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Vorwort zur 2. Auflage 


Der deutsch-englische Lexikonteil ba- 
siert erneut auf dem Springer Taschen- 
worterbuch Medizin 2. Auflage, d.h., er 
enthält mehr als 3.000 neue Stichwörter. 
Alle Stichwórter wurden aktualisiert 
und Inhalt, Eintragsstruktur und Sei- 
tenlayout an die anderen Werke der 
Wórterbuch-Reihe angepasst. 


Der englisch-deutsche Teil enthált eben- 
falls mehr als 3.000 neue Stichwórter. 
Der Anhang wurde überarbeitet, aktua- 
lisiert und durch 14 anatomische Tafeln 
ergänzt. 


Trotz aller Bemühungen erhebt auch 
die 2. Auflage keinen Anspruch auf 
Vollständigkeit oder Fehlerfreiheit. Für 
Hinweise auf Versäumnisse oder not- 
wendige Korrekturen sowie Ergän- 
zungsvorschläge sind wir weiterhin 
dankbar. 


Mein besonderer Dank gilt allen, die 
uns durch positives oder kritisches 
Feedback in unserer Arbeit unterstützt 
haben, sowie allen, die durch ihre Emp- 
fehlung die erste Auflage so erfolgreich 
machten. 


Fort Myers, Florida 
im Januar 2005 


Preface to the 2nd Edition 


The German-English part is again based 
on the Springer Taschenwörterbuch 
Medizin 2nd Edition, i.e. it contains 
more than 3,000 new entries. All entries 
have been revised and updated, and 
page layout and design have been im- 
proved. 


The English-German part also contains 
more than 3,000 new entries. The ap- 
pendix has been revised and updated 
and 14 anatomical plates were added. 


Despite all our efforts this second edi- 
tion does not claim to be comprehen- 
sive and still contains inevitable errors. 
Therefore, we are looking forward to 
receiving comments as well as critical 
and positive feedback from our readers. 


I would like to thank all readers who 
have provided us with feedback so far. 
Special thanks also to those who helped 
make the first book such a great success 
by recommending it to others. 


Peter Reuter 


Vorwort zur 1. Auflage 


Das Kompaktwórterbuch wurde in 
mehrere Teile mit unterschiedlichem 
Aufbau und unterschiedlicher Struktur 
untergliedert, damit alle Benutzer ein 
Maximum an Information und Nutzen 
erhalten. Der deutsch-englische Le- 
xikonteil basiert auf dem Springer 
Taschenwórterbuch Medizin, d.h., er 
enthält ca. 25.000 Stichwörter mit Defi- 
nitionen und Übersetzung des Stich- 
wortes. Als Zielsprache für die Über- 
setzungen wurde amerikanisches Eng- 
lisch gewählt. Die Rechtschreibreform 
wurde bei der Bearbeitung berücksich- 
tigt und die anatomischen Termini ba- 
sieren auf der neuesten „Terminologia 
Anatomica“. 


Der englisch-deutsche Teil besteht aus 
ca. 25.000 Stichwörtern, Untereinträgen 
und Anwendungsbeispielen mit mehr 
als 60.000 Übersetzungen. Neben der 
Aussprache und der Silbentrennung 
von Hauptstichwörtern werden unre- 
gelmäßige Pluralformen aufgeführt. 


Der Anhang enthält Umrechnungsta- 
bellen für Maße, Gewichte und Tempe- 
raturen. Dazu kommt eine Tabelle mit 
Normalwerten klinisch wichtiger Para- 
meter sowie ein Abkürzungsverzeichnis. 


Verlag und Autor wollen sich an dieser 
Stelle bei allen Benutzern der anderen 
Springerwörterbücher, die uns durch 
ihre positive und konstruktive Reso- 
nanz in unserer Arbeit unterstützt ha- 
ben, bedanken. Wir hoffen, dass wir 
auch in Zukunft auf aktive und kriti- 
sche Benutzer vertrauen können. 


Mein besonderer Dank gilt erneut 
Herrn Dr. Mager und seinen Mitarbei- 
ter(innen) für die beispielhafte Zusam- 
menarbeit und Unterstützung bei der 
Umsetzung des Projektes. 


Fort Myers, Florida 
im Juni 2002 


VI 


Preface to the 1st Edition 


In order to provide users with as much 
information as possible the book has 
been divided into subsections with dif- 
ferent structure and content. The Ger- 
man-English part is based on the Sprin- 
ger Taschenwórterbuch Medizin, i.e. it 
has some 25,000 entries with defini- 
tions and translations. American Eng- 
lish was chosen as the working lan- 
guage for the translations. The German 
terms were checked for compliance 
with the new guidelines on spelling and 
syllabification and anatomical terms 
were based on the current "Interna- 
tional Anatomical Terminology". 


The English-German A-Z vocabulary 
consists of some 25,000 entries, sub- 
entries, and illustrative phrases with 
more than 60,000 translations. Most 
main entries give syllabification and 
irregular plural forms as well as the 
pronunciation. 


The appendix contains conversion tab- 
les for weights, measures, and tempe- 
rature. There is also a table with Labo- 
ratory Reference Range Values as well as 
a list of "Abbreviations and Acronyms" 


We would like to take the opportunity 
to thank all users of other Springer dic- 
tionaries who have helped us in our 
task with their positive and construc- 
tive response to our first dictionaries. 
We are looking forward to receiving 
even more helpful and encouraging 
letters from critical users. 


Again, my special thanks go to Dr. 
Mager and his team for their outstand- 
ing help and cooperation during compi- 
lation and editing of this dictionary. 


Peter Reuter 
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Hinweise zur Benutzung des 
deutsch-englischen Teils 


Hauptstichwórter werden auf der Grund- 
lage eines Buchstaben-für-Buchstaben- 
Systems eingeordnet. Bei mehrsilbigen 
Stichwórtern [Ausnahme: Komposita] 
wird die Silbentrennung angezeigt. 


Haupteintráge erhalten eine Wortartan- 
gabe [siehe auch „Abkürzungsverzeich- 
nis*]. 


Umlaute werden bei der Alphabetisie- 
rung nicht berücksichtigt, d.h., à, ó, ü 
werden als a, o bzw. u eingeordnet. Kursiv 
geschriebene Vorsilben, numerische und 
chemische Präfixe, sowie griechische 
Buchstaben werden ebenfalls nicht be- 
achtet. 


Mehrworteintráge erscheinen in der Re- 
gel als Untereintráge zu einem logischen 
Überbegriff. Untereintráge werden ge- 
nauso wie Hauptstichwórter alphabe- 
tisch eingeordnet. Die Pluralform wird 
bei der Einordnung nicht berücksichtigt. 
Das Gleiche gilt für Prápositionen, Kon- 
junktionen und Artikel. 


Folgende Schriftarten und Farben wer- 
den zur Gliederung der Eintráge einge- 
setzt: 


Halbfett für den Haupteintrag 
Auszeichnungsschrift für Untereintráge 
Grundschrift für die Definition 


Kursiv für Verweise, grammatische An- 
gaben und bestimmende Zusátze 


blau für die englischen Übersetzung(en) 


Bestimmende Zusátze (z.B. Sachgebiets- 
angaben) werden dazu verwendet, Ein- 
tráge zu kennzeichnen, die in ihrer Ge- 
samtheit oder in Teilbedeutungen Ein- 
schránkungen unterliegen. 


Verweise innerhalb des Lexikonteils wer- 
den durch Pfeile [^] gekennzeichnet. 


Stichwórter, die eine Definition inhalt- 


lich ergánzen, sind mit einem [*] ver- 
sehen. 


VIII 


Notes on the Use of the 
German-English Part 


Main entries are alphabetized using a 
letter-for-letter system. For entries of 
more than one syllable syllabification is 
given. However, this does not apply to 
compound entries. 


Main entries are given a part-of-speech 
label [see also 'List of Abbreviations']. 


Umlauts are ignored in alphabetization 
and à, 6, ü are treated as a, o, u, respec- 
tively. Italic and chemical prefixes, 
numbers, and Greek letters are ignored 
in alphabetization. 


Asa rule multiple-word terms are given 
as subentries under the appropriate 
main entry. They are alphabetized letter 
by letter just like the main entries. 
Plural forms, prepositions, conjunc- 
tions, and articles are always disre- 
garded in alphabetization of subentries. 


The following colors and styles of type 
are used for different categories of 
information: 


boldface for the main entry 
lightface for subentries 
plainface for the definition 


italic for cross-references and part-of- 
speech and restrictive labels 


blue for the English translation(s) 


Restrictive labels (e.g. subspecialty labels) 
are used to mark entries or part of en- 
tries that are limited (in whole or in 
part) to a particular meaning or level of 
usage. 


Cross-references within the A-Z vo- 
cabulary are indicated by an arrow [>]. 


[*] refers to a term with further infor- 
mation about the entry. 


Hinweise zur Benutzung des 
englisch-deutschen Teils 


Hauptstichwórter werden auf der Grund- 
lage eines Buchstaben-für-Buchstaben- 
Systems eingeordnet. Bei mehrsilbigen 
Stichwórtern [Ausnahme: Komposita] 
wird die Silbentrennung angezeigt. 


Umlaute werden bei der Alphabetisie- 
rung nicht berücksichtigt, d.h., à, ó, ü 
werden als a, o bzw. u eingeordnet. 
Kursive, numerische und chemische 
Práfixe, sowie griechische Buchstaben 
werden ebenfalls nicht beachtet. 


Mehrworteintráge erscheinen in der Re- 
gel als Untereintráge zu einem logischen 
Überbegriff. Untereintráge werden ge- 
nauso wie Hauptstichwórter alphabe- 
tisch eingeordnet. Die Pluralform wird 
bei der Einordnung nicht berücksichtigt. 
Das Gleiche gilt für Prápositionen, Kon- 
junktionen und Artikel. 


Zur Gliederung der Eintráge werden ver- 
schiedene Schriftarten und Farben ver- 
wendet: 


Halbfett für Hauptstichwörter 


Auszeichnungsschrift für Anwendungs- 
beispiele und Untereintráge 


Grundschrift für die Übersetzung 


Kursiv für grammatische Angaben, be- 
stimmende Zusátze und Verweise 


Haupteintráge, mit Ausnahme von Kom- 
posita, erhalten eine Wortartangabe 
[siehe auch „Abkürzungsverzeichnis“]. 
Hat das Stichwort mehrere grammati- 
sche Bedeutungen, werden die einzelnen 
Wortarten durch rómische Ziffern unter- 
schieden. Die Wortartbezeichnung steht 
unmittelbar hinter der jeweiligen rómi- 
schen Ziffer. 


Verschiedene Bedeutungsfacetten eines 
Eintrags werden durch arabische Ziffern 
unterschieden. Diese fortlaufende Nume- 
rierung ist unabhängig von der Verwen- 
dung der oben genannten rómischen Zif- 
fern. 


Notes on the Use of the 
English-German Part 


Main entries are alphabetized using a 
letter-for-letter system. For entries of 
more than one syllable syllabification is 
given. However, this does not apply to 
compound entries. 


Umlauts are ignored in alphabetization 
and à, ó, ü are treated as a, o, u, res- 
pectively. Italic and chemical prefixes, 
numbers, and Greek letters are ignored 
in alphabetization, too. 


As a rule multiple-word terms are given 
as subentries under the appropriate 
main entry. They are alphabetized letter 
by letter just like the main entries. 
Plural forms, prepositions, conjunc- 
tions, and articles are always disregard- 
ed in alphabetization of subentries. 


Different colors and styles of type are 
used for different categories of infor- 
mation: 


boldface for the main entry 


lightface for illustrative phrases, idio- 
matic expressions and subentries 


plainface for the translation 


italic for part-of-speech and restrictive 
labels and cross references 


Main entries, apart from compound en- 
tries, are given a part-of-speech label 
[see also “List of Abbreviations”]. For 
entry words that are used in more than 
one grammatical form the various parts 
of speech are distinguished by Roman 
numerals. The appropriate part-of- 
speech label is given immediately after 
the Roman numeral. 


Various meanings of an entry are dis- 
tinguished by use of Arabic numerals. 
This consecutive numbering is inde- 
pendent of the use of Roman numerals 
mentioned above. 


IX 


Bestimmende Zusátze (z.B. Sachgebiets- 
angaben) werden dazu verwendet, Ein- 
tráge oder Eintragsteile zu kennzeich- 
nen, die in ihrer Gesamtheit oder in 
Teilbedeutungen Einschránkungen un- 
terliegen. 


Verweise innerhalb des Lexikonteils wer- 
den durch Pfeile [>] gekennzeichnet. 


Restrictive labels (e.g. subspecialty la- 
bels) are used to mark entries or part of 
entries that are limited (in whole or in 
part) to a particular meaning or level of 
usage. 


Cross-references within the A-Z vocab- 
ulary are indicated by an arrow [>]. 


Hinweise zur Benutzung der 
Lautschrift 


Lautschriftsymbole und Betonungsak- 
zente 


Die in diesem Wórterbuch angegebe- 
nen Aussprachen benutzen die Zeichen 
der "International Phonetic Association 
(IPA). 


['] zeigt den Hauptakzent an. Die auf 
das Zeichen folgende Silbe wird stärker 
betont als die anderen Silben des Wor- 
tes. 


[,] zeigt den Nebenakzent an. Eine Sil- 
be, die mit diesem Symbol gekenn- 
zeichnet ist, wird stärker betont als 
nicht markierte Silben aber schwächer 
als mit einem Hauptakzent markierte 
Silben. 


Vokale und Diphthonge 


Die lange Betonung eines Vokals wird 
durch [:] angezeigt 


[2] hat [hæt] 
[e] red [red] 
[er] rain [rein] 
[a] got [gat] 
[a:] car [ca:r] 
[eo] chair [tfeor] 
[i] key [ki:] 
[1] in [1n] 
[19] fear [fror] 
[ar] eye [ar] 
Konsonanten 


Die Verwendung der Konsonanten [b] 
[d] [g] [h] [k] [l] [m] [n] [p] [t] ist im 
Deutschen und Englischen gleich. 


[r] arm [a:rm] 
[s] salt [so:t] 
[v] vein [vern] 
[w] wave [werv] 
[z] zoom [zu:m] 
[tf] chief [tfi:f] 

[j] yoke [jəvk] 


A Guide to Pronunciation 


Phonetic Symbols and Stress Marks 


The pronunciation in this dictionary is 
indicated by the alphabet of the 'Inter- 
national Phonetic Association (IPA)'. 


['] indicates primary stress. The syllable 
following it is pronounced with greater 
prominence than other syllables in the 
word. 


[,] indicates secondary stress. A syllable 
marked for secondary stress is pro- 
nounced with greater prominence than 
those bearing no stress mark at all but 
with less prominence than syllables 
marked for primary stress. 


Vowels and Diphthongs 


The long pronunciation of a vowel is in- 
dicated by [:]. 


[or] raw ira] 

[u sugar ['foger] 

[u:] super ['su:par] 

[ua] crural ['kroorol] 

[^ cut [kat] 

[au] out [aot] 

[3 hurt [hart] 

[ou] focus ['foukos] 

[or] soil [soul] 

[ə hammer ['hæmər] 
Consonants 


The use of the consonants [b] [d] [g] 
[h] [k] [1] [m] [n] [p] [t] is the same in 
English and German pronunciation. 


[d3] bridge [brid3] 
[n] pink [pink] 
Ul shin [fin] 
[3] vision ['vızn] 
[0] throat [0root] 
[ó] there [Geor] 
[x] loch [lax] 


XI 


Zusátzliche Symbole für Stichwórter 


aus anderen Sprachen 


[a] 
[e] 
[i] 
[o] 
[y] 
[>] 
[u] 
[œ] 
[y] 
[ø] 
[n] 
[œj] 
[a:j] 
[ij] 
[ej] 
[aj] 
[ç] 


natif 
lettre 
iris 

dos 
dureé 
note 
nourrir 
neuf 
cuisse 
feu 
baigner 
feuille 
tenailles 
cochenille 
sommeil 
maille 


[na'tif] 
[letra] 
[i'ris] 
[do] 
[dy're] 
[not] 
[nu'ri:r] 
[ncef] 
[kuis] 
[fe] 
[be'ne] 
[fce] 
[to'na:j] 
[kof'nij] 
[so'mej] 
[maj] 


Additional Symbols used for Entries 
from other Languages 


Backe 
Bett 
Titan 
Hotel 
miirbe 
toll 
mutieren 
Mórser 


Ódem 


Becher 


[bako] 
[bet] 
[ti'ta:n] 
[ho'tel] 
['myrbo] 
[tol] 
[mu'ti:ron] 
['moerzar] 


[o'de:m] 


['becor] 


Abkiirzungsverzeichnis/ 
List of Abbreviations 


Adjektiv 

anatomisch 
biochemisch 
biologisch 
beziehungsweise 
circa 

chemisch 

chirurgisch 
dermatologisch 
embryologisch 
eventuell 

femininum, weiblich 
genetisch 
gynäkologisch 
hämatologisch 
histologisch 
Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 
in der Regel 

im eigentlichen Sinne 


immunologisch 

jemand, jemandem, jemanden, 
jemandes 

kardiologisch 

masculinum, männlich 
mathematisch 
mikrobiologisch 

neurologisch 

neutrum, sächlich 
augenheilkundlich, ophthalmo- 
logisch 

kinderheilkundlich, pädiatrisch 
pathologisch 
pharmakologisch 

physikalisch 

physiologisch 

Plural, Mehrzahl 

Präfix, Vorsilbe 

psychiatrisch 

psychologisch 

radiologisch 

sich 

siehe unter 

so genannt 

statistisch 


adj 
anatom. 
biochem. 
biolog. 
bzw. 

ca. 

chem. 
chirurg. 
dermatol. 
embryolog. 
evtl. 

f 

genet. 
gynäkol. 
hämatolog. 
histolog. 
HNO 

i.d.R. 

i.e.S. 


immunolog. 
jd., jdm., jdn., jds. 


kardiol. 

m 
mathemat. 
mikrobiolog. 
neurol. 

nt 

ophthal. 


pädiat. 
patholog. 
pharmakol. 
physik. 
physiolog. 
pl 

präf. 
psychiat. 
psychol. 
radiolog. 
s. 

s.u. 

sog. 
statist. 


adjective 

anatomical 
biochemical 
biological 
respectively, or 
approximately 
chemical 

surgical 
dermatologic 
embryologic 
possibly, perhaps 
feminine 

genetic 

gynecologic 
hematologic 
histologic 

ear, nose and throat (ENT) 
as a rule 

in a narrower sense, 
in the true sense 
immunologic 
someone, to someone, 
someone, of someone 
cardiologic 
masculine 
mathematical 
microbiological 
neurologic 

neuter 
ophthalmologic 


pediatric 
pathologic 
pharmacologic 
physical 
physiologic 
plural 
prefix 
psychiatric 
psychologic 
radiologic 
oneself 

see under 
so called 
statistical 


XIII 


Suffix, Nachsilbe 
unter anderem; und andere 
und ähnliche(s) 
unter Umständen 
urologisch 

und so weiter 
Verb 

vor allem 
intransitives Verb 
transitives Verb 
zum Beispiel 
zum Teil 


XIV 


suffix 

among others; and others 
and similar 
possibly, perhaps 
urologic 

and so forth 
verb 

especially 
intransitive verb 
transitive verb 
for example 
partially 


Deutsch - Englisch 


Abfiihrmittelmissbrauch 


A 


albakltelrilell adj: frei von Bakterien, 
bakterienfrei; (Krankheit) nicht von 
Bakterien verursacht; © abacterial 
Albalrolgnolsis f: Verlust des Gewichts- 
sinns; CE» abarognosis 
Albalsie f: Gehunfáhigkeit; > abasia 
Abbe-Zählkammer f: Zählkammer für 
Blutkörperchen; © Abbé-Zeiss count- 
ing cell 
Ablbruchiblultung f: Menstruationsblu- 
tung ohne vorhergehende Ovulation; 
CE» withdrawal bleeding 
Abldolmen nt: Bauch, Unterleib; © ab- 
domen 
akutes Abdomen: klinische Bezeich- 
nung für ein akut einsetzendes, massi- 
ves Krankheitsbild mit den Leitsymp- 
tomen Leibschmerzen, Erbrechen, Me- 
teorismus, Bauchdeckenspannung und 
evtl. Kreislaufstórung und Schock; E> 
acute abdomen 
abldolmilnal adj: Abdomen/Bauch(höh- 
le) betreffend; © abdominal 
Abldolmilnallalorita f: unterhalb des 
Zwerchfells liegender Teil der Aorta; 
teilt sich in die rechte und linke Arte- 
ria* iliaca communis; © abdominal 


Abidolmilnallatimung f: Bauchatmung; 
CE» abdominal breathing 
Abldolmilnallgie f: Bauchschmerzen, Leib- 
schmerzen, Abdominalschmerzen; «E> 
abdominalgia 
Abidolmilnallgralvildiltát f: Einnistung der 
Frucht in der Bauchhóhle; > abdomi- 
nal pregnancy 
Abidolmilnalllalvage f: Bauchhöhlenspü- 
lung; © peritoneoclysis 
Abldolmilnallschwanigerlschaft f: > Abdo- 
minalgraviditát 
abidolmilnell adj: abdominal 
Abdomino-, abdomino- präf.: Wortele- 
ment mit der Bedeutung „Bauch(höh- 
le)/Unterleib“ 
Abldolmilnolhysitelroltolmie f: Gebärmut- 
tereröffnung durch den Bauchraum; 
CE» abdominal hysterotomy 
abldolmilnolinigulilnal adj: Bauch und 


Leistenregion betreffend oder verbin- 
dend; ®© ventroinguinal 
abldolmilnolkarldilal adj: Bauch und Herz 
betreffend; © abdominocardiac 
abidolmilnolpellvin adj: Bauchhóhle und 
Beckenhóhle/Cavitas pelvis betreffend 
oder verbindend; © abdominopelvic 
abldolmilnolpelrilnelal adj: Bauch und 
Damm/Perineum betreffend oder ver- 
bindend; © abdominoperineal 
abldolmilnoltholralkal adj: Bauch und 
Brust(korb)/Thorax betreffend oder 
verbindend; © abdominothoracic 
abldolmilnolvalgilnal adj: Bauch und Schei- 
de/Vagina betreffend oder verbindend; 
CE» abdominovaginal 
abldolmilnolvelsilkal adj: Bauch und Harn- 
blase/Vesica urinaria betreffend oder 
verbindend; © abdominovesical 
Abldolmilnolzenitelse f: Punktion der 
Bauchhöhle, Bauchpunktion, Bauch- 
hóhlenpunktion; © abdominocente- 
sis 
Abldulcens m: > Abduzens 
Abidukitilon f: Wegbewegung von der 
Längsachse; © abduction 
Abldukitilonsimusikel m: > Abduktor 
Abldukitor m: Muskel, der eine Abduk- 
tion bewirkt; © abductor 
Abldulzens m: den Musculus* rectus la- 
teralis versorgender Hirnnerv; © ab- 
ducens 
Abldulzensllählmung f: > Abduzensparese 
Abldulzensipalrelse f: Lähmung des Ner- 
vus* abducens; führt zum Sehen von 
Doppelbildern und Schielen des be- 
troffenen Auges; © abducens paraly- 
sis 
abldulzielrend adj: von der Längsachse 
wegbewegend; © abducent 
ablerlrant adj: 1. an atypischer Stelle lie- 
gend, atypisch gebildet 2. anomal, von 
der Norm abweichend; © 1.-2. aber- 
rant 
Ablerlraltilon f: 1. Abweichung, Lageano- 
malie, Formanomalie 2. Abbildungs- 
fehler, durch den ein Bild verzerrt dar- 
gestellt wird oder von einem farbigem 
Randsaum umgeben ist; © 1.-2. aber- 
ration 
Abeltallilpolproltelinlälmie f: rezessiv ver- 
erbter Mangel an ß-Lipoproteinen im 
Serum; © abetalipoproteinemia 
Abiführlmititellablusus m: zu häufige 
Einnahme von Abführmitteln; führt 
u.A. zu Stórungen des Elektrolythaus- 
haltes und dadurch bedingter Verstop- 
fung; © laxative abuse 
AbiführlmititellmisslIbrauch m: > Abführ- 
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Abiogenese 


mittelabusus 

Albilolgelnelse f: (biolog.) Entstehung von 
Leben aus toter Materie; © abiogene- 
sis 

Albilolse f: Abwesenheit von Leben; oft 
gleichgesetzt mit Abiotrophie*; Œ> 
abiosis 

Albiloltrolphie f: progressiver Vitalitäts- 
verlust von Organen; © abiotrophy 

Ablklatschimeltasitalse f: durch direkten 
Kontakt entstandene Metastase; ED 
contact metastasis 

Abllakitaltilon f: Abstillen; E> ablacta- 
tion 

Abilakitaltilonsidyslpeplsie f: Verdauungs- 
stórung des Sáuglings nach dem Ab- 
stillen; CE» weaning dyspepsia 

Abllaltio f: 1. Ablösung, Abtrennung, 
Abhebung, Ablation 2. (operative) Ent- 
fernung, Abtragung, Amputation; «> 
1.-2. ablation 

Ablatio mammae: klassische Brustent- 
fernung mit Entfernung der Pektoral- 
muskeln und Achsellymphknoten; c£» 
Halsted's operation 

Ablatio placentae: vorzeitige Lósung der 
Plazenta; CE» premature detachment of 
the placenta 

abllaltiv adj: (chirurg.) entfernend, am- 
putierend; © ablative 

Alblelphalrie f: angeborenes oder erwor- 
benes Fehlen des Augenlids; © ableph- 


ar 

ABNull-Blutgruppen pl: klassisches Blut- 
gruppensystem, das vier Hauptgrup- 
pen [A, B, 0, AB] und mehrere Unter- 
gruppen hat; © ABO blood groups 
ABNull-Inkompatibilität f: Unverträglich- 
keit zwischen den verschiedenen AB- 
Null-Blutgruppen; © ABO incompati- 
bility 

ABO-Blutgruppen pl: > ABNull-Blutgrup- 


en 

ABO-Inkompatibilität fi > ABNull-Inkom- 
patibilität 

ablolrad adj: vom Mund weg (führend); 
CE» aborad 

ablolral adj: vom Mund entfernt (liegend), 
mundfern; © aboral 

Albort m: > Abortus 

Alborltilfalcilens nt, pl -enizilen, -enltilen: 
>Abortivum 

Albortlinidukltilon f: Einleitung eines 
Schwangerschaftsabbruches; © in- 
duction of an abortion 

alboritiv adj: 1. eine Fehlgeburt verursa- 
chend 2. unfertig, unvollstandig entwi- 
ckelt, verkiimmert, zuriickgeblieben 
3. abgekiirzt (verlaufend), vorzeitig, 
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verfrüht, gemildert; «E» 1. abortive 
2. aborted 3. aborted 
Alborltivlei nt: Ei, das keine Keimanlage 
enthält oder sich nur für wenige Wo- 
chen weiterentwickelt; © blighted 
ovum 
Alborltivimititel nt: > Abortivum 
Alboritilvum nt: zur Einleitung eines 
Schwangerschaftsabbruches verwen- 
dete Substanz; © abortifacient 
Alboritus m: Fehlgeburt, Abgang; «E» 
miscarriage 
Abortus artificialis: künstlich herbei- 
geführte Fehlgeburt; © artificial abor- 
tion 
Abortus completus: Abort mit vollstän- 
diger Ausstoßung der abgestorbenen 
Frucht; © complete abortion 
Abortus habitualis: wiederholt auftre- 
tende Frühgeburten; © habitual abor- 
tion 
Abortus imminens: drohender Abort; 
CE» imminent abortion 
Abortus incipiens: beginnender Abort; 
© incipient abortion 
Abortus incompletus: Abort, bei dem 
die Frucht nur unvollstándig ausgesto- 
fien wird; © incomplete abortion 
Abortus spontaneus: Fehlgeburt, Spon- 
tanabort, Abgang; © miscarriage 
ABO-System nt:  ABNull-Blutgruppen 
ABO-Unverträglichkeit f: >ABNull-Inkom- 
patibilität 
Albralchie f: angeborenes Fehlen der Ar- 
me; © abrachia 
Ablralsio f: (Haut-) Abschürfung, Ablede- 
rung; CE» abrasion 
Ablrissifrakitur f: Abriss von Knochentei- 
len am Ansatz von Sehnen oder Ban- 
dern; © avulsion fracture 
Ablrupitio f: Lösung, Ablösung; © ab- 
ruption 
Abruptio placentae: vorzeitige Plazen- 
talósung; CE» ablatio placentae 
Abslcesisus m, pl -sus: > Abszess 
Abischállungslfrakltur f:  Abscherfraktur 
Abischeildungsithromibus m: an der ge- 
schädigten Gefäßwand entstehender 
Thrombus*, der außen von einer weiß- 
grauen Leukozytenschicht umgeben 
Ist; CE» washed clot 
Abischerlfrakitur f: Absprengung eines 
schalenfórmigen Fragments im Ge- 
lenkbereich; © shearing fracture 
Ablsence f: plótzlich einsetzender, kurz- 
zeitiger Bewusstseinsverlust mit Am- 
nesie*; CE» absence 
Abisieldellung f: > Metastase 
Ablsorlbens nt: saugfáhiger Stoff, absor- 


Aceton 


bierende Substanz; © absorbent 
Ablsorlber m: > Absorbens 
Abisorpitilon f: 1. Aufnahme, Aufsaugen 
von Gasen/Flüssigkeiten durch eine 
Grenzfläche 2. Aufnahme von Substan- 
zen über die Haut oder Schleimhaut 
3. Schwächung von Strahlung, Licht 
oder Wellen; ®© 1.-3. absorption 
Abistillidyslpeplsie f: Verdauungsstörung 
des Sáuglings nach dem Abstillen; «E> 
ablactation dyspepsia 
absitiinent adj: enthaltsam; «€» absti- 
nent 
Absitiinenz f: Enthaltung, Enthaltsam- 
keit; © abstinence 
Absitilnenzlerischeilnunlgen pl: > Absti- 
nenzsyndrom 
Absitilnenzisynidrom nt: Bezeichnung für 
die beim Entzug eines Suchtmittels 
auftretende kórperliche Symptomatik; 
CE» withdrawal syndrome 
AblstolBung f: > Abstoßungsreaktion 
AblstolBungslrelakitilon f: Abstoßung ei- 
nes Transplantates durch den Wirt; <> 
rejection 
Abistrich m: Entnahme von Probemate- 
rial von der Oberfläche von Haut oder 
Schleimhaut; © smear 
absizeldielrend adj: einen Abszess bil- 
dend; © abscess-forming 
Absizess m: abgekapselte Eiteransamm- 
lung in einem durch Gewebeeinschmel- 
zung entstanden Hohlraum [Abszess- 
höhle]; © abscess 
hämatogener Abszess: durch hämato- 
gene Streuung von Erregern entstan- 
dener Abszess; © hematogenous ab- 
scess 
heißer Abszess: durch Eitererreger her- 
vorgerufener akuter Abszess; © hot 
abscess 
kalter Abszess: meist durch Mycobac- 
terium* tuberculosis verursachter chro- 
nischer Abszess; © cold abscess 
metastatischer Abszess: bei Pyämie* 
entstehender Abszess durch i.d.R. 
hámatogene Streuung der Erreger; © 
metastatic abscess 
metastatisch-pyámischer Abszess: 
— pyogener Abszess 
perforierender Abszess: in das umlie- 
gende Gewebe infiltrierender Abszess 
oder Durchbruch in eine Kórperhóhle; 
CE» perforating abscess 
pyámischer Abszess: Abszessbildung 
bei Pyámie*; CE» pyemic absess 
pyogener Abszess: durch Absiedlung 
aus einem Eiterherd entstandener Abs- 
zess; © pyogenic abscess 


steriler Abszess: Abszess aus dem kein 
Erreger isoliert werden kann; © ste- 
rile abscess 

tuberkulóser Abszess: Abszessbildung 
im Rahmen einer Tuberkulose*; meist 
gleichgesetzt mit kaltem Abszess; E> 
tuberculous abscess 

verkásender Abszess: i.d.R. tuberkuló- 
ser Abszess mit Verkásung des nekroti- 
schen Gewebes; © caseous abscess 

Absizessifisitel f: von einem Abszess aus- 
gehende Fistel; © abscess fistula 

Abt-Letterer-Siwe-Krankheit f: bevorzugt 
Kleinkinder betreffende, generalisierte 
Variante der Histiozytose* mit Granu- 
lomen in Haut, Milz, Lymphknoten, Le- 
ber, Lunge und Knochen; akuter Ver- 
lauf mit hoher Sterberate [90 96]; > 
Letterer-Siwe disease 

Abitreilbelmititel nt: > Abortivum 

Abitreilbung f: künstlich herbeigeführte 
Fehlgeburt; © abortion 

Ablulsus m: Missbrauch, missbräuchli- 
che Anwendung; © abuse 

Acantho-, acantho- präf.: Wortelement 
mit der Bedeutung „Stachel/Dorn“ 

Alcanitholma nt: gutartige Hyperplasie* 

der Epidermis* und Hautpapillen; <> 

acanthoma 

Alcanitholsis f: Verdickung der Stachel- 

zellschicht der Haut; © acanthosis 

Alcalri pl: allgemeiner Begriff für Milben 

und Zecken; © acaridians 

Acaro-, acaro- präf.: Wortelement mit der 

Bedeutung „Milbe“ 

Alcalrolderlmaltiltis f: durch Milben her- 

vorgerufene Dermatitis“; © acaroder- 

matitis 

calrus scalbilei m: Milbenart, deren 
Weibchen die Krätze* verursachen; 
CE» Acarus scabiei 

Acicellelraltorigloibullin nt: > Akzelerator- 
globulin 

Aclcreltio f: pathologische Verwachsung, 
Verklebung; > accretion 

ACE-Hemmer pl: zur Senkung des Blut- 
druckes verwendete Hemmer des An- 
giotensin-Converting-Enzyms; «> 
ACE inhibitors 

Alceltalbullum nt, pl Ja: Gelenkpfanne 
des Hüftgelenks; © acetabulum 

Alceltat nt: Salz der Essigsäure; > ace- 
tate 

Alcelton nt: farblose, mit Wasser misch- 
bare Flüssigkeit; einfachstes Keton; 
wird im Stoffwechsel aus Acetoacetat 
gebildet und über den Zitratzyklus ab- 
gebaut; bei gestórtem Kohlenhydrat- 
stoffwechsel [u.A. Diabetes* mellitus] 


5 


> 


Acetonámie 


vermehrt in der Leber gebildet; <> 
acetone 

Alceltonlälmie f: erhöhter Ketonkórper- 
gehalt des Blutes; > acetonemia 
Alceltonikörlper pl:  Ketonkórper 
Alceltonlulrie f: Ausscheidung von Aceton 
bzw. Ketonkörpern* im Urin; © ace- 
tonuria 


a 


Alceltum nt: Essig; > acetum 
Alceityllalmeilsenlsäulre f: Ketokarbon- 
sáure; wichtiges Zwischenprodukt des 
Kohlenhydrat- und Aminosäurestoff- 
wechsels; CE» pyruvic acid 
Alceltylichollin nt: Cholinester der Essig- 
sáure; Neurotransmitter im ZNS und 
in cholinergen Synapsen; © acetyl- 
choline 

Alceltylichollinlesitelralse f: die Spaltung 
von Acetylcholin in Cholin und Acetat 
katalysierendes Enzym; © acetylcho- 
linesterase 
Alceitylichollinlesitelralselhemimer pl: 
Pharmaka, die die Aktivität der Acetyl- 
cholinesterase hemmen und eine 
(toxische) Anreicherung von Acetyl- 
cholin bewirken; > acetylcholinester- 
ase inhibitors 
Alceitylichollinlesitelralselinlhilbiltor m: 
> Acetylcholinesterasehemmer 
cetyl-CoA nt: > Acetylcoenzym A 
celtylicolenizym A nt: energiereiche 
Thioverbindung von Essigsäure und 
Coenzym A; zentraler Metabolit des 
Stoffwechsels der Zelle; «E» acetyl 
coenzyme A 

Alceltylisallilcylisäulre f: Salicylsáureester 
mit antipyretischer, analgetischer, an- 
tiphlogistischer und thrombozytenag- 
gregationshemmender Wirkung; Œ> 
acetylsalicylic acid 

challalsie f: Stórung des unteren Spei- 
seróhrensphinkters mit fehlender oder 
ungenügender Erschlaffung während 
des Schluckaktes; © achalasia 
Alcheillie f: angeborenes Fehlen einer 
oder beider Lippen; © acheilia 
Alcheilrie f: angeborenes Fehlen einer 
oder beider Hände; © acheiria 
Alchillie f: > Acheilie 

Alchilllesisehine f: die Sehne des Muscu- 
lus* triceps surae; © Achilles tendon 
Alchilllesisehinenirelflex m: Dorsalflexion 
des Fußes bei Schlag auf die Achilles- 
sehne; © Achilles jerk 

chillloldylnie f: Schmerzen in der Achil- 
lessehne; © achillodynia 
chillloIrrhalphie f: 1. Achillessehnen- 
naht 2. Achillessehnenraffung; <> 
1.-2. achillorrhaphy 


>> 


> 


> 
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Alchillloltelnoltolmie f: Achillessehnen- 
durchtrennung; © achillotenotomy 
Alchilrie f: > Acheirie 
Alchlorlhyldrie f: absoluter Mangel an 
Magensäure; © achlorhydria 
Alchollie f: fehlende Gallenausscheidung; 
CE» acholia 
Alchollulrie f: Fehlen von Gallenpigment 
im Harn; © acholuria 
Alchonidrolplalsie f: autosomal-dominan- 
tes Fehlbildungssyndrom mit großem 
Kopf, Sattelnase, Verkürzung der lan- 
gen Róhrenknochen, kleinen Hánden 
und Füßen; normale Intelligenzent- 
wicklung; > achondroplasia 
Alchrolmaltin nt: im Ruhekern der Zelle 
nicht anfärbbares Chromatin; © 
achromatin 
alchrolmaltisch adj: 1. unbunt, farblos 
2. nicht oder schwer anfárbbar; > 
1. achromatic 2. not staining 
alchrolmaltolphil adj: schwer anfárbend, 
achromatophil; > achromatophil 
chrolmaltolpie f: > Achromatopsie 
chrolmaltoplsie f: (totale) Farbenblind- 
heit; ED achromatopsy 
Alchrolmaltolsis f: fehlendes Färbevermö- 
gen von Zellen; © achromatosis 
Alchrolmatlulrie f: Ausscheidung eines 
farblosen Harns; © achromaturia 
chrolmolreltilkullolzyt m:  Achromozyt 
chrolmolzyt m: bei Anämien vorkom- 
mender, halbmondförmiger Zellschat- 
ten; © achromocyte 
Achiselidrülsenlabslzess m: > Achselhöh- 
lenabszess, apokriner 
Achisellhöhllenlabsizess, apokriner m: 
meist chronisch rezidivierende, eitrige 
Schweifidrüsenentzündung; © apo- 
crinitis 
Achisenizyllinlder m: > Axon 
Alchyllia f: Fehlen der Verdauungssekre- 
te; © achylia 
Alcildum nt: Säure; © acid 
Alcilnus m: traubenférmiges Endstück 
von Drüsen; E acinus 
Acne f: > Akne 
acquired immunodeficiency syndrome nt: 
— AIDS 
Acro-, acro- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Spitze/Extremität/Gipfel“ 
Alcrolderimaltiltis  Dermatitis* der Ex- 
tremitáten; CE» acrodermatitis 
Alcrolkelraltolsis f:  Akrokeratose 
Alcrolmilon nt: > Akromion 
Alcrolsclelrolsis f: Unterform der Sklero- 
dermie* mit hauptsáchlichem Befall 
der Akren* und des Nackens; © acro- 
sclerosis 


>> 


Adenolymphom 


Acltin nt: > Aktin 

Actino-, actino- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Strahl/Strahlung“ 

Acitiinolmylces m: Gattung gramnegati- 
ver, unbeweglicher Fadenbakterien; 
CE» actinomyces 
Actinomyces israelii: Erreger der Akti- 
nomykose*; © Actinomyces israelii 

Alcyliglylcelrin nt:  Glyzerid 

Aldakltyllie f: angeborenes Fehlen von 
Finger(n) oder Zehe(n); © adactylia 

Aldalmanitin nt: emailleartige, transpa- 
rente, äußere Zahnschicht; härteste 
Substanz des menschlichen Körpers; 
C adamantine layer 

Adamanto-, adamanto- präf.: Wortele- 
ment mit Bezug auf ,Zahnschmelz/ 
Enamelum“ 

Aldamslapifel m: Vorwölbung des Schild- 
knorpels; beim Mann stárker ausge- 
prägt als bei der Frau; > Adam's apple 

Adams-Stokes-Synkope f: durch Herz- 
rhythmusstórungen hervorgerufene 
akute, lebensbedrohliche Bewusstlo- 
sigkeit mit durch Minderdurchblutung 
des Gehirns; © Adams-Stokes disease 

Aldapitaltilonslhylperlplalsie f: Hyperpla- 

sie* eines Organs oder Muskels als An- 

passung an eine Belastung; © adap- 
tation hyperplasia 

Aldapitaltilonslsynidrom nt: Bezeichnung 

für die Gesamtheit der Reaktionen des 

Kórpers zur Anpassung an Umweltrei- 

ze; © adaptation syndrome 

aldapitiv adj: auf Adaptation beruhend; 

anpassungsfahig; © adaptive 

Aldapitolmelter nt: Gerät zur Messung 
der Dunkelanpassung des Auges; Œ> 
adaptometer 

Addison-Anámie f: durch einen Vitamin 
Bj,-Mangel hervorgerufene megalo- 
blastäre Anámie*; © Addison’s ane- 
mia 

Addison-Krankheit f: durch eine fehlende 
oder verminderte Hormonproduktion 
der Nebennierenrinde ausgelóstes 
Krankheitsbild; © Addison’s disease 

adldiltiv adj: zusätzlich, hinzukommend; 
CE» additive 

Adidukitilon f: Hinbewegung zur Längs- 

achse; CE» adduction 

Adidukitor m: Muskel, der eine Adduk- 

tion bewirkt; > adductor 

Adidukitolrenikalnal m: Kanal an der me- 
dialen Seite des Oberschenkels in dem 

Arteria und Vena femoralis verlaufen; 
CE» adductor canal 

Adidukitolrenllahimung f: Lähmung der 
Musculi arytenoideus obliquus und 


transversus mit Weitstellung der Stimm- 
ritze; CE» adductor paresis 

Adidukltolrenirelflex m: Adduktion des 
Oberschenkels bei Schlag auf die me- 
diale Femurkondyle; © adductor re- 

ex 

adidulzielrend adj: zur Längsachse hin- 
bewegend; © adductive 

aldendlriltisch adj: ohne Dendriten; E> 
adendritic 

Aldelnekitolmie f: Drüsenentfernung; «E> 
adenectomy 

Aldelnin nt: Purinbase; Baustein von 
Nukleinsäuren und Coenzymen; «E> 
adenine 

Adenin-Arabinosid f: gegen Herpesviren 
und Varicella-Zoster-Virus wirksames 
topisches Virostatikum*; © adenine 
arabinoside 

Aldelniltis f: 1. Drüsenentzündung 2 

Lymphknotenentzündung; © 1. ade- 

nitis 2. lymphadenitis 

Adeno-, adeno- präf.: Wortelement mit 

der Bedeutung ,,Driise“ 

Aldelnolcaricilnolma nt: von Drüsengewe- 

be ausgehendes Karzinom*; © ade- 

nocarcinoma 

Aldelnoldylnie f: Drüsenschmerz(en); > 

adenodynia 

aldelnolgen adj: von Drüsengewebe ab- 

stammend; © adenogenous 

Aldelno gralfie, -gralphie f: Róntgendar- 

stellung einer oder mehrerer Drüsen; 

CE» adenography 

aldelnolgralfisch, -gralphisch adj: Adeno- 

grafie betreffend, mittels Adenografie; 

CE» adenographic 

aldelnolhylpolphylsär adj: Adenohypo- 

physe betreffend; © adenohypophysial 

Aldelnolhylpolphylse f: vorderer Teil der 

Hypophyse*; bildet u.A. Somatotro- 

pin, ACTH und follikelstimulierendes 

Hormon; ®© adenohypophysis 

aldelnolid adj: drüsenáhnlich, von drü- 

senáhnlichem Aufbau; © adenoid 

Aldelnolide pl: im Kindesalter häufige 
Wucherung der Rachenmandel, die zu 
Atembeschwerden, krankhafter Mund- 
atmung, Mundgeruch und Mittelohr- 
beschwerden führen kann; © ade- 
noids 

Aldelnolidiekitolmie f:  Adenotomie 

Aldelnolildiltis f: Entzündung des lym- 
phatischen Gewebes des Nasopharynx*; 
CE» adenoiditis 

Aldelnolkarizilnom nt: von Drüsengewebe 
ausgehendes Karzinom*; > adeno- 
carcinoma 

Aldelnollymiphom nt: gutartiger Mischtu- 
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mor der Ohrspeicheldriise aus driisi- 
gem und lymphatischem Gewebe; «E> 
adenolymphoma 
Aldelnom nt: von Driisengewebe ausge- 
hender gutartiger Tumor; © adenoma 
Aldelnolma nt: > Adenom 
Aldelnolmaltolse f: durch die Entwick- 
lung multipler Adenome* gekennzeich- 
nete Erkrankung; © adenomatosis 
Aldelnolmaltolsis f: durch die Entwick- 
lung multipler Adenome* gekennzeich- 
nete Erkrankung; © adenomatosis 
Adenomatosis coli: mit einem hohen 
Entartungsrisiko behaftete, familiáre 
Adenomatose mit Ausbildung zahlrei- 
cher Dickdarmpolypen; (> adenoma- 
tosis of the colon 
Aldelnolmelgallie f: Drüsenvergrößerung, 
Drüsenschwellung; «E> adenomegaly 
Aldelnolmylom nt: gutartiger Mischtu- 
mor aus Driisengewebe und glatter 
Muskulatur; © adenomyoma 
Aldelnolmylolmaltolse f: durch multiple 
Adenomyome* in der Uteruswand her- 
vorgerufene Erkrankung; © adeno- 
myomatosis 
Aldelnolmylolrhabldolsarlkom der Niere nt: 
bósartiger Tumor der Nieren, der drü- 
sige und sarkomatóse Anteile enthält; 
tritt oft schon im Kindesalter auf; <> 
adenomyosarcoma of kidney 
Aldelnolmylolsarikom nt: bósartiger Misch- 
tumor aus Drüsengewebe und querge- 
streifter Muskulatur; © adenomyosar- 
coma 
Aldelnolmylolse f: Endometriosis* geni- 
talis interna mit Sitz in der Gebármut- 
termuskulatur; © adenomyosis 
delnolmylolsis inlterlna f:  Adenomyose 
delnolpalthie f: allgemeine Bezeich- 
nung für eine Erkrankung endokriner 
oder exokriner Drüsen; © adeno- 
pathy 
multiple endokrine Adenopathie: durch 
eine Adenombildung in verschiedenen 
endokrinen Düsen gekennzeichnetes 
Syndrom; © pluriglandular adenoma- 
tosis 
Aldelnolphalrynigiltis f: Entzündung der 
Adenoide* und des Pharynx*; <> 
adenopharyngitis 
aldelnös adj: Drüse betreffend, drüsig, 
drüsenartig; > adenous 
Aldelnolsarikom nt: bósartiger Mischtu- 
mor aus drüsigen und sarkomatósen 
Anteilen; CE» adenosarcoma 
Aldelnolse f: degenerative Drüsenerkran- 
kung; oft gleichgesetzt mit Adenopa- 
thie*; CE» adenosis 
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sklerosierende Adenose: mit Sklero- 
sierung* der Drüsen einhergehende 
Form der Mastopathie*; © sclerosing 
adenosis 
Aldelnolsin nt: aus Adenin* und Ribose* 
aufgebautes Nukleosid*; Baustein der 
Nukleinsäuren; © adenosine 
Aldelnolsinidilphoslphat nt: im Stoffwech- 
sel aus Adenosinmonophosphat oder 
Adenosintriphosphat gebildet; stellt 
zusammen mit Adenosintriphosphat 
eine Schliisselsubstanz des Energie- 
stoffwechsels dar; «E» adenosine di- 
phosphate 
Aldelnolsinimolnolphosiphat nt: Mono- 
phosphorsáureester des Adenosins; 
CE» adenosine monophosphate 
Adenosin-3,5’-Phosphat, zyklisches nt: aus 
Adenosintriphosphat* gebildete Ring- 
verbindung, die als extra- und intrazel- 
luláre Botensubstanz von Bedeutung 
ist; CE» cyclic adenosine monophos- 
phate 
Aldelnolsinitrilphosiphat nt: wichtigster 
Energielieferant des Stoffwechsels; E> 
adenosine triphosphate 
delnoltolmie f: operative Entfernung 
der Rachenmandel; © adenotomy 
Aldelnoltonisilllekltolmie f: operative Ent- 
fernung von Adenoiden und Rachen- 
mandel; © adenotonsillectomy 
aldelnoltrop adj: aus Drüsen einwirkend; 
© adenotropic 
Aldelnoizelllulliltis f: Entzündung einer 
Driise und des umliegenden Gewebes; 
CE» adenocellulitis 
Aldelnylisäulre f: > Adenosinmonophos- 
phat 
Alderlhaut f: gefäß- und pigmentreicher 
hinterer Abschnitt der mittleren Au- 
genhaut; © choroid 
Alderlhautlentizünldung f: > Chorioiditis 
Alderllass m: künstliche Eröffnung eines 
Blutgefäßes zur Blutentnahme; > 
bloodletting 
Alderlmolgelnelse f: unvollständige Haut- 
entwicklung; © adermogenesis 
adlhälrent adj: (an-)klebend, (an-)haf- 
tend; verklebt, verwachsen; © adher- 
ent 
Adihálsilollylse f: > Adhäsiotomie 
Adihálsilon f: 1. (An-)Kleben, (An-)Haf- 
ten, Adhárenz 2. Verklebung, Verwach- 
sung; CE» 1.-2. adhesion 
Adihálsiloltolmie f: Durchtrennung von 
Verwachsungen; © adhesiotomy 
Aldilaldolcholkilnelse f: Unfähigkeit, koor- 
dinierte Bewegungen schnell abwech- 
selnd auszuführen; © adiadochokine- 
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sia 
aldilaltheriman adj: wärmeundurchläs- 
sig; © adiathermal 
Adipo-, adipo- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Fett“ 
Aldilpolkilnelse f: Fettmobilisation im Ge- 
webe; © adipokinesis 
Aldilpolnelcrolsis f: meist das Unterhaut- 
gewebe betreffende Nekrose* des Fett- 
gewebes; CE» adiponecrosis 
aldilpós adj: 1. fetthaltig, fettig 2. fett, 
fettleibig; CE» 1. fat 2. obese 
Aldilposlallgie f: atiologisch ungeklärte, 
meist Frauen in der Menopause befal- 
lende, lokalisierte, schmerzhafte Fett- 
gewebsvermehrung; «E» adiposalgia 
Aldilpolsiltas f: übermäßige Vermehrung 
des Gesamtfettgewebes; i.d.R. durch zu 
hohe Kalorienzufuhr und zu geringen 
Energieverbrauch bedingt; krankheits- 
bedingte oder idiopathische Formen 
sind selten; © obesity 
Aldilpolsolgilganitisimus m: Riesenwuchs 
kombiniert mit Pubertätsfettsucht; <> 
adiposogenital puberal obesity 
dilposlulrie f: Fett-/Lipidausscheidung 
im Harn; © adiposuria 
Aldilpolzelle f: Eingeweidebruch mit Fett- 
gewebe im Bruchsack; © adipocele 
aldilpolzelllullär adj: aus Bindegewebe 
und Fett bestehend; © adipocellular 
Aldilpolzyt m: Fettspeicherzelle, Fettzelle; 
CE» adipocyte 
Aldiplsie f: Durstlosigkeit, mangelndes 
Durstgefühl; © adipsia 
Aldiltus m: Zugang, Eingang; © aditus 
Aditus laryngis: Kehlkopfeingang; «E> 
aperture of larynx 
Aldilulreltin nt: im Hypothalamus* gebil- 
detes Hormon, das die Rückresorption 
von Wasser in der Niere reguliert; <> 
antidiuretic hormone 
Adljulvans nt: Stoff, der die Wirkung ei- 
nes anderen verstárkt oder steigert; 
Hilfsmittel; © adjuvant 
adljulvant adj: helfend, förderlich, unter- 
stützend; © adjuvant 
Adinekltolmie f: operative Entfernung ei- 
ner Adnexe; © adnexectomy 
Adinelxe f: Anhangsgebilde; «E» adnexa 
Adinexlekltolmie f: > Adnektomie 
aldollesizent adj: Adoleszenz betreffend, 
jugendlich; © adolescent 
Aldollesizenitenlallbulminlulrie f: Eiweiß- 
ausscheidung im Harn während der 
Pubertät; ohne pathologischen Wert; 
CE» adolescent albuminuria 
Aldollesizeniteniproltelinlulrie f: > Adoles- 
zentenalbuminurie 
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Aldollesizeniteniskollilolse f: sich in der 
Adoleszenz herausbildende skolioti- 
sche Veränderung der Wirbelsäule; E> 
adolescent scoliosis 

Aldollesizenz f: Jugendalter; Zeitraum 
zwischen Beginn der Pubertät und Er- 
wachsenenalter [11.-18. Lebensjahr]; 
CE» adolescence 

Aldonitie f: völlige Zahnlosigkeit; > an- 
odontia 

adlolral adj: in der Nahe des Mundes 

(liegend), zum Mund hin; © adoral 

adlrelnal adj: die Nebenniere(n) betref- 

fend; © adrenal 

Adireinallekitolmie f: Nebennierenentfer- 

nung, Nebennierenresektion; © adre- 

nalectomy 

Adirelnallin nt: im Nebennierenmark 

und den Paraganglien der Grenzstrang- 

kette gebildetes Hormon; © adrenali- 
ne 

Adireinallinlälmie f: erhöhter Adrenalin- 

gehalt des Blutes; © adrenalinemia 

Adirelnallinlanitalgolnist m: > Adrenore- 

zeptorenblocker 

Adirelnallinlulrie f: Adrenalinausschei- 

g im Harn; © adrenalinuria 

Adireinalliltis f: Entzündung der Neben- 

niere, © adrenalitis 

adlrelnalloltrop adj: auf die Nebenniere(n) 

einwirkend; © adrenalotropic 

Adirenlarlche f: Beginn der erhöhten An- 

drogenbildung in der Nebennierenrin- 

de am Anfang der Pubertät; © adren- 
arche 

adlrenlerg adj: durch Adrenalin bewirkt, 

Adrenalin ausschüttend, auf Adrenalin 

ansprechend; © adrenergic 

Adreno-, adreno- präf.: Wortelement mit 

der Bedeutung ,,Nebenniere“ 

adlrelnolcorltilcoltrop adj: auf die Neben- 
nierenrinde einwirkend; «E» adreno- 
corticotropic 

adlrelnolgen adj: durch die Nebenniere(n) 

verursacht, von ihr ausgelóst oder aus- 

gehend; © adrenogenic 
adlrelnolkilneltisch adj: die Nebenniere 
stimulierend; © adrenokinetic 
adlrelnolkoritilkal adj: Nebennierenrinde 
betreffend, von ihr ausgehend; <> 
adrenocortical 
adireinolkoritilkolmilmeltisch adj: mit ähn- 
licher Wirkung wie Nebennierenrin- 
denhormone; CE» adrenocorticomime- 
tic 
adireinolkoritilkoltrop adj: > adrenocorti- 


Adireinolkorltilkoitrolpin nt: in der Hypo- 
physe* gebildetes, glandotropes Poly- 
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peptidhormon; regt die Synthese und 
Freisetzung von Glucocorticoiden in 
der Nebennierenrinde an; © adre- 
nocorticotropin 
Adirelnollyltikum nt: die Wirkung von 
Adrenalin aufhebende Substanz; «E» 
adrenolytic 
adlrelnollyltisch adj: die Wirkung von 
Adrenalin aufhebend; © adrenolytic 
adirelnolmeldullloltrop adj: das Neben- 
nierenmark stimulierend; © adreno- 
medullotropic 
Adirelnolmelgallie f: Nebennierenvergró- 
fierung; CE» adrenomegaly 
Adireinolmilmeltilkum nt: das sympathi- 
sche System anregende Substanz; «E» 
adrenomimetic 
adlrelnolmilmeltisch adj: das sympathi- 
sche System anregend, mit stimulie- 
render Wirkung auf das sympathische 
System; CE» adrenomimetic 
adlrelnolpriv adj: durch einen Mangel an 
Nebennierenhormonen bedingt; «> 
adrenoprival 
adireinolreizepitiv adj: auf adrenerge 
Transmitter ansprechend; © adreno- 
ceptive 
Adireinolrelzepitolrenibloicker pi: Substan- 
zen, die durch Blockade der Adrenore- 
zeptoren die Wirkung von Adrenalin 
und Noradrenalin hemmen; © anti- 
adrenergic 
adlrelnolstaltisch adj: die Nebennieren- 
funktion hemmend; © adrenostatic 
adlrelnoltrop adj: auf die Nebenniere(n) 
einwirkend, mit besonderer Affinitat 
zur Nebenniere; > adrenotropic 
Adirelnolzepitorlalgolnist m: > Adrenomi- 
metikum 
Adirelnolzepitorlantlalgolnist m: — Adre- 
nomimetikum 
Adirilalmylcin nt: von Streptomyces pen- 
ceticus gebildetes zytostatisches Anti- 
biotikum; © doxorubicin 
Adisoribens nt: adsorbierende Substanz; 
CE» adsorbent 
Adlsorlber m: > Adsorbens 
Adisorpitilon f: Bindung an die Oberflä- 
che, Anreicherung auf der Oberfläche; 
© adsorption 
Adlstrinigens nt: durch Zusammenzie- 
hung der Blutgefäße wirksames, blut- 
stillendes Mittel; © astringent 
adistrinlgielrend adj: 1. zusammenzie- 
hend 2. blutstillend, hámostyptisch, 
styptisch; © 1. astringent 2. hema- 
tostatic 
aldult adj: erwachsen; © adult 
adult respiratory distress syndrome nt: im 
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Rahmen von Sepsis, Trauma oder 
Schock auftretendes akutes Lungen- 
versagen mit alveolärer Hypoventila- 
tion* und Hypoxämie*; E> adult res- 
piratory distress syndrome 
Adiventtiltia f: äußere Bindegewebsschicht 
von Gefäßen und Organen; © adven- 
titia 
Aleldes f: weitverbreitete Wald- und Wie- 
senstechmücke, die Krankheiten über- 
tagen kann; © Aedes 
Aedes aegypti: in tropischen und sub- 
tropischen Gebieten Überträger des 
Gelbfiebers; © yellow-fever mosquito 
erlálmie f: Bildung von Gasbläschen im 
Blut bei plótzlicher Dekompression 
[Caissonkrankheit*]; > aeremia 
Aero-, aero- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Luft/Gas/Nebel“ 
alelrob adj: (biolog.) mit Sauerstoff 
lebend, auf Sauerstoff angewiesen; 
(chem.) in Gegenwart von Sauerstoff 
ablaufend, auf Sauerstoff angewiesen; 
C» aerobic 
Alelrolbiler m: Mikroorganismus, der auf 
Sauerstoff angewiesen ist; © aerobe 
Alelrolbillie f: Vorkommen von Luft/Gas 
in der Galle; © aerobilia 
Alelrolbilont m: > Aerobier 
Alelrolemibollisimus m: Freisetzung von 
Gasblasen in Blut und Kórpergeweben 
bei Druckabfall; © aeroembolism 
alelrolgen adj: 1. gasbildend, luftbildend 
2. (Erreger) durch die Luft übertragen; 
© 1. aerogenic 2. air-borne 
Alelrolmolnas f: Gattung gramnegativer 
Stábchenbakterien; © Aeromonas 
Alelrololtiltis f: durch eine (plótzliche) 
Luftdruckánderung hervorgerufene 
Mittelohrentzündung; © aero-otitis 
Alelrolpalthie f: durch eine Luftdruckän- 
derung hervorgerufener pathologi- 
scher Zustand [z.B. Aerootitis*]; <> 
aeropathy 
Alelrolphalgie f: (krankhaftes) Luft(ver)- 
schlucken; © aerophagy 
alelrolphil adj: mit Sauerstoff lebend, auf 
Sauerstoff angewiesen; > aerophilic 
Alelrolpholbie f: 1. krankhafte Angst vor 
frischer Luft 2. krankhafte Angst vor 
dem Fliegen; ®© 1. aerophobia 2. irra- 
tional fear of flying 
Alelrolsilnulsiltis f: durch eine (plötzliche) 
Luftdruckänderung hervorgerufene 
Entzündung der Nasennebenhöhlen; 
CE» areosinusitis 
Alelrolsol nt: in einem Gas schwebende 
feinverteilte feste [Staub] oder flüssige 
[Nebel] Teilchen; © aerosol 


> 


= 


= 


Agglutinin 


Alelrolsolithelralpie f: Inhalationstherapie 
mit vernebelten Medikamenten; «E> 
aerosol therapy 

alelroltollelrant adj: in Anwesenheit von 
Sauerstoff wachsend; sauerstofftole- 
rant; © aerotolerant 

Alelrolzelle f: lufthaltige Zyste; <> aero- 
cele 

Aesltilvolaultumlnallfielber nt: > Malaria 
tropica - 

Aelther m: — Ather 

A-Fasern pl: markhaltige Nervenfasern 
mit hoher Leitungsgeschwindigkeit; 
® A fibers 

alfeblril adj: ohne Fieber verlaufend; E> 
afebrile 

Afifekt m: Gemiitsbewegung, Stimmung; 

® affect 

Aflfektlentizugsisynidrom nt: durch die 

Trennung von Bezugspersonen her- 

vorgerufenes Depressionssyndrom bei 

Kindern; © anaclitic depression 

aflfekitiv adj: Affekt betreffend, emotio- 

nal, affektbetont, gefühlsbetont; Œ> 
affective 

Aflfektllalbilliltät f: Unausgeglichenheit 
d 

Afi 
li 


es Gefühlslebens; © labile affect 
fektipsylcholse f: Psychose* mit erheb- 
icher, anhaltender Verstimmung; «E> 
affective psychosis 
Afifenlhand f: meist durch eine Media- 
nuslähmung ausgelóste Unfähigkeit 
den Daumen zu opponieren; ‘E> ape 
hand 
Aflfenikopf m: Entwicklungsanomalie 
mit affenähnlichem Schädel; <> cebo- 
cephal 
Afifenlliilcke f: physiologische Lücke zwi- 
schen oberem Schneidezahn und Eck- 
zahn im Milchgebiss; © true distema 
aflfelrent adj: (Nerv, Gefäß) hinführend, 
zuführend; © afferent 
Aflfilniltät f: Neigung; © affinity 
aflfilziert adj: befallen; betroffen, be- 
rührt; CE» affected 
Alfilbrilnolgenlalmie f: absoluter Mangel 
an Fibrinogen; © afibrinogenemia 
Afilaltolxilne pl: von Pilzen der Gattung 
Aspergillus* gebildete Toxine, die in 
hoher Konzentration tódlich sein kón- 
nen; wirken in niederiger Dosierung 
krebserregend; © aflatoxins 
After m: > Anus 
Afiterlentiziinidung f: > Anusitis 
Afiterikalnal m: unterer Abschnitt des 
Mastdarms; © anal canal 
Afiterlload nt: Kraftaufwand der Herz- 
muskulatur zur Uberwindung der Wi- 
derstánde in der Ausstrombahn des 


linken Ventrikels und des peripheren 
Kreislaufs; > afterload 
After-Mastdarm-Fistel f: innere Analfistel 
mit Mündung in das Rektum; © ano- 
rectal fistula 
Afiterlplasitik f: > Anoplastik 
Algallakitie f: fehlende Milchsekretion; 
CE» agalactia 
Algallakltoslulrie f: Fehlen von Galaktose 
im Harn; © agalactosuria 
Algamimalglolbullinlälmie f: angeborener 
oder erworbener vollstándiger Mangel 
an Gammaglobulin; © agammaglob- 
ulinemia 
Bruton-Typ der Agammaglobulinámie: 
—kongenitale Agammaglobulinämie 
kongenitale Agammaglobulinämie: X- 
chromosomal-rezessiv vererbtes Anti- 
kórpermangelsyndrom mit Fehlen al- 
ler Immunglobulinklassen; führt bereits 
im Säuglingsalter zu schweren (meist 
bakteriellen) Infektionen; © con- 
genital agammaglobulinemia 
Schweizer-Typ der Agammaglobulinä- 
mie: autosomal-rezessiv vererbter schwe- 
rer Immundefekt mit Fehlen der Im- 
munglobuline und hochgradiger Hy- 
poplasie der lymphatischen Gewebe; 
ohne Knochenmarkstransplantation 
meist tödlicher Verlauf im 1. Lebens- 
jahr; © Swiss type agammaglobulin- 
emia 
alganlglilolnär adj: ohne Ganglien; «E> 
aganglionic 
Algar m/nt: aus Rotalgen gewonnenes 
Polysaccharid, das als Geliermittel für 
Nährböden verwendet wird; © agar 
gar-Agar m/nt: Agar 
garináhrlbolden m: mit Agar* gelierter 
Nährboden, der spezifische Nährstoffe 
enthält; CE» agar medium 
gasitrie f: Fehlen des Magens; © agas- 
ria 
gelnelsie f: vollstándiges Fehlen einer 
Organ- oder Gewebeanlage; © agene- 
sis 
gens nt, pl -enizilen: wirksames Mittel, 
wirksame Substanz; > agent 
geulsie f: Geschmacksverlust, Ge- 
schmacksláhmung; © ageusia 
agiglultilnalbel adj: agglutinierbar; Œ> 
agglutinable 
Agiglultilnaltilonsirelakitilon f: auf einer 
Antigen-Antikórper-Reaktion und Ag- 
glutination der Komplexe beruhender 
Labortest; © agglutination assay 
Aglglultilnin nt: spezifische [Antikörper] 
oder unspezifische [Lektin] Substanz, 
die korpuskuläre Antigene aggluti- 
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niert; CE» agglutinin 
Aglgralvaltilon f: Verschlimmerung, Er- 
schwerung, Verschärfung; > aggra- 
vation 
Aglgrelgaltilonslhemlmer pl: Substanzen, 
die die Zusammenballung von Blut- 
pláttchen verhindern oder hemmen; 
CE» aggregation inhibitors 
Aglgresisilne pl: von Bakterien gebildete 
Enzyme, die die Interzellulársubstanz 
des Bindegewebes andauen; ‘E> aggres- 
sins 
giltiert adj: aufgeregt, erregt, unruhig; 
CD agitated 
glanidullár adj: ohne Drüsen, drüsen- 
os; CE» eglandular 
glosisie f: angeborenes Fehlen der 
Zunge; © aglossia 
Alglulkoslälmie f: > Aglykämie 
alglulkoslulrisch adj: ohne Glukosurie 
(verlaufend); © aglycosuric 
Alglyklälmie f: absoluter Zuckermangel 
des Blutes; © aglycemia 
Algnalthie f: angeborenes Fehlen von 
Ober- oder Unterkiefer; © agnathia 
gnolsie f: Nichterkennen von wahrge- 
nommenen Sinnesreizen; © agnosia 
Algomiphilalsis f: völlige Zahnlosigkeit, 
Fehlen aller Zähne; © agomphiasis 
algolnaldal adj: ohne Keimdrüsen/Gona- 
den; © agonadal 
Algolnaldisimus m: angeborenes oder er- 
worbenes Fehlen der Keimdrüsen; «E» 
agonadism 
algolnal adj: Agonie betreffend; > ago- 
nal 
Algolnie f: Todeskampf; > agony 
Algolnist m: 1. Substanz mit gleicher 
Wirkung 2. Muskel mit gleicher Funk- 
tion; CE» 1.-2. agonist 
Algolralpholbie f: krankhafte Angst vor 
öffentlichen Plätzen; © agoraphobia 
Algralfie, -gralphie f: Unfähigkeit zu 
schreiben; © agraphia 
gralfisch, -gralphisch adj: Agrafie betref- 
fend; CE» agraphic 
Algramimaitislmus m: Sprachstórung mit 
ausgeprágten grammatischen Fehlern; 
CE» agrammatism 
gralnullär adj: ohne Granula; glatt; E> 
agranular 
grainullolzyitolse f: allergische oder to- 
xische, hochgradige Verminderung der 
Granulozyten*; © agranulocytosis 
gylrie f: angeborenes Fehlen der Groß- 
hirnwindungen; © agyria 
gylrislmus m: > Agyrie 
hornlrinidenlkranklheit f: durch den 
Schimmelpilz Coniosporium verur- 
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sachte exogen allergische Alveolitis* 
bei Holzarbeitern; E> coniosporosis 
Alhornirinidenischállerlkranklheit f: >Ahorn- 
rindenkrankheit 
Ahornsirup-Syndrom nt: autosomal-re- 
zessiv vererbte Stórung des Stoffwech- 
sels der verzweigtkettigen Aminosäu- 
ren Valin, Leucin und Isoleucin; führt 
zu Ernáhrungs- und Entwicklungsstó- 
rungen sowie geistiger Retardierung; 
charakteristisch ist der Uringeruch 
nach Ahornsirup; © maple syrup 
urine disease 
Aichlmolpholbie f: krankhafte Angst vor 
spitzen oder scharfen Gegenstánden; 
© aichmophobia 
AIDS nt: durch das HIV-Virus hervorge- 
rufenes Immunmangelsyndrom [ac- 
quired immunodeficiency syndrome] 
mit rezidivierenden Infektionen durch 
opportunistische Erreger und Bildung 
spezifischer Tumoren [Kaposi-Sarkom]; 
CE» AIDS 
AIDS-Demenz f: durch die AIDS-Enze- 
phalopathie hervorgerufenes Nachlas- 
sen der geistigen Leistungsfahigkeit; 
© AIDS-related dementia 
AIDS-Enzephalopathie f: subakut verlau- 
fende Enzephalitis*, die im Spátsta- 
dium zu einer AIDS-Demenz führt; 
CE» AIDS-related encephalopathy 
AIDS-Phobie f: krankhafte Angst an 
AIDS zu erkranken; © AIDS phobia 
Aids-Virus nt: > HIV-Virus 
Aillulrolpholbie f: krankhafte Angst vor 
Katzen; © ailurophobia 
Air-Block-Syndrom nt: Kombination von 
Atemnot und Zyanose bei Kompres- 
sion der Vena cava durch Luftansamm- 
lung im Mediastinum und Lungenge- 
webe; © air block 
Air-block-Technik f: Vorinjektion von Luft 
bei einer Varizenveródung; © air- 
block technique 
kallkullie f: Unfáhigkeit zu rechnen; 
CE» acalculia 
Akantho-, akantho- präf.: Wortelement 
mit der Bedeutung „Stachel/Dorn“ 
Alkanithollylse f: Auflösung des epider- 
malen Zellverbandes mit Spalt- und 
Blasenbildung; © acantholysis 
Alkanithom nt: gutartige Hyperplasie* 
von Epidermis* und Hautpapillen; <> 
acanthoma 
Alkanitholse f: Verdickung der Stachel- 
zellschicht der Haut; © acanthosis 
kanitholzyt m: stechapfelfórmiger Ery- 
throzyt; © acanthocyte 
Alkanitholzyltolse f: (vermehrtes) Auftre- 
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ten von Akanthozyten* im Blut; meist 
bei Abetalipoproteinámie*; > acan- 
thocytosis 
kaplnie f: verminderter Kohlendioxid- 
gehalt des Blutes; © acapnia 
karldie f: angeborenes Fehlen des Her- 
zens; © acardia 
kalrilnolse f: > Akariosis 
kalrilolsis f: durch Milben* [meist Aca- 
rus] hervorgerufene Hauterkrankung; 
oft gleichgesetzt mit Skabies*; E> aca- 
riasis 
alkalrilzid adj: milbenabtótend; > aca- 
ricide 
Akaro-, akaro- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Milbe“ 
kalrolderlmaltiltis f: durch Milben her- 
vorgerufene Dermatitis*; CE» acaro- 
dermatitis 
Alkalthilsie f: Unvermógen ruhig zu sit- 
zen; © akathisia 
Alkilnelse f: > Akinesie 
Alkilnelsie f: Bewegungslosigkeit, Bewe- 
gungsarmut; CE» akinesia 
Alkilnolsperlmie f: Unbeweglichkeit der 
Spermien; CE» necrozoospermia 
Aklkomimoldaltilon f: Einstellung, Anglei- 
chung, Anpassung, z.B. des Auges an 
Fern- oder Nahsehen; © accommoda- 
tion 
Aklkomimoldaltilonsibreilte f: Bereich der 
Akkommodationsfähigkeit des Auges; 
® amplitude of accommodation 
Aklkomimoldaltilonsikrampf m: Krampf 
des Ziliarmuskels mit bleibender Nah- 
einstellung und evtl. Schielen; © ac- 
commodation spasm 
Aklkomimoldaltilonsllählmung f: Lähmung 
des Ziliarmuskels; © paralysis of ac- 
commodation 
Aklkomimoldaltilonsirelflex m: automati- 
sche Veränderung der Pupillengröße 
beim Übergang von Fernsehen zu 
Nahsehen; © accommodation reflex 
Aklkulmullaltilon f: Ansammlung, Auf- 
häufung, Anhäufung; Speicherung; > 
accumulation 
Aklme f: Höhepunkt, Kulminationspunkt; 
CE» acme 
Akine f: Oberbegriff für Erkrankungen 
der Talgdrüsenfollikel mit Knótchen- 
und Pustelbildung; © acne 
Akne aestivalis: meist Frauen betref- 
fende Akne sonnenexponierter Haut- 
areale; © Mallorca acne 
Akne cosmetica: durch Kosmetika ver- 
ursachte Kontaktakne; © acne cosme- 
tica 
Akne mechanica: durch mechanische 


>. > 
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Reizung verschlimmerte Akne vulga- 
ris; © mechanical acne 
Akne neonatorum: bei Neugeborenen 
auftretende leichte Akneform, die spon- 
tan abheilt; © neonatal acne 
Akne occupationalis: berufsbedingte 
Kontaktakne; © occupational acne 
Akne rosacea: bevorzugt die Haut von 
Stirn, Wange, Kinn und Nase befallen- 
de chronische Dermatose* unklarer 
Genese mit fleckiger Rótung und klein- 
lamellärer Schuppung; © rosacea 
Akne vulgaris: durch verschiedene 
Faktoren ausgelóste háufige Akne mit 
Seborrhoe*, Mitessern*, entzündli- 
chen Pusteln und evtl. Abszessbildung; 
CE» common acne 
aklnelgen adj: Akne verursachend oder 
auslósend; © acnegenic 
Aklnelphalskopie f: Schwäche des Däm- 
merungssehens; © twilight blindness 
aklnilform adj: Akne ähnlich, akneför- 
mig; CE» acneform 
Alkolrie f: 1. angeborenes oder erworbe- 
nes Fehlen der Pupille 2. Heißhunger; 
© 1. acorea 2. acoria 
alkral adj: die Akren betreffend; > 
acral 
Alkralnie f: angeborenes Fehlen des knó- 
chernen Schádels; © acrania 
kren pl: hervorstehende Körperteile, 
z.B. Nase, Kinn, Finger(spitzen); E> 
acral parts 
Alkrilnie f: Fehlen der Drüsensekretion; 
CD acrinia 
Akro-, akro- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Spitze/Extremität/Gipfel“ 
Alkrolanläsithelsie f: Empfindungslosig- 
keit in den Akren; © acroanesthesia 
Alkrolanigilolderlmaltiltis f: an ein Kapo- 
si*-Sarkom erinnernde, bräunlich- 
livide Flecken an Unterschenkel und 
Füßen; © pseudo-Kaposi sarcoma 
Alkrolbralchylzelphallie f: kombinierter 
Kurzschádel [Brachyzephalie] und 
Spitzschädel [Akrozephalie]; > acro- 
brachycephpaly 
Alkrolcelphallie f: anomale Schädelform 
mit turmartigem Wachstum; meist 
durch einen vorzeitigen Verschluss der 
Kranznaht bedingt; © acrocephaly 
Alkrolchorldon nt: harmlose, faden- oder 
stielfórmige Hautfibrome, v.a. am Hals, 
in den Achselhóhlen und unter der 
Brust; © acrochordon 
Alkrolderlmaltiltis f: Dermatitis* der Ex- 
tremitäten; CE» acrodermatitis 
Alkrolderlmaltolse f: auf die Haut der Ex- 
tremitäten begrenzte Dermatose*; Œ> 


> 
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Akrokeratose 


acrodermatosis 
Alkrolkelraltolse f: auf die Haut der Extre- 
mitaten begrenzte, zu Verhornung füh- 
rende Erkrankung; © acrokeratosis 
Alkrolmelgallie f: durch einen erhöhten 
Wachstumshormonspiegel verursachte 
Vergrößerung der Akren nach dem 
Abschluss des Wachstumsalters; «E» 
acromegaly 
alkrolmelgallolid adj: einer Akromegalie 
ähnlich; © acromegaloid 
Alkrolmellallgie f: ätiologisch ungeklárte, 
anfallsartige Hyperámie* der Akren 
nach Wármeexposition; © acromelal- 
ia 
alkro milal adj: Akromion betreffend; 
® acromial 
Alkrolmiklrie f: abnorme Kleinheit der 
Akren; © acromikria 
alkrolmilolhulmelral adj: Akromion und 
Oberarmknochen/Humerus betref- 
fend oder verbindend; © acromiohu- 
meral 
alkrolmilolklalvilkullar adj: Akromion und 
Schlüsselbein/Klavikula betreffend oder 
verbindend; © acromioclavicular 
Alkrolmilolklalvilkullarlgellenk nt: Gelenk 
zwischen Acromion und Schlüsselbein; 
CE» acromioclavicular joint 
Alkrolmilon nt: äußeres Ende der Spina 
scapulae; © acromion 
alkrolmilolskalpullar adj: Akromion und 
Schulterblatt betreffend oder verbin- 
dend; © acromioscapular 
alkrolmiloltholralkal adj: Akromion und 
Brust(korb)/Thorax betreffend oder 
verbindend; © acromiothoracic 
Alkrolneulrolse f: durch eine Störung der 
Vasomotorik hervorgerufene Durch- 
blutungsstörungen der Akren; © 
acroneurosis 
Alkrolpalrallylse f: Extremitätenlähmung; 
C» acroparalysis 
Alkrolparläsithelsie f: Empfindungsstó- 
rung [Kribbeln, Taubheitgefühl, Pelzig- 
keit] an Händen und Füßen bei peri- 
pherer Nervenschádigung oder vaso- 
motorischer Störung; © acropares- 
thesia 
Alkrolpholbie f: Angst- oder Schwindel- 
gefühl bei großen Hóhenunterschieden; 
oft gleichgesetzt mit Héhenangst*; «E> 
acrophobia 
Alkroisklelrolderimie f:  Akrosklerose 
Alkrolsklelrolse f: Unterform der Sklero- 
dermie* mit hauptsáchlichem Befall 
der Akren* und des Nackens; oft gleich- 
gesetzt mit Sklerodaktylie*; <> acro- 
sclerosis 
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Alkrolsom nt: Kopfkappe des Spermi- 
ums; E acrosome 

kroltie f: Pulslosigkeit; © acrotism 
kroltrolpholneulrolse f: durch eine Stö- 
rung der Vasomotorik* hervorgerufe- 
ne Durchblutungs- und Ernährungs- 
störungen der Akren; © acrotropho- 
neurosis 

krolzelphallie f: > Akrocephalie 
krolzelphallolsynidakityllie f: Oberbe- 
griff fiir Fehlbildungssyndrome mit 
den Leitsymptomen Akrozephalie* und 
Syn- oder Polydaktylie*; > acroce- 
phalosyndactylia 

Alkrolzylalnolse f: durch Stórung der 
Mikrozirkulation hervorgerufene zya- 
notische Verfárbung der Akren; > 
acrocyanosis 

Akltin nt: Muskelprotein, das für die 
Muskelkontraktion von Bedeutung ist; 
CE» actin 

akltilnisch adj: Strahlen/Strahlung be- 
treffend, durch Strahlen/Strahlung be- 
dingt; © actinic 

Aktino-, aktino- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Strahl/Strahlung“ 
Akltilnolderlmaltiltis f: durch Sonnen-/ 
Wärme-/Röntgenstrahlung hervorge- 
rufene Dermatitis*; CE» actinoderma- 
titis 
Akltilnolderlmaltolse f: > Aktinodermati- 


>> 


>> 


Akltilnolkarldilolgralfie, -gralphie f: Regis- 
trierung der Herzrandbewegung und 
der Bewegung der großen Gefäße bei 
der Róntgendurchleuchtung; © elec- 
trokymography 
Akltilnolmylkolse f: durch Infektion mit 
Actinomyces* hervorgerufene Erkran- 
kung; © actinomycosis 
Akltilnolmylzet m: > Actinomyces 
Akitilonslpoltenitilal, -zilal nt: kurzzeitige 
Anderung des Membranpotenzials bei 
Erregung; © action potential 
Akltilonsistrom m: durch Spannungsän- 
derung der Nerven-/Muskelmembran 
erzeugter Strom; © action current 
Akltilvaltor m: 1. (chem.) Stoff, der die 
Katalysatorwirkung verstärkt, ohne 
selbst als Katalysator zu wirken 2. kie- 
ferorthopädisches Behandlungsgerät 
zur Kieferregulierung; © 1.-2. acti- 
vator 
Akltilviltätsihylperltrolphie f: durch eine 
Belastung ausgelóste Vergrößerung ei- 
nes Organs oder Muskele: ED work hy- 
pertrophy 
Akltilviltätslinidex m: Index zur Bewer- 
tung des Allgemeinbefindens von Pa- 


Albumin 


tienten; © Karnofsky performance 
index 
Akltivikohlle f: aus pflanzlichen Sub- 
stanzen gewonnene Kohle, die gelóste 
Teilchen absorbiert; © activated 
charcoal 
Akltolmylolsin nt: aus Aktin und Myosin 
bestehendes Muskelprotein, das für die 
Muskelkontraktion von Bedeutung ist; 
CE» actomyosin 
Alkulpresisur f: traditionelle chinesische 
Therapie, bei der Druck auf definierte 
Kórperpunkte ausgeübt wird; © acu- 
pressure 
Alkulpunkltur f: traditionelle chinesische 
Therapie, bei der Nadeln an definier- 
ten Kórperpunkten eingestochen wer- 
den; © acupuncture 
kusltilkus m: veraltet für -Nervus ves- 
tibulocochlearis 
kusitilkusineulriinom nt: vom Nervus* 
vestibulocochlearis ausgehendes Neu- 
rinom im Kleinhirn-Brücken-Winkel; 
© acoustic neurinoma 
Akute-Phase-Proteine pl: Eiweiße, die bei 
akut entzündlichen Prozessen gebildet 
werden; ®© acute-phase proteins 
Akute-Phase-Reaktion f: unspezifische 
Reaktion des Kórpers bei akut entzünd- 
lichen Prozessen, z.B. Fieber, Appetitlo- 
sigkeit, Krankheitsgefühl; «E» acute- 
phase reaction 
Akutlphalseniproitelilne pl: >Akute-Phase- 
Proteine 
Akizellelraltilon f: 1. Beschleunigung 2. be- 
schleunigtes und vermehrtes Lángen- 
wachstum in den Entwicklungslan- 
dern; © 1.-2. acceleration 
Aklzellelraltor m: Substanz, die den Ab- 
lauf einer chemischen Reaktion be- 
schleunigt; > accelerant 
Aklzellelraltoriglolbullin nt: thermolabiler 
Blutgerinnungsfaktor; ist an der Um- 
wandlung von Prothrombin zu 
Thrombin beteiligt; > accelerator 
globulin 
akizellelrielrend adj: beschleunigend; «E> 
accelerant 
Aklzepitor m: aufnehmende Substanz, 
z.B. Protonenakzeptor; © acceptor 
akizeslsolrisch adj: zusátzlich, begleitend, 
ergänzend © accessory 
Aklzesisolrilusllählmung f: Lähmung des 
Nervus* accesorius; einseitige Lah- 
mung führt zu Kopfneigung und Schief- 
hals; © accessory nerve palsy 
akizildenitell adj: zufällig (hinzukom- 
mend oder eintretend), versehentlich; 
CE» accidental 


> 
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aklzildenltilell adj: zufallig (hinzukom- 
mend oder eintretend), versehentlich; 
© accidental 
Alla f: Flügel, flügelförmige Struktur; E> 
ala 
Ala nasi: Nasenflügel; > nasal wing 
Ala ossis ilii: Beckenschaufel, Darm- 
beinschaufel; © ala of ilium 
Ala major, minor: großer und kleiner 
Keilbeinflügel; ® greater and lesser 
wing of sphenoid bone 
Allallie f: gestórte Lautbildung, z.B. bei 
angeborener Taubheit; > alalia 
Allalnin nt: natürlich vorkommende, 
nicht-essentielle Aminosäure; © ala- 
nine 
Allalninlalmilnoltranslfelralse f: Amino- 
transferase*, die die Umwandlung von 
Glutamat und Pyruvat zu L-Alanin 
und Alphaketoglutarat katalysiert; E> 
alanine aminotransferase 
Allalninitranslalmilnalse f: > Alaninami- 
notransferase 
larmirelakitilon f: die erste Phase des 
allgemeinen Anpassungssyndroms; 
CE alarm reaction 
lasitrim nt: meldepflichtige Pocken- 
krankheit durch das Alastrimvirus; 
der Verlauf ist mild und ohne Narben- 
bildung; © alastrim 
Allaun m: Doppelsalz mit blutstillender 
Wirkung; > alum 
Albers-Schónberg-Krankheit f: angebore- 
ne Stórung der normalen Knochenbil- 
dung mit generalisierter Sklerose und 
Verhártung der Knochen; © Albers- 
Schönberg disease 
Allbidlulrie f: Ausscheidung von weißem 
Harn; © albiduria 
Allbilnisimus m: angeborener Pigment- 
mangel von Augen, Haut und Haaren; 
CE» albinism 
Albright-Syndrom nt: ätiologisch unge- 
klártes Syndrom mit polyostotischer 
fibróser Dysplasie langer Róhrenkno- 
chen, Hautpigmentierung [Café-au- 
lait-Flecken] und endokinen Stórun- 
gen; CE» Albright's syndrome 
Allbulgilnea f: bindegewebige Hodenhül- 
le; ®© albuginea 
Allbulgilneloltolmie f: Eröffnung der Tu- 
nica* albuginea; © albugineotomy 
Allbulgilniltis f: Entzündung der Tunica* 
albuginea; © albuginitis 
Allbulgo f: weißer Hornhautfleck; > 
albugo 
Allbulmen nt: Hühnereiweiß, Eiweiß; CE» 
albumen 
Allbulmin nt: wasserlósliches, globuläres 


> 
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Albuminaturie 


Eiweiß; wichtigstes Eiweiß des Blut- 
plasmas; © albumin 

Allbulmilnatlulrie f: Albuminatausschei- 
dung im Harn; © albuminaturia 
Allbulmilnolchollie f: Vorkommen von 
Albumin in der Galle; © albumino- 
cholia 
allbulmilnolid adj: eiweißähnlich, eiweiß- 


Allbulmilnollylse f: Albuminspaltung; «E> 
albuminolysis 
Allbulmilnorirhoe f: übermäßige Albu- 
minausscheidung im Harn; © albu- 
minorrhea 
allbulmilnös adj: eiweißhaltig, albumin- 
haltig; serös; © albuminous 
allbulminlulreltisch adj: Albuminurie be- 
treffend oder fórdernd; © albuminu- 
retic 
Allbulminlulrie f: Albuminausscheidung 
im Harn; meist gleichgesetzt mit Pro- 
teinurie; CE» albuminuria 
Allcalliigelnes m: gramnegative, bewegli- 
che Stábchen- oder Kugelbakterien; 
obligate Erreger von Harnwegsinfek- 
tionen; © Alcaligenes 
Allcolhollus m: > Alkohol 
Alldelhyd m: chemische Verbindung, die 
die Aldehydgruppe [-CHO] enthält; 
C» aldehyde 
Ildelhydidelhyldrolgelnalse f: in der Leber 
vorkommendes Enzym, das Aldehyde 
zu Säuren oxidiert; © aldehyde de- 
hydrogenase 
Alídelhydilylalse f: > Aldolase 
Alldollalse f: Schlüsselenzym des Emb- 
den-Meyerhof-Wegs*; katalysiert die 
Umwandlung von Fructose-1,6-diphos- 
phat zu Dihydroxyacetonphosphat und 
D-Glycerinaldehyd-3-phosphat; © al- 
dolase 
Alldollalselmanigel m: autosomal-rezessi- 
ve Enzymopathie* mit Störung der 
Gluconeogenese*; © aldolase defi- 
ciency 
Alldolse f: Einfachzucker [Monosaccha- 
rid] mit terminaler Aldehydgruppe; 
C aldose 
Alldositelron nt: zu den Mineralokortiko- 
iden záhlendes Hormon der Nebennie- 
renrinde; hat wesentlichen Einfluss auf 
den Wasser- und Elektrolythaushalt; 
CE» aldosterone 
Alldositelrolnisimus m: übermäßige Aldos- 
teronproduktion; > aldosteronism 
Alldositelronlulrie f: Aldosteronausschei- 
dung im Harn; © aldosteronuria 
allekitisch adj: Alexie betreffend, durch 
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sie bedingt; © alexic 

alleuklalmisch adj: ohne typische Leukä- 

miezeichen (verlaufend); © aleuke- 

mic 

Alleulkie f: seltenes Krankheitsbild mit 

Fehlen der Granulozyten und Lym- 

phozyten; © aleukia 

alleulkolzyltär adj: ohne Leukozyten; E> 

aleukocytic 

Alleulkolzyltolse f: absoluter Leukozyten- 

mangel; oft gleichgesetzt mit Leukope- 

nie*; CE» aleukocytosis 

Allelxie f: Unfähigkeit zu lesen; © ale- 

xia 

lelxilthylmie f: Unvermógen, Gefühle 
wahrzunehmen oder zu beschreiben; 

C» alexithymia 

lelzilthal adj: ohne Dotter, dotterlos; 
CE» alecithal 

Alg-, alg- práf.: Wortelement mit der Be- 
deutung „Schmerz“ 

Allgenipillze pl: zu den echten Pilze gehó- 
rende Pilze; u.A. Erreger von Mukor- 
mykose* und Phykomykose*; © al- 
gal fungi 

Algesi-, algesi- präf.: > Algesio- 

Algesio-, algesio- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Schmerz“ 

Allgelsilollolgie f: Lehre von Schmerzent- 
stehung und Schmerztherapie; © al- 
gesiology 

allgeltisch adj: schmerzhaft, schmer- 
zend; © algetic 

-algie suf.: Wortelement mit der Bedeu- 
tung „Schmerz“ 

-algisch suf.: in Adjektiven verwendetes 
Wortelement mit der Bedeutung 
»schmerzhaft/schmerzend“ 

Algo-, algo- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Schmerz“ 

Allgoldysitrolphie f: > Algodystrophie- 
Syndrom 

Algodystrophie-Syndrom nt: idiopathi- 
sche oder sekundáre, schmerzhafte 
Funktionseinschránkung der oberen 
oder unteren Extremitáten durch vaso- 
motorische oder trophische Stórun- 
gen; C algodystrophy 

allgolgen adj: Schmerz(en) verursa- 

chend; © algogenic 

Allgollaginie f: sexuelle Lust am Zufügen 

oder Erleiden von Schmerzen oder De- 

mütigungen; © algolagnia 

Allgolparleulnie f: schmerzhafter Ge- 

schlechtsverkehr/Koitus; > dyspareu- 

nia 

Allgolpholbie f: krankhafte Angst vor 

Schmerzen; © algophobia 

Allgor m: Kälte; © cold 


> 


Alkoholhepatitis 


Algor mortis: Leichenkälte; © death 
chill 
Alglulrie f: schmerzhaftes Wasserlassen; 
CE» alginuresis 
Alibert-Bazin-Krankheit f: zu den T-Zell- 
Lymphomen gehórende, chronisch- 
progrediente Erkrankung, die von der 
Haut ausgeht und meist auch darauf 
beschränkt bleibt; © Alibert’s dis- 
ease 
Allilbildilnie f: chronisches Fehlen des 
Geschlechtstriebs; © chronic lack of 
sexual desire 
Alilelnaltilon f: Entfremdung; © aliena- 
tion 
Alilelnie f: angeborenes Fehlen der Milz; 
C» alienia 
alliimenitár adj: durch die Nahrung be- 
dingt, mit der Nahrung aufgenommen, 
ernáhrungsbedingt; © alimentary 
Allilmenitaltilon f: Ernährung; © ali- 
mentation 
allilpolgen adj: nicht fettbildend; © ali- 
pogenic 
allilpoltrop adj: ohne Einfluss auf den 
Fettstoffwechsel; © alipotropic 
Allilquorirhoe f: Fehlen des Liquor* cere- 
brospinalis; © aliquorrhea 
Allkallälmie f: Erhöhung des pH-Wertes 
des Blutes; Alkalivermehrung im Blut; 
C alkalemia 
allkallesizent adj: leicht alkalisch; > 
alkalescent 
Allkalli nt: Hydroxid* eines Alkalime- 
talls; © alkali 
Allkallilalmie f: > Alkalämie 
Allkallilgelnes m: > Alcaligenes 
Allkallilmeltall nt: Element der ersten 
Hauptgruppe des Periodensystems; 
C» alkali metal 
Allkallilmeltrie f: quantitative Bestim- 
mung des Basengehalts einer Lósung 
durch Titration* mit Säure; <> alka- 
limetr 
Allkallilrelserive f: Kohlendioxidbindungs- 
vermögen des arteriellen Blutes; > 
alkali reserve 
allkallisch adj: Alkali(en) enthaltend, ba- 
sisch reagierend; © alkaline 
Allkalliltät f: basischer Zustand; © alka- 
linity 
Allkallilulrie f: Ausscheidung von alkali- 
schem Harn; © alkaluria 
allkallolid adj: alkaliáhnlich; © alkaloid 
Allkallolilde pl: stickstoffhaltige Pflan- 
zenbasen, die als Genuss-, Rausch- und 
Heilmittel verwendet werden; © al- 
kaloids 
Allkallolse f: durch einen Anstieg des 


Blut-pH-Wertes auf mehr als 7,44 cha- 
rakterisierte Stórung des Sáure-Basen- 
Haushalts; © alkalosis 
metabolische Alkalose: Alkalose durch 
Stoffwechselstórungen; «E» metabolic 
alkalosis 
respiratorische Alkalose: Alkalose als 
Folge einer Hyperventilation*; CE» res- 
piratory alkalosis 
Allkallulrie f: > Alkaliurie 
Allkalnol nt: > Alkohol 
Allkapiton nt: schwarz-braunes Abbau- 
produkt der Homogentisinsäure; CE» 
alkapton 
Allkapitonlulrie f: Alkaptonausscheidung 
im Harn; © alkaptonuria 
Allkolhol m: Kohlenwasserstoff mit 
einer oder mehreren Hydroxylgrup- 
pen; je nach Anzahl der OH-Gruppen 
unterscheidet man einwertige, zwei- 
wertige, dreiwertige Alkohole usw.; 
oft gleichgesetzt mit Athylalkohol*; 
CE» alcohol 
absoluter Alkohol: wasserfreier Alko- 
hol; © absolute alcohol 
denaturierter Alkohol: durch Zusatz 
schlecht schmeckender oder riechen- 
der Substanzen ungenießbar gemach- 
ter Alkohol; © denatured alcohol 
vergällter Alkohol: > denaturierter Al- 
kohol 
Allkolhollablhänigiglkeit f: > Alkoholismus 
Allkolhollablulsus m: Alkoholmissbrauch; 
CE» alcohol abuse 
Allkolholldelhyldrolgelnalse f: Dehydroge- 
nase* in u.A. Leber und Hefe, die Alko- 
hol oxidiert; © alcohol dehydrogenase 
Allkolholldellir nt: Entzugssyndrom bei 
chronischem Alkolkonsum; © alco- 
holic delirium 
Allkolhollemibrylolpalthie f: > Alkoholem- 
bryopathiesyndrom 
Allkolhollemibrylolpalthielsynidrom nt: 
durch chronischen Alkoholgenuss der 
Mutter hervorgerufene Schädigung 
mit Fruchttod [30-50 %], Minder- 
wuchs, Mikrozephalus, Muskelhypoto- 
nie, Gesichtsfehlbildung und geistiger 
Retardierung; © fetal alcohol syndro- 


me 

Allkolhollhalllulzilnolse f: bei langjáhri- 
gem, chronischem Alkoholismus* auf- 
tretende Psychose* mit starken Hallu- 
zinationen, v.a. Dermatozoenwahn*; 
CE» alcoholic hallucinosis 

Allkolhollhelpaltiltis f: durch Alkoholab- 
usus* hervorgerufene (chronische) Le- 
berentziindung; © alcoholic hepati- 
tis 
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Alkoholintoxikation 


Allkolhollinitolxilkaltilon f: > Alkoholver- 
giftung 
Allkolhollisimus m: chronischer Alkohol- 
missbrauch mit oder ohne Suchter- 
scheinungen; © alcoholism 
Allkolhollkranklheit f: > Alkoholismus 
Allkolhollpanikrelaltiltis f: in ihrem Patho- 
mechanismus noch ungeklarte Ent- 
zündung der Bauchspeicheldrüse bei 
langjährigem, schwerem Alkoholabu- 
sus; © alcoholic pancreatitis 
Allkolhollpsylcholse f: Psychose* bei chro- 
nischem Alkoholabusus*; häufigste 
Formen sind Delirium* tremens, Al- 
koholhalluzinose* und Alkoholpara- 
noia; CE» alcoholic psychosis 
Allkolhollrausch m: > Alkoholvergiftung 
Allkolhollschmerz m: bei Patienten mit 
Lymphogranulomatose* auftretende 
Schmerzen in Lymphknoten und an- 
deren befallenen Geweben; ® alco- 
hol-induced pain 
Allkolhollsynidrom, emibrylolfeltalles nt: 
— Alkoholembryopathiesyndrom 
Allkolhollverigifitung f: akute Vergiftung 
durch einen überhóhten Alkoholkon- 
sum; © alcohol intoxication 
Allkolhollwahnisinn m: > Alkoholhalluzi- 
nose 
Allkolhollzirirholse f: durch einen chroni- 
schen Alkoholabusus* hervorgerufene 
(háufigste) Form der Leberzirrhose*; 
CE» alcoholic cirrhosis 
Allkyllanizilen pl: als Zytostatika und Im- 
munsuppressiva verwendete Substanz- 
gruppe mit hemmender Wirkung auf 
die Zellteilung; © alkylating agents 
All-, all- präf.: > Allo- 
Alllanitilalsis f: Lebensmittelvergiftung 
durch Botulinustoxine in Fleisch- oder 
Wurstwaren; © allantiasis 
Alllanitolin 1t: Endprodukt des Purinab- 
baus bei verschiedenen Sáugetieren; 
C» allantoin 
Alllanitolinlulrie f: Allantoinausscheidung 
im Harn; © allantoinuria 
Alllanitolis  embryonaler Harnsack; <> 
allantois 
alllel adj: Allel(e) betreffend; © allelic 
Alllellie f: Vorkommen verschiedener 
Allele bzw. die dadurch bedingten ver- 
schiedenen Zustandsformen; © alle- 
lism 
Alllellolmorph nt: > Allel 
Alllellolmor|phisimus m: > Allelie 
Allen-Spitz-Navus m: v.a. bei Kindern auf- 
tretender benigner Návuszellnávus*, 
der histologisch an ein malignes Mela- 
nom erinnert; CE» Spitz-Allen nevus 


° 
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alllerlgen adj: eine Allergie verursa- 
chend, als Allergen wirkend; © aller- 
genic ` 
Alllerigie f: durch eine Uberempfindlich- 
keit(sreaktion) gegen ein Allergen aus- 
gelóstes Krankheitsbild; © allergy 
Alllerigolse f: durch eine allergische Über- 
empfindlichkeit hervorgerufene Er- 
krankung; © allergosis 
Alllgelmeinlanläsithelsie f: durch Narkoti- 
ka herbeigeführte reversible, künstli- 
che Bewusstlosigkeit und Schmerzlo- 
sigkeit; © general anesthesia 
Alligelmeinlinifekltilon f: den ganzen Kör- 
per befallende Infektion; E> systemic 
infection 
Alligelmeininarlkolse f: > Allgemeinands- 
thesie 
Allo-, allo- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „anders/verschieden“ 
Alllolanitilgen nt: Antigen* von einem 
Individuum der gleichen Spezies; <> 
alloantigen 
Alllolcheilrie f: > Allochirie 
Alllolchelzie f: Entleerung anderer Mas- 
sen als Stuhl aus dem After; Stuhlent- 
leerung durch eine pathologische oder 
künstlich angelegte Fistel; > allo- 
chezia 
Alllolchilrie f: Sensibilitátsstórung mit 
Projektion von Reizen auf die andere 
Hand; © allocheiria 
Alllolcoritex m: die stammesgeschichtlich 
alten Hirnrindenteile; © allocortex 
Allloldylnie f: Schmerzempfindung bei 
leichter Berührung; © allodynia 
Alllolenidolprolthelse f: Prothese* aus kör- 
perfremdem Material; > alloplasty 
alllolgen adj: von derselben Species 
stammend; ®© allogenic 
alllolimimun adj: mit Immunität gegen 
ein Alloantigen*; © alloimmune 
Alllolimimulnilsielrung f: durch ein Allo- 
antigen* ausgelóste Antikórperbildung; 
CE» isoimmunization 
Alllolkilnelse f: unbeabsichtigte Bewe- 
gung eines Gliedes anstelle eines ande- 
ren; © allokinesis 
Alllolkoritex m: ^ Allocortex 
Alllolmeltrie f: unharmonisches Wachs- 
tum von Kórperteilen; > allometry 
alllolmorph adj: in verschiedenen For- 
men vorkommend, mit verschiedenen 
Formen; ®© allomorphic 
Alllolpalthie f: Bezeichnung für die Ver- 
wendung von Heilmitteln, die den 
Krankheitssymptomen entgegenwir- 
ken; Gegenbegriff zu Homöopathie*; 
C allopathy 


Alphateilchen 


Alllolplalsie f: atypisches Gewebewachs- 
tum mit Umwandlung in ein anderes 
Gewebe; ®© alloplasia 
Alllolplasitik f: 1. Ersatz eines Kórperteils 
durch kórperfremdes Material [Pro- 
these] 2. Prothese* aus kórperfrem- 
dem Material; Alloendoprothese; > 
1.-2. alloplasty 
alllolplasitisch adj: aus kórperfremdem 
Material bestehend; © alloplastic 
Alllolpsyicholse f: Psychose* mit Verfäl- 
schung der Auffassung von der Außen- 
welt; © allopsychosis 
Allloirhythimie f: Herzrhythmusstórung 
mit regelmäßigen Extrasystolen; «E> 
allorhythmia 
Alllolsenisilbillilsielrung f: Sensibilisierung 
durch Alloantigene; © allosensitiza- 
tion 
Allloltolpie f: Gewebeverlagerung; oft 
gleichgesetzt mit Ektopie; © allotopia 
Allloltransiplanitaltilon f: plastische Ope- 
ration mit Übertragung von homolo- 
gem Gewebe; © allotransplantation 
Allloitrilolphalgie f: Essen ungewóhnli- 
cher Stoffe, z.B. Erde, Glas; > allotrio- 
phagy | 
Allloltylpie f: durch allele Gene hervorge- 
rufener Strukturunterschied von Pro- 
teinketten bei Individuen einer Spe- 
cies;  allotypy 
Allolpelcia f: angeborener oder erworbe- 
ner nur Teile des Kórpers oder den 
ganzen Kórper betreffender Verlust 
der Behaarung; ®© alopecia 

Alopecia androgenetica: autosomal 
vererbte Neigung zur Glatzenbil- 
dung bei Mannern, die durch Andro- 
gene ausgelóst wird; bei Frauen 
[androgenetische Alopezie der Frau] 
liegt meist ein erhóhter Androgen- 
spiegel [adrenogenitales Syndrom*, 
Androgentherapie] oder eine erhóh- 
te Testosteronempfindlichkeit der 
Haarfollikel vor; © male pattern 
alopecia 

Alopecia areata: kreisrunder Haaraus- 
fall; © Jonston’s arc 

Alopecia climacterica: eondokrin be- 
dingter Haarausfall bei Frauen im Kli- 
makterium; © climacteric alopecia 
Alopecia hereditaria: autosomal-re- 
zessiver Haarausfall, der oft schon in 
der Kindheit beginnt; © patternal 
alopecia 

Alopecia medicamentosa: diffuser, meist 
reversibler Haarausfall durch z.B. Zy- 
tostatika; CE» drug-induced alopecia 
Alopecia postpartualis: reversibler 


Haarausfall nach der Geburt; > post- 
partum alopecia 
Allolpelzie f: > Alopecia 
androgenetische Alopezie: — Alopecia 
androgenetica 
Alpha-Adrenorezeptorenblocker pl: — Al- 
phablocker 
alpha-Aminobenzylpenicillin nt: > Ampi- 
cillin 
Allphalalmyllalse f: von Ohr- und Bauch- 
speicheldrüse gebildete Amylase*, die 
Polysaccharide innerhalb des Moleküls 
spaltet; © alpha-amylase 
alpha,-Antitrypsin nt: in der Leber gebil- 
deter Proteinasehemmer; © alpha,- 
antitrypsin 
alpha,-Antitrypsinmangel m: genetisch 
bedingter Mangel an alpha,-Antitryp- 
sin im Serum; führt zu Entwicklung ei- 
ner Leberzirrhose oder eines Lungen- 
emphysems; CE» alpha,-antitrypsin de- 
ficiency 
Allphalblolcker pl: die Alpharezeptoren 
blockierende Substanzen; © alpha- 
blocker 
Allphalfeltolproltelin nt: Glykoproteid, 
das v.a. in fetalem Gewebe gebildet 
wird; erhöhte Blutspiegel werden bei 
gewissen Erkrankungen und Tumoren 
gefunden; © alpha-fetoprotein 
Allphalglolbullin nt: erste Plasmaeiweiß- 
fraktion bei der Elektrophorese; E> 
alpha globulin 
Allphalhalmollylse f: durch Ausbildung 
einer grünen Zone um die Kolonie 
gekennzeichnetes Bakterienwachstum 
mit Hämolyse auf Blutagar; © alpha- 
hemolysis 
Allphalmilmeltilkum nt: alpharezeptoren- 
stimmulierendes Mittel; > alphami- 
metic 
allphalmilmeltisch adj: alpharezeptoren- 
stimulierend; > alphamimetic 
Allphalrelzepitolren pl: auf Adrenalin und 
andere Catecholamine ansprechende 
Rezeptoren des sympathischen Nerven- 
systems; CE» alpha receptors 
Allphalreizepitolreniblolcker pl: — Alpha- 
blocker 
Allphalstrahllen p/: aus Alphateilchen* be- 
stehende Korpuskularstrahlung; «E» 
alpha rays 
Allphalstrahllung f: > Alphastrahlen 
Allphalsymipaltholmilmeltiikum nt: > Al 
phamimetikum 
Allphalteillchen pl: aus zwei Protonen 
und zwei Neutronen bestehende, zwei- 
fach positive Teilchen; entsprechen dem 
Heliumkern; © alpha particles 
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Alphawellen 


Allphalwelllen pl: normale Wellenform 
im Elektroenzephalogramm; © alpha 
waves 

Alpha-Zelladenokarzinom nt: > Alpha- 
Zelladenom 

Alpha-Zelladenom nt: von den A-Zellen 
der Langerhans*-Inseln ausgehender 
bésartiger Tumor der Bauchspeichel- 
driise; © alpha cell adenoma 
Allphalzelllen pl: 1. Glukagon-bildende 
Zellen der Langerhans*-Inseln der 
Bauchspeicheldrüse 2. azidophile Zel- 
len des Hypophysenvorderlappens, in 
denen STH gebildet wird; © 1.-2. al- 
pha cells 
Aliphalzerifall m: radioaktiver Zerfall, bei 

dem Alphateilchen frei werden; > 

alpha decay 

Alport-Syndrom nt: familiäre Nephropa- 

thie* mit Innenohrtaubheit und Augen- 

fehlbildungen; © Alport's syndrome 

Alltelraltilon f: Änderung, Veränderung, 

Abänderung, Umänderung; © altera- 

tion 

allterinielrend adj: abwechselnd, wech- 

selweise, wechselseitig; © alternate 

Allterslalmyllolildolse f: durch AS-Amylo- 

id hervorgerufene Amyloidose* mit 

Schádigung von Herzmuskel und Ge- 

hirn; © senile amyloidosis 

Aliterslaltrolphie f: physiologischer Ab- 

bau von Organen und Geweben im AI- 

ter; © senile atrophy 

Alitersidelmenz f: Abnahme der geistigen 

Leistungsfáhigkeit im Alter; © pres- 

byophrenia 

Alitersidilalbeltes m: nicht-insulinabhan- 

giger Diabetes* mellitus; © adult-on- 

set diabetes 

Alitersiflelcke pl: durch eine Pigment- 

vermehrung verursachte physiologi- 

sche Fleckung der Haut; © senile len- 
tigo 

Al ters haut f: physiologische Abnahme 

der Hautelastizität und Atrophie der 

Haut ab dem 4. Lebensjahrzehnt; Œ> 

geroderma 

Allterslhylperithylrelolse f: Hyperthyreo- 

se* im höheren Lebensalter; © senile 

hyperthyroidism 

Alltersihylpolthylrelolse f: Hypothyreose* 

im höheren Lebensalter; © senile hy- 

pothyroidism 

Allterslositelolpolrolse f: physiologische, 

im Rahmen der allgemeinen Alters- 

atrophie* auftretende Osteoporose*; 

C senile osteoporosis 

Alltersipiglmenitielrunigen pl: im Alter 

vermehrt auftretende Pigmentflecke 
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der Haut; © senile lentigo 
Alltersischwerlhölriglkeit f: physiologische 
Abnahme des Hörvermögens im Alter; 
betrifft v.a. die höheren Frequenzen; 
CE» presbycusis 
Allterslsichltiglkeit f: > Presbyopie 
Alltersistar m: häufigste Form der Kata- 
rakt*; © senile cataract 
Allterslullkus des Magens m: durch arte- 
riosklerotische Veränderungen von 
Magengefäßen hervorgerufenes, aus- 
gedehntes Magengeschwür, das relativ 
symptomlos verläuft; © senile gastric 
ulcer 
Aliterslwarlze f: im höheren Alter gehäuft 
auftretender gutartiger, verrukóser 
Tumor mit schmutzig-grauer zerklüf- 
teter Oberfläche; © senile wart 
Aliterslweitlsichitiglkeit f: > Presbyopie 
Altirulisimus m: Nächstenliebe, Selbstlo- 
sigkeit, Uneigennützigkeit; © altruism 
Allulmen nt: > Alaun 
Allulmilnilum nt: zu den Erdmetallen 
gehörendes Leichtmetall; > alumi- 
num 
Allulmilnilumllunige f: durch langjähriges 
Einatmen von Aluminiumstaub her- 
vorgerufene Pneumokoniose*; © alu- 
minosis 
Allulmilnilumistaubllunige f: > Alumini- 
umlunge 
Allulmilnolse f: > Aluminiumlunge 
Allvelolbronichilolliltis f: Entzündung von 
Lungenbläschen/Alveolen und Bron- 
chien; © alveobronchiolitis 
allvelollar adj: 1. mit Hohlraumen verse- 
hen 2. Lungenalveolen betreffend 
3. Zahnalveolen betreffend; © 1. al- 
veolate 2.-3. alveolar 
Allvelollaridruck m: Druck innerhalb der 
Lungenalveolen; © alveolar pressure 
Allvelollarlepilthellzelllen pl: > Alveolar- 
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Allvelollarigas nt: > Alveolarluft 
Allvelollarlluft f: Gasgemisch der Lunge- 
nalveolen; enthält mehr Kohlendioxid 
als die eingeatmete Luft; > alveolar 
gas 
Allvelollarlsäckichen pl: blinde Enden der 
Alveolargänge, von denen die Lungen- 
bläschen ausgehen; © air saccules 
Allvelollarizelllen pl: Epithelzellen der 
Lungenbläschen; © alveolar cells 
Allvelollarlzelllenikarlziinom nt: > Alveo- 
larzellkarzinom 
Allvelollarizellikarizilnom nt: seltenes Ade- 
nokarzinom* der Lunge; trotz frühzei- 
tiger hämatogener Metastasierung* ist 
die Prognose relativ gut; © alveolar 


ambulant 


cell carcinoma 
Allvelolle f: > Alveolus 
Allvelollekitolmie f: operative (Teil-)Ent- 
fernung von Zahnalveolen; © alveo- 
lectom 
Allvelollenisáckichen pl: > Alveolarsäck- 
chen 
Allvelolliltis f: 1. Entzündung der Lungen- 
bläschen/Alveoli pulmones 2. Entzün- 
dung der Zahnfächer/Alveoli dentales; 
© 1.-2. alveolitis 

exogen allergische Alveolitis: durch 
organische Staubpartikel hervorgeru- 
fene allergische Reaktion der Lungen- 
alveolen; © allergic alveolitis 
Allvelollolbronichilolliltis f: Entzündung 
von Lungenbláschen und Bronchien; 
C» alveobronchiolitis 
allvelolloldenital adj: Zahnfach und Zahn/ 
Dens betreffend oder verbindend; «E> 
alveolodental 
allvelollollalbilal adj: Alveolarfortsatz und 
Lippen/Labia betreffend; «E» alveo- 
lolabial 
allvelollolpallaltal adj: Alveolarfortsatz 
und Gaumen/Palatum betreffend oder 
verbindend; © alveolopalatal 
Allvelollus m, pl -li: Alveole, kleine sack- 
ähnliche Ausbuchtung; © alveolus 
Alveoli dentales: Zahnfacher der Alve- 
olarfortsátz von Unter- und Oberkie- 
fer; © dental alveoli 

Alveoli pulmonis: Lungenblaschen, Al- 
veolen; CE» pulmonary alveoli 
Allymipholplalsie f: fehlende Lymphozy- 
tenbildung im Knochenmark; «> 
alymphoplasia 
Allymipholzyitolse f: absoluter Lympho- 
zytenmangel im Blut; © alymphocy- 
tosis 
Alzheimer-Krankheit f: multifaktoriell 
bedingte, prásenile [meist 5.-6. Le- 
bensjahrzehnt] Atrophie der Groß- 
hirnrinde mit typischem pathohistolo- 
gischem Bild [Alzheimer-Fibrillen, 
Alzheimer-Plaques]; im Laufe der 
Krankheit kommt es zum fortschrei- 
tenden geistigen und kórperlichen 
Verfall der Patienten; «E» Alzheimer’s 
disease 
Amalgam nt: Legierung von Quecksil- 
ber mit anderen Metallen; in der Zahn- 
medizin als Füllungsmaterial verwen- 
det; © amalgam 
Almalnilta f: Pilzgattung mit zahlreichen 
giftigen Arten; © Amanita 
Almalniltin nt: im grünen Knollenblat- 
terpilz [Amanita phalloides] enthalte- 
nes hochgiftiges Mykotoxin*, das zu 


Leberzellverfettung und -nekrose fiihrt; 
CE» amanitine 
Almasitie f: angeborenes, ein- oder beid- 
seitiges Fehlen der Brustdrüse; > 
amastia 
Amaltholpholbie f: krankhafte Angst vor 
Staub oder Schmutz; © amathopho- 
bia 
Amaltolxilne pl: in Amanita*-Arten ent- 
haltene Lebergifte; © amatoxins 
Almaulrolse f: vollständige, durch eine 
amaurotische Pupillenstarre* gekenn- 
zeichnete Erblindung bei Ausfall sámt- 
licher optischer Funktionen; © amau- 
rosis 
diabetische Amaurose: Erblindung als 
Endstadium einer Retinopathia* dia- 
betica; häufigste Erblindung in den in- 
dustrialisierten Ländern; © diabetic 
amaurosis 
Almaulrolsis f: > Amaurose 
Amaurosis fugax: nur kurz andauern- 
de, vollstandig reversible Erblindung; 
CE» amaurosis fugax 
Ambi-, ambi- práf.: Wortelement mit der 
Bedeutung 1. „beide/beidseitig“ 2. „um 
..herum“ 
amlbildexiter adj: mit beiden Händen, 
beidhändig; © ambidexter 
ambbillaltelral adj: beide Seiten betref- 
fend; © ambilateral 
Amlbilselxulalliltát f: sexuelle Neigung zu 
beiden Geschlechtern; > bisexuality 
Amlbiltenidenz f: Ambivalenz* des Wol- 
lens; gleichzeitiges Bestehen gegen- 
sátzlicher Wünsche und Triebe; © 
ambitendency 
Amlbilverlsilon f: gleichzeitiges Vorkom- 
men von Introversion und Extrover- 
sion in einer Person; © ambiversion 
Ambly-, ambly- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,stumpf/abgestumpft" 
Amlblylolpie f: angeborene oder erwor- 
bene Schwachsichtigkeit ohne erkenn- 
bare organische Ursache; ED weak- 
sightedness 
toxische Amblyopie: durch chroni- 
schen Alkohol- oder Nikotingenuss 
verursachte Amblyopie*; © toxic am- 
blyopia 
Amlboss m: mittleres Gehórknóchel- 
chen, das mit Hammer und Steigbügel 
verbunden ist; © anvil 
Amboss-Steigbügel-Gelenk nt: gelenkige 
Verbindung zwischen Amboss und 
Steigbiigel im Mittelohr; > incudo- 
stapedial joint 
amibullant adj: ohne stationáre Aufnah- 
me, während einer Sprechstunde; Œ> 
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Ameisenlaufen 


ambulant 
Almeilsenllaulfen nt: Hautkribbeln als 
Stórung der normalen Empfindung; 
© formication 
meilsenisáulre f: einfachste Monokar- 
bonsäure; © formic acid 
Almellalnolse f: selten gebrauchte Be- 
zeichnung für einen Melaninmangel 
der Haut oder anderer Gewebe; «E» 
amelanosis 
Almellie f: angeborenes Fehlen einer 
oder mehrerer Gliedmaße; © amelia 
Amelo-, amelo- präf.: Wortelement mit 
Bezug auf ,Zahnschmelz/Enamelum* 
Almellolblast m: den Zahnschmelz bil- 
dende Zelle; © ameloblast 
Almellolgelnelsis f: Zahnschmelzbildung; 
CE» amelogenesis 
Amelogenesis imperfecta: angeborene 
Stórung der Zahnschmelzbildung mit 
unterschiedlicher Ausprägung; <> 
amelogenesis imperfecta 
Almelnorirhoe f: Ausbleiben der Monats- 
blutung; © amenorrhea 
ernáhrungsbedingte/nutritive Ame- 
norrhoe: durch eine Mangelernáhrung 
verursachte Amenorrhoe; © nutri- 
tional amenorrhea 
Almenitia f: leichte Bewusstseinsein- 
schránkung mit Zusammenhangslo- 
sigkeit des Denkens, Desorientiertheit 
und Halluzinationen; © amentia 
Almenz f: > Amentia 
Almeltrolpie f: Fehlsichtigkeit [Hypero- 
pie*, Myopie*] durch Brechungsano- 
malien des Auges; © ametropia 
Almid nt: Ammoniakverbindung, in der 
ein Wasserstoffatom durch ein Metall- 
atom [Metallamid] oder einen Säure- 
rest [Säureamid] ersetzt ist; © amide 
Almildalse f: Hydrolase*, die Säureamide 
spaltet; © amidase 
-ämie suf.: Wortelement mit der Bedeu- 
tung „erhöhter (Blut-)Spiegel“ 
almilkrolbilell adj: nicht von Mikroben 
verursacht; © amicrobic 
Almilmie f: Verlust der Mimik, z.B. bei 
Parkinson*-Krankheit [Maskengesicht]; 
CE» amimia 
Almin nt: Ammoniakverbindung, in der 
ein oder mehrere Wasserstoffatome 
durch einen organischen Rest ersetzt 
sind; je nach der Anzahl der ersetzten 
H-Atome unterscheidet man primäre, 
sekundäre und tertiáre Amine; © 
amine 
biogenes Amin: natürliches, in Pflan- 
zen oder Tieren vorkommendes Amin 
mit Bedeutung für den Stoffwechsel; 


> 
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© biogenic amine 
Alminikollpiltis f: Besiedlung der Scheide 
mit Gardnerella vaginalis und ande- 
ren Bakterien [Staphylokokken, Strep- 
tokokken, Escherichia coli], die zu 
grau-weißem Ausfluss mit fischähnli- 
chem Geruch führt; © bacterial vagi- 
nosis 
Almilnolalzidlälmie f: erhöhter Aminosäu- 
regehalt des Blutes; © aminoacidemia 
Almilnolalzidlulrie f: gesteigerte Amino- 
säureausscheidung im Harn; © ami- 
noaciduria 
Almilnolbenizol nt: > Anilin 
Almilnolbernisteinlsäulre f: > Asparagin- 
säure 
Almilnolesisiglsäulre f: einfachste Amino- 
säure; Bestandteil vieler Gerüsteiwei- 
fie; CE» aminoacetic acid 
Almilnolglulcolse f: Aminozuckerderivat 
der Glucose*; Baustein komplexer Po- 
lysaccharide* 
Aminoglykosid-Antibiotikum nt: aus Ami- 
nozuckern aufgebaute Antibiotika mit 
meist breitem Wirkungsspektrum; «E» 
aminoglycoside antibiotic 
Almilnolgruplpe f: die aus Ammoniak 
durch Substitution eines Wasserstoffa- 
toms erhaltene NH,-Gruppe; > amino 
radical 
6-Aminolavulinsaure f: Zwischenprodukt 
der Porphyrinsynthese; wird bei Blei- 
vergiftung und Porphyrie vermehrt im 
Harn ausgeschieden; «E» ó-amino- 
levulinic acid 
Almilnolpepltildalse f: Hydrolase*, die die 
N-terminale Aminosáure von Protei- 
nen abspaltet; © aminopeptidase 
Almilnolprolpilonisäulre f: > Alanin 
Almilnolptelrin nt: Folsáureantagonist, 
der als Zytostatikum* verwendet wird; 
CE» aminopterin 
6-Aminopurin nt: > Adenin 
Almilnolsäulreldilalbeltes m: genetisch be- 
dingte Ausscheidung von Aminosäu- 
ren und Zucker im Harn; © amino 
acid diabetes 
Almilnolsäulren pl: Karbonsäuren, bei 
denen ein H-Atom durch eine Amin- 
gruppe ersetzt wurde; einfachste Bau- 
steine der Eiweiße; © amino acids 
essentielle Aminosäuren: Aminosäu- 
ren, die mit der Nahrung aufgenom- 
men werden müssen; © essential 
amino acids 
glucogene/glucoplastische Aminosäu- 
ren: Aminosäuren, die in Zucker um- 
gewandelt werden können; © gluco- 
genic/glucoplastic amino acids 


o 
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ketogene/ketoplastische Aminosäuren: 
Aminosäuren, die Ketonkörper bilden; 
CE» ketoplastic amino acids 
nicht-essentielle Aminosáuren: Amino- 
sáuren, die nicht mit der Nahrung auf- 
genommen werden müssen; > non- 
essential amino acids 
Almilnolsäulrelolxildaltilon f: oxidativer 
Aminosäureabbau; © amino acid oxi- 
dation 
Almilnoslulrie f: > Aminurie 
Almilnoltransifelralse f: Enzym, das die 
Aminogruppe von einer Substanz auf 
eine andere übertrágt; > aminotrans- 
ferase 
Almilnolzulcker m: Einfachzucker, in dem 
die OH Gruppe durch die NH, Gruppe 
ersetzt ist; © amino sugar 
Alminlulrie f: gesteigerte Aminausschei- 
dung im Harn; © aminuria 
-ämisch suf.: in Adjektiven verwendetes 
Wortelement mit der Bedeutung ,mit 
erhöhtem (Blut-)spiegel“ 
Amimeniphálnolmen nt: stárkeres Wachs- 
tum von Bakterien [z.B. Haemophilus] 
im Hämolysehof von Staphylococcus* 
aureus; © satellite phenomenon 
Amimeniwachsitum nt: > Ammenphüno- 
men 
Amimenizelllen pl: pyramidenfórmige 
Zellen des Hodens, die für die Ernah- 
rung der Samenzellen von Bedeutung 
sind; © nurse cells 
Amimonlálmie f: erhöhter Ammoniakge- 
halt des Blutes; © ammonemia 
Amimolnilak nt: farbloses, stechend rie- 
chendes Gas; leicht lóslich in Wasser 
[Salmiakgeist]; > ammonia 
amlmolnilalkallisch adj: Ammoniak ent- 
haltend; (Urin, Ausfluss) nach Ammo- 
niak riechend; © ammoniacal 
Amimolnilälmie f. > Ammondmie 
Amimolnilolgelnelse f: Bildung von Am- 
moniumionen in der Niere; © ammo- 
nigenesis 
Amimolnilum nt: in wässriger Lösung aus 
Ammoniak entstehendes einwertiges 
Kation, das sich wie ein Metall verhält; 
CE» ammonium 
Amimolnilulrie f: Ammoniakausschei- 
dung im Harn; © ammoniuria 
Amimoinollylse f: Ammoniakspaltung; 
CE» ammonolysis 
Amlnelsie f: Erinnerungsstórung, Ge- 
dáchtnisstórung; © amnesia 
anterograde Amnesie: Amnesie für die 
Zeit nach dem auslósenden Ereigniss; 
CE» anterograde amnesia 
kongrade Amnesie: Amnesie für die 


Zeit einer Bewusstlosigkeit; © con- 
grade amnesia 
psychogene Amnesie: Amnesie durch 
eine unbewusste Verdrángung unange- 
nehmer Erinnerungen; © psychoge- 
nic amnesia 
retrograde Amnesie: Amnesie für die 
Zeit vor dem auslósenden Ereigniss; 
CE» retrograde amnesia 
Amlnilolfeltolgralfie, -gralphie f: > Amnio- 
grafie 
Amlnilolgelnelse f: Amnionentwicklung; 
CE» amniogenesis 
Amlnilolgralfie, -gralphie f: bildgebendes 
Verfahren zur Darstellung von Plazen- 
ta und Fetus unter Verwendung von 
Kontrastmittel*; © amniography 
amlnilolgralfisch, -gralphisch adj: Amnio- 
grafie betreffend, mittels Amniografie; 
CE» amniographic 
Amlnilon nt: dünne innere Haut der 
Fruchtblase, deren Epithel das Frucht- 
wasser bildet; © amnion 
Aminilonlinifekitilonsisynldrom nt: bakte- 
rielle Infektion des Fruchtwassers im 
letzten Schwangerschaftsdrittel; meist 
nach vorzeitigem Blasensprung; «E» 
amniotic infection syndrome 
Amlnilonlinifulsilonsisynldrom nt: durch 
Eindringen von Fruchtwasser in den 
mütterlichen Kreislauf verursachte 
Embolie*; © amniotic fluid infusion 
Amlnilolniltis f: Entzündung des Am- 
nions; © amnionitis 
Amlnilonipunkitilon f: Fruchtblasenpunk- 
tion; CE» amniocentesis 
Aminilonirupitur f: > Blasensprung 
Amlnilorirhoe f: Aussickern von Frucht- 
wasser; © amniorrhea 
Amlnilolskolpie f: direkte Betrachtung 
der Fruchtblase mit einem Amnio- 
skop; ED amnioscopy 
amlniloltisch adj: Amnion betreffend, 
vom Amnion abstammend; © amnio- 


Amlniloltolmie f: Eröffnung der Frucht- 
blase zur Geburtseinleitung; © amni- 


Amlnilolzenltelse f: Fruchtblasenpunk- 
tion, Amnionpunktion; © amniocen- 
tesis 

Almölben pl: zu den Wurzelfüßern gehö- 
rende Einzeller, die sich durch Form- 
veränderung und Ausbildung von 
Scheinfüßchen [Pseudopodien] fort- 
bewegen; © amebas 

Almólbenidyslenitelrie f: » Amóbenruhr 

Almólbeniruhr f: in den Tropen weitver- 
breitete, oft schwere Durchfallerkran- 
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kung durch Entamoeba* histolytica 
oder (selten) Dientamoeba* fragilis; 
CE» amebic dysentery 

Almölbilalsis f: durch Entamoeba* histo- 
lytica hervorgerufene Infektionskrank- 
heit der Tropen und Subtropen; meist 
gleichgesetzt mit intestinaler Amöbia- 
sis; © amebiasis 
extraintestinale Amóbiasis: meist die 
Leber [Amóbenhepatitis], Lunge oder 
Haut betreffende Form; © extraintes- 
tinal amebiasis 
intestinale Amóbiasis: in den Tropen 
weitverbreitete, oft schwere Durchfall- 
erkrankung durch Entamoeba* histo- 
lytica oder (selten) Dientamoeba* fra- 
gilis; CE» intestinal amebiasis 

mölbisch adj: Amóben betreffend, 

durch Amóben verursacht; «E» amebic 

mölbilzid adj: amóbenababtótend; «> 
amebicidal 

mölbolid adj: amöbenähnlich oder amó- 

benartig (in Form oder Bewegung); «£^ 

ameboid 

Almöblulrie f: Amóbenausscheidung im 

Harn; © ameburia 

moelba f: > Amóben 

morlbolgen m: der geschwungene Bo- 

gen des Oberlippenrots; > Cupid’s 

bow 

almorph adj: gestaltlos, formlos, struk- 
turlos; (chem.) nicht kristallin; <> 
amorphous 

Amloxiilcilllin nt: halbsynthetisches Peni- 
cillin* mit breitem Wirkspektrum; E> 
amoxicillin 

Amipere nt: SI-Einheit der elektrischen 
Stromstärke; CE» ampere 

Amipheltalmin nt: dem Adrenalin ver- 
wandtes Sympathomimetikum mit ho- 
hem Suchtpotenzial; © amphetamine 

Amphi-, amphi- práf: Wortelement mit 
der Bedeutung ,,zweifach/doppelt/bei- 
de/um...herum“ 

Amiphilarithrolse f: von straffen Bändern 
zusammengehaltenes Gelenk mit nur 
geringer Beweglichkeit [z.B. Iliosakral- 
gelenk*]; © amphiarthrosis 

Ampho-, ampho- präf.: > Amphi- 

amlpholchrolmaltolphil adj: mit sauren 
und basischen Farbstoffen farbend; 
c amphochromatophil 

Amiphollyt m: chemische Verbindung, 
die sowohl sauer als auch basisch rea- 
gieren kann; © ampholyte 

Amipholrenlatlmen nt: > Amphorophonie 

amlpholrisch adj: (Schall) hohl klingend; 
C amphoric 

Amipholrolpholnie f: über großen Lun- 
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genkavernen hörbares, hohl-klingen- 
des Atemgeräusch; © amphorophony 
amlpholter adj: teils sauer, teils basisch 
reagierend; CE» amphoteric 
Amlpilcilllin nt: sáurestabiles, halbsyn- 
thetisches Penicilin* mit breitem 
Wirkspektrum; © ampicillin 
AMP-Kinase f: Enzym, das im Muskel die 
Reaktion ATP + AMP 22 ADP kataly- 
siert; © AMP kinase 
Amlpullla f, pl -lae: bauchige Aufweitung 
eines Hohlorgans; © ampulla 
Ampulla ductus deferentis: ampullä- 
rer Endabschnitt des Samenleiters; > 
ampulla of deferent duct 
Ampulla hepatopancreatica: Endstiick 
des Ductus* choledochus; © hepato- 
pancreatic ampulla 
Ampulla membranacea: Bogengangs- 
ampulle; © membranaceous ampulla 
Ampulla ossea: knöcherne Bogen- 
gangsampulle; © osseous ampulla 
Ampulla recti: Mastdarmausbuchtung; 
© ampulla of rectum 
Ampulla tubae uterinae: Ampulle des 
Eileiters; CE» ampulla of (uterine) tube 
amlpulllar adj: eine Ampulle betreffend; 
bauchig aufgetrieben oder erweitert; 
€» ampullar 
Amipullle f: > Ampulla 
Amipulllenistelnolse f: Stenose* der Am- 
pulla hepaticopancreatica; © ampul- 
lary stenosis 
Amipullliltis f: Entzündung der Samenlei- 
terampulle; © ampullitis 
Amlpultaltilon f: operative Abnahme ei- 
nes Kórperteils; © amputation 
almylel adj: Amyelie betreffend, rücken- 
markslos, ohne Rückenmark; © amy- 
elic 
Almylellenizelphallie f: angeborenes Feh- 
len von Hirn und Rückenmark; © amy- 
elencephalia 
Almylellie f: angeborenes Fehlen des 
Rückenmarks; > amyelia 
almylellilnisch adj: ohne Myelin, myelin- 
los, myelinfrei; © amyelinic 
Almylelloitrolphie f: Rückenmarkatro- 
phie; CE» amyelotrophy 
myllaslälmie f: Amylasenerhóhung im 
Blut; © amylasemia 
myllalse f: Enzym, das Stárke und Gly- 
kogen abbaut; © amylase 
a-Amylase: von Ohr- und Bauchspei- 
cheldrüse gebildete Amylase, die Poly- 
saccharide innerhalb des Moleküls 
spaltet; © alpha-amylase 
B-Amylase: in Pflanzen und Mikroor- 
ganismen vorkommende Amylase, die 


> 
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anaerogen 


schrittweise Maltose abspaltet; > 
beta-amylase 
y-Amylase: in den Lysosomen von Le- 
ber und Niere vorkommende Amylase, 
die Betaglucose abspaltet; © gamma- 
amylase 
Almyllaslulrie f: gesteigerte Amylaseaus- 
scheidung im Harn; © amylasuria 
Almyllin nt: > Amylopektin 
Amylo-, amylo- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,,Starke/Amylum“ 
almyllolgen adj: stárkebildend; «E» amy- 
logenic 
Amylo-1,6-Glucosidase f: u.A. in Leber 
und Muskel vorkommende Glykosid- 
hydrolase; Mangel oder Fehlen verur- 
sacht hepatorenale Glykogenspeicher- 
krankheiten*; © amylo-1,6-glucosi- 
dase 
Almyllolhyldrollylse f: Starkehydrolyse, 
Stárkespaltung; © amylohydrolysis 
almyllolid adj: stárkeáhnlich; CE» amylo- 
id 
Almyllolidikörlper pl: u.A. in Prostata, Ge- 
hirn und Gelenken auftretende, kon- 
zentrische Kórperchen; © amyloid 
bodies 
Almyllolidinelphrolse f: durch Amyloidab- 
lagerung in den Glomeruli entstehen- 
de, sekundäre Nierenamyloidose; > 
amyloid nephrosis 
Almyllolildolse f: Oberbegriff für durch 
die Ablagerung von Amyloid hervorge- 
rufene Krankheiten; © amyloidosis 
idiopathische Amyloidose: átiologisch 
unklare Amyloidose mit Befall multi- 
pler Organe; © primary amyloidosis 
kutane Amyloidose: durch Ablagerung 
von Amyloid in die Haut hervorgerufe- 
ne Erkrankung; © cutaneous amyloi- 
dosis 
sekundáre Amyloidose: im Rahmen 
chronisch entzündlicher Erkrankungen 
[z.B. Osteomyelitis*, Tuberkulose*] ent- 
stehende Amyloidose; > secondary 
amyloidosis 
senile Amyloidose: Amyloidose mit 
Schádigung des Herzmuskels und des 
Gehirns; ®© senile amyloidosis 
systemische Amyloidose: Amyloidose 
mit Ablagerung von Amyloid in meh- 
reren Organen oder Organsystemen; 
® systemic amyloidosis 
Almyllollylse f: > Amylohydrolyse 
Almyllolpekitin nt: verzweigtkettiger, was- 
serunlöslicher Teil der Starke; © amy- 
lopectin 
Almyllolpekltilnolse f: durch Fehlen der 
Amylo-1,6-Glucosidase* hervorgeru- 


fene Glykogenspeicherkrankheit mit 
schlechter Prognose; klinisch stehen 
Leberzirrhose*, Splenomegalie* und 
Minderwuchs im Vordergrund; > 
amylopectinosis 
almyllolplasitisch adj: stárkebildend; E> 
amyloplastic 
Almyllorirhoe f: erhóhte Stárkeausschei- 
dung im Stuhl; © amylorrhea 
myllolse f: aus D-Glucose* aufgebautes 
Polysaccharid*; Bestandteil der Stärke; 
CE» amylose 
Almylloslulrie f: Stárkeausscheidung im 
Harn; © amylosuria 
Almyllolsynithelse f: Stärkeaufbau, Stärke- 
synthese; CE» amylosynthesis 
Almyllum nt: aus Amylose* und Amylo- 
pektin* aufgebautes Polysaccharid; 
wichtigstes Speicherkohlenhydrat; «E» 
amylum 
Almyllulrie f:  Amylosurie 
Almylolplalsie f: angeborene Fehlbildung 
oder Unterentwicklung eines Muskels; 
CE» amyoplasia 
Almylositalsis f: Störung der Muskelkoor- 
dination; © amyostasia 
myloltolnie f: verringerter oder fehlen- 
A Muskeltonus; © amyotonia 
Almyloltrolphie f: Muskelschwund, Mus- 
kelatrophie; © amyotrophy 
alnalbaltisch adj: (auf-)steigend, sich ver- 
stárkend; © anabatic 
alnalbol adj: Anabolismus betreffend, auf- 
bauend; © anabolic 
Alnalbollilkum nt: Substanz, die den Auf- 
baustoffwechsel anregt; © anabolic 
alnalbollisch adj: > anabol 
Alnalbollisimus m: Aufbaustoffwechsel 
des Körpers; CE» anabolism 
Alnalcholrelse f: 1. (psychiat.) Abkapse- 
lung von der Außenwelt 2. (patholog.) 
Absiedlung von Erregern an einem sa- 
nierten Fokus; © 1.-2. anachoresis 
Anlaelmia f: > Anämie 
Anaemia perniciosa: durch Vitamin 
B,,-Mangel hervorgerufene megalo- 
blastáre Anämie*; © pernicious ane- 
mia 
anlalelrob adj: ohne Sauerstoff lebend, 
nicht auf Sauerstoff angewiesen; Œ> 
anaerobic 
Anlalelrolbiler m: Mikroorganismus, der 
ohne Sauerstoff oder nur bei Abwesen- 
heit von Sauerstoff leben kann; «E> 
anaerobe 
Anlalelrolbilont m: > Anaerobier 
anlalelrolgen adj: wenig oder kein Gas 
bildend; die Gasbildung unterdrii- 
ckend; © anaerogenic 


> 
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Alnalgenlhaar nt: wachsendes Haar ohne 
Wurzelscheide; > anagen hair 
Anlalklilse f: emotionale Abhängigkeit 
von einem Partner; © anaclisis 
Anlalkulsis f: (vollständige) Taubheit; E> 
anakusis 
alnal adj: After/Anus betreffend, zum 
After/Anus gehörend; © anal 
Alnallaltrelsie f: angeborenes Fehlen der 
Afteróffnung; © anal atresia 
Anlallbulminlälmie f: vollständiges Fehlen 
von Albuminen im Blut; «E» analbu- 
minemia 
Alnallekizem nt: meist juckendes, akutes 
oder chronisches Ekzem im Analbe- 
reich; © perianal eczema 
Alnallepitilkum nt: Reizmittel, Stimulans; 
C analeptic 
alnallepitisch adj: belebend, anregend, 
stárkend; mit analeptischer Wirkung; 
CE» analeptic 
Alnallfallten pl: nach perianalen Throm- 
bosen zurückbleibende Hautfalten am 
äußeren Anus; © anal tags 
Alnallfisisur f: schmerzhafter Einriss im 
Bereich des Afters; © anal fissure 
Alnallfisitel f: vom Anus ausgehende Fis- 
tel, die in andere Darmteile oder Orga- 
ne mündet [innere Analfistel] oder 
nach außen führt [äußere Analfistel]; 
C anal fistula 
Anlallgelsie f: Aufhebung der Schmerz- 
empfindlichkeit; ED analgesia 
patientengesteuerte Analgesie: Form 
der Schmerztherapie, bei der der Pa- 
tient die zugefiihrte Schmerzmittel- 
menge regulieren kann; © on-demand 
analgesia 
Analgetika-Asthma f: durch verschiedene 
Schmerzmittel [z.B. Acetylsalicylsáure] 
ausgelóstes Asthma* bronchiale; E> 
analgesic asthma 
Anlaligeltilkum nt: schmerzstillendes Me- 
dikament; © analgetic 
anlallgeltisch adj: schmerzstillend; 
schmerzunempfindlich; © analgetic 
Anlallgie f: Schmerzlosigkeit; «E> anal- 
gia 
Alnallkalnal m: unterer Abschnitt des 
Mastdarms; © anal canal 
Alnallkarlzilnom nt: bösartige Geschwulst 
des Afters; © anal carcinoma 
Alnallkrypiten pl: Krypten der After- 
schleimhaut; © anal crypts 
alnallog adj: entsprechend, ähnlich; ähn- 
lich, gleichartig; vergleichbar; © ana- 
lo 
A nal palpilllen pl: > Analsäulen 
Anlallphallilpolproltelinlälmie f: autoso- 
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mal-rezessive vererbtes Fehlen der 
Alpha,-Lipoproteine; > analphalipo- 
proteinemia 
Alnallpollyp m: von den Analsáulen aus- 
gehender Polyp; © anal polyp 
nallprollaps m: Vorfall der Anal- 
schleimhaut [inkompletter Analpro- 
laps] oder aller Wandschichten [kom- 
pletter Analprolaps, Rektumprolaps]; 
CE» anal prolaps 
Alnallprulriltus m: Afterjucken; © anal 
itching 
Alnallrelflex m: Kontraktion des äußeren 
Afterschließmuskels bei Berührung; 
© anal reflex 
Alnallrhalgalden pl: oberflachliche De- 
fekte der Afterschleimhaut; <> anal 
rhagades 
Alnallsdullen pl: Längsfalten der Mast- 
darmschleimhaut; © anal columns 
Anlálmie f: Verminderung von Hámoglo- 
binkonzentration, Erythrozytenzahl 
und/oder Hámatokrit unter die alters- 
und geschlechtsspezifischen Norm- 
werte; CE» anemia 
achrestische Anámie: an eine pernizió- 
se Anämie erinnernde megaloblastäre 
Anämie, die aber nicht auf einem Vita- 
min B,;-Mangel beruht; > achrestic 
anemia 
akute hamorrhagische Anämie: akute, 
durch einen massiven Blutverlust her- 
vorgerufene Anämie; (ED acute post- 
hemorrhagic anemia 
alimentáre Anámie: Anamie durch un- 
zureichende Zufuhr eines oder mehre- 
rer essentieller Nährstoffe; <> defi- 
ciency anemia 
aplastische Anämie: Anämie als Folge 
einer Blutbildungsstórung; © aplas- 
tic anemia 
aregenerative Anämie: >aplastische 
Anämie 
autoimmunhamolytische Anämie: 
durch Autoimmunantikörper gegen 
Erythrozyten hervorgerufene Anämie; 
CE» autoimmune hemolytic anemia 
ernährungsbedingte Anämie: —ali- 
mentäre Anämie 
essentielle Anämie: nicht durch eine 
äußere Ursache hervorgerufene Anä- 
mie; > primary anemia 
hämolytische Anämie: Anämie durch 
einen pathologisch erhöhten Zerfall 
von Erythrozyten; CE» hemolytic ane- 
mia 
hämotoxische Anämie: durch toxische 
Substanzen hervorgerufene Anämie 
durch Störung der Blutbildung oder 


> 


Anastomose 


Schädigung der Erythrozyten; «E> 
hemotoxic anemia 

hyperchrome Anámie: Anámie mit er- 
hóhtem Hámoglobingehalt der Ery- 
throzyten; CE» hyperchromic anemia 
hypochrome Anämie: Anämie mit ver- 
mindertem Hamoglobingehalt der Ery- 
throzyten; CE» hypochromic anemia 
hypoplastische Anämie: Anämie durch 
eine unzureichende Erythrozytenbil- 
dung; © hypoplastic anemia 
idiopathische Anämie: > essentielle 
Anämie 

immunhämolytische Anämie: durch 
Antikörper gegen Erythrozyten her- 
vorgerufene hämolytische Anämie; 
© immune hemolytic anemia 
makrozytäre Anämie: Anämie mit Ma- 
krozyten im Blutausstrich; > macro- 
cytic anemia 

megaloblastáre Anámie: hyperchrome 
Anämie mit Megaloblasten im Kno- 
chenmark und im peripheren Blut; «> 
megaloblastic anemia 

mikrozytáre Anämie: Anämie mit Bil- 
dung von Mikrozyten; © microcytic 
anemia 

molekuláre Anámie: Anámie durch pa- 
thologisches Hamoglobin [z.B. Sichel- 
zellenanámie*]; © molecular anemia 
nephrogene Anámie: Anámie durch 
Erythropoetinmangel bei chronischer 
Niereninsuffizienz; © renal anemia 
normochrome Anámie: Anámie mit 
normalem Hámoglobingehalt der Ery- 
throzyten; © normochromic anemia 
normozytäre Anämie: Anämie mit 
normal geformten und gefärbten Ery- 
throzyten; ED normocytic anemia 
nutritive Anämie: >alimentäre Anämie 
perniziöse Anämie: durch Vitamin 
B},-Mangel hervorgerufene megalo- 
blastáre Anämie; © pernicious ane- 
mia 

physiologische Anámie: im dritten Mo- 
nat nach der Geburt auftretende Anä- 
mie der Sáuglinge, die ohne Behand- 
lung wieder verschwindet; © physio- 
logical anemia 

posthámorrhagische Anámie: Anámie 
im Anschluss an einen akuten oder 
chronischen Blutverlust; © posthemor- 
rhagic anemia 

renale Anämie: > nephrogene Anämie 
sideroachrestische Anámie: Anámie 
durch eine angeborene oder erworbe- 
ne Eisenverwertungsstórung; © side- 
roachrestic anemia 

sideroblastische Anämie: > sidero- 


achrestische Anämie 

sideropenische Anámie: hypochrome 
Anämie durch einen angeborenen 
oder erworbenen Eisenmangel; háu- 
figste Anámieform; © sideropenic 
anemia 

toxische Anämie: > hämotoxische Aná- 
mie 

Alnalmnelse f: Vorgeschichte, Kranken- 
geschichte; © anamnesis 
Alnanikasimus m: Neurose*, die von 
Zwangsgedanken/-handlungen/-im- 
pulsen beherrscht wird; © anancasm 
alnalphyllakitisch adj: Anaphylaxie be- 
treffend, durch sie bedingt; © ana- 
phylactic 
alnalphyllakitolid adj: anaphylaxieähn- 
lich, mit den Symptomen einer Ana- 
phylaxie; © anaphylactoid 
Alnalphyllaltolxin nt: zum Komplement- 
system gehórende Substanz, die u.A. 
eine Kontraktion der glatten Muskula- 
tur bewirkt; CE» anaphylatoxin 
Alnalphyllalxie f: Allergie* nach wieder- 
holter Antigeninjektion; kann zur Aus- 
bildung eines allergischen oder ana- 
phylaktischen Schocks mit akuter Le- 
bensgefahr führen; © anaphylaxis 
Alnalplalsie f: rückläufige Zellentwick- 
lung mit Verlust der Differenzierung; 
CE» anaplasia 

Anlarithrie f: Stórung der Lautbildung; 
C» anarthria 

Alnalsarlka f: Flüssigkeitsansammlung 
im Gewebe; E anasarca 

Alnalspaldie f: Mündung der Harnróhre 
auf dem Penisrücken; © anaspadias 
Anläsithelsie f: 1. Zustand absoluter Un- 
empfindlichkeit durch neurologische 
Erkrankungen oder im Rahmen einer 
Narkose 2. medikamentöse Betäu- 
bung/Narkose; © 1.-2. anesthesia 
Anlasithelsilollolgie f: Lehre von der 
Schmerzausschaltung; © anesthesio- 
logy 
Anlásitheltilkum nt: Betäubungsmittel, 
Narkosemittel; © anesthetic 
anlásitheltisch adj: Anásthesie betreffend 
oder auslósend, narkotisch, betäu- 
bend; © anesthetic 

anlasitigimaltisch adj: nicht-astigma- 
tisch; CE» anastigmatic 

Alnalstolmolse f: 1. natürliche Verbin- 
dung zweier Hohlorgane, Gefäße oder 
Nerven 2. operativ hergestellte Verbin- 
dung von Hohlorganen, Gefäßen oder 
Nerven; © 1.-2. anastomosis 
arteriovenóse Anastomose: physiolo- 
gische [Anastomosis* arteriovenosa] 
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Anastomosenabszess 


oder kiinstlich angelegte Verbindung 
zwischen Arterien und Venen; © 
arteriovenous anastomosis 
portokavale Anastomose: operative 
Verbindung von Pfortader/Vena por- 
tae und Vena* cava inferior; (ED porto- 
systemic anastomosis 
refluxverhindernde Anastomose: bei 
vesikoureteralem Reflux* angewandte 
Technik; meist handelt es sich um eine 
submukóse Verlagerung des Harnlei- 
ters; CE» antireflux anastomosis 
Alnalstolmolsenlabsizess m: sich im Be- 
reich einer Anastomose bildender Abs- 
zess*; CE» anastomotic abscess 
Alnalstolmolsenffisitel f: meist durch eine 
Nahtinsuffizienz hervorgerufene (au- 
fiere) Fistel*; © anastomotic leak 
Alnalstolmolsenigelschwür nt: > Anasto- 
mosenulkus 
Alnalstolmolsenlinisufifilzienz f: meist von 
Fistel- [Anastomosenfistel*] oder Abs- 
zessbildung [Anastomosenabszess*] 
begleitete Nahtinsuffizienz einer Ana- 
stomose; CE» anastomotic breakdown 
Alnalstolmolsenikarlzilnom nt: im Bereich 
der Anastomose entstehendes Karzi- 
nom des Magenstumpfes; > anasto- 
motic cancer 
Alnalstolmolsenlleck nt: > Anastomosen- 
insuffizienz 
Alnalstolmolsenirelzildiv nt: Tumor- oder 
Ulkusrezidiv im Bereich einer Anasto- 
mose; Ð suture line recurrence 
Alnalstolmolsenistrikltur f: durch Narben- 
bildung oder andere Prozesse [Anasto- 
mosenrezidiv*] bedingte Einengung 
oder Stenose einer Anastomose; Œ> 
anastomotic stricture 
Alnalstolmolsenlullkus nt: Dünndarmge- 
schwür im Bereich einer gastrointesti- 
nalen Anastomose; © anastomotic ul- 
cer 
Alnalstolmolsis f: natürliche Verbindung 
zweier Hohlorgane, Gefäße oder Ner- 
ven; © anastomosis 

Anastomosis arteriolovenularis/arte- 
riovenosa: physiologische Verbindung 
von Arterien und Venen; © arterio- 
venous anastomosis 

Anastomosis arteriovenosa glomeri- 
formis: in die Unterhaut eingebettete 
kleine Gefäßknäuel; wahrscheinlich 
von Bedeutung für die Hautdurchblu- 
tung und Wärmesteuerung; © glomi- 
form body 
Alnaltolmie f: Wissenschaft von Bau des 
Kórpers, seiner Organe und Gewebe; 
CE» anatomy 
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Alnaltolxin nt: durch Formaldehyd ent- 
giftetes Toxin, das aber noch als Anti- 
gen wirkt; CE» anatoxin 

anlaltrolphisch adj: Atrophie verhindernd, 
einer Atrophie vorbeugend; © ana- 
trophic 

anlalzid adj: ohne Säure; © anacid 

Anlalzildiltät f: Sáuremangel des Magens, 

Magensäuremangel; > anacidity 

Anlalzildolgelnelse f: Unfähigkeit der Nie- 
re, freie Wasserstoffionen auszuschei- 

den; © anacidogenesis 

Anlcrod nt: fibrinspaltendes Enzym der 

Grubenotter Agkistrodon rhodostoma; 
CE» ancrod 

Ancylo-, ancylo- práf.: Wortelement mit 

der Bedeutung „gekrümmt“ 

Anicyllolstolma nt: blutsaugende Haken- 
würmer der Familie Ancylostomati- 
dae; © Ancylostoma 
Ancylostoma duodenale: in Europa 
und Asien vorkommender Haken- 
wurm; häufiger Erreger der Ankylo- 
stomiasis*; CE» hookworm 

Andersen-Krankheit f: durch Fehlen der 
Amylo-1,6-Glucosidase* hervorgeru- 
fene Glykogenspeicherkrankheit mit 
schlechter Prognose; klinisch stehen 
Leberzirrhose*, Splenomegalie* und 
Minderwuchs im Vordergrund; © 
Andersen' disease 

Andro-, andro- práf: Wortelement mit 
der Bedeutung „Mann/männlich“ 

anldrolgen adj: in der Art eines Andro- 

gens, mit androgener Wirkung; © an- 
drogenic 

anldrolgelneltisch adj: durch Androgene 

bedingt; © androgenetic 

Anidrolgenihemimer m: Arzneimittel, das 

die Wirkung von Androgenen am Er- 

folgsorgan hemmt; © antiandrogen 

Anldrolgelnilsaltilon f: — Androgenisie- 
rung 

Anldrolgelnilsielrung f: Vermännlichung 
von Frauen durch eine vermehrte An- 

drogenwirkung; © androgenization 

Anldrolgentrelsisitenz f: fehlende oder 

abgeschwächte Wirkung von Androge- 

nen durch einen Defekt der Rezepto- 
ren; CE» androgen insensitivity (syn- 
drome) 

Anidrolgylnie f: 1. chromosomal (XY) 
männliche Patienten mit äußeren 

weiblichen Geschlechtsorganen 2. Zwei- 

geschlechtlichkeit, Zwittertum; > 

1.22. androgyny 

anidrolid adj: einem Mann ähnlich, ver- 

männlicht; © android 

Anldrollolgie f: Lehre von Aufbau, Funk- 


Angina 


tion und Erkrankung der männlichen 
Geschlechtsorgane; © andrology 

Anldrolmalnie f: Mannstollheit; CE» nym- 

phomania 

anldrolmilmeltisch adj: mit androgen- 

ähnlicher Wirkung; © andromimetic 

Anldrolpholbie f: krankhafte Angst vor 

Männern; © androphobia 

Anldrositenidilon nt: schwach androgenes 
Hormon der Nebennierenrinde und 

des Eierstocks; © androstenedione 

Anldrositelron nt: im Harn ausgeschiede- 

nes Stoffwechselprodukt von Testoste- 

ron*; CE» androsterone 

Anidroitrolpie f: gehäuftes Auftreten von 

Erkrankungen bei Männern; © an- 

drotropism 

Anldroitrolpisimus m: > Androtropie 

Anldrolzyt m: männliche Geschlechts-/ 

Keimzelle; © androcyte 

Anleljalkullaltilon f: Fehlen des Samener- 

gusses beim Höhepunkt; © asperma- 
tism 

Anlenizelphallie f: angeborenes Fehlen 

des Gehirns; © anencephaly 

Anlelolsilnolphillie f: Fehlen der eosino- 

philen Granulozyten im peripheren Blut; 

CE» eosinopenia 

Alnelphrie f: angeborenes Fehlen der 

Nieren; © renal agenesis 

Anlerlgie f: 1. Energielosigkeit, Energie- 

mangel; Inaktivitát 2. verminderte An- 

sprechbarkeit des Serums auf Antige- 
ne; © 1.-2. anerg 

anlelrolid adj: keine Flüssigkeit enthal- 

tend, ohne Flüssigkeit; ED aneroid 

Anleiryithrolplalsie f: fehlende Erythrozy- 

tenbildung; © anerythroplasia 

Anleiryithrolpolelse f:  Anerythroplasie 

Anleiryithrolpolilelse f: > Anerythroplasie 

Anleulplolildie f: Abweichung von der 
normalen Chromosomenzahl durch 

Überzähligkeit oder Fehlen von Chro- 

mosomen; © aneuploidy 

Alneulrin nt: > Vitamin B, 

Anleulrysima nt: umschriebene Wander- 
weiterung einer Arterie oder des Her- 
zens; ED aneurysm 
arteriovenöses Aneurysma: > Aneu- 
rysma arteriovenosum 
Aneurysma arteriovenosum: meist 
traumatische Fistel zwischen einer Ar- 
terie und einer Vene; © arteriovenous 
aneurysm 
Aneurysma dissecans: durch Spalten- 
bildung der Arterienwand entstehen- 
des Aneurysma; © dissecting aneu- 
rysm 
echtes Aneurysma: Aneurysma, das al- 


le Wandschichten erfasst; © true an- 
eurysm 

falsches Aneurysma: mit einem Gefäß 
verbundenes traumatisches Häma- 
tom*, das ein Aneurysma vortäuscht; 
CE» false aneurysm 

Aneurysma spurium: > falsches Aneu- 
rysma 

Aneurysma verum: —echtes Aneurysma 
Anleulrysimorirhalphie f: Naht eines Aneu- 
rysmas; © aneurysmorrhaphy 
Anleulrysimoltolmie f: Eröffnung eines 
Aneurysmas; © aneurysmotomy 
Anlfallsileilden nt: Krankheit, die durch 
das Auftreten von Anfällen gekenn- 
zeichnet ist; meist gleichgesetzt mit 
Epilepsie*; © seizure disorder 
Angi-, angi- práf.: ^ Angio- 
Anigilallgie f: Gefäßschmerz(en); > an- 
gialgia 
Anigilekitalsie f: angeborene oder erwor- 
bene Gefäßerweiterung; © angiecta- 
sis 
Anigilekltolmie f: Gefäßentfernung; «E> 
angiectomy 
Anigililtis f: Entzündung der Gefäßwand; 
CE» angiitis 
Anigilna f: 1. Enge, Beklemmung 2. Hals- 
entzündung, Mandelentzündung, Ton- 
sillitis 3. ^ Angina pectoris; © 1. angi- 
na 2. sore throat 3. — Angina pectoris 
Angina abdominalis: kolikartige Leib- 
schmerzen mit Symptomen des akuten 
Abdomens bei Einschránkung der 
Darmdurchblutung durch eine Arte- 
riosklerose der Mesenterialgefäße; <> 
abdominal angina 

Angina cruris: durch eine periphere 
arterielle Durchblutungsstórung ver- 
ursachte heftige Wadenschmerzen, die 
zu vorübergehendem Hinken führen 
oder den Patienten zum Stehenbleiben 
zwingen; CE» angina cruris 

Angina decubitus: instabile Angina 
pectoris, die v.a. im Liegen auftritt; > 
angina decubitis 

Angina follicularis: akute Tonsillitis* 
mit Belägen in den Kryptenmündun- 
gen; CE» spotted sore throat 

Angina herpetica: durch Coxsackievi- 
rus* A verursachte fieberhafte Entzün- 
dung des Rachens mit Blaschenbil- 
dung; © herpangina 

Angina intestinalis: > Angina abdomi- 
nalis 

Angina lacunaris: > Angina follicularis 
Angina pectoris: durch eine akute 
Ischámie der Herzmuskulatur hervor- 
gerufene anfallsartige Schmerzen in der 
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Anginophobie 


Herzgegend mit charakteristischem 
Beengungsgefiihl; wird i.d.R. durch 
eine kórperliche oder seelische Belas- 
tung ausgelóst; CE» angina pectoris 
Angina ulceromembranacea/ulcerosa: 
> ulzeromembranóse Angina 
ulzeromembranóse Angina: Fusobor- 
reliose* durch Fusobacterium* fusi- 
forme und Borrelia* vincenti; meist 
einseitige ulzeróse Mandelentzündung 
mit Schluckbeschwerden und evtl. 
Zahnfleischbefall; i.d.R. kein Fieber 
und nur leichtes Krankheitsgefühl; > 
Vincent's angina 

vasospastische Angina: Sonderform 
der Angina pectoris, bei der kurzdau- 
ernde Krámpfe der Koronararterien 
auftreten; CE» Prinzmetal's angina 
Anlgilnolpholbie f: krankhafte Angst vor 
dem Ersticken oder einem Angina* 
pectoris-Anfall; © anginophobia 
anlgilnós adj: Angina pectoris betref- 
fend, an ihr leidend, mit den Sympto- 
men einer Angina pectoris; > angi- 
nose 

Angio-, angio- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Gefäß“ 

Anlgilolblasitom nt: von der Gefäßwand 
ausgehender gutartiger Tumor; «E» 
angioblastoma 

Anigilolcholliltis f: Entzündung der Gal- 
lenwege/Gallengänge; E> angiocholi- 


Anigilolderlmaltiltis f: Entzündung von 
Hautgefäßen; CE» angiodermatitis 
Anlgiloldylnie f: > Angialgie 
Anigiloldysiplalsie f: fehlerhafte Gefäßbil- 
dung/Gefäßentwicklung; © angio- 
dysplasia 
anigilolfolllilkullar adj: Lymphfollikel und 
Blutgefäße betreffend; © angiofolli- 
cular 
Anigilolgelnelse f: Blutgefäßbildung; «E^ 
angiogenesis 
Anigilolgralfie, -gralphie f: Kontrastmittel- 
darstellung von Gefäßen; CE» angio- 
graphy 
renale Angiografie: Angiografie der 
Nierenarterien; © renal angiography 
selektive Angiografie: Angiografie spe- 
zifischer Gefäße über eine direkte In- 
jektion; © selective angiography 
anigilolgralfisch, -gralphisch adj: Angio- 
grafie betreffend, mittels Angiografie; 
CE» angiographic 
Anigilolgramm nt: Kontrastmittelbild 
von Gefäßen; © angiogram 
Anlgilolgralnullom nt: gutartiger Gefäß- 
tumor mit Granulationsgewebe; Œ> 
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angiogranuloma 

Anigilolhalmolphillie f: durch einen Man- 
gel oder Defekt an von Willebrand- 
Faktor* hervorgerufene Blutungsnei- 
gung; © angiohemophilia 
Anigilolkarldilolgralfie, -gralphie f: Kon- 
trastmitteldarstellung des Herzens 
und der großen Gefäße; © angiocar- 


anlgilolkarldilolgralfisch, -gralphisch adj: 
Angiokardiografie betreffend, mittels 
Angiokardiografie; © angiocardio- 


Anigilolkaridilolgramm nt: Kontrastmit- 
telbild von Herz und großen Gefäßen; 
CE» angiocardiogram 
Anigilolkarldilolpalthie f: Erkrankung 
oder Fehlbildung des Herzens und der 
großen Gefäße; CE» angiocardiopathy 
Anigilolkarldiltis f: Entzündung des Her- 
zens und der großen Blutgefäße; <> 
angiocarditis 
Anigilolkelraltom nt: gutartiger Gefäßtu- 
mor mit warzenförmiger Hyperkerato- 
Sch: © angiokeratoma 
Anigilolkelraltolma nt, pl -malta: > Angio- 
keratom 
Anigilolkylmolgralfie, -gralphie f: kymo- 
grafische Darstellung der Strómungs- 
verhältnisse in den Arterien; © an- 
giokymography 
Anigilolleilolmylolliipom nt: gutartiger 
Mischtumor mit Gefäßen, Fettgewebs- 
anteil und glattem Muskelgewebe; «E> 
angioleiomyolipoma 
Anigilollilpom nt: Lipom* mit zahlreichen 
Blutgefäßen; CE» angiolipoma 
Anigilollolgie f: Lehre von den Gefäßen 
und ihren Erkrankungen; © angiology 
Anigilollolpalthilen pl: Erkrankungen der 
terminalen Arterien; © angiolopa- 
thies 
Anigilollulpolid nt: gutartiger, blauroter 
Knoten am Nasenrücken; Hautmanife- 
station der Sarkoidose*; «E» angio- 
lupoid 
Anigilollymphlanigilom nt: Angiom* aus 
Blut. und Lymphgefäßen; <> angio- 
lymphangioma 
Anlgilom nt: tumorartige Gefäßneubil- 
dung oder Gefáfifehlbildung; © an- 
gioma 
Anigilolmelgallie f: Gefäßvergrößerung, 
Gefäßerweiterung; © angiomegaly 
Anigilolmylom nt: Myom* mit zahlrei- 
chen Blutgefäßen; © angiomyoma 
Anlgilolmylolsarlkom nt: bósartiger Misch- 
tumor mit angiomatésen und sarkoma- 
tósen Anteilen; CE» angiomyosarcoma 


Angstneurose 


Anigilolnelkrolse f: Nekrose* der Wand 
von Blut- oder Lymphgefäßen; > 
angionecrosis 

Anigilolneurlallgie f: neuralgischer Ge- 
fäßschmerz, Gefáfineuralgie; © an- 
gioneuralgia 

Anlgilolneulrolpalthie f: durch eine nerva- 
le Dysregulation hervorgerufene Durch- 
blutungsstórung; © angioneuropathy 
Anlgilolóldem nt: durch eine allergische 
Reaktion hervorgerufene subkutane 
Schwellung von Haut und Schleim- 
haut; CE» angioedema 
Anlgilolpalrallylse f: > Angioparese 
Anigilolpalrelse f: Gefäßlähmung durch 
Störung der nervalen Versorgung; «E> 
angioparesis 

Anigilolpalthia f: > Angiopathie 
Angiopathia diabetica: — diabetische 
Angiopathie 

Anigilolpalthie f: Gefäßerkrankung; «E> 
angiopathy 

diabetische Angiopathie: Langzeitscha- 
den bei schlecht eingestelltem Diabe- 
tes* mellitus; die diabetische Makro- 
angiopathie betrifft hauptsáchlich Ge- 
hirn, Herz, Nieren und periphere Gefä- 
fie; die diabetische Mikroangiopathie 
ist die Ursache von u.A. Retinopathia* 
diabetica, diabetischer Glomeruloskle- 
rose* und diabetischer Neuropathie*; 
CE» diabetic angiopathy 
Anigilolplasitie f: Aufdehnung verengter 
Gefäßabschnitte mit einem Ballonka- 
theter; © angioplasty 
Anigilolplasitik f: Gefäßplastik, plastische 
Gefäßoperation; © angioplasty 
Anigilolpolelse f: Gefäßbildung, Gefäß- 
neubildung; © angiopoiesis 
Anigilolreltilkullolmaltolse f: früher nur 
sporadisch auftretendes [klassisches/ 
sporadisches Kaposi-Sarkom] Sar- 
kom*, als Komplikation einer HIV- 
Infektion [epidemisches Kaposi-Sar- 
kom] aber von zunehmender Bedeu- 
tung; initial braunrot-livide knotige 
Effloreszenzen der Haut und Schleim- 
haut mit Tendenz zur Ulzeration; im 
weiteren Verlauf Befall von Lymph- 
knoten und Organen [Leber, Herz, 
Lunge]; CE» angioreticuloendothelioma 
Anigilolrelzepitolren pl: Gefäßrezeptoren, 
z.B. Chemorezeptoren; © vascular re- 
ceptors 

Anigilorirhalphie f: Gefäßnaht; ED an- 
giorrhaphy 

Anlgilolsarlkom nt: von den Gefäßen aus- 
gehender bósartiger Tumor; © an- 
giosarcoma 


Anigilolsklelrolse f: Verdickung und Ver- 
hártung der Wand von Blut- oder 
Lymphgefäßen; © angiosclerosis 
Anigilolskolpie f: direkte Betrachtung 
oberflachlicher Kapillaren mit einem 
Kapillarmikroskop; © angioscopy 
Anigilolspasimus m: Gefäßkrampf; Œ> 
angiospasm 
Anigilolstelnolse f: Einengung (des Lu- 
mens) von Blut- oder Lympfgefäßen; 
CE» angiostenosis 
Anigiloltenlsilnalse f: Enzym, das Angio- 
tensin II spaltet; CE» angiotensinase 
Angiotensin-Il-Blocker pl: Substanzen, die 
mit Angiotensin II am Rezeptor kon- 
kurrieren; wirken blutdrucksenkend; 
CE» angiotensin II antagonists 
Angiotensin-Converting-Enzym nt: Pepti- 
dase*, die Angiotensin I in Angioten- 
sin II umwandelt; © angiotensin con- 
verting enzyme 
Angiotensin-Converting-Enzym-Hemmer 
m: zur Senkung des Blutdruckes ver- 
wendeter Hemmer des Angiotensin- 
Converting-Enzyms; © ACE inhibitor 
Anigiloltenisilne pl: Gewebehormone mit 
Polypeptidstruktur; das inaktive An- 
giotensin I wird vom Angiotensin- 
Converting-Enzym in Angiotensin II 
umgewandelt, das eine starke vasokon- 
striktorische und blutdrucksteigernde 
Wirkung hat; © angiotensins 
Anlgiloltenisilnolgen nt: inaktive Mutter- 


Angiotensin-Il-Rezeptorantagonisten pl: 
— Angiotensin-II-Blocker 
Anigiloltolmie f: Gefäßeröffnung; © an- 
giotomy 
Anlgiloltolnus m: Gefäßtonus; © angio- 
tonia 
anigiloltrolphisch adj: gefäßernährend; 
CE» angiotrophic 
Angst f: nicht auf bestimmte Objekte 
oder Situationen bezogenes, subjekti- 
ves Bedrohungsgefühl mit auffälligen 
klinischen Symptomen [Blässe, Schweiß- 
ausbruch, Zittern, Herzklopfen, Blut- 
druckanstieg]; im täglichen Gebrauch 
nicht von Furcht* abgegrenzt und oft 
auch als Synonym für Phobie* ver- 
wendet; © fear 
Angstlerlwarltung f: krankhafte Angst 
vor (der Entwicklung) einer Phobie; 
© irrational fear of developing a pho- 
bia 
Angstineulrolse f: neurotisches Krank- 
heitsbild mit Angst als führendem 
Symptom; nicht immer klar von pho- 
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Angulus 


bischer Angst zu unterscheiden; <> 
anxiety state 
Anlgullus m: Winkel; > angle 
Angulus infectiosus oris: schmerzhaf- 
tes, akutes oder chronisches Ekzem* 
des Mundwinkels; > angular cheilitis 
Angulus infrasternalis: Winkel zwi- 
schen rechtem und linkem Rippenbo- 
gen; © infrasternal angle 
Angulus iridocornealis: Winkel zwi- 
schen Hornhaut und Iris in der vorde- 
ren Augenkammer; © iridocorneal 
angle 
Angulus mandibulae: Winkel zwischen 
Corpus und Arcus mandibulae; > 
mandibular angle 
Angulus oculi lateralis, medialis: äu- 
fierer/seitlicher und innerer/medialer 
Augenwinkel; CE» lateral and medial 
angle of eye 
Angulus oris: Mundwinkel; > angle 
of mouth 
Angulus subpubicus: Winkel zwischen 
den beiden Schambeinen; © subpu- 
bic angle 
Angulus venosus: Winkel zwischen 
Vena jugularis interna und Vena sub- 
clavia; auf der linken Seite Mündungs- 
ort des Ductus* thoracicus; © venous 
angle 
Anlhidlrolse f: generalisiertes oder lokali- 
siertes Fehlen oder starke Verminde- 
rung der Schweifiabsonderung; «E» 
anhidrosis 
Anlhyldralmie f: Wassermangel im Blut, 
Bluteindickung; © anhydremia 
Anlildrolse f: > Anhidrose 
anlikitelrisch adj: ohne Gelbsucht/Ikte- 
rus (verlaufend); © anicteric 
Alnillin nt: einfachstes aromatisches 
Amin; Grundsubstanz für Farbstoffe 
und Medikamente; © aniline 
Alnillincitus m: > Anilingus 
Alnillinigus m: orale Stimulation des 
Anus; © anilingus 
nillinikrebs m: Blasenkrebs bei Anilin- 
arbeitern; CE» aniline cancer 
nilma f: Seele; > anima 
nilmallisch adj: von Tieren stammend, 
animalisch, tierisch; tierisch, triebhaft; 
CE» animal 
Anlilon nt: negatives Ion*; CE» anion 
Anlilrildie f: Fehlen der Regenbogenhaut; 
CE» aniridia 
Alnilsalkilalsis f: durch den Heringswurm 
[Anisakis marina] hervorgerufene 
Darmerkrankung; © anisakiasis 
Anlisleilkolnie f: ungleiche Größe der bei- 
den Netzhautbilder; © aniseikonia 
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Aniso-, aniso- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,,ungleich/verschieden“ 
anlilsolchrolmaltisch adj: von unter- 
schiedlicher Farbe, uneinheitlich ge- 
färbt; © anisochromatic 
Anlilsolchrolmie f: unterschiedliche An- 
färbbarkeit von Erythrozyten; © an- 
isochromia 
Anlilsoldakltyllie f: asymmetrisches Wachs- 
tum von Fingern oder Zehen; © an- 
isodactyly 
Anlilsoldonitie f: Gebiss mit unterschied- 
lich großen Zähnen; © heterodontia 
Anlilsolgalmie f: Fortpflanzung durch 
Vereinigung ungleicher Gameten [z.B. 
Spermium und Eizelle]; > anisogamy 
Anlilsolkolrie f: unterschiedliche Pupil- 
lenweite; CE» anisocoria 
Anlilsolmasitie f: unterschiedliche Größe 
der Brüste; CE» anisomastia 
Anlilsolmellie f: asymmetrisches Wachs- 
tum von Armen oder Beinen; © an- 
isomelia 
anlilsolmer adj: nicht-isomer; E> aniso- 
meric 
Anlilsolmeltrolpie f: ungleiche Brechkraft 
beider Augen; CE» anisometropia 
Anlilsolpie f: ungleiche Sehschárfe beider 
Augen; CE» anisopia 
Anlilsolpoilkillolzyltolse f: Vorhandensein 
unterschiedlich grofier und unter- 
schiedlich geformter Erythrozyten* 
im Blut(bild); > anisopoikilocytosis 
anlilsolton adj: nicht-isoton; © anisoto- 
nic 
anlilsoltrop adj: Doppelbrechung betref- 
fend oder zeigend, doppelbrechend, 
doppelrefraktär; CE» anisotropic 
Anlilsolzyltolse f: 1. ungleiche Form 
gleichartiger Zellen 2. Vorhandensein 
unterschiedlich geformter Erythrozy- 
ten* im Blut(bild); > 1.-2. anisocy- 
tosis 
Ankylo-, ankylo- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „gekrümmt“ 
Anikyllolblelphalron nt: Lidverwachsung; 
«E» ankyloblepharon 
Anikyllolcheillie f: Lippenverwachsung; 
CE» ankylocheilia 
Anlkyllolchillie f: Lippenverwachsung; 
CE» ankylocheilia 
Anlkylloldakityllie f: Verwachsung von 
Fingern oder Zehen; © ankylodactyly 
Anlkyllolglosison nt: Zungenverwach- 
sung; CE» ankyloglossia 
Anikyllolse f: Einschränkung der Gelenk- 
beweglichkeit; © ankylosis 
knócherne Ankylose: durch Verwach- 
sung der gelenkbildenden Knochen 
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entstehende Versteifung; © bony an- 
kylosis 
anlkyllolsielrend adj: Ankylose verursa- 
chend, versteifend; > ankylosing 
Anikyllolstolma nt: > Ancylostoma 
Anikyllolstolmaltildolse f: > Ankylostomia- 


sis 
Anikyllolstolmilalsis f: meist durch Ancy- 
lostoma* duodenale oder Necator* 
americanus hervorgerufene Erkran- 
kung mit Anámie*, Magen-Darm- 
Symptomen und evtl. Herzinsuffi- 
zienz*; CE» ancylostomiasis 
anlkylloltisch adj: Ankylose betreffend, 
von ihr betroffen oder durch sie be- 
dingt; © ankylotic 
Anikylloltolmie f: 1. Durchtrennung an- 
kylotischer Verwachsungen eines Ge- 
lenks 2. Durchtrennung eines ange- 
wachsenen Zungenbándchens; «> 
. ankylotomy 2. frenotomy 
Anllehinungsidelpresisilon f: durch die 
Trennung von Bezugspersonen verur- 
sachtes Depressionssyndrom bei Kin- 
dern; © anaclitic depression 
Aninellilda pl: Würmerstamm, zu dem 
u.A. die Blutegel gehören; © Annelida 
Ano-, ano- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung 1. „After/Anus“ 2. „Ring“ 
Anlolde f: positive Elektrode, positiver 
Pol; © anode 
Anloldonitie f: völlige Zahnlosigkeit, Feh- 
len aller Zähne; © anodontia 
AnloldyInum nt: schmerzlinderndes Mit- 
tel, Schmerzmittel; © anodyne 
alnolkoklzylgelal adj: After und Steiß- 
bein/Os coccygis betreffend oder ver- 
bindend; © anococcygeal 
Alnolmallolskop nt: Gerät zur Diagnostik 
von Farbsinnesstórungen; © anomalo- 
scope 
Anlolnylchie f: > Anonychosis 
Anlolnylcholsis f: partielles oder vollstän- 
diges Fehlen der Finger- und/oder Ze- 
hennágel; CE» anonychia 
alnolpelrilnelal adj: After und Damm/Pe- 
rineum betreffend oder verbindend; 
CE» anoperineal 
Anlolphelles f: weltweit verbreitete Stech- 
mückenart, die Malaria und andere 
Infektionskrankheiten überträgt; Œ> 
Anopheles 
Anlophithallmie f: > Anophthalmus 
Anlophithallmus m: Fehlen des Augap- 
fels; © anophthalmos 
Anlolpie f: Funtionsausfall der Augen; 
CE» anopia 
Alnolplasitik f: Plastik des Afterschließ- 
muskels; E> anoplasty 
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Anlolplulra pl: flügellose blutsaugende 
Insekten; medizinisch wichtig sind die 
Menschenlause [Pediculidae]; > Ano- 
plura 

Anloplsie f: > Anopie 

Anlorlchildie f: > Anorchie 

Anlorichie f: Fehlen der Hoden; © anor- 
chia 

Anlorichislmus m: > Anorchie 

alnolrekital adj: After und Mastdarm/ 
Rektum betreffend oder verbindend; 
CE» anorectal 

Alnolrekitallfisitel f: innere Analfistel mit 
Mündung in das Rektum; © anorec- 
tal fistula 

Anlolrekltiikum nt: Appetitzügler, Appe- 
tithemmer; © anorectic 

anlolrekitisch adj: Anorexia betreffend; 
Appetitlosigkeit verursachend, appetit- 
hemmend; © anorectic 

Alnolrekitiltis f: Entzündung von After 
und Mastdarm; © anorectitis 

Anlolrelxia f: Appetitlosigkeit; CE» anore- 
xia 
Anorexia nervosa: fast ausschließlich 
Mádchen im Alter von 12-21 Jahren 
betreffende, psychisch bedingte Ess- 
stórung mit extremer Abmagerung 
und Zeichen allgemeiner Kórper- 
schwáche und Fehlernáhrung; oft 
kombiniert mit periodischer Bulimie* 
[Anorexie-Bulimie-Syndrom]; > an- 
orexia nervosa 

Anlolrelxilkum nt, pl -ka: > Anorektikum 

anlorigalnisch adj: (chem.) nicht orga- 
nisch, mineralisch; unbelebt; © inor- 

anic 

Anlorigasimie f: Ausbleiben des Orgas- 
mus beim Geschlechtsverkehr oder bei 
der Masturbation; © anorgasmy 

Alnolsigimolildolskolpie f: endoskopische 
Untersuchung von Anus und Colon 
sigmoideum; CE» anosigmoidoscopy 

Alnolskolpie f: endoskopische Untersu- 
chung des Analkanals; © anoscopy 

Anlosimie f: Fehlen des Geruchsinnes; 
CE» anosmia 

alnolspilnal adj: After und Rückenmark/ 

Medulla spinalis betreffend; > ano- 

spinal 

Anlosltelolplalsie f: fehlerhafte Knochen- 

bildung; © anosteoplasia 

Anloltie f: ein- oder beidseitiges Fehlen 

der Ohrmuschel; © anotia 

alnolvalgilnal adj: After und Scheide/Va- 
gina betreffend oder verbindend; > 
anovaginal 

Anlolvalrie f: ein- oder beidseitiges Feh- 
len der Eierstócke; © anovarism 
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alnolvelsilkal adj: After und Harnblase/ 
Vesica urinaria betreffend oder ver- 
bindend; © anovesical 
anlolvullaltolrisch adj: ohne eine Ovula- 
tion/Eisprung; © anovulatory 
Anloxlälmie f: Sauerstoffmangel des Blu- 
tes; CE» anoxemia 
Anlolxie f: (starker) Sauerstoffmangel; 
CE» anoxia 
anämische Anoxie: Anoxie bei Anä- 
mie; CE» anemic anoxia 
ischámische Anoxie: durch eine Min- 
derdurchblutung hervorgerufene Ano- 
xie; CE» ischemic hypoxia 
Anlolxylbilont m: > Anaerobier 
Anloxylhälmie f: > Anoxämie 
Anipasisungsihylperlplalsie f: > Adapta- 
tionshyperplasie 
Anlpasisungsisynidrom, alllgelmeilnes nt: 
> Adaptationssyndrom 
Anlreilchelrungsikulltur f: Kultur zur se- 
lektiven Anreicherung von Mikroorga- 
nismen; CE» enrichment culture 
Anlsa f, pl -sae: Schlinge, Schleife; Œ> 
ansa 
Ansa cervicalis: Schlinge von Fasern 
des Nervus* hypoglossus am Hals; E> 
cervical ansa 
Ansa subclavia: Nervenschlinge um 
die Arteria* subclavia; © subclavian 
loop 
Anisatzlalpolneulrolse f: Aponeurose* am 
Ansatzpunkt eines Muskele: © apo- 
neurosis of insertion 
Anistrenigungslalibuiminlulrie f: > An- 
strengungsproteinurie 
Anistrenigungslasthima nt: durch eine 
kórperliche Belastung ausgelóstes Asth- 
ma* bronchiale; © exercise-induced 
asthma 
Anistrenigungsiproltelinlulrie f: Form der 
orthostatischen Proteinurie nach lan- 
gerer Anstrengung [z.B. Marschieren]; 
CE» effort proteinuria 
Antlalcildum nt, pl -da: > Antazidum 
Anltalgolnisimus m: Gegensatz; gegenein- 
ander gerichtete Wirkungsweise von 
Muskeln oder Stoffen; © antagonism 
Anitalgolnist m: 1. Muskel, der mit einem 
entgegengesetzt wirkenden Muskel zu- 
sammenarbeitet 2. durch Besetzung ei- 
nes Membranrezeptors wirksame Sub- 
stanz; CE» 1.-2. antagonist 
anltalgolnisitisch adj: Antagonismus be- 
treffend, gegenwirkend, entgegenge- 
setzt wirkend; > antagonistic 
antlalzid adj: sáureneutralisierend; «E» 
antacid 
Antlalzildum nt: (Magen-)Säure-neutrali- 
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sierende Substanz; © antacid 
Ante-, ante- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „vor/voran/vorher“ 
Anitelbralchilum nt: Unterarm, Vorder- 
arm; C antebrachium 
Anitelflelxio ultelri f: physiologische Vor- 
wärtsbeugung der Gebärmutter; Œ> 
anteflexion (of the uterus) 
anitelhelpaltisch adj: vor der Leber/He- 
par (liegend); © antehepatic 
anitelkollisch adj: vor dem Kolon (lie- 
gend); © antecolic 
Antlelmeltilkum nt, pl -ka: > Antiemeti- 
kum 
anltelnaltal adj: vor der Geburt oder 
während der Schwangerschaft (auftre- 
tend oder entstehend); © antenatal 
anitelparital adj: unmittelbar vor der 
Entbindung/Geburt (auftretend oder 
entstehend); © antepartal 
Anitelpolsiltio ultelri f: Vorwärtsverlage- 
rung der Gebärmutter; > forward dis- 
placement of the uterus 
anitelrilor adj: vorne liegend; nach vorne 
gelegen, vorderer; ventral; © anterior 
Antero-, antero- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,,vorderer/erster“ 
anltelrolgrad adj: nach vorne oder vor- 
warts (gerichtet/verlaufend); > ante- 
rograde 
anitelrolinifelrilor adj: vorne und unten 
(liegend); © anteroinferior 
anitelrollaltelral adj: vorne und seitlich 
(liegend); © anterolateral 
Anitelrollaltelrallinifarkt m: Myokardin- 
farkt* der Vorder- und Seitenwand; 
CE» anterolateral myocardial infarction 
anltelrolmeldilal adj: vorne und zur Mitte 
hin (liegend); © anteromedial 
anltelrolmeldilan adj: vorne und zur Me- 
dianebene hin (liegend); © antero- 
median 
anitelrolpositelrilor adj: von vorne nach 
hinten (gerichtet oder verlaufend); > 
anteroposterior 
anitelrolsepital adj: vor dem Kammer- 
septum (liegend); © anteroseptal 
anitelroisulpelrilor adj: vorne und oben 
(liegend); © anterosuperior 
Anteversio-anteflexio uteri f: physiologi- 
sche Vorwärtsbeugung und Vorwärts- 
neigung der Gebärmutter; (> ante- 
flexion of the uterus 
Anitelverlsio ultelri f: physiologische Vor- 
wärtsneigung der Gebärmutter; <> 
anteversion of the uterus 
Antlhellminitilkum nt: Wurmmittel; <> 
anthelmintic 
antlhellminitisch adj: gegen Würmer wir- 
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kend, wurmtótend; © anthelmintic 
Antlhellon nt: im Magen-Darm-Trakt 
gebildetes Gewebshormon, das die Ma- 
gensaftbildung hemmt; © entero- 
anthelone 
Antlhidlroltilkum nt: > Antiperspirant 
antlhidlroltisch adj: die Schweißbildung/ 
Schweißsekretion hemmend; © anti- 
hidrotic 
Anthlralcolsis f: Gewebepigmentierung 
durch Einlagerung exogener Rufi- 
oder Kohlepartikel; meist gleichgesetzt 
mit Anthracosis pulmonum; © an- 
thracosis 
Anthracosis pulmonum: zu den Pneu- 
mokoniosen* záhlende, durch langjáh- 
rige Einatmung von Kohlenstaub her- 
vorgerufene Erkrankung; die Ablage- 
rung in den Alveolen führt zur Ausbil- 
dung eines Lungenemphysems*; Œ> 
pulmonary anthracosis 
anthlralkolid adj: milzbrandähnlich, anth- 
raxühnlich; © anthracoid 
Anthlralkolse f: > Anthracosis 
Anthiralkoisillilkolse f: zu den Berufskrank- 
heiten* gerechnete Pneumokoniose* 
durch langjáhriges Einatmen kiesel- 
sáurehaltigen Kohlenstaubs; > an- 
thracosilicosis 
Anthlralsillilkolse f: > Anthrakosilikose 
Anthlrax m: meldepflichtige Infektions- 
krankheit durch Bacillus* anthracis, 
die vom Tier auf den Menschen über- 
tragen wird; © anthrax 
Anthlraxipneulmolnie f: durch Einatmen 
von Bacillus* anthracis hervorgerufe- 
ne Lungenform des Milzbrandes; «E> 
inhalational anthrax 
Anithrolpolgelnelse f: Entwicklung der 
menschlichen Rasse; © anthropogen- 
esis 
anthlrolpolid adj: menschenáhnlich; E> 
anthropoid 
Anthirolpollolgie f: Wissenschaft vom 
Menschen und den Menschenrassen; 
C anthropology 
Anthlrolpolmor|phisimus m: Menschwer- 
dung, Vermenschlichung; © anthro- 
pomorphism 
Anthlrolpolnolse f: nur bei Menschen vor- 
kommende Erkrankung; © anthropo- 


Anthlrolpolpholbie f: Angst vor bestimm- 
Menschen oder Menschengrup- 
pen; © anthropophobia 
anthlrolpolzenitrisch adj: den Menschen 
in den Mittelpunkt stellend; > an- 
thropocentric 

Anthirolpolzololnolse f: von Tieren auf 


Menschen übertragene Erkrankung; 
© anthropozoonosis 
Anti-, anti- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung gegen" 
anitiladlrenlerg adj: die Wirkung von 
Adrenalin aufhebend; das sympathi- 
sche System hemmend; © antiadre- 
nergic 
Anitiladirenlerlgilkum nt: > Adrenorezep- 
torenblocker 
Anitilallbulmin nt: Antikörper gegen Al- 
bumin; © antialbumin 
Anltilalllerigilkum nt: Arzneimittel mit 
Wirkung gegen Allergie oder allergi- 
sche Symptome; © antiallergic 
anitilalllerigisch adj: gegen Allergie ge- 
richtet; © antiallergic 
anltilalnalbol adj: den Anabolismus hem- 
mend; © antianabolic 
anltilalnälmisch adj: gegen Anämie ge- 
richtet; © antianemic 
anitilalnalphyllakitisch adj: gegen Anaphy- 
laxie gerichtet; © antianaphylactic 
Anitilanldrolgen nt: Arzneimittel, das die 
Wirkung von Androgenen am Erfolgs- 
organ hemmt; © antiandrogen 
Anti-Antikórper m: Antikórper* gegen 
einen anderen Antikörper; © antian- 
tibody 
anttilalpolplekitisch adj: Apoplexie ver- 
hindernd, die Symptome von Apople- 
xie mildernd; © antiapoplectic 
Anitilarlrhythlmilkum nt: Arzneimittel mit 
Wirkung gegen Herzrhythmusstörun- 
gen; © antiarrhythmic 
anitilarirhythImisch adj: mit Wirkung ge- 
gen Arrhythmien, Arrhythmien ver- 
hindernd; © antiarrhythmic 
Anitilaltellekitalselfakitor un den Lungen- 
alveolen vorhandene oberflachenakti- 
ve Substanz, die die Oberflachenspan- 
nung herabsetzt; © surfactant 
anitilalthelrolgen adj: die Atherombil- 
dung hemmend; © antiatherogenic 
Anltilalzildum nt, pl -da: > Antazidum 
Anltilbalbylpillle  oraler Ovulationshem- 
mer zur hormonalen Empfangnisver- 
hütung; ®© birth-control pill 
anltilbakltelrilell adj: gegen Bakterien 
(wirkend); © antibacterial 
Antibasalmembran-Antikórper m: gegen 
die Basalmembran gerichtete Autoan- 
tikörper*; CE» anti-GBM antibody 
Antibasalmembran-Glomerulonephritis f: 
durch gegen die Basalmembran ge- 
richtete Autoantikórper* hervorgeru- 
fene Glomerulonephritis*; © anti- 
GBM glomerulonephritis 
Anitilbilolgramm nt: Testung der Antibio- 
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tikaresistenz von Bakterien oder Pil- 
zen; ED antibiogram 
Anltilbiloltilkalprolphyllalxe f: Krankheits- 
verhütung durch frühzeitige Antibioti- 
kagabe [z.B. präoperativ]; © antibio- 
tic prophylaxis 
Anltilbiloltilkalrelsisitenz f. natürliche oder 
erworbene Widerstandsfähigkeit von 
Mikroorganismen gegen Antibiotika; 
CE» antibiotic resistance 
Anltilbiloltiikum nt, pl -ka: Arzneimittel, 
das Mikroorganismen abtötet [Bakte- 
rizidie*] oder in ihrem Wachstum 
hemmt [Bakteriostase*]; © antibiotic 
anltilbiloltisch adj: 1. Antibiose betref- 
. wachstumshemmend, keim- 
hemmend oder -abtótend; «> 1.-2. 
antibiotic 
anitilchollinlerg adj: die Wirkung von 
Acetylcholin hemmend; das parasym- 
pathische System hemmend; © anti- 
cholinergic 
Anitilconlvullsilvum nt, pl -va: > Antikon- 
vulsivum 
anltildelpresisiv adj: Depression(en) ver- 
hindernd oder lindernd; © antide- 
pressant 
Anitildelpresisiivum nt: Arzneimittel mit 
Wirkung gegen Depressionen; © an- 
tidepressant 
Anitildilalbeltilkum nt: Arzneimittel mit 
Wirkung gegen Diabetes* mellitus; 
C antidiabetic 
anitildilalbeltisch adj: gegen Diabetes* 
mellitus wirkend, den Blutzuckerspie- 
gel senkend; © antidiabetic 
anttildilalbeltolgen adj: die Diabetesent- 
wicklung verhindernd; © antidiabe- 
togenic 
Anitildilarirholilkum nt: Arzneimittel mit 
Wirkung gegen Durchfall/Diarrhó; <> 
antidiarrhetic 
anitildilarirholisch adj: gegen Durchfall/ 
Diarrhó wirkend, Durchfallsymptome 
lindernd; © antidiarrhetic 
Anti-D-Immunglobulin nt: Antikórper* 
gegen das D-Antigen des Rhesussys- 
tems; wird in der Anti-D-Prophylaxe* 
eingesetzt; © anti-D immune globulin 
Anttildilulrelse f: Einschränkung der 
Harnbildung in der Niere durch Hem- 
mung der Wasserausscheidung oder 
Erhóhung der Reabsorption von Was- 
ser; C antidiuresis 
Anltildot nt: Gegengift, Gegenmittel; <> 
antidote 
Anti-D-Prophylaxe f: Prophylaxe der Rhe- 
sus-Sensibilisierung von rh-negativen 
Müttern durch Gabe von Anti-D-Im- 
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munglobulin*; © anti-D prophylaxis 
anitildrom adj: gegenläufig; «E» anti- 
dromic 
anitildyslenitelrisch adj: Dysenterie ver- 
hütend oder lindernd oder heilend; 
© antidysenteric 
Anitilelmeltilkum nt: Arzneimittel mit 
Wirkung gegen Übelkeit und Erbre- 
chen; © antiemetic 

anltilelmeltisch adj: gegen Übelkeit und 
Erbrechen wirksam; © antiemetic 
Anitilenizym nt: Antikörper gegen ein 
spezifisches Enzym; © antienzyme 
anitilenlzyImaltisch adj: gegen ein Enzym 
wirkend, ein Enzym hemmend; «> 
antizymotic 
Anitilelpillepitiikum nt: Arzneimittel mit 
Wirkung gegen Epilepsie oder epilep- 
tische Anfälle; © antiepileptic 
anitilelpillepitisch adj: mit Wirkung ge- 
gen Epilepsie, epileptische Anfälle ver- 
hindernd; © antiepileptic 

anitilfeblril adj: fiebersenkend; © anti- 
febrile 
Anttilfilbrilllans nt: Arzneimittel mit Wir- 
kung gegen Vorhof- oder Kammer- 
flimmern; © antifibrillatory 
anltilfilbrilllant adj: gegen Herzflimmern 
wirksam; © antifibrillatory 
Anitilfilbrilllanitilum xt, pl -lanizilen, -laniti- 
en: ^ Antifibrillans 
Anltilfilbrilnollylsin nt: kórpereigener Fi- 
brinolysinhemmer; © antifibrinoly- 
sin 
Anttilfilbrilnollyltilkum nt: die Fibrinolyse 
hemmende Substanz; © antifibrino- 
lytic 
anitilfilbrilnollyltisch adj: die Fibrinolyse 
hemmend; © antifibrinolytic 
anitilfunigal adj: gegen Pilze/Fungi wir- 
kend; © antifungal 

komplettes Antigen: Antigen, das zur 
Immunisierung führen kann; > com- 
plete antigen 

kreuzreagierendes Antigen: eine Kreuz- 
reaktion* auslósendes Antigen; «E» 
cross-reacting antigen 

unvollstándiges Antigen: niedermole- 
kulares Antigen, das erst nach Bindung 
an einen Carrier eine Antikórperbil- 
dung auslóst; > half-antigen 
anitilgen adj: Antigeneigenschaften be- 
sitzend, als Antigen wirkend; > anti- 
genic 

Antigen-Antikórper-Komplex m: im Rah- 
men der Antigen-Antikórper-Reak- 
tion entstehender Komplex; im Blut 
zirkulierende Antigen-Antikórper- 
Komplexe kónnen Ursache diverser 
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Krankheiten sein; © antigen-antibo- 
dy complex 
Anitilgenldrift f: partielle Veränderung 
der Antigenstruktur; führt evtl. zu 
einer Abschwächung der Wirksamkeit 
von Antikörpern; © antigenic drift 
Anltilgenishift m: plötzliche, starke Ver- 
änderung der Antigenstruktur; führt 
zur Bildung eines neuen Subtyps; «E^ 
antigenic shift 
Anitilgesitalgelne pl: Substanzen, die mit 
Progesteron am Rezeptor konkurrie- 
ren; CE» gestagen inhibitors 
Anitilglolbullin nt: Antikörper* gegen 
Serumglobuline; © antiglobulin 
anltilgolnaldoltrop adj: gonadotrope Hor- 
mone hemmend; © antigonadotropic 
Anitilgramm nt: grafische Darstellung 
eines Antikórpersuchtests; ED anti- 
gram 
anltilhälmollyltisch adj: gegen Hämolyse 
wirkend, eine Hámolyse verhindernd; 
C antihemolytic 
anltilhälmolphil adj: gegen Hämophilie 
wirkend, Hämophilie verhindernd; «> 
antihemophilic 
Anitilhälmolphillielfakltor m: in der Leber 
gebildeter Faktor der Blutgerinnung; 
Mangel oder Fehlen führt zu Hämo- 
philie* A; © antihemophilic factor (A) 
Anitilhälmorlrhalgilkum nt: blutstillendes 
Mittel; © antihemorrhagic 
anitilhálmorlrhalgisch adj: blutstillend; 
C antihemorrhagic 
Anitilhelpalrin nt: in den Blutplattchen 
enthaltene Substanz, die die Wirkung 
von Heparin hemmt; © antiheparin 
Anltilhidlroltilkum nt: > Antiperspirant 
anltilhidlroltisch adj: die Schweißbildung/ 
Schweißsekretion hemmend; © anti- 
hidrotic 
Anitilhisitalmin nt: > Antihistaminikum 
Anttilhisitalmilnilkum nt: Arzneimittel, die 
die Wirkung von Histamin durch Blo- 
ckade der Histaminrezeptoren ab schwä- 
chen oder aufheben; © antihistami- 
nic 
anltilhisitalmilnisch adj: die Wirkung von 
Histamin abschwáchend, Histaminre- 
zeptoren blockend; © antihistaminic 
Anitilhorimon nt: die Wirkung eines Hor- 
mons hemmende oder aufhebende 
Substanz; © antihormone 
Anltilhylperlliipálmilkum nt: —Antilipidá- 
mikum 
anitilhylperltenisiv adj: blutdrucksenkend; 
C antihypertensive 
Anltilhylperitenisiivum nt: Arzneimittel 
mit Wirkung gegen erhóten Blutdruck, 
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blutdrucksenkendes Mittel; © an- 
tihypertensive 
Anltilhylperltolnilkum nt: > Antihyperten- 
sivum 
anltilikltelrisch adj: Gelbsucht/Ikterus 
lindernd oder verhindernd; © anti- 
icteric 
anitilinifekltilós adj: infektionsverhin- 
dernd; ®© anti-infectious 
anitilkalrilós adj: gegen Karies wirkend, 
Karies vorbeugend; © anticarious 
anltilkarlzilnolgen adj: die Tumorentste- 
hung hemmend, einer Tumorentwick- 
lung vorbeugend; ®© anticarcinogenic 
anitilkeltolgen adj: die Ketonkórperbil- 
dung hemmend; ®© antiketogenic 
Anitilkolalgullans nt: gerinnungshem- 
mende Substanz; © anticoagulant 
Anitilkolalgullanitilum xt, pl -lanizilen, -lan- 
tilen: > Antikoagulans 
anitilkolalgullielrend adj: die Blutgerin- 
nung hemmend, gerinnungshemmend; 
C anticoagulant 
anitilkolalgulliert adj: mit Antikoagulan- 
tien versetzt; CE» anticoagulated 
anitilkonlvullsiv adj: krampflósend, 
krampfverhindernd; © anticonvul- 
sive 
Anitilkonlvullsiivum nt: krampflösendes/ 
krampfverhinderndes Mittel; © anti- 
convulsant 
Anitilkonizepitilon f: Methoden zur Ver- 
hinderung der Konzeption oder der 
Einnistung der Frucht in der Gebar- 
mutter; © contraception 
anltilkonizepitilolnell adj: empfangnisver- 
hütend; © anticonceptive 
Anltilkórlper m: vom Immunsystem ge- 
bildete Eiweißkörper, die spezifisch 
gegen ein Antigen* gerichtet sind; oft 
gleichgesetzt mit Immunglobulin*; 
© antibody 

agglutinierender Antikörper: —kom- 
pletter Antikörper 

antimitochondriale Antikörper: Anti- 
körper gegen Bestandteile der Mito- 
chondrienmembran; © antimito- 
chondrial antibodies 

antinukleáre Antikórper: Antikórper 
gegen Zellkernbestandteile; © anti- 
nuclear antibodies 

bivalenter Antikórper: Antikórper mit 
zwei Antigenbindungsstellen; © biva- 
lent antibody 

blockierender Antikörper: —inkom- 
pletter Antikórper 

inkompletter Antikórper: Antikórper, 
der sich an ein Antigen bindet ohne 
Agglutination auszulösen; © incom- 
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Antikórpermangelsyndrom 


plete antibody 

irregulárer Antikórper: durch nach- 
weisbare Immunisierung induzierter 
Antikörper; CE» immune antibody 
komplementbindender Antikórper: 
Antikórper, der Komplement aktiviert 
und damit zur Zellauflósung führt; > 
complement-fixing antibody 
kompletter Antikórper: Antikórper, 
der in Kochsalzlósung zu Agglutina- 
tion führt; CE» complete antibody 
konglutinierender Antikörper: >in- 
kompletter Antikórper 
kreuzreagierender Antikórper: Anti- 
kórper, der mit mehr als einem Anti- 
gen reagiert; CE» cross-reacting antibody 
monoklonaler Antikórper: von einem 
Zellklon gebildeter Antikörper; <> 
monoclonal antibody 

natürlicher Antikörper: >regulärer 
Antikörper 

nichtagglutinierender Antikörper: >in- 
kompletter Antikörper 

polyklonale Antikörper: von mehreren 
Zellklonen gebildete Antikörper; <> 
polyclonal antibodies 

regulärer Antikörper: ohne nachweis- 
bare Immunisierung vorhandener An- 
tikörper; © natural antibody 
zytolytischer Antikörper: >zytotoxi- 
scher Antikörper 

zytotoxischer Antikörper: Antikörper, 
der über eine Aktivierung des Komple- 
mentsystems zur Auflösung der Zelle 
führt; CE» cytotoxic antibody 
AnItilkériperimanigellsynidrom nt: ange- 
borener oder erworbener Immunde- 
fekt* mit klinischer Symptomatik; <> 
antibody deficiency syndrome 
Anitilkörlperlsuchltest m: serologischer 
Test auf irreguläre Antikörper; © an- 
tibody screening test 
anltilleulkolzyltär adj: gegen Leukozyten 
gerichtet oder wirkend; © antileuko- 
cytic 
Anttillilpildálmilkum nt: Arzneimittel mit 
Wirkung gegen erhóhte Blutlipidspie- 
gel; © antilipemic 
anttillilpidlalmisch adj: den Lipidspiegel 
senkend; © antilipemic 
Anitilluleltilkum nt: Arzneimittel mit Wir- 
kung gegen Syphilis; © antisyphilitic 
anltilluleltisch adj: gegen Syphilis wir- 
kend; © antisyphilitic 
Anitillymlpholzyltenlglolbullin nt: gegen 
Lymphozyten gerichtetes Immunglo- 
bulin; © antilymphocyte globulin 
Anttillymlpholzyltenlselrum nt: Antiserum 
gegen Lymphzyten zur Unterdrückung 


38 


der Transplantatabstoßung oder Be- 
handlung von zellvermittelten Autoim- 
munerkrankungen; © antilympho- 
cyte serum 
Anitilmeltalbollit m: Substanz, die einen 
Stoffwechselweg hemmt und damit 
zytostatisch oder zytotoxisch wirkt; 
CE» antimetabolite 
anitilmilkrolbilell adj: gegen Mikroorga- 
nismen wirkend; © antimicrobial 
Anltilmiltolchonidrilenlanitilkorlper pl: An- 
tikérper gegen Bestandteile der Mit- 
ochondrienmembran; © antimito- 
chondrial antibodies 
Anitilmiltoltilkum nt: die Mitose hem- 
mendes Gift; therapeutisch zur Che- 
motherapie maligner Tumoren ver- 
wendet; CE» antimitotic 
anltilmiltoltisch adj: die Mitose hem- 
mend; © antimitotic 
Anitilmultalgen nt: Substanz, die die 
spontane oder induzierte Mutationsra- 
te verringert; CE» antimutagen 
Anltilmylkoltilkum nt: gegen Pilze/Fungi 
wirkende Substanz; > antifungal 
anitilmylkoltisch adj: gegen Pilze/Fungi 
wirkend; © antimycotic 
Anitilnelolplasitiikum nt: Arzneimittel mit 
Wirkung gegen Neoplasmen/Tumoren; 
Zytostatikum; CE» antineoplastic 
anltilnelolplasitisch adj: gegen (maligne) 
Neoplasmen wirksam; zytostatisch; 
CE» antineoplastic 
anltilnelphriltisch adj: gegen Nephritis 
wirkend; © antinephritic 
anltilneurlallgisch adj: gegen Neuralgie 
wirksam; CE» antineuralgic 
anitilneulriltisch adj: gegen Neuritis wir- 
kend; © antineuritic 
anltilnulklelär adj: gegen den Zellkern 
oder Zellkernteile gerichtet; © anti- 
nuclear 
Anltilósltrolgen nt: Substanz, die die Wir- 
kung von Ostrogen an den Erfolgsor- 
ganen hemmt; CE» antiestrogen 
anitilolvullaltolrisch adj: ovulationshem- 
mend; © antiovulatory 
Anitilolxyldans nt: Substanz, die die Oxi- 
dation oder Autooxidation anderer 
Substanzen verhindert; © antioxi- 
dant 
anltilpalrallyltisch adj: einer Lähmung/ 
Paralyse vorbeugend, Paralyse lin- 
dernd; © antiparalytic 
anitilpalralsiltisch adj: gegen Parasiten 
wirkend; © antiparasitic 
Anitilpeldilkullolsum nt: Arzneimittel mit 
Wirkung gegen Läuse; © antipedicu- 
lotic 


Antituberkulotikum 


Anltilpelrisitalitik f: rückläufige Peristal- 


tik; © antiperistalsis 


Anltilperslpilrant nt: die Schweifisekre- 


tion hemmendes Mittel, schweißhem- 
mende Substanz; > antiperspirant 


anltilphalgolzyltär adj: gegen Phagozyten 


g 


erichtet; © antiphagocytic 


Anltilphlolgisitilkum nt: entzündunghem- 


mendes Mittel, Entzündungshemmer; 
C» antiphlogistic 


tilphlolgisitisch adj: entziindungshem- 


mend; © antiphlogistic 


Anitilplasimin nt: kórpereigener Fibrino- 


lysinhemmer; © antiplasmin 


Anitilprolgesitelrolne pl: Substanzen, die 


mit Progesteron am Rezeptor konkur- 
rieren; CE» gestagen inhibitors 


Anltilproltolzolilkum nt: gegen Protozoen 


wirkendes Mittel; © antiprotozoan 


tilprulrilgilnös adj: gegen Juckreiz wir- 


kend; © antipruritic 


Anttilpsolrilkum nt: Arzneimittel mit Wir- 


kung bei Psoriasis; © antipsoriatic 


Anltilpsylcholtilkum nt: Substanz mit 


an 


angstlósender, beruhigender und se- 
dierender Wirkung; © antipsychotic 


tilpsylcholtisch adj: gegen Psychosen 


wirkend; © antipsychotic 


tilpylolgen adj: die Eiterbildung ver- 


hindernd; © antipyogenic 


Anltilpylreltilkum nt: fiebersenkendes 


Mittel; CE» antipyretic 


tilpylreltisch adj: fiebersenkend; «E> 


antithermic 


An 


ti 


tilpylroltiikum nt: Mittel zur Behand- 


lung von Brandwunden; © antipyro- 


c 
tilralchiltisch adj: gegen Rachitis wirk- 


sam, Rachitis vorbeugend oder verhin- 


dernd; © antirachitic 


An 


ti 
An 


tilrelfluxiplasitik f: Operation zur Re- 


fluxverhinderung; © antireflux opera- 


on 
tilrheulmaltilum nt: gegen rheumati- 


sche Erkrankungen wirkendes Mittel; 


CE» antirheumatic 


an 


tilrheulmaltisch adj: gegen rheumati- 


sche Erkrankungen wirkend; © an- 
tirheumatic 
Anti-Rh-Serum nt: in der Anti-D-Prophy- 
laxe* verwendetes Immunserum; «E» 
anti-RH immune serum 


ani 
W: 


tilselborirholisch adj: gegen Seborrhoe 
irkend; © antiseborrheic 


anttilselkreltolrisch adj: sekretionshem- 
mend; © antisecretory 

Anltilseplsis f: Maßnahmen zur Verhin- 
derung oder Bekámpfung von Infek- 
tionen; © antisepsis 


Anltilsepltik f: > Antisepsis 
Anltilsepitilkum nt: antiseptisches Mittel; 
CE» antiseptic 
anitilsepitisch adj: Antisepsis betreffend 
oder herbeiführend; > antiseptic 
Anitilselrum nt: Antikórper* enthalten- 
des Serum, das zur passiven Immuni- 
sierung und in der Serodiagnostik ver- 
wendet wird; © antiserum 
Anitilspasimoldilkum nt: Arzneimittel mit 
Wirkung gegen Krámpfe der glatten 
Muskulatur; CE» antispasmodic 
anltilspasitisch adj: krampflósend, Mus- 
kelkrámpfe verhindernd oder lin- 
dernd; «> antispastic 
Anitilsymipaltholtolnilkum nt: Arzneimit- 
tel, das den zentralen oder peripheren 
Sympathikotonus herabsetzt; als Mittel 
gegen hohen Blutdruck eingesetzt; E> 
antisympathetic 
anltilsylphilliltisch adj: gegen Syphilis 
wirkend; © antisyphilitic 
Anitilthromlbin nt: Substanz, die Throm- 
bin inaktiviert oder hemmt; © anti- 
thrombin 
Antithrombin III: in der Leber und dem 
Gefäßendothel gebildeter Enzymhem- 
mer, der verschiedene Faktoren der 
Blutgerinnung hemmt; © antithrom- 
bin III 
Anltilthromlbinizeit f: Gerinnungstest zur 
Kontrolle der zweiten Phase der Blut- 
gerinnung; CE» thrombin time 
Anitilthromiboltiikum nt: gerinnungs- 
hemmende Substanz; © antithrom- 
botic 
anltilthromlboltisch adj: eine Thrombose 
oder Thrombusbildung verhindernd 
oder erschwerend; auch im Sinne von 
gerinnungshemmend verwendet; Œ> 
antithrombotic 
anltilthylrelolid adj: gegen die Schilddrü- 
se gerichtet oder wirkend; © antithy- 
roid 
anltilthylreloltolxisch adj: gegen Hyper- 
thyreose wirksam; © antithyrotoxic 
Anltiltolxin nt: 1. Gegengift, Antidot 2. ge- 
gen ein Toxin gerichteter Antikérper*; 
© 1.-2. antitoxin 
anltiltolxisch adj: Antitoxin betreffend, 
mit antitoxischer Wirkung; © antito- 


Anltiltranslpilrant nt: > Antiperspirant 

anltiltulberikullös adj: gegen Tuberkel- 
bakterien wirkend; © antitubercu- 
lous 
Anitiltulberlkulloltiikum nt: Arzneimittel 
mit Wirkung gegen Tuberkelbakterien, 
antituberkulóse Substanz; © antitu- 
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antitumorigen 


berculotic 
anttiltulmolrilgen adj: die Tumorbildung 
hemmend; © antitumorigenic 
anltiltusisiv adj: hustenstillend; © an- 
titussive 
Anitiltusisilvum nt: hustenstillendes Mit- 
tel, Hustenmittel; © antitussive 
anltiltylphös adj: Typhus verhindernd, 
gegen Typhus wirkend; © antity- 
phoid 
anltilvilral adj: gegen Viren gerichtet, Vi- 
ren abtótend [viruzid] oder im Wachs- 
tum hemmend [virustatisch]; > an- 
tiviral 
Anttilvitialmin nt: die Wirkung eines 
Vitamins aufhebende Substanz; meist 
eine strukturanaloge Substanz ohne 
Vitaminwirkung; © antivitamin 
anltilzilpaltolrisch adj: vorgreifend, vor- 
wegnehmend, erwartend; ahnungsvoll, 
vorausahnend; © anticipatory 
anitral adj: Antrum betreffend; > 
antral 
Anitrekitolmie f: operative Entfernung 
des Antrum* pyloricum; © antrectomy 
Anitriltis f: Entzündung des Antrum* 
mastoideum; © antritis 
Anitrolatitilkoltolmie f: > Attikoantroto- 
mie 
Anitrolduloldelnekitolmie f: operative Ent- 
fernung von Antrum* pyloricum und 
Teilen des Duodenums; © antroduo- 
denectomy 
Anitrolnallgie f: Schmerzen in der Kiefer- 
hóhle; © antronalgia 
anltrolnalsal adj: Kieferhóhle/Sinus ma- 
xillaris und Nase betreffend oder ver- 
bindend; © antronasal 
Anitrolskolpie f: endoskopische Untersu- 
chung der Kieferhóhle; CE» antroscopy 
Anitrolstolmie f: operative Eröffnung der 
Kieferhóhle; © antrostomy 
Anitroltolmie f: operative Eröffnung ei- 
nes Antrums; Œ> antrotomy 
anltroltymlpalnisch adj: Antrum mastoi- 
deum und Paukenhóhle/Tympanum 
betreffend oder verbindend; © antro- 
tympanic 
Anltroltymipalniltis f: Entzündung von 
Paukenhöhle und Antrum* mastoi- 
deum; ®© antrotympanitis 
Anitrolzelle f: zystenartige Flüssigkeits- 
ansammlung in der Kieferhóhle; Œ> 
antrocele 
Anitrum nt: Höhle, Hohlraum; © an- 
trum 
Antrum mastoideum: grófiter Hohl- 
raum des Warzenfortsatzes; ED mas- 
toid antrum 
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Antrum pyloricum: präpylorischer 
Magenabschnitt, Antrum; © pyloric 
antrum 

Anltrumigasltriltis f: auf das Antrum* py- 
loricum begrenzte Magenschleimhaut- 
entzündung; © antrum gastritis 

Anitrumlrelsekitilon f: > Antrektomie 

alnulklelär adj: kernlos, ohne Kern; «> 
anuclear 

alnullär adj: ringförmig, zirkulär; CE» 
annular 

Alnullolrhalphie f: Naht des Afterschließ- 
muskels; © annulorrhaphy 

Alnullus m, pl Jr Ring, ringförmige Struk- 
tur; © annulus 
Anulus fibrosus: Faserring der Band- 
scheiben; © fibrous annulus 
Anulus inguinalis profundus, superfi- 
cialis: innerer und äußerer Leisten- 
ring; CE» deep and superficial inguinal 
rin, 

Anlulrelse f: fehlende Harnabsonderung 
durch eine Abflussbehinderung oder 
-stórung der Blase; © anuresis 

Anlulrie f: fehlende oder nur minimale 
Urinausscheidung; © anuria 
echte Anurie: Anurie durch eine Nie- 
renschádigung oder -insuffizienz; > 
true anuria 
falsche Anurie: Anurie durch eine 
Harnabflussbehinderung; «E» false 
anuria 
renale Anurie: — echte Anurie 

nus m: unteres, auf dem Damm mün- 

dendes Darmende; © anus 

Anus praeter(naturalis): künstlich an- 

gelegter Darmausgang; © preternatu- 

ral anus 

nuslalplalsie f:  Aproktie 

nulsiltis f: Entzündung des Afters; CE» 

anusitis 

Anus-Rektum-Fistel f: innere Analfistel 

mit Mündung in das Rektum; © ano- 

rectal fistula 

nusistelnolse f: angeborene [Analatre- 
sie*] oder erworbene Einengung des 
Afters; CE» proctostenosis 

Anixilollyltilkum nt: angstlósendes Mittel; 
CE» anxiolytic 

anixilollyltisch adj: angstlósend; © anx- 
iolytic 

Anlzapfisynidrom nt: durch Umleitung 
oder Ableitung von Blut hervorgerufe- 
ne Symptomatik; © steal phenome- 
non 

Alorita f: die aus der linken Herzkammer 
entspringende grofe Kórperschlag- 
ader; © aorta 
Aorta abdominalis: 


> 


>> 


> 


unterhalb des 


Aortotomie 


Zwerchfells liegender Teil der Aorta; 
teilt sich in die rechte und linke Arteri- 
a* iliaca communis; © abdominal 
aorta 
Aorta ascendens: aufsteigende Aorta; 
CE» ascending aorta 
Aorta descendens: absteigende Aorta; 
® descending aorta 
Aorta thoracica: Aortenabschnitt zwi- 
schen Aortenisthmus und Zwerchfell; 
CE» thoracic aorta 
orltal adj: Hauptschlagader/Aorta be- 
treffend; © aortic 
Alortlallgie f: Aortenschmerz; © aortal- 
ia 
Verte tolmie f: Teilentfernung der Aor- 
ta; © aortectomy 
Aloritenlanleulrysima nt: angeborene oder 
erworbene Aussackung der Aorta; E> 
aortic aneurysm 
oritenlarlkalde f: von den Sehnenbógen 
des Zwerchfells gebildete Arkade über 
dem Hiatus* aorticus; © aortic ar- 
cade 
oritenibilfurlkaltilon f: > Aortengabel 
oritenibilfurlkaltilonslsynidrom nt: durch 
einen Verschluss der Aortengabel her- 
vorgerufene Minderdurchblutung der 
Beine und die damit entstehenden 
Symptome; © aorticoiliac occlusive 
disease 
Aloritenibolgen m: zwischen aufsteigen- 
der und absteigender Aorta liegender 
Bogen, von dem der Truncus* brachio- 
cephalicus und die Arteriae carotis 
communis und subclavia sinistra ab- 
gehen; © aortic arch 
Aloritenibolgenianigilolgralfie, -gralphie f: 
angiografische Darstellung des Aor- 
tenbogens und der abgehenden Gefä- 
fe; © aortic arch angiography 
Aloritenibullbus m: ausgebuchteter An- 
fangsteil der Aorta*; © aortic bulb 
oritenldisisekltilon f: Aneurysma* dis- 
ecans der Aorta; CE» aortic dissection 
oritenlenige f:  Aortenisthmus 
oritenigalbel f: Teilung der Aorta* in 
rechte und linke Arteria* iliaca com- 
munis in Hóhe des 4. Lendenwirbels; 
CE» bifurcation of aorta 
Aloriteniherz nt: typische Form des Her- 
zens im Röntgenbild bei Erweiterung 
des linken Ventrikels; © boat shaped 
heart 
Aloritenlinisuflfilzienz f: > Aortenklappe- 
ninsuffizienz 
Aloritenlisthimus m: Einengung der Aor- 
ta* zwischen Aortenbogen und abstei- 
gender Aorta; © aortic isthmus 
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> 


>> 


>>,> 


Aloritenlisthimuslstelnolse f: relativ häufi- 
ge, angeborene Verengung des Aorten- 
isthmus; © aortic isthmus stenosis 

Aloriteniklapipe f: aus drei Taschenklap- 
pen bestehende Klappe am Ausgang 
der linken Herzkammer in die Aorta; 
© aortic valve 

Aloriteniklapipenlinisuflfilzienz f: Herz- 
klappenfehler mit unvollstándigem 
Verschluss der Aortenklappe*; führt 
zu Rückfluss von Blut in die linke 
Herzkammer während der Diastole*; 
CE» aortic regurgitation 

Aloriteniklapipenistelnolse f: angeborene 
oder erworbene [rheumatische oder 
bakterielle Endokarditis*] Verengung 
der Aortenklappenöffnung; die Druck- 
belastung des linken Ventrikels führt 
zu Linksherzhypertrophie* und Links- 
herzinsuffizienz*; © aortic stenosis 

Aloritenikonffilgulraltilon f: > Aortenherz 
Aloritenisklelrolse f: die Aorta betreffen- 
de, zu Verkalkung fiihrende Arterio- 
sklerose*; © aortosclerosis 
Aloritenistelnolse f: angeborene oder er- 
worbene Verengung der Aorta oder der 
Aortenklappe [Aortenklappensteno- 
se*]; © aortic stenosis 
aloritilkolpullmolnal adj: Aorta und Lun- 
genschlagader/Truncus pulmonalis be- 
treffend oder verbindend; © aortico- 
pulmonary 

orltilkolrelnal adj: Aorta und Niere(n)/ 

Ren betreffend; © aorticorenal 

aloritisch adj: > aortal 

Aloritiltis f: Entzündung der Aorta bzw. 

der Aortenwand; © aortitis 

Aorto-, aorto- präf.: Wortelement mit der 

Bedeutung „Hauptschlagader/Aorta“ 

Aloritolgralfie, -gralphie f: Róntgenkon- 

trastdarstellung der Aorta und ihrer 

Äste; © aortography 

aloritolgralfisch, -gralphisch adj: Aorto- 

grafie betreffend, mittels Aortografie; 

© aortographic 

Aloritolgramm nt: Röntgenkontrastauf- 

nahme der Aorta und ihrer Aste; © 

aortogram 

aloritolkaridilal adj: Aorta und Herz/Car- 

dia betreffend oder verbindend; <> 

cardioaortic 

alorltolkolrolnar adj: Aorta und Kranzar- 

terien/Koronargefäße betreffend oder 

verbindend; © aortocoronary 
aloritolpullmolnal adj:  aortikopulmonal 
aloritolrelnal adj: > aortikorenal 

Aloritorirhalphie f: Aortennaht; CE» aor- 

torrhaph 

Alorltoltolmie f: Eröffnung der Aorta, 


oo 
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apallisch 


Aortenschnitt; © aortotomy 
palllisch adj: durch einen Ausfall des 
Palliums bedingt oder gekennzeichnet; 
C apallic 
alpanikrelaltisch adj: ohne Pankreas, durch 
ein Fehlen des Pankreas bedingt; E> 
apancreatic 
alpalrallyltisch adj: ohne Láhmung/Para- 
lyse (verlaufend); © aparalytic 
Alpalralthylrelose f: Fehlen der Neben- 
schilddrüsen; © aparathyreosis 
alpaltholgen adj: (Mikroorganismen) 
nicht krankheitserregend; «E» non- 
pathogenic 
Alpaltit nt: fluorhaltiger Kalziumphos- 
phatkristall; mineralischer Baustein 
von Knochen und Zähnen; © apatite 
Alpelrilens nt: mildes Abführmittel; <> 
aperient 
Alpelrilenitilum nt, pl -enlzilen, -enitilen: 
— Aperiens 
Alpelrisitalltik f: Peristaltikmangel, Peris- 
taltikschwäche; © aperistalsis 
Alperitulra f: Öffnung, Eingang, Spalt, 
Loch, Schlitz, Apertur; © aperture 
Apertura lateralis ventriculi quarti: 
beidseitige seitliche Óffnung des IV. 
Ventrikels; CE» lateral aperture of fourth 
ventricle 
Apertura mediana ventriculi quarti: 
Offnung des IV. Ventrikels in die Cis- 
terna* cerebellomedullaris; © medi- 
an aperture of fourth ventricle ` 
Apertura piriformis: vordere Offnung 
der (knóchernen) Nasenhóhle; © pi- 
riform aperture 
Apertura sinus frontalis: Stirnhóhlen- 
mündung im mittleren Nasengang; «E> 
aperture of frontal sinus 
Alpex m: Spitze, Gipfel, Scheitel; E> apex 
Apex cordis: Herzspitze; > apex of 
heart 
Apex vesicae: Harnblasenspitze, Bla- 
senspitze; © apex of bladder 
pexlkarldilolgralfie, -gralphie f: Form der 
Mechanokardiografie* mit Messung 
über der Herzspitze; © apexcardiog- 
raphy 
pexlkarldilolgralfisch, -gralphisch adj: Apex- 
kardiografie betreffend, mittels Apex- 
kardiografie; © apexcardiographic 
Alpexikaridilolgramm nt: über der Herz- 
spitze erfasstes Mechanokardiogramm*; 
© apexcardiogram 
Aplfelisiinenlhaut f: > Apfelsinenschalen- 
haut 
Apifellsilnenischallenlhaut f: v.a. Frauen 
betreffende Veränderung des Unter- 
hautfettgewebes [Zellulitis*] mit typi- 
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schem Erscheinungsbild; «E» orange 
skin 
Apgar-Index m: Punktsystem zur Beur- 
teilung der Vitalitat von Neugebore- 
nen; © Apgar scale 
Alphalgie f: Unvermógen zu schlucken; 
CE» aphagia 
Alphalgolpralxie f: > Aphagie 
alphak adj: linsenlos, ohne Linse; Œ> 
aphakic 
Alphalsie f: durch eine Hirnschádigung 
bedingte Sprachstórung bei intaktem 
Gehör und Sprachapparat; © aphasia 
Alphelmie f: > Aphasie 
Alpholnie f: Stimmlosigkeit, Stimmver- 
lust; © aphonia 
photläsithelsie f: verminderte Emp- 
findlichkeit der Netzhaut auf Lichtrei- 
ze nach übermäßiger Sonneneinstrah- 
lung; © aphotesthesia 
Alphralsie f: Unfáhigkeit, Sátze zu bilden 
oder zu verstehen; © aphrasia 
Alphroldilsilalkum nt: den Geschlechts- 
trieb anregendes oder steigerndes Mit- 
tel; © aphrodisiac 
phroldilsisch adj: den Geschlechtstrieb 
anregend oder steigernd; > aphrodi- 
siac 
Aphithen pl: rundliche Erosionen der 
Schleimhaut des Mundes und der 
Genitalregion, die von einem entzünd- 
lichen Randsaum umgeben sind; «> 
aphthae 
aphitholid adj: aphthenáhnlich, aph- 
thenfórmig; © aphthoid 
aphithós adj: aphthenartig; © aph- 
thous 
Aphitholse f: durch multiple Aphthen* 
gekennzeichnete Erkrankung der 
Mundschleimhaut; > aphthosis 
Aphitholsis f: durch multiple Aphthen* 
gekennzeichnete Erkrankung der 
Mundschleimhaut; © aphthosis 
Aphthosis epizootica: relativ selten auf 
den Menschen übertragene Virus- 
krankheit von Wiederkäuern und 
Schweinen; oft schwer von einer Sto- 
matitis* aphthosa zu unterscheiden; 
© epizootic aphthae 
alpilkal adj: Spitze/Apex betreffend, an 
der Spitze liegend; © apical 
pilkekitolmie f: operative Entfernung 
einer Organspitze; © apicectomy 
piko-, apiko- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Gipfel/Spitze/Apex“ 
pilkolekitolmie f: 1. operative Entfer- 
nung einer Organspitze 2. — Apikoto- 
mie; © 1.-2. apicoectomy 
Alpilkollylse f: operative Lösung der Lun- 
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Apoplexia 


genspitze; > apicolysis 

pilkoltolmie f: Entfernung/Resektion 
der Zahnwurzelspitze; © apicotomy 
pilnelallisimus m: angeborenes oder 
erworbenes Fehlen der Zirbeldrüse; 
CE» apinealism 

pilziltis f: Entzündung einer (Organ-, 
Knochen-)Spitze; CE» apicitis 

plalsie f: fehlende Entwicklung eines 
Organs oder Gewebes aus einer vor- 
handenen Anlage; © aplasia 
Alpleulrie f: unvollstándige Entwicklung 
einzelner oder mehrerer Rippen; «E> 
apleuria 

pneulmaltisch adj: luftfrei; unter Luft- 
ausschluss; © apneumatic 
Alpneulmaltolse f: angeborene Lungen- 
atelektase*; CE» apneumatosis 
Alpneulmie f: unvollstándige Entwick- 
lung der Lunge; © apneumia 
Alpnoe f: Atemstillstand; CE» apnea 
Apo-, apo- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,,weg/ab“ 

Alpolcrilniltis f: (eitrige) Schweißdrüsen- 
entzündung; «E» apocrinitis 

poldal adj: ohne Fuß/Füße, fuBlos; E> 
apodal 

Alpoldie f: angeborene Fußlosigkeit; Œ> 
apodia 

Alpolenizym nt: Proteinanteil eines kom- 
plexen Enzyms; © apoenzyme 
Alpolferlriltin nt: Eiweiß, das im Darm 
zusammen mit Eisen Ferritin* bildet; 
eisenfreier Teil des Ferritins; > apo- 
ferritin 

alpolkrin adj: (Sekretion) mit Ausschei- 
dung des apikalen Teils der Drüse; > 
apocrine 

Alpollilpolproltelin nt: Proteinanteil eines 
Lipoproteins; CE» apolipoprotein 
Alpolneulrekitolmie f: — Aponeurosekto- 
mie 
Alpolneulrorirhalphie f: Aponeurosen- 
naht; CE» aponeurorrhaphy 
Alpolneulrolse f: breite, flachenhafte Seh- 
ne; © aponeurosis 
Alpolneulroslekitolmie f: (Teil-)Entfer- 
nung einer Aponeurose; © aponeu- 
rectomy 
polneulrolsis f: breite, flachenhafte Seh- 
ne; © aponeurosis 

Aponeurosis bicipitalis: Aponeurose 
des Bizepsmuskels; © bicipital apo- 
neurosis 

Aponeurosis linguae: Zungenaponeu- 
rose; © lingual aponeurosis 
Aponeurosis palmaris: Palmarapo- 
neurose; © palmar aponeurosis 
Aponeurosis plantaris: Fußsohlenapo- 
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neurose, Plantaraponeurose; © plan- 
tar aponeurosis 

Alpolneulrolsiltis f: Entzündung einer 
Aponeurose*; © aponeurositis 
polneulroltolmie f: Aponeurosenspal- 
ung; © aponeurotomy 

polphylse f: aus eigenstándigen Kno- 
chenkernen entstehende Knochenvor- 
sprünge; meist Ansatz von Muskelseh- 
nen; E> apophysis 
Alpolphylseninelkrolse f:  Apophyseone- 
krose 
Alpolphylselollylse f: traumatische Apo- 
physenlósung, Apophysenabriss; CE» 
apophyseal fracture 
Alpolphylselolnelkrolse f: zu den asepti- 
schen Knochennekrosen* gehórende 
Apophysenerkrankung; © apophysi- 
tis 
Alpolphylselolositelolnelkrolse f: > Apo- 
physeonekrose 

Alpolphylselolse f: Verknócherungsstó- 
rung der Apophyse; © apophyseo- 
pathy 
Alpolphylsiltis f: Entzündung einer Apo- 
physe*; © apophysitis 

Apophysitis calcanei: Entziindung der 
Fersenbeinapophyse; © calcaneal apo- 
physitis 

alpolplekltilform adj: in der Art einer 
Apoplexie, apoplexieartig, apoplexie- 
ähnlich; © apoplectiform 
alpolplekitisch adj: Apoplexie betreffend, 
durch sie bedingt; > apoplectic 
Alpolplelxia f: > Apoplexie 

Apoplexia cerebri: durch eine akute 
Ischámie* oder Hirnblutung verur- 
sachte, zentrale Ausfallssymptomatik; 
je nach Schwere und Dauer der Symp- 
tome unterscheidet man: 1. transitori- 
sche ischámische Attacke [TIA] mit 
Rückbildung der Symptome innerhalb 
von 24 Stunden 2. prolongiertes rever- 
sibles ischámisches neurologisches 
Defizit [PRIND] bzw. reversibles ischa- 
misches neurologisches Defizit [RIND] 
mit vollstándig reversibler Symptoma- 
tik, die länger als 24 Stunden anhält 
3. partiell reversible ischämische neu- 
rologische Symptomatik [PRINS], die 
sich langsam entwickelt und nicht 
oder nur teilweise reversibel ist 4. per- 
sistierender Hirninfarkt mit bleiben- 
den neurologischen Schäden; © cere- 
brovascular accident 

Apoplexia spinalis: Rückenmarkein- 
blutung, die u.U. zu Querschnittsláh- 
mung führt; CE» spinal apoplexy 
Apoplexia uteroplacentaris: schwere 
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Apoplexie 


Form der vorzeitigen Plazentalósung 
mit Blutung in die Uteruswand und 
u.U. Schockentwicklung; © uteropla- 
cental apoplexy 
Alpolplelxie f: 1. pótzliche Durchblu- 
tungsstórung eines Organs 2. > Apo- 
plexia cerebri; © 1. apoplexy 2. cere- 
brovascular accident 
Alpolproltelin nt: Eiweißanteil zusam- 
mengesetzer Proteine; © apoprotein 
Alpolptolsis f: kontinuierliche Abstoßung 
und Phagozytose* einzelner Zellen ei- 
nes Gewebeverbandes; © apoptosis 
Aplpalraltus m: System, Trakt, Apparat; 
Organsystem; © apparatus 
Apparatus digestorius: Verdauungsap- 
parat, Digestitionssystem; © digestive 
apparatus 
Apparatus respiratorius: Atmungsor- 
gane, Atemwege, Respirationstrakt; E> 
respiratory apparatus 
Apparatus urogenitalis: Urogenital- 
system, Urogenitaltrakt, Harn- und 
Geschlechtsorgane; © genitourinary 
apparatus 
aplpalrent adj: sichtbar, manifest; offen- 
sichtlich, ersichtlich, klar; © apparent 
Aplpendlallgie f: Schmerzen in der Blind- 
darmgegend; © appendalgia 
Aplpendlekltolmie f: operative Entfer- 
nung des Wurmfortsatzes, Blinddarm- 
operation; © appendectomy 
Aplpenldilciltis f: Entzündung des Wurm- 
fortsatzes/der Appendix* vermiformis; 
C appendicitis 
Appendicitis perforans: Appendicitis 
mit Perforation* in Nachbarorgane 
oder in die Bauchhóhle; © perforated 
appendicitis 
Appendicitis purulenta: Appendicitis 
mit Eiterbildung und eitriger Infiltra- 
tion der Appendixwand; «E» purulent 
appendicitis 
Appendico-, appendico- präf.: Wortele- 
ment mit der Bedeutung 1. ,,Anhang/ 
Appendix" 2. ,Wurmfortsatz/Appen- 
dix* 
Appendiko-, appendiko- präf.: Wortele- 
ment mit der Bedeutung 1. ,,Anhang/ 
Appendix“ 2. ,Wurmfortsatz/Appen- 
dix* 


Apipenidilkolenitelrolstolmie f: operative 
Verbindung von Wurmfortsatz und 
Darm; © appendicoenterostomy 

Aplpenidilkollilthilalsis f Vorkommen von 
Steinen/Kalkuli im Wurmfortsatz; > 
appendicolithiasis 

Aplpenidilkollylse f: operative Lösung der 
Appendix* vermiformis; © appendi- 
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colysis 

Apipenidilkolpalthie f: nicht-entzündliche 
Wurmfortsatzerkrankung; © appen- 
dicopathy 

Aplpenldilkolstolmie f: Anlegen einer äu- 
Beren Appendixfistel; ED appendicos- 


tomy 
Apipenidilkolzälkolstolmie f: operative 
Verbindung von Wurmfortsatz und 
Zäkum; © appendicocecostomy 
Apipenidilkolzelle f: Eingeweidebruch mit 
dem Wurmfortsatz im Bruchsack; > 
appendicocele 
Aplpenidix f, pl -dilces: Anhang, Anháng- 
sel, Ansatz, Fortsatz; © appendix 
Appendix ventriculi laryngis: kleiner, 
nach oben gerichteter Blindsack des 
Morgagni*-Ventrikels; © appendix of 
ventricle of larynx 
Appendix vermiformis: am unteren 
Blinddarmende liegender, wurmfór- 
miger Fortsatz; wird oft als Blinddarm 
bezeichnet; CE» vermiform appendage 
Aplpenidilziltis f: > Appendicitis 
Apiperlzepitilon f: bewusste Wahrneh- 
mung äußerer und innerer Reize; > 
apperception 
Apipeltitizügller m: Substanz, die das Hun- 
gergefühl unterdrückt; © appetite 
suppressant 
Apiplalnaltilonsitolnolmelter nt: Gerät zur 
Messung des Augeninnendrucks; «E> 
applanation tonometer 
Apiplilkaltilon f: Verabreichung eines Me- 
dikamentes; © application 
aplprelhenisiv adj: empfindlich, emp- 
findsam; besorgt, ängstlich; © appre- 
hensive 
Aplprolbaltilon f: Zulassung als Arzt oder 
Zahnarzt; © license to practise medi- 
cine 
aplprolbiert adj: als Arzt oder Zahnarzt 
zugelassen; © licensed 
aplprolxilmal adj: annáhernd, ungefahr; 
CE» approximal 
Alpralxie f: Stórung des Handelns und 
von Bewegungsablaufen bei erhaltener 
Wahrnehmungs- und Bewegungsfä- 
higkeit; © apraxia 
Alprokitie f: unvollstandige oder fehler- 
hafte Anusentwicklung; © aproctia 
Alproltilnin nt: Proteinasehemmer, der 
verschiedene Komponenten der Gerin- 
nungskaskade hemmt; © aprotinin 
Aplsellalphelsie f: Verminderung oder 
Fehlen des Tastsinnes; © apselaphe- 
sia 
Aplsilthylrie f: psychogener Stimmver- 
lust; © apsithyria 


Arborisationsphánomen 


Alptyallisimus m: — Asialie 

Alpuldom nt: von APUD-Zellen des neu- 
roendokrinen Systems gebildeter Tu- 
mor; Ð apudoma 

APUD-Zelle f: von der Neuralleiste ab- 
stammende helle Zellen, die Amine 
und deren Vorstufen aufnehmen und 
dekarboxylieren kónnen [amin pre- 
cursor uptake and decarboxylation]; 
CE» APUD cell 

pultrid adj: nicht-eitrig, ohne Eiter; Œ> 
apyous 

pylolgen adj: nicht durch Eiter verur- 

sacht; CE» apyogenous 

pylreltisch adj: ohne Fieber verlaufend; 

CE» apyretic 

pylrolgen adj: nicht fiebererzeugend; 

CE» apyrogenic 

qua f: Wasser; © water 

Aqua destillata: destilliertes Wasser; 

© distilled water 

Alquälduktistelnolse f: zur Entwicklung 

eines Hydrozephalus* führende Ein- 

engung des Aqueductus* cerebri; Œ> 

aqueductal stenosis 

qualpholbie f: krankhafte Angst vor 
Wasser; CE» aquaphobia 

quelducitus m: Aquádukt; © aqueduct 
Aqueductus cerebri/mesencephalici: 
Verbindungsgang zwischen III. und IV. 
Ventrikel; © aqueduct of mesen- 
.cephalon 

Aqui-, áqui- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,,gleich“ 

älquilkallolrisch adj: mit gleichem kalori- 
‚schen Wert; © equicaloric 
Alquillilbrilum nt: Gleichgewicht, Equili- 
brium; ®© equilibrium 
älquilpoltenizilal adj: mit gleichem Po- 
tenzial; © equipotential 

kalorisches Aquivalent: Energiemen- 
ge, die bei der Oxidation einer defi- 
nierten Menge einer Substanz freige- 
setzt wird; CE» caloric equivalent 
alquilvallent adj: gleichwertig, entspre- 
chend; © equivalent 
Alquilvallentidolsis f: Maß für die biologi- 
sche Wirksamkeit von ionisierenden 
Strahlen; © equivalent dose 
Alquolcolballalmin nt: Hydroxyderivat 
von Cobalamin [Vitamin B,,]; © aquo- 
cobalamin 

Ara-A nt: gegen Herpesviren und Vari- 
cella-Zoster-Virus wirksames topi- 
sches Virostatikum*; © adenine ara- 
binoside 

Alralbilnolse f: zu den Aldopentosen ge- 
hórender Zucker, der in Kulturmedien 
verwendet wird; © arabinose 
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ralbilnoslulrie f: Arabinoseausschei- 
dung im Harn; © arabinosuria 
ralchildonisáulre f: vierfach ungesättig- 
te, essentielle C,,-Fettsäure; Ausgangs- 
substanz für Leukotriene und Prosta- 
glandine; © arachidonic acid 
Alralchildonisäulreldelrilvalte pl: von der 
Arachidonsäure abgeleitete Derivate, 
z.B. Prostaglandine und Prostazykline; 
CE» arachidonic acid derivatives 
Alrachinilda pl: Spinnentiere; ED Arach- 
nida 
Alrachlnildisimus m: Vergiftung durch 
den Biss giftiger Spinnen; ED arach- 
nidism 
Alrachlniltis f: Entzündung der Arachno- 
idea; © arachnitis 
Alrachinoldakltyllie f: grazil verlängerte 
Finger; © arachnodactyly 
alrachinolid adj: Arachnoidea betreffend; 
CE» arachnoid 
Alrachinolildallzotiten pl: bindegewebige 
Wucherungen der Arachnoidea unbe- 
kannter Funktion; © arachnoidal villi 
Alrachinolildallzysite f: zystenartige Flüs- 
sigkeitsansammlung in der Arachnoi- 
dea; © arachnoid cyst 
Alrachinolildea f: äußeres Blatt der wei- 
chen Hirn- und Rückenmarkhaut; «E» 
arachnoid 
Alrachinolildiltis f: Entzündung der Arach- 
noidea; © arachnoiditis 
Alrachinolpholbie f: krankhafte Angst vor 
Spinnen; © arachnophobia 
Arlbeitslhylperitrolphie f: durch eine Be- 
lastung ausgelóste Vergrößerung eines 
Organs oder Muskels; «E» work hyper- 
trophy 
Arlbeitslleulkolzyltolse f: durch kórperli- 
che Anstrengung hervorgerufene Er- 
hóhung der Leukozytenzahl; CE» work 
leukocytosis 
arlbilträr adj: willkürlich, nach Ermes- 
sen; E arbitrary 
Arlbor f: Baum, baumartige Struktur; > 
tree 

Arbor bronchialis: Gesamtheit der sich 
verzweigenden Bronchialäste; E> bron- 
chial tree 

Arbor vitae: Markkörper des Klein- 
hirns; © arbor vitae of vermi 
Arlbolrilsaltilonsiblock m: Herzblock durch 
eine Stórung der Erregungsleitung in 
den Ästen der Tawara*-Schenkel; E> 
arborization block 
Arlbolrilsaltilonsiphälnolmen nt: charakte- 
ristische Form des getrockneten Zer- 
vixschleims; am ausgeprägtesten kurz 
vor der Ovulation; © fern phenome- 
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Arboviren 


non 
Arlbolvilren pl: von blutsaugenden Ze- 
cken und Mücken [arthropode-borne] 
übertragene Viren; © arboviruses 
Arch-, arch- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung 1. „ur../früher“ 2. „uralt/alt“ 
3. „erster/haupt..“ 
Arlchälbakltelrilen pl: > Archaebacteria 
Arlchaelbacltelria pl: stammesgeschicht- 
lich alte Bakterien ohne Murein in der 
Wand; leben i.d.R. in extremen Öko- 
systemen; CE» Archaeobacteria 
Arlchaelolcelrelbelllum nt: — Archicerebel- 
lum 
Arlchaelolcoritex m: > Archicortex 
Archäo-, archäo- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „uralt/alt“ 
Arlchälolbakltelrilen pl: > Archaebacteria 
Arche-, arche- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung 1. „ur../früher“ 2. „erster/ 
haupt..“ 
Arlchelolcelrelbelllum nt: > Archicerebel- 
lum 
Arlchelolcorltex m: > Archicortex 
Arlcheltyp m: (psychiat.) Urtyp, Urform, 
Urbild; > archetype 
Archi-, archi- präf.: > Arche- 
Arichilcelrelbelllum nt: stammesgeschicht- 
lich ältester Teil des Kleinhirns; «E» 
archaeocerebellum 
Arlchilcoritex m: stammesgeschichtlich 
alte Teile der Großhirnrinde; © archi- 
cortex 
Arlchilpalllilum nt: stammesgeschichtlich 
ältester Teil des Hirnmantels; © ar- 
chaeocerebellum 
Arlcus m, pl -cus: Bogen, Wólbung, Ge- 
wólbe; © arch 

Arcus aortae: zwischen aufsteigender 
und absteigender Aorta liegender Bo- 
gen, von dem der Truncus* brachioce- 
phalicus und die Arteriae carotis com- 
munis und subclavia sinistra abgehen; 
CE» aortic arch 

Arcus costalis: Rippenbogen; © cos- 
tal arch 

Arcus dentalis inferior: Unterkiefer- 
zahnreihe, mandibuläre Zahnreihe; 
© inferior dental arch 

Arcus dentalis superior: Oberkiefer- 
zahnreihe, maxilläre Zahnreihe; <> 
superior dental arch 

Arcus inguinalis: Leistenband; © in- 
guinal ligament 

Arcus lipoides juvenilis: weißliche, 
ringförmige Hornhauttrübung; ange- 
boren bei Neugeborenen oder bei Ju- 
gendlichen im Zusammenhang mit 
Hyperlipoproteinämie; © arcus lipoi- 


46 


des 
Arcus palatoglossus: vorderer Gau- 
menbogen; © palatoglossal arch 
Arcus palatopharyngeus: hinterer Gau- 
menbogen; © palatopharyngeal arch 
Arcus pubicus: von den unteren Scham- 
beinásten und der Symphyse gebilde- 
ter Bogen; CE» pubic arch 
Arcus senilis: weißliche, ringfórmige 
Hornhauttrübung durch Lipoideinla- 
gerung; © embryotoxon 
Arcus vertebrae: Wirbelbogen; © ver- 
tebral arch 
Arcus zygomaticus: Jochbogen; © zy- 
gomatic arch 
Alrelflelxie f: Reflexlosigkeit, Fehlen nor- 
maler Reflexe; © areflexia 
alrelgelnelraltiv adj: ohne Regeneration 
oder regenerative Prozesse ablaufend; 
in der Hämatologie gleichgesetzt mit 
aplastisch; © aregenerative 
Alrelnalvilrildae pl: Familie pleomorpher 
RNA-Viren, die beim Menschen u.A. 
Lassa-Fieber und lymphozytáre Cho- 
riomeningitis verursachen; © Arena- 
viridae 
Alrelolla f: 1. (kleiner) Hof, kleiner (Haut-) 
Bezirk 2. Gewebsspalte, Gewebsfissur; 
CE» 1.-2. areola 
Areola mammae: Warzenvorhof der 
Brustwarze; © areola of mammary 
land 
alrelollar adj: 1. Areola betreffend 2. netz- 
fórmig, netzartig; © 1. areolar 2. net- 
shaped 
Alrelolliltis f: Entzündung des Warzen- 
vorhofs; © areolitis 
Arlgalsildae pl: zu den Acari* gehörende 
Familie blutsaugender Zecken, die ver- 
schiedene Bakterien, Viren und Hel- 
minthen auf Tiere und Menschen 
übertragen können; © Argasidae 
arlgenitafifin adj: durch ammoniakali- 
sche Silberlósung färbbar; «> argen- 
taffin 
Arlgenitafifilnom nt: meist maligner, aus 
argentaffinen Zellen bestehender Tu- 
mor des Magen-Darm-Taktes; > ar- 
gentaffinoma 
Arlgilnalse f: vorwiegend in der Leber lo- 
kalisiertes Schlüsselenzym der Harn- 
stoffsynthese; spaltet L-Arginin in 
Harnstoff und L-Ornithin; © arginase 
Arlgilnalselmanigel m: autosomal-rezessi- 
ver Mangel an Arginase* mit Block des 
Harnstoffzyklus; führt zu erhöhten 
Blutspiegeln von Arginin und Ammo- 
niak, Argininurie*, epileptiformen 
Krämpfen und Hirnschäden; © argi- 
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nase deficiency 
Arlgilnin nt: natürliche, für den Erwach- 
senen nicht-essentielle Aminosäure; 
Zwischenprodukt der Harnstoffsyn- 
these; CE» arginine 
Arlgilninlälmie f: > Arginasemangel 
Arlgilninlulrie f: Argininausscheidung im 
Harn; © argininuria 
Arlgonilalser m: Laser* mit Argonfül- 
lung; CE» argon laser 
Argyll Robertson-Pupille f: Pupilleneng- 
stellung und Pupillenstarre bei zen- 
tralnervósen Erkrankungen [z.B. Neu- 
rosyphilis]; > Argyll Robertson pupil 
arlgylrolphil adj: mit besonderer Affini- 
tat zu Silber oder Silberverbindungen; 
CE» argyrophil 
Arhinenzephalie-Syndrom nt: angebore- 
nes Fehlen des Riechhirns, meist zu- 
sammen mit einer Lippen-Kiefer-Gau- 
menspalte; CE» arhinencephaly 
Alrhilnie f: angeborenes Fehlen der Nase; 
C arrhinia 
AlrithImalsthelnie f: Rechenschwäche; 
CE» dyscalculia 
Alrithimolmalnie f: zwanghaftes Zahlen 
oder Rechnen bei Zwangsneurose*; 
C» arithmomania 
Armigelflecht m: > Armplexus 
Armiplelxus m: von den vorderen Ästen 
der Spinalnerven C,-Th, gebildeter 
Plexus, aus dem u.A. die Nervi* mus- 
culocutaneus, medianus, radialis und 
ulnaris hervorgehen; © brachial ple- 
xus 
Armiplelxuslanlasithelsie f: Anästhesie* 
der oberen Extremitát durch Blockade 
des Armplexus; © brachial plexus an- 
esthesia 
Armipleixusiláhlmung f: Lähmung des 
Armplexus; © brachial palsy 
Armivorlfall m: Vorfall eines Arms unter 
der Geburt; meist bei Schrág- oder 
Querlage; © prolapse of the arm 
Armivorllielgen nt: regelwidrige Armlage 
vor dem Blasensprung; u.U. Vorstufe 
des Armvorfalls; © low lying arm 
Alrolmaltalse f: die Umwandlung von An- 
drogenen in Óstrogene katalysierendes 
Enzym; CE» aromatase 
Alrolmaltalselhemimer m: zur Behand- 
lung von Prostatahypertrophie und -tu- 
moren eingesetzte Hemmstoffe der in- 
traprostatischen Aromatase*; CE» aro- 
matase inhibitor 
Alrolmalthelralpie f: therapeutische An- 
wendung natürlicher Aromastoffe, v.a. 
ütherischer Óle, zur Heilung und Lin- 
derung diverses Erkrankungen; Œ> 


aromatherapy 

Alrolmaltilkum nt: aromatisches Mittel, 
aromatische Substanz; © aromatic 
Arlrhythimie f: 1. unregelmäßiger oder 
fehlender Rhythmus 2. Stórung des 
normalen Herzrythmus; © 1.-2. ar- 
rhythmia 

absolute Arrhythmie: Arrhythmie des 
Herzschlags ohne erkennbare Grund- 
frequenz; CE» perpetual arrhythmia 
arlrhythimisch adj: ohne Rhythmus; Œ> 
arrhythmic 
arlrhythimolgen adj: Arrhythmie verur- 
sachend oder fórdernd; © arrhyth- 
mogenic 
Arlrolsilon f: Annagen/Anfresssen von 
Organen [insbesondere Gefäße] und 
Knochen durch Entzündung oder Ge- 
schwürsbildung; © erosion 
Arlsen nt: zur Stickstoffgruppe gehóren- 
des Halbmetall; bei beruflicher Expo- 
sition kann Arsen zu akuter oder chro- 
nischer Vergiftung führen; © arsenic 
Arltelfakt m: Kunstprodukt, artifizielle 
Veränderung; © artefact 
Arltelria f, pl -rilae: Gefäß, das Blut vom 
Herzen wegführt; im Körperkreislauf 
führen Arterien sauerstoffreiches Blut, 
im Lungenkreislauf sauerstoffarmes 
Blut; CE» artery 

Arteria axillaris: Achselschlagader; 
C axillary artery 

Arteria basilaris: Basisarterie des Hirn- 
stamms; CE» basilar artery 

Arteria brachialis: Armschlagader, 
Oberarmschlagader; © brachial ar- 
tery 

Arteria carotis communis: Halsschlag- 
ader, gemeinsame Kopfschlagader, 
Karotis communis; ED common caro- 
tid artery 

Arteria carotis externa: äußere Kopf- 
schlagader, Karotis externa; © exter- 
nal carotid artery 

Arteria carotis interna: innere Kopf- 
schlagader, Karotis interna; © inter- 
nal carotid artery 

Arteriae cerebrales: Hirnarterien; E> 
cerebral arteries 

Arteria colica dextra, media, sinistra: 
rechte, mittlere und linke Kolonschlag- 
ader; © right, middle and left colic 
artery 

Arteria coronaria dextra: die rechte 
Kammer und Teile des Kammersep- 
tums und der linken Kammer versor- 
gende Koronararterie; CE» right coro- 
nary artery of heart 

Arteria coronaria sinistra: die linke 
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Kammer und Teile des Kammersep- 
tums und der rechten Kammer versor- 
gende Koronararterie; «E> left coro- 
nary artery of heart 

Arteria cystica: Gallenblasenarterie; 
CE» cystic artery 

Arteriae digitales: Finger- und Zehen- 
arterien; © digital arteries 

Arteria dorsalis pedis: Fußrückenarte- 
rie, Fufirückenschlagader; «€» dorsal 
artery of foot 

Arteria epigastrica inferior, superfici- 
alis, superior: untere, oberflächliche 
und obere Bauchdeckenarterie; © in- 
ferior epigastric artery 

Arteria facialis: Gesichtsschlagader; 
C facial artery 

Arteria femoralis: Oberschenkelschlag- 
ader, Oberschenkelarterie, Femoralis; 
CE» femoral artery 

Arteria hepatica communis: gemein- 
same Leberarterie; Ast des Truncus* 
coeliacus, aus dem die Arteria hepatica 
propria hervorgeht; © common he- 
patic artery 

Arteria hepatica propria: Leberarterie, 
Hepatika, Hepatica propria; © proper 
hepatic artery 

Arteria iliaca communis: in der Bifur- 
catio* aortae entstehender rechter und 
linker Endast der Aorta*; teilt sich in 
Arteria iliaca externa und Arteria ilia- 
ca interna; © common iliac artery 
Arteriae intestinales: Darmarterien; 
CE» intestinal arteries 

Arteria lienalis: Milzschlagader, Milz- 
arterie; © splenic artery 

Arteria lingualis: Zungenschlagader, 
Zungenarterie; CE» lingual artery 
Arteria maxillaris: Oberkieferschlag- 
ader; © maxillary artery 

Arteria mesenterica inferior: Ast der 
Bauchaorta; versorgt den linken Teil 
des Kolons, das Sigma und Teile des 
Rektums; © inferior mesenteric artery 
Arteria mesenterica superior: Ast der 
Bauchaorta; versorgt den größten Teil 
von Dickdarm und Dünndarm; «> su- 
perior mesenteric artery 

Arteria ophthalmica: Augenschlag- 
ader; © ophthalmic artery 

Arteria ovarica: Eierstockarterie; “> 
ovarian artery 

Arteria poplitea: Kniekehlenarterie, 
Poplitea; © popliteal artery 

Arteria profunda femoris: tiefe Ober- 
schenkelarterie, Profunda femoris; E> 
deep femoral wiet? 

Arteria pulmonalis dextra: aus dem 
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Truncus* pulmonalis entspringende 
Arterie zur rechten Lunge; © right 
pulmonary artery 

Arteria pulmonalis sinistra: aus dem 
Truncus* pulmonalis entspringende 
Arterie zur linken Lunge; © left pul- 
monary artery 

Arteria radialis: Speichenschlagader, 
Radialis; kann am unteren Speichen- 
ende gefühlt werden [Radialispuls]; 
® radial artery 

Arteria rectalis inferior, media, supe- 
rior: untere, mittlere und obere Rek- 
tumarterie; CE» inferior rectal artery 
Arteria renalis: Nierenarterie, Nieren- 
schlagader; © renal artery 

Arteria splenica: Milzschlagader, Milz- 
arterie; © splenic artery 

Arteria subclavia: rechts aus dem 
Truncus* brachiocephalicus, links aus 
dem Aortenbogen entspringender Ar- 
terienstamm; geht in die Arteria axilla- 
ris über; CE» subclavian artery 
Arteria sublingualis: Unterzungen- 
schlagader, Sublingualis; CE» sublin- 
gual artery 

Arteria tibialis anterior, posterior: 
vordere und hintere Schienbeinschlag- 
ader; © anterior tibial artery 

Arteria ulnaris: Ellenschlagader; <> 
ulnar artery 

Arteria umbilicalis: Nabelarterie, Um- 
bilikalarterie; © umbilical artery 
Arteria uterina: Gebärmutterschlag- 
ader; © uterine artery 

Arteria vertebralis: Wirbelarterie; <> 
vertebral artery 
Arteria-basilaris-Thrombose f: Thrombo- 
se der Arteria* basilaris; © basilar 
artery thrombosis 
Arltelrie f: > Arteria 
Aritelrilekitalsie f: diffuse Arterienerwei- 
terung; CE» arteriectasis 
Arltelrilekltolmie f: (Teil-)Entfernung 
einer Arterie, Arterienresektion; «E» 
arteriectomy 
arltelrilell adj: Arterien betreffend; Œ> 
arterial 
Arltelrilenlentiziinidung f: > Arteriitis 
Arltelrilenigelräusch nt: Strómungsge- 
räusch über einer Arterie; © arterial 
murmur 
Arltelrilenisklelrolse f: > Arteriosklerose 
zerebrale Arteriensklerose: vorwie- 
gend die Hirnarterien betreffende Ar- 
teriosklerose*; führt zu Schwindel, 
(geistiger) Leistungsminderung und 
evtl. Demenz*; mit einem erhöhten Ri- 
siko eines Schlaganfalls* verbunden; 
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CE» cerebral arteriosclerosis 
Arltelrilenistelnolse f: Lumenverengung 
einer Arterie; CE» arteriostenosis 
Aritelrilenlverlkallkung f: >Arteriosklerose 
Arltelrililtis Entzündung einer Arterie; 
CE» arteritis 
Arteriitis allergica cutis: zu den Im- 
munkomplexkrankheiten* záhlende Ge- 
fäßentzündung, die durch Medikamen- 
te, bakterielle und virale Infekte ausge- 
lóst wird oder idiopathisch auftritt; 
C allergic vasculitis 
Arterio-, arterio- práf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,,Schlagader/Arterie“ 
Aritelrilolgralfie, -gralphie f: Róntgenkon- 
trastdarstellung von Arterien und ih- 
ren Ästen; © arteriography 
selektive Arteriografie: Darstellung ei- 
ner spezifischen Arterie unter Verwen- 
dung eines Katheters zur selektiven In- 
jektion des Kontrastmittels; > selec- 
tive arteriography 
arltelrilolgralfisch, -gralphisch adj: Arte- 
riografie betreffend, mittels Arterio- 
grafie; CE» arteriographic 
Arltelrilolgramm nt: Róntgenkontrastauf- 
nahme von Arterien und deren Ästen; 
CE» arteriogram 
Aritelrilolle f: kleine Arterie; © arteriole 
Arltelrilollenisklelrolse f: > Arterioloskle- 


Arltelrilolliltis f: Entzündung einer Arte- 
riole bzw. der Arteriolenwand; © ar- 
teriolitis 
Aritelrilollolsklelrolse f: mit fibrósen Ver- 
änderungen und Sklerose* einherge- 
hende Schädigung der Arteriolen- 
wand; © arteriolosclerosis 
Arltelrilolnelkrolse f: Nekrose* der Arte- 
rienwand; © arterionecrosis 
Arltelrilolpalthie f: Arterienerkrankung; 
® arteriopathy 

hypertensive Arteriopathie: durch ei- 
ne arterielle Hypertonie* verursachte 
Arteriopathie; CE» hypertensive arte- 
riopathy 

arltelrilolrelnal adj: Arterie(n) und Niere 
betreffend oder verbindend; © arte- 
riorenal 

Arltelrilorlrhalphie f: Arteriennaht; «E» 
arteriorrhaphy 

Aritelrilorlrhelxis f: Arterienruptur, Arte- 
rienriss; © arteriorrhexis 
Arltelrilolsklelrolse f: häufigste systemi- 
sche Arterienerkrankung mit fibrósen 
Veránderungen von Intima* und Me- 
dia*, die zu Verhártung, Verdickung, 
Elastizitätsverlust und Lumeneinen- 
gung führt; die wichtigsten Risikofak- 


toren sind Bluthochdruck, Nikotin- 
abusus, Übergewicht, Bewegungsman- 
gel, Stoffwechselerkrankungen [Diabe- 
tes* mellitius, Hyperlipoproteinämie]; 
CE» arteriosclerosis 
hypertensive Arteriosklerose: Arterio- 
sklerose bei bestehendem Bluthoch- 
druck; > hypertensive arteriosclerosis 
Arltelriloltolmie f: operative Arteriener- 
óffnung; © arteriotomy 
arltelrilolvelnös adj: Arterie(n) und Ve- 
ne(n) betreffend oder verbindend; «E> 
arteriovenous 
Arthr-, arthr- präf.: > Arthro- 
Arithralgra nt/f: Gelenkgicht; CE» arthra- 
gra 
Arithrallgie f: Gelenkschmerz(en); Œ> 
arthralgia 
Arithrekitolmie f: Gelenkentfernung; E> 
arthrectomy 
Arlthriltis f Entzündung eines oder meh- 
rerer Gelenke; © arthritis 
Arthritis gonorrhoica: bakterielle In- 
fektarthritis* im Rahmen einer Gonor- 
rhö*; © gonorrheal arthritis 
hámophile Arthritis: chronisches Ge- 
lenkleiden bei Hámophilie* mit fort- 
schreitender Deformierung und Bewe- 
gungseinschránkung; «E» hemophilic 
arthropathy 
Arthritis psoriatica: > Arthropathia 
psoriatica 
rheumatoide Arthritis: durch Immun- 
reaktionen ausgelóste Polyarthritis* 
mit Befall großer und kleiner Gelenke 
und extraartikulärer Strukturen; <> 
rheumatoid arthritis 
venerische Arthritis: durch die Trias 
Arthritis, Urethritis* und Konjunktivi- 
tis* gekennzeichnete, reaktiv entzünd- 
liche Systemerkrankung, die wahr- 
scheinlich durch Bakterien (Chlamy- 
dien) hervorgerufen wird; © venereal 
arthritis 
Arthro-, arthro- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung 1. ,,Gelenk“ 2. ,,Glied“ 
Arithroichondiriitis f: Gelenkknorpelent- 
zündung; © arthrochondritis 
Arlthroldelse f: operative Gelenkverstei- 
fung; © arthrodesis 
Arithroldilallgellenk nt: Gelenk mit ebenen 
Gelenkflächen; © arthrodial joint 
arithrolgen adj: von einem Gelenk aus- 
gehend, gelenkbedingt; © arthroge- 
nic 
Arlthrolgralfie, -gralphie f: Röntgenkon- 
trastdarstellung eines Gelenks; © ar- 
thrography 
arlthrolgralfisch, -gralphisch adj: Arthro- 
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grafie betreffend, mittels Arthrografie; 
C arthrographic 
Arithrolgramm nt: Róntgenkontrastauf- 
nahme eines Gelenks; © arthrogram 
Arithrolgrylpolse f: Gelenkkontraktur; 
CE» arthrogryposis 
Arithrollith m: Gelenkstein, Gelenkkór- 
per; © arthrolith 
Arlthrollylse f: operative Gelenkmobili- 
sierung; CE» arthrolysis 
Arlthrolmeltrie f: Bestimmung der Ge- 
lenkbeweglichkeit; © arthrometry 
Arlthrolpalthia f: > Arthropathie 
Arthropathia haemophilica: chroni- 
sches Gelenkleiden bei Hämophilie* 
mit fortschreitender Deformierung und 
Bewegungseinschránkung; © hemo- 
philic arthropathy 
Arthropathia psoriatica: chronische 
Gelenkerkrankung mit Knochenbetei- 
ligung im Rahmen einer Psoriasis*; 
© psoriatic arthropathy 
Arithrolpalthie f: Oberbegriff für ent- 
zündliche und degenerative Gelenker- 
krankungen; © arthropathy 
diabetische Arthropathie: durch eine 
diabetische Angiopathie* verursachte 
Gelenkerkrankung; «E» diabetic ar- 
thropath 
Arithrolplasitik f: plastische Gelenkope- 
ration, Gelenkplastik; © arthroplasty 
Arlthrolpolden pl: formenreicher Tier- 
stamm, zu dem u.A. die Spinnentiere 
[Arachnida] und Insekten [Insecta] ge- 
hóren; als Krankheitsübertráger oder 
Parasiten von Bedeutung; © Arthro- 
oda 
Arlthrolse f: chronisch degenerative Ge- 
lenkveránderung; oft gleichgesetzt mit 
Osteoarthrose*; © arthrosis 
Arlthrolsis f: > Arthrose 
Arthrosis deformans: meist bei älteren 
Menschen auftretende, vorwiegend die 
Gelenke der unteren Extremität [Hüf- 
te, Knie] betreffende, chronische Er- 
krankung, die zu Zerstórung der Ge- 
lenkfláchen [Gelenkknorpel und -kno- 
chen] führt; © osteoarthritis 
Arlthrolskolpie f: endoskopische Untersu- 
chung der Gelenkhóhle; © arthroscopy 
Arithroitolmie f: operative Gelenkeröff- 
nung; CE» arthrotomy 
arithroitrop adj: besonders die Gelenke 
betreffend, mit besonderer Affinitat zu 
den Gelenken; © arthrotropic 
Arithroizelle f: Gelenkschwellung; <> 
arthrocele 
Arithrolzenitelse f: Gelenkpunktion; <> 
arthrocentesis 
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Arthus-Phänomen nt: Immunkomplex- 
vermittelte Überempfindlichkeitsreak- 
tion mit lokaler Entzündung nach in- 
tradermaler Applikation eines Antigens; 
CE» Arthus phenomenon 

Arltilcullaltio f, pl -tilolnes: Gelenk, Ver- 
bindung, Artikulation; © articula- 
tion, joint 
Articulatio acromioclavicularis: Ge- 
lenk zwischen Acromion und Schlüs- 
selbein; © acromioclavicular joint 
Articulationes carpi: Gelenke zwi- 
schen den Handwurzelknochen; <> 
carpal joints 
Articulationes carpometacarpales: Ge- 
lenke zwischen Handwurzel- und Mit- 
telhandknochen; © carpometacarpal 
joints 
Articulatio coxae: Gelenk zwischen 
Oberschenkelknochen/Femur und Hüft- 
pfanne; © hip joint 
Articulatio coxofemoralis: > Articula- 
tio coxae 
Articulatio cubiti: aus drei Teilen [Ar- 
ticulatio humeroradialis, Articulatio 
humeroulnaris, Articulatio radioulna- 
ris proximalis] bestehendes Gelenk 
zwischen Oberarm und Unterarm; «E» 
elbow joint, elbow 
Articulatio genus: Gelenk zwischen 
Femur und Tibia; © knee joint 
Articulatio glenohumeralis: Gelenk 
zwischen Humerus und Cavitas gleno- 
idalis des Schulterblatts; & shoulder 
joint 
Articulatio humeri: — Articulatio gle- 
nohumeralis 
Articulatio humeroradialis: Gelenk 
zwischen Humerus und Radius; Teil 
des Ellenbogengelenks; «E» humero- 
radial joint 
Articulatio humeroulnaris: Gelenk 
zwischen Humerus und Ulna; Teil des 
Ellenbogengelenks; «E> humeroulnar 
joint 
Articulationes intercarpales: Gelenke 
zwischen den Handwurzelknochen; 
© intercarpal joints 
Articulationes intermetatarsales: Ge- 
lenke zwischen den Mittelfußknochen; 
© intermetatarsal joints 
Articulationes interphalangeae: Ge- 
lenke zwischen den Finger- oder Ze- 
hengliedern; © interphalangeal joints 
Articulationes metacarpophalangeae: 
Gelenke zwischen Mittelhand und Fin- 
gern; C metacarpophalangeal joints 
Articulationes metatarsophalangeae: 
Gelenke zwischen Mittelfuß und Ze- 


Asbest 


hen; © metatarsophalangeal joints 
Articulatio radiocarpalis: Gelenk zwi- 
schen Radius und Carpus; © radio- 
carpal joint 
Articulatio radioulnaris distalis: Dreh- 
gelenk zwischen unteren Ende von Ra- 
dius und Ulna; © distal radioulnar 
joint 
Articulatio radioulnaris proximalis: 
Drehgelenk zwischen oberem Ende 
von Radius und Ulna; Teil des Ellenbo- 
gengelenks; © proximal radioulnar 
joint 
Articulatio sacroiliaca: Gelenk zwi- 
schen Kreuzbein und Darmbein; «E> 
sacroiliac joint 
Articulatio sternoclavicularis: Gelenk 
zwischen Schlüsselbein und Brustbein; 
©® sternoclavicular joint 
Articulatio subtalaris: Gelenk zwi- 
schen den hinteren Gelenkflachen von 
Talus und Kalkaneus; > subtalar joint 
Articulatio talocruralis: Gelenk zwi- 
schen unterem Ende von Schienbein 
und Wadenbein und dem Sprungbein/ 
Talus; > talocrural joint 
Articulatio tarsi transversa: Gelenkli- 
nie innerhalb der Fußwurzelknochen; 
von Bedeutung für Fußamputationen; 
CE» transverse tarsal joint, 
Articulationes tarsometatarsales: Ge- 
lenke zwischen Fufwurzel- und Mit- 
telfuSknochen; © tarsometatarsal 
joints 
Articulatio temporomandibularis: Ge- 
lenk zwischen dem Unterkieferkópf- 
chen und der Gelenkgrube des Schla- 
fenbeins; CE» temporomandibular joint 
Articulatio tibiofibularis: straffes Ge- 
lenk zwischen Wadenbein(kópfchen) 
und Schienbein; © tibiofibular joint 
arltilfilzilell adj: künstlich, nicht natür- 
lich; © artificial 
arltilkullär adj: ein Gelenk betreffend; 
CE» articular 
Arltilkullaltilon nt: 1. Gelenk, Verbindung, 
Articulatio 2. Gleitbewegung der Zahn- 
reihen aufeinander 3. (deutliche) Aus- 
sprache; CE» 1. joint 2.-3. articulation 
arltilkullaltolrisch adj: Artikulation be- 
treffend; © articulatory 
alrylelpilglotitisch adj: Aryknorpel und 
Kehldeckel/Epiglottis betreffend; Œ> 
aryepiglottic 
Alrylknorlpel pl: auf der Ringknorpel- 
platte sitzende Knorpel, die die Span- 
nung der Stimmbänder regulieren; E> 
arytenoid cartilage 
alryltälnolid adj: Gießbecken-/Aryknor- 


pel betreffend; © arytenoid 
Alryltalnolidlekitolmie f: Aryknorpelent- 
fernung, Aryknorpelresektion; Œ> 
arytenoidectomy 
Alryltalnolildiltis f: Entzündung des/der 
Aryknorpel*; © arytenoiditis 
Alryitälnolildolpelxie f: operative Anhef- 
tung der Aryknorpel; © arytenoido- 
pexy 
Arzineilexlanithem nt: > Arzneimittelal- 
lergie 
Arzineilmititel nt: zu Diagnostik, Thera- 
pie und Prophylaxe verwendete natür- 
liche oder synthetische Substanz oder 
Mischung von Substanzen; «E» medi- 
cine, drug 
Arzineilmititellablhanigiglkeit f: > Arznei- 
mittelsucht 
Arzineilmititellalllerigie f: durch Arznei- 
mittel verursachte Allergie; © drug 
allergy 
Arzineilmititellderlmaltiltis f:  Arzneimit- 
telexanthem 
Arzineilmititellexianithem nt: Hautaus- 
schlag, der durch ein Arzneimittel her- 
vorgerufen wird; meist Ausdruck einer 
Arzneimittelallergie; © drug eruption 
Arzineilmititelliniterlakltilon pl: Wechsel- 
wirkung von zwei oder mehreren Me- 
dikamenten; es kann sowohl zu einer 
Abschwáchung, als auch einer Verstár- 
kung der Wirkung kommen; © drug 
interaction 
Arzineilmititelliniterlfelrenz f: gegenseitige 
Beeinflussung der Wirkung von zwei 
oder mehreren Medikamenten; es kann 
sowohl zu einer Abschwächung, als 
auch einer Verstárkung der Wirkung 
kommen; © drug interference 
Arzineilmititellsucht f: Abhängigkeit von 
freierháltlichen oder verschreibungs- 
pflichtigen Arzneimitteln; © drug 
addiction 
Arzlneilmitltellülberlempifindllichlkeit f: 
> Arzneimittelallergie 
Arzineilmititellwechlsellwirlkunlgen pt 
> Arzneimittelinteraktion 
Arzineilmititellwirlkung, unerwünschte f: 
therapeutisch nicht erwünschte Wir- 
kung eines Arzneimittels, die zu Ande- 
rung oder Absetzen der Therapie fiih- 
ren kann; © side effect 
Arzineilstoff m: > Arzneimittel 
Aslbest m: Sammelbegriff für faserför- 
mige silikathaltige Mineralien, die u.A. 
wegen ihrer Temperaturbeständigkeit 
in vielen Industrieprodukten einge- 
setzt wurden; die Gefahr von Asbesto- 
se* und Krebsentwicklung führt zu- 
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nehmend zu einem Ersatz durch ande- 
re Stoffe; > asbestos 

Aslbestigrind m: meist im Rahmen ande- 
rer Erkrankungen [Seborrhoe*, endo- 
genes Ekzem*] auftretende asbestarti- 
ge, weiß-schimmernde Schuppen; ©> 
asbestos-like tinea 

Aslbesitolse f: zur Gruppe der Silikato- 
sen* gehórende Pneumokoniose* durch 
Asbeststaub; neben einer diffusen in- 
terstitiellen Lungenfibrose* treten ge- 
häuft Adenokarzinome* der Lunge 
und Mesotheliome* der Pleura auf, 
CEP asbestosis 

Aslbesitolsis pullmolnum f: > Asbestose 

Aslbestistaubllunige f: > Asbestose 

Aslcalris f: Spulwurmgattung mit zahlrei- 
chen Dünndarmparasiten von Men- 
schen und Tieren; © Ascaris 

Ascaris lumbricoides: im Dünndarm 
des Menschen parasitierender Erreger 
der Askariasis*; © lumbricoid 

Alschellminithes pl: zu den Fadenwür- 
mern zählende Parasiten; zu ihnen ge- 
hören u.A. die Klassen Nematodes* 
und Acanthocephala*; © Aschelmin- 
thes 

Aschner-Dagnigni-Bulbusreflex m: Druck 
auf den Augapfel führt zu Bradykardie, 
Hautblässe und Brechreiz; «E> Asch- 
ner’s reflex 

Aschoff-Tawara-Knoten m: — Atrioventri- 
kularknoten 

Aslciltes m: > Aszites 

Aslcolmylceltes pl: zu den echten Pilzen 
gehörende größte Klasse der Pilze; ver- 
mehrt sich sexuell [Askosporen*] und 
asexuell [Konidiosporen*]; ED Asco- 
mycetes 

Aslcorlbinisäulre f: wasserlösliches, leicht 
oxidierbares Vitamin, das in vielen 
Früchten und Gemüsen vorkommt; 
Vitamin C-Mangel betrifft v.a. Kno- 
chen, Knorpel und Záhne; > ascorbic 
acid 

selkreltolrisch adj: ohne Sekretion; «E> 

asecretory 

selmie f: > Asymbolie 

seplsis f: 1. Keimfreiheit 2. Herbeifüh- 

ren von Keimfreiheit; © 1.-2. asepsis 

sepltik f: 1. Sterilisation, Sterilisierung; 

Herbeiführen von Keimfreiheit 2. keim- 

freie Wundbehandlung; © 1. sterili- 

zation 2. asepsis 

alsepitisch adj: 1. Asepsis betreffend, 

keimfrei; steril 2. (Entzündung) ohne 

Erregerbeteiligung; avaskulár; © 

1.-2. aseptic 

alselxulell adj: 1. (biolog.) geschlechtslos, 
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ungeschlechtlich, nicht geschlechtlich 
2. (Beziehung) ohne Sexualverkehr, 
platonisch; > 1.-2. asexual 
Alsilallie f: fehlende Speichelsekretion; 
CE» asialia 
Alsildelrolse f: Eisenmangel; E> asidero- 
sis 
Aslkalrilalsis f: durch Befall mit Ascaris 
lumbricoides hervorgerufene Erkran- 
kung; © ascariasis 
Aslkalrildolse f: > Askariasis 
Aslkalrilolse f: > Askariasis 
aslkalrilzid adj: askariden(ab)tötend, 
spulwurmtótend; © ascaricidal 
Aslkolmylzelten pl: > Ascomycetes 
Aslkorlbinisáulre f: > Ascorbinsäure 
Alsomlnie f: Schlaflosigkeit; E> insomnia 
Aslpalralgin nt: nicht-essentielle Amino- 
säure; Monoamid der Asparaginsäure; 
CE» asparagine 
Aslpalralginlalmildalse f:  Asparaginase 
Aslpalralgilnalse f: zur Behandlung von 
Lymphomen und Leukámien verwen- 
detes Zytostatikum*; © asparaginase 
Aslpalralginisáulre f: nicht-essentielle Ami- 
nosáure; © aspartic acid 
Aslpariltam nt: synthetischer Süßstoff, 
der wesentlich süßer schmeckt als Zu- 
cker [ca. 200mal]; © aspartame 
Aslparitatlalmilnoltranslfelralse f: u.A. in 
der Leber vorkommendes Enzym, das 
die Umwandlung von L-Aspartat in 
Oxalacetat katalysiert; wichtig für Dia- 
gnose und Verlaufskontrolle von Le- 
ber- und Muskelerkrankungen sowie 
Herzinfarkt; © aspartate aminotrans- 
ferase 
Aslparltatitranslalmilnalse f: > Aspartat- 
aminotransferase 
Aslperigilllolse f: durch Aspergillus-Spe- 
cies hervorgerufene, durch typische 
Granulome [Aspergillome] gekenn- 
zeichnete Mykose* mit Befall von Haut, 
Schleimhäuten, Ohr und Lunge; © as- 
pergillosis 
Aslperigilllus m: Schimmelpilz mit kolbi- 
gen Konidien; z.T. Krankheitserreger 
[Aspergillose*], z.T. Toxinbildner [As- 
pergillustoxikose*]; © aspergillus 
Aslperigilllusimylkolse f: > Aspergillose 
Aslperigilllusitolxilkolse f: durch Aspergil- 
lus-Species hervorgerufene Form der 
Mykotoxikose*; > aspergillustoxico- 
sis 
Alsperlmaltie f: fehlender Samenerguss 
beim Höhepunkt; © aspermatism 
Alsperlmaltisimus m: > Aspermatie 
Alsperlmie f: Fehlen von Samenzellen im 
Ejakulat; © aspermia 
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Alsphyglmie f: vorübergehende Pulslosig- 
keit; CE» asphygmia 
sphykltisch adj: Asphyxie betreffend, 
durch sie bedingt; © asphyctic 
Alsphylxie f: durch Stórung der Atmung 
oder Herzkreislauffunktion verursach- 
te Atemdepression oder Atemstillstand 
mit Pulsschwáche oder Pulslosigkeit; 
CE» asphyxia 
spilrat nt: durch Aspiration gewonnene 
Flüssigkeit; CE» aspirate 
spilraltilon f: 1. Fremdstoffeinatmung 
in die Lunge 2. Ansaugen, Absaugen, 
Aufsaugen; (Gelenk) Punktion; «E» 
1.-2. aspiration 
Alspilraltilonsipneulmolnie f: durch Einat- 
mung von Fremdstoffen [Blut, Erbro- 
chenes, Fremdkórper] hervorgerufene 
Lungenentzündung; «E» aspiration 
pneumonia 
Alsplelnie f: Fehlen der Milz; © asplenia 
alspolrolgen adj: nicht-sporebildend; «E» 
asporogenous 
Aslsay m: Analyse, Test, Probe, Nachweis- 
verfahren, Bestimmung; © assay 
Aslsilmillaltilon f: 1. (biochem.) Aufnahme 
von Nahrungsstoffen und Einbau oder 
mwandlung in kórpereigene Stoffe 
(psychol.) Angleichung, Anpassung 
an die Umwelt; © 1.-2. assimilation 
aslsilmillierlbar adj: durch Assimilation 
in den Körper aufnehmbar; © assimi- 
lable 
aslsisitiert adj: gestützt, unterstützt, mit 
Hilfe von; © assisted 
Assmann-Herd m: bei der Tuberkulose* 
vorkommender Herd im Lungenober- 
lappen; © Assmann’ focus 
Aslsolzilaltilonsiverlsuch m: psychologi- 
sches Testverfahren, bei dem Proban- 
den spontan auf ein Reizwort antwor- 
ten; ausgewertet werden Inhalt und 
Reaktionszeit; © association test 
aslsolzilaltiv adj: auf Assoziation beru- 
hend, mittels Assoziation; © associa- 
tive 
Alstalsie f: Unfähigkeit zu stehen; CE» 
astasia 
Astiblock m: Herzblock durch eine Stó- 
rung der Erregungsleitung in den As- 
ten der Tawara*-Schenkel; © arbori- 
zation (heart) block 
Alstelaltolse f: durch extrem trockene 
Haut hervorgerufenes chronisches Ek- 
zem* durch Sebostase* bei älteren 
Menschen [seniles/geriatrisches Ek- 
zem], bei übermäßiger Reinigung und 
Entfettung der Haut [angewaschenes 
Ekzem] oder durch Wettereinflüsse 
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[Wind, Kälte]; © asteatosis 

Alstelrelolgnolsis f: Unfähigkeit, Gegen- 
stande durch Betasten zu erkennen; 
CE» stereoagnosis 

Asltelrilxis f: grobschlägiger Tremor* im 
prákomatósen Zustand bei verschiede- 
nen Erkrankungen; © asterixis 

Alsthelnie f: Kraftlosigkeit, Energielosig- 

keit, Schwäche; © asthenia 

Alsthelnolkolrie  Trágheit der Pupillen- 

reaktion; © asthenocoria 

Alsthelnolpie f: Schwachsichtigkeit durch 

Überbeanspruchung des Auges; > 

asthenopia 

Alsthelnolsperlmie f: verminderte Beweg- 

lichkeit oder Bewegungslosigkeit der 

Spermien im Ejakulat; CE» astheno- 

spermia 

Alsthelnolzololsperimie f: >Asthenospermie 

Alsthenlulrie f: Unvermógen der Niere 
den Harn zu konzentrieren; © asthen- 
uria 

-ästhesie suf: Wortelement mit der 
Bedeutung „Empfindung/Gefühl/Sen- 
‚sibilität“ 

Asthesio-, ästhesio- präf.: Wortelement 
mit der Bedeutung „Empfindung/Wahr- 
nehmung/Gefühl“ 

Asthima nt: anfallsweise Atemnot; meist 
gleichgesetzt mit Asthma bronchiale; 
CE» asthma 
Asthma bronchiale: durch exogene 
oder endogene Faktoren ausgelóste 
anfallsweise Atemnot mit Bronchialve- 
rengung und vorwiegend exspiratori- 
scher Ventilationsbehinderung; Œ> 
bronchial asthma 
Asthma cardiale: meist in der Nacht 
auftretende Atemnot durch eine Lun- 
genstauung bei Linksherzinsuffizenz; 
CE» cardial asthma 

Asthimalbronichiltis f. durch eine Bron- 
chitis ausgelóstes Asthma bronchiale; 
CE» bronchitic asthma 

asthlmaltolid adj: asthmaähnlich, asth- 
maartig, mit den Symptomen von Asth- 
ma; © asthmatiform 

asthimolgen adj: asthmaverursachend, 
asthmaauslósend; > asthmogenic 

Alstiglmaltisimus m: Refraktionsanoma- 

lie des Auges, bei der das Licht nicht in 

einem Punkt, sondern nur als Linie fo- 
kussiert werden kann; © astigmatism 

Alstiglmaltolgraf, -graph m: Gerät zur Be- 

stimmung des Astigmatismus; © astig- 

matograph 

Alstiglmaltolmeltrie f: Messung des Astig- 

matismus; CE» astigmatometry 

Alstiglmaltolskopie f: > Astigmatometrie 
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Astigmograf 


Alstiglmolgraf, -graph m: > Astigmatograf 

Asitilvolaultuminallfielber nt: > Malaria 
tropica 

Alstolmie f: angeborenes Fehlen des Mun- 
des; CE» astomia 

Asitralgallus m: Sprungbein, Talus; E> 
astralagus 

asitral adj: sternfórmig, stellar; > astral 

Asltralpholbie f: krankhafte Angst vor 
Gewittern; CE» astraphobia 

A-Streptokokken p/: Streptokokken, die 
in der Kultur Betahámolyse* zeigen; 
u.A. Erreger von Atemwegserkrankun- 
gen, Scharlach* und Erysipel*; wichtig 
sind auch die im Anschluss an die Akut- 
erkrankungen auftretenden Folgeer- 
krankungen, z.B. rheumatisches Fie- 
ber*; © group A streptococci 

Astro-, astro- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,,Stern“ 

Asitrolcyltolma nt, pl -malta: > Astrozy- 
tom 

Asitrolglia f: aus Astrozyten bestehende, 
großzellige Glia*; © astroglia 

Asitrolzyt m: sternenfórmige Zelle der 
Neuroglia*; © astrocyte 

Asitrolzyitom nt: primär gutartiger, aus 
Astrozyten aufgebauter Hirntumor, 
der zu Rezidiven und maligner Entar- 
tung neigt; CE» astrocytoma 

Astrup-Methode f: indirekte Bestimmung 
des Kohlendioxidpartialdruckes im ar- 
teriellen Blut oder Kapillarblut; E> As- 
trup procedure 

sylilalbie f: Unvermögen zur Silbener- 

kennung oder -bildung; © asyllabia 

symibollie f: Störung im Gebrauch und 

der Erkennung von Zeichen und Sym- 

bolen; © asymboly 

alsympltolmaltisch adj: ohne Symptome 

(verlaufend), symptomlos, symptom- 

arm; © asymptomatic 

Alsylnerlgie f: meist durch Kleinhirnstó- 

rungen verursachte Ataxie* durch Stö- 

rung der Koordination der Einzelbe- 

wegungen der verschiedenen Muskeln; 

CE» asynergy 

Alsynikliltisimus m: Abweichung der Pfeil- 

naht des kindlichen Kopfes von der Be- 

ckenführungslinie bei der Geburt als 

Anpassungsvorgang an ein enges Be- 

cken; © asynclitism 

Alsysitollie f: durch Ausbleiben der Herz- 
muskelkontraktion ausgelóster Herz- 
Kreislaufstillstand; > asystole 

asizenidielrend adj: (auf-, an-)steigend, 
nach oben strebend; © ascending 

Aslziltes m: Ansammlung von Flüssigkeit 
in der freien Bauchhöhle; © ascites 
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At-, at- präf.: Wortelement mit der Be- 
deutung „zu../hinzu../an..“ 
takltisch adj: 1. Ataxie betreffend, durch 
Ataxie bedingt 2. ungleichmäßig, unre- 
gelmäßig, ungeordnet, unkoordiniert; 
CE» 1.-2. atactic 
talrakltiikum nt: Beruhigungsmittel; 
CE» ataractic 
talrakltisch adj: Ataraxie betreffend 
oder bewirkend, beruhigend; © ata- 
ractic 
talxie f: gestórte Bewegungskoordina- 
tion durch eine zentralnervóse Stó- 
rung; CE» ataxia 
tellekltalse f: verminderter oder feh- 
lender Luftgehalt der Lungenbláschen 
mit Kollaps der betroffenen Lungentei- 
le; © atelectasis 
Altellie f: unvollstándige Entwicklung ei- 
nes Organs oder Gewebes; © atelia 
Altellolcarldie f: unvollständige Entwick- 
lung des Herzens; > atelocardia 
Altellolcheillie f: unvollstandige Entwick- 
lung der Lippe(n); © atelocheilia 
Altellolcheilrie f: unvollständige Entwick- 
lung der Hände; © atelocheiria 
Altellolchillie f: > Atelocheilie 
Altellolchilrie f: > Atelocheirie 
Altellolenizelphallie f: unvollständige Ent- 
wicklung des Gehirns; © ateloence- 
phalia 
Altellolglosisie f: unvollständige Entwick- 
lung der Zunge; © ateloglossia 
Altellolgnalthie f: unvollständige Ent- 
wicklung des Ober- oder Unterkiefers; 
CE» atelognathia 
Altellolkelphallie f: unvollstándige Ent- 
wicklung des Schädels; © atelocepha- 
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tellolmylellie f: unvollständige Entwick- 
ung des Rückenmarks; © atelomye- 


A 
1 
Il 
Altellolpoldie f: unvollständige Entwick- 
lung der Füße; © atelopodia 
Altellolprolsolpie f: unvollständige Entwick- 
lung des Gesichts; ®© ateloprosopia 
Altellolstolmie f: unvollständige Entwick- 
lung des Mundes; © atelostomia 
Altemlälquilvallent nt: Verhältnis von 
Atemminutenvolumen zu Sauerstoff- 
aufnahme; ist z.B. bei körperlicher Ar- 
beit erhöht; © ventilation equivalent 
Altemlbeultel m: luftdichter, elastischer 
Gummibeutel zur Handbeatmung; «E> 
breathing bag 
Altemidelpresisilon f: i.d.R. zentral-be- 
dingte Abflachung der Atmung, z.B. 
durch Narkotika oder Schádelhirnver- 
letzungen; © respiratory depression 
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Altemidelpresisilonsizulstand des Neugebo- 
renen m: unmittelbar nach der Geburt 
einsetzende Atemdepression und Asphy- 
xie durch Unreife der Gehirnzentren; 
CE» asphyxia of the newborn 
Altemlfrelquenz f: Anzahl der Atemzüge 
pro Minute; CE» respiratory frequency 
Altemigaslalnallylse f: Messung der Sauer- 
stoff- und Kohlendioxidkonzentration 
in der Atemluft; CE» analysis of respira- 
tory gases 
Altemigelräusch nt: durch die einströ- 
mende und ausströmende Luft verur- 
sachtes Geräusch über Lunge, Bron- 
chien und Luftróhre; © breath sound 
bronchiales Atemgeráusch: normales 
Atemgeráusch über den Bronchien; 
® bronchial breathing 
vesikuláres Atemgeráusch: normales 
Atemgeráusch, das durch die Ausdeh- 
nung der Lungenalveolen entsteht; «£^ 
vesicular breathing 
Altemigrenzlwert m: maximales Atemmi- 
nutenvolumen* bei willkürlicher Hy- 
perventilation; © maximal breathing 
capacit 
Altemlhilfsimusikeln pl: > Atemhilfsmus- 
kulatur 
Altemlhilfsimusikullaltur f: Muskeln, die 
willkürlich zur Steigerung der Ein- 
und/oder Ausatmung aktiviert werden 
können; © accessory respiratory mus- 
cles 
Altemlhublvollulmen nt: — Atemzugvolu- 
men 
temlluftimilnultenlvollulmen nt: > Atem- 
minutenvolumen 
Altemimilnultenlvollulmen nt: das in einer 
Minute ein- und ausgeatmete Luftvolu- 
men; © minute ventilation 
Altemimusikeln pl: Muskeln, die aktiv an 
der äußeren Atmung durch eine Ver- 
kleinerung [Ausatmung] oder Vergró- 
ßerung [Einatmung] des Thoraxvolu- 
mens mitwirken; CE» respiratory mus- 
culature 
Altemimusikullaltur f: > Atemmuskeln 
Ateminotisynidrom des Neugeborenen nt: 
durch eine Lungenunreife oder Er- 
krankungen der Atemwege hervorge- 
rufener Komplex von Zyanose* und 
Dyspnoe*; © respiratory distress syn- 
drome (of the newborn) 
Altemlrelserive f: Differenz von Atem- 
grenzwert* und Atemminutenvolu- 
men* in Ruhe; © breathing reserve 
Altemispenide f: direkte künstliche Beat- 
mung, z.B. Mund-zu-Mund-Beatmung, 
Mund-zu-Nase-Beatmung; © kiss of 
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Men stilllstand m: Apnoe*; © respira- 
tory arrest 

AltemlstoBltest m: Bestimmung der Luft- 
menge, die nach tiefer Einatmung in 
einer Sekunde ausgeatmet werden 
kann; CE» forced expiratory volume 
Altemivollulmen nt: > Atemzugvolumen 
Altemiweglwilderlstand m: Widerstand 
der Atemwege gegen den Luftstrom, 
der bei der Atmung überwunden wer- 
den muss; © airway resistance 
Altemizeitlvollulmen nt: das pro Zeitein- 
heit ein- und ausgeatmete Luftvolu- 
men; © minute ventilation 
Altemizenitrum nt: in der Medulla* ob- 
longata liegendes Nervenzentrum, das 
Rhythmus und Automatie der Atmung 
beeinflusst; © respiratory center 
Altemizugitielfe f: > Atemzugvolumen 
Altemizugivolluimen nt: die mit einem 
Atemzug eingeatmete Luftmenge; «E> 
tidal air 

Althalnol m: bei der Gärung von Kohlen- 
hydraten entstehender Alkohol, der 
mit Wasser mischbar ist; © ethanol 
Althellie f: angeborenes Fehlen der Brust- 
warze(n); meist kombiniert mit Amas- 
.tie* CE» athelia 

Alther m: 1. chemische Verbindung mit 
der allgemeinen Formel R,-O-R,, wo- 
bei R für Alkylrest steht 2. durch Was- 
serabspaltung aus zwei Athylalkohol- 
molekülen gewonnene klare, berau- 
schende Flüssigkeit, die früher als Nar- 
kosemittel verwendet wurde; © 1. 
ether 2. ethyl ether; ether 

thelrisch adj: atherhaltig, leicht flüch- 
tig; © ethereal 

altherlman adj: wärmeundurchlässig, 
nicht durchlássig für Wármestrahlen; 
C athermanous 

thelrolemibollus m: durch Ablösung 
von atheromatösem Material gebilde- 
ter Embolus*; © atheroembolus 
althelrolgen adj: die Atherombildung 
fórdernd, zur Atherombildung füh- 
rend; © atherogenic 

Althelrom nt: 1. Haarbalgtumor der Haut 
2. in der Gefäßwand auftretende beet- 
fórmige atherosklerotische Veránde- 
rungen; CE» 1. atheromatous cyst 2. athe- 
roma 

echtes Atherom: meist multiple, prall- 
elastische, gelbe Tumoren durch ver- 
sprengtes Epithelgewebe ohne Ausfüh- 
rungsgang; © atheromatous cyst 
falsches Atherom: meist multipel auf- 
tretende Retentionszysten der Haut 
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atheromatós 


mit punktfórmiger Follikelmündung; 
gleicht dem echten Atherom*; © ste- 
atoma 
althelrolmaltés adj: Atheromatose betref- 
fend, durch sie bedingt; © atheroma- 
tous 
Althelrolmaltolse f: Bezeichnung für die 
degenerativen Veránderungen an der 
Arterienintima bei einer Arterioskle- 
rose*; CE» atheromatosis 
Althelrolsklelrolse f: Bezeichnung für die 
durch atheromatóse Plaques* und skle- 
rotische Veránderungen gekennzeich- 
nete Intimaverkalkung bei Arterio- 
sklerose*; © atherosclerosis 
altheltolid adj: athetosenähnlich, an eine 
Athetose erinnernd; © athetoid 
Altheltolse f: durch Stórung des extrapy- 
ramidal-motorischen Systems hervor- 
gerufene Erkrankung mit typischen 
unwillkürlichen, unregelmäßigen, lang- 
samen, verkrampft wirkenden Bewe- 
gungen mit Hyperflexion oder -exten- 
‚sion von Gelenken; © athetosis 
thyllallkolhol m: > Äthanol 
thyllenlolxid nt: farbloses Gas, das zur 
Sterilization hitzeempfindlicher Pro- 
dukte verwendet wird; © ethylene 
oxide 
thyllisimus m: > Alkoholismus 
thylmie nt: angeborenes Fehlen des 
Thymus; © athymia 
thylrelolse f: angeborenes Fehlen der 
Schilddrüse; © athyreosis 
tilollolgie f: 1. Lehre von den Krank- 
heitsursachen 2. (Gesamtheit der) Ur- 
sachen einer spezifischen Erkrankung; 
CE» 1.-2. etiology 
Atlanto-, atlanto- práf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,erster Halswirbel/At- 
las* 
atllanitolalxilal adj: Atlas und Axis betref- 
fend oder verbindend; «> atlantoaxial 
Atllanitolalxilallgellenk nt: Gelenk zwi- 
schen 1. und 2. Halswirbel; © atlanto- 
axial joint 
atlanto-odontoid adj: Atlas und Dens 
axis betreffend oder verbindend; «E» 
atlanto-odontoid 
atlanto-okzipital adj: Atlas und Hinter- 
hauptsbein/Os occipitale betreffend; 
C atlanto-occipital 
Atllanitoloklzilpiltallgellenk nt: Gelenk 
zwischen Atlas und Os occipitale; E> 
atlanto-occipital joint 
Atllas m: erster Halswirbel; © atlas 
Atllaslasisilmillaltilon f: angeborene Ver- 
schmelzung des ersten Halswirbels 
[Atlas] mit dem Hinterhauptsbein; <> 
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atlanto-occipital fusion 

Atlas-Axisgelenk nt: > Atlantoaxialge- 
lenk 

Atllasifrakitur f: Fraktur des I. Halswir- 
bels; © atlas fracture 

Atlmen nt: 1. Atmung 2. Atemgeräusch; 
© 1. breathing 2. breathing sound 
amphorisches Atmen: über großen 
Lungenkavernen hórbares, hohl-klin- 
gendes Atemgeráusch; © amphoric 
respiration 

bronchiales Atmen: normales Atemge- 
räusch über den Bronchien; © bron- 
chial respiration 
bronchovesikulares/vesikobronchiales 
Atmen: kombiniert bronchiales und 
vesikuläres Atemgeráusch; «E» bron- 
chovesicular breathing 

vesikuláres Atmen: normales Atemge- 
ráusch, das durch die Ausdehnung der 
Lungenalveolen entsteht; > vesicular 
breathing 

Atimolgraf, -graph m: Gerät zur Registrie- 
rung der Atembewegungen; © atmo- 
graph 

Atimung f: der aus innerer und äußerer 
Atmung bestehende Gasaustausch im 
Kórper; © respiration 

äußere Atmung: Gesamtheit von Gas- 
transport in die Lunge [Inspiration], 
Diffusion der Atemgase durch die alve- 
oláre Membran und Abtransport der 
Gase [Exspiration]; CE» external res- 
piration 

innere Atmung: Gasaustausch der Zel- 
len mit der Umgebung und Oxidation 
von Brennstoffen zur Energiegewin- 
nung; © internal respiration 
paradoxe Atmung: bei Instabilitát der 
Brustwand [Rippenserienfraktur] auf- 
tretende Einziehung der Brustwand 
während der Einatmung; © flail chest 
Atlmungslenizylme pl: die Enzyme der At- 
mungskette*; © respiratory enzyme 
Atimungslinisuflfilzilenz f: Störung des 
Gasaustauches, die zu einer mangel- 
haften Sauerstoffversorgung führt; > 
respiratory insufficiency 
Atimungslketite f: in den Mitochondrien 
der Zelle lokalisiertes Multienzymsys- 
tem, das stufenweise Wasserstoff mit 
Sauerstoff zu Wasser oxidiert; die ge- 
wonnene Energie wird als Wárme frei- 
gesetzt oder in energiereichen Verbin- 
dungen gespeichert; CE» respiratory 
chain 

Altom zt: aus Kern [Atomkern] und 
Hülle [Elektronenhülle] bestehender 
kleinster Baustein eines Elements; «E> 


Atrophoderma 


atom 
altolmar adj: Atom betreffend; «E» atom- 
ic 
Altomimasisenleinlheit f: > Dalton 
Altolnie f: Schwáche, Schlaffheit, Er- 
schlaffung, Tonusmangel eines Gewe- 
bes oder Organs; © atony 
Altolpen nt: eine atopische Erkrankung 
auslösendes Allergen*; © atopen 
Altolpie f: Oberbegriff für anlagebeding- 
te allergische Erkrankungen mit Über- 
empfindlichkeit gegen Umweltstoffe; 
klassische Beispiele sind endogenes 
Ekzem* und Asthma* bronchiale; «E» 
atopy 
tolpisch adj: 1. Atopen oder Atopie be- 
treffend 2. ursprungsfern, an atypi- 
scher Stelle liegend oder entstehend, 
(nach aufen) verlagert, heterotopisch, 
ektop, ektopisch; © 1. atopic 2. ectopic 
tolxisch adj: ungiftig, nicht-giftig; nicht 
durch Gift verursacht; © atoxic 
ATPlase f: Enzym, das Adenosintriphos- 
phat in Adenosindiphosphat und anor- 
ganisches Phosphat spaltet; CE» ATPase 
traulmaltisch adj: (Nadel, Technick) 
nicht-gewebeschádigend; © atrau- 
matic 
Altreplsie f: chronische Gedeihstörung von 
Säuglingen durch z.B. Fehlernährung 
oder chronische Infekte; © atrepsy 
Altrelsie f: 1. angeborenes Fehlen oder 
Verschluss einer natürlichen Körper- 
öffnung 2. Rückbildung eines Organs 
oder einer Organstruktur; © 1.-2. 
atresia 
altrilal adj: Vorhof/Atrium betreffend; 
C atrial 
Altrilallgallopp m: Galopprhythmus mit 
dumpfem Vorhofton [4. Herzton]; <> 
atrial gallop 
Altrilchie f: vollstándiges Fehlen der Haa- 
re; C atrichia 
Altrilcholse f: > Atrichie 
Atrio-, atrio- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,Vorhof/Atrium* 
Altrilolmelgallie f: Vergrößerung des Herz- 
vorhofes; CE» atriomegaly 
Altrilolpepitid nt: in Myozyten des linken 
Vorhofs und anderen Geweben gebil- 
detes Hormon mit Einfluss auf die Was- 
ser- und Natriumdiurese; © atriopep- 
tide 
Altrilolpepltin nt: > Atriopeptid 
Altrilolsepitolstolmie f: operative Durch- 
trennung des Vorhofseptums; © atrio- 
septostomy 
Altriloltolmie f: operative Vorhoferöff- 
nung; CE» atriotomy 


w 
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altrilolventlrilkullar adj: Vorhof und Herz- 
kammer/Ventrikel betreffend oder 
verbindend; © atrioventricular 
Altrilolventlrilkullarlklaplpe f: segelförmi- 
ge Herzklappe zwischen Vorhof und 
Kammer; © atrioventricular valve 
Altrilolventlrilkullarlknolten m: an der Vor- 
hofkammergrenze liegender Knoten 
aus spezifischen Muskelfasern, der die 
Erregung vom Vorhof auf die Kammer 
übertrágt; übernimmt bei Ausfall des 
Sinusknoten als sekundáres Erregungs- 
bildungszentrum die Schrittmacher- 
funktion; © atrioventricular node 
Altrilolventlrilkullarirhythimus m: vom 
Atrioventrikularknoten* ausgehender 
Ersatzrhythmus; © atrioventricular 
rhythm 
Altrilolventlrilkullarlvelnen pl: Venen an 
der Vorhof-Kammer-Grenze; © atrio- 
ventricular veins 
Altrilum nt, pl Altria, Altrilen: 1. Vorhof 
2. Herzvorhof, Vorhof, Kammervorhof, 
Atrium cordis; © 1.-2. atrium 
Atrium cordis dextrum: nimmt das 
aus dem Kórperkreislauf kommende 
venóse Blut auf und pumpt es wáhrend 
der Diastole* durch die Trikuspidal- 
klappe* in die rechte Herzkammer; 
® right atrium 

Atrium cordis sinistrum: nimmt das 
aus den Lungenvenen kommende sau- 
erstoffreiche Blut auf und pumpt es 
während der Diastole* durch die Mi- 
tralklappe* in die linke Herzkammer; 
CED left atrium 
Altrilumlsepitumidelfekt m: angeborener 
Herzfehler mit Lückenbildung in der 
Scheidewand zwischen den beiden 
Vorhófen; © atrial septal defect 
Atlrolpa belllaldonina f: zu den Nacht- 
schattengewáchsen gehórende Pflanze; 
enthált zahlreiche Alkaloide [z.B. Atro- 
pin*]; © deadly nightshade 
Altrolphie f Gewebs- oder Organschwund, 
Rückbildung, Verkümmerung; © atro- 

h 

Do tintnopausale Atrophie: durch das 
Fehlen von Hormonen verursachte 
Atrophie der Haut und anderer Organe 
nach der Menopause*; © postmeno- 
pausal atrophy 

senile Atrophie: physiologische Atro- 
phie von Organen und Geweben im Al- 
ter; © senile atrophy 
altrolphiert adj: geschrumpft, verkiim- 
mert; © atrophic 
Altrolpholderlma f: Hautatrophie; E> 
atrophoderma 
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Altrolpholderlmaltolse f: chronische, zu 
Atrophie führende Hauterkrankung; 
© atrophodermatosis 

Altrolpin nt: in Nachtschattengewächsen 
wie Tollkirsche [Atropa belladonna], 
Stechapfel [Datura stramonium] und 
Bilsenkraut [Hyoscyamus niger] vor- 
kommendes sehr giftiges Alkaloid mit 
parasympatholytischer Wirkung; «E» 
atropine 

atitelnuliert adj: verdünnt, vermindert, 

ab-)geschwächt; © attenuated 

Atitelnulielrung f: (Viren, Bakterien) Ab- 

schwächung, Verminderung der Viru- 

lenz; © attenuation; weakening; dilu- 
ting 

Atitiklanitroltolmie f: > Attikoantrotomie 

Atltilkolanitroltolmie f: operative Eróff- 

nung von Attikus* und Antrum* mas- 

toideum; © atticoantrotomy 

Atitilkoltolmie f: operative Kuppelraum- 

eróffnung; CE» atticotomy 

Atitilkus m: kuppelartige Ausbuchtung 

an der Decke der Paukenhóhle; © attic 

Atltilziltis f: Entzündung des Kuppel- 

raums der Paukenhóhle; © atticitis 

Atitolniltát f: völlige Bewegungslosigkeit, 

Starre; © attonity 

Atitrakitant m: Lockstoff; © attractant 

Atitriltilon f: Abrieb, Reibung; (physiolo- 
gische) Abnutzung, Abreibung, Ver- 
‚schleiß; © attrition 

Atzigasitriltis f: durch Säuren oder Lau- 
gen hervorgerufene Magenschleim- 
.hautentzündung; © corrosive gastritis 

Atizung f: gezielte Anwendung von Ätz- 
mitteln; CE» cauterization 

Audi-, audi- präf.: > Audio- 

Auldilmultiltas f: fehlende oder verzóger- 

te Sprachentwicklung; © audimutism 

Audio-, audio- präf.: Wortelement mit der 

Bedeutung „Hören/Gehör“ 

auldilolgen adj: durch Schall/Tóne verur- 

sacht oder ausgelöst; > audiogenic 

Auldilolgramm nt: bei der Audiometrie* 

gewonnene grafische Darstellung; «€» 

audiogram 

Auldilolmeltrie f: Prüfung der Hórfunk- 

tion durch elektroakustisch erzeugte 

Tóne; CE» audiometry 

auldilolvilsulell adj: Hóren und Sehen be- 

treffend; © audiovisual 

auldiltiv adj: Gehór oder Hóren betref- 
fend; © auditive 

Auerbach-Plexus m: vegetativer Plexus 
der Darmwand, der die Peristaltik* re- 
guliert; CE» Auerbach’s plexus 

Aufifrilschungsidolsis f: Antigenmenge 
zur Auffrischung der Immunreaktion 


= 


58 


bei einer Auffrischungsimpfung; Œ> 
booster dose 
Auflpfropfigesitolse f: Gestose*, die sich 
auf eine vorbestehende Erkrankung 
[Diabetes* mellitus, Hypertonie*] auf- 
propft; © superimposed preeclampsia 
Aufisátitilgungsidolsis f: erste, meist hö- 
here Dosis zu Beginn eines Therapie- 
zyklus; CE» loading dose 
Auflwachlepilleplsie f: meist in den Mor- 
genstunden oder wáhrend des Aufwa- 
chens auftretende generalisierte Epi- 
lepsie*; CE» matutinal epilepsy 
Auflwachitemlipelraltur f: Kórpertempera- 
tur beim Aufwachen; © basal body 
temperature 
Auglaplfellprelllung f: stumpfe Verletzung 
des Augapfels; kann zur Ausbildung 
eines Wundstars führen; © confusion 
of the eyeball 
Aulgenlabistand m: Abstand zwischen 
der Pupillenmitte der beiden Augen; 
CE» interocular distance 
Aulgenlachise, anatomische f: äußere Ver- 
bindungslinie von vorderem und hin- 
terem Augenpol; © external axis of 


Aulgenlachise, äußere f:  Augenachse, 
anatomische 
Aulgenlachise, optische f: Linie durch den 
Mittelpunkt der Hornhaut zur Fovea* 
centralis der Netzhaut; > optic axis of 
eye 
Aúlgen bininenidruck m: > Augeninnen- 
druck 
Aulgenihornihaut f: vorderer durchsichti- 
ger Teil der Augapfelhülle [Tunica fibro- 
sa bulbi], der am Limbus* corneae in 
die weiße Augenhaut [Sklera*] über- 
geht; © cornea 
Aulgenlininenldruck m: Druck im Augen- 
inneren; bei Glaukom* erhöht; © in- 
traocular pressure 
Aulgenllidlekltrolpilum nt: Umstülpung 
des Augenlids nach außen; © ectro- 


Aulgenllidlentizünldung f: > Blepharitis 
Aulgenimilgralne f: heftige, meist einsei- 
tige Migráne mit visuellen Sympto- 
men; CE» ophthalmic migraine 
Aulgenimusikelllählmung f: > Augenmus- 
kelparese 
Aulgenimusikellpalrelse f: zu Sehstörun- 
gen [Doppelbilder, Schielen] führende 
Lähmung eines oder mehrerer äußerer 
Augenmuskeln; © eye-muscle paraly- 
sis 
Aulgenispielgellung f: Betrachtung des Au- 
genhintergrundes mit einem Augen- 
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spiegel; © ophthalmoscopy 
Aulgenitriplper m: > Gonoblennorrhö 
Aulgeniwinikellblelphalriltis f, p! -tilden: 
> Blepharitis angularis 
Aulgenlwurm m: in Afrika vorkommen- 
der parasitárer Fadenwurm, der durch 
Bremsen übertragen wird; © eye 
worm 
Aulgenizahn m: oberer Eckzahn; © eye 
tooth 
Aulgenizititern nt: > Nystagmus 
Aug|menttaltilonsiplasitik f: operative Ver- 
größerung eines Organs oder Kórper- 
teils, z.B. Brustvergrößerung; © aug- 
mentation technique 
Aulra f: Bezeichnung für die einem epi- 
leptischen Anfall vorausgehenden sen- 
sorischen, vegetativen oder psychi- 
schen Wahrnehmungen; © aura 
aulral adj: Ohr(en) oder Gehör betref- 
fend; © aural 
Aulranitilalsis cultis f: durch eine Erhó- 
hung der Carotine* hervorgerufene 
Gelbfárbung der Haut; relativ háufig 
bei Sáuglingen durch Karotten verur- 
sacht; CE» aurantiasis 
Aulrilalsis f: meist durch therapeutische 
Goldapplikation hervorgerufene irre- 
versible Einlagerung von Goldparti- 
keln in die Haut und Schleimhaut, aber 
auch Lederhaut und Bindehaut des Au- 
ges [Chrysosis corneae]; «E» auriasis 
Aulrilculla f: Ohrmuschel; © auricle 
Auricula atrii dextra, sinistra: rechtes 
und linkes Herzohr; © right and left 
auricle 
Aulrilkel f: > Auricula 
aulrilkullar adj: Ohr oder ohrfórmige 
Struktur betreffend, ohrfórmig; Œ> 
auricular 
Aulrilkullarlgallopp m: Galopprhythmus 
mit dumpfem Vorhofton [4. Herzton]; 
C atrial gallop 
aulrilkullolnalsal adj: Ohr und Nase be- 
treffend oder verbindend; © aurina- 
sal 
aulrilkulloltemlpolral adj: Ohrmuschel 
und Schláfenregion/Regio temporalis 
betreffend; © auriculotemporal 
Aulris f: Ohr; © ear 
Aulrilskop nt: Ohrenspiegel; auch Endo- 
skop für die Spiegelung des Gehórgan- 
ges; © auriscope 
Auro-, auro- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,,Gold/Aurum“ 
Aulrolthelralpie f: Behandlung mit gold- 
haltigen Substanzen; © aurotherapy 
Aulrolthilolglulcolse f: zur Therapie der 
rheumatischen Arthritis verwendetes 


goldhaltiges Antiphlogistikum*; «E> 
aurothioglucose 
Aulrum nt: Gold*; © gold 
Auslgusslstein m: geweihformiger, das 
Nierenbecken ausfüllender Nieren- 
stein; CE» staghorn calculus 
Auslkulitaltilon f: Abhóren/Abhorchen 
der im Körper entstehenden Geräu- 
sche mit dem Ohr, Hörrohr oder Ste- 
thoskop; © auscultation 
Auslrissifrakltur f: > Abrissfraktur 
Auslsaat f: Ausbreitung von Erregern 
oder Tumorzellen im Körper; © spread 
bronchogene Aussaat: über die Bron- 
chien erfolgende Aussaat; © broncho- 
genic spread 
hamatogene Aussaat: Aussaat über den 
Blutweg; CE» hematogenous spread 
lymphogene Aussaat: Ausbreitung über 
die Lymphgefäße; © lymphatic spread 
Auslsatz m: > Lepra 
Ausischállplasitik f: Eröffnung einer Arte- 
rie und Ausschálung eines alten Throm- 
bus; © endarterectomy 
Ausischeilder m: Person, die vorüberge- 
hend oder permanent Erreger aus- 
scheidet, ohne selbst krank zu sein; E> 
secretor; carrier 
Ausischeildungsipylellolgralfie, -gralphie f: 
Róntgenkontrastdarstellung* der Nie- 
renbecken; meist im Rahmen einer 
Urografie*; > excretion pyelography 
Ausischeildungslulrolgralfie, -gralphie f: 
Róntgenkontrastdarstellung der ablei- 
tenden Harnwege; © excretion uro- 
graphy 
Auslscheildungslulrolgramm nt: Röntgen- 
kontrastaufnahme der ableitenden 
Harnwege; © excretion urography 
Auslscheildungsizysitolgralfie, -gralphie f: 
Röntgenkontrastdarstellung* der Harn- 
blase; © voiding cystography 
Ausischeildungslzysitolulrelthrolgralfie, -gra- 
phie f: Röntgenkontrastdarstellung* 
der Harnblase und Harnröhre; © voi- 
ding cystourethrography 
Ausischlussichrolmaltolgralfie, -gralphie f: 
> Gelchromatografie 
Ausischlussidilalgnolse f: Krankheitsdia- 
gnose durch Ausschluss anderer, mit 
den selben Symptomen einhergehen- 
der Erkrankungen; © diagnosis by 
exclusion 
Ausispritizungslgang m: Endabschnitt des 
Samenleiters in der Prostata; © eja- 
culatory duct 
Ausltauschitransifulsilon f: Bluttransfu- 
sion mit gleichzeitiger Entnahme von 
Empfángerblut; CE» exchange transfu- 
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sion 

Ausitauschitransiport m: Austauschvor- 
gang durch die Zellmembran, bei dem 
Substanzen in entgegengesetzter Rich- 
tung transportiert werden; (ED ex- 
change transport 

Austin Flint-Geráusch nt: Herzgeráusch 
bei Aorteninsuffizienz* durch die be- 
gleitende funktionelle Mitralstenose*; 
© Austin Flint phenomenon 
Ausitrallilalanitilgen nt: auf der Oberflä- 
che von Hepatitis B-Viren auftretendes 
Antigen mit Bedeutung für Diagnostik 
und Verlaufsbeobachtung; © Austra- 
lia antigen 

Ausitreilbungsifrakltilon f: Auswurfleis- 
tung des Herzens, d.h. der wáhrend der 
Systole ausgeworfene Anteil der Blut- 
menge im linken Ventrikel; CE» ejec- 
tion fraction 

Ausitreilbungslgelráulsche pl: über dem 
Herzen auskultierbare Geráusche wah- 
rend der Austreibungsphase; © ejec- 
tion sounds 

Ausitreilbungslpelrilolde f: 1. die Zeit vom 
Durchtritt des kindlichen Kopfes durch 
den Muttermund bis zur Geburt 2. die 
zweite Hälte der Systole, während der 
das Blut aus dem Herzen in den gro- 
ßen und kleinen Kreislauf strömt; > 
1. expulsive stage 2. ejection period 

Ausitreilbungslphalse f: > Austreibungs- 
periode 

Ausitreilbungsitàlne pl: > Austreibungsge- 
räusche 

Ausitrittsidolsis f: Bezeichnung für die an 
der Austrittsseite des Kórpers gemes- 
sene Ionendosis; © exit dose 

Ausitrockinungslekizem nt: durch extrem 
trockene Haut hervorgerufenes chro- 
nisches Ekzem* durch Sebostase* bei 
ülteren Menschen [seniles/geriatri- 
sches Ekzem]bei iibermafiger Reini- 
gung und Entfettung der Haut [ange- 
waschenes Ekzem] oder durch Wetter- 
einflüsse [Wind, Kälte]; © xerotic ec- 


zema 

Auslwurfifrakitilon f: Auswurfleistung des 
Herzens, d.h. der während der Systole 
ausgeworfene Anteil der Blutmenge im 
linken Ventrikel; CE» ejection fraction 
Aultisimus m: Rückzug von der Außen- 
welt durch Einkapselung in eine eigene 
Ideen- und Vorstellungswelt; > au- 
tism 

Auto-, auto- práf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,,selbst/eigen“ 

Aultolagigluitilnaltilon f: Agglutination 
von Blutkörperchen durch das eigene 
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Serum; © autoagglutination 
Aultolagigresisilonsikranklheit f: > Auto- 
immunkrankheit 
aultolaglgresisiv adj: gegen den eigenen 
Kórper oder eigene Organe oder Ge- 
webe gerichtet; autoimmun; © auto- 
aggressive 
Aultolalnallylse f: > Autopsychoanalyse 
Aultolalnaminelse f: Eigenanamnese des 
Patienten; © autoanamnesis 
Aultolanitilgen nt: die Bildung von Auto- 
antikörpern anregendes körpereigenes 
Antigen; © autoantigen 
Aultolanitilkórlper pl: Antikörper gegen 
körpereigene Antigene; © autoanti- 
body 
aultochithon adj: an Ort und Stelle ent- 
standen, eingeboren, bodenstandig; 
CE» autochthonous 
Aultoldesitrukitilon f: Selbstzerstórung; 
CE» autodestruction 
Aultoldilgesitilon f: Selbstverdauung; Œ> 
autodigestion 
aultoldilgesitiv adj: Autodigestion betref- 
fend, durch sie bedingt, selbstverdau- 
end; © autodigestive 
Aultolelroltik f: Oberbegriff für Onanie* 
und Narzissmus*; oft gleichgesetzt mit 
Autoerotismus; © autoeroticism 
Aultolelroltisimus m: sexuelle Erregung 
ohne direkte oder indirekte äußere 
Reize; CE» autoerotism 
aultolgen adj: 1. von selbst entstehend 
2.im Organismus selbst erzeugt 3. 
—autogenetisch; © 1.-2. autogenic 3. 
autogenetic 
aultolgelneltisch adj: von der selben Per- 
son stammend; «E» autogenetic 
Aultolhämlaglglultilnaltilon f: Agglutina- 
tion von kórpereigenen Blutkórperchen; 
CE» autohemagglutination 
Aultolhálmollylse f: Hamolyse der körper- 
eigenen Blutkörperchen; «E» autohe- 
molysis 
Aultolhálmolthelralpie f: unspezifische 
Reiztherapie, bei der kleine Mengen 
von patienteneigenem Blut intramus- 
kulär injiziert werden; > autohemo- 
therapy 
Aultolhisitolraldilolgralfie, -gralphie f: > Au- 
toradiografie 
Aultolhypinolse f: durch Autosuggestion* 
erzeugte Hypnose*; © autohypnosis 
aultolimimun adj: Autoimmunität betref- 
fend; © autoimmune 
Aultolimimunlerikranikung f: > Autoim- 
munkrankheit 
Aultolimimulnilsielrung f: Sensibilisierung 
gegen kórpereigenes Gewebe; © au- 
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toimmunization 
Aultolimimulniltat f: Immunreaktion ge- 
gen kórpereigene Zellen, Gewebe oder 
Stoffe; CE» autoimmunity 
Aultolimimunikranklheit f: durch die Bil- 
dung von Antikörpern gegen körperei- 
gene Gewebe oder Substanzen [Auto- 
antikörper] hervorgerufene Erkran- 
kung; © autoimmune disease 
Aultolimimulnolpalthie f: Autoimmun- 
krankheit 
Aultolimimunithylrelolildiltis f: Autoim- 
munkrankheit* der Schilddrüse mit or- 
ganspezifischen Autoantikérpern*; 
CE» autoimmune thyroiditis 
Aultolinifekitilon f: Selbstinfizierung mit 
im Körper lebenden Keimen; © auto- 
infection 
Aultolinifulsilon f: relative Vermehrung 
der Blutmenge im großen Kreislauf 
durch Hochlegen und evtl. Bandagie- 
ren der Beine zur Schockbehandlung; 
C» autoinfusion 
Aultolinlolkullaltilon f: spontane Verbrei- 
tung von Erregern oder Tumorzellen 
im Kórper durch hámatogene oder 
lymphogene Verbreitung; «€» autoino- 
culation 
Aultolinitolxilkaltilon f: durch Stoffwech- 
selprodukte oder Autotoxine verur- 
sachte Vergiftung; CE» autointoxication 
Aultolkilnelse f: willkürliche Bewegung, 
Willkürmotorik; © autokinesis 
aultollog adj: von der selben Person 
stammend; © autologous 
Aultollylse f: Selbstauflösung; Selbstver- 
dauung, Autodigestion; E> autolysis 
Aultollylsin nt: gegen körpereigene Zel- 
len gerichtetes Lysin*; > autolysin 
aultollyltisch adj: Autolyse betreffend, 
selbstauflósend; selbstverdauend; «E> 
autolytic 
aultolmaltisch adj: spontan, unwillkür- 
lich, zwangsläufig; selbsttätig, selbstge- 
steuert; (ED involuntary 
Aultolmaltisimus m: automatische/un- 
willkürliche Handlung oder Reaktion; 
CE» automatism 
Aultolmultillaltilon f: Selbstverstiimme- 
lung; © self-mutilation 
aultolnom adj: unabhängig, selbständig; 
selbstgesteuert; vegetativ; ED autono- 
mous 
Aultolnolmie f: Selbständigkeit, Unab- 
hängigkeit; CE» autonomy 
Aultolpalthie f: Erkrankung ohne erkenn- 
bare Krankheitsursache; © autopathy 
Aultolphalgie f: 1. Auflösung von Zelltei- 
len innerhalb der Zelle 2. krankhaftes 


Verlangen Teile des eigenen Kórpers 
zu verzehren; CE» 1. autophagy 2. auto- 
phagia 
Aultolpholnie f: Resonanz der eigenen 
Stimme, z.B. bei Mittelohrkatarrh; «E» 
autophony 
Aultolplasitik f: plastische Operation un- 
ter Verwendung kórpereigener Gewebe 
oder Organteile; © autoplasty 
Aultopisie f: Leicheneróffnung; CE» autop- 


aultolpsylchisch adj: die eigene Psyche be- 
treffend; CE» autopsychic 
Aultolpsylcholalnallylse f: Psychoanalyse* 
der eigenen Person; © autoanalysis 
Aultolpsylcholse f: Psychose* mit einer 
verfálschten Vorstellung von der eige- 
nen Person; © autopsychosis 
Aultolraldilolgralfie, -gralphie f: Radiogra- 
fie* mit Hilfe von gespeicherten oder 
eingebauten radioaktiven Markern; 
CE» autoradiograph 
aultolraldilolgralfisch, -gralphisch adj: Au- 
toradiografie betreffend, mittels Auto- 
radiografie; © autoradiographic 
Aultolrhythlmie f: Fähigkeit, rhythmische 
Erregung oder Reize zu erzeugen; Œ> 
autorhythmicity 
Aultolsenisilbillilsielrung f: Sensibilisie- 
rung* gegen kórpereigenes Gewebe; 
Grundprinzip der Autoimmunkrank- 
heiten*; CE» autosensitization 
Aultolsepisis f: Sepsis* durch im Körper 
lebende Erreger [z.B. Darmbakterien]; 
CE» autosepticemia 
Aultolselrolthelralpie f: Behandlung mit 
aus dem eigenen Blut gewonnenem Se- 
rum; CE» autoserotherapy 
Aultolselrum nt: aus dem eigenen Blut 
gewonnenes Serum; © autoserum 
Aultolskolpie f: direkte Kehlkopfspiege- 
lung; © autoscopy 
aultolsolmal adj: Autosom(en) betref- 
fend, durch autosomale Gene bedingt; 
CE» autosomal 
Aultolsolmen pl: alle Chromosomen, 
außer den Geschlechtschromosomen; 
CE» autosomes 
Aultolsuglgesitilon f: Selbstbeeinflussung; 
CE» autosuggestion 
aultolsugigesitiv adj: Autosuggestion be- 
treffend, mittels Autosuggestion; CE» 
autosuggestive 
Aultolthelralpie f: Selbstheilung; © au- 
totherapy 
Aultoithromibin nt: während der Throm- 
binbildung entstehende Prothrombin- 
derivate; © autoprothrombin 
Aultoltoplalgnolsie f: Unfähigkeit, Haut- 
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Autotoxámie 


reize am eigenen Kórper zu lokalisie- 
ren; CE» autotopagnosia 
Aultoltoxlälmie f: > Autotoxikose 
Aultoltolxilkolse f: durch körpereigene 
Stoffwechselprodukte entstandene 
Selbstvergiftung, z.B. bei verminderter 
Ausscheidung [Leberinsuffizienz*, 
Niereninsuffizienz*]; © autotoxicosis 
Aultoltolxin nt: 1. im Körper entstande- 
nes Toxin 2. gegen kórpereigene Zellen 
gerichtetes Toxin; © 1. autotoxin 
2. autocytotoxin 
aultoltolxisch adj: Autointoxikation be- 
treffend; CE» autotoxic 
Aultoltranslfulsilon f: 1. Eigenbluttransfu- 
sion 2. Vermehrung der Blutmenge im 
großen Kreislauf durch Hochlegen oder 
Bandagieren der Beine zur Schockbe- 
handlung; ®© 1. autohemotransfusion 
2. autotransfusion 
Aultoitranslplanitat nt: vom eigenen Kör- 
per stammendes Transplantat; > au- 
totransplant 
Aultoltranslplanltaltilon f: Transplanta- 
tion von körpereigenem Gewebe; «E> 
autotransplantation 
Aultolvakizilne f: Eigenimpfstoff, Eigen- 
vakzine; > autovaccine 
aultuminal adj: im Herbst vorkommend 
oder auftretend, herbstlich; > au- 
tumnal 
Aulxalnolgralfie, -gralphie f: Erstellung 
eines Wachstumsbildes von Bakterien 
auf verschiedenen Náührbóden; «> 
auxanograph 
aulxalnolgralfisch, -gralphisch adj: Auxano- 
grafie betreffend, mittels Auxanogra- 
fie; © auxanographic 
Aulxilliiarlatimung f: forcierte Atmung 
durch Einsatz der Atemhilfsmuskeln; 
C auxiliary breathing 
alvallvullár adj: ohne Klappe(n), klap- 
penlos; © avalvular 
AV-Anastomose f: physiologische Verbin- 
dung von Arterien und Venen; © av 
anastomosis 
alvaslkullár adj: 1. ohne Blutgefäße, ge- 
fäßlos 2. ohne Erregerbeteiligung, asep- 
tisch; CE» 1. avascular 2. aseptic 
AV-Block m: Verlángerung der atrioven- 
trikuláren Uberleitungszeit; © a-v 
block 
kompletter AV-Block: vollstándige Un- 
terbrechung der Erregungsleitung mit 
atrioventrikulärer Dissoziation; «E» 
third degree heart block 
AV-Dissoziation f: unabhängige Schlag- 
frequenz von Vorhöfen und Kammer; 
CE» atrioventricular dissociation 
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AV-Fistel f: Verbindung einer Arterie mit 
einer Vene; © arteriovenous fistula 

alvilrullent adj: nicht-virulent, nicht-an- 
steckungsfáhig; © avirulent 

Alvilrullenz f: Mangel an Ansteckungsfa- 
higkeit; © avirulence 

Alvitlalmilnolse f: durch einen absoluten 
Vitaminmangel hervorgerufene Er- 
krankung; ®© avitaminosis 

AV-Knoten m: > Atrioventrikularknoten 

AV-Knotenrhythmus m: > AV-Rhythmus 

AV-Knotentachykardie f: Tachykardie* 
mit Ursprung im Atrioventrikularkno- 
ten; © A-V nodal tachycardia 

AV-Rhythmus m: vom Atrioventrikular- 
knoten* ausgehender Ersatzrhythmus; 
& AV rhythm 

xilfulgal adj: von der Achse weg (ge- 

richtet); © axifugal 

xillla f: Achsel; Achselhöhle; © axilla 

xilllar adj: Achsel(hóhle) betreffend; 

CE» axillary 

xilllarlanläsithelsie f: > Axillarisblock 

xilllalrislblock m: Block des Nervus* 

axillaris; © axillary block 

xilpeltal adj: zur Achse hin; © axipe- 

tal 

xis f, pl Alxes: 1. zweiter Halswirbel, 

Epistropheus 2. (Kórper-, Gelenk-, Or- 

gan-)Achse; © 1.-2. axis 

xisifrakitur f: Fraktur des II. Halswir- 
bels; © axis fracture 

Axo-, axo- präf.: Wortelement mit der Be- 
deutung Achse" 

axo-axonal adj: zwei Axone verbindend, 
von Axon zu Axon; (ED axoaxonic 

xoldendiriltisch adj: Axon und Dendrit 

verbindend; © axodendritic 

xollemm nt: Zellmembran des Axons; 

CE» axolemma 

xollylse f: Degeneration und Zerfall ei- 

nes Axons; © axolysis 

xon nt: am Axonhügel des Zellleibs 

der Nervenzelle entspringender, bis zu 

1 m langer Fortsatz, der die Nervenzel- 

le mit anderen Zellen verbindet; «E» 

axon 

Alxonireiflex m: rückläufige Impulsüber- 

tragung in einem sensorischen Nerv; 

kein Reflex im klassischen Sinn, weil 

keine Synapse beteiligt ist; «€^ axon 

reflex 

Alxolplasima nt: Zytoplasma des Axons; 
CE» axoplasm 

A-Zelllaldelnolkarlziinom nt: > A-Zellade- 
nom 

A-Zelladenom nt: von den A-Zellen der 
Langerhans*-Inseln ausgehender bös- 
artiger Tumor der Bauchspeicheldrü- 
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Azygografie 


se; © alpha cell adenoma 
A-Zellen pl: Glukagon-bildende Zellen 
der Langerhans*-Inseln der Bauchspei- 
cheldrüse; © A cells 
alzelllullär adj: zellfrei, nicht aus Zellen 
bestehend, ohne Zellen; © acellular 
zenitrisch adj: nicht im Zentrum (lie- 
gend), nichtzentral; © acentric 
Alzelphallie f: angeborenes Fehlen des 
Kopfes; CE» acephaly 
alzeltalbullar adj: Hüftgelenkspfanne/ 
Azetabulum betreffend; © acetabular 
Alzeltalbullekitolmie f: (Teil-)Entfernung 
der Hüftpfanne; © acetabulectomy 
Alzeltalbullolplasitik f: plastische Opera- 
tion der Hüftgelenkspfanne; © aceta- 
buloplasty 
Alzeltalbullum nt, pl Ja: Gelenkpfanne des 
Hüftgelenks; © acetabulum 
Alzeltat nt: Salz der Essigsäure; > ace- 
tate 
zetlesisiglsäulre f: Zwischenprodukt 
beim Abbau von Fettsáuren und keto- 
plastischen Aminosáuren; wird bei 
gestörtem Kohlenhydratstoffwechsel 
u.A. Diabetes* mellitus] vermehrt in 
der Leber gebildet; © acetoacetic acid 
zeltolalzeltat nt: Salz der Azetessigsäu- 
re; CE» acetoacetate 
zelton nt: farblose, mit Wasser misch- 
bare Flüssigkeit; einfachstes Keton; 
wird im Stoffwechsel aus Acetoacetat 
gebildet und über den Zitratzyklus 
abgebaut; wird bei gestórtem Kohlen- 
hydratstoffwechsel [u.A. Diabetes* 
mellitus] vermehrt in der Leber gebil- 
det; > acetone 
zeltonlälmie f: erhöhter Ketonkörper- 
gehalt des Blutes; © acetonemia 
zeltylichollin nt: Cholinester der Essig- 
säure; Neurotransmitter im ZNS und 
in cholinergen Synapsen; © acetyl- 
choline 
Alzeltylicolenizym A nt: >Acetylcoenzym A 
Alzeitylisallilzylisäulre f: > Acetylsalicyl- 
säure 
Alzildälmie f: Blut-pH unter 7,36; © aci- 
demia 
Alzildiltät f: Säuregrad, Säuregehalt; Œ> 
acidity 
alzildolgen adj: sáurebildend; © acido- 
genic 
Alzildolgelnelse f: Ausscheidung von Was- 
serstoffionen durch die Niere; © aci- 
dogenesis 
alzildolphil adj: 1. (biolog.) auf sauren 
Náührbóden wachsend 2. mit sauren 
Farbstoffen fárbbar; © 1.-2. acido- 
philic 
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Alzildolse f: Störung des Säure-Basen- 
haushalts mit einem Abfall des Blut- 
pH-Werts unter 7,36; > acidosis 
dekompensierte Azidose: nach Aus- 
schópfung der Kompensationsmecha- 
nismen eintretende Azidose; © acide- 
mia 
diabetische Azidose: metabolische Azi- 
dose bei schlecht eingestelltem und ent- 
gleistem Diabetes* mellitus; > diabe- 
tic acidosis 
kompensierte Azidose: Azidose mit 
normalem pH-Wert durch Kompensa- 
tion [Abatmung von Kohlendioxid 
bzw. vermehrter Säureausscheidung 
über die Niere]; © compensated aci- 
dosis 
metabolische Azidose: durch eine ver- 
mehrte Bildung von Säure [z.B. Keto- 
azidose*] oder erhóhte Bikarbonatver- 
luste [Subtraktionsazidose*] hervor- 
gerufene Azidose; E> metabolic acido- 
sis 
renal-tubuláre Azidose: durch Stórung 
der Tubulusfunktion hervorgerufene 
Azidose mit begleitender Hyperchlor- 
ämie* und Hypokaliämie*; © renal 
tubular acidosis 
respiratorische Azidose: Azidose mit 
Erhöhung des CO,-Partialdrucks bei 
gestórtem alvolárem Gasaustausch oder 
Hypoventilation*; © respiratory aci- 
dosis 

zildolselatimung f: vertiefte und be- 

schleunigte Atmung bei Azidose*; E> 

Kussmaul breathing 

zildolthylmildin nt:  Zidovudin 

zidlulrie f: Ausscheidung eines sauren 

Harns; © aciduria 

zilnär adj: Azinus betreffend; beeren- 

fórmig; CE» acinar 

zilnus m: traubenfórmiges Endstück 

von Drüsen; Ð acinus 

zololsperimie f: Fehlen von Spermien 

im Ejakulat; © azoospermia 

zotlälmie f: Erhöhung der stickstoff- 

haltigen Stoffwechselprodukte im Blut; 

CE» azotemia 

Alzotlhälmie f: > Azotämie 

Alzoltorirhoe f: vermehrte Stickstoffaus- 

scheidung im Stuhl; > azotorrhea 

Alzotlulrie f: übermäßige Stickstoffaus- 

scheidung im Harn; © azoturia 

Alzylalnolblepisie f: Farbenfehlsichtigkeit 

für Blau; © tritanopia 

zylalnoltisch adj: ohne Zyanose (verlau- 

fend); © acyanotic 

zylgolgralfie, -gralphie f: Róntgenkon- 

trastdarstellung der Vena* azygos; «E» 
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Azygogramm 


azygography Hohlvene zieht; > azygos 
A Alzylgolgramm nt: Róntgenkontrastauf- ^ alzylklisch adj: 1. (chem.) offenkettig; ali- 
nahme der Vena* azygos; “E> azygo- phatisch 2. nicht periodisch; © 
gram 1.22. acyclic 
Alzylgos f: große Vene, die auf der rech- — Alzylmie f: Enzymmangel; CE» azymia 
ten Seite der Wirbelkórper zur oberen 
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Bakterienruhr 


B 


Balbelsia f: durch Schildzecken* über- 
tragene Sporozoen, die als Parasiten in 
roten Blutkörperchen leben; > Babe- 
sia 

Babés-Knótchen pl: bei Tollwut vorkom- 
mende lymphozytáre Knótchen in Ge- 
hirn und Rückenmark; «> Babes’ 
nodes 

Balcamlpilcilllin nt: vom Ampicillin* ab- 
geleitetes Breitbandpenicillin; > ba- 
campicillin 

Balcilllalceae pl: Familie grampositiver, 
stábchenfórmiger Sporenbildner; ent- 
hált u.A. die Gattungen Bacillus* und 
Clostridium*; © Bacillaceae 

Bacille-Calmette-Guérin m: - Bacillus 
Calmette-Guérin 

Balcilllus m, pl -li: grampositive, meist 
bewegliche, stábchenfórmige Bakte- 
riengattung der Familie Bacillaceae*; 
C» Bacillus 
Bacillus anthracis: ubiquitár vorkom- 
mender Erreger des Milzbrands; bildet 
extrem haltbare Sporen; © Bacillus 
anthracis 
Bacillus Calmette-Guérin: attenuierte 
Variante von Mycobacterium* bovis; 
wird als Lebendimpfstoff für die Tu- 
berkuloseschutzimpfung [BCG-Imp- 
fung] verwendet; > Bacillus Calmet- 
te-Guérin 

Balciltralcin nt: Antibiotikum mit Wir- 

kung gegen grampositive Bakterien, 

Gono- und Meningokokken; © baci- 

tracin 

Balckerlasthima nt: allergisches Asthma* 

bronchiale durch Mehlstaub, Kleie 

oder Backzusatzstoffe; © miller’s 
asthma 

Balckerlkalriles f: atypischer Kariesbefall 

durch Einatmung kohlenhydrathalti- 

ger Stáube; CE» bakers’ decay 

Bálckerlkranklheit f: > Bäckerasthma 

Bacltelrilolcin nt: Stoffwechselprodukt 
von Bakterien mit antibiotischer Wir- 
kung gegen verwandte Bakterien; CE» 
bacteriocin 

Bacltelrolildalceae pl: Familie gramnega- 


tiver, anaerober Stábchenbaktieren; 
enthált u.A. Bacteroides* und Fuso- 
bacterium*; © Bacteroidaceae 

Bacltelrolildes m: Gattung unbeweglicher 
Stäbchen der Familie Bacteroidaceae*; 
nur wenige menschenpathogene Ar- 
ten; CE» Bacteroides 

Baldelkrátize f: durch Zerkarien hervor- 
gerufene Dermatitis* mit Juckreiz und 
Quaddelbildung; <> swimmer’s itch 
Bäfverstedt-Syndrom nt: polyätiologi- 
sche [u.A. Lyme-Disease*], gutartige, 
tumoröse Proliferation der Haut von 
Gesicht [v.a. Ohrläppchen], Nacken, 
Achselhóhlen und Genitalbereich; «E» 
Bäfverstedt’s syndrome 

Bainbridge-Reflex m: Erhóhung der 
Herzfrequenz und Anstieg des Blut- 
drucks bei Druckerhóhung im rechten 
Vorhof; © Bainbridge reflex 

Baker-Zyste f: Ausstülpung der Kniege- 
lenkssynovialis in die Kniekehle; <> 
Baker’s cyst 

Bakitelrilálmie f: Vorkommen von Bakte- 
rien im Blut; © bacteriemia 

Bakltelrilchollie f: Bakterienausscheidung 
in der Galle; ® bactericholia 

bakitelrilell adj: Bakterien betreffend; 
durch Bakterien verursacht, bakterio- 
gen; © bacterial 

Bakltelrilen pl: einzellige Mikroorganis- 
men ohne echten Kern, die sich i.d.R. 
durch Spaltung vermehren; Bakterien 
kommen in vielen verschiedenen For- 
men vor; nur eine kleiner Bruchteil der 
Bakterien lósen beim Menschen Er- 
krankungen aus; © bacteria 

Bakltelrilenichrolmolsom nt: ringfórmige, 
doppelstrángige DNS-Struktur; © bac- 
terial chromosome 

Bakltelrilenlemibollie f: Embolie* durch 
Bakterienhaufen in der Blutbahn; «E» 
bacterial embolism 

Bakltelrilenffillter nt: Mikrofilter zur Ab- 
trennung von Bakterien aus Flüssig- 
keiten und Gasen; © bacterial filter 
Bakltelrileniflolra f: Bezeichnung für die 
physiologisch vorhandenen Bakterien 


Bakitelrilenlgift nt: > Bakteriotoxin 
Bakltelrilenlratitenlbissifielber nt: durch 
Rattenbisse oder verdorbene Lebens- 
mittel übertragene Infektionskrank- 
heit durch Streptobacillus monilifor- 
mis; verläuft hochfieberhaft mit Befall 
mehrerer Gelenke; © rat-bite fever 
Bakitelrileniruhr f: durch von Shigella- 
Species produzierte Toxine verursach- 
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Bakterientoxin 


te schwere Infektionskrankheit des 
Dickdarms mit blutig-schleimigem 
Durchfall, Exsikkation und evtl. tódli- 
chem Verlauf; CE» bacillary dysentery 
Bakltelrilenitolxin nt:  Bakteriotoxin 
Bakltelrilenizyllinider pl: im Harn ausge- 
schiedene Pseudozylinder* aus Bakte- 
rienhaufen; © bacterial cast 
Bakterio-, bakterio- präf.: Wortelement 
mit der Bedeutung ,,Bakterium/Bakte- 


bakltelrilolgen adj: durch Bakterien ver- 
ursacht, bakteriell; > bacteriogenic 
bakitelrilolid adj: bakterienähnlich, bak- 
terienfórmig; CE» bacterioid 
Bakltelrilollylse f: Auflösung von Bakte- 
rien(zellen); © bacteriolysis 
Bakltelrilolse f: durch Bakterien hervor- 
gerufene Erkrankung; © bacteriosis 
Bakltelrilolstalse f: Hemmung des Bakte- 
rienwachstums; © bacteriostasis 
Bakitelrilolstaltilkum nt: bakteriostati- 
sches Mittel, Antibiotikum mit bakte- 
riostatischer Wirkung; © bacteriosta- 


Bakltelriloltolxin nt: von Bakterien gebil- 
detes Endo- oder Ektotoxin*; © bac- 
teriotoxin 

bakltelriloltolxisch adj: bakterienschádi- 
gend, bakterientoxisch; © bacterioto- 
xic 

Bakltelrilolzin nt:  Bacteriocin 

Bakltelrilum nt, pl -rilen: > Bakterien 

Bakltelrilulrie f: Bakterienausscheidung 
im Harn; © bacteriuria 

bakltelrilzid adj: bakterienabtótend; > 
bactericidal 

bakltelrolid adj: bakterienähnlich, bakte- 
rienfórmig; © bacterioid 

Ballalniltis f: Entzündung der Eichel/ 

Glans* penis; © balanitis 

Balano-, balano- präf.: Wortelement mit 

er Bedeutung „Eichel“ 

Ballalnolbleninorirhoe f: Balanitis* mit eit- 

rigem Ausfluss; meist bei Gonorrhoe*; 

CE» balanoblennorrhea 

Ballalnolposithiltis f: Entzündung von 

Eichel und Vorhaut; © balanoposthi- 


Qa 


tis 

Ballalnorirhoe f: Balanitis* mit Eiteraus- 
fluss; eitrige Balanitis; > balanoblen- 
norrhea 

Ballalnos f: Eichel, Glans* penis; © glans 
Ballanltildenikolliltis f: durch Balantidi- 
um* coli hervorgerufene Dickdarm- 
entzündung; ®© balantidial colitis 
Ballanitildileniruhr f: > Balantidenkolitis 
Ballanitildilolse f: > Balantidenkolitis 
Ballanitildilum colli nt: durch kontami- 
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nierte Nahrungsmittel vom Schwein 
auf den Menschen übertragenes, zi- 
lientragendes Protozoon; © Balanti- 
dium coli 

Ballbultiles f: Stottern; © stutter 
Ballkanifielber nt: > Balkangrippe 
Ballkanlgriplpe f: meldepflichtige, welt- 
weit vorkommende Infektionskrank- 
heit durch Coxiella* burnetii; die Über- 
tragung erfolgt durch kontaminierte 
Staubpartikel; CE» Q fever 
Ballkaninelphriltis f: im Balkan auftreten- 
de endemisch chronische Nierenent- 
zündung unbekannter Genese; «€» Bal- 
kan nephritis 

Ballkaninelphrolpaithie f: — Balkanne- 
phritis 

Ballkenlblalse f: stark erweiterte Blase 
mit Hypertrophie* der Blasenwand- 
muskulatur; © trabecular bladder 
Ballantyne-Runge-Syndrom nt: durch ei- 
ne Übertragung des Sáuglings hervor- 
gerufene Stórungen [reduziertes Fett- 
polster, Fehlen der Káseschmiere, Grün- 
färbung der Haut]; © Ballantyne- 
Runge syndrome 

Balllastistofife pl: unverdauliche Nah- 
rungsbestandteile, die dem Stuhl Volu- 
men verleihen und damit die Darmpe- 
ristaltik anregen; © roughage 
Balllenigrofilzelhe f: X-fórmige Abkni- 
ckung der Grofizehe im Grundgelenk; 
durch zu enges Schuhwerk gefórdert; 
® hallux valgus 

Balllisimus m: durch blitzartige Schleu- 
derbewegungen charakterisierte extra- 
pyramidale hyperkinetische Bewe- 
gungsstórung; © ballism 
Balllisitolkarldilolgraf, -graph m: Gerät für 
die Ballistokardiografie; «E> ballisto- 
cardiograph 
Balllisitolkarldilolgralfie, -gralphie f: Ablei- 
tung und Aufzeichnung der ballisti- 
schen Kräfte von Herz und Aorta; © 


balllisitolkarldilolgralfisch, -gralphisch adj: 
Ballistokardiografie betreffend, mittels 
Ballistokardiografie; © ballistocar- 


Balllisitolkaridilolgramm nt: bei der Ballis- 
tokardiografie gewonnene grafische 
Darstellung; © ballistocardiogram 

Balllonlanigilolplasitik f: Gefäßaufdeh- 
nung mittels Ballonkatheter; © bal- 
loon angioplasty 

Balllonidillaltaltilon f: Aufdehnung eines 
Gefäßes oder Hohlorgans mittels Bal- 
lonkatheter; © balloon dilatation 

balllolniert adj: ballonfórmig (aufgetrie- 


Bariumbrei 


ben), aufgeblaht; <> balloon 
Balllolnielrung f: akute Blähung der Lun- 
gen, akutes Emphysem; © ballooning 
Balllonikalthelter m: Gummi- oder Kunst- 
stoffkather mit, meist endständigem, 
aufblasbarem Ballon; © balloon- 
tipped catheter 

Balllonisonide f: Sonde mit endstandi- 
gem, aufblasbarem Ballon; © balloon 
catheter 

Balllonivallvullolplasitie f: Sprengung ei- 
ner Herzklappenstenose mittels Bal- 
lonkatheter*; © balloon valvuloplas- 


t 
Bal nelollolgie f: Báderkunde, Heilquel- 
lenkunde; © balneology 
Ballnelolthelralpie f: Heilbäderbehand- 
lung, Bäderbehandlung; «> balneo- 
therapy 
Balsam m: 1. > Balsamum 2. heilendes 
oder linderndes Mittel; © 1.-2. balm 
Ballsalmum nt: natürliche vorkommen- 
de, dickflüssige Mischung von Harzen 
und ätherischen Olen; © balm 
Band nt: Ligament, Ligamentum; «> 
band 
gelbe Bander: elastische Bander zwi- 
schen den Wirbelbógen; © yellow li- 
gaments 
Bänldellung f: operative Drosselung ei- 
nes Gefäßes, i.d.R. der Arteria pulmo- 
nalis; ED banding 
Bänldellungslolpelraltilon f: > Bändelung 
Bandlhaft f: bandartige Verbindung zwei- 
er Knochen durch kollagenes oder elas- 
tisches Bindegewebe; CE» syndesmosis 
Bandl-Kontraktionsring m: unter der Ge- 
burt tastbare starke Einziehung der 
Gebärmuttermuskulatur an der Isth- 
mus-Korpus-Grenze; © Bandl’s ring 
Bandischeilbe f: aus einem gallertartigen 
Kern [Nucleus pulposus| und einem 
Faserknorpelring [Anulus fibrosus] 
aufgebaute Scheibe zwischen den Wir- 
belkórpern; © intervertebral disk 
Bandlscheilbenlentlzünldung f: > Discitis 
Bandischeilbenlherlnie f: > Bandscheiben- 
prolaps 
Bandischeilbenlolpelraltilon f: (Teil-)Ent- 
fernung des Bandscheibenkerns [Nu- 
cleus* pulposus] bei Bandscheiben- 
prolaps*; © disk surgery 
Bandischeilbeniprollaps m: hernienarti- 
ger Vorfall des Bandscheibenkerns; die 
klinische Symptomatik hángt von Gró- 
fe und Lokalisation des Prolaps ab; 
© disk prolapse 
Bandischeilbenlsynidrom nt: Bezeichnung 
fiir die durch einen Bandscheibenpro- 


laps* ausgeléste neurologische Symp- 
tomatik; CE» disk syndrome 
Bandlscheilbenlvorlfall m: > Bandschei- 
benprolaps 
Bandlverlbinidung f: Verbindung von 
Knochen durch straffes Bindegewebe; 
© fibrous joint 
Bandlwürlmer p/: aus dem Kopfteil [Sco- 
lex] und einer, aus einzelnen Gliedern 
[Proglottiden] bestehenden Kórper- 
kette [Strobila] aufgebaute, bis zu 15 m 
lange, ubiqitár verbreitete Parasiten 
von Tier und Mensch; Bandwürmer 
haben keinen Darm, sondern nehmen 
Nahrung mittels Osmose* auf; medizi- 
nisch wichtige Gattungen sind u.A. 
Taenia*, Echinococcus*, Diphyllobo- 
thrium*; © tapeworms 
Bang-Bazillus m: Erreger der Rinderbru- 
cellose* und von Brucellosen* des 
Menschen; © Bonge bacillus 
Bang-Krankheit f: 1. durch Brucella 
abortus-Arten hervorgerufene Brucel- 
lose* des Menschen mit undulieren- 
dem Fieber 2. auf den Menschen über- 
tragbare, primár Rinder, Pferde und 
Schafe betreffende Infektionskrank- 
heit durch Brucella abortus-Arten, die 
zu Fehlgeburten führt; © 1. Bang’s 
disease 2. bovine brucellosis 
Barlalgnolsis f: Verlust des Gewichts- 
sinns; CE» baragnosis 
Bárány-Kalorisation f: kalorische Prüfung 
der Labyrinthfunktion; «E» Bdrdny’s 
symptom 
Barlasithelsie f: Drucksinn, Gewichtssinn; 
CE» baresthesia 
Barlba f: Bart; © barba 
Barlbiltal nt: zuerst verwendetes Barbi- 
turat* mit langanhaltender Wirkung; 
CE» barbital 
Barlbiltulralte pl: als Schlaf-, Beruhi- 
gungs- und Narkosemittel eingesetzte 
Derivate der Barbitursáure; > barbi- 
turates 
Barlbiltulrisimus m: (chronische) Barbi- 
turatvergiftung; © barbituism 
Barlbilturlsáulre f: nicht hypnotisch wir- 
kender, wasserlóslicher Grundbaustein 
der Barbiturate; > barbituric acid 
Barlboltalge f: wiederholte Liquoransau- 
gung bei Spinalanásthsie zur besseren 
Verteilung des Anásthetikums; > bar- 
botage 
Balrilumlbrei m: aus hochreinem Bari- 
umsulfat [Barium sulfuricum purissi- 
mum] hergestellter Brei für die Kon- 
trastmitteldarstellung des Magen- 
Darm-Trakts; © barium meal 
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Bariumkontrasteinlauf 


Balrilumlkonitrastleinllauf m: Darmein- 
lauf mit bariumhaltiger Flüssigkeit zur 
Doppelkontrastdarstellung; © barium 
contrast enema 

Balrilumistaubllunige f: > Barytose 

Balrilumisullfat nt: unlösliches und damit 
ungiftiges Bariumsalz, das als Róntgen- 
kontrastmittel eingesetzt wird; > ba- 
rium sulfate 

Barlow-Syndrom nt: átiologisch unklare, 
meist Frauen betreffende, ballonartige 
Vorwólbung der Mitralklappensegel in 
den linken Vorhof; verláuft meist 
asymptomatisch; © Barlow syndrome 

Baro-, baro- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Druck/Schwere/Gewicht“ 

Balrolgnolsis f: Gewichtssinn; © barog- 

nosis 

Balrololtiltis f: > Barotitis 

Balrolrelzepitor m: auf eine Druck- oder 

Volumenänderung ansprechender Re- 

zeptor; CE» baroreceptor 

Balrolsenisor m: > Barorezeptor 

Balrolsilnulsiltis f: durch eine (plótzliche) 

Luftdruckánderung hervorgerufene 

Entzündung der Nasennebenhóhlen; 

CE» barosinusitis 

Balroltiltis f: durch eine (plótzliche) Luft- 

druckánderung hervorgerufene Mit- 

telohrentzündung; © barotitis 

Balroltraulma nt: durch eine plótzliche 
Druckänderung verursachte Schädi- 
gung; Ð barotrauma 

Barr-Kórper m: bei Frauen in der Nahe 
der Kernmembran liegender Chroma- 
tinkérper, der vom inaktivierten X- 
Chromosom gebildet wird; > Barr 
body 

Bartholin-Drüse f: mukóse Drüse im un- 
teren Drittel der kleinen Schamlippen; 
c Bartholin's gland 

Barlthollilniltis f: Entzündung der Bar- 
tholin*-Drüse; © bartholinitis 

Barlulrie f: Ausscheidung eines konzen- 
trierten Harns; © baruria 

Balryltolse f: durch chronisches Einat- 
men von Bariumsulfatstaub entstehen- 

de gutartige, nicht zu Einschránkun- 

gen der Lungenfunktion führende 

Staublunge*; © barytosis 

Balrytistaubllunige f: > Barytose 

balsal adj: an der Basis liegend, Basis be- 

treffend; fundamental, grundlegend; 

den Ausgangswert bezeichnend; «E» 

basal 

basal acid output nt: > Basalsekretion 

Balsallfilbrolid nt: > Basalfibrom 

Balsallfilbrom nt: lokal wachsender Tu- 
mor des Nasenrachens, der meist zwi- 


= 
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schen dem 10. und 20. Lebensjahr auf- 
tritt; © juvenile angiofibroma 
Balsallfrelquenz f: Herzfrequenz des Fe- 
ten in der Wehenpause; © baseline 
heart rate 
Balsallganiglilen pl: zum extrapyramidal- 
motorischen System gehórende End- 
hirn- und Zwischenhirnkerne mit Be- 
deutung für die Motorik; © basal 
ganglia 
Balsallilom nt: von den Basalzellen der 
Epidermis ausgehender, häufigster 
bösartiger Hauttumor; wächst lokal 
infiltrierend und destruierend ohne 
Metastasenbildung; © basalioma 
Balsallilolma nt: > Basaliom 
Balsallis f: Basalschicht der Gebármut- 
terhaut, die nicht abgestoßen wird; > 
basal layer of endometrium 
Balsallislschicht f: > Basalis 
Balsalllalmilna f: > Basalmembran 
Balsallmemlbran f: Grenzschicht zwischen 
Epithel und Bindegewebe; © basal 
membrane 

Balsallmelninigiltis f: Hirnhautentzün- 
dung an der Hirnbasis; © basilar me- 
ningitis 
basal metabolic rate nt: Stoffwechselum- 
satz unter Ruhebedingungen; © basal 
metabolic rate 

Balsallschicht f: > Basalzellschicht 
Balsallselkreltilon f: die pro Stunde sezer- 
nierte Menge an Magensáure bei Aus- 
schaltung aller Reize [Nüchternsekre- 
tion]; © basal acid output 
Balsalltemipelraltur f: die morgens nach 
dem Aufwachen gemessene Körper- 
temperatur; CE» basal body temperature 
Balsallumisatz m: Stoffwechselumsatz 
unter Ruhebedingungen; © basal me- 
tabolic rate 
Balsallzelllaldelnom nt: gutartiger Tumor 
der Ohrspeicheldrüse bei älteren Pa- 
tienten; CE» basal cell adenoma 
Balsallzelllen pl: teilungsaktive zylindri- 
sche Zellen der Basalzellschicht der 
Haut; © basal cells 
Balsallzelllenlaldelnom nt: > Basalzellade- 
nom 
Balsallzelllenikarlzilnom nt: > Basaliom 
Balsallzelllelpilthellilom nt: > Basaliom 
Balsallzelllkarlzilnom nt: > Basaliom 
Balsallzelllschicht f: Wachstumsschicht 
der Haut; ®© basal layer of epidermis 
Balse f: chemische Verbindung, die in 
Wasser alkalisch reagiert und mit Sáu- 
ren unter Wasserabspaltung Salze bil- 
det; © base 
Basedow-Krankheit f: Autoimmuner- 


w 


Bauchfistel 


krankung der Schilddriise mit Hyper- 
thyreose* und evtl. Struma* und Ex- 
ophthalmus*; © Graves’ disease 
Base excess nt: > Basenüberschuss 
Baselline nt: > Basalfrequenz 
Balsenidelfilzit nt: negativer Basenüber- 
schuss, d.h. Mangel an Pufferbase; E> 
base deficit 
Balsenlexizess m: > Basenüberschuss 
Balsenlpaalrung f: Paarung komplemen- 
tárer Basen bei der DNA-Synthese; «E> 
base pairing 
Balseniselquenz f: die Reihenfolge der 
Basen Adenin*, Guanin*, Cytosin*, 
Thymin* und Uracil* in der DNA- und 
RNA-Kette; CE» base sequence 
Balsenlülberlschuss m: Basenkonzentra- 
tion des Blutes in mmol/l unter Stan- 
dardbedingungen; © base excess 
negativer Basenüberschuss: — Basen- 
defizit 
Balsildilolmylceltes pl: zu den Eumycetes* 
gehórende Unterklasse der Pilze, die 
essbare und giftige Arten enthält; Œ> 
Basidiomycetes 
balsilfalzilal adj: die untere Gesichtshälf- 
te betreffend; > basifacial 
balsillär adj: die Schädelbasis betreffend, 
an der Schädelbasis (liegend); > ba- 
silar 
Balsillalrislinisuflfilzilenz f: Durchblu- 
tungsstórung im Versorgungsgebiet 
der Arteria* basilaris; © basilar in- 
sufficienc 
Balsillalrisithromlbolse f: Thrombose der 
Arteria* basilaris; CE» basilar artery 
thrombosis 
balsillaltelral adj: Basis und Seite(n) be- 
treffend; © basilateral 
balsilpeltal adj: in Richtung zur Basis 
(gerichtet/verlaufend); © basipetal 
Balsis f: untere Fläche oder Grundfläche 
eines Organs; Sockel, Fuß; (pharma- 
kol.) Grundbestandteil, Hauptbestand- 
teil, Grundstoff; > base 

Basis cordis: Herzbasis; E> base of 
heart 

Basis cranii: äußere [Basis cranii ex- 
terna] oder innere [Basis cranii inter- 
na] Schádelbasis; © cranial base 
balsisch adj: Alkali(en) enthaltend, ba- 
sisch reagierend; © basic 
Balsisifrelquenz f: > Basalfrequenz 
Balsisltolnus m: Grundspannung eines 
Gefäßes oder Hohlorgans; «E» basal 
tone 
Baslketlballiferise f: Blutergüsse über der 
Ferse bei wiederholter traumatischer 
Belastung; ®© black heel 


Balsolpelnie f: Verminderung der baso- 
philen Leukozyten im peripheren Blut; 
CE» basophilic leukopenia 
balsolphil adj: 1. mit basischen Farbstof- 
fen anfárbbar 2. aus basophilen Zellen 
oder Strukturen bestehend; ® 1.-2. 
basophilic 
Balsolphillenlleuklálmie f: seltene Form 
der akuten myeloischen Leukámie* 
mit Erhóhung der basophilen Leuko- 
zyten; CE» basophilic leukemia 
Balsolphillie f: 1. Anfárbbarkeit mit basi- 
schen Farbstoffen 2. Vermehrung der 
basophilen Leukozyten im Blut; <> 
1.-2. basophilia 
Balsolzyltolse f: Vermehrung der baso- 
philen Leukozyten im Blut; © baso- 
cytosis 
Bassini-Operation f: Leistenbruchopera- 
tion mit Verstárkung der Hinterwand 
des Leistenkanals; ED Bassini’s opera- 
tion 
bathlmoltrop adj: die Reizschwelle des 
Herzmuskelgewebes verándernd; Œ> 
bathmotropic 
Balthylanläsithelsie f: Verlust der Tiefen- 
sensibilitát; CE» bathyanesthesia 
Balthylasithelsie f: Tiefensensibilitát; E> 
bathesthesia 
Balthylkaridie f: Herztiefstand, meist in 
Verbindung mit einer Enteroptose*; 
CE» bathycardia 
Balthylpnoe f: vertiefte Atmung; c> 
bathypnea 
Batitalrisimus m: überstürzte, polternde 
Sprache; CE» tachyphemia 
Battered-child-Syndrom nt: Bezeichnung 
für die sichtbaren Verletzungszeichen 
bei kórperlicher Kindesmisshandlung; 
CE» battered child syndrome 
Battered-parents-Syndrom nt: Bezeich- 
nung für die sichtbaren Verletzungs- 
zeichen bei kórperlicher Misshand- 
lung der Eltern durch ihre Kinder; «> 
battered parents syndrome 
Bauchlalorita f:  Bauchschlagader 
Bauchlatimung f: Atmung, bei der sich 
das Zwerchfell bei der Einatmung an- 
spannt und bei der Ausatmung ent- 
spannt und nach oben gedrückt wird; 
CE» abdominal breathing 
Bauchlbruch m: — Bauchwandhernie 
Bauchldelckenlfisitel f: auf der Bauchde- 
cke mündende Fistel; meist eine šufše- 
re Darmfistel*; © abdominal fistula 
Bauchifelllabsizess m: verkapselte Perito- 
nitis* mit Abszessbildung; © perito- 
neal abscess 
Bauchlfisitel f: auf der Bauchdecke mün- 
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Bauchhernie 


dende Fistel [äußere Bauchfistel] oder 
Fistel zwischen zwei Bauchorganen 
[innere Bauchfistel]; © abdominal 
fistula 
Bauchlherlnie f: > Bauchwandhernie 
Bauchlholden pl: Form des Maldescen- 
sus* testis, bei der die Hoden im 
Bauchraum bleiben; © abdominal 
testis 
Bauchlhóhllenischwanigerlschaft f: Einnis- 
tung der Frucht in der Bauchhóhle; E> 
abdominal pregnancy 
Bauchlnetz nt: Bauchfellduplikatur, in 
der Blut-, Lymphgefäße und Nerven 
verlaufen; © omentum 
Bauchlpresise f: Erhöhung des Drucks im 
Bauchraum durch Kontraktion der 
Bauchmuskeln bei festgestelltem 
Zwerchfell; © Heimlich maneuver 
Bauchischlaglalder f: unterhalb des Zwerch- 
fells liegender Teil der Aorta; teilt sich 
in rechte und linke Arteria* iliaca 
communis; CE» abdominal aorta 
Bauchlsolnolgramm nt: Sonogramm* des 
Bauchraums; © abdominal sonogram 
Bauchlspeilchelldriilse f: > Pancreas 
Bauchlspeilchelldrülsenlentlzünldung f: 
> Pankreatitis 
Bauchlspielgellung f: endoskopische Un- 
tersuchung der Bauchhóhle; © la- 
paroscopy 
Bauchltylphus m: durch Salmonella* ty- 
phi verursachte, melde- und isolier- 
pflichtige Infektionskrankheit; kli- 
nisch stehen Fieber, Milzschwellung, 
Bewusstseinseintrübung und massive 
Durchfälle [Erbsenbreistühle] im Vor- 
dergrund; © abdominal typhoid 
Bauchlwandlbruch m: — Bauchwandher- 
nie 
Bauchlwandifisitel f: > Bauchdeckenfistel 
Bauchlwandlherlnie f: Eingeweidebruch 
der Bauchwand; © abdominal hernia 
Bauchlwaslserlsucht f: > Aszites 
Baulfett nt: Fett, das am Aufbau von Zel- 
len und Geweben beteiligt ist, z.B. 
Membranlipid; © structural fat 
Bauhin-Klappe f: Klappe an der Einmün- 
dung des Ileums in das Zákum; c> 
Bauhin's valve 
Baumlwollifielber nt: > Baumwollstaub- 
pneumokoniose 
Baumlwolllpneulmolkolnilolse f: > Baum- 
wollstaubpneumokoniose 
Baumlwollistaublpneulmolkolnilolse f: zu 
den Berufskrankheiten* gehörende 
Pneumokoniose* durch Einatmen von 
Baumwollstaubpartikeln; «E» cotton- 
mill fever 
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Bazex-Syndrom nt: im Rahmen einer Ma- 
lignomerkrankung [meist Plattenepi- 
thelkarzinom*] auftretende, platten- 
fórmige Hyperkeratose* der Akren; 
CE» Bazex’s syndrome 

Bazill-, bazill- präf.: > Bazillo- 
Balzilllälmie f: Vorkommen von Bazillen 
im Blut; © bacillemia 
balzilllär adj: Bazillen betreffend; bazil- 
lenfórmig, stábchenfórmig, bazilliform; 
CE» bacillar 

BalzilllenIruhr f: > Bakterienruhr 
Balzillleniseplsis f: > Bazillämie 
balzillliiform adj: bazillenförmig, stáb- 
chenfórmig; bazillár; > bacilliform 
Bazillo-, bazillo- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,,Bazillen“ 
Balzilllulrie f: Bazillenausscheidung im 
Harn; © bacilluria 
Balzilllus m, pl -li: Bacillus*; auch allge- 
meine Bezeichnung für ein stábchen- 
fórmiges Bakterium; © bacillus 
Balziltralzin nt:  Bacitracin 
BCG-Impfung f: s.u. Bacillus Calmette- 
Guérin; CE» BCG vaccination 
Bearn-Kunkel-Slater-Syndrom nt: zu den 
Autoimmunkrankheiten* gehórende 
Sonderform der chronisch-agressiven 
Hepatitis* mit positivem L.E.-Phäno- 
men und plasmazellulärem Infiltrat; 
© Bearn-Kunkel-Slater syndrome 
Belatimung f: künstliche Belüftung der 
Lunge; © artificial respiration 
assistierte Beatmung: Beatmung, die 
eine noch vorhandene, aber unzurei- 
chende Spontanatmung ergänzt; CE» 
assisted respiration 

kontrollierte Beatmung: vollständige 
künstliche Beatmung; © controlled 
respiration 

Belcherlzelllen pl: schleimbildende, be- 
cherförmige Zellen intraepithelialer 
Drüsen; © beaker cells 
Bechterew-Krankheit f: chronische dege- 
nerative Entzündung des Achsenske- 
letts und der Extremitäten; typisch ist 
eine Versteifung [Ankylosierung] des 
Iliosakralgelenkes und der Wirbelsäu- 
le; © Bekhterev's disease 

Belcken nt: aus Kreuzbein, Steißbein 
und den beiden Hiiftbeinen bestehen- 
des knéchernes Geriist; das weibliche 
Becken ist niedriger, breiter und weiter 
als das männliche Becken; © pelvis 
Belckenlauslgang m: untere Offnung des 
Beckens; © pelvic outlet 
Belckenlauslgussistein m: geweihfórmi- 
ger, das Nierenbecken ausfüllender 
Nierenstein; © pelvic cast calculus 


Belastungsinsuffizienz 


Belckenlbauchifelllentizünidung f: — Del. 
vioperitonitis 
Belckenlbolden m: von Muskeln und Seh- 
nen gebildeter Boden des kleinen Be- 
ckens, der den Beckenausgang ver- 
schließt; CE» pelvic diaphragm 
Belckenlbruch m: > Beckenfraktur 
Belckenleinlgang m: obere Offnung des 
Beckens; ®© pelvic inlet 
Belckenlendllalge f: Längslage des Kin- 
des, bei der das Beckenende voraus- 
geht; © pelvic presentation 
Belckenlfrakitur f: Bruch des knóchernen 
Beckens; je nach Lage der Fraktur un- 
terscheidet man Beckenrandfraktur, 
Beckenpfeilerfraktur und Beckenring- 
fraktur; © pelvic fracture 
Belckenlkamm m: oberer Rand der Darm- 
beinschaufel; © iliac crest 
Belckenlkammipunkitilon f: Knochen- 
markentnahme aus dem Beckenkamm; 
© iliac crest puncture 
Belckenineilgung f: Neigungswinkel zwi- 
schen Beckeneingangsebene und der 
Horizontalen; bei der Frau größer 
[60°] als beim Mann [55°]; > pelvic 
incline 
Belckeninielre f: angeborener Tiefstand 
der Niere im Becken; © pelvic kidney 
Belckenlringllolckelrung f: physiologische 
Lockerung der Iliosakralgelenke und 
der Beckensymphyse wáhrend der 
Schwangerschaft; © pelvic ring relaxa- 
tion 
Belckenlringlositeloltolmie f: Durchtren- 
nung des Beckenrings, z.B. zur Geburts- 
erleichterung; © pelvic osteotomy 
Belckenlschieflstand m: meist durch eine 
einseitige Beinverkürzung oder Wir- 
belsäulenskoliose bedingte Schiefstel- 
lung des Beckens; © pelvic obliquity 
Belckenlsolnolgralfie, -gralphie f: Sonogra- 
Dei der Beckenorgane; © pelvic so- 
nography 
Belckenlvelnenithromibolse f: gehäuft 
postoperativ oder postpartal auftre- 
tende Thrombose* der großen Becken- 
venen; © pelvic venous thrombosis 
Becker-Muskeldystrophie f: langsam pro- 
grediente Form der progressiven Mus- 
keldystrophie* mit primárem Befall 
der Becken- und Beinmuskulatur; «E» 
Becker's (muscular) dystrophy 
Béclard-Knochenkern m: schon beim 
Neugeborenen vorhandener Verknó- 
cherungskern in der distalen Femur- 
epiphyse; CE» Béclard's nucleus 
Beclquelrel nt: SI-Einheit der Radioakti- 
vitát; CE» becquerel 


Beldarfsischrittlmalcher m: Herzschritt- 
macher, der tiber die Herzstromkurve 
gesteuert wird und nur bei Bedarf ein- 
springt; man unterscheidet dabei kam- 
mergesteuerte und vorhofgesteuerte 
Herzschrittmacher; © demand pace- 
maker 

Bednar-Aphthen pl: Sauggeschwüre an 
der Wangen- und Gaumenschleimhaut 
von Säuglingen; > Bednar's aphthae 
Beelrenlgelschwulst f: > Staphylom 
Belfeuchiterllunige f: allergische Alveoli- 
tis* durch Inhalation von Bakterien- 
oder Schimmelallergenen aus Klima- 
anlagen; © humidifier lung 
Belfruchitung f: zusammenfassender Be- 
griff für Imprágnation [Eindringen 
des Spermiums in das Ei] und Konju- 
gation [Verschmelzung der beiden 
Zellkerne]; © insemination 
Belgehlrensineulrolse f: sich im Anschluss 
an eine Schádigung, Verletzung oder 
Krankheit halbbewusst oder unbe- 
wusst entwickelndes, übertriebenes 
Begehren nach (finanzieller) Entschä- 
digung; © compensation neurosis 
Belgehlrungsineulrolse f:  Begehrensneu- 
rose 

Belgleitiarithriltis f: Gelenkentziindung 
im Rahmen einer Allgemeinerkran- 
kung; © concomitant arthritis 
Belgleitloltiltis f: im Kleinkindalter hau- 
fig auftretende Mittelohrentziindung 
als Begleiterscheinung bei anderen Er- 
krankungen; © symptomatic otitis 
Belgleitischiellen nt: Schielen, bei dem 
ein Auge das andere begleitet; > con- 
comitant strabismus 

Beilkost f: zur Deckung des Vitamin- 
und Mineralbedarfs des Sáuglings zu- 
sätzlich verabreichte Kost; <> supple- 
mentary food 

Beilnahlrung f: — Beikost 

Beinlgelschwür nt: > Ulcus cruris 
Beinlvelnenithromibolse f: meist die tiefen 
Beinvenen betreffende Thrombose*; 
© phlebothrombosis of the leg 
Belastungs-EKG nt: — Belastungselektro- 
kardiografie 
Bellasitungslellekitrolkaridilolgralfie, -gra- 
phie f: Aufzeichnung eines EKGs vor, 
während und nach einer definierten 
Belastung; © exercise electrocardiog- 
raphy 
Bellasitungslinikonitilnenz f: unwillkür- 
licher Harnabgang bei Erhóhung des 
intraabdominellen Drucks; E stress 
incontinence 
Bellasitungslinisufifilzilenz f: s.u. Herzin- 
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Belegknochen 


suffizienz; © exertional insufficiency 
Belleglknolchen p/: Knochen, die aus Bin- 
degewebe entstehen; ED membrane 
bone 
Bellegizelllen pl: salzsáurebildende Zel- 
len der Magenschleimhaut; © parie- 
tal cells 
Belllaldonina f: zu den Nachtschattenge- 
wächsen gehörende Pflanze; enthält 
zahlreiche Alkaloide [z.B. Atropin*]; 
CE» belladonna 
Bell-Lähmung f: einseitige, periphere Fa- 
zialisparese*; E> Bell's palsy 
Bellocq-Tamponade f: hintere Nasentam- 
ponade bei Nasenbluten mit Blutungs- 
quelle in hinteren Teil der Nase; E> 
Bellocq's technique 
Bell-Spasmus m: unwillkürliches Zucken 
der vom Nervus* facialis versorgten 
Gesichtsmuskeln; © Bell’s spasm 
Bence-Jones-Eiweißkörper pl: aus Para- 
protein der Leichtketten von Immun- 
globulinen [Bence-Jones-Eiweiß] beste- 
hende Eiweißkörper im Urin von Pa- 
tienten mit Plasmozytom"*; «E» Bence- 
Jones bodies 
Bence-Jones-Krankheit f: Variante des 
Plasmozytoms mit Bildung von Bence- 
Jones-Eiweiß, Proteinurie und Nieren- 
schádigung; CE» Bence-Jones myeloma 
belnigine adj: (Tumor) gutartig, nicht 
maligne; nicht rezidivierend; (Verlauf) 
günstig, vorteilhaft; © benign 
Bennett-Luxationsfraktur f: Luxations- 
fraktur* des 1. Mittelhandknochens; 
C Bennett fracture 
Benzathin-Benzylpenicillin nt: schwerlós- 
liches Depotpenicillin zur intramusku- 
laren Injektion; > penicillin G benza- 
thine 
Benzathin-Penicillin G nt: schwerlósliches 
Depotpenicilin zur intramuskuláren 
Injektion; CE» penicillin G benzathine 
Benlzen nt: > Benzol 
B-Enzephalitis, japanische f: primár im 
ostasiatischen Raum auftretende Ar- 
bovirus-Enzephalitis*; © Japanese B 
encephalitis 
Benlzildin nt: kanzerogene organische 
Base; Ausgangssubstanz für wichtige 
Farbstoffe [z.B. Kongorot]; > benzi- 
dine 
Benizolcalin nt: Lokalanästhetikum*; «E> 
benzocaine 
Benizoldilalzelpinidelrilvalte pl: > Benzodi- 
azepine 
Benizoldilalzelpilne pl: zur Gruppe der 
Tranquilizer* gehörende Psychophar- 
maka mit angstlösender, sedativer, an- 
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tikonvulsiver und muskelrelaxierender 
Wirkung; © benzodiazepines 
Benizolelsäulre f: fungizides und bakteri- 
zides Konservierungsmittel, Antisepti- 
kum und Desinfektionsmittel; <> ben- 
zoic acid 
Benizol nt: einfachster aromatischer Al- 
kohol; Grundkórper der aromatischen 
Verbindungen; «E» benzene 
Benizollhelxalchlolrid nt: äußerlich gegen 
Hautparasiten [Läuse] angewandtes 
toxisches Insektizid*; «E» benzene 
hexachloride 
Benizollinitolxilkaltilon f: > Benzolismus 
Benizollisimus m: akute Benzolvergiftung 
mit Ubelkeit, Erbrechen, Rauschzu- 
stand, Bewusstlosigkeit und u.U. Tod 
durch Kreislaufschwäche; «E» benzo- 
lism 
Benizollrausch m: > Benzolismus 
Benzothiadiazin-Derivate pl: -Benzothia- 
diazine 
Benizolthilaldilalzilne pl: Saluretika*, die 
durch Hemmung der Riickresorption 
von Nat und CI- zur Wasserausschei- 
dung führen; © thiazides 
Benizolyliperlolxid nt: zur Aknebehand- 
lung verwendetes Keratolytikum und 
Antiseptikum*; © benzoyl peroxide 
Benizolylisulperlolxid nt: — Benzoylper- 
oxid 
Benzlpylren nt: in Teer, Tabakrauch und 
Abgasen vorkommendes Karzinogen*; 
CE» 3,4-benzpyrene 
Benizyllallkolhol m: zur Haut- und Hän- 
dedesinfektion verwendetes Antisepti- 
kum; © benzyl alcohol 
Benizylipelnilcilllin nt: gegen grampositi- 
ve Bakterien und Kokken wirksames 
penicillinaselabiles Penicillin*; <> 
benzyl penicillin 
Benzylpenicillin-Benzathin nt: Depotform 
von Benzylpenicillin*; > benzylpeni- 
cillin benzathine 
Berger-Effekt m: Veránderung der AI- 
phawellen im EEG beim Óffnen oder 
Schließen der Augen; > Berger's ef- 
fect 
Berger-Rhythmus m: Bezeichnung für 
Alpha-Wellen im Elektroenzephalo- 
ramm; CE» Berger's rhythm 
Berglflachsllunige f: zur Gruppe der Sili- 
katosen* gehórende Pneumokoniose* 
durch Asbeststaub; neben einer diffu- 
sen interstitiellen Lungenfibrose* tre- 
ten geháuft Adenokarzinome* der 
Lunge und Mesotheliome* der Pleura 
auf; > asbestosis 
Berglkranklheit f: durch Sauerstoffman- 


Betasympathomimetika 


gel hervorgerufene kórperliche und 
geistige Leistungsminderung; CE» moun- 
tain sickness 
akute Bergkrankheit: akutes Syndrom 
mit Kopfschmerzen, Übelkeit, Erbre- 
chen, Schwindel und Atemnot; evtl. 
Entwicklung eines Hóhenlungen- 
ödems und Bewusstlosigkeit [Hóhen- 
kollaps]; © acute mountain sickness 
Belrilbelri f: durch einen Mangel an Vita- 
min B, verursachte Vitaminmangel- 
krankheit mit Odemen, neurologi- 
schen Stórungen und Herzinsuffizienz; 
© beriberi 
Berliner-Blau-Reaktion f: Nachweis von 
Eisen in Zellen oder Geweben durch 
Behandlung mit Kaliumferrocyanid 
und Bildung eines blauen Komplexes; 
® Berlin blue reaction 
Berlin-Netzhautödem nt: durch eine Aug- 
apfelprellung verursachte vorüberge- 
hende Netzhauttrübung; <> Berlins 
edema 
Bernard-Soulier-Syndrom nt: autosomal- 
rezessive Bildungsstórung von Throm- 
bozyten verbunden mit Purpura*; «E> 
Bernard-Soulier syndrome 
Bersitungslbruch m: Schádelbruch durch 
von zwei oder mehreren Seiten einwir- 
kende Kräfte; © bursting fracture 
Bersitungsifrakitur f. > Berstungsbruch 
Bertin-Säulen pl: die Nierenpyramiden 
umschließende Rindensubstanz; «E» 
Bertin's columns 
Belrufslakine f: berufsbedingte Kontakt- 
akne; © occupational acne 
Belrufslkranklheit f: meist chronische 
Krankheit, die durch schádigende (phy- 
sikalische, chemische, u.à.) Einwirkun- 
gen während der Arbeit hervorgerufen 
wird; CE» occupational disease 
Belrylililolse f: durch Inhalation oder 
Kontakteinwirkung von Berylliumver- 
bindungen hervorgerufene Erkran- 
kung der Lunge [Berylliosis pulmonum] 
oder Haut [Beryllium-Geschwür, Be- 
ryllium-Granulom]; > berylliosis 
Belrylililum nt: zu den Erdalkalimetallen 
gehórendes leichtes Metall; <> beryl- 
lium 
Belrylililumlverlgifitung f: > Berylliose 
Belrylilolse f: > Berylliose 
Belschafitilgungsithelralpie f: therapeuti- 
scher Ansatz, der sinnvolle handwerk- 
liche oder künstlerische Betátigungen 
umfasst; © occupational therapy 
Belschneildung f: operative Kürzung der 
Vorhaut; © circumcision 
Belsenlreilser pl: > Besenreiservarizen 


Belsenlreilserlvalrilzen pl: feinverzweigte 
kleinste Venen unter der Haut; © spi- 
der-bursts 

Belsininungsllolsiglkeit f: > Bewusstlosig- 
keit 
Besnier-Boeck-Schaumann-Krankheit f: 
— Boeck-Sarkoid 

Besnier-Flechte f: chronische Dermato- 
se* mit follikuláren Keratosen und 
schuppendem Erythem*; © pityria- 
sis rubra pilaris 

Beslnier Prulrilgo f: chronisch-rezidivie- 
rende, entzündliche Erkrankung mit 
trockener, stark juckender Haut; die 
verschiedenen Manifestationsformen 
[ekzematoide, lichenifizierte oder 
pruriginóse Form] treten nebeneinan- 
der und/oder nacheinander auf; átiolo- 
gisch spielen erbliche Disposition, 
Allergien und Stressreaktionen eine 
Rolle; © Besnier's prurigo 
Beta-Adrenorezeptorenblocker p/: > Beta- 
blocker 

Beltalblolcker pl: die B-Rezeptoren blo- 
ckierende Arzneimittel; © beta-blocker 
Beltalglolbullin nt: Plasmaprotein, das in 
der Elektrophorese zwischen a- und y- 
Globulin liegt; © beta globulin 
Beltalhálmollylse f: vollständige Hämoly- 
se der Erythrozyten bei Bakterien- 
wachstum auf Blutagar; > beta-he- 
molysis 

Beltallacitalmalse f: > P-Lactamase 
Betalaktam-Antibiotika pl: Antibiotika, 
die einen f-Laktamring im Molekül 
haben, z.B. Penicilline*, Cephalospori- 
ne*; © f-lactam antibiotics 
Beltallakitalmalselinlhilbiltolren pl: Sub- 
stanzen, die f-Lactamase* hemmen; 
CE» f--lactamase inhibitors 
Beltallilpolproltelin nt: Fraktion der Se- 
rumlipoproteine mit geringer Dichte; 
© beta-lipoprotein 

Beltalmilmeltilka pl: — Betasympathomi- 
metika 

Beltalrelzepitolren pl: Rezeptoren, die auf 
adrenerge Transmitter im sympathi- 
schen System ansprechen; werden un- 
terteilt in ß,-Rezeptoren [Herz, Niere] 
und ß,-Rezeptoren [Bronchien, Gefä- 
fie, Fettgewebe]; © beta receptors 
Beta-Rezeptorenblocker pl: > Betablocker 
Beltalstrahllung f: aus Kernteilchen be- 
stehende Strahlung [Korpuskular- 
strahlung], die beim Betazerfall von 
Radionukliden abgestrahlt wird; > 
beta radiation 

Beltalsymlpalthollyitilka pl:  Betablocker 
Beltalsymlpaltholmilmeltilka pl: Substan- 
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beta-Wellen 


zen, die die Betarezeptoren* anregen; 
© B-sympathomimetics 

beta-Wellen pl: im Elektroenzephalo- 
gramm auftretende relativ schnelle 
Wellen (14-30/Sek.); © beta waves 
Beltalzelllen pl: 1. insulinbildende Zellen 
der Langerhans*-Inseln der Bauch- 
speicheldrüse 2. in der Adenohypo- 
physe vorkommende Zellen, die TSH 
bilden; © 1.-2. beta cells 
Beta-Zelltumor m: von den Betazellen* 
der Langerhans*-Inseln ausgehender 
Insulin-produzierender Tumor; © B 
cell tumor 

Beta-Zerfall m: radioaktiver Zerfall mit 
Emission von Betateilchen aus dem 
Kern; © beta decay 

Bettlnáslsen nt: durch verschiedene Ur- 
sachen auslósbarer, unwillkürlicher 
Harnabgang im Schlaf; © bedwetting 
Bettlwanize f: 1. zur Familie Cimicidae 
gehórende Gattung blutsaugender Wan- 
zen 2. in den gemafigten Zonen hei- 
mische Wanze, deren Speichelsekret 
eine urtikarielle Reaktion [Cimicosis*] 
hervorruft; © 1. bedbug 2. common 
bedbug 

Beulgelkonitrakitur f: Kontraktur* in 
Beugestellung; CE» flexion contracture 
Beulger m: Musculus flexor 
Belwelgungslkranklheit f: Oberbegriff für 
durch Reizung des Vestibularapparats 
ausgelóste Erkrankungen; typisch sind 
Schwindel, Schweißausbrüche, Übel- 
keit, Erbrechen, Hypotonie und Kopf- 
schmerzen; CE» motion sickness 
Belwelgungslschielne f: Schiene zur post- 
operativen Frühmobilisierung von Ge- 
lenken; © dynamic splint 
Belwelgungsithelralpie f: Behandlung 
durch wiederholte aktive oder passive 
Bewegung; CE» physical therapy 
Belwusstllolsiglkeit f: Verlust des Bewusst- 
sein; oft gleichgesetzt mit Ohnmacht; 
CE» unconsciousness 

Belwusstlsein nt: geistige Klarheit, Besin- 
nung; © consciousness 
Belzielhungslwahn m: Wahn*, bei dem 
alle Ereignisse auf die eigene Person 
bezogen werden; ®© delusion of refe- 
rence 

Belzolar m: sich im Magen bildender 
Klumpen aus Fasern und anderen 
unverdaulichen Substanzen; bei Ver- 
krustung entsteht ein Bezoarstein; > 
bezoar 

Bezold-Jarisch-Reflex m: Verringerung 
der Herzfrequenz und Weitstellung der 
Blutgefäße bei Stimulation bestimmter 
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Herzmuskelrezeptoren; wirkt als Schon- 
reflex bei Herzinfarkt; > Bezold- 
Jarisch reflex 
B-Fasern pl: markarme Nervenfasern, 
z.B. viszerale Nervenfasern; © B fi- 
bers 
Bi-, bi- präf.: Wortelement mit der Be- 
deutung „zwei/zweifach/doppelt“ 
bilarltilkullär adj: zwei Gelenke betref- 
fend, mit zwei Gelenken versehen; «€» 
biarticular 
ilcarlbolnat nt: saures Salz der Kohlen- 
sáure; CE» bicarbonate 
Bilcarlbolnatlälmie f: Erhöhung der Bicar- 
bonatkonzentration im Blut; > bicar- 
bonatemia 
ilcarlbolnatipuflfer m: > Bicarbonatpuf- 
fersystem 
Bilcarlbolnatlpuflferlsysitem nt: das im 
Blut vorhandene Puffersystem aus Bi- 
carbonat und Kohlensäure; wichtig für 
die Erhaltung des Säure-Basen-Gleich- 
gewichts; CE» bicarbonate buffer 
Bichat-Wangenfettpfropf m: Fettkórper 
in der Wange von Sáuglingen, der das 
Einfallen der Wangen beim Saugen 
verhindert; © fatty ball of Bichat 
Bilcuslpildallis f:  Mitralklappe 
Bielgungslbruch m: durch Biegungsbean- 
spruchung entstandener Bruch langer 
Róhrenknochen; © bending fracture 
Bielgungsifrakltur f: > Biegungsbruch 
Bierlherz nt: durch exzessiven Bierkon- 
sum verursachte Kardiomegalie*; E> 
beer heart 
Biermer-Anämie f: durch Vitamin B;;- 
Mangel hervorgerufene megaloblasta- 
re Anámie*; © Biermer's anemia 
Biermer-Schallwechsel m: Änderung des 
Perkussionsschalls über großen Lun- 
genkavernen bei Lageánderung des 
Patienten; CE» Biermer's sign 
Bilfildolbacitelrilum nt: zur normalen 
Darmflora [Bifidusflora] gehórendes 
apathogenes Stäbchenbakterium; Œ> 
Bifidobacterium 

Bifidobacterium bifidum: im Stuhl 
von gestillten Säuglingen nachweisba- 
res Bakterium, das im Darm die über- 
schüssige Milchsäure vergärt; (> Bi- 
fidobacterium bifidum 
Bifidus-Bakterium nt: — Bifidobacterium 
bifidum 
bilfolkal adj: zwei Brennpunkte besitzend, 
mit zwei Brennpunkten; © bifocal 
Bilfolkallglälser pl: Brillengläser mit zwei 
verschiedenen Brennweiten; i.d.R. 
oben fiir Fernsehen, unten fiir Nahse- 
hen; © bifocals 
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Bilfolkalllinisen pl: > Bifokalgláser 
Bilfurlcaltio f: Gabelung, Gabel; © bifur- 
cation 

Bifurcatio aortae: Teilung der Aorta* 
in rechte und linke Arteria* iliaca 
communis in Höhe des 4. Lendenwir- 
bels; © bifurcation of aorta 
Bifurcatio carotidis: Teilung der Arte- 
ria* carotis communis in Arteria* ca- 
rotis interna und externa; © carotid 
bifurcation 

Bifurcatio tracheae: Aufgabelung der 
Luftróhre in die beiden Hauptbron- 
chien in Höhe des 4. Brustwirbels; © 
bifurcation of trachea 
Bilfurlkaltilon f: > Bifurcatio 
Bilfurlkaltilonslprolthelse f: Gefäßprothese 
der Aortengabel; © bifurcated pros- 
thesis 
Bilgelmilnus m: Herzrhythmusstórung 
mit doppeltem Puls [Bigeminuspuls] 
durch Extrasytolen nach jedem Herz- 
schlag; CE» bigeminus 
bilkaplsullar adj: mit zwei Kapseln; <> 
bicapsular 
Bilkarlbolnat nt: > Bicarbonat 
bilklolnal adj: aus zwei Klonen stam- 
mend, mit zwei Klonen; © biclonal 
bilkonlkav adj: mit konkaver Kriimmung 
der Vorder- und Hinterfläche; © bi- 
concave 
Bilkonitrastimeltholde f: Róntgenkontrast- 
darstellung von Hohlorganen, Kórper- 
oder Gelenkhóhlen unter gleichzeiti- 
ger Anwendung von Kontrastmittel und 
Gas; CE» double-contrast barium tech- 
nique 
bilkonlvex adj: mit konvexer Kriimmung 
der Vorder- und Hinterfláche; © bi- 
convex 
bilkuslpildal adj: (Herzklappe) zweizipf(e)- 
lig; (Zahn) zweihóckerig; © bicuspid 
Bilkuslpildallklaplpe f: > Mitralklappe 
Billhälmie f: Vorkommen von Galle im 
Blut; © cholemia 
Billharizia f: in den Tropen und Subtro- 
pen vorkommende Gattung von Saug- 
würmern; Erreger der Bilharziose*; 
© bilharzia worm 
Billharlzilolse f: tropische Infektions- 
krankheit durch Párchenegel [Bilhar- 
zia]; © bilharziasis 
Bili-, bili- präf.: > Bilio- 
billilär adj: Galle oder Gallenblase oder 
Gallengänge betreffend; © biliary 
Billilärlfisitel f: von der Gallenblase oder 
den Gallengángen ausgehende innere 
oder äußere Fistel; © biliary fistula 
billilfer adj: galleleitend; © biliferous 


Billilfusicin nt: Abbauprodukt des Häm- 
stoffwechsels; Hauptfarbstoff des Stuhls; 
® bilifuscin 

billigen adj: gallenbildend; > biligenic 
Billilgelnelse f: Gallenbildung, Gallenpro- 
duktion; > biligenesis 

Bilio-, bilio- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Galle/Gallenflüssigkeit“ 
billiloldilgesitiv adj: Gallenblase und Ver- 
dauungskanal/Canalis digestivus be- 
treffend oder verbindend; ® bilidi- 
gestive 

billilolkultan adj: Gallenblase oder Gal- 
lengänge und Haut verbindend; <> 
biliary-cutaneous 

billilós adj: > biliär 

Billilrulbin nt: beim Hämoglobinabbau 
entstehender gelber Gallenfarbstoff; 
wird über die Galle in den Darm abge- 
ben, wo es weiter abgebaut [Urobilin, 
Stercobilin] wird; zum Teil erfolgt auch 
Rückresorption [enterohepatischer 
Kreislauf]; bei Ausscheidungsstörung 
oder erhöhter Produktion kommt es 
zu Bilirubinämie und evtl. Ikterusbil- 
dung; © bilirubin 

direktes Bilirubin: wasserlésliches und 
damit über die Niere ausscheidbares 
Bilirubin; © direct bilirubin 
indirektes Bilirubin: wasserunlösli- 
ches, in der Peripherie gebildetes Bili- 
rubin, das an Albumin gebunden zur 
Leber transportiert wird; © indirect 
bilirubin 

Billilrulbinlälmie f: Erhöhung der Biliru- 
binkonzentration im Blut; oft gleichge- 
setzt mit Hyperbilirubinämie*; > bi- 
lirubinemia 
Billilrulbinlenizelphallolpalthie f: ZNS- 
Schádigung durch eine Hyperbilirubi- 
nämie*; CE» bilirubin encephalopathy 
Billilrulbinlulrie f: Bilirubinausscheidung 
im Harn; © bilirubinuria 

Billis f: Galle; <> bile 

Billiiveridin nt: blau-grüner Gallenfarb- 
stoff; Vorstufe des Bilirubins; © bili- 
verdin 

Billiixanithin nt: durch Oxidation von Bi- 
lirubin entstehender gelber Farbstoff; 
CE» bilixanthine 
Billings-Ovulationsmethode f: unzuver- 
lässige natürliche Empfängnisverhü- 
tung durch Bestimmung der fruchtba- 
ren Tage; CE» Billing’s method 
Billroth-Magenresektion f: klassische Me- 
thode der Magenteilentfernung mit 
Bildung einer Anastomose von Magen 
und Duodenum [Billroth I] oder einer 
Seit-zu-Seit-Anastomose von Restma- 
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gen und hochgezogener Jejunumschlin- 
ge [Billroth II]; © Billroth’s operation 
billolbär adj: aus zwei Lappen beste- 
hend; © bilobate 
billolbullár adj: aus zwei Läppchen/Lo- 
buli bestehend; © bilobular 
bilmalllelollär adj: zwei Knóchel betref- 
fend; © bimalleolar 
bilmalnulell adj: beide Hände betreffend 
oder mit beiden Hánden durchgeführt; 
CE» bimanual 
bilmakilllär adj: beide Hälften des Ober- 
kiefers betreffend; oft auch Oberkiefer 
und Unterkiefer betreffend; © bima- 
xillary 
bilmeltalllisch adj: auf zwei Metalle bezo- 
gen, aus zwei Metallen bestehend; > 
bimetallic 
bilmollelkullar adj: aus zwei Molekülen 
bestehend; © bimolecular 
bilnär adj: aus zwei Teilen/Elementen 
bestehend; © binary 
binlaulral adj: beide Ohren betreffend, 
mit beiden Ohren, für beide Ohren; 
CE» binaural 
Binldelgelwelbe nt: aus dem mittleren 
Keimblatt hervorgehendes Gewebe, 
das Organe umhüllt, stützt oder von- 
einander trennt; je nach Aufbau und 
Struktur unterscheidet man u.A. elas- 
tisches, straffes, lockeres, retikuláres, 
gallertiges und kollagenfaseriges Bin- 
degewebe; © connective tissue 
Binldelgelwebslgelschwulst f: > Fibrom 
Binldelgelwebslknolchen pl: Knochen, die 
aus Bindegewebe entstehen; © fibrous 
bone 
Binldelgelwebslknorlpel m: Knorpel mit 
kollagenen Fasern; kommt u.A. in den 
Bandscheiben vor; © fibrocartilage 
Binidelgelwebslnálvus m: angeborene 
Fehlbildung des Bindegewebes der 
Haut mit überschießender Bildung 
kollagener und elastischer Fasern; E> 
connective tissue nevus 
Binldelgelwebslscháldel m: Teil des Schä- 
dels, der aus Belegknochen entsteht; 
CE» desmocranium 
Binldelhautlentlzünldung f: — Konjunkti- 
vitis 
Binldelhautlkaltarrh m: katarrhalische 
Bindehautentzündung; © catarrhal 
conjunctivitis 
Bing-Horton-Syndrom nt: streng halbsei- 
tig auftretende Schmerzattacken im 
Augen-Stirn-Schläfen-Bereich mit Rö- 
tung des Auges, Tränenfluss und ande- 
ren Symptomen; © Hortoms syn- 
drome 
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binlolkullar adj: 1. beide Augen betref- 
fend 2. mit zwei Okularen versehen, 
zum Sehen für beide Augen geeignet; 
CE» 1.22. binocular 
Binlolkullusiverlband m: Verband über 
beide Augen; © binocular dressing 
binlolvullär adj: zwei weibliche Eizellen/ 
Ova betreffend; © binovular 
Binswanger-Enzephalopathie f: arterio- 
sklerotisch-ischámisch bedingter Hirn- 
schaden mit multiplen Mikronekro- 
sen; CE» Binswanger’s encephalopathy 
Bio-, bio- präf.: Wortelement mit der Be- 
deutung „Leben“ 
Bilolaklkulmullaltilon f: Anreicherung von 
chemischen Stoffen in Zellen oder 
Geweben; wichtig ist die Bioakkumu- 
lation innerhalb der Nahrungskette; 
CE» bioaccumulation 
bilolakltiv adj: biologisch aktiv; > bio- 
active 
Bilolalmin nt: natürliches, in Pflanzen 
oder Tieren vorkommendes Amin mit 
Bedeutung für den Stoffwechsel; Œ> 
bioamine ` 
Bilolálquilvallenz f: Übereinstimmung 
der Bioverfügbarkeit zweier Práparate 
eines Wirkstoffs; © bioequivalence 
Bilolchelmie f: Chemie der Stoffwechsel- 
vorgänge lebender Organismen; «E» 
biochemistry 
Bilolenlgilneelring f: Technologie zur Nut- 
zung oder Veránderung biologischer 
Vorgänge; CE» bioengineering 
bilolgen adj: von organischer Substanz 
oder Lebewesen abstammend; mit Be- 
deutung für Entstehung und Entwick- 
lung von Leben; © biogenic 
Bilolkomlpaltilbilliltät f: Verträglichkeit 
von körperfremdem Stoffen mit Kör- 
pergewebe; © biocompatibility 
Bilollolgie f: Lehre vom Leben und den 
Lebensvorgängen; © biology 
Bilolmelchalnik f: Anwendung von Me- 
thoden und Erkenntnissen der Mecha- 
nik auf den Kórper und Kórperbewe- 
gungen; CE» biomechanics 
Bilolphylsik f: Grenzbereich von Biologie 
und Physik; ®© biophysics 
Bilolprolthelse f: aus natürlichem Gewebe 
bestehende oder hergestellte Prothese; 
CE» bioprosthesis 
Bilopisie f: Gewebeentnahme am Leben- 
den durch Punktion oder Exzision; > 
biopsy 
bilorlbiltal adj: beide Augenhóhlen be- 
treffend; © biorbital 
Bilolrhythimus m: durch äußere [Tag- 
Nacht-Wechsel] oder innere Faktoren 


bland 


[biologische Uhr*] beeinflusste rhyth- 
mische Schwankung verschiedener 
Kórperfunktionen; © biorhythm 

Bilolskolpie f: intravitale Untersuchung 
oder Betrachtung von Organen oder 
Geweben (z.B. Endoskopie); > bios- 


copy 

Bilolsynithelse f: Bildung chemischer 
Substanzen im Körper oder künstlich 
durch Anwendung biochemischer Me- 
thoden; © biosynthesis 

Biot-Atmung f: regelmäßige Atmung mit 
plótzlichen Atempausen, z.B. bei Me- 
ningitis* oder Hirnódem; «E» Biot's 
respiration 

Biloltin nt: durch Darmbakterien gebil- 
detes Vitamin, das als Coenzym von 
Bedeutung ist; © biotin 

biloltisch adj: Leben oder lebende Mate- 
rie betreffend; © biotic 
Biloitranslforlmaltilon f: Umwandlung ei- 
nes Stoffes durch Stoffwechselvorgän- 
ge; © biotransformation 

Bilolvar nt: sich durch biochemische 
Unterschiede auszeichnende Stámme 
derselben Bakterienart; © biovar 
Bilolverlfüglbarlkeit f: Geschwindigkeit 
und Ausmaf, mit der der therapeu- 
tisch wirksame Anteil eines Medika- 
mentes freigesetzt, resorbiert und am 
Wirkort zur Verfügung gestellt wird; 
CE» bioavailability 

bilolzid adj: Pflanzen oder Tieren abtó- 
tend, mit biozider Wirkung; © bio- 
cidal 

Bilolzylklus m: der sich wiederholende 
Ablauf von Vorgángen im Kórper (z.B. 
Menstrualzyklus); © biocycle 
bilpalrenital adj: beide Elternteile betref- 
fend; © biparental 

bilpalrileltal adj: beide Teile des Scheitel- 
beins/Os parietale betreffend; © bi- 
parietal 

bilpeldisch adj: beide Füße betreffend, 
mit zwei Füßen; © biped 

bilpollar adj: mit zwei Polen versehen; 
CE» bipolar 

ilrelfrakltär adj: (physik.) doppelbre- 
chend; © birefractive 

Bislmultislmus f: > Bismutose 
Bislmultolse f: durch chronische Wismut- 
aufnahme hervorgerufene Intoxika- 
tion, die meist das Zahnfleisch [Wis- 
mutstomatitis] oder die Nieren [Wis- 
mutnephropathie] betrifft; «E» bis- 
muthosis 

bilsphálrisch adj: mit sphárischer Krüm- 
mung beider Seiten; © bispherical 
Bisslalnolmallie f: Abweichung von der 
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normalen Verzahnung der Zahnreihen 
beim Schlussbiss; © malocclusion 
Bisslelbelne f: Ebene, in der die Zahnrei- 
hen bei Schlussbiss aufeinander tref- 
fen; CE» bite plane 
Bisslhólhe f: Abstand zwischen Ober- 
und Unterkiefer in Schlussbissstellung; 
CE» vertical dimension 
Bissllalge f: Lagebeziehung des Unterkie- 
fers zum Oberkiefer; © bite 
Bisslsperlre f: Unfähigkeit, die Zahnrei- 
hen in eine Schlussbissstellung zu 
bringen; © locked bite 
Bitot-Flecken p/: bei Vitamin A-Mangel 
auftretende weißliche Flecken der Au- 
genbindehaut; © Bitot's patches/spots 
biltrolchanitár adj: beide Trochanter be- 
treffend; © bitrochanteric 
bilvallent adj: zweiwertig, divalent; dop- 
pelchromosomig; © bivalent 
bilventirilkullar adj: zwei oder beide 
Kammern/Ventrikel betreffend; © bi- 
ventricular 
bilzelllullär adj: aus zwei Zellen beste- 
hend; © bicellular 
Bilzeps m: 1. zweikópfiger Muskel 2. >Bi- 
zeps brachii; CE» 1. biceps 2. biceps bra- 
chii (muscle) 
Bizeps brachii: zweikópfiger Oberarm- 
muskel, der den Unterarm im Ellenbo- 
gengelenk beugt; © biceps brachii 
(muscle) 
Bizeps femoris: zweikópfiger Ober- 
schenkelmuskel; bewirkt eine Beugung 
im Kniegelenk und eine Streckung im 
Hüftgelenk; CE» biceps femoris (muscle) 
Bilzepsirelflex m: > Bizepssehnenreflex 
Bilzepsisehinenirelflex m: Beugung des 
Unterarms bei Beklopfen der Sehne 
des Bizeps* brachii; <E> biceps jerk 
Bjerrum-Skotom nt: vom blinden Fleck 
ausgehendes bogenförmiges Skotom* 
als Frühzeichen eines Glaukoms; «E> 
Bjerrum’s scotoma 
Blackfan-Diamond-Anämie f: autosomal- 
rezessive, hypo- oder aplastische, nor- 
mochrome Anämie mit isolierter Stó- 
rung der Erythropoese; © Blackfan- 
Diamond anemia 
Blacklout nt: kurzer plótzlicher Funk- 
tionsausfall; kurze Ohnmacht, Bewusst- 
losigkeit; © blackout 
Blalock-Taussig-Anastomose f: operative 
Anastomosierung von Arteria subcla- 
via und Arteria pulmonalis bei ange- 
borenen Herzfehlern; © Blalock- 
Taussig anastomosis 
bland adj: ruhig verlaufend; nicht-ent- 
zündlich; (Heilmittel) beruhigend, mild; 
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(Kost) leicht; © bland 
Blandin-Drüse f: Speicheldrüse der Zun- 
genspitze; CE» Blandin's gland 
Blásichenlatimen nt: normales Atemge- 
ráusch, das durch die Ausdehnung der 
Lungenalveolen entsteht; © vesicular 
breathing 
Blasichenidriilse f: zwischen Blasengrund 
und Rektum liegende blindendende 
Aussackung; bildet ein alkalisches, 
fruktosereiches Sekret, das über den 
Ductus excretorius in den Samenleiter 
abgegeben wird; © vesicular gland 
Blalse f: 1. Hautblase, Bulla 2. Harnblase, 
Vesica urinaria; © 1. blister 2. bladder 
autonome Blase: Stórung der Blasen- 
innervation bei Ausfall des Blasenzen- 
trums im Sakralmark; © autonomous 
bladder 
neurogene Blase: erworbene Blasen- 
atonie bei Stórung der motorischen In- 
nervation; CE» neurogenic bladder 
Blalsenlaltolnie f: angeborene oder er- 
worbene Atonie der Blasenmuskula- 
tur; © atonic bladder 
Blalsenlaultolmaltie f: sich unwillkürlich 
entleerende Blase bei Stórung der will- 
kürlichen Entleerungsfunktion, z.B. 
bei Querschnittsláhmung [Querschnitts- 
blase]; © reflex neurogenic bladder 
Blalsenlaultolnolmie f: Störung der Blasen- 
innervation bei Ausfall des Blasenzen- 
trums im Sakralmark; © autonomic 
neurogenic bladder 
Blalsenibandiwurm m: 3-6 mm langer 
Bandwurm, der bei Hunden und ande- 
ren Caniden vorkommt; beim Men- 
schen [Fehlzwischenwirt] Erreger der 
Echinokokkose*; © hydatid tape- 
worm 
Blalsenibillharlzilolse f: durch Schistoso- 
ma* haematobium hervorgerufene Er- 
krankung der Blase und ableitenden 
Harnwege mit Zystitis* und termina- 
ler Hámaturie*; selten Entwicklung ei- 
nes Blasenkarzinoms; © vesical schis- 
tosomiasis 
Blalsenibruch m: > Blasenhernie 
Blalsenidilverltilkel nt: meist erworbene 
Wandschwäche der Blase mit sackarti- 
ger Ausstülpung; © bladder diverti- 
culum 
Blalsenidrailnalge f: künstliche Harnab- 
leitung aus der Blase; © bladder drain- 


age 
Blaisenldreileck nt: von den beiden Harn- 
leitermündungen und dem Harnróh- 
renabgang gebildetes Dreieck am Bo- 
den der Harnblase; © vesical trigone 
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Blalsenlekistrolphie f: Blasenfehlbildung 
mit fehlendem Verschluss der Blasen- 
vorderwand; «> bladder exstrophy 

Blalsenlekitolpie f: angeborene Verlage- 
rung der Blase; CE» bladder ectopia 

Blalsenlentiziinidung f: > Cystitis 

Blalsenlexistrolphie f: > Blasenekstrophie 

Blalsenifisitel f: 1. von der Blase ausge- 
hende Fistel, die in andere Organe 
mündet [innere Blasenfistel] oder 
nach außen führt [äußere Blasenfistel] 
2. operativ angelegte äußere Blasenfis- 
tel, Blasenfistelung; © 1. vesical fis- 
tula 2. cystostomy 
Blalsenigelschwür nt: Geschwür der Bla- 
senschleimhaut; meist als kleines Ge- 
schwiir bei Frauen [Ulcus simplex ve- 
sicae]; © bladder ulceration 
Blalsenigrund m: unterer, breiter Teil der 
Blasenwand mit den Einmündungen 

der Harnleiter; © fundus of bladder 

Blalsenlhals m: Übergang von der Blase 
in die Harnróhre; © neck of bladder 

Blalsenihalslaldelnom nt: gutartige Ver- 
größerung der Prostata; führt zu Ein- 
engung der Harnróhre und Miktions- 
beschwerden; © adenomatous prosta- 
tic hypertrophy 

Blalsenlhalsikropf m: > Prostatahypertro- 

hie 

Bla senlherlnie f: Vorfall der Harnblasen- 
wand durch eine Bruchpforte; > her- 
nia of bladder 

Blalsenlinlkonitilnenz f: Unfähigkeit, Harn 
in der Blase zurückzuhalten; © uri- 
nary incontinence 

Blalsenlinistilllaltilon f: Einbringen von 
Medikamenten in die Blase; © blad- 
der irrigation 

Blalsenlkarlzilnom nt: v.a. ältere Männer 
betreffender, vom Blasenepithel ausge- 
hender, bösartiger Tumor; © bladder 
carcinoma 
Blalsenikaltarr m: > Blasenkatarrh 
Blalsenikaltarrh m: akute katarrhalische 
Blasenentzündung; © catarrhal cysti- 
tis 
Blalsenikalthelter m: Katheter zur Harn- 
blasenkatheterisierung und Harnab- 
leitung; © urinary catheter 
Blalsenikrebs m: > Blasenkarzinom 
Blalsenllählmung f: Lähmung der Blasen- 
wandmuskulatur; © cystoplegia 
Blalsenimalnolmeltrie f: Messung des Bla- 
seninnendrucks und des Miktions- 
drucks beim Urinieren; © cystometry 
Blalsenimolle f: Entartung der Plazenta- 
zotten mit Bildung traubengroßer hel- 
ler Bläschen; kann zu einem Chorion- 


Bleivergiftung 


karzinom entarten; © hydatid mole 
Blalsenischleimlhautlentlzünldung f: >En- 
docystitis 
Blalsenispalite f: Entwicklungsstórung 
der Blase mit Spaltbildung; CE» cysto- 
schisis 
Blalsenispielgellung f: endoskopische 
Untersuchung der Harnblase; «E> cys- 
toscopy 
Blalsenlsprenigung f: Eröffnung der 
Fruchtblase zur Geburtseinleitung; E> 
breaking of the waters 
Blalsenisprung m: spontane Ruptur der 
Fruchtblase mit Abgang von Frucht- 
wasser; CE» amniorrhexis 
Blalsenistein f: Harnstein* in der Blase; 
kann in der Blase entstehen oder aus 
den oberen Harnwegen stammen; «€» 
bladder stone 
Blalsenisteinischnitt m: operative Blasen- 
steinentfernung; © lithocystotomy 
Blalsenistotitern nt: schmerzhafte Unter- 
brechungen des Harnflusses, z.B. durch 
kleine Harnsteine; © stuttering uri- 
nation 
Blalsenisucht f: > Pemphigus 
Blalsenitamipolnalde f: vollständige Aus- 
füllung der Blase mit geronnenem 
Blut; © bladder tamponade 
Blalsenivorlfall m: 1. Vorfall der Harnbla- 
senwand durch eine Bruchpforte 2. Vor- 
fall der Harnblase in die Scheide bei 
Scheidensenkung; © 1. vesicocele 
2. cystocele 
Blast m: unreife Zellvorstufe; © blast 
-blast suf.: Wortelement mit der Bedeu- 
tung „Keim/Urzelle“ 
Blasitelmaltolpalthie f: > Blastopathie 
Blasitelmaltolse f: > Blastopathie 
Blasitenikrilse f: exzessive Vermehrung 
von Myeloblasten in der Endphase der 
Erkrankung bei chronisch myeloischer 
Leukámie*; © blast crisis 
Blasiteniphalse f: > Blastenkrise 
Blasitenischub m: > Blastenkrise 
Blasto-, blasto- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Keim/Spross“ 
Blasitolderm nt: den Embryo bildender 
Teil des Ovums; © blastoderm 
Blasitoldislkus m: > Keimscheibe 
blasitolgen adj: Keimzelle oder Keiment- 
wicklung betreffend, keimgebunden; 
CE» blastogenic 
Blasitolgelnelse f: 1. (embryolog.) Keim- 
entwicklung 2. (hdmatolog.) Blasten- 
bildung; ®© 1.-2. blastogenesis 
Blasitom nt: echte Geschwulst aus kór- 
pereigenen Zellen oder parasitérem 
Gewebe; © blastoma 


blasitolmolgen adj: tumorbildend; «> 
blastomogenic 
Blasitolmylces m: inhomogene Pilzgat- 
tung, die mehrere menschenpathogene 
Pilze enthält; © Blastomyces 
Blasitolmylkolse f: durch hefeartige Pilze 
[Blastomyces*-Species] hervorgerufe- 
ne, id.R. systemische Mykose*; «E> 
blastomycosis 
europáische Blastomykose: durch Cryp- 
tococcus* neoformans hervorgerufene 
Mykose* der Lunge, Meningen, Leber 
und seltener der Haut; tritt meist bei 
Patienten mit geschwächter Abwehrla- 
ge [Frühgeborene, Tumoren, HIV-In- 
fektion] auf; © European blastomyco- 
sis 
Blasltolpalthie f: angeborener Entwick- 
lungsfehler durch Stórung der Blasto- 
genese; CE» blastopathy 
Blasitolzyltom nt: > Blastom 
Blatitern pl: > Pocken 
Blaulblindlheit f: Farbenfehlsichtigkeit 
für Blau; © blue blindness 
Blaulsäulre f: extrem giftige, wässrige 
Lösung von Cyanwasserstoff; > cyan- 
hydric acid 
Blaulsäulrelverlgifitung f: durch rosiges 
Aussehen, Bittermandelgeruch des 
Atems und Atemnot gekennzeichnete 
Vergiftung; evtl. Erstickung durch 
Hemmung der intrazellulären Atemen- 
zyme; CE» hydrocyanism 
Blaulschwälche f: Farbsehschwäche für 
Blau; © blue blindness 
Blaulselhen nt: erworbene Stórung des 
Farbensehens mit Blautónung aller 
Farben; © blue vision 
Blaulsucht f: durch eine Abnahme der 
Sauerstoffsáttigung des Blutes hervor- 
gerufene bläulich-livide Verfárbung 
von Haut und Schleimhaut; © cya- 
nosis 
Blei nt: blaugraues, weiches Schwerme- 
tall der Kohlenstoffgruppe; © lead 
Bleilsaum m: blau-grauer Zahnfleisch- 
saum bei Bleivergiftung; © lead line 
Bleilstiftikot m: diinner Stuhl bei Veren- 
gung [Stenose, Striktur] des Afters; E> 
ribbon stool 
Bleilverlgifitung f: i.d.R. chronische Ver- 
giftung durch Inhalation von bleihalti- 
gem Staub oder Aufnahme über Haut 
und Schleimhaut; betrifft u.A. die blut- 
bildenden Organe [Bleianämie], inne- 
re Organe [Bleiniere] und das periphe- 
re [Bleineuropathie] und zentrale Ner- 
vensystem [Bleienzephalopathie]; <=> 
lead poisoning 
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Blennadenitis 


Bleninaldelniltis Entzündung schleim- 
bildender Drüsen; © blennadenitis 
Blenno-, blenno- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Schleim“ 
Bleninorirhalgie f: starke Blennorrhö*; 
CE» blennorrhagia 

Bleninorirhoe f: 1. eitrige Schleimhaut- 
entzündung 2. Bindehauteiterung, eit- 
rige Bindehautentzündung; © 1. blen- 
norrhoea 2. ophthalmoblennorrhoe 
Blennlulrie f: Schleimabsonderung im 
Harn; © blennuria 
Blelpharlaldelniltis f: Entzündung der 
Lidranddrüsen; © blepharadenitis 
Blelpharlekitolmie f: operative Lidknor- 
pelentfernung; CE» blepharectomy 
Blelphalrisimus m: Lidkrampf; © bleph- 
arism 
Blelphalriltis f: Entzündung der Augenli- 
der; © blepharitis 

Blepharitis angularis: Augenwinkel- 
entzündung, Lidwinkelentzündung; 
c angular blepharitis 

Blepharitis marginalis: Lidrandent- 
zündung; © marginal blepharitis 
Blepharo-, blepharo- präf.: Wortelement 
mit der Bedeutung „Lid/Augenlid“ 
Blelphalrolaldelniltis f: Entzündung der 
Lidranddrüsen; > blepharoadenitis 
Blelphalrolchallalsis f: Atrophie* und Er- 
schlaffung des Oberlids; © blepharo- 
chalasis 
Blelphalrolkelraitolkonljunkitilviltis f: Ent- 
zündung von Augenlid, Horn- und 
Bindehaut; © blepharokeratoconjunc- 
tivitis 
Blelphalrolklolnus m: Blinzelkrampf; <=> 
blepharoclonus 
Blelphalrolkon]junkltilviltis f: Entzündung 
von Augenlid und Bindehaut; «> 
blepharoconjunctivitis 
Blelphalrolphilmolse f:  Blepharostenose 
Blelphalrolplasitik f: Lidplastik; E> bleph- 
aroplasty 
Blelphalrolplelgie f: Lidlahmung; <> 
blepharoplegia 
Blelphalropitolse f: Herabhängen des 
Oberlids; © blepharoptosis 
Blelphalrolpylorirhoe f: eitrige Augenent- 
zündung; CE» blepharopyorrhea 
Blelphalrolrhalphie f: Vernáhung von 
Ober- und Unterlid; > blepharorrha- 

h 

Blelpha rolspasimus m: Lidkrampf; Œ> 
blepharospasm 
Blelphalrolsphinklterlekltolmie f: Teilent- 
fernung von Fasern des Musculus* or- 
bitalis bei Blepharospasmus*; «E> ble- 
pharosphincterectomy 
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Blelphalrolstat m: Lidhalter; CE» blepha- 
rostat 

Blelphalrolstelnolse f: Verengung der Lid- 
spalte; CE» blepharostenosis 
Blelphalrolsynlelchie f: Verwachsung/Ver- 
klebung von Lid und Bindehaut; <> 
blepharosynechia 

Blelphalroltolmie f: Durchtrennung der 
Lidplatte; CE» blepharotomy 

Blickifeld nt: maximal mit den Augen er- 
fassbarer Raum; © visual field 
Blickllählmung f: Störung oder Aufhe- 
bung der koordinierten Blickbewegun- 
gen der Augen; CE» paralysis of gaze 
Blindidarm m: sackfórmiger Anfangsteil 
des Dickdarms im rechten Unter- 
bauch; am blinden Ende liegt der 
Wurmfortsatz [Appendix* vermifor- 
mis]; © blind intestine 

Blindidarmlentiziinidung f: 1. Entzündung 
des Blinddarms/Zäkums; klinisch nicht 
von einer Appendizitis* zu unterschei- 
den 2. Entzündung des Wurmfortsat- 
zes/der Appendix* vermiformis; «E> 
1. typhlitis 2. appendicitis 

Blindlheit f: angeborene oder erworbene 
hochgradige Sehschwáche; i.e.S. die to- 
tale Blindheit [Amaurose*] beider Au- 
gen; CE» blindness 

Blind-loop-Syndrom nt: durch chronische 
Stauung von Darminhalt in einer ne- 
bengeschlossenen Darmschlinge ent- 
stehende Beschwerden [u.A. Vóllege- 
fühl, Durchfall, Anämie]; © blind- 
loop syndrome 

Blindsack-Syndrom nt: > Blind-loop-Syn- 
drom 

Blindischlinlgenisyndlrom nt: >Blind-loop- 
Syndrom 

Blinizellrelflex m: Lidschluss bei Berüh- 
rung der Hornhaut; «> blink reflex 

Blitz-Nick-Salaam-Krámpfe pl: Form der 
Petit-mal-Epilepsie* mit charakteristi- 
schem Anfallsmuster [Kopfnicken, Nach- 
vorneschleudern von Armen und Bei- 
nen, Vorbeugen des Rumpfs]; © sa- 
laam spasms 

Blitzistar m: Linsentrübung durch Blitz- 
schlag oder Starkstromeinwirkung; 
CE» electric cataract 

Block m: 1. Stórung oder Unterbrechung 
der normalen Erregungsleitung des 
Herzens 2. Unterbrechung der Nerven- 
leitung 3. Blockierung, Verstopfung ei- 
nes Gefäßes; CE» 1. heart block 2. nerve 
block 3. block 

atrioventrikularer Block: Verlängerung 
der atrioventrikulären Überleitungs- 
zeit; CE» atrioventricular block 
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intraatrialer Block: Block des Erre- 
gungsimpulses innerhalb des Vorhofs; 
©) intra-atrial block 
intraventrikulárer Block: Block des 
Erregungsimpulses im Kammermyo- 
kard; © intraventricular (heart) block 
neuromuskulärer Block: Blockierung 
der Erregungsübertragung an der mo- 
torischen Endplatte; ED neuromuscu- 
lar blockade 

sinuatrialer Block: Unterbrechung der 
Erregungsleitung vom Sinusknoten* 
zum Vorhof; © sinuatrial block 
Blolcker m: die Wirkung einer anderen 
Substanz blockierender Stoff; <> blo- 
cker 
Blocklwirlbel pl: angeborene oder erwor- 
bene Verschmelzung von zwei oder 
mehr Wirbeln; © block vertebrae 
Blow-out-Fraktur f: Bruch des Bodens 
der Augenhóhle durch Gewalteinwir- 
kung auf Auge und Orbita; © blow- 
out fracture 
blue baby rit: Bezeichnung für Sáuglinge 
mit Blaufárbung bei angeborenen Herz- 
fehlern mit Rechts-Links-Shunt* oder 
bei Methämoglobinämie*; > blue 
baby 
blue bloater m: durch Zyanose*, Dys- 
pnoe* und Polyglobulie* gekennzeich- 
neter Patient mit bronchitischem Lun- 
genemphysem*; © blue bloater 
Blumberg-Symptom nt: Loslassschmerz 
im rechten Unterbauch bei Appendizi- 
tis; © Blumberg’s sign 
Blut nt: aus Zellen und Plasma beste- 
hendes flüssiges Organ, das ungefáhr 
8% der Kórpermasse ausmacht; «E> 
blood 

arterielles Blut: in den Arterien flie- 
ßendes Blut; im Kórperkreislauf ist es 
sauerstoffreich, im Lungenkreislauf 
sauerstoffarm; CE» arterial blood 
sauerstoffarmes Blut: meist gleichge- 
setzt mit venösem Blut; > deoxyge- 
nated blood 

sauerstoffreiches Blut: meist gleichge- 
setzt mit arteriellem Blut; «E» oxyge- 
nated blood 

venóses Blut: in den Venen fließendes 
Blut; im Lungenkreislauf ist es sauer- 
stoffreich, im Körperkreislauf sauer- 
stoffarm; © venous blood 
Blutlarlmut f: Anamie*; © anemia 
Blutiausitausch m: > Blutaustauschtrans- 

usion 
Blutlausitauschitransifulsilon f: Bluttrans- 
fusion mit gleichzeitiger Entnahme 
von Empfangerblut; © exchange trans- 


fusion 
Blutibild nt: quantitative Bestimmung 
der Blutbestandteile; <> blood count 
großes Blutbild: Auszáhlung der roten 
und der weißen Blutzellen, der Throm- 
bozyten und Bestimmung des Hämo- 
globins; © complete blood count 
rotes Blutbild: Auszáhlung der roten 
Blutzellen und Bestimmung des Ha- 
moglobins; E> red cell count 
weißes Blutbild: Auszáhlung der wei- 
fien Blutzellen; © white cell count 
zentrales Blutbild: quantitative Aus- 
wertung der Zellen im Knochenmar- 
kausstrich; © myelogram 
Blutibilldung, extramedulláre f: Blutbil- 
dung außerhalb des Knochenmarks; 
© extramedullary hemopoiesis 
Blutibilldung, meldullláre f: Blutbildung 
im Knochenmark; © medullary 
hemopoiesis 
Blutibruch m: Blutansammlung in einem 
physiologischen Hohlraum oder einer 
Gewebsspalte; © hematocele 
Blutibrust f: Blutansammlung im Pleura- 
raum; © hemothorax 
Blutidruck m: der in den Gefäßen des 
großen und kleinen Kreislaufs herr- 
schende Druck; durch die rhythmische 
Herztätigkeit schwankt der Wert für 
den Blutdruck zwischen hohen Werten 
für den systolischen Blutdruck und 
niedrigeren Werten für den diastoli- 
schen Blutdruck; der arterielle Blut- 
druck unterscheidet sich wesentlich 
vom venösen Blutdruck; © blood 
ressure 
Blutidruckikrilse f: anfallsartiger Anstieg 
des systolischen und diastolischen 
Blutdrucks; © hypertensive crisis 
Blutlerlguss m: traumatisch bedingte 
Blutansammlung im Gewebe oder 
einem Hohlraum; © bruise 
Blulterlkranklheit f: X-chromosomal- 
rezessiv vererbte Blutgerinnungsstó- 
rung; © hemophilia 
Blutlerlsatz m: wässrige Lösung von Sal- 
zen oder organischen Stoffen zur Volu- 
menauffüllung bei Hypovolämie; Œ> 
blood substitute 
Blutlerisatziflüslsiglkeit f: > Blutersatz 
Blutifarbistoff m: Hämoglobin*; <> 
blood pigment 
Blutigaslalnallylse f: quantitative Bestim- 
mung der im arteriellen oder venósen 
Blut vorhandenen Gase; © blood gas 
analysis 
Blutigelrinnisel nt: bei der Blutgerinnung 
entstehendes Fibrinnetz mit eingela- 


m) 
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Blutgerinnung 


gerten Erythrozyten; © blood clot 
Blutigelrininung f: komplexer Reaktions- 
ablauf, der den Kórper vor Blutverlus- 
ten bei Schädigung der Blutgefäße 
schützt; CE» blood coagulation 

Blutigelrininungslfakltor m: die Blutgerin- 
nungskaskade hat insgesamt 13 Fakto- 
ren [Faktor* I-XIII], die alle für einen 
regelrechten Ablauf nötig sind; «E» 
blood clotting factor 

Blutigelrininungsizeit f: Zeitspanne zwi- 
schen Blutentnahme und Bildung von 
festem Fibrin; © clotting time 

Blutigruplpe f: durch spezifische Antige- 
ne der Erythrozytenmembran beding- 
te Eigenschaften, die mit Hilfe spezifi- 
scher Antikórper nachgewiesen wer- 
den kónnen; die wichtigsten Blutgrup- 
pen sind ABNull-Blutgruppe [Blut- 
gruppen A, AB, B, O], Rhesus-Blutgrup- 
pe und MNSs-Blutgruppe; © blood 
group 

Blutigrupipenlanitilkórlper pl: spezifische, 
gegen die Blutgruppenantigene gerich- 
tete Antikórper, die eine Blutgruppen- 
inkompatibilität hervorrufen; «> 
blood-group antibody 

Blutigruplpenlinlkomlpaltilbilliitát f: Un- 
verträglichkeit von Blutgruppen; «E» 
blood group incompatibility 

Blutigruplpeniuniveritrágllichlkeit f: > Blut- 
gruppeninkompatibilität 

Blut-Hirn-Schranke f: selektive Schranke 
zwischen Blutgefäßen und Gehirn, die 
nur bestimmte Substanzen durchlässt; 
CE» blood-brain barrier 

Blutlhochidruck m: > Hypertonie 

Blutikalpilllalre f: kleinste Blutgefäße, die 
zwischen arteriellem und venósem 
Schenkel des Kreislaufs liegen; > ca- 

illar, 

Blutikolalgullum nt, pl -la: > Blutgerinnsel 
Blutikoniserlve f: mit Stabilisatoren ver- 
setztes Spenderblut, das als Vollblut- 
konserve oder als spezielle Prápara- 
tion [Plasmakonserve, Blutkórperchen- 
konzentrat*] verwendet werden kann; 
CE» banked blood 

Blutikériperichen pl: Sammelbegriff für 
die im Blut enthaltenen Zellen, d.h. 
rote Blutkórperchen [Erythrozyten], 
weiße Blutkörperchen [Leukozyten] 
und Blutplättchen [Thrombozyten] 
sowie ihre Vorstufen; © blood cells 
Blutikórlperichenisenikung f: Bestimmung 
der Sedimentationsgeschwindigkeit 
von Erythrozyten in ungerinnbar ge- 
machtem Blut; die Blutkórperchensen- 
kung ist ein unspezifischer Parameter, 
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der bei Entzündungen und Tumoren 
erhöht sein kann; ®© erythrocyte sedi- 
mentation rate 
Blutikórlperichenisenikungsigelschwinldigl 
keit f:  Blutkórperchensenkung 
Blut-Liquor-Schranke f: selektive Schran- 
ke zwischen Blutgefäßen und Liquor- 
raum, die nur bestimmte Substanzen 
durchlásst; © blood-CSF barrier 
Blutimastizelllen f: basophile Granulozy- 
ten mit Heparin und Histamin in den 
Granula; © blood mast cells 
Blutmastzell-Leukámie f: — Basophilen- 
leukümie 

Blutimolle f: verhaltener Abort*, bei dem 
es nach Absterben des Embryos zu ei- 
ner Organisation des Abortiveis kommt; 
entwickelt sich weiter zur lachsfarbe- 
nen Fleischmole [Mola carnosa] oder 
(seltener) Steinmole; © blood mole 
Blutiplasima nt: zellfreie Blutflüssigkeit; 
© plasma 

Blutipláttichen pl: kleine, kernlose, schei- 
benfórmige Blutkórperchen, die von 
Megakaryozyten im Knochenmark ge- 
bildet werden; Thrombozyten sind von 
wesentlicher Bedeutung für die Blutge- 
rinnung; © blood platelets 
Blutischwamm m: meist schon bei der 
Geburt vorhandenes flach-gewólbtes 
subkutanes Hämangiom*; © simple 
hemangioma 

Blutlsenikung f: — Blutkórperchensen- 


Blut Sirum nt: fibrinfreies und damit 
nicht-gerinnbares Blutplasma; © se- 
rum 
Blutispielgel m: Konzentration einer 
Substanz in Blut(plasma); © blood 
level 
Blutistammizelllen pl: pluripotente Zellen 
im Knochenmark, aus denen sich die 
Blutzellen entwickeln; © hemopoietic 
stem cells 

Blutistaltus m: > Blutbild 

Blutistilllung f: 1. vom Körper iniziierte 
Mechanismen zum Schutz vor Blutver- 
lusten 2. Maßnahmen zur Stillung ei- 
ner traumatischen oder chirurgischen 
Blutung; > 1.-2. hemostasis 
Blutistuhl m: sichtbare Blutbeimengung 
zum Stuhl; färbt das Blut den Stuhl 
schwarz, spricht man von Teerstuhl 
[Melaena]; okkultes Blut im Stuhl ist 
nur durch Tests nachweisbar; © 
bloody stooll 

Blutisturz m: > Hämatorrhö 
Blutitransifulsilon f: Übertragung von 
Blut oder Blutbestandteilen von einem 


Borkenkratze 


Spender auf einen Empfänger; «E> 
blood transfusion 

Blutlülberltralgung f: > Bluttransfusion 
Blultung f: Blutaustritt aus einem Gefäß; 
® bleeding, hemorrhage 
Blultungslanlälmie f: durch einen akuten 
oder chronischen Blutverlust hervor- 
gerufene Anämie; © posthemorrhagic 
anemia 
Blultungsischock m: durch einen massi- 
ven Blutverlust ausgelöster Schockzu- 
stand; © hemorrhagic shock 
Blultungsizeit f: Zeit zwischen dem Set- 
zen einer Stichinzision und der Blut- 
stillung; CE» bleeding time 
Blutiverlgifitung f: generalisierte Erkran- 
kung mit dem Auftreten von Krank- 
heitserregern [Bakterien, Viren, Pil- 
zen] oder ihren Toxinen im Blut; oft 
gleichgesetzt mit Sepsis*; CE» blood 
poisoning 

Blutlvollulmen nt: Gesamtblutmenge des 
Körpers; beträgt ca. 4-6 1; © blood 
volume 
Blutlwälsche f: > Hámodialyse 
Blutizelllen pl: — Blutkórperchen 
Blutizulcker m: > Blutzuckerspiegel 
Blutizulckerlspielgel m: Glucosegehalt der 
Blutes; © blood glucose level 
B-Lymphozyten pl: immunkompetente 
Zellen, die zuerst im Knochenmark 
und spáter in lymphatischen Geweben 
gebildet werden; © B-lymphocytes 
BNS-Krämpfe pl: — Blitz-Nick-Salaam- 
Krümpfe 

Bobath-Methode f: krankengymnasti- 
sche Behandlungsmethode bei z.B. He- 
miplegie, Zerebralparese; «E» Bobath 
method 

body mass index m: Quotient aus Kór- 
pergewicht und dem Quadrat der Kór- 
pergrófie zur Bestimmung des Nor- 
malgewichts; CE» body mass index 
Boeck-Sarkoid nt: ätiologisch ungeklärte, 
familiär gehäuft auftretende Systemer- 
krankung mit Granulomen der Haut, 
innerer Organe [Milz, Leber, Lunge] 
sowie mediastinaler und peripherer 
Lymphknoten; © Boeck’s sarcoid 
Boerhaave-Syndrom nt: oft durch hefti- 
ges Erbrechen verursachte Spontan- 
zerreißung der Speiseröhre; (E> Boer- 
haave’s syndrome 
Bolgenlgangslaplpalrat m: aus den knó- 
chernen und membranósen Bogen- 
gängen bestehender Teil des Gleichge- 
wichtsorgans; © kinetic labyrinth 
Bohinenikranklheit f: nach Verzehr von 
Favabohnen auftretende hámolytische 


Krise bei vorbestehendem Glucose-6- 
Phosphatdehydrogenasemangel; «E» 
favism 

Bohr-Effekt m: Abhängigkeit der Sauer- 
stoffaufnahme und -abgabe des Blutes 
vom pH-Wert und der Kohlendioxid- 
konzentration; © Bohr effect 
Bolluslobistrukitilon f: Verlegung von 
Kehlkopf und/oder Speiseróhre durch 
einen Fremdkörper; © bolus obstruc- 
tion 

Bollusitod m: Erstickungstod bei Verle- 
gung von Kehlkopf und/oder Speise- 
róhre durch einen Fremdkörper; Œ> 
bolus death 

Bombay-Blutgruppe f: seltenen Variante 
des ABNull-Blutgruppensystems; Œ> 
Bombay blood group 

Boositerldolsis f: Antigenmenge zur Auf- 
frischung der Immunreaktion bei ei- 
ner Auffrischungsimpfung; © booster 
dose 

Booster-Effekt m: beschleunigte und ver- 
mehrte Antikörperbildung bei wieder- 
holtem Antigenkontakt; «E» booster 
effect 

Borlbolryglmus m: durch die Darmperi- 
staltik hervorgerufenes Bauchknurren; 
© borborygmus 
Borderline-Hypertonie f: klinische Be- 
zeichnung für einen nur mäßig erhóh- 
ten Blutdruck; © borderline hyper- 
tension 

Borderline-Lasion f: — Borderline-Tumor 
Borderline-Psychose f: — Borderline-Schi- 
zophrenie 

Borderline-Schizophrenie f: nicht eindeu- 
tig definierte Schizophrenieform mit 
sowohl psychotischer als auch neuroti- 
scher Symptomatik; CE» prepsychotic 
schizophrenia 

Borderline-Syndrom nt: Persónlichkeits- 
stórung an der Grenze zwischen Neu- 
rose* und Psychose*; © borderline 
syndrome 

Borderline-Tumor m: Epithelveránderung, 
die an der Grenze zur Malignitát liegt; 
CE» borderline tumor 

Borldeltellla f: gramnegative Bakterien- 
gattung aus unbeweglichen kurzen 
Stäbchen; © Bordetella 

Bordetella parapertussis: Erreger eine 
keuchhustenartigen Erkrankung [Pa- 
rapertussis]; > Bordetella paraper- 
tussis 

Bordetella pertussis: Erreger des Keuch- 
hustens; © Bordetella pertussis 
Borlkenlkrátize f: v.a. Patienten mit ge- 
schwächter Immunabwehr [AIDS, Zy- 
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Borrelia 


tostatikatherapie] befallende seltene 
Form der Skabies* mit massivem Mil- 
benbefall; © norwegian scabies 
Borlrellia f: große, schraubenfórmige, 
bewegliche Bakterien der Familie Spi- 
rochaetaceae; enthält zahlreiche für 
Mensch oder Tier pathogene Arten; 
CE» Borrelia 

Borrelia burgdorferi: durch Zecken 
übertragener Erreger des Lyme-Dis- 
ease*; CE» Borrelia burgdorferi 
Borrelia recurrentis: durch die Men- 
schenlaus [Pediculus humanus] über- 
tragener Erreger des Láuserückfallfie- 
bers*; © Borrelia recurrentis 
Borlrellilenlinifekltilon f: > Borreliose 
Borlrellilolse f: Bezeichnung für eine 
durch Borrelia*-Species hervorgerufe- 
ne Infektionskrankheit; © borreliosis 
Borlsäulre f: schwache Säure, die als An- 
tiseptikum* eingesetzt wird; CE» boric 
acid 

Boten-RNA f: Einzelstrang-RNA, die bei 
der Proteinsynthese als Vorlage dient; 
© messenger ribonucleic acid 
Bolthrilolcelphallolsis f: durch den Fisch- 
bandwurm Bothriocephalus* latus her- 
vorgerufene Infektionskrankheit mit Be- 
fall des Dünndarms; langfristig kommt 
es zu Vitamin-B;;-Mangelerscheinun- 
gen; CE» bothriocephaliasis 
Bolthrilolcelphallus m: Bandwurmgat- 
tung, die als Parasiten im Darm von 
Menschen und Tieren lebt; «E» Both- 
riocephalus 

Bothriocephalus latus: Darmparasit 
des Menschen, der bis zu 10 m lang 
werden kann; Erreger der Bothrioce- 
phalosis*; CE» broad fish tapeworm 
Bolthrilolzelphallolse f: > Bothriocephalo- 
sis 

Boltrylolmylkom nt:  Botryomykose 
Boltrylolmylkolse f: gutartige, chronisch- 
eitrige, granulomatóse Erkrankung 
der Mundschleimhaut und der Haut 
von Gesicht, Händen und Zehen; tritt 
meist nach traumatischer Hautschädi- 
gung auf; © botryomycosis 
boltulliinolgen adj: Botulinustoxin bil- 
dend; ®© botulinogenic 
Boltulliinumitolxin nt: > Botulinustoxin 
Boltullilnuslanltiltolxin nt: zu Prophylaxe 
und Therapie des Botulismus verwen- 
detes Antiserum; © botulinus anti- 
toxin 

Boltullilnuslbalzilllus m: peritrich begei- 
Beltes Stäbchenbakterium, das ein ex- 
trem giftiges Ektotoxin [Botulinusto- 
xin] bildet; Botulismus*-Erreger; <> 
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Clostridium botulinum 
Boltullilnusiselrum, anltiltolxilsches nt: 
> Botulinusantitoxin 
Boltullilnusitolxin nt: von Clostridium* 
botulinum unter anaeroben Bedingun- 
gen gebildetes Neurotoxin*; «E> botu- 
linus toxin 
Boltullisimus m: Lebensmittelvergiftung 
durch Botulinustoxin; © botulism 
Botulismus-Serum nt: > Botulinusantito- 
xin 
Bouchard-Arthrose f: Arthrose* der Mit- 
telgelenke der Finger mit spindelför- 
miger Auftreibung [Bouchard-Kno- 
ten]; © Bouchard's nodes 
Bouchet-Gsell-Krankheit f: weltweit auf- 
tretende, akute Infektionskrankheit 
durch Leptospira* pomona; der Ver- 
lauf ist klinisch durch Kopf- und Mus- 
kelschmerzen, Meningismus* (evtl. so- 
gar Meningitis*) und Leberbeteiligung 
[Ikterus*] gekennzeichnet; <> Bou- 
chet-Gsell disease 

Boulgie f: Dehnsonde; © bougie 
Boulgielren nt: Aufdehnen mit Hilfe ei- 
ner Dehnsonde; © bougienage 
Boulgielrung f: > Bougieren 
Bouillaud-Krankheit f: infektallergische 
Entzündung der Herzklappen nach 
einer Infektion mit beta-hámolysie- 
renden A-Streptokokken*; «E» Bouil- 
laud's disease 

Bouillaud-Syndrom nt: rheumatische En- 
do- und Perikarditis*; © Bouillaud's 
syndrome 

Bouilllon f: flüssiger Nahrboden für Bak- 
terien oder Pilze; © bouillon 
Bouveret-Syndrom nt: vorübergehende 
Tachykardie* ohne Extrasystolen; «E> 
Bouveret's syndrome 
bolvin adj: das Rind betreffend, vom 
Rind stammend, Rinder-; © bovine 
Bowen-Krankheit f: intraepidermal wach- 
sende Prákanzerose* der Haut lichtex- 
ponierter Areale [Gesicht, Hände, Na- 
cken]; kann in ein Bowen-Karzinom 
übergehen; © Bowen's disease 
Bowman-Membran f: vordere Basalmem- 
bran der Hornhaut unter dem Horn- 
hautepithel; © Bowman's membrane 
Bowman-Spüldrüsen p/: unter der Riech- 
schleimhaut liegende seróse Drüsen; 
«E» Bowman's glands 
Bolxerlenizelphallolpalthie f: durch wie- 
derholte Gehirnerschütterungen aus- 
gelöste Schädigung des Gehirns; <> 
boxer's encephalopathy 

Boyd-Venen pl: Perforansvenen am Un- 
terschenkel; <> Boyd's communica- 


branchiogen 


ting perforating veins 

bralchilal adj: (Ober-)Arm betreffend, 
zum Arm gehórend, Arm-; © brachial 

Bralchilallgie f: meist durch Irritation des 
Armplexus ausgeléster Armschmerz; 
C brachialgia 

Bralchilallisiblock m: Lokalanästhesie* 
des Plexus* brachialis; <> brachial 
anesthesia 

Bralchilallisllählmung f: Lähmung des Ple- 
xus* brachialis; © brachial paralysis 

Brachio-, brachio- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Arm“ 

bralchilolkarlpal adj: Unterarm oder Ra- 
dius und Handwurzel/Karpus betref- 
fend oder verbindend; © brachiocar- 


al 
bralchilolkulbiltal adj: Oberarm und 
Ell(en)bogen oder Oberarm und Un- 
terarm betreffend oder verbindend; 
CE» brachiocubital 
Bralchilolraldilallis m: -Musculus bra- 
chioradialis 
Bralchilum nt: Arm; Oberarm; © bra- 
chium 
Brachmann-de-Lange-Syndrom nt: ange- 
borenes Entwicklungsstórungssyn- 
drom mit Stórung der kórperlichen 
und geistigen Entwicklung; CE» Brach- 
mann-de Lange syndrome 
Bracht-Handgriff m: Technik zur Ent- 
wicklung eines Kindes aus Beckenend- 
lage; © Bracht’s maneuver 
Brachy-, brachy- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „kurz“ 
Bralchyldakityllie f: pathologische Kurz- 
heit von Fingern oder Zehen; «> 
brachydactyly 
Bralchylgelnie f: Unterentwicklung des 
Unterkiefers; © microgenia 
Bralchylgnalthie f: angeborene Kleinheit 
des Oberkiefers; © brachygnathia 
Bralchylmelnorirhoe f: verkürzte Monats- 
blutung; © brachymenorrhea 
Bralchylólsolphalgus m: angeborene oder 
erworbene Kurzheit der Speiseróhre; 
CE» brachyesophagus 
Bralchylphallanlgie f: Kurzheit von Fin- 
ger- oder Zehengliedern; © brachy- 
phalangia 
Bralchylthelralpie f: Strahlentherapie, bei 
der die Strahlenquelle in unmittelba- 
rer Nähe des bestrahlten Feldes ist; «E> 
brachytherapy 
Bralchylzelphallie f: runde Kopfform mit 
Abflachung des Hinterkopfs, z.B. bei 
Down-Syndrom; «E» brachycephaly 
Brady-, brady- práf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „langsam/verlangsamt“ 


Braldylalkulsie f: vermindertes Hórver- 
mögen; Schwerhörigkeit; CE» brady- 
acusia 
Braldylarirhythimie f: langsame, total Ar- 
rhythmie* des Herzens; > bradyar- 
rhythmia 
Braldylarithrie f: > Bradylalie 
Braldyldilalstollie f: verlangsamte Diasto- 
le*; CE» bradydiastole 
Braldylglosisie f: > Bradylalie 
Braldylkarldie f: zu langsamer Herzschlag 
[Pulsfrequenz unter 60/min]; © brad- 
ycardia 
Bradykardie-Tachykardie-Syndrom nt: 
durch eine Funktionsstórung des Si- 
nusknotens ausgelóste Herzrhythmus- 
stórung, die abwechselnd zu Bradykar- 
die* und Tachykardie* führt; > 
bradytachycardia 
Braldylkilnin nt: zu den Kininen gehören- 
des Gewebehormon, das zur Kontrak- 
tion der glatten Muskulatur führt, den 
Blutdruck senkt und die Kapillarper- 
meabilitat steigert; E> bradykinin 
braldylkrot adj: pulsreduzierend, puls- 
verlangsamend; © bradycrotic 
Braldyllallie f: verlangsamtes Sprechtem- 
po, Skandieren; © bradylalia 
Braldylmelnorirhoe f: verlängerte Mens- 
truation; © bradymenorrhea 
Braldylmeltalbollisimus m: verlangsamter 
Stoffwechsel; © bradymetabolism 
Braldylphelmie f: verlangsamte Sprache; 
© bradyphemia 
Braldylphrelnie f: Verlangsamung der 
Denkprozesse, schnelle geistige Er- 
müdbarkeit; © bradyphrenia 
Braldylpnoe f: verlangsamte Atmung, 
verminderte Atemfrequenz; © brady- 
pnea 
Braldylsphyglmie f: Pulsverlangsamung, 
verminderte Pulsfrequenz; Œ> brady- 
sphygmia 
Braldylstalltik f: verlangsamte Peristal- 
tik*; © slow peristalsis 
Braldyltolkie f: Wehenschwäche; «> 
bradytocia 
Braldyltrolphie f: herabgesetzer Gewebe- 
stoffwechsel, z.B. in Knorpelgewebe, 
Augenhornhaut; © bradytrophia 
Braldylulrie f: verlangsamte Harnentlee- 
rung; © bradyuria 
branichilal adj: Kiemen(bógen) betref- 
fend, von den Kiemen(bógen) ausge- 
hend; © branchial 
Branichinglenlzym nt: an der Glykogen- 
synthese beteiligtes Enzym; © bran- 
ching enzyme 
branichilolgen adj: > branchial 
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Brand 


Brand m: Gewebsuntergang mit Nekro- 
se, Autolyse und schwarzlicher Verfar- 
bung; > gangrene 

Brandiblalse f: bei einer Verbrennung II. 
Grades entstehende Blase; © blister 

branidig adj: nekrotisch; > necrotic 

Braun-Anastomose f: Anastomose von 
zuführender und abführender Darm- 
schlinge zur Vermeidung eines Syn- 
droms der zuführenden Schlinge bei 
Gastroenterostomie*; E Braun’s anas- 
tomosis 

Braun-Schiene f: Schiene zur funktions- 
gerechten Lagerung von Bein und Fuß; 
CE» Braun's splint 

Brechidurchifall m: durch Viren oder 
Bakterien verursachte choleraáhnliche 
Erkrankung; © diarrhea and vomit- 
in 

Brech kraft f: Kehrwert der Brennweite 
in Luft; wird in Dioptrie angegeben; 
CD refractivity 

Brechlkraftleinlheit f: Maßeinheit für die 
Brechkraft optischer Systeme; © di- 
opter 

Brechlruhr f: > Brechdurchfall 

Breichungsifehller m: Abweichung von 
der normalen Brechkraft des Auges; 
® refraction anomaly 

Brelchungslkraft f: > Brechkraft 
Breglma nt: 1. Schnittpunkt von Sagittal- 
und Koronarnaht 2. Vorderkopf; Œ> 
1.-2. bregma 
Breisky-Krankheit f: durch Atrophie der 
Vulvahaut und Schwund von Scham- 
lippen und Klitoris gekennzeichnete 
Form des Lichen* sclerosus et atrophi- 
cus; CE» Breisky' disease 
Breitibandlanitilbiloltilka pl: Antibiotika 
mit Wirkung gegen eine Vielzahl von 
Erregern; © broad-spectrum antibio- 
tics 
Breilte, therapeutische f: Verhaltnis der 
für den Erreger schádlichen Konzen- 
tration eines Chemotherapeutikums, 
zu der für den Wirt vertráglichen Kon- 
zentration; je größer der Wert, desto 
weniger Nebenwirkungen und Schä- 
den können erwartet werden; © the- 
rapeutic index 
Breitlkóplfiglkeit f: runde Kopfform mit 
Abflachung des Hinterkopfs, z.B. bei 
Down-Syndrom; © brachycephaly 
Breitispektirumlanltilbiloltilka pl: > Breit- 
bandantibiotika 
Brenneman-Syndrom nt: klinische Be- 
zeichnung für eine pseudoappendiziti- 
sche Symptomatik durch eine Entzün- 
dung und Schwellung mesenterialer 
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Lymphknoten; © Brenneman’s syn- 
drome 

Brenner-Tumor m: meist einseitiger, gut- 
artiger Eierstocktumor; © Brenner’ 
tumor 

Brennifleck m: in einer Röntgenröhre die 
Stelle auf der Anode, die von den Ka- 
thodenstrahlen getroffen wird; > fo- 
cus 

Brennipunktllolsiglkeit f: Refraktionsano- 
malie des Auges, bei der das Licht nicht 
in einem Punkt, sondern nur als Linie 
fokussiert werden kann; © astigma- 
tism 

Brennlwert m: der bei der Oxidation von 
1 Gramm eines Nahrungsmittels im Kór- 
per freigesetzte Energiebetrag; © ca- 
loric value 

Brenzitraulbenisáulre f: wichtiges Zwi- 
schenprodukt des Kohlenhydrat- und 
Aminosáurestoffwechsels; E> pyruvic 
acid 

Brenzitraulbenisäulrelschwachlsinn m: au- 
tosomal-rezessive Enzymopathie*, die 
unbehandelt zu geistiger Behinderung 
und Störung der körperlichen Ent- 
wicklung führt; © phenylketonuria 

Breschet-Hiatus m: Verbindung von Sca- 
la* tympani und vestibuli an der 
Schneckenspitze; © Breschet's hiatus 

Brevi-, brevi- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „kurz“ 

Bricker-Blase f: künstliche Blase aus ei- 
ner Ileumschlinge mit Ausleitung des 
Harns über ein Ileostoma; © Bricker’s 
ileal conduit 

Brilde f: Verwachsungsstrang in der 
Bauchhóhle; © adhesive band 

Brildenlillelus m: durch Verwachsungs- 
strange verursachter Ileus*; © adhe- 
sive strangulation of intestines 

Brilllenlhálmaltom nt: Bluterguss in die 
Ober- und Unterlider; © bilateral 
periorbital hematoma 

Brill-Symmers-Syndrom nt: zu den Non- 
Hodgkin-Lymphomen* gerechnete 
Lymphknotenerkrankung mit Leber- 
und Milzschwellung, Aszites* und 
Schwellung im Bereich der Ohrspei- 
cheldrüse; © Brill-Symmers disease 

Brill-Zinsser-Krankheit f: Spátrezidiv des 
epidemischen Fleckfiebers; > Brill- 
Zinsser disease 

Brinton-Krankheit f: diffus-infiltrierende, 
alle Magenwandschichten erfassende 
entzündliche Veránderung, die meist 
als Symptom eines szirrhós wachsen- 
den Magenkarzinoms* zu sehen ist; 
CE» Brinton's disease 


Bronchoblennorrhoe 


Brilselment nt: operative Gelenkmobili- 
sierung; CE» brisement 
Broca-Aphasie f: durch Schádigung des 
motorischen Sprachzentrums hervor- 
gerufenes Sprachversagen; ‘E> Broca’s 
aphasia 
Brocq-Krankheit f: chronische, an eine 
Psoriasis* erinnernde Erkrankung mit 
disseminierten, geróteten Herden und 
Schuppung; © Brocq’s disease 
Bromlaklne f: durch Langzeitbehandlung 
mit Brompráparaten hervorgerufene 
Akne*; © bromide acne 
Brolmaltik f:  Bromatologie 
Brolmaltolgralfie, -gralphie f: ^ Bromato- 
logie 
Brolmaltollolgie f: Lehre von der Zuberei- 
tung von Nahrungsmitteln; > broma- 
tology 
Brolmaltoltolxin nt: in Lebensmittel ent- 
haltenes oder entstandenes Toxin, z.B. 
Botulinustoxin*; © bromatotoxin 
Bromifinine f:  Bromakne 
Bromlhidlrolse f: > Bromidrosis 
Brolmildrolsis f: Ausscheidung eines 
übelriechenden Schweifies mit unan- 
genehmem Kórpergeruch; © bromhi- 
drosis 
Bronchlaldelniltis f: Entzündung der Bron- 
chialdrüsen; © bronchadenitis 
Bronchlallvelolliitis f: Entzündung von 
Bronchien und Lungenalveolen; <=> 
bronchoalveolitis 
Bronchi-, bronchi- präf.: > Broncho- 
bronichilal adj: Bronchus/Bronchien oder 
Bronchialsystem betreffend; © bron- 
chial 
Bronichilallaldelnom nt: von der Bronchi- 
alwand ausgehendes Adenom; kann 
zum Bronchusverschluss führen; «E» 
bronchial adenoma 
Bronichilallaritelrilen pl: Bronchialáste der 
Aorta* thoracica; CE» bronchial arteries 
Bronichilallasthima nt: durch exogene 
oder endogene Faktoren ausgelóste 
anfallsweise Atemnot mit Bronchialver- 
engung und vorwiegend exspiratori- 
scher Ventilationsbehinderung; «E» 
bronchial asthma 
Bronichilallatimen nt: normales Atemge- 
räusch über den Bronchien; © bron- 
chial breathing 
Bronichilallbaum m: Gesamtheit der sich 
verzweigenden Bronchialäste; © bron- 
chial tree 
Bronichilalldrülsen pl: seromukóse Drü- 
sen der Bronchialschleimhaut; <> 
bronchial glands 
Bronichilallfrelmiltus 7:: fühlbares Schwir- 


ren der Thoraxwand bei Rasselgeráu- 
schen* der Lunge; © bronchial fremi- 


tus 
Bronichilallkarlziinom nt: vom Epithel der 
Bronchien ausgehender bósartiger Tu- 
mor, der v.a. durch Rauchen und Luft- 
verunreinigungen ausgelóst wird; meist 
gleichgesetzt mit Lungenkrebs*; Œ> 
bronchogenic carcinoma 
Bronichilallkrebs m: > Bronchialkarzinom 
Bronichilalllalvalge f: therapeutische oder 
diagnostische Spülung der Bronchien; 
® bronchial lavage 
Bronichilalllymphiknoltenitulberikullolse f: 
Tuberkulose* der Lymphknoten im 
Lungenhilus; © hilar tuberculosis 
Bronichilallóldem nt: Odem der Bronchi- 
alschleimhaut; © bronchoedema 
Bronichilallpollyp m: von der Bronchial- 
schleimhaut ausgehender Polyp; kann 
zum Bronchusverschluss führen; «E> 
bronchial polyp 
Bronichilallspasimus m: >Bronchospas- 
mus 
Bronichilallstein m: > Broncholith 
Bronichilallstimime f: > Bronchophonie 
Bronichilallsysitem nt: > Bronchialbaum 
Bronichilekitalse f: durch eine Wand- 
schwäche hervorgerufene irreversible 
Erweiterung von Bronchien oder Bron- 
chialásten; © bronchiectasis 
Bronichilekltalsie f: > Bronchiektase 
Bronichilen pl: s.u. Bronchus; > bronchi 
Bronichilollen pl: > Bronchioli 
Bronichilollenientiziinidung f: > Bronchio- 
litis 
Bronichilolli pl: kleinere Verzweigungen 
der Bronchien, Bronchioli respiratorii 
und Bronchioli terminales; <> bron- 
chioles 
Bronichilolliltis f: Entzündung der Bron- 
chiolen; © bronchiolitis 
Bronichiltis f: Entzündung der Bronchial- 
schleimhaut; © bronchitis 
Broncho-, broncho- präf.: Wortelement 
mit der Bedeutung ,Bronchus/Bron- 
chie“ 
Bronicholaldelniltis f: Entzündung der 
Bronchialdrüsen; © bronchoadenitis 
bronicholallvelollär adj: Bronchiole(n) 
und Lungenbläschen/Alveolen betref- 
fend oder verbindend; © bronchoal- 
veolar 
Bronicholallvelolliltis f: Entzündung von 
Bronchien und Lungenalveolen; «E» 
bronchoalveolitis 
Bronicholbleninorirhoe f: Schleimabson- 
derung aus den Bronchien; © bron- 
choblennorrhea 
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Bronchodilatation 


Bronicholdillaltaltilon f: Erweiterung der 
Bronchien; © bronchodilatation 
Bronicholdillaltaltor m: > Broncholytikum 
Bronicholfilberlenidolskolpie f: Broncho- 
skopie* mit einem flexibles Broncho- 
skop; © bronchofibroscopy 
bronicholgen adj: von den Bronchien 
ausgehend; <> bronchogenic 
Bronicholgralfie, -gralphie f: Róntgenkon- 
trastdarstellung des Bronchialbaums; 
CE» bronchography 
bronicholgralfisch, -gralphisch adj: Bron- 
chografie betreffend, mittels Broncho- 
grafie; CE» bronchographic 
Bronicholgramm nt: mittels Bronchogra- 
fie gewonnenes Róntgenbild; «> bron- 
chogram 
Bronicholkonistrikltilon f: Verengung der 
Bronchien; © bronchoconstriction 
bronicholkonistrikitiv adj: die Bronchien 
zusammenziehend; © bronchocon- 
strictor 
Bronichollith m: durch Verkalkung von 
Gewebe-, Schleim- oder Bakterienmas- 
sen entstandenes Konkrement in den 
Bronchien; © broncholith 
Bronichollyltiikum nt: Arzneimittel, des 
den Tonus der Bronchialmuskulatur 
herabsetzt und damit zur Erweiterung 
von Bronchien und Bronchiolen führt; 
© bronchodilator 
Bronicholmallalzie f: meist angeborene 
Schwäche der Bronchien- und Bron- 
chiolenwand; © bronchomalacia 
Bronicholmylkolse f: Pilzerkrankung [My- 
kose*] der Bronchien (meist unter 
Mitbeteiligung der Lunge); © 
bronchomycosis 
bronicholölsolphalgelal adj: Bronchus/ 
Bronchien und Speiseröhre/Ösopha- 
gus betreffend oder verbindend; «> 
bronchoesophageal 
bronicholpanikrelaltisch adj: Bronchien 
und Bauchspeicheldrüse/Pankreas be- 
treffend oder verbindend; «E> broncho- 
pancreatic 
Bronicholpalthie f: Bronchialerkrankung; 
C» bronchopathy 
Bronicholpholnie f. bei der Auskultation 
hörbare Fortleitung der Stimme des 
Patienten über verdichtetem Lungen- 
gewebe; CE» bronchophony 
Bronicholplelgie f: Bronchusláhmung; 
C» bronchoplegia 
bronicholpleulral adj: Bronchien und 
Brustfell/Pleura betreffend oder ver- 
bindend; © bronchopleural 
Bronicholpleulrolpneulmolnie f: kombi- 
nierte Bronchopneumonie* und Pleu- 
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ritis*; CE» bronchopleuropneumonia 
Bronicholpneulmolnie f: sich nicht an 
anatomische Grenzen haltende, herd- 
fórmige Lungenentzündung, die meist 
aus einer Bronchitis* oder Tracheo- 
bronchitis* hervorgeht; «E> broncho- 
pneumonia 
Bronicholpneulmolpalthie f: Erkrankung 
von Bronchien und Lunge(ngewebe); 
CE» bronchopneumopathy 
bronicholpullmolnal adj: Bronchien und 
Lunge(n)/Pulmones betreffend; > 
bronchopulmonar, 
Bronicholraldilolgralfie, -gralphie f: > Bron- 
chografie 
Bronichorirhalgie f: Bronchialblutung; 
CE» bronchorrhagia 
Bronichorlrhalphie f: Bronchusnaht; «E> 
bronchorrhaphy 
Bronichorirhoe f: Schleimabsonderung 
aus den Bronchien; © bronchorrhea 
Bronicholsilnulsiltis f: Sinusitis* mit fol- 
gender Bronchitis* oder Bronchopneu- 
monie*; © bronchosinusitis 
Bronicholskop nt: Endoskop zur direkten 
Betrachtung des Bronchialbaums und 
zur Entnahme von Gewebeproben oder 
Entfernung von Fremdkórpern (Erd- 
nüsse! oder Tumoren; © broncho- 
scope 
Bronicholspasimollyltiikum nt: > Broncho- 
lytikum 
Bronicholspasimus m: u.U. zu lebensbe- 
drohlicher Atemnot führender Krampf 
der Bronchialmuskulatur; <> bron- 
chospasm 
Bronicholstalxis f: Blutung aus der Bron- 
chuswand/Bronchialschleimhaut; «> 
bronchostaxis 
Bronicholstolmie f: Anlegen einer äuße- 
ren Bronchusfistel; > bronchostomy 
Bronicholtolmie f: operative Bronchuser- 
óffnung; © bronchotomy 
bronicholtralchelal adj: Bronchien und 
Luftróhre/Trachea betreffend oder ver- 
bindend; © bronchotracheal 
Bronicholtralchelolskolpie f: Spiegelung 
von Luftróhre und Bronchien; «E» 
bronchotracheoscopy 
bronicholvelsilkullár adj: — bronchoalveo- 
làr 
Bronicholzelle f: (lokalisierte) Bronchus- 
erweiterung; CE» bronchocele 
Bronichus m, pl -chi, -chilen: aus der Luft- 
róhre hervorgehende Aste, die sich im- 
mer weiter verteilen und verkleinern 
und in ihrer Gesamtheit den Bronchi- 
albaum bilden; © bronchus 
Bronchus lobaris: aus den Stamm- 


Brustfellentziindung 


bronchien entstehende Lappenbron- 
chien fiir die Lappen des rechten und 
linken Lungenflügels; > lobar bron- 
chus 

Bronchus principalis: noch außerhalb 
der Lunge entstehender rechter und 
linker Stammbronchus; © principal 
bronchus 

Bronchus segmentalis: aus den Lap- 
penbronchien hervorgehende kleinere, 
die Lungensegment versorgende Bron- 
chien; > segment bronchus 
Bronichuslablriss m: > Bronchusriss 
Bronichuslblolckalde f: Blockade eines 
Bronchus mit einem Ballonkatheter; 
C» bronchial blockage 
Bronichusiblolckielrung f: > Bronchusblo- 
ckade 
Bronichusleinlenigung f: — Bronchusste- 
nose 
Bronichusifisitel f: vom Bronchialbaum 
ausgehende Fistel; © bronchial fistula 
Bronichusikonistrikltilon f: > Bronchokon- 
striktion 
Bronichusllalvalge f: > Bronchiallavage 
Bronichusiriss m: v.a. im Kindesalter vor- 
kommender Abriss eines Bronchus bei 
stumpfem Thoraxtraume; > bron- 
chial rupture 
Bronichusirupitur f: > Bronchusriss 
Bronichusistelnolse f: Einengung der Bron- 
chuslichtung; © bronchial stenosis 
Bronichusitulberlkullolse f: hämatogene 
oder bronchogene Tuberkulose* der 
Bronchien; © bronchial tuberculosis 
Bronitolpholbie f: krankhafte Angst vor 
Donner; © brontophobia 
Bronizeldilalbeltes m: chronische Spei- 
cherkrankheit* mit erhóhter Eisenre- 
sorption und Hämosiderinablagerung 
in verschiedenen Organen [Leber, Bauch- 
speicheldrüse]; CE» bronze diabetes 
Bronizelhautikranklheit f: durch eine feh- 
lende oder verminderte Hormonpro- 
duktion der Nebennierenrinde ausge- 
löstes Krankheitsbild; © bronzed dis- 
ease 
Bronizelkranklheit f: > Bronzehautkrank- 
heit 

Brotleinlheit f: Maßeinheit zur Angabe 
des Kohlenhydratgehaltes von Lebens- 
mitteln; 1 Broteinheit entspricht 12 
Gramm Glucose; © bread exchange 
unit 

Brulcellla f: Gattung gramnegativer, un- 
beweglicher, ellipsoider Aerobier; > 
Brucella 

Brucella melitensis: Erreger des Malta- 
fiebers* und der Bang-Krankheit* bei 


Schafen und Ziegen; © Brucella meli- 
tensis 
Brucella suis: Erreger der Brucellose* 
des Menschen und der Schweinebru- 
cellose*; © Brucella suis 
Brulcelllolse f: durch Brucella*-Species 
hervorgerufene Anthropozoonose [Mit- 
telmeerfieber, Bang-Krankheit*, Schwei- 
nebrucellose*]; > brucellosis 
Bruch m: 1. > Knochenbruch 2. > Hernie; 
© 1. fracture 2. hernia 
BruchleinlklemiImung f: Einklemmung 
einer Hernie* in der Bruchpforte; 
kann zur Entwicklung eines akuten 
Abdomens führen; © hernia incarce- 
ration 
Bruchlkalllus m: nach einem Knochen- 
bruch entstehende, den Knochen um- 
gebende Scheide, von der der Heilungs- 
prozess ausgeht; © fracture callus 
Bruchlkalnal m: > Bruchpforte 
Bruch-Membran f: innere Schicht der 
Aderhaut des Auges; © Bruch's mem- 
brane 
Bruchlolpelraltilon f: operative Beseiti- 
gung einer Hernie*; © herniotomy 
Bruchipforite f: angeborene oder erwor- 
bene Lücke oder Schwachstelle der 
Bauchwand, durch die der Bruch her- 
vortritt; © hernial canal 
Bruchisack m: den Bruch umgebende 
Bauchfellaussackung; E> hernial sac 
Bruit m: Geräusch; © murmur 
Brunhilde-Virus nt: haufigster Erreger 
von Poliomyelitis*-Epidemien und der 
paralytischen Form der Kinderláh- 
mung; © Brunhilde virus 
Brunner-Drüsen pl: in der Submukosa 
des Zwölffingerdarms liegende mukoi- 
de Drüsen; © Brunner' glands 
Bruninelrilom nt: Adenom* der Brunner- 
Drüsen; häufigster [90 96] benigner Tu- 
mor des Zwólffingerdarms; «E» brun- 
neroma 
Brushfield-Flecken pl: weiße Flecken der 
Regenbogenhaut bei Down-Syndrom; 
© Brushfield's spots 
Brustlatimung f: flacher Atmungstyp, bei 
dem nur die Brustmuskeln eingesetzt 
werden; > thoracic respiration 
Brustibein|punkitilon f: Knochenmark- 
entnahme aus dem Brustbein; © ster- 
nal puncture 
Brustidrülsenlentizünldung f: > Mastitis 
Brustldrülsenlkrebs m: > Brustkrebs 
Brustlenlge f: > Angina pectoris 
Brustlentiziinidung f: > Mastitis 
Brustifell nt: > Pleura 
Brustifelllentiziinidung f: > Pleuritis 
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Brustkarzinom 


Brustlkarlzilnom nt: > Brustkrebs 
Brustlkrebs m: v.a. nach dem 40. Lebens- 
jahr auftretender bósartiger Tumor 
der Brustdrüse, der meist vom oberen 
äußeren Quadranten ausgeht; häufig 
ist eine familiäre Häufung zu finden; 
CE» breast cancer 
Brustimark m: Brustabschnitt des Rücken- 
marks; CE» thoracic part of spinal cord 
Brustimilchlgang m: Hauptlymphstamm 
des Kórpers, der die Lymphe der unte- 
ren Körperhälfte und der linken Seite 
von Kopf und Oberkörper aufnimmt; 
mündet in den linken Venenwinkel; 
CE» thoracic duct 
Brustinerlven p/: Spinalnerven des Brust- 
marks; © thoracic nerves 
Brustischlaglalder f: Aortenabschnitt zwi- 
schen Aortenisthmus und Zwerchfell; 
CE» thoracic aorta 
Brustiseglmenite pl: ^ Brustmark 
Brustiwandlablleiltunigen pl: EKG-Ablei- 
tung von der äußeren Brustwand; > 
chest leads 
Brustlwandiflatitern nt: bei Instabilität 
der Brustwand [Rippenserienfraktur] 
auftretende Einziehung der Brustwand 
während der Einatmung; ®© flail chest 
Brustiwarlzenlentlzünidung f: > Mamilli- 
tis 
Brustlwaslserlsucht f: > Hydrothorax 
Brustlwirlbel pl: die 12 Wirbel der Brust- 
wirbelsáule; © thoracic vertebrae 
Bruton-Syndrom nt: X-chromosomal- 
rezessiv vererbtes Antikórpermangel- 
syndrom mit Fehlen aller Immunglo- 
bulinklassen; führt bereits im Säug- 
lingsalter zu schweren (meist bakte- 
riellen) Infektionen; © Bruton's agam- 
maglobulinemia 
Brulxisimus m: (unwillkürliches) Zähne- 
knirschen; © bruxism 
Brulxolmalnie f: Pressen und Knirschen 
der Zähne während des Tages; © 
bruxomania 
Brulzelllolse f: > Brucellose 
B-Streptokokken pl: meist Tiere, seltener 
auch den Menschen befallende Strep- 
tokokken, die Wundinfektionen, Me- 
ningitis [Neugeborene] und Entzün- 
dungen des Nasenrachens hervorrufen 
kónnen; © Streptococcus agalactiae 
Bulbo m, pl Bulbolnes, Bulbolnen: ent- 
zündlich-vergrößerter Lymphknoten 
(in der Leistenbeuge); © bubo 
Bubo indolens: schmerzlose Leisten- 
lymphknotenschwellung bei verschie- 
denen Infektionskrankheiten [meist 
Syphilis*]; © indolent bubo 
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klimatischer Bubo: durch Chlamydia* 
trachomatis hervorgerufene melde- 
pflichtige Geschlechtskrankheit*; kenn- 
zeichnend ist die ausgepragte Schwel- 
lung der Leistenlymphknoten; © 
tropical bubo 
Bulbolnolzelle f: inkompletter Leisten- 
bruch*; © bubonocele 
Buclca f: Wange; © bucca 
Büdinger-Ludloff-Läwen-Syndrom nt: oft 
beide Kniescheiben betreffende Knor- 
pelerweichung bei Jugendlichen; «E> 
chondromalacia patellae 
Bulkarldie f: extrem vergrößertes Herz; 
CE» bucardia 
buklkal adj: Wange/Bucca betreffend; 
CE» buccal 
Buklkalldrülsen pl: Speicheldrüsen der 
Wangenschleimhaut; © buccal glands 
Bukko-, bukko- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,,Backe/Wange“ 
bukikolginigilval adj: Wange und Zahn- 
fleisch/Gingiva betreffend oder ver- 
bindend; © buccogingival 
buklkollalbilal adj: Wange und Lippe/La- 
bium betreffend oder verbindend; «E> 
buccolabial 
buklkollinigulal adj: Wange und Zunge/ 
Lingua betreffend; © buccolingual 
buklkolmalxilllär adj: Wange und Ober- 
kiefer/Maxilla betreffend oder verbin- 
dend; © buccomaxillary 
buklkolphalrynigelal adj: Wange oder 
Mund und Rachen/Pharynx betreffend 
oder verbindend; © buccopharyngeal 
bukikolzerlvilkal adj: Wange und Hals/ 
Zervix betreffend oder verbindend; 
CE» buccocervical 
bullbár adj: Bulbus betreffend; Medulla 
oblongata betreffend; © bulbar 
Bullbarlpalrallylse f: Ausfall motorischer 
Hirnnervenkerne in der Medulla* ob- 
longate; CE» progressive bulbar paraly- 
sis 
bullbilform adj: knollenfórmig, zwiebel- 
fórmig; © bulbiform 
Bulbo-, bulbo- práf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,,Bulbus“ 
bullbolaltrilal adj: Bulbus* cordis und 
Herzvorhof/Atrium betreffend; <> 
bulboatrial 
Bullbolcalverinolsusirelflex m: > Bulbo- 
spongiosusreflex 
bullbolspilnal adj: Markhirn und Rü- 
ckenmark/Medulla spinalis betreffend 
oder verbindend; > bulbospinal 
Bullbolsponigilolsus m: > Musculus bul- 
bospongiosus 
Bullbolsponigilolsusirelflex m: Kontrak- 


Bypass 


tion des Musculus* bulbospongiosus 
bei Reizung der Penishaut; © bulbo- 
cavernous reflex 

bullbolulrelthral adj: Bulbus* penis und 
Harnróhre/Urethra betreffend; «> 
bulbourethral 

Bullbolulreithralldrülsen pl: Gleitmittel 
für den Sexualverkehr produzierende 
paarige Drüse, die in den hinteren Teil 
der Harnröhre mündet; © bulboure- 
thral glands 

Bullbus m: zwiebel-/knollenförmige 
Struktur; © bulb 

Bulbus aortae: ausgebuchteter An- 
fangsteil der Aorta*; © aortic bulb 
Bulbus medullae spinalis: zwischen 
Riickenmark und Mittelhirn liegender 
unterster Teil des Gehirns; © medulla 
oblongata 

Bulbus oculi: Augapfel; © ball of the 


eye 
Bullbusidruckirelfiex m: Druck auf den 
Augapfel fiihrt zu Bradykardie, Haut- 
blásse und Brechreiz; E> eyeball com- 
pression reflex 

Bullbusidruckiverlsuch m: > Bulbusdruck- 
reflex 

Bullilmalrelxie f: > Bulimia nervosa 
Bullilmia f: übermäßiges Essen, das nicht 
von einem Hungergefiihl ausgelést 
wird; © bulimia 

Bulimia nervosa: isoliert oder zusam- 
men mit Anorexia nervosa auftretende 
Essstórung, die durch abwechselndes 
exzessives Essen [Fressattacke] und 
selbst herbeigeführtes Erbrechen cha- 
rakterisiert ist; CE» bulimia nervosa 
Bullla f: 1. (anatom.) blasenáhnliche 
Struktur, Hóhle 2. Blase; Hautblase; 
® 1.-2. bulla 

bulllós adj: 1. mit Blasen besetzt, mit 
Blasenbildung einhergehend 2. durch 
Bullae gekennzeichnet, (groß-)blasig 
3. aufgebläht, aufgeblasen; © 1. bul- 
lous 2. bullate 3. bloated 
Buntllichtithelralpie f: Bestrahlung mit 
Licht einer bestimmten Wellenlánge, 
z.B. Rotlichttherapie; © chromopho- 
totherapy 

Buntizelcken pl: Schildzeckengattung, 
die häufig Erreger überträgt; Œ> 
Amblyomma 

Bunlyalvilrildae pl: weltweit vorkommen- 
de RNA-Viren, die durch Zecken und 
Mücken übertragen werden; © Bun- 
yaviridae 

Buphithallmus m: ein- oder beidseitige 
Vergrößerung des Augapfels durch Er- 
hóhung des Augeninnendrucks; c> 


buphthalmus 

Bürger-Grütz-Syndrom nt: familiáre Li- 
pidspeicherkrankheit mit Neigung zu 
Atherosklerose*, Hepatosplenomega- 
lie* und zentralnervósen Stórungen; 
© Bürger-Grütz syndrome 
Burkitt-Lymphom nt: hoch-malignes 
Non-Hodgkin-Lymphom*, das wahr- 
scheinlich durch das Epstein-Barr*- 
Virus ausgelöst wird; © Burkitt's lym- 
phoma 

Burnett-Syndrom nt: durch übermäßige 
Alkalienzufuhr [Milch] hervorgerufe- 
ne Stoffwechselstörung mit Kalkabla- 
gerung in Geweben; © Burnett’s syn- 
drome 

Burlsa f, pl -sae: Beutel, Tasche; © bursa 
Bursa Fabricii: bei Vógeln vorkom- 
mendes lymphoretikuláres Organ im 
Enddarm, in dem die B-Lymphozyten 
gebildet werden; © bursa of Fabricius 
Bursa omentalis: von der restlichen 
Bauchhóhle abgegrenzter Raum zwi- 
schen Magen und Bauchspeicheldrüse; 
CE» omental bursa 

Bursa synovialis: Schleimbeutel; > 
synovial bursa 

Bursa-Aquivalent nt: für den Menschen 
postuliertes Organ, in dem die Ausrei- 
fung der B-Lymphozyten erfolgen soll; 
© bursa-equivalent 

Burlsekltolmie f: Schleimbeutelentfer- 
nung, Schleimbeutelresektion; <> 
bursectomy 

Burlsiltis f: akute oder chronische Ent- 
zündung eines Schleimbeutels; > 
bursitis 

Burlsolpalthie f: Schleimbeutelerkran- 
kung; CE» bursopathy 

Burlsoltolmie f: Schleimbeuteleróffnung; 
CE» bursotomy 

Bürsltenlablstrich m: Gewinnung von Ab- 
strichmaterial aus Hohlorganen mit- 
tels Kunststoff- oder Stahlbürste; > 
brush biopsy 

Bürsltenlbiloplsie f:  Bürstenabstrich 
Busse-Buschke-Krankheit f: durch Cryp- 
tococcus* neoformans hervorgerufene 
Mykose* der Lunge, Meningen, Leber 
und seltener der Haut; tritt meist bei 
Patienten mit geschwächter Abwehrla- 
ge [Frühgeborene, Tumoren, HIV-In- 
fektion] auf; © Busse-Buschke disease 
Bylpass m: operativ angelegte Umge- 
hung von Gefäßen oder Darmab- 
schnitten; CE» bypass 

aortofemoraler Bypass: operative Ver- 
bindung von Aorta und Arteria femo- 
ralis; © aortofemoral bypass 
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Byssinose 


aortokoronarer Bypass: operative Ver- 
bindung von Aorta und Koronararte- 
rie(n); © aortocoronary bypass 
arteriovenóser Bypass: operative Ver- 
bindung einer Arterie und einer Vene; 
C arteriovenous shunt 
femoropoplitealer Bypass: operative 
Verbindung von Arteria femoralis und 
Arteria poplitea; © femoropopliteal 
bypass 

Bysisilnolse f: zu den Berufskrankheiten* 
gehórende Pneumokoniose* durch 
Einatmen von Baumwollstaubparti- 
keln; © byssinosis 

B-Zellen pi: 1. zum Immunsystem gehö- 
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rende Zellen, die zuerst im Knochen- 
mark und spáter in lymphatischen 
Geweben gebildet werden 2. insulinbil- 
dende Zellen der Langerhans*-Inseln 
der Bauchspeicheldrüse; > 1. B-Iym- 
phocytes 2. beta cells (of pancreas) 
B-Zelllenilymiphom nt: von B-Lymphozy- 
ten ausgehendes Non-Hodgkin-Lym- 
phom*; c&» B-cell lymphoma 
B-Zellen-Tumor m:  B-Zelltumor 
B-Zellllymiphom nt: > B-Zellenlymphom 
B-Zellitulmor m: von den B-Zellen der 
Langerhans*-Inseln ausgehender In- 
sulin-produzierender Tumor; © beta 
cell tumor 


Caliculus gustatorius 


Ca-Blocker m: > Calciumkanalblocker 

Calchecitin nt: in zwei Formen vorkom- 
mendes Zytokin*; Mediator der Ent- 
zündungs- und Immunreaktion; «> 
cachectin 

Cachlelxia f: Auszehrung, starke Abma- 
gerung mit Kráftezerfall; > cachexia 

Caldulca f: Schwangerschaftsendome- 
trium; © caduca 

Caelciltas f: Blindheit; © blindness 

Caelcum nt: sackfórmiger Anfangsteil 
des Dickdarms im rechten Unter- 
bauch; am blinden Ende liegt der 
Wurmfortsatz [Appendix* vermifor- 
mis]; > cecum 

Caelrullolplasimin nt: kupferbindendes 
und -transportierendes Eiweiß, das als 
Oxidase wirkt; © ceruloplasmin 
Café-au-lait-Flecken pl: angeborene, gelb- 
braune, hyperpigmentierte Hautfle- 
cken, die u.U. auf eine generalisierte 
Erkrankung hinweisen können; <> 
café au lait spots 

Caislsonlkranklheit f: durch die Entwick- 
lung von Gasblasen im Blut entstehen- 
de Krankheit bei zu schnellem Druck- 
abfall; CE» caisson sickness 

Ca-Kanal m: > Calciumkanal 

Calcaneo-, calcaneo- präf.: Wortelement 
mit der Bedeutung ,,Ferse/Fersenbein/ 
Calcaneus* 

Callcalnelus m: Fersenbein; © calcaneus 
Callcalria chlorata f: > Chlorkalk 

Calci-, calci- práf: Wortelement mit der 

Bedeutung „Kalk/Kalkstein/Calcium“ 

Callcildilol nt: in der Leber gebildeter ak- 

tiver Metabolit von Vitamin Ds; «> 
calcidiol 

Callcilfeldilol nt: > Calcidiol 

Callcilfelrol nt: Gruppe fettlóslicher Vita- 

mine, die fiir die Regulation des Calci- 

umspiegels bedeutend sind; © calci- 

ferol 

Callcilnolsis f: Speicherkrankheit mit Cal- 

ciumablagerung in Geweben; © cal- 
cinosis 

Callciltolnin nt: in der Schilddrüse gebil- 
detes Proteohormon, das den Calcium- 


spiegel des Blutes senkt; > calcitonin 
Callciltolninlälmie f: erhöhter Calcitonin- 
gehalt des Blutes; > hypercalcitonine- 
mia 
Callciltrilol nt: in der Niere aus Calcidiol 
gebildeter wirksamster Vitamin D-Me- 
tabolit; © calcitriol 
Callcilum nt: weiches, hoch reaktives 
Erdalkalimetall; für den menschlichen 
Kórper von essentieller Bedeutung; 
® calcium 
Callcilumlanltalgolnist m: > Calciumka- 
nalblocker 
Calicilumlblolcker m: > Calciumkanalblo- 


Callcilumichlolridihylpolchlolrit nt: >Chlor- 


Callcilumikalnal m: von Proteinen gebil- 
deter Kanal der Zellmembran, durch 
den Ca-Ionen in die Zelle einströmen; 
CE» calcium channel 
Callcilumikalnallblolcker m: Arzneimittel, 
das den langsamen transmembranó- 
sen Calciumeinstrom in die Zelle 
hemmt; © calcium antagonist 
Calicilumlphoslphat nt: Calciumsalz der 
Phosphorsäure; wichtiger Teil des Apa- 
tits*; © calcium phosphate 
Calcium/Phosphor-Quotient m: Verhältnis 
der Plasmaspiegel von Calcium und 
Phosphor; bei Rachitis erhöht; > 
calcium/phosphorus ratio 
Calicilumlpumlpe f: aktives Transportsys- 
tem für Ca-Ionen in der Wand des sar- 
koplasmatischen Retikulums der Mus- 
kelzelle; © calcium pump 
Callcilumlulratistein m: harter róntgen- 
dichter Harnstein bei Übersattigung 
des Harns mit Harnsäure; © calcium 
urate calculus 
Callcullolsis f: Oberbegriff für Erkran- 
kungen durch eine Stein- oder Kon- 
krementbildung; © calculosis 
Callcullus m, pl Jr Steinchen, Stein; > 
calculus 

Calculus biliaris: Gallenstein © bili- 
ary calculus 

Calculus dentalis: Zahnstein; © den- 
tal calculus 

Calculus felleus: Gallenstein; > bili- 
ary calculus 

Calculus renalis: Nierenstein; ED re- 
nal calculus 

Calculus vesicae: Blasenstein; © 
bladder calculus 
Callilcilvilrus nt: Gattung von RNA-Viren; 
zum Teil humanpathogen [Norwalk- 
Virus]; © Calicivirus 
Callilcullus gusitaltolrilus m: auf der Zunge 
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California-Enzephalitis 


sitzendes epitheliales Sinnesorgan aus 
Geschmackszellen und Stützzellen; «E» 
taste bud 

California-Enzephalitis f: durch das Cali- 
fornia-Enzephalitisvirus hervorgeru- 
fene Arbovirus-Enzephalitis*; ED Ca- 
lifornia encephalitis 

Callix m, pl -lilces: Kelch; © calix 
Calices renales: 8-10 kelchfórmige 
Ausstülpungen des Nierenbeckens, in 
die die Nierenpyramiden den Harn ab- 
geben; © renal calices 

Calllilpholrildae pl: metallisch glänzende 
große Fliegen, die als Myiasiserreger 
und Vektoren medizinische Bedeutung 
haben; ®© Calliphoridae 

Calllolsiltas f: > Callus 

Calllus m: 1. Schwielenbildung, Schwiele, 
Hornschwiele 2. nach einem Knochen- 
bruch entstehende, den Knochen um- 
gebende Scheide, von der der Heilungs- 
prozess ausgeht; © 1.-2. callus 
Callus luxurians: übermäßige Kallus- 
bildung bei mangelhafter Ruhigstel- 
lung der Frakturenden; © hypertroph- 
ic callus 

Callmoldullin nt: Rezeptorprotein für Ca- 
Ionen im sarkoplasmatischen Retiku- 
lum; wichtig für die Muskelkontrak- 
tion; © calmodulin 

Callor m: Wárme; klassisches Entzün- 
dungszeichen; © calor 

Callvalria f: knóchernes Schádeldach; «> 
calvaria 

Callvilties f: Kahlheit, Haarausfall, Haar- 
losigkeit; © calvities 

Calvities hippocratica: autosomal ver- 
erbte Neigung zur Glatzenbildung bei 
Männern, die durch Androgene ausge- 
löst wird; © male pattern alopecia 

Calx f: Ferse, Fersenregion; © calx 

Calmelra f: Kammer; © chamber 
Camera anterior bulbi oculi: vordere 
Augenkammer; Raum zwischen Horn- 
haut und Regenbogenhaut; © ante- 
rior chamber of eye 

Camera posterior bulbi oculi: hintere 
Augenkammer; Raum zwischen Rück- 
fläche der Regenbogenhaut, Linse und 
Ziliarkórper; CE» posterior chamber of 
eye 

Camper-Kreuzung f Uberkreuzung der 
Beugersehnen über dem Fingergrund- 
glied; © Camper's chiasm 

Camlpyllolbaciter m: gramnegative, mi- 
kroaerophile Stabchenbakterien der 
Familie Spirillaceae; © Campylobac- 
ter 

Campylobacter coli: Erreger von Durch- 
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fallerkrankungen; © Campylobacter 
coli 

Campylobacter jejuni: háufige Ursa- 
che schwerer bakterieller Gastroente- 
ritiden bzw. Enterokolitiden; © Cam- 
pylobacter jejuni 
Campylobacter-Enteritis f: durch Campy- 
lobacter* jejuni hervorgerufene Darm- 
entzündung; CE» Campylobacter enteri- 


tis 
Calnallilcullus m, pl Jr kleiner Kanal, Ka- 
nálchen; © canaliculus 

Canaliculus lacrimalis: leitet die Trä- 
nenflüssigkeit vom Tránenpünktchen 
zum Tränensack; © lacrimal canali- 
culus 
Calnallis m: Gang, Röhre, Kanal; © ca- 
nal 

Canalis carpi: zwischen den Handwur- 
zelknochen und dem Retinaculum fle- 
xorum liegender Kanal, durch den u.A. 
der Nervus* medianus zieht; © car- 
pal canal 

Canalis centralis medullae spinalis: 
Zentralkanal des Rückenmarks; «E» 
central canal (of spinal cord) 

Canalis cervicis uteri: Kanal durch den 
Gebärmutterhals; © cervical canal (of 
uterus) 

Canalis inguinalis: Spaltraum in der 
vorderen Bauchwand, durch den der 
Samenstrang verläuft; > inguinal 
canal 

Canalis opticus: Kanal im kleinen 
Keilbeinfliigel, durch den Nervus opti- 
cus und Arteria ophthalmica ziehen; 
CE» optic canal 

Canalis radicis dentis: Wurzelkanal 
des Zahns; © root canal 

Canalis sacralis: Kreuzbeinabschnitt 
des Wirbelkanals; © sacral canal 
Canalis vertebralis: von den Wirbel- 
kórpern und -bógen gebildeter Kanal, 
in dem das Rückenmark liegt; > ver- 
tebral canal 
Canlcer m: Krebs, Karzinom; © cancer 
Canidella f: SI-Einheit der Lichtstärke; 
CE» candela 
Canldilda f: zu den imperfekten Pilzen 
gehórende Gattung von Sprosspilzen 
mit zahlreichen menschenpathogenen 
Arten; CE» Candida 

Candida albicans: háufigster Erreger 
der Candidose*; E Candida albicans 
Canldildalgralnullom nt: Granulom* bei 
Candidose der Mundschleimhaut; «E> 
candida granuloma 
Candida-Hámagglutinationstest m: Hàm- 
agglutinationstest zum Nachweis von 


Caput 


Candida albicans-Antigen; © candi- 
da precipitin test 

Canldidlalmie f: Vorkommen von Candi- 
da-Species im Blut; © candidemia 
Candida-Mykid nt: > Candidid 
Canldildalmylkolse f:  Candidose 
Canldildalvullvolvalgilniltis f: durch Candi- 
da (albicans) hervorgerufene Vulvova- 
ginitis*; CE» candidal vulvovaginitis 

Canldildid nt: Mykid* bei Candidamyko- 
se; © candidid 

Canldildolse f: lokalisierte oder systemi- 
sche Mykose* durch Candida*-Species 
[meist Candida albicans]; © candi- 
diasis 

Canldidlulrie f: Candidaausscheidung im 
Harn; © candiduria 

Calnilcollalfielber nt: primär Hunde be- 
treffende, selten auf den Menschen 
übertragene Leptospirose; verläuft 
milder als die Leptospirosis* ictero- 
haemorrhagica; © canicola fever 

Calnilnus m: Eckzahn, Reißzahn, Dens 
caninus; © canine tooth 

Calnilties f: Grauhaarigkeit, Weißhaarig- 
keit; © canities 

Caninalbis inldilca f: > Cannabis sativa 

Caninalbis saltilva f: Wild- und Kultur- 
pflanze, deren weibliche Form zahlrei- 
che Wirkstoffe [Cannabinoide] mit 
psychotroper Wirkung enthält; <> 
cannabis sativa 

Canithiltis f: Entzündung im Bereich des 
Lidwinkels; > canthitis 

Canithus m: Augenwinkel; © canthus 

Capdepont-Zahndysplasie f: autosomal- 
dominant vererbte Strukturanomalie 
des Dentins mit atypischem Dentin 
und leicht splitterndem Schmelz; «> 
Capdepont's disease 

Calpilllalriltis f: Entzündung einer Kapil- 

lare; © capillaritis 

Capillaritis alba: schmerzhafte Kapil- 

larentzündung bei venöser Insuffi- 

zienz*; © white atrophy 

Calpillli pl: Kopfhaare; © capilli 

Calpillliitilum nt: die behaarte Kopfhaut; 

CE» capillitium 

Calpilllus m: Kopfhaar; © capillus 

Calpisitraltio f: 1. Abschnürung der Ei- 
chel durch Einklemmung der zu engen 
Vorhaut hinter dem Eichelkranz 
2. meist erworbene [Trauma, Entzün- 
dung] Verengung der Vorhaut, die 
nicht über die Eichel zurückgeschoben 
werden kann; © 1. paraphimosis 
2. phimosis 

Calpisitrum nt: Verbandstechnik für 
Kopfverbánde; © hammock bandage 


Calpiltullum nt: Knochenkopf, Knochen- 
kópfchen; CE» capitulum 

Capitulum humeri: kleines Kópfchen 
am unteren Ende des Oberarmkno- 
chens/Humerus; © capitellum 
Caplan-Syndrom nt: zu den Pneumoko- 
niosen* gehórendes, meist bei Berg- 
leuten auftretendes Syndrom von Sili- 
kose* und rheumatoider Arthritis*; 
CE» Caplan's syndrome 
C-Il-Apoproteinmangel, familiärer m: fa- 
miliäre Lipidspeicherkrankheit mit 
Neigung zu Atherosklerose*, Hepato- 
splenomegalie* und zentralnervösen 
Störungen; © familial apolipoprotein 
C-II deficiency 

Caplrelolmylcin nt: von Streptomyces cap- 
reolus gebildetes tuberkulostatisches 
Antibiotikum; © capreomycin 
Caplsalilcin nt: scharf schmeckende Sub- 
stanz aus Paprikaarten [Capsicum]; 
© capsaicin 
Caplsid nt: aus Untereinheiten [Capso- 
meren] aufgebaute Proteinhiille des 
Virions; CE» capsid 
Caplsulla f, pl -lae: Kapsel; ED capsule 
Capsula articularis: Gelenkkapsel; E> 
joint capsule 

Capsula lentis: Linsenkapsel; © lens 
capsule 

Capsula prostatica: Prostatakapsel; 
CE» capsule of prostate 

Capsula splenica: fibróse Milzkapsel; 
© fibrous capsule of spleen 

Capsula tonsillae/tonsillaris: Mandel- 
kapsel; © tonsillar capsule 
Ca-Pumpe f: aktives Transportsystem für 
Ca-Ionen in der Wand des sarkoplas- 
matischen Retikulums der Muskelzel- 
le; © calcium pump 
Calput m: Kopf; © head 

Caput costae: Rippenkópfchen; «E> 
head of rib 

Caput femoris: Femurkopf, Oberschen- 
kelkopf, Hüftkopf; > head of femur 
Caput fibulae: Wadenbeinkópfchen, 
Fibulakópfchen; © head of fibula 
Caput humeri: Humeruskopf, Ober- 
armkopf; © head of humerus 

Caput mandibulae: Gelenkkopf des 
Unterkiefers; © head of mandible 
Caput musculi: Muskelkopf; > head 
of muscle 

Caput ossis metacarpi: Metakarpal- 
kópfchen; © head of metacarpal bone 
Caput ossis metatarsi: Metatarsalkópf- 
chen; © head of metatarsal bone 
Caput pancreatis: Pankreaskopf; Œ> 
head of pancreas 
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Carbamid 


Caput radii: Speichenkopf, Radius- 
kopf; © head of radius 

Caput ulnae: Ellenkópfchen, Ulnakópf- 
chen; © head of ulna 
Carblalmid nt: im Harn ausgeschiedenes, 
stickstoffhaltiges Endprodukt des Ei- 
weifstoffwechsels; E> carbamide 
Carblalmolyliphosiphat nt: > Carbamyl- 
phosphat 
Carblalmolyllphos|phatisynitheltalse f: 
> Carbamylphosphatsynthetase 
Carblalmyliphosiphat nt: energiereiches 
Zwischenprodukt im Harnstoffzyklus; 
© carbamoyl phosphate 
Carblalmyliphosiphatisynitheltalse f: En- 
zym, das die Bildung von Carbamyl- 
phosphat im Harnstoffzyklus kataly- 
siert; CE» carbamoyl-phosphate synthe- 
tase 
Carlbo m: Kohle; © carbo 

Carbo medicinalis: aus pflanzlichen 
Substanzen gewonnene Kohle, die ge- 
löste Teilchen absorbiert; © activated 
charcoal 
Carbo-, carbo- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Kohle/Kohlenstoff“ 
Carlbolanlhyldralse f: zinkhaltiges En- 
zym, das in Erythrozyten, der Magen- 
schleimhaut und den Nierentubuli die 
Bildung von Kohlensáure aus Wasser 
und Kohlendioxid katalysiert; > car- 
bonic anhydrase 
Carlbolanihyldralselhemimer m: Substanz, 
die die Carboanhydrase hemmt und 
damit die Wasser- und Kohlendioxid- 
ausscheidung steigert; CE» carbonic 
anhydrase inhibitor 
Carlbolanihyldralselinlhilbiltor m: > Carbo- 
anhydrasehemmer 
Carlbolhálmie f: Kohlendioxidüberschuss 
des Blutes; © carbohemia 
Carlbolnat nt: Salz der Kohlensäure; «E» 
carbonate 
Carlbonisáulre f: organische Säure, die 
eine oder mehrere Carboxylgruppen 
[-COOH] enthält; > carboxylic acid 
Carblolxillalse f: > Carboxylase 
Carblolxylhälmolglolbin nt: durch Anlage- 
rung von Kohlenmonoxid entstande- 
nes hellrotes Hämoglobinderivat; «> 
carboxyhemoglobin 

Carblolxyllalse f: Enzym, das die Einfüh- 
rung von Kohlendioxid in organische 
Verbindungen katalysiert; «E» car- 
boxylase 

Carcino-, carcino- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Krebs/Karzinom“ 
Carlcilnolma nt: bósartiger, vom Epithel 
von Haut, Schleimhaut und Organen 
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ausgehender Tumor; häufigste malig- 
ne Geschwulst [ca. 80 %]; © carcino- 
ma 

Carcinoma avenocellulare: kleinzelli- 
ges Bronchialkarzinom* mit typischen 
Zellen; © oat cell carcinoma 
Carcinoma basocellulare: von den 
Basalzellen der Epidermis ausgehen- 
der, háufigster bósartiger Hauttumor; 
wächst lokal infiltrierend und destru- 
ierend ohne Metastasenbildung; Œ> 
basal cell carcinoma 

Carcinoma cervicis uteri: früher háu- 
figstes Karzinom des Genitalbereichs, 
heute ebenso haufig wie das Korpus- 
karzinom; © cervical carcinoma 
Carcinoma corporis uteri: vom Endo- 
metrium ausgehender, vorwiegend 
Frauen in der Menopause betreffender 
Krebs, der in den letzten Jahren an Be- 
deutung gewonnen hat; © corpus car- 
cinoma 

Carcinoma in situ: Karzinom von Haut 
oder Schleimhaut, das die Basalmem- 
bran noch nicht durchbrochen hat; «E> 
carcinoma in situ 

Carcinoma mammae: v.a. nach dem 
40. Lebensjahr auftretender bósartiger 
Tumor der Brustdrüse, der meist vom 
oberen äußeren Quadranten ausgeht; 
häufig ist eine familiäre Häufung zu 
finden; © breast cancer 
Carlcilnolsarlcolma nt: bósartiger Misch- 
tumor mit karzinomatósen und sarko- 
matósen Anteilen; © carcinosarcoma 
Carlcilnolsis f: diffuser Befall des gesam- 
ten Kórpers, eines Organs oder einer 
Kórperhóhle mit Karzinommetasta- 
sen; © carcinosis 

Card-, card- präf.: > Cardio- 

Carldia f: Mageneingang, Magenmund; 
CE» cardia 

Cardio-, cardio- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung 1. „Herz“ 2. „Magen- 
mund/Kardia“ 

Carldilollilpin nt: im Herzmuskel auftre- 
tendes Phospholipid*; © cardiolipin 
Carldiltis f: Herzentzündung; © carditis 
Calriles f: Knochenkaries, Knochenfraß, 

Knochenschwund; © caries 
Caries dentium: Zahnkaries, Zahnfau- 
le, Zahnfäulnis; © decay 
Carlmilnaltilvum nt: Mittel gegen Blähun- 
gen; © carminative 
Carlnolsin nt: im Muskel vorkommendes 
Protein; © carnosine 
Carlnolsinlälmie nt: Erhöhung des Carno- 
sinspiegels im Blut; > carnosinemia 
Calroltin nt: Gruppe von Pflanzenfarb- 


Cavitas 


stoffen, die im Kórper in Vitamin* A 
umgewandelt werden; © carotene 
Calroltinlälmie f: erhöhter Carotingehalt 
des Blutes; CE» carotenemia 
Calroltinigelblsucht f: > Carotinosis 
Calroltinlikitelrus m: > Carotinosis 
Calroltiinolderlmie f: > Carotinosis 
Calroltilnolsis f: durch eine Erhóhung der 
Carotine* hervorgerufene Gelbfärbung 
der Haut; relativ háufig bei Sáuglingen 
durch Karotten verursacht; © carote- 
nodermia 
Carlpallia pl: Handwurzelknochen; Œ> 
carpal bones 
Carlpus m: Handwurzel; © wrist 
Carlriler m: 1. Trager, Trágersubstanz 
2. Infektionstráger, Keimtráger, Vektor; 
© 1. carrier 2. vector 
Carltillalgo f, pl -lalgilnes: Knorpel; Knor- 
pelgewebe; © cartilage 
Cartilago articularis: Gelenkknorpel; 
©® articular cartilage 
Cartilago arytenoidea: auf der Ring- 
knorpelplatte sitzende Knorpel, die die 
Spannung der Stimmbänder regulie- 
ren; CE» arytenoid cartilage 
Cartilago costalis: Rippenknorpel; E> 
costal cartilage 
Cartilago cricoidea: Ringknorpel des 
Kehlkopfs; > cricoid cartilage 
Cartilago epiglottica: knorpeliges Kehl- 
deckelskelett; CE» epiglottic cartilage 
Cartilago epiphysialis: Epiphysen- 
knorpel, Epiphysenfugenknorpel; «E> 
epiphyseal cartilage 
Cartilagines nasi: Nasenknorpel; Œ> 
nasal cartilages 
Cartilagines nasi accessoriae: akzesso- 
rische Nasenknorpel; © accessory 
nasal cartilages 
Cartilago septi nasi: Scheidewand- 
knorpel, Septumknorpel, Knorpel des 
Nasenseptums; © cartilage of nasal 
septum 
Cartilago thyroidea: Schildknorpel; 
C thyroid cartilage 
Cartilagines tracheales: Knorpelspan- 
gen der Luftróhre, Trachealknorpel; 
CE» tracheal cartilages 
Calruniculla f, pl -lae: (warzenförmiges) 
Weichteilhóckerchen; © caruncle 
Calselin nt: inhomogene Gruppe von 
Milcheiweißen; > casein 
Castellani-Lösung f: Lösung zur äußer- 
lichen Behandlung von mikrobiellen 
und ekzematösen Hauterkrankungen; 
© Castellani's paint 
Castle-Faktor m: von den Belegzellen der 
Magenschleimhaut gebildetes Glyko- 


protein, das Vitamin B}, bindet und 
damit die Absorption im Darm ermég- 
licht; © Castle's factor 
Castleman-Lymphozytom nt: gutartige 
Lymphknotenvergrößerung mit Plas- 
mazellvermehrung; © Castleman’s 
lymphocytoma 
Caltalracita f: angeborene oder erworbe- 
ne Linsentrübung; © cataract 
Cataracta calorica: durch Infrarot- 
strahlen hervorgerufene Linsentrü- 
bung; © infrared cataract 

Cataracta senilis: háufigste Form der 
Katarakt; © senile cataract 
Cataracta totalis: vollstándig ausge- 
prágte Katarakt mit Verlust der Seh- 
kraft; CE» complete cataract 
Caltelchollamin nt: von Brenzkatechin 
abgeleitetes biogenes Amin, z.B. Adre- 
nalin, Noradrenalin; © catecholamine 
Catlgut nt: resorbierbares Nahtmateriel 
aus Rinder- oder Hammeldarm; «> 
catgut 

cat-scratch-disease nt: durch Katzen 
übertragene, regionale Lymphknoten- 
entzündung durch verschiedene Bak- 
terien; © cat-scratch disease 

Caulda f: Schwanz, Schweif; © cauda 
Cauda equina: aus den Wurzeln der 
unteren Lendennerven und der Kreuz- 
bein- und Sakralnerven gebildetes Ner- 
venbündel am Ende des Rückenmarks; 
® cauda equina 

Cauda pancreatis: Pankreasschwanz; 
© tail of pancreas 
Cauda-equina-Syndrom nt: — Caudasyn- 
drom 

Cauldalsynidrom nt: durch eine Schádi- 
gung der Cauda* equina [Bandschei- 
benvorfall, Trauma] hervorgerufene 
neurologische Symptomatik; > cau- 
da equina syndrome 

Calverina f, pl -nae: Hohlraum, Höhle; > 
cavern 

Cavernae corporis spongiosi: Kaver- 
nen des Harnröhrenschwellkörpers; 
CE» caverns of spongy body 

Cavernae corporum cavernosorum: 
Schwellkórperkavernen; © caverns of 
cavernous bodies 

Calverlniltis f: Entzündung der Penis- 
schwellkórper; © cavernitis 
Calviltas f: Höhle, Hóhlung, Raum; > 
cavity 

Cavitas abdominis/abdominalis: Bauch- 
hóhle; © abdominal cavity 

Cavitas articularis: Gelenkhóhle, Ge- 
lenkraum, Gelenkspalt; > joint cavity 
Cavitas coronae: Kronenabschnitt der 
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Cavum 


Zahnhóhle; © coronal cavity 
Cavitas cranii: Schádelhóhle; > cra- 
nial cavity 
Cavitas dentis: Zahnhóhle, Pulpahóh- 
le; © dental cavity 
Cavitas medullaris: Knochenmark- 
hóhle, Markhóhle; © bone marrow 
cavity 
Cavitas nasi: Nasenhóhle; «E» nasal 
cavity 
Cavitas orbitalis: Augenhóhle; © or- 
bital cavity 
Cavitas oris: Mundhöhle; <> oral cavity 
Cavitas pelvis: Beckenhóhle; > pelvic 
cavity 
Cavitas pharyngis: Schlundhóhle, Ra- 
chenhóhle; © pharyngeal cavity 
Cavitas pulparis: ^ Cavitas dentis 
Cavitas thoracica/thoracis: Brusthóh- 
le, Thoraxhóhle; © thoracic cavity 
Cavitas tympani: die Gehörknöchel- 
chen enthaltende Paukenhóhle des 
Mittelohrs; © tympanic Med 
Cavitas uteri: Gebármutterhóhle, Ute- 
rushóhle; © uterine cavity 
Calvum nt: Höhle, Hóhlung, Raum; «> 
cavit 
Celbolzelphallie f. Entwicklungsanomalie 
mit affenähnlichem Schädel; «> cebo- 
cephaly 
-cele suf.: Wortelement mit der Bedeu- 
tung 1. „Bruch/Hernie“ 2. „Geschwulst“ 
Celllolheixolse f: > Glucose 
Celllulla f, pl -lae: Zelle; kleine Zelle; <> 
cellule 
Cellulae ethmoidales: lufthaltige Zel- 
len des Siebbeins; © ethmoidal cells 
Cellulae mastoideae: lufthaltige Zellen 
des Warzenfortsatzes; © mastoid cells 
Celllullite nt: konstitutionell bedingte, 
nicht-entziindliche Veranderung des 
subkutanen Fettgewebes im Ober- 
schenkel- und Gesäßbereich bei Frau- 
en; © cellulite 
Celllulliltis f: 1. Entzündung des Unter- 
hautbindegewebes 2. konstitutionell 
bedingte, nicht-entzündliche Veránde- 
rung des subkutanen Fettgewebes im 
Oberschenkel- und Gesäßbereich bei 
Frauen; ®© 1. cellulitis 2. cellulite 
Celmenitum nt: knochenähnliche Sub- 
stanz des Zahnes; © cement 
Centi-, centi- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „hundertster Teil/Hundert“ 
Central European Encephalitis f: durch das 
FSME-Virus verursachte Arbovirus- 
Enzephalitis* Mitteleuropas, die meist 
unter Mitbeteiligung der Hirnhaut ver- 
läuft; © Central European encepha- 
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litis 

Cenltrum nt: Zentrum; © center 
Centrum ossificationis: Ossifikations- 
zentrum im Knorpel, von dem die Ver- 
knöcherung ausgeht; © ossification 
center 

Cephal-, cephal- präf.: > Cephalo- 
Celphallaea f: Kopfschmerz(en), Kopf- 
weh; © cephalea 

Cephalaea histaminica: streng halbsei- 
tig auftretende Schmerzattacken im 
Augen-Stirn-Schläfen-Bereich mit Rö- 
tung des Auges, Tränenfluss und ande- 
ren Symptomen; ®© histamine cephal- 
algia 

Celphallallgia f: Kopfschmerz(en), Kopf- 

weh; © cephalalgia 

Celphallea f: Kopfschmerz(en), Kopfweh; 

© cephalea 

Celphallgia f: Kopfschmerz(en), Kopf- 

weh; © cephalgia 

Celphallin nt: Phospholipid* mit Cola- 

min oder Serin; © cephalin 

Cephalo-, cephalo- präf.: Wortelement 

mit der Bedeutung „Kopf/Schädel“ 
Celphallolspolrin nt: dem Penicillin* ver- 
wandtes ß-Laktamantibiotikum mit 
bakterizider Wirkung gegen gramposi- 
tive und gramnegative Bakterien in 
der Wachstumsphase; «E» cephalospo- 
rin 
Celphallolspolrilnalse f: den B-Laktamring 
von Cephalosporinen spaltendes En- 
zym; C cephalosporinase 

-ceps suf.: Wortelement mit der Bedeu- 
tung „Kopf“ 

Celralmid nt: einfachstes Sphingolipid; 
© ceramide 

Celralmildalselmanigel m: autosomal-re- 
zessiv vererbte Enzymopathie* mit 
Ceramidablagerung in praktisch allen 
Kórpergeweben; meist tódlicher Ver- 
lauf im Kindes- oder Jugendalter; Œ> 
ceramidase deficiency 

Cerlcalria f: infektióses Entwicklungssta- 
dium [1. Larvenstadium] von Tremato- 
den; © cercaria 

Cercllalge f: Kreisnaht, Umschlingung 
[z.B. des Muttermundes]; © cerclage 

Cerebell-, cerebell- präf.: > Cerebello- 

celrelbelllar adj: Kleinhirn/Cerebellum 
betreffend, zum Kleinhirn gehórend, 
aus dem Kleinhirn stammend; © 
cerebellar 

Celrelbellliltis f: Kleinhirnentziindung; 
CE» cerebellitis 

Cerebello-, cerebello- präf.: Wortelement 
mit der Bedeutung ,Kleinhirn/Cere- 
bellum“ 


Chassaignac-Lahmung 


Celrelbelllum nt: in der hinteren Schádel- 
grube liegender Hirnteil; fungiert als 
Zentrum für die Willkürmotorik, für 
Bewegungsautomatie und -koordina- 
tion, Gleichgewicht und Tiefensensibi- 
litát; © cerebellum 

Cerebr-, cerebr- präf.: > Cerebro- 

celrelbral adj: Großhirn/Cerebrum be- 

treffend, zum Großhirn gehórend; «E> 
cerebral 

Celrelbriltis f: Großhirnentzündung; «E> 
cerebritis 

Cerebro-, cerebro- präf.: Wortelement mit 

der Bedeutung „Hirn/Gehirn/Groß- 
hirn/Zerebrum“ 

Celrelbrolsid nt: zu den Glykosphingoli- 

piden gehörendes komplexes Lipid*, 

das u.A. im Myelin* enthalten ist; > 
cerebroside 

Celrelbrum nt: der aus den Großhirnhe- 

misphären, Fornix* cerebri und Kom- 

missuren bestehende Teil des Gehirns; 

CE» cerebrum 

Celrulmen nt: Ohrenschmalz; © ceru- 
men 
Cerumen obturans: Ohrenschmalz- 
pfropf im äußeren Gehórgang; © im- 
pacted cerumen 

Cerlvilcallia pl: Halsabschnitt des Rü- 
ckenmarks; © cervical part of spinal 
cord 

Cerlvilciltis Entzündung (der Schleim- 
haut) der Cervix* uteri; © cervicitis 

Cerlvix f: Hals, halsfórmige Struktur; > 
cervix 
Cervix dentis: Zahnabschnitt zwischen 
Krone und Wurzel; © neck of tooth 
Cervix uteri: Gebármutterhals, Uterus- 
hals; © cervix of uterus 

cesitolcid adj: gegen Bandwürmer wir- 
kend, cestoden(ab)tótend; © cestoci- 
dal 

Cesitolda pl:  Bandwürmer 

Chagas-Krankheit f: durch Raubwanzen 
übertragene Infektionskrankheit durch 
Trypanosoma cruzi; anfangs stehen 
Hautsymptome [Chagom] im Vorder- 
grund, langfristig kommt es aber zu 
Befall und Schädigung innerer Organe 
[Myokarditis*, Herzinsuffizienz, Acha- 
lasie*, Megakolon*]; ED Chagas’ dis- 
ease 

Challalzilon nt: Vergrößerung einer oder 
mehrerer Meibohm*-Drüsen bei chro- 
nischer granulierender Entzündung; 
CE» chalazion 

Challalzolderlmie f: inhomogene Krank- 
heitsgruppe, die durch eine von der 
Unterlage abhebbare, schlaffe, in Falten 
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hängende Haut gekennzeichnet ist; E> 
chalazodermia 
Challcolsis f: durch Ablagerung von Kup- 
fer(salzen) entstandene Speicherkrank- 
heit*; © chalcosis 
Challilcolsis f: durch Ablagerung von Kalk- 
salzen entstandene Speicherkrank- 
heit*; © chalicosis 
Chalicosis pulmonum: durch Einat- 
men von Kalkpartikeln hervorgerufe- 
ne gutartige Pneumokoniose*; Œ> 
chalicosis 
Challilkolse f: > Chalicosis pulmonum 
Challkiltis f: durch Messingpartikel her- 
vorgerufene Augenentzündung; «E» 
chalkitis 
Challkolse f: > Chalcosis 
Challolderlmie f:  Chalazodermie 
Challon nt: Mitosegift; therapeutisch zur 
Chemotherapie maligner Tumoren ver- 
wendet; © chalone 
Chanklrolid nt: v.a. in Afrika, Asien und 
Südamerika vorkommende, melde- 
pflichtige Geschlechtskrankheit durch 
Haemophilus* ducrey; © chancroid 
Chalraklterineulrolse f: durch eine Verän- 
derung der Persónlichkeit [z.B. hyste- 
risch, zwansgsneurotisch] gekenn- 
zeichnete Persönlichkeitsstörung*; oft 
gleichgesetzt mit Kernneurose*; Œ> 
personality disorder 
Chalrakitelrolse f: > Charakterneurose 
Charcot-Leyden-Kristalle p/: spitze Kris- 
talle im Sputum bei Asthma* bronchi- 
ale; © Charcot-Leyden crystals 
Charcot-Marie-Krankheit f: erbliche be- 
dingte, fortschreitende Muskeldystro- 
phie der Bein- und Fußmuskeln; > 
Charcot-Marie type 
Charcot-Syndrom nt: durch eine periphe- 
re arterielle Durchblutungsstórung 
verursachte heftige Wadenschmerzen, 
die zu vorübergehendem Hinken füh- 
ren oder den Patienten zum Stehen- 
bleiben zwingen; © Charcot’s syn- 
drome 
Charcot-Weiss-Baker-Syndrom zt: durch 
Schlag oder Druck auf den Karotissi- 
nus ausgelóste Bradykardie*; evtl. 
auch Hypotonie oder Bewusstlosigkeit; 
CE» Charcot- Weiss-Baker syndrome 
Charlrilére nt: Maßeinheit für die Dicke 
von Kathetern und Dehnsonden; 1 
Charriére = 1/3 mm; © Charriére 
Chassaignac-Lahmung f: durch eine Sub- 
luxation des Radiuskópfchens hervor- 
gerufene schmerzhafte Scheinlah- 
mung; meist durch plótzliches Hoch- 
reißen von Kleinkindern bedingt; E> 
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Chauffard-Ramon-Still-Syndrom 


nursemaid's elbow 
Chauffard-Ramon-Still-Syndrom nt: schon 
im Kindesalter einsetzende Form der 
chronischen Polyarthritis*; © Chauf- 
fard-Still syndrome 

Cheil-, cheil- präf.: > Cheilo- 

Cheillallgie f: Lippenschmerz(en); «E» 
cheilalgia 

Cheillekitolmie f: 1. operative Lippenent- 
fernung, Lippenexzision 2. operative Ab- 
tragung einer Gelenklippe; © 1. chei- 
lectomy 2. removal of articular lip 
Cheilliltis f: akute oder chronische Ent- 
zündung der Lippen; © cheilitis 
Cheilitis actinica: Lippenentzündung 
durch Lichteinwirkung; ® actinic 
cheilitis 
Cheilitis angularis: schmerzhaftes, 
akutes oder chronisches Ekzem* des 
Mundwinkels; © angular cheilitis 
Cheilo-, cheilo- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Lippe“ 
Cheillolgnaltholpallaltolschilsis f: angebo- 
rene Hemmungsfehlbildung mit Spalte 
der seitlichen Oberlippe, des Oberkie- 
fers und des harten und weichen Gau- 
mens; CE» cheilognathopalatoschisis 

Cheillolgnaltholschilsis f: häufigste ange- 
borene Hemmungsfehlbildung mit 
Spalte der seitlichen Oberlippe und des 
Oberkiefers; © cheilognathoschisis 

Cheillolphalgie f: Lippenbeißen; © chei- 
lophagia 

Cheillolplasitik f: Lippenplastik; > chei- 
loplasty 

Cheillorirhalphie f: Lippennaht; «E» chei- 
lorrhaphy 

Cheillolschilsis f: angeborene, ein- oder 
beidseitige Spaltenbildung der Ober- 
lippe; meist zusammen mit Kieferspal- 
te [Cheilognathoschisis*]; E> cheilos- 
chisis 

Cheillolsis f: Rötung und Schwellung der 
Lippe mit Rhagadenbildung; oft gleich- 
gesetzt mit Cheilitis* angularis; E> chei- 
losis 

Cheilloltolmie f: Lippeninzision; CE» chei- 
lotomy 

Cheir-, cheir- práf.: > Cheiro- 

Cheirlallgia f: Handschmerz(en); «> 
cheiralgia 

Cheiralgia paraesthetica: schmerzhaf- 
te Parásthesie* des Daumens und der 
Radialseite des Handriickens bei Schä- 
digung oder Reizung [Armbanduhr] 
des Nervus radialis; > cheiralgia par- 
esthetica 

Cheilrisimus m: > Chirospasmus 

Cheiro-, cheiro- práf: Wortelement mit 


m) 
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der Bedeutung „Hand“ 
Cheilrolmelgallie f: pathologische Vergrö- 
Berung der Hand, z.B. bei Akromega- 
lie*; CE» cheiromegaly 
Cheilrolplasitik f: (plastische) Handchi- 
rurgie; CE» cheiroplasty 
Cheilrolpodlallgie f: Schmerzen in Hän- 
den und Füßen; © cheiropodalgia 
Cheilrolpoldolpomlphollyx f: großblasiges 
Ekzem* an Händen und Füßen bei ge- 
störter Schweißbildung [Dyshidrose]; 
© cheiropodopompholyx 
Cheilrolskop nt: Gerát zum Training der 
Augen-Hand-Koordination bei Schiel- 
amblyopie; > cheiroscope 
Chellatlbildiner pl: Verbindungen, die mit 
Metallen Chelatkomplexe bilden; wer- 
den zur Dekontamination von Metall- 
ionen eingesetzt; CE» chelating agent 
Chellolne pl: > Chelatbildner 
Chelmie f: Wissenschaft von den chemi- 
schen Elementen und Verbindungen 
und ihren Reaktionen; © chemistry 
physiologische Chemie: Chemie der 
Stoffwechselvorgánge lebender Orga- 
nismen; CE» physiological chemistry 
Chelmillulmilnesizenz f:  Chemolumines- 
zenz 
Chemo-, chemo- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,,Chemie“ 
Chelmolablraldielrung f: — Chemoabra- 
sion 
Chelmolablralsilon f: Entfernung der ober- 
flachlichen Haut (z.B. Narbengewebe) 
durch Chemikalien; © chemabrasion 
Chelmolchilrurlgie f: therapeutische Ge- 
webeauflósung durch Chemikalien, 
z.B. Chemonukleolyse; CE» chemosur- 
gery 
Chelmolemibollilsaltilon f: Embolisation* 
durch Chemikalien; © chemoemboli- 
zation 
Chelmolkilne pl: Zytokine* mit chemo- 
taktischer Wirkung; © chemokines 
Chelmolkolalgullaltilon f: durch Chemika- 
lien [Atzmittel] verursachte Koagula- 
tion; © chemocoagulation 
Chelmollilthollylse f: Auflösung von Stei- 
nen oder Konkrementen durch Chemi- 
kalien oder Medikamente; «E» chemo- 
litholysis 
Chelmollulmilnesizenz f: durch eine che- 
mische Reaktion hervorgerufene Lu- 
mineszenz*; CE» chemoluminescence 
Chelmollylse f: Auflósung durch chemi- 
sche Substanzen; © chemolysis 
Chelmolnulklelollylse f: chemisch-enzy- 
matische Auflósung des prolabierten 
Bandscheibenkerns bei Bandscheiben- 
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Chilomastix 


schäden; © chemonucleolysis 
Chelmolprolphyllalxe f: Infektionsprophy- 
laxe durch Chemotherapeutika; > 
chemoprophylaxis 
Chelmolrelflex m: durch Erregung eines 
Chemorezeptors ausgelóster Reflex, 
z.B. Atemreflex; CE» chemoreflex 
Chelmolrelsisitenz f: Resistenz von Bakte- 
rien gegen Chemotherapeutika; Œ> 
chemoresistance 
chelmolrelzepitiv adj: Chemorezeption 
oder Chemorezeptor betreffend, che- 
mische Reize aufnehmend; © chemo- 
receptive 
Chelmolrelzepitor m: auf chemische Reize 
spezialisierter Rezeptor; > chemore- 
ceptor 
Chelmolse f: ódematóse Schwellung der 
Bindehaut des Auges; © conjunctival 
edema 
chelmolsenisilbel adj: anfällig für Ande- 
rungen der chemischen Zusammen- 
setzung; CE» chemosensitive 
chelmolsenisiltiv adj:  chemosensibel 
Chelmolsis f: ódematóse Schwellung der 
Bindehaut des Auges; E> chemosis 
Chelmlosupipresisilon f: prophylaktische 
Gabe von Antibiotika wahrend der In- 
kubationsphase zur Unterdrückung 
des Krankheitsausbruchs oder Ab- 
schwächung des Verlaufs; CE» chemo- 
suppression 
chelmoltakltisch adj: Chemotaxis betref- 
fend, durch sie bedingt, auf ihr beru- 
hend; © chemotactic 
Chelmoltalxis f: durch chemische Sub- 
stanzen ausgelöste Bewegung einer 
Zelle; © chemotaxis 
Chelmolthelralpeultilkum nt: natürliche 
oder synthetische Substanzen, die 
weitgehend selektiv Krankheitserreger 
oder Tumorzellen abtóten oder das 
Wachstum hemmen; © chemothera- 
eutic 
chelmolthelralpeultisch adj: Chemothera- 
pie betreffend, mittels Chemotherapie; 
CE» chemotherapeutic 
Chelmolthelralpie f: Verwendung von 
Chemotherapeutika zur Bekámpfung 
von Erregern oder Tumoren; heute 
i.d.R. gleichgesetzt mit Zytostatikathe- 
rapie; CE» chemotherapy 
neoadjuvante Chemotherapie: práope- 
rative Chemotherapie zur Verkleine- 
rung der Tumormasse oder Verhütung 
von Metastasenbildung; <> neoadju- 
vant chemotherapy 
palliative Chemotherapie: Chemothe- 
rapie zur Milderung von Symptomen 
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und Verbesserung der Lebensqualitat 
bei fortgeschrittenen Tumorerkran- 
kungen; © palliative chemotherapy 
regionale Chemotherapie: selektive 
Chemotherapie durch Einbringung 
der Zytostatika in die Blutgefäße des 
Tumors oder der Metastase; © regio- 
nal chemotherapy 

Chelmoltranslmititer m: chemischer Bote, 
chemische Botensubstanz; © chemo- 
transmitter 

Chelmolzepitor m: > Chemorezeptor 
Chelnoldeslolxylchollat nt: Salz der Che- 
nodesoxycholsáure; © chenodeoxy- 
cholate 

Chelnoldeslolxylchollsäulre f: natürliche 
Gallensäure, die die Cholesterinbil- 
dung in der Leber hemmt; © cheno- 
deoxycholic acid 

Chester-Erdheim-Erkrankung f: Xantho- 
matose* langer Róhrenknochen mit 
Spontanfrakturen; «E» Chester-Erd- 
heim disease 

Chester-Erkrankung f: >Chester-Erdheim- 
Erkrankung 

Cheyne-Stokes-Atmung f: Atemrhythmus 
mit zu- und abnehmender Atemtiefe 
und evtl. Atempausen; «E» Cheyne- 
Stokes respiration 

Chilaslma nt: 1. X-formige (Über-)Kreu- 
zung 2. Uberkreuzung von ees 
men während der Reifeteilung; <> 
1.-2. chiasma . 

Chiasma opticum: Überkreuzung der 
beiden Sehnerven; © optic chiasm 
Chiasma tendinum digitorum manus: 
Überkreuzung der Beugersehnen über 
dem Fingergrundglied; © chiasm of 
digits of hand 

Chilaslmalbilldung f: partieller Chromo- 
somenaustausch zwischen gepaarten 
Chromosomen während der Meiose*; 
© chiasmatypy 

Chil-, chil- präf.: > Chil- 

Chilaiditi-Syndrom nt: Verlagerung des 
Kolons zwischen Leber und Zwerchfell; 
© Chilaiditi’s syndrome 

Chillallgie f: Lippenschmerz(en); > chil- 
algia 

Chilblain-Lupus m: Form des Lupus* ery- 
thematodes mit bläulichen Knoten an 
den kälteexponierten Akren; © chil- 
blain lupus 

Chilo-, chilo- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,,Lippe“ 

Chillolmasitix f: birnenfórmiges Geißel- 
tierchen, das im Darm vieler Tiere und 
des Menschen gefunden wird; Chilo- 
mastix mesnili ist der Erreger einer 
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Chinarestaurant-Syndrom 


Durchfallerkrankung mit wássrigen 
Stühlen; © Chilomastix 
Chinarestaurant-Syndrom nt: durch Na- 
trium-L-glutamat (als Geschmacksver- 
stáker verwendet) ausgelóstes Hitze- 
und Engegefühl, das von alleine nach- 
lässt; E> Chinese restaurant syndrome 
Chilnalrinide f: getrocknete Rinde von 
Cinchona-Arten [Chinarindenbáume] 
die zahlreiche Chinaalkaloide [z.B. 
Chinin, Chinidin] enthält; > cincho- 
na bark 
Chilnildin nt: aus der Chinarinde gewon- 
nenes Alkaloid; zur Therapie von Herz- 
arrhythmien verwendet; © quinidine 
Chilnin nt: aus der Chinarinde gewonne- 
nes Alkaloid; zur Malariatherapie ver- 
wendet; © quinine 
Chilnollilne pl: vom Chinolin abgeleitete 
Malariamittel [Chloroquin, Primaquin]; 
© quinolines 
Chilnollonlanltilbiloltilka pl: > Chinolone 
Chilnollolne pl: das Enzym Gyrase* hem- 
mende Antibiotika mit breitem Wir- 
kungsspektrum; © quinolones 
Chir-, chir- präf.: > Chiro- 
Chirlalgra nt/f: Gicht in den Handgelen- 
ken; © chiragra 
Chirlallgie f: > Cheiralgia 
Chiro-, chiro- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Hand“ 
Chilrolmelgallie f:  Cheiromegalie 
Chilrolplasitik f: > Cheiroplastik 
Chilrolpodlallgie f:  Cheiropodalgie 
Chilrolpoldolpomlphollyx f:  Cheiropodo- 
pompholyx 
Chilrolprakltik f: > Chirotherapie 
Chilrolspasimus m: Handmuskelkrampf, 
Schreibkrampf; ®© chirospasm 
Chilrolthelralpie f: Diagnostik und Thera- 
pie reversibler Funktionsstórungen des 
Stütz- und Bewegungsapparates; Œ> 
osteopathy 
Chilrurlgie f: Teigebiet der Medizin, das 
sich mit der operativen Therapie von 
angeborenen und erworbenen Erkran- 
kungen, Fehlbildungen und Verände- 
rungen beschäftigt; auch Bezeichnung 
für einen chirurgischen Eingriff; <> 
surgery 
ästhetische Chirurgie: Chirurgie zur 
Behebung oder Verbesserung angebo- 
rener oder erworbener Beeinträchti- 
gungen der äußeren Erscheinung; «E> 
esthetic surgery 
kosmetische Chirurgie: operativer Ein- 
griff zur Verbesserung der äußeren Er- 
scheinung; © cosmetic surgery 
minimal invasive Chirurgie: chirurgi- 
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sche Technik, bei der möglichst scho- 
nend und mit kleiner Inzision gearbei- 
tet wird, z.B. endoskopische Chirurgie; 
CE» minimal invasive surgery 
plastische Chirurgie: wiederherstel- 
lende Chirurgie, die versucht Struktu- 
ren wieder aufzubauen oder durch 
künstliche Strukturen oder Plastiken 
zu ersetzen; CE» plastic surgery 

Chlalmyldia f: kleine, obligate Zellparasi- 
ten; © Chlamydia 
Chlamydia pneumoniae: Erreger einer 
akuten Pneumonie des Erwachsenen- 
alters; ED Chlamydia pneumoniae 
Chlamydia psittaci: Erreger der Psitta- 
kose*; © Chlamydia psittaci 
Chlamydia trachomatis: Erreger von 
Trachom*, Einschlusskonjunktivitis* 
und Lymphogranuloma* inguinale; 
CE» Chlamydia trachomatis 

Chlalmyldilenlinifekitilon f: > Chlamydiose 

Chlalmyldilolse f: durch Chlamydia*-Spe- 
cies hervorgerufene Infektionskrank- 
heiten; klinisch wichtig sind Ornitho- 
se*, Trachom*, Lymphogranuloma* 
venereum; CE» chlamydiosis 

Chlolasima nt: erworbene, umschriebene 
Hypermelanose von sonnenlichtexpo- 
nierten Hautbezirken; © chloasma 

Chlor nt: i.d. R. als gelbgrünes, molekula- 
res Gas (CL) vorliegendes Element der 
Halogengruppe; © chlorine 

Chlor-, chlor- práf.: > Chloro- 

Chlorlakine f: akneartige Veränderungen 
der Haut von Gesicht und Extremita- 
ten durch Kontakt mit chlorhaltigen 
Naphthalinen; © chloracne 

Chlorlamibulcil nt: alkylierendes Zytosta- 
tikum*; © chlorambucil 

Chlorlamiphelnilcol nt: gegen grampositi- 
ve und gramnegative Bakterien, Ri- 
ckettsien, Chlamydien und Mykoplas- 
men wirksames Breitbandantibioti- 
kum; © chloramphenicol 
Chlorlanlälmie f: schwere Eisenmangel- 
anámie bei Achlorhydrie*; > achlor- 
hydric anemia 
Chlorlalryllakine f: > Chlorakne 
Chlorlhelxildin nt: Antiseptikum und Des- 
infektionsmittel mit breitem Wirk- 
spektrum; © chlorhexidine 
Chlolrid nt: Salz der Salzsäure; © chlo- 
ride 
Chlorid-Diarrhoe f: autosomal-rezessive 
Chloridabsorptionsstörung, die zu os- 
motisch-bedingten Durchfällen und 
Gedeihstórung führt; > chloridor- 
rhea 
Chlolridlulrie f: übermäßige Chloridaus- 


Cholangiografie 


scheidung im Harn; © chloriduria 
chlolrig adj: dreiwertiges Chlor enthal- 
tend, z.B. chlorige Säure; © chlorous 
Chlorlkalk f: zur Wasser- und Oberflä- 
chendesinfektion verwendetes weifes, 
nach Chlor riechendes Pulver; «> 
chlorinated lime 

Chloro-, chloro- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „grün/grünlich“ 
Chlolroldonitie  Grünfárbung von Milch- 
zahnen als Folge von Ikterus* gravis 
neonatorum; «E> green teeth 
Chlolrolforminarlkolse f: heute nicht mehr 
gebráuchliche Inhalationsnarko- 
se* durch Chloroformdámpfe; > 
chloroformism 

Chlolrolleuklálmie f: 1. durch eine grünli- 
che Fárbung der Infiltrate gekenn- 
zeichnete akute Form der myeloischen 
Leukámie* 2. > Chlorom; «E» 1. chloro- 
leukemia 2. chloroma 

Chlolrolleulkolse f: > Chloroleukämie 

Chlolrollymiphom nt: von Lymphoblasten 
gebildetes Chlorom*; «E» chlorolym- 
phosarcoma 

Chlolrollymipholsarlkom nt: > Chlorolym- 
phom 

Chlolrom nt: bei akuter Leukämie* auf- 
tretende seltene, grün gefärbte Infiltra- 
te aus Myeloblasten; > chloroma 

Chlolrolmylellolblasitom nt:  Chloromye- 
lom 

Chlolrolmylellom nt: meist im Rahmen 
einer Chloroleukämie* auftretende 
Sonderform des Chloroms* mit Über- 
wiegen der Myeloblasten*; > chloro- 
myeloma 

Chlolrolpelnie f: Chloridmangel des Kór- 
pers; © chloropenia 

Chlolrolpelxie f: Chlorbindung im Gewe- 
be; © chloropexia 

Chlolrolpie f: > Chloropsie 

chlolrolpriv adj: durch Chlor- oder Chlo- 
ridmangel bedingt; © chloroprivic 

Chlorlopisie f: erworbene Störung des 
Farbensehens [z.B. Digitalisvergiftung] 
mit Grüntónung aller Farben; «> 
chloropsia 

Chlolrolquin nt: wichtiges Mittel der Ma- 
lariaprophylaxe und -therapie; auch 
bei systemischem Lupus* erythemato- 
des und rheumatoider Arthritis* wirk- 
sam; führt u.U. zu irreversiblen Netz- 
hautschádigungen; © chloroquine 

Chlolrolsarlkom nt: > Chlorom 

Chlolrolzyt m: blasser, hämoglobinarmer 
Erythrozyt; CE» chlorocyte 

Chlorlulrelse f: > Chloridurie 

Chlorlwaslser nt: Desinfektionsmittel für 


Wunden, Schleimhaut und Hände; «E> 
chlorine water 

Cholalna f: hintere Öffnung der Nasen- 
hóhle; © choana 

Cholalnallaltrelsie f: angeborener Ver- 
schluss der hinteren Nasenöffnung; 
© choanal atresia 

Cholalnallpollyp m: von der Nasenschleim- 
haut ausgehender Polyp, der die Choa- 
ne vollständig verschließen und bis in 
den Epipharynx reichen kann; © cho- 
anal polyp 

Cholalnalltamlpolnalde f: hintere Nasent- 
amponade bei Nasenbluten mit Blu- 
tungsquelle in hinteren Teil der Nase; 
© Bellocq's technique 

Cholalne f:  Choana 

Chol-, chol- präf.: > Chole- 

chollalgog adj: den Gallenfluss anre- 
gend, galletreibend; > cholagogue 

Chollalgolgum nt: galletreibendes Mittel, 
den Gallenfluss anregendes Mittel; E> 
cholagogue 

Chollalmie f: Vorkommen von Galle oder 
Gallenpigmenten im Blut; > chole- 
mia 

Chollan nt: zu den Steroiden gehórende 
Verbindung; Grundgerüst der Gallen- 
sáuren; ® cholane 

Chollanlelrelse f: erhöhte Gallensäureaus- 
scheiung; © cholaneresis 

Cholangi-, cholangi- präf.: > Cholangio- 

Chollanigililtis f: Entzündung der Gallen- 
wege/Gallengánge; © cholangitis 

Cholangio-, cholangio- präf.: Wortelement 
mit der Bedeutung ,,Gallengang“ 

Chollanigilolchollelzysitolcholleldochlekito- 
mie f: operative Entfernung von Gal- 
lenblase, Gallenblasengang und Chole- 
dochus*; «E» cholangiocholecysto- 
choledochectom 

Chollanigilolduloldelnolstolmie f: operative 
Verbindung von Gallengang und Zwólf- 
fingerdarm; © cholangioduodenosto- 


my 
Chollanigilolekitalsie f: Gallengangserwei- 


Chollanigilolenitelrolstolmie f: operative 
Verbindung von Gallengang und 
(Dünn-)Darm; © cholangioenterosto- 
my 

Chollanigilolgasitrolstolmie f: operative 
Verbindung von Gallenwegen und Ma- 
gen; CE» cholangiogastrostomy 

chollanigilolgen adj: von den Gallengän- 
gen ausgehend; © cholangiogenous 

Chollanigilolgralfie, -gralphie f: Kontrast- 
mitteldarstellung der Gallengánge; «E> 


103 


cholangiografisch 


cholangiography 

endoskopische retrograde Cholangio- 
grafie: Cholangiografie mit direkter 
endoskopischer Kontrastmittelfiillung; 
© endoscopic retrograde cholangiog- 
raphy 

perkutane transhepatische Cholangio- 
grafie: Cholangiografie mit Leber- 
punktion und direkter Kontrastmittel- 
füllung; CE» percutaneous transhepatic 
cholangiography 

perkutane transjugulare Cholangio- 
grafie: Cholangiografie durch Zugang 
über die Vena jugularis externa; Œ> 
percutaneous transjugular cholangiog- 
raph 

chollanigilolgralfisch, -gralphisch adj: Chol- 
angiografie betreffend, mittels Cholan- 
giografie; > cholangiographic 
Chollanigilolgramm nt: Róntgenkontrast- 
aufnahme der Gallengänge; © chol- 
angiogram 

Chollanigilolhelpaltiltis f: Entzündung der 
intrahepatischen Gallengänge; > chol- 
angiohepatitis 

Chollanigilolhelpaltom nt: von den Leber- 
zellen und den Gallengängen ausge- 
hendes Karzinom; © cholangiohepa- 
toma 
Chollanigiloljeljulnolstolmie f: operative 
Verbindung von Gallengang und Jeju- 
num; CE» cholangiojejunostomy 
Chollanigilollen p/: kleinste Gallengánge 
der Leber; © cholangioles 
Chollanigilollenientiziinidung f: > Cholan- 
giolitis 
Chollanigilolliltis f: Entzündung der Gal- 
lenkapillaren und intrahepatischen 
Gallengänge; © cholangiolitis 
Chollanigilom nt: vom Epithel der Gallen- 
gänge ausgehende Geschwulst; c> 
cholangioma 
Chollanigilolmalnolmeltrie f: Druckmes- 
sung in den Gallenwegen; © biliary 
manometry 
Chollanigilolpanikrelaltilkolgralfie, -gralphie 
f Kontrastmitteldarstellung der Gal- 
lenwege und der Bauchspeicheldrüse/ 
des Pankreas; © cholangiopancreato- 
graphy 

endoskopische retrograde Cholangio- 
pankreatikografie: Cholangiopankre- 
atikografie mit direkter endoskopi- 
scher Kontrastmittelfüllung; > endo- 
scopic retrograde cholangiopancreato- 

raphy 

chollanlgilolpanikrelaltilkolgralfisch, -gra- 
phisch adj: Cholangiopankreatikografie 
betreffend, mittels Cholangiopankrea- 
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tikografie; © cholangiopancreatogra- 
hic 
chol anigilolpanlkrelaltolgralfie, -gralphie f: 
> Cholangiopankreatikografie 
Chollanigilolpanikrelaltolgramm nt: Rónt- 
genkontrastaufnahme von Gallenwe- 
gen und Bauchspeicheldriise/Pankre- 
as; © cholangiopancreatogram 
Chollanigilolpalthie f: Erkrankung der 
Gallenwege; © cholangiopathy 
Chollanigilolskolpie f: endoskopische Be- 
trachtung der Gallenwege; entweder als 
intraoperative oder als endoskopische 
retrograde Cholangioskopie; © chol- 
angioscopy 
Chollanigilolstolmie f: Gallengangsfiste- 
lung; äußere Gallengangsfistel; Œ> chol- 
angiostomy 
Chollanigiloltolmie f: operative Gallen- 
gangseróffnung; © cholangiotomy 
Chollanigiltis f: Entzündung der Gallen- 
wege/Gallengánge; © cholangitis 
Chollasikos nt: Austritt von Galle in die 
Bauchhóhle; biliárer Aszites*; © 
cholascos 
Chole-, chole- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Galle/Gallenflüssigkeit“ 
Chollelcallcilfelrol nt: mit der Nahrung 
[Butter, Milch, Eier, Fischöle] aufge- 
nommenes Vitamin D; © cholecalci- 


Chollelcysitiltis f: Entzündung der Gallen- 
blase; © cholecystitis 

Cholecysto-, cholecysto- präf.: Wortele- 
ment mit der Bedeutung „Gallenblase“ 

Chollelcysitolenitelrolstolmie f: operative 
Verbindung von Gallenblase und Darm; 
© cholecystoenterostomy 

Chollelcysitolgasitrolstolmie f: operative 
Verbindung von Gallenblase und Ma- 
gen; © cholecystogastrostomy 

Chollelcysitolkilnin nt: > Cholezystokinin 

Chollelcysitolkollolstolmie f: operative Ver- 
bindung von Gallenblase und Kolon; 
© cholecystocolostomy 

Choledoch-, choledoch- práf.: ^ Choledo- 


Cholleldochlekltolmie f: Choledochusent- 
fernung, Choledochusresektion; Œ> 
choledochectomy 
Cholleldolchiltis Entzündung des Duc- 
tus* cheledochus; © choledochitis 
Choledocho-, choledocho- präf.: Wortele- 
ment mit der Bedeutung ,Hauptgal- 
lengang/Choledochus“ 
Cholleldolcholcholleldolcholalnalstolmolse 
: > Choledochocholedochostomie 
Cholleldolcholcholleldolcholstolmie f: Ver- 
einigung zweier Choledochusabschnit- 


Cholera 


te nach Resektion eines Zwischen- 
stücks; CE» choledochocholedochostomy 
Cholleldolcholenitelrolalnalstolmolse f: 
> Choledochoenterostomie 
Cholleldolcholenitelrolstolmie f: operative 
Verbindung von Choledochus und 
(Dünn-)Darm; © choledochoenteros- 
tomy 
Cholleldolcholgralfie, -gralphie f: Kontrast- 
mitteldarstellung des Gallengangs/Duc- 
tus choledochus; © choledochogra- 
phy 
cholleldolcholgralfisch, -gralphisch adj: Cho- 
ledochografie betreffend, mittels Cho- 
ledochografie; © choledochographic 
Cholleldolcholgramm nt: Róntgenkon- 
trastaufnahme des Gallengangs/Duc- 
tus choledochus; © choledochogram 
Cholleldolchollith m: im Choledochus lie- 
gender Gallenstein; kann zu Choledo- 
chusverlegung führen; © choledocho- 
lith 
Cholleldolcholliltholtolmie f: Choledo- 
chussteinentfernung; © choledocholi- 
thotomy 
Cholleldolcholliltholtripisie f: Zerstörung 
von Choledochussteinen; © choledo- 
cholithotripsy 
Cholleldolchorirhalphie f: Choledochus- 
naht; CE» choledochorrhaphy 
Cholleldolcholskolpie f: endoskopische 
Untersuchung des Choledochus; meist 
intraoperativ [intraoperative Choledo- 
choskopie] oder als endoskopische re- 
trograde Choledochoskopie durch den 
Darm; © choledochoscopy 
Cholleldolcholstolmie f: Anlegen einer 
äußeren Choledochusfistel zur Gallen- 
drainage; © choledochostomy 
Cholleldolcholtolmie f: Choledochuseröff- 
nung; CE» choledochotomy 
Cholleldolcholzelle f: angeborene Erweite- 
rung des Endteils des Choledochus mit 
Vorwólbung in das Duodenum; «> 
choledochocele 
Cholleldolchus m: durch die Vereinigung 
von Ductus* cysticus und Ductus* he- 
paticus entstehender Gang, der an der 
Papilla* duodeni major in den Zwólf- 
fingerdarm mündet; © choledochus 
Cholleldolchuslentiziinidung f: > Choledo- 


Cholleldolchusikarlzilnom nt: vom Ductus 
choledochus ausgehendes Karzinom; 
häufigster maligner Tumor der Gallen- 
wege; E carcinoma of common bile 


Cholleldolchusiplasitik f: plastische Ope- 
ration des Ductus* choledochus; «E> 


choledochoplasty 

Cholleldolchusistein m: > Choledocholith 

Cholleldolchusistelnolse f: erworbene Ein- 
engung des Ductus* choledochus; meist 
im Bereich der Papilla* duodeni major 
[Papillenstenose*]; E> stenosis of the 
choledochus 

Cholleldolchuslzysite f: angeborene zysti- 
sche Erweiterung des Choledochus; 
führt oft zu rezidivierenden Entzün- 
dungen von Gallenblase und Pankreas; 
© choledochal cyst 

Chollelglolbin nt: im ersten Schritt des 
Hamoglobinabbaus entstehendes grii- 
nes Pigment; © choleglobin 

Chollelgralfie, -gralphie f: Oberbegriff für 
alle Methoden zur Róntgenkontrast- 
darstellung der Gallenwege und der 
Gallenblase; © cholangiograph 

Chollelkallzilfelrol nt:  Cholecalciferol 

Chollelkilneitilkum nt: die Gallenentlee- 
rung förderndes Mittel; © cholecysta- 
gogue 

chollelkilneltisch adj: die Gallenentlee- 
rung fórdernd, Gallenblase und Gal- 
lenwege anregend; © cholecystokinet- 
ic 

Chollellith m: > Gallenstein 

Chollellilthilalsis f: Vorhandensein eines 
oder mehrerer Gallensteine im Gallen- 
gangssystem; betrifft ca. 15 % aller Er- 
wachsenen [Frauen, Übergewichtige, 
Diabetiker]; © cholelithiasis 

Cholelitho-, cholelitho- präf.: Wortele- 
ment mit der Bedeutung „Gallenstein/ 
Cholelith“ 

Chollelliithollylse nt: medikamentöse Auf- 
lösung von Gallensteinen; > choleli- 
tholysis 

Chollelliltholtolmie f: Gallensteinentfer- 
nung; CE» cholelithotomy 

Chollelliltholtriplsie f: Gallensteinzer- 
trümmerung; heute meist durch extra- 
korporale Stoßwellenlithotripsie; <> 
cholelithotripsy 

Chollelmelsis f: Galleerbrechen; © cho- 


Chollelpalthie f: Gallenwegserkrankung, 
Gallenwegsleiden; © cholepathia 

Chollelpelriltolnelum nt: Austritt von Gal- 
le in die Bauchhóhle; © choleperito- 


Chollelpelriltolniltis f: durch Gallenaus- 
tritt in die Bauchhóhle hervorgerufene 
Bauchfellentzündung/Peritonitis; CE» 
choleperitonitis 

Chollelpolelse f: die in der Leber ablau- 
fende Gallenbildung; > cholepoiesis 

Chollelra f: schwere, mit Durchfállen und 
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Choleradiarrhó 


Erbrechen einhergehende Darmer- 
krankung; meist gleichgesetzt mit 
klassischer Cholera; © cholera 
Cholera gravis: perakut verlaufende 
Cholera mit meist tódlichem Ausgang; 
©® cholera gravis 
Cholera infantum: Brechdurchfall der 
Säuglinge; © cholera infantum 
klassische Cholera: durch das komma- 
fórmige Bakterium Vibrio* cholera 
hervorgerufene Infektionskrankheit 
mit profusen wássrigen Durchfallen 
[Reiswasserstühle], Erbrechen, Exsik- 
kose und Elektrolytverlust und hoher 
Letalitát; CE» classic cholera 
pankreatische Cholera: durch einen 
endokrinaktiven Tumor der Bauch- 
speicheldrüse verursachtes Syndrom 
mit wässrigen Durchfällen, Hypokali- 
ämie* und Achlorhydrie*; © pancre- 
atic cholera 
Chollelraldilarlrhö f: milde Verlaufsform 
der Cholera; © cholerine 
Chollelraltylpholid nt: typhusáhnliches 
Stadium der Cholera; © typhoid cho- 
lera 
Chollelralvilbrilolnen pl: > Vibrio cholerae 
Chollelrelse f: Gallenbildung und -sekre- 
tion durch die Leberzellen; © cholere- 
sis 
Chollelreltiikum nt: die Cholerese anre- 
gendes Mittel; © choleretic 
chollelrilform adj: choleraáhnlich, chole- 
raartig, an eine Cholera erinnernd; > 
choleriform 
Chollelrilne f: > Choleradiarrhó 
Chollerirhalgie f: (übermäßiger) Gallen- 
fluss; © cholerrhagia 
Chollesitan nt: aus Cholesterin entste- 
hende Stammverbindung der Sterine*; 
CE» cholestane 
Chollesitalse f: durch intrahepatische 
oder extrahepatische Stórung des Gal- 
lenabflusses aus der Leber hervorgeru- 
fenes Krankheitsbild mit Retention 
von Gallensäuren, Bilirubin [Ikterus*] 
und anderen Bestandteilen der Galle; 
CE» cholestasis 
Chollesitalselsynidrom nt: — Cholestase 
Chollelstelaitom nt: chronische Epithel- 
proliferation im Bereich des Trommel- 
fells mit destruktivem Wachstum; «E> 
cholesteatoma 
Chollelstelaltolse f: Ablagerung von Cho- 
lesterinestern im Gewebe [Lipoidfle- 
cken]; © cholesteatosis 
Chollesitelralse f: > Cholesterinesterase 
Chollesitelrin nt: in freier und veresterter 
Form im Körper vorkommender Ste- 


m) 
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roidalkohol; Grundsubstanz der Stero- 
idhormone und Gallensäuren; wird 
über die Galle ausgeschieden und zum 
großen Teil resorbiert [enterohepati- 
scher Kreislauf]; > cholesterol 
Chollesitelrilnalse f: > Cholesterinesterase 
Chollesitelrinlemlbollie f: > Cholesterin- 
kristallembolie 
Chollesitelrinlesiter pl: im Körper vor- 
kommende Ester von Cholesterin und 
höheren Fettsäuren; © cholesterol 
ester 
Chollesitelrinlesitelralse f: im Pankreas 
gebildetes Enzym, das Cholesterinester 
spaltet und damit resorbierbar macht; 
CE» cholesterolase 
Chollesitelrinikrisitalllemlbollie f: kleinere 
Arterien und Kapillaren betreffende 
Embolie* durch Cholesterinkristalle; 
CE» cholesterol embolism 
Chollesitelrilnolse f: Ablagerung von Cho- 
lesterin in Geweben; © cholesterolosis 
Chollesitelrinipigimentikalkistein m: häu- 
figste Gallensteinform, die neben ei- 
nem Cholesterinkern auch Gallenfarb- 
stoffe und Kalk enthält; > cholesterol- 
pigment-calcium calculus 
Chollesitelrinistein m: fast ausschließlich 
aus Cholesterin bestehender Gallenstein; 
CE» cholesterol calculus 
Cholesterin-Synthese-Enzym-Hemmer m: 
als Lipidsenker verwendeter Hemmer 
der HMG-CoA-reduktase; > HMG- 
CoA reductase inhibitor 
Chollesitelrinlulrie f: Cholesterinausschei- 
dung im Harn; © cholesteroluria 
Chollesitelrol nt: > Cholesterin 
Chollesitylralmin nt: Anionenaustauscher- 
harz, das im Darm Gallensäuren bin- 
det; © cholestyramine 
Chollelszinitilgralfie, -gralphie f: Szintigra- 
Dei der Gallenwege; © cholescinti- 
graphy 
cholleiszinitilgralfisch, -gralphisch adj: Cho- 
leszintigrafie betreffend, mittels Cho- 
leszintigrafie; CE» cholescintigraphic 
Chollelszinitilgramm nt: Szintigramm* 
der Gallenwege; © cholescintigram 
Cholleltholrax m: gallenhaltiger Pleu- 
raerguss*; CE» cholothorax 
Cholezyst-, cholezyst- práf.: > Cholezysto- 
Chollelzysitalgolgum nt: > Cholekineti- 
kum 
Chollelzysitallgie f: Gallenblasenschmerz; 
CE» cholecystalgia 
Chollelzysitaltolnie f: Gallenblasenatonie; 
® cholecystatony 
Chollelzystichollanigilolgralfie, -gralphie f: 
— Cholezystcholangiografie 
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Cholinesterase 


Chollelzystichollanigilolgramm nt: — Cho- 
lezystocholangiogramm 
Chollelzystlekitalsie f: Gallenblasenaus- 
weitung, Gallenblasenektasie, z.B. bei 
Abflussbehinderung; «E» cholecystec- 
tasia 
Chollelzystlekitolmie f: Gallenblasenent- 
fernung; CE» cholecystectomy 
Chollelzystlenttelrolalnalstolmolse f: —Cho- 
lezystoenteroanastomose 
Chollelzystlenitelrolenitelrolstolmie f: >Cho- 
lezystoenteroanastomose 
Chollelzysitenitelrolstolmie f: > Cholezys- 
toenterostomie 
Chollelzysitiltis f: Entzündung der Gallen- 
blase; © cholecystitis 
Cholezysto-, cholezysto- präf.: Wortele- 
ment mit der Bedeutung ,,Gallenblase“ 
Chollelzysitolchollanigilolgralfie, -gralphie f: 
Kontrastmitteldarstellung der Gallen- 
blase und der Gallenwege; «> chole- 
cystocholangiography 
Chollelzysitolchollanigilolgramm nt: Rönt- 
genkontrastaufnahme von Gallenblase 
und Gallenwege; © cholecystocholan- 
giogram 
Chollelzysitolchollanigilolpalthie f: Erkran- 
kung der Gallenblase und der Gallen- 
wege; © cholecystocholangiopathy 
Chollelzysitolenitelrolalnasitolmolse f: ope- 
rative Verbindung von Gallenblase und 
Darm; © cholecystenteroanastomosis 
Chollelzysitolenitelrolenitelrolstolmie f: 
— Cholezystoenteroanastomose 
Chollelzysitolenitelrorirhalphie f: Gallen- 
blasenfistelung durch direkte Vernä- 
hung von Gallenblase und Darm; > 
cholecystenterorrhaphy 
Chollelzysitolenitelrolstolmie f: operative 
Verbindung von Gallenblase und Darm; 
CE» cholecystoenterostomy 
Chollelzysitolgasitrolalnalstolmolse f:  Cho- 
lezystogastrostomie 
Chollelzysitolgasitrolstolmie f: operative 
Verbindung von Gallenblase und Ma- 
gen; CE» cholecystogastrostomy 
Chollelzysitolgralfie, -gralphie f: Kontrast- 
mitteldarstellung der Gallenblase; <> 
cholecystograph 
chollelzysitolgralfisch, -gralphisch adj: Cho- 
lezystografie betreffend, mittels Chole- 
zystografie; CE» cholecystographic 
Chollelzysitolgramm nt: Róntgenkontrast- 
aufnahme der Gallenblase; <> chole- 
cystogram 
intravenóses Cholezystogramm: Cho- 
lezystogramm mit intravenóser Kon- 
trastmittelapplikation; © intravenous 
cholecystogram 


orales Cholezystogramm: Cholezysto- 
gramm mit oraler Kontrastmittelgabe; 
CE» oral cholecystogram 

cholleizysitolinitesitilnal adj: Gallenblase 
und Darm/Intestinum betreffend oder 
verbindend; © cholecystointestinal 
Chollelzysitolkilnin nt: vom APUD-Sys- 
tem der Darmschleimhaut gebildetes 
Hormon, das die Sekretion von Galle 
und Pankreasspeichel anregt und die 
Darmmotilitát erhöht; <> cholecysto- 
kinin 

Chollelzysitolliithilalsis f: auf die Gallen- 
blase beschränkte Cholelithiasis*; <> 
cholecystolithiasis 

Chollelzysitolliltholtriplsie f: Zerstörung 
von Gallensteinen in der Gallenblase; 
© cholecystolithotripsy 

Chollelzysitolpalthie f: Gallenblasener- 
krankung; ®© cholecystopathy 

Chollelzysitolpelxie f: Gallenblasenanhef- 
tung bei mobiler Gallenblase; © cho- 
lecystopexy 
Chollelzysitorirhalphie f: Gallenblasen- 
naht; CE» cholecystorrhaphy 

Chollelzysitolsolnolgralfie, -gralphie f: So- 
nografie* der Gallenblase; «E> chole- 
cystosonography 
Chollelzysitolstolmie f: Gallenblasenfiste- 
lung; CE» cholecystostomy 

Chollelzysitoltolmie f: Gallenblaseneróff- 
nung; CE» cholecystotomy 

Chollin nt: über die Nahrung aufgenom- 
mener Baustein von Acetylcholin* und 
Lecithin*; © choline 

Chollinlalceltyllalse f: die Synthese von Ace- 
tylcholin katalysierendes Enzym; «E> 
choline acetylase 

Chollinialceltylitransifelralse f: > Cholin- 
acetylase 

chollinlerg adj: durch Acetylcholin wir- 
kend, auf Acetylcholin ansprechend; 
CE» cholinergic 

Chollinlerlgilkum nt: Arzneimittel mit 
aktivierender Wirkung auf das para- 
sympathische Nervensystem; «E» cho- 
linergic 

chollinlerlgisch adj: > cholinerg 

Chollinlesitelralse f: Enzym, das Acetyl- 
cholin in Essigsáure und Cholin spal- 
tet; CE» cholinesterase 

echte Cholinesterase: die Spaltung von 
Acetylcholin in Cholin und Acetat ka- 
talysierendes Enzym; © true cholin- 
esterase 

unspezifische Cholinesterase: in Se- 
rum, Darmschleimhaut und Pankreas 
vorkommendes Enzym, das außer Ace- 
tylcholin auch andere Cholinester spal- 
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Cholinesterasehemmer 


tet; CE» nonspecific cholinesterase 
Chollinlesitelralselhemimer m: Pharmaka, 
die die Aktivität der Acetylcholineste- 
rase hemmen und eine (toxische) An- 
reicherung von Acetylcholin bewirken; 
CE» cholinesterase inhibitor 
Chollinlesitelralselinlhilbiltor m: > Cholin- 
esterasehemmer 

Chollilnollyltiikum nt: die Wirkung von 
Acetylcholin* aufhebendes Mittel; > 
cholinolytic 

chollilnollyltisch adj: die Wirkung von 
Acetylcholin* aufhebend; © cholino- 
Iytic 
Chollilnolrelzepltor m: Rezeptor für Ace- 
tylcholin* oder Substanzen mit choli- 
nerger Wirkung; ®© cholinoreceptor 
Chollilnolrelzepitolreniblolcker pl: choli- 
nerge Rezeptoren hemmende Mittel]; 
©® cholinergic blockers 
Chollilnolzepltor m: > Cholinorezeptor 
Chollinlphoslpholglylcelrid nt: aus Cholin, 
Glycerin, Phosphorsáure und Fettsáu- 
ren bestehender Grundbaustein der 
Zellmembran; © choline phosphogly- 
ceride 

Cholo-, cholo- präf.: > Chole- 
Chollorirhoe f: übermäßiger Gallenfluss; 
© cholorrhea 

Chollolstalse f: > Cholestase 

Chollsäulre f: eine Gallensäure, die als 
Laxans, Choleretikum und Cholago- 
gum verwendet wird; © cholic acid 

Chollulrie f: Ausscheidung von Gallen- 
farbstoffen im Harn; © choluria 

Chondr-, chondr- präf.:  Chondro- 

chondiral adj: Knorpel betreffend, aus 
Knorpel bestehend, knorpelig, knorp- 
lig; © chondral 

Chonldrallgie f: > Chondrodynie 

Chonidralllolplalsie f: > Chondrodystro- 

hie 

Chonidrekitolmie f Knorpelentfernung, 
Knorpelresektion; © chondrectomy 

Chondri-, chondri- präf.: > Chondro- 

Chondirilolsom nt: im Zellplasma aller 
Kórperzellen [außer Erythrozyten] lie- 
gende Organelle, die der Hauptort des 
Energiestoffwechsel aller aeroben Zel- 
len ist; © chondriosome 

Chondlriltis f: Knorpelentzündung; «E» 
chondritis 

Chondro-, chondro- präf.: Wortelement 
mit der Bedeutung ,,Knorpel/Knorpel- 
gewebe* 

Chonidrolalllolplalsie f: > Chondrodystro- 


phie 
Chonidrolblast m: knorpelbildende Zelle; 
CE» chondroblast 
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Chonidrolcalicilnolsis f:  Chondrokalzi- 
nose 
Chonidrolcralnilum nt: 
nium 
Chonidrolderimaltiltis f: Entzündung von 
Haut und Knorpel; © chondroderma- 
titis 
Chonidroldylnie f: Knorpelschmerz; «E» 
chondrodynia 
Chonidroldysiplalsie f: Knorpelbildungs- 
stórung; CE» chondrodysplasia 
Chonidroldysitrolphie f: Störung der en- 
chondralen Ossifikation* mit Beein- 
tráchtigung des Lángenwachstums der 
Knochen; © chondrodystrophy 
Chonidrolekitolderlmalldysiplalsie f: Syn- 
drom mit Mikromelie*, Polydaktylie*, 
Hypodontie und anderen Fehlbildun- 
gen; C chondroectodermal dysplasia 
Chonidrolenidolthelliiom nt: gutartiger 
Bindegewebstumor mit chondromató- 
sen und endotheliomatósen Anteilen; 
CE» chondroendothelioma 
chonldrolelpilphylsär adj: Epiphysen(fu- 
gen)knorpel/Cartilago epiphysialis be- 
treffend; © chondroepiphyseal 
Chonidrolelpilphylsiltis f: Entzündung des 
Epiphysenknorpels; > chondroepi- 
physitis 
chonidrolgen adj: knorpelbildend, knor- 
pelformend; © chondrogenous 
Chonldrolgelnelse f: Knorpelbildung; «E> 
chondrogenesis 
chonidrolid adj: wie Knorpel, knorpelar- 
tig, knorpeláhnlich, knorpelfórmig, 
knorpelig, knorplig; © chondroid 
Chonidroliltinisullfalte pl: zu den Muko- 
polysacchariden gehórende Sulfate der 
Chondoitinschwefelsáure; ihre drei 
Formen [Chondroitinsulfat A, B, C] 
sind die Hauptbestandteile des Knor- 
pels und kommen auch in Haut, Seh- 
nen und Herzklappen vor; ‘E> chon- 
droitin sulfates 
Chonldrolkallzilnolse f: durch Ablagerung 
von Calciumpyrophosphatdihydrat in 
einem [meist Kniegelenk] oder mehre- 
ren Gelenken hervorgerufene Arthro- 
pathie*; © chondrocalcinosis 
Chondrokalzinose-Arthropathie f: > Chon- 
drokalzinose 
Chondrokalzinose-Syndrom nt: > Chon- 
drokalzinose 
Chonidrolkariziinom nt: Karzinom* mit 
Knorpelanteil; © chondrocarcinoma 
Chonidrolklast m: Knorpel abbauende 
Zelle; © chondroclast 
chonidrolkosital adj: Rippenknorpel/Car- 
tilago costalis betreffend; <> chondro- 


> Chondrokra- 


Chorioamnionitis 


costal 

Chonidrolkralnilum nt: knorpelig vorge- 
bildete Teile des Schádels [v.a. Schádel- 
basis], die spáter durch Knochen er- 
setzt werden; CE» chondrocranium 
Chonldrollylse f: Knorpelauflósung; Œ> 
chondrolysis 

Chonldrom nt: von Knorpelgewebe aus- 
gehender Tumor; «E» chondroma 
Chonldrolma nt, pl -malta: > Chondrom 
Chonldrolmallalcia f: Knorpelerweichung; 
C» chondromalacia 

Chondromalacia patellae: oft beide 
Kniescheiben betreffende Knorpeler- 
weichung bei Jugendlichen; © chon- 
dromalacia patellae 

chonidrolmaltés adj: Chondrom betref- 
fend, in der Art eines Chondroms (wach- 
send); © chondromatous 
Chonldrolmaltolse f: durch multiple, gut- 
artige Knorpelgeschwulste [Chondro- 
me*] gekennzeichnete Arthropathie*; 
CE» chondromatosis 

Chonldrolmulkolid nt: Grundsubstanz des 
hyalinen Knorpels; > chondromucoid 

Chonidron zt: aus Knorpelzellen und 
dem sie umschließenden Hof beste- 
hende Grundeinheit des Knorpels; <> 
chondrone 

Chonidrolnelkrolse f: Nekrose* von Knor- 
pel(gewebe); © chondronecrosis 

chondro-ossär adj: aus Knorpel- und 
Knochengewebe bestehend; © chon- 
dro-osseous 

Chonidrolositeloldysitrolphie f: Störung 
der Knochen- und Knorpelbildung; 
CE» chondro-osteodystrophy 

Chonldrolpalthie f: (degenerative) Knor- 
pelerkrankung; © chondropathy 

Chonldrolplalsie f: Knorpelbildung; «E^ 
chondroplasia 

Chondlrolplast m: — Chondroblast 

Chonldrolplasitik f: Knorpelplastik; Œ> 
chondroplasty 

Chonldrolpolrolse f: Hohlraumbildung im 
Knorpel; > chondroporosis 

Chonldrolsalmin nt: Amin der Galakto- 
se*; CE» chondrosamine 

Chonidrolsarlkom nt: bósartiger Tumor 
des Knorpelgewebes; ED chondrosar- 
coma 

Chonldrolse f: degenerative Knorpeler- 
krankung; © chondrosis 

Chonidroltolmie f: Knorpeldurchtren- 
nung; CE» chondrotomy 

chonidrolxilpholid adj: Schwertfortsatz/ 
Processus xiphoideus betreffend; «E» 
chondroxiphoid 

Chonldrolzyt m: reife Knorpelzelle; > 


chondrocyte 

Chopart-Amputation f: Fußamputation in 
der Chopart-Gelenklinie; E> Chopart’s 
amputation 

Chopart-Gelenklinie f: Gelenklinie inner- 
halb der Fußwurzelknochen; © Cho- 
part’s joint 

Chorlda f: (anatom.) Schnur, Strang, 
Band; © chorda 

Chordae tendineae cordis: Sehnenfa- 
den der Papillarmuskeln; <> tendi- 
nous cords of heart 

Chorda tympani: Fasern des Nervus* 
facialis, die durch die Paukenhóhle zur 
Zungen ziehen; © chorda tympani 
Chorda umbilicalis: Nabelstrang, Na- 
belschnur; © umbilical cord 
Chordlekitolmie f: Stimmbandteilresek- 
tion, Stimmbandausschneidung; «E> 
chordectomy 

Chorldiltis f: Entzündung eines oder bei- 
der Stimmbänder; © chorditis 
Chorldolpelxie f: Stimmbandfixierung; 
CE» chordopexy 

Chorldoltolmie f: 1. Stimmlippendurch- 
trennung 2. Durchtrennung der 
Schmerzbahn im Rückenmark; «> 
1.-2. chordotomy 

Chorldolzenitelse f: Punktion der Nabel- 
schnurgefäße; © chordocentesis 
Cholrea f: Oberbegriff für extrapyrami- 
dale Bewegungsstórungen mit unwill- 
kürlichen, nicht unterdrückbaren Be- 
wegungen [Hyperkinesen] und allge- 
meiner Muskelhypotonie; © chorea 
Chorea Huntington: autosomal-domi- 
nante Form, die meist im 4. Lebens- 
jahrzehnt einsetzt; neben choreati- 
schen Symptomen imponiert der pro- 
gressive geistige Verfall; E> Hunting- 
ton's chorea 

Chorea minor: v.a. Madchen betreffen- 
de Choreaform, die im Anschluss an 
Streptokokkenerkrankungen zusam- 
men mit rheumatischem Fieber auf- 
tritt; C» Sydenham's chorea 

cholrelaltilform adj: choreaáhnlich, in der 
Art einer Chorea; © choreiform 

cholrelilform adj: > choreatiform 

Cholrelolaltheltolse f: Bewegungsunruhe 
[Hyperkinese*] mit kombiniert chore- 
atischer und athetotischer Symptoma- 
tik; © choreoathetosis 

Cholresltom nt: > Choristom 

cholrilal adj: die mittlere Eihaut/Chorion 
betreffend; © chorial 

Chorio-, chorio- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,,Zottenhaut/Chorion“ 

Cholrilolaminilolniltis f: Entzündung von 
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Chorioblastom 


Chorion* und Amnion*; © chorio- 
amnionitis 
Cholrilolblasitom nt: > Chorionepitheliom 
Cholrilolcalpilllalris f: aus einem dichten 
Gefäßnetz bestehende Aderhautschicht; 
CD choriocapillaris 
Cholrilolelpilthellilom nt: > Chorionepi- 
theliom 
Cholrilolgelnelse f: Chorionentwicklung; 
© choriogenesis 
Cholrilolildea f:  Choroidea 
Cholrilolildealsklelrolse f: altersbedingte 
Sklerose der Aderhaut; © choroidal 
sclerosis 
Cholrilolidlepilthelliiom nt: vom Plexus* 
choroideus ausgehender gutartiger Tu- 
mor; © plexus papilloma 
Cholrilolildiltis f: Entzündung der Ader- 
haut, Aderhautentzündung; © choroi- 
ditis 
Cholrilolildolilriltis f: Entzündung von 
Aderhaut und Regenbogenhaut; <> 
choroidoiritis 
Cholrilolildolse f: Bezeichnung für dege- 
nerative, evtl. auch entzündliche Ver- 
änderungen der Aderhaut; oft gleich- 
gesetzt mit Chorioiditis*; «E» choroi- 
dosis 
Cholrilolildolzylkliltis f: Entzündung von 
Aderhaut und Ziliarkórper; > choroi- 
docyclitis 
Cholrilolidipalpilllom nt: > Chorioidepi- 
theliom 
Cholrilolilriltis f: Entzündung von Ader- 
haut und Regenbogenhaut; E> choroi- 
doiritis 
Cholrilolmelninigiltis f: Entzündung von 
Hirnhaut und Plexus* choroideus; «E> 
choriomeningitis 

Cholrilon nt: mittlere Eihaut; © chorion 
Cholrilonlaldelnolma desitrulens nt: > Cho- 
rionepitheliom 

Cholrilonlbiloplsie f: > Chorionzotten- 
biopsie 
Cholrilonlentizünldung f: > Chorionitis 
Cholrilonlelpilthel nt: Chorionepithel; bil- 
det u.A. Choriongonadotropin; «E» 
chorionic epithelium 
Cholrilonlelpilthellilom nt: aus einer Bla- 
senmole* hervorgehender maligner 
Tumor des Chorionepithels; > cho- 
rionepithelioma 
Cholrilonigolnaldoltrolphin nt: > Chorion- 
gonadotropin 

Cholrilonigolnaldoltrolpin nt: von den Tro- 
phoblasten der Plazenta gebildetes Hor- 
mon, das den Gelbkórper erhalt und 
seine Umwandlung in den Schwan- 
gerschaftsgelbkörper bewirkt; > cho- 
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riogonadotropin 
Cholrilolniltis f: Entzündung des Cho- 
rions*; © chorionitis 
Cholrilonlkarlziinom nt: — Chorionepithe- 
liom 
Cholrilonisolmaltolmamlmoltrolpin nt: in 
den Chorionzellen der Plazenta gebil- 
detes Hormon unklarer Funktion; > 
chorionic somatomammotropin 
Cholrilonizotitenlbilopisie f: Probeentnah- 
me aus dem Chorion in der Früh- 
schwangerschaft zur Diagnose geneti- 
scher Erkrankungen; © chorionic vil- 
lus biopsy 
cholrilolreltilnal adj: Aderhaut und Netz- 
haut/Retina betreffend oder verbin- 
dend; © chorioretinal 
Cholrilolreltilniltis f: Entzündung von 
Aderhaut und Netzhaut; © choroido- 
retinitis 
Cholrilolreltilnolpalthie f: Erkrankung von 
Aderhaut und Netzhaut; © chorioreti- 
nopath 
Cholrisitie f: Versprengung von Gewebe 
in der Embryonalphase; © chorista 
Cholrisitom nt: von versprengtem Em- 
bryonalgewebe ausgehender Tumor; 
CED choristoma 
Cholrolildea f: gefäß- und pigmentrei- 
cher hinterer Abschnitt der mittleren 
Augenhaut; versorgt das Pigmentepi- 
thel und die Stäbchen-Zapfen-Schicht; 
© choroid 
Cholrolidlekltolmie f: operative Entfer- 
nung des Plexus* choroideus der Sei- 
tenventrikel; © choroidectomy 
Cholrolidlepilthellilom nt: > Chorioidepi- 
theliom 
Cholrolildiltis f: > Chorioiditis 
Cholrolidipalpilllom nt: > Chorioidepithe- 
liom 
Christmas-Faktor m: Vitamin K-abhängig 
in der Leber synthetisierter Faktor der 
Blutgerinnung; Mangel fiihrt zu Ha- 
mophilie* B [Christmas-Krankheit]; 
© Christmas factor 
Chrom nt: hartes, bestándiges Metall; es- 
sentielles Spurenelement; berufliche 
Exposition kann zu Allergien und Lun- 
generkrankungen führen; © chrome 
Chrom-, chrom- präf.: > Chromo- 
-chrom suf.: Wortelement mit der Bedeu- 
tung „Farbe/Farbstoff“ 
chromlaflfin adj: leicht mit Chromsalzen 
färbbar; © chromaffin 
Chromiafifilnolpalthie f: Erkrankung des 
chromaffinen Systems; «€» chromaffi- 
nopath 
chromlarlgenitafifin adj: mit Chrom- und 


Chromosom 


Silbersalzen fárbbar; E> chromargen- 
taffin 
Chromat-, chromat- práf.: > Chromat- 
Chrolmaltilde f: Langshalfte eines Chro- 
mosoms; © chromatid 
Chrolmaltin nt: im wesentlichen aus 
DNA*, Protein [Histone*, Nichthisto- 
ne] und RNA* bestehende spezifisch 
anfárbbare Kernsubstanz; in der Tei- 
lungsphase entstehen aus ihm die 
sichtbaren Chromosomen; «E» chro- 
matin 
chrolmaltininelgaltiv adj: ohne Geschlechts- 
chromatin; © chromatin-negative 
chrolmaltinipolsiltiv adj: mit Geschlechts- 
chromatin; © chromatin-positive 
chrolmaltisch adj: Farbe betreffend, far- 
big, anfárbbar; © chromatic 
Chromato-, chromato- práf.: Wortelement 
mit der Bedeutung „Farbe/Farbstoff“ 
Chrolmaltolderlmaltolse f: durch eine Ver- 
mehrung oder Verminderung der Pig- 
mentierung gekennzeichnete Hauter- 
krankung; © chromatodermatosis 
Chrolmaltoldyslolpie f: Stórung des nor- 
malen Farbensehens, z.B. Rotschwä- 
che, Grünschwáche; > dyschromatop- 
sia 
Chrolmaltoldyslopisie f: > Chromatodyso- 
ie 
duo maltolgen adj: farbstoffbildend; <> 
chromatogenous 
Chrolmaltolgralfie, -gralphie f: Analysen- 
methode zur Auftrennung von Lósun- 
gen oder Gasen durch Ausnutzung der 
unterschiedlichen Wanderungsge- 
schwindigkeit; CE» chromatography 
chrolmaltolgralfisch, -gralphisch adj: Chro- 
matografie betreffend, mittels Chro- 
matografie; (E> chromatographic 
chrolmaltolid adj: sich wie Chromatin 
färbend, chromatinartig; © chroma- 
toid 
chrolmaltolphil adj: leicht fárbbar; «E» 
chromatophil 
Chrolmaltolphor nt: Pigmentzelle von 
Haut, Iris oder Choroidea; © chroma- 
tophore 
Chrolmaltolpie f: > Chromatopsie 
Chrolmaltoplsie f: 1. Farbensehen, Farb- 
sinn 2. Sehstórung, bei der alle Gegen- 
stande in einem Farbton erscheinen, 
z.B. Gelbsehen [Xanthopsie]; © 1. chro- 
matic vision 2. chromatopsia 
Chrolmaltopitolmeltrie f: Messung des 
Farbensehens; CE» chromatoptometry 
Chrolmaltorirhelxis f: Chromatinaufló- 
sung, Chromatinfragmentation; Œ> 
chromatinorrhexis 


Chrolmaltolse f: > Chromatodermatose 

Chrolmatlulrie f: Ausscheidung eines pa- 
thologisch gefärbten Harns; © chro- 
maturia 

Chromlicatigut nt: mit Chromsalzen be- 
handeltes Catgut*; wird langsamer re- 
sorbiert als normales Catgut; © chro- 
mic catgut 

Chromlhidlrolse f: Ausscheidung eines 
gefärbten Schweißes; © chromhidro- 
sis 

Chromlkatigut nt: > Chromcatgut 

Chromo-, chromo- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Farbe/Farbstoff“ 

Chrolmolblast m: Vorläuferzelle von Pig- 
mentzellen; © chromoblast 

Chrolmolblasltolmylkolse f: > Chromomy- 
kose 

Chrolmoldilalgnositik f: Funktionsprü- 
fung innerer Organe [z.B. Niere] unter 
Verwendung von Farbstoffen; > chro- 
modiagnosis 

Chrolmolgelnelse f: Farbstoffbildung; «E> 
chromogenesis 

Chrolmolmylkolse f: durch Schwárzepilze 
hervorgerufene Mykose* der Haut und 
des Unterhautgewebes mit Befall von 
Hand, Unterschenkel und Fuß [Moos- 
Fuß]; © chromomycosis 

Chrolmolperitulbaltion f: Füllung der Fi- 
leiter mit Farbstoff zur Testung der 
Durchgängigkeit; © chromopertuba- 
tion 

Chrolmolpelxie f: Pigmentfixierung, Pig- 
mentbindung; © chromopexy 

chrolmolphil adj: leicht fárbbar; > chro- 
mophilic 

chrolmolphob adj: schwer anfárbbar; > 
chromophobe 

chrolmolphor adj: farbgebend; farbtra- 
gend; © chromophoric 

Chrolmolpholtolthelralpie f: Bestrahlung 
mit Licht einer bestimmten Wellenlan- 
ge, z.B. Rotlichttherapie; > chromo- 
phototherapy 

Chrolmolproltelininielre f: durch Auftreten 
von Chromoproteinzylindern charak- 
terisierte Schockniere im Anschluss an 
eine massive Hämolyse* und Myoly- 
se*; CED chromoproteinuric nephrosis 
Chrolmolproltelinlulrie f: Ausscheidung 
von pigmentierten Eiweißzylindern im 
Harn; © chromoproteinuria 
Chromloplsie f: > Chromatopsie 
Chrolmolreltilnolgralfie, -gralphie f: Farb- 
fotografie der Netzhaut; > chromore- 
tinography 

Chrolmolskolpie f: > Chromodiagnostik 
Chrolmolsom nt: während der Mitose* 
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sichtbare Trager der Erbinformation; 
der Mensch hat insgesamt 46 Chromo- 
somen, 44 Autosomen* und 2 Ge- 
schlechtschromosomen (XX bei der 
Frau, XY beim Mann); © chromosome 
Chrolmolsolmenlablerlraltilon f: Abwei- 
chung von der normalen Chromoso- 
menzahl oder Struktur der Chromoso- 
men; © chromosome aberration 
Chrolmolsolmenlalnolmallie f: Abwei- 
chung von der normalen Chromoso- 
menzahl oder -form; © chromosomal 
anomaly 
Chrolmolsolmenibanlde f: mit Hilfe von 
Spezialfärbungen erzeugte Querstrei- 
fung von Chromosomen; © chromo- 
some band 
Chrolmolsolmenidelleltilon f: Verlust eines 
Chromosomenabschnitts; > chromo- 
some deletion 
Chrolmolsolmenldisljunkltilon f: Ausein- 
anderweichen der Chromosomen wáh- 
rend der Anaphase; © disjunction 
Chrolmolsolmenliniverlsilon f: Umkehrung 
von Chromosomenteilen; © inver- 
sion of chromosome 
Chrolmolsolmenimultaltilon f: bleibende 
Strukturveránderung von Chromoso- 
men; © chromosomal mutation 
Chrolmolsolmenisatz m: Gesamtzahl der 
Chromosomen; © chromosome com- 
plement 
Chrolmolsolmenitransllolkaltilon f: Verla- 
gerung eines Chromosomenteils auf 
ein anderes Chromosom; © translo- 
cation 
chrolmoltolxisch adj: Hämoglobin zerstö- 
rend; durch Hämoglobinzerstörung 
hervorgerufen; © chromotoxic 
Chrolmoltrilchie f: Haarfarbe, Haarfär- 
bung, pigmentiertes Haar; © chromo- 
trichia 
Chrolmolzenitren pl: stark anfärbbare 
Chromatinverdichtungen im Ruhe- 
kern; © chromocenters 
Chrolmolzyt m: pigmenthaltige/pigmen- 
tierte Zelle; CE» chromocyte 
Chromlulrie f: Ausscheidung von Farb- 
stoffen im Harn; © chromaturia 
chronic fatigue syndrome nt: átiologisch 
ungeklartes Syndrom, das durch an- 
haltende oder rezidivierende Müdig- 
keit, Konzentrationsschwáche, Depres- 
sionen, Nachtschweiß u.ä. gekenn- 
zeichnet ist; © chronic fatigue syn- 
drome 
chrolnisch adj: sich langsam entwickelnd, 
langsam verlaufend, (an-)dauernd, an- 
haltend, langwierig; © chronic 


E? 
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Chrolnilziltät f: langsam schleichender 
Verlauf; chronischer Zustand; «> 
chronicity 

Chrono-, chrono- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,,Zeit“ 

Chrolnolpharlmalkollolgie f: Anwendung 
chronobiologischer Erkenntnisse auf 
Dosierung und Verabreichungsrhyth- 
mus von Arzneimitteln; CE» chrono- 
pharmacolo; 

Chrolnolphylsilollolgie f: Lehre vom zeit- 
lichen Ablauf physiologischer Vorgän- 
ge; © chronophysiology 

chrolnoltrop adj: den zeitlichen Ablauf 
beeinflussend; (Herz) die Schlagfre- 
quenz beeinflussend; > chronotropic 

Chryso-, chryso- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,,Gold“ 

Chrylsolderlma nt: > Chrysosis 

Chrylsolmia f: > Chrysomyia 

Chrylsolmyia f: Schmeißfliegengattung; 
ihre Larven sind Erreger der Myiasis*; 
CE» Chrysomyia 

Chrylsops m: blutsaugende Bremsengat- 
tung; in den Tropen Krankheitsüber- 
träger [Loiasis*, Tularámie*]; <> 
Chrysops 

Chrylsolsis f: meist durch therapeutische 
Goldapplikation hervorgerufene irre- 
versible Einlagerung von Goldparti- 
keln in die Haut und Schleimhaut, aber 
auch Lederhaut und Bindehaut des 
Auges [Chrysosis corneae]; E> chrysi- 
asis 

Chrylsolspolrilum nt: Schimmelpilzgat- 
tung, die Hautpilzerkrankungen ver- 
ursachen kann; © Chrysosporium 

Chrylsolthelralpie f: Behandlung mit gold- 
haltigen Substanzen; © chrysotherapy 

Chvostek-Fazialisphänomen nt: mechani- 
sche Übererregbarkeit des Nervus* fa- 
cialis bei Tetanie*; © Chvostek's sign 

Chyl-, chyl- präf.: > Chylo- 

Chyllälmie f: Vorkommen von Chylus* 
im Blut; auch gleichgesetzt mit Chylo- 
mikronämie*; © chylemia 
Chyllanigilekitalsie f: zystische Erweite- 
rung von Lymphgefäßen des Darms; 
© chylangiectasia 
Chyllaslkos m: > Chyloperitoneum 
Chyllasiziltes m: > Chyloperitoneum 
Chyllekitalsie f: > Chylangiektasie 
Chylo-, chylo- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Saft/milchige Flüssigkeit“ 
Chyllolliplulrie f: > Chylurie 
Chyllolmeldilasitiinum nt: chylöser Erguss 
im Mediastinalraum; © chylomedias- 
tinum 
Chyllolmilkron nt: in der Darmschleim- 
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haut gebildete Lipoid-Protein-Partikel 
als Transportform fiir Fette im Blut; 
© chylomicron 

Chyllolmilkronlälmie f: Erhöhung der 
Chylomikronen im Blut; > chylomi- 
cronemia 

Chyllolpelrilkard nt: chylóser Erguss im 
Herzbeutel; CE» chylopericardium 
Chyllolpelrilkarldiltis f: Herzbeutelentzün- 
dung durch einen chylösen Erguss; «E> 
chylopericarditis 

Chyllolpelriltolnelum nt: chylóser Erguss 
in der Bauchhöhle; «E» chyloperito- 


Chyllolpneulmoltholrax m: kombinierter 


Chylo- und Pneumothorax*; «> 
chylopneumothorax 

Chyllolpolelse f: Chylusbildung; CE» chy- 
lopoiesis 


Chyllorirhoe f: 1. Austritt von chylöser 
Flüssigkeit aus geschádigten Lymphge- 
fäßen 2. chylöser Durchfall; > 1. chy- 
lorrhea 2. chylous diarrhea 

chyllés adj: Chylus betreffend, aus Chy- 
lus bestehend; chylusáhnlich, chylusar- 
tig; © chylous 

Chylloltholrax m: chylóser Erguss in der 
Pleurahóhle; © chylothorax 

Chyllolzelle f: Hydrozele* durch Chylus- 
stauung; CE» chylocele 

Chyllulrie f: Chylusausscheidung im Harn; 
chylóser Urin; © chyluria 

Chyllus m: von den Dünndarmzotten 
kommende milchig-trübe Darmlym- 
phe, die via Truncus* lymphaticus und 
Ductus* lymphaticus in die venóse 
Blutbahn geleitet wird; > chyle 

Chyllusikorn nt: > Chylomikron 

Chyllusitröpfichen nt: > Chylomikron 

Chyllusizysite f: > Chylangiektasie 

Chylmilfilkaltilon f: Chymusbildung im 
Magen; © chymification 

chylmös adj: Chymus betreffend, chy- 
musartig; © chymous 

Chylmoltryplsin nt: für die Eiweifiverdau- 
ung im Darm wichtiges Enzym; wird 
im Darmlumen aus der Vorstufe Chy- 
motrypsinogen aktiviert; > chymo- 
trypsin 

Chylmus m: der im Magen gebildete, aus 
vorverdauter Nahrung bestehende Spei- 
sebrei; © chyme 

Cilcaltrix f: Narbe, Narbengewebe; © ci- 
catrix 

Cicllolspolrin nt: stark wirksames Im- 
munsuppressivum*, das zur Behand- 
lung von Autoimmunkrankheiten und 
bei Transplantatabstofiung eingesetzt 
wird; © ciclosporin 


Cillia pl: 1. Augenwimpern, Wimpern, 
Zilien, Cilien 2. > Cilium; «E» 1. cilia 
2. ^ Cilium 
Cillilalta pl: > Ciliophora 
Cillilen pl: — Cilia 
Cilio-, cilio- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Wimper/Zilie/Cilium“ 
Cillilolpholra pl: teilweise oder vollstän- 
dig bewimperte Einzeller, die in Süß- 
und Salzwasser vorkommen; zum Teil 
Parasiten oder Krankheitserreger des 
Menschen [z.B. Balantidium* coli]; 
© Ciliophora 
Cillilum nt, pl Cillia: 1. feines Haar des 
Flimmerepithels 2. Flimmerhaar der 
Wimpertierchen/Ciliophora*; <> 
1.-2. cilium 
Cilllolsis f: spastisches Oberlidzittern; 
CE cillosis 
Cilmex m: Gattung blutsaugender Wan- 
zen; CE» Cimex 

Cimex lectularius: in den gemäßigten 
Zonen heimische Wanze, deren Spei- 
chelsekret eine urtikarielle Reaktion 
[Cimicose*] hervorruft; © Cimex lec- 
tularius 
Cilmilcildae pl: Familie flügelloser, blut- 
saugender Insekten, die die Bettwan- 
zen und verwandte Gattungen enthált; 
CE» Cimicidae 
Cilmilcolsis f: in Mitteleuropa selten ge- 
wordene Hautreaktion [Urticaria ci- 
micina] auf Bettwanzenbisse; © cimi- 
cosis 
Cilmilkolse f: > Cimicosis 
Cinlgullum nt: Gürtel, gürtelfórmige 
Struktur; © girdle 

Cingulum pectorale: Schultergiirtel; 
CE» pectoral girdle 

Cingulum pelvicum: Beckengiirtel; c£ > 
pelvic girdle 
Cilolniltis f: Entziindung des Gaumen- 
zäpfchens; © cionitis 
cirlcaldilan adj: über den ganzen Tag 
(verteilt), ungefähr 24 Stunden dauernd 
oder umfassend, tagesrhythmisch; E> 
circadian 
Cirlcullus m: Kreis, Ring; > circle 
Circulus arteriosus cerebri: an der Ge- 
hirnbasis liegende Anastomose* von 
Arteria basilaris und Arteria carotis 
interna; © arterial circle of cerebrum 
Circulus vasculosus: Gefäßkranz; > 
vascular circle 
Circum-, circum- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,,um...herum“ 
Cirrhose cardiaque f: durch eine Rechts- 
herzinsuffizienz* hervorgerufene Le- 
berstauung mit Verbreiterung der Pe- 
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riportalsepten; keine Zirrhose* im 
pathologisch-anatomischen Sinn; «E> 
cardiac cirrhosis 

Cirlrholsis f: chronisch-entzündliche, 
evtl. von Nekrose* begleitete Organer- 
krankung mit fortschreitender Verhar- 
tung und Schrumpfung des Gewebes; 
©® cirrhosis 

Cirrhosis alcoholica: durch chroni- 
schen Alkoholabusus* hervorgerufene 
häufigste Form der Leberzirrhose*; 
© alcoholic cirrhosis 

Cirrhosis biliaris: von den Gallengän- 
gen ausgehende Leberzirrhose*; Œ> 
biliary cirrhosis 

Cirrhosis hepatis: Oberbegriff für alle 
chronischen Lebererkrankungen, die 
durch Entzündung, Parenchymunter- 
gang, Regeneration und Ausbildung 
von Bindegewebssepten zu einer Ver- 
anderung der Leberarchitektur und 
damit zu einer Beeintráchtigung von 
Durchblutung und Leberfunktion füh- 
ren; © liver cirrhosis 

Cirlsekltolmie f: Teilentfernung von 
Krampfadern; «E» cirsectomy 
Cislplaltin nt: Platinkomplex mit zytosta- 
tischer Wirkung; «E» cisplatin 
Cislterlna f, pl -nae: Flüssigkeitsreservoir, 
Zisterne; © cistern 

Cisterna cerebellomedullaris poste- 
rior: grófite Erweiterung des Sub- 
arachnoidalraums zwischen Kleinhirn 
und verlängertem Mark; © posterior 
cerebellomedullary cistern 

Cisterna chyli: Erweiterung am Zu- 
sammenfluss von Truncus* intestina- 
lis und Trunci* lumbales; © chyle cis- 
tern 

Cisterna magna: — Cisterna cerebello- 
medullaris posterior 

Cisterna nucleolemmae: Flüssigkeits- 
raum um den Zellkern; © cistern of 
nuclear envelope 

Cisternae subarachnoideae: liquorhal- 
tige Erweiterungen des Subarachnoi- 
dalraums; © subarachnoidal cisterns 
cis-trans Isomerie f: Isomerie, bei der 
durch eine Doppelbindung getrennte 
Substituenten entweder auf derselben 
Seite des Molekiils [cis-Form] oder auf 
entgegengesetzten Seiten stehen [trans- 
Form]; © cis-trans isomerism 

Cisitron nt: Genabschnitt, der die Bil- 
dung eines Produktes [RNA, Protein] 
kodiert; © cistron 

Ciltrat nt: Salz der Citronensäure; «E> 
citrate 

Ciltratiblut nt: durch Citratzusatz unge- 
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rinnbar gemachtes Blut; © citrated 
blood 
Ciltratiplasima nt: durch Citratzusatz un- 
gerinnbar gemachtes Plasma; © cit- 
rated plasma 
Ciltratizylklus m: > Zitratzyklus 
Ciltrolnenisäulre f: Tricarbonsäure, wich- 
tiges Zwischenprodukt des Intermediar- 
stoffwechsels; © citric acid 
Citronensäurezyklus m: > Citratzyklus 
Citrovorum-Faktor m: von Leuconostoc 
citrovorum gebildete aktive Form der 
Folsäure*; © citrovorum factor 
Ciltrulllinlälmie f: autosomal-rezessive 
Enzymopathie*, die zur Anhäufung 
von Ammoniak im Körper führt; ge- 
kennzeichnet durch Erbrechen, epilep- 
tiforme Anfälle, geistige Retardierung 
und Gedeihstórung; © citrullinemia 
C3-Konvertase f: Schlüsselenzym der 
Komplementaktivierung; «€^ C3 con- 
vertase 
Claldolspolrilum nt: Schimmelpilzgattung 
mit Erregern [C. carrionii, C. mansoni, 
C. werneckii] von Hautpilzerkrankun- 
gen; C Cladosporium 
Clalpotelment nt: Plätschergeräusch des 
Magens; CE» clapotement 
Clarke-Säule f: Ganglienzellgruppe in 
der Hintersäule des Rückenmarks; «E» 
Clarke's column 
Clauldilcaltio f: Hinken; © claudication 
Claudicatio intermittens: durch eine 
periphere arterielle Durchblutungsstó- 
rung verursachte heftige Wadenschmer- 
zen, die zu vorübergehendem Hinken 
führen oder den Patienten zum Ste- 
henbleiben zwingen; © intermittent 
claudication 

Claudicatio intermittens abdominalis: 
kolikartige Leibschmerzen mit Symp- 
tomen des akuten Abdomens bei Ein- 
schránkung der Darmdurchblutung 
durch eine Arteriosklerose der Mesen- 
terialgefäße; CE» intestinal angina 
Clausitrolpholbie f: Angst vor geschlosse- 
nen Räumen; oft gleichgesetzt mit 
Platzangst; CE» claustrophobia 
Clalvilceps purlpulrea f: auf Grásern, v.a. 
Roggen, wachsender Pilz, dessen spo- 
renbildende Dauerform [Mutterkorn, 
Secale cornutum] zahlreiche Alkaloide 
[Mutterkornalkaloide] enthält; <> 
Claviceps purpurea 
Clalvilculla f, pl -lae: Schlüsselbein; <E> 
clavicle 
Clalvilkoltolmie f: Schlüsselbeindurch- 
trennung; ®© clavicotomy 
Clalvullanisáulre f: von Streptomyces cla- 
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vuligerus gebildete Substanz, die die 
Empfindlichkeit von Bakterien gegen 
verschiedene Antibiotika erhöht; «E» 
clavulanic acid 
Clalvus m: durch chronischen Druck 
hervorgerufene Hornverdickung mit 
zentralem Zapfen; © clavus 
Clealrance f: Bezeichnung für die Plas- 
mamenge, die pro Zeiteinheit von ei- 
ner bestimmten Substanzmenge gerei- 
nigt wird; © clearance 
renale Clearance: Klärleistung der 
Niere; © renal clearance 
Cleid-, cleid- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,Schlüsselbein/Klavikula* 
Click m: hochfrequenter Extraton des 
Herzens, z.B. zwischen I. und II. Herz- 
ton; © click 
Clifford-Syndrom nt: durch eine Ubertra- 
gung des Sáuglings hervorgerufene 
Stórungen [reduziertes Fettpolster, Feh- 
len der Kaseschmiere, Grünfárbung 
der Haut]; CE» Clifford's syndrome 
Clilmaclter m: > Climacterium 
Clilmacltelrilum nt: Übergangsphase von 
der vollen Geschlechtsreife zum Seni- 
um, die von Hitzewallungen, unregel- 
mäßiger Menstruation, Stimmungs- 
schwankungen, Schlafstörungen, Kreis- 
laufbeschwerden u.ä. gekennzeichnet 
ist; © climacteric 
Climacterium praecox: vor dem 40. Le- 
bensjahr einsetzendes Klimakterium; 
CE» precocious climacteric 
Climacterium tardum: nach dem 58. 
Lebensjahr einsetzendes Klimakte- 
rium; © delayed climacteric 
Climacterium virile: durch das Absin- 
ken der Androgenbildung hervorgeru- 
fener Symptomenkomplex, der dem 
Klimakterium der Frau ähnelt; «> 
male climacteric 
Clilmax m: 1. > Climacterium 2. (sexuel- 
ler) Hóhepunkt 3. Hóhepunkt einer 
Krankheit; © 1. climacteric 2. orgasm 
3. climax 
Cliltolris f: erektiles weibliches Sexualor- 
gan am vorderen Ende der kleinen 
Schamlippen; © clitoris 
Cliltolriltis f: Entzündung der Clitoris; 
CE» clitoritis 
Clon m: 1. genetisch identische Nach- 
kommen einer Mutterzelle oder eines 
Organismus 2. multiple Kopien eines 
Molekiils; © 1.-2. clone 
Clonlorlchilalsis f: durch Leberegel [Clo- 
norchis*, Opisthorchis*] hervorgeru- 
fene Erkrankung der Gallengänge, der 
Gallenblase und evtl. des Pankreas- 


gangs; © clonorchiasis 
Clonlorichilolse f: > Clonorchiasis 
Clonlorichis m: zu den Trematoden gehó- 
rige Gattung von Leberegeln; © Clon- 
orchis 
Clolnus m: rhythmisch krampfende Mus- 
kelkontraktion; © clonus 
Clonus uteri: dicht aufeinanderfolgen- 
de krampfartige Wehen, die in einen 
Wehensturm übergehen können; <> 
uterine clonus 
Clositrildie f: > Clostridium 
Clositrildilum nt: ubiquitar vorkommen- 
de, anaerobe, grampositive Sporen- 
bildner; © Clostridium 
Clostridium botulinum: peritrich be- 
geißeltes Stábchenbakterium, das ein 
extrem giftiges Ektotoxin [Botulinus- 
toxin] bildet; Botulismus*-Erreger; 
CE» Clostridium botulinum 
Clostridium difficile: exotoxinbilden- 
des Stábchen; Erreger der Antibiotika- 
assoziierten Kolitis*; © Clostridium 
difficile 
Clostridium histolyticum: gefáhrlicher 
Gasbrand*-Erreger, der 9 verschiede- 
ne Toxine bilden kann; © Clostridium 
histolyticum 
Clostridium novyi: Gasbrand*-Erre- 
ger; C Clostridium novyi 
Clostridium perfringens: unbewegli- 
ches Stábchen; bildet thermoresistente 
Sporen; häufigster Gasbrand*-Erre- 
ger; © Clostridium perfringens 
Clostridium septicum: Gasbrand*-Er- 
reger bei Tier und Mensch; © Clostri- 
dium septicum 
Clostridium tetani: extrem widerstands- 
fähige [bis zu 100° feuchte Hitze] Spo- 
ren bildendes, bewegliches Stabchen 
mit typischer Trommelschlegelform; 
bildet zwei Toxine, das neurotoxische 
Tetanospasmin und das hámolytische 
Tetanolysin; © Clostridium tetani 
Clot-observation-Test m: Globaltest zur 
Beurteilung der Gerinnungsfunktion 
des Blutes; © clot observation test 
Cloltrilmalzol nt: Antimykotikum* mit 
breiter Wirkung gegen Dermatophy- 
ten, Hefen und Schimmelpilze; > clo- 
trimazole 
Clolxalcilllin nt: gegen grampositive und 
gramnegative Keime wirkendes bakte- 
rizides Antibiotikum; «> cloxacillin 
Clulnes pl: Gesäß, Hinterbacken; © clu- 
nes 
cluster headache nt: streng halbseitig 
auftretende Schmerzattacken im Au- 
gen-Stirn-Schläfen-Bereich mit R6- 


115 


Cluster-Kopfschmerz 


tung des Auges, Tránenfluss und ande- 
ren Symptomen; ‘E> cluster headache 
Cluster-Kopfschmerz m: -cluster head- 
ache 
Clysima nt: Einlauf, Darmeinlauf; <> 
clysma 
Co-, co- präf.: Wortelement mit der Be- 
deutung „zusammen/verbunden“ 
Colalgullalse f: eine Gerinnung bewirken- 
des Enzym; ®© coagulase 
Colarcitaltio f: Verengung, Verengerung, 
Striktur, Koarktation; © coarctation 
Coarctatio aortae: > Aortenisthmusste- 
nose 
Colballalmin nt: Cobalt-haltiges, in der 
Leber gespeichertes wasserlösliches 
Vitamin; ein Mangel führt langfristig 
zur Entwicklung einer perniziösen 
Anämie*; CE» cobalamin 
Colbalt nt: Schwermetall der Eisengrup- 
pe; essentielles Spurenelement; Zen- 
tralatom in Vitamin Bu: [Cobalamin*]; 
radioaktive Cobaltisotope werden in 
der Strahlentherapie [Cobaltbestrah- 
lung] eingesetzt; ED cobalt 
Colcalin nt: unter das Betáubungsmittel- 
gesetz fallendes, in Cocabláttern ent- 
haltenes Alkaloid, das nur noch als Lo- 
kalanästhetikum verwendet wird; «E» 
cocain 
Colcalilnilsielrung f: lokale Anwendung ei- 
ner Kokainlósung zur Schleimhautan- 
üsthesie; © cocainization 
Coclcildia pl: parasitáre Protozoen mit 
Generationswechsel und meist auch 
Wirtswechsel; leben zum Teil im Gewe- 
be [Toxoplasma*], zum Teil im Blut 
[Plasmodium*] der Wirte; > Coc- 
cidia 
Coccidioides-Mykose f: — Coccidioidomy- 


cose 

Coclcildilolildolmylcolse f: in den USA vor- 
kommende, systemische Mykose* durch 
Coccidioides immitis mit Lungenbe- 
fall und hámatogener Streuung in ver- 
schiedene Organe; © coccidioidomy- 
cosis 

Coclcolbalcilllus ducreyi m: Erreger des 
Ulcus* molle; © Ducrey’s bacillus 

Coclcus m: Bezeichnung für kugelförmi- 
ge Bakterien, z.B. Staphylococcus*, 
Streptococcus*; «E» coccus 

Coclcylgea pl: Steißbeinabschnitt des Rü- 
ckenmarks; ®© coccygeal part of spinal 
cord 

cocicylgelal adj: Steißbein/Os coccygis 
betreffend; CE» coccygeal 

Coccygo-, coccygo- präf.: Wortelement 
mit der Bedeutung „Steißbein/Coccyx“ 
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Coclcylgoldylnie f: Stei&beinschmerz; Œ> 
coccygodynia 
Coclcyx f: Steifibein; > coccyx 
Cochle-, cochle- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,,Schnecke/Cochlea“ 
Cochllea f: die aus Schneckenspindel und 
Schneckenkanal bestehende Innen- 
ohrschnecke; Teil des Hórorgans; «E» 
cochlea 
Cochllelar implant nt: elektronisches 
Gerát zur Verbesserung der Innenohr- 
schwerhórigkeit; © cochlear implant 
Cochllelarlimlplanitat nt: — Cochlear im- 
plant 
Cochlleliltis f: > Cochlitis 
Cochlliltis Entzündung der Innenohr- 
schnecke; © cochlitis 
Cockayne-Touraine-Syndrom nt: autoso- 
mal-dominante Blasenbildung von 
Haut und Schleimhaut mit Narbenbil- 
dung; ®© Cockayne-Touraine syndrome 
Cockett-Venen p/: Perforansvenen an der 
Wade; © Cockett's veins 
Code, genetischer m: auf Basentripletts 
[Codons] beruhende Verschliisselung 
der Erbinformation; > genetic code 
Coldelin nt: in Opium vorkommendes 
Morphinderivat mit antitussiver und 
analgetischer Wirkung; © codeine 
Codman-Tumor m: gutartige Geschwulst 
des Epiphysenknopels; ED Codman'’s 
tumor 
Coelliloltolmia f: operative Eröffnung der 
Bauchhöhle; © celiotomy 
Colenizylme pl: niedermolekulare, orga- 
nische Substanzen, die für die Wirkung 
eines Enzyms essentiell sind; locker 
gebundene Coenzyme werden als Co- 
substrate bezeichnet, fest gebundene 
als prosthetische Gruppe; © coenzy- 
mes 

Coenzym A: in allen lebenden Zellen 
vorkommendes Coenzym der Acylie- 
rungsreaktion; © coenzyme A 
Coenzym Q: in den Mitochondrien 
vorkommender Elektronenübertráger 
der Atmungskette; CE» coenzym Q 
Coelrullolplasimin nt: kupferbindendes 
und -transportierendes Eiweiß, das als 
Oxidase wirkt; © ceruloplasmin 
Colfakltor m: für die Wirkung eines En- 
zyms wichtige Substanz, die aber im 
Gegensatz zu Coenzymen nicht an das 
Enzym gebunden wird; © cofactor 
Coflfelin nt: in verschiedenen Kaffee- 
und Teearten enthaltene Purinbase mit 
zentralstimulierender Wirkung; «E» 
caffeine 
Coffey-Mayo-Operation f: Umgehung der 


Colon 


Blase durch Einpflanzung der Harnlei- 
ter in Sigma oder Rektum; © Coffey 
operation 
CO-Hämoglobin nt: durch Anlagerung 
von Kohlenmonoxid entstandenes hell- 
rotes Hàmoglobinderivat; © carboxy- 
hemoglobin 
Colhyldralse I f: — Nicotinamid-adenin- 
dinucleotid 
CO-Intoxikation f: ^ Kohlenmonoxidver- 
giftung 
Coliltus m: Geschlechtsverkehr, Beischlaf; 
® coitus 
Coitus condomatus: Geschlechtsver- 
kehr unter Verwendung eines Kon- 
doms; © intercourse with a condom 
Coitus interruptus: Unterbrechung des 
Geschlechtsverkehrs vor dem Samen- 
erguss; CE» coitus interruptus 
Coitus oralis: Oralverkehr; > oral coi- 
tus 
Collchilcin nt: aus Colchicum autumnale 
[Herbstzeitlose] gewonnenes starkes 
Mitosegift; wird zur Gichtbehandlung 
und als Zytostatikum* verwendet; E> 
colchicine 
Collelcallcilfelrol nt:  Cholecalciferol 
Collesitylralmin nt: Anionenaustauscher- 
harz, das im Darm Gallensäuren bin- 
det; © colestyramine 
Collilbakitelrilen pl: Bezeichnung für 
physiologisch im Darm vorkommende 
gramnegative, stäbchenförmige Bakte- 
rien der Familie Enterobacteriaceae; 
©® coliform bacteria 
Collilbakitelrilum nt: > Escherichia coli 
Collilbalzilllenlinlfekitilon f: > Colibazillose 
Collilbalzilllolse f: Infektion mit Escheri- 
chia* coli; © colibacillosis 
Collilbalzilllus m: — Escherichia coli 
Collilca f: intermittierende, krampfartige 
Schmerzen, Kolik; © colic 
collilform adj: an Escherichia* coli erin- 
nernd, koliähnlich, koliform; ® coli- 
form 
Collilphalge m: Escherichia* coli befal- 
lender Bakteriophage*; © coliphage 
lisitin nt: von Bacillus colistinus und 
acillus polymyxa gebildetes Antibio- 
tikum mit Wirkung gegen gramnegati- 
ve Bakterien; © colistin 
Colliltis f: Schleimhautentzündung des 
Dickdarms; ®© colitis 
Antibiotika-assoziierte Colitis: nach 
Antibiotikaeinnahme auftretende oft 
pseudomembranóse (Dick-)Darment- 
zündung; © antibiotic-associated co- 
litis 
Colitis pseudomembranacea: Antibio- 


so 


tika-assoziierte Colitis mit Bildung 
von Pseudomembranen; © pseudo- 
membranous colitis 

Colitis regionalis: Enteritis* regionalis 
Crohn des Dickdarms; © regional co- 
litis 

Colitis ulcerosa: átiologisch ungeklar- 
te, chronisch rezidivierende Dick- 
darmentzündung mit Ulzerationen 
und pseudopolypósen Schleimhautin- 
seln; © ulcerative colitis 
Colliltoxlälmie f: durch enterotoxische 
Escherichia* coli-Arten verursachte 
Toxámie*; CE» colitoxemia 
Colliltolxilkolse f: durch enterotoxische 
Escherichia* coli-Arten verursachte 
Toxikose*; © colitoxicosis 

Colliltolxin nt: von enterotoxischen 
Escherichia* coli-Arten gebildetes To- 
xin*; © colitoxin 

Colles-Fraktur f: typische Radiusfraktur 
1-3 cm über dem Handgelenk; Œ> 
Colles’ fracture 

Colllilculliltis f: Entzündung des Samen- 
hügels/Colliculus seminalis; «E> colli- 
culitis 

Colllilcullus m: kleiner Hügel oder Vor- 
sprung; CE» colliculus 

Colliculus seminalis: durch die Miin- 
dung von rechtem und linkem Ductus* 
ejaculatorius in den Prostataabschnitt 
der Harnróhre verursachte Vorwól- 
bung; CE» seminal colliculus 

Colllum nt: 1. Hals, halsfórmige Struktur; 
Zervix, Cervix, Kollum 2. Gebärmut- 
terhals, Uterushals; © 1. neck 2. cer- 
vix of uterus 

Collum anatomicum humeri: enge 
Stelle des Oberarmknochens direkt 
unter dem Kopf; © anatomical neck 
of humerus 

Collum chirurgicum humeri: unter 
dem anatomischer Humerushals lie- 
gender Bereich, der háufig Sitz einer 
Fraktur ist; CE» surgical neck of hume- 
rus 

Collum femoris: Oberschenkelhals, 
Schenkelhals; © neck of femur 
Colllulnalrilum nt: Nasendusche, Nasen- 
spülung; CE» collunarium 
Colllultolrilum nt: Mundwasser; © col- 
lutorium 

Colllylrilum nt: Augenwasser; ‘E> colly- 
rium, 

Colo-, colo- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Dickdarm/Kolon“ 
Collolbom nt: angeborene oder erworbe- 
ne Spaltbildung; © coloboma 

Collon nt: Haupteil des Dickdarms, mit 
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Coloptosis 


dem es oft gleichgesetzt wird; besteht 
aus 4 Abschnitten Colon ascendens 
[aufsteigendes Kolon], Colon transver- 
sum [Querkolon], Colon descendens 
[absteigendes Kolon] und Colon sig- 
moideum [Sigma]; © colon 

Colon irritabile: durch ein Reihe von 
Faktoren [postinfektós, allergisch, psy- 
chogen] hervorgerufene Stuhlregula- 
tionsstórung; klinisch auffällig sind 
krampfartige Leibschmerzen, Durch- 
fälle (meist abwechselnd mit Verstop- 
fung), Völlegefühl und Blähungen; c£» 
irritable colon 
Collolptolsis f: v.a. das Colon* transver- 
sum betreffende Senkung des Dick- 
darms; meist im Rahmen einer Enter- 
optose*; CE» coloptosis 
color index nt: > Färbeindex 
Collositrum nt: schon wáhrend der 
Schwangerschaft gebildete Milch, die 
nach der Geburt durch reife Mutter- 
milch ersetzt wird; © colostrum 
Colp-, colp- präf.: ^ Kolpo- 
Collpiltis Entzündung der Scheide/Va- 
gina; CE» colpitis 
Collporirhalphia f: 1. Scheidennaht, Vagi- 
nalnaht 2. Scheidenraffung; © 1.-2. 
colporrhaphy 
Collumina f, pl -nae: Säule, Pfeiler; <> 
column 

Columnae anales: Längsfalten der Mast- 
darmschleimhaut; © anal columns 
Columna anterior: Vordersáule (des 
Rückenmarks); © anterior column (of 
spinal cord) 

Columnae rugarum: Längswülste der 
Scheidenwand; © columns of vaginal 
rugae 

Columna vertebralis: die aus Hals-, 
Brust-, Lendenwirbel, Kreuz- und 
Steißbein bestehende Wirbelsäule; «E» 
vertebral column 
Com-, com- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „zusammen/verbunden“ 
Colma nt: 1. tiefe Bewusstlosigkeit 
2. Asymmetriefehler, Linsenfehler; > 
1.-2. coma 

Coma alcoholicum: Koma bei Alkohol- 
vergiftung; CE» alcoholic coma 

Coma apoplecticum: Koma nach ei- 
nem Schlaganfall; © apoplectic coma 
Coma basedowicum: sich aus einer 
thyreotoxischen Krise entwickelndes 
Koma; © thyrotoxic coma 

Coma cerebrale: durch einen Prozess 
im Großhirn ausgelóstes Koma, z.B. 
Coma apoplecticum; © cerebral coma 
Coma diabeticum: durch einen ent- 
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gleisten Diabetes* mellitus verursach- 
tes Koma mit Hyperglykämie*, Hyper- 
ketonämie* und Kussmaul-Atmung*; 
CE» diabetic coma 
Coma hepaticum: durch eine Stórung 
der Leberfunktion hervorgerufenes 
Koma; © hepatic coma 
Coma hyperglycaemicum: > Coma di- 
abeticum 
Coma hyperosmolare: durch eine Hy- 
perosmolaritát* des Blutes verursach- 
tes Koma, z.B. bei diabetischem Koma; 
CE» hyperosmolar nonketotic coma 
Coma hypoglycaemicum: komatóser 
Zustand bei Hypoglykämie*; Œ 
hypoglycemic coma 
Coma uraemicum: komatóser Zustand 
bei Urámie*; © uremic coma 
Comlbusitio f: Verbrennung; © burn 
Comleldo m, pl -dolnes: Mitesser; > 
comedo 
Comlmisisulra f: Naht, Verbindung, Kom- 
missur; CE» commissure 
Commissura labiorum oris: Verbin- 
dung von Ober- und Unterlippe im 
Mundwinkel; © commissure of lips 
Commissura lateralis, medialis palpe- 
brarum: äußere und innere Augenlid- 
kommissur; © lateral and medial pal- 
pebral commissure 
Comlmoltio f: Organerschiitterung durch 
eine stumpfe Gewalteinwirkung; <> 
concussion 
Commotio cerebri: Gehirnerschiitte- 
rung; vollstándig reversible, vorüber- 
gehende Einschránkung der Hirnfunk- 
tion nach einem Trauma; © cerebral 
concussion 
Commotio retinae: durch eine Augap- 
felprellung verursachte vorübergehen- 
de Netzhauttrübung; © concussion of 
the retina 
Comlpacita f: oberflächliche kompakte 
Schicht des Stratum* functionale en- 
dometrii; © compacta 
Comiplilance f: 1. Bereitschaft des Patien- 
ten zur Mit- und Zusammenarbeit 
2. Weitbarkeit, Dehnbarkeit von Hohl- 
organen oder Hohlráumen 3. pulmo- 
nale Compliance Dehnbarkeit von Lun- 
ge und Thorax; > 1.-3. compliance 
composite graft nt: > Mehrorgantrans- 
plantat 
Comipolsiltum nt: Kombinationsprápa- 
rat; ED compound 
Comipulterltolmolgralfie, -gralphie f: com- 
putergesteuertes, bildgebendes Schicht- 
aufnahmeverfahren* mit oder ohne 
Verwendung von Kontrastmittel; Œ> 


Contusio 


computerized tomography 
com|pulterltolmolgralfisch, -gralphisch adj: 
Computertomografie betreffend, mit- 
tels Computertomografie; > compu- 
terized tomographic 
Comipulterltolmolgramm nt: bei der Com- 
putertomografie gewonnenes Bild; «E> 
CT image 
Con-, con- práf.: Wortelement mit der Be- 
deutung ,zusammen/verbunden* 
Conicepitio f: Empfängnis, Befruchtung; 
© conception 
Conicha f, pl -chae: Muschel, muschelfór- 
mige Struktur; © concha 
Concha auriculae: Ohrmuschel; > 
concha of auricle 
Concha nasalis: muschelfórmiger mit 
Schleimhaut überzogener Fortsatz der 
Nasenwand; © nasal concha 
Conlchiltis f: Entzündung einer Nasen- 
muschel oder der Ohrmuschel; «> 
conchitis 
Conicreitio f: Zusammenwachsen, Ver- 
wachsung von Organen oder Organtei- 
len; © concretion 
Concretio pericardii: Verwachsung der 
Herzbeutelblatter bei chronischer Pe- 
rikarditis*; CE» pericardial concretion 
Conlcusisio f: Erschütterung; CE» concus- 
sion 
Conlduit m: künstliche angelegter, kanal- 
fórmiger Ausgang; © conduit 
Conldyllolma nt: warzen- oder papillen- 
fórmige Hyperplasie von Plattenepi- 
thel; © condyloma 
Condyloma acuminatum: v.a. durch 
Geschlechtsverkehr übertragene Vi- 
ruserkrankung mit Ausbildung spitzer, 
warzenartiger Papillome im Genital- 
bereich; © acuminate wart 
Condyloma latum/syphiliticum: im 
Sekundärstadium der Syphilis* auftre- 
tende, breite Papeln in den Hautfalten 
und im Anogenitalbereich; > broad 
condyloma 
Conldyllus m: Gelenkkopf, Knochenende; 
C» condyle 
Condylus humeri: Gelenkkopf am un- 
teren Ende des Oberarmknochens für 
das Ellenbogengelenk; © condyle of 
humerus 
Condylus lateralis, medialis femoris: 
äußere und innere Kondyle am unte- 
ren Femurende für das Kniegelenk; 
C» lateral and medial condyle of femur 
Condylus lateralis, medialis tibiae: äu- 
fere und innere Kondyle am oberen 
Tibiakopf für das Kniegelenk; © late- 
ral and medial condyle of tibia 


Condylus occipitalis: Gelenkkopf des 
Hinterhauptsbeines für das Atlantook- 
zipitalgelenk; CE» occipital condyle 

Conlfalbullaltio f: Ausfüllung von Ge- 
dáchtnislücken durch erfundene Vor- 
gánge; CE» confabulation 

Coniflulens silnulum f: Zusammenfluss 
der Hirnsinus am Hinterhaupt; > 
confluence of sinuses 

Conigellaltio f: lokale Gewebeschádigung 
durch Kälteeinwirkung; © congelation 

Conigesitio f: Stauung, Blutstauung; CE» 
congestion 

Coniglultilnaltio f: durch Konglutinine* 
verursachte Zusammenballung von ro- 
ten Blutkórperchen; > conglutination 

Conio-, conio- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,,Staub“ 

Colnilolfilbrolsis f: Bezeichnung für Pneu- 
mokoniosen* mit überwiegender Fi- 
brosierung des interstitiellen Lungen- 
gewebes; © coniofibrosis 

Conljulgalta f: Beckenlángsdurchmesser; 
CE» conjugate 

Conljuncitilva f: Bindehaut des Auges; CE» 
conjunctiva 

Conljuncitilviltis f: Entzündung der Au- 
genbindehaut; © conjunctivitis 
Conjunctivitis actinica: Bindehautent- 
ziindung durch energiereiche Strah- 
lung; ®© actinic conjunctivitis 
Conjunctivitis allergica: meist im 
Rahmen einer Atopie* auftretende al- 
lergische Bindehautentzündung; <> 
allergic conjunctivitis 
Conjunctivitis gonorrhoica: durch Go- 
nokokken* hervorgerufene eitrige Bin- 
dehautentzündung; © gonorrheal con- 
junctivitis 
Conjunctivitis granulosa: > Conjuncti- 
vitis trachomatosa 
Conjunctivitis trachomatosa: durch 
Chlamydia* trachomatis hervorgeru- 
fene Bindehautentzündung mit Tra- 
chombildung und Vernarbung; «E» 
trachomatous conjunctivitis 

Conljuncitiivolma nt: Bindehauttumor, 
Konjunktivaltumor; © conjunctivoma 

Coniterlgan-Syndrom nt: durch Einnah- 
me des Schlafmittels Thalidomid her- 
vorgerufene Embryopathie mit Extre- 
mitäten- oder Ohrmuschelfehlbildun- 
gen und Fazialisparese; © thalido- 
mide embryopathy 

Conitilnua f: gleichbleibend hohes Fie- 
ber; © continuous fever 

Conitulsio f: Prellung, Quetschung; «E> 
contusion 
Contusio bulbi: stumpfe Verletzung 
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Conus 


des Augapfels; kann zur Ausbildung 
eines Wundstars führen; © confusion 
of the eyeball 

Contusio cerebri: gedeckte Hirnverlet- 
zung bei stumpfem Schádeltrauma; die 
Symptomatik hángt von der Schwere 
der Gewebequetschung ab; > cere- 
bral contusion 

Contusio cordis: durch stumpfe Ge- 
walteinwirkung auf die Brustwand ver- 
ursachte Herzschádigung; © cardiac 
contusion 

Contusio spinalis: Zerstórung von Rü- 
ckenmarkgewebe durch direkte oder 
indirekte Gewalteinwirkung; «E» con- 
tusion of the spinal cord 

Contusio thoracis: durch stumpfe Ge- 
walteinwirkung [Verkehrsunfall] ver- 
ursachte Prellung des knóchernen Tho- 
rax; kann von Rippenfrakturen und 
Scháden der Brustorgane begleitet 
sein; © bruised ribs 

Colnus m, pl -ni: kegel-/zapfenfórmiges 
Gebilde, Zapfen, Konus; © cone 
Conus arteriosus: Übergang von rech- 
ter Herzkammer in den Truncus* pul- 
monalis; CE» arterial cone 

Conus elasticus: Membran zwischen 
Ringknorpel und Stimmbändern; <> 
elastic cone (of larynx) 

Conus medullaris: kegelfórmiges Ende 
des Rückenmarks in Hóhe des 2. Len- 
denwirbels; > medullary cone 

Conus myopicus: von der Sehnerven- 
papille ausgehende, konische Atrophie 
von Aderhaut und Netzhaut bei Myo- 
pie*; CE» myopic conus 

Conlvullsio f: Krampf, Zuckung, Konvul- 
sion; CE» convulsion 

Cooley-Anämie f: Thalassämieform mit 
hohem Hámoglobin F-Gehalt bei Er- 
wachsenen, Erythroblastose*, hamoly- 
tischem Ikterus*, Leber- und Milzver- 
größerung; CE» Cooley’s anemia 
Coombs-Test m: serologischer Nachweis 
inkompletter Erythrozytenantikórper 
mittels Antiglobulin; CE» Coombs test 
CO,-Partialdruck m: Partialdruck des 
Kohlendioxids in einem Gasgemisch; 
© pCO; partial pressure 

Copro-, copro- práf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Kot/Schmutz“ 

Cor nt: Herz; © heart 

Cor bovinum: extrem vergrößertes 
Herz; © bovine heart 

Cor pulmonale: akute [Cor pulmonale 
acutum] oder chronische [Cor pulmo- 
nale chronicum] Druckbelastung des 
rechten Ventrikels; © cor pulmonale 
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Cor villosum: bei Fibrinablagerung im 
Herzbeutel [Pericarditis* fibrinosa] 
entstehende raue Herzoberfläche; «E» 
hairy heart 

Cor-, cor- präf.: Wortelement mit der Be- 
deutung ,zusammen/verbunden* 

Core nt: Innenkern von Viren; © core 

Cori-Ester m: — Glucose-1-phosphat 

Cori-Krankheit f: autosomal-rezessiver 
Mangel an Amylo-1,6-Glucosidase; da- 
durch kommt es zur Ablagerung eines 
pathologischen Glykogens in Leber, 
Herz und Skelettmuskulatur; klinisch 
auffällig sind Muskelschwäche, Hypo- 
tonie* und Kardiohepatomegalie*; Œ> 
Cori’s disease 

Colrilum nt: s.u. Cutis; E> corium 

Cori-Zyklus m: Abbau von Glykogen zu 
Lactat im Muskel und Glykogensyn- 
these aus Lactat in der Leber; © Cori 
cycle 

Corlnea f: vorderer durchsichtiger Teil der 
Augapfelhülle [Tunica fibrosa bulbi], 
der am Limbus* corneae in die weiße 
Augenhaut [Sklera*] übergeht; <> 
cornea 

Cornelia de Lange-Syndrom nt: angebore- 
nes Entwicklungsstórungssyndrom 
mit Stórung der kórperlichen und geis- 
tigen Entwicklung; © Cornelia de 
Lange syndrome 

Corinu nt: Horn, hornfórmige Struktur; 
& horn 

Cornu ammonis: Längswulst am Un- 
terhorn des Seitenventrikels; © Am- 
mon's horn 

Cornu anterius medullae spinalis: 
Vorderhorn des Rückenmarks; © an- 
terior horn of spinal cord 

Cornu anterius ventriculi lateralis: 
Vorderhorn des Seitenventrikels; «E» 
anterior horn of lateral ventricle 
Cornu posterius medullae spinalis: 
Hinterhorn des Rückenmarks; © pos- 
terior horn of spinal cord 

Cornu posterius ventriculi lateralis: 
Hinterhorn des Seitenventrikels; «E» 
posterior horn of lateral ventricle 
Cornu temporale ventriculi lateralis: 
Unterhorn des Seitenventrikels; <> 
temporal horn of lateral ventricle 

Colrolna f: kranzfórmiges Gebilde; Schei- 
tel, Wirbel (des Kopfes); > corona 
Corona ciliaris: Strahlenkranz des Zi- 
liarkórpers; © ciliary crown 

Corona clinica dentis: klinische Zahn- 
krone; © clinical crown 

Corona dentis: anatomische Zahnkro- 
ne; © crown of tooth 


Cortison 


Corona glandis penis: Randwulst der 
Eichel; CE» corona of glans 
Colrolnalvilrildae pl: RNA-Viren, die nur 
selten milde Atemwegsinfekte verursa- 
chen; © Coronaviridae 
Corpus nt, pl -polra: Körper; © body 
Corpus adiposum: Fettkórper; © fat 
body 

Corpus adiposum buccae: Fettkórper 
in der Wange von Sáuglingen, der das 
Einfallen der Wangen beim Saugen 
verhindert; CE» fat body of cheek 
Corpus alienum: Fremdkörper; > 
foreign body 

Corpus cavernosum clitoridis: Klito- 
risschwellkórper; © cavernous body 
of clitoris 

Corpus cavernosum penis: Penis- 
schwellkórper; © cavernous body of 
penis 

Corpus ciliare: Abschnitt der mittleren 
Augenhaut, der den Ziliarmuskel ent- 
halt und das Kammerwasser bildet; 
©® ciliary body 

Corpus liberum: freier Gelenkkórper; 
CE» joint mouse 

Corpus luteum: nach dem Eisprung 
aus dem Follikel entstehender hor- 
monproduzierender [Progesteron, Ós- 
trogen] Kórper, der durch Fetttrópf- 
chen gelb gefarbt ist; > yellow body 
(of ovary) 

Corpus pineale: hormonproduzieren- 
de Drüse an der Hinterwand des III. 
Ventrikels; > pineal gland 

Corpus spongiosum penis: Harnróh- 
renschwellkórper; © spongy body of 
penis 

Corpus uteri: Gebármutterkórper, Ute- 
ruskórper, Korpus; > body of uterus 
Corpus vertebrae: Wirbelkórper; > 
vertebral body 

Corpus vitreum: Glaskórper des Au- 
ges; © vitreous body 

Corlpusicullum zt, pl -la: Kórperchen, 
Korpuskel; c£» corpuscle 
Corpus-luteum-Hormon nt: vom Gelbkór- 
per des Eierstocks wáhrend des Geni- 
talzyklus und der Plazenta wáhrend 
der Schwangerschaft gebildetes Hor- 
mon, das u.A. die Uterusschleimhaut 
für die Einnistung vorbereitet und die 
Schwangerschaft erhält; CE» corpus lu- 
teum hormone 
Corpus-luteum-Insuffizienz f: Funktions- 
schwáche des Gelbkórpers mit vermin- 
derter Progesteronproduktion; hau- 
figste Ursache weiblicher Unfruchtbar- 
keit; © corpus luteum deficiency syn- 


drome 
Corlrilgens nt: > Corrigentium 
Corlrilgenitilum nt: Arzneimitteln zuge- 
setzter Stoff zur Geschmacksverbesse- 
rung, Geschmacksverbesserer; © cor- 
rigent 
Corltex m: Rinde, äußerste Schicht; <> 
cortex 

Cortex cerebelli: Kleinhirnrinde; <> 
cerebellar cortex 

Cortex cerebri: Großhirnrinde, Hirn- 
rinde; © cerebral cortex 

Cortex glandulae suprarenalis: Neben- 
nierenrinde; CE» suprarenal cortex 
Cortex lentis: Linsenrinde; > cortex 
of lens 

Cortex nodi lymphoidei: Lymphkno- 
tenrinde; CE» cortex of lymph node 
Cortex renalis: Nierenrinde; © renal 
cortex 
Corltelxollon nt: Vorstufe des Cortisons; 
CE» cortexolone 
Coritelxon nt: in der Nebenniere gebilde- 
tes Mineralocorticoid*; © cortexone 
Cortico-, cortico- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Rinde/Schale/Kortex“ 
Corltilcollilbelrin nt: im Hypothalaums 
gebildetes Peptid, das die Freisetzung 
von Corticotropin bewirkt; > cortico- 
liberin 
Corltilcolstelrolid nt: Sammelbezeichnung 
fiir in der Nebennierenrinde gebildete 
Steroidhormone; © corticosteroid 
Corltilcolstelron nt: in der Nebennieren- 
rinde gebildetes Hormon; © corticos- 
terone 
corltilcoltrop adj: auf die Nebennieren- 
rinde einwirkend; © adrenocortico- 
tropic 
Coritilcoltrolphin nt: in der Hypophyse* 
gebildetes, glandotropes Polypeptid- 
hormon, das die Synthese und Freiset- 
zung von Glucocorticoiden in der Ne- 
bennierenrinde anregt; E> corticotro- 
phin 

Corltilcoltrolphilnum nt: > Corticotrophin 
Corltilcoltrolpin nt: > Corticotrophin 
corticotropin releasing hormone nt: 
— Corticoliberin 

Corti-Organ nt: auf der Lamina basalis 
der Innenohrschnecke sitzendes Sin- 
nesepithel, das aus Hór- und Stützzel- 
len besteht; © Corti’s organ 

Corltilsol nt: in der Nebennierenrinde 
aus Cholesterin gebildetes wichtigstes 
Glucocorticoid*; © cortisol 

Corltilson nt: im Blut nicht nachweisba- 
res Oxidationsprodukt des Cortisols; 
CE» cortisone 
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Cortisonglaukom 


Corltilsoniglaulkom nt: Augendruckstei- 
gerung bei Cortisonanwendung; «E» 
corticosteroid-induced glaucoma 

Colrylnelbacltelrilum nt: Gattung grampo- 
sitiver, nichtsporenbildender, unbe- 
weglicher Stabchenbakterien, die zahl- 
reiche pathogene Arten enthält; <> 
Corynebacterium 
Corynebacterium acnes: häufig in 
Aknepusteln gefundenes Bakterium; 
CE» Corynebacterium acnes 
Corynebacterium diphtheriae: fakul- 
tativ anaerobes Stäbchenbakterium, 
das in vielen verschiedenen Formen 
vorkommt [Polymorphie]; Erreger der 
Diphtherie*; «E» Corynebacterium 
diphtheriae 

Colrylza f: s.u. Rhinitis; ED coryza 

Coslta f, pl -tae: Rippe; © rib 
Costa cervicalis/colli: stummelartige 
Rippe im Halsbereich; kann zu Skolio- 
se der Halswirbelsäule und Einengung 
des Brustkorbausgangs führen; Œ> 
cervical rib 
Costae fluctuantes: Lendenrippen, die 
nicht mit dem Brustbein verbunden 
sind; © floating ribs 
Costae spuriae: nur indirekt mit dem 
Brustbein verbundene Rippen; © 
false ribs 
Costae verae: direkt mit dem Brust- 
bein verbundene Rippen; © true ribs 

Costen-Syndrom nt: vom Kiefergelenk 
ausgehende neuralgiforme Beschwer- 
den; © Costen's syndrome 

Colsubistralte pl: > Coenzyme 

Coltranslmitlter m: in synaptischen Vesi- 
keln enthaltener Transmitter außer 

dem Haupttransmitter; die funktionel- 

le Bedeutung ist ungeklärt; <> co- 
transmitter 

Coltranslport m: gleichzeitiger Transport 

zweier Substanzen durch die Zellmem- 

bran, wobei eine Substanz mit und die 
andere gegen ein Konzentrazionsgefäl- 
le transportiert wird; © cotransport 

Coltrimlolxalzol nt: Kombination der 
Antibiotika Trimethoprim und Sulfa- 
methoxazol; © co-trimoxazole 

Cotton-wool-Herde pl: kleine helle Exsu- 
datherde im Augenhintergund bei ver- 
schiedenen Augenerkrankungen; «E> 
cotton wool spots 

Cotunnius-Flüssigkeit f: Lymphe des In- 
nenohrlabyrinths; «E» Cotunnius’s 
liquid 

Coltylleldo f: Zottenbüschel des Cho- 
rions, Plazentalappen; © cotyledon 

Coullomb nt: SI-Einheit der elektrischen 
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Ladung; © coulomb 
Councilman-Kórperchen pl: hyaline Kór- 
perchen bei Leberzellnekrose; > 
Councilman’s bodies 
Couniteritransiport m: Austauschvorgang 
durch die Zellmembran, bei dem Sub- 
stanzen in entgegengesetzter Richtung 
transportiert werden; © counter- 
transport 
Couvelaire-Syndrom nt: schwere Form 
der vorzeitigen Plazentalösung mit 
Blutung in die Uteruswand und u.U. 
Schockentwicklung; © Couvelaire 
syndrome 
CO-Vergiftung f: > Kohlenmonoxidvergif- 
tung 
Cowper-Driise f: Gleitmittel für den Se- 
xualverkehr produzierende paarige 
Driise, die in den hinteren Teil der 
Harnröhre mündet; > Cowper's gland 
Cowlpelriltis f Entzündung der Cowper- 
Drüse*; > cowperitis 
Cox-, cox- práf.: Wortelement mit der Be- 
deutung „Hüfte/Hüftgelenk/Coxa“ 
Colxa f: Hüfte, Hüftregion; CE» hip 
Coxlallgia f: Hüftschmerz, Hüftgelenk- 
schmerz; © coxalgia 
Coxlarlthriltis f: > Coxitis 
Coxlarlthrolsis f: Arthrosis* deformans 
des Hüftgelenks; © coxarthrosis 
Colxiltis f: Entzündung des Hüftgelenks; 
© coxitis 
Coxsackie-Enzephalitis f: durch Coxsa- 
ckieviren hervorgerufene Virusenze- 
phalitis*; CE» Coxsackie encephalitis 
Coxisalckielvilrus nt: in zwei Subgruppen 
[A und B] unterteilte, weltweit vor- 
kommende Picornaviren*, die u.A. 
Herpangina*, Atemwegsinfektionen, 
Virusmeningitis* und Virusenzephali- 
tis* verursachen können; © Coxsa- 
ckie virus 
Cramlpus m: Muskelkrampf, CE» cramp 
Cralnilallia pl: Schádelknochen; > cra- 
nial bones 
Cralnilum nt: der von den Schádelkno- 
chen gebildete knöcherne Schädel; > 
cranium 
Craulrolsis f: zu Atrophie und Schrump- 
fung führende Erkrankung der Halb- 
schleimhaut der Genitalregion; «E» 
kraurosis 
Crelaltin nt: in der Leber gebildeter Me- 
tabolit des Stoffwechsels, der als Crea- 
tinphosphat* ein Energiespeicher der 
Muskelzelle ist; © creatine 
Crelaltinlälmie f: vermehrter Creatinge- 
halt des Blutes; © creatinemia 
Crelaltilnin nt: harngängige Ausschei- 


Crush fracture 


dungsform des Creatins; > creatinine 
Crelaltilniniclealrance f: in der Nieren- 
funktionsdiagnostik verwendetes Maß 
für die Ausscheidung von Creatinin 
durch die Niere; © creatinine clearance 
Crelaltinikilnalse f: intrazelluläres Enzym, 
das die reversible Reaktion von Crea- 
tin und ATP zu Creatinphosphat und 
ADP katalysiert; kommt in drei Isofor- 
men vor: CK-BB [Hirntyp], CK-MM 
[Skelettmuskeltyp] und CK-MB [Herz- 
muskeltyp]; CK-MB wird zur Diagno- 
se und Verlaufsbeobachtung des Herz- 
infarkts verwendet; © creatine kinase 
Crelaltiniphoslphat nt: energiereiche Phos- 
phatverbindung, die im Muskel als 
Energiespeicher dient; © creatine 
phosphate 
Crelaltiniphoslpholkilnalse f: > Creatinki- 
nase 
Crelaltinlulrie f: vermehrte Creatinaus- 
scheidung im Harn; © creatinuria 
Crede-Handgriff m: Methode zur ma- 
nuellen Plazentalósung; © Crede’s 
maneuver 
Creldélilsielren nt: > Credé-Prophylaxe 
Credé-Prophylaxe f: vorbeugende Be- 
handlung gegen Gonoblennorrhoe* 
des Neugeborenen durch Eintrópfeln 
von Silbernitratlósung in den Binde- 
hautsack; heute werden meist Erythro- 
mycintropfen verwendet; © Crede’s 
method 
Crelmasiter m: > Musculus cremaster 
Crelna analis/ani f: Gesäßspalte, Afterfur- 
che; © anal cleft 
Crelpiltaltio f: 1. (Lunge) Knistern, Knis- 
terrasseln 2. (Fraktur) Reiben, Reibe- 
geráusch; CE» 1. crepitation 2. bony cre- 
pitus 
Crelpiltus m: > Crepitatio 
Creutzfeldt-Jakob-Erkrankung f: durch 
Prionen* verursachte seltene Erkran- 
kung des ZNS mit fortschreitender De- 
generation und tódlichem Ausgang; in 
den letzten Jahren gab es eine neue Va- 
riante mit kürzerer Inkubationszeit, 
die durch Übertragung der bovinen 
spongiformen Enzephalopathie der 
Rinder auf den Menschen entstand; 
CE» Creutzfeldt-Jakob disease 
Cri-du-chat-Syndrom nt: durch Verlust 
des kurzen Armes von Chromosom 5 
verursachtes Fehlbildungssyndrom mit 
Gesichts- und Schädelfehlbildungen 
und charakteristischem katzenähn- 
lichen Schreien der Kinder; © cri-du- 
chat syndrome 
Crigler-Najjar-Syndrom nt: familiárer, 


nicht-hámolytischer Ikterus* des Neu- 
geborenen durch einen Mangel an Glu- 
curonyltransferase; © Crigler-Najjar 
syndrome 
Crilnis m: Haar; © hair 
Crisita f, pl -tae: Leiste, Kamm; © crest 
Cristae cutis: genetisch determiniertes 
Leistenmuster der Haut; © dermal 
ridges 

Crista iliaca: oberer Rand der Darm- 
beinschaufel; © iliac crest 

Crista supraventricularis: supraventri- 
kuláre Muskelleiste der rechten Herz- 
kammer, die Einflussbahn und Aus- 
flussbahn trennt; © supraventricular 
crest 
Crohn-Krankheit f: multifaktoriell be- 
dingte (u.A. immunologisch, gene- 
tisch) alle Wandschichten betreffende 
granulomatóse Entzündung, die meist 
die unteren Ileumabschnitte (evtl. 
auch hóhere Darmbezirke und auch 
das Kolon) befällt; © Crohn's disease 
Crolmolglilcinisáulre f: > Cromoglycinsdure 
Crolmolglylcinisáulre f: zur Behandlung 
allergischer Reaktionen und zur Asth- 
maprophylaxe verwendetes Antialler- 
gikum; © cromoglycic acid 
Crolmollyn nt: > Cromoglycinsäure 
Crossing-over nt: partieller Chromoso- 
menaustausch zwischen gepaarten 
Chromosomen während der Meiose; 
© crossing-over 

Cross-match nt: Test auf das Vorhanden- 
sein von Antikórpern im Serum des 
Empfángers gegen Lymphozyten des 
Spenders; © crossmatch 

Croup m: durch eine fibrinós-pseudo- 
membranóse Entzündung der Atem- 
wege hervorgerufene Kehlkopfenge 
mit Atemnot, inspiratorischem Stridor* 
und meist bellendem Husten [Krupp- 
husten]; © croup 

Crulor sanigulilnis m: Blutgerinnsel, Blut- 
kuchen, Blutklumpen; © blood clot 
Crus nt: Schenkel; © crus; leg 

Crus cerebri: Hirnschenkel; © crus of 
cerebral peduncle 

Crus clitoridis: Klitorisschenkel; Œ> 
crus of clitoris 

Crus dextrum fasciculi atrioventricu- 
laris: rechter Tawara-Schenkel; «E> 
right bundle branch 

Crus penis: Schwellkörperschenkel des 
Penis; © crus of penis 

Crus sinistrum fasciculi atrioventri- 
cularis: linker Tawara-Schenkel; <> 
left bundle branch 

Crush fracture nt: Kompressionsfraktur 


123 


Crush-Niere 


eines Wirbelkórpers; > crush fracture 
Crush-Niere f: > Crush-Syndrom 
Crush-Syndrom nt: durch einen massiven 
Zerfall von Muskelgewebe verursachte 
akute Niereninsuffizienz; > crush 
syndrome 
Cruslta f: Kruste, Borke, Grind, Schorf; 
CE crust 
Crusta lactea: Frühform des seborrho- 
ischen Ekzems*, die u.A. durch Aller- 
gene [Milcheiweiß] ausgelöst wird; be- 
ginnt meist im 1. oder 2. Monat an den 
Wangen und breitet sich langsam auf 
Gesicht, Kopfhaut und Hals aus; aus 
den ursprünglich kleinen Papeln und 
Papulovesikeln entwickeln sich näs- 
sende, verkrustende Herde, die oft Se- 
kundärinfektionen zeigen; das Ekzem 
kann abheilen oder in ein endogenes 
Ekzem* übergehen; © milk crust 
Cryplta f, pl -tae: seichte (Epithel-)Grube; 
© crypt 
Cryptae tonsillares tonsillae palati- 
nae: Gaumenmandelkrypten; © ton- 
sillar crypts of palatine tonsil 
Cryptae tonsillares tonsillae pharyn- 
geae: Rachenmandelkrypten; © ton- 
sillar crypts of pharyngeal tonsil 
Crypto-, crypto- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „verborgen/versteckt“ 
Crypltolcocicalceae pl: Familie imperfek- 
ter Hefen, zu der u.A. die Gattungen 
Cryptococcus*, Torulopsis*, Pityro- 
sporum* und Candida* gehören; «E> 
Cryptococcaceae 
Crypltolcocicolse f: durch Cryptococcus* 
neoformans hervorgerufene Mykose* 
der Lunge, Meningen, Leber und selte- 
ner der Haut; tritt meist bei Patienten 
mit geschwächter Abwehrlage [Früh- 
geborene, Tumoren, HIV-Infektion] 
auf; © cryptococcosis 
Crypltolcocicus m: Gattung imperfekter 
Hefen der Familie Cryptococcaceae*; 
CE» cryptococcus 
Cryptococcus-Mykose f: > Cryptococcose 
Crypltolspolrildilolsis f: durch Cryptospo- 
ridium verursachte, mild verlaufende 
tropische Diarrhoe*; bei Immunsup- 
pression* oder AIDS* Entwicklung ei- 
ner chronischen, schwer verlaufenden 
Durchfallerkrankung mit Allgemein- 
symptomen; © cryptosporidiosis 
CSE-Hemmer m: als Lipidsenker verwen- 
deter Hemmer der HMG-CoA-reduk- 
tase; E> HMG-CoA reductase inhibitor 
CT-Technik f: > Computertomografie 
Culbiltus m: Ellenbogen; © elbow 
Cullilciidae pl: Mückenfamilie, deren 
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Weibchen Blutsauger sind und damit 
Krankheitserreger übertragen können; 
wichtige Gattungen sind Anopheles*, 
Aedes* und Culex*; © Culicidae 
Cullilcolildes pl: zu den Gnitzen gehóren- 
de Mückengattung, Übertráger ver- 
schiedener Filarien; © Culicoides 
Cullen-Phänomen nt: Blaufärbung der 
Haut um den Nabel bei Blutung in die 
Bauchhöhle; © Cullen’s sign 
Culmalrin nt: zur Synthese von Antikoa- 
gulanzien [Cumarinderivate*] und 
Antibiotika verwendetes Glykosid, das 
in vielen Pflanzen vorkommt; © cou- 
marin 
Culmalrinldelrilvalte pl: vom Cumarin 
abgeleitete Hemmstoffe der Blutgerin- 
nung [Antikoagulanzien]; durch ihre 
Strukturáhnlichkeit mit Vitamin K 
hemmen sie die Bildung Vitamin K- 
abhangiger Gerinnungsfaktoren; Œ> 
coumarin derivatives 
Cumarin-Embryopathie f: Schädigung des 
Embryos bei Warfarin*-Therapie wáh- 
rend der Schwangerschaft; CE» warfa- 
rin embryopathy 
Culmullus ololpholrus mm: in den Bläschen- 
follikel vorspringende Verdickung des 
Follikelepithels, die die Eizelle enthält; 
CE» ovarian cumulus 
Cunlnillinigus m: orale Stimulation der 
weiblichen Scham; © cunnilingus 
Cuninus m: Vulva*; © cunnus 
Culpulla pleulrae f: Pleurakuppel; «E» 
cupula of pleura 
Culralre nt: Oberbegriff für Pfeilgifte 
südamerikanischer Indianer, die eine 
muskelrelaxierende Wirkung haben; 
CE» curare 
culralrelmilmeltisch adj: curareáhnlich 
wirkend, mit curareähnlicher Wir- 
kung; © curaremimetic 
Culretitalge f: Ausschabung oder Aus- 
kratzung mit einer Kiirette*; > curet- 
tage 
Curschmann-Spiralen p/: gedrillte Schleim- 
fáden im Sputum bei Asthma* bron- 
chiale; © Curschmann’s spirals 
Curlvaltulra f: Krümmung, Wölbung; «E> 
curvature 
Curvatura major, minor gastrica: gro- 
ße und kleine Magenkurvatur; > 
greater and lesser gastric curvature 
culshinlgolid adj: Cushing-ähnlich, mit 
Cushing-ähnlicher Symptomatik; <> 
cushingoid 
Cushing-Syndrom nt: 1. durch eine Erhö- 
hung der Glucocorticoide im Körper 
verursachtes Syndrom mit u.A. Voll- 


Cystin 


mondgesicht, Stammfettsucht, Biiffel- 
höcker des Nackens, Osteoporose*, 
Muskelschwäche, Steroiddiabetes 
2. neurologische Ausfallerscheinungen 
durch einen Tumor im Kleinhirn-Brü- 
ckenbereich; CE» 1.-2. Cushing’s syn- 
drome 

Cuslpis f: Spitze, Zipfel; E> cusp 
Cuspis dentis: Zahnhócker; © dental 
cusp 

Cultilculla f: Häutchen, hauchdünner 
Überzug von Epithelzellen; © cuticle 

Cultis f: aus Oberhaut [Epidermis] und 
Lederhaut [Dermis, Corium, Korium] 
bestehende äußere Schicht der Haut; 
oft gleichgesetzt mit Haut; © cutis 
Cutis hyperelastica: überdehnbare, in 
Falten abhebbare Haut, z.B. bei Ehlers- 
Danlos-Syndrom; © cutis hyperelas- 
tica 
Cutis marmorata: blaurote, netzfórmi- 
ge Hautzeichnung bei Abkühlung der 
Haut; © marble skin 

Cutis-laxa-Syndrom f: inhomogene Krank- 
heitsgruppe, die durch von der Unter- 
lage abhebbare, schlaffe, in Falten hän- 
gende Haut gekennzeichnet ist; Œ> 
cutis laxa 

Cylanlhälmolglolbinimeltholde f: Bestim- 
mung der Hämoglobinkonzentration 
nach Umwandlung in Cyanmethämo- 
globin; © cyanmethemoglobin method 

Cylanlhidlrolsis f: Blaufärbung des Schwei- 
Bes; CE» cyanhidrosis 

Cylalnid nt: Salz der Blausáure; © cya- 
nide 

Cylalnidiverlgifitung f: durch rosiges Aus- 
sehen, Bittermandelgeruch des Atems 
und Atemnot gekennzeichnete Vergif- 
tung; evtl. Erstickung durch Hemmung 
der intrazellulären Atemenzyme; «E> 
cyanide poisoning 

Cylanikallilum nt: Kaliumsalz der Blau- 
sáure; © potassium cyanide 

Cyano-, cyano- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „blau/schwarzblau/blau 

efärbt“ 

Cylalnolcolballalmin nt: eine Cyano-Grup- 
pe enthaltende Form des Cobalamins* 
[Vitamin B,;]; © cyanocobalamin 

Cylalnolsis f: durch eine Abnahme der 
Sauerstoffsáttigung des Blutes hervor- 
gerufene bläulich-livide Verfärbung 
von Haut und Schleimhaut; «€» cya- 
nosis 

Cycl-, cyd- präf.: > Cyclo- 

Cycllalmat nt: als Ersatz für Kohlenhy- 
drate verwendeter kalorienfreier Süß- 
stoff; © cyclamate 


Cyclliltis f: Entzündung des Ziliarkör- 
pers; © cyclitis 
Cyclo-, cyclo- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Ring/Kreis/Zyklus“ 
Cyclo-AMP nt: aus Adenosintriphosphat* 
gebildete Ringverbindung, die als ex- 
tra- und intrazelluláre Botensubstanz 
von Bedeutung für den Stoffwechsel 
ist; CE» cyclic AMP 
Cycllololxilgelnalse f: Schlüsselenzym der 
Prostaglandin- und Prostazyklinsyn- 
these; wird von Acetylsalicylsáure ge- 
hemmt; CE» cyclooxygenase 
Cycllolphosiphalmid nt: zu den Alkylan- 
zählendes Zytostatikum*; «> 
cyclophosphamide 
Cycllolselrin nt: aus Streptomyces*-Spe- 
cies gewonnenes Antibiotikum* und 
Tuberkulostatikum*; © cycloserine 
Cycllolspolrin nt: Antibiotikum mit im- 
munsuppressiver Wirkung; © cyclo- 
sporine 
Cystlaldelnolcarlciinolma nt, pl -malta: 
> Cystadenokarzinom 
Cystlaldelnolkarlziinom nt: Adenokarzi- 
nom* mit Zystenbildung; häufiger Tu- 
mor des Eierstocks; © cystadenocar- 
cinoma 
Cystlaldelnolma nt: Adenom* mit zysti- 
scher Erweiterung der Drüsenlichtun- 
gen; CE» cystadenoma 
Cysitalthilolnin nt: Zwischenprodukt beim 
Abbau von Homocystein; © cystathi- 
onine 
Cysitelalmin nt: aus Cystein* entstehen- 
des biogenes Amin; Bestandteil von 
Coenzym* A; CE» cysteamine 
Cysitelin nt: schwefelhaltige Aminosäure; 
CE» cysteine 
Cysti-, cysti- präf.: > Cysto- 
Cysitilcerlcolse f: durch Bandwurmfinnen 
Cysticercus*] hervorgerufene Er- 
krankung mit Befall verschiedener Or- 
gane; © cysticercosis 
Cysitilcericus m: Bandwurmfinne (Blase 
mit Kopfteil/Scolex und Halszone), aus 
der im Endwirt der Bandwurm ent- 
steht; © Cysticercus 
Cysticercus bovis: Finne des Rinder- 
bandwurms (Taenia* saginata); Œ> 
Cysticercus bovis 
Cysticercus cellulosae: Finne des 
Schweinebandwurms (Taenia* solium); 
© Cysticercus cellulosae 
Cysitin nt: aus zwei Molekülen Cystein* 
entstandene schwefelhaltige Amino- 
sáure, deren Disulfidbriicken die Terti- 
ärstruktur von Eiweißen stabilisieren; 
CE» cystine 
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Cystinámie 


Cysitinlälmie f: Vorkommen von Cystin 
im Blut; © cystinemia 

Cysitilnolse f: zu den lysosomalen Spei- 
cherkrankheiten* gehórende, autoso- 
mal-rezessiv vererbte Erkrankung mit 
Cystinspeicherung in u.A. Kornea, 
Konjunktiva, Knochenmark, Niere, 
Lymphozyten; > cystinosis 
Cysitinlulrie f: Cystinausscheidung im 
Harn; © cystinuria 

Cysltis f: Blase; Harnblase; © bladder 
Cysitiltis f: Entzündung der Harnblase, 
Blasenentzündung; © cystitis 

Cysto-, Cysto- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Blase/Harnblase/Zyste“ 
Cysitolcarlciinolma nt: Karzinom* mit 
Zystenbildung; © cystocarcinoma 
Cysitolcelle f: 1. Vorfall der Harnblasen- 
wand durch eine Bruchpforte 2. Vorfall 
der Harnblase in die Scheide bei Schei- 
densenkung; E> 1.-2. cystocele 

Cysitolsarlcolma phylilolildes nt: langsam 
wachsendes Sarkom* der Brustdrüse, 
das extrem groß werden kann; © cys- 
tosarcoma phyllo(i)des 

Cyt-, cyt- präf.: > Cyto- 

Cytlalralbin nt: zu den Antimetaboliten 
gehórendes Zytostatikum*; © cyt- 


126 


arabine 

Cyltildin nt: Ribonukleosid* aus Cytosin* 
und Ribose*; bildet mit Phosphorsäu- 
re Nukleotide [Cytidinmonophosphat, 
Cytidindiphosphat, Cytidintriphos- 
phat], die für Biosynthese von Phos- 
phatiden* von Bedeutung sind; © cy- 
tidine 

Cyltilsin nt: giftiges Alkaloid im Goldre- 
gen [Laburnum anagyroides]; Vergif- 
tungsursache bei Kindern; © cytisine 
Cyto-, cyto- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Zelle“ 

Cyltolchrolme pl: zu den Hämoproteinen 
gehórende Oxidoreduktasen, die eine 
zentrale Rolle in der Atmungskette spie- 
len; © cytochromes 
Cyltolmelgallielvilrus nt: > Zytomegalievi- 
rus 

Cyltolsin nt: Pyrimidinbase*, Baustein 
der Nukleinsäuren; © cytosine 
Cyltolsinlalralbinlolsid nt: > Cytarabin 
CZellen pl: 1. blasse Zellen der Langer- 
hans*-Inseln der Bauchspeicheldriise, 
in denen Somatostatin gebildet wird 
2. Calcitonin-produzierende Zellen der 
Schilddrüse; © 1. C cells 2. para- 
follicular cells 


Dakryozystozele 


D 


Dalcarblalzin nt: Zytostatikum* der Al- 
kylanziengruppe; © dacarbazine 
Dacitilnolmylcin nt: zytostatisches Anti- 
biotikum von Streptomyces*-Species; 
® dactinomycin 
Dactylo-, dactylo- práf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,,Finger/Zehe“ 
Dakry-, dakry- präf.: > Dakryo- 
Dalkrylaldelnekltolmie f: operative Trä- 
nendrüsenentfernung; © dacryo- 
adenectomy 
Dalkrylalgolgum nt: tränentreibende 
Substanz; > dacryagogue 
Dakryo-, dakryo- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Träne“ 
Dalkrylolaldelnallgie f: Schmerzen in ei- 
ner Tränendrüse; © dacryoadenalgia 
Dalkrylolaldelnekitolmie f: — Dakryade- 
nektomie 
Dalkrylolaldelniltis f: Entzündung der 
Tránendrüse; © dacryoadenitis 
Dalkrylolbleninorirhoe f: chronischer Trä- 
nenfluss bei Tránendrüsenentzün- 
dung; © dacryoblennorrhea 
Dalkrylolcalnallilculliltis f: > Dakryokana- 


s 
Dalkrylolellkolse f: > Dakryohelkose 
Dalkrylolgralfie, -gralphie f: Róntgenkon- 
trastdarstellung der Tránenwege; «E> 
dacryography 

Dalkrylolhálmorlrhoe f: blutiger Tränen- 
fluss; © dacryohemorrhea 
Dalkrylolhellkolse f: Geschwür des Trä- 
nensacks oder des Tränenröhrchens; 
CE» dacryohelcosis 
Dalkrylolkalnallilkulliltis f: Entzündung 
der Tránenróhrchen; © dacryocanali- 
culitis 

Dalkrylollith m: Stein in den Tránenwe- 
gen; CE» dacryolith 

Dalkrylom nt: 1. Stauung und Schwellung 
des Tránenkanals 2. ^ Dakryops; CE» 
1. dacryoma 2. dacryops 

Dalkrylops m: Retentionszyste der Tra- 
nendrüse; CE» dacryops 
Dalkrylolpylorirhoe f: eitriger Tránenfluss; 
C» dacryopyorrhea 

Dalkrylolpylolsis f: eitrige Entzündung 


der Tránenwege; © dacryopyosis 
Dalkrylolrhilnolstolmie f: Anastomosie- 
rung von Tránensack und mittlerem 
Nasengang bei Verlegung der Tránen- 
wege; © dacryorhinocystotomy 
Dalkrylorirhoe f: übermäßiger Tränen- 
fluss; © dacryorrhea 
Dalkrylolsilnulsiltis f: Entzündung von 
Tränenröhrchen und Sinus* ethmoi- 
dalis; © dacryosinusitis 
Dalkrylolsollelniltis f: Entzündung eines 
Tränenröhrchens; © dacryosolenitis 
Dalkrylolstelnolse f: Einengung des Trä- 
nenganges; © dacryostenosis 
Dalkrylolszinitilgralfie, -gralphie f: Szinti- 
grafie* der Tránenwege; CE» dacryo- 
scintigraphy 
dalkrylolszinitilgralfisch, -gralphisch adj: 
Dakryoszintigrafie betreffend, mittels 
Dakryoszintigrafie; ED dacryoscinti- 
graphic 
Dalkrylolzelle f: Tränensackbruch; <> 
dacryocele 
Dalkrylolzystlallgie f: Tránensackschmerz; 
acryocystalgia 
Dalkrylolzystlekitalsie f: Tránensackdila- 
tation, Tránensackerweiterung; © da- 
cryocystectasia 
Dalkrylolzystlekitolmie f: Tránensackent- 
fernung, Tránensackresektion; «E> 
dacryocystectomy 
Dalkrylolzysitiltis f: Entzündung des Trä- 
nensacks; ED dacryocystitis 
Dalkrylolzysitiltolmie f: Tránenróhrchen- 
i ion, Tránenróhrchenschnitt; «E» 
dacryocystitomy 
Dalkrylolzysitolbleninorirhoe f: chronisch 
e Tránensackentzündung, Tránen- 
sackeiterung; CE» dacryocystoblennor- 


Dalkrylolzysitolgralfie, -gralphie f: Rónt- 
genkontrastdarstellung der Tránenwe- 
ge; © dacryocystography 
dalkrylolzysitolgralfisch, -gralphisch adj: 
Dakryozystografie betreffend, mittels 
Dakryozystografie: E> dacryocysto- 
graphic 
Dalkrylolzysitolgramm nt: Róntgenkon- 
trastaufnahme der Tránenwege; E> 
dacryocystogram 
Dalkrylolzysitolrhilnolstelnolse f: Verle- 
gung des Tránennasenganges; © dac- 
ryocystorhinostenosis 
Dalkrylolzysitolstelnolse f: Stenose des 
Tránensacks; © dacryocystostenosis 
Dalkrylolzysitoltolmie f: Tränensackeröff- 
nung, Tránensackinzision; © dacryo- 
cystotomy 

Dalkrylolzysitolzelle f: > Dakryozele 


127 


Daktyl- 


Daktyl-, daktyl- präf.: ^ Daktylo- 
Dakltyllallgie f: Fingerschmerz; E> dac- 
tylalgia 

Dakitylliltis f: Entzündung eines Fingers 
oder einer Zehe; © dactylitis 
Daktylo-, daktylo- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,,Finger/Zehe“ 
Dakitylloldylnie f: Fingerschmerz; > 


Dakityllolgramm nt: Fingerabdruck; <> 
dactylogram 

Dakityllolgrylpolse f: permanente Ver- 
krümmung von Fingern oder Zehen; 
© dactylogryposis 
Dakityllolkampsloldylnie f: schmerzhafte 
Finger- oder Zehenverkrümmung; «E» 
dactylocampsodynia 
Dakityllolmelgallie f: übermäßige Größe 
von Fingern oder Zehen; © dactylo- 
megaly 
Dakityllolspasimus m: Finger- oder Ze- 
henkrampf; © dactylospasm 

Dallton nt: Einheit der relativen Atom- 
masse; 1 Dalton ist ein Zwólftel der 
Masse des Kohlenstoffatoms C2; «E» 
dalton 

Dalltolnisimus m: angeborene Farbsin- 
nesstörung, bei der Rot und Grün als 
Grautóne gesehen werden; © dalto- 
nism 

Damm m: Kórperregion zwischen Steiß- 
bein und äußeren Genitalien; wird 
unterteilt in Vorderdamm [zwischen 
äußerem Genitale und After] und Hin- 
terdamm [zwischen After und Steiß- 
bein]; © perineum 

Dammibruch m: Bruch von Baucheinge- 
weide durch den Damm; © perineal 
hernia 

Dámlmelrungslselhen nt: durch die Stäb- 
chenzellen der Netzhaut ermóglichtes 
Sehen bei niedriger Lichtintensitát; > 
twilight vision 

Dämimerlzulstand m: nach Anfällen auf- 
tretender Zustand mit eingeengtem 
Bewusstsein; © twilight state 
Dammifisitel f: auf dem Damm münden- 
de Fistel; © perineal fistula 
Dammigelgend f: > Dammregion 
Damminaht f: Vernáhung eines Damm- 
risses oder eines Dammschnitts; «E» 
perineorrhaphy 

Dammirelgilon f: Kórperregion zwischen 
Steißbein und äußeren Genitalien; <> 
perineal region 

Dammlriss m: Riss des Damms unter der 
Geburt; je nach Ausdehnung und Tiefe 
unterscheidet man Dammriss 1° [nur 
die Dammhaut], Dammriss 2° [Riss 
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von Haut und Dammmuskulatur] oder 
Dammriss 3° [Mitbeteiligung des Af- 
terschließmuskels]; © perineal lace- 
ration 

Dammlischnitt m: 1. > Episiotomie 
2. Dammdurchtrennung; © 1.-2. epi- 
siotomy 

Dammischutz m: Handgriffe zur Verhin- 
derung eines Dammrisses; ‘E> peri- 
neal support 

Dampfistelrillilsaltilon f: Sterilisation in 
einem Autoklaven mit gespanntem 
und gesattigtem Wasserdampf; <> 
steam sterilization 

Dámplfung f: verkürzter Klopfschall 
über Hohlräumen; © damping 
Dana-Operation f: Durchtrennung der 
hinteren Spinalnervenwurzel zur Be- 
handlung unstillbarer Schmerzen; Œ> 
Dana's operation 

Dane-Partikel nt: veraltet für > Hepatitis- 
B-Virus 

Danlos-Syndrom nt: Oberbegriff für ins- 
gesamt neun Syndrome mit angebore- 
ner Kollagendysplasie; auffällig sind 
Hyperelastizität der Haut [Cutis* hy- 
perelastica], Überstreckbarkeit der Ge- 
lenke sowie eine Anfälligkeit für Haut- 
verletzungen mit schlechter Heilungs- 
tendenz; © Danlos’ syndrome 
Daplson nt: Antibiotikum mit Wirksam- 
keit gegen den Lepraerreger Mycobac- 
terium* leprae; © dapsone 
Darling-Krankheit f: Befall und Infektion 
mit Histoplasma* capsulatum; nach 
Einatmung von Sporen kommt es pri- 
mär zu einer Infektion der Atemwege 
und der Lunge, die klinisch kaum von 
Tuberkulose zu unterscheiden ist; > 
Darling’s disease 

Darm m: der aus Diinndarm und Dick- 
darm bestehende Abschnitt des Ma- 
gen-Darm-Trakts zwischen Magenaus- 
gang und After; © bowel(s) 
Darmialnasitolmolse f: operative Verbin- 
dung von Darmabschnitten; «E> bowel 
anastomosis 

Darmialtolnie f: Tonusmangel der Darm- 
muskulatur mit herabgesetzter Peri- 
staltik*; kann zur Entwicklung eines 
paralytischen Ileus* führen; © intes- 
tinal atonia 

Darmialtrelsie f: angeborener Verschluss 
der Darmlichtung; © intestinal atre- 
sia 
Darmlbein nt: Teil des Hüftbeins; bildet 
den oberen Teil der Hüftpfanne; Œ> 
iliac bone 

Darmibeinlkamm m: oberer Rand der 


Darmvorfall 


Darmbeinschaufel; © iliac crest 
Darm-Blasen-Fistel f: innere Darmfistel* 
mit Einmündung in die Blase; © en- 
terovesical fistula 

Darmibrand m: nekrotisierende Enteri- 
tis* durch Clostridium* perfringens; 
CE» necrotizing enteritis 

Darmibruch m: Hernie* mit Darmteilen 
im Bruchsack; © enterocele 
Darmldilverltilkel pl: meist den Dickdarm 
betreffende, i.d.R. asymptomatische 
Divertikel* der Darmwand; «E» intes- 
tinal diverticulum 

Darmlemlphylsem nt: > Darmwandem- 
physem 

Darmlentiziinidung f: > Enteritis 
Darmifisitel f: vom Darm ausgehende 
Fistel, die entweder in einen anderen 
Teil des Darms oder ein anderes Organ 
einmiindet [innere Darmfistel] oder 
nach außen führt [äußere Darmfistel]; 
CE» intestinal fistula 

Darmiflolra f: Gesamtheit der physiolo- 
gisch im Darm vorkommenden Mikro- 
organismen; ®© intestinal flora 
Darmigas nt: aus verschluckter Luft und 
von Darmbakterien gebildetem Gas 
bestehende Gasmischung; pro Tag 
werden zwischen 400 und 1200 ml Gas 
gebildet; © flatus 

Darmigelräulsche pl: durch die Verdau- 
ungstátigkeit des Darms bedingte phy- 
siologische Geräusche; © bowel sounds 

Darmlgriplpe f: Magen-Darm-Beteili- 
gung bei einer Grippe*; oft auch als 
Bezeichnung für Virusinfekte des Ma- 
gen-Darms mit grippeáhnlicher Symp- 
tomatik verwendet; © intestinal in- 
fluenza 

Darmihorlmolne pl: im Magen-Darm- 
Trakt gebildete Hormone, z.B. Gastrin, 
Cholezystokinin; © gastrointestinal 
hormones 

Darmlinifarkt m: durch akute Unterbre- 
chung der Durchblutung hervorgeru- 
fene Infarzierung von Darmabschnit- 
ten; CE» intestinal infarction 

Darmlkaltarrh m: > Enteritis 

Darmlkonikrelment nt: ^ Darmstein 

Darmikonitilnenz f: Fähigkeit den Stuhl 
zurückzuhalten; © fecal continence 

Darmlláhlmung f: völliger Verlust des 
Darmtonus und der Peristaltik; führt 
zur Entwicklung eines paralytischen 
Ileus*; CE» enteroparesis 

Darmllólsung f: Lösung von Darmver- 
wachsungen; © enterolysis 

Darmlluft f. > Darmgas 

Darmimilzlbrand m: durch den Genuss 


infizierter Nahrungsmittel hervorge- 
rufener Milzbrand* von Diinn- und 
Dickdarm; © intestinal anthrax 
Darminerlvenisysitem nt: Gesamtheit der 
sympathischen und parasympathi- 
schen Nerven des Darms; © enteric 
nervous system 
Darmlobsitrukltilon f: Einengung der 
Darmlichtung durch Prozesse im Darm 
oder Druck von außen; kann zum 
Darmverschluss* führen; © intesti- 
nal obstruction 
Darmiperlfolraltiion f: Durchbruch der 
Darmwand durch entzündliche oder 
nekrotische Prozesse; E> bowel perfo- 
ration 
Darmipollyp m: von der Darmschleim- 
haut ausgehender gutartiger Tumor; 
© intestinal polyp 
Darmlrohr nt: weiches Gummirohr zum 
Einführen in den Mastdarm; © intes- 
tinal canal 
Darmisenikung f: angeborene oder er- 
worbene Senkung der Baucheingewei- 
de; klinisch auffällig sind eine chroni- 
sche Obstipation* und Rücken- oder 
Kreuzschmerzen beim Stehen; © en- 
teroptosis 
Darmispielgellung f: endoskopische Un- 
tersuchung des Darms; © enteroscopy 
Darmisteilfung f: durch die Bauchwand 
tastbare Versteifung einzelner Darm- 
schlingen oberhalb eines Darmver- 
schlusses; CE» bowel rigidity 
Darmistein m: durch Verkrustung von 
Kotsteinen* entstandes Konkrement 
im Darm; © intestinal calculus 
Darmistelnolse f: Einengung der Darm- 
lichtung mit Behinderung der Darm- 
passage und evtl. Entwicklung eines 
Darmverschlusses [Ileus*]; E> intesti- 
nal stenosis 
Darmitrilchilne f: > Trichinella spiralis 
Darmitulberlkullolse f: meist sekundärer 
Befall des Darms im Rahmen einer 
Lungentuberkulose; nur selten als Pri- 
márerkrankung durch verseuchte Kuh- 
milch; © intestinal tuberculosis 
Darmiverlschlinigung f: meist Säuglinge 
betreffende Verdrehung und Verschlin- 
gung von Dünndarmteilen; kann zur 
Ausbildung eines Ileus* führen; <> 
intestinal volvulus 
Darmlverlschluss m: vollständige Unter- 
brechung der Darmpassage durch Ver- 
schluss der Darmlichtung oder Darm- 
láhmung; © bowel obstruction 
Darmvilrus nt, pl -ren: > Enterovirus 
Darmivorlfall m: Vorfall von Anus oder 
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Darmwandbruch 


Rektum; © bowel prolapse 
Darmlwandlbruch m: Hernie* mit Ein- 
klemmung der Darmwand in der Bruch- 
pforte; © parietal hernia 
Darmlwandlemlphylsem nt: ätiologisch 
ungeklarte Emphysembildung der 
Darmwand, die i.d.R. asymptomatisch 
verläuft; © intestinal pneumatosis 
Darmlwandlentlzünidung f: > Enteritis 
Darmlwandlherlnie f: > Darmwandbruch 
Darmlwandlperlfolraltilon f: > Darmperfo- 
ration 
Darmizotiten pl: fingerfórmige Ausstül- 
pungen der Dünndarmschleimhaut, 
die die Nahrung resorbieren; > intes- 
tinal villi 
Daulerlausischeilder m: klinisch gesunder 
Träger eines Erregers, der nach Über- 
stehen der Krankheit das Agens vor- 
übergehend [temporärer Daueraus- 
scheider] oder langfristig [permanen- 
ter oder chronischer Dauerausschei- 
der] ausscheidet; © chronic carrier 
Daulerlbelatimung f: künstliche Beat- 
mung von mehr als 48 Stunden; <> 
long-term ventilation 
Daulerlgelbiss nt: Gesamtheit der perma- 
nenten Zähne; © permanent teeth 
Daulerlkalthelter m: über längere Zeit be- 
lassener Blasen- oder Nierenkatheter 
bei Harnabflussstórung; > indwel- 
ling catheter 
Daulerlkulltulren pl: Fortzüchtung von 
Reinkulturen über einen längeren Zeit- 
raum; © long-term culture 
Daulerlspilnallanlásithelsie f: fortlaufende 
Spinalanästhesie über einen liegenden 
Katheter; © continuous spinal anes- 
thesia 
Daulerltrálger m: klinisch asymptomati- 
scher chronischer Tráger eines Erre- 
gers; kann als Dauerausscheider* fun- 
gieren; © chronic carrier 
Dauleritropf m: kontinuierliche Tropf- 
infusion von Flüssigkeit, Elektrolyten 
und energieliefernden Substanzen; E> 
dri 
Dauleritropfinifulsilon f — Dauertropf 
Daulnolmylcin nt: > Daunorubicin 
Daulnolrulbilcin nt: zytostatisch wirken- 
denes Antibiotikum verschiedener 
Streptomyces*-Species; © dauno- 
rubicin 
De-, de- präf.: Wortelement mit der Be- 
deutung „weg/von...weg/herab“ 
Dead-fetus-Syndrom nt: Verbrauchskoa- 
gulopathie* durch Retention eines ab- 
gestorbenen Fetus; © dead fetus syn- 
drome 


° 
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Delafifelrenizielrung f: Ausschaltung der 
afferenten Impulse durch Krankheiten, 
Operation oder Arzneimittel; <> de- 
afferentation 

Delalllerigilsielrung f: Herabsetzung der 
Allergiebereitschaft durch Injektion 
oder Inhalation ansteigender Allergen- 
dosen; > deallergization 
Delaritelrilallilsaltilon f: Umwandlung von 
arteriellem Blut in venóses Blut durch 
Sauerstoffverbrauch; © dearterializa- 
tion 
Delbilliltas f: > Debilitat 

Delbilliltät f: 1. Schwäche, Kraftlosigkeit; 
Schwáchezustand, Erschópfungszu- 
stand 2. leichte geistige Behinderung; 
© 1.-2. debility 

Délbrildelment nt: Wundtoilette, Wund- 
reinigung; CE» débridement 

Delbullking nt: partielle Geschwulstver- 
kleinerung; i.d.R. vor einer Chemo- 
der Strahlentherapie; © debulking 
Deca-, deca- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,,zehn“ 

Délcalnulelment nt: Kanülenentfernung, 
Dekanülierung; © decannulation 
Delcarblolxyllalse f: Lyase*, die Kohlen- 
dioxid aus der Carboxylgruppe von Car- 
bonsäuren abspaltet; ED decarboxylase 
Deci-, deci- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Zehntel“ 

Delcildua f: Schwangerschaftsendome- 
trium; © decidua 

Delcildulalliltis f: > Deciduitis 
Delcilduliltis Entzündung der Decidua* 
während der Schwangerschaft; © de- 
ciduitis 

Decklbiss m: Kieferfehlbildung mit steil- 
gestellten und verlängerten oberen 
Schneidezähnen, die die unteren Schnei- 
dezähne überdecken; © overbite 
Decklknolchen pl: Knochen, die aus Bin- 
degewebe entstehen; ED membrane 
bone 
Decklplatite f: den Wirbelkórper bede- 
ckende Abschlussplatte; © roof plate 
Deckizelllen pl: flache Epithelzellen an 
der Oberfläche seróser Haute; > co- 
ver cells 

Délcolllelment nt: flächenhafte Hautable- 
derung; © décollement 
Delcrelmenitum nt: Abnahme, Verringe- 
rung; © decrement 

Delculbiltus m: (meist superinfizierte) 
Nekrose- und Geschwiirbildung bei 
längerer Bettlägrigkeit durch chroni- 
sche Druckeinwirkung und lokale 
Minderdurchblutung; Œ> decubitus 
Delcusisaltio f: Kreuzung, Überkreuzung; 


o 


s, 


Dehnungsreflex 


© decussation 

Decussatio pyramidum: Kreuzung der 
Pyramidenbahn* in der Medulla* ob- 
longata; CE» pyramidal decussation 
Delfálkaltilon f: Darmentleerung, Stuhl- 
gang; © defecation 

Delfaltilgaltio f: (extreme) Ermüdung, 
Ubermiidung, Erschöpfung; © defa- 
tigation 
Delfektidyslproitelinlálmie f: > Defektpro- 
teinämie 

Delfektlheillung f: Abheilung mit Fortbe- 
stehen eines organischen oder funk- 
tionellen Restschadens; © incomplete 
healin 
Delfektlimimulnolpalthie f: Störung der 
normalen Immunreaktion des Kór- 
pers; © immunodeficiency 
Delfektlpaltholproitelinlálmie f: — Defekt- 
proteinämie 

Deifektiproltelinlälmie f: Störung der Ei- 
weißzusammensetzung des Plasmas 
durch vollständiges oder teilweises 
Fehlen von Eiweißen; © dysproteine- 
mia 

Delfelmilnilsielrung f: Verlust der weib- 
lichen Merkmale und Entwicklung 
kórperlicher und seelischer Merkmale 
des männlichen Geschlechts; > defe- 
minization 

Delfelrenitekitolmie f: (Teil-)Entfernung 
oder Unterbrechung des Samenleiters; 
CE» deferentectomy 

Delfelrenttiltis f: Entzündung des Samen- 
leiters/Ductus deferens; «E» deferenti- 
tis 
Delfelrenitolgralfie, -gralphie f: Röntgen- 
kontrastdarstellung der Samenwege; 
CE» vasography 

Delferlolxalmin nt: bei Eisenüberladung 
des Kórpers verwendeter Chelatbild- 
ner aus Streptomyces pilosus; «E> de- 
feroxamine 

Delferlvesizenz f: Entfieberung; © de- 
fervescence 

Delfilbrilllaltilon f. pharmazeutische, me- 
chanische oder elektrische Behand- 
lung von Kammerflimmern; «> de- 
fibrillation 

Delfilbrilllaltor m: Gerät zur elektrischen 
Defibrillation; © defibrillator 
Delfilbrilnaltilon nt: Fibrinentfernung aus 
dem Blut; © defibrination 
Delfilbrilnaltilonslsynidrom nt: verstärkte 
Blutungsneigung bei Fibrinmangel 
oder übermäßigem Fibrinabbau; «E» 
defibrination syndrome 

Delfilbrilnielren nt: > Defibrination 
Delfilbrilnilsielrungsisynidrom nt: > Det. 


= 


brinationssyndrom 

Delfilniltivlwirt m: Wirt, der die ge- 
schlechtsreife Form eines Parasiten 
beherbergt; © definitive host 

Delfilzit nt: Mangel, Fehlen; © deficit 
prolongiertes reversibles ischämisches 
neurologisches Defizit: s.u. Apoplexia 
cerebri 

reversibles ischämisches neurologi- 
sches Defizit: s.u. Apoplexia cerebri 
Delflelxilonsllalgen pl: Kindslagen, bei 
denen der Kopf von der normalen Beu- 
gehaltung abweicht [Vorderhauptlage, 
Stirnlage, Gesichtslage]; © deflexion 
abnormalities 

Delflolraltilon f: Entjungferung; © de- 
floration 

Delgelnelraltilon f: Entartung von Zellen, 
Geweben oder Funktionen; Verfall, 
Verkümmerung, Rückbildung; <> de- 
generation 

amyloide Degeneration: Oberbegriff 
für durch die Ablagerung von Amylo- 
id* hervorgerufene Krankheiten; <> 
amyloid degeneration 

fettige Degeneration: 1. Degeneration 
mit anfangs reversibler Einlagerung 
von Fetttrópfchen in die Zelle 2. dege- 
nerative Verfettung von Zellen, Gewe- 
ben oder Organen; © 1. fatty dege- 
neration 2. adipose degeneration 
hepatolentikuláre Degeneration: auto- 
somal-rezessive Stórung des Kupfer- 
stoffwechsels mit Ablagerung von 
Kupfer in den Geweben und erhóhter 
Ausscheidung im Harn; führt zu Le- 
berzirrhose* und Hirnschäden; «E» 
hepatolenticular degeneration 
verkásende Degeneration: Koagula- 
tionsnekrose* mit Bildung káseartiger 
Massen von záher, gelblicher Konsis- 
tenz; háufig bei Tuberkulose*; > ca- 
seous degeneration 

delgelnelriert adj: zurückgebildet, verfal- 
len; entartet; © degenerate 
Delglultiltiion f: Schluckakt, Schlucken, 
Hinunterschlucken; © deglutition 
Delglultiltilonslalpnoe f: Apnoe* während 
des Schluckaktes; © deglutition apnea 
Delhisizenz f: Klaffen, Auseinanderwei- 
chen (einer Naht, Wunde etc.); © de- 
hiscence 

Dehinungsllählmung f: durch Dehnung 
eines Nervens verursachte Láhmung, 
z.B. Geburtsláhmung; © hyperexten- 
sion paralysis 

Dehinungslreiflex m: Reflex als Reaktion 
auf einen Dehnungsreiz; © stretch re- 
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Delhyldraltalse f: wasserabspaltende Lya- 
se*; © dehydratase 
Delhyldraltaltilon f: 1. (chem.) Wasserab- 
spaltung aus einem Molekül 2. Wasser- 
entzug; Entwässerungstherapie 3. Was- 
sermangel der Körpers; © 1.-3. dehy- 
dration 
Delhyldraltilon f: Wassermangel der Kör- 
pers; CE» dehydration 
7-Delhyldrolchollesitelrin nt: im Körper 
aus Cholesterin gebildetes Provitamin, 
das in der Haut von UV-Strahlen in 
Vitamin D; umgewandelt wird; © 7- 
dehydrocholesterol 
11-Delhyldrolcorltilcolstelron nt: in der Ne- 
benniere gebildetes Glucocorticoid*; 
CE» 11-dehydrocorticosterone 
Delhyldrolelpilanidrositelron nt: Androgen* 
aus Nebennierenrinde, Ovar und Tes- 
tis; © dehydroepiandrosterone 
Delhyldrolgelnalse f: Oxidoreduktase*, 
die den Transfer von Wasserstoff kata- 
lysiert; CE» dehydrogenase 
Delhyldrolilsolanidrositelron nt: > Dehy- 
droepiandrosteron 
3-Delhyldrolreltilnol nt: Vitamin A»; s.u. 
Vitamin A; CE» (3-)dehydroretinol 
Delilolnilsielrung f: Entfernung von Io- 
nen; © deionization 
Deiters-Stützzellen pl: Stiitzzellen im 
Corti-Organ des Innenohrs; © Dei- 
ters’ supporting cells 
Déja-vu-Erlebnis nt: Eindruck, etwas ge- 
rade Gesehenes schon einmal gesehen 
zu haben; © déjà vu 
Deka-, deka- práf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,,zehn“ 
Delkallzilfilkaltilon f: Entkalkung; CE» de- 
calcification 
Delkalizilfilzielrungslsynidrom nt: multiple 
Spontanfrakturen durch eine Entkal- 
kung der Knochen bei Stérungen des 
Kalziumstoffwechsel oder als idiopa- 
thische Form; © Looser-Milkman 
syndrome 
Delkalnüllierung f: Kanülenentfernung, 
Décanulement; © decannulation 
Delkapisullaltilon f: Entfernung einer Or- 
gankapsel, Kapselentfernung; © de- 
capsulation 
Delkarblolxyllalse f:  Decarboxylase 
Delkomlpenisaltilon f: nicht mehr ausrei- 
chende Kompensation, Entgleisung; 
© decompensation 
delkomipenisiert adj: nicht ausgeglichen, 
entgleist; © decompensated 
Delkomipresision f: Druckentlastung; <> 
decompression 
Delkonigesitilonslmititel nt: abschwellen- 
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des Mittel; © decongestant 
Delkonitalmilnaltilon f: Entgiftung, Entga- 
sung, Entseuchung, Entstrahlung; Œ> 
decontamination 

Delkonitalmilnielrung f: > Dekontamina- 


tion 
Delkorltilkaltilon f: operative Entrindung, 
Rindenentfernung; © decortication 
delkrelpit adj: (alters-)schwach, (kórper- 
lich) heruntergekommen, hinfällig; <> 
decrepit 
Delkruldesizenz f: Abnahme eines Symp- 
toms; CE» decrudescence 
Delkrusitielren nt: chirurgische Krusten- 
entfernung, Krustenbeseitigung; «E» 
decrustation 
delkulbiltal adj: Dekubitus betreffend; 
CE» decubital 
Delkulbiltallgelschwiir nt: ^ Dekubitus 
Delkulbiltallullkus nt: > Dekubitus 
Delkulbiltus m: (meist superinfizierte) 
Nekrose- und Geschwiirbildung bei 
längerer Bettlägrigkeit durch chroni- 
sche Druckeinwirkung und lokale Min- 
derdurchblutung; © decubitus 
Delkulbiltus|prolphyllalxe f: Maßnahmen 
zur Vorbeugung eines Dekubitus*; «E> 
decubitus prophylaxis 
del Castillo-Syndrom nt: Aspermie* durch 
ein angeborenes Fehlen des Keimepi- 
thels der Hodenkanálchen; «> Del 
Castillo syndrome 
delleitár adj: (gesundheits-)schádlich, 
schädigend, zerstórend; © deleterious 
Delleltilon f: Verlust eines Chromoso- 
menabschnitts; © deletion 
Dellir nt: > Delirium 
dellilrant adj: an Delirium leidend, mit 
Symptomen des Delirs; © delirious 
Dellilrilum nt: rückbildungsfáhiges aku- 
tes Psychosyndrom mit Desorientiert- 
heit, Verwirrtheit, (optischen) Halluzi- 
nationen, ángstlicher Erregung und 
motorischer Unruhe; © delirium 
Delirium acutum: akut auftretendes 
Delir, z.B. bei Vergiftungen oder Fie- 
ber; © acute delirium 
Delirium alcoholicum: Entzugssyn- 
drom bei chronischem Alkolkonsum; 
CE» alcoholic delirium 
Delirium tremens: 1. durch Entzug ei- 
nes Suchtmittels hervorgerufene deli- 
rante Entzugssymptomatik 2. — Deli- 
rium alcoholicum; «E» 1. delirium tre- 
mens 2. alcoholic delirium 
dellilrés adj: — delirant 
Delllwarlze f: durch Viren [Molluscum 
contagiosum-Virus] verursachte gut- 
artige Hauterkrankung mit typischen 
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zentral eingedellten Knótchen; «E> mol- 
luscum contagiosum 

Delltalalgens nt: defektes RNA-Virus, das 
ein Helfervirus [Hepatitis B-Virus] be- 
nötigt; Erreger der Hepatitis* D; <> 
delta virus 
Delltalalmilnollälvullinlsäulre f: Zwischen- 
produkt der Porphyrinsynthese; wird 
bei Bleivergiftung und Porphyrie ver- 
mehrt im Harn ausgeschieden; > ô- 
aminolevulinic acid 

Delltalhelpaltiltis f: durch das Hepatitis- 
D-Virus* hervorgerufene Virushepati- 
tis*; © delta hepatitis 

Delltalmusikel m: > Musculus deltoideus 

Delitalwelllen pl: niederfrequente Wellen 
im Elektroenzephalogramm; © delta 
waves 

Delta-Zelle f: Somatostatin*-bildende Zel- 
le der Langerhans*-Inseln der Bauch- 
speicheldrüse; <> delta cell 

Demand-Herzschrittmacher m: — Demand. 
Pacemaker 

Demand-Pacemaker m: ein EKG-gekop- 
pelter Herzschrittmacher, der nur bei 
Bedarf einspringt; ED demand pace- 
maker 

Demand-Schrittmacher m: > Demand. 
Pacemaker 

Delmarlkaltilon f: Abgrenzung eines Pro- 

zesses oder eines Gewebes; © demar- 
cation 

delmarlkiert adj: (klar) abgegrenzt; E> 
demarcated 

Delmaslkullilnilsaltilon f: Rückbildung 
männlicher Geschlechtsmerkmale und 

Entwicklung weiblicher Geschlechts- 

merkmale; © demasculinization 
Delmenitia f: > Demenz 

Delmenz f: geistiger Verfall, der zum 
Abbau der geistigen und kórperlichen 
Leistungsfáhigkeit führt; ED dementia 
Demenz vom Alzheimer-Typ: multi- 
faktoriell bedingte, prásenile [meist 
5.-6. Lebensjahrzehnt], fortschreitende 
Atrophie der Großhirnrinde mit typi- 
schem pathohistologischem Bild [Alz- 
heimer-Plaques, Alzheimer-Fibrillen]; 
im Laufe der Krankheit kommt es zum 
geistigen und körperlichen Verfall der 
Patienten; CE» presenile dementia 
senile Demenz: Abnahme der geistigen 
Leistungsfahigkeit im Alter; oft als Al- 
tersschwachsinn bezeichnet; © senile 
dementia 

Demi-, demi- práf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,,halb/teilweise“ 

Delmilnelrallilsaltilon f: Verarmung an Mi- 
neralien, z.B. Kalkverlust der Knochen 


oder Zähne; © demineralization 
Delmylellilnilsaltilon f: Myelinverlust der 
Nervenscheide; © demyelinization 
Delnaltulrielren nt: 1. meist irreversible 
Anderung der Struktur einer Verbin- 
dung 2. durch schlecht schmeckende 
oder riechende Zusätze ungenießbar 
machen; © 1.-2. denaturation 
Dendlrit m: kurzer Zellfortsatz der Ner- 
venzelle; © dendrite 
Delnerlvaltilon f: Ausfall/Unterbrechung 
der nervalen Versorgung; © denerva- 
tion 
Delnerlvaltilonslaltrolphie f: durch Ausfall 
der nervalen Versorgung bedingte Atro- 
phie; © trophoneurotic atrophy 
Delnerlvielrung f: > Denervation 
Dengue nt: > Dengue-Fieber 
Dengue-Fieber nt: relativ gutartiges hä- 
morrhagisches Fieber der Tropen und 
Subtropen; © dengue fever 
Denman-Selbstentwicklung f: Methode 
zur Entwicklung der Frucht bei Quer- 
lage; © Denman's spontaneous evolu- 
tion 
Dens m, pl Denites: 1. Zahn 2. — Dens 
axis; © 1. tooth 2. > Dens axis 
Dens axis: Zahn des II. Halswirbels; 
CE» dens axis 
Dens caninus: Eckzahn, Reißzahn; > 
canine 
Dentes decidui: die ab dem 6.-7. Le- 
bensmonat durchbrechenden 20 Zäh- 
ne des Milchgebisses; ED deciduous 
teeth 
Dens incisivus: Schneidezahn; © in- 
cisor tooth 
Dens molaris: Mahlzahn, grofier Ba- 
ckenzahn; ® molar tooth 
Dens molaris tertius: Weisheitszahn; 
©® third molar (tooth) 
Dentes permanentes: die 32 Záhne des 
bleibenden Gebisses; > permanent 
teeth 
Dens premolaris: vorderer/kleiner Ba- 
ckenzahn; © premolar tooth 
Dens serotinus: > Dens molaris tertius 
Denslalplalsie f: angeborenes Fehlen des 
Dens* axis; © odontoid aplasia 
Densi-, densi- práf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,dicht/Dichte* 
Denisilmeltrie f: Dichtemessung, Dichte- 
bestimmung; © densitometry 
Dent-, dent- präf.: > Dento- 
Denitaglra nt/f: > Dentalgie 
denital adj: Zahn oder Zahne betreffend; 
zahnärztlich, zahnheilkundlich; <> 
dental 
Denitallflulolrolse f: durch eine langfristig 
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erhóhte Fluorzufuhr hervorgerufene 
fleckige Stórung der Zahnschmelzbil- 
dung; © dental fluorosis 

Dentlallgie f: Zahnschmerz(en); > den- 
talgia 

Denitilcullus m, pl -li: > Dentikel 
denitilform adj: zahnfórmig; © denti- 


m 
Denttilfrilcilum nt: Zahnreinigungsmittel, 
Zahnreinigungspulver; Zahnsteinent- 
fernungsmittel; © dentifrice 
Denitilkel m: Hartgewebekórper in der 
Zahnpulpa; > denticle 
Denitin nt: zwischen Zahnpulpa und 
Schmelz liegende Hauptmasse des 
Zahns; © dentin 
Denitinikalnällchen pl: von der Pulpa zur 
Peripherie ziehende Kanálchen; > 
dentinal tubule 
Denitinikörnichen nt:  Dentikel 
Denitilnolblast m: das Dentin bildende 
Zahnzelle; © dentinoblast 
Denitilnolgelnelsis f: Zahnbeinbildung, 
Dentinbildung; © dentinogenesis 
Dentinogenesis imperfecta hereditaria: 
autosomal-dominant vererbte Struk- 
turanomalie des Dentins mit atypi- 
schem Dentin und leicht splitterndem 
Schmelz; © dentinal dysplasia 
denitilnolid adj: dentináhnlich, dentin- 
fórmig; CE» dentinoid 
Denitilnum nt: > Dentin 
Denitiltio f: Zahnen, Zahndurchbruch; 
CE» dentition 
Dentitio difficilis: erschwerter Zahn- 
durchbruch; © difficult dentition 
Dentitio praecox: vorzeitiger Zahn- 
durchbruch; © precocious dentition 
Dentitio tarda: verzógerter Zahn- 
durchbruch; ®© delayed dentition 
Denttiltilon f: > Dentitio 
Denitiltilonsigelschwür nt: während der 
Zahnung auftretende Geschwüre oder 
Aphthen* der Mundschleimhaut; <> 
dentition ulcer 
Denttiltilonsizysite f: Zyste über dem noch 
nicht durchgebrochenen Zahn; © 
eruption cyst 
Dento-, dento- prüf: Wortelement mit 
der Bedeutung ,,Zahn“ 
denitolallvelollär adj: Zahn und Zahn- 
fach/Alveolus betreffend oder verbin- 
dend; © dentoalveolar 
denitolbukikal adj: Zähne und Wange/ 
Bucca betreffend oder verbindend; «E> 
dentibuccal 
denitolgen adj: 1. von den Zähnen aus- 
gehend 2. zahnbildend; © 1.-2. odon- 
togenic 
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denitolid adj: zahnfórmig, zahnähnlich; 
CE» dentoid 
denitollalbilal adj: Zähne und Lippen/La- 
bia betreffend; © dentilabial 
denitollinigulal adj: Zähne und Zunge/ 
Lingua betreffend; © dentilingual 
Delnuldaltilon f: operative Freilegung von 
Strukturen; © denudation 
delnulkleliert adj: entkernt, kernlos; «> 
denucleated 
Denver-Klassifikation f: internationale 
Einteilung der Chromosomen; © Den- 
ver classification 
Delpenldenice f: Abängigkeit; Substanz- 
abhängigkeit, Sucht; E> dependence 
Delpenidenz f: > Dependence 
Delpenidolvilren pl: auf das Vorhanden- 
sein von Helferviren angewiesene Vi- 
ren; © dependoviruses 
Delperisolnallilsaltilon f: Gefühl der Fremd- 
heit der eigenen Person oder des eige- 
nen Körpers; CE» depersonalization 
Delperisoinallilsaltilonslsynidrom nt: psy- 
chisches Krankheitsbild mit Vorherr- 
schen von Depersonalisationserschei- 
ungen und Illusionen; © depersona- 
lization syndrome 
Delphosipholryllielrung f: Entfernung der 
Phosphatgruppe aus einem Molekiil; 
© dephosphorylation 
Delpigimenitielrung f: Pigmentverlust, 
Pigmentmangel, Pigmentschwund; «E> 
depigmentation 
Delpillaltilon f: Enthaarung; «E» depila- 
tion 
Delpillaltolrilum nt: Enthaarungsmittel; 
CE» depilatory 
Delpollalrilsaltilonsiblock m: Muskelrela- 
xation durch Depolarisationsblocker*; 
CE» depolarization block 
Delpollalrilsaltilonsiblolcker pl: Substan- 
zen, die eine anhaltende Depolarisie- 
rung der Muskelmembran verursa- 
chen; © depolarizing muscle rela- 
xants 
Delpotifett nt: vom Körper angelegte Spei- 
cher im Fettgewebe; © depot fat 
Delpotlinisullin nt: Depotpráparat von 
Insulin* mit einer Wirkungsdauer von 
12-24 Stunden; «> depot insulin 
Delpotipelnilcillliine pl: Penicilline, deren 
Resorption durch Bildung schwerlós- 
licher Salze verzögert wird; © depot 
penicillins 
Delpotiprälpalralte pl: Arzneimittelfor- 
men mit verlängerter Wirkung durch 
eine Verzögerung der Resorption oder 
Verwendung inaktiver Vorstufen, die 
im Körper aktiviert werden müssen; je 
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nach Applikationsart unterscheidet 
man Depotinjektion, Depottabletten, 
Depotkapseln usw.; © depot prepara- 
tions 
Delpralvaltilon f: (Zustand) Verschlechte- 
rung; © depravation 
Delpresisilon f: unspezifische Bezeich- 
nung für depressive Verstimmungszu- 
stánde; © depression 

agitierte Depression: von Angst und 
Unruhe gekennzeichnete Depression; 
C» agitated depression 

endogene Depression: depressive Ver- 
stimmung aus endogener Ursache; Œ> 
endogenous depression 

exogene Depression: Depression als 
Folge einer kórperlichen Erkrankung; 
CE» exogenous depression 

larvierte Depression: Depression, bei 
der kórperliche Beschwerden im Vor- 
dergrund stehen und die depressive 
Symptomatik nur schwer erkennbar 
ist; CE» larvate depression 

neurotische Depression: i.d.R. durch 
einen verdrángten neurotischen Kon- 
flikt hervorgerufene angstlich-traurige 
Verstimmung; © neurotic depression 
pharmakogene Depression: durch Arz- 
neimittel, v.a. Neuroleptika, hervorge- 
rufene Depression; © drug-induced 
depression 

postpartale Depression: depressives 
Zustandsbild bei Wochenbettpsycho- 
se*; CE» postpartum depression 
reaktive Depression: durch äußere Er- 
eignisse ausgelóste Depression, die 
nach Verschwinden der Ursache wie- 
der abklingt; CE» situational depression 
Delpresisionsizulstand des Neugeborenen 
m: unmittelbar nach der Geburt ein- 
setzende Atemdepression und Asphy- 
xie durch Unreife der Gehirnzentren; 
CE» neonatal asphyxia 
delpresisiv adj: an Depression(en) lei- 
dend, schwermütig; © depressive 
Delpresisor m: 1. Depressor, Depressor- 
substanz; depressorischer Nerv 2. Mus- 
culus depressor; > 1. depressor 2. de- 
pressor muscle 
Delpresisorlrelflex m: von den Pressore- 
zeptoren ausgehender Reflex, der über 
eine Herabsetzung des Arterientonus 
den Blutdruck reguliert; ED depressor 
reflex 
delprilmiert adj: niedergeschlagen, be- 
drückt; © depressed 
Delprilmiertlheit f: Niedergeschlagenheit; 
CE» low-spiritedness 
Delprilvaltilon f: Entzug, Entziehung; 


Mangel; © deprivation 
Delprilvaltilonsisynidrom nt: Bezeichnung 
für die psychischen Störungen bei Kin- 
dern, die ohne Bezugspersonen [z.B. in 
Waisenhäusern] aufwachsen; © de- 
privation syndrome 
Delproltelilnielrung f: Eiweißentfernung; 
CE» deproteinization 
Delpulrans nt: Abführmittel; > depu- 
rant 
De Quervain-Krankheit f: chronisch ent- 
zündliche Reizung der gemeinsam ver- 
laufenden Sehnen von Musculus* ab- 
ductor pollicis longus und Musculus* 
extensor pollicis brevis; > de Quer- 
vain's disease 
Delrelallilsaltilon f: Zustand, bei dem die 
Umwelt als fremd und unwirklich emp- 
funden wird; © derealization 
Delrelisimus m: unlogisches, realitátsfer- 
nes Denken, das keine Rücksicht auf 
Fakten nimmt; © dereism 
Delrilvanitilum nt, pl -vanizilen, -vanitilen: 
— Derivat 
Delrilvat nt: von einer anderen Substanz 
abgeleitete Verbindung; © derivative 
Derm-, derm- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,,Haut/Dermis“ 
-derma suf.: >-dermie 
Dermlabiralsio f, pl -silolnes: > Dermabra- 
sion 
Dermiablralsilon f: Abschleifen der obers- 
ten Hautschichten; © dermabrasion 
Derlmalcenitor m: zu den Schildzecken* 
gehórende Zeckenart, die als Krank- 
heitsübertráger eine Rolle spielt; <> 
Dermacentor 
derlmal adj: Haut/Derma betreffend, zur 
Haut gehórend; © dermal 
Derlmalnysisildae pl: Milbenfamilie, de- 
ren Arten stark juckende Exantheme 
hervorrufen können; © Dermanyssi- 
dae 
Dermat-, dermat- präf.: > Dermato- 
Derlmaltallgie f: Schmerzhaftigkeit der 
Haut, Hautschmerz; © dermatalgia 
Derlmaltiltis f: akute oder chronische 
Entzündung der Haut; im angloameri- 
kanischen Bereich oft mit Ekzem* 
gleichgesetzt; © dermatitis 
Dermatitis ammoniacalis: flächenhaf- 
te irritative Hautentzündung im Win- 
delbereich; > diaper rash 
Dermatitis glutaealis infantum: > Der- 
matitis ammoniacalis 
Dermatitis herpetiformis Duhring: 
chronisch-rezidivierende Autoimmun- 
erkrankung* mit herpetiformer An- 
ordnung der Effloreszenzen*; E> 
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Duhring’s disease 
Dermatitis hypostatica: ekzematisier- 
te Dermatitis bei venóser Insuffizienz; 
CE» stasis eczema 
Dermatitis intertriginosa: rote, meist 
juckende Hautveránderung der Kór- 
perfalten; > eczema intertrigo 
Dermatitis statica/varicosa: ^ Derma- 
titis hypostatica 
Dermato-, dermato- präf.: Wortelement 
mit der Bedeutung „Haut/Dermis“ 
Derlmaltolaultolplasitik f: autologe Haut- 
(lappen)plastik, Hautautotransplanta- 
tion; © dermatoautoplasty 
Derlmaltolcelllulliltis f: Entzündung der 
Haut und des Unterhautbindegewebes; 
C dermatocellulitis 
Derlmaltolchallalsis f: inhomogene Krank- 
heitsgruppe, die durch von der Unter- 
lage abhebbare, schlaffe, in Falten han- 
gende Haut gekennzeichnet ist; CE» 
dermatochalasis 
Derlmaltolchondiriltis f: Entzündung von 
Haut und Knorpel; © chondroderma- 
titis 
Derlmaltoldylnie f: > Dermatalgie 
Derlmaltolfilbrolsis f: durch eine Fibrosie- 
rung gekennzeichnete Hautkrankheit; 
© dermatofibrosis 
derlmaltolgen adj: von der Haut ausge- 
hend; © dermatogenic 
Derlmaltolglylphen pl: Tastleisten der 
Haut; CE» dermatoglyphics 
derlmaltolid adj: hautähnlich, hautartig; 
C dermoid 
Derlmaltolkolnilolse f: durch Staubexposi- 
tion hervorgerufene Dermatitis* oder 
Dermatose*; CE» dermatoconiosis 
Derlmaltolkon]junkltilviltis f: Entzündung 
der Bindehaut und der periokuláren 
Haut; © dermatoconjunctivitis 
Derlmaltollolgie f: Teilgebiet der Medizin, 
das sich mit Diagnostik und Therapie 
von Hauterkrankungen befasst; <E> 
dermatology 
Derlmaltom nt: 1. Hautsegment eines Spi- 
nalnerven 2. Instrument zur Entnah- 
me von Hautlappen für freie Haut- 
transplantation; © 1.-2. dermatome 
Derlmaltolmelgallie f: > Dermatochalasis 
Derlmaltolmylcolsis f: oberflächliche oder 
tiefe Pilzerkrankung der Haut durch 
Dermatophyten*, Hefe- oder Schim- 
melpilze; CE» dermatomycosis 
Derlmaltolmylilalsis f: durch Maden her- 
vorgerufene Hauterkrankung; © der- 
matomyiasis 
Derlmaltolmylkolse f:  Dermatomycosis 
Derlmaltolmylolsiltis f: durch typische 
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lilafarbene ódematóse Erytheme* ge- 
kennzeichnete Autoimmunkrankheit* 
mit Beteiligung von Haut und Musku- 
latur; © dermatomyositis 
Derlmaltolpalthie f: Hauterkrankung, 
Hautleiden; © dermatopathy 
Derlmaltolphalgolildes m: Gattung der 
Hausstaubmilben*, die eine Hausstaub- 
allergie auslösen können; > derma- 
tophagoides 

Derlmaltolphillus pelneltrans m: weltweit 
verbreiteter Floh; Befall verursacht 
Tungiasis*; © sand flea 
Derlmaltolphylten pl: Sammelbegriff für 
Pilze, die Hautpilzerkrankungen her- 
vorrufen können; © cutaneous fungi 
Derlmaltolphyltie f: durch Dermatophy- 
ten* hervorgerufene Hautpilzerkran- 
kung; oft gleichgesetzt mit Tinea*; <> 
dermatophytosis 

Derlmaltolphyltolse f. > Dermatophytie 
Derlmaltolplasitik f: Hautplastik, Haut- 
lappenplastik; © dermatoplasty 
derlmaltolplasitisch adj: Dermatoplastik 
betreffend, mittels Dermatoplastik; E> 
dermatoplastic 

Derlmaltorirhalgie f: Hautblutung, Haut- 
einblutung; © dermatorrhagia 
Derlmaltorirhelxis f: Ruptur der Hautka- 
pillaren; © dermatorrhexis 
Derlmaltolse f: Oberbegriff für entzünd- 
liche und nichtentzündliche Erkran- 
kungen der Haut unabhángig von der 
Genese; oft gleichgesetzt mit Dermati- 
tis*; CE» dermatosis 

neurogene Dermatose: chronisch-rezi- 
divierende, entzündliche Erkrankung 
mit trockener, stark juckender Haut; 
die verschiedenen Manifestationsfor- 
men [ekzematoide Form, lichenifizier- 
te Form, pruriginóse Form] treten ne- 
beneinander und/oder nacheinander 
auf; átiologisch spielen erbliche Dispo- 
sition, Allergien und Stressreaktionen 
eine Rolle; © atopic dermatitis 
Derlmaltolsklelrolse f: Hautatrophie mit 
Straffung und Verhártung; > derma- 
tosclerosis 
Derlmaltolthelralpie f: Behandlung von 
Hautkrankheiten; © dermatotherapy 
derlmaltoltrop adj: mit besonderer Affi- 
nitát zur Haut, mit Wirkung auf die 
Haut; © dermatotropic 
Derlmaltolzelllulliitis f: Entzündung der 
Haut und des Unterhautbindegewebes; 
CE» dermatocellulitis 
Derlmaltolzoleniwahn m: wahnhafte Vor- 
stellung an einer parasitáren Haut- 
krankheit zu leiden; häufig bei senilen 
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und prásenilen Patienten und bei chro- 
nischem Alkoholismus*; © dermato- 
zoic delusion 

Derlmaltolzolon nt: Hautparasit, Haut- 
schmarotzer; CE» dermatozoon 
Derlmaltrolphie f: Hautatrophie; «E» 
dermatrophy 
-dermie suf.: Wortelement mit der Be- 
deutung „Haut“ 

Derlmis f: s.u. Cutis; E> dermis 

Dermo-, dermo- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,,Haut/Dermis“ 
Derlmolgraf, -graph m: Instrument zur 
Hautschrifttestung; E> dermatograph 
Derlmolgralfie, -gralphie f: — Dermogra- 
phismus 

Derlmolgralfisimus m: > Dermographis- 
mus 

Derlmolgralphisimus m: nach mechani- 
scher Reizung sichtbare Reaktion der 
Haut; © dermatographism 
Dermographismus albus: Ablassung 
der Haut beim Bestreichen; u.A. bei 
endogenem Ekzem* und Hypothyreo- 
se*; CE» white dermatographism 
Dermographismus ruber: physiologi- 
sche Rótung der Haut nach mechani- 
scher Reizung; CE» red dermatogra- 
phism 
derlmolid adj: > dermatoid 
Derlmolidlekltolmie f: Dermoidentfer- 
nung, Dermoidexzision; «E» dermoi- 
dectomy 
Derlmolidlzysite f: > Dermoid 
Derlmolmeltrie f: Messung des Hautwi- 
derstandes gegen Gleichstrom; c> 
dermometry 
derlmolneulroitrop adj: mit besonderer 
Affinitát zu Haut und Nervengewebe; 
CE» dermoneurotropic 
Derlmolpaninilcullolsis delforlmans f: kon- 
stitutionell bedingte, nicht-entzündli- 
che Veránderung des subkutanen Fett- 
gewebes im Oberschenkel- und Gesäß- 
bereich bei Frauen; > cellulite 
Derimolrelakltilon f: Testung der Hautre- 
aktion auf Allergene; <> dermoreac- 
tion 
Derlmoltolxin nt: die Haut schädigendes 
Agens; CE» dermotoxin 
derlmoltrop adj: mit besonderer Affinität 
zur Haut, mit Wirkung auf die Haut; 
CE» dermotropic 
derlmolvasikullar adj: Haut(blut)gefäße 
betreffend; © dermovascular 
Delroltaltilonslositeloltolmie f: operative 
Beseitigung der Rotationsfehlstellung 
eines Knochen; © derotation 

Des-, des- práf.: Wortelement mit der Be- 


deutung ,,weg/von...weg/herab“ 
Delsallilnaltilon f: Salzentzug, Entsalzung; 
© desalination 

Deslalllerlgilsielrung f: > Desensibilisie- 
rung 
Deslalmilnalse f: Hydrolase*, die die Ab- 
spaltung von Ammoniak aus zykli- 
schen Amiden katalysiert; © deami- 
nase 

Deslanitilgelnilsielrung f: Abschwächung 
der Antigenität eines Eiweißes durch 
Denaturierung; © de-antigenation 
Desault-Verband m: Bindenverband zur 
Ruhigstellung von Oberarm und 
Schultergelenk; © Desault's dressing 
Deslcelmeltiltis f: Entzündung der Desce- 
met*-Membran; © descemetitis 
Descemet-Membran f: Basalmembran 
zwischen Hornhautsubstanz und hin- 
terem Hornhautepithel; > Descemet’s 
membrane 

Deslcenisus m: Senkung oder Vorfall ei- 
nes Organs oder von Organteilen; «E> 
descent 

Descensus uteri: Absenkung der Ge- 
bármutter, meist unter Beteiligung der 
Nachbarorgane [Blase, Rektum]; durch 
Beckenbodenschwáche bzw. Schwáche 
des Aufhángeapparates nach Geburten 
und im Alter begünstigt; háufig Über- 
gang zu einem Gebärmuttervorfall; 
CE» falling of the womb 

Descensus uteri et vaginae: Senkung 
von Gebármutter und Scheide; > pro- 
lapse of the uterus 

Descensus vaginae: Tiefertreten der 
Scheide; © falling of the vagina 
Delsenisilbilliisielrung f: 1. psychothera- 
peutisches Verfahren zum Abbau von 
Phobien 2. Abbau der Sensibilitát ge- 
gen spezifische Allergene durch stufen- 
weise Applikation in die Haut; © 1.-2. 
desensitization 

Desiferlrilolxalmin nt: > Deferoxamin 
Delsiklkans nt: Trockenmittel; «E> desic- 


Deslinifekitans nt: Desinfektionsmittel; 
© disinfectant 

Deslinifekitilon f: Abtötung oder Inakti- 
vierung aller Keime; © disinfection 
Deslinifekitor m: Desinfektionsapparat; 
© disinfector 

Deslinifesitaltilon f: Abtötung oder Inak- 
tivierung von Parasiten; © disinfesta- 
tion 
Deslinlfilzilens nt: Desinfektionsmittel; 
® disinfectant 

deslinlfilzielrend adj: keim(ab)tótend, 
mit keimabtótender Wirkung; © dis- 
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infectant 
Deslinifilzielrung f: > Desinfektion 
Deslinlsekitilon f: Ungezieferbekämp- 
fung; © disinsectization 
Deslinitolxilkaltilon f: Entgiftung; meist 
im Sinne von Entgiftung des Kórpers 
von Suchtmitteln, d.h. Entzug, verwen- 
det; CE» detoxification 
Deslinivalgilnaltilon f: operative oder kon- 
servative [Einlauf] Beseitigung einer 
Invagination; CE» disinvagination 
Desjardins-Punkt m: Druckschmerzpunkt 
über der Mündung des Ductus* pan- 
creaticus bei Pankreatitis*; CE» Desjar- 
dins’ point 
deslkripitiv adj: beschreibend, schildernd, 
darstellend, erláuternd; © descriptive 
desimal adj: Band/Ligament betreffend, 
von einem Band ausgehend; © liga- 
mental 
Deslmallgie f: Schmerzen in einem Band/ 
Ligament; © desmalgia 
Deslmiltis f: Entzündung von Bändern 
oder Sehnen; © desmitis 
Desmo-, desmo- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,Band/Ligament/Bin- 
degewebe* 
Desimolcralnilum nt: Teil des Schädels, 
der aus Belegknochen entsteht; Œ> 
desmocranium 
Desimoldont nt: > Desmodontium 
Desimoldonitilum nt: Periost* der Zahn- 
wurzel; © desmodontium 
Deslmoldylnie f: > Desmalgie 
Deslmolfilbrom nt: ^ Desmoid 
deslmolgen adj: von einem Band ausge- 
hend; auf bindegewebiger Grundlage 
(entstanden); © desmogenous 
deslmolid adj: bindegewebsartig, band- 
artig, sehnenartig; © desmoid 
Desimolkralnilum nt: > Desmocranium 
Deslmorlrhelxis f: Sehnenruptur, Bänder- 
riss; CE» desmorrhexis 
Deslmolsom nt: elektronenmikrosko- 
Disch dichte Zellverbindung; > des- 
mosome 
Desimoltolmie f: Sehnendurchtrennung, 
Banderdurchtrennung; © desmotomy 
Desloblliltelraltilon f: Wiederherstellung 
der Durchgángigkeit von verschlosse- 
nen Gefäßen, z.B. durch eine Ausschäl- 
plastik; © desobliteration 
deslolrilenitiert adj: verwirrt, orientie- 
rungslos; > disorientated 
Deslolxylaldelnolsin nt: Purinnukleosid 
aus Adenin* und Desoxyribose*; E> 
deoxyadenosine 
Desloixylaldelnolsinimolnolphosiphat nt: in 
DNA vorkommendes Monophosphat 
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von Desoxyadenosin; E> deoxyadeno- 
sine monophosphate 
5'-Deslolxylaldelnolsylicolballalmin nt: Co- 
enzymform von Vitamin B,,; © 5'-de- 
oxyadenosylcobalamin 
Deslolxylaldelnylisäulre f: > Desoxyadeno- 
sinmonophosphat 
Deslolxylchollsaulre f: natürliche Gallen- 
sáure*; CE» deoxycholic acid 
Deslolxylcoritilcolstelron nt: in der Neben- 
niere gebildetes Mineralocorticoid*; 
CE» desoxycorticosterone 
Deslolxylcoriton nt: in der Nebenniere ge- 
bildetes Mineralocorticoid*; «> de- 
oxycortone 
Deslolxylcyltildin nt: Purinnukleosid aus 
Cytosin* und Desoxyribose*; «E> de- 
oxycytidine 
Deslolxylcyltildinimolnolphoslphat nt: in 
DNA vorkommendes Monophosphat 
von Desoxycytidin*; © deoxycytidine 
monophosphate 
Deslolxylcyltildylisäulre f: — Desoxycyti- 
dinmonophosphat 
6-Desoxy-L-Galaktose f. beim Menschen 
in den Blutgruppensubstanzen A, B und 
O sowie in der Muttermilch vorkom- 
mender Desoxyzucker* © fucose 
Deslolxylgelnaltilon f: Sauerstoffentzug; 
CE» deoxygenation 
Deslolxylgulalnolsin nt: Purinnukleosid 
aus Guanin* und Desoxyribose*; E> 
deoxyguanosine 
Deslolxylgulalnolsinimolnolphosiphat nt: in 
DNA vorkommendes Monophosphat 
von Desoxyguanosin*; CE» deoxygua- 
nosine monophosphate 
Deslolxylgulalnylisäulre f:  Desoxyguano- 
sinmonophosphat 
Deslolxylhalmolglolbin nt: in der Periphe- 
rie durch Desoxygenation* aus Oxyha- 
moglobin* gebildetes sauerstoffarmes 
Hämoglobin; © deoxyhemoglobin 
Deslolxylhelxolse f: Desoxyzucker* mit 
sechs C-Atomen; © deoxyhexose 
Deslolxylmylolglolbin nt: sauerstoffarmes 
Myoglobin; CE» deoxymyoglobin 
Desloxylnulkleloltildylitransifelralse f: die 
endstándige Anlagerung von Desoxy- 
ribonukleotiden an DNA-Sequenzen 
katalysierendes Enzym; © DNA nu- 
cleotidylexotransferase 
Deslolxylpenitolse f: Desoxyzucker* mit 
fünf C-Atomen; © deoxypentose 
Deslolxylrilbolnulclelalse f: Nuklease*, die 
spezifisch die Phosphatesterbindung 
in DNA spaltet; CE» deoxyribonuclease 
Deslolxylrilbolnulclelinlsäulre f: Makromo- 
leküle, in denen Desoxyribonucleosi- 
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de* über 3'-5'-Phosphodiesterbrücken 
miteinander verknüpft sind; die Rei- 
henfolge der Basen Adenin*, Cytosin*, 
Guanin* und Thymin* kodiert die 
Geninformation aller Lebewesen mit 
Ausnahme der RNA-Viren; > deoxy- 
ribonucleic acid 
Deslolxylrilbolnulclelolsid nt: aus einer 
Base (Adenin*, Cytosin*, Guanin* 
oder Thymin*) und 2-Desoxyribose 
gebildetes Nucleosid; Vorstufe der Des- 
oxyribonucleinsäure; «E» deoxyribo- 
nucleoside 
Deslolxylrilbolnulklelalse f: > Desoxyribo- 
nuclease 
Deslolxylrilbolnulklelinlsäulre f: > Desoxy- 
ribonucleinsäure 
Deslolxylrilbolnulklelolsid nt: > Desoxyri- 
bonucleosid 
Deslolxylrilbolse f: Desoxypentose*; Koh- 
lenhydratkomponente der Desoxyri- 
bonukleinsäure*; E> deoxyribose 
Deslolxylrilbolsid nt:  Desoxyribonucleo- 
sid 
Deslolxylthylmildinimolnolphosiphat nt: in 
DNA vorkommendes Monophosphat 
von Desoxythymidin; © deoxythymi- 
dine monophosphate 
Deslolxylthylmildylisäulre f: > Desoxythy- 
midinmonophosphat 
Deslolxylzulcker m: Zucker, bei dem eine 
oder mehrere Hydroxylgruppen durch 
Wasserstoff ersetzt sind; CE» deoxy su- 
ar 
Des qualmaltilon f: Abschuppung/Ab- 
schilferung der obersten Schichten von 
Haut oder Schleimhaut; © desqua- 
mation 
Desiqualmaltilonslkaltarr m:  Desquama- 
tionskatarrh 
Desiqualmaltilonsikaltarrh m: akute katar- 
rhalische Blasenentzündung; © des- 
quamative catarrhal cystitis 
Desiqualmaltilonsiphalse f: Phase des 
Menstruationszyklus, wáhrend der die 
oberste Schicht der Gebármutterschleim- 
haut abgestoßen wird; © desquama- 
tive phase 
desiqualmaltiv adj: Desquamation be- 
treffend, abschuppend, abschilfernd; 
C» desquamative 
Deslqualmaltivlkaltarr m: — Desquama- 
tionskatarrh 
Desiqualmaltivikaltarrh m: > Desquama- 
tionskatarrh 
Desitilllaltilon f: Trennung von Flüssig- 
keitsgemischen durch Verdampfen 
und getrenntes Kondensieren; © dis- 
tillation 


Desitilllielren nt: > Destillation 
Desitrukltilonsllulxaltilon f: Luxation* 
durch eine nicht-traumatische Schädi- 
gung des Gelenks; E> pathologic dislo- 
cation 
desitrukltiv adj: zerstörend, zerstöre- 
risch, destruierend, schädlich; © des- 
tructive 
Desizenident m: Nachkomme, Abkómm- 
ling; © descendant 
desizenidielrend adj: absteigend, nach 
unten führend; © descending 
Deslzenisus m, pl -sus: > Descensus 
Delterlgens nt: oberflächenaktives/grenz- 
flächenaktives Mittel, Netzmittel; Rei- 
nigungsmittel, Waschmittel; © deter- 
gent; surface-active agent 
Deltelrilolraltilon f: (Zustand) Verschlech- 
terung, Verschlimmerung; © deterio- 
ration 
Deltelrilolrilsielrung f: > Deterioration 
delterlmilnant adj: entscheidend, bestim- 
mend; ® determinant 
Delterimilnanite f: Teil des Antigens, der 
mit dem Antikórper reagiert und da- 
mit die Spezifitát des Antikórpers be- 
stimmt; © determinant 
delterlmilnaltiv adj: bestimmend, ein- 
grenzend, festlegend; © determinative 
delterlmilniert adj: fest(gelegt), bestimmt; 
CE» determined 
Deltolnaltilonsitraulma nt: durch eine ex- 
plosionsartige Druckerhóhung her- 
vorgerufene Schädigung; © blast 


f 
Delto zilkaltilon f Entgiftung; meist im 
Sinne von Entgiftung des Kórpers von 
Suchtmitteln, d.h. Entzug verwendet; 
CE» detoxication 

Deltriltus m: (Gewebe-, Zell-)Triimmer, 
Geröll, Schutt; © detritus 
Deltriltusizysite f: gelenknahe Knochen- 
zyste mit Knochenresten und prolife- 
rierendem Bindegewebe; © ganglion- 
ic cyst 

Detrusor-Sphinkter-Dyssynergie f: Blasen- 
entleerungsstórung durch eine fehlen- 
de Koordination von Blasenmuskel 
und Blasensphinkter; «E» detrusor 
sphincter dyssynergia 

Deltrulsor velsilcae m: Blasenwandmus- 
kulatur; © detrusor vesicae (muscle) 
Deltulmesizenz f: Abschwellen; «E» de- 
tumescence 

Deut-, deut- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „zweiter/später/nächster“ 
Deulterlalnolmallie f: Farbsehschwáche 
für Grün; CE» deuteranomaly 
Deulterlanlolpie f: Farbenfehlsichtigkeit 
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für Grün; © deuteranopia 

Deutero-, deutero- präf.: Wortelement 
mit der Bedeutung ,zweiter/spáter/ 
nächster“ 

Deultelrolmylceltes pl: Pilze, die keine se- 
xuellen Sporen, sondern nur so ge- 
nannte Nebenfruchtformen [asexuelle 
Sporen] bilden; die Einteilung erfolgt 
nach der Form der Sporen; © Deute- 
romycetes 

Deultelrolmylcoltilna pl: > Deuteromycetes 

Deultelrolmylzelten pl: > Deuteromycetes 

Deultelrolpalthie f: Sekundärleiden, Se- 
kundärerkrankung; © deuteropathy 

Deuto-, deuto- prüf: Wortelement mit 
der Bedeutung „zweiter/später/nächs- 
ter“ 

Deutsches Arzneibuch nt: amtliche Vor- 
schriften fiir die Herstellung von und 
den Umgang mit Azneimitteln; <> 
German Pharmacopoeia 

Deutschlánder-Fraktur f: Spontanfraktur 
von Mittelfußknochen durch Überbe- 
lastung; © Deutschländer’s disease 

Delvalgilnaltilon f: > Desinvagination 

Delvaslkullalrilsaltilon f: durch operative 

Eingriffe oder tramatisch/pathologi- 

sche Prozesse verursachte Unterbin- 

dung der Blutzufuhr; © devasculari- 
zation 

Delvaslkullalrilsielrung f: > Devaskularisa- 
tion 

delvilant adj: vom normalen Verhalten 

abweichend; © deviant 

Delvilanz f: von der Norm abweichendes 

Verhalten; © deviance 

Delvilaltilon f: Abweichung, Abweichen 

von der Norm; © deviation 

Delvilaltilonslwinlkel m: Winkel zwischen 
den Sehlinien von gesundem und 
schielendem Auge bei Fernblick; > 
angle of deviation 

Devic Syndrom nt: akute disseminierte 
Rückenmarksschádigung mit beglei- 
tender Sehnervenentzündung und Er- 

lindung; wahrscheinlich eine Sonder- 

form der multiplen Sklerose*; E> De- 
vic’s disease 

Delvilolmelter nt: Gerät zur Bestimmung 

des Schielwinkels; © deviometer 

Delvislzelraltilon f: Eingeweideentfer- 

nung; CE» devisceration 

delviltal adj: leblos, ohne Zeichen von 

Leben; © devitalized 

Delviltallilsaltilon f: 1. Schädigung von 

Zellen mit Verlust der Teilungsfähig- 

keit; Abtóten 2. Abtótung der Zahnpul- 

pa; © 1.-2. devitalization 

Delviltallilsielrung f:  Devitalisation 
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Delxalmelthalson nt: stark wirksames, 
synthetisches Glucocorticoid; © dex- 
amethasone 

Dexipanithelnol nt: zur Vitamin B-Grup- 
pe gehérender Alkohol der Pantothen- 
sdure; regt die Epithelialisierung der 
Haut an; © dexpanthenol 

dexiter adj: rechts; © dexter 

Dextr-, dextr- práf.: Wortelement mit der 
Bedeutung rechts" 

Dextlralliltat f: Rechtshandigkeit; Œ> 
dextrality 

Dextlran nt: wasserlósliches Polysaccha- 
rid*; wird als Plasmaexpander* einge- 
setzt; CE» dextran 

Dextlrin nt: bei Stárkehydrolyse entste- 
hende, chemisch nicht definierte Poly- 
saccharide; > dextrin 

Dextrin-1,6-Glucosidase f: u.A. in Leber 
und Muskel vorkommende Glykosid- 
hydrolase; Mangel oder Fehlen verur- 
sacht hepatorenale Glykogenspeicher- 
krankheiten*; © dextrin-1,6-glucosi- 
dase 

Dextlrinlulrie f: Dextrinausscheidung im 
Harn; © dextrinuria 

Dextro-, dextro- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,,rechts“ 

Dextlrolgasitrie f: Rechtsverlagerung des 
Magens; CE» dextrogastria 

Dextirolgramm nt: Róntgenkontrastbild 
der rechten Herzhóhlen; © dextrogram 

Dextlrolkarldie f: Rechtsverlagerung des 
Herzens; © dextrocardia 

Dextirolkarldilolgralfie, -gralphie f: Elek- 
trokardiografie* der rechten Herzhälf- 
te; © dextrocardiography 

Dextlrolkaridilolgramm nt: 1. Elektrokar- 
diogramm der rechten Herzhälfte 2. 
^ Dextrogramm; «E» 1. dextrocardio- 
gram 2. dextrogram 

Dextlrolpolsiltiion f: Rechtsverlagerung 
von Organen, die normalerweise auf 
der linken Kórperseite sind; > dex- 
troposition 

Dextlrolse f: Glucose*; > dextrose 

Dextlroltorisilon f: Verdrehung/Torsion 
nach rechts; meist gleichgesetzt mit 
Dextroversion*; CE» dextrotorsion 

Dexitrolverlsio f: > Dextroversion 

Dextirolverlsilon f: Rechtsdrehung, z.B. 
Blickwendung nach rechts, Rechtsdre- 
hung des Herzens [Dextroversio cor- 
dis]; © dextroversion 

Delzellelraitilon f: Verlangsamung, Verzö- 
gerung, Geschwindigkeitsabnahme; 
(gynákol) Verlangsamung der Herz- 
schlagfrequenz des Kindes unter der 
Geburt; © deceleration 


Diagnostik 


Delzellelraltilonsitraulma nt: durch plötz- 
liches Abbremsen des Kórpers [z.B. 
Autounfall] hervorgerufene Verlet- 
zung; CE» deceleration injury 

Dezi-, dezi- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Zehntel“ 

Delzilbel nt: dimensionslose Maßeinheit 
für den Schallpegel; > decibel 

Delzildua f: > Decidua 

Delzildulalentlzünidung f: > Deciduitis 

delzildulal adj: Dezidua betreffend; «E» 
decidual 

D-Frucitolse f: > Fructose 

D-Gallakitolse f: > Galaktose 

D-Glulcolse f: > Glucose 

d’Herelle-Phänomen nt: Zerstörung von 
Bakterien durch Bakteriophagen; > 
d'Herelle phenomenon 

Dia-, dia- präf.: Wortelement mit der Be- 
deutung ,hindurch/auseinander/zwi- 
schen* 

Dilalbeltes m: Oberbegriff für Erkran- 
kungen mit verstárkter Harnausschei- 
dung; meist gleichgesetzt mit Diabetes* 
mellitus; CE» diabetes 
Diabetes insipidus: Stórung des Was- 
serstoffwechsels mit Polyurie*, Poly- 
dipsie* und Dehydratation*; © dia- 
betes insipidus 
renaler Diabetes insipidus: Diabetes 
insipidus bei angeborener oder erwor- 
bener Resistenz der Nierentubuli auf 
antidiuretisches Hormon*; © ne- 
phrogenic diabetes insipidus 
zentraler Diabetes insipidus: Diabetes 
insipidus durch eine Stórung von Bil- 
dung oder Ausschüttung von antidiu- 
retischem Hormon*; «€» central dia- 
betes insipidus 
juveniler Diabetes: > insulinabhüngi- 
ger Diabetes mellitus 
maturity-onset diabetes of youth: au- 
tosomal-dominant vererbter, nicht-in- 
sulinabhängiger Diabetes mellitus, der 
schon im Jugendalter einsetzt; E> ma- 
turity-onset diabetes of youth 
Diabetes mellitus: chronische Stórung 
der Verwertung von Glucose im Stoff- 
wechsel, der auf einem relativen oder 
absoluten Insulinmangel oder einer 
Insulinverwertungsstórung beruht; die 
dadurch ausgelósten Veránderungen 
im Kohlenhydrat-, Eiweiß- und Fett- 
stoffwechsel führen u.A. zu Glukosu- 
rie*, Polydipsie*, Polyurie*, Leistungs- 
minderung, Gewichtsabnahme; lang- 
fristig kommt es v.a. zu Veränderungen 
an den Gefäßen [Arteriosklerose] und 
dadurch bedingte Scháden von Orga- 


nen und Geweben; © diabetes melli- 
tus 

insulinabhángiger Diabetes mellitus: 
primárer Insulinmangeldiabetes, der 
wahrscheinlich durch Autoantikórper 
verursacht wird; führt zum Teil schon 
im Kindesalter zur Diabetesmanifesta- 
tion; © insulin-dependent diabetes 
medikamentóser Diabetes mellitus: 
sekundárer Diabetes mellitus durch 
Anwendung verschiedener Arzneimit- 
tel [Corticoide, Diuretika]; > drug- 
induced diabetes mellitus 
nicht-insulinabhángiger Diabetes mel- 
litus: durch eine Insulinresistenz ver- 
schiedener Gewebe [Muskel, Leber] 
und eine verminderte Insulinbildung 
hervorgerufener Diabetes, dessen Ent- 
wicklung auch durch Übergewicht be- 
günstigt wird; CE» adult-onset diabetes 
subklinischer Diabetes mellitus: Be- 
zeichnung für einen Zustand mit nor- 
malem Glukosestoffwechsel, aber pa- 
thologischer Glukosetoleranz*; 30-60 96 
der Patienten entwickeln innerhalb 
von 10 Jahren einen klinisch manifes- 
ten Diabetes; © latent diabetes mel- 
litus 

Diabetes renalis: autosomal-rezessiv 
vererbte Stórung der Glukoserückre- 
sorption mit konstanter Glukosurie; 
CE» renal glycosuria 

Typ-I-Diabetes: > insulinabhüngiger 
Diabetes mellitus 

Typ-II-Diabetes: >nicht-insulinabhän- 
giger Diabetes mellitus 

dilalbeltisch adj: Diabetes betreffend, an 
Diabetes leidend, zuckerkrank; durch 
Diabetes bedingt oder verursacht; dia- 
betogen; CE» diabetic 

dilalbeltolgen adj: 1. durch Diabetes be- 
dingt oder ausgelóst oder verursacht; 
diabetisch 2. Diabetes verursachend 
oder auslósend; © 1. diabetic 2. dia- 
betogenic 

Dilalceltylimorlphin nt: halbsynthetisches 
Morphinderivat mit starker Wirkung 
und großem Abhangigkeitspotenzial; 
© diacetylmorphine 
Dilaldolcholkilnelse f: geordneter, rhyth- 
mischer Ablauf antogonistischer Be- 
wegungen; CE» diadochokinesia 
dilaldolcholkilneltisch adj: Diadochokine- 
se betreffend; © diadochokinetic 
Dilalgnolse f: Erkennung und Benennung 
einer gesundheitlichen Störung; «E> 
diagnosis 

Dilalgnositik f: Gesamtheit der Mafinah- 
men zur Erkennung von krankhaften 
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Veränderungen; © diagnostics 
dilalgnositisch adj: Diagnose oder Dia- 
gnostik betreffend; E> diagnostic 
Dilalgramm 7t: grafische Darstellung, 
Schema; Schaubild, Kurvenbild; «> 
diagram 
dilakltin adj: aktinische Strahlen durch- 
lassend; © diactinic 
dilallylsalbel adj: dialysierbar; > dialyz- 
able 
Dilallylsaltor m: Gerät für die Dialyse; > 
dialyzer 
Dilallylse f: Trennung löslicher Stoffe 

durch Diffusion durch semipermeable 

Membranen; © dialysis 

extrakorporale Dialyse: >Hämodialyse 

intrakorporale Dialyse: Hämodialyse* 

im Körper, z.B. Peritonealdialyse*; <> 

intracorporeal dialysis 
Dilallylselositelolpalthie f: bei Langzeitdia- 

lyse auftretende Osteopathie* mit Os- 
teomalazie*, Hyperphosphatämie* und 

Hyperkalzämie*; © dialysis osteopa- 

thy 
Dilalmelter m: Durchmesser; © diame- 

ter 

Diameter obliqua pelvis: schräger Be- 

ckendurchmesser; © oblique diame- 

ter of pelvis 

Diameter transversa pelvis: Becken- 

querdurchmesser, querer/transverser 

Beckendurchmesser; © transverse 

diameter of pelvis 
Dilalmin nt: Verbindung mit zwei Amin- 

en; © diamine 
Dilalmilnoldilphelnylisullfon nt: > Dapson 
Dilalmilnololxildalse f: > Diaminoxidase 
Dilalminlolxildalse f: Enzym, das eine 

Aminogruppe aus Diaminen abspaltet; 

CE» histaminase 
Diamond-Blackfan-Syndrom nt: autoso- 
mal-rezessive, hypo- oder aplastische, 

normochrome Anämie mit isolierter 

Störung der Erythropoese*; E> Dia- 

mond-Blackfan syndrome 
Dilalmorlphin nt: > Diacetylmorphin 
Dilalpeldelse f: Wanderung/Emigration 
von Zellen durch die Kapillarwand; 
© diapedesis 
Dilalphalnolskolpie f: Durchleuchten ei- 
nes Kórperteils oder Organs mit einer 
starken Lichtquelle; > diaphanoscopy 
Dilalpholrelse f: Schweißsekretion, Schwit- 
zen; © diaphoresis 
Dilalpholreltilkum nt: schweifitreibendes 
Mittel; © diaphoretic 
dilalpholreltisch adj: die Schweißsekre- 
tion fórdernd oder anregend, schweiß- 
treibend; © diaphoretic 
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Dilalphraglma nt: 1. (halbdurchlässige) 
Scheidewand oder Membran, Blende 
2. Zwerchfell 3. — Diaphragmapessar; 
® 1. diaphragm 2. diaphragm 3. dia- 
hragm pessary 

Dilalphraglmallgie f: Zwerchfellschmerz; 
CE» diaphragmalgia 
Dilalphraglmalpeslsar nt: Gummikappe, 
die als mechanisches Verhütungsmittel 
den Muttermund bedeckt; © dia- 
phragm pessary 

dilalphraglmaltisch adj: Diaphragma oder 
Zwerchfell betreffend; © diaphrag- 
matic 

Dilalphraglmaltiltis f: Zwerchfellentzün- 
dung; © diaphragmatitis 
Dilalphraglmiltis f: > Diaphragmatitis 
Dilalphylse f: Knochenschaft; > diaphy- 


Dilalphylsekitolmie f: Diaphysenentfer- 
nung, Diaphysenresektion; © dia- 
physectomy 

Dilalphylsiltis f: Diaphysenentzündung; 
CE» diaphysitis 

dilalplalzenitar adj: durch die Plazenta 
hindurch; © diaplacental 

Dilarlrhó f: häufige Ausscheidung wässri- 
ger oder breiiger Stühle; © diarrhea 
Dilarlrholea f: > Diarrhö 

Diarrhoea paradoxa: Entleerung von 
festem und dünnflüssigem Stuhl; > 
paradoxical diarrhea 

dilarithrisch adj: zwei Gelenke betref- 
fend; © diarthric 

Dilarithrolse f: 1. aus Gelenkkapsel, Ge- 
lenkhóhle, Gelenkflachen und Verstár- 
kungsapparat (Bánder, Menisci) beste- 
hendes Gelenk 2. > Arthrose; © 1. di- 
arthrodial joint 2. Arthrose 
Dilalschilsis f: plótzlich einsetzendes, re- 
versibles Querschnittssyndrom; oft als 
spinaler Schock bezeichnet; > di- 
aschisis 

Dilalskop nt: Glaspláttchen, Glasspatel 
zur Diaskopie*; © diascope 
Dilalskolpie f: 1. Untersuchung entzünd- 
licher Hautinfiltrate durch Wegdrü- 
cken mit einem Glasspatel 2. Róntgen- 
durchleuchtung; © 1. diascopy 2. dia- 
phanoscopy 

Dilalstalse f: 1. aus Malz gewonnene En- 
zymmischung, die Stárke zu Einfach- 
zuckern abbaut 2. Auseinanderklaffen, 
Auseinanderweichen von Muskeln, 
Knochen etc. 3. langsame Füllungspha- 
se des Herzens am Ende der Diastole*; 
© 1.3. diastasis 

Dilalstelma nt: 1. Liicke, Spalte 2. (ange- 
borene) Zahnlücke; <> 1. diastema 
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2. diastema 
Dilalstelmaltolmylellie f: > Diastomyelie 
Dilalstolle f: die auf die Herzkontraktion 
[Systole*] folgende Erschlaffungspha- 
se, während der das Blut aus den Vor- 
höfen in die Kammern fließt [Fül- 
lungsphase]; © diastole 
Dilalstollilkum nt: diastolisches Herzge- 
ráusch; © diastolic murmur 
Dilalstolmylellie f: angeborene Aufspal- 
tung des Riickenmarks in zwei Stran- 
ge; © diastomyelia 
Dilät f: Bezeichnung für jede, von der 
normalen Ernáhrung abweichende 
Kostform, z.B. Schonkost, Astronau- 
tenkost; © diet 
Dilálteltik f: Lehre von der gesunden Le- 
bensweise; Lehre von der Zusammen- 
setzung der Nahrung; © dietetics 
dilälteltisch adj: Diät betreffend, auf ei- 
ner Diät aufbauend; © dietetic 
Dilaltherlmie f: Gewebeanwärmung durch 
hochfrequente elektromagnetische 
Schwingungen; © diathermy 
chirurgische Diathermie: punktfórmi- 
ge Gewebekoagulation durch Hochfre- 
quenzstrom; CE» surgical diathermy 
Dilalthelse f: angeborene oder erworbe- 
ne Neigung/Bereitschaft/Disposition; 
© diathesis 

allergische Diathese: angeborene Be- 
reitschaft zur Entwicklung von Aller- 
gien; CE» allergic diathesis 
hámorrhagische Diathese: erhóhte Blu- 
tungsneigung; CE» hemorrhagic dia- 
thesis 

spasmophile Diathese: Neigung zu 
Krámpfen; © spasmophilic diathesis 
thrombophile Diathese: angeborene 
oder erworbene Neigung zur Throm- 
bosebildung durch Stórungen der 
Blutgerinnung oder Veránderungen 
der Blutzellen oder Gefäßwände; «E» 
thrombotic tendency 

uratische Diathese: angeborene Dispo- 
sition zur Entwicklung einer Gicht*; 
CE» uric acid diathesis 
Dilálthyllálther m: > Diethylether 
Dilälthylibarlbilturlsäulre f: zuerst verwen- 
detes Barbiturat* mit langanhaltender 
Wirkung; © diethylbarbituric acid 
Dilalthylistilblésitrol nt: synthetisches 
Óstrogen* mit karzinogener Wirkung; 
CE» diethylstilbestrol 
Dilátllehlre f: > Diätetik 
Dilältolthelralpie f: Krankheitsbehand- 
lung durch eine spezifisch zusammen- 
gestellte Ernährung; © dietotherapy 
Dilalzelpam nt: unter dem Handelsna- 


men Valium bekanntes Benzodiaze- 
pinderivat; © diazepam 
Dilalzetlälmie f: Vorkommen von Azetes- 
sigsáure im Blut; © diacetemia 
Dilalzetlulrie f: Azetessigsáureausschei- 
dung im Harn; ®© diaceturia 
Dilbenizolyliperlolxid nt: zur Aknebe- 
handlung verwendetes Keratolytikum* 
und Antiseptikum*; CE» benzoyl per- 
oxide 

Dilbolthrilolcelphallus m: > Diphyllobo- 
thrium 

Dilcarlbonisäulre f: Carbonsáure mit zwei 
Carboxylgruppen; © dicarboxylic 
acid 

Dilcelphallie f: FehIbildungssyndrom mit 
Ausbildung von zwei Köpfen; © di- 
cephaly 

dilcholtom adj: zweiteilig, zweigeteilt; 
® dichotomous 

Dilcholtolmie f: (Auf-)Spaltung, (Zwei-) 
Teilung, gabelartige Verzweigung; «E> 
dichotomy 

dilchrom adj: zwei Farben betreffend; 
CE» dichromic 

ilchrolmaltisch adj: zweifarbig; <> di- 
chromatic 

Dilchrolmaltoplsie f: Farbenfehlsichtig- 
keit mit Ausfall einer Farbe; © di- 
chromatopsia 

dilchrolmolphil adj: mit zwei Farbstoffen 
färbbar; © dichromophil 
Dichitelhemlmung f: Wachstumshem- 
mung von Zellen bei Kontakt mit 
Nachbarzellen; bei Tumorzellen aufge- 
hoben; © density inhibition 
Dickldarm m: ca. 1,5 m langer Darmab- 
schnitt von der Ileozákalklappe bis zur 
Aftermündung; besteht aus Caecum”, 
Colon* und Rektum*; meist gleichge- 
setzt mit Colon; © large bowel 
Dickldarmldilveritilkel pl: echte oder fal- 
sche Divertikel* der Dickdarmwand, 
die meist asymptomatisch sind, aber 
auch Ursache einer Divertikulitis* sein 
kónnen; © colonic diverticulum 
Dickidarmidilveritilkullolse f: Vorhanden- 
sein multipler Dickdarmdivertikel*; 
meist symptomlos; CE» colonic diverti- 
culosis 
Dickidarmlentiziinidung f: > Kolitis 
Dickidarmifisitel f: 1. vom Dickdarm aus- 
gehende Fistel 2. operativ angelegte 
Dickdarmfistel; © 1. colonic fistula 2. 
colostomy 
Dickidarmifisitellung f: Anlegen einer äu- 
ßeren Dickdarmfistel mit Bildung ei- 
nes Dickdarmafters [Kolostoma]; «E» 
colostomy 
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Dickldarmlhausltren pl: halbkugelige Aus- 
buchtungen der Dickdarmwand; «> 
haustra of colon 

Dickldarmlkarlzilnom nt: meist im unte- 
ren Kolonbereich [kolorektales Karzi- 
nom] lokalisiertes drittháufigstes Kar- 
zinom; verläuft anfangs symptomlos, 
kann aber bei der Krebsvorsorge [digi- 
tale Rektumexploration, Test auf ok- 
kultes Blut, Koloskopie] entdeckt wer- 
den; © colon carcinoma 

Dickldarmlkrebs m: > Dickdarmkarzinom 

Dickidarmimellalnolse f: meist durch La- 
xantienabusus hervorgerufene Braun- 
fárbung der Dickdarmschleimhaut; 
CE» brown colon 

Dickldarmlpollyp m: meist von der Kolon- 
schleimhaut ausgehender Polyp; evtl. 
multiples Auftreten bei Dickdarmpoly- 
pose; CE» colonic polyp 

Dickldarmisenikung f: v.a. das Colon* 
transversum betreffende Senkung des 
Dickdarms; meist im Rahmen einer 
Enteroptose*; © coloptosis 

Dilclolxalcilllin nt: Penicillinase-festes 

Penicillin*; © dicloxacillin 

Dilcoulmalrol nt: als Rattengift verwen- 

detes Cumarin*-Derivat; > dicouma- 

rin 

Dilculmalrol nt:  Dicoumarol 

Dilcysitelin nt: aus zwei Molekülen Cys- 

tein* entstandene schwefelhaltige Ami- 

nosáure, deren Disulfidbrücken die 

Tertiärstruktur von Eiweißen stabili- 

sieren; © dicysteine 

Dildakityllie f: Fehlbildung mit nur zwei 

Zehen oder Fingern; © didactylism 

Dildalnolsin nt: zur Behandlung von 

HIV-Infektionen verwendeter Hem- 

mer der reversen Transkriptase; Œ> 

didanosine 

Dildelolxylcyltildin nt: zur Behandlung 

von HIV-Infektionen verwendeter 

Hemmer der reversen Transkriptase; 

© dideoxycytidine 

Dildelolxylilnolsin nt:  Didanosin 

Dildylmiltis f: Entziindung eines oder 

beider Hoden; © didymitis 

Dildylmus m: 1. Hoden 2. Zwilling, Zwil- 
lingsmissbildung; © 1. testicle 1. twin 

Dieffenbach-Methode f: Verschiebeplas- 
tik zur Deckung von Hautdefekten im 
Gesichtsbereich; «E>  Dieffenbach's 
method 

dilellekitrisch adj: nichtleitend, isolie- 
rend; © dielectric 

Dilenicelphallon nt: zwischen Endhirn 
und Mittelhirn liegender Abschnitt, 
umfasst u.A. Hypothalamus* und III. 
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Ventrikel; © diencephalon 
Dilentlalmoelba f: i.d.R. apathogene Pro- 
tozoengattung; © Dientamoeba 
Dientamoeba fragilis: Darmparasit, 
der gelegentlich eine milde Amöben- 
ruhr* verursachen kann; © Dienta- 
moeba fragilis 

dilenizelphal adj: Zwischenhirn/Dience- 
phalon betreffend; © diencephalic 
dilenizelphallolhylpolphylsilal adj: Zwi- 
schenhirn und Hirnanhangsdrüse/Hy- 
pophyse betreffend; © diencephalo- 
hypophysial 

Dilenizelphallon nt:  Diencephalon 
Dilelthylibarlbilturlsäulre f: > Diäthylbar- 
bitursäure 

Dilelthyllether m: durch Wasserabspal- 
tung aus zwei Athylalkoholmolekiilen 
gewonnene, klare, berauschende Fliis- 
sigkeit, die früher als Narkosemittel 
[Aether pro narcosi] verwendet wur- 
de; © diethyl ether 
Dilelthylistilblesitrol nt: > Diäthylstilbös- 
trol 

Dieulafoy-Ulkus nt: Magenschleimhaut- 
geschwür mit massiver Blutung aus ei- 
ner Arterienanomalie; © Dieulafoy's 
erosion 

Dif-, dif- präf.: > Dis- 
Dififelrenitilallblutibild nt: Blutbild mit 
Auszählung der verschiedenen Leuko- 
zytenformen; © differential count 
Diflfelrenitilalldilalgnolse f: Bezeichnung 
für alle im Rahmen einer diagnosti- 
schen Abklárung in Frage kommenden 
Krankheiten; © differential diagnosis 
Diflfelrenitilalidilalgnositik f: Diagnostik 
zur Abgrenzung und Identifizierung 
klinisch ähnlicher Krankheiten; <> 
differential diagnosis 
Dififelrenitilallfärlbung f: Färbung mit 
mehreren Farbstoffen zur besseren Dif- 
ferenzierung unterschiedlicher Struk- 
turen; © differential stain 
Diflfelrenitilallmeldilum nt: Spezialnáhr- 
boden zur Differenzierung unter- 
schiedlicher Keime; © differential 
medium 
Dififelrenizilallblutibild nt: > Differential- 
blutbild 
Diflfelrenizi 
diagnose 
Diflfelrenizilalldilalgnositik f:  Differenti- 
aldiagnostik 
DiflfelrenizilallfárlIbung f: Differential- 
färbung 
Diflfelrenizi 
medium 
Dififelrenizielrungsinährlbolden m: Nähr- 


lidilalgnolse f: > Differential- 


Ilmeldilum nt: > Differential- 
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boden zur Unterscheidung von Bakte- 
rien durch Zusatz von biochemischen 
Indikatoren; © differential culture 
medium 
Dififulsilonslatimung f: Sauerstoffaus- 
tausch zwischen Lungenalveolen und 
Blut durch Diffusion; © diffusion res- 
piration 
Diflfulsilonslhyplolxie f: Hypoxie durch 
Abfall der Sauerstoffkonzentration bei 
Ausleitung einer Lachgasnarkose; Œ> 
diffusion hypoxia 
Diflfulsilonsikalpalziltät f: Maß für die pro 
Zeiteinheit aus den Lungenalveolen ins 
Blut diffundierende Sauerstoffmenge; 
CE» diffusing capacity 
Diflfulsilonsistölrung f: Störung der Gas- 
diffusion in den Lungenalveolen; «=> 
disturbance of diffusion 

Diflfulsilonsitest m: Test zur Bestimmung 
der bakteriostatischen oder bakterio- 
ziden Wirksamkeit von Antibiotika auf 
einen bestimmten Erreger; © agar 
diffusion test 
dilgasltrisch adj: Musculus* digastricus 
betreffend; zweibäuchig; © digastric 
DiGeorge-Syndrom nt: angeborenes Feh- 
len oder starke Unterentwicklung des 
Thymus*; meist kombiniert mit ande- 
ren Fehlbildungen; «€» DiGeorge syn- 
drome 
dilgesitierlbar adj: durch Verdauung ab- 
baubar, verdaulich, verdaubar; © di- 
gestible 
Dilgesitilon f: Verdauung; «E» digestion 
Dilgesitilonslmitltel nt: > Digestivum 
dilgesltiv adj: die Verdauung betreffend 
oder fórdernd, verdauungsfórdernd; 
CE» digestive 
Dilgesitilvum nt: die Verdauung fórdern- 
des oder anregendes Mittel; > diges- 
tive 
dilgiltal adj: 1. Zehe/Finger betreffend, 
mit dem Finger, fingeráhnlich 2. in Zif- 
fern dargestellt, mittels Ziffern, dis- 
kret; © 1.-2. digital 
Dilgiltallis f: Pflanzengattung, deren Ar- 
ten zum Teil herzwirksame Glykoside 
bilden; © digitalis 
Dilgiltallisiglylkolsilde pl: aus Digitalis*- 
Arten und anderen Pflanzen gewonne- 
ne Glykoside, die die Kontraktions- 
kraft des Herzens erhöhen; © digita- 
lis glycosides 
dilgiltallolid adj: digitalisáhnlich, mit 
digitalisähnlicher Wirkung; © digita- 
loid 
Dilgiltolgelnin nt: Digitalisglykosid*; <E> 
digitogenin 


Dilgiltolnin nt: Digitalisglykosid*; Œ> 
digitonin 
Dilgiltolxilgelnin nt: Digitalisglykosid*; 
© digitoxigenin 
Dilgiltolxin nt: Digitalisglykosid*; © di- 
gitoxin 
Dilgiltus m, pl -ti: Finger, Zehe; © digit 
Digitus anularis: Ringfinger; © ring 
finger 
Digiti hippocratici: bei verschiedenen 
Erkrankungen vorkommende rundli- 
che Auftreibung der Endglieder der 
Finger; oft zusammen mit Uhrglasná- 
geln*; © hippocratic fingers 
Digiti manus: Finger; © fingers 
Digitus medius: Mittelfinger; «E» 
middle finger 
Digitus minimus manus: Kleinfinger; 
CE) little finger 
Digitus minimus pedis: Kleinzehe; > 
little toe 
Digiti pedis: Zehen; © toes 
Digitus primus manus: Daumen; «E» 
thumb 
Digitus primus pedis: Grofizehe; E> 
big toe 
Digitus quartus: ^ Digitus anularis 
Digitus quintus manus: > Digitus mi- 
nimus manus 
Digitus quintus pedis: ^ Digitus mini- 
mus pedis 
Digitus secundus: Zeigefinger; © in- 
dex finger 
Digitus tertius: > Digitus medius 
Dilgolxilgelnin nt: Digitalisglykosid*; > 
digoxigenin 
Dilgolxin nt: Digitalisglykosid*; > digo- 
xin 
Di Guglielmo-Krankheit f: Frühform der 
akuten myeloischen Leukámie* mit 
atypischen unreifen Erythroblasten im 
peripheren Blut; entweder Übergang 
in ein Erythroleukámie* oder reine 
Leukámie*; © Di Guglielmo disease 
dilhyblrid adj: für zwei Gene heterozy- 
got; © dihybrid 
Dilhyldrolcallcilfelrol nt: zur Vitamin D- 
Gruppe gehörende Verbindung; © di- 
hydrocalciferol 
Dilhyldrolcoldelin nt: halbsynthetisches 
Morphinderivat mit hustenstillender 
Wirkung; © dihydrocodeine 
Dilhyldrolerlgolcorinin nt: vasodilatori- 
sches Mutterkornalkaloid; > dihydro- 
ergocornine 
Dilhyldrolerlgolcrisitin nt: vasodilatori- 
sches Mutterkornalkaloid; © dihydro- 
ergocristine 
Dilhyldrolerlgoltalmin nt: halbsyntheti- 
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sches vasokonstriktorisches Mutter- 
kornalkaloid; © dihydroergotamine 
Dilhyldrolerlgoltolxin nt: als Sympatholy- 
tikum* und Vasokonstriktor* verwen- 
detes Gemisch verschiedener Mutter- 
kornalkaloide* [Dihydroergocristin, 
Dihydroergocryptin, Dihydroergocor- 
nin]; © dihydroergotoxine 
Dilhyldrolfollaltreldukitalse f: Enzym des 
Folsáurestoffwechsels, das Dihydrofo- 
lat zu Tetrahydrofolat reduziert; © di- 
hydrofolate reductase 
Dilhyldrolfollaltreldukltalselmanigel m: zur 
Ausbildung einer megaloblastären An- 
ämie führender Mangel an Dihydrofo- 
latreduktase*; © dihydrofolate reduc- 
tase deficiency 
Dilhyldrolfollsäulre f: aus Tetrahydrofol- 
sáure entstehend; bildet mit ihr ein Re- 
doxsystem; CE» dihydrofolic acid 
Dilhyldroltalchylstelrin nt: > Dihydrota- 
chysterol 
Dilhyldroltalchylstelrol nt: durch UV- 
Strahlung aus Ergosterin entstehendes 
Vitamin D-Derivat mit Bedeutung für 
den Calciumstoffwechsel; © dihydro- 
tachysterol 
Dilhyldroltesitolstelron nt: biologisch wirk- 
same Form des Testosterons*; © di- 
hydrotestosterone 
Dilhyldrolxylalceltonlphoslphat nt: Zwi- 
schenprodukt der Gluconeogenese* 
und der Glykolyse*; © dihydroxyace- 
tone phosphate 
Dilhyldrolxylbenizolelsáulre f: Salicylsáu- 
rederivat mit antipyretischer, analgeti- 
scher und antiphlogistischer Wirkung; 
CE» 2,5-dihydroxybenzoic acid 
1,25-Dilhyldrolxylchollelcallcilfelrol nt: in 
der Niere aus Calcidiol gebildeter 
wirksamster Vitamin D-Metabolit; <> 
1,25-dihydroxycholecalciferol 
Diliodithylrolnin nt: > Dijodthyronin 
Dilioditylrolsin nt: > Dijodtyrosin 
Diljodithylrolnin nt: Zwischenprodukt der 
Thyroxinsynthese in der Schilddriise; 
© 3,5-diiodothyronine 
Diljoditylrolsin nt: Vorstufe von Triiod- 
thyronin* und Thyroxin*; > 3,5- 
diiodotyrosine 
Dilkarlbonisáulre f: > Dicarbonsäure 
Dilkalrylont m: Zelle mit zwei haploiden 
Kernen; © dikaryote 
Dilkalrylot m: > Dikaryont 
Dilkelphallie f: Fehlbildungssyndrom mit 
Ausbildung von zwei Köpfen; © di- 
cephaly 
Dilkroltie  Doppelgipfligkeit der peri- 
pheren Pulswelle; > dicrotism 
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dillaitalbel adj: (aus-)dehnbar, dilatier- 
bar; © dilatable 
Dillaltaltilon f: Erweiterung, Dehnung, 
Aufdehnung; ®© dilatation 
linksventrikuláre Dilatation: Erweite- 
rung der linken Herzkammer als Zei- 
chen einer Linksherzinsuffizienz*; > 
left heart dilatation 
rechtsventrikuläre Dilatation: Erwei- 
terung der rechten Herzkammer als 
Zeichen einer Rechtsherzinsuffizienz*; 
CE» right heart dilatation 
Dillaltaltilonsikalthelter m: Katheter zur 
Aufdehnung von Stenosen; © dila- 
tion catheter 
Dillaltaltor m: 1. (anatom.) erweiternder 
Muskel, Musculus dilatator 2. > Dilato- 
rium; CE» 1. dilatator 2. dilator 
Dillaltolrilum nt: Instrument zur Aufdeh- 
nung/Erweiterung von Eingángen oder 
Lichtungen; © dilator 
Dillalzelraltilon f: Zerreißung; > dilace- 


Dillulens nt: Verdünner, Verdünnungs- 
mittel; © diluent 

Dillulent m: > Diluens 

Dillultilon f: Verdünnung einer Lösung; 
verdünnte Lösung; > dilution 
Dilmellie f: Fehlbildung mit Verdoppe- 
lung einer Extremität; © dimelia 
dilmer adj: aus zwei Molekülen beste- 
hend; © dimeric 

Dilmerlcaplrol nt: zur Behandlung von 
Schwermetallvergiftungen verwende- 
ter Komplexbildner; «E> dimercaprol 
Dilmerlcapltolprolpanisullfonisäulre f: zur 
Behandlung von Schwermetallvergif- 
tungen verwendeter Komplexbildner; 
© dimercaptopropanoyl sulfonic acid 
Dilmelthyllkelton nt: farblose, mit Wasser 
mischbare Flüssigkeit; einfachstes Ke- 
ton; wird im Stoffwechsel aus Aceto- 
acetat gebildet und über den Zitratzy- 
klus abgebaut; bei gestörtem Kohlen- 
hydratstoffwechsel [u.A. Diabetes* 
mellitus] vermehrt in der Leber gebil- 
det; © dimethylketone 
3,4-Dilmelthyllolxylphelnyllesisiglsáulre f: 
beim Parkinson*-Syndrom im Harn 
ausgeschiedenes Stoffwechselprodukt; 
CE» 3,4-dimethoxyphenylethylamine 
Dilmelthylisulflolxid nt: lokal angewende- 
tes Antiphlogistikum* und Antisepti- 
kum*; © dimethyl sulfoxide 

dilmorph adj: in zwei verschiedenen For- 
men auftretend, zweigestaltig; Œ> 
dimorphous 

Dilmorlphie f: > Dimorphismus 
Dilmorlphislmus m: Fähigkeit, in zwei 
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verschiedenen Formen vorzukommen; 
© dimorphism 
Dilnolprost nt: als Wehenmittel verwen- 
detes Prostaglandin*; © dinoprost 
Dilnolprositon nt: als Wehenmittel ver- 
wendetes Prostaglandin*; © dino- 
prostone 
Dilnulkleloltid nt: Molekül aus zwei Nu- 
kleotiden; © dinucleotide 
Dilopitolmelter nt: Gerät zur Messung der 
Brechkraft der Augen; © dioptometer 
Diloptirie f: Maßeinheit für die Brech- 
kraft optischer Systeme; © diopter 
Dilolxilne pl: hochgifte Substanzen, die 
bei der Herstellung und Verbrennung 
polychlorierter aromatischer Verbin- 
dungen anfallen; © dioxins 
Dilolxylgelnalse f: sauerstoffübertragen- 
des Enzym; CE» dioxygenase 
Dip m: Absinken der Herzfrequenz bei 
gleichzeitiger Anderung des Wehen- 
typs im Cardiotokogramm; © dip 
Dilpalrelse f: beidseitige Parese*; «E> 
bilateral paresis 
dilphalsisch adj: mit zwei Phasen, aus 
zwei Phasen bestehend, zweiphasisch; 
CE» diphasic 
Dilphelnylidilalmin nt: kanzerogene orga- 
nische Base; Ausgangssubstanz für 
wichtige Farbstoffe [z.B. Kongorot]; 
CE» p-diaminodiphenyl 
Dilphelnyllhyldanitolin nt: Antiepilepti- 
kum* mit antikonvulsiver Wirkung; 
©® diphenylhydantoin 
Dilphosiphaltildyliglylcelrin nt: im Herz- 
muskel auftretendes Phospholipid*; 
© diphosphatidylglycerol 
;3-Dilphoslpholglylcelrat nt: energierei- 
ches Zwischenprodukt der Glykolyse; 
© 1,3-diphosphoglycerate 
2,3-Dilphoslpholglylcelrat nt: in hoher 
Konzentration in Erythrozyten vor- 
kommender energiereicher Ester; bei 
Mangel kommt es zu hämolytischer 
Anämie*; CE» 2,3-diphosphoglycerate 
Dilphos|pholpylrildininulcleloltid nt: in al- 
len Zellen vorkommendes Coenzym 
zahlreicher Oxidoreduktasen*, das re- 
versibel Wasserstoff anlagern kann; 
CE» nicotinamide-adenine dinucleotide 
Diphithelrie f: durch Corynebacterium* 
diphtheriae verursachte akute, melde- 
pflichtige Infektionskrankheit; ver- 
láuft meist primar als Rachendiphthe- 
rie*, kann aber durch Toxinausschüt- 
tung zu systemischen Symptomen 
[Myokarditis*, Lahmungen, Herz-Kreis- 
laufversagen] führen; © diphtheria 
Diphithelrielalnaltolxin nt: > Diphtherie- 


-à 


toxoid 

Diphithelrielanitiltolxin nt: Antikörper 
gegen Diphtherietoxin*; © diphthe- 
ria antitoxin 

Diphithelrielbakitelrilum nt, pl -rilen: > Diph- 
theriebazillus 

Diphithelrielbalzilllus m: Corynebacteri- 
um* diphtheriae; © diphtheria ba- 
cillus 

Diphithelrielforlmolltolxolid nt: > Diphthe- 
rietoxoid 

Diphithelrielselrum nt: Serum mit Anti- 
kórpern gegen Diphtherietoxix; <> 
diphtheria immune serum 

Diphithelrieltolxin nt: von Diphtherie- 
bakterien gebildetes Ektotoxin; wirkt 
auf Herz, Leber, Niere, Nebenniere und 
periphere Nerven; © diphtherotoxin 

Diphithelrieltolxolid nt: durch Einwir- 
kung von Formalin auf Diphtherieto- 
xin* hergestellter Impfstoff zur akti- 
ven Immunisierung gegen Diphtherie; 
© diphtheria toxoid 

diphithelrisch adj: Diphtherie betreffend, 
durch sie bedingt; © diphtheric 

diphithelrolid adj: diphtherieähnlich; «E> 
diphtheroid 

Diphithonigie f: Doppeltónigkeit der 
Stimme, z.B. beim Stimmbruch; <> 
diphthongia 

Diphitholnie f: > Diphthongie 

Dilphylilolbolthrilolse f: durch den Fisch- 
bandwurm [Diphyllobothrium* latum] 
hervorgerufene Infektionskrankheit 
mit Befall des Diinndarms; langfristig 
kommt es zu Vitamin-B,,-Mangeler- 
scheinungen; © diphyllobothriasis 

Dilphylllolbolthrilum nt: Bandwurmgat- 
tung, die als Parasit im Darm von Men- 
schen und Tieren lebt; © Diphyllo- 
bothrium 
Diphyllobothrium latum: Darmpara- 
sit des Menschen, der bis zu 10 m lang 
werden kann; Erreger der Diphyllobo- 
thriose*; © Diphyllobothrium latum 

Dilphyloldonitie f: doppelte Zahnung, 
Zahnwechsel; © diphyodontia 

Dipl-, dipl- präf.: > Diplo- 

Dilplelgie f: doppelseitige Lahmung, Lah- 
mung gleicher Kórperteile auf beiden 
Seiten; CE» diplegia 

Diplo-, diplo- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „zweifach/doppelt“ 

Dipllolbakitelrilum nt: als verbundenes 
Paar auftretendes Bakterium; © di- 
plobacterium 

Dipllolbalzilllenikon]junkltilviltis f: durch 
Moraxella* lacunata verursachte Bin- 
dehautentzündung mit Beteiligung des 
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Lidwinkels; CE» diplobacillary conjunc- 
tivitis 
Dipllolbalzilllus m, p! Jr — Diplobakte- 
rium 
Dipllolcocicus m: veraltete Gattungsbe- 
zeichnung für kokkenfórmige Diplo- 
bakterien; CE» Diplococcus 
Diplococcus pneumoniae: von einer 
Polysaccharidkapsel umgebene, lan- 
zettfórmige Diplokokke; klassischer 
Erreger der Pneumonie*; «E» Diplo- 
coccus pneumoniae 
Diplloé f: Spongiosa* des Schádeldaches; 
© diploe 
Dilplolélkalnalle pl: Schädeldachkanäle 
für die Diploévenen; © diploic canals 
Dipllolfolnie f:  Diphthongie 
Dipllolgelnelse f: Entwicklung siamesi- 
scher Zwillinge; © diplogenesis 
dipllolid adj: mit doppeltem Chromoso- 
mensatz; CE» diploid 
Dipllolildie f: Vorhandensein von zwei 
vollständigen Chromosomensätzen; 
© diploidy 
Dipllolkoklkus m, pl ken: > Diplococcus 
Dipllolmylellie f: angeborene Verdoppe- 
lung des Rückenmarks; © diplomye- 
lia 
dipllolneulral adj: (Muskel) zweifach in- 
nerviert; CE» diploneural 
Dipllolpholnie f:  Diphthongie 
Dipllolpie f: Doppelsehen, Doppeltsehen; 
CE» diplopia 
binokuláre Diplopie: durch Abbildung 
des Objektes auf verschiedene Stellen 
der beiden Netzhäute entstehendes 
Doppelbild; © binocular diplopia 
monokuláre Diplopie: Diplopie durch 
doppelte Abbildung desselben Objek- 
tes auf zwei Punkten der Netzhaut; «E> 
monocular diplopia 
Diplloltän nt: erste Phase der Meiose*; 
CE» diplotene 
Diplsolmalnie f: periodisch auftretende 
Trunksucht; © dipsomania 
Dipltelra pl: Ordnung der Insekten, zu 
der u.A. Fliegen und Mücken gehören; 
© Diptera 
Dilpyllildilum nt: selten den Menschen be- 
fallende Bandwurmgattung; © Dipy- 
lidium 
Dipylidium caninum: v.a. Hunde, sel- 
tener auch den Menschen befallender 
Bandwurm; © Dipylidium caninum 
Dilrolfillalria nt: Gattung parasitäre Fa- 
denwürmer; © Dirofilaria 
Dirofilaria immitis: bei Hunden, Kat- 
zen und Füchsen in der Herzmuskula- 
tur gefundener Parasit, der selten auf 
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den Menschen übertragen wird; > 
Filaria immitis 

Dis-, dis- präf.: Wortelement mit der Be- 
deutung „auseinander/zwischen/ge- 
gensätzlich“ 

Dilsaclchalrid nt: aus zwei Einfachzu- 
ckern bestehendes Molekül; © disac- 
charide 

Dilsaclchalrildalse f: Disaccharide spalten- 
des Enzym; ®© disaccharidase 

Dilsaclchalridlinitollelranz f: Unverträg- 
lichkeit von Disacchariden bei Mangel 
an spezifischer Disaccharidase [Disac- 
charidasemangel]; führt i.d.R. zu Di- 
saccharidmalabsorption und Diar- 
rhoe durch Vergärung der Disacchari- 
de im Dickdarm; © disaccharide in- 
tolerance 

Dislcilsio f, pl -silolnes: > Diszision 

Dislciltis f: 1. Entzündung eines Discus* 
2. Entzündung einer Bandscheibe; E> 
1.2. discitis 

Disco-, disco- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Scheibe/Diskus/Band- 
scheibe“ 

Discoid-Lupus erythematosus m: häufig- 
ste Form des Lupus* erythematodes 
der Haut mit scharf begrenzten schup- 
penden Erythemen des Gesichts, selten 
auch von Rumpf und Extremitäten; 
CE» discoid lupus erythematosus 

Dislcus m: Scheibe; © disk 
Discus articularis: Gelenkzwischen- 
scheibe, Gelenkscheibe; «E» articular 
disk 
Discus interpubicus: Gelenkscheibe 
des Beckensymphyse; © interpu- 
bic disk 
Discus intervertebralis: aus einem gal- 
lertartigen Kern [Nucleus pulposus] 
und einem Faserknorpelring [Anulus 
fibrosus] aufgebaute Scheibe zwischen 
den Wirbelkórpern; © intervertebral 
disk 
Discus nervi optici: Erhebung an der 
Austrittsstelle der Sehnervenfasern 
aus der Netzhaut; > optic nerve disk 
Dislinlhilbiltilon f: Enthemmung; & 
disinhibition 
Dislinisekltilon f: > Desinsektion 
Disljunkltilon f: 1. Auseinanderweichen 
der Chromosomen wáhrend der Ana- 

phase 2. Disjunktion der Blickkoordi- 

nation; CE» 1.-2. disjunction 

Disikekltolmie f: Bandscheibenentfer- 

nung, Bandscheibenresektion; © dis- 
kectom 

Disiklulsilon f: gestórte Okklusion*; > 
disclusion 


Distalbiss 


Disko-, disko- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,Scheibe/Diskus/Band- 
scheibe* 
dislkolgen adj: von den Bandscheiben 
ausgehend, durch sie verursacht; E> 
discogenic 
Dislkolgralfie, -gralphie f: Róntgenkon- 
trastdarstellung der Bandscheiben; «E> 
diskography 
dislkolgralfisch, -gralphisch adj: Diskogra- 
fie betreffend, mittels Diskografie; E> 
diskographic 
Disikolgramm nt: Róntgenkontrastauf- 
nahme einer Bandscheibe; © disko- 
gram 
dislkolid adj: scheibenförmig; E> discoid 
dislkonitilnulierllich adj: unzusammen- 
hángend; unterbrochen, mit Unterbre- 
chungen; © discontinuous 
Disikonitilnuliltätsizolnen pl: durch das 
schubweise Wachstum des Linsen- 
kerns entstandene sichtbare Schichten; 
® zones of discontinuity 
Dislkolpalthie f: Bandscheibenerkran- 
kung, Bandscheibenschaden; © dis- 
copathy 
dislkoridant adj: gegenteilig, gegensin- 
nig, unterschiedlich, nicht überein- 
stimmend; © discordant 
Dislkorldanz f: Nichtübereinstimmung; 
© discordance 
dislkret adj: getrennt, einzeln; aus ein- 
zelnen Teilen bestehend; unstetig; E> 
discrete 
Dislkrilmilnaltilon f: 1. getrennte Wahr- 
nehmung zweier simultan verabreich- 
ter Hautreize 2. Unterscheidung von 
Wórtern in der Sprachaudiometrie; 
CED 1.2. discrimination 
Dislkuslherlnie f: > Bandscheibenprolaps 
Dislkuslprollaps m: > Bandscheibenpro- 
laps 
Disllolkaltilon f: 1. Verlagerung, Lageano- 
malie, Lageatypie 2. Verlust oder Verla- 
gerung von Chromosomensegmenten 
3. Verschiebung von Bruchfragmenten, 
Fragmentverschiebung; © 1.-3. dislo- 
cation 
Dilsolmie f: Vorhandensein von zwei ho- 
mologen Chromosomen; © disomy 
dislpalrat adj: ungleich(artig), grundver- 
schieden, unvereinbar; © disparate 
Dislpalraltilon f: Unterschiede in der Ab- 
bildung von Objekten auf der Netz- 
haut; führt zu ráumlichem Sehen; «E> 
disparity 
Dilsperlmie f: Befruchtung des Ovums 
durch zwei Spermien; «€» dispermy 
Dilspilrem nt: Knäuelbildung der Chro- 


mosomen in den Tochterkernen wáh- 
rend der Telophase; © dispirem 
Dislpolsiltilon f: Veranlagung, angeborene 
Anfälligkeit; © disposition 
dislprolporltilolniert adj: unverhältnismä- 
Big (groß oder klein), in keinem Ver- 
hältnis stehend; © disproportionate 
Dislrupitilon f: embryonale Fehlentwick- 
lung durch exogene Schädigung; «E> 
disruption 
Dislsecitio f, pl -tilolnes: > Dissektion 
Dislsekitilon f: Zerschneidung, Zergliede- 
rung, Zerlegung; Práparieren, Darstel- 
len; Ausráumung, Resektion; © dis- 
section 
Dislselmilnaltilon f: Streuung/Aussaat von 
Tumorzellen oder Erregern; © disse- 
mination 
Disse-Raum m: Raum zwischen den Le- 
berepithelzellen und der Wand der in- 
tralobulären Kapillaren; © Disse’s 
space 
dislselzielrend adj: trennend, spaltend; 
© dissecting 
dislsilmillär adj: ungleich(artig), unáhn- 
lich; verschieden; © binovular 
Dislsilmullaltilon f: Verbergen oder Ver- 
heimlichen von Krankheitssympto- 
men; C dissimulation 
Dislsollvens nt: Lösungsmittel; > dissol- 
vent 
dislsolnant adj: gegenteilig, gegensinnig, 
unterschiedlich, nicht übereinstim- 
mend; © dissonant 
Dislsolzilaltilon f: 1. (Ab-)Trennung, Auf- 
lósung, Loslósung 2. Spaltung von 
Molekülen durch Lósungsmittel oder 
elektrischen Strom 3. Aufhebung koor- 
dinierter Bewegungen; © 1.-3. disso- 
ciation 
albuminozytologische Dissoziation: 
starke Erhöhung der Eiweißkonzentra- 
tion im Liquor* cerebrospinalis bei 
normaler oder kaum erhöhter Zell- 
zahl, z.B. bei Guillain-Barré-Syndrom; 
C albiminocytologic dissociation 
atrioventrikuläre Dissoziation: unab- 
hängige Schlagfrequenz von Vorhöfen 
und Kammer; © atrioventricular dis- 
sociation 
dislsolzilierlbar adj: durch Dissoziation 
aufspaltbar; © dissociable 
dislsolziliert adj: (in Ionen) zerfallen, 
aufgespalten; © dissociated 
distal adj: vom Mittelpunkt/von der 
Kórpermitte entfernt (liegend); Œ> 
distal 
Disltallbiss m: durch eine Rückverlage- 
rung des Unterkiefers verursachte Ok- 
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klusionsanomalie; © distoclusion 
Disitalloklklulsilon f: > Distalbiss 
Disitanzlgelráusch nt: lautes Herzge- 
räusch, das ohne Aufsetzen des Ste- 
thoskops gehört werden kann; © dis- 
tant murmur S 
Disitenisilon f: (Aus-, Über-)Dehnung, 
(Auf-)Bláhung; © distention 
Disitenisilonsllulxaltilon f: Luxation* durch 
Überdehnung des Bandapparates; «E» 
hyperdistention dislocation 
Dilstilchilalsis f: angeborene Fehlbildung 
der Lidránder mit doppelter Wimpern- 
reihe; Gefahr einer Hornhautläsion 
durch mechanische Reizung; © disti- 
chiasis 
Dilstickistofflmonlolxid nt: Lachgas; «E» 
dinitrogen monoxide 
Dilsticklstofflolxid nt: > Lachgas 
Dilstolmie f: Fehlbildung mit Verdopp- 
lung des Mundes; © distomia 
Disitolmollar m: überzähliger Backen- 
zahn am Ende der Zahnreihe; © dis- 
tomolar 
Disltorlsilon f: Gelenkverstauchung, Ver- 
stauchung, Verrenkung; © distortion 
Disltrakitilon f: Streckung einer gebro- 
chenen Gliedmaße zum Auseinander- 
ziehen und Wiedereinrichtung der 
frakturierten Knochenteile; <> dis- 
traction 
Disitrilchilalsis f: Wachstum von zwei Haa- 
ren aus einem Haarfollikel; © distri- 
chiasis 
Dilsullfidlbinidung f: Bindung zwischen 
zwei Schwefelatomen; Disulfidbindun- 
gen zwischen zwei Molekülen führt 
zur Bildung von Disulfidbrücken, die 
u.A. die Tertiárstruktur von Proteinen 
stabilisieren; © disulfide bond 
Dilsullfilram nt: in der Alkoholentzugs- 
therapie verwendetes Mittel, das bei 
Alkoholgenuss zu schweren Unver- 
tráglichkeitserscheinungen [Antabus- 
syndrom] mit Übelkeit, Kopfschmerz, 
Erbrechen, Hypotonie] führt; > di- 
sulfiram 
dilsylnapltisch adj: zwei Synapsen betref- 
fend; CE» disynaptic 
disizilform adj: scheibenfórmig; © dis- 
ciform 
Dislzilsilon f: 1. operative Spaltung/Eróff- 
nung/Durchtrennung 2. Eróffnung der 
Linsenkapsel; © 1.-2. discission 
Dislziltis f: 1. Entzündung eines Discus* 
2. Entzündung einer Bandscheibe; «> 
1.-2. discitis 
Dilulrelse f: Harnausscheidung; © diu- 
resis 
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forcierte Diurese: willkürlich gestei- 
gerte Harnausscheidung, z.B. bei Ver- 
giftung mit harnpflichtigen Substan- 
zen oder bei Lungenödem; © forced 
diuresis 

osmotische Diurese: durch osmotisch 
wirksame Substanzen verursachte Di- 
urese; © osmotic diuresis 
Dilulreltilkum nt: harntreibendes Mittel; 
CE» diuretic 

kaliumsparendes Diuretikum: Diure- 
tikum, das zur Steigerung der Na- 
trium-, Chlorid- und Bikarbonataus- 
scheidung führt, ohne die Kaliumaus- 
scheidung zu erhöhen; © potassium- 
sparing diuretic 

osmotisches Diuretikum: Substanz, die 
nicht aus dem Glomerulumfiltrat reab- 
sorbiert wird und damit zur Flüssig- 
keitsausscheidung führt; «E» osmotic 
diuretic 
dilulreltisch adj: die Diurese betreffend 
oder anregend, harntreibend, diurese- 
fórdernd, diureseanregend; © diure- 
tic 
Dilulrie f: tägliche Harnfrequenz; > 
diuria 
dilurinal adj: am Tage, tagsiiber, taglich; 
tageszyklisch; > diurnal 
Dilvalgaltilon f: Weitschweifigkeit von Ge- 
danken oder Sprache; © divagation 
dilvallent adj: zweiwertig; CE» divalent 
dilverlgent adj: auseinanderstrebend, 
auseinanderlaufend, auseinanderge- 
hend; © divergent 
Dilveritilcullum nt, pl -la: > Divertikel 
Dilverltilkel nt: umschriebene, i.d.R. 
sackfórmige Ausstülpung einer Organ- 
wand; beim echten Divertikel sind alle 
Wandschichten betroffen, beim fal- 
schen Divertikel nur die Schleimhaut; 
CE» diverticulum 
Dilverltilkellentzünldung f: > Divertikuli- 


Dilverltilkellkarlziinom nt: von einem Di- 
vertikel ausgehendes Karzinom; «> 
diverticular carcinoma 
Dilveritilkellrelsekitilon f: > Divertikulek- 
tomie 
Dilveritilkullekitolmie f: Divertikelentfer- 
nung, Divertikelabtragung; © diverti- 
culectomy 
Dilverltilkulliltis f: Entzündung eines 
Divertikels; CE» diverticulitis 
Dilverltilkullolpelxie f: Divertikelanhef- 
tung, Divertikelfixierung; © diverti- 
culopexy 

Dilveritilkullolse f: Bezeichnung für das 
Auftreten multipler Divertikel; meist 


Donovaniosis 


als symptomarme Dickdarmdivertiku- 
lose*; © diverticulosis 

dilzenitrisch adj: mit zwei Zentren, zwei 
Zentren betreffend; © dicentric 

Dilzelphallie f: Doppelmissbildung mit 
zwei Köpfen; © dicephaly 

dilzylgot adj: (Zwillinge) binovulär, dis- 
similar, erbungleich, heteroovulär, 
zweieiig; ED dizygotic 

dilzylklisch adj: aus zwei Ringstrukturen 
bestehend; © dicyclic 

DMF-Index m: Index, der die Summe der 
kariósen [decayed], fehlenden [mis- 
sing] und gefüllten [filled] Zahne [DMF- 
T-Index] oder Zahnflächen [DMF-S- 
Index] angibt; © DMF caries index 
DNA f: [engl. deoxyribonucleic acid] 
> Desoxyribonukleinsáure 

DNAase f: > Desoxyribonuclease 
DNA-Fingerprint-Methode f: Untersu- 
chung von DNA-Bereichen zur Fest- 
stellung genetischer Unterschiedlich- 
keit oder Identität; © DNA finger- 
printing 

DNA-Klonierung f: Übertragung von DNA 
auf Zellen und anschließende Klonie- 
rung; > DNA cloning 
DNA-Nukleotidyltransferase f: Polymera- 
se, die an einer DNA-Matrize DNA- 
Stránge aus Desoxyribonukleotiden 
synthetisiert; C DNA nucleotidyl- 
transferase 

DNA-Polymerase f: Polymerase, die DNA- 
Stránge aus Desoxyribonukleotiden 
synthetisiert; CE» DNA polymerase 
DNA-abhángige DNA-Polymerase: 
> DNA-Nukleotidyltransferase 
RNA-abhängige DNA-Polymerase: 
Enzym, das in RNA-Viren die Trans- 
kription von RNA zu DNA katalysiert; 
CE» RNA-directed DNA polymerase 
DNA-Profiling nt: > DNA-Fingerprint- 
Methode 

DNase f: > Desoxyribonuclease 
DNA-Typing nt: > DNA-Fingerprint-Me- 
thode 

DNA-Viren pl: Viren mit DNA als Genma- 
terial; CE? DNA viruses 

DNSase f: > Desoxyribonuclease 
DNS-Polymerase f:  DNA-Polymerase 
DNS-Viren pl: > DNA-Viren 

Dodd-Venen pl: Perforansvenen am Ober- 
schenkel; CE» Dodd's perforating veins 
Dóderlein-Stábchen pl: grampositive, 
unbewegliche Milchsäurebakterien, 
die physiologisch in der Scheide vor- 
kommen; © Déderlein’s bacillus 
Dóhle-Kórperchen pl: wahrscheinlich 
durch eine Reifestórung entstehende 


basophile Einschlusskórperchen in 
neutrophilen Leukozyten; «€» Dóhle's 
inclusion bodies 
dollent adj: schmerzhaft; © painful 
Dolicho-, dolicho- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „lang/länglich“ 
dollilcholfalzilal adj: langgesichtig; <> 
dolichofacial 
Dollilcholkelphallie f: Langkópfigkeit, 
Langschádel; © dolichocephaly 
Dollilcholkollon nt: abnorm langes Kolon; 
CE» dolichocolon 
Dollilcholólsolphalgus m: verlangerte und 
geschlangelte Speiseröhre; CE dolicho- 
esophagus 
Dollilcholstelnolmellie f: grazil verlängerte 
Finger; © dolichostenomelia 
Dollor m: Schmerz; klassisches Entzün- 
dungszeichen; © pain 
dollolrés adj: schmerzhaft, schmerzend; 
CE» painful 
Dolmálne f: abgegrenzter Bereich auf 
Makromolekülen, z.B. Immunglobuli- 
nen; © domain 
dolmilnant adj: Dominanz betreffend, 
(im Erbgang) dominierend; > domi- 
nant 
Dolmilnanite f: dominantes Allel oder Gen; 
CE» dominant 
Dolmilnanz f: Vorherrschen eines Merk- 
mals/Gens über ein anderes Merkmal/ 
Gen; © dominance 
Donath-Landsteiner-Antikórper m: bipha- 
sische Kálteantikórper*, die in der 
kühlen Kórperperipherie Komplement 
bilden und bei Erwármung im Kernbe- 
reich zu Hämolyse führen; © Donath- 
Landsteiner cold autoantibody 
Donath-Landsteiner-Reaktion f: Test zum 
Nachweis von Donath-Landsteiner- 
Antikörpern; © Donath-Landsteiner 
test 
Donders-Druck m: Differenz zwischen 
Luftdruck und dem Druck im Pleura- 
spalt; © Donders’ pressure 
Donné-Körperchen pl: fettbeladene Leu- 
kozyten in der Vormilch; > Donné’s 
corpuscles 
Dolnor m: 1. (Blut-, Organ-)Spender 2. 
(chem.) Substanz, die einen Teil von 
sich an eine andere Substanz abgibt; 
© 1. donor 2. donator 
Dolnolvalnia gralnullolmaltis f: gramnega- 
tiver, fakultativer Anaerobier; Erreger 
der Donovanosis*; © Donovania 
granulomatis 
Dolnolvalnilolsis f: in den Tropen und Sub- 
tropen auftretende, sexuell übertrage- 
ne [keine Geschlechtskrankheit!], chro- 
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nisch granulomatése Erkrankung der 
Genitalregion durch Donovania* gra- 
nulomatosis; © donovanosis 
Dolpaldelcarbloixyllalse f: Enzym, das 
DOPA in Dopamin* und 5-Hydroxy- 
tryptophan in Serotonin* umwandelt; 
C dopa decarboxylase 

L-Dopa nt: bei Parkinson*-Krankheit 
verwendetes Dopaminergikum; © L- 
dopa 

Dolpalmin nt: als Neurotransmitter* ver- 
wendetes Katecholamin*; Zwischen- 
produkt der Adrenalin- und Noradre- 
nalinsynthese; CE» dopamine 
dolpalminlerg adj: von Dopamin akti- 
viert oder übertragen, durch Dopa- 
minfreisetzung wirkend; © dopami- 
nergic 

Dolping nt: Versuch der Leistungssteige- 
rung mit nicht zugelassenen Substan- 
zen oder Methoden; © doping 
Doplpellballlonisonide f: dreiläufige Son- 
de mit zwei getrennt aufblasbaren Bal- 
lons; © double balloon-tipped tube 
Doplpellbeifruchitung f: Befruchtung des 
Ovums durch zwei Spermien; > di- 
spermy 
Doplpellbinidung f: ungesättigte Bindung 
in Molekülen, die zwei Valenzen ent- 
halt; © double bond 
Dopipellblindistuldie f: > Doppelblindver- 
such 
Dopipellblindiverlsuch m: Studie, bei der 
weder Proband noch Untersucher wis- 
sen, welches Práparat die aktive Sub- 
stanz enthált; CE» double-blind trial 
Doplpellfehlibilldung f: — Doppelmissbil- 
dung 
Dopipellhellix f: von Watson und Crick 
beschriebene, doppelt wendelfórmige 
Struktur der Desoxyribonukleinsäure; 
© double helix 

Doppelhelix-DNA f: als Doppelhelixstruk- 
tur vorliegende DNA; © double-strand- 
ed DNA 

Doplpellhellixistrukitur f: > Doppelhelix 
Dopipellknäulel m/nt: Knäuelbildung der 
Chromosomen in den Tochterkernen 
während der Telophase; © dispireme 
Doplpellkonitrastiarithrolgralfie, -gralphie 
f: Róntgendarstellung eines Gelenks in 
der Doppelkontrastmethode*; «E> dou- 
ble-contrast arthrography 
Doplpellkonitrastidaristelllung f: — Dop- 
pelkontrastmethode 
Doplpellkonitrastimeitholde f: Röntgen- 
kontrastdarstellung von Hohlorganen, 
Kórper- oder Gelenkhóhlen unter gleich- 
zeitiger Anwendung von Kontrastmit- 
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tel und Gas; © double-contrast radio- 
graphy 
Dopipelllipipe f: angeborene Schleimhaut- 
falte der Oberlippe, die den Anschein 
einer Lippenverdopplung gibt; © la- 
bium duplex 
Dopipelllulmenitulbus m: Spezialtubus zur 
unabhángigen Beatmung der beiden 
Lungenflügel; © double-lumen tube 
Doplpellmilkrolskop nt: Mikroskop mit 
zwei Binokularen zum beidäugigen Se- 
hen; © binocular microscope 
Dopipellmissibilldung f: durch eine Ver- 
dopplung und unvollstándige Tren- 
nung von Embryonalanlagen entstan- 
denes Individuum; © double malfor- 
mation 
Dopipellnielre f: ein- oder beidseitige Nie- 
renfehlbildung mit doppeltem Nieren- 
becken; © kidney duplication 
Dopipellselhen nt: > Diplopie 
Doppelstrang-DNA f: > Doppelhelix-DNA 
doplpelistranigig adj: aus zwei Strángen 
bestehend; © double-stranded 
Doplpeltiselhen nt: > Diplopie 
Doppler-Effekt m: Anderung der Wellen- 
frequenz in Abhängigkeit von der Be- 
wegung von Sender und Empfánger; be- 
wegen sie sich aufeinander zu, nimmt 
die Frequenz zu, entfernen sie sich 
voneinander, nimmt die Frequenz ab; 
© Doppler effect 

Doppler-Sonografie f: auf dem Doppler- 
Effekt* beruhende Ultraschalldiag- 
nostik der Gefäße und des Herzens; 
© Doppler ultrasonography 
Doppler-Verschiebung f: > Doppler-Effekt 
dorlmant adj: (Zelle) ruhend; > dor- 
mant 

Dorlmanz f: (Zelle) Wachstumsruhe; «E> 
dormancy 

Dormia-Schlinge f: kórbchenfórmige 
Drahtschlinge zur Stein- oder Fremd- 
körperextraktion; © Dormia basket 
Dornifortisatz m: - Processus spinosus 
vertebrae 

Dornlwarlze f: nach innen wachsende, ge- 
wóhnliche Warze [Verruca vulgaris] der 
Fußsohle; > plantar verruca 
dorlsad adj: zum Rücken hin, rücken- 
warts; © dorsad 
dorisal adj: zum Rücken/zur Rückseite 
hin (liegend), zum Rücken gehórig, am 
Rücken; © dorsal 

Dorlsallflelxilon f: Beugung nach rück- 
wärts/in Richtung der Rückseite; Œ> 
dorsiflexion 

Dorisallgie f: Rückenschmerz(en); <> 
dorsalgia 


Down-Syndrom 


Dorlsallzysiten pl: durch eine Dauerrei- 
zung verursachte, gallertige Pseudo- 
zysten auf der Streckseite der Finger 
und Zehen; © mucoid dorsal cyst 
Dorso-, dorso- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,Rücken/Rückseite/Dor- 
sum“ 
dorlsollaltelral adj: hinten und auf der 
Seite (liegend); © dorsolateral 
dorlsollumibal adj: Rücken und Lenden- 
gegend/Regio lumbalis betreffend oder 
verbindend; © dorsolumbar 
dorlsolmeldilal adj: hinten und in der 
Mitte (liegend); © dorsomedial 
dorlsolspilnal adj: Rücken und Wirbel- 
sáule/Columna vertebralis betreffend 
oder verbindend; © dorsispinal 
dorlsolventiral adj: vom Rücken zum 
Bauch (gerichtet oder verlaufend); <> 
dorsoventral 

Dorlsum nt: Rücken, Rückseite; <> dor- 
sum 

Dorsum linguae: Zungenrücken; «E» 
dorsum of tongue 

Dorsum manus: Handrücken; © dor- 
sum of hand 

Dorsum nasi: Nasenrücken; © dor- 
sum of nose 

Dorsum pedis: Fufirücken; © dorsum 
of foot 

Dolsilmeltrie f: quantitative Messung io- 
nisierender Strahlung in Luft oder in 
bestrahlten Objekten mit Hilfe von 
Dosimetern; © dosimetry 

Dolsis f: 1. verabreichte oder verordnete 
Menge eines Arzneimittels; oft verwen- 
det im Sinne von Arzneigabe 2. Menge 
der verabreichten (ionisierenden) Strah- 
lung; © 1. dosage 2. dose 

Dosis curativa: zur Heilung führende 
Dosis; © curative dose 

Dosis effectiva: effektiv wirksame Arz- 
neimittelmenge; © effective dose 
Dosis effectiva media: Dosis, bei der 
innerhalb einer vorgegeben Zeit bei 
50 % der Patienten eine Wirkung ein- 
tritt; CE» median effective dose 

Dosis infectiosa: Menge pathogener 
Organismen, die bei Probanden oder 
in Testsystemen einen Effekt hervor- 
ruft; CE» infective dose 

Dosis infectiosa media: infektióse Do- 
sis, die bei 50 96 der Probanden oder 
Testsysteme einen Effekt erzielt; Œ> 
median infective dose 

kumulierte Dosis: Bezeichnung für die 
durch wiederholte Strahlenbelastung 
erzielte Gesamtdosis; © cumulative 
dose 


Dosis letalis: tódliche Menge eines Arz- 
neimittels oder einer Strahlendosis; 
CE» lethal dose 

Dosis letalis media: für 50 96 der Pa- 
tienten oder Versuchstiere tódliche 
Dosis; CE» median lethal dose 

Dosis letalis minima: kleinste tódliche 
Dosis; © minimal lethal dose 

Dosis maximalis: im Deutschen Arz- 
neibuch festgelegte Hóchstmenge; «E^ 
maximum dose 

Dosis refracta: Einzeldosis bei fraktio- 
nierter Dosierung; © refractive dose 
Dosis therapeutica: zur Erzielung ei- 
nes therapeutischen Effekts notwendi- 
ge Dosis; CE» therapeutic dose 

Dosis tolerata: maximal zulässige (Ge- 
samt-)Dosis, die ohne Schádigung ver- 
tragen wird; © tolerance dose 

Dosis toxica: mit erheblichen Neben- 
wirkungen belastete (Gesamt-)Dosis; 
©® toxic dose 
Dolsislálquilvallent f: Maß für die biologi- 
sche Wirksamkeit von ionisierenden 
Strahlen; © equivalent dose 
Dolsislleisitung f: Dosis pro Zeiteinheit; 
& dose rate 
Dotiter m: Náhrsubstanz der Eizelle für 
den Embryo; ®© yolk 
Dotiterlgang m: embryonaler Gang, der 
Darm und Dottersack verbindet; «E» 
omphalomesenteric duct 
Dotiterlgangsifisitel f: am Nabel münden- 
de, von einem fortbestehenden Dotter- 
gang ausgehende Fistel; ED omphalo- 
mesenteric fistula 
Dotiterigangsizysite f: angeborene Zyste als 
Rest des Dottergangs; © vitelline cyst 
Dotiterlsacklgang m: ^ Dottergang 
Doulglalsiltis f: Entzündung des Doug- 
las*-Raums; © douglasitis 
Douglas-Punktion f: Punktion des Doug- 
las*-Raums; © culdocentesis 
Douglas-Raum m: zwischen Uterus und 
Rektum liegender Raum; tiefster Punkt 
der Bauchhóhle bei der Frau; «E» Doug- 
las's cul-de-sac 
Douglas-Selbstentwicklung f: Selbstent- 
wicklung bei Querlage des Frucht; «E> 
Douglas’ spontaneous evolution 
Dougllasiskolpie f: Endoskopie des Doug- 
las*-Raums mit einem Kuldoskop; E> 
culdoscopy 
Down-Syndrom nt: durch eine Trisomie* 
von Chromosom 21 verursachtes Syn- 
drom mit variabler geistiger Behinde- 
rung und kórperlichen Fehlbildungen 
[Minderwuchs, Brachyzephalie*, tief- 
sitzende Ohren, Epikanthus*]; háufig- 
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ste Chromosomenaberration, die mit 
dem Alter der Mutter bei der Geburt 
korreliert; © Down's syndrome 
Dolxolrulbilcin nt: zytostatisches Antibio- 
tikum; © doxorubicin 
Drahtlexitenisilon f: Form der Extension* 
mit einem Draht oder Nagel im Kno- 
chen; © wire extension 
Drahtlositelolsynithelse f: Fixierung von 
Knochenfragmenten mit chirurgi- 
schem Draht; © wire fixation 
Drain m: Hilfsmittel [dünner Schlauch, 
Róhrchen] zur Ableitung von Flüssig- 
keit aus dem Körper; © drain 
Drailnalge f: Ableitung von Flüssigkeit 
aus dem Körper; © drainage 
Drailnielren nt: > Drainage 
Drän m: ^ Drain 
Drälnalge f: > Drainage 
Dranglinlkonitilnenz f: zwanghafter, nicht- 
unterdrückbarer Harndrang; > urge 
incontinence 
Drálnielren nt: > Drainage 
Drasitilkum nt: starkes Abführmittel; <> 
drastic 
Drehlbruch m: durch Drehkráfte verur- 
sachte Fraktur langer Róhrenknochen; 
©® torsion fracture 
Drehigellenk nt: sich um eine Achse dre- 
hendes Gelenk; © rotary joint 
Dreileckslbein nt: dreieckiger Handwur- 
zelknochen; © triquetral bone 
Dreilfarlbenithelolrie f: > Young-Helm- 
holtz-Dreifarbentheorie 
Dreilglálserlprolbe f: Auffangen von Harn 
in drei getrennten Fraktionen; das ers- 
te Glas enthált Urin aus der Harnróhre, 
das zweite [Mittelstrahlurin] aus der 
Blase und das dritte aus der Prostata 
[nach Prostatamassage]; «E» three- 
glass test 
Drei-Monats-Anämie f: im dritten Monat 
nach der Geburt auftretende Anämie 
der Sáuglinge, die ohne Behandlung 
wieder verschwindet; © physiological 
anemia 
Dreilmolnatslkollik f: Bauchkolik bei Sáug- 
lingen beim Umstieg von Milch auf 
feste Nahrung; > three month colics 
Dreilmolnatsispritize f: hormonale Kon- 
trazeption durch Depotinjektion von 
Gestagen; © every-three-month injec- 
tion 
Dreilstärlkeniglas nt: > Dreistärkenlinse 
Dreilstärlkenllinise f: Linse mit drei ver- 
schiedenen Zonen mit verschiedenen 
optischen Eigenschaften; © trifocal 
lens 
Dreilstulfenipillle f: Antibabypille, die den 
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normalen Hormonrhythmus imitiert; 
CE» phased oral contraceptive 
Dreiltalgelfielber nt: wahrscheinlich vi- 
rusbedingte Kleinkinderkrankheit [4 
Monate - 2 Jahre], die durch ein plótz- 
lich einsetzendes hohes Fieber [409] 
gekennzeichnet ist; nach drei Tagen 
kommt es zu Entfieberung und Auftre- 
ten eines flüchtigen hellroten Ausschla- 
ges [Exanthem*]; CE» exanthema subi- 
tum 

Drei-X-Syndrom nt: Trisomie* mit drei 
X-Chromosomen; klinisch meist 
unauffällig; © triple-X 

Dreilzacklhand f: Verformung der Hand 
mit vergrößertem Abstand zwischen 
dem 3. und 4. Finger; ®© trident hand 
Drelpalnolzyltolse f: > Sichelzellenanämie 
Dresbach-Syndrom f: autosomal-domi- 
nant vererbte Erythrozytenanomalie 
mit Bildung ovaler oder elliptischer For- 
men; i.d.R. leichter Verlauf ohne klini- 
sche Symptome; CE» Dresbach’s syn- 
drome 

Drelscherlkranklheit f: exogen allergische 
Alveolitis* durch Inhalation von Pilz- 
sporen in Heustaub; © farmer's lung 
Dreschifielber nt: > Drescherkrankheit 
Dressler-Syndrom nt: Tage bis Wochen 
nach einem Herzinfarkt auftretender 
Komplex von Brustschmerzen, Fieber, 
Perikarditis* und Pleuritis*; © 
Dressler’s syndrome . 

Drift f: langsame allmähliche Änderung; 
© drift 

DrilllingsInerv m: > Nervus trigeminus 
Dritter-Ton-Galopp m: Galopprhythmus 
mit kraftigem 3. Herzton am Anfang 
der Diastole*; © protodiastolic gallop 
Drolge f: 1. ursprünglich Bezeichnung 
für getrocknete Pflanzen oder Pflan- 
zenteile, aus denen Arzneimittel gewon- 
nen oder hergestellt werden 2. heute 
meist für zu Abhangigkeit führende 
Suchtmittel und Alkohol gebraucht; 
© 1.2. drug 

Drolgenlablhánigiglkeit f: durch regelmä- 
ßigen Konsum eines Suchtmittels her- 
vorgerufene physische und/oder psy- 
chische Abhängigkeit; © drug depen- 
dence 

Drolgenlikltelrus m: durch Arzneimittel 
oder Drogen verursachte Gelbsucht; 
CE» drug-induced jaundice 
Drolgenlmissibrauch m: Gebrauch von 
Drogen ohne árztliche Anordnung und 
i.d.R. in übermäßiger Dosierung; chro- 
nischer Drogenmissbrauch kann zu 
Drogenabhängigkeit führen; E drug 


Driise 


abuse 
Drolgenipsylcholse f: durch Medikamente 
oder Drogen hervorgerufene Intoxika- 
tionspsychose*; © drug psychosis 
Drolgenisucht f: > Drogenabhängigkeit 
Drolmeldarlkurlve f: zweigipflige Fieber- 
kurve; © dromedary curve 
Drolmeldarltylpus m: > Dromedarkurve 
Drolmolgraf, -graph m: Gerät zur Fluss- 
messung, z.B. des Blutstroms; © dro- 
mograph 
Drolmolgramm nt: Aufzeichnung der Blut- 
stromgeschwindigkeit mit einem Dro- 
mografen; © dromogram 
Drolmolleplsie f: Epilepsie* mit Bewusst- 
seinseinschränkung und Bewegungs- 
automatismen; © cursive epilepsy 
Drolmolmalnie f: krankhafter Lauftrieb; 
CE» dromomania 
drolmoltrop adj: die Erregungsleitungs- 
geschwindigkeit im Herzen beeinflus- 
send; CE» dromotropic 
Drosisellungsihochldruck m: Bluthoch- 
druck bei Drosselung der Nierenarte- 
rie; © Goldblatt hypertension 
Drosisellvelne f: Vena jugularis; CE» jugu- 


ar 

Druck m: Kraft pro Flächeneinheit; «> 
pressure 

hydrostatischer Druck: allseitig ausge- 
übter Druck innerhalb einer Flüssig- 
keit; © hydrostatic pressure 
intraabdomineller Druck: Druck in der 
Bauchhóhle; © intraabdominal pres- 
sure 

intraalveolärer Druck: Druck in den 
Lungenalveolen; © intra-alveolar 
pressure 

intrakranieller Druck: Druck im Schä- 
delinneren; © intracranial pressure 
intraokulärer Druck: Druck im Augen- 
inneren; bei Glaukom* erhöht; © in- 
traocular pressure 

intrapleuraler Druck: der physiolo- 
gisch negative Druck im Pleuraspalt; 
© intrapleural pressure 
intrapulmonaler Druck: > intraalveo- 
lärer Druck 

intrathorakaler Druck: Druck im Brust- 
korb; © intrathoracic pressure 
intravesikaler Druck: Blasendruck; 
© intravesical pressure 
kolloidosmotischer Druck: durch Ma- 
kromolekiile bedingter osmotischer 
Druck kolloidaler Lósungen; ist wegen 
der Größe der Moleküle relativ klein; 
® colloid osmotic pressure 
onkotischer Druck: >kolloidosmoti- 
scher Druck 


osmotischer Druck: durch Osmose be- 
dingter hydrostatischer Druck; © os- 
motic pressure 
zentralvenóser Druck: Druck im rech- 
ten Vorhof oder der oberen Hohlvene; 
CE» central venous pressure 
Drucklatimung f: > Druckbeatmung 
Drucklaltrolphie f: durch eine chronische 
Druckbelastung ausgelóste Atrophie*; 
© pressure atrophy 
Druckibelatimung f: künstliche Beatmung 
mit Lufteinblasung tiber einen Tubus; 
© pressure breathing 
Druckidollenz f: Druckschmerzhaftigkeit; 
© pain on palpation 
Drucklfallikranklheit f: > Druckluftkrank- 
heit 
Drucklgelschwür nt: > Dekubitus 
DrucklkamImer f: Kammer zur Behand- 
lung mit Luft oder Sauerstoff unter 
Überdruck; > pressure chamber 
Druckllählmung f: durch Druckschädi- 
gung eines Nerven verursachte Läh- 
mung; © pressure paralysis 
Drucklluftikranklheit f: durch die Ent- 
wicklung von Gasblasen im Blut ent- 
stehende Krankheit bei zu schnellem 
Druckabfall; © compressed-air disease 
Drucklnelkrolse f: durch Druckeinwir- 
kung hervorgerufene Nekrose*; Œ> 
pressure necrosis 
Drucklositelolsynithelse f: stabile Osteo- 
synthese* durch Aufeinanderpressen 
der Bruchenden mit Schrauben, Druck- 
platten usw.; CE» compression osteosyn- 
thesis 
Drucklpuls m: langsamer, gespannter 
Puls bei intrakranieller Druckerhó- 
hung; © pressure pulse 
Druckipunkite pl: für bestimmte Erkran- 
kungen typische Kórperpunkte mit er- 
hóhter Druckempfindlichkeit; > pres- 
sure points 
Drucklverlband m: festsitzender Verband 
zur Blutstillung; CE» pressure bandage 
Drumistick nt: trommelschlegelfórmiger 
Chromatinanhang des Kerns von neu- 
trophilen Granulozyten; kommt bei 
Frauen häufiger vor als bei Männern; 
© drumstick 
Drülse f: Zelle oder mehrzelliges Organ, 
das eine spezifische Flüssigkeit abson- 
dert; © gland 
endokrine Drüsen: Drüsen, die ihr Se- 
kret direkt in das Blut abgeben; © en- 
docrine glands 
exokrine Drüse: Drüse, die ihr Sekret 
auf eine freie Oberfläche [Haut, Schleim- 
haut] abgibt; © exocrine gland 
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seromuköse Drüse: Drüse mit wässrig- 
schleimigem Sekret; ED seromucous 
gland 

seröse Drüse: Drüse mit dünnflüssi- 
gem Sekret; © serous gland 

Drulsen pl: 1. (biolog.) aus Faden beste- 
hende Vegetationsform bestimmter 
Pilze und Bakterien, z.B. Strahlenpilz- 
drusen 2. bei verschiedenen Erkran- 
kungen auftretende Eiweifiplaques im 
Hirngewebe; © 1.-2. drusen 
Driilsenlentiziinidung f: > Adenitis 
Drülsenifielber nt: ^ Mononucleosis infec- 
tiosa 

D,-Trisomiesyndrom nt: Trisomie* mit 
Fehlbildungen des Skeletts, des Auges 
und innerer Organe; © trisomy D syn- 
drome 

DuBois-Formel f: Formel zur Berechnung 
der Körperoberfläche; «E» DuBois’s 
formula 

Dubreuilh-Krankheit f: aus einem Alters- 
fleck entstehendes, langsam wachsen- 
des malignes Melanom*; unbehandelt 
Übergang in ein Lentigo-maligna Me- 
lanom; © precancerous melanosis of 
Dubreuilh 

Duchenne-Aran-Syndrom nt: im Erwach- 
senenalter [20.-40. Lebensjahr] begin- 
nende, langsam progrediente Atrophie 
der Handmuskeln und spáter der 
Schultergürtelmuskulatur; © Du- 
chenne-Aran disease 
Duchenne-Landouzy-Atrophie f: leichte 
Form der progressiven Muskeldystro- 
phie, die Gesichts- und Schultergürtel- 
muskulatur befäll; => Duchenne- 
Landouzy dystrophy 
Duchenne-Muskeldystrophie f: häufigste 
und bösartigste Form der progressiven 
Muskeldystrophie; X-chromosomal- 
rezessiv vererbt; © Duchenne muscu- 
lar dystrophy 

Duchenne-Typ der progressiven Muskelatro- 
phie/Muskeldystrophie m: > Duchenne- 
Muskeldystrophie 
Ducrey-Streptobakterium nt: Erreger des 
Ulcus* molle; © Ducrey’s bacillus 
Ducitullus m, pl -li: kleiner Gang, Kanäl- 
chen; © ductule 

Ductuli efferentes testis: Ausführungs- 
gänge der Hoden; © efferent ductules 
of testis 

Ductuli excretorii glandulae lacrima- 
lis: Ausführungsgänge der Tränendrü- 
se; © excretory ductules of lacrimal 
gland 

Ductuli prostatici: Ausführungsgänge 
der Prostatadrüsen; © prostatic duc- 
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tules 

Ducitus m: Gang, Kanal; © duct 
Ductus arteriosus: im fetalen Kreislauf 
die Verbindung zwischen Truncus pul- 
monalis und Aortenbogen; schließt 
sich nach der Geburt; © ductus ar- 
teriosus 

Ductus arteriosus apertus: Offenblei- 
ben des Ductus arteriosus nach der 
Geburt; háufigste angeborene Angio- 
kardiopathie*; > patent ductus arte- 
riosus 

Ductus biliaris: > Ductus choledochus 
Ductus choledochus: durch die Verei- 
nigung von Ductus cysticus und Duc- 
tus hepaticus entstehender Gang, der 
an der Papilla* duodeni major in den 
Zwölffingerdarm mündet; > chole- 
dochus 

Ductus cysticus: Ausführungsgang der 
Gallenblase; vereinigt sich mit dem 
Ductus hepaticus zum Ductus chole- 
dochus; ®© cystic duct 

Ductus deferens: Fortsetzung des Ne- 
benhodengangs; zieht im Samenstrang 
zur Prostata; © deferent duct 

Ductus ejaculatorius: Endabschnitt 
des Samenleiters in der Prostata; > 
ejaculatory duct 

Ductus epididymidis: 4-5 m langer 
Epithelschlauch, der zusammenge- 
knáult Kopfteil, Kórper und Schwanz 
des Nebenhodens bildet; geht in den 
Samenleiter über; © duct of epididy- 
mis 

Ductus excretorius: Ausführungsgang 
des Samenblaschens; © excretory duct 
of seminal vesicle 

Ductus hepaticus communis: gemein- 
samer Gallengang der Leberlappen; 
vereinigt sich mit dem Ductus cysticus 
zum Ductus choledochus; © common 
hepatic duct 

Ductus lactiferi: Milchgänge der Brust- 
drüse; © lactiferous ducts 

Ductus lymphaticus dexter: durch Ver- 
einigung der Lymphstámme des rech- 
ten Oberkórpers entstehender Lymph- 
gang, der im rechten Venenwinkel mün- 
det; CE» right lymphatic duct 

Ductus nasolacrimalis: Abflussgang 
der Tránen aus dem Tránensack in den 
unteren Nasengang; © nasolacrimal 
duct 

Ductus pancreaticus: Ausführungs- 
gang der Bauchspeicheldrüse, der zu- 
sammen mit dem Ductus choledochus 
auf der Papilla* duodeni major in den 
Zwölffingerdarm mündet; > pancre- 
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atic duct 

Ductus pancreaticus accessorius: zu- 

sátzlicher Ausführungsgang der Bauch- 

speicheldrüse; mündet auf der Papil- 

la* duodeni minor in den Zwólffinger- 

darm; (ED accessory pancreatic duct 

Ductus parotideus: Ausführungsgang 

der Ohrspeicheldrüse; © parotid duct 

Ductus sublingualis major: Ausfüh- 

rungsgang der grofien Unterzungen- 

drüse; © greater sublingual duct 

Ductus submandibularis: Ausführungs- 

gang der Unterkieferdrüse; > sub- 

mandibular duct 

Ductus thoracicus: Hauptlymphstamm 

des Kórpers, der die Lymphe der unte- 
ren Kórperhálfte und der linken Seite 
von Kopf und Oberkórper aufnimmt; 
mündet in den linken Venenwinkel; 
C» thoracic duct 

Ductus thoracicus dexter: — Ductus 
lymphaticus dexter 

Ductus venosus: im Fetalkreislauf Ana- 
stomose von Nabelvene und unterer 
Hohlvene; veródet nach der Geburt; 
CE» ductus venosus 

Duffy-Blutgruppe f: Blutgruppensystem, 
dessen Antigene Auslóser eines schwe- 
ren Morbus* haemolyticus neonato- 
rum oder Ursache eines Transfusions- 
zwischenfalles sein kónnen; CE» Duffy 
blood group 

Duhring-Krankheit f: chronisch-rezidi- 
vierende Autoimmunerkrankung* mit 
herpetiformer Anordnung der Efflores- 
zenzen*; © Duhring’s disease 

Duke-Methode f: Bestimmung der Blu- 
tungszeit durch Einstich ins Ohrlapp- 
chen und Abwischen des austretenden 
Blutes mit Fließpapier bis zur Blutstil- 
lung; © Duke’s method 

Dukes-Einteilung f: klassische Einteilung 
der Dickdarmkarzinome; «E» Dukes’ 
classification 

Dukt-, dukt- práf.: > Dukto- 

dukltal adj: Gang/Ductus betreffend; «E> 
ductal 

Dukitekitalsie f: Gangaufweitung, Gang- 
ektasie; CE» ductal ectasia 

dukltil adj: dehnbar, streckbar; biegsam; 
C ductile 

Dukto-, dukto- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Gang/Duktus“ 

Dukitolgralfie, -gralphie f: Róntgenkon- 
trastdarstellung der Milchgánge der 
Brust; © ductography 

Dullcit nt: sechswertiger Alkohol, der bei 
Diabetes und Galaktoseintoleranz im 
Harn auftritt; > dulcite 


Dumlpinglsynldrom nt: nach Magenre- 
sektion und Vagotomie auftretende in- 
testinale Beschwerden mit Hypoglyk- 
ämie*, Tachykardie* und Schwáchege- 
fühl; © dumping (syndrome) 

Dunikellaldapltaltilon f: Anpassung des 
Auges an die Dunkelheit; © dark 
adaptation 

Dunikellanlpasisung f: ^ Dunkeladapta- 
tion 

Dunikellfeldimilkrolskolpie f: mikroskopi- 
sche Technik, die die Untersuchungs- 
objekte hell vor dunklem Hintergrund 
darstellt; © dark-field microscopy 

Dünnldarm m: 3-4 m langer Abschnitt 
des Darms zwischen Magenausgang 
und Dickdarm; besteht aus Zwólffin- 
gerdarm [Duodenum*], Leerdarm [Je- 
junum*] und Krummdarm [Ileum*]; 
im Dünndarm wird die aufgenomme- 
ne Nahrung verdaut und resorbiert; 
& small bowel 

Dünnldarmiblalse f: künstliche Blase aus 
einer Ileumschlinge mit Ausleitung des 
Harns über ein Ileostoma; © ileoure- 
tostomy 

Diinnidarmidilveritilkel nt: meist asymp- 
tomatische, falsche Divertikel der Dünn- 
darmschleimhaut; © small bowel di- 
verticulum 

Dünnldarmleinllauf m: hoher Einlauf; > 
high enema 

Diinnidarmlentiziinidung f: > Enteritis 

Dünnldarmlerlsatzimalgen m: Ersatzma- 
gen aus Dünndarm, meist Jejunum; 
© small bowel interposition 

Diinnidarmifisitel f vom Dünndarm aus- 
gehende Fistel, die in andere Darmtei- 
le oder Organe einmiindet [innere 
Diinndarmfistel] oder nach aufen 
führt [äußere Dünndarmfistel]; <> 
small intestinal fistula 

Dünndarm-Gallenblasen-Fistelung f: ope- 
rative Verbindung von Dünndarm und 
Gallenblase; CE» enterocholecystostomy 

Dünnldarmigelkrölse nt: Verdoppelung 
des Bauchfells [Peritoneum*], die Jeju- 
num* und Ileum* an der hinteren 
Bauchwand befestigt; ED mesentery 

Dünnldarmlgelschwür nt: > Dünndarmul- 
kus 

Diinnidarmiillelus m: > Dünndarmver- 
schluss 

Diinnidarmlrelsekitilon f: operative Ent- 
fernung eines Dünndarmabschnitts; 
& small bowel resection 

Diinnidarmlullkus nt: Geschwür der Dünn- 
darmschleimhaut; meist ein pepti- 
sches Zwölffingerdarmgeschwür; Œ> 
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duodenal ulcer 
Diinnidarmlverlschluss m: meist akut ver- 
laufender Verschluss mit Schmerzen, 
Erbrechen, Meteorismus, Kollaps und 
Fieber; E small bowel obstruction 
Dünnlschichtlchrolmaltolgralfie, -gralphie f: 
Chromatografie* unter Verwendung 
dünner, auf Glas oder Kunststoff auf- 
gebrachter Schichten von Sorptions- 
mittel; © thin-layer chromatography 
Duoden-, duoden- práf.: ^ Duodeno- 
duloldelnal adj: Zwólffingerdarm/Duo- 
denum betreffend; © duodenal 
Duloldelnallaltrelsie f: angeborener Ver- 
schluss des Zwölffingerdarms; E> duo- 
denal atresia 
Duloidelnalidilverltilkel nt: meist asymp- 
tomatisches Divertikel*; i.d.R. auf der 
Konkavseite des absteigenden Teils lie- 
gend; © duodenal diverticulum 
Duloldelnallfisitel f: > Duodenumfistel 
Duloldelnallflelxur f: obere [Flexura duo- 
deni superior] und untere [Flexura du- 
odeni inferior] Krümmung des Zwólf- 
fingerdarms; CE» duodenal flexure 
Duloldeinallpalpillle, große f: Schleim- 
hautpapille an der Mündung von Duc- 
tus* choledochus und Ductus* pan- 
creaticus in den Zwólffingerdarm; E> 
major duodenal papilla 
Duloldelnalipalpillle, kleine f: Schleim- 
hautpapille an der Mündung des Duc- 
tus* pancreaticus minor in den Zwólf- 
fingerdarm; CE» minor duodenal papil- 
la 
Duloldelnallsaft m: Gemisch aus Galle, 
Pankreassekret und Magenspeichel; 
i.e.S. das Sekret der Duodenaldriisen*; 
© duodenal juice 
Duloldelnallsonide f: langer, dünner Gum- 
mischlauch zur Gewinnung von Duo- 
denalsaft; © duodenal tube 
Duloldelnallstelnolse f: Einengung der 
Lichtung des Zwólffingerdarms; meist 
durch Druckeinwirkung von außen; 
CE» duodenal stenosis 
Duloldelnallullkus nt: häufigstes Geschwür 
des Magen-Darm-Traktes; meist mit 
Überproduktion von Magensäure und 
Helicobacter-pylori-Infektion des Ma- 
gens; typisch sind Nüchternschmerz 
und Druckschmerz im Oberbauch; «E> 
duodenal ulcer 
Duloldelnallverischluss m: Kompression 
und evtl. Verschluss des Duodenums 
durch die Arteria mesenterica supe- 
rior; © superior mesenteric artery 
syndrome 
Duloldelnekitolmie f: Zwölffingerdarm- 
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entfernung, Duodenum(teil)entfer- 
nung, Duodenumresektion; © duode- 
nectomy 
Duloldelniltis f: Entzündung der Duode- 
nalschleimhaut; © duodenitis 
Duodeno-, duodeno- präf.: Wortelement 
mit der Bedeutung „Zwölffingerdarm/ 
Duodenum* 
Duloldelnolchollanigiltis f: Entzündung 
von Duodenum und Ductus* choledo- 
chus; © duodenocholangitis 
Duloldelnolcholleldolcholtolmie f: Eróff- 
nung von Duodenum und Ductus* 
choledochus; © duodenocholedocho- 
tomy 
Duloldelnolchollelzysitolstolmie f: operati- 
ve Verbindung von Zwölffingerdarm 
und Gallenblase; © duodenocholecys- 
tostomy 
Duloldelnolduloldelnolstolmie f: Anasto- 
von zwei Duodenumabschnit- 
ten; © duodenoduodenostomy 
Duloldelnolenitelrolchollanigiltis f:  Duo- 
denocholangitis 
Duloldelnolenitelrolstolmie f: operative 
Verbindung von Zwólffingerdarm und 
anderen Darmabschnitten; © duode- 
noenterostomy 
Duloldelnolgralfie, -gralphie f: Röntgen- 
kontrastdarstellung des Zwölffinger- 
darms; CE» duodenography 
duloldelnolgralfisch, -gralphisch adj: Duo- 
denografie betreffend, mittels Duode- 
nografie; CE» duodenographic 
Duloldelnolgramm nt: Róntgenkontrast- 
aufnahme des Zwölffingerdarms; E> 
duodenogram 
Duloldelnolillelolstolmie f: operative Ver- 
bindung von Zwölffingerdarm und 
Ileum; > duodenoileostomy 
duloldelnoljeljulnal adj: Zwölffingerdarm 
und Leerdarm/Jejunum betreffend oder 
verbindend; © duodenojejunal 
Duloldelnoljeljuinalifalite f: Bauchfellfalte 
am Übergang von Duodenum und Je- 
junum; © duodenojejunal fold 
Duloldelnojjeljulnaliflelxur f: Flexur am 
Ubergang von Duodenum und Jeju- 
num; CE» duodenojejunal flexure 
Duloldelnoljeljulnolskolpie f: Endoskopie* 
von Zwölffingerdarm und Jejunum; 
CE» duodenojejunoscopy 
Duloldelnollylse f: operative Duodenum- 
mobilisation; CE» duodenolysis 
Duloldelnolpanikrelaltekltolmie f: operati- 
ve Entfernung von Duodenum, Teilen 
des Magens und des Pankreaskopfes 
bei Tumoren des Duodenums oder der 
Bauchspeicheldrüse; © duodenopan- 
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createctomy 
Duloldelnorirhalphie f: Duodenalnaht, 
Duodenumnaht; © duodenorrhaphy 
Duloldelnolskolpie f: Endoskopie* des 
Zwölffingerdarms; E> duodenoscopy 
Duloldelnolstolmie f: operative Anlage 
einer äußeren Duodenalfistel; > duo- 
denostom 
Duloldelnoltolmie f: Zwölffingerdarmer- 
öffnung, Duodenaleröffnung, Duode- 
numeróffnung; © duodenotomy 
Duloldelnolzysitolstolmie f: > Duodeno- 
cholezystostomie 
Duloldelnum nt: etwa 30 cm langer, hufei- 
senfórmiger Dünndarmabschnitt zwi- 
schen Magenausgang und Jejunum; die 
Ausführungsgánge von Galle und 
Bauchspeicheldrüse münden ins Duo- 
denum; © duodenum 
Duloldelnumlaltrelsie f: 9 Duodenalatresie 
Duloldelnumidilverltilkel nt: > Duodenal- 
divertikel 
Duloldelnumifisitel f: 1. vom Duodenum 
ausgehende Fistel 2. operativ angelegte 
Duodenumfistel; © 1. duodenal fistu- 
la 2. duodenal fistula 
Duodenum-Gallenblasen-Fistel f: > Duo- 
denocholezystostomie 
Duodenum-Gallenblasen-Fistelung f: >Duo- 
denocholezystostomie 
Duplex-DNA f: > Doppelhelix-DNA 
Dupllilciltas f: durch eine Verdopplung 
und unvollstándige Trennung von Em- 
bryonalanlagen entstandenes Indivi- 
duum; ®© duplicitas 
Dupllilkaltur f: Verdoppelung/Doppelbil- 
dung einer anatomischen Struktur; 
© duplication 
Dupuytren-Erkrankung f: — Dupuytren- 
Kontraktur 
Dupuytren-Kontraktur f: átiologisch un- 
geklarte, háufig beidseitige, lokalisier- 
te, bindegewebige Verhártung der Pal- 
maraponeurose mit Beugekontraktur 
eines oder mehrerer Finger; © Du- 
puytren's disease 
Dupuytren-Kontraktur der Plantarfaszie f: 
der palmaren Fibromatose entspre- 
chende, manchmal auch gleichzeitig 
auftretende, bindegewebige Verhär- 
tung der Palmaraponeurose mit Beu- 
gekontraktur von Zehen; © Dupuy- 
tren's disease of the foot 
Dulra f: > Dura mater 
Dura mater: äußere harte Haut von 
Gehirn und Rückenmark; «> dura 
mater 
Dura mater cranialis: harte Hirnhaut; 
© dura mater of brain 


Dura mater encephali/spinalis: harte 
Rückenmarkshaut; © dura mater 
Dura-Entzündung f: Entzündung der har- 
ten Hirn- oder Rückenmarkhaut/Dura 
mater; CE» pachymeningitis 
Dura mater-Entzündung f: — Dura-Ent- 
zündung 
Dulralplasitik f: Verschluss einer Duralü- 
cke; © duraplasty 
Dulralsilnus pl: venóse Sinus der Dura 
mater encephali, die Blut aus Gehirn 
und Hirnhäuten zur Vena jugularis 
interna führen; © dural sinuses 
Durchlblultungsistölrung f: verminderte 
Durchblutung eines Organs oder Ge- 
webes; © impaired perfusion 
kardiale/koronare Durchblutungsstö- 
rung: > Koronarinsuffizienz 
zerebrale Durchblutungsstérung: meist 
durch eine Arteriosklerose der Hirnge- 
fäße verursachte Minderdurchblutung 
des Gehirns; © impaired cerebral 
blood flow 
Durchifall m: > Diarrhó 
Durchifallikranklheit f: > Diarrhö 
Durchigangslsynidrom nt: unspezifisches, 
körperlich begündbares psychotisches 
Syndrom ohne Bewusstseinseinschran- 
kung; die Rückbildung erfolgt inner- 
halb von Stunden oder Tagen; <> 
transitory syndrome 
Durchlleuchitung f: 1. direkte Beurteilung 
von Róntgenaufnahmen auf einem 
Bildschirm 2. — Diaphanoskopie; <> 
1. fluoroscopy 2. diaphanoscopy 
Durchischlaflstölrung f: Unfähigkeit, die 
ganze Nacht durchzuschlafen; © dys- 
phylaxia 
Durchlwanidelrungslpelriltolniltis f: durch 
Erregereinwanderung aus benachbar- 
ten Organen hervorgerufene Bauchfell- 
entzündung; © permeation peritoni- 
tis 
Dulrolalrachlniltis f: Entzündung von Du- 
ra* mater und Arachnoidea*; © du- 
roarachnitis 
Durstifielber nt: meist Säuglinge betref- 
fende Hyperthermie* bei Wasserver- 
lust oder Salzüberschuss im Körper; 
© dehydration fever 
-dymus suf.: Wortelement mit der Be- 
deutung ,Doppel-/Zwillingsfehlbil- 
dung“ 
Dynamo-, dynamo- präf.: Wortelement 
mit der Bedeutung „Kraft“ 
Dylnalmolgraf, -graph m: Gerät zur Regis- 
trierung der Kraftentwicklung von 
Muskeln; > dynamograph 
Dylnalmolgralfie, -gralphie f: Messung der 
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Kraftentwicklung von Muskeln; «> 
dynamography 

-dynie suf.: Wortelement mit der Bedeu- 
tung „Schmerz“ 

Dys-, dys- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,schwierig/mangelhaft/ 
schlecht* 

Dyslaldapitaltilon f: mangelhafte/ungenü- 
gende Adaptation; © dysadaptation 
Dysladirelnallisimus m: Fehlfunktion der 

Nebenniere; © dysadrenalism 

Dyslalkulsis f: 1. Stórung der Gehóremp- 
findung, Gehórabnahme 2. akustische 
Uberempfindlichkeit; © 1. dysacusis 
2. acoustic dysesthesia 

Dyslálmie f: fehlerhafte Blutzusammen- 
setzung; CE» dysemia 

Dyslanlalgnolsie f: Dyslexie*, bei der be- 
stimmte Worte nicht erkannt werden; 
CE» dysanagnosia 

Dyslanitilgralfie, -gralphie f: Unfähigkeit, 
einen Text abzuschreiben; © dysanti- 
graphia 

Dyslalphie f: Tastsinnstórung; <> dys- 
aphia 

Dyslälquillilbrilumisynidrom nt: während 
oder nach Hämodialyse* auftretende 
Hirnsymptome; © dialysis disequi- 
librium syndrome 

Dyslarithrie f: Störung der klaren Aus- 
sprache, Artikulationsstórung; Œ> 
dysarthria 

Dyslarithrolse f: Fehlbildung oder Fehl- 
stellung eines Gelenks; Œ> dysarthro- 
sis 

Dyslásithelsie f: veránderte Wahrneh- 
mung von äußeren Reizen; meist wer- 
den normale Reize als unangenehm 
oder schmerzhaft empfunden; © dys- 
esthesia 

Dyslaultolnolmie f: autosomal-rezessives 
Syndrom mit Stórung des vegetativen 
Nervensystems; © dysautonomia 

Dyslbalsie f: Gehstórung; © dysbasia 

Dysibollisimus m: abnormer Stoffwech- 
sel; © dysbolism 

Dysibullie f: Störung der Willensbildung, 
Willenshemmung; © dysbulia 

Dysichelzie f: erschwerte/gestórte Defä- 
kation; © dyschezia 

Dysichollie f: Störung der Gallenzusam- 
mensetzung; © dyscholia 

Dyslchonidrolplalsie f: Knorpelbildungs- 
stórung; © dyschondroplasia 

Dysichrolmaltolpie f: angeborene oder 
erworbene Stórung des normalen Far- 
bensehens, z.B. Rotschwáche, Grün- 
schwáche; CE» dyschromatopsia 

Dysichrolmaltopisie f:  Dyschromatopie 
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Dysichyllie f: gestórte Funktion von Spei- 
chel- und Schleimdrüsen; > dyschy- 
lia 

Dysidilaldolcholkilnelse f: gestórte Diado- 
chokinese*; © dysdiadochokinesia 

Dysldiplsie f: Störung der normalen Durst- 
empfindung; © dysdipsia 

Dyslemibrylolplalsie f: embryonale/prä- 
natale Fehlbildung/Malformation; E> 
dysembryoplasia 

Dyslenicelphallia f: fehlerhafte Gehirnent- 
wicklung; © dysencephalia 

Dyslenitelrie f: schwere Infektionskrank- 
heit des Dickdarms mit blutig-schlei- 
migem Durchfall, Exsikkation und 
evtl. tódlichem Verlauf durch von Shi- 
gella-Species produzierte Toxine; «E» 
bacillary dysentery 

dyslenitelrilform adj: dysenterieähnlich, 
dysenterieartig; © dysenteriform 

dyslenitelrisch adj: Dysenterie betref- 
fend; CE» dysenteric 

Dysifilbrilnolgen nt: nicht-gerinnbares 
Fibrinogen; © dysfibrinogen 

Dysifilbriinolgenlálmie f: Auftreten von 
Dysfibrinogen* im Blut; > dysfibri- 
nogenemia 

Dysifolnie f: > Dysphonie 

Dysifunkitilon f: Funktionsstörung, Fehl- 
funktion; © dysfunction 
erektile Dysfunktion: fehlende oder 
unzureichende Erektion des Penis; kann 
psychisch oder organisch bedingt sein; 
CE erectile dysfunction 

Dyslgamimalglolbullinlálmie f: Störung 
der Gammaglobulinzuammensetzung 
des Plasmas; © dysgammaglobuline- 
mia 

Dyslgelnelsie f: Fehlentwicklung, fehler- 
hafte Entwicklung; © dysgenesis 

Dysigelniltallisimus m: Fehlentwicklung 
der Geschlechtsorgane; E> dysgenita- 
lism 

Dysigeulsie f: Störung des Geschmacks- 
empfindens; © dysgeusia 

Dysiglolbullinlälmie f: Störung der Globu- 
linzusammensetzung des Plasmas; E> 
dysglobulinemia 

Dysiglosisie f: Sprachstórung; CE» dysla- 


Dyslgnalthie f: Kieferfehlentwicklung; 
CE» dysgnathia 

Dyslgnolsie f: Intelligenzdefekt, Störung 
der geistigen Leistungsfáhigkeit; Œ> 
dysgnosia 

Dyslgralfie, -gralphie f: Schreibstórung; 
CE» dysgraphia 

DysigramImaltisimus m: Sprachstórung 
mit Fehlern in Grammatik und Syntax; 


m) 


Dyspepsie 


CE» dysgrammatism 

Dyslhálmolpolelse f: fehlerhafte Blutbil- 
dung/Hámopoese; © dyshematopoie- 
sis 
Dyslhidlrie f: > Dyshidrose 

Dyslhidlrolse f: Störung der Schweißdrü- 
sentätigkeit; CE» dyshidrosis 
Dyslhorimolnolgelnelse f: fehlerhafte Hor- 
monbildung; CE» dyshormonogenesis 
Dyslildrolse f: > Dyshidrose 
Dyslkallkullie  Rechenstórung; © dys- 
calculia 

Dyslkalrylolse f: Bezeichnung für Kerna- 
typien mit Formveránderungen; «E» 
dyskaryosis 

Dyslkelphallie f: Schádelfehlbildung; CE» 
dyscephal: 
Dyslkelraltom nt: dyskeratotischer Tu- 
mor; CE» dyskeratoma 

Dysikelraltolse f: Oberbegriff für Verhor- 
nungsstörungen der Haut; > dyske- 
ratosis 
Dyslkilnelse f: motorische Fehlfunktion, 
Stórung der motorischen Funktion; 
© dyskinesia 

biliäre Dyskinese: Störung der Gallen- 
blasenentleerung; kann zur Entwick- 
lung einer Gallenkolik* führen; © bi- 
liary dyskinesia 

Dyslkolilmelsis f: Einschlafstórung; «E> 
dyskoimesis 

Dyslkolrie f: 1. Entrundung und Verlage- 
rung der Pupille 2. abnorme Pupillen- 
reaktion; © 1.-2. dyscoria 

Dyslkralnie f: Fehlbildung des knócher- 
nen Schádels; © dyscrania 

Dyslkralsie f: fehlerhafte Zusammenset- 
zung von Blut und Kórpersáften; CE» 
dyscrasia 

Dysikrilnie f: Störung der Bildung und 
Absonderung von Sekreten; © dyscri- 
nia 

Dysllallie f: Unfáhigkeit, Vokale und/oder 
Konsonanten deutlich auszusprechen; 
C dyslalia 

Dysllelxie f: Lesestórung, Leseschwáche; 
® dyslexia 

Dysllilpildolse f: Störung des Fettstoff- 
wechsels; © dyslipidosis 

Dysllilpolproltelinlälmie f: Auftreten ab- 
normaler Lipoproteine im Blut; <> 
dyslipoproteinemia 

Dysllolgie f: Einschränkung der Logik 
bei beeintráchtigter Hirnfunktion; <E> 
dyslogia 

dyslmaltur adj: (Gewebe) unreif; (Sáug- 
ling) unreif, hypotroph, hypoplastisch; 
CD dysmature 

Dyslmaltulriltát f: (Gewebe) Reifestórung; 


(Säugling) pránatale Dystrophie*; «E> 
dysmaturity 

Dysimaltulriltätsisynldrom nt: durch eine 
Übertragung des Säuglings hervorge- 
rufene Stórungen [reduziertes Fettpol- 
ster, Fehlen der Kaseschmiere, Grün- 
färbung der Haut]; © Ballantyne- 
Runge syndrome 

Dysimelgallopisie f: Sehstórung mit Ver- 
größerung der Objekte; ED dysmega- 
lopsia 
Dysimellie f: Gliedmaßenfehlbildung; 
© dysmelia 

Dysimelnorirhö f: schmerzhafte Regelblu- 
tung/Menorrhoe; © dysmenorrhea 
Dysimeltalbollisimus m: Stoffwechselstö- 
rung, fehlerhafter Stoffwechsel; Œ> 
dysmetabolism 

Dysimeltrie f: Zielunsicherheit bei Bewe- 
gungen; CE» dysmetria 

Dysimeltroplsie f: Sehstórung mit Fehl- 
einschátzung der Objektgröße; <> 
dysmetropsia 

Dysimilmie f: Störung der Mimik/Gestik; 
© dysmimia 

Dyslmnelsie f: Gedáchtnisstórung; > 
dysmnesia 

Dyslmorlphie f: Gestaltanomalie, Defor- 
mität, Fehlbildung; > dysmorphism 
Dysimorphlopisie f: Verzerrtsehen; «E> 
dysmorphopsia 

Dysimylellilnolgelnelse f: Störung der 
Myelinscheidenbildung; «E> dysmyeli- 
nation 

Dysloldonitie f: 1. Fehlentwicklung der 
Zahnanlage 2. verzógerte/erschwerte/ 
fehlerhafte Zahnung; © 1.-2. dyso- 
dontiasis 

Dyslonitolgelnelse f: Störung der Frucht- 
entwicklung; © dysontogenesis 

Dyslonitolgelnie f: > Dysontogenese 

Dyslopisie f: Sehstórung; CE» dysopsia 

Dyslolrelxie f: Appetitstórung; «E> dyso- 
rexia 

Dyslosimie f: Störung des Geruchssinns; 
© dysosmia 

Dyslosiphrelsie f:  Dysosmie 

Dyslositelolgelnelse f: > Dysostose 

Dyslositolse f: durch eine fehlerhaft Kno- 
chenentwicklung oder Knochenbil- 
dung gekennzeichnete Erkrankung; 
© dysostosis 

Dysiparleulnie f: schmerzhafter Ge- 
schlechtsverkehr/Koitus; (E> dyspareu- 
nia 

Dysipepisie f: 1. Verdauungsstórung 2. un- 
spezifische Bezeichnung für Ober- 
bauchbeschwerden; © 1. dyspepsia 
2. indigestion 
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Dysphagie 


Dysiphalgie f: Schluckstórung; <> dys- 
phagia 
Dysiphalgolzyltolse f: angeborener oder 
erworbener Defekt der Phagozytose*; 
CD dysphagocytosis 

Dyslphalsie f: Sprachstórung, Stórung 
der normalen Sprache; © dysphasia 
Dysiphelmie f: Stottern; CE» dysphemia 
Dysipholnie f: Stimmstórung, Stimmbil- 
dungsstórung; © dysphonia 
Dysiphyllalxie f: Durchschlafstórung; CE» 
dysphylaxia 

Dyslplalsie f: Fehlbildung, Fehlentwick- 
lung eines Gewebes oder Organs; E> 
dysplasia 

Dyslpnoe f: erschwerte Atmung, Atem- 
not, Kurzatmigkeit; © dyspnea 
exspiratorische Dyspnoe: Dyspnoe bei 
Verengung der Atemwege wahrend der 
Ausatmung, z.B. bei Asthma; © expi- 
ratory dyspnea 

inspiratorische Dyspnoe: erschwerte 
Einatmung bei Verlegung oder Einen- 
gung der Atemwege; © inspiratory 
dyspnea 

kardiale Dyspnoe: Dyspnoe bei Links- 
herzinsuffizienz*; © cardiac dyspnea 
pulmonale Dyspnoe: durch Veránde- 
rungen oder Erkrankungen der Lunge 
verursachte Dyspnoe; © pulmonary 
dyspnea 

Dysiproltelinlälmie f: abweichende Zu- 
sammensetzung der Plasmaeiweiße; 
© dysproteinemia 
Dyslproithromibinlálmie f: autosomal-re- 
zessive Bildungsstórung von Pro- 
thrombin*, die zu unterschiedlich aus- 
geprágter Blutungsneigung führt; <> 
dysprothrombinemia 

Dyslrelflelxie f: Reflexstórung; CE» dysre- 
flexia 

Dysirhalphielsynidrome nt: durch einen 
unvollständigen Schluss des Neural- 
rohrs während der Embryonalperiode 
hervorgerufene Störungen; > dysra- 
phia syndromes 

Dysirhythimie f: Rhythmusstórung; <> 
dysrhythmia 

Dysiselbalcea f: Störung der Talgdrüsen- 
sekretion; CE» dyssebacea 

Dysisominie f: Schlafstórung; «E» dys- 
somnia 

Dysisperlmaltisimus m: fehlerhafte Ent- 
wicklung der Spermien; © dyssper- 
matism 

dysisperlmaltolgen adj: durch Störung 
der Spermatogenese* bedingt; CE» dys- 
spermatogenic 

Dysistalsie f: Störung des Stehens; Be- 
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schwerden beim Stehen; > dysstasia 
Dysistelaltolsis f: Störung der Talgdrü- 
sensekretion; CE» dyssebacia 
Dyslsylilalbie f: Silbenstottern; E> dyssyl- 
labia 

Dysisymibollie f: Störung der Konzeptbil- 
dung mit Unfähigkeit Gedanken oder 
Ideen klar auszudrücken; © dyssym- 
boly 
DysisyInerigie f: Störung des Zusammen- 
wirkens synergistischer Funktionen, 
Synergiestórung; © dyssynergia 
Dysitellekitalse f: vermindert Belüftung 
oder Entfaltung eines Lungenabschnitts; 
CE» dystelectasis 

Dysitherlmie f: Fehlregulation der Kör- 
pertemperatur; © dysthermia 
Dysithylmie f: Beeintráchtigung der 
Stimmung im Sinne einer Depression; 
CE» dysthymia 

Dysithylrelolse f: Störung der Schilddrü- 
senfunktion; © dysthyreosis 
Dysitolkie f: abnormaler/gestórter/er- 
schwerter Geburtsverlauf; © dystocia 
Dysitolnie f: mangelhafter/fehlerhafter 
Spannungszustand; © dystonia 
biliáre Dystonie: Stórung der Gallen- 
blasenentleerung; kann zur Entwick- 
lung einer Gallenkolik* führen; © bi- 
liary dyskinesia 

Dysitolpie f: Gewebeverlagerung; <> 
dystopy 
dysitroph adj: Dystrophie betreffend, 
durch sie bedingt; © dystrophic 
Dysitrolphia f: > Dystrophie 

Dystrophia adiposogenitalis: bei Kin- 
dern auftretende plótzliche Fettsucht 
in Kombination mit Minderwuchs und 
Hypogonadismus*; © adiposogenital 
degeneration 

Dystrophia musculorum progressiva: 
Oberbegriff für Erkrankungen, die zu 
einem fortschreitenden Abbau von 
Muskeln führen; © progressive mus- 
cular dystrophy 

Dystrophia musculorum progressiva 
Duchenne: häufigste und bösartigste 
Form der progressiven Muskeldystro- 
phie; X-chromosomal-rezessiv vererbt; 
© Duchenne muscular dystrophy 
Dystrophia musculorum progressiva 
Erb: autosomal-dominant vererbte, 
gutartige Verlaufsform der progressi- 
ven Muskeldystrophie mit fast norma- 
ler Lebenserwartung; © Erb’s atrophy 
Dystrophia myotonica: autosomal-do- 
minante Muskeldystrophie, die in vier 
Formen [kongenitale, kindliche, juve- 
nile und Erwachsenenform] vorkommt; 


D-Zelle 


© myotonic dystrophy 
Dysitrolphie f: durch Mangel- oder Fehl- 
ernáhrung hervorgerufene Stórung 
des gesamten Kórpers, einzelner Orga- 
ne oder Gewebe; © dystrophy 
Dyslulrie f: schmerzhafte Miktion, 
schmerzhaftes Wasserlassen; E> dysu- 
ria 
Dyslvitlalmilnolse f: Bezeichnung für Er- 
krankungen, die durch einen Vitamin- 
mangel [Hypovitaminose*, Avitami- 


nose*] oder Vitaminüberschuss [Hy- 
pervitaminose*] verursacht werden; 
© dysvitaminosis 

Dysizelphallie f: Schádelfehlbildung; <> 
dyscephaly 

Dysizololsperimie f: Störung der Sperma- 
tozoenbildung; © dyszoospermia 
D-Zelle f: Somatostatin*-bildende Zelle 
der Langerhans*-Inseln der Bauch- 
speicheldrüse; © D cell 
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Echogramm 


E 


E-, e- präf.: Wortelement mit der Bedeu- 
tung „aus/heraus“ 

Ebner-Drüsen pl: seróse Drüsen der Wall- 
papillen der Zunge; © Ebner’s glands 
Ebner-Halbmond m: halbmondfórmiges 
Endstück der gemischten Mundspei- 
cheldrüsen; © serous crescent 
Ebola-Fieber nt:  Ebolaviruskrankheit 
Elbollalvilrusikranklheit nt: durch das 
Ebola-Virus verursachte tropische In- 
fektionskrankheit mit hoher Letalitat; 
CE» Ebola virus disease 
Ebstein-Anomalie f: angeborener Herz- 
fehler mit Verlagerung der fehlgebilde- 
ten Trikuspidalklappe* in den rechten 
Ventrikel; © Ebstein's anomaly 
Elburlnelaltilon f: übermäßige Knochen- 
bildung mit elfenbeinartiger Verdich- 
tung; CE» eburnation 
Elburlnilfilkaltilon f: > Eburneation 
Elburlnilsaltilon f: > Eburneation 
EB-Virus nt: > Epstein-Barr-Virus 
Eclcelma nt: > Ekzem 
Eccema herpeticatum: meist bei Pa- 
tienten mit endogenem Ekzem* auftre- 
tende disseminierte Aussaat von Her- 
pes-simplex-Bläschen; © eczema her- 
peticum 
Eccema infantum: an den Wangen be- 
ginnende Frühform des seborrhoi- 
schen Ekzems, die abheilen oder in ein 
endogenes Ekzem übergehen kann; 
CE» milk tetter 

Eclchylmolsis f: kleinflächige Hautblu- 
tung; CE» ecchymosis 

-echie suf.: Wortelement mit der Bedeu- 
tung ,Halten/Zusammenhalten/Zu- 
rückhalten“ 

Elchilnolcocicus m: 1. Gattung der Band- 
würmer 2. Bandwurmfinne; © 1.-2. 
Echinococcus 
Echinococcus alveolaris: Finne von 
Echinococcus multilocularis; > Echi- 
nococcus alveolaris 
Echinococcus cysticus: Finne von Echi- 
nococcus granulosus; CE» Echinococ- 
cus cysticus 
Echinococcus granulosus: 3-6 mm 


langer Bandwurm, der bei Hunden 
und anderen Caniden vorkommt; «E> 
Echinococcus granulosus 
Echinococcus multilocularis: 1-4 mm 
langer Bandwurm des Rotfuchses; «E> 
Echinococcus multilocularis 
Elchilnolkoklkeniblalse f: > Echinokokken- 
zyste 
Elchilnolkoklkenlinifekltilon f: > Echino- 
kokkose 
Elchilnolkoklkenlzyslte f: von Echinococ- 
cus* cysticus im Kórper gebildete flüs- 
sigkeitsgefüllte Blase; > echinococcus 


cyst 

Elchilnolkoklkolse f nach peroraler Auf- 
nahme der Eier des Hundebandwurms 
entstehende Erkrankung; © echino- 
coccosis 

alveoläre Echinokokkose: durch Echi- 
nococcus* alveolaris hervorgerufene 
Erkrankung mit Bildung multipler 
traubenartiger Zysten in Leber, Milz 
und Lunge; © alveolar hydatid disease 
zystische Echinokokkose: durch die 
Bildung solitárer, zum Teil kindskopf- 
grofier Zysten in Leber (60 96) und 
Lunge (40 96) gekennzeichnete Erkran- 
kung durch Echinococcus* cysticus; 
CE» unilocular hydatid disease 
Elchilnolkoklkuslzysite f: > Echinokokken- 
zyste 

Elchilnolzyt m: in hyperosmolarer Ló- 
sung entstehende stechapfelfórmige 
Erythrozytenform; © echinocyte 
Echo-, echo- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,,Schall/Widerhall/Ton“ 
Elcholenizelphallolgraf, -graph m: Ultra- 
schallgerát zur Echoenzephalografie; 
CE» echoencephalograph 
Elcholenizelphallolgralfie, -gralphie f: Ul- 
traschalluntersuchung des Schádelin- 
neren, insbesondere des Gehirns; «E» 
echoencephalography 
elcholenizelphallolgralfisch, -gralphisch adj: 
Echoenzephalografie betreffend, mit- 
tels Echoenzephalografie; © echoen- 
cephalographic 

Elcholenizelphallolgramm nt: bei der Echo- 
enzephalografie gewonnene Aufnah- 
me; CE» echoencephalogram 
Elcholfolnolkarldilolgralfie, -gralphie f: 
> Echophonokardiografie 

Elcholgraf, -graph m: Ultraschallgerät; 
CE» echograph 

Elcholgralfie, -gralphie f: 1. Ultraschallun- 
tersuchung, Sonografie* 2. Wiederho- 
lung von Worten beim Abschreiben; 
© 1. echography 2. echographia 
Elcholgramm nt: Sonogramm*; © echo- 
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Echokardiografie 


gram 
Elcholkarldilolgralfie, -gralphie f: Ultra- 
schalluntersuchung des Herzens; Œ> 
echocardiography 
elcholkarldilolgralfisch, -gralphisch adj: Echo- 
kardiografie betreffend, mittels Echo- 
kardiografie; © echocardiographic 
Elcholkarldilolgramm nt: bei der Echokar- 
diografie gewonnene Aufnahme; Œ> 
echocardiogram 
Elcholpholnolkarldilolgralfie, -gralphie f: 
kombinierte Echokardiografie* und 
Phonokardiografie*; «E» echophono- 
cardiography 

ECHO-Viren nt: kleine RNA-Viren [enter- 
ic, cytopathic, human, orphan], die In- 
fektionen der Atemwege, des Magen- 
Darm-Traktes und des ZNS hervorru- 
fen können; © ECHO viruses 
Echt-Zeit-Verfahren nt: Ultraschalltech- 
nik, bei der Vorgänge direkt am Moni- 
tor beobachtet werden können; <> 
real-time technique 

Ect-, ect- präf.: > Ekto- 
-ectasia suf.: >-ektasie 

Ecithylma nt: durch Streptokokken oder 
Staphylokokken verursachtes eitriges 
Hautgeschwür; © ecthyma 

Ecto-, ecto- práf.: > Ekto- 
-ectomia suf.: > -ektomie 

Eldeltinisdulre f: > Ethylendiamintetraes- 
sigsdure 

Edwards-Syndrom nt: durch eine Triso- 
mie* von Chromosom 18 verursachtes 
Fehlbildungssyndrom mit Schädel- und 
Knochenfehlbildungen, Skoliose und 
körperlicher und geistiger Unterent- 
wicklung; CE» Edwards’ syndrome 
Ef-, ef- präf.: Wortelement mit der Be- 
deutung „aus/heraus“ 
Efifekitividolsis f: effektiv wirksame Arz- 
neimittelmenge; © effective dose 
efifelrent adj: zentrifugal; wegführend, 
herausführend, herausleitend, ablei- 
tend; CE» efferent 
Efiflolresizenz f: sichtbare Hautverände- 
rung, z.B. Fleck, Knótchen, Quaddel; 
CE» efflorescence 
Efiflulvilum nt: 1. Ausfall, Entleerung, Er- 
guss 2. Haarausfall; © 1.-2. effluvium 
androgenetisches Effluvium: Haaraus- 
fall vom männlichen Typ, männliche 
Glatzenbildung; © androgenetic efflu- 
vium 

telogenes Effluvium: diffuser, nicht ver- 
narbender Haarausfall, z.B. bei Sáug- 
lingen oder im Alter; © telogen efflu- 
vium 
Effort-Syndrom nt: belastungsunabhan- 
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gig auftretende Symptomatik mit Herz- 
schmerzen, Hyperventilation*, Tachy- 
kardie* und Engegefühl; © effort 
syndrome 

Elgel m: Sammelbezeichnung für Wür- 
mer der Gattung Hirudinea* und ver- 
schiedene Trematodengattungen; «E» 
fluke 

Elgresisilon f: (Zahn) Verlängerung; <> 
extrusion 

Ehlers-Danlos-Syndrom nt: Oberbegriff 
fiir Syndrome mit angeborener Kolla- 
gendysplasie; auffallig ist die Hyper- 
elastizitat der Haut [Cutis* hyperelas- 
tica]; © Ehlers-Danlos syndrome 
Eilchellentiziinidung f: — Balanitis 
Eichstedt-Krankheit f: háufige, oberflach- 
liche Hautmykose durch Malassezia 
furfur mit variablem Krankheitsbild; 
CE» pityriasis versicolor 
Eilcolsalnolilde pl: > Eikosanoide 
Eildotiter m: Nahrsubstanz der Eizelle 
für den Embryo; © yolk 
Eilerlstocklenidolmeltrilolse f: Form der 
Endometriosis* mit einseitigem (sel- 
tener beidseitigem) Eierstockbefall; 
evtl. Ausbildung einer Schokoladen- 
zyste*; CE» ovarian endometriosis 
ilerlstocklgralvildiltát f:  Eierstockschwan- 
gerschaft 

Eilerlstocklschwanigerlschaft f: Einnistung 
der Frucht im Eierstock; © ovarian 
pregnancy 

Eilerlstockizysite f: Flüssigkeitsansamm- 
lung in einem erweiterten Follikel oder 
Gelbkórper; © ovarian cyst 

Eilgelb nt: ^ Eidotter 

Eilgellenk nt: Gelenk mit eifórmigen Ge- 
lenkflächen; ®© ellipsoidal joint 
Eilgeniblutitranslfulsilon f: Transfusion 
von patienteneigenem Blut; © auto- 
transfusion 

Eilgenirelflex m: Reflex, bei dem Reizort 
und Erfolgsorgan identisch sind; «E» 
proprioceptive reflex 

Eilgenlselrum nt: aus dem eigenen Blut 
gewonnenes Serum; © autoserum 
Eilgenlselrumlbelhandilung f: Behandlung 
mit aus dem eigenen Blut gewonne- 
nem Serum; © autoserum therapy 
Eilhäulte pl: die Fetus und Fruchtwasser 
umhüllenden drei Haute: Schafshaut 
[Amnion], Zottenhaut [Chorion] und 
Siebhaut [Dezidua]; © fetal mem- 
branes 

Eilhülgel m: in den Bláschenfollikel vor- 
springende Verdickung des Follikelepi- 
thels, die die Eizelle enthält; © proli- 
gerous disk 


m 


Eiweiße 


Eilhüllle f: von den Follikelzellen gebilde- 
te Umhüllung der Eizelle; © oolemma 
Eilkolsalnolilde pl: von der Arachidonsäu- 
re abgeleitete Derivate, z.B. Prostaglan- 
dine; ®© eicosanoids 
Eilleilter m: > Tuba uterina 
Eilleilterlentizünldung f:  Salpingitis 
Eilleilterischwanlgerlschaft f: Einnistung 
der Frucht im Eileiter; © fallopian 
pregnanc 
einifachlunigelsátitigt adj: mit einer Dop- 
pelbindung; CE» monounsaturated 
Einifallldolsis f: Strahlendosis in der Ein- 
gangsebene in den Körper; © entry 
dose 
Einiflussistaulung f: 1. venóse Einflussstau- 
ung mit Behinderung des Blutstroms 
in die rechte Herzhälfte 2. Harnstauung 
bei Einflussbehinderung in die Harn- 
base © 1. venous congestion 2. uri- 
nary obstruction 
Einlgelweildelbruch m: Verlagerung von 
Baucheingeweiden in eine angeborene 
oder erworbene Ausstülpung des Bauch- 
fells; > splanchnocele 
Einlgelweildelsenlkung f: Senkung der 
Baucheingeweide; klinisch auffallig 
sind eine chronische Obstipation* und 
Rücken- oder Kreuzschmerzen beim 
Stehen; CE» enteroptosis 
Einlgelweildelwürlmer pl: > Helminthes 
Eininäsisen nt: unwillkürlicher Harnab- 
gang; © enuresis 
náchtliches Einnássen: durch verschie- 
dene Ursachen auslósbarer unwillkür- 
licher Harnabgang im Schlaf; > noc- 
turnal enuresis 
Einischlusslkonijunkltilviltis f: durch Chla- 
mydia*-Species hervorgerufene Bin- 
dehautentzündung mit Einschlusskór- 
perchen; © inclusion conjunctivitis 
Einischlussikörlperichen pl: bei Virusin- 
fektionen in der Zelle nachweisbare 
Kórperchen; © inclusion body 
Einischlussikörlperlkranklheit, zyltolmelgalle 
f: > Zytomegalie 
schwemmlkalthelter m: Katheter, der 
nach Einführen in die Vene mit dem 
Blutstrom zum Herzen geführt wird; 
CE» flow-directed catheter 
Ein-Sekundenkapazitat f: Bestimmung 
der Luftmenge, die nach tiefer Einat- 
mung in einer Sekunde ausgeatmet wer- 
den kann; © forced expiratory volume 
Einistelllungslalnolmallilen pl: von der nor- 
malen Kindslage abweichende Lagen, 
z.B. tiefer Querstand; > fetal postural 
abnormalities 
Einthoven-Ableitungen pl: EKG-Ablei- 


tungen nach Einthoven; © Einthoven's 
leads 
Einizelldolsis f: Arzneimitteldosis für eine 
Gabe; © single dose 
Einlzellmalxilmalldolsis f: maximal zuläs- 
sige Einzeldosis*; E> maximum single 
dose 
Eilsen nt: für den Menschen unentbehr- 
liches Spurenelement; Bestandteil von 
u.A. Hamoglobin* und Myoglobin*; 
© iron 
Eilsenlbahninysitagimus m: optokineti- 
scher Nystagmus* beim Blick aus einem 
fahrenden Zug; CE» railroad nystagmus 
Eilsenlbinldungslkalpalziltát f: Bindungs- 
vermógen des Transferrins* für Eisen; 
© iron-binding capacity 
Eilsenllunlge f: benigne, rückbildungsfä- 
hige Pneumokoniose* durch Ablage- 
rung von Eisenstaub; © pulmonary 
siderosis 
EilsenImanigellanlálmie f: hypochrome 
Anämie* durch Eisenmangel; häufig- 
ste Anámieform; © iron deficiency 
anemia 
Eisenmenger-Tetralogie f: angeborener 
Herzfehler mit Ventrikelseptumdefekt, 
überreitender Aorta, pulmonaler Hy- 
pertonie und Rechtsherzvergrößerung; 
CE» Eisenmenger's tetralogy 
Eilsenlolxidistaubllunige f: > Eisenlunge 
Eilsenlspeilcherlkranklheit f: chronische 
Speicherkrankheit* mit erhóhter Ei- 
senresorption und Hámosiderinabla- 
gerung in verschiedenen Organen [Le- 
ber, Bauchspeicheldrüse]; E> iron stor- 
age disease 
Eilsenistaubllunige f: > Eisenlunge 
Eilsprung m: Ruptur des reifen Follikels 
um den 14. Tagen des Zyklus; die Eizel- 
le wird vom Eileiter aufgefangen und 
in Richtung Gebármutter transpor- 
tiert; CE» ovulation 
Eilter m: aus weißen Blutkörperchen, 
Zelltrümmern und Serum bestehendes 
entzündliches Exsudat; © pus 
Eilterlausischlag m: durch Eitererreger 
[Staphylokokken, Streptokokken] ver- 
ursachte Hautkrankheit; © pyoderma 
Eilterlbeulle f: > Furunkel 
Eilterlharn m: Ausscheidung von eitri- 
gem Harn; © pyuria 
Eilterlkoklken pl: eitererregende Kokken; 
CE» pyococci 
ilweißldrülse f: Drüse mit dünnflüssi- 
gem Sekret; © serous gland 
Eilweilße pl: aus Aminosäuren aufgebau- 
te Naturstoffe, die neben Fetten und 
Kohlenhydraten zu den wichtigsten Bau- 
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steinen lebender Organismen gehören; 
CE» proteins 

Eilweißlfäullnis f: im Dickdarm stattfin- 
dende Vergärung von Eiweißen; <> 
protein fermentation 

Eilweißlgälrung f: > Eiweißfäulnis 
Eilweiflkórlper pl: > Eiweiße 
Eilweißlmanigellanlälmie m: Anämie* bei 
schwerem Eiweißmangel und dadurch 
verursachter Störung der Hämoglo- 
binbildung; CE» protein deficiency ane- 
mia 
Eilweifilmanigelldysitrolphie m: Entwick- 
lungsstórung durch ungenügende Ei- 
weißzufuhr mit der Nahrung; © pro- 
tein-calorie malnutrition 
Eilweifilmanigellsynldrom nt: > Eiweifi- 
mangeldystrophie 

Eilweifilmilniimum nt: Eiweißmenge, die 
táglich dem Kórper zugeführt werden 
muss, um die Stickstoffverluste durch 
den Harn auszugleichen; © minimal 
protein intake 

Eilweifilquoltilent m: Verhältnis von Al- 
bumin zu Globulin im Serum; © al- 
bumin-globulin ratio 
Eilweifilstofflwechlsel m: Gesamtheit von 
Resorption, Verdauung und Synthese 
von Eiweißen im Körper; © protein 
metabolism 

Eilweifilverllustisynidrom nt: ätiologisch 
ungeklärte Erkrankung mit Eiweiß- 
ausscheidung in den Magen-Darm- 
Trakt; © protein-losing syndrome 
Eljalcullaltio f: Samenerguss; © ejacula- 
tion 

Ejaculatio praecox: vorzeitiger Samen- 
erguss; CE» premature ejaculation 
Ejaculatio retardata: verspáteter Sa- 
menerguss; CE» delayed ejaculation 
Eljalkullat nt: bei der Ejakulation ausge- 
spritzte Samenflüssigkeit; E> ejaculate 
Eljalkullaltilon f: Samenerguss; CE» ejacu- 
lation 
Eljalkullaltilonsigang m: Endabschnitt des 
Samenleiters in der Prostata; © eja- 
culatory duct 

Eljalkullaltilonsistölrung f: sexuelle Funk- 
tionsstórung durch anomale Ejakula- 
tion, z.B. vorzeitiger oder verzógerter 
Samenerguss; © dysfunctional ejacu- 
lation 
Eljekitilonsifrakitiion f: Auswurfleistung 
des Herzens, d.h. der wáhrend der Sy- 
stole ausgeworfene Anteil der Blut- 
menge im linken Ventrikel; © ejection 
fraction 
Eljekitilonsiklick m: Herzton am Anfang 
der Austreibungsphase; © ejection click 
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Ek-, ek- präf.: Wortelement mit der Be- 
deutung „aus/heraus“ 

Eklchylmolse f: kleinflächige Hautblu- 
tung; CE» ecchymosis 

eklkrin adj: (Drüse) nach außen abson- 
dernd; © eccrine 

Ekllampisie f: stärkste Form der Spätges- 
tose* kurz vor der Geburt; i.d.R. 
kommt es nach Prodromalsymptomen 
zu Krampfanfállen mit darauffolgen- 
dem komatósem Schlaf; © eclampsia 
ekllampitolgen adj: Eklampsie verursa- 
chend; ®© eclamptogenic 

Eksitrolphie f: angeborene Fehlbildung, 
bei der ein inneres Organ nach außen 
verlagert und die Schleimhaut (zum 
Teil) nach außen gestülpt ist; > ex- 
strophy 

Ekt-, ekt- präf.: > Ekto- 

-ektasie suf.: Wortelement mit der Be- 
deutung „Erweiterung/Ausdehnung“ 
-ektatisch suf.: in Adjektiven verwende- 
tes Wortelement mit der Bedeutung 
„erweiternd/streckend“ 

Ekithylma nt: durch Streptokokken oder 
Staphylokokken verursachtes eitriges 
Hautgeschwür; © ecthyma 

Ekto-, ekto- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „außerhalb/außen“ 
Ekitolblast m: > Ektoderm 

Ekitolcaridia f: angeborene Verlagerung 
des Herzen aus dem Brustkorb; © ec- 
tocardia 

Ekltolderm nt: šufšeres Keimblatt, aus 
dem sich Haut, Hautanhangsgebilde, 
Nervensystem und Sinnesepithelien 
bilden; © ectoderm 

Ekitolenizym nt: von der Zelle nach außen 
abgegebenes Enzym; © ectoenzyme 
Ekltolkarldie f: > Ektocardia 

-ektomie suf.: Wortelement mit der Be- 
deutung „Ausschneidung/Entfernung“ 
ekltolnulklelär adj: außerhalb des Zell- 
kerns (liegend); © ectonuclear 

ekltop adj: 1. ursprungsfern, an atypi- 
scher Stelle liegend oder entstehend, 
(nach außen) verlagert 2. Ektopie be- 
treffend, von ihr betroffen oder ge- 
kennzeichnet; © 1.-2. ectopic 
Ekitolpalralsit m: s.u. Parasit; > ectopa- 
rasite 
Ekitolpia f: angeborene Gewebs- oder 
Organverlagerung; © ectopy 

Ektopia portionis: Ausstülpung der 
Zervixschleimhaut; © cervical ectro- 
pion 
ekitolplasimaltisch adj: Ektoplasma be- 
treffend; © ectoplasmatic 

Ekitoltolxin nt: von der Zelle nach außen 
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abgegebenes Toxin*; © ectotoxin 
ekitolzyltar adj: außerhalb der Zelle (lie- 
gend); © ectocytic 
Ekitrolmellie f: angeborene Fehlbildung 
der Gliedmaßen; © ectromelia 
Ekitrolpilon nt: > Ektropium 
Ekitrolpilum nt: 1. Umstülpung des Au- 
genlids nach außen 2. Ausstülpung der 
Zervixschleimhaut; > 1.-2. ectropium 
Eklzem zt: nicht-infektióse, entzündli- 
che Hautkrankheit mit Juckreiz; <> 
eczema 
atopisches Ekzem: > endogenes Ekzem 
endogenes Ekzem: chronisch-rezidi- 
vierende, entzündliche Erkrankung 
mit trockener, stark juckender Haut; 
die verschiedenen Manifestationsfor- 
men [ekzematoide Form, lichenifizier- 
te Form, pruriginöse Form] treten ne- 
beneinander und/oder nacheinander 
auf; ätiologisch spielen erbliche Dispo- 
sition, Allergien und Stressreaktionen 
eine Rolle; CE» endogenous eczema 
Ekizelma nt, pl -malta: > Ekzem 
ekizelmaltolgen adj: ekzemverursachend, 
ekzemauslósend; © eczematogenic 
frühexsudatives Ekzematoid: an den 
Wangen beginnende Frühform des se- 
borrhoischen Ekzems*, die abheilen 
oder in ein endogenes Ekzem* überge- 
hen kann; © milk tetter 
ekizelmaltolid adj: > ekzematós 
ekizelmaltés adj: ekzemähnlich, ekzem- 
artig; CE» eczematoid 
Ellasitance f: Dehnbarkeit von Lunge und 
Brustkorb; © elastance 
Ellasitilca f: aus elastischen Fasern beste- 
hende Schicht der Arterienwand; «E> 
elastica 
Ellasitin nt: Gerüsteiweiß der elastischen 
Fasern; © elastin 
Ellasitolildolsis f: an eine Elastose* erin- 
nernde Hautveránderungen; © elas- 
toidosis 
Ellasitollylse f: Abnahme oder Verlust der 
Elastizitát des elastischen Bindegewe- 
bes; CE» elastolysis 
Ellasitorirhelxis f: Zerfall elastischer Fa- 
sern; © elastorrhexis 
Ellasitolse f: 1. durch Einlagerung verän- 
derter elastischer Fasern in die Gefäß- 
wand verursachte Angiopathie* 2. 
durch eine Veránderung der elasti- 
schen Fasern hervorgerufene Ande- 
rung der Hautstruktur; © 1.-2. elas- 
tosis 
aktinische/senile Elastose: durch eine 
Degeneration der elastischen und kol- 
lagenen Fasern hervorgerufene Verdi- 


ckung und Vergróberung der Haut 
lichtexponierter Areale [Gesicht, Na- 
cken]; Teilaspekt der Altershaut*; E> 
actinic elastosis 

ellekitiv adj: wahlweise, Wahl-; <> elec- 
tive 

Ellekitivináhribólden pl: Nährböden zur 
Anreicherung spezifischer Keime; «E» 
elective culture media 

Elektra-Komplex m: übermäßige Bindung 
der Tochter an den Vater; © Electra 
complex 

Elektro-, elektro- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,elektrischer Strom/ 
Elektrizität“ 

Ellekitrolalkulpunkitur f: Akupunktur* 
mit Verwendung von Elektroden; «E> 
electroacupuncture 
Ellekitrolaltrilolgramm nt: Aufzeichnung 
der Erregungsausbreitung in den Vor- 
héfen; © electroatriogram 
Ellekitrolchilrurlgie f: operativer Eingriff 
mit Hochfrequenzstrom; © electro- 
surgery 

Ellekitrolchollelzysitekitolmie f: elektro- 
chirurgische Gallenblasenentfernung; 
CE» electrocholecystectomy 
Ellekitroldilalgnositik f: Prüfung von Mus- 
keln und Nerven mit elektrischem 
Strom; © electrodiagnostics 
Ellekitrolenizelphallolgraf, -graph m: Gerät 
zur Elektroenzephalografie*; © elec- 
troencephalograph 
Ellekitrolenizelphallolgralfie, -gralphie f: 
Registrierung und grafische Darstel- 
lung der hirnelektrischen Aktivität; 
C» electroencephalography 
ellekitrolenizelphallolgralfisch, -gralphisch 
adj: Elektroenzephalografie betref- 
fend, mittels Elektroenzephalografie; 
CE» electroencephalographic 
Ellekitrolenizelphallolgramm nt: die bei 
Elektroenzephalografie* gewonnene 
Aufzeichnung; © electroencephalo- 
gram 
isoelektrisches Elektroenzephalo- 
gramm: Elektroenzephalogramm ohne 
jede Aktivität bei Hirntod; © isoelec- 
tric electroencephalogram 
Ellekitrolgasitrolgralfie, -gralphie f: Regis- 
trierung und grafische Darstellung der 
Potenziale der Magenmuskulatur; E> 
electrogastrography 
Ellekitrolgasitrolgramm nt: die bei Elek- 
trogastrografie* gewonnene Aufzeich- 
nung; CE» electrogastrogram 
ellekitrolgen adj: eine elektrische Span- 
nung erzeugend; © electrogenic 
Ellekitrolgyminasitik f: Anregung gelahm- 
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ter Muskeln mit elektrischem Strom; 
CE» electrogymnastics 
Ellekitrolhysitelrolgraf, -graph m: Gerät 
zur Elektrohysterografie*; E> electro- 
hysterograph 
Ellekitrolhysitelroigralfie, -gralphie f: Auf- 
zeichnung der Aktionspotenziale der 
Gebármuttermuskulatur; © electro- 
hysterography 
ellekltrolhysitelrolgralfisch, -gralphisch adj: 
Elektrohysterografie betreffend, mit- 
tels Elektrohysterografie: CE» electro- 
hysterographic 
Ellekltrolhysitelrolgramm nt: bei der Elek- 
trohysterografie* gewonnene Aufzeich- 
nung; CE» electrohysterogram 
Ellekitrolkarldilolgraf, -graph m: Gerät zur 
Elektrokardiografie*; «E» electrocar- 
diograph 
Ellekitrolkarldilolgralfie, -gralphie f: Auf- 
zeichnung der Aktionspotenziale der 
Herzmuskulatur; © electrocardiogra- 
h 
Plemétrische Elektrokardiografie: 
drahtlose Elektrokardiografie mit Über- 
mittlung der Messwerte durch einen 
Sender; ®© telelectrocardiography 
ellekltrolkarldilolgralfisch, -gralphisch adj: 
Elektrokardiografie betreffend, mittels 
Elektrokardiografie; © electrocardio- 
graphic 
Ellekitrolkarldilolgramm nt: bei der Elek- 
trokardiografie* gewonnene Aufzeich- 
nung; CE» electrocardiogram 
Ellekitrolkarldilolpholnolgralfie, -gralphie f: 
kombinierte Elektrokardiografie* und 
Phonokardiografie; © electrocardio- 
phonography 
Ellekitrolkarldilolskolpie f: direkte Darstel- 
lung der EKG-Kurve auf einem Sicht- 
gerät; © electrocardioscopy 
Ellekitrolkaulter m: elektrisches Brennei- 
sen zur Durchtrennung oder Verschor- 
fung von Gewebe; © electrocautery 
Ellekitrolkaultelrilsaltilon f: > Elektrokoa- 
gulation 
Ellekitrolkolalgullaltilon f: punktfórmige 
Gewebekoagulation durch Hochfre- 
quenzstrom; CE» electrocoagulation 
Ellekitrolkochilelolgraf, -graph m: Gerät 
zur Elektrokochleografie*; E> electro- 
cochleograph 
Ellekitrolkochllelolgralfie, -gralphie f: Auf- 
zeichnung der Aktionspotenziale in 
der Innenohrschnecke; «E» electro- 
cochleograph 
ellekitrolkochllelolgralfisch, -gralphisch adj: 
Elektrokochleografie betreffend, mit- 
tels Elektrokochleografie; © electro- 
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cochleographic 
Ellekitrolkochilelolgramm nt: bei der Elek- 
trokochleografie* gewonnene Aufzeich- 
nung; CE» electrocochleogram 
Ellekitrolkoritilkolgralfie, -gralphie f: Auf- 
zeichnung der Aktionspotenziale der 
Hirnrinde; © electrocorticography 
ellekitrolkor!tilkolgralfisch, -gralphisch adj: 
Elektrokortikografie betreffend, mit- 
tels Elektrokortikografie; > electro- 
corticographic 

Ellekitrolkoritilkolgramm nt: bei der Elek- 
trokortikografie* gewonnene Aufzeich- 
nung; CE» electrocorticogram 
Ellekitrolkylmolgralfie, -gralphie f: Regis- 
trierung der Herzrandbewegung und 
der Bewegung der großen Gefäße bei 
der Róntgendurchleuchtung; © elec- 
trokymography 
ellekitrolkylmolgralfisch, -gralphisch adj: 
Elektrokymografie betreffend, mittels 
Elektrokymografie; © electrokymo- 
graphic 

Ellekitrolkylmolgramm nt: bei der Elek- 
trokymografie* gewonnene Aufzeich- 
nung; © electrokymogram 
Ellekitrollilthollylse f: elektrische Steinau- 
flósung; CE» electrolithotrity 
Ellekitrollylse f: 1. Auflösung einer Sub- 
stanz durch elektrischen Strom 2. Ent- 
fernung von Warzen, Haaren u.ä. durch 
eine Elektronadel; © 1.-2. electrolysis 
ellekitrollylsierlbar adj: mittels Elektroly- 
se zersetzbar; © electrolyzable 
Ellekitrollylte pl: Stoffe, die in wässriger 
Lósung in Anionen und Kationen zer- 
fallen und damit den elektrischen 
Strom leiten; © electrolytes 
Ellekitrollytikolma nt: komatóser Zustand 
bei Stórungen des Elektrolythaushal- 
tes; CE» electrolyte coma 
Ellekitrolmylolgraf, -graph m: Gerät zur 
Elektromyografie*; «E» electromyo- 
raph 

lekitrolmylolgralfie, -gralphie f: Auf- 
zeichnung der Aktionspotenziale von 
Muskeln; & electromyograph 
lekitrolmylolgralfisch, -gralphisch adj: 
Elektromyografie betreffend, mittels 
Elektromyografie; ED electromyogra- 
hic 

Ellekitrolmylolgramm nt: bei der Elektro- 
myografie* gewonnene Aufzeichnung; 
© electromyogram 

Ellekitron nt: negativ geladenes Elemen- 
tarteilchen; © electron 
lekitrolnarlkolse f: in Deutschland nur 
selten praktiziertes Verfahren der Be- 
täubung mittels elektrischem Strom; 
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CE» electronarcosis 

ellekitrolnelgaltiv adj: negativ elektrisch; 
CE» electronegative 
Ellekitrolnenlhüllle f: den Atomkern um- 
gebende Hülle von Elektronen; «> 
electron shell 

Ellekitrolnenllinise f: elektromagnetisches 
Feld, das Elektronenstrahlen ablenkt; 
CE» electromagnetic lense 
Ellekitrolnenimilkrolskop nt: Mikroskop, 
das Elektronenstrahlen durch ultra- 
dünne Schnitte schickt und damit ein 
hohes Auflösungsvermögen erreicht; 
© electron microscope 
EllekitrolInenirasiterimilkrolskop nt: Elek- 
tronenmikroskop, bei dem die Probe 
von oben mit einem Elektronenstrahl 
abgetastet wird; dadurch entsteht eine 
große Plastizität der Bilder; © scan- 
ning electron microscope 
Ellekitrolnenithelralpie f: Strahlentherapie 
mit schnellen Elektronen; © electron 
radiation therapy 
Ellekitrolneulrolgralfie, -gralphie f: Mes- 
sung der Nervenleitgeschwindigkeit 
peripherer Nerven; © electroneurog- 
raphy 
Ellekitrolneulrollylse f: Zerstörung von 
Nervengewebe mittels elektrischem 
Strom; © electroneurolysis 
Ellekitrolneulrolmylolgralfie, -gralphie f: 
Aufzeichnung der Aktionspotenziale 
eines Muskels bei gleichzeitiger Stimu- 
lation des versorgenden Nervens; «€» 
electroneuromyograph 

ellekitroInisch adj: Elektron(en) betref- 
fend; © electronic 
Ellekitroinysitagimolgraf, -graph m: Gerät 
zur Elektronystagmografie*; «E» elec- 
tronystagmograph 
Ellekitrolnysitagimolgralfie, -gralphie f: 
Nystagmusregistrierung durch Mes- 
sung der korneoretinalen Potenziale; 
CE» electronystagmography 
ellekitrolnysitagimolgralfisch, -gralphisch 
adj: Elektronystagmografie betreffend, 
mittels Elektronystagmografie; CE» 
electronystagmographic 
Ellekitrolnysitagimolgramm nt: durch Elek- 
tronystagmografie* erhaltene Aufzeich- 
nung; CE» electronystagmogram 
Ellekitrololkullolgralfie, -gralphie f: Regis- 
trierung der Augapfelbewegungen 
durch Messung der korneoretinalen 
Potenziale; © electro-oculography 
ellekitrololkullolgralfisch, -gralphisch adj: 
Elektrookulografie betreffend, mittels 
Elektrookulografie; > electro-oculo- 
graphic 


Ellekitrololkullolgramm nt: durch Elektro- 
okulografie* erhaltene Aufzeichnung; 
CE» electro-oculogram 
Ellekitrolollfakitolgralfie, -gralphie f: Regis- 
trierung der Aktionspotenziale von 
Riechfasern; ®© electro-olfactography 
ellekitrololifakitolgralfisch, -gralphisch adj: 
Elektroolfaktografie betreffend, mit- 
tels Elektroolfaktografie; ED electro- 
olfactographic 

Ellekitrololifakitolgramm nt: durch Elek- 
troolfaktografie* erhaltene Aufzeich- 
nung; CE» electro-olfactogram 
Ellekitrolphelrolgramm nt: bei der Elek- 
trophorese erhaltenes Diagramm; «E» 
electropherogram 

ellekitrolphil adj: Elektronen suchend, 
mit besonderer Affinitát zu Elektro- 
nen; © electrophil 

Ellekitrolpholrelse f: zur Auftrennung von 
Substanzgemischen eingesetzte Wan- 
derung elektrisch geladener Teilchen 
in flüssigen Medien im elektrischen 
Feld; © electrophoresis 
ellekitrolpolsiltiv adj: positiv elektrisch; 
© electropositive 

Ellekitrolpunkitur f: Entfernung von War- 
zen, Haaren u.ä. durch eine Elektrona- 
del; © electropuncture 
Ellekitrolrelsekitilon f: operative Entfer- 
nung mittels elektrochirurgischer Me- 
thoden; © electroresection 
Ellekitrolreltilnolgraf, -graph m: Gerät zur 
Elektroretinografie*; «E» electroreti- 
nograph 
Ellekitrolreltilnolgralfie, -gralphie f: Auf- 
zeichnung der bei Lichteinfall auftre- 
tenden Potenzialschwankungen der 
Netzhaut; © electroretinography 
ellekitrolreltilnolgralfisch, -gralphisch adj: 
Elektroretinografie betreffend, mittels 
Elektroretinografie; © electroretino- 
graphic 
Ellekitrolreitiinolgramm nt: bei der Elek- 
troretinografie* erhaltene Kurve; CE» 
electroretinogram 

Ellekitrolschock nt: durch einen elektri- 
schen Strom ausgelóster Schock; E> 
electroshock 

Ellekitrolspilnolgralfie, -gralphie f: Auf- 
zeichnung der Aktionspotenziale des 
Rückenmarks; ®© electrospinography 
lekitroistilmullaltilonslanlallgelsie f: Hem- 
mung der Schmerzempfindung durch 
elektrische Reizung von Nervenfasern; 
CE» electrical nerve stimulation 
lekitrolstilxis f: > Elektropunktur 
lekitrolthelralpie f: therapeutische An- 
wendung von elektrischen Strómen 
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und elektromagnetischen Feldern; E> 
electrotherapy 
Ellekltroltolmie f: Gewebedurchtrennung 
mit einem elektrischen Skalpell [Elek- 
trotom]; © electrotomy 
Ellekltroltolnus m: die Veränderung von 
Gewebestrukturen beim Durchfluss 
von elektrischem Gleichstrom; «> 
electrotonus 
Ellekitrolunifall m: Unfall, bei dem elek- 
trischer Strom durch den Körper fließt; 
CE» electrical accident 
Ellekitrolulreltelrolgralfie, -gralphie f: Auf- 
zeichnung der Aktionspotenziale der 
Harnleiter; CE» electroureterography 
Ellekitrolulreltelrolgramm nt: bei der 
Elektroureterografie* erhaltene Auf- 
zeichnung; ®© electroureterogram 
Ellekitrolulrolgralfie, -gralphie f: Aufzeich- 
nung der Aktionspotenziale der Harn- 
blasenmuskulatur; > electrocystogra- 
h 
ts ME nt: Aufzeichnung 
der Aktivität des Nervus* vagus; E> 
electrovagogram 
Ellekitrolvenitrilkullolgramm nt: Abschnitt 
des Elektrokardiogramms, der sich auf 
die Erregungsausbreitung in den Kam- 
mern bezieht; © electroventriculo- 
gram 
Ellekitroizysitolgralfie, -gralphie f: Auf- 
zeichnung der Aktionspotenziale der 
Harnblasenmuskulatur; © electrocys- 
tography 
Ellelment nt: Grundstoff, chemisches 
Element; © element 
Ellelmenitarlbiinidel pl: benachbarte Rü- 
ckenmarkssegmente verbindende Fa- 
serbündel; © fundamental columns 
Ellelmenitarlkörlperichen pl: bei Virusin- 
fektionen in der Zelle nachweisbare 
Kórperchen; © elementary bodies 
Ellelmenitarlteillchen pl: kleinste Baustei- 
ne der Materie, z.B. Elektron, Proton, 
Neutron; © elementary particles 
Ellelphanitilalsis f: durch eine Lymphab- 
flussstórung hervorgerufene monstró- 
se Schwellung eines Kórperabschnitts; 
© elephantiasis 
Ellelvaltolrilum nt: stumpfes Instrument 
zum Abheben der Knochenhaut usw.; 
CE» elevator 
Ellfenlbeinlwirlbel m: Wirbel mit diffus 
verdichteter Struktur; © ivory verte- 
bra 
elliimilnierlbar adj: ausscheidbar; «> 
eliminable 
Elllenibolgenigellenk nt: aus drei Teilen 
[Articulatio humeroradialis, Articula- 
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tio humeroulnaris, Articulatio radioul- 
naris proximalis] bestehendes Gelenk 
zwischen Oberarm und Unterarm; «E> 
elbow joint 
Ellleninerv m: > Nervus ulnaris 
Ellliplsolidlgellenk nt: Gelenk mit eifórmi- 
gen Gelenkflächen; > ellipsoidal joint 
Elllipitolzyltenlanlálmie f: > Elliptozytose 
Elllipitolzyltolse f: autosomal-dominant 
vererbte Erythrozytenanomalie mit 
Bildung ovaler oder elliptischer For- 
men; i.d.R. leichter Verlauf ohne klini- 
sche Symptome; > elliptocytosis 
Ellonigaltilon f: (Zahn) Verlängerung; > 
elongation 
Em-, em- práf.: Wortelement mit der Be- 
deutung ,,innerhalb/hinein“ 
Embden-Meyerhof-Weg m: Abbauweg für 
Glucose in den Kórperzellen; > Emb- 
den-Meyerhoff pathway 
Embol-, embol- práf.: ^ Embolo- 
Emibollekitolmie f: operative Embolus- 
entfernung; © embolectomy 
Emlbollie f: plótzlicher Verschluss eines 
Gefäßes durch einen Embolus*; «> 
embolism 
arterielle Embolie: embolischer Ver- 
schluss einer Arterie; © arterial 
embolism 
paradoxe Embolie: arterielle Embolie 
des grofien Kreislaufs durch einen Em- 
bolus aus dem venósen System; © pa- 
radoxical embolism 
venóse Embolie: embolischer Verschluss 
einer Vene; CE» venous embolism 
emlbollilform adj: embolusáhnlich, pfrop- 
fenfórmig; © emboliform 
Embolo-, embolo- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,,Embolus/Embolie“ 
Emlbollolmylkolse f: Embolie* durch ei- 
nen Pilzpropf bei Pilzsepsis* oder 
massivem Pilzeinbruch in die Blut- 
bahn; © embolomycosis 
Emibollus 7, pl Jr im Blutkreislauf auf- 
tretender, nicht lóslicher Kórper, der 
bei Verschluss des Gefäßes eine Embo- 
lie auslóst; > embolus 
Emibrylekitolmie f: Entfernung eines Em- 
bryos bei Extrauteringraviditát; Œ> 
embryectomy 
Emibryo m: Keimling bis zum Ende des 
dritten Monats; © embryo 
Embryo-, embryo- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,,Leibesfrucht/Embryo“ 
Emibrylolfeitolpaithia f: Schädigung des 
ungeborenen Kindes wáhrend der Em- 
bryonal- oder Fetalperiode; <> em- 
bryopathy 
Embryofetopathia alcoholica: > Em- 


Emperipolesis 


bryopathia alcoholica 
Embryofetopathia diabetica: bei Dia- 
betes* mellitus der Mutter auftretende 
Schádigung des Kindes, z.B. Herzfeh- 
ler, Polydaktylie*, Syndaktylie*, Klump- 
füße; © diabetic fetopathy 
emibrylolgen adj: 1. Embryogenese be- 
treffend 2. einen Embryo bildend; «> 
1. embryogenetic 2. embryogenic 
Emlbrylolgelnelse f: Entwicklung des Em- 
bryos wáhrend der Embryonalperiode; 
& embryogenesis 
emlbrylolid adj: einem Embryo ähnlich, 
embryoähnlich; © embryonoid 
emibryloinal adj: Embryo oder Embryo- 
nalstadium betreffend, vom Embryo- 
nalstadium stammend; © embryonal 
Emibrylolnallkern m: zentraler Teil der 
Augenlinse; CE» embryonic nucleus of 
lens 
Emibrylolnallpelrilolde f: Zeitraum von 
der Befruchtung bis zum Abschluss 
der Organogenese am Ende des dritten 
Schwangerschaftsmonats; © embryo- 
nal period 
Emibrylolnallzeit f: > Embryonalperiode 
Emibrylolnenlimiplanitaltilon f: > Embryo- 
nentransfer 
Emibrylolnenitransifer m: Übertragung 
eines durch In-vitro-Fertilisation er- 
zeugten Embryos in die Gebärmutter; 
CE» embryo transfer 
Emibrylolnenlülberltralgung f: > Embryo- 
nentransfer 
emlbrylolniert adj: Embryo(nen) enthal- 
tend; befruchtet; bebrütet, angebrütet; 
CE» embryonated 
Emlbrylolpalthia f:  Embryopathie 
Embryopathia alcoholica: durch chro- 
nischen Alkoholgenuss der Mutter her- 
vorgerufene Schádigung mit Fruchttod 
[30-50 96], Minderwuchs, Mikrozepha- 
lus, Muskelhypotonie, Gesichtsfehlbil- 
dung; © fetal alcohol syndrome 
Embryopathia diabetica: > diabetische 
Embryopathie 
Embryopathia rubeolosa: Schádigung 
des Embryos durch eine intrauterine 
Rótelninfektion; die Art der Schádigung 
hángt vom Zeitpunkt der Infektion ab; 
CE» rubella embryopathy 
Emibrylolpalthie f: Schädigung der Lei- 
besfrucht wahrend der ersten drei 
Schwangerschaftsmonate; © embry- 
opathy 
diabetische Embryopathie: bei Diabe- 
tes* mellitus der Mutter auftretende 
Schädigung des Kindes, z.B. Herzfeh- 
ler, Polydaktylie*, Syndaktylie*, Klump- 


füße; > diabetic fetopathy 
Emibryloltolmie f: Zerstückelung des ab- 
gestorbenen Embryos; © embryo- 
tomy 
emlbryloltolxisch adj: den Embryo schä- 
digend; © embryotoxic 
Emibryloltolxon nt: weißliche, ringfórmi- 
ge Hornhauttrübung; angeboren bei 
Neugeborenen oder bei Jugendlichen 
im Zusammenhang mit Hyperlipopro- 
teinämie; © embryotoxon 
Elmeilolzyltolse f: aktive Ausscheidung 
von Substanzen aus der Zelle; Umkeh- 
rung der Pinozytose*; CE» emiocytosis 
Elmelsis f: vom Brechzentrum gesteuerte 
rückläufige Entleerung des Magens; 
© emesis 

Emesis gravidarum: meist frühmor- 
gens auftretendes Erbrechen in der 
Frühphase der Schwangerschaft; Œ> 
vomiting of pregnancy 
meltilkum nt: Brechmittel; © emetic 
elmeltisch adj: Brechreiz oder Erbrechen 
auslósend; © emetic 
elmeltolgen adj: durch Erbrechen be- 
dingt oder ausgelóst; CE» emetogenic 
Elmeltolkaltharitikum nt: kombiniertes 
Abführ- und Brechmittel; <> emetoca- 
thartic 
milgraltilon f: Zellwanderung; Diapede- 
se*; CE» emigration 
Elmilnenitia f: Vorsprung, Erhöhung, Hö- 
cker; © eminence 
Eminentia hypothenaris: Kleinfinger- 
ballen; CE» hypothenar eminence 
Eminentia thenaris: Daumenballen; 
CE» thenar eminence 
mislsalrilum nt: innere und äußere Schä- 
delvenen verbindende Vene; © emis- 
sary 
Elmislsilon f: Ausstoß; Ausstrahlung, Ab- 
strahlung; Absonderung, Ausschei- 
dung; © emission 
Elmislsionsicomipulteritolmolgralfie, -gra- 
phie f: computergesteuerte Szintigra- 
fie* zur Gewinnung von Schichtauf- 
nahmen; © emission computed to- 
mography 
Emimeltrolpie f: Normalsichtigkeit; <> 
emmetropia 
Elmolllilens nt: erweichendes Mittel; E> 
emollient 
molllilenitilum nt: erweichendes Mittel; 
C emollient 
elmoltiv adj: gefühlsbedingt; gefühlsbe- 
tont; gefühlvoll; © emotive 
mipelrilpollelsis f: Eindringen von Zellen 
[Plasmazellen, Lymphozyten] in ande- 
re Zellen; © emperipolesis 


m 


m 
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Emplfanglnis f: Verschmelzung von Eizel- 
le und Spermium; «E» conception 
Emplfanglnisiverlhiiltung f: Methoden zur 
Verhinderung der Konzeption oder 
der Einnistung der Frucht in der Ge- 
bármutter; © contraception 
Emiphylsem nt: 1. Luft-/Gasansammlung 
in Geweben, die normalerweise luft-/ 
gasfrei sind [z.B. Hautemphysem] 2. 
übermäßige Luft-/Gasansammlung in 
einem lufthaltigen Gewebe oder Organ 
[z.B. Lungenemphysem]; © 1.-2. em- 
physema 
Emiphylselma nt: > Emphysem 
Emphysema pulmonum: meist erwor- 
bene [Raucher], irreversible Überblà- 
hung der Lungenalveolen mit Veránde- 
rung oder Zerstérung des Lungenge- 
webes; CE» pulmonary emphysema 
emiphylselmaltös adj: emphysemartig; 
C emphysematous 
emlpilrisch adj: auf Erfahrung beruhend; 
CE» empiric 
Emiplasitrum nt: Pflaster; ED emplas- 
trum 
Emipylem nt: Eiteransammlung in einer 
natürlichen Kórperhóhle; CE» empyema 
En-, En- práf.: Wortelement mit der Be- 
deutung „innerhalb/hinein“ 
Elnalmellum nt: emailleartige, transpa- 
rente äußere Zahnschicht; härteste 
Substanz des menschlichen Körpers; 
CE» enamel 
Elnanithem nt: Schleimhautausschlag; 
CE» enanthema 
Enlarithron nt: Fremdkórper in einem 
Gelenk; © joint body 
Enlarithrolse f: Variante des Kugelge- 
lenks*, bei dem die Gelenkpfanne den 
Kopf zu mehr als der Hálfte umfasst; 
trifft beim Menschen nur auf das Hüft- 
gelenk* zu; © enarthrosis 
Enlarithrolsis sphelrolildea f:  Enarthrose 
En-Bloc-Exstirpation f: — En-Bloc-Resek- 
tion 
En-Bloc-Resektion f: radikale Resektion 
eines befallenen Organs zusammen 
mit Nachbarstrukturen; © en bloc re- 
section 
Enicelphalliltis f: Gehirnentzündung; «> 
encephalitis 
Enicelphalliltolzolon nt: Toxoplasma-ähn- 
licher Parasit; Erreger von Zoonosen"*, 
die nur selten auf den Menschen über- 
tragen werden; © Encephalitozoon 
Encephalo-, encephalo- präf.: Wortele- 
ment mit der Bedeutung ,Hirn/Ge- 
hirn/Enzephalon“ 
Enicelphallolenitelriltis alculta f: schwere, 
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durch toxische Symptome gekenn- 
zeichnete Form der Dyspepsie*; «E> 
infantile gastroenteritis 
Enicelphallolmallalcia f: Hirnerweichung; 
® encephalomalacia 
Enicelphallolmelninigiltis f: Entzündung 
von Gehirn und Hirnhauten; © en- 
cephalomeningitis 
Enicelphallolmylelliltis f: Entzündung von 
Gehirn und Rückenmark; © encepha- 
lomyelitis 

Encephalomyelitis disseminata: chro- 
nisch-progrediente, in Schüben verlau- 
fende demyelinisierende Erkrankung 
unklarer Genese (Slow-virus-Infek- 
tion*, Autoimmunkrankheit*?); <> 
multiple sclerosis 

Encephalomyelitis postvaccinalis: nach 
einer Impfung (Masern, Róteln) auf- 
tretende akute oder subakute Entzün- 
dung, die auf einer Immunreaktion be- 
ruht; © postvaccinal encephalitis 
Enicelphallolmylellolraldilculliltis f: Entzün- 
dung von Gehirn, Rückenmark und 
Spinalnervenwurzeln; © encephalo- 
myeloradiculitis 
Enicelphallolmylolcarldiltis f: durch das 
EMC-Virus hervorgerufene Entzün- 
dung von Gehirn und Herzmuskel; > 
encephalomyocarditis 

Enlcelphallon nt: Gehirn; © encephalon 
Enlcelphallolpalthia f: nicht-entzündliche 
Gehirnerkrankung; © encephalopa- 
th 

Eñcephalopathia traumatica: durch 
wiederholte Gehirnerschütterungen 
und -traumen verursachte Hirnschadi- 
gung; © traumatic encephalopathy 
Enicelphallolraldilculliltis f: Entzündung 
von Gehirn und Spinalnervenwurzeln; 
CE» encephaloradiculitis 

enichondiral adj: > endochondral 
Enichonldrom nt: von Knorpelgewebe 
ausgehender Tumor; © enchondroma 
Enichonldrolma nt, pl -malta: > Enchon- 
drom 

Endlanigililtis f: Entzündung der Gefäß- 
innenwand; ®© endangiitis 
Endangiitis obliterans: meist bei Rau- 
chern (Männer, 20-40 Jahre) auftre- 
tende arterielle Verschlusskrankheit 
mit Befall kleiner und mittelgroßer Ar- 
terien der Extremitáten; oft mit beglei- 
tender Phlebitis* oder Thrombophle- 
bitis*; © Winiwarter-Buerger disease 
endlanigililtisch adj: Endangiitis betref- 
fend, von ihr betroffen oder gekenn- 
zeichnet; CE» endangiitic 

Endlanigiltis f: > Endangiitis 


endoepidermal 


Endlaloritiltis f: Entzündung der Aorten- 
intima; CE» endaortitis 
Endlaritelrilekitolmie f: Eröffnung einer 
Arterie und Ausschälung eines alten 
Thrombus; © endarterectomy 
endlaritelrilell adj: in einer Arterie (lie- 
gend); © endarterial 
Endlaritelrilen pl: Endäste einer Arterie, 
die nicht mit anderen Arterien kom- 
munizieren; © end arteries 
Endlaritelrililtis f: > Endarteritis 
Endlaritelriltis f: Entzündung der Arteri- 
enintima; © endarteritis 
Endarteritis obliterans: ^ Endangiitis 
obliterans 
endlaulral adj: im Ohr (liegend); <> 
endaural 
Endibäumichen nt: feinste Endverzwei- 
gungen des Achsenzylinders; © end- 
brush 
Endidarm m: letzter Abschnitt des Dick- 
darms vor dem After; © rectum 
endidilalstollisch adj: am Ende der Dia- 
stole (auftretend); CE» end-diastolic 
Enldelmie f: regional begrenzt auftreten- 
de Krankheit; © endemic disease 
Enldelmolelpildelmie f: primar endemi- 
sche Krankheit, die gelegentlich als 
Epidemie* auftreten kann; © ende- 
moepidemic 
eniderlmal adj: in der Haut (befindlich), 
in die Haut (eingeführt); > endermic 
endlexispilraltolrisch adj: am Ende der 
Ausatmung/Exspiration; © endexpi- 
ratory 
Endlhirn nt: aus den beiden Großhirn- 
hálften und ihren Verbindungen beste- 
hender Teil des Gehirns; © endbrain 
Endo-, endo- práf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,,innen/innerhalb“ 
enldolabldolmilnal adj: im Bauch(raum)/ 
Abdomen auftretend oder liegend, in 
den Bauchraum hinein; © endoabdo- 
minal 
Enidolanleulrysimorirhalphie f: Spaltung 
und Ausráumung eines Aneurysmas 
mit abschließender Vernähung; © en- 
doaneurysmorrhaphy 
Enldolanigililtis f: > Endangiitis 
Enldolaplpenidilziltis f: Entzündung der 
Schleimhaut der Appendix* vermifor- 
mis; CE» endoappendicitis 
Enldolaritelrililtis f: > Endarteritis 
Enldolblastitulmor m: > Endotheliom 
Enldolbralchylólsolphalgus m: durch nar- 
bige Abheilung und Stenose von Ge- 
schwüren der unteren Ösophagus- 
schleimhaut verursachte Schleimhaut- 
schrumpfung; Präkanzerose des Öso- 


phaguskarzinoms; © Barrett's esoph- 
agus 
enidolbronichilal adj: in den Bronchien 
auftretend oder ablaufend; «E» endo- 
bronchial 
Enldolbronichilallanläsithelsie f: > Endo- 
bronchialnarkose 
Enldolbronichilalinarlkolse f: Vollnarkose* 
unter Verwendung eines Endobronchi- 
altubus; © endobronchial anesthesia 
Enldolbronichilalitulbus m: doppellumiger 
Tubus zur selektiven Intubation und 
Belüftung eines Lungenflügels; CE» en- 
dobronchial tube 
Enldolbronichiltis f: Entzündung der 
Bronchialschleimhaut; «E> endobron- 
chitis 
Enidolcarldiltis f: Entzündung der Herz- 
innenhaut [Endokard]; in der Regel 
mit Beteiligung der Herzklappen; <> 
endocarditis 

Endocarditis lenta: protrahiert verlau- 
fende, symptomarme Endocarditis mit 
Schädigung der Herzklappen; © sub- 
acute bacterial endocarditis 
Endocarditis thrombotica: abakteriel- 
le Endocarditis bei Lupus* erythema- 
todes visceralis mit Befall der Atrio- 
ventrikularklappen; © nonbacterial 
thrombotic endocarditis 

Endocarditis thromboulcerosa: per- 
akute Endocarditis mit Ulzeration* der 
Herzklappen und Thrombusbildung; 
CE» thromboulcerative endocarditis 
Endocarditis ulcerosa: perakute Endo- 
carditis mit Ulzeration* der Herzklap- 
pen; © ulcerative endocarditis 
Endocarditis verrucosa: Endocarditis 
mit Bildung wärzchenförmiger Throm- 
ben auf den geschädigten Herzklap- 
pen; © verrucous endocarditis 
Enldolcaridilum nt: innerste Herzwand- 
schicht; © endocardium 
Enldolcerlvilciltis f: Entzündung der 
Schleimhaut der Cervix* uteri; © en- 
docervicitis 
enldolchondlral adj: in Knorpel/Cartila- 
go entstehend oder liegend oder auf- 
tretend; © endochondral 
Enldolcolliltis f:  Endokolitis 
Enldolcralnilum nt: ^ Endokranium 
Enidolcysltiltis f: Entzündung der Blasen- 
schleimhaut; © endocystitis 
Enldoldeslolxylrilbolnulklelalse f: s.u. Endo- 
nuklease; © endodeoxyribonuclease 
Enidolenitelriltis f: Entzündung der Darm- 
schleimhaut; © endoenteritis 
enidolelpilderlmal adj: in der Oberhaut/ 
Epidermis (liegend); © endoepidermal 
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endoepithelial 


enidolelpilthellilal adj: im Deckgewebe/ 
Epithel (liegend); © endoepithelial 
enldolganiglilolnär adj: innerhalb eines 
Nervenknotens/Ganglions (liegend); 
C endoganglionic 

enidolgasitral adj: im Magen/Gaster (lie- 
gend); © endogastric 
Enldolgasitrekitolmie f: operative Entfer- 
nung der Magenschleimhaut; © en- 
dogastrectomy 

Enldolgasitriltis f: Entzündung der Ma- 
genschleimhaut; © endogastritis 
enidolgen adj: 1. im Innern entstehend 
oder liegend, nicht von außen zuge- 
führt 2. aus innerer Ursache, von innen 
kommend, anlagebedingt; > 1.-2. en- 
dogenous 

enldolglolbullar adj: in den Blutkörper- 
chen liegend oder ablaufend; © endo- 


Enidolinitolxilkaltilon f: durch körpereige- 
ne Stoffwechselprodukte entstandene 
Selbstvergiftung, z.B. bei verminderter 
Ausscheidung [Leberinsuffizienz*, Nie- 
reninsuffizienz*]; © endointoxi- 
cation 

enldolkalpilllar adj: in einer Kapillare 
(liegend); © endocapillary 

Enldolkard f: innerste Herzwandschicht; 
C endocardium 

Enldolkardifilbrolellasitolse f: ätiologisch 
ungeklárte, massive Verdickung des 
Endokards insbesondere des linken 
Ventrikels; häufig Mitbeteiligung von 
Mitral- und Aortenklappe; © endo- 
cardial fibroelastosis 

Enldolkardifilbrolse f: zu fibrotischer Ver- 

dickung des Endokards führende Er- 

krankung; ®© endocardial fibrosis 

enidolkarldilal adj: 1. innerhalb des Her- 
zens (liegend), ins Herz hinein 2. Endo- 
kard betreffend; © 1.-2. endocardial 

Enldolkaridiltis f: Entzündung der Herz- 

innenhaut [Endokard]; i.d.R. mit Be- 

teiligung der Herzklappen; © endo- 
carditis 

Enldolkaridolpalthie f: Endokarderkran- 

kung; © endocardiopathy 

Enldolkolalgullaltion f: endoskopische 

Blutstillung durch Elektrokoakulation; 

CE» endoscopic coagulation 

Enldolkolliltis f: Entzündung der Kolon- 

schleimhaut; © endocolitis 

Enldolkollpiltis f: Entzündung der Schei- 

denschleimhaut; © endocolpitis 

enldolkorlpusikullär adj: in den Blutkór- 
perchen liegend oder ablaufend; c> 
endocorpuscular 

enldolkralnilal adj: 1. im Schädel/Crani- 
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um (liegend) 2. Endokranium betref- 
fend; © 1.-2. endocranial 
Enldolkralniltis f: Entzündung des Endo- 
kraniums; © endocranitis 
Enldolkralnilum nt: Periost* der Schädel- 
innenseite; CE» endocranium 

enidolkrin adj: 1. mit innerer Sekretion 
2. endokrines System/Endokrinum be- 
treffend; © 1.-2. endocrine 
Enldolkrilnolpalthie f: Erkrankung endo- 
kriner Drüsen mit Stórungen des Hor- 
monhaushaltes; © endocrinopathy 
enldolkrilnoltrop adj: mit besonderer Af- 
finitát zu endokrinen Drüsen; «E» en- 
docrinotropic 

enldollalrynigelal adj: innerhalb des Kehl- 
kopfes/Larnyx (liegend); © endola- 
ryngeal 

enldollulmilnal adj: im Lumen (liegend); 
CE» endoluminal 

Enldollymiphe f: lymphartige Flüssigkeit 
im häutigen Labyrinth des Innenohrs; 
CE» endolymph 

enldolmeltrilal adj: Gebármutterschleim- 
haut/Endometrium betreffend, vom 
Endometrium ausgehend; © endo- 
metrial 
enldolmeltrilolid adj: endometriumähn- 
lich; © endometrioid 
Enidolmeltrilolse f: > Endometriosis 
Enldolmeltrilolsis f: Vorkommen von Ge- 
bármutterschleimhaut auferhalb der 
Schleimhautschicht der Gebármutter- 
hóhle; © endometriosis 
Enldolmeltriltis f: Entzündung der Gebär- 
mutterschleimhaut; © endometritis 
Enldolmeltrilum nt: Gebärmutterschleim- 
haut, Uterusschleimhaut; «E» endome- 


Enldolmeltrilumlentizünldung f: > Endo- 
metritis 
Enidolmeltrilumlkarlzilnom nt: vom Endo- 
metrium ausgehender, vorwiegend 
Frauen in der Menopause betreffender 
Krebs, der in den letzten Jahren an Be- 
deutung gewonnen hat; © endome- 
trial carcinoma 
Enidolmeltrilumlsarlkom nt: von der Ge- 
bármutterschleimhaut ausgehendes 
Sarkom*; © endometrial sarcoma 
Enldolmiltolse f: Chromosomenvermeh- 
rung ohne Zellvermehrung; führt zu 
Riesenkernen und Endopolyploidie*; 
© endomitosis 
Enldolmoriphilne pl: vom Körper gebilde- 
te Peptide, die an Opiatrezeptoren an- 
greifen und als endogene Schmerzmit- 
tel wirken; © endorphins 
Enidolmylkolse f: Pilzerkrankung mit 


Endost 


hauptsachlichem Befall innerer Orga- 
ne; CE» deep mycosis 
Enldolmylolkardifilbrolse f: ätiologisch un- 
geklárte, massive Verdickung des Endo- 
kards insbesondere des linken Ventri- 
kels; háufig Mitbeteiligung von Mitral- 
und Aortenklappe; © endomyocar- 
dial fibrosis 
enldolmylolkaridilal adj: Endokard und 
Herzmuskulatur/Myokard betreffend; 
CE» endomyocardial 
Enidolmylolkarldiltis f: Entzündung von 
Endokard* und Myokard*; © endo- 
myocarditis 
Enidolmylolkarldolse f: > Endomyokardfi- 
brose 
Enldolmylolmeltriltis f: auf die Gebärmut- 
termuskulatur übergreifende Entzün- 
dung der Gebármutterschleimhaut; 
CE» endomyometritis 
Enidolmylolpelrilkaridiltis f: Entzündung 
aller Herzwandschichten (Endokard*, 
Myokard*, Perikard*); ED endoperi- 
myocarditis 
Enldolmylsilum nt: Hüllgewebe der Mus- 
kelfaser; © endomysium 
enidolnalsal adj: in der Nasenhóhle (lie- 
gend); © endonasal 
enidolneulral adj: in einem Nerv (lie- 
gend), in einen Nerv hinein; © endo- 
neural 
Enldolneulriltis f: Entzündung des Endo- 
neuriums*; CE» endoneuritis 
Enldolneulrilum nt: bindegewebige Hülle 
der Nervenfasern; © endoneurium 
Enidolneulrilumlentiziinidung f: — Endo- 
neuritis 
enldolnulklelar adj: im Zellkern/Nukleus 
(liegend); © endonuclear 
enldolnulklelar adj: im Zellkern/Nukleus; 
CE» endonuclear 
Enldoinulklelalse f: Enzym, das DNA [En- 
dodesoxyribonuklease] oder RNA [En- 
doribonuklease] im Molekül spaltet; 
CE» endonuclease 
Enidolólsolphalgiltis f: Entzündung der 
Osophagusschleimhaut; © endoe- 


sophagitis 
Enldolpalralsit m: s.u. Parasit; > endo- 
parasite 


enidolpellvin adj: im Becken/in der Pel- 
vis (liegend); © endopelvic 
Enldolpepitildalse f: Enzym, das im Mole- 
kül liegende Peptidbindungen spaltet; 
CE» endopeptidase 
enidolpelrilkarldilal adj: 1. Endokard und 
Perikard betreffend 2. in der Perikard- 
hóhle (liegend); © 1.-2. endopericar- 
dial 


Enidolpelrilkarldiltis f: Entzündung von 
Endokard* und Perikard*; © endo- 
pericarditis 

Enidolpelrilmylolkarldiltis f: > Endomyope- 
rikarditis 

Enidolpelrilneulriltis f: Entzündung von 
Endoneurium* und Perineurium*; 
CE» endoperineuritis 
enidolpelriltoInelal adj: innerhalb des 
Bauchfells/Peritoneums (liegend); E> 
endoperitoneal 

Enidolphlelbiltis f: Entzündung der Venen- 
innenwand; CE» endophlebitis 
Endophlebitis portalis: Pfortaderent- 
zündung; CE» pylephlebitis 
Enldolpholrie f: latentes Einwärtsschie- 
len; © esophoria 

Endlophithallmiltis f: Entzündung der Au- 
geninnenräume; © endophthalmitis 
enidolphyltisch adj: nach innen wach- 
send; CE» endophytic 

enldolpollylplolid adj: Endopolyploidie 
betreffend, von ihr betroffen; > endo- 
polyploid 

Enldolproltelalse f: Enzym, das im Mole- 
kül liegende Peptidbindungen spaltet; 
CE» endopeptidase 

Enldolproithelse f: Prothese* zur Ein- 
pflanzung im Kórper, z.B. Hüftgelenks- 
prothese; CE» endoprosthesis 
Enldolrilbolnulklelalse f: s.u. Endonuklea- 
se; C» endoribonuclease 

Enldorlphilne pl: vom Körper gebildete 
Peptide, die an Opiatrezeptoren an- 
greifen und als endogene Schmerzmit- 
tel wirken; © endorphins 
Enldolsallpinigiltis f: Entzündung der Ei- 
leiterschleimhaut; © endosalpingitis 
Enldolsallpinx f: Eileiterschleimhaut; «E> 
endosalpinx 

enldolselkreltolrisch adj: innere/endokri- 
ne Sekretion betreffend; «E» endose- 
cretory 

Enldolseplsis f: Sepsis* durch im Körper 
lebende Erreger [z.B. Darmbakterien]; 
CE» endosepsis 

Enldolskop nt: mit Lichtquelle und opti- 
schem System ausgestattetes, starres 
oder flexibles Rohr zur Endoskopie*; 
CE» endoscope 

Enldolskolpie f: direkte Betrachtung von 
Hohlorganen, Kórperhóhlen oder Ge- 
lenken mit einem Endoskop*; © en- 
doscopy 

Enldolsolnolgralfie, -gralphie f: Kombina- 
tion von Endoskopie* und Sonografie*; 
CE» endosonography 

Endlost nt: innere Knochenhaut; © 
endosteum 
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endostal 


endlosital adj: 1. innere Knochenhaut/ 
Endost betreffend 2. im Knochen lie- 
gend oder auftretend; © 1.-2. end- 
osteal 

Endlositolse nt: nach innen gerichtete, 
überschießende Knochenbildung; Œ> 
enostosis 

Enldolthel nt: einschichtige Auskleidung 
von Gefäßen und Hohlorganen; <> 
endothelium 

Enldolthellilne pl: v.a. vom Endothel* ge- 
bildete vasoaktive Polypeptide; > en- 
dothelins 
enldolthellilolid adj: endothelähnlich; > 
endothelioid 

enldolthellilollyltisch adj: endothelzerstó- 
rend, endothelauflósend; © endothe- 


Enldolthellilom nt: vom Endothel ausge- 
hender Tumor; © endothelioma 
Enldolthellilolse f: Erkrankung des reti- 
kuloendothelialen Systems; > endo- 
theliosis 
enidolthelliloltrop adj: mit besonderer 
Affinität zum Endothel; © endothe- 
liotropic 
Enldolthelliltis f: Endothelentzündung; 
CE» endotheliitis 
Enidolthellilum nt: > Endothel 
Endothelium corneae: inneres Kornea- 
epithel, Epithel der Hornhauthinterfla- 
che; © corneal endothelium 
enldoltholralkal adj: im Brustkorb/Tho- 
rax (liegend); > endothoracic 
Enldoltoxlalmie f: Vorkommen von Endo- 
toxinen im Blut; © endotoxemia 
Enldoltolxilkolse f: durch Endotoxine* 
hervorgerufene Erkrankung; © endo- 
toxicosis 
Enldoltolxin nt: 1. in der Zelle enthaltenes 
Toxin*, das erst bei Zellzerstórung frei 
wird 2. im Kórper entstandenes Toxin; 
CE» 1.-2. endotoxin 
Enldoltolxinischock nt: durch massives 
Auftreten von Endotoxinen verursach- 
ter septischer Schocki: © endotoxic 
shock 
enidoltralchelal adj: in der Luftróhre/Tra- 
chea (liegend), in die Luftróhre hinein; 
CE» endotracheal 
Enidoltralchelallanläsithelsie f: > Endotra- 
chealnarkose 
Enidoltralchelallnarikolse f: Vollnarkose* 
mit endotrachealer Intubation; «> 
endotracheal anesthesia 
Enidoltralchelalitulbus m: Tubus zur Ein- 
führung in die Luftróhre; > endo- 
tracheal tube 
Enldoltralcheliltis f: Entzündung der Luft- 
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róhrenschleimhaut; © endotracheitis 
enldolulreithral adj: in der Harnróhre/ 
Urethra (liegend); © endourethral 
enidolultelrin adj: in der Gebármutter/im 
Uterus liegend oder ablaufend, in die 
Gebärmutter hinein; © endouterine 
enldolzerivilkal adj: 1. Zervikalkanal/En- 
dozervix betreffend 2. im Zervikalka- 
nal (liegend); © 1.-2. endocervical 
Enldolzerlvix f: 1. Halskanal der Zervix, 
Zervikalkanal 2. Schleimhaut des Zer- 
vikalkanals; © 1.-2. endocervix 
Enldolzerlvilziltis f: Entzündung der 
Schleimhaut der Cervix* uteri; © en- 
docervicitis 
Enldolzysltiltis f: Entzündung der Blasen- 
schleimhaut; © endocystitis 
Enldolzyltolse f: Stoffaufnahme in die 
Zelle durch aktiven Transport in Mem- 
branvesikeln; > endocytosis 
Endiplatite, motorische f: Endorgan für 
die Übertragung der Erregung der mo- 
torischen Nervenfasern auf die Mus- 
kelfasern; CE» motor end-plate 
Endiproiduktihemimung f: Hemmung ei- 
ner biochemischen Reaktion(skette) 
durch das Endprodukt; © end-pro- 
duct inhibition 
Endistromibahn f: Gesamtheit der Arte- 
riolen, Kapillaren und postkapillaren 
Venen, die die Mikrozirkulation der 
Gewebe bewirken; © terminal vascu- 
lar bed 
endisysitollisch adj: am Ende der Systole 
(auftretend); E> end-systolic 
Endlwirt m: Wirt, der die geschlechtsrei- 
fe Form eines Parasiten beherbergt; 
© definitive host 
Elnerlgielálquilvallent nt: Energiemenge, 
die bei der Oxidation einer definierten 
Menge einer Substanz freigesetzt wird; 
CE» energy equivalent 
Elnerlgieldolsis f: von Strahlung übertra- 
gener Energiebetrag pro Massenein- 
heit des bestrahlten Stoffs oder Kór- 
pers; CE» absorbed dose 
Elnerlgielquoltilent m: Quotient von Ener- 
giezufuhr und Kórpergewicht; > ener- 
gy ratio 
Elnerigielstoffiwechisel m: Gesamtheit 
aller energieliefernden und -verbrau- 
chenden Reaktionen des Körpers; E> 
energy metabolism 
Elnerlgielumlsatz m: Energieproduktion 
pro Zeiteinheit; CE» energy turnover 
Elnerlgielwert m: der bei der Oxidation 
von 1 Gramm eines Nahrungsmittels 
im Kórper freigesetzte Energiebetrag; 
CE» caloric value 


Enteroepiplozele 


Elnerlvaltilon f: > Denervation 
Elnerlvielrung f: > Denervation 
En-face-Nische f: Abbildung eines Ma- 
gen- oder Darmgeschwiirs als runder 
Fleck in der Kontrastmittelaufnahme; 
CE» en face niche 
Enlgramm nt: im Gehirn hinterlassene 
Gedáchtnisspur, die die Wiedererinne- 
rung ermöglicht; © engram 
Englwinlkellglaulkom, akutes m: anfallsar- 
tige starke Erhóhung des Augeninnen- 
drucks durch Verlegung des Kammer- 
winkels; CE» narrow-angle glaucoma 
Enlhancelment nt: Steigerung, Erhóhung, 
Vergrößerung, Verstärkung; © en- 
hancement 
Enlkellgelnelraltilon f: durch Kreuzung 
der Tochtergeneration erhaltene zwei- 
te Filialgeneration; © second filial ge- 
neration 
Enlkelphalliine pl: Polypeptide, die wie 
die Endorphine* an Opiatrezeptoren 
wirken; © enkephalins 
Enlkolprelsis nt: Einkoten; © encopresis 
Enlophithallmie f: > Enophthalmus 
Enlophithallmus m: Zuriicksinken des 
Augapfels; CE» enophthalmos 
Enlositolse f: im Innern eines Knochens 
liegende Hyperostose*; solitäre Enos- 
tosen werden als Knocheninseln be- 
zeichnet; CE» enostosis 
Entlalmoelba f: Amóbengattung, die kom- 
mensal oder parasitisch lebt; © Ent- 
amoeba 
Entamoeba histolytica: Erreger der 
Amóbenruhr*; © Entamoeba histoly- 
tica 
Entidiflfelrenizielrung f: Umwandlung nor- 
maler Zellen in atypische Zellen; <> 
dedifferentiation 
Enlteniform f: typische Form des Her- 
zens im Róntgenbild bei Erweiterung 
des linken Ventrikels; > boat shaped 
heart 
Enltenigang m: typischer Gang bei Läh- 
mung des großen Gesäßmuskels; CE» 
waddling gait 
Enter-, enter- präf.: > Entero- 
enitelral adj: Darm betreffend, im Darm 
(liegend), durch den Darm; © enteral 
Eniterlallgie f: Darmschmerz(en); Œ> 
enteralgia 
Enitelrekltolmie f: Darment(teil)fernung; 
CE» enterectomy 
enitelrisch adj: Dünndarm betreffend; 
CE» enteric 
Enitelriltis f: Entzündung der Darm- 
wand; meist gleichgesetzt mit Dünn- 
darmentzündung; © enteritis 


pseudomembranóse Enteritis: schwers- 
te Form der Antibiotika-assoziierten 
Kolitis* mit Nekrose* und Bildung 
von Pseudomembranen*; © pseudo- 
membranous enteritis 

Enteritis regionalis Crohn: multifakto- 
riell bedingte (u.A. immunologisch, 
genetisch), alle Wandschichten betref- 
fende granulomatóse Entzündung, die 
meist die unteren Ileumabschnitte 
(evtl. auch hóhere Darmbezirke und 
das Kolon) befallt; © Crohn's disease 
Entero-, entero- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,,Darm/Eingeweide“ 
Enltelrolalnasitolmolse f: operative Ver- 
bindung von Darmabschnitten; Œ> 
enteroanastomosis 
Enltelrolbaciter m: gramnegative, peri- 
trich begeißelte Bakterien; selten Erre- 
ger von Harnwegsinfekten oder Me- 
ningitis*; CE» Enterobacter 
Enitelrolbacltelrilalceae pl: gramnegative, 
fakultativ anaerobe Familie von Darm- 
bakterien, zu der u.A. Salmonella*, 
Shigella* und Enterobacter* gehóren; 
CE» Enterobacteriaceae 
Enitelrolbakltelrilen pl: Bezeichnung für 
alle physiologisch im Darm vorkom- 
mende Bakterien; © enteric bacteria 
Enitelrolbilalsis f: Befall und Erkrankung 
durch Enterobius* vermicularis; klini- 
sche Symptome sind Stuhldrang, Af- 
terjucken, nervöse Störungen; E> en- 
terobiasis 
enitelrolbillilär adj: Dünndarm/Enteron 
und Gallenwege betreffend; © entero- 
biliary 
Enitelrolbilolse f: > Enterobiasis 
Enitelrolbiluslinifekltilon f: > Enterobiasis 
Enitelrolbilus verlmilcullalris m: im unte- 
ren Dünndarm und Dickdarm vor- 
kommender parasitischer Wurm; «E> 
Enterobius vermicularis 
Enitelrolchollelzysitoltolmie f: Eröffnung 
von Darm und Gallenblase; © entero- 
cholecystotomy 
Enitelrolcoclcus m: Gattung kokkenfórmi- 
ger Darmbakterien, die u.A. Harnwegs- 
erkrankungen und Perikarditis* ver- 
ursachen können; © enterococcus 
Enitelrolcolliltis f: > Enterokolitis 
enitelrolenitelrisch adj: zwei Darmab- 
schnitte miteinander verbindend; «E> 
enteroenteric 
Enitelrolenitelrolstolmie f: operative Ver- 
bindung von Darmabschnitten; © en- 
teroenterostomy 

Enitelrolelpilplolzelle f: Hernie* mit Darm- 
netz im Bruchsack; © enteroepiplo- 
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enterogastral 


cele 
enitelrolgasitral adj: Darm und Magen/ 
Gaster betreffend; > enterogastric 
Enltelrolgasitron nt: im Magen-Darm- 
Trakt gebildetes Gewebehormon, das 
die Magensaftbildung hemmt; © en- 
terogastrone 
enitelrolgen adj: im (Dünn-)Darm ent- 
stehend oder entstanden; © ente- 
rogenous 
Enitelrolglulcalgon f: im Magen-Darm- 
Trakt Magen-Darm-Traktes gebildetes 
Gewebehormon, das áhnlich wie Glu- 
cagon* wirkt; CE» enteroglucagon 
Enitelrolgralfie, -gralphie f: Aufzeichnung 
der Darmbewegungen; © enterogra- 
h 
A te rolhelpaltisch adj: Darm/Intesti- 
num und Leber/Hepar betreffend; E> 
enterohepatic 
Enitelrolhelpaltiltis f: Entzündung von 
Leber und Darm; © enterohepatitis 
Enitelrolhorlmoine pi: in der Darmschleim- 
haut gebildete Gewebshormone; «E> 
gastrointestinal hormones 
Enitelrolkilnelse f: > Peristaltik 
Enitelrolklysima nt: Dünndarmeinlauf, 
hoher Einlauf; > enteroclysis 
Enitelrolkoklkus m, pl -ken: > Enterococ- 


Enltelrolkollekitolmie f: Teilentfernung 
von Dünndarm und Kolon; © entero- 
colectomy 

enitelrolkollisch adj: Dünndarm und Ko- 
lon bzw. Dickdarm betreffend; «> 
enterocolic 

Enitelrolkolliltis f: Schleimhautentzün- 
dung von Dünn- und Dickdarm; Œ> 
enterocolitis 

pseudomembranóse Enterokolitis: 
schwerste Form der Antibiotika-asso- 
ziierten Kolitis mit Nekrose* und Bil- 
dung von Pseudomembranen*; Œ> 
pseudomembranous enterocolitis 
Enitelrolkollolstolmie f: operative Verbin- 
dung von Dünndarm und Dickdarm; 
CE» enterocolostomy 

enitelrolkultan adj: Darm und Haut be- 
treffend oder verbindend; © entero- 
cutaneous 

Enitelrolkysitom nt: > Enterozyste 
Enitelrollith m: durch Verkrustung von 
Kotsteinen* entstandes Konkrement 
im Darm; © enterolith 

Enltelrollylse f: Lösung von Darmver- 
wachsungen; © enterolysis 
Enitelrolmelgallie f: Darmvergrößerung; 
CE» enteromegaly 

Enitelron nt: Darm; v.a. Dünndarm; «€» 
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enteron 

Enitelrolpalrallylse f: > Enteroparese 
Enitelrolpalrelse f: völliger Verlust des 
Darmtonus und der Peristaltik; führt 
zur Entwicklung eines paralytischen 
Ileus*; CE» enteroparesis 
Enitelrolpalthie f: Darmerkrankung; > 
enteropathy 
eiweißverlierende/exsudative Entero- 
pathie: ätiologisch ungeklärte Er- 
krankung mit Eiweißausscheidung in 
den Magen-Darm-Trakt; > exudative 
enteropathy 

Enitelrolpelxie f: operative Darmanhef- 
tung; CE» enteropexy 

Enitelrolplasitik f: Darmplastik; «E» en- 
teroplasty 

Enitelrolptolse f: Senkung der Bauchein- 
geweide; klinisch auffällig sind eine 
chronische Obstipation* und Rücken- 
oder Kreuzschmerzen beim Stehen; 
CE» enteroptosis 

enitelrolrelnal adj: Darm und Niere(n)/ 
Ren(es) betreffend oder verbindend; 
CE» enterorenal 

Enitelrorirhalgie f: Blutung in das Darm- 
lumen; © enterorrhagia 
Enitelrorirhalphie f: Darmnaht; © ente- 
rorrhaphy 

Enltelrorirhelxis f: Darmriss; E> enteror- 
rhexis 

Enltelrolseplsis f: den Darmkanal betref- 
fende oder aus dem Darmkanal entste- 
hende Sepsis*; © enterosepsis 
Enitelrolskolpie f: endoskopische Unter- 
suchung des Darms; Darmspiegelung; 
CE» enteroscopy 

Enitelrolspasimus m: Krampf der Darm- 
muskulatur; © enterospasm 
Enitelrolstelnolse f: Einengung der Darm- 
lichtung mit Behinderung der Darm- 
passage und evtl. Entwicklung eines 
Darmverschlusses [Ileus*]; © entero- 
stenosis 
Enitelrolstolmie f: 1. operative Darmaus- 
leitung, Anlegen einer äußeren Darm- 
fistel 2. operative Verbindung von zwei 
Darmabschnitten; E 2. enterostomy 
2. enteroanastomosis 

Enitelroltolmie f: Darmschnitt, Darmer- 
öffnung; © enterotomy 
Enitelroltoxlälmie f: > Enterotoxinämie 
enltelroltolxilgen adj: enterotoxinbil- 
dend; © enterotoxigenic 
Enitelroltolxinlälmie f: Vorkommen von 
Enterotoxinen im Blut; © enterotoxe- 
mia 
Enitelroltolxilne pl: auf den Darm einwir- 
kende Bakteriengifte; ED enterotoxins 


Entziindungshemmer 


enitelroltrop adj: mit besonderer Affi- 
nität zum Darm; © enterotropic 
enitelrolvalgilnal adj: Darm und Scheide/ 
Vagina betreffend oder verbindend; 
CE» enterovaginal 
enitelrolvelsilkal adj: Darm und Harnbla- 
se/Vesica urinaria betreffend oder ver- 
bindend; © enterovesical 
enitelrolvilral adj: Enteroviren betref- 
fend, durch Enteroviren verursacht; 
CE» enteroviral 
Enitelrolvilrus nt: Gattung säurestabiler 
RNA-Viren, die v.a. Infektionen des 
Darms verursachen, aber auch Bron- 
chitis*, Lungenentzündung und Me- 
ningoenzephalitis* hervorrufen kön- 
nen; CE» enterovirus 
Enitelrolzelle f: Hernie* mit Darmteilen 
im Bruchsack; © enterocele 
Enitelrolzenitelse f: Darmpunktion; «E> 
enterocentesis 
enitelrolzepitiv adj: innere/kórpereigene 
Reize aufnehmend; © interoceptive 
Enitelrolzysite f: angeborene Zyste als 
Rest des Dottergangs; © enterocyst 
Enitelrolzysitom nt: > Enterozyste 
Entlfremldungslpsylcholse f: zu den zyklo- 
iden Psychosen* gehórende Erkran- 
kung mit (zahlreichen) Entfremdungs- 
erlebnissen; © mental alienation 
Entlhirlnung f: Ausfall des Großhirns 
durch Trauma oder Tumor; führt zu 
Enthirnungsstarre; © decerebration 
Entikeilmung f: Abtótung oder Inaktivie- 
rung aller Keime; © disinfection; ste- 
rilization 
Entllasitungsihylperlälmie f: reaktive Hy- 
perámie* nach Wegfall einer órtlichen 
Zirkulationsbehinderung; «E» decom- 
pression hyperemia 
Entllasitungsisynldrom nt: Kreislaufstó- 
rungen bei plótzlicher kórperlicher 
Entlastung; CE» post-stress disorder 
Entimarlkung f: Myelinverlust der Ner- 
venscheide; © demyelination 
Entimarikungsikranklheiten pl: Erkran- 
kungen des ZNS mit Zerstórung von 
Markscheiden; © demyelinating dis- 
eases 
Ento-, ento- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,,innen/innerhalb“ 
Enitolblast m: > Entoderm 
Enltolderm nt: inneres Keimblatt, von 
dem sich u.A. die Epithelien des Ver- 
dauungs- und Respirationstraktes ab- 
leiten; CE» entoderm 
entlopitisch adj: im Augeninnern (ent- 
standen oder liegend); © entoptic 
Entlopitolskolpie f: Untersuchung der 


brechenden Medien des Auges; © en- 
toptoscopy 
entloltisch adj: im Ohr (entstanden oder 
liegend); ®© entotic 

Enitrolpilon nt, pl -pia, -pilen: >Entropium 
Enitrolpilum nt: Einwärtsstülpung des 
freien Lidrandes; > entropion 
Entischäldilgungsineulrolse f: Begehrens- 
neurose* mit hartnäckigem Streben 
nach einer Rente als Entschädigung für 
eine Krankheit oder eine Verletzung 
nach einem Unfall; © compensation 
neurosis 

Entlseulchung f: Abtótung oder Inakti- 
vierung aller Keime; © disinfection 
Entlweibllilchung f: Verlust der weiblichen 
Merkmale und Entwicklung kórperli- 
cher und seelischer Merkmale des 
männlichen Geschlechts; © defemi- 
nization 

Entlwelsung f: Abtótung oder Inaktivie- 
rung von Parasiten; © disinfestation 
Entlwurizellungsidelpresision f: reaktive 
Depression bei einschneidenden Ver- 
änderungen, wie z.B. Deportation; E> 
uprooting depression 

Entlzielhung f: kontrollierter Entzug von 
Suchtmitteln mit dem Ziel der Ent- 
wohnung; © withdrawal 
Entizielhungslerlscheilnunigen pl: —Ent- 
ziehungssyndrom 
Entizielhungslsynidrom nt: die beim Ent- 
zug eines Suchtmittels auftretende 
körperliche Symptomatik; © with- 
drawal syndrome 
Entlzülgellungsihochldruck m: Bluthoch- 
druck und Tachykardie* bei Ausfall der 
nervalen Regulationsmechanismen; 
© neurogenic hypertension 
Entizugsiblultung f: nach Absetzen von 
Hormonen [Östrogene] einsetzende 
Blutung aus der Gebärmutterschleim- 
haut; © hormone-withdrawal bleed- 
ing 
Entlzugsidellir nt: > Entzugssyndrom 
Entizugslerlscheilnunigen pl: > Entzugs- 
syndrom 
Entlzugsisynidrom nt: durch Entzug eines 
Suchtmittels hervorgerufene delirante 
Entzugssymptomatik; > withdrawal 
syndrome 
Entiziinidung f: durch die klassischen 
Entzündungszeichen Rótung [Rubor], 
Schwellung [Tumor], Wärme [Calor] 
und Schmerz [Dolor] charakterisierte 
Reaktion des Kórpers auf schádigende 
Reize; © inflammation 
Entlzünldungsihemimer m: Antiphlogisti- 
kum*; © anti-inflammatory 
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Enukleation 


Elnulklelaltilon f: operative Ausschálung 
einer Struktur, z.B. des Auges; «E» 
enucleation 

Enlulrelsis f: unwillkürlicher Harnab- 
gang; E enuresis 

Enuresis nocturna: durch verschiede- 
ne Ursachen auslósbarer unwillkür- 
licher Harnabgang im Schlaf; > noc- 
turnal enuresis 

Enlvellope nt: šufšere Hülle des Virions; 
CE» envelope 

Enzephal-, enzephal- präf.: > Enzephalo- 
Enizelphalliltis f: Gehirnentzündung; «E» 
encephalitis 

Enzephalo-, enzephalo- präf.: Wortele- 
ment mit der Bedeutung ,Hirn/Ge- 
hirn/Enzephalon“ 
Enlzelphallolaritelrilolgralfie, -gralphie f: 
Róntgenkontrastdarstellung der Hirn- 
gefäße; CE» encephalo-arteriography 
Enizelphallolenitelriltis f: schwere, durch 
toxische Symptome gekennzeichnete 
Form der Dyspepsie*; © infantile 
gastroenteritis 

Enizelphallolgralfie, -gralphie f: Oberbe- 
griff für die verschiedenen Verfahren 
zur Darstellung der Hirnstruktur und 
-funktion; © encephalography 
enizelphallolid adj: gehirnähnlich, ge- 
hirnsubstanzähnelnd; © encephaloid 
Enizelphallolmallalzie f: Hirnerweichung; 
C encephalomalacia 
Enizelphallolmelgallie f: Gehirnvergröße- 
rung; CE» megalencephaly 
Enizelphallolmelninigiltis f: Entzündung 
von Gehirn und Hirnháuten; © en- 
cephalomeningitis 
Enizelphallolmelninigolpalthie f: Erkran- 
kung von Gehirn und Hirnhauten; «€» 
encephalomeningopathy 
Enizelphallolmelninigolzelle f: Vorfall von 
Hirnhaut und Hirnsubstanz durch ei- 
ne Lücke im Schädel; © encephalo- 


Enizelphallolmylelliltis f: Entzündung von 
Gehirn und Rückenmark; © encepha- 
lomyelitis 
Enizelphallolmylellolraldilkulliltis f: Ent- 
zündung von Gehirn, Rückenmark 
und Spinalnervenwurzeln; E> ence- 
phalomyeloradiculitis 
Enizelphallolmylellolzelle f: Vorfall von 
Hirnhaut, Hirnsubstanz und Rücken- 
mark durch eine Fehlbildung von 
Schädel und Halswirbelsäule; <> en- 
cephalomyelocele 
Enizelphallolmylolkarldiltis f: durch das 
EMC-Virus hervorgerufene Entzün- 
dung von Gehirn und Herzmuskel; E> 
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encephalomyocarditis 

Enizelphallon nt: Gehirn; © encephalon 
Enizelphallolpalthie f: nicht-entzündliche 
Gehirnerkrankung; © encephalopathy 
subakute spongiforme Enzephalopa- 
thie: durch Prionen* verursachte selte- 
ne Erkrankung des ZNS mit fortschrei- 
tender Degeneration und tódlichem 
Ausgang; in den letzten Jahren gab es 
eine neue Variante mit kürzerer Inku- 
bationszeit, die durch Übertragung der 
bovinen spongiformen Enzephalopa- 
thie der Rinder auf den Menschen ent- 
stand; CE» subacute spongiform en- 
cephalopathy 

Enizelphallolraldilkulliltis f: Entzündung 
von Gehirn und Spinalnervenwurzeln; 
CE» encephaloradiculitis 
Enizelphallorirhalgie f: Hirnblutung; <> 
encephalorrhagia 

Enizelphallolse f: Oberbegriff für alle 
nicht-entzündlichen Hirnschádigun- 
gen bzw. degenerativen Hirnerkran- 
kungen; © encephalosis 
Enizelphallolsklelrolse f: Oberbegriff für 
zu Verhártung und evtl. Entmarkung 
des Gehirns führende Erkrankungen; 
CE» encephalosclerosis 
enizelphallolspilnal adj: Gehirn und Rü- 
ckenmark/Medulla spinalis betreffend 
oder verbindend; © encephalospinal 
Enizelphalloltolmie f: Hirnschnitt; «E» 
encephalotomy 

Enizelphallolzelle f: angeborener oder er- 
worbener Vorfall von Hirngewebe durch 
eine Lücke im Schádel; > encephalo- 


Enizelphallolzysitolmelninigolzelle f: Enze- 
phalomeningozele* mit Beteiligung 
des Liquorráume; «E» encephalocysto- 
meningocele 
Enizelphallolzysitolzelle f: Enzephalozele* 
mit Beteiligung des Liquorráume; «E» 
encephalocystocele 

Enizololnolse f: bei Tieren endemisch 
auftretende Erkrankung; © enzootic 
disease 

enlzylmaltisch adj: Enzym(e) betreffend, 
durch Enzyme bewirkt; > enzymic 
Enlzymidelfekt m: angeborene oder er- 
worbene, verminderte oder fehlende 
Aktivität eines Enzyms; © enzymatic 
defect 
Enlzymidilalgnositik f: Bestimmung der 
Enzymaktivität in Probenmaterial; > 
enzyme diagnostics 

Enizylme pl: Proteine, die biochemische 
Reaktionen katalysieren, ohne das 
Gleichgewicht zu verschieben; © en- 


Epidermitis 


zymes 

extrazellulares Enzym: von der Zelle 
nach außen abgegebenes Enzym; «E> 
extracellular enzyme 
Enlzymleinlheit f: die Enzymmenge, die 
die Umwandlung von einem Millimol 
Substrat pro Minute katalysiert; CE» 
enzyme unit 
Enlzymlhemimung f: > Enzyminhibition 
Enzym-Immunassay m: > Enzymimmu- 
noassay 
Enizymlimimulnolasisay m: Immunoassay 
unter Verwendung von mit Enzymen 
markierten Antigenen; © enzyme im- 
munoassa 
Enlzymlinlhilbiltilon f: reversible oder ir- 
reversible Hemmung der Wirkung ei- 
nes Enzyms; CE» enzyme inhibition 
Enlzymimanigellkranklheit f: > Enzymo- 
pathie 
Enlzymimuslter f: > Enzymprofil 
Enlzylmolpalthie f: angeborener, gene- 
tisch bedingter Mangel oder Fehlen ei- 
nes spezifischen Enzyms; «E» enzy- 
mopathy 
Enizymiproffil nt: für Zellen oder Gewebe 
typische Zusammensetzung der Enzy- 
me; CE» enzyme profile 
enizysitiert adj: verkapselt; © encysted 
Elolsilnolpelnie f: Verminderung der eosi- 
nophilen Leukozyten im peripheren 
Blut; © eosinopenia 
elolsilnolphil adj: 1. mit Eosin färbend 
2. eosinophile Leukozyten oder Eosino- 
philie betreffend; © 1.-2. eosinophilic 
Elolsilnolphillälmie f: Erhöhung der eosi- 
nophilen Leukozyten im peripheren 
Blut; © eosinophilia 
Elolsilnolphillenlleuklälmie f: Form myelo- 
ischen Leukámie* mit Erhóhung der 
eosinophilen Leukozyten; «E» eosino- 
philocytic leukemia 
Elolsilnolphillie f: 1. Neigung zu eosino- 
philen Farbstoffen 2. Erhóhung der 
eosinophilen Leukozyten im periphe- 
ren Blut; © 1.2. eosinophilia 
Elolsilnoltalxis f: Leukotaxis* eosinophi- 
ler Leukozyten; > eosinotaxis 
Ep-, ep- práf.: > Epi- 
Elparslallgie f: Mr e bei Überbelas- 
tung; © eparsalgia 
eplalxilal adj: hinter oder über einer 
Achse; CE» epaxial 

Eplenidym nt: Epithel der Hirnventrikel 
und des Zentralkanals des Riicken- 
marks; © ependyma 
Eplenidylmiltis f: Ependymentzündung; 
CE» ependymitis 
Eplenidylmolelpilthellilom nt: > Ependy- 


mom 
Eplenidylmom nt: vom Ependym* ausge- 
hender Hirntumor; © ependymoma 
Eplenidylmolpalthie f: Ependymerkran- 
kung; CE» ependymopathy 
Eplenidylmolzyitom nt: > Ependymom 
Eplenidymizysite f: vom Ependym der 
Hirnventrikel gebildete Zyste; > epen- 
dymal cyst 
Eph-, eph- präf.: > Epi- 
elphelbisch adj: Jugend oder Pubertät(s- 
periode) betreffend; © ephebic 
Elphelbolgelnelse f: kórperliche Veránde- 
rung von Männern während der Pu- 
bertat; CE» ephebogenesis 
Elphellilden pl: Sommersprossen; ‘E> 
ephelides 
EPH-Gestose f: im letzten Schwanger- 
schaftsdrittel auftretende Gestose* mit 
Odemen (engl. edemas), Proteinurie 
und Hypertonie; © preeclampsia 
Epi-, epi- präf.: Wortelement mit der Be- 
deutung „auf/darüber/darauf“ 
Elpilblelphalron nt: angeborene Hautfalte 
am Lidrand, die ein Entropium* verur- 
sachen kann; ®© epiblepharon 
elpilbullbär adj: auf dem Augapfel/Bul- 
bus oculi (liegend); © epibulbar 
Elpilcanithus m: > Epikanthus 
Elpilcaridilum nt: > Epikard 
Elpilconldylliltis f: Entzündung einer Epi- 
kondyle; © epicondylitis 
Elpilconldyllus m: Gelenkhócker; © epi- 
condyle 
Elpildelmie f: räumlich und zeitlich be- 
grenztes massenhaftes Auftreten einer 
Krankheit; © epidemic 
elpilderlmal adj: Oberhaut/Epidermis 
betreffend; > epidermal 
epidermal growth factor m: > Epidermis- 
wachstumsfaktor 
Elpilderlmallzysite f: > Epidermoid 
Elpilderlmis f: s.u. Cutis; E> epidermis 
Elpilderlmislentizünldung f: > Epidermitis 
Elpilderlmislläppichen nt: > Epidermislap- 
en 
do derlmisllaplpen m: aus Epidermis be- 
stehender Hautlappen zur freien Haut- 
transplantation; Œ> epidermic graft 
Elpilderlmislplasitik f: plastische Opera- 
tion unter Verwendung von Epider- 
mislappen; CE» epidermatoplasty 
Elpilderlmisiwachsitumslfakltor m: Faktor, 
der zu einer Proliferation von epitheli- 
alen und epidermalen Zellen führt; > 
epidermal growth factor 
Elpilderlmislzysite f: > Epidermoid 
Elpilderlmiltis f: Entzündung der Ober- 
haut; © epidermitis 
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Elpilderlmolid nt: meist multiple, prall- 
elastische, gelbe Tumoren durch ver- 
sprengtes Epithelgewebe ohne Ausfüh- 
rungsgang; © epidermoid 
Elpilderlmolidizysite f: > Epidermoid 
Elpilderlmollylsis f: Ablösung der Ober- 
haut unter Blasenbildung; © epider- 
molysis 

Epidermolysis toxica acuta: durch Bak- 
terientoxine von Staphylococcus* au- 
reus hervorgerufene flächenhafte Haut- 
ablósung; © staphylococcal scalded 
skin syndrome 
Elpilderlmolmylkolse f: durch Dermato- 
phyten* hervorgerufene Hautpilzer- 
krankung; oft gleichgesetzt mit Tine- 
a*; © epidermomycosis 
Elpilderlmolphyt m: auf der Haut leben- 
der Parasit; © epiphyte 
Elpilderlmolphyltie f: durch Dermatophy- 
ten* hervorgerufene Hautpilzerkran- 
kung; oft gleichgesetzt mit Tinea*; E> 
epidermophytosis 
Elpilderlmolphylton flocicolsum nt: Erreger 
der Fufipilzerkrankung; © epidermo- 
lysis bullosa 
Elpilderlmolzololpholbie f: wahnhafte Vor- 
stellung an einer parasitáren Haut- 
krankheit zu leiden; häufig bei senilen 
und prásenilen Patienten und bei chro- 
nischem Alkoholismus*; © dermato- 
zoic delusion 
elpildildylmal adj: Epididymis/Nebenho- 
den betreffend; © epididymal 
Elpildildymlekltolmie f: Nebenhodenent- 
fernung; CE» epididymectomy 
Elpildildylmis f: Nebenhoden; Abschnitt 
der ableitenden Samenwege, in dem 
die Spermien ausreifen; © epididymis 
Elpildildylmiltis f: Nebenhodenentzün- 
dung; © epididymitis 
Elpildildylmoldelfelrenitiltis f Entzündung 
von Nebenhoden und Samenstrang; 
CE» epididymodeferentitis 
Elpildildylmolfulnilkulliltis f: > Epididymo- 


Elpildildylmolorlchiltis f: Entzündung von 
Nebenhoden und Hoden; © epididy- 
mo-orchitis 
Elpildildylmoltolmie f: Nebenhodeneröff- 
nung; CE» epididymotomy 
Elpildildylmolvaslekltolmie f: Nebenho- 
denentfernung mit (teilweiser) Samen- 
strangresektion; © epididymovasec- 
tom 
elpildulral adj: auf der Dura mater (lie- 
gend); © epidural 

Elpildulrallabsizess m: Abszess im Epidu- 
ralraum; meist kommt es zur Entwick- 


184 


lung einer Meningitis*; © epidural 
abscess 

pildulrallanläsithelsie f: Anästhesie* 
durch Injektion von Anästhetikum in 
den Periduralraum; © epidural anes- 
thesia 

Elpildulrallblultung f: Blutung in den Epi- 
duralraum*; epidural bleeding 
Elpildulralle f: > Epiduralanästhesie 
Elpildulrallraum m: Raum zwischen dem 
äußeren und dem inneren Blatt der 
Dura* mater des Rückenmarks; «E» 
epidural space 

Elpildulrallspalt m: > Epiduralraum 
Elpildulrolgralfie, -gralphie f: Róntgenkon- 
trastdarstellung des Epiduralraums; 
© epidurography 

elpilfasizilal adj: auf einer Faszie (lie- 
gend); © epifascial 

Elpilgasltrallgie f: Oberbauchschmerz(en), 
Schmerzen im Epigastrium; © epi- 
gastralgia 

elpilgasitrisch adj: Epigastrium betref- 
fend, im Epigastrium; © epigastric 
Elpilgasitrilum nt: Oberbauch, Ober- 
bauchgegend; © epigastrium 
elpilgelneltisch adj: durch die Gene und 
die Umwelt beeinflusst oder bedingt; 
© epigenetic 

Elpilglotitekitolmie f: Kehldeckelentfer- 
nung, Epiglottisentfernung; © epi- 
glottectomy 

Elpilglotitildekitolmie f: > Epiglottektomie 
Elpilglotitildiltis f: > Epiglottitis 
Elpilglotitis f: aus weichem Knorpel be- 
stehende Platte, die beim Schlucken 
den Kehlkopfeingang verschließt; <> 
epiglottis 

Elpilglotitislentizünldung f: > Epiglottitis 
Elpilglotitiltis f: Entzündung des Kehlde- 
ckels; CE» epiglottitis 

elpilhylal adj: auf oder über dem Zun- 
genbein/Os hyoideum (liegend); <> 
epihyal 
Elpilkanithus m: sichelfórmige Hautfalte 
am inneren Rand des Oberlids; © 
epicanthus 

Elpilkard nt: viszerales Perikard; © epi- 
cardium 
Elpilkarldekitolmie f: Epikardresektion; 
© epicardiectom 

elpilkarldilal adj: Epikard betreffend; c£ > 
epicardial 

Elpilkonidyllallgie f: Epikondylenschmerz; 
CE» epicondylalgia 

Elpilkonidylle f: Gelenkhócker; © epi- 
condyle 

elpilkolralkolid adj: auf oder über dem 
Processus coracoideus (liegend); Œ> 
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epicoracoid 

Elpilkorinelalsklelriltis f: oberflächliche 
Entziindung von Hornhaut/Kornea und 
Lederhaut/Sklera; © epicorneascle- 
ritis 
elpilkosital adj: auf oder über einer Rip- 
pe/Costa (liegend); © epicostal 
elpilkralnilal adj: 1. auf dem Schádel/Kra- 
nium (liegend) 2. Epikranium betref- 
fend; © 1.-2. epicranial 

Elpilkrilse f: zusammenfassender, kriti- 
scher Abschlussbericht des Arztes; E> 
epicrisis 

elpillalmelllár adj: auf oder über der Ba- 
salmembran (liegend); © epilamellar 
Elpillaltilon f: Enthaarung, Haarentfer- 
nung; CE» epilation 

Elpilleplsie f: Oberbegriff für Erkrankun- 
gen, die durch wiederholtes Auftreten 
von vom Großhirn ausgehenden An- 
fällen gekennzeichnet sind; > epi- 
leps 

fokale Epilepsie: von einem Rindenbe- 
zirk ausgehende Epilepsie mit Beschrán- 
kung auf eine Muskelgruppe; © focal 
epilepsy 

generalisierte Epilepsie: Epilepsie mit 
von beiden Gehirnhälften ausgehen- 
den Anfällen, die beide Kórperseiten 
betreffen; © generalized epilepsy 
psychomotorische Epilepsie: Epilepsie 
mit psychischen Stórungen und moto- 
rischen Bewegungsautomatismen; CE» 
psychomotor epilepsy 

symptomatische Epilepsie: auf einer 
nachweisbaren Gehirnerkrankung oder 
-schádigung beruhende Epilepsie; c£» 
symptomatic epilepsy 

elpillepitilform adj: in der Art eines epi- 
leptischen Anfalls; © epileptiform 
elpillepltolgen adj: einen epileptischen 
Anfall auslósend; © epileptogenous 
elpilmanidilbullár adj: auf oder über dem 
Unterkiefer(knochen) (liegend); «> 
epimandibular 

Elpilmelnorlrhalgie f: zu häufige und zu 
starke Regelblutung; © epimenorrha- 


Elpilmelnorlrhoe f: zu häufige Regelblu- 
tung; CE» epimenorrhea 
Elpilmylsiloltolmie f: Durchtrennung der 
Muskelscheide; © epimysiotomy 
Elpilmylsilum nt: Muskelscheide; © epi- 
mysium 

Elpilnelphrekitolmie f: Nebennierenent- 
fernung, Nebennierenresektion; «E> 
adrenalectomy 

Elpilnelphrin nt: im Nebennierenmark 
und den Paraganglien der Grenzstrang- 


kette gebildetes Hormon; © epineph- 
rine 

Elpilnelphriltis Entzündung der Nieren- 
kapsel und umliegender Strukturen; 
© paranephritis 

Elpilnelphron nt: Nebenniere; > supra- 
renal 

elpilneulral adj: auf einem Wirbelbogen/ 
Arcus vertebralis (liegend); © epineu- 
ral 
Elpilneulrilum nt: Bindegewebshülle der 
Nerven; © epineurium 

elpiloltisch adj: auf oder über dem Ohr 
(liegend); CE» epiotic 

elpilpelrilkarldilal adj: auf dem Herzbeu- 
tel/Perikard (liegend), um das Perikard 
herum; & epipericardial 
elpilphalrynigelal adj: Nasenrachen/Epi- 
pharynx betreffend; © Epipharyngeal 
Elpilphalrynigiltis Entzündung des Na- 
senrachens/Epipharynx; © epipha- 
ryngitis 

Elpilphalrynigolskolpie f: Nasenhóhlen- 
spiegelung vom Nasenrachen aus; «E» 
posterior rhinoscopy 

Elpilphalrynx m: Nasenrachen; Raum zwi- 
schen Nasenhóhle und Rachen; © 
epipharynx 

Elpilpholra f: übermäßiger Tránenfluss; 
© epiphora 

elpilphrelnal adj: auf oder über dem 
Zwerchfell (liegend); © epiphrenal 
elpilphylsár adj: Epiphyse betreffend, zur 
Epiphyse gehórend; © epiphysial 
Elpilphylse f: 1. > Epiphysis 2. > Epiphysis 


m 
= 


ilphylsenidysiplalsie f: Fehlentwicklung 
der Knochenepiphyse; © epiphyseal 
dysplasia 

Elpilphylsenlentlzünldung f: > Epiphysitis 
Elpilphylsenifuge f: knorpelige Schicht 
zwischen Epiphyse* und Diaphyse* der 
langen Róhrenknochen; Wachstums- 
schicht der Knochen; © epiphysial 
disk 
Elpilphylsenllilnie f: > Epiphysenfuge 
Elpilphylseninelkrolse f: zu Nekrose von 
Knorpel und Knochen führende Er- 
krankung der Epiphyse; > epiphyseal 
necrosis 
Elpilphylsenischluss m: das Ende des Kno- 
chenlángenwachstums darstellende 
Verknócherung der Epiphysenfuge; 
CE» epiphysial closure 
Elpilphylseloldelse f: operative Fixierung 
der Epiphysenfuge bei Abrutschen der 
Epiphyse oder zur Wachstumshem- 
mung; > epiphyseodesis 
Elpilphylselollylse f: > Epiphyseolysis 
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Elpilphylselollylsis f: Lösung der Wachs- 
tumsfuge, Epiphysenlósung; © epi- 
hysiolysis 
Elpilphylselolnelkrolse f: > Epiphysenne- 
krose 
Elpilphylsilollylse f: > Epiphyseolysis 
Elpilphylsilollylsis f: > Epiphyseolysis 
Elpilphylsis f: das Gelenkende eines Róh- 
renknochens; ist über die Epiphysen- 
fuge mit dem Mittelstück verbunden; 
CD epiphysis 
Epiphysis cerebri: hormonproduzie- 
rende Drüse an der Hinterwand des 
III. Ventrikels; © pineal body 
Elpilphylsiltis f: Entzündung der Knoche- 
nepiphyse oder der Epiphysenfuge; «E> 
epiphysitis 
Elpilphyt m: auf der Haut lebender Para- 
sit; CE» epiphyte 
elpilphyltisch adj: Epiphyt(en) betref- 
fend, durch Epiphyten hervorgerufen; 
CE» epiphytic 
elpilpilal adj: auf der Pia mater (liegend); 
© epipial 
Epiplo-, epiplo- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,,Netz/Bauchnetz/Omen- 
tum“ 
Elpilplolekitolmie f: Bauchnetzentfernung, 
Omentumresektion; CE» epiploectomy 
Elpilplolenitelrolzelle f: Eingeweidebruch 
mit Bauchnetz und Darmteilen im 
Bruchsack; © epiploenterocele 
elpilplolisch adj: Bauchnetz/Epiploon be- 
treffend; © omental 
Elpilploliltis f Entzündung des Bauchnet- 
zes; © epiploitis 
Elpilplomlphallolzelle f: Nabelbruch* mit 
Bauchnetz im Bruchsack; © epiplom- 
phalocele 
Elpilplolon nt: Bauchfellduplikatur, in der 
Blut-, Lymphgefäße und Nerven ver- 
laufen; CE» epiploon 
Elpilplolpelxie f: operative Anheftung des 
Bauchnetzes; © epiplopexy 
Elpilplolzelle f: Eingeweidebruch mit 
Bauchnetz im Bruchsack; © epiplocele 
Episio-, episio- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,Scham/Schamgegend/ 
Vulva* 
pilsilolpelrilnelolplasitik f: Vulva-Damm- 
Plastik, z.B. nach Dammriss; > episi- 
operineoplasty 
pilsilolpelrilnelorirhalphie f: Vulva-Damm- 
Naht, z.B. nach Dammriss; © episio- 
perineorrhaphy 
pilsilolplasitik f: Vulvaplastik; CE» episi- 
oplasty 
pilsilorirhalphie f: Naht einer Episioto- 
mie*; CE» episiorrhaphy 


m 


m 


m 


m 


186 


Elpilsilolstelnolse f: Verengung des Schei- 
deneingangs; © episiostenosis 
Elpilsiloltolmie f: zur Verhütung eines 
Dammrisses oder zur Erleichterung 
der Geburt durchgeführte Durchtren- 
nung des Damms mit einer Schere; E> 
episiotomy 

Elpilsklelra f: auf der Sklera* aufliegende 
gefäßreiche Schicht; © episclera 
elpilsklelral adj: 1. Episklera betreffend 
2.auf der Lederhaut/Sclera (liegend); 
© 1.-2. episcleral 

Elpilsklelriltis f: Entzündung der Episkle- 
ra oder oberflachliche Entzündung der 
Lederhaut/Sklera; © episcleritis 
Elpilsolde f: voriibergehende, vollstándig 
rückbildbare psychische Störung; «E» 
episode 

Elpilspaldie f: obere Harnróhrenspalte; 
CE» epispadias 

Elpilspasitilkum nt: Zugmittel, Hautreiz- 
mittel; CE» epispastic 

elpilspilnal adj: auf oder über der Wir- 
belsáule oder dem Rückenmark (lie- 
gend); © epispinal 

Elpilsplelniltis f: Entzündung der Milz- 
kapsel; CE» episplenitis 

Elpilstalse f: Unterdrückung der pháno- 
typischen Ausbildung eines Gens durch 
ein anderes; © epistasis 

Elpilstalxis f: (starkes) Nasenbluten; <> 
epistaxis 

elpilsterinal adj: auf oder über dem Brust- 
bein/Sternum (liegend); > episternal 
Elpisitrolphelus m: zweiter Halswirbel; 
CE» epistropheus 

elpilthallalmisch adj: 1. oberhalb des Tha- 
lamus (liegend) 2. Epithalamus betref- 
fend; © 1.-2. epithalamic 
Elpilthallalmus m: auf dem Thalamus* 
liegender Hirnabschnitt; © epithala- 
mus 

Elpilthel nt: die äußere Oberfläche von 
Organen oder Strukturen bedeckende 
Zellschicht, die auch Hohlorgane und 
Kórperhóhlen auskleidet; © epithe- 
lium 

Elpilthellgelwelbe nt: > Epithel 
Elpilthellilallgelwelbe nt: > Epithel 
Elpilthelliallilsielrung f: > Epithelisierung 
Elpilthellililtis f: > Epithelitis 

Epithelio-, epithelio- präf.: Wortelement 
mit der Bedeutung „Deckgewebe/Epi- 


Elpilthellilollylse f: Ablösung des Epithel, 
Epithelabhebung; > epitheliolysis 
Elpilthellilom nt: vom Epithel ausgehen- 
der Tumor; © epithelioma 
Elpilthellilolsis f: 1. Proliferation des Bin- 


Erbgang 


dehautepithels des Auges bei Conjunc- 
tivitis* trachomatosa 2. Proliferation 
des Gangepithels der Brustdriise bei 
Mastopathie* 3. Vorkommen multipler 
Epitheliome*; © 1.-3. epitheliosis 
Elpilthellilsaltilon f: > Epithelisierung 
Elpilthellilsielrung f: Epithelbildung über 
einer Wunde; <> epithelization 
Elpilthelliltis f: Epithelentzündung; «E> 
epitheliitis 

Elpilthellilum nt: > Epithel 

Epithelium anterius corneae: äußeres 
Hornhautepithel, Epithel der Horn- 
hautvorderfläche; © anterior epithe- 
lium of cornea 

Epithelium lentis: Linsenepithel; <> 
epithelium of lens 

Epithelium posterius corneae: inneres 
Hornhautepithel, Epithel der Horn- 
hauthinterfläche; © posterior epithe- 
lium of cornea 

Epithelium squamosum: aus flachen 
Zellen bestehendes Epithel* der äuße- 
ren Haut und Schleimhaut; kann ein- 
schichtig oder mehrschichtig, verhornt 
oder unverhornt sein; ED squamous 
epithelium 

Elpilthellkórlperlchen nt: etwa erbsengro- 
ße, hinter der Schilddrüse liegende en- 
dokrine Drüsen, die über das Parat- 
hormon* den Kalzium- und Phosphat- 
haushalt regulieren; © epithelial body 
elpilthellolid adj: epithelähnlich; > epi- 
thelioid 

Elpilthellolidizelllen pl: epithelartige Zel- 
len; © epithelioid cells 
Elpilthellolidizellinálvus m: v.a. bei Kin- 
dern auftretender benigner Návuszell- 
návus*, der histologisch an ein malig- 
nes Melanom erinnert; © epithelioid 
cell nevus 

Elpilthellperllen pl: Schleimretentions- 
zysten beidseits der Gaumennaht bei 
Neugeborenen; © pearly bodies 
Elpilthelse f: Prothese* zur Deckung àu- 
fierer Organdefekte; © epithesis 
Elpiltop nt: Teil des Antigens, der mit 
dem Antikórper reagiert und damit die 
Spezifitát des Antikórpers bestimmt; 
CE» epitope 

elpiltymipalnal adj: 1. Kuppelraum/Epi- 
tympanum betreffend 2. oberhalb der 
Paukenhóhle/des Tympanums liegend; 
CE» 1.22. epitympanic 

Elpiltymlpalnum nt: kuppelartige Aus- 
buchtung an der Decke der Pauken- 
hóhle; CE» epitympanum 
Elpiltylphliltis f: Entzündung des den 
Blinddarm umgebenden Bindegewe- 


bes; CE» epityphlitis 

Elpilzolon 1t: Hautschmarotzer, Hautpa- 

rasit © epizoon 

Elpilzololnolse f: durch einen Hautschma- 

rotzer hervorgerufene Hautkrankheit; 

CE» epizootic disease 

pilzololtie f: > Epizoonose 

pilzololtisch adj: durch Hautschmarot- 

zer verursacht; © epizootic 

pilzysitoltolmie f: suprapubischer Bla- 
senschnitt; CE» epicystotomy 

poleltin nt: > Erythropoetin 

polnylchilal adj: Eponychium betref- 

fend; > eponychial 

Elpolnylchilum nt: 1. Nagelhäutchen 2. Na- 

gelhaut; CE» 1.-2. eponychium 

Elpolopholrekitolmie f: Nebeneierstock- 

entfernung; © epoophorectomy 

polopholron nt: Nebeneierstock; liegt 
unter dem Eileiter zwischen den Blat- 
tern des Ligamentum* latum uteri; > 
epoophoron 

Epstein-Barr-Virus nt: zu den Herpesviri- 
dae* gehórendes DNA-Virus; Erreger 
der Mononucleosis* infectiosa und 
lymphoproliferativer Erkrankungen; 
Kofaktor bei der Entstehung des Bur- 
kitt*-Lymphoms; © Epstein-Barr vi- 
rus 

Eplullis f: Granulationsgeschwulst auf 
dem Zahnfleisch; > epulis 

eplullolid adj: epulisáhnlich, epulisartig; 
CE» epuloid. 

Elqualtor m: Aquator; © equator 
Equator bulbi oculi: Augapfeláquator; 
CE» equator of eyeball 
Equator lentis: Linsenrand; © equa- 
tor of lens 

Elraldilkaltilon f: Vernichtung/Ausrottung 
eines Erregers; CE» eradication 

Elraldilkaltilonsithelralpie f: Eradikation* 
von Helicobacter* pylori durch eine 
Kombination von Antibiotika, H,-Blo- 
cker und Sáurehemmer; «E» eradica- 
tion therapy 

Erblanllalge f: Gen*; © gene; anlage 

Erblbild nt: Gesamtheit der Erbanlagen 
eines Organismus; © genotype 

Erbicholrea f: autosomal-dominante Form 
der Chorea*, die meist im 4. Lebens- 
jahrzehnt einsetzt; neben choreati- 
schen Symptomen imponiert der pro- 
gressive geistige Verfall; > hereditary 
chorea 

Erb-Duchenne-Láhmung f: die oberen An- 
teile [C,_,] des Armplexus betreffende 
Lähmung; © Erb-Duchenne paralysis 

Erbifakltor m: Gen*; © gene 

Erblgang m: Vererbung eines geneti- 
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Erb-Goldflam-Krankheit 


schen Merkmals von den Eltern auf die 
Kinder; die Übertragung kann über 
Autosomen* [autosomaler Erbgang] 
oder Gonosomen* [gonosomaler Erb- 
gang] erfolgen; je nach dem, ob das 
Gen auf beiden Chromosomen vor- 
handen sein muss oder nur auf einem, 
spricht man von autosomal-rezessi- 
vem [auf beiden Genen] oder autoso- 
mal-dominantem [nur auf einem Gen] 
Erbgang; © hereditary transmission 
Erb-Goldflam-Krankheit f: — Myasthenia 
gravis pseudoparalytica 
Erblgrind m: > Favus 
Erbikranklheit nt: familiär gehäuft auftre- 
tende Krankheit; © hereditary dis- 
ease 
Erb-Lähmung f: die oberen Anteile [C, &] 
des Armplexus betreffende Lahmung; 
©® Erb's palsy 
Erblleilden nt: > Erbkrankheit 
Erlblinidung f: hochgradige Sehschwä- 
che; i.e.S. die totale Blindheit [Amau- 
rose*] beider Augen; © blindness 
Erb-Muskeldystrophie f: autosomal-do- 
minant vererbte, gutartige Verlaufs- 
form der progressiven Muskeldystro- 
phie mit fast normaler Lebenserwar- 
tung; CE» Erb’s atrophy 
Erb-Oppenheim-Goldflam-Syndrom nt: 
> Myasthenia gravis pseudoparalytica 
Erblsenibein nt: erbsenfórmiger Hand- 
wurzelknochen; E> pisiform bone 
Erb-Syndrom nt: > Erb-Muskeldystrophie 
Erdlallkallilmeltallle pl: Bezeichnung für 
die Elemente der II. Hauptgruppe des 
Periodensystems; © alkaline earth 
metals 

Erdibeerlzunige f: für Scharlach* charak- 
teristische hochrote Schleimhaut der 
Zunge; © strawberry tongue 
elrekitil adj: erigibel, schwellfáhig, erek- 
tionsfáhig; © erectile 
Elrekitilon f: Anschwellung und Aufrich- 
tung von Penis, Klitoris oder Brustwar- 
zen; Ð erection 
Elrekitilonslstólrung f: fehlende oder un- 
zureichende Erektion des Penis; kann 
psychisch oder organisch bedingt sein; 
C erectile dysfunction 
Elrekitor spinae m: — Musculus erector 
spinae 
Elrelthie f: > Erethismus 
Elrelthisimus m: (krankhaft) gesteigerte 
Erregbarkeit, Übererregbarkeit; «E» 
erethism 

Erg-, erg- präf.: > Ergo- 
-erg suf.: >-ergisch 

Erlgasitolplasima nt: raues endoplasmati- 
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sches Retikulum*; © ergastoplasm 

-ergie suf.: Wortelement mit der Bedeu- 
tung „Arbeit/Leistung“ 

-ergisch suf.: in Adjektiven verwendetes 
Wortelement mit der Bedeutung ,wir- 
kend/tatig/arbeitend“ 

Ergo-, ergo- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Arbeit/Leistung“ 

Erigolcallcilfelrol nt: durch UV-Lichtein- 
wirkung aus 7-Dehydrocholesterin in 
der Haut entstehendes aktives Vitamin 
D; © ergocalciferol 
Erlgoldylnalmolgraf, -graph m: Gerät zur 
Aufzeichnung von Muskelkraft und 
geleisteter Arbeit; © ergodynamo- 
graph 
Erlgolgraf, -graph m: Gerät zur Aufzeich- 
nung von geleisteter Arbeit; CE» ergo- 
graph 
Erigolgralfie, -gralphie f: Aufzeichnung 
vom Muskel geleisteter körperlicher 
Arbeit; © ergography 
erlgolgralfisch, -gralphisch adj: Ergografie 
betreffend; © ergographic 
Erlgolgramm nt: bei der Ergografie* er- 
haltene Kurve; © ergogram 
Erigolkarldilolgralfie, -gralphie f: Aufzeich- 
nung der vom Herzmuskel geleisteten 
Arbeit; © ergocardiography 
Erigolkarldilolgramm nt: bei der Ergokar- 
diografie* erhaltene Kurve; ED ergo- 
cardiogram 
Erlgolmelter nt: Gerát zur Messung kór- 
perlicher Arbeit; CE» ergometer 
Erlgolmeltrie f: Messung der Arbeitsleis- 
tung und dabei auftretender physiolo- 
gischer Veränderungen; © ergometry 
Erlgolpepitilne pl: > Ergotalkaloide 
Erlgolsom nt: aus mehreren Ribosomen 
und einem Molekül Messenger-RNA* 
bestehender aktiver Eiweißsynthese- 
komplex der Zelle; > ergosome 
Erigositelrin nt: Vorstufe von Ergocalci- 
ferol*; © ergosterol 
rigotlallkallolide pl: aus Mutterkorn [Se- 
cale cornutum] gewonnene Alkaloide, 
die sich chemisch von der Lysergsäure 
ableiten; CE» ergot alkaloids 

Erigoltalmin nt: Mutterkornalkaloid mit 

kontrahierender Wirkung auf die glat- 

te Muskulatur; wird als Gebärmutter- 
tonikum und in der Migränebehand- 
lung verwendet; © ergotamine 

Erigoltalmilne pl:  Ergotalkaloide 

Erigolthelralpie f: therapeutischer Ansatz, 

der sinnvolle handwerkliche oder kiinst- 

lerische Betätigungen umfasst; © er- 
gotherapy 

Erigoltisimus m: Vergiftung durch Mut- 
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terkornalkaloide; > ergotism 
erlgoltrop adj: leistungssteigernd, kraft- 
entfaltend; © ergotropic 
Eriguss m: Flüssigkeitsansammlung in 
einer Kórperhóhle; © effusion 
Erlhalitungsidolsis f: zur Aufrechterhal- 
tung eines angestrebten (Blut-, Gewe- 
be-)Spiegels notwendige Arzneimittel- 
dosis; © maintenance dose 
elrilgilbel adj: schwellfähig, erektionsfa- 
hig, erektil; © erectile 
Erlininelrungslrelakltilon f: beschleunigte 
und vermehrte Antikörperbildung bei 
wiederholtem Antigenkontakt; © 
booster effect 
Erlkälltung f: meist nach Kälteexposition 
auftretende katarrhalische Erkran- 
kung der oberen Luftwege; i.d.R. durch 
Viren [Schnupfenviren] verursacht; 
® cold 
Erlkranlkung f: durch subjektive oder ob- 
jektive Symptome gekennzeichnete 
kórperliche, geistige oder seelische 
Veränderung oder Störung; © disease 
rheumatische Erkrankungen: Erkran- 
kungen des Bewegungsapparates mit 
fließenden, ziehenden Schmerzen; «E> 
rheumatic disease 
Erlmiildungsibruch m: Knochenbruch 
durch Langzeitbelastung; © fatigue 
fracture 
Erlmüldungslfrakltur f:  Ermüdungs- 
bruch 
Erlmüldungsisynldrom, chrolnilsches nt: 
> Erschépfungssyndrom, chronisches 
Erináhlrung f: durch die Zufuhr von Nah- 
rungsmitteln gewáhrleistete Versor- 
gung des Kórpers mit den benótigten 
Náhr- und Wirkstoffen; > nutrition 
enterale Ernáhrung: künstliche Ernáh- 
rung durch direktes Einbringen in den 
Darm, z.B. über eine Darmsonde; «E> 
enteral alimentation 
parenterale Ernáhrung: künstliche Er- 
nährung unter Umgehung des Darms, 
z.B. als intravenóse Infusion; © par- 
enteral alimentation 
Ernitelkratize f: durch Milben der Gat- 
tung Trombicula verursachte, heftig 
juckende Dermatose* mit Quaddelbil- 
dung; © trombidiosis 
Erlóffinungslpelrilolde f: Zeitraum vom 
Wehenbeginn bis zur vollstándigen Er- 
öffnung des Muttermundes; «E> stage 
of dilatation 
Erlóffinungslwelhen pl: sich langsam stei- 
gernde Wehen wáhrend der Eróff- 
nungsperiode*; © dilating pains 
Elrolsio f, pl -silolnes: > Erosion 


Elrolsilon f: oberflächlicher Haut- oder 
Schleimhautdefekt; «€» erosion 
Elroltolmalnie f: übermäßig gesteigerter 
Sexualtrieb; © erotomania 
Elroitolpholbie f: krankhafte Angst vor kór- 
perlicher Liebe oder Sexualität; > ero- 
tophobia 
erlraltisch adj: (im Kórper) umherwan- 
dernd; © erratic 
Erlrelgerlwechisel m: Auftreten eines an- 
deren Erregers im Verlauf einer Infek- 
tionskrankheit; © change of patho- 
gens 
Erlrelgungsibilldungsistólrung f: Störung 
der normalen Erregungsbildung im Si- 
nusknoten*; © excitation distur- 
bance 
Erlrelgungslleiltungsistölrung f: den Herz- 
rhythmus beeintráchtigende Stórung 
des Erregungsleitungssystems des Her- 
zens; © disturbance in conduction 
Erlrelgungslleiltungslsysitem nt: spezifi- 
sches Gewebe der Herzmuskulatur, in 
dem die Erregung entsteht und auf die 
anderen Teile des Herzmuskels über- 
tragen wird; © conducting system 
Erlsatziknolchen pl: Knochen, die durch 
Verknócherung von korpeligen Vor- 
läufern entstehen; © replacement 
bone 
Erlsatzimutiter f: Frau, die ein künstlich 
befruchtetes Ei einer anderen Frau aus- 
trágt; CE» surrogate mother 
Erlsatzirhythimus m: Herzrhythmus bei 
Ausfall des Sinusknotens; © escape 
rhythm 
Erlsatzisysitolle f: bei Ausfall des Sinus- 
rhythmus auftretende Extrasystole*; 
© escaped beat 
Erischopifungsidelpresisilon nt: depressive 
Reaktion bei extremer kórperlicher 
oder psychischer Erschöpfung; © ex- 
haustion depression 
rischóplfungsisynidrom, chronisches nt: 
ätiologisch ungeklärtes Syndrom, das 
durch anhaltende oder rezidivierende 
Müdigkeit, Konzentrationsschwáche, 
Depressionen, Nachtschweiß u.ä. ge- 
kennzeichnet ist; © chronic fatigue 
syndrome 
Erlstilckung f: Tod durch Unterbrechung 
der Sauerstoffzufuhr; je nach Ursache 
unterscheidet man äußere Erstickung 
[Verlegung der Atemwege, Sauerstoff- 
mangel] und innere Erstickung [Blo- 
ckade der Atmungskette bei Vergif- 
tung]; CE» suffocation 
Elrukitaltilon f: Aufstoßen, Rülpsen; «E» 
eructation 
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Eruption 


Elrupitilon f: 1. Ausbruch, Hervortreten, 
Hervorbrechen 2. Zahndurchbruch 
3. Ausschlag, Hautausschlag; © 1.-3. 
eruption 

Elrupitilonslzysite f: Zyste über dem noch 
nicht durchgebrochenen Zahn; © erup- 
tion cyst 

elrupltiv adj: ausbrechend; von einem 
Ausschlag begleitet; <> eruptive 

Erlwachlseinenlhálmolglolbin nt: normales 
Hämoglobin* des Erwachsenen; be- 
steht aus zwei Unterformen [Hämoglo- 
bin Ay, Hämoglobin A;]; © hemoglo- 
bin A 
Erlwarltungslangst f: Angst vor einem be- 
stimmten Ereignis in der Zukunft; > 
anticipatory anxiety 
Erlweilchungsinelkrolse f: Nekrose* mit 
Verflüssigung des Gewebes; © lique- 
faction necrosis 
Elrylsilpel f: durch B-hämolytische Strep- 
tokokken* verursachte akute Infektion 
der oberen Hautschichten mit Rótung 
und evtl. Blasenbildung; manchmal 
Entwicklung einer Phlegmone* oder 
einer Gangrän*; © erysipelas 

Elrylsilpellas f: > Erysipel 

elrylsilpellolid adj: erysipelähnlich, in der 

Art einer Erysipel; © erysipeloid 

Elrylthem nt: (entzündliche) Hautró- 

tung; CE» erythema 

Elryithelmaltoldes m: > Lupus erythema- 

todes 

Elryithermlallgie f: > Erythromelalgie 

Elryithrallgie f: > Erythromelalgie 

Elrylthralmie f: myeloproliferative Er- 

krankung mit Vermehrung der roten 

Blutkérperchen im peripheren Blut; 

G erythremia 

Elryithrasima nt: durch Corynbacterium 
minutissimum verursachte intertrigi- 
nóse, braunrote Plaques mit feiner 
Schuppung; ®© erythrasma 

Erythro-, erythro- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „rot/rötlich“ 

Elrylthrolblast m: kernhaltige Vorstufe 

der Erythrozyten; © erythroblast 

Elryithrolblastlälmie f: Auftreten von Ery- 

throblasten im peripheren Blut; © ery- 

throblastemia 

Elryithrolblasitenlanlalmie f: mild verlau- 

fende heterozygote Form der f-Tha- 

lassámie* mit Überproduktion von Hb 

Ay © familial erythroblastic anemia 

Elrylthrolblasitolpelnie f: Verminderung 

der Erythroblasten im Knochenmark; 

CD erythroblastopenia 

Elryithrolblasitolphthilse f: > Erythroblas- 

topenie 
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Elryithrolblasitolse f: Auftreten von Ery- 
throblasten im peripheren Blut; <> 
erythroblastosis 
fetale Erythroblastose: immunhämo- 
lytische Anämie* von Feten oder Neu- 
geborenen durch mütterliche Antikör- 
per gegen die kindlichen Erythrozy- 
ten; meist [85 %] besteht eine ABO- 
oder Rhesusinkompatibilität; CE» fetal 
erythroblastosis 

Elryithrolderlmie f: großflächige entzünd- 
liche Rötung der Haut; © erythroder- 

mia 

Elrylthroldonitie f: rot-braune Färbung 

der Zähne bei Porphyrie*; CE» erythro- 

dontia 
eiryithrolgen adj: 1. ein Erythem verur- 

sachend 2. erythrozytenbildend; «E» 

1. erythemogenic 2. erythrogenic 

Elryithrolgelnelse f: > Erythropoese 

Elryithrolklalsie f: Erythrozytenfragmen- 

tierung; CE» erythroclasis 

Elrylthrolleuklalmie f: akute Leukämie" 

mit starker Vermehrung der erythro- 

zytopoetischen Zellen im Knochen- 
mark; © erythroleukemia 

Elryithrolleulkolblasitolse f: > Erythroleu- 


Elryithrolleulkolse f: durch das Auftreten 
unreifer Vorstufen, sowohl der ery- 
throzytaren als auch der leukozytáren 
Reihe, gekennzeichnete Erkrankung; 
oft gleichgesetzt mit Erythroleuka- 
mie* © erythroleukosis 

Elrylthrollylse f: Auflösung der roten Blut- 
kórperchen, Erythrozytenauflósung; 
CE» erythrolysis 

Elrylthrolmellallgie f: ätiologisch unge- 
klárte, anfallsartige Hyperámie* der 
Akren nach Wármeexposition; <> 
erythromelalgia 

Elryithrolmellie f: blau-scharze Färbung 
der Haut der Akren bei atrophischer 
Dermatitis*; CE» erythromelia 
Elrylthrolmylcin nt: von Makrolid-Anti- 
biotikum mit begrenztem Wirkungs- 
spektrum; CE» erythromycin 
Elryithrolmylellolse f: durch das Auftreten 
von Erythroblasten und Myeloblasten 
im peripheren Blut gekennzeichnete 
Erkrankung; © erythremic myelosis 
Elryithrolnelolzyltolse f: Auftreten unrei- 
fer Erythrozytenvorstufen im periphe- 
ren Blut; Linksverschiebung* des roten 
Blutbildes; > erythroneocytosis 
Elryithrolpalthie f: Erkrankung mit Auf- 
treten pathologischer Erythrozyten- 
formen; CE» erythropathy 
Elrylthrolpelnie f: Verminderung der Ery- 
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throzyten im peripheren Blut, Ery- 
throzytenmangel; © erythropenia 
Eiryithrolphalgen pl: Erythrozyten ab- 
bauende Makrophagen; «E» erythro- 
hages 
Elrylthrolphalgie f: > Erythrophagozytose 
Elrylthrolphalgolzyltolse f: Erythrozyten- 
abbau durch spezialisierte Makropha- 
gen [Erythrophagen]; physiologisch im 
Rahmen der Erythrozytenmauserung 
aber auch verstärkt bei z.B. immunhä- 
molytischer Anämie*; © erythropha- 
gocytosis 
eiryithrolphil adj: mit besonderer Affi- 
nitát zu roten Farbstoffen; © erythro- 
phil 
rylthrolpie m: > Erythropsie 
rylthrolplalkia porltilolnis f: > Erythro- 


Elrylthrolplalkie f: roter Schleimhautfleck 
am Muttermund; ®© erythroplakia 
throlplalsie Queyrat f: als Präkanzero- 
se* aufgefasste Veránderung der Mund- 
oder Lippenschleimhaut oder der Haut 
von Penis und Vulva; ®© erythroplasia 
of Queyrat 

Elrylthrolpolelse f: Bildung der roten Blut- 
kórperchen, Erythrozytenbildung; c^ 
erythropoiesis 

Elrylthrolpoleltin nt: in der Niere gebilde- 
tes Zytokin*, das die Bildung der roten 
Blutkörperchen anregt; > erythro- 
poietin 
Elrylthrolpolilelse f:  Erythropoese 
Elrylthrolpolileltin nt:  Erythropoetin 
elrylthrolpolileltisch adj: Erythropoiese 
betreffend oder stimulierend; «> 
erythropoietic 

Elrylthrolproslopialigie f: streng halbseitig 
auftretende Schmerzattacken im Au- 
gen-Stirn-Schläfen-Bereich mit R6- 
tung des Auges, Tránenfluss und ande- 
ren Symptomen; ®© erythroprosopal- 
gia 

Elryithropisie f: Form der Chromatopsie*, 
bei der alle Gegenstánde rot erschei- 
nen; ® erythropsia 

Elrylthrorirhelxis f: Ruptur von Erythro- 
zyten; © erythrorrhexis 

Elrylthrolse f: Aldotetrose*, deren Phos- 
phatderivat [Erythrose-4-phosphat] 
als Zwischenprodukt im Pentosephos- 
phatzyklus* auftritt; ED erythrose 
Elrylthrolsis f: flächenhafte, rötliche Haut- 
verfärbung; © erythrosis 
Elryithrolzylten pl: scheibenfórmige kern- 
lose Blutzellen, die Hámoglobin ent- 
halten und den Sauerstoff von der Lun- 
ge zu den Geweben transportieren; (ED 


m 
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erythrocytes 

Elryithrolzyitenirelsisitenz f: Widerstands- 
fähigkeit der Erythrozyten, z.B. gegen 
mechanische Belastung; > erythro- 
cyte resistance 
Elrylthrolzyltenlsenlkungslrelakition f: Be- 
stimmung der Sedimentationsgeschwin- 
digkeit von Erythrozyten in ungerinn- 
bar gemachtem Blut; die Blutkörper- 
chensenkung ist ein unspezifischer Pa- 
rameter, der bei Entzündungen und 
Tumoren erhöht sein kann; > eryth- 
rocyte sedimentation rate 
Elrylthrolzyltenlvollulmen nt: Gesamtvolu- 
men der Erythrozyten im zirkulieren- 
den Blut; © red cell volume 
Elrylthrolzyltenizahl f: Bestimmung der 
Anzahl von Erythrozyten in einem be- 
stimmten Blutvolumen; © red blood 


Elrylthrolzyltenizahilung f: > Erythrozy- 


Elryithrolzytihálmie f: Anstieg der Ery- 
throzytenzahl auf Werte außerhalb des 
Normalbereichs; © erythrocythemia 
Elryithrolzyltolblast m: kernhaltige Vor- 
stufe der Erythrozyten; © erythrocy- 
toblast 
elrylthrolzyltolgen adj: erythrozytenbil- 
dend; © erythrocytopoietic 
Elryithrolzyltolgelnelse f: > Erythropoese 
Elryithrolzyltollylse f: > Erythrolyse 
Elryithrolzyltolpalthie f: Erkrankung mit 
Auftreten pathologischer Erythrozy- 
tenformen; CE» erythropathy 
Elryithrolzyltolpelnie f: Verminderung der 
Erythrozyten im peripheren Blut, Ery- 
throzytenmangel; © erythrocytopenia 
Elrylthrolzyitolphalgen pl: Erythrozyten 
abbauende Makrophagen; © erythro- 


Elryithrolzyltolpolelse f: > Erythropoese 
Elryithrolzyltorirhelxis f: Ruptur von Ery- 
throzyten; CE» erythrocytorrhexis 
Elryithrolzyltolse f: Anstieg der Erythro- 
zytenzahl auf Werte außerhalb des 
Normalbereichs; © erythrocytosis 
Elrylthrolzytiulrie f: Erythrozytenaus- 
scheidung im Harn; ®© erythrocyturia 
Elrythirulrie f: Ausscheidung von rótli- 
chem Harn; © erythruria 
Esclhalroltolmie f: Inzision von Verbren- 
nungsschorf; © escharotomy 
Elschelrilchia f: Gattung gramnegativer 
Stábchenbakterien der Familie Enter- 
obacteriaceae*; © Escherichia 
Escherichia coli: plumpe, peritrich 
begeißelte Stäbchen, die zur normalen 
Darmflora gehóren; serologisch lassen 
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Esmarch-Blutleere 


sich vier Stämme unterscheiden: ente- 
rohämorrhagische, enteroinvasive, en- 
teropathogene und enterotoxische 
Escherichia coli; © Escherichia coli 
Esmarch-Blutleere f: Ausstreichen des 
Blutes und Abbindung der Blutzufuhr 
einer Extremitát zur Erzielung von 
Blutleere; © Esmarch’s method 
Esmarch-Handgriff m: > Esmarch-Hei- 
berg-Handgriff 
Esmarch-Heiberg-Handgriff m: Anheben 
und Vorschieben des Unterkiefers zur 
Freimachung der Atemwege; > Hei- 
berg-Esmarch maneuver 

Eso-, eso- präf.: Wortelement mit der Be- 
deutung „nach innen/hinein“ 
Elsolpholrie f: latentes Einwärtsschielen; 
CE» esophoria 

Elsoltrolpie f: Einwärtsschielen; E> eso- 
tropia 

Ess-Brechsucht f: isoliert oder zusammen 
mit Anorexia nervosa auftretende Ess- 
störung, die durch abwechselndes ex- 
zessives Essen [Fressattacke] und fol- 
gendes selbst herbeigeführtes Erbre- 
chen charakterisiert ist; © bulimia 
sisenitilell adj: > essenziell 

esisenizilell adj: 1. wesentlich, lebensnot- 
wendig 2. ohne erkennbare Ursache 
(entstanden), unabhangig von anderen 
Krankheiten; © 1.-2. essential 
sisiglsäulre f: organische Säure; wichti- 
ges Zwischenprodukt des Kohlenhy- 
drat- und Fettstoffwechsels; © acetic 
acid 

Esiter m: organische Vernindung, die 
durch Wasserabspaltung aus Alkohol 
und Säure gebildet wird; © ester 
Esitelralse f: Hydrolase*, die die Ester- 
bindung spaltet; > esterase 
Eslterlhyldrollalse f: > Esterase 

Esitraldilol nt: im Eierstock gebildetes, 
stärkstes natürliches Östrogen; «E» 
estradiol 

trilol nt: nur schwach wirksames Zwi- 
schen- und Ausscheidungsprodukt 
von Estradiol* und Estron*; © estriol 
tron nt: neben Estradiol* zweitwich- 
tigtes, natürliches Östrogen; © es 
trone 

Eitalgeninaht f: schichtweises Vernähen 
einer Operationswunde; © closure in 
(anatomic) layers 

Elthamlbultol nt: wichtiges Tuberkulo- 
statikum*; © ethambutol 

Elthalnol m: bei der Gárung von Kohlen- 
hydraten entstehender Alkohol, der 
mit Wasser mischbar ist; © ethanol 
Elthanisáulre f: > Essigsäure 
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Elther m: 1. chemische Verbindung mit 
der allgemeinen Formel R,;-O-R,, wo- 
bei R für Alkylrest steht; meist leicht 
flüchtige Substanzen, die als Lósungs- 
mittel verwendet werden 2. durch Was- 
serabspaltung aus zwei Ethylalkohol- 
molekülen gewonnene, klare, berau- 
schende Flüssigkeit, die früher als Nar- 
kosemittel [Aether pro narcosi] ver- 
wendet wurde; © 1. ether 2. diethyl 
ether 
Elthilnyllesitraldilol nt: hochwirksames 
synthetisches Ostrogen; > ethinyl 
estradiol 
ethimolfronital adj: Siebbein und Stirn- 
bein/Os frontale betreffend oder ver- 
bindend; © ethmofrontal 
Ethlmoid nt: Os ethmoidale; © ethmoid 
ethimolildal adj: Siebbein/Os ethmoidale 
betreffend; © ethmoidal 
Ethimolidlekltolmie f: Siebbeinausráu- 
mung; CE» ethmoidectomy 
Ethimolildiltis f: 1. Entzündung des Sieb- 
beins/Os ethmoidale 2. Entzündung der 
Siebbeinzellen/Cellulae ethmoidales; 
CE» 1.2. ethmoiditis 
Ethimolildoltolmie f: operative Eróffnung 
der Siebbeinzellen; © ethmoidotomy 
Elthyllalikolhol m: > Ethanol 
Elthyllenidilalminiteltraleslsiglsáulre f: or- 
ganische Sáure, die als Chelatbildner 
im Labor und bei Schwermetallvergif- 
tungen verwendet wird; © ethylene- 
diaminetetraacetic acid 
Elthylleniilmilne pl: zu den alkylierenden 
Substanzen gehörende Zytostatika; <> 
ethyleneimines 
Elthyllenlolxid nt: farbloses Gas, das zur 
Sterilization hitzeempfindlicher Produk- 
te verwendet wird; © ethylene oxide 
Eltolpolsid nt: zu den Mitosegiften gehó- 
rendes Zytostatikum; © etoposide 
Eu-, eu- präf.: Wortelement mit der Be- 
deutung „gut/gesund/normal/regel- 
recht“ 
Eulchlorlhyldrie f: normale Sáurebildung 
im Magen; ®© euchlorhydria 
Eulchollie f: normale Zusammensetzung 
der Galle; © eucholia 
Eulchrolmalsie f: normales Farbensehen, 
trichromatisches Sehen; «E» euchro- 
matopsy 
Eulchrolmaltin nt: im Ruhekern der Zelle 
nicht anfárbbares Chromatin; «E» eu- 
chromatin 
Eulchrolmaltolpie f: > Euchromatopsie 
Eulchrolmaltoplsie f: normales Farbense- 
hen; © euchromatopsy 
Eulchrolmolsolmen pl: alle Chromoso- 


Exanthema 


men, außer Geschlechtschromosomen; 
CE» euchromosomes 
Eulgelnik f: Erbhygiene; © eugenics 
Eulglyklálmie f: normaler Blutzuckerspie- 
gel; © euglycemia 
Eulgnalthie f: normaler Schlussbiss der 
Zahnreihen; © eugnathia 
eulgolnaldoltrop adj: mit normaler Keim- 
drüsenfunktion; © eugonadotropic 
eulgolnisch adj: üppig wachsend, mit 
üppigem Wachstum; © eugonic 
Eulkalrylon nt: von einer Kernmembran 
umgebener Zellkern; © eukaryon 
Eulkalrylont m: > Eukaryot 
Eulkalrylolse f: Vorhandensein eines ech- 
ten Kerns; kennzeichnend für Eukaryo- 
ten*; © eukaryosis 
eulkalrylot adj: Eukaryon oder Eukaryot 
betreffend; © eukaryotic 
Euler-Liljestrand-Reflex m: Druckanstieg 
in der Arteria* pulmonalis bei einem 
Abfall des alveoláren Sauerstoffpartial- 
druckes; CE» Euler-Liljestrand reflex 
Eulmelnorirhoe f: normale/regelrechte 
Monatsblutung; © eumenorrhea 
Eulmylceltes pl: echte Pilze; s.u. Fungi; 
CE» Eumycetes 
Eulnuch m: vor der Pubertat kastrierter 
Mann; © eunuch 
eulnulcholid adj: einem Eunuchen ähn- 
lich; © eunuchoid 
Eulnulcholildisimus m: charakteristische, 
an einen Eunuchismus erinnernde Ver- 
änderung des Kórperbaus bei Hypogo- 
nadismus*; CE» eunuchoidism 
eulplolid adj: mit einem vollstándigen 
Chromosomensatz; © euploid 
Eulpnoe f: normale/freie/ungestórte At- 
mung, normale Ruheatmung; © eu- 
pnea 
Eury-, eury- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „breit/weit“ 
eulrylsom adj: (Konstitution) breitwüch- 
sig; © eurysomatic 
Eustachio-Klappe f: Falte an der Einmün- 
dung der unteren Hohlvene in den 
rechten Vorhof; © eustachian valve 
Eustach-Róhre f: Verbindung zwischen 
Paukenhóhle und Rachen; © eusta- 
chian tube 
Eulthalnalsie f: 1. leichter/schmerzloser 
Tod 2. Sterbehilfe; © 1.-2. euthanasia 
eultherm adj: bei optimaler Temperatur; 
CE» euthermic 
Eulthylrelolse f: normale Schilddrüsen- 
funktion; © euthyroidism 
Eultolkie f: normale Entbindung; <> 
eutocia 
eulton adj: mit Normaltonus; > eu- 


tonic 

eultop adj: am regelrechten Ort (liegend 
oder entstanden); © eutopic 
Eultrolphie f: guter Ernáhrungszustand; 
gute/ausreichende Ernährung; © eu- 
troph 

Elvalcanitilum nt: Abführmittel; <> eva- 
cuant 

valculaltio ultelri f:  Evakuation 
valgilnaltilon f: 1. Ausstülpung eines 
Organs 2. ^ Devagination; > 1. eva- 
gination 2. > Devagination 
valkulaltioln f: (Vakuum-)Kürettage, 
Gebármutterausráumung; © evacua- 
tion 

venitelraltilon f: (Bauch-)Eingeweide- 
vorfall; © eventration 

verlsilon f: 1. Auswártsdrehung, Aus- 
wärtskehrung; Ausstülpung, Verlage- 
rung nach außen 2. angeborene Ge- 
webs- oder Organverlagerung; «E» 
1.-2. eversion 

Elverlsilonsifrakitur f: Knóchelfraktur 
durch Auswärtsdrehung des Fußes; E> 
eversion fracture 

vildelment nt: Ausráumung, Ausscha- 
bung, Auskratzung, Kürettage; «E» 
evidement 

vislzelraltilon f: 1. Eingeweideentfer- 
nung 2. Ausweidung des Augapfels; «£^ 
1.-2. evisceration 

vollultilon f: 1. (schrittwiese) Entwick- 
lung 2. Selbstentwicklung/Drehung 
der Frucht im Mutterleib; E> 1.-2. evo- 
lution 

elvolziert adj: durch einen Reiz ausge- 
löst; © evoked 

Ewing-Knochensarkom nt: vom Knochen- 
mark ausgehender extrem bósartiger 
Tumor, der v.a. bei Kindern auftritt; 
CE» Ewing s sarcoma 

Ex-, ex- präf.: Wortelement mit der Be- 
deutung „aus/heraus“ 

Exlalcerlbaltio f: Verschlimmerung, Ver- 
schärfung, Steigerung; © exacerba- 
tion 

Exlalnie f: Mastdarmvorfall, Rektumpro- 
laps; © exania 

Exlanithem nt: Hautausschlag; © exan- 
thema 

Exlanithelma nt: > Exanthem 
Exanthema subitum: wahrscheinlich 
virusbedingte Kleinkinderkrankheit 
[4 Monate - 2 Jahre], die durch ein 
plötzlich einsetzendes hohes Fieber 
[40°] gekennzeichnet ist; nach drei 
Tagen kommt es zu Entfieberung und 
Auftreten eines flüchtigen hellroten 
Ausschlages; CE» exanthema subitum 
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exanthematós 


exlanithelmaltós adj: Exanthem betref- 
fend, exanthemartig; © exanthema- 


tous 

Exlarltilkullaltilon f: Amputation/Abset- 
zung einer Gliedmaße im Gelenk; E> 
exarticulation 

Exlalzerlbaltilon f: > Exacerbatio 
Exlcalvaltio f: Aushóhlung, Ausbuchtung, 
Höhle, Vertiefung, Exkavation; Œ> 
excavation 

Excavatio disci: Vertiefung der Sehner- 
venpapille; Eintrittsstelle von Arteria 
und Vena centralis retinae; ED optic 
cu 

o rectouterina: zwischen Ute- 
rus und Rektum liegender Raum; tief- 
ster Punkt der Bauchhóhle bei der 
Frau; © rectouterine excavation 
Excavatio rectovesicalis: Bauchfellta- 
sche zwischen Blase und Rektum; beim 
Mann tiefste Stelle der Peritonealhóh- 
le; © rectovesical excavation 
Excimer-Laser m: Laser mit einem Edel- 
gas-Halogen-Gemisch, das prázises At- 
zen kleinster Strukturen ermöglicht; 
CE» Excimer laser 

Exicochllelaltio f: Auslóffeln, Auskratzen; 
CE» excochleation 

Exlcolrilaltio f: Hautabschürfung; > ex- 
coriation 

Exlcreltum nt, pl -ta: > Exkret 
Exlenitelraltio f: Ausweidung, Eingewei- 
deentfernung, Organentfernung; «E» 
exenteration 

Exenteratio bulbi: Ausweidung des 
Augapfels; > evisceration 
Exenteratio orbitae: operative Entfer- 
nung aller Strukturen in der Augen- 
hóhle; © orbital exenteration 
Exlenizelphallie f: angeborene Fehlbil- 
dung mit Lage des Gehirns außerhalb 
des Schädels; © exencephaly 
Exifollilaltio f, pl -tilolnes: > Exfoliation 
Exifollilaltiion f: Abblättern, Abschälen; 
©® exfoliation 

Exlfollilaltivizyltollolgie f: Entnahme und 
Untersuchung oberflachlicher Zellen; 
CD exfoliative cytology 

Exlhailrelse f: (Teil-)Entfernung, Heraus- 
ziehen, z.B. von Nerven; © exeresis 
Exlhallaltio f: Ausatmen; Ausatmung; «E> 
exhalation 

xlhulmielrung f: Wiederausgrabung ei- 
ner Leiche; © exhumation 
Elxitidolsis f: die an der Austrittsseite des 
Körpers gemessene Ionendosis; CE» 
exit dose 

Elxiltus m: Tod, Exitus letalis; © death 
Exlkalvaltilon f: > Excavatio 
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Exikochllelaltilon f: Auslöffeln, Auskrat- 
zen; © excochleation 
Exlkolrilaltilon f: Hautabschürfung; «E» 
excoriation 
Exlkrelment nt: Ausscheidung; Stuhl, Kot; 
& excrement 
Exlkret f: ausgeschiedene Substanz; > 
excretion 
Exikreltilon f: Ausscheidung, Absonde- 
rung; E> excretion 
Exo-, exo- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „außen/außerhalb“ 
Elxolenizym nt: von der Zelle nach außen 
abgegebenes Enzym; © exoenzyme 
elxolgen adj: 1. von aufien zugeführt 
oder stammend oder wirkend, durch 
äußere Ursachen entstehend 2. an der 
Auf enflache/Oberflache ablaufend; 
© 1. exogenous 2. on the outside 
elxolkrin adj: (Driise) nach außen abson- 
dernd oder ausscheidend; © exocrine 
Exlomlphallos m: > Exomphalozele 
Exlomiphallolzelle f: 1. angeborener oder 
erworbener Bauchwandbruch durch 
den Nabelring 2. durch eine Verschluss- 
stórung der Bauchwand verursachter 
Bruch, der Darmteile und Leber in ei- 
ner Hülle von Amnionepithel enthält; 
CE» 1.22. exomphalos 
Elxon nt: DNA-Segment, das Informa- 
tion für die RNA-Synthese kodiert; > 
exon 
elxolnulklelar adj: außerhalb des Zellkerns 
(liegend); © ectonuclear 
Elxolpalthie f: durch äußere Ursachen 
hervorgerufene Krankheit; exogene 
Krankheit; © exopathy 
Elxolpholrie f: latentes Auswártsschielen; 
CE» exophoria 
Exlophithallmie f:  Exophthalmus 
exlophithallmisch adj: Exophthalmus be- 
treffend, durch Exophthalmus gekenn- 
zeichnet; © exophthalmic 
exlophithallmolgen adj: einen Exophthal- 
mus verursachend oder auslósend; «E> 
exophthalmogenic 
Exlophithallmos m: > Exophthalmus 
Exlophithallmus m: ein- oder beidseitiges 
Hervortreten des Augapfels aus der Au- 
genhóhle; kann durch Tumoren der 
Augenhóhle oder andere raumfor- 
dernde Prozesse verursacht werden; 
klassisch bei Basedow*-Krankheit; E> 
exophthalmos 
elxolphyltisch adj: nach außen wachsend; 
CE» exophytic 
Elxolseplsis f: durch eine äußere Infek- 
tion hervorgerufene Sepsis*; ED exo- 
sepsis 


extraembryonal 


elxolsepitisch adj: Exosepsis betreffend, 
von ihr betroffen durch sie bedingt; 
CE» exoseptic 
Exlositolse f: nach außen wachsende 
benigne Hyperplasie* von Knochen- 
gewebe; CE» exostosis 
Elxoltolxin nt: von der Zelle nach außen 
abgegebenes Toxin*; © exotoxin 
Elxoltrolpie f: Auswártsschielen; CE» exo- 
tropia 
elxolzelllullar adj: außerhalb der Zelle 
(liegend); © exocellular 
elxolzyltar adj: außerhalb der Zelle (lie- 
gend); © ectocytic 
Elxolzyltolse f: aktive Stoffausscheidung 
aus der Zelle mittels Vesikelbildung; 
CE» exocytosis 
exlpanisiv adj: (Wachstum) verdrängend; 
CE» expansive 
Exlpekltolrans nt: schleimlósendes/aus- 
wurfförderndes Mittel; © expectorant 
Exlpekitolraltilon f: Auswurf; CE» expecto- 
ration 
Exiphalllaltio f: Penisentfernung, Penis- 
amputation; © phallectomy 
xlplanitaltilon f: Entnahme von Gewe- 
ben oder Organen zur Züchtung oder 
Transplantation; © explantation 
xlplolraltilon f: Untersuchung, Erkun- 
ung, Ausforschung; Anamneseerhe- 
ung; > exploration 
plolraltiv adj: untersuchend, Probe-; 
© explorative 
xlplolraltivilalpalroltolmie f: Eröffnung 
der Bauchhóhle zur Abklárung eines 
Zustandes; CE» explorative laparotomy 
xlplolsilonsitraulma nt: durch eine ex- 
plosionsartige Druckerhóhung her- 
vorgerufene Schädigung; © blast 
injury 
Exlpolsiltilon f: das Ausgesetztsein der 
Wirkung von Umwelteinflüssen, Strah- 
len, Erregern usw.; © exposure 
presisilon f: Herausdrücken der Frucht 
aus der Gebärmutter; © expression 
presisilviltat f: Grad der Ausprägung 
einer Erbanlage; © expressivity 
Exiprilmielren nt: > Expression 
Exisiklkans nt: Trockenmittel; CE» exsic- 
cant 
Exisiklkaltilon f: > Exsikkose 
Exisiklkaltilonslderlmaltiltis f: > Exsikka- 
tionsekzem 
Exisiklkaltilonsleklzem nt: durch extrem 
trockene Haut hervorgerufenes Ek- 
zem* bei älteren Menschen [meist 
durch Sebostase*], bei übermäßiger 
Reinigung und Entfettung der Haut 
[angewaschenes Ekzem] oder durch 
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Wettereinfliisse; > asteatotic eczema 
Exisiklkaltilonsleklzelmaltid nt: > Exsikka- 
tionsekzem 
exisiklkaltiv adj: austrocknend; > ex- 
siccant 
Exisiklkolse f: Austrocknung des Körpers 
durch Abnahme des Gesamtkörper- 
wassers; E exsiccation 
exispekltaltiv adj: (Behandlung) abwar- 
tend; ED expectant 
Exispilraltio f, pl -tilolnes: > Exspiration 
Exispilraltilon f: Ausatmen, Ausatmung; 
CE» expiration 
Exispilrilum nt: > Exspiration 
Existirlpaltilon f: (vollständige) Entfer- 
nung; CE» extirpation 
Existrolphie f: > Ekstrophie 
Exisuldat nt: bei einer Entzündung aus- 
geschwitzte Flüssigkeit; © exudate 
Exitenlsilon f: mechanische Streckung 
einer Extremitát zur Fraktureinren- 
kung oder Entlastung; © traction 
Exitenlsilonsiverlband m: Verband, z.B. 
Pflasterzugverband, zur Dauerexten- 
sion von Extremitäten; (ED extension 
bandage 
Exitenlsor m: Streckmuskel, Musculus 
extensor; © extensor 
exitelrilor adj: auf der Außenseite (lie- 
gend), äußerlich, äußere(r, s); E> exte- 
rior 
exitelrolfekitiv adj: auf šufšere Reize rea- 
gierend; © exterofective 
exitelrolrelzepitiv adj: äußere Reize auf- 
nehmend; © exteroceptive 
Extra-, extra- práf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „außen/außerhalb“ 
exitraladirelnal adj: außerhalb der Ne- 
benniere/Glandula adrenalis (liegend); 
CE» extra-adrenal 
exitralarltilkullär adj: außerhalb eines Ge- 
lenks (liegend); © extra-articular 
exitralaulral adj: außerhalb des Ohres 
(liegend); © extra-aural 
exitralbillilär adj: außerhalb der Gallen- 
blase/Vesica biliaris (liegend); > ex- 
tracystic 
exitralbronichilal adj: außerhalb der Bron- 
chien (liegend); © extrabronchial 
exitralbullbär adj: außerhalb eines Bul- 
bus (liegend); © extrabulbar 
exitralchrolmolsolmal adj: außerhalb ei- 
nes Chromosoms/der Chromosomen 
(liegend); © extrachromosomal 
exitraldulral adj: außerhalb der Dura 
mater (liegend); © extradural 
exitralemibrylolnal adj: außerhalb des 

Embryos (liegend); © extraembryon- 

ic 
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extraepiphysär 


exitralelpilphylsár adj: außerhalb der Epi- 
physe (liegend), nicht mit der Epiphyse 
verbunden; © extraepiphysial 
exitralfulsal adj: außerhalb einer Muskel- 
spindel (liegend); > extrafusal 
exitralgelniltal adj: außerhalb der Ge- 
schlechtsorgane (liegend), nicht von 
den Geschlechtsorganen stammend, 
unabhängig von den Geschlechtsorga- 
nen; © extragenital 
exitralglanidullar adj: außerhalb einer 
Drüse (liegend); © extraglandular 
exitralglolbullar adj: außerhalb einer ro- 
ten Blutzelle/eines Erythrozyten; CE» 
ectoglobular 
exitralhelpaltisch adj: nicht in der Leber 
(liegend oder ablaufend); © extrahe- 
patic 
Exitralhielren nt: 1. (Zahn) Ziehen 2. (chi- 
rurg.) Herausziehen, Entfernen; «> 
1.-2. extraction 
exitralhylpolthallalmisch adj: außerhalb 
des Hypothalamus (liegend); > ex- 
trahypothalamic 
exitralinitesitilnal adj: außerhalb des 
Darms/Darmtrakts (liegend); © ex- 
traintestinal 
exitralkalpilllär adj: außerhalb einer Ka- 
pillare (liegend); © extracapillary 
exitralkapisullár adj: außerhalb der (Ge- 
lenk-, Organ-)Kapsel (liegend); <> 
extracapsular 
exitralkarldilal adj: außerhalb des Her- 
zens (liegend); © extracardial 
exitralkorlpolral adj: außerhalb des Kör- 
pers (liegend oder ablaufend), nicht 
mit dem Körper verbunden; © extra- 
corporal 
exitralkorlpusikullär adj: außerhalb der 
Blutkörperchen (ablaufend); © extra- 
corpuscular 
exitralkralnilal adj: außerhalb der Schä- 
delhöhle (liegend); © extracranial 
Exitrakt m: aus Pflanzen oder Tieren 
gewonnener, wässriger oder alkoholi- 
scher Auszug; © extract 
Exitrakitilon f: 1. (Zahn) Ziehen 2. (chi- 
rurg.) Herausziehen, Entfernen 3. Her- 
ausziehen des Kindes; © 1.-3. extrac- 
tion 
exitrakitiv adj: durch Extraktion (erfol- 
gend); © extractive 
exitralliigalmenitár adj: außerhalb eines 
Bandes/Ligaments (liegend), nicht mit 
einem Band/Ligament verbunden; «E> 
extraligamentous 
exitralmeldulllar adj: 1. außerhalb des 
(Knochen-, Rücken-)Marks (liegend), 
nicht mit dem Mark verbunden 2. au- 
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ßerhalb des Markhirns/Medulla ob- 
longata (liegend); © 1.-2. extrame- 
dullary 

exitralmelninigelal adj: außerhalb der 
Meningen (liegend oder ablaufend); 
© extrameningeal 
exitralmiltolchondirilal adj: außerhalb der 
Mitochondrien (liegend); «E» extra- 
mitochondrial 

exitralmulral adj: außerhalb der (Organ-) 
Wand (liegend oder ablaufend); <> 
extramural 

exitralnulklelar adj: außerhalb des (Zell-) 
Kerns (liegend); © extranuclear 
exitralolral adj: außerhalb der Mundhöh- 
le (liegend); © extraoral 

exitralosisär adj: außerhalb des Kno- 
chens (liegend); © extraosseous 
exitralparlenichylmal adj: außerhalb des 
Parenchyms liegend oder gebildet, un- 
abhängig vom Parenchym; © extra- 
parenchymal 

exitralpellvin adj: außerhalb des Beckens/ 
Pelvis (liegend); © extrapelvic 
exitralpelrilkarldilal adj: außerhalb des 
Herzbeutels/Pericardium (liegend); 
© extrapericardial 

exitralpelrilnelal adj: nicht am Damm/Pe- 
rineum (liegend); © extraperineal 
exitralpelrilosital adj: außerhalb der Kno- 
chenhaut/Periosteum (liegend); > 
extraperiosteal 

exitralpelriltolnelal adj: außerhalb der 
Bauchfellhöhle/Peritonealhöhle (lie- 
gend); © extraperitoneal 
Exitralpelriltolnelallraum mm: Raum außer- 
halb der Peritonealhóhle; > extrape- 
ritoneal space 

exitralplanitar adj: an oder auf der Au- 
fienseite der Fußsohle (liegend); > 
extraplantar 

exitralplalzenitar adj: außerhalb der Pla- 
zenta (liegend), nicht mit der Plazenta 
verbunden; > extraplacental 
exitralpleulral adj: außerhalb des Brust- 
fells/der Pleura oder der Pleurahóhle 
(liegend); © extrapleural 
exitralprolstaltisch adj: außerhalb der 
Vorsteherdrüse/Prostata (liegend), un- 
abhängig von der Prostata; © extra- 
prostatic 

exitralpullmolnal adj: außerhalb der Lun- 
ge(n)/Pulmo (liegend), nicht mit der 
Lunge verbunden; ®© extrapulmonary 
exitralpylralmildal adj: außerhalb der Py- 
ramidenbahn (liegend); © extrapyra- 
midal 
exitralrelnal adj: außerhalb der Niere 
(liegend), nicht von der Niere ausge- 


exzitomotorisch 


hend; © extrarenal 
Exitralschlag m: > Extrasystole 
exitralsolmaltisch adj: außerhalb des Kór- 
pers (liegend oder ablaufend), nicht 
mit dem Körper verbunden; © extra- 
somatic 
Exitralsysitolle f: außerhalb des normalen 
Rhythmus vorkommende, vorzeitige 
Herzmuskelkontraktion; nach dem Ur- 
sprungsort unterscheidet man supra- 
ventrikuláre Extrasystolen [vom Vor- 
hof ausgehend] und ventrikulare Ex- 
trasystolen [mit Ursprung in der Kam- 
mermuskulatur]; E> extrasystole 
Exitralsysitollie f: gehäuftes Auftreten von 
Extrasystolen; CE» multiple extrasysto- 
les 
exitraltholralkal adj: außerhalb des Brust- 
korbs/Thorax (liegend); © extratho- 
racic 
Exitraltölne pl: zusätzlich zu den norma- 
len Herztónen auftretende Tóne, z.B. 3. 
Herzton; © additional heart sounds 
exitraltralchelal adj: außerhalb der Luft- 
róhre/Trachea (liegend); © extratra- 
cheal 
exitraltulbal adj: 1. außerhalb einer Tube 
(liegend) 2. außerhalb des Eileiters/der 
Tuba uterina (liegend) 3. außerhalb der 
Ohrtrompete/der Tuba auditiva (lie- 
gend); © 1.-3. extratubal 
exitraltymlpalnal adj: außerhalb der Pau- 
kenhöhle/Tympanum (liegend); Œ> 
extratympanic 
exitralultelrin adj: außerhalb der Gebär- 
mutter/Uterus (liegend); © extraute- 
rine 
Exitralultelrinigralvildiltat f: > Extraute- 
rinschwangerschaft 
Exitralultelrinischwanigerlschaft f: Einnis- 
tung der Frucht außerhalb der Gebär- 
mutter; CE» ectopic pregnancy 
exitralvalgilnal adj: außerhalb der Schei- 
de/Vagina (liegend); © extravaginal 
exitralvalsal adj: außerhalb der (Blut-) 
Gefäße (liegend oder erfolgend); Œ> 
extravascular 
Exitralvalsat nt: aus einem Gefäß ausge- 
tretene Flüssigkeit; © extravasate 
exitralventirilkullar adj: außerhalb einer 
Kammer/eines Ventrikels (liegend oder 
ablaufend), insbesondere außerhalb 
der Herzkammer; © extraventricular 
Exitralverlsilon f: 1. Auswärtsdrehung, 
Auswártswendung 2. Offnung zu Au- 
fienwelt; offenes, entgegenkommendes 


Verhalten; © 1.-2. extraversion 
exitralverltiert adj: 1. (anatom.) nach au- 
ßen gedreht 2. (psychol.) nach außen 
gewandt, welt-offen, aufgeschlossen; 
© 1.-2. extroverted 
exitralvelsilkal adj: außerhalb der (Harn-) 
Blase (liegend); © extracystic 
exitralzelllullär adj: außerhalb der Zelle 
(liegend); ®© extracellular 
Exitralzelllullärlflüsisiglkeit f: außerhalb 
der Zelle befindliche Flüssigkeit; Œ> 
extracellular fluid 
Exitralzelllullariraum m: Gesamtheit der 
Extrazellulärflüssigkeit enthaltenden 
Räume des Körpers; © extracellular 
space 
exitralzelrelbelllar adj: außerhalb des 
Kleinhirns/Zerebellum (liegend); > 
extracerebellar 
exitralzelrelbral adj: außerhalb des Ge- 
hirns/Zerebrum (liegend); > extrace- 
rebral 
Exitrelmiltas f: äußeres Ende, Endstück, 
Spitze; Gliedmaße, Glied; > extremity 
Exitrelmiltälten p/: Gliedmaße, Arme und 
Beine; © extremities 
Exitrelmiltältenlablleiltung f: EKG-Ablei- 
tung von den Extremitäten nach Eint- 
hoven oder Goldberger; © limb lead 
exitrinlsic adj: > extrinsisch 
exitrinisisch adj: von außen (kommend 
oder wirkend), äußerlich, äußere(r, s); 
® extrinsic 
Exitrolphie f: > Ekstrophie 
Exitrolverisilon nt: > Extraversion 
Exitrulsilon f: 1. (Sekret) Ausschleusung 
2. (Zahn) Verlängerung; © 1.-2. ex- 
trusion 
Exitulbaltilon f: Tubusentfernung, Extu- 
bieren; © extubation 
Exlullcelraltio f, pl -tilolnes: >Exulzera- 
tion 
Exlulizelraltiion f: Geschwürbildung, 
Ulzeration; © ulceration 
Exizilsilon f: Ausschneidung, Entfernung; 
CD excision 
exiziltalbel adj: erregbar, reizbar; (> ex- 
citable 
Exiziltans nt: Reizmittel, Stimulans; E> 
excitant 
Exlziltanitilum nt, pl -tanizilen, -tanitilen: 

> Exzitans 
Exiziltaltilon f: Anregung, Reizung; Reiz; 
Erregung; CE» excitation 
exiziltolmoltolrisch adj: Bewegung oder 

Motorik anregend; © excitomotor 
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Faktor-VII-Mangel 


F 


Faber-Anämie f: schwere Eisenmangela- 
namie bei Achlorhydrie*; «E> Faber's 
anemia 

Fab-Fragment nt: antigen-bindender Teil 
der Immunglobuline; © Fab frag- 
ment 

Falbisimus m: nach Verzehr von Fava- 
bohnen auftretende hämolytische Kri- 
se bei vorbestehendem Glucose-6- 
Phosphatdehydrogenasemangel; «E> 
favism 

Falciles f: 1. Gesicht 2. Außenfläche, Vor- 
derseite; CE» 1. face 2. surface 

Facies adenoidea: typischer Gesichts- 
ausdruck bei adenoiden Vegetationen; 
C» adenoid facies 

Facies articularis: Gelenkflache von 
Knorpel oder Knochen; © articular 
surface 

Facies gastrica: typischer Gesichtsaus- 
druck mit tiefer Nasolabialfalte bei 
Magenkrankheiten; © gastric surface 
of spleen 

Facies hippocratica: spitzes, blasses 
Gesicht mit eingefallenen Augen und 
Wangen des Sterbenden; > hippocra- 
tic facies 

Facies leontina: durch eine Verdickung 
der Schádelknochen hervorgerufenes 
lówenartiges Gesicht; > leonine fa- 
cies 

Facies lunata: volles, rundes Gesicht; 
& moon face 

Facies mitralis: blasses Gesicht mit 
bläulichen Lippen bei schwerer Mitral- 
stenose; CE» mitral facies 

Facies myopathica: typischer Gesichts- 
ausdruck bei Muskeldystrophie; Œ> 
myopathic facies 

Facies paralytica: fehlende Mimik bei 
Fazialisláhmung*; © facies paralytica 
Faldenigralnullom nt: Fremdkórpergra- 
nulom* als Reaktion auf Nahtmaterial; 
CE» suture granuloma 
Faldenlpillze pl: hyphenbildende Pilze; 
® hyphal fungi 
Faldenlwürlmer pl: fadenfórmige, runde 
Würmer, die sich i.d.R. durch Eier ver- 


mehren, zum Teil auch lebendgebáh- 
rend; wichtige Gattungen sind u.A. 
Ankylostoma*, Ascaris*, Trichinella*, 
Onchocerca*; © Nematoda 
Faelces pl: > Füzes 

Faex f: Hefe; © yeast 

Faex medicinalis: gereinigte Bierhefe 
[Saccharomyces cerevisiae]; E> medi- 
cinal yeast 
falkal adj: Kot/Fazes betreffend, aus Fa- 
kalien bestehend, kotig; > fecal 
Fálkallaplpenidilziltis f: durch Kotsteine 
hervorgerufene Appendizitis*; <> 
stercoral appendicitis 

Fálkallilen pl: > Fazes 
Falkallstalse f: Kotstauung, Kotverhal- 
tung; CE» fecal impaction 
Fálkallulrie f: Kotausscheidung im Harn; 
® fecaluria 
Falktor m: (mafigebender) Umstand, 
bestimmendes Element; © factor 
antinukleáre Faktoren: Antikórper* 
gegen Zellkernbestandteile; © anti- 
nuclear antibodies 

atrialer natriuretischer Faktor: in My- 
ozyten des linken Vorhofs und anderen 
Geweben gebildetes Hormon mit Ein- 
fluss auf die Wasser- und Natriumdiu- 
rese; © atrial natriuretic factor 
erythropoetischer Faktor: in der Niere 
gebildetes Zytokin*, das die Bildung 
der roten Blutkörperchen anregt; Œ> 
erythropoietic stimulating factor 
Fakitolrenlausitausch m: partieller Chro- 
mosomenaustausch zwischen gepaar- 
ten Chromosomen wáhrend der Meio- 
se; © crossing-over 
Fakltolreniselrum nt: Testserum, das An- 
tikórper gegen einen Antigenfaktor 
enthält; CE» monovalent antiserum 
Faktor-IX-Mangelkrankheit f: durch einen 
angeborenen Mangel an Faktor IX be- 
dingte Blutgerinnungsstórung; © fac- 
tor IX deficiency 
Faktor-I-Mangel m: verminderter Fibri- 
nogengehalt des Blutes; © factor I de- 
ficiency 
Faktor-Il-Mangel m: erblicher Mangel an 
Blutgerinnungsfaktor II; führt zu er- 
hóhter Blutungsneigung; © factor II 
deficiency 
Faktor-V-Mangel m: autosomal-rezessi- 
ver Mangel an Blutgerinnungsfaktor V; 
führt zu erhóhter Blutungsneigung; 
CE» factor V deficiency 
Faktor-VIl-Mangel m: erblicher Mangel 
an Blutgerinnungsfaktor VII; führt zu 
erhöhter Blutungsneigung; © factor 
VII deficiency 
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Faktor-VIII-Mangel 


Faktor-VIll-Mangel m: durch einen Man- 
gel an Blutgerinnungsfaktor VIII ver- 
ursachte klassische Blutgerinnungs- 
stórung mit mikrotraumatischen Blu- 
tungen in Gelenke und Muskeln; <> 
classical hemophilia 

Faktor-XI-Mangel m: durch einen autoso- 
mal-rezessiv vererbten Mangel an Fak- 
tor XI bedingte erbliche Blutungsnei- 
gung; CE» factor XI deficiency 
Faktor-XIl-Mangel mr: autosomal-rezessi- 
ver Mangel an Faktor XIII der Blutge- 
rinnung; klinisch unauffällig; > fac- 
tor XII deficiency 

Faktor Milt Mangel m: autosomal-rezessi- 
ver Mangel an Faktor XII der Blutge- 
rinnung; kann zu Wundheilungsstó- 
rungen und Nachblutungen führen; 
© factor XIII deficiency 
fálkullent adj: kotig, kotartig, stuhlartig, 
stuhlähnlich; © feculent 

Fälkullom nt: durch die Bauchdecke tast- 
bare Masse aus verhártetem Stuhl im 
Dickdarm; © fecaloma 
falkulltaltiv adj: freigestellt, wahlweise; 
C facultative 
fallcilform adj: sichelfórmig; © falci- 
form 

Falciparum-Malaria f: Malaria tropica 
Falllhand nt: Herabhángen der Hand bei 
Radialisláhmung*; > drop hand 
Fallot-Tetralogie f: angeborener Herzfeh- 
ler mit hochsitzendem Ventrikelsep- 
tumdefekt, Pulmonalstenose, überrei- 
tender Aorta und Hypertrophie des 
rechten Ventrikels; © Fallot’s tetrad 
Falllsucht f: Epilepsie*; © falling sick- 
ness 

Falschigellenk nt: bei fehlender Aushei- 
lung einer Fraktur entstehendes echtes 
Gelenk [Nearthrose] oder bindegewe- 
big-fibróse Knochenverbindung; <> 
false joint 

Falltenizunige f: tiefe Furchung der Zun- 
ge; © fissured tongue 

Falx f: Sichel, sichelfórmige Struktur; 
C falx 

Falx cerebelli: schmaler Fortsatz der 
Dura* mater zwischen den beiden 
Kleinhirnhemispháren; © falx of 
cerebellum 

Falx cerebri: sichelfórmiger, bindege- 
webiger Fortsatz der Dura* mater zwi- 
schen den beiden Großhirnhemisphä- 
ren; CE» falx of cerebrum 
Falmillilenlanitilgelne pl: seltene, nur in 
einer oder wenigen Familien gefunde- 
ne Antigene; CE» private antigens 
Fanconi-Anämie f: vererbte Blutbildungs- 
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stórung, die alle Zellreihen des Kno- 
chenmarks betrifft; © Fanconi's ane- 
mia 
Fanlgo m: Mineralschlamm aus heißen 
Quellen, der u.A. für Bader und Pa- 
ckungen verwendet wird; © fango 
Falrad nt: abgeleitete SI-Einheit der elek- 
trischen Kapazitát; CE» farad 
Falraldilsaltilon f: Behandlung mit faradi- 
schem Strom; © faradization 
Falraldolthelralpie f: > Faradisation 
Fárlbelinidex m: aus Hámoglobin und 
Erythrozytenzahl bestimmter Quo- 
tient; heute ersetzt durch Farbekoeffi- 
zient*; CE» color index 
Farlbelkolefifilzilent m: Hämoglobinge- 
halt des einzelnen Erythrozyten; c> 
mean corpuscular hemoglobin 
Farlbenlamiblylolpie f: vermindertes Far- 
benunterscheidungsvermógen; © co- 
lor amblyopia 
Farlbenlalnolmallie f: >Farbensinnstö- 
rung 
Farlbenlalsthelnolpie f: vermindertes Far- 
benunterscheidungsvermógen bei Er- 
müdung der Augen; © color astheno- 
ia 
Far beniblindlheit f: Achromatopsie*; > 
color blindness 
Farlbenifehllsichltiglkeit f: > Farbensinn- 
störung 
Farlbenihelmilalnoplsie f: nur das Farben- 
sehen betreffende Hemianopsie*; Œ> 
color hemianopsia 
Farlbenischwálche f: > Farbensinnstórung 
Farlbeniselhen nt: Sehstórung, bei der 
alle Gegenstánde in einem Farbton er- 
scheinen, z.B. Gelbsehen [Xanthopsie]; 
CE» color vision 
Farlbenisinnistölrung f: Störung des nor- 
malen Farbensehens, z.B. Rotschwä- 
che, Grünschwáche; © color anomaly 
Farber-Krankheit f: autosomal-rezessiv 
vererbte Enzymopathie* mit Zeramid- 
ablagerung in praktisch allen Kórper- 
geweben; meist tódlicher Verlauf im 
Kindes- oder Jugendalter; > Farber's 
syndrome 
Farblskoltom nt: umschriebener Gesichts- 
feldausfall für Farben; © color scoto- 
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ma 
Farbistofflverldüninungsimeltholde f: Me- 
thode zur Bestimmung von Blutvolu- 
mina, z.B. Herzzeitvolumen; «E» dye 
dilution method 

Farlmerlhaut f: durch Wettereinflüsse 
hervorgerufene Hautalterung, die z.T. 
als Präkanzerose betrachtet wird; > 
farmer's skin 


Fazes 


Farlmerllunige f: exogen allergische Alve- 
olitis* durch Inhalation von Pilzspo- 
ren in Heustaub; © farmers lung 

Farnikrautiphälnolmen nt: charakteristi- 
sche Form des getrockneten Zervix- 
schleims; am ausgeprägtesten kurz vor 
der Ovulation; > fern phenomenon 

Farnitest m: > Farnkrautphänomen 

Faslcia f, pl -cilae: bindegewebige Hülle 
um Muskeln oder Muskelgruppen; «E> 
fascia 
Fascia abdominis: Bauchfaszie; © ab- 
dominal fascia 
Fascia antebrachii: Unterarmfaszie; 
C» antebrachial fascia 
Fascia brachii: Oberarmfaszie; «E» 
brachial fascia 
Fascia cervicalis/colli: Halsfaszie; E> 
cervical fascia 
Fascia dorsalis manus: Handrücken- 
faszie; CE» dorsal fascia of hand 
Fascia dorsalis pedis: Fußrückenfas- 
zie; © dorsal fascia of foot 
Fascia lata: Oberschenkelfaszie; «E> 
fascia lata 
Fascia nuchae: Nackenfaszie; © nu- 
chal fascia 
Fascia pectoralis: Pektoralisfaszie; ED 
pectoral fascia 
Fascia pelvis: Beckenfaszie; © pelvic 
fascia 
Fascia thoracolumbalis: Rückenfaszie; 
© thoracolumbar fascia 

Faslcilcullus m, pl -li: Faserbündel, Faser- 
strang, Strang; © fascicle 
Fasciculus atrioventricularis: vom 
Atrioventrikularknoten ausgehendes 
Faserbündel des Erregungsleitungs- 
systems; spaltet sich im Kammersep- 
tum in die Tawara-Schenkel; © atrio- 
ventricular bundle 
Fasciculi plexus brachialis: Faserbün- 
del des Plexus* brachialis, aus denen 
die verschiedenen Nerven entstehen; 
CE» secondary cords of cervical plexus 

Faslcililtis  Faszienentzündung; © fas- 
ciitis 

Fascio-, fascio- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,,Band/Faszie“ 

Fasciola-hepatica-Infektion f: — Fasciolia- 


sis 

Faslcilollilalsis f: Befall durch Fasciola 
hepatica mit Entwicklung einer Gal- 
lengangsobstruktion [evtl. Ikterus*] 
und schmerzhafter Hepatomegalie; 
CE» fascioliasis 

Falser f: Bindegewebsfaser; Nervenfaser; 
® fiber 

elastische Faser: aus Elastin und Koh- 


lenhydraten aufgebaute Bindegewebs- 
faser; CE» elastic fiber 

kollagene Fasern: hauptsáchlich aus 
Kollagen bestehende Stützfasern fase- 
riger Bindegewebe; © collagen fibers 
markhaltige Fasern: von einer Myelin- 
scheide* umgebene Nervenfasern; E> 
myelinated fibers 

marklose Fasern: nicht von einer Mye- 
linscheide* umgebene Nervenfasern; 
C nonmyelinated fibers 

retikuláre Fasern: argyrophile Fasern, 
die an der Grenzflache von Geweben 
gitterfórmige Netze bilden; © reticu- 
lar fibers 
Falserlenidolskop nt: > Fiberendoskop 
Falserlknorlpel m: Knorpel mit kollage- 
nen Fasern; kommt u.A. in den Band- 
scheiben vor; ® fibrous cartilage 
Fassitholrax m: typische Thoraxform bei 
Lungenemphysem*; «E> barrel chest 
Fasizie f: bindegewebige Hülle um Mus- 
keln oder Muskelgruppen; © fascia 
Faslzilekltolmie f: Faszienentfernung; E> 
fasciectomy 

Fasizililtis f: Faszienentzündung; © fas- 
ciitis 
Faslzilkel m: > Fasciculus 
fasizilkullar adj: Faszikel betreffend; 
büschelfórmig; CE» fasciculate 
Fasizilkullaltilon f: regellose, blitzartige 
Muskelzuckungen; © fasciculation 
Faszio-, faszio- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,,Band/Faszie“ 
fasizilolgen adj: von einer Faszie ausge- 
hend, durch eine Faszie bedingt; Œ> 
fasciogen 

Fasizilollolse f: > Fascioliasis 
Fasizilorirhalphie f: Fasziennaht; © fas- 
ciorrhaphy 
siziloltolmie f: Faszienschnitt, Faszien- 
spaltung; © fasciotomy 

Faulces pl: Schlund, Schlundenge; «E> 
fauces 

Faulciltis f: Entzündung der Rachenenge; 
©® faucitis 

Faullelcken pl: schmerzhaftes Ekzem* 
des Mundwinkels; > perléche 
Falvisimus m: nach Verzehr von Fava- 
bohnen auftretende hámolytische Kri- 
se bei vorbestehendem Glucose-6-Phos- 
phatdehydrogenasemangel; © favism 
Falvus m: Dermatomykose* durch Tri- 
chophyton* schoenleinii; typisch sind 
die Bildung von schildfórmigen Schup- 
pen [Scutula*] und ein penetranter, an 
Mäuseurin erinnernder Geruch; > 
favus 
Fálzes pl: aus unverdauten Nahrungsres- 
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Fazi- 


ten, Abfallprodukten des Stoffwech- 
sels, Wasser und Mikroorganismen be- 
stehende, meist breiige oder feste Mas- 
se; die durchschnittliche tagliche Men- 
ge beträgt ca. 200-250 Gramm; © feces 
Fazi-, fazi- präf.: > Fazio- 
falzilal adj: Gesicht betreffend, zum Ge- 
sicht gehörend; © facial 
Falzilallis m: Nervus* facialis; CE» facial 
nerve 
Falzilallisllählmung f: > Fazialisparese 
Falzilallisipalrese f: Lähmung des 
Nervus* facialis und der von ihm ver- 
sorgten Gesichtsmuskeln; © facial 
palsy 
Fazialis-Tic m: unwillkürliches Zucken 
der vom Nervus* facialis versorgten 
Gesichtsmuskeln; © facial spasm 
Fazio-, fazio- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,,Gesicht/Facies“ 
falzilolbralchilal adj: Gesicht und Arm/ 
Brachium betreffend; © faciobrachial 
falzilollinigulal adj: Gesicht und Zunge/ 
Lingua betreffend; © faciolingual 
Falzilolplelgie f: > Fazialisparese 
Falzilolstelnolse f: Entwicklungsstórung 
des Gesichts mit Fehlbildung; > fa- 
ciostenosis 
falzilolzerlvilkal adj: Gesicht und Hals/ 
Zervix betreffend oder verbindend; 
CE» faciocervical 
Fc-Fragment nt: Teil der Immunglobuli- 
ne [fragment crystalline], das die Bin- 
dung an Komplement oder Gewebe 
vermittelt; > Fc fragment 
Feblrilculla f: virales Erkáltungsfieber im 
Herbst und Winter; © febricula 
feblril adj: mit Fieber (verbunden), fie- 
berhaft, fiebernd, fiebrig; > febrile 
Feblris f: Fieber; fieberhafte Erkran- 
kung; © fever 
Febris aphthosa: ^ Maul- und Klauen- 
seuche 
Febris continua: gleichbleibend hohes 
Fieber; © continuous fever 
Febris intermittens: Fieber mit Tempe- 
raturschwankungen; © intermittent 
fever 
Febris mediterranea: — Mittelmeerfie- 
ber 
Febris puerperalis: Kindbettfieber*; 
©® childbed fever 
Febris quartana: jeden vierten Tag auf- 
tretendes Fieber bei Malaria* quartana; 
© quartan fever 
Febris quotidiana: tägliche Fieber- 
schübe bei Malaria* tropica; © quoti- 
dian fever 
Febris recurrens: Fieber mit regelmä- 
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Rigen Fieberanfallen und fieberfreien 
Intervallen; © recurrent fever 
Febris remittens: Fieber mit Tempera- 
turschwankungen; © remittent fever 
Febris rheumatica: > rheumatisches 
Fieber 
Febris tertiana: jeden dritten Tag auf- 
tretendes Fieber bei Malaria* tertiana; 
© tertian fever 
Febris typhoides: Typhus*; © ty- 
phoid fever 
Felcunidaltio f: Befruchtung; © fecun- 
dation 
Feedback-Hemmung f: Hemmung einer 
biochemischen Reaktion durch das 
Endprodukt; © feedback inhibition 
Fehlibilldungslsynidrom nt: durch ange- 
borene Fehlbildungen gekennzeichne- 
tes Syndrom; © malformation syn- 
drome 
Fehlidilalgnolse f: fehlerhafte Diagnose, 
die zu falscher Therapie oder zum Ver- 
zicht auf eine Therapie und zum Stel- 
len einer Fehlprognose führen kann; 
CE» misdiagnosis 
Fehllgelburt f: Abort*; © miscarriage 
Fehliharlnen nt: schmerzhafte Miktion, 
schmerzhaftes Wasserlassen; E> dys- 
uria 
Fehllwirt m: Wirt, in dem die Entwick- 
lung eines Parasiten nicht zum Ab- 
schluss gelangen kann; © accidental 
host 
Feiglwarlze f: v.a. durch Geschlechtsver- 
kehr übertragene Viruserkrankung 
mit Ausbildung spitzer, warzenartiger 
Papillome im Genitalbereich; > fig 
wart 
Feininaldellchollanigilolgralfie, -gralphie f: 
Cholangiografie* mit transhepatischer 
Injektion von Kontrastmittel mittels 
einer dünnen Hohlnadel; © fine- 
needle cholangiography 
Feilung f: aktive Immunisierung*; > 
active immunization 
stille Feiung: Immunisierung durch ei- 
ne asymptomatische Erkrankung; «E^ 
occult immunization 
Fel nt: Galle; © bile 
Feldiblock m: Infiltrationsanásthesie des 
Operationsgebietes; © field block 
Fellilnolse f: vermutlich durch Bakterien 
[Chlamydia*?] hervorgerufene, durch 
Katzen übertragene regionale Lymph- 
knotenentzündung; «E» cat-scratch 
ever 
Felllaltio f: Oralverkehr; © fellatio 
Fellsenibein nt: das Innenohr enthalten- 
der Teil des Schláfenbeins; > petrosal 


Fersenbeinentziindung 


bone 

Fellsenigelbirgsifielber nt: von Schildze- 
cken [Dermacentor* andersoni] über- 
tragene Infektionskrankheit durch Ri- 
ckettsia* rickettsii; CE Rocky Moun- 
tain spotted fever 

felmilnin adj: weiblich; > feminine 
felmolral adj: Femur/Oberschenkel be- 
treffend; © femoral 
Felmolrallisllählmung f: Lähmung des 
Nervus* femoralis; © femoral palsy 
Femoro-, femoro- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Oberschenkel/Femur“ 
‘elmolrolabidolmilnal adj: Oberschen- 
kel(knochen) und Bauch/Abdomen 
betreffend oder verbindend; > femo- 
roabdominal 

felmolrolpaltelllar adj: Oberschenkel(kno- 
chen) und Kniescheibe/Patella betref- 
fend oder verbindend; © femoropa- 


felmolrolpoplliltelal adj: 1. Oberschenkel 
und Kniekehle betreffend oder verbin- 
dend 2. Arteria femoralis und Arteria 
poplitea verbindend; © 1.-2. femoro- 
popliteal 
felmolroltilbilal adj: Oberschenkel(kno- 
chen) und Schienbein/Tibia betreffend 
oder verbindend; © femorotibial 
Felmur m: Oberschenkelknochen; «E> 
femur 
Felmurlfrakitur f: Bruch des Oberschen- 
kelknochens; © femoral fracture 
Felmurlhalsifrakitur f: Femurfraktur* im 
Bereich der Oberschenkelhalses; «E> 
fractured neck of femur 
Felmurlkopfinelkrolse f: Osteochondrose* 
des Hüftkopfs; führt i.d.R. zu Defor- 
mierung; © necrosis of the femoral 
head 

avaskuláre Femurkopfnekrose: einsei- 
tig oder beidseitig [50 96] auftretende, 
meist Manner zwischen 20 und 50 Jah- 
ren betreffende aseptische Knochen- 
nekrose des Hüftkopfes; > osteochon- 
drosis dissecans of the femoral head 
Felmurischaftifrakitur f: Fraktur des Ober- 
schenkelschaftes; © femoral shaft 
fracture 
Felnesitra f: (anatom.) Fenster; CE» fenes- 
tra 

Fenestra cochleae: durch die Membra- 
na* tympanica secundaria verschlos- 
sene Offnung zwischen Mittelohr und 
Innenohr; © cochlear window 
Fenestra vestibuli: durch die Steigbü- 
gelplatte verschlossene Óffnung zwi- 
schen Mittelohr und Innenohr; © 
vestibular window 


Felnesitraltilon f: Fensterung, Fenste- 
rungsoperation; CE» fenestration 
felnesitriert adj: mit Fenster(n)/Lóchern 
(versehen), gefenstert; © fenestrate 
Fensiter nt: (anatom.) Fenestra; © win- 
dow 
ovales Fenster: > Fenestra vestibuli 
rundes Fenster: > Fenestra cochleae 
Ferlment nt: nur noch selten verwende- 
ter Begriff für Enzym*; © ferment 
ferlmenitaltiv adj: Gárung betreffend 
oder bewirkend, gárend, enzymatisch; 
® fermentative 
Ferlmolselrum nt: enzymatisch angedau- 
tes Immunserum; © fermoserum 
Fernlbelstrahllung f: Bestrahlung mit 
großem Fokus-Haut-Abstand; «E> tele- 
radiotherapy 
Fernidilalgnolse f: Diagnose* einer Er- 
krankung ohne direkten Patientenkon- 
takt auf der Basis übermittelter Daten 
und Informationen; © telediagnosis 
Fernilap|peniplasitik f: > Fernplastik 
Fernimeltasitalsen pl: fern des Primártu- 
mors wachsende Metastasen*; © dis- 
tant metastases 
Ferniplasitik f: Hauttransplantation, bei 
der das Transplantat in einem oder 
mehreren Schritten an den Zielort ver- 
pflanzt wird; © distant flap 
Fernipunkt m: Punkt, auf den das Auge 
bei voller Erschlaffung des Akkommo- 
dationsapparates eingestellt ist; E> far 
point 
Ferri-, ferri- präf.: > Ferro- 
Ferriferrocyanid-Reaktion f. Nachweis von 
Eisen in Zellen oder Geweben durch 
Behandlung mit Kaliumferrocyanid 
und Bildung eines blauen Komplexes; 
CE» Berlin blue reaction 
Ferlrilhälmolglolbin nt: oxidierte Form 
von Hämoglobin* mit dreiwertigem 
Eisen; © ferrihemoglobin 
Ferlriltin nt: aus einer Proteinkompo- 
nente [Apoferritin] und Eisen beste- 
hendes Eisenspeicherprotein; © fer- 
ritin 
Ferro-, ferro- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Eisen/Ferrum“ 
rlrolchellaltalse f: mitochondriales En- 
zym der Hämsynthese, das den Einbau 
von Eisen in Protoporphyrin kataly- 
siert; © ferrochelatase 
Ferlrolkilneltik f: Eisenstoffwechsel; Œ> 
ferrokinetics 
Ferlrolzyt m: Erythrozyt* oder Retikulo- 
zyt* mit Eisengranula; © siderocyte 
Ferlrum nt: > Eisen 
Ferlsenlbeinlentiziinidung f: > Kalkaneitis 
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Fersenbeinhócker 


Ferlsenibeinlhölcker m: hinterer Teil des 
Fersenbeins; © tuberosity of calca- 
neus 
feritil adj: fruchtbar, zeugungsfähig, 
fortpflanzungsfähig; © fertile 
Ferltilliltat f: Fruchtbarkeit; CE» fertility 
Festifrelquenzischrittimalcher m: kaum 
noch verwendeter Herzschrittmacher 
mit konstanter Frequenz; © fixed- 
rate pacemaker 
Fet m: > Fetus 
feltal adj: Fetus oder Fetalperiode 
betreffend; © fetal 
Feltaliblutialnallylse f: Mikroblutanalyse 
des Feten unter der Geburt; © fetal 
blood assay 
Feltallpelrilolde f: Zeitraum vom Beginn 
des vierten Schwangerschaftsmonats 
bis zur Geburt; > fetal period 
feltid adj: übelriechend, stinkend; E> 
fetid 
Feltilschisimus m: abweichendes Sexual- 
verhalten, bei dem sexuelle Erregung 
beim Anblick oder Berühren von 
Gegenstánden einer anderen Person 
empfunden wird; © fetishism 
feltilzid adj: den Fetus schádigend oder 
abtötend; © feticide 
Feto-, feto- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Leibesfrucht/Fetus“ 
Feltolgelnelse f: Entwicklung des Fetus 
vom Ende der Embryonalperiode bis 
zur Geburt; © fetogenesis 
Feltolgralfie, -gralphie f: kaum noch durch- 
geführte Róntgenkontrastdarstellung 
des Feten nach Injektion von Kontrast- 
mittel in die Amnionhóhle; «E» fetog- 
raphy 
feltolmalterinal adj: Fetus und Mutter be- 
treffend oder verbindend; © fetoma- 
ternal 
Feltolpalthie f: Schádigung der Leibes- 
frucht zwischen dem Anfang des 4. 
Monats und der Geburt; © fetopathy 
diabetische Fetopathie: bei Diabetes* 
mellitus der Mutter auftretende Schä- 
digung des Kindes, z.B. Herzfehler, Po- 
lydaktylie*, Syndaktylie*, Klumpfüße; 
© diabetic fetopathy 
feltolplalzenitar adj: Fetus und Mutter- 
kuchen/Plazenta betreffend oder ver- 
bindend; © fetoplacental 
a,-Fetoprotein nt: Glykoproteid, das v.a. 
in fetalem Gewebe gebildet wird; er- 
hóhte Blutspiegel bei gewissen Erkran- 
kungen und Tumoren; © a-fetopro- 
tein 
Feltolskolpie f: direkte Betrachtung des 
Fetus mit einem speziellen Endos- 
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kop*; © fetoscopy 
Fett nt: Ester* von Glyzerin und gesät- 
tigten oder ungesáttigten Fettsáuren; 
oft gleichgesetzt mit Lipid*; © fat; 
lipid 
Fettlaslpilraltilonsipneulmolnie f: durch 
Inhalation ól- oder fetthaltiger Sub- 
stanzen verursachte Pneumonie*; «E» 
oil-aspiration pneumonia 
Fettlbruch m: Eingeweidebruch mit Fett- 
gewebe im Bruchsack; © fat hernia 
Fettidilarirhoe f, pl -rholen: > Fettdurch- 
all 
d durchifall f: erhóhte Fettausschei- 
dung im Stuhl bei mangelhafter Ver- 
dauung oder Aufnahme durch den 
Darm; © fatty diarrhea 
Fettlemlbollie f: Embolie* durch Fett- 
trópfchen in der Blutbahn, z.B. nach 
Knochenbruch und Ausschwemmung 
von Fett aus dem Knochenmark; «E» 
fat embolism 
Fettigelwelbe nt: aus Gitterfasern und 
Fettzellen bestehendes lockeres Binde- 
gewebe; © fat tissue 
Fettlgelwebslbruch m: Vorfall von Fettge- 
webe oder eines Fetttumors in das Un- 
terhautgewebe; «E» fat hernia 
Fettigelwebslentiziinidung f: ^ Panniculi- 
tis 
Fettigelwebsinelkrolse f: meist das Unter- 
hautfettgewebe betreffende Nekrose* 
des Fettgewebes; CE» fat tissue necrosis 
Fettllelber m: übermäßiger Fettgehalt 
der Leberzellen bei vermehrtem Fett- 
angebot aus der Nahrung oder Störun- 
gen des Fettabbaus; © fatty liver 
Fettllelberlhelpaltiltis f: klinisch unauffäl- 
lige, chronisch entzündliche Leber- 
schädigung; CE» fatty (liver) hepatitis 
Fettlleilbiglkeit f: > Fettsucht 
Fettimark nt: nicht-blutbildendes, fett- 
haltiges Knochenmark; © fatty mar- 
row 
Fettinelkrolse f: > Fettgewebsnekrose 
subkutane Fettnekrose der Neugebo- 
renen: durch eine geburtstraumatische 
Schádigung hervorgerufene Fettge- 
websnekrose im Bereich von Schulter, 
Wange und Gesäß; © pseudosclerema 
Fettlphalnelrolse f: Sichtbarwerden intra- 
zellulárer Fetteinlagerungen; © fat 
phanerosis 
Fettisáulren pl: in Fetten vorkommende 
organische Säuren; nach der Ketten- 
länge unterscheidet man kurzkettige, 
mittelkettige und langkettige Fettsäu- 
ren; Fettsäuren mit Doppelbindungen 
im Molekül werden als ungesättigte 
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Fettsáuren, Sáuren ohne Doppelbin- 
dung als gesättigte Fettsäuren be- 
zeichnet; > fatty acids 

Fettisklelrolse f: zu Sklerosierung* füh- 
rende entzündliche Fettgewebserkran- 
kung; © fat tissue sclerosis 
symmetrische Fettsklerose: durch eine 
geburtstraumatische Schádigung her- 
vorgerufene Fettgewebsnekrose* im 
Bereich von Schulter, Wange und Ge- 
säß; CE» pseudosclerema 

Fettispeilcherlzellle f: > Fettzelle 

Fettistuhl m: lehmartiger Stuhl mit 
hohem Fettgehalt; © fatty stool 

Fettlsucht f: übermäßige Vermehrung 
des Gesamtfettgewebes; i.d.R. durch zu 
hohe Kalorienzufuhr und zu geringen 
Energieverbrauch bedingt; krankheits- 
bedingte oder idiopathische Formen 
sind selten; © obesity 

Fettitulmor m: > Lipom 

Fettlzellle f: fettspeichernde Zellen; uni- 
vakuoláre Fettzellen des weißen Fett- 
gewebes enthalten nur ein Fetttröpf- 
chen, plurivakuoläre Fettzellen des 
braunen Fettgewebes mehrere Tröpf- 
chen; © fat cell 

Fettlzirlrholse f: sich auf dem Boden ei- 
ner Fettleber* entwickelnde Leberzir- 
rhose*; > fatty cirrhosis 

Feltus m: das Ungeborene vom Beginn 
des 4. Schwangerschaftsmonats bis zur 
Geburt; © fetus 

Feuchtlwarlze f: > Feigwarze 

Feulerlmal nt: großer tiefroter Gefäßnä- 
vus, der oft mit anderen Gefäßneubil- 
dungen oder -fehlbildungen assoziiert 
ist; > flammeous nevus 

Feulerlstar m: durch Infrarotstrahlen 
hervorgerufene Linsentrübung; «E> 
infrared cataract 

F,-Generation f: erste Generation von 
Nachkommen; <> filial generation 1 

F,-Generation f: durch Kreuzung der 
Tochtergeneration erhaltene zweite 
Filialgeneration; <E> filial generation 2 

Filberlenidolskop nt: flexibles Endoskop* 
mit Kaltlichtfaseroptik; © fiberscope 

Fibr-,fibr- präf.: Wortelement mit der Be- 
deutung ,,Faser/Fibra/Fiber“ 

Filbra f, pl -brae: Faser, faserähnliche 
Struktur; Nervenfaser; > fiber 
Fibrae associationis: verschiedene Hirn- 
rindengebiete miteinander verbinden- 
de Fasern; © association fibers 
Fibrae commissurales: markhaltige 
Nervenfasern, die die beiden Großhirn- 
hälften miteinander verbinden; «> 
commissural fibers 


Fibrae lentis: Linsenfasern; ® lens 
fibers 

Fibra projectionis: Großhirnrinde und 
Hirnstamm oder Rückenmark verbin- 
dende Nervenfaser; © projecting fiber 
Fibrae zonulares: Aufhángefasern der 
Linse; CE» zonular fibers 

filbrilllär adj: Fibrille(n) betreffend, aus 
Fibrillen bestehend, (fein-)faserig; E> 
fibrillar 

ilbrilllaltilon f: ungeordnete, schnell auf- 
einander folgende Muskelkontraktio- 
nen; © fibrillation 

ilbrillle f: kleine oder dünne Faser; > 
fibril 

Filbrilllielren nt: > Fibrillation 

Filbrin nt: hochmolekulares, wasserun- 
lésliches Protein; entsteht bei der Blut- 
gerinnung aus Fibrinogen; © fibrin 
Filbrinlälmie f: Vorkommen von Fibrin 
im Blut; © fibrinemia 
Filbrinidelgraldaltilonslprolduklte pl: —Fi- 
brinspaltprodukte 

ilbrinlgelrinnlsel nt: bei der Blutgerin- 
nung entstehendes netzfórmiges Ge- 
rinnsel; © fibrin clot 

Filbriniklelber m: in der Chirurgie einge- 
setzter Gewebekleber aus einem Fibri- 
nogenprázipitat, aus dem Fibrin frei- 
gesetzt wird; © fibrin glue 
filbrilnolgen adj: fibrinbildend; © fi- 
brinogenous 

Filbriinolgenlálmie f: erhöhter Fibrino- 
gengehalt des Blutes; © fibrinogene- 
mia 
Filbriinolgenidelgraldaltilonslprolduklte pl: 
— Fibrinspaltprodukte 
FilbriinolgenImanigel m: > Faktor-I-Man- 


m 


m 


m 


Filbrilnolgelnollylse f: Fibrinogenaufló- 
sung, Fibrinogenspaltung, Fibrinoge- 
ninaktivierung; © fibrinogenolysis 
Filbrilnolgelnolpelnie f: > Faktor-I-Mangel 
Filbriinolgenispaltiprolduklte pl: > Fibrin- 
spaltprodukte 

filbrilnolid adj: fibrináhnlich, fibrinartig; 
CE» fibrinoid 

Filbrilnollylse f: enzymatische Aufspal- 
tung von Fibrin oder Fibringerinnsel; 
CE» fibrinolysis 
FilbrilnollylselinlhilbiltoIren pl: Substan- 
zen, die die Fibrinolyse hemmen; «E> 
antifibrinolytics 

Filbrilnollylsin nt:  Plasmin 
Filbrilnollyltiikum nt: Substanz, die direkt 
oder über eine Aktivierung des kór- 
pereigenen Fibrinolysesystems intra- 
vasale Thromben auflóst; © fibrino- 
lytic 
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fibrinolytisch 


filbrilnollyltisch adj: Fibrinolyse betref- 
fend oder verursachend, fibrinspal- 
tend; © fibrinolytic 

Filbrilnolpelnie f: > Faktor-I-Mangel 
filbrilnös adj: Fibrin betreffend oder ent- 
haltend, fibrinartig, fibrinhaltig, fibrin- 
reich; © fibrinous 

filbrilnolzelllullar adj: aus Fibrin und Zel- 
len bestehend; > fibrinocellular 
Filbrinlspaltiprolduklte pl: Abbauproduk- 
te von Fibrin und Fibrinogen, die z.T. 
eine hemmende Wirkung auf die Blut- 
gerinnung ausüben; © fibrinolytic 
split products 

Filbrinispalltung f: > Fibrinolyse 
Filbrinlulrie f: Fibrinausscheidung im 
Harn; © fibrinuria 

Fibro-, fibro- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,,Faser/Fibra/Fiber“ 
Filbrolaldelnom nt: Mischtumor aus Drü- 
sen- und Bindegewebe; © fibroade- 
noma 

Filbrolaldelnolma nt, pl -malta: — Fibro- 
adenom 

Filbrolblast m: juvenile Bindegewebszel- 
le; & fibroblast 

Filbrolcaritillalgo m: > Faserknorpel 
filbrolchondlral adj: Faserknorpel betref- 
fend, aus Faserknorpel bestehend; E> 
fibrocartilaginous 

Filbrolchondlriltis f: Faserknorpelentzün- 
dung; © fibrochondritis 
filbrolellasitisch adj: aus Kollagen und 
elastischen Fasern bestehend; > fi- 
broelastic 

Filbrolellasitolse f: > Fibroelastosis 
Filbrolellasitolsis f: durch eine übermäßi- 
ge Bildung fibrós-elastischen Bindege- 
webes gekennzeichnete Erkrankung; 
© fibroelastosis 

Filbrolelpilthelliiom nt: Mischtumor aus 
Binde- und Epithelgewebe; © fibro- 
epithelioma 

Filbrolelpilthellilolma Pinkus nt: semima- 
ligner Hauttumor; nicht-invasive Form 
des Basalzellkarzinoms*; & Pinkus 
tumor 

filbrolgen adj: die Faserbildung induzie- 
rend; © fibrogenic 

Filbrolgelnelse f: Fasersynthese, Faserbil- 
dung; © fibrogenesis 
filbrolhisitiolzyltár adj: sowohl faserig/ 
fibrós als auch histiozytär; > fibro- 
histiocytic 

filbrolid adj: aus Fasern oder fibrósem 
Bindegewebe bestehend; © fibroid 
Filbrolildekltolmie f: > Fibromektomie 
filbrolkarltillalgilnär adj: > fibrochondral 
Filbrolliipom nt: Mischtumor aus Binde- 


206 


und Fettgewebe; © fibrolipoma 
Filbrom nt: vom Bindegewebe ausgehen- 
der Tumor; © fibroma 

Filbrolma nt, pl -malta: > Fibrom 
Filbrolmaltolse f: lokalisierte oder diffu- 
se, i.d. R. benigne Bindegewebsprolife- 
ration; CE» fibromatosis 
Filbrolmekltolmie f: Fibromentfernung, 
Fibromexzision; © fibromectomy 
filbrolmemibralnés adj: fibrós und mem- 
branós, fibrós-membranós; © fibro- 
membranous 

filbrolmuslkullàr adj: sowohl faserig/fi- 
brös als auch muskulär; fibróses Bin- 
degewebe und Muskelgewebe betref- 
fend; © fibromuscular 
Filbrolmylallgie f: > Fibrositis-Syndrom 
Filbrolmylolsiltis f: chronisch fibrosieren- 
de Muskelentzündung; © fibromyosi- 
tis 
Filbrolnecitin nt:  Fibronektin 
Filbrolnekitin nt: Plasmaprotein mit op- 
sonierender Wirkung; © fibronectin 
Filbrolplalsie f: vermehrte Bildung von 
Bindegewebsfasern; © fibroplasia 
retrolentale Fibroplasie: Netzhauter- 
krankung von untergewichtigen Früh- 
geborenen, die vermutlich durch die 
toxische Wirkung von Sauerstoff im 
Brutkasten verursacht wird; in schwe- 
ren Fállen kommt es zur Erblindung; 
CE» retrolental fibroplasia 

filbrós adj: faserig, faserreich; E> fi- 
brous 

Filbrolsa f: fibróse Außenschicht der Ge- 
lenkkapsel; © fibrous membrane of 
articular capsule 

Filbrolsarlcolma nt, pl -malta: > Fibrosar- 
kom 

Filbrolsarlkom nt: Sarkom* mit reichlich 
Kollagenfasern; > fibrosarcoma 
Filbrolse f: krankhafte Vermehrung des 
Bindegewebes; oft gleichgesetzt mit 
Sklerose; > fibrosis 

zystische Fibrose: autosomal-rezessiv 
vererbtes Syndrom mit generalisierter 
Dysfunktion exokriner Drüsen und 
fortschreitender zystischer Fibrose 
von Lunge und Bauchspeicheldrüse; 
oft kommt es schon bei Säuglingen 
zum Mekoniumileus*; © cystic fibro- 
sis 

filbrolselrós adj: sowohl faserig/fibrós als 
auch serós; CE» fibroserous 

filbrolsiltisch adj: Fibrositis betreffend, 
von ihr betroffen oder gekennzeichnet; 
CE» fibrositic 

Fibrositis-Syndrom nt: Oberbegriff für 
chronische, nicht-rheumatische Er- 
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krankungen mit typischen extraarti- 
kulären Schmerzen [Muskulatur, Ske- 
lettweichteile]; > fibrositis 
Filbrolskop nt: — Fiberendoskop 
Filbrolzyt m: Bindegewebszelle; © fi- 
brocyte 
Filbulla f: Wadenbein; © fibula 
Filbullalfrakitur f: Wadenbeinfraktur, Wa- 
denbeinbruch; <> fibula fracture 
Filbullalrisllählmung f: Lähmung des Ner- 
vus* peroneus profundus; ‘E> perone- 
al paralysis 
filbullolkallkalnelal adj: Wadenbein und 
Fersenbein/Kalkaneus betreffend oder 
verbindend; © fibulocalcaneal 
filbulloltilbilal adj: Wadenbein und Schien- 
bein/Tibia betreffend; © tibiofibular 
Fielber nt: 1. Erhóhung der Kórpertem- 
peratur über den Normalwert 2. fie- 
berhafte Erkrankung; Erkankung mit 
Fieber als Leitsymptom; © 1.-2. fever 
aseptisches Fieber: Fieber ohne nach- 
weisbare Infektion, z.B. nach Operatio- 
nen; © aseptic fever 

Ebola hámorrhagisches Fieber: durch 
das Ebola-Virus verursachte tropische 
Infektionskrankheit mit hoher Leta- 
litát; CE» Ebola fever 
hämorrhagisches Fieber: fieberhafte 
Erkrankung mit ausgeprágter Blu- 
tungsneigung; CE» hemorrhagic fever 
intermittierendes Fieber: Fieber mit 
Temperaturschwankungen; © inter- 
mittent fever 

rheumatisches Fieber: zu den Post- 
streptokokkenerkrankungen gehören- 
de, akute Entzündung der großen Ge- 
lenke; charakteristisch sind u.A. Fie- 
ber, Herzbeteiligung und Weichteil- 
schwellungen; © rheumatic fever 
undulierendes Fieber: Fieber mit wel- 
lenfórmigem Verlauf; > undulant 

ever 
Fielberlallbulminlulrie f: > Fieberproteinu- 


rie 
Fielberlbläsichen pl: Herpes* simplex der 
Lippen; © cold sore 
Fielberlkrampf m: Krampfanfall bei Klein- 
kindern bei Fieber oder infektiósen 
Erkrankungen; ®© febrile convulsion 
Fielberlproltelinlulrie f: Eiweißausschei- 
dung im Harn bei fieberhaften Erkran- 
kungen; © febrile proteinuria 
Fiesinger-Rendu-Syndrom nt: akut auftre- 
tendes, durch verschiedene Faktoren 
[Arzneimittel, Infektionen] hervorge- 
rufenes Exanthem mit scheibenförmi- 
gen, rötlich-lividen Effloreszenzen und 
schwerer Störung des Allgemeinbefin- 


dens; © Johnson-Stevens disease 
Fillalrilen pl: meist in den Tropen und 
Subtropen vorkommende Fadenwür- 
mer; wichtige Gattungen sind u.A. Wu- 
chereria, Onchocerca, Brugia; © fila- 
riae 
fillalrilform adj: filarienähnlich, filarien- 
artig; CE» filariform 
fillalrilzid adj: filarien(ab)tótend; > 
filaricidal 
Fillilallgelnelraltilon f: auf eine Elternge- 
neration folgende Generation, z.B. Toch- 
tergeneration, Enkelgeneration; © fi- 
lial generation 
Filliallilsielrung f: Absiedlung von Tumor- 
zellen aus dem Ausgangstumor; «E» 
metastatic disease 
fillilform adj: fadenfórmig, faserig, faser- 
artig; CE» filiform 
illolvilrildae pl: fadenfórmige RNA-Vi- 
ren, zu denen u.A. das Ebola-Virus ge- 
hört; © Filoviridae 
Fillum nt, pl -la: Faden, fadenförmige 
Struktur; © filum 

Fila olfactoria: marklose Nervenfa- 
sern, die zusammen den Riechnerv 
[Nervus olfactorius] bilden; > olfac- 
tory fibers 

Fila radicularia: Wurzelfasern der Spi- 
nalnerven; > root filaments of spinal 
nerves 
Filzllaus f: v.a. die Schamhaare, aber auch 
Bart und u.U. Kopfhaare befallender 
Blutsauger, der durch direkten Kontakt 
[Geschlechtsverkehr] übertragen wird; 
CE» crab louse 
Filzllausibelfall m: Phthiriasis*; E> phthi- 
riasis 
Fimlbria f, pl -brilae, -brilen: Franse; «E» 
fimbria 

Fimbria ovarica: längste Tubenfimbrie, 
Ovarialfimbrie; © ovarian fimbria 
Fimbriae tubae uterinae: Tubenfim- 
brien, Eileiterfransen; © fimbriae of 
uterine tube 
Fimlbrilekitolmie f: Fimbrienentfernung; 
© fimbriectomy 
Fimibrilenlplasitik f: plastische Operation 
der Eileiterfransen; > fimbrioplasty 
Fimibrilollylse f: Lösung der Eileiterfran- 
sen, Fimbrienlósung; © fimbriolysis 
Fimlbrilolzelle f: Eingeweidebruch mit 
Tubenfimbrien im Bruchsack; © fim- 
briocele 
Finlgerlalgnolsie f: Unfáhigkeit, die Fin- 
ger der Hand zu unterscheiden, zu be- 
nennen oder vorzuzeigen; © finger 
agnosia 
Finger-Finger-Versuch m: Test zur Prü- 


m 
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fung der Koordination; © finger-to- 
finger test 
Finlgerlgrundlgellenlke pl: Gelenke zwi- 
schen Mittelhand und Fingern; > 
knuckle joints 
Finlgerlknólchellpolsiter pl: Verdickung 
der Haut über den Mittel- und Endge- 
lenken der Finger; © knuckle pads 
Finger-Nase-Versuch m: Test zur Prüfung 
der Koordination; © finger-nose test 
Finigeristrecklsehinenlablriss m: Abriss 
der Strecksehen vom Endglied [Ham- 
merfinger] oder Mittelglied [Knopfloch- 
deformitát]; > rupture of the exten- 
sor tendon 
Finlne f: Larvenstadium von Bandwür- 
mern*; © cysticercus 
Fininenlausischlag m: > Akne 
First-pass-Effekt m: Abbau von oralen 
Medikamenten in der Leber vor dem 
Erreichen des Wirkungsortes; <E> first 
pass effect 
Fischlbandlwurm, breiter m: Darmparasit 
des Menschen, der bis zu 10 m lang 
werden kann; ®© broad fish tapeworm 
Fischlbandlwurmlinifekitilon f: durch den 
breiten Fischbandwurm* hervorgeru- 
fene Infektionskrankheit mit Befall des 
Dünndarms; langfristig kommt es zu 
Vitamin-B,;-Mangelerscheinungen; 
© diphyllobothriasis 
Fischihándllerlrotllauf m: > Fischrose 
Fischlmaullstelnolse f: i.d.R. erworbene, 
meist postendokarditische Verengung 
einer Herzklappe; am háufigsten be- 
troffen sind Aorten- und Mitralklappe; 
©® fishmouth stenosis 
Fischlrolse f: durch Erysipelothrix rhu- 
siopathiae verursachte, meist die Fin- 
ger/Hande betreffende schmerzlose, 
livide Entzündung; © rose disease 
Fischlschuplpenlkranklheit f: autosomal- 
dominant vererbte Retentionshyperke- 
ratose* mit symmetrischem Befall der 
Streckseiten der Extremitäten unter 
Aussparung der Handteller, Fußsohlen 
und Gelenkbeugen; auffällig oft [50 %] 
ist eine Kombination mit Atopien*; 
© ichthyosis 
Fischlwirlbellbilldung f: bei Osteoporose* 
häufige zentral Wirbeleindellung; Œ> 
cod fish vertebra 
fislsilpar adj: (biolog.) sich durch Teilung 
vermehrend; © fissiparous 
Fisisulra f, pl -rae: Spalt, Spalte, Furche, 
Rinne, Fissur; © fissure 
Fissura ani: schmerzhafter Einriss im 
Bereich des Afters; © anal fissure 
Fissurae cerebelli: Kleinhirnfurchen; 
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CE» cerebellar fissures 
Fisisulrekltolmie f: Entfernung einer Fis- 
sur; © fissurectomy 
Fisitel f: 1. spontan entstandene gangfór- 
mige Verbindung eines Organs mit der 
Körperoberfläche [äußere Fistel] oder 
einem anderen Organ [innere Fistel] 
2. operativ angelegte Verbindung eines 
Organs mit der Körperoberfläche oder 
einem anderen Organ; © 1.-2. fistula 
arteriovenóse Fistel: 1. Verbindung 
einer Arterie mit einer Vene 2. operati- 
ve Verbindung einer Arterie und einer 
Vene; © 1. arteriovenous fistula 2. ar- 
teriovenous shunt 

blinde Fistel: > inkomplette Fistel 
inkomplette Fistel: unvollkommene, 
blind endende Fistel; ED incomplete 
fistula 

komplette Fistel: Fistel mit zwei Mün- 
dungen; © complete fistula 
Fisitellfülllung f: — Fistulografie 
Fisitellkarlzilnom f: vom Epithel einer Fis- 
tel ausgehendes Karzinom*; © fistula 
cancer 
Fisitellspalitung f: > Fistulotomie 
Fisitulla f, pl -lae: > Fistel 
Fisitullekltolmie f: komplette operative 
Entfernung eines Fistelgangs; «E> fis- 
tulectom 

Fisitullolenitelrolstolmie f: Ableitung einer 
Fistel in den Darm; > fistuloenteros- 
tomy 
Fisitullolgralfie, -gralphie f: Róntgenkon- 
trastdarstellung einer Fistel*; E> fis- 
tulography 
Fisitulloltolmie f: operative Eröffnung ei- 
ner Fistel und Umwandlung in ein 
Geschwiir; © fistulotomy 
Filxalteur exiterne m: Apparat zur äuße- 
ren Fixierung von Knochenfragmen- 
ten; © external fixator 
Filxalteur inlterne m: Apparat zur inneren 
Fixierung von Knochenfragmenten; 
CE» internal fixator 
Filxaltilon f: > Fixierung 
Fixierung f: 1. (chirurg.) Befestigung 
2. Einstellung des Auges auf einen 
Punkt 3. Konservierung von Zellen 
oder Geweben und Aufbringen auf 
einen Objekttráger 4. (psychiat.) Fest- 
legung auf bestimmte Personen oder 
Objekte; © 1.24. fixation 

Flacicilda f: schlaffer oberer Abschnitt 
des Trommelfells; © flaccida 
Flachlrülcken m: meist durch Schäden 
der Wirbelsäule verursachte Fehlhal- 
tung; © flat back 

Flachlwirlbel m: Abflachung eines oder 
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mehrerer Wirbel; > flat vertebra 
Flalgelllaita pl: beim Menschen als Para- 
siten auftretende Einzeller mit einer 
oder mehreren Geißeln; > Flagellata 
Flalgelllalten pl: > Flagellata 
Flalgelllaltilon f: Geißelung als Mittel der 
sexuellen Erregung; © flagellation 
Flalgelllum nt: peitschenfórmiges Fort- 
bewegungsorgan von Zellen; © fla- 
gellum 

Flapping-Tremor m: > Flattertremor 
Flatiteritrelmor m: grobschlägiger Tre- 
mor* im präkomatösen Zustand bei ver- 
schiedenen Erkrankungen; © flap- 
ping tremor 
Flaltullenz f: Geblähtsein, Blähung(en); 
® flatulence 
Flaltus m: Wind, Blahung; Darmluft, 
Darmgas; © flatus 

Flatus vaginalis: hórbares Entweichen 
von Luft aus der Scheide; © flatus va- 
ginalis 
Flaumlhaar nt: Lanugo; © lanugo 
Flalvekitolmie f: Teilentfernung des Liga- 
mentum* flavum; © flavectomy 
Flalvinlaldelninidilnulkleloltid nt: Dinukle- 
otid aus Flavinmononukleotid* und 
Adenosinmonophosphat; prostheti- 
sche Gruppe vieler Flavinenzyme; «E> 
flavin adenine dinucleotide 
Flalvilne pl: Derivate des Isoalloxazins, 
z.B. Riboflavin, Laktoflavin; > flavins 
Flalvinlenizylme pl: Enzyme, die Flavin- 
nukleotide* enthalten; © flavin en- 


zyme 

Flalvilvilriidae pl: RNA-Viren, zu denen 

Flavivirus* und das Hepatitis C-Virus 

gehóren; © Flaviviridae 

Flalvilvilrus nt: Gattung der Flaviviridae* 
mit mehr als 20 menschenpathogenen 
Arten, die meist durch Miicken oder 
Zecken übertragen werden; © flavi- 
virus 

Flavo-, flavo- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „gelb/gelblich“ 
Flalvolproltelilne pl: > Flavinenzyme 
Flechite f: unspezifische Bezeichnung 
für eine Reihe chronischer Hautkrank- 
heiten; © lichen 

Flechitenigrind m: > Favus 

Fleck, blinder m: Eintrittsstelle des Seh- 
nervs in die Netzhaut; © blind spot 

Fleckifielber nt: durch Rickettsia-Species 
hervorgerufene fieberhafte Erkran- 
kung mit fleckigem Hautausschlag; «E> 
spotted fever; typhus 

epidemisches Fleckfieber: weltweit 
verbreitete Infektionskrankheit; der 
Erreger Rickettsia prowazeki wird v.a. 


durch die Kleiderlaus* von Mensch zu 
Mensch übertragen; neben hohem Fie- 
ber und einem charakteristischem fleck- 
fórmigem Hautausschlag imponiert 
die Erkrankung durch Bewusstseins- 
eintrübung und neurologische Scha- 
den; © epidemic typhus 

Fleck, gelber m: gelblicher Netzhautfleck 
neben der Sehnervenpapille; CE» yel- 
low spot 

Fleckitylphus m: > epidemisches Fleckfie- 


ber 

Fleischiflielge f: Fliegengattung, deren 
Larven Erreger der Myiasis* sind; «E> 
Sarcophaga 

Fleischlverlgifitung f: Lebensmittelvergif- 
tung durch verdorbenes Fleisch; «E> 
meat poisonin, 

Fleischiwarzichen (der Scheide) pl: Reste 
des Jungfernháutchens am Scheiden- 
eingang; © hymenal caruncles 
Fleixilonslhalltung f: > Flexionslage 
Fleixilonsllalge f: Beugung des Kindskop- 
fes auf die Brust; > flexion 

Flelxio ultelri f: Abwinkelung des Gebär- 
mutterkórpers gegen den Hals; © fle- 
xion (of uterus) 

Flexner-Bacillus m: weltweit verbreitete 
Gruppe B der Shigellen; die Infektio- 
nen verlaufen relativ leicht, da keine 
Enterotoxine gebildet werden; <> 
Flexner’s bacillus 

Flelxor m: Musculus flexor; © flexor 
Flelxur f: > Flexura 

Flelxulra f: Biegung, Beugung, Krüm- 
mung; CE» flexure 

Flexura coli dextra, sinistra: rechte 
und linke Kolonflexur am Anfang und 
Ende des Querkolons; © right and 
left colic flexure 

Flexura duodeni inferior, superior: 
obere und untere Kriimmung des Zwólf- 
fingerdarms; © inferior and superior 
duodenal flexure 

Flexura duodenojejunalis: Flexur am 
Übergang von Duodenum und Jeju- 
num; CE» duodenojejunal flexure 
FlieBigleichigelwicht nt: Gleichgewichts- 
zustand eines offenen Systems; «E> 
steady state 
Flimimerlelpilthel nt: Epithel mit Flim- 
merhärchen an der Oberfläche; «> 
ciliated epithelium 
Flimimerlfrelquenz, kriltilsche f: > Flim- 
merfusionsfrequenz 
FlimImerlfulsilonsifrelquenz f: Bildfre- 
quenz, bei der Einzelbilder zu einem 
flimmerfreien Bild verschmelzen; E> 
flicker-fusion frequency 
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Flimimerlhaalre pl: kleinste, haaráhnliche 
Zellfortsátze, die aktiv bewegt werden; 
CE» kinocilia 

Flimimerllarlve f: bewimpertes erstes Lar- 
venstadium verschiedener Bandwür- 
mer; © coracidium 

FlimImerlskoltom nt: anfallsweises Au- 
genflimmern bei Durchblutungsstó- 
rungen des Gehirns; © scintillating 
scotoma 

Flint-Geráusch nt: Herzgeráusch bei Aor- 
teninsuffizienz* durch die begleitende 
funktionelle Mitralstenose*; © Flint’s 
murmur 

Flolckungslrelakltion f: Reaktion, die zur 
Ausflockung der Probe führt; > floc- 
culation reaction 

Flólhe pl: kleine blutsaugende Insekten, 
die wichtige Krankheitsüberträger sind; 
C fleas 

Flohifleckifielber nt: durch Flóhe [Pest- 
floh, Katzenfloh] übertragenes Fleck- 
fieber durch Rickettsia typhi; © flea- 
borne typhus 

Floppy-Valve-Syndrom nt: ätiologisch 
unklare, meist Frauen betreffende, bal- 
lonartige Vorwölbung der Mitralklap- 
pensegel in den linken Vorhof; verläuft 
meist asymptomatisch; © floppy mi- 
tral valve syndrome 

Flolra f: Gesamtheit der Bakterien in ei- 
nem Organ oder Kórperbereich, z.B. 
Flora intestinalis [Darmflora]; > flora 

flolrilde adj: blühend, stark entwickelt 
oder ausgeprägt; © florid 

flotitielrend adj: frei beweglich, wan- 
dernd, fluktuierend; > floating 

Flow m: Fluss, Strom, Strómung von 
Flüssigkeiten oder Gasen; > flow 

Flowlmelter nt: Durchflussmesser, Stró- 
mungsmesser; © flowmeter 

Fluchtlrelflex m: angeborener Reflex, der 
Gliedmaßen vom schádigenden Reiz 
wegbewegt; CE» escape reflex 

Flulclolxalcilllin nt: halbsynthetisches, pe- 
nicillinase-festes Penicillin; > flu- 
cloxacillin 

Flulcolnalzol nt: Antimykotikum zur sys- 

temischen Behandlung von Candida- 

infektionen; > fluconazole 

Flülgellbein nt: in der Mitte der Schádel- 

basis liegender Knochen; © alar bone 

Flülgellfell nt: > Pterygium 

flulid adj: flüssig, fließend; © fluid 

flukitulielrend adj: frei beweglich, wan- 

dernd, flottierend; > fluctuant 

Flulor m: 1. (chem.) Element der Halo- 
gengruppe; wichtiger Bestandteil des 
Zahnschmelzes 2. (patholog.) Ausfluss; 
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© 1. fluorine 2. discharge 
Fluor albus: weiflicher Ausfluss aus 
der Scheide; © leukorrhea 
Flulolresizelin nt: fluoreszierender Xan- 
thinfarbstoff; © fluorescein 
Flulolresizenzlanigilolgralfie, -gralphie f: 
Angiografie* des Augenhintergrundes 
nach Fluoreszeininjektion; © fluores- 
cence angiography 
Flulolresizenzimilkrolskolpie f: mikrosko- 
pische Untersuchung mit UV-Licht zur 
Untersuchung von Primärfluoreszenz 
oder Sekundärfluoreszenz durch fluo- 
reszierende Farbstoffe; © fluorescence 
microscopy 
Fluoreszenz-Treponemen-Antikórpertest 
m: Syphilistest durch indirekte Immu- 
nofluoreszenz; CE» fluorescent trepone- 
mal antibody absorption test 
Flulolrolkaridilolgralfie, -gralphie f: Regis- 
trierung der Herzrandbewegung und 
der Bewegung der großen Gefäße bei 
der Róntgendurchleuchtung; © elec- 
trokymography 
Flulolrolse f: durch eine erhóhte Zufuhr 
von Fluor oder Fluorverbindungen 
verursachte chronische Vergiftung; «E> 
fluorosis 
Flulolrolskolpie f: Sichtbarmachung von 
Strahlen auf einem Leuchtschirm; E 
fluoroscopy 
Flulorlulralcil nt: zu den Antimetaboliten 
gehórendes Zytostatikum*; © fluoro- 
uracil 
Flushisynidrom nt: durch ein Karzinoid* 
ausgelóste Symptome eines Hyperse- 
rotoninismus [Durchfälle, anfallsweise 
Blutwallungen]; CE» carcinoid syndrome 
Flüslsiglkeitslholmólolstalse f: Konstanz 
des Flüssigkeitshaushaltes; CE» isorrhea 
Folcus m: 1. Brennpunkt 2. Herd; > 
1.22. focus 
Foet m: > Fetus 
Foeltor m: schlechter Geruch; > fetor 
Foetor ex ore: Mundgeruch; © bad 
breath 
Foetor hepaticus: charakteristischer 
Mundgeruch bei Lebererkrankungen; 
CE» liver breath 
Foetor uraemicus: urinóser Mundge- 
ruch bei Urámie*; © uremic fetor 
Foeltus m: — Fetus 
folkal adj: 1. Brennpunkt/Fokus betref- 
fend, im Brennpunkt 2. von einem 
Herd/Fokus ausgehend; © 1.-2. focal 
Folkallblock m: auf einen kleineren Be- 
zirk beschränkter Herzblock; © focal 
block 
Folkallinifekitilon f: von einem Herd/Fo- 


= 
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kus ausgehende Infektion; © focal in- 
fection 
Folkus m: 1. Brennpunkt 2. Herd; > 
1.-2. focus 
Follia celrelbellli pl: Kleinhirnwindungen; 
CE» cerebellar folia 
Folllilcullin nt: > Follikulin 
Folllilculliltis f: Entzündung des Haarfol- 
likels; © folliculitis 
Folllilcullus m, pl Jr bläschenförmiges 
Gebilde, Follikel; > follicle 
Folliculi glandulae thyroideae: Spei- 
cherfollikel der Schilddrüse; > thy- 
roid follicles 
Folliculi ovarici: Eierstockfollikel, Ova- 
rialfollikel; © ovarian follicles 
Folllilkel m: > Folliculus 
Folllilkellaltrelsie f: Untergang eines Eier- 
stockfollikels ohne Erreichung der Rei- 
festufe; CE» follicular atresia 
Folllilkellperisisitenz f: Bestehenbleiben 
des Follikels über den Zeitpunkt der 
Ovulation hinaus; © persistency of 
follicle 
Folllilkellreilfung f: Entwicklung eines 
Follikels bis zum Eisprung; © follicle 
maturation 
Folllilkellreilfungsihorimon nt: > Follitro- 


Folllilkellreilfungsiphalse f: Phase des 
Menstrualzyklus [5.-15. Tag], wáhrend 
der die Gebármutterschleimhaut unter 
dem Einfluss von Óstrogen prolife- 
riert; CE» follicle-maturation phase 
Folllilkellreltenitilonslzysite f: meist multi- 
pel auftretende Retentionszysten der 
Haut mit punktfórmiger Follikelmün- 
dung; CE» steatoma 
Folllilkellsprung m: Ruptur des reifen Fol- 
likels um den 14. Tagen des Zyklus; die 
Eizelle wird vom Eileiter aufgefangen 
und in Richtung Gebärmutter trans- 
portiert; CE» follicular rupture 
Folllilkellzysite f: Retentionszyste* einer 
Talgdrüse durch Verlegung des Aus- 
führungsgangs; > follicular cyst 
folllilkullar adj: Follikel betreffend, von 
einem Follikel (ab-)stammend oder 
ausgehend, follikelahnlich; © follicu- 
lar 
Folllilkullin nt: neben Ostradiol* zweit- 
wichtigtes, natürliches Östrogen; > 
olliculin 
Folllilkulliltis f: > Folliculitis 
Folling-Krankheit f: autosomal-rezessive 
Enzymopathie*, die unbehandelt zu 
geistiger Behinderung und Störung 
der körperlichen Entwicklung führt; 
© Folling’s disease 


e 


Follliltrolpin nt: im Hypophysenvorder- 
lappen gebildetes Hormon, das die Fol- 
likelreifung fördert; © follitropin 
Follsäulre f: essentieller, zum Vitamin B- 
Komplex gehörender Nahrungsbe- 
standteil; Mangel führt zu neurologi- 
schen Störungen und Anämie*; Œ> 
folic acid 
Follsdulrelanitalgolnisiten pl: zur Behand- 
lung von akuten Leukämien und ma- 
ligner Tumoren verwendete Antimeta- 
boliten; CE» folic acid antagonists 
Follsäulrelmanigellanlälmie f: megaloblas- 
Gre Anámie* bei ungenügender Fol- 
sáurezufuhr, Resorptionsstórung im 
Darm oder erhóhtem Bedarf [Schwan- 
gerschaft]; © folic acid deficiency an- 
emia 
Folnolanigilolgralfie, -gralphie f: — Phono- 
angiografie 
Folnolkarldilolgraf, -graph m: > Phonokar- 
diograf 
Folnolkarldilolgralfie, -gralphie f: > phono- 
kardiografie 
Folnolmylolgralfie, -gralphie f: > phonomy- 
ografie 
Fonitalnellle f: > Fonticulus 
Fonitilcullus m: angeborene, physiologi- 
sche Schädellücke, die sich im Laufe 
der Entwicklung schließt; > fonta- 
nelle 
Fonticulus anterior: rautenförmige Fon- 
tanelle am vorderen Ende der Pfeilnaht; 
© anterior fontanelle 
Fonticulus posterior: dreieckige Fon- 
tanelle am hinteren Ende der Pfeilnaht; 
CE» posterior fontanelle 
Folralmen nt: Öffnung, Loch; © fora- 
men 
Foramen apicis dentis: Wurzelspitzen- 
óffnung; © apical foramen (of tooth) 
Foramen epiploicum: > Foramen omen- 
tale 
Foramen interventriculare: Offnung 
zwischen III. Ventrikel und Seitenven- 
trikel; © interventricular foramen 
Foramen intervertebrale: Öffnung 
zwischen zwei übereinander liegenden 
Wirbeln; Austrittsstelle der Spinalner- 
ven aus dem Spinalkanal; © interver- 
tebral foramen . 
Foramen jugulare: Óffnung in der hin- 
teren Schádelgrube; Durchtrittsstelle 
für Vena jugularis interna, Nervus 
glossopharyngeus, Nervus vagus und 
Nervus accessorius; CE» jugular fora- 
men 
Foramen magnum: Übergang der Schá- 
delgrube in den Wirbelkanal; © fora- 
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Foraminotomie 


men magnum 
Foramen omentale: Eingang in die Bur- 
sa omentalis; CE» omental foramen 
Foramen vertebrale: von Wirbelkórper 
und Wirbelbogen begrenztes Loch fiir 
das Rückenmark und seine Haute; «E> 
vertebral foramen 
Folralmilnoltolmie f: operative Erweite- 
rung eines Foramen* intervertebrale; 
CE» foraminotomy 
Forbes-Syndrom nt: autosomal-rezessi- 
ver Mangel an Amylo-1,6-Glucosidase; 
dadurch kommt es zur Ablagerung 
eines pathologischen Glykogens in Le- 
ber, Herz und Skelettmuskulatur; kli- 
nisch auffällig sind Muskelschwäche, 
Hypotonie* und Kardiohepatomega- 
lie*; © Forbes’ disease 
Fordyce-Drüsen pl: vereinzelt oder multi- 
pel vorkommende Talgdrüsen, v.a. an 
der Mundschleimhaut; © Fordyce’s 
granules 
folrenisisch adj: gerichtlich, Gerichts-, 
Rechts-; © forensic 
Formlalldelhyd m: vom Methan abgeleite- 
tes, stechend riechendes, farbloses Gas; 
C» formaldehyde 
Formialldelhyldi sollultilo alquolsa nt: >For- 
malin 
Formlalldelhydllólsung f: > Formalin 
Forlmallin nt: wässrige Formaldehydlö- 
sung; © formaldehyde solution 
forlmaltiv adj: gestaltend, bildend, for- 
mend; ®© formative 
Forlmilcaltio f: Ameisenlaufen, Hautkrib- 
beln; © formication 
Forlmolitolxolid nt: durch Formaldehyd 
entgiftetes Toxin, das aber noch als An- 
tigen wirkt; CE» formol toxoid 
Forlnix m: Gewólbe, Kuppel, Dach, Bo- 
gen; CE» fornix 
Fornix cerebri: Hirngewölbe; «E> for- 
nix of cerebrum 
Fornix gastricus: Magenkuppel; «E» 
fornix of stomach 
Fornix vaginae: Scheidengewólbe; «E> 
fornix of vagina 
Forlzeps f: Zange, Klemme, Forceps; «€» 
forceps 
Foslsa f, pl Foslsae: Grube, Höhle, Mulde, 
Nische; © fossa 
Fossa axillaris: Achselhóhle, Achsel- 
hóhlengrube; © axillary fossa 
Fossa cranii anterior, media, posterior: 
vordere, mittlere und hintere Schádel- 
grube; © anterior, middle, posterior 
cranial fossa 
Fossa epigastrica: Magengrube; «E» 
epigastric fossa 
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Fossa poplitea: Kniekehle; © popli- 
teal fossa 
Fossa rhomboidea: rautenförmiger 
Boden des IV. Ventrikels; © rhomboid 
fossa 
Fossa supraclavicularis major: ober- 
halb des Schlüsselbeins liegende seich- 
te Grube; © greater supraclavicular 
fossa 
Fossa supraclavicularis minor: kleine 
Schlüsselbeingrube; © lesser supra- 
clavicular fossa 
Fosisulla f, pl lae: Grübchen; © fossula 
Fossulae tonsillares tonsillae palatini, 
pharyngealis: Mandelkryptenóffnun- 
gen der Gaumen- und Rachenmandel; 
© tonsillar fossulae 
Föt-, föt- präf.: > Föto- 
föltal adj: Fötus oder Fetalperiode be- 
treffend; © foetal 
Föltallpelrilolde f: Zeitraum vom Beginn 
des vierten Schwangerschaftsmonats bis 
zur Geburt; © fetal period 
fóltid adj: übelriechend, stinkend; «> 
fetid 
Foto-, foto- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,,Licht“ 
Föto-, föto- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Leibesfrucht/Fetus“ 
Foltolderlmaltiltis f: > Photodermatitis 
Foltolellekitrolnysitagimolgralfie, -gralphie 
f: > Photoelektronystagmografie 
Fóltolgelnelse f: > Fetogenese 
Foltolkolalgullaltilon f: Koagulation* von 
Netzhautteilen durch konzentrierte 
Lichtbündel [Laser]; > photocoagu- 
lation 
Foltolthelralpie f: Behandlung mit natür- 
lichem oder künstlichem Licht; © pho- 
totherapy 
Fóltus m: > Fetus 
foudlroylant adj: schlagartig einsetzend, 
fulminant; © foudroyant 
Folvea f, pl -velae: kleine Grube oder Ver- 
tiefung; © fovea 
Fovea centralis: zentrale Grube im gel- 
ben Fleck [Macula lutea] der Netzhaut; 
Stelle des schärfsten Sehens; © cen- 
tral fovea of retina 
Folvelolla f, pl -lae: Grübchen, winzige 
Vertiefung; © foveola 
Foveolae gastricae: Grübchen in der 
Magenschleimhaut; Mündungsort der 
Magendrüsen; © gastric foveolae 
folvelollár adj: Foveola betreffend; einge- 
dellt, eingedrückt; > foveolar 
Fracltulra f: > Fraktur 
Fraenkel-Gasbazillus m: > Clostridium 


perfringens 


Fremdreflex 


fralgil adj: zerbrechlich, briichig, ge- 
brechlich; © fragile 
Fragiles-X-Syndrom nt: v.a. das männli- 
che Geschlecht betreffendes Syndrom 
mit Gesichtsfehlbildungen, Hyperakti- 
vität und verzögerter körperlicher und 
geistiger Entwicklung; © fragile X syn- 
drome 

Fralgilliltät f: Zerbrechlichkeit, Brüchig- 
keit, Spródigkeit; © fragility 
Fralgillolzyltolse f: Vorkommen von Fra- 
gilozyten, d.h. Erythrozyten* mit ver- 
minderter osmotischer Resistenz, im 
Blut; CE» fragilocytosis 

Fraglment nt: Bruchstück, Bruchteil; <> 
fragment 

Fragimenitolzyt m: kleiner, fehlgebildeter 
Erythrozyt; CE» helmet cell 

Frakltur f: durch äußere Gewalteinwir- 
kung entstandene Unterbrechung der 
Gewebekontinuitát des Knochens mit 
oder ohne Verschiebung der Knochen- 
fragmente; © fracture 

direkte Fraktur: durch direkte Gewalt- 
einwirkung entstandene Fraktur; Œ> 
direct fracture 

dislozierte Fraktur: Fraktur mit Ver- 
schiebung/Dislokation der Bruchen- 
den; © displaced fracture 
extraartikuláre Fraktur: Fraktur ohne 
Gelenkbeteiligung; © extra-articular 
fracture 

geschlossene Fraktur: Fraktur ohne 
Verbindung zur Körperoberfläche; c£» 
closed fracture 

indirekte Fraktur: Fraktur durch indi- 
rekte Gewalteinwirkung; © indirect 
fracture 

inkomplette Fraktur: Fraktur ohne 
vollstándige Durchtrennung des Kno- 
chens (z.B. Grünholzfraktur*); © in- 
complete fracture 

intraartikuläre Fraktur: Knochen- 
bruch innerhalb eines Gelenks; «> 
intra-articular fracture 

komplette Fraktur: Fraktur mit voll- 
ständiger Durchtrennung des Kno- 
chens; © complete fracture 
komplizierte Fraktur: Knochenbruch 
mit Weichteilverletzung; > compound 
fracture 

offene Fraktur: Knochenbruch mit 
Weichteilverletzung und offener Ver- 
bindung zur Körperoberfläche; <> 
open fracture 

pathologische Fraktur: nicht durch 
traumatische Schádigung hervorgeru- 
fene Fraktur eines bereits krankhaft 
veränderten Knochens; © pathologic 


fracture 

traumatische Fraktur: durch Einwir- 
kung auf einen gesunden Knochen ent- 
standene Fraktur (Gegensatz: patho- 
logische Fraktur); © traumatic frac- 
ture 

unkomplizierte Fraktur: Fraktur ohne 
Weichteilverletzung oder Verbindung 
zur Kórperoberfláche; © simple frac- 
ture 

unvollständige Fraktur: > inkomplette 
Fraktur 

vollständige Fraktur: komplette Frak- 


tur 
Fraklturldisllolkaltilon f: Fraktur mit Lu- 
xation* der Fragmente oder eines an- 
grenzenden Knochens; © fracture- 
dislocation 
Frakiturlkalllus m: nach einem Knochen- 
bruch entstehende, den Knochen um- 
gebende Scheide, von der der Heilungs- 
prozess ausgeht; © fracture callus 
Francis-Krankheit f: > Tularämie 
Fránkel-Pneumokokkus m: von einer Po- 
lysaccharidkapsel umgebene, lanzett- 
fórmige Diplokokke; klassischer Erre- 
ger der Pneumonie*; © pneumococ- 
Cus 
Franklin-Syndrom nt: monoklonale Para- 
proteinämie* mit Bildung schwerer Ket- 
ten der Immunglobuline G [Gamma- 
Ketten-Krankheit], M [M-Ketten-Krank- 
heit], oder A [Alpha-Ketten-Krankheit]; 
C Franklin’s disease 
Fremdlalnaminelse f: Anamnese* durch 
Befragung von Familie und Freunden 
des Patienten; CE» foreign anamnesis 
Fremdlkórlper m: in den Körper einge- 
brachter lebender oder unbelebter Stoff, 
der eine Fremdkórperreaktion auslóst; 
CE» foreign bod, 
Fremdikörlperlaslpilraltilon m: Einatmung 
eines Fremdkórpers in die Atemwege 
[Erdnüsse!], kann zur Verlegung eines 
Bronchus führen; © foreign-body as- 
piration 
Fremdlkórlperlemibollie f: durch einen in 
den Blutkreislauf eingedrungenen 
Fremdkórper [Kanüle, Katheterteile] 
ausgelóste Embolie*; > foreign-body 
embolism 
Fremdlkórlperlgralnullom nt: Granula- 
tionsgewebe um einen Fremdkórper; 
CE» foreign-body granuloma 
Fremdikörlperlrielsenizelllen pl: sich um 
Fremdsubstanzen bildende vielkernige 
Riesenzellen; © foreign body giant 
cells 
Fremdirelflex 7: Reflex, bei dem Reizort 
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Fremitus 


und Erfolgsorgan nicht identisch sind; 
CD extrinsic reflex 

Frelmiltus m: tastbares oder hórbares 
Vibrieren, Vibration, Schwirren; «> 
fremitus 

Fremitus bronchialis: fühlbares Schwir- 
ren der Thoraxwand bei Rasselgeráu- 
schen* der Lunge; © bronchial fremi- 
tus 

Fremitus pectoralis: Übertragung von 
Stimmlauten auf die Thoraxwand; «E> 
pectoral fremitus 

French nt: Maßeinheit für die Dicke von 
Kathetern und Dehnsonden; 1 French 
= 1/3 mm; © French 

Frelnekitolmie f: operative Entfernung 
des Zungenbandchens; © frenectomy 
Freinolplasitik f: Zungenbändchenplas- 
tik; © frenoplasty 

Freinoltolmie f: Zungenbändchendurch- 
trennung; © frenotomy 
Freinullekitolmie f: > Frenektomie 
Freinullolplasitik f: > Frenoplastik 
Freinulloltolmie f: > Frenotomie 
Freinullum nt: Bändchen; © frenulum 
Frenulum labii inferioris: Unterlip- 
penbändchen; © inferior labial frenu- 
lum 

Frenulum labii superioris: Oberlip- 
penbándchen; © superior labial fre- 
nulum 

Frenulum linguae: Zungenbandchen; 
C lingual frenulum 

Frenulum preputii: Vorhautbándchen; 
® frenulum of prepuce (of penis) 
Fressisucht f: übermäßiges Essen, das 
nicht von einem Hungergefiihl ausge- 
lóst wird; CE» hyperorexia 
Friderichsen-Waterhouse-Syndrom nt: per- 
akute Sepsis* bei Meningokokkenbe- 
fall mit Kreislaufschock und Ausfall 
der Nebennierenrinde; © Friderich- 
sen-Waterhouse syndrome 
Friedlander-Bacillus m: gramnegatives 
Bakterium mit zahlreichen Antigenty- 
pen; Erreger der Friedlánder*-Pneu- 
monie und von Harnwegsinfektionen; 
C Friedländer’s bacillus 
Friedlánder-Pneumonie f: häufig bei älte- 
ren und abwehrgeschwáchten Patien- 
ten auftretende bakterielle Lungenent- 
zündung durch den Friedlander*-Ba- 
cillus; © Friedländer’s pneumonia 
Friedreich-Ataxie f: autosomal-rezessive 
Kleinhirn-Rückenmarkserkrankung 
mit u.A. Sensibilitátsstórungen, Sprach- 
stórungen, Ataxie*, Spastik; CE» Fried- 
reich's ataxia 

Frischiblutikoniserlve f: Vollblutkonserve, 
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die nicht älter als drei Tage ist; > fresh 
blood 
Frons f: Stirn; CE» frons 
fronital adj: stirnwárts, stirnseitig; Stirn 
oder Stirnbein betreffend; © frontal 
Fronto-, fronto- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,Stirn/Stirnbein/Frons* 
fronitolmalxilllar adj: Stirn oder Stirn- 
bein und Oberkiefer/Maxilla betref- 
fend oder verbindend; © frontoma- 
xillary 
fronitolnalsal adj: Stirn oder Stirnhóhle 
und Nase betreffend oder verbindend; 
CE» frontonasal 
fronitoloklzilpiltal adj: Stirn und Hinter- 
haupt/Okziput betreffend; © fronto- 
occipital 
fronitoltemipolral adj: Stirnbein und 
Schláfenbein/Os temporale betreffend 
oder verbindend; © frontotemporal 
Frontizahine f: Schneide- und Eckzähne; 
CE» anterior teeth 
Froschigelschwulst f:  Ranula 
Frostibeullen pl: Pernio*; © chilblains 
Frost, urámischer m: Ausscheidung von 
Harnstoff und Harnsáure im Schweiß 
bei Urámie*; © urhidrosis 
Frucht f: Embryo, Fetus; © embryo, 
fetus 
Fruchtiblalse f: von den Eihäuten gebil- 
deter Sack, in dem die Frucht heran- 
wächst; CE» bag of waters 
Fruchtischmielre f: aus Epidermiszellen 
und Talgdrüsensekret bestehende 
Schmiere auf der Haut von Sáuglingen, 
die das Herausgleiten bei der Geburt 
erleichtert; © vernix caseosa 
Fruchtlwaslser nt: in der Fruchtblase ent- 
haltene Amnionflüssigkeit; > amnio- 
tic fluid 
Fruchtlwaslserlaslpilraltilon nt: Aspiration 
von Fruchtwasser durch den Sáugling 
unter der Geburt; © amniotic fluid 
aspiration 
Fruchtiwasiserldilalgnositik f: Untersu- 
chung des Fruchtwassers; © amniotic 
fluid diagnosis 
Fruchtlwaslserlemibollie f: durch Eindrin- 
gen von Fruchtwasser in den mütter- 
lichen Kreislauf verursachte Embolie; 
CE» amniotic fluid embolism 
Fruchtlwaslserlspielgellung f: direkte Be- 
trachtung der Fruchtblase mit einem 
Amnioskop; © amnioscopy 
Fruchtizulcker f: > Fructose 
Frucitolkilnalse f: Kinase, die Fructose in 
Fructose-6-phosphat umwandelt; «E> 
fructokinase 
Frucitoslálmie f: > Fruktosámie 


Fucose 


Frucltolse f: in Früchten, Honig u.ä. vor- 
kommender, süßester natürlicher Zu- 
cker; wichtig als Energielieferant für 
Spermatozoen; bei Diabetes* mellitus 
wird Fructose als Süßmittel eingesetzt; 
CE» fructose 

Frucitolselbis|phos|phatlalldollalse f: Schlüs- 
selenzym des Embden-Meyerhof-Wegs*; 
katalysiert die Umwandlung von Fruc- 
tose-1,6-diphosphat zu Dihydroxyace- 
tonphosphat und D-Glycerinaldehyd- 
3-phosphat; © fructose bisphosphate 
aldolase 

Fructose-1,6-diphosphat nt: bei der Gly- 
kolyse* auftretendes Zwischenpro- 
dukt; © fructose-1,6-diphosphate 

Frucitoiseldilphoslphatlalldollalse f: >Fruc- 
tosebisphosphataldolase 

Fructose-1,6-diphosphatase f: die Spal- 
tung von Fructose-1,6-diphosphat im 
Rahmen der Gluconeogenese* kataly- 
sierende Hydrolase*; «E» fructose-1,6- 
diphosphatase 

Fructose-1-phosphat nt: Zwischenpro- 
dukt des Fructosestoffwechsels; «E» 
fructose-1-phosphate 

Fructose-6-phosphat nt: Zwischenpro- 
dukt des Embden-Meyerhof-Wegs*; 
CE» fructose-6-phosphate 

Frucitoslulrie f: > Fruktosurie 

Frühlalbort m: Abort* vor der 16. 
Schwangerschaftswoche; © early 
abortion 

Frühldilalgnolse f: die für Therapie und 
Prognose, aber auch für die Erkennung 
und Eindämmung von Epidemien 
wichtige, móglichst frühzeitige Dia- 
gnose* einer Erkrankung; © early 
diagnosis 

Frühlgelbolrelnenireltilnolpalthie f: Netz- 
hauterkrankung von untergewichtigen 
Frühgeborenen, die vermutlich durch 
die toxische Wirkung von Sauerstoff 
im Brutkasten verursacht wird; in 
schweren Fállen kommt es zur Erblin- 
dung; CE» retinopathy of prematurity 

Frühlgelbolrelnes nt: vor der 37. Schwan- 
gerschaftswoche geborener Säugling; 
CE» premature 

Frühlgelburt f: Geburt zwischen der 28. 
und der 37. Schwangerschaftswoche; 
C» premature delivery 

Frühlgesitolse f: in der Frühphase der 
Schwangerschaft (1. Drittel) auftreten- 
de, schwangerschaftstypische Erkran- 
kung mit Übelkeit und Brechreiz; 
schwerste Form ist die Hyperemesis* 
gravidarum; © pre-eclampsia 

Frühljahrslaklne f: meist Frauen betref- 


fende Akne* sonnenexponierter Haut- 
areale; © Mallorca acne 
Frühljahrslkaltarrh m: > Frühjahrskon- 
junktivitis 

Frühljahrsikonljunkltilviltis f: allergische 
Bindehautentzündung/Konjunktivitis 
mit Häufung im Frühjahr/Frühsommer; 
© spring conjunctivitis 
Frühlkarlziinom nt: echtes Karzinom*, 
das durch die Basalmembran in die Sub- 
mukosa* eingewachsen ist; © early 
cancer 

Frühsommer-Enzephalitis f: durch das 
FSME-Virus verursachte Arbovirus- 
Enzephalitis* Mitteleuropas, die meist 
unter Mitbeteiligung der Hirnhaut ver- 
läuft; © Central European encepha- 
litis 

russische Frühsommer-Enzephalitis: 
durch Zecken übertragene Virusenze- 
phalitis [RSSE-Virus, RFSE-Virus] mit 
endemischen Herden in Mittel- und 
Osteuropa; CE» Russian spring-summer 
encephalitis 

Frühlsterbllichlkeit f: Säuglingssterblich- 
keit bis zum 7. Tag nach der Geburt; 
& early infant mortality 
Frühlsylphillis f: Sammelbegriff für das 
Primár- und Sekundárstadium der Sy- 
philis*; © early syphilis 

Frukitoslálmie f: Vorkommen von Fructo- 
se im Blut; CE» fructosemia 

Frukltolse f: > Fructose; CE» fructose 
Frukitolselinitollelranz f: > Fruktoseintole- 
ranzsyndrom 
Frukitolselinitollelranzisynidrom nt: auto- 
somal-rezessiv vererbter komplexer 
Enzymdefekt, der bei Fructosezufuhr 
zu Fruktosámie*, Hypoglykamie, Er- 
brechen und Leberscháden führt; <> 
fructose intolerance 

Frukltoslulrie f: Fruktoseausscheidung 
im Harn; © fructosuria 

FTA-Test m: > Fluoreszenz-Treponemen- 
Antikörpertest 

Fuchsibandiwurm m: 1-4 mm langer 
Bandwurm des Rotfuchses; beim Men- 
schen [Fehlzwischenwirt] Erreger der 
Echinokokkose*; © Echinococcus 
multilocularis 

Fuchisin nt: in der Histologie verwende- 
ter roter Farbstoff; > fuchsin 
fuchisilnolphil adj: mit Fuchsin fárbend; 
& fuchsinophil 

Fulcolse f: beim Menschen in den Blut- 
gruppensubstanzen A, B und O sowie 
in der Muttermilch vorkommender 
Desoxyzucker*; auch Bestandteil ver- 
schiedener Glykoside* und Antibioti- 
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fugax 


ka*; © fucose 

fulgax adj: flüchtig, vergánglich, kurzle- 
big, vorübergehend; E> fleeting 
Fulkolse f: > Fucose 

Fullgulraltilon f: Blitzeinschlag, Blitzein- 
wirkung; CE» fulguration 
Fülllungslphalse f: s.u. Diastole; > filling 

eriod 

fullmilnant adj: plótzlich oder schlagar- 
tig (auftretend), foudroyant; © fulmi- 
nant 

Fulmarlsäulre f: Zwischenprodukt des 
Zitronensáurezyklus; © fumaric acid 
Funidekitolmie f: operative Entfernung 
eines Fundus, z.B. Magenfundus, Fun- 
dusresektion; © fundectomy 

Fundo-, fundo- práf: Wortelement mit 
der Bedeutung ,,Grund/Boden/Fun- 
dus“ 

Funidolpelxie f: operative Anheftung ei- 
nes Organfundus, z.B. des Magenfun- 
dus an die Speiseröhre; CE» fundopexy 
Funidolplilcaltio f: manschettenartige Um- 
náhung des Magenfundus um die un- 
tere Speiseröhre; CE» fundoplication 
Funidolplilkaltilon nach Nissen f: > Fundo- 
plicatio 

Funidus m: (Hinter-)Grund, Boden, Bo- 
denteil; © fundus 

Fundus arterioscleroticus: Veránde- 
rung des Augenhintergrundes bei Ar- 
teriosklerose; CE» fundus arteriosclero- 
ticus 

Fundus gastricus: oberster Teil des 
Magens; CE» fundus of stomach 
Fundus hypertonicus: Veránderung 
des Augenhintergrundes bei benigner 
Hypertonie*; CE» fundus hypertonicus 
Fundus uteri: oberster Teil der Gebär- 
mutter; CE» fundus of uterus 
Funiduslkalmelra f: Kamera zur Fotogra- 
fie des Augenhintergrundes; © reti- 
nograph 

Funiduiskop nt: Instrument zur direkten 
Untersuchung des Augenhintergrun- 
des; © funduscope 

funigal adj: Pilz/Fungus betreffend; <> 
fungal 

Funglálmie f: Vorkommen von Pilzen im 
Blut; © fungemia 

Funlgi pl: echte Pilze, die sexuelle Sporen 
bilden; Erreger von Mykosen bei Tie- 
ren und Menschen; © fungi 

Fungi imperfecti: Pilze, die keine sexu- 
ellen Sporen, sondern nur so genannte 
Nebenfruchtformen [asexuelle Spo- 
ren] bilden; die Einteilung erfolgt nach 
der Form der Sporen; © imperfect 
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funigilform adj: pilzförmig, schwamm- 
fórmig; CE» fungiform 

Funigilstaltilkum nt: das Pilzwachstum 
hemmendes Mittel, fungistatisches Mit- 
tel; © fungistat 

funigilstaltisch adj: das Pilzwachstum 
hemmend; & fungistatic 

funlgilzid adj: Pilze abtótend; © fungi- 
cidal 

funigolid adj: pilzartig, schwammartig; 
CE» fungoid 

Funigus m, pl -gi: 1. s.u. Fungi 2. schwam- 
mige/pilzartige Geschwulst; © 1.-2. 
fungus 

Fungus articuli: Gelenkauftreibung 
bei Gelenktuberkulose; > fungal 
arthritis 

Fulnilculliltis f: > Funikulitis 

Fulnilcullus m, pl -li: kleiner (Gewebe-) 
Strang, strangartiges Gebilde; © funi- 
culus 

Funiculus spermaticus: Samenstrang, 
aus dem Samenleiter und Blut- und 
Lymphgefäßen bestehender Strang, 
der vom oberen Hodenpol zum inne- 
ren Leistenring zieht; © spermatic 
cord 

Funiculus umbilicalis: Nabelstrang, 
Nabelschnur; © umbilical cord 
fulnilkullär adj: bandartig, strangartig; 
® funicular 

Fulnilkulliltis f: 1. Entzündung des Sa- 
menstrangs/Funiculus spermaticus 2. 
Entzündung der Spinalnervenwurzel; 
CED 1. spermatitis 2. funiculitis 
Fulnilkullolelpildildylmiltis f: Entzündung 
von Samenstrang und Nebenhoden; 
© funiculoepididymitis 
Fulnilkullolpelxie f: operative Anheftung 
des Samenstranges; © funiculopexy 
Funkltilolnallis f: oberflächliche Schicht 
der Gebärmutterschleimhaut, die wah- 
rend der Proliferationsphase* an Di- 
cke zunimmt und in der Menstruation 
abgestoßen wird; in der Schwanger- 
schaft dient sie der Einnistung des 
befruchteten Eies; > functionalis 
Fulralnolse f: durch eine Halbacetalbil- 
dung und Verknüpfung der C-Atome 1 
und 4 entstehende Ringform von Mo- 
nosacchariden* mit 5 C-Atomen; © 
furanose 

Furlchenlkelraltiltis f, pl -tiltilden: > Her- 
pes-simplex-Keratitis 

Furcht f: sich auf ein bestimmtes Objekt 
oder eine bestimmte Situation bezie- 
hende Angst*; wird heute meist mit 
Angst* gleichgesetzt; > fear 
Furlchung f: mitotische Teilung der Zy- 


F-Wellen 


gote*; © cleavage 
fulrilbund adj: wiitend, rasend, tobsiich- 
tig; © raging 
Fulror m: Wut, Raserei, Tobsucht; «E> 
furor 
Fulrolselmid nt: Schleifendiuretikum* 
mit starker Wirkung; zur Therapie von 
(Hirn-, Lungen-)Odemen und zur for- 
cierten Diurese* bei Vergiftungen ein- 
gesetzt; CE» frusemide 
Fulrunicullolsis f: > Furunkulose 
Fulrunicullus m: — Furunkel 
Fulrunikel m: eitrige Haarbalgentzün- 
dung durch Staphylococcus* aureus 
oder andere Staphylokokken; © boil 
fulrunikullés adj: Furunkel betreffend; 
C» furuncular 
Fulrunikullolse f: wiederholtes Auftreten 
multipler Furunkel an zum Teil unter- 
schiedlichen Kórperteilen; > furun- 
culosis 
fulsilform adj: spindelfórmig; © fusi- 
form 
Fulsilon f: 1. Zell-, Chromosomenver- 
schmelzung 2. Verschmelzung der bei- 
den Bildeindrücke zu einem Bild; 
Grundlage des binokuláren Sehens; 
ED 1.-2. fusion 
Fulsilonsinielre f: angeborene Verschmel- 
zung der beiden Nieren; © fused kid- 


ne 

Fulsolbacitelrilum nt: gramnegative, anae- 
robe Stábchenbakterien; © Fusobac- 
terium 

Fusobacterium fusiforme: zusammen 
mit Borrelia* vincenti Erreger der Fu- 
sospirillose*; ED Fusobacterium fusi- 
forme 

Fulsolborlrellilolse f: durch eine gemein- 
sames Vorkommen von Fusobacteri- 
um*-Species und Spirocháten [fuso- 
spirillare Symbiose] auf der Haut oder 
Schleimhaut hervorgerufene Erkran- 


kung; CE» fusospirochetosis 
Fulsolspilrilllolse f: Fusoborreliose* durch 
Fusobacterium* fusiforme und Borre- 
lia* vincenti; meist einseitige ulzeróse 
Mandelentzündung mit Schluck- 
beschwerden und evtl. Zahnfleischbe- 
fall; i.d.R. kein Fieber und nur leichtes 
Krankheitsgefühl; © Vincent’s disease 
Fulsolspilrolchältolse f: > Fusoborreliose 
Fufillalge f: Beckenendlage* mit Vorlie- 
gen eines [unvollkommene Fußlage] 
oder beider Füfše [vollkommene Fufi- 
lage]; © foot presentation 
Fufilmylkolse f: > Fußpilz 

FuBlpilz m: durch Dermatophyten* her- 
vorgerufene Pilzerkrankung; háufigste 
Pilzerkrankung überhaupt; je nach 
Form findet man Erosionen und Rha- 
gaden der Zehenzwischenráume [in- 
tertriginóser Typ], schuppende Hy- 
perkeratosen der Fußränder und Ferse 
[squamós-hyperkeratotischer Typ] 
oder Rótung der Zehenzwischenráume 
zusammen mit feinlamellärer Schup- 
pung der Fußränder [oligosymptoma- 
tischer Typ]; © athlete's foot 
Fufilpilzlerlkranlkung f: > Fußpilz 
Fußisohlleniwarlze f: nach innen wach- 
sende gewóhnliche Warze [Verruca 
vulgaris] der Fufisohle; © plantar 
verruca 

Fußizelllen pl: pyramidenfórmige Zellen 
des Hodens, die für die Ernáhrung der 
Samenzellen von Bedeutung sind; > 
foot cells 

Fuslzin nt: 1. gelb-brauner Farbstoff im 
Pigmentepithel der Choroidea 2. beim 
Hämoglobinabbau entstehendes brau- 
nes Pigment; © 1.-2. fuscin 

fultil adj: sinnlos, zwecklos, nutzlos, wir- 
kungslos; © futile 

F-Wellen pl: Flatter- oder Flimmerwellen 
im EKG; ®© F waves 
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GABAerg adj: auf Gammaaminobutter- 
sáure ansprechend; (> GABAergic 

Galbellmülcke f: weltweit verbreitete 

Stechmückenart, die Malaria und an- 

dere Infektionskrankheiten überträgt; 

CE» Anopheles 

Gallacitit nt: > Galaktit 

Galacto-, galacto- präf.: Wortelement mit 

der Bedeutung „Milch“ 

Gallacitolse f: > Galaktose 

Galakt-, galakt- präf.: > Galakto- 

Gallakitalgolgum nt: den Milchfluss för- 

derndes Mittel; © galactagogue 

Gallakitalmie f: Lipidämie* mit milchig- 

trübem Plasma; © galactemia 

Gallakitit nt: sechswertiger Alkohol, der 
bei Diabetes und Galaktoseintoleranz 

im Harn auftritt; CE» galactitol 

Galakto-, galakto- práf.: Wortelement mit 

der Bedeutung „Milch“ 

gallakitolbol adj: die Milchsekretion fór- 

dernd; ®© galactobolic 

gallakitolgen adj: die Milchbildung för- 

dernd, milchbildend; > galactoge- 


Gallakitolgralfie, -gralphie f: Róntgenkon- 
trastdarstellung der Milchgánge der 
Brust; CE» galactography 
Gallakitolkilnalse f: Kinase, die Galaktose 
in Galaktose-1-phosphat umwandelt; 
C» galactokinase 
Gallakltolkilnalselmanigel m: ^ Galaktose- 
diabetes 

Gallakltolpholriltis f: Entzündung der 
Milchgänge; © galactophoritis 
Gallakltolpolelse f: Milchbildung; Œ> 
galactopoiesis 

Gallakitorirhoe f: unwillkürlicher Milch- 
abgang während der Stillphase; > ga- 
lactorrhea 
Galaktorrhoe-Amenorrhoe-Syndrom nt: 
Erkrankung mit endokrin bedingter 
Erhóhung des Prolaktinspiegels [Hy- 
perprolaktinamie] und dadurch be- 
dingter Galaktorrhoe und Amenor- 
rhoe; © galactorrhea-amenorrhea 
syndrome 

Gallakltoslälmie f: 1. erhöhter Galaktose- 


gehalt des Blutes 2. > hereditüre Galak- 
tosümie; CE» 1. galactosemia 2. > here- 
ditäre Galaktosämie 

hereditäre Galaktosämie: autosomal- 
rezessive Enzymopathie* durch Man- 
gel an Galaktosekinase; führt zu Galak- 
tosämie, Galaktosurie und Glaukom- 
entwicklung; CE» galactose diabetes 
klassische Galaktosámie: autosomal- 
rezessiv vererbter Mangel an Galakto- 
se-1-phosphat-uridyltransferase, der 
schon bei Sáuglingen zu Hypoglyka- 
mie*, Krampfanfallen, Gedeihstórung 
und Hepatosplenomegalie* führt; spa- 
ter Ausbildung einer Katarakt* und 
auffállige psychomotorische Retardie- 
rung*; CE» classic galactosemia 
Gallakitolse f: in Gangliosiden*, Cerebro- 
siden*, Glykolipiden*, Mukopolysac- 
chariden* u.A. vorkommende Aldohe- 
xose; Stereoisomer der Glucose; «E> 
galactose 
Gallakitolseldilalbeltes m: > hereditdre 
Galaktosümie 
Gallakitolselinitollelranz f: > hereditüre 
Galaktosümie 
Galaktose-1-phosphat nt: Zwischenpro- 
dukt des Kohlenhydratstoffwechsels; 
CE» galactose-1-phosphate 
Gallakitolseltollelranzitest m: Leberfunk- 
tionstest durch orale Galaktosegabe 
und Bestimmung der Spiegel in Blut 
oder Urin; © galactose tolerance test 
Gallakltolseluniveriträgllichikeit f: > klassi- 
sche Galaktosämie 

B-Galaktosidase f: Disaccharidase* der 
Dünndarmschleimhaut, die Milchzu- 
cker spaltet; CE» P-galactosidase 
Gallakitolstalse f: Milchstauung; «E> ga- 
lactostasis 
Gallakitoslulrie f: Galaktoseausscheidung 
im Harn; © galactosuria 
Gallakitolzelle f: 1. durch Milchstau her- 
vorgerufene Zyste der Brustdrüse 2. 
Hydrozele* mit milchigem Inhalt; «E> 
1.22. galactocele 
Gallaktlulrie f: Chylusausscheidung im 
Harn; chylöser Urin; © galacturia 
Gallea apolneulroltilca f: mit der Kopfhaut 
fest verbundene Sehnenplatte des Kop- 
fes; © galea aponeurotica 
Galeazzi-Fraktur f: distale Radiusfraktur* 
mit (Sub-)Luxation des Ellenképf- 
chens; © Galeazzi's fracture 
Galen-Vene f: in den Sinus* rectus mün- 
dende größte Hirnvene; ED Galen’s 
vein 
Gallle f: 1. in der Leber gebildetes Sekret, 
das direkt in den Darm abgegeben 
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[Lebergalle] oder erst in der Gallen- 
blase gespeichert und eingedickt wird 
[Blasengalle]; enthält außer Gallen- 
säuren* auch Cholesterin, Farbstoffe 
und Elektrolyte 2. Kurzbezeichnung 
für >Gallenblase; © 1. gall 2. gall- 
bladder 
Galllelfisitel f: > Gallenfistel 
Gallleniblalse f: an der Leberunterfläche 
liegende birnenfórmige Struktur, die 
die in der Leber gebildete Gallenflüs- 
sigkeit speichert und bei Bedarf in den 
Darm abgibt; © gallbladder 
Gallleniblalsenlalplalsie f: unvollständige 
Entwicklung der Gallenblase; © gall- 
bladder aplasia 
Gallleniblalsenibett nt: bauchfellfreie Flä- 
che an der Unterseite des rechten Le- 
berlappens; © gallbladder bed 
Gallleniblalsenidysikilnelsie f: Störung der 
Gallenblasenentleerung; kann zur Ent- 
wicklung einer Gallenkolik* führen; 
C biliary dyskinesia 
Gallleniblalsenlemlpylem nt: Eiteran- 
sammlung in der Gallenblase; © gall- 
bladder empyema 
Gallleniblalsenlentizünldung f: > Cholecys- 
titis 
Gallleniblalsenifisitel f: Cholezystosto- 
mie*; CE» cholecystostomy 
Gallleniblalsenigang m: Ausführungs- 
gang der Gallenblase; vereinigt sich 
mit dem Ductus* hepaticus zum Duc- 
tus* choledochus; ®© cystic duct 
Gallleniblalsenigrulbe f: > Gallenblasen- 


Gallleniblalsenihyldrops m: Vergrößerung 
der Gallenblase bei einem Verschluss 
des Ductus* cysticus; ED hydrops of 
gallbladder 
Gallleniblalsenihylpolplalsie f: angeborene 
Kleinheit der Gallenblase; «E» gall- 
bladder hypoplasia 
Gallleniblalsenikarlzilnom nt: vom Epithel 
der Gallenblase ausgehender bösarti- 
ger Tumor; © gallbladder carcinoma 
Gallleniblalsenikupipel f: abgerundetes 
Ende der Gallenblase; © fundus of 
gallbladder 

Gallleniblalseniperifolraltilon f: > Gallen- 
blasenruptur 

Gallleniblalsenirupitur f: Perforation der 
Gallenblase bei Gallenblasenempyem* 
oder Gallensteinen; «> gallbladder 
rupture 
GalllenldysisyInerlgie f: > Gallenblasen- 
dyskinesie 

Galllenlentiziinidung f: > Cholecystitis 
Galllenifarbistoflfe f: beim Abbau von 
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Hämoglobin entstehende farbige Ver- 
bindungen (z.B. Bilirubin, Biliverdin), 
die mit der Galle ausgeschieden wer- 
den; © bile pigments 
Galllenifisitel f: von der Gallenblase oder 
den Gallengángen ausgehende innere 
oder äußere Fistel; © biliary fistula 
Galllenigangslalnasitolmolse f: operative 
Verbindung von Gallengángen; «E» 
biliary duct anastomosis 
Galllenigangslalplalsie f: unvollständige 
Entwicklung der Gallengänge; © bili- 
ary aplasia 
Galllenigangslaltrelsie f: angeborener Ver- 
schluss der intra- und/oder extrahepa- 
tischen Gallengánge; © biliary atre- 
sia 
Galllenigangslentlzünldung f: > Cholangi- 
tis 
Galllenigangslfisitel f: > Cholangiostomie 
Galllenigangsifisitellung f: > Cholangio- 
stomie 
Galllenigangsihylpolplalsie f: unvollstän- 
dige Entwicklung der Gallengänge; «E> 
biliary hypoplasia 
GalllenigangsikarizilInom nt: von den in- 
trahepatischen Gallengängen ausge- 
hender bósartiger Tumor; © cholan- 
giocellular carcinoma 
Galllenigangsitulmor m: > Cholangiom 
Galllenigrieß m: kleinste Gallensteine*; 
CE» biliary calculi 
Galllenikollik f: meist durch Gallensteine 
oder Gallenblasenentzündung hervor- 
gerufene akute Symptomatik mit hefti- 
gen Schmerzen im rechten Oberbauch; 
CE biliary colic 
Galllenisáulren p/: in der Leber aus Cho- 
lesterin gebildete Stoffwechselproduk- 
te, die in der Gallenblase gespeichert 
und bei Bedarf in den Darm abgege- 
ben werden; im Darm wichtig für die 
Fettverdauung und -resorption; «E» 
bile acids 
Galllenistein m: einzelne [Solitärstein] 
oder multiple Konkremente in der Gal- 
lenblase oder den Gallengängen; je 
nach Zusammensetzung unterscheidet 
man Cholesterinsteine (90 96 aller Stei- 
ne), Pigmentsteine und Calciumbili- 
rubinatsteine (meist postoperativ); 
® biliary calculus 
Galllenisteinlillelus m: Darmverschluss 
durch einen Gallenstein; © gallstone 
ileus 
Galllenisteinlleilden nt: Vorhandensein 
eines oder mehrerer Gallensteine im 
Gallengangssystem; betrifft ca. 15 96 
aller Erwachsenen [Frauen, Überge- 
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wichtige, Diabetiker]; © gallstone 
disease 

Galllenisteinipanikrelaltiltis f: meist durch 
zahlreiche, kleine Gallensteine begün- 
stigte, akute Pankreatitis*; «E» gall- 


stone pancreatitis 
Gallleniwegsiszinitilgralfie, -gralphie f: 
> Choleszintigrafie 
Galllen|wegslszinitilgramm nt: > Chole- 
szintigramm 


Galllenizyllinider pl: > Gallethromben 
Galllelpelriltolniltis f: durch Gallenaustritt 
in die Bauchhóhle hervorgerufene Pe- 
ritonitis*; CE» bile peritonitis 
Galllertlbauch m: Ansammlung gallertar- 
tiger Massen in der Bauchhóhle bei 
Ruptur von gallertartigen Kystomen 
von Eierstock oder Appendix; © gela- 
tinous ascites 
Galllertikarizilnom nt: > Gallertkrebs 
Galllertlkern m: gallertartiger Kern der 
Bandscheibe*; © gelatinous nucleus 
Galllertikrebs m: schleimproduzierendes 
Adenokarzinom*, meist mit Siegel- 
ringzellen; CE» gelatiniform cancer 
Galllertistrulma f: Struma* mit Einlage- 
rung von Kolloid in Follikel; > colloid 
goiter 
Galllelstaulung f: > Cholestase 
Gallleithromiben pl: durch Eiweiße einge- 
dickte Galle in den Gallenkapillaren 
bei Cholestase*; © bile thrombi 
Galllelzyllinider pl: > Gallethromben 
Gallopp m: durch einen zusátzlichen Ton 
hervorgerufener auskultatorischer Drei- 
errhythmus; © gallop 
Gallopplrhythimus m: > Galopp 
Gallvalnolkaulter m: elektrisches Brenn- 
eisen zur Durchtrennung oder Ver- 
schorfung von Gewebe; «E» galvano- 
cautery 
Gallvalnolpunkitur f: Entfernung von War- 
zen, Haaren u.à. durch eine Elektrona- 
del; © electrolysis 
-gam suf: in Adjektiven verwendetes 
Wortelement mit Bezug auf ,Ver- 
schmelzung/Fortpflanzung“ 
Galmalsildilolsis f: durch blutsaugende 
Milben [Dermanyssus avium, Derm- 
anyssus gallinae] hervorgerufene flüch- 
tige Urtikaria mit heftigem Juckreiz; 
CE gamasoidosis 
Galmet m: reife Keimzelle, Geschlechts- 
zelle; CE» gamete 
Galmelteniverlschmelizung f: > Syngamie 
Gameto-, gameto- präf.: Wortelement mit 
Bezug auf „Geschlechtszelle/Gamet“ 
Galmeltolgelnelse f: Gametenbildung, 
Gametenentwicklung; © gametoge- 


nesis 

Galmeltolpalthie f: endogene oder exoge- 
ne Schädigung der Keimzellen; © ga- 
metopathy 
-gamie suf.: Wortelement mit Bezug auf 
„Verschmelzung/Fortpflanzung“ 
GamIimalglolbullilne pl: überwiegend aus 
Immunglobulinen bestehende Frak- 
tion der Plasmaglobuline; «€» gamma 
globulins 
Gamimalglolbullinimanigel m: verminder- 
ter Gammaglobulingehalt des Blutes; 
Säuglinge durchlaufen eines physiolo- 
gische Hypogammaglobulinämie zwi- 
schen dem 2. und 6. Monat; «E» hypo- 
gammaglobulinemia 
Gamlmalglultaimylitransifelralse f: mem- 
branständiges Enzym, dessen Blutspie- 
gel bei Leber- und Gallenerkrankun- 
gen ansteigt; © y-glutamylcyclotrans- 
ferase 
Gamlmalglultalmylitransipepltildalse f: 
> Gammaglutamyltransferase 
Gamlmalhálmollylse f: nicht-hämolyti- 
sches Wachstum, Wachstum ohne Hä- 
molyse; CE» gamma hemolysis 
Gamlmalstrahllung f: energiereiche Strah- 
lung, die beim radioaktiven Zerfall 
freigesetzt wird; CE» gamma radiation 
Gamlmolpalthie f: Erkrankung mit mo- 
noklonaler [monoklonale Gammopa- 
thie] oder polyklonaler [polyklonale 
Gammopathie] Immunglobulinverm- 
ehrung; CE» gammopathy 
Galmolgelnelse f: geschlechtliche Fort- 
pflanzung; © gamogenesis 
Galmolgolnie f:  Gamogenese 

Galmolzyt m: > Gamet 
Gamstorp-Syndrom nt: autosomal-domi- 
nante Erkrankung mit anfallsweiser 
schlaffer Lahmung der Muskeln von 
Stamm und Extremitäten; > Gams- 
torp's disease 

Ganlcilclolvir nt: gegen das Zytomegalie- 
virus* wirksames Virustatikum*; «E> 
ganciclovir 

Ganglaltalxie f: Ataxie* mit ausgepragter 
Gangstórung bei Beteiligung der 
Rumpf- und Gliedmaßenmuskulatur; 
© ataxia of gait 

Gangli-, gangli- präf.: > Ganglio- 
Ganiglilekitolmie f: > Ganglionektomie 
Ganlglilenlblolckalde f: Unterbrechung 
der Erregungsübertragung in den ve- 
getativen Ganglien; © ganglionic 
blockade 

Ganlglileniblolcker m: Substanz, die die 
Erregungsübertragung in den vegeta- 
tiven Ganglien unterbricht; CE» gan- 
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glion-blocking agent 

Ganlglilenlentizünidung f: > Ganglionitis 

Ganiglilenizellle nt: Nervenzelle im Gan- 
glion; © ganglion cell 

Ganlglililtis f: > Ganglionitis 

Ganglio-, ganglio- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Knoten/Nervenkno- 
ten/Ganglion“ 

Ganlglilon nt, pl -glia, allen: 1. mukoide 
Zystenbildung einer Gelenkkapsel oder 
des Sehnengleitgewebes 2. Ansamm- 
lung von Nervenzellen im peripheren 
Nervensystem; © 1.-2. ganglion 
Ganglion autonomicum: vegetatives/ 
autonomes Grenzstrangganglion; ED 
autonomic ganglion 
Ganglion craniospinale sensorium: 
Spinalganglion der Hirn- und Rücken- 
marksnerven; © craniospinal gan- 
glion 
Ganglion parasympathicum: para- 
sympathisches Ganglion, Parasympa- 
thikusganglion; © parasympathetic 
ganglion 
Ganglion sympathicum: sympathi- 
sches Ganglion, Sympathikusganglion; 
C sympathetic ganglion 
Ganglia trunci sympathetici: Kette 
sympathischer Ganglien, die durch 
Verbindungsáste zum Grenzstrang 
verbunden werden; «E» sympathetic 
trunk ganglia 

ganlglilolnär adj: Ganglion betreffend; 
CE» ganglionic 

Ganiglilolnekltolmie f: 1. Entfernung eines 
Überbeins/Ganglions 2. Entfernung ei- 
nes Nervenganglions; © 1.-2. gan- 
glionectomy 

Ganiglilonlentizünldung f: > Ganglionitis 

Ganiglilolniltis f: Entzündung eines Ner- 
venganglions; © ganglionitis 

Ganlglilolplelgilkum nt: > Ganglienblo- 
cker 

ganiglilolplelgisch adj: ganglienblockend; 

© ganglionoplegic 

Ganlglilolsilde pl: in der weißen und 
grauen Hirnsubstanz vorkommende 
Sphingolipide* mit Aminozuckern und 
Sialinsáure; > gangliosides 

Ganlglilolsildolse f: zu den Sphingolipido- 
sen* gehórende Speicherkrankheit* 
mit Einlagerung von Gangliosiden in 
das Zentralnervensystem und andere 
Organe; CE» gangliosidosis 

Ganiglilolzyt m: > Ganglienzelle 

Ganiglilolzyltom nt: von Ganglienzellen 
ausgehender gutartiger Tumor; <> 
gangliocytoma 

Ganlgraelna f: > Gangrän 


m) 
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Ganlgrán f: Gewebsuntergang mit Ne- 
krose*, Autolyse* und schwárzlicher 
Verfárbung; © gangrene 
Ganzlkórlperiszinitilgralfie, -gralphie f: 
Szintigrafie* des gesamten Kórpers, 
z.B. bei der Tumordiagnostik; © total 
body scintigraphy 
Ganzlkörlperltolmolgralfie, -gralphie f: 
Computertomografie* des gesamten 
Körpers; © whole body tomography 
Gardinerlbeiß m: durch Milben der Gat- 
tung Trombicula verursachte, heftig 
juckende Dermatose* mit Quaddelbil- 
dung; © trombidiosis 
Gardinelrellla valgilnallis f: gramnegatives 
oder gramlabiles Stábchenbakterium, 
das bei Entzündungen der Scheide und 
Harnróhre gefunden wird; > Gard- 
nerella vaginalis 
Garlgoyllisimus m: typische Gesichtsver- 
änderung, z.B. beim Pfaundler-Hurler- 
Syndrom; © gargoylism 
Garlrulliltas vullvae f: hórbares Entwei- 
chen von Luft aus der Scheide; © fla- 
tus vaginalis 
Gártner-Bazillus m: Erreger einer akuten 
Gastroenteritis; CE» Gärtner’s bacillus 
Gaslbrand m: durch Clostridium* per- 
fringens und andere Clostridienarten 
verursachte, meldepflichtige schwere 
Wundinfektion, die durch hochgradige 
Toxámie und ausgedehnte Odem- und/ 
oder Gasbildung gekennzeichnet ist; 
CE» gas gangrene 
Gaslbrandibalzilllen pl: Clostridium* per- 
fringens und andere Clostridienarten, 
die Gasbrand verursachen; © gas ba- 
cillus 
Gaslbrust f: > Pneumothorax 
Gasichrolmaltolgralfie, -gralphie f: Form 
der Chromatografie* bei der Gase 
oder leicht flüchtige Flüssigkeiten mit 
Hilfe eines inerten Trágergases über 
die Trennsáule geleitet werden; je nach 
Sorptionsmittel unterscheidet man 
Gas-Adsorptionschromatografie [fes- 
tes Adsorptionsmittel] und Gas-Flüs- 
sigkeitschromatografie [flüssiges Sorp- 
tionsmittel]; CE» gas chromatography 
Gaslemlbollie f: durch Luft-/Gasbläschen 
hervorgerufene Embolie*; © gas em- 
bolism 
Gaslganigran f: > Gasbrand 
Gaslóldem nt: > Gasbrand 
Gaslöldemibalzilllen pl: > Gasbrandbazil- 
len 
Gaslphlegimolne f: > Gasbrand 
Gasser-Ganglion nt: am Felsenbein lie- 
gendes sensibles Ganglion des Ner- 
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vus* trigeminus; CE» Gasser’s ganglion 
Gasser-Syndrom nt: vorwiegend im Kin- 
desalter auftretende Mikroangiopathie* 
der Nierengefäße mit Niereninsuffi- 
zienz; CE» Gasser’s syndrome 
Gaslter f: Magen; © stomach 
Gastr-, gastr- präf.: > Gastro- 
Gasitraldelniltis Entzündung der Ma- 
gendrüsen; CE» gastradenitis 
gasitral adj: Magen betreffend; © gas- 
tric 
Gasitrallgie f: Magenschmerz(en); Œ> 
gastralgia 
Gasltrekltalsie f: Magenerweiterung; CE 
gastrectasia 
Gasitrekltolmie f: Magenentfernung, tota- 
le Magenresektion; © gastrectomy 
Gasltrin nt: in der Antrumschleimhaut 
gebildetes Gewebehormon, das die 
Salzsáuresekretion des Magens regu- 
liert; © gastrin 
Gasltrilnom nt: Gastrin bildender Tumor 
des Magen-Darm-Traktes; > gastri- 
noma 
gasltrisch adj: > gastral 
Gasltriltis f: Entzündung der Magen- 
schleimhaut; © gastritis 
akute Gastritis: auf die Schleimhaut- 
oberflache begrenzte akute Entziin- 
dung unterschiedlicher Genese (Alko- 
hol, Medikamente, Viren, Bakterien); 
CE» acute gastritis 
chronisch-atrophische Gastritis: meist 
im Antrum beginnende, chronische 
Magenentziindung mit Atrophie der 
Schleimhaut; Helicobacter* pylori- 
Eradikation soll die Prognose verbes- 
sern; © chronic atrophic gastritis 
Gastro-, gastro- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,,Bauch/Magen/Gaster“ 
Gasltrolaldelniltis f:  Gastradenitis 
Gasitrolalnasitolmolse f: > Gastrogastro- 
stomie 
Gasitrolaltolnie f: Tonusverlust der Ma- 
genmuskulatur; © gastric atonia 
gasitroidilalphraglmal adj: Magen und 
Zwerchfell/Diaphragma betreffend 
oder verbindend; © gastrophrenic 
gasltrolduloldelnal adj: Magen und Zwölf- 
fingerdarm/Duodenum betreffend oder 
verbindend; © gastroduodenal 
Gasitrolduloldelnekltolmie f: (Teil-)Entfer- 
nung von Magen und Duodenum; «E> 
gastroduodenectom 
Gasitrolduloldelniltis f: Entzündung (der 
Schleimhaut) von Magen und Duode- 
num; CE» gastroduodenitis 
Gasitrolduloldelnolskolpie f: endoskopi- 
sche Untersuchung von Magen und 


Duodenum; © gastroduodenoscopy 
Gasltrolduloldelnolstolmie f: operative 
Verbindung von Magen und Duode- 
num; CE» gastroduodenostomy 
Gasitroldylnie f: > Gastralgie 
gasitrolenitelral adj: Magen und Darm/ 
Intestinum betreffend; © gastrointes- 
tinal 
Gasltrolenitelriltis f: Entzündung (der 
Schleimhaut) von Magen und Dünn- 
darm; © gastroenteritis 
Gasitrolenitelrolalnasitolmolse f: — Gas- 
troenterostomie 
Gasitrolenitelrolkolliltis f: Entzündung 
(der Schleimhaut) von Magen, Dünn- 
und Dickdarm; © gastroenterocolitis 
Gasitrolenitelrolkollolstolmie f: operative 
Verbindung von Magen, Dünn- und 
Dickdarm; © gastroenterocolostomy 
Gasitrolenitelrolpalthie f: Magen-Darm- 
Erkrankung; © gastroenteropathy 
exsudative Gastroenteropathie: átiolo- 
gisch ungeklárte Erkrankung mit Ei- 
weißausscheidung in den Magen-Darm- 
Trakt; © protein-losing enteropathy 
Gasitrolenitelrolplasitik f: plastische Ope- 
ration von Magen und Darm, Magen- 
Darm-Plastik; CE» gastroenteroplasty 
Gasitrolenitelrolptolse f: Senkung von 
Magen und Darm; meist im Rahmen 
einer allgemeinen Baucheingeweide- 
senkung [Enteroptose*]; CE» gastroen- 
teroptosis 
Gasitrolenitelrolstolmie f: operative Ver- 
bindung von Magen und Darm; «E» 
gastroenterostomy 
Gasitrolenitelroltolmie f: operative Eröff- 
nung von Magen und Dünndarm; «E» 
gastroenterotomy 
gasitrolelpilplolisch adj: Magen und Bauch- 
netz/Epiploon betreffend oder verbin- 
dend; © gastroepiploic 
Gasitrolgasitrolstolmie f: operative Ver- 
bindung zweier Magenabschnitte; «E» 
gastrogastrostomy 
gasitrolgen adj: vom Magen ausgehend, 
aus dem Magen stammend; <E> gastro- 
genic 
gasitrolhelpaltisch adj: Magen und Leber/ 
Hepar betreffend oder verbindend; E> 
gastrohepatic 
gasitrolillelal adj: Magen und Ileum be- 
treffend oder verbindend; © gastroi- 
leal 
Gasltrolilleliltis f: Entzündung (der Schleim- 
haut) von Magen und Ileum*; © gas- 
troileitis 
Gasitrolillelolstolmie f: operative Verbin- 
dung von Magen und Ileum; © gas- 
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troileostomy 
gasitrolinitesitilnal adj: > gastroenteral 
Gasitrolinitesitilnalltrakt m: Gesamtheit 
des Verdauungstraktes vom Magenein- 
gang bis zum After; CE» gastrointes- 
tinal canal 
gasitroljeljulnal adj: Magen und Jejunum 
betreffend oder verbindend; «E» gas- 
trojejunal 
Gasitroljeljulnolstolmie f: operative Ver- 
bindung von Magen und Jejunum; c£» 
gastrojejunostomy 
gasitrolkarldilal adj: Magen und Herz 
betreffend; CE» gastrocardiac 
Gasitrolkilneltolgraf, -graph m: Gerät zur 
Aufzeichnung der Magenmotilitát; <> 
gastrokinetograph 
gasitrolkollisch adj: Magen und Kolon 
betreffend oder verbindend; © gas- 
trocolic 
Gasltrolkolliltis Entzündung (der Schleim- 
haut) von Magen und Kolon; © gas- 
trocolitis 
Gasltrolkollolptolse f: Senkung von Ma- 
gen und Kolon; meist im Rahmen ei- 
ner allgemeinen Baucheingeweidesen- 
kung [Enteroptose*]; © gastrocolop- 
tosis 
Gasltrolkollolstolmie f: operative Verbin- 
dung von Magen und Kolon; © gas- 
trocolostomy 
Gasltrolkolloltolmie f: operative Eröff- 
nung von Magen und Kolon; © gas- 
trocolotomy 
gasitrolkultan adj: Magen und Haut/Cu- 
tis betreffend oder verbindend; «> 
gastrocutaneous 
gasitrollilelnal adj: Magen und Milz/Lien 
betreffend oder verbindend; © gas- 
trolienal 
Gasltrollith m: aus unverdauten Nah- 
rungsresten [Haare, Fasern] gebildetes 
Konkrement im Magen; © gastrolith 
Gasltrollylse f: operative Magenlósung, 
Magenmobilisierung; © gastrolysis 
Gasltrolmelgallie f: Magenvergrößerung; 
CE» gastromegaly 
Gasitrolmyloltolmie f: operative Durch- 
trennung der Magenwandmuskulatur; 
CE» gastromyotomy 
gasitrololmenital adj: ^ gastroepiploisch 
gasitrolólsolphalgelal adj: Magen und 
Speiseröhre/Ösophagus betreffend 
oder verbindend; © gastroesophageal 
Gasitrolölsolphalgiltis f: Entzündung (der 
Schleimhaut) von Magen und Speise- 
röhre; > gastroesophagitis 
Gasitrolpanikrelaltiltis f: Entzündung von 
Magen und Bauchspeicheldrüse; <> 
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gastropancreatitis 
Gasitrolpalrallylse f:  Gastroplegie 
Gasitrolpalrelse f: > Gastroplegie 
Gasitrolpalthie f: Magenerkrankung, Ma- 
genleiden; © gastropathy 
Gasitrolpelriltolniltis f: Entzündung von 
Magen und Bauchfell/Peritoneum; E> 
gastroperitonitis 
Gasitrolpelxie f: operative Magenanhef- 
tung; CE» gastropexy 
gasitrolphrelnisch adj: > gastrodiaphrag- 
mal 
Gasitrolplasitik f: Magenplastik; <> gas- 
troplasty 
Gasitrolplelgie f: zu Magenatonie* und 
-überdehnung führende Lahmung der 
Magenwandmuskulatur; © gastrople- 
ia 
Gas trolplilkaltilon f: operative Magenve- 
rengerung durch Raffnáhte; > gas- 
troplication 
Gasitrolptolse f: Senkung des Magens; 
meist zusammen mit einer Senkung 
des Darms [Gastoenteroptose*] im 
Rahmen einer allgemeinen Bauchein- 
geweidesenkung [Enteroptose*]; Œ> 
gastroptosis 
gasitrolpullmoinal adj: Magen und Lun- 
ge(n)/Pulmo betreffend; © gastropul- 
monary 
Gasitrolpyllorlekltolmie f: operative Ent- 
fernung der Pars pyloria des Magens; 
CE» gastropylorectomy 
gasitrolpyllolrisch adj: Magen und Ma- 
genpförtner/Pylorus betreffend; «E» 
gastropyloric 
gasitrolrelnal adj: Magen und Niere(n) 
betreffend; CE» nephrogastric 
Gasitrorirhalgie f: Magenblutung, Blu- 
tung aus dem Magen; © gastrorrha- 
ia 
Gas trorirhalphie f: Magennaht, Naht der 
Magenwand; ®© gastrorrhaphy 
Gasltrorirhelxis f: Magenruptur; © gas- 
trorrhexis 
Gasitrorirhoe f: Hypersekretion des Ma- 
gens; CE» gastrorrhea 
Gasitrolschilsis f: angeborener Vorfall von 
Darmschlingen bei unvollstándigem 
Verschluss der Bauchwand; «E» gas- 
troschisis 
gasitrolsellekitiv adj: nur auf den Magen 
wirkend; © gastroselective 
Gasitrolskolpie f: Magenspiegelung, endo- 
skopische Untersuchung des Magens; 
CE» gastroscopy 
Gasltrolspasimus m: Magenkrampf; «E» 
gastrospasm 
Gasitrolstalxis f: Sickerblutung aus der 
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Magenschleimhaut; © gastrostaxis 
Gasitrolstelnolse f: Einengung des Ma- 
genlumens; CE» gastrostenosis 
Gasitrolstolma nt: operativ angelegte äu- 
fiere Magenfistel; > gastrostoma 
Gasitrolstolmie f: Anlegen einer äußeren 
Magenfistel, Magenfistelung; «E> gas- 
trostomy 
Gasitroltolmie f: operative Eröffnung des 
Magens; © gastrotomy 
gasltroltrop adj: mit besonderer Affinität 
zum Magen; © gastrotropic 
Gasitrolzelle f: 1. Eingeweidebruch mit 
Magenteilen im Bruchsack 2. meist 
asymptomatisches Divertikel* der Ma- 
genwand; c£» 1.-2. gastrocele 
Gaulmenimanidel f: zwischen den Gau- 
menbögen liegende Tonsille; © pala- 
tine tonsil 
Gaulmenirelflex m: Anheben des Gau- 
mensegels bei Berührung des Zäpf- 
chens; ®© palatal reflex 
Gaulmeniselgel nt: weicher Gaumen; «E> 
soft palate 
Gaulmenispallte f: angeborene Spaltbil- 
dung des Gaumens; © cleft palate 
Gaulmenizapfichenlentiziinidung f: > Sta- 
phylitis 
Galze f: für Verbände verwendetes weit- 
maschiges Baumwollgewebe; © gauze 
Gelbárlmutiter f: Uterus, Metra; E> womb 
Gelbärlmutlterlalplalsie f: unvollständige 
Gebärmutterentwicklung; © uterine 
aplasia 
Gelbárlmutiterlaltrelsie f: angeborener 
Verschluss der Gebármutterhóhle; «E> 
hysteratresia 
Gelbärlmutlterlaltrolphie f: Atrophie* der 
Gebärmutter nach der Menopause; «E» 
uterine atroph 
Gelbärlmutlterlentizünldung f: > Metritis 
Gelbärlmutiterlfunldus m: oberster Teil 
der Gebärmutter; CE» fundus of uterus 
Gelbärlmutiterlhalsikalnal m: Kanal durch 
den Gebármutterhals; > cervical 
canal (of uterus) 
Gelbärlmutiterlhalsikrebs m: früher häu- 
figster Krebs des Genitalbereichs, heu- 
te ebenso häufig wie das Korpuskarzi- 
nom*; Vorsorgeuntersuchungen [Ab- 
strich, Kolposkopie] können einen 
Großteil der Tumoren schon in der 
Frühphase [epitheliale Dysplasie, Car- 
cinoma in situ] entdecken; © cervical 
carcinoma 
Gelbärlmutlterlhylpolplalsie f: angeborene 
Kleinheit der Gebärmutter; © uterine 
hypoplasia 
Gelbärlmutlterlisthlmus m: zwischen Ge- 


bärmutterhals und -körper liegender 
enger Abschnitt; CE» isthmus of uterus 
Gelbárlmutiterlkàrlperlkrebs m: vom Endo- 
metrium* ausgehender, vorwiegend 
Frauen in der Menopause betreffender 
Krebs, der in den letzten Jahren an Be- 
deutung gewonnen hat; © corpus car- 
cinoma 
Gelbárlmutiterlkrampf m: dicht aufeinan- 
derfolgende krampfartige Wehen, die 
in einen Wehensturm übergehen kón- 
nen; CE» hysterospasm 
Gelbárlmutiterlkrebs m: von der Gebär- 
mutter ausgehender bósartiger Tumor; 
© uterine carcinoma 
Gelbárlmutiterisenikung f: Absenkung der 
Gebärmutter, meist unter Beteiligung 
der Nachbarorgane [Blase, Rektum] 
und -strukturen [Vagina]; durch Be- 
ckenbodenschwáche bzw. Schwáche 
des Aufhángeapparates nach Geburten 
und im Alter begünstigt; © falling of 
the womb 
Gelbárlmutiterispielgellung f: endoskopi- 
sche Untersuchung der Gebärmutter; 
CE» hysteroscopy 
Gelbiss nt: Zähne des Ober- und Unter- 
kiefers; CE» dentition 
Gelbisslalnolmallilen pl: Abweichungen 
von der normalen Gebissform; «E» 
dental anomaly 
Gelburt f: Ausstoßung der Frucht aus der 
Gebärmutter; © labor 
Gelburtsigelschwulst f: blutig-seróse 
Schwellung des bei der Geburt voran- 
gehenden Teils; © cephalhematoma 
Gelburtslhinlderlnis nt: alle Faktoren, die 
einem normalem Geburtsablauf im 
Wege stehen; © obstructed labor 
Gelburtsllählmung f: durch eine Verlet- 
zung während der Geburt hervorgeru- 
fene Lähmung des Kindes; © birth 
palsy 
Gelburtsischälden pl: unter der Geburt 
erworbene Schäden; © birth traumas 
Gelburtsiterlmin m: errechneter, wahr- 
scheinlicher Termin der Geburt; © 
expected date of delivery 
Gelburtsitraulma nt: > Geburtsschäden 
Geldächtinisispur f: Engramm*; c£» mem- 
ory trace 
Geldachtlnisizelllen pl: nach dem Erst- 
kontakt mit einem Antigen entstehen- 
de Zellen, die beim Zweitkontakt eine 
Beschleunigung der Immunantwort 
bewirken; © memory cells 
Gelfahlrenizulstand, fetaler m: Oberbe- 
griff fiir alle Gefahren, die dem Fetus 
während der letzten Schwangerschafts- 
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monate, unter der Geburt und unmit- 
telbar nach der Geburt drohen; <> fe- 
tal distress 
Gelfäßlbändichen nt: Keratitis* mit Bil- 
dung eines zur Hornhautmitte wan- 
dernden Infiltrats [Wanderphlyktäne], 
das Gefäße bandförmig mit sich zieht; 
CE» fascicular keratitis 
Gelfáfildaristelllung f: Angiographie*; 
CE» angiography 
GelfaBlentiztinidung f: Angiitis*; CE» an- 
giitis 
Gelfáfilgelráusch nt: auskultatorisch hör- 
bares Strómungsgeráusch über Gefä- 
Ben; CE» vascular murmur 
Gelfäßlin]jekltilon f: Sichtbarwerden von 
Gefäßen, z.B. bei Blutüberfüllung; Œ> 
injection 
Gelfáflproithelse f: aus Kunststoff gefer- 
tigter Gefäßersatz; CE» vascular pros- 
thesis 
GelfaBlspinine f: v.a. im Gesicht auftre- 
tende, stecknadelkopfgrofie Papel mit 
radiären feinen Gefäßreisern; © spi- 
der nevus 
GelfaBlstelnolse f: Einengung (des Lu- 
mens) von Blut- oder Lympfgefäßen; 
CE» angiostenosis 
Gelfäßltulmor m: > Angiom 
GelfaBlwandlentiziinidung f: 1. > Angiitis 
2. > Thrombangiitis 
Gelflülgellzüchiterllunlge f: exogen aller- 
gische Alveolitis* durch Inhalation 
von Kot- oder Federstaub von Végeln; 
© bird-breeder’s lung 
Gelfrierlschnitt m: Schnitt von tiefgefro- 
renem Gewebe; © frozen section 
Gelfrieritrocklnung f: schonendes Trock- 
nungsverfahren, bei dem Proben tief- 
gefroren und dann im Vakuum ge- 
trocknet werden; © freeze-drying 
Gelgenlanizeilge f: > Gegenindikation 
Gelgenlgift nt: Antidot*; © antidote 
Gelgeniinidilkaltilon f: Umstände, die die 
Anwendung eines Arzneimittels oder 
einer diagnostischen oder therapeuti- 
schen Maßnahme verbieten; © con- 
traindication 
Gelgenlülberltralgung f: s.u. Übertragung; 
© countertransference 
Gelhirn nt: der im Schádel liegende Teil 
des zentralen Nervensystems; besteht 
aus Endhirn [Telencephalon], Zwi- 
schenhirn [Diencephalon], Mittelhirn 
[Mesencephalon], Hinterhirn [Meten- 
cephalon] und Nachhirn [Myelence- 
phalon]; © brain 
Gelhirnlerlschütitelrung f: vollständig re- 
versible, vorübergehende Einschrán- 
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kung der Hirnfunktion nach einem 
Trauma; © cerebral concussion 
Gelhirnlkonitulsilon f: > Hirnprellung 
Gelhirnlprelllung f:  Hirnprellung 
Gelhirnischlag m: durch eine akute Ischä- 
mie* oder Hirnblutung verursachte 
zentrale Ausfallssymptomatik; nach 
Schwere und Dauer der Symptome 
unterscheidet man: 1. transitorische 
ischámische Attacke [TIA] mit Rück- 
bildung der Symptome innerhalb von 
24 Stunden 2. prolongiertes reversib- 
les ischámisches neurologisches Defi- 
zit [PRIND] bzw. reversibles ischámi- 
sches neurologisches Defizit [RIND] 
mit vollstándig reversibler Symptoma- 
tik, die langer als 24 Stunden anhält 
3. partiell reversible ischämische neu- 
rologische Symptomatik [PRINS], die 
sich langsam entwickelt und nicht 
oder nur teilweise reversibel ist 4. per- 
sistierender Hirninfarkt mit bleiben- 
den neurologischen Schäden; > cere- 
brovascular accident 
Gelhörlgang, äußerer m: Gang von der 
äußeren Ohröffnung bis zum Trom- 
melfell; © external auditory canal 
Gelhörlganglentizünldung f: — Otitis ex- 
terna 
Gelhórlgang, innerer m: im Felsenbein 
liegender Kanal, durch den Nervus fa- 
cialis, Nervus vestibulocochlearis und 
Arteria und Vena labyrinthi verlaufen; 
® internal auditory canal 
Gelhörlgangslfulrunikel m: umschriebene, 
schmerzhafte Schwellung des knorpe- 
ligen Gehórgangs; © furuncular otitis 
Gelhörlgangsimylkolse f: oft chronisch 
rezidivierende, auf den äußeren Ge- 
hórgang beschránkte Pilzinfektion; 
id.R. mit Juckreiz verbunden, meist 
aber schmerzlos; © otomycosis 
Gelhörlknölchellchen pl: die drei Knöchel- 
chen des Mittelohrs [Hammer, Amboss, 
Steigbügel]; CE» auditory ossicles 
Gelhörllolsiglkeit f: angeborener [Rötel- 
nembryopathie*] oder erworbener 
[Innenohrschaden nach Entzündung 
oder Trauma], einseitiger oder beidsei- 
tiger Verlust der Hórempfindung; «E> 
deafness 
Geilßel f: peitschenfórmiges Fortbewe- 

ungsorgan von Zellen; © flagellum 
Geilßellanitilgen nt: Antigen* der Geißel 
von Mikroorganismen; © flagellar 
antigen 
GeilRellinifulsolrilen pl: > Geißeltierchen 
GeilBelltierichen pl: beim Menschen als 
Parasiten auftretende Einzeller mit 
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einer oder mehreren Geißeln; © Fla- 
gellata 
Gelkrölse nt: Verdoppelung des Bauch- 
fells [Peritoneum*], die Jejunum* und 
Ileum* an der hinteren Bauchwand 
befestigt; CE» mesentery 
Gel nt: halbfeste, formelastische Disper- 
sion; CE» gel 
Gellasima nt: zwanghaftes/hysterisches 
Lachen, Lachkrampf; > gelasmus 
gellaltilnös adj: gelartig, gallertartig, 
gelatineartig; > gelatinous 
Gelbifielber nt: in den Tropen und Sub- 
tropen auftretendes Virusfieber [Gelb- 
fiebervirus] mit Leberschwellung, Gelb- 
sucht und Hämaturie; > yellow fever 
Gelbikörlper m: nach dem Eisprung aus 
dem Follikel entstehender hormonpro- 
duzierender [Progesteron, Östrogen] 
Körper, der durch Fetttröpfchen gelb 
gefärbt ist; © yellow body of ovary 
Gelbik6rlperlhorimon nt: vom Gelbkórper 
des Eierstocks während des Genitalzy- 
klus und von der Plazenta während der 
Schwangerschaft gebildetes Hormon, 
das u.A. die Uterusschleimhaut für die 
Einnistung vorbereitet und die Schwan- 
gerschaft erhält; CE» corpus luteum 
hormone 
Gelblkórlperlphalse f: zweite Phase des 
Menstruationszyklus; die Zeit vom Ei- 
sprung bis zur Monatsblutung; © lu- 
teal phase 
Gelbisucht f: > Ikterus 
Gellchrolmaltolgralfie, -gralphie f: Chro- 
matografie* mit Gel als stationárer 
Phase; © gel-filtration chromatogra- 
h 
Geldirollienibil dung f: Aggregation von 
Erythrozyten in Form geldrollenfór- 
miger Ketten bei Ánderung der Plas- 
maproteinzusammensetzung; © rou- 
leaux formation 
Gellelgeniheitslkrámlpfe pl: einmalig auf- 
tretende Krämpfe, z.B. Fieberkrämpfe; 
C incidental convulsions 
Gellenk nt: bewegliche oder unbewegli- 
che Verbindung von zwei oder mehre- 
ren Knochen; © joint 
echtes Gelenk: aus Gelenkkapsel, Ge- 
lenkhóhle, Gelenkflächen und Verstär- 
kungsapparat (Bander, Menisci) beste- 
hendes Gelenk; © diarthrosis 
straffes Gelenk: von Bándern zusam- 
mengehaltenes Gelenk mit nur gerin- 
ger Beweglichkeit [z.B. Iliosakralge- 
lenk*]; © amphiarthrosis 
Gellenklarithrolse f: meist bei älteren 
Menschen auftretende, vorwiegend die 


Gelenke der unteren Extremitat [Hüf- 
te, Knie] betreffende chronische Er- 
krankung, die zu Zerstórung der Ge- 
lenkfláchen [Gelenkknorpel und -kno- 
chen] führt; © osteoarthritis 
Gellenkleiltelrung f:  Gelenkempyem 
Gellenklemipylem nt: durch Bakterien 
und selten auch Pilze hervorgerufene, 
eitrige Gelenkentzündung; © suppu- 
rative synovitis 

Gellenklentiziinidung f: > Arthritis 
Gellenklerlguss m: Flüssigkeitsansamm- 
lung im Gelenk; > joint effusion 
Gellenklerikranikung f: Arthropathie*; 
© joint disease 

degenerative Gelenkerkrankung: —Ge- 
lenkarthrose 

Gellenklhyldrops m: > Gelenkerguss 
Gellenkllippe f: knorpelige Lippe am 
Rand von Gelenkpfannen; © articu- 
lar lip 
Gellenklmaus f: freier Gelenkkórper; CE» 
joint mouse 

Gellenklmusikel m: an der Gelenkkapsel 
ansetzender Muskel; © articular 
muscle 
Gellenklplasitik f: > Arthroplastik 
Gellenkiprolthelse f: Prothese* zum voll- 
ständigen [Endoprothese] oder teil- 
weisen Ersatz [Hemiprothese] eines 
Gelenkes; CE» arthroplasty 
Gellenklrelsekitilon f: vollständige oder 
partielle Entfernung von Gelenkstruk- 
turen; (ED arthrectomy 
Gellenkirheulmaltisimus m: rheumatische 
Erkrankung der Gelenke; © articular 
rheumatism 

akuter Gelenkrheumatismus: zu den 
Poststreptokokkenerkrankungen ge- 
hórende, akute Entzündung der gro- 
fien Gelenke; charakteristisch sind u.A. 
Fieber, Herzbeteiligung und Weich- 
teilschwellungen; © rheumatic fever 
Gellenkischmielre f: Synovia*; Œ> syn- 


ovia 

Gellenklspielgellung f: endoskopische 
Untersuchung einer Gelenkhóhle; <> 
arthroscopy 

Gellfiltiraltilon f: > Gelchromatografie 
Gellfiltiraltilonsichrolmaltolgralfie, -gralphie 
f: > Gelchromatografie 

Gellollepisie f: > Geloplegie 

Gellolplelgie f: plótzlicher Tonusverlust 
der Halte- und Streckmuskulatur bei 
starker affektiver Belastung [Schreck, 
unkontrolliertes Lachen]; © cataple- 
xis 

Gelmilni pl: Zwillinge; CE» twins 

Gemlma gusltaltolria f: auf der Zunge sit- 
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zendes epitheliales Sinnesorgan aus 
Geschmackszellen und Stützzellen; > 
gustatory bud 

Gen nt: funktionelle Einheit der Chro- 
mosomen, die die Information fiir ein 
Genprodukt enthält; © gene 

-gen suf.: >-genetisch 

Gelna f: Backe, Wange; © cheek 

Gelnelrallilsielrung f: Ausbreitung einer 

Krankheit auf den ganzen Körper; «> 

generalization 

Gelnelraltilonslwechlsel m: Wechsel von 

sexueller und asexueller Fortpflan- 

zung; CE» alternation of generations 

gelnelraltiv adj: Zeugung oder Fort- 

pflanzung betreffend; geschlechtlich; 

CE» generative 

Generic name m: internationaler Freina- 

me einer Substanz; © generic name 

Gelnelrilka pl: Fertigarzneimittel, die 
unter einem Generic name auf dem 

Markt sind; > generics 

gelnelrisch adj: Geschlecht oder Gattung 
betreffend; CE» generic 

-genese suf.: Wortelement mit der Be- 
deutung ,Entstehung/Entwicklung/Er- 
zeugung“ 

-genesie suf.: ^ -genese 

Gelnelsung f: Erholung von einer Krank- 
heit; © recovery 

Gelneltic enlgilneelring nt:  Genmanipu- 
lation 

Gelneltik f: Lehre von der Vererbung; «E> 
genetics 

-genetisch suf.: in Adjektiven verwende- 
tes Wortelement mit der Bedeutung 
„entstehend/erzeugend“ 

Genlexlpresisilon f: Ausbildung der durch 
ein Gen übertragenen Information; 
CE» gene expression 

Genlfrelquenz f: Häufigkeit einzelner Ge- 
ne in der Bevölkerung; > gene fre- 
quency 

Genlhaulfiglkeit f:  Genfrequenz 

-genie suf.: ^ -genese 

Gelnilkullaitumineurlallgie f: schmerzhaf- 
te Gürtelrose* mit besonderer Beteili- 
gung der Ohrmuschel, des äußeren Ge- 
hórgangs und des Innenohrs; kann zu 
Schwerhórigkeit oder Ertaubung füh- 
ren; © geniculate neuralgia 

Genio-, genio- práf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,,Kinn“ 

Gelnilolglosisus m: > Musculus genioglos- 


sus 
Gelnilolhylolildelus m: > Musculus genio- 
glossus 
Gelnilolplasitik f: Kinnplastik; CE» genio- 
plasty 
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Gelniltalle pl: > Genitalien 

Gelniltallflulor m: Scheidenausfluss; «E» 

genital discharge 

Gelniltallilen pl: Geschlechtsorgane, Ge- 

nitalorgane; © genitalia 

Gelniltallzylklus m: wiederkehrender Zy- 

klus vom ersten Tag einer Monatsblu- 

tung bis zum letzen Tag vor der nách- 
sten Blutung; © menstrual cycle 
gelniltolfelmolral adj: Genitale oder Ge- 
nitalregion und Oberschenkel/Femur 
betreffend oder verbindend; > geni- 
tofemoral 

gelniltolkrulral adj:  genitofemoral 

Genllolkus m: Lage eines Gens auf einem 
Chromosom; © locus 

Genlmalnilpullaltilon f: Veränderung des 
Genoms von Pflanzen, Tieren oder 
Menschen zur Erforschung der Gene 
und zur Entwicklung neuer Arznei- 
und Nahrungsmittel oder Therapien; 
CE» genetic engineering 

Genlmultaltilon f: nur eine Gen betreffen- 
de Mutation*; © gene mutation 

Geno-, geno- práf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Geschlecht/Stamm“ 

Gelnolderlmaltolse f: genetisch determi- 

nierte Hauterkrankung, die aber erst 

durch innere oder äußere Reize ausge- 
löst werden muß; > genodermatosis 

Gelnolderlmie f: > Genodermatose 

Gelnom nt: Gesamtheit der Gene eines 

Organismus; (ED genome 

Gelnomimultaltilon nt: Mutation* der 

Chromosomenzahl; © genomic mu- 
tation 

Genlort m: > Genlokus 

Gelnoltyp m: Gesamtheit der Erbanlagen 
eines Organismus; © genotype 

Genitechinollolgie f: > Genmanipulation 

Genithelralpie f: Korrektur von geneti- 
schen Defekten oder Veránderung von 
Genen einer Zelle, z.B. zur Krebsthera- 
pie; © gene therapy 

genitilalnolphil adj: leicht mit Gentiana- 
violett färbend; > gentianophil 

genitilalnolphob adj: nicht mit Gentiana- 
violett färbend; © gentianophobic 

Gelnu nt: Knie; Abknickung; © genu 
Genu recurvatum: Überstreckbarkeit 
des Kniegelenks; > genu recurvatum 
Genu valgum: X-Bein; © knock-knee 
Genu varum: O-Bein; > bow leg 

Geo-, geo- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,,Erde“ 

Geloltrilcholse f: Infektion durch Geotri- 
chum candidum; Befall der Haut, v.a. 
aber der Lunge mit Kavernenbildung, 
peribronchitischen Infiltraten und 
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evtl. Abszessbildung; «E» geotrichosis 

Geloltrilchumiinifekitilon f: > Geotrichose 

Ger-, ger- práf.: > Gero- 

Gelräusch nt: bei der Auskultation wahr- 
genommenes Schallereignis; © sound 
diastolisches Geräusch: während der 
Diastole* auftretendes Geräusch; «E> 
diastolic murmur 
holosystolisches Geräusch: während 
der gesamten Systole* hörbares Ge- 
ráusch; © holosystolic murmur 
pansystolisches Geräusch: > holosysto- 
lisches Geräusch 
präsystolisches Geräusch: vor der Sy- 
stole* auftretendes Geräusch; © pre- 
systolic murmur 
respiratorisches Geräusch: durch die 
einströmende und ausströmende Luft 
verursachtes Geräusch über Lunge, 
Bronchien und Luftröhre; © respira- 
tory sound 
spát-diastolisches Geräusch: >präsy- 
stolisches Geräusch 
systolisches Geräusch: während der 
Systole* auftretendes Geräusch; Œ> 
systolic murmur N 

Gerhardt-Schallwechsel m: Änderung des 
Perkussionsschalls über großen Lun- 
genkavernen bei Lageänderung des 
Patienten; CE» Gerhardt’s sign 

Gelrilaltrie f: Altersheilkunde, Greisen- 

heilkunde; © geriatrics 

Gelrilaltrilka p/: Arzneimittel, die die gei- 

stige und kórperliche Leistungsfahig- 

keit älterer Menschen steigern; Œ> 
geriatric agents 

gelrilaltrisch adj: Alter oder Geriatrie 

betreffend; © geriatric 

Gelrinnisel nt: > Blutgerinnsel 

Gelrininung f: Blutgerinnung; © coagu- 
lation 
disseminierte intravasale Gerinnung: 
erhóhte Blutungsneigung durch einen 
erhóhten Verbrauch an Gerinnungs- 
faktoren und Thrombozyten; > dis- 
seminated intravascular coagulation 

Gelrininungsifakltor m: die Blutgerin- 
nungskaskade hat insgesamt 13 Fakto- 
ren [Faktor* I-XIII], die alle für einen 
regelrechten Ablauf nötig sind; © co- 
agulation factor 

Gelrininungslthromlbus m: durch rasche 
Blutgerinnung entstehender Throm- 
bus*, der durch Erythrozyten rotge- 
färbt ist; © red thrombus 

gerlmilnal adj: Keim oder Keim(bahn)- 
zellen betreffend; © germinal 

Gerlmilnallalplalsie f: > Germinalzellapla- 
sie 


Gerlmilnallzelllalplalsie f: Aspermie* durch 
ein angeborenes Fehlen des Keimepi- 
thels der Hodenkanálchen; © Sertoli- 
cell-only syndrome 

gerlmilnaltiv adj: > germinal 

Gerlmilnolblast m: unreife Vorstufe der 
B-Lymphozyten in den Keimzentren 

der Lymphknoten; © germinoblast 

Gerlmilnom nt: bósartiger Tumor des 
Keimgewebes; © germinoma 

Gerlmilnolzyt m: B-Lymphozyt in den 
Keimzentren der Lymphknoten; «E» 
germinocyte 

gerlmilzid adj: keim(ab)tótend; © ger- 
micide 

Gero-, gero- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,,Greis/Alter“ 

Gelrolderlma nt: dünne Altershaut des 
Greisenalters; © geroderma 

Gelrölllzysite f: gelenknahe Knochenzys- 
te mit Knochenresten und proliferie- 
rendem Bindegewebe; © ganglionic 
cyst 

Gerontos, geronto- präf.: Wortelement 
mit der Bedeutung ,,Greis/Alter“ 

Gelronitolphillie f: sexuelle Zuneigung zu 
älteren Personen; © gerontophilia 

Gelronitolxon nt: weißliche, ringfórmige 
Hornhauttrübung durch Lipoideinla- 
gerung; © gerontotoxon 

Gersitenikorn nt: Abszess der Liddriisen; 
© hordeolum 

Gersitenikrätize f: Milbendermatitis durch 
Kontakt mit Stroh oder Getreide; «E» 
grain itch 

Gelrüstleilweilße pl: wasserunlösliche, 
fibrilläre Eiweiße, die im Körper als 
Stütz- und Gerüstsubstanzen dienen; 
© structural proteins 

Gelrüstlproltelilne pl: > Gerüsteiweiße 

Gelsamtlalzildiltät f: Summe der sauren 
Substanzen im Magensaft; © total 
acidity 

Gelsamtidolsis f: 1. Gesamtsumme der 
bei fraktionierter Bestrahlung gegebe- 
nen Einzeldosen 2. die im Rahmen 
einer Therapie verabreichtete Gesamt- 
menge eines Arzneimittels; ED 1.-2. 
total dose 

Gelsamtleilweiß nt: Eiweißkonzentration 
im Blutplasma; CE» total serum protein 

Gelsamtlherdidolsis f: Gesamtsumme der 
bei fraktionierter Bestrahlung gegebe- 
nen Einzeldosen; © total dose 

Gelsamtlkàrlperlwaslser nt: gesamtes, im 
Körper vorhandenes Wasser; © total 
body water 

Gelsamtllilpilde pl: Konzentration von 
Lipiden im Blutplasma; <> total lipid 
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Gelsamtlproltelin nt: > Gesamteiweiß 
Gelsamtisáulre f: > Gesamtazidität 
gelsätltigt adj: (chem.) ohne Doppel- 
oder Dreifachbindung; © saturated 
Gelschlechtsichrolmaltin nt: bei Frauen in 
der Nähe der Kernmembran liegender 
Chromatinkörper, der vom inaktivier- 
ten X-Chromosom gebildet wird; > 
sex chromatin 
Gelschlechtsichrolmolsolmen pl: das Ge- 
schlecht bestimmende Chromosomen; 
beim Mann je ein X- und ein Y-Chro- 
mosom, bei der Frau zwei X-Chromo- 
some; © sex chromosomes 
Gelschlechtsidrülsen pl: Keimdrüsen, Go- 
naden; Hoden und Eierstócke; «E» 
onads 
Gelschlechtslhorimolne pl: Oberbegriff 
für alle Hormone, die an der Ausbil- 
dung der primären und sekundären 
Geschlechtsmerkmale beteiligt sind 
und die Einfluss auf die Sexualfunk- 
tion haben; © sex hormones 
Gelschlechtslkranklheit f: durch Sexual- 
kontakt übertragbare Krankheit; <> 
venereal disease 
Gelschlechtsimerklmalle pl: geschlechts- 
spezifische Merkmale, die die beiden 
Geschlechter unterscheiden; E sex 
characters 
Gelschlechtslorigalne pl: > Genitalien 
Gelschmackslaulra f: unmittelbar vor 
einem epileptischen Anfall auftretende 
unangenehme Geschmacksempfin- 
dung; © gustatory aura 
Gelschmackslknoslpe f: auf der Zunge sit- 
zendes epitheliales Sinnesorgan aus 
Geschmackszellen und Stützzellen; > 
taste bud 
Gelschwulst f: Tumor; Schwellung; <> 
tumor, swelling 
Gelschwür nt: lokale Entzündung von 
Haut oder Schleimhaut mit in die Tiefe 
gehendem Substanzverlust; > ulcer 
Gelschwürslkranklheit f: — Geschwiirslei- 
den 
Gelschwürslleilden nt: chronisch rezidi- 
vierendes Ulkus* von Magen oder 
Dünndarm; © helcosis 
Gelsichtslaltrolphie f: Schwund der Ge- 
sichtsmuskulatur; © facial atrophy 
Gelsichtsifeld nt: Bereich, in dem mit 
dem unbewegten Auge Gegenstände 
wahrgenommen werden können; «E> 
visual field 
Gelsichtslfeldlauslfall m: Ausfall eines 
Teils des normalen Gesichtsfeldes; «E» 
visual-field defect 
Gelsichtslkrampf m: Krampf der Ge- 
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sichtsmuskulatur, z.B. bei Tetanus; E> 
facial spasm 
Gelsichtsllalge f: Schádellage mit dem 
Gesicht als führendem Teil; > face 
presentation 
Gelsichtsllählmung f: Lähmung des Ner- 
vus* facialis und der von ihm versorg- 
ten Gesichtsmuskeln; © facial palsy 
Gelsichtsineurlallgie f: neuralgische 
Schmerzen im Gesicht, z.B. bei Trige- 
minusneuralgie*; © faciocephalalgia 
Gelsichtsischwinldel m: durch eine Au- 
genmuskelláhmung* hervorgerufenes 
Schwindelgefühl; © ocular vertigo 
Gelsichtslzulcken nt: unwillkürliches Zu- 
cken der vom Nervus* facialis versorg- 
ten Gesichtsmuskeln; © mimic tic 
gesitalgen adj: Gestagene betreffend; 
CE» gestagenic 
Gesitalgelne pl: synthetische Hormone, 
die áhnlich wie Progesteron* wirken; 
CE» gestagens 
Gesitaltio f: Gesamtheit von Schwanger- 
schaft, Geburt und Wochenbett; «E» 
gestation 
Gesltaltilonsidilalbeltes m: während der 
Schwangerschaft bestehende diabeti- 
sche Stoffwechsellage; <> gestational 
diabetes 
Gesitaltilonsitolxilkolse f:  Gestose 
Gesitolse f: Oberbegriff für Erkrankun- 
gen, die nur im Zusammenhang mit 
einer Schwangerschaft auftreten; je 
nach dem Zeitpunkt des Auftretens 
unterscheidet man Frühgestose* und 
Spätgestose*; CE» gestosis 
Gelsundlheit nt: subjektives Wohlbefin- 
den ohne Zeichen einer kórperlichen, 
geistigen oder seelischen Störung; «E» 
health, wellness 
Geltreildelkratize f: Milbendermatitis 
durch Kontakt mit Stroh oder Getrei- 
de; © grain itch 
Gelwelbe nt: aus Zellen gleicher Art 
bestehender Zellverband; © tissue 
Gelwelbelatimung f: Gasaustausch der 
Zellen mit der Umgebung und Oxida- 
tion von Brennstoffen zur Energiege- 
winnung; CE» tissue respiration 
Gelwelbeldilalgnolse f: Diagnose durch 
Untersuchung von Gewebeproben; «E> 
histodiagnosis 
Gelwelbeldolsis f: ein bestimmtes Gewebe 
betreffende Strahlendosis; ® tissue 
dose 
Gelwelbeleinldringltielfe nt: Eindringtiefe 
ionisierender Strahlen in Gewebe; «E> 
tissue penetration 
Gelwelbelhorlmon nt: im Gewebe gebilde- 


Gingivostomatitis 


tes Hormon; «> tissue hormone 
Gelwelbelkulltur f: Züchtung von gesun- 
den oder erkrankten Geweben; © tis- 
sue culture 
Gelwelbelmastizelllen pl: im Bindegewebe 
vorkommende Mastzellen mit reichlich 
basophilen Granula; © tissue mast cells 
Gelwelbelspielgel f: die Konzentration ei- 
nes Stoffes in einem Gewebe; © tissue 
level 
Gelwelbelthromlbolkilnalse f: > Gewebe- 
thromboplastin 
Gelwelbelthromibolplasitin nt: aus ver- 
schiedenen Komponenten [u.A. akti- 
vierter Faktor V, Faktor X] bestehender 
Komplex, der Prothrombin [Faktor II] 
in Thrombin umwandelt; > tissue 
thromboplastin 
Gelwelbeluniveritragllichlkeit f: > Histoin- 
kompatibilität 
Gelwelbelverlträgllichikeit f: Verträglich- 
keit/Kompatibilität von körperfrem- 
dem Stoffen mit Kórpergewebe; «E> 
tissue tolerance 
Gelwebslmalkrolphag m: amóboid-beweg- 
liche Bindegewebszelle; «> tissue 
macrophage 
Ghon-Herd m: Primárherd bei Lungentu- 
berkulose*; © Ghon focus 
Gilarldilalsis f: asymptomatische oder als 
Durchfallerkrankung imponierende 
Dünndarminfektion durch Gardia lam- 
blia/Lamblia intestinalis; E> giardia- 
sis 
Giblbus m: stárkste Ausprágung einer Ky- 
phose* mit spitzwinkliger Abknickung; 
meist als Folge einer tuberkulósen 
Spondylitis* [Pott-Buckel]; > gibbus 
Gicht f: in Schüben verlaufende Erkran- 
kung mit Erhöhung der Harnsäure- 
konzentration im Blut; © gout 
Gichtlarlthriltis f: anfallsweise akute Ge- 
lenkentzündung im Rahmen der Gicht; 
CE» gouty arthritis 
Gichtinelphrolpalthie f: Nierenerkran- 
kung und -schádigung bei chronischer 
Gicht; CE» gout nephropathy 
Gichtlnielre f: > Gichtnephropathie 
Giemsa-Farbung f: histologische Differen- 
zialfárbung; E> Giemsa stain 
Gierke-Krankheit f: durch einen autoso- 
mal-rezessiven Defekt der Glucose-6- 
phosphatase kommt es zur Ablagerung 
normalen Glykogens in Leber und Nie- 
re; klinisch auffállig sind schwere Hy- 
poglykämie*, Hyperlipämie* und 
Minderwuchs*; © Gierke’s disease 
Gieson-Färbung f: histologische Färbung 
mit Hämatoxylin-Pikrinsäure-Säure- 


fuchsin; © van Gieson’s stain 
Giefilbelckenlknorlpel pl: auf der Ring- 
knorpelplatte sitzende Knorpel, die die 
Spannung der Stimmbänder regulie- 
ren; © arytenoid cartilage 
Gielßerifielber nt: durch Zinkdámpfe her- 
vorgerufenes, vorübergehendes Fieber 
mit Muskelschmerzen und Abgeschla- 
genheit; CE» zinc chill 
Gießlfielber nt: > Gießerfieber 
Giga-, giga- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „milliardenfach“ 
Gilganitisimus m: Riesenwuchs; © gigan- 
tism 
Giganto-, giganto- präf.: Wortelement 
mit der Bedeutung „Riese/Gigant“ 
Gilganitolmellie f: übermäßige Vergröße- 
rung einer oder mehrerer Gliedmaßen; 
CE» gigantomelia 
Gilganitolzyt m: extrem großer Erythro- 
zyt*; CE» large megalocyte 
Gilbert-Meulengracht-Syndrom nt: here- 
ditäre Hyperbilirubinämie*, die v.a. 
Männer unter 25 Jahren betrifft; <> 
Gilbert's disease 
Ginlgilva f: Zahnfleisch; © gingiva 
Ginlgilvalhylperlplalsie f: generalisierte 
oder umschriebene Verdickung des 
Zahnfleisches; © gingival hyperpla- 
sia 
Ginlgilvekltolmie f: Zahnfleischabtra- 
gung; © gingivectomy 
Ginlgilviltis f: Entzündung der Gingiva, 
Zahnfleischentzündung; © gingivitis 
Gingivitis simplex: unspezifische Zahn- 
fleischentzündung mit Schwellung, Ró- 
tung und evtl. Blutungsneigung; «E^ 
catarrhal gingivitis 
Gingivo-, gingivo- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Zahnfleisch/Gingiva“ 
Ginlgilvolekitolmie f: > Gingivektomie 
Ginlgilvolglosisiltis f: Entzündung von 
Zahnfleisch und Zunge; © gingivo- 
glossitis 
ginigilvollalbilal adj: Zahnfleisch und 
Lippe(n) betreffend oder verbindend; 
© gingivolabial 
Ginlgilvolpelriloldonitiltis f: Entzündung 
von Zahnfleisch und Wurzelhaut/Peri- 
odontium; CE» gingivoperiodontitis 
Ginlgilvolplasitik f: Zahnfleischplastik; 
CE» gingivoplasty 
Ginigilvolstolmaltiltis f: Entzündung von 
Zahnfleisch und Mundschleimhaut; 
CE» gingivostomatitis 
Gingivostomatitis herpetica: akut ver- 
laufende Entzündung durch Herpes* 
simplex mit schmerzhaften, steckna- 
delkopfgroßen Aphthen*; © herpetic 
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stomatitis 

Ginlglylmus m: Gelenk, das nur Bewegun- 
gen in einer Ebene erlaubt; > gingly- 
mus 

Gips m: wasserarmes Kalziumsulfat, das 
bei Wasserzusatz schnell zu einer fes- 
ten Masse erhärtet; © gypsum 

Gipslverlband m: aus Gipsbinden gefer- 
tigter starres Verband zur Ruhigstel- 
lung von Gliedmafien und Gelenken; 
® cast 

Gititerlfalsern pl: argyrophile Fasern, die 
an der Grenzfláche von Geweben git- 
terfórmige Netze bilden; © reticular 
ibers 

Gititerlkelraltiltis f, pl -tilden: > Herpes- 
simplex-Keratitis 

Gititeritranslplanitat nt: > Mesh graft 

Glalbellla f: unbehaarte Stelle zwischen 
den Augenbrauen; © glabella 

glanidoltrop adj: auf Drüsen einwirkend; 
CE» glandotropic 

Glanidulla f, pl -lae: Drüse; > gland 
Glandula adrenalis: > Nebenniere 
Glandulae endocrinae: Drüsen, die ihr 
Sekret direkt in das Blut abgeben; Drü- 
sen mit innerer Sekretion; © endo- 


crine glands 

Glandula lacrimalis: Tránendrüse; <> 
lacrimal gland 

Glandula mammaria: Brustdrüse; <> 
mammary gland 


Glandula parathyroidea: etwa erbsen- 
große, hinter der Schilddrüse liegende 
endokrine Drüsen [Glandula parathy- 
roidea inferior, superior], die über das 
Parathormon* den Kalzium- und Phos- 
phathaushalt regulieren; © parathy- 
roid gland 

Glandula parotidea: Ohrspeicheldrü- 
se, Parotis; CE» parotid gland 
Glandula pituitaria: Hypophyse*; «> 
pituitary 

Glandula sudorifera: Schweifdriise; 
C sudoriferous gland 

Glandula suprarenalis: Nebenniere*; 
© suprarenal 

Glandula thyroidea: Schilddrüse*; Œ> 
thyroid 
glanidullar adj: 1. Drüse/Glandula betref- 
fend 2. Glans* clitoridis oder Glans* 
penis betreffend; © 1. glandular 2. 

lanular 

Glanidullolgralfie, -gralphie f: Röntgen- 
kontrastdarstellung von Drüsen; <> 
adenograph 
Glans cliltolrildis f: Klitorisspitze, Clitoris- 
spitze; CE» glans of clitoris 
Glans pelnis f: Eichel; © glans 
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Glanzlhaut f: papierdünne, glatte Haut 
bei neurotrophischer Atrophie*; Œ> 
glossy skin 

Glaslblälserlstar m: durch Infrarotstrah- 
len hervorgerufene Linsentrübung; 
© glassblower's cataract 

Glaser-Spalte f: Austrittsstelle der Chor- 
da tympani aus dem Schädel; © gla- 
serian fissure 

Glaslkórlper m: glasklarer Gallertkörper 
im Inneren des Auges; © vitreous 
body 

Glaslkórlperlglitlzern nt: Vorkommen glit- 
zernder Cholesterinkristalle im Glas- 
kórper; CE» spintherism 

Glaslkórlperimemibran f: den Glaskórper 
umgebende glasklare Membran; «E» 
vitreous membrane 

Glaslkórlperitrübunlgen pl: das Sehver- 
mögen einschränkende Trübungen des 
Glaskórpers; © vitreous opacity 

Glasizählne pl: autosomal-dominant ver- 
erbte Strukturanomalie des Dentins 
mit atypischem Dentin und leicht split- 
terndem Schmelz; © Capdepont's dis- 
ease 

Glattiform f: Bakterienstamm, der Kolo- 
nien mit glatter Oberfláche bildet; > 
smooth strain 

Glaulcolma nt: > Glaukom 
Glaulkom nt: Augenerkrankung mit vor- 
übergehender oder permanenter Er- 
héhung des Augeninendrucks; fiihrt 
langfristig zu Atrophie des Sehnervens 
und Erblindung; © glaucoma 
Glaulkomlanifall m: anfallsartige starke 
Erhóhung des Augeninnendrucks durch 
Verlegung des Kammerwinkels; Œ> 
acute glaucoma 
glaulkolmaltös adj: Glaukom betreffend; 
CE» glaucomatous 
Glaulkolse f: Bezeichnung für eine Er- 
blindung als Folgeerscheinung eines 
Glaukoms*; © glaucosis 
Gleichlgelwichtslorlgan nt: der Vestibular- 
apparat des Innenohrs; © organ of 
equilibrium 
Gleichistrom m: elektrischer Strom mit 
konstanter Flussrichtung; «E» direct 
current 
Gleitlbruch m: > Gleithernie 
Gleitlherinie f: 1. Hernie, bei der ein mit 
Bauchfell überzogenes Organ durch 
eine Bruchpforte hin und her gleitet 
2. ^ gleitende Hiatushernie; > 1. slid- 
ing hernia 2. + gleitende Hiatushernie 
Gleitlholden m: Form des Maldescensus* 
testis, bei der sich der Hoden in das 
Skrotum drücken lásst, dann aber wie- 
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der nach oben gleitet; © retractile tes- 
tis 
glelnolhulmelral adj: Gelenkpfanne/Cavi- 
tas glenoidalis und Oberarmknochen/ 
Humerus betreffend; © glenohumeral 
glelnolildal adj: höhlenartig, höhlenför- 
mig; CE» glenoid 
Glia f: interstitielles (Stütz-)Gewebe des 
Zentralnervensystems, das den Raum 
zwischen den Nervenzellen ausfüllt; 
CE» glia 
Glilaldin nt: als Allergen* wirkende 
Fraktion des Glutens*; Gliadinunver- 
tráglichkeit ist die Ursache der Zólia- 
kie*; © gliadin 
Glielderlfülßer pl: formenreicher Tier- 
stamm, zu dem u.A. die Spinnentiere 
[Arachnida] und Insekten [Insecta] ge- 
hören; als Krankheitsüberträger oder 
Parasiten von Bedeutung; © Arthro- 
poda 
Gliedlerlsatz m: Prothese; > prosthesis 
Glielderispolren pl: durch Zerfall von 
Pilzhyphen entstehende Sporenform; 
CE» arthrospores 
Glielderlwiirlmer pl: Würmerstamm, zu 
dem u.A. die Blutegel gehören; © An- 
nelida 
Gliedimalßen pl: Extremitäten, Arme und 
Beine; CE» extremities, limbs 
Gliedispolren pl: > Gliedersporen 
Glilolblasitom nt: von den Gliazellen aus- 
gehender bósartiger Hirntumor; «E> 
glioblastoma 
Glilolblasitolma mulltilforime nt: schnell 
wachsendes Glioblastom mit polymor- 
pen Zellen; © glioblastoma multiforme 
glilolgen adj: von Gliazellen gebildet; E> 
gliogenous 
Glilom nt: von den Gliazellen ausgehen- 
der Hirntumor; © glioma 
Glilolmaltolse f: Bezeichnung für eine dif- 
fuse Gliaproliferation mit Gliombil- 
dung; © gliomatosis 
Glilolse f: meist nach primärer Schädi- 
gung von Nervengewebe auftretende 
Vermehrung und Wucherung der 
Glia*; © gliosis 
Glisson-Kapsel f: Bindegewebskapsel der 
Leber; © Glisson’s capsule 
Glisson-Krankheit f: Rachitis*; CE» Glis- 
son's disease 
Glisson-Schlinge f: Zugvorrichtung zur 
Behandlung von Wirbelsäulenverlet- 
zungen, Bandscheibenvorfall etc.; <> 
Glisson’s slin 
Glolballinisufifilzilenz f: s.u. Herzinsuffi- 
zienz; © total heart failure 
Glolbin nt: Eiweißkomponente des Hä- 


moglobins*; © globin 
glolbolid adj: kugelfórmig, sphärisch, 
globular, kugelig; > globoid 
Globoidzellen-Leukodystrophie f: autoso- 
mal-rezessiv vererbter Defekt der Ga- 
laktosylceramidase mit Entmarkungs- 
arealen und Ablagerung von Zerebro- 
siden in Riesenzellen [Globoidzellen]; 
® globoid cell leukodystrophy 
glolbullär adj: > globoid; > globular 
Glolbullin nt: Oberbegriff für kugelför- 
mige Eiweiße; © globulin 
a-Globulin: erste Plasmaeiweißfrak- 
tion bei der Elektrophorese; © a- 
globulin 
ß-Globulin: Plasmaprotein, das in der 
Elektrophorese zwischen a- und y- 
Globulin liegt; © P-globulin 
y-Globuline: überwiegend aus Im- 
munglobulinen bestehende Fraktion 
der Plasmaglobuline; © y-globulins 
Globulin/Albumin-Quotient m: Verhältnis 
von Albumin zu Globulin im Serum; 
C» albumin-globulin ratio 
Glolbullinlulrie f: Globulinausscheidung 
im Harn; © globulinuria 
glolbullilzid adj: Erythrozyten zerstó- 
rend; © globulicidal 
Glolbusigelfühl nt: Fremdkórpergefühl 
im Hals, Kloß im Hals; © lump in the 
throat 
Glolbusisympitom nt: > Globusgefühl 
Glolmanigilom nt: langsam wachsender, 
von einem Glomus* ausgehender bös- 
artiger Tumor; © glomangioma 
Glolmekitolmie f: Glomus-Entfernung; 
Glomus-caroticum-Entfernung; Œ> 
glomectomy 
glolmelrullär adj: Glomerulus/Glomeru- 
lum betreffend; > glomerular 
Glolmelrulliltis f: Entzündung der Glome- 
ruli; meist im Rahmen einer Glomeru- 
lonephritis*; CE» glomerulitis 
Glomerulo-, glomerulo- präf.: Wortele- 
ment mit der Bedeutung „Knäuel/Glo- 
merulus/Glomerulum“ 
Glolmelrulloinelphriltis f: verlaufende Ent- 
ziindung des Nierengewebes mit pri- 
märem Befall der Glomeruli; <> glo- 
merulonephritis 
membranoproliferative Glomerulo- 
nephritis: zu Niereninsuffizienz* füh- 
rende i.d.R. chronisch progressive Glo- 
merulonephritis mit Mesangiumproli- 
feration und Verdickung der Basal- 
membran; © membranoproliferative 
glomerulonephritis 
membranóse Glomerulonephritis: 
klassische Immunkomplexnephritis* 
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mit Ablagerung von Immunkomplexen 
auf der Basalmembran; im Kindesalter 
ist eine spontane Ausheilung häufig; 
bei Erwachsenen kommt es meist zu 
chronischer Niereninsuffizienz*; «E» 
membranous glomerulonephritis 
minimal proliferierende Glomerulo- 
nephritis: durch eine Diskrepanz von 
histologischem Bild (nur minimale 
Veränderungen) und klinischen Symp- 
tomen (nephrotisches Syndrom*) ge- 
kennzeichnete Erkrankung; > mini- 
mal change glomerulonephritis 
Glolmelrullolnelphrolpalthie f: > Glomeru- 
lonephrose 
Glolmelrullolnelphrolse f: Oberbegriff für 
degenerative oder nicht-entzündliche 
Schädigungen der Nierenglomeruli; 
nicht exakt von Glomerulonephritis* 
oder Glomerulopathie* abgegrenzt; 
CE» glomerulonephropathy 
Glolmelrullolpalthie f: nicht-entzündliche 
Erkrankung der Nierenglomeruli; <> 
glomerulopathy 
Glolmelrullolsklelrolse f: Fibrosierung und 
Vernarbung der Glomeruli gekenn- 
zeichnete Erkrankung; © glomerulo- 
sclerosis 
diabetische Glomerulosklerose: im 
Rahmen des Diabetes* mellitus auftre- 
tende Schádigung der Glomeruli und 
Nierentubuli, die langfristig zu Nieren- 
insuffizienz* führt; die außerhalb der 
Niere entstehenden Gefäßschäden ma- 
nifestieren sich u.A. in einer Retinopa- 
thia* diabetica; © diabetic glomeru- 
losclerosis 
Glolmelrullum nt: > Glomerulus 
Glo|melrullumlentiziinidung f:  Glomeru- 
litis 
Glolmelrullus m, p! Jr kleine Kapillar- 
schleifen der Nierenrinde, die das Glo- 
merulusfiltrat* bildet; © glomerulus 
Glolmelrullusffilltrat nt: in den Nierenglo- 
meruli gebildeter Vorharn; «E» glome- 
rular filtrate 
glolmolid adj: glomusähnlich, glomusar- 
tig; CE» glomoid 
Glolmus nt: Gefäßknäuel, Nervenknäuel; 
® glomus 
Glomus caroticum: Paraganglion der 
Karotisgabel; spricht auf Anderungen 
des Sauerstoffpartialdruckes und des 
pH-Wertes an; © carotid glomus 
Glolmuslorlgan nt: in die Unterhaut ein- 
gebettete kleine Gefäßknäuel; wahr- 
scheinlich von Bedeutung für die Haut- 
durchblutung und Wärmesteuerung; 
CE» glomus organ 
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Glolmusitulmor m: > Glomangiom 

Gloss-, gloss- präf.: > Glosso- 

Glosisa f: Zunge; © tongue 

Glosslallgie f: > Glossodynie 

Glosisekltolmie f: (Teil-)Amputation der 
Zunge; CE» glossectomy 

Glosisilna f: in Afrika verbreitete Fliege; 
Überträger der Schlafkrankheit; Œ> 
Glossina 

Glosisiltis f: Entzündung der Zunge/Zun- 
genschleimhaut; © glossitis 

Glosso-, glosso- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,,Zunge/Glossa“ 

Glosisoldylnie f: Zungenbrennen, Zun- 
genschmerz(en); © glossodynia 
glosisolelpilglotitisch adj: Zunge und Kehl- 
deckel/Epiglottis betreffend oder ver- 
bindend; © glossoepiglottic 
glosisolhylal adj: Zunge und Zungen- 
bein/Os hyoideum betreffend oder 
verbindend; © glossohyal 
gloslsolpallaltilnal adj: Zunge und Gau- 
men/Palatum betreffend oder verbin- 
dend; © palatoglossal 

Gloslsolpalthie f: Zungenerkrankung; «E» 
glossopathy 

glosisolphalrynigelal adj: Zunge und Ra- 
chen/Pharynx betreffend oder verbin- 
dend; © glossopharyngeal 
Gloslsolphalrynigelus m: Nervus* glosso- 
pharyngeus; © glossopharyngeal nerve 
Glosisolphalrynigelusikrampf m: Krampf 
der vom Nervus* glossopharyngeus 
versorgten Schlundmuskulatur; <> 
pharyngospasm 
Gloslsolphalrynigelusipalrelse f: Lähmung 
des Nervus* glossopharyngeus; Œ> 
glossopharyngeal palsy 

Glosisolphyltie f: durch Nicotinsáure- 
amidmangel, chemische Reize, Bakte- 
rien oder Pilze hervorgerufene grau- 
schwarze Hyperkeratose der filiformen 
Zungenpapillen; © glossophytia 
Glosisolplasitik f: Zungenplastik; CE» 
glossoplasty 

Gloslsolplelgie f: Zungenlahmung; «> 
glossoplegia 

Glosisolptolse f: Zurücksinken der Zun- 
ge, z.B. bei Bewusstlosigkeit oder unter 
Narkose; Gefahr der Erstickung; <> 
glossoptosis 

Glosisolpylrie f: Parásthesie* der Zun- 
genschleimhaut mit Brennen, Jucken 
und Schmerzreiz ohne erkennbare 
Schädigung; © glossopyrosis 
Glosisorirhalphie f: Zungennaht; «E» 
glossorrhaphy 

Gloslsolschilsis f: angeborene Längsspal- 
tung der Zunge; CE» schistoglossia 
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Glosisolspasimus m: Zungenkrampf; Œ> 
glossospasm 

Gloslsoltolmie f: Zungenschnitt, Zungen- 
durchtrennung; © glossotomy 

Gloslsoltrilchie f: Hypertrophie* der fili- 
formen Zungenpapillen; > glosso- 
trichia 

Glosisolzelle f: 1. Herausquellen einer 
vergrößerten Zunge [Makroglossie*] 
aus dem Mund 2. zystische Zungenge- 
schwulst; © 1.-2. glossocele 

Glott-, glott- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,,Zunge/Glossa“ 

Glotitis f: Stimmapparat der Kehlkopfes; 
zum Teil nur Bezeichnung für die 
Stimmritze; © glottis 

Glotitiskrampf m: Stimmritzenkrampf; 
CE» glottic spasm 

Glotitisioldem nt: akutes Kehlkopfódem 
mit Verschluss der Stimmritze; Œ> 
glottic edema 

Glotitiltis f: Entzündung der Glottis; ED 
glottitis 

Glulcalgon nt: in den A-Zellen der Lan- 
gerhans*-Inseln der Bauchspeichel- 
driise gebildetes Hormon, das als 
Gegenspieler von Insulin* wirkt; <> 
glucagon 

Glulcalgolnom nt:  Glukagonom 

Glückslhaulbe f: Eihautreste, die den 
Kindskopf bei der Geburt bedecken; 
© caput galeatum 

Gluco-, gluco- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,,Zucker/Glucose/Glykose“ 

Glulcolcoritilcolilde pl: in der Nebennie- 
renrinde gebildete Steroidhormone, 
die den Zuckerhaushalt beeinflussen, 
die Immunantwort unterdrücken und 
eine antiphlogistische Wirkung ausü- 
ben; © glucocorticoids 

glulcolgen adj: Glucose bildend; © glu- 
cogenic 

glulcolkilneltisch adj: Glucose aktivie- 
rend; © glucokinetic 

Glulcolnelolgelnelse f: Neubildung von 
Glucose aus Nicht-Kohlenhydaten 

[Aminosáuren] u.A. in Leber und 
Niere; CE» gluconeogenesis 

Glulcolsalmin nt: Aminozuckerderivat 
der Glucose; Baustein komplexer Poly- 
saccharide*; CE» glucosamine 

Glulcolse f: zu den Aldohexosen* gehó- 
render Einfachzucker (Monosaccha- 
rid*); von zentraler Bedeutung für 
Kohlenhydratstoffwechsel und Ener- 
giehaushalt des Kórpers; > glucose 

Glucose-Alanin-Zyklus m: Abwandlung 
des Glucose-Lactat-Zyklus, bei dem 
Alanin aus dem Muskelgewebe fiir die 


Gluconeogenese in der Leber verwen- 
det wird; CE» glucose-alanine cycle 
Glulcolselcarlriler m: Glucose-transpor- 
tierendes Molekül; © glucose carrier 
Glucose-1,6-diphosphat nt: Zwischenpro- 
dukt des Kohlenhydratstoffwechsels; 
CE» glucose-1,6-diphosphate 
Glucose-Insulin-Kalium-Lösung f: Lösung 
zur intravenösen Infusion bei Coma* 
diabeticum; © glucose-insulin-ka- 
lium solution 
Glucose-Lactat-Zyklus m: Abbau von Gly- 
kogen zu Lactat im Muskel und Glyko- 
gensynthese aus Lactat in der Leber; 
CE» glucose-lactate cycle 
Glulcolselolxildalse f: Oxidoreduktase*, 
die die Oxidation von Glucose unter 
gleichzeitiger Bildung von Wasserstoff- 
peroxid* katalysiert; zum Nachweis 
von Glucose eingesetzt [Glukoseoxida- 
seteststreifen]; © glucose oxidase 
Glucose-1-phosphat nt: Zwischenprodukt 
des Kohlenhydratstoffwechsels; «E> glu- 
cose-1-phosphate 
Glucose-6-phosphat nt: zentrales Zwi- 
schenprodukt des Kohlehydratstoff- 
wechsels; CE» glucose-6-phosphate 
Glucose-6-phosphatase f: im endoplas- 
matischen Retikulum* von Leber, Nie- 
re und Darm vorkommende Hydrola- 
se*, die die Umwandlung von Glucose- 
6-Phosphat in Glucose katalysiert; «E> 
glucose-6-phosphatase 
Glucose-6-phosphatdehydrogenase f: En- 
zym des Pentosephosphatzyklus, das 
Glucose-6-phosphat zu 6-Phosphoglu- 
conolakton oxidiert; ED glucose-6- 
phosphate dehydrogenase 
Glucose-6-Phosphatdehydrogenaseman- 
gel m: X-chromosomal-ressesiv ver- 
erbte, háufigste Stoffwechselerkran- 
kung [100 Millionen Menschen], die 
überwiegend Farbige und Bewohner 
der Mittelmeergegend betrifft; klinisch 
kommt es zu einer akuten oder chroni- 
schen hämolytischen Anämie*, die 
durch oxidativ wirkende Substanzen 
[Phenacetin*, Sulfonamide*, Favaboh- 
nen] ausgelöst werden kann; © gluco- 
se-6-phosphate dehydrogenase defi- 
cienc 
Glulcolselphosiphatlilsolmelralse f: Isome- 
rase*, die die reversible Konversion 
von Glucose-6-phosphat und Fructo- 
se-6-Phosphat katalysiert; ein Defekt 
führt zu hámolytischer Anämie*; E> 
glucose-6-phosphate isomerase 
Glulcolstelrolilde pl: > Glucocorticoide 
Glulculronisäulre f: > Glukuronsäure 
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Gluk- 


Gluk-, gluk- präf.: > Gluko- 

Glulkalgon nt: in den A-Zellen der Lan- 
gerhans*-Inseln der Bauchspeichel- 
driise gebildetes Hormon, das als Ge- 
genspieler von Insulin* wirkt; © glu- 
cagon 

Glulkalgolnom nt: von den A-Zellen der 
Langerhans*-Inseln ausgehender Glu- 
kagon-bildender Tumor der Bauch- 
speicheldrüse; CE» glucagonoma 

Gluko-, gluko- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,,Zucker/Glucose/Glykose“ 

glulkolgen adj: >glucogen; «E» gluco- 
genic 

Glulkolgelnelse f: Glucosebildung; «E» 
glucogenesis 

Glulkolkilnalse f: Kinase*, die Glucose zu 
Glucose-6-phosphat phosphoryliert; 
CE» glucokinase 

Glulkolkorltilkolilde pl: > Glucocorticoide; 
CE» glucocorticoids 

Glulkolpelnie f: Zuckermangel im Gewe- 
be; CE» glucopenia 

Glulkoslälmie f: pathologische Blutzucker- 
erhóhung; © hyperglycosemia 

Glulkolse f: > Glucose; E> glucose 

Glulkolselbellasitung f: > Glukosetole- 
ranztest 

Glulkolselbilldung f: 1. — Glucogenese 2. 
> Gluconeogenese 

Glukose-Doppelbelastung f: oraler Gluko- 
setoleranztest* mit zweimaliger Glu- 
kosezufuhr im Abstand von 90 Minu- 
ten; CE» Staub-Traugott test 

Glulkolselmanigel m: Mangel an Glucose 
im Gewebe [Glukopenie*] oder Blut 
[Hypoglykámie*]; © glucopenia 

Glulkolselschwellle f: Bezeichnung für die 
Glukosekonzentration des Plasmas 
[10 mmol/l], bei der die maximale Rück- 
resorptionskapazitát der Niere über- 
schritten wird und es zur Ausscheidung 
von Glucose im Harn kommt; © glu- 
cose threshold 

Glulkolselspielgel m: Glucosegehalt der 
Blutes; © glucose level 

Glulkolseltollelranz f: Fáhigkeit des Orga- 
nismus eine zugeführte Glukosemenge 
physiologisch zu verarbeiten; © glu- 
cose tolerance 
pathologische Glukosetoleranz: erhóh- 
te, aber nicht eindeutig einen Diabe- 
tes* mellitus beweisende Blutzucker- 
werte im Glukosetoleranztest*; 30-60 96 
der Patienten entwickeln innerhalb 
von 10 Jahren einen klinisch manifes- 
ten Diabetes; © impaired glucose toler- 
ance 

Glulkolseltollelranzitest m: Test zur Be- 
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stimmung der Glukostoleranz bei Ver- 
dacht auf Diabetes* mellitus; > glu- 
cose tolerance test 

Glulkolstelrolilde pl:  Glucocorticoide 
Glulkoslulrie f: Zuckerausscheidung im 
Harn; © glucosuria 

renale Glukosurie: autosomal-rezessiv 
vererbte Stórung der Glukoseriickre- 
sorption mit konstanter Glukosurie; 
CE» renal glycosuria 

Glulkulrelse f: > Glukosurie 
Glulkulrolnilde pl: in der Leber durch 
Konjugation von Glukuronsáure* mit 
exogenen und endogenen Substanzen 
entstandene, wasserlósliche Entgif- 
tungsprodukte, die mit der Galle aus- 
geschieden werden; © glucuronides 
Glulkulronisáulre f: durch enzymatische 
Oxidation aus Glucose* entstehende 
Sáure, die in der Leber mit exogenen 
und endogenen Substanzen konjugiert 
wird; CE» glucuronic acid 

glultälal adj: Gesäß oder Gesäßmuskula- 
tur betreffend; © gluteal 
Glultalmatlolxallalceltatitranslalmilnalse f: 
u.A. in der Leber vorkommendes En- 
zym, das die Umwandlung von L-As- 
partat in Oxalacetat katalysiert; wich- 
tig für Diagnose und Verlaufskontrolle 
von Leber- und Muskelerkrankungen 
sowie Herzinfarkt; © glutamic-oxalo- 
acetic transaminase 

Glultalmin nt: nicht-essentielle, aus Glu- 
taminsäure gebildete Aminosäure; E> 
glutamine 

Glultalminisäulre f: nicht-essentielle Ami- 
nosáure, die eine wichtige Rolle im Zi- 
tronensäurezyklus und Aminosäure- 
abbau spielt; CE» glutamic acid 

Glultalmylicysiteliniglylcin nt: ^ Glutathion 

y-Glultalmylitransifelralse f: > Gammaglu- 
tamyltransferase 

Glultalthilon nt: in Erythrozyten enthal- 
tenes Tripeptid, das die Membran vor 
Oxidation schützt; > glutathione 

Glulten nt: aus Prolaminen und Gluteli- 
nen bestehende Eiweifimischung; E> 
gluten 

glultelolinigulilnal adj: Gesäß(muskula- 
tur) und Leistengegend/Regio inguina- 
lis betreffend oder verbindend; «E> 
gluteo-inguinal 

Glultiltis f: Entzündung der Gesäßmus- 
kulatur; © glutitis 

glylcinlerg adj: auf Glycin ansprechend; 
CE» glycinergic 

Glylcollylse f: > Glykolyse 

Glyk-, glyk- präf.:  Glyko- 

Glyklälmie f: Zuckergehalt des Blutes, Blut- 
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zucker; © glycemia 

Glyko-, glyko- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,,Zucker/Glucose/Glykose“ 

Glylkolchelnoldeslolxylchollsäulre f: Gal- 

lensäure*; CE» glycochenodeoxycholic 
acid 

Glylkolchollsäulre f: Gallensáure*; c> 
glycocholic acid 

Glylkolgen nt: aus Glucose aufgebautes 
verzweigtkettiges Polysaccharid*; Spei- 
cherform für Kohlenhydrat im Kórper; 

CE» glycogen 

Glylkolgelnelse f: Glucosebildung; «E» 
glycogenesis 

Glylkolgelnollylse f: Glykogenabbau, Gly- 
kogenspaltung; © glycogenolysis 

Glylkolgelnolsen p/: Stórungen des Glyko- 
genstoffwechsels, bei denen es durch 
einen Enzymdefekt zu vermehrter Ab- 
lagerung von normalem oder patholo- 
gischem Glykogen in verschiedenen 
Organen kommt; © glycogenosis 

Glylkolhálmolglolbin nt: glykosyliertes 
Hämoglobin*; © glycohemoglobin 

Glylkolkallyx f: Kohlenhydratsaum an der 
Außenfläche der Zellmembran; «> 
glycocalix 

Glylkolkoll nt: > Glyzin 

Glylkollilpilde pl: Lipide* mit einem Koh- 
lenhydratanteil; © glycolipids 

Glylkollylse f: Abbauweg für Glucose in 
den Kórperzellen; © glycolysis 

Glylkolnelolgelnelse f: > Gluconeogenese 

Glylkolpelnie f: Zuckermangel im Gewe- 
be; © glycopenia 

glylkolpriv adj: durch Glucosemangel 
bedingt oder hervorgerufen; © glyco- 
prival 

Glylkolproitelilde pl: > Glykoproteine 

Glylkolproltelilne pl: Proteine* mit einem 
Kohlenhydratanteil; > glucoproteins 

Glylkolptylallisimus m: > Glykosialie 

Glylkoslalmilnolglylkalne pl: aus Amino- 
zucker, Glukuronsáure und Galaktu- 
ronsáure bestehende Proteoglykane, 
z.B. Heparin*, Chondroitinsulfat*; Œ> 
glycosaminoglycans 

Glylkolse f: > Glucose 

Glylkolsilallie f: Glucoseausscheidung im 
Speichel; > glycosialia 

Glylkolsphinigollilpilde pl: Sphingolipide* 
mit einem Kohlenhydratanteil; Œ> 
glycosphingolipid 

Glylkoslulrie f: > Glukosurie 

glylkoltrop adj: eine Hyperglykämie* 
verursachend; © glycotropic 

Glyklulrie f: > Glukosurie 

Glylkulronisáulre f: > Glukuronsäure 

Glylolxallin nt: heterozyklische Verbin- 


dung; Grundgeriist von u.A. Histamin, 
Histidin; © glyoxaline 
Glylzelrid nt: Ester* aus Glyzerin und Fett- 
sáuren; CE» glyceride 
Glylzelrin nt: einfachster dreiwertiger Al- 
kohol; bildet mit Fettsáuren Glyzeride; 
CE» glycerol 
Glylzin nt: einfachste Aminosäure; Be- 
standteil vieler Gerüsteiweiße; CE» gly- 
cine 
Glylzinlulrie f: Glyzinausscheidung im 
Harn; © glycinuria 
Gnalthallgie f: Kieferschmerz(en); «E» 
gnathalgia 
Gnatho-, gnatho- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,,Kinn/Kiefer“ 
Gnaltholdylnie f: > Gnathalgie 
gnaltholgen adj: vom Kiefer ausgehend 
oder stammend; © gnathogenic 
Gnaltholplasitik f: plastische Kieferopera- 
tion, Kieferplastik; > gnathoplasty 
Gnaltholschilsis f: angeborene Spaltbil- 
dung des Oberkiefers; > gnathoschi- 
sis 
Gnitlzen pl: kleine, behaarte Mücken; 
© Ceratopogonidae 
-gnose suf.: Wortelement mit der Bedeu- 
tung „Kenntnis/Wissen“ 
-gnosie suf.: >-gnose 
-gnosis suf.: >-gnose 
Gold nt: Schwermetall der Kupfergrup- 
pe; zur Behandlung rheumatischer Er- 
krankungen und für Zahnfüllungen 
verwendet; © gold; aurum 
Goldlausischlag f: meist durch therapeu- 
tische Goldapplikation hervorgerufene 
irreversible Einlagerung von Goldpar- 
tikeln in die Haut und Schleimhaut, 
aber auch Lederhaut und Bindehaut des 
Auges [Chrysosis corneae]; © chry- 
soderma 
Goldberger-Ableitungen pl: EKG-Ablei- 
tung von den Extremitäten; CE» Gold- 
berger’s augmented limb leads 
Goldiseeds pl: zur Karzinombehandlung 
verwendete kleine Kugeln aus Radio- 
gold [Gold-198]; © gold seeds 
Goldithilolglulcolse f: zur Therapie der 
rheumatischen Arthritis verwendetes 
goldhaltiges Antiphlogistikum*; Œ> 
old thioglucose 

Golfispiellerlelllenibolgen m: Entzündung 
des Epicondylus* medialis humeri; «E> 
golf arm 
Golgi-Apparat m: in der Nähe des Zell- 
kerns liegender Komplex aus flachen 
Membransäckchen [Diktysomen] und 
Vesikeln; von Bedeutung für die Kon- 
densation und Verpackung von Sekre- 
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ten; CE» Golgi complex 
Goll-Strang m: im Hinterstrang des Rii- 
ckenmarks verlaufende Fasern der Tast- 
und Tiefensensibilitát der unteren Kór- 
perhálfte; CE» Goll’s fasciculus 
Gomlpholsis f: 1. Einkeilung/Einstau- 
chung von Frakturenden 2. als Begriff 
für die Verankerung des Zahns im 
Zahnfach verwendet; © 1. impaction 
2. gomphosis 
Gon-, gon- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Knie“ 
Gonad-, gonad- präf.: > Gonado- 
golnaldal adj: Keimdrüse(n)/Gonade(n) 
betreffend; © gonadal 
Golnadlarlche f: Beginn der endokrinen 
Keimdrüsenproduktion in der Puber- 
tát; CE» gonadarche 
Golnadlekitolmie f: operative Entfernung 
der Keimdrüsen, Gonadenentfernung; 
CE» gonadectomy 
Golnalden pl: Keimdrüsen, Geschlechts- 
drüsen; Hoden und Eierstócke; > go- 
nads 
Golnaldenlalgelnelsie f: angeborenes Feh- 
len der Gonaden; © gonadal agenesia 
Golnaldenlalplalsie f: fehlende Entwick- 
lung der Gonaden; © gonadal aplasia 
Golnaldenidysigelnelsie f: Funktionsunfä- 
higkeit der Gonaden; > gonadal dys- 
genesis 
Golnaldenischutz m: Schutz der Gonaden 
bei Belastung mit ionisierender Strah- 
lung; © gonadal shield 
Gonado-, gonado- práf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,,Geschlechtsdriise/Go- 
nade“ 
Golnaldolgelnelse f: Entwicklung der 
Keimdriisen, Gonadenentwicklung; 
CE» gonadogenesis 
Golnaldollilbelrin nt: im Hypothalamus 
gebildetes Neurohormon, das die Frei- 
setzung von Gonadotropinen aus dem 
Hypophysenvorderlappen regelt; <> 
gonadoliberin 
Golnaldolpalthie f: Erkrankung der Keim- 
drüsen, Gonadenerkrankung; «E» go- 
nadopathy 
Golnaldolrellin nt: synthetisches Gonado- 
liberin*; © gonadorelin 
golnaldoltrop adj: auf die Gonaden wir- 
kend; © gonadotropic 
Golnaldoltrolpilne pl: im Hypophysenvor- 
derlappen gebildete Hormone, die auf 
die Gonaden wirken; © gonadotro- 
pins 
Gonadotropin-releasing-Faktor m: — Go- 
nadoliberin 
Gonadotropin-releasing-Hormon nt: > Go- 
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nadoliberin 
Golnallgie f: Schmerzen im Knie(gelenk), 
Knieschmerz; © gonalgia 
Gonlarlthriltis f: Entzündung des Knie 
(-gelenks); © gonarthritis 
Gonlarithrolse f: Arthrose* des Kniege- 
lenks; © gonarthrosis 
Gonlarlthroltolmie f: operative Eröffnung 
des Kniegelenks; © gonarthrotomy 
Golnelcysitis f: > Samenbläschen 
Gonio-, gonio- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Ecke/Winkel“ 
Golnilolplasitik f: Plastik des Kammer- 
winkels zur Verbesserung des Kam- 
merwasserabflusses; © trabeculo- 
plasty 
Golnilolskolpie f: Untersuchung des Kam- 
merwinkels des Auges; © gonioscopy 
Golniloltolmie f: Durchtrennung von 
fehlgebildeten Trabekeln im Kammer- 
winkel bei verschiedenen Glaukomfor- 
men; © goniotom 
Golniloltralbelkulloltolmie f: > Goniotomie 
Golniltis f: Entzündung des Knie(ge- 
lenks); > gonitis 
Gono-, gono- práf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,,Abstammung/Geschlecht/ 
Samen* 
Golnolbleninorirhà f: durch Gonokok- 
ken* hervorgerufene eitrige Binde- 
hautentzündung; > gonoblennorrhea 
Golnolcocicus m: unbewegliche Diplo- 
kokken; Erreger der Gonorrhoe*; «E> 
gonococcus 
Golnolkokklälmie f: Vorkommen von Go- 
nokokken* im Blut; © gonococcemia 
Golnolkoklken pl:  Gonococcus 
Golnolkoklkenlarlthriltis f: bakterielle 
Infektarthritis* im Rahmen einer Go- 
norrhó*; CE» gonococcal arthritis 
Golnolkoklkenikonljunkltilviltis f: Gono- 
blennorrhö 
Golnolkoklkeniprokltiltis f: durch Gono- 
kokken hervorgerufene Mastdarment- 
zündung; © gonococcal proctitis 
Golnolkoklkenisepisis f: > Gonokokkämie 
Golnolkoklkus m, pl ken: > Gonococcus 
Golnorlrhoe f: durch Neisseria gonor- 
rhoeae hervorgerufene, meldepflichti- 
ge Geschlechtskrankheit, die bevorzugt 
die Schleimhäute von Harnröhre [Ure- 
thritis gonorrhoica], Gebärmutterhals 
[Gonokokkenzervitis], Rektum [Gono- 
kokkenproktitis], Rachen und Augen- 
bindehaut [Gonoblennorrhö] befällt; 
© gonorrhea 
Golnolsolmen pl: das Geschlecht bestim- 
mende Chromosomen; beim Mann je 
ein X- und ein Y-Chromosom, bei der 
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Frau zwei X-Chromosome; ‘E> gono- 
somes 

Golnolzelle f: mit Sperma gefüllte Reten- 
tionszyste; meist im Nebenhoden; «E> 
gonocele 

Goodpasture-Syndrom nt: Autoimmuner- 
krankung mit Glomerulonephritis* 
und Lungenblutungen; © Goodpas- 
tures syndrome 

Gopalan-Syndrom nt: durch verschiedene 
Ursachen [Vitaminmangel, Leberer- 
krankungen, Diabetes] hervorgerufe- 
nes schmerzhaftes Brennen der Füße 
während der Nacht; © Gopalan's syn- 
drome 

G-6-PDH-Mangel m: > Glucose-6-Phos- 
phatdehydrogenasemangel 

G,-Phase f: s.u. Zellzyklus; > G, phase 

G,-Phase f: s.u. Zellzyklus; © G, phase 

Graaf-Follikel pl: ausgreifte Eifollikel vor 
der Ovulation; © graafian follicles 

Gralding nt: histologische Differentie- 
rung der Malignitát von Tumoren; «E> 
grading 

-grafisch suf.: >-graphisch 

Graft-versus-Host-Reaktion f: Abstoßungs- 
reaktion, bei der das transplantierte 
Gewebe eine Immunreaktion gegen 
Wirtsgewebe zeigt; © graft-versus- 
host reaction 

Graham Steell-Geräusch nt: frühdiastoli- 
sches Herzgeráusch bei relativer Pul- 
monalisinsuffizienz*; © Graham 
Steell’s murmur 

Gram-Fárbung f: wichtigste Differenzial- 
fárbung von Bakterien, die sich Unter- 
schiede im Wandaufbau zu Nutze 
macht; gramnegative Bakterien fárben 
sich rot, grampositive blau; © Gram’s 
method 

-gramm suf.: Wortelement mit der Be- 
deutung ,(schriftliche/bildliche) Dar- 
stellung/Aufzeichnung“ 

Grammlkallolrie f: s.u. Kalorie; ED gram 
calorie 

Gram-negativ adj: (Bakterien) nicht mit 
Gramfárbung fárbend; © Gram- 
negative 

Gram-positiv adj: (Bakterien) mit Gram- 
färbung färbend; © Gram-positive 

Grand mal nt: generalisierte Epilepsie* 
mit tonisch-klonischen Krampfanfäl- 
len; © grand mal 

gralnullär adj: körnig, gekórnt, granu- 
liert; © granular 

Gralnullaltilon f: 1. körnchenähnliche 
Struktur 2. > Granulationsgewebe; E> 
1. granulation 2. ^ Granulationsgewebe 

Gralnullaltilonslalnolmallie f: Veränderung 


der Leukozytengranulation; > anoma- 
lous granulation 
Gralnullaltilonsigelschwulst f: > Granulom 
Gralnullaltilonsigelwelbe nt: bei Verlet- 
zung und Entzündung auftretendes 
zellreiches Gewebe, das vom Gefäßbin- 
degewebe entspringt; durch Einlage- 
rung von Kollagenfasern entsteht Nar- 
bengewebe; © granulation tissue 
Granulo-, granulo- präf.: Wortelement 
mit der Bedeutung „Körnchen/körnig“ 
Gralnullom nt: aus Granulationsgewebe 
bestehende knötchenartige Verände- 
rung; © granuloma 
Gralnullolma nt, pl -malta: > Granulom 
Gralnullolmaltolse f: Vorkommen multi- 
pler Granulome*; © granulomatosis 
Gralnullolpelnie f:  Granulozytopenie 
Gralnullolpolelse f: Granulozytenbildung; 
C» granulopoiesis 
Gralnullolsalzelllen pl: Epithelzellen der 
Graaf*-Follikel; © granulosa cells 
Gralnullolsalzellltulmor m: meist gutarti- 
ger Tumor der Granulosazellen*; Œ> 
granulosa cell tumor 
Gralnullolzyt m: polymorphkernige wei- 
ße Blutzelle mit anfárbbaren Granula; 
C granulocyte 
basophiler Granulozyt: mit basischen 
Farbstoffen anfárbbarer granulozytarer 
Leukozyt; © basophilic granulocyte 
eosinophiler Granulozyt: mit Eosin 
anfarbbarer granulozytarer Leukozyt; 
CE» eosinophilic granulocyte 
neutrophiler Granulozyt: mit neutra- 
len Farbstoffen anfárbbarer granulo- 
zytarer Leukozyt; háufigste Granulozy- 
tenform; CE» neutrophilic granulocyte 
stabkernige Granulozyten: jugendli- 
che Granulozyten mit einem stabfór- 
migen Kern; ®© stab cell 
segmentkernige Granulozyten: reife 
Granulozyten mit segmentiertem Kern; 
© segmented granulocytes 
Gralnullolzyitenikonizenitrat nt: durch 
Blutzellseparation gewonnenes Kon- 
zentrat, das zur Granulozytentransfu- 
sion verwendet wird; «E» leukocyte 
concentrate 
Gralnullolzyltolpelnie f: Verminderung 
der Granulozyten im peripheren Blut; 
C» granulocytopenia 
Gralnullolzyltolpolelse f:  Granulopoese 
Gralnullolzyltolse f: Erhöhung der Granu- 
lozytenzahl im peripheren Blut; <> 
granulocytosis 
Gralnullum nt, pl Ja: Kórnchen; © gra- 
nule 
Graph-, graph- präf.: > Grapho- 
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Graphläsithelsie f: Fähigkeit, auf die Haut 
geschriebene Zeichen zu erkennen; 
CE» graphesthesia 

-graphie suf.: Wortelement mit der Be- 
deutung ,Schreiben/Darstellung/Auf- 
zeichnung“ 

-graphisch suf.: in Adjektiven verwende- 
tes Wortelement mit der Bedeutung 
„aufzeichnend/darstellend“ 

Grapho-, grapho- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Schrift/Schreiben“ 

Gralpholspasimus m: durch Überbelas- 
tung der Handmuskeln beim Schrei- 
ben auftretender Krampf; © grapho- 
spasm 

Gratiolet-Sehstrahlung f: Teil der Sehbahn; 
CE» radiation of Gratiolet 

Graulsynidrom nt: > Grey-Syndrom 

Gravi-, gravi- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „schwer“ 

gralvid adj: schwanger; > gravid 

Gralvilda f: Schwangere; © gravida 

Gralvildiltas f: Schwangerschaft; Œ> preg- 
nancy 
Graviditas extrauterina: Einnistung 
der Frucht außerhalb der Gebärmut- 
ter; © extrauterine pregnancy 
Graviditas tubaria: Eileiterschwanger- 
schaft*; © fallopian pregnancy 

Gralvildiltat f: Schwangerschaft; CE» preg- 
nancy 

Gralvildiltatsldilalbeltes m: während der 
Schwangerschaft bestehende diabeti- 
sche Stoffwechsellage; © gestational 
diabetes 

Grawitz-Tumor m: durch helle Zellen 
charakterisierter, häufigster bösartiger 
Nierentumor, der Männer häufiger be- 
fällt als Frauen; © Grawitz’s tumor 

Gray nt: SI-Einheit der Energiedosis; > 


gray 
Greenwald-Ester m: in hoher Konzentra- 
tion in Erythrozyten vorkommender 
energiereicher Ester; bei Mangel kommt 
es zu hámolytischer Anämie*; © 2,3- 
diphosphoglycerate 
Gregg-Syndrom nt: — Embryopathia ru- 
beolosa 
Greilsenlbolgen m: > Gerontoxon 
Greilsenifülße, heiße pl: durch verschie- 
dene Ursachen [Vitaminmangel, Leber- 
erkrankungen, Diabetes] hervorgeru- 
fenes schmerzhaftes Brennen der Füße 
während der Nacht; © burning feet 
syndrome 
Greilsenlhaut f: dünne Altershaut des 
Greisenalters; © gerodermia 
Grenzidolsis f: zur Erzielung eines Effekts 
notwendige minimale Strahlendosis; 
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© threshold dose 
Grenzifallllälsilon f: Epithelveránderung, 
die an der Grenze zur Malignitát liegt; 
CE» borderline tumor 
Grenzinálvus m: Návuszellnávus* im 
Übergangsbereich von Dermis* und 
Epidermis*; © junction nevus 
Grenzistrahllen p/: ultraweiche Róntgen- 
strahlen; © Bucky’s rays 
Grenzistrang m: aus den Grenzstrang- 
ganglien und ihren Verbindungsfasern 
bestehender Teil des Sympathikus*, zu 
beiden Seiten der Wirbelsäule; <> 
sympathetic trunk 
Grenzistranglblolckalde f: Ausschaltung 
eines Teils des Grenzstranges durch Lo- 
kalanästhetika; © sympathetic block 
Grenzistrangiganiglilen pl: Kette sympa- 
thischer Ganglien, die durch Verbin- 
dungsáste [Rami intergangliona- 
res] zum Grenzstrang verbunden wer- 
den; © sympathetic trunk ganglia 
Grenzistrangirelsekitilon f: teilweise oder 
vollstándige Entfernung von Grenz- 
strangganglien; © sympathectomy 
Grenzlwertlhylperitolnie f: klinische Be- 
zeichnung für einen nur mäßig erhóh- 
ten Blutdruck; © borderline hyper- 
tension 
Grey-Syndrom nt: durch Chlorampheni- 
col ausgelóstes toxisches Syndrom bei 
Neugeborenen; © gray syndrome 
Grimmidarm m: > Colon 
Grind m: Wundschorf; Hautausschlag 
mit Krusten- und Borkenbildung; «E> 
scab 
Grindiflechite f: durch Eitererreger [Sta- 
phylokokken, Streptokokken] hervor- 
gerufene Hauterkrankung mit eitriger 
Blasen- und Pustelbildung; © crusted 
tetter 
griplpal adj: Grippe betreffend, grippe- 
artig, grippeähnlich; © grippal 
Griplpe f: akute Allgemeinerkrankung 
durch Grippeviren; kann endemisch, 
epidemisch oder pandemisch auftre- 
ten; © flu 
Grip|pelenianithem nt: Rötung der Mund- 
und Rachenschleimhaut mit flohstich- 
artigen Blutungen; © influenza enan- 
thema 
Grip|pelenizelphalliltis f: Enzephalitis* als 
relativ seltene Komplikation einer In- 
fluenza; CE» influenzal encephalitis 
Griplpelexlanithem nt: v.a. bei Kindern 
vorkommender Hautausschlag, der an 
Scharlach oder Masern erinnert; «E» 
influenza rash 
Griplpeloltiltis f: meist durch einen kom- 
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binierten Infekt von Haemophilus* 
influenzae und Grippevirus ausgelös- 
te, akute hämorrhagische Mittelohr- 
entzündung mit Blasenbildung auf 
dem Trommelfell; © influenzal otitis 
Griplpelvilrus nt: in drei Subtypen [In- 
fluenza A-Virus, Influenza B-Virus, In- 
fluenza C-Virus] vorkommendes Vi- 
rus; auf der Virushiille lokalisierte An- 
tigene [Neuraminidase, Hámaggluti- 
nin] führen über Veránderungen der 
Antigenstruktur [Antigendrift*, Anti- 
genshift*] zur Bildung neuer Serovari- 
anten, die neue Epidemien auslósen 
kónnen; © influenza virus 
Grilselolfullvin nt: orales Antimykotikum*; 
CE» griseofulvin 
GroBlhirn nt: aus den Großhirnhemi- 
spháren, Fornix* cerebri und Kom- 
missuren bestehender Teil des Ge- 
hirns; © upper brain 
Großlhirnisilchel f: sichelfórmiger, binde- 
gewebiger Fortsatz der Dura* mater 
zwischen den beiden Großhirnhemi- 
spháren; © falx of cerebrum 
Grüblcheninálgel pl: grübchenförmige, 
kleine Nageldefekte, z.B. bei Psoriasis; 
® pitted nails 
Grulbenlgas nt: Methan*; © methane 
Grulbenlwurm m: in Europa und Asien 
vorkommender Hakenwurm; haufiger 
Erreger der Ankylostomiasis*; E> Old 
World hookworm 
Gruber-Widal-Reaktion f: Agglutination 
von Bakterien mit Antiseren; © Gru- 
ber-Widal test 
Grünlblindlheit f: Farbenfehlsichtigkeit 
für Grün; © green blindness 
Grundlsublstanz f: der ungeformte Teil 
der Interzellulársubstanz; > ground 
substance 
Grundlumisatz m: Stoffwechselumsatz 
unter Ruhebedingungen; © basal 
metabolic rate 
Grünlholzifrakitur f: unvollständiger Bruch 
langer Róhrenknochen bei Kindern, 
bei dem das Periost unversehrt erhal- 
ten bleibt; © greenstick fracture 
Grünlschwálche f: Farbsehschwäche für 
Grün; © deuteranomaly 
Griitzlbeultel m: Haarbalgtumor der Haut; 
CE» epidermoid 
Gulaljaklprolbe f: qualitativer Blutnach- 
weis mit Guajakharz; © guaiac test 
Gulalnin nt: Purinbase*, die mit Ribose* 
Guanosin bildet; © guanine 
Gulalnolsin nt: Nukleosid* aus Guanin 
und Ribose*; Baustein der RNA; «E» 
guanosine 


Gulalnolsinidilphosiphat nt: an der Ener- 
gieübertragung im Stoffwechsel betei- 
ligtes Nukleotid*; © guanosine di- 
phosphate 
Guanosin-3/5’-Phosphat, zyklisches nt: als 
Neurotransmitter und Mediator der 
Histaminfreisetzung vorkommende 
Ringform von Guanosinmonophos- 
phat; © guanosine 3’,5’-cyclic phos- 
hate 
Gulalnolsinitrilphosiphat nt: energierei- 
ches Triphosphat; wichtiger Energie- 
und Phosphatdonor des Stoffwechsels; 
CE» guanosine triphosphate 
Guérin-Fraktur f: Form der Oberkiefer- 
fraktur; CE» Guérin's fracture 
Guillain-Barré-Syndrom nt: aufsteigende 
Entzündung und Lahmung von Spinal- 
nerven und ihrer Wurzeln im An- 
schluss an Virusentzündungen; Œ> 
Guillain-Barré syndrome 
Gumima f: gummiartige Granulationsge- 
schwulst; v.a. bei Syphilis; > gumma 
Gumime f: > Gumma 
Gumlmilgelschwulst f: > Gumma 
Gumlmilhaut f: überdehnbare, in Falten 
abhebbare Haut; © cutis hyperelastica 
Gumlmilknolten m: > Gumma 
Gumprecht-Kernschatten pl: Reste zer- 
quetschter Leukozyten im Blutaus- 
strich; © Gumprecht’s shadows 
Gürltellplalzenita f: ringfórmige Plazen- 
ta*; CE» annular placenta 
Gürltellrolse f: akute, schmerzhafte Er- 
krankung durch ein Rezidiv einer vor- 
ausgegangenen Infektion [Windpo- 
cken*] mit dem Varicella-Zoster-Vi- 
rus*; meist gürtelfórmige Ausbreitung 
im Versorgungsgebiet eines Spinalner- 
vens; CE» shingles 
gusitaltolrisch adj: Geschmackssinn 
betreffend; CE» gustatory 
gutlarltig adj: benigne*; © benign 
Guthrie-Hemmtest m: Screeningtest zum 
Ausschluss von Phenylketonurie* bei 
Neugeborenen; ‘E> Guthrie test 
gutitulral adj: 1. Kehle/Guttur betref- 
fend, kehlig 2. (Stimme) rauh, heiser, 
kehlig; CE» 1.-2. guttural 
GvH-Reaktion f: -Graft-versus-Host- 
Reaktion 
Gynäko-, gynäko- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Frau/weiblich“ 
gylnälkolid adj: frauenähnlich, frauenar- 
tig; © gynecoid 
Gylnálkolmasitie f: Vergrößerung der 
männlichen Brustdrüse; > gyneco- 
mastia 
Gylnálkolpalthie f: Frauenkrankheit; <> 
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gynecopathy 
Gylnandlrie f: Patientin mit chromoso- 


mal weiblichem Geschlecht und mánn- 
lichen oder gemischten Geschlechts- 
merkmalen; © gynandria 
Gynlandlrisimus m: > Gynandrie 
Gynlaltrelsie f: Oberbegriff für angebore- 
ne Verschlüsse im weiblichen Ge- 
schlechtstrakt; > gynatresia 
Gyno-, gyno- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Frau/weiblich“ 
Gylnolpalthie f: > Gynäkopathie 
Gylnolplasitik f: Chirurgie der weiblichen 
Geschlechtsorgane; © gynoplasty 
Gylralse f: Bakterienenzym, das die Aus- 
bildung der Tertiárstruktur der Bakte- 
rien-DNA steuert; © gyrase 
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Gylralselhemimer pl: das Enzym Gyrase* 
hemmende Antibiotika mit breitem Wir- 
kungsspektrum; © gyrase inhibitors 

Gylrekitolmie f: (Teil-)Entfernung einer 
Kleinhirnwindung; © gyrectomy 

gylrenizelphal adj: (Gehirn) mit vielen 
Windungen versehen; © gyrence- 
phalic 

Gylrus m, pl -ri: Kreis, Windung, Hirn- 
windung; © gyrus 
Gyri cerebelli: Kleinhirnwindungen; 
© convolutions of cerebellum 
Gyri cerebri: Hirnwindungen, Großhirn- 
windungen; © convolutions of cere- 
brum 

G-Zellen pl: gastrinbildende Magenzel- 
len; © G cells 


Haemophilus 


IH 


Haab-Reflex m: Engstellung der Pupille 
bei Konzentration auf ein Objekt in 
der Peripherie des Gesichtsfeldes; «E> 
Haab's reflex 

Haarlauflrichiter m: glatter Muskel, der 
bei Kontraktion das Haar aufrichtet; 
C» arrector muscles of hair 

Haarlbalg m: > Haarfollikel 
Haarlbalglknótichen nt: > Trichoepithe- 
liom 
Haarlbalglmuslkel m: > Haaraufrichter 
Haarlball m: aus verschluckten Haaren 
gebildeter Magen- oder Darmstein; 
CE» hairball 

Haarlbruch m: kleinste Knochenfraktur 
ohne typische Fraktursymptome; «E» 
hair-line fracture 

Haarlfolllilkel m: sackfórmige, bindege- 
webige Haarwurzelscheide; «E» hair 
follicle 

HaarlgelfaBe pl: kleinste Blutgefäße, die 
zwischen arteriellem und venósem 
Schenkel des Kreislaufs liegen; © ca- 
pillaries 

Haarlknötlchenikranklheit f: 1. Pilzinfek- 
tion des Haarschaftes mit zahlreichen 
Knoten 2. Trichorrhexis* mit knót- 
chenfórmiger Auftreibung und pinsel- 
fórmiger Auffaserung der Haarenden; 
© 1. knotted hair 2. trichorrhexis 
nodosa 

Haarlleulkolplalkie f: bei HIV-Infektionen 
auftretende Leukoplakie* durch das 
Epstein-Barr-Virus; © hairy leuko- 
plakia 

Haarlmuslkel m: > Haaraufrichter 
Haarlnestigrüblchen nt: durch Eindrin- 
gen von Haaren in die Subkutis oder 
als Hemmungsfehlbildung entstande- 
ne Taschenbildung über der Steifibein- 
spitze; CE» pilonidal sinus 

Haarlzelllen p/: 1. Sinneszellen im Corti- 
Organ des Innenohrs 2. duch haarfór- 
mige Fortsátze charakterisierte B-Lym- 
phozyten; © 1.-2. hair cells 
Haarlzelllenlleuklálmie f: seltenes, lang- 
sam fortschreitendes Non-Hodgkin- 
Lymphom mit Haarzellen* im Blut- 


ausstrich; © hairy cell leukemia 
Haarlzunige f: Hypertrophie* der filifor- 
men Zungenpapillen; © hairy tongue 
schwarze Haarzunge: durch Nicotin- 
säureamidmangel, chemische Reize, 
Bakterien oder Pilze hervorgerufene 
grauschwarze Hyperkeratose der fili- 
formen Zungenpapillen; > black 
hairy tongue 
halbiltulal adj: > habituell 
Halbiltulaltilon f: 1. Anpassung des Kór- 
pers an immer hóhere Mengen einer 
Substanz; erster Schritt der Suchtent- 
wicklung 2. Entwicklung einer auto- 
matischen Verhaltensweise durch stán- 
dige bewusste oder unbewusste Wie- 
derholung; © 1.-2. habituation 
halbiltulell adj: gewohnheitsmafig, wie- 
derholt auftretend, rezidivierend; «E» 
habitual 
Halbiltus m: Kórperbau, Konstitution; 
Körperhaltung, Kórperstellung; <E> 
habitus 
Halckenifuß m: Fußfehlstellung in Dor- 
salflexion; © talipes calcaneus 
Halckenlhohlifuß m: Fußfehlstellung mit 
Abknickung des Vorfußes und Steil- 
stellung des Fersenbeins; © talipes 
calcaneocavus 
Haldernikranklheit f: > Lungenmilzbrand 
Haem-, haem- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Blut“ 
Haelmaldiplsa f: blutsaugender Landegel 
in Asien; © Haemadipsa 
Haemlanigilolma nt: > Hámangiom 
Haelmalphylsallis f: parasitäre Schildze- 
cken-Gattung; Ubertrager von u.A. Q- 
Fieber, Zeckenbissfieber, Tularämie; 
© Haemaphysalis 
Haemato-, haemato- präf.: Wortelement 
mit der Bedeutung „Blut“ 
Haelmaltolcelle f: Blutansammlung in ei- 
nem physiologischen Hohlraum oder 
einer Gewebsspalte; © hematocele 
Haelmaltolma nt: > Hämatom 
Haelmatluria f:  Hámaturie 
Haelmenttelria oflfilcilnallis f: in Mexiko 
vorkommender Blutegel; > Haemen- 
teria officinalis 
-haemia suf.: >-ämie 
Haemo-, haemo- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung , Blut“ 
Haelmolglolbinlulria f: > Hämoglobinurie 
Haelmolphillia f: > Hämophilie 
Haelmolphillus m: gramnegative, fakulta- 
tiv anaerobe Stäbchenbakterien, die 
keine Sporen bilden; wachsen nur auf 
bluthaltigen Medien; > Haemophilus 
Haemophilus aegypticus: Erreger ei- 
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Haemophilus-influenzae-Meningitis 


ner eitrigen Konjunktivitis* in tropi- 
schen und subtropischen Gebieten; (ED 
Haemophilus aegyptius 

Haemophilus ducreyi: Erreger des Ul- 
cus* molle; © Haemophilus ducreyi 
Haemophilus influenzae: Erreger von 
eitriger Laryngitis*, Konjunktivitis*, 
Endokarditis*, Meningitis* und atypi- 
scher Pneumonie*; © Haemophilus 
influenzae 
Haemophilus-influenzae-Meningitis f: 
meist bei Kindern auftretende, akut 
eitrige Hirnhautentzündung mit hoher 
Mortalität im Neugeborenenalter; <> 
Haemophilus influenzae meningitis 
Haelmorirhalgia f: > Hamorrhagie 
HalferizelllenikariziInom nt: kleinzelliges/ 
kleinzellig-anaplastisches Bronchial- 
karzinom* mit typischen Zellen; <> 
oat cell carcinoma 

Haftlplatite f: elektronenmikroskopisch 
dichte Zellverbindung; «€» desmosome 
Haftlzelcken pl: blutsaugende Zecken 
von Vógeln, Sáugetieren und Men- 
schen, deren Kórper mit chitinhaltigen 
Schilden bedeckt ist; © hard ticks 
Haftlzolne f: Form der Zellverbindung, 
bei der das Plasma entlang der Mem- 
bran verdichtet ist; © zonula adhe- 
rens 

Halgellkorn nt: Vergrößerung einer oder 
mehrerer Meibohm*-Drüsen bei gra- 
nulierender Entzündung; «E» chala- 
zion 

Hageman-Faktor m: im retikulohistiozy- 
tären System gebildeter Blutgerin- 
nungsfaktor; > Hageman factor 
Hageman-Syndrom nt: autosomal-rezes- 
siver Mangel an Faktor XII der Blutge- 
rinnung; klinisch unauffällig; © Ha- 
geman factor deficiency 

Haglund-Ferse f: Exostose* des Tuber* 
calcanei mit schmerzhafter Weichteil- 
schwellung; © Haglund's deformity 
Hahlnenlkamm m: vom Siebbein ausge- 
hende Ansatzleiste der Falx* cerebri; 
© cock's comb 

Hailey-Hailey-Krankheit f: chronisch ver- 
laufende, rezidivierende Dermatose* 
mit typischen, nássenden Erosionen 
und Schuppenkrusten der großen Kór- 
perfalten; © Hailey-Hailey disease 
Halkenlbein nt: hakenfórmiger Hand- 
wurzelknochen; © hamate bone 
Halkeniwurm m: Ancylostoma*; <=> 
hookworm 

Halkenlwurmibelfall m: Ankylostomiasis 
*; CE» hookworm disease 

Halblanitilgen nt: niedermolekulares An- 
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tigen, das erst nach Bindung an einen 
Carrier eine Antikórperbildung aus- 
löst; CE» half-antigen 

Halbichrolmolsom nt: Längshalfte eines 
Chromosoms; «E» chromatid 

Halberstädter-Prowazek-Körperchen pl: 
Einschlusskórperchen der Bindehaut- 
zellen bei Trachom*; © Halberstaed- 
ter-Prowazek bodies 

Halblmondikórlper m: bei Anámien vor- 
kommender, halbmondfórmiger Zell- 
schatten; CE» crescent body 

Halblmond, seröser m: halbmondfórmi- 
ges Endstück der gemischten Mund- 
speicheldrüsen; © serous crescent 

Halbiseilteniblindlheit f: Erblindung auf 
einem Auge; CE» hemianopia 

Halbiseiltenlláhlmung f: auf eine Körper- 
seite beschränkte Lähmung; © hemi- 
plegia 

Halblwertizeit f: Zeitraum, in dem ein ra- 
dioaktiver Stoff die Hälfte seiner Strah- 
lenwirksamkeit abgibt; © half-life 
biologische Halbwertzeit: Zeitraum, in 
dem die Hälfte eines Stoffes abgebaut 
oder ausgeschieden wird; > biolo- 
gical half-live 
effektive Halbwertzeit: Zeitraum, in 
dem die Aktivitát eines Stoffes durch 
radioaktiven Zerfal und Ausschei- 
dung auf die Hälfte abgeklingt; © ef- 
fective half-live 

Hali-, hali- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,,Salz“ 

Hallilstelrelse f: Schwund/Verlust der Mi- 
neralsalze des Knochens; © halistere- 
sis 

Halliltolse f: Bezeichnung für schlechten 
Mundgeruch, unabhángig von der Ge- 
nese; CE» halitosis 

Haller-Gefäßkranz m: Arterienkranz an 
der Eintrittstelle des Sehnervs in die 
Sklera; CE» circle of Haller 

Haller-Membran f: Gefäßschicht der Ader- 
haut; © Haller’s membrane 

Halllux m: Grofizehe; > hallux 
Hallux malleus: Hammerbildung der 
Grofizehe; © hallux malleus 
Hallux rigidus: Versteifung des Groß- 
zehengrundgelenkes; © stiff toe 
Hallux valgus: X-fórmige Abknickung 
der Grofizehe im Grundgelenk; durch 
zu enges Schuhwerk gefórdert; > hal- 
lux valgus 

Hallluizilnaltilon f: Sinnestáuschung; > 
hallucination 

halllulzilnaltiv adj: auf Halluzinationen 
beruhend; © hallucinative 

halllulzilnolgen adj: Halluzinationen aus- 


Hämatobilie 


lösend; © hallucinogenic 

Halllulzilnolse f: psychopathologische 
Erkrankung mit dominierenden Hal- 
luzinationen bei unbeeintráchtigtem 
Bewusstsein; © hallucinosis 

Halo-, halo- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung 1. „Salz“ 2. „Ring/Hof/Licht- 
hof* 

Hallolgelne nt: die Elemente der VII. 
Hauptgruppe des Periodensystems; 
® halogens 

hallolgelniert adj: halogenhaltig, mit 
Halogen verbunden; © halogenated 

hallolid adj: salzáhnlich; © haloid 

Halo-Nävus m: Návuszellnávus* mit hel- 
lem Hof; kommt v.a. bei Jugendlichen 
vor; © halo nevus 

hallolphil adj: (biolog.) salzliebend; E> 
halophile 

Hallolthan nt: als Allgemeinanästheti- 
kum verwendeter halogenierter Koh- 
lenwasserstoff; © halothane 

Halsidisisekitilon f: Ausráumung der 
Halslymphknoten und Entfernung von 
Muskel- und Gefäßstrukturen; E 
neck dissection 

Halsigelflecht nt: von den vorderen Ästen 
der Zervikalnerven C,_, gebildeter Ple- 
xus, aus dem Hautäste für den Kopf- 
und Halsbereich und Muskeläste [u.A. 
Nervus* phrenikus] entspringen; CE» 
cervical plexus 

Halslgrenzistrangibloickalde f: Blockade 
der zervikalen Grenzstrangganglien 
durch Lokalanásthetika; «E» stellate 
block 

Halsimark nt: Halsabschnitt des Rücken- 
marks; © cervical cord 

Halsinerlven pl: Spinalnerven des Hals- 
marks; © cervical nerves 

Halslplelxus m: > Halsgeflecht 

Halslriplpe f: stummelartige Rippe im 
Halsbereich; kann zu Skoliose der 
Halswirbelsäule und Einengung des 
Brustkorbausgangs führen; © cervi- 
cal rib 

Halslrip|penisynidrom nt: Kompression 
der Arteria subclavia und des Plexus 
brachialis durch Halsrippen; © cervi- 
cal rib syndrome 

Halslsegimenite pl: > Halsmark 

Halsted-Operation f: klassische Brustent- 
fernung mit Entfernung der Pektoral- 
muskeln und Achsellymphknoten; «E> 
Halsted’s mastectomy 

Halslwirlbel p/: die 7 Wirbel der Halswir- 
belsáule; © cervical vertebrae 

Häm-, häm- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Blut“ 


Hamladisorpltilon f: Festhaften von roten 
Blutkörperchen; © hemadsorption 
Hamlagiglultilnaltilon f: durch Hämagglu- 
tinine* ausgelóste Blutverklumpung; 
CE» hemagglutination 
Hámlaglgluitilnaltionslhemmltest m: sero- 
logischer Test zum Nachweis von Anti- 
kórpern oder Antigenen; © hemag- 
glutination-inhibition assay 
hämlaglglultilnaltiv adj: Hämagglutina- 
tion betreffend oder verusachend; «E> 
hemagglutinative 
Hamlag/glultilnilne pl: Substanzen, die zur 
Verklumpung von Erythrozyten füh- 
ren; CE» hemagglutinins 
Hämlallaun nt: Gemisch aus Hámatoxy- 
lin* und Alaun*; © hemalum 
Hámlalnallylse f: > Hämoanalyse 
Hámlanlgilolblasitom nt: von der Gefäß- 
wand ausgehender gutartiger Tumor; 
CE» hemangioblastoma 
Hamlanigilolenidolthellilom nt: vom Endo- 
thel der Blutgefäße ausgehender Tu- 
mor; © hemangioendothelioma 
Hamlanigilom nt: gutartiger Gefäßtumor, 
der bei der Geburt vorhanden ist oder 
in den ersten Lebensmonaten entsteht; 
CE» hemangioma 
Hamlanigilolmaltolse f: Vorkommen mul- 
tipler Hämangiome*; «E» hemangio- 
matosis 
Hámangiom-Thrombopenie-Syndrom nt: 
Syndrom mit Riesenhámangiomen, 
Thrombopenie* und Blutungsnei- 
gung; CE» hemangioma-thrombocyto- 
penia syndrome 
Hámlanigilolsarlkom nt: malignes Häm- 
angioendotheliom*; © hemangiosar- 
coma 
Halmalphelrelse f: Abtrennung von Blut- 
bestandteilen und Reinfusion des 
Restblutes; © hemapheresis 
Hámlarlthros m: > Hämarthrose 
Hámlarlthrolse f: blutige Ergussbildung 
in einem Gelenk als Traumafolge oder 
bei Hämophilie*; > hemarthrosis 
Halmarltom nt: von einer embryonalen 
Gewebefehlbildung ausgehender Tu- 
mor; © hamartoma 
Hámlaslkos m: blutiger Aszites*; CE» he- 
morrhagic ascites 
Hämat-, hámat- präf.: ^ Hämato- 
Halmaltelmelsis f: Erbrechen von hellem 
oder dunkelbraunem [Kaffeesatzer- 
brechen] Blut; © hematemesis 
Hälmatlhidlrolsis f: > Hämhidrose 
Hämato-, hämato- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Blut“ 
Hälmaltolbillie f: Blutausscheidung in der 
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Galle; © hematobilia 
Halmaltolchelzie f: sichtbare Blutbeimen- 
gung zum Stuhl; fárbt das Blut den 
Stuhl schwarz, spricht man von Teer- 
stuhl [Melaena]; © hematochezia 
Hálmaltolchyllulrie f: kombinierte Hàma- 
turie* und Chylurie*; © hematochy- 
luria 
hälmaltolgen adj: 1. im Blut entstanden, 
aus dem Blut stammend 2. durch Blut 
übertragen, über den Blutweg; © 1. 
hematogenous 2. blood-borne 
hälmaltolid adj: blutähnlich, blutartig; 
CE» hematoid 

Hälmaltolildin nt: beim Hämoglobinab- 
bau entstehender eisenfreier Farbstoff; 
CE» hematoidin 
Halmaltolkollpolmetira f: Blutansamm- 
lung in Scheide und Gebärmutter; <> 
hematocolpometra 
Halmaltolkollpos m: Blutansammlung in 
der Scheide; © hematocolpos 
Hälmaltolkrit m: Anteil der Blutzellen am 
Gesamtblutvolumen; © hematocrit 
Hälmaltom nt: traumatisch bedingte Blut- 
ansammlung im Gewebe oder einem 
Hohlraum; © hematoma 

epidurales Hamatom: Bluterguss im 
Epiduralraum; © epidural hematoma 
subdurales Hámatom: Bluterguss im 
Subduralraum; «E» subdural hemato- 
ma 

Halmaltolmetira f: Blutansammlung in 
der Gebärmutter; © hematometra 
Hälmaltomiphallolzele f: Nabelhernie* 
mit Einblutung; © hematomphalocele 
Halmaltolmylellie f: als Folge einer Rü- 
ckenmarkseinblutung auftretende, meist 
mehrere Rückenmarksegmente betref- 
fende Schädigung; © hematomyelia 
Hälmaltolmylelliltis f: 1. akute hämorrha- 
gische Rückenmarkentzündung 2. >Hä- 
matomyelie; CE» 1. hematomyelitis 2. 
— Hümatomyelie 
Hälmaltolmylellolgramm nt: grafische Dar- 
stellung der Auswertung eines Kno- 
chenmarkausstriches; E> myelogram 
Halmaltolnelphrolse f: > Hámatopelvis 
Hälmaltolpellvis f: Blutansammlung im 
Nierenbecken; > hematonephrosis 
Hälmaltolpelnie f: Verminderung des 
Blutvolumens, Blutmangel; © hema- 


Halmaltolpelrilkard nt: Blutansammlung 
im Herzbeutel; © hemopericardium 

Hälmaltolpelriltolnelum nt: Blutansamm- 
lung in der Bauchhöhle; © hemoperi- 


Hälmaltolpholbie f: krankhafte Angst vor 


Blut; © hematophobia 
hálmaltolplasitisch adj: blutbildend; <> 
hematoplastic 
Hälmaltolpneulmoltholrax m: Blut- und 
Luftansammlung im Pleuraraum; «E» 
hemopneumothorax 

Hälmaltolpolelse f: > Hámopoese 
Hälmaltolpoilelse f: > Hämopoese 
Hälmaltolpoileltin nt: > Hämopoietin 
Hälmaltolporlphylrin nt: beim Hämoglo- 
binabbau entstehendes Porphyrin*; 
CE» hemoporphyrin 

Halmaltorirhalchis f: Rückenmarkeinblu- 
tung, die u.U. zu Querschnittslahmung 
führt; © hemorrhachis 

Hálmaltorlrhó f: massive Blutung, Mas- 
senblutung; © hematorrhea 
Hälmaltolsallpinx f: Blutansammlung im 
Eileiter; © hemosalpinx 
Hálmaltoscihelolzelle f: Blutansammlung 
im Hodensack/Skrotum; © hematos- 
cheocele 
Halmaltolseplsis f: generalisierte Erkran- 
kung mit dem Auftreten von Krank- 
heitserregern [Bakterien, Viren, Pil- 
zen] oder ihren Toxinen im Blut; > 
hematosepsis 

Hälmaltolselroltholrax m: Blut- und Flüs- 
sigkeitsansammlung im Pleuraraum; 
© hemoserothorax 
Halmaltolspekitrolskolpie f: spektroskopi- 
sche Untersuchung des Blutes; © he- 
matospectroscopy 
Hälmaltolsperlmaltolzelle f: Blutansamm- 
lung im Samenbläschen; © hemato- 
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Halmaltolsperlmie f: Blut in der Samen- 
flüssigkeit; © hemospermia 
hálmaltolstaltisch adj: 1. Hämostase be- 
treffend, blut(ungs)stillend 2. Blutstau- 
ung/Hämostase betreffend; «E» 1.-2. 
hemostatic 

Halmaltolthelralpie f: therapeutische Trans- 
fusion von Blut oder Blutbestandtei- 
len; © hemotherapy 

Hälmaltoltholrax m: Blutansammlung im 
Pleuraraum; © hemothorax 
Hálmaltoltolxilkolse f: toxische Schadi- 
gung des hámopoetischen Systems; 
CE» hematotoxicosis 

hälmaltoltolxisch adj: Blutzellen schädi- 
gend; © hematotoxic 

hálmaltoltrop adj: mit besonderer Affi- 
nität zu Blut oder Blutzellen; > he- 
matotropic 

Hälmaltoltymipalnon nt: Bluterguss in die 
Paukenhóhle; © hemotympanum 
Hälmaltolxyllin nt: aus Hämatoxylinum 
campechianum gewonnener Farbstoff; 


Hámoglobinámie 


CE» hematoxylin 
Hálmaltolzelle f: 1. Blutansammlung in 
einem physiologischen Hohlraum oder 
einer Gewebsspalte 2. Einblutung in ei- 
ne Kórperhóhle 3. Blutansammlung in 
der Tunica vaginalis des Hodens; «E> 
1.-2. hematocele 3. testicular hemato- 
cele 
Hálmaltolzolon nt: (ein- oder vielzelliger) 
Blutparasit; © hematozoon 
Halmaltolzyltollylse f: > Hämolyse 
Hälmaltolzytlulrie f: Ausscheidung von 
Erythrozyten im Harn; © hematocy- 
turia 
Halmaltum nt: Hakenbein*; © hamate 
bone 
Hälmatlulrie f: Blutausscheidung im Harn; 
CE» hematuria 
makroskopische Hamaturie: mit blo- 
Bem Auge sichtbare Hámaturie*; «> 
macroscopic hematuria 
mikroskopische Hámaturie: nur unter 
dem Mikroskop erkennbare Hámatu- 
rie*; CE» microscopic hematuria 
Hämlhidlrolse f: Ausscheidung von blut- 
haltigem Schweiß; © hematidrosis 
-hàmie suf.: ^ -ámie 
Hälmilglolbin nt: oxidierte Form von Hä- 
moglobin* mit dreiwertigem Eisen; 
CE» methemoglobin 
Hálmin nt: Komplex aus dreiwertigem 
Eisen und Porphyrin*; > hemin 
Hamlmer m: mit dem Trommelfell ver- 
bundenes Gehórknóchelchen; über- 
trágt die Trommelfellschwingungen 
auf den Amboss; © hammer 
Hamlmerlfinlger m: s.u. Fingerstreckseh- 
nenabriss; CE» mallet finger 
Hamlmerlzelhe f: meist erworbene Beu- 
gekontraktur der End- und Mittelge- 
lenke der Zehen mit Überstreckung im 
Grundgelenk; > hammer toe 
Hämo-, hámo- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Blut“ 
Halmolalnallylse f: Blutuntersuchung, 
Blutanalyse; © hemanalysis 
Halmolbillie f: > Hämatobilie 
Halmolblasitolse f: Oberbegriff für diffu- 
se, maligne Erkrankungen des blutbil- 
denden Systems; «€» hemoblastosis 
Hálmolchrolmaltolse f: chronische Spei- 
cherkrankheit* mit erhóhter Eisenre- 
sorption und Hämosiderinablagerung 
in verschiedenen Organen [Leber, 
Bauchspeicheldrüse]; klinisch auffällig 
sind Leberzirrhose*, Diabetes* melli- 
tus und eine blau-braun-bronzefarbe- 
ne Hautpigmentierung; © hemochro- 
matosis 


Hälmolculprelin nt: in Erythrozyten vor- 
handenes Enzym, das Superoxid-Ionen 
abbaut; > hemocuprein 
Halmoldilalfilltraltilon f: Kombination von 
Hämodialyse* und Hämofiltration*; 
CE» hemodiafiltration 

Halmoldilallylse f. künstliche Entfernung 
von harnpflichtigen Abfallprodukten 
und Wasser aus dem Blut; © hemo- 
dialysis 

Hälmoldillultilon f: durch eine Erhöhung 
des Flüssigkeitsanteils oder eine Ver- 
ringerung der roten Blutkörperchen 
verursachte Verdünnung des Blutes; 
CE» hemodilution 

Hálmoldylnalmik f: Lehre von den Bewe- 
gungen des Blutes im Kreislauf; > he- 
modynamics 

Hálmoffiltiraltilon f: Blutreinigung durch 
Abfiltration von Stoffen und Zellfrag- 
menten; CE» hemofiltration 
Halmolfusizin nt: aus Hàmosiderin* ent- 
stehendes eisenfreies Pigment; > he- 
mofuscin 

Hálmolglolbin nt: in den roten Blutkór- 
perchen enthaltener Blutfarbstoff, der 
aus einem Globinanteil und einer ei- 
senhaltigen Gruppe [Häm] besteht; 
Hämoglobin transportiert Sauerstoff 
von der Lunge zum Gewebe und Koh- 
lendioxid vom Gewebe zur Lunge; «E> 
hemoglobin 

Hamoglobin A: normales Hämoglobin 
des Erwachsenen; besteht aus zwei Un- 
terformen [Hämoglobin A,, Hämoglo- 
bin A;]; © hemoglobin A 
Hámoglobin A,.: >glykosyliertes Hä- 
moglobin 

desoxygeniertes Hämoglobin: >redu- 
ziertes Hämoglobin 

Hämoglobin F: normales Hämoglobin 
des Feten, das eine höhere Sauerstof- 
faffinität hat; wird nach der Geburt 
durch Hämoglobin A ersetzt; © he- 
moglobin F 

fetales Hämoglobin: > Hämoglobin F 
glykosyliertes Hämoglobin: Hämoglo- 
bin mit kovalent gebundener Glucose; 
tritt bei Diabetes* mellitus vermehrt 
auf; © glycosylated hemoglobin 
oxygeniertes Hämoglobin: sauerstoff- 
haltiges Hämoglobin; © oxygenated 
hemoglobin 

reduziertes Hämoglobin: in der Peri- 
pherie durch Desoxygenation* gebil- 
detes sauerstoffarmes Hämoglobin; 
CE» reduced hemoglobin 
Hälmolglolbinlälmie f: Vorkommen von 
freiem Hämoglobin im Blut; © hemo- 
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Hämoglobin-C-Krankheit 


globinemia 

Hämoglobin-C-Krankheit f: erbliche hämo- 
lytische Anämie* mit Bildung von 
anomalem Hämoglobin C; > hemo- 
globin C disease 
Hämoglobin-C-Thalassämie f: kombinier- 
te Heterozygotie für Hamoglobin C 
und ß-Thalassämie* mit schwerer An- 
ümie; CE» hemoglobin C-thalassemia 
Hamoglobin-E-Krankheit f: erbliche Aná- 
mie* mit Bildung von anomalem Hä- 
moglobin E; © hemoglobin E disease 
Hämoglobin-E-Thalassämie f: kombinier- 
te Heterozygotie für Hámoglobin E 
und ß-Thalassämie* mit schwerer An- 
ümie; CE» hemoglobin E-thalassemia 
Hálmolglolbilnolchollie f: Hämoglobin- 
ausscheidung in der Galle; > hemo- 
globinocholia 

Halmolglolbilnollylse f: Hàmoglobinab- 
bau, Hämoglobinspaltung; > hemo- 
globinolysis 

Hálmolglolbilnolpalthie f: erbliche Er- 
krankung mit Bildung von anomalen 
Hämoglobinformen; «E» hemoglobi- 
nopathy 

Halmolglolbiniquoltilent m: heute ersetzt 
durch Farbekoeffizient*; © blood 
quotient 

Hálmolglolbinlulrie f: Hämoglobinaus- 
scheidung im Harn; © hemoglobinu- 
ria 
Hálmolgramm nt: quantitative Bestim- 
mung der Blutbestandteile; CE» hemo- 


Halmolkilnelse f: Blutfluss, Blutzirkula- 
tion; © hemokinesis 

Hálmolkollpos m: Blutansammlung in 
der Scheide; © hemocolpos 
Hálmollylse f: Auflósung der roten Blut- 
kórperchen, Erythrozytenauflósung, 
Erythrozytenzerstórung, Erythrozy- 
tenabbau; © hemolysis 

a-Hamolyse: durch Ausbildung einer 
grünen Zone um die Kolonie gekenn- 
zeichnetes Bakterienwachstum mit Ha- 
molyse auf Blutagar; CE» a-hemolysis 
ß-Hämolyse: vollständige Hämolyse 
der Erythrozyten bei Bakterienwachs- 
tum auf Blutagar; © B-hemolysis 
y-Hamolyse: Wachstum ohne Hamoly- 
se; © y-hemolysis 
kolloid-osmotische Hämolyse: Hämo- 
lyse durch eine Änderung des kolloid- 
osmotischen Drucks; © colloid osmo- 
tic hemolysis 
Halmollylseldyslalquillilbrilum nt: während 
oder nach Hämodialyse* auftretende 
Hirnsymptome; E> dialysis disequili- 
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brium syndrome 
Halmollylselplaqueltechinik f: Nachweis 
antikórperbildender Zellen unter Ver- 
wendung von Schaferythrozyten; <> 
hemolytic plaque assay 

Halmollylsin nt: 1. hamolyseverursachen- 
des Toxin, Hämolysegift 2. hämolyse- 
auslósender Antikörper; © 1.-2. he- 
molysin 
hálmollyltisch adj: Hàmolyse betreffend, 
durch sie bedingt, Hámolyse ausló- 
send; © hemolytic 
Halmolmeldilasitiinum nt: Blutansamm- 
lung im Mediastinalraum; «E» hemo- 
mediastinum 

Hálmolmetira f: Blutansammlung in der 
Gebärmutter; © hemometra 
Hálmolpalthie f: Erkrankung des Blutes 
oder der blutbildenden Gewebe; «> 
hemopath 

Hälmolperlfulsilon f: Modifikation der 
Hämodialyse*, bei der adsorbierende 
Stoffe [Aktivkohle] verwendet werden; 
CE» hemoperfusion 

Hälmolpelrilkard nt: Blutansammlung im 
Herzbeutel; © hemopericardium 
Hälmolpelriltolnelum nt: Blutansamm- 
lung in der Bauchhöhle; «> hemoperi- 
toneum 

Hálmolphalgolzyltolse f: Abbau von Blut- 
zellen durch spezialisierte Makropha- 
gen [Hámophagen]; physiologisch im 
Rahmen der Blutmauserung; «E» he- 
mophagocytosis 

Hálmolphelrelse f: > Hämapherese 
hálmolphil adj: 1. (biolog.) blutliebend 
2. Bluterkrankheit/Hämophilie betref- 
fend, von ihr betroffen oder gekenn- 
zeichnet; CE» 1. hemophil 2. hemophilic 
Hälmolphillie f: X-chromosomal-rezessiv 
vererbte Blutgerinnungsstórung; «E» 
hemophilia 

Hämophilie A: durch einen Mangel an 
Blutgerinnungsfaktor VIII verursachte 
klassische Blutgerinnungsstórung mit 
mikrotraumatischen Blutungen in Ge- 
lenke und Muskeln; «E> hemophilia A 
Hámophilie B: durch einen angebore- 
nen Mangel an Faktor IX bedingte Blut- 
gerinnungsstórung; CE» hemophilia B 
Hámophilie C: Blutungsneigung durch 
autosomal-rezessiv vererbten Mangel 
an Faktor XI; © hemophilia C 
Hälmolpholbie f: krankhafte Angst vor 
Blut; © hemophobia 
Hamlophithallmus m: Bluterguss ins Au- 
ge; © hemophthalmus 
Hálmolpneulmolpelrilkard nt: Luft- und 
Blutansammlung im Herzbeutel; Œ> 


Hapten 


hemopneumopericardium 
Hálmolpneulmoltholrax m: Luft- und 
Blutansammlung im Pleuraraum; «E> 
hemopneumothorax 
Halmolpolelse f: Bildung der zellulären 
Blutelemente; E> hemopoiesis 
Hälmolpoileltin nt: in der Niere gebildetes 
Zytokin*, das die Bildung der roten 
Blutkörperchen anregt; © hemopoie- 
tin 
Hálmolptoe f: > Hámoptyse 
Halmolptylse f: Bluthusten, Blutspucken; 
CE» hemoptysis 
Hálmorlrhalgie f: Blutung, Einblutung; 
C» hemorrhage, bleeding 
halmorlrholildal adj: Hämorrhoiden be- 
treffend; hämorrhoidenähnlich; «> 
hemorrhoidal 
Hälmorlrholildallthromlbolse f: akute 
Thrombosierung von Hämorrhoiden*; 
& thrombosed hemorrhoids 
Hälmorlrholildallzolne f: unterster Ab- 
schnitt des Mastdarms; © hemorrho- 
idal zone 
Hälmorlrholildekltolmie f: operative Ent- 
fernung von Hámorrhoiden, Hámor- 
rhoidenexzision; © hemorrhoidectomy 
Hálmorlrholilden pl: krampfaderähnliche 
Erweiterung des Mastdarmschwellkór- 
pers; © hemorrhoids 
Halmorlrildekitolmie f: > Hämorrhoidek- 
tomie 
Halmolsildelrin nt: wasserunléslicher Ei- 
sen-Eiweißkomplex; Speicherform von 
Eisen in Geweben; © hemosiderin 
Hälmolsildelrinlulrie f: Hàmosiderinaus- 
scheidung im Harn; © hemosiderinu- 
ria 
Halmolsildelrolse f: Hàmosiderinablage- 
rung in verschiedenen Organen und 
der Haut [Hámosiderosis cutis] bei 
übermäßigem lokalisiertem oder ge- 
neralisiertem Eisengehalt; CE» hemosi- 
derosis 
Hälmolsperlmie f: Blut in der Samenflüs- 
sigkeit; CE» hemospermia 
Halmolstalse f: Blutstillung, vom Kórper 
iniziierte Mechanismen zum Schutz 
vor Blutverlusten; © hemostasis 
Hálmolstaltikum nt: Blutstillungsmittel, 
blutstillendes Mittel; <> hematostatic 
Hálmolstypitilkum nt: Blutstillungsmittel, 
blutstillendes Mittel; ED hemostyptic 
Halmolthelralpie f: > Hämatotherapie 
Hälmoltholrax m: Blutansammlung im 
Pleuraraum; © hemothorax 
hälmoltolxisch adj: Blutzellen schadi- 
gend; © hemotoxic 
hälmoltrop adj: mit besonderer Affinität 
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zu Blut oder Blutzellen; © hemotropic 

Halmoltymipalnon nt: Bluterguss in die 
Paukenhóhle; © hemotympanum 

Hálmolzolon nt: (ein- oder vielzelliger) 
Blutparasit; E> hemozoon 

Hálmolzylten pl: Sammelbegriff für die 
im Blut enthaltenen Zellen, d.h. rote 
Blutkörperchen [Erythrozyten], weiße 
Blutkörperchen [Leukozyten] und Blut- 
plättchen [Thrombozyten] sowie ihre 
Vorstufen; CE» hemocytes 

Hälmolzyltolblast m: Blutstammzelle im 
Knochenmark; © hemocytoblast 

Halmolzyltollylse f: > Hamolyse 

Hálmolzyltolphalgie f: Abbau von Blutzel- 
len durch spezialisierte Makrophagen 
[Hämophagen]; physiologisch im Rah- 
men der Blutmauserung; ‘E> hemocy- 
tophagia 

Hand-Fuß-Syndrom f: bei Sichelzellanä- 
mie* auftretende schmerzhafte Schwel- 
lung von Händen und Füßen; «> 
hand-and-foot syndrome 

Handlwurlzellkalnal m: zwischen den 
Handwurzelknochen und dem Retina- 
culum flexorum liegender Kanal, 
durch den u.A. der Nervus* medianus 
zieht; © carpal tunnel 

Handlwurlzellknolchen pl: Ossa carpi; > 
carpal bones 

HandlwurlzelitunInel m: > Handwurzel- 
kanal 

Hanflfielber nt:  Hanfstaublunge 

Hanf, indischer m: Wild- und Kultur- 
pflanze, deren weibliche Form zahlrei- 
che Wirkstoffe [Cannabinoide] mit 
psychotroper Wirkung enthält; <> 
cannabis (sativa) 

Hanfistaubllunige f: durch Hanfstaub 
ausgelóste Form der Byssinose*; Œ> 
hemp fever 

Hanot-Zirrhose f: vermutlich zu den 
Autoimmunerkrankungen gehórende, 
nicht-eitrige destruierende Entzün- 
dung der intrahepatischen Gallengän- 
ge; 90 % der Fálle betreffen Frauen im 
mittleren Lebensalter; fast immer [95 96 
der Fälle] finden sich antimitochon- 
driale Antikórper*; > Hanot’s cirrho- 
sis 

Hansen-Krankheit f: > Lepra 

Hanlselnolsis f: > Lepra 

H-Antigen zt: Antigen der Geifiel von 
Mikroorganismen; © H antigen 

Haplo-, haplo- práf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „einmal/einfach“ 

halplolid adj: mit einfachem Chromoso- 
mensatz; © haploid 

Haplten nt: niedermolekulares Antigen, 
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haptisch 


das erst nach Bindung an einen Carrier 
eine Antikörperbildung auslöst; <> 
hapten 
hapltisch adj: Tastsinn betreffend; Œ> 
haptic 
Hapltolglolbin nt: in der Leber gebildetes 
Globulin; © haptoglobin 
Harllelkinifeltus m: autosomal-rezessiv 
vererbte, schwerste Form der kongeni- 
talen Ichthyosen*; schon intrauterin 
kommt es zur Ausbildung dunkler 
panzerartiger Hornplatten sowie einer 
Ektropionierung von Lippen, Lidern 
und Genitalschleimhaut und Entwick- 
lung einer Plattnase; © harlequin fe- 
tus 
Harn m: in der Niere gebildete Flüssig- 
keit zur Ausscheidung harnpflichtiger 
Stoffwechselprodukte; © urine 
Harniblalse f: muskulóses Hohlorgan; 
sammelt den aus den Nieren kommen- 
den Harn; © bladder 
Harnlblalsenlaltolnie f: angeborene oder 
erworbene Atonie der Blasenmuskula- 
tur; © bladder atony 
Harniblalsenlaltrolphie f: Atrophie* der 
Blasenmuskulatur bei chronischer Über- 
dehnung; © cystatrophia 
Harnlblalsenibruch m: > Blasenhernie 
Harniblalsenidilverltilkel nt: meist erwor- 
bene Wandschwäche der Blase mit 
sackartiger Ausstülpung; © bladder 
diverticulum 
Harniblalsenidreileck nt: von den beiden 
Harnleitermündungen und dem Harn- 
róhrenabgang gebildetes Dreieck am 
Boden der Harnblase; > vesical trigone 
Harniblalsenlentizünldung f: > Cystitis 
Harnlblalsenffisitel f: > Blasenfistel 
Harnlblalsenigrund m: unterer, breiter 
Teil der Blasenwand mit den Einmün- 
dungen der Harnleiter; > fundus of 
bladder ñ 
Harniblalsenihals m: Übergang von der 
Harnblase in die Harnróhre; © neck 
of urinary bladder 
Harnlblalsenlherlnie f:  Blasenhernie 
Harniblalsenikarlzilnom nt: v.a. ältere Män- 
ner betreffender, vom Blasenepithel aus- 
gehender bösartiger Tumor; © blad- 
der carcinoma 
Harniblalsenikaltarrh m: akute katarrhali- 
sche Blasenentzündung; © catarrhal 
cystitis 
Harniblalsenlkrebs m: > Harnblasenkar- 
zinom 
Harniblalsenllählmung f: vollständige oder 
teilweise Lähmung der Blasenwand- 
muskulatur; © cystoplegia 
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Harniblalsenipalpilllom f: von der Blasen- 
schleimhaut ausgehender gutartiger 
Tumor, der zu schmerzloser Hämatu- 
rie* führen kann; © bladder papillo- 
ma 
Harniblalsenispielgellung f: endoskopi- 
sche Untersuchung der Harnblase; ‘E> 
cystoscopy 

Harnldrang, imperativer m: zwanghafter 
nicht-unterdrückbarer Harndrang; E> 
precipitant urination 

Harnifielber nt: akutes Fieber bei Keim- 
verschleppung beim Katheterisieren 
oder Eingriffen an der Harnróhre; E> 
urinary fever 

Harnifisitel f: harnführende Fistel des 
Urogenitaltraktes; > urinary fistula 
Harniglulcolse f: Glucosegehalt des Harn; 
CE» urinary glucose 

Harnigrieß m: keine Harnkonkremente; 
CE» gravel 

Harnlinikonitilnenz f: Unfähigkeit, Harn 
in der Blase zurückzuhalten; © uri- 
nary incontinence 

Harnlkonlkrelmenite pl: unterschiedlich 
große Steinchen in den Harnwegen; 
CE» urinary calculi 

Harnlleilter m: Kanal vom Nierenbecken 
zur Blase; CE» ureter 

Harnlleilterlfisitel f: 1. vom Harnleiter 
ausgehende Fistel, die in andere Orga- 
ne mündet [innere Harnfistel] oder 
nach außen führt [äußere Harnfistel] 
2. operativ angelegte äußere Harnlei- 
terfistel; CE» 1. ureteral fistula 2. urete- 
rostoma 

Harnlleilterifisitellung f: Anlegen einer 
äußeren Harnleiterfistel zur Harnab- 
leitung; © ureterostomy 
Harnleiter-Sigma-Fistel f: operative Ver- 
bindung von Harnleiter und Sigma zur 
Harnableitung; © ureterosigmoidos- 
tomy 

Harnlleilterlstein m: Harnstein im Harn- 
leiter; CE» ureterolith 
Harnlleilterlstelnolse f: angeborene oder 
erworbene Einengung des Harnleiter- 
lumens; © ureterostenosis 
Harnlleilterlverlenigung f: — Harnleiter- 
stenose 

Harnireltenitilon f: Unvermögen, die Bla- 
se spontan zu entleeren; © urinary 
retention 

Harnlröhlre f: Urethra; © urethra 
Harnlrohlrenlaltrelsie f: angeborener Ver- 
schluss der Harnróhre; © atreture- 
thria 
Harnlróhlrenlentizünldung f: > Urethritis 
Harnlróhlrenlprollaps m: > Harnróhren- 
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schleimhautprolaps 
Harniröhlrenischleimlhautlprollaps m: fast 
nur bei Frauen vorkommender Vorfall 
der Schleimhaut; © urethral prolapse 
Harniröhlrenispallte f: angeborene Spalt- 
bildung der Harnróhre mit aberranter 
Mündung; > penischisis 
Harnlröhlrenispielgellung f: endoskopi- 
sche Untersuchung der Harnróhre; ‘E> 
urethroscopy 
Harnlröhlrenistelnolse f: meist erworbene 
[Entzündung, Tumor, Prostatahyper- 
trophie, Verletzung (Katheterismus!)] 
Einengung des Harnróhrenlumens; 
CE» urethrostenosis 
Harnlróhlrenistrikltur f: > Harnröhrenste- 
nose 
Harniróhlrenlverlenigung f: > Harnróh- 
renstenose 
Harnisáulre f: beim Menschen als End- 
produkt des Purinabbaus auftretende, 
in Wasser schwerlósliche organische 
Säure; © uric acid 
Harniseldilment nt: die im Harn enthalte- 
nen organischen [Zellen, Bakterien] und 
kristallinen [Salze] Bestandteile; Œ> 
urine sediment 
Harnlseplsis f: von den Harnwegen aus- 
gehende Sepsis*; CE» urosepsis 
Harnisperlre f: Anurie* durch eine Harn- 
abflussbehinderung; © urinary ob- 
struction 
Harnistarlre f: Ausscheidung von Harn 
mit konstantem spezifischem Gewicht; 
© isosthenuria 
Harnistaulung f: Stauung des Harns in 
den Harnwegen; © urinary retention 
Harnistaulungsinielre f: sackartige Aus- 
weitung des Nierenhohlsystems und 
evtl. der Harnleiter [Hydrouretero- 
nephrose*]; CE» uronephrosis 
Harnisteilne pl: unterschiedlich große 
Steinchen in den Harnwegen; © uri- 
nary calculi 
Harnistoff m: im Harn ausgeschiedenes, 
stickstoffhaltiges Endprodukt des Ei- 
weißstoffwechsels; © urea 
Harnistoffizylklus m: in den Lebermito- 
chondrien ablaufender Zyklus, der 
Harnstoff aus Ammoniak und Kohlen- 
dioxid bildet; © Krebs urea cycle 
Harnistotitern nt: schmerzhafte Unter- 
brechungen des Harnflusses, z.B. durch 
kleine Harnsteine; © stuttering uri- 
nation 
Harniträulfeln nt: unwillkürlicher, trop- 
fenweiser Harnabgang; © urinary 
dribbling 
Harnlverlgifitung f: > Urämie 


Harnlverlhalt m: fehlende Harnabsonde- 
rung durch eine Abflussbehinderung 
oder -stórung der Blase; ED urinary 
retention 
Harniverlhalltung f: > Harnretention 
Harnizulcker m: Zuckergehalt des Harns; 
© urinary glucose 
Harnlzwang m: schmerzhafter Harndrang; 
CE» stranguria 
Harnizyllinider pl: im Harn vorkommen- 
de Tubulusabgüsse aus Eiweiß, Zellag- 
gregaten u.à.; © urinary cast 
Harrington-Operation f: Aufrichtung der 
Wirbelsáule durch Versteifung mit 
Harrington-Stáben; © Harrington 
instrumentation 
Hartimeltalllunige f: Lungenfibrose* 
durch eingeatmete Hartmetallstáube; 
CE» heavy metal pneumoconiosis 
Hartlspann m: knotenartige Verhärtung 
der Muskulatur mit Druck- und Spon- 
tanschmerz; meist durch Fehlbelas- 
tung oder entzündliche Prozesse be- 
dingt; © myogelosis 
Halschisch nt: aus indischem Hanf* ge- 
wonnenes Harz, das als Rauchgift ge- 
kaut oder geraucht wird; © hashish 
Halsenlaulge nt: Unfáhigkeit, bei erwei- 
terter Lidspalte das Auge zu schließen; 
CE» lagophthalmos 
Halsenipest f: > Tularämie 
Halsenischarlte f: angeborene, ein- oder 
beidseitige Spaltenbildung der Ober- 
lippe; meist zusammen mit Kieferspal- 
te; CE» harelip 
Hashimoto-Thyreoiditis f: Autoimmun- 
krankheit* der Schilddrüse mit organ- 
spezifischen Autoantikórpern*; «E> 
Hashimoto's disease 
Hasner-Klappe f: Schleimhautfalte an der 
Mündung des Tránennasengangs in 
den unteren Nasengang; © Hasner’s 
valve 
Haulbenimelninlgiltis f: haubenfórmige 
eitrige Hirnhautentzündung der obe- 
ren Hirnwölbung; © helmet meningi- 
tis 
Hauptibronichus m: noch außerhalb der 
Lunge entstehender rechter und linker 
Stammbronchus; © main bronchus 
Hauptlgalllenigang m: > Choledochus 
Hauptlhisitolkomlpaltilbilliltats|komiplex 
m: Genkomplex auf dem Chromosom 
6, der die Leukozytenantigene der His- 
tokompatibilität kodiert; ED major 
histocompatibility complex 
Hauptllymphigang, rechiter m: — Ductus 
lymphaticus dexter 
Hauptlwirt m: von einem Parasiten be- 
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Hauptzellen 


vorzugter Wirt; © host of predilection 
Hauptizelllen pl: Pepsinogen* bildende 
Zellen der Magenschleimhaut; > 
chief cells 

Hausistaublmillben pl: im Hausstaub vor- 
kommende Milben; erzeugen Allergene, 
die Hausstauballergie und Asthma* 
bronchiale auslösen; ® house dust 
mites 

Hausltra colli pl: halbkugelige Ausbuch- 
tungen der Dickdarmwand; © haus- 
tra of colon 

Haut f: das aus Kutis* und Subkutis* 
bestehende, die äußere Körperoberflä- 
che bedeckendes Organ; © skin 
Hautlausischlag m: Exanthem*; © rash 
Hautlblülte f: > Effloreszenz 

Hautldolsis f: die aus Einfalldosis und 
Streustrahlendosis bestehende Teil- 
kórperdosis der Haut; © skin dose 
Hautlemlphylsem nt: Luft- oder Gasan- 
sammlung im subkutanen Gewebe; Œ> 
subcutaneous emphysema 
Hautlentiziinidung f: > Dermatitis 
Hautlerlkranikung f: Dermatose*; Der- 
matitis*; © skin disease 

Hautlfilbrom nt: derber gutartiger Haut- 
tumor; CE» dermatofibroma 

Hautlflolra f: die physiologisch auf der 
Haut lebenden Mikroorganismen; «E» 
skin flora 

Hautlgriefi m: bis stecknadelkopfgroße, 
weißliche, subepitheliale Zysten v.a. im 
Gesicht; © whitehead 

Hautlhorn nt: hornfórmige, verhornende 
Hautwucherung; © cutaneous horn 

Hautljulcken nt: Pruritus*; > itching 

Hautlkallzilnolse f: lokalisierte oder diffu- 
se Ablagerung von Kalziumsalzen in 
der Haut; © skin stones 

Hautlkarlzilnom nt: von der Epidermis* 
ausgehender bósartiger Tumor; © skin 
cancer 

Hautlkranklheit f: Dermatose*; Dermati- 
tis*; CE» skin disease 

Hautlkrebs m: > Hautkarzinom 

Hautlkrebs, schwarzer m: > malignes Me- 
lanom 

Hautllaplpenliplasitik f: > Hautplastik 

Hautlleisiten pl: genetisch determinier- 
tes Leistenmuster der Haut; © skin 
ridges 

Hautlmaullwurf m: durch Larven hervor- 
gerufene stark juckende Dermatitis* 
mit typischen geröteten Gangstruktu- 
ren in der Haut; © larva migrans 

Hautlmilzibrand m: durch Milzbrandba- 
zillen hervorgerufene Infektionskrank- 
heit; häufigste Milzbrandform; © cu- 
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taneous anthrax 
Hautlmusikel m: in die Haut einstrahlen- 
der Muskel; © cutaneous muscle 
Hautlnelkrolse f: i.d.R. alle Hautschichten 
umfassende Hautschádigung mit Ne- 
krose* und Narbenbildung; © cuta- 
neous necrosis 
Hautlóldem nt: Odem von Lederhaut und 
Unterhaut; © anasarca 
Hautlpalpilllen pl: Papillen der Leder- 
haut, die die Papillarleisten bilden; <> 
dermal papillae 
Hautlpilz m: > Hautpilzerkrankung 
Hautlpillze pl: Sammelbegriff für Pilze, 
die Hautpilzerkrankungen hervorru- 
fen können; > cutaneous fungi 
Hautlpilzlerlkranlkung f: oberflächliche 
oder tiefe Pilzerkrankung der Haut 
durch Dermatophyten, Hefepilze oder 
Schimmelpilze; > dermatomycosis 
Hautlplasltik f: plastische Deckung von 
Hautdefekten unter Verwendung von 
Hautlappen, d.h. Haut mit Unterhaut- 
fettgewebe; CE» dermatoplasty 
Hautlschmalrotizer m: auf der Haut le- 
bender Parasit; © (tierischer) derma- 
tozoon; (pflanzlicher) epiphyte 
Hautispaltlliinilen pl: Spannungslinien 
der Haut, die bei der Schnittführung 
beachtet werden müssen; © Langers 
lines 
Hautlsteilne pl: durch subkutane Ablage- 
rung von Kalziumphosphatsteinen 
gekennzeichnete Erkrankung unbe- 
kannter Genese; © Profichet’s disease 
Hautltest m: Allergietestung durch Auf- 
bringen des Allergens auf [Epikutan- 
test] oder in die Haut [Intrakutantest]; 
CED skin test 
Hautitranslplanitat nt: frei verpflanztes 
Hautstück; © skin graft 
Hautitransiplanitaltilon f: Verpflanzung 
von freien Hauttransplantaten, d.h. 
Hautstiicken ohne Gefäßversorgung; 
© skin grafting 
Hautlturlgor m: Eigenspannung der Haut, 
die primár vom Wassergehalt be- 
stimmt wird; © skin turgor 
Hautlwolf m: rote, meist juckende Haut- 
veránderung der Kórperfalten; © in- 
tertrigo 
Hautlzysiten pl: echte, mit ektodermalen 
Anteilen ausgekleidete Zysten, die u.A. 
von der Epidermis, den Talgdrüsen oder 
den Schweißdrüsen ausgehen; © cu- 
taneous cysts 
Haverhill-Fieber nt: durch Rattenbisse 
oder verdorbene Lebensmittel über- 
tragene Infektionskrankheit durch 


Heliko- 


Streptobacillus moniliformis; verläuft 
hochfieberhaft mit Befall mehrerer 
Gelenke; © Haverhill fever 
Havers-System nt: aus Knochenlamellen 
bestehende Baueinheit des Knochens; 
CE» haversian system 
HbC-Thalassámie f: ^ Hämoglobin-C- 
Thalassámie 
HbE-Thalassámie f: > Hämoglobin-E- 
Thalassámie 
HB,-Antigen nt: — Hepatitis B-Oberflä- 
chenantigen 
HbS-Thalassämie f: kombinierte Hetero- 
zygotie für Hämoglobin S und Thalas- 
sámie*; imponiert klinisch als Sichel- 
zellenanámie* mit Symptomen der 
Thalassámie; © sickle cell-thalasse- 
mia disease 
Head-Zonen pl: durch den metameren 
Aufbau der Kórpers bedingter Zusam- 
menhang von Hautzonen und inneren 
Organen aus dem gleichen Segment; 
CE» Head's zones 
Helbelphrelnie f: meist schon im Jugend- 
alter beginnende, zu hochgradiger Per- 
sónlichkeitszerstórung führende Schi- 
zophrenieform; © hebephrenia 
Heberden-Polyarthrose f: idiopathische 
Arthrose* der Interphalangealgelenke 
mit Bildung von Heberden-Knoten; 
CE» Heberden’s rheumatism 
Helbeltolmie f: Durchtrennung des Be- 
ckenrings, z.B. zur Geburtserleichte- 
rung; © pubiotomy 
Helbeltudo f: Stumpfheit, Abstumpfung 
der Sinne; © hebetude 
Helboltolmie f:  Hebetomie 
Heerfordt-Syndrom nt: von Iridozyklitis* 
und chronischer Parotitis* gekenn- 
zeichnete Sonderform der Sarkoido- 
se*; CE» Heerfordt's disease 
Helfelmylkolsen p/: von unechten Hefen* 
verursachte Pilzerkrankungen; E> my- 
coses caused by yeasts 
Helfen pl: einzellige Pilze, die sich durch 
Spaltung und/oder Sprossung vermeh- 
ren; © yeasts 
echte Hefen: Hefen, die sich auch ge- 
schlechtlich vermehren; © perfect 
yeasts 
unechte Hefen: Hefen, die sich nur un- 
geschlechtlich vermehren; © imper- 
fect yeasts 
Hegar-Stifte p/: Metallstifte zur Erweite- 
rung des Zervikalkanals; CE» Hegar 
bougies 
Heidenhain-Azanfarbung f: histologische 
Fárbung mit Azokarmin und Anilin- 
blau-Goldorange; © Heidenhain's azan 


stain 

Heidenhain-Halbmond m: halbmondfór- 
miges Endstück der gemischten Mund- 
speicheldrüsen; © demilune of Hei- 
denhain 

Heillanizeilge f: allgemein anerkannter 
Grund für eine bestimmte Therapie 
oder Maßnahme; © indication 
Heillmititel pl: alle Mittel zur Behand- 
lung von Krankheiten; © remedy 
Heillung f: Wiederherstellung der Ge- 
sundheit oder des Zustandes vor der 
Erkrankung/Verletzung; > healing 
p-p.-Heilung: — Heilung per primam 
intentionem 

Heilung per primam intentionem: di- 
rekte Wundheilung durch Verkleben 
der Wundránder und Ausfüllung des 
Defektes mit Bindegewebe; © healing 
by first intention 

Heilung per secundam intentionem: 
verzógerte Wundheilung mit Granula- 
tionsgewebe und Narbenbildung; «E» 
healing by second intention 
p-s.-Heilung: > Heilung per secundam 
intentionem 

Heine-Medin-Krankheit f: durch das Po- 
liomyelitis-Virus hervorgerufene Vi- 
ruskrankheit, die durch die Entwick- 
lung schlaffer Lähmungen, v.a. der 
Beine, gekennzeichnet ist; E> Heine- 
Medin disease 

Heinz-Innenkórperchen p/: in Erythrozy- 
ten gefundene Kórnchen aus denatu- 
riertem Hámoglobin; © Heinz-Ehr- 
lich bodies 

Heißlhuniger f: > Hyperorexie 
Heister-Klappe f: glatte Muskelfasern 
enthaltende Schleimhautfalte des Duc- 
tus* cysticus; CE» Heister's valve 
Hekto-, hekto- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „hundertfach“ 
Helfer-T-Zellen pl: — Helferzellen 
Hellferizelllen pl: T-Lymphzyzen, die 
beim Zweitkontakt die Antikórperbil- 
dung durch Aktivierung der Memory- 
Zellen fördern; © helper cells 
Hellilcolbaciter pylori m: Erreger chroni- 
scher Magenschleimhautentzündun- 
gen und wichtiger pathogenetischer 
Faktor für die Entstehung von Ge- 
schwüren von Magen und Zwölffinger- 
darm; © Helicobacter pylori 
Hellilcoltrelma nt: Verbindung von Scala* 
tympani und vestibuli an der Schne- 
ckenspitze; CE» helicotrema 

hellilkal adj: in der Art einer Helix; > 
helical 

Heliko-, heliko- präf.: Wortelement mit 
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Helio- 


der Bedeutung ,Windung/Spirale/He- 
lix“ 
Helio-, helio- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Sonne“ 
Hellilolenizelphalliltis f: im Rahmen eines 
massiven Sonnenstichs* auftretende 
Enzephalitis*; © heliencephalitis 
Hellilolpalthie f: durch Sonnenlicht her- 
vorgerufene Erkrankung; © heliopa- 
th 
Hellilolsis f: durch übermäßige Sonnen- 
bestrahlung des Kopfes ausgelöstes 
Krankheitsbild mit Erbrechen, Kopf- 
schmerzen, und Schwindelgefühl; evtl. 
Übergang in einen Hitzschlag*; <> 
heliosis 
Hellilolthelralpie nt: Behandlung mit Son- 
nenlicht; CE» heliotherapy 
Hellix f: äußerstes Rand der Ohrmu- 
schel; © helix 
hellkolgen adj: aus einem Geschwiir ent- 
standen; > helcogenic 
Hellkolplasitik f: Geschwürplastik, Ge- 
schwürversorgung, Ulkusplastik; > 
helcoplasty 
Hellkolsis f: Geschwürsleiden; © helco- 


sis 
Helllaldapitaltilon f: Anpassung des Seh- 
apparates an Helligkeit; > light adap- 
tation 

Heller-Operation f: Lángsdurchtrennung 
der Kardiamuskulatur bei Achalasie*; 
CE» Heller's operation 

Helle-Zellen pl: 1. Zellen mit hellem 
Zytoplasma, z.B. in der Haut oder der 
Niere 2. veraltete Bezeichnung für die 
Zellen des APUD-Systems; © 1.-2. 
clear cells 

Helllzelllen pl: > Helle-Zellen 
Hellizelllenialkanithom nt: gutartiger Epi- 
dermistumor aus hellen Zellen; <> 
clear cell acanthoma 

Hellminithen pl: — Helminthes 
Hellminithes pl: parasitische Würmer; 
werden in zwei Klassen unterteilt: 
1. Plattwürmer [Plathelminthes*] und 
2. Fadenwürmer [Nemathelminthes*]; 
CE» helminths 

Hellminithilalsis f: Erkrankung durch Be- 
fall und Infektion mit parasitierenden 
Würmern; © helminthiasis 

hellminitholid adj: wurmähnlich; > hel- 
minthoid 

Hellminitholse f: > Helminthiasis 

Hellolse f: Vorkommen mehrerer Hüh- 
neraugen; © helosis 

Helloltolmie f: operative Entfernung von 
Hornhautschwielen oder Hühnerau- 
gen; CE» helotomy 
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Helmerlallolpie f: eingeschránktes Däm- 
merungssehen durch eine herabge- 
setzte Dunkelanpassung; © night 
blindness 

Hemi-, hemi- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „halb/teilweise“ 

Helmilalchrolmaltoplsie f: nur das Farben- 

sehen betreffende Hemianopsie*; E> 

hemiachromatopsia 

Helmilallgie f: auf eine Kórperseite be- 

grenzter Schmerz, Halbseitenschmerz; 

CE» hemialgia 

Helmilalnalkulsis f: einseitige Taubheit; 
CE» hemianacusia 

Helmilanlásithelsie f: halbseitige Empfin- 

dungslosigkeit; © hemianesthesia 

Helmilanlolpie f: Halbseitenblindheit; <> 

hemianopia 

Helmilalplalsie f: halbseitige Aplasie*; 

CE» hemiaplasia 

Helmilarithrolplasitik f: teilweiser Ersatz 

eines Gelenks; Teilprothese; > hemi- 

arthroplasty 

Helmilalsolmaltolgnolsie f: auf eine Kör- 

perseite beschránkter Verlust der Sin- 

nesempfindungen; © Anton’s syn- 


e 
altalxie f: halbseitige Ataxie*; CE» 
hemiataxia 

ilaltheltolse f: nur eine Körperhälfte 
betreffende Athetose*; © hemiathe- 


Helmilaltrolphie f: einseitige Atrophie*; 
CE» hemiatrophy 

Helmilalzylgos f: parallel zur Vena* azy- 
gos verlaufende Vene, in die sie auch 
mündet; > hemiazygos vein 
Helmilblock m: Unterbrechung eines Fas- 
zikels der Tawara-Schenkel; © hemi- 
block 
Helmilcholrea f: einseitige Chorea*; Œ> 
hemichorea 

Helmilchrolmaltopisie f:  Hemiachroma- 
topsie 
Helmilcralnia f: Halbseitenkopfschmerz, 
einseitiger Kopfschmerz; Œ> hemicra- 
nia 
Helmildrolsis f: > Hemihidrose 
Helmilelpilleplsie f: einseitige Epilepsie*; 
CE» hemiepilepsy 

helmilfalzilal adj: nur eine Gesichtshälfte 
betreffend; E> hemifacial 
Helmilgasitrekitolmie f: operative Entfer- 
nung einer Magenhälfte; CE» hemigas- 
trectomy 

Helmilgilganitisimus m: Halbseitenrie- 
senwuchs; CE» hemigigantism 
helmilglosisal adj: nur eine Zungenhälfte 
betreffend; © hemiglossal 


Hepatektomie 


Helmilglosisekltolmie f: operative Entfer- 
nung einer Zungenhálfte; > hemi- 
glossectomy 

Helmilhelpaltekitolmie f: operative Ent- 
fernung einer Leberhälfte; > hemihe- 
patectomy 
Helmilhidlrolse f: halbseitige Anhidrose*; 
C» hemihidrosis 
Helmilhylperlhidlrolse f: auf eine Kórper- 
hälfte beschränkte Steigerung der 
Schweifisekretion; © hemihyperhi- 
drosis 
Helmilhylperltrolphie f: einseitige Hyper- 
trophie*; © hemihypertrophy 
Helmilkollekitolmie f: operative Entfer- 
nung einer Kolonhälfte; bei der rechts- 
seitigen Hemikolektomie Entfernung 
von aufsteigendem Kolon und rechtem 
Drittel des Querkolons, bei linksseiti- 
ger Hemikolektomie Entfernung von 
absteigendem Kolon und linker Hälfte 
des Querkolons; E> hemicolectomy 
Helmilkorltilkekltolmie f: operative Ent- 
fernung der Rinde einer Großhirnhälf- 
te; © hemicorticectomy 
Helmilkralnie f: > Hemicrania 
Helmilkralnilekitolmie f: operative Entfer- 
nung einer Schädelhälfte; > hemi- 
craniectom 

Helmilkralnilolse f: ätiologisch ungeklarte 
Hyperostose* einer Schädelhälfte; Œ> 
hemicraniosis 

Helmilkralniloltolmie f: > Hemikraniekto- 
mie 
Helmillalmilnekitolmie f: halbseitige Ent- 
fernung eines oder mehrerer Wirbel- 
bógen der Wirbelsäule; © hemilami- 
nectomy 
Helmillalrynigekitolmie f: operative Ent- 
fernung einer Kehlkopfhálfte; © he- 
milaryngectomy 

helmillaltelral adj: nur eine Seite betref- 
fend; © hemilateral 
Helmilnelphrekitolmie f: operative Entfer- 
nung eines Teils einer Niere oder der 
Hälfte einer Verschmelzungsniere; «€» 
heminephrectomy 

Helmilpalrelse f: Halbseitenschwáche, 
leichte Halbseitenlahmung; «E» hemi- 
paresis 
Helmilpellvekitolmie f: Amputation eines 
Beines und der entsprechenden Be- 
ckenhálfte; CE» hemipelvectomy 
Helmilphallanigekitolmie f: Teilamputa- 
tion eines Finger- oder Zehenglieds; 
© hemiphalangectomy 

Helmilplelgie f: (vollstándige) Halbseiten- 
lähmung; © hemiplegia 
Helmilprolthelse f: > Hemiarthroplastik 


Helmilrhalchilschilsis f: unvollstándige 
Wirbelsáulenspalte; © hemirhachi- 
schisis 
Helmilsphälre f: > Hemispherium 
Helmilsphalrekitolmie f: operative Entfer- 
nung einer Kleinhirnhemispháre; «E> 
hemispherectomy 
Helmilsphelrilum nt: Hemispháre; <> 
hemisphere 

Hemispherium cerebelli: Kleinhirn- 
hälfte, Kleinhirnhemispháre; © cere- 
bellar hemisphere 

Hemispherium cerebri: Großhirnhälf- 
te, Endhirnhálfte, Großhirnhemisphä- 
re, Endhirnhemisphäre; > cerebral 
hemisphere 

Helmilstrulmekltolmie f: operative Ver- 
kleinerung einer Struma*; © hemi- 
strumectomy 

Helmilsysitollie f: Halbseitenkontraktion 
des Herzmuskels; © hemisystole 
Helmilthylrelolidlekitolmie f: operative Ent- 
fernung einer Schilddrüsenhälfte; Œ> 
hemithyroidectomy 
helmilzylgot adj: mit nur einem Gen; > 
hemizygous 

Hemmikörlperlhälmolphillie f: Hàmophi- 
lie* durch Antikórper gegen Faktor 
VII; ®© antigen-induced hemophilia 
Hemimungslfehlibilldung f: Fehlbildung 
durch Hemmung der Entwicklung; Œ> 
arrested development malformation 
Helpadinalvilren pl:  Hepadnaviridae 
Helpadinalvilrildae pl: DNA-Viren; be- 
kanntester Vertreter ist das Hepatitis- 
B-Virus*; CE» hepadnaviruses 
Helpar nt: Leber*; © liver 
Helpalrin nt: u.A. in Mastzellen vorkom- 
mende, gerinnungshemmende Sub- 
stanz, die therapeutisch als Antikoagu- 
lans Verwendung findet; © heparin 
Helpalrinlálmie f: Vorkommen von Hepa- 
rin im Blut; © heparinemia 
Helpalrilnolilde pl: Mukopolysaccharide 
mit heparinartiger Wirkung; © hepa- 
rinoids 
Helpalrilnolzylten p/: Bezeichnung für die 
heparinhaltigen Gewebsmastzellen; 
® tissue mast cells 
Helpalrinirelkallzilfilzielrungsizeit f: globa- 
ler Gerinnungstest, der das endogene 
Gerinnungssystem und die Thrombo- 
zytenfunktion testet; © recalcifica- 
tion time 

Hepat-, hepat- präf.: > Hepato- 
Helpatlallgie f: Schmerzen in der Leber, 
Leberschmerz; © hepatalgia 
Helpaltekitolmie f: operative Entfernung 
der Leber oder eines Teils der Leber, 
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Hepatica-Porta-Fistel 


Leberentfernung, Leberresektion; E> 
hepatectomy 

Hepatica-Porta-Fistel f: operativ angeleg- 
te Fistel zwischen Arteria hepatica und 
Vena portae; © hepatic artery-portal 
venous fistula 
Hepatiko-, hepatiko- präf.: Wortelement 
mit der Bedeutung ,,Hepatikus/Ductus 
hepaticus* 
Helpaltilkolchollanigilolenitelrolstolmie f: 
operative Verbindung von Ductus* he- 
paticus und Dündarm; «E» hepatico- 
cholangioenterostom 
Helpaltilkolcholleldolcholstolmie f: operati- 
ve Verbindung von Ductus* hepaticus 
und Ductus* choledochus; © hepa- 
ticocholedochostomy 
Helpaltilkoldolcholtolmie f: operative Er- 
öffnung von Ductus* hepaticus und 
Ductus* choledochus; © hepaticodo- 


Helpalti ko enltelrolstolmie f: > Hepatiko- 
cholangioenterostomie 
Helpaltilkolliltholtolmie f: operative Eröff- 
nung des Ductus* hepaticus und Ent- 
fernung von Gallensteinen; © hepa- 
ticolithotomy 
Helpaltilkolstolmie f: Anlegen einer äuße- 
ren Ductus* hepaticus-Fistel zur 
Gallenableitung; © hepaticostomy 
Helpaltilkoltolmie f: operative Eröffnung 
des Ductus* hepaticus; © hepaticoto- 
m 
Helpa tilsaltilon f: bei Pneumonie* vor- 
kommende leberähnliche Beschaffen- 
heit des Lungengewebes durch Ausfül- 
lung der Alveolen mit Exsudat; je nach 
der Beschaffenheit unterscheidet man 
gelbe, rote und graue Hepatisation; 
CE» hepatization 
helpaltisch adj: Leber/Hepar betreffend, 
zur Leber gehörig; © hepatic 
Helpaltiltis f: Entzündung des Leberpa- 
renchyms; ®© hepatitis 
Hepatitis A: durch das Hepatitis-A- 
Virus* hervorgerufene akute Hepatitis 
[Inkubationszeit 15-45 Tage], die oft 
anikterisch verläuft und meist inner- 
halb von 4-8 Wochen ausheilt; © he- 
patitis A 
akute Hepatitis: meist durch Hepatitis- 
viren hervorgerufene akut verlaufende 
Leberentzündung, die durch Ikterus*, 
gastrointestinale Symptome und einen 
Anstieg der Serumtransaminasen ge- 
kennzeichnet ist; © acute hepatitis 
anikterische Hepatitis: Hepatitis ohne 
klinisch manifeste Gelbsucht; © anic- 
teric hepatitis 


256 


autoimmune Hepatitis: durch Autoan- 
tikórper* hervorgerufene Leberent- 
zündung; CE» autoimmune hepatitis 
Hepatitis B: Virushepatitis [Erreger: 
Hepatitis-B-Virus*] mit langer Inku- 
bationszeit [45-160 Tage], die vor al- 
lem durch direkten Kontakt mit Blut 
oder Serum übertragen wird; die klas- 
sische akute B-Hepatitis verläuft kli- 
nisch auffálliger als eine Hepatitis A, 
führt aber in den meisten Fallen zur 
Ausheilung; 5-10 96 der Patienten ent- 
wickeln eine chronische Hepatitis; > 
hepatitis B 

Hepatitis C: parenteral übertragene, 
háufigste Form der Posttransfusionshe- 
patitis* [Erreger: Hepatitis-C-Virus*]; 
etwa die Hälfte der Patienten entwi- 
ckelt eine mild verlaufende chronische 
Hepatitis; © hepatitis C 
chronisch-aggressive Hepatitis: meist 
als Folge einer Virushepatitis [Hepati- 
tis B, Non-A-Non-B-Hepatitis*] auf- 
tretende chronische Hepatitis mit typi- 
schen pathohistologischen Verände- 
rungen [Mottenfraßnekrose*]; eine 
Ausheilung ist auch nach Jahren noch 
möglich, häufiger kommt es aber zur 
Entwicklung einer Leberzirrhose*; > 
chronic aggressive hepatitis 
chronische Hepatitis: Bezeichnung für 
chronisch verlaufende [mindestens 6 
Monate] Hepatitiden; > chronic he- 
patitis 

chronisch-persistierende Hepatitis: 
chronische Hepatitis auf viraler oder 
medikamentós-toxischer Grundlage; 
i.d.R. gute Ausheilungstendenz und 
nur selten Übergang [10 %] in eine chro- 
nisch-aggressive Form; «E» chronic 
persistent hepatitis 

Hepatitis D: durch das Hepatitis-D-Vi- 
rus* hervorgerufene Virushepatitis; 
CE» hepatitis D 

Hepatitis E: durch das Hepatitis-E-Vi- 
rus hervorgerufene epidemische He- 
patitisform; CE» hepatitis E 
epidemische Hepatitis: — Hepatitis A 
ikterische Hepatitis: Hepatitis mit kli- 
nisch manifester Gelbsucht*; ® icte- 
rohepatitis 

lupoide Hepatitis: zu den Autoimmun- 
krankheiten* gehórende Sonderform 
der chronisch-aggressiven Hepatitis 
mit positivem L.E.-Phänomen und 
plasmazellulärem Infiltrat; © lupoid 
hepatitis 

Hepatitis-A-Virus nt: weltweit verbreite- 
tes Heparvirus, das v.a. fäkal-oral über- 
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tragen wird; CE» hepatitis A virus 
Hepatitis B-Oberflachenantigen nt: auf 
der Oberflache von Hepatitis B-Viren 
auftretendes Antigen mit Bedeutung 
fiir Diagnostik und Verlaufsbeobach- 
tung; CE» hepatitis B surface antigen 
Hepatitis B surface-Antigen nt: — Hepati- 
tis B-Oberflüchenantigen 
Hepatitis-B-Virus nt: DNA-Virus, das v.a. 
parenteral übertragen wird; © hepa- 
titis B virus 
helpaltiltisch adj: Leberentzündung/He- 
patitis betreffend; © hepatitic 
Hepatitis-C-Virus nt: RNA-haltiges Flavi- 
virus; wird v.a. parenteral übertagen; 
CE» hepatitis C virus 
Hepatitis-Delta-Virus nt: defektes RNA- 
Virus, das ein Helfervirus [Hepatitis B- 
Virus] benótigt; Erreger der Hepati- 
tis* D; CE» hepatitis delta virus 
Hepatitis-D-Virus nt: > Hepatitis-Delta- 
Virus 
Hepato-, hepato- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,,Leber/Hepar“ 
helpaltolbillilar adj: Leber und Galle oder 
Gallenblase betreffend oder verbin- 
dend; «> hepatobiliary 
helpaltolbronichilal adj: Leber und Bron- 
chus betreffend oder verbindend; «E> 
hepatobronchial 
Helpaltolchollanigilolenitelrolstolmie f: ope- 
rative Verbindung von Gallenwegen 
und Dünndarm; © hepatocholangio- 
enterostom 
Helpaltolchollanigilolkariziinom nt: von 
den Leberzellen und den Gallengángen 
ausgehendes Karzinom*; © hepato- 
cholangiocarcinoma 
Helpaltolchollanigilolstolmie f: Anlegen ei- 
ner äußeren Gallenwegsfistel zur Gal- 
lenableitung; CE» hepatocholangiostomy 
Helpaltolchollanigiltis f: Entzündung von 
Leber und Gallengángen; © hepato- 
cholangitis 
helpaltoldilalphragimal adj: Leber und 
Zwerchfell/Diaphragma betreffend 
oder verbindend; > phrenohepatic 
helpaltolduloldelnal adj: Leber und 
Zwülffingerdarm/Duodenum betref- 
fend oder verbindend; © hepatoduo- 
denal 
Helpaltoldylnie f: > Hepatalgie 
helpaltolenitelral adj: Leber und Darm/In- 
testinum betreffend oder verbindend; 
CE» hepatoenteric 
Helpaltolenitelrolstolmie f: > Hepatochol- 
angioenterostomie 
helpaltolfulgal adj: von der Leber weg- 
fließend oder wegführend; © hepato- 


fugal 
helpaltolgasitral adj: Leber und Magen/ 
Gaster betreffend oder verbindend; 
CE» hepatogastric 
helpaltolgen adj: 1. Lebergewebe bildend 
2. von der Leber ausgehend, in der 
Leber entstanden; © 1.-2. hepatoge- 
nic 
Helpaltolgralfie, -gralphie f: Róntgenkon- 
trastdarstellung der Leber; <E> hepa- 
tography 
Helpaltolgramm nt: Róntgenkontrastauf- 
nahme der Leber; > hepatogram 
helpaltolid adj: leberáhnlich, leberartig; 
CE» hepatoid 
helpaltolinitesitilnal adj: > hepatoenteral 
helpaltoljulgullär adj: Leber und Jugular- 
vene betreffend; > hepatojugular 
helpaltolkarldilal adj: Leber und Herz/ 
Cardia betreffend; © cardiohepatic 
helpaltolkollisch adj: Leber und Kolon 
betreffend oder verbindend; © hepa- 
tocolic 
helpaltollenitilkullär adj: Leber und Lin- 
senkern/Nucleus lenticularis betref- 
fend; © hepatolenticular 
helpaltollilelnal adj: Leber und Milz/Lien 
betreffend oder verbindend; © hepa- 
tolienal 
Helpaltollilelnolgralfie, -gralphie f: > Hepa- 
tosplenografie 
Helpaltollith m: intrahepatischer Gallen- 
stein; © hepatolith 
Helpaltollylse f: Leberzellzerstörung; <> 
hepatolysis 
Helpaltollylsin nt: Leberzellen-zerstóren- 
des Zytolysin*; > hepatolysin 
Helpaltom m: (primárer) Lebertumor; 
CE» hepatoma 
Helpaltolmallalzie f: Lebererweichung; 
CE» hepatomalacia 
Helpaltolmelgallie f: Lebervergrößerung, 
Leberschwellung; © hepatomegaly 
Helpaltolmellalnolse f: Dunkelfárbung 
der Leber durch Pigmenteinlagerung; 
CE» hepatomelanosis 
Helpaltolmeltrie f: Bestimmung der 
Lebergröße; © hepatometry 
Helpaltomiphallolzelle f: Nabelschnur- 
bruch* mit Teilen der Leber im Bruch- 
sack; CE» hepatomphalocele 
Helpaltolnelphriltis f: gleichzeitige Ent- 
zündung von Leber und Niere(n); > 
hepatonephritis 
Helpaltolnelphrolmelgallie f: Vergröße- 
rung von Leber und Niere(n); <> he- 
patonephromegaly 
Helpaltolomiphallos m: > Hepatomphalo- 
zele 
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helpaltolpanikrelaltisch adj: Leber und 
Bauchspeicheldrüse/Pancreas betref- 
fend oder verbindend; © hepatopan- 
creatic 

Helpaltolpalthie f: Lebererkrankung, 
Leberleiden; © hepatopathy 
helpaltolpeltal adj: zur Leber hinfließend 
oder hinführend; © hepatopetal 
Helpaltolpelxie f: operative Leberfixie- 
rung, Leberanheftung; © hepatopexy 
Helpaltolphlelbiltis f: Entzündung der 
Lebervenen; © hepatophlebitis 
Helpaltolphlelbolgralfie, -gralphie f: Rónt- 
genkontrastdarstellung der Leberve- 
nen; CE» hepatophlebography 
Helpaltolphosipholryllalselmanigel m: 
> Hers-Glykogenose 

helpaltolpleulral adj: Leber und Pleura 
oder Pleurahóhle betreffend oder ver- 
bindend; © hepatopleural 
helpaltolporital adj: Leberpforte oder 
Pfortader(system) betreffend; «E» he- 
patoportal 

Helpaltolptolse f: Tiefstand der Leber; 
meist im Rahmen einer Enteroptose*; 
CE» hepatoptosis 

helpaltolpullmolnal adj: Leber und Lun- 
ge(n)/Pulmo betreffend oder verbin- 
dend; © hepatopulmonary 
helpaltolrelnal adj: Leber und Niere/Ren 
betreffend oder verbindend; © hepa- 
torenal 

Helpaltorirhalgie f: Leberblutung, Leber- 
einblutung; © hepatorrhagia 
Helpaltorirhalphie f: Lebernaht; © hepa- 
torrhaphy 

Helpaltorirhelxis f: Leberriss, Leberrup- 
tur; CE» hepatorrhexis 

Helpaltolse f: Bezeichnung für nicht-ent- 
zündliche Lebererkrankungen; “> 
hepatosis 
Helpaltolskolpie f: direkte Leberuntersu- 
chung; © hepatoscopy 
Helpaltolsplelniltis f: gleichzeitige Ent- 
zündung von Leber und Milz; © he- 
patosplenitis 

Helpaltolsplelnolgralfie, -gralphie f: Rönt- 
genkontrastdarstellung von Leber, 
Pfortader und Milz; © hepatospleno- 
graphy 
Helpaltolspleinolmelgallie f: Vergröße- 
rung von Leber und Milz; © hepato- 
splenomegaly 

Helpaltolspleinolpalthie f: kombinierte 
Erkrankung von Leber und Milz; > 
hepatosplenopathy 

Helpaltolstolmie f: Anlegen einer äußeren 
Leberfistel; ED hepatostomy 
Helpaltolthelralpie f: 1. Behandlung von 
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Leberkrankheiten 2. Behandlung mit 
Leberpráparaten; © 1.-2. hepatothe- 


Helpaltoltolmie f: Durchtrennung der 
Leber oder von Lebergewebe, Leber- 
schnitt; © hepatotomy 
Helpaltoltoxlälmie f: Autotoxikose* bei 
Leberversagen; CE» hepatotoxemia 
Helpaltoltolxin nt: Lebergift, hepatotoxi- 
sche Substanz; > hepatotoxin 
helpaltoltolxisch adj: leberschádigend, 
leberzellschádigend; «E» hepatotoxic 
Helpaltoltolxilziltat f: Lebergiftigkeit, Le- 
berschádlichkeit; © hepatotoxicity 
helpaltoltrop adj: auf die Leber einwir- 
kend, Lebergewebe bevorzugend; «E> 
hepatotropic 
Helpaltolvilrus nt: Gattung der Picornavi- 
ridae*; enthált u.A. des Hepatitis-A- 
Virus; © Hepatovirus 
Helpaltolzelle f: Eingeweidebruch mit 
Teilen der Leber im Bruchsack; © he- 
patocele 
helpaltolzelllullär adj: Leberzelle(n) be- 
treffend, von Leberzellen ausgehend; 
CE» hepatocellular 
helpaltolzelrelbral adj: Leber und Gehirn/ 
Zerebrum betreffend; © hepatocere- 
bral 
Helpaltolzyt m: Leberzelle; © hepatocyte 
Hepta-, hepta- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,sieben* 
Hepitaldakltyllie f: Polydaktylie* mit sie- 
ben Fingern oder Zehen; © heptadac- 
tyl: 
hepita vallent adj: siebenwertig; > hep- 
tavalent 
Herlba f: (Heil-)Kraut; > herb 
Herlbilzid nt: Unkrautvertilgungsmittel; 
CE» herbicide 
Herbstlbeilße f: > Heukrätze 
Herbstlkrátlze f: > Heukrätze 
Herdidolsis f: die an einem (Kankheits-) 
Herd wirksame Energiedosis*; > fo- 
cal dose 
Herdlinifekitilon f: von einem Herd/Fokus 
ausgehende Infektion; © focal infec- 
tion 
Herdipneulmolnie f: Bronchopneumonie*; 
XE» focal pneumonia 
helreldiltär adj: ererbt, vererbt, erblich, 
erbbedingt; angeboren; © hereditary 
Helreldiltät f: Erblichkeit, Vererbbarkeit; 
CE» heredity 
Helreldolaltalxie f: hereditáre Ataxie*; 
CE» heredoataxia 
Helreldolpalthie f: familiar geháuft auf- 
tretende Krankheit; © heredopathia 
Hering-Blutdruckzügler m: Ast des Ner- 
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vus* glossopharyngeus zum Sinus ca- 
roticus; © Hering’s sinus nerve 
Helringslwurmlkranklheit f: durch den 
Heringswurm Anisakis marina her- 
vorgerufene Darmerkrankung mit Aus- 
bildung eosinophiler Granulome und 
Abszesse; CE» herring-worm disease 
Hermlalphroldisimus m: > Hermaphrodi- 
tismus 
Hermlalphroldiltisimus m: Entwicklungs- 
störung mit Merkmalen beider Ge- 
schlechter im selben Indivuum; «E> 
hermaphroditism 
Hermaphroditismus verus: Intersexu- 
alität mit Vorkommen von Hoden- und 
Eierstockgewebe in einem Organ oder 
getrennt an verschiedenen Orten; «E> 
true hermaphroditism 
Herlnilaltilon f: Ausbildung einer Hernie; 
C» herniation 
Herlnie f: Verlagerung von Bauchorganen 
[Bruchinhalt] in eine sackartige Aus- 
stiilpung des Bauchfells [Bruchsack], 
die ganz oder teilweise durch eine an- 
geborene oder erworbene Liicke in der 
Bauchwand [Bruchpforte] hervortritt; 
CE» hernia 
Herlnilenlbilldung f: Ausbildung einer 
Hernies; © herniation 
Herlnileniplasitik f: > Hernioplastik 
Hernio-, hernio- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Bruch/Hernie“ 
Herlnilollalpalroltolmie f: Bruchoperation 
mit Eröffnung des Bauchraums; «E> 
herniolaparotomy 
Herlnilolplasitik f: Bruchoperation mit 
Deckung der Bruchpforte; © hernio- 
plasty 
Herlniloltolmie f: Bruchoperation, Her- 
nienoperation; CE» herniotomy 
Herniotomie nach Bassini: Leisten- 
bruchoperation mit Verstärkung der 
Hinterwand des Leistenkanals; «E» 
Bassini's procedure 
Helrolin nt: halbsynthetisches Morphin- 
derivat mit starker Wirkung und gro- 
Bem Abhängigkeitspotenzial; CE» heroin 
Herplanigilna f: durch Coxsackievirus A 
verursachte fieberhafte Entziindung 
des Rachens mit Blaschenbildung; «=> 
herpangina 
Herlpes m: Hautausschlag mit Bláschen- 
bildung; heute meist gleichgesetzt mit 
Herpes* simplex; > herpes 

Herpes corneae: > Herpeskeratitis 
Herpes febrilis: > Herpes labialis 
Herpes genitalis: Haut-Schleimhautin- 
fektion des Genitaltraktes durch Her- 
pes-simplex-Virus Typ II; wird primar 


durch Geschlechtsverkehr übertragen; 
CE» genital herpes 

Herpes labialis: Herpes* simplex der 
Lippen; © cold sore 

Herpes menstrualis: Herpes* simplex 
während der Monatsblutung; > her- 
pes menstrualis 

Herpes simplex: durch das Herpes- 
simplex-Virus* ausgelóste Infektions- 
krankheit, die lokalsiert [Lippen, Geni- 
talbereich] oder generalisiert auftreten 
kann; lokale Herpes simplex-Falle nei- 
gen zu Rezidiven, die durch kórperli- 
che [Menstruation, fiebrige Infekte] 
oder psychische Belastungen ausgelóst 
werden; bei Patienten mit geschwách- 
ter Abwehrlage [HIV-Infektion, Leukä- 
mien, Immunsuppression] kann es zu 
schwersten Verläufen und Sepsis kom- 
men; © oral herpes 

Herpes zoster: akute, schmerzhafte Er- 
krankung durch ein Rezidiv einer vor- 
ausgegangenen Infektion [Windpo- 
cken*] mit dem Varicella-Zoster-Vi- 
rus*; meist gürtelfórmige Ausbreitung 
im Versorgungsgebiet eines Spinalner- 
vens; CE» herpes zoster 

Herpes zoster ophthalmicus: Herpes 
zoster des Nervus* ophthalmicus mit 
halbseitigen Kopfschmerzen, Lidódem 
und evtl. Hornhautbeteiligung [Her- 
peskeratitis*, Herpeskeratokonjunkti- 
vitis*]; © ophthalmic zoster 

Herpes zoster oticus: schmerzhafte 
Gürtelrose* mit Beteiligung der Ohr- 
muschel, des äußeren Gehórgangs und 
des Innenohrs; kann zu Schwerhórig- 
keit oder Ertaubung führen; © herpes 
zoster oticus 

Herlpeslenizelphalliltis f: durch das Her- 
pes-simplex-Virus* hervorgerufene, 
rasch progrediente Virusenzephalitis* 
mit schlechter Prognose; «Eo herpes 
encephalitis 

Herlpesiginigilviltis f: hauptsächlich die 
Mundschleimhaut betreffende Form 
des Herpes* simplex; > herpetic gin- 
givitis 
Herlpesikelraltiltis f: meist einseitige her- 
petische Infektion der Hornhaut, die 
als oberflächliche Form [Keratitis* 
dendrica] oder als tiefe Form [Kerati- 
tis* interstitialis herpetica; Keratitis* 
disciformis] verläuft; «E» herpetic 
keratitis 

Herlpesikelraltolkon]junkltilviltis f: zu Rezi- 
diven neigende herpetische Entzün- 
dung von Bindehaut und Hornhaut 
mit oberflächlicher [Keratitis* dendri- 
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ca] und tiefer Form [Keratitis* inter- 
stitialis herpetica; Keratitis* discifor- 
mis]; © herpetic keratoconjunctivitis 
Herlpesimelninigolenizelphalliltis f: schwe- 
re, rasch progredient verlaufende hä- 
morrhagische Meningoenzephalitis* 
mit schlechter Prognose; © herpetic 
meningoencephalitis 
Herpes-simplex-Enzephalitis f: > Herpes- 
enzephalitis 

Herpes-simplex-Keratitis f: haufig rezidi- 
vierende, oberflàchliche Form der 
Herpeskeratitis*, die klinisch durch 
graue Epithelflecken [Keratitis superfi- 
cialis punctata] oder geweihartige ver- 
zweigte Effloreszenzen [Keratitis den- 
drica] imponiert; háufigste Ursache für 
Hornhautvernarbung mit Sehstórun- 
gen; CE» dendriform keratitis 
Herpes-simplex-Virus nt: in zwei Typen 
vorkommendes DNA-Virus mit welt- 
weiter Verbreitung; Herpes-simplex- 
Virus Typ I Erreger von Herpes* labi- 
alis und generalisierten Herpesinfek- 
tionen; Herpes-simplex-Virus Typ II 
meist durch Geschlechtsverkehr über- 
tragener Erreger von Herpes* genitalis 
und Infektionen des Darms; © herpes 
simplex virus 

Herlpesivilren pl: > Herpesviridae 
Herlpesivilrildae pl: weltweit verbreitete 
DNA-Viren, zu denen u.A. Herpes- 
simplex-Virus, Varicella-Zoster-Virus 
gehören; © Herpesviridae 
Herlpesivilrus holmilnis nt: > Herpes-sim- 
plex-Virus 

Herlpesivilrus valrilcelllae nt: DNA-Virus; 
Erreger der Windpocken* [Varicella] 
und der Gürtelrose* [Zoster]; © vari- 
cella-zoster virus 

Herpes-zoster-Virus nt: > Herpesvirus va- 
ricellae 

herlpeltilform adj: herpesähnlich, her- 
pesartig; CE» herpetiform 

herlpeltisch adj: Herpes oder Herpesvi- 
ren betreffend, durch sie verursacht; 
CE» herpetic 

Herrick-Syndrom nt: —Sichelzellenaná- 
mie 

Hers-Glykogenose f: relativ gutartiger, au- 
tosomal-rezessiver Mangel an Leber- 
phosphorylase, der zur Anreicherung 
von normalem Glykogen in der Leber 
führt; dadurch kommt es zu Hepato- 
megalie* und Hypoglykámie*; <> 
Hers’ disease 

Hertz nt: Einheit der Frequenz; © hertz 
Herz nt: aus vier Kammern [rechter und 
linker Vorhof, rechter und linker Ven- 
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trikel] bestehendes muskulóses Hohl- 
organ; Zentralorgan des Kreislaufs, das 
sauerstoffreiches Blut über die Arte- 
rien in die Gewebe und Organe pumpt; 
CE» heart 

Herzlalmyllolildolse f: zu Kardiomyopa- 
thie* und chronischer Herzinsuffi- 
zienz* führende, idiopathische oder 
hereditäre Amyloidose*; <> myocar- 
dial amyloidosis 

Herzlanleulrysima nt: Aussackung der 
Herzwand; © cardiac aneurysm 
Herzlangst f: krankhafte Angst vor ei- 
nem Herzanfall durch eine bestehende 
oder angenommene Herzerkrankung; 
© cardiophobia 

Herzlangstisynidrom nt: klinischer Symp- 
tomenkomplex [Schwindelgefühl, star- 
kes Herzklopfen, Übelkeit, Beklem- 
mungsgefühl, Todesangst] als Ausdruck 
einer Herzangst; CE» cardiophobia syn- 
drome 

Herzlasthima nt: meist in der Nacht auf- 
tretende Atemnot durch eine Lungen- 
stauung bei Linksherzinsuffizienz; E> 
cardiac asthma 

Herzlausikulltaltilon f: Auskultation der 
Herztóne und -geráusche; © cardiac 
auscultation 

Herzlaultolmaltisimus m: Automatie der 
Herzerregung und des -rhythmus; «E> 
normal cardiac rhythm 
Herzlbeultel m: Perikard*; > pericardi- 
al sac 
Herzlbeultellkarlzilnolse f: zu (hämorrha- 
gischem) Erguss und evtl. Herzbeutel- 
tamponade fiihrende Karzinose* des 
Herzbeutels; © pericardial carcino- 
matosis 
Herzlbeultelitamlpolnalde f: Auffüllung 
des Herzbeutels mit Blut oder Exsudat; 
führt zur Einschránkung der Beweg- 
lichkeit der Muskulatur; © pericar- 
dial tamponade 
Herzlbeultellwaslserlsucht f:  Hydroperi- 
kard 
Herziblock m: Störung oder Unterbre- 
chung der normalen Erregungsleitung 
des Herzens; © heart block 
Herzlbräulne f: > Angina pectoris 
Herzlbulckel m: Vorwölbung der Brust- 
wand bei Hypertrophie* des Herzens; 
CE» heart hump 
Herzidillaltaltilon f: Erweiterung der Herz- 
innenráume; © cardiectasis 
Herzlerlkranlkung, koronare f: Oberbegriff 
für alle Formen der Koronarinsuffi- 
zienz*, die auf einer stenosierenden 
Einengung der Koronargefäße beru- 
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hen [Angina* pectoris, Herzinfarkt*, 
Linksherzinsuffizienz*]; CE» coronary 
heart disease 

Herzlfehller m: angeborene oder erwor- 
bene Fehlbildung des Herzens oder der 
Herzklappen; © heart defect 
Herzifehllerizelllen pl: bei herzbedingter 
Lungenstauung im Sputum auftreten- 
de, mit Hämosiderin beladene Alveo- 
larmakrophagen; © heart-failure cells 
Herzlfilbrolse f: > Herzmuskelsklerose 
Herzlfrelquenz f: Zahl der Herzschläge 
pro Minute; entspricht normalerweise 
der Pulsrate; © heart rate 
Herzlgelráulsche p/: zwischen den Herz- 
tónen* auftretende Geräusche, die 
durch Strómungsturbulenzen des Blu- 
tes verursacht werden; © heart mur- 
murs 

Herzlglylkolsilde pl: aus Digitalis*-Arten 
und anderen Pflanzen gewonnene Gly- 
koside, die die Kontraktionskraft des 
Herzens erhöhen; © cardiac glyco- 
sides 
Herzlhylperitrolphie f: Dickenzunahme 
der Herzmuskulatur; © cardiac hy- 
pertrophy 

Herzlinidex m: Herzminutenvolumen pro 
Quadratmeter Körperoberfläche; > 
cardiac index 
Herzlinlfarkt m: > Myokardinfarkt 
Herzlinisufifilzilenz f: Unfähigkeit des 
Herzens, eine ausreichenede Leistung 
zu vollbringen; die Insuffizienz kann 
auf bestimmte Teile der Herzens be- 
schránkt sein [Linksherzinsuffizienz, 
Rechtsherzinsuffizienz] oder das gan- 
ze Herz betreffen [Globalinsuffizienz, 
globale Herzinsuffizienz]; nach der 
Schwere der Insuffizienz unterscheidet 
man Belastungsinsuffizienz und Ruhe- 
insuffizienz; wenn die Kompensations- 
mechanismen des Kórpers erschópft 
sind, kommt es zum klinischen Bild 
der dekompensierten Herzinsuffizienz; 
CE» heart failure 
Herzljalgen nt: > Tachykardie 
Herzikaltheltelrilsielrung f: Einführung 
eines dünnen Katheters in die Herz- 
hóhlen nach Punktion einer Vene 
[Rechtsherzkatheter] oder Arterie 
[Linksherzkatheter]; © cardiac ca- 
theterization 
Herzlklaplpen pl: klappenfórmige Struk- 
turen an den Offnungen zwischen den 
Vorhófen und Kammern und an den 
Ausgängen der Kammern in die gro- 
fien Gefäße; © heart valves 
Herzlklaplpenlanleulrysima nt: sackartige 


Vorwólbung an den Herzklappen bei 
Entzündung oder Degeneration; Œ> 
cardiac valve aneurysm 
Herzlklaplpenlerlsatz m: > Herzklappen- 
prothese 
Herziklapipenifehller m: Fehlbildung ei- 
ner Herzklappe, die zu Verschlussunfä- 
higkeit [Herzklappeninsuffizienz] oder 
Verengung [Herzklappenstenose] füh- 
ren kann; © valvular defect 
Herziklapipenlinisuflfilzilenz f: s.u. Herz- 
klappenfehler, © valvular regurgita- 
tion 
Herzlklaplpeniproithelse f: aus alloplasti- 
schem oder biologischem Material 
hergestellte künstliche Herzklappe; 
CE» prosthetic valve 
Herzlklaplpenisklelrolse f: zu Herzklappen- 
insuffizienz* führende fibrotische Ver- 
dickung; am häufigsten wird die Mi- 
tralklappe* befallen; > valvular scle- 
rosis 
Herziklap|penistelnolse f: zu einer Einen- 
gung des Offnungsdurchmessers füh- 
rende Herzklappenerkrankung; bei 
einer relativen oder funktionellen 
Herzklappenstenose liegt ein Missver- 
haltnis von Durchflussvolumen und 
Offnungsdurchmesser vor; © valvu- 
lar stenosis 

Herzlkonitulsilon f: > Herzprellung 
Herzlkranklheit, koronare f: Oberbegriff 
für alle Formen der Koronarinsuffi- 
zienz*, die auf einer stenosierenden 
Einengung der Koronargefäße beru- 
hen [Angina* pectoris, Herzinfarkt*, 
Linksherzinsuffizienz*]; “E> coronary 
heart disease 

Herzlkranzlarltelrie f: > Herzkranzgefäß 
Herzlkranzifuriche f: Furche an der Vor- 
hof-Kammer-Grenze, in der die Herz- 
kranzgefäße verlaufen; ED coronary 
sulcus of heart 

Herzikranzigelfäß nt: die Herzmuskula- 
tur versorgendes Arterie; CE» coronary 
artery 

Herz-Kreislauf-Kollaps m: Kreislaufinsuf- 
fizienz ausgelóster Kollaps; © cardio- 
vascular collapse 
Herz-Kreislauf-Stillstand m: Zustand, bei 
dem keine Blutzirkulation stattfindet; 
kann durch einen Herzstillstand [Asys- 
tolie]; aber auch Kammerflimmern* 
bedingt sein; © cardiac arrest 
Herz-Lungen-Wiederbelebung f: Wieder- 
belebung bei Herz-Kreislauf-Still- 
stand*; © cardiopulmonary resusci- 
tation 

Herzimaslsalge m: rhythmische Kom- 
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pression des Herzens zur Aufrechter- 
haltung oder Wiederherstellung eines 
Blutkreislaufs; entweder durch Druck 
auf die Brustwand [extrathorakale Herz- 
massage] oder durch direkte Kompres- 
sion [intrathorakale Herzmassage] 
nach Eröffnung des Brustkorbs; Œ> 
cardiac massage 
Herzlmilnultenlvolluimen nt: pro Minute 
ausgeworfenes Blutvolumen; «E» mi- 
nute volume 
Herzimusikellalmyllolildolse f: > Herzamy- 
loidose 
Herzimuslkellentiziinidung f: > Myokardi- 
tis 
Herzimusikellfilbrolse f: > Herzmuskel- 
sklerose 
Herzimusikellhylperitrolphie f: > Herzhy- 
pertrophie 
Herzimuslkellinifarkt m: > Myokardin- 
farkt 
Herzimusikellnelkrolse f: i.d.R. lokalisierte 
Nekrose* des Herzmuskels; meist als 
ischämische Nekrose* bei einem Myo- 
kardinfarkt*; CE» myocardial necrosis 
Herzimusikellschwälche f: > Herzinsuffi- 
zienz 
Herzlmuslkellsildelrolse f: durch Eisenab- 
lagerung im Rahmen einer Siderose* 
hervorgerufene Erkrankung; führt zu 
Kardiomyopathie* und Herzinsuffi- 
zienz*; CE» myocardial siderosis 
Herzimuslkellsklelrolse f: zu Herzinsuffi- 
zienz* führende Fibrose* und Verhär- 
tung des Herzmuskelgewebes; © car- 
diosclerosis 

Herzimusikullaltur nt: Muskelschicht der 
Herzwand; ist im linken Ventrikel be- 
sonders stark ausgeprägt; © cardiac 
muscle 

Herzlnelkrolse f: > Herzmuskelnekrose 
Herzlneulrolse f: zu den Organneurosen* 
gehórendes Krankheitsbild mit belas- 
tungsunabhängigen kardialen Symp- 
tomen, kombiniert mit Angstlichkeit 
und Selbstunsicherheit; > cardiac 
neurosis 
Herzipollyp m: dem Endokard* aufsit- 
zender organisierter Thrombus*; «E> 
cardiac polyp 
Herziprelilung f: durch stumpfe Gewalt- 
einwirkung auf die Brustwand verur- 
sachte Herzschádigung; © cardiac 
contusion 
Herzirhythimusistólrung f: Störung des 
normalen Herzrythmus; © arrhyth- 
mia 
Herzlrupitur f: Riss der Herzwand durch 
Trauma oder bei ausgedehntem Myo- 
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kardinfarkt*; © rupture of the myo- 
cardial wall 
Herzischlag m: 1. Herzaktion 2. plótzli- 
cher Herztod; © 1. heartbeat 2. sud- 
den cardiac death 
Herzlschlagifrelquenz f: > Herzfrequenz 
Herzischlagivolluimen nt: das pro Herz- 
schlag ausgestoßene Blutvolumen; «E» 
stroke volume 
Herzischrittimalcher m: 1. der Sinuskno- 
ten* im Herzvorhof 2. Gerät zur künst- 
lichen Anregung des Herzmuskels; «E> 
1. cardiac pacemaker 2. pacemaker 
bedarfsgesteuerter Herzschrittma- 
cher: Schrittmacher, der über die Herz- 
stromkurve gesteuert wird und nur bei 
Bedarf einspringt; ED demand pace- 
maker 
Herzischwielle f: Herzmuskelnarbe nach 
Gewebezerstórung [Herzinfarkt]; > 
myocardial scar 
Herzisenlkung f: Herztiefstand; meist in 
Verbindung mit einer Enteroptose*; 
© drop heart 
Herzlsepitum nt: die beiden Herzkam- 
mern bzw. -vorhófe trennendes Sep- 
tum; © ventricular septum 
Herzisklelrolse f:  Herzmuskelsklerose 
Herzlsolnolgralfie, -gralphie f: Ultraschall- 
untersuchung des Herzens; > echo- 
cardiography 
Herzispitizenistoß f: über der Herzspitze 
fühlbares Anstoßen des Herzens an die 
Brustwand; © apex beat 
Herzistilllstand m: durch Ausbleiben der 
Herzmuskelkontraktion ausgelöster 
Herz-Kreislaufstillstand; «E» cardiac 
arrest 
Herzistollpern nt: vom Patienten emp- 
fundene Rhythmusunregelmäßigkeit; 
© allodromy 
Herzistoß m: > Herzspitzenstoß 
Herzistromlkurlve f: bei der Elektrokar- 
diographie* gewonnene Aufzeichnung; 
CE» electrocardiogram 
Herzitod m: Tod durch Herzstillstand; 
CE» cardiac death 
akuter Herztod: innerhalb weniger Se- 
kunden eintretender Herztod; > sud- 
den cardiac death 
Herzltólne pl: physiologisch auftretende 
Tóne, die durch Bewegung des Muskels 
und der Klappen entstehen; © heart 
sounds 
Herzitralbelkel pl: netzfórmige Muskel- 
bálkchen an der Innenfláche der Herz- 
kammern; © muscular trabeculae of 
heart 
Herzitranslplanitaltilon f: Ersatz eines er- 
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krankten Herzens durch das Herz ei- 
nes verstorbenen Spenders; «E» heart 
transplantation 
Herzlverlpflanizung f: > Herztransplanta- 
tion 
Herzlverlsalgen nt: > Herzinsuffizienz 
Herzlviltilum nt: > Herzfehler 
Herziwandlanleulrysima nt: > Herzaneu- 
rysma 
Herzlwirlbel m: wirbelförmige Anord- 
nung der Herzmuskelfasern über der 
Herzspitze; © vortex of heart 
Herzlwurm m: bei Hunden, Katzen und 
Füchsen in der Herzmuskulatur gefun- 
dener Parasit, der selten auf den Men- 
schen übertragen wird; © heartworm 
Herzlzeitivolluimen nt: ausgestoßenes 
Blutvolumen pro Zeiteinheit; © car- 
diac output 
Herzlzylklus m: der sich rhythmisch wie- 
derholende Vorgang von Muskelkon- 
traktion [Systole] und Muskelerschlaf- 
fung [Diastole]; © cardiac cycle 
Hetero-, hetero- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „anders/verschieden“ 
Heltelrolanitilkórlper m: Antikörper gegen 
ein artfremdes Antigen*; «E» hetero- 
antibody 
heltelrolblasitisch adj: von mehreren Ge- 
weben abstammend; © heteroblastic 
heltelrolchrom adj: verschiedenfarbig, 
heterochromatisch; «E» heterochro- 
mous 
Heltelrolchrolmaltin nt: stark kondensier- 
tes Chromatin*, das in allen Mitose- 
phasen anfärbbar ist; © heterochro- 
matin 
heltelrolchrolmaltisch adj: verschieden- 
farbig, heterochrom; «E> heterochro- 
matic 
Heltelrolchrolmie f: 1. unterschiedliche 
Färbung von i.d.R. gleichfarbigen 
Strukturen 2. Vorkommen verschiede- 
ner Haarfárbungen bei einer Person, 
z.B. Farbunterschiede zwischen Kopf- 
und Barthaaren 3. unterschiedliche 
Fárbung der Regenbogenhaut des Au- 
ges; tritt als primáre [z.B. Heterochro- 
miezyklitis Fuchs] oder sekundáre Form 
[Siderose*, metallene Fremdkórper] 
auf; © 1. heterochromia 2. heterotri- 
chosis 
Heltelrolchrolmolsolmen pl: > Heteroso- 
men 
heltelrolchron adj: zeitlich versetzt oder 
verschoben; © heterochronous 
Heltelroldonitie f: Gebiss mit unter- 
schiedlich großen Zähnen; © hetero- 
dontia 


heltelroldrom adj: in entgegengesetzter 
Richtung (ablaufend); «E> heterodro- 
mous 
heltelrolelzisch adj: (biolog.) wirtswech- 
selnd; © heteroecious 
heltelrolgam adj: Heterogamie betref- 
fend; © heterogamous 
Heltelrolgalmie f: Fortpflanzung durch 
Vereinigung ungleicher Gameten [z.B. 
Spemium und Eizelle]; > heterogamy 
heltelrolgen adj: 1. uneinheitlich, un- 
gleichartig, verschiedenartig 2. von 
verschiedener Herkunft, von einer an- 
deren Art (stammend); ® 1. hetero- 
genic 2. xenogeneic 
heltelrolgelneltisch adj: von verschiede- 
ner Herkunft, von einer anderen Art 
stammend); © heterogenetic 
Heltelrolglylkalne pl: aus verschiedenen 
Monosacchariden bestehende Polysac- 
charide; CE» heteroglycans 
Heltelrolhypinolse f: Hypnose durch eine 
fremde Person; Gegensatz zu Autohyp- 
nose*; CE» heterohypnosis 
heltelrolimlmun adj: Heteroimmunitat 
betreffend; © heteroimmune 
Heltelrolimimulniltat f: Vorhandensein 
heterophiler Antikörper; © heteroim- 
munity 
Heltelrolkelraltolplasitik f: Keratoplastik* 
unter Verwendung von heterologem 
Material; CE» heterokeratoplasty 
heltelrolklaldisch adj: Endäste verschie- 
dener Gefäße betreffend; «E» hetero- 
cladic 
heltelrolkrin adj: (Drüse) mehr als ein Se- 
kret absondernd; © heterocrine 
Heltelrollallie f: Ersetzen von vergessenen 
Worten mit anderen, nicht sinngemä- 
ßen Begriffen; © heterolalia 
heltelrollaltelral adj: auf der anderen Sei- 
te (liegend), die andere (Kórper-)Seite 
betreffend; © heterolateral 
heltelrollog adj: 1. abweichend, nicht 
übereinstimmend 2. artfremd; © 
1.-2. heterologous 
Heltelrollylsin nt: Heteroantikórper*, der 
eine Zellauflósung bewirkt; > hetero- 
lysin 
heltelrolmorph adj: von verschiedener 
Gestalt, verschiedengestaltig; E> hete- 
romorphous 
Heltelrolmorlpholse f: Ersatz eines Gewe- 
bes durch ein anderes, ortsfremdes 
Gewebe; © heteromorphosis 
heltelrolnom adj: unselbstándig, von 
fremden Gesetzen abhängig; E> hete- 
ronomous 
heitelrolnym adj: ungleichnamig, sich 
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nicht entsprechend; © heteronymous 
heltelrololvullár adj: (Zwillinge) zweieiig, 
dizygot; CE» hetero-ovular 
Heltelrolpalthie f: abnorme/abnormale 
Reizempfindlichkeit; E> heteropathy 
Heltelrolphalsie f: > Heterolalie 
heltelrolphil adj: mit Affinitát zu frem- 
den Antigenen; © heterophile 
heltelrolphor adj: zum Schielen neigend; 
CE» heterophoric 
Heltelrolpholrie f: Neigung zum Schielen; 
© heterophoria 
Heltelrolpie f: ungleiches Sehvermógen 
der Augen; CE» heteropsia 
Heltelrolplalsie f: atypisches Gewebe- 
wachstum mit Umwandlung in ein an- 
deres Gewebe; © heteroplasia 
Heltelrolplasitik f: plastische Operation 
mit Übertragung von artfremdem Ge- 
webe; © heteroplasty 
heltelrolplasitisch adj: Heteroplasie oder 
Heteroplastik betreffend; «E» hetero- 


heltelrolplolid adj: Heteroploidie betref- 
fend, mit abweichender Chromosomen- 
zahl; © heteroploid 

Heltelrolplolildie f: Abweichung vom nor- 
malen Chromosomensatz; © hetero- 


Heltelrolproltelilne pl: Proteine, die von 
ihrer normalen Struktur abweichen; 
CE» heteroproteins 

Heltelroplsie f: > Heteropie 

Heltelrolptelra pl: Wanzen*; «€» Heterop- 


Heltelrolselrum nt: Serum einer anderen 
Tierart oder ein Serum mit heterolo- 
gen Antikörpern; © heterologous se- 


Heltelrolselxulalliltat f: auf das andere 
Geschlecht gerichtete sexuelle Wün- 
sche und Verhaltensweisen; hauptsách- 
lich als Gegenbegriff zu Homosexuali- 
tát* verwendet; CE» heterosexuality 
Heltelrolskolpie f: 1. Bestimmung des 
Schielwinkels 2. > Heteropie; © 1. he- 
teroscopy 2. > Heteropie 
Heltelrolsolmen pl: das Geschlecht be- 
stimmende Chromosomen; beim Mann 
je ein X- und ein Y-Chromosom, bei 
der Frau zwei X-Chromosomen; «E» 
heterosomes 
heltelroltherm adj: wechselwarm; «> 
heterothermic 
heltelrolton adj: mit schwankendem To- 
nus; CE» heterotonic 
Heltelroltolpie f: ursprungsferne/atypi- 
sche Lage von Geweben oder Organen; 
CE» heterotopy 
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heltelroltolpisch adj: ursprungsfern, an 
atypischer Stelle liegend oder entste- 
hend, (nach außen) verlagert; <> 
heterotopic 
Heltelroitranslplanitaltilon f:  Heteroplas- 
tik 
Heltelroltrilcholsis f: Vorkommen ver- 
schiedener Haarfárbungen bei einer 
Person, z.B. Farbunterschiede zwi- 
schen Kopf- und Barthaaren; © hete- 
rotrichosis 
Heltelroltrolphie f: Ernáhrungsfehler, Er- 
nährungsstörung; © heterotrophy 
Heltelroltrolpie f: Schielen; © heterotropy 
Heltelrolvaklzilne f: Impfstoff aus krank- 
heitsfremden Erregerantigenen; «E» 
heterovaccine 
heltelrolxen adj: (biolog.) mehrwirtig; 
CE» heteroxenous 
heltelrolzelllullár adj: aus verschiedenen 
Zellen bestehend; © heterocellular 
Heltelrolzylgoltie f: Vererbung durch zwei 
verschiedene Allele eines Gens; © he- 
terozygosity 
heltelrolzylklisch adj: (Ringmolekiil) nicht 
nur aus Kohlenstoffatomen bestehend; 
CE» heterocyclic 
Heubner-Herter-Krankheit f: angeborene 
Unvertráglichkeit von Gliadin*, die 
schon im Kleinkindalter zu Verdau- 
ungsinsuffizienz und Gedeihstórung 
führt; macht die lebenslange Einhal- 
tung einer glutenfreien Diät nötig; <> 
Heubner-Herter disease 
Heulfielber nt: durch eine Pollenallergie 
ausgelóste Entzündung der Nasen- 
schleimhaut, die auf die oberen Luft- 
wege übergreifen kann; © hay fever 
Heulkrátize f: durch Milben [Trombicu- 
la] verursachte, heftig juckende Der- 
matose* mit Quaddelbildung; © trom- 
bidiosis 
Heulschnuplfen m: > Heufieber 
Hexa-, hexa- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,,sechs/sechsfach“ 
Helxalchloricylclolhelxan nt: äußerlich ge- 
gen Hautparasiten [Läuse] angewand- 
tes toxisches Insektizid*; > hexa- 
chlorocyclohexane 
Helxaldakityllie f: Polydaktylie* mit sechs 
Fingern oder Zehen; © hexadactyly 
helxalvallent adj: sechswertig; > hexa- 
valent 
Helxenimilch f: milchähnliche Flüssigkeit 
der Brustdrüse Neugeborener; > he- 
xenmilch 
Hexo-, hexo- práf.: > Hexa- 
Helxolkilnalse f: Kinase, die Hexosen zu 
Hexosephosphat phosphoryliert; «E» 


Hinterhauptsfontanelle 


hexokinase 
Helxolse f: Monosaccharid* mit 6 C-Ato- 
men; liegt entweder als Aldose* [Glu- 
cose*, Galaktose*, Mannose*] oder 
Ketose* [Fructose*] vor; © hexose 
Helxolseldilphosiphaltalse f: die Spaltung 
von Fructose-1,6-diphosphat im Rah- 
men der Gluconeogenese* katalysie- 
rende Hydrolase*; © hexose diphos- 
phatase 
Helxolselmolnolphosiphat nt: für den Ener- 
giestoffwechsel wichtiger Monophos- 
phorsáureester von Hexosen*; Œ> 
hexose monophosphate 
Helxolselmolnolphosiphatiweg m: im Zy- 
tosol ablaufende, direkte Oxidation 
von Glucose-6-Phosphat zu Pentose-5- 
phosphat unter Bildung von NADPH; 
CE» hexose monophosphate shunt 
Helxolselmolnolphosiphatizylklus m: > He- 
xosemonophosphatweg 
Helxolselphoslphat nt: > Hexosemono- 
phosphat 
Helxolselphoslphaltalse f: die Umwand- 
lung von Hexosephosphat zu Hexose 
katalysierende Hydrolase*; «E> hexose- 
phosphatase 

Hilaltus m: Spalt, Spalte, Ritze, schmale 
Öffnung; © hiatus 

Hiatus aorticus: Öffnung des Zwerch- 
fells für den Durchtritt der Aorta*; > 
aortic hiatus 

Hiatus leucaemicus: bei Leukämien 
auftretende Lücke im Blutbild durch 
das Fehlen von Zwischenstufen der Gra- 
nulozytenbildung; © leukemic hiatus 
Hiatus maxillaris: Öffnung der Kiefer- 
höhle in die Nasenhóhle; > maxillary 
hiatus 

Hiatus oesophageus: Öffnung des 
Zwerchfells für den Durchtritt der Spei- 
seróhre; CE» esophageal hiatus 

Hiatus sacralis: untere Offnung des 
Kreuzbeinkanals; © sacral hiatus 
Hilaltuslanläsithelsie f: Periduralanästhe- 
sie* mit Injektion des Lokalanästheti- 
kums durch den Hiatus sacralis in den 
Sakralkanal; © sacral block 
Hilaltuslherlnie f: Hernie mit teilweiser 
oder vollstándiger Verlagerung des 
Magens durch den Hiatus* oesophage- 
us in das Mediastinum; © hiatal her- 
nia 

gleitende Hiatushernie: Hernie, bei der 
der Magen durch die Bruchpforte hoch 
und runter gleitet; © sliding hiatal 
hernia 
Hidr-, hidr- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Schweiß/Schwitzen“ 


Hidlraldelniltis f: Schweißdrüsenentzün- 
dung; © hidradenitis 
Hidlraldelnom nt: benignes Adenom* der 
Schweißdrüsen; © hidradenoma 
Hildraldelnolma nt, pl -malta: > Hidrade- 
nom 
Hidro-, hidro- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Schweiß/Schwitzen“ 
Hidlroa f: durch Lichteinwirkung her- 
vorgerufene Dermatose* mit jucken- 
den Bläschen; © hidroa 
Hidlrolkysitom nt: > Hidrozystom 
Hidlrolpolelse f: Schweißbildung; © hi- 
dropoiesis 
Hidlrolsaldelniltis f: > Hidradenitis 
Hidlrolse f: Schweißabsonderung; «> 
hidrosis 
Hidlroltilkum nt: schweißtreibendes Mit- 
tel; © hidrotic 
hidlroltisch adj: Hidrose betreffend, 
schweißabsondernd; © hidrotic 
Hidlrolzysitom nt: bláschenfórmige Auf- 
treibung des Ausführungsganges einer 
Schweißdrüse; > hidrocystoma 
high density lipoprotein nt: je zur Hälfte 
aus Protein und Lipid bestehendes Li- 
poprotein, das in der Darmschleim- 
haut und der Leber gebildet wird; dient 
dem Transport von Cholesterin; «E» 
high-density lipoprotein 
hillár adj: Hilum betreffend; > hilar 
Hilliltis f: 1. Entzündung im Bereich ei- 
nes Hilus 2. Lymphknotenentzündung 
im Lungenhilus; © 1.-2. hilitis 
Hillum nt: Eintritts- und Austrittstelle 
von Nerven und Gefäßen; > hilum 
Hilum nodi lymphoidei: Lymphkno- 
tenhilus; CE» hilum of lymph node 
Hilum pulmonis: Lungenhilus; © hi- 
lum of lung 
Hillus m: > Hilum 
Hillusitulberlkullolse f: Tuberkulose* der 
Lymphknoten im Lungenhilus; © hi- 
lar tuberculosis 
Himibeerlzunlge f: für Scharlach* cha- 
rakteristische hochrote Schleimhaut 
der Zunge; © raspberry tongue 
Hinlken, intermittierendes nt: durch eine 
periphere arterielle Durchblutungsstó- 
rung verursachte heftige Wadenschmer- 
zen, die zu vorübergehendem Hinken 
führen oder den Patienten zum Ste- 
henbleiben zwingen; © intermittent 
claudication 
Hiniterlhauptslbein nt: größter Teil der 
hinteren Schädelgrube; umschließt das 
Foramen* magnum; © occipital bone 
Hiniterlhauptsifonitalnellle f: dreieckige 
Fontanelle am hinteren Ende der Pfeil- 
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naht; © occipital fontanelle 
Hiniterlhauptsikonldylle f: Gelenkkopf des 
Hinterhauptsbeines für das Atlantook- 
zipitalgelenk; CE» occipital condyle 
Hiniterlhauptsllalge f: Schädellage*, bei 
der das Hinterhaupt führt; ist der Rü- 
cken nach vorne gedreht spricht man 
von vorderer Hinterhauptslage, an- 
sonsten von hinterer Hinterhauptsla- 
ge; © vertex presentation u 
Hiniterlhauptslloch, großes nt: Öffnung 
am Übergang der Schädelgrube in den 
Wirbelkanal; © great occipital fora- 
men 
Hiniterlstranglaltalxie f: Ataxie* bei Stö- 
rung der sensiblen Hinterstrangbahnen 
des Rückenmarks; © spinal ataxia 
Hiniterlwandlinifarkt m: Myokardinfarkt* 
im Bereich der Herzhinterwand; «E» 
posterior myocardial infarction 
Hiniterlwurlzel f: hintere, sensible Spinal- 
nervenwurzel; © dorsal root 
Hiplpolkamlpus m: Lángswulst am Unter- 
horn des Seitenventrikels; Teil des lim- 
bischen Systems; © hippocampus 
Hippokrates-Reposition f: Methode zur 
Einrenkung des Schultergelenks; «E> 
Hippocrates manipulation 
Hiplpurisáulre f: aus Glycin und Benzoe- 
sáure entstehende Verbindung, die nur 
in Spuren im Harn vorhanden ist; «€» 
hippuric acid 

Hiplpus (pulpilllae) m: durch eine zentral- 
nervóse Schádigung hervorgerufenes 
Zittern der Pupille; CE» hippus 

Hirlci pl: Achselhaare; > hirci 

Hirn nt: der im Schädel liegende Teil des 
zentralen Nervensystems; besteht aus 
Endhirn [Telencephalon], Zwischen- 
hirn [Diencephalon], Mittelhirn [Mes- 
encephalon], Hinterhirn [Metence- 
phalon] und Nachhirn [Myelencepha- 
lon]; © brain 

Hirnlabsizess m: Abszess im Hirngewebe; 
CE» brain abscess 

Hirnlanleulrysima nt: i.d.R. angeborenes 
Aneurysma* von Hirnarterien; «> 
brain aneurysm 

Hirnlanigilolgralfie, -gralphie f: Röntgen- 
kontrastdarstellung der Hirngefäße; 
© cerebral angiography 
Hirnlanlhangldrülse f: > Hypophyse 
Hirnlaltrolphie f: umschriebener oder 
diffuser Schwund von Hirngewebe; 
führt langfristig zu neurologischen Aus- 
fallserscheinungen und Verlust der 
geistigen Leistungsfähigkeit; © brain 
atrophy 

Hirnlblultung f: Einblutung in das Ge- 
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hirn; © brain hemorrhage 
Hirnlbruch m: Vorfall von Hirngewebe 
durch eine Lücke im Schädel; > cere- 
bral hernia 
Hirnldruck m: Druck im Schádelinneren; 
© intracranial pressure 
Hirnidurchibluitungsistólrung f: meist 
durch Arteriosklerose* der Hirngefäße 
verursachte Minderdurchblutung des 
Gehirns; © cerebrovascular insuffi- 
ciency 
Hirnlemlbollie f: Embolie* von Hirnarte- 
rien; führt meist zu Hirnschlag* oder 
Hirnerweichung; © cerebral embo- 
lism 
Hirnlerlschütitelrung f: — Gehirnerschüt- 
terun 
Hirnlhaut f: die äußere Haut des Gehirns; 
s.u. Meninges; © meninx 
Hirnlhautibruch m: Meningozele* der 
Hirnhaut durch einen Schädeldefekt; 
© cranial meningocele 
Hirnlhautlentizünldung f: > Meningitis 
Hirnlherlnie f: > Hirnbruch 
Hirnlinifarkt m: Untergang von Hirnge- 
webe; © cerebral infarction 
anámischer Hirninfarkt: durch einen 
Sauerstoffmangel [Hirnischámie] ver- 
ursachte Infarzierung von Hirngewe- 
be; © anemic cerebral infarct 
embolischer Hirninfarkt: durch eine 
Hirnembolie* ausgelóste Infarzierung; 
CE» embolic apoplexy 
hámorrhagischer Hirninfarkt: Hirnin- 
farkt durch Einblutung in das Gewebe; 
CE» hemorrhage cerebral infarction 
thrombotischer Hirninfarkt: Apople- 
xie* durch Thrombose eines Hirngefä- 
Res; CE» thrombotic apoplexy 
Hirnikamlmer f: > Hirnventrikel 
Hirnlkomlpresisilon f: > Hirnquetschung 
Hirnlkonitulsilon f: > Hirnprellung 
Hirnimeltasitalsen nt: solitär oder multi- 
pel vorkommende Tochtergeschwülste 
von Tumoren mit Sitz außerhalb des 
Gehirns; am häufigsten verursacht von 
Bronchial- und Brustkrebs und malig- 
nem Melanom; © brain metastases 
Hirnlnerv m: Kopfnerv, Nervus cranialis; 
CE» cranial nerve 

I. Hirnnerv: Nervus* olfactorius; > 
olfactory nerve 

II. Hirnnerv: Nervus* opticus; CE» op- 
tic nerve 

III. Hirnnerv: Nervus* oculomotorius; 
CE» oculomotor nerve 

IV. Hirnnerv: Nervus* trochlearis; > 
trochlear nerve 

V. Hirnnerv: Nervus* trigeminus; «E» 
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trigeminal nerve 

VI. Hirnnerv: Nervus* abducens; «E> 
abducent nerve 

VII. Hirnnerv: Nervus* facialis; © fa- 
cial nerve 

VIII. Hirnnerv: Nervus* vestibulo- 
cochlearis; © acoustic nerve 

IX. Hirnnerv: Nervus* glossopharyn- 
geus; © glossopharyngeal nerve 

X. Hirnnerv: Nervus* vagus; © vagus 
nerve 

XI. Hirnnerv: Nervus* accessorius; 
© accessory nerve 

XII. Hirnnerv: Nervus* hypoglossus; 
CE» hypoglossal nerve 
Hirnlóldem nt: Flüssigkeitseinlagerung 
in das Hirngewebe; © cerebral edema 
Hirnlprelllung f: gedeckte Hirnverletzung 
bei stumpfem Schádeltrauma; die Symp- 
tomatik hángt von der Schwere der Ge- 
webequetschung ab; «E» cerebral con- 
tusion 
Hirnlprollaps m: Vorfall von Hirngewebe 
nach außen [äußerer Hirnprolaps, 
Hirnbruch] oder nach unten unter das 
Tentorium; CE» cerebral prolapse 
Hirnlpurlpulra f: petechiale Blutungen 
durch Schádigung der Hirnkapillaren, 
z.B. bei Fettembolie; > brain purpura 
Hirnlquetischung f: durch intra- oder 
extrakranielle Prozesse hervorgerufe- 
ne Kompression und Schádigung von 
Hirngewebe; CE» cerebral compression 
Hirn-Rückenmark-Flüssigkeit f: — Liquor 
cerebrospinalis 
Hirnischäldel m: der Teil des Schädels, 
der das Gehirn bedeckt; © braincase 
Hirnlschlag m: Schlaganfall*; CE» apo- 
plectic stroke 
Hirnisilchel f: sichelförmiger, bindegewe- 
biger Fortsatz der Dura* mater zwi- 
schen den beiden Großhirnhemisphä- 
ren; © falx of cerebrum, 
Hirnisilnus pl: venóse Sinus der Dura* 
mater encephali, die Blut aus Gehirn 
und Hirnháuten zur Vena* jugularis 
interna führen; © sinuses of dura 
mater 
Hirnlsklelrolse f: Sklerose* der Hirngefä- 
fie, v.a. der Arterien [Zerebralarterien- 
sklerose*]; CE» encephalosclerosis 
Hirnlstamm m: verlängertes Mark, Brü- 
cke und Mittelhirn umfassender Hirn- 
abschnitt; CE» brain stem 
Hirniströlme pl: die im Elektroenzepha- 
logramm* dargestellten Aktionsströ- 
me des Gehirns; © brain waves 
Hirnltod m: Tod durch einen irreversi- 
blen Ausfall aller Hirnfunktionen; die 


Kreislauffunktionen kénnen weiterhin 
erhalten sein; © brain death 

Hirnityp m: s.u. Creatinkinase; © brain 
type 
Hirnlvelnenithromlbolse f: Thrombose* 
eines venósen Hirnsinus; ED sinus 
thrombosis 

Hirnlventlrilkel m: mit Liquor* cerebro- 
spinalis gefüllter physiologischer Hohl- 
raum des Gehirns; © ventricle of 
brain 

Hirnizisiterinenipunkitilon f: Punktion der 
Cisterna* cerebellomedularis zur Ent- 
nahme von Liquor* cerebrospinalis 
oder Applikation von Chemotherapeu- 
tika; CE» suboccipital puncture 
Hirschlgelweihlstein m: geweihfórmiger, 
das Nierenbecken ausfüllender Nie- 
renstein; CE» staghorn calculus 
Hirschsprung-Krankheit f: angeborenes 
Megakolon*, das durch einen engen 
Kolonabschnitt ohne Nervenversor- 
gung verursacht wird; «E» Hirsch- 
sprung's disease 

Hirlsulties f: > Hirsutismus 

Hirlsultisimus m: männlicher Behaa- 
rungstyp bei Frauen; © hirsutism 
Hilruldin nt: im Speichel der Blutegel ent- 
haltender Hemmstoff der Blutgerin- 
nung; CE» hirudin 

Hilruldo meldilcilnallis f: sowohl von der 
Schulmedizin als auch der Alternativ- 
medizin verwendeter Blutegel; Œ> 
Hirudo medicinalis 

His-Bündel nt: vom Atrioventrikularkno- 
ten* ausgehendes Faserbündel des 
Erregungsleitungssystems; spaltet sich 
im Kammerseptum in die Tawara- 
Schenkel; © His’ bundle 
His-Bündel-Elektrokardiografie f: intra- 
kardiale Ableitung der Erregungsaus- 
breitung im His-Bündel*; Œ> His 
bundle electrocardiography 

Hist-, hist- präf.: > Histio- 

Hisltalmin nt: bei der Dekarboxylierung 
von Histidin entstehendes biogenes 
Amin; wichtigster Mediator der aller- 
gischen Entzündungsreaktion; «E> 
histamine 

Hisitalminlanitalgolnist m: Arzneimittel, 
das die Wirkung von Histamin durch 
Blockade der Histaminrezeptoren ab- 
schwächt oder aufhebt; je nach Rezep- 
torart unterscheidet man H;-Antihis- 
taminika [H,-Rezeptorenblocker], die 
zur Allergietherapie und -prophylaxe 
eingesetzt werden, und H;-Antihista- 
minika [H,-Rezeptorenblocker], die 
die Magensäureproduktion hemmen 
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und in der Ulkustherapie Verwendung 
finden; © histamine blocker 
Hisltalmilnalse f: Enzym, das eine Amino- 
gruppe aus Diaminen abspaltet; Œ> 
histaminase 
hisitalminlerg adj: auf Histamin als Trans- 
mitter ansprechend; © histaminergic 
Histamin-H,-Rezeptorenblocker pl: s.u. 
Histaminantagonist; E> H, antihista- 
mines 
Histamin-H,-Rezeptorenblocker pl: s.u. 
Histaminantagonist; > H, antihista- 
mines 
Hisltalminlkelphallgie f: > Histaminkopf- 
schmerz 
Hisitalminikopfischmerz m: streng halb- 
seitig auftretende Schmerzattacken im 
Augen-Stirn-Schläfen-Bereich mit Rö- 
tung des Auges, Tränenfluss und ande- 
ren Symptomen; © histamine head- 
ache 
Hisitalminirelzepltolrenlblolcker m: > His- 
taminantagonist 
Hisltalminlulrie f. Histaminausscheidung 
im Harn; © histaminuria 
Hisltildin nt: halbessentielle Aminosäure, 
die in tierischen und pflanzlichen Ei- 
weißen vorkommt; © histidine 
Histio-, histio- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Gewebe“ 
Hisltilolcyltolsis f: > Histiozytose 
Hisltilolgelnelse f: > Histogenese 
Hisltilolzyt m: amóboid-bewegliche Bin- 
degewebszelle; E> histiocyte 
Hisltilolzyltom nt: > Hautfibrom 
Hisltilolzyltolmaltolse f: Oberbegriff für 
generalisierte Erkrankungen des reti- 
kuloendothelialen Systems [z.B. His- 
tiozytose*]; CE» histiocytomatosis 
Hisltilolzyltolse f: durch eine Proliferation 
von Histiozyten hervorgerufene lokali- 
sierte oder systemische Erkrankung; 
C histiocytosis 
Histo-, histo- práf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,,Gewebe“ 
Hisltoldilalgnolse f: Diagnose durch Un- 
tersuchung von Gewebeproben; © 
histodiagnosis 
hisltolgen adj: vom Gewebe gebildet, aus 
dem Gewebe stammend; © histoge- 
nous 
Hisitolgelnelse f: Gewebebildung; => 
histogenesis 
hisltolgelneltisch adj: Histogenese betref- 
fend, gewebebildend; > histogenetic 
hisitolhälmaltolgen adj: von Gewebe und 
Blut gebildet; CE» histohematogenous 
hisltolid adj: gewebeartig, gewebeähn- 
lich; © histoid 


268 


Hisitolinlkomlpaltilbilliitát f: Unvertrág- 
lichkeit von Spender- und Empfánger- 
gewebe bei Transplantation oder Trans- 
fusion; CE» histoincompatibility 

hisltolklasitisch adj: gewebeabbauend; 
© histoclastic 

Hisitolkomlpaltilbilliltät f: Verträglichkeit 
von Spender- und Empfängergewebe 
bei Transplantation oder Transfusion; 
CE» histocompatibility 

Hisitolkomlpaltilbilliltátslanitilgelne pi: 
genetisch festgelegte Oberflächenanti- 
gene biologischer Membranen; «E> 
histocompatibility antigens 

Hisltollylse f: Gewebeauflósung; E> his- 

tolysis 

hisitolmeltalplasitisch adj: Gewebemeta- 
plasie auslósend; © histometaplastic 

Hisltolne p/: im Zellkern enthaltene basi- 
sche Proteine; © histones 

hisltolphag adj: (biolog.) gewebefres- 

send; CE» histophagous 

Hisitolplasima nt: Pilzgattung, die ab- 

wechselnd in Hefe- oder Myzelform 

auftritt; CE» Histoplasma 

Hisitolplasimolse f: Befall und Infektion 
mit Histoplasma capsulatum; nach 
Einatmung von sporenhaltigem Staub 
kommt es primár zu einer Infektion 
der Atemwege und der Lunge, die kli- 
nisch kaum von Tuberkulose zu unter- 
scheiden ist; spáter evtl. lymphogene 
Aussaat und Entwicklung einer Sys- 
temmykose*; © histoplasmosis 

hisltoltolxisch adj: gewebeschädigend; 
CE» histotoxic 

hisitoltrop adj: mit besonderer Affinität 

zu Gewebe oder Gewebezellen; © his- 
totropic 

hisitolzolisch adj: (biolog.) im Gewebe le- 
bend; © histozoic 

Hitlzelblatitern pl: > Hitzepickel 

Hitizelelrylthem nt: durch Wármeeinwir- 
kung verursachtes Erythem*; © ery- 
thema caloricum 

Hitlzelkrámlpfe pl: durch Wasser- und 

Elektrolytverluste ausgeléste Muskel- 
krämpfe; CE» heat cramps 

Hitizelmellalnolse f: Braunfárnung der 

Haut nach lokaler Hitzeinwirkung; E> 
heat melanosis 

Hitlzelpilckel pl: meist juckender Haut- 

ausschlag bei starkem Schwitzen; > 

heat spots 

Hitlzelsynlkolpe f: > Hitzschlag 

Hitlzelwalllunigen pl: im Klimakterium 
auftretende fliegende Hitze; > hot 
flushes 

Hitzischlag m: durch Kreislaufversagen 
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und extreme Temperaturerhéhung cha- 
rakterisierter schwerster Hitzeschaden; 
CE» heat stroke 

HIV-Enzephalopathie f:  AIDS-Enzepha- 
lopathie 

HIV-Virus nt: zu den Retroviren* gehó- 
rendes Virus [human immunodefi- 
ciency virus], das in zwei Varianten 
[HIV-1, HIV-2] vorkommt; Erreger der 
erworbenen Immunschwáche AIDS*; 
CE» HIV virus 

H-Ketten-Krankheit f: > H-Krankheit 

H-Krankheit f: monoklonale Paraprotei- 
námie* mit Bildung schwerer Ketten 
der Immunglobuline G [Gamma-Ket- 
ten-Krankheit], M [M-Ketten-Krank- 
heit], oder A [Alpha-Ketten-Krankheit]; 
CE» heavy-chain disease 

HLA-Antigene pl: — Histokompatibilitáts- 
antigene 

HLA-Genkomplex m: — Haupthistokom- 
patibilitätskomplex 

HLA-System nt: auf Oberflächenantige- 
nen von Leukozyten [human leukocy- 
te antigen] und anderen Zellen aufge- 
bautes System, das von Bedeutung für 
die Regulation des Immunsystems ist; 
& HLA system 

HMG-CoA-Reduktase f: Enzym, das in der 
Cholesterinsynthese HMG-CoA zu 
Mevalonsäure reduziert; > f-hy- 
droxy-B-methylglutaryl-CoA reductase 

HMG-CoA-Reduktase-Hemmer m: als Li- 
pidsenker verwendeter Hemmer der 
HMG-CoA-reduktase; © HMG-CoA 
reductase inhibitor 

Hochldruck m: — arterielle Hypertonie 

Hochldruckikranklheit f: dauernde Erhó- 
hung des Blutdrucks im arteriellen 
System auf Werte von >140 mm Hg 
systolisch und >90 mm Hg diastolisch; 
CE» high-blood pressure 

Hochidrucklkrilse f: anfallsartiger Anstieg 
des systolischen und diastolischen 
Blutdrucks; CE» hypertensive crisis 

Hochifrelquenzidilaltherlmie f: Gewebean- 
wärmung durch hochfrequente elek- 
tromagnetische Schwingungen; «E» 
short-wave diathermy 

Hochifrelquenziwärlmeithelralpie f: > Hoch- 
frequenzdiathermie 

Holden m: männliche Keimdrüse; Ort 
der Spermabildung; © testicle 

Holdenlaltrolphie f: fokale oder diffuse 
Atrophie des Hodens, die zu Verkleine- 
rung des Hodens und Verlust der Sper- 
mienbildung führt; © testicular atro- 


phy - 
Holdenlbruch m: bis in den Hodensack 


reichender Leistenbruch; © scrotal 
hernia 

Holdenldysitolpie f: > Hodenektopie 
Holdenlekitolpie f: angeborene Verlage- 
rung des Hodens; > dislocation of the 
testis 
Holdenlentiziinidung f: > Orchitis 
Holdenlhülllenlentizünldung f: — Perior- 
chitis 
Holdenlinisuflfilzilenz f: Unfähigkeiten 
der Hoden Spermatozyten [exkretori- 
sche Hodeninsuffizienz] oder Hormo- 
ne [inkretorische Hodeninsuffizienz] 
zu bilden; CE» testicular insufficiency 
Holdenlrelflex m: Hochheben des Ho- 
dens durch Kremasterkontraktion bei 
Berührung der Innenseite des Ober- 
schenkels; © cremasteric reflex 
Holdenireltenitilon f: Fehlen des Hodens 
im Hodensack bei Bauch- oder Leis- 
tenhoden; © retained testicle 
Holdenisack m: Skrotum; © scrotum 
Holdenischeildenlentizünldung f: > Perior- 
chitis 
Holdenitorlsilon f: Drehung von Hoden 
und Samenstrang; © testicular tor- 
sion 

Hodge-Pessar nt: Pessar* zur Aufrich- 
tung der Gebärmutter; (E> Hodge’s pes- 
sary 

Hodgkin-Lymphom nt: vom lymphati- 
schen Gewebe ausgehende maligne 
Erkrankung; die Prognose hängt von 
der histologischen Form, dem Krank- 
heitsstadium und dem Vorhandensein 
von Begleitsymptomen [z.B. Nacht- 
schweiß] ab; © Hodgkin's lymphoma 
Hodgkin-Zelle f: einkernige Riesenzelle 
bei Hodgkin-Lymphom*; © Hodgkin 
cell 

Hoffa-Fettkörper m: Fettkörper unter- 
halb der Kniescheibe; © infrapatellar 
fat body 

Hölhenikranklheit f: durch Sauerstoff- 
mangel hervorgerufene körperliche 
und geistige Leistungsminderung; «E> 
high-altitude sickness 

akute Höhenkrankheit: akutes Syn- 
drom mit Kopfschmerzen, Übelkeit, 
Erbrechen, Schwindel und Atemnot; 
evtl. Entwicklung eines Höhenlunge- 
nödems und Bewusstlosigkeit [Höhen- 
kollaps]; © acute mountain sickness 
Hölhenischiellen nt: Strabismus, bei dem 
ein Auge nach oben abwandert; > 
vertical strabismus 

Hóhllenlatlmen nt: über großen Lungen- 
kavernen hörbares, hohl-klingendes 
Atemgeräusch; © amphoric respira- 
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tion 

Hohllfuß m: angeborene Überhöhung des 
Fußlängsgewölbes; © talipes cavus 

Hohlinalgel m: Nägel mit muldenfórmi- 
ger Eindellung der Nagelplatte; <> 
spoon nail 

Hohllvelne, obere f: > Vena cava superior 

Hohlivelne, untere f: > Vena cava inferior 

Hohllwarlze f: eingezogene Brustwarze; 
C inverted nipple 

Hol-, hol- präf.: > Holo- 

hollanldrisch adj: an das Y-Chromosom 
gebunden; © holandric 

Hollarithriltis f: gleichzeitige Entzündung 

aller Gelenke; oft gleichgesetzt mit Po- 

lyarthritis*; © holarthritis 

hollisitisch adj: das Ganze betreffend, die 

Gesamtheit der Person betrachtend, 

Ganzheits-; ® holistic 

Holo-, holo- präf.: Wortelement mit der 

Bedeutung „ganz/völlig“ 

holloldilalstollisch adj: während der gan- 

zen Diastole; © holodiastolic 

hollolgyn adj: nur bei weiblichen Nach- 

kommen auftretend; > hologynic 

hollolkrin adj: (Driise) vollstandig sezer- 

nierend; © holocrine 

hollolsysitollisch adj: während der ganzen 

Systole; CE» holosystolic 

holloltrich adj: völlig mit Zilien bedeckt; 
CE» holotrichous 

Holt-Oram-Syndrom nt: autosomal-domi- 
nante Fehlbildung des Daumens kom- 
biniert mit einem Vorhofseptumde- 
fekt*; > Holt-Oram syndrome 
Holzibock m: in Europa weit verbreitete 
Zeckenart, die zahlreiche Krankheits- 
erreger [Rickettsia*] übertragen kann; 
© castor bean tick 

Holzknecht-Raum m: Raum zwischen 
Herz und Wirbelsäule; © Holzknech- 
ts space 

Holzischuhlherz nt: typische Herzform 
bei Fallot*-Tetralogie; > wooden- 
shoe heart 

holmilnid adj: menschenartig, menschen- 

ähnlich; © hominid 

Homo-, homo- präf.: Wortelement mit 

der Bedeutung „gleich/gleichartig“ 

Homó-, homó- präf.: > Homóo- 

holmolalxilal adj: mit gleichlangen Ach- 

sen; CE» homaxial 

Holmolcarinolsilnolse f: > Homokarnosi- 

nose 

holmolchron adj: in derselben Genera- 

tion auftretend; © homochronous 

Holmolcysitelin nt: schwefelhaltige Ami- 

nosáure; © homocysteine 

Holmolcysitin nt: aus zwei Molekülen Ho- 
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mocystein entstehende Aminosäure; 
CE» homocystine 
Holmolcysitinlálmie f: erhöhter Homocys- 
tingehalt des Blutes; > homocystine- 
mia 
Holmolcysitinlulrie f: Homocystinaus- 
scheidung im Harn; © homocystinu- 
ria 
holmoldrom adj: in die gleiche Richtung 
(ablaufend); © homodromous 
holmolgen adj: von einheitlicher Be- 
schaffenheit, von gleicher Struktur; 
© homogeneous 
Holmolgelnat nt: > Homogenisat 
Holmolgelnilsat nt: zerkleinertes Gewebe, 
Gewebebrei; © homogenate 
Holmolgenitilsinisáulre f: Zwischenpro- 
dukt beim Tyrosinabbau; «E» homo- 
gentisic acid 
Holmolgenitilsinlulrie f: Homogentisin- 
säureausscheidung im Harn; © ho- 
mogentisuria 
Holmolglylkalne pl: aus einem Monosac- 
charid* aufgebaute Polysaccharide*; 
© homoglycans 
Homoio-, homoio- práf.: ^ Homóo- 
Holmoilolplasitik f: > Homoplastik 
Holmoilolstalse f: > Homöostase 
Holmolkarlnolsilnolse f: Speicherkran- 
kheit* mit Einlagerung von Homokar- 
nosin ins ZNS; führt zu Schwachsinn, 
spastischer Paraplegie und Retinitis* 
pigmentosa; CE» homocarnosinosis 
Holmolkelraltolplasitik f: Keratoplastik* 
unter Verwendung von homologem 
Material; © homokeratoplasty 
holmolklaldisch adj: Endäste eines Gefä- 
fies betreffend; © homocladic 
holmollaltelral adj: dieselbe (Kórper-) 
Seite betreffend, auf derselben Seite 
(liegend); © homolateral 
holmollog adj: 1. entsprechend, überein- 
stimmend, ähnlich, artgleich 2. von 
derselben Species stammend 3. (chem.) 
gleichliegend, gleichlaufend; © 1. ho- 
mologous 2. homogenous 
holmolmorph adj: gleichgestaltig; Œ> 
homomorphous 
holmolnom adj: von gleicher Funktion, 
von gleichem Bau; © homonomous 
holmolnym adj: gleichnamig; «€» homo- 
nymous 
Homöo-, homóo- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „ähnlich/gleichartig“ 
holmölolmorph adj: von gleicher Form 
und Struktur; ®© homeomorphous 
Holmölolpalthie f: auf der Lehre von Sa- 
muel Hahnemann aufgebautes Be- 
handlungssystem, das bei Erkrankung 


Hormon 


hochverdiinnte Lésungen von Stoffen 
verwendet, die bei einem gesunden Pa- 
tienten die selben Krankheitssympto- 
me hervorrufen, wie die Krankheit 
selbst; CE» homeopathy 
Holmólolplalsie ff Gewebeneubildung mit 
gewebetypischer Struktur; > homeo- 
plasia 
Holmólolplasitik f: > Homoplastik 
Holmólolstalse f: Konstanz des inneren 
Milieus eines Organismus; © homeo- 


Holmólolstalsie f: > Homöostase 
Holmólolthelralpie f: Behandlung mit ho- 
möopathischen Mitteln; > homeothe- 


holmóloltyp adj: aus gleichen Zellen be- 
stehend; © homotypic 
Holmolphillie f: > Homosexualität 
Holmolplasitik f: plastische Operation 
mit Übertragung von homologem Ge- 
webe; CE» homoplasty 
holmolplasitisch adj: 1. Homoplastik be- 
treffend 2. von derselben Species stam- 
mend; © 1. homoplastic 2. homoge- 
nous 
Holmolselxulalliltat f: auf Partner/Partne- 
rinnen des gleichen Geschlechts ge- 
richtete sexuelle Wünsche und Verhal- 
tensweisen; hauptsáchlich als Gegen- 
begriff zu Heterosexualitát* verwen- 
det; © homosexuality 
holmoltop adj: am richtigen Ort (lie- 
gend); © homotopic 
Holmoltranslplanitaltilon f: plastische Ope- 
ration mit Übertragung von homolo- 
gem Gewebe; © homotransplantation 
holmoltyp adj: > homóotyp 
Holmolvalnilllinisáulre f: Abbauprodukt 
von Katecholaminen*; © homovanil- 
lic acid 
holmolzelllullár adj: aus gleichartigen 
Zellen bestehend; © homocellular 
holmolzenitrisch adj: einen gemeinsamen 
Mittelpunkt habend; © homocentric 
holmolzylgot adj: mit gleichen Erbanla- 
gen versehen; © homozygous 
Holmolzylgoltie f: durch zwei identische 
Allele eines Gens vererbt; > homozy- 
gosis 
holmolzylklisch adj: (Ringmolekiil) nur 
aus Atomen eines Elements bestehend; 
CE» homocyclic 
Holmolzysitelin nt:  Homocystein 
Holmolzysitin nt: > Homocystin 
Holmolzysitinlálmie f: > Homocystinämie 
Holmolzysitinlulrie f:  Homocystinurie 
holmolzyltoltrop adj: mit Affinität für 
Zellen einer Species; ED homocytotro- 
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Hoppe-Goldflam-Syndrom nt: Autoim- 
munkrankheit mit einer Blockierung 
der Acetylcholinrezeptoren an der mo- 
torischen Endplatte durch Autoanti- 
kórper; führt zu schneller Ermüdbar- 
keit der Muskulatur; © Hoppe-Gold- 
flam disease 
Horldelollum nt: Abszess der Liddrüsen 
mit Durchbruch nach außen [Hordeo- 
lum externum] oder innen [Hordeo- 
lum internum]; © hordeolum 
Hormo-, hormo- práf.: ^ Horm- 
Horlmon nt: vom Kórper gebildete Sub- 
stanz, die auf dem Blut- oder Lymph- 
weg zu einem Erfolgsort gelangt und 
dort den Stoffwechsel beeinflusst; E> 
hormone 
adrenocorticotropes Hormon: Korti- 
kotropin*; CE» adrenocorticotropic hor- 
mone 
antidiuretisches Hormon: im Hypo- 
thalamus* gebildetes Hormon, das die 
Rückresorption von Wasser in der Nie- 
re reguliert; CE» antidiuretic hormone 
corticotropes Hormon: > Kortikotro- 

in 
follikelstimulierendes Hormon: im Hy- 
pophysenvorderlappen gebildetes Hor- 
mon, das die Follikelreifung fórdert; 
® follicle stimulating hormone 
glandotropes Hormon: auf eine Drüse 
einwirkendes Hormon; © glando- 
tropic hormone 
gonadotrope Hormone: im Hypophy- 
senvorderlappen gebildete Hormone, 
die auf die Gonaden wirken; > gona- 
dotropic hormones 
Interstitialzellen-stimulierendes Hor- 
mon: beim Mann vorkommende Vari- 
ante des luteinisierenden Hormons*, 
das die Leydig*-Zwischenzellen des Ho- 
dens und die Androgenbildung anregt; 
© interstitial cell stimulating hormone 
laktogenes Hormon: Prolaktin*; Œ> 
lactogenic hormone 
luteinisierendes Hormon: im Hypo- 
physenvorderlappen gebildetes gona- 
dotropes Hormon, das bei der Frau an 
Follikelreifung, Ovulation und der Gelb- 
kórperbildung teilnimmt; © luteiniz- 
ing hormone 
melanozytenstimulierendes Hormon: 
im Hypophysenzwischenlappen gebil- 
detes Hormon, das die Melaninsynthe- 
se in Melanozyten steuert; CE» mela- 
nocyte stimulating hormone 
östrogene Hormone: im Eierstock und 
der Plazenta gebildete Hormone, die 
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für die Ausprágung der weiblichen Ge- 
schlechtsmerkmale und den Menstru- 
ationszyklus von entscheidender Be- 
deutung sind; © estrogens 
somatotropes Hormon: Wachstums- 
hormon*; © somatotropic hormone 
thyreotropes Hormon: im Hypophy- 
senvorderlappen gebildetes Hormon, 
das die Schilddrüse stimuliert; > thy- 
rotropic hormone 
horlmolnal adj: > hormonell 
Horlmonianttalgolnist m: > Hormonblo- 
cker 
Horlmoniblolcker m: die Wirkung eines 
Hormons hemmende oder aufhebende 
Substanz; © hormone blocker 
horlmolnell adj: Hormon(e) betreffend, 
durch Hormone bedingt; «> hormo- 
nal 
Horlmonlentizugsibluitung f: nach Abset- 
zen von Hormonen [Ostrogene] ein- 
setzende Blutung aus der Gebármut- 
terschleimhaut; © hormone-withdra- 
wal bleeding 

Hormono-, hormono- präf.: Wortelement 
mit der Bedeutung „Hormon“ 
Horlmolnolgen nt: Hormonvorläufer, aus 
dem das aktive Hormon freigesetzt 
wird; CE» hormonogenic 
horlmonisenisiltiv adj: auf Hormone an- 
sprechend, durch Hormone anregbar; 
CE» hormone-sensitive 
Hornlhaut f: vorderer durchsichtiger Teil 
der Augapfelhülle [Tunica fibrosa bul- 
bi], der am Limbus* corneae in die 
weiße Augenhaut [Sklera*] übergeht; 
CE» cornea 
Hornlhautlalstiglmaltisimus m: durch Un- 
regelmäßigkeiten in der Hornhaut ver- 
ursachte Stabsichtigkeit*; > corneal 
astigmatism 
Hornlhautidysitrolphie f: erworbene De- 
generation der Hornhaut, die oft zu 
Sehstórungen führt; © corneal dys- 
trophy 
Hornlhautlentiziinidung f: > Keratitis 
Hornlhautlelrolsilon f: Epitheldefekt der 
Augenhornhaut; © corneal erosion 
Hornlhautlgelschwür nt: bei viraler Ent- 
zündung der Hornhaut auftretendes 
Geschwür; ® corneal ulcer 
Hornlhautlkelgel m: átiologisch unklare 
Hornhautvorwólbung bei normalem 
Augeninnendruck; © conical cornea 
Hornlhautlrelflex m: 1. Spiegelung der 
Umwelt auf der Hornhaut 2. Lidschluss 
bei Berührung der Hornhaut; © 1.-2. 
corneal reflex 
Hornlhautistalphyllom nt: meist trauma- 
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tisch bedingte Vorwölbung der Kornea*; 
CE» corneal staphyloma 

Hornischicht f: oberste Schicht der Epi- 
dermis*; © horny layer of epidermis 
Hornizellle f: keratinbildende Zelle der 
Haut; © keratinocyte 

Horlschlauch m: spezielles Hórrohr zur 
Auskultation von Nasengeráuschen; 
CE» phonendoscope 

Hórlstummlheit f: fehlende oder verzö- 
gerte Sprachentwicklung; © audimu- 
tism 

Hörlsturz m: i.d.R. einseitige, plötzliche 
Innenohrschwerhórigkeit; E> sudden 
deafness 

Horton-Syndrom nt: streng halbseitig 
auftretende Schmerzattacken im Au- 
gen-Stirn-Schläfen-Bereich mit Rö- 
tung des Auges, Tränenfluss und ande- 
ren Symptomen; © Horton’s head- 
ache 

Hörlzelllen pl: Sinneszellen im Corti- 
Organ des Innenohrs; © hair cells 
Hoslpiltallisimus m: Bezeichnung für alle 
körperlichen und psychischen Schä- 
den, die durch oder während eines 
Aufenthaltes in einem Krankenhaus, 
Sanatorium, Heim usw., entstehen; E> 
hospitalism 

Hoslpiltallkeilme pl: i.d.R. antibiotikare- 
sistente Keime, die nosokomiale Infek- 
te hervorrufen; © nosocomial germs 
Host-versus-Graft-Reaktion f: Absto- 
fiungsreaktion, bei der das Immunsys- 
tem des Empfängers gegen das trans- 
plantierte Organ oder Gewebe rea- 
giert; © host-versus-graft reaction 
H,-Rezeptorenblocker m: s.u. Histamin- 
antagonist; CE» H, receptor-blocking 
agent 

H;-Rezeptorenblocker m: s.u. Histamin- 
antagonist; CE» H, receptor-blocking 
agent 

HSV-Enzephalitis f: > Herpesenzephalitis 
Hübener-Thomsen-Friedenreich-Phäno- 
men nt: enzymatische Freilegung der 
T-Antigene* führt zu Agglutination 
der Erythrozyten durch im Serum vor- 
handene Antikörper; > Hübener- 
Thomsen-Friedenreich phenomenon 
Hueck-Band nt: bindegewebiges Balken- 
netz zwischen Sinus* venosus sclerae 
und vorderer Augenkammer; © 
Hueck's ligament 

Hufleilseninielre f: angeborene Nieren- 
fehlbildung mit hufeisenfórmiger Ver- 
schmelzungsniere; E> horseshoe kid- 


ney 
Hüftlanikyllolse f: Versteifung des Hüftge- 


Humerushals, anatomischer 


lenks nach Entzündungen; © ankylo- 
sis of the hip 
Hüftlarlthrolplasitik f: Hüftgelenkplastik; 
CE» hip arthroplasty 
Hüftlarlthrolse f: > Hüftgelenkarthrose 
Hüftlbein nt: aus drei Knochen [Darm- 
bein, Sitzbein, Schambein] bestehen- 
der, seitlicher Beckenknochen; © hip- 
bone 
Hiiftidysiplalsie, kongenitale f: angebore- 
ne, unvollstándige Entwicklung des 
Hüftgelenks; © congenital dysplasia 
of the hip 
Hüflte f: Coxa; © hip 
Hüftlenidolprolthelse f: künstliche Hüfte; 
CE» hip prosthesis 
Hüftlgellenk nt: Gelenk zwischen Ober- 
schenkelknochen/Femur und Hüft- 
pfanne; CE» hip joint 
Hüftlgellenklarithrolse f: Arthrosis* de- 
formans des Hüftgelenks; © osteoar- 
thritis of hip joint 
Hüftlgellenkidyslplalsie, konigelniltalle f: 
> Hüftdysplasie, kongenitale 
Hiiftigellenklentiziinidung f: > Coxitis 
Hiiftigellenkilulxaltilon f: Verrenkung des 
Hüftgelenks; © dislocation of (the) 
hip 
Hüftlgellenklprolthelse f: künstliche Dot. 
te; CE» hip replacement 
Hüftlgellenksllulxaltilonsifrakltur f: Frak- 
tur der Hüftgelenkspfanne mit Luxa- 
tion* des Oberschenkels; > fracture- 
dislocation of the hi 
Hüftlgellenklsolnolgralfie, -gralphie f: Ul- 
traschalluntersuchung des Hüftge- 
lenks; v.a. zur Beurteilung der angebo- 
renen Hüftgelenksdysplasie; CE» hip 
joint sonograph 
Hüftlgellenkslpfanine f: > Hüftpfanne 
Hüftlgellenkslplasitik f: Ersatz des Hüft- 
gelenks durch eine Prothese; © hip 
arthroplasty 
Hüftlknolchen m: > Hüftbein 
Hüftlkopfinelkrolse f: Osteochondrose* 
des Hüftkopfs; führt i.d.R. zu Defor- 
mierung; © necrosis of the femoral 
head 
Hüftlkopflprolthelse f: Prothese* zum Er- 
satz des Oberschenkelkopfes; CE» fe- 
moral head prosthesis 
Hüftlnerv m: > Nervus ischiadicus 
Hüftlpfanine f: Gelenkpfanne des Hüft- 
gelenks; © socket of hip joint 
Hüftlpfaninenidyslplalsie f: angeborene 
Entwicklungsstórung der Hüftgelenks- 
pfanne; CE» acetabular dysplasia 
Hiiftitoltallenidolprolthelse f: künstliche 
Hüfte; CE» total hip replacement 


Hühlnerlaulge nt: durch chronischen 
Druck hervorgerufene Hornverdi- 
ckung mit zentralem Zapfen; © corn 

Hühlnerlbrust f: Brustkorbfehlbildung 
mit kielartigem Vorspringen des Brust- 
beins; © chicken breast 

Huhner-Test m: Untersuchung von Zer- 
vixschleim nach dem Beischlaf zur Be- 
urteilung der mánnlichen Zeugungsfa- 
higkeit; © Huhner test 

Hülllproltelilne pl: Proteine der Virushül- 
le; © coat proteins 

hulman adj: 1. den Menschen betref- 
fend, im Menschen vorkommend, vom 
Menschen stammend 2. menschlich, 
menschenfreundlich, menschenwür- 
dig; © 1. human 2. humane 
Hulmanicholrilonigolnaldoltrolpin nt: von 
den Trophoblasten der Plazenta gebil- 
detes Hormon, das den Gelbkörper 
erhält und seine Umwandlung in den 
Schwangerschaftsgelbkörper bewirkt; 
CE» choriogonadotropin 
Hulmanlinisullin nt: synthetisch herge- 
stelltes Insulin, das von der Struktur 
her dem Insulin des Körpers ent- 
spricht; © human insulin 

hulmelral adj: Oberarm oder Oberarm- 
knochen/Humerus betreffend; © hu- 
meral 
Humero-, humero- präf.: Wortelement 
mit der Bedeutung „Oberarmknochen/ 


hulmelrolraldilal adj: Humerus und Ra- 
dius betreffend oder verbindend; «E> 
humeroradial 

Hulmelrolraldilallgellenk nt: Gelenk zwi- 
schen Humerus und Radius; Teil des 
Ellenbogengelenks; «E> humeroradial 
joint 
hulmelrolskalpullar adj: Oberarmkno- 
chen und Schulterblatt/Skapula betref- 
oder verbindend; © hume- 
roscapular 

hulmelrolullnar adj: Humerus und Ulna 
betreffend oder verbindend; > hu- 
meroulnar 

Hulmelrolulinarigellenk nt: Gelenk zwi- 
schen Humerus und Ulna; Teil des El- 
lenbogengelenks; > humeroulnar 
joint 
Hulmelrus m: Oberarmknochen; © hu- 
merus 
Hulmelrusifrakitur f: Oberarmbruch, Ober- 
armfraktur; © fracture of the hume- 
rus 
Hulmelruslhals, anatomischer m: enge Stel- 
le des Oberarmknochens direkt unter 
dem Kopf; © anatomical neck of hu- 
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merus 
Hulmelruslhals, chirurgischer m: unter 
dem anatomischer Humerushals lie- 
gender Bereich, der häufig Sitz einer 
Fraktur ist; © surgical neck of hume- 
rus 
Hulmelrusikonidylle f: Gelenkkopf am 
unteren Ende des Oberarmknochens 
für das Ellenbogengelenk; > condyle 
of humerus 

Hulmelrusiköpfichen nt: kleines Köpfchen 
am unteren Ende des Oberarmkno- 
chens; & capitellum 
Hulmelrusischaftifrakitur f: Bruch des 
Oberarmknochens im Schaft; kann zu 
Gefäß- und Nervenschäden [Nervus* 
radialis] führen; © humeral shaft 
fracture 

Hulmor m: (Kórper-)Flüssigkeit; Œ> 
humor 

Humor aquosus: vom Epithel des Zili- 
arkórpers gebildete Flüssigkeit der 
vorderen und hinteren Augenkammer; 
CE» aqueous humor 

Humor vitreus: wasserreiche Gallerte 
im Glaskórper des Auges; © vitreous 
humor 

hulmolral adj: (Kórper-)Flüssigkeit(en) 
betreffend; © humoral 
Hunldelbandiwurm m: 3-6 mm langer 
Bandwurm, der bei Hunden und ande- 
ren Caniden vorkommt; beim Men- 
schen [Fehlzwischenwirt] Erreger der 
Hydatidose*; CE» dog tapeworm 
Hunidelbandiwurmikranklheit f: > Hydati- 
dose 
Hunidelspullwurm m: selten auf den Men- 
schen übertragener Erreger von Toxo- 
cariasis* und Larva* migrans; CE» To- 
xocara canis 

Hunigerlalzildolse f: metabolische Azido- 
se* bei ungenügender Kohlenhydrat- 
zufuhr; © starvation acidosis 
Hunigerlöldem nt: Ódem durch Eiweiß- 
mangel bei Unterernährung; © hun- 
ger edema 

Hunigerlositelolpalthie f: Osteopathie* 
bei Fehl- oder Unterernáhrung; «> 
hunger osteopathy 
Hunigerlositelolpolrolse f: bei Fehl- oder 
Unterernährung entstehende Osteopo- 
rose*, Teilaspekt der Hungerosteopa- 
thie*; © starvation osteoporosis 
Hunigeritylphus m: weltweit verbreitete, 
durch schlechte hygienische Bedin- 
gungen geförderte Infektionskrank- 
heit; der Erreger Rickettsia prowazeki 
wird v.a. durch die Kleiderlaus* von 
Mensch zu Mensch übertragen; neben 
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hohem Fieber und einem charakteris- 
tischem fleckförmigem Hautausschlag 
imponiert die Erkrankung durch Be- 
wusstseinseintrübung und neurologi- 
sche Schäden; © classic typhus 
Hunner-Zystitis f: vorwiegend Frauem im 
mittleren Alter betreffende chronisch 
unspezifische Blasenentzündung un- 
klarer Genese; © chronic interstitial 
cystitis 

Hunter-Glossitis f: atrophische Glossitis* 
als Begleiterscheinung von Anámien 
oder Lebererkrankungen; © Hunter's 
glossitis 

Hunter-Schanker m: primäres Hautge- 
schwür bei Syphilis*; © hunterian 
chancre 

Hurler-Scheie-Variante f: nur mit leichter 
Einschránkung der Intelligenz verbun- 
de Variante der Mukopolysaccharido- 
se*; CE» Hurler-Scheie type 
Hurler-Syndrom nt: autosomal-rezessiv 
vererbte Speicherkrankheit durch ei- 
nen Mangel an a-L-Iduronidase; ty- 
pisch sind Knochenwachstumsstórun- 
gen [disproportionierter Zwergwuchs*, 
Lendenkyphose], Deformität des Ge- 
sichtsschádels [Wasserspeiergesicht* ], 
Hepatosplenomegalie* sowie Horn- 
hauttrübungen und evtl. eine geistige 
Retardierung; © Hurler's disease 
Hürthle-Tumor m: von den Hürthle-Zel- 
len ausgehender Schilddrüsentumor, 
der nur selten maligne entartet; > 
Hürthle cell tumor 

Husitenischlag m: durch einen starken 
Hustenanfall ausgelóste krisenhafte 
Hirnischámie mit Schwindel oder Be- 
wusstseinseintrübung; > tussive syn- 
cope 

Husitenisynikolpe f: > Hustenschlag 
Hutchinson-Gilford-Syndrom nt: autoso- 
mal-rezessive Entwicklungsstörung 
mit Minderwuchs, hochgradiger Ver- 
greisung, Knochen-, Gelenk- und 
Zahnfehlbildungen; «E» Hutchinson- 
Gilford syndrome 

HVL-Insuffizienz f: > Hypophysenvorder- 
lappeninsuffizienz 
HWS-Schleudertrauma nt: Verletzung der 
Halswirbelsáule durch plótzliche Über- 
streckung und nachfolgendes Nach- 
vorneschleudern bei Auffahrunfällen; 
CE» whiplash 

Hyal-, hyal- präf.: > Hyalo- 

hylallin adj: 1. Hyalin betreffend 2. trans- 
parent, durchscheinend; glasartig, gla- 
sig; © 1. hyaline 2. glassy 
Hylallinlknorlpel m: druckfester, durch- 
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sichtiger Knorpel; kommt v.a. als Ge- 
lenkknorpel und Rippenknorpel vor; 
CE» hyaline cartilage 
Hylalliinolse f: durch eine intrazelluläre 
Hyalineinlagerung in Gewebe und/oder 
Organe gekennzeichnete Erkrankung; 
CE» hyalinosis 
Hylallinlulrie f: Ausscheidung von Hyalin 
oder Hyalinzylindern im Harn; > hy- 
alinuria 
Hylalliltis f: Glaskórperentzündung; «E> 
hyalitis 
Hyalo-, hyalo- práf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Glas/gläsern“ 
hylallolid adj: transparent, durchschei- 
nend; glasartig, glasig; © hyaloid 
Hylallolildiltis f: > Hyalitis 
Hylallolmer nt: glasklare Randschicht der 
Thrombozyten*; © hyalomere 
Hylallolplasima nt: fast glasklares, licht- 
mikroskopisch homogenes Grundplas- 
ma der Zelle; © hyaloplasm 
Hylallolselrolsiltis f: von Hyalinose* ge- 
kennzeichnete Entzündung seróser 
Deckháute; © hyaloserositis 
Hylallulrolnildalse nt: Hyaluronsäure spal- 
tendes Enzym; © hyaluronidase 
Hylallulrolnildalselanitalgolnist m: > Hya- 
luronidasehemmer 
Hylallulrolnildalselhemimer m: Antikór- 
per* gegen Hyaluronidase*; © anti- 
hyaluronidase 
Hylallulronisäulre f: hochviskóses, stark 
wasserbindendes Glykosaminoglyko- 
san aus Glukuronsáure und Acetylglu- 
cosamin; kommt u.A. in Synovialflüs- 
sigkeit, Glaskórper, Haut und Knochen 
vor; © hyaluronic acid 
hyblrid adj: durch Kreuzung zweier ge- 
netisch unterschiedlicher Eltern erhal- 
ten; CE» hybrid 
Hylbrilde f/m: durch Kreuzung zweier 
genetisch unterschiedlicher Eltern er- 
haltener Nachkómmling; © hybrid 
Hylbrildilsaltilon f: 1. Kreuzung zweier 
genetisch unterschiedlicher Eltern 2. 
Methode zur DNA-Analyse durch Ein- 
bau markierter Nukleinsäuren; «E» 
1.-2. hybridization 
Hylbrildilsielrung f: > Hybridisation 
Hyldanitolilne nt: von Hydantoin [Glyko- 
lylharnstoff] abgeleitete Antikonvulsi- 
va; © hydantoins 
Hyldanitolinisynidrom, embryopathisches 
nt: durch die Einnahme verschiedener 
Antiepileptika verursachtes Fehlbil- 
dungssyndrom mit Gesichtsanoma- 
lien, Herzfehler und Wachstumsstó- 
rungen; CE» antiepileptic fetopathy 


Hydlarthlros m: > Hydrarthrose 
Hydlarthirolse f: Flüssigkeitsansamm- 
lung im Gelenk; © hydrarthrosis 
Hyldaltilde f: von Echinococcus* cysti- 
cus im Kórper gebildete flüssigkeitsge- 
füllte Blase; © hydatid 
Hyldaltildenikranklheit f: > Hydatidose 
Hyldaltildenizysite f:  Hydatide 
hyldaltildilform adj: hydatidenähnlich, 
hydatidenartig, hydatidenfórmig; <> 
diform 
Hyldaltildolse f: nach peroraler Aufnah- 
me der Eier des Hundebandwurms ent- 
stehende Erkrankung; «E» hydatidosis 
Hyldaltildolzelle f: Hodenbruch* durch 
eine vergrößerte Appendix* epididy- 
midis; © hydatidocele 
Hydr-, hydr- präf.: > Hydro- 
Hyldrálmie f: Volumenzunahme des Blu- 
tes durch erhöhte Wasserzufuhr; «E» 
hydremia 
Hyldraminilon nt: übermäßige Frucht- 
wassermenge; CE» hydramnion 
Hyldrarigylrie f: Quecksilbervergiftung; 
CE» hydrargyrism 
Hyldrarlgylrum nt: > Quecksilber 
Hyldrarithrolse f:  Hydarthrose 
Hyldraltalse f: wasserabspaltende Lyase*; 
CE» hydratase 
Hyldraltaltilon f: 1. Wasseranlagerung, 
ydratbildung 2. Wasseraufnahme; 
© 1.-2. hydration 
Hyldraltilon f:  Hydratation 
Hyldrilaltrie f: therapeutische Anwen- 
dung von Wasser; ‘E> hydriatrics 
Hydro-, hydro- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,Wasser/Feuchtigkeit/ 
Wasserstoff“ 
Hyldroa f: durch Lichteinwirkung her- 
vorgerufene Dermatose* mit jucken- 
den Bläschen; > hydroa 
Hyldrolcelle f: Wasser-/Exsudatansamm- 
lung in einer serösen Höhle; > hydro- 
cele 
Hyldrolcelphallus m: angeborene oder 
erworbene Erweiterung der Liquor- 
räume im Gehirn, die zu einer sichtba- 
ren Vergrößerung des Schädels führen 
kann; © hydrocephaly 
Hyldrolchollelrelse f: Ausscheidung einer 
wässrigen Galle; © hydrocholeresis 
Hyldrolcoritilson nt: in der Nebennieren- 
rinde aus Cholesterin gebildetes wich- 
tigstes Glucocorticoid*; E> hydrocor- 
tisone 
Hyldroldilulrelse f: durch Wasseraufnah- 
me ausgelóste Erhóhung der Harnaus- 
scheidung; © hydrodiuresis 
Hyldrolenizelphallolzelle f: Enzephaloze- 
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le* mit Beteiligung des Liquorráume; 
CE» hydroencephalocele 
Hyldrolhälmaltolnelphrolse f: Hydrone- 
phrose* mit Blutbeimengung; © hy- 
drohematonephrosis 
Hyldrolhälmolnelphrolse f: > Hydrohäma- 
tonephrose 
Hyldrolkallylkolse f: meist asymptomati- 
sche Auftreibung mehrerer Nierenkel- 
che; CE» hydrocalycosis 
Hyldrolkarldie f: > Hydroperikard 
Hyldrolkollpos m: Flüssigkeitsansamm- 
lung in der Scheide bei Verschluss des 
Scheideneingangs; © hydrocolpos 
Hyldrollalse f: Enzym, das die Hydrolyse* 
einer Verbindung katalysiert; <> hy- 
drolase 
Hyldrollylse f: Spaltung einer chemischen 
Verbindung durch Wasser; © hydro- 
lysis 
hyldrollylsierlbar adj: durch Hydrolyse 
auflósbar; © hydrolyzable 
Hyldrolmelninigiltis f: seröse Meningitis”; 
CE» hydromeningitis 
Hyldrolmelninigolzelle f: hernienartiger 
Vorfall der Hirnhaut durch einen Schä- 
deldefekt; © hydromeningocele 
Hyldrolmylellie f: angeborene Erweite- 
rung des Zentralkanals des Rücken- 
marks; © hydromyelia 
Hyldrolmylellolmelninigolzelle f: hernien- 
artiger Vorfall von Rückenmarkshaut 
und Rückenmark durch einen Wirbel- 
sáulendefekt; © hydromyelomeningo- 


Hyldrolmylellolzelle f: Hydromyelomenin- 
gozele* mit zystischer Auftreibung des 
Rückenmarkkanals; © hydromyelo- 
cele 
Hyldrolnelphrolse f: sackartige Auswei- 
tung des Nierenhohlsystems und evtl. 
der Harnleiter [Hydroureteronephro- 
se*]; © hydronephrosis 
Hyldrolnilumlilon nt: positives Wasser- 
stoffion; CE» hydronium ion 
Hyldrolpelrilcaridilum nt: > Hydroperi- 
kard 
Hyldrolpelrilkard nt: Wasseransammlung 
im Herzbeutel; CE» hydropericardium 
Hyldrolpelrilkarldiltis f: mit Ergussbildung 
Hydroperikard*] einhergehende Herz- 
beutelentzündung; © hydropericardi- 


tis 

Hyldrolperitulbaltilon f: Durchspülung 
der Eileiter; © hydropertubation 
Hyldrolpelxie f: Wasserbindung, Wasser- 
einlagerung, Wasserfixierung; © hy- 
dropex 

hyldrolphil adj: wasserliebend, Wasser/ 
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Feuchtigkeit aufnehmend, Wasser an- 
ziehend; © hydrophilic 

hyldrolphob adj: 1. wasserabstoßend; 
nicht in Wasser lóslich oder mit Wasser 
mischbar 2. Wasserscheu betreffend, 
mit einer krankhaften Abneigung ge- 
gen Wasser; © 1.-2. hydrophobic 
Hyldrolpholbie f: 1. Unlóslichkeit in oder 
Nichtmischbarkeit mit Wasser 2. krank- 
hafte Abneigung gegen Wasser; cha- 
rakteristisches Zeichen bei Tollwut*; 
CE» 1.-2. hydrophobia 
Hyldrophithallmus m: ein- oder beidseiti- 
ge Vergrößerung des Augapfels durch 
Erhöhung des Augeninnendrucks; c£» 
hydrophthalmos 

hyldrolpisch adj: Hydrops betreffend, 
von ihm betroffen oder gekennzeich- 
net, mit Hydrops einhergehend; «E» 
hydropic 

Hyldrolplasimie f: > Hydrämie 
Hyldrolpneulmaltolsis f: kombiniertes 
Emphysem* und Odem*; «E> hydro- 
pneumatosis 

Hyldrolpneulmolpelrilkard nt: Luft- und 
Flüssigkeitsansammlung im Herzbeu- 
tel; ED hydropneumopericardium 
Hyldrolpneulmolpelriltolnelum nt: Luft- 
und Flüssigkeitsansammlung in der 
Bauchhóhle; CE» hydropneumoperito- 
neum 

Hyldrolpneulmoltholrax m: Luft- und Flüs- 
sigkeitsansammlung im Pleuraraum; 
© hydropneumothorax 

Hyldrops m: Fliissigkeitansamlung in ei- 
ner Kórperhóhle oder im interstitiel- 
len Raum; ®© hydrops 

Hydrops fetalis: schwerste Form des 
Morbus* haemolyticus neonatorum 
mit allgemeinem Odem, Aszites* und 
Leberinsuffizienz; © fetal hydrops 
Hyldrolpylolnelphrolse f: eitrige Hydro- 
nephrose*; © hydropyonephrosis 
Hyldrorirholea f: wässriger/seröser Aus- 
fluss; © hydrorrhea 

Hyldrolsallpinx f: Flüssigkeitsansamm- 
lung im Eileiter; © hydrosalpinx 
Hyldrolsarlkolzelle f: kombinierte Hydro- 
zele* und Sarkozele*; «E» hydrosarco- 


Hyldrolsylrinigolmylellie f: angeborene 
Hóhlenbildung im Rückenmark; > 
hydrosyringomyelia 

Hyldrolthelralpie f: therapeutische An- 
wendung von Wasser; © hydrothera- 
peutics 
Hyldroltholrax m: Ansammlung von Flüs- 
sigkeit im Pleuraspalt; > hydrothorax 
Hyldrolulrelter m: Flüssigkeitsansamm- 
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lung im Eileiter; © hydroureter 
Hyldrolulreltelroinelphrolse f: kombinierte 
Erweiterung von Harnleiter [Hydroure- 
ter*] und Nierenhohlsystem [Hydro- 
nephrose*]; CE» hydroureteronephrosis 
Hyldrolxilalpaltit nt: > Hydroxylapatit 
Hyldrolxid nt: Verbindung von Anionen 
mit Hydroxidionen [OH-]; © hydrox- 
ide 
Hyldrolxolcolballalmin nt: Hydroxyderivat 
von Cobalamin* [Vitamin B,,]; © hy- 
droxocobalamin 
Hydrolxolnilumlilon nt: > Hydroniumion 
Hyldrolxylallkan nt: > Alkohol 
Hyldroixylalpaltit nt: > Hydroxylapatit 
25-Hyldrolxylchollelcallcilfelrol nt: in der 
Leber gebildeter aktiver Metabolit von 
Vitamin D; > 25-hydroxycholecal- 
ciferol 
5-Hydroxyindolessigsäure f: im Harn aus- 
geschiedenes Abbauprodukt von Sero- 
tonin; © 5-hydroxyindoleacetic acid 
Hyldrolxyllalpaltit nt: mineralischer Haupt- 
bestandteil von Zahnschmelz und Kno- 
chen; © hydroxyapatite 
Hyldrolxyllalse f: Oxygenase*, die die Hy- 
droxylierung* von Verbindungen ka- 
talysiert; © hydroxylase 
Hyldrolxyllielrung f: Einführung der Hy- 
droxylgruppe [OH-] in ein Molekül; 
CE» hydroxylation 
Hyldrolxyllylsin nt: v.a. im Kollagen ent- 
haltene Aminosäure; © hydroxylysine 
Hyldrolxylprollin nt: v.a. im Kollagen ent- 
haltene essentielle Aminosäure; «E» 
hydroxyproline 
Hyldroixylsäulre f: Karbonsáure mit einer 
oder mehrerer Hydroxylgruppen; «E» 
hydroxy acid 
5-Hyldrolxyltrypitalmin nt: aus Trypto- 
phan* entstehendes biogenes Amin, 
das eine Vorstufe von Melatonin* ist; 
Neurotransmitter; CE» 5-hydroxytrypt- 
amine 
Hyldrolxyltylralmin nt: als Neurotrans- 
mitter* verwendetes Katecholamin*; 
Zwischenprodukt der Adrenalin- und 
Noradrenalinsynthese; CE» hydroxy- 
tyramine 
Hyldrolzelle f: 1. Wasser-/Exsudatan- 
sammlung in einer serósen Hóhle 2 
Wasserbruch des Hodens mit Flüssig- 
keitsansammlung in der Tunica vagi- 
nalis; CE» 1.-2. hydrocele 
hyldrolzelphal adj: Hydrozephalus be- 
treffend; © hydrocephalic 
hyldrolzelphallolid adj: hydrozephalus- 
ahnlich; CE» hydrocephaloid 
Hyldrolzelphallus m: > Hydrocephalus 


Hyldrolzysite f: durch Flüssigkeitsan- 
sammlung entstandene Zyste; © hy- 
drocyst 
Hyldrulrie f: Ausscheidung eines hellen, 
wenig konzentrierten Harns; > hy- 
druria 
Hylgilelne f: Gesundheitslehre, Gesund- 
heitsfürsorge; © hygiene 
hylgilelnisch adj: Hygiene betreffend, der 
Gesundheit dienend; sauber, frei von 
Verschmutzung; > hygienic 
Hygro-, hygro- práf: Wortelement mit 
der Bedeutung ,,Feuchtigkeit/Wasser“ 
Hylgrom nt: durch Flüssigkeitseinlage- 
rung verursachte Schwellung von 
Schleimbeuteln und Sehnenscheiden; 
CE» hygroma 
hylgrolmaltös adj: Hygrom betreffend, 
hygromartig; © hygromatous 
Hylgrolmelter nt: Luftfeuchtigkeitsmes- 
ser; © hygrometer 
hylgrolskolpisch adj: Wasser oder (Luft-) 
Feuchtigkeit anziehend oder aufneh- 
mend; > hygroscopic 
Hylmen m: Jungfernháutchen; © hymen 
Hylmelnallaltrelsie f: angeborenes Fehlen 
der Öffnung des Jungfernhäutchens; 
© hymenal atresia 
Hylmelnallkalrunikein pl: Reste des Jung- 
fernháutchens am Scheideneingang; 
CE» hymenal caruncles 
Hylmenlekitolmie f: operative Entfernung 
des Jungfernhäutchens; > hymenec- 
tomy 
Hylmelniltis f: Hymenentzündung; «> 
hymenitis 
hylmelnolid adj: hymenähnlich, hymen- 
artig; © hymenoid 
Hylmelnollelpilalsis f: Befall und Infektion 
mit Hymenolepis nana; führt v.a. bei 
Kindern zu Leibschmerzen, Durchfall 
und Pruritus* ani; CE» hymenolepiasis 
Hylmelnollelpildolse f: > Hymenolepiasis 
Hylmelnorirhalphie f: Naht des Jungfern- 
häutchens, Hymennaht; © hymenor- 
rhaphy 
Hylmelnoltolmie f: Hymendurchtren- 
nung, Hymendurchschneidung, Hy- 
menspaltung; © hymenotomy 
hylolelpilglotitisch adj: Zungenbein/Os 
hyoideum und Kehldeckel/Epiglottis 
betreffend; CE» hyoepiglottic 
Hyp-, hyp- präf.: > Hypo- 
Hypladirelnallinlälmie f: verminderter 
Adrenalingehalt des Blutes; > hypo- 
epinephrinemia 
Hyplalkulsis f: Hörschwäche; © hypacu- 
sis 
Hyplallbulminlälmie f: verminderter Al- 
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bumingehalt des Blutes; ED hypalbu- 
minemia 

Hyplallgelsie f: verminderte Schmerz- 
empfindung; © hypalgesia 
Hyplallgie f: > Hypalgesie 

hyplallkallisch adj: mit verminderter 
Alkalitat; CE» hypoalkaline 
Hyplasithelsie f: verminderte Reizemp- 
findlichkeit; © hypesthesia 
Hyplalzildiltát f: Sáuremangel des Ma- 
gens; © hypoacidity 

Hyplalzotlulrie f: verminderte Stickstoff- 
ausscheidung im Harn; © hypazotu- 
ria 
Hyplellekitrollytlälmie f: verminderter 
Elektrolytgehalt des Blutes; © hypo- 
electrolytemia 

Hyper-, hyper- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „über/oberhalb“ 
Hylperlaldelnie f: > Hyperadenosis 
Hyiperlaldelnolsis f: allgemeine Bezeich- 
nung für eine gesteigerte Drüsentätig- 
keit oder für ein vermehrtes Vorkom- 
men von Drüsengewebe; E> hyper- 
adenosis 

Hylperladireinallinlálmie f: erhöhter Adre- 
nalingehalt des Blutes; > hyperepi- 
nephrinemia 

hylperlakltiv adj: übermäßig aktiv; hy- 
perkinetisch; © hyperactive 
Hylperlakltilviltät f: Bewegungsunruhe; 
© hyperactivity 

Hylperlalkulsis f: krankhafte Feinhórig- 
keit; © hyperacusis 

hylperlalkut adj: (Verlauf, Reaktion) ex- 
trem akut, perakut; © hyperacute 
Hylperlalibulminlálmie f: erhöhter Albu- 
mingehalt des Blutes; > hyperalbu- 
minemia 
Hylperlalidositelronlálmie f: erhöhter Al- 
dosterongehalt des Blutes; > hyperal- 
dosteronemia 

Hylperlalldositelrolnisimus m: übermäßige 
Aldosteronproduktion; «E» hyperal- 
dosteronism 

Hylperlalidositelroniulrie f: erhöhte Aldos- 
teronausscheidung im Harn; © hy- 
peraldosteronuria 

Hylperlallgelsie f: Schmerzüberempfind- 
samkeit, gesteigerte Schmerzempfind- 
lichkeit; CE» hyperalgesia 
Hylperlallgie f:  Hyperalgesie 
Hylperlalliimenitaltilon f: chronische Über- 
ernáhrung; © hyperalimentation 
Hyiperiallilmenitaltilonslsynidrom nt: durch 
eine chronische Überernährung ausge- 
löste Erkrankung; © hyperalimentosis 
Hylperlálmie f: vermehrte Blutfülle in ei- 
nem Organ- oder Kórperabschnitt; Œ> 
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congestion 

arterielle Hyperámie: Hyperámie bei 
Weitstellung der Arterien; © active 
congestion 

reaktive Hyperámie: Hyperámie durch 
lokale Reaktion und Weitstellung der 
Gefäße; CE» reactive hyperemia 
venóse Hyperámie: Hyperämie durch 
eine Abflussbehinderung im venósen 
Schenkel; © venous congestion 
Hylperlalmilnolalzidlálmie f: erhöhter Ami- 
nosäuregehalt des Blutes; CE» hyper- 
aminoacidemia 
Hylperlalmilnolalzidlulrie f: erhöhte Ami- 
nosäureausscheidung im Harn; © hy- 
peraminoaciduria 

hylperlälmilsielrend adj: eine Hyperämie 
herbeiführend; © rubefacient 
Hylperlamimonlálmie f: erhöhter Ammo- 
niakgehalt des Blutes; <> hyperam- 
monemia 

Hylperlamimolnilálmie f: > Hyperammo- 
nümie 
Hylperlamimoniulrie f: erhóhte Ammoni- 
akausscheidung im Harn; > hyper- 
ammonuria 

Hylperlarigilninlálmie f: autosomal-rezes- 
siver Mangel an Arginase* mit Block 
des Harnstoffzyklus; führt zu erhóhten 
Blutspiegeln von Arginin und Ammo- 
niak, Argininurie*, epileptiformen 
Krämpfen und Hirnschäden; > hy- 
perargininemia 

Hylperlasithelsie f: Überempfindlichkeit 
für Berührungsreize; © hyperesthesia 
hylperlalzid adj: übermäßig sauer; > 
hyperacid 

Hylperlalzildiltát f: Übersäuerung des 
Magensaftes; E> hyperacidity 
Hylperlalzotlälmie f: > Azotämie 
Hylperlalzotlulrie f: erhöhte Stickstoffaus- 
scheidung im Harn; ©> hyperazoturia 
hylperlbar adj: unter/mit Überdruck, mit 
erhöhtem Druck; ®© hyperbaric 
hylperlbalsolphil adj: extrem basophil*; 
CE» hyperbasophilic 
Hylperlbeltallilpolproltelinlälmie f: erhóh- 
ter D-Liopoproteingehalt des Blutes; 
CE» hyperbetalipoproteinemia 
Hylperlbilkarlbolnatlälmie f: erhöhter Bi- 
karbonatgehalt des Blutes; > hyper- 
bicarbonatemia 

Hylperlbillilrulbinlulrie f: erhöhte Biliru- 
binausscheidung im Harn; © hyper- 
bilirubinuria 

Hylperlcelmenitolse f: diffuse oder um- 
schriebene Verdickung des Zahnwur- 
zelzements; CE» hypercementosis 
Hylperlchlorlälmie f: erhöhter Chloridge- 


hypergonadotrop 


halt des Blutes; CE» hyperchloremia 
Hylperichlorlhyldrie f: erhöhte Salzsäure- 
produktion des Magens; © hyper- 
chlorhydria 

Hylperichlolridlälmie f: > Hyperchlorämie 
Hylperichlorlulrie f: erhöhte Chloridaus- 
scheidung im Harn; © hyperchloruria 
Hylperlchollesitelrinlálmie f: erhöhter 
Cholesteringehalt des Blutes; CE» hy- 
percholesterolemia 

Hylperlchollie f: übermäßige Gallepro- 
duktion oder Gallensekretion; > hy- 
percholia 

hylperichrom adj: (Erythrozyten) mit er- 
hóhtem Hámoglobingehalt; > hyper- 
chromic 

Hylperichrolmalsie f: 1. erhöhter Hämo- 
globingehalt der Erythrozyten 2. er- 
höhte Färbbarkeit von Zellen oder 
Zellstrukturen; © 1.-2. hyperchrome- 
mia 
hylperichrolmaltisch adj: verstärkt an- 
färbbar; © hyperchromatic 
Hylperichrolmaltolse f: erhöhter Farb- 
stoff- oder Pigmentgehalt eines Gewe- 
bes; CE» hyperchromatosis 
Hylperichrolmie f: 1. erhöhter Farbstoff- 
oder Pigmentgehalt eines Gewebes 2. 
erhóhter Hámoglobingehalt der Ery- 
throzyten 3. erhóhte Fárbbarkeit von 
Zellen oder Zellstrukturen; © 1.-3. 
hyperchromemia 

Hylperichyllie f: übermäßige Magensaft- 
sekretion; CE» hyperchylia 
Hylperlchyllolmilkronlälmie f: Erhöhung 
der Chylomikronen im Blut; © hyper- 
chylomicronemia 

Hylperidakityllie f: angeborene Überzahl 
von Fingern oder Zehen; © hyper- 
dactyly 
hylperidens adj: (Film) mit erhöhter 
Dichte; © hyperdense 

hylperldipllolid adj: diploid* mit einem 
überzähligen Chromosom; © hyper- 
diploid 
Hylperidonitie f: Überzahl von Zähnen; 
CE» hyperodontia 

Hylperidyinalmie f: übermäßige Muskel- 
aktivitat; CE» hyperdynamia 
Hyiperlellekitrollytlälmie f: Erhöhung der 
Elektrolytkonzentration im Blut; <> 
hyperelectrolytemia 

Hylperlelmelsis f: übermäßiges Erbre- 
chen; © hyperemesis 
Hylperlenizymlalmie f: erhöhte Enzymak- 
tivität im Blut; © hyperenzymemia 
Hylperlenizylmie f: > Hyperenzymämie 
Hylperleloisilnolphillie f: extreme Eosino- 
philie*; © hypereosinophilia 


Hylperlerigie f: gesteigerte Empfindlich- 
keit, verstárkte Reaktion(sbereitschaft); 
CE» hyperer, 

Hylperlelryithrolzytihalmie f: pathologi- 
sche Erhóhung der Erythrozytenzahl; 
© hypererythrocythemia ` 

hylperlexikreltolrisch adj: durch Uberse- 

kretion gekennzeichnet; CE» hyperex- 

cretory S 

Hylperlexitenidilbilliltat f: (Gelenk) Über- 

streckbarkeit; © hyperextendibility 

hylperlexiziltalbel adj: übererregbar; <> 
hyperexcitable ` 

Hylperlexiziltalbilliltat f: Übererregbar- 

keit; © hyperexcitability 

Hyiperlfilbrinlälmie f: erhöhter Fibringe- 

halt des Blutes; > fibrinemia 

Hyiperlfilbrilnolgenlälmie f: erhöhter Fi- 

brinogengehalt des Blutes; CE» hyperfi- 

brinogenemia 

HyiperffilbrilnollyIse f: Steigerung der Fi- 

brinolyse* durch Freisetzung von Plas- 

minogen*; © hyperfibrinolysis 

Hylper'filbriniulrie f: erhöhte Fibrinaus- 

scheidung im Harn; © fibrinuria 

Hylperlgallakitie f: übermäßige Milchse- 

kretion; © hypergalactia 

Hylperlgamimalglolbullinlälmie f: erhöhter 

Gammaglobulingehalt des Blutes; «E> 

hypergammaglobulinemia 

Hylperlgelniltallisimus m: übermäßige 
oder vorzeitige Entwicklung der pri- 
mären und sekundären Geschlechts- 
merkmale; © hypergenitalism 

Hyplerlgie f: verminderte Reaktivität; 
© hypoergia 

Hylperlgloibullie f: Vermehrung der roten 

Blutkórperchen im peripherem Blut; 

© hyperglobulia 

Hylperlgloibullinlálmie f: erhöhter Globu- 

lingehalt des Blutes; E> hyperglobulin- 
emia 

Hylperlglulkalgonlálmie f: erhöhter Glu- 

kagongehalt des Blutes; > hyperglu- 

cagonemia 

Hylperiglylcelridlalmie f: erhöhter Gly- 

ceridgehalt des Blutes; > hypergly- 
ceridemia 

Hylperlglylcinlálmie f: erhöhter Glycinge- 

halt des Blutes; CE» hyperglycinemia 

Hylperlglyklálmie f: pathologische Blut- 

zuckererhóhung; © hyperglycemia 

Hylperlglylkoslulrie f: stark erhöhte Zu- 

ckerausscheidung im Harn; © hyper- 

glycosuria 

Hylperlglylzinlàlmie f: > Hyperglycindmie 

Hylperigolnaldisimus m: Gonadenüber- 

funktion; © hypergonadism 

hylperlgolnaldoltrop adj: durch einen Go- 
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nadotropinüberschuss bedingt oder 
verursacht; © hypergonadotropic 
Hylperlhálmolglolbinlálmie f: extreme Hä- 
moglobinämie*; © hyperhemoglo- 
binemia 
Hylperlhelpalrinialmie f: erhöhter Hepa- 
ringehalt des Blutes; > hyperheparin- 
emia 
Hylperlhidlrolse f: vermehrte Schweißse- 
kretion; CE» hyperhidrosis 
Hylperlhyldraltaltilon f: übermäßiger Was- 
sergehalt des Kórpers, Überwásserung; 
© hyperhydration 
Hylperlhyldrolpelxie f: übermäßige Was- 
sereinlagerung im Gewebe; © hyper- 
hydropexy 
hylperlimimun adj: mit hoher Antikór- 
perkonzentration; > hyperimmune 
Hylperlimimuniglolbullinlälmie f: erhöhter 
Immunglobulingehalt des Blutes; <> 
hyperimmunoglobulinemia 
HylperlimImulnilsielrung f: wiederholte 
Immunisierung mit dem gleichen An- 
tigen; © hyperimmunization 
Hylperlinisullinlálmie f: erhöhter Insulin- 
gehalt des Blutes; © hyperinsulinemia 
Hylperlinisullilnisimus m: vermehrte Insu- 
linsekretion; © hyperinsulinism 
Hylperlinlvolluitilon f: übermäßige Or- 
ganrückbildung/Involution; © hyper- 
involution 
Hylperliodlälmie f: erhöhter Jodgehalt des 
Blutes; © hyperiodemia 
Hylperljodlálmie f: > Hyperiodämie 
Hylperlkallälmie f: erhöhter Kaliumgehalt 
des Blutes; © hyperkalemia 
Hylperlkallilálmie f: > Hyperkalämie 
Hylperlkallzálmie f: erhöhter Kalziumge- 
halt des Blutes; © hypercalcemia 
Hylperlkallzilálmie f: > Hyperkalzämie 
Hylperlkallzilpelxie f: übermäßige Kalzi- 
umeinlagerung im Gewebe; © hyper- 
calcipexy 
Hylperlkallziltolninlálmie f: erhöhter Kal- 
zitoningehalt des Blutes; ED hypercal- 
citoninemia 
Hylperlkallzilulrie f: vermehrte Kalzium- 
ausscheidung im Harn; © hypercalci- 
uria 
Hylperlkalzlulrie f:  Hyperkalziurie 
Hylperlkapinie f: Erhöhung der arteriel- 
len Kohlendioxidspannung; © hyper- 
capnia 
Hylperlkarlbie f: > Hyperkapnie 
Hylperlkalroitinlálmie f: erhöhter Karotin- 
gehalt des Blutes; © hypercarotenemia 
Hylperlkelraitolse f: Verdickung der Horn- 
haut durch vermehrte Proliferation der 
Hornzellen [Proliferationshyperkera- 
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tose] oder verminderte Abschilferung 
der Oberfläche [Retentionshyperkera- 
tose]; > hyperkeratosis 
Hylperikeltonlälmie f: extreme Ketonä- 
mie*; CE» hyperketonemia 
Hylperlkeltonlulrie f: stark erhöhte Keton- 
kórperausscheidung im Harn; > hy- 
perketonuria 

Hylperlkeltolse f: übermäßige Ketonkór- 
perbildung; © hyperketosis 
Hylperlkilnelse f: 1. übermäßige Bewe- 
gungsaktivitát, gesteigerte Spontan- 
motorik 2. Bewegungsunruhe; © 1. hy- 
perkinesis 2. hyperactivity 
Hylperlkolalgullalbilliitát f: erhöhte Ge- 
rinnbarkeit des Blutes; ED hypercoa- 
gulability 

Hylperlkoritilsollälmie f: erhöhter Korti- 
solgehalt des Blutes; © hypercortisol- 
emia 
Hyiperikoritilzisimus m: Überfunktion der 
Nebennierenrinde; © hypercortica- 
lism 
Hylperlkrelaltinlálmie f: erhöhter Kreatin- 
gehalt des Blutes; > hypercreatinemia 
Hylperlkrilnie f: übermäßige Sekretion; 
© hypercrinia 

Hylperllacitalzidlalmie f: > Hyperlaktazi- 
dämie 
Hylperllakitalzidlálmie f: pathologisch er- 
höhte Lactatkonzentration des Blutes; 
© hyperlactacidemia 
Hylperlleulkolzyltolse f: extreme Leukozy- 
tose* mit einer Erhóhung der Leuko- 
zytenzahl auf Werte über 20.000/pl 
und starker Linksverschiebung*; E> 
hyperleukocytosis 

Hylperlliplälmie f: vermehrter Neutral- 
fettgehalt des Blutes; © hyperlipemia 
Hylperllilpalzidialmie f: Erhöhung der 
freien Fettsäuren im Blut; © lipacide- 
mia 
Hylperllilpidlálmie f: vermehrter Gesamt- 
lipidgehalt des Blutes, Erhóhung der 
Serumlipide; © hyperlipidemia 
Hylperllilpolproltelinláimie f: vermehrter 
Lipoproteingehalt des Blutes; > hy- 
perlipoproteinemia 

Hylperllithlalmie f: erhöhter Lithiumge- 
halt des Blutes; © hyperlithemia 
Hylperllithlulrie f: vermehrte Harnsäure- 
ausscheidung; © hyperlithuria 
Hylperlloridolse f: extreme Lordose*; «E> 
hyperlordosis 

Hylperllylsinlälmie f: erhöhter Lysingehalt 
des Blutes; > hyperlysinemia 
Hylperlmaginelsilalmie f: erhöhter Mag- 
nesiumgehalt des Blutes; «E» hyper- 
magnesemia 


hyperreaktiv 


Hylperlmasltie f: Brusthypertrophie, Brust- 
drüsenhypertrophie; © hypermastia 
Hylperimellainolse f: übermäßige Mela- 
ninablagerung; © hypermelanosis 
Hylperimeinorirhoe f: übermäßig starke 
Menstruation(sblutung); © hyper- 
menorrhea 
Hylperlmeltalbollisimus m: gesteigerter 
Stoffwechsel; CE» hypermetabolism 
Hylperlmeltalplalsie f: pathologisch er- 
hóhte Metaplasie*; CE» hypermetapla- 
sia 
Hylperlmeltrolpie f: Übersichtigkeit, Weit- 
sichtigkeit; © hypermetropia 
Hylperimnelsie f: übersteigertes Erinne- 
rungsvermögen, abnorme Gedächtnis- 
stärke; > hypermnesia 
Hylperimoltilliitát f: übermäßige Bewe- 
gungsaktivität, gesteigerte Spontan- 
motorik; © hypermotility 
Hylperinaltrilalmie f: erhöhter Natrium- 
gehalt des Blutes; © hypernatremia 
hylperinelphrolid adj: der Nebennieren- 
rinde ähnlich; CE» hypernephroid 
Hylperinelphrom nt: durch helle Zellen 
charakterisierter, háufigster bósartiger 
Nierentumor, der Männer häufiger be- 
fällt als Frauen; © hypernephroma 
hylperinorimal adj: übermäßig, übernor- 
mal; © hypernormal 
Hylperloldonitie f: angeborene Überzahl 
von Zähnen; © hyperodontia 
Hylperloinylchie f: Nagelhypertrophie; 
CE» hyperonychia 
Hylperlolpie f: Übersichtigkeit, Weitsich- 
tigkeit; CE» hyperopia 
Hylperlolrelxie f: übermäßiges Essen, das 
nicht von einem Hungergefühl ausge- 
lóst wird; CE» hyperorexia 
Hylperlosimie f: pathologisch gesteiger- 
tes Geruchsvermógen; © hyperosmia 
hylperlosimollar adj: mit erhóhter Osmo- 
laritát; CE» hyperosmolar 
Hylperlos|mollalriltat f: erhöhte Osmolari- 
tát*; © hyperosmolarity 
Hylperlositolse f: überschießende Kno- 
chenbildung, die nach außen [Exosto- 
se*] oder innen [Endostose*] gerich- 
tet sein kann; CE» hyperostosis 
Hylperlésitrolgenlalmie f: erhöhter Ostro- 
gengehalt des Blutes; ED hyperestro- 
genemia 
Hylperloixallálmie f: erhöhter Oxalsáure- 
gehalt des Blutes; > hyperoxalemia 
Hylperlolxallulrie f: erhóhte Oxalsáure- 
ausscheidung im Harn; © hyperoxal- 
uria 
Hylperloxlálmie f: erhöhter Sauerstoffge- 
halt des Blutes; © hyperoxemia 


Hylperlolxididisimultalse f: in Erythrozy- 
ten vorhandenes Enzym, das Super- 
oxid-Ionen abbaut; © superoxide dis- 
mutase 

Hylperlolxie f: erhóhte Sauerstoffspan- 
nung im Blut; erhóhter Sauerstoffge- 
halt im Gewebe; © hyperoxia 
Hylperlpalralthylrelolildisimus m: Neben- 
schilddriisentiberfunktion; © hyper- 
parathyroidism 

Hylperlpalralthylrelolse f: > Hyperpara- 
thyreoidismus 

Hylperlphallanigie f: Vorkommen über- 
zähliger Finger- oder Zehenglieder; 
© hyperphalangia 
Hylperlpheinyllallalninlálmie f: erhöhter 
Phenylalaningehalt des Blutes; > hy- 
perphenylalaninemia 

Hylperlpholrie f: latentes Hóhenschielen; 
© hyperphoria 
Hylperlphosiphatláimie f: Vermehrung 
des anorganischen Phosphats im Blut; 
CE» hyperphosphatemia 
Hylperlphosiphatlulrie f: erhöhte Phos- 
phatausscheidung im Harn; © hyper- 
phosphaturia 

Hylperlphosiphorlálmie f: erhöhter Gehalt 
an Phosphorverbindungen im Blut; 
CE» hyperphosphoremia 
Hylperlpiglmenitielrung f: vermehrte Pig- 
mentierung; CE» hyperpigmentation 
Hylperlpiltuliltalrisimus m: Hypophysen- 
überfunktion; © hyperpituitarism 
Hylperlplalsie f: Vergrößerung eines Ge- 
webes oder Organs durch Vermehrung 
der Zellen; © hyperplasia 
hylperlplolid adj: mit einem oder mehre- 
ren überzähligen Chromosomen; E> 
hyperploid 

Hylperlpnoe f: vertiefte Atmung; © hy- 
perpnea 
Hylperlprälbeltallilpolproltelinlälmie f: Er- 
höhung der Präbetalipoproteine im 
Blut; © hyperprebetalipoproteinemia 
Hylperiprollakitinlalmie f: erhöhter Pro- 
laktingehalt des Blutes; © hyperpro- 
lactinemia 

Hylperlprolselxie f: pathologisch gestei- 
gerte Aufmerksamkeit; <> hyperpro- 
sexia 
Hylperlproltelinlälmie f: Erhöhung der 
Plasmaproteine; CE» hyperproteinemia 
hylperlpylreltisch adj: Hyperpyrexie be- 
treffend oder verursachend; © hyper- 
pyretic 
Hylperlpyrlelxie f: hohes Fieber; © hy- 
perpyrexia 

hylperirelakitiv adj: übermäßig stark rea- 
gierend; CE» hyperreactive 


281 


Hyperreflexie 


Hylperlrelflelxie f: Reflexsteigerung; E> 
hyperreflexia 
Hylperlrelninialmie f: erhöhter Reninge- 
halt des Blutes; © hyperreninemia 
Hylperlrelnilnisimus m: > Hyperreninä- 
mie 
Hylperlsallälmie f: erhöhter Salzgehalt 
des Blutes; © hypersalemia 
Hylperisallilálmie f: > Hypersalämie 
Hylperisallie f: > Hypersalämie 
hylperisallin adj: übermäßig salzhaltig; 
C hypersaline 
Hylperisallilvaltilon f: (übermäßiger) Spei- 
chelfluss; © hypersalivation 
Hylperlselkreltilon f: übermäßige Sekre- 
tion; © hypersecretion 
hylperlsenisilbel adj: überempfindlich; 
© hypersensitive 
Hylperisenisilbilliltát f: Reiziiberempfind- 
lichkeit; CE» hypersensibility 
Hylperisenisiltilviltätsipneulmolniltis f: 
durch organische Staubpartikel her- 
vorgerufene allergische Reaktion der 
Lungenalveolen; © hypersensitivity 
pneumonitis 
Hylperiselroitonlálmie f: > Hyperserotoni- 
nümie 
Hylperiselroltoininlálmie f: erhöhter Sero- 
toningehalt des Blutes; CE» hypersero- 
tonemia 
Hylperiselroitoinilnislmus m: > Hypersero- 
tonindmie 
Hylperlselroltolnisimus m: > Hyperseroto- 
ninämie 
hylperlsom adj: Hypersomie betreffend, 
riesenwüchsig; (E> hypersomic 
Hylperlsolmaltoltrolpisimus m: erhöhter 
Somatotropingehalt des Blutes; «€» hy- 
persomatotropism 
Hylperlsolmie f: Riesenwuchs; © hyper- 
somia 
Hyiperlsomlnie f: Schlafsucht; © hyper- 
somnia 
hylperlsolnisch adj: Hyperschall betref- 
fend; CE» hypersonic 
Hylperlsperlmie f: erhöhte Ejakulatmen- 
ge; © hyperspermia 
Hylperisplelnie f:  Hypersplenismus 
Hylperlspleinislmus mm: Milzüberfunktion; 
© hypersplenism 
Hylperistelaltolse f: vermehrte Talgabson- 
derung der Haut; © hypersteatosis 
Hylperisthenlulrie f: Ausscheidung eines 
konzentrierten Harns mit hoher Dichte 
[hochgestellter Harn]; © hypersthe- 
nuria 
Hylperitellie f: Überentwicklung; © hy- 
pertelia 
Hylperltellolrisimus m: Schädelanomalie 


282 


mit vergrößertem Augenabstand und 
verbreitertem Nasenriicken; © hyper- 
telorism 
Hylperitenisilon f: > arterielle Hypertonie 
hylperltenisiv adj: Hypertonie/Hyperten- 
sion betreffend, mit erhöhtem Blut- 
druck; > hypertensive 
Hylperithelcolsis olvalrii f: > Hyperthekose 
Hylperithelkolse f: familiär auftretende 
Hyperplasie* der Thekazellen* des 
Eierstocks; © hyperthecosis 
Hylperithellie f: überzáhlige Brustwar- 
zen; CE» hyperthelia 
Hylperitherlmie f: pathologische Erhó- 
hung der Kórpertemperatur, Überwär- 
mung, Überhitzung; © hyperthermia 
Hylperithromibinlálmie f: erhöhter Throm- 
bingehalt des Blutes; CE» hyperthrom- 
binemia 
Hylperithylrelolildie f: > Hyperthyreose 
Hylperithylrelolildisimus m: > Hyperthyre- 


Hylperithylrelolse f: Überfunktion der 
Schilddrüse mit gesteigerter Bildung 
und Abgabe von Schilddrüsenhormo- 
nen [Trijodthyronin*, Thyroxin*] in 
den Blutkreislauf; © hyperthyroidism 
Hylperithylrolxinlälmie f: erhöhter Thyro- 
xingehalt des Blutes; ED hyperthyro- 
xinemia 

hylperiton adj: 1. mit erhöhter Span- 
nung/erhöhtem Tonus 2. mit erhöhtem 
osmotischen Druck; © 1.-2. hyper- 
tonic 
Hylperitolnie f: 1. erhöhte Spannung, er- 
hóhter Tonus 2. >arterielle Hyperto- 
nie; CE» 1. hypertonia 2. high-blood 
pressure 

arterielle Hypertonie: dauernde Erhó- 
hung des Blutdrucks im arteriellen 
System auf Werte von 2140 mm Hg 
systolisch und >90 mm Hg diastolisch; 
CE» high-blood pressure 

maligne Hypertonie: Hypertonie mit 
dauerhaften diastolischen Werten von 
2120 mm Hg; © malignant hyper- 
tension 

renale Hypertonie: durch eine Nieren- 
erkrankung verursachte Hypertonie; 
kann durch die Nierenarterie [reno- 
vaskuláre Hypertension] oder das Par- 
enchym [renoparenchymale Hyper- 
tension] bedingt sein; © renal hyper- 
tension 

hylperitolnisch adj: mit erhöhtem osmo- 
tischen Druck; © hypertonic 
Hylperitolnus m: 1. erhöhte Spannung, 
erhöhter Tonus 2. Erhöhung des arte- 
riellen Blutdrucks, Bluthochdruck; > 


Hypoaccelerinämie 


1. hypertonicity 2. high-blood pressure 
Hylperitrilchie f: übermäßige Behaarung; 
CE» hypertrichosis 
Hylperitrilcholse f: > Hypertrichie 
Hylperitrilglylzelridláimie f: erhöhter Tri- 
glyzeridgehalt des Blutes; CE» hypertri- 
glyceridemia 
Hylperitrolphie f: Vergrößerung durch 
Volumenzunahme; © hypertrophy 
Hylperitrolpie f: Strabismus*, bei dem 
ein Auge nach oben abwandert; > hy- 
pertropia 
Hylperlulriklálmie f: erhöhter Harnsäure- 
gehalt des Blutes; © hyperuricemia 
Hylperlulrilkoslálmie f: > Hyperurikümie 
Hylperlulrilkoslulrie f: erhöhte Harnsäure- 
ausscheidung; © hyperuricuria 
Hylperlulriklulrie f:  Hyperurikosurie 
Hylperivasikullalrilsaltilon f: übermäßiger 
Gefäßreichtum; © hypervascularity 
Hylperlvenitillaltilon f: willkürlich [for- 
cierte Atmung] oder unwillkürlich 
[psychogen, metabolisch] gesteigerte 
Lungenbelüftung über den Bedarf hin- 
aus; CE» hyperventilation 
Hylperlventtillaltilonsisynidrom nt: bei an- 

haltender Hyperventilation* auftre- 

tende Symptome, z.B. Krámpfe [Hy- 
perventilationstetanie*], Parásthesie*, 

Schwindel, Bewusstseinseintrübung; 

CE» hyperventilation syndrome 
Hylperlventtillaltilonslteltalnie f: durch die 

Abnahme der Kalziumkonzentration 
ausgelóste tetanische Krámpfe bei Hy- 
perventilation*; © hyperventilation 
tetany 
Hylperlvisikolsiltätsisynldrom nt: durch 

eine erhöhte Viskosität des Blutes aus- 
gelöste Symptome, wie z.B. Kopfschmer- 
zen, Schwindel, Taubheit, Angina* pec- 
toris; ED hyperviscosity syndrome 
Hylperlvitlalmilnolse f: durch eine über- 
mäßige Vitaminaufnahme hervorgeru- 
fene Erkrankung; © hypervitamino- 

sis 
Hylperivollälmie f: vermehrtes Plasmavo- 
lumen, Erhóhung des zirkulierenden 
Blutvolumens; © hypervolemia 
hylperizelllullar adj: Hyperzellularitat 
betreffend, von ihr gekennzeichnet; 
CE» hypercellular 

Hylperizelllullalriltat f: übermäßiger Zell- 
reichtum; © hypercellularity 
Hylperizelmenttolse f: > Hypercementose 
Hylperizololsperimie f: erhöhte Ejakulat- 
menge; CE» hyperspermia 
hylperizylalnoltisch adj: extrem zyanotisch; 
CE» hypercyanotic 

Hylperlzytihálmie f: > Hypererythrozyt- 


hämie 
Hylperizyltolse f: Erhöhung der Zellzahl 
des Blutes; auch gleichgesetzt mit Poly- 
globulie* und Leukozytose*; > hy- 
percytosis 
Hylphaelma nt: Bluterguss in die vordere 
Augenkammer; © hyphema 
Hylphálma f:  Hyphaema 
Hylphe f: von Pilzen gebildete fadenfór- 
mige Zelle, die der Nahrungsaufnahme 
vegetative Hyphe] oder Vermehrung 
fruktifizierende Hyphe] dient; > hy- 
ha 
Hylpholmylceltes pl: hyphenbildende Pil- 
ze; CE» Hyphomycetes 
Hypn-, hypn- práf.: > Hypno- 
hypinalgog adj: schlaferzeugend, ein- 
schläfernd; © hypnagogic 
Hypinalgolgum nt: Schlafmittel; > hyp- 
notic 
Hyplnallgie f: im Schlaf auftretende 
Schmerzen, Schlafschmerz; © hyp- 
nalgia 
Hypno-, hypno- práf: Wortelement mit 
der Bedeutung „Schlaf“ 
Hypinolanläsithelsie f: > Hypnonarkose 
hypinolgen adj: schlaferzeugend, hypno- 
seerzeugend; © hypnogenic 
Hyplnolgelnelse f: Herbeiführen von 
Schlaf oder Hypnose; > hypnogenesis 
hyplnolid adj: hypnoseähnlich, schlaf- 
ähnlich; © hypnoid 
Hypinolkilnelmaltolgraf, -graph m: Gerät 
zur Aufzeichnung der Bewegungen im 
Schlaf; © hypnocinematograph 
Hypinolnarlkolse f: durch Hypnose* ein- 
geleitete Narkose*; © hypnosis anes- 
thesia 
hyplnolpomp adj: im Halbschlaf oder 
während der Aufwachphase auftre- 
tend; ED hypnopompic 
Hypinolse f: durch (verbale) Suggestion* 
hervorgerufene Einengung des Be- 
wusstseins mit der Erzeugung eines 
schlafähnlichen Zustandes; wird u.A. 
zu therapeutischen Zwecken in der 
Psychiatrie [Hypnotherapie*] und der 
Schmerztherapie eingesetzt; ED hyp- 
nosis 
Hyplnolthelralpie f: 1. Schlaftherapie 2. Be- 
handlung durch/unter Hypnose; «E» 
1.-2. hypnotherapy 
Hyplnoltilkum nt: Schlafmittel; > hyp- 
notic 
hyplnoltolid adj: hypnoseähnlich, schlaf- 
ähnlich; © hypnotoid 
Hypo-, hypo- práf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,,unter/unterhalb“ 
Hylpolacicellelrinlálmie f: > Hypoproaccel- 
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Hypoadrenalinämie 


erinämie 
Hylpoladirelnallinialmie f: verminderter 
Adrenalingehalt des Blutes; > hypo- 
epinephrinemia 
Hylpoladireinolkorltilzisimus m: > Hypo- 
kortizismus 
Hylpolakitilviltát f: verminderte Aktivität; 
CE» hypoactivity 
Hylpolalkulsis f: Hörschwäche; > hypo- 
acusis 
Hylpolalibulminlálmie f: verminderter 
Albumingehalt des Blutes; E> hypoal- 
buminemia 
Hylpolalldolstelronlälmie f: verminderter 
Aldosterongehalt des Blutes; > hypo- 
aldosteronemia 
Hylpolalldolstelrolnisimus m: Aldosteron- 
mangel; CE» hypoaldosteronism 
Hylpolalldolstelronlulrie f: verminderte 
Aldosteronausscheidung im Harn; «> 
hypoaldosteronuria 
hylpolallkallisch adj: mit verminderter 
Alkalitat; CE» hypoalkaline 
Hylpolallkalliltát f: verminderte Alkalitat; 
CE» hypoalkalinity 
Hylpolalmilnolalzidlálmie f: verminderter 
Aminosáuregehalt des Blutes; © hy- 
poaminoacidemia 
Hylpoläsithelsie f: > Hypdsthesie 
Hylpolalzildiltát f: > Hypazidität 
hylpolbar adj: (Flüssigkeit) von geringer 
Dichte; © hypobaric 
Hylpolbalrolpalthie f: Erkrankung durch 
Unterdruck; © hypobaropathy 
Hylpolchlorlálmie f: Chloridmangel des 
Kórpers; CE» hypochloremia 
Hylpolchlorlhyldrie f: verminderte Salz- 
säuresekretion des Magens; © hypo- 
chlorhydria 
Hylpolchlolridlálmie f: > Hypochlorämie 
Hylpolchlorlulrie f: verminderte Chlorid- 
ausscheidung im Harn; © hypochlor- 
uria 
Hylpolchollesitelrinlálmie f: verminderter 
Cholesteringehalt des Blutes; > hypo- 
cholesterolemia 
Hylpolchollie f: verminderte/mangelhafte 
Gallensekretion; © hypocholia 
Hylpolchollulrie f: verminderte Gallen- 
ausscheidung im Harn; «€» hypochol- 
uria 
Hylpolchonidrie f: Krankheitswahn; <> 
hypochondria 
Hylpolchondlrilum nt: unter dem Rippen- 
bogen liegender Teil des Oberbauchs; 
© hypochondrium 
hylpolchrom adj: (Erythrozyten) mit ver- 
mindertem Hämoglobingehalt; > hy- 
pochromic 
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Hylpolchrolmalsie f: > Hypochromatose 
hylpolchrolmaltisch adj: vermindert an- 
färbbar; © hypochromatic 
Hylpolchrolmaltolse f: verminderte An- 
färbbarkeit des Zellkerns; CE» hypo- 
chromatosis 

Hylpolchrolmie f: 1. verminderte Anfärb- 
barkeit des Zellkerns 2. verminderter 
Hämoglobingehalt der Erythrozyten 3. 
verminderter Farbstoff- oder Pigment- 
gehalt eines Gewebes; © 1.-3. hypo- 
chromia 

Hylpolchyllie f: verminderte Magensaft- 
ildung; ED hypochylia 
Hylpoldakityllie f: angeborenes Fehlen 
von Fingern oder Zehen; «E» hypo- 
dactyly 

hylpoldens adj: (Film) mit niedriger Dich- 
te; © hypodense 

hylpolderimal adj: unter der Haut (lie- 
gend), in der Unterhaut/Subkutis (lie- 
gend); > hypodermic 

Hylpoldiplsie f: pathologisch verminder- 
ter Durst; © hypodipsia 

Hylpoldonitie f: angeborenes Fehlen von 
Zähnen; © hypodontia 

hylpoldylnam adj: kraftlos, schwach, 
geschwächt; © hypodynamic 
Hylpolellekitrollytlälmie f: verminderter 
Elektrolytgehalt des Blutes; > hypo- 
electrolytemia 

Hylpolferlrälmie f: verminderter Eisenge- 
halt des Blutes; > hypoferremia 
Hylpolferitilliitát f: verminderte Frucht- 
barkeit; CE» hypofertility 
Hylpolfilbrilnolgenlälmie f: verminderter 
Fibrinogengehalt des Blutes; > hypo- 
fibrinogenemia 

Hylpolgallakitie f: verminderte/ungenü- 
gende Milchsekretion; <> hypogalac- 
tia 
Hylpolgamimalgloibullinlálmie f: vermin- 
derter Gammaglobulingehalt des Blu- 
tes; © hypogammaglobulinemia 
hylpolgasitrisch adj: 1. unterhalb des 
Magens (liegend) 2. Unterbauch/Hy- 
pogastrium betreffend 3. Arteria iliaca 
interna betreffend; © 1.-2. hypo- 
gastric 
Hylpolgasitrilum nt: Unterbauch, Scham, 
Schambeinregion; © hypogastrium 
Hylpolgelnelse f: > Hypogenesie 
Hylpolgelnelsie f: Unterentwicklung, de- 
fekte Embryonalentwicklung; «E> hy- 
pogenesis 

Hylpolgelniltallisimus m: Unterentwick- 
lung der Geschlechtsorgane; E> hypo- 
genitalism 

Hylpolgeulsie f: verminderte Geschmacks- 
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Hypoparathyreoidismus 


empfindung; © hypogeusia 
Hylpolglolbullie f: Verminderung der 
Erythrozytenzahl im peripheren Blut; 
©® hypoglobulia 
Hylpolglosisus m: Nervus* hypoglossus; 
CE» hypoglossal nerve 
Hypoglossus-Fazialis-Anastomose f: Ver- 
bindung von Nervus* hypoglossus 
und Nervus* facialis; > glossal-facial 
anastomosis 
Hylpolglulkalgonlálmie f: verminderter 
Glukagongehalt des Blutes; CE» hypo- 
glucagonemia 
Hylpolglyklalmie f: Verminderung des 
Blutzuckers unter Normalwerte; «E> 
hypoglycemia 
Hylpolgnalthie f: Unterentwicklung des 
Unterkiefers; © hypognathia 
Hylpolgolnaldisimus m: Unterfunktion 
der Keimdrüsen/Gonaden; «E» hypo- 
gonadism 
hylpolgolnaldoltrop adj: Gonadotropin- 
mangel betreffend, durch Gonadotro- 
pinmangel verursacht; CE» hypogona- 
dotropic 
Hylpolhildrolse f: verminderte Schweiß- 
sekretion; © hypohidrosis 
Hylpolhyldraltaltilon f: Wassermangel der 
Körpers; © hypohydration 
Hylpolildrolse f: > Hypohidrose 
Hylpolinisullinlälmie f: verminderter In- 
sulingehalt des Blutes, Insulinmangel; 
CE» hypoinsulinemia 
Hylpoljodlälmie f: verminderter Jodge- 
halt des Blutes; © hypoiodemia 
Hylpolkallälmie f: verminderter Kalium- 
gehalt des Blutes; © hypokalemia 
Hylpolkallilalmie f: > Hypokalámie 
Hylpolkalzlälmie f: verminderter Kalzi- 
umgehalt des Blutes; © hypocalcemia 
Hylpolkallzilälmie f: > Hypokalzämie 
Hylpolkallzilfilkaltilon f: > Hypokalzifizie- 
rung 
Hylpolkallzilfilzielrung f: verminderte/ 
mangelhafte Kalzifizierung; CE» hypo- 
calcification 
Hylpolkallzilpelxie f: verminderte/man- 
gelhafte Kalziumeinlagerung; © hy- 
pocalcipexy 
Hylpolkallzisitie f: > Hypokalzipexie 
Hylpolkallzilulrie f: verminderte Kalzium- 
ausscheidung im Harn; «E» hypo- 
calciuria 
Hylpolkalzlulrie f: > Hypokalziurie 
Hylpolkaplnie f: verminderte Kohlendio- 
xidspannung des Blutes; CE» hypocap- 
nia 
Hylpolkarlbie f: > Hypokapnie 
Hylpolkilnelse f: Bewegungsarmut, ver- 


minderte Spontanmotorik; © hypoki- 
nesia 
Hylpolkilnelsie f:  Hypokinese 
Hylpolkolalgullalbilliltát f: verminderte 
Gerinnbarkeit; © hypocoagulability 
hylpolkonidyllár adj: unterhalb einer 
Kondyle (liegend); © hypocondylar 
Hylpolkorltilkallisimus m: > Hypokorti- 
zismus 
Hylpolkoritilzisimus m: verminderte Bil- 
dung von Nebennierenrindenhormen; 
© hypocorticism 
Hylpolkuplrälmie f: verminderter Kupfer- 
gehalt des Blutes; © hypocupremia 
Hylpolliplälmie f: verminderter Lipidge- 
halt des Blutes; © hypolipemia 
Hylpollilpidlálmie f: > Hypolipämie 
Hylpollilpolproltelinlälmie f: verminderter 
Lipoproteingehalt des Blutes; © hy- 
polipoproteinemia 
Hylpollilquorirhoe f: mangelhafte Bildung 
an Liquor cerebrospinalis, Liquorman- 
gel; © hypoliquorrhea 
Hylpolmaglnelsilalmie f: verminderter 
Magnesiumgehalt des Blutes; > hy- 
pomagnesemia 
Hylpolmasitie f: Unterentwicklung der 
Brustdrüse(n); © hypomastia 
Hylpolmellalnolse f: Pigmentmangel der 
Haut, der lokalisiert oder diffus auftre- 
ten kann; auch gleichgesetzt mit Hypo- 
pigmentierung* oder Leukodermie; 
© hypomelanosis 
Hylpolmelnorirhoe f: (zu) schwache Men- 
struationsblutung; © hypomenorrhea 
Hylpolmeltalbollisimus m: verminderter 
Stoffwechsel; © hypometabolism 
Hylpolmilmie f: herabgesetzte Mimik, z.B. 
bei Parkinson*-Krankheit; > hypo- 
mimesis 
Hylpolmnelsie f: Gedächtnisstörung; > 
hypomnesia 
Hylpolmoltilliltät f: > Hypokinese 
Hylpolnaltralmie f: verminderter Natri- 
umgehalt des Blutes; © hyponatremia 
Hylpolnaltrilälmie f: > Hyponaträmie 
Hylpolnaltrilulrie f: verminderte Natrium- 
ausscheidung im Harn; © hyponatru- 
ria 
hyplonikoltisch adj: mit verringertem on- 
kotischen Druck; © hypo-oncotic 
hylpolnylchilal adj: unter dem Nagel (lie- 
gend); © hyponychial 
Hylpolnylchilum nt: Nagelbettepithel; <> 
hyponychium 
hylpolonikoltisch adj: > hyponkotisch 
hylpolosimollar adj: mit verminderter 
Osmolarität; > hypo-osmolar 
Hylpolpalralthylrelolildisimus m: Unter- 
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funktion der Nebenschilddrüsen; «E» 
hypoparathyroidism 
Hylpolpalralthylrelolse f: > Hypoparathy- 
reoidismus 

Hylpolperlfulsilon f: Minderdurchblu- 
tung, Mangeldurchblutung; «E» hypo- 
perfusion 

Hylpolpelrisitalltik f: verminderte Peris- 
taltik; © hypoperistalsis 
Hylpolphalrynigolskolpie f: endoskopische 
Hypopharynxuntersuchung; © hypo- 
pharyngoscopy 

Hylpolphalrynx m: unterer Schlundbe- 
reich über und hinter dem Kehlkopf; 
© hypopharynx 
Hylpolphalrynxikarlzilnom nt: durch Risi- 
kofaktoren [Rauchen, Alkohol] begüns- 
tigter bösartiger Tumor, der v.a. älterer 
Männer betrifft; © hypopharyngeal 
sqamous cell carcinoma 

Hylpolpholnie f: Stimmschwäche; > hy- 
pophonesis 
Hylpolpholrie f: latentes Schielen nach 
unten; © hypophoria 
Hylpolphosiphatlälmie f: verminderter 
Phosphatgehalt des Blutes; © hypo- 
phosphatemia 

Hylpolphoslphaltalsie f: durch einen ange- 
borenen Mangel an alkalischer Phos- 
phatase* verursachte Störung des Kal- 
zium- und Phosphatstoffwechsels; E> 
hypophosphatasia 

Hylpolphoslphatlulrie f: verminderte Phos- 
phatausscheidung im Harn; © hypo- 
phosphaturia 

hylpolphrelnisch adj: unterhalb des Zwerch- 
fells/Diaphragma (liegend); > hypo- 
phrenic 

Hylpolphylse f: in der Fossa der Sella tur- 
cica am Boden des Zwischenhirns lie- 
gende neuroendokrine Drüse, die his- 
tologisch und funktionell in einen vor- 
deren [Hypophysenvorderlappen*] 
und hinteren Teil [Hypophysenhinter- 
lappen*] unterteilt wird; «E» hypo- 
physis 

Hylpolphylsekitolmie f: operative Entfer- 
nung der Hypophyse*; «2 hypo- 
physectomy 

Hylpolphylsenlaldelnolme pl: gutartige 
Tumoren, die von den verschiedenen 
Zellarten der Hypophyse ausgehen; 
©® pituitary adenomas 
Hylpolphylsenlalplalsie f: angeborene Un- 
terentwicklung der Hypophyse; <> 
apituitarism 
Hylpolphylsenlentizünidung f: > Hypophy- 
sitis 
Hylpolphylsenihiniterllaplpen m: aus Neu- 
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rallappen und Infundibulum beste- 
hender hinterer Teil der Hypophyse*, 
in dem Hypothalamushormone ge- 
speichert werden; © posterior lobe of 
Rae 
Hylpolphylsenihorlmolne pi: die im Hypo- 
physenvorderlappen* gebildeten Hor- 
mone und die im Hypophysenhinter- 
lappen* gespeicherten Hypothalamus- 
hormone; ®© pituitary hormones 
Hylpolphylsenlinisuflfilzilenz f: > Hypophy- 
senvorderlappeninsuffizienz 
Hylpolphylsenimititelllaplpen m: zwischen 
Hypophysenvorderlappen und -hinter- 
lappen liegende Zone ohne Hormon- 
bildung; © intermediate lobe (of hy- 
pophysis) 
Hylpolphylseninelkrolse f: durch Zirkula- 
tionsstórungen oder Einblutung [Hy- 
pophysenapoplexie] hervorgerufene 
Nekrose; evtl. mit Ausbildung einer Hy- 
pophysenvorderlappeninsuffizienz*; 
CE» hypophysial necrosis 
Hylpolphylsenistiel m: Fortsatz des Zwi- 
schenhirns, der Hypothalamus* und 
Hypophyse* verbindet; > hypophy- 
sial stalk 
Hylpolphylsenivorlderllapipen m: aus drei 
Teilen [Pars distalis, Pars tuberalis, 
Pars intermedia] bestehender vorde- 
rer Teil der Hypophyse*; bildet u.A. die 
Hypophysenhormone Somatotropin, 
ACTH und follikelstimulierendes Hor- 
mon; © anterior lobe of hypophysis 
Hylpolphylsenivorider!lapipeniinisuflfilzilenz 
Jf: Unterfunktion der Hormonbildung 
im Hypophysenvorderlappen, die alle 
oder nur einzelne Hormone betreffen 
kann; © hypopituitarism 
hylpolphylselolpriv adj: durch einen Man- 
gel an Hypophysenhormonen bedingt; 
CE» hypophysioprivic 
hylpolphylseloitrop adj: auf die Hypophy- 
se wirkend; © hypophysiotropic 
Hylpolphylsis f:  Hypophyse 
Hylpolphylsiltis f: Entzündung der Hirn- 
anhangsdrüse; © hypophysitis 
Hylpolpigimenttielrung f: mangelnde oder 
fehlende Pigmentierung; CE» hypopig- 
mentation 
Hylpolpiltuliltalrisimus m: > Hypophysen- 
vorderlappeninsuffizienz 
Hylpolplalsie f: angeborene oder erwor- 
bene Unterentwicklung eines Organs 
oder Gewebes; © hypoplasia 
hylpolplolid adj: mit unvollstándigem 
Chromosomensatz; © hypoploid 
Hylpolpnoe f: flache langsame Atmung; 
CE» hypopnea 


Hypothrombinämie 


Hylpolpralxie f: pathologisch verminder- 
te Aktivitát; CE» hypopraxia 
Hylpolprolacicellelrinlálmie f: autosomal- 
rezessiver Mangel an Blutgerinnungs- 
faktor V; führt zu erhóhter Blutungs- 
neigung; CE» hypoproaccelerinemia 
Hylpolprolakizellelrinialmie f: > Hypopro- 
accelerinämie 
Hylpolprolconiverltinlälmie f: erblicher 
Mangel an Blutgerinnungsfaktor VII; 
führt zu erhóhter Blutungsneigung áhn- 
lich der Hámophilie*; > hypoprocon- 
vertinemia 
Hylpolprolkoniveritinlálmie f: > Hypopro- 
convertinümie 
Hylpolproitelinlálmie f: verminderter Pro- 
teingehalt des Blutes; > hypoprotein- 
emia 
Hylpolproiteilnolse f: durch eine Hypo- 
proteinämie* hervorgerufene Mangel- 
erkrankung [z.B. Kwashiorkor*]; > 
hypoproteinosis 
Hylpolproithromibinlálmie f: erblicher Man- 
gel an Blutgerinnungsfaktor II; führt 
zu erhöhter Blutungsneigung; © hy- 
poprothrombinemia 
Hylpolpylon nt: Eiteransammlung in der 
vorderen Augenkammer; © hypopyon 
Hylpolpylonlilriltis f: Hypopyonbildung 
im Rahmen einer meist rezidivieren- 
den Regenbogenhautentzündung; «E> 
hypopyon iritis 
Hylpolpylonikelraltiltis f: i.d.R. nach einer 
traumatischen Hornhautschädigung 
entstehende bakterielle Entzündung 
mit Hypopyon* und typischem serpi- 
ginósem Hornhautulkus; > hypo- 
pyon keratitis 
Hylpolrelninlálmie f: verminderter Renin- 
gehalt des Blutes; © hyporeninemia 
Hylpolsallilalmie f: verminderter Salzge- 
halt des Blutes; > hyposalemia 
Hylpolselkreltilon f: verminderte Drüsen- 
sekretion; © hyposecretion 
hylpolsenisilbel adj: vermindert reizemp- 
findlich; © hyposensitive 
Hylpolsenisilbillilsielrung f: Herabsetzung 
der Allergiebereitschaft durch Injek- 
tion oder Inhalation ansteigender Al- 
lergendosen; CE» hyposensitization 
Hylpolselxulalliitát f: pathologische Ver- 
minderung des Sexualtriebs; > hypo- 
sexuality 
Hylpolsildelrinialmie f: verminderter Ei- 
sengehalt des Serums; > hypoferre- 
mia 
hylpolsklelral adj: unter der Sklera (lie- 
gend); © hyposcleral 
Hyplosimie f: vermindertes Geruchsver- 


mögen; CE» hyposmia 
Hylpolspaldie f: untere Harnróhrenspal- 
te; CE» hypospadias 
Hylpolsperlmie f: verminderte Ejakulat- 
menge; CE» hypospermia 
Hylpolsphagima nt: Punktblutung in die 
Augenbindehaut, z.B. bei Strangulation 
[Erstickungsblutung]; © subconjunc- 
tival hemorrhage 
Hylpolstalse f: 1. passive Blutfülle, Sen- 
kungsblutfülle 2. Überdeckung eines 
Gens durch ein nicht-alleles Gen; «E» 
1.22. hypostasis 
Hylpolsthelnie f: allgemeine (Kórper-, 
Muskel-)Schwáche; © hyposthenia 
Hylpolsthenlulrie f: verminderte Harn- 
konzentration, verminderte Konzen- 
trationsleistung der Nieren; CE» hypo- 
sthenuria 
Hylpositolse f: mangelhafte Knochenent- 
wicklung; CE» hypostosis ` 
Hyplósitrolgenlálmie f: verminderter Os- 
trogengehalt des Blutes; ED hypoestro- 
genemia 
Hylpolsysitolle f: unvollständige oder ab- 
geschwächte Systole; E> hyposystole 
Hylpoltenisilon f: > Hypotonie 
hylpoltenisiv adj: Hypotonie betreffend, 
von ihr betroffen, durch sie bedingt; 
CE» hypotensive 

Hylpolthallalmus m: Teil des Zwischen- 
hirns, der ein zentrales Organ der Re- 
gulation vegetativer Funktionen [Nah- 
rungs- und Wasseraufnahme, Wárme- 
regulation, Sexualität] ist und durch 
Neurohormone die Freisetzung ande- 
rer Hormone kontrolliert; > hypo- 
thalamus 

Hylpoithallalmusihorimoine pl: im Hypo- 
thalamus gebildete Neurohormone [an- 
tidiuretisches Hormon*, Oxytocin*], 
die zum Hypophysenhinterlappen* 
geleitet und dort bis zur Abgabe ins 
Blut gespeichert werden; > hypo- 
thalamic hormones 
Hypothalamus-Hypophysen-System nt: Re- 
gelkreislauf, der die Bildung und Abga- 
be von Hypophysen- und Hypothala- 
mushormonen kontrolliert; > hypo- 
thalamic-pituitary system 

Hylpolthelnar m: Kleinfingerballen; Œ> 
hypothenar 
hylpoltherimal adj: Hypothermie betref- 
fend oder zeigend, (künstlich) unter- 
kühlt; © hypothermal 
Hylpoltherlmie f: Unterkühlung; © hy- 
pothermia 
Hylpolthromibinlálmie f: verminderter 
Thrombingehalt des Blutes; > hypo- 


287 


Hypothyreoidismus 


thrombinemia 
Hylpolthylrelolildisimus m: >Hypothyreose 
Hylpolthylrelolse f: Unterfunktion der 
Schilddrüse mit verminderter Bildung 
und Abgabe von Schilddrüsenhormo- 
nen [Trijodthyronin*, Thyroxin*] in 
den Blutkreislauf, mit oder ohne Stru- 
max; © hypothyroidism 
Hylpolthylrolildisimus m: > Hypothyreose 
Hylpolthylrolxinlalmie f: verminderter Thy- 
roxingehalt des Blutes; © hypothyro- 
xinemia 
Hylpoltolnie f: 1. Druckverminderung, 
Tonusverminderung, Spannungsver- 
minderung 2. Absinken des Blutdrucks 
unter Werte von 105/60 mm Hg, nie- 
driger Blutdruck; © 1. hypotension 
2. low blood pressure 
Hylpoltolnus m: > Hypotonie 
Hylpoltrilchia f: > Hypotrichose 
Hylpoltrilcholse f: lokalisiertes oder diffu- 
ses, spärliches Haarwachstum; © hy- 
potrichosis 
Hylpoltrolphie f: Unterentwicklung durch 
Unterernáhrung oder Minderbelas- 
tung; CE» hypotrophy 
Hylpoltrolpie f: Schielen nach unten; «E> 
hypotropia 
Hylpoltymipalnilcum nt: > Hypotympa- 
non 
Hylpoltymipalnon nt: unterster Teil der 
Paukenhóhle; © hypotympanum 
Hylpoltymipalnoltolmie f: operative Eröff- 
nung des Hypotympanons*; © hypo- 
tympanotomy 
Hylpolulralmie f: verminderter Harn- 
stoffgehalt des Blutes; ED hypouremia 
Hylpolulriklalmie f: verminderter Harn- 
säuregehalt des Blutes; E> hypourice- 
mia 
Hylpolulrilkoslálmie f: > Hypourikämie 
Hylpolulrilkoslulrie f: verminderte Harn- 
säureausscheidung; © hypouricuria 
Hylpolulriklulrie f: > Hypourikosurie 
Hylpolvenitillaltilon f: alveoläre Minder- 
belüftung; CE» hypoventilation 
Hylpolvitlalmilnolse f: durch eine unzurei- 
chende Vitaminzufuhr entstehende 
Erkrankung; © hypovitaminosis 
Hylpolvollälmie f: Verminderung der zir- 
kulierenden Blutmenge; © hypovole- 
mia 
Hyploxlálmie f: verminderter Sauerstoff- 
gehalt des arteriellen Blutes; > hy- 
poxemia 
Hylpolxanithin nt: Purinbase, die mit Ri- 
bose* Inosin* bildet; © hypoxanthine 
Hyplolxildolse f: Einschränkung der Zell- 
funktion bei Sauerstoffmangel; <> hy- 


288 


poxidosis 
Hyplolxie f: Sauerstoffmangel, Sauer- 
stoffnot; © hypoxia 
Hyplolxyldolse f: > Hypoxidose 
hylpolzelllullár adj: mit verminderter 
Zellzahl; > hypocellular 
Hylpolzelllullalriitát f: Zellarmut; <> hy- 
pocellularity 
Hylpolzitiratlálmie f: verminderter Zitrat- 
gehalt des Blutes; © hypocitratemia 
Hylpolzololsperlmie f: > Hypospermie 
Hylpolzytihálmie f: Verminderung der 
Erythrozytenzahl; © hypocythemia 
Hylpolzyltolse f: Verminderung der Blut- 
zellzahl; auch gleichgesetzt mit Hypo- 
zythámie* oder Leukozytopenie*; «E> 
hypocytosis 
Hypsiarirhythimie f: für Blitz-Nick-Sa- 
laam-Krämpfe typische Spitzenpoten- 
ziale im EEG; © hypsarrhythmia 
Hypisilzelphallie f: anomale Schádelform 
mit turmartigem Wachstum; meist 
durch einen vorzeitigen Verschluss der 
Kranznaht bedingt; © hypsicephaly 
Hypso-, hypso- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Höhe/hoch“ 
Hyrtl-Anastomose f: schleifenfórmige 
Anastomose von rechtem und linkem 
Nervus* hypoglossus; «€» Hyrtl's anas- 
tomosis 
Hyster-, hyster- práf.: > Hystero- 
Hysiterlallgie f: Schmerzen in der Gebar- 
mutter, Gebármutterschmerz; > hys- 
teralgia 
Hysiterlekltolmie f: operative Gebármut- 
terentfernung; CE» hysterectomy 
radikale Hysterektomie: totale Gebar- 
mutterentfernung mit Entfernung der 
angrenzenden Gewebe und der Be- 
ckenlymphknoten; © radical hyster- 
ectom 
Hysitelrelse f: 1. verzógerter Wirkungs- 
eintritt, verzógerte Reaktion 2. sekun- 
dare Verfestigung von Kolloiden; <> 
1.-2. hysteresis 
Hysltelrie f: 1. nur noch selten gebrauch- 
ter Begriff für Persönlichkeitsstörun- 
gen mit übertriebenem Geltungsbe- 
dürfnis und Selbstbezogenheit 2. ver- 
altet für > Konversionshysterie 3. über- 
triebene Erregbarkeit, Erregtheit, grund- 
lose Erregung; ® 1. hysteria 2.  Kon- 
versionshysterie 3. hysteria 
hysitelrilform adj: hysterieähnlich, hyste- 
riefórmig; CE» hysteriform 
Hystero-, hystero- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Gebärmutter/Uterus“ 
Hysitelroldylnie f: > Hysteralgie 
Hysitelrolgralfie, -gralphie f: Róntgenkon- 
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trastdarstellung der Gebármutterhóh- 
le; © hysterography 
hysitelrolgralfisch, -gralphisch adj: Hys- 
terografie betreffend, mittels Hystero- 
grafie; © hysterographic 
Hysltelrolgramm nt: Róntgenkontrastauf- 
nahme der Gebärmutterhöhle; > hys- 
terogram 
Hysltelrolkleilsis f: operativer Gebärmut- 
terverschluss; © hysterocleisis 
Hysitelrolkollpekltolmie f: operative Ent- 
fernung von Gebärmutter und Scheide; 
CE» hysterocolpectomy 
Hysitelrolkollpolskolpie f: endoskopische 
Untersuchung von Scheide und Gebär- 
mutter; CE» hysterocolposcopy 
Hysitelrollylse f: operative Gebärmutter- 
lósung; CE» hysterolysis 
Hysitelrolmalnie f: Mannstollheit; <> 
nymphomania 
Hysitelrolmylolmekltolmie f: operative 
Entfernung eines Gebármuttermyoms; 
CE» hysteromyomectomy 
Hysitelrolmyloltolmie f: > Hysterotomie 
Hystero-oophorektomie f: operative Ent- 
fernung von Gebármutter und Eierstó- 
cken; © hystero-oophorectomy 
Hysitelrololvalrilekltolmie f: > Hystero- 
oophorektomie 
Hysitelrolpalthie f: Gebármuttererkran- 
kung, Uteruserkrankung; © hysterop- 
athy 
Hysltelrolpelxie f: Gebármutterfixierung, 
Gebärmutteranheftung; © hysteropexy 
Hyslterlopitolse f: Absenkung der Gebär- 
mutter, meist unter Beteiligung der 
Nachbarorgane [Blase, Rektum] und 
-strukturen [Vagina]; durch Becken- 
bodenschwáche bzw. Schwäche des 
Aufhángeapparates nach Geburten 
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und im Alter begiinstigt; haufig Uber- 
gang zu einem Gebärmuttervorfall; 
© hysteroptosis 

Hysltelrorirhalphie f: Gebármutternaht, 
Uterusnaht; CE» hysterorrhaphy 
Hysitelrorirhelxis f: Gebármutterriss, Ute- 
rusriss; CE» hysterorrhexis 
Hysitelrolsallpinigekltolmie f: operative 
Entfernung von Gebármutter und Ei- 
leitern; © hysterosalpingectomy 
Hysitelrolsallpinigiltis f: Entzündung von 
Gebärmutter und Eileiter(n); > met- 
rosalpingitis 

Hysitelrolsallpinigolgralfie,-gralphie f: Rönt- 
genkontrastdarstellung von Gebärmut- 
terhóhle und Eileitern; © hysterosal- 
pingography 

Hysterosalpingo-oophorektomie f: opera- 
tive Entfernung von Gebarmutter, Ei- 
leitern und Eierstócken; > hystero- 
salpingo-oophorectomy 

Hysitelrolsallpinigololvalrilekitolmie f: Hys- 
terosalpingo-oophorektomie 
Hysitelrolsallpinigolstolmie f: operative 
Verbindung von Gebärmutter und Ei- 
leiter(n); > hysterosalpingostomy 
Hysitelrolskolpie f: endoskopische Unter- 
suchung der Gebärmutter; <> hyste- 
roscopy 

Hysitelroltolmie f: Gebármutterschnitt, 
Gebármuttereróffnung; © hysterotomy 
Hysitelroitralchellolplasitik f: plastische 
Operation des Gebármutterhalses; E> 
hysterotracheloplast 

Hysitelroltulbolgralfie, -gralphie f: > Hys- 
terosalpingografie 

Hysitelrolzelle f: Eingeweidebruch mit 
Teilen der Gebármutter im Bruchsack; 
CE» hysterocele 
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-iasis suf.: Wortelement mit der Bedeu- 
tung „Infektion/Befall durch Erreger“ 
-iatrie suf.: Wortelement mit der Bedeu- 

tung „Behandlung/Heilverfahren“ 
latro-, iatro- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Arzt/Heilkunde/Heilver- 
fahren* 
ilaltrolgen adj: durch den Arzt hervorge- 
rufen, durch árztliche Einwirkung ent- 
standen; © iatrogenic 
Ichinolgramm nt: Aufzeichnung der Geh- 
spur; CE» ichnogram 
Ichithylisimus m: durch Fische oder Fisch- 
produkte verursachte Lebensmittelver- 
giftung; ® ichthyotoxism 
ichithylolid adj: fischähnlich, fischartig, 
fischfórmig; © ichthyoid 
Ichithylolse f: > Ichthyosis 
ichithylolsilform adj: einer Ichthyosis* 
ühnlich; CE» ichthyosiform 
Ichithylolsis f: Oberbegriff für Dermato- 
sen* mit fischschuppenartiger Haut; 
oft gleichgesetzt mit Ichthyosis vulga- 
ris; © ichthyosis 
Ichithysimus m: > Ichthyismus 
Icter-, icter- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,,Gelbsucht/Ikterus“ 
Icitelrus m: > Ikterus 
Icterus neonatorum: physiologische 
Gelbsucht bei Neugeborenen durch 
Leberunreife und Anfall erhóhter Bili- 
rubinmengen; CE» jaundice of the new- 
born 
Icterus neonatorum gravis: hämolyti- 
scher Ikterus bei Blutgruppenunver- 
traglichkeit zwischen Mutter und Kind; 
CD erythroleukoblastosis 
Ictus m: 1. plötzlicher Anfall, Attacke, 
Synkope, plótzlich auftretendes Symp- 
tom 2. Schlag, Stoß; <> 1. ictus 2. beat 
-id suf.: Wortelement mit der Bedeutung 
„ähnlich/gleichen“ 
Idio-, idio- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „selbst/eigen“ 
ildiloldylnalmisch adj: unabhängig aktiv; 
CE» idiodynamic 
lidilolgelnelse f: idiopathische Krank- 
heitsentstehung, Krankheitsentstehung 


ohne erkennbare Ursache; © idio- 
genesis 
Iidilolgramm nt: > Karyogramm 
ildilolpalthisch adj: ohne erkennbare Ur- 
sache (entstanden), unabhángig von 
anderen Krankheiten; © idiopathic 
ildiloltrop adj: introvertiert; egozen- 
trisch; © idiotropic 
Iidiloltyp m: > Genotyp 
Iidiloltylpie f: genetisch bedingte Anti- 
genvariation der variablen Abschnitte 
der Immunglobuline; > idiotypy 
ildilolventlrilkullär adj: nur den Ventrikel 
betreffend; © idioventricular 
Idlulronisdulre f: in Chondroitinsulfat* 
und Heparin* vorkommendes Isomer 
der Glukuronsäure; © iduronic acid 
Ikter-, ikter- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,,Gelbsucht/Ikterus“ 
ikltelrisch adj: Gelbsucht/Ikterus betref- 
fend, gelbsüchtig; > icteric 
ikltelrolgen adj: Gelbsucht/Ikterus ver- 
ursachend; © icterogenic 
Ikitelrus m: durch eine Ablagerung von 
Bilirubin* in Haut, Schleimhaut und 
Sklera hervorgerufene Gelbfärbung 
bei Hyperbilirubinämie*; © icterus 
cholestatischer Ikterus: Ikterus durch 
eine Abflussbehinderung der Galle; 
CE» cholestatic jaundice 
extrahepatischer Ikterus: Gelbsucht, 
deren Ursache außerhalb der Leber liegt; 
© extrahepatic jaundice 
hamolytischer Ikterus: Gelbsucht durch 
eine vermehrte Auflésung von Ery- 
throzyten; CE» hemolytic icterus 
hepatischer/hepatogener Ikterus: Ik- 
terus durch eine unzureichende Funk- 
tion der Leberzellen; © hepatogenous 
jaundice 
Ikitelrusizyllinider pl: gelbliche Harnzy- 
linder bei Ikterus mit Bilirubinurie*; 
CE» bilirubin cast 
-ikum suf.: Wortelement mit der Bedeu- 
tung „Mittel/Arzneimittel“ 
illelal adj: Ileum betreffend; © ileal 
Illelekltolmie f: operative Entfernung des 
Ileums, Ileumresektion; © ileectomy 
Illeliltis f: Entzündung des Ileums oder 
der Ileumschleimhaut; © ileitis 
Ileitis regionalis/terminalis: — Enteri- 
tis regionalis Crohn 
lleo-, ileo- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Ileum“ 
Illelolcolliltis f: Entzündung von Ileum 
und Kolon; «> ileocolitis 
Ileocolitis regionalis/terminalis: > En- 
teritis regionalis Crohn 
illelolillelal adj: zwei Ileumabschnitte 


o 
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verbindend; ®© ileoileal 
Illelolillelolalnalstolmolse f: >Ileoileosto- 
mie 
Illelolillelolstolmie f: operative Verbin- 
dung zweier Abschnitte des Ileums; 
CE» ileoileostomy 

illelojjejjulnal adj: Ileum und Jejunum 
betreffend oder verbindend; «E> jeju- 
noileal 
Illeloljeljulniltis f Entzündung von Ileum 
und Jejunum; ®© ileojejunitis 
Illeloljeljulnolstolmie f: operative Verbin- 
dung von Ileum und Jejunum; «> ile- 
ojejunostomy 

illelolkollisch adj: Ileum und Kolon be- 
treffend oder verbindend; «E> ileocolic 
Illelolkolliltis f: Entzündung von Ileum 
und Kolon; «> ileocolitis 
Illelolkollolstolmie f: operative Verbin- 
dung von Ileum und Kolon; «> ileo- 
colostomy 

Illelolkolloltolmie f: Eröffnung von Ileum 
und Kolon; © ileocolotomy 
Illelolpelxie f: operative Ileumfixierung, 
Ileumanheftung; © ileopexy 
Illelolprokltolstolmie f: operative Verbin- 
dung von Ileum und Rektum; © ile- 
oproctostomy 

illelolrekital adj: Ileum und Rektum be- 
treffend oder verbindend; «E> ileorec- 
tal 


olrekitolstolmie f: > Ileoproktostomie 
orlrhalphie f: Ileumnaht; © ileorrha- 
h 
Hlelolsigimolildolstoimie f operative Ver- 
bindung von Ileum und Sigma; © ileo- 
sigmoidostomy 
Illelolstolmie f: Anlegen einer äußeren Ile- 
umfistel, Ileumfistelung; © ileostomy 
Illeloltolmie f: Ileumeröffnung, Ileum- 
schnitt; CE» ileotomy 
Illeloltransiverlsolstolmie f: operative Ver- 
bindung von Ileum und Querkolon; 
© ileotransversostomy 
illelolzalkal adj: Ileum und Zákum be- 
treffend oder verbindend; «> ileocecal 
Illelolzälkallklapipe f: Klappe an der Ein- 
mündung des Ileums in das Zäkum; 
CE» ileocecal valve 
Illelolzälkolstolmie f: operative Verbin- 
dung von Ileum und Zäkum; © ileo- 
cecostomy 
illelolzölkal adj:  ileozákal 
Illelolzölkallklapipe f: > Ileozäkalklappe 
Illelolzölkalltulberlkullolse f: Tuberkulose* 
des Ileozákalbereichs; háufige Lokali- 
sation der Darmtuberkulose; © ilio- 
cecal tuberculosis 
Illelolzysitolplasitik f: Ersatz oder Vergró- 


fierung der Harnblase durch eine Ile- 
umschlinge; © ileocystoplasty 
Illelolzysitolstolmie f: operative Verbin- 
dung von Blase und Ileum; © ileocys- 
tostomy 
lllelum nt: letzter und längster Abschnitt 
des Dünndarms vor der Einmündung 
in den Blinddarm; © ileum 
Illelumlafiter m: operativ angelegte äuße- 
re Ileumfistel; © ileostomy 
lllelumlausischalitung f: vorübergehende 
Ausschaltung des Ileums; © jejunoli- 
leal shunt 
Illelumlblalse f: > Ileum-Conduit 
lleum-Conduit m: künstliche Blase aus 
einer Ileumschlinge mit Ausleitung des 
Harns über ein Ileostoma; © ileal 
conduit 
Illelus m: vollständige Unterbrechung 
der Darmpassage durch Verschluss der 
Darmlichtung oder Darmlähmung; 
© ileus 
illilalkal adj: Darmbein/Os ilium betref- 
fend; © iliac 
llio-, ilio- präf.: Wortelement mit der Be- 
deutung „Darmbein/Ilium“ 
illilolfelmolral adj: Darmbein und Ober- 
schenkel/Femur betreffend oder ver- 
bindend; © iliofemoral 
illilolkoklzylgelal adj: Darmbein/Os ilium 
und Steifibein/Os coccygis betreffend 
oder verbindend; © iliococcygeal 
illilolkosital adj: Darmbein/Os ilium und 
Rippen/Costae betreffend oder verbin- 
dend; © iliocostal 
ollumibal adj: Darmbein/Os ilium und 
Lendenregion betreffend oder verbin- 
dend; © iliolumbar 
li 
li 


ilolpekltilnelal adj: > iliopubisch 
ilolpellvin adj: Darmbein/Os ilium und 
Becken/Pelvis betreffend oder verbin- 
dend; © iliopelvic 

Illilolpsolas m: > Musculus iliopsoas 
Ililolpsolasisynldrom nt: schmerzhafte 
Anspannung des Musculus* iliopsoas 
bei Entzündungen im Bauchraum, z.B. 
Appendizitis, Adnexitis; CE» iliopsoas 
syndrome 

illilolpulbisch adj: Darmbein/Os ilium 
und Schambein/Os pubis betreffend 
oder verbindend; © iliopubic 
illilolsalkral adj: Darmbein und Kreuz- 
bein/Os sacrum betreffend oder ver- 
bindend; © iliosacral 
Illilolsalkrallgellenk nt: Gelenk zwischen 
Kreuzbein und Darmbein; © iliosa- 
cral joint 

illilolspilnal adj: Darmbein/Os ilium und 
Rückenmark betreffend oder verbin- 
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dend; ®© iliospinal 
illiloltilbilal adj: Darmbein/Os ilium und 
Schienbein/Tibia betreffend oder ver- 
bindend; © iliotibial 
Illilum nt: Teil des Hiiftbeins; bildet den 
oberen Teil der Hüftpfanne; > ilium 
Im-, im- präf.: Wortelement mit der Be- 
deutung 1. „hinein/in“ 2. „nicht“ 
Imerslund-Gräsbeck-Syndrom nt: angebo- 
rene Resorptionsstörung von Vitamin 
Bj, mit megaloblastárer Anämie*; «E> 
Imerslund-Graesbeck syndrome 
Iimildalzol nt: heterozyklische Verbin- 
dung; Grundgerüst von u.A. Histamin 
und Histidin; ® imidazole 
Iimildalzollyliallalnin nt: > Histidin 
Imimaltulriltät f: Unreife des Frühgebore- 
nen; © immaturity 
Imimilgraltilon f: Zelleinwanderung in 
ein Gewebe; © immigration 
imlmolbil adj: unbeweglich; bewegungs- 
los; starr, fest; CE» immobile 
Imimolbillilsaltilonslaltrolphie f: Knochen- 
und Muskelabbau bei lángerer Ruhig- 
stellung, z.B. im Gipsverband; © plas- 
ter-of-Paris disease 
Immun-, immun- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,unberührt/geschützt/ 
verschont“ 
Imimuniablwehr f: Fähigkeit des Immun- 
systems eingedrungene Antigene zu 
bekämpfen; © defense 
Imimuniagiglultilnin nt: spezifische [Anti- 
kórper] oder unspezifische [Lektin] 
Substanz, die korpuskuläre Antigene 
agglutiniert; CE» immune agglutinin 
Imimunianitilkórlper m: durch nachweis- 
bare Immunisierung induzierter Anti- 
körper; © immune antibody 
Imimuniantlwort f. Gesamtheit der Reak- 
tionen des Immunsystems auf ein ein- 
gedrungenes Antigen; © immune re- 


Imimunidelfekt m: Oberbegriff für Stó- 
rungen der normalen Immunreaktion 
des Kórpers; CE» immunodeficiency 
schwerer kombinierter Immundefekt: 
autosomal-rezessiv vererbter schwerer 
Immundefekt mit Fehlen der Immun- 
globuline und hochgradiger Hypopla- 
sie der lymphatischen Gewebe; ohne 
Knochenmarkstransplantation meist 
tódlicher Verlauf im 1. Lebensjahr; <> 
severe combined immunodeficiency 

Imimunidelfektisynidrom, erlworlbelnes nt: 
durch das HIV-Virus hervorgerufenes 
erworbenes Immunmangelsyndrom 
[acquired immuno deficiency syndro- 
me] mit rezidivierenden Infektionen 


durch opportunistische Erreger und 
Bildung spezifischer Tumoren [Kapo- 
si-Sarkom]; © acquired immunodefi- 
ciency syndrome 

Imimunidelpresisilon f: > Immunsuppres- 
sion 

Imimunidelpresisilvum nt: —Immunsup- 
pressivum 

Imimunigelneitik f: Genetik der Immun- 
abwehr; © immunogenetics 
Imimunigloibulliine pl: von Plasmazellen 
gebildete Glykoproteine, die als Anti- 
kórper mit Antigenen reagieren; alle 
Immunglobuline bestehen aus zwei 
leichten [L-Ketten] und zwei schweren 
Ketten [H-Ketten]; enzymatische Spal- 
tung liefert zwei antigenbindende Frag- 
mente [Fab-Fragmente] und ein Fc- 
Fragment; © immunoglobulins 
Immunglobulin A: auf die Schleim- 
haute sezerniertes Immunglobulin, das 
vor lokalen Infektion schützt; wird 
beim Stillen mit der Muttermilch vom 
Säugling aufgenommen; © immuno- 
globulin A 

Immunglobulin D: als Antigenrezep- 
tor auf der Membran von B-Lympho- 
zyten sitzendes Immungobulin; «E» 
immunoglobulin D 

Immunglobulin E: in der Membran 
von Mastzellen und Basophilen vor- 
kommendes Immunglobulin, das für 
allergische Reaktionen und die Ab- 
wehr von Parasiten wichtig ist; © im- 
munoglobulin E 

Immunglobulin G: mengenmäßig wich- 
tigstes Immunglobulin, das Antigene 
beim Zweitkontakt neutralisiert; «E» 
immunoglobulin G 

Immunglobulin M: beim Erstkontakt 
mit einem Antigen gebildetes Immun- 
globulin; © immunoglobulin M 
Imimunlhälmollylse f: Auflösung von ro- 
ten Blutkörperchen durch Komple- 
ment-vermittelte Immunreaktionen; 
© immunohemolysis 
imlmunlinlkomlpeltent adj: immunolo- 
gisch inkompetent; © immunoincom- 
petent 

Imlmulnilsaltilon f: > Immunisierung 
Imlmulnilsielrung f: Herbeiführung einer 
Immunitát*; CE» immunization 

aktive Immunisierung: Immunisie- 
rung durch direkten Kontakt mit dem 
Antigen, z.B. bei Infektion oder Schutz- 
impfung; © active immunization 
passive Immunisierung: Immunisie- 
rung durch Gabe von Immunglobulin 
[Immunserum]; © passive immuni- 
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zation 
Imimulniltát f: Unempfanglichkeit des 
Organismus gegen ein Antigen* [Erre- 
ger, Toxine]; © immunity 

erworbene Immunitát: nach einem 
Erstkontakt vorhandene Immunität 
gegen ein bestimmtes Antigen*; CE» 
acquired immunity 

humorale Immunität: Immunität durch 
in den Kórperflüssigkeiten gelóste Sub- 
stanzen [Inmunglobuline]; © humo- 
ral immunity 

unspezifische Immunität: Immunität, 
die auf natürlichen Abwehrmechanis- 
men [Schleimhautbarriere, antimikro- 
bielle Enzyme] beruht; ED unspecific 
immunity 

zelluläre/zellvermittelte Immunität: 
Immunität durch immunkompetente 
Zellen [T-Lymphozyten, Makropha- 
gen]; © cellular immunity 
Imimunikolalgullolpalthilen f: durch Anti- 
kórper gegen Gerinnungsfaktoren aus- 
gelöste Störung der Blutgerinnung; E> 
immunocoagulopathy 
imImunlkomlpeltent adj: immunologisch 
kompetent; CE» immunocompetent 
Imimunikomiplex m: im Rahmen der An- 
tigen-Antikórper-Reaktion entstehen- 
der Komplex; © immunocomplex 
Imimunikomiplexikranklheilten pl: durch 
zirkulierende Immunkomplexe* aus- 
gelöste Erkrankungen; © immune- 
complex disorders 
Imimunikomiplexipuripulra f: autoimmun- 
allergische Gefäßentzündung mit Pur- 
pura* der Streckseiten der Extremitä- 
ten, Gelenk- und Leibschmerzen; «E> 
allergic vascular purpura 
Imimunimanigellkranklheit f: Störung der 
normalen Immunreaktion des Kör- 
pers; © immunodeficiency disorder 
Imimunimoldullaitilon f: Veränderung der 
Immunantwort; © immunomodula- 
tion 

Immuno-, immuno- präf.: Wortelement 
mit der Bedeutung ,unberührt/ver- 
schont/geschützt“ 
Imimulnoldelpresisilon f: > Immunsup- 
pression 

Imimulnoldelpresisilvum nt, pl -va: > Im- 
munsuppressivum 
imlmulnolgen adj: eine Immunität her- 
vorrufend, eine Immunantwort ausló- 
send; CE» immunogenic 
Imimuinolhálmollylse f: >Immunhdamolyse 
Imimuinolpalthie f: Erkrankung des Im- 
munsystems; CE» immunodeficiency 
disease 
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imlmulnolrelakltiv adj: eine Immunreak- 
tion zeigend oder gebend; > immu- 
noreactive 

Imimulnoisupipresisilon f: > Immunsup- 
pression 
Imimuinolsupipresisilvum nt, pl -va: > Im- 
munsuppressivum 
imlmulnolsuplprilmiert adj: mit abge- 
schwächter Immunreaktion; © im- 
munosuppressed 

Imimuinolzyt m: Zelle, die eine spezifi- 
sche Funktion im Immunsystem wahr- 
nimmt; CE» immunocyte 
Imimulnolzyltom nt: nieder malignes 
Non-Hodgkin-Lymphom* aus B-Lym- 
phozyten; © immunocytoma 
Imimunipalrallyse f: Lähmung der Im- 
munantwort; CE» immune paralysis 
Imimunirelakitilon f: Reaktion des Kör- 
pers auf ein eingedrungenes Antigen; 
CE» immune reaction 

Imimuniselrum nt: Antikörper enthalten- 
des Serum, das zur passiven Immuni- 
sierung und in der Serodiagnostik ver- 
wendet wird; © immune serum 
Imimunistilmullans nt: immun(system)- 
stimulierende Substanz; © immuno- 
stimulant 

Imimunisuplpresisilon f: Unterdrückung 
oder Abschwächung der Immunreak- 
tion; CE» immunosuppression 
imlmunlsuplpreslsiv adj: die Immunreak- 
tion unterdrückend oder abschwä- 
chend; © immunosuppressive 
Imimunisupipresisiivum nt: Mittel zur 
Unterdrückung oder Abschwächung 
der Immunreaktion; © immunosup- 
pressant 
Imimunisysitem nt: aus Zellen, Geweben 
und Organen bestehendes System zur 
Abwehr von Antigenen und Eliminie- 
rung abnormer Kórperzellen; © im- 
mune system 

Imimuniszinitilgralfie, -gralphie f: Szinti- 
grafie* unter Verwendung radioaktiv- 
markierter monoklonaler Antikórper; 
® immunoscintigraphy 
Imimunithelralpie f: Beeinflussung des 
Immunsystems durch Medikamente, 
Immunglobuline oder Schutzimpfung; 
CE» immunotherapy 
Imimunithyirelolildiltis f: Autoimmun- 
krankheit* der Schilddrüse mit organ- 
spezifischen Autoantikórpern*; <> 
autoimmune thyroiditis 
Imimunitollelranz f: Ausbleiben der Im- 
munreaktion gegen ein bestimmtes 
Antigen; © immunotolerance 
Imimunizellle f: > Immunozyt 
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imlpakltiert adj: eingekeilt, verkeilt; <> 
impacted 
Imipakitilon f: Einkeilung, Verkeilung; 
CE» impaction 
imlperlmelalbel adj: undurchdringbar, 
undurchlássig; © impermeable 
imlperlzepitilbel adj: nicht wahrnehmbar, 
unmerklich; © imperceptible 
imlpeltilgilnós adj: in der Art einer Impe- 
tigo, impetigoartig; © impetiginous 
Imipeltilgo f: durch Eitererreger [Staphy- 
lokokken, Streptokokken] hervorgeru- 
fene Hauterkrankung mit eitriger Bla- 
sen- und Pustelbildung; © impetigo 
Impflenizelphalliltis f: nach einer Impfung 
(Masern, Röteln) auftretende akute 
oder subakute Enzephalitis*, die auf 
einer Immunreaktion beruht; © post- 
vaccinal encephalitis 
Impflenizelphallolpalthie f: > Impfenze- 
phalitis 

Impfimeltasitalse f: >Implantationsmetas- 
tase 
Impfistoff m: aus abgetöteten [Totimpf- 
stoff] oder lebenden [Lebendimpfstoff] 
Krankheitserregern, Teilen oder Stoff- 
wechselprodukten von Krankheitser- 
regern hergestellter Stoff zur aktiven 
Immunisierung; © vaccine 
Impifung f: Erzeugung einer Immunitat* 
durch Impstoffe [aktive Impfung, 
Schutzimpfung] oder Immunglobuli- 
ne [passive Impfung]; © vaccination 
Imiplanitaltilon f: 1. Einpflanzung, Ver- 
pflanzung, Überpflanzung 2. Einnis- 
tung der Frucht; © 1.-2. implantation 
ImiplanitaitilonsImeltasltalse f: durch di- 
rekten Kontakt oder unabsichtliche 
Übertragung [Chirurgie] implantierte 
Metastase; CE» implantation metastasis 
Imipoltenitia f: Unvermógen, Unfähig- 
keit; CE» impotence 

Impotentia coeundi: Unvermógen den 
Beischlaf auszuführen; © impotence 
Impotentia concipiendi: Unfähigkeit 
zu empfangen; CE» impotentia concipi- 
endi 

Impotentia generandi: Zeugungsunfä- 
higkeit; Sterilitát; © inability to re- 
produce 

Impotentia gestandi: Unfáhigkeit eine 
Schwangerschaft auszutragen; © im- 
potentia gestandi 
Imipoltenz f: 1. Unvermógen, Unfahig- 
keit 2. >Impotentia coeundi; © 1. weak- 
ness 2. impotence 

erektile Impotenz: fehlende oder un- 
zureichende Erektion des Penis; kann 
psychisch oder organisch bedingt sein; 


©® erectile impotence 
Imiprálgnaltilon f: Befruchtung; Schwän- 
gerung; © impregnation 
In-, in- präf.: Wortelement mit der Be- 
deutung 1. „hinein/in“ 2. „nicht“ 
Inlakltilviltätslositelolpolrolse f: Osteopo- 
rose* durch mangelnde Belastung; 
meist bei álteren Patienten und vaa. 
Patientinnen; CE» disuse osteoporosis 
inlaplpalrent adj: symptomlos, symp- 
tomarm, klinisch nicht in Erscheinung 
tretend, nicht sichtbar, nicht wahr- 
nehmbar; © inapparent 
Inlapipeitenz f: 1. fehlendes Verlangen 
nach Nahrung, Appetitlosigkeit 2. Feh- 
len der sexuellen Appetenz; © 1. in- 
appetence 2. lack of desire 
Inlalzildiltät f. Säuremangel des Magens, 
Magensáuremangel; © inacidity 
Inlcilsulra f: Einschnitt, Einbuchtung; «E> 
incisure 
Incisura tentorii: Óffnung des Klein- 
hirnzeltes für den Durchtritt des Hirn- 
stamms; © tentorial notch 
nidilnaltio pellvis f: Neigungswinkel zwi- 
schen Beckeneingangsebene und der 
Horizontalen; bei der Frau größer [60°] 
als beim Mann [55°]; © pelvic incli- 
nation 
Iniconitilnenltia f: > Inkontinenz 
Incontinentia alvi: Stuhlinkontinenz, 
Darminkontinenz; © rectal inconti- 
nence 
Incontinentia urinae: Harninkonti- 
nenz; © urinary incontinence 
Inlcus m: mittleres Gehörknöchelchen, 
das mit Hammer und Steigbügel ver- 
bunden ist; © incus 
Inidex m: 1. Zeigefinger, Digitus secun- 
dus 2. aus mehreren Größen rechne- 
risch ermittelte Größe; © 1.-2. index 
chemotherapeutischer/therapeuti- 
scher Index: Verhältnis der für den 
Erreger schädlichen Konzentration ei- 
nes Chemotherapeutikums zu der für 
den Wirt verträglichen Konzentration; 
je größer der Wert, desto weniger Ne- 
benwirkungen und Schäden können 
erwartet werden; © chemotherapeu- 
tic index 
Inidilgesitilon f: Verdauungsstórung; Ma- 
genverstimmung, verdorbener Magen; 
© indigestion 
Inidilkan nt: im Darm entstehendes Ab- 
bauprodukt tierischer Eiweiße; © in- 
dican 
inldilziert adj: (Therapie) angezeigt, an- 
gebracht; © indicated 
inldollent adj: (schmerz-)unempfind- 
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lich; schmerzlos; © indolent 
Inidollenz f: (Schmerz-)Unempfindlich- 
keit; Schmerzlosigkeit; © indolence 
nidukitor m: 1. Substanz, die Wachstum 
und Differenzierung embryonaler Ge- 
webe und Organe induziert 2. Stoff, der 
die Bildung eines anderen Stoffes an- 
regt; CE» 1.-2. inducer 
Inldulraltio f, pl -tilolnes: > Induration 
Inldulraltilon f: Verhärtung eines Gewe- 
bes; © induration 
Inleritia ultelri f: Wehenschwáche; <> 
uterine inertia 
inlfanitil adj: 1. Kind oder Kindheit be- 
treffend, kindlich, im Kindesalter 2. 
kindisch, zurückgeblieben, unterent- 
wickelt; © 1.-2. infantile 
Inlfarkt m: Gewebeuntergang [Nekro- 
se*] durch akute Unterbrechung der 
Blutzufuhr; © infarct 

anámischer Infarkt: Infarkt mit blas- 
sem, trockenem, infarziertem Areal; 
C anemic infarct 

hámorrhagischer Infarkt: braunroter 
Infarkt durch Einblutung in das Gewe- 
be; © hemorrhagic infarct 
inlfaust adj: ungünstig, aussichtslos, 
ohne Aussicht auf Heilung; © infaust 
Inifekt m: > Infektionskrankheit 
Inifektlarithriltis meist durch Bakterien 
und durch hámatogene Metastasie- 
rung* oder direkte Keimbesiedlung 
[Punktion, Injektion] hervorgerufene 
akute Gelenkentzündung; «E» infec- 
tious arthritis 

Inifekitilon f: 1. Ansteckung mit einem 
Erreger 2. — Infektionskrankheit; «E» 
1. infection 2. infectious disease 
endogene Infektion: Infektion durch 
im Kórper vorhandene Erreger, z.B. 
Darmbakterien; © endogenous infec- 
tion 

exogene Infektion: Infektion durch von 
außen kommende Erreger; (ED exoge- 
nous infection 

hámatogene Infektion: auf dem Blut- 
weg übertragene Infektion; © blood- 
borne infection 

nosokomiale Infektion: Infektion durch 
Nosokomialkeime*; © nosocomial 
infection 
Inifekitilonsidolsis f: Menge pathogener 
Organismen, die bei Probanden oder 
in Testsystemen einen Effekt hervor- 
ruft; © infective dose 

mittlere Infektionsdosis: infektióse 
Dosis, die bei 50 96 der Probanden 
oder Testsysteme einen Effekt erzielt; 
CE median infective dose 
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nifekltilonsikranklheit f: durch Anste- 
ckung mit einem Erreger hervorgeru- 
fene Krankheit; © infectious disease 
inlfekltilós adj: ansteckungsfähig, anste- 
ckend; übertragbar; © infectious 
Inifekltilolsiltät f: Ansteckungsfähigkeit; 
© infectiousness 
Inifektikrampf m: Krampfanfall bei Klein- 
kindern bei Fieber oder infektiósen 
Erkrankungen; © febrile convulsion 
inifelrilor adj: tiefer oder weiter unten 
liegend, untere, nach unten gerichtet; 
© inferior 
inlfelrollaltelral adj: unten und außen 
(liegend); © inferolateral 
inlfelrolmeldilan adj: unten und in der 
Mittellinie (liegend); © inferomedian 
inlfelrolpositelrilor adj: unten und hinten 
(liegend); © inferoposterior 
inferltil adj: unfruchtbar; > infertile 
Iniferitilliitát f: Unfruchtbarkeit; CE» in- 
fertility 
Inlfiltirat nt: in ein Gewebe eingedrunge- 
ne Substanz [Flüssigkeit, Zellen]; Œ> 
infiltrate 
Inifiltiraltilon f: 1. Eindringen von Sub- 
stanzen [Flüssigkeit, Zellen] in das Ge- 
webe 2. Injektion in das Gewebe; <> 
1. infiltration; invasion 2. injection 
Inifiltiraltilonslanlásithelsie f: Anásthesie* 
durch Infiltration des Gewebes mit Lo- 
kalanásthetikum; © infiltration anes- 
thesia 
Iniflamimaltio f: Entziindung*, Inflam- 
mation; CE» inflammation 
Inifluleniza f: akute Allgemeinerkran- 
kung durch Grippeviren; kann ende- 
misch, epidemisch oder pandemisch 
auftreten; © influenza 
Iniflulenizalbakitelrilen pl: Haemophilus* 
influenzae; © influenza bacilli 
Iniflulenizalbalzilllenimelninigiltis f, p! -tilden: 
> Haemophilus-influenzae-Meningitis 
Iniflulenizalenizelphalliltis f: Enzephalitis* 
als relativ seltene Komplikation einer 
Influenza; © influenzal encephalitis 
Iniflulenizalvilrus nt: in drei Subtypen 
[Influenza A-Virus, Influenza B-Virus, 
Influenza C-Virus] vorkommendes 
Virus; auf der Virushülle lokalisierte 
Antigene [Neuraminidase, Hämagglu- 
tinin] führen über Veränderungen der 
Antigenstruktur [Antigendrift*, Anti- 
genshift*] zur Bildung neuer Serovari- 
anten, die neue Epidemien auslösen 
können; © influenza virus 
Infra-, infra- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „unter/unterhalb“ 
inifralalxilllar adj: unterhalb der Achsel- 
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hóhle/Axilla (liegend); > infra-axil- 
lary 

inlfraldilalphraglmal adj: unterhalb des 
Zwerchfells/Diaphragma (liegend); E> 
infradiaphragmatic 

inlfralglelnolildal adj: unterhalb der Cavi- 
tas glenoidalis (liegend); © infragle- 
noid 
inlfralglotitisch adj: unterhalb der Glottis 
(liegend); © infraglottic 
inlfralhylolildal adj: unterhalb des Zun- 
genbeins/Os hyoideum (liegend); Œ> 
infrahyoid 

Inifralhylolildallmuslkeln pl: vom Zungen- 
bein nach unten ziehende Muskeln; 
© infrahyoid muscles 

inlfralkarldilal adj: unterhalb des Herzens 
oder der Herzebene (liegend); © in- 
fracardiac 

n 
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fralklalvilkullär adj: unterhalb des 
chlüsselbeins/Klavikula (liegend); 
C infraclavicular 

inifralkorltilkal adj: unterhalb der Rinde/ 
Kortex (liegend); © infracortical 
inlfralkosital adj: unterhalb einer Rippe 
oder der Rippen (liegend); © infra- 
costal 

Inifrakitilon f: Haarbruch, Knochenfis- 
sur; CE» infraction 

Inifrakitur f: > Infraktion 

inlfralmalmilllár adj: unterhalb der Brust- 
warze/Mamille (liegend); © inframa- 
millary 

inlfraimamlmär adj: unterhalb der Brust 
(-drüse)/Mamma (liegend); © infra- 
mammary 

inlfralmanldilbullär adj: unterhalb des 
Unterkiefers/Mandibula (liegend); <> 
inframandibular 

inifralmarlgilnal adj: unterhalb einer Gren- 
zeleines Bandes (liegend); «E» infra- 
marginal 

inlfralmalxilllar adj: unterhalb des Ober- 
kiefers/Maxilla (liegend); © inframa- 
xillary 

inifralnulklelär adj: unterhalb eines Kerns/ 
Nucleus (liegend); > infranuclear 
infralorlbiltal adj: unterhalb der Augen- 
höhle/Orbita (liegend), auf dem Orbi- 
taboden liegend; © infraorbital 
Inifraloribiltallkalnal m: Kanal am unte- 
ren Rand der Augenhöhle für Arteria, 
Vena und Nervus infraorbitalis; © in- 
fraorbital canal 

inlfralpaltelllar adj: unterhalb der Knie- 
scheibe/Patella (liegend); © infrapa- 
tellar 
inlfralpullmolnal adj: unterhalb der Lun- 
gen (liegend); © subpulmonary 


inlfralrekltal adj: unterhalb des Mast- 
darms/Rektums (liegend); > subrec- 
tal 
Inifralrot nt: jenseits des roten Lichts lie- 
gende elektromagnetischen Wärme- 
strahlung; © infrared 
Inifralrotikaltalrakt f: durch Infrarot- 
strahlen hervorgerufene Linsentrii- 
bung; CE» infrared cataract 
Inifralrotllicht nt: > Infrarot 

Inifralrotistar m: > Infrarotkatarakt 
inlfralskalpullar adj: unterhalb des Schul- 
terblattes/Skapula (liegend); © infra- 
scapular 

inlfralspilnal adj: unter einem Dornfort- 
satz/Processus spinosus (liegend); «E» 
infraspinous 

inlfralsterlnal adj: unterhalb des Brust- 
beins/Sternum (liegend); © infraster- 
nal 
inlfraltemlpolral adj: unterhalb der Schlä- 
fe oder Schläfengrube/Fossa tempora- 
lis (liegend); > infratemporal 
inlfraltenltolrilal adj: unterhalb des Ten- 
torium cerebelli (liegend); © infra- 
tentorial 

inlfraltonisilllär adj: unterhalb einer Man- 
del/Tonsille (liegend); © infratonsil- 
lar 
inlfraltralchelal adj: unterhalb der Luft- 
röhre/Trachea (liegend); © infratra- 
cheal 
inlfralumlbillilkal adj: unterhalb des Na- 
bels/Umbilikus (liegend); © infraum- 
bilical 
inifunidilbullár adj: Infundibulum betref- 
fend; © infundibular 
Inifunidilbullekitolmie f: Ausschneidung 
des Infundidulums des Herzens; «E> 
infundibulectomy 

Inifunidilbullum nt: Übergang von rech- 
ter Herzkammer in den Truncus* pul- 
monalis; © infundibulum 
Infundibulum hypophysis: Fortsatz 
des Zwischenhirns, der Hypothala- 
mus* und Hypophyse* verbindet; «E> 
infundibular stalk 

Infundibulum tubae uterinae: trich- 
terfórmiger Anfangsteil des Eileiters, 
der am Rand mit den Eileiterfransen 
besetzt ist; CE» infundibulum of uterine 
tube 

Inifunldilbullumirelsekltilon f: > Infundi- 
bulektomie 

Inlfunldilbullumistelnolse f: angeborene 
Verengung der Ausflussbahn des rech- 
ten Ventrikels; häufig zusammen mit 
Fallot-Tetralogie*; © infundibular 
stenosis 
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Infusion 


Inifulsilon f: Flüssigkeitszufuhr in eine Ve- 
ne [intravenóse Infusion], eine Arterie 
[intraarterielle Infusion], das Unter- 
hautfettgewebe [subkutane Infusion] 


Inifulsilonsichollanigilolgralfie, -gralphie f: 
Cholangiografie* mit intravenóser 
Gabe von Kontrastmittel; © infusion 
cholangiography 
Inifulsilonsichollelzysitolchollanigilolgralfie, 
-gralphie f: Cholezystocholangiografie* 
mit intravenóser Gabe von Kontrast- 
mittel; CE» infusion cholecystocholan- 
giography 
Inifulsilonslulrolgralfie, -gralphie f: Urogra- 
fie* mit intravenóser Gabe von Kon- 
trastmittel; © infusion urography 
Inigulen nt: Leiste, Leistengegend, Leis- 
tenregion; © groin 

inlgulilnal adj: Leiste oder Leistenge- 
gend/Regio inguinalis betreffend; Œ> 
inguinal 

Inigulilnallherlnie f:  Leistenbruch 
inlgulilnolabldolmilnal adj: Leiste/Leisten- 
gegend und Bauch/Abdomen betref- 
fend oder verbindend; © inguinoab- 
dominal 

inlguliinolfelmolral adj: Leiste/Leistenge- 
gend und Oberschenkel/Femur betref- 
fend oder verbindend; © inguino- 
crural 

inlgulilnolkrulral adj: Leiste/Leistenge- 
gend und Oberschenkel/Femur betref- 
fend oder verbindend; © inguinocru- 
ral 
inlgulilnollalbilal adj: Leiste/Leistenge- 
gend und Schamlippe(n) betreffend 
oder verbindend; > inguinolabial 
inlgulilnolskroltal adj: Leiste/Leistenge- 
gend und Hodensack/Skrotum betref- 
fend oder verbindend; > inguino- 
scrotal 
Inihallaltilon f: Einatmung, Einatmen; 
©® inhalation 
Inlhallaltilonslanlasitheltilkum nt: Narko- 
semittel, das als Gas oder Dampf ein- 
geatmet wird; © inhalation anesthe- 
tic 
Inihallaltilonsinarlkolse f: Durchführung 
einer Allgemeinanásthesie* unter Ver- 
wendung eines Inhalationsanästheti- 
kums; © inhalation anesthesia 
Inihallaltilonsinarlkoltilkum nt, pl ka: >In- 
halationsandsthetikum 
Inihallaltilonsitulberlkullolse f: durch Ein- 
atmen von Tuberkelbazillen hervorge- 
rufene Tuberkulose* der Atemwege 
und der Lunge; haufigster Infektions- 
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mechanismus der Lungentuberkulo- 
se*; © inhalation tuberculosis 

inlhallierlbar adj: einatembar; © breath- 
able 

Inhibiting-Faktor m: im Hypothalamus 
gebildetes Hormon, das die Bildung 
und/oder Freisetzung von Hypophy- 
senvorderlappenhormonen hemmt; 
© inhibiting factor 

Inhibiting-Hormon nt: > Inhibiting-Fak- 
tor 

Inlhilbiltilon f: Hemmung; © inhibition 
Inlhilbiltor m: Hemmstoff, Hemmer; > 
inhibitor 

inlhilbiltolrisch adj: hemmend, hindernd; 
© inhibitory 

inlholmolgen adj: nichthomogen, un- 
gleichmäßig; © inhomogeneous 
INH-Polyneuropathie f: > Isoniazidneuro- 

athie 

liniltilalidolsis f: erste, meist höhere Dosis 
zu Beginn eines Therapiezyklus; «E> 
initial dose 

Injjekltilon f: 1. Sichtbarwerden von Ge- 
fäßen, z.B. bei Blutüberfüllung 2. schnel- 
les Einspritzen von Flüssigkeit in den 
Körper; © 1.-2. injection 
intraarterielle Injektion: Injektion in 
eine Arterie; © intra-arterial injec- 
tion 

intrakutane Injektion: Injektion in die 
Haut; © intracutaneous injection 
intramuskuläre Injektion: Injektion in 
einen Muskel; © intramuscular injec- 
tion 

intravenóse Injektion: Injektion in ei- 
ne Vene; © intravenous injection 
subkutane Injektion: Injektion in das 
Unterhautfettgewebe; © hypodermic 
injection 

injjilziert adj: blutüberfüllt; © injected 

Inlkarlzelraitilon f: Einklemmung, z.B. 

Brucheinklemmung; © incarceration 

Inikomipaltilbilliltät f: Unvereinbarkeit, 

Unverträglichkeit; > incompatibility 

inlkomlpresisilbel adj: nicht-komprimier- 

bar; © incompressible 

Inikonitiinenz f: Unvermógen den Harn 

oder Stuhl einzuhalten; © inconti- 

nence 

Inikret nt: direkt in die Blutbahn abgege- 

benes Sekret; © incretion 

nikreltilon f: direkte Sekretion ins Blut; 

CE» incretion 

Inikulbaltilonsizeit f: Zeit zwischen Infek- 

tion mit einem Erreger und dem Auf- 

treten der ersten Krankheitszeichen; 

CE» incubation period 

nikuldekitolmie f: Ambossentfernung; 
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CE» incudectom 
inlkuldolmalllelollar adj: (Ohr) Amboss/ 
Incus und Hammer/Malleus betref- 
fend oder verbindend; © incudomal- 
leal 
inlkuldolstalpeldilal adj: (Ohr) Amboss/ 
Incus und Stapes betreffend oder ver- 
bindend; © incudostapedial 
nlkulralbel adj: (Krankheit) unheilbar, 
nicht heilbar; © incurable 
Ininenlohr nt: wandelt die durch den 
Schall hervorgerufenen Schwingungen 
in elektrische Impulse um, die dann 
zum Hörzentrum des Gehirns geleitet 
werden; inner ear 
Ininenlohrischwerlhölriglkeit f: Schwerhö- 
rigkeit durch eine Störung der Schall- 
empfindung im Innenohr; © inner 
ear deafness 
Ininenlohritaublheit f: > Innenohrschwer- 
hörigkeit 
Ininerlvaltilon f: Versorgung mit Nerven 
(-reizen); © innervation 
Ino-, ino- präf.: Wortelement mit der Be- 
deutung „Muskel/Faser“ 
Inlolkullaltilon f: Einbringen eines Erre- 
gers in einen Nährboden oder Orga- 
nismus; © inoculation 
Inlolkullaltilonsihelpaltiltis f: > Hepatitis B 
inlolkullierlbar adj: durch Inokulation/ 
Impfung übertragbar, impfbar; <> 
inoculable 
Iinolsit nt: in Lebensmitteln vorkom- 
mendes Isomer von Glucose; © inosi- 
tol 
Iinolsiltol nt: > Inosit 
ilnoltrop adj: die Muskelkraft beeinflus- 
send; © inotropic 
Inisalnia f: Geisteskrankheit, Irresein, 
Irrsinn, Wahnsinn; © insanity 
Inisekiteniderimaltiltis f: allergische Kon- 
taktdermatitis* durch Raupenhaare 
[Raupendermatitis] oder Haare ande- 
rer Insekten; © insect dermatitis 
inlsekltilzid adj: Insekten (ab-)tótend; 
® insecticidal 
Inisellhylperiplalsie f: Hyperplasie* der 
Langerhans*-Inseln der Bauchspei- 
cheldrüse; CE» islet cell hyperplasia 
Inisellorlgan nt: ^ Langerhans-Inseln 
Iniselitranslplanitaitilon f: -Inselzell- 
transplantation 
Iniselizellihylperiplalsie f: > Inselhyperpla- 
sie 
Inisellzelllkarlziinom nt: von den Langer- 
hans*-Inseln der Bauchspeicheldrüse 
ausgehender bósartiger Tumor; © 
islet cell carcinoma 
Inisellzellltranslplanitaltilon f: Transplan- 


tation von Gewebe der Langerhans*- 
Inseln; © islet-cell transplantation 
Iniselmilnaltilon f: 1. Eindringen des 
Samenfadens in die Eizelle 2. künstli- 
che Befruchtung mit Spendersamen 
[heterologe Insemination] oder Sa- 
men des Partners/Ehemannes [homo- 
loge Insemination]; © 1. insemina- 
tion 2. artificial insemination 
Iniseritilonslalpolneulrolse f: Aponeurose* 
am Ansatzpunkt eines Muskels; Œ> 
aponeurosis of insertion 

Inisollaltilon f: 1. Sonnenbestrahlung 
2. Sonnenstich; © 1.-2. insolation 
Inisollaltilonslenizelphalliltis f: im Rahmen 
eines massiven Sonnenstichs* auftre- 
tende Enzephalitis*; © heliencephali- 


Inisollaltilonslenizelphalliltis f: im Rahmen 
eines massiven Sonnenstichs* auftre- 
tende Enzephalitis*; © heliencephali- 
tis 
inisollulbel adj: unlóslich; CE» insoluble 
Inisominie f: Schlaflosigkeit, (pathologi- 
Sche) Wachheit; CE» insomnia 
Inslpilrat nt: eingeatmetes Gas, eingeat- 
mete Luft; CE» inspirate 
Inslpilraltilon f: Einatmung; © inspira- 
tion 
Insitilllaltilon f: Eintráufelung; Tropfinfu- 
sion; © instillation 
Inisufifilcilenitia f: > Insuffizienz 
Insufficientia cordis: > Herzinsuffi- 
zienz 
Inisufifilzilenz f: Funktionsschwáche ei- 
nes Organs oder Organteils; E> insuf- 
ficiency 
respiratorische Insuffizienz: Stórung 
des Gasaustauches, die zu einer man- 
gelhaften Sauerstoffversorgung führt; 
© pulmonary insufficiency 
zerebrovaskuláre Insuffizienz: meist 
durch eine Arteriosklerose der Hirnge- 
fäße verursachte Minderdurchblutung 
des Gehirns; © cerebrovascular insuf- 
icienc 
Inisufiflaitilon f: Durchblasen der Eileiter 
zur Überprüfung der Durchgängigkeit 
bei Sterilitát; © pertubation 
Inisullin nt: in den Betazellen der Lan- 
gerhans*-Inseln der Bauchspeichel- 
drüse gebildetes Hormon, das den 
Blutzuckerspiegel regelt; > insulin 
Inisullinlálmie f: verminderter Insulinge- 
halt des Blutes, Insulinmangel; Œ> 
insulinemia 
Inisullinlanltalgolnisiten pl: Substanzen, 
die eine dem Insulin entgegengesetzte 
Wirkung haben; © insulin antago- 
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Insulinase 


nists 

Inisullilnalse f: Enzym, das Insulin im 
Gewebe abbaut; © insulinase 
Inisullinleinlheit f: auf einen internatio- 
nalen Standard bezogene Wirksamkeit 
von Insulin; © insulin unit 
Inisullinllilpoldysitrolphie f: durch häufige 
Insulininjektion hervorgerufener loka- 
ler Schwund des Unterhautfettgewe- 
bes; © insulinlipodystrophy 
Inisullinimanigelldilalbeltes m: insulinab- 
hángiger Diabetes* mellitus; CE» insu- 
lin-dependent diabetes 

Inisulliinom nt: von den B-Zellen der 
Langerhans*-Inseln ausgehender In- 
sulin-produzierender Tumor; © insu- 
linoma 

Inisullinirelsisitenz f: durch Insulinanti- 
kórper hervorgerufener Mehrbedarf 
an zugeführtem Insulin; © insulin re- 
sistance 
Inisullinirelzepltolren pl: in der Zellmem- 
bran der Zielorgane und -gewebe vor- 
handene Rezeptoren für Insulin; <> 
insulin receptors 

Inisullinischock m: durch überhóhte Insu- 
lingaben verursachter hypoglykämi- 
scher Schock*; © insulin shock 
Inisullinithelralpie f: therapeutische Gabe 
von Insulin bei insulinabhängigem 
Diabetes* mellitus; CE» insulin therapy 
Inisulliltis f: Entzündung der Langer- 
hans-Inseln* der Bauchspeicheldrüse; 
C insulitis 

Inisult m: Anfall, Attacke; © attack 
apoplektischer Insult: > Schlaganfall 
Initelgulmenitum comimulne nt: Haut; das 
aus Kutis* und Subkutis* bestehende, 
die äußere Körperoberfläche bede- 
ckendes Organ; © integument 
inltenldiert adj: (Bewegung) beabsich- 
tigt, geplant, absichtlich; © intended 
Initenitilonsitrelmor m: kurz vor dem En- 
de einer Zielbewegung auftretendes 
Zittern; CE» intention tremor 

Inter-, inter- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „zwischen/in der Mitte“ 
Initerlakitilon f: gegenseitige Einwirkung, 
Wechselwirkung; © interaction 
initerlallvelollär adj: zwischen Alveolen 
(liegend); © interalveolar 
initerlalnullar adj: zwischen zwei ringför- 
migen Strukturen (liegend); © inter- 
annular 

initerlarltilkullär adj: zwischen zwei Ge- 
lenken (liegend), zwischen Gelenkflä- 
chen (liegend); © interarticular 
inlterlalryltälnolid adj: zwischen den Ary- 
knorpeln (liegend); © interarytenoid 
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inlterlaltrilal adj: (Herz) zwischen den 
Vorhófen (liegend), die Vorhófe ver- 
bindend; © interatrial 

initerlalzilnär adj: (Drüse) zwischen Azi- 
ni (liegend); © interacinar 
inlterichondlral adj: zwischen Knorpeln 
(liegend), knorpelverbindend; «> 
interchondral 

initerlculnelilform adj: die Keilbeine ver- 
bindend, zwischen den Keilbeinen (lie- 
gend); © intercuneiform 

initerldenital adj: zwischen den Zähnen 
(liegend), Záhne verbindend, das In- 
terdentium betreffend; © interdental 
Initeridenitallpalpillle f: Zahnfleischerhe- 
bung, die den Interdentalraum aus- 
füllt; CE» interdental papilla 
initerldilgiltal adj: zwischen Fingern oder 
Zehen (liegend), Finger oder Zehen 
verbindend, den Interdigitalraum be- 
treffend; © interdigital 
Initeridilgiltalllaum m: Zwischenraum 
zwischen Fingern oder Zehen; © in- 
terdigit 

initerldilgiltielrend adj: miteinander ver- 
flochten; ®© interdigitating 
initerlfasizilkullär adj: zwischen Faser- 
biindeln/Faszikeln (liegend); © inter- 
fascicular 

Inlterlfelrenz f: 1. Störung, Behinderung, 
Hemmung; Beeinträchtigung 2. (phy- 
sik.) Überlagerung von Wellen 3. ge- 
genseitige Vermehrungshemmung von 
Viren; © 1.-3. interference 
Initerlfelrolne pl: von Zellen nach einer 
Virusinfektion gebildete Zytokine*, 
die den Kórper vor anderen Viren 
schützen; je nach der Zellart, von der 
das Interferon gebildet wird, unter- 
scheidet man das von Leukozyten ge- 
bildete Leukozyteninterferon [a-In- 
terferon], von Fibroblasten gebildetes 
Fibroblasteninterferon [ß-Interferon] 
und von Lymphozyten stammendes 
Immuninterferon [y-Interferon]; > 
interferons 

initerlfilbrilllär adj: zwischen Fibrillen 
(liegend); © interfibrillar 
initerlfilbrös adj: zwischen Fasern (lie- 
gend); © interfibrous 
initerlfillalmenltär adj: zwischen Fila- 
menten (liegend); © interfilamentous 
inlterfronital adj: zwischen den Stirn- 
beinhälften (liegend); © interfrontal 
inlterlganiglilolnär adj: zwischen Gan- 
glien (liegend), Ganglien verbindend; 
© interganglionic 

initerlglolbullár adj: zwischen Globuli 
(liegend); © interglobular 


intermenstrual 


initerlgylral adj: zwischen Hirnwindun- 
gen/Gyri (liegend); © intergyral 
initerlhelmilsphälrisch adj: zwischen den 
Hemisphären (liegend), die Hemisphä- 
ren verbindend; © interhemispheric 
initerlkalliert adj: eingeschaltet, einge- 
schoben, eingekeilt; © intercalary 
initerlkalnallilkullär adj: zwischen Kanäl- 
chen (liegend); © intercanalicular 
initerlkalpilllär adj: zwischen Kapillaren 
(liegend), Kapillaren verbindend; «E> 
intercapillary 

initerlkarlpal adj: zwischen den Hand- 
wurzelknochen/Karpalknochen (lie- 
gend), die Karpalknochen verbindend; 
© intercarpal 

Initerlkarlpallgellenike f: Gelenke zwi- 
schen den Handwurzelknochen; «E> 
intercarpal joints 

initerlkalverlnös adj: zwischen Hohlräu- 
men (liegend), Hohlráume verbin- 
dend; © intercavernous 
initerlklalvilkullar adj: die Schlüsselbeine 
verbindend, zwischen den Schlüssel- 
beinen; © interclavicular 
inlterlkoklzylgelal adj: zwischen den Steiß- 
beinsegmenten (liegend); © intercoc- 
cygeal 
initerlkolluminar adj: zwischen Kolum- 
nen oder Pfeilern (liegend); © inter- 
columnar 
initerlkonidyllar adj: zwischen Kondylen 
(liegend); © intercondylar 
initerlkosital adj: zwischen Rippen/Cos- 
tae (liegend), den Interkostalraum be- 
treffend; © intercostal 
Initerikositallanlásithelsie f: Anästhesie* 
der Interkostalnerven durch Injektion 
von Lokalanásthetikum; ® intercos- 
tal block 
Initerlkositallblolckalde f: > Interkostalan- 
üsthesie 
Initerlkositallmusikeln pl: die Rippen auf 
der Außen- bzw. Innenfläche verbin- 
dende, schräg verlaufende Muskulatur; 
© intercostal muscles 
Initerlkositallmusikullaltur f: > Interkostal- 
muskeln 
Initerlkositallnerlven pl: gemischte Bau- 
cháste der thorakalen Spinalnerven, 
die die Interkostalmuskeln und die 
Haut der Rumpfwand versorgen; «E> 
intercostal nerves 
Initerlkositallneurlallgie f: gürtelfórmige 
Schmerzen in einem oder mehreren 
Rippenzwischenráumen, z.B. bei Gür- 
telrose; © intercostal neuralgia 
Initerlkositallraum m: Raum zwischen 
zwei Rippen; ®© intercostal space 


E. 


Initerkrilkolthylreloltolmie f: Langsspal- 
tung des Ligamentum cricothyroi- 
deum als Notfalleingriff bei Ersti- 
ckungsgefahr; CE» intercricothyrotomy 
Initerlkrilkolthylroltolmie f: Kehlkopfspal- 
tung durch Schnitt des Ligamentum 
cricothyroideum medianum; © inter- 
cricothyrotomy 

inlterlkriltisch adj: zwischen zwei Krank- 
heitsschüben; © intercritical 
inlterlkrulral adj: zwischen zwei Schen- 
keln/Crura (liegend); © intercrural 
initerlkurlrent adj: hinzukommend, da- 
zwischentretend, zwischenzeitlich (auf- 
tretend); > intercurrent 

initerllalbilal adj: zwischen den Lippen 
(liegend); © interlabial 
initerllalmelllär adj: zwischen Lamellen 
(liegend); © interlamellar 
Initerlleulkilne pl: von Leukozyten gebil- 
dete Zytokine*, die als Mediatoren des 
Immunsystems von Bedeutung sind; 
C interleukins 

initerlliigalmenltár adj: zwischen Bän- 
dern/Ligamenten (liegend); © interli- 
gamentary 

initerllolbär adj: zwischen Organlappen 
(liegend), Organlappen verbindend; 
© interlobar 

Initerllolbärlpleulriltis f: auf einen oder 
mehrere Interlobärspalten begrenzte 
Lungenfellentzündung; © interlobu- 
lar pleurisy 

initerllolbullär adj: zwischen Organläpp- 
chen (liegend); © interlobular 
initerlmalllelollär adj: zwischen den Knó- 
cheln (liegend); © intermalleolar 
initerlmalmilllár adj: zwischen den Brust- 
warzen (liegend); © intermamillary 
initerimamlmár adj: zwischen den Brüs- 
ten (liegend); © intermammary 
initerlmakxilllar adj: zwischen den Ober- 
kieferknochen; innerhalb des Oberkie- 
fers; © intermaxillary 

initerimeldilár adj: dazwischenliegend; 
verbindend, vermittelnd; © interme- 
diary 
Initerimeidilárlwirt m: Parasitenwirt, in 
dem ein Teil der Entwicklungsstadien 
des Parasiten abläuft; © intermediate 
host 
Initerlmeldin nt: > melanozytenstimulie- 
rendes Hormon 

initerimemlbralnós adj: zwischen Mem- 
branen (liegend oder auftretend); <> 
intermembranous 

inlterlmelninigelal adj: zwischen den Me- 
ningen (liegend); © intermeningeal 
inlterlmensitrulal adj: zwischen zwei Mo- 
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natsblutungen/Menstruationen; «E> 
intermenstrual 
Initerimensitrulalliniterlvall nt: > Inter- 
menstruum 

Initerlmensitrulallphalse f: > Intermens- 
truum 
Initerlmensitrulallschmerz m: etwa in der 
Mitte zwischen zwei Regelblutungen 
auftretender Schmerz, der wahrschein- 
lich durch den Eisprung bedingt ist; 
© intermenstrual pain 
Initerimensitrulalistaldilum nt: 
menstruum 

inlterlmensitrulell adj: > intermenstrual 
Initerlmensitrulum nt: Zeitraum zwi- 
schen zwei Regelblutungen; © inter- 
menstruum 

initerlmeltalkarlpal adj: zwischen den 
Mittelhandknochen (liegend), die Me- 
takarpalknochen verbindend; © in- 
termetacarpal 
Initerlmeltalkarlpallgellenike pl: Gelenke 
zwischen den Mittelhandknochen; «E> 
intermetacarpal joints 
initerlmeltaltarlsal adj: zwischen den 
Mittelfußknochen (liegend), die Meta- 
tarsalknochen verbindend; ® inter- 
metatarsal 

Initerlmeltaltarlsallgellenike pl: Gelenke 
zwischen den Mittelfußknochen; «E» 
intermetatarsal joints 

Initerimisisilon f: symptomfreie Phase im 
Krankheitsverlauf; © intermission 
initerlmiltoltisch adj: zwischen zwei Mit- 
osen (auftretend); CE» intermitotic 
initerlmititielrend adj: (zeitweilig) ausset- 
zend, mit Unterbrechungen, perio- 
disch (auftretend), in Schüben verlau- 
fend; © intermittent 
initerlmollelkullar adj: zwischen Molekü- 
len (liegend oder wirkend); © inter- 
molecular 

inlterlmusikullär adj: zwischen Muskeln 
(liegend), Muskeln verbindend; © in- 
termuscular 

inlterlnaltal adj: zwischen den Gesäßba- 
cken (liegend); © internatal 
initerlnoldal adj: zwischen zwei Knoten 
(liegend); das Internodium betreffend; 
CE» internodal 

Initerinoldilum nt: Nervenabschnitt zwi- 
schen zwei Ranvier-Schnürringen; E> 
internode 

initerlnulklelar adj: zwischen Kernen 
(liegend), Kerne verbindend; © inter- 
nuclear 

initerlolkullar adj: zwischen den Augen/ 
Oculi (liegend); © interocular 
initerlorlbiltal adj: zwischen den Augen- 


> Inter- 
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hóhlen (liegend); > interorbital 
initelrolrelzepitiv adj: innere/kórpereigene 
Reize aufnehmend; © interoceptive 
initerlosisär adj: zwischen Knochen/Ossa 
(liegend), Knochen verbindend; «> 
interosseous 

Initerlosisärlmusikeln pl: zwischen den 
Mittelhand- und Mittelfußknochen 
liegende Muskeln; © interossei mus- 
cles 
inlterlpallpelbral adj: zwischen den Au- 
genlidern (liegend); © interpalpebral 
initerlparlolxysimal adj: zwischen zwei 
Anfällen/Paroxysmen (auftretend); 
® interparoxysmal 

initerlphallanigelal adj: zwischen Finger- 
oder Zehengliedern (liegend), Finger- 
oder Zehenglieder verbindend; © in- 
terphalangeal 
Initeriphallanigelaligellenike pl: Gelenke 
zwischen den Finger- oder Zehenglie- 
dern; © interphalangeal joints 
distales Interphalangealgelenk: End- 
gelenk von Finger oder Zehe; © distal 
interphalangeal joint 

Initerlphalse f: Phase des Zellzyklus zwi- 
schen zwei Zellteilungen; © interphase 
inlterlpilal adj: zwischen zwei Schichten 
der Pia mater (liegend); © interpial 
initerlpleulral adj: zwischen zwei Pleura- 
schichten (liegend); © interpleural 
initerlpollar adj: zwischen den Polen (lie- 
gend), die Pole verbindend; © inter- 
polar 
inlterlpolniert adj: eingeschoben, zwi- 
schengeschaltet, zwischengesetzt; E> 
interposed 

Initerlpolsiltio coli f: Verlagerung des 
Kolons zwischen Leber und Zwerchfell; 
CE» hepatoptosis 

Initerlpolsiltilon f: Zwischenschaltung/ 
Zwischenlagerung eines Transplantats; 
CE» interposition 

initerlpulbisch adj: in der Mitte des Scham- 
beins (liegend); © interpubic 
initerlpulpilllar adj: zwischen den Pupil- 
len/Pupillae (liegend); © interpupil- 
lary 
inlterlrelnal adj: zwischen den Nieren 
(liegend); © interrenal 
initerlsegimenital adj: zwischen Segmen- 
ten (liegend), Segmente verbindend; 
CE» intersegmental 

initerlsepital adj: zwischen Scheidewän- 
en (liegend); © interseptal 
Initerlselxulalliltat f: Störung der Ge- 
schlechtsdifferenzierung mit Vorkom- 
men von Geschlechtsmerkmalen bei- 
der Geschlechter; © intersex 


Qa 


Intestinum 


initerlskalpullär adj: zwischen den Schul- 
terblättern (liegend); © interscapular 
initerlspilnal adj: zwischen Dornfortsät- 
zen (liegend), Dornfortsätze verbin- 
dend; © interspinal 
Initerlstiltilallzelllen pl: testosteronbilden- 
de Zellen im interstitiellen Gewebe der 
Hoden; © interstitial cells 
initerlstiltilell adj: im Interstitium; Œ> 
interstitial 
Initerlstiltiium nt: Zwischenraum zwi- 
schen Organen, Geweben oder Zellen; 
CE» interstice 
inlterltarlsal adj: zwischen den Fußwur- 
zelknochen (liegend), die Tarsalkno- 
chen verbindend; © intertarsal 
inlterithallalmisch adj: zwischen beiden 
Hálften des Thalamus (liegend); inner- 
halb des Thalamus; © interthalamic 
initeritranslverlsal adj: (Wirbelsäule) zwi- 
schen Querfortsätzen (liegend), Quer- 
fortsätze verbindend; © intertrans- 
verse 
initerltrilgilnös adj: Intertrigo betreffend, 
in Form einer Intertrigo; © intertri- 
ginous 
Initeritrilgo f: rote, meist juckende Haut- 
veränderung der Körperfalten; > in- 
tertrigo 
initeritrolchanitár adj: zwischen den Tro- 
chanteren (liegend); © intertrochan- 
teric 
initerltulberikullär adj: zwischen Tuber- 
keln (liegend); © intertubercular 
inlteritulbullár adj: zwischen Kanälchen 
(liegend); © intertubular 
initerlulreltär adj: zwischen den beiden 
Harnleitern (liegend); © interureteric 
Initerivall nt: (zeitlicher oder ráumli- 
cher) Abstand; © interval 
inlterlvallvullár adj: zwischen Klappen 
(liegend); © intervalvular 
initerlvasikullär adj: zwischen (Blut-)Ge- 
fäßen (liegend); © intervascular 
inlterlventlrilkullär adj: zwischen zwei 
Kammern/Ventriculi (liegend), Ventri- 
kel verbindend; © interventricular 
Initerlventirilkullarisepitum nt: Scheide- 
wand zwischen rechter und linker 
Herzkammer; © interventricular sep- 
tum 
initerlveritelbral adj: zwischen zwei Wir- 
beln/Vertebrae (liegend); © interver- 
tebral 
Initerlveritelbrallanikyllolse f: Versteifung 
der Intervertebralgelenke der Wirbel- 
sáule, z.B. bei Spondylarthritis* anky- 
losans; © intervertebral ankylosis 
Initerlveritelbralischeilbe f: aus einem gal- 


lertartigen Kern [Nucleus pulposus] 
und einem Faserknorpelring [Anulus 
fibrosus] aufgebaute Scheibe zwischen 
den Wirbelkórpern; © intervertebral 
disk 

inlterlvilllós adj: zwischen Zotten (lie- 
gend); © intervillous 

initerlzelllullar adj: zwischen den Zellen 
(liegend), Zellen verbindend, im Inter- 
zellularraum (liegend); © intercellu- 
lar 

Initerizelllullarisubistanz f: aus geformten 
[Fasern] und ungeformten [Proteinen, 
Sacchariden] Elementen bestehende 
Substanz zwischen den Zellen des Bin- 
de- und Stützgewebes; © intercellular 
substance 

inlterlzenltral adj: (ZNS) zwischen meh- 
reren Zentren (liegend), mehrere Zen- 
tren verbindend; © intercentral 
initerlzelrelbral adj: zwischen den Hemi- 
spháren (liegend), die Hemispháren 
verbindend; © intercerebral 
inltesitilnal adj: Darm/Intestinum be- 
treffend; © intestinal 

Intestino-, intestino- präf.: Wortelement 
mit der Bedeutung „Darm/Eingeweide“ 
intestino-intestinal adj: zwei (unter- 
schiedliche) Teile des Darms/Intesti- 
num betreffend oder verbindend; «E> 
intestino-intestinal 
initesitilnolrelnal adj: Darm und Niere(n) 
betreffend oder verbindend; © ente- 
rorenal 
Initesitiinum nt: Darm; © intestine 
Intestinum caecum: Caecum*; «E> 
blind intestine 

Intestinum colon: > Colon 

Intestinum crassum: Dickdarm; ca. 
1,5 m langer Darmabschnitt von der 
Ileozákalklappe bis zur Aftermün- 
dung; besteht aus Caecum*, Colon* 
und Rektum*; meist gleichgesetzt mit 
Colon*; © large intestine 

Intestinum duodenum: Duodenum*%; 
CE» duodenum 

Intestinum ileum: > Ileum 

Intestinum jejunum: Jejunum*; > je- 
junum 

Intestinum rectum: Rektum*; © rec- 
tum 

Intestinum tenue: Diinndarm; 3-4 m 
langer Abschnitt des Darms zwischen 
Magenausgang und Dickdarm; besteht 
aus Zwülffingerdarm [Duodenum*], 
Leerdarm [Jejunum*] und Krumm- 
darm [Ileum*]; im Dünndarm wird 
die aufgenommene Nahrung verdaut 
und resorbiert; > small bowel 
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Initilma f: innerste Gefäßschicht; © in- 
tima 

Initilmalentiziinidung f: > Intimitis 
Initiimalóldem f: Flüssigkeitseinlagerung 
in die Intima*; © intimal edema 
Initilmalsklelrolse f: primar die Intima* 
betreffende Arteriosklerose*; © inti- 
mal arteriosclerosis 

Initilmekltolmie f: Eröffnung einer Arte- 
rie und Ausschálung eines alten Throm- 
bus; © endarterectomy 

Initilmiltis f: Entzündung der Gefäßinti- 
ma; CE intimitis 

Initollelranz f: Überempfindlichkeit; Un- 
vertráglichkeit; > intolerance 
Initolxilkaltilon f: Vergiftung; CE» intoxi- 
cation 
Initolxilkaltilonslamiblylolpie f: durch chro- 
nischen Alkohol- oder Nikotingenuss 
verursachte Amblyopie*; © toxic am- 
blyopia 
Initoixilkaltilonslpsylcholse f: durch ver- 
schiedene Giftstoffe [Arsen, Thallium, 
Pilzgifte], Medikamente, Alkohol oder 
Nikotin hervorgerufenes psychoti- 
sches Zustandsbild; > toxic psychosis 
Intra-, intra- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „innerhalb/hinein“ 
initralabldolmilnell adj: im Bauch(raum)/ 
Abdomen auftretend oder liegend, in 
den Bauchraum hinein; © intra-ab- 
dominal 

initralallvelollar adj: innerhalb einer Lun- 
genalveole (liegend); © intra-alveolar 
initralap|penidilkullar adj: innerhalb einer 
Appendix (liegend); © intra-appen- 
dicular 

initralaritelrilell adj: in einer Arterie oder 
in den Arterien (liegend), in eine Arte- 
rie hinein; © intra-arterial 
initralaritilkullár adj: innerhalb eines Ge- 
lenks oder einer Gelenkhöhle (liegend); 
©) intra-articular 

initralaltolmar adj: innerhalb eines Atoms 
(liegend); © intra-atomic 
initralaltrilal adj: (Herz) in einem oder 
beiden Vorhöfen/Atrien (liegend); <> 
intra-atrial 

initralaulral adj: im Ohr (liegend), im In- 
neren des Ohres; © intra-aural 
initralalxolnal adj: innerhalb eines Axons 
(liegend); © intra-axonal 
initralalzilnar adj: innerhalb eines Azinus 
(liegend); © intra-acinous 
initralbronichilal adj: in den Bronchien 
auftretend oder ablaufend; © intra- 
bronchial 

inltralbuklkal adj: im Mund oder in der 
Wange (liegend); © intrabuccal 
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initralchoridal adj: in der Chorda dorsalis 
(liegend); © intrachordal 
initralderlmal adj: in der Haut/Dermis 
(liegend), in die Haut hinein; © intra- 
dermal 

initraldelzildulal adj: innerhalb der Dezi- 
dua (liegend); © intradecidual 
initralducital adj: in einem Gang (lie- 
gend); © intraductal 

initraldukital adj: innerhalb eines Ductus 
(liegend); © intraductal 
inltralduloldelnal adj: im Zwölffingerd- 
arm/Duodenum (liegend); © intra- 
duodenal 

initraldulral adj: in der Dura mater (lie- 
gend), innerhalb der Durahóhle, von 
der Dura mater umgeben; © intradu- 
ral 
Initraldulrallanläsithelsie f: Leitungsanäs- 
thesie* mit Injektion des Anästhetikums 
in den Duralsack; > spinal anesthesia 
initralemlbrylolnal adj: innerhalb des 
Embryos (liegend); © intraembryonic 
initralelpilderlmal adj: in der Oberhaut/ 
Epidermis (liegend); © intraepider- 
mal 
initralelpilphylsär adj: innerhalb einer 
Epiphyse (liegend); © intraepiphyseal 
initralelpilthellilal adj: im Deckgewebe/ 
Epithel (liegend); © intraepithelial 
initralelrylthrolzyltär adj: in den roten 
Blutkórperchen/Erythrozyten liegend 
oder ablaufend; © intraerythrocytic 
initralfasizilkullár adj: innerhalb eines 
Faserbündels (liegend); © intrafasci- 
cular 
initralfisisulral adj: innerhalb einer Fissur 
(liegend); © intrafissural 
initralfisitullár adj: in einer Fistel (lie- 
gend); © intrafistular 
initralfolllilkullár adj: innerhalb eines 
Follikels (liegend); > intrafollicular 
initralfulsal adj: innerhalb einer Muskel- 
spindel (liegend); © intrafusal 
inltralganiglilolnär adj: innerhalb eines 
Nervenknotens/Ganglions (liegend); 
C» endoganglionic 

initralgasitral adj: im Magen/Gaster (lie- 
gend); © intragastric 
initralglanidullár adj: innerhalb einer 
Drüse/Glandula (liegend), im Drüsen- 
gewebe (liegend); > intraglandular 
initralglosisal adj: innerhalb der Zunge 
(liegend); © intralingual 
initralglultalal adj: in die Gesäßmuskeln, 
innerhalb der Gesáfimuskeln (lie- 
gend); © intragluteal 

inltralgylral adj: in einer Hirnwin- 
dung/Gyrus (liegend); © intragyral 


intraovulàr 


initralhelpaltisch adj: innerhalb der Leber 
(liegend oder ablaufend); © intrahe- 
patic 
initralinitesitilnal adj: im Darm/Intesti- 
num (liegend); © intraintestinal 
initraljulgullar adj: 1. im Processus jugu- 
laris oder im Foramen jugulare (lie- 
gend) 2. in der Jugularvene (liegend); 
© 1.-2. intrajugular 
initralkalnallilkullär adj: in einem oder 
mehreren Kanälchen/Canaliculi (lie- 
gend); © intracanalicular 
initralkapisullár adj: innerhalb einer Kap- 
sel/Capsula (liegend); > intracapsular 
initralkarldilal adj: innerhalb des Her- 
zens (liegend), ins Herz hinein; «> 
intracardiac 

initralkarlpal adj: in der Handwurzel/im 
Carpus (liegend), zwischen den Hand- 
wurzelknochen (liegend); > intra- 
carpal 
initralkarltillalgilnär adj: in Knorpel/Car- 
tilago entstehend oder liegend oder 
auftretend; © intracartilaginous 
initralkalviltár adj: in einer (Körper-, 
Organ-)Hóhle oder Kavität (liegend); 
© intracavitary 

initralkollisch adj: im Kolon (liegend); 
C intracolic 

initralkonidyllar adj: in einer Kondyle* 
(liegend); © intracondylar 
initralkorlpolral adj: im Körper (liegend 
oder ablaufend); © intracorporeal 
initralkorlpusikullär adj: in den Blutkör- 
perchen liegend oder ablaufend; «E> 
intracorpuscular 

initralkosital adj: auf der Innenseite der 
Rippen (liegend); auch zwischen den 
Rippen (liegend); > intracostal 
initralkralnilal adj: im Schádel/Cranium 
(liegend); © intracranial 

initralkultan adj: > intradermal 
initrallalmelllar adj: innerhalb einer La- 
melle (liegend); © intralamellar 
initrallalmilnar adj: innerhalb einer La- 
mina (liegend); > intralaminar 
initrallalrynigelal adj: innerhalb des Kehl- 
kopfes/Larnyx (liegend); © intrala- 
ryngeal 

initralleulkolzyltär adj: innerhalb einer 
weißen Blutzelle/eines Leukozyten (lie- 
gend); © intraleukocytic 
initralliigalmenltàr adj: in einem Band/Li- 
gament (liegend); © intraligamentous 
initrallinigulal adj: innerhalb der Zunge/ 
Lingua (liegend); © intralingual 
initrallolbär adj: in einem Lappen/Lobus 
(liegend); © intralobar 

initrallolbullär adj: in einem Läppchen/ 
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Lobulus (liegend); © intralobular 
initrallumlbal adj: im Lumbalkanal (lie- 
gend), in den Lumbalkanal hinein; «> 
intralumbar 

initrallulmilnal adj: im Lumen (liegend); 
©® intraluminal 

initralImamlmár adj: in der Brust/Mam- 
ma (liegend); © intramammary 
initralmelaltal adj: im Gehórgang/Meatus 
acusticus (liegend); > intrameatal 
initralmeldulllar adj: 1. im Rückenmark 
(liegend), in das Rückenmark hinein 
2.im Knochenmark (liegend), in das 
Knochenmark hinein 3. in der Medulla 
oblongata (liegend); © 1.-3. intrame- 
dullary 

initralmemlbralnés adj: innerhalb einer 
Membran (liegend oder auftretend); 
CE» intramembranous 
initralmelninigelal adj: innerhalb der Me- 
ningen (liegend), von den Meningen 
umschlossen; © intrameningeal 
initralmiltolchondlrilal adj: innerhalb der 
Mitochondrien (liegend); © intrami- 
tochondrial 

initralmollelkullar adj: innerhalb eines 
Moleküls; © intramolecular 
initralmulral adj: innerhalb der (Organ-) 
Wand (liegend oder ablaufend); «> in- 
tramural 

initralmuslkullár adj: innerhalb eines Mus- 
kels (liegend), in den Muskel hinein; 
CE» intramuscular 

initralmylolkarldilal adj: innerhalb der 
Herzmuskulatur/des Myokard (liegend); 
C intramyocardial 
initralmylolmeltrilal adj: innerhalb des 
Myometriums (liegend); © intramyo- 
metrial 

initralnalsal adj: in der Nasenhóhle (lie- 
gend); © intranasal 

initralneulral adj: in einem Nerv (lie- 
gend), in einen Nerv hinein; © intra- 
neural 

initralnulklelär adj: im Zellkern/Nukleus 
(liegend); © intranuclear 
initralolkullar adj: im Auge oder Augapfel 
(liegend); © intraocular 
initralolpelraltiv adj: wahrend einer Ope- 
ration; CE» intraoperative 

initralolral adj: im Mund oder in der 
Mundhöhle (liegend); © intraoral 
initralorlbiltal adj: in der Augenhóhle/ 
Orbita (liegend); © intraorbital 
inltraloslsár adj: im Knochen (liegend 
oder auftretend); © intraosseous 
initralolvalrilal adj: innerhalb des Eier- 
stocks/Ovar (liegend); © intraovarian 
initralolvullár adj: im Ei/Ovum (liegend); 


Ei 


305 


intraparenchymal 


C intraovular 

initralparlenichylmal adj: innerhalb des 
Parenchyms (liegend); © intraparen- 
chymatous 

initralparital adj: während/unter der 
Geburt; © intrapartum 

intra partum adj: wáhrend/unter der 
Geburt; © intrapartum 

initralpellvin adj: im Becken/Pelvis (lie- 
gend); © intrapelvic 
initralpelrilkaridilal adj: in der Perikard- 
hóhle/Cavitas pericardialis (liegend); 
C intrapericardial 

inltralpelrilnelal adj: im Damm/Peri- 
neum (liegend); > intraperineal 
initralpelriltolnelal adj: innerhalb des 
Bauchfells/Peritoneum (liegend); Œ> 
intraperitoneal 

initralpilal adj: innerhalb der Pia mater 
(liegend); © intrapial 
initralplalzenitar adj: innerhalb der Pla- 
zenta (liegend); © intraplacental 
initralpleulral adj: innerhalb des Brust- 
fells/der Pleura oder der Pleurahóhle 
(liegend); © intrapleural 
inltralponltin adj: in der Pons cerebri 
(liegend); © intrapontine 
initralprolstaltisch adj: innerhalb der Vor- 
steherdrüse/Prostata (liegend); © in- 
traprostatic 

initralproitolplasimaltisch adj: im Proto- 
plasma (liegend); © intraprotoplas- 
mic 
initralpullmolnal adj: innerhalb der Lunge/ 
Pulmo (liegend), im Lungenparen- 
chym (liegend); © intrapulmonary 
initralrekltal adj: im Mastdarm/Rektum 
(liegend), in das Rektum hinein; > 
intrarectal 

initralrelnal adj: innerhalb der Niere/Ren 
(liegend); © intrarenal 

initralreltilnal adj: innerhalb der Netz- 
haut/Retina (liegend); © intraretinal 
initralsegimenital adj: innerhalb eines 
Segments (liegend); © intrasegmen- 
tal 
initralselllar adj: in der Sella turcica (lie- 
gend); © intrasellar 

initralsklelral adj: innerhalb der Leder- 
haut/Sklera (liegend); © intrascleral 
initralskroltal adj: im Hodensack/Skro- 
tum (liegend); © intrascrotal 
inltralsphinkltär adj: innerhalb eines 
Schließmuskels/Sphinkters (liegend); 
® intrasphincteral 

initralspilnal adj: in der Wirbelsäule/Co- 
lumna vertebralis oder im Wirbelkanal 
(liegend), in den Wirbelkanal hinein; 
® intraspinal 
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initralsterinal adj: im Brustbein/Sternum 
(liegend), ins Sternum hinein; © in- 
trasternal 

initralsynlolvilal adj: innerhalb der Syn- 
ovialis (liegend); © intrasynovial 
initraltarlsal adj: zwischen den Fußwur- 
zelknochen/Tarsalknochen (liegend), 
in der Fußwurzel; © intratarsal 
initraltenldilnós adj: innerhalb einer 
Sehne/Tendo (liegend), in eine Sehne 
hinein; © intratendinous 
initraltesitilkullar adj: innerhalb des Ho- 
dens/Testis (liegend), in den Hoden; 
Cb intratesticular 

initralthallalmisch adj: innerhalb des 
Thalamus (liegend); © intrathalamic 
initralthelkal adj: 1. innerhalb des Li- 
quorraumes (liegend) 2. innerhalb ei- 
ner Scheide (liegend); von einer Schei- 
de umgeben; © 1.-2. intrathecal 
initraltholralkal adj: im Brustkorb/Tho- 
rax (liegend); © intrathoracic 
inltraltonisilllar adj: in einer Mandel/ 
Tonsilla (liegend); > intratonsillar 
initraltralbelkullar adj: in einer Trabekel 
(liegend); © intratrabecular 
initraltralchelal adj: in der Luftróhre/Tra- 
chea (liegend), in die Luftróhre hinein; 
intratracheal 

initraltulbar adj: 1. im Eileiter/in der Tu- 
ba uterina (liegend) 2. in der Ohrtrom- 
pete/Tuba auditiva (liegend); © 1.-2. 
intratubal 

initraltulbullar adj: in einem Tubulus (lie- 
gend); © intratubular 
initraltymlpalnal adj: in der Paukenhóh- 
le/Tympanum (liegend); © intratym- 
panic 
initralulreltär adj: in einem Harnleiter/ 
Ureter (liegend); © intraureteral 
initralulrelthral adj: in der Harnróhre/ 
Urethra (liegend); © intraurethral 
initralultelrin adj: in der Gebärmutter 
(-höhle)/Uterus liegend oder ablau- 
fend, in die Gebärmutter hinein; > 
intrauterine 

Initralultelrinipesisar nt: in die Gebärmut- 
ter eingeführte, meist spiralförmige 
Struktur zur Verhinderung der Einnis- 
tung der Frucht; © intrauterine de- 
vice 
initralvalgilnal adj: innerhalb der Schei- 
de/Vagina (liegend); > intravaginal 
initralvalsal adj: innerhalb eines Gefäßes 
(liegend), in ein Gefäß hinein; <> 
intravascular 

initralvaslkullár adj: > intravasal 
inltralvelnös adj: innerhalb einer Vene 
(liegend), in eine Vene hinein; > 


Ri 


Involutionspsychose 


intravenous 

initralventirilkullár adj: in einem Ventri- 
kel (liegend); © intraventricular 
initralvelsilkal adj: in der Harnblase/Vesi- 
ca urinaria (liegend); > intravesical 
initralvilll6s adj: in einer Zotte/Villus 
(liegend); © intravillous 

initralviltal adj: während des Lebens 
(auftretend oder vorkommend), in 
lebendem Zustand; © intravital 

intra vitam: > intravital 

initralviltrelal adj: innerhalb des Glaskór- 
pers/Corpus vitreum (liegend); > in- 
travitreous 

initralzelllullär adj: innerhalb einer Zelle 
(liegend oder ablaufend); © intracel- 
lular 
Initralzelllullarlflüslsiglkeit f: Flüssigkeit in 
der Zelle; © intracellular fluid 
Initralzelllullarlraum m: Raum innerhalb 
der Zelle; Gesamtheit der intrazellulä- 
ren Räume; © intracellular space 
initralzelrelbelllär adj: innerhalb des Klein- 
hirns/Zerebellum (liegend); © intra- 
cerebellar 

initralzelrelbral adj: innerhalb des Ge- 
hirns/Zerebrum (liegend); > intrace- 
rebral 
initralzerlvilkal adj: im Zervikalkanal/in 
der Endozervix (liegend); © intracer- 
vical 
inltralzysitisch adj: in einer Zyste (lie- 
gend); © intracystic 
initralzyltolplasimaltisch adj: innerhalb 
des Zytoplasmas (liegend); © intra- 
cytoplasmic 

Intrinsic-Faktor m: von den Belegzellen 
der Magenschleimhaut gebildetes Gly- 
koprotein, das Vitamin B}, bindet und 
damit die Absorption im Darm ermög- 
licht; © intrinsic factor 

inltrinlsisch adj: innere(r, s), von innen 
kommend oder wirkend, innewoh- 
nend, innerhalb; endogen; © intrinsic 
Intro-, intro- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „innerhalb/hinein“ 
Inltroliltus m: Eingang; © introitus 
Initrolne pl: nicht-kodierende Abschnitte 
der DNA, die zwischen den Exonen lie- 
gen; © introns 

Initrolverlsilon f: nach innen gekehrtes 
Verhalten, das zu einer Abschottung 
von der Außenwelt führt; © introver- 
sion 

Initrolverltiertlheit f: > Introversion 
Initulbaltilon f: Einführung eines Tubus 
in die Luftróhre; © intubation 
Initulmesizenz f: Anschwellung; © in- 
tumescence 


Initusisuslzepitilon f: Einstülpung eines 
Darmabschnitts [Intussuszeptum] in 
einen anderen Darmteil [Intussuszi- 
piens]; © intussusception 
Inlvalgilnaltilon f: 1. Einstülpen, Einstül- 
pung, Einfaltung 2. Einstülpung eines 
Teils eines Hohlorgans [Invaginat] in 
einen anderen Teil [Invaginans] des- 
selben Organs oder eines anderen Or- 
gans; © 1.-2. invagination 
inlvalgilniert adj: eingestülpt, nach innen 
gefaltet; © invaginate 
Inlvalsilon m: (Erreger) Eindringen; (Tu- 
mor) Infiltration; > invasion 
Inlvalsilonsitest m: In-vitro-Test, bei dem 
gepriift wird, ob die Spermien durch 
das Zervixsekret gehemmt werden; 
CE» Miller-Kurzrok test 
inlvers adj: umgekehrt, entgegengesetzt; 
CE» inverse 
verlsilon f: 1. (chem., physik.) Umkeh- 
rung 2. Umkehrung von Chromoso- 
menteilen 3. Umstülpung eines Hohl- 
organs; CE» 1.-3. inversion 
sexuelle Inversion: Homosexualitat*; 
CE» inversion 
Iniverlsio ultelri f: Umstülpung der Ge- 
bärmutter unter der Geburt; © inver- 
sion of uterus 
Iniverltolse f: > Invertzucker 
Inlvertizulcker m: Gemisch aus gleichen 
Teilen von Glucose* und Fructose*; 
CE» invert sugar 
veltelriert adj: (Krankheit) lange be- 
stehend, hartnäckig, verschleppt; Œ> 
inveterate 
inlvilsilbel adj: unsichtbar; © invisible 
in vitro: im Reagenzglas; außerhalb des 
Kórpers; © in vitro 
In-vitro-Fertilisation f: künstliche Be- 
fruchtung außerhalb des Körpers mit 
Einpflanzung der befruchteten Eizelle 
[Embryonentransfer*]; CE» in vitro fer- 
tilization 
in vivo: im lebenden Körper/Organis- 
mus; © in vivo 
Inivolluitilon f: Rückbildung, Rückent- 
wicklung; © involution 
Inivollultilonsidelpresisilon f: im Alter auf- 
tretende depressive Grundstimmung; 
© involutional depression 
Inlvollultilonsimellanichollie f: —Involu- 
tionsdepression 
Inivollultilonslositelolpolrolse f: physiolo- 
gische Osteoporose* des Alters; © in- 
volutional osteoporosis 
Inivollultilonsipsylcholse f: im 50.-60. Le- 
bensjahr auftretende paranoide oder 
depressive Psychose*; © involutional 
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Involutio uteri 


sychosis 

Inlvolluitio ultelri f: Rückbildung der Ge- 
bärmutter nach der Geburt; © invo- 
lution of uterus 
Inizildenz f: Auftreten, Vorkommen, Häu- 
figkeit, Verbreitung; © incidence 
inizilpilent adj: beginnend, anfangend, 
anfänglich; © incipient 
Inizilsilon f: Einschnitt, Eröffnung; «E» 
incision 
lod nt: zu den Halogenen* gehórendes 
chemisches Element; ® iodine 
loldielrung f: > Iodination 
loldilnaltilon f: aktiver Transport von Iod 
in die Schilddrüse; > iodination 
lodikallilum nt: zur Prophylaxe von Iod- 
mangel und als Expektorans verwen- 
detes Salz; © potassium iodide 
lodimanigellstrulma m: euthyreote Stru- 
ma* bei Iodmangel; © endemic goiter 
lodlopisin nt: Farbstoff in den Zapfenzel- 
len der Netzhaut; © iodopsin 
llolnen pl: durch Elektronenabgabe oder 
-aufnahme aus Atomen oder Molekii- 
en entstandene geladene Teilchen; «E> 
ions 
olnenlausitaulscher pl: feste, wasserun- 
lósliche Polymere, die Ionen einer Ló- 
sung gegen Ionen auf ihrer Oberflache 
austauschen; CE» ion-exchanger 
olnenlausitaulscherichrolmaltolgralfie, 
-gralphie f: Chromatografie* mit Ver- 
wendung von Ionenaustauschern als 
stationäre Phase; © ion-exchange 
chromatography 
nenithelralpie f: > Iontophorese 
ilolnisch adj: Ion(en) betreffend; «> 
ionic 
lono-, iono- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Ion“ 
ilolnolgen adj: durch Ionen entstanden, 
auf Ionen beruhend; © ionogenic 
llonitolpholrelse f: therapeutische An- 
wendung von Gleichstrom zum Ein- 
bringen von Medikamenten durch die 
Haut; © iontophoresis 
ilonitolpholreltisch adj: Iontophorese be- 
treffend; © iontophoretic 
Jose suf.: >-iasis 
-iosis suf.: >-iasis 
ipisillaltelral adj: dieselbe (Kórper-)Seite 
betreffend, auf derselben Seite (lie- 
gend); © ipsilateral 

Ir-, ir- práf.: Wortelement mit der Bedeu- 
tung 1. „nicht“ 2. „hinein/in“ 
Iirildallgie f: Schmerzen in der Regenbo- 
genhaut, Irisschmerz; © iridalgia 
llrildekitolmie f: Iris(teil)entfernung; <> 
iridectomy 


= 
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lirildenlkleilsis f: Glaukomoperation mit 
Entfernung der Iris und Ableitung von 
Kammerwasser in die Konjunktiva; 
CE» iridencleisis 

llrildelrelmie f:  Irisaplasie 

Irido-, irido- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Regenbogenhaut/lris“ 
llrildolcelle f: > Iridoptose 
lirildolcholrilolildiltis f: Entzündung von 
Regenbogenhaut und Aderhaut; <> 
iridochoroiditis 

Ilrildoldilalgnolse f: Diagnose von Erkran- 
kungen durch Veránderungen der Iris; 
nicht als Teil der Schulmedizin aner- 
kannt; © iridodiagnosis 
Ilrildoldilallylse f: Irisablósung; «E» irido- 
dialysis 
lirildoldolnelsis f: Schlottern der Iris* nach 
Linsenentfernung; © iridodonesis 
lirildolkapisulliltis f: Entzündung von Re- 
genbogenhaut und Linsenkapsel; «E> 
iridocapsulitis 

lirildolkelraltiltis f: Entzündung von Re- 
genbogenhaut und Hornhaut; © iri- 
dokeratitis 

lirildolkorlnelallwinlkel m: Winkel zwi- 
schen Hornhaut und Iris in der vorde- 
ren Augenkammer; © iridocorneal 
angle 
Ilrildolkorinelolsklelrekitolmie f: operative 
Teilentfernung von Iris, Kornea und 
Sklera; © iridocorneosclerectomy 
lirildollylse f: (operative) Irislósung; <> 
corelysis 

llrildolpalrelse f: > Iridoplegie 
Ilrildolpalthie f: pathologische Verände- 
rung der Regenbogenhaut; © iridop- 
athy 
lirildolpelrilphalkiltis f: Entzündung der 
Regenbogenhaut mit Befall der angren- 
zenden Linsenkapsel; © iridoperipha- 
kitis 
lirildolplelgie f: Irislähmung, Lähmung des 
Musculus sphincter pupillae; © irido- 
plegia 

lirildoplsie f: für den akuten Glaukoman- 
fall typisches Sehen von Farbringen 
um Lichtquellen; © irisopsia 
IIrildopltolse f: Vorwölbung eines Teils 
der Regenbogenhaut durch einen ent- 
standenen Defekt der Hornhaut; © 
iridoptosis 

ilrildolpulpilllär adj: Regenbogenhaut/Iris 
und Pupille betreffend oder verbin- 
dend; ®© iridopupillary 

lirildorlrhelxis f: Irisriss; Irisabriss; Œ> 
iridorhexis 

lirildolschilsis f: meist im Alter auftreten- 
de Ablösung der vorderen Irisanteile 


Ischiozele 


von den hinteren; © iridoschisis 
lirildolsklelriltis f: Entzündung von Re- 
genbogenhaut und Lederhaut; © scle- 
roiritis 

lirildolsklelroltolmie f: Durchtrennung 
von Iris und Slera; © iridosclerotomy 
lirildoltolmie f: > Iritomie 

lirildolzelle f: > Iridoptose 
lirildolzylklekitolmie f: operative Teilent- 
fernung von Iris und Ziliarkórper; <> 
iridocyclectomy 

lirildolzylkliltis f: Entzündung von Regen- 
bogenhaut und Ziliarkórper; © irido- 
cyclitis 
lirildolzylklolcholrilolildiltis f: Entzündung 
von Regenbogenhaut, Aderhaut und 
Ziliarkórper; CE» iridocyclochoroiditis 
lirildolzysitekitolmie f: operative Teilent- 
fernung von Iris und Linsenkapsel; «E> 
iridocystectomy 

llris f: vorderer Teil der mittleren Augen- 
haut [Uvea], der als Blende den Licht- 
einfall auf die Netzhaut reguliert; > 
iris 

lirislalplalsie f: angeborenes Fehlen der 
Regenbogenhaut; © iridermia 
IlrislblinizeIn nt: durch eine zentralner- 
vöse Schädigung hervorgerufenes Zit- 
tern der Pupille; © pupillary athetosis 
lirisleinlklemImung f: > Iridenkleisis 
lirisIherlnie f: > Iridoptose 

lirisiprollaps m: > Iridoptose 

I 
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risischlotitern nt: > Iridodonesis 
risizysite f: Zyste der Regenbogenhaut; 
©® iris cyst 

liriltis f: Entzündung der Regenbogen- 
haut; © iritis 

liriltolmie f: Irisschnitt, Irisdurchtren- 
nung; CE iritomy 

IR-Licht nt: > Infrarot 

Iriraldilaltilon f: (Schmerz) Ausstrahlung; 
(Licht) Ausstrahlung, Aussendung; «E» 
irradiation 

irlrelpolnilbel adj: (Hernie) nicht reponier- 
bar, (Fraktur) nicht einrenkbar; © ir- 
reducible 

iriresipilralbel adj: nicht einatembar; > 
irrespirable 

irlrelverlsilbel adj: nicht umkehrbar, nur 
in einer Richtung verlaufend; nicht 
rückgängig zu machen; © irreversible 
Iririlgans nt: (Spül-)Lósung; © irriga- 
tion 

Irrilgaltilon f: (Aus-, Durch-)Spülung, 
Spülen; CE» irrigation 

irlriltalbel adj: reizbar, erregbar; © irri- 
table 

Irlriltans nt: Reizstoff, Reizmittel; <> ir- 
ritant 


irlriltaltiv adj: als Reiz wirkend, erre- 
gend; © irritative 
Isch-, isch- práf.: > Ischio- 
Isichálmie f: lokale Blutleere oder Min- 
derdurchblutung durch eine Vermin- 
derung [relative oder inkomplette 
Ischámie] oder vóllige Unterbindung 
[absolute oder komplette Ischámie] 
der arteriellen Blutzufuhr; © ische- 
mia 
sichälmieltollelranz f: Fähigkeit eines Or- 
gans oder Gewebes eine vorübergehen- 
de akute Ischámie ohne Dauerschaden 
zu tolerieren; © ischemic tolerance 
Ischi-, ischi- präf.: > Ischio- 
Isichilallgie f: von der Kreuzbeingegend 
ausgehende, bis in die Fußspitzen aus- 
strahlende Schmerzen im Versor- 
gungsgebiet des Nervus* ischiadicus; 
CE» ischialgia 
Isichilas f/m: > Ischialgie 
Isichilasinerv m: > Nervus ischiadicus 
Isichilaslsynidrom nt: > Ischialgie 
islchilaltisch adj: Sitzbein betreffend, 
zum Sitzbein gehörend; © ischiatic 
Ischio-, ischio- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Hüfte/Sitzbein/Ischium“ 
isichilolalnal adj: Sitzbein und After! 
Anus betreffend oder verbindend; «E> 
ischioanal 
isichilolbullbär adj: Sitzbein und Bulbus 
penis betreffend; © ischiobulbar 
isichilolfelmolral adj: Sitzbein und Ober- 
schenkel/Femur betreffend oder ver- 
bindend; © ischiofemoral 
islchilolfilbullár adj: Sitzbein und Waden- 
bein/Fibula betreffend; © ischiofibu- 
lar 
islchilolkoklzylgelal adj: Sitzbein und 
Steifibein/Os coccygis betreffend oder 
verbindend; ®© ischiococcygeal 
isichilolpelrilnelal adj: Sitzbein und Damm! 
Perineum betreffend oder verbindend; 
© ischioperineal 
isichilolrekltal adj: Sitzbein und Mast- 
darm/Rektum betreffend oder verbin- 
dend; © ischiorectal 
isichilolsalkral adj: Sitzbein und Kreuz- 
bein/Os sacrale betreffend oder ver- 
bindend; © ischiosacral 
isichilolvalgilnal adj: Sitzbein und Schei- 
de/Vagina betreffend; «E» ischiovagi- 
nal 
islchilolverltelbral adj: Sitzbein und Wir- 
belsáule/Columna vertebralis betref- 
fend; © ischiovertebral 
Isichilolzelle f: Eingeweidebruch mit Fo- 
ramen ischiadicum majus oder minus 
als Bruchpforte; © ischiocele 
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Ischium 


Isichilum nt: Teil des Hiiftbeins*; bildet 


den seitlichen Teil der Hüftpfanne; «E> 
ischium 


Isichulrie f: Unvermögen, die Blase spon- 


tan zu entleeren; © ischuria 


Ishihara-Tafeln pl: Testtafeln zur Diagno- 


se von Farbenfehlsichtigkeit; © Ishi- 
hara plates 


-ismus suf.: Wortelement mit der Bedeu- 


tung 1. „Leiden/Krankheit(skomplex)“ 
2. „Lehre/Lehrmeinung/Doktrin“ 


Iso-, iso- präf.: Wortelement mit der Be- 


deutung „gleich“ 

solanitilgen nt: Antigen* von einem In- 
dividuum der gleichen Spezies; © iso- 
antigen 

solanitilkórlper m: Antikórper* gegen 
ein Isoantigen*; © isoantibody 
solbar adj: mit gleichem oder gleich- 
bleibendem Druck; © isobaric 
solchor adj: bei oder mit konstantem 
Volumen; © isochoric 

solchrom adj: farbtonrichtig, gleichfar- 
big; gleichmäßig gefärbt; <> isochro- 
matic 

olchrolmaltisch adj: > isochrom 
solchron adj: gleich lang dauernd, von 
gleicher Dauer; © isochronous 
solcoritex m: aus sechs Schichten beste- 
hender junger Teil der Großhirnrinde; 
CE» isocortex 

soldylnalmisch adj: mit gleicher Bewe- 
gungsenergie; CE» isodynamic 


a 


ilsolellekitrisch adj: bei oder mit gleich- 


bleibendem elektrischem Potenzial; 
© isoelectric 

solelnerlgeltisch adj: mit gleicher Ener- 
gie; CE» isoenergetic 

solenizylme pl: Enzyme, die mit dem 
gleichen Substrat reagieren, sich aber 
in ihrer Struktur unterscheiden; «E» 
isoenzymes 

solgen adj: artgleich und genetisch 
identisch; > isogeneic 

solhálmollylse f: Hamolyse* durch Iso- 
hamolysin*; > isohemolysis 
solhálmollylsin nt: Isoantikórper*, der 
zur Auflésung von roten Blutkérper- 
chen führt; © isohemolysin 

solhyldrie f: Konstanz der Wasserstoff- 
ionenkonzentration; © isohydria 
solimimulnilsielrung f: durch ein Isoanti- 
gen* ausgelóste Antikórperbildung; 
© isoimmunization 

solimimuniselrum nt: > Isoserum 
solilolnie f: Konstanz der Ionenzusam- 
mensetzung; CE» normal electrolyte 
balance 


solilolnisch adj: mit gleicher Ionenzu- 
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sammensetzung wie das Blut(plasma); 
© isoionic 

solkallolrisch adj: mit gleichem kalori- 
schen Wert; © isocaloric 

solkolrie f: gleiche Pupillenweite beider 
Augen; CE» isochoria 

solkorltex m: ^ Isocortex 

solleulcin nt: essentielle Aminosäure; 
© isoleucine 

sollog adj: genetisch-identisch, art- 
gleich; © isologous 

sollylse f: durch Isolysin* ausgelóste Zell- 
auflösung; > isolysis 

sollylsin nt: eine Zellauflósung bewir- 
kender Isoantikórper*; © isolysin 
solmalltolse f: aus zwei Glucose-Einhei- 
ten aufgebautes Disaccharid*; Bestand- 
teil von Stárke*, Amylopektin* und 
Glykogen*; © isomaltose 

solmelrie f: unterschiedliche Struktur 
von Molekülen mit gleicher Summen- 
formel; © isomerism 

solmeltrisch adj: bei konstanter Lange; 
CE» isometric 

solmeltrolpie f: Gleichsichtigkeit beider 
Augen; CE» isometropia 

solmorph adj: gleichgestaltig, von glei- 
cher Form und Gestalt; (ED isomor- 
phous 

solnilalzid nt: Tuberkulostatikum* mit 
Wirkung auf schnell wachsende Tuber- 
kulosebakterien; © isoniazid 
solnilalzidineulrolpalthie f: meist mehre- 
re Nerven betreffende Schádigung nach 
Therapie mit Isoniazid* > isoniazid 
neuropath 
solnilalzidipollyIneulrolpalthie f: > Isonia- 
zidneuropathie 
solnilkoltinisáulrelhyldralzid nt: > Isonia- 
zid 
sonikoltisch adj: mit gleichem onkoti- 
schen Druck; © isoncotic 
solonikoltisch adj: > isonkotisch 
solosimoltisch adj: mit gleichem osmo- 
tischen Druck; © iso-osmotic 
solpelrisitalltisch adj: mit gleichgerich- 
teter Peristaltik; © isoperistaltic 
solphän adj: mit gleichem äußeren Er- 
scheinungsbild; © isophenic 

solpie f: gleiche Sehschárfe beider Au- 
gen; © isopia 

solpren nt: Grundkórper zahlreicher 
natiirlicher und kiinstlicher Polymere 
[Kautschuk, Vitamin A]; > isoprene 
solprolpyllalikolhol m: sekundárer Alko- 
hol; als Lösungsmittel und zur Hände- 
desinfektion verwendet; © isopropyl 
alcohol 


° 


sorlrhoe f: Konstanz des Flüssigkeits- 


Ixodides 


haushaltes; © isorrhea 
Ilsolsenisilbillilsielrung f: Sensibilisierung 
durch Isoantigene*; «E» isosensitiza- 
tion 
Ilsolselrum nt: Isoantikörper* enthalten- 
des Antiserum; ® isoserum 
ilsolselxulell adj: gleichgeschlechtlich; 
CE» isosexual 
isloslmoltisch adj: > isoosmotisch 
Ilsolspolrolse f: seltene, meist nur in den 
Tropen oder bei AIDS-Patienten vor- 
kommende Durchfallerkrankung durch 
Isospora belli oder Isospora hominis; 
© isosporosis 
Ilsolsthelnulrie f: Ausscheidung von Harn 
mit konstantem spezifischem Gewicht; 
© isosthenuria 
Ilsoltherlmie f: Konstanz der Körpertem- 
peratur; © isothermia 
ilsolton adj: mit oder von gleichem os- 
motischen Druck (wie das Blut); «E» 
isotonic 
Ilsoltolnie f: Konstanz des osmotischen 
Druckes; © isotonia 
ilsoltolnisch adj: > isoton 
Ilsoltolpe pl: Atome mit gleicher Ord- 
nungszahl aber unterschiedlicher Neu- 
tronenzahl; © isotopes 
Ilsoltranslplanltat nt: artgleiches und ge- 
netisch identisches Transplantat, z.B. 
von eineiigen Zwillingen; © isotrans- 
plant 
ilsoltrop adj: einfachbrechend; © iso- 
tropic 
Ilsolvollälmie f: von Körper angestrebte 
Konstanz des Blutvolumens; © iso- 
volumia 
ilsolvollulmeltrisch adj: bei oder mit kon- 
stantem Volumen; © isovolumetric 
ilsolzylklisch adj: (Ringmolekiil) nur aus 
Atomen eines Elements bestehend; «E> 
isocyclic 
Ilsolzylme pl: > Isoenzyme 
Ilsolzyltolse f: Vorkommen gleich großer, 
normalgefärbter Erythrozyten* im Blut- 
bild; © isocytosis 
Isthm-, isthm- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Verengung/Isthmus“ 
Isthimekitolmie f: operative Entfernung 
eines Organisthmus; © isthmectomy 
Isthimiltis f: Entzündung der Rachenen- 
ge [Isthmus faucium]; © isthmitis 
Isthimolplelgie f: Schlundlahmung; «E> 
isthmoplegia 
Isthimus m: schmale enge Verbindung, 


Enge; © isthmus 
Isthmus aortae: Einengung der Aorta* 
zwischen Aortenbogen und absteigen- 
der Aorta; © aortic isthmus 
Isthmus faucium: Engstelle am Uber- 
gang von Mund- und Rachenhóhle 
zwischen den Gaumenbögen; © isth- 
mus of fauces 
Isthmus glandulae thyroideae: die bei- 
den Schilddrüsenlappen verbindende 
Brücke vor der Luftróhre; © isthmus 
of thyroid (gland) 
Isthmus prostatae: die beiden Seiten- 
lappen verbindender Mittelteil; Œ> 
isthmus of prostate (gland) 
Isthmus tubae auditivae/auditoriae: 
engste Stelle der Ohrtrompete am 
Übergang vom knorpeligen zum knó- 
chernen Abschnitt; © isthmus of au- 
ditory tube 
Isthmus tubae uterinae: enger Ab- 
schnitt des Eileiters vor dem Eintritt in 
die Gebärmutter; © isthmus of ute- 
rine tube 
Isthmus uteri: zwischen Gebärmutter- 
hals und -kórper liegender enger Ab- 
schnitt; © isthmus of uterus 
Isthimusistelnolse f: > Aortenisthmusste- 
nose 
Islulrie f: periodische Entleerung fast 
konstanter Harnmengen bei neuroge- 
nen Blasenstórungen; © isuria 
-itis suf.: Wortelement mit der Bedeu- 
tung ,Entzündung ,, 
-itisch suf: in Adjektiven verwendetes 
Wortelement mit der Bedeutung ,,ent- 
zündlich/entzündet“ 
Ixloldes m: Gattung der Schildzecken*; 
© Ixodes 
Ixodes ricinus: in Europa weit verbrei- 
tete Zeckenart, die zahlreiche Krank- 
heitserreger [Rickettsia*] tibertragen 
kann; © Ixodes ricinus 
Ixloldilalsis f: durch Zecken hervorgeru- 
fene Erkrankung; Zeckenbefall; > 
ixodiasis 
Ixloldildae pl: blutsaugende Zecken von 
Vógeln, Sáugetieren und Menschen, 
deren Kórper mit chitinhaltigen Schil- 
den bedeckt ist; © Ixodidae 
Ixloldildes p/: blutsaugende Spinnentiere, 
die als Parasiten und Krankheitsiiber- 
tráger wichtig sind; unterteilt in Schild- 
zecken* [Ixodidae] und Lederzecken* 
[Argasidae]; © Ixodides 
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Junctura 


J 


Jalcketikrolne f: aus keramischem Mate- 
rial gefertigte Zahnkrone, die dem 
alten Zahn aufgesetzt wird; © jacket 
crown 

Jackson-Epilepsie f: Epilepsieform mit 
partiellen Anfallen, die mit Zuckungen 
im distalen Teil einer Extremität be- 
ginnt, die sich langsam nach proximal 
ausbreiten [Jackson-Anfall]; das Be- 
wusstsein der Patienten ist dabei unbe- 
eintráchtigt; © jacksonian epilepsy 

Jacobson-Knorpel m: Knorpelstück zwi- 
schen Vomer* und Nasenseptum; «E» 
Jacobson's cartilage 

Jacitaltio  rhythmisches Hin-und-Her- 
werfen, stereotype Schaukelbewegun- 
gen; CE» jactitation 

Jadassohn-Lewandowsky-Syndrom nt: an- 
geborene Fehlbildung mit Verdickung 
der Nägel, Hyperhidrose* und Hyper- 
keratosen*; CE» Jadassohn-Lewandows- 
ky syndrome 

Jakob-Creutzfeldt-Erkrankung f: durch 
Prionen verursachte seltene Erkran- 
kung des ZNS mit fortschreitender De- 
generation und tódlichem Ausgang; in 
den letzten Jahren gab es eine neue Va- 
riante mit kürzerer Inkubationszeit, 
die durch Übertragung der bovinen 
spongiformen Enzephalopathie der 
Rinder auf den Menschen entstand; 
CE» Jakob-Creutzfeldt disease 

Jakltaltilon f:  Jactatio 

James-Bündel nt: akzessorische Leitungs- 
fasern im Vorhofmyokard; Ursache von 
Erregungsleitungsstórungen; © James 
fibers 

jeljuinal adj: Jejunum betreffend; <> 

jejunal 

Jeljulnalifisitel f: > Jejunostomie 

Jeljulnekltolmie f: operative Entfernung 

des Jejunums; ®© jejunectomy 

Jeljulniltis f: Entzündung des Jejunums; 

CE» jejunitis 

Jejuno-, jejuno- präf.: Wortelement mit 

der Bedeutung ,,Leerdarm/Jejunum“ 

jeljulnolillelal adj: Jejunum und Ileum 
betreffend oder verbindend; © jeju- 


noileal 

Jeljulnolilleliltis f: Entzündung von Jeju- 
num und Ileum*; © jejunoileitis 
Jeljulnolillelolstolmie f: operative Verbin- 
dung von Ileum und Jejunum; © jeju- 
noileostomy 

Jeljulnorirhalphie f: Jejunumnaht; «E» 
jejunorrhaphy 

Jeljulnolstolmie f: operatives Anlegen ei- 
ner äußeren Jejunumfistel; © jejunos- 


Jeljulnoltolmie f: Jejunumeróffnung, Jeju- 

numschnitt; CE» jejunotomy 

Jeljulnolzälkolstolmie f: operative Verbin- 

dung von Jejunum und Zäkum; © je- 

junocecostomy 

Jeljulnum nt: auf den Zwólffingerdarm 

folgender Dünndarmabschnitt; > 

jejunum 

Jeljulnumlentiziinidung f: > Jejunitis 

Jeljulnumifisitel f: > Jejunostomie 

Jejunum-lleum-Fistel f: >Jejunoileostomie 

Jeljulnumlrelsekitilon f: > Jejunektomie 

Jejunum-Zäkum-Fistel f:  Jejunozákosto- 
mie 

Jellinek-Zeichen nt: Pigmentierung der 
Augenlider bei Uberfunktion der Schild- 
driise; © Jellinek’s sign 

Jerne-Technik f: Nachweis antikórperbil- 
dender Zellen unter Verwendung von 
Schaferythrozyten; © Jerne technique 

Jochlpillze pl: > Zygomycetes 

Jod nt: ^ Iod 

Joldielrung f:  Iodination 

Joldilnaltilon f: > Iodination 

Jodlopisin nt: Farbstoff in den Zapfenzel- 
len der Netzhaut; © iodopsin 

Johne-Bazillus m: zu den atypischen My- 
kobakterien gehórender Erreger einer 
chronischen Enteritis bei Rindern; E> 
Johne's bacillus 

Jolly-Kórperchen pl: Kernreste in Ery- 
throzyten; CE» Jolly's bodies 

Joule nt: Einheit der Energie/Arbeit; 
1 Joule = 0.239 Kalorien; 1 Kalorie = 
4.18 Joule; © joule 

Jucklblatiterlsucht f: starkjuckende Haut- 
krankheit mit Knótchen- oder Knoten- 
bildung; © prurigo 

Jucklreiz m: Pruritus*; © itch 

julgullar adj: Hals betreffend; Jugularve- 
ne betreffend; © jugular 

Julgullalris f: > Vena jugularis 

Julgullalrisipunkltilon f: Punktion der 
Vena* jugularis interna; © jugular 
puncture 

Julgullarivelne f: > Vena jugularis 

Juncitulra f: Verbindung, Verbindungs- 
stelle; Gelenk; Naht, Fuge; © junctura 
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Jungfernháutchen 


Junctura fibrosa: ununterbrochene, 
starre Verbindung zweier Knochen; 
Oberbegriff für Synchondrose*, Syn- 
desmose* und Synostose*; (ED syn- 
chondrodial joint 
Junctura synovialis: aus Gelenkkapsel, 
Gelenkhóhle, Gelenkflachen und Ver- 
stárkungsapparat (Bander, Menisci) 
bestehendes Gelenk; © joint 
Junglfernlháutlchen nt: > Hymen 
julvelnil adj: jugendlich, jung; unreif; > 
juvenile 
Juxta-, juxta- práf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,nahe bei/daneben* 
juxitalaritilkullár adj: in der Nähe eines 
Gelenkes liegend; © juxta-articular 
juxitalelpilphylsar adj: in Epiphysennáhe 
(liegend); > juxtaepiphyseal 
juxitalglolmelrullar adj: in Glomerulusnä- 
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he liegend; © juxtaglomerular 
juxitalinitesitilnal adj: in der Nähe des 
Darms/Intestinums liegend; © juxta- 
intestinal 
juxitalkorltilkal adj: in der Nähe der Rin- 
de/Kortex (liegend); © juxtacortical 
juxitalmeldulllär adj: in Marknähe lie- 
gend; © juxtamedullary 
juxitalpalpilllär adj: in Papillennähe lie- 
gend; © juxtapapillary 
juxitalpyllolrisch adj: in der Nahe des Ma- 
genpfórtners/Pylorus (liegend); <> 
juxtapyloric 
juxitalspilnal adj: in der Nähe der Wirbel- 
sáule/Columna vertebralis (liegend); 
CE» juxtaspinal 
juxitalvelsilkal adj: in der Nahe der Harn- 
blase/Vesica urinaria (liegend); <> 
juxtavesical 


= 


Kalkaneitis 


K 


Kalchekltin nt: > Cachectin 

Kachlelxie f: Auszehrung, starke Abma- 
gerung mit Kráftezerfall; > cachexia 
Kaldalverltranslplanitat nt: aus Leichen 
entnommenes Organ oder Gewebe zur 
Transplantation; © cadaveric trans- 
plant 

Kaldalverltransiplanitaltilon f: Transplan- 
tation von Leichenorganen oder -ge- 
weben; © cadaveric transplantation 
Kaflfeelsatzlerlbrelchen nt: durch Häma- 
tin dunkelbraun gefárbtes Erbroche- 
nes; © coffee-ground vomit 
Kahler-Krankheit f: von einem Zellklon 
ausgehende monoklonale Gammopa- 
thie* und Plasmazellvermehrung im 
Knochenmark; © Kahler’s disease 
Kahnibauch m: kahnförmiges Einsinken 
der Bauchwand, z.B. bei Bauchfellent- 
zündung; © scaphoid abdomen 
Kahnlbein nt: 1. kahnfórmiger Fußwur- 
zelknochen 2. kahnförmiger Hand- 
wurzelknochen; © 1. navicular bone 
2. scaphoid bone 

Kahnischäldel m: bei vorzeitigem Ver- 
schluss der Schádelnáhte entstehende 
schmale Kopfform mit kielfórmiger 
Verjüngung des Schädeldaches; «E> 
scaphocephaly 

Kainlkomlplex m: neurotischer Komplex 
mit Rivalitát, Neid und Abneigung ge- 
gen den eigenen Bruder oder die eige- 
ne Schwester; © Cain complex 
Kailserlschnitt m: operative Entbindung 
mit Eróffnung von Bauchraum und 
Gebärmutter; CE» cesarean section 
Kak-, kak- práf.: > Kako- 

Kako-, kako- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „schlecht/übel“ 

Kalkolchollie f: Abweichung von der nor- 
malen Gallenzusammensetzung; «E» 
cacocholia 

Kalkolchyllie f: anomale Zusammenset- 
zung der Kórpersekrete; © cacochylia 
Kalkolgelnelse f: fehlerhafte Entwick- 
lung; © cacogenesis 

Kalkolgeulsie f: schlechter Geschmacks- 
empfindung; © cacogeusia 


Kalkolmellie f: angeborene Extremitáten- 
fehlbildung; © cacomelia 

Kalkosimie f: unangenehme Geruchs- 
empfindung; © kakosmia 
Kalkolstolmie f: Bezeichnung für Mund- 
geruch, unabhángig von der Genese; 
CE» bad breat 

Kala-Azar f: in subtropischen und tropi- 
schen Ländern sowie im Mittelmeer- 
raum vorkommende chronische Er- 
krankung der Haut und des retikulo- 
endothelialen Systems von Leber, Milz 
und Knochenmark durch Leishmania* 
donovani; © kala-azar 

Kallilälmie f: erhöhter Kaliumgehalt des 
Blutes; © kalemia 

Kallilekitalsie f: > Kalikektasie 
Kallilkekitalsie f: Nierenkelcherweite- 
rung, Nierenkelchdilatation; © cali- 
cectasis 

Kallilkekitolmie f: operative Nierenkelch- 
entfernung; © calicectomy 
Kallilkolplasitik f: Nierenkelchplastik; > 
calicoplasty 

Kallilkoltolmie f: operative Nierenkelch- 
eróffnung; © calicotomy 

Kallillaulge f: wässrige Lösung von Kali- 
umhydroxid; © potash lye 
Kallilolpelnie f: systemischer Kalium- 
mangel; CE» kaliopenia 

Kallilum nt: weiches, extrem reaktionsfa- 
higes Alkalimetall; > potassium 
Kallilumichlolrid nt: therapeutisch ver- 
wendetes Kaliumsalz der Salzsáure; 
CE» potassium chloride 

Kallilumlioldid nt: zur Prophylaxe von 
Iodmangel und als Expektorans* ver- 
wendetes Salz; CE» potassium iodide 
Kallilumijoldid nt: > Kaliumiodid 
Kallilumlkalnal m: Proteinkanal der Zell- 
membran, der selektiv Kaliumionen 
durchlásst; © K channel 
Kallilumlkalnallblolcker m: Substanz, die 
den Einstrom von Kaliumionen durch 
Kaliumkanäle blockiert; > potassium 
channel blocker 

Kallilumlkalnallóffiner m: Substanz, die 
den Einstrom von Kaliumionen durch 
Kaliumkanäle fördert; ED potassium 
channel opener 

Kallilumlperlmanigalnat nt: als Antisepti- 
kum* verwendetes Oxidationsmittel; 
CE» potassium permanganate 
Kallilulrelse f: Kaliumausscheidung im 
Harn; © kaliuresis 

kallkalnelal adj: Fersenbein/Kalkaneus 
betreffend; © calcaneal 
Kallkalneliltis f: Entzündung des Fersen- 
beins; © calcaneitis 
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Kalkaneo- 


Kalkaneo-, kalkaneo- präf.: Wortelement 
mit der Bedeutung „Ferse/Fersen- 
bein/Kalkaneus“ 
Kallkalneloldylnie f: Fersenschmerz; E> 
calcaneodynia 
kallkalnelolfilbullar adj: Fersenbein und 
Wadenbein/Fibula betreffend oder 
verbindend; © calcaneofibular 
kallkalnelolkulbolildal adj: Fersenbein und 
Würfelbein/Kuboid betreffend oder ver- 
bindend; © calcaneocuboid 
Kallkalnelolkulbolidigellenk nt: Fußwur- 
zelgelenk zwischen Fersenbein und 
Würfelbein; © calcaneocuboid joint 
kallkalnelolnalvilkullar adj: Fersenbein 
und Kahnbein/Os naviculare betref- 
fend oder verbindend; © calcaneona- 
vicular 
kallkalnelolplanitar adj: Fersenbein und 
Fußsohle/Planta pedis betreffend oder 
verbindend; © calcaneoplantar 
kallkalneloltilbilal adj: Fersenbein und 
Schienbein/Tibia betreffend oder ver- 
bindend; © calcaneotibial 
Kallkalnelus m: Fersenbein; > calca- 
neus 
Kallkalrilulrie f: Ausscheidung von Kalk- 
salzen im Harn; © calcariuria 
Kalklgicht f: durch subkutane Ablage- 
rung von Kalziumphosphatsteinen ge- 
kennzeichnete Erkrankung; © calci- 
um gout 
Kalklinifiltiraltilon f: Kalkeinlagerung im 
Gewebe; © calcareous infiltration 
Kalklseilfenistuhl m: grau-weißer, faulig 
riechender Stuhl mit Kalkseifen; <> 
putty stool 
Kalklstar f: durch Kalksalzeinlagerung 
hervorgerufene Katarakt*; > calcare- 
ous cataract 
Kalklstaubllunlge f: durch Einatmen von 
Kalkpartikeln hervorgerufene gutarti- 
ge Pneumokoniose*; © chalicosis 
Kallkullus m: Steinchen, Stein; > calcu- 


Kalllildin nt: Gewebshormon mit blut- 
drucksenkender Wirkung; © kallidin 
Kalllildilnolgen nt: Vorstufe von Kalli- 
din*; © kallidinogen 

Kalllilkrelin nt: Protease, die Kinine aus 
Kininogenen freisetzt; © kallikrein 
Kalllilkrelinlinlhilbiltor m: Eiweiß, das Kal- 
likrein hemmt; © kallikrein inhibitor 
Kallikrein-Kinin-System nt: Regelsystem 
fiir die schnelle Freisetzung von Kini- 
nen*; © kallikrein-kinin system 
Kalllilkreliinolgen nt: inaktive Vorstufe 
von Kallikrein*; © kallikreinogen 
kalllös adj: schwielig, verhärtet, ver- 


H 
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hornt; © callous 

Kalllus m: nach einem Knochenbruch 
entstehende, den Knochen umgebende 
Scheide, von der der Heilungsprozess 
ausgeht; > callus 

Kallmoldullin nt: Rezeptorprotein für Ca- 
Ionen im sarkoplasmatischen Retiku- 
lum; wichtig fiir die Muskelkontrak- 
tion; © calmodulin 

Kallolrie f: alte Maßeinheit der Kalorie; 
heute durch Joule* ersetzt; © calorie 
kallolriigen adj: Wárme oder Energie 
entwickelnd, Warme- oder Energiebil- 
dung fördernd; © calorigenic 
kallolrisch adj: Wärme betreffend; Kalo- 
rie(n) betreffend; © caloric 
Kallotite f: knóchernes Schádeldach; «E> 
calvarium 

Kalltelagiglultilnilne pl: komplette Anti- 
kórper*, die rote Blutkórperchen bei 
niedriger Temperatur, nicht aber bei 
Kórpertemperatur agglutinieren; Œ> 
cold agglutinin 
Källtelagiglultilninikranklheit f: durch Käl- 
teagglutination ausgelöstes Krank- 
heitsbild mit hämolytischer Anämie*; 
© cold agglutinin disease 
Källtelanläsithelsie f: Lokalanästhesie* 
durch Kältemittel; © refrigeration 
anesthesia 

Källtelanltilkörlper pl: bei niedriger Tem- 
peratur wirkende Autoantikörper* ge- 
gen rote Blutkörperchen; © cold anti- 
body 
Källtelchilrurlgie f: > Kryochirurgie 
Källtelglolbullin nt: im Blut enthaltenes 
Globulin, das bei Abkühlung ausfällt; 
© cryoglobulin 
Källtelhämlaglglultilninikranklheit f: >Käl- 
teagglutininkrankheit 
Källtelhälmollylsin nt: Antikörper*, der 
bei niedriger Temperatur zur Auflö- 
sung von roten Blutkörperchen führt; 
CE» cold hemolysin 
Källtelmarlmolrielrung f: blaurote, netz- 
fórmige Hautzeichnung bei Abküh- 
lung der Haut; © marble skin 
Kalltelproltelin nt: Eiweiß, das bei Abküh- 
lung des Blutes unter 37° ausfallt und 
bei Erwärmung wieder in Lösung geht; 
CE» cryoprotein 

Källtelpunkt m: > Kaltpunkt 
Kalltelsonide f: > Kryosonde 

Källtelstab m: > Kryosonde 
Källtelthelralpie f: > Kryotherapie 
Källtelurltilkalria f: durch Kälteeinwir- 
kung hervorgerufene physikalische 
Urtikaria*; © cold urticaria 
Kaltlkausltik f: punktfórmige Gewebeko- 


kankroid 


agulation durch Hochfrequenzstrom; 
CE» electrocoagulation 
Kaltllicht nt: Lichtausstrahlung nach 
Aufnahme von Energie; © cold light 
Kaltipunkt m: umschriebener, kleiner 
Hautbezirk mit Rezeptoren für Kälte 
[Kálterezeptor]; © cold point 
Kalzi-, kalzi- práf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,,Kalk/Kalkstein/Kalzium“ 
Kallzilbillie f: Vorkommen von Kalzium 
in der Galle; © calcibilia 
Kallzilfilkaltilon f: Kalkeinlagerung; «E> 
calcification 
Kallzilkolsillilkolse f: durch Einatmen von 
kalk- und quarzhaltigem Staub her- 
vorgerufene gemischte Pneumokonio- 
se*; © calcicosilicosis 
Kallzilkolsis f: gutartige Pneumokoniose* 
durch Einatmen von Kalkstáuben; «E» 
calcicosis 
Kallzilnolse f: durch Kalziumablagerung 
in Geweben hervorgerufene Speicher- 
krankheit*; © calcinosis 
Kallzilpelnie f: systemischer Kalzium- 
mangel; CE» calcipenia 
Kallzilpelxie f: Kalziumeinlagerung im 
Gewebe; © calcipexy 
Kallzilphyllalxie f: Überempfindlichkeit 
für Kalziumsalze; © calciphylaxis 
kallzilpriv adj: durch Kalziummangel 
hervorgerufen oder bedingt; © calci- 
privic 
Kallziltolnin nt: in der Schilddrüse gebil- 
detes Proteohormon, das den Kalzium- 
spiegel des Blutes senkt; © calcitonin 
Kallziltolninlälmie f: erhöhter Kalzitonin- 
gehalt des Blutes; © hypercalcitonine- 
mia 
Kallzilum nt: weiches, hoch reaktives 
Erdalkalimetall; © calcium 
Kallzilumlanitalgolnist m: Arzneimittel, 
das den langsamen transmembranósen 
Kalziumeinstrom in die Zelle hemmt; 
CE» calcium antagonist 
Kallzilumlkalnal m: von Proteinen gebil- 
deter Kanal der Zellmembran, durch 
den Ca-Ionen in die Zelle einströmen; 
CE» calcium channel 
Kallzilumlkarlbolnatistein m: weicher, rönt- 
gendichter Harnstein aus Kalziumkar- 
bonat; © calcium carbonate calculus 
Kallzilumlphoslphat nt: Kalziumsalz der 
Phosphorsáure; wichtiger Teil des Apa- 
tits*; CE» calcium phosphate 
Kallzilumlphoslphatistein m: harter, rönt- 
gendichter Harnstein aus Kalzium- 
phosphat; © calcium phosphate cal- 
culus 
Kallzilumlpumlpe f: aktives Transportsys- 


tem für Ca-Ionen in der Wand des sar- 
koplasmatischen Retikulums der Mus- 
kelzelle; © calcium pump 
Kallzilumlulratistein m: harter, röntgen- 
dichter Harnstein bei Übersattigung 
des Harns mit Harnsáure; © calcium 
urate calculus 
Kallzilulrie f: Kalziumausscheidung im 
Harn; © calciuria 
Kamlbilumischicht f: gefäßreiche Innen- 
schicht der Knochenhaut, von der das 
Dickenwachstum des Knochens aus- 
geht; CE» cambium layer 
Kamlmerlaultolmaltie f: Automatismus 
der Herzerregung mit Sitz des Auto- 
matiezentrums im Kammermyokard; 
CE» idioventricular rhythm 
Kamlmerlflatitern nt: Herzrhythmusstö- 
rung mit schnellen [220-350/min] und 
regelmäßigen Kontraktionen; © ven- 
tricular flutter 
Kamimeriflimimern nt: asynchrones, ex- 
trem schnelles [300-500/min] Schlagen 
von Vorhöfen und Kammern; führt zu 
einem funktionellen Herz-Kreislauf- 
Stillstand; © ventricular fibrillation 
Kamlmerlscheildelwand f: > Kammersep- 
tum 
Kamlmerlsepitum nt: Scheidewand zwi- 
schen rechter und linker Herzkammer; 
CE» ventricular septum 
Kamlmerltalchylkarldie f: Tachykardie* 
mit Erregungsursprung in den Tawa- 
ra*-Schenkeln; © ventricular tachy- 
cardia 
Kamlmerlvorlhof m: Herzvorhof, Vorhof, 
Atrium cordis; © atrium 
Kamlimerlwandlanleulrysima nt: Aneurys- 
max der Herzwand; © cardiac aneu- 
rysm 
Kamlmerlwaslser nt: vom Epithel des Zili- 
arkórpers gebildete Flüssigkeit der 
beiden Augenkammern; © aqueous 
humor 
Kamlmerlwinlkel m: Winkel zwischen 
Hornhaut und Iris in der vorderen Au- 
genkammer; © angle of chamber 
Kamlpolmellie f: > Kamptomelie 
Kampltolmellie f: angeborene Gliedma- 
fienverkrümmung; © camptomelia 
kalnallilkullär adj: Kanälchen betreffend, 
kanálchenáhnlich; © canalicular 
Kalnallilkullolrhilnolstolmie f: operative 
Verbindung von Tránengang und Na- 
senhóhle; © canaliculorhinostomy 
Kankro-, kankro- práf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,,Krebs/Karzinom“ 
kanlkrolid adj: krebsáhnlich, an einen 
Krebs erinnernd; © cancroid 
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kanneliert 


kanlnelliert adj: geriffelt, gerieft, gerillt; 
© cannelated 
Kanner-Syndrom nt: bereits im Säug- 
lingsalter beginnende Kontakstörung 
mit Sprachstörungen oder Sprachre- 
tardierung; CE» Kanner’s syndrome 
Kanth-, kanth präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Augenwinkel/Kanthus“ 
Kanithalrilalsis f: durch Fliegen hervorge- 
rufene Erkrankung; © canthariasis 
Kanithekltolmie f: Lidwinkelresektion; 
CE» canthectomy 
Kanlthiltis f: Entzündung im Bereich des 
Lidwinkels; © canthitis 
KanItholplasitik f: Augenwinkelplastik, 
Lidwinkelplastik; © canthoplasty 
Kanitholtolmie f: Durchtrennung des 
äußeren Lidwinkles; © canthotomy 
Kanlthus m: Augenwinkel; © canthus 
Kalnülle f: Hohlnadel; © cannula 
Kanizerlalmie f: Auftreten von Krebszel- 
len im Blut; © canceremia 
kanizelrolgen adj: krebserregend, krebs- 
auslósend, krebserzeugend; «E» can- 
cerogenic 
Kanizelrolgelnelse f: Krebsentstehung; 
CE» carcinogenesis 
Kanizelrolgelniltat f: kanzerogene Potenz 
eines Stoffes; © cancerogenic property 
Kanizelrolpholbie f: krankhafte Angst, an 
einem Karzinom zu erkranken; © 
cancerophobia 
kanizelrös adj: Krebs betreffend, krebsig, 
krebsbefallen, krebsartig; «E> cance- 
TOUS 
Kalollinilunige f: > Kaolinose 
Kalollilnolse f: zu den Silikatosen* gehö- 
rende Pneumokoniose* durch lang- 
jáhriges Einatmen von Kaolinstaub 
[Aluminiumsilikat]; > kaolinosis 
Kalollinipneulmolkolnilolse f: > Kaolinose 
Kalollinistaubllunige f: > Kaolinose 
Kalpalziltaltilon f: von Ostrogen stimu- 
lierte Reifung des Spermienkopfes, die 
das Eindringen in die Eizelle ermóg- 
licht; © capacitation 
kalpilllar adj: Kapillare(n) betreffend, 
haarfein; CE» capillary 
Kalpilllaridruck m: Blutdruck in den Ka- 
pillaren; © capillary pressure 
Kalpilllarlekitalsie f: Erweiterung von Ka- 
pillaren; © capillarectasia 
Kalpilllarlemibollie f: Embolie* von Ka- 
pilaren durch verschleppte Zellen 
oder Krankheitserreger; E> capillary 
embolism 
Kalpilllalren pl: kleinste Blutgefäße, die 
zwischen arteriellem und venósem 
Schenkel des Kreislaufs liegen; «E» ca- 
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pillaries 
Kalpilllalriltis f: Entzündung einer Kapil- 
lare; © capillaritis 
Kalpilllarlmilkrolskolpie f: direkte Be- 
trachtung oberflächlicher Kapillaren 
mit einem Mikroskop; © capillaros- 
copy 
Kalpilllaripuls m: sichtbares Pulsieren von 
Kapillaren [z.B. Nagelpuls] bei Aorten- 
insuffizienz*; CE» capillary pulse 
Kalpilllarlrelsisitenz f: Widerstandsfähig- 
keit der Kapillarwand; © capillary re- 
sistance 
Kalpilllarithromlbus m: Mikrothrombus 
von Kapillaren; © microthrombus 
Kalpiltaltum nt: kopffórmiger Handwur- 
zelknochen; © capitate 
Kalpiltullum nt: Knochenkopf, Knochen- 
kópfchen; CE» capitulum 
Kaplnolgralfie, -gralphie f: Messung des 
Kohlendioxidgehaltes der Ausatemluft; 
© capnography 
Kaplnolmeltrie f: Messung des Kohlen- 
dioxidgehaltes; > capnometry 
kapinolphil adj: (biolog.) kohlendioxid- 
liebend; © capnophilic 
Kaposi-Dermatitis f: meist bei Patienten 
mit endogenem Ekzem* auftretende 
disseminierte Aussaat von Herpes- 
simplex-Blaschen; © Kaposi's varicel- 
liform eruption 
Kaposi-Sarkom nt: früher nur sporadisch 
auftretendes [klassisches/sporadi- 
sches Kaposi-Sarkom] Sarkom*, als 
Komplikation einer HIV-Infektion 
[epidemisches Kaposi-Sarkom] aber 
von zunehmender Bedeutung; initial 
braunrot-livide knotige Effloreszenzen 
der Haut und Schleimhaut mit Ten- 
denz zur Ulzeration; im weiteren Ver- 
lauf Befall von Lymphknoten und Or- 
ganen [Leber, Herz, Lunge]; © Ka- 
posi’s sarcoma 
Kaplpalzislmus m: Sprachstörung, bei der 
»k* durch „t“ oder „d“ ersetzt wird; > 
kappacism 
Kaplsellbakitelrilen pl: Bakterien, die eine 
Schleimkapsel bilden; © encapsula- 
ted bacteria 
Kaplsellbanider pl: Bander der Gelenk- 
kapsel; CE» capsular ligaments 
Kaplsellflielte f: Instrument zur Eróff- 
nung der Linsenkapsel; © cystitome 
Kaplsellphlegimoine f: diffus eitrige Ent- 
zündung der Gelenkkapsel; © capsu- 
lar abscess 
Kaplsellspaniner m: an der Gelenkkapsel 
ansetzender Muskel; © articular 
muscle 


kardiokinetisch 


Kapisellstar m: unter der Kapsel liegende 
Linsentrübungen; © capsular cata- 
ract 

Kaplsid nt: aus Untereinheiten [Kapso- 
meren] aufgebaute Proteinhiille des 
Virions; CE» capsid 

Kapisiltis f: Entzündung der Linsenkap- 
sel; © capsitis 

kaplsullar adj: Kapsel betreffend, kapsel- 
artig, kapselfórmig; © capsular 

Kaplsullekitolmie f: operative (Teil-)Ent- 
fernung einer Organkapsel; © cap- 
sulectom 

Kaplsulliltis f: Entzündung einer Organ- 
oder Gelenkkapsel; © capsulitis 

kaplsullollenitilkullar adj: (Auge) Linse 
und Linsenkapsel betreffend; © cap- 
sulolenticular 

Kaplsullorirhalphie f: Kapselnaht; <> 
capsulorrhaphy 

Kaplsulloltolmie f: Kapseleróffnung, Kap- 
selspaltung; © capsulotomy 

Karb-, karb- práf.: > Karbo- 

Karblalmid nt: > Harnstoff 

Karbo-, karbo- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Kohle/Kohlenstoff“ 

Karlbolhälmie f: Kohlendioxidüberschuss 
des Blutes; © carbohemia 

Karlbolhyldratlulrie f: (erhöhte) Kohlen- 
hydratausscheidung im Harn; © car- 
bohydraturia 

Karlbollsäulre f: Benzolderivat mit anti- 
septischer Wirkung; ®© carbolic acid 

Karlbolnat nt: Salz der Kohlensäure; «E» 
carbonate 

Karlbolnatidelhyldraltalse f: zinkhaltiges 
Enzym, das in den Erythrozyten, der 
Magenschleimhaut und den Nierentu- 
buli die Bildung von Kohlensäure aus 
Wasser und Kohlendioxid katalysiert; 
CE» carbonate dehydratase 

Karlbonisáulre f: organische Säure, die ei- 
ne oder mehrere Karboxylgruppen 
[-COOH] enthält; © carboxylic acid 

Karlbunikel m: durch Staphylokokken* 
verursachte eitrige Entzündung meh- 
rerer Haarfollikel; © carbuncle 

karlbunikullös adj: karbunkeláhnlich; > 
carbuncular 

Karldia f: Mageneingang, Magenmund; 
CE» cardia 

Kardia-, kardia- präf.: > Kardio- 

Karldilalalchallalsie f: Störung der Öff- 
nungsfunktion der Kardia* mit Aus- 
weitung der Speiseröhre und erhöhtem 
Krebsrisiko; © cardiospasm 

Karldilalinisuflfilzilenz f: bei Hiatusher- 
nie* auftretende Insuffizienz* des Ma- 
genmundes; © cardia insufficiency 


Karldilalkarlziinom nt: von der Kardia- 
schleimhaut ausgehendes Adenokarzi- 
nom*; © cardia carcinoma 

Karldilalkrampf m: > Kardiaachalasie 

Karldilalkum nt: Herzmittel; > cardiac 

karldilal adj: das Herz betreffend, zum 
Herz gehörend; © cardiac 

Karldilallgie f: Herzschmerz; © cardial- 

ia 

Kar dilalplasltik f: Erweiterungsplastik 
der Kardia*; © cardioplasty 

Karldilalrelsekltilon f: > Kardiektomie 

Karldilalstelnolse f: Einengung des Ma- 
geneingangs; © cardiostenosis 

Karldilekltolmie f: operative Entfernung 
der Kardia des Magens; © cardiectomy 

Karldilnallband nt: Verstärkungsband des 
breiten Mutterbandes; © cardinal 
ligament 

Kardio-, kardio- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung 1. ,,Herz“ 2. ,,Magen- 
mund/Kardia“ 

karldilolalorital adj: Herz und Aorta be- 
treffend oder verbindend; © cardioa- 
ortic 

Karldilolchallalsie f: bei Neugeborenen 
auftretende Störung der Verschluss- 
funktion der Kardia* mit Reflux in die 
Speiseröhre; © cardiochalasia 

Karldiloldylnie f: > Kardialgie 

karldilolgen adj: 1. aus dem Herz stam- 
mend, vom Herzen ausgehend 2. Kar- 

diogenese betreffend; © 1.-2. cardio- 
genic 

Karldilolgelnelse f: Herzentwicklung; E> 
cardiogenesis 

Karldilolgraf, -graph m: Gerät zur Kardio- 
grafie*; CE» cardiograph 

Karldilolgralfie, -gralphie f: 1. Oberbegriff 
für Verfahren zur Darstellung oder 
Aufzeichnung der Herzstruktur oder 
-funktion 2. Róntgenkontrastdarstel- 
lung der Herzkammern; © 1.-2. car- 
diography 

karldilolgralfisch, -gralphisch adj: Kardio- 
grafie betreffend, mittels Kardiografie; 
© cardiographic 

Karldilolgramm nt: Róntgenkontrastauf- 
nahme der Herzkammern; © cardio- 
gram 

karldilolhelpaltisch adj: Herz und Leber/ 
Hepar betreffend oder verbindend; E> 
cardiohepatic 

Karldilolhelpaltolmelgallie f: Vergröße- 
rung von Herz und Leber; © cardio- 
hepatomegal 

karldilolinlhilbiltolrisch adj: die Herztatig- 
keit hemmend; © cardioinhibitory 

karldilolkilneltisch adj: die Herztätigkeit 
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Kardiokymografie 


stimulierend; «E» cardiokinetic 
Karldilolkylmolgralfie, -gralphie f: Auf- 
zeichnung der Herzbewegung mit ei- 
nem Elektrokymografen; © cardio- 
kymography 

karldilolkylmolgralfisch, -gralphisch adj: 
Kardiokymografie betreffend, mittels 


graphic 
Karldilollilpin f: > Cardiolipin 

Karldilollylse f: operative Herzlósung, 
Herzmobilisierung; © cardiolysis 
Karldilolmelgallie f: Herzvergrößerung; 
CE» cardiomegaly 

karldilolmusikullär adj: Herzmuskel/Myo- 
kard betreffend; © cardiomuscular 
Karldilolmylolpalthie f: Erkrankung der 


trophie* des Myokards führt; > car- 
diomyopathy 
Karldilolmyloltolmie f: Längsdurchtren- 
nung der Kardiamuskulatur bei Acha- 
lasie*; CE» cardiomyotomy 
karldilolneulral adj: Herz und Nervensys- 
tem betreffend; © cardioneural 
Karldilolpallmus m: verstárkte und be- 
schleunigte Herzaktion, die als unan- 
m empfunden wird; © cardio- 
palmus 
ilolpalthie f: Herzerkrankung, Herz- 
leiden; CE» cardiopathy 
ilolpelrilkarldiltis f: gleichzeitige Ent- 
zündung von Herzmuskel und Herz- 
beutel; © cardiopericarditis 
Karldilolpholbie f: krankhafte Angst vor 
einem Herzanfall durch eine bestehen- 
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kung; © cardiophobia 
Karldilolplasltik f: — Kardiaplastik 
Karldilolplelgie f: (künstlich induzierter) 
Herzstillstand; © cardioplegia 
Karldilolptolse f: Herztiefstand, meist in 
Verbindung mit einer Enteroptose*; 
CE» cardioptosis 
karldilolpullmolnal adj: Herz und Lun- 
ge(n)/Pulmo betreffend oder verbin- 
dend; © cardiopulmonary 
ilolrelnal adj: Herz und Niere(n)/ 
Ren betreffend; ® cardiorenal 
olrelspilraltolrisch adj: Herz und At- 
mung betreffend; CE» cardiorespiratory 
Karldilorlrhalphie f: Herzmuskelnaht; «€» 
cardiorrhaphy 
Karldilorlrhelxis f: Ruptur der Herwand, 
Herzwandruptur; © cardiorrhexis 
karldilolsellekltiv adj: mit selektiver Wir- 
kung auf das Herz; © cardioselective 
Karldilolsklelrolse f: zu Herzinsuffizienz 
führende Fibrose* und Verhártung des 
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Herzmuskelgewebes; © cardiosclero- 
sis 
Karldilolskolpie f: direkte Darstellung der 
EKG-Kurve auf einem Sichtgerát; Œ> 
electrocardioscopy : 
Karldilolspasimus m: Störung der Öff- 
nungsfunktion der Kardia* mit Aus- 
weitung der Speiseröhre und erhöhtem 
Krebsrisiko; © cardiospasm 
Karldiloltolkolgraf, -graph m: Gerät zur 
Kardiotokografie*; «E» cardiotoco- 
graph 
Karldiloltolkolgralfie, -gralphie f: gleichzei- 
tige Aufzeichnung von fetalem Herz- 
schlag und Wehentätigkeit; CE» cardio- 
tocograph 
karldiloltolkolgralfisch, -gralphisch adj: Kar- 
diotokografie betreffend, mittels Kar- 
diotokografie; © cardiotocographic 
Karldiloltolkolgramm nt: Aufzeichnung 
der fetalen Herzfrequenz und Wehen- 
tätigkeit; © cardiotocogram 
Karldiloltolmie f: 1. Herzeröffnung, Herz- 
schnitt 2. >Kardiomyotomie; © 1. 
cardiotomy 2. > Kardiomyotomie 
karldiloltolnisch adj: die Herztätigkeit 
stárkend; CE» cardiotonic 
karldiloltolxisch adj: das Herz schädi- 
gend; © cardiotoxic 
Karldilolvallvulloltolmie f: Herzklappen- 
spaltung; CE» cardiovalvulotomy 
karldilolvasikullär adj: Herz und Kreislauf 
oder Herz und Gefäße betreffend; <> 
cardiovascular 
Karldilolverlsilon f: Normalisierung des 
Herzrhythmus durch Medikamente 
oder elektrischen Strom; © cardio- 
version 
Karldilolzelle f: angeborene Verlagerung 
des Herzen aus dem Brustkorb, z.B. in 
den Bauchraum; © cardiocele 
Karldilolzenitelse f: Herzpunktion; <E> 
cardiocentesis 
Karldiltis  Herzentzündung; © carditis 
Kalriles f: 1. Knochenkaries, Knochen- 
fraß, Knochenschwund 2. Zahnkaries, 
Zahnfäule, Zahnfáulnis; © 1. caries 2. 
decay 
kalrilolgen adj: eine Kariesbildung fór- 
dernd oder auslösend; © cariogenic 
Kalrilolgelnelse f: Kariesentstehung, Ka- 
riesbildung; © cariogenesis 
kalrilós adj: von Karies betroffen oder 
befallen; © carious 
karlmilnaltiv adj: gegen Bláhungen wir- 
kend: © carminative 
Karlmilnaltilvum nt: Mittel gegen Bláhun- 
gen; E carminative 
karlnilvor adj: (biolog.) fleischfressend; 


karpoulnar 


CE» carnivorous 
Karnofsky-Index m: Index zur Bewertung 
des Allgemeinbefindens von Patienten; 
c» Karnofsky performance index 
Kalroltin nt: Gruppe von Pflanzenfarb- 
stoffen, die im Kórper in Vitamin* A 
umgewandelt werden; © carotene 
B-Karotin: zur Provitamin A-Gruppe 
gehórende Substanz, die als Dermati- 
kum verwendet wird; © -carotene 
Kalroltinlälmie f: erhöhter Karotingehalt 
des Blutes; CE» carotenemia 
Kalroltinigelblsucht f: durch eine Erhó- 
hung der Karotine* hervorgerufene 
Gelbfárbung der Haut; relativ háufig 
bei Sáuglingen durch Karotten verur- 
sacht; CE» carotenodermia 
Kalroltinlikitelrus m:  Karotingelbsucht 
Kalroltilnolderlmie f: > Karotingelbsucht 
Kalroltis f: Kurzbezeichnung für Arteria* 
carotis communis, externa oder inter- 
na; Ð carotid 
Kalroltislanigilolgralfie, -gralphie f: Rönt- 
genkontrastdarstellung der Arteria* 
carotis (interna) und ihrer Aste; ® 
carotid angiography 
Kalroltislanlgilolgramm nt: Róntgenkon- 
trastaufnahme der Arteria* carotis 
(interna) und ihrer Aste; © carotid 
angiogram 
Kalroltislarltelrilolgralfie, -gralphie f: > Ka- 
rotisangiografie 
Kalroltisldreileck nt: muskulär begrenztes 
Dreieck am Hals; Teilungsort der Arte- 
ria* carotis communis; © carotid tri- 
angle 
Kalroltisidrülse f: Paraganglion der Karo- 
tisgabel; spricht auf Anderungen des 
Sauerstoffpartialdruckes und des pH- 
Wertes an; CE» carotid gland 
Kalroltislgalbel f: Teilung der Arteria* ca- 
rotis communis in Arteria* carotis 
interna und externa; © carotid bifur- 
cation 
Kalroltisikalnal m: Kanal für die Arteria 
carotis interna im Felsenbein; © ca- 
rotid canal 
Kalroltisipuls m: am Hals fühlbarer Puls 
der Arteria* carotis communis; © ca- 
rotid pulse 
Kalroltislscheilde f: bindegewebige Schei- 
de um die Halsgefäße; © carotid 
sheath 
Kalroltislsilnus m: Erweiterung der Arte- 
ria* carotis communis an der Karotis- 
gabel; © carotid sinus 
Kalroltislsilnuslnerv m: Ast des Nervus* 
glossopharyngeus zum Sinus caroti- 
cus; © carotid sinus nerve 


- 


= 


Kalroltisisilnusirelflex m: Abfall von Blut- 
druck und Herzfrequenz bei Schlag auf 
den Karotissinus; © carotid sinus re- 
flex 
hyperaktiver Karotissinusreflex: > Ka- 
rotissinussyndrom 

Kalroltisisilnusisynldrom nt: durch Schlag 
oder Druck auf den Karotissinus aus- 
gelöste Bradykardie*; evtl. auch Hypo- 
tonie oder Bewusstlosigkeit; E> caro- 
tid sinus syndrome 

Kalroltisistelnolse f: Stenose der Arteria* 
carotis communis [Arteria-carotis- 
communis-Stenose] oder Arteria* ca- 
rotis interna [Arteria-carotis-interna- 
Stenose]; © carotid stenosis 

Karp-, karp- präf.: > Karpo- 

karlpal adj: Handwurzel(knochen) be- 
treffend; © carpal 

Karlpallgellenlke pl: > Interkarpalgelenke 

Karlpallkalnal m: > Karpaltunnel 

Karlpallknolchen pl: Handwurzelkno- 
chen; ®© carpal bones 

Karlpalltuninel m: zwischen den Hand- 
wurzelknochen und dem Retinaculum 
flexorum liegender Kanal, durch den 
u.A. der Nervus* medianus zieht; E> 
carpal tunnel 

Karlpalituninellsynidrom nt: durch Druck- 
schädigung des Nervus* medianus im 
Karpaltunnel* hervorgerufene Atro- 
phie des Daumenballens; © carpal 
tunnel syndrome 

Karlpekltolmie f: teilweise oder vollstán- 
dige Amputation eines Mittelhand- 
knochens; © carpectomy 

Karpo-, karpo- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Handwurzel/Carpus“ 

karlpolkarlpal adj: zwischen den Hand- 
wurzelknochen (liegend), Karpalkno- 
chen verbindend; ®© carpocarpal 

karlpolmeltalkarlpal adj: Handwurzel 
und Mittelhand betreffend; © carpo- 
metacarpal 

Karlpolmeltalkarlpallgellenlke pl: Gelenke 
zwischen Handwurzel- und Mittel- 
handknochen; © carpometacarpal 
joints 

Karlpolpeldallspasimen pl: bei Tetanie* 
auftretende typische Krámpfe von 
Händen [Pfótchenstellung, Geburts- 
helferstellung] und Füßen; © carpo- 
pedal spasms 

karlpolphallanigelal adj: Handwurzel und 
Fingerglieder betreffend; ED carpo- 
phalangeal 

karlpolullnar adj: Elle/Ulna und Hand- 
wurzel/Karpus betreffend oder verbin- 
dend; © ulnocarpal 
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kartilaginar 


karltillalgilnär adj: Knorpel betreffend, 
aus Knorpel bestehend; © cartilagi- 
neous 
Karltofifellnalse f: v.a. ältere Manner be- 
treffende, allmáhlich zunehmende, un- 
fórmige Auftreibung der Nase durch 
eine Hyperplasie der Talgdrüsen; meist 
Teilaspekt der Rosacea*; «E» potato 
nose 
Kalrunlkel f: 1. Schleimhauthöcker im in- 
neren Augenwinkel 2. Schleimhauthó- 
cker an der Mündung von Ductus* 
sublingualis major und Ductus* sub- 
mandibularis unter der Zunge; <> 
1. lacrimal caruncle 2. sublingual ca- 
runcle 
Karyo-, karyo- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,,Kern/Zellkern/Nukleus“ 
Kalrylolgalmie f: Verschmelzung der Ker- 
ne oder Chromosomen bei der Be- 
fruchtung; © karyogamy 
Kalrylolgelnelse f: Zellkernentwicklung; 
© karyogenesis 
Kalrylolgramm nt: Anordnung der Chro- 
mosomenpaare nach Größe der Chro- 
mosomen und Lage des Zentromers; 
CE» karyogram 
Kalrylolkilnelse f: Zellteilung mit erbglei- 
cher Verteilung der Chromosomen; 
CE» karyokinesis 
Kalrylolklalsie f: Kernzerbrechlichkeit, 
Kernauflósung; CE» karyoklasis 
Kalrylollylse f: Zellkernauflósung, Kern- 
auflösung; © karyolysis 
Kalrylolmelgallie f: Kernvergrößerung; 
CE» karyomegaly 
Kalrylolmiltolse f: mitotische Kernteilung; 
CE» karyomitosis 
Kalrylon nt: Zellkern; © karyon 
Kalrylolplasima nt: Protoplasma* des Zell- 
kerns; © karyoplasm 
Kalrylolpykinolse f: Schrumpfung und 
Verdichtung des Zellkerns; ED karyo- 
pyknosis 
Kalrylolrhelxis f: Zellkernzerfall, Kernzer- 
fall; © karyorrhexis 
solmen pl: Chromatinkernchen 
im Zellkern; © karyosomes 
Kalrylolthelka f: den Zellkern umgebende 
Membran; © karyotheca 
Kalryloltyp m: Gesamtheit der Chromo- 
somen einer Zelle; © karyotype 
Karzino-, karzino- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Krebs/Karzinom“ 
karlzilnolgen adj: krebserregend, krebs- 
auslösend, krebserzeugend; © carci- 
nogenic 
Karlzilnolgelnelse f: Krebsentstehung; E> 
carcinogenesis 
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Karlzilnolgelniltät f: kanzerogene Potenz 
eines Stoffes; © carcinogenicity 
Karizilnolid nt: semimaligner Tumor, der 
Serotonin* und andere Peptide produ- 
zieren kann; CE» carcinoid 
Karizilnollylse f: Auflósung eines Karzi- 
noms durch Antikórper oder Thera- 
peutika; © carcinolysis 
Karlzilnom nt: bósartiger, vom Epithel 
von Haut, Schleimhaut und Organen 
ausgehender Tumor; háufigste malig- 
ne Geschwulst [ca. 80 96]; © carcino- 
ma, cancer 
intraepitheliales Karzinom: > prüinva- 
sives Karzinom 
kolorektales Karzinom: s.u. Kolonkar- 
zinom 
práinvasives Karzinom: Karzinom, das 
die Basalmembran noch nicht durch- 
brochen hat; © preinvasive car- 
cinoma 
Karlzilnolmaltolse f: diffuser Befall des 
gesamten Körpers, eines Organs oder 
einer Kórperhóhle mit Karzinomme- 
tastasen; ED carcinomatosis 
karlzilnolphil adj: mit Affinität zu Karzi- 
nomen; CE» carcinophilic 
Karizilnolpholbie f:  Kanzerophobie 
Karizilnolsarlkom nt: bösartiger Mischtu- 
mor mit karzinomatósen und sarko- 
matósen Anteilen; © carcinosarcoma 
Karlzilnolse f: diffuser Befall des gesam- 
ten Kórpers, eines Organs oder einer 
Kórperhóhle mit Karzinommetasta- 
sen; © carcinosis 
karlzilnolstaltisch adj: das Karzinom- 
wachstum hemmend; ®© carcinostatic 
Kalselin nt: inhomogene Gruppe von 
Milcheiweißen; Hauptbestandteil der 
Milch; © casein 
Kälselschmielre f: aus Epidermiszellen 
und Talgdriisensekret bestehende 
Schmiere auf der Haut von Sáuglingen, 
die das Herausgleiten bei der Geburt 
erleichtert; © vernix caseosa 
Kálselverlgifitung f: bei Patienten mit 
Monoaminooxidasehemmern auftre- 
tende akute Hochdruckkrise nach Ver- 
zehr amin-reicher Kásesorten; © 
cheese poisoning 
Kasltraltilon f: Ausschaltung oder Entfer- 
nung der männlichen oder weiblichen 
Keimdrüsen; © castration 
Kasltrielrung f: > Kastration 
Kalsulisitik f: Beschreibung von Krank- 
heitsfallen; © casuistry 
Kat-, kat- präf.: > Kata- 
Kata-, kata- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „herab/hinunter/abwärts“ 


kaudal 


Kaltalbollisimus m: Abbaustoffwechsel; 
CE» catabolism 
Kaltal nt: Maßeinheit der Enzymakti- 
vitát; © katal 
Kaltallalse f: Häminenzym, das die Spal- 
tung von Wasserstoffperoxid in Wasser 
und Sauerstoff katalysiert; © catalase 
Kaltalleplsie f: Verharren in einer einmal 
eingenommenen Kórperstellung; Æ> 
catalepsy 
kaltallepitilform adj: katalepsieähnlich; 
CE» cataleptiform 
Kaltallylsaltor m: Substanz, die den Ab- 
lauf einer chemischen Reaktion be- 
schleunigt; © catalyst 
Kaltallylse f: Beschleunigung einer che- 
mischen Reaktion; © catalysis 
Kaltaminelse f: Krankheitszusammenfas- 
sung und Stellung einer Prognose nach 
Abschluss der Behandlung; «E» ca- 
tamnesis; follow-up history 
Kaltalpholrelse f: therapeutische Anwen- 
dung von Gleichstrom zum Einbringen 
von Medikamenten durch die Haut; 
CE» cataphoresis 
Kaltalplelxie f: plótzlicher Tonusverlust 
der Halte- und Streckmuskulatur bei 
starker affektiver Belastung [Schreck, 
unkontrolliertes Lachen]; > cataplexy 
Kaltalrakt f: angeborene oder erworbene 
Linsentrübung; © cataract 
metabolische Katarakt: stoffwechsel- 
bedingte Katarakt; © metabolic cata- 
ract 
kaltalrakitolgen adj: die Starentwicklung 
fórdernd oder auslósend; © catarac- 
togenic 
Kaltarr m: > Katarrh 
Kaltarrh m: seróse Schleimhautentzün- 
dung; ® catarrh 
Kaltalthylmie f: affekt-bedingte Verfäl- 
schung von Wahrnehmung und Erin- 
nerung; plötzliche Stimmungsschwan- 
kung; ®© catathymia 
Kaltaltolnie f: psychische Erkrankung, 
bei der Störungen der Willkürmotorik 
im Vordergrund stehen; © catatonia 
Kaltelchinlalmin nt: ^ Katecholamin 
Kaltelchollalmin nt: von Brenzkatechin 
abgeleitetes biogenes Amin, z.B. Adre- 
nalin, Noradrenalin; © catecholamine 
kaltelchollalminlerg adj: auf Katechola- 
mine als Transmitter ansprechend; «E> 
catecholaminergic 
Katlgut nt: resorbierbares Nahtmateriel 
aus Rinder- oder Hammeldarm; «E> 
catgut 
Kaltharlsis f: seelische Reinigung, Láute- 
rung, Abreaktion; © catharsis 


Kalthelter m: róhren- oder schlauchfór- 
miges, starres oder flexibles Instru- 
ment zur Einführung in Hohlorgane 
oder Gefäße; © catheter 
Kalthelterlanigilolgralfie, -gralphie f: An- 
giografie* mit Kontrastmittelinjektion 
über einen Katheter; © catheter an- 
giography 
Kalthelterlarltelrilolgralfie, -gralphie f: Ar- 
teriografie* mit Kontrastmittelinjek- 
tion über einen Katheter; © catheter 
arteriography 
Kalthelterldillaltaltilon f: Gefäßerweite- 
rung durch einen Ballonkatheter; > 
catheter dilatation 
Kalthelterlemlbollie f: Embolie* durch ei- 
nen abgebrochenen Katheterteil; Œ> 
catheter embolism 
Kalthelterlemibollilsaltilon f: therapeuti- 
sche Embolisation über einen Gefäß- 
katheter; CE» catheter embolization 
Kaltheiterlfielber nt: akutes Fieber bei 
Keimverschleppung beim Katheteri- 
sieren oder Eingriffen an der Harnróh- 
re; © catheter fever 
Kaltheltelrilsielrung f: Einführung eines 
Katheters; CE» catheterization 
Kaltheltelrisimus m: > Katheterisierung 
Kalthelterlseplsis f: Sepsis* bei Keimver- 
schleppung beim Katheterisieren; CE» 
catheter sepsis 
Kalthelterlulrin m: mittels Blasenkatheter 
entnommener Harn; © catheter urine 
Kaltholde f: negativ geladene Elektrode; 
CE» cathode 
Kaltholdenistrahllen pl: von der Kathode 
ausgehende Elektronenstrahlen; Œ> 
cathode rays 
Katlilon nt: positive geladenes Ion*; E> 
cation 
Kaltolde f: negativ geladene Elektrode; 
® cathode 
Katlzenlkratzikranklheit f: durch Katzen 
übertragene, regionale Lymphknoten- 
entzündung durch verschiedene Bak- 
terien; © cat-scratch disease 
Katlzenlräulde f: von Katzen auf den 
Menschen übertragene Erkrankung 
mit stark juckenden Papeln; © cat 
mange 
Katlzenischreilsynidrom nt: durch Verlust 
des kurzen Armes von Chromosom 5 
verursachtes Fehlbildungssyndrom mit 
Gesichts- und Schädelfehlbildungen 
und charakteristischem katzenähn- 
lichen Schreien der Kinder; © cats 
cry syndrome 
Kaulda f: Schwanz, Schweif; © cauda 
kauldal adj: 1. fußwärts/schwanzwärts 
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(gelegen), zum Schwanz hin, nach dem 
unterem Kórperende hin 2. Cauda 
equina betreffend; > 1.-2. caudal 
Kauldallanläsithelsie f: Periduralanästhe- 
sie* mit Injektion des Lokalanästheti- 
kums durch den Hiatus* sacralis in 
den Sakralkanal; © caudal anesthesia 
Kauda-Syndrom nt: neurologische Aus- 
fálle nach Schádigung der Cauda* 
equina; © cauda equina syndrome 
kauldolkelphal adj: vom hinteren/unte- 
ren Ende zum Kopf (gerichtet oder 
verlaufend); © caudocephalad 
kaulsal adj: Ursache betreffend, auf die 
Ursache gerichtet, ursächlich; > cau- 
sal 
Kaulsallbelhandllung f: gegen die Ursache 
einer Erkrankung gerichtete spezifi- 
sche Behandlung; © causal treatment 
Kaulsallgie f: nach einer Nervenverlet- 
zung auftretender, heftig brennender 
Schmerz, v.a. der Hände und Füße; > 
causalgia 
Kausltik f: Gewebezerstörung durch Ätz- 
mittel oder elektrischen Strom; «E> 
cauterization 
Kausltilkum nt: Mittel mit gewebezerstö- 
render Wirkung; © caustic 
kausltisch adj: ätzend, beißend, bren- 
nend: © caustic 
Kaultelrilsaltilon f: > Kaustik 
Kaultelrilsielren nt: > Kaustik 
Kaultschuklhaut f: überdehnbare, in Fal- 
ten abhebbare Haut, z.B. bei Ehlers- 
Danlos-Syndrom; © cutis hyperelas- 
tica 
Kaultschuklkopf m: > Kautschukschädel 
Kaultschuklschäldel m: durch Störung der 
Osteoblastenfunktion hervorgerufene 
Weichheit der Schádelknochen; «> 
caoutchouc skull 
Kalvalkalthelter m: meist über Arm- oder 
Jugularvenen eingeführter Katheter, 
der in der oberen oder unteren Hohl- 
vene plaziert wird; © caval catheter 
Kalverlne f: Hohlraum, Höhle; (anatom.) 
Caverna; © cavern 
Kalverlnenlerlóffinung f: > Kavernotomie 
Kalverinen|jauchizen nt: bei der Auskulta- 
tion über einer Lungenkaverne hörba- 
res grobes Giemen; © cavernous rales 
Kalverlniltis f: Entzündung der Penis- 
schwellkórper; © cavernitis 
Kalverinom nt: meist schon bei der Ge- 
burt vorhandenes, subkutanes Häman- 
giom* mit venósen Hohlráumen; <> 
cavernoma 
kalverlnós adj: Kavernen enthaltend, po- 
rös, schwammig; © cavernous 
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Kalverlnolskolpie f: endoskopische Unter- 
suchung einer Lungenkaverne; «E» 
CaVernosco 

Kalverlnolsolgralfie, -gralphie f: Röntgen- 
kontrastdarstellung der Penisschwell- 
kórper; © cavernosography 
Kalverlnolstolmie f: operative Eróffnung 
einer Lungenkaverne mit Schaffung ei- 
ner äußeren Fistel; © cavernostomy 
Kalverlnolsusithromibolse f: Thrombose* 
des Sinus* cavernosus; (ED cavernous 
sinus thrombosis 

Kalverlnoltolmie f: operative Eröffnung 
einer Lungenkaverne; © cavernotomy 
Kalviltát f: 1. karióse Zahnhóhle 2. zur 
Aufnahme einer Füllung práparierte 
karióse Zahnhöhle; © 1.-2. cavity 
Kalvolgralfie, -gralphie f: Róntgenkon- 
trastdarstellung der Vena* cava (infe- 
rior); > cavography 

Kalvolgramm nt: Róntgenkontrastauf- 
nahme der Vena* cava (inferior); <> 
cavogram 

Kawasaki-Syndrom nt: ätiologisch unge- 
klärte, fieberhafte Erkrankung, v.a. des 
Kleinkindalters, mit Lymphknoten- 
schwellung und Beteiligung multipler 
Organe; > Kawasaki syndrome 
Kayser-Fleischer-Kornealring m: kupfer- 
haltiger Hornhautring, z.B. bei hepa- 
tolentikulärer Degeneration*; ED Kay- 
ser-Fleischer ring 

Kelbolzelphallie f. Entwicklungsanomalie 
mit affenähnlichem Schädel; «> kebo- 
cephaly 

Kehlidelckel m: aus weichem Knorpel be- 
stehende Platte, die beim Schlucken 
den Kehlkopfeingang verschließt; Œ> 
epiglottis 

Kehllkopfidiphithelrie f: von Heiserkeit, 
Husten und Atemnot gekennzeichnete 
Diphtherie* des Kehlkopfs; © laryn- 
geal diphtheria 
Kehllkopflentizünldung f: > Laryngitis 
Kehllkopflkarlzilnom nt: häufigstes Karzi- 
nom im Halsbereich; wird v.a. durch 
chronischen Tabak- und Alkoholkon- 
sum ausgelöst; © laryngeal carcinoma 
Kehlikopfllählmung f: Lähmung der Kehl- 
kopfmuskulatur; © laryngoparalysis 
Kehllkopflóldem nt: Odem* der Kehl- 
kopfschleimhaut; > laryngeal edema 
Kehllkopflpalpilllolmaltolse f: meist schon 
in der Kindheit beginnende Erkran- 
kung mit Bildung multipler Kehlkopf- 
papillome; Prákanzerose*; «E» laryn- 
geal papillomatosis 

Kehllkopfisenlkung f: meist altersbeding- 
te Absenkung des Kehlkopfs; CE» la- 
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ryngoptosis 
Kehllkopfispielgellung f: endoskopische 
Untersuchung des Kehlkopfes; © la- 
ryngoscopy 
Kehllkopflstelnolse f: Einengung der Kehl- 
kopflichtung durch z.B. Kehlkopfódem 
[häufige Intubationsfolge!] oder Tumo- 
ren der Stimmritze; > laryngeal ste- 
nosis 
Kehllkopfitalsche f: seitliche Ausbuch- 
tung des Kehlkopfinnenraumes zwi- 
schen Taschen- und Stimmfalte; © la- 
ryngeal ventricle 
Kehilkopfitulberlkullolse f: meist im Zu- 
sammenhang mit einer Lungentuber- 
kulose* auftretende tuberkulóse Kehl- 
kopfentzündung; © laryngeal tuber- 
culosis 
Kehllkopflverlenigung f:  Kehlkopfstenose 
Keillbein nt: 1. in der Mitte der Schädel- 
basis liegender Knochen 2. keilfórmi- 
ger Fußwurzelknochen; © 1. sphe- 
noid 2. cuneiform 
Keillbeinifonitalnellle f: zwischen Stirn- 
und Scheitelbein liegende Fontanelle; 
XE» sphenoidal fontanella 
Keillbeinlhóhllenlentizünldung f: >Sphe- 
noiditis 
Keillositeloltolmie f: keilfórmige Aus- 
schneidung von Knochenteilen zur 
Korrektur von Fehlstellungen oder -bil- 
dungen; CE» wedge osteotomy 
Keillwirlbel m: Keilform eines Wirbels; 
führt zu Wirbelsäulenverkrümmung; 
CE» wedge shaped vertebra 
Keimiblätiter pl: s.u. Keimscheibe; > 
erm layers 
Keimidisllolkaltilon f: Versprengung em- 
bryonaler Anlagen; © chorista 
Keimldrülsen pl: Gonaden, Geschlechts- 
driisen; Hoden und Eierstócke; > go- 
nads 
Keimlgelwelbe nt: durch Zusammen- 
schluss von Stammzellen entstande- 
nes, undifferenziertes Gewebe, aus 
dem im Laufe der Entwicklung diffe- 
renzierte Gewebe hervorgehen; <> 
germ tissue 
Keimischeilbe f: aus den Keimblattern be- 
stehende Embryonalanlage; die zwei- 
bláttrige Keimscheibe besteht aus Ek- 
toderm* und Entoderm*, bei der drei- 
bláttrigen Keimscheibe kommt noch 
das Mesoderm* hinzu; > germ disk 
Keimischild nt: ^ Keimscheibe 
Keimlstoff m: > Keimgewebe 
Keimitrálger m: 1. Person, die Erreger 
ausscheidet, ohne daran erkrankt zu 
sein 2. mit definierten Keimmengen 


m 


beschichtete Träger zur Testung von 
Desinfektionsverfahren; © 1. carrier 
2. germ carrier 
Keimlverlsprenigung f: > Keimdislokation 
Keimizelllen pl: die in Eierstock bzw. Ho- 
den gebildeten Gameten [Eizelle und 
Spermium]; > germ cells 
Keith-Flack-Knoten m: primáres Erre- 
gungszentrum des Herzens im rechten 
Vorhof; ® Keith-Flack’s node 
Kelly-Paterson-Syndrom nt: durch Vita- 
min- und Eisenmangel hervorgerufene 
Schluckbeschwerden, Zungenbrennen, 
Speiseröhrenkrämpfe und hypochro- 
me Anämie*; © Paterson-Kelly syn- 
drome 
Kelo-, kelo- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Geschwulst“ 
Kellolid nt: spontan oder nach Verlet- 
zung/Operation auftretende fibrom- 
artige Hautwucherung; © keloid 
Kellvin nt: SI-Einheit der thermodyna- 
mischen Temperatur; © kelvin 
Kent-Bündel nt: akzessorisches Überlei- 
tungsbündel von rechtem Vorhof zur 
rechten Kammer; führt zu Erregungs- 
leitungsstórungen; © Kent's bundle 
Kephal-, kephal- präf.: > Kephalo- 
Kelphallallgie f: Kopfschmerz(en), Kopf- 
weh; © cephalalgia 
Kelphallea f: Kopfschmerz(en), Kopfweh; 
© cephalea 
Kelphallgie f: streng halbseitig auftreten- 
de Schmerzattacken im Augen-Stirn- 
Schläfen-Bereich mit Rötung des Au- 
ges, Tránenfluss und anderen Sympto- 
men; CE» histamine cephalalgia 
Kelphallhälmaltom nt: Bluterguss zwi- 
schen Knochenhaut und Schädelkno- 
chen bei Neugeborenen; © cephalhe- 
matoma 
Kelphallhálmaltolzelle f: Blutansammlung 
unter dem Periost des Schadels mit 
Kommunikation mit den Hirnsinus; 
© cephalhematocele 
kelphallisch adj: Kopf oder Kopfregion 
betreffend; kopfwärts (liegend); © ce- 


Kephalo-, kephalo- präf.: Wortelement 
mit der Bedeutung „Kopf/Schädel“ 
Kelphallolgramm nt: Zusammenfassung 
kephalometrischer Maße; © cephalo- 
gram 
Kelphallolmelgallie f: Kopfvergrößerung; 
CE» cephalomegaly 

Kelphallolmeltrie f: Schádelmessung; «E^ 
cephalometry 

Kelphallolpalgus m: Doppelfehlbildung 
mit Verwachsung im Schádelbereich; 
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© cephalopagus 

Kelphallolpalthie f: Schádelerkrankung, 
Kopferkrankung; © cephalopathy 
kelphalloitholralkal adj: Kopf und Brust 
(-korb)/Thorax betreffend oder ver- 
bindend; © cephalothoracic 
Kelphalloitholralkolpalgus m: Doppel- 
missbildung mit Verwachsung im 
Kopf-Brustkorb-Bereich; CE» cephalo- 
thoracopagus 

Kelphallolzelle f: Schádellücke mit Vorfall 
der Hirnháute; © cephalocele 

Kerat-, kerat- präf.: > Kerato- 

Kelraltallgie f: Hornhautschmerz; «E» ke- 
ratalgia 

Kelraltanisullfat nt: in Bindegewebe [Knor- 
pel, Hornhaut] vorkommendes Muko- 
polysaccharid*; > keratan sulfate 
Kelraltekitalsie f: Hornhautvorwölbung; 
CE» keratectasia 

Kelraltekitolmie f: operative Abtragung 
der Augenhornhaut, Hornhautentfer- 
nung; CE» keratectomy 

Kelraltin nt: wasserunlósliches Struktur- 
protein von Haaren, Nágeln und Epi- 
dermis; CE» keratin 

Keratino-, keratino- präf.: > Kerato- 
Kelraltilnolzyt m: keratinbildende Zelle 
der Haut; © keratinocyte 

Kelraltiltis f: Entzündung der Augen- 
hornhaut, Hornhautentzündung; «> 
keratitis 

Keratitis actinica: durch energiereiche 
Strahlung hervorgerufene Hornhaut- 
entzündung; C actinic keratitis 
Keratitis e lagophthalmo: durch einen 
unvollstandigen Lidschluss [Narben- 
ektropium, Fazialisparese*] hervorge- 
rufene Hornhautschádigung mit Epi- 
theldefekten und Ulkusgefahr; > des- 
iccation keratitis 

Keratitis purulenta: eitrige Hornhaut- 
entzündung meist bakterieller Genese; 
oft gleichgesetzt mit Hypopyonkerati- 
tis*; CE» purulent keratitis 

Kerato-, kerato- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Horn/Hornhaut“ 
Kelraltolalkanithom nt: v.a. Hände und 
Gesicht befallender, gutartiger Hauttu- 
mor álterer Patienten, der sich spontan 
zurückbildet; © keratoacanthoma 
Kelraltolconljuncltilviltis f: Entzündung 
von Hornhaut und Bindehaut; © ke- 
ratoconjunctivitis 
Keratoconjunctivitis actinica: > Kera- 
toconjunctivitis photoelectrica 
Keratoconjunctivitis herpetica: > Her- 
pes-simplex-Keratitis 
Keratoconjunctivitis photoelectrica: 


= 
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Keratoconjunctivitis durch energierei- 
che Strahlung; © actinic conjunctivi- 
tis 
Kelraltolderlmaltiltis f: mit Verhornung 
einhergehende, entzündliche Hautver- 
änderung; © keratodermatitis 
Kelraltolderlmaltolse f: 1.  Keratoderma- 
titis 2. > Keratodermie 
Kelraltolderlmie f: übermäßige Verhor- 
nung der Haut; CE» keratodermatitis 
kelraltolgen adj: Hornbildung oder Ver- 
hornung fórdernd; © keratogenous 
Kelraltolgelnelse f: Hornbildung; > 
keratogenesis 
Kelraltolglolbus m: kugelfórmige Vorwöl- 
bung der Augenhornhaut; © kerato- 
globus 
Kelraltolhellkolse f: Ulzeration* der Horn- 
haut des Auges; oft gleichgesetzt mit 
Hornhautgeschwür*; «E» keratohel- 
cosis 
Kelraltolhylallin nt: weiche Vorstufe von 
Keratin*; © keratohyalin 
Kelraltolilrildolzylkliltis f: Entzündung von 
Hornhaut, Regenbogenhaut und Zili- 
arkórper; CE» keratoiridocyclitis 
Kelraltolilriltis f: Entzündung von Horn- 
haut und Regenbogenhaut; © kerato- 
iritis 
Kelraltolkonljunkitilviltis f: Entzündung 
von Hornhaut und Bindehaut; © ke- 
ratoconjunctivitis 
Kelraltolkolnus m: ätiologisch unklare 
Hornhautvorwölbung bei normalem 
Augeninnendruck; «E» keratoconus 
Kelraltollylse f: 1. Ablösung der Horn- 
Schicht der Haut 2. Auflósung/Erwei- 
chung der Hornsubstanz der Haut; «E» 
1.-2. keratolysis 
Kelraltolma nt: Verdickung der Horn- 
schicht der Haut; © keratoma 
Kelraltolmallalzie f: Erweichung der Au- 
genhornhaut, z.B. bei Vitamin A-Man- 
gel; © keratomalacia 
Kelraltolmeltrie f: Messung des Horn- 
hautdurchmessers und der Hornhaut- 
krümmung; CE» keratometry 
Kelraltolmylkolse f: Pilzinfektion der 
Hornhaut; © keratomycosis 
Kelraltolnolse f: degenerative Hornhaut- 
erkrankung; © keratonosus 
Kelraltolpalthie f: nichtentziindliche 
Hornhauterkrankung; © keratopathy 
Kelraltolplasitik f: teilweiser oder voll- 
stándiger Ersatz der Augenhornhaut; 
© keratoplasty 
Kelraltolproithelse f: aus Kunststoff gebil- 
dete künstliche Hornhaut; «> kerato- 
prosthesis 


Ketose 


Kelraltorirhelxis f: Hornhautriss; > ke- 
ratorrhexis 

Kelraltolse f: > Keratosis 

aktinische Keratose: > Keratosis acti- 
nica 

Kelraltolsis f: Verhornungsstórung der 
Haut; meist von Schuppenbildung be- 
gleitet; © keratosis 

Keratosis actinica: durch langfristige 
Lichteinwirkung an lichtexponierten 
Stellen [Stirn, Glatze, Nase, Handrü- 
cken] entstehende Dermatose*; «E> 
actinic keratosis 

Keratosis senilis/solaris: > Keratosis 
actinica 

Kelraltolsklelriltis f: Entzündung von 
Hornhaut und Lederhaut/Sklera; «E» 
keratoscleritis 

Kelraltolskop nt: runde Scheibe mit kon- 
zentrischen schwarzen Ringen und 
zentralem Loch für die Hornhautun- 
tersuchung [Keratoskopie]; © kerato- 


kelraltoltisch adj: Keratose betreffend, 
durch sie bedingt; ED keratotic 
Kelraltoltolmie f: Hornhautschnitt, Horn- 
hautdurchtrennung; © keratotomy 
Kelraltolzelle f: Vorwólbung der Desce- 
met*-Membran; © keratocele 
Kerckring-Falten p/: in die Darmlichtung 
vortretende Falten der Dünndarm- 
schleimhaut; © Kerckring's folds 
Kerlekltalsie f: Hornhautvorwólbung; CE» 
keratectasia 
Kerlekitolmie f: > Keratektomie 
Kernlhüllle f: > Kernmembran 
Kernlikitelrus m: ZNS-Schádigung durch 
eine Hyperbilirubinämie*; © biliru- 
bin encephalopathy 
Kernllaldungslzahl f: Anzahl der Proto- 
nen im Atomkern; © atomic number 
Kernimemlbran f: den Zellkern umge- 
bende Membran; E> nuclear envelope 
Kernineulrolse f: tiefere Schichten der 
Persönlichkeit betreffende Neurose*; 
© character neurosis 
Kernlpyklnolse f: Schrumpfung und Ver- 
dichtung des Zellkerns; > karyopyk- 
nosis 
Kernlschrumplfung f: ^ Kernpyknose 
Kernlspinldel f: während der Mitose 
sichtbarer Spindelapparat, der die Ver- 
teilung der Chromosomenhilften or- 
ganisiert; CE» mitotic spindle 
Kernispinirelsolnanz f: Absorption und 
Emission von Energie durch Atomker- 
ne in einem magnetischen Feld; > 
nuclear magnetic resonance 
Kernispinlrelsolnanzitolmolgralfie, -gralphie 


f auf Kernspinresonanz beruhendes, 
nicht-invasives, computergesteuertes 
bildgebendes Verfahren mit hoher Auf- 
lösung; CE» magnet resonance imaging 
Kernistar m: Katarakt* des Linsenkerns; 
© nuclear cataract 
Kerniteillung f: Teilung des Zellkerns; > 
nuclear division 
indirekte Kernteilung: > Mitose 
Kernitemipelraltur f: > Körperkerntempe- 
ratur 
Kernlverldichitung f: > Kernpyknose 
Kernlwand f: > Kernmembran 
Keltolalzidlälmie f: erhöhter Ketosäurege- 
halt des Blutes; > ketoacidemia 
Keltolalzildolse f: durch eine Erhöhung 
der Ketonkörper* hervorgerufene me- 
tabolische Azidose*; © ketoacidosis 
diabetische Ketoazidose: Ketoazidose 
bei entgleistem Diabetes* mellitus; > 
diabetic ketoacidosis 
Keltolalzidlulrie f: Ketosáureausschei- 
dung im Harn; «© ketoaciduria 
keltolgen adj: Keton(kórper) bildend; 
CE» ketogenic 
Keltolgelnelse f: Keto(n)kórperbildung; 
© ketogenesis 
Keltolhepltolse f: Ketozucker mit 7 C-Ato- 
men; CE» ketoheptose 
Keltolhelxolse f: Ketozucker mit 6 C-Ato- 
men; © ketohexose 
Keltolkórlper pl: > Ketonkórper 
Keltollylse f: Abbau/Spaltung von Keton 
(-kórper); CE» ketolysis 
Kelton nt: organische Verbindung, die ei- 
ne oder mehrere Ketogruppen [>C=O] 
enthált; CE» ketone 
Keltonlálmie f: erhóhter Ketonkórperge- 
halt des Blutes; © ketonemia 
Keltonlkórlper pl: Sammelbegriff für die 
bei gestórtem Kohlenhydratstoffwech- 
sel [u.A. Diabetes* mellitus, Hunger] 
vermehrt in der Leber gebildeten Me- 
taboliten Aceton, ß-Ketobuttersäure 
und ß-Hydroxybuttersäure; Erhöhung 
der Ketonkörper führt zu Azidose und 
Störungen des ZNS bis hin zur Be- 
wusstlosigkeit; © ketone bodies 
Keltonlulrie f: Ausscheidung von Aceton 
bzw. Ketonkórpern* im Urin; © ke- 
tonuria 
Keltonizulcker m: > Ketozucker 
Keltolocitolse f: Ketozucker mit 8 C-Ato- 
men; © keto-octose 
Keltolpenitolse f: Ketozucker mit 5 C- 
Atomen; CE» ketopentose 
keltolplasitisch adj: > ketoplastisch 
Keltolse f: 1. (biochem.) Monosaccharid* 
mit einer Ketogruppe 2. (patholog.) er- 
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Ketosurie 


héhte Ketonkérperkonzentration im 
Blut und in Geweben; © 1. ketose 2. 
ketosis 

Keltoslulrie f: Ketoseausscheidung im 
Harn; © ketosuria 

Keltolteltrolse f: Ketozucker mit 4 C-Ato- 
men; CE» ketotetrose 

keltoltisch adj: Ketose betreffend, durch 
sie bedingt; > ketotic 

Keltoltrilolse f: Ketozucker mit 3 C-Ato- 
men; CE» ketotriose 

Keltolzulcker m: Monosaccharid* mit ei- 
ner Ketogruppe; © ketose 
Keuchlhusiten m: durch Bordetella* per- 
tussis hervorgerufene Infektionskrank- 
heit, deren klinisches Erscheinungs- 
bild von andauernden Hustenanfällen 
geprägt ist; © whooping cough 
Kidd-Blutgruppen pl: Blutgruppensys- 
tem, das Unverträglichkeitsreaktionen 
bei Transfusion und in der Schwanger- 
schaft auslösen kann; © Kidd blood 
groups 

Kielferlgellenk nt: Gelenk zwischen dem 
Unterkieferköpfchen und der Gelenk- 
grube des Schläfenbeins; > mandib- 
ular joint 

Kielferlhöhllenlentizünldung f: -Sinusitis 
maxillaris 

Kielferlhohilenifensitelrung f: Eröffnung 
der Kieferhóhle; © antrostomy 
Kielferllulxaltilon f: Unterkieferverren- 
kung; © jaw dislocation 
Kielferloritholpäldie f: Beseitigung von 
Zahnstellungsanomalien und Kiefer- 
deformitáten; © orthodontics 
Kielferlspallte f: angeborene Spaltbildung 
des Oberkiefers; > cleft jaw 
Kielferlsperlre f: Unfähigkeit, die Zahn- 
reihen in eine Schlussbissstellung zu 
bringen; © lockjaw 

Kiellbrust f: Brustkorbfehlbildung mit 
kielartigem Vorspringen des Brust- 
beins; © keeled chest 
Kielmenlbölgen pl: während der Embryo- 
nalentwicklung auftretende Mesen- 
chymwülste am Hals; > branchial 
arches 

Kielmenlganige pl: > Kiemenspalten 
Kielmenispallten pl: während der Embry- 
onalentwicklung auftretende seitliche 
Ausbuchtungen am Vorderdarm des 
Embryos; > gill clefts 
Kienbóck-Krankheit f: aseptische Osteo- 
nekrose* des Os* lunatum; © Kien- 
bóck's disease (of the lunate) 
Kielsellstaubllunige f: durch Einatmen 
von quarzhaltigem Staub hervorgeru- 
fene Pneumokoniose* mit chronisch 
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progredienter Lungenfibrose*; Œ 
grinder's disease 
Kiesselbach-Ort m: gefäßreiche Region 
am vorderen Ende des Nasenknorpels; 
häufig Quelle von Nasenbluten; <> 
Kiesselbach's area 
Killlerizelllen pl: Sammelbezeichnung für 
Zellen mit zytotoxischer Wirkung; «E> 
killer cells 

natürliche Killerzellen: T-Lymphozy- 
ten*, die ohne vorherigen Antigen- 
kontakt Zellen angreifen und auflósen 
kónnen; © natural killer cells 
Kilo-, kilo- práf.: Wortelement mit der Be- 
deutung „tausendfach“ 
Kimmelstiel-Wilson-Syndrom nt: im Rah- 
men des Diabetes“ mellitus auftreten- 
de Schädigung der Glomeruli und Nie- 
rentubuli, die langfristig zu Nierenin- 
suffizienz* führt; © Kimmelstiel-Wil- 
son disease 
Kin-, kin- präf.: Wortelement mit der Be- 
deutung „Bewegung/bewegen“ 
Kinlanläsithelsie f: Verlust der Bewe- 
gungsempfindung; © kinanesthesia 
Kilnalse f: Enzym, das Phosphatgruppen 
von Nukleosidphosphaten auf andere 
Verbindungen überträgt; © kinase 
Kinlásithelsie f: Bewegungs- und Lage- 
sinn, Muskelsinn, Bewegungsempfin- 
dung; © kinesthesia 
Kindlbettifielber nt: durch Eindringen 
von Erregern in die Gebármutter ver- 
ursachte hochfieberhafte Erkrankung 
mit septischen Symptomen; © child- 
bed fever 
Kinlderllählmung f: durch das Poliomye- 
litis-Virus hervorgerufene Viruskrank- 
heit, die durch die Entwicklung schlaf- 
fer Lahmungen, v.a. der Beine, gekenn- 
zeichnet ist; © acute anterior polio- 
myelitis 
Kindsllalge f: Lage der Frucht in der Ge- 
bármutter; © fetal presentation 
Kindslpech m: erster, dunkelgüner Stuhl 
des Neugenorenen; © meconium 
Kindsitod, plótzllilcher m: átiologisch un- 
klarer, plótzlicher Tod von Sáuglingen; 
© cot death 
Kine-, kine- präf.: > Kin- 
Kilnelanigilolgraf, -graph m: Gerät zur Ki- 
neangiografie*; © cineangiograph 
Kilnelanigilolgralfie, -gralphie f: Angiogra- 
fie* mit Serienaufnahmen; © cinean- 
giography 
Kilnelanigilolkarldilolgralfie, -gralphie f: An- 
giokardiografie* mit Serienaufnahmen; 
CE» cineangiocardiography 
Kilnelmaltik f: Bewegungslehre; © kine- 


-klast 


matics 

Kilnelmaltolgralfie, -gralphie f: — Kinera- 

diografie 

Kilnelólsolphalgolgralfie, -gralphie f: Kine- 

radiografie* der Speiseröhre; CE» cine- 

esophagograph 

Kilnelphlelbolgralfie, -gralphie f: Phlebo- 

grafie* mit Serienaufnahmen; © ci- 

nephlebography 

Kilnelplasitik f: plastische Amputation; 

© kineplasty 

Kilnelraldilolgralfie, -gralphie f: Serienauf- 

nahmetechnik bei Róntgendurch- 

leuchtung; CE» cineradiography 

Kines-, kines- präf.: > Kinesio- 

Kilneslallgie f: > Kinesialgie 

-kinese suf.: Wortelement mit der Be- 

deutung Bewegung" 

-kinesia suf.: > -kinese 

Kilnelsilallgie f: Muskelschmerzen bei Be- 

wegung; > kinesialgia 

-kinesie suf.: > -kinese 

Kilnelsilmelter f. Bewegungsmesser; «E» 

kinesimeter 

Kilnelsilneulrolse f: > Kinesioneurose 

Kinesio-, kinesio- präf.: Wortelement mit 

der Bedeutung ,,Bewegung/bewegen“ 

Kilnelsilolneulrolse f: sich durch Bewe- 

gungsstórungen ausdriickende, neuro- 

tische Erkrankung; «E» kinesioneurosis 

Kilnelsilolthelralpie f: > Kinesitherapie 

-kinesis suf.: >-kinese 

Kilnelsilthelralpie f: Behandlung durch 
wiederholte, aktive oder passive Bewe- 
gung; CE» kinesitherapy 

Kinet-, kinet- präf.: > Kineto- 

-kinetisch suf.: in Adjektiven verwende- 
tes Wortelement mit der Bedeutung 
„bewegend“ 

Kineto-, kineto- präf.: Wortelement mit 

der Bedeutung „Bewegung/bewegen“ 

Kilneltolchor nt: Einschnürung des Chro- 

mosoms; Ansatzstelle der Spindelfa- 

sern; © kinetochore 

kilneltolgen adj: Bewegung auslósend; 

CE» kinetogenic 

Kilneltolse f: Oberbegriff für durch Rei- 

zung des Vestibularapparats ausgelóste 

Erkrankungen; typisch sind Schwin- 

del, Schweißausbrüche, Übelkeit, Er- 

brechen, Hypotonie und Kopfschmer- 
zen; CE» kinetosis 

Kilneltolskolpie f: Serienaufnahmetech- 

nik zur Begutachtung von Bewegungs- 

abläufen; CE» kinetoscopy 

Kilnelulrolgralfie, -gralphie f: Kineradio- 

grafie* der ableitenden Harnwege; «E> 

cineurography 

Kilnilne pl: Gewebshormone, die auf die 


glatte Muskulatur von Gefäßen, Gebär- 
mutter, Bronchien u.ä. wirken; © ki- 
nins 
Kilnilnolgelne pl: Vorstufen der Kinine; 
© kininogens 
Kino-, kino- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Bewegung/bewegen“ 
Kilnolzillilen f: kleinste, haaráhnliche 
Zellfortsátze, die aktiv bewegt werden; 
CE» kinocilia 
Kilolniltis f: Entzündung des Gaumen- 
zapfchens; ®© cionitis 
Kittlsublstanz f: aus geformten [Fasern] 
und ungeformten [Proteinen, Saccha- 
riden] Elementen bestehende Substanz 
zwischen den Zellen des Binde- und 
Stützgewebes; © cement substance 
Kitzller m: > Klitoris 
K+-Kanal m: Proteinkanal der Zellmem- 
bran, der selektiv Kaliumionen durch- 
lässt; © K channel 
Klaplpenlentizünidung f: > Valvulitis 
Klaplpenifehller m: Fehlbildung einer 
Herzklappe, die zu Verschlussunfähig- 
keit [Klappeninsuffizienz] oder Veren- 
gung [Klappenstenose] führen kann; 
CE» valvular defect 
Klapipenisklelrolse f: zu Herzklappenin- 
suffizienz* führende fibrotische Verdi- 
ckung einer Herzklappe; am häufigs- 
ten wird die Mitralklappe* befallen; 
CE» valvular sclerosis 
Klaplpenistelnolse f: zu einer Einengung 
des Offnungsdurchmessers führende 
Herzklappenerkrankung; bei einer re- 
lativen oder funktionellen Klappen- 
stenose liegt ein Missverhältnis von 
Durchflussvolumen und Óffnungs- 
durchmesser einer gesunden Herz- 
klappe vor; © valvular stenosis 
Klärlfakltor m: > Lipoproteinlipase 
Klälrungsirelakltilon f: Reaktion, die zur 
Ausflockung der Probe führt; © floc- 
culation test 
Klarlzelllen pl: 1. allgemeine Bezeich- 
nung für Zellen mit hellem Zytoplas- 
ma, z.B. in der Haut oder der Niere 2. 
veraltete Bezeichnung für die Zellen 
des APUD-Systems; © 1.-2. clear cells 
Klarizelllentkarizilnom nt: > Klarzellkarzi- 
nom 
Klarlzelllkarlziinom nt: Plattenepithelkar- 
zinom mit großen hellen Zellen; > 
clear cell carcinoma 
Klaslmaltolse f: Abspaltung oder Ab- 
schnürung von Zellteilen; © clasma- 
tosis 
-klast suf.: Wortelement mit der Bedeu- 
tung ,Zerbrechen/Spalten/Aufspal- 
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klastogen 


tung“ 
klasitolgen adj: Spaltung/Zerstórung be- 
wirkend; © clastogenic 

Klaulenifuß m: Fußdeformität mit Hohl- 
fuß und Krallenstellung der Zehen; E> 
clawfoot 

Klaulenlhand f: Handfehlbildung mit 
kurzen plumpen Fingern; © claw- 
hand 

KlaulenlhohlifuG m: > Klauenfuß 
Klausitrolpholbie f: Angst vor geschlosse- 
nen Ráumen; oft gleichgesetzt mit 
Platzangst*; © claustrophobia 
Klalvilkel f: > Klavikula 

Klalvilkulla f: Schlüsselbein; S-fórmiger 
Knochen, der Schulterblatt und Brust- 
bein verbindet; © clavicle 
Klalvilkullalfrakitur f: Schlüsselbeinbruch, 
Schlüsselbeinfraktur; © fracture of 
the clavicle 
klalvilkullar adj: Schliisselbein/Klavikula 
betreffend; © clavicular 
Klalvilkullarldrülse f:  Virchow-Drüse 
Klalvus m: Hühnerauge; durch chroni- 
schen Druck hervorgerufene Hornver- 
dickung mit zentralem Zapfen; <E> cla- 
vus 

Klelberleilweif nt: aus Prolaminen und 
Glutelinen bestehende Eiweißmischung; 
CE» gluten 

Klebisilellla f: gramnegative, anaerobe, 
unbewegliche Stábchenbakterien; E> 
Klebsiella 

Klebsiella pneumoniae: gram-negati- 
ves Bakterium mit zahlreichen Anti- 
gentypen; Erreger der Friedlander*- 
Pneumonie und von Harnwegsinfek- 
tionen; CE» Klebsiella pneumoniae 
Klebisilelllenipneulmolnie f: häufig bei äl- 
teren und abwehrgeschwáchten Pa- 
tienten auftretende bakterielle Lun- 
genentzündung durch Klebsiella pneu- 
moniae; CE» Klebsiella pneumonia 
Klebs-Löffler-Bazillus m: Diphtherieto- 
xin-bildendes, fakultativ anaerobes 
Stäbchenbakterium, das in vielen ver- 
schiedenen Formen vorkommt [Poly- 
morphie]; Erreger der Diphtherie*; 
© Klebs-Löffler bacillus 

Kleilderllaus f: > Pediculus humanus cor- 
poris 
Kleilderllauslbelfall m: — Pediculosis cor- 
poris 
Kleido-, kleido- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,Schlüsselbein/Klavi- 
kula“ 
kleildolkralnilal adj: Schlüsselbein und 
Kopf betreffend; > cleidocranial 
Kleildoltolmie f: Schlüsselbeindurchtren- 
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nung; CE» cleidotomy 
Kleielflechite f: Oberbegriff für Derma- 
tosen* mit kleiefórmiger Schuppung; 
© pityriasis 
Kleilenlpilziflechite f: häufige, oberflächli- 
che Hautmykose durch Malassezia fur- 
fur mit variablem Krankheitsbild; <> 
tinea furfuracea 
Kleinlhirn nt: in der hinteren Schädel- 
grube liegender Hirnteil, der aus den 
beiden Kleinhirnhemisphären und 
dem Kleinhirnwurm besteht; fungiert 
als Zentrum für Willkürmotorik, Be- 
wegungsautomatie und -koordination, 
Gleichgewicht und Tiefensensibilität; 
CE» cerebellum 
Kleinlhirnisilchel f: schmaler Fortsatz der 
Dura* mater zwischen den beiden 
Kleinhirnhemisphären; © falx of ce- 
rebellum 
Kleinlhirnlzelt nt: zwischen Kleinhirn 
und Hinterhauptslappen liegende Du- 
raplatte; © tentorium of cerebellum 
Klepitolmalnie f: krankhafter Stehltrieb; 
CE» cleptomania 
Klick m: hochfrequenter Extraton des 
Herzens, z.B. zwischen I. und II. Herz- 
ton; © click 
Klick-Syndrom nt: ätiologisch unklare, 
meist Frauen betreffende, ballonartige 
Vorwölbung der Mitralklappensegel in 
den linken Vorhof; verläuft meist 
asymptomatisch; © click syndrome 
Klilmakltelrilum nt: Wechseljahre; Über- 
gangsphase von der vollen Geschlechts- 
reife zum Senium, die von Hitzewal- 
lungen, unregelmäßiger Menstruation, 
Stimmungsschwankungen, Schlafstö- 
rungen, Kreislaufbeschwerden u.ä. ge- 
kennzeichnet ist; © climacteric 
Klimakterium praecox: vor dem 40. 
Lebensjahr einsetzendes Klimakte- 
rium; CE» precocious climacteric 
Klimakterium tardum: nach dem 58. 
Lebensjahr einsetzendes Klimakte- 
rium; CE» delayed climacteric 
Klimakterium virile: durch das Absin- 
ken der Androgenbildung hervorgeru- 
fener Symptomenkomplex, der dem 
Klimakterium der Frau ähnelt; > ma- 
le climacteric 
Klilmax f: 1. > Klimakterium 2. (sexuel- 
ler) Hóhepunkt 3. Hóhepunkt einer 
Krankheit; © 1. climacteric 2. orgasm 
3. climax 
Klinefelter-Syndrom nt: durch verschie- 
dene Trisomien [meist 47,XXY] her- 
vorgerufener Hypogonadismus* mit 
eunuchoidem Hochwuchs, Gynáko- 
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mastie*, weiblichem Behaarungstypus 
und Sterilitä; CE» Klinefelter's syn- 
drome 

Klilnik f: 1. Krankenhaus 2. Gesamtheit 
von Symptomatik und Verlauf einer 
Erkrankung; © 1. hospital 2. clinical 
picture 

Klilnoldakityllie f: angeborene, seitliche 
Abknickung eines oder mehrere Fin- 
er; © clinodactyly 

Klilnolkelphallie f: Fehlentwicklung des 
Schádels mit Ausbildung einer Sattel- 
form; ®© clinocephaly 

klilnolstaltisch adj: im Liegen (auftre- 
tend); © clinostatic 
Klippel-Feil-Syndrom nt: Fehlbildungs- 
syndrom mit u.A. Spina* bifida, Kurz- 
hals, Tiefstand der Ohren, Rundrii- 
cken, Zahnfehlbildungen und Gau- 
menspalte; > Klippel-Feil syndrome 
Klisitier nt: Einlauf, Darmeinlauf; Œ> 
clyster 

Kliltolrildekltolmie f: Klitorisentfernung; 
© clitoridectomy 

Kliltolrildoltolmie f: weibliche Beschnei- 
dung; © clitoridotomy 

Kliltolris f: erektiles weibliches Sexualor- 
gan am vorderen Ende der kleinen 
Schamlippen; © clitoris 
Kliltolrislekltolmie f: > Klitoridektomie 
Kliltolrislentiziinidung f: > Klitoritis 
Kliltolrislhy|peritrolphie f: penisartige Ver- 
größerung der Klitoris; > clitoridauxe 
Kliltolrisimus m: 1. penisartige Vergröße- 
rung der Klitoris 2. schmerzhafte Kli- 
torisschwellung; © 1. clitoridauxe 2. 
clitorism 

Kliltolriltis f: Entzündung der Klitoris; 
© clitoritis 

Kliltolroltolmie f: Klitorisspaltung; CE» 
clitorotomy 

Klolalke f: 1. gemeinsame Endung von 
Darm- und Urogenitalkanal wáhrend 
der Embryonalentwicklung 2. Fistel- 
gang bei Osteomyelitis*; CE» 1.-2. clo- 
aca 

Klon m: 1. genetisch identische Nach- 
kommen einer Mutterzelle oder eines 
Organismus 2. multiple Kopien eines 
Moleküls; © 1.-2. clone 

Klolnielrung f: Züchtung eines Zellklons; 
C cloning 

klolnisch adj: Klonus betreffend, in der 
Art eines Klonus; © clonic 
klonisch-tonisch adj: abwechselnd klo- 
nisch und tonisch; © clonicotonic 
klolnolgen adj: die Klonbildung anre- 
gend; © clonogenic 

Klolnus m: rhythmisch krampfende Mus- 


kelkontraktion; © clonus 
Klositrildie f: > Clostridium 
Klumipenlnielre f: klumpenförmige, an- 
geborene Verschmelzungsniere; «E» 
cake kidney 
Klumpifuß m: angeborene Fußfehlstel- 
lung mit Spitzfußstellung im Sprung- 
gelenk, Adduktion des Vorfußes und In- 
nendrehung des Rückfußes; > club- 
‘oot 
Klumpke-Lähmung f: die unteren Anteile 
[C,-Th,] des Armplexus betreffende 
Lähmung; © Klumpke's palsy 
Klysima nt: Einlauf, Darmeinlauf; <> 
clysma 
Knalbenllielbe f: > Päderastie 
Knallitrauma nt: durch eine explosions- 
artige Druckerhóhung hervorgerufene 
Schädigung; © blast injury 
Knäulellalnasitolmolse f: in die Unterhaut 
eingebettete kleine Gefäßknäuel; wahr- 
scheinlich von Bedeutung für die 
Hautdurchblutung und Wärmesteue- 
rung; CE» glomiform body 
Knaus-Ogino-Methode f: natürliche Ver- 
hütungsmethode, die auf der Berech- 
nung der empfángnisfáhigen Tage mit- 
tels Menstruationskalender beruht; 
CE» Ogino-Knaus rule 
Knicklfuß m: angeborene Abknickung 
der Ferse nach außen; © talipes val- 


gus 

Knicklhalckenifuß m: Kombination von 
Knickfuß und Hackenfuß; © talipes 
calcaneovalgus 

Knickiplattifu8 m: Knickfuß mit Abfla- 
chung des Fußquergewölbes; © tali- 
pes planovalgus 

Knielentlzünldung f: > Gonitis 
Knielgellenk nt: Gelenk zwischen Ober- 
schenkelknochen/Femur und Schien- 
bein/Tibia; CE» knee joint 
Knielgellenklanikyllolse f: Versteifung des 
Kniegelenks; © gonycampsis 
Knielgellenklentiziinidung f: > Gonitis 
Knielgellenkllulxaltilon f: Verrenkung des 
Schienbeins im Kniegelenk; © dislo- 
cation of the knee joint 
Knielgellenkslarithroldelse f: operative 
Versteifung des Kniegelenkes; E> Al- 
bert’s operation 
Knielgellenklverlsteilfung f: Versteifung 
des Kniegelenks durch Verwachsung 
der Knochenenden; © gonycampsis 
Kniellalge f: Beckenendlage*, bei der die 
Kniee vor dem Steiß liegen; > knee 
presentation 

Kniellulxaltilon f: > Kniegelenkluxation 
Knielscheilbe f: in die Sehne des Muscu- 
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lus* quadriceps femoris eingelassener, 
grófiter Sesamknochen des Kórpers; 
© knee cap 
Knielscheilbenlband nt: Endsehne des 
Musculus* quadriceps zwischen unte- 
rem Kniescheibenrand und der Tube- 
rositas* tibiae; © patellar tendon 
Knisltern nt:  Knisterrasseln 
Knislterlrasiseln nt: feinblasige Rasselge- 
räusche über Lungeninfiltraten; <> 
crepitation 
Knölchellbruch m: > Knöchelfraktur 
Knólchellfrakitur f: Fraktur eines oder 
beider Knóchel [bimalleoläre Knó- 
chelfraktur]; meist kombiniert mit 
Zerreißung von Knóchelbándern; Œ> 
malleolar fracture 
Knolchenlaliter nt: durch Bestimmung 
des Reifegrades des Skeletts festgeleg- 
tes Entwicklungsalter; CE» bone age 
Knolchenlaltrolphie f: Schwund der Kno- 
chensubstanz; © bone atrophy 
Knolchenlbildiner pl:  Osteoblasten 
Knolchenlbruch m: durch äußere Gewalt- 
einwirkung entstandene Unterbrechung 
der Gewebekontinuität des Knochens 
mit oder ohne Verschiebung der Kno- 
chenfragmente; © fracture 
Knolchenibrülchiglkeit f: erhöhte Fraktur- 
anfalligkeit bei Ausdünnung der Mine- 
ralsubstanz des Knochens, z.B. bei Os- 
teoporose*; CE» bone fragility 
Knolchenldichite f: meist mittels Compu- 
tertomographie bestimmte Dichte des 
Knochengewebes; © bone density 
Knolchenldysitrolphie f: Störung der Kno- 
chenbildung; © osteodystrophy 
Knolchenleiltelrung f: eitrige Knochent- 
zündung; CE» suppurative osteitis 
Knolchenlentiziinidung f:  Ostitis 
Knolchenlfilbrolse f: Fibrosierung des 
Knochengewebes; meist im Rahmen 
einer Knochenmarkfibrose*; © osteo- 
fibrosis 
Knolchenlfislsur f: kleinste Knochenfrak- 
tur ohne typische Fraktursymptome; 
©® fissure fracture 
Knolchenlfrakltur f: > Knochenbruch 
Knolchenlfulge f: ununterbrochene, star- 
re Verbindung zweier Knochen; Ober- 
begriff fiir Synchondrose*, Syndesmo- 
se* und Synostose*; © synarthrosis 
Knolchenlgerlwebslentlzünldung f: > Osti- 
tis 
Knolchenlgelwelbe nt: aus Zellen [Oste- 
ozyten], Fasern [Kollagenfasern] und 
Grundsubstanz [Mineralien, Proteine, 
Proteoglykane] bestehendes Stützge- 
webe; © bone tissue 
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Knolchenlhaut f: dem Knochen außen 
aufliegende Bindegewebshaut, die Ge- 
fae und Nerven enthält und für Kno- 
chenernährung und -wachstum von 
Bedeutung ist; © bone skin 

Knolchenlhautlentiziinidung f: — Periosti- 
tis 

Knolchenlhylperiplalsie f: überschießende 
Knochenbildung, die nach außen 
[Exostose*] oder innen [Endostose*] 
gerichtet sein kann; © hyperostosis 

Knolchenlhylperitrolphie f: > Knochenhy- 
perplasie 

Knolchenlinifarkt m: durch eine akute 
Ischámie* hervorgerufene Knochen- 
nekrose; © bone infarct 

Knolchenlkalllus m: > Kallus 

Knolchenlkern m: Ossifikationszentrum 
im Knorpel, von dem die Verknéche- 
rung ausgeht; CE» ossification center 

Knochen-Knorpel-Entzündung f: > Osteo- 
chondritis 

Knolchenlleiltung f: Schallleitung in den 
Schádelknochen; © bone conduction 

Knolchenlmark m: Medulla ossium; «E» 
bone marrow 
fetthaltiges Knochenmark: -gelbes 
Knochenmark 
gelbes Knochenmark: nicht-blutbil- 
dendes Knochenmark; © yellow bone 
marrow 
rotes Knochenmark: blutbildendes 
Knochenmark; © red bone marrow 
Knolchenimarklalplalsie f: Verminderung 
aller blutbildenden Elemente im Kno- 
chenmark; ®© bone marrow aplasia 
Knolchenlmarklbiloplsie f: Entnahme von 
Knochenmark; © bone marrow biopsy 
KnolchenImarkidelpresisilon f: Hemmung 
der Blutbildung im Knochenmark; «E> 
myelosuppression 
Knolchenimarkffilbrolse f: zur Gruppe der 
myeloproliferativen Syndrome gehó- 
rende Knochenmarkserkrankung mit 
Fibrose und Sklerose des Knochen- 
marks; in der Folge kommt es zu extra- 
medullárer Blutbildung* in Leber und 
Milz mit Ausbildung einer Hepatosple- 
nomegalie*; CE» osteomyelofibrosis 
KnolchenImarklhemimung f: Hemmung 
der Blutbildung im Knochenmark; «E> 
myelosuppression 
Knolchen|markipunkitilon f: > Knochen- 
markbiopsie 
Knolchen|markslrielsenizellle f: Blutplätt- 
chen-bildende, größte Knochenmark- 
zelle; © bone marrow giant cell 
Knolchen|markitransifulsilon f: ^Knochen- 
marktransplantation 


Knotenrhythmus 


Knolchen|markitransiplanitaltilon f: Über- 
tragung von Knochenmark, z.B. bei der 
Leukámietherapie; © bone marrow 
transplantation 

Knolcheninaht f: > Sutura 

Knolcheninelkrolse f: meist lokalisiertes 
Absterben von Knochengewebe; Œ> 
bone necrosis 
aseptische Knochennekrosen: vorwie- 
gend Kinder und Jugendliche betref- 
fende Gruppe von Erkrankungen, die 
durch eine umschriebene ischámische 
Nekrose* von Knochen (und meist auch 
Knorpelgewebe) charakterisiert werden; 
© aseptic bone necrosis 

Knochen-Periost-Entzündung f: —Osteo- 
periostitis 

Knolchenisarlkom nt: vom Knochengewe- 
be ausgehender bösartiger Tumor; «E^ 
osteosarcoma 

Knolchenisklelrolse f: Verhártung des 
Knochengewebes; © bone sclerosis 

Knolcheniszinitilgralfie, -gralphie f: Szinti- 
grafie* des Skeletts oder einzelner 
Knochen; © bone scanning 

Knolcheniszinitilgramm nt: Szintigramm* 
des Skeletts oder einzelner Knochen; 
CE» bone scan 

Knolchenitransiplanitaltilon f: Verpflan- 
zung von Knochen zur Deckung von 
Defekten; CE» bone graft 
Knolchenitulberlkullolse f: meist hämato- 
gen entstehende Tuberkulose des Kno- 
chengewebes; neben einem Übergrei- 
fen auf benachbarte Gelenke [Gelenk- 
tuberkulose*], steht klinisch die Bil- 
dung von kalten Abszessen* im Vor- 
dergrund; ®© bone tuberculosis 
Knolchenizysite f: Hohlraumbildung im 
Knochen; keine Zyste im eigentlichen 
Sinn; > bone cyst 
Knollleninalse f: v.a. ältere Männer be- 
treffende, allmahlich zunehmende, un- 
fórmige Auftreibung der Nase durch ei- 
ne Hyperplasie der Talgdrüsen; meist 
Teilaspekt der Rosacea*; > bulbous 
nose 
Knopfllochldelforlmiltät f: s.u. Finger- 
strecksehnenabriss; E» buttonhole de- 
formity 
Knopfllochistelnolse f: i.d.R. erworbene, 
meist postendokarditische Verengung 
einer Herzklappe; am häufigsten be- 
troffen sind Aorten- und Mitralklappe; 
CE» buttonhole stenosis 
Knorlpel m: Cartilago; © cartilage 
elastischer Knorpel: Knorpel mit elas- 
tischen Fasern; kommt u.A. in Kehlde- 
ckel und Ohrmuschel vor; © elastic 


cartilage 

fibróser Knorpel: Knorpel mit kollage- 
nen Fasern; kommt u.A. in den Band- 
scheiben vor; CE» fibrous cartilage 
hyaliner Knorpel: druckfester, durch- 
sichtiger Knorpel; kommt v.a. als Ge- 
lenkknorpel und Rippenknorpel vor; 
CE» hyaline cartilage 
Knorlpelifressizellle f: Zelle, die im Rah- 
men der Ossifikation* den Knorpel 
abbaut; © chondroclast 
Knorlpelifulge f: unbewegliche, knorpeli- 
ge Verbindung zweier Knochen; Œ> 
symphysis; synchondrosis 
Knorlpellhaft f: > Knorpelfuge 
Knorlpellhaut f: für die Ernáhrung und 
das Wachstum von Knorpel zustándige 
äußere Haut; CE» perichondrium 
Knorlpellknolcheninelkrolse f: zur Gruppe 
der aseptischen Knochennekrosen* 
záhlende, spontan auftretende, unspe- 
zifische Erkrankung der Epiphyse*; 
© spontaneous osteonecrosis 
Knorlpellnelkrolse f: Nekrose* von Knor- 
pel(gewebe); © cartilage necrosis 
Knorlpellschäldel m: knorpelig vorgebil- 
dete Teile des Schádels [v.a. Schädelba- 
sis], die spáter durch Knochen ersetzt 
werden; © chondrocranium 
Knótlchen nt: Nodulus; © nodule 
rheumatisches Knótchen: bei rheuma- 
tischem Fieber auftretendes, knót- 
chenfórmiges Granulom, v.a. im inter- 
stitiellen Herzmuskelgewebe; > 
Aschoff’s nodules 

Knótlchenlflechite f: ätiologisch unklare, 
chronische Entzündung der Haut und 
Schleimhaut mit juckenden Papeln; je 
nach Auslósefaktor und Lokalisation 
unterscheidet man eine Reihe von spe- 
zifischen Formen; © lichen planus 
Knolten m: 1. (anatom.) Nodus 2. (pa- 
tholog.) knotenfórmige Gewebsneubil- 
dung 3. chirurgischer Knoten; <> 
1.-2. node 3. knot 

heifer Knoten: Struktur, die im Schild- 
drüsenszintigramm vermehrt Radio- 
aktivität speichert; © hot nodule 
kalter Knoten: Struktur, die im Schild- 
driisenszintigramm keine Radioakti- 
vitát speichert; © cold nodule 
Knoltenffillalrilolse f: durch Onchocerca* 
volvulus hervorgerufene Erkrankung 
mit Befall der Haut und der Augen; 
háufigste Erblindungsursache in Afri- 
ka und Mittelamerika; © blinding fi- 
larial disease 

Knoltenlkropf m: > Knotenstruma 
KnoltenIrhythimus m: vom Atrioventriku- 
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larknoten* ausgehender Ersatzrhyth- 
mus; CE» nodal rhythm 
Knoltenlrolse f: infekt- oder medikamen- 
tenallergische Erkrankung mit Ausbil- 
dung schmerzhafter, subkutaner Kno- 
ten an den Streckseiten der Unter- 
schenkel und evtl. der Arme; © nodal 
ever 
Knoltenlstrulma f: euthyreote Struma* 
mit knotigen Hyperplasien; © nodu- 
lar goiter 
Knoltenitalchylkarldie f: Tachykardie* mit 
Erregungsursprung im Atrioventriku- 
larknoten; © nodal tachycardia 
Ko-, ko- präf.: Wortelement mit der Be- 
deutung „zusammen/verbunden“ 
Kolalgel nt: Blutgerinnsel, Gerinnsel; E> 
clot 
Koagul-, koagul- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,,Gerinnung/gerinnen“ 
kolalgullalbel adj: gerinnbar, gerin- 
nungsfáhig; «€» coagulable 
Kolalgullalbilliltat f: Gerinnbarkeit; <> 
coagulability 
Kolalgullans nt: gerinnungsförderndes 
Mittel; © coagulant 
Kolalgullalse f: eine Gerinnung bewir- 
kendes Enzym; © coagulase 
Kolalgullaltilon f: Gerinnung; Blutgerin- 
nung; CE» coagulation 
disseminierte intravasale Koagulation: 
erhóhte Blutungsneigung durch einen 
erhóhten Verbrauch an Gerinnungs- 
faktoren und Thrombozyten; > dis- 
seminated intravascular coagulation 
Kolalgullaltilonsifakitor m: die Blutgerin- 
nungskaskade hat insgesamt 13 Fakto- 
ren [Faktor* I-XIII], die alle für einen 
regelrechten Ablauf nötig sind; <> 
blood clotting factor 
Kolalgullaltilonsinelkrolse f: durch eine 
Denaturierung und Gerinnung von Ei- 
weißen gekennzeichnete Nekrose*; 
coagulation necrosis 
Kolalgullierlbarlkeit f: Gerinnbarkeit; <> 
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Kolalgullolpalthie f: Stórung der Blutge- 
rinnung, Gerinnungsstórung; CE» coa- 
gulopathy 

Kolalgullum nt: > Koagel 

Kolarkitoltolmie f: Strikturendurchtren- 
nung; > coarctotomy 

Kolballalmin nt: Kobalt-haltiges, in der 
Leber gespeichertes, wasserlésliches 
Vitamin; ein Mangel führt langfristig 
zur Entwicklung einer perniziósen An- 
ámie*; CE» cobalamin 

Kolbalt nt: Schwermetall der Eisengrup- 
pe; essentielles Spurenelement; Zen- 
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tralatom in Vitamin B}, [Kobalamin*]; 
radioaktive Kobaltisotope werden in 
der Strahlentherapie [Kobaltbestrah- 
lung] eingesetzt; C£» cobalt 
Koch-Bazillus m: > Mycobacterium tuber- 
culosis 
Kocher-Reposition f: Methode zur Repo- 
sition einer vorderen Schultergelenk- 
luxation; © Kocher's method 
Kochle-, kochle- präf.: > Kochleo- 
Kochllea f: die aus Schneckenspindel und 
Schneckenkanal bestehende Innen- 
ohrschnecke; Teil des Hórorgans; E> 
cochlea 
Kochlleliltis f: Entzündung der Innenohr- 
schnecke; © cochleitis 
Kochleo-, kochleo- práf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,,Schnecke/Kochlea“ 
kochllelolvesitilbullär adj: Gehórgangs- 
schnecke und Innenohrvorhof/Vesti- 
bulum auris betreffend; © cochleo- 
vestibular 
Kochisalzlanitilkörlper m: Antikórper*, 
der in Kochsalzlösung zu Agglutina- 
tion führt; © saline antibodies 
Kochisalzlhylperitherlmie nt: bei Säuglin- 
gen auftretendes Fieber bei Wasserver- 
lust oder Salzzufuhr; © salt fever 
Kode, genetischer m: auf Basentripletts 
[Kodons] beruhende Verschliisselung 
der Erbinformation; > genetic code 
Koldelin nt: in Opium vorkommendes 
Morphinderivat mit antitussiver und 
analgetischer Wirkung; © codeine 
Koldolmilnanz f: gemeinsame Ausprá- 
gung mehrerer Allele eines Gens; «E> 
codominance 

Koldon nt: s.u. Kode, genetischer; CE» co- 
don 

Kolenizym nt: niedermolekulare, organi- 
sche Substanz, die fiir die Wirkung ei- 
nes Enzyms essentiell ist; locker ge- 
bundene Koenzyme werden als Kosub- 
strate bezeichnet, fest gebundene als 
prosthetische Gruppe; © coenzyme 
Kolfakltor m: fiir die Wirkung eines En- 
zyms wichtige Substanz, die aber im 
Gegensatz zu Koenzymen nicht an das 
Enzym gebunden wird; © cofactor 
Koflfelin nt: in verschiedenen Kaffee- 
und Teearten enthaltene Purinbase mit 
zentralstimulierender Wirkung; > 
caffeine 

Kofifeilnisimus m: Koffeinvergiftung; <> 
caffeinism 

Koglniltilon f: Wahrnehmung, Erkennen, 
Verstehen; © cognition 

koglniltiv adj: auf Erkenntnis beruhend, 
erkenntnismäßig; CE» cognitive 
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Kolhalbitlariche f: erster Geschlechtsver- 
kehr; CE» first intercourse 
Kolhalbiltaltilon f: Beischlaf, Koitus, Ge- 
schlechtsverkehr; © cohabitation 
kolhälrent adj: (logisch) zusammenhän- 
gend; © coherent 
Kohlle, meldilzilnilsche f: aus pflanzlichen 
Substanzen gewonnene Kohle, die ge- 
löste Teilchen absorbiert; © activated 
charcoal 
Kohllenidilolxid nt: farbloses, nicht-brenn- 
bares Gas; schwerer als Luft; Anhydrid 
der Kohlensäure; © carbon dioxide 
Kohllenidilolxidinarlkolse f: durch eine Er- 
hóhung des arteriellen Kohlendioxid- 
partialdrucks hervorgerufenes Koma" 
CE» carbon dioxide narcosis 
Kohllenihyldralte pl: aus Wasserstoff, 
Kohlenstoff und Sauerstoff zusam- 
mengesetzte, organische Verbindun- 
gen mit der allgemeinen Summenfor- 
mel C,(H50),; je nach der Molekülgrö- 
fie unterscheidet man Monosacchari- 
de, Oligosaccharide und Polysacchari- 
de; © carbohydrates 
Kohllenihyldratimallabisorpitilon f: ange- 
borene oder erworbene Stórung der 
Kohlenhydratresorption im Darm; «E> 
carbohydrate malabsorption 
Kohllenimonlolxid nt: farb- und geruchlo- 
ses, brennbares Gas; extrem giftig; ED 
carbon monoxide 
Kohllenimonlolxidihälmolglolbin nt: durch 
Anlagerung von Kohlenmonoxid ent- 
standenes hellrotes Hämoglobinderi- 
vat; © carbon monoxide hemoglobin 
KohllenImoniolxidlverlgifitung f: durch die 
Bildung von Kohlenmonoxidhámoglo- 
bin kommt es zu Sauerstoffmangel, 
Atemnot, rosiger Hautfarbe, Schwin- 
del, Kopfschmerz und u.U. Bewusstlo- 
sigkeit; CE» carbon monoxide poisoning 
Kohllenlolxid nt: > Kohlenmonoxid 
Kohllenisáulre f: durch Lösung von Koh- 
lendioxid in Wasser entstehende 
schwache Säure; © carbonic acid 
Kohllenisáulrelanihyldralse f: > Karbonat- 
dehydratase 
Kohllenisáulrelnarlkolse f: durch eine Er- 
hóhung des arteriellen Kohlendioxid- 
partialdrucks hervorgerufenes Koma*; 
CE» carbon dioxide narcosis 
Kohllenisäulrelschnee m: gefrorenes Koh- 
lendioxid; © carbon dioxide snow 
Kohllenistaubllunige f: > Kohlenstaub- 
pneumokoniose 
Kohllenistaublpneulmolkolnilose f: zu den 
Pneumokoniosen* zahlende, durch 
langjáhrige Einatmung von Kohlen- 


staub hervorgerufene Erkrankung; die 
Ablagerung in den Alveolen führt zur 
Ausbildung eines Lungenemphysems*; 
© pulmonary anthracosis 
Kohllenistoff m: Nichtmetall, das in zwei 
Formen [Diamant, Graphit] vorkommt; 
CE» carbon 
Kohlenstoff-14: radioaktives Kohlen- 
stoffisotop mit einer biologischen Halb- 
wertzeit im Knochen von 40 Tagen, be- 
zogen auf den ganzen Kórper von 10 
Tagen; © carbon-14 
Kohllenlwaslserlstofife pl: aus Kohlenstoff 
und Wasserstoff bestehende organi- 
sche Verbindungen, die eine azyklische 
[Aliphaten] oder zyklische [Aromaten] 
Struktur haben; Alkane sind gesättigte 
Kohlenwasserstoffe, ungesättigte Koh- 
lenwasserstoffe können Doppelbindun- 
gen [Alkene] oder Dreifachbindungen 
[Alkine] enthalten; © hydrocarbons 
Köhler-Freiberg-Krankheit f: aseptische 
Knochennekrose der Köpfchen von 
Zwischenfußknochen; © Köhler’s se- 
cond disease 
Köhler-Krankheit f: zu den aseptischen 
Knochennekrosen gehörende Erkran- 
kung des Kahnbeins; tritt meist bei Jun- 
gen im Alter von 3-8 Jahren auf; > 
Köhler’s disease 
Kohlrausch-Falte f: mittlere Falte der Pli- 
cae* transversae recti; © Kohlrausch's 
valve 
Koilo-, koilo- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „hohl/ausgehöhlt“ 
Koillolnylchie f: Nagel mit muldenfórmi- 
ger Eindellung der Nagelplatte; Œ> 
koilonychia 
koliltal adj: Beischlaf/Koitus betreffend; 
® coital 
Koliltus m: Geschlechtsverkehr, Beischlaf; 
CE» coitus 
Kolkalin nt: unter das Betäubungsmittel- 
gesetz fallendes, in Cocablattern ent- 
haltenes Alkaloid, das nur noch als Lo- 
kalanästhetikum verwendet wird; «E» 
cocaine 
Kolkalilnilsielrung f: lokale Anwendung 
einer Kokainlósung zur Schleimhaut- 
anásthesie; CE» cocainization 
Kolkalilnisimus m: chronische Kokainver- 
giftung; Kokainmissbrauch, Kokain- 
abusus, Kokainabhángigkeit; CE» co- 
cainism 
Kolkarldenizelllen pl: dünne, hypochrome 
Erythrozyten, die im Mikroskop einer 
Zielscheibe ähneln; © target cells 
Kolkarlzilnolgen nt: Substanz, die die Wir- 
kung eines Karzinogens* verstárkt, 
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ohne selbst karzinogen zu wirken; E> 
cocarcinogen 
Kolkarizilnolgelnelse f: durch ein Kokarzi- 
nogen* gefórderte Karzinogenese*; 
CE» cocarcinogenesis 
Koklke f: > Kokkus 
koklkolid adj: kokkenähnlich, kokkenar- 
tig; © coccoid 
Koklkus m, pl Koklken: Bezeichnung für 
kugelfórmige Bakterien, z.B. Staphylo- 
coccus*, Streptococcus; «E» coccus 
Kokizildilen pl: parasitare Protozoen mit 
Generationswechsel und meist auch 
Wirtswechsel; leben zum Teil im Gewe- 
be [Toxoplasma*], zum Teil im Blut 
[Plasmodium*] der Wirte; © Coccidia 
Koklzildilenibelfall m: > Kokzidiose 
Kokizildilolse f: durch Kokzidien* her- 
vorgerufene, meist mild verlaufende Er- 
krankung des Darmepithels; © cocci- 
diosis 
Kokzyg-, kokzyg- präf.: > Kokzygo- 
kokizylgelal adj: Steißbein/Os coccygis 
betreffend; CE» coccygeal 
Koklzylgelallsegimenlte pl: Steißbeinab- 
schnitt des Rückenmarks; «E» coccy- 
geal segments of spinal cord 
Kokizylgekitolmie f: Steißbeinentfernung, 
Steißbeinresektion; > coccygectomy 
Kokzygo-, kokzygo- präf.: Wortelement 
mit der Bedeutung „Steißbein/Coccyx“ 
Koklzylgoldylnie f: Steißbeinschmerz; E> 
coccygodynia 
Kokizylgoltolmie f: operative Steißbeinlö- 
sung; > coccygotom 
Kollbenifiniger pl: > Trommelschlegelfin- 
er 
Köllbenischimimel m: s.u. Aspergillus; CE» 
Aspergillus 
Kollchilzin nt: aus Colchicum autumnale 
[Herbstzeitlose] gewonnenes starkes 
Mitosegift; wird zur Gichtbehandlung 
und als Zytostatikum* verwendet; E> 
colchicine 
Kollekitalsie f: Kolonerweiterung; «E» 
colectasia 
Kollekitolmie f: Dickdarmentfernung, 
Kolonentfernung; © colectomy 
Koleo-, koleo- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Scheide/Vagina“ 
Koli-, koli- präf.: > Kolo- 
Kollilbakltelrilälmie f: Vorkommen von 
Escherichia* coli im Blut; © coliba- 
cillemia 
Kollilbakitelrilen pl: Bezeichnung fiir 
physiologisch im Darm vorkommende 
gramnegative, stäbchenförmige Bakte- 
rien der Familie Enterobacteriaceae; 
©® coliform bacteria 
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Kollilbalzilllälmie f: > Kolibakteriämie 
Kollilbalzilllenlinifekltilon f: >Kolibazillose 
Kollilbalzilllolse f: Infektion mit Escheri- 
chia* coli; © colibacillosis 
Kollilbalzilllulrie f: Escherichia coli-Aus- 
scheidung im Harn; > colibacilluria 
Kollilbalzilllus m: > Escherichia coli 
Kollilenitelriltis f: meldepflichtige Dar- 
mentzündung durch enterotoxinbil- 
dende Escherichia* coli; bei Befall von 
Säuglingen als Kolidyspepsie bezeich- 
net; CE» Escherichia coli enteritis 
kollilform adj: an Escherichia coli erin- 
nernd, koliáhnlich; © coliform 

Kollik f: intermittierende krampfartige 
Schmerzen; © colic 

Kollilnelphriltis f: durch Kolibakterien* 
hervorgerufene Nierenentziindung; 
CE» colinephritis 

kollisch adj: das Kolon betreffend; <> 
colic 
Kolliltis f: Schleimhautentzündung des 
Dickdarms; © colitis 
Antibiotika-assoziierte Kolitis: nach 
Antibiotikaeinnahme auftretende, oft 
pseudomembranóse Dickdarmentzün- 
dung; © antibiotic-associated colitis 
pseudomembranóse Kolitis: schwerste 
Form der Antibiotika-assoziierten Ko- 
litis mit Nekrose* und Bildung von 
Pseudomembranen*; © pseudomem- 
branous colitis 

Kolliltoxlälmie f: durch enterotoxische 
Escherichia* coli-Arten verursachte 
Toxámie*; CE» colitoxemia 
Kolliltolxilkolse f: durch enterotoxische 
Escherichia* coli-Arten verursachte 
Toxikose*; © colitoxicosis 
Kolliltolxin nt: von enterotoxischen 
Escherichia* coli-Arten gebildetes To- 
xin*; © colitoxin 

Kollilulrie f: Escherichia* coli-Ausschei- 
dung im Harn, Kolibazillenausschei- 
dung; © coliuria 

Kollilzin nt: von Escherichia* coli und 
ühnlichen Bakterien gebildetes Bac- 
teriocin*; CE» colicin 

Kollilzysltiltis f: durch Kolibakterien* 
hervorgerufene Blasenentzündung; 
©® colicystitis 

Kollilzysitolpylelliltis f: durch Kolibakte- 
rien* hervorgerufene Entzündung von 
Harnblase und Nierenbecken; © coli- 
cystopyelitis 

kolllalgen adj: aus Kollagen bestehend; 
CE» collagenous 

Kolllalgelnalse f: kollagenspaltendes En- 
zym; © collagenase 

Kolllalgenifalsern pl: hauptsächlich aus 


Kolonalgie 


Kollagen bestehende Stiitzfasern fase- 
riger Bindegewebe; © collagen fibers 
Kolllalgenikranklheit f: > Kollagenose 
Kolllalgelnollylse f: Kollagenabbau, Kolla- 
genauflösung; > collagenolysis 
Kolllalgelnolpalthie f: > Kollagenose 
Kolllalgelnolse f: Oberbegriff für systemi- 
sche Erkrankungen mit Bindegewebs- 
degeneration; meist kommt es zur Bil- 
dung von Autoantikörpern* [Autoim- 
munerkrankung*]; > collagenosis 
Kolllaps m: 1. (physischer oder psychi- 
scher) Zusammenbruch 2. Zusammen- 
fallen eines Organs oder Organteils, 
z.B. Lungenkollaps 3. kardiovaskulärer 
Kollaps durch eine vorübergehende 
Kreislaufinsuffizienz ausgelöster Kol- 
laps; © 1. breakdown 2. collapse 3. 
cardiovascular collapse 
Kolllaltelrallkreisllauf m: bei Durchblu- 
tungsstórung entstehender Umge- 
hungskreislauf, über natürlich vorhan- 
dene Nebengefäße; > collateral circu- 
lation 
Kolllilkullekitolmie f: Resektion des Sa- 
menhügels; CE» colliculectomy 
Kolllilkulliltis f: Entzündung des Samen- 
hiigels; © colliculitis 
Kolllilqualtilon f: Gewebeeinschmelzung, 
Gewebeverflüssigung; > colliquation 
Kolllilqualtilonsinelkrolse f: Nekrose* mit 
Verflüssigung des Gewebes; © colli- 
quative necrosis 
kolllilqualtiv adj: mit Verflüssigung ein- 
hergehend; > colliquative 
Kolllilsilonsitulmor m: Mischgewulst aus 
zwei unabhängig voneinander entstan- 
denen Tumoren; © collision tumor 
kollloldilalphylsär adj: Oberschenkelhals 
und Schaft/Diaphyse betreffend; Œ> 
collodiaphyseal 
Kolllolid nt: 1. Lósung, in der eine Stoff 
[Kolloid] homogen in einem anderen 
Stoff gelóst ist 2. gallertartige, durch- 
sichtige Substanz; > 1.-2. colloid 
kolllolildal adj: im Kolloidzustand; > 
colloidal 
Kolllolidlentlaritung f: Umwandlung vom 
Zellen in eine kolloidartige Masse; E> 
colloid degeneration 
Kolllolidlknolten m: 1. große Kolloidfolli- 
kel bei Struma* colloides 2. > Kolloid- 
milium; © 1. colloid nodule 2. — Kol- 
loidmilium 
Kolllolidimillilum nt: gallerthaltige Knót- 
chen im Gesicht, am Hals und der 
Brust; © colloid milium 
Kolllolidistrulma f: Struma* mit Einlage- 
rung von Kolloid in große [Struma col- 


loides macrofolliculares] oder kleine 
[Struma colloides microfolliculares] 
Follikel; © colloid goiter 
Kollloidisynidrom nt: nach parenteraler 
Ernáhrung mit Fettinfusion auftreten- 
des Syndrom mit Atemnot, Leib- 
schmerzen, Schwindel, Blutdruckabfall 
und Zyanose; > colloid syndrome 
Kolllum nt: 1. Hals, halsfórmige Struktur 
2. Gebärmutterhals, Uterushals; © 1. 
neck 2. cervix of uterus 
Kolllumikarlziinom nt: früher häufigstes 
Karzinom des Genitalbereichs, heute 
ebenso häufig wie das Korpuskarzi- 
nom*; Vorsorgeuntersuchungen [Ab- 
strich, Kolposkopie] kénnen einen 
Großteil der Tumoren schon in der 
Frühphase [epitheliale Dysplasie, Car- 
cinoma in situ] entdecken; © cervical 
carcinoma 
Kólnisch-Wasser-Dermatitis f: durch áthe- 
rische Óle [Bergamottól] verursachtes, 
phototoxisches Ekzem*; «E» berlock 
dermatitis 
Kolo-, kolo- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Dickdarm/Kolon“ 
Kollolbom nt: angeborene oder erworbe- 
ne Spaltbildung; © coloboma 
kollolduloldelnal adj: Kolon und Zwölf- 
fingerdarm/Duodenum betreffend oder 
verbindend; © duodenocolic 
Kollolfilxaltilon f: operative Kolonanhef- 
tung; CE» colofixation 
Kollolhelpaltolpelxie f: operative Anhef- 
tung des Kolons an die Leber; > colo- 
hepatopexy 
Kollolkollolstolmie f: operative Vereini- 
gung zweier Kolonabschnitte; > colo- 
colostomy 
kollolkultan adj: Kolon und Haut betref- 
fend oder verbindend; © colocutane- 
ous 
Kollollylse f: operative Kolonlósung; E> 
cololysis 
Kollon nt: Haupteil des Dickdarms; be- 
steht aus 4 Abschnitten Colon ascen- 
dens [aufsteigendes Kolon], Colon 
transversum [Querkolon], Colon des- 
cendens [absteigendes Kolon] und Co- 
lon sigmoideum [Sigma]; © colon 
irritables Kolon: durch ein Reihe von 
Faktoren [postinfektós, allergisch, psy- 
chogen] hervorgerufene Stuhlregula- 
tionsstórung; klinisch auffällig sind 
krampfartige Leibschmerzen, Durch- 
fälle (meist abwechselnd mit Verstop- 
fung), Vóllegefühl und Blähungen; «E> 
irritable colon 
Kollonlallgie f: Dickdarmschmerz, Ko- 
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Kolonatresie 


lonschmerz; © colonalgia 
Kollonlaltrelsie f: unvollstándige Ent- 
wicklung des Kolons mit Verschluss 
der Lichtung; © colonic atresia 
Kolon-Conduit m: künstliche Harnauslei- 
tung mit Bildung einer Ersatzblase aus 
einem ausgeschalteten Kolonabschnitt; 
CE» colon conduit 
Kollonldilverltilkel pl: echte oder falsche 
Divertikel* der Dickdarmwand; © 
colonic diverticulum 
Kollonidilverltilkulliltis f Entzündung von 
Kolondivertikeln*; kann Ursache eines 
akuten Abdomens sein; © colonic di- 
verticulitis 
Kollonidilveritilkullolse f: Vorhandensein 
multipler Kolondivertikel*; meist symp- 
tomlos; © colonic diverticulosis 
Kollonlentizünldung f: > Kolitis 
Kollonifisitel f: 1. vom Dickdarm ausge- 
hende Fistel, die in andere Darmteile 
oder Organe mündet [innere Kolonfis- 
tel] oder nach außen führt [äußere Ko- 
lonfistel] 2. operativ angelegte Dick- 
darmfistel; CE» 1. colonic fistula 2. co- 
lostom 
Ko lonlfisitellung f > Kolostomie 
Kollonigelkrölse nt: Verdoppelung des 
Bauchfells [Peritoneum*], das das Ko- 
lon an der hinteren Bauchwand befes- 
tigt; © mesocolon 
Kollonihausitren pl: halbkugelige Aus- 
buchtungen der Dickdarmwand; «E> 
haustra of colon 
Kollolnie f: auf festen Nährböden wach- 
sende, aus einem Keim entstehende, 
makroskopisch sichtbare Anhäufung 
eines Mikroorganismus [Bakterium, 
Pilz]; © colony 
Kollolnilsaltilon f: Besiedlung mit Mikro- 
organismen; © colonization 
Kollonikarizilnom nt: meist im unteren 
Kolonbereich [kolorektales Karzinom] 
lokalisiertes Karzinom; verläuft an- 
fangs symptomlos, kann aber bei der 
Krebsvorsorge [digitale Rektumexplo- 
ration, Test auf okkultes Blut, Kolosko- 
pie] entdeckt werden; © colon carci- 
noma 
Kolloniklysima nt: Dickdarmeinlauf, Ko- 
loneinlauf; © coloclyster 
Kollonikonitrastleinllauf m: Kolonróntgen 
nach retrograder Füllung mit Kontrast- 
mittel und Lufteinblasung; > con- 
trast enema 
Kollonikrebs m: > Kolonkarzinom 
Kollonilalvage f: Dickdarmspülung; <> 
colonic irrigation 
Kollonineulrolse f: durch ein Reihe von 
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Faktoren [allergisch, psychogen] her- 
vorgerufene Stuhlregulationsstórung; 
klinisch auffällig sind krampfartige 
Leibschmerzen, Durchfälle (meist ab- 
wechselnd mit Verstopfung), Völlege- 
fühl und Blähungen; © irritable bo- 
wel syndrome 

Kollolnolskolpie f: > Koloskopie 
Kollonipollyp m: meist von der Kolon- 
schleimhaut ausgehender Polyp; > 
colonic pol; 

Kollonireisekltilon f: Kolonteilentfernung 
zur Wiederherstellung der Darmpassa- 
ge bei Obstruktion oder Tumor; «E» 
colonic resection 

Kollonisenikung f: > Koloptose 
Kolon-Sigma-Anastomose f: > Kolosigmo- 
idostomie 

Kolon-Sigma-Fistel f: > Kolosigmoidosto- 
mie 
Kollonitálnilen p/: aus glatter Muskulatur 
bestehende Lángsstreifen des Kolons; 
CE» colic taeniae 

Kollolpelxie f: operative Kolonanheftung; 
© colopexy 

Kollolpelxoltolmie f: Koloneróffnung und 
-fixierung; CE» colopexotomy 
Kollolprokitekitolmie f: Resektion von Ko- 
lon und Rektum; ®© coloproctectomy 
Kollolprokltiltis f: Entzündung von Kolon 
und Mastdarm/Rektum; © coloproc- 


Kollolptolse f: v.a. das Colon* transver- 
sum betreffende Senkung des Dick- 
darms; meist im Rahmen einer Enter- 
optose*; CE» coloptosis 

kollolrekital adj: Kolon und Mastdarm/ 
Rektum betreffend oder verbindend; 
CE» colorectal 

Kollolrekitolstolmie f: operative Verbin- 
dung von Kolon und Rektum; © colo- 
proctostomy 

Kollolrekitum nt: Kolon und Rektum; «E> 
colorectum 

kollolrelnal adj: Kolon und Niere(n)/Ren 
betreffend; CE» nephrocolic 
Kollolrilmeltrie f: quantitative Bestim- 
mung gelóster Substanzen durch Mes- 
sung der Farbstárke gegen Vergleichs- 
lósungen; © colorimetry 

Kollolrit nt: Hautfarbe; Hautpigmentie- 
rung; © complexion 

Kollorirhalgie f: Dickdarmblutung, Blu- 
tung aus dem Dickdarm; © colorrha- 
ia 
Ko lorirhalphie f: Dickdarmnaht; > co- 
lorrhaphy 

Kollolsigimolildolstolmie f: operative Ver- 
bindung von proximalem Kolon und 


kolypeptisch 


Sigma; © colosigmoidostomy 
Kollolskolpie f: Dickdarmspiegelung, Ko- 
lonspiegelung; © coloscopy 
Kollolstolmie f: Anlegen einer äußeren 
Dickdarmfistel mit Bildung eines Dick- 
darmafters [Kolostoma]; «€» colostomy 
Kollositrallmilch f: > Kolostrum 
Kollositrum nt: schon wahrend der 
Schwangerschaft gebildete Milch, die 

nach der Geburt durch reife Mutter- 

milch ersetzt wird; © colostrum 
Kollositrumlkórlperlchen pl: fettbeladene 
Leukozyten in der Vormilch; © colos- 

trum bodies 
Kolloltolmie f: Dickdarmeróffnung, Ko- 
loneróffnung; © colotomy 
Kolloltylphus nt: primär das Kolon be- 
treffende Form des Typhus* abdomi- 
nalis; © lower abdominal typhoid 
kollolvalgilnal adj: Kolon und Scheidel 
Vagina betreffend oder verbindend; 
CE» colovaginal 
kollolvelsilkal adj: Kolon und Harnblase/ 

Vesica urinaria betreffend oder ver- 

bindend; © colovesical 
Kollolzälkolstolmie f: operative Verbin- 
dung von Kolon und Zäkum; © colo- 
cecostomy 
Kollolzenitelse f: Kolonpunktion, Dick- 

darmpunktion; > colocentesis 

Kolp-, kolp- präf.: > Kolpo- 

Kolplallgie f: Scheidenschmerz; «E> col- 
palgia 

Kollpekitalsie f: Scheidenerweiterung; 
CE» colpectasis 

Kollpekitolmie f: Ausschneidung/Exzi- 
sion der Scheidenwand; © colpectomy 
Kollpiltis f: Entzündung der Scheide/Va- 
gina; CE» colpitis 

Kolpo-, kolpo- präf.: Wortelement mit der 

Bedeutung ,,Scheide/Vagina“ 
Kollpolgralfie, -gralphie f: Róntgenkon- 

trastdarstellung der Scheide; E> vagi- 

nography 
Kollpolhysiterlekltolmie f: Gebärmutter- 
entfernung durch die Scheide; © col- 
pohysterectomy 

Kollpolhysitelrolpelxie f: Gebärmutterfi- 
xierung durch die Scheide; > colpo- 
hysteropex. 
Kollpolkleilsis f: operativer Scheidenver- 
schluss; © colpocleisis 
Kollpolmylkolse f: Pilzerkrankung der 

Scheide; © colpomycosis 
Kollpolmylolmekitolmie f: transvaginale 

Myomektomie* CE» colpomyomectomy 
Kollpolpalthie f: Scheidenerkrankung; 
CE» colpopathy 
Kollpolpelrilnelolplasitik f: Scheidendamm- 


plastik; © colpoperineoplasty 
Kollpolpelrilnelorirhalphie f: Scheiden- 
dammnaht; © colpoperineorrhaphy 
Kollpolpelxie f: Scheidenanheftung; <> 
colpopexy 

Kollpolplasitik f: Scheidenplastik; <> 
colpoplasty 

Kollpolpolelse f: künstliche Scheidenbil- 
dung; © colpopoiesis 

Kollpolptolse f: schwerste Form der Schei- 
densenkung*, bei der die Scheiden- 
wand, in Form einer Rektozele* oder 
Zystozele*, vor der Vulva* sichtbar 
wird; CE» colpoptosis 
Kollpolrekitolpelxie f: operative Anhef- 
tung des Rektums an die Scheide; «E> 
colporectopexy 

Kollporirhalgie f: vaginale Blutung, Schei- 
denblutung; ®© colporrhagia 
Kollporirhalphie f: 1. Scheidennaht, Vagi- 
nalnaht 2. Scheidenraffung; © 1.-2. 
colporrhaphy 

Kollporirheixis f: Scheidenriss; > colpor- 
rhexis 

Kollpolskolpie f: direkte Betrachtung der 
Scheidenschleimhaut mit einer Lupe 
[Kolposkop] oder einem Mikroskop 
[Kolpomikroskop]; © colposcopy 
Kollpolstelnolse f: Einengung der Schei- 
denlichtung; «E» colpostenosis 
Kollpoltolmie f: Scheidenschnitt; <> 
colpotomy 

Kollpolzelle m: 1. Scheidenprolaps mit 
Vortreten der Scheide vor die Vulva 2. 
Dammbruch in Richtung zur Scheide; 
CE» 1.-2. colpocele 

Kollpolzólliloltolmie f: transvaginale Er- 
öffnung der Bauchhóhle; «E> colpoce- 
liotomy 
Kollpolzóllilolzenitelse f: transvaginale 
Bauchhóhlenpunktion; © colpocelio- 
centesis 

Kollpolzysitiltis Entzündung von Schei- 
de und Harnblase; © colpocystitis 
Kollpolzysitolplasitik f: Scheiden-Blasen- 
Plastik; CE» colpocystoplasty 
Kollpolzysitoltolmie f: Scheiden-Blasen- 
Schnitt; © colpocystotomy 
Kollpolzysitolzelle f: kombinierter Schei- 
den- und Blasenvorfall; > colpocysto- 


Kollpolzyltollolgie f: Beurteilung von Epi- 
thelabstrichen der Scheidenschleim- 
haut; © colpocytology 
Kolluminoltolmie f: Osteotomie* der Wir- 
belsáule, z.B. zur Korrektur von Skolio- 
se* oder Kyphose*; © rachiotomy 

kollylpepitisch adj: verdauungshem- 
mend; © colypeptic 
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Kom- 


Kom-, kom- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „zusammen/verbunden“ 
Kolma nt: 1. tiefe Bewusstlosigkeit 2. 
Asymmetriefehler, Linsenfehler; <> 
1.-2. coma 

diabetisches Koma: durch einen ent- 
gleisten Diabetes* mellitus verursach- 
tes Koma mit Hyperglykämie*, Hyper- 
ketonämie* und Kussmaul-Atmung*; 
© diabetic coma 

endogenes hepatisches Koma: >Le- 
berzerfallskoma 

exogenes hepatisches Koma: > Leber- 
ausfallskoma 

hepatisches Koma: durch Stórung der 
Leberfunktion hervorgerufenes Koma; 
CE» hepatic coma 

hyperglykámisches Koma: - diabeti- 
sches Koma 

hyperosmolares Koma: durch eine Hy- 
perosmolaritát* des Blutes verursach- 
tes Koma’; © hyperosmolar nonketo- 
tic coma 

hypoglykámisches Koma: komatóser 
Zustand bei Hypoglykámie*; <> hy- 
poglycemic coma 

thyreotoxisches Koma: sich aus einer 
thyreotoxischen Krise entwickelndes 
Koma; © thyrotoxic coma 
urámisches Koma: komatóser Zustand 
bei Urámie*; © uremic coma 
zerebrales Koma: durch einen Prozess 
im Großhirn ausgelóstes Koma, z.B. 
Coma apoplecticum; ®© cerebral coma 
Kolmalzyllinider pl: bei diabetischem Ko- 
ma auftretende granulierte Harnzylin- 
der; © coma cast 
Komlbilnaltilonsianlasithelsie f: > Kombi- 
nationsnarkose 
Komibilnaltilonslbelhandllung f: Antibioti- 
kabehandlung mit zwei oder mehreren 
Wirkstoffen; CE» combination therapy 
Komlbilnaltilonsichelmolthelralpie f: kom- 
binierte Chemotherapie mit zwei oder 
mehreren Zytostatika*; CE» combina- 
tion chemotherapy 
Komlbilnaltilonslimpflstoff m: mehrere 
Antigene enthaltender Impfstoff, zur 
Simultanimpfung gegen mehrere Erre- 
ger; © combination vaccine 
Komlbilnaltilonsinarlkolse f: Narkose* un- 
ter Verwendung mehrerer, gleichzeitig 
oder nacheinander eingesetzter Nar- 
kosemittel; © mixed anesthesia 
Komlbilnaltilonslprálpalrat nt: mehrere 
Wirkstoffe enthaltendes Präparat; © 
compound 

Komlbilnaltilonsithelralpie f: Kombina- 
tionsbehandlung 
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Komlbilnaltilonsivakizilne f: > Kombina- 
tionsimpfstoff 
Kolmeldo m: Mitesser; mit Talg und Ke- 
ratin gefüllter, erweiterter Haarfollikel; 
CE» comedo 
Kolmeldolkarlziinom nt: Brustkrebs, bei 
dem komedoartige Própfe aus der 
Schnittfläche austreten; “E> comedo- 
carcinoma 
Komma-Bazillus m: > Vibrio cholerae 
Komimenisalle m: Organismus, der von 
Abfallprodukten oder überschüssiger 
Nahrung eines anderen Organismus 
lebt, ohne diesen zu schädigen [Kom- 
mensalismus]; © commensal 
Komlmilnultivifrakltur f: Triimmerbruch, 
Splitterbruch; © comminuted fracture 
KomImislsur f: Naht, Verbindung(sstelle); 
CE» commissure 
komlmisisulral adj: Kommissur betref- 
fend; © commissural 
KomImislsulrenifalser f: markhaltige Ner- 
venfaser, die die beiden Großhirnhälf- 
ten miteinander verbindet; © com- 
missural fiber 
Komlmisisulrorlrhalphie f: Raffung der 
Herzklappenkommissuren; ‘E> com- 
missurorrhaphy 
KomImislsulroltolmie f: Durchtrennung der 
Herzklappenkommissuren; ‘E> com- 
missurotomy 
Komlmoltilon f: Organerschütterung 
durch eine stumpfe Gewalteinwirkung; 
© concussion 
Komimoltilonsineulrolse f: nach einer Ge- 
hirnerschütterung auftretende Neuro- 
se*; © postconcussion neurosis 
Komlmoltilonslpsylcholse f: nach einer Ge- 
hirnerschütterung auftretende organi- 
sche Psychose*; © postconcussional 
psychosis 
Komimoltilonsisynldrom nt: vollständig 
reversible, vorübergehende Einschrän- 
kung der Hirnfunktion nach einem 
Trauma; © cerebral concussion 
Komipaklta f: 1. feste Außenzone des 
Knochens 2. oberflachliche kompakte 
Schicht des Stratum* functionale endo- 
metrii; © 1. compact layer of endo- 
metrium 2. compact substance of bone 
Komlpartimentisynidrom nt: durch eine 
verletzungsbedingte Einblutung in ei- 
ne Muskelloge verursachtes Syndrom 
mit neuromuskularen Ausfállen und 
Muskelnekrose; © compartment syn- 
drome 
komlpeltiltiv adj: auf Konkurrenz/Wett- 
bewerb beruhend; © competitive 
Komiplelment nt: der Abwehr von Erre- 


Konfluenz 


gern dienendes System von Serumei- 
weißen, dessen Aktivierung zur Zer- 
stórung fremder Zellen führt; E> com- 
plement 
komiplelmenitár adj: ergänzend; «E» 
complementary 
Komlplelmenitárlgelne pl: Gene, die zur 
Ausprágung eines Phánotyps vorhan- 
den sein müssen; © complementary 
genes 
Komiplelmenitarlluft  Luftmenge, die 
nach normaler Einatmung noch zu- 
sätzlich eingeatmet werden kann; «E» 
inspiratory reserve volume 
Komlplelmentibinidungslrelakitilon f: sero- 
logischer Test zum Nachweis komple- 
mentbindender Antikörper; © com- 
plement fixation reaction 
Komiplelmentifilxaltilonsirelakitilon f: 
> Komplementbindungsreaktion 
Komlplelmentisysitem nt: > Komplement 
Komiplexlbildiner pl: Verbindungen, die 
mit Metallen Chelatkomplexe bilden; 
werden zur Dekontamination von Me- 
tallionen eingesetzt; > complexing 
agent 
Komlplelxolne pl: > Komplexbildner 
Komlpolsiltum nt: > Kombinationsprüpa- 
rat 
Komipresise f: feuchter Umschlag; kann 
warm oder kalt sein; © compress 
Komlpreslsilonslaltellekitalse f: Lungenate- 
lektase* durch Kompression des Ge- 
webes, z.B. bei Pleuraerguss; CE» com- 
pression atelectasis 
Komlpresisilonslbruch m: -Kompressions- 
fraktur 
Komlpresisilonsifrakitur f: Knochenbruch 
durch Stauchungskráfte; ED compres- 
sion fracture 
Komlpresisilonslillelus 7: Darmverschluss 
durch Druck von außen; © compres- 
sion ileus 
Komipresisilonsllählmung f: durch Druck- 
schádigung eines Nerven verursachte 
Láhmung; CE» compression paralysis 
Komipresisilonsimyellolpalthie f: durch ei- 
ne Druckeinwirkung hervorgerufene 
Rückenmarksschádigung; «E» com- 
pression myelopathy 
Komipresisilonslositelolsynithelse f: stabile 
Osteosynthese* durch Aufeinander- 
pressen der Bruchenden mit Schrau- 
ben, Druckplatten usw.; ED compres- 
sion osteosynthesis 
Komlpresisilonslverlband z: festsitzender 
Verband zur Blutstillung; © pressure 
pack 
Komlpresisolrilum nt: Gefäßklemme, Ar- 


terienklemme; © compressor 
komlprilmierlbar adj: zusammendrück- 
bar; verdichtbar; > compressible 
komlpullsiv adj: zwanghaft, zwingend; 
CE» compulsive 

Kon-, kon- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „zusammen/verbunden“ 
Konichekltolmie f: operative Entfernung 
einer Nasenmuschel; © conchectomy 
Konlchiltis f: 1. Entzündung einer Nasen- 
muschel 2. Entzündung der Ohrmu- 
schel; © 1.-2. conchitis 

Koncho-, koncho- práf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Muschel/Koncha“ 
Konicholtolmie f: Teilentfernung einer 
Nasenmuschel; © conchotomy 
konldenisiert adj: verdichtet, kompri- 
miert; konzentriert; © condensed 
konidiltilolniert adj: durch Konditionie- 
rung erzeugt oder bedingt; © condi- 
tioned 

Konldiltilolnielrung f: Herbeiführen einer 
konditionierten Reaktion oder eines 
bedingten Reflexes durch Verknüpfen 
eines unspezifischen Reizes mit einem 
neutralen Reflexauslóser; «E» con- 
ditioning 

Konldukltor m: Person, die ein Gen über- 
trägt, ohne selbst erkrankt zu sein; > 
carrier 

Konldylle f: Gelenkkopf, Knochenende; 
C condyle 

Konldyllekitolmie f: Kondylenabtragung, 
Kondylenresektion; > condylectomy 
Konldyllom nt: warzen- oder papillenfór- 
mige Hyperplasie* von Plattenepithel; 
CE» condyloma 

breites Kondylom: im Sekundárstadium 
der Syphilis* auftretende, breite Pa- 
peln in den Hautfalten und im Anoge- 
nitalbereich; CE» flat condyloma 
spitzes Kondylom: va durch Ge- 
schlechtsverkehr übertragene Viruser- 
krankung mit Ausbildung spitzer, war- 
zenartiger Papillome im Genitalbereich; 
CE» acuminate condyloma 
Konldylloltolmie f: Kondylendurchtren- 
nung, Kondylenspaltung; © condylo- 
tomy 
Konifalbullaltilon f: Ausfüllung von Ge- 
dáchtnislücken durch erfundene Vor- 
gánge; CE» confabulation 
Konifalbullolse f: Psychose* mit ausge- 
prägten Konfabulationen; © confabu- 
lation 
Koniflulenz f: 1. (anatom.) Zusammen- 
fließen, Zusammenfluss 2. Zusammen- 
fließen/Konfluieren von z.B. Efflores- 
zenzen; © 1.-2. confluence 
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konfokal 


konifolkal adj: mit dem selben Brenn- 
punkt; © confocal 

konlfus adj: (Person, Gedanken) verwor- 
ren, wirt: (Sprache) undeutlich; <> 
confused 

Konigellaltilon f: Erfrierung; > congela- 
tion 

konlgelnilal adj: gleichartig, (geistes-) 
verwandt; © congenial 

konlgelniltal adj: angeboren, durch gene- 
tische Anlagen bedingt; © congenital 
Konigesitilon f: Stauung, Blutstauung; > 
congestion 

konigesitiv adj: Kongestion betreffend, 
durch eine Stauung hervorgerufen; «£^ 
congestive 

koniglolbiert adj: zusammengeballt, ku- 
gelig; © conglobate 
Koniglultilnaltilon f: durch Konglutinine* 
verursachte Zusammenballung von ro- 
ten Blutkörperchen; © conglutination 
Konlglultilnaltilonsithromlbus m: an der 
geschädigten Gefäßwand entstehender 
Thrombus*, der außen von einer weiß- 
grauen Leukozytenschicht umgeben 
ist; © conglutination-agglutination 
thrombus 

Koniglultilnilne pl: Proteine, die durch 
Bindung an Komplement zur Aggrega- 
tion von roten Blutkérperchen mit fi- 
xierten Antikörpern führen; © con- 
glutinins 

Kolnilkoltolmie f: > Koniotomie 

Konio-, konio- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Staub“ 

Kolnilolfilbrolse f. Bezeichnung für Pneu- 

mokoniosen* mit überwiegender Fi- 

brosierung des interstitiellen Lungen- 

gewebes; CE» coniofibrosis 

Kolnilolse f: durch eine Staubablagerung 

im Gewebe hervorgerufene Erkran- 

kung; wichtig sind v.a. die Pneumoko- 

niosen*; CE» coniosis 

Kolnilolspolrolse f: durch den Schimmel- 
pilz Coniosporium verursachte exo- 
gen-allergische Alveolitis* bei Holzar- 
b 

K 


eitern; CE» coniosporosis 
olniloltolmie f: Längsspaltung des Liga- 
entum cricothyroideum als Notfall- 
eingriff bei Erstickungsgefahr; «E» 
coniotom 
Kolniloltolxilkolse f: Pneumokoniose* mit 
direkter Gewebeschádigung; © conio- 
toxicosis 
Kolnilsaltilon f: konusfórmige Gewebe- 
ausschneidung aus der Portio* vagina- 
lis zur Biopsieentnahme [Konusbiop- 
sie] oder Therapie; © conization 
konljulgal adj: Ehe(gatten) betreffend, 


.B 


342 


ehelich; © conjugal 
Konjjulgaltilon f: 1. Chromosomenkonju- 
gation 2. benachbarte Lage von Dop- 
pelbindungen im einem Molekiil 3. Ver- 
einigung der Kerne bei der Befruch- 
tung; CE» 1.-3. conjugation 
Konljunkltilva f: Bindehaut des Auges; 
© conjunctiva 
Kon]junkltilvalldrülsen pl: Schleimdrüsen 
der Augenbindehaut; © conjunctival 
glands 
Konljunkltilvallöldem f: ódematóse Schwel- 
lung der Augenbindehaut; © conjunc- 
tival edema 
Konljunkitilvallprolbe f: > Konjunktival- 
test 
Konljunkltilvallreiflex m: Lidschluss bei 
Berührung der Bindehaut; «E» con- 
junctival reflex 
Konljunkitilvalitest m: Allergietest durch 
Einbringen des Allergens in den Bin- 
dehautsack; © conjunctival test 
Konljunkitilviltis f: Entzündung der Au- 
genbindehaut; © conjunctivitis 
Konljunkitilvoldalkrylolzysitolstolmie f: ope- 
rative Verbindung von Tránensack und 
Bindehautsack; © conjunctivodacryo- 
cystostomy 
Konljunkltilvolrhilnolstolmie f: operative 
Verbindung von Bindehautsack und 
Nasenhóhle; © conjunctivorhinosto- 
my 
konlkav adj: nach innen gewölbt, ver- 
tieft, hohl; © concave 
Konikavllinise f: nach innen gewölbte 
Linse, die Lichtstrahlen streut; > con- 
cave lens 
konlkalvolkonlkav adj: mit konkaver 
Krümmung der Vorder- und Hinterfla- 
che; © concavoconcave 
Koniklilnaltilon f: physiologisches Ein- 
wartsrollen der Augen bei Blicksen- 
kung; © conclination 
konikolmiltielrend adj: begleitend, gleich- 
zeitig; © concomitant 
konlkorldant adj: übereinstimmend; «> 
concordant 
Konlkorldanz f: äußerliche Ubereinstim- 
mung von Merkmalen bei Zwillingen; 
CE» concordance 
Konlkrelment nt: Steinchen, Stein; <> 
concrement 
koninaltal adj: bei der Geburt vorhan- 
den, angeboren; © connatal 
Konlophithalimus m: meist traumatisch 
bedingte Vorwólbung der Kornea*; 
CE» conophthalmus 
Konisanigulilniltát f: Blutsverwandtschaft; 
CE» consanguinity 
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Kontrasteinlauf 


konisenisulell adj: gleichsinnig, überein- 
stimmend; © consensual 
koniserlvaltiv adj: (Therapie) zurückhal- 
tend, vorsichtig; © conservative 
Konisillilum nt: ärztliche Beratung, Kon- 
sultation; CE» consultation 
konlsolnielrend adj: mitklingend; «> 
consonating 
Konistilpaltilon f: Stuhlverstopfung, Ver- 
stopfung; © constipation 
Konistiltultilon f: 1. körperliche/seelische 
Struktur oder Verfassung; Gesamter- 
scheinungsbild 2. Anordnung der Ato- 
me im Molekül; © 1.-2. constitution 
konistiltultilolnell adj: anlagebedingt, 
körperlich bedingt, naturgegeben; Œ> 
constitutional 
Konistrikitilon f: Einengung, Einschnü- 
rung, Striktur; © constriction 
konlstrikltiv adj: zusammenziehend, ein- 
schnürend, einengend; © constrictive 
Konisulltaltilon f: ärztliche Beratung; CE» 
consultation 
Konlsumpltilon f: Auszehrung (durch ei- 
nen chronischen Krankheitsprozess); 
© consumption 
Konitalgilon nt: eine Krankheit übertra- 
gendes Partikel; © contagion 
konitalgilós adj: (direkt) übertragbar, an- 
steckend; © contagious 
Konltalgilolsiltát f: Übertragbarkeit einer 
Krankheit, Ansteckungsfáhigkeit eines 
Erregers; CE» contagiosity 
Konitalgilum nt:  Kontagion 
Konitaktlalllerigen nt: Allergen, das durch 
Kontakt mit der Haut oder Schleim- 
haut eine Allergie hervorrufen kann; 
CE» contact allergen 
Konitaktlalllerigie f: allergische Reaktion 
durch ein Kontaktallergen*; > con- 
tact allergy 
Konitaktlderlmaltiltis f: durch Kontakt 
mit Fremdstoffen ausgelóstes exogenes 
Ekzem*; © contact dermatitis 
nicht-allergische Kontaktdermatitis: 
Sammelbegriff für Kontaktekzeme, die 
durch nicht-allergische Prozesse aus- 
gelöst werden [phototoxisches Ekzem*; 
toxisches Kontaktekzem*]; © irritant 
dermatitis 
Konitaktleklzem nt: durch Kontakt mit 
Fremdstoffen ausgelóstes exogenes Ek- 
zem*; CE» contact eczema 
toxisches Kontaktekzem: durch direk- 
te toxische Wirkung ausgelóste Kon- 
taktdermatitis; CE» toxic contact eczema 
Konitaktiglas nt: > Kontaktlinse 
Konitaktlhemimung f: Wachstumshem- 
mung von Zellen bei Kontakt mit 


Nachbarzellen; bei Tumorzellen aufge- 
hoben; © contact inhibition 
Konitaktlinifekltilon f: Krankheitsüber- 
tragung durch direkten Kontakt mit ei- 
nem infizierten Menschen oder Tier 
[direkte Kontaktinfektion] oder durch 
Kontakt mit infizierten Gegenstánden 
[indirekte Kontaktinfektion]; © con- 
tact infection 
Konitaktllinise f: der Hornhautkrüm- 
mung angepasste, durchsichtige, wei- 
che [weiche Kontaktlinse] oder harte 
[harte Kontaktlinse] Kunststoffschale 
zur Korrektur von Sehfehlern; © con- 
tact lens 
Konitaktimeltasitalse f: durch direkten 
Kontakt entstandene Metastase; “ED 
contact metastasis 
Konltaktischalle f: > Kontaktlinse 
Konitaktluritilkalria f: Quaddelbildung 
durch direkten Hautkontakt mit der 
auslósenden Substanz; © contact ur- 
ticaria 
Konitalmilnaltilon f: Verseuchung, Verun- 
reinigung; Vergiftung; © contamina- 
tion 
konitilnent adj: fähig Stuhl oder Harn 
zurückzuhalten; © continent 
Konitorlsilon f: Verdrehung einer Glied- 
mafe; © contorsion 
Kontra-, kontra- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „gegen“ 
konitralhielren v: (Muskel) zusammen- 
ziehen, verkürzen, verringern; (Pupil- 
le) verengen; verkleinern; © contract 
Konitralinidilkaltilon f: Umstände, die die 
Anwendung eines Arzneimittels oder 
einer diagnostischen oder therapeuti- 
schen Maßnahme verbieten; © con- 
traindication 
konitralinldilziert adj: nicht anwendbar, 
nicht zur Anwendung empfohlen; > 
contraindicated 
konitrakltil adj: zusammenziehbar, kon- 
traktionsfáhig; © contractile 
Konitrakltilliltät f: Fähigkeit zur Kontrak- 
tion; CE» contractility 
Konitrakltilon f: Muskelkontraktion, Zu- 
ckung; (Pupille) Verengen; © contrac- 
tion 
Konitrakitur f: Dauerverkürzung eines 
Muskels mit daraus folgender Gelenk- 
fehlstellung [Gelenkkontraktur]; > 
contracture 
konitrallaltelral adj: auf der anderen Sei- 
te (liegend), die andere (Kórper-)Seite 
betreffend; CE» contralateral 
Konitrarlselxulalliltat f: > Homosexualität 
Konitrastleinllauf m: Kolonróntgen nach 
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retrograder Füllung mit Kontrastmit- 
tel und Lufteinblasung; > contrast 
enema 

Konltrastifáribung f: Färbung mit mehre- 
ren Farbstoffen zur besseren Sichtbar- 
machung von Strukturen; © counter- 
stain 

Konitrastimititel nt: zur Verstärkung der 
Kontraste von Röntgenaufnahmen ein- 
gesetzte Mittel, die Röntgenstrahlen 
stärker [positive Kontrastmittel] oder 
schwächer [negative Kontrastmittel] 
absorbieren, als die benachbarten Ge- 
webe; CE» contrast medium 
Konltralzepitilon f: Methoden zur Verhin- 
derung der Konzeption oder der Ein- 
nistung der Frucht in der Gebármut- 
ter; © contraception 
Konitralzepitiivum nt: Verhütungsmittel, 
empfängnisverhütendes Mittel; «E» 
contraceptive 
Konitulsilon f: Prellung, Quetschung; E> 
contusion 
Konitulsilonslkaltalrakt f: > Kontusions- 
star 
Konitulsilonsllunige f: v.a. durch Verkehr- 
sunfálle verursachte, stumpfe Verlet- 
zung des Lungengewebes mit Einblu- 
tung; CE» lung contusion 
Konitulsilonsipsylcholse f: organische Psy- 
chose* nach einer Hirnquetschung; 
CE» postconcussional organic psychosis 
Konitulsilonsistar m: nach einer Augap- 
felprellung auftretender, irreversibler 
Star*; © contusion cataract 
Kolnusibiloplsie f: Entnahme einer ko- 
nusfórmigen Gewebeprobe aus der 
Portio* vaginalis; © cone biopsy 
Kolnusistelnolse f: angeborene Verengung 
der Ausflussbahn des rechten Ventri- 
kels; häufig zusammen mit Fallot-Te- 
tralogie*; CE» infundibular stenosis 
Kolnusisynidrom nt: durch Schädigung 
des Conus* medullaris verursachte 
neurologische Symptomatik; ED me- 
dullary conus syndrome 

Konlvalleslzenz f: Genesung, Rekonvales- 
zenz; CE» reconvalescence 

Konlverlgenz f: Einwártswendung der 
Augen beim Fixieren naher Gegen- 
stánde; CE» convergence 
Koniverlgenzllählmung f: Störung oder 
Aufhebung der Konvergenz der Augen; 
CE» convergence paralysis 
Konlverlgenzlrelakitilon f: Engstellung der 
Pupille bei Konvergenz; CE» conver- 
gence response 

Koniverlsilon f: 1. Umkehrung, Umwand- 
lung einer Reaktion, z.B. von negativ 
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auf positiv 2. Umwandlung eines psy- 
chischen Konflikts in körperliche Be- 
schwerden; © 1.-2. conversion 
Koniverlsilonslenizym nt: Peptidase*, die 
Angiotensin I in Angiotensin II um- 
wandelt; © angiotensin converting 
enzyme 

Konlverlsilonsineulrolse f: primär durch 
Konversionssymptome [u.A. Schwer- 
hórigkeit, Sprechstórungen, Schmer- 
zen, Sehstórungen, Lahmung] gekenn- 
zeichnete Neurose*; häufigste Form ist 
die Konversionshysterie, mit der sie oft 
gleichgesetzt wird; © conversion re- 
action 

konlvex adj: nach außen gewölbt; <> 
convex 

Konivexllinise f: Linse, die Licht nach in- 
nen beugt und in einem Brennpunkt 
vereinigt; © convex lens 

Konlvollut nt: Knàuel; © convolution 
Konlvullsilon f: Krampf, Zuckung; «> 
convulsion 

Konlvullsiivum nt: krampfauslósendes 
Mittel; © convulsant 

Konizenitraltilon f: Menge eines gelösten 
Stoffes pro Volumeneinheit oder Mas- 
seneinheit des Lósungsmittels; > 
concentration 

Konlzepitilon f: Verschmelzung von Eizel- 
le und Spermium; ®© conception 
Konizepitilonsiverlhültung f: Methoden 
zur Verhinderung der Konzeption oder 
der Einnistung der Frucht in der Ge- 
barmutter; © contraception 
Kopfiblutigelschwulst f: > Kephalhäma- 
tom 
Kopflgellenk, olbelres m: Gelenk zwi- 
schen Atlas und Hinterhauptsbein; E> 
atlanto-occipital joint 
Kopfigellenk, unitelres m: seitliches Ge- 
lenk zwischen 1. und 2. Halswirbel; <> 
lateral atlantoaxial joint 
Kopflgelschwulst f: Geburtsgeschwulst 
des Kopfes; CE» cephalhematoma 
Kopflgrind m: > Favus 
Kopfllalge f: Kindslage, bei der der Kopf 
führt; häufigste Geburtslage; «E» ce- 
phalic presentation 
Kopfllaus f: Subspecies von Pediculus* 
humanus, die primár die Kopfhaare 
befallt; © head louse 
Kopfllausibelfall m: > Pediculosis capitis 
Kopflschuplpen pl: — Pityriasis simplex 
capitis 
Kopflschwarlte f: mit der Kopfhaut fest 
verbundene Sehnenplatte des Kopfes; 
CE» galea 
Kolpholsis f: Taubheit*; © deafness 


Korneosklera 


kolpilés adj: reichlich, ausgiebig, mas- 
senhaft; CE» copious 

Koplik-Flecke pl: vor dem Ausschlag auf- 
tretende, weißliche Stippchen der Wan- 
genschleimhaut bei Masern; © Koplik 
Spots 

Kolpralgolgum nt: den Stuhlgang fór- 
derndes Mittel; > copragogue 
Kolprelmelsis f: Koterbrechen; © copre- 
mesis 
Kopro-, kopro- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Kot/Schmutz“ 
Kolprolanitilkórlper pl: im Stuhl enthalte- 
ne Antikörper; © coproantibody 
Kolprolkulltur f: Stuhlkultur; CE» copro- 
culture 
Kolprollith m: steinartig verhártetes Kot- 
konkrement im Dickdarm; © copro- 
lith 
Kolprom nt: durch die Bauchdecke tast- 
bare Masse aus verhártetem Stuhl im 
Dickdarm; © coproma 
Kolprolporlphylrie f: Vorkommen von Ko- 
proporphyrin im Stuhl; > copropor- 
phyria 
Kolprolporlphylrin nt: Gruppe isomerer 
Porphyrine*, die im Hämstoffwechsel 
anfallen und über Galle, Darm und 
Niere ausgeschieden werden; © copro- 
porphyrin 

Kolprolporiphylriniulrie f: Koproporphy- 
rinausscheidung im Harn; ED copro- 
porphyrinuria 

Kolprolstalnol nt: von Darmbakterien aus 
Cholesterin* gebildetes Sterol; > co- 
prostanol 

Kolprolstalse f: Kotstauung, Kotverhal- 
tung; CE» coprostasis 

Kolprolstelrin nt: > Koprostanol 
kolprolzolisch adj: in Kot lebend; > co- 
prozoic 

Kolpullaltilon f: Geschlechtsverkehr, Bei- 
schlaf, Koitus, Coitus; © copulation 
Kor-, kor- práf.: Wortelement mit der Be- 
deutung „zusammen/verbunden“ 
kolralkolalkrolmilal adj: Processus cora- 
coideus und Akromion betreffend 
oder verbindend; © coracoacromial 
kolralkolbralchilal adj: Processus coracoi- 
deus und Oberarm/Brachium betref- 
fend oder verbindend; © coracobra- 


kolralkolhulmelral adj: Processus coracoi- 
deus und Oberarmknochen/Humerus 
betreffend oder verbindend; © cora- 
cohumeral 

kolralkolid adj: Processus coracoideus 
betreffend; rabenschnabelfórmig; <> 
coracoid 


Kolralkolildiltis f: Entzündung des Proces- 
sus* coracoideus; © coracoiditis 

kolralkolklalvilkullár adj: Processus cora- 
coideus und Schlüsselbein/Klavikula 
betreffend oder verbindend; © cora- 
coclavicular 

Kolralllenistein m: geweihförmiger, das 
Nierenbecken ausfüllender Nieren- 
stein; CE» coral calculus 

Korblhenlkellriss m: langsverlaufener Riss 
eines Kniegelenkmeniskus; © bucket- 
handle tear 

Kore-, kore- präf.: > Koreo- 

Korlekitalsie f: (pathologische) Pupillen- 
erweiterung, Pupillendilatation; Œ> 
corectasis 

Korlekitolmie f: Iris(teil)entfernung; <> 
corectomy 

Korlekitolpie f: Pupillenverlagerung; E> 
corectopia 

Kolrellylse f: (operative) Irislósung; <> 
corelysis 

Kolrelmorlpholse f: operative Bildung ei- 
ner künstlichen Pupille; > coremor- 
phosis 

Korleniklilsis f: Glaukomoperation mit 
Entfernung der Iris und Ableitung von 
Kammerwasser in die Konjunktiva; 
© corenclisis 

Koreo-, koreo- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,,Pupille“ 

Kolrelolpralxie f: operative Pupillenbil- 
dung durch Lochbildung in der Regen- 
bogenhaut; © corepraxy 

Kolreltoltolmie f: Irisdurchtrennung, Iris- 
ausschneidung; © coretomy 

Korio-, korio- präf.: > Koreo- 

Kolrilolmeltrie f: Pupillenmessung; <> 
coreometry 

Kolrilum nt: s.u. Kutis; CE» corium 

Körnichenikranklheit f: > Körnerkrank- 
heit 

Korlnea f: vorderer, durchsichtiger Teil 
der Augapfelhülle [Tunica fibrosa bul- 
bi], der am Limbus* corneae in die wei- 
fie Augenhaut [Sklera*] übergeht; «E> 
cornea 

Kornea-, kornea- präf.: > Korneo- 

Korlnelalenidolthel nt: inneres Kornea- 
epithel, Epithel der Hornhauthinterflä- 
che; © corneal endothelium 

Korlnelallrelflex m: Lidschluss bei Berüh- 
rung der Hornhaut; © corneal reflex 

Korneo-, korneo- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,,Hornhaut/Kornea“ 

Korinelolilriltis f: Entzündung von Horn- 
haut und Regenbogenhaut; © corneo- 
iritis 

Korinelolsklelra f: Kornea und Sklera; «E> 
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corneosclera 
Korlnelolsklelriltis f: Entzündung von 
Hornhaut und Lederhaut; © scleroke- 
ratitis 
Korlneloltolmie f: > Keratotomie 
Kórlnerlkranklheit f: Erkrankung der 
Haut oder Schleimhaut mit Bildung ei- 
ner granulären Oberfläche; oft gleich- 
gesetzt mit Trachom*; © granulosis 
kolrolnal adj: 1. Corona betreffend, ins- 
besondere den Schádelkranz 2. Zahn- 
krone/Corona dentis betreffend; «> 
1.-2. coronal 
kolrolnar adj: kranzartig, kronenáhnlich; 
die Herzkranzgefäße/Koronararterien 
betreffend; CE» coronary 
Kolrolnarlanigililtis f: > Koronaritis 
Kolrolnarlanigilolgralfie, -gralphie f: Rónt- 
genkontrastdarstellung der Koronar- 
gefäße; © coronary angiography 
Kolrolnarlanigilolplasitie f: Aufweitung 
verengter Koronararterien mittels Bal- 
lonkatheter; © coronary angioplasty 
Kolrolnarlaritelrie f: die Herzmuskulatur 
versorgende Arterie; (ED coronary ar- 
tery 
Kolrolnarlaritelrilenlentizünldung f: >Ko- 
ronaritis 
Kolrolnarlarltelrilenisklelrolse f: > Koro- 
narsklerose 
KolrolnarlaritelrileniIthromlbolse f: >Ko- 
ronarthrombose 
Kolrolnarlarltelrileniverlschluss m: zur Aus- 
bildung eines Herzinfarktes führender, 
akuter Verschluss eines oder mehrerer 
Herzkranzgefäße; CE» coronary occlu- 
sion 
Kolrolnarichilrurlgie f: operativer Eingriff 
zur Verbesserung der Herzmuskel- 
durchblutung; ®© coronary surgery 
Kolrolnarldillaltaltilon f:  Koronarangio- 
plastie 
Kolrolnarldillaltaltor m: die Herzkranzge- 
fae erweiternde Substanz; «E» coro- 
nary dilatator 
Kolrolnarlerlkranikung, delgelnelraltilve f: 
Oberbegriff für alle Formen der Koro- 
narinsuffizienz*, die auf einer steno- 
sierenden Einengung der Koronarge- 
fäße beruhen [Angina* pectoris, Herz- 
infarkt*, Linksherzinsuffizienz*]; <> 
coronary heart disease 
Kolrolnalrie f: > Koronararterie 
Kolrolnalrililtis f: > Koronaritis 
Kolrolnarlinifarkt m: > Myokardinfarkt 
Kolrolnarlinisufifilzilenz f: durch absolute 
oder relative Mangeldurchblutung der 
Koronararterien verursachte Form der 
koronaren Herzkrankheit; bei akuter 
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Koronarinsuffizienz kommt es zum 
Angina* pectoris-Anfall; ED coronary 
insufficiency 

Kolrolnalriltis f: Entzündung der Herz- 

kranzgefäße; © coronaritis 

Kolrolnalrolgralfie, -gralphie f: Koronar- 

angiografie 

Kolrolnarlrelserlve f: Differenz zwischen 

der, durch das Koronarblut zur Verfü- 

gung gestellten Sauerstoffmenge und 

dem Bedarf der Herzmuskulatur; «E» 
coronary reserve 

Kolrolnarlsklelrolse f: Arteriosklerose* 

der Koronargefáfie; háufigste Ursache 

der Koronarstenose; (ED coronary ar- 
teriosclerosis 

Kolrolnarlspasimus m: Verkrampfung der 

Herzkranzarterien; lóst einen Angina* 

pectoris-Anfall aus; © coronary spasm 

Kolrolnarlstelnolse f: Einengung der Lich- 

tung von Koronargefäßen; meist durch 

sklerotische Prozesse bedingt; > co- 
ronary stenosis 

Kolrolnarithromibolse f: Thrombose* in 
den Koronargefäßen; © coronary 
thrombosis 
Kolrolnarlverlschluss m: — Koronararte- 
rienverschluss 
Kolrolskolpie f: Methode zur objektiven 
Bestimmung des Fernpunktes des Au- 
ges; © koroscopy 
Kórlper m: Corpus*; © body 

Körlperlanitilgen nt: auf der Kórperober- 
fläche von Bakterien sitzendes Anti- 
gen; CE» somatic antigen 

Kórlperlkernitemlpelraltur f: die vom Kör- 
per konstant gehaltene Temperatur 
von Rumpf und Kopf; © core tem- 
perature (of body) 

Körlperikreisllauf m: Teil des Blutkreislau- 
fes, der sauerstoffreiches Blut zu den 
Geweben führt und sauerstoffarmes 
Blut zum Herzen transportiert; Œ> 
systemic circulation 

Körlperllaus f: > Kleiderlaus 

Körlperllausibelfall m: — Pediculosis cor- 
poris 

Körlperlmasiselinidex m: Quotient aus 
Körpergewicht und dem Quadrat der 
Körpergröße zur Bestimmung des Nor- 
malgewichts; > body mass index 

Körlperitemipelraltur, basale f: die mor- 
gens nach dem Aufwachen gemessene 
Kórpertemperatur; «E» basal body 
temperature 

Körlperlwasiser nt: Gesamtmenge des im 
Körper enthaltenen Wassers; © total 
body water 

Korlpus m: Gebärmutterkörper, Uterus- 


Korundschmelzerlunge 


kérper; © corpus of uterus 
Korlpuslaldelnom nt: > Korpuspolyp 
Korlpusikarlziinom nt: vom Endometri- 
um* ausgehender, vorwiegend Frauen 
in der Menopause betreffender Krebs, 
der in den letzten Jahren an Bedeutung 
gewonnen hat; E> corpus carcinoma 
Korlpuslkel f: (physik.) Masseteilchen, 
Elementarteilchen; > corpuscle 
Korlpusikellstrahllung f: aus Teilchen be- 
stehende Strahlung; © corpuscular 
radiation 
Korlpusikullaristrahllen pl: > Korpuskel- 
strahlung 
Korlpuslpollyp m: Schleimhautpolyp des 
Gebärmutterkörpers; Ursache anhal- 
tender Blutungen; © endometrial po- 
l 
korlrekitiv adj: korrigierend, verbes- 
sernd, berichtigend; © corrective 
Korlrekiturlositeloltolmie f: Osteotomie* 
zur Korrektur von Fehlbildungen oder 
Fehlstellungen; © corrective osteo- 
tomy 
Korlresiponidenz f: Übereinstimmung 
von einander entsprechenden Netz- 
hautpunkten; © correspondence 
korlresiponidielrend adj: einander ent- 
sprechend oder zugeordnet, funktio- 
nell zusammengehórend, in Verbin- 
dung stehend; ®© corresponding 
Korlrilgens nt: Arzneimitteln zugesetzter 
Stoff zur Geschmacksverbesserung, 
Geschmacksverbesserer; © corrigent 
Korlrolsilon f: oberflachliche Gewebezer- 
stérung durch z.B. Entziindung oder 
Veratzung; © corrosion 
Korsakow-Psychose f: durch eine Reihe 
von Pathomechanismen [Alkoholabu- 
sus, CO-Vergiftung] ausgelóstes Psy- 
chosyndrom mit Merkschwáche bei 
erhaltenem Altgedáchtnis; <> Korsa- 
koff’s psychosis 
Korltex m: 1. Rinde, äußerste Schicht 2. 
Großhirnrinde, Hirnrinde; > 1.-2. cor- 
tex 
Korti-, korti- präf.: > Kortiko- 
korltilkal adj: Rinde/Kortex betreffend; 
® cortical 
Korltilkallis dichte Knochenschicht un- 
ter dem Periost*; © cortical substance 
of bone 
Korltilkekitolmie f: spezifische Entfer- 
nung oder Ausschaltung von Hirnrin- 
denarealen; © corticectomy 
Kortiko-, kortiko- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Rinde/Schale/Kortex“ 
korltilkolbullbár adj: Hirnrinde und Me- 
dulla oblongata und/oder Hirnstamm 


betreffend oder verbindend; © corti- 
cobulbar 

korltilkoldilenizelphal adj: Hirnrinde und 
Zwischenhirn/Diencephalon betref- 


cephalic 
korltilkolfulgal adj: von der Rinde/dem 
Kortex weg(führend); > corticofugal 
Korltilkolid nt: > Kortikosteroid 
Korltilkollilbelrin nt: im Hypothalaums 
gebildetes Peptid, das die Freisetzung 
von Corticotropin bewirkt; > cortico- 
liberin 
korltilkolmeldulllar adj: Rinde und Mark/ 
Medulla betreffend; © corticomedul- 
lary 
korltilkolmelsenicelphal adj: Hirnrinde 
und Mittelhirn/Mesencephalon betref- 
fend oder verbindend; © corticome- 
sencephalic 

korltilkolpeltal adj: zur Rinde/zum Kor- 
tex hin(führend); © corticopetal 
korltilkolponitin adj: Hirnrinde und Brü- 
cke/Pons cerebri betreffend oder ver- 
bindend; © corticopontine 
korltilkolspilnal adj: Hirnrinde und Rü- 
ckenmark/Medulla spinalis betreffend 
oder verbindend; ®© corticospinal 
Korltilkolstelrolid nt: Bezeichnung für in 
der Nebennierenrinde gebildete Stero- 
idhormone; © corticosteroid 
korltilkolthallalmisch adj: Hirnrinde und 
Thalamus betreffend oder verbindend; 
CE» corticothalamic 

korltilkoltrop adj: auf die Nebennieren- 
rinde einwirkend; © corticotropic 
Korltilkoitrolphin nt: > Kortikotropin 
Korltilkoltrolpin nt: in der Hypophyse* 
gebildetes, glandotropes Polypeptid- 
hormon, das die Synthese und Freiset- 
zung von Glucocorticoiden in der Ne- 
bennierenrinde anregt; E> corticotro- 

hin 

koritilkolzelrelbelllar adj: Hirnrinde und 
Kleinhirn/Zerebellum betreffend oder 
verbindend; © corticocerebellar 
Korltilsol nt: in der Nebennierenrinde 
aus Cholesterin gebildetes wichtigstes 
Glucocorticoid*; © cortisol 

Korltilson nt: Oxidationsprodukt des 
Cortisols; © cortisone 
Korltilsoniglaulkom nt: Augendruckstei- 
gerung bei Kortisonanwendung; «E» 
corticosteroid-induced glaucoma 
Kolrundllunige f:  Korundschmelzerlunge 
Kolrundischmellzerllunige f: durch Einat- 
men von Korunddámpfen verursachte 
Lungenfibrose*, die nicht von einer 
Aluminiumlunge* zu unterscheiden 
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korymbiform 


ist; © corundum smelter’s lung 
kolrymlbilform adj: gehäuft, gruppiert; 
© corymbiform 

Kolrylnelbakitelrilum nt: > Corynebacte- 
rium 

kolrylnelform adj: keulenfórmig; © co- 
ryneform 

Kolrylza f: s.u. Rhinitis; > coryza 

Kost-, kost- präf.: > Kosto- 

kosital adj: Rippe(n)/Costa(e) betreffend, 
zu den Rippen gehörend; © costal 
Kositallatimung f: flacher Atmungstyp, 
bei dem nur die Brustmuskeln einge- 
setzt werden; © breast breathing 
Kositallgie f: Rippenschmerz; © costal- 
gia 
Kosltekitolmie f: Rippenresektion; <E> 
costectomy 

Kosto-, kosto- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,,Rippe“ 

kositolchondiral adj: Rippenknorpel/Car- 
tilago costalis betreffend; “> costo- 
chondral 

Kositolchondlriltis f: Rippenknorpelent- 
zündung; © costochondritis 

kositoldilalphragimal adj: Rippen und 
Zwerchfell/Diaphragma betreffend 
oder verbindend; © costodiaphrag- 
matic 
Kositoldilalphraglmallsilnus m: Spaltraum 
zwischen Pleura costalis und Pleura 
diaphragmatica; © costodiaphragma- 
tic sinus 

Kositoldilalphraglmallspallte f: > Kostodi- 
aphragmalsinus 

kositolklalvilkullär adj: Rippen und 
Schlüsselbein/Klavikula betreffend 
oder verbindend; © costoclavicular 

kositolkolralkolid adj: Rippen und Pro- 
cessus coracoideus betreffend; © cos- 
tocoracoid 

Kositolmeldilasltilnallsiinus m: Spaltraum 
zwischen Pleura costalis und Pleura me- 
diastinalis; © costomediastinal sinus 
Kositolmeldilasltilnallspallte f: > Kostome- 
diastinalsinus 

kosltolpleulral adj: Rippen und Brustfell/ 
Pleura betreffend; © costopleural 

kositolskalpullar adj: Rippen und Schul- 
terblatt/Skapula betreffend; «E» costo- 
scapular 

kositolspilnal adj: Rippe(n) und Wirbel- 
säule betreffend oder verbindend; «E> 
costispinal 

kositolsterlnal adj: Rippen und Brust- 
bein/Sternum betreffend oder verbin- 
dend; © costosternal 

Kositoltolmie f: Rippendurchtrennung; 
CE» costotomy 
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kosltoltranslverisal adj: zwischen Rippen 
und Querfortsatz liegend; > costo- 
transverse 
kosltolveritelbral adj: Rippe(n) und Wir- 
bel/Vertebra(e) betreffend; <> costo- 
vertebral 
Kositolverltelbraligellenlke pl: Gelenke 
zwischen Rippen und Wirbeln; © cos- 
tovertebral joints 
kositolzerlvilkal adj: Rippe(n) und Hals 
betreffend oder verbindend; © costi- 
cervical 
Kolsublstrat nt: > Koenzym 
Kot m: aus unverdauten Nahrungsres- 
ten, Abfallprodukten des Stoffwech- 
sels, Wasser und Mikroorganismen be- 
stehende, meist breiige oder feste Mas- 
se; die durchschnittliche tägliche Men- 
ge beträgt ca. 200-250 Gramm; © fe- 
ces 
kotlarltig adj: fákulent; © feculent 
Kotifisitel f: 1. angeborene oder nach 
Darmverletzung entstehende, kotfiih- 
rende äußere Darmfistel 2. ^ Kunstaf- 
ter; CE» 1. fecal fistula 2.  Kunstafter 
Kotlgelschwulst nt: ^ Koprom 
Koltranslmitlter m: in synaptischen Vesi- 
keln neben dem Haupttransmitter ent- 
haltener Transmitter; die funktionelle 
Bedeutung ist ungeklärt; © cotrans- 
mitter 
Kotlstein m: > Koprolith 
Koltylleldo f: Zottenbüschel des Cho- 
rions, Plazentalappen; © cotyledon 
Koltylleldolne f: > Kotyledo 
Kox-, kox- práf.:  Koxo- 
Koxlallgie f: Hüftgelenksschmerz, Hüft- 
schmerz; © coxalgia 
Koxlarlthriltis f: > Koxitis 
Koxlarlthrolpalthie f: Hüftgelenkserkran- 
kung; CE» coxarthopathy 
Koxlarithrolse f: Arthrosis* deformans 
des Hüftgelenks; <> coxarthrosis 
Kolxiltis Entzündung des Hüftgelenks; 
© coxitis 
Koxo-, koxo- práf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Hüfte/Hüftgelenk/Koxa“ 
kolxolfelmolral adj: Hüfte und Ober- 
schenkel/Femur betreffend oder ver- 
bindend; © coxofemoral 
Kralgeniknopflabsizess m: Abszess mit 
zwei Abszesskammern, die durch ei- 
nen Gang verbunden sind; © collar- 
button abscess 
Kralllenlhand f: > Klauenhand 
Kralllenihohlifufi m: > Klauenfuß 
Krallleninalgel m: krallenfórmig Ver- 
krümmung der Nägel mit Vergröße- 
rung und Verdickung; betrifft meist 


Kranzstar 


die Zehen; © onychogryposis 
Kralllenizelhe f: meist erworbene Beuge- 
kontraktur der End- und Mittelgelenke 
der Zehen mit Überstreckung im 
Grundgelenk; © claw toe 
Krallinalgel m: > Krallennagel 
Krampflalder m: unregelmäßig erweiter- 
te und geschlangelte oberflachliche Ve- 
ne; © varicose vein 
Krampflalderlbruch m: hochgradige Er- 
weiterung und Schlangelung des Ple- 
xus* pampiniformis; > varicocele 
Krampflalderlknolten m: > Krampfader 
Krampflanifall m: Epilepsie; epileptischer 
Anfall; © seizure 
Kramlpus m: Muskelkrampf; © cramp 
Krani-, krani- präf.: > Kranio- 
kralnilal adj: den (knóchernen) Schádel 
betreffend; kopfwárts (liegend); <> 
cranial 
Kralnilekitolmie f: Schádeleróffnung durch 
Ausschneiden eines Knochenstücks; 
CE» craniectomy 
Kranio-, kranio- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,,Kopf/Schadel“ 
kralnilolaulral adj: Schádel und Ohr/Au- 
ris betreffend; © cranioaural 
kralnilolfalzilal adj: Schádel und Gesicht/ 
Facies betreffend; © craniofacial 
Kralnilolmallalzie f: Schádelerweichung, 
Schädelknochenerweichung; © crani- 
omalacia 
Kralnilolmelninigolzelle f: bruchartige 
Vorwólbung der Hirnhaut durch einen 
Schádeldefekt; ED craniomeningocele 
Kralnilolmeltrie f: Schádelmessung; «E> 
craniometry 
Kralnilolpalgus m: Doppelfehlbildung mit 
Verwachsung im Schádelbereich; <> 
craniopagus 
Kralnilolpalthie f: Schádelerkrankung, 
Schádelknochenerkrankung; > cra- 
niopathy 
Kralnilolplasitik f: Schádelplastik; <> 
cranioplasty 
Kralnilorirhalchilschilsis f: Rs 
Schädel- und Wirbelsáulenspalte; > 
craniorrhachischisis 
Kralnilolschilsis f: angeborene Schädel- 
spalte, Spaltschádel; E> cranioschisis 
Kralnilolsklelrolse f: abnorme Verdickung 
der Schädelknochen; © craniosclero- 
sis 
kralnilolspilnal adj: Schädel und Wirbel- 
säule/Columna vertebralis betreffend; 
CE» craniospinal 
Kralnilolstelnolse f: durch einen vorzeiti- 
gen Verschluss der Schädelnähte [Kra- 
niosynostose*] hervorgerufene Fehl- 
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bildung des Schádels; «E» cranioste- 
nosis 

Kralnilositolse f: > Kraniosynostose 
Kralnilolsynlositolse f: vorzeitiger, zum 
Teil schon angeborener Verschluss der 
Schádelnáhte mit Entwicklung einer 
Schádelfehlbildung [Dyszephalie*]; 
© craniosynostosis 
Kralniloltolmie f: Schádeleróffnung; «E> 
craniotomy 
kralniloltymlpalnal adj: Schädel und Pau- 
kenhóhle/Tympanum betreffend; <> 
craniotympanic 
kralnilolveritelbral adj: Kopf und Wirbel/ 
Vertebra(e) betreffend; © craniover- 
tebral 
Kralnilolzelle f: Vorfall von Hirngewebe 
durch eine Lücke im Schädel; «> cra- 
niocele 
kralnilolzelrelbral adj: Schädel und Groß- 
hirn/Zerebrum betreffend; © cranio- 
cerebral 

Kralnilum nt: von den Schädelknochen 
gebildeter knöcherner Schädel; > 
cranium 

Kranklheit f: durch subjektive oder ob- 
jektive Symptome gekennzeichnete 
körperliche, geistige oder seelische 
Veränderung oder Störung; © illness 
endemische Krankheit: regional be- 
grenzt auftretende Krankheit; © en- 
demic disease 

epidemische Krankheit: räumlich und 
zeitlich begrenztes, massenhaftes Auf- 
treten einer Krankheit; © epidemic 
disease 

molekulare Krankheit: Krankheit, die 
durch eine Veränderung der geneti- 
schen Information und der Bildung 
fehlerhafter Proteine verursacht wird; 
CE» molecular disease 

sexuell übertragene Krankheit: —ve- 
nerisch übertragene Krankheit 
venerisch übertragene Krankheit: durch 
Sexualkontakt übertragene Krankheit; 
CE» sexually transmitted disease 
Kranklheitsiwahn m: wahnhafte Über- 
zeugung, an einer unheilbaren Erkran- 
kung zu leiden; © hypochondria 
Kranzlarltelrie f:  Koronararterie 
Kranzifurlche f: Furche an der Vorhof- 
Kammer-Grenze, in der die Herz- 
kranzgefäße verlaufen; ED coronary 
sulcus of heart 
Kranzigelfäß nt: > Koronararterie 
Kranzlnaht f: Naht zwischen Stirn- und 
Scheitelbeinen; © coronal suture 
Kranzlstar m: Katarakt* mit kranzfórmi- 
ger Trübung der Linsenrinde; > coro- 
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Kratze 


nary cataract 
Kratize f: durch die Krátzmilbe* verur- 
sachte, stark juckende Dermatose* mit 
Milbengängen in der Haut und Exan- 
them*; & the itch 
Krátzimillbe f: Milbenart, deren Weib- 
chen die Krátze* verursachen; © itch 
mite 
Kratzitest m: Intrakutantest, bei dem das 
Allergen in die Haut eingekratzt wird; 
CE» scratch test 
Kraulrolsis f: zu Atrophie und Schrump- 
fung führende Erkrankung der Halb- 
schleimhaut der Genitalregion; Œ> 
kraurosis 

Kraurosis penis: Kraurose von Vorhaut 
und Eichel; © kraurosis penis 
Kraurosis vulvae: durch Atrophie der 
Vulvahaut und Schwund von Scham- 
lippen und Klitoris gekennzeichnete 
Kraurose; © kraurosis vulvae 
Krelaltin nt: in der Leber gebildeter Me- 
tabolit des Stoffwechsels, der als Krea- 
tinphosphat* ein Energiespeicher der 
Muskelzelle ist; © creatine 
Krelaltinlälmie f: vermehrter Kreatinge- 
halt des Blutes; © creatinemia 
Krelaltilnin nt: harngängige Ausschei- 
dungsform des Kreatins; © creatinine 
Krelaltilniniclealrance f: in der Nieren- 
funktionsdiagnostik verwendetes Mafš 
für die Ausscheidung von Kreatinin 
durch die Niere; © creatinine clear- 
ance 
Krelaltinikilnalse f: intrazelluläres Enzym, 
das die reversible Reaktion von Krea- 
tin und ATP zu Kreatinphosphat und 
ADP katalysiert; kommt in drei Isofor- 
men vor: CK-BB [Hirntyp], CK-MM 
[Skelettmuskeltyp] und CK-MB [Herz- 
muskeltyp], CK-MB wird zur Diagnose 
und Verlaufsbeobachtung des Herzin- 
farktes verwendet; © creatine kinase 
Krelaltinlphoslphat nt: energiereiche 
Phosphatverbindung, die im Muskel 
als Energiespeicher dient; CE» creatine 
phosphate 
Krelaltinphoslpholkilnalse f: > Kreatinki- 
nase 
Krelaltinlulrie f: vermehrte Kreatinaus- 
scheidung im Harn; > creatinuria 
Krelaltorirhö f: Ausscheidung unverdau- 
ter Fleischfasern im Stuhl; © creator- 
rhea 
Krebs m: allgemein verwendete Bezeich- 
nung für maligne Tumoren, insbeson- 
dere das Karzinom*; © cancer 
Krebslangst f:  Kanzerophobie 
Krebslekizem der Brust nt: > Paget-Krebs 
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Krebs-Henseleit-Zyklus m: in den Leber- 
mitochondrien ablaufender Zyklus, 
der Harnstoff aus Ammoniak und 
Kohlendioxid bildet; > Krebs-Hense- 
leit cycle 

Krebslmilch f: milchartige Absonderung 
aus der Schnittfláche von Karzinomen; 
CE» cancer milk 

Krebsirelgisiter f: Krankenregister zur Er- 
fassung von Krebserkrankungen; «E» 
cancer register 

Krebs-Zyklus m: in den Mitochondrien 
der Zelle ablaufender Reaktionszyklus 
des Intermediärstoffwechsels; aus Koh- 
lenhydraten, Eiweißen und Fettsäuren 
stammendes Acetyl-CoA wird oxidativ 
zur Energiegewinnung der Zelle abge- 
baut; © Krebs cycle 

Kreilsellgelräusch nt: Strómungsgeráusch 
über der Jugularvene, z.B. bei Anämie; 
CE» humming-top murmur 

Kreislauf m: Blutzirkulation im Körper 
bzw. das kardiovaskuläre System als 
funktionelle Gesamtheit von Herz und 
Blutgefäßen; > circulation 
großer Kreislauf: Teil des Blutkreislau- 
fes, der sauerstoffreiches Blut zu den 
Geweben führt und sauerstoffarmes 
Blut zum Herzen transportiert; > 
systemic circulation 
kleiner Kreislauf: Teil des Blutkreislau- 
fes, der sauerstoffarmes Blut vom Her- 
zen in die Lunge transportiert und 
sauerstoffreiches Blut zurück zum 
Herzen führt; © pulmonary circu- 
lation 

Kreisllauflkolllaps m: durch eine vorüber- 
gehende Kreislaufinsuffizienz ausge- 
lóster Kollaps; CE» circulatory collapse 

Kreisllaufistilllstand m: > Herz-Kreislauf- 
Stillstand 

Kreisllauflzenitrallilsaltilon f: Drosselung 
der Durchblutung der Kórperperiphe- 
rie bei verschiedenen Schockzustän- 
den; © peripheral hypoperfusion 

Krelmaslter m: ^ Musculus cremaster 

Krelmasiterlrelflex m: Hochheben des 
Hodens durch Kremasterkontraktion 
bei Berührung der Innenseite des 
Oberschenkels; © cremasteric reflex 

Krelpiltaltilon f: 1. (Lunge) Knistern, 
Knisterrasseln 2. (Fraktur) Reiben, 
Reibegeräusch; © 1. crepitation 2. bo- 
ny crepitus 

Kreltilnisimus m: bei Mangel an Schild- 
drüsenhormon auftretende Entwick- 
lungsstörung, die Skelett, Nervensys- 
tem und Gehórorgan betrifft; > cre- 
tinism 


Krise 


Kreuzlalllerlgie f: Allergie? gegen mehre- 
re Antigene; CE» allergic cross reactions 
Kreuzlbänlder pl: vorderes [Ligamentum 
cruciatum anterius] und hinteres [Li- 
gamentum cruciatum posterius] Kreuz- 
band des Kniegelenkes; > cruciate li- 
gaments of knee 
Kreuzlbein nt: durch Verschmelzung der 
fünf Sakralwirbel entstandener Teil 
der Wirbelsáule und des Beckenrings; 
CE» sacral bone 
Kreuzibeinlalplalsie f: mangelhafte Aus- 
bildung des Kreuzbeins; © asacria 
Kreuzibeinlkalnal m: Kreuzbeinabschnitt 
des Wirbelkanals; © sacral canal 
Kreuzibeinlnerlven pl: Spinalnerven des 
Sakralmarks; © sacral nerves 
Kreuzibeinlplelxus m: aus den vorderen 
Asten der Spinalnerven L,-S, gebilde- 
ter Plexus; © sacral plexus 
Kreuzlbeiniseglmenite pl: Sakralabschnitt 
des Rückenmarks; © sacral segments 
of spinal cord 
Kreuzibeinlwirlbel pl: > Kreuzwirbel 
Kreuzlbiss m: Bissanomalie, bei der sich 
obere und untere Zahnreihe in Okklu- 
sion kreuzen; © crossbite 
Kreuziblut nt: vom Empfänger einer 
Transfusion entnommenes Blut für die 
Kreuzprobe*; © blood for cross- 
matching 
Kreuzlimimulniltät f: wechselseitige Im- 
munität gegen das die Antikörperbil- 
dung auslösende Antigen [homologes 
Antigen] und andere Antigene, mit glei- 
cher oder ähnlicher Determinante [he- 
terologe Antigene]; © cross-immunity 
Kreuzlinifekitilon f: gegenseitiges Anste- 
cken zweier Patienten mit unterschied- 
lichen Erregern; © cross infection 
Kreuziprolbe f: in vitro-Test zur Über- 
prüfung der Vertráglichkeit von Spen- 
der- und Empfangerblut vor einer Blut- 
transfusion; die Majorprobe testet die 
Kompatibilitát von Spendererythrozy- 
ten und Empfangerserum, die Minor- 
probe die Vertráglichkeit von Empfán- 
gererythrozyten und Spenderserum; 
CE» crossmatch 
Kreuzirelakltilon f: Reaktion von spezifi- 
schen Antikórpern oder T-Lymphozy- 
ten mit Substanzen [kreuzreagieren- 
des Antigen], die dem ursprünglichen 
Antigen ähneln; © cross-reaction 
Kreuzlrelsisitenz f: Resistenz eines Erre- 
ger gegen ein Antibiotikum und ande- 
re, meist verwandte Antibiotika; «E» 
cross-resistance 
Kreuzitest m: > Kreuzprobe 


Kreuzitollelranz f: Immuntoleranz* ge- 
gen mehrere Antigene; © cross-toler- 
ance 

Kreuzlwirlbel pl: 5 zum Kreuzbein ver- 
schmolzene Wirbel; © sacral verte- 
brae 

krilbrilform adj: siebfórmig, siebartig; 
© cribriform 

Krielbellmülcken pl: blutsaugende Mü- 
cken, die als Krankheitsübertráger von 
Bedeutung sind; © Simuliidae 
krilkolalryltälnolid adj: Krikoidknorpel 
und Aryknorpel betreffend oder ver- 
bindend; © cricoarytenoid 

krilkolid adj: 1. ringfórmig 2. Krikoid- 
knorpel betreffend; > 1.-2. cricoid 
Krilkolildekitolmie f: Ringknorpelexzi- 
sion; CE» cricoidectomy 
Krilkolidlknorlpel m: Ringknorpel des 
Kehlkopfs; © cricoid 
krilkolphalrynigelal adj: Ringknorpel und 
Rachen/Pharynx betreffend oder ver- 
bindend; © cricopharyngeal 
krilkolthylrelolid adj: Ringknorpel und 
Schilddriise oder Schildknorpel be- 
treffend oder verbindend; © cricothy- 
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Krilkolthylreloltolmie f. Spaltung von Ring- 
und Schildknorpel; © cricothyrotomy 
krilkolthylrolid adj: > krikothyreoid 
Krilkolthylrolildoltolmie f: Spaltung des Li- 
gamentum cricothyroideum medianum; 
CE» cricothyroidotomy 

Krilkoltolmie f: Ringknorpelspaltung; > 
cricotomy 
krilkoltralchelal adj: Ringknorpel und 
Luftróhre/Trachea betreffend oder ver- 
bindend; © cricotracheal 
Krilkoltralcheloltolmie f: Spaltung von 
Ringknorpel und Trachea; © crico- 
tracheotom 

Krimifielber nt: meldepflichtige, weltweit 
vorkommende Infektionskrankheit 
durch Coxiella* burnetii; > Crimean 
hemorrhagic fever 

hámorrhagisches Krimfieber: auf der 
Krim und in Zentralafrika vorkommen- 
des, hamorrhagisches Fieber durch das 
Krimfieber-Virus; © Crimean hemor- 
rhagic fever 

Krilnolzyltolse f: aktive Sekretabgabe nach 
außen; © eccrine extrusion 
Kriplpenitod m: ätiologisch unklarer, 
plótzlicher Tod von Säuglingen; «E» 
crib death 

Krilse f: plötzlich auftretende Störung 
oder Verschlimmerung eines chroni- 
schen Leidens; © crisis 
hämolytische Krise: akut gesteigerte 
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Hámolyse* bei hámolytischer An- 
ämie*; CE» hemolytic crisis 
hyperkalzámische Krise: akut lebens- 
bedrohlicher Zustand mit Somnolenz* 
oder Koma*; © hypercalcemic crisis 
hypertensive Krise: anfallsartiger An- 
stieg des systolischen und diastoli- 
schen Blutdrucks; © hypertensive cri- 
sis 
thyreotoxische Krise: akute Exazerba- 
tion einer vorbestehenden Schilddrü- 
senüberfunktion; © thyrotoxic crisis 
krisitalllin adj: kristallartig, kristalli- 
nisch, kristallen; © crystalline 
krisltalllolid adj: kristalláhnlich; CE» crys- 
talloid 
Krisitalpunkltilon f: Knochenmarkent- 
nahme aus dem Beckenkamm; © ili- 
ac crest puncture 
Kristeller-Handgriff m: Handgriff zur 
Austreibung der Frucht bei Wehen- 
schwáche; © Kristeller's method 
Krolnenlpullpa f: in der Zahnkrone lie- 
gender Teil der Zahnpulpa; © coronal 
pulp 
Kropf m: Vergrößerung der gesamten 
Schilddrüse oder von Teilen der Schild- 
driise; © goiter 
Kropflasthima nt: Atemnot durch Einen- 
gung der Luftröhre durch einen Kropf; 
© goitrous asthma 
Kropflbrumlmen nt: > Kropfgerdusch 
Kropflentiziinidung f: > Strumitis 
Kropflgelráusch nt: niederfrequentes Ge- 
fäßgeräusch über einer hyperthyreo- 
ten Struma*; © thyroid bruit 
Króltenlhaut f: durch Vitamin-A-Mangel 
hervorgerufene, follikuláre Hyperkera- 
tose* mit trockener, asch-grauer Haut; 
C toadskin 
Kruglatimen nt: über großen Lungenka- 
vernen hórbares, hohl-klingendes Atem- 
geräusch; CE» amphoric respiration 
Krukenberg-Tumor m: beidseitige Eier- 
stockmetastasen eines Primártumors 
des Magen-Darm-Traktes; CE» Kruken- 
berg's tumor 
Krülmellnälgel pl: krümelig zerfallende 
Finger- oder Zehennágel bei Psoria- 
sis*; CE» dystrophic nails 
Krumminalgel m: > Krallennagel 
Krulor m: Blutgerinnsel, Blutkuchen, 
Blutklumpen; © blood clot 
Krupp m: durch eine fibrinós-pseudo- 
membranóse Entzündung der Atem- 
wege hervorgerufene Kehlkopfenge 
mit Atemnot, inspiratorischem Stri- 
dor* und meist bellendem Husten 
[Krupphusten]; © croup 
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diphtherischer/echter Krupp: Krupp 
bei Diphtherie; CE» diphtheritic croup 
falscher Krupp: meist durch Virusin- 
fekte der oberen Atemwege ausgelóste 
Symptomatik, die an einen echten 
Krupp erinnert; CE» subglottic laryngi- 
tis 

kruplpös adj: mit kruppartigen Sympto- 
men, kruppartig, kruppáhnlich; «> 
croupous 

krulral adj: Schenkel/Crus betreffend; 
insbesondere den Unterschenkel; E> 
crural 

Kruro-, kruro- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Schenkel/Unterschenkel/ 
Crus“ 

Krusltenlflechite f: durch Eitererreger 
[Staphylokokken, Streptokokken] her- 
vorgerufene Hauterkrankung mit eit- 
riger Blasen- und Pustelbildung; <> 
crusted tetter 

Kry-, kry- präf.: > Kryo- 

Krylallgelsie f: Kälteschmerz; > cryalge- 
sia 

Krylanlasithelsie f: > Kälteanästhesie 

Krylasithelsie f: 1. Kalteempfindung 2. 
Kälteüberempfindlichkeit; © 1.-2. 
cryesthesia 

Kryo-, kryo- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Kälte/Frost“ 

Krylolanlasithelsie f: > Kälteanästhesie 

Krylolchilrurlgie f: chirurgische Eingriffe 
unter Verwendung von speziellen Kryo- 
sonden; © cryosurgery 

Krylolde f: > Kryosonde 

Krylolexitrakitilon f: Linsenextraktion mit 
einer speziellen Kryosonde [Kryoex- 
traktor]; © cryoextraction 

krylolgen adj: kälteerzeugend; > cryo- 
genic 

Krylolglolbullin nt: im Blut enthaltenes 
Globulin, das bei Abkühlung ausfallt; 
© cryoglobulin 

Krylolhylpolphylsekitolmie f: kryochirur- 
gische Hypophysektomie*; «E» cryohy- 
pophysectomy 

Krylolkaulter m: mit Kohlensáureschnee 
und Aceton gekühlte Káltesonde zur lo- 
kalen Gewebezerstórung; © cryocau- 
tery 

Krylolkolnilsaltilon f: Konisation* mit ei- 
ner Kryosonde; © cryoconization 

Krylolpalthie f: 1. durch lokale oder allge- 
meine Unterkühlung hervorgerufener 
Kálteschaden 2. durch Kryoglobuline, 
Kälteantikörper oder Kälteüberemp- 
findlichkeit hervorgerufene Erkran- 
kung; © 1.-2. cryopathy 

Krylolpelxie f: > Kryoretinopexie 
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Krylolprolstaltekitolmie f: kryochirurgi- 
sche Prostatektomie*; «€» cryoprosta- 
tectomy 

Krylolproltelin nt: > Kälteprotein 

Krylolreltilnolpelxie f: Netzhautfixierung 
mittels Kryosonde; © cryoretinopexy 

Krylolsonlde f: meist durch flüssigen 
Stickstoff [-180° Celsius] gekühlte Son- 
de; CE» cryoprobe 

Krylolstab m: > Kryosonde 

Krylolthelralpie f: meist lokale, therapeu- 
tische Anwendung von Kälte; CE» cryo- 
therapy 

Krypt-, krypt- präf.: ^ Krypto- 

Kryptianitilgelne pl: maskierte Antigene 
der Erythrozytenoberfláche, die durch 
Neuraminidase freigelegt werden; c£» 
cryptic antigens 

Krypite f: seichte (Epithel-)Grube; <> 
crypt 

Krypltenlabsizess m: Abszess der Lieber- 
kühn*-Krypten des Dickdarms; c> 
crypt abscess 

Krypitenitonisillliltis f: primär auf die 
Tonsillenkrypten beschränkte chroni- 
sche Mandelentzündung; © spotted 
sore throat 

krypltisch adj: verborgen, versteckt; ok- 
kult; © cryptic 

Krypltiltis f: Entzündung einer Krypte; 
CE» cryptitis 
anale/rektale Kryptitis: lokalisierte 
Proktitis* mit Befall der Morgagni*- 
Krypten; CE» anal cryptitis 

Krypto-, krypto- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „verborgen/versteckt“ 

krypltolgen adj: verborgen, versteckt, aus 
unbekannter Ursache entstanden; 
manchmal gleichgesetzt mit idiopa- 
thisch, essentiell, genuin; «E» cryp- 
togenic 

Krypltolkoklken pl: > Cryptococcus 

Krypltolkoklkolse f: durch Cryptococcus* 
neoformans hervorgerufene Mykose* 
der Lunge, Meningen, Leber und selte- 
ner der Haut; tritt meist bei Patienten 
mit geschwächter Abwehrlage [Früh- 
geborene, Tumoren, HIV-Infektion] 
auf; © cryptococcosis 

Krypltolkoklkus m, pl -ken: — Cryptococ- 


cus 
Krypitolkoklkusimylkolse f: — Kryptokok- 
kose 

Krypltolmelnorirhoe f: nicht nach außen 
abfließende Monatsblutung bei Ver- 
schluss von Scheide oder Zervix; «E> 
cryptomenorrhea 

Krypltolmelrie f: fehlende Ausprägung ei- 
nes Gens durch Fehlen des Komple- 


mentárgens; (ED cryptomerism 
Krypitophithallmus m: unvollständige 
Augenentwicklung bei Verschluss der 
Lidspalte; © cryptophthalmos 
Krypltorlchislmus m: Fehlen des Hodens 
im Hodensack bei Bauch- oder Leis- 
tenhoden; ®© cryptorchism 
Krypltolspolrildilolse f: durch Cryptospo- 
ridium verursachte, mild verlaufende 
tropische Diarrhoe*; bei Immunsup- 
pression* oder AIDS* Entwicklung ei- 
ner chronischen schwer verlaufenden 
Durchfallerkrankung mit Allgemein- 
symptomen; ‘E> cryptosporidiosis 
Krypitolzololsperlmie f: Verminderung 
der Spermienzahl unter 1 Million/ml 
Ejakulat; CE» cryptozoospermia 
kulbiltal adj: Ellenbogen(gelenk) betref- 
fend; © cubital 

kulbolid adj: würfelfórmig; © cuboid 
Kulchenlnielre f: kIumpenfórmige, ange- 
borene Verschmelzungsniere; © cake 
kidney 

Kugelberg-Welander-Syndrom nt: meist 
autosomal-rezessive Form der spina- 
len Muskelatrophie; beginnt mit Atro- 
phie* und Láhmung der rumpfnahen 
Beinmuskulatur und betrifft spáter 
auch Schultergürtel-, Arm- und Hand- 
muskulatur; CE» Kugelberg-Welander 
disease 

Kulgellgellenk nt: Gelenk mit kugelför- 
migen Gelenkkopf; © ball-and-socket 
joint 
Kulgelllinise f: kugelfórmig gewólbte Lin- 
se; angeborene Fehlbildung; © sphe- 
rophakia 

Kulgellthromibus m: meist im linken 
Herzvorhof sitzender, frei flottierender 
Thrombus*; © ball thrombus 
Kulgellzelllanlálmie, konstitutionelle hä- 
molytische f: häufigste erbliche hämo- 
lytische Anämie* in Europa mit meist 
autosomal-dominantem Erbgang; cha- 
rakteristisch sind kugelförmige Ery- 
throzyten [Kugelzellen] im Blutbild, 
Hämolyse*, Milzvergrößerung und 
Gelbsucht; © hereditary spherocytosis 
Kulgellzelllen pl: bei verschiedenen An- 
amien* auftretende runde Erythrozy- 
ten*; © spherocytes 
Kulgellzelllenlanlälmie, konstitutionelle f: 
^Kugelzellanümie, konstitutionelle hä- 
molytische 

Kulgelizelllenlikitelrus m: > Kugelzellaná- 
mie, konstitutionelle hämolytische 
Kuhlmilchlalllerigie f: Allergie* gegen 
Kuhmilcheiweiß; © cow milk allergy 
Kuhlmilchlanlälmie f: hypochrome An- 
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ämie* durch einen Eisen- und Kupfer- 
mangel bei Säuglingen, die nur mit 
Kuhmilch ernährt werden; © cow’s 
milk anemia 
Kuhlpolcken p/: auf den Menschen über- 
tragbare, milde Pockenerkrankung 
durch das Kuhpockenvirus; > cow- 
pox 
Kulldolskolpie f: Endoskopie des Doug- 
las*-Raums mit einem Kuldoskop; Œ> 
culdoscopy 
Kulldoltolmie f: operative Eróffnung des 
Douglas*-Raums; © culdotomy 
Kulldolzenitelse f: Punktion des Doug- 
las*-Raums; © culdocentesis 
Kulenkampff-Plexusanásthesie f: Lei- 
tungsanásthesie des Plexus* brachialis 
oberhalb des Schlüsselbeins; «E» Ku- 
lenkampff's anaesthesia 
kulltilvierlbar adj: in einer Kultur zücht- 
bar; © culturable 
Kulltilvielrung f: Züchtung; ® cultiva- 
tion 
Kulltur f: Züchtung von Mikroorganis- 
men, Zellen oder Geweben auf oder in 
speziellen Náhrmedien; © culture 
Kulmalrin nt: zur Synthese von Antikoa- 
gulanzien und Antibiotika verwende- 
tes Glykosid, das in vielen Pflanzen 
vorkommt; CE» coumarin 
Kulmalrinidelrilvalte pl: vom Kumarin ab- 
geleitete Hemmstoffe der Blutgerin- 
nung; durch ihre Strukturáhnlichkeit 
mit Vitamin K hemmen sie die Bildung 
Vitamin K-abhángiger Gerinnungsfak- 
toren; CE» coumarin derivatives 
Kümmell-Punkt m: Druckpunkt bei Ap- 
pendizitis*; ca. 2 cm rechts vom Nabel; 
© Kiimmell’s point 
Kiimmell-Verneuil-Krankheit f: oft erst 
Monate oder Jahre nach einem gering- 
fügigen Trauma der Wirbelsáule auf- 
tretende Buckelbildung [Kümmel-Bu- 
ckel]; © Kümmell-Verneuil disease 
Kulmullaltilon f: Häufung, Anhäufung, 
Kumulation, Anreicherung; © cumu- 
lation 
kulmullaltiv adj: sich (an-)häufend, an- 
wachsend; © cumulative 
Kuneo-, kuneo- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,,Keil/Keilbein“ 
kulnelolkulbolid adj: Keilbein/Os cunei- 
forme und Würfelbein/Os cuboideum 
betreffend oder verbindend; © cuneo- 
cuboid 
kulnelolnalvilkullar adj: Keilbein/Os cun- 
eiforme und Kahnbein/Os naviculare 
betreffend oder verbindend; © cune- 
onavicular 
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Kunlnillinigus m: orale Stimulation der 
weiblichen Scham; © cunnilingus 
Kunstlaflter m: künstlich angelegter 
Darmausgang; © preternatural anus 
Kunstistoffllinise, intraokulare f: aus 
Kunststoff hergestellte künstliche Au- 
genlinse; © intraocular lense 
Küntscher-Marknagelung f: Stabilisierung 
von Frakturen langer Róhrenknochen 
durch einen Küntscher-Nagel; <> 
Küntscher nailing 
Kuplfer nt: weiches, rotgoldenes Metall; 
essentielles Spurenelement; E> copper 
Kuplferldrahtlaritelrilen pl: bei Fundus* 
hypertonicus typische, prall gefüllte 
und geschlängelte Netzhautarterien; 
CE» copper wire arteries 
Kuplferlfininen pl: bevorzugt die Haut 
von Stirn, Wange, Kinn und Nase befal- 
lende chronische Dermatose* unkla- 
rer Genese mit fleckiger Rótung und 
kleinlamellärer Schuppung; © rosacea 
Kuplferlstar m: durch Kupferablagerung 
entstandene Verfárbung der Linse; E> 
copper cataract 
Kupffer-Sternzellen pl: Endothelzellen 
der Lebersinusoide, die Stoffe aus dem 
Blut aufnehmen; © von Kupffer's cells 
Kulpildolbolgen m: der geschwungene 
Bogen des Oberlippenrots; © Cupid’s 
bow 
Kuplpellraum m: kuppelartige Ausbuch- 
tung an der Decke der Paukenhóhle; 
CE» tympanic attic 
Kuplrälmie f: erhöhter Kupfergehalt des 
Blutes; © cupremia 
Kuplrulrelse f: vermehrte Kupferaus- 
scheidung im Harn; © cupruresis 
Kulpullollilthilalsis f: pathologische Mobi- 
litát der Otolithen* des Innenohrs mit 
anfallsartigem Schwindel; © cupulo- 
lithiasis 
kulralbel adj: heilbar; > curable 
Kulralbilliltat f: Heilbarkeit; > curability 
Kulralre nt: > Curare 
Kulralrilsielrung f: Behandlung mit Cura- 
re; CE» curarization 
kulraltiv adj: heilend, auf Heilung ausge- 
richtet, heilungsfórdernd; © curative 
Külretitalge f: Ausschabung/Auskratzung 
mit einer Kürette*; © curettage 
Külretite f: scharfer oder stumpfer Löffel 
zur Auskratzung eines Hohlorgans 
oder einer Hóhlung; © curet 
Külretitelment nt: > Kürettage 
Kurlvaltur f: Krümmung, Wólbung; <> 
curvature 
Kurzrok-Miller-Test m: In-vitro-Test, bei 
dem geprüft wird, ob die Spermien 
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durch das Zervixsekret gehemmt wer- 
den; © Kurzrok-Miller test 
Kurzlwelllenidilaltherlmie f: Gewebean- 
wärmung durch hochfrequente elek- 
tromagnetische Schwingungen; «E» 
short-wave diathermy 
Kussmaul-Atmung f: rhythmische At- 
mung mit tiefen Atemzügen, z.B. bei 
metabolischer Azidose*; «E» Kussmaul 
breathing 
Kussmaul-Koma nt: durch einen entgleis- 
ten Diabetes* mellitus verursachtes Ko- 
ma mit Hyperglykámie*, Hyperketonä- 
mie* und Kussmaul-Atmung*; © 
Kussmaul's coma 
kultan adj: Haut/Cutis betreffend, zur 
Haut gehórend; > cutaneous 
Kultilkulla f: Hautchen, hauchdünner 
Überzug von Epithelzellen; © cuticle 
Kultis f: aus Oberhaut [Epidermis] und 
Lederhaut [Dermis, Corium, Korium] 
bestehende, äußere Schicht der Haut; 
oft gleichgesetzt mit Haut; © cutis 
Kveim-Hauttest m: spezifischer Test auf 
Sarkoidose* mit Kveim-Antigen; E> 
Kveim test 
Kwalshilorlkor m: Gedeihstórung von 
Sáuglingen und Kleinkindern bei Ei- 
weißmangel; © kwashiorkor 
Kylmolgraf, -graph m: Gerát zur Kymo- 
grafie*; CE» kymograph 
Kylmolgralfie, -gralphie f: fortlaufende 
Aufzeichnung von Bewegungsvorgán- 
gen [z.B. Muskelkontraktion] oder Zu- 
standsánderungen [z.B. Blutdruck]; 
CE» kymography 
kylmolgralfisch, -gralphisch adj: Kymo- 
grafie betreffend, mittels Kymografie; 


CE» kymographic 
Kylmolgramm nt: bei der Kymografie* er- 
haltene Kurve; © kymogram 
Kynlulrenisáulre f: bei Pyridoxinmangel 
im Harn ausgeschiedenes Abbaupro- 
dukt von Tryptophan; © kynurenic 
acid 

Kylpholse f: anatomisch korrekte [Brust- 
wirbelsäule] oder pathologische [Hals- 
wirbelsäule, Lendenwirbelsäule], rück- 
wärts gerichtete Krümmung der Wir- 
belsäule; CE» kyphosis 
Kylpholselbelcken nt: verengtes Becken 
durch eine Kyphose der Lendenwirbel- 
sáule; © kyphotic pelvis 
Kylpholskollilolse f: gleichzeitiges Beste- 
hen von Kyphose* und Skoliose* der 
Wirbelsäule; CE» scoliokyphosis 
Kylpholskollilolselbelcken nt: unregelmä- 
Big verengtes Becken; i.d.R. Folgeer- 
scheinung einer rachitischen Kypho- 
skoliose*; © kyphoscoliotic pelvis 
Kyst-, Kyst- präf.: > Kysto- 
Kystlaldelnolkarlziinom nt: Adenokarzi- 
nom* mit Zystenbildung; häufiger Tu- 
mor des Eierstocks; © cystadenocar- 
cinoma 

Kyslte f: > Kystom 

Kysto-, Kysto- práf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,,Blase/Harnblase/Zyste“ 
Kysitom nt: sackartige Geschwulst mit 
Kapsel und flüssigkeitsgefülltem, ein- 
oder mehrkammerigem Hohlraum; 
© cystoma 

K-Zellen pl: Sammelbezeichnung für 
Zellen mit zytotoxischer Wirkung; CE» 
K cells 
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Lactazidose 


L 


lalbilal adj: Lippe/Labium betreffend; 
lippenwárts, zur Lippe hin; > labial 
Labio-, labio- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Lippe/Labium“ 
lalbilolallvelollär adj: Lippe(n) und Zahn- 
fácher/Alveoli dentales betreffend; <> 
labioalveolar 

lalbiloldenital adj: Lippe(n) und Zähne 
betreffend; © labiodental 
lalbilolglosisal adj: > labiolingual 
lalbilolglosisollalrynigelal adj: Lippen, 
Zunge/Lingua und Kehlkopf/Larynx 
betreffend; © labioglossolaryngeal 
lalbilolgloslsolphalrynlgelal adj: Lippen, 
Zunge/Lingua und Rachen/Pharynx 
betreffend; CE» labioglossopharyngeal 
lalbilollinigulal adj: Lippe(n) und Zunge/ 
Lingua betreffend; © labiolingual 
lalbilolmenital adj: (Unter-)Lippe und 
Kinn/Mentum betreffend; ® labio- 
mental 
lalbilolnalsal adj: Lippe(n) und Nase be- 
treffend oder verbindend; © labiona- 


o 


Lalbilolplasitik f: Lippenplastik; CE» la- 
bioplasty 
lalbilolvellar adj: Lippe(n) und Gaumen 
betreffend; © labiovelar 

Lalbilum nt, pl -bia, -bilen: Lippe, lippen- 
ähnliche Struktur; © lip 

Labium inferius: Unterlippe; © lower 
li 

Labium majus pudendi: große Scham- 
lippe; © greater lip of pudendum 
Labium minus pudendi: kleine Scham- 
lippe; CE» lesser lip of pudendum 
Labium superius: Oberlippe; © upper 
li 

Lablrum nt: lippenáhnliche Struktur, 
Lippe; CE» labrum 

Labrum acetabuli: Gelenklippe am 
Rand der Hüftpfanne; © acetabular 
labrum 

Labrum glenoidale scapulae: Gelenk- 
lippe der Schultergelenkpfanne; «E> 
glenoid labrum 

Lalbylrinth nt: Innenohrlabyrinth; Œ> 
labyrinth 


Lalbylrinithekitolmie f: operative Entfer- 
nung des Innenohrlabyrinths; © la- 
byrinthectomy 

Lalbylrinthlentiziinidung f: > Labyrinthi- 
tis 
Lalbylrinthlexizilsilon f: — Labyrinthekto- 
mie 
Lalbylrinithiltis f: Entzündung des Innen- 
ohrlabyrinths; © labyrinthitis 
Lalbylrinitholtolmie f: operative Eróff- 
nung des Innenohrlabyrinths; © la- 
byrinthotomy 
Lalbylrinthischwerlhólriglkeit f: Schwerhö- 
rigkeit durch eine Stórung der Schall- 
empfindung im Innenohr; © inner 
ear deafness 

Lac nt: Milch; © milk 

Lac mulierum: Muttermilch, Frauen- 
milch; © mother’s milk 

Lac neonatorum: milcháhnliche Flüs- 
sigkeit der Brustdrüse Neugeborener; 
CE witch's milk 

Lalchen, sardonisches ri: maskenartiges 
Grinsen durch eine Kontraktur der mi- 
mischen Muskulatur bei Wundstarr- 
krampf; © sardonic laugh 

Lachlgas nt: farbloses Gas mit narkoti- 
sierender und berauschender Wir- 
kung; © laughing gas 

Lackllip|pen pl: leuchtend rote, glänzende 
Lippen, z.B. bei Leberzirrhose*; Œ> 
glazed lips 

Lalcrilma f: Träne; © lacrima 

Lact-, lact- práf.: > Lacto- 

Lacltallbulmin nt: Eiweißbestandteil der 
Milch; © lactalbumin 
B-Lactamantibiotika pl: Antibiotika, die 
einen ß-Lactamring im Molekül ha- 
ben, z.B. Penicilline*, Cephalospori- 
ne*; © P-lactam antibiotics 
B-Lacltalmalse f: penicillinspaltendes En- 
zym [Penicillinase], das den Betalac- 
tamring aufbricht und damit Penicillin 
unwirksam macht; © f-lactamase 
B-Lactamasehemmer pl: Substanzen, die 
B-Lactamase* hemmen; © P-lacta- 
mase inhibitors 

Lacltalse f: Disaccharidase* der Dünn- 
darmschleimhaut, die Milchzucker spal- 
tet; © lactase 

Lacltalselmanlgel m: > Laktasemangel 
Lacltat nt: Salz der Milchsäure; > lac- 
tate 

Lacitatidelhyldrolgelnalse f: Enzym, das in 
der Glykolyse* die Reduktion von Py- 
ruvat zu Lactat katalysiert; © lactate 
dehydrogenase 

Lacltalzidlalmie f: > Laktazidämie 
Lactlalzildolse f: > Laktatazidose 


357 


Lactazidurie 


Lacltalzidlulrie f: > Laktazidurie 
Lacto-, lacto- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Milch“ 
Lacltolbalcilllus m: grampositive, unbe- 
wegliche, sporenlose Stabchenbakte- 
rien, die Glucose* zu Milchsäure ver- 
gären; CE» Lactobacillus 
Lactobacillus acidophilus: in der Mund- 
hóhle vorkommendes Bakterium; spielt 
evtl. eine Rolle bei der Kariesentste- 
hung; CE» Lactobacillus acidophilus 
Lacltolbilolse f: > Lactose 
Lacltolferlrin nt: eisenbindendes Protein 
in der Milch; > lactoferrin 
Lacltolflalvin nt: > Vitamin B; 
Lacltolglolbullin nt: Globulin* der Milch; 
C lactoglobulin 
Lacltolse f: in der Brustdrüse aus Galak- 
tose und Glucose synthetisiertes Di- 
saccharid*; wichtigstes Kohlenhydrat* 
der Muttermilch [6 g/100 ml] und der 
Kuhmilch [4,5 g/100 ml]; © lactose 
Lacltoltransiferlrin nt: > Lactoferrin 
Lacitullolse f: als Laxans* und zur Ver- 
minderung der Ammoniakresorption 
bei hepatischer Enzephalopathie* ver- 
wendetes Disaccharid*; «E> lactulose 
Lalcus lalcrilmallis m: vom inneren Lid- 
winkel umfasster Raum, in dem sich 
die Tränen sammeln; © lacus lacri- 
malis 
Laennec-Zirrhose f: kleinknotige Leber- 
zirrhose* auf dem Boden einer chroni- 
schen Alkoholhepatitis*; ED Laennec 
cirrhosis 
Laelvullolse f: > Fructose 
Lafora-Syndrom nt: autosomal-rezessive 
Epilepsie* mit ausgeprágten Muskel- 
zuckungen; © Lafora's disease 
Lalgelalnolmallilen pl: von der normalen 
Schádellage abweichende Kindslagen; 
CE» posture anomalies 
Laglophithallmus m: Unfahigkeit, bei er- 
weiterter Lidspalte das Auge zu schlie- 
Ren; © lagophthalmos 
Lagrange-Operation f: Teilentfernung 
von Sklera und Iris bei Glaukom*; «E> 
Lagrange’s operation 
Lählmung f: 1. Ausfall der motorischen 
[motorische Lahmung] oder sensiblen 
[sensible Láhmung] Funktion eines 
Nervens bzw. seines Erfolgsorgans 2. 
Funktionsausfall eines Kórperteils 
oder Organsystems; © 1.-2. palsy 
myogene Láhmung: durch eine Mus- 
kelerkrankung verursachte motorische 
Lähmung; © myopathic paralysis 
neurogene Láhmung: durch eine Ner- 
venschádigung verursachte Láhmung; 
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CE» organic paralysis 

periphere Láhmung: durch Erkran- 
kung/Schádigung eines peripheren 
Nerven verursachte Lähmung; © pe- 
ripheral paralysis 
Láhlmungslillelus m: Ileus* bei Darmläh- 
mung; © paralytic ileus 
Lählmungsischiellen nt: durch Lähmung 
von Augenmuskeln verursachtes Schie- 
len; © paralytic strabismus 
Laki-Lorand-Faktor m: in Leber und Throm- 
bozyten gebildeter Blutgerinnungsfak- 
tor; CE» Laki-Lorand factor 
lalkrilmal adj: Tránen oder Tránendrüse 
oder Tránenkanal betreffend; © la- 
crimal 
lalkriimolgen adj: die Tränensekretion 
fördernd; © lacrimatory 
Lalkrilmoltolmie f: Tränensackeröffnung, 
Tránengangseróffnung; © lacrimotomy 
Lakt-, lakt- práf.: > Lakto- 
Lakltalgolgum nt: den Milchfluss för- 
derndes Mittel; © lactagogue 
Lakitallbulmin nt: Eiweißbestandteil der 
Milch; © lactalbumin 
B-Lakitalmalse f:  B-Lactamase 
Lakltalse f: > Lactase; © lactase 
Lakitalselmanigel m: durch einen ange- 
borenen Defekt verursachte Laktosein- 
toleranz; führt zu krampfartigen Leib- 
schmerzen, Durchfällen und Gedeih- 
störung der Säuglinge; © lactase defi- 
ciency 
Lakltat nt: > Lactat; © lactate 
Lakitatlalzildolse f: metabolische Azido- 
se* durch eine Erhöhung des Lactat- 
spiegels im Blut bei Minderdurchblu- 
tung oder vermehrter Lactatbildung; 
CE» lactic acidosis 
Lakitatlalzidlulrie f: > Laktazidurie 
Lakitaltilon f: Milchsekretion; E> lacta- 


Lakitaltilonslalmelnorlrhoe f: physiologi- 
sche Amenorrhoe wáhrend der Still- 
phase; © lactation amenorrhea 
Lakitaltilonslhorimon nt: Hypophysen- 
vorderlappenhormon, das die Ent- 
wicklung der Brustdriise und die Milch- 
sekretion reguliert; © lactogenic hor- 
mone 
Lakitaltilons|pelrilolde f: Periode der Milch- 
bildung und Brustfütterung nach der 
Geburt; © lactation 
Lakitaltilonsizysite f: durch Milchstau 
hervorgerufene Zyste der Brustdrüse; 
© lacteal cyst 

Laktlalzidlälmie f: erhöhter Milchsäure- 
gehalt des Blutes; © lactacidemia 
Laktlalzildolse f: > Laktatazidose 


Langerhans-Inseln 


Laktlalzidlulrie f: Milchsáureausschei- 
dung im Harn; © lactaciduria 
lakitielrend adj: Milch absondernd; «> 
lactescent 
lakltilfer adj: milchführend; E> lactife- 
rous 
Lakto-, lakto- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,,Milch“ 
Lakltolbalzilllus m: > Lactobacillus 
lakitolgen adj: Laktogenese betreffend 
oder fórdernd, Milch bildend; ® lac- 
togenic 
Lakltolgelnelse f: Milchbildung; > lac- 
togenesis 
Lakitolse f: > Lactose; © lactose 
Lakltolselinitollelranz f: durch ein Fehlen 
oder einen Mangel an Lactase hervor- 
gerufene Stórung der Milchzuckerver- 
wertung; CE» lactose intolerance 
Lakitolselmallablsorpltilon f: > Laktosein- 
toleranz 
Lakltoslulrie f: Laktoseausscheidung im 
Harn; © lactosuria 
lakitoltrop adj: mit Affinitát zu Milch; 
© lactotropic 
lalkulnar adj: Lakune(n) betreffend, mit 
Lakunen versehen, hóhlenartig; © la- 
cunar 
Lalo-, lalo- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Sprache/Sprechen“ 
Lallolpalthie f: Sprachstórung, Sprechstó- 
rung; © lalopathy 
Lallolplelgie f: Sprachlahmung; © lalo- 
plegia 
Lambidalnaht f: A-fórmige Naht zwi- 
schen dem Hinterhaupstbein und den 
Schläfenbeinen; © lambdoid suture 
Lamblia-Infektion f: > Lambliasis 
Lamlblilalsis f: asymptomatische oder als 
Durchfallerkrankung imponierende 
Dünndarminfektion durch Lamblia 
intestinalis; © lambliasis 
Lalmellla f: dünnes Plättchen, dünne 
Membran, Lamelle; © lamella 
Lalmellleniknolchen m: Knochengewebe 
mit lamellárer Schichtung der Interzel- 
lularsubstanz; © lamellar bone 
Lalmelllenikórlperichen pl: Hautrezepto- 
ren für Vibrationen; © lamellar cor- 
puscles 
lalmelllés adj: aus Lamellen bestehend; 
C laminate 
Lalmilna f, pl -nae: dünne Platte, Blätt- 
chen; © lamina 
Lamina arcus vertebrae: Endstück des 
Wirbelbogens mit dem Dornfortsatz; 
© lamina of vertebral arch 
Lamina basalis: Basalschicht der Ge- 
bármutterhaut, die nicht abgestoßen 


wird; CE» basal layer of endometrium 
Lamina cartilaginis cricoideae: Ring- 
knorpelplatte; © lamina of cricoid 
cartilage 

Lamina choroidocapillaris: aus einem 
dichten Gefáfinetz bestehende Ader- 
hautschicht; © choriocapillary lamina 
Lamina compacta: oberflächliche kom- 
pakte Schicht des Stratum* functiona- 
le endometrii; © compact layer of en- 
dometrium 

Lamina functionalis: oberflachliche 
Schicht der Gebärmutterschleimhaut, 
die wáhrend der Proliferationsphase* 
an Dicke zunimmt und in der Mens- 
truation abgestoßen wird; © func- 
tional layer of endometrium 

Lamina limitans anterior corneae: 
vordere Basalmembran der Hornhaut 
unter dem Hornhautepithel; © ante- 
rior limiting lamina 

Lamina limitans posterior corneae: 
Basalmembran zwischen Hornhaut- 
substanz und hinterem Hornhautepi- 
thel; © posterior limiting lamina 
Lamina muscularis mucosae: diinne 
Muskelschicht der Schleimhaut des 
Magen-Darm-Traktes; © muscular 
layer of mucosa 

Lamina spongiosa: schwammige Schicht 
der Gebármutterschleimhaut; © spon- 
gy layer of endometrium 

Lamina vasculosa: Gefáfischicht der 
Aderhaut; © vascular lamina of cho- 
roid 

lalmilnar adj: aus Schichten bestehend, 
blátterig, lamellenfórmig, lamellenar- 
tig; © laminar 

Lalmilnekltolmie f: operative Entfernung 
eines Wirbelbogens; © laminectomy 
Lalmilnoltolmie f: Wirbelbogendurch- 
trennung; © laminotomy 
Landlkarltenizunige f: gutartige Veránde- 
rung der Zunge mit flachenhafter 
Schleimhautabstoßung; > geographic 
tongue 

Landimannslhaut f: durch Wettereinflüs- 
se hervorgerufene Hautalterung, die 
z.T. als Prákanzerose betrachtet wird; 
© farmer's skin 
Landouzy-Typhobazillose f: meist tödlich 
verlaufende, akut generalisierte Tuber- 
kulose* bei Abwehrschwáche des Or- 
ganismus; CE septic tuberculosis 
Landry-Paralyse f: akut aufsteigende Rü- 
ckenmarkslähmung, die zu Lähmung 
der Schluck- und Atemmuskulatur füh- 
ren kann; CE» Landry’s palsy 
Langerhans-Inseln pl: aus verschiedenen 
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Langerhans-Zellen 


Zellarten [A-Zellen, B-Zellen, D-Zel- 
len, PP-Zellen] bestehende Gewebein- 
seln, in denen die Pankreashormone 
[Insulin, Glucagon, Somatostatin, pan- 
kreatisches Polypeptid] gebildet wer- 
den; © islets of Langerhans 
Langerhans-Zellen pl: Makrophagen der 
Epidermis*, die Antigene aufnehmen 
und in regionáren Lymphknoten den 
T-Lymphozyten präsentieren; © Lan- 
gerhans cells 

Langer-Linien pl: Spannungslinien der 
Haut, die bei der Schnittführung beach- 
tet werden müssen; © Langer's lines 
Langhans-Zelle f: bei spezifischen Ent- 
zündungen [Tuberkulose, Sarkoidose] 
auftretende mehrkernige Riesenzelle; 
© Langhans’ cell 

Längslbruch m: Fraktur mit längsverlau- 
fender Bruchlinie; © longitudinal 
fracture 

Langsifrakitur f: > Längsbruch 
Längsllalge f: Fruchtlage [Schädellage 
oder Beckenendlage], bei der die Ach- 
se des Fetus parallel mit der Gebär- 
mutterachse lauft; > longitudinal lie 
Langlzeitlbelatimung f: künstliche Beat- 
mung von mehr als 48 Stunden; «> 
long-term ventilation 
Langlzeitlellekitrolkarldilolgralfie, -gralphie 
fi kontinuierliche EKG-Aufzeichnung 
über 24-48 Stunden; © long term 
electrocardiography 

lalnulgilnös adj: von Lanugohaaren be- 
deckt, lanugoartig; © lanuginous 
Lalnulgo f: Haar des Fetus in der zweiten 
Schwangerschaftshälfte; > lanugo 
Lalnulgolhaar nt: > Lanugo 
Lanizettikokiken pl: >Streptococcus pneu- 
moniae 

lanizilnielrend adj: (Schmerz) bohrend, 
stechend, blitzartig; © lancinating 
Lanz-Punkt m: Druckpunkt im rechten 
Unterbauch bei Appendizitis*; <> 
Lanz’s point 

Lapar-, lapar- präf.: > Laparo- 
Lalpalrekitolmie f: Teilentfernung der 
Bauchwand, Bauchwandexzision; «E» 
laparectomy 

Laparo-, laparo- práf.: 1. Wortelement mit 
der Bedeutung ,Bauch/Bauchhóhle/ 
Unterleib* 2. Wortelement mit der Be- 
deutung „Bauchdecke/Bauchwand“ 
Lalpalrolenitelrolstolmie f: Anlegen eines 
künstlichen Darmausgangs [Anus* 
praeter] in der Bauchwand; © laparo- 
enterostomy 

Lalpalrolenitelroltolmie f: Laparotomie* 
mit Eröffnung des Darms; © laparo- 
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enterotomy 

Lalpalrolgasitrolstolmie f: Anlegen einer 
äußeren Magenfistel in der Bauch- 
wand; © laparogastrostomy 
Lalpalrolgasitroltolmie f: Laparotomie* 
mit Eröffnung des Magens; © laparo- 
gastrotomy 

Lalpalrolhysitelrekitolmie f: Gebärmutter- 
entfernung durch den Bauchraum; E> 
laparohysterectomy 
Laparohystero-oophorektomie f: Entfer- 
nung von Gebärmutter und Eierstó- 
cken durch den Bauchraum; © lapa- 
rohystero-oophorectomy 
Laparohystero-ovariektomie f: — Laparo- 
hystero-oophorektomie 
Lalpalrolhysitelrolpelxie f: transabdomi- 
nelle Hysteropexie*; © laparohyste- 
ropexy 
Laparohysterosalpingo-oophorektomie f: 
transabdominelle Entfernung von Ge- 
barmutter, Eileitern und Eierstócken; 
C laparohysterosalpingo-oophorecto- 
my 
Laparohysterosalpingo-ovariektomie f: 
— Laparohysterosalpingo-oophorekto- 
mie 

Lalpalrolhysitelroltolmie f: Gebármutter- 
eróffnung durch den Bauchraum; «E> 
laparohysterotomy 
Lalpalrolkollolstolmie f: Anlegen eines 
Dickdarmafters in der Bauchwand; «E> 
laparocolostomy 
Lalpalrolmylolmekitolmie f: transabdomi- 
nelle Myomektomie*; © laparomyo- 
mectomy 

Lalpalrolmylolsiltis f: Entzündung der 
Bauchwandmuskulatur; © laparo- 
myositis 

Lalpalrorirhalphie f: Bauchwandnaht; «€» 
laparorrhaphy 
Lalpalrolsallpinigekltolmie f: transabdo- 
minelle Eileiterentfernung; © laparo- 
salpingectomy 
Laparosalpingo-oophorektomie f: trans- 
abdominelle Entfernung von Eileiter 
und Eierstock; © laparosalpingo- 
oophorectomy 
Laparosalpingo-ovariektomie f: > Laparo- 
salpingo-oophorektomie 
Lalpalrolsallpinigoltolmie f: Laparotomie* 
mit Eileitereróffnung; © laparosal- 
pingotom 

Lalpalrolskolpie f: Bauchspiegelung, endo- 
skopische Untersuchung der Bauch- 
hóhle; CE» laparoscopy 

Lalpalroltolmie f: (operative) Bauchhóh- 
leneróffnung; © laparotomy 
explorative Laparotomie: Bauchhóh- 


Laryngoskopie 


leneróffnung zur Diagnostik von Er- 
krankungen, z.B. akutes Abdomen", 
Tumorstaging; CE» explorative laparo- 
tomy 
Lalpalrolzelle f:  Bauchwandhernie 
Lalpalrolzysitekltolmie f: transabdominel- 
le Blasenentfernung; © laparocystec- 
tomy 
Lalpalrolzysitoltolmie f: transabdominelle 
Blaseneróffnung; © laparocystotomy 
Laplpenibronichus m, pl -chilen: aus den 
Stammbronchien entstehende Bron- 
chien für die Lappen des rechten lin- 
ken Lungenflügels; © lobar bronchus 
Lapipeniplasitik f: Deckung von Hautde- 
fekten durch gestielte Hautlappen aus 
der Nachbarschaft; © flap graft 
Lapipeniplalzenita f: aus zwei oder meh- 
reren Lappen aufgebaute Plazenta; «E> 
lobed placenta 
Lapipenipneuimolnie f: > Lobürpneumo- 
nie 
Laplpenischnitt m: klassischer Amputa- 
tionsschnitt mit Bildung eines Weich- 
teillappens zur Stumpfdeckung; «E» 
flap amputation 
Lärmischwerlhölriglkeit f: durch chroni- 
sche Lármeinwirkung verursachte In- 
nenohrschwerhórigkeit; © loud noise 
deafness 
Larrey-Spalte f: Spalte zwischen Pars cos- 
talis und Pars sternalis des Zwerchfells; 
Bruchpforte für die Larrey-Hernie; «E> 
Larrey’s space 
Larlva f: Larve, Mückenlarve; © larva 
larlviert adj: (Krankheit, Symptom) ver- 
steckt, verkappt, maskiert; © larvate 
larlvilzid adj: larven(ab)tótend; © lar- 
vicidal 
Lalrynigallgie f: Kehlkopfschmerz, La- 
rynxschmerz; CE» laryngalgia 
lalrynigelal adj: Kehlkopf/Larynx betref- 
fend; © laryngeal 
Lalrynigekitolmie f: Kehlkopfentfernung, 
Larynxentfernung; © laryngectomy 
Lalrynigiltis f: Entzündung der Kehlkopf- 
schleimhaut oder des Kehlkopfskeletts; 
© laryngitis 
kruppóse Laryngitis: zu den Krupp- 
syndromen gehórige akute Kehlkopf- 
entzündung mit Heiserkeit, Husten 
und inspiratorischem Stridor*; «> 
croupous laryngitis 
membranóse Laryngitis: Laryngitis 
mit Ausbildung pseudomembranóser 
Membranen; kann zu kruppóser La- 
ryngitis führen; CE» membranous la- 
ryngitis 
Laryngitis subglottica acuta: drama- 


tisch verlaufende akute Entzündung 
und Schwellung der Kehlkopfschleim- 
haut; beginnt mit trockenem, bellen- 
dem Husten und zunehmendem inspi- 
ratorischem und exspiratorischem Stri- 
dor*, bis hin zu schwerster Atemnot; 
©® subglottic laryngitis 

Laryngo-, laryngo- präf.: Wortelement 
mit der Bedeutung ,,Kehle/Schlund/La- 
rynx“ 

Lalrynigolfisisur f: mediane Kehlkopf- 
spaltung; CE» laryngofissure 
Lalrynigolgralfie, -gralphie f: Róntgenkon- 
trastdarstellung des Kehlkopfs; > la- 
ryngography 
Lalrynigolgramm nt: Róntgenkontrast- 
aufnahme des Kehlkopfs; © laryngo- 
gram 
Lalrynigolmallalzie f: Kehlkopferwei- 
chung; © laryngomalacia 
Lalrynigolpalrallylse f: > Laryngoplegie 
Lalrynigolpalthie f: KehIkopferkrankung; 
C laryngopathy 
lalrynigolphalrynigelal adj: Kehlkopf und 
Rachen/Pharynx betreffend; © laryn- 
gopharyngeal 
Lalrynigolphalrynigekltolmie f: kombi- 
nierte Laryngektomie* und Pharyn- 
gektomie*; © laryngopharyngectomy 
Lalrynigolphalrynigiltis f: Entzündung von 
Kehlkopf und Rachen; © laryngopha- 
ryngitis 
Lalrynigolphalrynx m: unterer Schlund- 
bereich über und hinter dem Kehlkopf; 
© laryngopharynx 
Lalrynigolpholnie f: über dem Kehlkopf 
auskultierbare Stimme; «E» laryngo- 
phony 
Lalrynigolplelgie f: Kehlkopfláhmung; 
© laryngoplegia 
Lalrynigolptolsis f: meist altersbedingte 
Absenkung des Kehlkopfs; © laryn- 
goptosis 
Lalrynigolpylolzelle f: mit Eiter gefüllte 
Laryngozele*; © laryngopyocele 
Lalrynigorirhalgie f: Kehlkopfblutung; <> 
laryngorrhagia 
Lalrynigorirhalphie f: Kehlkopfnaht; <> 
laryngorrhaphy 
Lalrynigorirhoe f: Schleimabsonderung 
aus dem Kehlkopf; © laryngorrhea 
Lalrynigolskolpie f: Untersuchung des 
Kehlkopfes; CE» laryngoscopy 

direkte Laryngoskopie: Laryngoskopie 
mit einem Endoskop*; © direct la- 
ryngoscopy 

indirekte Laryngoskopie: Laryngosko- 
pie mit einem Kehlkopfspiegel; © in- 
direct laryngoscopy 
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Laryngospasmus 


Lalrynigolspasimus m: Stimmritzen- 
krampf; © laryngeal spasm 
Lalrynigolstelnolse f: Einengung der 
Kehlkopflichtung durch z.B. Kehlkopf- 
ödem [häufige Intubationsfolge!] oder 
Tumoren der Stimmritze; > laryn- 
gostenosis 

Lalrynigolstolma nt: künstlich angelegte 
Kehlkopföffnung nach außen; © la- 
ryngostomy 

Lalrynigolstolmie f: Anlegen einer Kehl- 
kopffistel; © laryngostomy 
Lalrynigolstrolbolskolpie f: stroboskopi- 
sche Untersuchung der Stimmlippen; 
© laryngostroboscopy 
Lalrynigoltolmie f: Kehlkopfspaltung; <> 
laryngotomy 

lalrynigoltralchelal adj: Kehlkopf und 
Luftróhre/Trachea betreffend oder ver- 
bindend; © laryngotracheal 
Lalrynigoltralcheliltis f: Entzündung von 
Kehlkopf und Luftróhre; > laryngo- 
tracheitis 
Lalrynigoltralchelolbronichiltis f: Entzün- 
dung von Kehlkopf, Luftróhre und Bron- 
chien; CE» laryngotracheobronchitis 
Lalrynigoltralchelolbronicholskolpie f: endo- 
skopische Untersuchung von Kehlkopf, 
Luftröhre und Bronchien; © laryn- 
gotracheobronchoscopy 
Lalrynlgoltralchelolskolpie f: endoskopi- 
sche Untersuchung von Kehlkopf und 
Luftröhre; © laryngotracheoscopy 
Lalrynigoltralcheloltolmie f: Eröffnung 
von Kehlkopf und Luftróhre; > la- 
ryngotracheotomy 
Lalrynigolvesitilbulliltis f: Entzündung von 
Kehlkopf und Vestibulum* laryngis; 
C laryngovestibulitis 
Lalrynigolxelrolse f: pathologische Tro- 
ckenheit der Kehlkopfschleimhaut; E> 
laryngoxerosis 

Lalrynigolzelle f: Aussackung des Ventri- 
culus* laryngis; © laryngocele 
Lalrynigolzenitelse f: Kehlkopfpunktion; 
© laryngocentesis 

Lalrynx m: Kehlkopf; > larynx 
Lalrynxidiphithelrie f: von Heiserkeit, 
Husten und Atemnot gekennzeichnete 
Diphtherie des Kehlkopfs; > laryn- 
geal diphtheria 

Lalrynxlentizünldung f: > Laryngitis 
Lalrynxifrakitur f: Fraktur des knorpeli- 
gen Kehlkopfsgerüstes; CE» laryngeal 
fracture 

Lalrynxlkarlzilnom nt: > Kehlkopfkarzinom 
Lalrynxiknoripellfrakltur f: > Larynxfrak- 
tur 

Lalrynxlpalpilllolmaltolse f: meist schon in 
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der Kindheit beginnende Erkrankung 
mit Bildung multipler Papillome; fa- 
kultative Prákanzerose*; © laryngeal 
papillomatosis 

Lalrynxiplasitik f: Kehlkopfplastik; © la- 
ryngoplasty 

Lalrynxistelnolse f: > Laryngostenose 
Lalrynxlverlenigung f: > Laryngostenose 
Lasègue-Zeichen nt: Schmerzen bei Deh- 
nung des Nervus* ischiadicus bei 
Bandscheibenvorfall und Ischiassyn- 
drom; ®© Laségue’s sign 

Lalser m: Technik zur Erzeugung von 
monochromatischem Licht mit fast pa- 
rallelen Strahlen [light amplification 
by stimulated emission of radiation]; 
© laser 

Laser-Scan-Mikroskop nt: Mikroskop, bei 
dem das Objekt von einem Laserstrahl 
abgetastet wird; CE» laser microscope 
Lälsilon f: 1. Verletzung, Wunde, Schädi- 
gung 2. Funktionsstórung, Funktions- 
ausfall; © 1.-2. lesion 

prámaligne Lásionen: Gewebeverán- 
derungen die zur Entwicklung eines 
malignen Tumors führen kónnen, aber 
nicht müssen; © precancerous lesion 
Laslsalfielber nt: in Westafrika vorkom- 
mendes hämorrhagisches Fieber durch 
das Lassavirus; © Lassa fever 

laltent adj: verborgen, inapparent, un- 
sichtbar, versteckt; © latent 
Laltenziphalse f: 1. Zeit zwischen Infek- 
tion mit einem Erreger und dem Auf- 
treten der ersten Krankheitszeichen 2. 
Zeit zwischen dem Einwirken einer 
Schádigung und der Manifestation der 
ausgelósten Erkrankung; © 1.-2. la- 
tency stage 

Laltenzizeit f: Zeit zwischen dem Einwir- 
ken einer Schádigung und der Manife- 
station der ausgelósten Erkrankung; 
© latency stage 

laltelral adj: an oder auf der Seite, zur 
Kórperseite hin liegend; © lateral 
Lateral-, lateral- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Seite/seitlich“ 
Laltelrallinifarkt m: Myokardinfarkt* an 
der Grenze von Vorder- und Hinter- 
wand; © lateral myocardial infarction 
Laltelrallsklelrolse, almyloitrolphe f: meist 
Manner zwischen 40 und 65 Jahren be- 
fallende Systemerkrankung des Rü- 
ckenmarks mit Muskelatrophie, Spas- 
tik und Krámpfen; im weiteren Verlauf 
Atembeschwerden und Bulbarparaly- 
se*; CE» amyotrophic lateral sclerosis 
Laltelrallsklelrolse, almyloltrolphilsche f: 
— Lateralsklerose, amyotrophe 


Leberband, rundes 


Laltelrallsklelrolse, mylaltrolphilsche f: 
> Lateralsklerose, amyotrophe 
Latero-, latero- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Seite/seitlich“ 
laltelrolabldolmilnal adj: die seitliche 
Bauchwand betreffend; © lateroab- 
dominal 
Laltelrolpolsiltio ultelri f: Seitwärtsverla- 
gerung der Gebärmutter; > lateropo- 
sition 
Laltelrolpullsilon f: (unwillkürliche) Seit- 
wärtsneigung, Seitwärtsbewegung; E> 
lateropulsion 
Laltex m: natürliche Emulsion aus Kaut- 
schuk und Pflanzenproteinen; wird als 
Grundmaterial für Gummiprodukte 
[Handschuhe, Kondome] und als Trä- 
gersubstanz in der Serologie/Immuno- 
logie verwendet; <E> latex 
Laltexlagigluitilnaltilonsitest m: > Latex- 
test 
Latex-Rheumafaktor-Test m: Latextest* 
zum Nachweis von Rheumafaktoren*; 
CE» RF latex 
Laltexitest m: immunologischer Aggluti- 
nationstest mit Latexpartikeln, die mit 
Antigen oder Antikórper beladen sind; 
® latex agglutination test 
Lalthylrisimus m: Vergiftung durch Neu- 
rotoxine aus verschiedenen Erbsenar- 
ten; CE» lathyrism 
Lathyrismus-Syndrom nt: ^ Lathyrismus 
Lauldalnum nt: > Opium 
Läulse pl: flügellose blutsaugende Insek- 
ten; medizinisch wichtig sind die Men- 
schenläuse [Pediculidae]; © lice 
Laulselbelfall m: s.u. Pediculosis; © lou- 
siness 
Laulselfleckifielber nt: weltweit verbreite- 
te, durch schlechte hygienische Bedin- 
gungen geförderte Infektionskrank- 
heit; der Erreger Rickettsia prowazeki 
wird v.a. durch die Kleiderlaus* von 
Mensch zu Mensch übertragen; «> 
louse-borne typhus 
Láulselrücklfallifielber nt: durch Läuse 
übertragenes Rückfallfieber durch Bor- 
relia* recurrentis; CE» louse-borne re- 
lapsing fever 
Lalvalge f: Spülen, Ausspülen, Spülung, 
Ausspülung; © lavage 
Lalvelment nt: > Lavage 
Lävo-, lävo- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „links“ 
Lälvolgramm nt: > Lävokardiogramm 
Lälvolkarldilolgralfie, -gralphie f: Róntgen- 
kontrastdarstellung des linken Her- 
zens oder der linken Herzkammer und 
des Anfangs der Aorta; © levocardio- 


graphy 

Lälvolkarldilolgramm nt: Röntgenkon- 
trastaufnahme des linken Herzens 
oder der linken Herzkammer und des 
Anfangs der Aorta; © levocardiogram 
lalvolroltaltolrisch adj: (chem.) linksdre- 
hend; © levorotatory 

Lälvullolse f: > Fructose 

Lalxans nt, pl -xanlzilen: Abführmittel; 
CE» laxative 

Lalxanizilenlablulsus m: zu haufige Ein- 
nahme von Abführmitteln; führt u.A. 
zu Stórungen des Elektrolythaushaltes 
und dadurch bedingter Verstopfung; 
CE» laxative abuse 
LalxanizilenImisslbrauch m: > Laxanzien- 
abusus 

lalxaltiv adj: den Darm reinigend, den 
Stuhlgang fórdernd; © laxative 
Lalzelraltilon f: Zerreißen, Zerreißung; 
Risswunde, Kratzwunde, Platzwunde, 
Schnittwunde; ® laceration 
LDL-Rezeptordefekt m: Hyperlipopro- 
teinämie* mit extrem hohen Choleste- 
rinwerten und sehr hohem Arterio- 
skleroserisiko; CE» LDL-receptor disor- 
der 

Lelbendlimpflstoff m: s.u. Impfstoff, > 
live vaccine 

Lelbenslmitltelltolxin nt: in Lebensmittel 
enthaltenes oder entstandenes Toxin, 
z.B. Botulinustoxin*; © bromatotoxin 
Lelbensimititellverlgifitung f: durch Ver- 
zehr von verunreinigter oder infizier- 
ter Nahrung hervorgerufene Erkran- 
kung, durch chemische [Metalle], na- 
tiirliche [Pilzvergiftung, Fischvergif- 
tung] oder bakterielle [Salmonella, 
Staphylokokken, Clostridium] Toxine; 
CE» food poisoning 

Lelber f: im rechten Oberbauch liegende 
grófite Drüse des menschlichen Kór- 
pers; Zentralorgan für den Kohlenhy- 
drat-, Fett- und Eiweißstoffwechsel, die 
Entgiftung des Blutes [Bildung von Gal- 
le] und die Konstanthaltung der Ho- 
möostase des Körpers; © liver 
Lelberlaltrolphie f: Schwund des Leberpar- 
enchyms mit Verkleinerung der Leber; 
©® liver atrophy 

Lelberlauslfallsikolma nt: durch eine aku- 
te Überlastung der vorgeschädigten 
Leber ausgelöster Ausfall der Leber- 
funktion mit Entwicklung eines Ko- 
mas; CE» exogenous hepatic coma 
Leberlband, rundes nt: bindegewebiger 
Rest der Nabelvene am freien Rand des 
Ligamentum* falciforme hepatis; CE» 
round ligament of liver 
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Leberbett 


Lelberlbett nt: bauchfellfreie Fläche an 
der Unterseite des rechten Leberlap- 
pens; CE» hepatic bed of gallbladder 
elberlbruch m: Eingeweidebruch mit 
Teilen der Leber im Bruchsack; © 
hernia of liver 

elberidámplfung f: Dämpfung des Klopf- 
schalls über der Leber; © hepatic 
dullness 

Lelberldysitrolphie f: Untergang von Le- 
bergewebe; CE» hepatic dystrophy 
Lelberleichilnolkoklkolse f: Echinokokko- 
Sch der Leber; © hepatic echinococ- 
cosis 
Lelberlelgellkranklheit f: Befall und Infek- 
tion mit Fasciola hepatica mit Ent- 
wicklung einer Gallengangsobstruk- 
tion [evtl. Ikterus*] und schmerzhaf- 
ter Hepatomegalie; CE» fascioliasis 
Lelberlentiziinidung f: > Hepatitis 
Lelberlelpilthellverlfetitung f: reversible 
fettige Degeneration von Leberzellen 
bei gesteigerter Fettsynthese, Fettver- 
wertungsstórung oder Stórung des 
Fetttransports aus der Zelle; > fatty 
degeneration of liver 

Lelberlfilbrolse f: durch eine Schädigung 
und Nekrose von Leberparenchymzel- 
len hervorgerufene bindegewebige 
Vernarbung; bei chronischen Prozes- 
sen Vorstufe der Leberzirrhose*; «E> 
hepatic fibrosis 

Lelberlfleck m: angeborener oder erwor- 
bener Nävuszellnävus*; > liver spot 
Lelberlhillum nt: Ein- und Austrittsstelle 
der Lebergefäße und -nerven zwischen 
Lobus quadratus und Lobus caudatus; 
CE» hepatic portal 

Lelberlhillus m: > Leberhilum 
Lelberlinifarkt m: durch Anämie, Ischa- 
mie oder umschriebene Verfettung 
[Fettinfarkt] verursachte Infarzierung 
von Lebergewebe; © liver infarction 
Lelberlinisufifilzilenz f: Versagen der Le- 
berfunktion, das zum Leberkoma* 
führen kann; ®© liver failure 
Lelberlkarlzilnom nt: von den Leberzellen 
[Leberzellkarzinom*] oder Gallengän- 
gen [Gallengangskarzinom*] ausge- 
hender bósartiger Tumor; © liver 
carcinoma 

Lelberlkolma nt: durch Störung der Le- 
berfunktion hervorgerufenes Koma; 
CE» hepatic coma 

endogenes Leberkoma: -Leberzer- 
fallskoma 

exogenes Leberkoma: — Leberausfalls- 
koma 

Lelberllolbekitolmie f: operative Entfer- 
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nung eines Leberlappens; © hepatic 
lobectomy 
Lelberlmeltasitalsen pl: Absiedlungen von 
Tumoren aus dem Magen-Darm-Trakt 
[über die Pfortader] oder von Brust-, 
Schilddrüsen- und Bronchialkrebs [über 
die Arteria hepatica]; E> metastatic li- 
ver tumor 
Lelberinelkrolse f: Untergang von Leber- 
parenchymzellen; © liver necrosis 
Leber-Optikusatrophie f: — Leber-Syn- 
drom 
Lelberlparlenichymlentizünldung f: — He- 
patitis 
Lelberlpforite f: > Leberhilum 
Lelberiphlelbolgralfie, -gralphie f: Rónt- 
genkontrastdarstellung der Leberve- 
nen; © hepatophlebograp. a 
Lelberlphosiphoiryllaiselinisuflfilzilenz f: re- 
lativ gutartiger, autosomal-rezessiver 
Mangel an Leberphosphorylase, der 
zur Anreicherung von normalem Gly- 
kogen in der Leber führt; dadurch 
kommt es zu Hepatomegalie* und Hy- 
poglykämie*; © hepatic phosphory- 
lase deficiency 
Lelberlrelsekltilon f: Teilentfernung der 
Leber; © liver resection 
Lelberlrupitur f: Zerreißung der Leber bei 
stumpfer Gewalteinwirkung, v.a. Ver- 
kehrsunfällen; © liver rupture 
Lelberisenlkung f: Tiefstand der Leber; 
meist im Rahmen einer Enteroptose*; 
CE» floating liver 
Lelberlsildelrolse f: Eisenablagerung bei 
Siderose mit Parenchymschädigung 
und Entwicklung einer Leberzirrhose; 
CE» hepatic siderosis 
Lelberlstein m: intrahepatischer Gallen- 
stein; CE» hepatolith 
Leber-Syndrom 7t: rezessiv-geschlechts- 
gebundene, i.d.R. beidseitige Atrophie 
des Sehnervens mit Erblindung; Œ> 
Leber's disease 
Lelberlszinitilgralfie, -gralphie f: Szintigra- 
Dei des Lebergewebes; © liver scan- 
ning 
Lelberlszinitilgramm nt: Szintigramm* 
des Lebergewebes; © liver scan 
Lelberlvelnenlentizünldung f: > Hepato- 
phlebitis 
Lelberlverifetitung f: — Leberepithelver- 


Lelber! zellikarizilnom nt: von den Leber- 
zellen ausgehendes Karzinom*; © li- 
ver cell carcinoma 

Lelberizellinelkrolse f: > Lebernekrose 
Lelberizerlfallsikolma nt: durch Viren 
oder Toxine hervorgerufene Zerstö- 
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rung des Leberparenchyms, die zur 
Einschránkung der Leberfunktion und 
damit zum Koma führt; © endoge- 
nous hepatic coma 
Lelberlzirirholse f: Oberbegriff für alle 
chronischen Lebererkrankungen, die 
durch Entzündung, Parenchymunter- 
gang, Regeneration und Ausbildung 
von Bindegewebssepten zu einer Ver- 
änderung der Leberarchitektur und 
damit zu einer Beeintráchtigung von 
Durchblutung und Leberfunktion füh- 
ren; © cirrhosis of liver 

biliáre Leberzirrhose: von den Gallen- 
gängen ausgehende Leberzirrhose; «E> 
biliary cirrhosis 

großknotige Leberzirrhose: durch un- 
terschiedlich große [3 mm - 3 cm] Kno- 
ten gekennzeichnete Zirrhoseform; 
CE» postnecrotic cirrhosis 
kleinknotige Leberzirrhose: Zirrhose- 
form mit kleinen, gleichmäßigen Knót- 
chen auf der Schnittfläche; «E» micro- 
nodular cirrhosis 

metabolische Leberzirrhose: durch 
Stoffwechselstórungen [z.B. Hämo- 
chromatose, Morbus Wilson, o,-Anti- 
trypsinmangel] hervorgerufene Le- 
berzirrhose; © metabolic cirrhosis 
primár biliáre Leberzirrhose: vermut- 
lich zu den Autoimmunerkrankungen 
gehórende, nicht-eitrige, destruieren- 
de Entzündung der intrahepatischen 
Gallengänge; © primary biliary cir- 
rhosis 

toxische Leberzirrhose: durch Leber- 
gifte [Alkohol, Medikamente] verur- 
sachte Zirrhose; © toxic cirrhosis 
Lelcilthin nt: aus Cholin, Glycerin, Phos- 
phorsáure und Fettsáuren bestehender 
Grundbaustein der Zellmembran; «E> 
lecithin 
Lecithin-Cholesterin-Acyltransferase f: in 
der Leber gebildetes Enzym, das die 
Bildung von Cholesterinestern kataly- 
siert; CE» lecithin-cholesterol acyltrans- 
ferase 

Lecitilne pl: > Lektine 

Lelderlhaut f: s.u. Kutis; > corium 
Lelderlhautlentiziinidung f: > Skleritis 
Lelderlknarlren nt: auskultatorisches Rei- 
begeráusch bei Pleuritis* sicca; > 
pleural crackles 

Lelderizelcken pl: blutsaugender Zecken, 
die Bakterien, Viren und Würmer über- 
tragen können; CE» soft-bodied ticks 
Leerlaufinahime f: Röntgenaufnahme oh- 
ne Kontrastmittel; © plain film 
Leerldarm m: Jejunum; © empty intes- 
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Leglalsthelnie f. Lese-Rechtschreib-Schwá- 
che; © dyslexia 
Legg-Calvé-Perthes-Krankheit f: im Kin- 
desalter auftretende aseptische Osteo- 
nekrose* des Hiiftkopfs, die háufig zur 
Verformung des Kopfes und langfristig 
zu Koxarthrose* führt; > Legg-Cal- 
vé-Perthes syndrome 
Lelgilolnárslkranklheit f: durch Legionella 
pneumophila hervorgerufene atypi- 
sche Pneumonie*, die erstmals 1976 in 
Philadelphia auftrat; CE» legionnaires’ 
disease 

Lelgilolnellla f: gramnegative, sporenlose 
Stábchenbakterien, die v.a. in Kühltür- 
men, Klimaanlagen, Trinkwasserbe- 
háltern gefunden werden; > Legio- 
nella 

Leib m: Körper; Bauch, Abdomen; «E> 
body; (Stamm) trunk; (Bauch) belly 
Leilbesifrucht f: Frucht; Embryo; Fetus; 
© baby; embryo; fetus 

Leichldorn m: durch chronischen Druck 
hervorgerufene Hornverdickung mit 
entralem Zapfen; © clavus 
Leilchenlallkallolid nt: bei der Zersetzung 
von totem Gewebe entstehendes Alka- 
loid; © cadaveric alkaloid 
Leilcheniflelcke pl: nach dem Tod auftre- 
tende Hauteinblutungen, die anfangs 
noch weggedrückt werden kónnen; 
CE» cadaveric ecchymoses 
Leilchenlgelrinnisel nt: nach dem Tod ent- 
stehendes intravasales Blutgerinnsel; 
CE» postmortem clot 

Leilchenlgift nt: — Leichenalkaloid 
Leilchenistarlre f: langsam fortschreiten- 
de Muskelstarre, die sich spáter wieder 
in derselben Reihenfolge löst; > death 
rigor 

Leilchenitranslplanitat nt: aus Leichen 
entnommenes Organ oder Gewebe zur 
Transplantation; © cadaveric trans- 
plant 

Leilchenitulberlkel nt: meist als Berufs- 
krankheit auftretende postprimäre Tu- 
berkulose* mit rundlichen, indolen- 
ten, verrukösen Papeln an Fingern, 
Händen, Ferse oder Füßen; © necro- 
genic wart 

Leichtiketiten pl: leichte Ketten der Im- 
munglobuline; © light chains 
Leichtketten-Krankheit f: Variante des 
Plasmozytoms mit ausschließlicher 
Bildung von Bence-Jones-Eiweiß*, 
Bence-Jones-Proteinurie und Nieren- 
schädigung; © L-chain disease 
Leihlmutlter f: Frau, die ein künstlich be- 
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Leinölsäure 


fruchtetes Ei einer anderen Frau aus- 
trägt; © surrogate mother 
Leinlöllsäulre f: > Linolsáure 

Leio-, leio- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,glatt/sanft" 

Leilolderlma f: papierdünne, glatte Haut 
bei neurotrophischer Atrophie*; Œ> 
leiodermia 

Leilolmylom nt: gutartiger Tumor aus 
glatten Muskelfasern; © leiomyoma 
Leilolmylolsaricolma nt, pl -malta: > Leio- 
myosarkom 

Leilolmylolsarlkom nt: bósartiger Tumor 
aus glatten Muskelfasern; E> leiomyo- 
sarcoma 

Leishimalnia f: parasitáre Protozoen, die 
bei Wirbeltieren und Menschen in den 
Zellen des retikulohistiozytáren Sys- 
tems und in Monozyten leben; > 
Leishmania 

Leishimalnilalse f: durch Leishmania*- 
Species hervorgerufene Infektions- 
krankheit, die die Haut, Schleimhaut 
oder innere Organe befallen kann; tritt 
in Europa nur im Mittelmeerraum auf; 
©® leishmaniasis 

Leishimalnie f: > Leishmania 
Leishimalnilenlinifekltilon f: > Leishmani- 
ase 

Leishimalnilolse f:  Leishmaniase 
leishimalnilzid adj: leishmanienabtótend; 
©® leishmanicidal 

Leishimalnolid nt: leishmania-artige Er- 
krankung; © leishmanoid 
Leisitenlbruch m: Eingeweidebruch durch 
den inneren [direkter/gerader/innerer 
Leistenbruch] oder äußeren Leisten- 
ring [äußerer/indirekter/schräger Leis- 
tenbruch]; © inguinal hernia 
Leisltenlherlnie f: > Leistenbruch 
Leisitenlholden m: Hodenfehllagerung, 
bei der ein oder beiden Hoden im Leis- 
tenkanal liegt/liegen; © inguinal tes- 
tis 
Leisitenikalnal m: Spaltraum in der vor- 
deren Bauchwand, durch den der Sa- 
menstrang verläuft; © inguinal canal 
Leisltenischáldel m: bei vorzeitigem Ver- 
schluss der Schádelnáhte entstehende 
schmale Kopfform mit kielfórmiger 
Verjüngung des Schädeldaches; Œ> 
sagittal synostosis 
Leiltungslanlásithelsie f: Schmerzaus- 
schaltung durch Anásthesie eines Ner- 
ven; CE» conduction anesthesia 
Leiltungslblock m: > Leitungsaniisthesie 
Leiltungsistölrung f: den Herzrhythmus 
beeintráchtigende Stórung des Erre- 
gungsleitungssystems des Herzens; 
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CE» conduction disturbance 
L.E.-Körper pl: >Lupus erythematodes- 
Kórper 
Lekitiine pl: in Pflanzen vorkommende 
Glykoproteine, die spezifisch mit Koh- 
lenhydraten [z.B. Blutgruppensubstan- 
zen] reagieren; © lectins 
Lemming-Fieber nt: > Tularämie 
Lenidenibruch m: Eingeweidebruch* im 
Lendenbereich; © lumbar hernia 
Lenidenlloridolse f: die natürliche Lordo- 
se* der Lendenwirbelsäule; © lumbar 
lordosis 
Lenidenimark nt: Lendenabschnitt des 
Rückenmarks; © lumbar part of spi- 
nal cord 
Lenideninerlven pl: Spinalnerven des 
Lendenmarks; © lumbar nerves 
Lenideniplelxus m: von den vorderen As- 
ten der Lumbalnerven L, , gebildeter 
Plexus, aus dem u.A. die Nervi* ilioin- 
guinalis, genitofemoralis und femora- 
lis hervorgehen; © lumbar plexus 
Lenidenisegimenite pl:  Lendenmark 
Lenldeniskollilolse f: Skoliose* der Len- 
denwirbelsáule; © lumbar scoliosis 
Lenidenlwirlbel pl: die 5 Wirbel der Len- 
denwirbelsáule; © lumbar vertebrae 
Lennert-Lymphom nt: im höheren Alter 
auftretendes Non-Hodgkin-Lymphom*; 
® Lennert's lymphoma 
Lens f: Augenlinse, Linse; © lens 
Lenitalseplsis f: meist von einer Endocar- 
ditis* lenta ausgehende, schleichend 
verlaufende Sepsis*; © sepsis lenta 
Lenitilcolnus m: kegelfórmige Ausbuch- 
tung der vorderen oder hinteren Lin- 
senoberfläche; © lenticonus 
lenitilform adj: linsenfórmig; © lenti- 
form 
lenitilgilnós adj: Lentigo betreffend, in 
der Art einer Lentigo; © lentiginous 
Lenitilgilnolse f: disseminiertes Vorkom- 
men linsenartiger Pigmentflecke; «E» 
lentiginosis 
Lenitilgo f: kleiner, rundlicher, brauner 
Pigmentfleck der Haut; © lentigo 
Lentigo aestiva: Sommersprossen; ‘E> 
freckles 

Lentigo maligna: aus einem Altersfleck 
entstehendes, langsam wachsendes ma- 
lignes Melanom*; unbehandelt Uber- 
gang in ein Lentigo-maligna Melanom; 
© lentigo maligna 

Lentigo senilis: Altersfleck, durch eine 
Pigmentvermehrung verursachte phy- 
siologische Fleckung der Haut; © se- 
nile lentigo 
Lentigo-maligna-Melanom nt: malignes 
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Melanom*, das sich aus einer Lentigo* 
maligna entwickelt; © lentigo ma- 
ligna melanoma 
Lenitilkolnus m: > Lenticonus 
lenitilkullar adj: linsenfórmig; > lentic- 
ular 
Lenltiltis f: Entzündung der Augenlinse; 
CE» phakitis 
Lenitilvilrilnae pl: zu den Retroviren* ge- 
hórende Subfamilie mit z.T. jahrelan- 
ger Inkubationszeit; © Lentivirinae 
Lenitolzelle f: Vorfall der Linse durch ei- 
nen Defekt von Hornhaut oder Sklera; 
CE» phacocele 
Lelonitilalsis f: durch eine Verdickung der 
Schádelknochen hervorgerufenes ló- 
wenartiges Gesicht; © leontiasis 
Lelolparldenlhaut f: bräunlich-fleckige 
Haut bei verschiedenen Dermatosen; 
C» leopard skin 
Leopold-Handgriffe pl: vier Handgriffe 
zur Untersuchung der Schwangeren 
zur Beurteilung von Größe und Lage 
des Fetus; © Leopold’s maneuvers 
Lepido-, lepido- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,,Schuppe“ 
Lelpildolsis f: Schuppenbildung; © lepi- 
dosis 
Lepore-Hämoglobin nt: anomales Hämo- 
globin* bei Thalassämie*; «E> hemo- 
globin Lepore 
Lelpra f: chronische Infektionskrankheit 
durch Mycobacterium* leprae, die 
durch sensible und trophische Störun- 
gen, Lähmungen und Verstümmelun- 
gen gekennzeichnet ist; > leprosy 
lepromatóse Lepra: extrem anstecken- 
de Lepraform mit massiver Hautinfil- 
tration und schlechter Prognose; «E> 
lepromatous leprosy 
tuberkuloide Lepra: gutartige Lepra- 
form mit niedriger Kontagiositát und 
guter Prognose; © tuberculoid leprosy 
Lelpralknolten m: > Leprom 
Lelprelchaulnisimus m: angeborener In- 
sulinrezeptordefekt mit u.A. Hyperin- 
sulinämie, Minderwuchs, Gynäkomas- 
tie und herabgesetzter Infektionsresis- 
tenz; © leprechaunism 
Leprechaunismus-Syndrom nt: > Lepre- 
chaunismus 
Lelprom nt: knotige Hautveränderung 
bei Lepra*; © leproma 
Lelprolmin nt: aus lepromatösem Gewe- 
be gewonnene Antigensuspension; ‘E> 
lepromin 
Lelprolminitest m: Intrakutantest zur Un- 
terscheidung der Lepraarten; ist bei tu- 
berkuloider Lepra positiv, bei lepro- 


matóser Lepra negativ; © lepromin 
test 
lelprös adj: Lepra betreffend; © leprosy 
lelprolstaltisch adj: das Wachstum von 
Leprabazillen hemmend; © leprosta- 
tic 
-lepsie suf.: Wortelement mit der Bedeu- 
tung „Anfall“ 
-leptisch suf.: in Adjektiven verwendetes 
Wortelement mit Bezug auf „Anfall“ 
Lepto-, lepto- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „dünn/zart/weich“ 
Lepltoldakityllie f: Schmalfingrigkeit; > 
leptodactyly 
lepitolmelninigelal adj: Leptomeninx be- 
treffend; © leptomeningeal 
Lepitolmelninigiltis f: Entzündung der 
weichen Hirnhäute; © leptomeningi- 
tis 
Lepitolmelninigolpalthie f: Erkrankung 
der weichen Hirnhäute; © lepto- 
meningopathy 
Lepitolmelninx f: weiche Hirn- u. Rücken- 
markshaut; © leptomeninx 
Lepitolprolsolpie f: Schmalgesichtigkeit; 
© leptoprosopia 
lepitolsom adj: schmalwüchsig; © lep- 
tosomic 
Lepitolspilra f: Gattung gramnegativer, 
schraubenfórmig gewundener Bakte- 
rien; © Leptospira 
Lepitolspilrolsis icitelrolhaelmorlrhalgilca f: 
akute Infektionskrankheit durch Lep- 
tospira interrogans-Subspecies; Œ> 
infectious spirochetal jaundice 
Lepitoltrilcholse f: Befall und Infektion 
mit Leptotrichia buccalis; © leptotri- 
chosis 
Lepitolzelphallie f: Schmalköpfigkeit, 
Schmalschád(e)ligkeit; > leptocephaly 
Lepltolzylten pl: flache Erythrozyten*; 
© leptocytes 
Leriche-Syndrom nt: durch einen Ver- 
schluss der Aortengabel hervorgerufe- 
ne Minderdurchblutung der Beine und 
die damit entstehenden Symptome; 
CE» Leriche's syndrome 
Léri-Weill-Syndrom nt: autosomal-domi- 
nante Stórung der Knochen- und Knor- 
pelbildung mit mikromelem Klein- 
wuchs; © Leri-Weill syndrome 
Lesch-Nyhan-Syndrom nt: X-chromoso- 
mal-rezessive Stórung des Purinstoff- 
wechsels mit Intelligenzstórung und 
Selbstverstümmelung; «E» Lesch-Ny- 
han syndrome 
leltal adj: tödlich; > lethal 
Leltalldolsis f: tödliche Menge eines Arz- 
neimittels oder einer Strahlendosis; 
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CE» lethal dose 

Leltallfakitor m: > Letalgen 

Leltallgen nt: durch Mutation veránder- 
tes Gen, das zum Tod des Organismus 
vor dem Erreichen des fortpflanzungs- 
fähigen Alters führt; > lethal gene 

Leitalliltät f: Tödlichkeit einer Erkran- 
kung; Anzahl der an einer Erkrankung 
verstorbenen Patienten zur Gesamt- 
zahl der Patienten; © lethality 

Letterer-Siwe-Krankheit f: v.a. Kleinkin- 
der betreffende generalisierte Variante 
der Histiozytose* mit Granulomen in 
Haut, Milz, Lymphknoten, Leber, Lun- 
ge und Knochen; akuter Verlauf mit 
hoher Sterberate [90 96]; © Letterer- 
Siwe disease 

Leuc-, leuc- práf.: > Leuco- 

Leulcin nt: essentielle Aminosäure; «E» 
leucine 

Leulcinlalmilnolpepitildalse f: Protease* 
des Eiweißstoffwechsels, die Amino- 
sáuren von Proteinen und Peptiden 
abspaltet; > leucine aminopeptidase 

Leulcinlalryllalmildalse f: > Leucinamino- 
peptidase 

Leulcilnolse f: 1. Erkrankung mit erhóh- 
tem Leucinspiegel im Blut und Leuci- 
nurie 2. autosomal-rezessiv vererbte 
Stórung des Aminosáurestoffwechsels 
mit Erhóhung der Blut- und Urinspie- 
gel von Leucin, Isoleucin und Valin; 
auffállig ist ein Uringeruch nach Ahorn- 
sirup; CE» 1. leucinosis 2. maple syrup 
urine disease 

Leuco-, leuco- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „weiß/glänzend“ 

Leulcolderlma nt: ^ Leukoderm 

Leulcolenicelphalliltis f: > Leukenzephali- 
tis 

Leulcolma nt: > Leukom 

Leulcolvolrin nt: > Leukovorin 

Leuk-, leuk- práf.: > Leuko- 

Leuklälmie f. Sammelbegriff für maligne 
Erkrankungen des blutbildenden Sys- 
tems, die von einer Erhöhung der wei- 
ßen Blutkörperchen im peripheren 
Blut gekennzeichnet sind; > leuke- 
mia 
aleukämische Leukämie: Leukämie oh- 
ne typische Erhöhung der weißen Blut- 
kórperchen im Blutbild; © aleukemic 
leukemia 
chronische Leukämien: Leukämiefor- 
men, die durch einen langsam progre- 
dienten Verlauf gekennzeichnet sind 
und meist erst im höheren Alter auf- 
treten; CE» chronic leukemias 
lymphatische Leukämie: durch eine 
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Proliferation von Zellen des lymphati- 
schen Systems gekennzeichnete Leukä- 
mie; © lymphatic leukemia 
myeloische Leukamie: durch eine Pro- 
liferation von Zellen des myeloischen 
Systems gekennzeichnete Leukámie; 
®© myelocytic leukemia 
leulkälmolgen adj: leukámieauslósend, 
leukámieverursachend; © leukemo- 
enic 
leulkälmolid adj: leukämieartig, leukä- 
mieähnlich; © leukemoid 
Leuklalphelrelse f: Abtrennung der wei- 
ßen Blutkörperchen; > leukapheresis 
Leuklenizelphalliltis f: Entzündung der 
weißen Hirnsubstanz; «E» leukence- 
phalitis 
Leuklenizelphallolpalthie f: > Leukoenze- 
phalopathie 
Leulkin nt: bakterizides Protein aus Gra- 
nulozyten; © leukin 
Leuko-, leuko- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „weiß/glänzend“ 
Leulkolblasitolse f: allgemeine Bezeich- 
nung für ein Vermehrung der Leukozy- 
ten, insbesondere der Myeloblasten*; 
CE» leukoblastosis 
Leulkolcildin nt:  Leukozidin 
Leulkolderm m: umschriebener Pigment- 
verlust der Haut; © leukoderma 
Leulkolderlma nt:  Leukoderm 
Leulkoldilalpeldelse f: aktive Wanderung 
von Leukozyten durch die Gefäßwand; 
CE» leukopedesis 
Leulkoldysitrolphie f: Oberbegriff für Er- 
krankungen, die zur Entmarkung der 
grauen Hirnsubstanz führen; © leu- 
kodystrophy 
Leulkolenizelphalliltis f: > Leukenzephali- 
tis 
Leulkolenizelphallolpalthie f: krankhafte 
Veränderung der weißen Hirnsub- 
stanz; © leukoencephalopathy 
leulkoleiryithroiblasitisch adj: sowohl Leu- 
koblasten als auch Erythroblasten ent- 
haltend; © leukoerythroblastic 
Leulkolelryithrolblasitolse f: bei Verdrän- 
gung und Zerstórung des Knochen- 
marks [z.B. Osteomyelofibrose*] auf- 
tretende Anámie mit unreifen Ery- 
throzyten- und Leukozytenvorstufen; 
CE» leukoerythroblastosis 
Leulkolgramm nt: Differenzialblutbild*; 
© leukogram 
Leulkolkelraltolsis f: > Leukoplakie 
Leulkolkilnelse f: Bewegung von weißen 
Blutkörperchen im Blutstrom; «> 
leukokinesis 
Leulkollylse f: Leukozytenauflósung; <> 
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leukolysis 

Leulkom nt: weißer Hornhautfleck; <> 
leukoma 

Leulkolmellallgie f: anfallsweise Blässe 
und Kälte der Haut; © leukomelalgia 
Leulkolmylelliltis f: Entzündung der wei- 
fien Rückenmarksubstanz; © leuko- 
myelitis 

Leulkolmylellolpalthie f: krankhafte Ver- 
änderung der weißen Rückenmark- 
substanz; © leukomyelopathy 
Leulkolnylchie f: Weißfärbung der Nägel; 
CE» leukonychia 

Leulkolpalthie f:  Leukoderm 
Leulkolpeldelse f: > Leukodiapedese 
Leulkolpelnie f: verminderter Leukozy- 
tengehalt des Blutes; © leukopenia 

Leulkolphalgolzyltolse f: Leukozytenab- 
bau durch Makrophagen*; © leuko- 
phagocytosis 

Leulkolphelrelse f: > Leukapherese 

Leulkolplalkie f: Verhornungsstórung der 
Schleimhaut mit Bildung weißer Her- 
de; © leukoplakia 

orale haarfórmige Leukoplakie: bei 
HIV-Infektionen auftretende Leuko- 
plakie* durch das Epstein-Barr-Virus; 
C» hairy leukoplakia 

Leulkolpolelse f: Leukozytenbildung; «E> 
leukopoiesis 

Leulkorirhalgie f: starke Leukorrhoe*; 

C» leukorrhagia 

Leulkorlrhoe f: weißlicher Ausfluss aus 
der Scheide; © leukorrhea 

Leulkolse f: heute selten gebrauchte Be- 
zeichnung für Leukämie*; © leukosis 
Leulkoltalxis f: aktive Bewegung von wei- 
ßen Blutkörperchen; © leukotaxis 
Leulkoltolxin nt: leukozytenschadigende 
Substanz; © leukotoxin 

leulkoltolxisch adj: leukozytenzerstó- 
rend, leukozytenschádigend; © leu- 
kotoxic 

Leulkoltrilchia f: > Leukotrichosis 

Leulkoltrilcholsis f: Weißfärbung aller 
Haare oder vereinzelter Haargruppen; 
® leukotrichia 

Leulkoltrilene pl: aus Arachidonsäure ge- 
bildete Mediatoren von entzündlichen 
und allergischen Reaktionen; © leu- 
kotriene 

Leulkolvolrin nt: von Leuconostoc citro- 
vorum gebildete aktive Form der Fol- 
sáure*; CE» leucovorin 

Leulkolzildin nt: die Leukozytenmem- 
bran schádigendes Exotoxin* von Sta- 
phylococcus* aureus; © leukocidin 

Leulkolzyt m: Oberbegriff für alle kern- 
haltigen Blutzellen, die kein Hämoglo- 
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bin enthalten; unterteilt in Granulozy- 
ten [granulärer Leukozyten], Lympho- 
zyten* und Monozyten*; E> leuko- 
cyte 
basophiler Leukozyt: mit basischen 
Farbstoffen anfarbbarer granulozyta- 
rer Leukozyt; © basophilic leukocyte 
eosinophiler Leukozyt: mit Eosin an- 
farbbarer granulozytárer Leukozyt; 
CE» eosinophilic leukocyte 
granulárer Leukozyt: polymorphker- 
nige weiße Blutzelle mit abfárbbaren 
Granula; © granular leukocyte 
neutrophiler Leukozyt: mit neutralen 
Farbstoffen anfárbbarer granulozyta- 
rer Leukozyt; häufigste Granulozyten- 
form; CE» neutrophilic leukocyte 
Leulkolzyltenianitilgelne pl: auf der Ober- 
fläche von Leukozyten sitzende Anti- 
gene, die als Histokompatibilitätsanti- 
gen von Bedeutung sind; © leukocyte 
antigens 
Leulkolzyltenlanitilkörlper m: gegen Leu- 
kozyten gerichtete Antikörper; <> 
leukocyte antibodies 
Leulkolzyltenidilalpeldelse f: — Leukodia- 
pedese 
Leulkolzyltenimanischetite f: Schicht aus 
Leukozyten und Thrombozyten an der 
Grenzschicht zwischen Plasma und 
Erythrozyten in Blutkonserven; «E» 
leukocyte cream 
Leulkolzyltolgelnelse f: Leukozytenbil- 
dung; © leukocytogenesis 
leulkolzyltolid adj: leukozytenartig, leu- 
kozytenähnlich, leukozytenfórmig; CE» 
leukocytoid 
leulkolzyltolklasitisch adj: leukozytenauf- 
lósend; © leukocytoclastic 
Leulkolzyltollylse f: Leukozytenauflósung; 
CE» leukocytolysis 
Leulkolzyltolpelnie f:  Leukopenie 
Leulkolzyltolphalgie f: Leukozytenabbau 
durch Makrophagen*; © leukocy- 
tophagy 
Leulkolzyltolpolelse f: Leukozytenbil- 
dung; © leukocytopoiesis 
Leulkolzyltolse f: Erhóhung der Leukozy- 
tenzahl im Blut; © leukocytosis 
absolute Leukozytose: Erhóhung der 
Leukozytenzahl auf Werte über 10.000/l; 
CE» absolute leukocytosis 
extreme Leukozytose: Erhóhung der 
Leukozytenzahl auf Werte über 20.000/l; 
© hyperleukocytosis 
physiologische Leukozytose: Anstieg 
der Leukozytenzahl in der Neugebore- 
nenperiode oder auch postprandial; 
® physiologic leukocytosis 
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relative Leukozytose: isolierte Erhó- 
hung nur einer Leukozytenart bei nor- 
maler Leukozytenzahl; © relative leu- 
kocytosis 
terminale Leukozytose: kurz vor dem 
Tod auftretende, terminale Erhóhung 
der Leukozyten; © terminal leukocy- 
tosis 
toxische Leukozytose: Leukozytose im 
Rahmen einer Blutvergiftung; © tox- 
ic leukocytosis 

Leulkolzyltoltalxis f: aktive Bewegung von 
weißen Blutkörperchen; «E» leukocy- 
taxis 

Leulkolzyltoltolxin nt: leukozytenschädi- 
gende Substanz; © leukocytotoxin 

leulkolzyltoltolxisch adj: leukozytenzer- 
störend, leukozytenschádigend; Œ> 
leukotoxic 

leulkolzyltoltrop adj: mit besonderer Af- 
finität für Leukozyten; © leukocyto- 
tropic 

Leulkolzytlulrie f: Leukozytenausschei- 
dung im Harn; > leukocyturia 

Leuz-, leuz- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „weiß/glänzend“ 

Leulzin nt: > Leucin 

Lelvaltor m: > Musculus levator 

Lelvaltorlwulst m: durch den Musculus* 
levator veli palatini hervorgerufener 
Wulst unter der Rachenmündung der 
Ohrtrompete; © torus levatorius 

Levo-, levo- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „links“ 

Lelvoldolpa nt: bei Parkinson*-Krank- 
heit verwendetes Dopaminergikum; 
© levodopa 

Lelvullolse f: > Fructose 

Lewandowsky-Lutz-Syndrom nt: meist 
schon im Sáuglings- oder Kindesalter 
beginnende, z.T. durch Viren [HP-Vi- 
ren] hervorgerufene, z.T. familiár ge- 
háuft auftretende generalisierte War- 
zenerkrankung mit hoher Wahr- 
scheinlichkeit einer malignen Entar- 
tung; © Lewandowsky-Lutz disease 

Lewis-Blutgruppen pl: Blutgruppensys- 
tem, dessen Antigene auch in Speichel 
und Blutplasma auftreten; kann zu 
Transfusionszwischenfallen führen; 
® Lewis blood groups 

Leyden-Kristalle pl: — Charcot-Leyden- 
Kristalle 

Leydig-Zelltumor m: i.d.R. gutartiger Tu- 
mor der Leydig*-Zwischenzellen; führt 
zu u.A. Gynäkomastie*; CE» Leydig cell 
tumor 

Leydig-Zwischenzellen p/: testosteronbil- 
dende Zellen im interstitiellen Gewebe 
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der Hoden; © Leydig’s cells 
L.e.-Zellen pl: >Lupus erythematodes- 
Zellen 
Lelzilthin nt: > Lecithin 
LGL-Syndrom nt: —Lown-Ganong-Le- 
vine-Syndrom 
Lilbildo f: Geschlechtstrieb, Sexualtrieb; 
CE» libido 
Libman-Sacks-Syndrom nt: abakterielle 
Endocarditis* bei Lupus* erythemato- 
des visceralis mit Befall der Atrioven- 
trikularklappen; © Libman-Sacks 
syndrome 
Lilchen f: unspezifische Bezeichnung für 
eine Reihe chronischer Hautkrankhei- 
ten mit Knótchenbildung; © lichen 
Lilchelnilfilkaltilon f: flächenhafte Verdi- 
ckung und Vergróberung der Haut; «E> 
lichenification 
Lilchelnilsaltilon f: > Lichenifikation 
lilchelnolid adj: lichenartig, flechtenáhn- 
lich; © lichenoid 
Lichtlausischlag, polymorpher m: — Licht- 
ekzem 
Lichtlbelhandilung f: Behandlung mit na- 
türlichem oder künstlichem Licht; > 
solarization 
Lichtlderlmaltiltis f: > Lichtdermatose 
Lichtlderlmaltolse f: entzündliche Haut- 
veránderung durch eine photoallergi- 
sche Reaktion [Photokontaktallergie] 
oder phototoxische Wirkung [Photo- 
kontaktdermatitis]; © photodermato- 
sis 

Lichtleklzem nt: átiologisch ungeklärte, 
durch Sonnenlicht hervorgerufene 
Lichtdermatose*; die Art der Hautver- 
änderung ist extrem variabel und 
wechselt oft von Mal zu Mal; © light 
sensitive eruption 

Lichtlkolalgullaltilon f: Koagulation* von 
Netzhautteilen durch konzentrierte 
Lichtbündel [Laser]; > photocoagu- 
lation 

Lichtlmilkrolskop nt: Mikroskop, das sicht- 
bares Licht durch dünne Probeschnitte 
schickt und das gewonnene Bild über 
ein Linsensystem vergrößert; > light 
microscope 

Lichtlrelakitilon f: reflektorische Pupillen- 
verengung bei Lichteinfall; © light re- 
flex 
Lichtlrelflex m: > Lichtreaktion 
Lichtischeu f: durch eine übermäßige 
Blendungsempfindlichkeit hervorge- 
rufene Abneigung gegen Licht; «E» 
photophobia 

Lichtlschrumpfihaut f: autosomal-rezessi- 
ve Störung der DNA-Reparatur mit 
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Lichtiiberempfindlichkeit; fiihrt zur 
Entwicklung bésartiger Hauttumoren; 
CE» xeroderma pigmentosum 
Lichtithelralpie f: Behandlung mit natür- 
lichem oder künstlichem Licht; «E» 
light therapy 
Lichtlurltilkalria f: akute Reaktion der Haut 
auf Sonnenlichteinstrahlung mit Ró- 
tung, Juckreiz und Quaddelbildung; 
® light urticaria 
Lid nt: Augenlid, Palpebra; © lid 
Lidlekitrolpilum nt: Umstülpung des Au- 
genlids nach außen; © ectropion 
Lidlentiziinidung f: > Blepharitis 
Lidlhallter m: Gerät zur Spreizung der 
Lidspalte; © blepharostat 
Lidlknorlpellentizünldung f: > Tarsitis 
Lidlöldem nt: Schwellung der Lidhaut, 
z.B. bei Herz-, Niereninsuffizienz; ED 
lid edema 
Lidlptolse f: Herabhängen des Oberlids; 
C palpebral ptosis 
Lidischlusslrelflex m: reflektorischer Lid- 
schluss bei Beriihrung der Hornhaut, 
der Haut um das Auge oder plétzlicher 
Blendung; © orbicularis phenomenon 
Lidistelnolse f: Verengung der Lidspalte; 
CE» blepharostenosis 
Lidlverlenlgelrung f: > Lidstenose 
Lidiverlklelbung f: Verwachsung/Verkle- 
bung von Lid und Bindehaut; «> 
blepharosynechia 
Lidlwinikellblelphalriltis f, pl -tilden: > Ble- 
pharitis angularis 
Lidlwinlkellentizünldung f: > Blepharitis 
angularis 
Lieberkühn-Drüsen pl: tubulóse Drüsen 
der Darmschleimhaut; © Lieberkiihn’s 
follicles 
Lilen m: Milz; © spleen 
Lilelniltis f: Milzentzündung; © lienitis 
Lieno-, lieno- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Milz/Lien/Splen“ 
Lilelnolgralfie, -gralphie f: Róntgenkon- 
trastdarstellung der Milz; © splenog- 
raphy 
lileinolpanikrelaltisch adj: Milz und Bauch- 
speicheldrüse/Pankreas betreffend; E> 
lienopancreatic 
lilelnolrelnal adj: Milz und Niere/Ren be- 
treffend; © lienorenal 
Lilenitelrie f: Durchfall mit unverdauter 
Nahrung im Stuhl; © lientery 
Lieutaud-Dreieck nt: von den beiden 
Harnleitermündungen und dem Harn- 
róhrenabgang gebildetes Dreieck am 
Boden der Harnblase; © Lieutaud's 
triangle 
Lilgalment nt: > Ligamentum 


lilgalmenltár adj: Band/Ligament betref- 
fend, wie ein Band, bandartig; © liga- 
mentous 

Lilgalmentlentiziinidung f: > Syndesmitis 
Lilgalmenitolpelxie f: operative Verkür- 
zung und Anheftung der Mutterbän- 
der; © ligamentopexy 

Lilgalmenitum nt, pl -ta: Band; © liga- 
ment 

Ligamentum acromioclaviculare: Band 
vom Akromion zum äußeren Ende des 
Schlüsselbeins; © acromioclavicular 
ligament 

Ligamentum anulare radii: Ringband 
des Speichenkopfes im Ellenbogenge- 
lenk; CE» annular ligament of radius 
Ligamentum arteriosum: bindegewe- 
biger Rest des Ductus* arteriosus; Œ> 
ligamentum arteriosum 

Ligamenta capsularia: Bander der Ge- 
lenkkapsel; © capsular ligaments 
Ligamentum collaterale: Seitenband, 
Kollateralband; © collateral ligament 
Ligamentum collaterale fibulare: Au- 
ßenband des Kniegelenkes; © fibular 
collateral ligament 

Ligamentum collaterale tibiale: Innen- 
band des Kniegelenkes; © tibial col- 
lateral ligament 

Ligamentum coracoacromiale: breites, 
das Schultergelenk überdachendes Band 
zwischen Processus coracoideus und 
Akromion; ® coracoacromial ligament 
Ligamentum coracoclaviculare: Band 
zwischen Processus coracoideus und 
Schlüsselbein; «E» coracoclavicular 
ligament 

Ligamentum coracohumerale: Band 
zwischen Processus coracoideus und 
Oberarmknochen; © coracohumeral 
ligament 

Ligamentum cricoarytenoideum: elas- 
tisches Band zwischen Ringknorpel- 
platte und Aryknorpel; © cricoaryte- 
noid ligament 

Ligamentum cricothyroideum media- 
num: Band zwischen Ringknorpelbo- 
gen und Schildknorpel; Teil des Conus* 
elasticus; CE» median cricothyroid liga- 
ment 

Ligamentum cricotracheale: Band vom 
Unterrand des Ringknorpels zur ers- 
ten Tracheaspange; © cricotracheal 
ligament 

Ligamentum cruciatum anterius, pos- 
terius: vorderes und hinteres Kreuz- 
band des Kniegelenkes; «E» anterior 
and posterior cruciate ligament 
Ligamentum deltoideum: deltafórmi- 


371 


Ligandin 


ges Band des Innenknóchels; > del- 
toid ligament 

Ligamentum denticulatum: zarte Ver- 
bindung von der Pia* mater zur Dura* 
mater des Riickenmarks; Aufhange- 
vorrichtung des Riickenmarks im Wir- 
belkanal; © denticulate ligament 
Ligamenta flava: elastische Bander 
zwischen den Wirbelbógen; © subfla- 
val ligaments 

Ligamenta glenohumeralia: Verstár- 
kungsbänder des Schultergelenkes; c£» 
glenohumeral ligaments 

Ligamentum iliofemorale: Y-fórmiges 
Verstárkungsband des Hiiftgelenkes 
zwischen Spina iliaca anterior inferior 
und Crista femoris; © iliofemoral li- 
gament 

Ligamentum inguinale: Leistenband; 
© inguinal ligament 

Ligamenta interspinalia: Bander zwi- 
schen den Dornfortsátzen der Wirbel- 
sáule; © interspinal ligaments 
Ligamenta intertransversaria: Bánder 
zwischen den Querfortsátzen der Wir- 
belsáule; CE» intertransverse ligaments 
Ligamenta intracapsularia: intrakap- 
suláre Bánder, Bánder innerhalb der 
Gelenkkapsel; © intracapsular liga- 
ments 

Ligamentum ischiofemorale: Verstár- 
kungsband des Hüftgelenkes vom Sitz- 
beinkórper zum Oberschenkelkno- 
chen; > ischiofemoral ligament 
Ligamentum laterale: Außenband; &> 
lateral ligament 

Ligamentum latum uteri: von der Sei- 
tenwand des Beckens zur Gebármutter 
ziehende Bauchfellplatte; enthält Eilei- 
ter, Eierstock und rundes Mutterband; 
CE» broad ligament of uterus 
Ligamentum longitudinale anterius, 
posterius: vorderes und hinteres Lángs- 
band der Wirbelsäule; © anterior and 
posterior longitudinal ligament 
Ligamentum mediale: Innenband; «> 
medial ligament 

Ligamentum nuchae: Nackenband; «€» 
nuchal ligament 

Ligamentum patellae: Endsehne des 
Musculus* quadriceps zwischen unte- 
rem Kniescheibenrand und der Tube- 
rositas* tibiae; © patellar tendon 
Ligamentum pectinatum: bindegewe- 
biges Balkennetz zwischen Sinus* ve- 
nosus sclerae und vorderer Augen- 
kammer; © pectinate ligament of 
iridocorneal angle 

Ligamentum pubofemorale: seitliches 
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Verstárkungsband des Hüftgelenks vom 
oberen Schambeinast zum Trochanter* 
minor des Oberschenkelknochens; «E> 
pubofemoral ligament 

Ligamenta sacrococcygea: Kreuzbein 
und Steifbein verbindende Bander; 
CE» anterior sacrococcygeal ligament 
Ligamenta sacroiliaca: das Iliosakral- 
gelenk verstárkende Bánder zwischen 
Kreuzbein und Darmbein; © iliosa- 
cral ligaments 

Ligamentum sacrospinale: Band vom 
Kreuzbein zur Spina ischiadica; © sa- 
crospinal ligament 

Ligamenta sternocostalia: Verstár- 
kungsbänder zwischen Schlüsselbein 
und Rippenknorpel; > costosternal 
ligaments 

Ligamentum supraspinale: Band zwi- 
schen den Spitzen der Dornfortsätze 
der Brust-, Lenden- und Kreuzwirbel- 
sáule; CE» supraspinal ligament 
Ligamentum suspensorium: Stütz- 
band, Halteband, Aufhángeband; <> 
suspensory ligament 

Ligamentum talofibulare anterius, 
posterius: vorderes und hinteres Band 
zwischen Außenknöchel und Talus; 
CE» anterior and posterior talofibular 
ligament 

Ligamentum talonaviculare: Band vom 
Taluskopf zum Kahnbein; © talona- 
vicular ligament 

Ligamentum teres uteri: rundes Halte- 
band der Gebármutter vom Tubenwin- 
kel zu den großen Schamlippen; <> 
round ligament of uterus 

Ligamentum thyroepiglotticum: Band 
vom Schildknorpel zum Kehldeckel; 
© thyroepiglottic ligament 
Ligamentum venosum: bindegewebi- 
ger Rest des veródeten Ductus* veno- 
sus; CE» venous ligament of liver 
Ligamentum vestibulare: Bindegewebs- 
zug zwischen Schildknorpel und Stell- 
knorpel; ®© vestibular ligament 
Ligamentum vocale: in der Stimmlip- 
pe verlaufendes Band zwischen Schild- 
knorpel und Stellknorpel; © vocal li- 

ament 

Lilganidin nt: in der Leber gebildetes 
Protein, das u.A. Bilirubin, Ostrogene 
und Arzneimittel bindet; > ligandin 
Lilgalse f: Enzym, das zwei Moleküle 
durch Bildung einer C-C-, C-O-, C-S- 
oder C-N-Bindung verbindet; © ligase 
Lilgaltur f: Unterbindung/Abbindung ei- 
nes Gefäßes oder Hohlorgans; © liga- 
ture 
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Lignac-Fanconi-Krankheit f: autosomal- 
rezessiv vererbte Erkrankung mit Cys- 
tinspeicherung in u.A. Kornea, Kon- 
junktiva, Knochenmark, Niere, Lym- 
phozyten; © Lignac-Fanconi syn- 
drome 

Lillalkranklheit f: durch typische lilafar- 
bene, ódematóse Erytheme* gekenn- 
zeichnete Autoimmunkrankheit* mit 
Beteiligung der Haut und Muskulatur; 
CE» dermatomyositis 

Limlbus m: Saum, Rand, Kante; © lim- 
bus 

Limbus acetabuli: Rand der Hiiftge- 
lenkspfanne; © acetabular limbus 
lilmiltaltiv adj: begrenzend, einschrán- 
kend, beschránkend; © limitative 
Linlcolmylcin nt: bakteriostatisches Anti- 
biotikum; © lincomycin 

Linidan nt: äußerlich gegen Hautparasi- 
ten [Láuse] angewandtes toxisches In- 
sektizid*; © lindane 

Lindau-Tumor m: von der Gefäßwand 
ausgehender gutartiger Tumor; «E> 
Lindau’ tumor 

Lilnea f, pl -nelae: Linie; © line 

Linea alba: weifier Sehnenstreifen in 
der vorderen Medianlinie vom Brust- 
bein bis zur Schamfuge; © white line 
Linea axillaris anterior, media, poste- 
rior: vordere, mittlere und hintere 
Axillarlinie; CE» axillary lines 

Linea epiphysialis: knorpelige Schicht 
zwischen Epiphyse* und Diaphyse* 
der langen Róhrenknochen; Wachs- 
tumsschicht der Knochen; © epiphy- 
sial line 

Linea terminalis: Grenzlinie zwischen 
großem und kleinem Becken; © ter- 
minal line of pelvis 

Linlgua f: Zunge; © tongue 
Linigulaltullilalsis f: durch Zungenwür- 
mer [meist Nasenwurm, Linguatula 
serrata] verursachte Erkrankung der 
Mund- und Nasenhóhle; © linguatu- 
liasis 

Linguo-, linguo- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,,Zunge/Lingua“ 
liniguloldenital adj: Zunge und Zahne/ 
Dentes betreffend; © linguodental 
Linigulolpalpillliltis f: Entzündung der 
Zungen(rand)papillen; © linguopa- 
pillitis 

Lilnilment nt: > Linimentum 
Lilnilmenitum nt: weiche, halbflüssige 
Salbe; © liniment 

Lilniltis plasitilca f: diffus-infiltrierende, 
alle Magenwandschichten erfassende, 
entzündliche Veränderung; meist Symp- 


tom eines szirrhös wachsenden Magen- 
karzinoms*; © leather bottle stomach 
Linkslaplpenidilziltis f: 1. Appendizitis bei 
Situs* inversus 2. Divertikelentzün- 
dung; © 1.-2. left-sided appendicitis 
Linkslherzidillaltaltilon f: Erweiterung der 
linken Herzkammer als Zeichen einer 
Linksherzinsuffizienz* © left-ventric- 
ular dilatation 
Linkslherzlerlweiltelrung f: — Linksherzdi- 
latation 
Linkslherzlhylperltrolphie f: Hypertrophie* 
der linken Herzkammer; © left-ven- 
tricular hypertrophy 
Linksherzhypoplasie-Syndrom nt: angebo- 
rener Herzfehler mit Unterentwick- 
lung des linken Ventrikels und meist 
auch der aufsteigenden Aorta; > hy- 
poplastic left-heart syndrome 
Linkslherzlinisuflfilzilenz f: s.u. Herzinsuf- 
fizienz; © left-ventricular failure 
Linkslherzlkalthelter m: s.u. Herzkathete- 
risierung; CE» left cardiac catheter 
Links-Rechts-Shunt m: Shunt, bei dem 
Blut aus dem arteriellen Teil des Kreis- 
lauf in den venósen Teil fließt; © left- 
to-right shunt 
Linksischenikellblock m: Blockierung der 
Erregungsleitung im linken Tawara- 
Schenkel*; & left bundle-branch 
(heart) block 
linksiventlrilkullär adj: (Herz) den linken 
Ventrikel/die linke Kammer betref- 
fend; © left-ventricular 
Linkslverlschielbung f: vermehrtes Auf- 
treten unreifer Vorstufen der Granulo- 
zytopoese* im peripheren Blutbild; 
CE» deviation to the left 
Lilnollenisáulre f: essentielle, dreifach un- 
gesättigte Fettsäure; © linolenic acid 
Lilnollsäulre f: essentielle, zweifach unge- 
sättigte Fettsäure; © linolic acid 
Linlse f: 1. (physik.) lichtdurchlässiger 
Körper mit gekrümmten Oberflächen, 
der Lichtstrahlen bündelt [Sammellin- 
se] oder streut [Zerstreuungslinse] 
2. Augenlinse, Lens; © 1.-2. lens 
Linlsenlekitolpie f: angeborene Verlage- 
rung der Augenlinse; © congenital dis- 
location of the lens 
Linlsenlentiziinidung f: > Lentitis 
Linlsenlexitrakitilon f: operative Entfer- 
nung der Augenlinse, z.B. bei Katarakt; 
© phacoeresis 
Linlsenlfleck m: kleiner, rundlicher, brau- 
ner Pigmentfleck der Haut; > lentigo 
Linlsenlimlplanitaltilon f: Einsetzen einer 
künstlichen Linse nach Linsenextrak- 
tion*; © lens implantation 
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Linlsen|kaplsellentiziinidung f: > Phako- 
zystitis 
Linisenllulxaltilon f: Verlagerung der Au- 
genlinse; © dislocation of the lens 

Linlsenlmal nt: > Linsenfleck 

Linlsenlprolthelse f: aus Kunststoff herge- 

stellte künstliche Augenlinse; © lenti- 
culus 

Linisenischlotitern nt: abnorme Beweg- 

lichkeit der Augenlinse; > phacodo- 
nesis 

Linisenlvorlfall m: Vorfall der Linse durch 
einen Defekt von Hornhaut oder Skle- 
ra; CE» phacocele 

Lio-, lio- präf.: Wortelement mit der Be- 
deutung „glatt/sanft“ 

Lilolderlma f: > Leioderma 

Lip-, lip- präf.: > Lipo- 

Liplallgie f: ätiologisch ungeklärte, meist 
Frauen in der Menopause befallende, 
lokalisierte, schmerzhafte Fettgewebs- 
vermehrung; © adiposalgia 

Liplälmie f: vermehrter Neutralfettgehalt 
des Blutes; © lipemia 

Lilpalrolzelle f: Eingeweidebruch mit Fett- 
gewebe im Bruchsack; © liparocele 

Lilpalse f: fettspaltendes Enzym; © li- 
pase 

Lilpaslulrie f: Lipaseausscheidung im 
Harn; © lipasuria 

Liplaltrolphie f: Fettgewebsschwund, Fett- 
gewebsatrophie; © Lawrence-Seip 
syndrome 

Liplalzidlälmie f: Erhöhung der freien Fett- 
sáuren im Blut; > lipacidemia 

Liplalzidlulrie f: Fettsáureausscheidung 
im Harn; © lipaciduria 

Liplekltolmie f: Fettentfernung, Fettge- 
websentfernung; © lipectomy 

Lilpidlälmie f: vermehrter Gesamtlipid- 

gehalt des Blutes, Erhóhung der Se- 

rumlipide; © lipidemia 

Lilpilde pl: Sammelbezeichnung für Fette 

und fettahnliche Stoffe, die in Wasser 

unlóslich sind, sich aber gut in apola- 
ren organischen Lósungsmitteln lósen; 
©® lipids 

Lilpidinelphrolse f: > Lipoidnephrose 

Lilpildollylse f: Lipidspaltung, Lipidab- 

bau; © lipidolysis 

Lilpildolse f: Oberbegriff für Erkrankun- 

gen mit einer vermehrten Lipidspei- 

cherung in Geweben; © lipidosis 
ilpidipneulmolnie nt: durch Inhalation 

6l- oder fetthaltiger Substanzen verur- 

sachte Pneumonie*; E> lipid pneumo- 


Ee 


nia 
Lilpidisenlker m: Arzneimittel mit Wir- 
kung gegen erhóhte Blutlipidspiegel; 
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C» antilipemic 
Lilpidispeilcherlkranklheit f: -> Lipidose 
Lilpidispeilcherithelsaulrisimolse f: — Lipi- 
dose 

Lilpidlulrie f: > Lipurie 

Lipo-, lipo- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Fett“ 

Lilpolaldelnom nt: gutartiger Mischtu- 
mor aus Drüsen- und Fettgewebe; E> 
lipoadenoma 
Lilpolalmididelhyldrolgelnalse f: Flavoen- 
zym, das im Zitronensáurezyklus Was- 
serstoff auf NAD überträgt; CE» lipo- 
amide dehydrogenase 

Lilpolarlthriltis f: Entzündung des (peri-) 
artikuláren Fettgewebes; © lipoar- 
thritis 
Lilpolaltrolphie f: > Lipatrophie 
Lilpolcallcilnolgrainullolmaltolse f: familiär 
gehäufte Kalzinose* mit Ablagerung 
von Kalksalzen in Haut, Muskeln, 
Schleimbeuteln und Sehnenscheiden; 
CE» lipocalcigranulomatosis 
Lilpolcallcilnolsis prolgreldilens f: — Lipo- 
calcinogranulomatose 
Lilpolchonidroldysitrolphie f: autosomal- 
rezessiv vererbte Speicherkrankheit 
durch einen Mangel an a-L-Iduronida- 
se; typisch sind Knochenwachstums- 
stórungen, Deformitat des Gesichts- 
schádels, Hepatosplenomegalie* sowie 
Hornhauttrübungen und evtl. eine geis- 
tige Retardierung; © lipochondrodys- 
trophy 

Lilpolchrolme pl: fettlósliche, gelbe bis 
dunkelrote Farbstoffe; © lipochromes 
Liplóldem nt: ódematóse Schwellung des 
subkutanen Fettgewebes, v.a. an den 
Beinen von Frauen mittleren Alters; 
CE» lipedema 

Lilpoldysitrolphie f: Schwund des Fettge- 
webes, Fettgewebsschwund; © lipo- 
dystrophy 

intestinale Lipodystrophie: bakterielle 
[Tropheryma whippelii] Darmerkran- 
kung mit Fettresorptions- und Verdau- 
ungsstórung; © intestinal lipodys- 
trophy 

Lilpolfusizin nt: bráunliches Pigmentge- 
misch, das beim Abbau von Zellbe- 
standteilen anfallt und in der Zelle ab- 
gelagert wird; © lipofuscin 

lilpolgen adj: Lipogenese betreffend, 
fettbildend; © lipogenic 
Lilpolgelnelse f: Fettsynthese; © lipoge- 
nesis 

Lilpolgralnullom nt: durch Öl-/Fetttröpf- 
chen hervorgerufenes Fremdkórper- 
granulom; © lipogranuloma 


Lipoproteinlipase 


Lilpolgralnullolmaltolse f: Vorkommen 
multipler Lipogranulome in Haut und 
Schleimhaut; © lipogranulomatosis 
Lilpolhämlarlthrolse f: blutiger Gelenker- 
guss mit Fetttröpfchen bei intraartiku- 
lärer Fraktur; © lipohemarthrosis 
lilpolid adj: fettartig, fettáhnlich; > li- 
poid 
Lilpolididerlmaltolarithriltis f: multizentri- 
sche Histiozytose* mit Polyarthritis* 
und nodularen Histiozytomen in Haut 
und Schleimhaut; © lipoid dermato- 
arthritis 

Lilpolilde pl: fettähnliche Substanzen, 
z.B. Wachse, Phosphatide; © lipoids 
Lilpolidikalkigicht f: familiar gehäufte 
Kalzinose* mit Ablagerung von Kalk- 
salzen in Haut, Muskeln, Schleimbeu- 
teln und Sehnenscheiden; © lipocal- 
cigranulomatosis 

Lilpolidikallzilnolse f: — Lipokalzinogra- 
nulomatose 

Lilpolidinelphrolse f: durch eine Diskre- 
panz von histologischem Bild und kli- 
nischen Symptomen gekennzeichnete 
Glomerulonephritis*; > lipoid neph- 
rosis 
Lilpolildolse f: > Lipidose 
Lilpolidipiglmenite pl: fettlósliche, gelbe 
bis dunkelrote Farbstoffe; <> lipo- 
chrome pigments 
Lilpolidispeilcherikranklheit f: > Lipidose 
Lilpolidispeilcherithelsaulrisimolse f: — Li- 
pidose 

Lilpolkallziinolgralnullolmaltolse nt: chro- 
nisch progrediente Erkrankung mit Ab- 
lagerung von Kalziumsalzen in Haut, 
Muskeln, Schleimbeuteln und Sehnen- 
scheiden; © lipocalcigranulomatosis 
lilpolkaltalbol adj: den Fettabbau betref- 
fend oder fördernd; © lipocatabolic 
lilpolkaltalbollisch adj: > lipokatabol 
Lilpollilpolildolse f: kombinierte Ablage- 
rung von Lipiden und Neutralfetten; 
CE lipolipoidosis 

Lilpollylse f: Fettspaltung, Fettabbau; CE» 
lipolysis 

Lilpom nt: vom Fettgewebe ausgehender 
Tumor; © lipoma 
Lilpolmeltalbollisimus m: Fettstoffwech- 
sel, Fettmetabolismus; © lipometabo- 
lism 
Lilpolmilkron nt: in der Darmschleim- 
haut gebildete Lipoid-Protein-Partikel 
als Transportform fiir Fette im Blut; 
© lipomicron 
Lilpolmulkolpollylsacichalrildolse f: autoso- 
mal-rezessiv vererbte Kombination 
von Mukopolysaccharidose* und Sul- 


fatlipidose mit geistiger Retardierung, 
Optikusatrophie und Skelettverfor- 
mung; CE» lipomucopolysaccharidosis 
ilponisäulre f: Kofaktor bei der Pyruvat- 
oxidation; CE» lipoic acid 

Lilpolpalthie f: Fettstoffwechselstórung; 
© lipopathy 

Lilpolpelnie f: Lipidmangel im Gewebe; 
CE» lipopenia 

Lilpolpelxie f: Fettspeicherung/Fetteinla- 
gerung im Gewebe; © lipopexia 
Lilpolphalnelrolse f: Sichtbarwerden in- 
trazellulärer Fetteinlagerungen; «E» 
lipophanerosis 

lilpolphil adj: mit Affinitát zu Fett; in Fett 
löslich; © lipophilic 

Lilpolphillie f: 1. Fettlóslichkeit 2. Nei- 
gung zu Fettleibigkeit; © 1.-2. lipo- 
philia 
Lilpolpollylsacichalrid nt: aus Lipid A und 
Polysacchariden aufgebauter Bestand- 
teil der Zellwand gramnegativer Bakte- 
rien; © lipopolysaccharide 
Lilpolproltelin nt: aus einem Lipid- und 
einem Eiweißanteil bestehendes Mole- 
kül; Lipoproteine, werden in der Leber 
und Darmwand synthetisiert; ihre 
Hauptaufgabe ist der Transport von 
Cholesterin, Lipiden und fettlóslichen 
Vitaminen im Blut; © lipoprotein 
a-Lipoprotein: — Lipoprotein mit ho- 
her Dichte 

B-Lipoprotein: Fraktion der Serumli- 
poproteine mit geringer Dichte; CE» p- 
lipoprotein 

Lipoprotein mit geringer Dichte: > D. 
Lipoprotein 

high-density lipoprotein: >Lipoprotein 
mit hoher Dichte 

Lipoprotein mit hoher Dichte: je zur 
Hälfte aus Protein und Lipid bestehen- 
des Lipoprotein; wird in Darmschleim- 
haut und Leber gebildet; dient dem 
Transport von Cholesterin; CE» a-lipo- 
protein 

low-density lipoprotein: > f-Lipopro- 
tein 

Lipoprotein mit sehr geringer Dichte: 
v.a. in der Leber gebildetes Lipoprotein 
mit hohem Triglyzeridanteil; > very 
low-density lipoprotein 

very low-density lipoprotein: > Lipo- 
protein mit sehr geringer Dichte 
Lilpolproltelinialmie f: — Hyperlipopro- 
teindmie 
Lilpolproltelinlellekitrolpholrelse f: Elek- 
trophorese* der Plasmalipoproteine; 
© lipoprotein electrophoresis 
Lilpolproltelinllilpalse f: Enzym, das Lipo- 
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proteine mit hoher Dichte und Lipo- 
proteine mit sehr geringer Dichte ab- 
baut; CE» lipoprotein lipase 
Lilpolsarlcolma nt, pl -malta: >Liposarkom 
Lilpolsarlkom nt: vom Fettgewebe ausge- 
hender bósartiger Tumor; © liposar- 
coma 
Lilpolsukltilon f: perkutane Absaugung 
von Fettgewebe; © liposuction 
lilpoltrop adj: mit besonderer Affinitat 
zu Fett; © lipotropic 
Lilpoltrolphie f: Vermehrung des Fettge- 
webes; © lipotrophy 
Lilpolzelle f: > Liparozele 
Lilpolzyt m: Fettspeicherzelle, Fettzelle; 
C lipocyte 
Liplpenlentizünldung f: > Cheilitis 
Liplpenlkarlzilnom nt: vermehrt bei Pfei- 
fenrauchern auftretendes Karzinom 
der Unterlippe, selten auch der Ober- 
lippe; © carcinoma of the lip 
Lippen-Kiefer-Gaumen-Spalte f: angebo- 
rene Hemmungsfehlbildung mit Spalte 
der seitlichen Oberlippe, des Oberkie- 
fers und des harten und weichen Gau- 
mens; CE» cheilognathopalatoschisis 
Lippen-Kiefer-Spalte f: häufigste angebo- 
rene Hemmungsfehlbildung mit Spalte 
der seitlichen Oberlippe und des Ober- 
kiefers; © cheilognathoschisis 
Liplpenispallte f: angeborene, ein- oder 
beidseitige Spaltenbildung der Ober- 
lippe; meist zusammen mit Kieferspal- 
te [Lippen-Kiefer-Spalte*]; © cleft lip 
Liplpiltuldo f: Entzündung des Lidrandes; 
© lippitude 
Liplulrie f: Lipidausscheidung im Harn; 
© lipuria 
Lilquelfakitilon f: Verflüssigung; © lique- 
faction 
lilquid adj: flüssig; E liquid 
Lilquor m: Flüssigkeit; seróse Körper- 
flüssigkeit; © liquor 
Liquor amnii: Fruchtwasser; © am- 
niotic fluid 
Liquor cerebrospinalis: von den Ple- 
xus* choroidei gebildete wasserklare 
Flüssigkeit, die in den Liquorráumen 
von Gehirn und Rückenmark zirku- 
liert; CE» cerebrospinal fluid 
Lilquorldilalgnositik f: Untersuchung des 
Liquor* cerebrospinalis zur Diagnose 
von Erkrankungen des Zentralnerven- 
systems; CE» CSF examination 
Lilquorlfisitel f meist als Unfallfolge [Schä- 
delbasisfraktur] entstehende Verbin- 
dung der Liquorráume nach aufen; 
führt i.d.R. zu Liquorrhoe*; > CSF 
fistula 
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Lilquorlrhoe f: Abfluss von Liquor* cere- 
brospinalis über eine Liquorfistel*; > 
liquorrhea 

Lilquorlstop m: zur Hirndrucksteigerung 
führende Blockade der Liquorzirkula- 
tion; © spinal subarachnoid block 

Lilquorixanitholchrolmie f: Gelbfärbung 
des Liquor* cerebrospinalis; > xan- 
thochromia 

Lisfranc-Gelenk f: Gesamtheit der Tarso- 
metatarsalgelenke; © Lisfranc’s joint 

Lisipeln nt: fehlerhafte Bildung und Aus- 
sprache der Zischlaute S, Z, X, Sch; > 
lis 

Lissauer-Bündel nt: Fasern zwischen der 
Hinterwurzel der Spinalnerven und 
dem Hinterhorn des Rückenmarks für 
Schmerz-, Tast- und Temperaturemp- 
findung; © Lissauer’s tract 

Lisitelria f: grampositive, peritrich begei- 
Belte Stábchenbakterien; © Listeria 

Lisitelrilenlinifekltilon f: — Listeriose 

Lisitelrilenlmelninigolenizelphalliltis f: 
durch Listeria monocytogenes hervor- 
gerufene Entzündung der Hirnhaut 
und des angrenzenden Hirngewebes; 
CE» Listeria meningoencephalitis 

Lisitelrilolse f: selten auf den Menschen 
[Tierárzte, Landwirte] übertragene An- 
thropozoonose* durch Listeria mono- 
cytogenes; beim Erwachsenen kommt 
es meist zu grippeartigen Infekten, 
aber auch zu Meningitis* oder Menin- 
goenzephalitis*; bei diaplazentarer In- 
fektion entwickelt sich eine Neugebo- 
renenlisteriose*; © listeriosis 

liltelral adj: Buchstaben betreffend; <> 
literal 

Lilthilalsis f: Oberbegriff fiir Erkrankun- 
gen durch eine Stein- oder Konkre- 
mentbildung; © lithiasis 

Lilthilum nt: für den Menschen essentiel- 
les Alkalimetall; wird zur Therapie ma- 
nisch-depressiver Erkrankungen ein- 
gesetzt; © lithium 

Litho-, litho- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,,Stein“ 

Liltholchollsáulre f: Gallensáure*; <> 

lithocholic acid 

Liltholdilallylse f: Steinauflósung; Æ> 

lithodialysis 

Liltholfrakltor m: > Lithotriptor 

liltholgen adj: die Steinbildung fördernd, 

steinbildend; © lithogenic 

Liltholgelnelse f: Steinbildung, Konkre- 

mentbildung; © lithogenesis 

Liltholklalsie f: Steinzertrümmerung; > 

lithotripsy 

Liltholklast m: > Lithotriptor 


Lóffelhand 


Liltholkolnilon nt: > Lithotriptor 
Lilthollylse f: Steinauflósung; © litholy- 
sis 
Liltholtolmie f: operative Entfernung ei- 
nes Konkrements/Steins; > lithotomy 
Liltholtriplsie f: Steinzertriimmerung; 
CD lithotripsy 

Liltholtriplter m: > Lithotriptor 
Liltholtripltor m: Instrument zur Stein- 
zertrümmerung; © lithotriptor 
Liltholzysitoltolmie f: operative Blasen- 
steinentfernung; © lithocystotomy 
Lilthulrelse f: Ausscheidung von Blasen- 
grieß mit dem Harn, Blasengrießab- 
gang; © lithuresis 

Lithlulrie f: übermäßige Harnsáureaus- 
scheidung; © lithuria 
Little-Krankheit f: doppelseitige Form 
der spastischen Zerebralparese; Œ> 
Little’s disease 

Littré-Driisen pl: mukóse Drüsen der 
Schleimhaut der männlichen Harn- 
róhre; © Littre's glands 

littré-Hernie f: Hernie* mit Einklem- 
mung der Darmwand in der Bruch- 
pforte; © Littre's hernia 

lititriltis f: Entzündung der Littré-Drü- 
sen der männlichen Harnróhre; © lit- 
tritis 

Lilveldo reltilcullalris f: blaurote, netzfór- 
mige Hautzeichnung bei Abkühlung 
der Haut; © marble skin 

lilvilde adj: blassbläulich, fahl, bläulich 
verfárbt; © livid 

Lilvor m, pl -volres: fleckige, bleiblaue 
Hautverfärbung; © lividity 

Livores mortis: nach dem Tod auftre- 
tende Hauteinblutungen, die anfangs 
noch weggedrückt werden kónnen; 
® postmortem lividity 
L-Ketten-Krankheit f: > Leichtketten- 
Krankheit 

lolbär adj: (Organ-)Lappen/Lobus be- 
treffend; © lobar 

Lolbarlbronichus m: > Lappenbronchus 
Lolbárlpneulmolnie f: auf einen Lungen- 
lappen begrenzte Lungenentzündung; 
© lobar pneumonia 

Lolbekitolmie f: operative Entfernung ei- 
nes Organlappens, Lappenresektion; 
CE» lobectomy 

Lolbolmylkolse f: durch Loboa loboi her- 
vorgerufene chronische Mykose* der 
Haut und Unterhaut mit keloid-áhn- 
lichen Knoten; © lobomycosis 
Lobstein-Krankheit f: autosomal-domi- 
nante Stórung der Knochenbildung 
mit Knochenbrüchigkeit, Zahnfehlbil- 
dungen, Katarakt, blauer Sklera und 


Innenohrschwerhórigkeit; «E> Lob- 
stein's disease 
Lolbullus 7n, pl Jr (Organ-, Drüsen-)Läpp- 
chen; © lobule 

Lobulus auriculae: Ohrläppchen; «E> 
lobule of auricle 
Lolbus 7, pl -bi: (Organ-)Lappen; © lobe 
Lobus anterior hypophysis: — Adeno- 
hypophyse 

Lobus caudatus hepatis: kleiner Leber- 
lappen an der Ventralflache der Leber; 
© caudate lobe of liver 

Lobi cerebri: Hirnlappen; © cerebral 
lobes 

Lobus frontalis: Frontallappen, Stirn- 
lappen; © frontal lobe 

Lobus hepatis dexter, sinister: rechter 
und linker Leberlappen; © right and 
left lobe of liver 

Lobus inferior pulmonis: Unterlappen 
der Lunge; © inferior pulmonary lobe 
Lobus medius prostatae: Mittellappen 
der Prostata; CE» median lobe of pros- 
tate 

Lobus medius pulmonis dextri: Mittel- 
lappen der rechten Lunge; © middle 
lobe of right lung 

Lobus nervosus neurohypophysis: Neu- 
rallappen der Neurohypophyse; Neu- 
rohypophyse* im eigentlichen Sinn; 
© neural lobe of neurohypophysis 
Lobus occipitalis: Okzipitallappen, 
Hinterhauptslappen; > occipital lobe 
Lobus parietalis: Parietallappen, Schei- 
tellappen; CE» parietal lobe 

Lobus posterior hypophysis: aus Neu- 
rallappen und Infundibulum beste- 
hender hinterer Teil der Hypophyse*, 
in dem Hypothalamushormone gespei- 
chert werden; © posterior lobe of hy- 
pophysis 

Lobus pulmonis: Lungenlappen; «E^ 
lobe of lung 

Lobus quadratus hepatis: kleiner Le- 
berlappen zwischen Gallenblase und 
Leberpforte; CE» quadrate lobe of liver 
Lobus temporalis: Temporallappen, 
Schláfenlappen; © temporal lobe 
Lolchia pl: physiologischer Ausfluss nach 
der Geburt bis zur Abheilung der Ge- 
bärmutter; © lochia 

Lolchilolmetira f: Lochienstauung in der 
Gebärmutter; © lochiometra 
Lolchilorlrhalgie f: > Lochia 

Lolchilorirhoe f: > Lochia 

Lolcus m: Ort, Platz, Stelle; © locus 
Lóflfellhand f: Syndaktylie* mit Ver- 
wachsung aller Finger; CE» spoon-sha- 
ped hand 
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Löffelnägel 


Löflfellnälgel pl: Nägel mit muldenfórmi- 
ger Eindellung der Nagelplatte; <> 
spoon nails 

Löffler-Bazillus m: Diphtherietoxin-bil- 
dendes, fakultativ anaerobes Stäbchen- 
bakterium, das in vielen verschiedenen 
Formen vorkommt [Polymorphie]; Er- 
reger der Diphtherie*; © Löffler’s ba- 
cillus 

Löffler-Endokarditis f: akut verlaufende 
Endokarditis* mit vorwiegendem Be- 
fall der rechten Herzkammer; © Lóf- 
fler’s endocarditis 

Log-, log- präf.: > Logo- 

-loge suf.: Wortelement mit der Bedeu- 
tung „Wissenschaftler/Forscher“ 

Lolgenlsynidrom nt: durch eine verlet- 
zungsbedingte Einblutung in eine 
Muskelloge verursachtes Syndrom mit 
neuromuskuláren Ausfállen und Mus- 
kelnekrose; © compartment syn- 
drome 

-logie suf.: Wortelement mit der Bedeu- 
tung ,Wissenschaft/Kunde/Lehre von* 

-logisch suf.: in Adjektiven verwendetes 
Wortelement mit der Bedeutung ,,for- 
schend/lehrend* 

Logo-, logo- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,,Sprache/Rede“ 

Lolgolpalthie f: Sprachstórung; CE» logo- 
pathy 
Lolgolplelgie f: Sprachláhmung; © logo- 
plegia 
Lolgorirhó f: ungehemmter Redefluss; 
© logorrhea 
Löhlein-Herdnephritis f: bei bakterieller 
Endokarditis* auftretende herdfórmi- 
ge Glomerulonephritis*; «E» Lóhlein's 

ocal embolic nephritis 

Lolkallanläsithelsie f: lokale Schmerzaus- 
schaltung durch eine Blockierung der 
Schmerzrezeptoren oder der Erre- 
gungsleitung in den Nervenfasern; E> 
local anesthesia 
Lolkallanläsitheltiikum zt: Substanz zur 
Lokalanästhesie*; © local anesthetic 
Lolkolmoltilon f: Bewegung, Fortbewe- 
gung; CE» locomotion 

lonigiltuldilnal adj: in Langsrichtung ver- 
laufend, längs verlaufend; © longi- 
tudinal 

lolpholtrich adj: (Bakterium) mit büschel- 
fórmiger Geißel; © lophotrichous 
Lorldolse f: anatomisch korrekte, nach 
vorne gerichtete Krümmung der Hals- 
und Lendenwirbelsäule; > lordosis 
Lorldolselbelcken nt: verengtes Becken 
bei Hyperlordose*; © lordotic pelvis 
Lorldolskollilolse f: Kombination von Lor- 
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dose* und Skoliose*; > lordoscoliosis 
Losllassischmerz m: > Blumberg-Symp- 
tom 

Loltio f, pl -tilolnes: > Lotion 

Loltilon f: wässrige Suspension von Arz- 
neimitteln zur äußeren Anwendung; 
CE» lotion 

Low-dose-Heparin nt: niedrig dosierte 
Heparingaben zur perioperativen 
Thromboseprophylaxe oder bei lang- 
fristiger Immobilisation; © low-dose 
heparin 

Low-dose-Heparinisierung f: > Low-dose- 
Heparin 

Low-dose-Heparinprophylaxe f: >Low- 
dose-Heparin 

Lólwenlgelsicht nt: durch eine Verdi- 
ckung der Schádelknochen hervorge- 
rufenes lówenartiges Gesicht; E> leo- 
nine facies 

Lowe-Syndrom nt: X-chromosomal-re- 
zessives Fehlbildungssyndrom mit In- 
telligenzminderung, Katarakt und Nie- 
renfehlbildungen; © Lowe's disease 
Lown-Ganong-Levine-Syndrom nt: Práex- 
zitationssyndrom* mit normalem 
Kammerkomplex im EKG; © Lown- 
Ganong-Levine syndrome 

Lulbrilkans nt: Gleitmittel; © lubricant 
Lucey-Driscoll-Syndrom nt: Neugebore- 
nengelbsucht, die durch eine Hem- 
mung der Bilirubinkonjugation durch 
einen Faktor im mütterlichen Blut be- 
dingt ist; © Lucey-Driscoll syndrome 
Ludwig-Angina f: Phlegmone des Mund- 
bodens; © Ludwig’s angina 

Lules f: > Syphilis 

Luftlemibollie f: durch Luftbläschen im 
arteriellen Kreislaufoder im venósen 
System hervorgerufene Embolie*; «E> 
air embolism 

Luftlharinen nt: Ausscheidung von Luft 
im Harn, z.B. bei Blaseninfektion mit 
gasbildenden Bakterien; > pneuma- 
turia 

Luftihuniger m: rhythmische Atmung mit 
tiefen Atemzügen, z.B. bei metaboli- 
scher Azidose*; © air hunger 
Luftlröhlre f: erster Abschnitt der unte- 
ren Luftwege* vom Ringknorpel bis 
zur Aufspaltung an der Bifurcatio* tra- 
cheae; CE» windpipe 

Luftlröhlrenlast m: > Bronchus 
Luftlröhlrenibruch m: Ausstülpung der 
Luftróhrenschleimhaut durch eine an- 
geborene Wandschwáche; © tracheal 
hernia 
Luftiróhlrenlentizünldung f: > Tracheitis 
Luftlröhlrenffisitel f: von der Luftröhre 


Lungencandidose 


ausgehende Fistel, die in andere Orga- 
ne miindet [innere Luftróhrenfistel] 
oder nach außen führt [äußere Luft- 
rohrenfistel]; © tracheal fistula 
Luftlröhlrenigalbellung f: Aufgabelung 
der Luftróhre in die beiden Haupt- 
bronchien in Hóhe des 4. Brustwirbels; 
CE bifurcation of trachea 
Luftlröhlrenischnitt m: Tracheotomie; E> 
tracheotomy 
Luftiróhlrenispielgellung f: endoskopische 
Untersuchung der Luftróhre; E> tra- 
cheoscopy 
Luftisack m: > Laryngozele 
Luftiwelge pl: die oberen Luftwege um- 
fassen Nase, Mund, Rachen und Kehl- 
kopf; die unteren Luftwege Luftróhre 
und Bronchien; E> air passages 
Luftizyslte f: lufthaltige Zyste; E> aerocele 
Lumlbalgo f: > Lumbalgie 
lumibal adj: die Lenden betreffend; <E> 
lumbar 
Lumlballanläsithelsie f: Spinalanästhesie* 
durch Injektion im Lumbalbereich; <> 
lumbar anesthesia 
Lumlballgie f: Hexenschuss; «E» lumbago 
Lumlballplelxus m: ^ Lendenplexus 
Lumiballpunkitilon f: Entnahme von Li- 
quor* cerebrospinalis durch Punktion 
des Durasacks im Lumbalbereich; «E> 
lumbar puncture 
Lumiballsegimenite pl: > Lendenmark 
Lumiballwirlbel pl: die 5 Wirbel der Len- 
denwirbelsäule; > lumbar vertebrae 
Lumlbalria pl: ^ Lendenmark 
Lumbo-, lumbo- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,,Lende“ 
lumibolabidolmilnal adj: Lende und Bauch! 
Abdomen betreffend oder verbindend; 
& lumboabdominal 
lumlboldorlsal adj: Lende(nregion) und 
Rückenfelder/Regiones dorsales be- 
treffend; © lumbodorsal 
lumibolkosital adj: Lendenregion oder 
Lendenwirbel und Rippen/Kostae be- 
treffend; © lumbocostal 
lumlbolsalkral adj: Lendenregion oder 
Lendenwirbel und Kreuzbein/Os sa- 
crum betreffend; © lumbosacral 
Lumlbolsalkrallgellenk nt: Gelenk zwi- 
schen letztem Lendenwirbel und Kreuz- 
bein; ED lumbosacral joint 
lumlboltholralkal adj: Lendenwirbelsäule 
und Brustkorb/Thorax betreffend; © 
thoracolumbar 
Lumlbus m: Lende; © loin 
Lulmen nt: 1. SI-Einheit des Lichtstroms 
2. Lichtung, Hohlraum; © 1.-2. lumen 
Lumipekltolmie f: Form der brusterhal- 
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tenden Tumorentfernung bei Brust- 
krebs, bei der nur der Tumor und an- 
grenzendes Gewebe entfernt werden; 
CE» lumpectomy 

Lumipenisorltielrerlkranklheit f: > Lungen- 
milzbrand 

Lulnarlmolnat m: in der Geburtshilfe und 
Gynákologie verwendeter 28-Tage- 
Monat; © lunar month 

Lulnaltum nt: Mondbein, Os* lunatum; 
C» lunate bone 

Lulnaltumllulxaltilon f: traumatische Ver- 
renkung des Os lunatum; © disloca- 
tion of the lunate 

Lulnaltumimallalzie f: aseptische Osteo- 
nekrose* des Os lunatum; © Kien- 
bóck's disease (of the lunate) 

Lunige f: aus zwei Flügeln [rechter/linker 
Lungenflügel] bestehendes Organ des 
Brustraums, das dem Gasaustauch zwi- 
schen Körper und Umwelt dient; > 
lung 

Lunigenlaldelnolmaltolse f: seltenes Ade- 
nokarzinom* der Lunge; trotz frühzei- 
tiger hamatogener Metastasierung* ist 
die Prognose relativ gut; © pulmonary 
adenomatosis 

Lunigenlallvelollen pl:  Lungenblüschen 

Lunigenlanthlralkolse f: zu den Pneumo- 
koniosen* záhlende, durch langjáhrige 
Einatmung von Kohlenstaub hervorge- 
rufene Erkrankung; die Ablagerung in 
den Alveolen führt zur Ausbildung ei- 
nes Lungenemphysems*; «E» pulmo- 
nary anthracosis 

Lunigenlalplalsie f: unvollständige Ent- 
wicklung der Lunge; © apneumia 

Lunigenlasiperlgilllolse f: meist sekundä- 
rer Befall der Lunge mit Aspergillus*- 
Species bei Tuberkulose* oder HIV- 
Infektion; CE» pulmonary aspergilloma 

Lunigenlaltellekitalse f: verminderter 
oder fehlender Luftgehalt der Lungen- 
bläschen mit Kollaps der betroffenen 
Lungenteile; CE» atelectasis 

Lunigenlatimung f: Gesamtheit von Gas- 
transport in die Lunge [Inspiration], 
Diffusion der Atemgase durch die alve- 
oláre Membran und Abtransport der 
Gase [Exspiration]; © pulmonary res- 
piration 

Lunigeniblálhung f:  Lungenemphysem 

Lunigenibläsichen pl: bläschenförmige 
Endabschnitte der Luftwege, in denen 
der Gasaustauch stattfindet; CE» pul- 
monary vesicles 

Lunigenibrand m: > Lungengangrün 

Lunigenicanidildolse f: durch Candida*- 
Species hervorgerufener Pilzbefall der 
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Lungenegel 


Lunge; © candidiasis of the lung 
Lunigenlelgel m: meist paarweise im 
Lungengewebe parasitierende Trema- 
tode; & lung fluke 
Lunigenlemibollie f: Verschluss einer 
Lungenarterie durch einen Embolus*; 
© pulmonary embolism 
Lunigenlemibollus m: eine Lungenembo- 
lie auslósender Embolus*; > pulmo- 
nary embolus 
Lunigenlemiphylsem nt: meist erworbene 
[Raucher], irreversible Uberblahung 
der Lungenalveolen mit Veránderung 
oder Zerstórung des Lungengewebes; 
© pulmonary emphysema 
Lunigenlentiziinidung f: Pneumonie*; «E> 
pneumonia 
Lunigenifell nt: das die Lunge bedecken- 
de Blatt des Brustfells; CE» pulmonary 
pleura 
Lunigenifelllentlzünldung f: s.u. Pleuritis; 
CE» pulmonary pleurisy 
Lunigenifilbrolse f: bindegewebiger Um- 
bau des Lungengewebes mit Entwick- 
lung einer restriktiven Ventilationsstó- 
rung*; CE» pulmonary fibrosis 
Lunigenffisitel f: 1. irrtümliche Bezeich- 
nung für Bronchusfistel* 2. arterio- 
venóse Lungenfistel; © 1. pulmonary 
fistula 2. >arteriovenöse Lungenfistel 
arteriovenóse Lungenfistel: angebore- 
ne Verbindung zwischen einer oder 
mehreren peripheren Lungenarterien 
und -venen; © arteriovenous pulmo- 
nary aneurysm 
Lunigeniganigrán f: Gangrän des Lungen- 
gewebes, die als Sekundärinfektion 
von Bronchiektasen oder einem Abs- 
zess entsteht; E> necropneumonia 
Lunigenlhälmolsildelrolse f: durch die Ein- 
lagerung von Eisenkomplexen gekenn- 
zeichnete Lungenerkrankung; © pul- 
monary hemosiderosis 
Lunigenlherlnie f: hernienartiger Vorfall 
von Lungengewebe durch einen Defekt 
in der Thoraxwand; © pneumocele 
Lunigen!hylpolplalsie f: Unterentwicklung 
der Lunge; © pulmonary hypoplasia 
Lunigenlinidulraltilon f: Verhártung des 
Lungengewebes; © pulmonary indu- 
ration 
Lunigenlinlfarkt m: Infarzierung meist 
peripherer Lungenabschnitte durch ei- 
ne Verlegung von Pulmonalarterienäs- 
ten; i.d.R. handelt es sich um einen hà- 
morrhagischen Lungeninfarkt [mit 
Einblutung], seltener um einen anámi- 
schen Lungeninfarkt; © pulmonary 
infarction 
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Lunigeniinifiltirat nt: Verdichtung von 
Lungengewebe durch Exsudat und Zel- 
leinwanderung; © pulmonary infil- 
tration 

Lunigenikalpalziltät, totale f: in der Lunge 
vorhandenes Gasvolumen nach maxi- 
maler Einatmung; ®© total lung capa- 
city 

Lunigenlkarlzilnom nt: bósartiger Tumor 
der Lunge; ie.S. das Bronchialkarzi- 
nom*; © lung cancer 

Lunigenikonitulsilon f: v.a. durch Verkehr- 
sunfálle verursachte, stumpfe Verlet- 
zung des Lungengewebes mit Einblu- 
tung; CE» pulmonary contusion 
Lunigenlkrebs m: ^ Lungenkarzinom 
Lunigenikreisllauf m: Teil des Blutkreis- 
laufes, der sauerstoffarmes Blut vom 
Herzen in die Lunge transportiert und 
sauerstoffreiches Blut zurück zum 
Herzen führt; © pulmonary circula- 
tion 
Lunigenimilz;ibrand m: durch Einatmen 
von Bacillus* anthracis hervorgerufe- 
ne Lungenform des Milzbrandes; E> 
inhalational anthrax 
Lunigenimylkolse f: Pilzerkrankung der 
Lunge; CE» pneumomycosis 
Lunigenlöldem nt: Flüssigkeitsansamm- 
lung im Lungengewebe [interstitielles 
Lungenödem] oder den Lungenblä- 
schen [intraalveoláres Lungenódem]; 
die háufigste Ursach ist Linksherzin- 
suffizienz [kardiales Lungenódem; E> 
pulmonary edema 
Lunigenipest f: Pneumonie* durch Ein- 
atmung von Pesterregern oder Streu- 
ung aus Herden im Körper; © pulmo- 
nic plague 
Lunigeniphthilse f: > Lungenschwind- 
sucht 
Lunigeniprelllung f: > Lungenkontusion 
Lunigeniquetischung f: > Lungenkontu- 
sion 
Lunigenirundiherd m: runder Verdich- 
tungsherd im Lungenróntgenbild; <> 
coin lesion 
Lunigenischwindlsucht f: Lungentuberku- 
Jose? mit ausgeprägter Kachexie*; «E> 
pulmonary phthisis 
Lunigenisildelrolse f: benigne, rückbil- 
dungsfáhige Pneumokoniose* durch 
Ablagerung von Eisenstaub; © pul- 
monary siderosis 
Lunigenisillilkolse f: durch Einatmen von 
quarzhaltigem Staub hervorgerufene 
Pneumokoniose* mit chronisch pro- 
gredienter Lungenfibrose*; führt im 
Laufe der Zeit zu obstruktiver und res- 
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triktiver Ventilationsstórung*; <> 
pneumosilicosis 

Lunigenisklelrolse f: sklerosierende Ver- 
hártung des interstitiellen Lungenge- 
webes; © pulmonary sclerosis 
Lunigenispitlzenitulberlkullolse f: Befall 
der Lungenspitzen im Rahmen einer 
lokalisierten hámatogenen Streuung 
einer Lungentuberkulose*; > apical 
tuberculosis 

Lunigenistaulung f: Abflussbehinderung 
des Blutes aus der Lunge; führt zur 
Entwicklung einer Stauungslunge; «E> 
pulmonary congestion 

Lunigenistein m: Steinbildung im Lun- 
gengewebe; © pneumolith 
Lunigeniszinitilgralfie, -gralphie f: Szinti- 
grafie* der Lungen zur Untersuchung 
der Perfusion [Lungenperfusionsszin- 
tigrafie] oder Ventilation [Lungenven- 
tilationsszintigrafie]; ED pulmonary 


scan 

Lunigenitulberlkullolse f: durch Myco- 
bacterium* tuberculosis hervorgeru- 
fene, akute oder chronische granulo- 
matóse Entzündung des Lungengewe- 
bes; häufigste Form der Tuberkulose*; 
führt durch eine hämatogene oder 
lymphogene Streuung zum Befall an- 
derer Organe; ED pulmonary tubercu- 
losis 

offene Lungentuberkulose: infektiöse 
Form der Tuberkulose mit Ausschei- 
dung von Erregern im Sputum; «> 
open tuberculosis 
Lunigenivelnenitransipoisiltilon f: angebo- 
rene Angiokardiopathie* mit Einmün- 
dung der Lungenvenen in den rechten 
Vorhof; © transposition of pulmonary 
veins 

Lunigenizirirholse f: Lungenfibrose* mit 
diffusem Befall des Interstitialgewebes; 
© pulmonary cirrhosis 
Lunigenizysiten pl: angeborene [Zysten- 
lunge] oder erworbene [Echinokokko- 
se] Zysten im Lungengewebe; © pul- 
monary cysts 

Lulnulla f, pl -lae: halbmondfórmige/si- 
chelfórmige Struktur; © lunula 
Lunula unguis: Nagelhalbmond; c° 
lunula of nail 

Lunulae valvularum semilunarium: 
halbmondfórmiger Randstreifen der 
Semilunarklappen; © lunulae of se- 
milunar valves 

lulpolid adj: in der Art eines Lupus, lu- 
pusáhnlich; © lupoid 

Lulpus m: Kurzbezeichnung für Lupus* 
erythematodes und Hauttuberkulose 


[Lupus* vulgaris]; © lupus 
Lupus erythematodes: Autoimmuner- 
krankung der Haut und innerer Orga- 
ne, bei der Antikórper gegen Zellkern- 
antigene [antinukleáre Antikórper] 
gefunden werden; © lupus erythema- 
tosus 
systemischer Lupus erythematodes: 
Lupus erythematodes visceralis 
Lupus erythematodes visceralis: gene- 
ralisierte Form des Lupus erythemato- 
des mit Befall innerer Organe; bei der 
Auslösung spielen eine genetische Ver- 
anlagung und endogene [Hormone, 
Stress] und exogene [Medikamente, 
Traumen] Faktoren eine Rolle; © sys- 
temic lupus erythematosus 
Lupus pernio: Form des Lupus erythe- 
matodes mit bläulichen Knoten an den 
kälteexponierten Akren; © chilblain 
lupus 
Lupus vulgaris: v.a. das Gesicht betref- 
fende, háufigste Form der Hauttuber- 
kulose; CE» lupus vulgaris 
Lupus erythematodes-Körper pl: Ein- 
schlusskörper in Lupus erythemato- 
des-Zellen; © LE bodies 
Lupus erythematodes-Zellen pl: typische 
neutrophile Granulozyten mit baso- 
philen Einschlusskórpern bei Lupus* 
erythematodes; © lupus erythemato- 
sus cells 
Lulpusinelphriltis f: Immunkomplexne- 
phritis* bei Lupus* erythematodes 
visceralis; © lupus nephritis 
Lulpusinelphrolpalthie f: > Lupusnephritis 
Lulpusinielre f: > Lupusnephritis 
Luschka-Foramen nt: beidseitige, seitli- 
che Öffnung des IV. Ventrikels; © fo- 
ramen of Luschka 
lultelal adj: Corpus* luteum betreffend; 
C luteal 
Lultelallphalse f: zweite Phase des Men- 
struationszyklus; Zeit vom Eisprung bis 
zur Monatsblutung; © luteal phase 
Lultelilnilsielrungslhorimon nt: im Hypo- 
physenvorderlappen gebildetes gona- 
dotropes Hormon, das bei der Frau an 
Follikelreifung, Ovulation und der Gelb- 
kórperbildung teilnimmt; © luteiniz- 
ing hormone 
Lultelilnom nt: ^ Luteom 
Lutembacher-Syndrom nt: angeborener 
Vorhofseptumdefekt* mit Mitralste- 
nose*; CE» Lutembacher’s disease 
Lultelolhorimon nt: > Progesteron 
Lultelom nt: Progesteron-bildender Eier- 
stocktumor; «E» luteoma 
Lutheran-Blutgruppen p/: Blutgruppen- 
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system, dessen Antigene eine milde 
Transfusionsreaktion auslósen kón- 
nen; © Lutheran blood groups 
Lux nt: Einheit der Beleuchtungsstárke; 
C lux 
Lulxaltio f, pl -tilolnes:  Luxation 
Lulxaltilon f: Verrenkung, Ausrenkung; 
C luxation 
Lulxaltilonsifrakltur f: Fraktur* mit Luxa- 
tion* der Fragmente oder eines an- 
grenzenden Knochens; > fracture- 
dislocation 
Lylalse f: Enzym, das die Spaltung eines 
Moleküls katalysiert; > lyase 
Lyell-Syndrom nt: durch Medikamente 
verursachte flachenhafte Nekrolyse 
der Epidermis* mit subepidermaler 
Blasenbildung; © Lyell's disease 
Lyme-Borreliose f: > Lyme-Disease 
Lyme-Disease nt: meist durch Zecken, 
selten auch durch Stechmücken über- 
tragene Infektionskrankheit durch 
Borrelia* burgdorferi; i.d.R. kommt es 
zu unspezifischen Symptomen [Kopf-, 
Gliederschmerzen, Fieber, gastrointes- 
tinale Beschwerden], gefolgt von der- 
matologischen [Erythema chronicum 
migrans], orthopádischen [Arthritis, 
Arthralgie] oder neurologischen Krank- 
heitsbildern; © Lyme disease 
Lyme-Krankheit f: > Lyme-Disease 
Lymph-, lymph- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Lymphe“ 
Lymipha f: > Lymphe 
Lymphlaldelnekitolmie f: Lymphknoten- 
entfernung; © lymphadenectomy 
Lymphlaldelnie f: Lymphknotenerkran- 
kung; © lymphadenopathy 
Lymphlaldelniltis f: entzündliche Lymph- 
knotenvergrößerung; © lymphadeni- 
tis 
Lymphlaldelnolgralfie, -gralphie f: Rónt- 
genkontrastdarstellung von Lymph- 
knoten; © lymphadenography 
Lymphlaldelnolgramm nt: Róntgenkon- 
trastaufnahme von Lymphknoten; «E» 
lymphadenogram 
Iymphlaldelnolid adj: lymphknotenáhn- 
lich; Lymphknoten betreffend, von 
Lymphknoten (ab-)stammend; c£» 
lymphadenoid 
Lymphlaldelnom nt: Lymphknotenver- 
größerung; Lymphom; © lymphade- 
noma 
Lymphlaldelnolpalthie f: Lymphknotener- 
krankung; © lymphadenopathy 
angioimmunoblastische Lymphade- 
nopathie: atiologisch unklare, genera- 
lisierte Erkrankung mit Schwellung der 
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Lymphknoten, Leber und Milz; zum 
Teil Ausheilung, zum Teil tódlicher 
Verlauf; © immunoblastic lymphade- 
nopathy 
Lymphlaldelnolpalthielsynidrom, alkultes 
felbrilles nt: > Lymphknotensyndrom, 
mukokutanes 
Lymphlaldelnolse f: (chronische) Lymph- 
knotenschwellung; © lymphadenosis 
Lymphlaldelnoltolmie f: Lymphknotener- 
öffnung; © lymphadenotomy 
Lymphlanigilekltalsie f: Lymphgefäßer- 
weiterung; © lymphangiectasis 
Lymphlanigilekitolmie f: Lymphgefäßent- 
fernung, Lymphgefäßresektion; <> 
lymphangiectomy 
Lymphlanigililtis f: > Lymphangitis 
Lymphlanigilolgralfie, -gralphie f: Rónt- 
genkontrastdarstellung von Lymphge- 
fäßen; © lymphangiography 
Lymphlanigilolgramm nt: Röntgenkon- 
trastaufnahme von Lymphgefäße; <> 
lymphangiogram 
Lymphlanigilom nt: i.d.R. angeborener, 
gutartiger Tumor der Lymphgefäße; 
C» lymphangioma 
Lymphlanigilolma nt, pl -malta: > Lymph- 
angiom 
Lymphlanigilolpalthie f: Erkrankung der 
Lymphgefáfie; © lymphangiopathy 
Lymphianigilolphlelbiltis f: Entzündung 
von Lymphgefäßen und Venen; «E> 
lymphangiophlebitis 
Lymphlanigiltis f: Lymphgefäßentzün- 
dung; > Iymphangitis 
Lymiphaltilkolstolmie f: Anlegen einer 
Lymphfistel zur Lymphdrainage; «E^ 
lymphaticostomy 
Iymiphaltisch adj: Lymphe oder lympha- 
tisches Organ oder Lymphsystem be- 
treffend; © lymphatic 
Lymiphaltollylse f: Auflösung des lym- 
phatischen Gewebes; © lymphatolysis 
Lymphidrülse f: > Lymphknoten 
Lymiphe f: in den Lymphgefäßen enthal- 
tene wasserklare Flüssigkeit und die 
darin transportierten Lymphozyten; 
CE» lymph 
Lymphifisitel f: meist innere, lymphab- 
sondernde Fistel eines Lymphgefafes; 
C lymphatic fistula 
Lymphiflislsigikeit f: > Lymphe 
Lymphifolllilkel pl: rundliche Anhäufung 
von retikulárem Bindegewebe und lym- 
phatischen Zellen in den Lymphkno- 
ten oder im Gewebe; © lymph follicle 
Lymphlknotichen pl: > Lymphfollikel 
Lymphlknolten m: in die Lymphbahnen 
eingeschaltete bohnenfórmige Kórper, 


Lymphom 


die aus Rindensubstanz, Mark und 
Kapsel bestehen; Lymphknoten filtern 
die Lymphe und entfernen Erreger, To- 
xine, Zellfragmente u.ä.; © lymph node 
Lymphiknoltenlentiziinidung f: — Lymph- 
adenitis 
Lymphiknoltenihylperlplalsie f: Lymph- 
knotenvergrößerung; © lymphoma 
Lymphiknoltenihylperitrolphie f: Lymph- 
knotenvergrößerung; © lymphaden- 
hypertrophy 
Lymphiknoltenipunkitilon f: meist Feinna- 
delpunktion zur Gewinnung von Zel- 
len und Gewebe; © lymph node biopsy 
Lymphiknoltenisynidrom, mulkolkultalnes 
nt: atiologisch ungeklárte, fieberhafte 
Erkrankung, v.a. des Kleinkindalters, 
mit Lymphknotenschwellung und Be- 
teiligung multipler Organe; ED muco- 
cutaneous lymph node syndrome 
Lympho-, lympho- práf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,,Lymphe“ 
Lymipholblast m: Stammzelle der Lym- 
phozyten; © lymphoblast 
Lymipholblasitenlleuklälmie f: Unterform 
der akuten myeloischen Leukämie*; 
C» lymphoblastic leukemia 
Lymipholblasitom nt: aus Lymphoblasten 
bestehendes Lymphom*; lymphoblas- 
tisches Lymphom; © Iymphoblastoma 
Lymlpholblasitolse f: pathologische Ver- 
mehrung der Lymphoblasten im Blut; 
© lymphoblastosis 
Lymipholcyltolma cultis nt: polyätiologi- 
sche [u.A. Lyme-Disease*], gutartige, 
tumoröse Proliferation der Haut von 
Gesicht [v.a. Ohrläppchen], Nacken, 
Achselhóhlen und Genitalbereich; <> 
cutaneous lymphoplasia 
Lymphlöldem nt: durch Störung des 
Lymphabflusses verursachtes Odem*; 
c» lymphedema 
Lymlpholdilalpeldelse f: aktive Wande- 
rung von Lymphozyten durch die Ge- 
fäßwand; © lymphodiapedesis 
Lymipholeldelma nt:  Lymphódem 
Lymipholelpilthellilom nt: in Afrika und 
Asien auftretendes Karzinom des Na- 
senrachens durch das Epstein-Barr*- 
Virus; © lymphoepithelioma 
Iymipholgen adj: aus Lymphe oder lym- 
phatischen Gefäßen stammend; «> 
lymphogenous 
Lymipholgelnelse f: Lymphbildung; «E» 
lymphogenesis 
Lymipholgralfie, -gralphie f: Róntgenkon- 
trastdarstellung von Lymphgefäßen 
und Lymphknoten; © lymphography 
Lymipholgramm nt: Röntgenkontrastauf- 


nahme von Lymphgefäßen und Lymph- 
knoten; © lymphogram 
Lymipholgralnullolma nt: granulomatóse 
Erkrankung des lymphatischen Gewe- 
bes; © lymphogranuloma 
Lymphogranuloma inguinale: durch 
Chlamydia* trachomatis hervorgeru- 
fene meldepflichtige Geschlechtskran- 
kheit*; kennzeichnend ist die ausge- 
prágte Schwellung der Leistenlymph- 
knoten; © lymphogranuloma vene- 
reum 

Lymipholgralnullolmaltolse f: 1. > maligne 
Lymphogranulomatose 2. — Lympho- 
granuloma 

maligne Lymphogranulomatose: vom 
lymphatischen Gewebe ausgehende 
maligne Erkrankung; die Prognose 
hángt von der histologischen Form, 
dem Krankheitsstadium und dem Vor- 
handensein von Begleitsymptomen 
[z.B. Nachtschweiß] ab; > malignant 
lymphogranulomatosis 
Iymipholhälmaltolgen adj: Lymph- und 
Blutgefäße betreffend; > lymphohe- 
matogenous 
Iympho-histiozytär adj: sowohl lympho- 
zytär als auch histiozytär; © lympho- 
histiocytic 
Iymipholid adj: lymphartig, lympháhn- 
lich; lymphozytenahnlich; das Lymph- 
system betreffend; © lymphoid 
Lymipholildekltolmie f: operative Entfer- 
nung von lymphatischem Gewebe; «E» 
lymphoidectomy 

Lymipholidizelllen pl: morphologisch ver- 
änderte Lymphozyten, z.B. bei Mono- 
nukleose; © atypical lymphocytes 
lymipholkalpilllár adj: Lymphkapillare 
betreffend; © lymphocapillary 
Lymipholkilne pl: von Lymphozyten und 
anderen immunrelevanten Zellen ge- 
bildete Zytokine*, z.B. Interferone, 
Interleukine; © lymphokines 
Lymiphollylse f: Lymphozytenauflósung; 
C lympholysis 
Lymlphom nt: Lymphknotenschwellung, 
Lymphknotentumor; © lymphoma 
B-lymphoblastisches Lymphom: hoch 
malignes Non-Hodgkin-Lymphom*, 
das wahrscheinlich durch das Epstein- 
Barr*-Virus ausgelöst wird; E> Bur- 
kitt’s lymphoma 

großfollikuläres Lymphom: Non-Hodg- 
kin-Lymphom* mit Leber- und Milz- 
schwellung, Aszites* und Schwellung 
im Bereich der Ohrspeicheldrüse; <> 
giant follicular lymphoma 
lymphoplasmozytisches Lymphom: 
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nieder malignes Non-Hodgkin-Lym- 
phom* aus B-Lymphozyten; © plas- 
macytoid lymphocytic lymphoma 
plasmozytisches Lymphom: von ei- 
nem Zellklon ausgehende monoklona- 
le Gammopathie* und Plasmazellver- 
mehrung im Knochenmark; © plas- 
ma cell myeloma 
Iymipholmaltolid adj: lymphomahnlich, 
lymphomartig; > lymphomatoid 
Iymipholmaltös adj: Lymphom betref- 
fend, lymphomartig; «> lymphoma- 
tous 
Lymipholnoldullus m: > Lymphfollikel 
Lymipholnoldus m: > Lymphknoten 
Lymipholpalthie f: Erkrankung des lym- 
phatischen Systems; © Iymphopathy 
Lymipholpelnie f: Verminderung der 
Lymphozytenzahl im peripheren Blut; 
c lymphopenia 
Lymipholphelrelse f: Abtrennung der Lym- 
phozyten aus dem Blut; > lympho- 
cytapheresis 
Lymipholplalsie f: Anháufung lymphore- 
tikulärer Zellen im Gewebe; © lym- 
phoplasia 
Lymipholpolelse f: > Lymphozytopoese 
Iymipholreltilkullär adj: Zellen und Gewe- 
be des Lymphsystems und des retiku- 
loendothelialen Systems betreffend; 
C lymphoreticular 
Lymiphorirhalgie f: > Lymphorrhé 
Lymlphorlrhà f: Lymphausfluss aus gro- 
ßen Lymphgefäßen; © lymphorrhea 
Lymipholsarlkom nt: bósartiger Lymph- 
knotentumor; malignes Lymphom; c£» 
lymphosarcoma 
Lymipholstalse f: Lymphstauung; «> 
lymphostasis 
Lymipholszinitilgralfie, -gralphie f: Szinti- 
grafie* der Lymphgefäße und Lymph- 
knoten; © lymphoscintigraphy 
lympho-vaskulár adj: Lymphgefäße be- 
treffend; © lymph-vascular 
Lymipholzelle f: mit Lymphe gefüllte Zys- 
te oder ausgeweitetes Lymphgefäß; c£ > 
lymphocele 
Lymipholzylten pl: aus zwei Gruppen [B- 
Lymphozyten* und T-Lymphozyten*] 
bestehende weiße Blutkörperchen, de- 
ren Hauptaufgabe die Abwehr von Er- 
regern und Zerstórung von abnorma- 
len Zellen ist; © lymphocytes 
Lymlpholzyltenidilalpeldelse f: > Lympho- 
diapedese 
Lymipholzylteniphelrelse f: > Lymphophe- 
rese 
Lymlpholzyltenisturz m: massive Abnah- 
me der Lymphozyten im peripheren 
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Blut; © acute lymphocytopenia 

Lymipholzytihálmie f: Vermehrung der 
Lymphozyten im Blut über den Nor- 
malbereich hinaus; > lymphocythe- 


mia 
Lymipholzyltolblast m: Stammzelle der 
Lymphozyten; © lymphoblast 
Lymlpholzyltollylse f:  Lympholyse 
Lymipholzyltom nt: polyätiologische [u.A. 
Lyme-Disease*], gutartige, tumoröse 
Proliferation der Haut von Gesicht [v.a. 
Ohrläppchen], Nacken, Achselhöhlen 
und Genitalbereich; © lymphocy- 
toma 
Lymipholzyltolpelnie f: > Lymphopenie 
Lymipholzyltolphelrelse f: > Lymphophe- 
rese 
Lymipholzyltolpolelse f: Lymphozytenbil- 
dung; © lymphocytopoiesis 
Lymipholzyltolse f: Vermehrung der Lym- 
phozyten im Blut über den Normalbe- 
reich hinaus; CE» lymphocytosis 
Iymipholzyltoltolxisch adj: Lymphozyten 
zerstórend; CE» lymphocytotoxic 
Lylolphillilsaltilon f: schonendes Trock- 
nungsverfahren, bei dem Proben tief- 
gefroren und dann im Vakuum ge- 
trocknet werden; © lyophilization 
Lylolphillilsielrung f: > Lyophilisation 
lylolphob adj: schwer dispergierbar; <> 
lyophobic 
Lys-, lys- präf.: > Lyso- 
-lyse suf.: Wortelement mit der Bedeu- 
tung „Auflösung“ 
Lyslerlgid nt: > Lysergsäurediäthylamid 
Lyslergisáulre f: Grundbaustein der Mut- 
terkornalkaloide; © lysergic acid 
Lyslerglsdulreldilalthyllalmid nt: den Mut- 
terkornalkaloiden verwandtes Rausch- 
gift; © lysergic acid diethylamide 
Lylsin nt: essentielle Aminosäure; © ly- 
sine 
Lylsinlinitollelranz f: > Hyperlysinämie 
Lyso-, lyso- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Lösung/Auflösung/Lyse“ 
lylsolgen adj: 1. Lyse verursachend 2. zur 
Lysogenie befahigt; > 1.-2. lysogenic 
Lylsolgelnie f: erbliche Disposition von 
Bakterien, spontan Phagen zu bilden 
und zu lysieren; © lysogeny 
Lylsolsom nt: im Golgi*-Apparat gebil- 
dete Zellorganelle, die Hydrolase ent- 
halt; © lysosome 
Lylsoltylpie f: Typendifferenzierung von 
Baktieren durch die von Phagen verur- 
sachte Auflösung; © phage typing 
Lylsolzym nt: bakterizide Hydrolase*, die 
Murein* in Bakterienwänden spaltet; 
CE» lysozyme 


-lytisch 


Lysisa f: > Tollwut -Iytisch suf.: in Adjektiven verwendetes 
Lysyl-Bradykinin nt: Gewebshormon mit Wortelement mit der Bedeutung „auf- 
blutdrucksenkender Wirkung; > lysyl- lösend“ 

bradykinin 
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Magenkatarrh 


M 


Macro-, macro- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „groß/lang/hoch“ 
Malculla f, pl -lae: Fleck, Verdickung; «E> 
macula 

Macula adhaerens: elektronenmikro- 
skopisch dichte Zellverbindung; «E» 
macula adherens 

Macula lutea: gelblicher Netzhautfleck 
neben der Sehnervenpapille; > ma- 
cula lutea 

Maldalrolsis f: Verlust der Wimpern und 
Augenbrauen; © madarosis 
Madelung-Deformität f: angeborene Ba- 
jonettform der Hand durch eine Sublu- 
xation des Handgelenks; «ED Made- 
lung’s deformit 

Maldenlkranklheit f: > Myiasis 
Maldeniwurmlinifekltilon f: Befall und Er- 
krankung durch Enterobius vermicu- 
laris; selten Entwicklung einer Appen- 
dicitis* helminthica; © enterobiasis 
Maldoninenifiniger pl: schmale, lange 
Finger, z.B. bei Arachnodaktylie*; Œ> 
Madonna fingers 

Maldulralfuß m: Maduramykose* des Fu- 
fies; CE» Madura foot 

Maldulralmylkolse f: durch verschiedene 
Pilzarten hervorgerufene, chronisch- 
granulomatöse Entzündung der Füße 
und anderer Kórperregionen; © ma- 
duromycosis 

Malgen m: Gaster, Ventriculus; © sto- 
mach 
Malgenlaltolnie f: Tonusverlust der Ma- 
genmuskulatur; © gastric atonia 
Malgenlaltrelsie f: angeborener Ver- 
schluss des Mageneingangs; «€» atreto- 
gastria 
Malgenibelzolar m: sich im Magen bil- 
dender Klumpen aus Fasern und ande- 
ren unverdaulichen Substanzen; «E> 
bezoar 
Magen-Darm-Entzündung f: ^ Magen- 
Darm-Katarrh 
Magen-Darmgrippe f: Magen-Darm-Be- 
teiligung bei einer Grippe*; oft auch 
als Bezeichnung für Virusinfekte des 
Magen-Darms mit grippeähnlicher 


Symptomatik verwendet; © gastroin- 
testinal influenza 
Magen-Darm-Katarr m: > Magen-Darm- 
Katarrh 
Magen-Darm-Katarrh m: Entzündung 
(der Schleimhaut) von Magen und 
Dünndarm; © gastroenteritis 
Magen-Darm-Senkung f: Senkung von 
Magen und Darm; meist im Rahmen 
einer allgemeinen Baucheingeweide- 
senkung [Enteroptose*]; CE» gastroen- 
teroptosis 
Magen-Darm-Trakt m: Gesamtheit des 
Verdauungstraktes vom Mageneingang 
bis zum After; CE» gastrointestinal tract 
Magendie-Foramen nt: Offnung des IV. 
Ventrikels in die Cisterna cerebellome- 
dullaris; E> Magendie’s foramen 
Malgenidilveritilkel nt: meist asymptoma- 
tisches, echtes oder falsches Diverti- 
kel* der Magenwand; © gastrocele 
Malgenidriilsenlentiziinidung f: > Gastra- 
denitis 
Malgenlentiziinidung f: > Gastritis 
Malgenffisitel f: 1. vom Magen ausgehen- 
de Fistel, die in ein anderes Organ 
mündet [innere Magenfistel] oder 
nach außen führt [äußere Magenfistel] 
2. operativ angelegte äußere Magenfis- 
tel; CE» 1. gastric fistula 2. gastrostomy 
Malgenifluss m: Hypersekretion des Ma- 
gens; © gastrorrhea 
Malgenifrühlkarlziinom nt: Magenkarzi- 
nom, das noch auf die Schleimhaut be- 
schrankt ist; CE» early gastric carcinoma 
Malgenlfunidus m: oberster Teil des Ma- 
gens; © fundus of stomach 
Malgenlgelschwür nt: v.a. Männer befal- 
lendes Geschwiir der Magenschleim- 
haut, das durch Reflux von Darmin- 
halt, Stress, Medikamente und Helico- 
bacter* pylori verursacht werden kann; 
CE» gastric ulcer 
Malgenigrüblchen pl: Grübchen in der 
Magenschleimhaut; Mündungsort der 
Magendrüsen; ‘E> gastric pits 
Malgenigrund m: > Magenfundus 
Malgeniherlnie f: Eingeweidebruch mit 
Magenteilen im Bruchsack; © gastric 
herniation 
Magen-Ileum-Anastomose f: > Gastroileo- 
stomie 
Magen-Jejunum-Anastomose f: — Gastro- 
jejunostomie 
Malgenlkarlzilnom nt: v.a. bei älteren Pa- 
tienten vorkommender bósartiger Tu- 
mor, der von der Magenschleimhaut 
ausgeht; CE» gastric cancer 
Malgenlkaltarrh m: > Gastritis 
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Magen-Kolon-Anastomose 


Magen-Kolon-Anastomose f: — Gastroko- 
lostomie 
Malgenlkrebs m: > Magenkarzinom 
Malgenimund m: Kardia*; © cardiac 
part of stomach 
Malgenlperlfolraitilon f: Durchbruch der 
Magenwand; meist durch ein Magen- 
geschwür* verursacht; © stomach 
perforation 
Malgenirelsekltilon f: Teilentfernung des 
Magens; CE» gastric resection 
Malgenisaft m: von den Magendrüsen 
gebildetes Sekret, das primár aus Was- 
ser, Salzsáure und Enzymen besteht; 
CE» gastric juice 
Malgenisarlkom m: von der Magenwand- 
muskulatur ausgehender bósartiger 
Tumor; © gastric sarcoma 
Malgenischleimlhautlentlzünldung f: >Gas- 
tritis 
Malgenisenikung f: meist angeborene, 
seltener erworbene Senkung des Ma- 
gens; i.d.R. zusammen mit einer Sen- 
kung des Darms [Gastoenteroptose*] 
im Rahmen einer allgemeinen Bauch- 
eingeweidesenkung [Enteroptose*]; 
CE» gastroptosis 
Malgenispeilchel m: > Magensaft 
Malgenispielgellung f: endoskopische Un- 
tersuchung des Magens; ‘E> gastroscopy 
Malgenistein m: aus unverdauten Nah- 
rungsresten [Haare, Fasern] gebildetes 
Konkrement im Magen; © gastrolith 
Malgenistelnolse f: meist durch eine ent- 
zündliche Schrumpfung hervorgerufe- 
ne Einengung des Magenlumens; «E> 
gastrostenosis 
Malgenistumpflkarlziinom nt: Magenkar- 
zinom*, das sich nach einer Teilentfer- 
nung am Stumpf entwickelt; © gas- 
tric stump cancer 
Malgeniszirlrhus m: diffus-infiltrierende, 
alle Magenwandschichten erfassende, 
entzündliche Veránderung; meist Symp- 
tom eines szirrhós wachsenden Ma- 
genkarzinoms*; CE» gastric cirrhosis 
Malgenitorisilon f: > Magenvolvulus 
Malgenlullkus nt: > Magengeschwür 
Malgeniverldaulung f: erste Phase der 
Verdauung, bei der die Nahrung durch 
Pepsin u.A. Enzyme des Magens ange- 
daut wird; CE» gastric digestion 
Malgenlverlenigung f: > Magenstenose 
Malgenivollvullus m: Verdrehung des Ma- 
gens, z.B. bei einer Hiatushernie*; <> 
gastric volvulus 
Malgerlsucht f: fast ausschließlich Mäd- 
chen im Alter von 12-21 Jahren betref- 
fende, psychisch bedingte Essstörung 
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mit extremer Abmagerung und Zei- 
chen allgemeiner Körperschwäche und 
Fehlernährung; oft kombiniert mit pe- 
riodischer Bulimie*; © anorexia ner- 
vosa 
Maglneslalmie f: erhöhter Magnesiumge- 
halt des Blutes; > magnesemia 
Maginelsilum nt: essentielles Erdalkali- 
metall; für viele Enzymreaktionen un- 
entbehrlich; © magnesium 
Maginelsilumisullfat nt: als Abführmittel 
und Antikonvulsivum* verwendetes 
Salz; © magnesium sulfate 
Maglneltolenizelphallolgraf, -graph m: Ge- 
rät zur Magnetoenzephalografie*; «E> 
magnetoencephalograph 
Magineltolenizelphallolgralfie, -gralphie f: 
Aufzeichnung der biomagnetischen 
Felder des Gehirns; > magnetoence- 
phalography 
Magineltolkarldilolgraf, -graph m: Gerät 
zur Magnetokardiografie*; ED magne- 
tocardiograph 
Maglneltolkarldilolgralfie, -gralphie f: Auf- 
zeichnung der biomagnetischen Felder 
des Herzens; > magnetocardiography 
Maglnetlrelsolnanz f: Absorption und 
Emission von Energie durch Atomker- 
ne in einem magnetischen Feld; Œ> 
magnetic resonance 
Maginetireisolnanzitolmolgralfie, -gralphie 
f auf Kernspinresonanz beruhendes, 
nicht-invasives, computergesteuertes, 
bildgebendes Verfahren mit hoher Auf- 
lösung; © magnet resonance imaging 
maginolzelllullár adj: aus großen Zellen 
bestehend; © magnocellular 
Mahaim-Bündel nt: akzessorische Lei- 
tungsbahn des Erregungsleitungssys- 
tems; kann zu Práexzitation* führen; 
C Mahaim fibers 
Mahlizahine pl: hintere Backenzähne, 
Molaren; © molar teeth 
major histocompatibility complex m: Gen- 
komplex auf dem Chromosom 6, der 
die Leukozytenantigene der Histokom- 
patibilitát kodiert; CE» major histocom- 
patibility complex 
Makro-, makro- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „groß/lang/hoch“ 
Malkrolanigilolpalthie f: Erkrankung gró- 
fierer Gefäße; E> macroangiopathy 
Malkrolblast m: kernhaltige Erythrozy- 
tenvorstufe; CE» macroblast 
Malkrolcheillie f: übermäßige Vergröße- 
rung der Lippen; © macrocheilia 
Malkrolchillie f: > Makrocheilie 
Malkroldakityllie f: übermäßige Größe von 
Fingern oder Zehen; © macrodactyly 


Malaria 


Malkroldenttie f: übermäßige Größe der 
Zähne; © macrodontia 
Malkroldonitie f: > Makrodentie 
Malkrolenizelphallie f: > Megalenzephalie 
Malkrolgelniltallisimus m: > Makrogenito- 
somie 
Malkrolgelniltolsolmie f: übermäßige Gró- 
fie der Genitalorgane; > macrogeni- 
tosomia 
Malkrolglia f: aus Astrozyten bestehende 
grofizellige Glia*; E> macroglia 
Malkrolglolbullinialmie f: Erhöhung der 
Makroglobuline im Blut; ED macro- 
globulinemia 
Makroglobulinämie Waldenstróm: ma- 
lignes Lymphom* der B-Lymphozyten 
mit Bildung von monoklonalem Im- 
munglobulin; © Waldenstróm's mac- 
roglobulinemia 
Malkrolglolbulliine pl: Globuline mit ho- 
hem Molekulargewicht; ED macro- 
globulins 
Malkrolglosisie f: Vergrößerung der Zun- 
ge; © macroglossia 
Malkrolgnalthie f: übermäßig großer 
Oberkiefer; © macrognathia 
Malkrolgralfie, -gralphie f: Form der Dys- 
grafie* mit abnormal großen Buchsta- 
ben; © macrography 
Malkrolhálmatlulrie f: mit bloßem Auge 
sichtbare Hámaturie*; ED macrosco- 
pic hematuria 
Malkrolkelphallie f: > Makrozephalie 
Makrolid-Antibiotikum nt: von Strepto- 
myces*-Species gebildetes oder syn- 
thetisch hergestelltes Antibiotikum; 
CE» macrolide 
Malkrollymipholzyltolse f: Vorkommen ei- 
ner erhöhten Zahl großer Lymphozy- 
ten im peripheren Blut; © macrolym- 
phocytosis 
Malkrolmalnie f: Größenwahn; > mac- 
romania 
Malkrolmellie f: Vergrößerung einer oder 
mehrerer Gliedmaßen; © macrome- 
lia 
Malkrolmollelkül nt: Riesenmolekül aus 
mehr als 1000 Atomen; © macromo- 
lecule 
malkrolnoldullär adj: von großen Knoten 
gekennzeichnet; > macronodular 
Malkrolnylchie f: Vergrößerung eines 
oder mehrerer Finger- oder Zehennä- 
gel; © macronychia 
Malkrolphalgen p/: amóboid bewegliche, 
in Blut und Gewebe vorkommende, 
einkernige Leukozyten, die zur Phago- 
zytose befähigt sind; © macrophages 
Malkrolplalsie f. übermäßiges Wachstum 
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eines Organs oder Gewebes; © mac- 
roplasia 
Malkroplsie f: Sehstórung, bei der alle 
Objekte übergrof erscheinen; <> 
macropsia 
Malkrolrhilnie f: übermäßige Größe der 
Nase; CE» macrorhinia 
malkrolskolpisch adj: mit bloßem Auge 
sichtbar; CE» macroscopic 
Malkrolsolmie f: Hochwuchs, Großwuchs; 
CE» macrosomia 
Malkrolstolmie f: angeborene Vergröße- 
rung der Mundspalte; > macrosto- 
mia 
malkrolzelllullar adj: aus großen Zellen 
bestehend; © macrocellular 
Malkrolzelphallie f: angeborene Vergró- 
Berung des Schádels; © macrocephaly 
Malkrolzylten pl: große Erythrozyten; 
CE» macrocytes 
Malkulla f: > Macula lutea 
Malkullaldelgelnelraltilon f: zu Sehstórun- 
gen oder Erblindung führende degene- 
rative Veränderung der Makula; <> 
macular degeneration 
malkullär adj: Makula betreffend, maku- 
lös; gefleckt, fleckig; © macular 
malkullolpalpullós adj: sowohl makulär 
als auch papulär; © maculopapular 
malkullös adj: Makula betreffend, maku- 
lär; gefleckt, fleckig; © macular 
malkullolzelrelbral adj: Macula lutea und 
Gehirn/Zerebrum betreffend; > mac- 
ulocerebral 

Mal nt: > Nävus 

Mal-, mal- präf.: Wortelement mit der Be- 
deutung „schlecht/schädlich/übel“ 
Malla f: Wange; CE» mala 
Mallablsorpitilon f: Störung der Nah- 
rungsresorption im Darm; © malab- 
sorption 

-malacia suf.: ^ -malazie 

Mallalria f: v.a. in den Tropen und Sub- 
tropen vorkommende Infektionskrank- 
heit durch den Blutparasiten Plasmo- 
dium*, der von Anophelesmücken 
übertragen wird; © malaria 

maligne Malaria: > Malaria tropica 
pernizióse Malaria: ^ Malaria tropica 
Malaria quartana: durch Plasmodium 
malaria verursachte benigne Malaria- 
form, die durch ein alle 4 Tage auftre- 
tendes Fieber gekennzeichnet ist; E> 
quartan malaria 

Malaria tertiana: durch jeden dritten 
Tag auftretende Fieberanfälle gekenn- 
zeichnete Malariaform durch Plasmo- 
dium vivax; gutartige Verlauf mit Rezi- 
diven; © tertian malaria 
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Malariae-Malaria 


Malaria tropica: durch Plasmodium 
falciparum verursachte schwerste Form 
der Malaria; © falciparum malaria 

Malariae-Malaria f: > Malaria quartana 

Mallalrilalerlrelger m: > Plasmodium 

Mallalrilalplasimoldilum nt: — Plasmodium 

Mallasiselzia furlfur f: Hefepilz; Erreger 
der Pityriasis* versicolor; > Malasse- 
zia furfur 

Mallasisilmillaltilon f: Oberbegriff für Mal- 
absorption* und Maldigestion*; Œ> 
malassimilation 

-malazie suf.: Wortelement mit der Be- 
deutung „Erweichung“ 

Malldesicenisus tesitis m: Fehlen des Ho- 
dens im Hodensack bei Bauch- oder 
Leistenhoden; «€» retained testicle 

Malldilgesitilon f: ungenügende/unvoll- 
ständige Verdauung; © maldigestion 

Mallforlmaltilon f: Fehlbildung, Missbil- 
dung; © malformation 

Mallilasimus m: auf den Menschen über- 
tragbare, chronische Erkrankung von 
Pferden und Eseln durch Pseudomo- 
nas mallei; © maliasmus 

Malign-, malign- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „bösartig“ 

malligine adj: bósartig; > malignant 

Malliginiltat f: 1. Bösartigkeit 2. bösarti- 
ge Geschwulst, Malignom; © 1. ma- 
lignancy 2. malignant tumor 

Malliginom nt: allgemein verwendete Be- 
zeichnung für maligne Tumoren, ins- 
besondere das Karzinom*; © malig- 
nant tumor 

malllelar adj: (Ohr) Hammer/Malleus 
betreffend; © mallear 

malllelolinikuldal adj: (Ohr) Hammer! 
Malleus und Amboss/Incus betreffend 
oder verbindend; © malleoincudal 

malllelollar adj: Knóchel oder Knóchel- 
region betreffend; > malleolar 

Malllelollarifrakitur f: > Knöchelfraktur 
Malllelollus m, pl Jr Knóchel, Fußknö- 
chel; © malleolus 
Malleolus lateralis: Außenknöchel; > 
lateral malleolus 
Malleolus medialis: Innenknóchel; «> 
medial malleolus 
Mallleloltolmie f: operative Durchtren- 
nung des Hammers im Rahmen der 
Tympanoplastik*; CE» malleotomy 
Malllelus m: 1. mit dem Trommelfell ver- 
bundenes Gehörknöchelchen; über- 
trägt die Trommelfellschwingungen 
auf den Amboss 2. > Maliasmus; > 
1. malleus 2. > Maliasmus 
Mallorca-Akne f: meist Frauen betreffen- 
de Akne sonnenexponierter Hautarea- 
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le; © Mallorca acne 

Mallory-Weiss-Syndrom nt: durch Schleim- 
hautlazerationen am Übergang von 
Speiseróhre und Magen [Mallory-Weiss- 
Risse] verursachte massive Blutung; 
CE» Mallory-Weiss syndrome 

Mallnultriltiion f: Fehlernáhrung, Man- 
gelernährung, Unterernáhrung; «E» 
malnutrition 

Malpighi-Zelle f: keratinbildende Zelle 
der Haut; © malpighian cell 

Mallroltaltilon f: Störung der Darmdre- 
hung während der Embryonalentwick- 
lung; © malrotation 

Malltalfielber f: durch mit Brucella meli- 
tensis infizierte Milch übertragene In- 
fektionskrankheit mit undulierendem 
Fieber, Hepatosplenomegalie* und 
Gliederschmerzen; © Malta fever 

Maltafieber-Bakterium nt: Erreger des 
Maltafiebers* und der Bang-Krank- 
heit* bei Schafen und Ziegen; > Bru- 
cella melitensis 

Malltalse f: Enzym, das Maltose* spaltet; 
CE» maltase 

Malltolse f: aus D-Glucose-Einheiten 
aufgebautes Disaccharid*; Grundbau- 
stein von Stárke* und Glykogen*; «E> 
maltose 

Malltoslulrie f: Maltoseausscheidung im 
Harn; © maltosuria 

Malltoltrilolse f: beim Stárkeabbau anfal- 
lender Zucker aus drei Glucose-Ein- 
heiten; CE» maltotriose 

Mallum nt: Leiden, Gebrechen, Krank- 
heit; CE» disorder 

Malzlarlbeilterllunige f: allergische Alveo- 
litis* durch Aspergillussporen in Gers- 
te; CE» malt-worker’s lung 

Malzizulcker m: ^ Maltose 

Mamill-, mamill- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,,Brust/Brustwarze“ 
Malmillla f: Brustwarze, Mamille; <> 
mamilla 

Malmillle f: Brustwarze, Mamilla; <> 
mamilla 

Malmillleniplasitik f: Brustwarzenplastik; 
®© mammillaplasty 

Malmillliltis f: Entzündung der Brustwar- 
ze; C mamillitis 

Mamima f, pl Mamimae: Brust; ED mamma 
akzessorische Mammae: Vorkommen 
zusätzlicher Brustdrüsen; «E» poly- 
mastia 

Mamimalamlpultaltilon f: klassische Brust- 
entfernung mit Entfernung der Pekto- 
ralmuskeln und Achsellymphknoten; 
CE» mastectomy 

MamImaialplalsie f: ein- oder beidseitiges 


MAO-Hemmer 


Fehlen der Brustdriise; > amastia 
Mamimalaugimenitaltilon f: Mammaplas- 
tik zur Brustvergrößerung; © breast 
augmentation 
Mamimaldyslplalsie f: häufige, meist zwi- 
schen dem 35. und 50. Lebensjahr auf- 
tretende proliferative Veränderung des 
Brustgewebes mit Zystenbildung; wahr- 
scheinlich durch ein Hormonungleich- 
gewicht bedingt; © cystic disease of 
the breast 
MamImalentiziinidung f: > Mastitis 
Mamlmalhylperitrolphie f: Uberentwick- 
lung der weiblichen Brust; > hyper- 
mastia 
MamImalkarizilnom nt: v.a. nach dem 40. 
Lebensjahr auftretender bósartiger Tu- 
mor der Brustdrüse, der meist vom 
oberen äußeren Quadranten ausgeht; 
häufig ist eine familiäre Häufung zu 
finden; © breast cancer 
Mamlimolgelnelse f: Brustdrüsenentwick- 
lung; © mammogenesis 
Mamimolgralfie, -gralphie f: Róntgendar- 
stellung der Brust (mit oder ohne Kon- 
trastmittel) in drei Ebenen; © mam- 
mography 
Mamimolgramm nt: Róntgenaufnahme 
der Brust; CE» mammogram 
mamlmoltrop adj: auf die Brustdriise 
wirkend; © mammotropic 
Mamlmoltrolpin nt: > Prolaktin 
Manldel f: > Tonsilla 
Manidellentiziinidung f: > Tonsillitis 
Manldilbulla f: Unterkiefer; > mandible 
Manldilbullalris m: > Nervus mandibula- 


Manldilbullekltolmie f: Unterkieferentfer- 
nung, Unterkieferresektion; © man- 
dibulectomy 

manidilbullolphalrynlgelal adj: Unterkie- 
fer und Rachen/Pharynx betreffend; 
© mandibulopharyngeal 
manidilbulloltemlpolral adj: Unterkiefer 
und Schláfenbein/Os temporale betref- 
fend; © temporomandibular 
Manldrin m: Einlegedraht für Sonden 
und Kanülen; © mandrin 
Manlgan nt: Schwermetall; essentielles 
Spurenelement; CE» manganese 
Manigalnisimus m: > Manganose 
Manigalnolse f: zu den entschädigungs- 
pflichtigen Berufskrankheiten gehó- 
rende (chronische) Manganvergiftung, 
deren Symptome an Parkinsonismus 
erinnern; CE» manganism 
Manigellanlálmie f: Anämie* durch eine 
unzureichende Zufuhr eines oder 
mehrerer essentieller Nährstoffe; <> 


deficiency anemia 

Manlgellgelbolrelnes nt: nicht exakt defi- 
nierte Bezeichnung für untergewichte 
oder unterentwickelte Neugeborene; 
C small-for-date baby 

Manigellgelburt f: > Mangelgeborenes 

-manie suf.: Wortelement mit der Bedeu- 
tung „Sucht/Wahnsinn/Besessenheit“ 

Malnilpullaltilon f: Handgriff, Verfahren; 
C manipulation 

Malnilpullaltilonsithelralpie f: > Manual- 
therapie 

-manisch suf.: in Adjektiven verwendetes 
Wortelement mit der Bedeutung „wahn- 
sinnig/süchtig/besessen“ 

Manlnit nt: > Mannitol 

Manlniltol nt: sechswertiger Alkohol]; als 
Süßmittel verwendet; «E» mannitol 

Maninoslalmin zt: Aminozucker* der 
Mannose*; CE» mannosamine 

Maninolse f: mit Glucose* epimere Aldo- 
hexose; findet sich in den Oligosaccha- 
ridanteilen vieler Glykoproteine und 
Glykolipide; © mannose 

Malnolmelter nt: Druckmesser; © ma- 
nometer 

Manisolnellla f: Filarienart, deren Vertre- 
ter als Parasiten und Krankheitserre- 
ger in Erscheinung treten; (E> Manso- 
nella 

Manisolnelllilalsis f: durch Mansonella*- 
Species verursachte Filarieninfektion; 
CE» mansonelliasis 

Manisolnellloise f: > Mansonelliasis 
Manlsolnia f: Stechmückengattung, die 
u.A. das Gelbfiebervirus überträgt; E> 
Mansonia 

Malnulallthelralpie f: Diagnostik und 

Therapie reversibler Funktionsstórun- 

gen des Stütz- und Bewegungsappara- 

tes; © osteopathy 

malnulbrilolsterinal adj: Manubrium und 

Brustbeinkórper/Corpus sterni betref- 
fend oder verbindend; © manubrio- 
sternal 

Malnulbrilolsterinallgellenk nt: knorpelige 

Verbindung von Schwertgriff und 

Brustbeinkórper; © manubriosternal 
joint 

Malnulbrilum nt: Griff; © manubrium 

Manubrium mallei: Hammergriff; <> 

manubrium of malleus 

Manubrium sterni: Schwertgriff; <> 

manubrium of sternum 

malnulell adj: mit der Hand oder den 
Händen; © manual 

Malnus m: Hand; © manus 

MAO-Hemmer pl: > Monoaminoxidase- 
hemmer 
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Marasmus 


Malrasimus m: Verfall, Krafteschwund; 
CE» marasmus 
Marchiafava-Micheli-Anämie f: chronisch 
hämolytische Anämie* mit nächtli- 
cher Hämoglobinurie*, Gelbsucht und 
Milzvergrößerung; © Marchiafava- 
Micheli syndrome 

Marfan-Syndrom nt: autosomal-domi- 
nantes Syndrom mit skelettalen, okulä- 
ren und kardiovaskulären Fehlbildun- 
gen; CE» Marfan’s disease 

Marlgo m, pl -gilnes: Rand, Saum, Kante; 
CE» margin 

Margo acetabuli: Rand der Hüftge- 
lenkspfanne; © acetabular limbus 
Margo gingivalis: Zahnfleischrand; 
C gingival margin 

Margo liber ovarii: freier/konvexer 
Eierstockrand; © free margin of ovary 
Margo liber unguis: vorderer/freier 
Nagelrand; © free margin of nail 
Margo mesovaricus ovarii: Mesovari- 
alrand/Vorderrand des Eierstocks; «€» 
mesovarial margin of ovary 

Margo occultus unguis: Hinterrand 
des Nagels; © hidden margin of nail 
Marie-Krankheit f: durch einen erhöhten 
Wachstumshormonspiegel verursachte 
Vergrößerung der Akren nach dem 
Abschluss des Wachstumsalters; «E» 
Marie's disease 
Marie-Strümpell-Krankheit f: chronische 
degenerative Entzündung des Achsen- 
skeletts und der Extremitáten unklarer 
Genese; typisch ist die Versteifung 
[Ankylosierung] des Iliosakralgelen- 
kes und der Wirbelsäule; © Marie- 
Strümpell disease 

Malrilhulalna nt: getrocknete Pflanzen- 
teile des indischen Hanfs; © mari- 
huana 

Malrislken pl: nach perianalen Thrombo- 
sen zurückbleibende Hautfalten am 
äußeren Anus; © anal tags 
Mark nt: Medulla*; © medulla 
Marker-X-Syndrom nt: v.a. das mánnliche 
Geschlecht betreffendes Syndrom mit 
Gesichtsfehlbildungen, Hyperaktivitát 
und verzógerter kórperlicher und geis- 
tiger Entwicklung; © fragile X syn- 
drome 
Marklhirn nt: > Medulla oblongata 
Marklhöhlle f: das Knochenmark enthal- 
tende Hohlraum langer Knochen; «E> 
marrow cavity 
Markinalgellung f: Stabilisierung einer 
Fraktur langer Róhrenknochen [Fe- 
mur, Tibia, Humerus] durch einen 
Knochennagel; © medullary nailing 
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Markiphlegimolne f: eitrige Entzündung 
des Knochenmarks oder der Marksub- 
stanz des Gehirns; CE» phlegmonous 
bone abscess; phlegmonous myelitis 

Markischeidle f: aus Myelin* aufgebaute 
Umhüllung der Axone; © myelin 
sheath 

Markischwammlnielre f: angeborene Nie- 
renfehlbildung mit kleinen Zysten der 
Marksubstanz; © medullary sponge 
kidney 

Markisubistanz f: aus markhaltigen Ner- 
venfasern aufgebaute weifie Gehirn- 
und Rückenmarksubstanz; > medul- 
lary substance 

Marlmorlknolchenikranklheit f: angebore- 
ne Stórung der normalen Knochenbil- 
dung mit generalisierter Sklerose und 
Verhártung der Knochen; «E> marble 
bones 

Marlmorlwirlbel m: Wirbel mit diffus ver- 
dichteter Struktur; © eburnated ver- 
tebra 

Maroteaux-Lamy-Syndrom nt: im 2.-3. Le- 
bensjahr beginnende Mukopolysac- 
charidose mit Wachstumsstórung, Kno- 
chendysplasie, Hornhauttrübung und 
Hepatomegalie*; anfánglich normale 
Intelligenzentwicklung, spáter aber In- 
telligenzabbau; © Maroteaux-Lamy 
syndrome 

Marschlallbulminlulrie f: > Marschprotein- 
urie 

Marschifrakitur f: Spontanfraktur von 
Mittelfußknochen durch Überbelas- 
tung; CE» march fracture 

Marschlhälmatlulrie f: Hamaturie nach 
längerer Anstrengung; © march hema- 
turia 

Marschlhálmolglolbinlulrie f: Hämoglobi- 
nurie* nach längerer Anstrengung; 
CE» march hemoglobinuria 

Marschiproltelinlulrie f: Form der ortho- 
statischen Proteinurie* nach längerer 
Anstrengung; © effort proteinuria 

Martin-Bell-Syndrom nt: v.a. das männli- 
che Geschlecht betreffendes Syndrom 
mit Gesichtsfehlbildungen, Hyperakti- 
vitát und verzógerter kórperlicher und 
geistiger Entwicklung; © fragile X 
syndrome 

Martorell-Krankheit f: Entzündung des 
Truncus* brachiocephalicus am Ab- 
gang aus der Aorta; E> Martorell's syn- 
drome 

Malschenitranslplanitat nt: > Mesh graft 

Malsern pl: stark kontagiöse Infektions- 
krankheit mit typischem Exanthem; 
hinterlässt nach Abheilung eine le- 
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benslange Immunität; CE» measles 
Malsernlenizelphalliltis f: meist 4-14 Tage 
nach Exanthemausbruch einsetzende, 
schwer verlaufende Enzephalitis [i.d.R. 
Defektheilung; Letalitát* bis zu 40 96]; 
CE» measles encephalitis 
Malsernlexlanithem nt: durch eine Scha- 
digung der Kapillarwand verursachtes 
fleckiges Exanthem, das etwa am 4. Tag 
hinter den Ohren begint und sich dann 
langsam iiber das Gesicht, den Stamm 
und die Extremitäten ausbreitet; E> 
measles rash 
Malsernloltiltis f: oft durch das allgemei- 
ne Krankheitsbild maskierte Innenohr- 
entzündung, die zu Superinfektion* 
und Entwicklung einer eitrigen Masto- 
iditis* neigt; © measles otitis 
Maslkenlgelsicht nt: mimische Starre, z.B. 
bei Parkinson*-Krankheit; © masklike 


e 
Maslkeninarlkolse f: Allgemeinanásthesie 
mit Verabreichung des Anásthetikums 
über eine Gesichtsmaske; © mask an- 
esthesia 
maslkiert adj: verdeckt, verborgen, lar- 
viert; CE» masked 
maslkullin adj: männlich; vital, robust; 
kräftig, stark; © masculine 
Maslkullilnielrung f: Vermännlichung von 
Frauen; © masculinization 
Maslkullilnilsielrung f:  Maskulinierung 
Malsolchisimus m: Variante des Sexual- 
verhaltens mit Lustgewinn durch 
Schmerzen, Demiitigung oder Miss- 
handlung; © masochism 
Maslsenibluitung f: massive Blutung aus 
einem rupturierten Gefäß; > massive 
bleeding 
Mast-, mast- práf.: > Masto- 
Masltaldelniltis f: > Mastitis 
Mastlallgie f: Schmerzen in der Brust 
(-drüse), schmerzhafte Brust(drüse); 
C mastalgia 
Masltaltrolphie f: Brustdrüsenatrophie; 
CE» mastatrophy 
Mastidarm m: letzter Abschnitt des Dick- 
darms vor dem After; > straight in- 
testine 
Mastldarmlaltrelsie f: angeborener Mast- 
darmverschluss mit Fehlen der Verbin- 
dung zum After; © rectal atresia 
Mastdarm-Blasen-Fistel f: innere Mast- 
darmfistel mit Mündung in die Blase; 
® rectovesical fistula 
Mastldarmibluitung f: Blutung aus dem 
After; CE» rectal hemorrhage 
Mastidarmibruch m: sich in das Rektum 
vorwólbender Dammbruch; © proc- 
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tocele 

Mastidarmifisitel f: vom Rektum ausge- 
hende Fistel, die in andere Organe 
miindet [innere Mastdarmfistel] oder 
nach außen führt [äußere Mastdarm- 
fistel]; CE» rectal fistula 
Mastidarmlprollaps m: > Mastdarmvor- 
fall 
Mastdarm-Scheiden-Fistel f: innere Mast- 
darmfistel mit Mündung in die Schei- 
de; CE» rectovaginal fistula 
Mastidarmlspielgellung f: endoskopische 
Untersuchung des Mastdarms; «E> 
proctoscopy 

Mastidarmistelnolse f: angeborene [Ana- 
latresie*] oder erworbene Einengung 
des Afters; CE» proctostenosis 
Mastidarmlvorlfall m: meist bei Frauen 
auftretender Vorfall der Mastdarm- 
wand durch den After; © prolapse of 
the rectum 
Masitekltolmie f: Brustentfernung, Brust- 
driisenentfernung, Mammaamputa- 
tion; CE» mastectomy 

radikale Mastektomie: klassische Brust- 
entfernung mit Entfernung der Pekto- 
ralmuskeln und Achsellymphknoten; 
® radical mastectomy 
Masitilgolpholra pl: beim Menschen als 
Parasiten auftretende Einzeller, mit ei- 
ner oder mehreren Geißeln; © Masti- 
gophora 
Masltilgolpholren pl: > Mastigophora 
masltilkaltolrisch adj: Kauen oder Kauap- 
parat betreffend; © masticatory 
Masltiltis f: Entzündung der Brust/Brust- 
driise; © mastitis 

Mastitis neonatorum: meist 4-6 Tage 
nach der Geburt auftretende, physiolo- 
gische Brustdrüsenschwellung; Œ> 
mastitis in the newborn 

Mastitis puerperalis: meist in der 2.-4. 
Woche auftretende Mastitis der (stil- 
lenden) Wóchnerinnen; geht entweder 
von den Milchgángen [Stauungsmasti- 
tis*] oder von Vorhofrhagaden [inter- 
stitielle Mastitis] aus; ED puerperal 
mastitis 
Masto-, masto- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Brust/Brustdrüse/ 
Mamma“ 
Masltoldylnie f: > Mastalgie 
masltolid adj: brust(warzen)förmig, 
warzenähnlich; den Warzenfortsatz/ 
Processus mastoideus betreffend; «E> 
mastoid 
Masltolildallgie f: Schmerzen über dem 
Warzenfortsatz; © mastoidalgia 
Masltolildekitolmie f: operative Ausräu- 
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mung des Warzenfortsatzes; ED mas- 
toidectomy 
Masltolildiltis f: Entzündung der Schleim- 
haut des Warzenfortsatzes; ED mas- 
toiditis 
Masltolildoltolmie f: Eröffnung des War- 
zenfortsatzes; CE» mastoidotomy 
masto-okzipital adj: Warzenfortsatz und 
Hinterhauptsbein/Os occipitale betref- 
fend oder verbindend; © masto-occi- 
ital 
masltolpalrileltal adj: Warzenfortsatz und 
Scheitelbein/Os parietale betreffend 
oder verbindend; © mastoparietal 
Masitolpalthie f: Brustdrüsenerkran- 
kung; CE» mastopathy 
fibrós-zystische Mastopathie: häufige, 
meist zwischen dem 35. und 50. Le- 
bensjahr auftretende, proliferative Ver- 
änderung des Brustgewebes mit Zys- 
tenbildung; wahrscheinlich durch ein 
Hormonungleichgewicht bedingt; es 
ist noch unklar ob eine direkte Bezie- 
hung zur Entwicklung eines Brust- 
krebses besteht; © fibrocystic disease 
Masitolpelxie f: operative Straffung und 
Fixierung der Brust; © mastopexy 
Masitolptolse f: meist beidseitige, weibli- 
che Hángebrust; © mastoptosis 
Masitorlrhalgie f: Blutung aus der Brust 
(-warze); CE» mastorrhagia 
Masitolstolmie f: Inzision der Brust zur 
Abszessdrainage; © mastostomy 
Masltoltolmie f: Brustdriisenschnitt; <> 
mastotomy 
Masltolzylten pl: > Mastzellen 
Mastozytose-Syndrom nt: ätiologisch un- 
geklárte, kutane Vermehrung der Ge- 
websmastzellen mit bráunlichen Fle- 
cken und Urtikariabildung nach physi- 
kalischer Reizung; © mastocytosis 
syndrome 
Masituribaltilon f: Selbstbefriedigung; 
CE» masturbation 
Mastizelllen p/: im Blut [Blutmastzellen] 
und Gewebe [Gewebemastzellen] auf- 
tretende basophile Granulozyten*, de- 
ren Granula Heparin*, Histamin* und 
Mediatoren der Entzündungsreaktion 
enthalten; CE» mast cells 
Mastizelllenlleuklálmie f: — Basophilen- 
leukümie 
malterinal adj: Mutter/Mater betreffend, 
mütterlich; © maternal 
matlrilkal adj: Matrix betreffend; «> 
matrical 
matlrilmolnilell adj: Ehe betreffend, ehe- 
lich; © matrimonial 
Matlrix f: Nährsubstanz, Grundsubstanz; 
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Mutterboden; Grundgewebe, Ausgangs- 
gewebe; © matrix 
Matrizen-RNA f: Einzelstrang-RNA, die 
bei der Proteinsynthese als Vorlage 
dient; CE» messenger RNA 
Matrizen-RNS f: > Matrizen-RNA 
matlrolklin adj: von der mütterlichen Li- 
nie stammend; © matroclinous 
Matlrolklilnie f: Vererbung in der mütter- 
lichen Linie; © matrocliny 
Maul- und Klauenseuche f: relativ selten 
auf den Menschen übertragene Virus- 
krankheit von Wiederkáuern und 
Schweinen; oft schwer von einer Sto- 
matitis* aphthosa zu unterscheiden; 
CE» foot-and-mouth disease 
Maurer-Fleckung f: rote Tüpfelung von 
Erythrozyten bei Befall mit Plasmodi- 
um*; CE» Maurer’s clefts 
Mäulselbandiwurm m: weltweit verbreite- 
ter Diinndarmparasit von Nagetieren 
und Menschen; ®© rat tapeworm 
Malxillla f: Oberkiefer; Oberkieferkno- 
chen; © maxilla 
Malxilllekitolmie f: Oberkieferentfer- 
nung; CE» maxillectomy 
Malxillliltis f: Oberkieferentzündung; <E> 
maxillitis 
malxilllolfalzilal adj: Kiefer und Gesicht 
(-sknochen) betreffend, die untere Ge- 
sichtshálfte betreffend; © maxillofa- 
cial 
malxillloljulgal adj: Oberkiefer und Joch- 
bein/Os zygomaticum betreffend oder 
verbindend; © maxillojugal 
malxilllollalbilal adj: Oberkiefer und Lip- 
pe/Labium betreffend oder verbin- 
dend; © maxillolabial 
malxilllolmanidilbullár adj: Oberkiefer 
und Unterkiefer/Mandibula betreffend 
oder verbindend; «E» maxilloman- 
dibular 
malxilllolpallaltilnal adj: Oberkiefer und 
Gaumen/Palatum betreffend oder ver- 
bindend; © maxillopalatine 
malxilllolphalrynlgelal adj: Oberkiefer 
und Rachen/Pharynx betreffend oder 
verbindend; © maxillopharyngeal 
Malxillloltolmie f: Oberkiefereróffnung; 
c» maxillotomy 
Malxilmalldolsis f: im Deutschen Arznei- 
buch festgelegte Hóchstmenge; «E» 
maximum dose 
May-Grünwald-Fárbung f: Kontrastfár- 
bung für Blutausstriche; > May- 
Grünwald's stain 
Malzelraltilon f: Aufweichen, Erweichen, 
Aufquellen; © maceration 
McArdle-Krankheit f: autosomal-rezessi- 
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ver isolierter Mangel an Muskelphos- 
phorylase mit Anreicherung von nor- 
malem Glykogen in der Skelettmusku- 
latur; die betroffenen Patienten [meist 
Erwachsene] klagen iiber Muskel- 
schwäche und -krámpfe sowie rasche 
Erschópfung; CE» McArdle’s disease 
McBurney-Punkt m: Druckpunkt zwi- 
schen Darmbeinschaufel und Nabel 
bei Appendizitis*; © McBurney’s 
point 

mean corpuscular hemoglobin nt: — Für- 
bekoeffizient 

mealtal adj: Meatus betreffend; > mea- 
tal 

Meato-, meato- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,,Gang/Kanal/Meatus“ 
Melaltorlrhalphie f: Harnróhrennaht; <E> 
meatorrhaphy 

Melaltolskolpie f: endoskopische Unter- 
suchung der Harnróhrenóffnung; «E> 
meatoscopy 
Melaltoltolmie f: Erweiterung der äuße- 
ren Harnröhrenmündung durch Inzi- 
sion; CE» meatotomy S 
Melaltus m: Gang, Kanal, Öffnung; <> 
meatus 

Meatus acusticus externus: äußerer 
Gehórgang; CE» external acoustic mea- 
tus 

Meatus acusticus internus: im Felsen- 
bein liegender Kanal; © internal 
acoustic meatus 

Meatus nasi communis: durch Vereini- 
gung der drei Nasengánge entstehen- 
der gemeinsamer Nasengang; © com- 
mon nasal meatus 

Meatus nasi inferior, medius, superior: 
unterer, mittlerer und oberer Nasen- 
gang; CE» inferior, middle and superior 
nasal meatus 
Melaltusistelnolse f: Verengung der Harn- 
röhrenöffnung; > meatal stenosis 
Melchalnolkarldilolgralfie, -gralphie f: Auf- 
zeichnung mechanisch erfassbarer 
Herzfunktionen, z.B. Herzspitzenstoß; 
CE» mechanocardiography 
Melchalnolkarldilolgramm nt: bei der Me- 
chanokardiografie* erhaltene grafi- 
sche Darstellung; © mechanocardio- 
gram 
Melchalnolrelzepitolren pl: Rezeptoren, 
die auf mechanische Reize ansprechen; 
CE» mechanoreceptors 
melchalnolsenlsiltiv adj: auf mechanische 
Reize ansprechend; © mechanosensi- 
tive 
Meckel-Divertikel nt: Divertikel, als Rest 
des embryonalen Dottergang; CE» Me- 


ckel's diverticulum 
Meckel-Ganglion nt: parasympathisches 
Ganglion, das u.A. die Tranendriise 
und die Driisen der Nasen- und Gau- 
menschleimhaut versorgt; E> Meckel’s 
ganglion 
Melcolnilum nt: 1. erster, dunkelgiiner 
Stuhl des Neugenorenen 2. > Opium; 
© 1. meconium 2. > Opium 
Meldia f: mittlere Gefäßschicht; > me- 


meldilal adj: in der Mitte (liegend), mitt- 
lere, zur Medianebene hin gelegen; «€» 


meldilan adj: die Mittellinie betreffend, 
in der Medianebene (liegend), auf der 
Mittellinie; © median 
Meldilalnelkrolse f: auf die mittlere Wand- 
schicht [Tunica media] von Arterien be- 
grenzte Nekrose*; © medionecrosis 
Meldilalnus m: > Nervus medianus 
Meldilalnusikomipresisionsisynldrom nt: 
Atrophie des Daumenballens durch 
Druckschádigung des Nervus* media- 
nus im Karpaltunnel*; > tardy medi- 
an palsy 
Meldilalsklelrolse f: herdfórmige Verkal- 
kung der mittleren Wandschicht [Tu- 
nica media] von Arterien; © medial 
arteriosclerosis 
meldilasitilnal adj: Mediastinum betref- 
fend, im Mediastinum; © mediastinal 
Meldilasitilnallemlphylsem nt: Emphysem* 
des Mediastinalraums; © mediastinal 
emphysema 
Meldilasitilnallfilbrolse f: Fibrose* im obe- 
ren Mediastinum mit Einengung der 
Vena* cava superior und evtl. der 
Bronchien und Pulmonalgefäße; > 
mediastinal fibrosis 
Meldilasitilnallflatitern nt: atemsynchrone 
Pendelbewegungen des Mediastinums 
bei offenem Pneumothorax; © me- 
diastinal flutter 
Meldilasitilnallpenideln nt: > Mediastinal- 


Meldilasitilnallraum m: > Mediastinum 
Meldilasitilniltis f: Entzündung des Bin- 
degewebes des Mediastinalraums; «E» 
mediastinitis 

Meldilasitilnolgralfie, -gralphie f: Röntgen- 
kontrastdarstellung des Mediastinums; 
CE» mediastinography 
Meldilasitilnolgramm nt: Róntgenkon- 
trastaufnahme des Mediastinums; «E» 
mediastinogram 
Meldilasitilnolpelrilkarldiltis f: Entzündung 
des Herzbeutels und des angrenzen- 
den Bindegewebes des Mediastinal- 
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raums; CE» mediastinopericarditis 
Meldilasitilnolskolpie f: endoskopische 
Untersuchung des Mediastinalraums; 
© mediastinoscopy 
Meldilasitilnoltolmie f: Mediastinumeröff- 
nung; CE» mediastinotomy 
Meldilasltiinum nt: zwischen den beiden 
Pleurahöhlen liegender Raum der 
Brusthóhle; © mediastinum 
Mediastinum anterius: vor dem Herz- 
beutel liegender Teil des unteren Medi- 
astinums; © anterior mediastinum 
Mediastinum inferius: unterhalb der 
Bifurcatio* tracheae liegender Teil des 
Mediastinums; © inferior mediasti- 
num 
Mediastinum medium: vom Herzbeu- 
tel umschlossener Teil des unteren Me- 
diastinums; CE» middle mediastinum 
Mediastinum posterius: hinter dem 
Herzbeutel liegender Teil des unteren 
Mediastinums; © posterior mediasti- 
num 
Mediastinum superius: oberhalb der 
Bifurcatio* tracheae liegender Teil des 
Mediastinums; © superior mediasti- 
num 
Meldilaltor m: von Zellen oder Geweben 
gebildete Substanz, die Reaktionen be- 
einflusst; CE» mediator 
Meldilaltorlsubstanz f: > Mediator 
Meldilalverlkallkung f:  Mediasklerose 
Meldilkalment nt: zu Diagnostik, Thera- 
pie und Prophylaxe verwendete natür- 
liche oder synthetische Substanz oder 
Mischung von Substanzen; > medi- 
cine 
Meldilkalmenitenlablhänigiglkeit f: Ab- 
hangigkeit von freierháltlichen oder 
verschreibungspflichtigen Arzneimit- 
teln; © drug dependence 
meldilkalmenitós adj: mit Hilfe von Me- 
dikamenten; © medicamentous 
Meldilkaltilon f: Arzneimittelanwendung, 
Verabreichung; Verordnung, Verschrei- 
bung; CE» medication 
Meldilolklalvilkullarllilnie f: senkrecht 
durch die Schlüsselbeinmitte verlau- 
fende anatomische Hilfslinie; > me- 
dioclavicular line 
meldilollaltelral adj: in der Mitte und auf 
der Seite (liegend); die Medianebene 
und eine Seite betreffend; © mediola- 
teral 
Meldilzin f: 1. Heilkunst, Heilkunde, árzt- 
liche Wissenschaft 2. Medikament, 
Heilmittel, Arzneimittel; © 1.-2. med- 
icine 
manuelle Medizin: ^ Manualtherapie 
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prophylaktische Medizin: Teilgebiet 
der Medizin, das sich mit der Verhü- 
tung von Krankheiten befasst; © pre- 
ventive medicine 

meldilzilnal adj: Medizin betreffend, hei- 
lend, heilkráftig; > medicinal 

meldilzilnisch adj: Medizin betreffend, 
arztlich; internistisch, nicht chirur- 
gisch; CE» medical 

Meldullla f, pl -lae: Mark, markartige 
Substanz; © medulla 
Medulla glandulae suprarenalis: das 
von der Nebennierenrinde umgebene 
Nebennierenmark; bildet Adrenalin* 
und Noradrenalin*; © suprarenal 
medulla 
Medulla oblongata: zwischen Rücken- 
mark und Mittelhirn liegender unters- 
ter Teil des Gehirns; © medulla ob- 
longata 
Medulla ossium: Knochenmark; «> 
bone marrow 
Medulla ossium flava: nicht-blutbil- 
dendes, fetthaltiges Knochenmark; «E> 
yellow bone marrow 
Medulla ossium rubra: rotes/blutbil- 
dendes Knochenmark; © red bone 
marrow 
Medulla renalis: Nierenmark, Mark- 
Substanz der Niere; © renal medulla 
Medulla spinalis: Rückenmark; > 
spinal medulla 

Meldulllekitolmie f: operative Entfernung 
des Organmarks, Markexzision; Œ> 
medullectomy 

Medullo-, medullo- präf.: Wortelement 
mit der Bedeutung ,Mark/Knochen- 
mark“ 

Meldulllolblasitom nt: bósartiger Hirntu- 
mor der hinteren Schádelgrube aus un- 
differenzierten Embryonalzellen [Me- 
dulloblasten]; © medulloblastoma 

Meldulllolgralfie, -gralphie f: Róntgenkon- 
trastdarstellung der Knochenmarks- 
hóhle; CE» osteomyelography 

Meldulsenlhaupt nt: Erweiterung und 
Schlängelung der Bauchdeckenvenen 
bei Abflussstörung im Pfortaderbe- 
reich; © Medusa’s head 

Meg-, meg- práf.: ^ Mega- 

Mega-, mega- práf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „groß/lang/hoch“ 

Melgalcholleldolchus m: starke Erweite- 
rung des Ductus* choledochus; «E> 
megacholedochus 

Melgalcollon nt: > Megakolon 

Melgaldollilcholcollon nt: — Megadolicho- 
kolon 

Melgaldollilcholkollon nt: Megakolon* 
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kombiniert mit überlangem Kolon; «=> 
megadolichocolon 
Melgalduloldelnum nt: übermäßige Er- 
weiterung des Zwólffingerdarms; Œ> 
megaduodenum 
Melgalenitelron nt: Darmvergrößerung; 
C» enteromegaly 
Melgalgasitrie f: > Megalogastrie 
Melgalkalrylolblast m: Vorstufe der Mega- 
karyozyten*; © megakaryoblast 
Melgalkalrylolzyt m: Blutplättchen bil- 
dende größte Knochenmarkzelle; <> 
megakaryocyte 
Melgalkalrylolzyltenlleuklälmie f: seltene 
Form der myeloischen Leukämie? mit 
klonaler Proliferation atypischer Me- 
gakaryozyten im Knochenmark; die 
Thrombozytenzahl ist i.d.R. erhóht; 
CE» megakaryocytic leukemia 
Melgalkalrylolzyltolpolelse f: Megakaryo- 
zytenbildung im Knochenmark; «> 
megakaryocytopoiesis 
Melgalkollon nt: übermäßige Erweite- 
rung des Kolons; © megacolon 
aganglionáres Megakolon: angebore- 
nes Megakolon, das durch einen engen 
Kolonabschnitt ohne Nervenversor- 
gung verursacht wird; © aganglionic 
megacolon 
Megal-, megal- präf.: > Megalo- 
Melgallenizelphallie f: Gehirnvergröße- 
rung; CE» megalencephaly 
Melgallelryithem nt: meist Kinder unter 
14 Jahren betreffende Viruskrankheit 
mit Krankheitsgefühl, Fieber und git- 
ter- oder girlandenfórmigen Erythe- 
men der Extremitätenstreckseiten; E> 
megalerythema 
Melgallelryithelma epidemicum/infectio- 
sum nt: > Megalerythem 
Megalo-, megalo- práf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „groß/lang/hoch“ 
Melgallolblast m: grofše, kernhaltige ab- 
normale Erythrozytenvorstufe; Œ> 
megaloblast 
Melgalloldakityllie f: > Makrodaktylie 
Melgallolgasitrie f: übermäßige Magener- 
weiterung; CE» megalogastria 
Melgallolgralfie, -gralphie f: Form der Dys- 
grafie* mit abnormal großen Buchsta- 
ben; © megalographia 
Melgallolkelphallie f: » Makrokephalie 
Melgallolmalnie f: Größenwahn; > meg- 
alomania 
nylchie f: Vergrößerung eines 
ehrerer Finger- oder Zehennä- 
gel; © megalonychia 
Melgallopisie f: > Makropsie 
Melgallolsperlmie f: Vergrößerung der 
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Spermien; CE» megalospermia 
Melgallolsynidakityllie f: angeborene Ver- 
größerung und Verwachsung von Fin- 
gern oder Zehen; © megalosyndac- 


Melgallolzelphallie f: > Makrokephalie 
Melgallolzyt m: großer Erythrozyt, z.B. 
bei megaloblastärer Anämie; CE» meg- 
alocyte 
Melgalölsolphalgus m: übermäßige Er- 
weiterung der Speiseröhre; CE» megae- 
sophagus 
Melgalpylellon nt: angeborene Vergröße- 
rung des Nierenbeckens; «E> megalo- 
pyelon 
Melgalsigima nt: übermäßig erweitertes 
Colon* sigmoideum; © megasigmoid 
Melgalsigimolildelum nt: > Megasigma 
Melgalulrelter m: hochgradig erweiterter 
Harnleiter; © megaureter 
Melgalvelsilca f: hochgradige Erweite- 
rung der Harnblase; CE» megacystis 
Melgalvoltithelralpie f: Strahlentherapie 
mit ultraharter Strahlung; © mega- 
voltage therapy 
Melgalzälkum nt: übermäßig großes Zà- 
kum; © megacecum 
Melgalzysitis f: hochgradige Erweiterung 
der Harnblase; > megacystis 
Mehllasthima nt: > Mehlstaubasthma 
Mehlinahrischalden m: Eiweißmangel- 
dystrophie bei Kindern, die in Notzei- 
ten primär mit Mehlprodukten er- 
nährt werden; © mehlnührschaden 
Mehlistaublasthima nt: allergisches Asth- 
ma* bronchiale durch Allergene in 
Mehlstaub; © miller’s asthma 
Mehrlfachlerlkrankung f: Vorkommen 
mehrerer Erkrankungen bei einem Pa- 
tienten; © polymorbidity 
Mehrifachlleilden nt: > Mehrfacherkran- 
kung 
Mehrlorlganitransiplanitat nt: aus zwei 
oder mehreren Organen bestehendes 
Transplantat, z.B. Herz-Lungen-Trans- 
plantat; © composite transplant 
Meibom-Drüsen pl: Talgdrüsen der Lid- 
platte, die auf der hinteren Lidkante 
münden; © Meibom’s glands 
Meilbolmiltis f Entzündung der Meibom- 
Drüsen; oft gleichgesetzt mit Hor- 
deolum* externum; © meibomitis 
Meilolse f: in zwei Schritten ablaufende 
Zellteilung, die zu einer Reduktion der 
Chromosomenzahl auf 23 führt; <> 
meiosis 
Meissner-Plexus m: vegetative Plexus in 
der Submukosa des Magen-Darm-Trak- 
tes; CE» Meissner’s plexus 
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Meissner-Tastkórperchen 


Meissner-Tastkórperchen pl: Mechanore- 
zeptoren in den Hautpapillen; «E» 
Meissner' tactile corpuscles 
Melkolnilum nt: 1. erster, dunkelgüner 
Stuhl des Neugenorenen 2. — Opium; 
& 1. meconium 2. > Opium 
Melkolnilumlillelus m: Darmverschluss 
bei Neugeborenen durch eingedicktes 
Mekonium; © meconium ileus 
Melkolnilumipelriltolniltis f: aseptische 
Bauchfellentziindung, die meist im 
Rahmen eines Mekoniumileus* auf- 
tritt; ED meconium peritonitis 
Mellaelna f: s.u. Blutstuhl; © melena 
Melaena neonatorum vera: Blutungs- 
neigung von Neugeborenen bei Man- 
gel an Vitamin K-abhängigen Gerin- 
nungsfaktoren; © hemorrhagic dis- 
ease of the newborn 

Mellallgie f: Gliederschmerz(en); Œ> 
melalgia 

Mellanlälmie f: Vorkommen von Melanin 
im Blut; © melanemia 

Mellanichollie f: Depression, Gemiits- 
krankheit; Schwermut, Trübsinn; «E» 
melancholia 

Mellanlildrolsis f: dunkelgefärbter Schweiß; 
CE» melanidrosis 

Mellalnin nt: braun-schwarzes Pigment 
von Haut, Haaren, Aderhaut etc; E 
melanin 

Melano-, melano- práf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,,schwarz/dunkel“ 
Mellalnolblasitom nt: -malignes Mela- 
nom 

Mellalnolblasitolselsynidrom, neurokuta- 
hes nt: neuroektodermale Erkrankung 
mit multiplen angeborenen Návuszell- 
navi, großen Pigmentnávi und lepto- 
meningealer Melanose; © neurocuta- 
neous melanosis 

Mellalnolblasitolsis f: durch Melanoblas- 
ten charakterisiertes Krankheitsbild; 
®© melanoblastosis 
Mellalnolderlmaltiltis f: > Melanodermitis 
Mellalnolderlmiltis f: mit Hyperpigmen- 
tierung* einhergehende Dermatitis"; 
CE» melanodermatitis 

Mellalnolgen nt: Vorstufe des Melanins; 
© melanogen 

Mellalnolgelnelse f: Melaninbildung; «E> 
melanogenesis 

Mellalnolglosisie f: durch Nicotinsäure- 
amidmangel, chemische Reize, Bakte- 
rien oder Pilze hervorgerufene, grau- 
schwarze Hyperkeratose* der filifor- 
men Zungenpapillen; CE» melanoglos- 
sia 

mellalnolid adj: melaninartig; CE» mela- 
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noid 
Mellalnolkarlzilnom nt: > malignes Mela- 
nom 
Mellalnom nt: von den Melanozyten aus- 
gehender gutartiger oder bösartiger 
Tumor; © melanoma 
amelanotisches Melanom: malignes 
Melanom ohne oder mit nur einge- 
schránkter Pigmentierung; © amela- 
notic melanoma 

benignes juveniles Melanom: v.a. bei 
Kindern auftretender benigner Návus- 
zellnävus*, der histologisch an ein ma- 
lignes Melanom erinnert; © benign 
juvenile melanoma 

malignes Melanom: aus Melanozyten 
entstehender bósartiger Tumor der 
Haut, Schleimhaut, Aderhaut und Hirn- 
häuten; besitzt eine sehr starke und 
frühe Neigung zur Bildung von Toch- 
tergeschwülsten; CE» malignant mela- 
noma 

noduláres Melanom: aggressivste Form 
des malignen Melanoms; wáchst von 
Anfang an in die Tiefe und metasta- 
siert frühzeitig; © nodular melanoma 
superfiziell spreitendes Melanom: 
haufigste Form des malignen Mela- 
noms, die primár horizontal wáchst 
und damit eine relativ gute Prognose 
bei Früherkenung hat; © superficial 
spreading melanoma 
Mellalnolmalliginom nt: > malignes Mela- 
nom 
Mellalnolse f: angeborene oder erworbe- 
ne, umschriebene oder diffuse Hyper- 
pigmentierung von Haut und/oder 
Schleimhaut; © melanosis 
mellalnoltrop adj: mit Affinität für Mela- 
nin; © melanotropic 
Mellalnoltrolpin nt: im Hypophysenzwi- 
schenlappen gebildetes Hormon, das 
die Melaninsynthese in Melanozyten 
steuert; CE» melanophore stimulating 
hormone 
Mellalnolzyt m: Melanin enthaltende Zel- 
le der Haut, Aderhaut und Hirnhaut; 
CE» melanocyte 
Mellalnolzyltolblasitom nt: >malignes Me- 
lanom 
Mellalnolzyltolse f: durch vermehrt auf- 
tretende Melanozyten charakterisierte 
Erkrankung; © melanocytosis 
Mellanlulrie f: Ausscheidung eines schwarz- 
gefärbten Harns; © melanuria 
Mellaslma nt: > Chloasma 
Mellaltolnin nt: in der Hirnanhangsdrüse 
gebildetes Hormon, das eine wichtige 
Rolle im Tag-Nacht-Rhythmus spielt; 
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Meningealkarzinose 


CE» melatonin 

-melie suf.: Wortelement mit Bezug auf 
„Glied/Extremität“ 

Melliltolse f: aus Glucose, Galaktose und 
Fructose bestehendes pflanzliches Tri- 
saccharid; © melitose 

Melliltrilolse f: > Melitose 

Mellitlulrie f: > Melliturie 

Mellkerlknolten pl: > Melkerpocken 

Mellkerlpolcken pl: blau-rote, stark ju- 
ckende Knoten an den Händen, die 
durch das Melkerknotenvirus verur- 
sacht werden; Abheilung innerhalb 
von 4-6 Wochen; © milker's node 

Melllitlulrie f: Zuckerausscheidung im 
Harn; © mellituria 

Mellolnolplasitik f: Wangenplastik; CE» 
melonoplasty 

Mellolplasitik  Wangenplastik; CE» melo- 

last 

Mellolschilsis f: angeborene Wangenspal- 
te; CE» meloschisis 

Memlbran f: > Membrana 

Memlbralna f, pl -nae: Häutchen, Mem- 
bran, Membrane; © membrane 
Membrana cricovocalis: Membran 
zwischen Ringknorpel und Stimmbän- 
dern; © cricovocal membrane 
Membrana fibroelastica laryngis: (fi- 
broelastische) Kehlkopfmembran; «E> 
fibroelastic membrane of larynx 
Membrana fibrosa: fibróse Aufen- 
schicht der Gelenkkapsel; © fibrous 
membrane of articular capsule 
Membrana synovialis: Innenschicht 
der Gelenkkapsel, die die Gelenk- 
schmiere [Synovia] produziert; <> 
synovial membrane (of articular cap- 
sule) 

Membrana tectoria: Membran zwi- 
schen Axis und großem Hinterhaupts- 
loch; © tectorial membrane 
Membrana thyrohyoidea: flachenhaf- 
tes Band vom Zungenbeim zum Schild- 
knorpel; © thyrohyoid membrane 

Membrana tympanica: äußeres Ohr 
und Mittelohr trennende Membran; 
CE» tympanic membrane 
Membrana tympanica secundaria: 
Membran des Fenestra* cochleae; «E» 
secondary tympanic membrane 
Membrana vestibularis: dünne Haut 
zwischen Schneckengang und Scala* 
vestibuli; © vestibular membrane of 
cochlear duct 
Membrana vitrea: den Glaskórper um- 
gebende glasklare Membran; © vit- 
reous membrane 

Memlbranianigriffslkomlplex m: bei der 


Komplementaktivierung entstehender 
Enzymkomplex, der zur Auflósung der 
Membran von kórperfremden Zellen 
führt; © membrane attack complex 
Memlbralnekitolmie f: Membranentfer- 
nung; CE» membranectomy 
memlbralnolid adj: membranartig, mem- 
branfórmig; ©) membranoid 
memlbralnolkarttillalgilnár adj: sowohl 
membranós als auch knorpelig/karti- 
laginär, in Membran und im Knorpel 
entstanden; © membranocartilagi- 
nous 
Memlbralnollylse f: Membranauflósung; 
© membranolysis 
memlbralnés adj: Membran betreffend, 
häutig, membranartig; > membra- 
nous 
Memlbrum nt: Glied, Gliedmaße; © limb 
Membrum virile: männliches Glied, 
Penis; CE» virile member 
memory cells pl:  Memory-Zellen 
Memory-Zellen p/: nach dem Erstkontakt 
mit einem Antigen entstehende Zellen, 
die beim Zweitkontakt eine Beschleu- 
nigung der Immunantwort bewirken; 
®© memory cells 
Melnalchilnon nt: Vitamin K,; s.u. Vita- 
min K; CE» menaquinone 
Melnaldilon nt: Vitamin Ks; s.u. Vitamin 
K; © menadione 
Menlarlche f: Zeitpunkt der ersten Mens- 
truation*; CE» menarche 
Mendel-Mantoux-Probe f: weitverbreite- 
ter intrakutaner Tuberkulintest*; > 
Mantoux test 
Ménétrier-Syndrom nt: zu Vergróberung 
des Faltenreliefs führende, chronische 
Entzündung der Magenschleimhaut 
unbekannter Genese; © Ménétrier's 
syndrome 
Menlhidlrolsis f: vermehrte Schweißse- 
kretion während der Menstruation; 
CE» menhidrosis 
Meniere-Krankheit f: Hydrops* des mem- 
branósen Labyrinths mit akuten Dreh- 
schwindel, Ohrensausen und Hórsturz; 
CE» Méniére5 disease 
Mening-, mening- práf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Hirnhaut“ 
melninigelal adj: Hirnháute/Meningen 
betreffend; © meningeal 
Melninigelallalpolplelxie, spinale f: Rü- 
ckenmarkeinblutung, die u.U. zu Quer- 
schnittsláhmung führt; © spinal apo- 
lex 
Melninigelallkarlzilnolse f: metastatischer 
Hirnhautbefall bei Generalisierung ei- 
nes Karzinoms; © carcinomatous me- 
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Meningen 


ningitis 
Melninigen pl: > Meninges 
melninigelolkorltilkal adj: Hirnhäute und 
Hirnrinde/Kortex betreffend; <> me- 
ningeocortical 
Melninigelom nt: langsam wachsender, 
gutartiger Tumor der Hirn- oder Rü- 
ckenmarkshaut; © meningeoma 
Melninigelolsis leulcaelmilca f: leukámi- 
sche Infiltration der Hirnhaut; © me- 
ningeal leukemia 
Melniniges pl: aus zwei Schichten [Dura* 
mater und Leptomeninx*] bestehende 
äußere Haut von Gehirn und Rücken- 
mark; CE» meninges 
Melninigilom nt: > Meningeom 
Melninigisimus f: durch eine Reizung der 
Hirnháute entstehender Symptomen- 
komplex [Kopfschmerz, Nackensteife], 
der auch ohne eine Hirnhautentzün- 
dung auftreten kann; © meningism 
Melninigiltis f: Entzündung der Hirn- 
oder Rückenmarkshäute; © meningi- 
tis 

bakterielle Meningitis: meist als eitri- 
ge Hirnhautentzündung imponierende 
Infektion durch u.A. Staphylo-, Strep- 
to-, Pneumo-, Meningokokken, Listeria 
und Haemophilus influenzae; © bac- 
terial meningitis 

basale Meningitis: Meningitis mit vor- 
wiegender Ausbreitung im Bereich der 
Hirnbasis; CE» basal meningitis 
Meningitis cerebralis: Hirnhautent- 
zündung im eigentlichen Sinn; meist 
gleichgesetzt mit Leptomeningitis*; 
CE» cerebral meningitis 

Meningitis cerebrospinalis: kombi- 
nierte Entzündung von Hirn- und Rü- 
ckenmarksháuten; © cerebrospinal 
meningitis 

Meningitis cerebrospinalis epidemica: 
akute eitrige Hirnhautentziindung 
durch Neisseria* meningitidis; E> epi- 
demic cerebrospinal meningitis 
lymphozytare Meningitis: durch ver- 
schiedene Erreger [Pilze, Protozoen, Vi- 
ren, Rickettsien] verursachte, nicht ei- 
trige Hirnhautentzündung; © lym- 
phocytic meningitis 

Meningitis spinalis: Entziindung der 
Rückenmarkshäute; © spinal menin- 
gitis 

Meningo-, meningo- präf.: Wortelement 
mit der Bedeutung ,,Hirnhaut“ 
Melninlgolcocicus m: gramnegative Di- 
plokokken; Erreger der Meningokok- 
kenmeningitis*; © meningococcus 
Melninigolenizelphalliltis f: Entzündung 
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von Gehirn und Hirnhäuten; © me- 
ningoencephalitis 
Melninigolenizelphallolmylelliltis f: Ent- 
zündung von Gehirn, Hirnhaut und 
Rückenmarkshaut; © meningoence- 
phalomyelitis 
Melninigolenizelphallolmylellolpalthie f: 
Erkrankung von Gehirn, Hirnhäuten 
und Rückenmark; «E» meningoence- 
phalomyelopathy 
Melninigolenizelphallolpatlhie f: Erkran- 
kung von Gehirn und Hirnháuten; <> 
meningoencephalopath 
Melninigolenizelphallolzelle f: Vorfall von 
Hirnhaut und Hirnsubstanz durch ei- 
ne Lücke im Schädel; © meningoen- 
cephalocele 
melninigolgen adj: von den Meningen 
ausgehend; E> meningogenic 
Melninigolkokklälmie f: Auftreten von 
Meningokokken im Blut; > meningo- 
coccemia 
Melninigolkokiken pl: gramnegative Di- 
plokokken; Erreger der Meningokok- 
kenmeningitis*; CE» meningococci 
Melninigolkoklkenikonljunkltilviltis f: akute 
eitrige Bindehautentzündung; CE» me- 
ningococcus conjunctivitis 
Melninigolkokiken|melninigiltis f: akute ei- 
trige Hirnhautentzündung; © menin- 
gococcal meningitis 
Melninigolkokikolse f: Erkrankung durch 
Meningokokken [Neisseria meningiti- 
dis]; > meningococcosis 
Melninigolmylelliltis f: Entzündung des 
Riickenmarks und der Riickenmarks- 
haute; CE» meningomyelitis 
Melninigolmylellolraldilkulliltis f: Entzün- 
dung des Rückenmarks, der Rücken- 
markshäute und der Spinalnervenwur- 
zeln; © meningomyeloradiculitis 
Melninigolmylellolzelle f: hernienartiger 
Vorfall von Rückenmarkshaut und Rü- 
ckenmark durch einen Wirbelsáulen- 
defekt; CE» meningomyelocele 
Melninigolmylellolzysitolzelle f: Meningo- 
myelozele* mit zystischer Auftreibung 
des Rückenmarkkanals; © meningo- 
myelocele 
Melninigolpalthie f: Hirnhauterkrankung; 
CE» meningopath 
melninigolraldilkullär adj: Hirnháute und 
Spinalnervenwurzeln betreffend; > 
meningoradicular 
Melninigolraldilkulliltis f Entzündung des 
Rückenmarks und der Spinalnerven- 
wurzeln; © meningoradiculitis 
Melninlgorlrhalgie f: Blutung aus Menin- 
gealgefäßen; © meningorrhagia 


Merokoxalgie 


Melninlgolse f: 1. nichtentzündliche Er- 

krankung der Meningen 2. Menin- 
gismus; © 1. meningosis 2.  Menin- 
gismus 
melninigolvasikullar adj: Meningealgefa- 
fie betreffend; Hirnháute und Blutge- 
fäße betreffend; © meningovascular 

Melninlgolzelle f: hernienartiger Vorfall 
der Meningen durch einen Schädel- 
oder Wirbelsáulendefekt; © menin- 
gocele 

melninigolzelrelbral adj: Hirnhäute und 
Gehirn/Zerebrum betreffend oder ver- 
bindend; © meningorhachidian 

Melninigolzysitolzelle f: Pseudozyste* bei 
Meningozele*; CE» meningocystocele 

Melninx f: > Meninges 

Melnisicus m: > Meniscus articularis 
Meniscus articularis: sichelfórmige 
Gelenk(zwischen)scheibe; © articu- 
lar meniscus 
Meniscus lateralis: Außenmeniskus des 
Kniegelenks; © lateral meniscus of 
knee 
Meniscus medialis: Innenmeniskus des 
Kniegelenks; CE» medial meniscus of 
knee 

Menisk-, menisk- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Meniskus“ 

Melnislkekltolmie f: Meniskusentfernung, 

Meniskusexzision; © meniscectomy 

Melnislkiltis f: Entzündung eines Menis- 

cus* articularis; meist einen Kniege- 
lenkmeniskus betreffend; © menisci- 
tis 

melnislkolid adj: meniskusáhnlich, me- 
niskusfórmig; © meniscoid 
melnislkolsynlolvilal adj: Meniskus und 
Membrana* synovialis betreffend; <> 
meniscosynovial 

Melnislkus m: 1. > Meniscus articularis 2. 
konkav-konvexe Linse; © 1. > Menis- 
cus articularis 2. meniscus 

Melnislkuslentiziinidung f: > Meniskitis 

Melnislkuslriss m: Einriss des Innenme- 
niskus oder Außenmeniskus des Knie- 
gelenks; CE» meniscal tear 

Melnislziltis f: 9 Meniskitis 

Meno-, meno- práf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,,Monat“ 

Melnollylse f: Ausschaltung der Monats- 
blutung durch Bestrahlung oder Medi- 
kamente [Antigonadotropine]; © iat- 
rogenic menopause 

Melnolmeltrorirhalgie f: kombinierte Me- 
norrhagie* und Metrorrhagie*; «E» 

menometrorrhagia 

Melnolpaulse f: die letzte Regelblutung 
bzw. der Zeitraum um die letzte Regel- 


blutung; © menopause 
Melnolpaulsenisynldrom nt: Bezeichnung 
für die typische Trias von Hitzewallun- 
gen, Schwindel und Schweißausbrü- 
chen in der Menopause; © meno- 
pausal syndrome 
Melnorirhalgie f: verlängerte und ver- 
stärkte Monatsblutung; © menorrha- 
ia 
Me norlrhallgie f: schmerzhafte Regelblu- 
tung; © menorrhalgia 
Melnorirhoe f: (normale) Monatsblutung; 
CE» menorrhea 
Melnolschelsis f: Unterdrückung der 
Menstruation; © menoschesis 
Menischenllaus f: Ubertrager von Borre- 
lia* recurrentis, dem Erreger des Lau- 
serückfallfiebers*; © human louse 
Menises pl: Monatsblutung, Periode, Re- 
gel; © menses 
Mensitrulallzylklus m: > Menstruations- 
zyklus 
Mensitrulaltilon f: Monatsblutung, Perio- 
de, Regel; © menstruation 
Mensitrulaltilonsizylklus m: wiederkeh- 
render Zyklus vom ersten Tag einer 
Monatsblutung bis zum letzen Tag vor 
der nächsten Blutung; © menstrual 
cycle 
menttal adj: 1. (anatom.) Kinn/Mentum 
betreffend, zum Kinn gehórend 2. Psy- 
che betreffend, Geist oder Verstand be- 
treffend, geistig; > 1.-2. mental 
Mento-, mento- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Kinn“ 
menitolanitelrilor adj: (Fetus) mit dem 
Kinn nach vorne liegend; © mento- 
anterior 
menttollalbilal adj: Kinn und Lippe be- 
treffend oder verbindend; © mento- 
labial 
menttolokizilpiltal adj: Kinn und Hinter- 
haupt/Okziput betreffend; ED mento- 
occipital 
Menttolplasitik f: Kinnplastik; CE» mento- 


menttolpositelrilor adj: (Fetus) mit dem 
Kinn nach hinten liegend; © mento- 
posterior 

Menitum nt: Kinn; © chin 

Merlallgia f: Schmerzen im Oberschen- 
kel, Oberschenkelschmerz(en); «E» 
meralgia 

Merkel-Tastscheibe f: Mechanorezeptor 
in der Basalschicht der Epidermis; «€» 
Merkel's tactile cell 

Mero-, mero- práf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,,Teil/teilweise“ 

Melrolkoxlallgie f: Schmerzen in Ober- 
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merokrin 


schenkel und Hüfte; ED merocoxalgia 
melrolkrin adj: (Drüse) Ausscheidung 
von Sekret und Teilen der Zelle; <> 
merocrine 
Melrolmellie f: angeborener Gliedma- 
ßendefekt; © meromelia 
Merlselburlger Trilas f: Exophthalmus*, 
Struma* und Tachykardie* bei Base- 
dow*-Krankheit; © Merseburg triad 
Mes-, mes- práf.: > Meso- 
meslanigilal adj: Mesangium betreffend; 
C mesangial 
meslanigilolkalpilllar adj: Mesangium und 
Kapillaren betreffend; (ED mesangio- 
capillar. 
meslanlgilolprollilfelraltiv adj: zu einer 
Proliferation des Mesangiums füh- 
rend; © mesangioproliferative 
Meslalorltiltis f: Entzündung der Aorten- 
media, Mediaentzündung der Aorta; 
CE» mesaortitis 
Meslarltelriltis f: Arterienentzündung mit 
vorwiegendem Befall der Media*; <> 
mesarteritis 
Meslenicelphalliltis f: Entzündung des 
Mittelhirns/Mesencephalon; «E» mes- 
encephalitis 
Meslenicelphallon nt: zwischen Dience- 
phalon* und Metencephalon* liegen- 
der Teil des Gehirns, der vom Aque- 
ductus* cerebri durchzogen wird; Œ> 
mesencephalon 

Meslenichym nt: embryonales Bindege- 
webe; © mesenchyma 
Mesleniterlekitolmie f: Mesenteriument- 
fernung, Mesenteriumresektion; «E» 
mesenterectomy 

meslenitelrilal adj: Mesenterium betref- 
fend, zum Mesenterium gehórend; E> 
mesenteric 
Meslenitelrilallarltelrilenithromlbolse f: 
meist akuter Verschluss der Arteria 
mesenterica superior oder inferior mit 
Infarzierung und Nekrose der Darm- 
wand [Mesenterialinfarkt]; © mesen- 
teric arterial thrombosis 
Meslenitelrilallgelfäßlthromlbolse f: Throm- 
bose eines oder mehrerer Mesenterial- 
gefäße; bei Entwicklung eines Mesen- 
terialgefäßverschlusses kann es zu ei- 
nem Mesenterialinfarkt kommen; «E> 
mesenteric vascular thrombosis 
Meslenitelrilalllymphlaldelniltis f: spezifi- 
sche oder unspezifische Entzündung 
der Mesenteriallymphknoten; © mes- 
enteric lymphadenitis 
Meslenitelrilkolgralfie, -gralphie f: selekti- 
ve Angiografie* der Arteria* mesente- 
rica superior oder inferior; © celiac 
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arteriography 
Meslenitelrilolpelxie f: operative Mesente- 
riumanheftung, Mesenteriumfixation; 
CE» mesenteriopexy 
Meslenttelrilorirhalphie f: Mesenterium- 
naht; > mesenteriorrhaphy 
Meslenitelriltis f: Entzündung des Mesen- 
teriums; CE» mesenteritis 
Meslenitelrilum nt: Verdoppelung des 
Bauchfells [Peritoneum*], die Jeju- 
num* und lleum* an der hinteren 
Bauchwand befestigt; CE» mesentery 
Meslenizelphalliltis f: Entzündung des 
Mittelhirns/Mesencephalon; «E> mes- 
encephalitis 
Meslenizelphallon nt, pl Ja: > Mesence- 
phalon 
Meslenizelphalloltolmie f: Durchtrennung 
von Schmerzfasern im Mittelhirn; «E> 
mesencephalotomy 
Mesh graft nt: freies Hauttransplantat, 
das durch spezielle Dermatome einge- 
schlitzt wird und damit wie ein Ma- 
schengitter auseinandergezogen wer- 
den kann; © mesh graft 
Mesh-Transplantat nt: > Mesh graft 
melsilal adj: in Richtung zur Zahnbo- 
genmitte (liegend); © mesial 
Meso-, meso- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,,mittlere/in der Mitte“ 
Melsolaplpenidix nt: Bauchfellduplikatur 
zur Appendix* vermiformis; CE» meso- 
appendix 
Melsolaplpenidilziltis f: Entzündung der 
Mesoappendix; E> mesoappendicitis 
Melsolbillilrulbin nt: aus Bilirubin* ent- 
stehender Gallenfarbstoff; ED mesobi- 
lirubin 
Melsolblast m: das mittlere Keimblatt; aus 
ihm entstehen u.A. Binde- und Stütz- 
gewebe und Muskeln; © mesoblast 
Melsolcollon nt: Verdoppelung des Bauch- 
fells [Peritoneum*], das das Kolon an 
der hinteren Bauchwand befestigt; > 
mesocolon 
Melsolderm nt: das mittlere Keimblatt; 
aus ihm entstehen u.A. Binde- und 
Stützgewebe und Muskeln; «€» meso- 
derm 
melsoldilalstollisch adj: in der Mitte der 
Diastole (auftretend); CE» mesodiastol- 
ic 
Melsolkarldie f: Lageanomalie des Her- 
zens, bei der die Spitze zum Sternum 
zeigt; © mesocardia 
melsolkalval adj: Mesenterialgefäße und 
Vena cava betreffend oder verbindend; 
CE» mesocaval 
Melsolkollon nt:  Mesocolon 


metapneumonisch 


Melsolkollolpelxie f: operative Mesoko- 
lonanheftung, Mesokolonfixation; E> 
mesocolopexy 
Melsolmeltrilum nt: unterer Teil des brei- 
ten Mutterbandes; «E» mesometrium 
melsolphil adj: (biolog.) bei gemäßigten 
Temperaturen wachsend; E> mesophil- 
ic 
Melsolphlelbiltis f: Venenentzündung mit 
vorwiegendem Befall der Media*; > 
mesophlebitis 
Melsorlrhalphie f:  Mesenteriorrhaphie 
Melsolsallpinx f: oberer Teil des breiten 
Mutterbandes; © mesosalpinx 
melsolsysitollisch adj: in der Mitte der 
Systole; CE» mesosystolic 
Melsoltenidilnelum nt: Bindegewebe zwi- 
schen Vagina fibrosa und Vagina syno- 
vialis der Sehnenscheide; «€» mesoten- 
dineum 
Melsoltelnon nt: > Mesotendineum 
Melsolthel nt: einschichtiges Plattenepi- 
thel seróser Haute; © mesothelium 
Melsolthellilom nt: vom Mesothel ausge- 
hender Tumor; © mesothelioma 
Melsoltymipalnilcum nt: > Mesotympa- 


Melsoltymipalnum nt: Hauptraum der 
Paukenhóhle; CE» mesotympanum 
Meslolvalrlium nt: hinterer Teil des brei- 
ten Mutterbandes; © mesovarium 
melsolzelphal adj: mit mittellangem Kopf; 
CE» mesocephalic 
Messenger-RNA f: Einzelstrang-RNA, die 
bei der Proteinsynthese als Vorlage 
dient; CE» messenger RNA 
Messenger-RNS f: > Messenger-RNA 
Meta-, meta- práf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „zwischen/nach/hinter“ 
meltalbollilsierlbar adj: im Stoffwechsel 
abbaubar; © metabolizable 
Meltalbollisimus m: Gesamtheit aller bio- 
chemischen Reaktionen im Kórper; 
CE» metabolism 
Meltalbollit m: Stoffwechselprodukt, Stoff- 
wechselzwischenprodukt; © metabo- 
lite 
Meltalcarlpallia pl: > Metakarpalknochen 
Meltalcarlpus m: Mittelhand; © meta- 
carpus 
meltalchrolmaltisch adj: mit dem selben 
Farbstoff unterschiedlich färbend; «E> 
metachromatic 
meltalchron adj: zu verschiedenen Zei- 
ten auftretend; © metachronous 
Meltalgolnilmilalsis f: Darminfektion 
durch Befall mit dem Darmegel Meta- 
gonimus yokogawai; wird meist durch 
den Verzehr roher Fische aufgenom- 


men; CE» metagonimiasis 
Meltalgolnilmolse f: > Metagonimiasis 
meltalikitelrisch adj: nach einer Gelb- 
sucht auftretend; © metaicteric 
meltalinifekitilés adj: nach einer Infek- 
tion auftretend; © metainfective 
meltalkarlpal adj: Mittelhand(knochen)/ 
Metakarpus betreffend; > metacar- 


Meltalkarlpallfrakiltur f: Fraktur eines 
oder mehrerer Mittelhandknochen, 
Mittelhandbruch; ®© fracture of meta- 

carpal bones 

Meltalkarlpallknolchen pl: Mittelhand- 

knochen; © metacarpals 

Meltalkarlpallräulme pl: Räume zwischen 

den Metakarpalknochen; © interos- 
seous spaces of metacarpus 

meltalkarlpolphallanigelal adj: Mittelhand 

(-knochen) und Finger betreffend oder 
verbindend; © metacarpophalangeal 

Meltalkarlpolphallanigelallgellenike pl: Ge- 
lenke zwischen Mittelhand und Fin- 
gern; © metacarpophalangeal joints 

Meltalkilnelse f: die gerichtete Bewegung 
der Chromosomen während der Kern- 
teilung; © metakinesis 

Meltallidampfifielber nt: durch Zink- 

dämpfe hervorgerufenes, vorüberge- 

hendes Fieber mit Muskelschmerzen 
und Abgeschlagenheit; © metal fume 
fever 

Meltalllenizym nt: Enzym, das ein Metall- 
ion enthält; © metalloenzyme 

Meltalllklang m: metallischer Klang von 

Geráuschen über luftgefüllten Hohl- 
räumen; © metallic tinkles 

Meltalllolenizym nt: > Metallenzym 

Meltalmelrie f: Gliederung des Kórpers 

in aufeinanderfolgende, gleichartige 
Abschnitte; © metamerism 

Meltalmorlphopisie f: Verzerrtsehen von 
Objekten; © metamorphopsia 

Meltalmorlpholse f: Umgestaltung/Um- 

formung/Umwandlung von Zellen, Ge- 
weben oder Organen; oft gleichgesetzt 
mit Degeneration; C£» metamorphosis 

Meltalmylellolzyt m: unreife Granulozy- 
tenvorstufe; © metamyelocyte 

Meltalphalse f: Phase der Kernteilung 
während der Mitose; © metaphase 

Meltalphylse f: Zone zwischen Epi- und 

Diaphyse, Knochenwachstumszone; 

© metaphysis 

Meltalphylsiltis f: Entzündung der Meta- 
physe; CE» metaphysitis 

Meltalplalsie f: (reversible) Gewebeum- 
wandlung; © metaplasia 

meltalpneulmolnisch adj: im Anschluss 
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Metastase 


an eine Lungenentziindung/Pneumo- 
nie (auftretend); © metapneumonic 
Meltasitalse f: Absiedelung von Tumor- 
zellen oder Erregern aus einem primä- 
ren Krankheitsherd; Tochtergeschwulst; 
CE» metastasis 
hámatogene Metastase: über den Blut- 
weg entstandene Metastase; CE» hema- 
togenous metastasis 
lokale Metastase: Metastase in der Nà- 
he des Primartumors; ® local metas- 
tasis 
lymphogene Metastase: über den 
Lymphweg entstandene Metastase; E> 
lymphatic metastasis 
regionáre Metastase: Metastase in den 
Lymphknoten in der Náhe des Tumors; 
© regional metastasis 
Meltasitalsielrung f: Absiedlung von Tu- 
morzellen aus dem Ausgangstumor; 
C» generalization 
meltaltarisal adj: Mittelfuß(knochen) 
betreffend; © metatarsal 
Meltaltarlsallfrakitur f: Fraktur eines oder 
mehrerer Mittelfußknochen, Mittel- 
fufibruch; © metatarsal fracture 
Meltaltarlsallgie f: Schmerzen im Mittel- 
fuß, Mittelfufischmerz; © metatarsal- 
ia 
Me taltarlsallia pl: > Metatarsalknochen 
Meltaltarlsallknolchen pl: Mittelfußkno- 
chen; © metatarsals 
Meltaltarlsallräulme pl: Räume zwischen 
den Metatarsalknochen; © interosse- 
ous spaces of metatarsus 
Meltaltarlsekitolmie f: Amputation von 
Mittelfußknochen; © metatarsecto- 
m 
melta tarisolphallanigelal adj: Mittelfuß 
(-knochen) und Zehen betreffend oder 
verbindend; © metatarsophalangeal 
Meltaltarlsolphallanigelallgellenike pl: Ge- 
lenke zwischen Mittelfuß und Zehen; 
© metatarsophalangeal joints 
Meltaltarlsus m: Mittelfuß; © metatar- 
sus 
Meltalzolen pl: Mehrzeller, Vielzeller; > 
Metazoa 
Metlenicelphallon nt: aus Brücke und 
Kleinhirn bestehender Teil des Gehirn; 
© metencephalon 
Meltelolrisimus m: übermäßige Gasan- 
sammlung im Bauchraum; ‘E> meteo- 
rism 
-meter suf.: Wortelement mit Bezug auf 
1. „Maß/Längenmaß“ 2. „Messgerät/ 
Messer“ 
Melthaldon nt: synthetisches Opioid, das 
zur Schmerzbehandlung und zur Sub- 
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stitutionstherapie bei Heroinsucht ver- 
wendet wird; © methadone 
Metlhälmolglolbin nt: oxidierte Form von 
Hämoglobin* mit dreiwertigem Eisen; 
CE» methemoglobin 
Metlhálmolglolbinlálmie f: erhöhter Met- 
hámoglobingehalt des Blutes; > met- 
hemoglobinemia 
Metlhálmolglolbinlulrie f: Methämoglo- 
binausscheidung im Harn; © methe- 
moglobinuria 
Melthan nt: einfachstes Alkan; wird von 
Bakterien im Darm gebildet; > meth- 
ane 
Melthalnal nt: ^ Formaldehyd 
Melthalnol nt: einfachster Alkohol; farb- 
lose, brennbare Fliissigkeit; wesentlich 
giftiger als Athanol, die tódliche Dosis 
liegt bei 30-50 ml; © methanol 
Melthilolnin nt: essentielle Aminosäure; 
CE» methionine 
Melthilolninimallabisorpitilon nt: Malab- 
sorption von Methionin und anderen 
Aminosäuren [Valin, Leuzin, Isoleu- 
zin]; führt zu Krämpfen und geistiger 
Retardation; © methionine malab- 
sorption syndrome 
Meltholtrelxat nt: als Zytostatikum* ver- 
wendeter Folsäureantagonist; CE» meth- 
otrexate 
Melthyllallkolhol m: ^ Methanol 
Melthylleniblau nt: dunkelblauer Farb- 
stoff; © methylene blue 
melthylleinolphil adj: leicht mit Methy- 
lenblau anfárbbar; © methylenophilic 
Melthyliglylcin nt: > Methylglykokoll 
Melthyliglylkolkoll nt: im Muskelgewebe 
vorkommende Aminosäure; © meth- 
ylglycine 
Melthylimorlphin nt: in Opium vorkom- 
mendes Morphinderivat mit antitussi- 
ver und analgetischer Wirkung; <> 
methylmorphine 
Metlolpoldylnie f: frontale Kopfschmer- 
zen; CE» metopodynia 
Metr-, metr- práf.: > Metro- 
Metirallgie f: Schmerzen in der Gebär- 
mutter, Gebármutterschmerz; «E» me- 
tralgia 
-metrie suf: Wortelement mit der Be- 
deutung „Messen/Messung“ 
-metrisch suf.: Wortelement mit Bezug 
auf „Messung/Maß/Messgerät“ 
Meltriltis f: Entzündung der Gebärmut- 
ter; meist gleichgesetzt mit Myometri- 
tis*; CE» metritis 
Metritis puerperalis: im Rahmen einer 
Puerperalsepsis* auftretende, meist ei- 
trige Gebármutterentzündung; «E» 


Mikrocheilie 


puerperal metritis 
Metro-, metro- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Gebärmutter/Uterus“ 
Meltroldylnie f: > Metralgie 
Meltrolenidolmeltritlis f: Entzündung von 
Gebärmutter(wand) und Gebärmut- 
terschleimhaut; © metroendometritis 
Meltrolmelnorirhalgie f: > Menometror- 
rhagie 
Meltrolnildalzol nt: Antibiotikum mit Wir- 
kung gegen Trichomonaden und Amó- 
ben; © metronidazole 
Meltrolpalthie f: Gebärmuttererkran- 
kung; CE» metropathy 
meltrolpelriltolnelal adj: Gebärmutter 
und Bauchfell/Peritoneum betreffend 
oder verbindend; © metroperitoneal 
Meltrolpelriltolniltis f: Entzündung von 
Gebármutter und angrenzendem Bauch- 
fell; © metroperitonitis 
Meltrolphlelbiltis f: Entzündung der Ge- 
bármuttervenen; © metrophlebitis 
Meltrolplasitik f: Gebármutterplastik; > 
metroplasty 
Meltrolptolse f: Absenkung der Gebär- 
mutter, meist unter Beteiligung der 
Nachbarorgane [Blase, Rektum] und 
-strukturen [Vagina]; durch Becken- 
bodenschwäche bzw. Schwäche des 
Aufhängeapparates nach Geburten 
und im Alter begünstigt; haufig Über- 
gang zu einem Gebarmuttervorfall; 
CE» metroptosis 
Meltrorirhalgie f: Gebärmutterblutung 
der Menstruation; © metrorrhagia 
Meltrorirhelxis f: Gebármutterruptur, Ge- 
bärmutterriss; © metrorrhexis 
Meltrorirhoe f: Ausfluss aus der Gebär- 
mutter; CE» metrorrhea 
Meltrolsallpinigiltis f: Entzündung von 
Gebärmutter und Eileiter; > metro- 
salpingitis 
Meltrolsallpinigolgralfie, -gralphie f: Rönt- 
genkontrastdarstellung von Gebir- 
mutterhóhle und Eileitern; © metro- 
salpingography 
Meltrolstelnolse f: Verengung oder Einen- 


Meltroltulbolgralfie, -gralphie f: Metro- 
salpingografie 

Meulengracht-Krankheit f: hereditäre Hy- 
perbilirubinämie*, die v.a. Manner un- 
ter 25 Jahren betrifft; © Gilbert’s dis- 
ease 

MHC-Antigene pl: —Histokompatibili- 
tätsantigene 

Michaelis-Konstante f: Substratkonzen- 
tration, bei der die halbmaximale Re- 


aktionsgeschwindigkeit einer enzyma- 
tischen Reaktion erreicht ist; © 
Michaelis constant 
Milcolnalzol nt: Antimykotikum* mit 
breiten Wirkungsspektrum; © mi- 
conazole 
Micro-, micro- práf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „klein/gering/kurz“ 
Milcrolboldies pl: Zellorganellen, die Oxi- 
dasen und Katalasen enthalten; © mi- 
crobodies 
Milcrolspolrum nt: Gattung der Fungi* 
imperfecti, die als Erreger von Mikro- 
sporie*, Tinea* und Trichophytie* 
von Bedeutung sind; CE» Microsporum 
Micltio f: Harnen, Harnlassen, Blasen- 
entleerung, Urinieren, Miktion; > 
micturition 
Milgrailne f: > Migrdne 
Milgrälne f: anfallsartige Kopfschmerzat- 
tacken, die von neurologischen Symp- 
tomen, Licht- und Lármscheu, Übelkeit 
und Erbrechen begleitet werden kón- 
nen; meist ist eine familiäre Häufung 
vorhanden; als Auslóser spielen u.A. 
psychische Belastungen, Genussmittel 
und Medikamente eine Rolle; © mi- 
graine 
milgraltolrisch adj: Migration betreffend, 
wandernd; © migratory 
Miklrenizelphallie f: angeborene Klein- 
heit des Gehirns; © micrencephaly 
Mikro-, mikro- práf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „klein/gering/kurz“ 
milkrolalelrolphil adj: (biolog.) bei ver- 
minderter Sauerstoffspannung wach- 
send; © microaerophil 
Milkrolanleulrysima nt: aneurysmatische 
Erweiterung kleinster Gefäße; © mi- 
croaneurysm 
Milkrolanigilolpalthie f: nicht-entzündli- 
che Veránderung kleiner und kleinster 
Arterien, z.B. bei Diabetes* mellitus; 
CE» microangiopathy 
Milkrolbe f: mit den blofien Auge nicht 
sichtbares Lebewesen; © microbe 
milkrolbilell adj: Mikrobe(n) betreffend, 
durch sie verursacht; © microbial 
Milkrolbilon nt: > Mikrobe 
milkrolbilzid adj: mikrobenabtótend, ent- 
keimend; © microbicidal 
Milkrolblelphalrie f: angeborene Kleinheit 
der Augenlider; © microblepharia 
Milkrolblelphalron nt: > Mikroblepharie 
Milkrolbralchie f: angeborene Kleinheit 
eines Arms oder der Arme; © micro- 
brachia 
Milkrolcheillie f: angeborene Kleinheit 
der Lippe(n); © microcheilia 
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Mikrocheirie 


Milkrolcheilrie f: angeborene Kleinheit ei- 
ner Hand oder beider Hände; © mi- 
crocheiria 
Milkrolchillie f: > Mikrocheilie 
Milkrolchilrie f: > Mikrocheirie 
Milkrolchilrurigie f: Chirurgie mittels Mi- 
kroskop und spezieller Instrumente; 
CE» microsurger. 
Milkroldakityllie f: angeborene Kleinheit 
von Fingern oder Zehen; «E» micro- 
dactyly 
Milkroldonitie f: pathologische Kleinheit 
der Zähne; © microdontia 
Milkroldrelpalnolzyltenlkranklheit f: kom- 
binierte Heterozygotie für Hämoglo- 
bin S und Thalassámie*; imponiert kli- 
nisch als Sichelzellenanámie* mit Symp- 
tomen der Thalassámie; © micro- 
drepanocytic anemia 
Milkrolellelmenite pl: essentielle Elemen- 
te, die in kleinsten Mengen im Kórper 
vorhanden sind; «E> trace elements 
Milkrolemibollilen pl: Embolien kleinster 
Gefäße; CE» microemboli 
Milkrolenizelphallie f: > Mikrenzephalie 
Milkrolfillalrie f: Larvenstadium von Fila- 
rien* in Haut und Blut; © microfila- 
ria 
Milkrolgasitrie f: angeborene Kleinheit 
des Magens; CE» microgastria 
Milkrolgelnelse f: angeborene Kleinheit 
eines Organs oder Kórperteils; CE» mi- 
crogenesis 
Milkrolgelnie f: Unterentwicklung des 
Unterkiefers; © microgenia 
Milkrolgloslsie f: angeborene Kleinheit 
der Zunge; CE» microglossia 
Milkrolgnalthie f: angeborene Kleinheit 
des Oberkiefers; © micrognathia 
Milkrolgralfie, -gralphie f: Form der Dys- 
grafie* mit extrem kleiner Schrift; > 
micrography 
Milkrolhälmatlulrie f: nur unter dem Mi- 
kroskop erkennbare Hámaturie*; «> 
microscopic hematuria 
Milkrolkarlziinom nt: nur histologisch 
nachweisbares Zervixkarzinom*; «E> 
microcarcinoma 
Milkrolkelphallie f: angeborene Kleinheit 
des Kopfes; CE» microcephaly 
Milkrolkolrie f: angeborene Kleinheit der 
Pupille; © microcoria 
Milkrolmasitie f: ein- oder beidseitige 
Kleinheit der Brust(drüse); > micro- 
mastia 
Milkrolmellie f: angeborene Kleinheit der 
Gliedmaßen; © micromelia 
Milkrolorigalnisimus m: mit den blofien 
Auge nicht sichtbares Lebewesen; «E> 
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microorganism 
Milkrolphalllus m: abnorme Kleinheit des 
Penis; © microphallus 
Milkrophithallmie f:  Mikrophthalmus 
Milkrophithallmus m: angeborene Klein- 
heit des Augapfels; > microphthalmos 
Milkrolpie f: > Mikropsie 
Milkroplsie f: Sehstórung, bei der alle Ob- 
jekte verkleinert erscheinen; «E» mi- 
cropsia 
Milkrolraldilolgralfie, -gralphie f: Róntgen- 
darstellung von sehr dünnen Objekten, 
z.B. Gewebeschnitten; E> microradiog- 
raphy 
Milkrolraldilolgramm nt: bei der Mikrora- 
diografie* gewonnene Abbildung; «E» 
microradiogram 
Milkrorlchildie f: abnorme Kleinheit der 
Hoden; © microrchidia 
Milkrolrhilnie f: abnorme Kleinheit der 
Nase; © microrhinia 
Mikroskop nt: optisches Vergrößerungs- 
gerát zur Untersuchung kleinster Ob- 
jekte; © microscope 
milkrolskolpisch adj: Mikroskop betref- 
fend, mittels Mikroskop; winzig klein, 
mit bloßem Auge nicht sichtbar; Œ> 
microscopic 
Milkrolsolmen pl: bei Zellfragmentierung 
anfallende Bruchstücke des endoplas- 
matischen Retikulums; © microsomes 
Milkrolsolmie f: Kleinwuchs, Minder- 
wuchs; © microsomia 
Milkrolstolmie f: angeborene Kleinheit 
der Mundspalte; > microstomia 
Milkrolthellie f: angeborene Kleinheit der 
Brustwarze(n); CE» microthelia 
Milkrolthromlbolse f: Thrombose* kleins- 
ter Gefäße, z.B. Kapillaren; > micro- 
thrombosis 
Milkroltie f: angeborene Kleinheit des 
Ohres oder der Ohren; © microtia 
Milkroltulbulli pl: róhrenfórmige Struk- 
turen in der Zelle; Teil des Zellskeletts; 
CE» microtubules 
Milkrolvillli pl: kleinste, fingerartige Zel- 
lausstülpungen; © microvilli 
Milkrolzelphallie f: angeborene Kleinheit 
des Kopfes; > microcephaly 
Milkrolzirlkullaltilon f: Blutzirkulation in 
den Blutkapillaren; > microcircula- 
tion 
Milkrolzyt m: anomal kleiner Erythrozyt; 
CE» microcyte 
Mikitilon f: Harnlassen, Wasserlassen, Uri- 
nieren, Blasenentleerung; © micturi- 
tion 
Mikitilonslzysitolgralfie, -gralphie f: > Aus- 
scheidungszystografie 


Milz 


Mikitilonsizysitolulrelthrolgralfie, -gralphie 
f: > Ausscheidungszystourethrografie 
Mikulicz-Aphthen pl: solitar auftretende, 
rezidivierende Aphthen* der Mund- 
schleimhaut; © Mikulicz’s aphthae 
Millben pl: meist kleine [unter 1 mm] 
Spinnentiere, die als Hautparasiten, 
Krankheitsübertráger und Erreger von 
Allergien von Bedeutung sind; © 
mites 
Millbeniflecklfielber nt: von Milben über- 
tragene, hoch fieberhafte Infektions- 
krankheit durch Rickettsia* tsutsuga- 
mushi; © mite-borne typhus 
Milchlallkallilsynidrom nt: durch übermä- 
Bige Alkalienzufuhr [Milch] hervorge- 
rufene Kalkstoffwechselstörung mit 
Kalkablagerung in Geweben; © milk- 
alkali syndrome 
Milchlbrustigang m: Hauptlymphstamm 
des Kórpers, der die Lymphe der unte- 
ren Kórperhálfte und der linken Seite 
von Kopf und Oberkórper aufnimmt; 
mündet in den linken Venenwinkel; 
CE» thoracic duct 
Milchidrülse f: Brustdrüse; CE» mammary 
gland 
Milchifisitel f: > Milchgangsfistel 
Milchifluss m: unwillkürlicher Milchab- 
gang während der Stillphase; <> ga- 
lactorrhea 
Milchiganige pl: Ausführungsgánge der 
Brustdrüse; © milk ducts 
Milchiganglentiziinidung f: > Galaktopho- 
ritis 
Milchlganglkarlzilnom nt: von den großen 
Milchgängen ausgehender Brustkrebs; 
CE» ductal breast carcinoma 
Milchigangslfisitel f: traumatisch oder 
entzündlich entstandene Fistel, die 
nach dem Abstillen spontan verheilt; 
CE» lacteal fistula 
Milchlgelbiss nt: die Zähne der ersten 
Zahnung; Milchzáhne*; © milk teeth 
Milchlhorimon nt: Prolaktin*; © prolac- 
tin 
Milchlkaflfeelflelcken pl: angeborene, gelb- 
braune hyperpigmentierte Hautfle- 
cken, die u.U. auf eine generalisierte 
Erkrankung hinweisen können; © ca- 
fé au lait spots 
Milchisaft m: von den Dünndarmzotten 
kommende milchig-trübe Darmlym- 
phe, die via Truncus* lymphaticus und 
Ductus* lymphaticus in die venóse 
Blutbahn geleitet wird; > chyle 
Milchisáulre f: bei der Vergärung von 
Milch entstehende Säure; © lactic 
acid 


Milchisäulrelalzildolse f: metabolische Azi- 
dose* durch eine Erhóhung des Lac- 
tatspiegels im Blut bei Minderdurch- 
blutung oder vermehrter Lactatbil- 
dung [Stoffwechselerkrankungen; Mus- 
kelarbeit]; © lactic acidosis 

Milchlsäulrelbakltelrilen pl: Bakterien, die 
Milchzucker zu Milcháure vergáren; 
CE» lactic bacteria 

Milchisáulrelgálrung f: enzymatischer Ab- 
bau von Milchzucker zu Milchsäure; 
© lactic acid fermentation 

Milchisáulrelstáblchen pl: grampositive, 
unbewegliche, sporenlose Stábchen- 
bakterien, die Glucose* zu Milchsáure 
vergären; CE» Lactobacillus 

Milchischorf m: Frühform des seborrhoi- 
schen Ekzems*, die u.A. durch Allerge- 
ne [Milcheiweiß] ausgelöst wird; be- 
ginnt meist im 1. oder 2. Monat an den 
Wangen und breitet sich langsam auf 
Gesicht, Kopfhaut und Hals aus; das 
Ekzem kann abheilen oder in ein en- 
dogenes Ekzem* übergehen; E> milk 
tetter 

Milchizahine pl: die ab dem 6.-7. Lebens- 
monat durchbrechenden 20 Záhne des 
Milchgebisses; © milk teeth 

Milchizulcker m: in der Brustdrüse aus 
Galaktose und Glucose synthetisiertes 
Disaccharid*; wichtigstes Kohlenhy- 
drat* der Muttermilch [6 g/100 ml] 
und der Kuhmilch [4,5 g/100 ml]; > 
milk sugar 
Milchizysite f: durch Milchstau hervorge- 
rufene Zyste der Brustdrüse; > milk 
cyst 
millilar adj: hirsekorngroß; © miliary 
Millilalria pl: meist juckender Hautaus- 
schlag bei starkem Schwitzen; © mili- 
aria 
Millilarlkarlzilnolse f: durch die Bildung 
zahlreicher kleiner Metastasenherde 
gekennzeichnete Tumorstreuung; CE» 
miliary carcinosis 
Millilaritulberlkullolse f: v.a. bei abwehrge- 
Schwächten Patienten [AIDS, Tumo- 
ren] auftretende generalisierte Tuber- 
kulose* mit Bildung zahlreicher Mili- 
artuberkel in verschiedenen Organen; 
CE» miliary tuberculosis 
Millie f: bis stecknadelkopfgroße, weißli- 
che, subepitheliale Zysten v.a. im Ge- 
sicht; © milium 
Millilum nt: > Milie 
Milli-, milli- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,,tausend“ 

Milz f: tief im linken Oberbauch liegen- 
des lymphatisches Organ, in dem geal- 
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Milzbalken 


terte Erythrozyten und Thrombozyten 
abgebaut werden; auch Bildungsort 
von Antikórpern und Proliferationsort 
von Lymphozyten; © spleen 
Milziballken pl: Bindegewebsgerüst der 
Milz; © splenic trabeculae 
Milzibrand m: meldepflichtige Infektions- 
krankheit durch Bacillus* anthracis, 
die vom Tier auf den Menschen über- 
tragen wird; die drei Hauptformen sind 
Darmmilzbrand, Lungenmilzbrand 
und Hautmilzbrand; © splenic fever 
Milzibrandlbalzilllus m: > Bacillus anthra- 
cis 
Milzifolllilkel pl: Lymphfollikel der Milz; 
CD splenic follicles 
Milzikapisellentlzünldung f: — Perispleni- 
tis 
Milzikapisellhylallilnolse f: bei einer chro- 
nischen Milzstauung entstehende knor- 
pelartige Verdickung der Milzkapsel; 
© splenic capsular hyalinosis 
Milziknötlchen pl: > Milzfollikel 
Milzirupitur f: häufigste Organverletzung 
beim stumpfen Bauchtrauma; «> 
splenic rupture 
Milzitralbelkel pl:  Milzbalken 
Milzivelne f: aus der Milz kommende Ve- 
ne, die sich mit der Vena mesenterica 
superior zur Pfortader vereinigt; CE» 
splenic vein 
milmeltisch adj: bewegend, erregend; <E> 
mimetic 
Miniderlwuchs m: Verminderung des 
Lángenwachstums mit einer Kórper- 
gróf$e unterhalb der 3. Perzentile der 
Wachstumskurve; © nanosomia 
milnelrallisch adj: (chem.) anorganisch; 
CE» mineral 
Milnelrallolcoritilcolilde pl: > Mineralokor- 
tikoide 
Milnelrallolkorltilkolilde pl: in der Neben- 
nierenrinde gebildete Hormone, die 
Einfluss auf den Wasser- und Mineral- 
haushalt haben; © mineralocorticoids 
Minimal-change-Glomerulonephritis f: 
durch eine Diskrepanz von histologi- 
schem Bild (nur minimale Verände- 
rungen der Mesangiumzellen und der 
Basalmembran) und klinischen Symp- 
tomen (nephrotisches Syndrom*) ge- 
kennzeichnete Glomerulonephritis; > 
minimal change glomerulonephritis 
Milnilmalldolsis f: zur Erzielung eines Ef- 
fekts notwendige Mindestdosis; «E» 
minimal dose 
Milnilmallhelpaltiltis f: Sammelbegriff für 
diffuse oder herdfórmige entzündliche 
Begleitreaktionen bei Lebererkran- 
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kungen unterschiedlicher Genese [Tu- 
mor*, Fettleber*]; © minimal hepati- 
tis 
Milnilmalllälsilolnen, glolmelrullalre pl: 
> Minimal-change-Glomerulonephritis 
Milnilmallverlanidelrunigen, glolmelrullälre 
pl: ^Minimal-change-Glomerulone- 
phritis 
Milnilpillle f: Antibabypille mit niedri- 
gem Gestagengehalt; © minipill 
Milnilvilrus, nackltes nt: nur aus Ribonu- 
kleinsáure bestehendes infektióses 
Agens; © viroid 
Minkowski-Chauffard-Syndrom nt: häu- 
figste erbliche hämolytische Anämie* 
in Europa mit meist autosomal-domi- 
nantem Erbgang; charakteristisch sind 
kugelförmige Erythrozyten [Kugelzel- 
len] im Blutbild, Hämolyse*, Milzver- 
größerung und Gelbsucht; > Min- 
kowski-Chauffard syndrome 
milnor adj: kleiner, geringer, weniger be- 
deutend; © minor 
Milnultenivollulmen nt: pro Minute aus- 
geworfenes Blutvolumen; «E» minute 
volume 
Milnulten|vollulmenthochidruck m: Hyper- 
tonie* bei Steigerung des Herzminu- 
tenvolumen, z.B. bei Hyperthyreose*; 
CE» cardiac-output hypertension 
Milolpalpolvalvilrus nt, pl -ren: ^ Polyoma- 
virus 
Milolsis f: Pupillenverengung, Pupillen- 
engstellung; © miosis 
Miloltilkum nt: pupillenverengendes Mit- 
tel; CE» miotic 
Mischlinifekitilon f: Infektion mit mehr 
als einem Erreger; © mixed infection 
Mischlkolllalgelnolse f: meist Frauen im 4. 
Lebensjahrzent betreffendes Syndrom 
mit Symptomen von systemischem Lu- 
pus* erythematodes, Dermatomyosi- 
tis* und progressiver systemischer 
Sklerodermie*; auffallig oft werden 
Antikórper gegen extrahierbare nu- 
kleäre Antigene [ENA] gefunden; <> 
mixed connective tissue disease 
Mischitulmor m: Tumor, der sich aus ver- 
schiedenen Geweben zusammensetzt; 
CE» mixed tumor 

Milschungsizylalnolse f: Zyanose* durch 
Mischung von venósem und arteriel- 
lem Blut bei Rechts-Links-Shunt; > 
shunt cyanosis 

Milselrelre nt: Koterbrechen bei Ileus*; 
© copremesis 

Missibilldungslsynldrom nt: durch ange- 
borene Fehlbildungen gekennzeichne- 
tes Syndrom; © malformation syn- 


MNSs-Blutgruppen 


drome 
Mitleslser m: mit Talg und Keratin gefiill- 
ter, erweiterter Haarfollikel; <> black- 
head 
Miltilgaltio f: Linderung, Milderung, Ab- 
schwáchung; © mitigation 
miltilgielrend adj: lindernd, mildernd, 
abschwáchend; © mitigatory 
miltilgiert adj: abgeschwacht, gemildert; 
C mitigated 
miltilzid adj: milben(ab)tótend; > miti- 
cidal 
Miltolchondlrie f: im Zellplasma aller 
Kórperzellen [außer Erythrozyten] lie- 
gende Organelle, die der Hauptort des 
Energiestoffwechsels aller aeroben 
Zellen ist; CE» mitochondrion 
Miltolchondlrilum nt, pl -chondlria, -chond- 
rilen: > Mitochondrie 
miltolgen adj: die Mitose von Zellen an- 
regend, Mitose induzierend; © mito- 
genic 
Miltolse f: Zellteilung mit erbgleicher Ver- 
teilung der Chromosomen; wáhrend 
der Mitose kommt es zur Ausbildung 
einer Teilungsspindel und dem Sicht- 
barwerden der Chromosomen; © mi- 
tosis 
Miltolselhemimer m: die Mitose hem- 
mende Substanz; therapeutisch zur 
Chemotherapie maligner Tumoren ver- 
wendet; © antimitotic 
Miltolselphalse f: s.u. Zellzyklus; €» phase 
of mitosis 
Miltolselspinidel f: der wáhrend der Mito- 
se sichtbare Spindelapparat, der die 
Verteilung der Chromosomenhälten 
organisiert; CE» mitotic spindle 
miltral adj: 1. (bischofs)mützenáhnlich, 
mitralfórmig 2. Mitralklappe/Valvula 
mitralis betreffend; © 1.-2. mitral 
Miltrallinisuflfilzilenz f: Schlussunfähig- 
keit der Mitralklappe* mit Blutrück- 
fluss in den linken Vorhof wáhrend der 
Systole; CE» mitral insufficiency 
Miltrallis f: > Mitralklappe 
Miltrallelaplpe f: aus zwei Segelklappen 
bestehendes Ventilsystem zwischen 
linkem Herzvorhof und linker Kam- 
mer; verhindert wáhrend der Systole 
den Rückstrom von Blut in den Vorhof 
und lässt während der Diastole Blut 
aus dem Vorhof in die Kammer; «E> 
mitral valve 
Miltrallklaplpenlinisuflfilzilenz f: > Mitral- 
insuffizienz 
Mitralklappenprolaps-Syndrom nt: átiolo- 
gisch unklare, meist Frauen betreffen- 
de, ballonartige Vorwólbung der Mi- 


tralklappensegel in den linken Vorhof; 
verläuft meist asymptomatisch; «E» 
mitral valve prolapse syndrome 
Miltraliklaplpenistelnolse f: Einengung 
der Mitralklappenóffnung; die Behin- 
derung der diastolischen Füllung der 
linken Herzkammer führt zu Vergró- 
fierung von linkem Vorhof, rechtem 
Ventrikel und Truncus pulmonalis mit 
Leistungseinschránkung; © mitral 
stenosis 
Miltrallstelnose f: > Mitralklappenstenose 
Mititellblutung f: Zwischenblutung zur 
Zeit des Eisprungs; CE» midcycle bleed- 
in 
Mititellfell nt: > Mediastinum 
Mititellfelllraum m: > Mediastinum 
Mititellfuf m: Metatarsus; CE» midfoot 
MititelifuGibruch m: > Metatarsalfraktur 
Mititellhand f: Metacarpus; CE» metacar- 
us 
Mit tellhandibruch m: > Metakarpalfrak- 
tur 
Mitltellhirn nt: Mesencephalon*; > 
mesencephalon 
Mitltellmeerlanlälmie f: autosomal-domi- 
nant vererbte Stórung der Bildung von 
Unterketten des Hamoglobins, die zur 
Entwicklung einer hámolytischen An- 
ämie* führt; © thalassemia 
Mititellmeerlfielber f: durch mit Brucella 
melitensis infizierte Milch übertrage- 
ne Infektionskrankheit mit undulieren- 
dem Fieber, Hepatosplenomegalie* und 
Gliederschmerzen; © Mediterranean 
fever 
Mitltellohr nt: leitet den Schall vom 
Trommelfell weiter zum Innenohr; «E> 
middle ear 
Mititellohrlentizünldung f: > Otitis media 
Mititellohrischwerlhàlriglkeit f: Schwerhó- 
rigkeit durch Stórung der Schallüber- 
mittlung zwischen Mittelohr und Ge- 
hórgang; © middle ear deafness 
Mititellohritaubiheit f: > Mittelohrschwer- 
hórigkeit 
Mititellschmerz m: zwischen zwei Regel- 
blutungen auftretender Schmerz, der 
wahrscheinlich durch den Eisprung 
bedingt ist; CE» midpain 
Mititellstrahllulrin m: s.u. Dreigläserprobe 
MMR-Impfung f: Kombinationsimpfung 
gegen Masern*, Mumps* und Röteln*; 
CE» MMR vaccination 
MNSs-Blutgruppen pl: Blutgruppensys- 
tem, das nur selten Transfusionszwi- 
schenfalle oder einen Morbus* haemo- 
lyticus neonatorum auslöst; E> MNSs 
blood group system 
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Modiolus (cochleae) 


Moldilollus (cochllelae) f: knócherne Ach- 
se der Innenohrschnecke; © modio- 
lus 

Moeller-Hunter-Glossitis f: atrophische 
Glossitis* als Begleiterscheinung von 
Anämien oder Lebererkrankungen; 
CE» Moeller's glossitis 

Molgilgralfie, -gralphie f: durch Überbe- 
lastung der Handmuskeln beim Schrei- 
ben auftretender Krampf; > mogi- 
graphia 

Mol nt: Basiseinheit der Stoffmenge; <> 
mole 

Molla f: > Mole 

Mollalliltat f: Konzentration eines Stoffes 

in Mol pro Kilogramm Lósungsmittel; 

CE» molality 
dritter Molar: Weisheitszahn; © third 
molar 

mollar adj: 1. (chem.) Molaritat betref- 
fend 2. Molar(en) betreffend; © 1.-2. 
molar 

Mollalriltat f: Konzentration eines Stoffes 

in Mol pro Liter Lösungsmittel; <> 

molarity 

Molle f: entartete Frucht; CE» mole 

Molekül nt: aus zwei oder mehreren 
Atomen bestehende chemische Verbin- 
dung; © molecule 

Mollelkullarikranklheit f: Krankheit, die 

durch eine Veránderung der geneti- 

schen Information und der Bildung 
fehlerhafter Proteine verursacht wird; 
CE» molecular disease 

Mollenlei nt: Ei, das keine Keimanlage 
enthält oder sich nur für wenige Wo- 
chen weiterentwickelt; © blighted 
ovum 

Moll-Drüsen pl: apokrine Schweißdrüsen 
am Lidrand; © Moll’ glands 

Möller-Barlow-Krankheit f: Vitamin C- 
Mangel bei Kindern, der zu rachitis-ar- 
tigen Symptomen führt; © Barlow’ 
disease 

Molllusicum nt: weicher Hauttumor; «E» 
molluscum 
Molluscum contagiosum: durch Mol- 
luscum contagiosum-Virus verursach- 
te gutartige Hauterkrankung mit typi- 
schen, zentral eingedellten Knótchen; 
© molluscum contagiosum 

Monlarithriltis f: auf den Befall eines Ge- 
lenkes beschränkte Arthritis*; ED mon- 
arthritis 

monlaritilkullár adj: nur ein Gelenk be- 
treffend, auf ein Gelenk beschränkt; 
CE» monarticular 

Molnatsizylklus m: > Menstruationszy- 
klus 


410 


monlaulral adj: nur ein Ohr oder das Ge- 
hör auf einer Seite betreffend; © 
monaural 
monlalxilal adj: einachsig, uniaxial; Œ> 
monaxial 
Mónckeberg-Mediasklerose f: vorwiegend 
Manner und Patienten mit Diabetes* 
mellitus betreffende, spangenfórmige 
Verkalkung der Tunica* media von Ex- 
tremitätenarterien mit Ausbildung sog. 
Gänsegurgelarterien; © Möncke- 
berg’s sclerosis 
Mondibein nt: mondfórmiger Handwur- 
zelknochen; © lunate bone 
Mondigelsicht nt: volles, rundes Gesicht; 
© moon face 
Monge-Krankheit f: chronische Hóhen- 
krankheit*; > Monge' disease 
Monigollisimus m: durch eine Trisomie* 
von Chromosom 21 verursachtes Syn- 
drom mit variabler geistiger Behinde- 
rung und kórperlichen Fehlbildungen 
[Minderwuchs, Brachyzephalie*, tief- 
sitzende Ohren, Epikanthus*]; häu- 
figste Chromosomenaberration, die 
mit dem Alter der Mutter bei der Ge- 
burt korreliert; © Downs syndrome 
Molnillelthrilchie f: > Monilethrix 
Molnillelthrix f: angeborene Stórung des 
Haarwachstums mit unregelmäßiger 
Verdickung und Verdünnung der Haa- 
re; C monilethrix 
Monilethrix-Syndrom nt: > Monilethrix 
Molnillia f: — Candida 
Molnillilalsis f: lokalisierte oder systemi- 
sche Mykose* durch Candida*-Species 
[meist Candida albicans]; © moni- 
liasis 
Molnillilolse f: > Candidose 
Mono-, mono- práf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „einzel/allein/einfach“ 
molnolalminlerg adj: auf Monoamine als 
Transmitter ansprechend; «E» mono- 
aminergic 
Molnolalmilnololxildalse f:  Monoamino- 
xidase 
Molnolalminlolxildalse f: Enzym, das die 
Oxidation von primären, sekundären 
und tertiären Aminen katalysiert; ED 
monoamine oxidase 
Molnolalminlolxildalselhemimer pl: Sub- 
stanzen, die die Monoaminoxidase 
und damit den Abbau von Noradrena- 
lin, Dopamin und Serotonin hemmen; 
CE» monoamine oxidase inhibitors 
Molnolalminlulrie f: Monoaminausschei- 
dung im Harn; © monoaminuria 
molnolarltilkullär adj: > monartikulär 
Molnolbralchie f: Ausbildung von nur ei- 


monosynaptisch 


nem Arm, angeborene Einarmigkeit; 
CE» monobrachia 
molnolchrom adj: einfarbig; CE» mono- 
chromic 
Molnolchrolmalsie f: (totale) Farbenblind- 
heit; © monochromasy 
molnolchrolmaltisch adj: einfarbig; «E» 
monochromatic 
Monlolcullus m: einseitiger Augenver- 
band; © monoculus 
Molnoldakityllie f: angeborene Einfing- 
rigkeit oder Einzehigkeit; <> mono- 
dactyly 
molnoleinerigeltisch adj: (Strahlung) von 
einer Wellenlange; CE» monoenergetic 
molnolfakitolrilell adj: nur durch einen 
Faktor bedingt; © monofactorial 
molnolfil adj: aus einem Faden beste- 
hend, einfádig, nicht geflochten; «> 
monofilament 
molnolgen adj: nur ein Gen betreffend, 
durch ein Gen bedingt; > monogenic 
molnolglanidullar adj: nur eine Drüse/ 
Glandula betreffend; © uniglandular 
molnolhyblrid adj: nur in einem Gen hy- 
brid; © monohybrid 
Molnolinifekitilon f: Infektion mit nur ei- 
nem Erreger; CE» monoinfection 
Molnolkarlbonisäulre f: Karbonsáure* mit 
einer Karboxylgruppe; ED monocar- 
boxylic acid 
Molnolkellhälmaltom nt: einseitiges Bril- 
lenhämatom*; > eyeglass hemorrhage 
Molnolkilne pl: von Monozyten gebildete 
Zytokine*; CE» monokines 
molnolklolnal adj: von einer Zelle oder 
einem Zellklon abstammend; © mon- 
oclonal 
molnolkonidyllar adj: nur eine Kondyle 
betreffend; © unicondylar 
monlolkullar adj: nur ein Auge betref- 
fend, nur für ein Auge; © monocular 
Molnolmelre nt: Einzelmoleküle aus de- 
nen Oligo- und Polymere* entstehen; 
CE» monomers 
molnolmorph adj: nur in einer Form vor- 
liegend, gleichgestaltet; CE» monomor- 
phic 
Molnolmylolsiltis f: auf den Befall eines 
Muskels beschränkte Myositis*; <> 
monomyositis 
Molnolnarlkolse f: Allgemeinnarkose durch 
ein Anásthetikum*; © monoanes- 
thesia 
molnolneulral adj: nur einen Nerv betref- 
fend; © mononeural 
Molnolneurlallgie f: auf einen Nerven be- 
schränkte Neuralgie*; “E> mononeu- 
ralgia 


Molnolneulriltis f: auf den Befall eines 
Nervens beschränkte Neuritis*; <> 
mononeuritis 

Molnolneulrolpalthie f: Erkrankung eines 
einzelnen Nerven; © mononeuropa- 
th 

Molnolnulclelolsis f: Erhöhung mononu- 
kleárer Leukozyten im peripheren Blut; 
CE» mononucleosis 

Mononucleosis infectiosa: durch das 
Epstein-Barr-Virus hervorgerufene, 
weltweit auftretende Infektionskrank- 
heit; die Übertragung erfolgt durch 
Trópfchen- oder Kontaktinfektion; E> 
infectious mononucleosis 
molnolnulklelar adj: (Blutzelle) nur einen 
Kern/Nukleus besitzend; © mononu- 
clear 
Molnolnulklelolse f: 1. Erhóhung mono- 
nukleárer Leukozyten im peripheren 
Blut 2. ^ Mononucleosis infectiosa; > 
1. mononucleosis 2. infectious mono- 
nucleosis 
Molnolpalrallylse f:  Monoplegie 
Molnolpalrelse f: motorische Schwäche 
einer Gliedmaße; © monoparesis 
Molnolplelgie f: Lähmung einer Gliedma- 
fie; © monoplegia 

Molnolpoldie f: Missbildung mit nur ei- 
nem Fuß; © monopodia 

molnolpollar adj: (Nervenzelle) mit nur 
einem Pol versehen; © unipolar 
Monlorlchildie f: > Monorchie 
Monlorlchildisimus m: > Monorchie 
Monlorichie f: angeborenes Fehlen eines 
Hodens; © monorchism 
Monlorlchisimus m: > Monorchie 
molnolrelnal adj: nur eine Niere betref- 
fend; © mononephrous 
Molnolsaclchalrid nt: einfacher, aus nur 
einem Molekül bestehender Grund- 
körper der Kohlenhydrate; > mono- 
saccharide 

Molnolse f: > Monosaccharid 

Molnolsom nt: einzelnes Chromosom bei 
Monosomie; © monosomic 
Molnolsolmie f: Chromosomenanomalie 
mit Fehlen eines Chromosoms; «E» 
monosomy 

molnolspelzilfisch adj: (Antikörper) nur 
mit einem Antigen reagierend; Œ> 
monospecific 

monlositoltisch adj: nur einen Knochen 
betreffend, auf einen Knochen be- 
schränkt; © monostotic 
molnolsympitolmaltisch adj: nur ein 
Symptom aufweisend; © monosymp- 
tomatic 

molnolsylnapitisch adj: nur eine Synapse 
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monoton 


umfassend; CE» monosynaptic 
molnolton adj: eintónig, (ermüdend) 
einfórmig, gleichfórmig; CE» monoto- 
nous 
molnoltrich adj: (biolog.) mit nur einer 
Geißel; CE» monotrichous 
molnolvallent adj: mit nur einer Valenz; 
CE» monovalent 
monlolvullär adj: (Zwillinge) aus einer 
Eizelle/einem Ovum entstanden; «E> 
monovular 
molnolzelllullár adj: aus einer Zelle beste- 
hend; © monocellular 
molnolzenitral adj: nur ein Zentrum be- 
treffend oder besitzend; © unicentral 
molnolzylgot adj: (Zwillinge) eineiig; > 
monozygotic 
molnolzylklisch adj: mit nur einem Ring; 
C monocyclic 
Molnolzylten pl: große einkernige Leuko- 
zyten des peripheren Blutes, die zu 
Phagozytose* und Migration befähigt 
sind; die Monozytengranula sind reich 
an Hydrolasen und Peroxidasen; Œ> 
monocytes 
Molnolzyltenlanigilna f: meist als Initial- 
phase der Mononucleosis* infectiosa 
auftretende Angina* mit Monozyten- 
vermehrung; CE» monocytic angina 
Molnolzyitenlleuklälmie f: Unterform der 
akuten myeloischen Leukämie*; Œ> 
monocytic leukemia 
Monozyten-Makrophagen-System nt: Ober- 
begriff für alle phagozytoseaktiven 
Zellen, die sich von den Monozyten ab- 
leiten; CE» mononuclear phagocyte sys- 


tem 
molnolzyltolid adj: monozytenartig, mo- 
nozytenfórmig; © monocytoid 
Molnolzyltolpelnie f: Verminderung der 
Monozytenzahl im peripheren Blut; 
CE» monocytopenia 
Molnolzyltolpolelse f: Monozytenbildung; 
CE» monocytopoiesis 
Molnolzyltolse f: Vermehrung der Mono- 
zyten im peripheren Blut; CE» monocy- 
tosis 
Monro-Foramen nt: Offnung zwischen 
III. Ventrikel und Seitenventrikel; «E» 
Monro's foramen 
Mons pubis/veneris m: durch subkutanes 
Fettgewebe gebildeter Wulst vor und 
oberhalb der Beckensymphyse der 
Frau; © mons pubis 
Monsitrolsiltas f: Missbildung, Missge- 
burt; © monster 
Monsitrum nt: > Monstrositas 
Monteggia-Subluxationsfraktur f: proxi- 
male Ulnafraktur mit Luxation des Ra- 
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diuskópfchens; CE» Monteggia’s frac- 
ture-dislocation 
Monitelzulmas Ralche f: meist durch kon- 
taminierte Lebensmittel und Wasser 
übertragene bakterielle Durchfaller- 
krankung [Escherichia coli, Salmonel- 
len, Shigellen], die Reisende in südli- 
che Länder befällt; <> traveler’s diar- 
rhea 
Montgomery-Knötchen pl: apokrine 
Schweißdrüsen im Warzenvorhof der 
Brust; ED Montgomery’s tubercles 
Molralxellla lalculnalta f: paarig auftreten- 
des gramnegativer, unbeweglicher 
Stäbchen; Erreger der Diplobazillen- 
konjunktivitis*; > Morax-Axenfeld 
bacillus 
morlbid adj: erkrankt, krankhaft, krank, 
pathologisch, kranklich; © morbid 
Morlbildiltát f: Krankheitshäufigkeit, Er- 
krankungsrate; © morbidity 
Morlbillli pl: > Masern 
morlbillliiform adj: masernähnlich; > 
morbilliform 
Morlbilllilvilrus nt: weltweit verbreiteter 
Erreger der Masern*; «€» Morbillivi- 
rus 
Morlbus m: Krankheit, Erkrankung; > 
disease 

Morbus Basedow: Autoimmunerkran- 
kung der Schilddrüse mit Hyperthyre- 
ose und evtl. Struma und Exophthal- 
mus; CE» Graves’ disease 

Morbus Bechterew: chronische dege- 
nerative Entzündung des Achsenske- 
letts und der Extremitáten unklarer 
Genese; typisch ist die Versteifung 
[Ankylosierung] des Iliosakralgelen- 
kes und der Wirbelsäule; © Bekhte- 
rev’s arthritis 

Morbus Boeck: átiologisch ungeklarte, 
familiär gehäuft auftretende Systemer- 
krankung mit Granulomen der Haut, 
innerer Organe [Milz, Leber, Lunge] 
und mediastinaler und peripherer 
Lymphknoten; © Boeck’s disease 
Morbus Crohn: multifaktoriell beding- 
te (u.A. immunologisch, genetisch), al- 
le Wandschichten betreffende granulo- 
matöse Entzündung, die meist die un- 
teren Ileumabschnitte (evtl. auch hö- 
here Darmbezirke und auch das Ko- 
lon) befallt; CE» Crohn’s disease 
Morbus Cushing: s.u. Cushing-Syn- 
drom 

Morbus haemolyticus fetalis: ^ Mor- 
bus haemolyticus neonatorum 

Morbus haemolyticus neonatorum: 
immunhämolytische Anämie* von Fe- 
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ten oder Neugeborenen durch mütter- 
liche Antikörper gegen die kindlichen 
Erythrozyten; meist [85 %] besteht ei- 
ne ABO- oder Rhesusinkompatibilität; 
© hemolytic disease of the newborn 
Morbus haemorrhagicus neonatorum: 
Blutungsneigung von Neugeborenen 
bei Mangel an Vitamin K-abhangigen 
Gerinnungsfaktoren; © hemorrhagic 
disease of the newborn 

Morbus Hailey-Hailey: chronisch ver- 
laufende, rezidivierende Dermatose* 
mit typischen, nássenden Erosionen 
und Schuppenkrusten der großen Kór- 
perfalten; © Hailey-Hailey disease 
Morbus Hansen: — Lepra 

Morbus Hirschsprung: angeborenes 
Megakolon*, das durch einen engen 
Kolonabschnitt ohne Nervenversor- 
gung verursacht wird; © Hirsch- 
sprung's disease 

Morbus Kahler: von einem Zellklon 
ausgehende monoklonale Gammopa- 
thie* und Plasmazellvermehrung im 
Knochenmark; © Kahler’s disease 
Morbus Paget: 1. átiologisch ungeklar- 
te, chronisch-progrediente Knochen- 
dystrophie, die meist mehrere Kno- 
chen [Becken, Schädel] befällt; führt 
zu Verdickung und Verkrümmung der 
befallenen Knochen 2. seltenes, ekzem- 
artiges Karzinom der Brustwarze und 
des Vorhofs; CE» 1. Paget’s disease (of 
bone) 2. Paget's disease of the breast 
Morbus Parkinson: idiopathische De- 
generation der dopaminergen Neuro- 
ne in der Substantia nigra, die zur kli- 
nischen Trias von Bewegungsarmut 
[Maskengesicht], Ruhetremor und Ri- 
gor führt; häufigste neurologische Er- 
krankung des Alters; E> Parkinson's 
disease 

Morbus Perthes: im Kindesalter auf- 
tretende aseptische Osteonekrose* des 
Hüftkopfs, die häufig zur Verformung 
des Kopfes und damit langfristig zu 
Koxarthrose* führt; © Perthes’ disease 
Morbus Ritter von Rittershain: durch 
Bakterientoxine von Staphylococcus* 
aureus hervorgerufene fláchenhafte 
Hautablósung; © Ritter's disease 
Morbus Roger: meist von alleine ab- 
heilender, angeborener Ventrikelsep- 
tumdefekt*; © Rogers disease 
Morbus Schaudinn: > Syphilis 

Morbus Scheuermann: sich in der Ado- 
leszenz [11.-18. Lebensjahr] manifes- 
tierende, zur Ausbildung eines Rund- 
rückens führende Erkrankung der Wir- 


belsáule unklarer Atiologie; CE» Scheu- 
ermann's disease 

Morbus Still: schon im Kindesalter ein- 
setzende Form der chronischen Poly- 
arthritis*; © Chauffard-Still syn- 
drome 

Morbus Waldenstróm: malignes Lym- 
phom* der B-Lymphozyten mit Bil- 
dung von monoklonalem Immunglo- 
bulin; © Waldenstróm' macroglobu- 
linemia 

Morgagni-Krypten p/: Krypten der After- 
schleimhaut; CE» crypts of Morgagni 

Morgagni-Papillen p/: Langsfalten der 
Mastdarmschleimhaut; > columns of 
Morgagni 

Morgagni-Tasche f: > Morgagni- Ventrikel 

Morgagni-Ventrikel m: seitliche Aus- 
buchtung des Kehlkopfinnenraumes 
zwischen Taschen- und Stimmfalte; 
© Morgagnis ventricle 

Morlgenitemlpelraltur f: Körpertempera- 
tur beim Aufwachen; © basal body 
temperature 

molrilbund adj: sterbend, im Sterben lie- 
gend; © moribund 

Moro-Reflex m: Umklammerungsreflex 
von Säuglingen; © Moro’s reflex 

-morph suf.: in Adjektiven verwendetes 
Wortelement mit der Bedeutung ,,-ge- 
staltig, -formig“ 

-morphie suf.: Wortelement mit der Be- 
deutung „Form/Gestalt“ 

Morlphin nt: aus Schlafmohn [Papaver 
somniferum] gewonnenes Opiumalka- 
loid mit starker analgetischer Wir- 
kung; © morphine 

Morlphilnelum nt: > Morphin 

Morlphilnisimus m: Morphinsucht, Mor- 
phiumsucht; © morphinism 

Morlphilum nt: > Morphin 

Morpho-, morpho- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Form/Gestalt“ 

Morlpholgelnelse f: Gestalt- und For- 
mentwicklung; > morphogenesis 

Morlpholgelnie f: > Morphogenese 

Morquio-Ullrich-Syndrom nt: im Klein- 
kindesalter auftretende, auf das Binde- 
gewebe beschránkte Speicherkrank- 
heit mit relativ leichter Symptomatik 
[Minderwuchs, Kielbrust, Hornhaut- 
trübung] bei normaler Intelligenz; E> 
Morquio-Ullrich disease 

Mors f: Tod; © death 
Mors subita infantum: átiologisch un- 
klarer, plótzlicher Tod von Sauglingen; 
CE» sudden infant death syndrome 

Morltalliltat f: Sterblichkeit; CE» mortality 
maternale Mortalitát: Anzahl der ver- 
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storbenen Mütter bezogen auf 100.000 
Lebendgeburten; © maternal morta- 
lity rate 

neonatale Mortalitat: Sterblichkeit in 
der Neugeborenenperiode; © neona- 
tal mortality rate 

perinatale Mortalitát: Sterblichkeit in 
der Perinatalperiode; © perinatal 
mortality rate 
Morltalliltätslralte f: Anzahl der Sterbefäl- 
le in einem bestimmten Zeitraum pro 
1000 Personen; © mortality rate 
Morttalliltátslziflfer f: > Mortalitätsrate 
Molsaliklwarlzen pl: durch Zusammen- 
fließen von Warzen entstehende War- 
zenbeete der Fußsohle; E> mosaic warts 
Moschcowitz-Syndrom nt: átiologisch un- 
klare [evtl. Autoimmunerkrankung, 
Allergie] Purpura* mit multiplen 
Thrombosen, hámolytischer Anámie 
und neurologischen Ausfallserschei- 
nungen; © Moschcowitz disease 
Moslkiltos pl: Mückenfamilie, deren 
Weibchen Blutsauger sind und damit 
Krankheitserreger übertragen kónnen; 
wichtige Gattungen sind Anopheles, 
Aedes und Culex; > mosquitos 
Moltillin nt: Dünndarmhormon, das die 
Magenentleerung und Darmperistaltik 
anregt; CE» motilin 
Moltolrik f: willkürliche Bewegungsvor- 

ange; © motoricity 

Moltolthelralpie f: Bewegungstherapie; 
© motothera 
Motitenifrafilnelkrolse f: Bezeichnung für 
die Nekroseherde bei chronisch-ag- 
gressiver Hepatitis*; © piecemeal ne- 
crosis 
Mouches volantes p/: Miickensehen bei 
Glaskórpertrübungen; © floaters 
Mounier-Kuhn-Syndrom nt: angeborene 
Vergrößerung von Luftröhre und Bron- 
chien; © Mounier-Kuhn syndrome 
MR-Tomografie f: auf Kernspinresonanz 
beruhendes, nicht-invasives, compu- 
tergesteuertes, bildgebendes Verfahren 
mit hoher Auflösung; © magnet reso- 
nance imaging 
Muci-, muci- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Schleim/Schleimhaut“ 
Mulcillalgilnolsum nt: ^ Mucilago 
Mulcillalgo f: schleimhaltiges Arzneimit- 
tel; © mucilago 
Mulcilnolsis f: Oberbegriff für Erkran- 
kungen mit Anreicherung von schleim- 
artigen Substanzen im kutanen Binde- 
gewebe; © mucinosis 
Muco-, muco- práf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Schleim/Schleimhaut“ 
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Mulcolid nt: Schleimstoff in Schleimkap- 
seln, Speichel etc.; > mucoid 
Mulcollilpildolsis f: > Mukolipidose 
Mulcollyitilcum nt: > Mukolytikum 
Mulcolpollylsacichalrildolse f: > Mukopoly- 
saccharidose 
Mulcolproltelid nt: > Mukoprotein 
Mulcolproltelin nt: > Mukoprotein 
Mulcorimylkolse f: durch Pilze der Gat- 
tung Mucor verursachte tiefe Mykose*; 
betrifft meist Patienten mit Diabetes* 
mellitus oder eingeschrankter Ab- 
wehrfunktion [AIDS, Tumoren, Ver- 
brennungen]; © mucormycosis 
Mulcolsa f: Schleimhaut; E> mucous coat 
Mulcus m: Schleim; © mucus 
Müldiglkeitsisynldrom, chronisches nt: 
atiologisch ungeklártes Syndrom, das 
durch anhaltende oder rezidivierende 
Müdigkeit, Konzentrationsschwáche, 
Depressionen, Nachtschweiß u.ä. ge- 
kennzeichnet ist; CE» chronic fatigue 
syndrome 
Muko-, muko- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Schleim/Schleimhaut“ 
Mulkolelpilderimoliditulmor m: von den 
Zellen des Ausführungsgangs ausge- 
hender Tumor der Ohrspeicheldrüse; 
CE» mucoepidermoid tumor 
mulkolfilbrés adj: aus Schleim/Mucus 
und fibrósem Bindegewebe bestehend; 
CE» mucofibrous 
mulkolid adj: 1. Schleim/Mukus betref- 
fend, schleimartig, schleimáhnlich 2. 
einen schleimartigen Stoff bildend; 
CE» 1.22. mucoid 
mulkolkultan adj: Haut und Schleimhaut 
betreffend; © mucocutaneous 
Mulkollilpildolse f: Oberbegriff für auto- 
somal-rezessiv vererbte Speicherkrank- 
heiten mit Einlagerung von Oligosac- 
chariden; © mucolipidosis 
Mulkollyltilkum nt: schleimlösendes Mit- 
tel; © mucolytic 
mulkollyltisch adj: schleimlósend; > 
mucolytic 
Mulkolpepltid nt: in der Bakterienzell- 
wand vorkommende Substanz; E 
mucopeptide 
mulkolpelrilosital adj: Mukoperiost be- 
treffend; aus Mukosa und Knochen- 
haut/Periost bestehend; «E» mucoperi- 
osteal 
Mulkolpollylsacichalrilde pl: aus Aminozu- 
cker, Glukuronsäure und Galakturon- 
sáure bestehende Proteoglykane, z.B. 
Heparin, Chondroitinsulfat; > muco- 
polysaccharides 
Mulkolpollylsacichalrildolse f: Oberbegriff 
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fiir vererbte Speicherkrankheiten mit 
Einlagerung von Mukopolysacchari- 
den in verschiedenen Organen; © mu- 
copolysaccharidosis 
Mulkolpollylsacichalridlulrie f: Mukopoly- 
saccharidausscheidung im Harn; Œ> 
mucopolysacchariduria 
Mulkolproltelid nt: > Mukoprotein 
Mulkolproltelin nt: in Schleimstoffen vor- 
kommendes oligosaccharidhaltiges Pro- 
tein; © mucoprotein 
mulkolpulrullent adj: schleimig-eitrig; 
CE» mucopurulent 
Mulkorlmylkolse f: > Mucormykose 
mulkós adj: 1. Schleim/Mukus betref- 
fend, schleimig 2. schleimabsondernd, 
schleimbildend; © 1.-2. mucous 
Mulkolsa f: Auskleidung der Hohlorgane 
und des Magen-Darm-Traktes; Œ> 
mucosa 
mulkolselrös adj: aus Schleim/Mukus 
und Serum bestehend, gemischt mu- 
kós und serós; E> mucoserous 
Mulkolsiltis f: Schleimhautentzündung; 
CE» mucositis 
Mulkolsullfaltildolse f: autosomal-rezessiv 
vererbte Kombination von Mukopoly- 
saccharidose* und Sulfatlipidose mit 
geistiger Retardierung, Optikusatro- 
phie und Skelettverformung; <> mu- 
cosulfatidosis 
Mulkolvisizildolse f: autosomal-rezessiv 
vererbtes Syndrom mit generalisierter 
Dysfunktion exokriner Drüsen und 
fortschreitender zystischer Fibrose von 
Lunge und Bauchspeicheldrüse; oft 
kommt es schon bei Sáuglingen zum 
Mekoniumileus*; © mucoviscidosis 
Mulkolzelle f: schleimgefüllte Zyste; CE» 
mucocele 
mulkolzillilär adj: (Atemwege) Schleim/ 
Mukus und Zilien der Epithelzellen be- 
treffend; CE» mucociliary 
Mülllerlasthima nt: > Mehlstaubasthma 
Müller Muskel m: vordere, zirkulär-ver- 
laufende Fasern des Ziliarmuskels; «E» 
Müller's muscle 
Multi-, multi- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „viel“ 
mulitilaritilkullár adj: mehrere/viele Ge- 
lenke betreffend; > multiarticular 
mulltilalxilal adj: mit mehreren Achsen; 
C multiaxial 
Mulltilenizymlkomlplex m: aus mehreren 
Enzymen zusammengesetzter Kom- 
plex, z.B. der Fettsáuresynthetasekom- 
plex; © ac complex 

J 


mulltilfakltolrilell adj: durch viele Fakto- 
ren bedingt, aus mehreren Faktoren 


bestehend; © multifactorial 
mulltilfolkal adj: mehrere Fokusse be- 
treffend, von mehreren Fokussen aus- 
gehend; © multifocal 
mulltilform adj: in vielen Erscheinungs- 
formen/Gestalten vorkommend; «E» 
multiform 
mulltilglanidullar adj: mehrere Drüsen/ 
Glandulae betreffend; > multiglan- 
dular 
Mulltilgralvilda f: Frau, die mehrere 
Schwangerschaften hinter sich hat; E> 
multigravida 
Mulltilinifarktidelmenz f: durch rezidivie- 
rende Hirninfarkte verursachte De- 
menz*; CE» multi-infarct dementia 
mulltilkapisullär adj: mehrere Kapseln 
(besitzend); © multicapsular 
mulltillolbar adj: aus mehreren Lappen 
bestehend; © multilobar 
mulltillolbullar adj: aus mehreren Läpp- 
chen/Lobuli bestehend; © multilobu- 


mulltillolkullär adj: 1. an vielen Stellen 
bestehend 2. aus vielen Kammern be- 
stehend; © 1.-2. multilocular 
Mulltilmorlbildiltát f: Vorkommen mehre- 
rer Erkrankungen bei einem Patien- 
ten; © polypathia 
mulltilnoldullär adj: aus mehreren Knót- 
chen/Noduli bestehend; © multino- 
dular 
mulltilnulklelar adj: mehrere Kerne/Nu- 
clei enthaltend; > multinuclear 
Mulltilpalra f: Frau, die zwei oder mehr 
Schwangerschaften ausgetragen hat; 
C multipara 
mulltilpel adj: an vielen Stellen auftre- 
tend, mehrmals wiederholt auftretend; 
C multiple 
mulltilpollar adj: 1. mehr als zwei Pole 
besitzend, mehrpolig, vielpolig 2. (Ner- 
venzelle) mehrere Fortsátze besitzend; 
© 1.-2. multipolar 
Mulltilpunkituritest m: Tuberkulintest*, 
bei dem das Tuberkulin mit einem spe- 
ziellen Stempel in die Haut einge- 
drückt wird; > tine test 
Mulltilselmie f: vermehrte Ejakulatmen- 
ge; © multisemia 
mulltilsylnapltisch adj: mehrere Synapsen 
umfassend; © multisynaptic 
mulltilvallent adj: mit mehreren Valen- 
zen; © multivalent 
mulltilzellllulär adj: aus vielen Zellen be- 
stehend; © multicellular 
Mulmilfilkaltilon f: Gangrán* mit Ein- 
trocknung und Schrumpfung des Ge- 
webes; C mummification 
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Mulmilfilzielrung f: > Mumifikation 
Mumps f: durch das Mumpsvirus her- 
vorgerufene, mit typischer Schwellung 
der Ohrspeicheldrüse(n) einhergehen- 
de Entzündung; háufigste Ursache ein- 
seitiger frühkindlicher Schwerhórig- 
keit; © mumps 
Mumps-Meningoenzephalitis f: Entzün- 
dung von Gehirn und Hirnhaut, die in 
etwa 1/3 der Falle bleibende Scháden 
[Epilepsie*, Schwerhórigkeit*] hinter- 
lässt; © mumps meningoencephalitis 
Mumps-Orchitis f: mit Gefahr von Hoden- 
atrophie und Sterilitát* einhergehende 
Hodenentzündung als Begleiterkran- 
kung der Mumps; © mumps orchitis 

Münchhausen-Syndrom nt: neurotisches 
Syndrom, bei dem Erkrankungen und 
Beschwerden vorgetäuscht werden; 
®© Munchausen syndrome 

Mundiflolra f: Gesamtheit der physiolo- 
gisch im Mund vorhandenen Mikroor- 
ganismen; ®© oral flora 

Mundischleimlhautlentiziinidung f: > Sto- 
matitis 

Mundisoor m: vor allem die Zunge und 
Wangenschleimhaut betreffende Ent- 
zündung durch Candida* albicans; E> 
thrush 

Mundlwinikellcheilliltis f: schmerzhaftes, 
akutes oder chronisches Ekzem* des 
Mundwinkels; © angular cheilitis 

Mundlwinlkellrhalgalden pl: > Mundwin- 
kelcheilitis 

Munro-Abszesse pl: Granulozytenan- 
sammlungen in der Hornschicht der 
Haut bei Psoriasis*; © Munro ab- 
scesses 

Münlzenlkliriren nt: schepperndes Per- 
kussionsgeráusch über Lungenkaver- 
nen; © anvil sound 

mulral adj: die Wand eines Hohlorgans 
betreffend; © mural 

Mulralmildalse f: bakterizide Hydrolase*, 
die Murein* in Bakterienwänden spal- 
tet; CE? muramidase 

Mulrelin nt: Polysaccharid-Protein-Kom- 
plex in der Zellwand von Bakterien; bei 
gramnegativen Bakterien liegt ein ein- 
schichtiges Mureinnetz vor, bei gram- 
positiven Bakterien ein mehrschichti- 
ges Netzwerk; © murein 

mulrin adj: Mäuse oder Ratten betref- 
fend; © murine 

Musica f: Fliege; © musca 

Musca domestica: Hausfliege, Stuben- 
fliege; © Musca domestica 

Muslcalrin nt: in verschiedenen Pilzen 
[Fliegenpilz, Trichterlinge] vorkom- 
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mendes Gift mit parasympathikomi- 
metischer Wirkung; © muscarine 
Muslcullus m, pl Jr Muskel; > muscle 
Musculi abdominis: Bauchmuskeln, 
Bauchmuskulatur; © muscles of ab- 
domen 

Musculus abductor: Abduktionsmus- 
kel, Abduktor; © abductor muscle 
Musculus adductor: Adduktor, Adduk- 
tionsmuskel; © adductor (muscle) 
Musculus anconeus: Fortsetzung des 
mittleren Trizepskopfes; Spanner der 
Ellenbogenkapsel; © anconeus (mus- 
cle) 

Musculus arrector pili: glatter Muskel, 
der bei Kontraktion das Haar aufrich- 
tet; © arrector muscles of hair 
Musculus articularis: an der Gelenk- 
kapsel ansetzender Muskel; © articu- 
lar muscle 

Musculus aryepiglotticus: den Kehl- 
kopfeingang verengender Muskel; «E> 
aryepiglotticus (muscle) 

Musculus arytenoideus obliquus: schrä- 
ger Kehlkopfmuskel, der die Stimmrit- 
ze verengt; © arytenoideus obliquus 
(muscle) 

Musculus arytenoideus transversus: 
querer Kehlkopfmuskel, der die Stimm- 
ritze verengt; © arytenoideus trans- 
versus (muscle) 

Musculi auriculares: Ohrmuskeln; «E» 
auricular muscles 

Musculus biceps brachii: zweikópfiger 
Oberarmmuskel, der den Unterarm im 
Ellenbogengelenk beugt; «E» biceps 
brachii (muscle) 

Musculus biceps femoris: zweikópfiger 
Oberschenkelmuskel; bewirkt eine 
Beugung im Kniegelenk und eine Stre- 
ckung im Hüftgelenk; «E» biceps fe- 
moris (muscle) 

Musculus brachialis: vom Humerus 
zur Ulna ziehender Muskel; beugt das 
Ellenbogengelenk; © brachialis (mus- 
cle) 

Musculus brachioradialis: vom Hume- 
rus zum Radius ziehender Muskel; 
beugt das Ellenbogengelenk und bringt 
den Unterarm in eine Mittelstellung; 
CE» brachioradialis (muscle) 
Musculus buccinator: der Wangen- 
schleimhaut aufliegender Muskel; Œ> 
buccinator muscle 

Musculus bulbospongiosus: Schwell- 
kórpermuskel der Harnróhre; > bul- 
bospongiosus (muscle) 

Musculi capitis: Kopfmuskeln, Kopf- 
muskulatur; © muscles of head 
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Musculi cervicis: Halsmuskeln, Hals- 
muskulatur; © cervical muscles 
Musculus chondroglossus: Muskel 
vom Zungenbein zur Zunge; zieht die 
Zunge nach oben und hinten; «> 
chondroglossus (muscle) 

Musculus ciliaris: glatter Muskel im 
Ziliarkórper; regelt die Linsenwólbung 
über die Zonulafasern; © ciliaris 
(muscle) 

Musculi colli: Halsmuskeln, Halsmus- 
kulatur; © neck muscles 

Musculus constrictor pharyngis infe- 
rior, medius, superior: unterer, mittle- 
rer und oberer Schlundschnürer; be- 
wirken eine Verengung, Verkürzung 
und Hebung des Rachens beim Schluck- 
akt; © constrictor pharyngis (mus- 
cles) 

Musculus coracobrachialis: Muskel 
vom Processus* coracoideus zum Hu- 
merus; hebt und adduziert den Ober- 
arm; CE» coracobrachialis (muscle) 
Musculus cremaster: Fasern der Bauch- 
muskeln, die mit dem Samenstrang zum 
Hoden ziehen; © cremaster (muscle) 
Musculus cricoarytenoideus lateralis: 
die Stimmritze verengender Muskel vom 
Ringknorpel zum Aryknorpel; © cri- 
coarytenoideus lateralis (muscle) 
Musculus cricoarytenoideus posteri- 
or: die Stimmritze erweiternder Mus- 
kel vom Ringknorpel zum Aryknorpel; 
CE» cricoarytenoideus posterior (muscle) 
Musculus cricothyroideus: Muskel zwi- 
schen Ringkorpel und Schildknorpel; 
spannt die Stimmbänder; © cricothy- 
roideus (muscle) 

Musculus deltoideus: deltafórmiger 
Muskel auf der Außenfläche des Schul- 
tergelenks; abduziert den Arm bis zur 
Horizontalen; © deltoideus (muscle) 
Musculus detrusor vesicae: Blasen- 
wandmuskulatur; © detrusor vesicae 
(muscle) 

Musculus dilatator pupillae: Pupillen- 
óffner; CE» dilator muscle of pupil 
Musculi dorsi: Rückenmuskeln, Rücken- 
muskulatur; © back muscles 
Musculus erector spinae: Aufrichter 
der Wirbelsäule; © erector spinae 
(muscle) 

Musculus extensor: Strecker, Streck- 
muskel; © extensor (muscle) 
Musculi faciei: Gesichtsmuskulatur, 
mimische Muskulatur; > facial mus- 
cles 

Musculus flexor: Beuger, Beugemuskel; 
CE» flexor (muscle) 


Musculus gastrocnemius: kráftiger Wa- 
denmuskel, der den Fuß im Sprungge- 
lenk beugt; CE» gastrocnemius (muscle) 
Musculus genioglossus: Herausstre- 
cker der Zunge; © genioglossus (mus- 
cle) 

Musculus geniohyoideus: vom Zun- 
genbein zur Zunge ziehender Muskel; 
zieht das Zungenbein nach oben und 
vorne; > geniohyoideus (muscle) 
Musculus gluteus maximus: großer 
oberflachlicher Muskel, der den Ober- 
schenkel streckt und das Becken auf- 
richtet; © gluteus maximus (muscle) 
Musculus gluteus medius: unter dem 
großen Gesäßmuskel liegend; abdu- 
ziert den Oberschenkel und richtet das 
Becken auf; © gluteus medius (muscle) 
Musculus gracilis: Muskel an der In- 
nenseite des Oberschenkels; adduziert 
den Oberschenkel und beugt im Knie- 
und Hüftgelenk; © gracilis (muscle) 
Musculus hyoglossus: vom Zungen- 
bein kommender Muskel, der die Zun- 
ge nach hinten und oben zieht; > hy- 
oglossus (muscle) 

Musculus iliopsoas: aus Musculus ilia- 
cus, Musculus psoas major und Mus- 
culus psoas minor bestehender kráfti- 
ger Beugemuskel des Hüftgelenks; «E> 
iliopsoas (muscle) 

Musculi infrahyoidei: vom Zungen- 
bein nach unten ziehende Muskeln; 
© infrahyoid muscles 

Musculi intercostales: die Rippen auf 
der Außen- bzw. Innenfläche verbin- 
dende schrág verlaufende Muskulatur; 
CE» intercostal muscles 

Musculi interossei: zwischen den Mit- 
telhand- und Mittelfußknochen lie- 
gende Muskeln; © interossei muscles 
Musculi interspinales: zwischen den 
Dornfortsátzen der Wirbel verlaufende 
Muskeln, die die Wirbelsäule strecken; 
C interspinal muscles 

Musculi intertransversarii: zwischen 
Querfortsátzen der Wirbel verlaufende 
Muskeln; © intertransverse muscles 
Musculus ischiocavernosus: vom Be- 
ckenboden kommender Muskel, der 
beim Mann Erektion und Ejakulation 
unterstützt; CE» ischiocavernosus (mus- 
cle) 

Musculi laryngis: Kehlkopfmuskula- 
tur, Larynxmuskulatur; © muscles of 
larynx 

Musculus latissimus dorsi: breiter Rü- 
ckenmuskel, der den Oberarm anzieht, 
nach innen rollt und nach hinten führt; 
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© latissimus dorsi (muscle) 
Musculus levator: Heber, Hebemuskel, 
Levator; © levator (muscle) 

Musculi linguae: Zungenmuskeln, Zun- 
genmuskulatur; © lingual muscles 
Musculus longissimus: langer media- 
ler Teil des Musculus erector spinae; 
CE» longissimus (muscle) 

Musculus masseter: kráftiger Muskel, 
der den Unterkiefer nach oben hebt 
und vorne schiebt; © masseter (mus- 
cle) 

Musculi masticatorii: Kaumuskeln, Kau- 
muskulatur; © masticatory muscles 
Musculus obliquus internus abdomi- 
nis: innerer schráger Bauchmuskel, 
dreht den Rumpf zur selben Seite; > 
obliquus internus abdominis (muscle) 
Musculus obliquus superior bulbi: 
oberer schräger Augenmuskel; dreht 
den Augapfel nach unten und innen; 
© obliquus superior (muscle) 
Musculus occipitofrontalis: aus zwei 
Teilen [Venter frontalis, Venter occipi- 
talis] bestehender Muskel, der die Au- 
genbraue hebt, die Stirn runzelt und 
die Galea* aponeurotica fixiert; ED oc- 
cipitofrontalis (muscle) 

Musculus omohyoideus: Unterzungen- 
beinmuskel, der das Zungenbein senkt; 
© omohyoid (muscle) 

Musculus orbicularis oculi: Ringmus- 
kel des Auges; schließt die Lidöffnung; 
CE» orbicularis oculi (muscle) 
Musculus orbicularis oris: Ringmuskel 
des Mundes; schließt und spitzt die 
Lippen; © orbicularis oris (muscle) 
Musculus palatoglossus: vom weichen 
Gaumen zur Zungenwurzel ziehender 
Muskel; hebt die Zungenwurzel und 
senkt den weichen Gaumen; © pala- 
toglossus (muscle) 

Musculus palatopharyngeus: Muskel 
vom weichen Gaumen zur Seitenwand 
des Rachens; hebt den Rachen beim 
Schluckakt; © palatopharyngeus (mus- 
cle) 

Musculus palmaris brevis, longus: 
kurzer und langer Spanner der Pal- 
maraponeurose; © short and long 
palmar muscle 

Musculi papillares cordis: kegelfórmi- 
ge Muskeln der rechten und linken 
Herzkammer, an denen die Chordae* 
tendinae befestigt sind; © papillary 
muscles 

Musculus pectoralis major: großer 
Muskel der vorderen Brustwand, der 
den Oberarm anzieht, nach innen 
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dreht und nach vorne zieht; © pecto- 
ralis major (muscle) 

Musculus pectoralis minor: am Schul- 
terblatt ansetzender Brustmuskel, der 
den Schultergürtel senkt; > pectoralis 
minor (muscle) 

Musculi perinei: Dammmuskulatur, 
Dammmuskeln; © perineal muscles 
Musculus peroneus brevis: kurzer Wa- 
denbeinmuskel, der den Fuß nach pro- 
niert; CE» peroneus brevis (muscle) 
Musculus peroneus longus: langer Wa- 
denbeinmuskel, der den Fuß abduziert 
und proniert sowie das Fußgewölbe 
stützt; CE» peroneus longus (muscle) 
Musculus peroneus tertius: den Fufi 
abduzierender und pronierender Teil 
des langen Zehenstreckers; E> pero- 
neus tertius (muscle) 

Musculus piriformis: innerer Hüft- 
muskel, der das Bein abduziert und 
nach außen dreht; © piriformis (mus- 
cle) 

Musculus pronator quadratus: vier- 
eckiger Muskel am Unterarm, der die 
Hand proniert; CE» pronator quadratus 
(muscle) 

Musculus pronator teres: runder Mus- 
kel am Unterarm, der die Hand pro- 
niert; CE» pronator teres (muscle) 
Musculus pterygoideus lateralis: inne- 
rer Kaumuskel, der den Unterkiefer 
vorschiebt bzw. (einseitig) seitlich ver- 
schiebt; CE» pterygoideus lateralis 
(muscle) 

Musculus pterygoideus medialis: in- 
nerer Kaumuskel, der den Unterkiefer 
hebt; CE» pterygoideus medialis (muscle) 
Musculus pubococcygeus: Muskel vom 
Schambein zum Steifibein; Teil des 
muskulären Beckenbodens; © pubo- 
coccygeus (muscle) 

Musculus puboprostaticus: Muskel 
vom Schambein zur Prostata; © pu- 
boprostaticus (muscle) 

Musculus puborectalis: Muskel vom 
Schambein zum Rektum; Teil des mus- 
kulären Beckenbodens; © puborecta- 
lis (muscle) 

Musculus pubovaginalis: Muskel vom 
Schambein zur Scheide; «E> pubovagi- 
nalis (muscle) 

Musculus pubovesicalis: Muskel vom 
Schambein zur Blase; © pubovesicalis 
(muscle) 

Musculus quadriceps femoris: aus 
Musculus rectus femoris und den Mus- 
culi vastus intermedius, lateralis und 
medius bestehender vierkópfiger Ober- 
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schenkelmuskel, der mit dem Liga- 
mentum* patellae am Schienbein an- 
setzt; streckt das Kniegelenk; © qua- 
driceps femoris (muscle) 

Musculus rectus abdominis: gerader 
Muskel der vorderen Bauchwand; senkt 
die Rippen und hebt das Becken; «E> 
rectus abdominis (muscle) 

Musculus rectus femoris: Teil des Mus- 
culus* quadriceps femoris; > rectus 
femoris (muscle) 

Musculus rectus inferior bulbi: Augen- 
muskel; senkt und adduziert den Aug- 
apfel; CE» rectus inferior (muscle) 
Musculus rectus lateralis bulbi: Au- 
genmuskel; abduziert den Augapfel; 
©® rectus lateralis (muscle) 

Musculus rectus medialis bulbi: Au- 
genmuskel; adduziert den Augapfel; 
CE» rectus medialis (muscle) 

Musculus rectus superior bulbi: Au- 
genmuskel; dreht den Augapfel nach 
oben; © rectus superior (muscle) 
Musculus rhomboideus major, minor: 
rautenfórmige Rückenmuskeln, die das 
Schulterblatt am Rumpf fixieren und 
innen oben ziehen; © greater and les- 
ser rhomboid muscle 

Musculus rotator: Drehmuskel, Rota- 
tor; CE» rotator (muscle) 

Musculus sartorius: langer Muskel 
vom Darmbeinkamm zur Innenseite 
des Kniegelenks; beugt im Knie- und 
Hüftgelenk; © sartorius (muscle) 
Musculus scalenus anterior, posterior, 
minimus: von den Querfortsátzen der 
Halswirbel zu den Rippen ziehende 
Atemhilfsmuskeln; © scalenus mus- 
cles 

Musculus semimembranosus: vom 
Sitzbeinhöcker zur Innenseite des 
Schienbeins ziehender Muskel; streckt 
und adduziert den Oberschenkel und 
beugt das Kniegelenk; © semimem- 
branosus (muscle) 

Musculus semispinalis capitis, cervi- 
cis, thoracis: von den Querfortsätzen 
der Wirbel zu den Dornfortsätzen zie- 
hende Muskeln; Teil des Musculus 
erector spinae; © semispinalis (mus- 
cle) 

Musculus semitendinosus: vom Sitz- 
beinhöcker zum Pes* anserinus zie- 
hender Muskel; streckt und adduziert 
den Oberschenkel und beugt das Knie- 
gelenk; © semitendinosus (muscle) 
Musculus soleus: kräftiger Wadenmus- 
kel, der den Fuß im Sprunggelenk 
beugt; Teil des Musculus triceps surae; 


©® soleus (muscle) 

Musculus sphincter: SchlieSmuskel; 
CE» sphincter (muscle) 

Musculus sphincter ani externus: äu- 
fierer Afterschließmuskel; > sphinc- 
ter ani externus (muscle) 

Musculus sphincter ani internus: in- 
nerer Afterschließmuskel; © sphinc- 
ter ani internus (muscle) 

Musculus sphincter pupillae: Pupillen- 
schließer; © muscle of pupil 
Musculus sphincter pyloricus: Schließ- 
muskel des Magenausgangs; © sphinc- 
ter pyloricus (muscle) 

Musculus sphincter urethrae: Harn- 
róhrensphinkter, Urethralsphinkter; 
© sphincter muscle of urethra 
Musculus spinalis: benachbarte Dorn- 
fortsátze verbindende Muskelfasern; 
Teil des Musculus erector spinae; E> 
spinalis (muscle) 

Musculus sternocleidomastoideus: 
Muskel von Brustbein und Schlüssel- 
bein zum Warzenfortsatz; dreht und 
neigt den Kopf und zur selben Seite; 
CE» sternocleidomastoideus (muscle) 
Musculus sternohyoideus: Unterzun- 
genmuskel vom Zungenbein zum 
Brustbein; senkt das Zungenbein; E> 
sternohyoideus (muscle) 

Musculus sternothyroideus: Unter- 
zungenmuskel vom Zungenbein zum 
Schildknorpel; zieht das Zungenbein 
nach unten und den Schildknorpel nach 
oben; © sternothyreoideus (muscle) 
Musculus styloglossus: vom Griffel- 
fortsatz des Schláfenbeins entspringen- 
der Muskel, der die Zunge nach hinten 
oben zieht; CE» styloglossus (muscle) 
Musculus stylohyoideus: vom Griffel- 
fortsatz des Schláfenbeins entsprin- 
gender Muskel, der das Zungenbein 
nach hinten oben zieht; E> stylohyoi- 
deus (muscle) 

Musculus stylopharyngeus: vom Grif- 
felfortsatz des Schláfenbeins entsprin- 
gender Schlundheber; © stylopha- 
ryngeus (muscle) 

Musculi subcostales: die Rippen sen- 
kende Muskeln im hinteren unteren 
Brustkorb; © subcostal muscles 
Musculus supinator: den Unterarm 
nach außen drehender Muskel; © su- 
pinator (muscle) 

Musculi suprahyoidei: vom Zungen- 
bein nach oben ziehende Muskeln; «E> 
suprahyoid muscles 

Musculus supraspinatus: vom Schul- 
terblatt zur Innenseite des Oberarms 
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ziehender Muskel; adduziert und dreht 
den Oberarm nach innen; © supra- 
spinatus (muscle) 

Musculus tarsalis superior: Oberlidhe- 
ber; © tarsalis superior (muscle) 
Musculus temporalis: in der Schláfen- 
grube entspringender kráftiger Kau- 
muskel, der den Unterkiefer hebt und 
nach hinten zieht; © temporalis (mus- 
cle) 

Musculus tensor fasciae latae: Spanner 
der Oberschenkelfaszie; ED tensor fas- 
ciae latae (muscle) 

Musculus tensor tympani: Trommel- 
fellspanner; © tensor tympani (mus- 
cle) 

Musculus tensor veli palatini: Spanner 
des Gaumensegels; «€» tensor veli pa- 
latini (muscle) 

Musculi thoracis: Brustmuskeln, Brust- 
muskulatur, Brustkorbmuskeln, Brust- 
korbmuskulatur; © thoracic muscles 
Musculus thyroarytenoideus: die 
Stimmritze verengender Muskel vom 
Schildknorpel zum Aryknorpel; <> 
thyroarytenoideus (muscle) 

Musculus thyroepiglotticus: Muskel 
vom Schildknorpel zur Epiglottis; zieht 
den Kehldeckel nach unten; © thyro- 
epiglotticus (muscle) 

Musculus thyrohyoideus: Muskel vom 
Schildknorpel zum Zungenbein; zieht 
den Schildknorpel nach oben und das 
Zungenbein nach unten; © thyreohy- 
oideus (muscle) 

Musculus tibialis anterior: Muskel auf 
der Vorderseite des Schienbeins; streckt 
den Fuß im Sprunggelenk; © tibialis 
anterior (muscle) 

Musculus tibialis posterior: Muskel 
auf der Rückseite des Schienbeins; 
beugt den Fuß im Sprunggelenk; <> 
tibialis posterior (muscle) 

Musculus trachealis: glatte Muskulatur 
der Trachealknorpel; © tracheal mus- 
cle 

Musculi transversospinales: Spino- 
transversalsystem des Musculus* erec- 
tor spinae; © transversospinal mus- 
cles 

Musculus transversus abdominis: que- 
rer Bauchmuskel; spannt die Bauchde- 
cke bei der Bauchpresse; © transver- 
sus abdominis (muscle) 

Musculus transversus perinei profun- 
dus, superficialis: tiefer und oberfläch- 
licher querer Dammmuskel; Teil des 
muskulären Beckenbodens; «E» deep 
and superficial transverse muscle of pe- 
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rineum 

Musculus trapezius: Kopf und Schul- 
tergiirtel verbindender Muskel; hebt 
und senkt das Schulterblatt und dreht 
den Kopf zur Gegenseite; © trapezius 
(muscle) 

Musculus triceps brachii: dreikópfiger 
Oberarmmuskel; streckt den Unteram; 
CE» triceps brachii (muscle) 

Musculus triceps surae: von Muscu- 
lus* gastrocnemius und Musculus* 
soleus gebildeter dreiköpfiger Unter- 
schenkelmuskel; «E» triceps surae 
(muscle) 

Musculus vastus intermedius, latera- 
lis, medialis: kraftige Oberschenkel- 
muskeln; Teil des Musculus* quadri- 
ceps femoris; > vastus muscles 
Musculus vocalis: in der Stimmlippe 
liegender Muskel, der die Stimmbän- 
der spannt und die Stimmritze ver- 
schließt; CE» vocalis (muscle) 
Muslkalrin nt: > Muscarin 
Muslkellaltrolphie f: Verminderung der 
Muskelmasse, Muskelschwund; © 
muscular atrophy 

spinale Muskelatrophie: angeborener, 
meist autosomal-rezessiv vererbter 
Muskelschwund; die verschiedenen For- 
men beginnen zu unterschiedlichen 
Zeiten [Kindesalter, Jugend, Erwachse- 
nenalter] und zeigen einen progre- 
dienten Verlauf; © spinal muscular 
atroph 

Muslkellbruch m: > Myozele 
Musikelldysitrolphie f: Oberbegriff für 
Erbkrankheiten, die durch einen Mus- 
kelschwund gekennzeichnet sind; «> 
muscular dystrophy 

progressive Muskeldystrophie: Ober- 
begriff für Erkrankungen, die zu ei- 
nem fortschreitenden Abbau von Mus- 
keln führen; > progressive muscular 
dystrophy 

Musikelleilgenirelflex m: Reflex, bei dem 
Reizort und Erfolgsorgan identisch 
sind; CE» proprioceptive reflex 
Muslkellendiplatite f: Endorgan für die 
Übertragung der Erregung der moto- 
rischen Nervenfasern auf die Muskel- 
fasern; CE» motor end-plate 
Muslkellentiziinidung f: > Myositis 
Muslkellhálmolglolbin nt: > Myoglobin 
Muslkellhárite f: knotenartige Verhär- 
tung der Muskulatur mit Druck- und 
Spontanschmerz; meist bedingt durch 
Fehlbelastung oder entzündliche Pro- 
zesse; © myogelosis 
Muslkellhartispann m: > Muskelhärte 


Miittersterblichkeit 


Muslkellherlnie f: > Myozele 
Muslkellhylperitrolphie f: Muskelvergró- 
Berung bei Belastung; <> myohyper- 
trophia 
Muslkellphosipholfrucitolkilnalselinisuflfilzi 
lenz f: autosomal-rezessiver Mangel an 
Phosphofructokinase in der Skelett- 
muskulatur mit Ablagerung von nor- 
malem Glykogen; klinisch stehen Mus- 
kelkrämpfe und rasche Muskelerschóp- 
fung sowie eine Myoglobinurie* im 
Vordergrund; © muscle phosphofruc- 
tokinase deficienc 
Musikellphosipholryllalselmanigel m: auto- 
somal-rezessiver, isolierter Mangel an 
Muskelphosphorylase mit Anreiche- 
rung von normalem Glykogen in der 
Skelettmuskulatur; die betroffenen Pa- 
tienten [meist Erwachsene] klagen 
über Muskelschwäche und -krämpfe 
sowie rasche Erschöpfung; «E> muscle 
phosphorylase deficiency 
Muslkellrellalxanizilen pl: Substanzen, die 
eine Muskelentspannung bewirken; 
CE» muscle relaxants 

depolarisierende Muskelrelaxanzien: 
Substanzen, die eine anhaltende Depo- 
larisierung der Muskelmembran ver- 
ursachen; © depolarizing muscle re- 
laxants 

nicht-depolarisierende Muskelrela- 
xanzien: > stabilisierende Muskelrela- 
xanzien 

periphere Muskelrelaxanzien: Oberbe- 
griff fiir die an der motorischen End- 
platte wirkenden stabilisierenden und 
depolarisierenden Muskelrelaxanzien; 
© peripheral muscle relaxants 
stabilisierende Muskelrelaxanzien: Sub- 
stanzen, die Acetylcholin am Rezeptor 
verdrangen, aber keine Depolarisation 
verursachen; © nondepolarizing mus- 
cle relaxants 

zentrale Muskelrelaxanzien: Substan- 
zen, die den Muskeltonus iiber eine 
zentrale Wirkung senken; © central 
muscle relaxants 

Musikellrellalxaltilon f: Muskelerschlaf- 
fung, Muskelentspannung; © muscle 
relaxation 

Musikellrheulmaltisimus m: Oberbegriff 
für chronische, nicht-rheumatische Er- 
krankungen mit typischen extraarti- 
kulären Schmerzen [Muskulatur, Ske- 
lettweichteile]; © muscular rheuma- 
tism 

Muslkellspinidel f: Dehnungsrezeptor der 
Muskeln, der fiir die Regulierung des 
Muskeltonus wichtig ist; > muscle 


spindle 
muslkullär adj: Muskel(n) betreffend; 
CE» muscular 
Musikullaltur f: Gesamtheit der Muskeln 
einer Körperregion; © musculature 
muslkullós adj: stark, kräftig; > muscu- 
lar 
multalbel adj: mutationsfáhig; CE» muta- 
ble 
multalgen adj: Mutation verursachend 
oder auslósend; © mutagenic 
Multalgelnelse f: Auslósung einer Muta- 
tion; CE» mutagenesis 
multant adj: durch Mutation entstan- 
den; © mutant 
Multalse f: Enzym, das die Übertragung 
einer funktionellen Gruppe innerhalb 
eines Moleküls katalysiert; > mutase 
Multaltio f: Stimmbruch; © breaking of 
the voice 
Multaltilon f: 1. Veránderung des Erbguts 
durch endogene oder exogene Fakto- 
ren 2. Stimmbruch; «> 1. mutation 
2. breaking of the voice 
Multisimus m: bei verschiedenen Psycho- 
sen vorkommende Stummheit, die kei- 
ne organische Ursache hat; © mutism 
Multiltas f: Stummheit; CE» muteness 
Mutlterlband, breites nt: von der Seiten- 
wand des Beckens zur Gebärmutter 
ziehende Bauchfellplatte; enthált Eilei- 
ter, Eierstock und rundes Mutterband; 
CE» broad ligament of uterus 
Mutiteriband, rundes nt: rundes Halte- 
band der Gebärmutter vom Tubenwin- 
kel zu den großen Schamlippen; <> 
round ligament of uterus 
Mutiterlkornlallkalloliide pl: aus Mutter- 
korn [Secale cornutum] gewonnene Al- 
kaloide, die sich chemisch von der Ly- 
sergsäure ableiten; © ergot alkaloids 
Mutiterlkorniverigifitung f: Vergiftung 
durch Mutterkornalkaloide*; > ergo- 
tism 
Mutiterlkulchen m: Placenta 
Mutiterlmal m: > Nävus 
Mutlterlmilch f: Frauenmilch; © mother's 
milk 
Mutiterlmilchlikltelrus m: Neugeborenen- 
gelbsucht, die durch eine Hemmung 
der Bilirubinkonjugation durch einen 
Faktor im miitterlichen Blut bedingt 
ist; CE» Lucey-Driscoll syndrome 
Mutlterlmund m: äußere [Ostium uteri] 
und innere [Isthmus uteri] Öffnung des 
Zervikalkanals; CE» opening of uterus 
Mütlterlsterbllichlkeit f: Anzahl der ver- 
storbenen Mütter bezogen auf 100.000 
Lebendgeburten; © maternal morta- 
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mutuell 


lit 

muttulell adj: gegenseitig, wechselseitig; 
CE» mutual 

Muzi-, muzi- präf.: Wortelement mit der 

Bedeutung „Schleim/Schleimhaut“ 

mulzillalgilnös adj: schleimig, klebrig; 

C mucilaginous 

Mulzilne pl: Schleimstoffe, die Haut und 
Schleimhaut bedecken und als Schutz- 
und Gleitschicht wirken; © mucins 

mulzilnolgen adj: Schleim produzierend 
oder sezernierend; © mucigenous 

mulziinós adj: 1. Muzin betreffend 2. 

Schleim/Mukus betreffend, schleimar- 
tig, schleimáhnlich, schleimig; «> 
1.-2. mucinous 

Mulzilnolse f: > Mucinosis 

Mulzinlulrie f: Muzinausscheidung im 
Harn; © mucinuria 

My-, my- präf.: > Myo- 

Mylallgie f: Muskelschmerz(en); Muskel- 

neuralgie; © myalgia 

Mylalsthelnia f: > Myasthenie 
Myasthenia gravis pseudoparalytica: 
Autoimmunkrankheit mit einer Blo- 
ckierung der Acetylcholinrezeptoren 
an der motorischen Endplatte durch 
Autoantikörper; führt zu schneller Er- 
müdbarkeit der Muskulatur; > my- 
asthenia gravis 

Mylalsthelnie f: krankhafte Muskelschwä- 

che; © myasthenia 

Mylaltolnie f: verringerter oder fehlender 

Muskeltonus; © myatonia 

Mylaltrolphie f: Muskelschwund, Muskel- 

atrophie; ED myatrophy 

Mylceltolma nt: ^ Myzetom 

Myco-, myco- präf.: Wortelement mit der 

Bedeutung „Pilz“ 

Mylcolbacitelrilalceae pl: Familie säurefes- 

ter Bakterien, zu der u.A. Mycobacteri- 

um* gehört; © Mycobacteriaceae 

Mylcolbacitelrilum nt: Gattung säurefes- 
ter, langsam wachsender Stábchenbak- 
terien; © Mycobacterium 
Mycobacterium bovis: Erreger der Rin- 
dertuberkulose und der bovinen Tuber- 
kulose des Menschen; © Mycobacte- 
rium bovis 

Mycobacterium leprae: morphologisch 
von Mycobacterium tuberculosis nicht 
zu unterscheidender Erreger der Le- 
pra*; © Mycobacterium leprae 
Mycobacterium tuberculosis: aerobes, 
extrem langsam-wachsendes Myko- 
bakterium; Erreger der Tuberkulose* 
des Menschen und verschiedener Tiere 
[Affen, Hunde]; © Mycobacterium tu- 
berculosis 
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Mylcolplasima nt: Gattung zellwandloser 
Bakterien, die Teil der normalen Kór- 
perflora sind; © Mycoplasma 
Mycoplasma pneumoniae: weltweit 
verbreiteter Erreger einer atypischen 
Pneumonie* und von Infekten der 
Atemwege und der Hirnhaute; CE» My- 
coplasma pneumoniae 

Mylcolsis f: > Mykose 
Mycosis fungoides: zu den T-Zell- 
Lymphomen gehórende chronisch- 
progrediente Erkrankung, die von der 
Haut ausgeht und meist auch darauf 
beschränkt bleibt; © mycosis fungoi- 
des 

Mydirilalsis f: Pupillenweitstellung, Pu- 
pillenvergrößerung; © mydriasis 

Myldrilaltilcum nt: > Mydriatikum 

Mydirilaltiikum nt: pupillenerweiternde 
Substanz; CE» mydriatic 

Mylekitolmie f: Muskel(teil)entfernung; 
CE» myectomy 

Myel-, myel- práf.: ^ Myelo- 

Mylellenicelphallon nt: > Medulla oblon- 
gata 

Mylellin nt: Lipoproteingemisch, das die 

Myelinscheide der Nervenfasern bil- 
det; © myelin 

mylelliniarm adj: nur mit einer diinnen 

Myelinscheide, markarm, markschei- 

denarm; © poorly-myelinated 

mylellinifrei adj: ohne eine Myelinschei- 
de, markfrei, markscheidenfrei, mye- 
linlos; © nonmyelinated 

Mylellilnilsaltilon f: > Myelogenese 
mylellilnilsiert adj: mit einer Myelin- 
scheide, markhaltig; © myelinated 
mylelliinolgen adj: Myel(in)ogenese be- 
treffend, myelinbildend; E> myelino- 
genetic 
Mylellilnolgelnelse f:  Myelogenese 
Mylellilnollylse f: Myelinauflósung; <> 
myelinolysis 
Mylellilnolpalthie f: pathologische Verän- 
derung der Myelinscheide oder der 
weißen Hirnsubstanz; © myelinopa- 
th 
myle linlreich adj: mit einer dicken Mye- 
linscheide, markreich, markscheiden- 
reich; © richly-myelinated 

Mylellinischeilde f: aus Myelin* aufgebau- 

te Umhüllung der Axone; > myelin 
sheath 

mylellinitolxisch adj: die Myelinscheide 

schádigend, myelinschádigend; <> 

myelinotoxic 

Mylelliltis f: 1. Rückenmarkentzündung 
2. — Osteomyelitis, © 1. medullitis 
2. osteomyelitis 


m 


Myelozele 


Myelo-, myelo- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,,Mark/Knochenmark/ 
Rückenmark* 

Mylellolblastlälmie f: Auftreten von Mye- 
loblasten im peripheren Blut; CE» mye- 
loblastemia 

Mylellolblasiten f: jüngste Vorstufe der 

Granulozyten; E> myeloblasts 

Mylellolblasitenikrilse f: > Myeloblasten- 


Mylellolblasitenlleuklälmie f: Unterform 
der akuten myeloischen Leukämie: 
CE» myeloblastic leukemia 
Mylellolblasitenischub f: massives Auftre- 
ten von Myeloblasten in der Endphase 
der chronisch myeloischen Leukämie*; 
CE» myoblast crisis 
Mylellolblasitolse f: Erhöhung der Mye- 
loblasten im Blut; háufig gleichgesetzt 
mit Myeloblastenschub*; «> myelo- 
blastosis 
mylelloldelpresisiv adj: das Knochen- 
mark hemmend, knochenmarkhem- 
mend; © myelosuppressive 
Mylelloldysiplalsie f: Fehlbildung des 
Rückenmarks; © myelodysplasia 
Mylellolenizelphalliltis f: Entzündung von 
Gehirn und Rückenmark; > myelo- 
encephalitis 
Mylellolfilbrolse f: zur Gruppe der myelo- 
proliferativen Syndrome gehórende 
Knochenmarkserkrankung mit Fibro- 
se und Sklerose des Knochenmarks; in 
der Folge kommt es zu extramedullä- 
rer Blutbildung* in Leber und Milz mit 
Ausbildung einer Hepatosplenomega- 
lie*; CE» myelofibrosis 
mylellolfulgal adj: vom Rückenmark weg- 
führend; © myelofugal 
mylellolgen adj: im Knochenmark ent- 
standen, aus dem Knochenmark stam- 
mend; © myelogenous 
Mylellolgelnelse f: Markscheidenbildung, 
Markreifung; © myelogenesis 
Mylellolgralfie, -gralphie f: Róntgenkon- 
trastdarstellung des Wirbelkanals; «€» 
myelography 
Mylellolgramm nt: 1. Róntgenkontrastauf- 
nahme des Wirbelkanals 2. quantitati- 
ve Auswertung der Zellen im Knochen- 
markausstrich; © 1.-2. myelogram 
mylellolid adj: 1. Knochenmark/Medulla 
ossium betreffend, vom Knochenmark 
stammend 2. Rückenmark/Medulla 
spinalis betreffend; > 1. myeloid 2. 
spinal 
mylellolisch adj: 1. den Myelozyt(en) áhn- 
lich 2. Knochenmark/Medulla ossium 
betreffend, vom Knochenmark stam- 


mend; © 1.-2. myeloid 
Mylellom nt: vom Knochenmark ausge- 
hender Tumor; © myeloma 
multiples Myelom: von einem Zellklon 
ausgehende monoklonale Gammopa- 
thie* und Plasmazellvermehrung im 
Knochenmark; © multiple myeloma 
Mylellolmallalzie f: Rückenmarkserwei- 
chung; © myelomalacia 
Mylellolmelninigiltis f: Entzündung des 
Rückenmarks und der Rückenmarks- 
haute; CE» myelomeningitis 
Mylellolmelninigolzelle f: > Meningomye- 


Mylellolmolnolzyitenlleuklálmie f: Unter- 
form der akuten myeloischen Leuka- 
mie*; CE» myelomonocytic leukemia 

Mylellolpalthie f: Erkrankung des Rü- 
cken- oder Knochenmarks; © myelop- 


ellolpeltal adj: zum Rückenmark hin- 
führend; © myelopetal 

ellolpolelse f: Entwicklung des Rü- 
ckenmarks oder der im Rückenmark 
gebildeten Zellen; CE» myelopoiesis 

ellolprollilfelraltiv adj: durch eine Pro- 
liferation des Knochenmarks gekenn- 
zeichnet; CE» myeloproliferative 
Mylellolraldilkulliltis f: Entzündung von 
Rückenmark und Spinalnervenwur- 
zeln; © myeloradiculitis 
Mylellolraldilkulloldysiplalsie f: Fehlbil- 
dung von Rückenmark und Spinalner- 
venwurzeln; CE» myeloradiculodyspla- 
sia 
Mylellolraldilkullolpalthie f: Erkrankung 
von Rückenmark und Nervenwurzeln; 
© myeloradiculopathy 
Mylellolse f: 1. degenerativer Rücken- 
marksprozess 2. Erhóhung der Myelo- 
zyten; oft gleichgesetzt mit myeloi- 
scher Leukämie*; © 1.-2. myelosis 
Mylellolsklelrolse f:  Myelofibrose 
Mylellolszinitilgralfie, -gralphie f: Szinti- 
grafie* der Liquorráume des Rücken- 
marks; CE» myeloscintigraphy 
Mylellolszinitilgramm nt: Szintigramm* 
der Liquorráume des Rückenmarks; E> 
myeloscintigram 
Mylelloltolmie f: Rückenmarksdurchtren- 
nung; CE» myelotomy 
Mylelloltolmolgralfie, -gralphie f: Tomo- 
grafie* des Rückenmarks; © myelo- 
tomography 
mylelloltolxisch adj: das Knochenmark/ 
Medulla ossium schádigend, knochen- 
markstoxisch, knochenmarkschädi- 
gend; © myelotoxic 
Mylelloizelle f: hernienartiger Vorfall von 
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Myelozystomeningozele 


Riickenmark bei einem Defekt der 
Wirbelsäule; > myelocele 


My 


ellolzysitolmelninigolzelle f: hernienar- 


tiger Vorfall von Riickenmark und Rii- 


ckenmarksháuten bei einem Defekt 


lo 
My 


te 
My 
My 
My 
My 
My 
My 


der Wirbelsäule; © myelocystomenin- 


ellolzysitolzelle f: hernienartiger Vor- 
ll von Rückenmarkshäuten bei ei- 


nem Defekt der Wirbelsäule; > mye- 


cystocele 

ellolzyt m: noch teilungsfähige Vor- 
der Granulozyten im Knochen- 
; © myelocyte 

ellolzytlälmie f: Auftreten von Myelo- 


ellolzytihálmie f: > Myelozytämie 


ylellolzyltolse f: Erhöhung der Myelozy- 


nzahl im Knochenmark; © myelo- 


cytosis 


ilalsis f: durch Fliegenmaden hervor- 


gerufene Erkrankung der Haut oder 
innerer Organe; © myiasis 


iltis f: > Myositis 
klälmie f: Vorkommen von Pilzen im 


Blut; © mycethemia 


kid nt: allergischer Hautausschlag im 


Rahmen einer Pilzinfektion; © mycid 


ko-, myko- práf.: Wortelement mit der 


Bedeutung „Pilz“ 


kolbakltelrilolse f: durch die atypi- 


schen Mykobakterien* hervorgerufe- 


ne, meist tuberkuloseähnliche Krank- 


My 
My 
My 


heiten mit i.d.R. asymptomatischem 
Verlauf; © mycobacteriosis 


kolbakltelrilum nt: > Mycobacterium 
kolplasima nt: > Mycoplasma 
kolse f: 1. durch parasitäre Pilze her- 


vorgerufene Infektionskrankheit 2. aus 
zwei Glucose-Einheiten aufgebautes 
Disaccharid*, das häufig bei Pilzen 
und anderen Mikroorganismen vor- 
kommt; © 1. mycosis 2. mycose 
dermale Mykose: ^ subkutane Mykose 
kutane Mykose: oberflachliche oder 
tiefe Pilzerkrankung der Haut durch 
Dermatophyten*, Hefepilze oder Schim- 
melpilze; CE» dermatomycosis 
subkutane Mykose: tiefere Hautschich- 


te 


n betreffende Pilzerkrankung; «E» 


subcutaneous mycosis 
tiefe Mykose: Pilzerkrankung mit Be- 


fa 


ll innerer Organe; © systemic myco- 


sis 


vi 


szerale Mykose: Pilzerkrankung mit 


Befall innerer Organe; <> systemic 


my 


my! 


cosis 


Ikoltisch adj: Mykose betreffend, durch 


424 


sie bedingt; © mycotic 


My 
My 


koltolxilkolse f: Vergiftung durch Pilz- 


gifte; ED mycotoxicosis 


koltolxin nt: von Pilzen gebildetes 


Gift; CE» mycotoxin 


Myo-, myo- präf.: Wortelement mit der 


My 


my 


M: 


Bedeutung Muskel" 


olblasitenimylom nt: gutartiger Tu- 
or der quergestreiften Muskulatur; 
myoblastomyoma 

blasitom nt:  Myoblastenmyom 
carldiltis f: > Myokarditis 

carldilum nt: > Myokard 

chorldiltis f: Stimmmuskelentzün- 


dung; © myochorditis 


olchrom nt: > Myoglobin 

oldylnie f:  Myalgie 

oldysitrolphie f: Oberbegriff für Erb- 
ankheiten, die durch einen Muskel- 
hwund gekennzeichnet sind; © my- 


odystrophy 


olellasitisch adj: aus elastischen Fa- 
und glatten Muskelzellen beste- 


hend; © myoelastic 


olenidolkarldiltis f: Entzündung von 
yokard und Endokard*; © myoen- 


docarditis 


My 


bril 


My 
My 


My 


olelpilthellzelllen nt: kontraktile Zel- 
von Drüsenendstücken; «E» myo- 


epithelial cells 


olfilbrillle f: Muskelfaser; CE» myofi- 


olfilbrolse f: Fibrose des Muskelgewe- 


bes; CE» myofibrosis 


olfilbrolsiltis f: fibrosierende Muskel- 


entzündung; CE» myofibrositis 


olgellolse f: knotenartige Verhártung 
Muskulatur mit Druck- und Spon- 
nschmerz; meist durch Fehlbelas- 


tung oder entzündliche Prozesse be- 
ingt; © myogelosis 


gen adj: vom Muskel(gewebe) aus- 


oO 
gehend, in der Muskulatur entstehend; 


myogenic 
glolbin nt: dem Hämoglobin ver- 


o 


wandtes, sauerstoffbindendes Eiweiß 


des 


My 


Muskelgewebes; E> myoglobin 
olglolbinlulrie f: Myoglobinausschei- 


dung im Harn; © myoglobinuria 


olgraf, -graph m: Gerät zur Myogra- 


fie*; CE» myograph 


olgralfie, -gralphie f: Aufzeichnung 
mechanischen oder elektrischen 


Muskelaktivität; ED myography 
o 


gramm nt: bei der Myografie* er- 


haltene grafische Darstellung; > my- 


ogram 


My 
My 


hälmaltin nt: > Myoglobin 
hylperlplalsia f: Muskelhyperplasie; 


o 
o 


Myoparese 


© myohyperplasia 
mylolid adj: einem Muskel áhnlich, mus- 
kel(zellen)áhnlich; > myoid 
Mylolkard nt: Muskelschicht der Herz- 
wand; ist im linken Ventrikel beson- 
ders stark ausgeprägt; CE» myocardium 
Mylolkardlalmyllolildolse f: zu Kardiomyo- 
pathie* und chronischer Herzinsuffi- 
zienz* führende, idiopathische oder 
hereditäre Amyloidose*; «E> myocar- 
dial amyloidosis 
Mylolkardlaltrolphie f: Herzmuskelatro- 
phie; © myocardial atrophy 
Mylolkardlentiziinidung f: > Myokarditis 
Mylolkardifilbrolse f: zu Herzinsuffi- 
zienz* führende Fibrose* und Verhar- 
tung des Herzmuskelgewebes; © my- 
ocardial fibrosis 
Mylolkardihylperitrolphie f: Herzmuskel- 
hypertrophie; © myocardial hyper- 
trophy 
mylolkarldilal adj: Herzmuskel/Myokard 
betreffend; © myocardial 
Mylolkardlinifarkt m: durch einen akuten 
Sauerstoffmangel ausgelóste Nekrose 
eines umschriebenen Bezirks der Herz- 
muskulatur; je nach der Tiefe des In- 
farktareals unterscheidet man trans- 
murale [durch die ganze Wand] und 
subendokardiale Infarkte; © myocar- 
dial infarction 
Mylolkardlinisuflfilzilenz f: > Herzinsuffi- 
zienz 
Mylolkarldilolpalthie f: Erkrankung der 
Herzmuskulatur; © myocardiopathy 
Mylolkarldiltis f: Entzündung der Herz- 
muskulatur/des Herzmuskels; > my- 
ocarditis 

infektallergische Myokarditis: durch 
eine Überempfindlichkeitsreaktion [Typ 
IV] ausgelóste Herzmuskelentzündung; 
C infectious-allergic myocarditis 
infekttoxische Myokarditis: durch Er- 
regertoxine hervorgerufene Herzmus- 
kelschádigung; © infectious-toxic my- 
ocarditis 

rheumatische Myokarditis: háufig im 
Rahmen eines rheumatischen Fiebers* 
[ca. 50 96 der Patienten] auftretende, 
begleitende Herzmuskelentzündung; 
CE» rheumatic myocarditis 

toxische Myokarditis: durch direkte 
Toxineinwirkung [Medikamente, Strah- 
lung] hervorgerufene entziindliche My- 
okardschádigung; © toxic myocardi- 
tis 
Mylolkardinelkrolse f: i.d.R. lokalisierte 
Nekrose* des Herzmuskels; meist als 
ischámische Nekrose* bei einem Myo- 


kardinfarkt*; © myocardial necrosis 
Mylolkarldolse f: nichtentzündliche Herz- 
muskelerkrankung; © myocardosis 
Mylolkardisildelrolse f: durch Eisenabla- 
gerung im Rahmen einer Siderose* 
hervorgerufene Erkrankung; führt zu 
Kardiomyopathie* und Herzinsuffi- 
zienz*; CE» myocardial siderosis 
Mylolkardiszinitilgralfie, -gralphie f: Szinti- 
grafie* zur Beurteilung der Myokard- 
durchblutung; © myocardial scan- 


ng 
Mylolkilnalse f: Enzym, das im Muskel die 
Reaktion ATP + AMP 2 ADP kataly- 
siert; CE» myokinase 
Mylolklolnus m: schnelles Muskelzucken; 
CE» myoclonus 
Mylolkloinuslelpilleplsie f: autosomal-re- 
zessive Epilepsie* mit ausgeprágten 
Muskelzuckungen; © myoclonus epi- 
leps 
Mylolkollpiltis f: Entzündung der Schei- 
denmuskulatur; © myocolpitis 
Mylollemm nt: Plasmalemm* der Mus- 
kelfaser; © myolemma 
Mylollylse f: Muskeldegeneration, Mus- 
kelnekrose, Muskelauflósung; E> myo- 
lysis 
Mylom nt: von Muskelgewebe ausgehen- 
der gutartiger Tumor; © myoma 
Mylolma nt, pl -malta: > Myom 
Mylolmallalzie f: Muskelerweichung; «E> 
myomalacia 
Mylomlekitolmie f: Myomentfernung; CE» 
myomectomy 
Mylomlelnulklelaltilon nt: Myomausschä- 
lung; © myomectomy 
Mylolmeltriltis Entzündung der Gebar- 
muttermuskulatur; oft gleichgesetzt 
mit Metritis*; CE» myometritis 
Mylolmeltrilum nt: Muskelschicht der Ge- 
bärmutter, Uterusmuskulatur; © my- 
ometrium 
Mylolmeltrilumlentlzünldung f: > Myome- 


Mylolmoltolmie f: Inzision eines Myoms; 

CE» myomotomy 

Mylolnelkrolse f: Muskelnekrose; «> 

myonecrosis 

mylolneulral adj: Muskel(n) und Nerv(en) 
betreffend oder verbindend, von Mus- 

keln und Nerven ausgehend; «E» myo- 
neural 

mylop adj: Kurzsichtigkeit/Myopie be- 

treffend, von ihr betroffen; > myopic 

Mylolpalrallylse f: Muskelláhmung; «E> 

myoparalysis 

Mylolpalrelse f: unvollstándige Muskel- 
lähmung, Muskelschwáche; «E» myo- 
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Myopathie 


paresis 
Mylolpalthie f: nicht-entzündliche Mus- 
kelerkrankung; © myopathy 
Mylolpelrilkaridiltis f: Entzündung von 
Myokard und Perikard; © myoperi- 
carditis 
Mylolphosipholryllalselinisufifilzilenz f: au- 
tosomal-rezessiver, isolierter Mangel 
an Muskelphosphorylase mit Anrei- 
cherung von normalem Glykogen in 
der Skelettmuskulatur; die betroffenen 
Patienten [meist Erwachsene] klagen 
über Muskelschwáche und -krámpfe 
sowie rasche Erschöpfung; > myo- 
Y in ha Hid deficiency 
Mylolpie f: Kurzsichtigkeit; > myopia 
Mylolplasima nt: Plasma* der Muskelzel- 
le; © myoplasm 
Mylolplasitik f: Muskelplastik; plastische 
Operation unter Verwendung von Mus- 
kelgewebe; CE» myoplasty 
Mylorirhalphie f: Muskelnaht; CE» myor- 
rhaphy 
Mylorirhelxis f: Muskelriss; > myorrhe- 
xis 
Mylolsallpinigiltis f: Entzündung der Mus- 
kelschicht des Eileiters; ED myosalpin- 
gitis 
Mylolsarlcolma nt, pl -malta: > Myosar- 
kom 
Mylolsarlkom nt: vom Muskelgewebe aus- 
gehender bösartiger Tumor; © myo- 
sarcoma 
Mylolsildelrin nt: beim Myoglobinzerfall 
freigesetztes Eisen, das als Pigment ab- 
gelagert wird; CE» myosiderin 
Mylolsin nt: stabformiges Muskeleiweiß, 
das eine wichtige Rolle bei der Muskel- 
kontraktion spielt; CE» myosin 
Mylolsinlulrie f: Myosinausscheidung im 
Harn; © myosinuria 
Mylolsiltis f: Entzündung des Muskelge- 
webes; CE» myositis 

Myositis trichinosa: im Rahmen einer 
Trichinose* auftretender, schmerzhaf- 
ter Muskelbefall; © trichinous myosi- 
tis 
Mylolsklelrolse f: sklerotische Veránde- 
rung des Muskelgewebes, Muskelver- 
hártung; © myosclerosis 
Mylolspasimus m: Muskelkrampf; <> 
myospasm 
myloltaltisch adj: durch Muskeldehnung 
ausgelöst; ED myotatic 
Myloltenldilniltis f: kombinierte Muskel- 
und Sehnenentzündung; > myoteno- 
sitis 
Myloltelnoltolmie f: Inzision einer Mus- 
kelsehne; CE» myotenotomy 


o! 
D 
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Myloltolmie f: Muskeldurchtrennung; «E> 
myotomy 
Myloltolnie f: erhöhte Muskelspannung; 
tonischer Muskelkrampf; E> myotonia 
myloltrop adj: mit besonderer Affinitat 
zu Muskelgewebe, auf die Muskulatur 
einwirkend; CE» myotropic 
Mylolzelle f: Vortreten von Muskelgewe- 
be durch eine Faszienlücke; > myocele 
Mylolzyt m: Muskelzelle; E> myocyte 
Mylolzyltollylse f: Muskelfaserauflósung; 
CE» myocytolysis 
Mylrinigekitolmie f: Trommelfellentfer- 
nung; CE» myringectomy 
Mylrinlgiltis f: Trommelfellentzündung; 
CE» myringitis 
Myringo-, myringo- präf.: Wortelement 
mit der Bedeutung „Trommelfell“ 
Mylrinigolderimaltiltis f: meist mit Blasen- 
bildung einhergehende Entzündung 
der äußeren Trommelfellhaut; > my- 
ringodermatitis 
Mylrinigolmylkolse f: Pilzinfektion des 
Trommelfells; © myringomycosis 
Mylrinlgolplasitik f: Trommelfellplastik; 
CE» myringoplasty 
Mylrinlgoltolmie f: Trommelfellschnitt; 
CE» myringotomy 
Myxlaldelniltis f: Schleimdrüsenentzün- 
dung; © myxadenitis 
Myxlaldelnom nt: Adenom* mit schlei- 
miger Umwandlung der Grundsub- 
stanz; © myxadenoma 
Myxo-, myxo- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Schleim/Schleimhaut“ 
Myxlöldem nt: Hypothyreose*, bei der 
die teigige Veränderung der Haut- 
struktur im Vordergrund steht; > 
myxedema 
Myixolderlmie f: Oberbegriff für Erkran- 
kungen mit Anreicherung von schleim- 
artigen Substanzen im kutanen Binde- 
gewebe; © myxedema 
Myxloeldelma nt: ^ Myxódem 
Mylxom nt: gutartige Bindegewebsge- 
schwulst mit schleimiger Grundsub- 
stanz; © myxoma 
Mylxolma nt, pl -malta: > Myxom 
Mylxolmylceltes pl: > Myxomyzeten 
Mylxolmylkolta pl: > Myxomyzeten 
Mylxolmylzelten pl: Mikroorganismen, 
die in der vegetativen Phase als Amö- 
ben und in der reproduktiven Phase 
als Pilze vorliegen; E> Myxomycetes 
Mylxolphylta pl: > Myxomyzeten 
Mylxorirhoe f: übermäßige Schleimab- 
sonderung, z.B. des Magens [Myxor- 
thea gastrica]; © myxorrhea 
Myixolsarlcolma nt, pl -malta: > Myxosar- 


Myzetom 


kom 
Mylxolsarlkom nt: bósartiger Bindege- 
webstumor mit Schleimproduktion; 
CE» myxosarcoma 
Mylxolvilren nt: RNA-Viren mit Affinität 
zu den Schleimhäuten; unterteilt in 
Orthomyxoviridae* und Paramyxovi- 
ridae*; © myxoviruses 
Mylxolvilrus inlfluleniza nt: > Influenzavi- 
rus 
Mylxolzyt m: Schleimzelle, schleimbil- 
dende Zelle; © myxocyte 
Mylzel nt: Hyphengeflecht der Pilze; «E> 
mycelium 


Myzet-, myzet- präf.: > Myzeto- 

Mylzetlálmie f: > Mykämie 

Mylzelten pl: > Fungi 

Mylzetihálmie f. > Mykämie 

Mylzeltisimus m: Vergiftung durch giftige 

oder verdorbene Pilze; E> mycetism 

Myzeto-, myzeto- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Pilz“ 

mylzeltolgen adj: durch Pilze verursacht; 
CE» mycetogenetic 

Mylzeltom nt: durch verschiedene Pilzar- 
ten hervorgerufene, chronisch-granu- 
lomatóse Entzündung; © mycetoma 
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Naevus 


N 


Nalbellblultung f: Blutung aus der Nabel- 
schnur oder Nabelwunde bei Neuge- 
borenen; © omphalorrhagia 
Nalbellbruch m: Bauchwandbruch durch 
den Nabelring; © umbilical hernia 
Nalbellentiziinidung f: > Omphalitis 
Nalbellfisitel f: angeborene Fistel zwi- 
schen Nabel und Ileum [Kotfistel] oder 
Nabel und Blase [Urinfistel]; © umbi- 
lical fistula 
Nalbellgralnullom nt: Granulationsgewe- 
be am Nabel nach Abstoßen des Nabel- 
schnurrestes; CE» umbilical granuloma 
Nalbellherlnie f:  Nabelbruch 

Nalbellring m: Faserring um den Nabel; 
CE» umbilical ring 

Nalbellschnur m: Verbindung zwischen 
Plazenta und Frucht; © umbilical 
cord 
Nalbellschnurlbruch m: durch eine Ver- 
schlussstórung der Bauchwand verur- 
sachter Bruch, der Darmteile und Le- 
ber in einer Hülle von Amnionepithel 
enthált; evtl. kombiniert mit anderen 
Fehlbildungen; © congenital umbili- 
cal hernia 

Nalbellschnurlknolten pl: echte Nabel- 
schnurknoten kónnen sich unter der 
Geburt zuziehen; falsche Nabelschnur- 
knoten sind nur eine Verdickung der 
Nabelschnur; © knot of umbilical cord 
Nalbellschnurlschnitt m: Durchtrennung 
der Nabelschnur; ®© cutting of the cord 
Nalbellschnurlvorifall m: Vorfall eines 
Teils der Nabelschnur unter der Ge- 
burt; kann zu Komplikationen [Nabel- 
schnurkompression] führen; © furis 
presentation 

Nalbellvelnenlentlzünldung f: > Ompha- 
lophlebitis 

Nalbellzysite f: in der Umgebung des Na- 
bels mündende Zyste; > umbilical 
cyst 

Naboth-Eier p/: Retentionszysten der Ge- 
bármutterhalsdrüsen; © Naboth’s ve- 
sicles 

Nachlbellasitung f: > Nachlast 
Nachigelburt f: die nach der Geburt des 


Kindes ausgestoßenen Reste von Mut- 
terkuchen, Eihäuten und Nabelschnur; 
© afterbirth 

Nachlgelburtsipelrilolde f: die ersten zwei 
Stunden nach der Geburt des Kindes; 
CE» postnatal period 

Nachlhirn nt: aus Brücke und Kleinhirn 
bestehender Teil des Gehirn; © meten- 
cephalon 

Nachllast f: Kraftaufwand der Herzmus- 
kulatur zur Überwindung der Wider- 
stánde in der Ausstrombahn des linken 
Ventrikels und des peripheren Kreis- 
laufs; CE» afterload 

Nachlstar m: nach einer Linsenextrak- 
tion auftretender Star durch Wachs- 
tum verbliebener Linsenzellen; © se- 
condary cataract 
Nachtlblindlheit f:  Hemeralopie 
Nachtlmylolpie f: physiologische Kurz- 
sichtigkeit beim Übergang zur Dun- 
kelheit; © night myopia 
Nachtlselhen nt: durch die Stäbchenzel- 
len der Netzhaut ermöglichtes Sehen 
bei niedriger Lichtintensität; © night 
vision 
Nachtlsichitiglkeit f: Störung des Sehens 
bei Tageslicht; > night sight 
Nachlwelhen p/: Wehen in den ersten 2-3 
Tagen nach der Geburt; durch Stillen 
verstárkt; CE» afterpains 
Naldelltest m: Tuberkulintest*, bei dem 
das Tuberkulin mit einem speziellen 
Stempel in die Haut eingedrückt wird; 
CE» tine (tuberculin) test 
Naegele-Becken nt: verengtes Becken 
durch angeborenes Fehlen eines Kreuz- 
beinflügels; CE» Naegele's pelvis 
Naegele-Regel f. Daumenregel zur Er- 
rechnung des wahrscheinlichen Ge- 
burtstermins; © Naegele’s rule 
Naelvus n, pl -vi: ^ Nàvus 

Naevus flammeus: großer tiefroter Ge- 
fäßnävus, der oft mit anderen Gefäß- 
neubildungen oder -fehlbildungen as- 
soziiert ist; CE» flammeous nevus 
Naevus naevocellularis: gutartiger, 
pigmentierter Nävus aus Nävuszellen; 
háufig vorkommender Hauttumor mit 
nur geringer Tendenz zur Entartung; 
CE» nevus cell nevus 

Naevus pigmentosis: pigmentierter 
Nävuszellnävus*; © pigmented nevus 
Naevus pigmentosus et pilosus: dun- 
kel pigmentierter, stark behaarter Nà- 
vus; © nevus pigmentosus et papil- 
lomatosus 

Naevus verrucosus: harter keratoti- 
scher Návus mit dunkelbrauner, warzi- 
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Naevuszellnaevussyndrom, hereditäres 


ger Oberfläche, der schon bei der Ge- 
burt vorhanden sein kann; © verru- 
cous nevus 
Naelvusizelllnaelvuslsynidrom, helreldiltalres 
nt: > Nävusdysplasie-Syndrom 
Nalgellmylkolse f: meist die Fußnägel be- 
treffende Pilzinfektion mit Dermato- 
phyten*; CE» onychomycosis 
Nagel-Patella-Syndrom nt: Fehlbildungs- 
syndrom mit Unterentwicklung oder 
Fehlen von Finger- und Zehennágel und 
der Kniescheibe; © nail-patella syn- 
drome 
Nalgellpuls m: s.u. Kapillarpuls; CE» nail 
ulse 
Nalgerlpest f: > Tularámie 
Nahleinistelllungslrelakltilon f: > Nahein- 
stellungsreflex 
Nahleinistelllungsirelflex m: automatische 
Veränderung der Pupillengröße beim 
Übergang von Fernsehen zu Nahsehen; 
CE» near-point reaction 
Nahlpunkt m: der dem Auge am náchs- 
ten gelegene Punkt, der bei maximaler 
Akkommodation noch scharf gesehen 
werden kann; © near point 
Nährlalgar m/nt: durch Agarzusatz ver- 
festigter Nährboden für Bakterien oder 
Pilze; CE» nutrient agar 
Nährlbölden pl: spezielle Substrate zur 
Züchtung von Bakterien oder Pilzen; 
CE» culture media 
Náhrlbouilllon f: flüssiger Náhrboden; 
© nutrient broth 
Náhrlbrülhe f: > Nährbouillon 
Nährlschalden m: durch fehlerhafte Nah- 
rungszusammensetzung verursachte 
Gedeihstórung von Säuglingen und 
Kleinkindern; © chronic malnutri- 
tion 
Nahlrungsimititellalllerlgie f: allergische 
Reaktion durch Bestandteile der Nah- 
rung [meist Eiweiße]; © food allergy 
Naht f: 1. Knochennaht, Sutura 2. Wie- 
dervereinigung von Geweben nach 
traumatischer oder operativer Durch- 
trennung mit speziellem Nahtmaterial; 
® 1.-2. suture 
Nahtlknolchen p/: gelegentlich vorkom- 
mende Knochen innerhalb der Schä- 
delnáhte; © sutural bones 
Na*/K*-ATPase f: membrangebundenes 
Enzym, das Kaliumionen im Aus- 
tausch gegen Natriumionen in die Zel- 
le transportiert; © Na*-K*-ATPase 
NANB-Hepatitis f: > Non-A-Non-B-Hepa- 
titis 
Nalnisimus m: > Nanosomie 
Naninislmus m: > Nanosomie 


430 


Naninolsolmie f:  Nanosomie 

Nano-, nano- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung 1. „klein/winzig“ 2. „milli- 
ardstel* 

Nalnolmellie f: angeborene Kleinheit von 
Gliedmaßen; © nanomelia 

Nalnolsolmie f: Verminderung des Lan- 
genwachstums mit einer Körpergröße 
unterhalb der 3. Perzentile der Wachs- 
tumskurve; © nanosoma 

Napflgellenk nt: > Nussgelenk 

Napflkulchenlilris f: Vorwölbung der Iris 
bei Verklebung mit der Linse und Se- 
kundárglaukom; © umbrella iris 

Narath-Hernie f: Schenkelhernie* mit 
Bruchsack in der Lacuna* vasorum; 
CE» Narath’s hernia 

Narlbe f: aus Granulationsgewebe entste- 
hendes gefäßarmes, derbes Bindege- 
webe; © scar 

Narlbenlbruch m: Bauchwandhernie im 
Bereich einer Operationsnarbe; © in- 
cisional hernia 

Narlbenlherlnie f: > Narbenbruch 

Narlbenikellolid nt: auf Narben entste- 
hendes Keloid*; © cicatricial keloid 

Narlbenlkonitrakitur f: durch Narbenbil- 
dung bedingte Kontraktur*; © cica- 
tricial contracture 

Narlbeniskollilolse f: durch Narbenzug 
hervorgerufene Skoliose*; © cicatri- 
cial scoliosis 

Nalres pl: Nasenlócher; © nares 

Narko-, narko- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,Láhmung/Erstarrung/ 
Narkose/Betäubung“ 

Narlkolhypinolse f: Sonderform der Hyp- 
nose, bei der zuerst ein Narkotikum 
(Schlafmittel) verabreicht wird; <> 
narcohypnosis 

Narlkolleplsie f: Erkrankung mit unüber- 
windlichem Schlafzwang am Tage; «E^ 
narcolepsy 

Narlkolse f: durch Narkotika herbeige- 
fiihrte reversible, kiinstliche Bewusst- 
losigkeit und Schmerzlosigkeit; © ge- 
neral anesthesia 

Narlkoltilkum nt: Betäubungsmittel, Nar- 
kosemittel; © anesthetic 

narlkoltisch adj: 1. Narkose betreffend, 
eine Narkose herbeiführend 2. berau- 
schend, betäubend; © 1. narcotic 
2. anesthetic 

nalsal adj: Nase/Nasus betreffend; Œ> 
nasal 

Nalsenlatimung f: physiologische Form 
der Atmung; CE» nasal breathing 

Nalsenlaltrelsie f: angeborener Verschluss 
des Nasengangs; © atretorrhinia 
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Nalsenigangslaltrelsie f: > Nasenatresie 
Nalsenlhóhllenispielgellung f: > Nasen- 
spiegelun 
Nalsenlhörlrohr nt: spezielles Hórrohr zur 
Auskultation von Nasengeráuschen; 
CE» phonendoscope 
Nalsenlkaltarrh m: > Rhinitis 
Nasen-Lid-Falte f: Hautfalte, die den in- 
neren Lidwinkel verdeckt; © palpe- 
bronasal fold 
Nalsen|mulschel f: > Concha nasalis 
Nalseninelbenihóhllen pt luftgefüllte, mit 
Schleimhaut ausgekleidete Hohlráu- 
me, die mit der Nase in Verbindung 
stehen; CE» paranasal sinuses 
Nalseninelbenihóhllenlentzünldung f: >Si- 
nusitis 
Nalseniralchenlentizünldung f:  Nasopha- 
ryngitis 
Nalseniralchenifilbrom nt: lokal wachsen- 
der Tumor des Nasenrachens, der meist 
zwischen dem 10. und 20. Lebensjahr 
auftritt; CE» nasopharyngeal fibroan- 
gioma 
Nasen-Rachen-Katarrh m: — Rhinolaryn- 
gitis 
Nalseniralchenlraum m: > Nasopharynx 
Nalsenischleimlhautlentizünldung f: > Rhi- 
nitis 
Nalsenispelkullum nt: Nasenspiegel; CE» 
rhinoscope 
Nalsenispielgellung f: direkte Untersu- 
chung der Nasenhóhle mit einem Na- 
senspiegel oder Endoskop*; > rhinos- 


Nalsenistein m: meist durch Fremdkór- 
per [Erdnüsse] induzierte Steinbil- 
dung, die zu chronischer Reizung und 
meist einseitigem, eitrigem Ausfluss 
führt; © nasal calculus 

Naso-, naso- práf.: Wortelement mit der 
Bedeutung , Nase" 

nalsolanitral adj: Nase und Kieferhóhle/ 

Sinus maxillaris betreffend oder ver- 

bindend; © nasoantral 

Nalsolanitriltis f: Entzündung von Nase/ 

Nasenhöhle und Kieferhóhle; «E» na- 
soantritis 

nalsolfulgal adj: von der Nase wegfüh- 

rend; CE» nasofugal 

nalsollalbilal adj: Nase und (Ober-)Lippe 

betreffend oder verbindend; © naso- 
labial 

Nalsollalbilallfallte f: > Nasolabialfurche 

Nalsollalbilalifuriche f: schräge Furche 

vom Nasenflügel zum Mundwinkel; 
CE» nasolabial sulcus 

nalsollalkrilmal adj: Nase und Tránenap- 
parat betreffend oder verbindend; «E> 


nasolacrimal 
nalsolmalxilllar adj: Nase und Oberkie- 
fer/Maxilla betreffend oder verbin- 
dend; © nasomaxillary 
nalsolpeltal adj: zur Nase hinführend; 
CE» nasopetal 
nalsolphalrynigelal adj: Nase und Rachen 
betreffend; CE» nasopharyngeal 
Nalsolphalrynigelalltulbus m: durch die 
Nase in den Rachen eingeführter Tu- 
bus zur Freihaltung der Atemwege; «E^ 
nasopharyngeal tube 
Nalsolphalrynigiltis f: Entzündung des 
Nasenrachens; © nasopharyngitis 
Nalsolphalrynigollalrynigolskop nt: flexi- 
bles Endoskop* zur Untersuchung von 
Nasenrachen und Kehlkopf; © naso- 
pharyngolaryngoscope 
Nalsolphalrynigolskop nt: flexibles Endos- 
kop* zur Untersuchung des Nasenra- 
chens; CE» nasopharyngoscope 
Nalsolphalrynx m: Raum zwischen Na- 
senhóhle und Rachen; © nasopha- 
rynx 
Nalsolphalrynxlentizünldung f: — Naso- 
pharyngitis 
nalsoltralchelal adj: Nase und Luftróhre/ 
Trachea betreffend; (Intubation) durch 
die Nasenhóhle in die Luftróhre; <> 
nasotracheal 
Nalsoltralchelalitulbus m: durch die Nase 
in die Luftróhre eingeführter Tubus; 
CE» nasotracheal tube 
Nasslkeilme p/: Bakterien, die sich gut im 
feuchten Milieu vermehren; © water 
bacteria 
Nalsus f: Nase; CE» nose 
nasizielrend adj: entstehend, freiwer- 
dend; © nascent 
naltal adj: Geburt betreffend; © natal 
Naltalliltat f: Geburtenziffer, Geburten- 
haufigkeit; © natality 
Naltes pl: Gesäß, Hinterbacken; © but- 
tocks 
naltiv adj: natürlich, unverändert; > 
native 
Naltiviaufinahime f: Róntgenaufnahme 
ohne Kontrastmittel; © plain film 
Naltiviprálpalrat nt: ungefárbtes und 
nicht-fixiertes Gewebepráparat; <> 
native preparation 
Naltrilum nt: extrem reaktionsfahiges Al- 
kalimetall; wichtiges Metall des Kór- 
pers; CE» sodium 
Naltrilumichlolrid nt: Kochsalz; © so- 
dium chloride 
Naltrilumlhyldrolxid nt: stark alkalisches 
Atzmittel; bildet beim Lósen in Wasser 
Natronlauge; © sodium hydroxide 
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Natriumpumpe 


Naltrilumlpumlpe f: physiologische Be- 
zeichnung für die Na*/K*-ATPase*; 
©® sodium pump 
Naltrilulrelse f: Natriumausscheidung im 
Harn; © natriuresis 
Nalturlheillkunide f: Lehre von der Ver- 
wendung natürlicher Heilmittel [Was- 
ser, Licht, Warme, Heilpflanzen] zur 
Vorbeugung gegen und Behandlung 
von Krankheiten; © naturopathy 
Naulpalthie f: Seekrankheit; ED naupa- 
thia 

Naulsea f: Übelkeit, Brechreiz; © nau- 
sea 

nalvilkullar adj: bootfórmig, kahnfórmig; 
CE» navicular 

Nalvilkullalre nt: Kahnbein; kahnfórmi- 
ger Fußwurzelknochen; «E» navicular 
bone 
Nalvilkullarlfrakltur f: Kahnbeinfraktur; 
© scaphoid fracture 
Nävo-, nävo- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Mal/Muttermal/Nävus“ 
Nälvolblasitom, malligines nt: > malignes 
Melanom 
nälvolid adj: nävusähnlich, nävusartig; 
CE» nevoid 

Nálvolkarlzilnom nt: > malignes Melanom 
Nälvolzylteninälvus m: > Nävuszellnävus 
nálvolzyltisch adj: aus Nävuszellen beste- 
hend; > nevocytic 
Nälvus m, pl -vi: unscharf definierte Be- 
zeichnung für angeborene oder später 
auftretende Hautveränderungen mit 
Überentwicklung oder [selten] Unter- 
entwicklung eines Teiles der Haut; 
meist gleichgesetzt mit Nävuszellnä- 
vus*; © nevus 

amelanotischer Navus: Nävuszellnä- 
vus* ohne Pigmenteinlagerung; «E» 
amelanotic nevus 

hyperkeratotischer Nävus: harter ke- 
ratotischer Nävus mit dunkelbrauner, 
warziger Oberfläche, der schon bei der 
Geburt vorhanden sein kann; © ver- 
rucous nevus 

Nävus Ota: meist bei Frauen auftreten- 
der, kongenitaler melanozytärer Nä- 
vus, der selten maligne entartet; > 
Ota’s nevus 

Nävusdysplasie-Syndrom nt: autosomal- 
dominantes Auftreten dysplastischer 
Nävuszellnävi und maligner Melano- 
me; C» FAMMM syndrome 
Nälvusizellleninälvus m, pl -vi: > Nävus- 
zellnävus 

Nälvusizelllnälvus m: gutartiger, pigmen- 
tierter Nävus; häufig vorkommender 
Hauttumor mit nur geringer Tendenz 
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zur Entartung; CE» nevus cell nevus 
Ne-, ne- präf.: > Neo- 
Nelarithrolse f: Gelenkneubildung, z.B. 
nach Fraktur oder Luxation; © near- 
throsis 
Nelbellselhen nt: > Nephelopsie 
Nelbenibauchispeilchelldrüse f: > Neben- 
pankreas 
Nelbenlholden m: Abschnitt der ableiten- 
den Samenwege, in dem die Spermien 
ausreifen; CE» epididymis 
Nelbenlholdenigang m: 4-5 m langer Epi- 
thelschlauch, der zusammengeknault 
Kopfteil, Kórper und Schwanz des Ne- 
benhodens bildet; CE» duct of epidi- 
dymis 
Nelbenlhöhllen pl: > Nasennebenhöhlen 
Nelbenlhöhllenlentizünldung f: > Sinusitis 
Nelbenlmilz f: versprengtes Milzgewebe; 
© accessory spleen 
Nelbeninielre f: dem oberen Nierenpol 
aufsitzende endokrine Driise, die in 
zwei unterschiedliche Teile [Nebennie- 
renrinde*, Nebennierenmark*] unter- 
teilt ist; > adrenal 
Nelbenlnielrenlhylperiplalsie f: > Neben- 
nierenrindenhyperplasie 
Nelbenlnielrenlinisuflfilzilenz f: > Neben- 
nierenrindeninsuffizienz 
Nelbeninielrenimark nt: das von der Ne- 
bennierenrinde umgebene Mark aus 
Ganglienzellen und Nervenfasern; bil- 
det die Nebennierenhormone Adrena- 
lin* und Noradrenalin*; © adrenal 
marrow 

Nelbeninielrenirinide f: äußere Schicht 
der Nebenniere, die die Nebennieren- 
rindenhormone* bildet; ED adrenal 
cortex 
Nelbeninielrenirinidenlaldelnom nt: gutar- 
tiger, endokrin aktiver Tumor der 
Nebennierenrinde; © adrenocortical 
adenoma 
Nelbeninielrenlrinidenlhorlmolne pl: in der 
Nebennierenrinde gebildete Steroid- 
hormone [Glucocorticoide*, Minera- 
locorticoide*, androgene Hormone*]; 
CE» adrenocortical hormones 
Nelbeninielrenlrinidenihylperlplalsie f: meist 
durch eine gesteigerte ACTH-Bildung 
in der Hypophyse hervorgerufene Ver- 
größerung der Nebennierenrinde; c£» 
adrenocortical hyperplasia 
Nelbeninielrenirinidenlinisuflfilzilenz f: ver- 
minderte Bildung von Nebennieren- 
rindenhormen; © adrenocortical in- 
sufficiency 
Nelbenipanikrelas nt: gelegentlich vor- 
kommendes, versprengtes Pankreasge- 
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webe; © accessory pancreas 
Nelbeniplalzenita f: Plazentavariante mit 
getrennt von der Hauptplazenta sit- 
zenden Kotyledonen; © supernume- 
rary placenta 

Nelbenlpolcken pl: > Melkerpocken 
Nelbenischildidrülse f: etwa erbsengroße, 
hinter der Schilddrüse liegende endo- 
krine Drüsen [Glandula parathyroidea 
inferior, superior], die über das Para- 
thormon* den Kalzium- und Phos- 
phathaushalt regulieren; © parathy- 
roid 
Nelbenischildidrülsenlinisuflfilzilenz f: Un- 
terfunktion der Nebenschilddrüsen; 
© hypoparathyroidism 
Nelbenlwirlkung f: therapeutisch nicht 
erwünschte Wirkung eines Arzneimit- 
tels, die zur Änderung oder Absetzen 
der Therapie führen kann; © side ef- 
fect 
Nelbenlwirt m: Wirt, der dem Parasiten 
keine optimalen Lebensbedingungen 
bietet; © paratenic host 

Nelbenizelllen p/: schleimbildende Zellen 
der Magenschleimhaut; © mucous 
neck cells 

Nelbulla f: leichte Hornhauttrübung; CE» 
nebula 

neck dissection f: Ausráumung der Hals- 
lymphknoten und Entfernung von 
Muskel- und Gefäßstrukturen; E 
neck dissection 
Neck-Odelberg-Syndrom nt: aseptische 
Nekrose* der Verbindung von Scham- 
bein und Sitzbein; © Neck’s disease 
Necro-, necro- práf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,,tot/gestorben/Leiche“ 
Negri-Kórperchen pl: Einschlusskórper- 
chen in Gehirnzellen bei Tollwut; «E» 
Negri bodies 

Nehb-Ableitungen pl: Brustwandablei- 
tungen des EKGs; © Nehb’s leads 
Neislselria f: Gattung gramnegativer Ku- 
gelbakterien; © Neisseria 

Neisseria gonorrhoeae: unbewegliche 
Diplokokken; Erreger der Gonorrhoe*; 
CD Neisseria gonorrhoeae 

Neisseria meningitidis: gramnegative 
Diplokokken; Erreger der Meningokok- 
kenmeningitis*; © Neisseria menin- 
gitidis 

Neislselrilalcelae pl: Familie gramnegati- 
ver Bakterien, zu der u.A. Neisseria* 
und Moraxella* gehören; > Neisseri- 
aceae 

Nekro-, nekro- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „tot/gestorben/Leiche“ 
Nelkrolbilolse f: Übergangsstadium von 


Leben zu Zelltod; > necrobiosis 
nelkrolgen adj: in toter Materie lebend, 
aus toter Materie stammend; Nekrose 
hervorrufend; © necrogenic 
Nelkrollylse f: Gewebenekrose mit Auflö- 
sung; © necrolysis 
nelkrolphag adj: (biolog.) sich ausschließ- 
lich von toten Organismen ernährend; 
CE» necrophagous 
Nelkrolphalnelrolse f: Auftreten sichtba- 
rer Veränderungen bei Nekrose*; E> 
necrophanerosis 
nelkrolphil adj: mit besonderer Affinitat 
zu nekrotischem Gewebe; © necro- 
philous 
Nelkroplsie f: Leicheneróffnung; CE» nec- 

ropsy 
Nelkrolse f: lokaler Zell- oder Gewebstod 

im lebenden Organismus; © necrosis 

aseptische Nekrose: nicht durch Erre- 

ger hervorgerufene Nekrose; oft gleich- 
gesetzt mit avaskulárer Nekrose; Œ> 
aseptic necrosis 

avaskuläre Nekrose: Nekrose als Folge 

von akutem oder chronischem Sauer- 

stoffmangel; © avascular necrosis 
ischámische Nekrose: durch Ischámie 
bedingte Nekrose; > ischemic necro- 
sis 

septische Nekrose: durch eine Bakte- 

rien- oder Pilzinfektion ausgelóste Ne- 

krose; © septic necrosis 

spontane Nekrose: >avaskuläre Ne- 

krose 

verkásende Nekrose: Koagulationsne- 

krose* mit Bildung käseartiger Mas- 

sen von zäher, gelblicher Konsistenz; 
häufig bei Tuberkulose*; ED caseous 
degeneration 

Nelkroslekitolmie f: > Nekrotomie 
Nelkrolsperlmie f:  Nekrozoospermie 
nelkroltilsielrend adj: in Nekrose überge- 
hend, Nekrose auslósend, nekrotisch 
werden; © necrotizing 
Nelkroltolmie f: Ausschneidung von to- 
tem Gewebe, Nekroseentfernung; E> 
necrotomy 

Nelkrolzololsperlmie f: Unbeweglichkeit 
aller Spermien im Ejakulat; > necro- 
zoospermia 

Nelson-Test m: Syphilistest, bei dem Sy- 
philiserreger durch Antikórper im Test- 
serum immobilisiert werden; > TPI 
test 

Nelmalthellminithes pl: zu den Faden- 
würmern zählende Parasiten; zu ihnen 
gehóren u.A. die Klassen Nematodes* 
und Acanthocephala*; ED Nemathel- 
minthes 
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Nelmaltolda pl: fadenférmige, runde 
Wiirmer, die sich i.d.R. durch Eier ver- 
mehren, zum Teil auch lebendgebah- 
rend; wichtige Gattungen sind u.A. An- 
kylostoma, Ascaris, Dracunculus, Tri- 
chinella, Onchocerca; © Nematoda 

Nelmaltolden pl: > Nematoda 

Nelmaltoldeniinifekitilon f: > Nematosis 

Nelmaltoldes pl: > Nematoda 

Nelmaltolsis f: durch Fadenwürmer her- 

vorgerufene Infektionskrankheit; <> 
nematodiasis 

nelmaltolzid adj: nematoden(ab)tótend; 
C nematocide 

Neo-, neo- prüf: Wortelement mit der 

Bedeutung „neu/jung“ 

Nelolcelrelbelllum nt: stammesgeschicht- 

lich jüngster Teil des Kleinhirns; <> 
neocerebellum 

Nelolcoritex m: stammesgeschichtlich 

jüngster Teil der Großhirnrinde; © 
neocortex 

Nelolgelnelse f: Neubildung, Regeneration 

von Gewebe oder Organen; © neoge- 
nesis 

Nelolkorltex m: > Neocortex 

nelolmorph adj: neugeformt; © neo- 

morphic 

nelolnaltal adj: die Neugeborenenperio- 

de betreffend, in der Neugeborenenpe- 

riode auftretend; © neonatal 

Nelolnaltallsterbllichikeit f: Sterblichkeit 

in der Neugeborenenperiode; © neo- 

natal mortality rate 

Nelolplalsie f: Gewebeneubildung; © neo- 
plasia 
multiple endokrine Neoplasie: durch 
eine Adenombildung in verschiedenen 
endokrinen Düsen gekennzeichnetes 
Syndrom; meist autosomal-dominant 
vererbt; © multiple endocrine neopla- 
sia 

Nelolplasima nt: Neubildung; Tumor; 

meist gleichgesetzt mit bósartigem Tu- 
mor; © neoplasm 

Nelolvasikullalrilsaltilon f: (Tumor) Gefäß- 

neubildung; © neovascularization 

Nelolzelrelbelllum nt: > Neocerebellum 

Nelolzyltolse f: Vorkommen unreifer 

Zellvorläufer im peripheren Blut; <> 

neocytosis 

Nelphellopisie f: durch Trübung der licht- 

brechenden Medien des Auges verur- 

sachtes nebelhaftes Sehen; © cloudy 
vision 

Nephr-, nephr- präf.: > Nephro- 

Nelphrallgie f: Nierenschmerz(en); <> 

nephralgia 

Nelphrekitalsie f: Nierendilatation, Aus- 
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weitung des Nierenhohlsystems; Œ> 
nephrectasis 

Nelphrekltolmie f: Nierenentfernung; CE» 
nephrectomy 

Nelphriltis f: Entzündung des Nierenpa- 
renchyms; CE» nephritis 
arteriosklerotische Nephritis: alters- 
bedingte oder als Folge eines Hoch- 
drucks entstehende Nierenentzündung 
mit progredienter Sklerosierung und 
Vernarbung; © arteriosclerotic ne- 
phritis 

chronische Nephritis: zu Niereninsuf- 
fizienz* führende Entzündung variab- 
ler histologischer Ausprägung; © 
Bright's disease 

Nephritis gravidarum: mit Hyperto- 
nie* und Proteinurie* einhergehende, 
durch die Erweiterung der Harnleiter 
und Nierenkelche [Pyelonephritis* 
gravidarum] gefórderte Entzündung; 
CE» nephritis of pregnancy 
interstitielle Nephritis: i.d.R. symp- 
tomarme, primar auf das interstitielle 
Nierengewebe beschránkte Entzün- 
dung, die auch Glomeruli [Glomerulo- 
nephritis*] oder Nierentubuli betref- 
fen kann; © interstitial nephritis 
nelphriltolgen adj: Nephritis verursa- 
chend; © nephritogenic 
Nephro-, nephro- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Niere/Nephros“ 
nelphrolabldolmilnal adj: Niere(n) und 
Bauch(wand)/Abdomen betreffend; «> 
nephroabdominal 
Nelphrolanigilolpalthie f: nicht-entzündli- 
che Veränderung der Nierengefäße; 
CE» nephroangiopathy 
Nelphrolanigilolsklelrolse f: Arteriosklero- 
se* der Nierenarterien; © nephroan- 
giosclerosis 
Nelphrolblasitom nt: bósartiger Tumor 
der Nieren, der drüsige und sarkoma- 
tóse Anteile enthält; tritt oft schon im 
Kindesalter auf; > nephroblastoma 
nelphrolgen adj: aus der Niere stam- 
mend, von den Nieren ausgehend, 
durch die Niere bedingt; > nephrogen- 
ic 
Nelphrolgralfie, -gralphie f: Róntgenkon- 
trastdarstellung der Niere(n); © neph- 
rography 
Nelphrolgramm nt: Róntgenkontrastauf- 
nahme der Niere(n); © nephrogram 
nelphrolid adj: nierenfórmig, nierenar- 
tig; CE» nephroid 
Nelphrolkalizilnolse f: diffuse Verkalkung 
des Nierenparenchyms mit Entwick- 
lung eines Nierenversagens; © nephro- 
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calcinosis 
Nelphrolkaplsullekitolmie f: Entfernung 
der Nierenkapsel; © nephrocapsectomy 
Nelphrollilbelraltilon f: operative Nieren- 
lósung; CE» nephrolysis 
Nelphrollith m: Nierenstein; © nephrit- 
ic calculus 
Nelphrollilthilalsis f: durch Steinbildung 
und -ablagerung in Nierentubuli, Nie- 
renbecken und ableitenden Harnwege 
hervorgerufenes akutes [Nierenkolik] 
oder chronisches Krankheitsbild; «E» 
nephrolithiasis 
Nelphrollilthollylse f: medikamentöse Auf- 
lösung von Nierensteinen; © nephro- 
litholysis 
Nelphrolliltholtolmie f: operative Nieren- 
steinentfernung; © nephrolithotomy 
Nelphrollylse f: 1. toxischer Zerfall von 
Nierenparenchym 2. operative Nieren- 
lösung; CE» 1.-2. nephrolysis 
Nelphrom nt: Nierengeschwulst, Nieren- 
tumor; CE» nephroma 
Nelphrolmallalzie f: Nierenerweichung; 
© nephromalacia 
Nelphrolmelgallie f: Nierenvergrößerung; 
© nephromegaly 
Nelphron nt: kleinste funktionelle Ein- 
heit der Niere aus Glomerulus, Bow- 
man-Kapsel und Harnkanälchen; dient 
der Harnbildung und -konzentration; 
CE» nephron 
Nelphrolpalthie f: Nierenerkrankung, 
Nierenschädigung; © nephropathy 
diabetische Nephropathie: im Rahmen 
des Diabetes* mellitus auftretende Schá- 
digung der Glomeruli und Nierentubu- 
li, die langfristig zu Niereninsuffizienz* 
führt; © diabetic nephrosclerosis 
Nelphrolpelxie f: Nierenfixation, Nieren- 
anheftung; CE» nephropexy 
Nelphrolptolse f: meist die rechte Niere 
betreffende Senkung bei langem Ge- 
fäßstiel oder im Rahmen einer Entero- 
ptose*; CE» nephroptosis 
Nelphrolpylellolgralfie, -gralphie f: Rónt- 
genkontrastdarstellung von Niere und 
Nierenbecken; © nephropyelography 
Nelphrolpylolse f: Niereneiterung; «E» 
nephropyosis 
Nelphrorlrhalgie f: Niereneinblutung; Nie- 
renblutung; © nephrorrhagia 
Nelphrorlrhalphie f: Nierennaht; «> 
nephrorrhaphy 
Nelphrolse f: 1. nur noch selten ge- 
brauchte Bezeichnung für nichtent- 
zündliche Nierenerkrankungen 2. kli- 
nische Bezeichnung für nephrotisches 
Syndrom" © 1. nephrosis 2. nephrot- 


ic syndrome 
Nelphrolsklelrolse f: Sklerose* der Arte- 
rien und Arteriolen der Niere(n); führt 
zu Entwicklung einer renalen Hyper- 
tonie* und Niereninsuffizienz*; > 
nephrosclerosis 

diabetische Nephrosklerose: >diabe- 
tische Nephropathie 

maligne Nephrosklerose: zu Nierenin- 
suffizienz führende, rasch progrediente 
Nephrosklerose*; © malignant neph- 
rosclerosis 
Nelphrolsolnelphriltis f: Nierenentzün- 
dung mit Begleitsymptomen eines ne- 
phrotischen oder nephtitischen Syn- 
droms; © nephrosonephritis 
Nelphrolstolmie f: Anlegen einer šufšeren 
Nierenfistel; CE» nephrostomy 
Nelphroltolmie f: Inzision/Eróffnung der 
Niere; CE» nephrotomy 
Nelphroltolmolgralfie, -gralphie f: Tomo- 
grafie* der Niere; © nephrotomogra- 


Nelphroltolmolgramm nt: Schichtaufnah- 


Nelphroltolxin nt: Nierengift; > nephro- 
toxin 
nelphroltolxisch adj: nierenschädigend, 
nierengiftig; © nephrotoxic 
Nelphroltolxilziltat f: Nierenschádlichkeit, 
Nierengiftigkeit; CE» nephrotoxicity 
nelphroltrop adj: mit besonderer Affini- 
tát für Nierengewebe/zur Niere, auf die 
Niere einwirkend; > nephrotropic 
Nelphrolulreltelrekitolmie f: operative Ent- 
fernung von Niere und Harnleiter; > 
nephroureterectomy 
Nelphrolulreltelrolzysitekltolmie f: operati- 
ve Entfernung von Niere, Harnleiter 
und Blase; CE» nephroureterocystectomy 
Nerv m: aus parallel verlaufenden Ner- 
venfasern und umhüllendem Bindege- 
webe aufgebaute Leitungsstrukturen 
des Nervensystems; je nach der Funk- 
tion unterscheidet man motorische 
Nerven, die Impulse zur Muskulatur 
leiten und sensible oder sensorische 
Nerven, die Reize in der Peripherie 
aufnehmen und zum ZNS leiten; ge- 
mischte Nerven enthalten motorische 
und sensible Fasern; © nerve 
nerlval adj: Nerv(en) oder das Nerven- 
system betreffend, nervós (bedingt), 
vom Nervensystem ausgehend; c> 
nervous 
Nerlvenlbahn f: aus Nervenfasern mit 
gleicher oder áhnlicher Funktion be- 
stehendes Bündel; motorische Nerven- 
bahnen führen Impulse von Großhirn 
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und Kleinhirn zur Muskulatur; sensi- 
ble Nervenbahnen leiten Impulse von 
Empfindungsrezeptoren aus dem Kór- 
per und der Körperoberfläche zum Ge- 
hirn; CE» pathway 

Nerlveniblock m: 1. Unterbrechung der 
Nervenleitung 2. Schmerzausschaltung 
durch Leitungsanästhesie eines Ner- 
ven; © 1.-2. nerve block 
Nerlvenlfalser f: der Neurit* einer Ner- 
venzelle in peripheren Nerven; «E» 
nerve fiber 

markhaltige Nervenfasern: von einer 
Myelinscheide* umgebene Nervenfa- 
sern; CE» myelinated fibers 

marklose Nervenfasern: nicht von ei- 
ner Myelinscheide* umgebene Ner- 
venfasern; CE» nonmyelinated fibers 
Nerlvenffilz m: > Neuropil 
Nerlvenlknolten m: Ansammlung von 
Nervenzellen im peripheren Nerven- 
system; © ganglion 

Nerlvenimark nt: Lipoproteingemisch, 
das die Myelinscheide* der Nervenfa- 
sern bildet; © myelin 
Nerlvenischwälche f: > Neurasthenie 
Nerlvenlsysitem nt: Gesamtheit der ner- 
vósen Strukturen; © nervous system 
autonomes Nervensystem: nicht dem 
Einfluss von Willen und Bewusstsein 
unterworfener Teil des Nervensystems; 
besteht aus sympathischem und para- 
sympathischem Nervensystem* und 
intramuralen Nervenfasern; © auto- 
nomic nervous system 

Nerlvenlwurlzeln pl: die in Gehirn und 
Rückenmark ein- und austretenden 
Nervenfasern; © nerve roots 
Nerlvenizellle f: > Neuron 
nerlvös adj: 1. nervös, überreizt, überer- 
regt, nervenschwach 2. —nerval; > 
1.-2. nervous 

Nerlvus m, pl -vi: Nerv; © nerve 
Nervus abducens: den Musculus* rec- 
tus lateralis versorgender VI. Hirn- 
nerv; © abducent nerve 

Nervus accessorius: die Musculi ster- 
nocleidomastoideus und trapezius 
versorgender XI. Hirnnerv; «E» acces- 
sory nerve 

Nervus acusticus: veraltet für ^ Nervus 
vestibulocochlearis 

Nervi alveolares superiores: Oberkie- 
feráste des Nervus* maxillaris und 
Nervus* infraorbitalis; > superior 
alveolar nerves 

Nervus alveolaris inferior: Ast des 
Nervus* mandibularis, der Unterkie- 
ferzähne, Zahnfleisch und die Haut 
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von Unterlippe und Kinn versorgt; «£^ 
inferior alveolar nerve 

Nervus autonomicus: Eingeweidenerv, 
Viszeralnerv; © autonomic nerve 
Nervi cervicales: Spinalnerven des 
Halsmarks; © cervical nerves 
Nervus cochlearis: Hórnerv; «E» coch- 
lear nerve 

Nervus cranialis: Kopfnerv, Hirnnerv; 
CE» cranial nerve 

Nervus cutaneus: Hautnerv; © cuta- 
neous nerve 

Nervi encephalici: Kopfnerven, Hirn- 
nerven; © encephalic nerves 

Nervus facialis: VII. Hirnnerv, der die 
mimischen Gesichtsmuskeln inner- 
viert; die sekretorischen Fasern ver- 
sorgen Tränen-, Nasen-, Gaumen- und 
Speicheldrüsen; führt Geschmacksfa- 
sern für die vorderen 2/3 der Zunge; 
CE» facial nerve 

Nervus femoralis: gemischter Nerv aus 
dem Plexus* lumbalis; versorgt moto- 
risch die Musculi psoas major, psoas 
minor, iliacus, pectineus, sartorius und 
quadriceps femoris; sendet Hautäste 
zur Streckseite des Oberschenkels und 
Medialseite des Unterschenkels; © fe- 
moral nerve 

Nervus genitofemoralis: gemischter 
Ast des Plexus* lumbalis, der moto- 
risch die Musculi cremaster und dartos 
[Ramus genitalis] und sensibel die Haut 
des Oberschenkels um den Hiatus sa- 
phenus [Ramus femoralis] versorgt; E> 
genitofemoral nerve 

Nervus glossopharyngeus: IX. Hirn- 
nerv, der motorisch die obere Schlund- 
muskulatur versorgt; führt Geschmacks- 
fasern für das hintere Zungendrittel 
und sensible Fasern für Paukenhóhle, 
Ohrtrompete und Nasenrachen; Œ> 
glossopharyngeal nerve 

Nervus hypoglossus: XII. Hirnnerv, 
der die gesamte Zungenmuskulatur 
innerviert; CE» hypoglossal nerve 
Nervus infraorbitalis: sensibler Endast 
des Nervus* maxillaris; versorgt die 
Schleimhaut von Kieferhóhle, Zahn- 
fleisch und Wange; © infraorbital 
nerve 

Nervi intercostales: gemischte Bauch- 
aste der thorakalen Spinalnerven, die 
die Interkostalmuskeln und die Haut 
der Rumpfwand versorgen; © inter- 
costal nerves 

Nervus intermedius: von Nervus* fa- 
cialis abgehender Hirnnerv, der para- 
sympathische und sensorische Fasern 
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enthált; CE» intermediate nerve 
Nervus ischiadicus: gemischter Nerv 
aus dem Plexus* sacralis; versorgt mo- 
torisch u.A. die Musculi gemelli, semi- 
tendinosus und semimembranosus; 
CE» sciatic nerve 

Nervus laryngeus inferior: gemischter 
Endast des Nervus* laryngeus recur- 
rens; innerviert alle Kehlkopfmuskeln, 
außer Musculus cricothyroideus sowie 
die Kehlkopfschleimhaut unterhalb der 
Stimmritze; CE» inferior laryngeal nerve 
Nervus laryngeus recurrens: gemisch- 
ter Ast des Nervus* vagus; sein Endast 
ist der Nervus* laryngeus inferior; «E> 
recurrent laryngeal nerve 

Nervus laryngeus superior: gemisch- 
ter Ast des Nervus* vagus; innerviert 
den Musculus* cricothyroideus sowie 
die Kehlkopfschleimhaut oberhalb der 
Stimmritze; CE» superior laryngeal nerve 
Nervus lingualis: sensibler Ast des 
Nervus* mandibularis für die vorde- 
ren 2/3 der Zunge; © lingual nerve 
Nervi lumbales: Spinalnerven des Len- 
denmarks; © lumbar nerves 

Nervus mandibularis: aus dem Gan- 
glion* trigeminale abgehender ge- 
mischter Trigeminusast, aus dem u.A. 
die Nervi lingualis, alveolaris inferior, 
auriculotemporalis, massetericus und 
buccalis abgehen; © mandibular nerve 
Nervus maxillaris: aus dem Ganglion* 
trigeminale abgehender sensibler Tri- 
geminusast, aus dem u.A. die Nervi zy- 
gomaticus, infraorbitalis und alveola- 
res superiores abgehen; © maxillary 
nerve 

Nervus medianus: gemischter Nerv 
aus dem Plexus* brachialis; versorgt 
u.A. die Musculi brachialis und prona- 
tor quadratus, die Daumenballenmus- 
keln (aufier Musculus adductor poli- 
cis) und die Haut der 3% radialen Fin- 
ger; > median nerve 

Nervus mixtus: gemischter Nerv; > 
mixed nerve 

Nervus motorius: motorischer Nerv; 
CE» motor nerve 

Nervus musculocutaneus: gemischter 
Ast des Plexus* brachialis; versorgt 
u.A. die Musculi coracobrachialis, bi- 
ceps brachii, brachialis und die Haut 
am Radialrand des Unterarms; E> mus- 
culocutaneous nerve 

Nervus oculomotorius: III. Hirnnerv 
mit motorischen [Musculus levator 
palpebrae superior, äußere Augenmus- 
keln außer Musculi rectus lateralis, ob- 


liquus superior] und parasympathi- 
schen [Musculi sphincter pupillae, cili- 
aris] Fasern; CE» oculomotor nerve 
Nervus olfactorius: aus den Riechfä- 
den* entstehender I. Hirnnerv, der zum 
Bulbus* olfactorius zieht; > olfactory 
nerve 

Nervus ophthalmicus: gemischter Nerv 
aus dem Ganglion* trigeminale; teilt 
sich in die Nervi lacrimalis, frontalis 
und nasociliaris; © ophthalmic nerve 
Nervus opticus: aus den Ganglienzel- 
len der Netzhaut entspringender II. 
Hirnnerv, der vom Augapfel zum Chi- 
asma* opticum zieht; © optic nerve 
Nervus phrenicus: gemischter Nerv 
aus dem Plexus* cervicalis; versorgt des 
Zwerchfell motorisch und sensibel den 
Herzbeutel und die Pleura; © phrenic 
nerve 

Nervus radialis: gemischter Nerv aus 
dem Plexus* brachialis; versorgt u.A. 
die Extensoren von Ober- und Unter- 
arm und die Haut auf der Streckseite 
des Ober- und Unterarms; © radial 
nerve 

Nervi sacrales: Spinalnerven des Sa- 
kralmarks; © sacral nerves 

Nervus sensorius: sensibler/sensori- 
scher Nerv; sensory nerve 

Nervi spinales: vom Riickenmark ab- 
gehende Nerven; > spinal nerves 
Nervus sympathicus: Pars sympathica 
Nervi thoracici: Spinalnerven des Brust- 
marks; © thoracic nerves 

Nervus tibialis: gemischter Ast des 
Nervus* ischiadicus; versorgt die Beu- 
gemuskeln des Unterschenkels und die 
Haut über der Wade; © tibial nerve 
Nervus trigeminus: V. Hirnnerv, der 
sich im Ganglion trigeminale in die 
Nervi ophthalmicus, maxillaris und 
mandibularis teilt; ED trigeminal nerve 
Nervus trochlearis: IV. Hirnnerv zum 
Musculus obliquus superior; © troch- 
lear nerve 

Nervus ulnaris: gemischter Ast des 
Plexus* brachialis; versorgt u.A. die 
Musculi flexor carpi ulnaris, interossei 
und adductor pollicis sowie die Haut 
der 1% ulnaren Finger; © ulnar nerve 
Nervus vagus: X. Hirnnerv mit motori- 
schen, sensiblen und parasympathi- 
schen Fasern; innerviert u.A. die Mus- 
kulatur von Gaumen, Rachen, oberer 
Speiseróhre und Kehlkopf; versorgt 
sensibel Teile des Rachens, Kehlkopf, 
Luftróhre, Speiseróhre, Brust- und 
Bauchorgane; © vagus nerve 


437 


Nesidioblast 


Nervi vasorum: die Gefäße versorgen- 
de Nerven; CE» nerves of vessels 
Nervus vestibulocochlearis: aus dem 
Hórnerv [Nervus cochlearis] und dem 
Gleichgewichtsnerv [Nervus vestibula- 
ris] bestehender VIII. Hirnnerv, der die 
Impulse vom Sinnesepithel der Innen- 
ohrschnecke zum Gehirn leitet; <> 
vestibulocochlear nerve 
Nelsildilolblast m: Inselzelle der Bauch- 
speicheldrüse; © nesidioblast 
Nelsildilolblasitom nt: von den Inselzellen 
der Bauchspeicheldriise ausgehender 
gutartiger Tumor; © nesidioblastoma 
Nelsildilom nt: > Nesidioblastom 
Nesisellausischlag m: > Nesselsucht 
Nesisellfielber nt:  Nesselsucht 
Nesisellsucht f: akute oder chronische, 
durch Quaddelbildung gekennzeichne- 
te Hauterkrankung unterschiedlicher 
Genese; CE» nettle rash 
Nettleship-Krankheit f: atiologisch unge- 
klärte, kutane Mastozytose* mit bräun- 
lichen Flecken und Urtikariabildung 
nach physikalischer Reizung; © Nettle- 
ship’s disease 
Netz nt: Bauchfellduplikatur, in der Blut-, 
Lymphgefäße und Nerven verlaufen; 
CE» omentum 
großes Netz: von Magen und Querko- 
lon herabhängendes Bauchnetz; «> 
greater omentum 
kleines Netz: zwischen Magen und Le- 
ber hángende Bauchfelltasche; © les- 
ser omentum 
Netzibeultel m: von der restlichen Bauch- 
hóhle abgegrenzter Raum zwischen Ma- 
gen und Bauchspeicheldrüse; > omen- 
tal bursa 
Netzlbruch m: Eingeweidebruch mit 
Bauchnetz im Bruchsack; © epiplocele 
Netzlhaut f: innerste Schicht des Augap- 
fels; im lichtempfindlichen Teil sitzen 
die Sinnes- und Ganglienzellen des 
Sehnervs; © retina 
Netzlhautlabllólsung f: durch verschiede- 
ne Ursachen hervorgerufene Trennung 
von Netzhaut und Pigmentepithel; «E^ 
detached retina 
Netzlhautlanigilolmaltolse f: zu den Pha- 
komatosen* gehórige, wahrscheinlich 
dominant vererbte Systemerkrankung 
mit Naevus* flammeus lateralis sowie 
retinaler und zerebellarer Angiomato- 
se*; CE» cerebroretinal angiomatosis 
Netzlhautlalplalsie f: angeborenes Fehlen 
der Netzhaut/Retina; © retinal apla- 
sia 
Netzlhautlentizünldung f: > Retinitis 
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Netzizysite f: zystenartige Flüssigkeits- 
ansammlung im Bauchnetz; © omen- 
tal cyst 

Neulgelbolrelnenlakine f: bei Neugebore- 
nen auftretende leichte Akneform, die 
spontan abheilt; © neonatal acne 

Neulgelbolrelnenlalsphylxie f: unmittelbar 
nach der Geburt einsetzende Atemde- 
pression und Asphyxie* durch Unreife 
der Gehirnzentren; © asphyxia of the 
newborn 

Neulgelbolrelnenlelryithrolblasitolse f: im- 
munhámolytische Anámie* von Feten 
oder Neugeborenen durch mütterliche 
Antikórper gegen die kindlichen Ery- 
throzyten; meist [85 %] besteht eine 
ABO- oder Rhesusinkompatibilitat; 
CE» fetal erythroblastosis 

Neulgelbolrelnenigelbisucht f: > Neugebo- 
renenikterus 

Neulgelbolreineniglulkoslulrie f: physiolo- 
gische Zuckerausscheidung im Harn 
bei Neugeborenen; © neonatal glycos- 
uria 

Neulgelbolrelnenlikitelrus m: physiologi- 
sche Gelbsucht bei Neugeborenen 
durch Leberunreife und Anfall erhóh- 
ter Bilirubinmengen; © jaundice of 
the newborn 

Neulgelbolrelnenllisitelrilolse f: Fetopa- 
thie* durch intrauterine, diaplazentare 
Infektion mit Listeria monocytogenes; 

CE» perinatal listeriosis 

Neulgelbolrelnenimasitiltis f: meist 4-6 Ta- 
ge nach der Geburt auftretende phy- 
siologische Brustdrüsenschwellung; 
CE» mastitis neonatorum 

Neulgelbolrelnenipelrilolde f: Zeit von der 
Geburt bis zum 28. Tag; © neonatal 
period 

Neulgelbolrelnenisterbllichikeit f: Sterb- 
lichkeit in der Neugeborenenperiode; 
CE» neonatal mortality 

Neulgelbolrelnenistrulma f: angeborene 
Struma bei Iodmangel während der 
Schwangerschaft; > congenital goiter 

Neulgelbolrelneniteltalnus m: durch eine 
Infektion der Nabelwunde ausgeléster 
Wundstarrkrampf; © neonatal teta- 
nus 

Neulgelbolrelnes nt: Kind von der Geburt 
bis zum 28. Tag; © newborn 

Neulnerlrelgel f: Faustregel zur Bestim- 
mung der Ausdehnung bei Hautver- 
brennungen; Kopf, Arme, Beine [vorne 
und hinten], Oberkórper [vorne und 
hinten] und Unterkórper [vorne und 
hinten] haben jeweils 9 96 der Gesamt- 
kórperoberfláche; © rule of nines 
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Neurofibromatosis generalisata 


Neur-, neur- práf.: > Neuro- 
neulral adj: 1. in der Náhe des Rücken- 
marks liegend 2. > nerval; > 1. neural 
2. nervous 
Neurlallgie f: meist anfallsartige Schmer- 
zen im Versorgungsgebiet eines Ner- 
ven; © neuralgia 
neurlallgilform adj: in der Art einer Neur- 
algie, neuralgieartig; © neuralgiform 
Neulralminisáulre f: Aminozucker aus 
Mannosamin und Pyruvat; Bestandteil 
von Glykoproteinen und Gangliosiden; 
CE» neuraminic acid 
Neulralpralxie f: reversibler Funktionsaus- 
fall eines Nervens ohne organische 
Schädigung; © neurapraxia 
Neurlalsthelnie f: nervóses Erschópfungs- 
syndrom mit u.A. Kopfschmerzen, 
Schwitzen, Schlafstórungen, Schwin- 
del, Durchfall oder Verstopfung; «=> 
neurasthenia 
Neurlalxon nt:  Neurit 
Neurlekitolmie f: Nerventeilentfernung, 
Nervenresektion; © neurectomy 
Neurlexlhailrelse f: operative Teilentfer- 
nung eines peripheren Nervens durch 
Abdrehen mit einer Zange; > neurex- 
eresis 
Neurlexlhälrelse f: > Neurexhairese 
Neuri-, neuri- präf.: > Neuro- 
Neulrillemima nt: äußere Schicht der 
Axonscheide; © neurilemma 
NeulrillemImiltis f: Entzündung der 
Schwann-Scheide*; © neurilemmitis 
NeulrillemImom nt: > Neurinom 
Neulrillelmom nt: > Neurinom 
Neulrilnom nt: vom Neurilemma* ausge- 
hender, gutartiger Tumor der Nerven- 
scheide; © neurinoma 
Neulrit m: am Axonhügel des Zellleibs 
entspringender, bis zu 1m langer Fort- 
satz, der die Nervenzelle mit anderen 
Zellen verbindet und Impulse weiter- 
leitet; © neurite 
Neulriltis f: Nervenentziindung; © neu- 
ritis 
Neuritis nervi optici intrabulbaris: zu 
Hyperämie* und ödematöser Schwel- 
lung der Sehnervenpapille* führende 
Entzündung des Sehnervens; © pa- 
pillitis 
Neuritis retrobulbaris: von Gesichts- 
feldausfällen [Skotom*] begleitete, akut 
oder chronisch verlaufende Sehnerven- 
erkrankung; häufigste Ursache ist mul- 
tiple Sklerose*; <ED retrobulbar neu- 
ritis 
Neuro-, neuro- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Nerv“ 


Neulrolarithrolpalthie f: durch einen Aus- 
fall der nervalen Versorgung hervorge- 
rufene Gelenkschädigung; © neuro- 
arthropathy 

Neulrolblasiten pl: embryonale Vorstufen 
der Nervenzellen; © neuroblasts 

Neulrolblasitolma reltilnae nt: aus Neu- 
roblasten hervorgehender Tumor der 
Netzhaut; © retinoblastoma 

Neulrolcholrilolildiltis f: Entzündung von 
Sehnerv und Aderhaut; © neurocho- 
roiditis 

Neulrolcholrilolreltilniltis f: Entzündung 
von Sehnerv, Aderhaut und Netzhaut; 
CE» neurochorioretinitis 

Neulrolcralnilum nt: der Teil des Schádels, 
der das Gehirn bedeckt; © neurocra- 
nium 

Neulrolderlmaltolse f: Neurodermitis 

Neulrolderlmiltis f: degenerative Hauter- 
krankungen mit nervaler Beteiligung; 
heute mit Neurodermitis disseminata 
gleichgesetzt; CE» neurodermatitis 
Neurodermitis disseminata: chro- 
nisch-rezidivierende, entzündliche Er- 
krankung mit trockener, stark jucken- 
der Haut; átiologisch spielen erbliche 
Disposition, Allergien und Stressreak- 
tionen eine Rolle; © disseminated 
neurodermatitis 

neulrolekitolderimal adj: Nervengewebe 
und Ektoderm betreffend; © neuro- 
ectodermal 

neulrolenidolkrin adj: Nervensystem und 
endokrines System betreffend; neuro- 
endokrines System betreffend; © neu- 
roendocrine 

Neulrolenidolkrilnilum nt: Gesamtheit, der 
an der Bildung und Ausschüttung von 
Neurohomonen beteiligten Struktu- 
ren; CE» neuroendocrine system 

Neulrolenizelphallolmylellolpalthie f: Er- 
krankung von Gehirn, Rückenmark 
und peripheren Nerven; © neuroen- 
cephalomyelopathy 

neulrolelpilderimal adj: Nervengewebe 
und Oberhaut/Epidermis betreffend; 
© neuroepidermal 

Neulrolelpilthel nt: zur Aufnahme von 
Reizen befähigtes Epithel; ED neuro- 
epithelium 

Neulrolfilbra f, pl -brae: Nervenfaser; > 
neurofiber 

Neulrolfilbrom nt: vom Bindegewebe der 
Nerven ausgehender gutartiger Tu- 
mor; CE» neurofibroma 

Neulrolfilbrolmaltolsis gelnelrallilsalta f: 
autosomal-dominante, neuroektoder- 
male Systemerkrankung mit zahlrei- 
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Neurofilamente 


chen schmerzhaften Neurofibromen 
und Pigmentflecken; Gefahr der sarko- 
matósen Entartung der Neurofibrome; 
C neurofibromatosis 
Neulrolfillalmenite pl: s.u. Neurofibrillen; 
CE» neurofilaments 
neulrolgen adj: in Nerven(zellen) entste- 
hend, vom Nervensystem stammend, 
Nerven(gewebe) bildend, mit dem Ner- 
vensystem zusammenhängend; © neu- 
rogenic 
Neulrolglia f: institielles (Stütz-)Gewebe 
des Zentralnervensystems, das den 
Raum zwischen den Nervenzellen aus- 
füllt; © neuroglia 
Neulrolglilom nt: von der Neuroglia* aus- 
gehende gutartige Geschwulst; CE» neu- 
roglioma 
Neulrolhorimolne pl: Oberbegriff für Hy- 
pothalamus- und Hypophysenhormo- 
ne sowie Neurotransmitter; ED neuro- 
hormones 
Neulrolhylpolphylse f: aus Neurallappen 
und Infundibulum bestehender hinte- 
rer Teil der Hypophyse*, in dem Hypo- 
thalamushormone gespeichert wer- 
den; > neurohypophysis 
Neulrolhylpolphylsekitolmie f: Entfernung 
der Neurohypophyse*; «E» neurohypo- 
physectomy 
Neulrolimimulnollolgie f: Immunologie 
des Nervensystems; CE» neuroimmu- 
nology 
neulrolkarldilal adj: Nervensystem und 
Herz betreffend; © neurocardiac 
neulrolkralnilal adj: Hirnschädel/Neuro- 
kranium betreffend; © neurocranial 
Neulrolkralnilum nt: > Neurocranium 
neulrolkrin adj: — neuroendokrin 
neulrolkultan adj: Nerven und Haut/Cu- 
tis betreffend; Hautnerven betreffend; 
© neurocutaneous 
Neulrollalbylrinithiltis f: isolierte Entzün- 
dung des Nervus vestibularis mit 
Drehschwindel, Übelkeit, Erbrechen, 
Nystagmus*; © neurolabyrinthitis 
Neulrollemm nt: > Neurilemma 
Neulrollemimiltis f: Entzündung der 
Schwann-Scheide*; © neurolemmitis 
Neulrolleptlanlallgelsie f: allgemeine An- 
algesie* durch kombinierte Verwen- 
dung von Neuroleptika und Analgeti- 
ka; CE» neuroleptanalgesia 
Neulrolleptlanlásithelsie f: > Neuroleptan- 
algesie 
Neulrollepitilkum nt: Substanz mit angst- 
lósender, beruhigender und sedieren- 
der Wirkung; © neuroleptic 
Neulrollules f:  Neurosyphilis 
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Neulrollylse f: 1. operative Nervende- 
kompression 2. therapeutische Ner- 
venauflósung; CE» 1.-2. neurolysis 

Neulrollylthylrisimus m: Vergiftung durch 
Neurotoxine in verschiedenen Erbsen- 
arten; CE» neurolathyrism 

Neulrom nt: gutartiger Tumor aus Ner- 
venzellen und -fasern; © neuroma 

Neulrolma nt, pl -malta:  Neurom 

neulrolmusikullar adj: Nerven und Mus- 
kel(n) betreffend oder verbindend, von 
Nerven und Muskeln ausgehend; <> 
neuromuscular 

Neulrolmylelliltis f: Entzündung von Ner- 
ven und Rückenmark; © neuromyeli- 
tis 
Neuromyelitis optica: akute dissemi- 
nierte Rückenmarksschádigung mit 
begleitender Sehnervenentzündung 
und Erblindung; wahrscheinlich eine 
Sonderform der multiplen Sklerose*; 
CE» neuro-optic myelitis 

Neulrolmylolsiltis f: gleichzeitige Nerven- 
und Muskelentzündung; «E» neuro- 
myositis 

Neulron nt: Nervenzelle; © neuron 

neulrolnal adj: Neuron(en) betreffend; 
CE» neuronal 

Neulrolniltis f: Neuronenentzündung; > 
neuronitis 
Neuronitis vestibularis: isolierte Ent- 
zündung des Nervus vestibularis mit 
Drehschwindel, Übelkeit, Erbrechen 
und Nystagmus* CE» vestibular neuro- 
nitis 

neulrolnoltrop adj: mit besonderer Affi- 
nität zu Neuronen; © neuronotropic 

Neulrolpalpillliltis opltilca f: zu Hyper- 
ämie* und ödematöser Schwellung der 
Sehnervenpapille* führende Sehner- 
venentzündung; © neuropapillitis 

Neulrolpalthie f: nicht-entzündliche Ner- 
venerkrankung; Nervenleiden; © neu- 
ropathy 

Neulrolpil nt: das zwischen den Nerven- 
und Gliazellen liegende Gewirr von 
Dendriten, Axonen und Gliafortsätzen; 

CE» neuropil 

Neulrolplasima f: Zytoplasma der Ner- 
venzelle; CE» neuroplasm 

Neulrolplasitik f: Nervenplastik; Œ> 
neuroplasty 

Neulrolpralxie f: > Neurapraxie 

Neulrolreltilniltis f: Entzündung von Seh- 
nerv und Netzhaut; © neuroretinitis 

Neulrolreltilnolpalthie f: Erkrankung der 
Sehnervenpapille und der Netzhaut; 
CE» neuroretinopathy 

Neulrorlrhalphie f: Nervennaht; © neu- 
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Neutrozytose 


rorrhaphy 
Neulrolse f: psychisch bedingte Gesund- 
heitsstórung als Ausdruck eines unbe- 
wussten seelischen Konflikts; © neu- 
rosis 

hysterische Neurose: primar durch 
Konversionssymptome [u.A. Lahmung, 
Schmerzen, Sprechstórungen, Schwer- 
hórigkeit, Sehstórungen] gekennzeich- 
nete Neurose; © hysterical neurosis 
Neulrolselkret nt: im Nervensystem ge- 
bildetes Sekret; Neurohormon; «E» 
neurosecretion 
Neulrolselkreltilon f: Bildung und Sekre- 
tion von Neurohormonen; © neuro- 
secretion 
neulrolsenisolrisch adj: sensorische Ner- 
ven betreffend; sensorisch; «E» neuro- 
sensory 
Neulrolsklelrolse f: sklerotische Verhar- 
tung von Nervengewebe; © neuro- 
sclerosis 

Neulrolstilmullaltilon f: Hemmung der 
Schmerzempfindung durch elektrische 
Reizung von Nervenfasern; «E» elec- 
trical nerve stimulation 
Neulrolsylphillis f: Jahre nach der Erstin- 
fektion beginnendes Stadium mit Be- 
fall des Zentralnervensystems, der Kno- 
chen und innerer Organe; «E» neuro- 
syphilis 
neulroltenldilnös adj: Nerv(en) und Seh- 
ne betreffend; © neurotendinous 
Neulroltenisin nt: von den Neurotensin- 
zellen [N-Zellen] der Ileum- und Je- 
junumschleimhaut gebildetes Gewebs- 
hormon, das die Magensäureproduk- 
tion hemmt und die Pankreassekre- 
tion anregt; CE» neurotensin 
neulroltilgen adj: eine Neurose hervor- 
rufend; © neurotigenic 
Neulroltmelsis f: Nervenschádigung mit 
kompletter Durchtrennung von Axon 
und Scheide; © neurotmesis 
Neulroltolmie f: Nervenschnitt, Nerven- 
durchtrennung; © neurotomy 
retroganglionäre Neurotomie: Durch- 
trennung der sensiblen Trigeminusfa- 
sern bei Trigeminusneuralgie*; «E> 
retrogasserian neurotomy 
Neulroltolmolgralfie, -gralphie f: Tomogra- 
Dez des Zentralnervensystems; «E» neu- 
rotomography 
Neulroltolnie f: therapeutische Nerven- 
dehnung; © neurotonia 
Neulroltolxilkolse f: Schadigung des Ner- 
vensystems durch Neurotoxine; > 
neurotoxicosis 
Neulroltolxin f: Nervengift; CE» neuroto- 
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xin 
neulroltolxisch adj: nervenschádigend; 
© neurotoxic 
Neulroltolxilziltät f: Nervengiftigkeit; > 
neurotoxicity 
Neulroltransimititer m: im Nervensystem 
wirksamer Transmitter*; “E> neuro- 
transmitter 
neulroltrop adj: auf Nerven(gewebe) wir- 
kend, mit besonderer Affinitat zu Ner- 
ven(gewebe); © neurotropic 
Neulroltrolphie f: Ernährung von Ner- 
vengewebe; CE» neurotrophy 
neulrolvaslkullár adj: Nervensystem und 
Gefäßsystem betreffend; © neurovas- 
cular 
neulrolvelgeltaltiv adj: das vegetative Ner- 
vensystem betreffend; © neurovege- 
tative 
Neulrolvilrullenz f: Fáhigkeit eine Infek- 
tionskrankheit des Nervensystems her- 
vorzurufen; CE» neurovirulence 
neulrolvisizelral adj: Nervensystem und 
Eingeweide/Viszera betreffend; © neu- 
rovisceral 
neulrolzirlkullaitolrisch adj: Nervensystem 
und Kreislauf betreffend; © neurocir- 
culatory 
Neulrolzyt m: Nervenzelle; © neuron 
Neulrolzyltollylse f: Auflösung von Ner- 
venzellen, Neuronauflósung; > neu- 
rocytolysis 
neultral adj: weder sauer noch basisch; 
CE» neutral 
Neultrallbiss m: normaler Schlussbiss 
der Zahnreihen; ® neutral occlusion 
Neultrallfetite pl: aus Glyzerin und Fett- 
sáuren aufgebaute Fette; > neutral 
fats 
Neultrolgelnie f: > Neutralbiss 
Neultrolnen pl: ungeladene Elementar- 
teilchen im Atomkern; © neutrons 
Neultrolpelnie f: Verminderung der neu- 
trophilen Leukozyten im peripheren 
Blut; © neutropenia 
neultrolphil adj: mit neutralen Farbstof- 
fen farbend; > neutrophil 
Neultrolphiller m: mit neutralen Farb- 
stoffen anfarbbarer granulozytarer Leu- 
kozyt; häufigste Granulozytenform; 
© neutrophil 
Neultrolphillie f: 1. Anfärbbarkeit mit 
neutralen Farbstoffen 2. Vermehrung 
der neutrophilen Granulozyten im pe- 
ripheren Blut; © 1.-2. neutrophilia 
Neultrolzyltolpelnie f:  Neutropenie 
Neultrolzyltolse f: Vermehrung der neu- 
trophilen Granulozyten im peripheren 
Blut; © neutrocytosis 
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Newton 


Newlton nt: Einheit der Kraft; © new- 
ton 
Nilalcin nt: durch die Nahrung zugeführ- 
te oder aus Tryptophan synthetisierte 
Substanz, die Baustein von NAD und 
NADP ist; © niacin 
Nilalcinimanigellsynidrom nt: durch Diar- 
rhoe, Dermatitis und Demenz [3-D- 
Krankheit] charakterisierte Vitamin 
B,-Mangelkrankheit; © pellagra 
nicht-ketotisch adj: nicht durch eine Ke- 
tose verursacht; © nonketotic 
nicht-osmotisch adj: nicht auf Osmose 
beruhend, nicht durch Osmose hervor- 
gerufen; © non-osmotic 
Nilcoltin nt: Alkaloid der Tabakpflanze; 
CE» nicotine 
Nilcoltinlalmid nt: Amid der Nicotinsäu- 
re; Baustein von NAD und NADP; © 
nicotinamide 
Nicotinamid-adenin-dinucleotid nt: in al- 
len Zellen vorkommendes Coenzym 
zahlreicher Oxidoreduktasen*, das re- 
versibel Wasserstoff anlagern kann; 
CE» nicotinamide-adenine dinucleotide 
nilcoltinlerg adj: auf Nicotin(derivate) als 
Transmitter ansprechend; © nicotinic 
Nilcoltinlsäure f: > Niacin 
Nilcoltinisáulrelalmid nt:  Nicotinamid 
Nildaltilon f: Einnistung der Frucht; > 
nidation 
Nildaltilonslhemlmer pl: Mittel, die die Ein- 
nistung der Frucht verhindern [z.B. In- 
trauterinpessar]; © nidation inhibi- 
tors 
Nielderldrucklsysltem nt: Teil des Kreis- 
laufs mit niedrigem Druck; enthält ca. 
85 % des Blutvolumens; «E» low-pres- 
sure system 
nielderlmollelkullar adj: mit niedrigem 
Molekulargewicht; © low-molecular- 
weight 
Niemann-Pick-Krankheit f: autosomal-re- 
zessiv vererbte Sphingolipidose* mit 
Einlagerung von Sphingomyelin und 
Cholesterin in Zellen des retikulohis- 
tiozytáren Systems und des ZNS; es 
gibt mehr als 5 Varianten mit unter- 
schiedlichem Schweregrad und Ver- 
lauf; © Niemann-Pick disease 
Nielre f: paariges, im Retroperitoneal- 
raum liegendes Organ, das eine Zen- 
tralrolle bei der Ausscheidung von 
Stoffwechselprodukten und bei der 
Konstanthaltung des Wasser- und Elek- 
trolythaushaltes spielt; > kidney 
Nielrenlalgelnelsie f: angeborenes Fehlen 
der Nieren; © renal agenesis 
Nielrenlanigilolgralfie, -gralphie f: Angio- 
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grafie* der Nierengefäße; © renal an- 
giography 
Nielrenlalplalsie f: angeborenes Fehlen ei- 
ner Niere; © renal aplasia 
Nielrenlarltelrilenistelnolse f: vollständige 
oder unvollstándige Einengung der Nie- 
renarterie; führt zur Entwicklung ei- 
ner renalen Hypertonie*; > renal ar- 
tery stenosis 
Nielrenlbelcken nt: trichterfórmiges Sam- 
melbecken des Harns im Nierenhilus; 
geht in die Harnleiter über; > renal 
pelvis 
Nielren|belckenlentiziinidung f: > Pyelitis 
Nielreniclealrance f: Bezeichnung für die 
Plasmamenge, die pro Zeiteinheit in 
der Niere von einer bestimmten Sub- 
stanzmenge gereinigt wird; © renal 
clearance 
Nielrenidelkapisullaltilon f: > Nephrokap- 
sulektomie 
Nielrenidilalbeltes m: autosomal-rezessiv 
vererbte Störung der Glukoserückre- 
sorption mit konstanter Glukosurie; 
CE» renal glycosuria 

Nielrenidysltolpie f: > Nierenektopie 
Nielrenlekitolpie f: angeborene Verlage- 
rung der Niere; © renal ectopia 
Nielrenlemibollie f: embolischer Ver- 
schluss einer oder beider Nierenarte- 
rien; führt zum Niereninfarkt; © re- 
nal embolism 

Nielrenlentiziinidung f: > Nephritis 
Nielrenifisitel f: operativ angelegte Fistel 
zur Harnableitung; © nephrostomy 
Nielrenifisitellung f: Anlegen einer äuße- 
ren Nierenfistel; ED nephrostomy 
Nielrenigrieß m: multiple, kleinste Nie- 
renkonkremente; © kidney gravel 
Nielrenlhylperltrolphie f: Vergrößerung 
einer Niere; meist als Anpassungshy- 
pertrophie bei Ausfall der anderen 
Niere; © nephrohypertrophy 
Nielrenihylpolplalsie f: angeborene Klein- 
heit der Niere; © renal hypoplasia 
Nielrenlinifarkt m: hämorrhagischer oder 
anámischer Infarkt durch Nierenem- 
bolie* oder Nierenvenenthrombose*; 
CE» renal infarct 
Nielrenlinisufifilzilenz f: Unfähigkeit der 
Niere zur ausreichenden Harnbildung; 
es kommt zum Anstieg der harnpflich- 
tigen Substanzen im Blut und Stórun- 
gen des Wasser- und Elektrolythaus- 
haltes; CE» renal insufficiency 
Nielrenlkaplsellentiziinidung f: > Perine- 
phritis 
Nielrenikarlziinom nt: von den Nieren 
ausgehender bósartiger Tumor; i.e.S. 


= 


- 


Nodus 


das klarzellige Nierenkarzinom; «E» 
carcinoma of kidney 
klarzelliges Nierenkarzinom: durch 
helle Zellen charakterisierter, häufigs- 
ter bósartiger Nierentumor, der Mán- 
ner häufiger befallt als Frauen; <> 
clear cell carcinoma of kidney 
Nielrenikollik f: meist durch Nierensteine 
hervorgerufene Kolik; © renal colic 
Nielrenlpalpilllen pl: Spitzen der Nieren- 
pyramiden, die in die Nierenkelche hi- 
neinragen; © renal papillae 
Nielrenipylralmilden pl: das Nierenmark 
bildende pyramidenfórmige Segmen- 
te, die mit der Spitze in die Nierenkel- 
che münden; © renal pyramids 
Nielrenlrinideninelkrolse f: meist beidsei- 
tige, ausgedehnte Nekrose* bei Eklamp- 
sie*, Infektionen oder Intoxikation; 
CE» renal cortical necrosis 
Nielrenischwellle f: maximale Rückre- 
sorptionskapazitát der Niere für eine 
Substanz; bei Überschreiten kommt es 
zur Ausscheidung im Harn; © renal 
threshold 
Nielrenisenikung f: > Nephroptose 
Nielreniselquenziszinitilgralfie, -gralphie f: 
Messung von im Harn ausgeschiede- 
nen Radioisotopen zur Diagnostik der 
Nierenfunktion; © radioisotope ne- 
phrography 
Nielrenlsolnolgralfie, -gralphie f: Ultra- 
schalluntersuchung der Niere; > 
nephrosonograph 
Nielrenisteinikranklheit f: > Nephrolithia- 
sis 
Nielrenisteinlleilden nt: > Nephrolithiasis 
Nielreniszinitilgralfie, -gralphie f: Szinti- 
grafie* des Nierenparenchyms; © kid- 
ney scan 
Nielrenitulberlkullolse f: i.d.R. hamatoge- 
ne, beidseitige Tuberkulose; meist Teil 
einer Urogenitaltuberkulose*; > re- 
nal tuberculosis 
Nielrenlvelnenithromlbolse f: ein- oder 
beidseitiger Verschluss der Nierenvene 
durch einen Thrombus; bei vollstándi- 
gem Verschluss kommt es zum Abster- 
ben der Niere; © renal vein thrombo- 
sis 
Nilkoltin nt: > Nicotin 
nilkoltinlerg adj: auf Nikotin(derivate) 
als Transmitter ansprechend; © nico- 
tinic 
Nilkoltinlsäulre f: > Niacin 
Nikotinsäureamid-adenin-dinucleotid nt: 
> Nicotinamid-adenin-dinucleotid 
Nisbet-Schanker m: im Rahmen des Ul- 
cus* molle auftretende Lymphgefäß- 


entzündung des Penis; > Nisbet’s 
chancre 
Nissl-Schollen p/: das raue endoplasmati- 
sche Retikulum der Nervenzellen; liegt 
als schollenförmige, basophile Sub- 
stanz in der Zelle; > Nissl bodies 
Nitlrolgelnilum nt: — Stickstoff 
Niltroslalmilne pl: >N-NO-haltige organi- 
sche, kanzerogene Substanzen; > ni- 
trosamines 
Niltrolverlbinldunigen pl: NO,-haltige or- 
ganische Verbindungen; > nitro com- 
pounds 
NK-Lymphozyten pl: T-Lymphozyten, die 
ohne vorherigen Antigenkontakt Zel- 
len angreifen und auflósen kónnen; 
CE» NK cells 
NK-Zellen pl: > NK-Lymphozyten 
NMR-Tomografie f: auf Kernspinreso- 
nanz beruhendes, nicht-invasives, com- 
putergesteuertes, bildgebendes Verfah- 
ren mit hoher Auflösung; > nuclear 
resonance scanning 
NNR-Hormone pl: — Nebennierenrinden- 
hormone 
NNR-Insuffizienz f:  Nebennierenrinden- 
insuffizienz 
noldal adj: Knoten/Nodus betreffend; 
CE» nodal 
Noldi pl: > Nodus 
noldös adj: knötchenförmig, knotig; > 
nodose 
noldullär adj: Knoten/Knótchen aufwei- 
send, mit Knoten/Knótchen besetzt, 
knótchenfórmig; © nodular 
Noldulli pl: > Nodulus 
Noldullus m, pl Jr Knótchen, knotige 
Struktur; © nodule 
Nodulus lymphoideus: Lymphfollikel; 
rundliche Anhäufung von retikulärem 
Bindegewebe und lymphatischen Zel- 
len in den Lymphknoten oder im Ge- 
webe; © lymph follicle 
Nodulus rheumaticus: > Rheumaknöt- 
chen 
Noduli vocales: Sängerknötchen, bei 
Überbelastung der Stimmbänder auf- 
tretende Wucherungen; © vocal nod- 
ules 
Noldus m, pl -di: Knoten, Knótchen, kno- 
tige Struktur; © node 
Nodus atrioventricularis: an der Vor- 
hofkammergrenze liegender Knoten 
aus spezifischen Muskelfasern, der die 
Erregung vom Vorhof auf die Kammer 
übertrágt; übernimmt bei Ausfall des 
Sinusknoten als sekundáres Erregungs- 
bildungszentrum die Schrittmacher- 
funktion; © atrioventricular node 
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Nodus lymphaticus: veraltet fiir >No- 
dus lymphoideus 

Nodi lymphoidei pulmonales: Lungen- 
lymphknoten; © pulmonary lymph 
nodes 

Nodus lymphoideus: Lymphknoten; in 
die Lymphbahnen eingeschaltete boh- 
nenfórmige Kórper, die aus Rinden- 
substanz, Mark und Kapsel bestehen; 
Lymphknoten filtern die Lymphe und 
entfernen Erreger, Toxine, Zellfrag- 
mente u.à.; © lymph node 

Nodi lymphoidei abdominis: Bauch- 
lymphknoten; © abdominal lymph 
nodes 

Nodi lymphoidei appendiculares: Ap- 
pendixlymphknoten; © appendicular 
lymph nodes 

Nodi lymphoidei axillares: Achsel- 
lymphknoten; © axillary lymph 
nodes 

Nodi lymphoidei brachiales: Ober- 
armlymphknoten; © brachial lymph 
nodes 

Nodi lymphoidei cervicales: Hals- 
lymphknoten, Zervikallymphknoten; 
CE» cervical lymph nodes 

Nodi lymphoidei coeliaci: Lymphkno- 
ten des Truncus coeliacus; © celiac 
lymph nodes 

Nodi lymphoidei cubitales: kubitale 
Lymphknoten; © cubital lymph nodes 
Nodi lymphoidei faciales: Gesichts- 
lymphknoten; & facial lymph nodes 
Nodi lymphoidei hepatici: Leber- 
lymphknoten, Leberhiluslymphkno- 
ten; © hepatic lymph nodes 

Nodi lymphoidei hilares: Hiluslymph- 
knoten; © hilar lymph nodes 

Nodi lymphoidei inguinales: Leisten- 
lymphknoten, Inguinallymphknoten; 
© inguinal lymph nodes 

Nodi lymphoidei interpectorales: Brust- 
wandlymphknoten, Pektoralislymph- 
knoten; © interpectoral lymph nodes 
Nodus lymphoideus jugulodigastri- 
cus: oberster tiefer Halslymphknoten; 
CE» jugulodigastric lymph node 

Nodi lymphoidei lienales: Milzlymph- 
knoten; CE» splenic lymph nodes 
Nodus lymphoideus mandibularis: 
Unterkieferlymphknoten; > mandi- 
bular lymph node 

Nodi lymphoidei paramammarii: seit- 
liche Mammalymphknoten; © para- 
mammary lymph nodes 

Nodi lymphoidei pelvis: Beckenlymph- 
knoten; CE» pelvic lymph nodes 

Nodi lymphoidei preaortici: práaorta- 
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le Lymphknoten; © preaortic lymph 
nodes 

Nodi lymphoidei pretracheales: prä- 
tracheale Lymphknoten; © pretra- 
cheal lymph nodes 

Nodi lymphoidei prevertebrales: prá- 
vertebrale Lymphknoten; © preverte- 
bral lymph nodes 

Nodi lymphoidei regionales: regionale 
Lymphknoten; © regional lymph 
nodes 

Nodi lymphoidei splenici: Milzlymph- 
knoten; © splenic lymph nodes 

Nodi lymphoidei submandibulares: 
submandibuläre Lymphknoten; «E» 
submandibular lymph nodes 

Nodi lymphoidei supraclaviculares: 
supraklavikuläre Lymphknoten; <> 
supraclavicular lymph nodes 

Nodus sinuatrialis: primáres Erre- 
gungszentrum des Herzens im rechten 
Vorhof; ® sinuatrial node 
Nolkarldilolse f: durch Nocardia*-Species 
verursachte bakterielle Infektions- 
krankheit; betrifft v.a. Patienten mit 
geschwächter Immunabwehr; © 
nocardiasis 
Nokltamlbullisimus m: Schlafwandeln; 
CE» noctambulism 
nolmoltop adj: am regelrechten Ort; <E> 
nomotopic 

Non-, non- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „nicht“ 
Non-A-Non-B-Hepatitis f: altere Bezeich- 
nung für eine, nicht durch Hepatitis-A- 
Virus oder Hepatitis-B-Virus hervor- 
gerufene Virushepatitis*; heute aufge- 
teilt in Hepatitis* C und Hepatitis* E; 
CE» non-A,non-B hepatitis 
Non-Hodgkin-Lymphome p/: Gruppe ma- 
ligner Lymphome mit niedriger oder 
hoher Malignitat, die aus B-Lymphozy- 
ten [B-Lymphome] oder T-Lymphozy- 
ten [T-Lymphome] bestehen; > non- 
Hodgkin's lymphomas 
Noninenigelräusch nt: > Nonnensausen 
Noninenisaulsen nt: Strömungsgeräusch 
über der Jugularvene, z.B. bei Anämie; 
© nun's murmur 
noniself adj: (immunolog.) nicht-selbst; 
kórperfremd; > nonself 
Vorladirelnallin nt: im Nebennierenmark 
und dem sympathischen Nervensys- 
tem gebildeter Neurotransmitter; Œ> 
noradrenalin 
norladirenlerg adj: auf Noradrenalin als 
Transmitter ansprechend; © noradre- 
nergic 

Norlelpilnelphrin nt: > Noradrenalin 


Nüchternwert 


Norlmallanitilkórlper m: ohne nachweis- 
bare Immunisierung vorhandener An- 
tikórper; CE» regular antibody 

Normlerlgie f: normale, nicht-allergische 
Reaktion(sbereitschaft); E> normergia 

Normo-, normo- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,,normal/durchschnitt- 
lich/regulär“ 

Norlmolblast m: kernhaltige Erythrozy- 
tenvorstufe; © normoblast 

Norlmolchollesitelrinialmie f: normaler 
Cholesteringehal des Blutes; © nor- 
mocholesterolemia 

norlmolchrom adj: 1. (histolog.) von nor- 
maler Farbe 2. (rote Blutzelle) mit nor- 
malem Hámoglobingehalt; © 1.-2. 
normochromic 

Norlmolglyklalmie f: normaler Blutzu- 
ckerspiegel; CE» normoglycemia 

Norlmolkallälmie f: normaler Kaliumge- 
halt des Blutes; © normokalemia 

Norlmolkallilälmie f: > Normokalämie 

Norlmolkalzialmie f: normaler Kalzium- 
gehalt des Blutes; © normocalcemia 

Norlmolkallzilälmie f: > Normokalzämie 

Norlmolkilnolsperlmie f: Vorhandensein 
von mindestens 80 96 normal beweg- 
lichen Spermien im Ejakulat; > nor- 
mospermia 

Norlmolmorlpholsperimie f: Vorhanden- 
sein von mindestens 80 96 normal ge- 
formten Spermien im Ejakulat; Œ> 
normomorphospermia 
Norimolphosiphatlälmie f: normaler Phos- 
phorgehalt des Blutes; CE» normophos- 
phatemia 
Norlmolselmie f: normale Ejakulatmen- 
ge; © normospermia 
Norlmolsperlmie f: normale Spermien- 
zahl im Ejakulat; CE» normospermia 
Norlmolsthenlulrie f: Ausscheidung eines 
Harns mit normaler Dichte; > nor- 
mosthenuria 
norlmoltenisiv adj: mit normalem Blut- 
druck; © normotensive 
norlmoltherm adj: mit normaler Tempe- 
ratur; CE» normothermic 
norlmolton adj: 1. mit normalem Blut- 
druck 2. mit Normaltonus; © 1.-2. 
normotonic 
Norlmoltolnie f: normaler Blutdruck; <> 
normotonia 
Norlmoltolnus m: normaler Blutdruck; 
CE» normotonia 
norlmoltop adj: am regelrechten Ort (lie- 
gend oder entstanden); «E» normotop- 
ic 
Norlmolulriklálmie f: normaler Harnsäu- 
regehalt des Blutes; E> normouricemia 


Norlmolvollalmie f: normales Blutvolu- 
men; CE» normovolemia 
norlmolzelphal adj: mit mittellangem 
Kopf; © normocephalic 
Norimolzololsperlmie f: normale Sper- 
mienzahl im Ejakulat; E> normosper- 
mia 
Norlmolzyt m: reifer Erythrozyt; CE» nor- 
mocyte 
Noso-, noso- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Krankheit“ 
nolsolkolmilal adj: mit Bezug zum Kran- 
kenhaus; im Krankenhaus erworben; 
CE» nosocomial 
Nolsolkolmilallinifekitilon f: Infektion durch 
Nosokomialkeime*; © nosocomial 
infection 
Nolsolkolmilallkeilme pl: i.d.R. antibioti- 
karesistente Keime, die nosokomiale 
Infekte hervorrufen; «E» nosocomial 
germs 
Nolsollolgie f: Krankheitslehre; CE» no- 
sology 
Nolsolpsylilus fasicilaltus m: weltweit ver- 
breiteter Floh; Übertráger der Pest und 
des murinen Fleckfiebers; «E» Noso- 
psyllus fasciatus 
Nolsoltolxilkolse f: durch Gifte oder eine 
Vergiftung ausgelóste Erkrankung; «E» 
nosotoxicosis 
noltal adj: Rücken/Dorsum betreffend; 
CE» notal 
Noto-, noto- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Rücken“ 
Notlsiltulaltilon, fetale f: Oberbegriff für 
alle Gefahren, die dem Fetus wahrend 
der letzten Schwangerschaftsmonate, 
unter der Geburt und unmittelbar 
nach der Geburt drohen; © fetal dis- 
tress 
Notistandslalmelnorirhoe f: durch eine 
Mangelernáhrung verursachte Ame- 
norrhoe*; © dietary amenorrhea 
Nolxe f: Schadstoff, schádigendes oder 
krankheitserregendes Agens; © noxa 
Nolzilperizepltilon f: > Nozizeption 
Nolzilrelzepltilon f: > Nozizeption 
nolzilrelzepltiv adj: Schmerzreize aufneh- 
mend; © nociceptive 
nolzilsenisiltiv adj: schmerzempfindlich; 
© nocisensitive 
Volzilzepitilon f: Schmerzsinn, Schmerz- 
rezeption; © nociperception 
Nolzilzepltor m: Schmerzrezeptor; Œ> 
nociceptor 
Nulbelkulla f: leichte Hornhauttrübung; 
CE» nubecula 
Nulcha f: Nacken; © nucha 
Nüchlternlwert m: Blutspiegel einer Sub- 
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Nucleo- 


stanz nach 12stiindiger Nahrungska- 
renz; © fasting value 
Nucleo-, nucleo- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Kern/Zellkern/Nu- 
kleus“ 
Nulclelolkaplsid nt: ^ Nukleokapsid 
Nulclelollemima f: den Zellkern umge- 
bende Membran; ®© nuclear envelope 
Nucllelollus 7, pl -li: > Nukleolus 
Nulclelolsolmen pl:  Nukleosomen 
Nulclelus m, pl Nuldei: 1. Zellkern, Kern, 
Nukleus 2. Kern, Kerngebiet; © 1.-2. 
nucleus 

Nucleus accessorius nervi oculomoto- 
rii: autonomer Kern des Nervus* ocu- 
lomotorius für die inneren Augenmus- 
keln; © accessory oculomotor nucleus 
Nuclei basales: zum extrapyramidal- 
motorischen System gehórende End- 
hirn- und Zwischenhirnkerne mit Be- 
deutung für die Motorik; © basal nu- 
clei 

Nuclei cerebelli: Kleinhirnkerne; «E» 
nuclei of cerebellum 

Nucleus intermediolateralis: Ursprungs- 
kern des Parasympathikus im Seiten- 
horn des Rückenmarks; © interme- 
diolateral nucleus 

Nucleus lentis: Kern der Augenlinse; 
C» nucleus of lens 

Nucleus nervi abducentis: Abducens- 
kern; © abducens nucleus 

Nucleus nervi accessorii: Akzessorius- 
kern; CE» nucleus of accessory nerve 
Nucleus nervi facialis: motorischer Fa- 
zialiskern; CE» nucleus of facial nerve 
Nucleus nervi hypoglossi: Hypoglos- 
suskern*; © hypoglossal nucleus 
Nucleus nervi oculomotorii: Okulo- 
motoriuskern; © nucleus of oculomo- 
tor nerve 

Nucleus nervi phrenici: Phrenikus- 
kern; © nucleus of phrenic nerve 
Nucleus nervi trochlearis: Trochlearis- 
kern; © trochlear nerve nucleus 
Nucleus originis: Ursprungskern; CE» 
nucleus of origin 

Nuclei pontis: Brückenkerne; © pon- 
tine nuclei 

Nucleus pulposus: gallertartiger Kern 
der Bandscheibe*; © gelatinous nu- 
cleus 

Nucleus terminationis: Endkern; «E» 
termination nucleus 

Nuclei thalami: Thalamuskerne; «E» 
thalamic nuclei 

Nucleus thoracicus: Ganglienzellgrup- 
pe in der Hintersáule des Rückenmarks; 
CE» thoracic nucleus 
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Nucleus-pulposus-Hernie f: hernienarti- 
ger Vorfall des Bandscheibenkerns [Nu- 
cleus* pulposus]; die klinische Symp- 
tomatik hangt von Grófie und Lokali- 
sation des Prolaps ab; © disk prolapse 

Nucleus-pulposus-Prolaps m: > Nucleus- 
pulposus-Hernie 

Nuhn-Drüse f: Speicheldrüse der Zun- 
genspitze; © Nuhn’s gland 

nulklelar adj: Atomkern betreffend, durch 

Kernspaltung erfolgend; © nuclear 

nulklelar adj: (Zell-)Kern/Nukleus be- 
treffend; © nuclear 

Nulklelarimeldilzin f: Teilgebiet der Medi- 

zin, das sich mit der Verwendung von 

Radionukliden in Diagnostik und The- 

rapie beschäftigt; © nuclear medicine 

Nulklelaripharlmalka pt ^ Radiopharmaka 

Nulklelalse f: Enzym, das Nukleinsáuren 

spaltet; © nuclease 

Nulklelinisáulre f: aus unverzweigten 
Polynukleotidketten bestehendes Mo- 
lekiil; je nach Art des Zuckers unter- 
scheidet man Desoxyribonukleinsäu- 
re* [mit Desoxyribose] und Ribonu- 
kleinsäure* [mit Ribose]; © nucleic 
acid 

Nukleo-, nukleo- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Kern/Zellkern/Nukleus“ 

nulklelolfulgal adj: vom Kern/Nukleus 

wegführend; © nucleofugal 
nulklelolid adj: kernartig, kernáhnlich; 
CE» nucleoid 

Nulklelolkaplsid nt: aus Kapsid* und Vi- 

rusgenom bestehender Teil des Virus; 

® nucleocapsid 

Nulklelollus m: im Kern liegende Orga- 

nelle, die RNA und basische Proteine 

enthält; © nucleolus 

Nulklelollyse f: chemisch-enzymatische 

Auflósung [Chymopapain, Kollagena- 

sen] des prolabierten Bandscheiben- 

kerns bei Bandscheibenscháden; «E> 
chemonucleolysis 

nulklelolpeltal adj: zum Kern/Nukleus 

hinführend; > nucleopetal 

nulklelolphil adj: mit besonderer Affini- 
tát zu Kernen/Nuklei; nukleophile Sub- 
stanz betreffend; © nucleophil 

Nulklelolplasima nt: Protoplasma* des 

Zellkerns; © nucleoplasm 

Nulklelolproltelilne pl: im Zellkern vor- 

kommende Verbindungen aus Protein 

und Nukleinsäuren; > nucleoproteins 

Nulklelolsildalse f: Hydrolase*, die Nukle- 

oside spaltet; © nucleosidase 

Nulklelolsilde pl: aus einer Base und ei- 
nem Zucker bestehende Verbindung; 
Baustein der Nukleotide; <> nucleo- 


Nystatin 


sides 
Nulklelolsolmen p/: funktionelle Unterein- 
heiten der Chromosome; «E» nucleo- 
somes 
Nulkleloltildalse f: Hydrolase*, die Nukle- 
otide spaltet; CEO nucleotidase 
Nulkleloltilde pl: Phosphorsäureester der 
Nukleoside; Grundbaustein der Nu- 
kleinsáuren*; © nucleotides 
Nulkleloltolmie f: operative Entfernung 
des Bandscheibenkerns bei Bandschei- 
benvorfall; © diskectomy 
Nulklelus m, pl Nulklei: Zellkern, Kern, 
Nucleus; © nucleus 
Nulklid nt: durch eine bestimmte Proto- 
nen- und Neutronenzahl definierte 
Kernart eines Atoms; © nuclide 
Nullidilát f: vollstándiges Fasten, bei dem 
nur Wasser, Elektrolyte und Vitamine 
eingenommen werden; © starvation 
diet 
Nulllilgralvilda f: Frau, die noch nicht 
schwanger war; © nulligravida 
Nulllilpalra f: Frau, die noch kein Kind 
geboren hat; © nullipara 
Null-Linien-EEG nt: Elektroenzephalo- 
gramm ohne jede Aktivität bei Hirn- 
tod; © isoelectric EEG 
numimullàr adj: münzenfórmig; «E» 
nummular 
Nussigellenk nt: Variante des Kugelge- 
lenks*, bei dem die Gelenkpfanne den 
Kopf zu mehr als der Hälfte umfasst; 
trifft beim Menschen nur auf das Hüft- 
gelenk* zu; © cotyloid joint 
Nultriltilon f: Ernährung; © nutrition 
nultriltiv adj: nahrhaft, náhrend; © nu- 
tritive 


Nyktlallgie f: nachtlicher Schmerz, nachts 
auftretender Schmerz; © nyctalgia 
Nyktlallolpie f: > Nykteralopie 
Nykiterlallolpie f: Störung des Sehen bei 
Tageslicht; > day blindness 
nyktlhelmelral adj: Nacht und Tag betref- 
fend; © nyctohemeral 
Nykto-, nykto- práf.: Wortelement mit der 
Bedeutung Macht" 
Nyktlulrie f: vermehrtes nächtliches Was- 
serlassen; CE» nycturia 
Nymiphekltolmie f: operative Entfernung 
der kleinen Schamlippen; © nymphec- 
tomy 
Nymipholmalnie f: Mannstollheit; Œ> 
nymphomania 
Nymipholtolmie f: Inzision der kleinen 
Schamlippen; © nymphotomy 
Nysitagimolgraf, -graph m: Gerät zur Nys- 
tagmografie*; CE» nystagmograph 
Nysitaglmolgralfie, -gralphie f: Registrie- 
rung der Augenbewegung bei Nystag- 
mus; © nystagmography 
Nysitaglmolgramm nt: bei der Nystagmo- 
grafie* erhaltene grafische Darstel- 
lung; CE» nystagmogram 
nysltaglmolid adj: nystagmusähnlich, 
nystagmusartig; © nystagmoid 
Nysitaglmus m: unwillkürliche, rhythmi- 
sche Augenbewegungen; © nystag- 
mus 
optokinetischer Nystagmus: physiolo- 
gischer Nystagmus durch Fixierung 
sich bewegender Objekte im Sehfeld; 
© optokinetic nystagmus 
Nysitaltin nt: von Streptomyces noursei 
gebildetes Antimykotikum; © nysta- 
tin 
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Oculus 


O 


O-Agglutination f: durch Antikórper ge- 
gen O-Antigene ausgelóste Agglutina- 
tion; CE» O agglutination 

O-Antigen nt: auf der Kórperoberfláche 
von Bakterien sitzendes Antigen; > O 
antigen 

oat-cell-Karzinom nt: > Haferzellenkarzi- 
nom 

Obidukitilon f: Leicheneróffnung; «E» 
postmortem 

Olberiflálchenlanlásithelsie f: Lokalanäs- 

thesie* durch Aufbringen des Anásthe- 

tikums auf die Haut- oder Schleim- 
hautoberfläche; © surface anesthesia 

Olberiflälchenidolsis f: die aus Einfalldosis 

und Streustrahlendosis bestehende 

Teilkórperdosis der Haut; © surface 

dose 

Olberiflälchenigasltriltis f: chronisch su- 

perfizielle Entzündung der Magen- 

schleimhaut, bei der háufig Helicobac- 
ter* pylori beobachtet wird; > su- 
perficial gastritis 

Olberlflälchenikarlziinom nt: Karzinom* 

von Haut oder Schleimhaut, das die 

Basalmembran noch nicht durchbro- 

chen hat; ® carcinoma in situ 
berlhaut f: s.u. Kutis; © epidermis 
berlkielfer m: Maxilla; CE» upper jaw 
berllidlptolse f: Herabhángen des Ober- 

ids; © ptosis (of the upper eyelid) 
berlschenlkel m: Femur; © thigh 
berlschenlkellbruch m: > Oberschenkel- 
fraktur 

Olberlschenlkellfrakitur f: je nach Lokali- 
sation unterscheidet man distale Ober- 
schenkelfraktur [im unteren Ober- 
schenkel], proximale bzw. hiiftgelenks- 
nahe Oberschenkelfraktur [in der Nà- 
he des Hüftgelenks] Oberschenkel- 
schaftfraktur und Schenkelhalsfrak- 
tur; CE» femoral fracture 

Olberlschenlkellhals m: Abschnitt des 
Oberschenkelknochens zwischen Schaft 
und Kopf; © neck of femur 

Olberischenikelischaftifrakitur f: Fraktur 
des Oberschenkelschaftes; > femoral 
shaft fracture 


oo, EE 


Olbelsiltas f: > Obesität 
Olbeisiltát f: übermäßige Vermehrung 
des Gesamtfettgewebes; i.d.R. durch zu 
hohe Kalorienzufuhr und zu geringen 
Energieverbrauch bedingt; krank- 
heitsbedingte oder idiopathische For- 
men sind selten; © obesity 
Obljektitrálger m: Glasplatte zur Herstel- 
lung mikroskopischer Präparate; «E> 
slide 
obllilgat adj: unerlässlich, unbedingt, 
verpflichtend; © obligate 
Oblliltelraltilon f: Verschluss, Veródung; 
© obliteration 
Obisesisilon f: Besessenheit, Zwangsvor- 
stellung, fixe Idee; © obsession 
oblseslsiv adj: zwanghaft; © obsessive 
oblsollet adj: veraltet, überholt, nicht 
mehr gebräuchlich; <> obsolete 
Obsitilpaltilon f: Stuhlverstopfung, Ver- 
stopfung; © constipation 
obsitilpiert adj: an Verstopfung leidend, 
verstopft; > constipated 
Obsitrukltilonslanlulrie f: Anurie* bei Ver- 
legung der ableitenden Harnwege; «E> 
obstructive anuria 
Obsitrukitilonslikitelrus m: Ikterus* durch 
Verschluss der Gallenwege; «€» ob- 
structive icterus 
Obsitrukitilonslillelus m: Ileus* durch 
komplette Verlegung des Darmlumens; 
CE» obstructive ileus 
obsitrukitiv adj: blockierend, versper- 
rend, verstopfend, verschließend; E> 
obstructive 
Obitulraltor m: künstliche Gaumenplatte, 
Verschlussprothese; © obturator 
Oc-, oc- präf.: Wortelement mit der Be- 
deutung „gegen/gegenüber“ 
Oclcilput nt: Hinterhaupt; © occiput 
Ocldulsio f: Verschluss; E> occlusion 
Occlusio dentium: Zahnreihenschluss; 
© occlusion 
Ochlrolnolse f: durch Ablagerung von 
Homogentisinsáure entstandene, bläu- 
lich schwárzliche Verfárbung von Knor- 
pel- und Bindegewebe; © ochronosis 
Ochisenlaulge nt: ein- oder beidseitige 
Vergrößerung des Augapfels durch Er- 
hóhung des Augeninnendrucks; «E» 
buphthalmus 
Ochisenlherz nt: extrem vergrößertes 
Herz; © ox heart 
Olckerlfarlbenikranklheit f:  Ochronose 
Ocltolse f: Monosaccharid* mit acht 
Kohlenstoffatomen; © octose 
Ocul-, ocul- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Auge/Oculus“ 
Olcullus m: Auge; © eye 
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Oddi-Sphinkter 


Oddi-Sphinkter m: glatte Muskelzellen 
um die Mündung von Ductus* chole- 
dochus und Ductus* pancreaticus ma- 
jor auf der Vater-Papille; «E» Oddi's 
sphincter 

Odidiltis f: Entzündung des Oddi-Sphink- 
ter*; CE» odditis 

Üldem nt: Wasseransammlung im Gewe- 
be; © edema 
angioneurotisches Odem: vorwiegend 
junge Frauen betreffende, allergische 
Reaktion [Typ I] mit Schwellung der 
Haut und Schleimhaut [v.a. Kehlkopf] 
durch subkutane Odembildung; das 
plötzlich einsetzende Glottisódem kann 
lebensbedrohlich sein; > angioneu- 
rotic edema 
malignes Odem: > Gasbrand 

óldelmaltolgen adj: ódemerzeugend, 
ödemverursachend; © edematogenic 

Ödipus-Komplex m: neurotischer Kom- 
plex durch mangelnde Lösung des Soh- 
nes von der Mutter; © Oedipus com- 
plex 

Odont-, odont- práf.: > Odonto- 

dontlallgie f: Zahnschmerz(en), vom 

Zahn ausgehender Schmerz; © odon- 

talgia 

Odonto-, odonto- präf.: Wortelement mit 

der Bedeutung ,,Zahn“ 

Oldonitolblast m: das Dentin bildende 

Zahnzelle; © odontoblast 

oldonitolbuklkal adj: Zähne und Wange/ 

Bucca betreffend; © dentibuccal 

oldonitolgen adj: 1. von den Zähnen aus- 

gehend 2. zahnbildend; © 1.-2. odon- 
togenic 

Oldonitolgelnelse f: Zahnentwicklung, 

Zahnbildung; > odontogenesis 

oldonitolid adj: zahnfórmig, zahnáhn- 

lich; © odontoid 

oldonitollalbilal adj: Zàhne und Lippen/ 

Labia betreffend; © dentilabial 

oldonitollinigulal adj: Zähne und Zunge/ 

Lingua betreffend; © dentilingual 

Oldonitollolgie f: Zahnkunde, Zahnheil- 

kunde, Zahnmedizin; © odontology 

Oldonitom nt: Tumor des zahnbildenden 

Gewebes; © odontoma 

Oldonitolpalthie f: Zahnerkrankung; «E> 

odontopathy 

Oldor m: Geruch; © odor 

Odyno-, odyno- präf.: Wortelement mit 

der Bedeutung „Schmerz“ 

Oldylnolphalgie f: schmerzhaftes Schlu- 
cken; CE» odynophagia 

Oesophago-, oesophago- präf.: Wortele- 
ment mit der Bedeutung ,Speiseróh- 
re/Ösophagus“ 


° 
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Oelsolphalgus m: Speiseröhre; «E> esoph- 
agus 
oflfilzilnal adj: als Heilmittel anerkannt, 
arzneilich; © officinal 
Ohara-Krankheit f: — Tularámie 
Ohm nt: Einheit des elektrischen Wider- 
standes; © ohm 
Ohnlmacht f: plötzliche, kurze Bewusst- 
losigkeit; > faint 
Ohlreniklinigen nt: > Ohrensausen 
Ohlrenisaulsen nt: durch verschiedene 
Ursachen [Innenohrerkrankungen, Hör- 
sturz] verursachte Dauergeräusche im 
Ohr; © tinnitus (aurium) 
Ohlrenispelkullum nt: Ohrenspiegel; CE» 
ear speculum 
Ohlrenispielgellung f: Untersuchung des 
äußeren Gehórganges und des Trom- 
melfells; CE» otoscopy 
Ohrlentlzünidung f: > Otitis 
Ohrlfulrunlkel m: umschriebene, sehr 
schmerzhafte Schwellung des knorpe- 
ligen Gehórgangs; © meatal furuncle 
Ohrlgelráulsche pl: > Ohrensausen 
Ohrikrisitallle pl: > Otokonien 
Ohrimylkolse f: oft chronisch rezidivie- 
rende, auf den äußeren Gehórgang be- 
schrankte Pilzinfektion; i.d.R. mit Juck- 
reiz verbunden, aber meist schmerzlos; 
CE» otomycosis 
Ohrltromipelte f: Verbindung zwischen 
Paukenhóhle und Rachen; ® audito- 
ry tube 
Ok-, ok- präf.: Wortelement mit der Be- 
deutung „gegen/gegenüber“ 
oklklulsal adj: 1. (Zahn) Kaufläche/Fa- 
cies occlusalis betreffend 2. > okklusiv; 
CE» 1. occlusal 2. > okklusiv 
Oklklulsilon f: 1. Verschluss 2. Zahnrei- 
henschluss; © 1.-2. occlusion 
Oklkluisilonslelbelne f: Ebene, in der die 
Zahnreihen bei Schlussbiss aufeinan- 
der treffen; © occlusal plane 
Oklklulsilonslillelus m: Ileus* durch kom- 
plette Verlegung des Darmlumens; «E> 
occlusive ileus 
oklklulsiv adj: Verschluss/Okklusion be- 
treffend, einen Verschluss bildend, 
durch Okklusion verursacht; © occlu- 
sive 
Oklklulsivipeslsar nt: Pessar*, das über 
die Portio gestülpt wird; © cup pessary 
Okiklulsiviverlband m: dicht abschließen- 
der Verband, z.B. am Auge; «E» occlu- 
sive dressing 
oklkult adj: verborgen; © occult 
okitalvallent adj: achtwertig; © octava- 
lent 
Okitolse f: Monosaccharid* mit acht 


Oleogranulom 


Kohlenstoffatomen; © octose 

Olkullar nt: der dem Auge zugewandte 
Teil eines Linsensystems; © ocular 
olkullär adj: Auge/Oculus betreffend, mit 
Hilfe der Augen, zu den Augen gehó- 
rend; © ocular 

Olkullarllinise f: der dem Auge zugewand- 
te Teil eines Linsensystems; > ocular 
Okulo-, okulo- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,,Auge/Oculus“ 
olkullolaulrilkullar adj: Augen und Ohren/ 
Aures betreffend; > oculoauricular 
olkullolaulrilkullolveritelbral adj: Augen, 
Ohren/Aures und Wirbel/Vertebrae 
betreffend; © oculoauriculovertebral 
olkulloldenitoldilgiltal adj: Augen, Zahne/ 
Dentes und Finger/Phalanges betref- 
fend; © oculodentodigital 
olkullolenizelphallisch adj: Augen und Ge- 
hirn/Enzephalon betreffend; > ocu- 
loencephalic 

olkullolfalzilal adj: Augen und Gesicht/ 
Facies betreffend; E> oculofacial 
olkullolglanldullär adj: Augen und Lymph- 
knoten betreffend; © oculoglandular 
Olkullolgralfie, -gralphie f: Registrierung 
der Augenbewegung, meist als Elektro- 
okulografie; © oculography 
olkullolkarldilal adj: Augen und Herz be- 
treffend; © oculocardiac 
olkullolkultan adj: Augen und Haut be- 
treffend; © oculocutaneous 
olkullolmoltolrisch adj: 1. die Augenbewe- 
gung betreffend 2. Nervus oculomoto- 
rius betreffend; © 1.-2. oculomotor 
Olkullolmoltolrilus m: gemischter Hirn- 
nerv mit motorischen [Musculus leva- 
tor palpebrae superior, äußere Augen- 
muskeln außer Musculi rectus latera- 
lis, obliquus superior] und parasympa- 
thischen [Musculi sphincter pupillae, 
ciliaris] Fasern; © oculomotor nerve 
Olkullolmoltolrilusllählmung f: zu Lidpto- 
se*, Abweichung des Augapfels nach 
unten-außen und Doppelbildern füh- 
rende Lähmung des Nervus oculomo- 
torius; CE» oculomotor paralysis 
olkullolnalsal adj: Augen und Nase be- 
treffend; © oculonasal 
olkullolphalrynigelal adj: Augen und Ra- 
chen/Pharynx betreffend; > oculo- 
pharyngeal 

olkullolpulpilllär adj: Pupille betreffend; 
CE» oculopupillary 

olkullolspilnal adj: Augen und Rücken- 
mark/Medulla spinalis betreffend; «E> 


olkulloltolxisch adj: das Auge schádigend; 
CE» oculotoxic 


Olkullolulrelthrolsynlolviltis f: durch die 
Trias Arthritis*, Urethritis* und Kon- 
junktivitis* gekennzeichnete, reaktiv 
entzündliche Systemerkrankung, die 
wahrscheinlich durch Bakterien [Chla- 
mydien] hervorgerufen wird; > ve- 
nereal arthritis 

olkullolveritelbral adj: Augen und Wirbel/ 
Vertebrae betreffend; «E» oculoverte- 
bral 

olkullolzelphal adj: Augen und Gehirn/ 
Enzephalon betreffend; > oculoce- 
phalic 

olkullolzelrelbral adj: Augen und Gehirn/ 
Zerebrum betreffend; «E» oculocere- 
bral 

okizilpiltal adj: Hinterhaupt/Okziput be- 
treffend, zum Hinterhaupt gehórend; 
© occipital 
Okizilpiltallpol m: Hinterende einer Groß- 
hirnhemisphäre; © occipital pole 
okizilpiltolfalzilal adj: Hinterhaupt und 
Gesicht/Facies betreffend; © occipito- 
facial 
okizilpiltolfronital adj: Hinterhaupt und 
Stirn betreffend; «€» occipitofrontal 
oklzilpiltolmenital adj: Hinterhaupt und 
Kinn/Mentum betreffend; © occipito- 
mental 
okizilpiltolpalrileltal adj: Hinterhaupt und 
Scheitelbein/Os parietale betreffend 
oder verbindend; ®© occipitoparietal 
oklzilpiltoltemlpolral adj: Hinterhaupt 
und Schláfe betreffend; Hinterhaupts- 
bein und das Schläfenbein/Os tempo- 
rale betreffend oder verbindend; «E> 
occipitotemporal 

oklzilpiltolthallalmisch adj: Hinterhaupts- 

lappen und Thalamus betreffend oder 

verbindend; © occipitothalamic 
oklzilpiltolzerlvilkal adj: Hinterhaupt und 
Nacken/Zervix betreffend oder verbin- 
dend; © occipitocervical 

Okizilput nt: Hinterhaupt; © occiput 

Ollakine f: durch Kontakt der Haut mit 
Mineralólen ausgelóste Akne*; © oil 
acne 

Ollaslpilraltilonsipneulmolnie f: durch In- 
halation ól- oder fetthaltiger Substan- 
zen verursachte Pneumonie*; © oil- 
aspiration pneumonia 

Ollelcralnon nt: Ellenbogenfortsatz, El- 
lenbogenhócker; > olecranon 

Ollelinisdulre f: > Ölsäure 

Ollelkralnon nt: Ellenbogenfortsatz, El- 
lenbogenhócker; © olecranon 

Oleo-, oleo- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „öl“ 

Ollelolgralnullom nt: durch Ol-/Fetttrépf- 
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Oleom 


chen hervorgerufenes Fremdkórper- 
granulom; © oleogranuloma 

Ollelom nt:  Oleogranulom 

Ollelolsklelrom nt: > Oleogranulom 

Ollelum nt: Öl; © oil 

Olfakto-, olfakto- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Geruch/Geruchssinn“ 

Olifakitolmeltrie f: Riechprüfung, Riech- 
test; © olfactometry 

ollfakitolrisch adj: Geruchssinn/Olfaktus 
betreffend; CE» olfactory 

Olifakitolrilus m: aus den Riechfäden* 
entstehender I. Hirnnerv; © olfactory 
„nerve 

Olifleckiphalnolmen nt: typische Nagel- 
veränderung bei Psoriasis*; CE» psori- 
atic oil spots 

Olig-, olig- präf.: > Oligo- 

lilgalkislulrie f: seltenes Harnlassen; E> 

oligakisuria 

lilgälmie f: Verminderung des Blutvo- 

umens; CE» oligemia 

ligiamlnilon nt: > Oligoamnion 

ligo-, oligo- präf.: Wortelement mit der 

Bedeutung ,,wenig/gering/klein“ 

lilgolaminilon nt: Verminderung des 

Fruchtwassers; © oligoamnios 

lilgolarithriltis f: Entzündung mehrerer 

Gelenke; © oligoarthritis 

lilgolarltilkullär adj: nur wenige Gelen- 

ke betreffend; © pauciarticular 

Ollilgolchollie f: verminderte/mangelhaf- 
te Gallensekretion; > oligocholia 

Ollilgolchyllie f: verminderte Magensaft- 

bildung; ®© oligochylia 

Ollilgoldakityllie f: angeborenes Fehlen 

von Fingern oder Zehen; © oligodac- 
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Ollilgoldiplsie f: pathologisch verminder- 
ter Durst, Durstmangel; © oligodipsia 
Ollilgoldonitie f: anlagebedingtes Fehlen 
von Zähnen; <> oligodontia 
Ollilgolgallakitie f: verminderte Milch- 
produktion; © oligogalactia 
olliigolgen adj: von wenigen Genen ver- 
ursacht; CE» oligogenic 
Ollilgolhidlrolsis f: verminderte Schweiß- 
sekretion; > olighidria 
Ollilgolhydiramlnie f: > Oligoamnion 
Ollilgolhylperimelnorlrhoe f: zu seltene 
und zu starke Menstruationsblutung; 
© oligohypermenorrhea 
Ollilgolhylpolmelnorlrhoe f: zu seltene und 
zu schwache Menstruationsblutung; 
CE» oligohypomenorrhea 
Ollilgolmelnorlrhoe f: zu seltene Menstru- 
ationsblutung; © oligomenorrhea 
olliigolmorph adj: in wenigen Formen 
auftretend, sich selten verándernd; «E> 
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oligomorphic 
Ollilgolnulkleloltid nt: aus 3-10 Nukleoti- 
den bestehende Nukleinsáure; © oli- 
gonucleotide 
Ollilgolpeplsie f: mangelhafte Verdauung; 
© oligopepsia 
Ollilgolpepitid nt: Peptid* aus 3-10 Ami- 
nosáuren; © oligopeptide 
Ollilgolphrelnia f: > Oligophrenie 
Oligophrenia phenylpyruvica: autoso- 
mal-rezessive Enzymopathie*, die un- 
behandelt zu geistiger Behinderung 
und Stórung der kórperlichen Ent- 
wicklung führt; © phenylketonuria 
Ollilgolphrelnie f: angeborene oder er- 
worbene Intelligenzminderung, geisti- 
ge Behinderung; © mental retarda- 
tion 
Ollilgolsacichalrid nt: Saccharid aus 3-10 
Monosacchariden; © oligosaccharide 
Ollilgolsilallie f: verminderte Speichelse- 
kretion; © oligosialia 
Ollilgolsperlmie f: Verminderung der Sper- 
mienzahl im Ejakulat; © oligospermia 
ollilgolsympltolmaltisch adj: mit nur we- 
nigen Krankheitszeichen/Symptomen 
verlaufend; CE» oligosymptomatic 
ollilgolsyinapitisch adj: über weniger als 
zwei Synapsen verlaufend; > oligo- 
synaptic 
Ollilgolzololsperlmie f: > Oligospermie 
ollilgolzysitisch adj: nur wenige Zysten 
enthaltend; CE» oligocystic 
OllilgolzytIhálmie f: Verminderung der 
Zellzahl im Blut; > oligocythemia 
Olliigulrie f: verminderte Harnbildung 
oder -ausscheidung; © oliguria 
ollilvolfulgal adj: (ZNS) von der Olive weg- 
führend oder weggerichtet; > olivifu- 
al 
lilvolpeltal adj: (ZNS) zur Olive hinfüh- 
rend; © olivipetal 
lilvolponitolzelrelbelllär adj: Olive, Brü- 
cke/Pons cerebri und Kleinhirn/Zere- 
bellum betreffend; © olivopontocere- 
bellar 
Ollpneulmolnie f: durch Aspiration von 
Öl verursachte interstitielle Pneumo- 
.nie*; © oil pneumonia 
Ollreltenitilonsizysite f: meist multipel 
auftretende Retentionszysten der Haut 
mit punktfórmiger Follikelmündung; 
© steatoma 
Ollsäulre f: einfach ungesättigte C;,-Fett- 
.sáure; © oleic acid ` 
Ollstuhl za: Fettstuhl*, auf dem sich Öl 
.absetzt; CE» fatty diarrhea 
Olizysite f: mit verflüssigtem Fett gefüllte 
Zyste in Fettgewebe oder Fetttumoren; 
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Onchozerkose 


CD oil cyst 
-om suf.: Wortelement mit der Bedeu- 
tung „Geschwulst“ 
-oma suf.: >-om 
Omlagira nt/f: gichtbedingte Schulter- 
schmerzen, Gicht im Schultergelenk; 
CE» omagra 
Omlallgie f: Schulterschmerz(en); > 
omalgia 
Omlarithriltis Entzündung der Schulter 
oder des Schultergelenks; «E» omar- 
thritis 
Omlarlthrolse f: Arthrose* des Schulter- 
gelenkes; CE» omarthritis 
melgalfettlsäulren pl: dreifach ungesät- 
tigte Fettsäuren, die in hoher Konzen- 
tration in Fischölen vorkommen; «E> 
o@-fatty acids 
Oment-, oment- präf.: > Omento- 
olmenital adj: Bauchnetz/Omentum be- 
treffend; © omental 
Olmenitallzysite f: zystenartige Flüssig- 
keitsansammlung im Bauchnetz; Œ> 
omental cyst 
Olmenitekitolmie f: Bauchnetzentfernung, 
Omentumresektion; © omentectomy 
Olmenitiltis f: Entzündung des Bauchnet- 
zes; CE» omentitis 
Omento-, omento- präf.: Wortelement 
mit der Bedeutung ,Netz/Bauchnetz/ 
Omentum* 
Olmenttolenitelrolzelle f: Eingeweidebruch 
mit Bauchnetz und Darmteilen im 
Bruchsack; ®© epiploenterocele 
menttolpelxie f: operative Anheftung 
des Bauchnetzes; © omentopexy 
menitolplasitik f: Netzplastik, Omentum- 
plastik; © omentoplasty 
menitorlrhalphie f: Omentumnaht, Netz- 
naht; © omentorrhaphy 
menitoltolmie f: Bauchnetzdurchtren- 
nung; CE» omentotomy 
menitum nt: Bauchfellduplikatur, in 
der Blut-, Lymphgefae und Nerven ver- 
laufen; © omentum 
Omentum majus: von Magen und Quer- 
kolon herabhängendes Bauchnetz; «E> 
greater omentum 
Omentum minus: zwischen Magen 
und Leber hängende Bauchfelltasche; 
CE» lesser omentum 
Olmiltis f: > Omarthritis 
Omni-, omni- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „alle/ganz“ 
omlnilpoltent adj: (Zelle, Gewebe) über 
sámtliche Entwicklungsmóglichkeiten 
verfügend; © omnipotent 
Omo-, omo- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Schulter“ 
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OmIphallekitolmie f: Nabelausschneidung, 
Nabelexzision; CE» omphalectomy 
Omiphalliltis f: vor allem in der Neugebo- 
renenperiode auftretende Nabelent- 
zündung; evtl. Ausgangspunkt einer 
Nabelsepsis; © omphalitis 
Omphalo-, omphalo- präf.: Wortelement 
mit der Bedeutung ,,Nabel/Omphalos/ 
Umbilikus“ 
omiphallolenitelrisch adj: Nabel und Darm 
betreffend oder verbindend; © om- 
phaloenteric 
om|phallolmelsenitelrisch adj: Nabel und 
Darmgekröse/Mesenterium betreffend 
oder verbindend; © omphalomesen- 
teric 
Omiphallolphlelbiltis f: meist iatrogen 
[Nabelschnurkatheter] verursachte Ent- 
zündung der Nabelvenen; © ompha- 
lophlebitis 
Omiphallolphlegimolne f: phlegmonóse 
Nabelentzündung; © purulent ompha- 
litis 
OmIphallolpropitolsis f: Nabelschnurvor- 
fall unter der Geburt; © prolapse of 
umbilical cord 
Omlphallorirhalgie f: Nabelblutung; «E> 
omphalorrhagia 
OmIphallorirhelxis f: Nabelschnurriss; > 
omphalorrhexis 
Omiphallorirhoe f: Lymphausfluss aus 
dem Nabel; © omphalorrhea 
Omiphallos m: Nabel; © omphalos 
Omiphalloltolmie f: Durchtrennung der 
Nabelschnur; © omphalotomy 
Omiphallolzelle f: durch eine Verschluss- 
störung der Bauchwand verursachter 
Bruch, der Darmteile und Leber in ei- 
ner Hülle von Amnionepithel enthält; 
© omphalocele 
Olnalnie f: Selbstbefriedigung; © ona- 
nism 
Oncho-, oncho- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,,Kriimmung/Haken“ 
Onlcholcerlca vollvullus f: in Afrika vor- 
kommende pathogene Filarie*, die durch 
Kriebelmücken übertragen wird; > 
Onchocerca volvulus 
Onchocerca-volvulus-Infektion f: >On- 
chozerkose 
Onlcholcericilalsis f: > Onchozerkose 
Onlcholcericolse f: > Onchozerkose 
Onicholzerlkolse f: durch Onchocerca* 
volvulus hervorgerufene Erkrankung 
mit Befall der Haut [Juckreiz, Dermati- 
tis*, urtikarielle Eruptionen an Kopf 
und Rumpf] und der Augen [Iritis*, 
Keratitis*, Retinitis*]; häufigste Er- 
blindungsursache in Zentralafrika und 
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Oncornaviren 


Mittelamerika; © onchocercosis 

Onlcorinalvilren pl: tumorerzeugende 
Retroviren*; © oncornaviruses 

Onlcolvilren pl: > Oncovirinae 

Onlcolvilrilnae pl: onkogene Viren der Fa- 
milie Retroviridae; © Oncovirinae 

On-demand-Analgesie pl: Form der 
Schmerztherapie, bei der der Patient 
die zugeführte Schmerzmittelmenge 
regulieren kann; © on-demand anal- 
gesia 

Oneiro-, oneiro- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Traum“ 

Olneilroldylnia f: Alptraum; © oneirody- 
nia 

olneilrolgen adj: Träume auslósend; <> 
oneirogenic 

olneilrolid adj: traumahnlich, traumar- 
tig; © oneiroid 

Olnilolmalnie f: krankhafter/zwanghafter 
Kauftrieb; © oniomania 

Onk-, onk- práf.: > Onko- 

Onko-, onko- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,Geschwulst/Schwellung/ 
Tumor* 

onlkolfeltal adj: in fetalem Gewebe und 

Tumorgewebe auftretend; ED oncofe- 
tal 

onlkolgen adj: einen Tumor/eine Ge- 

schwulst erzeugend; E> oncogenic 

Onlkolgelne p/: Gene, die eine Tumorbil- 

dung auslösen können; © oncogenes 

Onlkolgelnelse f: Tumorbildung, Tumor- 

entstehung; CE» oncogenesis 

Onlkollolgie f: Teilgebiet der Medizin, das 

sich mit der Diagnose und Behandlung 

von Tumoren beschäftigt; > oncology 
onlkollolgisch adj: Onkologie betreffend; 

CE» oncologic 

Onlkollylse f: Geschwulstauflósung, Tu- 

morauflósung, Tumorzerfall; «E» oncol- 


onlkolstaltisch adj: das Tumorwachstum 
hemmend; © oncostatic 
Onlkolthelralpie f: Tumortherapie; <> 
oncotherapy 

onlkoltisch adj: 1. Schwellung oder Ge- 
schwulst betreffend, durch eine Schwel- 
lung verursacht 2. (Druck) eine Volu- 
menzunahme betreffend; © 1.-2. on- 
cotic 
onlkoltolxisch adj: Tumorzellen schádi- 
gend; © oncotoxic 

onlkoltrop adj: mit besonderer Affinität 
zu Tumorzellen; © oncotropic 
Onlkolvilren pl: Viren, die einen Tumor 
auslösen können; © tumor viruses 
onlkolzid adj: Tumorzellen abtótend; > 
oncocidal 
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Onlkolzylten pl: veränderte Epithelzellen 
mit kleinem Kern und eosinophilen 
Granula; © oncocytes 

Onlkolzyltom nt: > Hiirthle-Tumor 

Onltolgelnelse f: Gesamtheit der Ent- 
wicklung von der befruchteten Eizelle 
bis zum Tod; © ontogenesis 

Onltolgelnie f: > Ontogenese 

Olnychlallgie f: Schmerzen in einem Na- 

gel, Nagelschmerz; © onychalgia 

Olnychlaltrolphie f: Nagelatrophie; «E» 

onychatrophia 

Olnychlaulxis f: Verdickung der Nagel- 

platte; CE» onychauxis 

Olnylchekitolmie f: Nagelentfernung; CE» 

onychectomy 

Olnylchia f: Nagelbettentzündung; «> 

onychia 

Olnylchiltis f: > Onychia 

Onycho-, onycho- práf.: Wortelement mit 

der Bedeutung „Nagel“ 

Olnylcholdysitrolphie f: erworbene Ent- 

wicklungsstörung der Nägel; © ony- 

chodystrophy 

Olnylcholgrylpolse f: krallenfórmig Ver- 

krümmung der Nägel mit Vergröße- 

rung und Verdickung; betrifft meist 
die Zehen; © onychogryposis 

Olnylcholklalsie f: brüchiger Zerfall der 

Nägel; © onychoclasis 

Olnylcholkrypitolsis f: eingewachsener Na- 

gel; © onychocryptosis 

Olnylchollylse f: Ablösung der Nagelplat- 

te; CE» onycholysis 

Olnylcholmaldelsis f: vollständige Ablö- 

sung der Nagelplatte vom Nagelbett 

bei Trauma oder als Begleitsymptom 

[Scharlach*, Paronychie*]; E> onycho- 

madesis 

Olnylcholmaldolse f: > Onychomadesis 

Olnylcholmallalzie f: Nagelerweichung; 

CE» onychomalacia 

Olnylcholmylkolse f: meist die Fußnägel 
betreffende Pilzinfektion mit Derma- 
tophyten*; CE» onychomycosis 

Onycho-osteodysplasie f: Fehlbildungs- 
syndrom mit Unterentwicklung oder 
Fehlen von Finger- und Zehennägel 
und der Kniescheibe; © onycho-os- 
teodysplasia 

Olnylcholpalthie f: (nicht-entzündliche) 
Nagelerkrankung; © onychopathy 

Olnylcholphalgie f: Nägelkauen; CE» ony- 
chophagia 

Olnylcholphym nt: knollige Nagelhyper- 
trophie; > onychophyma 

Olnylchorirhelxis f: Spaltung der Nagel- 

latte; © onychorrhexis 

Olnylcholschilsis f: schichtweises Aufsplit- 
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tern der Nägel; © onychoschizia 
nylcholse f: > Onychopathie 
nylcholtilllolmalnie f: Nägelreißen; <> 
onychotillomania 

nylcholtolmie f: Nageldurchtrennung; 
© onychotomy 

o, 00- präf.: Wortelement mit der Be- 
deutung „Ei“ 

ololgam adj: Eibefruchtung/Oogamie 
betreffend, durch Oogamie entstanden; 
CE» oogamous 

Ololgalmie f: Befruchtung des Eis, Eibe- 
fruchtung; © oogamy 

Ololgelnelse f: Eireifung; ED oogenesis 
Olollemima nt: von den Follikelzellen ge 
bildete Umhüllung der Eizelle; <> 
oolemma 

Ololpholrekitolmie f: Eierstockentfer- 
nung; CE» oophorectomy 

Ololpholriltis f: Eierstockentzündung; «E> 
oophoritis 

Oophoro-, oophoro- präf.: Wortelement 
mit Bezug auf ,Eierstock/Oophoron/ 
Ovarium" 
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pholrolhysitelrekitolmie f: Entfernung 
n Gebärmutter und Eierstócken; «E> 
»phorohysterectomy 

pholrom nt: Eierstockschwellung, 
erstocktumor, Ovarialtumor; © oo- 
oroma 

pholron nt: Eierstock, Ovar; © oo- 
oron 
pholrolpalthie f: Eierstockerkran- 
ung; © oophoropathy 
jolpholrolsallpinigekitolmie f: Entfernung 
on Eierstock und Eileiter; ED oopho- 
rosalpingectomy 

Ololpholrolsallpinigiltis f: Entzündung von 
ierstock und Eileiter; > oophorosal- 
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Ololpholrolstolmie f: Eröffnung und Drai- 
nage einer Eierstockzyste; > oopho- 
rostomy 

Ololpholrolzysitekitolmie f: Ausschnei- 
dung/Exzision einer Eierstockzyste; 
CE» oophorocystectomy 

Ololplasima nt: Plasma der Eizelle, Ei- 
plasma; © ooplasm 

Ololzyt m: Eizelle; © oocyte 

olpak adj: undurchsichtig, nicht durch- 
scheinend; (strahlen-, licht-)undurch- 
lässig; © opaque 

palkilfilkaltilon f: Verminderung der 
Durchsichtigkeit der optischen Me- 
dien des Auges; E> opacification 
pallesizent adj: Opaleszenz aufwei- 
send, opaleszierend, opalisierend; E> 
opalescent 

Olpallesizenz f: milchiges Schillern einer 
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Lösung bei Lichtdurchfall; © opales- 
cence 

olpelralbel adj: operierbar, durch eine 
Operation entfernbar; © operable 

Olpelralbilliltat f: Operationsfähigkeit; 

© operability 

olpelrant adj: nicht reizgebunden; «E» 
operant 

Olpelraltilon f: chirurgischer Eingriff; CE» 
operation 

olpelraltiv adj: durch einen operativen 
Eingriff; chirurgisch; © operative 

Ophthalm-, ophthalm- práf.: >Ophthalmo- 

Ophithallmaglra nt/f: plótzlicher Augen- 
schmerz; CE» ophthalmagra 

Ophithallmallgie f: > Ophthalmodynie 

Ophithallmie f: Augenentzündung; «E> 
ophthalmia 

Ophithallmilkus m: gemischter Nerv aus 
dem Ganglion* trigeminale; teilt sich 
in die Nervi lacrimalis, frontalis und 
nasociliaris; E> ophthalmic nerve 

ophithallmisch adj: Auge betreffend, zum 
Auge gehérend; © ophthalmic 

Ophithallmiltis f: > Ophthalmie 

ophithallmiltisch adj: Augenentzündung/ 
Ophthalmitis betreffend; > ophthal- 
mitic 

Ophthalmo-, ophthalmo- präf.: Wortele- 
ment mit der Bedeutung ,,Auge/Oph- 
thalmos“ 

Ophithallmolbleninorirhoe f: durch Gono- 
kokken* hervorgerufene eitrige Binde- 
hautentzündung; © ophthalmoblen- 
norrhea 

Ophithallmoldylnie f: Augenschmerz(en); 
CE» ophthalmodynia 

Ophithallmolmeltrie f: Messung des Horn- 
hautdurchmessers und der Hornhaut- 
krümmung; © ophthalmometry 

Ophithallmolmylilalsis f: Madenkrankheit 
des Auges; insbesondere der Binde- 
haut; CE» ophthalmomyiasis 

Ophithallmolmyliltis f: Entzündung der 
äußeren Augenmuskeln; © ophthal- 
momyitis 

Ophithallmolmylkolse f: Pilzerkrankung 
des Auges; © ophthalmomycosis 

Ophithallmolmyloltolmie f: Durchtren- 
nung von Augenmuskeln, z.B. zur Schiel- 
behandlung; © ophthalmomyotomy 

Ophithallmolpalthie f: Augenleiden, Au- 
generkrankung; © ophthalmopathy 

Ophithallmophithilsis f: Augapfelschwund; 

CE» ophthalmophthisis 

Ophithallmolpleigie f: Lähmung eines 
oder mehrerer Augenmuskeln; führt 
zum Lahmungsschielen; © ophthal- 
moplegia 
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Ophithallmolptolse f: Hervortreten des 
Augapfels aus der Augenhóhle; kann 
durch Tumoren der Augenhóhle oder 
andere raumfordernde Prozesse verur- 
sacht werden; klassisch bei Basedow*- 
Krankheit; © ophthalmoptosis 
Ophithallmolrelakitilon f: — Ophthalmo- 
test 
Ophithallmorirhalgie f: Augenblutung, 
Blutung aus dem Auge; © ophthal- 
morrhagia 
Ophithallmorirhelxis f: Augapfelzerrei- 
Bung, Bulbuszerreißung; > ophthal- 
morrhexis 
Ophithallmorirhoe f: Sickerblutung aus 
dem Auge; © ophthalmorrhea 
Ophithallmolskolpie f: Betrachtung des 
Augenhintergrundes mit einem Au- 
genspiegel; CE» ophthalmoscopy 
indirekte Ophthalmoskopie: Ophthal- 
moskopie mit Hohlspiegel und Lupe; 
C indirect ophthalmoscopy 
Ophithallmolspekitrolskolpie f: ophthal- 
moskopische und spektroskopische 
Untersuchung des Augenhintergrun- 
des; © ophthalmospectroscopy 
Ophithallmoltest m: Allergietest durch 
Einbringen des Allergens in den Bin- 
dehautsack; © ophthalmoreaction 
Ophithallmoltolmie f: Eröffnung des Aug- 
apfels; CE» ophthalmotomy 
Ophithallmoltolnolmeltrie f: Augeninnen- 
druckmessung; © ophthalmotonome- 
tr 
Olpilat nt: > Opioid 
Olpilatirelzepitolren pl: Rezeptoren im 
ZNS und verschiedenen Organen, die 
spezifisch Opiode und Endorphine 
binden; © opiate receptors 
-opie suf.: >-opsie 
Olpilolid nt: aus Opium* gewonnenes 
Schmerzmittel; auch auf synthetische 
Schmerzmittel mit morphinartiger 
Wirkung angewendet; © opioid 
Opisth-, opisth- präf.: > Opistho- 
Opistho-, opistho- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „hinten/rückwärts“ 
Olpisitholgelnie f: Unterentwicklung des 
Unterkiefers; CE» opisthogenia 
Olpisitholgnalthie f: angeborene Klein- 
heit des Oberkiefers; ED opisthogna- 
thism 
Olpisithorlchilalsis f: durch Leberegel der 
Gattung Opisthorchis hervorgerufene 
Infektionskrankheit; E> opisthorchia- 
sis 
Olpisithorlchilolse f:  Opisthorchiasis 
Olpisitholtolnus m: Rückwärtsbeugung 
des Kopfes bei gleichzeitiger Überstre- 
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ckung von Rumpf und Extremitäten; 
CE» opisthotonus 
Olpilum nt: aus dem Schlafmohn [Papa- 
ver somniferum] gewonnener Milch- 
saft, der zahlreiche Alkaloide enthalt; 
CE» opium 
-opsie suf.: Wortelement mit der Bedeu- 
tung „Sehen“ 
Oplsin nt: Protein; Bestandteil von Rho- 
dopsin; > opsin 
OPSI-Syndrom nt: durch eine Beeintrách- 
tigung der Immunabwehr nach einer 
Milzentfernung auftretende akute Sep- 
sis* durch z.B. Pneumokokken, Menin- 
gokokken, Haemophilus influenzae; 
CE» overwhelming post-splenectomy 
sepsis syndrome 
Opisolklolnie f:  Opsoklonus 
Oplsolklolnus m: schnelle, unregelmäßige 
Augenbewegungen; © opsoclonus 
Oplsolnin nt: körpereigene Substanz, die 
sich an Partikel (Zellen, Mikroorganis- 
men) anlagert und damit die Phagozy- 
tose* fördert; ED opsonin 
Oplsolnilsielrung f: Ankagerung von Op- 
sonin* an Antigene; © opsonization 
Opltilkus m: > Nervus opticus 
Opltilkuslaltrolphie f: zu Erblindung füh- 
rende Degeneration der Sehnervenfa- 
sern; CE» optic atrophy 
Opitilkusikalnal m: Kanal im kleinen 
Keilbeinflügel, durch den Nervus* op- 
ticus und Arteria ophthalmica ziehen; 
© optic canal 
Opltilkusineulriltis f: intrabulbär [Neuri- 
tis* nervi optici intrabulbaris] oder re- 
trobulbär [Neuritis* retrobulbaris] auf- 
tretende Entzündung des Sehnervens; 
CE» optic neuritis 
opltisch adj: das Sehen oder die Optik 
betreffend, mit optischen Mitteln; <> 
optic 
Opitolmeltrie f: Bestimmung der Brech- 
kraft der Augen; © optometry 
Opltoltylpen pl: Zeichen [Zahlen, Buch- 
staben] zur Bestimmung der Sehschär- 
fe; © optotypes 
Olra f: Rand, Saum; © ora 
olral adj: 1. Mund(hóhle) betreffend, 
zum Mund oder zur Mundhóhle gehó- 
rend, vom Mund her 2. durch den 
Mund, durch die Mundhöhle; © 1. 
oral 2. per os 
Olranigenlhaut f:  Orangenschalenhaut 
Olranigenischallenihaut f: v.a. Frauen be- 
treffende Veránderung des Unterhaut- 
fettgewebes [Zellulitis*] mit typischem 
Erscheinungsbild; © orange skin 
Orbicularis-oculi-Reflex m: Lidschluss bei 
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Reizung des Musculus* orbicularis 

oculi; © orbicularis oculi reflex 
Orlbilta f: Augenhóhle; © orbita 
Orlbiltallphleglmolne f: phlegmonóse Ent- 
zündung der Augenhóhlengewebe; «E> 
orbital phlegmone 
Orlbiltalpelrilost nt: Periost* der Augen- 
hóhle; CE» periorbita 
Orlbiltalphlegimolne f: > Orbitalphlegmo- 

ne 
Orlbiltalspitizenisynldrom nt: Lähmung 
on Sehnerv und Augenmuskelnerven 
ei entzündlichen oder tumorösen 
rozessen im Orbitaspitzenbereich; 
© orbital apex syndrome 
Orlbiltaltulmor m: gutartiger oder bósar- 
tiger Tumor in der Augenhóhle; > or- 
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orlbiltolnalsal adj: Augenhóhle und Nase 
oder Nasenhóhle betreffend oder ver- 
bindend; © orbitonasal 
Orlbiltoltolmie f: operative Eröffnung der 
Augenhóhle/Orbita; > orbitotomy 
Orchi-, orchi- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Hoden/Orchis“ 
Orlchilallgie f: Hodenschmerz(en), Ho- 
denneuralgie; > orchialgia 
Orlchildekltolmie f: Hodenentfernung; 
CE» orchidectomy 
Orchido-, orchido- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Hoden/Orchis“ 
Orlchildolelpildildylmek!tolmie f: operative 
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ntfernung von Hoden und Nebenho- 
en; CE» orchidoepididymectomy 
Orlchildolpalthie f: Hodenerkrankung; 
CE» orchidopathy 
Orlchildolpelxie f:  Orchiopexie 
Orlchildolptolse f: Hodensenkung; «E» 
orchidoptosis 
Orlchilekltolmie f: > Orchiektomie 
Orlchilelpildildylmiltis f: Entzündung von 
Hoden und Nebenhoden; © orchiepi- 
didymitis 
Orchio-, orchio- präf.: > Orchido- 
Orlchilolblasitom nt: embryonales Ho- 
denkarzinom; ®© orchiencephaloma 
Orlchilolpalthie f: > Orchidopathie 
Orlchilolpelxie f: Hodenfixation, Hodenfi- 
xierung; CE» orchiopexy 
Orichiloltolmie f: Hodeninzision; «E» 
orchiotomy 
Orlchis m: Hoden, Testis; © testicle 
Orlchiltis f: Entzündung eines oder bei- 
der Hoden; © orchitis 
Ordinungsizahl f: Anzahl der Protonen 
im Atomkern; © charge number 
Orf f: von Schafen oder Ziegen auf den 
Menschen [Melker] übertragene Haut- 
krankheit, die durch rótliche, nássende 


Knoten charakterisiert ist; der Erreger 
[Parapoxvirus ovis] wird durch direk- 
ten Kontakt mit befallenen Tieren 
übertragen; © orf 
Organ-, organ- práf.: > Organo- 
Orlganidolsis f: Strahlendosis für ein Or- 
gan; CE» organ dose 
orlgalnisch adj: 1. Organ(e) oder Orga- 
nismus betreffend 2. von Organen aus- 
gehend, somatisch 3. (chem.) die Che- 
mie der Kohlenstoffverbindungen be- 
treffend; © 1.-3. organic 
orlgalnisimisch adj: Organismus betref- 
fend, zum Organismus gehórend, wie 
ein Organismus (beschaffen); «E» or- 
ganismal 
Orlganineulrolse f: durch einen Neurose* 
ausgelöste organische Erkrankung; CE» 
organ neurosis 
Organo-, organo- práf.: Wortelement mit 
Bezug auf ,,Organ“ 
origalnolgen adj: von einem Organ stam- 
mend oder ausgehend; © organo- 
genic 
Orlgalnolgelnelse f: Organentwicklung; 
© organogenesis 
Orlgalnolgralfie, -gralphie f: allgemeine 
Bezeichnung für die Róntgendarstel- 
lung von Organen; © organography 
orlgalnolid adj: organähnlich, organar- 
tig; CE» organoid 
origalnollepitisch adj: die Sinnesorgane 
stimulierend; empfanglich für Sinnes- 
reize; © organoleptic 
Orlgalnolpelxie f: operative Anheftung ei- 
nes Organs; © organopexy 
orlgalnoltrop adj: Organotropie betref- 
fend, mit besonderer Affinität zu be- 
stimmten Organen; © organotropic 
Orlgalnoltrolpie f: besondere Affinität ei- 
ner Substanz oder eines Erreger für ein 
Organ; © organotropism 
Orlgalnoltrolpisimus m: > Organotropie 
Orlganitollelranzidoisis f: maximale Strah- 
lendosis, die von fast allen Patienten 
ohne Früh- oder Spátscháden toleriert 
wird; CE» organ tolerance dose 
Orlganitolxilziltát f: Organschädlichkeit; 
CE» organ toxicit, 
Orlganitransiplanitaitilon f: Verpflanzung 
eines oder mehrerer Organe von ei- 
nem Organspender auf einen Organ- 
empfänger; © organ transplantation 
Orlgalnum nt: Organ; © organ 

Organa genitalia: Geschlechtsorgane, 
Genitalorgane; © genitalia 

Organa genitalia externa: äußere Ge- 
schlechtsorgane; © external genitalia 
Organa genitalia feminia: weibliche 
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Geschlechtsorgane; © female genital 
organs 
Organa genitalia interna: innere Ge- 
schlechtsorgane; © internal genitalia 
Organa genitalia masculina: männli- 
che Geschlechtsorgane; «E» male geni- 
tal organs 
Organum gustatorium/gustus: Ge- 
schmacksorgan; © gustatory organ 
Organum olfactorium/olfactus: Riech- 
organ; © olfactory organ 
Organa sensuum: Sinnesorgane; Œ> 
sense organs 
Organum spirale: auf der Lamina ba- 
salis der Innenohrschnecke sitzendes 
Sinnesepithel, das aus Hór- und Stütz- 
zellen besteht; © spiral organ 
Organa urinaria: harnproduzierende 
und -ausscheidende Organe, Harnor- 
gane; © urinary organs 
Organum vestibulocochleare: Gehór- 
und Gleichgewichtsorgan; E> vestibu- 
locochlear organ 
Organum visuale/visus: Sehorgan; «E» 
visual organ 
Orlgasimus m: (sexueller) Höhepunkt; 
CE» orgasm ` 
Olrilfilcilum nt: Mund, Mündung, Öff- 
nung; © orifice 
Olrilgo f: Ursprung; Herkunft, Abstam- 
mung; CE» origin 
Ormond-Syndrom nt: ätiologisch unge- 
klárte, fortschreitende Fibrose des pe- 
ritonealen Bindegewebes; © Ormond's 
syndrome 
Orlnilthin nt: Aminosäure, die im Harn- 
stoffzyklus aus Arginin entsteht; CE» 
ornithine 
Orlnilthinlzylklus m: in den Lebermito- 
chondrien ablaufender Zyklus, der 
Harnstoff aus Ammoniak und Kohlen- 
dioxid bildet; © ornithine cycle 
Orlniltholdolrus m: Gattung der Leder- 
zecken; Ubertrager von Borrelien; © 
Ornithodorus 
Orlniltholse f: von Vögeln auf den Men- 
schen übertragene Infektionskrank- 
heit durch Chlamydia psittaci; i.d.R. 
hochfieberhafter, grippeáhnlicher Ver- 
lauf mit atypischer Pneumonie; © or- 
nithosis 
Oro-, oro- práf.: Wortelement mit der Be- 
deutung „Mund/Os“ 
olrolfalzilal adj: Mund und Gesicht/Fa- 
zies betreffend; > orofacial 
olrollinigulal adj: Mund und Zunge/Lin- 
gua betreffend; > orolingual 
olrolnalsal adj: Mund und Nase betref- 
fend oder verbindend; © oronasal 
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rolphalrynigelal adj: Mund und Rachen 
betreffend; Oropharynx betreffend; 
© oropharyngeal 
Olrolphalrynigelallkarlziinom nt: Karzi- 
nom* des Mund-Rachen-Raums; Al- 
kohol und Nikotin wirken als Kofakto- 
ren der Krebsentstehung; © oropha- 
ryngeal carcinoma 
Olrolphalrynigelalitulbus m: durch den 
Mund in den Rachen eingeführter Tu- 
bus zur Freihaltung der Atemwege; E> 
oropharyngeal tube 

Olrolphalrynx m: Rachenraum direkt 
hinter der Mundhöhle; © oropharynx 
roltralchelal adj: Mund und Luftröhre/ 
Trachea betreffend; (Intubation) durch 
den Mund in die Luftróhre; > orotra- 
cheal 

roltralchelalltulbus m: durch den Mund 
eingeführter Luftróhrentubus; © oro- 
tracheal tube 

Olroitulbus m: Tubus für die Mund-zu- 
Mund-Beatmung; © oral tube 
Orlthelse f: orthopádisches Hilfmittel, 
das außen auf dem Körper angebracht 
wird; © orthesis 

Ortho-, ortho- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „gerade/aufrecht/richtig/ 
normal“ 

oritholchrolmaltisch adj: sich mit dem 
Farbton des Farbstoffs farbend; > 
orthochromatic 

Orltholchrolmie f: normaler Hämoglo- 
bingehalt der Erythrozyten; © ortho- 
chromia 

oritholdrom adj: in normaler Richtung 
(verlaufend); © orthodromic 
oritholgrad adj: aufrecht gehend oder 
stehend; © orthograde 
Orltholkelraltolse f: regelrechte Verhor- 
nung der Oberhaut; © orthokeratosis 
Orltholmylxolvilren pl: — Orthomyxoviri- 
dae 
Orltholmylxolvilrildae pl: Familie helikaler 
RNA-Viren; enthált das Influenza-Vi- 
rus; © Orthomyxoviridae 
Oritholpanitolmolgraf, -graph m: bei der 
Orthopantomografie* erhaltene Auf- 
nahme; © orthopantograph 
Oritholpanitolmolgralfie, -gralphie f: To- 
mografie* der Záhne von Ober- und 
Unterkiefer und des Kiefergelenks; E> 
orthopantography 

Orltholpholrie f: normales binokuläres 
Sehen; ®© orthophoria 
Orltholphosiphorisáulre f:  Phosphorsáure 
Orltholpnoe f: im Liegen auftretende 
Luftnot, die beim Aufsetzen verschwin- 
det; © orthopnea 


o 


o 


Os 


Orltholpoxlvilrus nt: Virusgattung, zu der 
u.A. die Pockenviren gehören; «> 
Orthopoxvirus 
Orthopoxvirus bovis: Erreger der Kuh- 
pocken*; von Jenner zur Pockenimp- 
fung verwendet; © Orthopoxvirus bo- 
vis 

Orithopltik f: Form der Schielbehand- 

lung, die das binokuláre Sehen fördert; 

CED orthoptics 

Orlthosltalse f: aufrechte Körperhaltung; 

CE» orthostatism 

Orlthositalselsynidrom nt: Abfall des Blut- 

drucks beim Aufstehen oder beim län- 

geren Stehen; © orthostatic hypoten- 
sion 

orithoisymipalthisch adj: sympathisches 

Nervensystem/Sympathikus betref- 

fend; © orthosympathetic 

orithoitop adj: (Organ) am normalen 

Ort, an normaler Stelle (liegend); > 

orthotopic 

oritholzelphal adj: mit normaler Kopf- 

größe und Konfiguration; © orthoce- 

phalic 

Oritholzyltolse f: Vorkommen normaler 
Zellformen im Blut; > orthocytosis 

Orthlulrie f: vermehrtes Harnlassen im 
Stehen; © orthuria 

Ortner-Syndrom nt: kolikartige Leib- 
schmerzen mit Symptomen des akuten 
Abdomens bei Einschránkung der 
Darmdurchblutung durch eine Arte- 
riosklerose der Mesenterialgefäße; E> 
Ortner's disease 

Ortolani-Einrenkungsphänomen nt: fühl- 
bares Schnappen des Hüftkopfes bei 
angeborener Hüftluxation; Œ> Orto- 
lani’s sign 

olrylzolid adj: reiskornahnlich; © ory- 
zoid 

Os nt: 1. pl Oslsa Knochen, Bein, Gebein 
2. pl Olra (Körper-)Öffnung, Mündung, 
Mund; © 1. bone 2. mouth 
Os capitatum: kopffórmiger Handwur- 
zelknochen; © capitate bone 
Os coccygis: Steißbein; E> coccygeal 
bone 
Os coxae: aus drei Knochen [Darm- 
bein, Sitzbein, Schambein] bestehen- 
der, seitlicher Beckenknochen; © hip- 
bone 
Ossa cranii: Schádelknochen; © cra- 
nial bones 
Os cuboideum: würfelfórmiger Fufi- 
wurzelknochen; © cuboid bone 
Os cuneiforme: keilfórmiger Fußwur- 
zelknochen; © cuneiform bone 
Ossa digitorum manus: Fingerkno- 


chen; © bones of the digits of the hand 
Ossa digitorum pedis: Zehenknochen; 
CE» bones of the digits of the foot 

Os ethmoidale: zwischen den beiden 
Augenhóhlen liegender Schádelbasis- 
knochen; © ethmoid bone 

Ossa faciei: Gesichtsknochen; © facial 
bones 

Os femoris: Oberschenkelknochen; 
CE» femoral bone 

Os frontale: Stirnbein; © frontal bone 
Os hamatum: hakenfórmiger Hand- 
wurzelknochen; © hamate bone 

Os hyoideum: Zungenbein; © hyoid 
bone 

Os ilium: Teil des Hüftbeins; bildet den 
oberen Teil der Hüftpfanne; © iliac 
bone 

Os ischii: Teil des Os* coxae; bildet den 
seitlichen Teil der Hüftpfanne; > 
ischial bone 

Os lacrimale: kleiner Knochen im in- 
neren Augenwinkel; Teil der Augen- 
hóhlenwand; © lacrimal bone 

Os lunatum: mondförmiger Handwur- 
zelknochen; © lunate bone 

Ossa manus: Handknochen; © bones 
of the hand 

Os nasale: Nasenbein; © nasal bone 
Os naviculare: kahnfórmiger Fußwur- 
zelknochen; © navicular bone 

Os occipitale: größter Teil der hinteren 
Schädelgrube; © occipital bone 

Os palatinum: Gaumenbein; © pala- 
tine bone 

Os parietale: Scheitelbein; © parietal 
bone 

Ossa pedis: Fußknochen; © bones of 
the foot 

Os pisiforme: erbsenfórmiger Hand- 
wurzelknochen; ®© pisiform bone 

Os pubis: vorderer Teil des Hüftbeins; 
bildet den medialen Teil der Hüftpfan- 
ne; © pubic bone 

Os sacrum: durch Verschmelzung der 
fünf Sakralwirbel entstandener Teil 
des Beckenrings; © sacral bone 

Os scaphoideum: kahnfórmiger Hand- 
wurzelknochen; > scaphoid bone 
Ossa sesamoidea: kleine, in die Mus- 
kelsehne eingelagerte Knochen; © se- 
samoid bones 

Os sphenoidale: in der Mitte der Scha- 
delbasis liegender Knochen; © sphe- 
noid bone 

Ossa suturalia: gelegentlich vorkom- 
mende Knochen innerhalb der Schä- 
delnáhte; © sutural bones 

Os temporale: Schláfenbein; © tem- 
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Osgood-Schlatter-Syndrom 


poral bone 

Os trapezium: großer unregelmäßiger 
Handwurzelknochen; © trapezium 
bone 

Os trapezoideum: kleiner unregelmä- 
Riger Handwurzelknochen; © trape- 
zoid bone 

Os triquetrum: dreieckiger Handwur- 
zelknochen; © triquetral bone 

Os zygomaticum: Jochbein; > zygo- 
matic bone 

Ossa carpalia/carpi: Handwurzelkno- 
chen; ®© carpal bones 

Ossa metacarpalia/metacarpi: Mittel- 
handknochen; © metacarpal bones 
Ossa metatarsalia/metatarsi: Mittel- 
fußknochen; © metatarsal bones 
Ossa tarsalia/tarsi: Fußwurzelknochen; 
CE» tarsal bones 
Osgood-Schlatter-Syndrom nt: ein- oder 
beidseitige aseptische Nekrose der Ti- 
biaapophyse im Wachstumsalter; Œ> 
Osgood-Schlatter disease 
Osler-Krankheit f: myeloproliferative Er- 
krankung mit Vermehrung der roten 
Blutkórperchen [Erythrozyten] im pe- 
ripheren Blut; © Osler’s disease 
Osler-Rendu-Weber-Krankheit f: autoso- 
mal-dominante Erkrankung mit Bil- 
dung von Teleangiektasien in Haut 
und Schleimhaut; © Osler-Weber- 
Rendu disease 
Osmo-, osmo- práf.: Wortelement mit der 
Bedeutung 1. „Geruch/Geruchssinn/ 
Riechen“ 2. „Osmose“ 
Oslmollalliltat f: Menge gelóster Teilchen 
pro Kilogramm Wasser; © osmolality 
Oslmollalriltát f: Menge gelöster Teilchen 
pro Liter Wasser; CE» osmolarity 
Oslmolmeltrie nt: Bestimmung des os- 
motischen Drucks; © osmometry 
Osimolrelgullaltilon f: Steuerung des Was- 
ser- und Elektrolythaushaltes; CE» os- 
moregulation 
Oslmolrelzepitolren pl: Rezeptoren, die 
auf Veránderungen des osmotischen 
Drucks ansprechen; © osmoreceptors 
Oslmolse f: Wanderung von Flüssigkeits- 
molekülen durch eine (semipermeable) 
Membran bis zum Konzentrationsaus- 
gleich; © osmosis 
Oslmolthelralpie f: intravenóse Infusion 
hyperosmolarer Lósungen zur Erhó- 
hung des osmotischen Drucks im Kreis- 
lauf; © osmotherapy 
Ösophag-, ösophag- práf.: > Ösophago- 
ölsolphalgelal adj: Speiseröhre/Ösopha- 
gus betreffend; © esophageal ` 
Olsolphalgelallkaridilolgramm nt: > Oso- 


= 


460 


.phaguskardiogramm 
Ölsolphalgekltolmie f: Speiseróhrenent- 
fernung, Speiseróhrenresektion; Œ> 
.esophagectomy 
Ölsolphalgiltis f: Entzündung der Speise- 
róhrenschleimhaut; meist als chro- 
nisch peptische Osophagitis oder durch 
bakterielle Superinfektion; © esopha- 
itis 
Chronisch peptische Osophagitis: durch 
Reflux* von Magensaft in die Speise- 
róhre hervorgerufene Entzündung des 
distalen Osophagus; © chronic peptic 
esophagitis 
Osophago-, ósophago- práf.: Wortelement 
mit der Bedeutung „Speiseröhre/Öso- 
‚phagus“ 
Olsolphalgolanitrolstolmie f: operative Ver- 
bindung von Speiseröhre und Magen- 
antrum; CE» esophagoantrostomy 
ölsolphalgolbronichilal adj: Speiseröhre 
und Bronchus/Bronchien betreffend 
‚oder verbindend; ®© esophagobronchial 
Olsolphalgoldylnie f: Speiseróhrenschmerz, 
_Osophagusschmerz; > esophagodynia 
Olsolphalgolenitelrolstolmie f: operative 
Verbindung von Speiseróhre und Darm; 
ED esophagoenterostomy 
Olsolphalgolfunidolpelxie f: Anheftung 
des Magenfundus an den Endabschnitt 
.der Speiseröhre; CE» esophagofundopexy 
Olsolphalgolfunidolphrelnolpelxie f: An- 
heftung des Magenfundus an den End- 
abschnitt der Speiseróhre und das 
Zwerchfell; © esophagofundophreno- 


pexy 

ólsolphalgolgasltral adj: Speiseröhre und 
Magen/Gaster betreffend oder verbin- 
dend; «E» esophagogastric 
Olsolphalgolgasitrekitolmie f: operative 
Entfernung von Speiseróhre und Ma- 
.gen; © esophagogastrectomy 
Olsolphalgolgasitrolplasitik f: Erweite- 
rungsplastik der Kardia*; © esopha- 
.gogastroplasty 
Olsolphalgolgasitrolskolpie f: endoskopi- 
sche Untersuchung von Speiseróhre 
‚und Magen; ®© esophagogastroscopy 
Olsolphalgolgasitrolstolmie f: operative 
Verbindung von Speiseróhre und Ma- 
.gen; © esophagogastrostomy 
Olsolphalgolgralfie, -gralphie f: Róntgen- 
kontrastdarstellung der Speiseróhre; 
© esophagography 

Olsolphalgolgramm nt: Róntgenkontrast- 
aufnahme der Speiseröhre; E> esopha- 
gogram 
ölsolphalgolkarldilal adj: Speiseröhre und 
Magenmund/Kardia betreffend oder 


Ossifikation 


verbindend; © cardioesophageal 
solphalgolkarldilolmyloltolmie f: Längs- 
durchtrennung der Kardiamuskulatur 
bei Achalasie*; CE» esophagocardiomy- 
otomy 
solphalgollalrynigekitolmie f: operative 
Entfernung von Kehlkopf und Speise- 
róhre; CE» esophagolaryngectomy 
solphalgolmyloltolmie f: Längsdurch- 
trennung der Speiseröhrenmuskula- 
tur; CE» esophagomyotomy 
ölsolphalgolphalrynigelal adj: Speiseröhre 
und Rachen/Pharynx und betreffend; 
_© pharyngoesophageal 
Olsolphalgolptolse f: Speiseröhrensen- 
‚kung; © esophagoptosis 
Olsolphalgolskolpie f: endoskopische Un- 
tersuchung der Speiseröhre; © esoph- 
sgoscopy 
Olsolphalgolspasimus m: Speiseröhren- 
krampf, Ösophaguskrampf; © esoph- 
„agospasm 
Olsolphalgolstelnolse f: Speiseróhrenve- 
rengerung mit Schluckbeschwerden; 
háufig Komplikation einer Refluxóso- 
.phagitis*; > esophagostenosis 
Olsolphalgolstolmie f: Anlegen einer äu- 
Beren Speiseróhrenfistel; ED esopha- 
.gostomy 
Olsolphalgoltolmie f: Speiseróhrenschnitt, 
operative Eróffnung der Speiseróhre; 
CE» esophagotom 
ölsolphalgoltralchelal adj: Speiseröhre 
und Luftröhre/Trachea betreffend oder 
verbindend; © esophagotracheal 
Olsolphalgoltralchelallfisitel f: Fistel zwi- 
schen Speiseröhre und Luftróhre; > 
_esophagotracheal fistula 
Olsolphalgolzelle f: Aussackung der Spei- 
seróhre durch einen Schleimhautde- 
fekt; © esophagocele 
Olsolphalgus m: Speiseröhre; > esopha- 
us 
diso phalguslalchallalsie f: Storung des 
unteren Speiseróhrensphinkters mit 
fehlender oder ungenügender Erschlaf- 
fung während des Schluckaktes; <> 
.esophageal achalasia 
Olsolphalguslalplalsie f: angeborenes Feh- 
len der Speiseröhre; © esophagus 
aplasia 
Olsolphalguslaltrelsie f: angeborener Ver- 
schluss der Speiseróhre; meist liegt ei- 
ne Osophagotrachealfistel* vor; © 
esophageal atresia 
Ösophagus-Darm-Anastomose f: -> Öso- 
.phagoenterostomie 
Osophagus-Darm-Fistel f: — Osophagoen- 
terostomie 


e 
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Ölsolphalguslekltalsie f: Speiseróhrendeh- 
nung, Speiseróhrendilatation; <> 
.esophagectasia 

Üsophagus-Elektrokardiografie f: EKG- 
Ableitung durch Elektroden in der 
Speiseróhre; CE» esophageal electrocar- 
„diography " 

Olsolphalguslentizünldung f: > Osophagi- 
tis 

Ülsolphalguslfisitel f: von der Speiseröhre 

ausgehende Fistel; meist handelt es 

sich um eine Osophagotrachealfistel*; 
© esophageal fistula 

Olsolphalgusikarldilolgramm nt: EKG-Ab- 

leitung durch Elektroden in der Spei- 

.seróhre; © esophageal cardiogram 

Olsolphalgusikarlzilnom nt: Speiseróhren- 

krebs; Rauchen und Alkoholgenuss er- 

höhen das Krebsrisiko; © esophageal 

carcinoma . 

Olsolphalgusimalnolmeltrie f: Osophagus- 

druckmessung; © esophageal mano- 


Ölsolphalgusimylkolse f: Pilzbefall der 
‚Speiseröhre; © esophagomycosis 
Olsolphalgusiplasitik f: plastische Opera- 
tion zur Wiederherstellung der Speise- 
.Ióhre; > esophagoplasty 
Olsolphalgusispasimus m: Speiseróhren- 
krampf, Ösophaguskrampf; © esoph- 
_ageal spasm 
Ölsolphalgusistelnolse f: — Ósophagoste- 
nose 
Osophagus-Trachea-Fistel f: — Osophago- 
.trachealfistel 
Olsolphalguslullkus nt: meist durch Medi- 
kamente verursachte Geschwiirbildung 
der Speiseróhrenschleimhaut; © esoph- 
.ageal ulcer 
Olsolphalgusivalrilzen pl: Erweiterung der 
Speiseróhrenvenen; meist Folge einer 
portalen Hypertension*; © esopha- 
.geal varices 
Olsolphalgusivalrilzeniblultung f: Kompli- 
kation von Osophagusvarizen* mit 
hoher Letalitát; CE» esophageal variceal 
bleeding 
oslsal adj: > ossür 
oslsár adj: Knochen/Os betreffend, aus 
Knochen bestehend; © osseous 
Ossi-, ossi- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,,Knochen“ 
Oslsilcullum nt, pl Ja: Knóchelchen; > 
ossicle 
Ossicula auditus/auditoria: die drei 
Knóchelchen des Mittelohrs [Hammer, 
Amboss, Steigbügel]; E> auditory ossicles 
Osisilfilkaltilon f: 1. Knochenbildung, 
Knochenentwicklung 2. (krankhafte) 
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Ossifikationskern 


Verknócherung; © 1.-2. ossification 
chondrale Ossifikation: Ersatz von 
Knorpelgewebe durch Knochengewe- 
be; CE» cartilaginous ossification 
desmale Ossifikation: direkte Um- 
wandlung von Bindegewebe in Kno- 
chen; © intramembranous ossification 
enchondrale Ossifikation: von der Epi- 
physen-Metaphysengrenze ausgehen- 
de Verknócherung; © endochondral 
ossification 

endochondrale Ossifikation: >enchon- 
drale Ossifikation 

perichondrale Ossifikation: von Perio- 
chondrium ausgehende Ersatzkno- 
chenbildung; ®© perichondral ossifica- 


tion 
Osisilfilkaltilonsikern m: Ossifikationszen- 
trum im Knorpel, von dem die Verknö- 
cherung ausgeht; © ossification nu- 
cleus 
oslsilfilzielrend adj: verknóchernd; «> 
ossifyin 
oslsilkullar adj: Knöchelchen betreffend, 
insbesondere die Gehórknóchelchen; 
CE» ossicular 
Oslsilkullekitolmie f: operative Entfer- 
nung der Gehórknóchelchen; © ossi- 
culectomy 
Oslsilkulloltolmie f: operative Durchtren- 
nung der Gehórknóchelchenkette; <> 
ossiculotomy 
Ositelallgie f: Knochenschmerz(en); > 
ostealgia 
Oslteliltis f: > Ostitis 
Osteo-, osteo- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,,Knochen“ 
Ositelolalkulsis f: Schallleitung in den 
Schádelknochen; © osteoacusis 
Ositelolarlthriltis f:  Osteoarthrose 
Osltelolarithrolpalthie f: Erkrankung von 
Knochen und Gelenk(en); © osteoar- 
thropathy 
Ositelolarithrolse f: meist bei älteren 
Menschen auftretende, vorwiegend die 
Gelenke der unteren Extremität [Hüf- 
te, Knie] betreffende chronische Er- 
krankung, die zu Zerstórung der Ge- 
lenkfláchen [Gelenkknorpel und -kno- 
chen] führt; © osteoarthritis 
ositelolarltilkullär adj: Knochen und Ge- 
lenk(e)/Articulatio(nes) betreffend; 
© osteoarticular 
Ositelolblasiten pl: mesenchymale Zellen, 
die die Knochensubstanz bilden; «E» 
osteoblasts 
ositelolchondiral adj: aus Knochengewe- 
be und Knorpelgewebe bestehend; «E> 
osteochondral 
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Osltelolchondiriltis f: kombinierte Kno- 
chen- und Knorpelentzündung; «E» 
osteochondritis 
Osteochondritis deformans juvenilis: 
sich in der Adoleszenz [11.-18. Lebens- 
jahr] manifestierende, zur Ausbildung 
eines Rundrückens führende Erkran- 
kung der Wirbelsáule unklarer Atiolo- 
gie; CE» Scheuermann’s disease 
Osteochondritis dissecans: > Osteo- 
chondrosis dissecans 

Osltelolchonidroldysiplalsie f: Störung der 

Knochen- und Knorpelentwicklung; 

© osteochondrodysplasia 

Ositelolchonidroidysitrolphie f: Störung 

der Knochen- und Knorpelbildung; 

© osteochondrodystrophy 

Osltelolchonidrollylse f: aseptische Nekro- 

Sch von Knochen und Knorpel; © os- 

teochondrolysis 

Ositelolchonidrom nt: aus Knochen- und 

Knorpelgewebe bestehende Exostose*; 

CE» osteochondroma 

Ositelolchonidrolpalthie f: Knochen-Knor- 

pel-Erkrankung; CE» osteochondropathy 

Ositelolchonidrolse f: zur Gruppe der 

aseptischen Knochennekrosen* zah- 

lende, spontan auftretende unspezifi- 
sche Erkrankung der Epiphyse*; «E> 
osteochondrosis 

Ositelolchonidrolsis f: > Osteochondrose 
Osteochondrosis dissecans: schalen- 
fórmige Ablósung von Knochen-Knor- 
pelstückchen von der Gelenkflache mit 
Bildung eines freien Gelenkkórpers; 
CE» osteochondrosis dissecans 

Ositeloldenisiltolmeltrie f: Bestimmung 

der Knochendichte; <> bone densi- 

tometry 

Ositeloldesimolse f: Sehnen- oder Band- 

verknöcherung; © osteodesmosis 

0slteloldylnie f: > Ostealgie 

Oslteloldysitrolphie f: Störung der Kno- 

chenbildung; © osteodystrophy 

Osltelolekitolmie f: Knochenexzision, Kno- 

chenresektion; © osteoectomy 

Ositelolfilbrom nt: benigner Mischtumor 

aus Knochen- und Knorpelgewebe; «E> 

osteofibroma 

Ositelolfilbrolsis f: Fibrosierung des Kno- 

chengewebes; meist im Rahmen einer 

Knochenmarkfibrose*; © osteofibro- 
sis 

ositelolgen adj: von Knochen(gewebe) 

ausgehend oder stammend; E> osteo- 
genic 

Osltelolgelnelsis f: Knochenbildung, Kno- 
chenentwicklung, Knochensynthese; 
CE» osteogenesis 


Osteoradionekrose 


Osteogenesis imperfecta: genetisch un- 
einheitliche, angeborene Stérung der 
Knochenbildung; © osteogenesis im- 
perfecta 
ositelolid adj: knochenähnlich, knochen- 
artig; CE» osteoid 
Osltelolidlositelom nt: schmerzhafte Kno- 
chenaufhellung im Róntgenbild und 
Weichteilschwellung bei Jugendlichen; 
osteoid osteoma 
olkarltillalgilnár adj: > osteochondral 
Osltelolklalse f: > Osteoklasie 
olklalsie f: 1. vermehrte Osteoklas- 
tentátigkeit 2. Korrektur von Knochen- 
fehlstellungen durch Frakturierung; 
© 1.-2. osteoclasis 
Osltelolklasiten pl: Knochensubstanz ab- 
bauende Zellen; © osteoclasts 
Ositelollylse f: Knochenauflósung; > os- 
teolysis 
Osltelom nt: (benigne) Knochengeschwulst; 
steoma 
mallalzie f: Knochenerweichung; 
steomalacia 
maltolid adj: einem Osteom ähn- 
lich, osteomáhnlich, osteomartig; «€» 
osteomatoid 
Ositelolmeldulllolgralfie, -gralphie f: Rónt- 
genkontrastdarstellung der Knochen- 
markshóhle; CE» osteomyelography 
Ositelolmylelliltis f: Knochenmarkentzün- 
dung; CE» osteomyelitis 
Osteomyelitis sicca Garré: i.d.R. abak- 
terielle Entzündung der Diaphysen der 
langen Róhrenknochen, die zu Sklero- 
sierung und Verkleinerung der Mark- 
hóhle führt; © Garré’s disease 
Ositelolmylellolfilbrolse f: zur Gruppe der 
myeloproliferativen Syndrome gehó- 
rende Knochenmarkserkrankung mit 
Fibrose und Sklerose des Knochen- 
marks; in der Folge kommt es zu extra- 
medullarer Blutbildung* in Leber und 
Milz mit Ausbildung einer Hepatosple- 
nomegalie*; CE» osteomyelofibrosis 
ositelolmylellolgen adj: im Knochenmark 
entstanden, aus dem Knochenmark 
stammend; © myelogenous 
Ositelolmylellolgralfie, -gralphie f: > Osteo- 
medullografie 
Ositelolmylellolsklelrolse f: > Osteomyelo- 
fibrose 
Osltelon nt: aus Knochenlamellen beste- 
hende Baueinheit des Knochens; «E> 
osteon 
Ositelolnelkrolse f: meist lokalisiertes Ab- 
sterben von Knochengewebe; © oste- 
onecrosis 
spontane Osteonekrose: vorwiegend 


das wachsende Skelett von Kindern 
und Jugendlichen betreffende Gruppe 
von Erkrankungen, die durch eine um- 
schriebene ischámische Nekrose* von 
Knochen (und meist Knorpelgewebe) 
charakterisiert werden; © spontane- 
ous osteonecrosis 
Ositelololnylcholdysiplalsie f: — Onycho- 
osteodysplasie 
Ositelolpalthie f: 1. Diagnostik und The- 
rapie reversibler Funktionsstórungen 
des Stütz- und Bewegungsapparates 
2. Knochenerkrankung; © 1.-2. oste- 
opathy 
Ositelolpelnie f: Verminderung der Kno- 
chenmasse; © osteopenia 
ositelolpelrilosital adj: Knochen und äu- 
fiere Knochenhaut/Periost betreffend; 
© osteoperiosteal 
Ositelolpelrilositiltis f: Entzündung von 
Knochengewebe und Knochenhaut; 
osteoperiostitis 
Ositelolpeltrolsis f: angeborene Störung 
der normalen Knochenbildung mit ge- 
neralisierter Sklerose und Verhärtung 
der Knochen; © osteopetrosis 
Ositelolpholnie f: > Osteoakusis 
Ositelolphyt m: Knochenneubildung bei 
Arthrose*; CE» osteophyte 
Ositelolplasiten pl: > Osteoblasten 
Ositelolplasitik f: Knochenplastik; CE» os- 
teoplasty 
Ositelolpolilkillolse f: angeborene Skelett- 
erkrankung mit Bildung von Knochen- 
inseln in der Spongiosa*; «E» osteo- 
poikilosis 
Ositelolpolrolmallalzie f: Kombination von 
Osteoporose* und Osteomalazie*; E> 
osteoporomalacia 
Ositelolpolrolse f: systemische Skeletter- 
krankung mit Abbau der Knochen- 
masse und dadurch erhóhter Kno- 
chenbrüchigkeit; © osteoporosis 
klimakterische Osteoporose: > post- 
menopausale Osteoporose 
postmenopausale Osteoporose: mit 
erhéhtem Frakturrisiko verbundene 
Systemerkrankung der Knochen durch 
eine Verminderung des Ostrogenspie- 
gels nach der Menopause; E> postme- 
nopausal osteoporosis 
steroidinduzierte Osteoporose: endo- 
gen [Cushing*-Syndrom] oder exogen 
[Langzeittherapie mit Kortikosteroi- 
den] bedingte Osteoporose* mit er- 
hóhter Frakturneigung; © steroidin- 
duced osteoporosis 
Ositelolraldilolnelkrolse f: nach Strahlen- 
therapie auftretende Knochennekrose; 
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Osteosarcoma 


CE» osteoradionecrosis 
Ositelolsarlcolma nt, pl -malta: >Osteosarkom 
Ositelolsarlkom nt: vom Knochengewebe 
ausgehender bösartiger Tumor; © os- 
teosarcoma 
Ositelolsklelrolse f: Verhärtung des Kno- 
chengewebes; ‘E> osteosclerosis 
Ositelolsynithelse f: operative Vereini- 
gung von Bruchfragmenten und Stabi- 
lisierung mit extra- oder intramedullä- 
ren Krafttrágern [Schrauben, Platten, 
Nägeln usw.]; > osteosynthesis 
Ositeloltolmie f: Knochendurchtrennung; 
© osteotomy 
Osltelolzyt m: die Knochensubstanz bil- 
dende Zelle; © osteocyte 
Ostio-, ostio- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,Mündung/Ostium* 
Osltiltis f: Entzündung des Knochenge- 
webes; © osteitis 
Ositilum nt: Mündung, Eingang, Öff- 
nung; CE» ostium 

Ostium aortae: Aortenóffnung des lin- 
ken Ventrikels; © aortic opening 
Ostium atrioventriculare dextrum: 
Offnung zwischen rechten Vorhof und 
Ventrikel; © right atrioventricular 
opening 

Ostium atrioventriculare sinistrum: 
Offnung zwischen linkem Vorhof und 
Ventrikel; © left atrioventricular 
opening 

Ostium cardiacum: Tena s 
miindung, Osophagusmiindung; © 
cardiac opening 

Ostium pharyngeum tubae auditivae/ 
auditoriae: Rachenóffnung der Ohr- 
trompete; CE» pharyngeal opening of 
auditory tube 

Ostium trunci pulmonalis: Pulmona- 
lisöffnung des rechten Ventrikels; E> 
opening of pulmonary trunk 

Ostium tympanicum tubae auditi- 
vae/auditoriae: Paukenhóhlenóffnung 
der Ohrtrompete; © tympanic open- 
ing of auditory tube 

Ostium ureteris: Harnleitereinmün- 
dung in die Blase; © ureteric orifice 
Ostium urethrae externum: äußere 
Harnróhrenóffnung; © external ure- 
thral opening 

Ostium urethrae internum: innere 
Harnróhrenóffnung; © internal ure- 
thral opening 

Ostium uteri: Muttermund; © open- 
ing of uterus 

Ostium uterinum tubae uterinae: Miin- 
dung des Eileiters in die Gebármutter, 
Tubenmündung; © uterine ostium of 
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uterine tube 

Ostium vaginae: Scheidenóffnung, Schei- 
deneingang; © vaginal introitus 
Ostium valvae ilealis: Mündung des 
Ileums in den Blinddarm; © ileocecal 
opening 

Ostium venae cavae inferioris: Mün- 
dung der unteren Hohlvene in den 
rechten Vorhof; © opening of inferior 
vena cava 

Ostium venae cavae superioris: Miin- 
dung der oberen Hohlvene in den 
rechten Vorhof; © opening of superior 
vena cava 

Ostia venarum pulmonarium: Miin- 
dung der beiden Lungenvenen in den 
linken Vorhof; © openings of pulmo- 
.nary veins 
Ositraldilol nt: im Eierstock gebildetes, 
stärkstes natürliches Östrogen; CE» 
estradiol 
Osltrilol nt: nur schwach wirksames Zwi- 
schen- und Ausscheidungsprodukt von 
Ostradiol* und Ostron*; © estriol 
ösitrolgen adj: Östrogen(e) betreffend, 
óstrogenartig (wirkend); © estroge- 
nous ` 
Ositrolgenlanitalgolnist m: > Ostrogen- 
hemmer 
Osltrolgelne pl: im Eierstock und der Pla- 
zenta gebildete Hormone, die für die 
Ausprägung der weiblichen Geschlechts- 
merkmale und den Menstruationszy- 
klus von entscheidender Bedeutung 
‚sind; CE» estrogens 
Ositrolgenlhemimer m: Substanz, die die 
Wirkung von Óstrogen an den Erfolgs- 
.organen hemmt; © antiestrogen 
Ositron nt: neben Ostradiol* zweitwich- 
tigtes, natiirliches Ostrogen; CE» estrone 
Oszillo-, oszillo- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „schwingen/schaukeln“ 
Osizilllolkarldilolskop nt: Gerät zur direk- 
ten Betrachtung der EKG-Kurve; > 
electrocardioscope 
Oltalgra nt/f: > Otalgie 
Otlallgie f Ohrenschmerz(en); > otalgia 
Otlhälmaltom nt: Bluterguss der Ohrmu- 
schel; © othematoma 
Oltiltis f: Entzündung des Ohres oder ei- 
nes seiner Teile; © otitis 

Otitis externa: meist durch Bakterien 
oder Viren, seltener durch Pilze her- 
vorgerufene Entzündung des äußeren 
Gehórganges; «E» otitis externa 

Otitis interna: Innenohrentzündung; 
meist gleichgesetzt mit Entzündung 
des Innenohrlabyrinths; © otitis in- 
terna 
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Ovariozentese 


Otitis media: Mittelohrentziindung; 

CE» otitis media 
Oto-, oto- präf.: Wortelement mit der Be- 
deutung ,,Ohr“ 
Oltolbleninorirhoe f: schleimiger/mukó- 
ser Ohrenausfluss; © otoblennorrhea 
Oltolcolnia pl: > Otokonien 
Oltoldylnie f: > Otalgie 
oltolgen adj: vom Ohr stammend oder 
ausgehend; © otogenic 
Oltolkleilsis operative Korrektur abste- 
hender Ohren; © otocleisis 
tolkolnilen pl: kleinste Kalkkristalle des 
nnenohrs; Teil des Gleichgewichts- 
ystems; CE» otoconia 
tollilthen pl: 1. > Otokonien 2. im äuße- 
ren Gehórgang oder in der Pauken- 
hóhle entstehende Konkremente bei 
chronischer Entzündung; © 1.-2. oto- 
liths 
Oltolmasltolildiltis f: gleichzeitige Entzün- 
dung von Mittelohr [Otitis* media] 
und Warzenfortsatz/Processus mastoi- 
deus [Mastoiditis*]; © otomastoiditis 
Oltolmylkolse f: oft chronisch rezidivie- 
rende, auf den äußeren Gehórgang be- 
schrankte Pilzinfektion; i.d.R. mit Juck- 
reiz verbunden, meist aber schmerzlos; 
© otomycosis 
oltolphalrynigelal adj: Ohr und Rachen/ 
Pharynx betreffend oder verbindend; 
CE» otopharyngeal 
Oltolpylorirhoe f: eitriger Ohrenausfluss; 
CE» otopyorrhea 
Oltorirhalgie f: Ohrblutung, Blutung aus 
dem Ohr; © otorrhagia 
Oltorirhoe f: Ohrenausfluss, Ohrenfluss; 
CE» otorrhea 
Oltolsklelrolse f: angeborene Sklerose* 
der Labyrinthkapsel und (spáter) der 
Gehórknóchelchen; führt zu Innen- 
ohrschwerhórigkeit; © otosclerosis 
Oltolskop nt: Ohrenspiegel; auch Endo- 
skop für die Spiegelung des Gehör- 
gangs; © otoscope 
toltolxisch adj: das Ohr schädigend; 
© ototoxic 
Ov-, ov- präf.: > Ovo- 
Olvar nt: Eierstock; CE» ovary 
Olvalrekitolmie f: > Oophorektomie 
0 
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vari-, ovari- präf.: > Ovario- 

valrilal adj: Eierstock/Ovar betreffend, 
zum Eierstock gehórend; © ovarian 
valrilallabsizess m: eitrige Eierstockent- 
zündung mit Gewebeeinschmelzung; 
CE» ovarian abscess 

valrilallalgelnelsie f: angeborenes Feh- 
len eines oder beider Eierstócke; E> 
ovarian agenesis 
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Olvalrilallenidolmeltrilolse f: Form der En- 
dometriosis* genitalis externa mit ein- 
seitigem (seltener beidseitigem) Eier- 
stockbefall; evtl. Ausbildung einer Scho- 
koladenzyste*; > ovarian endometrio- 
sis 

Olvalrilallgie f: Eierstockschmerz(en); 

CE» ovarialgia 

Olvalrilallgralvildiltát f: > Ovarialschwan- 

gerschaft 

Olvalrilallhylpolplalsie f: Unterentwick- 

lung des Eierstocks; © ovarian hypo- 

plasia 

Olvalrilallinisufifilzilenz f: Funktionsschwä- 

che des Eierstocks ohne Ovulation und/ 

oder Fehlen der Hormonbildung; Œ> 
ovarian insufficiency 

Olvalrilallkarlziinom nt: vom Eierstock 

ausgehender bösartiger Tumor, der 

vom Epithel, dem Stroma oder den 

Keimzellen abstammt; © ovarian car- 

cinoma 

Olvalrilallkysitom nt: zystischer Eierstock- 

tumor, der maligne entarten kann; > 

ovarian cystoma 

Olvalrilallschwanigerischaft f: Einnistung 

der Frucht im Eierstock; © ovarian 

pregnancy 

Olvalrilalizysite f: Fliissigkeitsansamm- 

lung in einem erweiterten Follikel oder 

Gelbkórper; © ovarian cyst 

Olvalrilekitolmie f: > Oophorektomie 

Ovario-, ovario- präf.: Wortelement mit 

Bezug auf ,Eierstock/Oophoron/Ova- 
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olvalrilolabldolmilnal adj: Eierstock/Ovar 
und Bauchhöhle betreffend; «E» ova- 
rioabdominal 
olvalrilolgen adj: im Eierstock/Ovar ent- 
stehend, aus dem Eierstock stammend; 
© ovariogenic 
Olvalrilolhysitelrekltolmie f:  Oophoro- 
hysterektomie 
Olvalrilolpalthie f: Eierstockerkrankung; 
CE» ovariopathy 
Olvalrilolpelxie f: Eierstockfixierung; CE» 
ovariopexy 
Olvalrilolsallpinigekltolmie f: — Oophoro- 
salpingektomie 
Olvalrilolsallpinlgiltis f: Entzündung von 
Eierstock und Eileiter; © ovariosal- 
pingitis 
Olvalrilolstolmie f:  Oophorostomie 
Olvalriloltolmie f: Eierstockschnitt, Eier- 
stockinzision; © ovariotomy 
Olvalrilolzelle f: Eingeweidebruch mit 
Eierstock im Bruchsack; > ovariocele 
Olvalrilolzenitelse f: Eierstockpunktion; 
© ovariocentesis 
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Ovaritomie 


Olvalriltolmie f: > Ovariotomie 

Olvalrilum nt: Eierstock, Ovar; > ovary 

Ovi-, ovi- präf.: > Ovo- 

Ovo-, ovo- präf.: Wortelement mit der Be- 

deutung „Ei“ 

volid adj: eifórmig; © ovoid 

volplasima nt: > Ooplasma 

volzyt m: Eizelle; E> ovocyte 

vulla Nalbolthi pl: Retentionszysten der 

Gebärmutterhalsdrüsen; «E» Naboth’s 

vesicles 

olvullár adj: Ei oder Eizelle betreffend; 

CE» ovular 

Olvullaltilon f: Ruptur des reifen Follikels 

um den 14. Tagen des Zyklus; die Eizel- 

le wird vom Eileiter aufgefangen und 

in Richtung Gebármutter transpor- 

tiert; CE» ovulation 

Olvullaltilonsiblultung f: Zwischenblutung 

zur Zeit des Eisprungs; CE» midcycle 

bleeding 

olvullaltilonsihemimend adj: den Ei- 

sprung verhindernd; © antiovulatory 

Olvullaltilonsihemlmer pl: hormonelle 
Empfängnisverhütungsmittel, die den 

Eisprung unterdrücken; © ovulation 

inhibitors 

Olvullaltilonslinidukitilon f: Auslösung der 

Ovulation durch Gabe von Hormonen; 

CE» ovulation induction 

olvullaltolrisch adj: Eisprung/Ovulation 

betreffend; © ovulatory 

Olvum nt: weibliche Keimzelle, Eizelle, 
Ei; © ovum 

Owren-Syndrom nt: autosomal-rezessi- 
ver Mangel an Blutgerinnungsfaktor V; 
führt zu erhóhter Blutungsneigung; 
CE» Owren's disease 

Olxalcilllin nt: penicillinase-festes Peni- 

cillin; © oxacillin 

Olxallat nt: Salz der Oxalsäure; © oxa- 
late 

Olxallatiblut nt: durch Zusatz von Oxalat 

ungerinnbar gemachtes Blut; > oxa- 

lated blood 

Olxallatisteiine pl: Harnsteine aus Kalzi- 

umoxalat; © oxalate stones 

Olxallolse f: seltene Stoffwechselstórung 
mit Ablagerung von Kalziumoxalat in 
Knochen und Niere; führt oft zu 
Harnsteinbildung [Oxalatstein]; Œ> 
oxalosis 

Oxalose-Syndrom nt: > Oxalose 

Olxallulrie f: erhöhte Oxalatausscheidung 
im Harn; © oxaluria 

Oxi-, oxi- prüf.: > Oxy- 

Olxid nt: Verbindung von Sauerstoff mit 
einem Atom oder Radikal; © oxide 

Olxildalse f: Enzym, das Sauerstoff über- 
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trágt; CE» oxidase 
Olxildaltilon f: Reaktion, bei der Sauer- 
stoff in ein Molekül eingebaut oder 
Elektronen aus dem Molekül entfernt 
werden; © oxidation 
Oxidation-Reduktion f: — Oxidations-Re- 
duktions-Reaktion 
Oxidations-Reduktions-Reaktion f: chemi- 
sche Reaktion, bei der eine Substanz 
oxidiert und eine andere Substanz re- 
duziert wird; © oxidation-reduction 
reaction 
Olxildaltilonslwaslser nt: im Stoffwechsel 
bei der Oxidation von Kohlenhydraten, 
Fetten und Eiweißen entstehendes Was- 
ser; © water of oxidation 
Olxildolreldukitalse f: Enzym, das eine 
Oxidations-Reduktions-Reaktion kata- 
lysiert; CE» oxidoreductase 
xilgelnalse f: > Oxygenase 
Xy-, oxy- práf.: Wortelement mit der Be- 
deutung 1. „Sauerstoff“ 2. „sauer/scharf/ 
spitz“ 
Olxylgelnalse f: Enzym, das Sauerstoff in 
eine Verbindung einführt; > oxygen- 
ase 
Olxylgelnaltilon f: Sauerstoffsáttigung 
von venósem Blut; > oxygenation 
hyperbare Oxygenation: Sauerstoff- 
therapie durch Einatmung von Sauer- 
stoff in einer Überdruckkammer, z.B. 
bei Kohlenmonoxidvergiftung; > hy- 
perbaric oxygen therapy 
Olxylgelnaltor m: Gerät zur Sauerstoffsät- 
tigung des Blutes; Teil der Herz-Lun- 
gen-Maschine; © oxygenator 
Olxylgelnilum nt: Sauerstoff; > oxygen 
Olxylhálmolglolbin nt: sauerstoffhaltiges 
Hámoglobin*; © oxyhemoglobin 
olxylphil adj: mit sauren Farbstoffen 
färbbar; > oxyphil 
Olxyltolcin nt: Hypothalamushormon, 
das die Gebármutterkontraktionen an- 
regt und den Milchfluss fördert; > 
oxytocin 
Olxylulrilalsis f: Befall und Erkrankung 
durch Enterobius vermicularis; «E» 
oxyuriasis 
xylzelphallie f: anomale Schádelform mit 
turmartigem Wachstum; meist durch 
einen vorzeitigen Verschluss der Kranz- 
naht bedingt; © oxycephaly 
Olzálna f: chronisch-atrophische Nasen- 
schleimhautentzündung mit Nasenge- 
ruch; © ozena 
Olzon nt: aus drei Sauerstoffatomen auf- 
gebautes bläuliches Gas; wichtiger Be- 
standteil der Erdatmosphäre; «E» ozone 
zolnisch adj: ozonhaltig; > ozonic 
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Pacchioni-Granulationen pl: bindegewebi- 
ge Wucherungen der Arachnoidea un- 
bekannter Funktion; © pacchionian 
granulations 

Pacelmalker m: Gerát zur künstlichen An- 
regung des Herzmuskels; © pace- 
maker 

Pachy-, pachy- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „dick/verdickt/hart“ 

Palchylcheillie f: angeborene Verdickung 

der Lippen; © pachycheilia 

Palchylchillie f: > Pachycheilie 

Palchyldakltyllie f: angeborene Verdi- 

ckung von Fingern und Zehen; «E» 

pachydactyly 

Palchylderlmie f: Verdickung und Verhär- 

tung der Haut; CE» pachyderma 

Palchyllepitolmelninigiltis f: Entzündung 
der harten und weichen Hirn- oder 

Rückenmarkshäute; © pachyleptome- 

ningitis 

Palchylmelninigiltis f: Entzündung der 

harten Hirn- oder Riickenmarkshaut; 

CE» pachymeningitis 

Palchylmelninigolpalthie f: Erkrankung 

der harten Hirnhaut/Dura mater; «E» 

pachymeningopathy 

Palchylmelninx f: harte Hirnhaut; «> 

pachymeninx 

Palchylolnylchie f: Verdickung der Nagel- 

platte; © pachyonychia 

Palchylzelphallie f: durch einen vorzeiti- 
gen Verschluss der Lambdanaht her- 
vorgerufene kurze, dicke Kopfform; 
CE» pachycephaly 

Päd-, päd- präf.: > Pädo- 

Pädlaltrolphie f: kindlicher Marasmus*; 
CE» pedatrophia 

Pädlelrasitie f: homosexuelle Neigung zu 
minderjährigen Jungen; © pederasty 

Pädo-, pädo- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Kind“ 

Päldolphillie f: auf Kinder gerichtetes se- 
xuelles Verlangen; © pedophilia 

Paget-Krankheit f: ungeklärte Knochen- 
dystrophie, die meist mehrere Knochen 
[Becken, Schädel] befällt; führt zu Ver- 
dickung und Verkrümmung der befal- 


lenen Knochen; © Paget’s disease 

Paget-Krebs m: seltenes, ekzemartiges 
Karzinom der Brustwarze und des Vor- 
hofs; > Paget's disease (of the breast) 

-pagus suf.: Wortelement mit der Bedeu- 
tung ,Doppelfehlbildung/Zwillings- 
fehlbildung“ 

Pallaelolcelrelbelllum nt: > Paleocerebel- 
lum 

Pallaelolcoritex m: > Paleocortex 

Paläo-, paläo- präf.: Wortelement mit der 

Bedeutung „alt“ 

Pallálolkoritex m: > Paleocortex 

Pallälolzelrelbelllum nt: — Paleocerebel- 


pallaltal adj: Gaumen oder Gaumenbein 
betreffend; © palatal 

Palato-, palato- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Gaumen/Palatum“ 
Pallaltolgraf, -graph m: Gerät zur Palato- 
grafie*; © palatograph 
Pallaltolgralfie, -gralphie f: Aufzeichnung 
der Gaumenbewegung beim Sprechen 
oder Schlucken; ®© palatography 
Pallaltolgramm nt: bei der Palatografie* 
erhaltene Kurve; © palatogram 
pallaltollinigulal adj: Gaumen und Zun- 
ge/Glossa betreffend; © palatoglossal 
pallaitolmalxilllár adj: Gaumen und Ober- 
kiefer/Maxilla betreffend oder verbin- 
dend; © palatomaxillary 
Pallaltolmylolgraf, -graph m: Gerät zur Pa- 
latomyografie*; CE» palatomyograph 
Pallaltolmylolgralfie, -gralphie f: Aufzeich- 
nung der Gaumenmuskelkontraktion 
beim Sprechen oder Schlucken; <> 
palatomyography 

pallaltolnalsal adj: Gaumen und Nase 
oder Nasenhóhle betreffend oder ver- 
bindend; © palatonasal 
pallaltolphalrynigelal adj: Gaumen und 
Rachen/Pharynx betreffend oder ver- 
bindend; © palatopharyngeal 
Pallaltolphalrynigorirhalphie f: operativer 
Verschluss einer Gaumenspalte; Œ> 
palatopharyngoplasty 

Pallaltolplasitik f: Gaumenplastik; <> 
palatoplasty 

Pallaltolschilsis f: angeborene Gaumen- 
spalte; © palatoschisis 

Pallaltum nt: Gaumen; © palate 
Palatum durum: harter Gaumen; «E> 
hard palate 

Palatum fissum: angeborene Gaumen- 
spalte; © cleft palate 

Palatum molle: weicher Gaumen; > 
soft palate 

Palatum osseum: knócherner Gaumen; 
©® osseous palate 
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Paleo- 


Paleo-, paleo- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „alt“ 

Pallelolcelrelbelllum nt: ältester Teil des 
Kleinhirns; © paleocerebellum 
Pallelolcoritex m: ältester Teil der Groß- 
hirnrinde; © paleocortex 
pallindirolmisch adj: wiederauftretend, 
rezidivierend; © palindromic 
Pallinigralfie, -gralphie f: Dysgrafie* mit 
Wiederholung von Buchstaben, Wor- 
ten oder ganzen Sätzen; © palingra- 
phia 

Pallinimnelse f: 1. Wiedererinnern ver- 
gessener Ereignisse 2. scheinbare Wie- 
dererinnerung nie stattgefundener Er- 
eignisse; CE» 1.-2. palinmnesis 
Palllanlásithelsie f: Fehlen der Vibra- 
tionsempfindung; © pallanesthesia 
Palllasithelsie f: Vibrationsempfindung; 
C pallesthesia 

Palllilaltilon f: (Krankheits-, Symptom-) 
Milderung, Linderung; © palliation 
palllilaltiv adj: (krankheits-, symptom-) 
mildernd, lindernd; © palliative 
Palllilaltiivum nt: Mittel, das Krankheits- 
symptome lindert, die Krankheitsursa- 
che aber nicht beseitigt; > palliative 
palllildal adj: Pallidum/Globus pallidus 
betreffend; © pallidal 

palllildolfulgal adj: vom Pallidum weg- 
ührend; © pallidofugal 
palllildolhylpolthallalmisch adj: Palidum 
und Hypothalamus betreffend; «E» 
pallidohypothalamic 

palllildolstrilär adj: Globus pallidus und 
Corpus striatum betreffend; © strio- 
pallidal 

Palililum nt: Hirnmantel; > pallium 
Palllor m: Blässe, Bleichheit; © paleness 
Pallma f: Handteller, Hand(innen)flache, 
hohle Hand; © palm 
Pallmarlalpolneulrolse f: Aponeurose der 
Handfláche; CE» palmar aponeurosis 
Pallmarlelryithem nt: Rötung des Hand- 
tellers; © palmar erythema 
Pallmiltinisäulre f: gesättigte C,,-Fettsau- 
re; C palmitic acid 

pallpalbel adj: durch Austastung/Palpa- 
tion wahrnehmbar; © palpable 
Pallpaltilon nt: Betasten, Abtasten; «E» 
palpation 

Pallpelbra f: Augenlid, Lid; > palpebra 
Palpebra inferior: Unterlid; > lower 
palpebra 

Palpebra superior: Oberlid; © upper 
palpebra 

Palpebro-, palpebro- präf.: Wortelement 
mit der Bedeutung „Lid/Augenlid“ 
pallpielren v: abtasten, betasten, befüh- 
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len; © palpate 

Pallpiltaltio corldis f: > Palpitation 
Pallpiltaltilon f: verstärkte und beschleu- 
nigte Herzaktion, die als unangenehm 
empfunden wird; © palpitation 

Pan-, pan- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „ganz/völlig/vollständig“ 
Panlanigililtis f: alle Wandschichten be- 
treffende Gefäßentzündung; © panan- 

iitis 

Palnalriltilum nt: eitrige Finger- oder Ze- 
henentzündung; © panaris 
Panlarltelrililtis f: alle Wandschichten be- 
treffende Arterienentzündung; «> 
panarteritis 

Panarteriitis nodosa: systemische Ent- 
zündung kleiner und mittlerer Arte- 
rien, vermutlich allergischer Genese; 
© arteritis nodosa 

Panlarithriltis f: Gelenkentzündung mit 
Befall aller gelenkbildender Teile; E> 
panarthritis 

Pancoast-Tumor m: Bronchialkarzinom* 
in der Lungenspitze; © Pancoast’s tu- 
mor 

Panicrelas nt: hinter dem Magen liegen- 
de Drüse mit endokrinem [Langer- 
hans*-Inseln] und exokrinem Anteil; 
das exokrine Pankreas bildet Verdau- 
ungsenzyme für den Abbau von Fet- 
ten, Eiweißen, Kohlenhydraten und 
Nukleinsäuren; © pancreas 
Panicrelaltiltis f: > Pankreatitis 
Panidelmie f: Epidemie* die ganze Lan- 
der oder Kontinente betrifft; © pan- 
demic 
panidilalstollisch adj: wahrend der gan- 
zen Diastole; © holodiastolic 
Pándy-Reaktion f: Nachweisreaktion für 
Eiweiß im Liquor* cerebrospinalis; c£ > 
Pándy' reaction 

Panlenizelphalliltis f: meist subakut ver- 
laufende Entzündung der weißen und 
grauen Hirnsubstanz; © panencepha- 
litis 

subakute sklerosierende Panenzepha- 
litis: chronisch-progrediente, alle Hirn- 
teile betreffende Slow-virus-Infektion*, 
die mehrere (bis zu 30) Jahre nach aku- 
ter Maserninfektion auftritt; > sub- 
acute sclerosing panencephalitis 
Paneth-Kórnerzellen pl: gekórnte Epi- 
thelzellen der Dünndarmkrypten; c£» 
Paneth’s granular cells 
Panlhylpolpiltuliltalrisimus m: Fehlen aller 
Hypophysenhormone; «E» panhypo- 
pituitarism 

Panlkarldiltis f: Entzündung aller Herz- 
wandschichten (Endokard*, Myokard*, 
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Perikard*); © pancarditis 
panlkochllelar adj: die gesamte Innen- 
ohrschnecke/Kochlea betreffend; «E» 
pancochlear 
Panikollekitolmie f: vollständige Kolonent- 
fernung, totale Kolektomie; © pan- 
colectomy 
Pankrea-, pankrea- präf.: Wortelement 
mit der Bedeutung ,,Bauchspeicheldrii- 
se/Pankreas“ 
Panikrelallgie f: Pankreasschmerz; «> 
pancrealgia 
Panikrelas nt: > Pancreas 
Panikrelaslalchyllie f: fehlende Pankreas- 
sekretion; > pancreatic achylia 
Panlkrelaslaldelnom nt: gutartiger Pan- 
kreastumor; © pancreatic adenoma 
Panikrelaslalplalsie f: angeborenes Fehlen 
der Bauchspeicheldrüse; ED apancrea 
Panikrelaslalpolplelxie f: perakute Form 
der Pankreatitis* mit Einblutung und 
Zerstörung des Parenchyms; © pan- 
creatic apoplexy 
Panlkrelaslaultollylse f: > Pankreatolyse 
Panikrelaslellasitalse f: Elastin und andere 
Proteine spaltendes Enzym; © pan- 
creatic elastase 
Panlkrelaslentiziinidung f: > Pankreatitis 
Panlkrelasifilbrolse f: chronische Indura- 
tion des Pankreasgewebes; «€» pancre- 
atic fibrosis 
zystische Pankreasfibrose: vererbtes 
Syndrom mit generalisierter Dysfunk- 
tion exokriner Drüsen und fortschrei- 
tender zystischer Fibrose von Lunge 
und Bauchspeicheldrüse; © cystic fi- 
brosis (of the pancreas) 
Panlkrelasifisitel f: 1. meist nach Trauma 
oder Entzündung entstehende Fistel, 
die in andere Organe einmündet [in- 
nere Pankreasfistel] oder nach außen 
führt [äußere Pankreasfistel] 2. opera- 
tiv angelegte Fistel zur Drainage von 
Pankreaszysten; © 1.-2. pancreatic 
fistula 
Panikrelasigang m: Ausführungsgang der 
Bauchspeicheldrüse, der zusammen 
mit dem Ductus* choledochus auf der 
Papilla* duodeni major in den Zwólf- 
fingerdarm mündet; © pancreatic duct 
Panlkrelasliniseln pl: aus verschiedenen 
Zellarten bestehende Gewebeinseln, in 
denen die Pankreashormone gebildet 
werden; © pancreatic islets 
Panikrelaslinisellzelllaldelnom nt: von den 
Inselzellen ausgehender gutartiger Tu- 
mor; © islet cell adenoma 
Panikrelaslinisuflfilzilenz f: unzureichende 
exokrine oder endokrine Pankreas- 
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funktion; CE» pancreatic insufficiency 
Panikrelasikarlziinom nt: bösartiger Tu- 
mor der Bauchspeicheldrüse; © pan- 
creatic carcinoma 
Panikrelasinelkrolse f: 1. schwerste, meist 
tódlich verlaufende Form der akuten 
Pankreatitis* mit Parenchymzerstó- 
rung und Hámorrhagie 2. durch Pan- 
kreasenzyme verursachte Selbstver- 
daung der Bauchspeicheldrüse bei 
Pankreatitis; CE» 1. pancreatic necrosis 
2. enzymatic pancreatitis 
Panikrelasipseuldolzysite f: Pankreaszyste 
ohne Epithelauskleidung; © pancrea- 
tic pseudocyst 

Panikrelasistuhl m: voluminóse, breiige 
Fettstühle bei Pankreasinsuffizienz; 
© fatty diarrhea 

Panlkrelasizirlrholse f: > Pankreasfibrose 
Panikrelasizysite f: echte, mit Epithel aus- 
gekleidete Zyste; © pancreatic cyst 
Panikrelatlallgie f:  Pankrealgie 
Panikrelaltekltolmie f: operative Entfer- 
nung der Bauchspeicheldrüse; © pan- 
createctomy 

Pankreatiko-, pankreatiko- práf: — Pan- 
kreato- 
panikrelaltilkolduloldelnal adj: Bauchspei- 
cheldrüse und Zwölffingerdarm/Duo- 
denum betreffend oder verbindend; 
© pancreaticoduodenal 
Panikrelaltilkolduloldelnekltolmie f: opera- 
tive Entfernung von Duodenum, Teilen 
des Magens und des Pankreaskopfes 
bei Tumoren des Duodenums oder der 
Bauchspeicheldrüse; © pancreato- 
duodenectomy 
Panikrelaltilkolenitelrolstolmie f: operative 
Verbindung des Ductus* pancreaticus 
oder eines Pankreasstumpfes mit dem 
Dünndarm; > pancreaticoenterostomy 
Panlkrelaltilkolgralfie, -gralphie f: > Pan- 
kreatografie 

Panikrelaltilkolgramm nt: > Pankreato- 
gramm 
panikrelaltisch adj: Bauchspeicheldrüse 
betreffend, aus dem Pancreas stam- 
mend; © pancreatic 

Panikrelaltiltis f: Entzündung der Bauch- 
speicheldrüse; © pancreatitis 

akute Pankreatitis: meist durch Gal- 
lenwegserkrankungen oder chroni- 
schen Alkoholismus begiinstigte Ent- 
zündung der Bauchspeicheldrüse; «E> 
acute pancreatitis 

alkoholische Pankreatitis: in ihrem 
Pathomechanismus noch ungeklarte 
Pankreatitis bei langjährigem schwe- 
rem Alkoholabusus; © alcoholic pan- 
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Pankreato- 


creatitis 
biliáre Pankreatitis: meist durch zahl- 
reiche kleine Gallensteine begünstigte 
akute Pankreatitis; CE» gallstone pan- 
creatitis 
Pankreato-, pankreato- präf.: Wortele- 
ment mit der Bedeutung ,,Bauchspei- 
cheldrüse/Pankreas" 
Panikrelaltolduloldelnekltolmie f: > Pan- 
kreatikoduodenektomie 
Panikrelaltolenitelrolstolmie f: > Pankrea- 
tikoenterostomie 
panikrelaltolgen adj: von der Bauchspei- 
cheldrüse/dem Pankreas ausgehend; 
CE» pancreatogenic 
Panikrelaltolgralfie, -gralphie f: Röntgen- 
kontrastdarstellung der Pankreasgán- 
ge; © pancreatography 
endoskopische retrograde Pankreato- 
grafie: Pankreatografie mit endoskopi- 
scher Kontrastmittelinjektion durch 
die Vater-Papille; CE» endoscopic retro- 
grade pancreatography 
Panikrelaltolgramm nt: Róntgenkontrast- 
aufnahme der Pankreasgánge; E> pan- 
creatogram 
Panlkrelaltolgralphie, endoskopische retro- 
grade f: Róntgenkontrastdarstellung 
der Pankreasgánge mit endoskopi- 
scher Kontrastmittelinjektion durch 
die Vater-Papille; © endoscopic retro- 
grade pancreatography 
Panikrelaltollith nt: Kalkkonkrement im 
Gangsystem oder Gewebe der Bauch- 
speicheldrüse; © pancreatolith 
Panikrelaltolliithekltolmie f: operative Ent- 
fernung von Pankreassteinen; © pan- 
creatolithectomy 
Panikrelaltolliltholtolmie f: operative Er- 
óffnung der Bauchspeicheldrüse und 
Entfernung von Pankreassteinen; E> 
pancreatolithotomy 
Panikrelaltollylse f: Pankreasauflósung, 
Pankreasselbstverdauung; © pancrea- 
tolysis 
Panikrelaltolpalthie f: Bauchspeicheldrü- 
senerkrankung; > pancreatopathy 
Panikrelaltoltolmie f: operative Eröffnung 
der Bauchspeicheldrüse; CE» pancrea- 
totomy 
panikrelaltoltrop adj: auf das Pankreas 
einwirkend, mit besonderer Affinität 
zur Bauchspeicheldrüse; CE» pancrea- 
totropic 
Pankreo-, pankreo- präf.: Wortelement 
mit der Bedeutung ,,Bauchspeicheldrii- 
se/Pankreas“ 
Panlkrelollylse f: > Pankreatolyse 
panikrelolpriv adj: nach Ausfall der 
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Bauchspeicheldrüse, ohne Pankreas; 
® pancreoprivic 
Panlkrelolzylmin nt: von der Darm- 
schleimhaut gebildetes Hormon, das 
die Sekretion von Galle und Pankreas- 
speichel anregt und die Darmmotilitat 
erhöht; CE» pancreozymin 
panimylellolid adj: alle Knochenmarks- 
elemente betreffend; © panmyeloid 
Panimylellolpalthie f: Erkrankung des 
blutbildenden Systems, die alle Zellrei- 
hen des Knochenmarks betrifft; <> 
panmyelopath 
Panimylellolphthilse f: Knochenmarks- 
schwund; © panmyelophthisis 
Panimylellolse f: Erhöhung aller Zellfor- 
men im Knochenmark; © panmyelo- 
sis 
Panner-Krankheit f: aseptische Nekrose* 
des Humeruskópfchens; © Panner’s 
disease 
Paninilculliltis f: Entzündung des Unter- 
hautfettgewebes; © panniculitis 
Paninilcullus m: Gewebe, Lage, Schicht, 
Haut; CE» panniculus 
Panniculus adiposus: Unterhautfettge- 
webe; © subcutaneous fat 
Paninilkulliltis f: Entzündung des Unter- 
hautfettgewebes; © panniculitis 
Paninus m: 1. gefäßhaltiges Granula- 
tionsgewebe im Hornhautstroma 2. 
Synovialisproliferation bei chroni- 
scher Synovitis*; CE» 1.-2. pannus 
Panlophithallmie f: > Panophthalmitis 
Panlophithallmiltis f: akute, eitrige Ent- 
zündung des gesamtem Augapfels; Œ> 
panophthalmia 
panlopitisch adj: (Färbung) alle Struktu- 
ren sichtbar machend; © panoptic 
Palnolralmalschichtiverlfahlren nt: Tomo- 
graphie* der Zähne von Ober- und 
Unterkiefer und des Kiefergelenks; E> 
orthopantography 
Panlositiltis f: Knochenentziindung mit 
Befall aller histologischen Strukturen; 
© panostitis 
Panloltiltis f: Entzündung von Mittelohr 
und Innenohr unter Beteiligung des 
Gehórgangs; © panotitis 
Paniplelgie f: Lähmung des gesamten 
Körpers; © panplegia 
Paniprokitolkollekitolmie f: vollständige 
Entfernung von Kolon und Rektum; 
© panproctocolectomy 
Panisilnulsiltis f: Entzündung aller Na- 
sennebenhóhlen; © pansinusitis 
panisysitollisch adj: während der ganzen 
Systole; CE» pansystolic 
Pantlallgie f: Schmerzen über den ge- 
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samten Körper; © pantalgia 

Panto-, panto- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „ganz/völlig/vollständig“ 
Panitolmolgraf, -graph m: Gerät zur Pan- 
tomografie*; CE» pantomograph 
Panitolmolgralfie, -gralphie f: Verfahren 
zur Herstellung von Panoramaschicht- 
aufnahmen; © pantomography 
Panitolmolgramm nt: bei der Pantomo- 
grafie* erhaltene Aufnahme; © pan- 
tomogram 

Panitophithallmie f: > Panophthalmitis 
Panitolthenisäulre f: zur Vitamin B-Grup- 
pe gehórender Bestandteil von Coen- 
zym A; © pantothenic acid 
panitoltrop adj: mit Affinität zu allen Ge- 
weben; © pantotropic 
Panlulveliltis f: alle Uveaschichten betref- 
fende Entzündung; © panuveitis 
Panizerlherz nt: konstriktive Herzbeutel- 
entzündung mit Verkalkung des Peri- 
kards; © panzerherz 
Panizysitiltis f: alle Schichten betreffende 
Blasenentzündung; © pancystitis 
Panizyltolpelnie f: Verminderung aller 
Zellarten im peripheren Blut; > pan- 
cytopenia 
Palpalgeilenikranklheit f: > Psittakose 
Papanicolaou-Test m: Zellabstrich der 
Scheidenschleimhaut [Papanicolaou- 
Abstrich] mit nachfolgender Papani- 
colaou-Färbung und zytologischer 
Untersuchung; © Papanicolaou' test 
Palpel f: Hautknötchen; © papule 
Palpierichrolmaltolgralfie, -gralphie f: Chro- 
matografie* mit Papier als stationärer 
Phase; © paper chromatography 
Palpillla f, pl -lae: warzenförmige Hauter- 
hebung, Wärzchen; © papilla 
Papillae corii/dermis: Papillen der Le- 
derhaut, die die Papillarleisten bilden; 
C dermal papillae 

Papilla ductus parotidei: Papille der 
Wangenschleimhaut an der Miindung 
des Ausfiihrungsganges der Ohrspei- 
cheldrüse; CE» parotid papilla 

Papilla duodeni major: Schleimhaut- 
papille an der Miindung von Ductus 
choledochus und Ductus pancreaticus 
in den Zwölffingerdarm; © major 
duodenal papilla 

Papilla duodeni minor: Schleimhaut- 
papille an der Miindung des Ductus 
pancreaticus minor in den Zwölffin- 
gerdarm; CE» minor duodenal papilla 
Papillae filiformes: fadenfórmige Zun- 
genpapillen; CE» filiform papillae 
Papillae foliatae: blattfórmige Zungen- 
papillen; © foliate papillae 


Papillae fungiformes: pilzfórmige Zun- 
genpapillen; CE» fungiform papillae 
Papilla ilealis: Papille an der Mündung 
des Ileums in den Blinddarm; ®© ileal 
papilla 

Papilla lacrimalis: kegelfórmige Erhe- 
bung im medialen Augenwinkel, an de- 
ren Spitze das Tránenpünktchen liegt; 
C lacrimal papilla 

Papillae lentiformes: linsenfórmige 
Zungenpapillen; > lentiform papillae 
Papillae linguales: Zungenpapillen; 
© lingual papillae 

Papilla mammaria: Brustwarze; > 
mammary papilla 

Papilla nervi optici: Erhebung an der 
Austrittsstelle der Sehnervenfasern 
aus der Netzhaut; © optic nerve pa- 
pilla 

Papilla pili: Haarpapille; > hair pa- 
pilla 

Papillae vallatae: Wallpapillen der 
Zunge; © vallate papillae 
Palpilllarlleisiten pl: genetisch determi- 
niertes Leistenmuster der Haut; «E> 
dermal ridges 
Palpilllarlmusikeln pl: > Musculi papilla- 
res cordis 
Palpillle f: > Papilla 
Palpilllekitolmie f: operative Entfernung 
einer Papille, Papillenexzision; © pa- 
pillectomy 
Palpilllenidillaltaltiion f: endoskopische 
Aufdehnung der Vater*-Papille; Œ> 
papillary dilation 
Palpilllenikarlziinom nt: Karzinom* der 
Vater*-Papille; CE» carcinoma of the 
papilla of Vater 
Palpilllenistelnose f: Einengung der Va- 
ter*-Papille; CE» stenosis of the papilla 
of Vater 
Palpillliitis f: Papillenentzündung; Œ> 
papillitis 
Palpilllom nt: mit Epithel überkleidete, 
gutartige Bindegewebsgeschwulst der 
Haut und Schleimhaut; © papilloma 
Palpilllolma nt: > Papillom 

Papilloma acuminatum/venereum: 
v.a. durch Geschlechtsverkehr übertra- 
gene Viruserkrankung mit Ausbildung 
Spitzer, warzenartiger Papillome im 
Genitalbereich; <> acuminate wart 
Palpilllolmalvilrus nt: kleine DNA-Viren 
der Familie Papovaviridae*; enthalt 
mehr als 70 humane Papillomaviren, 
die i.d.R. gutartige Tumoren der Haut 
und Schleimhäute verursachen; «E» 
Papillomavirus 
Palpilllolreltilniltis f: Entzündung von 
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Papillosphinkterotomie 


Sehnervenpapille und Netzhaut; <> 
papilloretinitis 
Palpilllolsphinkitelroltolmie f: > Papilloto- 
mie 

Palpillloltolmie f: Spaltung einer vereng- 
ten Vater*-Papille; © papillotomy 
Palpolvalvilrildae pl: weltweit verbreitete 
Familie hitzestabiler DNA-Viren; ent- 
halt Papillomavirus* und Polyomavi- 
rus*; CE» Papovaviridae 
Pappenheim-Fárbung f: panoptische Far- 
bung für Blutausstriche; «E> Pappen- 
heim's stain 

Pap-Test m: > Papanicolaou-Test 
Palpulla f: Hautknötchen; © papule 
palpullolid adj: papelahnlich, papelartig; 
C papuloid 

palpullolpusitullös adj: aus Papeln und 
Pusteln bestehend; © papulopustular 
palpullós adj: Papel betreffend, mit Pa- 
pelbildung; © papular 

Para-, para- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung 1. „bei/neben“ 2. „abwei- 
chend/teilweise/gegen/wider“ 

-para suf.: Wortelement mit der Bedeu- 
tung „Gebärende“ 

Palralalmyllolildolse f: Amyloidose* mit 
Amyloidablagerung in mesenchyma- 
len Organen [Lunge, Muskulatur, Haut]; 
CE» paramyloidosis 

Palralaplpenidilziltis f: Entzündung der 
periappendizealen Gewebe; © para- 
appendicitis 

Palralblepisie f: Sehstórung; “ED para- 
blepsia 
Palralbullie f: krankhafte Willensstórung 
durch entgegengesetzte Willensimpul- 
se; © parabulia 

Palralcolipilum nt: Bindegewebe um die 
Scheide; CE» paracolpium 
Palralcysitilum nt: Bindegewebe um die 
Harnblase; © paracystium 
Palraldonitolse f: nur noch selten verwen- 
dete Bezeichnung für eine nichtent- 
zündliche Atrophie des Parodontiums; 
CE» paradentosis 

palralduloldelnal adj: neben dem Zwölf- 
fingerdarm/Duodenum (liegend), in 
der Nahe des Duodenums (liegend); 
CE» paraduodenal 

Palrafifin nt: Gemisch aus gesáttigten 
Kohlenwasserstoffen; je nach Zusam- 
mensetzung fest oder flüssig; © par- 
affin 

palralfolllilkullar adj: neben einem Folli- 
kel (liegend); © parafollicular 
Palralfunkltilon f: Funktionsstórung, 
Fehlfunktion; © parafunction 
Palralganiglilen pl: zum sympathischen 


= 
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oder parasympathischen System gehó- 
rende Zellgruppen; © paraganglia 
Palralgeulsie f: gestórte/veránderte Ge- 
schmacksempfindung; © parageusia 
Palralgolnilmus m: bestachelte Saugwür- 
mer; Lungenparasiten von Mensch 
und Tieren; > Paragonimus 
Palralgralfie, -gralphie f: Dysgrafie* mit 
Verwechslung von Buchstaben [literale 
Paragrafie] oder Wórtern [verbale Pa- 
ragrafie]; © paragraphia 
Palralgralnullom nt: lymphozytenreiche 
Form des Hodgkin-Lymphoms*; «E> 
paragranuloma 

Palralhälmolphillie f: autosomal-rezessi- 
ver Mangel an Blutgerinnungsfaktor V; 
führt zu erhöhter Blutungsneigung; 
© parahemophilia 

Parahämophilie B: erblicher Mangel 
an Blutgerinnungsfaktor VII; führt zu 
erhöhter Blutungsneigung ähnlich der 
Hämophilie*; > hypoproconvertine- 
mia 
palralhelpaltisch adj: neben der Leber 
(liegend), in der Nähe der Leber (lie- 
gend); © parahepatic 
Palralhidlrolsis f: Sekretion eines abnor- 
malen Schweißes, z.B. Chromhidrose*, 
Bromhidrose*; © parahidrosis 
Palraliniflulenizalvilren pl: weltweit ver- 
breitete RNA-Viren, die grippeartige 
Entziindungen der Atemwege verursa- 
chen; © parainfluenza viruses 
palralkaridilal adj: neben dem Herzen 
(liegend); © paracardiac 
Palralkelraltolse f: Verhornungsstórung 
der Haut mit Erhaltung von pyknoti- 
schen Zellkernen; © parakeratosis 
Palralkilnelse f: Stórung des normalen 
Bewegungsablaufs; E> parakinesia 
palralkollisch adj: neben dem Kolon (lie- 
gend); © paracolic 
Palralkolliltis f: Entzündung der Dick- 
darmserosa; © paracolitis 
Palralkollpiltis f: Entzündung des parava- 
ginalen Bindegewebes; © paracolpitis 
palralkrin adj: (Hormon) eine direkte/lo- 
kale Wirkung zeigend; © paracrine 
Palralkulsis f: Hórstórung; © paracusis 
Palralkylelse f: Einnistung der Frucht 
außerhalb der Gebärmutter; > para- 
cyesis 
Palrallallie f: Sprachstórung; © parala- 
lia 
Palrallambidalzisimus m: Stammelfehler, 
bei dem „l“ durch „n“ ersetzt wird; «E» 
paralambdacism 
Palrallelxie f: Lesestórung; > paralexia 
Parlalllerigie f: veränderte immunologi- 
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Parapleuritis 


sche Reaktionsbereitschaft nach einer 
Infektionskrankheit; © parallergy 
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rallolgie f: formale Denkstörung, bei 
er unabhängige Sachverhalte mitein- 


ander verknüpft werden; © paralogia 


rallylse f: Lähmung; © paralysis 
rallylsis f: Lahmung; © paralysis 


Paralysis agitans: ^ Morbus Parkinson 


rallyltolgen adj: eine Paralyse verursa- 


chend oder auslösend, lähmend, para- 
lytisch; © paralytogenic 


ralmelaltal adj: in der Nähe eines Me- 


atus (liegend), um einen Meatus he- 
rum (liegend); © parameatal 


= 


almeldilan adj: neben der Medianli- 


nie oder Mittelebene (liegend); <> 
paramedian 


ralmelnie f: Menstruationsstórung; 


© paramenia 


ralmetiran adj: 1. das Parametrium 


betreffend, im Parametrium (liegend), 


ins Parametrium hinein 2. neben der 


G 
Pa 
Pa 


ebärmutter/Metra (liegend); © 1. 


parametrial 2. parametric 


ralmeltriltis f: Parametriumentzün- 


dung; © parametritis 


ralmeltrilum nt: verdichtetes Bindege- 


webe neben der Gebärmutter; © par- 


ametrium 


Pa 


ralmnelsie f: Erinnerungsverfálschung; 


CE» paramnesia 


Parlalmyllolildolse f: > Paraamyloidose 
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ralmylxolvilren pl: > Paramyxoviridae 
ralmylxolvilrildae pl: Familie von RNA- 
iren; enthált u.A. das Mumps- und 


Masernvirus; © Paramyxoviridae 


ralnalsal adj: neben der Nase oder Na- 


senhóhle (liegend); © paranasal 


ralnelolplalsie f: Bezeichnung für im 
ahmen einer Tumorerkrankung auf- 


tretende Symptome, die weder vom 
Primártumor noch den Metastasen di- 
rekt verursacht werden; © para- 
neoplasia 
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pa 


ralnelolplasltisch adj: von einem (ma- 


lignen) Tumor in Funktion und Struk- 
tur abweichend; > paraneoplastic 


ralnelphriltis f: Entzündung der Nie- 


renkapsel und umliegender Struktu- 
ren; CE» paranephritis 


ralneulral adj: in der Nähe eines 
ervs, neben einem Nerv verlaufend; 


C» paraneural 


ralnoldal adj: neben einem Knoten/ 
odus (liegend); © paranodal 
ralnoia f: systematisierter Wahn, z.B. 


Eifersuchtswahn; © paranoia 


ralnolid adj: einer Paranoia ahnlich, 


wahnhaft; © paranoid 


palralnorlmal adj: über das Normale 
oder das Natürliche hinaus, nicht auf 
natürliche Weise erklärbar; © para- 
normal 
palralnulklelar adj: 1. um einen Kern/Nu- 
kleus herum (liegend) 2. Nebenkern/ 
Paranukleus betreffend; > 1.-2. para- 
nuclear 
palralolral adj: neben dem Mund, in der 
Nahe des Mundes; nicht durch den 
Mund verabreicht; © paraoral 
palralölsolphalgelal adj: neben der Spei- 
seróhre/dem Osophagus (liegend); > 
paraesophageal 
palralosisal adj: neben/auf einem Kno- 
chen (liegend); © paraosseous 
palralolvalrilal adj: neben dem Eierstock; 
CE» paraovarian 
palralpanikrelaltisch adj: neben der Bauch- 
speicheldrüse/dem Pankreas (liegend); 
CE» parapancreatic 
Palralpalrallylse f: > Paraplegie 
Palralpalrelse f: beidseitige Parese*; E> 
paraparesis 
palralpelriltolnelal adj: außerhalb des 
Bauchfells/Peritoneums liegend; in der 
Nähe des Bauchfells; ED paraperito- 
neal 
Palralperitusisis f: keuchhustenartige Er- 
krankung durch Bordetella paraper- 
tussis; © parapertussis 
Palralphalge m: Organismus, der von Ab- 
fallprodukten oder überschüssiger Nah- 
rung eines anderen Organismus lebt, 
ohne diesen zu schädigen; «E» com- 
mensal 
palralphalrynigelal adj: neben dem Ra- 
chen/Pharynx (liegend); © parapha- 
ryngeal 
Palralphillie f: sexuelle Deviation; früher 
als Perversion bezeichnet; © paraphi- 
lia 
Palralphilmolse f: Abschnürung der Ei- 
chel durch Einklemmung der zu engen 
Vorhaut hinter dem Eichelkranz; «E» 
paraphimosis 
Palralphrelnie f: Bezeichnung für chroni- 
sche Schizophrenieformen mit Wahn- 
bildung; CE» paraphrenia 
Palralplasima nt: von der Zelle gebildete 
Einschlusskórperchen; © paraplasm 
Palralplelgie f: vollständige, beidseitige 
Lähmung von Armen oder Beinen; E> 
paraplegia 
palralplelgilform adj: in Form einer Para- 
plegie; CE» paraplegiform 
Palralpleulriltis f: auf die Thoraxwand 
übergreifende Pleuritis*; © para- 
pleuritis 


= 


= 


= 
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parapneumonisch 


palra 
Lun 


Palra 


titis 
Palra 
Palra 


Palra 


e 


Palra 
mia 
Palra 


tein 
Palra 


pneulmolnisch adj: im Verlauf einer 
genentzündung/Pneumonie auf- 


tretend; © parapneumonic 


poxlvilrus nt: zu den Pockenviren 


[Poxviridae] gehörende Gattung von 
DNA-Viren; © Parapoxvirus 


procitilum nt: Bindegewebe um den 


Mastdarm; «E» paraproctium 


prokltiltis f: Entzündung des para- 
alen Bindegewebes; oft gleichge- 


setzt mit Periproktitis*; E> paraproc- 


prokitilum nt: > Paraproctium 
prolstaltiltis f: Entzündung des pa- 


raprostatischen Bindegewebes; © 
paraprostatitis 


proltelin nt: 1. Eiweiß mit abwei- 


chender Struktur 2. von einem Zell- 
Klon gebildetes monoklonales Eiweiß; 


1.-2. paraprotein 
proltelinlälmie f: Auftreten von Pa- 


raproteinen im Blut; © paraproteine- 


prolteliniulrie f: Ausscheidung von 


Paraproteinen im Harn; © parapro- 


uria 
psolrilalsis f: Sammelbegriff für 


Hauterkrankungen, die äußerlich der 
Schuppenflechte ähneln; © parapso- 


rıasıs 


= 


palra 


palra 
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psylchisch adj: nicht auf natürliche 


Weise erklärbar; © parapsychic 


rekital adj: 1. neben dem Mast- 


darm/Rektum (liegend) 2. neben dem 
Musculus rectus abdominis (liegend); 


1.-2. pararectal 
relnal adj: neben oder in der Um- 


Schung der Niere/Ren (liegend); <> 
pararenal 


rholtalzisimus m: Sprachfehler, bei 


dem „r“ nicht richtig ausgesprochen 
wird; CE» pararhotacism 


rhythimie f: Form der Reizbildungs- 


stórung, bei der zwei Zentren zur sel- 


Zeit aktiv sind; © pararrhythmia 
salkral adj: neben dem Kreuzbein/ 


Sakrum (liegend), am Kreuzbein (lie- 
gend); © parasacral 


sallpinigiltis f: Entzündung des Bin- 


degewebes um den Eileiter; «€» para- 


ingitis 
selllär adj: neben der Sella turcica 


(liegend); © parasellar 


sepltal adj: neben einem Septum 


(liegend); © paraseptal 


selxulalliltát f: Oberbegriff für se- 


xuell abweichendes Verhalten; © para- 
sexuality 


sigimaltisimus m: Sprachfehler, bei 


dem „s“ und „z“ nicht richtig ausge- 
Sprochen werden; © parasigmatism 
palralsilnulildal adj: neben einem Sinus 
(liegend); > parasinoidal 
Palralsit m: 1. Schmarotzer; Organismus, 
der sich auf Kosten eines anderen Or- 
ganismus ernáhrt; medizinisch wichtig 
Ist eine Unterscheidung von krank- 
heitsverursachenden Parasiten [patho- 
gene Parasiten] und harmlosen Parasi- 
ten [apathogene Parasiten] 2. asym- 
metrische Doppelfehlbildung, bei der 
der kleinere, nicht-lebensfáhige Teil an 
dem größeren fast normalen Autositen 
hängt; © 1.-2. parasite 
Palralsitlälmie f: Auftreten von Parasiten 
im Blut; © parasitemia 
Palralsiltie f: > Parasitismus 
Palralsiltisimus m: Schmarotzertum, 
schmarotzende Lebensweise; © para- 
sitism 
palralsiltilzid adj: parasitenabtötend; CE» 
parasiticidal 
palralsiltolgen adj: durch Parasiten ver- 
ursacht; CE» parasitogenic 
Palralsiltolse f: durch Parasiten hervorge- 
rufene Erkrankung; © parasitosis 
palralsiltoltrop adj: mit besonderer Affi- 
nität zu Parasiten; © parasitotropic 
palralskalpullár adj: in der Nahe des 
Schulterblatts/der Skapula (liegend); 
© parascapular 
Palralsominie f: Schlafstórung; © para- 
somnia 
Palralspaldie f: seitlicher Harnróhren- 
spalt; © paraspadias 
Palralspasitik f: spastische Lahmung bei- 
der Beine; © paraspasm 
palralsterinal adj: neben dem Brustbein/ 
Sternum (liegend); © parasternal 
Parlasithelsie f: Fehlempfindung, subjek- 
tive Missempfindung, z.B. Hautkrib- 
beln, Ameisenlaufen; © paresthesia 
Palralsymlpalthilkollyltilkum nt: > Para- 
sympatholytikum 
Palralsymipalthilkolmilmeltilkum nt: Arz- 
neimittel mit aktivierender Wirkung 
auf das parasympathische Nervensys- 
tem; CE» parasympathomimetic 
Palralsymipalthilkoltolnie f: erhöhte Erreg- 
barkeit des parasympathischen Ner- 
vensystems; CE» parasympathicotonia 
Palralsymlpalthilkus m: parasympathi- 
scher Teil des vegetativen Nervensys- 
tems; CE» parasympathetic nervous sys- 
tem 
Palralsymipalthollyltilkum nt: die Wirkung 
von Acetylcholin hemmendes Arznei- 
mittel; ED parasympatholytic 


[LJ 


Parchenegel 


palralsymlpalthollyltisch adj: die Wirkung 
von Acetylcholin hemmend; das para- 
sympathische System hemmend; ct» 
parasympatholytic 
palralsymipaltholmilmeltisch adj: mit akti- 
vierender Wirkung auf das parasym- 
pathische Nervensystem; © parasym- 
pathomimetic 
Palralsysitollie f: gleichzeitiges Vorkom- 
men von zwei Schrittmacherzentren 
im Herz; CE» parasystole 
Palraltenidilniltis f: Entzündung des Seh- 
nengleitgewebes; © paratenonitis 
Palraltelnon nt: Sehnengleitgewebe; «E> 
paratenon 
Palraltelnolniltis f: > Paratendinitis 
Palratihorimon nt: in der Nebenschild- 
driise [Parathyreoidea*] gebildetes 
Hormon, das, zusammen mit Calcito- 
nin* und Vitamin D, den Kalziumspie- 
gel des Körpers reguliert; © parathor- 
mone 
Palralthylrelolildea f: etwa erbsengroße, 
hinter der Schilddrüse liegende endo- 
krine Drüse, die über das Parathor- 
mon* den Kalzium- und Phosphath- 
aushalt regult; © parathyroid 
Palralthylrelolildelalaldelnom nt: Adenom* 
der Nebenschilddrüse [Parathyreoi- 
dea*]; verursacht einen Hyperparathy- 
reoidismus*; © parathyroid adenoma 
Palralthylrelolildekitolmie f: Nebenschild- 
drüsenentfernung; © parathyroidec- 
tomy 
Palralthylrelolpalthie f: Erkrankung der 
Nebenschilddrüse; © parathyropathy 
palralthylrelolpriv adj: durch ein Fehlen 
der Nebenschilddrüse bedingt; > 
parathyroprivic 
palralthylreloltrop adj: auf die Neben- 
schilddriise wirkend; © parathyrotro- 
ic 
Pa ralthylrin nt:  Parathormon 
palralthylrolildal adj: neben der Schild- 
drüse; CE» parathyroid 
Palralthylrolildea f: > Parathyreoidea 
Palraltop nt: antigenbindender Teil der 
T-Zell-Rezeptoren; © paratope 
palraltralchelal adj: neben der Luftróhre/ 
Trachea (liegend); © paratracheal 
Palraltylphliltis f: Entzündung des Binde- 
gewebes um den Blinddarm; © para- 
typhlitis 
Palraltylphus m: durch Salmonella* pa- 
ratyphi verursachte meldepflichtige 
Infektionskrankheit, die in ihrem Ver- 
lauf einem abgeschwächten Typhus* 
abdominalis entspricht; ED paraty- 
phoid 


= 


= 


= 


= 


palralumlbillilkal adj: um den Nabel/Um- 
bilicus herum (liegend), neben dem 
Nabel; © paraumbilical 
palralulrelthral adj: neben der Harnróh- 
re/Urethra (liegend); > paraurethral 
Palralulrelthriltis f: Entzündung des para- 
urethralen Bindegewebes; ED para- 
urethritis 
palralultelrin adj: neben der Gebärmut- 
ter/dem Uterus (liegend); © paraute- 
rine 
palralvalgilnal adj: neben der Scheide/ 
Vagina (liegend); © paravaginal 
Palralvalgilniltis f: Entzündung des para- 
vaginalen Bindegewebes; «E» parava- 
ginitis 
palralvalsal adj:  paravaskulür 
palralvaslkullár adj: neben einem Gefäß 
(liegend); © paravascular 
palralvelnös adj: neben einer Vene (lie- 
gend); © paravenous 
palralventirilkullár adj: um einen Ventri- 
kel herum (liegend); > paraventricu- 
lar 
palralveritelbral adj: neben der Wirbel- 
sáule oder einem Wirbel/Vertebra (lie- 
gend), in der Umgebung eines Wirbels; 
CE» paravertebral 
Palralveritelbrallanlásithelsie f: Regional- 
anásthesie* durch paravertebrale In- 
jektion eines Lokalanásthetikums; > 
paravertebral anesthesia 
Palralveritelbrallblock m: > Paravertebral- 
anästhesie 
palralvelsilkal adj: neben der Harnblase/ 
Vesica urinaria (liegend); > paravesi- 


palralzelllullar adj: neben Zellen, in den 
Interzellulärspalten; © paracellular 
Palralzenitelse f: Trommelfellschnitt; «E» 
paracentesis 

palralzenitral adj: neben einem Zentrum 
(liegend); © paracentral 
Palralzerlvilkallanläsithelsie f: > Parazervi- 
kalblockade 

Palralzerlvilkaliblolckalde f: kaum noch 
durchgeführte Lokalanästhesie im Be- 
reich der Zervix; © paracervical block 
Palralzolon nt: tierischer Parasit; “ED 
parazoon 
palralzysitisch adj: 1. neben einer Zyste 
(liegend) 2. >paravesikal; © 1. para- 
cystic 2. > paravesikal 

Palralzysitiltis Entzündung des Binde- 
gewebes um die Harnblase; «E» para- 
cystitis 
Párlchenlelgel m: Saugwurmgattung; Er- 
reger der Bilharziose*; > bilharzia 
worm 
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Parchenzwillinge 


Párlchenlzwilllinlge pl: s.u. zweieiige Zwil- 
linge 
Parlenichym nt: Gesamtheit der spezifi- 
schen Zellen eines Organs; © paren- 
chymatous tissue, parenchyma 
Parlenichymlikltelrus m: Ikterus* durch 
eine unzureichende Funktion der Le- 
berzellen; CE» hepatocellular jaundice 
Parlenichyminelkrolse f: Untergang des 
spezifischen Organgewebes; © paren- 
chymal necrosis 
parlenitelral adj: unter Umgehung des 
Magen-Darm-Kanals; © parenteral 
Palrelse f: leichte oder unvollstándige 
Lähmung, motorische Schwäche; Œ> 
paresis 
Palriles m: Wand; © wall 
palrileltal adj: 1. (Organ-, Körper-)Wand/ 
Paries betreffend 2. Scheitelbein/Os 
parietale betreffend; © 1.-2. parietal 
Palrileltalizelllen pl: salzsäurebildende 
Zellen der Magenschleimhaut; © pa- 
rietal cells 
Palrieltallzellivalgoltolmie f: bevorzugte 
Vagotomie*, die selektiv die sáurebil- 
denden Zellen des Magens denerviert; 
CE» parietal cell vagotom 
Palrileltolgralfie, -gralphie f: Róntgenkon- 
trastdarstellung einer Organwand; c£» 
parietography 
parieto-okzipital adj: Scheitelbein und 
Hinterhauptsbein/Os occipitale betref- 
fend oder verbindend; © parieto-oc- 
cipital 
palrileltolsphelnolildal adj: Scheitelbein 
und Keilbein/Os sphenoidale betref- 
fend oder verbindend; © parieto- 
sphenoid 
palrileltoltemipolral adj: Scheitelbein und 
Schlafenbein/Os temporale betreffend 
oder verbindend; © parietotemporal 
ParlkinisolnisImus m: > Parkinson-Syn- 
drom 
Parkinson-Krankheit f: idiopathische De- 
generation dopaminerger Neurone, die 
zur klinischen Trias von Bewegungsar- 
mut [Maskengesicht], Ruhetremor und 
Rigor führt; häufigste neurologische 
Erkrankung des Alters; © Parkinson's 
disease 
Parkinson-Syndrom nt: sekundäre Par- 
kinson*-Krankheit, z.B. nach Hirn- 
hautentzündung, Intoxikation, Gehirn- 
trauma; CE» parkinsonian syndrome 
palroldonital adj: das Parodontium be- 
treffend; CE» parodontal 
Palroldonitallabsizess m: Abszess* des 
Zahnhalteapparats; © periodontal 
abscess 
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Parloldonitiltis f: Entzündung des Zahn- 
halteapparates; © parodontitis 
Parloldonitiium nt: Zahnhalteapparat, 
Zahnbett; CE» parodontium 
Parloldonitolpalthilen pl: Zahnbetterkran- 
kungen; © peridontoses 
Parloldonitolse f: > Paradontose 
Parlomiphallolzelle f: angeborener Vorfall 
von Darmschlingen bei unvollständi- 
gem Verschluss der Bauchwand; <E> 
paromphalocele 
parlolnylchilal adj: den Nagelfalz betref- 
fend; CE» paronychial 
Parlolnylchie f: Nagelfalzentzündung, 
Umlauf, CE» paronychia 
Palrololpholron nt: neben dem Eierstock 
liegender Rest der embryonalen Urnie- 
re; © paroophoron 
Parlolrelxie f: ungewöhnliche Essbegier- 
den während der Schwangerschaft; E> 
parorexia 
Parlosimie nt: Fehlriechen, Geruchstäu- 
schung; © parosmia 
Parloslphrelsie f: > Parosmie 
parlositelal adj: auf/neben einem Kno- 
chen (liegend); > parosteal 
Parlositiltis f: Entzündung der paraossä- 
ren Weichteile; © parostitis 
Parloltildekltolmie f: operative Entfer- 
nung der Ohrspeicheldrüse; © paro- 
tidectomy 
Parloltis f: Ohrspeicheldrüse; > parotid 
Parloltislentiziinidung f: > Parotitis 
Parloltiltis f: Entzündung der Ohrspei- 
cheldrüse(n); © parotitis 
Parotitis epidemica: ^ Mumps 
parloltiltisch adj: Parotitis betreffend; 
CE» parotitic 
Parlolvalrilum nt: dem Nebenhoden des 
Mannes entsprechender kranialer Rest 
der Urniere; © parovarium 
parlolxysimal adj: in Anfallen auftretend; 
© paroxysmal 
Pars f: Teil, Abschnitt; © part, portion 
Pars abdominalis aortae: unterhalb 
des Zwerchfells liegender Teil der Aor- 
ta; teilt sich in die rechte und linke Ar- 
teria* iliaca communis auf; © ab- 
dominal part of aorta 
Pars abdominalis autonomica: Bauch- 
abschnitt des vegetativen Nervensys- 
tems; CE» abdominal part of autonomic 
nervous system 
Pars abdominalis systematis autono- 
mici: — Pars abdominalis autonomica 
Pars alveolaris (mandibulae): Alveo- 
larteil des Unterkiefers, in dem die 
Zähne verankert sind; © alveolar part 
of mandible 


o 
(e) 


5 


o 
o 


Pascal 


Pars ascendens aortae: aufsteigende 
Aorta; CE» ascending part of aorta 
Pars autonomica: nicht dem Einfluss 
von Willen und Bewusstsein unterwor- 
fener Teil des Nervensystems; besteht 
aus sympathischem Nervensystem*, 
parasympathischem Nervensystem* 
und intramuralen Nervenfasern; «E» 
autonomic nervous system 

Pars cardiaca gastricae: Mageneingang, 
Magenmund; c£» cardiac part of stom- 
ach 

Pars centralis systemae nervosi: Zen- 
tralnervensystem, Gehirn und Rücken- 
mark; © central nervous system 

Pars cervicalis medullae spinalis: Hals- 
abschnitt des Rückenmarks; © cervi- 
cal part of spinal cord 

Pars coccygea medullae spinalis: Steiß- 
beinabschnitt des Rückenmarks; «E> 
coccygeal part of spinal cord 

Pars compacta: oberflächliche kom- 
pakte Schicht des Stratum* functiona- 
le endometrii; > compacta 

Pars descendens aortae: absteigende 
Aorta; CE» descending part of aorta 
Pars endocrina pancreatis: aus ver- 
schiedenen Zellarten [A-Zellen, B-Zel- 
len, D-Zellen, PP-Zellen] bestehende 
Gewebeinseln, in denen die Pankreas- 
hormone [Insulin, Glucagon, Somato- 
statin, pankreatisches Polypeptid] ge- 
bildet werden; © endocrine part of 
pancreas 

Pars functionalis: oberflachliche Schicht 
der Gebarmutterschleimhaut, die wah- 
rend der Proliferationsphase* an Di- 
cke zunimmt und in der Menstruation 
abgestoßen wird; in der Schwanger- 
schaft dient sie der Einnistung des be- 
fruchteten Des: © functionalis 

Pars infundibularis adenohypophysis: 
Teil der Adenohypophyse, der keine 
Hormone bildet; © infundibular part 
of adenohypophysis 

Pars intermedia adenohypophysis: 
zwischen Hypophysenvorderlappen 
und -hinterlappen liegende Zone ohne 
Hormonbildung; © intermediate part 
of adenohypophysis 

Pars lumbalis medullae spinalis: Len- 
denabschnitt des Rückenmarks; «E> 
lumbar part of spinal cord 

Pars parasympathica: parasympathi- 
scher Teil des vegetativen Nervensys- 
tems; CE» parasympathetic nervous sys- 
tem 

Pars peripherica: peripheres Nerven- 
system; CE» peripheral nervous system 


Pars sacralis medullae spinalis: Sakral- 
abschnitt des Rückenmarks; © sacral 
part of spinal cord 

Pars spongiosa: schwammige Schicht 
der Gebármutterschleimhaut; © spon- 
gy layer of endometrium 

Pars squamosa ossis temporalis: Schla- 
fenbeinschuppe; © squamous bone 
Pars sympathica: sympathischer Teil 
des vegetativen Nervensystems; Œ> 
sympathetic nervous system 

Pars thoracica: Brustabschnitt des ve- 
getativen Nervensystems; © thoracic 
part 

Pars thoracica aortae: Aortenabschnitt 
zwischen Aortenisthmus und Zwerch- 
fell; © thoracic part of aorta 

Pars thoracica medullae spinalis: Brust- 
abschnitt des Rückenmarks; © thora- 
cic part of spinal cord 

Pars tuberalis adenohypophysis: Teil 
der Adenohypophyse, der keine Hor- 
mone bildet; CE» tubular part of adeno- 
hypophysis 
Parltilalldruck m: Druckanteil eines Ga- 
ses am Gesamtdruck des Gasgemisches; 
CE» partial pressure 

Parltilkel nt: Teilchen, Kórperchen; > 
particle 

kontagióses Partikel: eine Krankheit 
übertragendes Partikel; © contagion 
Parltilkellstrahllung f: aus Teilchen beste- 
hende Strahlung; © corpuscular radi- 
ation 

Parltolgramm nt: grafische Darstellung 
klinischer Geburtsparameter; © par- 
tograph 

Parltus m: Geburt, Entbindung; «> 
childbirth 

Partus praecipitatus: überstürzte Ge- 
burt; © precipitate labor 

Partus praematurus: Frühgeburt*; > 
premature delivery 

Partus serotinus: Spátgeburt*; <> 
post-term delivery 

Palrullis f: entzündliche Schwellung im 
Unterkieferbereich; © parulis 
parlumlbillilkal adj: > paraumbilikal 

Parlva f: — Vena saphena parva 
Parlvilselmie f: pathologisch verminderte 
Ejakulatmenge; © parvisemia 
Parlvolvilren pl: > Parvoviridae 
Parlvolvilrildae pl: kleinste, beim Men- 
schen vorkommende DNA-Viren; «E> 
Parvoviridae 

Parlvolvilrus nt: Gattung der Parvoviri- 
dae*; Verursacher von Gastroenteriti- 
den bei Kindern; © Parvovirus 
Pasical nt: Einheit des Drucks; © pascal 
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Passivismus 


Pasisilvilsmus m: Variante des Sexualver- 
haltens mit Lustgewinn durch Schmer- 
zen, Demütigung oder Misshandlung; 
CE passivism 

Pasita f: > Paste 

Pasite f: halbfeste Arzneimittelzuberei- 
tung aus Fett und Pulver; © paste 

Pasiteulrellla f: Gattung gramnegativer, 
unbeweglicher Stábchenbakterien; E> 
Pasteurella 

Pasiteulrilsielrung f: Erhöhung der Halt- 
barkeit von Lebensmitteln durch scho- 
nendes Erhitzen; © pasteurization 

pasltös adj: (Haut) teigig, gedunsen, auf- 
geschwemmt; © past 

Patch nt: (Gewebe-)Lappen, Läppchen; 
CE» patch 

Paltellla f: Kniescheibe; © patella 

Paltelllalrelsekitilon f: > Patellektomie 

Paltelllarlrelflex m: - Patellarsehnenre- 

flex 

Paltelllarisehinenlrelflex m: Schlag auf die 

Patellarsehne unterhalb des Kniege- 

lenks führt zur Streckung des Beines; 

CE» patellar tendon reflex 

Paltelllekitolmie f: operative Entfernung 

der Kniescheibe; © patellectomy 

paltelllolfelmolral adj: Kniescheibe und 
Oberschenkel/Femur betreffend oder 
verbindend; ®© patellofemoral 

Path-, path- präf.: > Patho- 

-pathie suf.: Wortelement mit der Be- 
deutung „Krankheit/Erkrankung“ 

-pathisch suf.: in Adjektiven verwendetes 
Wortelement mit der Bedeutung „er- 
krankt“ 

Patho-, patho- práf: Wortelement mit 
der Bedeutung „Krankheit“ 

paltholgen adj: krankheitserregend, 

krankheitsverursachend, krankma- 
chend; ®© pathogenic 

Paltholgelnelse f: Krankheitsentstehung, 

Krankheitsentwicklung; © patho- 
genesis 

paltholgnolmolnisch adj: für eine Krank- 

heit kennzeichnend, krankheitskenn- 
zeichnend; © pathognomonic 
paltholgnositisch adj: >pathognomonisch 

Palthollolgie f: Krankheitslehre; ED pa- 


paltho| Íolgisch adj: Pathologie betref- 
fend; krankhaft; © pathologic 
patirilliinelar adj: in der männlichen Li- 
nie vererbt; © patrilineal 

patirolklin adj: von der väterlichen Seite 
stammend; © patroclinous 
Paulkenidrailnalge f: künstliche Belüf- 
tung der Paukenhóhle durch Einsetzen 
eines Róhrchens in das Trommelfell; 
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CE» drainage of the middle ear 

Paulkenlhohlle f: luftgefüllter Spaltraum 
zwischen Trommelfell und Innenohr- 
labyrinth; enthált die Gehórknóchel- 
chen; © tympanic cavity 

Paulkenlhöhllenidrailnalge f: > Pauken- 
drainage 

Paulkenlhöhllenisklelrolse f: zu Verkle- 
bung und Sklerose von Trommelfell 
und Gehórknóchelchen führende Er- 
krankung mit Entwicklung einer 
Schwerhórigkeit; © tympanosclerosis 
Paulkenisailte f: Fasern des Nervus* faci- 
alis, die durch die Paukenhóhle zur 
Zunge ziehen; © chorda tympani 
Paulkenisklelrolse f: > Paukenhöhlenskle- 
rose 
Paul-Bunnell-Reaktion f: Nachweis hete- 
rophiler Antikórper im Serum bei Mo- 
nonucleosis* infectiosa; © Paul-Bun- 
nell reaction 
Pavlor m: Angst, Schreck; © error 
Pavor nocturnus: bei Kleinkindern 
auftretende plótzliche Angst im Schlaf, 
die zum Aufwachen führt; > pavor 
nocturnus 
P-Blutgruppen pl: Blutgruppensystem 
der Erythrozyten und Thrombozyten; 
kann Transfusionszwischenfálle und 
Fehlgeburten auslösen; «E» P blood 
groups 
Pearl-Index m: Zahl der Schwangerschaf- 
ten pro 100 Frauenjahre; Maß für die 
Zuverlássigkeit von Verhütungsmetho- 
den; © Pearl index 
Peau d'orange f: v.a. Frauen betreffende 
Veränderung des Unterhautfettgewe- 
bes [Zellulitis*] mit typischem Er- 
scheinungsbild; © peau d'orange 
Peciten m: Kamm, kammartiger Fort- 
satz; CE» pecten 
Pecten ossis pubis: oberer Rand des 
Schambeins; ®© pecten of pubis 
Pectus nt: Brust, Brustkorb; © chest 
Pedi-, pedi- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Fuß“ 

Peldilcullolsis f: durch Läuse hervorgeru- 
fene Hauterkrankung mit Juckreiz; E> 
pediculosis 
Pediculosis capitis: Kopflausbefall mit 
starkem Juckreiz und nachfolgender 
Ekzematisation [Läuseekzem] durch 
Aufkratzen; © pediculosis capitis 
Pediculosis corporis: Infektion durch 
Kleiderláuse mit Rótung der Haut und 
stark juckenden Quaddeln; © pedi- 
culosis corporis 
Pediculosis pubis: durch direkten Kór- 
perkontakt, aber auch Gewebe [Hand- 


Pelvitomie 


tücher, Bettwäsche] übertragene Infek- 
tion mit Befall der Schambehaarung 
und der Genitalregion, Achselhaare 
und der Behaarung von Brust und 
Bauch; bei Kindern kónnen auch die 
Wimpern und Augenbrauen befallen 
werden; E> pediculosis pubis 
Pediculosis vestimentorum: — Pedicu- 
losis corporis 
Peldilcullus m: 1. (anatom.) Füßchen, Stiel, 
stielartige Struktur 2. zu den echten 
Lausen [Anoplura] gehórende blut- 
saugende Läuseart; E> 1. pedicle 2. Pe- 
diculus 

Pediculus humanus: Menschenlaus; 
Ubertrager von Borrelia* recurrentis, 
dem Erreger des Läuserückfallfiebers*; 
CE» Pediculus humanus 

Pediculus humanus capitis: Kopflaus; 
C» Pediculus humanus capitis 
Pediculus humanus corporis: Kórper- 
laus; © Pediculus humanus corporis 
Pediculus pubis: ^ Phthirus pubis 
Pediculus vestimenti: Kórperlaus; «E» 
Pediculus humanus corporis 
Peldilgramm nt: Fußabdruck; > pedo- 
gram 
peldilkullilzid adj: läuseabtötend; CE» pe- 
diculicide 
Peldilkullolse f: > Pediculosis 
Peldunicullus 7, pl Jr Stiel, Stamm; > 
peduncle 

Pedunculi cerebellares: Kleinhirnstie- 
le; CE» cerebellar peduncles 
Pedunculus cerebri: Hirnstiele; <> 
cerebral peduncle 
Peitischenlschlaglphálnolmen nt: Verlet- 
zung der Halswirbelsáule durch plótz- 
liche Überstreckung und nachfolgen- 
des Nachvorneschleudern bei Auffahr- 
unfällen; © whiplash injury 
Peitischenlwurmlbelfall m: > Trichuriasis 
Peitischenlwurmlinifekltilon f: > Trichuri- 
asis 
peljolraltiv adj: verschlechternd; E> pe- 
jorative 
pektlanigilnós adj: mit den Symptomen 
von Angina* pectoris; CE» anginose 
Pekitelnolse f: Stenose* des Analkanals; 
CE» pectenosis 

pekitilnelal adj: 1. kammartig, kammfór- 
mig 2. Schambein/Os pubis betreffend; 
CE» 1.-2. pectineal 

pekitolral adj: Brust oder Brustkorb be- 
treffend, zur Brust gehórend; > pec- 
toral 

Pekltolrallfrelmiltus m: Übertragung von 
Stimmlauten auf die Thoraxwand; «E> 
pectoral fremitus 


Pekitolrallis maljor m: — Musculus pecto- 
ralis major 
Pekitolrallis mlinor m: — Musculus pecto- 
ralis minor 
Pellalde f: kreisrunder Haarausfall; Œ> 
pelade 
Pelger-Huét-Kernanomalie f: autosomal- 
dominante Kernanomalie von Leuko- 
zyten mit Chromatinverdichtung und 
Hyposegmentation; CE» Pelger-Huét 
nuclear anomaly 
Pelllalgra nt/f: durch Diarrhoe, Dermati- 
tis und Demenz [3-D-Krankheit] cha- 
rakterisierte Vitamin B,-Mangelkrank- 
heit, die v.a. in Ländern auftritt, in de- 
nen Mais ein Hauptbestandteil der 
Nahrung ist; CE» pellagra 
pelllagirolid adj: an Pellagra erinnernd, 
pellagraähnlich; © pellagroid 
Pelllalgrolsis f: Dermatitis* bei Pella- 
gra*; CE» pellagrous dermatitis 
Pellolid nt: (Heil-)Schlamm; © peloid 
Pelvi-, pelvi- präf.: > Pelvio- 
pellvilfelmolral adj: Becken und Ober- 
schenkel(knochen)/Femur betreffend 
oder verbindend; © pelvifemoral 
Pellvilgralfie, -gralphie f: Róntgenkon- 
trastdarstellung der Beckenorgane; Œ> 
pelviography 
pellvin adj: Becken/Pelvis betreffend; 
CE» pelvic 
Pelvio-, pelvio- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,,Becken/Pelvis“ 
Pellvilolpelriltolniltis f: Entzündung des 
Bauchfellüberzugs der Beckeneinge- 
weide; CE» pelvioperitonitis 
Pellviloltolmie f: Durchtrennung von Be- 
ckenknochen; c£» pelviotomy 
Pellvilpalthia velgeltaltilva f: vegetativ- 
nervóse Stórung mit Kreuzschmerzen 
und spastischen Kontraktionen des 
hinteren Teils des Parametriums; «E» 
parametrismus 
pellvilrekital adj: Becken und Mastdarm/ 
Rektum betreffend oder verbindend; 
CE» pelvirectal 
Pellvis f: Becken; wird in großes Becken 
[Pelvis major] und kleines Becken 
[Pelvis minor] unterteilt; > pelvis 
Pelvis renalis: Nierenbecken; trichter- 
fórmiges Sammelbecken des Harns im 
Nierenhilus; geht in die Harnleiter 
über; CE» renal pelvis 
pellvilsalkral adj: Becken und Kreuzbein/ 
Sakrum betreffend oder verbindend; 
CE» pelvisacral 
Pellvilskolpie f: endoskopische Untersu- 
chung des Beckenraums; © pelviscopy 
Pellviltolmie f: > Pelviotomie 
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pemphigoid 


Pemphigoid der Sáuglinge: durch Bak- 
terientoxine von Staphylococcus* au- 
reus hervorgerufene flächenhafte Haut- 
ablósung; > Ritter’s disease 
pemiphilgolid adj: pemphigusartig; CE» 
pemphigoid 

Pemlphilgus m: chronische Autoimmun- 
erkrankung der Haut mit Blasenbil- 
dung; © pemphigus 

Pemphigus gravidarum: in der zwei- 
ten Schwangerschaftshálfte auftreten- 
de Autoimmunkrankheit mit Blasen- 
bildung, die zu Friih- oder Totgeburt 
führen kann; © herpes gestationis 
Pemphigus neonatorum: durch Eiter- 
erreger [v.a. Staphylokokken] verur- 
sachte Pyodermie* mit geróteten Bla- 
sen; CE» pemphigus neonatorum 
Pemphigus vulgaris: chronische Er- 
krankung der Haut und Schleimhaut 
mit Blasenbildung, die unbehandelt 
tódlich verláuft; charakteristisch sind 
schlaffe, leicht platzende Haut- und 
Schleimhautblasen; «E» pemphigus 
vulgaris 

Penidellholden m: Hoden mit normaler 
Position im Skrotum, der bei Kremas- 
teranspannung in den Leistenkanal 
hochgezogen wird; © retractile testis 
Pelnekitolmie f: Penisentfernung, Penis- 
amputation; CE» penectomy 
Pelneltranz f: Manifestationsháufigkeit 
bzw. -wahrscheinlichkeit einer Krank- 
heit oder eines Gens; © penetrance 
Pelneltraltilon f: 1. (Tumor) Einwachsen, 
Durchbrechen 2. aktives Eindringen 
eines Erregers in den Körper; © 1.-2. 
penetration 

Pelnilcilllaimin nt: zur Behandlung von 
Metallvergiftungen verwendeter Che- 
latbildner; © penicillamine 
Pelnilcilllase f: — Penicillinase 

Pelnilcilllin nt: von Alexander Flemming 
entdecktes Antibiotikum von Penicilli- 
um* notatum; der Begriff wird heute 
fiir alle natiirlichen oder synthetischen 
Antibiotika verwendet, die sich vom 
Penicillin ableiten; © penicillin 
Pelnilcilllinialllerigie f: Allergie vom So- 
fort- oder Spáttyp gegen Penicilline 
oder ihre Abbauprodukte; © penicil- 
lin allergy 

Pelnilcillliinalse f: von Bakterien gebilde- 
tes Enzym, das den Betalaktamring 
spaltet und damit Penicilin unwirk- 
sam macht; © penicillinase 
Penicillin-Beta-Lactamase f: >Penicillinase 
pelnilcilllinirelsisitent adj: nicht auf Peni- 
cillin ansprechend; ®© penicillin-resis- 
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tant 

Pelnilcilllinisáulre f: von verschiedenen 

Penicillium*-Species gebildetes Myko- 

toxin, das eine karzinogene Potenz be- 

sitzt; CE» penicillic acid 

Pelnilcillliium nt: weitverbreite Fungi* 

imperfecti, die Penicilline* und Myko- 

toxine bilden; © Penicillium 

-penie suf.: Wortelement mit der Bedeu- 

tung „Armut/Mangel“ 

pelnil adj: mannliches Glied/Penis be- 

treffend; © penile 

Pelnis m: männliches Glied; © penis 

-penisch suf.: in Adjektiven verwendetes 

Wortelement mit der Bedeutung „arm 

an/mangelnd“ 

Pelnisifilbrolmaltolse f: meist nach dem 
40. Lebensjahr auftretende, ätiologisch 
ungeklärte Verhärtung und Schwielen- 
bildung der Tunica* albuginea mit 
schmerzhafter Abknickung des Penis 
bei Erektion; © penile fibromatosis 

Pelnisikolrolna f: Randwulst der Eichel; 

CE» corona of glans (penis) 

Pelnisinaht f: > Penisraphe 

Pelnisiralphe f: pigmentierter Hautstrei- 

fen an der Penisunterseite; CE» raphe of 

penis 

Pelnisisepltum nt: mediane Scheidewand 

der Schwellkórper; © septum of penis 

Pelnisitrennlwand m: — Penisseptum 

Pelniltis f: Penisentzündung; © penitis 

Pelnilzilllalmin nt: > Penicillamin 

Pelnilzilllin nt: — Penicillin 

Pelnilzillliinalse f: > Penicillinase 

pelnolskroltal adj: Penis und Hodensack/ 
Skrotum betreffend; © penoscrotal 

penitaldakityl adj: fünffingrig, fünfzehig; 
CE» pentadactyl 

Penttalerilthriltyliteltralniltrat nt: organi- 
sches Nitrat, das zur Therapie der An- 
gina* pectoris verwendet wird; © pen- 
taerythrityl tetranitrate 

Penitallolgie f: Krankheitsbild mit fünf 
Hauptsymptomen; © pentalogy 

Penitalmelthyllenidilalmin nt: bei bakte- 
rieller Zersetzung von Eiweifien ent- 
stehendes Leichengift; > pentamethy- 
lenediamine 

Penitalsolmie f: Chromosomenaberra- 
tion* mit fünf X-Chromosomen; «E» 
pentasomy 

penitalvallent adj: fünfwertig; © penta- 
valent 

Penta-X-Syndrom nt: > Pentasomie 

Penitolse f: Monosaccharid* mit fünf 
Kohlenstoffatomen; © pentose 

Penitolselphosiphat nt: am Kohlenstoff- 
atom 1 oder 5 mit Phosphorsäure ver- 
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esterte Pentose; Zwischenprodukt des 
Pentosephosphatzyklus*; © pentose 
phosphate 

Penitolselphosiphatizylklus m: im Zytosol 
ablaufende, direkte Oxidation von Glu- 
cose-6-Phosphat zu Pentose-5-phos- 
phat unter Bildung von NADPH; © 
pentose phosphate pathway 

Penitoslulrie f: Pentoseausscheidung im 
Harn; © pentosuria 

Peloltilllolmalnie f: ständiges Berühren des 
eigenen Genitals ohne Masturbation; 
CE» peotillomania 

-pepsie suf.: Wortelement mit der Be- 
deutung ,,Verdauung“ 

Peplsin nt: in der Magenschleimhaut ge- 
bildetes eiweißspaltendes Enzym; c£» 
pepsin 

Pepisilnolgen nt: inaktive Vorstufe des 
Pepsins; > pepsinogen 

Pepltid nt: aus Aminosäuren aufgebau- 
tes kurzkettiges Eiweiß; © peptide 

Pepitildalse f: Hydrolase*, die Peptide 
spaltet; © peptidase 

pepltidlerg adj: auf Peptide als Transmit- 
ter ansprechend; © peptidergic 

Pepitidihorlmon nt: Peptid* mit Hor- 
monwirkung; CE» peptide hormone 

Pepitidihyldrollalse f: > Peptidase 

Pepitildolglylkan nt: in der Bakterienzell- 
wand vorkommende Substanz; «E» 
peptidoglycan 

Pepltildylitransifelralse f: enzymatisch ak- 
tives Zentrum im Ribosom, an dem die 
Proteinsynthese abläuft; > peptidyl 
transferase 

-peptisch suf.: in Adjektiven verwendetes 
Wortelement mit der Bedeutung ,ver- 
dauend“ 

Pepitolcocicalceae pl: Familie grampositi- 
ver, anaerober Kokken; umfasst u.A. 
Peptococcus* und Peptostreptococ- 
cus*; CE» Peptococcaceae 

Pepitolcocicus m: Gattung grampositiver 
Bakterien, die háufig in Eiter gefunden 
werden; CE» Peptococcus 

pepltolgen adj: Pepsin oder Peptone bil- 
dend; © peptogenic 

Pepitolstrepitolcocicus m: grampositive 
Bakteriengattung, deren Vertreter bei 
eitrigen Wundinfektionen gefunden 
werden; © Peptostreptococcus 

Per-, per- präf.: Wortelement mit der Be- 
deutung „durch/hindurch/völlig“ 

perlalkut adj: (Verlauf, Reaktion) extrem 
akut, hyperakut; > peracute 

Perichlorlälthylien nt: halogenierter Koh- 
lenwasserstoff; weitverbreitetes Lö- 
sungsmittel mit geringer Toxizität; ED 


perchloroethylene 
pelreninilal adj: (alljahrlich) wiederkeh- 
rend, unaufhórlich, stándig, immer- 
während; das ganze Jahr über (andau- 
ernd); © perennial 
Perlfolranslvelnen pl: Verbindungsvenen 
zwischen tiefen und oberflächlichen 
Venen der Extremitäten; © perforat- 
ing veins 
Perifolraltilon f: Durchbruch, z.B. der Ma- 
genwand bei Magengeschwiir; © per- 
foration 
Perlfolraltilonslpelriltolniltis f: Bauchfell- 
entzündung durch Erregereinschlep- 
pung nach Bauchdecken- oder Organ- 
perforation; CE» perforation peritonitis 
Perlfulsilon f: Blutfluss durch ein Organ 
oder Gewebe; © perfusion 
Perlfulsilonsiszinitilgralfie, -gralphie f: Szin- 
tigrafie* zur Untersuchung der Durch- 
blutung; CE» perfusion scan 
Bert, peri- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „umher/um...herum/über... 
hinaus* 
Pelrilaldelniltis f: Entzündung des Gewe- 
bes um eine Drüse; © periadenitis 
pelriladlvenltiltilal adj: um die Adventitia 
herum; © periadventitial 
pelrilamipulllar adj: um eine Ampulle he- 
rum; CE» periampullary 
pelrilalnal adj: in der Umgebung des Af- 
ters/Anus (liegend), um den After he- 
rum; CE» perianal 
Pelrilalnalifisitel f: in der Umgebung des 
Anus mündende Fistel; > perianal 
fistula 
pelrilalnalstolmoltisch adj: um eine Ana- 
stomose herum (liegend oder entste- 
hend); © perianastomotic 
Pelrilanigililtis f: > Periangitis 
Pelrilanlgiltis f: Entzündung des (Blut-, 
Lymph-)Gefáfe umgebenden Gewe- 
bes; CE» periangitis 
ilalorital adj: um die Aorta herum 
(liegend); © periaortic 
Pelrilalorltiltis f: Entzündung des periaor- 
talen Gewebes; © periaortitis 
pelrilalpilkal adj: in der Umgebung einer 
(Organ-)Spitze/eines Apex (liegend), 
insbesondere der Zahnwurzelspitze; 
CE» periapical 
pelrilaplpenidilkal adj: um die Appendix 
vermiformis herum (liegend); © per- 
iappendiceal 
pelrilaplpenidilzelal adj: > periappendikal 
Pelrilaplpenidilziltis f: Entzündung der 
periappendizealen Gewebe; © peri- 
appendicitis 
pelrilalquáldukltal adj: um einen Aquä- 
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periareolar 


dukt herum (liegend); > periaque- 
ductal 
pelrilalrelollar adj: um den Warzenvorhof 
herum (liegend); > periareolar 
pelrilaritelrilell adj: um eine Arterie he- 
rum (liegend), eine Arterie umgebend; 
CE» periarterial 

Pelrilarltelrililtis f: Entzündung der Arte- 
rienadventitia und der umgebenden 
Gewebe; © periarteritis 
Periarteriitis nodosa: systemische Ent- 
zündung kleiner und mittlerer Arte- 
rien, vermutlich allergischer Genese; 
© arteritis nodosa 

Pelrilarithriltis f: Entzündung des periar- 
tikulären Gewebes; © periarthritis 
Pelrilarithrolpalthia hulmelrolscalpullalris f: 
zu Einschránkung der Bewegungsfrei- 
heit [frozen shoulder] führende, ent- 
zündlich-degenerative Erkrankung des 
Schultergelenks unklarer Atiologie; 
CE» frozen shoulder 

Pelrilarithrolsis hulmelrolscalpullalris f: 
— Periarthropathia humeroscapularis 
pelrilaritilkullar adj: um ein Gelenk he- 
rum (liegend), in der Umgebung eines 
Gelenks; © periarticular 
pelrilaltrilal adj: (Herz) um den Kammer- 
vorhof/das Atrium herum (liegend); 
C» periatrial 
pelrilaulrilkullár adj: 1. um die Ohrmu- 
schel/Auricula herum (liegend) 2. >pe- 
riatrial; CE» 1. periauricular 2. periatrial 
pelrilalxilal adj: um eine Achse herum 
(liegend); > periaxial 
pelrilalxilllar adj: in der Umgebung der 
Achselhóhle/Axilla (liegend oder ab- 
laufend); © periaxillary 
pelrilalziinár adj: um einen Azinus he- 
rum (liegend); E> periacinal 
pelrilbronichilal adj: in der Umgebung ei- 
nes Bronchus (liegend); © peribron- 
chial 
pelrilbronichilollar adj: um die Bronchio- 
len herum (liegend); © peribronchio- 


Pelrilbronichilolliltis f: Entzündung des 
Bindegewebes um die Bronchiolen; E> 
peribronchiolitis 

Pelrilbronichiltis f: Entzündung des Bin- 
degewebes um die Bronchien; © peri- 
bronchitis 
Pelrilbronichilum nt: das die Bronchien 
umgebende Gewebe; © peribronchial 
tissue 

pelrilbullbár adj: um einen Bulbus he- 
rum (liegend), insbesondere den Aug- 
apfel/Bulbus oculi; © peribulbar 
Pelrilcaridiltis f: Herzbeutelentzündung; 


482 


CE» pericarditis 

Pericarditis adhaesiva: zu Verklebun- 
gen und Verwachsungen führende Herz- 
beutelentzündung; © adhesive peri- 
carditis 

Pericarditis exsudativa: zu Perikarder- 
guss* führende seróse Herzbeutelent- 
zündung; © serous pericarditis 
Pericarditis fibrinosa: von Perikard- 
reiben begleitete Pericarditis mit Fi- 
brinausscheidung und meist Exsudat- 
bildung; © fibrinous pericarditis 
Pericarditis rheumatica: im Rahmen 
eines rheumatischen Fiebers* auftre- 
tende Mitbeteiligung des Herzbeutel; 
meist als Pankarditis*; © rheumatic 
pericarditis 

Pericarditis sicca: von Perikardreiben 
begleitete akute fibrinóse Pericarditis 
hne Ergussbildung; © dry pericardi- 


rilcarldilum nt: Herzbeutel; © pericar- 


erum (liegend); > pericholangiolar 
rilchollanigiltis f: Entzündung des die 
Gallengánge umgebenden Lebergewe- 
bes; © pericholangitis 
pelrilchollelzysitisch adj: um die Gallen- 
blase/Vesica fellea herum (liegend); 
CE» pericholecystic 

Pelrilchollelzysitiltis f: Entzündung der 
Gewebe um die Gallenblase; > peri- 
cholecystitis 

pelrilchondlral adj: 1. Knorpelhaut/Peri- 
chondrium betreffend 2. in Knorpel- 
nähe (liegend); © 1.-2. perichondral 
Pelrilchondiriltis f: Entzündung des Peri- 
chondriums; © perichondritis 
Pelrilchondlrilum nt: für die Ernährung 
und das Wachstum von Knorpel zu- 
ständige äußere Haut; CE» perichon- 
drium 

pelrilcholrilolildal adj: um die Aderhaut/ 
Chor(i)oidea herum (liegend); © per- 
ichorioidal 

pelrilconichal adj: um die Ohrmuschel 
herum (liegend); > periconchal 
Pelrilcolxiltis f: Entzündung des Bindege- 
webes um das Hüftgelenk; > pericox- 
itis 
Pelrilcralnilum nt: Periost* der Schádel- 
außenfläche; © pericranium 
Pelrildekitolmie f: kreisfórmige Binde- 
hautexzision am Hornhautlimbus; «E» 
peridectomy 

pelrildenital adj: um einen Zahn herum 
(liegend); © peridental 
Pelrildilveritilkulliltis f: Entzündung des 
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Perikarditis 


Gewebes um ein Divertikel; © peridi- 
verticulitis 
pelrildukital adj: um einen Gang/Ductus 
herum (liegend); © periductal 
pelrildulral adj: in der Nahe der Dura 
mater, außerhalb der Dura mater (lie- 
gend); © peridural 
Pelrildulrallanläsithelsie f: Anásthesie* 
durch Injektion von Anásthetikum in 
den Periduralraum; © peridural an- 
esthesia 
Pelrildulralle f: > Periduralanästhesie 
Pelrildulrallraum m: zervikaler, thoraka- 
ler und lumbaler Teil des Epiduralrau- 
mes; © peridural space 
Pelrilekitolmie f: > Peridektomie 
pelrilenitelral adj: — periintestinal 
Pelrilenizelphalliltis f: oft mit Meningoen- 
cephalitis* gleichgesetzte Bezeichnung 
für eine Entzündung, der das Gehirn 
umgebenden Gewebe; © perience- 
phalitis 
pelrileplenidyimal adj: um das Ependym 
herum (liegend); E> periependymal 
pelrilfasizilkullar adj: um ein Faserbün- 
del/einen Faszikel herum (liegend); 
CE» perifascicular 
pelrilfolkal adj: in der Umgebung eines 
Krankheitsherdes/Fokus (liegend); E> 
perifocal 
pelrilfolllilkullar adj: um einen Follikel 
herum (liegend), insbesondere den 
Haarfollikel/Folliculus pili; > perifol- 
licular 
Pelrilfolllilkulliltis f: Entzündung des peri- 
follikulären Gewebes; © perifolliculi- 
tis 
pelrilganiglilolnär adj: um ein Ganglion 
herum (liegend); © periganglionic 
pelrilgasitral adj: um den Magen/Gaster 
herum (liegend); © perigastric 
Pelrilgasitriltis f: Entzündung der Ma- 
genserosa; CE» perigastritis 
pelrilgemimal adj: in der Umgebung ei- 
ner Knospe (liegend), insbesondere ei- 
ner Geschmacksknospe/Gemma gus- 
tatoria; © perigemmal 
pelrilglanldullär adj: in der Umgebung ei- 
ner Drüse/Glandula (liegend); © per- 
iglandular 
Pelrilglanidulliltis f: Entzündung des peri- 
glandulären Gewebes; © periglandu- 
litis 
pelrilglilal adj: die Neurogliazellen um- 
gebend; © periglial 
pelrilglolmelrullär adj: um das Glomeru- 
lum herum (liegend); © periglomeru- 
lar 
Pelrilglotitis f: Zungenschleimhaut; «E> 


periglottis 

pelrilglotitisch adj: um die Zunge herum 
iegend); CE» periglottic 

ilhelpaltisch adj: um die Leber herum 
(liegend); © perihepatic 
Pelrilhelpaltiltis Entzündung der Leber- 
kapsel; CE» perihepatitis 

pelrilherlnilal adj: um eine Hernie herum 
(liegend); © perihernial 

pelrilhillär adj: um einen Hilus herum 
(liegend); © perihilar 

pelrilinisullár adj: 1. (Pankreas) um die 
Langerhans-Inseln herum (liegend) 2. 
(ZNS) in der Umgebung der Inselrin- 
de; © 1.-2. peri-insular 
pelrilinitesitiinal adj: um den Darm/das 
Intestinum herum (liegend); © peri- 
enteric 
pelrilkalnallilkullar adj: um ein Kanäl- 
chen/einen Kanalikulus herum (lie- 
gend); © pericanalicular 
pelrilkalpilllár adj: um eine Kapillare he- 
rum (liegend); © pericapillary 
pelrilkaplsullár adj: um eine Kapsel he- 
rum (liegend); © pericapsular 
Pelrilkard nt: Herzbeutel; ED pericar- 
dium 
Pelrilkaridekitolmie f: Herzbeutelentfer- 
nung; CE» pericardectomy 
Pelrilkardleriguss m: Flüssigkeitsansamm- 
lung im Herzbeutel; meist bei exsuda- 
tiver Perikarditis*; © pericardial ef- 
fusion 

pelrilkarldilal adj: 1. Herzbeutel/Perikard 
betreffend, in der Umgebung des Her- 
zens (liegend) 2. in der Umgebung des 
Magenmundes/der Kardia (liegend); 
© 1. pericardial 2. near the cardia 
Pelrilkarldilollylse f: operative Lösung des 
verklebten Herzbeutels vom Herzen; 
CE» pericardiolysis 
Pelrilkaridilolmeldilasitilniltis f: Entzün- 
dung des Herzbeutels und des angren- 
zenden Bindegewebes des Mediasti- 
nalraums; © pericardiomediastinitis 
pelrilkarldilolpleulral adj: Herzbeutel und 
Brustfell/Pleura betreffend oder ver- 
bindend; © pericardiopleural 
Pelrilkaridilorirhalphie f: Herzbeutelnaht, 
Perikardnaht; © pericardiorrhaphy 
Pelrilkarldilolstolmie f: Herzbeutelfenste- 
rung, Perikardfensterung; © pericar- 
diostom 

Pelrilkarldiloltolmie f: Herzbeuteleróff- 
nung, Perikarderóffnung; © pericar- 
diotomy 

Pelrilkarldilolzenitelse f: > Perikardpunk- 
tion 
Pelrilkarldiltis f: Herzbeutelentzündung; 


> 
oD 
=F 


(m) 


m) 


= 


483 


Perikardkarzinose 


CE» 


pericarditis 


exsudative Perikarditis: zu Perikarder- 


gus: 


s* führende seróse Herzbeutelent- 


zündung; © serous pericarditis 
fibrinóse Perikarditis: von Perikard- 
reiben begleitete Perikarditis mit Fi- 
brinausscheidung und meist Exsudat- 
bildung; CE» fibrinous pericarditis 


rhe 


umatische Perikarditis: im Rah- 


men eines rheumatischen Fiebers* 
auftretende Mitbeteiligung des Herz- 
beutel; meist als Pankarditis*; «> 
rheumatic pericarditis 

seróse Perikarditis: mit Ergussbildung 
[Hydroperikard*, Perikarderguss*] ein- 


her 
CE» 


gehende Herzbeutelentzündung; 
hydropericarditis 


trockene Perikarditis: von Perikardrei- 
ben begleitete, akute fibrinóse Perikar- 


diti: 


carditis 


Pelri 


Pelri 


& 
Pelri 


Pelri 


pelri 


pelri 


Pelri 


itis 
Pelri 
Pelri 
das 


pelri 
Lar 


= 


s ohne Ergussbildung; © dry peri- 


kardlkarlzilnolse f: zu (hämorrhagi- 


schem) Erguss und evtl. Herzbeutel- 
tamponade fiihrende Karzinose* des 
Herzbeutels; © pericardial carcino- 
matosis 


kardlpunkltilon f: Herzbeutelpunk- 


tion zur Druckentlastung bei Perikard- 
erguss* oder Perikardtamponade*; 


pericardiocentesis 
karditamipolnalde f: Auffüllung des 


Herzbeutels mit Blut oder Exsudat; 
führt zur Einschránkung der Beweg- 
lichkeit der Muskulatur; © pericardi- 
al tamponade 

ilkalrylon nt: Zellkórper der Nerven- 


e; CE» perikaryon 


ilkollisch adj: um den Dickdarm/das 


on herum (liegend); © pericolic 


ilkolliltis f: Entzündung der Dick- 


mserosa; © pericolitis 
kollpiltis f: Entzündung der periva- 


ginalen Gewebe; © pericolpitis 


korinelal adj: (Auge) um die Horn- 


haut/Kornea herum (liegend); © per- 
icorneal 


kolrolnal adj: um die Zahnkrone/ 


Corona dentis herum (liegend); > 
pericoronal 


kolxiltis Entzündung des Bindege- 


webes um das Hüftgelenk; > pericox- 


kralnilum nt: — Pericranium 
lalbylrinithiltis f: Entzündung der 
Innenohrlabyrinth umgebenden 


Gewebe; © perilabyrinthitis 


lalrynigelal adj: um den Kehlkopf/ 
ynx herum (liegend); © perila- 


ryngeal 
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Pelrillalrynigiltis f: Entzündung der peri- 
laryngealen Gewebe; © perilaryngitis 
pelrillenital adj: um die (Augen-)Linse 
herum (liegend); © perilenticular 
pelrillilelnal adj: > perisplenisch 
pelrilliigalmenitär adj: um ein Band/Liga- 
ment herum (liegend); © periliga- 
mentous 
pelrillinigulal adj: > periglottisch 
pelrillolbär adj: um einen (Organ-)Lap- 
pen/Lobus herum (liegend), im Rand- 
gebiet eines Organlappens; © perilo- 
bar 
pelrillolbullär adj: um ein (Organ-)Läpp- 
chen/einen Lobulus herum (liegend), 
im Randgebiet eines Organläppchens; 
CE» perilobular 
pelrillulnär adj: um das Mondbein/Os lu- 
natum herum (liegend); © perilunar 
Pelrillymlpha f: Lymphe des Innenohrla- 
byrinths; CE» perilymph 
Pelrillymphlaldelniltis f: Entzündung des 
Gewebes um einen Lymphknoten; «E> 
perilymphadenitis 
Pelrillymphlanigiltis f: Entzündung des 
Gewebes um ein Lymphgefäß; © per- 
ilymphangitis 
pelrillymiphaltisch adj: Perilymphe be- 
treffend; um ein Lymphgefäß oder ei- 
nen Lymphknoten herum; © peri- 
lymphatic 
Pelrillymiphe f: > Perilympha 
Pelrilmasltiltis f: Entzündung des peri- 
mammären Gewebes; © perimastitis 
pelrilmeldulllar adj: um das Mark herum 
(liegend); > perimedullary 
pelrilmetiral adj: 1. in der Umgebung der 
Gebärmutter/des Uterus (liegend) 2. das 
Perimetrium betreffend; © 1. periute- 
rine 2. perimetric 
Pelrilmeltrie f: Gesichtsfeldbestimmung; 
CE» perimetry 
Pelrilmeltriltis Entzündung des Perime- 
triums; CE» perimetritis 
Pelrilmeltrilum nt: das die Gebármutter 
bedeckende Bauchfell; © perimetrium 
Pelrilmeltrolsallpinlgiltis f: Entzündung 
von Perimetrium und Eileiter; «> 
perimetrosalpingitis 
Pelrilmylolkarldiltis f: Entzündung von 
Myokard* und Perikard*; © perimy- 
ocarditis 
Pelrilmylolsiltis f: Entzündung des peri- 
muskulären Gewebes; > perimyositis 
pelrilmylsilal adj: Muskelhüllgewebe be- 
treffend; um einen Muskel herum; «€» 
perimysial 
Pelrilmylsiltis f: Entzündung des Perimy- 
siums; CE» perimysitis 


= 


= 


Periost 


Pelrilmylsilum nt: Muskelhiillgewebe, 
bindegewebige Muskelhülle; <> peri- 
mysium 
Perimysium externum: Muskelschei- 
de; © external perimysium 
pelrilnalsal adj: um die Nase oder Nasen- 
hóhle herum (liegend); © perirhinal 
pelrilnaltal adj: Perinatalperiode betref- 
fend, um die Zeit der Geburt herum; 
CE» perinatal 
Pelrilnaltallpelrilolde f: Zeitraum vom Be- 
ginn der 29. Schwangerschaftswoche bis 
zum 7. Tag nach der Geburt; > peri- 
natal period 
pelrilnelal adj: Damm betreffend; Œ> 
perineal 
Pelrilnelallnaht f: > Perinealraphe 
Pelrilnelallraiphe f: pigmentierter Haut- 
streifen am Damm; ®© raphe of peri- 
neum 
Pelrilnelolplasitik f: Dammplastik; «> 
perineoplasty 
Pelrilnelorirhalphie f: Vernáhung eines 
Dammrisses oder Dammschnitts; E> 
perineorrhaphy 
pelrilnelolsalkral adj: Damm und Kreuz- 
bein/Os sacrum betreffend oder ver- 
bindend; © sacroperineal 
pelrilnelolskroltal adj: Damm und Ho- 
densack/Skrotum betreffend oder ver- 
bindend; © perineoscrotal 
Pelrilneloltolmie f: Inzision des Damms; 
© perineotomy 
pelrilnelolvalgilnal adj: Damm und Schei- 
de/Vagina betreffend oder verbindend; 
CE» perineovaginal 
pelrilnelolvalgilnolrekital adj: Damm, Schei- 
de/Vagina und Mastdarm/Rektum be- 
treffend; CE» perineovaginorectal 
pelrilnelolvullvar adj: Damm und Vulva 
betreffend oder verbindend; © peri- 
neovulvar 
Pelrilnelolzelle f: angeborener oder er- 
worbener Bruch von Baucheingeweide 
durch den Damm; © perineocele 
Pelrilnelphriltis f: Entzündung der Nie- 
renkapsel; © perinephritis 
Pelriinelum nt: Körperregion zwischen 
Steißbein und äußeren Genitalien; 
wird unterteilt in Vorderdamm [zwi- 
schen äußerem Genitale und After] 
und Hinterdamm [zwischen After und 
Steißbein]; © perineum 
pelriineulral adj: um einen Nerv herum 
(liegend); © perineural 
pelrilneulrilal adj: das Perineurium be- 
treffend; © perineurial 
Pelrilneulriltis f: Entzündung des Peri- 
neuriums; CE» perineuritis 


Pelrilneulrilum nt: das die einzelnen Ner- 
venfasern umgebende Bindegewebe; 
© perineurium 

pelrilnulklelär adj: um einen Kern/Nu- 
kleus herum (liegend), insbesondere 
den Zellkern; > perinuclear 
Pelriloldenisysitem der Elemente nt: tabel- 
larische Anordnung der Elemente und 
Unterteilung in acht Hauptgruppen; 
CE» periodic system 

pelriloldonltal adj: 1. Wurzelhaut/Peri- 
odontium betreffend 2. —peridental; 
© 1. periodontal 2. peridental 
Pelriloldonitiltis f: Entzündung der Zahn- 
wurzelhaut; © periodontitis 
Pelriloldonitilum nt: Periost* der Zahn- 
wurzel; CE» periodontium 

pelrilolkullar adj: um das Auge/den Ocu- 
lus herum (liegend); © periocular 
nylchilum nt: Nagelhaut; © perio- 


Pelrilolnyx f: > Perionychium 
ololpholriltis f: Entzündung der Ge- 
webe um den Eierstock; © perioopho- 


Pelrilololpholrolsallpinigiltis f: Entzündung 
der Gewebe um Eierstock und Eileiter; 
CE» perioophorosalpingitis 
pelrilolpelraltiv adj: um die Zeit einer 
Operation herum; > perioperative 
Pelrilophithallmiltis f: Entzündung der 
periokulären Gewebe; © periophthal- 
mia 
pelrilolral adj: um den Mund/Os herum 
(liegend), in der Umgebung der Mund- 
öffnung; © perioral 
Pelrilorlbilta f: Periost* der Augenhóhle; 
CE» periorbit 
pelrilorlbiltal adj: 1. um die Augenhóhle/ 
Orbita herum (liegend) 2. Augenhóh- 
lenperiost/Periorbita betreffend; Œ> 
1.22. periorbital 
Pelrilorlbiltiltis f: Entzündung der Perior- 
bita; © periorbititis 
Pelrilorlchiltis f: Entzündung der Hoden- 
hülle; CE» periorchitis 
Pelrilorichilum nt: Hodenhülle; > peri- 
orchium 
pelrilólsolphalgelal adj: um die Speiseróh- 
re/den Osophagus herum (liegend); 
CE» periesophageal 
Pelrilölsolphalgiltis f: Entzündung des 
Bindegewebes um die Speiseröhre; «E> 
periesophagitis 
Pelrilost nt: dem Knochen außen auflie- 
gende Bindegewebshaut, die Gefäße und 
Nerven enthält und für Knochener- 
nährung und -wachstum von Bedeu- 
tung ist; > periosteum 
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Periostentziindung 


Pelrilostlentlzünidung f: > Periostitis 
Pelrilositelolmylelliltis f: Entzündung von 
Knochenhaut und Knochenmark; oft 
gleichgesetzt mit Panostitis*; © peri- 
osteomyelitis 

Pelrilositeloltolmie f: Durchtrennung der 
Knochenhaut; © periosteotomy 
Pelrilositelum nt: > Periost 

Pelrilositiltis f: Entzündung der Kno- 
chenhaut; © periostitis 
Pelrilositolpalthie f: Erkrankung der Kno- 
chenhaut, Periosterkrankung; «> 
periosteopathy 

pelrilolvullär adj: um eine Eizelle/ein 
Ovum herum (liegend); © periovular 
pelrilpantkrelaltisch adj: um die Bauch- 
speicheldrüse/das Pankreas herum (lie- 
gend); CE» peripancreatic 
Pelrilpanikrelaltiltis f: Entzündung der 
Pankreasserosa; © peripancreatitis 
pelrilpalpilllär adj: um eine Papille he- 
rum (liegend); © peripapillary 
pelrilparital adj: um die Zeit der Geburt 
herum (auftretend); © peripartal 
pelrilpaltelllär adj: um die Kniescheibe/ 
Patella herum (liegend); © peripatel- 
lar 
Pelrilphalkiltis f Entzündung der Gewebe 
um die Linsenkapsel; © periphakitis 
pelrilphalrynigelal adj: um den Rachen/ 
Pharynx herum (liegend); © peripha- 
ryngeal 

pelrilpher adj: am Rand/an der Periphe- 
rie (liegend); im äußeren (Kórper-)Be- 
reich (liegend), zur Körperoberfläche 
hin; & peripheral 

Pelrilphlelbiltis f: Entzündung der Venen- 
adventitia und umgebender Gewebe; 
C» periphlebitis 

pelrilpleulral adj: um das Brustfell/die 
Pleura herum (liegend); © peripleu- 
ral 
Pelrilpleulriltis f: Entzündung der zwi- 
schen Pleura und Thoraxwand liegen- 
den Gewebe; > peripleuritis 
pelrilporital adj: 1. im Bereich der Leber- 
pforte (liegend) 2. um die Pfortader/ 
Vena portae hepatis herum (liegend); 
© 1.-2. periportal 

Pelrilprokltiltis f: Entzündung der peri- 
proktischen Gewebe; oft gleichgesetzt 
mit Paraproktitis*; © periproctitis 
pelrilprolstaltisch adj: um die Vorsteher- 
drüse/Prostata herum (liegend); > 
periprostatic 

Pelrilprolstaltiltis f: Entzündung der peri- 
prostatischen Gewebe; © periprosta- 
titis 
Pelrilpyllelphlelbiltis f: Entzündung der 


= 


Gewebe um die Pfortader; © peripy- 
lephlebitis 
pelrilpyllolrisch adj: um den Magenpfórt- 
ner/Pylorus herum (liegend); E> peri- 
pyloric 
pelrilraldilkullär adj: um eine Wurzel/Ra- 
dix herum (liegend); © periradicular 
pelrilrekital adj: in der Umgebung des 
Mastdarms/Rektums (liegend); <> 
perirectal 
Pelrilrekitallabsizess m: Abszess in unmit- 
telbarer Nähe des Rektums; © peri- 
rectal abscess 
pelrilrelnal adj: um die Niere/Ren herum 
(liegend); © perirenal 
Pelrilsallpinigiltis f: Entzündung der Ge- 
webe um die Eileiter; © perisalpingi- 


Pelrilsallpinigololvalriltis f: Entzündung 
der Gewebe um Eierstock und Eileiter; 
CE» perisalpingo-ovaritis 
Pelrilsallpinx f: Bauchfellüberzug der Ei- 
leiter; © perisalpinx 
Pelrilsigimolildiltis f: Entzündung der Ge- 
webe um das Sigma; © perisigmoidi- 
tis 
pelrilsilnulös adj: in der Umgebung eines 
Sinus (liegend); © perisinuous 
Pelrilsilnulsiltis f: Entzündung des Gewe- 
bes um einen Sinus; © perisinusitis 
Pelrilsperlmaltiltis f: Entzündung der Ge- 
webe um den Samenstrang; © peri- 
spermatitis 
Pelrilsplanchlniltis f: Entzündung der Ge- 
webe um ein Organ; E> perisplanchni- 
tis 
pelrilsplelnisch adj: um die Milz/Splen 
herum (liegend); > perisplenic 
Pelrilsplelniltis f: Entzündung der Milz- 
kapsel; © perisplenitis 
Pelrilsponldylliltis f: Entzündung des Ge- 
webes um einen Wirbel; © perispon- 
dylitis 
Pelrisitalltik f: periodische Kontraktion 
der Muskulatur eines Hohlorgans [z.B. 
Darm], durch die der Inhalt vorwärts- 
bewegt und durchmischt wird; © per- 
istalsis 
Pelrisitalphylliltis f: Entzündung des Ge- 
webes um das Gaumenzäpfchen; <> 
peristaphylitis 
Pelrisitalse f: Gesamtheit, der auf einen 
Genotyp einwirkenden Umwelteinflüs- 
se; © peristasis 
Pelrisitolle f: allseitige Kontraktion eines 
Hohlorgans; © peristole 
e 


= 
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pelrilstolmal adj: um eine kiinstliche Off- 


nung/ein Stoma herum (liegend); > 
peristomal 


periureteral 


pelrilstrulmal adj: um einen Kropf/Stru- 
ma herum (liegend); © peristrumous 
pelrilsynlolvilal adj: um eine Synovialis 
herum (liegend); © perisynovial 
Pelrilsylrinigiltis f Entzündung des Gewe- 
bes um eine Schweißdrüse; © perisy- 
ringitis 
Pelriltekltolmie f:  Peridektomie 
Pelriltenldilnelum nt: Sehnengleitgewebe; 
CE» peritendineum 
pelriltenidilnós adj: um eine Sehne/Ten- 
do herum (liegend); © peritendinous 
Pelrilthellilom nt: vom Perithelium* aus- 
gehender gutartiger Tumor; © peri- 
thelioma 
Pelrilthellilum nt: Zellscheide kleiner 
Nerven; © perithelium 
pelriltholralkal adj: um den Brustkorb/ 
Thorax herum (liegend); © peritho- 
racic 
Pelrilthylrelolildiltis f: Entzündung der 
Schilddrüsenkapsel; © perithyroiditis 
Pelrilthylrolildiltis f: — Perithyreoiditis 
Pelriltolmie f: > Peridektomie 
pelriltolnelal adj: Bauchfell betreffend; 
CE» peritoneal 
Pelriltolnelallabsizess m: verkapselte Peri- 
tonitis* mit Abszessbildung; © peri- 
toneal abscess 
Pelriltolnelalidilallylse f: intrakorporale 
Hámodialysetechnik, bei der Dialy- 
sierflüssigkeit über einen Katheter in 
die Bauchhóhle eingebracht und wie- 
der abgelassen wird; die kontinuierli- 
che ambulante Peritonealdialyse 
[CAPD] gibt den Patienten eine gewis- 
se Unabhängigkeit vom Krankenhaus; 
CE» peritoneal dialysis 
Pelriltolnelalllalvalge f: Spülung der Bauch- 
höhle zum Nachweis von Blutung oder 
Darmverletzung; auch zur Säuberung 
der Bauchhöhle nach einer Verletzung; 
CE» peritoneal lavage 
Pelriltolnelallmeltasitalse f: Tumorabsied- 
lung ins Bauchfell; © peritoneal me- 
tastasis 
Pelriltolnelallspüllung f: >Peritoneallavage 
Peritoneo-, peritoneo- präf.: Wortelement 
mit Bezug auf „Bauchfell/Peritoneum“ 
Pelriltolnelolpalthie f: Erkrankung des 
Bauchfells, Bauchfellerkrankung; Œ> 
peritoneopathy 
pelriltolnelolpelrilkarldilal adj: Bauchfell 
und Herzbeutel/Perikard betreffend; 
CE» peritoneopericardial 
Pelriltolnelolpelxie f: operative Anheftung 
eines Organs [z.B. Gebármutter] an das 
Bauchfell; > peritoneopexy 
Pelriltolnelolplasitik f: operative Deckung 


von Darm- oder Organdefekten mit 
Bauchfell; > peritoneoplasty 


Pelri 


tolnelolskolpie f: endoskopische Un- 


tersuchung der Peritonealhóhle ohne 
Luftfüllung des Bauchraums; © peri- 
toneoscopy 

iltolnelolvelnös adj: Bauchfell/Perito- 
neum und Vene verbindend; © peri- 


toneovenous 


Pelri 


Pelri 


Pelri 


tolnelolzenitelse f: Punktion der Pe- 


ritonealhóhle; CE» peritoneocentesis 


tolnelum nt: Bauchfell; © perito- 


tolnisimus f: durch eine Bauchfell- 


reizung entstehende Symptomatik [Ab- 
wehrspannung, Bauchspannung, Brech- 
reiz], die an eine Bauchfellentzündung 
erinnert; háufigste Form ist die Pseu- 
doperitonitis diabetica; © peritonism 


Pelri 


Itolniltis f: Bauchfellentzündung; E> 


peritonitis 

Peritonitis carcinomatosa: bei diffuser 
Bauchfellmetastasierung [Magenkarzi- 
nom, Ovarialkarzinom] auftretende 
reaktive Peritonitis; © peritoneal car- 
cinomatosis 


Pelri 
ton. 


Pelri 


per 
pelri 


pelri 
in 
tub 


pelri 
nes 


pelri 


pelri 


pelri 


ic 


tonisilllarlabsizess m: eitrige Periton- 


sillitis* mit Abszessbildung; © peri- 


sillar abscess 
tonisillliltis f: Entzündung des peri- 


tonsillaren Gewebes; oft mit Eiterbil- 
dung und Peritonsillarabszess*; Œ> 


itonsillitis 
tralchelal adj: um die Luftröhre/Tra- 


chea herum (liegend); © peritracheal 
iltrich adj: (biolog.) völlig begeißelt; 


peritrichous 
trolchanitár adj: um einen Trochan- 
herum (liegend); © peritrochan- 


tulbar adj: 1. in der Umgebung des 


Eileiters/der Tuba uterina (liegend) 2. 


der Umgebung der Ohrtrompete/ 


Tuba auditiva (liegend); © 1.-2. peri- 


al 

tulmolral adj: in der Umgebung ei- 
Tumors/einer Geschwulst (liegend); 
peritumorous 

tylphliltis f: Entzündung der Blind- 
mserosa; oft gleichgesetzt mit Peri- 


pendizitis*; CE» perityphlitis 


umlbillilkal adj: um den Nabel/Um- 


bilikus herum (liegend); © periumbi- 
lical 


unigulal adj: um einen Nagel/Un- 


guis herum (liegend); © periungual 


ulreltelral adj: um einen Harnleiter/ 


Ureter herum (liegend); © periureter- 


al 
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Periureteritis 


Pelrilulreltelriltis f: Entzündung des peri- 
ureteralen Bindegewebes; E> periure- 
teritis 
pelrilulrelthral adj: um die Harnröhre/ 
Urethra herum (liegend); © periure- 
thral 
Pelrilulrelthriltis f Entzündung des peri- 
urethralen Bindegewebes; CE» periure- 


pelrilultelrin adj: in der Umgebung der 
Gebärmutter/des Uterus; > periuterine 
pelrilulvullar adj: um die Uvula herum 
(liegend); © periuvular 

pelrilvalgilnal adj: um die Scheide/Vagi- 
na herum (liegend); > perivaginal 
Pelrilvalgilniltis f: Entzündung der peri- 
vaginalen Gewebe; © perivaginitis 
pelrilvalsal adj: > perivaskulär 
pelrilvaslkullár adj: um ein Gefáf herum 
(liegend); © perivascular 
Pelrilvasikullariraum m: der Raum um die 
Blutgefäße; CE» perivascular space 
Pelrilvasikulliltis f: Entzündung des Peri- 
vaskulärraums; © perivasculitis 
pelrilvelnös adj: um eine Vene herum (lie- 
gend), in Umgebung einer Vene; «E> 
perivenous 
pelrilventirilkullar adj: um einen Ventri- 
kel herum (liegend); © periventricu- 


pelrilveritelbral adj: um einen Wirbel/ 
Vertebra herum (liegend); © periver- 
tebral 

pelrilvelsilkal adj: in der Umgebung einer 
Blase (liegend), insbesondere um die 
Harnblase/Vesica urinaria herum (lie- 
gend); © perivesical 

pelrilvelsilkullar adj: um die Bläschen- 
driise/Samenblase herum (liegend); 
© perivesicular 

Pelrilvelsilkulliltis f: Entzündung der die 
Samenblase umgebenden Gewebe; «E> 
perivesiculitis 

pelrilvisizelral adj: die Eingeweide/Vis- 
zera umgebend, in der Umgebung der 
Eingeweide (liegend); © perivisceral 
pelrilviltelllin adj: den Dotter/Vitellus 
umgebend; <> perivitelline 

pelrilzälkal adj: um den Blinddarm/das 
Zäkum herum (liegend); > pericecal 
pelrilzelllullär adj: um eine Zelle herum 
(liegend), in Umgebung einer Zelle; 
CE» pericellular 

pelrilzenitral adj: um ein Zentrum he- 
rum (liegend); © pericentral 
pelrilzerlvilkal adj: um den Gebármutter- 
hals/die Zervix herum (liegend); <> 
pericervical 

pelrilzysitisch adj: 1. um eine Zyste he- 


= 
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rum (liegend) 2. in der Umgebung ei- 
ner Blase (liegend), insbesondere um 
die Harnblase/Vesica urinaria herum 
(liegend); © 1. pericystic 2. perivesical 
Pelrilzysitiltis f: Entzündung der Harn- 
blasenserosa; oft gleichgesetzt mit Pa- 
razystitis*; CE» pericystitis 
perlkonidyllar adj: durch eine Kondyle 
hindurch; © percondylar 
Perlkusisilon f: Beklopfen/Abklopfen der 
Kórperobefláche; © percussion 
perlkultan adj: durch die Haut hindurch 
(wirkend); © percutaneous 
perlkultielren v: mittels Perkussion un- 
tersuchen, beklopfen, abklopfen; Œ> 
percuss 
Perlleche f: schmerzhaftes Ekzem* des 
Mundwinkels; © perlöche 
perllinigulal adj: durch die Zungen- 
schleimhaut hindurch; © perlingual 
perlmalnent adj: (fort-) dauernd, anhal- 
tend, dauerhaft, (be-)stándig, bleibend; 
CE» permanent 
perlmelalbel adj: durchlässig, durchdring- 
bar; © permeable 
Perlmelalbilliltat f: Durchlässigkeit, Durch- 
dringlichkeit; © permeability 
perlnalsal adj: durch die Nase; © per- 
nasal 
Perlnilcilolsa f: durch Vitamin B,,-Man- 
gel hervorgerufene megaloblastáre 
Anämie*; CE» pernicious anemia 
Perlnio f: reversible Hautveránderungen 
bei längerer mäßiger Kälteeinwirkung; 
& pernio 
Perlnilolnen pl: > Pernio 
Perlnilolnes pl: > Pernio 
Perlnilzilolsa f: > Perniciosa 
Pero-, pero- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „verstümmelt“ 
Pelrolbralchilus m: Fetus mit fehlgebilde- 
ten Armen; © perobrachius 
Pelrolcelphallus m: > Perozephalus 
Pelrolcheilrus m: Fetus mit fehlgebildeten 
Händen; © perochirus 
Pelrolchilrus m: > Perocheirus 
Pelroldakityllie f: angeborene stummelar- 
tige Verkürzung von Fingern oder Ze- 
hen; © perodactyly 
Pelrolkelphallus m: > Perozephalus 
Pelrolmellie f: angeborene Gliedmaßen- 
fehlbildung mit stummelartiger Ver- 
kürzung; CE» peromelia 
pelrolnälal adj: Wadenbein/Fibula oder 
Peronäusnerv betreffend; © peroneal 
Pelrolnälusllählmung f: Lähmung des 
Nervus* peroneus profundus; © pe- 
roneal paralysis 
pelrolnelal adj: > perondal 


Peyronie-Krankheit 


pelrolneloltilbilal adj: Wadenbein und 
Schienbein/Tibia betreffend oder ver- 
bindend; © peroneotibial 
perlolral adj: durch den Mund, durch die 
Mundhöhle; © peroral 
per os: ^ peroral 
Perlolxid nt: Verbindung mit der allge- 
meinen Formel R,-O-O-R,; © per- 
oxide 
Perlolxilsolmen pl: Zellorganellen, die 
Oxidasen und Katalasen enthalten; «E» 
peroxisomes 
Pelrolzelphallus m: Fetus mit fehlgebilde- 
tem Schädel; © perocephalus 
perlpenidilkullar adj: lotrecht, senkrecht, 
vertikal; CE» perpendicular 
perlpeltulell adj: fortwährend, immer- 
während, unaufhórlich, andauernd, 
beständig, ständig; > perpetual 
Perlsisitenz f: Anhalten, Fortdauern, Fort- 
bestehen; © persistency 
perlsisitielrend adj: beharrlich, hartnä- 
ckig, ausdauernd; © persistent 
Perisönllichlkeitsistölrung f: Bezeichnung 
für besonders stark ausgeprágte Per- 
sónlichkeitszüge oder eine Veránde- 
rung der Persönlichkeit; © personality 
disorder 
Perslpilraltio f; pl -tilolnes: > Perspiration 
Perslpilraltilon f: Hautatmung, Stoffabga- 
be oder -austausch durch die Haut; «E» 
erspiration 
Perlsufiflaltilon f: > Pertubation 
Perthes-Krankheit f: im Kindesalter auf- 
tretende aseptische Osteonekrose* des 
Hüftkopfs, die háufig zur Verformung 
des Kopfes und damit langfristig zu Kox- 
arthrose* führt; CE» Perthes’ disease 
perltrolchanitar adj: durch einen Tro- 
chanter hindurchgehend; © per- 
trochanteric 
Peritulbaltilon f: Durchblasen der Eileiter 
zur Überprüfung der Durchgangigkeit 
bei Sterilitát; © pertubation 
Perltusisis f: Keuchhusten; © pertussis 
perltuslsolid adj: keuchhustenartig, per- 
tussisartig; © pertussoid 
Perlverlsilon f: abartiges sexuelles Verhal- 
ten; © perversion 
perizepltilbel adj: wahrnehmbar, spür- 
bar, fühlbar, merklich, deutlich; <> 
perceptible 
Perlzepitilon f: (Reiz-) Wahrnehmung, 
Empfindung; © perception 
Pes m: Fuß; © pes 
Pes equinovarus (excavatus et adduc- 
tus): Klumpfuß; angeborene Fußfehl- 
stellung mit Spitzfußstellung im Sprung- 
gelenk, Adduktion des Vorfußes und 


m 


Innendrehung des Rückfußes; <> pes 
equinovarus 

Pes equinus: Spitzfuß; Fußfehlstellung 
mit Beugung im oberen Sprunggelenk; 
© pes equinus 

Peslsar nt: ring- oder schalenfórmiger 
Körper aus Gummi oder Metall zur 
symptomatischen Behandlung von 
Scheidenverlagerungen oder zur Kon- 
zeptionsverhütung; © diaphragm 
pessary 

Pest f: hochkontagióse Infektionskrank- 
heit durch Yersinia pestis, die durch 
den Pestfloh von Nagetieren auf Men- 
schen übertragen wird; © plague 
Pestibakitelrilum nt, pl -rilen: > Yersinia 
pestis 

Pesltis f: > Pest 
pesitilzid adj: schädlingsbekämpfend, 
Schädlinge abtötend; E> pesticidal 
peltelchilal adj: (Blutung) punktfórmig, 
fleckförmig, petechienartig; <> pete- 
chial 

Peltelchie f: Punktblutung, punktfórmi- 
ge Blutung; ®© petechia 

Peltilollus m: Stiel; > petiole 
Petit-Kanal m: mit Kammerwasser ge- 
füllte Räume zwischen den Fasern der 
Zonula ciliaris; CE» Petit's canal 
Petit-mal nt: kleiner generalisierter epi- 
leptischer Anfall; > petit mal 
Petit-mal-Epilepsie f: > Petit-mal 
Peltrilfilkaltilon f: Versteinerung von Ge- 
weben durch Kalkablagerung; © pe- 
trifaction 
peltrolmasltolid adj: Felsenbein und War- 
zenfortsatz/Processus mastoideus be- 
treffend oder verbindend; © petro- 
mastoid 
peltrolokizilpiltal adj: Felsenbein und 
Hinterhauptsbein/Os occipitale betref- 
fend oder verbindend; E> petro-occi- 
pital 
Peltrolsiltis f: meist eitrige, otogene Ent- 
zündung des Felsenbeins; ‘E> petrosi- 


tis 
peltrolsphelnolildal adj: Felsenbein und 
Keilbein/Os sphenoidale betreffend 
oder verbindend; © petrosphenoid 
Peutz-Jeghers-Syndrom nt: autosomal- 
dominantes Syndrom mit Pigmentfle- 
cken [Lentigo*] und Dünndarmpoly- 
pen; © Peutz-Jeghers syndrome 
-pexie suf.: Wortelement mit der Bedeu- 
tung „Befestigen/Fixierung“ 
Peyer-Plaques pl: zum Immunsystem ge- 
hórende Lymphknótchen des Dünn- 
darms; CE» Peyer's plaques 
Peyronie-Krankheit f: meist nach dem 40. 
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Pfannendysplasie 


Lebensjahr auftretende, átiologisch 
ungeklarte Verhártung und Schwielen- 
bildung der Tunica* albuginea mit 
schmerzhafter Abknickung des Penis 
bei Erektion; CE» Peyronie's disease 
Pfaninenidysiplalsie f: mangelhafte Aus- 
bildung der Hüftgelenkspfanne; «E» 
acetabular dysplasia 
Pfaninenlliplpe f: Gelenklippe am Rand 
der Hüftpfanne; > acetabular labrum 
Pfaninenlrand m: Rand der Hüftgelenks- 
pfanne; © acetabular edge 
Pfannenstiel-Querschnitt m: querverlau- 
fender Bauchdeckenschnitt am Ober- 
rand des Mons* pubis; © Pfannen- 
stiel’s incision 
Pfaundler-Hurler-Krankheit f: autosomal- 
rezessive Speicherkrankheit durch ei- 
nen Mangel an a-L-Iduronidase; ty- 
pisch sind Knochenwachstumsstórun- 
gen [disproportionierter Zwergwuchs*, 
Lendenkyphose], Deformitát des Ge- 
sichtsschádels [Wasserspeiergesicht* ], 
Hepatosplenomegalie* sowie Horn- 
hauttrübungen und evtl. eine geistige 
Retardierung; © Pfaundler-Hurler 
syndrome 

Pfeiffer-Drüsenfieber nt: durch das Ep- 
stein-Barr-Virus hervorgerufene In- 
fektionskrankheit; die Übertragung 
erfolgt als Trópfchen- oder Kontaktin- 
fektion [kissing disease]; © Pfeiffer's 
glandular fever 
Pfeiffer-Influenzabazillus m: Erreger von 
eitriger Laryngitis*, Konjunktivitis*, 
Endokarditis*, Meningitis* und atypi- 
scher Pneumonie*; © Pfeiffer's bacil- 
lus 

Pfeillnaht f: Naht zwischen den beiden 
Scheitelbeinen; © sagittal suture 
Pferldelenizelphalliltis f: in Nord- und Süd- 
amerika auftretende Arbovirus-Enze- 
phalitis*, die in seltenen Fallen auf 
Menschen übertragen wird; © equine 
encephalitis 

Pferldelschweif m: > Cauda equina 
Pflanizeniderimaltiltis f: durch Kontakt 
mit Pflanzen erworbene phototoxische 
Kontaktdermatitis*; CE» grass derma- 
titis 
Pflugischar m: > Pflugscharbein 
Pflugischarlbein nt: Schädelknochen, der 
den grófiten Teil der unteren Nasen- 
scheidewand bildet; <> vomer 
Pfortlalder f: durch Vereinigung von Ve- 
na lienalis und Vena mesenterica su- 
perior entstehender Venenstamm, der 
das Blut von Magen, Darm, Milz und 
Pankreas zur Leber führt; © portal 
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vein 
Pfortlalderlhochidruck m: Erhöhung des 
Pfortaderdrucks; © portal hyper- 
tension 
Pfortlalderithromlbolse f: Thrombose* 
des Pfortadergebiets mit práhepati- 
schem Block und portaler Hypertonie*; 
CE» pylethrombosis 
Pfropfigesitose f: Gestose*, die sich auf 
eine vorbestehende Erkrankung [Dia- 
betes* mellitus, Hypertonie*] auf- 
propft; © superimposed preeclampsia 
Pfundinalse f: v.a. ältere Manner betref- 
fende, allmáhlich zunehmende, unfór- 
mige Auftreibung der Nase durch eine 
Hyperplasie der Talgdrüsen; meist 
Teilsyndrom der Rosacea*; © potato 
nose 
pH m: Maß für die Konzentration von 
Wasserstoffionen in wássriger Lósung 
[pondus Hydrogenii]; saure Lósungen 
haben einen niedrigen pH-Wert [«7] 
und eine hohe Wasserstoffionenkon- 
zentration, basische Lósungen einen 
hohen pH-Wert [>7] und eine niedrige 
Wasserstoffionenkonzentration; “E> 

H 
Thad suf: in Adjektiven verwendetes 
Wortelement mit der Bedeutung ,,fres- 
send/essend/vertilgend“ 

Phalge m: sich auf Kosten von Bakterien 
vermehrendes Virus; © phage 
-phage suf.: Wortelement mit Bezug auf 
»Fressorganismus/Fresser“ 
Phalgeldaelna f: langsam fortschreiten- 
des Geschwür; © phagedena 
phalgeldálnisch adj: fortschreitend, sich 
ausbreitend; © phagedenic 
Phalgenitylpilsielrung f: > Lysotypie 
-phagie suf.: Wortelement mit der Be- 
deutung ,Essen/Fressen/Vertilgen/Ver- 
Zehren" 
-phagisch suf.: > -phag 

Phago-, phago- práf: Wortelement mit 
der Bedeutung ,,essen/fressen“ 
Phalgollylse f:  Phagozytolyse 

Phalgolzyt m: Zelle, die belebte oder un- 
belebte Partikel aufnehmen und ab- 
bauen kann; © phagocyte 
mononukleäre Phagozyten: große ein- 
kernige Leukozyten des peripheren 
Blutes, die zu Phagozytose* und Mi- 
gration befähigt sind; ED monocytes 
phalgolzyltierlbar adj: durch Phagozyto- 
se aufnehmbar oder abbaubar; © 

hagocytable 

Phalgolzyltollylse f: Auflösung aufgenom- 
mener Zellteile in der Zelle; > phago- 
cytolysis 


Pharmakon 


Phalgolzyltolse f: aktive Aufnahme von 
belebten oder unbelebten Strukturen 
in die Zelle; wichtiger Teil der unspezi- 
fischen Infektionsabwehr; © phago- 
cytosis 

Phaklekitolmie f: Entfernung der Augen- 
linse; © phacectomy 

Phalkiltis f: Entzündung der Augenlinse; 
© phakitis 

Phako-, phako- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Linse“ 

Phalkoldelnelsis f: abnorme Beweglich- 
keit der Augenlinse; CE» phacodonesis 
Phalkolelmullsilfilkaltilon f: Ulltraschall- 
zertriimmerung und Absaugung der 

Linse; CE» phacoemulsification 
Phalkolelrelsis f: Extraktion der Augen- 
linse; > phacoerysis 
phalkolid adj: linsenfórmig; © phacoid 
Phalkollylse f: therapeutische Linsenauf- 
lósung; CE» phacolysis 
Phalkolmallalzie f: Linsenerweichung; 
CE» phacomalacia 
Phalkolmaltolse f: Oberbegriff für Syn- 
drome mit Hautveránderungen und 
Missbildungen verschiedener Organe; 
CE» phakomatosis 
phalkoltolxisch adj: die Augenlinse schá- 
digend; > phacotoxic 
Phalkolzelle f: Vorfall der Linse durch ei- 
nen Defekt von Hornhaut oder Sklera; 
«E» phacocele 
Phalkolzysltekitolmie f: Entfernung der 
Linsenkapsel; © phacocystectomy 
Phalkolzysitiltis f: Entzündung der Lin- 
senkapsel; CE» phacocystitis 
phallanigelal adj: Fingerglied bzw. Ze- 
henglied betreffend; © phalangeal 
Phallanigekitolmie f: Amputation eines 
Finger- oder Zehenglieds; © phalan- 
gectom 
Phallanigenlalplalsie f. angeborenes Feh- 
len einzelner Finger- oder Zehenglie- 
der; © aphalangia 
Phallanlgenifrakitur f: Fraktur* eines 
Finger- oder Zehenglieds; > phalan- 
geal fracture 
Phallanigiltis f: Entzündung eines Finger- 
oder Zehenglieds; © phalangitis 
Phallanx f, pl -lanlges, -lanigen: Finger- 
glied, Zehenglied; © phalanx 
Phalanx distalis: distales Glied, End- 
glied, Endphalanx, Nagelglied; © dis- 
tal phalanx 

Phalanx media: mittleres Glied, Mittel- 
glied, Mittelphalanx; © middle pha- 
lanx 

Phalanx proximalis: proximales Glied, 
Grundglied, Grundphalanx; «E» pro- 


ximal phalanx 

Phalllekltolmie f: > Penektomie 

phalllisch adj: mannliches Glied betref- 
fend; © phallic 

Phallliltis f: Penisentziindung, Penitis; 
CE» phallitis 

Phallo-, phallo- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „männliches Glied/Phal- 
lus/Penis“ 

Phallloldyinie f: Schmerzen im Penis, Pe- 
nisschmerz; > phallodynia 

phalllolid adj: einem Phallus áhnlich, 
phallusahnlich, phallusartig, phallus- 
fórmig; © phalloid 

Phalilolplasitik f: Penisplastik; © phallo- 
plasty 

Phalllos m: > Phallus 

Phallloltolmie f: Inzision des Penis; «E> 
phallotomy 

Phalllus m: (erigiertes) mannliches Glied; 
® phallus 

Pháno-, phäno- práf: Wortelement mit 
der Bedeutung ,erscheinen/sichtbar 
werden* 

Phálnolkolpie f: Nachahmung eines gene- 
tischen Erscheinungsbildes durch äu- 
fiere Ursachen; © phenocopy 

Phälnoltyp m: durch Genotyp* und Um- 
welteinflüsse geformtes (auf eres) Er- 
scheinungsbild; © phenotype 

Phanitomlemplfiniden nt: Projektion von 
Empfindungen in ein nicht mehr vor- 
handenes Kórperteil, z.B. Phantom- 
schmerz in einem amputierten Bein; 
CE» autosomatognosis 

phälolchrom adj: leicht mit Chromsalzen 
färbbar; © pheochrome 

Phálolchrolmolzyltom nt: von den chrom- 
affinen Zellen des sympathischen Ner- 
vensystems ausgehender Tumor, der 
meist Adrenalin und Noradrenalin pro- 
duziert; © pheochromocytoma 

Pharmako-, pharmako- präf.: Wortele- 
ment mit der Bedeutung ,,Arzneimit- 
tel/Heilmittel“ 

Pharlmalkoldylnalmik f: Analyse der Wir- 
kung von Pharmaka im Organismus; 
© pharmacodynamics 

Pharlmalkolkilneltik f: Einfluss des Orga- 
nismus auf Pharmaka; © pharmaco- 
kinetics 

Pharlmalkollolgie f: Arzneimittellehre, 
Arzneimittelforschung; © pharma- 
cology 

Pharlmalkolmalnie f: Arzneimittelabhan- 
gigkeit; © pharmacomania 

Pharlmalkon nt: zu Diagnostik, Therapie 
oder Prophylaxe verwendete natürli- 
che oder synthetische Substanz oder 
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Pharmakopóe 


Mischung von Substanzen; © phar- 
macon 
Pharlmalkolpóe f: Verzeichnis der offizi- 
nellen Arzneimittel mit Vorschriften 
für ihre Beschaffenheit, Zubereitung, 
Aufbewahrung und Prüfung; © phar- 
macopeia 
Pharlmalkolpsylcholse f: durch chemische 
Substanzen [Alkohol, Drogen] oder 
Pharmaka hervorgerufene Psychose*; 
© pharmacopsychosis 
Pharlmalkolraldilolanigilolgralfie, -gralphie 
f: Pharmakoradiografie 
Pharlmalkolraldilolgralfie, -gralphie f: Rönt- 
genkontrastdarstellung von Gefäßen 
bei gleichzeitiger Gabe von Pharmaka; 
CE» pharmacoradiography 
Pharlmalkolthelralpie f: Behandlung mit 
Arzneimitteln; © pharmacotherapy 
Pharlmalzeultik f: Lehre von der Zuberei- 
tung und Anwendung von Arzneimit- 
teln; © pharmaceutics 
Pharlmalzie f: > Pharmazeutik 
Phalrynigallgie f: > Pharyngodynie 
phalrynigelal adj: Rachen betreffend; <> 
pharyngeal 
Phalrynigislmus m: Krampf der vom Ner- 
vus* glossopharyngeus versorgten 
Schlundmuskulatur; > pharyngism 
Phalrynigiltis f: Entzündung der Rachen- 
schleimhaut; © pharyngitis 
Pharyngo-, pharyngo- práf.: Wortelement 
mit der Bedeutung ,,Rachen/Schlund/ 
Pharynx“ 
Phalrynigoldylnie f: Rachenschmerz; «E> 
pharyngodynia 
phalrynigolelpilglotitisch adj: Rachen und 
Kehldeckel/Epiglottis betreffend oder 
verbindend; © pharyngoepiglottic 
Phalrynigolkonljunkltilvallfielber nt: Pha- 
ryngokonjunktivitis 
Phalrynigolkonljunkltilviltis f: durch Ade- 
noviren hervorgerufene Entzündung 
von Rachenschleimhaut und Augen- 
bindehaut; © pharyngoconjunctivitis 
phalrynigollalrynigelal adj: Rachen und 
Kehlkopf/Larynx betreffend oder ver- 
bindend; © pharyngolaryngeal 
Phalrynigollalrynigiltis f: Entzündung von 
Rachen- und Kehlkopfschleimhaut; 
CE pharyngolaryngitis 
phalrynigolmalxilllär adj: Rachen und 
Oberkiefer/Maxilla betreffend oder 
verbindend; © pharyngomaxillary 
phalrynigolnalsal adj: Rachen und Nase/ 
Nasus betreffend oder verbindend; 
Rhinopharynx betreffend; © pharyn- 
gonasal 
pharyngo-oral adj: Rachen und Mund/ 
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Os betreffend oder verbindend, Oro- 
pharynx betreffend; © pharyngo-oral 
phalrynigolölsolphalgelal adj: Rachen und 
Speiseróhre/Osophagus betreffend 
oder verbindend; © pharyngoesopha- 
eal 
Pha rynigolölsolphalgiltis f: chronische 
Entziindung von Rachen- und Speise- 
róhrenschleimhaut; CE» pharyngoeso- 
phagitis 
phalrynigolpallaltiinal adj: Rachen und 
Gaumen/Palatum betreffend oder ver- 
bindend; © pharyngopalatine 
Phalrynigolpalthie f: Rachenerkrankung, 
Pharynxerkrankung; © pharyngopa- 
thy 
Phalrynigolplasitik f: Rachenplastik; Œ> 
pharyngoplasty 
Phalrynigolplelgie f: Schlundláhmung; 
CE» pharyngoplegia 
Phalrynigolrhilniltis f: Entzündung von 
Rachen- und Nasenschleimhaut; «E» 
pharyngorhinitis 
Phalrynigolrhilnolskolpie f: direkte Unter- 
suchung von Nasenpharynx und hinte- 
rer Nasenóffnung; © pharyngorhi- 
noscopy 
Phalrynigorirhalgie f: Rachenblutung; «€^ 
pharyngorrhagia 
Phalrynigorirhoe f: Schleimabsonderung 
aus dem Rachen; © pharyngorrhea 
Phalrynigolsallpinigiltis f: Entzündung 
von Rachen- und Tubenschleimhaut; 
CE» pharyngosalpingitis 
Phalrynigolskolpie f: direkte Betrachtung 
des Rachens; © pharyngoscopy 
Phalrynigolspasimus m: > Pharyngismus 
Phalrynigolstelnolse f: Einengung der Ra- 
chenenge mit Schluckbeschwerden; 
© pharyngostenosis 
Phalrynigolstolmie f: Anlegen einer künst- 
lichen Öffnung in den Pharynx; > 
pharyngostomy 
Phalrynigoltolmie f: Pharynxeróffnung; 
CE» pharyngotomy 
Phalrynigoltonisillliltis f Entzündung von 
Rachenschleimhaut und Rachenman- 
del; © pharyngotonsillitis 
phalrynigoltralchelal adj: Rachen und 
Luftróhre/Trachea betreffend oder ver- 
bindend; © tracheopharyngeal 
Phalrynx m: Rachen, Schlund; © pha- 
rynx 
Phalrynxifisitel f: > Pharyngostomie 
Phalrynxikelraltolse f: Verhornung der 
Rachenschleimhaut; © pharyngoke- 
ratosis 
Phalrynxistelnolse f: Einengung der Ra- 
chenenge mit Schluckbeschwerden; 
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CE» pharyngostenosis 

Phalrynxitonisillle f: Rachenmandel; «> 
pharyngeal tonsil 
Phalsenlkonitrastimilkrolskolpie f: mikro- 
skopisches Verfahren, das die Phasen- 
unterschiede von im Objekt gebroche- 
nem Licht und ungebrochenem Licht 
sichtbar macht; © phase-constrast 
microscopy 

Phelnol nt: aus Kohle gewonnenes Ben- 
zolderivat mit antiseptischer Wirkung; 
® phenol 

Phelnyliallalnin nt: essentielle Aminosäu- 
re; © phenylalanine 
Phelnyllallaininlälmie f: erhöhter Pheny- 
lalaningehalt des Blutes; © phenyl- 
alaninemia 
Pheinylibrenzitraulbenlsäulre f: Abbau- 
produkt von Phenylalanin; © phenyl- 
pyruvic acid 
Phenylbrenztraubensáure-Oligophrenie f: 
> Phenylketonurie 
Phelnylikeltonlulrie f: autosomal-rezessi- 
ve Enzymopathie*, die unbehandelt zu 
geistiger Behinderung und Störung der 
körperlichen Entwicklung führt; <> 
phenylketonuria 
Phelnyltolin nt: Antiepileptikum* mit 
antikonvulsiver Wirkung; © phenyto- 


in 
Phelrelse f: Entfernung von einzelnen 
Blutbestandteilen; © pheresis 
Phelrolgramm nt: bei der Elektrophorese 
erhaltenes Diagramm; © electrophe- 
rogram 

-phil suf: in Adjektiven verwendetes 
Wortelement mit der Bedeutung ,zu- 
geneigt/angezogen“ 
Philadelphia-Chromosom nt: abnorm klei- 
nes Chromosom 22, das häufig bei 
chronisch myeloischer Leukämie ge- 
funden wird; © Philadelphia chromo- 
some 

-philie suf.: Wortelement mit der Bedeu- 
tung „Vorliebe/Neigung/Zuneigung“ 
Philltrum nt: Oberlippenrinne; © phil- 
trum 

Philmolse f: meist erworbene [Trauma, 
Entzündung] Verengung der Vorhaut, 
die nicht über die Eichel zurückge- 
schoben werden kann; © phimosis 
Phleblallgie f: Schmerzen in einer Vene 
oder Krampfader, Venenschnerz; «E» 
phlebalgia 

Phleblekitalsie f: Venenerweiterung; CE» 
phlebectasia 

Phleblekitolmie f: operative Entfernung 
einer Vene, Venenresektion; > phle- 
bectomy 


Phleblexlailrelse f: > Phlebexhairese 
Phleblexlhailrelse f: Exhairese* von vari- 
kös veränderten Venen; © phlebexai- 
resis 
Phlelbiltis f: Entzündung der Venen- 
wand; «E> phlebitis 
Phlebo-, phlebo- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,,Blutader/Vene“ 
PhlelboldyInalmolmeltrie f: Venendruck- 
messung in Ruhe und unter Belastung; 
CE» phlebodynamometry 
phlelbolgen adj: aus einer Vene stam- 
mend, von einer Vene ausgehend; > 
phlebogenous 
Phlelbolgraf, -graph m: Gerát zur Phlebo- 
grafie*; CE» phlebograph 
Phlelbolgralfie, -gralphie f: Róntgenkon- 
trastdarstellung von Venen; E> phle- 
bography 
Phlelbolgramm nt: Róntgenkontrastauf- 
nahme von Venen; © phlebogram 
Phlelbollith m: durch Verkalkung eines 
Thrombus* entstandenes Konkrement; 
«E» phlebolith 
Phlelbolmeltriltis f: Entzündung der Ge- 
bármuttervenen; © phlebometritis 
Phlelbolphlelbolstolmie f: operative Ver- 
bindung von Venen; © phlebophle- 
bostomy 
Phlelbolplasitik f: Venenplastik; © phle- 
boplasty 
Phlelborirhalphie f: Venennaht; © phle- 
borrhaphy 
Phlelborirhelxis f: Venenruptur; © phle- 
borrhexis 
Phlelbolsklelrolse f: Verdickung und Ver- 
härtung der Venenwand; therapeutisch 
nach Verödung von Varizen; © phle- 
bosclerosis 
Phlelboithromibolse f: die tiefen Venen 
betreffende, nichtentzündliche Throm- 
bose mit Verschluss des Lumens; «E» 
phlebothrombosis 
Phlelboitolmie f: 1. Venenschnitt 2. Ve- 
neneróffnung; © 1.-2. phlebotomy 
Phlelboltolmilnae pl: weltweit verbreitete 
Mückenfamilie; in den Tropen und 
Subtropen Krankheitserreger; © Phle- 
botominae 
Phleglma nt: 1. Schleim 2. Tragkeit, 
Schwerfälligkeit; > 1. phlegm 2. slug- 
gishness 
Phleglmalsia f: Entzündung, Fieber; > 
phlegmasia 
Phlegimolne f: sich diffus ausbreitende 
eitrige Entzündung der interstitiellen 
Bindegewebes; © phlegmon 
Phlog-, phlog- práf.: Wortelement mit Be- 
zug auf „Entzündung „ 
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Phlolgisitilka pl: entziindungserregende 
Substanz; © phlogistic agents 

phlolgisitisch adj: Entzündung betref- 
fend, entzündlich; © phlogistic 

phlolgolgen adj: eine Entziindung verur- 
sachend oder hervorrufend; «E> phlo- 
gogenic 

Phlykitaelna f: > Phlyktüne 

Phlykitálne f: entzündliches Knótchen in 
Bindehaut oder Hornhaut; © phlyctena 

-phob suf: in Adjektiven verwendetes 
Wortelement mit der Bedeutung „ab- 
geneigt/abgestoßen“ 

Pholbie f: krankhafte, sich gegen besse- 
res Wissen und Vernunft aufdrängende 
Angst* vor Personen, Tieren, Gegen- 
ständen, Situationen usw.; ED phobia 

-phobie suf: Wortelement mit der Be- 
deutung „Angst/Furcht“ 

Pholkolmellie f: Fehlbildung der langen 
Róhrenknochen mit flossenartigem 
Sitz der Hande an der Schulter bzw. der 
Füße an der Hüfte, z.B. beim Conter- 
gan-Syndrom; © phocomelia 

Phonlalsthelnie f: Stimmschwáche; <> 
phonasthenia 

Pholnaltilon f: Lautbildung, Stimmbil- 
dung; © phonation 

Phonlenidolskop nt: spezielles Hórrohr 
zur Auskultation von Nasengeräu- 
schen; CE» phonendoscope 

Pholneltik f: Lautbildungslehre, Lautleh- 
re; CE» phonetics 

-phonie suf: Wortelement mit der Be- 
deutung „Klang/Klingen/Stimme“ 

pholnisch adj: Stimme betreffend; <> 
phonic 

Phono-, phono- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,,Schall/Laut/Ton“ 

Pholnolanigilolgralfie, -gralphie f: Auf- 
zeichnung von Schallphánomenen über 
Gefäßen; CE» phonoangiography 

Pholnolgralfie, -gralphie f: Aufzeichnung 
von Schallphánomenen über Organen, 
Kórperhóhlen, Gefäßen u.ä.; > pho- 
nograph 

Pholnolgramm nt: bei der Phonografie 
erhaltene grafische Darstellung; «E» 
phonogram 

Pholnolkarldilolgraf, -graph m: Gerát zur 
Phonokardiografie; «E» phonocardio- 
graph 

Phoinolkarldilolgralfie, -gralphie f: Auf- 
zeichnung von Schallphánomenen über 
dem Herzen; © phonocardiography 

pholnolkarldilolgralfisch, -gralphisch adj: 
Phonokardiografie betreffend, mittels 
Phonokardiografie; «E» phonocardio- 
graphic 
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Pholnolkarldilolgramm nt: bei der Phono- 
kardiografie erhaltene grafische Dar- 
stellung; © phonocardiogram 
Pholnolmylolgralfie, -gralphie f: Aufzeich- 
nung von Schallphänomenen über 
Muskeln; © phonomyography 
Pholnolmylolgramm nt: bei der Phono- 
myografie erhaltene grafische Darstel- 
lung; © phonomyogram 
Pholnolskop nt: Stethoskop* mit einge- 
bautem Mikrophon; © phonoscope 
-phor suf.: Wortelement mit der Bedeu- 
tung 1. „Träger“ 2. „tragend“ 
-phorese suf.: Wortelement mit der Be- 
deutung „Tragen/Transport“ 
-phorisch suf.: Wortelement mit der Be- 
deutung „tragend“ 
Phoslphalgelne pl: energiereiche Phos- 
phatverbindungen, z.B. Phosphokrea- 
tin; © phosphagens 
Phoslphat nt: Salz der Phosphorsáure; je 
nach der Anzahl der ersetzten Wasser- 
stoffatome unterscheidet man primä- 
res [1 Wasserstoffatom], sekundäres [2 
Wasserstoffatome], und tertiäres Phos- 
phat [3 Wasserstoffatome]; E> phos- 
phate 
Phosiphatlalmie f: erhöhter Phosphatge- 
halt des Blutes; © phosphatemia 
Phoslphaltalse f: Hydrolase*, die Phos- 
phoester spaltet; > phosphatase 
alkalische Phosphatase: im alkalischen 
Bereich [ph 8,7] wirksame Phosphata- 
se, die in Leber, Dünndarm, Knochen 
und Niere vorkommt; © alkaline 
phosphatase 
saure Phosphatase: im sauren Bereich 
[ph 5-6] wirksame Phosphatase, die in 
Erythrozyten, Thrombozyten, Kno- 
chen und Prostata vorkommt; © acid 
phosphatase 
Phoslphatidilalbeltes m: X-chromosomal- 
dominante Stórung der Phosphatre- 
sorption in der Niere, die zur Ausbil- 
dung einer Rachitis* führt; «E» phos- 
phate diabetes 
Phoslphaltildalsen pl: Hydrolasen*, die 
Phosphatide spalten; > phosphati- 
dases 
Phoslphaltilde pl: komplexe Lipide, die 
Phosphorsäure enthalten; CE» phos- 
phatides 
Phosiphaltildylichollin nt: aus Cholin, Gly- 
cerin, Phosphorsáure und Fettsáuren 
bestehender Grundbaustein der Zell- 
membran; © phosphatidylcholine 
Phosiphatlmanigellralchiltis f: durch einen 
angeborenen Mangel an alkalischer 
Phosphatase* verursachte Stórung des 
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Kalzium- und Phosphatstoffwechsels; 
CE» hypophosphatasia 
Phoslphatlpufifer m: wässrige Lösung 
von primärem und sekundärem Phos- 
phat; puffert im Bereich von pH 6-8; 
© phosphate buffer 
Phosiphatlulrie f: erhöhte Phosphataus- 
scheidung im Harn; > phosphaturia 
Phosiphen nt: Lichterscheinung ohne 
adäquaten Reiz, z.B. bei Druck aufs Au- 
ge; © phosphene 
Phosipholglulcolnatiweg m: -Pentose- 
phosphatzyklus 
Phosipholglulcolselilsolmelralse f: Isome- 
rase*, die die reversible Konversion 
von Glucose-6-phosphat und Fructo- 
se-6-Phosphat katalysiert; ein Defekt 
führt zu hämolytischer Anämie*; > 
phosphoglucose isomerase 
Phosipholglulkolmultalse f: intrazelluläres 
Enzym, das Glucose-1-phosphat in Glu- 
cose-6-phosphat umwandelt; © phos- 
phoglucomutase 
Phoslpholglylzelratikilnalse f: Kinase*, die 
einen Phosphatrest von 1,3-Diphos- 
phoglyzerat auf ADP übertrágt; Phos- 
phoglyzeratkinasemangel führt zu hà- 
molytischer Anämie*; © phosphogly- 
cerate kinase 
Phoslpholhelxolselilsolmelralse f: > Phos- 
phoglucoseisomerase 
Phoslpholkrelaltin nt: energiereiche Phos- 
phatverbindung, die im Muskel als 
Energiespeicher dient; © phosphocre- 
atine 
Phoslphollilpalsen pl: Gruppe von Enzy- 
men, die Phospholipide hydrolysieren; 
CE» phospholipases 
Phoslphollilpilde p/: komplexe Lipide, die 
Phosphorsäure enthalten; © phospho- 
lipids 
Phoslphor m: zur Stickstoffgruppe gehó- 
rendes Element; © phosphorus 
Phoslpholresizenz f: Form der Lumines- 
zenz*; CE» phosphorescence 
Phosipholrilbolilsolmelralse f: wichtiges 
Enzym des Pentosephosphatzyklus*; 
katalysiert die Konversion von Ribulo- 
se-5-phosphat und Ribose-5-phos- 
phat; © phosphoriboisomerase 
Phosipholrollylse f: Spaltung einer Ver- 
bindung mit gleichzeitigem Einbau 
von Phosphorsäure; © phosphorolysis 
Phosiphorisdulre f: dreiwertige Säure; 
wichtiger Baustein vieler organischer 
Verbindungen; © phosphoric acid 
Phoslpholryllalse f: Enzym, das Glucose- 
l-phosphat aus Glykogen abspaltet; 
© phosphorylase 


Phosipholryllielrung f: Anlagerung von 
Phosphorsáureresten an organische 
Verbindungen; © phosphorylation 
Phoslphulrelse f: Phosphorausscheidung 
im Harn; © phosphuresis 
photläsitheltisch adj: lichtempfindlich; 
© photoesthetic 
Photo-, photo- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,,Licht“ 
Pholtolabllaltilon f: Gewebeabtragung 
mittels Lichtstrahl [Laser]; > photo- 
ablation 
Pholtolalllerigie f: Überempfindlichkeit 
der Haut gegen verschiedene Lichtar- 
ten, Lichtallergie; © photoallergy 
pholtolasitheltisch adj: lichtempfindlich; 
© photoesthetic 
Pholtolchelmolthelralpie f: kombinierte 
Photo- und Chemotherapie*; © pho- 
tochemotherapy 
pholtolchrolmolgen adj: (Bakterien) auf 
Lichtreize mit Pigmentbildung reagie- 
rend; © photochromogenic 
Pholtolderlmaltiltis f: entzündliche Haut- 
veránderung durch eine photoallergi- 
sche Reaktion [Photokontaktallergie] 
oder phototoxische Wirkung [Photo- 
kontaktdermatitis]; > photoderma- 
titis 
Pholtolderlmaltolse f:  Photodermatitis 
Pholtolellekitrolnysitagimolgralfie, -gralphie 
f: Elektronystagmografie* mit gleich- 
zeitiger Fotografie des Nystagmus; ED 
photoelectronystagmography 
pholtolgen adj: 1. durch Licht verursacht 
2. Licht ausstrahlend; © 1.-2. photo- 
genic 
Pholtolkolaigullaltilon f: Koagulation* 
von Netzhautteilen durch konzentrier- 
te Lichtbündel [Laser]; <> photocoa- 
gulation 
Pholtolmeltrie f: Messung der Licht- 
durchlássigkeit oder -absorption von 
Lósungen zur Konzentrationsbestim- 
mung von Stoffen; © photometry 
Pholton nt: Elementarteilchen der Licht- 
wellen; © photon 
Pholtolpalthie f: durch Lichteinwirkung 
hervorgerufene Erkrankung; © pho- 
topathy 
Pholtoplsie f: Wahrnehmung subjektiver 
Lichterscheinungen, z.B. bei Migräne; 
© photopsia 
pholtolrelzepltiv adj: Lichtreize aufneh- 
mend; © photoreceptive 
pholtolsenisilbel adj: verstärkt auf Licht- 
reize ansprechend; lichtempfindlich; 
© photosensor 
Pholtolsenisilbilliltät f: Lichtempfindlich- 


(m) 
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keit; © photosensitivity 
Pholtolthelralpie f: Behandlung mit na- 
türlichem oder künstlichem Licht; <> 
phototherapy 
pholtoltolxisch adj: durch schádliche Licht- 
einwirkung hervorgerufen; © photo- 
toxic 
Phren-, phren- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Zwerchfell“ 
Phrenlallgie f: Zwerchfellschmerz; <> 
phrenalgia 
Phrelnekitolmie f: (Teil-)Entfernung des 
Zwerchfells, Zwerchfellresektion; «E» 
phrenectomy 
Phrelnes pl: Zwerchfell; © diaphragm 
Phrelnilkekitolmie f: Entfernung des Ner- 
vus* phrenicus; CE» phrenicectomy 
Phreniko-, phreniko- präf.: Wortelement 
mit der Bedeutung „Zwerchfell“ 
Phrelnilkoldylnie f:  Phrenalgie 
phrelnilkolgasitral adj: Zwerchfell und 
Magen/Gaster betreffend oder verbin- 
dend; © phrenicogastric 
phrelnilkolglotitisch adj: Zwerchfell und 
Glottis betreffend; > phrenoglottic 
phrelnilkolhelpaltisch adj: Zwerchfell und 
Leber/Hepar betreffend oder verbin- 
dend; > phrenohepatic 
phrelnilkolkaridilal adj: Zwerchfell und 
Herz betreffend oder verbindend; «E> 
cardiodiaphragmatic 
Phrelnilkolkaridie f: meist bei jüngeren 
Mánnern auftretende, belastungsun- 
abhángige Symptomatik mit Hyperven- 
tilation*, Tachykardie*, Herzschmer- 
zen und Engegefühl; © phrenocardia 
phrelnilkolkollisch adj: Zwerchfell und 
Kolon betreffend oder verbindend; «E> 
phrenicocolic 
phrelnilkolkosital adj: Zwerchfell und 
Rippen/Costae betreffend oder verbin- 
dend; CE» phrenicocostal 
phrelnilkollilelnal adj: Zwerchfell und 
Milz/Lien betreffend oder verbindend; 
CE» phrenicolienal 
phrelnilkolmeldilasitiInal adj: Zwerchfell 
und Mittelfellraum/Mediastinum be- 
treffend oder verbindend; © phreni- 
comediastinal 
Phreinilkolmeldilasltilnallsiinus m: Spal- 
traum zwischen Pleura diaphragmati- 
ca und Pleura mediastinalis; E> phre- 
nicomediastinal sinus 
Phrelnilkolmeldilasitilnallspallte f: > Phre- 
nikomediastinalsinus 
phrelnilkolélsolphalgelal adj: Zwerchfell 
und Speiseröhre/Ösophagus betref- 
fend oder verbindend; © phrenicoe- 
sophageal 
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phrelnilkolpleulral adj: Zwerchfell und 
Brustfell/Pleura betreffend oder ver- 
bindend; © phrenicopleural 
Phrelnilkoltolmie f: Durchtrennung des 
Nervus* phrenicus; © phrenicotomy 
Phrelnilkoltriplsie f: Phrenikusquet- 
schung; CE» phrenicotripsy 
Phrelnilkus m: gemischter Nerv aus dem 
Plexus* cervicalis; versorgt das Zwerch- 
fell motorisch und sensibel den Herz- 
beutel und die Pleura; > phrenic nerve 
Phrelnilkuslblolckalde f: ein- oder beidsei- 
tige Ausschaltung des Nervus* phreni- 
cus; CE» phrenic block 
Phrelnilkuslexlhailrelse f: > Phrenikekto- 
mie 
Phrelnilkusllählmung f: Lähmung des 
Nervus* phrenicus; führt zu Zwerch- 
fellhochstand oder -lahmung; «> 
phrenic paralysis 
Phreno-, phreno- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Zwerchfell“ 
Phrelnolgraf, -graph m: Gerát zur Auf- 
zeichnung der Zwerchfellbewegung; 
© phrenograph 
Phrelnolpelrilkaridiltis f: zu Verklebung 
von Herzspitze und Zwerchfell führen- 
de Entzündung des Herzbeutels; > 
phrenopericarditis 
Phrylnolderm nt: durch Vitamin-A-Man- 
gel hervorgerufene, follikuläre Hyper- 
keratose* mit trockener, asch-grauer 
Haut; CE» phrynoderma 
Phthilrilalsis f: durch direkten Körper- 
kontakt, aber auch Gewebe [Handtü- 
cher, Bettwásche] übertragener Filz- 
lausbefall mit Befall der Schambehaa- 
rung und der Genitalregion, Achsel- 
haare und der Behaarung von Brust 
und Bauch; bei Kindern kónnen auch 
die Wimpern und Augenbrauen befal- 
len werden; © phthiriasis 
Phthilrus pulbis m: Filzlaus; Blutsauger, 
der durch direkten Kontakt [Ge- 
schlechtsverkehr] übertragen wird; 
CE» Phthirus pubis 
Phthilsis f: Schwund, Schrumpfung; «E» 
phthisis 
Phthisis pulmonum: Lungentuberku- 
Jose? mit ausgeprägter Kachexie*; Œ> 
pulmonary phthisis 
pH-Wert m: > pH 
Phylcolmylceltes pl: zu den echten Pilze 
gehörende Pilze; © Phycomycetes 
Phylkolmylkolse f: Infektion durch früher 
als Algenpilze (Phycomyzeten) be- 
zeichnete Pilzarten; © phycomycosis 
Phylkolmylzelten pl: > Phycomycetes 
Phylkolmylzeltolse f: > Phykomykose 
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phyllakitisch adj: vor Infekten schiitzend; 
CE» phylactic 

Phylilolchilnolne pl: Vitamin* K; © 
phylloquinones 

Phylilolildesitulmor m: langsam wachsen- 
des Sarkom* der Brustdrüse, das ex- 
trem groß werden kann; © cystosar- 
coma phyllodes 

Phyllolgelnelse f: Entwicklungsgeschich- 
te vom frühesten Vorfahr bis heute; «E» 
phylogenesis 

Phyllolgelnie f: > Phylogenese 

Phylma f: (knollenfórmige) Geschwulst; 

CE» phyma 

Phylsilaltrie f: Naturheilkunde; © phy- 
siatrics 

Physio-, physio- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „natürlich/Natur“ 

Phylsilollolgie f: Wissenschaft von den 
normalen Lebensvorgángen im Kór- 
per; © physiology 

phylsilollolgisch adj: 1. Physiologie be- 
treffend 2. normal, natürlich, nicht-pa- 
thologisch; © 1.-2. physiologic 

Phylsilolthelralpie f: Behandlung mit na- 
türlichen physikalischen Mitteln [z.B. 
Wasser, Licht]; © physicotherapy 

phylsisch adj: den Kórper/die Physis be- 
treffend; © physical, bodily 

Physo-, physo- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Luft/Gas“ 

Phylsolhälmaltolmetira f: Gas- und Blut- 
ansammlung in der Gebärmutter; E> 
physohematometra 

Phylsolhyldrolmetira f: Gas- und Flüssig- 
keitsansammlung in der Gebármutter; 
CE» physohydrometra 

Phylsolmetira f: Gasansammlung in der 
Gebärmutter; © physometra 

Phylsolpylolsallpinx f: Gas- und Eiteran- 
sammlung im Eileiter; > physopyo- 
salpinx 

-phyt suf.: Wortelement mit der Bedeu- 
tung „Pflanze“ 

-phytisch suf.: in Adjektiven verwendetes 
Wortelement mit der Bedeutung „pflanz- 
lich* 

Phyto-, phyto- práf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Pflanze“ 

Phyltolbelzolar m: aus unverdauten 
Pflanzenresten bestehender Magen- 
oder Darmstein; © phytobezoar 

phyltolid adj: pflanzenáhnlich, pflanzen- 
artig; © phytoid 

Phyltolmelnaldilon nt: Vitamin K,; s.u. Vi- 
tamin K; CE» phytomenadione 

Phyltolnaldilon nt: Vitamin Kj; s.u. Vita- 
min K; © phytonadione 

Phyltolnolse f: durch Pflanzen, Pflanzen- 


teile oder pflanzliche Stoffe ausgelóste 
Erkrankung; © phytonosis 
Phyltonizilde pl: antibiotisch wirksame 
Substanzen höherer Pflanzen; © phy- 
toncides 

Phyltolstelrilne pl: aus höheren Pflanzen 
gewonnene Sterine, die z.T. in der Phy- 
totherapie* verwendet werden; «E> 
phytosterols 

Phyltolstelrolle pl: > Phytosterine 
Phyltolthelralpie f: Lehre von der heilen- 
den Wirkung von Pflanzen; Behand- 
lung mit Pflanzen oder Pflanzenteilen; 
© phytotherapy 

Phyltoltolxin nt: Pflanzentoxin, pflanzli- 
ches Toxin; © phytotoxin 
Phyltoltrilcholbelzolar m: aus unverdau- 
ten Pflanzenresten und Haaren beste- 
hender Magen- oder Darmstein; «> 
phytotrichobezoar 

Pia f: > Pia mater 

Pia mater: dem Gehirn und Riicken- 
mark direkt aufliegende Bindegewebs- 
schicht; Teil der weichen Hirnhaut*; 
© pia mater 

Pia mater spinalis: Pia mater des Rü- 
ckenmark; ®© spinal pia mater 

Pia mater cranialis/encephali: Pia ma- 
ter des Gehirns; © cranial pia mater 
pilal adj: Pia mater betreffend; © pial 
Pica-Syndrom nt: > Parorexie 
Pick-Hirnatrophie f: fortschreitende, um- 
schriebene Atrophie des Gehirns; führt 
zu zunehmendem Persónlichkeitszer- 
fall und práseniler Demenz; © Dick: 
disease 

Pickwickier-Syndrom nt: — Pickwick-Syn- 
drom 

Pickwick-Syndrom nt: Kombination von 
Fettleibigkeit und Schlafsuchtsanfallen 
mit Muskelzucken und Herz-Kreislauf- 
Stórungen; CE» pickwickian syndrome 
Pico-, pico- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „sehr klein/ein Billionstel“ 
Pilcorinalvilren pl: > Picornaviridae 
Pilcorinalvilrildae pl: kleinste RNA-Viren; 
Erreger von Infektionen der Atemwege 
und des Magen-Darm-Traktes; © Pi- 
cornaviridae 

Pilelballdisimus m: angeborene, um- 
schriebene pigmentlose Hautflecken; 
CE» piebaldism 

Piecemeal-Nekrose f: Bezeichnung für 
die Nekroseherde bei chronisch-ag- 
gressiver Hepatitis*; > piecemeal ne- 
crosis 

Pileldra f: Pilzinfektion des Haarschaftes 
mit zahlreichen Knoten; © piedra 
Piglment nt: Farbe, Farbstoff, Farbkór- 
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per, farbgebende Substanz; > pig- 
ment 

Pigimentialnolmallie f: durch eine Ver- 
mehrung oder Verminderung der Pig- 
mentierung gekennzeichnete Hauter- 
krankung; © chromopathy 

Piglmenltaltilon f: Färbung von Geweben 
durch Pigment; v.a. die Fárbung von 
Haut, Haaren und Augen durch Mela- 
nin; CE» pigmentation 

Piglmentiderlmaltolse f: durch eine Ver- 
mehrung oder Verminderung der Pig- 
mentierung gekennzeichnete Hauter- 
krankung; © chromatodermatosis 

Piglmenltielrung f: > Pigmentation 

Piglmenitkalklstein m: Gallenstein aus 
Kalk und Bilirubin; © pigment calcu- 
lus 

Piglmentinálvus m: pigmentierter Nävus- 
zellnávus*; CE» pigmented nevus 

Piglmenitollylse f: Pigmentauflósung; > 
pigmentolysis 

Pigimenitolphalgen pl: mit Pigment bela- 

dene Phagozyten; © pigmentophages 

Piglmentistein m: s.u. Gallenstein; > 
pigment calculus 

Pigimentizelllen pl: pigmentbildende Zel- 
len; CE» pigmentary cells 

Pigimentizirirholse f: durch Einlagerung 
von Hámosiderin* hervorgerufene Le- 
berzirrhose* bei Hämochromatose*; 
CE» pigment cirrhosis 

Pilkalzisimus m: > Parorexie 

Piko-, piko- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „sehr klein/ein Billionstel“ 

pillar adj: Haar betreffend; © pilar 

Pilli pl: Haare; > hair(s) 

Pille f: 1. kugelförmige Arzneizuberei- 
tung 2. Antibabypille; © 1. pill 2. 
birth-control pill 

Pilo-, pilo- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,,Haar/Pilus“ 

Pillolarlrekltilon f: Aufrichten der Haare, 

z.B. bei Gänsehaut; © piloerection 

Pillolelrekltilon f: > Piloarrektion 

Pillolmoltolrenirelakltilon f: > Piloarrek- 

tion 

Pillolnildallfisitel f: durch Eindringen von 

Haaren in die Subkutis oder als Hem- 

mungsfehlbildung entstandene Ta- 

schenbildung über der Steißbeinspitze; 
©® pilonidal fistula 

Pillolnildallsilnus m: — Pilonidalfistel 

Pillolnildallzyslte f: durch Eindringen von 

Haaren in die Subkutis oder als Hem- 

mungsfehlbildung entstandene Zyste 

über der Steifibeinspitze; © pilonidal 
cyst 

Pillus m: Haar; © hair 
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Pillze pl: die mehr als 100.000 Arten um- 
fassenden echten Pilze, die sexuelle 
Sporen bilden; Erreger von Mykosen 
bei Tieren und Menschen; © fungi 
hefeartige Pilze: Pilze, die sich durch 
Sprossung* vermehren; © yeasts 
unvollstándige Pilze: Pilze, die keine 
sexuellen Sporen, sondern nur sog. Ne- 
benfruchtformen [asexuelle Sporen] 
bilden; CE» imperfect fungi 

Pilzifalden m: > Hyphe 

Pilzigrind m: Dermatomykose* durch 
Trichophyton schoenleinii; typisch 
sind die Bildung von schildfórmigen 
Schuppen [Scutula*] und ein pene- 
tranter, an Mäuseurin erinnernder Ge- 
ruch; © crusted ringworm 

Pilzimelninigiltis f: durch Pilze hervorge- 
rufene Entzündung der Hirn- oder Rü- 
ckenmarkshaut (Meninx*); © fungal 
meningitis 

Pilzinährlbölden pl: spezielle Nährböden 
zur Kultivierung von Pilzen; © fungal 
culture media 

Pilzisepisis f: Vorkommen von Pilzen im 
Blut; CE» fungemia 

Pilziverlgifitung f: Vergiftung durch gifti- 
ge oder verdorbene Pilze; > mush- 
room poisoning 

Pilmelliltis f: Fettgewebsentzündung; 

meist gleichgesetzt mit Panniculitis*; 

CE» pimelitis 

Pimelo-, pimelo- präf.: Wortelement mit 

der Bedeutung „Fett“ 

Pilnea f: > Pinealdriise 

Pilnelalldrülse f: Epiphyse; hormonpro- 

duzierende Drüse an der Hinterwand 

des III. Ventrikels; © pineal body 

Pilnelallekitolmie f: Entfernung der Epi- 

physe; CE» pinealectomy 

Pilnelallom nt: gutartiger Tumor der Epi- 

physe; CE» pinealoma 

Pilnelallolzyt m: > Pineozyt 

Pilnelallolzyltom nt:  Pinealom 

Pilnelallzellle f: > Pineozyt 

Pilnelolzyt m: melatoninbildende Zelle 
der Epiphyse; © pinealocyte 

Pingpong-Infektion f: gegenseitige Rein- 
fektion von Partnern, z.B. bei Ge- 
schlechtskrankheiten; © retroinfec- 
tion 

Pink puffer m: Lungenemphysematiker 
mit schwerer Dyspnoe*, aber nur 
leichter Hypoxámie* und normalem 
Hämatokrit*; © pink puffer 

Pinkus-Tumor m: semimaligner Hauttu- 
mor; nicht-invasive Form des Basal- 
zellkarzinoms; © Pinkus tumor 

Pilnolzyltolse f: Aufnahme von Flüssig- 
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keit in die Zelle durch Plasmaeinstiil- 
pung and Abschniirung von Trans- 
portvakuolen; © pinocytosis 
Pinisellschimimel m: > Penicillium 
Pinisellwarlzen pl: fadenfórmige Verru- 
cae* vulgares; © filiform warts 
pilrilform adj: birnenfórmig; © piri- 
orm 
Pirquet-Reaktion f: intrakutane Tuberku- 
linprobe unter Verwendung eines Impf- 
bohrers; © Pirquet’s test 
pilsilform adj: erbsenfórmig; © pisi- 
orm 
Piltulilta f: wässrig-fadenziehender 
Schleim; © pituita 
piltuliltär adj: Hypophyse betreffend; «E> 
pituitary 
Piltuliltalria f:  Hypophyse 
piltuliltós adj: Schleim betreffend, schlei- 
mig; CE» pituitous 
iltulilzylten pl: Gliazellen des Hypophy- 
senhinterlappens; © pituicytes 
Piltylrilalsis f: Oberbegriff für Dermato- 
sen* mit kleiefórmiger Schuppung; 
CE» pityriasis 

Pityriasis simplex: spróde, trockene 
Haut mit Juckreiz und Schuppung; 
konstitutionell bedingt oder durch 
stark entfettende Seifen verursacht; 
CE» pityriasis simplex 

Pityriasis simplex capitis: trockene 
Schuppung der Kopfhaut ohne Krank- 
heitswert; CE» dandruff 

Pityriasis versicolor: häufige, ober- 
flächliche Hautmykose durch Malasse- 
zia furfur mit variablem Krankheits- 
bild; © pityriasis versicolor 

Plalcelbo nt: unwirksame Substanz; wird 
als Vergleichssubstanz bei der klini- 
schen Testung von Medikamenten ver- 
wendet; © placebo 
Plalcenita f: aus einem miitterlichen 
[Pars materna/uterina] und einem 
kindlichen Teil [Pars fetalis] bestehen- 
der Mutterkuchen, der bis zur Geburt 
die Ernáhrung und Sauerstoffversor- 
gung der Frucht übernimmt; © pla- 
centa 

Placenta praevia: tiefsitzende Plazen- 
ta, die den inneren Muttermund teil- 
weise [Placenta praevia marginalis/ 
partialis] oder ganz [Placenta praevia 
centralis/totalis] bedeckt; > placenta 
previa 
Placido-Scheibe f: runde Scheibe mit 
konzentrischen schwarzen Ringen und 
zentralem Loch für die Keratoskopie*; 
CE» Placido’s disk 
Plalnilgralfie, -gralphie f: Anfertigung von 
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Schichtröntgenaufnahmen; © planig- 
raphy 
plalnolkonikav adj: (Linse) auf einer Sei- 
te plan/eben und auf einer Seite kon- 
kav; © planoconcave 
plalnolkonivex adj: (Linse) auf einer Seite 
plan/eben und auf einer Seite konvex; 
CE» planoconvex 
Plalnolzylten pl: flache Erythrozyten*; 
CE» planocytes 
Plantlallgie f: Sohlenschmerz; © plan- 
talgia 
Planita peldis f: Fußsohle; © sole (of the 
foot) 
planitar adj: Fußsohle betreffend; > 
plantar 
Planitarlalpolneulrolse f: Aponeurose der 
Fußsohle; CE» plantar aponeurosis 
Planitarlalpolneulrolsenikonitrakltur f: bin- 
degewebige Verhártung der Palmar- 
aponeurose mit Beugekontraktur von 
Zehen; © plantar fibromatosis 
Planitariflelxilon f: Beugung in Richtung 
zur Fußsohle; CE» plantar flexion 
Planitarlwarlze f: nach innen wachsende 
gewóhnliche Warze [Verruca vulgaris] 
der Fußsohle; © plantar verruca 
Plaque f: 1. Fleck 2. Zahnbelag; © 1. 
plaque 2. dental plaque 
atherosklerotische Plaque: beetfórmi- 
ge Veränderung der Gefäßwand bei 
Atherosklerose* mit Erweichung und 
Ablagerung von Lipiden; > athero- 
matous degeneration 
-plasie suf.: Wortelement mit der Bedeu- 
tung „Bildung/Formung“ 
Plasima nt: 1. Blutplasma 2. Zellplasma; 
© 1. blood plasma 2. plasma 
Plasimalaklzellelraltoriglolbullin nt: ther- 
molabiler Blutgerinnungsfaktor; ist an 
der Umwandlung von Prothrombin zu 
Thrombin* beteiligt; CE» accelerator 
globulin 
Plasimalausitausch nt: Ersatz des durch 
Plasmapherese* abgetrennten Plasmas 
durch Fremdplasma; «E» plasma ex- 
change 
Plasimalerisatzistofife pl: kolloidale Prä- 
parate, die zur Auffüllung des Blutvo- 
lumens verwendet werden; © plasma 
substitutes 
Plasimalexipanider pl: Plasmaersatzstof- 
fe*, deren kolloidosmotischer Druck 
hóher ist, als der von Plasma; dadurch 
kommt es zur Flüssigkeitsverschie- 
bung in den Blutkreislauf; CE» plasma 
expander 
Plasimallemm nt: jede Kórperzelle um- 
fassende, lichtmikroskopisch nicht 
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sichtbare Membran, die aus Lipiden 
und Eiweißen aufgebaut ist; > plas- 
malemma 

Plasimalphelrelse f: Abtrennung des Blut- 
plasmas von den Blutzellen; © plas- 
mapheresis 

Plasimalproltelinidelfekt m: Störung der 
Eiweißzusammensetzung des Plasmas 
durch vollstándiges oder teilweises 
Fehlen von Eiweißen; © dysproteine- 
mia 
Plasimalselpalraltilon f: Methode zur Ab- 
trennung des Plasmas von den Blutzel- 
len; CE» plasma separation 
Plasimalthelralpie f: Therapie/Behand- 
lung mit (Blut-)Plasma; © plasma- 
thera, 

Plasimalthromlbinizeit f: Gerinnungstest 
zur Kontrolle der zweiten Phase der 
Blutgerinnung; © thrombin clotting 
time 
Plasimalthromibolplasitinlanitelceldent m: 
Blutgerinnungsfaktor; angeborener 
Mangel führt zu Hámophilie* C; <> 
plasma thromboplastin antecedent 
-plasmatisch suf.: in Adjektiven verwen- 
detes Wortelement mit der Bedeutung 
„Plasma“ 

Plasimalzellle f: aus B-Lymphozyten her- 
vorgehende immunglobulin-bildende 
Zelle; © plasma cell 
Plasimalzelllenlleuklälmie f: seltene Leuk- 
ämie* mit Proliferation von Plasma- 
zellen im Knochenmark und im peri- 
pheren Blut; © plasma cell leukemia 
Plasimalzelllpneulmolnie, interstitielle f: 
durch Pneumocystis carinii verur- 
sachte interstitielle Lungenentziin- 
dung, die hauptsächlich Patienten mit 
geschwächter Immunlage [HIV-Infek- 
tion, Frühgeborene] befallt; © inter- 
stitial plasma cell pneumonia 

Plasimin nt: Enzym des Blutplasmas, das 
Fibrin, Fibrinogen und andere Gerin- 
nungsfaktoren spaltet; > plasmin 
Plasimilnolgen nt: in der Leber gebildete 
inaktive Vorstufe von Plasmin*; «E> 
plasminogen 
Plasimilnolgenlakitilvaltolren nt: proteoly- 
tische Enzyme, die Plasminogen in 
Plasmin umwandeln; © plasminogen 
activators 

Plasmo-, plasmo- práf.: Wortelement der 
Bedeutung ,,Plasma“ 

Plasimoldilum nt: durch Anophelesmü- 
cken übertragene Protozoengattung, 
die die verschiedenen Malariaarten 
verursacht; > Plasmodium 
Plasmodium falciparum: Erreger der 
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Malaria* tropica; © Plasmodium fal- 
ciparum 

Plasmodium malariae: Erreger der 
Malaria* quartana; © Plasmodium 
malariae 

Plasmodium ovale: Erreger der Mala- 
ria* tertiana; CE» Plasmodium ovale 
Plasmodium vivax: Erreger der Mala- 
ria* tertiana; CE» Plasmodium vivax 
plasimoldilzid adj: plasmodienabtótend; 
CE» plasmodicidal 

Plasimolgalmie f: Plasmaverschmelzung 
bei der Befruchtung; © plasmogamy 
Plasimolzyt m: aus B-Lymphozyten her- 
vorgehende immunglobulin-bildende 
Zelle; CE» plasmocyte 

Plasimolzyltom nt: von einem Zellklon 
ausgehende, monoklonale Gammopa- 
thie* und Plasmazellvermehrung im 
Knochenmark; © plasmocytoma 
Plasimolzyltolse f: Plasmazellvermeh- 
rung im Blut oder Gewebe; © plas- 
macytosis 

-plast suf.: Wortelement mit Bezug auf 
»Bildner/Keimzelle* 

Plasitik f: plastisch Operation; © plas- 
tic surgery 

-plastik suf: Wortelement mit der Be- 
deutung „Bildung/Formung“ 
Platlhellminithes pl: Würmerstamm mit 
abgeplattetem, gegliedertem Körper; 
enthält die medizinisch bedeutsamen 
Parasiten Cestoda* und Trematoda*; 
© Platyhelminthes 
Platloinylchie f: flache Nägel; CE» platy- 
onychia 
Pláttichen pl: Thrombozyten*; © plate- 
lets 
Plattichenifakitolren pl: bei der Throm- 
bozytenaggregation freigesetzte, ge- 
rinnungsaktive Substanzen; © plate- 
let factors 

Plattchenfaktor 4: in den Blutpláttchen 
enthaltene Substanz, die die Wirkung 
von Heparin hemmt; © platelet factor 
4 


m) 
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Pláttichenithromibus m: aus Thrombozy- 
ten bestehender heller Thrombus*; 
© blood platelet thrombus 

Platitenlelpilthel nt: aus flachen Zellen 
bestehendes Epithel* der äußeren 
Haut und Schleimhaut; © squamous 
epithelium 

Platitenlelpilthellkarlzilnom nt: bósartiger 
Tumor des Plattenepithels; CE» squa- 
mous cell carcinoma 

Platitenlelpilthellmeltalplalsie f: Umwand- 
lung von z.B. Zylinderepithel in Platten- 
epithel bei chronischer Reizung [Ent- 
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zündung]; © squamous metaplasia 
Platitenikulltur f. Züchtung von Bakte- 
rien oder Pilzen auf einer Gussplatte; 
® plate culture 
Platitenlositeloslynithelse f: Osteosynthe- 
se* unter Verwendung von Metallplat- 
ten; CE» plating 
Plattifuß m: Fußdeformität mit Abfla- 
chung von Längs- und Quergewölbe; 
CE flat-foot 
Plattlkópifiglkeit f: > Platyzephalie 
Platt-Spreizfuß m: Fußdeformität mit Ab- 
flachung und Verbreiterung von Längs- 
und Quergewólbe; © talipes trans- 
versoplanus 
Plattlwürlmer pl: ^ Plathelminthes 
Platy-, platy- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „platt/flach/breit“ 
Plaltylbalsie f: angeborene oder erworbe- 
ne Abflachung der Schädelbasis; Œ> 
platybasia 
plaltylglosisal adj: mit breiter und platter 
Zunge; © platyglossal 
Plaltylkralnie f: > Platyzephalie 
Plaltylmorlphie f: Verkürzung der Augen- 
längsachse; führt zu Weitsichtigkeit; 
CE» platymorphia 
Plaltysima nt: Hautmuskel des Halses; 
CE» platysma 
Plaltylsponidyllie f: Abflachung eines 
oder mehrerer Wirbel; © platyspon- 
dylia 
Plaltylzelphallie f: durch eine vorzeitige 
Verknócherung der Kranznaht entste- 
hende platte Schádelform; © platy- 
cephaly 
Platzlangst f: krankhafte Angst vor frei- 
en Plátzen; oft gleichgesetzt mit Klaus- 
trophobie*; © agoraphobia 
Platzibauch m: Auseinanderklaffen der 
Operationswunde nach einem Bauch- 
eingriff; © abdominal incision dehis- 
cence 
Plaut-Vincent-Angina f: Fusoborreliose* 
durch Fusobacterium* fusiforme und 
Borrelia* vincenti; meist einseitige ul- 
zeróse Mandelentzündung mit Schluck- 
beschwerden und evtl. Zahnfleischbe- 
fall; © Vincents angina 
Plalzelbo m: > Placebo 
Plalzenita f: > Placenta 
Plalzenitalentizünldung f: > Plazentitis 
Plalzenitalhorlmolne pl: während der 
Schwangerschaft in der Plazenta gebil- 
dete Hormone [Östrogene, Plazenta- 
laktogen, Choriongonadotropin]; Œ> 
placental hormones 
Plalzenitalinisuflfilzilenz f: Funktions- 
schwäche der Plazenta, die zur Unter- 


entwicklung oder zum Absterben der 
Frucht führt; © placental insufficiency 
Plalzenitallakitolgen, hulmalnes nt: in den 
Chorionzellen der Plazenta gebildetes 
Hormon unklarer Funktion; © hu- 
man placental lactogen 
Plalzenitallölsung f: physiologische Lö- 
sung der Plazenta nach der Geburt des 
Kindes; bleibt die Lösung aus, wird ei- 
ne manuelle Plazentalösung durchge- 
führt; © detachment of the placenta 
plalzenitar adj: Mutterkuchen/Plazenta 
betreffend, zur Plazenta gehörend; «E> 
placental 
Plalzenitalreltenitilon f: verzögerte Aus- 
stoßung der Plazenta nach der Geburt; 
©® retained placenta 
Plalzenitalschranike f: natürliche Barriere 
zwischen mütterlichem und kindli- 
chem Blut in der Plazenta; © placen- 
tal barrier 
Plalzenitiltis f: Entzündung des Mutter- 
kuchens; tritt meist im letzten Schwan- 
gerschaftsdrittel auf und führt zu 
Friihgeburt; © placentitis 
Plalzenitolgralfie, -gralphie f: Röntgen- 
kontrastdarstellung der Plazenta; <> 
placentography 
Plalzenitolgramm nt: Röntgenkontrast- 
aufnahme der Plazenta; © placento- 
gram 
Plalzenitolpalthie f: Plazentaerkrankung; 
CE» placentopathy 
Plecitrlidilum teltalni nt: Clostridium 
tetani 
-pleg suf.: in Adjektiven verwendetes 
Wortelement mit der Bedeutung ,,ge- 
lähmt/lähmend“ 
Plelgie f: (vollständige) Lähmung; <> 
palsy 
-plegie suf.: Wortelement mit der Bedeu- 
tung „Schlag/Lähmung“ 
-plegisch suf.: >-pleg 
Pleiloltrolpie f: Kontrolle mehrerer phä- 
notypischer Merkmale durch ein Gen; 
CE» pleiotropy 
-plektisch suf.: in Adjektiven verwende- 
tes Wortelement mit der Bedeutung 
„schlagartig“ 
Pleo-, pleo- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „mehr“ 
plelolmorph adj: in vielen Erscheinungs- 
formen/Gestalten vorkommend; «E> 
pleomorphic 
Plelolzyltolse f: erhöhte Zellzahl; Œ> 
pleocytosis 
plelsilolmorph adj: von gleicher Form; 
CE» plesiomorphic 
Plesisilmelter nt: Klopfblattchen zur Per- 
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kussion; © plessimeter 

Pleltholra f: (Blut-)Überfüllung; «> 
plethora 

Plelthysimolgraf, -graph m: Gerät zur Ple- 
thysmografie*; E> plethysmograph 
Plelthysimolgralfie, -gralphie f: Aufzeich- 
nung der Volumenánderung eines Or- 
gans oder Kórperteils; © plethysmog- 
raphy 
Plelthysimolgramm nt: bei der Plethys- 
mografie* erhaltene grafische Darstel- 
lung; © plethysmogram 

Pleulra f: glánzende, glatt seróse Haut, 
die die Brusthóhle auskleidet und die 
Brustorgane überzieht; © pleura 
Pleura costalis: Rippenfell; © costal 
pleura 

Pleura pulmonalis: Lungenfell; Œ> 
pulmonary pleura 

Pleulralbuchiten pl: > Pleurasinus 
Pleulraldrailnalge f: Drainage der Pleura- 
hóhle bei Luft- oder Flüssigkeitsan- 
sammlung; CE» pleural drainage 
Pleulraldruck m: der physiologisch nega- 
tive Druck im Pleuraspalt; © intra- 
pleural pressure 

Pleulralemipylem nt: Eiteransammlung in 
der Pleurahóhle; > pleural empyema 
Pleulraleriguss f: Flüssigkeitsansamm- 
lung in der Pleurahóhle; © pleural ef- 


Pleulralhöhlle f: Spaltraum zwischen den 
beiden Pleurabláttern; © pleural ca- 
vit 

Pleulra karlzilnolmaltolse f: > Pleurakarzi- 
nose 

Pleulralkarizilnolse f: diffus metastati- 
scher Pleurabefall bei verschiedenen 
Tumoren; © pleural carcinosis 

Pleurlallgie f: > Pleurodynie 

Pleulralmelsolthellilom nt: bósartiger Tu- 
mor der Mesothelzellen der Pleura; in 
der Hálfte der Fálle durch Asbest* ver- 
ursacht; © pleural mesothelioma 

Pleulralpunkltilon f: Punktion der Pleura- 
hóhle*; © pleurocentesis 

Pleulralraum m: — Pleurahóhle 

Pleulralreilben nt: Reibegeráusch der 
Pleura bei trockener Pleuritis oder Tu- 
morbefall; © pleural rub 

Pleulralschwarlte f: Pleuranarbe nach 
Verletzung oder Entzündung; > pleu- 
ral peel 

Pleulralschwielle f: > Pleuraschwarte 

Pleulralsiinus pl: Ausbuchtungen der 
Pleurahóhle*, die sich bei maximaler 
Einatmung öffnen; © pleural sinuses 

Pleulralspalt m: > Pleurahóhle 

Pleulrekitolmie f: Rippenfellentfernung, 
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Rippenfellresektion; © pleurectomy 
Pleulriltis f: Entzündung der Pleura*; 
wird je nach Lokalisation als Brustfel- 
lentziindung, Lungenfellentziindung 
oder Rippenfellentziindung bezeich- 
net; CE» pleurisy 

adhäsive Pleuritis: zu Verklebungen 
und Verwachsungen der Pleura füh- 
rende; © adhesive pleurisy 

Pleuritis exsudativa: mit Ergussbil- 
dung einhergehende Pleuritis; © exu- 
dative pleurisy 

Pleuritis fibrinosa: durch die Aus- 
scheidung von Fibrin gekennzeichne- 
te, primär trockene Pleuritis; © fibri- 
nous pleurisy 

parapneumonische Pleuritis: gleich- 
zeitig mit einer Lungenentzündung 
auftretende oder durch eine Lungen- 
entzündung hervorgerufene Pleuritis; 
CE» parapneumonic pleurisy 

Pleuritis sicca: trockene fibrinóse Pleu- 
ritis mit Schonatmung, Pleurareiben* 
und Lederknarren*; © dry pleurisy 
Pleuro-, pleuro- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung 1. ,Pleura/Brustfell/ 
Rippenfell“ 2. „Rippe“ 
Pleulrolbronichiltis f: Entzündung von 
Pleura und Bronchien; © pleurobron- 
chitis 

pleulroldilalphraglmal adj: Pleura und 
Zwerchfell/Diaphragma betreffend oder 
verbindend; ®© phrenicopleural 
Pleulroldylnia elpildelmilca f: durch Cox- 
sackieviren* verursachte schmerzhaf- 
te Muskelentzündung, v.a. der Brust- 
muskeln; © epidemic pleurodynia 
Pleulroldylnie f: Schmerzen im Lungen- 
fell, Pleuraschmerz; © pleurodynia 
pleulrolgen adj: von der Pleura stam- 
mend; ®© pleurogenic 

Pleulrolgralfie, -gralphie f: Röntgenkon- 
trastdarstellung der Pleurahóhle; Œ> 
pleurograph 

Pleulrolhelpaltiltis f: Hepatitis* mit Betei- 
ligung anliegender Pleurateile; Œ> 
pleurohepatitis 

Pleulrollylse f: operative Pleuralósung, 
operative Lósung von Lungen-Pleura- 
Verwachsungen; © pleurolysis 
Pleulrolpalrileltolpelxie f: operative An- 
heftung der Lunge an das Rippenfell; 
CE» pleuroparietopexy 
pleulrolpelrilkaridilal adj: Pleura und 
Herzbeutel/Perikard betreffend oder 
verbindend; ®© pleuropericardial 
Pleulrolpelrilkarldiltis f: Entzündung von 
Herzbeutel und aufliegendem Brust- 
fell; © pleuropericarditis 


Plica 


pleulrolpelriltolnelal adj: Pleura und 
Bauchfell/Peritoneum betreffend oder 
verbindend; ®© pleuroperitoneal 
Pleulrolpneulmekitolmie f: operative Ent- 
fernung eines Lungenflügels samt 
Pleura; © pleuropneumonectomy 
Pleulrolpneulmolnie f: Lungenentzün- 
dung mit begleitender Brustfellent- 
zündung [Begleitpleuritis]; CE» pleu- 
ropneumonia 
Pleulrolpneulmolnollylse f: operative Lö- 
sung von Verklebungen von Lunge und 
Rippenfell; © pleuropneumonolysis 
pleulrolpullmolnal adj: Pleura und Lun- 
ge/Pulmo betreffend oder verbindend; 
CE» pleuropulmonary 
Pleulrorirhoe f: > Pleuraerguss 
Pleulrolskolpie f: endoskopische Untersu- 
chung des Pleuraraums; © pleuroscopy 
Pleulroltolmie f: Durchtrennung der 
Pleura und Eróffnung der Pleurahóhle; 
CE» pleurotomy 
pleulrolvisizelral adj: Pleura und Einge- 
weide/Viszera betreffend oder verbin- 
dend; © pleurovisceral 
Plexlekitolmie f: operative Entfernung ei- 
nes Nervenplexus, Plexusresektion; 
CE» plexectomy 
-plexie suf.: Wortelement mit der Bedeu- 
tung ,,Schlag“ 
plelxilform adj: geflechtartig; © plexi- 
form 
Plelxus m, pl -xus: (Nerven-, Gefäß-) Ge- 
flecht; © plexus 
Plexus autonomicus: autonomes/vege- 
tatives Nervengeflecht, autonomer/ve- 
getativer Plexus; © autonomic plexus 
Plexus brachialis: von den vorderen 
Ästen der Spinalnerven C,-Th, gebil- 
deter Plexus, aus dem u.A. die Nervi 
musculocutaneus, medianus, radialis 
und ulnaris hervorgehen; © brachial 
plexus 
Plexus cardiacus: vegetatives Herzge- 
flecht; © cardiac plexus 
Plexus cervicalis: von den vorderen 
Ästen der Zervikalnerven C, , gebilde- 
ter Plexus, aus dem Hautáste für den 
Kopf- und Halsbereich und Muskeláste 
[u.A. Nervus* phrenicus] entspringen; 
CE» cervical plexus 
Plexus choroideus: Adergeflecht der 
Hirnventrikel, das den Liquor* cere- 
brospinalis bildet; > choroid plexus 
Plexus coeliacus: um den Truncus* 
coeliacus herum liegendes größtes ve- 
getatives Geflecht; CE» celiac plexus 
Plexus entericus: Oberbegriff für vege- 
tative Plexus im Magen-Darm-Trakt; 


©® enteric plexus 

Plexus hemorrhoidalis: — Plexus veno- 
sus rectalis . 
Plexus lumbalis: von den vorderen As- 
ten der Lumbalnerven L, , gebildeter 
Plexus, aus dem u.A. die Nervi* ilioin- 
guinalis, genitofemoralis und femora- 
lis hervorgehen; © lumbar plexus 
Plexus lumbosacralis: Sammelbe- 
zeichnung für Plexus* lumbalis und 
Plexus* sacralis; © lumbosacral plex- 
us 

Plexus myentericus: vegetativer Plexus 
der Darmwand, der die Peristaltik* re- 
guliert; CE» myenteric plexus 

Plexus nervosus: Nervengeflecht, Ner- 
venplexus; CE» nerve plexus 

Plexus pampiniformis: Venengeflecht 
des Samenstranges; © pampiniform 
plexus 

Plexus sacralis: aus den vorderen As- 
ten der Spinalnerven L,-S, gebildeter 
Plexus; © sacral plexus 

Plexus solaris: — Plexus coeliacus 
Plexus spinalium: Spinalnervenplexus; 
CE» spinal nerve plexus 

Plexus submucosus: vegetativer Plexus 
in der Submukosa des Magen-Darm- 
Traktes; © submucous plexus 

Plexus subserosus: vegetativer Plexus 
in der Serosa des Bauchfells; Œ> subse- 
rous plexus 

Plexus vascularis: vegetativer Gefäß- 
plexus; CE» vascular plexus 

Plexus vasculosus: Gefäßgeflecht, Ge- 
fäßplexus; CE» vascular plexus 

Plexus venosus: venóser Plexus, Ve- 
nengeflecht; © venous plexus 

Plexus venosus rectalis: Venengeflecht 
des unteren Mastdarms; © rectal ve- 
nous plexus 

Plexus visceralis: — Plexus autonomi- 
cus 
Pleixuslanlásithelsie f: Lokalanästhesie* 
durch Injektion eines Anásthetikums 
in die Umgebung eines Nervenplexus; 
© plexus anesthesia 
Pleixuslblolckalde f: > Plexusandsthesie 
Plelxusllählmung f: Lähmung durch ei- 
nen teilweisen oder vollständigen 
Funktionsausfall eines Nervenplexus; 
CE» plexus paralysis 
Plelxusineurlallgie f: Neuralgie* durch ei- 
ne Plexusreizung; © plexus neuralgia 
Plilca f, pl -cae: Falte; © plica 

Plica axillaris anterior, posterior: vor- 
dere und hintere Achselfalte; > ante- 
rior and posterior axillary fold 

Plicae circulares: in die Darmlichtung 
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PLT-Gruppe 


vortretende Falten der Diinndarm- 
schleimhaut; > circular folds 
Plicae gastricae: Magenschleimhaut- 
falten; © gastric plicae 
Plica lacrimalis: Schleimhautfalte an 
der Mündung des Tránennasengangs 
in den unteren Nasengang; © lacri- 
mal fold 
Plicae palatinae transversae: Querfal- 
ten der Schleimhaut des vorderen Gau- 
mens; CE» transverse palatine folds 
Plicae palmatae: Schleimhautfalten im 
Zervikalkanal; > palmate folds 
Plica palpebronasalis: Hautfalte, die 
den inneren Lidwinkel verdeckt; «E» 
palpebronasal fold 
Plica salpingopalatina: Schleimhaut- 
falte von der Tubenmiindung zum seit- 
lichen Gaumen; © salpingopalatine 
fold 
Plica salpingopharyngea: Schleim- 
hautfalte von der Tubenmiindung zum 
Rachen; © salpingopharyngeal fold 
Plicae semilunares coli: Kontraktions- 
falten des Kolons; © semilunar folds 
of colon 
Plica semilunaris conjunctivae: Binde- 
hautfalte im inneren Augenwinkel; <> 
semilunar fold of conjunctiva 
Plica semilunaris faucium: bogenfór- 
mige Schleimhautfalte zwischen den 
Gaumenbégen; © semilunar fold of 
fauces 
Plica sublingualis: Schleimhautwulst 
durch die Unterzungendrüse; © sub- 
lingual fold 
Plicae transversae recti: quere Schleim- 
hautfalten des Rektums; © transverse 
rectal folds 
Plicae tubariae: Schleimhautfalten des 
Eileiters; CE» folds of uterine tube 
Plica ventricularis: > Plica vestibularis 
Plica vestibularis: durch das Taschen- 
band hervorgerufene Falte oberhalb 
der Stimmfalte; © vestibular fold 
Plica vocalis: das Stimmband enthal- 
tende Langsfalte zwischen Schildknor- 
pel und Aryknorpel; © vocal fold 
-ploid suf.: in Adjektiven verwendetes 
Wortelement mit der Bedeutung ,,-fach“ 
PLT-Gruppe f: > Chlamydia 
Plumibum nt: > Blei 
Plummer-Vinson-Syndrom nt: durch Vita- 
min- und Eisenmangel hervorgerufene 
Schluckbeschwerden, Zungenbrennen, 
Speiseróhrenkrámpfe und hypochro- 
me Andmie*; © Plummer-Vinson 
syndrome 
Pluri-, pluri- präf.: Wortelement mit der 
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Bedeutung „mehrfach/viel“ 
plulrilglanidullar adj: mehrere Drüsen/ 
Glandulae betreffend; © pluriglandu- 
lar 

Plulrilgralvilda f: Frau, die mehrere 
Schwangerschaften hinter sich hat; E> 
plurigravida 
plulrilkaulsal adj: zwei oder mehr Ursa- 
chen habend; «> pluricausal 
Plulrilpalra f: Frau, die zwei oder mehr 
Schwangerschaften ausgetragen hat; 
CE» pluripara 
plulrilpollar adj: (Nervenzelle) mit meh- 
reren Fortsátzen; © pluripolar 
plulrilpoltent adj: (Zelle, Gewebe) über 
mehrere Entwicklungsmóglichkeiten 
verfügend; © pluripotent 

Pneu m: ^ Pneumothorax 
Pneulmarlthrolgralfie, -gralphie f: Rónt- 
gendarstellung eines Gelenks mit Luft 
als Negativkontrastmittel; ED pneu- 
marthrography 

Pneumlarithrolgramm nt: Róntgenauf- 
nahme eines Gelenks mit Luft als Ne- 
gativkontrastmittel; CE» pneumarthro- 
gram 

Pneumlarithrolse f: Gas- oder Luftan- 
sammlung in einem Gelenk; © pneu- 
marthrosis 
pneulmaltisch adj: Pneumatik betref- 
fend; (Druck-)Luft oder Gas oder At- 
mung betreffend; © pneumatic 
Pneumato-, pneumato- präf.: Wortele- 
ment mit der Bedeutung 1. „Luft/Gas“ 
2. „Atem/Atmung“ 
Pneulmaltolhälmie f: > Luftembolie 
Pneulmaltolkarldie f: Vorkommen von 
freier Luft im Herz; > pneumatocar- 
dia 
Pneulmaltolsis f: Gas- oder Luftansamm- 
lung in Geweben, Organen oder Kör- 
perhóhlen; © pneumatosis 
Pneulmaltolzelle f: 1. Luftansammlung 
im Gewebe außerhalb der Lunge 2. 
hernienartiger Vorfall von Lungenge- 
webe durch einen Defekt in der Tho- 
raxwand; ®© 1.-2. pneumatocele 
Pneulmaltolzelphallus m: > Pneumoze- 
phalus 
Pneulmatlulrie f: Ausscheidung von Luft 
im Harn, z.B. bei Blaseninfektion mit 
gasbildenden Bakterien; © pneuma- 
turia 
Pneumlekitolmie f: > Pneumonektomie 
Pneumlenizelphallolgralfie, -gralphie f: 
Róntgendarstellung der Liquorráume 
des Gehirns mit Luft als Negativkon- 
trastmittel; © pneumencephalogra- 


phy 


Pneumomyelografie 


Pneumlenizelphallolgramm nt: Röntgen- 
aufnahme der Liquorräume des Ge- 
hirns mit Luft als Negativkontrastmit- 
tel; © pneumoencephalogram 
Pneumienizelphallolmylellolgralfie, -gralphie 
f Röntgendarstellung der Liquorräu- 
me von Gehirn und Rückenmark mit 
Luft als Negativkontrastmittel; Œ> 
pneumoencephalomyelography 
Pneumlenizelphallolmylellolgramm nt: 
Róntgenaufnahme der Liquorráume 
von Gehirn und Rückenmark mit Luft 
als Negativkontrastmittel; CE» pneu- 
moencephalomyelogram 

Pneumo-, pneumo- präf.: Wortelement 
mit der Bedeutung 1. „Luft/Gas“ 2. 
„Atem/Atmung“ 3. „Lunge“ 4. „Lun- 
genentzündung/Pneumonie“ 
Pneulmolarithrolgralfie, -gralphie f: —Preum- 
arthrografie 

Pneulmolarithrolgramm nt: > Pneumar- 
throgramm 

Pneulmolbillie f: Vorkommen von Gas in 
den Gallenwegen; © pneumobilia 
Pneulmolcocicus m: von einer Polysac- 
charidkapsel umgebene, lanzettfórmi- 
ge Diplokokke; klassischer Erreger der 
Pneumonie*; > pneumococcus 
Pneumocystis carinii-Pneumonie f: >Pneu- 
mocystis-Pneumonie 
Pneumocystis-Pneumonie f: durch Pneu- 
mocystis carinii verursachte intersti- 
tielle Lungenentzündung, die haupt- 
sáchlich Patienten mit geschwáchter 
Immunlage [HIV-Infektion, Frühgebo- 
rene] befállt; © Pneumocystis pneu- 
monia 
Pneulmolcysitolse f:  Pneumocystis-Pneu- 
monie 
Pneulmolenitelriltis f: gleichzeitige Ent- 
zündung von Lunge und Darm; c> 
pneumoenteritis 
Pneulmolenizelphallolgralfie, -gralphie f: 
> Pneumoenzephalografie 
Pneulmolenizelphallolgramm nt: — Pneu- 
menzephalogramm 
Pneulmolenizelphallolmylellolgralfie, -gra- 
phie f: > Pneumoenzephalomyelografie 
Pneulmolenizelphallolmylellolgramm nt: 
> Pneumenzephalomyelogramm 
pneulmolgasitral adj: Lunge(n) und Ma- 
gen/Gaster betreffend; CE» pneumogas- 
tric 
Pneulmolgasitrolgralfie, -gralphie f: Rönt- 
gendarstellung des Magens mit Luft als 
Negativkontrastmittel; ED pneumo- 
gastrography 

Pneulmolgralfie, -gralphie f: > Pneumora- 
diografie 
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Pneulmolhálmie f: > Luftembolie 
Pneulmolhálmolpelrilkard nt: Luft- und 
Blutansammlung im Herzbeutel; > 
pneumohemopericardium 
Pneulmolhälmoltholrax m: Luft- und Blut- 
ansammlung im Pleuraraum; > 
pneumohemothorax 
Pneulmolhyldrolmetlra f: Luft- und Flüs- 
sigkeitsansammlung in der Gebármut- 
ter; © pneumohydrometra 
Pneulmolhyldrolpelrilkard nt: Luft- und 
Flüssigkeitsansammlung im Herzbeu- 
tel; ED pneumohydropericardium 
Pneulmolhyldrolpelriltolnelum nt: Luft- 
und Flüssigkeitsansammlung in der 
Bauchhóhle; © pneumohydroperi- 
toneum 
Pneulmolhyldroltholrax m: Luft- und 
Flüssigkeitsansammlung im Pleura- 
raum; CE» pneumohydrothorax 
Pneulmolkallzilnolse f: metastatische Ver- 
kalkung des Lungengewebes bei einer 
länger bestehenden Hyperkalzämie*; 
© metastatic pulmonary calcinosis 
pneulmolkarldilal adj: Lunge(n) und Herz 
betreffend oder verbindend; © pneu- 
mocardial 
Pneulmolkokklälmie f: Auftreten von 
Pneumokokken im Blut; © pneumo- 
coccemia 
Pneulmolkoklkenimelninigiltis f: häufigste 
Form der akuten eitrigen Meningitis*; 
trotz Antibiotikatherapie beträgt die 
Mortalität bis zu 30 96; > pneumo- 
coccal meningitis 
Pneulmolkoklkus m: > Pneumococcus 
Pneulmolkollon nt: Vorkommen von frei- 
er Luft im Kolon; © pneumocolon 
Pneulmolkolnilolse f: durch chronische 
Inhalation von Staubpartikeln hervor- 
gerufene reaktive Veranderung des 
Lungengewebes; zum Teil entschadi- 
gungspflichtige Berufskrankheiten; 
CE» pneumokoniosis 
Pneulmollylse f: > Pleurolyse 
Pneulmolmeldilasitilnolgralfie, -gralphie f: 
Róntgendarstellung des Mediastinums 
mit Luft als Negativkontrastmittel; Œ> 
pneumomediastinography 
Pneulmolmeldilasitilnolgeamm nt: Rönt- 
genaufnahme des Mediastinums mit 
Luft als Negativkontrastmittel; > 
pneumomediastinogram 
Pneulmolmeldilasltiinum nt: Emphysem* 
des Mediastinalraums; © pneumome- 
diastinum 
Pneulmolmylellolgralfie, -gralphie f: Rónt- 
gendarstellung der Liquorráume des 
Rückenmarks mit Luft als Negativkon- 
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Pneumomykose 


trastmittel; CE» pneumomyelography 
Pneulmolmylkolse f: meist bei immunge- 
schwáchten Patienten [AIDS; Chemo- 
therapie] auftretende Pilzerkrankung 
der Lunge; © pneumomycosis 
Pneulmolnekitolmie f: Entfernung eines 
Lungenflügels; CE» pneumonectomy 
Pneulmolnie f: Entzündung des Lungen- 
parenchyms, Lungenentzündung; «E» 
pneumonia 

atypische Pneumonie: nicht von Bak- 
terien verursachte Pneumonie, abakte- 
rielle Pneumonie; © atypical pneu- 
monia 

interstitielle Pneumonie: — Pneumoni- 
tis 

Pneulmolniltis f: auf das interstitielle Bin- 
degewebe beschränkte Lungenentzün- 
dung; © pneumonitis 

Pneumono-, pneumono- präf.: > Pneumo- 
Pneulmolnolmylkolse f: > Pneumomykose 
Pneulmolnolpelxie f: operative Fixierung 
der Lunge an der Brustwand; © pneu- 
mopexy 
Pneulmolpalthie f: Lungenerkrankung, 
Lungenleiden; © pneumopathy 
Pneulmolpelrilkard nt: Luftansammlung 
im Herzbeutel; © pneumopericar- 
dium 
pneulmolpelriltolnelal adj: Lunge und 
Bauchfell verbindend; E> pulmonope- 
ritoneal 
Pneulmolpelriltolnelum nt: Luftansamm- 
lung in der Bauchhóhle; © pneumo- 
peritoneum 
Pneulmolpelriltolniltis f: zu Ausbildung ei- 
nes Pneumoperitoneums* führende, 
gasbildende Bauchfellentzündung; <> 
pneumoperitonitis 
Pneulmolpelxie f: > Pneumonopexie 
Pneulmolpleulriltis f: Lungenentzündung 
mit begleitender Brustfellentzündung 
[Begleitpleuritis]; © pneumopleuritis 
Pneulmolpylellolgralfie, -gralphie f: Rónt- 
gendarstellung des Nierenbeckens mit 
Luft als Negativkontrastmittel; > 
pneumopyelograph 
Pneulmolpylolpelrilkard nt: Luft- und Ei- 
teransammlung im Herzbeutel; > 
pneumopyopericardium 
Pneulmolpyloltholrax m: Luft- und Eiter- 
ansammlung im Pleuraraum; «> 
pneumopyothorax 
Pneulmolraldilolgralfie, -gralphie f: Rónt- 
gendarstellung mit Luft als Negativ- 
kontrastmittel; CE» pneumoradiogra- 
phy . 
Pneulmolreitrolpelriltolnelum nt: Luftan- 
sammlung im Retroperitonealraum; 
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© pneumoretroperitoneum 
Pneulmolréntigenigralfie, -gralphie f: 
> Pneumoradiografie 
Pneulmorlrhalchis f: Luftansammlung im 
Spinalkanal; © pneumorrhachis 
Pneulmorlrhalgie f: Lungenblutung; «E» 
pneumorrhagia 

Pneulmorlrhalphie f: Lungennaht; Œ> 
pneumonorrhaphy 
Pneulmolselroltholrax m: Luft- und Se- 
rumansammlung im Pleuraraum; Œ> 
pneumoserothorax 

Pneulmolsilnus dillaitans m: übermäßige 
Erweiterung einer Nasennebenhóhle; 
«E» pneumosinus dilatans 
Pneulmoltalcholgraf, -graph m: Gerát zur 
Pneumotachografie*; © pneumota- 
chograph 

Pneulmoltalcholgralfie, -gralphie f: konti- 
nuierliche Aufzeichnung der Atem- 
stromgeschwindigkeit; ED pneumota- 
chography 
Pneulmoltalcholgramm nt: bei der Pneu- 
motachografie* erhaltene grafische 
Darstellung; CE» pneumotachogram 
Pneulmoltholrax m: Luftansammlung im 
Pleuraraum mit teilweisem oder voll- 
ständigem Lungenkollaps; beim offe- 
nen Pneumothorax besteht eine Ver- 
bindung zu den Luftwegen der Lunge 
oder nach außen; © pneumothorax 
Pneulmoltolmie f: Lungenschnitt, Lungen- 
inzision; © pneumotomy 
pneulmoltrop adj: auf die Lunge einwir- 
kend, mit besonderer Affinität zur 
Lunge; © pneumotropic 
Pneulmoltymipalnum nt: freie Luft im 
Mittelohr; © pneumotympanum 
Pneulmolulrelthrolskolpie f: Urethrosko- 
pie* nach Auffüllung mit Luft; <> 
aerourethroscopy 
Pneulmolventirilkel m: Luftansammlung 
in einem Hirnventrikel; © pneumo- 
ventricle 
Pneulmolventlrilkullolgralfie, -gralphie f: 
Róntgendarstellung der Hirnventrikel 
mit Luft als Negativkontrastmittel; > 
pneumoventriculography 
Pneulmolzelle f: > Pneumatozele 
Pneulmolzenitelse f: Lungenpunktion; 
CE» pneumocentesis 
Pneulmolzelphallus m: Luftansammlung 
im Schádel oder in den Hirnventrikeln; 
CE» pneumocephalus 
Pneulmolzisiterinolgralfie, -gralphie f: Rönt- 
gendarstellung der Hirnzisternen mit 
Luft als Negativkontrastmittel; > 
pneumocisternograph 
Pneulmolzysitolgralfie, -gralphie f: Rónt- 
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gendarstellung der Blase mit Luft als 
Negativkontrastmittel; > pneumocys- 
tograph 

Pneulmolzysitolskolpie f: Zystoskopie* 
nach Auffüllung mit Luft; © aerocys- 
toscopy 

Pneulmolzylten pl: Epithelzellen der Lun- 
genbläschen; CE» pneumonocytes 

-pnoe suf.: Wortelement mit der Bedeu- 
tung „Atmen/Atmung“ 

-pnoisch suf.: in Adjektiven verwendetes 
Wortelement mit der Bedeutung „at- 
mend“ 

Polcken pl: virale Infektionskrankheit, 

die seit 1977 ausgerottet ist; > small- 

pox 

weiße Pocken: meldepflichtige Po- 

ckenkrankheit durch das Alastrimvi- 

rus; der Verlauf ist mild und ohne Nar- 
benbildung; © alastrim 

Polckenlvilren pl: > Poxviridae 

Poldaglra nt/f: akute Gicht des Großze- 

hengrundgelenks; © podagra 

Podlallgie f: Schmerzen im Fuß, Fuß- 

schmerz(en); © podalgia 

Poldarlthriltis f: Entzündung der Fußge- 

lenke; © podarthritis 

Podo-, podo- präf.: Wortelement mit der 

edeutung „Fuß“ 

Poldoldylnie f: — Podalgie 

Poldolgramm nt: Fußabdruck; © podo- 
gram 

Poldolspasimus m: Fußkrampf; «€» podo- 
spasm 

-poese suf.: Wortelement mit der Bedeu- 
tung „Bildung“ 

-poetisch suf.: in Adjektiven verwendetes 
Wortelement mit der Bedeutung „bil- 
dend“ 

Poikilo-, poikilo- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „bunt“ 

Polilkillolderlmie f: Dermatose* mit dif- 

fuser Atrophie, fleckiger Hypo- und 

Hyperpigmentierung*, Teleangiekta- 

sien* und Erythem*; «E» poikilo- 
derma 

polilkilloltherm adj: (biolog.) wechsel- 

warm; © poikilothermic 

Polilkillolzytihalmie f: > Poikilozytose 

Polilkillolzyltolse f: Vorkommen verschie- 

den geformter Erythrozyten [Poikilo- 

zyten] im peripheren Blut; > poikilo- 
cytosis 

Pollalrilsaltilonsimilkrolskop nt: Mikro- 

skop* mit Polarisator zur Untersu- 

chung von doppelbrechenden Objek- 
ten; CE» polarizing microscope 

Pollio f: > Poliomyelitis 

Polio-, polio- práf.: Wortelement mit Be- 


= 


zug auf „graue Substanz“ 
Polliloldysitrolphia f: Dystrophie* der 
grauen Hirnsubstanz; © poliodystro- 
phy 
Pollilolenicelphalliltis f: Entzündung der 
grauen Hirnsubstanz; © polioence- 
phalitis 
Pollilolenizelphalliltis f: Entzündung der 
grauen Hirnsubstanz; © polioenceph- 
alitis 
Pollilolenizelphallolmelninigolmylelliltis f: 
Entzündung der grauen Hirn- und 
Rückenmarkssubstanz unter Mitbetei- 
ligung der Hirn- und Rückenmarks- 
haute; © polioencephalomeningo- 
myelitis 

Pollilolenizelphallolmylelliltis f: Entzün- 
dung der grauen Substanz von Hirn 
und Rückenmark; © polioencephalo- 
myelitis 

Pollilolenizelphallolpalthie f: Erkrankung 
der grauen Hirnsubstanz; © polioen- 
cephalopath 

Pollilolmylelliltis f: Entzündung der grau- 
en Rückenmarkssubstanz; meist gleich- 
gesetzt mit Poliomyelitis anterior acu- 
ta; CE» poliomyelitis 

Poliomyelitis anterior acuta: epidemi- 
sche, durch das Poliomyelitis-Virus* 
hervorgerufene Entzündung mit Zer- 
stórung der motorischen Vorderhorn- 
zellen und nachfolgender motorischer 
Parese; © acute anterior poliomyelitis 
aparalytische Poliomyelitis: ohne Láh- 
mungserscheinungen verlaufende, 
abortive Form der Kinderlähmung; 
© nonparalytic poliomyelitis 
Poliomyelitis-Virus nt: RNA-Virus, das in 
drei Typen Brunhilde [Typ I], Lansing 
[Typ II] und Leon [Typ III] vorkommt; 
alle drei Stämme werden fäkal-oral 
übertragen; © poliomyelitis virus 
Pollilolmylellolenizelphalliltis f: Entzün- 
dung der grauen Substanz von Hirn 
und Rückenmark; ®© poliomyeloence- 
phalitis 
Pollilolmylellolpalthie f: Erkrankung der 
grauen Rückenmarkssubstanz; «E» 
poliomyelopathy 
Pollilolsis f: Grauhaarigkeit, Weißhaarig- 
keit; CE» poliosis 
Polio-Virus nt: — Poliomyelitis- Virus 
Polllalkislulrie f: häufige Blasenentlee- 
rung; CE» pollakisuria 
Polllalkilulrie f: — Pollakisurie 
Polllenlalllerigie f: > Pollinose 
Polllenischnupifen m: durch eine Pollen- 
allergie ausgelóste Entzündung der 
Nasenschleimhaut, die auf die oberen 
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Luftwege übergreifen kann; © pollen 
allergy 

Pollen m: Daumen; © pollex 
Polllilnolse f: Bezeichnung für durch eine 
Allergie auf Blütenstaub hervorgerufe- 
ne Erkrankungen; © pollinosis 
Polllilzilsaltilon f: plastischer Daumener- 
satz; CE» pollicization 

Polllultilon f: unwillkürlicher Samener- 
guss im Schlaf; © nocturnal emission 
Pollstar m: Katarakt am vorderen oder 
hinteren Linsenpol; ®© polar cataract 
Poly-, poly- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „viel/zahlreich“ 
Pollylaldelniltis f: Entzündung mehrerer 
Drüsen; © polyadenitis 
Pollylaldelnolmaltolse f: Vorkommen mul- 
tipler Adenome; © polyadenomatosis 
Pollylaldelnolpalthie f: Erkrankung meh- 
rerer Drüsen; © polyadenopathy 
Pollylaldelnolse f: mehrere (endokrine) 
Drüsen betreffende Erkrankung; auch 
gleichgesetzt mit multipler endokriner 
Adenopathie*; © polyadenosis 
Pollylanigililtis f: Entziindung mehrerer 
Blut- oder Lymphgefäße; > polyangi- 
itis 
Pollylaritelrililtis f: mehrere Arterien be- 
treffende Entzündung; © polyarteri- 
tis 
Pollylarithriltis f: Entzündung mehrerer 
Gelenke; © polyarthritis 

primár chronische Polyarthritis: durch 
Immunreaktionen ausgelóste Polyar- 
thritis* mit Befall großer und kleiner 
Gelenke und extraartikulärer Struktu- 
ren (Sehnenscheiden, Schleimbeutel); 
CE» rheumatoid arthritis 
Pollylarithrolse f: Arthrose* mehrerer 
Gelenke; © polyarthropathy 
pollylaritilkullar adj: mehrere/viele Ge- 
lenke betreffend; © polyarticular 
Pollylalvitlalmilnolse f: durch Mangel an 
mehreren Vitaminen hervorgerufene 
Erkrankung; © polyavitaminosis 
Pollylchelmolthelralpie f: Chemothera- 
Die? mit mehreren Substanzen; <> 
polychemotherapy 

Pollylchondlriltis f: Entzündung mehrerer 
Knorpel oder knorpeliger Strukturen; 
C» polychondritis 

pollyichrom adj: vielfarbig, bunt, poly- 
chromatisch; © polychromic 
Pollylchrolmalsie f: 1. normales Farbense- 
hen 2. Anfárbbarkeit mit mehreren 
Farbstoffen; CE» 1. chromatopsia 2. pol- 
ychromasia 

Pollylcytlhaelmia f: Vermehrung der ro- 
ten Blutkörperchen im Blut; © poly- 
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Polycythaemia rubra hypertonica: 
Polyzythámie kombiniert mit Hyper- 
tonie*; CE» benign polycythemia 
Polycythaemia rubra vera: myeloproli- 
ferative Erkrankung mit Vermehrung 
der roten Blutkórperchen im periphe- 
ren Blut; © primary polycythemi 
Pollyldakityllie f: angeborene Überzahl 
von Fingern oder Zehen; © polydac- 


Pollyldiplsie f: krankhaft gesteigerter 
Durst, Vieltrinken; > polydipsia 
Pollyldyslplalsie f: Dysplasie* mehrerer 
Organe oder Organsysteme; «E» poly- 
dysplasia 

Pollyldysitrolphie f: Dystrophie* mehre- 
rer Organe oder Strukturen; © poly- 
dystrophy 

pollyleldrisch adj: Polyeder betreffend, in 
der Form eines Polyeders; © polyhe- 


Pollylemibrylolnie f: Entstehung mehrerer 
Embryos aus einem Ei; © polyembry- 
on 
pol ly enldolkrin adj: mehrere endokrine 
Drüsen betreffend; © polyendocrine 
Pollylenidolkrilnolpalthie f: Erkrankung 
mehrerer endokriner Drüsen; © pol- 

yendocrinopathy 

Pollylenifettlsäulre f: > Polyensäure 
Pollylenisáulre f: mehrfach ungesättigte 
Fettsäure; ED polyenoic fatty acid 
Pollylgallakitie f: übermäßige Milchse- 
kretion; © polygalactia 
pollylganiglilolnär adj: mehrere Ganglien 
betreffend; © polyganglionic 
Pollylgelmilnie f: Herzrhythmusstórung 
mit variabler Zahl von Extrasystolen; 
CE» polygeminy 

Pollylgelnie f: Beteiligung mehrerer Gene 
an der Ausbildung eines Phänotyps; 
CE» polygenia 

pollyiglanidullar adj: mehrere Drüsen/ 
Glandulae betreffend; © polyglandu- 
lar 
Pollylglolbullie f: Vermehrung der roten 
Blutkórperchen im peripherem Blut; 
CE» hyperglobulia 

Pollylgraf, -graph m: Gerät zur Poly- 
grafie*; © polygraph 

Pollylgralfie, -gralphie f: simultane Auf- 
zeichnung mehrerer biophysiologi- 
scher Parameter; CE» polygraphy 
Pollylgramm nt: bei der Polygrafie* er- 
haltene grafische Darstellung; Œ> 


Pollylhidirolse f: vermehrte Schweißse- 
kretion unterschiedlicher Genese; «E> 
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polyhidrosis 
Pollylhyldraminie f: > Polyhydramnion 
Pollylhydiraminilon nt: übermäßige Frucht- 
wassermenge; © polyhydramnios 
Pollylhylperimeinorirhoe f: zu häufige und 
zu starke Menstruationsblutung; <> 
polyhypermenorrhea 
Pollylhylpolmelnorirhoe f: zu häufige und 
zu schwache Menstruationsblutung; 
© polyhypomenorrhea 
Pollylkalrylolzyt m: vielkernige Riesen- 
zelle; CE» polykaryocyte 
pollylkloinal adj: aus vielen Klonen (be- 
stehend); CE» polyclonal 
Pollylkolrie f: Vorkommen überzähliger 
Pupillen; © polycoria 
pollylkrot adj: Polykrotie betreffend; «E> 
polycrotic 
Pollylmasitie f: Vorkommen zusätzlicher 
Brustdrüsen; > polymastia 
Pollylmellie f: Vorkommen überzähliger 
Gliedmaßen; © polymelia 
Pollylmeinorirhoe f: zu häufige Menstrua- 
tionsblutung; © polymenorrhea 
pollylmer adj: durch Polymerisation ent- 
standen, auf Polymerisation beruhend, 
die Eigenschaften eines Polymers ha- 
bend; © polymeric 
Polymerase-Kettenreaktion f: Verfahren 
der Gentechnologie, bei der bereits 
synthetisierte DNA-Abschnitte als Ma- 
trize dienen; © polymerase chain re- 
action 
Pollylmelrie f: Vorkommen überzähliger 
Organe oder Körperteile; © polyme- 


Pollylmoribildiltát f: Vorkommen mehre- 
rer Erkrankungen bei einem Patien- 
ten; © polymorbidity 

pollylmorph adj: in vielen Erscheinungs- 
formen/Gestalten vorkommend; «E> 
polymorphic 

Pollylmorlphie f: > Polymorphismus 
Pollylmoriphisimus m: Vielförmigkeit, 
Vielgestaltigkeit von Zellen oder Chro- 
mosomen; CE» polymorphism 
pollylmorphikerlnig adj: mit vielgestalti- 
gem Kern; © polymorphonuclear 
pollylmorphizelllig adj: aus unterschied- 
lichen Zellen bestehend; > poly- 
morphocellular 

Pollylmylallgia rheulmaltilca f: ätiologisch 
ungeklárte Muskelerkrankung, die vor- 
wiegend ältere Patienten befällt; <E> 
polymyalgia rheumatica 
Pollylmylallgie f: Schmerzen in mehreren 
Muskeln; © polymyalgia 
Pollylmylolpalthie f: Erkrankung mehre- 
rer Muskeln; © polymyopathy 
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Pollylmylolsiltis f: Entzündung mehrerer 
Muskeln oder Muskelgruppen; © pol- 
ymyositis 
Pollylmylxilne pl: Peptidantibiotika mit 
Wirkung gegen gramnegative Keime; 
CE» polymyxins 
Pollyineurlallgie f: mehrere Nerven be- 
treffende Neuralgie*; ED polyneural- 
ia 
Po lylneulriltis f: Entzündung mehrerer 
peripherer Nerven oder Hirnnerven; 
© polyneuritis 
Pollyineulrolmylolsiltis f: mehrere Nerven 
und Muskeln betreffende Entziindung; 
CE» polyneuromyositis 
Pollyineulrolniltis f: Entzündung mehre- 
rer Nervenzellgruppen; © polyneuro- 
nitis 
PollyIneulrolpalthie f: Erkrankung meh- 
rerer Nerven; © polyneuropathy 
PollyIneulrolraldilkulliltis f: mehrere Spi- 
nalnerven und Spinalnervenwurzeln 
betreffende Entzündung; © polyneu- 
roradiculitis 
pollyInulklelär adj: viele Kerne/Nuclei 
enthaltend; © polynuclear 
Pollylnulkleloltid nt: aus Nukleotiden be- 
stehendes Polymer; Nukleinsáure; Œ> 
polynucleotide 
PollyInulkleloltidllilgalse f: Enzym, das die 
Bildung der Phosphodiesterbindung 
bei der DNA-Synthese katalysiert; ED 
polynucleotide ligase 
Pollylolmalvilrus nt: Gattung onkogener 
DNA-Viren, die bei Wirbeltieren und 
Menschen Tumoren verursachen kón- 
nen; C polyomavirus 
Pollylolnylchie f: Vorkommen überzähli- 
ger Finger- oder Zehennägel; © poly- 
onychia 
Pollylolpie f: > Polyopsie 
Pollylopisie f: Mehrfachsehen; © poly- 
opsia 
Pollylorichildie f: Vorkommen überzähli- 
ger Hoden; © polyorchidism 
Pollylorichie f: > Polyorchidie 
pollylositoltisch adj: mehrere Knochen 
betreffend; © polyostotic 
Pollyloltie f: Vorkommen überzähliger 
Ohrmuscheln; > polyotia 
pollylolvullár adj: mehr als ein Ei/Ovum 
enthaltend, aus mehr als einem Ei ent- 
standen; CE» polyovular 
Pollylolvullaltilon f: gleichzeitige Ovula- 
tion* mehrerer Eier; kann zu Mehr- 
lingsschwangerschaft führen; > poly- 
ovulation 
Pollyp m: gutartiger, gestielter Schleim- 
hauttumor; © polyp 
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lylpalthie f: gleichzeitiges Vorkom- 


men mehrerer Erkrankungen bei ei- 
nem Patienten; © polypathia 


lylpekitolmie f: Polypenabtragung, Po- 


lypenentfernung; © polypectomy 


lylpepitid nt: Peptid aus mehr als 10 
minosäuren; © polypeptide 
lylpepitidlhorlmon nt: aus Aminosäu- 


ren aufgebautes Hormon*; «E» poly- 
peptide hormone 


lylphalgie f: krankhafte Gefräßigkeit; 


© polyphagia 


lylphallanigie f: Vorkommen überzäh- 


liger Finger- oder Zehenglieder; Œ> 
polyphalangia 


lylphálnie f: Kontrolle mehrerer phä- 


notypischer Merkmale durch ein Gen; 
CE» pleiotropy 


lylplelgie f: Lähmung mehrerer Mus- 


keln; © polyplegia 


Iylplolildie f: Vorhandensein von mehr 


als zwei vollstándigen Chromosomen- 
Sëtzen: © polyploidy 


lylpoldie f: Fehlbildung mit mehr als 


zwei Füßen; CE» polypodia 


lylpós adj: Polyp(en) betreffend, in 


Polypenform, polypenartig, polypen- 
ähnlich, polypenfórmig; > polypous 


lylpolse f: Vorkommen multipler 


Polypen; © polyposis 

familiäre Polypose: mit einem hohen 
Entartungsrisiko [70-100 96] behafte- 
te, familiäre Adenomatose* mit Aus- 
bildung zahlreicher Dickdarmpoly- 
pen; © familial polyposis 
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lylpragimalsie f: gleichzeitige Verab- 


reichung mehrerer Arzneimittel; <> 
polypragmasy 


lylpus m: > Polyp 
lylraldilkulliltis f: Entzündung mehre- 


rer Spinalnervenwurzeln; © polyradi- 
culitis 


Iylraldilkullolneulriltis f: meist im An- 


schluss an einen Virusinfekt auftreten- 
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de, aufsteigende motorische Láhmung 
mit guter Prognose; © polyradiculo- 
neuritis 


lylrilbolsom nt: aus mehreren Riboso- 


men und einem Molekül Messenger- 
RNA bestehender aktiver Eiweifisyn- 
thesekomplex der Zelle; > polyribo- 


some 
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lyrirhoe f: übermäßige Flüssigkeits- 


ausscheidung; © polyrrhea 


lylsacichalrid nt: hochmolekulares 


Kohlenhydrat*; © polysaccharide 


lylselmie f: erhóhte Ejakulatmenge; 


CE» polyspermia 


lylselrolsiltis f: Entzündung mehrerer 


0 


seröser Haute; © polyserositis 
Pollylsilallie f: vermehrter Speichelfluss; 
CE» polysialia 
Pollylsilnulsiltis f: Entzündung mehrerer 
Nasennebenhóhlen; © polysinusitis 
Pollylsklelraldelniltis f: zu Verhartung füh- 
rende Entzündung mehrerer Lymph- 
knoten; © polyscleradenitis 
Pollylsom nt: > Polyribosom 
Pollylsolmie f: Vorkommen überzähliger 
Chromosomen im Genom; © polysomy 
Pollylsperimie f: 1. Eindringen vom mehr 
als einem Spermium in das Ei 2. er- 
hóhte Ejakulatmenge 3. Erhóhung der 
Samenzellen im Sperma 4. unwillkür- 
licher Samenausfluss; «E> 1.-3. poly- 
spermia 4. spermatorrhea 
Pollylsplelnie f: angeborenes Vorkommen 
von zwei oder mehreren Milzen; «E> 
polysplenia 
pollylsylnapitisch adj: mehrere Synapsen 
umfassend; © polysynaptic 
Pollylsynidakityllie f: Polydaktylie* mit 
Verwachsung der Finger oder Zehen; 
® polysyndactyly 
Pollyithellie f: überzáhlige Brustwarzen; 
CE» polythelia 
Pollyltolmolgralfie, -gralphie f: Tomografie* 
in mehreren Ebenen; © polytomogra- 

h 
tá ly olmolgralfisch, -gralphisch adj: Poly- 
tomografie betreffend, mittels Polyto- 
mografie; © polytomographic 
Pollyitolmolgramm nt: bei der Polytomo- 
grafie* erhaltene Aufnahme; © poly- 
tomogram 
pollyltop adj: an mehreren Stellen vor- 
kommend; © polytopic 
Pollyitolxilkolmalnie f: gleichzeitige Ab- 
hangigkeit von mehreren Suchtmit- 
teln; © multiple drug dependence 
Pollyitraulma nt: Mehrfachverletzung, 
bei der eine Verletzung oder eine Kom- 
bination mehrere Verletzungen lebens- 
bedrohlich ist; © multiple trauma 
Pollyltrilchie f: übermäßige Behaarung; 
CE» polytrichia 
Pollylulrie f: übermäßige Harnausschei- 
dung; © polyuria 
pollylvallent adj: mit mehreren Valenzen; 
CE» polyvalent 
Pollylvallenz f: Mehrwertigkeit, Vielwer- 
tigkeit; © polyvalence 
Pollylvasikulliltis f: Entzündung mehrerer 
Blut- oder Lymphgefäße; © polyangi- 
itis 
pollyizelilullar adj: aus vielen Zellen be- 
stehend; © polycellular 
pollylzenitrisch adj: mehrere Zentren be- 
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sitzend; CE» polycentric 
Pollylzololsperimie f: Erhöhung der Sa- 
menzellzahl im Sperma; © polysper- 
mia 
pollylzysitisch adj: aus mehreren Zysten 
bestehend; ®© polycystic 
Pollylzytihälmie f: > Polycythaemia 
Pompe-Krankheit f: autosomal-rezessiv 
vererbter Mangel an lysosomaler a- 
1,4-Glucosidase mit Glykogeneinlage- 
rung in Muskeln, Leber, Herz, Milz, 
Lunge und ZNS; © Pompe' disease 
Pomiphollyx f: mit klaren, intraepider- 
malen Bláschen an Handen und Fufi- 
sohlen einhergehende Dermatose* un- 
terschiedlicher Atiologie [u.A. endoge- 
nes Ekzem*, Kontaktekzem*]; © pom- 
pholyx 
Pons m: Brücke; Teil des Mittelhirn; <> 
pons 
Ponto-, ponto- prüf: Wortelement mit 
der Bedeutung „Brücke/Pons“ 
ponitolmeldulllär adj: Brücke und Mark- 
hirn/Medulla oblongata betreffend 
oder verbindend; © pontomedullary 
ponitolmelsenizelphal adj: Brücke und 
Mittelhirn/Mesenzephalon betreffend 
oder verbindend; > pontomesenceph- 
alic 
ponitolzelrelbelllar adj: Brücke und Klein- 
hirn/Zerebellum betreffend oder ver- 
bindend; © pontocerebellar 
Poollplasima nt: Mischplasma von ver- 
schiedenen Spendern; © pool plasma 
Poplles m: Kniekehle, Kniebeuge; > 
poples 
poplliltelal adj: Kniekehle betreffend; > 
popliteal 
Polpullaltilon f: Bevólkerung; Bevólke- 
rungszahl, Einwohnerzahl; © popula- 
tion 
Porlaldelniltis f: Entzündung der Leisten- 
lymphknoten; © poradenitis 
Poradenitis inguinalis: durch Chlamy- 
dia* trachomatis hervorgerufene mel- 
depflichtige Geschlechtskrankheit*; 
® poradenitis venerea 
Polre f: Offnung der Schweifdriisenaus- 
führungsgánge auf der Haut, Hautpo- 
re; © pore 
Porlenizelphallie f: Einschmelzung von 
Hirngewebe mit Hóhlenbildung; «E» 
porencephal 
Porlenizelphalliltis f: zu Porenzephalie* 
führende Entzündung des Großhirns; 
CE» porencephalitis 
Polrilolmalnie f: krankhafter Wander- 
trieb; CE» poriomania 
Polrolkelraltolse f: klinische Bezeichnung 


für Erkrankungen mit zentraler Atro- 
phie* und zentrifugaler Hyperkerato- 
se*; CE» porokeratosis 
Polrom nt: Verhornung, Hornschwiele; 
CE» poroma 
Polrolse f: 1. entzündliche Gewebeverhar- 
tung, Kallusbildung 2. Hóhlen- oder 
Kavernenbildung; © 1.-2. porosis 
Porlpholbillilnolgen nt: Zwischenstufe bei 
der Porphyrinsynthese; © porphobi- 
linogen 
Porlphylrie f: angeborene oder erworbe- 
ne Stórung der Porphyrinsynthese, die 
zur Anreicherung und vermehrten 
Ausscheidung von Porphyrinen und 
ihrer Vorstufen führt; > porphyria 
Poriphylrinlälmie f: Auftreten von Por- 
phyrin im Blut; > porphyrinemia 
Porlphylrinlulrie f: erhöhte Porphyrinaus- 
scheidung im Harn; © porphyrinuria 
Poriphylrolblasiten pl: bei Porphyrie ver- 
mehrt auftretende Erythrozyten mit 
erhöhtem Porphyringehalt; <> fluo- 
rescent erythrocytes 
Porlphylropisin nt: Farbstoff in den Stäb- 
chen der Retina; © porphyropsin 
Porlphylroizyt m: Erythrozyt mit erhóh- 
tem Porphyringehalt; CE» fluorescent 
erythrocyte 
Porlta f: > Pfortader 

Porta hepatis: Ein- und Austrittsstelle 
der Lebergefäße und -nerven zwischen 
Lobus quadratus und Lobus caudatus; 
CE» hepatic portal 
portal adj: 1. Pforte/Porta betreffend, 
insbesondere die Pfortader/Vena por- 
tae 2. Leberpforte/Porta hepatis betref- 
fend; © 1.-3. portal 

Porltio f: Teil, Anteil; © part, portion 
Portio vaginalis cervicis: Portio; in die 
Scheide hineinragender Teil des Ge- 
bármutterhalses; © vaginal part of 
cervix uteri 

Poritilolelrolsilon f: oberflachlicher Epi- 
theldefekt der Portio; © exocervical 
erosion 

Porltilolkaplpe f: Pessar*, das über die 
Portio gestülpt wird; CE» cup pessary 
Porltilolkarlzilnom nt: von der Portio aus- 
gehendes Karzinom*; © exocervical 
carcinoma 

Poritilolkolnilsaltilon f: konusfórmige Ge- 
webeausschneidung aus der Portio* 
vaginalis zur Biopsieentnahme [Kon- 
usbiopsie] oder Therapie; © coniza- 
tion 
Poritolgralfie, -gralphie f: Róntgenkon- 
trastdarstellung der Pfortader; > 
portography 


S11 


Portogramm 


Porltolgramm nt: Röntgenkontrastauf- 
nahme der Pfortader; © portogram 
porltolkalval adj: Pfortader und Hohlve- 
ne/Vena cava betreffend oder verbin- 

dend; ®© portocaval 
Portlweinifleck m: großer tiefroter Ge- 
fäßnävus, der oft mit anderen Gefäß- 
neubildungen oder -fehlbildungen as- 
soziiert ist; © port-wine mark 
Polrus m: kleine Öffnung, Pore; © pore 
Porus acusticus externus: äußere Öff- 
nung des knöchernen Gehórgangs; «E> 
external acoustic pore 
Porus acusticus internus: Eingang des 
inneren Gehórgangs; © internal acous- 
tic pore 
Porus gustatorius: Geschmackspore; 
CE» taste pore 
Porus sudoriferus: Schweißdrüsenpo- 
re; © sudoriferous pore 
Porlzelllanigallleniblalse f: Gallenblase 
mit verdickter und verkalkter Wand; 
CE» porcelain gallbladder 
Polsiltio ultelri f: Lage der Gebärmutter 
im kleinen Becken; © position of the 
uterus 
Polsiltron nt: positives Elektron; CE» po- 
sitron 
Polsiltronlelmisisilonsltolmolgralfie, -gralphie 
f der Computertomografie áhnliches 
Verfahren, bei dem die von Positronen- 
strahlern abgegebenen Photonen re- 
gistriert werden; © positron-emission 
tomography 
Post-, post- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „nach/später/hinter“ 
Postlaldollesizenz f: der Zeitraum unmit- 
telbar nach der Pubertät; © postado- 
lescence 
Postlaglgresisilonsistoffiwechisel m: gestei- 
gerter Stoffwechsel in der Phase nach 
einer starken Belastung [Verletzung, 
Operation]; CE» postaggression meta- 
bolism 
Postlaglgresisilonsisynldrom nt: > Postag- 
gressionsstoffwechsel 
postlalkut adj: nach dem akuten Sta- 
dium einer Krankheit (auftretend); > 
post-acute 
postlalilmenitär adj: nach dem Essen 
(auftretend); © postprandial 
postlanläsitheltisch adj: nach einer Nar- 
kose/Anästhesie (auftretend); © post- 
anesthetic 
postialpolplekitisch adj: nach einem apo- 
plektischen Anfall (auftretend); <> 
postapoplectic 
postlaulral adj: hinter dem Ohr (lie- 
gend); © opisthotic 
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postlaulrilkullär adj: hinter der Ohrmu- 
schel/Concha auricularis (liegend); > 
postauricular 
postlalxilal adj: hinter einer Achse (lie- 
gend); © postaxial 
postibralchilal adj: auf der Rückseite des 
Oberarms (liegend); © postbrachial 
postidilalstollisch adj: nach der Diastole 
(auftretend); > postdiastolic 
postidiphithelrisch adj: nach einer Diph- 
therie auftretend, im Anschluss an eine 
Diphtherie; CE» postdiphtheric 
postlemibrylolnal adj: nach dem Embryo- 
nalstadium (auftretend); ED postem- 
bryonic 
postlentiziindllich adj: nach einer Ent- 
zündung (auftretend); © postinflam- 
matory 
postlenizelphalliltisch adj: nach einer Ge- 
hirnentzündung/Enzephalitis (auftre- 
tend); CE» postencephalitic 
postlelpillepitisch adj: nach einem epilep- 
tischen Anfall (auftretend); © poste- 
pileptic 
positelrilor adj: hinten (liegend), dorsal 
(liegend), hinterer; © posterior 
posterior-anterior adj: von hinten nach 
vorne (verlaufend); > posteroanterior 
posterior-inferior adj: hinten und unten 
(liegend); © posteroinferior 
posterior-lateral adj: hinten und außen 
oder seitlich (liegend); © posterolat- 
eral 
posterior-medial adj: hinten und in der 
Mitte (liegend); CE» posteromedial 
posterior-median adj: hinten und in der 
Mittellinie (liegend); © posteromedian 
posterior-superior adj: hinten und oben 
(liegend); > posterosuperior 
Postero-, postero- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „hintere/posterior“ 
positelrolanitelrilor adj: > posterior-ante- 
rior 
Posltelrollaltelrallinifarkt m: Myokardin- 
farkt* der Hinter- und Seitenwand; E> 
posterolateral myocardial infarction 
postlexitralsylstollisch adj: nach einer Ex- 
trasystole auftretend, im Anschluss an 
eine Extrasystole; CE» postextrasystolic 
postiganiglilolnar adj: distal eines Gan- 
glions (liegend); © postganglionic 
Postigasitrekitolmielsynidrom nt: Oberbe- 
griff fiir Symptomenkomplexe nach ei- 
ner Magenentfernung, z.B. Dumping- 
syndrom; © postgastrectomy syn- 
drome 
postiglolmelrullär adj: distal eines Nieren- 
glomerulus (auftretend oder liegend); 
© postglomerular 


postpylorisch 


postigolnorirholisch adj: nach einer Go- 
norrhoe auftretend, im Anschluss an 
eine Gonorrhoe; © postgonococcal 
postihálmorirhalgisch adj: nach einer Blu- 
tung (auftretend); CE» posthemorrha- 
ic 
t helmilplelgisch adj: nach einer Halb- 
seitenlahmung/Hemiplegie (auftre- 
tend); © posthemiplegic 
postihelpaltisch adj: nach/hinter der Le- 
ber (auftretend oder liegend); © post- 
hepatic 
postlhelpaltiltisch adj: nach einer Leber- 
entzündung/Hepatitis (auftretend); 
CE» posthepatitic 
Posithiltis f: Entzündung des inneren 
Vorhautblatts; meist zusammen mit ei- 
ner Entzündung der Eichel [Balano- 
posthitis*]; CE» posthitis 
postihum adj: nach dem Tod erfolgend; 
nach dem Tod des Vaters geboren; «E> 
posthumous 
postihypinoltisch adj: nach der Hypnose 
(auftretend); © posthypnotic 
postlikital adj: nach einem (epilepti- 
schen) Anfall (auftretend); © postepi- 
leptic 
postlikitelrisch adj: nach einem Ikterus 
(auftretend); © posticteric 
Postlinifarktisynidrom nt: > Postmyokard- 
infarktsyndrom 
postlinifekitilés adj: nach einer Infektion 
(-skrankheit) (auftretend); © postin- 
fectious 
postlisichalmisch adj: nach einer Ischä- 
mie (auftretend); © postischemic 
postikoliltal adj: nach dem Geschlechts- 
verkehr (auftretend); > postcoital 
postikomlmisisulral adj: hinter einer 
Kommissur (liegend); © postcommis- 
sural 
postikomimoltilolnell adj: nach einer Ge- 
hirnerschütterung/Commotio cerebri 
(auftretend); © postconcussional 
postikonizepltilolnell adj: nach der Be- 
fruchtung/Konzeption (auftretend); 
©® postconceptional 
postlmaltur adj: (Säugling) viel später als 
zum errechneten Termin geboren, 
übertragen; © postmature 
postimeiloltisch adj: nach der Meiose 
(auftretend); CE» postmeiotic 
postimelninigiltisch adj: nach einer Hirn- 
hautentzündung/Meningitis (auftre- 
tend); CE» postmeningitic 
Postimelnolpaulse f: die Zeit nach der 
Menopause*; © postmenopause 
Postimelnolpaulsenlaltrolphie f: durch das 
Fehlen von Hormonen verursachte 


Atrophie der Haut und anderer Organe 
nach der Menopause*; © postmeno- 
pausal atrophy 
postimensitrulal adj: nach der Monats- 
blutung/Menstruation; CE» postmen- 
strual 
Postimensitrulallphalse f: >Postmenstruum 
postimensitrulell adj: > postmenstrual 
Postimensitrulum nt: die Zeit unmittelbar 
nach der Menstruation*; > post- 
menstruum 
postimelsenitelrilal adj: hinter dem Mes- 
enterium (liegend); © postmesenteric 
postlmiltoltisch adj: nach der Mitose 
(auftretend); CE» postmitotic 
postimorital adj: nach dem Tode (auf- 
oder eintretend); > postmortal 
post mortem: — postmortal 
Postimylolkardlinifarktisynidrom nt: Tage 
bis Wochen nach einem Herzinfarkt 
auftretender Komplex von Brust- 
schmerzen, Fieber, Perikarditis* und 
Pleuritis*; CE» postmyocardial infarc- 
tion syndrome 
postinalsal adj: hinter der Nase (lie- 
gend); © postnasal 
postinaltal adj: nach der Geburt (eintre- 
tend); © postnatal 
Postinaltallpelrilolde f: die Zeit nach der 
Geburt; © postnatal life 
postinelkroltisch adj: nach der Nekrose 
(auftretend); CE» postnecrotic 
postinelolnaltal adj: nach der Neugebore- 
nenperiode (auftretend); © postneo- 
natal 
postlolpelraltiv adj: nach einer Operation 
(eintretend oder auftretend); © post- 
operative 
postlparital adj: nach der Geburt (eintre- 
tend oder auftretend); © postpartal 
postlparitiual adj: > postpartal 
post partum: > postpartal 
Postperikardiotomie-Syndrom nt: nach 
Herzoperationen auftretendes Syn- 
drom mit Perikarditis*, Herzrhyth- 
musstörungen, Fieber u.ä.; > postpe- 
ricardiotomy syndrome 
postipneulmolnisch adj: nach einer Lun- 
genentzündung/Pneumonie (auftre- 
tend); © postpneumonic 
postipranidilal adj: nach der Mahlzeit/ 
Nahrungsaufnahme; © postprandial 
postipulberital adj: > postpubertär 
postlpulberltär adj: nach der Pubertät; 
© postpubertal 
Postlpulberitát f: der Zeitraum unmittel- 
bar nach der Pubertät; © postpuberty 
postipyllolrisch adj: hinter dem Magen- 
pfórtner/Pylorus (liegend); > postpy- 


m) 
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postrenal 


loric 
postlrelnal adj: hinter der Niere (liegend); 
nach Passieren der Niere (auftretend); 
C» postrenal 
Postirhilnolskolpie f: Nasenhóhlenspiege- 
lung vom Nasenrachen aus; © poste- 
rior rhinoscopy 
Post-Splenektomiesepsis f: durch eine Be- 
eintráchtigung der Immunabwehr 
nach einer Milzentfernung auftretende 
akute Sepsis*, z.B. durch Pneumokok- 
ken, Meningokokken, Haemophilus in- 
fluenzae; CE» overwhelming post-sple- 
nectomy sepsis 
Post-Splenektomiesepsissyndrom f: —Post- 
Splenektomiesepsis 
postisplelnisch adj: hinter der Milz/Splen 
(liegend); CE» postsplenic 
postistelnoltisch adj: hinter einer Stenose 
(liegend); © poststenotic 
postisyInapitisch adj: hinter einer Synap- 
se (liegend); © postsynaptic 
postithromlboltisch adj: nach einer Throm- 
bose (auftretend); © post-thrombotic 
postitransifulsilolnell adj: nach einer 
(Blut-)Transfusion (auftretend); «> 
posttransfusional 
Postitransifulsilonslhelpaltiltis f: klinische 
Bezeichnung für eine, im Anschluss an 
eine Transfusion auftretende, akute 
Hepatitis* durch das Hepatitis-B-Vi- 
rus oder Hepatitis-C-Virus; CE» post- 
transfusion hepatitis 
postitraulmaltisch adj: nach einem Unfall 
(auftretend), durch eine Verletzung 
hervorgerufen, als Folge eines Unfalls; 
CE» post-traumatic 
positulral adj: (Kórper-)Haltung oder 
Lage betreffend; > postural 
Postivalgoltolmielsynidrom nt: nach einer 
Vagotomie* auftretende Verdauungs- 
stórungen; CE» postvagotomy diarrhea 
postivakizilnal adj: nach einer Impfung 
(auftretend), als Folge einer Impfung; 
CE» postvaccinal 
postivallvullar adj: hinter einer Klappe/ 
Valva (liegend); © postvalvular 
postizelnal adj: nach dem Essen (auftre- 
tend); © postcibal 
postizenitral adj: hinter einem Zentrum 
(liegend); CE» postcentral 
poltent adj: 1. Potenz besitzend, zum 
Geschlechtsverkehr fáhig; zeugungsfa- 
hig 2. (Arzneimittel) wirksam, leis- 
tungsfähig, stark; © 1.-2. potent 
Poltenitia f: Potenz; Wirksamkeit, Starke, 
Kraft; CE» potence 
Potentia coeundi: Fáhigkeit des Man- 
nes, den Beischlaf auszuüben, mànnli- 
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che Potenz, Beischlaffáhigkeit; > sex- 
ual potence 
Potentia concipiendi: Empfangnisfa- 
higkeit; © ability to conceive 
Potentia generandi: Zeugungsfahig- 
keit; CE» ability to father a child 
Poltenitilal, -zilal nt: (physik.) Maß für die 
Größe der Energie eines Körpers an ei- 
nem Punkt; © potential 
evoziertes Potential: durch Reizung ei- 
nes Rezeptor ausgelóste Potenzialän- 
derung, die im EEG sichtbar wird; > 
evoked potential 
Poltenz f: Stárke, Macht, Kraft; sexuelle 
Potenz; © potence 
Poltolmalnie f: Trunksucht; © potoma- 
nia 
Pott-Lahmung f: Querschnittslahmung 
durch Riickenmarkskompression bei 
Wirbeltuberkulose; © Pott’s paraple- 
ia 
Poxlvilrildae pl: Familie der grófiten 
DNA-Viren; enthált u.A. Parapoxvi- 
rus* und Orthopoxvirus*; CE» Poxviri- 
dae 
Prä-, prä- präf.: Wortelement mit der Be- 
deutung „vor/davor/voraus/vorzeitig“ 
Prälaldollesizenz f: späte Kindheit; Œ> 
preadolescence 
prálalorital adj: vor der Aorta (liegend); 
CE» preaortic 
Prálarithrolse f: Bezeichnung für Gelenk- 
veránderungen, die einer Arthrose vo- 
rausgehen; CE» prearthritic lesions 
prälaulrilkullär adj: vor der Ohrmuschel/ 
Aurikel (liegend); © preauricular 
prälalxilal adj: vor einer Achse (liegend); 
CE» preaxial 
Prälcallcilfelrolle pl: Vitamin D-Vorstu- 
fen; CE» pre-calciferols 
pralchilasimal adj: vor der Sehnerven- 
kreuzung/dem Chiasma opticum (lie- 
gend); > prechiasmatic 
Praldellir nt: Anfangsstadium des Alko- 
holdelirs; © predelirium 
Práldilalbeltes m: das Stadium vor Aus- 
bruch eines klinisch manifesten Dia- 
betes* mellitus; © prediabetes 
Práldilalstolle f: die Phase unmittelbar 
vor der Diastole; © prediastole 
Práldislpolsiltilon f: Veranlagung, Nei- 
gung, Empfanglichkeit, Anfälligkeit; 
CE» predisposition 
praldukital adj: vor der Mündung des 
Ductus Botalli (liegend); © preductal 
Prae-, prae- präf.: > Prä- 
Praelcolma nt, pl -malta: > Präkoma 
Prálekllamplsie f: Gestoseform mit Hy- 
pertonie, Proteinurie und Odemen; > 


pramorbid 


preeclampsia 

prálelpilglotitisch adj: vor dem Kehlde- 
ckel/der Epiglottis (liegend); > pre- 
epiglotic 

Prálelpilleplsie f: Zustand mit Epilepsie- 
typischen EEG-Veránderungen, ohne 
Anfall in der Vorgeschichte; © latent 
epilepsy 

prälelrupltiv adj: vor dem Ausbruch ei- 
ner Krankheit; © preeruptive 
Praelsenitaltio (feltus) f: Fruchteinstel- 
lung, Einstellung; © presentation 
pralexisitent adj: vorbestehend, schon 
vorhanden; © preexisting 
Prálexlziltaltilon f: vorzeitige Erregung 
von Teilen der Herzkammermuskula- 
tur; CE» preexcitation 

prälfilnal adj: vor dem Tod, dem Tod vor- 
ausgehend; © premortal 

prälforlmiert adj: im Keim angelegt, vor- 
gebildet; CE» preformed 

prálfronital adj: im vorderen Stirnlap- 
penbereich (liegend); © prefrontal 
prälganiglilolnär adj: vor einem Ganglion 
(liegend); © preganglionic 
Pragimatlalgnolsie f: Unfähigkeit, Gegen- 
stánde wiederzuerkennen; © prag- 
matagnosia 

pralhelpaltisch adj: vor der Leber/Hepar 
(liegend); CE» prehepatic 

Prälimimulniltät f. > Prämunition 

Prälinlfarkt m: > Práinfarktsyndrom 

Pralinifarktlsynidrom nt: die vor einem 
Infarkt auftretenden Symptome; «E> 
preinfarction syndrome 

prálkanizelrós adj: 1. Präkanzerose be- 
treffend, zu kanzeróser Entartung nei- 
gend 2. vor einem Karzinom auftre- 
tend, einem Karzinom vorausgehend; 
© 1.-2. precancerous 

Pralkanizelrolse f: Gewebeveranderungen 
oder Erkrankungen die zur Entwick- 
lung eines malignen Tumors führen 
können, aber nicht müssen; > pre- 
cancerosis 

prälkalpilllär adj: vor einer Kapillare (lie- 
gend); > ig ee 

prälkarldilal adj: vor dem Herzen (lie- 
gend); © precardiac 

prälkarltillalgilnär adj: aus Vorknorpel 
bestehend; © precartilaginous 

prálkalval adj: vor der Vena* cava infe- 
rior liegend; © precaval 

prälklilmakltelrisch adj: vor der Meno- 
pause; © premenopausal 

prälklilnisch adj: vor dem Ausbruch einer 
Krankheit oder dem Auftreten von 
Symptomen; © preclinical 

Prálkolma nt: drohendes Koma; © pre- 


= 


= 


coma 
prä kolmaltös adj: Präkoma betreffend, 
im Prákoma; © precomatose 
prálkonizepitiloInell adj: vor der Befruch- 
tung/Konzeption (vorhanden); © pre- 
conceptional 
prálkorldilal adj: vor dem Herzen (lie- 
gend); © precordial 
Prälkorldilallangst f: Druck- und Beklem- 
mungsgefühl in der Herzgegend; «E» 
precordial pressure 
Prälkorldilallschmerz m: Schmerz in der 
Herzgegend; © precordialgia 
pralkosital adj: vor den Rippen/Costae 
(liegend); © precostal 
Prälkurlsor m: Vorläufer(zelle), Vorstufe; 
© precursor 
prällalrynigelal adj: vor dem Kehlkopf/ 
Larynx (liegend); © prelaryngeal 
Prálleuklálmie f: Begriff für Stórungen 
der Blutbildung, die ein erhóhtes Leuk- 
ämierisiko haben; © preleukemia 
prallilmilnar adj: einleitend, vorausge- 
hend; © preliminary 
prä-ß-Lipoprotein nt: v.a. in der Leber ge- 
bildetes Lipoprotein mit hohem Tri- 
glyzeridanteil; CE» prebeta-lipoprotein 
prálmalligine adj: vor einem Malignom 
auftretend, einem Malignom vorausge- 
hend; (Geschwulst) noch nicht bósar- 
tig/maligne; CE» premalignant 
prälmaltur adj: nicht ausgereift, verfrüht 
(auftretend); © premature 
prälmakilllär adj: vor dem Oberkiefer/ 
der Maxilla (liegend); > premaxillary 
Prálmeldilkaltilon f: Medikamentengabe 
zur Vorbereitung des Patienten auf ei- 
ne Narkose; © premedication 
prälmeiloltisch adj: vor der Meiose; > 
premeiotic 
prälmelnolpaulsal adj: vor der Menopau- 
se; CE» premenopausal 
prálmensitrulal adj: vor der Monatsblu- 
tung/Menstruation; © premenstrual 
Prálmensitrulalistaldilum nt: > Prämens- 
truum 
prálmensitrulell adj: > pramenstrual 
Prälmensitrulum nt: die Zeit unmittelbar 
vor der Menstruation; (ED premenstru- 
um 
prälmiltoltisch adj: vor der Mitose; > 
premitotic 
Prálmollar m: vorderer/kleiner Backen- 
zahn; © premolar 
Pralmollarizahn m: > Prämolar 
prälmolniltolrisch adj: (vor-)warnend, an- 
kündigend; © premonitory 
prälmorlbid adj: vor Krankheitsausbruch 
(auftretend); © premorbid 


515 


prámortal 


prälmorltal adj: vor dem Tod (eintre- 
tend), dem Tod vorausgehend; © pre- 
mortal 
Prálmulniltát f: > Prämunition 
Prálmulniltilon f: Immunität, die nur 
während der Infektion vorhanden ist 
und nach Verschwinden des Erregers 
erlischt; © premunition 
Prálnarlkolse f: 1. durch die Prámedika- 
tion ausgelóste allgemeine Bewusst- 
seinsdampfung 2. das Anfangsstadium 
einer Allgemeinnarkose; © 1.-2. pre- 
narcosis 
prälnaltal adj: vor der Geburt oder wäh- 
rend der Schwangerschaft (auftretend 
oder entstehend); © prenatal 
Prälnaltalldilalgnositik f: Untersuchungen 
zur Entdeckung genetischer Erkran- 
kungen oder Fehlbildungen vor der 
Geburt; & prenatal diagnosis 
Prálnaltallpelrilolde f: der Zeitraum vor 
der Geburt; © prenatal life 
pranidilal adj: Essen oder Mahlzeit be- 
treffend; während des Essens (auftre- 
tend); © prandial 
Prálnelolplalsie f: > Präkanzerose 
prälnelolplasitisch adj: vor einem Neo- 
plasma auftretend, einem Neoplasma 
vorausgehend; © preneoplastic 
Prálóldem nt: vermehrte Wassereinlage- 
rung, die aber noch nicht als Odem im- 
poniert; CE» pre-edematous swelling 
prälolpelraltiv adj: vor einer Operation; 
CE» preoperative 
pralopltisch adj: vor der Sehnervenkreu- 
zung/dem Chiasma opticum (liegend); 
CE» preoptic 
prälolvullaltolrisch adj: vor dem Eisprung/ 
der Ovulation; © preovulatory 
prälpalrallyltisch adj: vor der Lahmung/ 
Paralyse; CE» preparalytic 
prálparital adj: unmittelbar vor der Ent- 
bindung/Geburt (auftretend oder ent- 
stehend); © prepartal 
prálpaltelllar adj: vor der Kniescheibe/ 
Patella (liegend); © prepatellar 
Prálpaltentlpelrilolde f: > Präpatenz 
Prálpaltenz f: Zeitraum von der Infektion 
mit einem Parasiten bis zum Auftreten 
von Geschlechtsprodukten in den Kór- 
perausscheidungen des Wirtes; c> 
prepatent period 
prälpelriltolnelal adj: zwischen dem pa- 
rietalem Peritoneum und der Bauch- 
wand (liegend); vor dem Bauchfell/Pe- 
ritoneum (liegend); © preperitoneal 
prálpranidilal adj: vor der Mahlzeit/Nah- 
rungsaufnahme; © preprandial 
prälpulberltal adj: > präpubertär 
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prälpulberltär adj: vor der Pubertät; <E> 
prepubertal 

Prälpulberität f: der Zeitraum unmittel- 
bar vor der Pubertat; > prepuberty 
prälpultilal adj: Vorhaut/Práputium be- 
treffend; CE» preputial 
Prälpultilalldrülsen pl: talgproduzierende 
Drüsen der Penisvorhaut; © preputial 
glands 
Prálpultilum nt: Vorhaut; > prepuce 
prälpyllolrisch adj: vor dem Magenpfört- 
ner/Pylorus (liegend); © prepyloric 
prälrelnal adj: vor der Niere/Ren (lie- 
gend); © prerenal 

prálsalkral adj: vor dem Kreuzbein/Sa- 
krum (liegend); © presacral 
pralselkreltolrisch adj: vor der Sekretion/ 
Abgabe; © presecretory 

pralselnil adj: vor dem Greisenalter/Se- 
nium (auftretend), im Prásenium; «E» 
presenile 

Pralselnilliltat f: vorzeitige Alterung; <E> 
presenility 

Prálserlvaltiv nt: meist aus Latex beste- 
hendes, über den Penis gestreiftes me- 
chanisches Kontrazeptivum*; © con- 


m 
Prálsklelrolse f: Vorstadium der Arterio- 
sklerose mit nur minimalen Veránde- 
rungen oder Symptomen; © Huchard’s 
disease 
Prálstalse f: verlangsamte Blutstrómung 
als Vorstufe der Stase; © prestasis 
pralsumitiv adj: wahrscheinlich, voraus- 
sichtlich, vermutlich, erwartungsge- 
mäß; © presumptive 
prálsylnapltisch adj: vor einer Synapse 
(liegend); > presynaptic 
pralsynitheltisch adj: vor der Synthese; 
© presynthetic 
Prälsysitolle f: die Phase unmittelbar vor 
der Systole; © presystole 
prälterlmilnal adj: vor dem Tod, vor dem 
Ende; © premortal 
prälthelralpeultisch adj: vor der Behand- 
lung/Therapie; CE» pretherapeutic 
prälthylrolildal adj: vor der Schilddrüse/ 
Glandula thyroidea oder dem Schild- 
knorpel/Cartilago thyroidea (liegend); 
CE» prethyroid 
prältilbilal adj: vor dem Schienbein/der 
Tibia (liegend); © pretibial 
prältralchelal adj: vor der Luftróhre/Tra- 
chea (liegend); © pretracheal 
prälurlälmisch adj: einer Harnvergif- 
tung/Urámie vorangehend; © preure- 
mic 
prälvaklzilnal adj: vor einer Impfung 
(auftretend); © prevaccinal 
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Primigravida 


Prälvallenz f: Häufigkeit einer Erkran- 
kung in einer bestimmten Population 
zu einem bestimmten Zeitpunkt; <> 
prevalence 

Prälvenitilon f: Verhinderung/Verhütung 
von Erkrankungen oder Gesundheits- 
scháden; © prevention 

prálvenitiv adj: verhütend, vorbeugend; 
CE» preventive 

Prálvenitivibelhandllung f: Vorbeugung 
einer Krankheit, vorbeugende Behand- 
lung; © preventive treatment 

prálveritelbral adj: vor der Wirbelsäule/ 
Columna vertebralis oder einem Wir- 
belkórper (liegend); > prevertebral 

prálvelsilkal adj: vor der Harnblase/Vesi- 
ca urinaria (liegend); © prevesical 

prälzälkal adj: vor dem Zäkum* (lie- 
gend); © prececal 

prálzenitral adj: vor dem Zentrum (lie- 
gend), insbesondere dem Sulcus cen- 
tralis; CE» precentral 

Prálzilpiltat nt: Niederschlag, Kondensat; 
CE» precipitate 

prälzilpiltierlbar adj: niederschlagbar, 
(aus-)fallbar, abscheidbar; > precipi- 
table 

Prälzilpiltin nt: Antikörper, der mit ei- 
nem Antigen ein Präzipitat bildet; © 
precipitin 

Prälzilpiltilnolgen nt: Antigen, das mit ei- 
nem Antikórper ein Prázipitat bildet; 
CE» precipitinogen 

prálzylgot adj: vor der Befruchtung; «E» 
prezygotic 

Predinilson nt: synthetisches Glucocorti- 
coid*; © prednisone 

Prelgnanidilol nt: Stoffwechselprodukt 

des Progesterons; E> pregnanediol 

Prelgnelnollon nt: Zwischenprodukt bei 

der Synthese aller Steroidhormone; 

® pregnenolone 

prelkár adj: unsicher, bedenklich; > 

precarious 

Prelload nt: durch die Dehnung wahrend 

der Füllung hervorgerufene Vorbelas- 

tung des Herzmuskel vor der Kontrak- 

tion; © preload 

Presby-, presby- präf.: Wortelement mit 

der Bedeutung „alt“ 

Presibylalkulsis f: physiologische Abnah- 
me des Hörvermögens im Alter; be- 
trifft v.a. die höheren Frequenzen; «E> 
presbycusis 

Presibylaltrie f: Altersheilkunde, Greisen- 
heilkunde; © presbyatrics 

Presibylkarldie f: senile Herzkrankheit; 
CE» presbycardia 

Presibylolphrelnie f: Abnahme der geisti- 
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gen Leistungsfáhigkeit im Alter; CE» 
presbyophrenia 

Presibylolpie f: durch Alterung des Lin- 
senapparats hervorgerufene Weitsich- 
tigkeit; CE» presbyopia 

Presso-, presso- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Druck“ 
presisolrelzepitiv adj: auf Druckände- 
rung ansprechend; © pressoreceptive 
Presisolrelzepitor m: auf Druckänderung 
ansprechender Rezeptor der Gefäßwand; 
CE» pressoreceptor 

Presisolsenisor m: > Pressorezeptor 
Preslsolzepltor m: > Pressorezeptor 
Pressiwelhen pl: Wehen während der 
Austreibung des Kindes; © pushing 
Prilalpisimus m: schmerzhafte Dauerer- 
ektion des Penis ohne sexuelle Erre- 
gung; © priapism 

Price-Jones-Kurve f: graphische Darstel- 
lung der Grófienverteilung von Er- 
ythrozyten; © Price-Jones curve 
prilmar adj: 1. zuerst vorhanden, erst, ur- 
spriinglich, anfanglich 2. ohne erkenn- 
bare Ursache (entstanden), unabhán- 
gig von anderen Krankheiten; © 1. 
primary 2. essential 

Prilmarlafifekt m: erste sichtbare Manife- 
station einer Krankheit; CE» primary 
lesion 
Prilmärlantlwort f: die auf einen ersten 
Kontakt mit einem Antigen [Primár- 
kontakt] folgende Immunreaktion; Œ> 
primary response 

Prilmárlbronichus m, pl -chilen: noch au- 
fierhalb der Lunge entstehender rech- 
ter und linker Stammbronchus; <> 
primary bronchus 

Prilmarlerikranikung f: Grundleiden, das 
von einer Sekundárerkrankung über- 
deckt wird; CE» primary disease 
Prilmärlfolllilkel pl: aus den Primordial- 
follikeln entstehende Eierstockfollikel, 
die sich zu Sekundär- und Tertiärfoli- 
keln entwickeln; CE» primary ovarian 
follicle 
Prilmárlheillung f: direkte Wundheilung 
durch Verkleben der Wundránder und 
Ausfüllung des Defektes mit Bindege- 
webe; © primary healing 
Prilmärlrelakltilon f: > Primárantwort 
Prilmaritulmor m: ursprünglicher Tumor, 
von dem Metastasen ihren Ausgang 
nehmen; © primary tumor 
Prilmaltenllülcke f: physiologische Lücke 
zwischen oberem Schneidezahn und 
Eckzahn im Milchgebiss; © true dis- 
tema 

Prilmilgralvilda f: erstmals Schwangere; 
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primipar 


C primigravida 

prilmilpar adj: erstgebárend; <> primi- 
arous 

Prilmilpalra f: Erstgebárende; © primi- 
para 

prilmorldilal adj: von Anfang an, ur- 
sprünglich; im Ansatz vorhanden, im 
Keim angelegt; © primordial 
Prilmorldilalifolllilkel pl: bereits vor der 
Geburt angelegte Eifollikel, aus denen 
die Primärfollikel entstehen; © pri- 
mordial follicle 

Prilmorldilallkrainilum nt: knorpelig vor- 
gebildete Teile des Schádels [v.a. Schä- 
delbasis], die spáter durch Knochen er- 
setzt werden; © cartilaginous neuro- 
cranium 
Prilmoridilum nt: Embryonalanlage; <E> 
primordium 

Prinzmetal-Angina f: Sonderform der 
Angina* pectoris, bei der kurzdauern- 
de Krámpfe der Koronararterien auf- 
treten; © Prinzmetal’s angina 
Prilolnen pl: nur aus Aminosäuren beste- 
hende Partikel, die wahrscheinlich ver- 
schiedene Erkrankungen auslósen kón- 
nen [z.B. Creutzfeld-Jakob-Erkran- 
kung*, Rinderwahnsinn*]; © prions 
prislmolid adj: prismaáhnlich, prismen- 
formig; © prismoid 

Prilvatianitilgelne pl: Antigene, die nur 
bei wenigen Menschen auftreten; «E> 
private antigens 

Pro-, pro- práf.: Wortelement mit der Be- 
deutung 1. „vor/vorn/vorher“ 2. „für/ 
zugunsten“ 

Prolacicellelrin nt: > Proakzelerin 
Prolakizellelrin nt: thermolabiler Blutge- 
rinnungsfaktor; ist an der Umwand- 
lung von Prothrombin zu Thrombin* 
beteiligt; © proaccelerin 

Prolband m: Versuchsperson; © pro- 
band 

prolbaltolrisch adj: probeweise; CE» pro- 
batory 

Prolbelexizilsilon f: operative Probenent- 
nahme; © excisional biopsy 
Prolbellalpalroltolmie f: Bauchhóhlener- 
óffnung zur Diagnostik von Erkran- 
kungen, z.B. akutes Abdomen*, Tumor- 
staging; CE» explorative laparotomy 
Prolbeltholralkoltolmie f: Brustkorberöff- 
nung zur Diagnostik von Erkrankun- 
gen; CE» exploratory thoracotomy 
Prolcesisus m, pl -sus: Fortsatz, Vor- 
sprung; © process 

Processus alveolaris maxillae: Alveo- 
larfortsatz des Oberkiefers; <> alveo- 
lar process of maxilla 
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Processus articularis: Gelenkfortsatz; 
©® articular process 

Processus ciliares: Ziliarfortsátze des 
Ziliarkórpers, die das Kammerwasser 
absondern; © ciliary processes 
Processus condylaris mandibularis: 
Gelenkfortsatz des Unterkiefers; <> 
condylar process 

Processus coracoideus: nach vorne ge- 
richteter, hakenfórmiger Vorsprung 
des Schulterblattes über dem Schulter- 
gelenk; CE» coracoid process 
Processus coronoideus mandibulae: 
Kronenfortsatz des Unterkiefers; Œ> 
coronoid process of mandible 
Processus mastoideus: mit der Pau- 
kenhóhle verbundener Außenteil des 
Felsenbeins hinter der Ohrmuschel; 
CE» mastoid process 

Processus spinosus vertebrae: Dorn- 
fortsatz der Wirbel; CE» spinous process 
Processus transversus vertebrae: Quer- 
fortsatz der Wirbelkórper; © trans- 
verse process 

Processus vocalis cartilaginis aryteno- 
ideae: Stimmbandfortsatz des Ary- 
knorpels; CE» vocal process of aryte- 
noid cartilage 

Processus xiphoideus: unteres Ende 
des Brustbeins; © xiphoid process 
Prolconiverltin nt: > Prokonvertin 
Procltiltis f: > Proktitis 

Proldrom nt: Vorzeichen, Frühsymptom; 
CE» prodrome 

Proldrolmallerlscheilnung f: > Prodrom 
Proldrolmallstaldilum nt: Vorläufersta- 
dium, in dem die ersten Frühsympto- 
me auftreten; CE» prodromal period 
Proldrug nt: Vorstufe eines Arzneimit- 
tels, die erst im Kórper in die aktive 
Form umgewandelt wird; © prodrug 
Prolenizym nt: Enzymvorstufe, aus der 
das aktive Enzym freigesetzt wird; <> 
proenzyme 

Prolelrylthrolblast m: unreifste Zelle der 
Erythropoese*; © proerythroblast 
Proleiryithrolzyt m: > Retikulozyt 
Prolfilbrilnollylsin nt: > Plasminogen 
prolfus adj: (Blutung) reichlich, stark; 
CE» profuse 

Prolgelnelse f: Entwicklung der Keimzel- 
len und Befruchtung; © progenesis 
Prolgelnie f: Vorstehen des Unterkiefers; 
CE» progenia 

Prolgelniltur f: Nachkommen, Abkómm- 
linge, Kinder; © progeny 

Prolgelrie f: autosomal-rezessive Ent- 
wicklungsstórung mit Minderwuchs, 
hochgradiger Vergreisung, Knochen-, 
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Gelenk- und Zahnfehlbildungen; > 
progeria 
Prolgesitelron nt: vom Gelbkörper des 
Eierstocks wáhrend des Genitalzyklus 
und der Plazenta wáhrend der Schwan- 
gerschaft gebildetes Hormon, das u.A. 
die Uterusschleimhaut für die Einnis- 
tung vorbereitet und die Schwanger- 
schaft erhált; > progesterone 
Progesteronrezeptor-Antagonisten p/: Sub- 
stanzen, die mit Progesteron am Re- 
zeptor konkurrieren; © gestagen in- 
hibitors 
Prolglotitilden pl: Bandwurmglieder; <E> 
proglottids 
Prolgnalthie f: Vorstehen des Oberkie- 
fers; CE» prognathism 
Prolgnolse f: Vorhersage des möglichen 
Verlaufs und Ausgang einer Erkran- 
kung; © prognosis 
Prolgnositilkon nt: > Prognostikum 
Prolgnositiikum nt: Vorzeichen, Krank- 
heitszeichen mit Bedeutung für die 
Prognose; > prognostic 
prolgreldilent adj: fortschreitend, zuneh- 
mend, sich weiterentwickelnd; © pro- 
gressive 
prolgresisiv adj: fortschreitend, zuneh- 
mend, sich weiterentwickelnd, sich 
verschlimmernd; © progressive 
Prolhorimon nt: Hormonvorläufer, aus 
dem das Hormon freigesetzt wird; E> 
prohormone 
Prolinisullin nt: einkettige Insulinvorstu- 
fe, aus der das aktive Insulin entsteht; 
® proinsulin 
Proljekitilon f: 1. Fortleitung eines Nerven- 
impulses in den Projektionsfasern* 2. 
psychologischer Abwehrmechanismus, 
bei dem eigene Wünsche, Gefühle und 
Vorstellungen auf andere übertragen 
werden; E> 1.-2. projection 
Proljekitionsifalser f. Großhirnrinde und 
Hirnstamm oder Rückenmark verbin- 
dende Nervenfaser; © projection fi- 
ber 
Prolkalrylont m: Einzeller, ohne abge- 
grenzten Zellkern; © prokaryote 
Prolkalrylot m: > Prokaryont 
Prolkolllalgen nt: von Fibroblasten gebil- 
dete Kollagenvorstufe; © procollagen 
Prolkoniverltin nt: in der Leber gebildeter 
Faktor der Blutgerinnung; Mangel 
führt zu Hypoprokonvertinämie*; Œ> 
proconvertin 
Prokltallgie f: Schmerzen im unteren 
Mastdarm/Rektum, Anusschmerz; E> 
proctalgia 
Prokitekitolmie f: Rektumamputation, 
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Rektumresektion; © proctectomy 
Prokltiltis f: Entzündung der Mastdarm- 
schleimhaut oder Mastdarmwand; «E> 
proctitis 

Prokto-, prokto- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Mastdarm/Enddarm/ 
Rektum“ 

Prokltoldylnie f: > Proktalgie 
Prokitolkollekitolmie f: Entfernung von Ko- 
lon und Rektum; ®© proctocolectomy 
Prokitolkolliltis f Entzündung von Mast- 

darm und Kolon; © proctocolitis 
Prokitolkollolskolpie f: Endoskopie von 
Mastdarm und Kolon; © proctocolo- 
noscopy 
Prokitolpelxie f: Mastdarmanheftung; 
CE» proctopexy 
Prokitolplasitik f: Mastdarmplastik; Œ> 
proctoplasty 
Prokitolrekitolsigimolildolskolpie f: Endo- 
skopie von Mastdarm, Rektum und 
Sigmoid; © proctosigmoidoscopy 
Prokitolsigimolildekitolmie f: operative 
Entfernung von Rektum und Sigma; 
CE» proctosigmoidectom 
Prokitolsigimolildelolskolpie f: > Prokto- 
sigmoidoskopie 
ProkitolsigImolildiltis f: Entzündung von 
Mastdarm und Sigmoid; © proctosig- 
moiditis 
Prokltolsiglmolildolskolpie f: Endoskopie 
von Mastdarm und Sigmoid; © proc- 
tosigmoidoscopy 
Prokitolskolpie f: Endoskopie des Mast- 
darms; © proctoscopy 
Prokitolspasimus z: schmerzhafter Krampf 
des Afterschließmuskels; ED procto- 
spasm 
Prokitolstelnolse f: angeborene oder er- 
worbene Einengung des Afters; CE» 
proctostenosis 
Prokltolstolmie f: Anlegen einer äußeren 
Rektumfistel; © proctostomy 
Prokitoltolmie f: Rektumschnitt; <> 
proctotomy 
Prokitolzelle f: 1. Vorfall der vorderen 
Mastdarmwand bei Schwáche des Sep- 
tum* rectovaginale 2. sich in das Rek- 
tum vorwölbender Dammbruch; «E» 
1.-2. proctocele 
prollalbiert adj: Vorfall/Prolaps betref- 
fend, vorgefallen; © prolapsed 
Prollacitin nt: > Prolaktin 
Prollakitin nt: Hypophysenvorderlap- 
penhormon, das die Entwicklung der 
Brustdrüse und die Milchsekretion re- 
guliert; © prolactin 
Prollakitiinom nt: prolaktinsezernieren- 
des Adenom* des Hypophysenvorder- 
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Prolaps 


lappens*; © prolactinoma 

Prollaps m: Vorfall eines Organs oder 
Gewebes durch eine natürliche Kór- 
peróffnung; © prolapse 

Prollapisus m, pl -sus: — Prolaps 
Prollilfelraltilon f: Wucherung; Gewebe- 
vermehrung; ‘E> proliferation 
Prollilfelraltilonsiphalse f: Phase des Men- 
strualzyklus [5.-15. Tag], wáhrend der 
die Gebármutterschleimhaut unter dem 
Einfluss von Östrogen proliferiert; > 
proliferative phase 

Prollin nt: im Körper gebildete Amino- 
sáure, die v.a. in Kollagen und Elastin 
vorkommt; ®© proline 

Prollymipholzyt m: unreife Lymphozy- 
tenvorstufe; CE» prolymphocyte 
Prolmelgalkalrylolzyt m: unreife Vostufe 
der Megakaryozyten; © promegaka- 
ryocyte 

Prolmelgallolblast m: unreife Vostufe der 
Megaloblasten; © promegaloblast 
Prolmilnenitia f: Vorsprung, Vorwólbung, 
Wölbung; © prominence 
Prominentia laryngea: Adamsapfel; 
© laryngeal prominence 
Prolmislkuliltát f: Sexualverkehr mit wech- 
selnden Partnern; © promiscuity 
Prolmolnolzyt m: unreife Monozytenvor- 
stufe; © promonocyte 
Prolmonitolrilum nt: Vorsprung; © pro- 
montory 

Promontorium ossis sacri: ins Becken 
vorspringender Vorsprung der Wirbel- 
sáule am Übergang vom 5. Lendenwir- 
bel zum Kreuzbein; © promontory of 
sacral bone 

Prolmoltor m: Stoff, der die Katalysator- 
wirkung verstárkt, ohne selbst als Ka- 
talysator zu wirken; © promoter 
Prolmylellolzyt m: unreife Myelozyten- 
vorstufe; CE» promyelocyte 
Prolmylellolzyltenlleuklälmie f: Unterform 
der akuten myeloischen Leukämie*; 
C promyelocytic leukemia 
Prolnaltio f:  Pronation 

Pronatio dolorosa: durch eine Sublu- 
xation des Radiuskópfchens hervorge- 
rufene, schmerzhafte Scheinlähmung; 
CE» pulled elbow 

Prolnaltilon f: Einwärtsdrehung um die 
Längsachse; © pronation 
Prolnephiros nt: embryonale Vorniere; 
© pronephros 
prolniert adj: 1. auf dem Bauch liegend, 
mit dem Gesicht nach unten liegend; 
(flach) hingestreckt liegend 2. mit 
nach unten gedrehter Handfláche; <> 
1.-2. prone 
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Prolnorlmolblast m: unreifste Zelle der 
Erythropoese*; © pronormoblast 
Proinulklelus m: haploider Vorkern von 
Eizelle und Spermium; © pronucleus 
Prolpalgaltilon f: 1. (Licht, Schall) Fortlei- 
tung, Weiterleitung; (Seuche) Übertra- 
gung, Verbreitung 2. Vermehrung, 
Fortpflanzung; ®© 1.-2. propagation 
Prolperidin nt: im Plasma vorkommen- 
des Protein, das das Komplementsys- 
tem aktivieren kann; > properdin 
Properdin-System nt: Aktivierung des 
Komplements durch angeregtes Pro- 
perdin; © properdin system 
Prolphalge m: die in das Bakterienchro- 
mosom integrierte Phagen-DNA; «E> 
prophage 
Prolphalse f: erste Phase der Kernteilung, 
während der die Chromosomen sicht- 
bar werden; © prophase 
prolphyllakltisch adj: vorbeugend; «> 
prophylactic 
Prolphyllalxe f: Vorbeugung einer Krank- 
heit, vorbeugende Behandlung; <> 
prophylaxis 
Prolpilolnilbacltelrilum aclnes nt: häufig in 
Aknepusteln gefundenes Bakterium; 
CE» Propionibacterium acnes 
prolprilolrelzepitiv adj: die körpereigenen 
Empfindungen aufnehmend; © pro- 
prioreceptive 
prolprilolspilnal adj: ausschließlich das 
Rückenmark/die Medulla spinalis be- 
treffend; CE» propriospinal 
Prolpullsilon f: überschießende Vor- 
wärtsbewegung, z.B. bei Parkinson*- 
Krankheit; © propulsion 
prolpullsiv adj: vorantreibend, vorwärts- 
drängend, vorwártstreibend; «E» pro- 
pulsive 
Prolsenizelphallon nt: das aus Dienzepha- 
lon* und Telenzephalon* bestehende 
Vorderhin; > prosencephalon 
Prosloplallgie f: Gesichtsneuralgie, neur- 
algischer Gesichtsschmerz; © proso- 
palgia 
Prosopo-, prosopo- präf.: Wortelement 
mit der Bedeutung Gesicht" 
Proslopoldilplelgie f: beidseitige Gesichts- 
lahmung; © prosopodiplegia 
Proslopolplelgie f: Lahmung des Nervus* 
facialis und der von ihm versorgten 
Gesichtsmuskeln; © prosopoplegia 
Proslopolschilsis f: angeborene Gesichts- 
spalte; CE» prosoposchisis 
Prositalcylclin nt: > Prostazyklin 
Prositalglanldilne pl: aus Arachidonsäure 
gebildete Gewebehormone, die u.A. als 
Mediatoren der Entzündungsreaktion, 
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Neurotransmitter und bei der Schmerz- 
empfindung von Bedeutung sind; «E> 
prostaglandins 

Prolstalta f: kastaniengroßes Organ, das 
beim Mann den Anfangsteil der Harn- 
róhre nach dem Austritt aus der Harn- 
blase umgibt; bildet ein alkalisches Se- 
kret, das die Beweglichkeit der Samen- 
zellen stimuliert; © prostate 
Prolstaltalaldelnom nt: > Prostatahyper- 
trophie 
Prolstaltalaldelnomlekitolmie f: operative 
Entfernung vergrößerter Prostatateile; 
wird heute i.d.R. als transurethrale Re- 
sektion durchgefiihrt; > prostatectomy 
Prolstaltalhylperlplalsie f: > Prostatahy- 
pertrophie 

Proistaltalhylperitrolphie f: gutartige Ver- 
größerung der Prostata; führt zu Ein- 
engung der Harnróhre und Miktions- 
beschwerden; ED adenomatous pros- 
tatic hypertrophy 

ProlstaltalkarizilInom nt: häufigster bösar- 
tiger Tumor des Urogenitaltraktes, der 
im Rahmen der Krebsvorsorge früh- 
zeitig erkannt werden kann; © pros- 
tatic carcinoma 

Prolstaltalkrebs m: > Prostatakarzinom 

Prolstaltekitolmie f: Prostataentfernung; 
CE» prostatectomy 

prolstaltisch adj: Prostata betreffend, von 
der Prostata ausgehend; © prostatic 

Prolstaltiltis f: i.d.R. bakterielle Entzün- 
dung der Prostata; © prostatitis 

Prolstaltoldylnie f: Prostataschmerz; <E> 
prostatodynia 

Prolstaltolpalthie f: Erkrankung der Pro- 
stata; CE» prostatopathy 

Prolstaltorirhoe f: Ausfluss von Prostata- 
sekret aus der Harnróhre; © prosta- 
torrhea 

Prolstaltoltolmie f: Eröffnung der Prosta- 
ta, Prostataschnitt; CE» prostatotomy 

Prolstaltolvelsilkullekitolmie f: Entfernung 
von Prostata und Bláschendrüsen; «E> 
prostatovesiculectomy 

Prolstaltolzysitiitis f: Entzündung von 
Prostata und Harnblase; © prostato- 
cystitis 

Prolstaltolzysitoltolmie f: Eröffnung von 
Prostata und Harnróhre; > prosta- 
tocystotomy 

Prositalzylklin nt: in den Wänden von Ar- 
terien und Venen gebildetes Prosta- 
glandin*, das die Aggregation der 
Blutplättchen hemmt; > prostacyclin 

Prositraltilon f: extreme Erschöpfung, ex- 
treme Kraftlosigkeit; © prostration 

Prot-, prot- präf.: > Proto- 


Protlalnolmallie f: Farbsehschwáche für 
Rot; © protanomaly 
Protlanlolpie f: Farbenfehlsichtigkeit für 
Rot; © protanopia 
Protlanlopisie f: > Protanopie 
Proltelalse f: eiweißspaltendes/proteoly- 
tisches Enzym; © protease 
Proltelalselhemimer pl: Substanzen, die 
Proteasen hemmen; werden z.B. in der 
AIDS-Therapie verwendet; © prote- 
ase inhibitors 
Proitelalselinlhilbiltolren pl: Protease- 
hemmer 
Proltelid nt: zusammengesetzes Pro- 
tein*, das auch Nichtproteine [Lipide, 
Kohlenhydrate] enthält; > proteid 
Proltelin nt: aus mehr als 100 Aminosäu- 
ren aufgebaute Makromoleküle; nach 
der Struktur unterscheidet man kuge- 
lige [globuláres Protein] und gestreck- 
te [fibrilläres Protein] Formen; Protei- 
ne, die auch andere Bausteine als Ami- 
nosäuren enthalten, werden als zu- 
sammengesetze oder gemischte Pro- 
teine bezeichnet; © protein 
Proltelinlälmie f: erhöhter Proteingehalt 
des Blutes; > proteinemia 
Proltelilnalse f: eiweißspaltendes/proteo- 
lytisches Enzym; © proteinase 
Proltelilnatipufifer m: > Proteinpuffersys- 
tem 
Proltelilnatipufiferlsysitem nt: — Protein- 
puffersystem 
Proltelinimanigellanlälmie f: Anämie* bei 
schwerem Eiweifimangel und dadurch 
verursachter Störung der Hämoglo- 
binbildung; © protein deficiency ane- 
mia 
Proltelinimanigellerlkranlkung f: durch ei- 
ne Hypoproteinämie* hervorgerufene 
Mangelerkrankung; «E» hypoprotei- 
nosis 
proltelilnolgen adj: von Proteinen ab- 
stammend, aus Proteinen gebildet; > 
proteinogenous 
Proltelilnolse f: übermäßige Eiweißabla- 
gerung im Gewebe; © proteinosis 
Proitelinlpollylsaclchalrid nt: Proteid* aus 
Eiweiß und Polysaccharid*; > pro- 
tein-polysaccharide 
Proltelinipuflfer m: > Proteinpuffersystem 
Proltelinipufiferisysitem nt: Teil des Puf- 
fersystems zur Konstanthaltung des 
pH-Wertes des Blutes; © proteinate 
buffer system 
Proltelinlulrie f: Eiweißausscheidung im 
Harn; meist gleichgesetzt mit Albumin- 
urie; CE» proteinuria 
echte Proteinurie: durch Erkrankun- 
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gen oder Veránderungen des Nieren- 
parenchyms oder der Glomeruli verur- 
sachte Eiweißausscheidung; © true 
proteinuria 

febrile Proteinurie: Eiweißausschei- 
dung bei fieberhaften Erkrankungen; 
C febrile proteinuria 

funktionelle Proteinurie: voriiberge- 
hende, nicht-pathologische Eiweißaus- 
scheidung unterschiedlicher Genese 
[z.B. in der Schwangerschaft]; > func- 
tional proteinuria 

orthostatische Proteinurie: funktio- 
nelle Albuminurie, die bei Jugend- 
lichen im Stehen auftritt und im Lie- 
gen wieder verschwindet; > ortho- 
static proteinuria 

postrenale Proteinurie: durch eine 
(physiologisch) hinter der Niere, d.h. 
in den ableitenden Harnwegen liegen- 
de Ursache ausgelóste Proteinurie; ED 
postrenal proteinuria 

prárenale Proteinurie: durch eine 
(physiologisch) vor der Niere liegende 
Ursache ausgelóste Proteinurie; > 
prerenal proteinuria 

renale Proteinurie: echte Proteinurie 
Proteo-, proteo- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Eiweiß/Protein“ 
Proltelolglylkan nt: Proteid* aus Eiweiß 
und Glykosaminoglykan; «> proteo- 


Proltelolhorimon nt: aus Aminosáuren 
aufgebautes Hormon; © proteohor- 


proltelolklasitisch adj: eiweißspaltend; 
CE» proteoclastic 
Proltelollylse f: Eiweißabbau, Eiweißspal- 
tung, Proteinspaltung; © proteolysis 
Proltelolmylces f: > Trichosporon 
proltelolpepitisch adj: Eiweißverdauung 
betreffend; © proteopeptic 
Proltelus m: Gattung gramnegativer, pe- 
ritrich begeißelter Stábchenbakterien; 
CE» Proteus 
Proteus mirabilis: Erreger von Harn- 
wegs- und Mittelohrinfekten; «E> Pro- 
teus mirabilis 
Proteus vulgaris: háufig bei Wund- 
und Harnwegsinfekten gefundene Spe- 
cies; CE» Proteus vulgarius 
Prolthelse f: aus körperfremdem Materi- 
al gefertigter Ersatz für Gliedmaßen 
oder andere Körperteile; CE» prosthesis 
Prolthromlbin nt: in der Leber gebildeter, 
Vitamin K-abhängiger Blutgerinnungs- 
faktor; inaktive Vorstufe des Throm- 
bins; © prothrombin 
Prolthromibinlakltilvaltor m: Lipoprotein- 
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komplex, der im Rahmen der Gerin- 
nungskaskade Prothrombin* in Throm- 
bin* umwandelt; © thrombokinase 
Prolthromlbilnalse f: aus verschiedenen 
Komponenten [u.A. aktivierter Faktor 
V, Faktor X] bestehender Komplex, der 
Prothrombin [Faktor II] in Thrombin 
umwandelt; © thromboplastin 
Proithromibinlkomlplex m: Bezeichnung 
für die Vitamin K-abhängig in der Le- 
ber gebildeten Gerinnungsfaktoren II, 
VIL IX und X; © prothrombin com- 
plex 
Prolthromibinlkonisumpltionsitest m: Ge- 
rinnungstest, der den Prothrombinver- 
brauch bei Spontangerinnung misst; 
© prothrombin-consumption test 
Prolthromibinizeit f: Gerinnungstest zur 
Diagnose von Stórungen der Faktoren 
II, V, VII und X; © prothrombin time 
Proltisita pl: Einzeller; © Protista 
Proto-, proto- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,,erster/wichtigster“ 
proltoldilalstollisch adj: Protodiastole be- 
treffend, am Anfang der Diastole; ED 
protodiastolic 
Proltolkolllalgen nt: Kollagenvorstufe; 
XE» protocollagen 
Proltolnen pl: positiv geladene Kernteil- 
chen, Wasserstoffkerne; E> protons 
Proltolnenipumipe f: Enzym der Belegzel- 
len [H*/K*-ATPase], das Kaliumionen 
im Austausch gegen Wasserstoffionen 
in die Zelle pumpt; © proton pump 
Proltolnenipumipenihemimer pi: Substan- 
zen, die die Salzsáurebildung im Ma- 
gen durch Hemmung der H*/K*-ATP- 
ase herabsetzen; CE» proton pump inhi- 
bitors 
proltolpalthisch adj: 1. ohne erkennbare 
Ursache (entstanden), unabhängig von 
anderen Krankheiten 2. gestórt, entdif- 
ferenziert, desintegriert; > 1.-2. pro- 
topathic 
Proltolplasima nt: Grundplasma der Zel- 
le; besteht aus Wasser, Eiweifen, Fet- 
ten, Kohlenhydraten und Elektrolyten; 
CE» protoplasm 
proltolplasimaltisch adj: Protoplasma be- 
treffend oder enthaltend, aus Proto- 
plasma bestehend; © protoplasmic 
Proltopisis bullbi f: > Protrusio bulbi 
Proltolzoa pl: Urtierchen, tierische Ein- 
zeller; © Protozoa 
Proltolzolen pl: > Protozoa 
proltralhiert adj: über einen längeren Zeit- 
raum (wirkend oder anhaltend); «> 
protracted 
Proltrulsio f: Vorstehen, Vortreten, He- 
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rausragen; CE» protrusion 

Protrusio acetabuli: Vorwólbung des 
Pfannenbodens in das kleine Becken; 
C intrapelvic protrusion 

Protrusio bulbi: ein- oder beidseitiges 
Hervortreten des Augapfels aus der 
Augenhóhle; klassisch bei Basedow*- 
Krankheit; CE» protrusion of the bulb 
Proitrulsilonslbelcken nt: durch eine Pro- 
trusio* acetabuli verursachte Becken- 
anomalie; CE» intrapelvic protrusion 
Proltulbelranitia f: hóckerartiger Vor- 
sprung; CE» protuberance 
Protuberantia mentalis: Kinn; «> 
mental protuberance 
Proust-Raum m: Bauchfelltasche zwi- 
schen Blase und Rektum; beim Mann 
tiefste Stelle der Peritonealhóhle; «E» 
Proust's space 
Prolvilrus nt: in das Genom der Wirtszel- 
le integrierte Virus-DNA, aus der Viren 
entstehen können; © provirus 
Prolvitialmin nt: unwirksame Vitamin- 
vorstufe; > provitamin 

Provitamin D;: Vorstufe von Ergocal- 
ciferol*; CE» ergosterol 

Provitamin D;: im Körper aus Choles- 
terin gebildetes Provitamin, das in der 
Haut von UV-Strahlen in Vitamin D; 
umgewandelt wird; © provitamin D; 
Prolvolkaltilon f: Auslósung von Krank- 
heitssymptomen durch kontrollierte 
Reize, z.B. bei der Allergietestung; <> 
provocative test 
Prolvolkaltilonsitest m: > Provokation 
Prowazek-Einschlusskörperchen pl: Ein- 
schlusskörperchen der Bindehautzel- 
len bei Trachom*; © Prowazek bodies 
prolxilmal adj: rumpfwärts (liegend), zur 
Körpermitte hin (liegend); © proxi- 
mal 
Prulrilgo f: Oberbegriff für starkjucken- 
de Hautkrankheiten mit Knötchen- 
oder Knotenbildung; © prurigo 
Prulriltus m: (Haut-)Jucken, Juckreiz; E> 
pruritus 

Pruritus ani: starker Juckreiz der Haut 
um den After; © anal pruritus 
Pruritus gravidarum: im letzten 
Schwangerschaftsdrittel auftretender 
generalisierter Juckreiz; © pruritus 
gravidarum 
Psallildoldonitie f: normale Bissform, bei 
der die oberen Schneidezáhne über die 
unteren ragen; © scissors-bite 
Pselllisimus m: Stammeln, Stottern; E> 
psellism 
Pseudlanikyllolse f: scheinbare Gelenk- 
versteifung durch Fibrose der Gelenk- 


kapsel; CE» pseudankylosis 
Pseudlarithrolse f: bei fehlender Aushei- 
lung einer Fraktur entstehendes echtes 
Gelenk [Nearthrose] oder bindegewe- 
big-fibróse Knochenverbindung; «E» 
pseudarthrosis 
Pseudläsithelsie f: Scheinempfindung, 
Empfindung ohne entsprechenden Reiz; 
CE» pseudesthesia 
Pseudo-, pseudo- práf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,,falsch/scheinbar“ 
Pseuldolaglglultilnaltilon f: Aggregation 
von Erythrozyten in Form geldrollen- 
fórmiger Ketten; > pseudoagglutina- 
tion 
Pseuldolalllerigie f: Unvertraglichkeitsre- 
aktion, die nicht auf einer Immunreak- 
tion beruht; © pseudoallergic reac- 
tion 
Pseuldolanikyllolse f:  Pseudankylose 
Pseuldolaloritenlinisuflfilzilenz f: funktio- 
nelle Aortenklappeninsuffizienz*; Œ> 
functional aortic regurgitation 
Pseuldolaplpenldilziltis f: pseudoappendi- 
zitische Symptomatik durch eine Ent- 
zündung und Schwellung mesenteria- 
ler Lymphknoten; © pseudoappendi- 
citis 
Pseuldolarithrolse f: > Pseudarthrose 
Pseuldolbullbärlpalrallylse f: Schwäche 
von Lippen-, Zungen-, Gaumen- und 
Kehlkopfmuskeln ohne Ausfall der Hirn- 
nervenkerne; CE» pseudobulbar palsy 
Pseuldolchollelzysitiltis f: durch eine Nah- 
rungsmittelallergie hervorgerufene 
Symptome einer Gallenblasenentziin- 
dung; > pseudocholecystitis 
Pseuldolchollinlesitelralse f: Enzym, das 
außer Acetylcholin auch andere Cholin- 
ester spaltet; CE» pseudocholinesterase 
Pseuldolchromlhidirolse f: durch Farbstof- 
fe hervorgerufene Fárbung des Schwei- 
fies; CE» pseudochromhidrosis 
Pseuldolchromlildrolse f:  Pseudochrom- 
hidrose 
pseuldolchyllés adj: dem Milchsaft/Chy- 
lus áhnelnd; © pseudochylous 
Pseuldolcroup m: > Pseudokrupp 
Pseuldoldiphithelrie f: diphtherieáhnlich 
Erkrankung; © diphtheroid 
Pseuldoldilverltilkel nt: Divertikel, bei 
dem nur die Schleimhaut ausgebuchtet 
ist; CE» pseudodiverticulum 
Pseuldolenidolkrilnolpalthie f: durch feh- 
lende Ansprechbarkeit des oder der 
Erfolgsorgane vorgetáuschte Endokri- 
nopathie*; CE» pseudoendocrinopathy 
Pseuldolelrylsilpel nt: durch Erysipeloth- 
rix rhusiopathiae verursachte, meist 


523 


Pseudogelbsucht 


die Finger/Hände betreffende, schmerz- 
lose livide Entzündung; © pseudo- 
erysipelas 

Pseuldolgelblsucht f: Gelbfärbung der 
Haut durch Farbstoffe [z.B. Karotin]; 
CE» pseudojaundice 

Pseuldolgellenk nt: > Pseudarthrose 
Pseuldolgicht f. durch Ablagerung von 
Calciumpyrophosphatdihydrat in ei- 
nem [meist Kniegelenk] oder mehre- 
ren Gelenken hervorgerufene Arthro- 
pathie*; CE» pseudogout 
Pseuldolglolbullie f: > Pseudopolyglobulie 
Pseuldolgralvildiltat f: — Pseudokyesis 
Pseuldolgylnälkolmasltie f: unechte Gynä- 
komastie* bei Fettsucht; CE» pseudogy- 
necomastia 
Pseuldolhámlaglglultilnaltilon f: > Pseudo- 
agglutination 

Pseuldolhälmatlulrie f: durch rote Farb- 
stoffe vorgetäuschte Hámaturie*; Œ> 
pseudohematuria 

Pseuldolhälmolphillie, hereditäre/vaskulä- 
re f: durch einen Mangel oder Defekt 
an von Willebrand-Faktor* hervorge- 
rufene Blutungsneigung; © pseudo- 
hemophilia 

Pseuldolhermlalphroldisimus m: > Pseudo- 
hermaphroditismus 
Pseuldolhermlalphroldiltisimus m: Form 
der Intersexualität, bei der eine Diffe- 
renz zwischen chromosomalem und 
gonadalem Geschlecht sowie äußeren 
Genitalen und sekundären Geschlechts- 
merkmalen vorliegt; CE» pseudoher- 
maphroditism 

Pseuldolherinie f: kompletter oder teil- 
weiser Eingeweidevorfall ohne Bruch- 
sack; © pseudohernia 
Pseuldolhyiperlpalralthylrelolildisimus m: 
durch hormonbildende Karzinome 
hervorgerufener Hyperparathyreoi- 
dismus; CE» pseudohyperparathyroidism 
Pseuldolhylperitrolphie f: Muskelvergró- 
fierung durch Fettgewebs- und Binde- 
gewebshypertrophie bei gleichzeitigen 
Schwund des Muskelgewebes; © pseu- 
dohypertrophy 
Pseuldolhylpolpalralthylrelolildisimus m: 
durch hormonbildende Tumoren ver- 
ursachter Hyperparathyreoidismus*; 
© pseudohypoparathyroidism 
Pseuldolikitelrus m: Gelbfärbung der 
Haut durch Farbstoffe [z.B. Karotin]; 
© pseudoicterus 
pseuldolilsolchrolmaltisch adj: scheinbar 
von derselben Farbe; «E» pseudoiso- 
chromatic 

Pseudo-Kaposi-Syndrom nt: an ein Kapo- 
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si*-Sarkom erinnernde bráunlich-livi- 
de Flecken an Unterschenkel und Fü- 
fien; CE» pseudo-Kaposi sarcoma 
Pseuldolkolma nt: komatóser Zustand bei 
Stórungen des Elektrolythaushaltes; 
CE» electrolyte coma 

Pseuldolkrupp m: meist durch Virusin- 
fekte der oberen Atemwege ausgelóste 
Symptomatik, die an einen echten 
Krupp erinnert; CE» pseudocroup 
Pseuldolkryptlorichisimus m: Hoden mit 
normaler Position im Skrotum, der bei 
Kremasteranspannung in den Leisten- 
kanal hochgezogen wird; © retractile 
testis 
Pseuldolkylelsis f: eingebildete Schwan- 
gerschaft bei starkem Kinderwunsch; 
© pseudopregnancy 
Pseuldollelberizirirholse f: > Pseudozir- 
rhose 
Pseuldolleuklälmie f: extreme Leukozyto- 
se* mit einer Erhóhung der Leukozy- 
tenzahl auf Werte über 20.000/nl und 
starker Linksverschiebung*; «E» pseu- 
doleukemia 
Pseudo-Lupus-erythematodes-Syndrom 
nt: durch verschiedene Arzneimittel 
verursachte lupus-artige Erkrankung, 
die nach Absetzen des Medikamentes 
verschwindet; CE» drug-induced lupus 
Pseuldollymiphom nt: gutartige Schwel- 
lung des lymphatischen Gewebes, die 
nach Wegfall des auslósenden Reizes 
wieder verschwindet; CE» pseudolym- 
phoma 

Pseuldollysisa f:  Pseudowut 
Pseuldolmanigellralchiltis f: autosomal- 
dominante Rachitis* mit Vitamin D- 
refraktärer Hypokalzämie und nur ge- 
ringer Hypophosphatámie; > pseu- 
dodeficiency ricketts 
Pseuldolmasltolildiltis f: meist durch eine 
schwere Otitis* externa hervorgerufe- 
ne Schwellung der retroaurikulären 
Lymphknoten; © pseudomastoiditis 
Pseuldolmasiturlbaltilon f: — Peotilloma- 
nie 
Pseuldolmemlbran f: bei fibrinósen Ent- 
zündungen entstehender Film aus Fi- 
brin, Blut- und Gewebezellen; © pseu- 
domembrane 

Pseuldolmelninlgiltis f: durch eine Rei- 
zung der Hirnhäute entstehender Symp- 
tomenkomplex [Kopfschmerz, Nacken- 
steife], der eine Hirnhautentzündung 
vortäuschen kann; © pseudomenin- 
gitis 

Pseuldolmensitrulaltilon f: Gebärmutter- 
blutung um die Zeit der Menstruation; 
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CE» pseudomenstruation 
Pseuldolmnelsie f: positive Erinnerungs- 
táuschung, bei der nicht stattgefunde- 
ne Ereignisse erinnert werden; «E> 
pseudomnesia 
Pseuldolmolnas f: Gattung gramnegati- 
ver, lophotrich begeißelter Stábchen- 
bakterien; CE» Pseudomonas 
Pseudomonas aeruginosa: ubiquitár 
verbreiteter Eitererreger, der z.T. leuch- 
tende Farbstoffe bildet; háufiger Kran- 
kenhauskeim, der Infektion der Harn- 
und Atemwege, Hirnhäute und von 
Brandwunden verursacht; © Pseudo- 
monas aeruginosa 
Pseudomonas mallei: Erreger des Ma- 
liasmus*; © Pseudomonas mallei 
Pseudomonas pseudomallei: Erreger 
der Malleoidose*; © Pseudomonas 
pseudomallei 
Pseuldolmulzin nt: in Eierstockzysten 
vorhandenes Glykoproteid; © pseu- 
domucin 
Pseuldolmylkolse f: an eine Pilzinfektion 
erinnernde Infektionskrankheit durch 
andere Erreger [z.B. Aktinomykose*, 
Nokardiose* |; © pseudomycosis 
Pseuldolmylolpie f: durch verstárkte Ak- 
kommodation [Akkommodations- 
krampf, zu starke Brillengláser] vorge- 
täuschte Kurzsichtigkeit; ED pseudo- 
myopia 
Pseuldolmylzel nt: von Hefen gebildetes 
Scheinmyzel; CE» pseudomycelium 
Pseuldolneulriltis (opitilca) f: angeborene 
Anomalie der Sehnervenpapille ohne 
pathologischen Wert; © pseudoneuri- 
tis 
Pseuldolneulrolse f: durch organische Ur- 
sachen hervorgerufenes Krankheits- 
bild, das klinisch die Symptome einer 
Neurose zeigt; CE» pseudoneurosis 
Pseuldolpalpillliltis vasicullalris f: angebo- 
rene Anomalie der Sehnervenpapille 
ohne pathologischen Wert; © pseudo- 
papilledema 
Pseuldolpalrallylse f: Schwáche oder Be- 
wegungseinschránkung von Muskeln; 
CE» pseudoparalysis 
Pseuldolpalralplelgie f: Scheinláhmung 
der Beine bei Muskelschwäche; «E> 
pseudoparaplegia 
Pseuldolpalrelse f: > Pseudoparalyse 
Pseuldolpellalde f: vernarbende Alopezie* 
mit kleinen, scharf begrenzten Her- 
den; © pseudopelade 
Pseuldolpelriltolniltis f: durch eine Bauch- 
fellreizung entstehende Symptomatik 
[Abwehrspannung, Bauchspannung, 


Brechreiz], die an eine Bauchfellent- 
zündung erinnert; häufigste Form ist 
die Pseudoperitonitis diabetica; «E» 
pseudoperitonitis 
Pseuldolpoldilen pl: Scheinfüßchen der 
Amöben; © pseudopodia 
Pseuldolpollylglolbullie f: relative Polyglo- 
bulie durch Verminderung des Plas- 
mavolumens; © pseudopolycythemia 
Pseuldolpollylpolsis f: durch Schleimhaut- 
wucherung vorgetáuschtes Vorkom- 
men multipler Polypen; © pseudopo- 
lyposis 
Pseuldolptolse f: scheinbare Lidsenkung, 
z.B. bei Fehlen des Augapfels; CE» pseu- 
doptosis 
Pseuldolpulberitas praelcox f: vorzeitiges 
Auftreten der Pubertát ohne Reifung 
der Keimdrüsen; © precocious pseu- 
dopuberty 
Pseuldolralbiles f:  Pseudowut 
Pseuldolrheulmaltisimus m: bei langdau- 
ernder Steroidtherapie auftretende 
rheumaartige Symptomatik; © pseu- 
dorheumatism 
Pseuldolrulbellla f: wahrscheinlich virus- 
bedingte Kleinkinderkrankheit [4 Mo- 
nate - 2 Jahre], die durch ein plótzlich 
einsetzendes hohes Fieber [409] ge- 
kennzeichnet ist; nach drei Tagen 
kommt es zu Entfieberung und Auftre- 
ten eines flüchtigen hellroten Aus- 
schlages; CE» pseudorubella 
Pseuldolsarikom nt: Bindegewebstumor 
der Haut mit benignem Wachstum, der 
histologisch an ein Sarkom erinnert; 
CE» pseudosarcoma 
Pseuldolsklelrolse f: an multiple Sklerose 
erinnernde Erkrankung, ohne patho- 
histologisches Korrelat; CE» pseudo- 
sclerosis 
Pseuldosimie f: Geruchshalluzination; 
CE» pseudosmia 
Pseuldolstaulungsipalpillle f: angeborene 
Anomalie der Sehnervenpapille ohne 
pathologischen Wert; © pseudopapil- 
ledema 
Pseuldolstralbisimus m: durch eine Ab- 
weichung von optischer und anatomi- 
scher Augenachse vorgetäuschtes Schie- 
len; © pseudostrabismus 
Pseuldoltulberlkel nt: an Tuberkulose er- 
innernde Lymphknotenveránderung; 
© pseudotubercle 
Pseuldoltulberlkullolse f: selten auf den 
Menschen übertragene Nagertuberku- 
lose durch Yersinia pseudotuberculo- 
sis; CE» pseudotuberculosis 
Pseuldoltulmor m: durch eine entzündli- 
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che Schwellung vorgetáuschte Tumor- 
bildung; CE» pseudotumor 
pseuldolulnilpollar adj: (Neuron) mit 
scheinbar nur einem Fortsatz; © 
pseudounipolar 

Pseuldolwut f: selten auf den Menschen 
übertragene Enzephalomyelitis [La- 
borinfektion] von Haustieren durch 
Herpesvirus suis; © pseudorabies 
Pseuldolzirlrholse f: an einen Zirrhose er- 
innernde Veránderungen der Leber bei 
chronischer Leberstauung; > pseudo- 
cirrhosis 

Pseuldolzylalnolse f: bläuliche Hautver- 
fárbung durch Pigmenteinlagerung; 
CE» false cyanosis 

Pseuldolzyllinider m: Schleimzylinder 
oder zylinderartige Leukozytenanhäu- 
fung im Harn, die einen echten Harn- 
zylinder vortäuschen; © pseudocast 
Pseuldolzysite f: nicht mit Epithel ausge- 
kleidete Zyste, z.B. Erweichungszyste* 
oder parasitäre Zyste; CE» pseudocyst 
Psillolsis f: Haarlosigkeit, Kahlheit, Alo- 
pezie; © psilosis 

Psititalkolse f: von Vögeln auf den Men- 
schen übertragene Infektionskrank- 
heit durch Chlamydia psittaci; <> 
psittacosis 

Psolaslabsizess m: meist von der Wirbel- 
sáule ausgehender Senkungsabszess 
auf dem Musculus psoas; © psoas ab- 
scess 

Psolaslarlkalde f: den Musculus psoas 
überspannender Sehnenbogen am 1. 
Lendenwirbel; © medial arcuate liga- 
ment 

Psoliltis f: Entzündung des Musculus 
psoas major oder minor; © psoitis 
Psolrallelne pl: in verschiedenen Pflan- 
zen vorkommende Stoffe, die UV-Licht 
absorbieren und z.T. phototoxisch wir- 
ken; © psoralens 
psolrilalsilform adj: psoriasisartig, psori- 
asisáhnlich; © psoriasiform 
Psolrilalsis f: häufige, chronische Haut- 
krankheit mit rótlicher Schuppung 
und móglicher entzündlicher Gelenk- 
beteiligung; neben einer genetischen 
Disposition spielen Triggerfaktoren ei- 
ne Rolle bei der Auslösung; © psoria- 
sis 

Psoriasis vulgaris: háufigste Psoriasis- 
form mit charakteristischen scharf be- 
grenzten, erythematósen Plaques und 
silbrigen Schuppen; © psoriasis 
Psolrilalsisiarithriltis f: chronische Gelenk- 
erkrankung mit Knochenbeteiligung 
im Rahmen einer Psoriasis; E> psori- 
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atic arthritis 

P/S-Quotient m: Quotient aus mehrfach 
ungesáttigten [polyunsaturated] und 
gesáttigten [saturated] Fettsáuren in 
der Nahrung; © P/S ratio 

Psych-, psych- präf.: > Psycho- 
Psylchallgie f: psychogener Schmerz; E> 
psychalgia 

Psychlasithelnie f: durch psychische Fak- 
toren bedingte Energielosigkeit und 
Antriebsschwäche; © psychasthenia 
Psylche f: Seele; Gesamtheit der bewuss- 
ten und unbewussten seelischen Vor- 
gánge; © psyche 
psylcheldellisch adj: das Bewusstsein er- 
weiternd oder verandernd; durch Hal- 
luzinogene erzeugt; © psychedelic 
Psycho-, psycho- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Seele/Gemüt“ 
psylcholalnallepitisch adj: die psychische 
Aktivität erhóhend/steigernde; > 
psychoanaleptic 

Psylcholalnallylse f: auf der Lehre von Sig- 
mund Freud aufbauende Methode zur 
Diagnose und Behandlung psychischer 
Stórungen; © psychoanalysis 
Psylcholdilalgnositik f: Diagnose psychi- 
scher Stórungen mit psychologischen 
Methoden; © psychodiagnosis 
Psylcholdralma nt: Gruppentherapie, bei 
der Probleme schauspielerisch darge- 
stellt werden; © psychodrama 
Psylcholdylnalmik f: Gesamtheit der in- 
trapersonellen Energie; © psychody- 
namics 
psylcholdysllepitisch adj: seelisch ent- 
hemmend, halluzinogen; © psycho- 
dysleptic 
psylcholgen adj: psychisch/seelisch be- 
dingt, in der Psyche begründet; oft 
gleichgesetzt mit hysterisch; ED psy- 
chogenic 
psylcholgelneltisch adj: 1. die geistige 
Entwicklung oder Psychogenie betref- 
fend 2. psychisch/seelisch bedingt, in 
der Psyche begründet; oft gleichgesetzt 
mit hysterisch; CE» 1. psychogenetic 2. 
psychic 

Psylcholgelrilaltrie f: Behandlung psychi- 
scher Probleme älterer Patienten; E> 
psychogeriatrics 

Psylchollolgie f: Wissenschaft von den 
seelischen Vorgängen, d.h. vom Erle- 
ben und Verhalten des Menschen in 
bezug auf sich selbst oder die Umwelt; 
CE» psychology 

Psylcholmeltrie f: objektive Messung von 
psychischen Funktionen und Verhal- 
tensweisen; © psychometry 


Ptosis 


psylcholmilmeltisch adj: die Psyche anre- 
gend; oft gleichgesetzt mit halluzino- 
gen; CE» psychotomimetic 
Psylcholmoltolrik f: Gesamtheit der durch 
psychische Vorgánge ausgelósten Be- 
wegungen; CE» ideomotion 
Psylcholneulrolse f: durch psychogene 
Ursachen hervorgerufene Neurose; «€» 
psychoneurosis 
Psylcholpharlmalka pl: Arzneimittel, die 
auf das ZNS einwirken und damit psy- 
chische Vorgänge beeinflussen; Œ> 
psychoactive drugs 
Psylcholpharlmalkollolgie f: Lehre von den 
Wirkungen von Pharmaka auf das Er- 
leben, Befinden und Verhalten; <> 
psychopharmacology 
psylcholphylsisch adj: Psychophysik be- 
treffend; Geist/Psyche und Kórper be- 
treffend; © psychophysical 
Psylcholplelgilkum nt: die geistige Akti- 
vität dämpfende Substanz; «E» psycho- 
plegic 
Psylcholse f: allgemeine Bezeichnung für 
psychische Krankheiten, die durch ak- 
tuelle oder vermutete Organ- oder Ge- 
hirnerkrankungen hervorgerufen wer- 
den; © psychosis 
affektive Psychose: Psychose mit er- 
heblicher und anhaltender Verstim- 
mung; © affective disorder 
endogene Psychose: ohne erkennbare 
Ursache entstehende Psychose; © en- 
dogenous psychosis 
exogene Psychose: Psychose, die durch 
nachweisbare kórperliche Erkrankun- 
gen verursacht wird; «E> exogenous 
psychosis 
manisch-depressive Psychose: endoge- 
ne Psychose mit abwechselnd mani- 
schen und depressiven Phasen; © bi- 
polar disorder 
organische Psychose: durch Erkran- 
kungen des Gehirns hervorgerufene 
Psychose; © organic psychosis 
paranoide Psychose: Psychose, die 
durch Wahnvorstellungen gekenn- 
zeichnet ist; > paranoid disorder 
schizoaffektive Psychose: Sonderform 
der Schizophrenie*, bei der Anfangs 
affektive Stórungen im Vordergrund 
stehen; schizoaffective disorder 
symptomatische Psychose: Psychose 
als Begleiterscheinung [Symptom] ei- 
ner körperlichen Erkrankung; © or- 
ganic psychosis 
psylcholseldaltiv adj: mit beruhigender 
Wirkung auf das Zentralnervensys- 
tem; © psychosedative 


Psylcholseldaltilvum nt: Beruhigungsmit- 
tel; CE» psychosedative 
Psylcholsolmaltik f: die Wechselwirkung 
von Körper und Seele/Psyche; © psy- 
chophysiology 

Psylcholstilmullans nt: die geistige Akti- 
vität anregende Substanz; © psycho- 
stimulant 

Psylcholsynidrom nt: unspezifische Be- 
zeichnung für psychische Stórungen 
auf organischer Basis; CE» neuropsy- 
chologic disorder 

Psylcholthelralpie f: Behandlung von psy- 
chischen oder psychosomatischen Stó- 
rungen mit psychologischen Metho- 
den; ®© psychotherapy 
Psylcholtolnilkum nt: die geistige Akti- 
vität anregende Substanz; © psycho- 
stimulant 

psylcholtolnisch adj: die Psyche anre- 
gend; © psychostimulant 

Psychro-, psychro- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,,Kalte/Frost“ 
Psylchrolallgie f: schmerzhafte Kálteemp- 
findung; © psychroalgia 
Psylchrolhylperlásithelsie f: schmerzhafte 
Kálteempfindung; © psychroalgia 
psylchrolphil adj: kälteliebend; > psy- 
chrophilic 

PTA-Mangel m: durch autosomal-rezes- 
siv vererbten Mangel an Faktor XI be- 
dingte erbliche Blutungsneigung; «E> 
PTA deficiency 

Ptarlmus m: Nieskrampf; CE» ptarmus 
Ptelrolyliglultalminisäulre f: essentieller, 
zum Vitamin B-Komplex gehörender 
Nahrungsbestandteil; Mangel führt zu 
neurologischen Störungen und An- 
ämie*; CE» pteroylglutamic acid 
Ptelrylgilum nt: 1. Nagelhäutchen 2. flug- 
hautartige Haut- oder Schleimhautfal- 
te; CE» 1.-2. pterygium 

Pterygium colli: Flügelfellbildung am 
Hals; CE» cervical pterygium 
Pterygium conjunctivae: auf die Bin- 
dehaut übergreifende narbige Binde- 
hautduplikatur; © scar pterygium 
Pterygium-Syndrom nt: Flügelfellbildung 
an Hals und Gelenken; © pterygium 
colli syndrome 

Ptillolsis f: Verlust der Wimpern; © pti- 
losis 

-ptoe suf.:  -ptyse 

Ptolse f: 1. (Organ-)Senkung 2. Herab- 
hängen des Oberlids; <> 1. ptosis. 
2. blepharoptosis 

-ptose suf.: Wortelement mit der Bedeu- 
tung „Senkung/Vorfall“ 

Ptolsis : 1. (Organ-)Senkung 2. Ptosis 
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palpebrae Herabhangen des Oberlids; 
© 1. ptosis 2. blepharoptosis 
Ptylallin nt: starkespaltendes Enzym des 
Speichels; © ptyalin 
Ptylallisimus m: (übermäßiger) Speichel- 
fluss; CE» ptyalism 
Ptylallollilthilalsis f: meist asymptomati- 
sches Vorkommen von Speichelstei- 
nen; © ptyalolithiasis 
-ptyse suf.: Wortelement mit der Bedeu- 
tung ,,Spucken“ 
Pulbarlche f: Beginn des Wachstums der 
Schamhaare in der Pubertät; © pu- 
barche 
Pulbelolplasitik f: Schambeinplastik; <> 
pubioplasty 
Pulbeloltolmie f: > Pubiotomie 
pulbelral adj: > pubertür 
pulberltár adj: Pubertät betreffend, wäh- 
rend der Pubertät auftretend; © pu- 
beral 
Pulberltas f: > Pubertät 
Pubertas praecox: vorzeitige Pubertät; 
bei Mädchen vor dem 8. Lebensjahr, 
bei Jungen vor dem 10. Lebensjahr; «E> 
precocious puberty 
Pubertas tarda: verspätete Pubertät; 
bei Madchen nach dem 14. Lebensjahr, 
bei Jungen nach dem 16. Lebensjahr; 
© delayed puberty 
Pulberität f: Entwicklungsperiode von 
Beginn der Ausbildung der sekundä- 
ren Geschlechtsmerkmale bis zur vol- 
len Geschlechtsreife; © puberty 
Pulberltätsifettlsucht f: übermäßige Ge- 
wichtszunahme während der Pubertät; 
CE» puberal adiposity 
Pulberitätsigylnälkolmalstie f: harmlose, 
vorübergehende Brustschwellung bei 
Jungen während der Pubertät; © 
puberal gynecomastia 
Pulberltätsikrilse f: psychische Labilitat 
während der Pubertät; © adolescent 
crisis 
Pulberitätsimalgerlsucht f: fast ausschließ- 
lich Mädchen im Alter von 12-21 Jah- 
ren betreffende, psychisch bedingte 
Essstörung mit extremer Abmagerung 
und Zeichen allgemeiner Körper- 
schwäche und Fehlernährung; oft kom- 
biniert mit periodischer Bulimie* [Ano- 
rexia-Bulimie-Syndrom]; © anorexia 
nervosa 
Pulbes f: 1. Scham, Schambeinregion 2. 
Schamhaare; ®© 1. pubic hair(s) 2. pu- 
bic region 
pulbesizent adj: in der Pubertät befind- 
lich, heranwachsend; © pubescent 
Pulbilolplasitik f: Schambeinplastik; <> 
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pubioplasty 

Pulbiloltolmie f: Durchtrennung des Be- 
ckenrings, z.B. zur Geburtserleichte- 
rung; © pubiotomy 

Pulbis f: Schambein; vorderer Teil des 
Hüftbeins; bildet den medialen Teil der 
Hüftpfanne; © pubic bone 

pulbisch adj: Schambein oder Schamge- 
gend betreffend; © pubic 
pulbolfelmolral adj: Schambein und Ober- 
schenkel/Femur betreffend oder ver- 
bindend; © pubofemoral 
pulbolprolstaltisch adj: Schambein und 
Vorsteherdrüse/Prostata betreffend 
oder verbindend; © puboprostatic 
pulbolrekital adj: Schambein und Mast- 
darm/Rektum betreffend oder verbin- 
dend; © puborectal 

pulbolvalgilnal adj: Schambein und Schei- 
de/Vagina betreffend oder verbindend; 
CE» pubovaginal 

pulbolvelsilkal adj: Schambein und Harn- 
blase/Vesica urinaria betreffend oder 
verbindend; © pubovesical 

puldenidal adj: Scham(gegend) betref- 
fend, zur Scham(gegend) gehörend; 
© pudendal 

Puldenidum femininum nt: weibliche 
Scham, Vulva, äußere weibliche Ge- 
schlechtsorgane/Genitalien; © fe- 
male pudendum 
Puldenlduslanläsithelsie f: > Pudendus- 


Puldenlduslblock m: Leitungsanásthesie 
des Nervus* pudendus durch Injek- 
tion durch die Scheide oder den Damm; 
«E» pudendal block 

pulelril adj: 1. Kind oder Kindheit be- 
treffend, kindlich, im Kindesalter 2. 
zurtickgeblieben, kindisch, kindhaft; 
© 1. puerile 2. childish 

Pulelrillisimus m: kindliches Verhalten 
von Erwachsenen, z.B. bei Psychosen; 
CE» puerilism 

Pulelrilliltat f: > Puerilismus 

Pulerlpelra f: Wóchnerin; © puerpera 
pulerlpelral adj: Wochenbett betreffend, 
während des Kindbetts auftretend; & 
puerperal 

Pulerlpelralifielber nt: durch Eindringen 
von Erregern [Streptokokken, Staphy- 
lokokken, Escherichia coli] in die Ge- 
bármutter verursachte hochfieberhafte 
Erkrankung mit septischen Sympto- 
men; CE» puerperal fever 
Pulerlpelrallpsylcholse f: innerhalb von 60 
Tagen nach der Entbindung auftreten- 
de endogene oder symptomatische 
Psychose; © puerperal psychosis 


Puls 


Pulerlpelrallsepisis f:  Puerperalfieber 
Pulerlpelrilum nt: Wochenbett, Kindbett; 
© puerperium 
Puflfer m: wassrige Lósung einer schwa- 
chen Sáure und einer korrespondie- 
renden Base [Pufferpaar], die als Puf- 
fersystem den pH-Wert der Lósung bei 
Zusatz von Sáure oder Lauge konstant 
halten; © buffer 
Puflferlbalsen pl: Gesamtheit der im Blut 
vorhandenen Anionen; © buffer 
bases 
Puflferlkalpalziltát f: Maß für das Puffer- 
vermögen einer Pufferlósung; © buf- 
fer capacit 
Puflferllólsung f: > Puffer 
Pullex m: Flohgattung, die als Krank- 
heitsübertráger von Bedeutung ist; © 
Pulex 

Pulex cheopis: Ektoparasit bei Ratten; 
Übertrüger des Pestbakteriums Yersi- 
nia* pestis; CE» Pulex cheopis 

Pulex irritans: Menschenfloh; poten- 
tieller Ubertrager der Pest; CE» Pulex 
irritans 

Pullilkolse f: Befall mit Flóhen der Gat- 
tung Pulex*; © flea infestation 
Pullmo m: Lunge, Lungenflügel; © lung 
Pulmo dexter: rechte Lunge, rechter 
Lungenflügel; © right lung 

Pulmo sinister: linke Lunge, linker 
Lungenflügel; © left lung 

Pulmo-, pulmo- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,,Lunge/Pulmo“ 
pullmolnal adj: Lunge/Pulmo betreffend; 
C» pulmonary 
Pullmolnallanigilolgralfie, -gralphie f: > Pul- 
monalarteriografie 
Pullmolnallarltelrilolgralfie, -gralphie f: An- 
giografie* der Pulmonalarterien; Œ> 
pulmonary arteriography 
Pullmolnallaltrelsie f: angeborenes Fehlen 
der Pulmonalklappe; > pulmonary 
atresia 
Pullmolnallinisufifilzilenz f: > Pulmonalis- 
insuffizienz 
Pullmolnallislinisuflfilzilenz f: i.d.R. erwor- 
bene Schlussunfáhigkeit der Pulmo- 
nalklappe; © pulmonary regurgita- 
tion 
Pullmolnallislklaplpe f: > Pulmonalklappe 
Pullmolnallisistelnose f: > Pulmonalstenose 
Pullmolnallklapipe f: aus drei Taschen- 
klappen bestehende Herzklappe am 
Ausgang der rechten Kammer in den 
Truncus* pulmonalis; © pulmonary 
valve 
Pullmolnallklapipenlinisufifilzilenz f: > Pul- 
monalisinsuffizienz 


Pullmolnallklapipenistelnose f: > Pulmo- 
nalstenose 
Pullmolnallsklelrolse f: Arteriosklerose* 
der Pulmonalarterie und ihrer Äste; 
CE» sclerosis of the pulmonary artery 
Pullmolnallstelnolse f: meist angeborene 
Stenose der Pulmonalklappe, die (un- 
behandelt) zu Rechtsherzhypertrophie 
führt; CE» pulmonary stenosis 
infundibuláre Pulmonalstenose: ange- 
borene Verengung der Ausflussbahn des 
rechten Ventrikels; © infundibular pul- 
monary stenosis 

subvalvuläre Pulmonalstenose: >in- 
fundibuläre Pulmonalstenose 
supravalvuläre Pulmonalstenose: Ste- 
nose oberhalb der Pulmonalklappe; 
© supravalvular pulmonary stenosis 
valvuláre Pulmonalstenose: Stenose 
im Bereich der Semilunarklappen; <> 
valvular pulmonary stenosis 
Pullmolnalivelnenitransipolsiltilon f: ange- 
borene Angiokardiopathie* mit Ein- 
mündung der Lungenvenen in den rech- 
ten Vorhof; © transposition of pulmo- 
nary veins 
Pulmono-, pulmono- präf.: Wortelement 
mit der Bedeutung „Lunge/Pulmo“ 
pullmolpelriltolnelal adj: Lunge(n) und 
Bauchfell/Peritoneum betreffend oder 
verbindend; © pulmonoperitoneal 
Pullpa f: (Organ) Mark; Parenchym; «E> 
pulp 

Pulpa coronalis: in der Zahnkrone lie- 
gender Teil der Zahnpulpa; © coronal 
pulp 

Pulpa dentis: die Pulpahóhle und Zahn- 
wurzel ausfüllendes Zahngewebe; Œ> 
dental pulp 

Pulpa Denis: > Pulpa splenica 

Pulpa radicularis: Wurzelabschnitt der 
Zahnpulpa*; © radicular pulp 

rote Pulpa: ^ Pulpa rubra 

Pulpa rubra: aus retikulárem Bindege- 
webe und extravasalen Erythrozyten 
bestehender Teil der Milzpulpa; © red 
pulp 

Pulpa splenica: Milzpulpa, Milzparen- 
chym; & splenic pulp 

weiße Pulpa: Lymphfollikel der Milz; 
& white pulp 

Pullpalentizünldung f: > Pulpitis 
Pullpallgie f: Schmerzen in der Zahnpul- 
pa; © pulpalgia 

Pullpiltis f: Entzündung der Zahnpulpa; 
® pulpitis 
pullpós adj: weich, breiig, fleischig, mark- 
artig, markig; © pul 

Puls m: Pulsschlag, Druckwelle im Blut- 
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Pulsader 


kreislauf; > pulse 

Pulslalder f: > Arteria 
pullsaltil adj: (rhythmisch) schlagend 
oder klopfend, pochend, pulsierend; 
CE» pulsatile 

Pulsifrelquenz f: Pulsschläge pro Minute; 
stimmt i.d.R. mit der Herzfrequenz 
überein; CE» pulse rate 
Pullsilonsidilveritilkel nt: durch einen er- 
héhten Innendruck und Wandschwä- 
che verursachtes Divertikel*; > pul- 
sion diverticulum 

Puncitio f, pl -tilolnes: > Punktion 
Puncltum nt: Punkt; © point 

Punctum lacrimale: grübchenfórmi- 
ger Anfang des Tránenróhrchens auf 
der Tränenpapille; CE» lacrimal point 
Punctum maximum: Stelle auf der 
Körperoberfläche, an der ein bestimm- 
tes Herzgeráusch oder ein Herzton am 
besten zu hören ist; © auscultation 

oint 

Punkitilon f: Einführen einer Kanüle in 
einen Hohlraum oder ein Gewebe zur 
Probenentnahme; © puncture 
Punktimultaltilon f: Mutation eines einzi- 
gen Nukleotids; © point mutation 
Punkltur f: > Punktion 

Pulpillla f, pl -lae: > Pupille 
Pulpilllarlreiflex m: > Pupillenreflex 
Pulpillle f: kreisrunde Öffnung in der 
Mitte der Regenbogenhaut; © pupil 
Pulpilllenialtrelsie f: angeborener Pupil- 
lenverschluss; E> atretopsia 
Pulpilllenidillaltaltilon f: Pupillenvergrö- 
Berung, Pupillenerweiterung; © pu- 
pil dilation 
Pulpilllenirelakitilon f: > Pupillenreflex 
Pulpilllenirelflex m: Veränderung der Pu- 
pillengröße bei Veränderung der ein- 
fallenden Lichtmenge, bei Anpassung 
an Nah- und Fernsehen oder bei Be- 
rührung der Hornhaut; © pupillary 
reflex 
Pulpilllenistarlre f: Ausfall des Pupillenre- 
flexes; CE» fixed pupil 
Pupillo-, pupillo- práf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Pupille“ 
Pulpilllolgraf, -graph m: Gerät zur Pupil- 
lografie*; © pupillograph 
Pulpilllolgralfie, -gralphie f: Aufzeichnung 
der Pupillenreaktion auf Lichtreize; 
© pupillography 
pulpilllolmoltolrisch adj: die Pupillenbe- 
wegung betreffend; © pupillomotor 
Pulpillloltolnie f: fehlende Pupillenreak- 
tion bei Anderung der einfallenden 
Lichtmenge; © pupillatonia 
Puplpenigelsicht nt: ausdrucksloses, pup- 
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penartiges Gesicht; © doll’s face 
purlgaltiv adj: den Darm reinigend, den 
Stuhlgang fórdernd; © laxative 
pulrilform adj: Eiter betreffend, eiterar- 
tig, eiteráhnlich, eitrig; > puriform 
Pulrin nt: aus zwei Ringen bestehende 
aromatische Verbindung; Grundkór- 
per wichtiger biochemischer Molekü- 
le; purine 

Pulrinlbalsen pl: die auf dem Puringerüst 
aufgebauten Basen Guanin*, Xanthin* 
und Hypoxanthin*; © purine bases 
Purkinje-Fasern p/: Endfasern des Erre- 
gungsleitungssystems des Herzens im 
Myokard; > Purkinje' fibers 
Purlpulra f: kleinfleckige Blutungen von 
Haut und Schleimhaut bei hámorrha- 
gischer Diathese; © purpura 
idiopathische thrombozytopenische 
Purpura: chronische oder in akuten 
Schüben verlaufende Purpura durch 
einen vorübergehenden Thrombozy- 
tenmangel; © idiopathic thrombocy- 
topenic purpura 

Purpura Schoenlein-Henoch: (autoim- 
mun-Jallergische Gefäßentzündung 
mit Purpura der Streckseiten der Ex- 
tremitäten, Gelenk- und Leibschmer- 
zen; © Henoch-Schönlein purpura 
pulrullent adj: eiterbildend, mit Eiter ge- 
füllt, eitrig, eiternd; > purulent 

Pus nt: Eiter; © pus 

Pusitel f: Eiterbláschen; © pustule 
Putlrelfakitilon f: Fáulnis, Verwesung, 
Zersetzung; © putrefaction 
Putlresizenz f: Faulen, Fáulnis; © pu- 
trescence 
putirid adj: faulig, übelriechend; © pu- 
trid 

P-Welle f: die Vorhoferregung im EKG; 
CE» P wave 

Pylälmie f: Vorkommen von Eitererre- 
gern im Blut; CE» pyemia 
Pylarithros m: > Pyarthrose 
Pylarithrolse f: eitrige Gelenkentzün- 
dung; © pyarthrosis 
Pyel-, pyel- práf.: — Pyelo- 
Pylellekitalsie f: Nierenbeckenerweite- 
rung; CE» pyelectasis 
Pylelliltis f: Entzündung des Nierenbe- 
ckens; CE» pyelitis 
Pyelo-, pyelo- präf.: Wortelement mit der 
edeutung Becken" 
Pylellolgralfie, -gralphie f: Róntgenkon- 
trastdarstellung des Nierenbeckens; 
CE» pyelography 

antegrade Pyelografie: Pyelografie mit 
direkter Injektion des Kontrastmittels 
in das Nierenbecken; © antegrade 


= 


Pylorusstenose 


pyelography 
anterograde Pyelografie: > antegrade 
Pyelografie 
intravenóse Pyelografie: Pyelografie 
mit intravenóser Injektion des Kon- 
trastmittels; © intravenous pyelogra- 


LY. Pyelografie: —intravenóse Pyelo- 
grafie 

retrograde Pyelografie: Pyelografie 
mit Injektion des Kontrastmittels über 
einen Katheter im Harnleiter; © re- 
trograde pyelography 

Pylellolgramm nt: Róntgenkontrastauf- 
nahme des Nierenbeckens; © pyelo- 
gram 
Pylellolkallilekitalsie f: Nierenbeckener- 
weiterung; CE» pyelocaliectasis 
Pylellolliltholtomlie f: Entfernung von 
Nierenbeckensteinen; © pyelolithoto- 


Pylellon nt: Nierenbecken; trichterfórmi- 
ges Sammelbecken des Harns im Nie- 
renhilus; geht in die Harnleiter über; 
CE» renal pelvis 

Pylelloinelolstolmie f: Neueinpflanzung 
des Harnleiters in das Nierenbecken; 
CE» pyeloneostomy 

Pylellolnelphriltis f Entzündung von Nie- 
renbecken und Nierenparenchym; ‘E> 
pyelonephritis 

Pylellolnelphrolse f: nicht-entzündliche 
Erkrankung von Niere und Nierenbe- 
cken; © pyelonephrosis 
Pylellolpalthie f: Nierenbeckenerkran- 
kung; CE» pyelopathy 

Pylellolplasitik f: Nierenbeckenplastik; 
CE» pyeloplasty 

Pylellolskolpie f: endoskopische Untersu- 
chung des Nierenbeckens; > pyelos- 
copy 
Pylellolstolmie f: Anlegen einer Nieren- 
beckenfistel; CE» pyelostomy 
Pylelloltolmie f: Eröffnung des Nierenbe- 
ckens; © pyelotomy 
Pylellolulreltelrekitalsie f: Erweiterung 
von Nierenbecken und Harnleiter; «E> 
pyeloureterectasis 
Pylellolulreltelrollylse f: operative Lösung 
von Verwachsungen um Nierenbecken 
und Harnleiter; © pyeloureterolysis 
Pylellolulreltelrolplasitik f: Nierenbecken- 
Ureter-Plastik; CE» pyeloureteroplasty 
Pylellolzysitiltis f: Entzündung von Nie- 
renbecken und Harnblase; > pyelo- 
cystitis 

Pygo-, pygo- práf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Gesäß/Steiß“ 
Pylgoldildylmus m: Fetus mit Verdoppe- 


lung von Becken und Hüfte; © pygo- 
didymus 

Pylgolmellus m: Fetus mit überzáhligem 
Bein im Gesäßberich; > pygomelus 
Pylgolpalgus m: Doppelmissbildung mit 
Verschmelzung am Kreuzbein; «> 
pygopagus ioe 
pykinisch adj: untersetzt, stimmig; > 
pyknic 

Pykinolelpillepisie f: Form der Petit-mal- 
Epilepsie* mit reinen Absencen; <> 
pyknoepilepsy 

Pykinollepisie f:  Pyknoepilepsie 
Pykinolse f: Schrumpfung und Verdich- 
tung des Zellkerns; © pyknosis 
Pyklnolzyt m: Zelle mit Kernverdich- 
tung; CE» pyknocyte 

Pykinolzyltolse f: Erhöhung der Pyknozy- 
ten im Blut; © pyknocytosis 

Pyle-, pyle- práf.: Wortelement mit Bezug 
auf ,,Pfortader“ 

Pyllelphlelbiltis f: Entzündung der Pfort- 
ader; © pylephlebitis 
Pyllelthromibolphlelbiltis f: Thrombose 
und Entzündung der Pfortader; > 
pylethrombophlebitis 
Pyllelthromibolse f: Pfortaderthrombose; 
CE» pylethrombosis 

Pylor-, pylor- práf.: > Pyloro- 
Pyllolrekitolmie f: Pylorusentfernung; 
CE» pylorectomy 

pyllolrisch adj: Magenpfórtner/Pylorus 
oder Pars pylorica betreffend; © py- 
loric 

Pyloro-, pyloro- präf.: Wortelement mit 
Bezug auf „Pförtner/Magenpförtner/ 


Pyllolrolduloldelniltis f: Entzündung von 
Pylorus und Zwólffingerdarm; «E> 
pyloroduodenitis 

Pyllolrolmyloltolmie f: Langsspaltung der 
verdickten Pylorusmuskulatur bei Py- 
lorushypertrophie*; © pyloromyotomy 
Pyllolrolplasitik f: Pylorusplastik zur Er- 
weiterung des Magenausgangs; © py- 
loroplasty 

Pyllolrolspasimus m: Magenpfórtner- 
krampf; © pylorospasm 
Pyllolrolstolmie f: Anlegen einer Magen- 
fistel in der Pylorusregion; © pyloros- 


Pyllolroltolmie f: > Pyloromyotomie 
Pyllolrus m: Magenpfórtner, Magenaus- 
gang; © pylorus 
Pyllolrusihylperitrolphie f: angeborene 
Magenausgangsstenose, die ca. 4-6 
Wochen nach der Geburt klinisch auf- 
fallig wird; > pyloric lohan aed 
Pyllolrusistelnolse f: Einengung des Ma- 
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genausgangs; CE» pylorostenosis 
hypertrophe Pylorusstenose: angebo- 
rene Magenausgangsstenose, die ca. 
4-6 Wochen nach der Geburt klinisch 
auffällig wird; © hypertrophic pyloro- 
stenosis 
Pyo-, pyo- práf.: Wortelement mit der Be- 
deutung „Eiter“ 
Pylolcylalnin nt: von Pseudomonas* aeru- 
ginosa gebildeter blau-grüner Farb- 
stoff; CE» pyocyanin 
Pylolderlmie f: durch Eitererreger [Sta- 
phylokokken, Streptokokken] verur- 
sachte Hautkrankheit; CE» pyoderma 
pylolgen adj: eiterbildend; > pyogenic 
Pylolgelnelse f: Eiterbildung; E> pyoge- 
nesis 
Pylolhálmie f: > Pyámie 
Pylolhálmoltholrax m: Eiter- und Blutan- 
sammlung im Pleuraraum; > pyo- 
hemothorax 
Pylolhyldrolnelphrolse f: Eiter- und Was- 
seransammlung in der Niere und meist 
auch im Nierenbecken; © pyohydro- 
nephrosis 
pylolid adj: Eiter betreffend, eiterartig, 
eiteráhnlich, eitrig; © pyoid 
Pylolkollpos m: Eiteransammlung in der 
Scheide; E> pyocolpos 
Pylolmetira f: Eiteransammlung in der 
Gebärmutter; > pyometra 
Pylolmeltriltis f: meist bei Puerperalsep- 
sis* auftretende, eitrige Gebármutter- 
entzündung; © pyometritis 
Pylolmylolsiltis f: eitrige Muskelentzün- 
dung unterschiedlicher Genese; «E» 
pyomyositis 
Pylolnelphriltis f: eitrige, abszedierende, 
interstitielle Nierenentzündung; <> 
pyonephritis 
Pylolnelphrolse f: Eiteransammlung in 
der Niere und meist auch im Nierenbe- 
cken; © pyonephrosis 
Pylololvar nt: Eiteransammlung im Eier- 
stock; © pyo-ovarium 
Pylolpelrilkard nt: Eiteransammlung im 
Herzbeutel; © pyopericardium 
Pylolpelrilkarldiltis f: akute eitrige Herz- 
beutelentzündung; © pyopericarditis 
Pylolpelriltolnelum nt: Eiteransammlung 
in der Bauchhöhle; © pyoperitoneum 
Pylolpelriltolniltis f: akute Bauchfellent- 
zündung mit eitrigem Erguss; © pyo- 
peritonitis 
Pylophithallmie f: eitrige Augenentzün- 
dung; © pyopthalmia 
Pylolpneulmolkard nt:  Pyopneumoperi- 
kard 
Pylolpneulmolmetira f: Eiter- und Luftan- 
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sammlung in der Gebärmutter; > 
pyophysometra 
Pylolpneulmolpelrilkard nt: Eiter- und 
Luftansammlung im Herzbeutel; > 
pyopneumopericardium 
Pylolpneulmolpelriltolnelum nt: Fiter- und 
Luftansammlung in der Bauchhöhle; 
© pyopneumoperitoneum 
Pylolpneulmolpelriltolniltis f: mit Gasbil- 
dung einhergehende, eitrige Bauchfell- 
entzündung; © pyopneumoperitonitis 
Pylolpneulmoltholrax m: Luft- und Eiter- 
ansammlung im Pleuraraum; © pyo- 
pneumothorax 
Pylolpneulmolzysite f: luft- und eiterhalti- 
ge Zyste; CE» pyopneumocyst 
Pylolptylse f: Eiterspucken; © pyoptysis 
Pylorirhé f: Eiterfluss; > pyorrhea 
Pylolsallpinigiltis f: eitrige Eileiterentzün- 
dung mit Ausbildung einer Pyosalpinx*; 
CE» pyosalpingitis 
Pyosalpingo-oophoritis f: eitrige Entzün- 
dung von Eileiter und Eierstock; > 
pyosalpingo-oophoritis 
sallpinx f: Eiteransammlung im Ei- 
leiter; © pyosalpinx 
Pylolseplsis f: > Pyoseptikämie 
Pylolsepitiklälmie f: kombinierte Pyämie* 
d Septikämie*; > pyosepticemia 
Pylolsis f: Eiterung; CE» pyosis 
olsperlmie f: eitriges Sperma; © pyo- 
spermia 
Pylolstolmaltiltis f: eitrige Entzündung 
der Mundschleimhaut; © pyostomati- 
tis 
Pyloltholrax m: Eiteransammlung in der 
Pleurahóhle; © pyothorax 
tolxinlálmie f: kombinierte Pyámie* 
und Toxinämie*; > pyotoxinemia 
Pylolulrelter m: Eiteransammlung in der 
Harnróhre; © pyoureter 
Pylolvar nt: Eiteransammlung im Eier- 
ock; © pyo-ovarium; ovarian ab- 
Sces 
Pylolzelle f: eitrige Hydrozele*; > pyo- 
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Pylolzelphallus m: Eiteransammlung im 
Gehirn/in der Schádelhóhle; <> pyoce- 
phalus 

Pylolzylalnelus m: — Pseudomonas aeru- 
ginosa 

Pylolzylalnin nt: von Pseudomonas* aeru- 
ginosa gebildeter blau-grüner Farb- 
stoff; CE» pyocyanin 

Pylolzysite f: eiterhaltige Zyste, Eiterzys- 
te; © pyocyst 

Pylralmildenlbahn f: in den motorischen 
Zellen der Großhirnrinde entspringen- 
de Leitungsbahn, deren Fasern in der 
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Pyramidenbahnkreuzung teilweise zur 
anderen Seite kreuzen; die Pyramiden- 
bahn koordiniert Großhirnrinde und 
Kleinhirn bei der Willkürbewegung 
von Muskeln; © pyramidal tract 
Pylralmildenibahnikreulzung f: Kreuzung 
der Pyramidenbahn* in der Medulla* 
oblongata; CE» pyramidal decussation 
Pylralmildenibahnllälsilon f: > Pyramiden- 
bahnschädigun, 
Pylralmildenlbahnischáldilgung f: Schádi- 
gung der Pyramidenbahn im Gehirn 
oder Rückenmark; führt zur Ausbil- 
dung eines Pyramidenbahnsyndroms 
mit erhóhtem Muskeltonus und Re- 
flexstórungen; © pyramidal-tract le- 
sion 
Pylralmildenibahnizeilchen nt: bei Pyra- 
midenbahnschádigung* auftretende 
pathologische Reflexe; > pyramidal 
signs 
Pylralmildenikreulzung f: — Pyramiden- 
bahnkreuzung 
Pylralmildoltolmie f: Pyramidenbahn- 
durchtrennung; © pyramidotomy 
Pylralmis f: pyramidenfórmige Struktur, 
Pyramide; © pyramid 
Pyramis ossis temporalis: Felsenbein, 
Felsenbeinpyramide; > petrous pyra- 
mid 
Pylralnolse f: Monosaccharid* mit einem 
aus sechs Kohlenstoffatomem beste- 
henden Ring; © pyranose 
Pylreltilcum nt: > Pyretikum 
Pylreltilkum nt: fiebererzeugendes Mit- 
tel; CE» pyretic 
pylreltisch adj: fiebererzeugend, fieber- 
verursachend; © pyretic 
Pyreto-, pyreto- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,,Fieber/Feuer/Hitze“ 
pylreltolgen adj: fieberauslósend; Œ> 
pyretogenic 
Pylrelxie f: Fieber, fieberhafte Erkran- 
kung; CE» pyrexia 
Pylrildin nt: heterozyklischer Aromat mit 
einem Stickstoffatom; Baustein wichti- 
ger biochemischer Verbindungen [z.B. 
Nicotin]; © pyridine 
Pyridin-4-carbonsáurehydrazid nt: Tuber- 
kulostatikum* mit Wirkung auf schnell 
wachsende Tuberkulosebakterien; «E> 
4-pyridine carboxylic acid hydrazide 
Pylrildolxal nt: s.u. Vitamin Bç CE» pyri- 
doxal 
Pylrildolxallphoslphat nt: s.u. Vitamin Bg 
® pyridoxal phosphate 
Pylrildoxlalmin nt: s.u. Vitamin Bg © 
yridoxamine 
Pylrildolxin nt: s.u. Vitamin Bç > pyri- 


doxine 

Pylrildolxinisdulre f: s.u. Vitamin Bg > 
pyridoxic acid 

Pylrilmildin nt: heterozyklischer Aromat 
mit zwei Stickstoffatomen im Sechser- 
ring; Grundgeriist der Pyrimidinba- 
sen; CE» pyrimidine 

Pylrilmildinibalsen pl: die vom Pyrimi- 
din* abgeleiteten Basen Thymin*, Cy- 
tosin* und Uracil*; © pyrimidine 
bases 
Pyro-, pyro- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,,Feuer/Hitze“ 

pylrolgen adj: fiebererzeugend, fieber- 
verursachend; © pyrogenic 
Pylrolmalnie f: zwanghafter Trieb, Bran- 
de zu legen; © pyromania 
Pylrolphosiphat nt: Salz der Pyrophos- 
phorsáure; © pyrophosphate 
Pylrolphosiphaltalse f: die Pyrophosphat- 
bindung spaltendes Enzym; © pyro- 
phosphatase 

Pylrolphosiphorlsäulre f: durch Wasser- 
spaltung aus zwei Molekülen Phos- 
phorsäure gebildete Diphosphorsäure; 
© pyrophosphoric acid 

Pylrolsis f: Sodbrennen; © pyrosis 
Pyrirol nt: heterzyklische Verbindung; 
Baustein vieler Farbstoffe [Hämoglo- 
bin, Bilirubin, Chlorophyll]; > pyrrole 
Pyrlrollildin nt: Grundkörper von Prolin* 
und Hydroxyprolin*; © pyrrolidine 
Pylrulvat nt: Salz der Brenztraubensäure; 
Zwischenprodukt bei der Glykolyse* 
und der Gluconeogenese*; © pyruvate 
Pylrulvaticarbloixyllalse f: Carboxylase*, 
die den Einbau von Kohlendioxid in 
Pyruvat bei der Gluconeogenese* ka- 
talysiert; CE» pyruvate carboxylase 
Pylrulvaticarblolxyllalselmanigel m: auto- 
somal-rezessive Enzymopathie*, die 
zu Krampfanfallen und ausgeprágter 
Azidose* führt; © pyruvate carboxy- 
lase deficiency 
Pylrulvatidelhyldrolgelnalse f: Multien- 
zymkomplex, der die Abspaltung von 
Kohlendioxid aus Pyruvat katalysiert 
und Zitronensáurezyklus* und Glyko- 
lyse* miteinander verbindet; © pyru- 
vate dehydrogenase 
Pylrulvatidelhyldrolgelnalselmanigel m: 
autosomal-rezessive Enzymopathie* 
mit Muskelhypotonie, Optikusatrophie 
und geistiger Retardierung; © pyru- 
vate dehydrogenase complex deficiency 
Pylrulvatikilnalse f: Enzym der Glykoly- 
se*, das Pyruvat aus Phosphoenolpy- 
ruvat bildet; CE» pyruvate kinase 
Pylulrelter m: Eiteransammlung im Harn- 


- 


= 


533 


Pyurie 


leiter; © pyoureter P-Zacke f: die Vorhoferregung im EKG; 
Pylulrie f: Ausscheidung von eitrigem CE» P wave 
Harn; © pyuria 
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Quincke-Ödem 


QRS-Komplex m: Kammerkomplex im 
EKG; © QRS complex 

Quadidel f: — Urtica 

Qualdranitenlanlolpie f: > Quadrantenan- 
opsie 

Qualdranitenlanlopisie f: quadrantenfór- 
miger, beidseitiger Gesichtsfeldausfall; 
CE» quadrantanopsia 

Qualdranitenihelmilanlolpie f: > Quadran- 
tenanopsie 

Qualdranitenihelmilanloplsie f: >Quadran- 
tenanopsie 

Qualdranitenirelsekitilon f: Form der brust- 
erhaltenden Tumorentfernung bei Brust- 
krebs, bei der nur der Tumor und an- 
grenzendes Gewebe entfernt werden; 
CE» quadrantectomy 

Qualdraltuslarlkalde f: Sehnenbogen am 
1. Lendenwirbel; Ursprung des lumba- 
len Teils des Zwerchfells; ® lateral 
arcuate ligament 

Quadri-, quadri- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „vier“ 

Qualdrilplelgie f: Lähmung von Beinen 
und Armen; CE» quadriplegia 

Qualdrilzeps m: — Musculus quadriceps 
femoris 

Qualdrilzepsisehlnenirelflex m: Schlag auf 
die Patellarsehne unterhalb des Knie- 
gelenks fiihrt zur Streckung des Bei- 
nes; CE» quadriceps jerk 

Quant nt: Elementarteilchen der Licht- 
wellen; © quantum 

quanttilfilzierlbar adj: quantitativ be- 
stimmbar, mengenmáfig erfassbar, 
messbar; © quantifiable 

Qualranitálne f: befristete Isolierung von 
Personen, die ansteckungsverdáchtig 
oder an einer bestimmten Infektions- 
krankheit erkrankt sind; © quarantine 

Quarltallsaulfen nt: periodisch auftreten- 
de Trunksucht; © spree-drinking 

Quarltalna f: > Malaria quartana 

Quarltäristrukltur f: Anordnung der Un- 
tereinheiten in einem oligomeren Pro- 
tein; CE» quaternary structure 
quarlterinár adj: vier Elemente oder 
Gruppen enthaltend; © quaternary 


Quarzistaubllunige f: durch Einatmen 
von quarzhaltigem Staub hervorgeru- 
fene Pneumokoniose* mit chronisch 
progredienter Lungenfibrose*; Œ> 
grinder' disease 

Quarzistaubllunigenlerlkranlkung f: Quarz- 
staublunge 

Queckisillber nt: silberweißes, flüssiges 
Element; Quecksilberdämpfe sind to- 
xisch, feste Quecksilberverbindungen 
[Amalgam] aber ungiftig; ED mercury 

Queckisillberllelgielrung f: > Amalgam 

Querlbruch m: Fraktur* mit querverlau- 
fender Bruchlinie; © transverse frac- 
ture 

Querlfrakltur f: > Querbruch 

Querllalge f: seltene Kindslage [1 % aller 
Schwangerschaften], bei der der Fetus 
quer zur Kórperachse der Mutter liegt; 
CE» oblique presentation 

Querlschnittslláhlmung f: vollständige, 
beidseitige Lahmung von Armen oder 
Beinen; CE» paraplegia 
hohe Querschnittslahmung: Lahmung 
von Beinen und Armen; © tetraple- 

ia 
tiefe Querschnittsláhmung: Lähmung 
der Beine; © paraplegia 

Querlschnittsimylelliltis f: zu einer voll- 
ständigen Querschnittsláhmung* füh- 
rende Rückenmarksentzündung un- 
klarer Genese; © transverse myelitis 

Querlschnittslsynldrom nt: Begriff für die 
neurologische Symptomatik bei kom- 
pletter Querschnittsláhmung; © par- 
aplegic syndrome 

Quetelet-Index m: Quotient aus Körper- 
gewicht und dem Quadrat der Kórper- 
größe zur Bestimmung des Normalge- 
wichts; CE» Quetelet index 

Quetischungsisynidrom nt: durch einen 
massiven Zerfall von Muskelgewebe 
verursachte akute Niereninsuffizienz; 
© crush syndrome 

Quick m: — Quickzeit 

Quicklwert m: > Quickzeit 

Quicklzeit f: Gerinnungstest zur Diagno- 
se von Stórungen der Faktoren II, V, 
VII und X; © Quick's value 

Quincke-Kapillarpuls m: sichtbares Pul- 
sieren von Kapillaren [z.B. Nagelpuls] 
bei Aorteninsuffizienz*; © Quincke’s 
pulse | 

Quincke-Odem nt: vorwiegend junge 
Frauen betreffende, allergische Reak- 
tion [Typ I] mit Schwellung der Haut 
und Schleimhaut [v.a. Kehlkopf] durch 
subkutane Odembildung; das plótzlich 
einsetzende Glottisódem kann lebens- 
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bedrohlich sein; © Quincke’s edema 
Quilnollolne pl: das Enzym Gyrase* hem- 
mende Antibiotika mit breitem Wir- 
kungsspektrum; © gyrase inhibitors 
Quoltildilalna f: > Febris quotidiana 
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Q-Welle f: > Q-Zacke 

Q-Zacke f: erste negative Welle/Zacke im 
EKG; Beginn der Kammererregung; 
CE» Q wave 


Radikuloganglionitis 


R 


RAA-System nt: > Renin-Angiotensin-Al- 
dosteron-System 
Ralbenischnalbellfortisatz m: nach vorne 
gerichteter, hakenfórmiger Vorsprung 
des Schulterblattes über dem Schulter- 
gelenk; © coracoid process 
Ralbiles f: Tollwut; durch infizierten 
Speichel übertragene Infektionskrank- 
heit, die vorwiegend das Nervensystem 
befällt; auffällig sind die extreme Was- 
serscheu und die sich schnell entwi- 
ckelnde Lähmung mit Tod innerhalb 
von 3-5 Tagen; E> rabies 
ralbilform adj: tollwutähnlich, tollwutar- 
tig; © rabiform 
Ralchenibráulne f: > Rachendiphtherie 
Ralchenidiphithelrie f: häufigste Form der 
Diphtherie* mit Bildung weißlicher, 
festhaftender Pseudomembranen; «E» 
pharyngeal diphtheria " 
Ralchenlenige f: Engstelle am Übergang 
von Mund- und Rachenhóhle zwi- 
schen den Gaumenbögen; © isthmus 
of fauces 
Ralchenlentiziinidung f: > Rachenkatarrh 
Ralchenlkaltarrh m: Entzündung der Ra- 
chenschleimhaut; © pharyngitis 
Ralchenimanidel f: Tonsille am Rachen- 
dach: © pharyngeal tonsil 
Ralchenimanidellhyiperlplalsie f: im Kin- 
desalter häufige Wucherung der Ra- 
chenmandel, die zu Atembeschwerden, 
krankhafter Mundatmung, Mundge- 
ruch und Mittelohrbeschwerden füh- 
ren kann; © adenoid disease 
Ralchenlrelflex m: durch Berühren der 
hinteren Rachenwand ausgelöster 
Wiirgereflex; © pharyngeal reflex 
Ralchenischleimlhautlentizünldung f: 
> Rachenkatarrh 
Rachio-, rachio- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,,Riicken/Riickgrat/Wir- 
belsáule* 
Ralchilpalgus m: Doppelmissbildung mit 
gemeinsamer Wirbelsäule; > rachi- 
pagus 
Ralchilschilsis f: Spaltbildung der Wirbel- 
sáule; CE» rachischisis 


Ralchiltis f: Oberbegriff für die typischen 
durch eine Stórung des Calcium-Phos- 
phat-Haushaltes auftretenden, Symp- 
tome bei Vitamin D-Mangel [Vitamin- 
D-Mangel-Rachitis] oder Vitamin D- 
Resistenz [Vitamin D-resistende Ra- 
chitis]; © rickets 

ralchiltolgen adj: Rachitis verursachend 
oder auslósend; © rachitogenic 

Radigellenk nt: sich um eine Achse dre- 
hendes Gelenk; © rotary joint 

raldilal adj: 1. Halbmesser/Radius betref- 
fend, in Richtung des Radius 2. Spei- 
che/Radius betreffend, zur Radialseite 
hin 3. strahlenfórmig (angeordnet), 
strahlig; © 1.-3. radial 

Raldilallisllählmung f: periphere Läh- 

mung des Nervus* facialis; die Symp- 

tomatik hängt von der Höhe der Lä- 
sion ab; © radial palsy 


Raldilallisipalrallylse f: > Radialislahmung 
Raldilallisipalrelse f: > Radialislahmung 
Raldilallisipuls m: proximal des Handge- 


lenkes fühlbarer Puls der Arteria* ra- 
dialis; © radial pulse 

Raldilallisirinine f: spiralförmige Rinne 
auf der Rückseite des Oberarmkno- 
chens für den Nervus* radialis; «E» 
groove for radial nerve 
raldilär adj: strahlenfórmig (angeord- 
net), strahlig; © radial 

Raldilaltio f: (anatom.) Strahlung; <> 
radiation 

Radiatio acustica: Hörstrahlung; Teil 
der Hérbahn; © acoustic radiation 
Radiatio optica: Gratiolet-Sehstrah- 
lung; Teil der Sehbahn; © optic radia- 
tion 
raldilkal adj: gründlich, umfassend, voll- 
stándig, drastisch, bis auf die Wurzel, 
rigoros, restlos; © radical 
Raldilkallolpelraltilon f: vollständige Ent- 
fernung eines Organs einschließlich der 
Nachbarstrukturen; © radical opera- 
tion 
Raldilkoltolmie f: > Radikulotomie 
raldilkullar adj: Wurzel/Radix betreffend, 
von einer Wurzel ausgehend; © ra- 
dicular 
Raldilkullekitolmie f: Resektion einer Ner- 
venwuzel, Wurzelresektion; © radicu- 
lectomy 
Raldilkulliltis f: Entzündung der Spinal- 
nervenwurzel; © radiculitis 
Radikulo-, radikulo- präf.: Wortelement 
mit der Bedeutung „Wurzel“ 
Raldilkullolganiglilolniltis f: Entzündung 
von Spinalnervenwurzel und Gan- 
glion; CE» radiculoganglionitis 
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Radikulografie 


Raldilkullolgralfie, -gralphie f: Róntgen- 
kontrastdarstellung der Spinalnerven- 
wurzeln; © radiculography 
Raldilkullolmelninigolmylelliltis f: Entzün- 
dung des Rückenmarks, der Rücken- 
markshäute und der Spinalnervenwur- 
zeln; CE» radiculomeningomyelitis 
Raldilkullolmylelliltis f: Entzündung von 
Rückenmark und Spinalnervenwur- 
zeln; © myeloradiculitis 
Raldilkullolmylellolpalthie f: Erkrankung 
von Rückenmark und Spinalnerven- 
wurzel; CE» radiculomyelopathy 
Raldilkullolneulriltis f: meist im Anschluss 
an einen Virusinfekt auftretende, auf- 
steigende motorische Lähmung mit 
guter Prognose; © radiculoneuritis 
Raldilkullolneulrolpalthie f: Erkrankung 
von Spinalnervenwurzel und periphe- 
rem Nerv; © radiculoneuropathy 
Raldilkullolpalthie f: Erkrankung der Spi- 
nalnervenwurzel; © radiculopathy 
Raldilkulloltolmie f: Durchtrennung einer 
Nervenwurzel; © radiculectomy 
Radio-, radio- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung 1. „Strahl/Strahlungs“ 2 
„Speiche/Radius“ 3. „Radium“ 
Radio-Allergen-Sorbent-Test m: Test zum 
Nachweis von allergiespezifischem Im- 
munglobulin E; © radioallergosor- 
bent test 

Raldilolderlmaltiltis f: durch Einwirkung 
ionisierender Strahlung hervorgerufe- 
ne Dermatitis*, die mit einer erhóhten 
Gefahr der Krebsentstehung belastet 
ist; CE» radiodermatitis 

raldiloldilgiltal adj: Speiche/Radius und 
Finger/Digiti betreffend; © radiodi- 
gital 

Raldilolellekitrolkarldilolgralfie, -gralphie f: 
drahtlose Elektrokardiografie* mit Über- 
mittlung der Messwerte durch einen 
Sender; © radioelectrocardiography 
Raldilolenizelphallolgralfie, -gralphie f: draht- 
lose Elektroenzephalografie* mit Über- 
mittlung der Messwerte durch einen 
Sender; © radioencephalography 
raldilolgen adj: von radioaktiver Her- 
kunft; © radiogenic 

Raldilolgralfie, -gralphie f: Anfertigung 
von Röntgenbildern, Röntgen; > ra- 
diography 

raldilolgralfisch, -gralphisch adj: Radio- 
grafie betreffend, mittels Radiografie; 
© radiographic 

Raldilolgramm nt: Róntgenbild; <> 
radiogram 

raldilolhulmelral adj: Speiche/Radius und 
Oberarmknochen/Humerus betref- 
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fend oder verbindend; © radiohume- 
ral 
RaldilolimImunlellekitrolpholrelse f: — Ra- 
dioimmunoelektrophorese 
Raldilolimlmulnolaslsay m: Untersuchungs- 
methode, die mit Hilfe von Antikörpern 
und radioaktivmarkierten Antigenen 
kleinste Substanzmengen erfasst; Œ> 
radioimmunoassay 
Raldilolimimulnolellekltrolpholrelse f: Im- 
munelektrophorese mit radioaktiv- 
markierten Antigenen oder Antikör- 
pern; © radioimmunoelectrophoresis 
Raldilolimimulnolsoribentitest m: radioim- 
munologischer Test mit auf einer Ober- 
fläche aufgebrachten Antikörpern, die 
Antigen absorbieren; «E» radioim- 
munosorbent test 
Raldiloliodithelralpie f: Strahlentherapie 
von Schilddrüsentumoren oder ihren 
Metastasen durch Verbreichung von 
radioaktivem Iod [1311]; © radioio- 
dine therapy 
Raldilolilsoltop nt: radioaktives Isotop*; 
CE» radioisotope 
Raldilolilsoltolpeninelphrolgralfie, -gralphie 
E Messung von im Harn ausgeschiede- 
nen Radioisotopen zur Diagnostik der 
Nierenfunktion; © radioisotope ne- 
phrography 
Raldiloljodithelralpie f: > Radioiodthera- 
pie 
Raldilolkarldilolgralfie, -gralphie f: Kardio- 
grafie* unter Verwendung von Radio- 
nukliden*; © radiocardiography 
Raldilolkaridilolgramm nt: bei der Radio- 
kardiografie* erhaltene Aufnahme; 
CE» radiocardiogram 
raldilolkarlpal adj: Speiche/Radius und 
Handwurzel/Karpus betreffend oder 
verbindend; © radiocarpal 
Raldilolkarlpallgellenk nt: Gelenk zwi- 
schen Radius und Handwurzel; «> 
radiocarpal joint 
Raldilolkohllenistoff nt: radioaktives Koh- 
lenstoffisotop [4C]; > radiocarbon 
Raldilollolgie f: Teilgebiet der Medizin, das 
sich mit der diagnostischen und the- 
rapeutischen Anwendung ionisieren- 
der Strahlung beschäftigt; > radiology 
raldilolmuslkullär adj: Speiche/Radius und 
angrenzende Muskeln betreffend; > 
radiomuscular 
Raldilolnelkrolse f: durch Strahleneinwir- 
kung verursacht Nekrose*; © radio- 
necrosis 
Raldilolnelphrolgralfie, -gralphie f: — Ra- 
dioisotopennephrografie 
Raldilolneulriltis f: durch Einwirkung io- 


Ramus 


nisierender Strahlung hervorgerufene 
Nervenentzündung; © radioneuritis 
Raldilolnulklidlanigilolgralfie, -gralphie f: 
Angiografie* unter Verwendung von 
Radionukliden*; © radionuclide an- 
giography 
Raldilolnulklidivenitrilkullolgralfie, -gralphie 
E Szintigrafie* der Herzventrikel mit 
Radionukliden*; © radionuclide ven- 
triculograph 
Raldilolositelolnelkrolse f: nach Strahlen- 
therapie auftretende Knochennekrose; 
CE» radiation osteonecrosis 
pharlmalka pl: mit einem Radio- 
nuklid markierte Arzneimittel, die zur 
iagnose und Therapie eingesetzt wer- 
den; © radiopharmaceuticals 
Raldilolskolpie f: Róntgenuntersuchung, 
Róntgendurchleuchtung; © radioscopy 
Raldilolthelralpie f: Bestrahlung, Strah- 
lentherapie, Strahlenbehandlung, Ra- 
diation; CE» radiotherapy 
raldilolullnar adj: Speiche/Radius und El- 
le/Ulna betreffend oder verbindend; 
CE» radioulnar 
Raldilolulinarlgellenk nt: Gelenk zwischen 
Speiche/Radius und Elle/Ulna; > ra- 
dioulnar joint 
Raldilolzysitiltis f: meist durch therapeu- 
tische Bestrahlung, v.a. gynäkologi- 
scher Tumoren, hervorgerufene Harn- 
blasenentzündung; © radiocystitis 
Raldilum nt: beim Uranzerfall entstehen- 
des radioaktives Erdalkalimetall; <> 
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Raldilumiderlmaltiltis f:  Radiodermati- 


Raldilus m: 1. Speiche 2. Halbmesser; > 
1. radial bone, radius 2. radius 
Raldiluslalplalsie f: einseitiges oder beid- 
seitiges, vollstándiges oder partielles 
Fehlen des Radius; © radial aplasia 
Raldilusifrakltur f: Speichenbruch, Spei- 
chenfraktur; © radial fracture 
Raldilusihylpolplalsie f: angeborene Ver- 
kürzung und Verschmälerung der 
Speiche; CE» radius hypoplasia 
Raldiluslpelrilostlrelflex m: > Radiusreflex 
Raldilusirelflex m: durch Schlag auf die 
Seitenkante des unteren Radiusendes 
hervorgerufene Beugung des Unter- 
arms im Ellenbogengelenk; © radial 


reflex 

Raldix f, pl -dilces: Wurzel; «E» root 
Radix anterior: vordere, motorische 
Spinalnervenwurzel; © anterior root 
Radix clinica dentis: klinische Zahn- 
wurzel; © clinical root 

Radix dentis: Zahnwurzel, Wurzel; «E» 


dental root 

Radix motoria nervi spinalis: > Radix 
anterior 

Radix nasi: Nasenwurzel; © nasal 
root 

Radix pili: Haarwurzel; © hair root 
Radix posterior: hintere, sensible Spi- 
nalnervenwurzel; © dorsal root 
Radix pulmonis: Lungenwurzel; > 
root of lung 

Radix sensoria nervi spinalis: > Radix 
posterior 

Radix unguis: Nagelwurzel; © nail 
root 

Radispeilchenlkern m: kreisrunder Kern 
mit speichenfórmig angeordnetem 
Chromatin; © cartwheel nucleus 
Radispeilchenistrukltur f: > Radspeichen- 
kern 

Ralmilkoltolmie f: operative Durchtren- 
nung oder Teilentfernung grauer Ver- 
bindungsáste [Rami communicantes 
grisei] des Sympathikus; © ramicoto- 


ug 

Ralmilsekltilon f: > Ramikotomie 

Ramsay Hunt-Syndrom nt: schmerzhafte 
Gürtelrose* mit besonderer Beteili- 
gung der Ohrmuschel, des äußeren Ge- 
hórgangs und des Innenohrs; kann zu 
Schwerhórigkeit oder Ertaubung füh- 
ren; CE» Ramsey Hunt syndrome 
Ralmus m: Ast, Zweig, Abzweigung; > 
ramus, branch 

Ramus communicans: Verbindungs- 
ast; CE» communicating branch 

Ramus communicans albus: weifer 
Verbindungsast zwischen Rückenmark 
und Grenzstrang; CE» white commu- 
nicating branch 

Ramus communicans griseus: grauer 
Verbindungsast zwischen Grenzstrang 
und Spinalnerven; «E» grey commu- 
nicating branch 

Rami communicantes nervorum spi- 
nalium: Verbindungsáste der Spinal- 
nerven zum Grenzstrang; © commu- 
nicating branches of spinal nerves 
Ramus cutaneus: Hautast; © cutane- 
ous branch 

Rami interganglionares: Verbindungs- 
äste der Grenzstrangganglien; Œ> 
interganglionic branches 

Ramus mandibulae: aufsteigender 
hinterer Teil des Unterkiefers; © ra- 
mus of mandible 

Ramus meningeus: Hirnhautast, Me- 
ningealast; CE» meningeal branch 
Ramus muscularis: Muskelast; «E» 
muscular branch 
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Randkeratitis 


Ramus ossis ischii: Sitzbeinast; © ra- 
mus of ischium 

Ramus ossis pubis: Schambeinast; E> 
pubic ramus 

Ramus posterior: hinterer/dorsaler 
Ast; CE» dorsal branch 

Ramus profundus: tiefer Ast; > deep 
branch 

Ramus spinalis: Rückenmarksast; E> 
spinal branch 

Ramus superficialis: oberflachlicher 
Ast; © superficial branch 

Ramus ventralis: vorderer/ventraler 
Ast; CE» ventral branch 
Randlkelraltiltis f: Keratitis* mit Ulzera- 
tion der Hornhautränder; © margin- 
al keratitis 

Ranidolmilsielren nt: > Randomisierung 
Ranidolmilsielrung f: Zufallszuteilung von 
Probanden zu verschiedenen Gruppen, 
z.B. Behandlungsgruppe, Kontroll- 
gruppe; CE» randomization 

Ralnulla f: zystische Geschwulst des Aus- 
führungsganges der Unterzungendrü- 
se; © ranula 

Ranvier-Schnürringe pl: zirkuläre Ein- 
schnürungen der Markscheide der 
Nervenfasern; © nodes of Ranvier 
Ralphe f: Naht, Verwachsungsnaht; > 
raphe 

Raphe penis: pigmentierter Hautstrei- 
fen an der Penisunterseite; > raphe of 
penis 

Raphe perinei: pigmentierter Haut- 
streifen am Damm; ®© perineal raphe 
Raphe scroti: pigmentierter Hautstrei- 
fen in der Mitte des Skrotums; © ra- 
phe of scrotum 

Ralrelfacltio f; pl -tilolnes:  Rarefizierung 
Ralrelfilcaltio f, pl -tilolnes: > Rarefizie- 
rung 

Ralrelfilzielrung f: Ausdünnung, Gewebe- 
schwund; © rarefaction 

Rash nt: Vorexanthem, fliichtiger Aus- 
schlag; © rash 

Raslpaltolrilum nt: Knochenschaber; «E» 
raspatory 

Raslsellgelraulsche pl: über der Lunge 
auskultierbare Geráusche, die ihren 
Ursprung in den Bronchien haben; «E> 
rales 

feuchte Rasselgeráusche: durch Se- 
kretansammlung in den Bronchien 
verursachte Rasselgeráusche; E> mo- 
ist rales 

trockene Rasselgeráusche: v.a. bei der 
Ausatmung hörbares Giemen, Pfeifen, 
Schnurren und Brummen; © dry rales 
Raslseln nt: > Rasselgeräusche 
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RasiterlellekitroInenimilkrolskop nt: Elek- 
tronenmikroskop*, bei dem die Probe 
von oben mit einem Elektronenstrahl 
abgetastet wird, dadurch entsteht eine 
grofe Plastizitát der Bilder; > scan- 
ning electron microscope 

RasiterlverischielbungslanigilolkyImolgralfie, 
-gralphie f. kymografische Darstellung 
der Strómungsverháltnisse in den Ar- 
terien; CE» angiokymography 

Raltilolnallilsielrung f: Abwehrmecha- 
nismus, bei dem eine logisch-vernünf- 
tige Erklárung für unrationale Hand- 
lungen oder Emotionen gegeben wird; 
CE» rationalization 
Ratitenibandiwurm m: weltweit verbrei- 
teter Dünndarmparasit von Nagetie- 
ren und Menschen; > rat tapeworm 
Ratiteniflecklfielber nt: durch Flöhe über- 
tragenes Fleckfieber durch Rickettsia 
typhi; © endemic typhus 
Ratitenifloh m: Ubertrager des Pestbak- 
teriums Yersinia* pestis; CE» rat flea 
Raulform f: Bakterienstamm, der Kolo- 
nien mit rauer Oberfläche bildet; > R 
strain 
Raum m: Spatium*; © space 
extrazellulárer Raum: Gesamtheit der 
Extrazellulárflüssigkeit enthaltenden 
Räume des Körpers; © extracellular 
space 
intrazellulärer Raum: Raum innerhalb 
der Zelle; Gesamtheit der intrazellulä- 
ren Räume; © intracellular space 
Raumldolsis f: die gesamte, auf das Volu- 
men des Zielbereiches übertragene 
Energiedosis* bei einer Bestrahlung; 
© integral dose 
Raulpenlderlmaltiltis f: durch verschiede- 
ne Lepidopteren-Larven hervorgerufe- 
ne toxische Kontaktdermatitis*; Œ> 
caterpillar dermatitis 
Raulpenlhaarlderlmaltiltis f: > Raupender- 
matitis 
Raulpenlhaarlkon]junkltilviltis f: durch Haa- 
re verschiedener Lepidopteren [Brom- 
beerspinner, Prozessionsspinner] her- 
vorgerufene, mit Knótchenbildung ein- 
hergehende, toxische Bindehautent- 
zündung; © caterpillar-hair ophthal- 
mia 
Raulpenikonljunkltilviltis f: > Raupen- 
haarkonjunktivitis 
Rauschimitltel nt: natürliche oder künst- 
lich hergestellte Substanz, die einen 
Rauschzustand hervorrufen kann; «E» 
intoxicant 
Raultenigrulbe f: rautenfórmiger Boden 
des IV. Ventrikels; > rhomboid fossa 


Rechtsherzerweiterung 


Raultenlhirn nt: > Rhombencephalon 
Raultenizunige f: ätiologisch unklare An- 
omalie mit rautenfórmigem, rotem 
Schleimhautbezirk des Zungenrü- 
ckens; > median rhomboid glossitis 
Raynaud-Krankheit f: idiopathische, an- 
fallsweise Gefäßkrämpfe und dadurch 
bedingte Durchblutungsstórungen an 
Händen und Füßen; © Raynaud'5 dis- 
ease 

Raynaud-Syndrom nt: durch andere Er- 
krankungen [progressive Skleroder- 
mie*, Presslufthammerkrankheit] ver- 
ursachte anfallsweise Gefäßkrämpfe; 
c» Raynaud's syndrome 

Re-, re- präf.: Wortelement mit der Be- 
deutung „zurück/rückläufig/wieder/ 
wiederholt“ 

Relablsorpltilon f: > Resorption 

Relalgens nt, pl -enizilen: Stoff, der in ei- 
ner chemischem Reaktion mit einem 
anderen Stoff reagiert; E> reagent 
Relalgenz nt: > Reagens 

Relakltilon f: 1. (chem.) Umsetzung zwei- 
er oder mehrerer Reaktionspartner 
unter Bildung neuer Endprodukte 2. 
(physiolog.) Antwort von Zellen, Gewe- 
ben und Organen auf chemische oder 
physikalische Reize; © 1. reaction 2. 
response 

anaphylaktische Reaktion: Allergie* 
nach wiederholter Antigeninjektion; 
kann zur Ausbildung eines allergi- 
schen oder anaphylaktischen Schocks 
mit akuter Lebensgefahr führen; <> 
anaphylaxis 

depressive Reaktion: durch äußere Er- 
eignisse ausgelöste Depression, die 
nach Verschwinden der Ursache wie- 
der abklingt; CE» reactive depression 
immunologische Reaktion: Reaktion 
des Kórpers auf ein eingedrungenes 
Antigen; CE» immune reaction 
leukámoide Reaktion: extreme Leuko- 
zytose* mit einer Erhóhung der Leu- 
kozytenzahl auf Werte über 20.000/pl 
und starker Linksverschiebung*; «E> 
leukemoid reaction 

pseudoallergische Reaktion: Unver- 
tráglichkeitsreaktion, die nicht auf ei- 
ner Immunreaktion beruht; > pseu- 
doallergic reaction 

relakitiv adj: rückwirkend, gegenwir- 
kend; empfänglich; © reactive 
Real-time-Technik f: Ultraschalltechnik, 
bei der Vorgánge direkt am Monitor 
beobachtet werden können; © real- 
time sonographic examination 
Real-time-Verfahren nt: > Real-time- 


Technik 

Relalnasitolmolsielrung f: operative Wie- 
dervereinigung getrennter Hohlorga- 
ne, Gefäße oder Nerven; © reanasto- 
mosis 

Relalnilmaltilon f: Gesamtheit aller Maß- 
nahmen zur Wiederherstellung einen 
ausreichenden Kreislauf- und Atem- 
funktion nach Herz-Kreislauf- und/ 
oder Atemstillstand; © resuscitation 
kardiopulmonale Reanimation: Wie- 
derbelebung bei Herz-Kreislauf-Still- 
stand*; © cardiopulmonary resusci- 
tation 

Relboundiphälnolmen nt: bei Kleinhirn- 
erkrankungen auftretende, überschie- 
ßende Rückbewegung nach plötzlicher 
Aufhebung eines entgegengerichteten 
Widerstandes; © rebound pheno- 
menon 

Relcesisus m, pl aus: Ausbuchtung, Höh- 
lung, Vertiefung, Nische; «E» recess 
Recessus epitympanicus: kuppelartige 
Ausbuchtung an der Decke der Pau- 
kenhóhle; © epitympanic recess 
Recessus infundibularis/infundibuli: 
trichterfórmige Ausbuchtung des Bo- 
dens des III. Ventrikels in den Hypo- 
physenstiel; © infundibular recess 
Recessus lateralis ventriculi quarti: 
seitliche Ausstülpung des IV. Ventri- 
kels; CE» lateral recess of fourth ventricle 
Recessus membranae tympanicae: 
Trommelfelltaschen; © recesses of 
tympanic membrane 

Recessus opticus: Ausbuchtung des 
Bodens des III. Ventrikels über der 
Sehnervenkreuzung; © optic recess 
Recessus pinealis: Ausbuchtung des 
III. Ventrikels in das Corpus* pineale; 
CE» pineal recess 

Recessus piriformis: Schleimhaut- 
bucht zu beiden Seiten des Kehlkopf- 
eingangs; © piriform recess 

Recessus pleurales: Ausbuchtungen 
der Pleurahóhle*, die sich bei maxima- 
ler Einatmung öffnen; > pleural re- 
cesses 

Recessus retrocaecalis: Bauchfellta- 
sche hinter dem Blinddarm; «> retro- 
cecal recess 

Rechtslherz nt: rechte Herzkammer, 
rechter Ventrikel; > right heart 
Rechtslherzidillaltaltilon f: Erweiterung 
der rechten Herzkammer als Zeichen 
einer Rechtsherzinsuffizienz*; © 
right-ventricular dilatation 
Rechtslherzlerlweiltelrung f: > Rechtsherz- 
dilatation 
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Rechtsherzhypertrophie 


Rechtslherzihylperitrolphie f: Arbeitshy- 
pertrophie der rechten Herzkammer- 
muskulatur bei chronischer Überbe- 
lastung; © right-ventricular hyper- 
trophy 
Rechtslherzlinisuflfilzilenz f: Unfähigkeit 
der rechten Herzkammer das Blut in 
ausreichender Menge in den Lungen- 
kreislauf zu pumpen; ®© right-ventric- 
ular failure 

Rechtslhylperitrolphie f: — Rechtsherzhy- 
pertrophie 

Rechtslinisuflfilzilenz f:  Rechtsherzinsuf- 
fizienz ` 
Rechts-Links-Shunt m: Übertritt von Blut 
aus dem venósen System in das arte- 
rielle System; CE» right-to-left shunt 
Rechtsischenikellblock m: Verzögerung 
der Erregungsausbreitung im rechten 
Tawara*-Schenkel; © right bundle- 
branch block 

Rechtslverlschielbung f: Vermehrung der 
reifen Zellformen im Blutbild; «> 
deviation to the right 
Recklinghausen-Krankheit f: 1. autoso- 
mal-dominante, neuroektodermale 
Systemerkrankung mit zahlreichen 
schmerzhaften Neurofibromen und 
Pigmentflecken; Gefahr der sarkoma- 
tósen Entartung der Neurofibrome 2. 
Knochendystrophie mit Zystenbildung 
durch eine Stórung des Calcium-Phos- 
phat-Stoffwechsels im Rahmen eines 
primären Hyperparathyreoidismus*; 
© 1. Recklinghausen’s disease 2. Reck- 
linghausen’s disease of bone 

Rectum nt: > Rektum 

Reldoxlpoltenitilal, -zilal nt: Maß für das 
Oxidations- und Reduktionsvermögen 
eines Redoxsystem; © redox potential 
Reldoxlrelakitilon f: chemische Reaktion, 
bei der eine Substanz oxidiert und eine 
andere Substanz reduziert wird; «E» 
redox reaction 

Reldoxisysitem nt: aus einem Oxidations- 
mittel und einem Reduktionsmittel be- 
stehendes reversibles Reaktionssys- 
tem; CE» redox system 

Reldresiselment nt: manuelle Korrektur 
von Gelenk- oder Gliedmaßenfehlstel- 
lungen und Fixation durch feste Ver- 
bände; © redressement 

Reldukitalse f: Enzym, das eine Reduk- 
tion katalysiert; © reductase 
Reldukitilon f: chemische Reaktion, bei 
der Wasserstoff in eine Verbindung ein- 
geführt oder Sauerstoff entzogen wird; 
© reduction 

Reldukltionsldiät f: Diät zur Gewichtsab- 
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nahme; © weight reduction diet 
Reldukltionslplasitik f: plastische Opera- 
tion zur Verkleinerung eines Organs 
oder Körperteils; > reduction plasty 
Reldukitilonsiteillung f: in zwei Schritten 
ablaufende Zellteilung, die zu einer Re- 
duktion der Chromosomenzahl auf 23 
führt; CE» reduction division 
Reldupllilkaltilon f: Verdopplung, Verdop- 
pelung, Vervielfältigung; > redupli- 
cation 
reldulzilbel adj: reduzierbar; © reducible 
Relferltillilsielrung f: Wiederherstellung 
der Zeugungsfähigkeit bzw. Empfáng- 
nisfáhigkeit; CE» refertilisation 
elflekitielrend adj: zurückstrahlend, zu- 
rückwerfend, (wieder)spiegelnd; Œ> 
reflective 
Relflekitor m: konkaver Beleuchtungs- 
spiegel; © reflector 
relflekitolrisch adj: Reflex(e) betreffend, 
durch einen Reflex bedingt; > reflex 
Relflex m: automatische Reaktion des 
Körpers auf einen Reiz; © reflex 
angeborener Reflex: > unbedingter Re- 
flex 

bedingter Reflex: durch Konditionie- 
rung* ausgelóster Reflex; > condi- 
tioned reflex 

erworbener Reflex: > bedingter Reflex 
unbedingter Reflex: natürlicher Re- 
flex, der ohne vorhergehende Kondi- 
tionierung* auftritt; ED unconditioned 
reflex 

Relflexlelpilleplsie f: durch sensible oder 
sensorische Reize ausgelóste Epilep- 
sie*; © reflex epilepsy 

Relflelxilon f: (Licht, Hitze) Zurückstrah- 
len, Zurückwerfen; > reflection 
Relflexikrampf, saltatorischer m: bei ver- 
schiedenen neurologischen Erkran- 
kungen auftretende hüpfend-tanzende 
Bewegungen durch Muskelkrámpfe 
beim Auftreten; © saltatory spasm 
relflelxolgen adj: Reflexe auslósend, eine 
Reflexaktion verstärkend; © reflexo- 

enic 

Relflexitod m: durch einen Reflex ausge- 
lóster Tod, z.B. beim Schlag auf den 
Karotissinus; © reflexogenic cardiac 
arrest 

Relflux m: Zurückfließen, Rückfluss; > 
reflux 

duodenogastraler Reflux: Riickfluss 
von Diinndarminhalt in den Magen- 
saft; CE» duodenogastric reflux 
gastroósophagealer Reflux: Rückfluss 
von Magensaft in die Speiseröhre; c£» 
gastroesophageal reflux 
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vesikorenaler Reflux: Riickfluss von 
Harn aus der Harnblase in den Harn- 
leiter und das Nierenbecken; © intra- 
renal reflux 
vesikoureteraler Reflux: Riickfluss von 
Harn aus der Harnblase in den Harn- 
leiter; CE» vesicoureteral reflux 
Relfluxigasitriltis f: chronisch-atrophi- 
sche Entzündung der Magenschleim- 
haut bei Rückfluss von Duodenalsaft 
in den Magen; © reflux gastritis 
Relfluxlölsolphalgiltis f: Entzündung des 
distalen Ósophagus durch Reflux* von 
Magensaft in die Speiseröhre; © re- 
ux esophagitis 
Relfluxiplasitik f: plastische Operation 
zur Beseitigung eines Refluxes; E> re- 
flux surgery 
relfrakitar adj: 1. (reiz-)unempfindlich 2. 
(Krankheit) hartnáckig; widerstands- 
fáhig, nicht auf eine Therapie anspre- 
chend; © 1.-2. refractory 
Relfrakitárlpelrilolde f: > Refraktürphase 
Relfrakitárlphalse f: auf eine Depolarisa- 
tion folgende Phase, in der ein Gewe- 
be/Nerv nicht [absolute Refraktárpha- 
se] oder nur schwer [relative Refrak- 
tárphase] erregbar ist; ED refractory 
period 
Relfrakltärlstaldilum nt: > Refraktärphase 
Relfrakitilon f: (Licht, Wellen) Brechung; 
Brechkraft des Auges; © refraction 
Relfrakitionslalnolmallie f: Abweichung 
von der normalen Brechkraft des Au- 
ges; © refractive anomaly 
Relfrakitionslfehller m: > Refraktionsano- 
malie 
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ilonslophithallmolskop nt: Oph- 
thalmoskop* zur Bestimmung der Au- 
genrefraktion; CE» refractometer 
Relfrakitolmelter m: Gerät zur Bestim- 
mung des Brechungsindex oder der 
Brechkraft; © refractometer 
Relgellbiss m: normaler Schlussbiss der 
Zahnreihen; © neutral occlusion 
Relgenibolgenifaribeniselhen nt: für den 
akuten Glaukomanfall typisches Sehen 
von Farbringen um Lichtquellen; <> 
irisopsia 
Relgenlbolgenlhaut f: > Iris 
Relgenibolgenlhautlentizünidung f: > Iritis 
Relgenibolgeniselhen nt: > Regenbogen- 
farbensehen 
Relgelnelraltilon f: Neubildung, Erneue- 
rung; CE» regeneration 
Relgelnelraltilonslschicht f: Basalschicht 
der Epidermis*, von der die Hautzel- 
len nach außen wachsen; © regenera- 
tive layer of epidermis 


Relgio f, pl -gilolnes: Region, Kórperge- 
gend; © region 

Regiones abdominales: Bauchwandfel- 
der, Bauchwandregionen; © abdomi- 
nal regions 

Regio analis: Analgegend, Analregion; 
CE anal region 

Regio antebrachialis: Unterarmregion; 
C» antebrachial region 

Regio axillaris: Achselgegend, Achsel- 
region; CE» axillary region 

Regio brachialis: Oberarmregion; CE» 
brachial region 

Regio buccalis: Wangengegend; «E» 
buccal region 

Regio calcanea: Ferse, Fersenregion; 
CE» calcaneal region 

Regiones capitis: Kopfregionen; «E» 
head regions 

Regio carpalis: Handwurzelgegend, 
Handwurzelregion; © carpal region 
Regiones cervicales: Halsregionen; «E> 
cervical regions 

Regio clavicularis: Schliisselbeinre- 
gion; © clavicular region 

Regiones corporis: Kórperregionen; 
® regions of the body 

Regio cruralis: Unterschenkel, Unter- 
schenkelregion; © crural region 
Regio cubitalis: Ellenbogengegend, El- 
lenbogenregion; ®© cubital region 
Regiones dorsales: Rückenfelder, 
Rückenregionen; © dorsal regions 
Regio dorsalis pedis: Fußrücken; E> 
back of foot 

Regio epigastrica: Oberbauch, Ober- 
bauchgegend; © epigastric region 
Regiones faciales: Gesichtsregionen; 
© facial regions 

Regio femoris: Oberschenkelregion; 
© femoral region 

Regio frontalis: Stirngegend, Frontal- 
region; CE» frontal region 

Regio glutealis: Gesäßgegend; © glu- 
teal region 

Regio inguinalis: Leiste, Leistengegend, 
Leistenregion; CE» inguinal region 
Regio lumbalis: Lende, Lendengegend, 
Lendenregion; © lumbar region 
Regio occipitalis: Hinterhauptsgegend, 
Okzipitalregion; © occipital region 
Regio olfactoria: Riechschleimhaut der 
Nase; © olfactory mucosa 

Regio oralis: Mundgegend; © oral re- 
gion 

Regio parietalis: Parietalregion, Schei- 
telregion; CE» parietal region 

Regio plantaris: Fußsohle; © sole 
Regio pubica: Scham, Schambeinre- 
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gion; © pubic region 

Regio sacralis: Kreuzbeinregion; «> 
sacral region 

Regio scapularis: Schulterblattregion; 
© scapular region 

Regio surae: Wade, Wadenregion; «E» 
sural region 

Regio temporalis: Schláfenregion, Tem- 
poralregion; CE» temporal region 
Regio umbilicalis: Nabelgegend; «> 
umbilical region 

Relgilolnallanläsithelsie f: lokale Schmerz- 
ausschaltung durch eine Blockierung 
der Schmerzrezeptoren oder der Erre- 
gungsleitung in den Nervenfasern; «E> 
regional anesthesia 

Relgresisilon f: Rückbildung, Rückent- 
wicklung, rückläufige Entwicklung; 
© regress 

Relgurigiltaltilon f: 1. Rückstrómen, Rück- 
stau von Blut bei Klappeninsuffizienz 
2. Reflux, Rückstrómen von Speisebrei 
aus dem Magen in die Mundhöhle; «E> 
1.-2. regurgitation 

Relhalbilliitand m: Person, die in einer 
Rehabilitation ist; © patient in reha- 
bilitation 

Relhalbilliltaltilon f: Maßnahmen zur Ver- 
hinderung, Linderung oder Beseiti- 
gung chronischer Leiden und zur Wie- 
dereingliederung im Berufs- und Pri- 
vatleben; © rehabilitation 
Reilbelgelráusch nt: durch das Reiben 
zweier seróser Haute verursachtes Ge- 
räusch, z.B. Pleurareiben; © friction 
sound 

Reilfelteillung f: in zwei Schritten ablau- 
fende Zellteilung, die zu einer Reduk- 
tion der Chromosomenzahl auf 23 
führt; CE» maturation division 
Reilfelzeilchen des Neugeborenen pl: kór- 
perliche Entwicklungsmerkmale des 
Neugeborenen, die eine Bestimmung 
des Gestationsalter ermóglichen; beur- 
teilt werden u.A. Körperlänge, Gewicht, 
Lanugohaare, Fingernägel; © signs of 
maturity 

Relimiplanitaltilon f: Wiedereinpflanzung 
von Gewebe oder Organen; © reim- 
plantation 

Relinifarkt m: jeder auf den ersten Myo- 
kardinfarkt* folgende Infarkt; > re- 
infarction 

Relinifekt m: erneute Infektion mit ei- 
nem Erreger nach Abheilung der Erst- 
infektion; CE» reinfection 
Relinifekitilon f: > Reinfekt 
Reinlinifekitilon f: Infektion mit nur ei- 
nem Erreger; © monoinfection 
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Reinikulltur f: Kultur eines Bakterien- 
stammes; (ED pure culture 
Reilseldilarlrhó f: meist durch kontami- 
nierte Lebensmittel und Wasser über- 
tragene Durchfallerkrankung durch 
Bakterien [Escherichia coli, Salmonel- 
len, Shigellen], die Reisende in südli- 
che Lander befällt; <> traveler's diar- 
rhea 

Reilselkranklheit f: Oberbegriff für durch 
Reizung des Vestibularapparats ausge- 
lóste Erkrankungen; typisch sind 
Schwindel, Schweißausbrüche, Übel- 
keit, Erbrechen, Hypotonie und Kopf- 
schmerzen; CE» motion sickness 
Reislwaslserlstühlle pl: typische Stühle 
bei Cholera*; © rice-water stools 
Reilterlknolchen m: > Reitknochen 
Reiter-Syndrom nt: durch die Trias Ar- 
thritis*, Urethritis* und Konjunktivi- 
tis* gekennzeichnete, reaktiv entziind- 
liche Systemerkrankung, die wahr- 
scheinlich durch Bakterien (Chlamy- 
dien) hervorgerufen wird; © Reiter’s 
syndrome 

Reitlholsenlanläsithelsie f: durch Läsion 
der Cauda* equina oder der Rücken- 
marksegmente S;-S; ausgelóster Sen- 
sibilitätsausfall im Anogenitalbereich 
und der Innenseite des Oberschenkels; 
CE» saddle anesthesia 

Reitlknolchen m: durch Verkalkung von 
Hámatomen verursachte Muskelver- 
hártung im Adduktorenbereich bei 
Reitern; CE» rider's bone 
Reizibilldungsistólrunlgen pl: Störung der 
normalen Reizbildung im Herzmus- 
kelgewebe; © excitation disturbances 
Reiziblalse f: unspezifische Bezeichnung 
für einen Reizzustand der Blase, der 
Symptome einer akuten Entzündun- 
gen zeigt, ohne entsprechende histolo- 
gische Veränderungen; © irritable 
bladder 

Reizikollon nt: durch ein Reihe von Fak- 
toren [postinfektós, allergisch, psycho- 
gen] hervorgerufene Stuhlregulations- 
stórung; CE» irritable colon 
Reizlleiltungslstólrunlgen f: Störungen 
der normalen Reizleitung im Herz- 
muskelgewebe; © disturbances in sti- 
mulus conduction 

Reizlleiltungsisysitem nt: spezifisches Ge- 
webe der Herzmuskulatur, in dem die 
Erregung entsteht und auf die anderen 
Teile des Herzmuskels übertragen 
wird; CE» conduction system 
Reizimalgen m: funktionelle Magenbe- 
schwerden, die die Symptome eines 
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Magengeschwürs zeigen; © function- 
al dyspepsia 
Reizipelriltolniltis f: durch chemisch-phy- 
sikalische Schádigung hervorgerufene 
Bauchfellentziindung; ® chemical 
peritonitis 
Reizipollylglolbullie f: reaktive Polyglobu- 
lie*, z.B. bei Aufenthalt in großer Hö- 
he; CE» secondary polycythemia 
Reizischwellle f: minimale Stärke eines 
Reizes zur Auslósung einer Reizant- 
wort; CE» stimulus threshold 
Reljekitilon f: 1. Abstoßung, Abstoßungs- 
reaktion 2. Ablehnung, Zuriickwei- 
sung; CE» 1.-2. rejection 
Relkallzilfilkaltilon f: > Rekalzifizierung 
Relkallzilfilzielrung f: Wiederherstellung 
des normalen Kalziumgehaltes eines 
Gewebes; © recalcification 
Relkalizilfilzielrungsizeit f: Gerinnungs- 
test, bei dem die Zeit bis zur Gerin- 
nung nach Zusatz von Kalziumionen 
gemessen wird; © recalcification time 
Relkalnallilsaltilon f: Wiederherstellung 
der Durchgängigkeit eines Gefäßes; 
CE» recanalization 
Relkalnallilsielrung f: — Rekanalisation 
Relkomlbilnaltilon f: Umlagerung von 
Genmaterial wáhrend der Zellteilung; 
CE» recombination 
relkonistiltuliert adj: wieder hergestellt; 
CE» reconstituted 
Relkonistiltultilon f: Wiederherstellung, 
eubildung; © reconstitution 
relkonivallesizent adj: Genesung betref- 
fend, genesend; E> convalescent 
Relkonivallesizeniteniselrum nt: während 
der Rekonvaleszenzphase gewonnenes 
Serum, das wegen des Antikörperge- 
haltes zur passiven Immunisierung ver- 
wendet werden kann; © convalescent 
serum 
Relkonivallesizenz f: Genesung (von einer 
Krankheit/Operation usw.); CE» conva- 
lescence 
relkruldesizent adj: sich wieder verschlim- 
mernd; © recrudescent 
Relkruldesizenz f: Wiederverschlimme- 
rung; CE» recrudescence 
rekital adj: Mastdarm betreffend, durch 
den Mastdarm; «> rectal 
Rekltallfisitel f: vom Rektum ausgehende 
Fistel, die in andere Organe mündet 
[innere Rektalfistel] oder nach außen 
führt [äußere Rektalfistel]; <> rectal 
istula 
Rekltalltemipelraltur f: die im Rektum ge- 
messene Kórpertemperatur; > rectal 
temperature 
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Rekltiltis f: Entzündung der Mastdarm- 
schleimhaut oder Mastdarmwand; «E> 
rectitis 

Rekto-, rekto- práf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,,Mastdarm/Enddarm/Rek- 


rekitolabldolmilnal adj: Rektum und 
Bauch/Abdomen betreffend; © recto- 
abdominal 
rekitolkokizylgelal adj: Rektum und 
Steifibein/Os coccygis betreffend oder 
verbindend; «E» rectococcygeal 
Rekitolkolliltis f: Entzündung von Mast- 
darm und Kolon; © rectocolitis 
rekitolpelrilnelal adj: Rektum und Damm 
Perineum betreffend; © rectoperineal 
Rekitolpelxie f: operative Fixierung des 
Rektums; CE» rectopexy 
rekitolsigimolildal adj: Rektum und Sig- 
ma betreffend oder verbindend, Rekto- 
sigmoid betreffend; © rectosigmoid 
Rekitolsigimolildekitolmie f: operative Ent- 
fernung von Sigma und Rektum; «E» 
rectosigmoidectomy 
Rekitolsigimolildelolskolpie f: > Rektosig- 
moidoskopie 
Rekltolsiglmolildolskolpie f: Endoskopie 
von Mastdarm und Sigmoid; © proc- 
tosigmoidoscopy 
Rekitolskolpie f: Endoskopie des Mast- 
darms; © rectoscopy 
Rekitolstolmie f: Anlegen einer äußeren 
Rektumfistel; © rectostomy 
Rekitoltolmie f: Rektumschnitt; > rec- 
totomy 
rekitolulrelthral adj: Rektum und Harn- 
röhre/Urethra betreffend; «E» rectou- 
rethral 
Rekitolulrelthrallfisitel f: innere Mast- 
darmfistel mit Mündung in die Harn- 
róhre; CE» rectourethral fistula 
rekitolultelrin adj: Rektum und Gebär- 
mutter/Uterus betreffend oder verbin- 
dend; © rectouterine 
rekitolvalgilnal adj: Rektum und Scheide/ 
Vagina betreffend oder verbindend; 
C rectovaginal 
Rekltolvalgilnallfisitel f: innere Mast- 
darmfistel mit Mündung in die Schei- 
de; CE» rectovaginal fistula 
rekitolvelsilkal adj: Rektum und Harn- 
blase/Vesica urinaria betreffend oder 
verbindend; © rectovesical 
Rekitolvelsilkallfisitel f: innere Mastdarm- 
fistel mit Mündung in die Blase; > 
rectovesical fistula 
Rekitolvesitilbullarifisitel f: innere Mast- 
darmfistel mit Mündung in den Schei- 
denvorhof; © rectovestibular fistula 
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rekitolvullvar adj: Rektum und Scham/ 
Vulva betreffend oder verbindend; «E> 
rectovulvar 
Rekitolzelle f: 1. Vorfall der vorderen 
Mastdarmwand bei Schwäche des Sep- 
tum* rectovaginale 2. sich in das Rek- 
tum vorwölbender Dammbruch; «> 
1.-2. rectocele 
Rekltum nt: Mastdarm; letzter Abschnitt 
des Dickdarms vor dem After; © rec- 
tum 
Rekitumlaltrelsie f: angeborener Mast- 
darmverschluss mit Fehlen der Verbin- 
dung zum After; © rectal atresia 
Rekitumlblalse f: künstliche Harnauslei- 
tung durch das Rektum; die Stuhlent- 
leerung erfolgt über einen künstlichen 
Darmausgang; «E» rectal conduit 
Rekltumibluitung f: Blutung aus dem Af- 
ter; © rectal hemorrhage 
Rekitumlentiziinidung f: > Proktitis 
Rekltumlkarlzilnom nt: Kolonkarzinom* 
im Rektum; © rectal carcinoma 
Rekitumlpollyp m: von der Rektum- 
schleimhaut ausgehender Polyp; E> 
proctopolypus 
Rekltumiprollaps m: meist bei Frauen 
auftretender Vorfall der Mastdarm- 
wand durch den After; © rectal pro- 
lapse 
Rekltumirelsekltilon f: Teilentfernung des 
Rektums; © rectal resection 
Rekltumivorlfall m: > Rektumprolaps 
Rekitusidilasltalse f: Auseinanderweichen 
der beiden Musculi rectus abdominis, 
z.B. in der Schwangerschaft oder als 
angeborene Anomalie; © diastasis 
recti 
Rekitusischeilde f: von den Aponeurosen 
der Bauchmuskeln gebildete Scheide 
des Musculus rectus abdominis; «E» 
rectus sheath 
Relkurlrens m: > Nervus laryngeus recur- 
rens 
Relkurlrensifielber nt: > Rückfallfieber 
Relkurlrenslpalrallylse f: 9 Rekurrensparese 
Relkurirensipalrelse f: Lähmung des Ner- 
vus* laryngeus recurrens mit Stimm- 
bandlähmung und Heiserkeit; > re- 
current nerve palsy 
relkurlrent adj: (regelmäßig oder stän- 
dig) wiederkehrend, sich wiederho- 
lend; © recurrent 
Rellaps m: Rückfall; © relapse 
Rellalxans nt: entspannungsfórderndes 
Mittel; © relaxant 
rellalxielrend adj: entspannend; (Muskel) 
erschlaffend; > relaxing 
Rellalxin nt: im Schwangerschaftsgelb- 
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körper gebildetes Hormon, das zur 
Auflockerung des Bindegewebes vor der 
Geburt führt; > relaxin 
Release-inhibiting-Faktor m: im Hypo- 
thalamus gebildetes Hormon, das die 
Bildung und/oder Freisetzung von Hy- 
pophysenvorderlappenhormonen 
hemmt; & release inhibiting factor 
Rellealsinglfakltor m: im Hypothalamus 
gebildetes Hormon, das die Freiset- 
zung eines anderen Hormons bewirkt; 
©® releasing factor 
Rellealsinglhorlmon nt: > Releasingfaktor 
Rellilalbilliltät f: Zuverlässigkeit, Verlass- 
lichkeit; © reliability 
Remak-Fasern pl: nicht von einer Myelin- 
scheide* umgebene Nervenfasern; E> 
Remak' fibers 
relmalnent adj: zurückbleibend, übrig, 
restlich; © remanent 
Relmeldilum nt: (Heil-)Mittel, Arzneimit- 
tel, Arznei; © remed: 
Relmilnelrallilsaltilon f: Wiedereinlage- 
rung von Mineralien nach vorherge- 
hender Demineralisierung; «E» remi- 
neralization 
Relmislsilon f: vorübergehende Besse- 
rung; © remission 
komplette Remission: vorübergehen- 
des Verschwinden aller Symptome und 
Krankheitszeichen eines malignen Tu- 
mors unter Therapie; CE» complete re- 
mission 
partielle Remission: deutliche Besse- 
rung des Allgemeinbefindens ohne 
Normalisierung aller Parameter; «E» 
partial remission 
relmititielrend adj: (vorübergehend) nach- 
lassend, abklingend, in Remission ge- 
hend; ® remittent 
REM-Schlaf m: Schlafphase mit raschen, 
ruckartigen Augenbewegungen; «E» 
REM 
Ren m: Niere; paariges, im Retroperito- 
nealraum liegendes Organ, das eine 
Zentralrolle bei der Ausscheidung von 
Stoffwechselprodukten und bei der 
Konstanthaltung des Wasser- und Elek- 
trolythaushaltes spielt; > kidney 
relnilform adj: nierenfórmig, nierenar- 
tig; CE» reniform 
Relnin nt: von der Niere gebildetes Ge- 
webehormon; © renin 
Renin-Angiotensin-Aldosteron-System nt: 
Regulationssystem zur Konstanthal- 
tung von Blutvolumen, -osmolaritát, und 
-druck; © renin-angiotensin-aldos- 
terone system 
Reno-, reno- präf.: Wortelement mit der 
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Bedeutung „Niere/Ren“ 
relnolabldolmilnal adj: Niere(n) und Bauch 
(-wand)/Abdomen betreffend; © ne- 
phroabdominal 
relnolgasitral adj: Niere(n) und Magen/ 
Gaster betreffend; > renogastric 
Relnolgralfie, -gralphie f: Róntgenkon- 
trastdarstellung des Nierengewebes 
oder der Nierengefäße; © renography 
Relnolgramm nt: Róntgenkontrastauf- 
nahme des Nierengewebes oder der 
Nierengefäße; > renogram 
relnolinitesitilnal adj: Niere(n) und Darm/ 
Intestinum betreffend; © renointesti- 
nal 
reinolkarldilal adj: Niere(n) und Herz be- 
treffend; © nephrocardiac 
relnolparlenichylmal adj: das Nierenpar- 
enchym betreffend, vom Nierenparen- 
chym ausgehend; «E» renoparenchy- 
mal 
Relnolpalthie f: Nierenerkrankung, Nie- 
renleiden; CE» renopathy 
relnolpriv adj: durch einen Ausfall der 
Nieren bedingt; © renoprival 
Relnolszinitilgralfie, -gralphie f: Szintigra- 
fie* der Niere; © kidney scan 
relnoltrop adj: mit besonderer Affinitat 
für Nierengewebe/zur Niere, auf die 
Niere einwirkend; © renotropic 
relnolvasikullar adj: die Nierengefäße be- 
treffend; CE» renovascular 
Relnolvalsolgralfie, -gralphie f: Róntgen- 
kontrastdarstellung der Nierengefäße; 
CE» renal angiography 
Renitenlbelgehlren nt: > Rentenneurose 
Renitenineulrolse f: Begehrensneurose* 
mit hartnäckigem Streben nach einer 
Rente als Entschädigung für eine Krank- 
heit oder eine Verletzung nach einem 
Unfall; CE» pension neurosis 
Renitenisucht f: > Rentenneurose 
Renitenitenldenz f: > Rentenneurose 
Relolvilrildae pl: hüllenlose RNA-Viren 
[respiratory enteric orphan viruses], 
die v.a. Infektionen der Atemwege und 
des Magen-Darm-Traktes verursachen; 
CE» Reoviridae 
relpeltiltiv adj: (sich) wiederholend; «> 
repetitive 
Repetitive strain injury nt: durch anhal- 
tende Uberbelastung von Muskeln und 
Gelenken verursachte schmerzhafte 
Bewegungseinschrankung; © repeti- 
tive strain injury 
Relplanitaltilon f: Wiederanpflanzung ab- 
getrennter Körperteile; © replanta- 
tion 
Repllilkalse f: an der Replikation von Nu- 


kleinsáuren beteiligtes Enzym; c> 
replicase 

Repllilkaltilon f: identische Verdopplung 
von DNA- oder RNA-Strängen; © re- 
plication 

relpolnilbel adj: (Fraktur) einrenkbar, 
einrichtbar; © reducible 
Relpolsiltilon f: 1. Wiedereinrenkung ver- 
schobener Bruchfragmente 2. Wieder- 
einrenkung einer Luxation 3. manuelle 
Rückverlagerung einer Hernie; Œ> 
1.-3. reduction 

Relpresisilon f: 1. Unterdrückung, Hem- 
mung eines Enzyms oder Gens 2. Ver- 
drángung von Impulsen oder Gefüh- 
len; © 1.2. repression 

relprilmierlbar adj: hemmenbar, unter- 
drückbar; © repressible 

relprilmiert adj: gehemmt, unterdrückt; 
® repressed 

Relprilse f: ziehende Einatmung bei 
Keuchhusten; © crowing 
Relproldukitilon f: Fortpflanzung, Ver- 
mehrung; CE» reproduction 

Repltillalse f: aus Schlangengift gewon- 
nenes Enzym, das die Blutgerinnung 
fördert; © reptilase 

Repitillalselzeit f: Gerinnungstest, der die 
Zeit bis zum Gerinnungseintritt nach 
Zugabe von Reptilase misst; © reptil- 
ase clotting time 

Relsekitilon f: operative Teilentfernung; 
© resection 

Relserlvelfett nt: vom Kórper angelegte 
Speicher im Fettgewebe; > depot fat 
Relserlvelluft f: die nach normaler At- 
mung noch zusätzlich ein- oder aus- 
atembare Luftmenge; © reserve air 
Relserlvelvollulmen nt: 1. das am Ende 
der Systole noch im Herzen vorhande- 
ne Blut 2. die nach normaler Atmung 
noch zusátzlich ein- oder ausatembare 
Luftmenge; © 1. reserve volume 2. re- 
sidual air 

exspiratorisches Reservevolumen: Luft- 
menge, die nach normaler Ausatmung 
noch zusátzlich ausgeatmet werden 
kann; © expiratory reserve volume 
inspiratorisches Reservevolumen: Luft- 
menge, die nach normaler Einatmung 
noch zusätzlich eingeatmet werden 
kann; © inspiratory reserve volume 
relselzierlbar adj: durch Resektion ent- 
fernbar; © resectable 

relsildulal adj: übrig, übriggeblieben, 
restlich; CE» residual 
Relsildulallfrakitilon f: Verhältnis von end- 
systolischem Restvolumen und enddi- 
astolischem Füllungsvolumen des Her- 
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zens; © residual fraction 
Relsildulallharn m: nach Entleerung der 
Harnblase noch vorhandene Harn- 
menge; CE» residual urine 
Relsildulallkalpalziltät, funktionelle f: das 
nach normaler Ausatmung noch in der 
Lunge vorhanden Luftvolumen; Œ> 
functional residual capacity 
Relsildulallluft f: > Residualvolumen 
Relsildulallvollulmen nt: die nach maxi- 
maler Ausatmung noch in der Lunge 
vorhandene Luft; © residual air 
Relsildulallwahn m: nach Rückbildung ei- 
ner Psychose* verbleibende Wahnidee; 
CE» residual delusion 
Relsildulum nt: Rückstand, Rest, Über- 
bleibsel; © residue 

Relsisitanice f: Widerstand der Atemwege 
gegen den Luftstrom, der bei der At- 
mung überwunden werden muss; «€» 
resistance 
relsisitent adj: widerstandsfáhig, nicht 
anfällig, immun; © resistant 
Relsisitenz f: Widerstandskraft, Wider- 
standsfähigkeit, Abwehr(kraft); (Erre- 
ger) Widerstandsfähigkeit gegen Anti- 
biotika; © resistance 

Relsollultilon f: 1. optisches Auflósungs- 
vermögen 2. (Auf-)Lósung, Rückbil- 
dung; CE» 1. optical resolution 2. resolu- 
tion 
relsoribierlbar adj: durch Resorption auf- 
nehmbar; © absorbable 
relsorlbielrend adj: einsaugend, aufsau- 
gend, aufnehmend; © resorbent 
Relsorpitilon f: (Flüssigkeits-) Aufnahme, 
Aufsaugung; © resorption 
Relsorpitilonslaltellekitalse f: hinter einem 
Bronchienverschluss liegende Atelek- 
tase* durch Resoption der Alveolar- 
luft; © absorption atelectasis 
Relsorpitilonsifielber nt: Temperaturerhó- 
hung wáhrend der postoperativen/post- 
traumatischen Resorption von Bluter- 
güssen etc.; © aseptic fever 
Relsorpitilonslikitelrus m: durch Rückre- 
sorption ausgeschiedener Gallenfarb- 
stoffe entstehender posthepatischer 
Ikterus*; CE» resorption jaundice 
relspilralbel adj: zum Einatmen geeignet, 
atembar; CE» respirable 

Relspilraltilon f: Lungenatmung, (äußere) 
Atmung, Atmen; © respiration 
Relspilraltilonsitrakt m: Gesamtheit der 
Atemwege; © respiratory tract 
Relspilraltor m: Beatmungsgerát, Atem- 
gerát; © respirator 
relspilraltolrisch adj: Atmung betreffend, 
mit der Atmung verbunden; © respi- 
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ratory 
Respiratory-syncytial-Virus nt: > RS- Virus 
Respiratory-distress-Syndrom des Neuge- 
borenen nt: durch eine Lungenunreife 
oder Erkrankungen der Atemwege 
hervorgerufener Komplex von Zyano- 
se* und Dyspnoe*; ®© respiratory dis- 
tress syndrome (of the newborn) 
Restiblut nt: das am Ende der Systole 
noch im Herzen vorhandene Blut; © 
reserve volume 
Relstelnolse f: erneute Stenose einer ope- 
rative aufgeweiteten Einegung; «E» 
restenosis 
Restlharn m: nach Entleerung der Harn- 
blase noch vorhandene Harnmenge; 
CE» residual urine 
Relstiltultio f: Wiederherstellung, Resti- 
tution; CE» restitution 
Restitutio ad integrum: vollstándige 
oder komplette Wiederherstellung/Hei- 
lung/Erholung; > full recovery 
Rest-N m: — Reststickstoff 
Relstrikitilonslenidolnulclelalsen pl: >Re- 
striktionsenzyme 
Relstrikltilonslenizylme pl: Enzyme, die 
Doppelstrang-DNA an spezifischen Stel- 
len spalten; CE» restriction enzymes 
relstrikitiv adj: einschránkend, beschrän- 
kend, begrenzend; © restrictive 
Restisticklstoff m: nach Entfernung der 
Proteine noch verbleibender Stickstoff 
des Blutplasmas; © rest nitrogen 
Restlvollulmen nt: > Restblut 
Restlwahn m: > Residualwahn 
Relsusiziltaltion f: > Reanimation 
Reltarldaltilon f: Verlangsamung, (Ent- 
wicklungs-)Hemmung, Verzögerung; 
CE» retardation 
reltaridiert adj: (geistig oder kórperlich) 
zurückgeblieben, verspátet, verzógert; 
CE» retarded 
Reltarldielrung f: > Retardation 
Reltardiprälpalralte pl: Depotpráparate* 
zur peroralen Applikation; © retard 
preparation 
Relte nt: Netz, Netzwerk; © rete 
Rete arteriosum: Arteriengeflecht, Ar- 
teriennetz; © arterial network 
Rete mirabile: aus kleinsten Arterien 
oder Kapillaren bestehendes Gefäß- 
knäuel; © rete mirabile 
Rete venosum: Venengeflecht, Venen- 
netz; ED venous rete 
Reltenitio f, pl -tilolnes: > Retention 
Reltenitilon f: Zurückhaltung, Zurück- 
halten, Verhaltung; © retention 
Reltenitilonslalthelrom nt: Retentionszys- 
te* einer Talgdrüse durch Verlegung 
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des Ausführungsgangs; © steatoma 
Reltenitilonslalzildolse f: metabolische 
Azidose* durch ungenügende Aus- 
scheidung von Sulfat und Phosphat bei 
Niereninsuffizienz; © retention aci- 
dosis 
Reltenitilonsitolxilkolse f: durch die ver- 
mehrte Zurückhaltung von kórperei- 
genen oder kórperfremden Stoffen 
hervorgerufene Intoxikation [z.B. Ur- 
ámie*]; © retention toxicosis 
Reltenitilonslzysite f: durch eine Abfluss- 
behinderung entstandene Zyste; Œ> 
retention cyst 

Reltilcullum nt: kleines Netz; © reticu- 
lum 

Retikul-, retikul- präf.: > Retikulo- 
reltilkullar adj: das Retikulum betref- 
fend; netzfórmig, netzartig; © reticu- 
lar 
Retikulo-, retikulo- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „kleines Netz/Retiku- 
lum“ 
Reltilkullolanigilolmaltolse f: >Kaposi- 
Sarkom 
reltilkullolenidolthellilal adj: retikuloen- 
dotheliales Gewebe oder System be- 
treffend; © reticuloendothelial 
Reltilkullolenidolthellilom nt: Non-Hodg- 
kin-Lymphom, das von den Retothel- 
zellen ausgeht; CE» reticuloendothelial 
sarcoma 
Reltilkullolenidolthellilolse f: Oberbegriff 
für Erkrankungen des retikuloendo- 
thelialen Systems; © reticuloendothe- 
liosis 
reltilkullolhisitilolzyltär adj: — retikuloen- 
dothelial 
Reltilkullolhisitilolzyltolse, maligne f: syste- 
mische Histiozytenproliferation im An- 
schluss an einen Virusinfekt [meist Her- 
pes-Viren] oder bei Immundefekten; 
CE» histiocytic medullary reticulosis 
Reltilkullolpelnie f: Verminderung der 
Retikulozytenzahl im peripheren Blut; 
CED reticulopenia 
Reltilkullolsarikom nt:  Retikuloendothe- 


Reltilkullolse f: Oberbegriff für Erkran- 
kungen mit Wucherung der Retiku- 
lumzellen und/oder Histiozyten; <> 
reticulosis 
Reltilkullolzyt m: junger Erythrozyt, der 
noch anfarbbare Kernreste [Substan- 
tia reticulogranulofilamentosa] ent- 
halt; © reticulocyte 
Reltilkullolzyltenikrilse f: sprunghafte Ver- 
mehrung der Retikulozyten im peri- 
pheren Blut; CE» reticulocyte crisis 


Reltilkullolzyltolpelnie f:  Retikulopenie 
Reltilkullolzyltolse f: Erhöhung der Reti- 
kulozyten im peripheren Blut; © reti- 
culocytosis 

Reltilkullum nt: retikuläres Hohlraum- 
system der Zelle; > reticulum 
agranuláres endoplasmatisches Reti- 
kulum: >glattes endoplasmatisches 
Retikulum 

glattes endoplasmatisches Retikulum: 
im Zellplasma liegendes Membransys- 
tem, das eine Rolle bei der Steroid- und 
Glykogensynthese spielt; © smooth 
endoplasmic reticulum 

granuláres endoplasmatisches Retiku- 
lum: >raues endoplasmatisches Reti- 
kulum 

raues endoplasmatisches Retikulum: 
mit Ribosomen* besetztes Membran- 
system des Zellplasmas, an dem Protei- 
ne synthetisiert werden; © rough en- 
doplasmic reticulum 
sarkoplasmatisches Retikulum: glattes 
endoplasmatisches Retikulum der Mus- 
kelzellen; © sarcoplasmic reticulum 
Reltilkullumizelilen pl: sternfórmige Zel- 
len im Bindegewebe von z.B. Milz, 
Lymphknoten und Tonsillen; > reti- 
culum cells 

Reltilkullumizelllenisarlkom nt: > Retiku- 
loendotheliom 

Reltilkullumizellisarlkom nt: > Retikuloen- 
dotheliom 

Reltilna f: innerste Schicht des Augapfels; 
im lichtempfindlichen Teil sitzen die 
Sinnes- und Ganglienzellen des Seh- 
nervs; © retina 

Reltilnalcullum nt, pl -la: Halteband; <> 
retinaculum 

Retinaculum extensorum manus: 
Strecksehnenband der Hand; © ex- 
tensor retinaculum of hand 
Retinaculum flexorum manus: Band 
über dem Karpaltunnel; © carpal re- 
tinaculum 

Reltilnalöldem nt: meist traumatisch be- 
dingtes Netzhautódem; © retinal ede- 
ma 
Reltilniltis f: entzündliche oder entzünd- 
lich-degenerative Erkrankung der 
Netzhaut; © retinitis 

Retino-, retino- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Netzhaut/Retina“ 
Reltilnolblasitom nt: bósartiger Netz- 
hauttumor, der zu Erblindung führt; 
CE» retinoblastoma 
Reltilnolcholrilolildiltis f: Entzündung von 
Aderhaut und Netzhaut; © retinocho- 
roiditis 
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Reltilnolgraf, -graph m: Kamera zur Foto- 
grafie der Netzhaut/des Augenhinter- 
grundes; © retinograph 
Reltilnolgralfie, -gralphie f: Fotografie der 
Netzhaut/des Augenhintergrundes; c£» 
retinograph 
reltilnolid adj: der Netzhaut/Retina ähn- 
lich; © retinoid 
Reltilnolilde p/: synthetische Vitamin A- 
Derivate, die zur Therapie verschiede- 
ner Dermatosen* verwendet werden; 
CD retinoids 
Reltilnol nt: Vitamin A; s.u. Vitamin A; 
CD retinol 
Reltilnolpalpillliltis f: Entzündung von 
Netzhaut und Sehnervenpapille; Œ> 
retinopapillitis 
Reltiinolpalthia f: (nicht-entzündliche) 
Netzhauterkrankung; © retinopathy 
Retinopathia arteriosclerotica: Reti- 
nopathie bei Arteriosklerose*; © ar- 
teriosclerotic retinopathy 
Retinopathia diabetica: Retinopathie 
durch eine Mikroangiopathie von 
Netzhautgefäßen bei Diabetes* melli- 
tus; CE» diabetic retinopathy 
Retinopathia hypertonica: Retinopa- 
thie bei anhaltendem Bluthochdruck; 
© fundus hypertonicus 
Retinopathia pigmentosa: angeborene 
Pigmentdegeneration der Netzhaut, 
die schon im Kindesalter zu Nacht- 
blindheit führt; > pigmentary reti- 
nopathy 
Retinopathia praematurorum: Netz- 
hauterkrankung von untergewichtigen 
Frühgeborenen, die vermutlich durch 
die toxische Wirkung von Sauerstoff 
im Brutkasten verursacht wird; in 
schweren Fállen kommt es zur Erblin- 
dung; © retinopathy of prematurity 
Reltilnolschilsis f: angeborene Netzhaut- 
spalte; CE» retinoschisis 
Reltilnolskolpie f: Methode zur objekti- 
ven Bestimmung des Fernpunktes des 
Auges; © retinoscopy 
reltilnoltolxisch adj: die Netzhaut/Retina 
schadigend, netzhautschädlich, netz- 
hautschädigend; © retinotoxic 
Reltinisdulre f: zur Therapie der Akne* 
verwendetes Mittel; © retinoic acid 
Reltoritenibalby nt: durch In-vitro-Ferti- 
lisation gezeugter Embryo; © test- 
tube baby 
Reltolthel nt: Gesamtheit der Retikulum- 
zellen des lymphatischen Gewebes 
[Retothelzellen]; © retothelium 
Reltolthellsarlkom nt: > Retikuloendothe- 
liom 
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reitrakitil adj: zurückziehbar, einziehbar, 
retraktionsfahig; © retractile 
Reltranslfulsilon f: intra- oder postopera- 
tive Transfusion von patienteneigenem 
Blut, das vor der Operation entnom- 
men oder während der Operation ge- 
sammelt wurde; © autoreinfusion 
Reltransiplanitaltilon f: Wiedereinpflan- 
zung eines entnommenen Organs; «E> 
retransplantation 
Retro-, retro- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „hinten/hinter/rückwärts/ 
zurück“ 
reltrolakitiv adj: umgekehrt wirkend; c£ > 
retroactive 
reltrolaulrilkullar adj: hinter der Ohrmu- 
schel/Aurikel (liegend); © retroauric- 
ular 
reitrolbuklkal adj: hinter der Wange/Buc- 
ca (liegend); © retrobuccal 
reltrolbullbar adj: hinter dem Augapfel/ 
Bulbus oculi (liegend); > retrobulbar 
Reltrolbullbarineulriltis f: von Gesichts- 
feldausfallen [Skotom*] begleitete Seh- 
nervenerkrankung; häufigste Ursache 
ist multiple Sklerose*; > retrobulbar 
neuritis 
reltrolduloldelnal adj: hinter dem Zwölf- 
fingerdarm/Duodenum (liegend); «E> 
retroduodenal 
reltrolflekitiert adj: nach hinten abge- 
knickt oder gebogen, zurückgebogen; 
CE» retroflected 
Reltrolflelxio ultelri f: Rückwärtsbeugung 
des Uterus; CE» retroflexion 
Reltrolflelxio ultelri gralvildi f: fehlende 
Aufrichtung der Gebärmutter während 
der Schwangerschaft; © retroflexion 
of the gravid uterus 
Reltrolgnalthie f: Riickverlagerung des 
Oberkiefers; © retrognathia 
reltrolgrad adj: von hinten her, örtlich/ 
zeitlich zurückliegend, rückläufig, 
rückwirkend; > retrograde 
reltrolgresisiv adj: in Rückbildung be- 
griffen; © retrogressive 
reltrolillelal adj: hinter dem Ileum (lie- 
gend); © retroileal 
Reltrolinifekitilon f: gegenseitige Reinfek- 
tion von Partnern, z.B. bei Geschlechts- 
krankheiten; CE» retroinfection 
reltrolinigulilnal adj: hinter dem Leisten- 
band (liegend); © retroinguinal 
Reltrolinigulilnallraum m: Raum hinter 
dem Leistenband; © retroinguinal 
space 
reltrolkaridilal adj: hinter dem Herzen 
(liegend); © retrocardiac 
Reltrolkarldilalllaum m: Raum zwischen 
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Herz und Wirbelsäule; > retrocardial 
space 
reltrolkalval adj: hinter der Vena* cava 
inferior (liegend); © postcaval 
reltrolkochllelär adj: hinter der Kochlea 
(liegend); © retrocochlear 
reitrolkollisch adj: hinter dem Kolon (lie- 
gend); © retrocolic 
reitrolkurlsiv adj: rückwärts gehend oder 
laufend; © retrocursive 
reltrollalbylrinithar adj: hinter dem Laby- 
rinth (liegend); © retrolabyrinthine 
reltrollenital adj: hinter der Augenlinse/ 
Lens cristallina (liegend); © retrolen- 
tal 
reitrollenitilkullár adj: hinter dem Linsen- 
kern (liegend); © retrolenticular 
reltrollinigulal adj: hinter der Zunge/Lin- 
gua (liegend); den hinteren Teil der 
Zunge betreffend; © retrolingual 
reltrolmalllelollär adj: hinter dem Knó- 
chel/Malleolus (liegend); > retromal- 
leolar 
reltrolmalmilllar adj: hinter der Brust- 
warze/Mamille (liegend); > retroma- 
millary 
reltrolmamimar adj: hinter der Brust 
(-drüse)/Mamma (liegend); © retro- 
mammar 
reltrolmanldilbullar adj: hinter dem Un- 
terkiefer/der Mandibula (liegend); <> 
retromandibular 
reltrolmalxilllar adj: hinter dem Oberkie- 
fer/der Maxilla (liegend); «E» retro- 
maxillary 
Reltrolmollar m: überzähliger Backen- 
zahn am Ende der Zahnreihe; © ret- 
romolar 
reltrolnalsal adj: hinter der Nase (lie- 
gend), im Nasenrachenraum (liegend); 
CE» retronasal 
reitrolólsolphalgelal adj: hinter der Spei- 
seróhre/dem Osophagus (liegend); E> 
retroesophageal 
reitrolpaltelllar adj: hinter der Knieschei- 
be/Patella (liegend); © retrapatellar 
reltrolpelriltolnelal adj: hinter dem Bauch- 
fell/Peritoneum (liegend), im Retrope- 
ritonealraum (liegend); © retroperi- 
toneal 
Reltrolpelriltolnelallfilbrolse f: > Ormond- 
Syndrom 
Reitrolpelriltolnelallraum m: Raum zwi- 
schen Bauchfell und Wirbelsäule; «E» 
retroperitoneal space 
Reltrolpelriltolniltis f: Entzündung des 
Retroperitonealraums; © retroperito- 
nitis 
reltrolphalrynigelal adj: hinter dem Pha- 


rynx (liegend); © retropharyngeal 

Reltrolphalrynigelallabsizess m: Abszess 
zwischen Rachenhinterwand und Hals- 
wirbelsáule; CE» retropharyngeal ab- 
scess 

Reltrolphalrynigelallraum m: der Raum 
hinter dem Rachen; © retropharyn- 
geal space 

Reltrolphalrynigiltis f: Entzündung im 
Retropharyngealraum; © retropha- 
ryngitis 

reltrolplalzenitar adj: hinter dem Mutter- 
kuchen/der Plazenta (liegend), zwi- 
schen Plazenta und Uteruswand (ab- 
laufend); © retroplacental 

Reltrolpneulmolpelriltolnelum nt: Luftan- 
sammlung im Retroperitonealraum; 
© pneumoretroperitoneum 

Reltrolpolsiltio ultelri f: Rückwärtsverla- 
gerung der Gebärmutter; © retropo- 
sition of uterus 

reltrolpulbisch adj: hinter dem Scham- 
bein/Os pubis (liegend); © retropubic 

Reltrolpullsilon f: Nachhintenfallen beim 
Rückwärtsgehen, z.B. bei Parkinson*- 
Krankheit; © retropulsion 

Retropulsiv-Petit-mal nt: Absence* mit 
Rumpfüberstreckung; © retropulsive 
petit mal 

reltrosipekitiv adj: nach rückwärts ge- 
richtet, zurückschauend, zurückbli- 
ckend; © retrospective 

reltrolsterinal adj: hinter dem Brustbein/ 
Sternum (liegend); © retrosternal 

Reltrolsterinallraum m: Raum zwischen 
Brustbein und Herzbeutel; © retro- 
sternal space 

Reltrolsterinallschmerz m: v.a. bei Angi- 
na* pectoris auftretender Schmerz 
hinter dem Brustbein; © substernal 
pain 

reltroltonisilllär adj: hinter der Gaumen- 
mandel/Tonsilla palatina (liegend); 
CE» retrotonsillar 

reltrolulrelthral adj: hinter der Urethra 
(liegend); © retrourethral 

reltrolultelrin adj: hinter der Gebármut- 
ter/dem Uterus (liegend); © retroute- 
rine 

Reltrolverlsio ultelri f: Rückwärtsneigung 
der Gebärmutter; CE» retroversion (of 
uterus) 

Reltrolvilren pl: RNA-Viren*, bei denen 
die Virusreplikation mit der Rück- 
wandlung der RNA in DNA durch das 
Enzym reverse Transcriptase beginnt; 
das HIV-Virus ist das bekannteste Re- 
trovirus; CE» Retroviridae 

Reltrolvilrildae pl: > Retroviren 
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reltrolzälkal adj: hinter dem Blinddarm/ 
Zäkum (liegend); © retrocecal 
Reltrolzálkallgrulbe f: Bauchfelltasche 
hinter dem Blinddarm; © retrocecal 
recess 

reltrolzenitral adj: hinter einem Zentrum 
(liegend); © postcentral 
reitrolzerlvilkal adj: hinter dem Gebär- 
mutterhals/der Zervix (liegend); <> 
retrocervical 

Reltrolzesisilon f: Verschiebung der Erst- 
infektion auf höhere Lebensalter; E> 
retrocession 

Reltrulsilon f: Zurückverlagerung; © re- 
trusion 

Retzius-Raum m: bindegewebiger Raum 
zwischen Schambein und Blase; «E> 
Retzius’ space 

Relvakizilnaltilon f: Wiederholungsimp- 
fung, Wiederimpfung; © revaccina- 


tion 

Relvaslkullalrilsaltilon f: 1. Kapillarein- 
sprossung, Revaskularisierung 2. ope- 
rative Wiederherstellung der Durch- 
blutung, Revaskularisierung; © 1.-2. 
revascularization 

Reverdin-Lappen pl: — Reverdin-Trans- 
plantation 

Reverdin-Transplantation f: Übertragung 
kleiner Hautinseln [Reverdin-Lápp- 
chen] zur Deckung von Hautdefekten; 
CE» Reverdin graft 

relverlsilbel adj: (Prozess) umkehrbar; 
(Krankheit) heilbar; © reversible 
relzepltiv adj: Rezeptor(en) oder Rezep- 
tion betreffend, aufnahmefáhig, emp- 
fánglich; © receptive 

Relzepltor m: 1. (physiolog.) Struktur zur 
Aufnahme von mechanischen [Mecha- 
norezeptor], chemischen [Chemore- 
zeptor], thermischen [Thermorezep- 
tor] u.A. Reizen 2. definierter Bin- 
dungsort für Moleküle auf Membran- 
oberflächen; © 1.-2. receptor 
a-Rezeptoren: auf Adrenalin und an- 
dere Catecholamine ansprechende Re- 
zeptoren des sympathischen Nerven- 
systems; CE» alpha receptors 
B-Rezeptoren: Rezeptoren, die auf 
adrenerge Transmitter im sympathi- 
schen System ansprechen; © beta re- 
ceptors 

relzesisiv adj: (genet.) von einem domi- 
nanten Gen überdeckt; © recessive 
Relzildiv nt: Wiederauftreten einer Krank- 
heit nach (scheinbar) vólliger Aushei- 
lung; © relapse 

relzildilvielrend adj: wiederkehrend, wie- 
derauftretend; © recurrent 
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Rhabdo-, rhabdo- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,,Stab“ 
Rhabldolmylollylse f: Auflösung querge- 
streifter Muskelfasern; © rhabdo- 
myolysis 
Rhabldolmylom nt: gutartiger Tumor der 
quergestreiften Muskulatur; > rhab- 
domyoma 

Rhabldolmylolsarlkom nt: bósartiger Tu- 
mor der quergestreiften Muskulatur; 
CE» rhabdomyosarcoma 
Rhabldolsarlkom nt: > Rhabdomyosar- 
kom 
Rhabldolvilren pl: > Rhabdoviridae 
Rhabldolvilrildae pl: Virusfamilie mit ge- 
schossfórmiger Struktur; wichtigster 
Vertreter ist das Tollwutvirus; E> Rhab- 
doviridae 

Rhalchilallgie f: Schmerzen in der Wir- 
belsáule, Wirbelsáulenschmerz; «E» 
rachialgia 

Rhachio-, rhachio- práf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,,Riicken/Riickgrat/Wir- 
belsáule* 

Rhalchilolallgie f: — Rhachialgie 
Rhalchiloldylnie f: > Rhachialgie 
Rhalchiloltolmie f: Osteotomie* der Wir- 
belsäule, z.B. zur Korrektur von Skolio- 
se* oder Kyphose*; © rachiotomy 
Rhalchilpalgus m: Doppelmissbildung 
mit gemeinsamer Wirbelsäule; © ra- 
chipagus 

Rhalchilschilsis f: Spaltbildung der Wir- 
belsáule; CE» rachischisis 
Rhalchiltolmie f: > Rhachiotomie 
Rhalgalden pl: Hautschrunden, Hautfis- 
suren; © fissures 

Rhalphe f: > Raphe 
Rh-Blutgruppensystem nt: — Rhesus-Blut- 
gruppen 

Rheo-, rheo- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Fluss/Fließen“ 
Rhelolgralfie, -gralphie f: Verfahren zur 
Messung von Durchblutungsstórun- 
gen durch Messung des elektrischen 
Widerstandes; © rheography 
Rheloltalxis f: Bewegung in einem Flüs- 
sigkeitsstrom; © rheotaxis 
Rhesus-Blutgruppen pl: Blutgruppensys- 
tem, das durch Antikörper gegen die 
Erythrozyten von Rhesusaffen ent- 
deckt wurde; häufigste Ursache von 
Transfusionszwischenfällen und der 
Entwicklung eines Morbus* haemoly- 
ticus neonatorum; © Rhesus blood 
groups 
Rhesus-Blutgruppenunverträglichkeit f: 
> Rhesus-Inkompatibilitüt 
Rhesus-Inkompatibilität f: Blutgruppe- 
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nunvertraglichkeit im Rhesussystem; 
v.a. die Inkompatibilitát zwischen ei- 
ner Rh-negativen Mutter und einem 
Rh-positiven Feten; © Rh incompati- 
bility 
Rhelsuslsysitem nt: > Rhesus-Blutgrup- 
en 
heu ma nt: Oberbegriff für ätiologisch 
unterschiedliche Erkrankungen des 
Bewegungsapparates mit fließenden, 
ziehenden Schmerzen; © rheuma- 
tism 
Rheulmalfakitor m: bei rheumatischen 
Erkrankungen auftretender unspezifi- 
scher Autoantikörper; > rheumatoid 
factor 
Rheulmalknótichen nt: bei rheumati- 
schem Fieber auftretendes, knötchen- 
förmiges Granulom, v.a. im interstitiel- 
len Herzmuskelgewebe; © rheumatic 
nodule 
Rheulmalmititel nt: gegen rheumatische 
Erkrankungen wirkendes Mittel; <> 
antirheumatic 
Rheulmaltisimus m: > Rheuma 
rheulmaltolgen adj: Rheuma verursa- 
chend; © rheumatogenic 
rheulmaltolid adj: rheumaähnlich, mit 
rheumaartigen Symptomen; © rheu- 
matoid 
Rhilnallgie f: > Rhinodynie 
Rhinlalllerlgolse f: > Rhinitis allergica 
Rhilniltis f: Entzündung der Nasen- 
schleimhaut; © rhinitis 
Rhinitis acuta: i.d.R. durch Schnupfen- 
viren hervorgerufener Virusschnup- 
fen oder als Begleitschnupfen [bei z.B. 
Virusgrippe] auftretender banaler 
Schnupfen mit Ausheilung innerhalb 
einer Woche; © acute rhinitis 
Rhinitis allergica: allergisch-bedingte 
saisonale oder saisonunabhángige Ent- 
zündung der Nasenschleimhaut; «E> 
allergic rhinitis 
perenniale Rhinitis: durch unabhän- 
gig von den Jahreszeiten auftretende 
Allergene* [Schimmelpilze, Tierhaare, 
Hausstaub, Berufsallergene] hervorge- 
rufene allergische Rhinopathie; Œ> 
perennial rhinitis 
Rhinitis vasomotorica: wie eine peren- 
niale allergische Rhinitis verlaufender, 
saisonunabhangiger neurovaskulärer 
Schnupfen; © vasomotor rhinitis 
Rh-Inkompatibilität f: > Rhesus-Inkom- 
patibilität 
Rhino-, rhino- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Nase“ 
Rhilnolbleninorlrhoe f: Eiterabsonderung 


aus der Nase; eitrige Rhinitis*; > rhi- 
noblennorrhea 

Rhilnoldylnie f: Schmerzen in der Nase, 
Nasenschmerz(en); © rhinodynia 
rhilnolgen adj: von der Nase ausgehend; 
CE» rhinogenous 

Rhilnollalrynigiltis f: Entzündung von Na- 
sen- und Rachenschleimhaut; © rhi- 
nolaryngitis 

Rhilnollith m: meist durch Fremdkörper 
[Erdnüsse] induzierte Steinbildung, 
die zu chronischer Reizung und meist 
einseitigem eitrigem Ausfluss führt; 
CE» rhinolith 

Rhilnolpalthie f: Nasenerkrankung; <> 
rhinopathy 

rhilnolphalrynigelal adj: Nase und Ra- 
chen betreffend; Nasenrachen betref- 
fend; © nasopharyngeal 
Rhilnolphalrynigiltis f: Entzündung des 
Nasenrachens; © rhinopharyngitis 
Rhilnolphalrynigolzelle f: Luftzyste des 
Nasenrachenraums; © rhinopharyn- 
gocele 
Rhilnolphalrynx m: Raum zwischen Na- 
senhóhle und Rachen; © rhinopha- 
rynx 
Rhilnolphym nt: v.a. ältere Männer be- 
treffende, allmáhlich zunehmende, un- 
fórmige Auftreibung der Nase durch 
eine Hyperplasie der Talgdrüsen; meist 
Teilsyndrom der Rosacea*; E> rhino- 
phyma 

Rhilnolplasitik f: plastische Nasenopera- 
tion, Nasenplastik; > rhinoplasty 
Rhilnorlrhalgie f: (starkes) Nasenbluten; 
CE» rhinorrhagia 

Rhilnorlrhoe f: Nasenausfluss; © rhinor- 
rhea 

Rhilnolsallpinigiltis f: Entzündung der 
Schleimhaut von Nase und Ohrtrom- 
pete; © rhinosalpingitis 
Rhilnolsklelrom nt: granulomatóse Ent- 
ziindung der Nasenschleimhaut mit 
Bildung knotiger Verdickungen; kann 
auf die Schleimhaut von Rachen und 
Luftróhre übergreifen; > rhinosclero- 


ma 
Rhilnolskolpie f: direkte Untersuchung 
der Nasenhóhle mit einem Nasenspie- 
gel oder Endoskop*; © rhinoscopy 
Rhilnolstelnolse f: Einengung oder Verle- 
ung der Nasenwege; © rhinostenosis 
Rhilnoltralcheliltis f: Entzündung der 
Schleimhaut von Nase und Luftróhre; 
CE» rhinotracheitis 
Rhilnolvilrus nt: zu den Picornaviren ge- 
hórende Virusfamilie; Erreger des Vi- 
russchnupfens; © Rhinovirus 
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Rhizlarlthrolse f: Arthrose* des Daumen- 
grundgelenkes; © rhizarthritis 
Rhizo-, rhizo- práf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Wurzel“ 
rhilzolid adj: wurzelähnlich; > rhizoid 
Rhilzollylse f: indirekte Durchtrennung 
von Spinalnervenwurzeln; © rhizoly- 
sis 

Rhilzolpolda pl: Unterklasse der Proto- 
zoen, zu der u.A. die Amöben gehören; 
CE» Rhizopoda 

Rhilzolpolden pl: > Rhizopoda 
Rhilzoltolmie f: Durchtrennung einer 
Nervenwurzel; © rhizotomy 
Rholdoplsin nt: für das Dämmerungsse- 
hen wichtige Substanz der Netzhaut- 
stäbchen; © rhodopsin 
Rhomblenicelphallon nt: aus Hinterhirn 
[Metencephalon*] und Nachhirn [Myel- 
encephalon*] bestehender Teil des Ge- 
hirns; © rhombencephalon 
Rhomblenizelphallon nt, pl -la: > Rhomb- 
encephalon 

Rhonichi pl: > Rasselgeräusche 

Rh-System nt: > Rhesus-Blutgruppen 
Rhylpia f: > Rupia 

Rhythimus m: periodische Wiederho- 
lung eines Vorgangs; © rhythm 
biologischer Rhythmus: durch äußere 
[Tag-Nacht-Wechsel] oder innere Fak- 
toren [biologische Uhr] beeinflusste, 
rhythmische Schwankung verschiede- 
ner Kórperfunktionen; © biological 
rhythm 

parasystolischer Rhythmus: gleichzei- 
tiges Vorkommen von zwei Schritt- 
macherzentren im Herz; (ED parasys- 
tolic rhythm 

zirkadianer Rhythmus: endogen ge- 
steuerte Schwankung des Kórperstoff- 
wechsels und der Reaktionsbereit- 
schaft des Kórpers, die etwa einem 24- 
Stunden-Zyklus entspricht; CE» circa- 
dian rhythm 
Rhythimusimeltholde f: natürliche Emp- 
fángnisverhütung durch Beschrän- 
kung des Beischlafs auf die unfrucht- 
baren Tage des Menstruationszyklus; 
CE rhythm method 
Rhyltildekitolmie f: Straffung der Ge- 
sichtshaut zur Gláttung von Falten, 
Doppelkinn u.à.; © rhytidectomy 
Rilbolflalvin nt: Vitamin B5; in Milch und 
Milchprodukten, Leber und Hülsen- 
früchten vorkommendes Vitamin, das 
ein wichtiger Bestandteil von Enzy- 
men ist; & riboflavin 
Rilbolnulclelinisáulre f:  Ribonukleinsáure 
Rilbolnulklelalse f: RNA-spaltendes En- 
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zym; > ribonuclease 
Rilbolnulklelinisdulre f: aus Ribonukleoti- 
den aufgebautes Makromolekül, das ei- 
ne zentrale Rolle bei der Eiweißsynthe- 
se einnimmt; bei RNA-Viren fungiert 
sie als Trager des Erbmaterials; > ri- 
bonucleic acid 
Rilbolnulklelolproltelin nt: aus Eiweiß und 
Ribonukleinsäure bestehendes Mole- 
kül; & ribonucleoprotein 
Rilbolnulklelolsid nt: Nukleosid* aus Ri- 
bose* und einer Purin- oder Pyrimi- 
dinbase; © ribonucleoside 
Rilbolnulkleloltid nt: Nukleotid* mit Ri- 
bose* und Purin- oder Pyrimidinbase; 
Bausteine der Ribonukleinsáure*; E> 
ribonucleotide 
Rilbolse f: in der D-Form vorliegende AI- 
dopentose*; wichtiger Bestandteil von 
Ribonukleinsäure, Nukleotiden und 
verschiedener Enzyme; © ribose 
Ribose-5-phosphat nt: wichtiges Zwi- 
schenprodukt im Pentosephosphatzy- 
klus* und bei der Nukleotidsynthese; 
CE» ribose-5-phosphate 
Rilbolselphoslphatlilsolmelralse f: wichti- 
ges Enzym des Pentosephosphatzy- 
klus*; katalysiert die Konversion von 
Ribulose-5-phosphat und Ribose-5- 
phosphat; ® ribose(-5-)phosphate 
isomerase 
Rilbolselphoslphatlpylrolphoslpholkilnalse 
f Enzym der Purin- und Pyrimidinnu- 
kleotidsynthese; erhóhte Enzymakti- 
vitát verursacht primäre Gicht*; © ri- 
bose-phosphate pyrophosphokinase 
Rilbolsolmen pl: mikroskopisch kleine 
Zellpartikel, an denen die Biosynthese 
von Eiweißen abläuft; © ribosomes 
Rilckettlsia f: nur intrazellular vorkom- 
mende, gramnegative Stäbchen- oder 
Kugelbakterien; Erreger von u.A. Ri- 
ckettsienpocken*, Queenslandzecken- 
fieber* und Fleckfieber*; «E» Rickett- 
sia 
Rilckettisilenlpolcken pl: durch Rickett- 
sia* akari verursachte pockenartige 
Erkrankung; © rickettsialpox 
rilckettisilolstaltisch adj: das Rickettsien- 
wachstum hemmend; «E» rickettsio- 
static 
rilckettisilzid adj: rickettsienabtótend; 
CED rickettsicidal 
Riechlelpilthel nt: > Riechschleimhaut 
Riechifálden pl: marklose Nervenfasern, 
die zusammen den Riechnerv [Nervus 
olfactorius] bilden; © olfactory fibers 
Riechifeld nt: > Riechschleimhaut 
Riechinerv m: aus den Riechfäden* ent- 
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stehender Nerv, der zum Bulbus olfac- 
torius [Riechkolben] zieht; > olfac- 
tory nerve 
Riechischleimlhaut f: vom Riechepithel 
gebildete Schleimhaut der Regio olfac- 
toria der Nase, die die Geruchsrezepto- 
ren [Riechzellen] enthält; > olfactory 
mucosa 
Riechizelllen pl: > Riechschleimhaut 
Riechizolne f: > Riechschleimhaut 
Riedel-Struma f: átiologisch unklare, 
meist Frauen betreffende, chronische 
Schilddrüsenentzündung mit Sklero- 
sierung des Gewebes; E> Riedel's dis- 
ease 
Rielsenifalltenigasltriltis f: zu Vergróbe- 
rung des Faltenreliefs führende, chro- 
nische Entzündung der Magen- 
schleimhaut unbekannter Genese; «E» 
giant hypertrophic gastritis 
Rielsenifalltenigasitrolpalthie f: > Riesen- 
faltengastritis 
Rielsenifalltenimalgen m: > Riesenfalten- 
gastritis 
Rielsenlkind nt: Neugeborenes mit einem 
Geburtsgewicht von mehr als 4500 
Gramm, z.B. bei Diabetes* mellitus der 
Mutter; CE» large-for date baby 
Rielsenimalgenigelschwür der alten Men- 
schen nt: durch arteriosklerotische Ver- 
änderungen von Magengefäßen her- 
vorgerufenes ausgedehntes Magenge- 
schwür, das relativ symptomlos ver- 
láuft; CE» senile gastric ulcer 
Rielsenlzelllen pl: besonders große Zellen 
mit einem oder mehreren Zellkernen; 
CE» giant cells 
Rielsenizelllhelpaltiltis f: durch das Zyto- 
megalievirus* verursachte Hepatitis* 
mit Riesenzellbildung; «E» giant cell 
hepatitis 
Rielsenizelllmylolkarldiltis f: durch Riesen- 
zellbildung gekennzeichnete Herzmus- 
kelentzündung; © giant cell myocar- 
ditis 
Rielsenizellltulmor m: Granulationsge- 
schwulst mit Riesenzellen; > giant 
cell tumor 
rilgilde adj: starr, steif, unbiegsam; unbe- 
weglich; CE» rigid 
Rilgildiltat f: > Rigor 
Rilgor m: verstärkter Muskeltonus; «E> 
rigor 

Rigor mortis: langsam fortschreitende 
Muskelstarre, die sich spáter wieder in 
derselben Reihenfolge löst; > post- 
mortem rigidity 
Rilma f: Ritze, Spalt, Spalte, Furche; > 
cleft 


Rima ani: Gesäßspalte, Afterfurche; 
CE» gluteal cleft 

Rima glottidis: Spalt zwischen den 
Stimmbändern; © fissure of glottis 
Rima oris: Mundspalte; © oral fissure 
Rima palpebrarum: Lidspalte; > 
palpebral fissure 

Rima pudendi: Schamspalte; © pu- 
dendal slit 

Rima vestibuli: Spalt zwischen den Ta- 
schenbändern des Kehlkopfes; © fis- 
sure of vestibule 

Rima vocalis: > Rima glottidis 
Rinldeniblindlheit f: Erblindung durch 
Zerstórung der Sehzentren in der 
Hirnrinde; © cortical blindness 
Rinidenlelpilleplsie f: von einem be- 
stimmten Bezirk der Hirnrinde ausge- 
hende fokale Epilepsie*; © cortical 
epilepsy 

Rinidenlrelflex der Pupille m: Engstellung 
der Pupille bei Konzentration auf ein 
Objekt in der Peripherie des Gesichts- 
feldes; © corticopupillary reflex 
Rinldenlstar m: Katarakt* der Linsenrin- 
de; © cortical cataract 
Rinlderlbandiwurm m: in Europa häufig- 
ster Bandwurm des Menschen, der ei- 
ne Lange von bis zu 10 Metern errei- 
chen kann; © beef tapeworm 
Rinlderlbrulcelllolse f: auf den Menschen 
übertragbare, primar Rinder, Pferde 
und Schafe betreffende Infektions- 
krankheit durch Brucella abortus-Ar- 
ten, die zu Fehlgeburten führt; > bo- 
vine brucellosis 

Rinlderlfinine f: Finne des Rinderband- 
wurms* (Taenia saginata); <> 
Cysticercus bovis 
Rinlderlfininenibandiwurm m: > Rinder- 
bandwurm 

Rinideritulberlkellbakitelrilen pl: > Myco- 
bacterium bovis 

Rinlderitulberlkullolse f: in Europa kaum 
noch vorkommende Tuberkulose* 
durch Mycobacterium bovis, die auf 
den Menschen übertragen werden 
kann; © bovine tuberculosis 
Rinlderlwahnisinn m: bovine spongifor- 
me Enzephalopathie; s.u. subakute 
spongiforme Enzephalopathie; E» mad 
cow disease 

Rinigellhaalre pl: angeborene Verhor- 
nungsstörung der Haare mit abwech- 
selnd hellen und dunklen Banden; © 
ringed hairs 

Rinigellrölteln pl: meist Kinder unter 14 
Jahren betreffende Viruskrankheit 
[Parvovirus B 19] mit Krankheitsge- 
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fiihl, Fieber und gitter- oder girlanden- 
fórmigen Erythemen der Extremita- 
tenstreckseiten; © fifth disease 
Rinlgellwürlmer pl: Würmerstamm, zu 
dem u.A. die Blutegel gehören; > An- 
nelida 

Ringer-Glucose f: Modifikation der Rin- 
ger-Lósung mit Glucosezsatz; © Rin- 
ger's glucose 

Ringer-Lósung f: physiologische Salzló- 
sung; CE» Ringer's mixture 
Rinne-Versuch m: Hórpüfung mit einer 
Stimmgabel; Aufsetzen der Stimmga- 
bel auf den Warzenfortsatz prüft die 
Knochenleitung, Halten der Stimmga- 
bel vor die Ohrmuschel die Luftlei- 
tung; CE» Rinne’s test 

Riplpenlalplalsie f: unvollständige Ent- 
wicklung einzelner oder mehrerer 
Rippen; © apleuria 
Riplpenlbolgenlwinlkel m: Winkel zwi- 
schen rechtem und linkem Rippenbo- 
gen; CE» infrasternal angle 

Riplpenlfell nt: das die Rippen bedecken- 
de Brustfell; © costal pleura 
Riplpeniselrilenifrakltur f: Fraktur* meh- 
rerer Rippen; kann zu Instabilitát des 
Thorax und Stórung der Atemmecha- 
nik führen; CE» multiple rib fractures 
Rilsilkolfakltolren pl: endogene oder exo- 
gene Faktoren, die das Risiko an einer 
bestimmten Krankheit zu erkranken 
erhóhen; © risk factors 
Rilsilkolgelburt nt: Geburt, bei der auf 
Grund der Vorgeschichte oder der 
Schwangerschaftsverlaufes mit einem 
erhóhten Risiko für Mutter und/oder 
Kind gerechnet werden muss; «E» 
high-risk delivery 
Rilsilkolschwanigerschaft f: Schwanger- 
schaft mit vorbestehenden Risikofak- 
toren bei der Mutter; > high-risk 
pregnancy 

Rilsus sarldolnilcus m: maskenartiges 
Grinsen durch eine Kontraktur der mi- 
mischen Muskulatur bei Wundstarr- 
krampf; © sardonic laugh 
Ritgen-Handgriff m: geburtshilflicher 
Handgriff zum Dammschutz; > Rit- 
gen’s maneuver 

Ritter-Krankheit f: durch Bakterientoxine 
von Staphylococcus* aureus hervorge- 
rufene flächenhafte Hautablósung; <> 
Ritter's disease 

Riva-Rocci-Apparat m: Gerát zur unbluti- 
gen Blutdruckmessung; © Riva-Rocci 
sphygmomanometer 

RIVA-Stenose f: Stenose* des Ramus in- 
terventricularis anterior der linken 
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Koronararterie; © stenosis of the an- 
terior interventricular branch 
RNA-Viren pl: Viren, die Einzelstrang- 
oder Doppelstrang-RNA als Nuklein- 
sáure enthalten; CE» RNA viruses 
Robibenigliedlrigikeit f: Fehlbildung der 
langen Róhrenknochen mit flossenar- 
tigem Sitz der Hande an der Schulter 
bzw. der Füfše an der Hüfte, z.B. beim 
Contergan-Syndrom; © phocomelia 
Rolbolrans nt: Stárkungsmittel; > robo- 
rant 
Rocky Mountain spotted fever nt: von 
Schildzecken [Dermacentor anderso- 
ni] übertragene Infektionskrankheit; 
CE» Rocky Mountain spotted fever 
Roldenitia pl: Nager, Nagetiere; E> Ro- 
dentia 
roldenitilzid adj: Nagetiere abtótend; «> 
rodenticide 
Roederer-Kopfeinstellung f: extreme Beu- 
gung als Anpassung der Kopfhaltung 
an ein allgemein verkleinertes Becken; 
© Roederer’s position 
Roemheld-Syndrom nt: funktionelle Herz- 
beschwerden bei Meteorismus von 
Magen und Darm, Zwerchfellhoch- 
stand und Verschiebung des Herzens 
nach oben; © gastrocardiac syndrome 
Roger-Syndrom nt: meist von alleine ab- 
heilender, angeborener Ventrikelsep- 
tumdefekt*; © Rogers disease 
Rohrizulcker m: aus D-Glucose und D- 
Fructose bestehendes Disaccharid*; 
CE» cane sugar 
Rokitansky-Divertikel nt: Traktionsdiver- 
tikel der Speiseröhre; ED Rokitansky's 
diverticulum 
Rolando-Furche f: Zentralfurche des Groß- 
hirns; CE» fissure of Rolando 
Romberg-Phänomen nt: starkes Schwan- 
ken beim Stehen mit geschlossenen 
Augen; CE» Romberg’s sign 
Réntigeniderimaltiltis f: entzündliche 
Hautreaktion nach Belastung mit Rónt- 
genstrahlen; © radiation dermatitis 
Röntlgenidurchlleuchitung f: direkte Be- 
obachtung des Kórpers durch Sicht- 
barmachung der Róntgenstrahlen auf 
einem Leuchtschirm; © x-ray fluoros- 
copy 
Réntigenlelryithem nt: Hautrótung nach 
Belastung mit Róntgenstrahlen; © ra- 
diation erythema 
Röntlgenikarlziinom nt: durch Röntgen- 
strahlen verursachter bósartiger Tu- 
mor; © radiation cancer 
Róntlgenlkasltraltilon f: Kastration mit- 
tels Róntgenbestrahlung; © radiation 


Rostrum (corporis callosi) 


castration 

Róntlgenlkalter m: > Strahlenkater 
Röntlgenikilnelmaltolgralfie, -gralphie f: 
~ Kineradiografie 
Róntlgenlkonitrastidaristelllung f: Anferti- 
gung von Róntgenbildern unter Ver- 
wendung von Róntgenkontrastmit- 
teln*; © contrast radiography 
Róntlgenlkonitrastimititel pl: zur Verstär- 
kung der Kontraste von Róntgenauf- 
nahmen eingesetzte Mittel, die Rónt- 
genstrahlen stárker [positive Kontrast- 
mittel] oder schwächer [negative Kon- 
trastmittel] absorbieren, als die be- 
nachbarten Gewebe; © contrast me- 
dium 

Róntlgenlkrebs m: > Róntgenkarzinom 
Röntlgenikylmolgraf, -graph m: Gerät zur 
Róntgenkymografie*; © roentgenky- 
mograph 
Röntlgenikylmolgralfie, -gralphie f: Kymo- 
grafie* mit Aufnahme von Róntgenbil- 
dern; CE» roentgenkymography 
Röntlgenlleerlaufinahlme f: Róntgenauf- 
nahme ohne Kontrastmittel; > plain 
film 
Röntlgeninaltivlaufinahlme f: > Röntgen- 
leeraufnahme 

Röntlgelnolgralfie, -gralphie f: Anferti- 
gung von Röntgenbildern, Röntgen; 
CE» roentgenography 
Róntlgelnolgramm nt: Róntgenbild; <> 
roentgenogram 

Röntlgenistelrelolgralfie, -gralphie f: drei- 
dimensionale Röntgenaufnahmetech- 
nik; © stereoroentgenography 
Röntlgenistrahllen pl: in Róntgenróhren 
erzeugte, kurzwellige elektromagneti- 
sche Strahlen; © x-rays 
Rorschach-Test m: psychologischer Test, 
bei dem die Probanden Klecksfiguren 
deuten; © Rorschach test 

Rolsalcea f: > Rosazea 

Rolsalzea f: bevorzugt die Haut von 
Stirn, Wange, Kinn und Nase befallen- 
de chronische Dermatose* unklarer 
Genese mit fleckiger Rótung und klein- 
lamellärer Schuppung; © rosacea 
Róslchenlflechite f: von einen Primär- 
fleck ausgehende fortschreitende Er- 
krankung mit schuppenden Erythe- 
men; CE» pityriasis rosea 

Rolse f: durch ß-hämolytische Strepto- 
kokken* verursachte akute Infektion 
der oberen Hautschichten mit Rótung 
und evtl. Blasenbildung; «E> rose 
Rosenbach-Krankheit f: durch Erysipe- 
lothrix rhusiopathiae verursachte, meist 
die Finger/Hande betreffende, schmerz- 


lose livide Entzündung; «E» Rosen- 
bach's disease 
Rosenmüller-Cloquet-Drüse f: zu den tie- 
fen Leistenlymphknoten gehóriger klei- 
ner Lymphknoten unter dem Leisten- 
band in der Lacuna vasorum; © Ro- 
senmüller's node 
Rosenmüller-Grube f: seitliche Ausbuch- 
tung des Nasenrauchenraums hinter 
der Tubenmündung; © Rosenmiiller’s 
fossa 
Rosenthal-Faktor m: Faktor der Blutge- 
rinnungskaskade; ein angeborener 
Mangel führt zu Rosenthal-Krankheit; 
CE» factor XI 
Rosenthal-Kanal m: spiraliger Gang im 
Inneren der Schneckenspindel, enthält 
das Ganglion spirale cochleae; <E> Ro- 
senthal's canal 
Rosenthal-Krankheit f: durch autosomal- 
rezessiv vererbten Mangel an Faktor XI 
bedingte erbliche Blutungsneigung; 
CE» Rosenthal syndrome 
Rosenthal-Vene f: in die Vena magna ce- 
rebri einmündende Vene an der Basal- 
fläche des Gehirns; © Rosenthal's 
vein 
Rolselolla f: durch eine toxische Gefäßer- 
weiterung entstehende, hellrote, steck- 
nadelkopf- bis pfenniggroße, unscharf 
begrenze Hautflecke, die auf Glasspa- 
teldruck verschwinden; © roseola 
Roseola infantum: wahrscheinlich vi- 
rusbedingte Kleinkinderkrankheit [4 
Monate - 2 Jahre], die durch ein plótz- 
lich einsetzendes hohes Fieber [40°] 
gekennzeichnet ist; nach drei Tagen 
kommt es zu Entfieberung und Auftre- 
ten eines flüchtigen hellroten Aus- 
schlages; © roseola infantum 
Rolselolle f: > Roseola 
Rolsetitenistar m: rosettenfórmige Lin- 
sentrübung; CE» rosette cataract 
Rolsetitenitest m: immunologischer In- 
vitro-Test zur Bestimmung von Rezep- 
toren durch Bindung von vorbehan- 
delten Erythrozyten an die Lymphozy- 
tenoberflache und Entstehung von Ro- 
setten; © rosette assay 
Rose-Waaler-Test m: indirekter Hämag- 
glutinationstest zum Nachweis von 
Rheumafaktoren*; © Rose-Waaler 
test 
rositral adj: 1. kopfwärts, zum Kórperen- 
de oder Kopf hin (liegend) 2. (ZNS) das 
Rostrum betreffend; © 1.-2. rostral 
Rositrum (corlpolris calllolsi) nt: Balken- 
vorderende, Balkenschnabel; «> ros- 
trum of corpus callosum 


557 


Rotationsbruch 


Roltaltilonslbruch m: > Rotationsfraktur 
Roltaltilonsifrakitur f: durch Drehkräfte 
verursachte Fraktur langer Róhren- 
knochen; © torsion fracture 
Roltaltolrenimanischetite f: durch die 
Schulter-Arm-Muskeln gebildete Mus- 
kelmanschette des Oberarms; © rota- 
tor cu 

Roltalvilrus nt: weltweit verbreitete Vi- 
rusgattung; häufiger Erreger von Gas- 
troenteritis* im Sáuglings- und Klein- 
kindalter, die in Entwicklungsländern 
die häufigste Todesursache ist; E> Ro- 
tavirus 

Rotlblindlheit f: Farbenfehlsichtigkeit für 
Rot; © red blindness 

Rölteln pl: durch das Rótelnvirus* ver- 
ursachte Infektionskrankheit des Kin- 
desalters, die durch ein masernähnli- 
ches Exanthem gekennzeichnet ist; E> 
rubella 

Röltelnlemibrylolpalthie f: Schädigung 
des Embryos durch eine intrauterine 
Rötelninfektion; die Art der Schädi- 
gung hängt vom Zeitpunkt der Infek- 
tion ab; © rubella embryopathy 
Röltelnipanlenizelphalliltis, progressive f: 
im Anschluss an eine intrauterin oder 
frühkindlich erworbene Rótelninfek- 
tion auftretende Slow-Virus-Infek- 
tion* mit schlechter Prognose; > 
progressive rubella panencephalitis 
Róltelnivilrus nt: weltweit verbreitetes Vi- 
rus mit niedriger Kontagiosität; Œ> 
rubella virus 

Rolter Hund m: Miliaria* mit Schweiß- 
blaschen, die von einem roten Hof um- 
geben sind; ®© heat rash 

Rotifininen pl: > Rosazea 
Rotlgrünlalnolmallie f: > Rot-Grün-Blind- 
heit 

Rot-Grün-Blindheit f: angeborene Farb- 
sinnesstörung, bei der Rot und Grün 
als Grautöne gesehen werden; © red- 
green blindness 

Rotllauf m: durch Erysipelothrix rhusio- 
pathiae verursachte, meist die Finger/ 
Hände betreffende, schmerzlose livide 
Entzündung; ®© rotlauf 
Rotor-Syndrom nt: autosomal-rezessive 
Stórung des Bilirubinstoffwechsels mit 
chronischem Ikterus; E> Rotor’s syn- 
drome 

Rotiselhen nt: Form der Chromatopsie*, 
bei der alles rot ist; © red vision 

Rotz m: auf den Menschen übertragba- 
re, chronische Erkrankung von Pfer- 
den und Eseln durch Pseudomonas* 
mallei; CE» glanders 
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Roux-Y-Anastomose f: ypsilonfórmige 
Anastomose von Magen und stillgeleg- 
ter Jejunumschlinge; ED Roux-en-Y 
anastomosis 

Rovsing-Zeichen nt: Schmerzen im rech- 
ten Unterbauch bei Druck auf das ab- 
steigende Kolon bei Appendizitis; > 
Rovsing’s sign 

-trhagie suf.: Wortelement mit der Be- 
deutung „Blutung“ 

-trhagisch suf.: in Adjektiven verwende- 
tes Wortelement mit der Bedeutung 
„blutend“ 

-rrhaphie suf.: Wortelement mit der Be- 
deutung „Naht“ 

-trhexis suf.: Wortelement mit der Be- 
deutung „Reißen/Riss/Ruptur“ 

-rrhö suf.: Wortelement mit der Bedeu- 
tung „Fließen/Fluss“ 

-rrhoisch suf.: in Adjektiven verwendetes 
Wortelement mit der Bedeutung „flie- 
Rend“ 

RS-Virus nt: Haupterreger von Erkäl- 
tungskrankheiten im Kindesalter; E> 
RS virus 
Rulbelfalcilens nt: hyperämisierendes 

Mittel; © rubefacient 

Rulbellla f: > Röteln 

Rulbelllalvilrus nt, pl -ren: > Rötelnvirus 

Rülbenizulcker m: aus D-Glucose und D- 

Fructose bestehendes Disaccharid*; 

© beet sugar 

Rulbelolla f: > Röteln 

Rulbelollalemibrylolpalthie f: > Rötelnem- 

bryopathie 

Rulbelollen pl: > Rételn 

Rulbelolse f: Hautrötung, Rötung; <> 
rubeosis 

rulbilgilnös adj: (Sputum) rostfarben; CE» 

rubiginose 

Rulbinlikitelrus m: Ikterus* mit intensi- 

ver gelb-roter Hautfárbung; © ruby- 

colored jaundice 

Rulbor m: Rótung; klassisches Entzün- 
dungszeichen; © redness 

Rücklbilldungslpsylcholse f: im 50.-60. Le- 
bensjahr auftretende paranoide oder 
depressive Psychose*; © involutional 
psychosis 

Rücklbiss m: durch eine Rückverlage- 
rung des Unterkiefers verursachte Ok- 
klusionsanomalie; © distoclusion 

Rüclkenimarklalpolpleixie f: Rückenmarks- 
einblutung, die u.U. zu Querschnitts- 
lähmung führt; © spinal apoplexy 

Riilcken|marklentiziinidung f: > Myelitis 

RülckenImarklnerlven pl: vom Rücken- 
mark abgehende Nerven; © spinal 
nerves 


R-Zacke 


Rülckenimarklprelllung f: Zerstörung von 
Rückenmarksgewebe durch direkte 
oder indirekte Gewalteinwirkung; E> 
contusion of the spinal cord 

RülckenImarklquetischung f: > Riicken- 
markprellun, 

Rülckenimarkslblalse f: sich unwillkürlich 
entleerende Blase bei Stórung der will- 
kürlichen Entleerungsfunktion, z.B. 
bei Querschnittsláhmung [Quer- 
schnittsblase]; © reflex neurogenic 
bladder 

Rülckenimarkslerlschütltelrung f: vorüber- 
gehende komplette oder inkomplette 
Querschnittssymptomatik bei stump- 
fer Gewalteinwirkung auf das Rücken- 
mark; © spinal concussion 

RülckenImarkslhautlentizünldung f: > Me- 
ningitis 

Rücklfall m: > Rezidiv 

Rücklfallifielber nt: Fieber mit regelmäßi- 
gen Fieberanfällen und fieberfreien In- 
tervallen; © relapsing fever 

Rücklgrat f: Columna vertebralis 

Rücklkoppllungsihemimung f: Hemmung 
einer biochemischen Reaktion(skette) 
durch das Endprodukt; © feedback 
inhibition 

Rücklmultaltilon f: Mutation, bei der es 
zur Bildung der ursprünglichen Wild- 
form kommt; © reversion 

Rucklsackllählmung f: Lähmung des obe- 
ren Teils des Armplexus* durch eine 
chronische Druckbelastung; © ruck- 
sack paralysis 

Rücklschlaglphálnolmen nt: > Rebound- 
phänomen 

Rücklstoßlphälnolmen nt: > Reboundphd- 
nomen 

Rucltaltio f: Aufstoßen, Rülpsen; > 
eructation 

Rucitus m: > Ructatio 

ruldilmenitär adj: zurückgebildet, ver- 
kümmert; © rudimentary 

Rulga f, pl -gae: Runzel, Falte; «E» ruga 

Rugae gastricae: Magenfalten, Magen- 

runzeln; © rugae of stomach 

Rugae vaginales: Querfalten der Schei- 

denschleimhaut; © rugae of vagina 

Rulhelmemibranipoltenitilal, -zilal nt: die 
im Ruhezustand bestehende Potenzial- 
differenz zwischen Innen- und Außen- 

fläche einer Membran; © resting po- 
tential 

Rulhelpoltenttilal, -zilal nt: > Ruhemem- 

branpotential 

Rulhelstofflwechisel m: Energieumsatz 


des Körpers in körperlicher Ruhe; «E> 
basal metabolism 
Rulheltrelmor m: Zittern im Ruhezustand, 
das bei Aktivität verschwindet; © rest 
tremor 
Rulhelumisatz m: > Ruhestoffwechsel 
Ruhr f durch Bakterien [bakterielle Ruhr] 
oder Amöben [Amöbenruhr] verur- 
sachte Entzündung der Darmschleim- 
haut mit massiven Durchfállen; <> 
dysentery 
Rukltaltilon f: > Ructatio 
Rukitus m: > Ructatio 
Rulmilnaltilon f: wiederholtes Hochwür- 
gen und Kauen der Nahrung; v.a. bei 
psychisch vernachlässigten Kindern 
beobachtet; © rumination 
Rumpel-Leede-Test m: Erzeugung einer 
Blutstauung im Oberarm durch eine 
Blutdruckmanschette; bei Stórungen 
der Kapillarresistenz kommt es zu pe- 
techialen Hautblutungen Rumpel-Lee- 
de-Phänomen; © Rumpel-Leede test 
Rundlherd m: runder Verdichtungsherd 
im Lungenróntgenbild; © coin lesion 
Rundiköpffiglkeit f: runde Kopfform mit 
Abflachung des Hinterkopfs, z.B. bei 
Down-Syndrom; © brachycephaly 
Rundlrülcken m: verstärkte Kyphosie- 
rung der Brustwirbelsäule, z.B. bei 
Fehlhaltung, Morbus* Scheuermann; 
CE» round back 
Rundischatiten m: > Rundherd 
Rundlwürlmer pl: zu den Fadenwürmern 
záhlende Parasiten; zu ihnen gehóren 
u.A. die Klassen Nematodes* und Acan- 
thocephala*; © Nemathelminthes 
Rundizelllenisarlkom nt: extrem bösarti- 
ges Sarkom aus kleinen, runden Zel- 
len; © round cell sarcoma 
Rulpia f: dicke, borkenartige Hautefflo- 
reszenz; © rupia 
Rupitur f: Bruch, Riss; Brechen, Zerplat- 
zen, Zerreißen; © rupture 
Russell-Kórperchen pl: gut anfárbbare 
Immunglobulineinschlüsse in Plasma- 
zellen; © Russell's bodies 
Rußizelllen pl: in den Septen der Lunge- 
nalveolen sitzende Monozyten, die 
Kohle- und Staubpartikel aufnehmen 
und Zellen phagozytieren; «E» dust 
cells 
Rultillisimus m: Rothaarigkeit; <> ery- 
thrism 
R-Zacke f: positive Zacke im QRS-Kom- 
plex*; © R wave 
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Sakralkanal 


Sälbellscheildenitilbia f: Verbiegung des 
Schienbeins mit Konvexität nach vor- 
ne, z.B. bei Rachitis; © saber shin 

Sälbellscheildenitralchea f: durch Druck 
von außen [Struma] plattgedrückte 
Luftróhre; CE» scabbard trachea 

Sabin-Impfstoff m: oraler Lebendpolio- 
impfstoff zur Schluckimpfung; © Sa- 
bin’s vaccine 

SA-Block m: Unterbrechung der Erre- 
gungsleitung vom Sinusknoten* zum 
Vorhof; © S-A block 

Saccharase-Isomaltase-Mangel m: >Sac- 
charoseintoleranz 

Sacichalrilde pl: aus Wasserstoff, Kohlen- 
stoff und Sauerstoff zusammengesetzte 
organische Verbindungen mit der all- 
gemeinen Summenformel C,(H,0),; 
je nach der Molekülgröße unterschei- 
det man Monosaccharide, Oligosaccha- 
ride und Polysaccharide; > saccha- 
rides 

Saccharo-, saccharo- präf.: Wortelement 
mit der Bedeutung „Zucker/Saccha- 
rum“ 

sacichalrollyltisch adj: zuckerspaltend; 
CE» saccharolytic 

Saclchalrolmylces m: Gattung einzelliger 
Pilze, zu der u.A. Saccharomyces cere- 
visiae [Backhefe, Bierhefe] und andere 
Hefen gehóren; CE» Saccharomyces 

Sacichalrolse f: aus D-Glucose und D- 
Fructose bestehendes Disaccharid*; 
CED sucrose 

Saccharose-a-glucosidase f: Hydrolase* 
der Darmschleimhaut, die Saccharose 
und Maltose spaltet; Mangel oder In- 
aktivitát führt zu Saccharose-Isomal- 
tose-Intoleranz; © sucrose a-glucosi- 
dase 

Saclchalrolselinitollelranz f: autosomal-re- 
zessive Enzymopathie, bei der es zu 
Malabsorption von Discchariden und 
Durchfálen kommt; © congenital 
sucrose-isomaltase malabsorption 

Saccharose-Isomaltose-Intoleranz m: 
> Saccharoseintoleranz 

Saclchalrum nt: Zucker; > saccharum 


Sacicullaltio f, pl -tilolnes: Aussackung, 
Sacculation; © sacculation 
saclcullolkochllelar adj: Sacculus und 
Cochlea betreffend; © sacculocochlear 
Sacicullus m, pl Jr kleine Aussackung, 
Sückchen; © saccule 
Sacculi alveolares: blinde Enden der 
Alveolargánge, von denen die Lungen- 
bläschen ausgehen; © alveolar sac- 
cules 
Sacculus laryngis: kleiner, nach oben 
gerichteter Blindsack des Morgagni*- 
Ventrikels; © laryngeal sacculus 
Sacicus m: Sack, Aussackung, Beutel; <E> 
sac 
Saccus conjunctivalis: Bindehautsack; 
CE» conjunctival sac 
Saccus endolymphaticus: Blindsack 
des Ductus* endolymphaticus; © en- 
dolymphatic sac 
Saccus lacrimalis: Tránensack; <> 
lacrimal sac 
Sackllunlge f: angeborene oder erworbe- 
ne Hohlraumbildung in der Lunge; «E> 
saccular lung 
Salcrallia pl: ^ Sakralmark 
Sacro-, sacro- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Kreuzbein/Sacrum“ 
Salcrum nt: >Sakrum 
Sacltolsallpinx f: sackartige Auftreibung 
des Eileiters; > sactosalpinx 
Saldislmus m: Sexualverhalten, bei dem 
die physische und psychische Demüti- 
gung des Partners im Mittelpunkt steht; 
© sadism 
Saldolmalsolchisimus m: Kombination 
von Sadismus* und Masochismus*; 
CE» sadomasochism 
salgitital adj: in Pfeilrichtung; die Sagit- 
talebene betreffend; > sagittal 
Saklkalde f: ruckartige Augenbewegung; 
CE» saccade 
saklkaldisch adj: ruckartig, stoßartig, 
ruckartig unterbrochen; © saccadic 
Saklkullus za: rundes Bläschen im Innen- 
ohrvorhof; © saccule of the vestibule 
SA-Knoten m: > Sinusknoten 
salkral adj: Kreuzbein/Sakrum oder die 
Kreuzbeinregion betreffend; © sacral 
Salkrallanlásithelsie f: Periduralanásthe- 
sie* mit Injektion des Lokalanästheti- 
kums in den Sakralkanal; © sacral 


Salkrallgie f: > Sakrodynie 

Salkrallilsaltilon f: Verschmelzung des 

fünften Lendenwirbels mit dem Kreuz- 
bein; © sacralization 

Salkrallkalnal m: Kreuzbeinabschnitt des 
Wirbelkanals; © sacral canal 
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Sakralmark 


Salkrallmark nt: Sakralabschnitt des 
Rückenmarks; © sacral cord 
Salkrallnerlven pl: Spinalnerven des Sa- 
kralmarks; © sacral nerves 
Salkrallplelxus m: aus den vorderen As- 
ten der Spinalnerven L,-S, gebildeter 
Plexus; © sacral plexus 
Salkrallsegimentte pl: ^ Sakralmark 
Salkrallwirlbel pl: 5 zum Kreuzbein ver- 
schmolzene Wirbel; © sacral verte- 
brae 
Salkrekltolmie f: Kreuzbeinentfernung, 
Kreuzbeinresektion; © sacrectomy 
Sakro-, sakro- práf.: Wortelement mit der 
edeutung ,,Kreuzbein/Sakrum“ 
Salkroldylnie f: Kreuzbeinschmerz; Œ> 
sacrodynia 
salkrolillilalkal adj: Kreuzbein und Darm- 
bein/Ilium betreffend oder verbin- 
dend; © sacroiliac 
Salkrolillilalkallgellenk nt: Gelenk zwi- 
schen Kreuzbein und Darmbein; «> 
sacroiliac joint 
salkrolkoklzylgelal adj: Kreuzbein und 
Steißbein/Os coccygis betreffend oder 
verbindend; © sacrococcygeal 
Salkrolkokizylgelallgellenk nt: Gelenk zwi- 
schen Kreuzbein und Steifbein; «E» 
sacrococcygeal joint 
Salkrolkolxallgie f: Schmerzen im Iliosa- 
kralgelenk; © sacrocoxalgia 
Salkrolkolxiltis f: Entzündung des Iliosa- 
kralgelenks; CE» sacrocoxitis 
salkrollumibal adj: Kreuzbein/Os sacrum 
und Lendenregion oder Lendenwirbel 
betreffend; © sacrolumbar 
salkrolpelrilnelal adj: Kreuzbein und 
Damm/Perineum betreffend oder ver- 
bindend; © sacroperineal 
salkrolspilnal adj: Kreuzbein und Wirbel- 
sáule/Columna vertebralis betreffend 
oder verbindend; © sacrospinal 
Salkroltolmie f: Kreuzbeininzision; Œ> 
sacrotom 
salkroltulbelral adj: Kreuzbein und Tuber 
ischiadicum betreffend; «E» sacrotu- 
beral 
salkrolultelrin adj: Kreuzbein und Gebär- 
mutter/Uterus betreffend; «E» sacro- 
uterine 
salkrolveritelbral adj: Kreuzbein und 
Wirbel/Vertebra betreffend oder ver- 
bindend; © sacrovertebral 
Salkrum nt: Kreuzbein; durch Ver- 
schmelzung der fiinf Sakralwirbel ent- 
standener Teil der Wirbelsáule und des 
Beckenrings; © sacrum 
Sakltolsallpinx f: > Sactosalpinx 
Sallbenigelsicht nt: glänzende Gesichts- 
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haut bei vermehrter Talgabsonderung; 
CE» seborrheic facies 
Sallbenistuhl m: weicher, salbenartiger 
Stuhl bei Steatorrhoe*; > fatty stool 
Sallilcyllalmid nt: Derivat der Salicylsäu- 
re*; © salicylamide 
Sallilcyllisimus m: Salicylsáurevergiftung; 
CE» salicylism 
Sallilcylisäulre f: farblose Substanz mit an- 
tipyretischer, antiphlogistischer, anal- 
getischer und keratolytischer Wir- 
kung; © salicylic acid 
Sallilcylisäulrelalmid nt:  Salicylamid 
Sallildilulrelse f:  Salurese 
sallilnisch adj: salzig, salzhaltig, salzartig; 
CE» saline 
Sallilvaltilon f: Speichelbildung, Speichel- 
absonderung; © salivation 
Sallilzyllalmid nt: > Salicylamid 
Sallilzylisäulre f: > Salicylsdure 
Salk-Impfung f: Schutzimpfung gegen 
Poliomyelitis mit Formaldehyd-inakti- 
vierten Polioviren [Salk-Vakzine]; E> 
Salks vaccination 
Sallmilak nt: Ammoniumchlorid; «> 
salmiac 
Sallmilaklgeist m: wassrige Ammonium- 
hydroxidlósung; © ammonia solution 
Sallmolnellla f: endotoxinbildende Gat- 
tung gramnegativer, beweglicher Stab- 
chenbakterien; enthált mehr als 2000 
Serovarianten, die nach dem Kauff- 
man-White-Schema eingeteilt werden; 
CE» Salmonella 
Salmonella enteritidis: Erreger einer 
akuten Gastroenteritis; © Salmonella 
enteritidis 
Salmonella paratyphi: Erreger des Pa- 
ratyphus*; CE» Salmonella paratyphi 
Salmonella typhi: durch Wasser, Le- 
bensmittel und Schmierinfektion über- 
tragener Erreger des Typhus* abdomi- 
nalis; © Salmonella typhi 
Salmonella typhimurium: Erreger von 
Salmonellenenteritis* und einer schwer- 
verlaufenden Darminfektion von Sáug- 
lingen; © Salmonella typhimurium 
Sallmolnelllenlenitelriltis f: durch ver- 
schiedene Salmonella-Arten verur- 
sachte akute meldepflichtige Lebens- 
mittelvergiftung; © paratyphoid 
Sallmolnelllenlinifekltilon f: Salmonellose 
Sallmolnelllolse f: allgemeine Bezeich- 
nung für durch Salmomella-Species 
hervorgerufene Infektionskrankhei- 
ten; © salmonellosis 
Sallpinglekltolmie f: Eileiterentfernung, 
Eileiterresektion; © salpingectomy 
Sallpinigiltis f: 1. Entzündung der Eilei- 


Sammellinse 


terschleimhaut 2. >Syringitis; © 1. 
salpingitis 2. syringitis 
Salpingo-, salpingo- präf.: Wortelement 
mit Bezug auf 1. „Ohrtrompete/Sal- 
pinx“ 2. „Eileiter/Salpinx“ 
Sallpinigolgralfie, -gralphie f: Röntgen- 
kontrastdarstellung der Eileiter; <> 
salpingography 
Sallpinigollylse f: operative Eileiterlö- 
sung; CE» salpingolysis 
Salpingo-Oophorektomie f: Entfernung 
von Eileiter und Eierstock; © salpin- 
go-oophorectomy 
Salpingo-Oophoritis f: Entzündung von 
Eierstock und Eileiter; > salpingo- 
oophoritis 
Salpingo-Oophorozele f: Eingeweidebruch 
mit Eileiter und Eierstock im Bruch- 
sack; CE» salpingo-oophorocele 
Sallpinigololphorlekitolmie f: —Salpingo- 
Oophorektomie 
Salpingo-Ovariektomie f: ^ Salpingo-Oo- 
phorektomie 
Sallpinigolpelriltolniltis f: auf das angren- 
zende Bauchfell übergreifende Eileiter- 
entzündung; © salpingoperitonitis 
Sallpinigolpelxie f: operative Eileiterfixa- 
tion; © salpingopexy 
Sallpinigolplasitik f: Eileiterplastik, Tu- 
benplastik; CE» salpingoplasty 
Sallpinigorlrhalgie f: Eileiterblutung; «E» 
salpingorrhagia 
Sallpinigorirhalphie f: Eileiternaht, Tuben- 
naht; © salpingorrhaphy 
Sallpinigolskolpie f: 1. endoskopische 
Untersuchung der Eileiter 2. endosko- 
pische Untersuchung der Ohrtrompe- 
te; © 1.-2. salpingoscopy 
Sallpinigolstolmaltolmie f: operative Ent- 
fernung der Tubenfimbrien und des 
Tubentrichters und Bildung eines neu- 
en Tubentrichters; © salpingostoma- 
tomy 
Sallpinigolstolmaltoltolmie f: —Salpingo- 
stomatomie 
Sallpinigolstolmie f: — Salpingostomato- 
mie 
Sallpinigoltolmie f: Eileitereröffnung, Ei- 
leiterschnitt; © salpingotomy 
Sallpinigolzelle f: Eingeweidebruch mit 
Eileiter im Bruchsack; © salpingocele 
Sallpinx f, pl -pinlges, -pinlgen: 1. Eileiter 
. Ohrtrompete; > 1. salpinx 2. eusta- 
chian tube 
salltaltolrisch adj: sprunghaft, (über-) 
springend, hüpfend; © saltatory 
sallulber adj: gesund, bekómmlich, heil- 
sam; CE» salubrious 
Sallulrelse f: (erhóhte) Elektrolytaus- 
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scheidung im Harn; © saluresis 

Sallulreltilkum nt: Diuretikum*, das die 
Elektrolytausscheidung im Harn fór- 
dert; © saluretic 

Salzifielber nt: bei Säuglingen auftreten- 
des Fieber bei Wasserverlust oder Salz- 
zufuhr; © salt fever 

Salzimanigellsynidrom nt: durch Salzver- 
lust bedingte Stórung des Elektrolyth- 
aushaltes mit Hyponatriámie* und 
Hypochloridámie*; © salt-depletion 
syndrome 

Salzisáulre f: wässrige Lösung von Chlor- 
wasserstoff; stark ätzende Säure; «E> 
hydrochloric acid 

salziverllielrend adj: zu einer erhöhten 
Ausscheidung von Elektrolyten im 
Harn führend; © salt-losing 

Salziverllustinephlriltis f: zu erheblichen 
Elektrolytverlusten fiihrende, intersti- 
tielle Nierenschádigung; © salt-losing 
nephritis 

Salziverllustisynidrom, relnalles nt: -> Salz- 
verlustnephritis 

Salmen m: Sperma*; © semen 

Salmeniblásichen nt: zwischen Blasen- 
grund und Rektum liegende blinden- 
dende Aussackung; bildet ein alkali- 
sches, fruktosereiches Sekret, das über 
den Ductus* excretorius in den Sa- 
menleiter abgegeben wird; © seminal 
vesicle 

Salmeniblalse f: > Samenblüschen 
Salmeniblalsenlentlzünldung f: > Sperma- 

tozystitis 

Salmenibruch m: > Spermatozele 

Salmenlfalden m: Spermium"*; © sperm 

Salmenlhülgel m: durch die Mündung 

von rechtem und linkem Ductus* eja- 

culatorius in die Harnróhre verursach- 

te Vorwólbung; © seminal colliculus 

Salmenlhiilgellentiziinidung f: > Colliculi- 


Salmenlleilter m: Fortsetzung des Neben- 
hodengangs; zieht im Samenstrang zur 
Prostata; CE» deferent duct 
Salmenlleilterlamlpullle f: ampullärer 
Endabschnitt des Samenleiters; «E> 
ampulla of deferent duct 
Salmenlleilterlentizünldung f: > Spermati- 
tis 
Salmenimutiterizellle f:  Spermatozyt 
Salmenistrang m: aus dem Samenleiter 
und Blut- und Lymphgefäßen beste- 
hender Strang, der vom oberen Ho- 
denpol zum inneren Leistenring zieht; 
© spermatic cord 
Samlmelllinise f: Linse, die Licht nach in- 
nen beugt und in einem Brennpunkt 
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Sandfliegen 


vereinigt; CE» collecting lens 
Sandiflielgen pl: > Phlebotominae 
Sandlmülcken pl: > Phlebotominae 
Sandluhrlmalgen m: durch Geschwüre, 
Tumoren etc. verursachte ringförmige 
Mageneinschnürung, die im Röntgen- 
bild als Sanduhrform imponiert; > 
hourglass stomach 
Sánlgerlknótichen pl: —^ Stimmbandknót- 
chen 
Sangui-, sangui- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Blut“ 
sanlgulilnollent adj: Blut enthaltend, mit 
Blut vermischt, blutig; © sanguino- 
lent 
Santorini-Gang m: manchmal vorhande- 
ner zusätzlicher Ausführungsgang der 
Bauchspeicheldrüse; mündet auf der 
Papilla* duodeni minor in den Zwölf- 
fingerdarm; © Santorini's duct 
Santorini-Knorpel m: elastische Knorpel- 
stücke auf der Spitze der Aryknorpel; 
C» Santorini's cartilage 
Salphelnekitolmie f: operative Entfer- 
nung der Vena* saphena magna oder 
parva; meist als Venenstripping*; «E> 
saphenectomy 
Salpo m: Seife; © soap 
Sappey-Venen pl: kleine Bauchwandve- 
nen um den Nabel; ®© veins of Sappey 
Saplphisimus m: sexuelle Beziehungen 
zwischen zwei oder mehreren Frauen; 
CE» sapphism 
Salprälmie f: Septikámie* durch Faulnis- 
bakterien; © sapremia 
Sapro-, sapro- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „faul/verfault“ 
salprolgen adj: fäulniserregend; © sap- 
rogenic 
Salprolnolse f: durch Umweltorganismen 
verursachte Erkrankung; © saprono- 
sis 
salprolphil adj: (biolog.) fäulnisliebend; 
C saprophile 
Sarco-, sarco- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,,Fleisch“ 
Sarlcollemima nt: Plasmalemm* der 
Muskelfaser; > sarcolemma 
Sarlcolma nt, pl -malta: ^ Sarkom 
Sarlcopltes scalbilei f: Milbenart, deren 
Weibchen die Krátze* verursachen; 
CE» Sarcoptes scabiei 
Sargldelckellkrisitallle pl: aus Tripelphos- 
phat bestehende Kristallformen im 
Harn; © coffin lid crystals 
Sarko-, sarko- práf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,,Fleisch“ 
Sarlkolhyldrolzelle f: kombinierte Sarko- 
zele* und Hydrozele*; © sarcohydro- 
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cele 
Sarlkolildolse f: ätiologisch ungeklärte, 
familiar geháuft auftretende Systemer- 
krankung mit Granulomen der Haut, 
innerer Organe [Milz, Leber, Lunge] 
und mediastinaler und peripherer 
Lymphknoten; © sarcoidosis 
Sarlkollemm nt: Plasmalemm* der Mus- 
kelfaser; © sarcolemma 
Sarlkom nt: von mesenchymalem Gewe- 
be [v.a. Bindegewebe] ausgehender bés- 
artiger Tumor; © sarcoma 
Sarlkolplasima nt: Protoplasma* der 
Muskelzelle; © sarcoplasm 
Sarlkolzelle f: entzündliche oder neoplas- 
tische Hodenschwellung; © sarcocele 
Saltelllilten pl: durch eine Einschnürung 
abgetrennte Chromosomenanhángsel; 
©® satellites 
Saltellliltenichrolmolsolmen pl: Chromo- 
somen mit, durch eine Einschnürung 
abgetrennten Anhángseln; © satellite 
chromosomes 
Saltelllilteniphalnolmen nt: stárkeres 
Wachstum von Bakterien [Haemophi- 
lus] im Hämolysehof von Staphylococ- 
cus* aureus; © satellite phenomenon 
Saltellliltenlvilrus nt: defektes Virus, das 
nur in Gegenwart eines Helfervirus re- 
plizieren kann; © satellite virus 
Saltellliltenlwachsitum nt: > Satelliten- 
phänomen 
Satitellgellenk nt: Gelenk mit zwei sattel- 
fórmigen Gelenkflächen; «E» saddle 
joint 
Satitellnalse f: angeborene oder erwor- 
bene Einsenkung der Nasenwurzel; c£ > 
saddle nose 
Satitilgungsidolsis f: Summe der Einzel- 
dosen bis zum Erreichen des Vollwirk- 
spiegels; © saturation dosage 
Salturlnilallisimus m: > Saturnismus 
Salturinisimus m: (chronische) Bleiver- 
giftung; © saturnism 
Saltylrilalsis f: krankhaft gesteigerter Ge- 
schlechtstrieb des Mannes; entspricht 
der Nymphomanie* bei Frauen; <E> 
satyriasis 
Saltylrilolmalnie f: > Satyriasis 
Saltylrisimus m: > Satyriasis 
Saltylrolmalnie f: > Satyriasis 
Saulerlstoff m: farb-, geruch- und ge- 
schmackloses gasfórmiges Element, 
das in der Atmospháre in molekularer 
Form [O,] vorliegt; © oxygen 
Saulerlstofflausinutizung f: die aus 1 1 Luft 
vom Kórper entnommene Sauerstoff- 
menge [ca. 30-45 ml in Ruhe]; © oxy- 
gen utilization 


Scanning 


Saulerlstofflbinidungsikurlve f: >Sauer- 
stoffdissoziationskurve 
Saulerlstoffldelfilzit nt: die Differenz zwi- 
schen Sauerstoffbedarf bei Belastung 
und dem Sauerstoffangebot; > oxy- 
gen deficit 
Sauleristoffidisisolzilaltilonslkurlve f: gra- 
phische Darstellung der Beziehung 
zwischen Sauerstoffpartialdruck im 
Blut und dem Anteil von Oxyhámoglo- 
bin am Gesamthámoglobin; © oxy- 
gen dissociation curve 
Sauleristofflkalpalziltát f: Bindungskapa- 
zität von Hämoglobin für Sauerstoff; 
CE» oxygen capacity 
Saulerlstofflmanigellaltrolphie f: durch ei- 
nen chronischen Sauerstoffmangel ver- 
ursachte Atrophie; CE» cyanotic atrophy 
Saulerlstofflparitilalldruck m: Anteil des 
Sauerstoffs am Gesamtdruck der Gase 
im Blut oder Alveolargas; © oxygen 
partial pressure 
Sauleristofflschuld f: > Sauerstoffdefizit 
Saulerlstoffithelralpie f: Inhalation von 
Sauerstoff bei akutem oder chroni- 
schen Sauerstoffmangel durch šufšere 
oder innere Ursachen; © oxygen ther- 
apy 
hyperbare Sauerstofftherapie: >Sau- 
erstoffüberdrucktherapie 
Sauleristofflülberldruckithelralpie f: Sauer- 
stofftherapie durch Einatmung von 
Sauerstoff in einer Überdruckkammer, 
z.B. bei Kohlenmonoxidvergiftung; «E> 
hyperbaric oxygen therapy 
Sáulferlnalse f: v.a. ältere Manner betref- 
fende, allmáhlich zunehmende, unfór- 
mige Auftreibung der Nase durch eine 
Hyperplasie der Talgdrüsen; meist Teil- 
syndrom der Rosacea*; > rum nose 
Sauglbilopisie f: Biopsie? mit Aspiration 
von Flüssigkeit oder Gewebe; c£» aspi- 
ration biopsy 
Sauglkülretitalge f: Gebármutterausscha- 
bung mit Absaugung; © suction curet- 
tage 
Sáuglling m: Kleinkind von der Geburt 
bis zur Vollendung des ersten Lebens- 
jahres; © newborn 
Sáugllingsidyslpeplsie f: akute, von Diar- 
rhó gekennzeichnete Ernáhrungsstó- 
rung von Säuglingen unterschiedlicher 
Genese [Infektion, Malabsorption, Nah- 
rungsmittelallergie]; © infantile 
Sáugllingsidysitrolphie f: chronische Ge- 
deihstórung von Sáuglingen, z.B. durch 
Fehlernáhrung oder chronische Infek- 
te; CE» marantic atroph 
Säugllingsleklzem, konsltiltultilolnellles nt: 


Frühform des seborrhoischen Ek- 
zems*, die u.A. durch Allergene [Mil- 
cheiweiß] ausgelöst wird; beginnt meist 
im 1. oder 2. Monat an den Wangen 
und breitet sich langsam auf Gesicht, 
Kopfhaut und Hals aus; das Ekzem 
kann abheilen oder in ein endogenes 
Ekzem übergehen; © milk tetter 
Sáugllingslenitelriltis f: akute, von Diar- 
rhó gekennzeichnete Ernährungsstö- 
rung von Sáuglingen unterschiedlicher 
Genese [Malabsorption, Nahrungsmit- 
telallergie, Infektion]; © infantile diar- 
rhea 
Sáugllingslglatze f: durch Liegen auf 
dem Rücken hervorgerufener mecha- 
nischer Haarausfall; © infantile pres- 
sure alopecia 
Saugllingslreltilkullolse, alkulte f: >Säug- 
lingsretikulose, maligne 
Saugllingslreltilkullolse, maligne f: bevor- 
zugt Kleinkinder betreffende, generali- 
sierte Variante der Histiozytose mit 
Granulomen in Haut, Milz, Lymphkno- 
ten, Leber, Lunge und Knochen; akuter 
Verlauf mit hoher Sterberate [90 96]; 
CE» acute histiocytosis of the newborn 
Sáugllingslsterbllichlkeit f: Sterblichkeit 
von Kindern im ersten Lebensjahr; «€» 
infant mortality 
Sáugllingsitolxilkolse f: schwere, durch to- 
xische Symptome gekennzeichnete 
Form der Dyspepsie*; © infantile 
gastroenteritis 
Sauglrelflex m: physiologischer Reflex 
bei Sáuglingen, der durch Berührung 
der Lippen oder Mundumgebung aus- 
gelöst wird; © sucking reflex 
Sauglwürlmer pl: mit zwei Saugnapfen 
versehene Plattwürmer, die als Darm-, 
Leber- und Lungenegel* des Menschen 
von Bedeutung sind; © Trematoda 
Saure-Basen-Haushalt m: Gesamtheit der 
Mechanismen zur Konstanthaltung ei- 
nes optimalen pH-Wertes im Kórper; 
CE» acid-base balance 
Sáulren pl: Substanzen, die in wássriger 
Lósung Wasserstoffionen freisetzen; 
©® acids 
Sáulrelselkreltilon, basale f: die pro Stun- 
de sezernierte Menge an Magensäure 
bei Ausschaltung aller Reize; © basal 
acid output 
Saulrilalsis f: Oberbegriff für alle Hyper- 
keratosen* mit schwarz-braunen, kro- 
kodilartigen Schuppen; > sauriasis 
Saulrilerlhaut f: > Sauriasis 
Scalbiles f: > Skabies 
Scanlning nt: > Szintigrafie 
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Scapula 


Scalpulla f, pl -lae: Schulterblatt; Œ> 
scapula 
Scalpus m: Schaft, Stiel; > stem 
Scapus pili: Haarschaft; > hair shaft 
Scarllaltilna f: > Scharlach 
Schäldellbalsisibruch m: auf die Schädel- 
basis begrenzte Fraktur; kann zur Rup- 
tur der Hirnhäute führen; © basal 
skull fracture 
Schaldellbalsisifrakitur f: >Schädelbasis- 
bruch 
Schäldellbruch m: > Schádelfraktur 
Scháldelldachlbruch m: — Schddeldach- 
fraktur 
Schäldelldachifrakltur f: Fraktur* des 
Schádeldaches mit oder ohne Eróff- 
nung der Schádelhóhle]; © skull frac- 
ture 
Schäldellfrakltur f: Fraktur* eines oder 
mehrerer Schádelknochen mit oder 
ohne Eröffnung der Schädelhöhle [of- 
fene bzw. geschlossene Schádelfrak- 
tur]; © skull fracture 
Schäldellhirnitraulma f: offene oder ge- 
deckte Schädelverletzung mit Schädi- 
gung von Gehirngewebe; © head in- 
jury 
Scháldellimlpresisilonslfrakltur f: Schädel- 
fraktur* mit eingedrückten Bruchfrag- 
menten; © depressed skull fracture 
Scháldelllalge f: Kindslage, bei der der 
Kopf führt; häufigste Geburtslage; «E^ 
head presentation 
Schäldelltrelpalnaltilon f: Schädeleröff- 
nung mit einem Schädelbohrer [Tre- 
pan]; © trepanation 
Schafiblatitern pl: > Windpocken 
Schaflhaut f: > Schafshaut 
Schafslhaut f: dünne innere Haut der 
Fruchtblase, deren Epithel das Frucht- 
wasser bildet; © amnion 
Schallblalsenlauslschlag m: durch Eiterer- 
reger [v.a. Staphylokokken] verursach- 
te Pyodermie* mit geröteten Blasen; 
CE» impetigo 
Schalllleiltungsischwerlhöfriglkeit f: Schwer- 
hórigkeit durch Stórung der Schall- 
übermittlung zwischen Mittelohr und 
Gehórgang; ® conduction hearing 
loss 
Schalllleiltungsistölrung f: >Schalllei- 
tungsschwerhörigkeit 
Schaltlknolchen pl: gelegentlich vorkom- 
mende Knochen innerhalb der Schä- 
delnähte; CE» sutural bones 
Schamlbein nt: vorderer Teil des Hüft- 
beins; bildet den medialen Teil der 
Hüftpfanne; CE» pubic bone 
Schamlbeinifulge f: > Schamfuge 
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Schamibeinikamm m: oberer Rand des 
Schambeins; © pectineal line 

Schamlbeinlwinlkel m: Winkel zwischen 
den beiden Schambeinen; © subpu- 
bic angle 

Schamlberg m: > Schamhügel 

Schamlbolgen m: von den unteren Scham- 
beinásten und der Symphyse gebilde- 
ter Bogen; CE» pubic arch 

Schamifulge f: Knorpelverbindung der 
beiden Schambeine; © pubic symphy- 
sis 

Schamlhiilgel m: durch subkutanes Fett- 
gewebe gebildeter Wulst vor und ober- 
halb der Beckensymphyse der Frau; 
CE» mons pubis 

Schamllaus f: v.a. die Schamhaare, aber 
auch Bart und u.U. Kopfhaare befallen- 
der Blutsauger, der durch direkten 
Kontakt [Geschlechtsverkehr] übertra- 
gen wird; CE» crab louse 

Schamlliplpen pl: Hautfalten, die die 
Schamspalte begrenzen [große Scham- 
lippen] und den Scheidenvorhof um- 
geben [kleine Schamlippen]; © pu- 
dendal lips 

Schanlker m: primäres Hautgeschwür (bei 
Geschlechtskrankheiten); © chancre 
harter Schanker: primäres Hautge- 
schwür bei Syphilis*; > hard ulcer 

schanklrós adj: schankerahnlich, schan- 
kerfórmig; © chancrous 

Scharlbock m: > Skorbut 

Schardinger-Enzym nt: Eisen und Molyb- 
dàn enthaltendes Enzym, das Xanthin 
und Hypoxanthin zu Harnsäure oxi- 
dert © Schardinger's enzyme 

Scharllach m: akute Infektionskrankheit 
durch ß-hämolysierende Streptokok- 
ken der Gruppe A, die erythrogenes 
Toxin bilden; typisch ist ein hochfie- 
berhafter Verlauf mit Enanthem [Him- 
beerzunge] und Exanthem; © scarlet 
ever 

Scharllachifielber nt: Scharlach 

Scharlnierlgellenk nt: Gelenk, das nur Be- 
wegungen in einer Ebene erlaubt; <> 
hinge joint 

Schatiten|prolbe f: — Skiaskopie 

Schaulfensiterlkranklheit f: > Claudicatio 
intermittens 

Schecklhaut f: ätiologisch ungeklärter 
Pigmentmangel der Haut, der zur Bil- 
dung umschriebener oder generali- 
sierter weißer Flecken führt; © pie- 
bald skin 

Scheildenlaltrelsie f: angeborener oder 
erworbener Verschluss der Scheiden- 
lichtung; © vaginal atresia 


Scherenbiss 


Scheildenibakltelrilen pl: die physiolo- 
gisch in der Scheide vorkommenden 
Bakterien, z.B. Döderlein-Stäbchen; 
CE» vaginal bacteria 
Scheildenlbruch m: 1. Scheidenprolaps 
mit Vortreten der Scheide vor die Vul- 
va 2. Dammbruch in Richtung zur 
Scheide; © 1.-2. vaginal hernia 
Scheildenidammlriss m: Einreißen von 
Damm und vorderem Scheidendrittel 
während der Geburt; © perineal lace- 
ration 
Scheildenidammischnitt m: > Episiotomie 
Scheildenidilalphragima nt: Gummikap- 
pe, die als mechanisches Verhiitungs- 
mittel den Muttermund bedeckt; «E» 
diaphragm pessary 
Scheildenlentiziinidung f: > Kolpitis 
Scheildenffisitel f: von der Scheide ausge- 
hende Fistel; © vaginal fistula 
Scheildeniflolra f: > Scheidenbakterien 
Scheildenlkrampf m: meist psychogen 
bedingter Krampf der Scheide bei Ein- 
dringen des Penis; © vaginal spasm 
Scheildenlmylkolse f: Pilzerkrankung der 
Scheide; © colpomycosis 
Scheildenlprollaps m: — Scheidenvorfall 
Scheildenireltenitilonsizysite f: Flüssig- 
keitsansammlung in der Scheide bei 
Verschluss des Scheideneingangs; «E> 
hydrocolpos 
Scheildenlriss m: Einriss der Scheide un- 
ter der Geburt; meist als Scheiden- 
dammriss*; © vaginal laceration 
Scheildenischnitt m: Kolpotomie; «> 
coleotomy 
Scheildenlsenlkung f: Tiefertreten der 
Scheide; ® falling of the vagina 
Scheildenispelkullum nt: Instrument zur 
Entfaltung und direkten Betrachtung 
der Scheide; © vaginal speculum 
Scheildenispielgellung f: endoskopische 
Untersuchung der Scheide; © vaginos- 
copy 
Scheildenlvorlfall m: schwerste Form der 
Scheidensenkung*, bei der die Schei- 
denwand, in Form einer Rektozele* 
oder Zystozele*, vor der Vulva* sicht- 
bar wird; oft gleichgesetzt mit Kolpo- 
zele*; © colpoptosis 
Scheildenixelrolse f: abnormale Trocken- 
heit der Scheidenschleimhaut; © col- 
poxerosis 
Scheinlblödlsinn m: schwer von Simula- 
tion zu unterscheidendes Vorkommen 
von Vorbeireden, Vorbeihandeln und 
Nichtwissenwollen; «E» pseudopsy- 
chosis 
Scheinlbruch m: vollständiger oder teil- 


weiser Eingeweidevorfall ohne Bruch- 
sack; © pseudohernia 
Scheinlgellenk nt: bei fehlender Aushei- 
lung einer Fraktur entstehendes echtes 
Gelenk [Nearthrose] oder bindegewe- 
big-fibröse Knochenverbindung; «E» 
pseudarthrosis 
Scheinlgelschwulst f: durch eine entzünd- 
liche Schwellung vorgetäuschte Tu- 
morbildung; > phantom tumor 
Scheinllählmung f: Schwäche oder Bewe- 
gungseinschránkung von Muskeln; c£» 
pseudoparalysis 
Scheinimeldilkalment nt: Plazebo; «E» 
placebo 
Scheinischiellen nt: durch eine Abwei- 
chung von optischer und anatomischer 
Augenachse vorgetáuschtes Schielen; 
© pseudostrabismus 
Scheinischwanlgerlschaft f: eingebildete 
Schwangerschaft bei starkem Kinder- 
wunsch; CE» phantom pregnancy 
Scheinitod m: komatóser Zustand mit 
kaum oder nicht nachweisbaren Le- 
benszeichen; CE» suspended animation 
Scheiltelllalge f: Einstellungsanomalie, 
bei der die Scheitelgegend führt; «E» 
vertex presentation 
Schellong-Test m: Kreislauffunktionstest 
durch Messen von Puls und Blutdruck 
im Liegen und Stehen; © Schellong 
test 
Schenlkellblock m: Stórung der Erre- 
gungsleitung im rechten [Rechtsschen- 
kelblock] oder linken [Linksschenkel- 
block] Tawara*-Schenkel; © bundle- 
branch block 
Schenlkellbruch m: 1. >Schenkelhernie 
2. ^ Oberschenkelfraktur 
Schenlkellhals m: Abschnitt des Ober- 
schenkelknochens zwischen Schaft 
und Kopf; © neck of femur 
Schenikellhalsibruch m: — Schenkelhals- 
fraktur 
Schenlkellhalsifrakitur f: Femurfraktur* 
im Bereich des Oberschenkelhalses; 
CE» femoral neck fracture 
Schenlkellherlnie f: Eingeweidehernie mit 
der Lacuna vasorum als Bruchpforte; 
CE» femoral hernia 
Schenlkellkalnal m: Kanal zwischen Anu- 
lus femoralis und Hiatus saphenus; 
Bruchpforte der Schenkelhernien; E> 
crural canal of Henle 
Schenlkellschall m: gedämpfter Klopf- 
schall bei der Perkussion*; «E» dull 
percussion note 
Schelrenlbiss m: normale Bissform, bei 
der die oberen Schneidezahne über die 


567 


Scheuermann-Krankheit 


unteren ragen; CE» scissors-bite 
Scheuermann-Krankheit f: sich in der 
Adoleszenz [11.-18. Lebensjahr] mani- 
festierende, zur Ausbildung eines Run- 
drückens führende Erkrankung der 
Wirbelsäule unklarer Ätiologie; <> 
Scheuermann’s disease 
Schichtlaufinahlmelverlfahlren f: >Schicht- 
röntgen 
Schichtlröntlgen nt: Anfertigung von 
Schichtróntgenaufnahmen; © tomog- 
raphy 
Schichtistar m: Trübung der tiefen Lin- 
senrinde; © zonular cataract 
Schichtiszinitilgralfie, -gralphie f: compu- 
tergesteuerte Szintigrafie* zur Gewin- 
nung von Schichtaufnahmen; © emis- 
sion computed tomography 
Schieflhals m: Schräghaltung des Kopfes 
mit Drehung zur Gegenseite; © torti- 
collis 
Schiellen nt: > Strabismus 
Schiellolpelraltilon f: > Strabismotomie 
Schiellwinlkel m: Winkel zwischen den 
Sehlinien von gesundem und schielen- 
dem Auge bei Fernblick; © squint angle 
Schienbein-Wadenbein-Gelenk nt: straffes 
Gelenk zwischen Wadenbein(köpf- 
chen) und Schienbein; © tibiofibular 
joint 
Schießischeilbenizelllen pl: dünne hypo- 
chrome Erythrozyten, die im Mikro- 
skop einer Zielscheibe ähneln; © tar- 
get cells 
Schildidriilse f: aus zwei Seitenlappen 
und einem verbindenden Isthmus be- 
stehende endokrine Drüse, die unter- 
halb des Kehlkopfes auf der Luftróhre 
liegt; die Schilddrüsenhormone spie- 
len eine wichtige Rolle in der Stoff- 
wechselregulation; © thyroid 
Schildidrülsenlaldelnom nt: von der Schild- 
drüse ausgehender gutartiger Tumor; 
C thyroid adenoma 
Schildidrülsenlanitilkórlper m: Antikór- 
per* gegen Schilddrüsengewebe; c> 
antithyroid antibod 
Schildidriilsen|folllilkel pl: Speicherfollikel 
der Schilddrüse; © thyroid follicles 
Schildidrülsenlhorlmolne pl: Oberbegriff 
für Thyroxin*, Triiodthyronin* und 
Calcitonin*; © thyroid hormones 
Schildidrülsenlhylperlplalsie f: Vermeh- 
rung von Schilddrüsenzellen mit loka- 
ler [Schilddrüsenadenom*] oder gene- 
reller Vergrößerung [Struma*] der 
Schilddrüse; > thyroid hyperplasia 
Schildidrülsenlkarlzilnom nt: bósartiger 
Tumor der Schilddrüse; <> thyroid 
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Schildidriilseniknolten m: sicht- oder tast- 
bare knotige Veránderung der Schild- 
driise, die sich im Schilddriisenszinti- 
gramm als kalter oder heißer Knoten 
darstellt; © thyroid nodule 
Schildidriilsen|szinitilgralfie, -gralphie f: 
Szintigrafie* der Schilddrüse nach In- 
jektion von 123] oder 99mTc; © thyroid 
scan 

Schildidriilseniszinitilgramm nt: bei der 
Schilddrüsenszintigrafie* erhaltene 
Aufnahme; © thyroid scan 
Schildizelcken pl: blutsaugende Zecken, 
deren Kórper mit chitinhaltigen Schil- 
den bedeckt ist; © hard-bodied ticks 

Schilling-Zählkammer f: Zählkammer für 
rote und weiße Blutkörperchen; > 
Schilling’s counting chamber 

Schiötz-Tonometer nt: Instrument zur 
Messung des Augeninnendrucks durch 
Aufsetzen auf die Hornhaut; © Schi- 
ötz tonometer 

Schiplperlkranklheit f: Ermüdungsbruch 
von Dornfortsátzen der Wirbel bei 
chronischer Überbelastung; © clay- 
shoveller's fracture 

Schirmer-Test m: Prüfung der Tránense- 
kretion durch Einlegen eines Filterpa- 
pierstreifens hinter die Unterlidkante; 
CE» Schirmer's test 

-schisis suf.: Wortelement mit der Bedeu- 
tung „Spalte/Spaltung“ 

Schisto-, schisto- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „gespalten/Spaltung“ 

Schisitolcoellia f: Bauchspalte; © 
schistocoelia 

Schisltolglosisia f: Zungenspalte; «> 
schistoglossia 

Schisitolmellie f: Gliedmaßenspalte; <E> 
schistomelia 

Schisitolproslolpie f: Gesichtsspalte; CE» 
schistoprosopia 

Schisitolsolma nt: in den Tropen und 
Subtropen vorkommende Gattung von 
Saugwürmern; Erreger der Bilharzio- 
se*; © schistosome 

Schisitolsolmenlderlmaltiltis f: durch Zer- 
karien hervorgerufene Dermatitis* 
mit Juckreiz und Quaddelbildung; «> 
schistosome dermatitis 

Schisitolsolmilalsis f: tropische Infektions- 
krankheit durch Párchenegel [Schisto- 
soma]; © schistosomiasis 

schisitolsolmilzid adj: schistosomenabtó- 
tend; © schistosomicidal 

Schisltolzysitis f: angeborene Blasenspal- 
te; CE» schistocystis 

Schisitolzyt m: kugelfórmiger, defor- 


Schleimhauttuberkulose, ulzeróse 


mierter Erythrozyt bei mechanischer 
Schádigung [künstliche Herzklappen], 
Anämie und Hámolyse; © schistocyte 
Schizo-, schizo- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „gespalten/Spaltung“ 
schilzolid adj: schizophrenieáhnlich; «E> 
schizoid 
Schilzolmylceltes pl: > Spaltpilze 
Schilzolmylzelten pl: > Spaltpilze 
Schilzololnylchie f: Aufsplitterung der Na- 
gelenden; © schizonychia 
Schilzolphrelnie f: Oberbegriff für endo- 
gene Psychosen, die durch ein Neben- 
einander von gesunden und veränder- 
ten Verhaltensweisen gekennzeichnet 
sind; © schizophrenia 
Schilzolproslolpie f: > Schistoprosopie 
Schilzolse f: psychotische Erkrankung mit 
einer Mischung von neurotischen und 
psychotischen Symptome; entwickelt 
sich nicht zu einer Schizophrenie; E> 
pseudoneurotic schizophrenia 
Schilzolsterinia f: Brustbeinspalte; <E> 
schistosternia 
Schilzoltholrax m: Brustkorbspalte; <E> 
schistothorax 
Schilzoltrilchie f: Aufspaltung/Aufsplitte- 
rung der Haare; © schizotrichia 
Schilzolzyt m: > Schistozyt 
Schlachiteritulberlkullolse f: meist als Be- 
rufskrankheit auftretende, postprimä- 
re Tuberkulose* mit rundlichen, indo- 
lenten, verrukösen Papeln an Fingern, 
Händen, Ferse oder Füßen; © warty 
tuberculosis 
Schlachtlhauslfielber nt: meldepflichtige, 
weltweit vorkommende Infektions- 
krankheit durch Coxiella* burnetii; 
die Übertragung erfolgt durch konta- 
minierte Staubpartikel; CE» Q fever 
Schlaflalpnoe f, pl -olen: ^ Schlafapnoe- 
syndrom 
Schlaflalpnoelsynidrom nt: anfallsweises 
Auftreten von verlangerten Atempau- 
sen im Schlaf; CE» sleep apnea syndrome 
Schlaf, desynchronisierter m: — Schlaf, pa- 
radoxer 
Schlálfenlpol m: oberer Pol einer Groß- 
hirnhemispháre; © temporal pole 
Schlaflelpillepisie f: nur im Schlaf auftre- 
tende Epilepsieform; © sleep epilepsy 
Schlafflhaut f: inhomogene Krankheits- 
gruppe, die durch von der Unterlage 
abhebbare, schlaffe, in Falten hángen- 
de Haut gekennzeichnet ist; © lax 
skin 
Schlaflkranklheit f: durch Trypanoso- 
ma*-Species verursachte Infektions- 
krankheit; © sleeping sickness 


Schlaf, paradoxer m: Schlafphase mit ra- 
schen, ruckartigen Augenbewegungen; 
CE» paradoxical sleep 

Schlaglalder f: > Arteria 

Schlaglanifall m: durch eine akute Ischä- 
mie* oder Hirnblutung verursachte 
zentrale Ausfallssymptomatik; je nach 
Schwere und Dauer der Symptome un- 
terscheidet man: 1. transitorische ischä- 
mische Attacke [TIA] mit Riickbildung 
der Symptome innerhalb von 24 Stun- 
den 2. prolongiertes reversibles ischä- 
misches neurologisches Defizit [PRIND] 
bzw. reversibles ischamisches neurolo- 
gisches Defizit [RIND] mit vollstandig 
reversibler Symptomatik, die langer als 
24 Stunden anhält 3. partiell reversible 
ischämische neurologische Sympto- 
matik [PRINS], die sich langsam ent- 
wickelt und nicht oder nur teilweise re- 
versibel ist 4. persistierender Hirnin- 
farkt mit bleibenden neurologischen 
Schäden; © stroke syndrome 

Schlaglvollulmen nt: das pro Herzschlag 
ausgestoßene Blutvolumen; © stroke 
volume 

Schlatter-Osgood-Syndrom nt: ein- oder 
beidseitige aseptische Nekrose der Ti- 
biaapophyse im Wachstumsalter; Œ> 
Schlatter's disease 

Schlauchlpillze pl: zu den echten Pilzen 
gehörende größte Klasse der Pilze; ver- 
mehrt sich sexuell [Askosporen] und 
asexuell [Konidiosporen]; <E> sac fun- 


i 
Schlauchlwürimer pl: zu den Fadenwür- 
mern zählende Parasiten; zu ihnen ge- 
hören u.A. die Klassen Nematodes und 
Acanthocephala; © Nemathelminthes 
Schleilfenidilulreltilkum nt: Diuretikum, 
das die Rückresorption von Wasser in 
den Henle-Schleifen hemmt; © loop 
diuretic 
Schleimlbeultel m: Bursa synovialis; <E> 
bursa 
Schleim|beultellentiziinidung f: ^ Bursitis 
Schleimidriilse f: schleimbildende Drüse; 
«E» mucous gland 
Schleimlfluss m: > Myxorrhoe 
Schleimlhaut f: Auskleidung der Hohlor- 
gane und des Magen-Darm-Traktes; 
CE» mucous membrane 
Schleimlhautlanlasithelsie f: Lokalanäs- 
thesie* der Schleimhaut; © mucosal 
anesthesia 
Schleimlhautlgelschwüre, tulberlkullóse p/: 
—Schleimhauttuberkulose, ulzeróse 
Schleimlhautitulberlkullolse, ulzeróse f: vor 
allem Mundhóhle und Lippen, aber 
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auch Anus und Harnróhrenóffnung 
betreffende schmerzhafte Schleim- 
hautgeschwüre bei autogener Reinfek- 
tion; © orificial tuberculosis 
Schleimlkarlzilnom nt: > Schleimkrebs 
Schleimlkollik f: Dickdarmkolik mit 
Schleimabgang; E> mucous colitis 
Schleimlkrebs m: schleimproduzierendes 
Adenokarzinom*, meist mit Siegel- 
ringzellen; © mucinous cancer 
Schleimlpillze pl:  Myxomyzeten 
Schleimizysite f: schleimgefüllte Zyste; 
CE» mucous cyst 
Schlemm-Kanal m: ringfórmige Vene an 
der Kornea-Sklera-Grenze; Abflussge- 
fäß des Kammerwassers; © Schlemm’s 
canal 
Schleulderitraulma nt: Verletzung der 
Halswirbelsáule durch plótzliche Uber- 
streckung und nachfolgendes Nach- 
vorneschleudern bei Auffahrunfällen; 
© whiplash injury 
Schlotiterigellenk nt: Gelenkinstabilitat 
mit abnormer Beweglichkeit; > flail 
joint 
Schlucklimplfung f: aktive Immunisie- 
rung* durch orale Aufnahme von Impf- 
stoff; CE» oral vaccination 
Schlundlenige f: Engstelle am Übergang 
von Mund- und Rachenhóhle zwi- 
schen den Gaumenbögen; © isthmus 
of fauces 
Schlundlkrampf m: Krampf der vom Ner- 
vus* glossopharyngeus versorgten 
Schlundmuskulatur; © pharyngo- 
spasm 
Schlunditalschenisynidrom nt: > Thymus- 
aplasie 
Schlupflwarlze f: > Hohlwarze 
Schlusslbiss m: Zusammentreffen und 
Ineinandergreifen der Zahnreihen bei 
Okklusion*; © terminal occlusion 
Schlüslsellbein nt: S-fórmiger Knochen, 
der Schulterblatt und Brustbein ver- 
bindet; © collar bone 
Schlüsisellbeinlalplalsie f: meist beidseiti- 
ges, angeborenes Fehlen des Schlüssel- 
beins; © clavicle aplasia 
Schlüsisellbeinigellenk, äußeres nt: Gelenk 
zwischen Acromion und Schlüsselbein; 
CE» acromioclavicular joint 
Schlüslsellbeinigellenk, inneres nt: Gelenk 
zwischen Schlüsselbein und Brustbein; 
CD sternoclavicular joint 
Schmeifilflielgen pl: metallisch glänzende 
große Fliegen, die als Myiasiserreger 
und Vektoren medizinische Bedeutung 
haben; © Calliphoridae 
Schmelz m: emailleartige, transparente 
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äußere Zahnschicht; härteste Substanz 
des menschlichen Körpers; > enamel 
Schmelzifleickenikranklheit f: durch eine 
langfristige erhöhte Fluorzufuhr her- 
vorgerufene fleckige Störung der Zahn- 
schmelzbildung; © dental fluorosis 
Schmelzihylpolplalsie f: Unterentwick- 
lung des Zahnschmelzes; > enamel 
hypoplasia 

Schmelzlolberlhäutichen nt: auf dem 
Zahnschmelz liegende diinne Haut; 
CE» dental cuticle 

Schmerlfluss m: > Seborrhoe 
Schmerzimititel nt: Analgetikum; «> 
painkiller 
schmerzistilllend adj: analgetisch; «E» 
pain-relieving 

Schmerzlwolllust f: sexuelle Lust am Zu- 
fügen oder Erleiden von Schmerzen 
oder Demütigungen; > algolagnia 
Schmetiterllingslelry'them nt: schmetter- 
lingsfórmige Rótung von Nase und Wan- 
gen, z.B. bei Lupus* erythematodes; 
CE butterfly rash 
Schmetiterllingsiflechite f: — Lupus ery- 
thematodes 
Schmidt-Lanterman-Einkerbungen pl: re- 
gelmäßige Einkerbungen der Mark- 
scheide peripherer Nerven; © Schmidt- 
Lanterman clefts 

Schmieldelstar m: durch Infrarotstrahlen 
hervorgerufene Linsentrübung; «E» 
furnacemen’s cataract 
Schmierlblultung f: schwache genitale 
Blutung; © spotting ñ 
Schmierlinifekitilon f: unmittelbare Über- 
tragung von Erregern durch direkten 
Kontakt; © indirect infection 
Schmincke-Tumor m: in Afrika und Asien 
auftretendes Karzinom des Nasenra- 
chens durch das Epstein-Barr*-Virus; 
XE» Schmincke tumor 
Schmorl-Knorpelknótchen pl: bei der 
Scheuermann*-Krankheit vorkom- 
mende Einbrüche der Wirbeldeckplat- 
te, die knorpelig umgewandelt sind; 
«E» Schmorl’s nodes 
Schmutzlginigilviltis f: unspezifische 
Zahnfleischentzündung mit Schwel- 
lung, Rötung und evtl. Blutungsnei- 
gung der Gingiva; CE» catarrhal gingi- 
vitis 

Schnapplatimung f: krampfhaftes, tiefes 
Nach-Luft-Schnappen; © gasping 
Schnelcke f: die aus Schneckenspindel 
und Schneckenkanal bestehende In- 
nenohrschnecke; Teil des Hórorgans; 
CE» cochlea 

Schnelckenlachlse f: > Schneckenspindel 


Schrumpfniere 


Schnelckenlbalsis f: Basis der Innenohr- 
schnecke; ®© base of cochlea 
Schnelckenlfenslter nt: durch die Mem- 
brana tympanica secundaria verschlos- 
sene Óffnung zwischen Mittelohr und 
Innenohr; © cochlear window 
Schnelckenlspinidel f: knócherne Achse 
der Innenohrschnecke; © modiolus 
Schnelckenispinldellkalnal m: spiraliger 
Gang im Inneren der Schneckenspin- 
del; © spiral canal of modiolus 
Schneelblindlheit f: Keratoconjunctivi- 
tis* photoelectrica durch vom Schnee 
reflektierte UV-Strahlung; E snow 
blindness 
Schneelophithallmie f: > Schneeblindheit 
Schneilderlmusikel m: — Musculus sarto- 
rius 
Schnittlentibinidung f: operative Entbin- 
dung mit Eróffnung von Bauchraum 
und Gebärmutter; © cesarean section 
Schnüflfellsucht f: Substanzabhangigkeit, 
bei der Lósungsmittel durch die Nase 
eingeatmet werden; © sniffing 
Schock m: akutes Kreislaufversagen 
durch ein Missverháltnis von Durch- 
blutung und Durchblutungsbedarf; 
® shock 
elektrischer Schock: Schock durch ei- 
nen Elektrounfall; © electric shock 
hámorrhagischer Schock: durch einen 
massiven Blutverlust ausgelóster Schock- 
zustand; © hemorrhagic shock 
hypoglykámischer Schock: komatóser 
Zustand bei Hypoglykämie*; > hy- 
poglycemic shock 
hypovolámischer Schock: durch einen 
massiven Fliissigkeitsverlust nach au- 
fen oder innen ausgelóster Schock; 
CE» hypovolemic shock 
kardialer/kardiogener Schock: durch 
eine akute Einschránkung der Auswurf- 
leistung des Herzens bedingter Schock; 
CE» cardiac shock 
neurogener Schock: Schock durch eine 
Stórung der neuralen Kreislaufkon- 
trollmechanismen; © neurogenic shock 
toxischer Schock: durch Bakterientoxi- 
ne ausgelóster Schock; © toxic shock 
Schockllunige f: meist im Rahmen von 
Sepsis, Trauma oder Schock auftreten- 
des akutes Lungenversagen mit alveo- 
lärer Hypoventilation* und Hypoxä- 
mie*; © shock lung 
Schockinielre f: akute Niereninsuffizienz 
durch die Minderdurchblutung im 
Schock; © shock kidney 
Schocklsynidrom, toxisches nt: durch Sta- 
phylokokkentoxine [toxisches Schock- 


syndrom-Toxin-1] verursachtes akutes 
Schocksyndrom, das nach Tamponan- 
wendung auftrat; © toxic shock syn- 
drome 
Schoenlein-Henoch-Syndrom nt: (autoim- 
mun-Jallergische Gefäßentzündung mit 
Purpura der Streckseiten der Extremi- 
täten, Gelenk- und Leibschmerzen; «E> 
Schónlein-Henoch disease 
Scholkollaldenizysite f: Eierstockzyste mit 
eingedickten Blut; © chocolate cyst 
Schönlheitsichilrurigie f: operativer Ein- 
griff zur Verbesserung der äußeren Er- 
scheinung; © esthetic surgery 
Schorf m: fest Kruste auf Haut- oder 
Schleimhautdefekten; E> scab 
Schrágllage f: Variante der Querlage*, 
bei der die Kopfachse die Kórperachse 
der Mutter im spitzen Winkel schnei- 
det; © tilt 
Schraulbenlositelolsynithelse f: Osteosyn- 
these* mit Verwendung von Schrau- 
ben zur Fixierung der Fragmente; «E» 
screw fixation 
Schreckllählmung f: plötzlicher Tonusver- 
lust der Halte- und Streckmuskulatur 
bei starker affektiver Belastung [Schreck, 
unkontrolliertes Lachen]; © cataplexy 
Schreiblkrampf m: durch Überbelastung 
der Handmuskeln beim Schreiben auf- 
tretender Krampf; © writers cramp 
Schreilknétichen pl: >Stimmbandknöt- 
chen 
Schrittlmalcher m: Gerät zur künstlichen 
Anregung des Herzmuskels; «€» pace- 
maker 
Schröder-Zeichen nt: Ansteigen des Ge- 
bármutterfundus als Plazentalósungs- 
zeichen nach der Geburt; © Schroe- 
der's sign 
Schrumpflblalse f: Verkleinerung der 
Harnblase bei chronischer Entzün- 
dung; © contracted bladder 
Schrumpfigallleniblalse f: Verkleinerung 
der Gallenblase bei chronischer Ent- 
zündung; CE» contracted gallbladder 
Schrumpfimalgen, entzündlicher m: dif- 
fus-infiltrierende, alle Magenwand- 
schichten erfassende, entzündliche Ver- 
änderung, die meist als Symptom eines 
szirrhós wachsenden Magenkarzi- 
noms* zu sehen ist; © leather bottle 
stomach 
Schrumpfinelkrolse f: mit Schrumpfung 
des Gewebes oder Organs einhergehen- 
de Nekrose*; © shrinkage necrosis 
Schrumpflnielre f: durch eine auffällige 
Verkleinerung gekennzeichnetes End- 
stadium chronischer Nierenerkran- 
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kungen; CE» shrunken kidney 
Schubllaldeniphálnolmen nt: abnorme Be- 
weglichkeit des Schienbeins bei Riss 
des vorderen [vordere Schublade] oder 
hinteren [hintere Schublade] Kreuzban- 
des des Kniegelenks; «€» drawer phe- 
nomenon 

Schuhlform f: typische Form des Herzens 
im Róntgenbild bei Erweiterung des 
linken Ventrikels [Aortenklappenin- 
suffizienz]; © boat shaped heart 
Schüller-Hand-Christian-Krankheit f: im 
Kindesalter auftretende Retikulohis- 
tiozytose mit Speicherung von Cho- 
lesterinkristallen; © Schüller-Chris- 
tian disease 

Schulter-Arm-Syndrom nt: Oberbegriff 
für chronische Schmerzzustánde im 
Schulter-Arm-Handbereich, die meist 
durch Überbelastung ausgelóst wer- 
den; > shoulder hand syndrome 
Schullteriblattigráite f: Knochenkamm 
auf der Hinterfláche des Schulterblat- 
tes; endet als Acromion*; © spine of 
scapula 

Schullterleckigellenk nt: Gelenk zwischen 
Acromion und Schliisselbein; © acro- 
mioclavicular joint 
Schullterlentiziinidung f: > Omarthritis 
Schullterigellenk nt: Gelenk zwischen 
Oberarmknochen und Cavitas glenoi- 
dalis des Schulterblatts; <> shoulder 
joint 
Schullterigellenklentiziinidung f: >Om- 
arthritis 

Schullterlgellenkilulxaltilon f: meist nach 
unten [Luxatio axillaris] oder vorne 
[Luxatio subcoracoidea] erfolgende Lu- 
xation des Schultergelenks; E> shoul- 
der dislocation 

Schulter-Hand-Syndrom nt: > Schulter- 
Arm-Syndrom 

Schullterllalge f: Form der Querlage*, bei 
der die Schulter führt; © shoulder 
presentation 
Schullteristeilfe, schmerzhafte f: zu Ein- 
schránkung der Bewegungsfreiheit [fro- 
zen shoulder] führende, entzündlich- 
degenerative Erkrankung des Schulter- 
gelenks unklarer Ätiologie; > frozen 
shoulder 
Schullterlverirenikung f: > Schultergelenk- 
luxation 
Schupipeniflechite f: häufige chronische 
Hautkrankheit mit rótlicher Schup- 
pung und móglicher entzündlicher 
Gelenkbeteiligung; © psoriasis 
Schuplpeniróslchen nt: von einen Primär- 
fleck ausgehende, fortschreitende Er- 
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krankung mit schuppenden Erythe- 
men; © pityriasis rosea 
Schusiterlbrust f: erworbene Eindellung 
des Brustbeins bei Schustern; © cob- 
bler’s chest 
Schütltellfrost m: unwillkürliches starkes 
Zittern des ganzen Körpers mit Zähne- 
klappern und meist auch Kältegefühl 
und Gänsehaut; © chills 
Schütitellmixitur f: Lotion* mit hohem 
Feststoffanteil; © lotion 
Schwachlsichitiglkeit f: Amblyopie; CE» 
weak-sightedness 
Schwamminielre f: angeborene Nieren- 
fehlbildung mit kleinen Zysten der 
Marksubstanz; © sponge kidney 
Schwanlgerlschaft f: Graviditát, Gravidi- 
tas; © pregnancy 
abdominale Schwangerschaft: Einnis- 
tung der Frucht in der Bauchhóhle; > 
abdominal pregnancy 
ektopische Schwangerschaft: Einnis- 
tung der Frucht außerhalb der Gebär- 
mutter; CE» ectopic pregnancy 
eutopische Schwangerschaft: Schwan- 
gerschaft mit Einnistung der Frucht in 
der Gebärmutter; © intrauterine 
pregnancy 
Schwanlgerlschaftslablbruch m: künstlich 
herbeigeführte Fehlgeburt; © in- 
duced abortion 
Schwanlgerlschaftslalmelnorlrhoe f: phy- 
siologische Amenorrhoe* der Schwan- 
geren; CE» amenorrhea of pregnancy 
Schwanlgerlschaftslanlálmie f: makrozy- 
tare Anámie* durch Folsäuremangel 
oder Vitamin B,,-Mangel in der Schwan- 
gerschaft; © anemia of pregnancy 
Schwanlgerlschaftsidelpresisilon f: wäh- 
rend oder direkt nach einer Schwan- 
gerschaft auftretende Depression; «E> 
depression of pregnancy 
Schwanlgerlschaftsiderlmaltolsen pl: wäh- 
rend der Schwangerschaft auftretende 
Dermatosen*, z.B. Chloasma*, Schwan- 
gerschaftsstreifen*; © dermatoses of 
pregnancy 
Schwanigerlschaftsidilalbeltes m: während 
der Schwangerschaft bestehende dia- 
betische Stoffwechsellage; <> gestation- 
al diabetes 
Schwanlgerlschaftslerlbrelchen nt: meist 
frühmorgens auftretendes Erbrechen 
in der Frühphase der Schwangerschaft; 
CE» vomiting of pregnancy 
Schwanlgerlschaftslginlgilviltis f: durch 
die verbesserte Durchblutung begüns- 
tigte Zahnfleischentzündung; © preg- 
nancy gingivitis 


Schwerkettenkrankheit 


Schwanlgerlschaftsiglulkoslurlie f: durch 
eine Veranderung der Nierenschwelle 
bedingte Zuckerausscheidung im Harn; 
C» glycosuria of pregnancy 

Schwanigerlschaftsinephlriltis f: mit Hy- 
pertonie* und Proteinurie* einherge- 
hende Nierenentzündung; © nephri- 
tis of pregnanc 

Schwanigerlschaftsinelphrolpalthie f: 
— Schwangerschaftsnephritis 

Schwanlgerlschaftslproitelilne pl: schwan- 
gerschaftsspezifische Proteine im Se- 
rum der Mutter; CE» gestational pro- 
teins 

Schwanlgerlschaftslproitelinlulrie pl: durch 
eine Veránderung der Nierenschwelle 
bedingte Eiweißausscheidung im Harn; 
CE» gestational proteinuria 

Schwanlgerlschaftslpsylcholse f: in der 
Schwangerschaft auftretende endoge- 
ne oder symptomatische Psychose*; 
CE» gestational psychosis 

Schwanigerlschaftsipylelliltis f: selten iso- 
liert auftretende Nierenbeckenentzün- 
dung der Schwangeren; meist als 
Schwangerschaftspyelonephritis*; Œ> 
encyopyelitis 

Schwanlgerlschaftslpylellolnephiriltis f: 
bakterielle Pyelonephritis, die durch 
Abflussstórung bzw. metabolische und 
hormonelle Anderungen bedingt ist; 
CE» pyelonephritis of pregnancy 

Schwanlgerlschaftsistreilfen pl: durch 
Zerreißung elastischer Fasern entste- 
hende typische Hautveránderungen; 
CED stretch marks 

Schwanlgerlschaftsitolxilkolse f: Oberbe- 
griff für Erkrankungen, die nur im Zu- 
sammenhang mit einer Schwanger- 
schaft auftreten; CE» gestational toxico- 
sis 

Schwaninom nt: von der Schwann-Schei- 
de* ausgehender gutartiger Tumor der 
Nervenscheide; © schwannoma 

Schwann-Scheide f: äußere Schicht der 
Axonscheide; © Schwann's sheath 

Schwanzlthromibus m: durch rasche Blut- 
gerinnung entstehender Thrombus*, 
der durch Erythrozyten rotgefärbt ist; 
CE» coagulation thrombus 

Schwarzlwulcherlhaut f: grau-braune, pa- 
pillomatóse Wucherung der Haut der 
großen Gelenkbeugen; © acanthosis 
nigrans 
Schwelfel m: gelber, in elementarer Form 
vorkommender Grundstoff; > sulfur 

Schwelfelldilolxid nt: farbloses, stechend 
riechendes Gas; lóst sich in Wasser un- 
ter Bildung von schwefeliger Säure; £^ 


sulfur dioxide 

Schwelfellsdulre f: zweiwertige Mineral- 
sáure; stark átzend; © sulfuric acid 

Schwelfellwasiserlstoff m: giftiges, nach 
faulen Eiern riechendes Gas; wird im 
Darm bei der Eiweißvergärung gebil- 
det; CE» hydrogen sulfide 

Schweilnelbandlwurm m: weltweit verbrei- 
teter Bandwurm, der über rohes oder 
ungares Fleisch auf den Menschen 
übertragen wird; CE» pork tapeworm 

Schweilnelfinine f: Finne des Schweine- 
bandwurms* (Taenia solium); «E> Cys- 
ticercus cellulosae 

Schweilnelfininenlbandlwurm m: >Schwei- 
nebandwurm 

Schweilnelrotllauf m: durch Erysipelothrix 
rhusiopathiae verursachte, meist die 
Finger/Hände betreffende, schmerzlo- 
se livide Entzündung; © swine rotlauf 

Schweißlbläsichen pl: >Schweißfrieseln 

Schweifildrülsenlabslzess m: meist chro- 
nisch rezidivierende, eitrige Schweiß- 
drüsenentzündung; © sweat gland 
abscess 

Schweißldrülsenifrielseln pl: >Schweiß- 
frieseln 

Schweißldrülsenizysite f: bläschenförmige 
Auftreibung des Ausführungsganges 
einer Schweißdrüse; © hidrocystoma 

SchweilBerllunige f: benigne, rückbil- 
dungsfáhige Pneumokoniose* durch 
Ablagerung von Eisenstaub; «E» arc- 
welder lun, 

Schweißifrielseln pl: meist juckender Haut- 
ausschlag bei starkem Schwitzen; E> 
heat rash 

Schwelllenidolsis f: zur Erzielung eines 
Effekts notwendige minimale Strah- 
lendosis; © threshold dose 

Schwelllkörlper pl: Oberbegriff für die 
schwellfähigen Gewebe von Penis und 
Klitoris; © cavernous body of penis 

Schwelllkórlperlentizünldung f: > Spongii- 
tis 

Schwelllstromibelhandllung f: Anregung 
gelähmter Muskeln mit elektrischem 
Strom; © electrogymnastics 

Schwerlharlnen nt: schmerzhafte Mik- 
tion, schmerzhaftes Wasserlassen; «E» 
dysuria 

Schwerlhölrigikeit f: Verminderung des 
Hórvermógens durch Abnahme der 
Schallleitung [Schallleitungsschwer- 
hórigkeit] oder der Schallempfindung 
[Schallempfindungsschwerhörigkeit]; 
CE» hearing loss 

Schwerlketitenlkranklheit f: monoklonale 
Paraproteinämie* mit Bildung schwe- 
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Schwermetalle 


rer Ketten der Immunglobuline; > 
heavy-chain disease 

Schwerlmeltallle p/: Bezeichnung für Me- 
talle mit einem spezifischen Gewicht 
von >5; © heavy metals 
Schwerlspatistaubllunige f: durch chroni- 
sches Einatmen von Bariumsulfatstaub 
entstehende, gutartige, nicht zu Ein- 
schránkungen der Lungenfunktion 
führende Staublunge*; «> baritosis 
Schwertlfortlsatz m: unteres Ende des 
Brustbeins; CE» xiphoid process 
Schwimmibadlkonljunkltilviltis f: durch 
Chlamydia*-Species hervorgerufene 
Bindehautentzündung mit Einschluss- 
kórperchen; © swimming pool con- 
junctivitis 

Schwimmlbadlkrátize f: durch Zerkarien 
hervorgerufene Dermatitis* mit Juck- 
reiz und Quaddelbildung; > swim- 
mere itch 

Schwimmiholseninälvus m: mit der Ge- 
fahr einer malignen Entartung einher- 
gehender Naevus* giganteus im Len- 
den- und Gesáfibereich; © bathing 
trunk nevus 

Schwinldel m: subjektive Gleichgewichts- 
stórung; wird i.d.R. von Übelkeit, 
Schweißausbruch und anderen vegeta- 
tiven Symptomen begleitet; > vertigo 

Schwindlsucht f: veraltete Bezeichnung 
für Lungentuberkulose* mit Auszeh- 
rung; © phthisis 

Schwitzlbläsichen pl: > Schweißfrieseln 

Schwitzlurltilkalria f: bei erhóhter Acetyl- 
cholinempfindlichkeit auftretende Ur- 
tikaria* nach kórperlicher oder psy- 
chischer Belastung; © cholinergic ur- 
ticaria 

Schwurlhand f: Fingerstellung bei Lah- 
mung des Nervus* medianus; > be- 
nediction hand 

Scirlrhus m: Karzinom* mit harter Kon- 
sistenz durch ein Überwiegen von 
Stromaanteilen; © scirrhous cancer 

Sdelra f: Lederhaut des Auges; hinterer 
Teil der äußeren Augenhaut; © sclera 

Sclelrilalsis f: Augenlidverhártung; «E> 
scleriasis 

Scelriltis f: > Skleritis 

Sclero-, sclero- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung 1. ,,verhartet/hart/tro- 
cken“ 2. „Lederhaut/Sklera“ 

Scollilolsis f: > Skoliose 

Scorlbut m: > Skorbut 

Scoto-, scoto- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „dunkel/Dunkelheit“ 

Scoltolma nt: > Skotom 

Scralpie f: kontagióse spongiforme Enze- 


574 


phalopathie* von Schafen; © scrapie 
Scratchitest m: Intrakutantest, bei dem 
das Allergen in die Haut eingekratzt 
wird; © scratch test 
Screelningltest m: grober Test, der symp- 
tomlose Tráger einer Erkrankung oder 
potentielle Tráger/Übertráger identifi- 
ziert; © screening test 
Scroltiltis f: Entzündung des Hoden- 
sacks; © scrotitis 
Scroltum nt: Hodensack; © scrotum 
Scultullum nt, pl -la: bei Favus* vorkom- 
mende schildartige Effloreszenzen aus 
Pilzgeflecht und Hautdetritus; > scu- 
tulum 
Scylballum nt: harter Kotballen; > scy- 
balum 
selbilpar adj: Fett oder fettige Substan- 
zen bildend; © sebiparous 
Sebo-, sebo- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,,Talg/Sebum“ 
Selborirhilalsis f: Erkrankung mit Symp- 
tomen von Psoriasis* vulgaris und se- 
borrhoischem Ekzem*; © seborrhia- 
sis 
Selborirhoe f: vermehrte Talgabsonde- 
rung der Haut; © seborrhea 
Selbolstalse f: verminderte Talgproduk- 
tion; CE» sebostasis 
Selbolzysitolmaltolse f: Vorkommen mul- 
tipler Steatome; E> steatomatosis 
Selbum nt: Talg, Hauttalg; > sebum 
Selcallelallkalloliide pl: aus Mutterkorn 
[Secale cornutum] gewonnene Alkalo- 
ide, die sich chemisch von der Lyserg- 
sáure ableiten; © ergot alkaloids 
Sechsljahrlmolar m: erster bleibender 
Molar, der ungefáhr im sechsten Le- 
bensjahr durchbricht; © sixth-year 
molar 
Selclulsio pulpilllae f: Verwachsung der 
Iris* mit der Linsenkapsel; führt zur 
Napfkucheniris*; CE» seclusion of pupil 
Second-look-Operation f: Zweitoperation 
nach einer Karzinomentfernung zur 
Kontrolle eines Rezidivs; © second- 
look operation 
Selcreltin nt: im Zwölffingerdarm gebil- 
detes Gewebshormon, das die Magen- 
säureproduktion hemmt und die Bi- 
karbonatbildung in der Bauchspeichel- 
drüse anregt; > secretin 
Secitio f: Einschnitt, Schnitt; > section 
Sectio caesarea: operative Entbindung 
mit Eröffnung von Bauchraum und 
Gebärmutter; CE» cesarean section 
seldaltiv adj: beruhigend, sedierend; «> 
sedative 
Seldaltiivum nt: Beruhigungsmittel; CE» 


Seitenfontanelle, vordere 


sedative 

Seelleniblindlheit f: Nichterkennen von 
optisch wahrgenommenen Objekten; 
CE» optical agnosia 

Seellenlheillkunide f: Psychiatrie; E> psy- 
chiatr 

Seellenikunide f: Psychologie; E> psy- 
cholo: 

Seellenitaublheit f: Nichterkennen von 
gehörten Tönen oder Geráuschen; «E> 
acoustic agnosia 

seelisch-leiblich adj: Seele und Körper 
betreffend, psychosomatisch, psycho- 
physisch; > psychosomatic 

Seelmannslhaut f: durch Wettereinflüsse 
hervorgerufene Hautalterung, die z.T. 
als Prákanzerose betrachtet wird; «E» 
sailor's skin 

Selgellklaplpe f: Herzklappe zwischen 
rechtem/linkem Vorhof und rechter/ 
linker Kammer; © atrioventricular 
valve 

Seglmentibronichus 77, pl -chilen: aus den 
Lappenbronchien hervorgehende klei- 
nere, die Lungensegmente versorgende 
Bronchien; © segment bronchus 

Segimentlkerlnilge pl: reife Granulozyten 
mit segmentiertem Kern; © segment- 
ed granulocytes 

Seglmentirelsekitilon f: Form der bruster- 
haltenden Tumorentfernung bei Brust- 
krebs, bei der nur der Tumor und an- 
grenzendes Gewebe entfernt werden; 
CE» segmental mastectomy 

Segimenitum nt, pl -ta: Teil, Abschnitt; 
& segment 
Segmenta bronchopulmonalia: Lun- 
gensegmente; CE» bronchopulmonary 
segments 
Segmenta hepatis: Lebersegmente; CE» 
hepatic segments 

Sehlachlse f: Linie durch den Mittel- 
punkt der Hornhaut zur Fovea* cen- 
tralis der Netzhaut; © optic axis (of 


eye) 

Sehlbahn f: Gesamtheit der Leitungsbah- 
nen von den Ganglienzellen der Netz- 
haut bis zur Sehrinde; © optic tract 

Selhen nt: Wahrnehmung von Objekten 
mit dem Gesichtssinn; © sight 
photopisches Sehen: durch Absorption 
von Rot, Griin und Violett erzeugtes 
Farbensehen durch photosensible Sub- 
stanzen der Zapfenzellen der Netz- 
haut; © photopic vision 
skotopes Sehen: durch die Stábchen- 
zellen der Netzhaut ermóglichtes Se- 
hen bei niedriger Lichtintensitát; <> 
scotopic vision 


stereoskopisches Sehen: ráumliches 
Sehen; © stereoscopic vision 

Sehlfeld nt: Bereich, in dem mit dem un- 
bewegten Auge Gegenstánde wahrge- 
nommen werden können; © visual 
field 
Sehlgrulbe f: zentrale Grube im gelben 
Fleck [Macula lutea] der Netzhaut; Stel- 
le des schárfsten Sehens; © central fo- 
vea of retina 

Sehlhülgel m: > Thalamus 

Sehlne f: bindegewebiges Endstück der 
Muskeln an Ursprung und Ansatz am 
Knochen; © tendon 

Sehinenischeilde f: aus einer äußeren 
Schicht [Stratum fibrosum] und einer 
inneren Synovialhaut [Stratum syno- 
viale] bestehende Gleitröhre der Seh- 
nen; C synovial sheath (of tendon) 
Sehlnenischeildenlentlzünldung f: > Ten- 
dovaginitis 

Sehlnerv m: aus den Ganglienzellen der 
Netzhaut entspringender I. Hirnnerv; 
CE» optic nerve 

Sehlnerlvenlaltrolphie f: zu Erblindung 
führende Degeneration der Sehner- 
venfasern; © optic atrophy 
Sehlnerlvenlentzündung f: > Optikusneu- 
ritis 
Sehinerlvenikreulzung f: Überkreuzung 
der beiden Sehnerven; die nasalen Fa- 
sern kreuzen über zur anderen Seite, 
während die temporalen Fasern unge- 
kreuzt verlaufen; © optic chiasma 
Sehinerivenipalpillle f: Erhebung an der 
Austrittsstelle der Sehnervenfasern 
aus der Netzhaut; © optic nerve pa- 
pilla 
Sehlpurlpur nt: für das Dämmerungsse- 
hen wichtige Substanz der Netzhaut- 
stäbchen; © visual purple 
Sehischärlfe f: Fähigkeit der Netzhaut, 
zwei Punkte gerade noch als getrennt 
zu erkennen; © visual acuity 
Sehizeilchen p/: Zeichen [Zahlen, Buch- 
staben] zur Bestimmung der Sehschär- 
fe; © optotype 

Seilfenlalbort m: Abort durch Einsprit- 
zen von Seifenlósung in die Gebármut- 
ter; kaum noch durchgeführt; © soap 
abortion 

Seilfenistuhl m: grau-weißer, faulig rie- 
chender Stuhl mit Kalkseifen; © put- 
ty stool 
Seiltenifonitalnellle, hintere f: Fontanelle* 
hinter dem Warzenfortsatz; CE» poste- 
rolateral fontanella 

Seiltenifonitalnellle, vordere f: zwischen 
Stirn- und Scheitelbein liegende Font- 
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Seiteninfarkt 


anelle*; © anterolateral fontanella 
Seiltenlinifarkt m: > Seitenwandinfarkt 
Seiltenistranglanlgilna f: mit Schwellung, 
Rötung und Schluckbeschwerden ein- 
hergehende Entzündung der Seiten- 
strange; © lateral pharyngitis 
Seilteniwandlinifarkt m: Myokardinfarkt* 
an der Grenze von Vorder- und Hinter- 
wand; © lateral myocardial infarction 
Seit-zu-End-Anastomose f: operative Ver- 
bindung mit paralleler Lage der ver- 
bundenen Strukturen; © side-to-end 
anastomosis 
Seit-zu-Seit-Anastomose f: operative Ver- 
bindung mit Schaffung einer Einmün- 
dung eines Teil in den anderen Teil der 
Anstomose; © side-to-side anastomo- 
sis 
Selkret nt: von Drüsen gebildeter Stoff, 
der im Organismus eine Funktion er- 
füllt; CE» secretion 
selkreltalgog adj: die Sekretion anre- 
gend, sekretorisch; © secretagogue 
Selkreltalgolgum nt: die Sekretion anre- 
gendes Mittel; © secretagogue 
Selkreltin nt: > Secretin 
Selkreltilon f: Absonderung aus der Zelle; 
CE» secretion 

endokrine Sekretion: Sekretion nach 
innen, z.B. ins Blut; © endocrine se- 
cretion 

exokrine Sekretion: Sekretion nach 
außen, z.B. auf die Haut; © exocrine 
secretion 
Selkreltilonslphalse f: zweite Phase des 
Menstruationszyklus; die Zeit vom Ei- 
sprung bis zur Monatsblutung; © se- 
cretory phase 
Selkreltolgolgum nt: > Sekretagogum 
Selkreltollyitilkum nt: Substanz, die Se- 
kret verflüssigt und damit die Aus- 
scheidung fördert; © expectorant 
selkreltolmoltolrisch adj: die Sekretion 
stimulierend; © secretomotor 
selkreltolrisch adj: Sekret oder Sekretion 
betreffend, auf Sekretion beruhend; 
© secretory 
Sekitilon f: 1. Leicheneróffnung, Obduk- 
tion 2. Schnitt, Inzision 3. Schnittent- 
bindung, Sectio caesarea; > 1. post- 
mortem 2. incision 3. cesarean section 
selkunldär adj: 1. nachfolgend, nachträg- 
lich hinzukommend 2. zweitrangig, 
zweitklassig, untergeordnet, neben- 
sächlich, an zweiter Stelle; im zweiten 
Stadium; © 1.-2. secondary 
Selkunidárlantlwort f: beschleunigte und 
vermehrte Antikörperbildung bei wie- 
derholtem Antigenkontakt; > secon- 
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dary response 
Selkunldärlerikranikung f: >Sekundär- 
krankheit 
Selkunldärlfolllilkel m: aus dem Primär- 
follikel entstehender Eifollikel, der 
während des Menstrualzyklus zum 
Tertiärfollikel reift; © secondary ova- 
rian follicle 
Selkunidarlheillung f: verzögerte Wund- 
heilung mit Granulationsgewebe und 
Narbenbildung; © healing by second 
intention 
Selkunldärlinifekt m: > Sekunddrinfek- 
tion 
Selkunidarlinifekitilon f: Infektion eines 
bereits infizierten Organismus mit ei- 
nem zweiten Erreger; © secondary 
infection 
Selkunidárlkranklheit f: zu einer beste- 
henden Krankheit hinzukommende 
Erkrankung; ® secondary disease 
Selkunldenikalpalziltät f: Bestimmung der 
Luftmenge, die nach tiefer Einatmung 
in einer Sekunde ausgeatmet werden 
kann; CE» forced expiratory volume 
Selkunidenitod m: innerhalb weniger Se- 
kunden eintretender Herztod*; «> 
sudden cardiac death 
selkunidilpar adj: zweitgebärend; © se- 
cundiparous 
Selbstlentiwickllung f: Spontangeburt ei- 
nes Kindes aus Querlage* ohne vorhe- 
rige Drehung; © spontaneous evolu- 
tion 
Selbstihypinolse f: durch Autosuggestion* 
erzeugte Hypnose*; CE» self-hypnosis 
Selbstlverlgifitung f: durch kórpereigene 
Stoffwechselprodukte entstandene Ver- 
giftung, z.B. Leberinsuffizienz*, Nieren- 
insuffizienz*; E> self-poisoning 
Selbstiwenldung f: spontane Umwand- 
lung einer Querlage* in eine Längsla- 
ge*; © spontaneous version 
Sellekltilne pl: in der Membran von Leu- 
kozyten, Pláttchen und im Endothel 
der Gefäße sitzende Adhäsionsmole- 
küle; © selectins 
sellekitiv adj: auswählend, abgetrennt; 
©® selective 
Sellen nt: Halbmetall; essentielles Spu- 
renelement; © selenium 
Sellelnolse f: meist chronische Vergif- 
tung durch Staubinhalation oder orale 
Aufnahme von Selen; ® selenosis 
Sellla turlcilca f: Grube auf dem Keilbein- 
kórper, in der die Hypophyse* liegt; 
©® sella turcica 
Selmen nt: Samen; Sperma; © semen 
Semi-, semi- präf.: Wortelement mit der 


Septostomie 


Bedeutung ,,halb/teilweise“ 
Selmilkasitraltilon f: einseitige Gonaden- 
entfernung; CE» hemicastration 
selmilkoniserlvaltiv adj: auf eine DNA-Re- 
plikation bezüglich, bei der nur ein 
Strang neugebildet wird; <> semicon- 
servative 
selmillaltelral adj: nur eine Körperhälfte 
betreffend; © hemilateral 
selmillulnar adj: halbmondfórmig, mond- 
sichelfórmig; © semilunar 
Selmillulnarlklaplpe f: halbmondfórmige 
Klappe; © semilunar cusp 
selmilmalligine adj: noch gutartig, aber 
zur Bösartigkeit neigend; © semima- 
lignant 
selmilmemibralnös adj: teilweise aus Fas- 
zie oder Membran bestehend; «E> 
semimembranous 
selmilnal adj: Samen/Sperma oder Sa- 
menflüssigkeit betreffend; © seminal 
selmilnilfer adj: Samen produzierend 
oder ableitend, samenführend; © se- 
miniferous 
Selmilnom nt: vom Keimgewebe ausge- 
hender bösartiger Hodentumor; «> 

seminoma 
Selminlulrie f: Spermaausscheidung im 
Harn; © seminuria 
selmilperlmelalbel adj: halbdurchlässig; 
CE» semipermeable 
selmilzirlkullar adj: halbbogenförmig, 

halbkreisfórmig; © semicircular 
Sendlliniger Beiß m: durch Milben der 
Gattung Trombicula verursachte, hef- 
tig juckende Dermatose* mit Quaddel- 
bildung; > trombiculiasis 
Sengstaken-Blakemore-Sonde f: Doppel- 
ballonsonde zur Notfalltherapie von 
blutenden Osophagusvarizen; © Seng- 
staken-Blakemore tube 
selnil adj: 1. im Greisenalter/Senium 
auftretend; vergreist 2. Senilitat betref- 
fend, durch Senilitát bedingt; © 1.-2. 
senile 
Selnillisimus m: vorzeitige Alterung, Ver- 
greisung; CE» senilism 
Selnilliltas f: 1. ^ Senium 2. ^ Senilitat 
Senilitas praecox: vorzeitige Vergrei- 
Bung; CE» precocious senility 
Selnilliitát f: Altern, Alterwerden, Ver- 
greisung, Altersschwäche; © senility 
Selnilum nt: (Greisen-) Alter; © senium 
Senklfufi m: leichter Plattfuß; © flat 


Senkinielre f: meist die rechte Niere be- 
treffende Senkung bei langem Gefäß- 
stiel oder im Rahmen einer Enteropto- 
se*; CE» nephroptosis 


Senlkungslabslzess m: Abszess, der vom 
Bildungsort ausbricht und nach unten 
absinkt; CE» gravity abscess 

Senklwelhen pl: leichte Wehen, die das 
Kind in den Beckeneingang einstellen; 
C false labor 

Senlsilbillilsielrung f: Schaffung einer 
Empfindlichkeit für einen Reiz, ein An- 
tigen usw.; © sensitization 

Senisilbilliitát f: Empfindung(svermó- 
gen), Empfindungsfähigkeit, Empfind- 
lichkeit; > sensibility 

senisiltiv adj: (über-)empfindlich; <> 
sensitive = 

Senisiltilviltät f: Empfindlichkeit; Über- 
empfindlichkeit; © sensitivity 

senlsolmoltolrisch adj: sowohl sensorisch 
als auch motorisch; © sensomotor 

senisulal adj: 1. die Sinne betreffend, mit 
den Sinnen, sinnlich 2. sinnlich, wol- 
lüstig; CE» 1. sensory 2. sensual 
senisulell adj: 1. die Sinne betreffend, 
mit den Sinnen, sinnlich 2. sinnlich, 
wollüstig; © 1. sensory 2. sensual 

Seplsis f: durch das Eindringen von Er- 
regern in die Blutbahn [Septikämie*] 
verursachte Generalisierung einer Er- 
krankung mit meist hohem intermit- 
tierendem Fieber, Schüttelfrost, beein- 
trächtigtem Allgemeinbefinden, wei- 
cher Leber- und Milzschwellung und 
Zeichen toxischer Organschádigun- 
gen; © sepsis 

sepital adj: Septum betreffend; © sep- 
tal 


Sepltekitolmie f: operative Entfernung ei- 
nes Septums; © septectomy 

sepltiert adj: durch ein Septum abge- 
trennt; © septate 

Sepltiklalmie f: generalisierte Erkran- 
kung mit dem Auftreten von Krank- 
heitserregern [Bakterien, Viren, Pil- 
zen] oder ihren Toxinen im Blut; oft 
gleichgesetzt mit Sepsis*; © septice- 
mia 

Sepltiklhalmie f: > Septikümie 
Sepltilkolpylalmie f: Sepsis* durch Eiter- 
erreger; © septicopyemia 
Sepltilmeltriltis f: septische Gebärmutter- 
entzündung; © septimetritis 

sepltisch adj: 1. Sepsis betreffend, von 
ihr betroffen oder gekennzeichnet, 
durch sie bedingt, eine Sepsis verursa- 
chend 2. nicht-keimfrei; infiziert; ver- 
schmutzt; © 1. septic 2. infected 
Septo-, septo- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Scheidewand/Septum“ 
Sepltolstolmie f: Septumfensterung; E> 
septostomy 
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Septotomie 


Sepltoltolmie f: Durchtrennung des Na- 
senseptums; CE» septotomy 
Sepltulla tesitis pl: Hodenscheidewande, 
Hodensepten; ®© testicular septa 
Sepitum nt, pl -ta, -ten: Trennwand, 
Scheidewand, Wand; © septum 
Septum atrioventriculare: muskelfrei- 
er Teil des Kammerseptums zwischen 
rechtem Vorhof und linker Kammer; 
C atrioventricular septum 
Septa interalveolaria: Trennwande zwi- 
schen benachbarten Zahnalveolen, in- 
teralveolare Trennwände; © interal- 
veolar septa 
Septum interatriale: Scheidewand zwi- 
schen rechtem und linkem Herzvor- 
hof; © interatrial septum 
Septum interventriculare: Scheide- 
wand zwischen rechter und linker 
Herzkammer; © interventricular sep- 
tum 
Septum nasi: Nasenscheidewand, Na- 
senseptum; CE» nasal septum 
Septum nasi osseum: knócherner Teil 
des Nasenseptums, knóchernes Nasen- 
septum; CE» osseous nasal septum 
Septum pellucidum: Scheidewand zwi- 
schen den Vorderhórnern der Seiten- 
ventrikel; © pellucid septum 
Sepltumldelfekt m: Defekt des Septums 
zwischen den Herzvorhöfen [Vorhof- 
septumdefekt*] oder den Herzkam- 
mern [Ventrikelseptumdefekt*]; <> 
septal defect 
Sepltumidelvilaltilon f: Abweichen des 
Nasenseptums zu einer Seite; © sep- 
tal deviation 
Sepitumiperlfolraltilon f: Perforation der 
Nasenscheidewand durch Verletzung, 
Entzündung oder Tumor; © septal 
perforation 
Sepltumiplasitik f: Plastik des Nasensep- 
tums; CE» septoplasty 
Selquenitilallprälpalrat nt: Antibabypille, 
die in der ersten Zyklusphase nur Ös- 
trogen enthält und in der zweiten Pha- 
se Östrogen und Gestagen; © sequen- 
tial oral contraceptive 
Selquesiter m: abgestorbener Gewebe- 
oder Organteil, der vom restlichen Ge- 
webe/Organ abgetrennt ist, z.B. Kno- 
chensequester bei Osteomyelitis*; Œ> 
sequestrum 
Selquesitelroltolmie f: > Sequestrektomie 
Selquesitrekltolmie f: operative Entfer- 
nung eines Sequesters; (ED sequestrec- 
tomy 
Selrin nt: nicht-essentielle Aminosäure, 
die in praktisch allen Eiweißen vor- 
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kommt; © serine 
Selrinienizylme pl: Enzyme, die Serin im 
aktiven Zentrum enthalten; ® serine 
enzymes 
Sero-, sero- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Serum“ 

elroldilalgnositik f: Diagnostik von Krank- 
heiten durch Analyse des Blutserums; 
CE» serodiagnosis 
selrolfilbrilnös adj: aus Serum und Fibrin 
bestehend, sowohl serös als auch fibri- 
nös; Ð serofibrinous 
selrolfilbrös adj: sowohl serös als auch fa- 
serig/fibrös; © serofibrous 
Selrolkoniverisilon f: Übergang des Anti- 
kórperstatus von seropositiv zu sero- 
negativ im Laufe einer Erkrankung 
oder Therapie; © seroconversion 
Selrom nt: Serum- oder Lymphansamm- 
lung im Gewebe; © seroma 
selrolmemlbralnés adj: eine seröse Haut/ 
Serosa betreffend; sowohl serós als 
auch membranós; © seromembra- 
nous 
selrolmulkös adj: aus Serum und Schleim/ 
Mukus bestehend, gemischt serös und 
mukös; © seromucous 
selrolnelgaltiv adj: mit negativer Serore- 
aktion, nichtreaktiv; © seronegative 
Selrolpneulmoltholrax m: Ansammlung 
von Flüssigkeit und Luft im Pleura- 
spalt; CE» seropneumothorax 
selrolpolsiltiv adj: mit positiver Seroreak- 
tion, reaktiv; CE» seropositive 
selrolpulrullent adj: sowohl serós als auch 
eitrig; CE» seropurulent 
selrós adj: Serum betreffend, aus Serum 
bestehend; serumartige Flüssigkeit ent- 
haltend oder produzierend oder ab- 
sondernd; © serous 
Selrolsa f: seróse Haut; > serosa 
Selrolsalentiziinidung f: > Serositis 
selrolsaniguliinós adj: sowohl serós als 
auch blutig; © serosanguineous 
Selrolsiltis f: Entzündung einer serósen 
Haut; © serositis 
selrolsynlolvilal adj: Serum und Gelenk- 
schmiere/Synovia betreffend; <> sero- 
synovial 
Selrolthelralpie f: passive Immunisierung 
durch Gabe von antikórperhaltigem 
Serum; © serotherapy 
Selroltholrax m: Ansammlung von Flüs- 
sigkeit im Pleuraspalt; © serothorax 
selroltonlerg adj:  serotoninerg 
Selroltolnin nt: aus Tryptophan* entste- 
hendes biogenes Amin, das eine Vor- 
stufe von Melatonin* ist; Neurotrans- 
mitter; CE» serotonin 
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selroltolninlerg adj: auf Serotonin als 
Transmitter ansprechend; «E> sero- 
toninergic 
Selroltyp m: > Serovar 
Selrolvakizilnaltilon f: gleichzeitige Imp- 
fung mit Impfstoff [aktive Immunisie- 
rung] und Serum [passive Immunisie- 
rung]; © serovaccination 
Selrolvar m: durch Antikórper unter- 
scheidbare Unterform eines Bakteri- 
ums; © serovar 
Selrolzelle f: abgekapselter, seróser Er- 
guss; © serocele 
serlpilgilnös adj: girlandenförmig, schlan- 
genfórmig; CE» serpiginous 
Sertoli-Zellen pl: pyramidenfórmige Zel- 
len des Hodens, die für die Ernáhrung 
der Samenzellen von Bedeutung sind; 
CE» Sertoli's cells 
Selrum nt, pl Selra, Selren: fibrinfreies 
und damit nicht-gerinnbares Blutplas- 
ma; CE» serum 
monovalentes Serum: Serum, das nur 
Antikörper gegen ein Antigen enthält; 
CE» monovalent serum 
polyvalentes Serum: Serum, das Anti- 
kórper gegen mehrere Antigene ent- 
hált; CE» polyvalent serum 
Selrumidilalgnosltik f:  Serodiagnostik 
Serum-Glutamatoxalacetattransaminase f: 
> Aspartataminotransferase 
Serum-Glutamatpyruvattransaminase f: 
— Alaninaminotransferase 
Selrumlhelpaltiltis f: > Hepatitis B 
Selrumlkranklheit f: verzögert oder akut 
[Serumschock] auftretende Unvertrág- 
lichkeitsreaktion gegen artfremdes Se- 
rum; beruht auf der Bildung von Anti- 
gen-Antikörper-Komplexen; © se- 
rum sickness 
Selrumlprolphyllalxe f: passive Immuni- 
sierung mit spezifischem Serum zur 
Infektionsprophylaxe; © serum pro- 
phylaxis 
Selrumithelralpie f: > Serotherapie 
Selsamlbeilne p/: kleine, in die Muskel- 
sehne eingelagerte Knochen; © sesa- 
moid bones 
Selsamlknolchen pl: > Sesambeine 
seslsil adj: (Polyp) festsitzend, breit auf- 
sitzend; © sessile 
Seulche f: historischer Begriff für die 
Massenausbreitung einer Infektions- 
krankheit; heute kaum noch verwen- 
det; © plague 
Seuflzerlatimung f: flache Atmung mit in- 
termittierenden tiefen Atemzügen; E> 
periodic deep inspiration 
Sexichrolmaltin nt: bei Frauen in der Nä- 
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he der Kernmembran liegender Chro- 
matinkórper, der vom inaktivierten X- 
Chromosom gebildet wird; «> sex 
chromatin 

Selxulallhorimolne pl: Oberbegriff für alle 
Hormone, die an der Ausbildung der 
primáren und sekundáren Geschlechts- 
merkmale beteiligt sind und Einfluss 
auf die Sexualfunktion haben; © sex 
hormones 

Selxulalizylklus m: wiederkehrender Zy- 
klus vom ersten Tag einer Monatsblu- 
tung bis zum letzen Tag vor der náchs- 
ten Blutung; CE» menstrual cycle 
selzerinielren v: (Sekret) ausscheiden, ab- 
sondern; © secrete; excrete 
selzielren v: einen (toten) Kórper zerle- 
gen; © dissect 

Sharpey-Fasern pl: vom Periost in den 
Zahn einstrahlende kollagene Fasern; 
© Sharpey’s fibers 

Sheehan-Syndrom nt: postpartale Hypo- 
physenvorderlappeninsuffizienz*; Œ> 
Sheehan syndrome 

Shiga-Kruse-Ruhrbakterium nt: exotoxin- 
bildender Serovar von Shigella* dys- 
enteriae; Erreger der schwersten Form 
von Bakterienruhr; © Shiga-Kruse 
bacillus 

Shilgellla f: zu den Enterobacteriaceae* 
gehórende Gattung gramnegativer, un- 
beweglicher Stábchenbakterien; Œ> 
Shigella 

Shigella dysenteriae: Gruppe A der 
Shigellen; enthält 10 Serovarianten, die 
z.T. Exotoxin bilden; © Shigella dys- 
enteriae 

Shigella dysenteriae Typ 1: exotoxin- 
bildender Serovar; Erreger der schwers- 
ten Form von Bakterienruhr; © Shi- 
gella dysenteriae type 1 

Shigella flexneri: weltweit verbreitete 
Gruppe B der Shigellen; die Infektio- 
nen verlaufen relativ leicht, da keine 
Enterotoxine gebildet werden; © Shi- 
gella flexneri 

Shigella sonnei: nicht-toxinbildender 
Erreger der Sommerdiarrhö*; E> Shi- 
gella sonnei 

Shilgelllolse f: durch Shigella-Arten ver- 
ursachte bakterielle Infektionskrank- 
heit; meist gleichgesetzt mit Bakterien- 
ruhr*; ®© shigellosis 

Shrapnell-Membran f: schlaffer oberer Ab- 
schnitt des Trommelfells; > Shrap- 
nell’s membrane 

Shunt m: 1. Kurzschluss zwischen Gefa- 
fien oder Hohlorganen 2. operativ an- 
gelegte Verbindung zwischen Gefäßen 
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oder Hohlorganen; © 1.-2. shunt 
arteriovenóser Shunt: operative Ver- 
bindung einer Arterie und einer Vene; 
© arteriovenous shunt 
Shunt-Zyanose f: durch einen Rechts- 
Links-Shunt* hervorgerufene Zyano- 
se*; © shunt cyanosis 
Silallaldelnekitolmie f: operative Entfer- 
nung einer Speicheldrüse; > sialade- 
nectom 
Silallaldelniltis f: Speicheldrüsenentzün- 
dung; © sialadenitis 
Silallaldelnolgralfie, -gralphie f: >Sialo- 
grafie 
Silallaldelnolse f: nichtentzündliche Spei- 
cheldrüsenerkrankung; © sialadeno- 
sis 
Silallaldelnoltolmie f: operative Eröffnung 
einer Speicheldrüse; © sialadenotomy 
silallalgog adj: den Speichelfluss anre- 
gend; © sialagogue 
Silallalgolgum rit: den Speichelfluss anre- 
gendes Mittel; © sialagogue 
Silallanigilekitalsie f:  Sialoangiektasie 
Silallanigilolgralfie, -gralphie f: Róntgen- 
kontrastdarstellung der Ausführungs- 
gänge der Speicheldrüsen; © sialoan- 
giography 
Silallanigiltis f: Entzündung des Ausfüh- 
rungsganges einer Speicheldrüse; «E> 
sialoangitis 
Silalldolchiltis f: — Sialangitis 
Silallekitalsie f: Erweiterung eines Spei- 
cheldrüsenganges; © sialectasis 
Silallelmelsis f: Speichelerbrechen; «E» 
sialemesis 
Silallinisáulren pl: in Glykolipiden* und 
Glykoproteinen* vorkommende Deri- 
vate der Neuraminsáure; © sialic 
acids 
Sialo-, sialo- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Speichel“ 
Silallolaldelnekltolmie f: > Sialadenekto- 
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aldelniltis f: > Sialadenitis 
aldelnolgralfie, -gralphie f: > Sialo- 
e 
aldelnoltolmie f:  Sialadenotomie 
alelrolphalgie f: Verschlucken von 
und Speichel; © sialoaerophagia 
lolanigilekitalsie Ausweitung eines 
eicheldrüsenausführungsganges; 
sialoangiectasis 

lolanigilolgralfie, -gralphie f: — Sialo- 
giografie 

lolanigiltis f: > Sialangitis 
loldolchiltis f: > Sialangitis 

silallolgen adj: speichelbildend; «E> sia- 
logenous 
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Silallolgralfie, -gralphie f: Róntgenkon- 
trastdarstellung der Speicheldrüsen; 
CE» sialography 

Silallolgramm nt: Róntgenkontrastauf- 
nahme der Speicheldrüsen; © sialo- 


ram 
Silallollilthilalsis f: meist asymptomati- 
sches Vorkommen von Speichelstei- 
nen; © sialolithiasis 
Silallolliltholtolmie f: operative Entfer- 
nung von Speichelsteinen; © sialoli- 
thotomy 
Silallom nt: gutartige Speicheldrüsenge- 
schwulst; © sialoma 
Silallolphalgie f: (übermäßiges) Speichel- 
verschlucken; © sialophagia 
Silallorirhoe f: (übermäßiger) Speichel- 
fluss; © sialorrhea 
Silallolstelnolse f: Einengung oder Ver- 
schluss des Ausführungsganges einer 
Speicheldrüse; © sialostenosis 
Silallolzelle f: Speicheldrüsenschwellung; 
Speicheldrüsentumor; © sialocele 
Silchellfuß m: Fußfehlstellung mit Adduk- 
tion des Vorfußes; © pes adductus 
Silchellreltilnolpalthie f: — Sichelzellenre- 
tinopathie 
Silchellzelllanlälmie f: > Sichelzellenand- 
mie 
Silchellzellldakltylliltis f: bei Sichelzellen- 
anámie* auftretende, schmerzhafte 
Schwellung von Händen und Füßen; 
©® sickle cell dactylitis 
Silchellzelllenlanlálmie f: autosomal-re- 
zessiv vererbte Hámoglobinopathie* 
mit schwerer hämolytischer Anämie*; 
das abnorm geformte Sichelzellenhä- 
moglobin führt bei sinkender Sauer- 
stoffsáttigung zur sichelfórmigen Ver- 
formung von Erythrozyten [Sichelzel- 
len]; © sickle cell anemia 
Silchellzelllenlhálmolglolbin nt: s.u. Sichel- 
zellenandmie; CE» sickle-cell hemoglo- 
bin 
Silchellzelllenireltilnolpalthie f: Netzhaut- 
schádigung durch Stórung der Mikro- 
zirkulation bei Sichelzellenanämie*; 
©® sickle cell retinopathy 
Silchellzelllenithallasslälmie f: kombinier- 
te Heterozygotie fiir Hämoglobin* S 
und Thalassámie*; imponiert klinisch 
als Sichelzellenanámie* mit Sympto- 
men der Thalassámie; © sickle-cell 
thalassemia 
Sick-Sinus-Syndrom nt: durch eine Funk- 
tionsstórung des Sinusknotens ausge- 
lóste Herzrhythmusstórung, die ab- 
wechselnd zu Bradykardie* und Ta- 
chykardie* führt; © sick sinus syn- 


Signa mortis 


drome 

Sidero-, sidero- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,,Eisen“ 

Sildelrolblasiten p/: siderinhaltige Ery- 
throblasten*; © sideroblasts 
Sildelrolfilbrolse f: Organfibrose mit Ein- 
lagerung von Eisen; oft verwendet als 
Bezeichnung für Lungensiderose [Si- 
derosis* pulmonum]; © siderofibro- 


Sildelrolpelnie f: Eisenmangel; © sidero- 
penia 
sildelrolpelnisch adj: Eisenmangel/Si- 
deropenie betreffend, von ihm betrof- 
fen oder ihn bedingt; > sideropenic 
sildelrolphil adj: mit Affinitát für Eisen, 
mit eisenhaltigen Farbstoffen fárbend, 
eisenliebend; © siderophil 
Sildelrolphillie f: chronische Speicher- 
krankheit* mit erhóhter Eisenresorp- 
tion und Hámosiderinablagerung in 
verschiedenen Organen [Leber, Bauch- 
speicheldrüse]; CE» hemochromatosis 
Sildelrolphillin nt: in der Leber gebildetes 
Glykoprotein; Transportprotein für Ei- 
sen im Blut; CE» siderophilin 
Sildelrolse f: (übermäßige) Ablagerung 
von Eisen in Organen oder Geweben; 
C siderosis 
Sildelrolsillilkolse f: > Silikosiderose 
Sildelrolzyt m: Erythrozyt* oder Retiku- 
lozyt* mit Eisengranula; © sidero- 
cyte 
Sieblbeinlentiziinidung f: > Ethmoiditis 
Sieblbeinlplatite f: schmale Knochenplat- 
te zu beiden Seiten der Crista galli, 
durch die die Riechfäden ziehen; «E» 
cribriform plate of ethmoid bone 
Sieblbeinizelllen pl: lufthaltige Zellen des 
Siebbeins; © ethmoidal cells 
Sieblbeinizelllenlentlzünldung f: > Ethmo- 
iditis 
Siebltest m: grober Test, der symptomlo- 
se Tráger einer Erkrankung oder po- 
tentielle Tráger/Übertráger identifi- 
ziert; CE» screening test 
Sielgellringlzelllen pl: bei malignen Tu- 
moren [Siegelringzellkarzinom, Sie- 
gelringzelllymphom] auftretende Zel- 
len mit schleimreichem Plasma und 
randständigem Kern; © signet-ring 
cells 
Siegle-Ohrtrichter m: pneumatischer 
Ohrtrichter mit Lupe und Gummibal- 
lon zur Beurteilung der Trommelfell- 
beweglichkeit; > Siegle’s otoscope 
SI-Einheiten pl: die Maßeinheiten des 
internationalen Einheitensystems 
[Système International d'Unités]; <> 


SI units 

Sielmens nt: Einheit des elektrischen 
Leitwerts; Umkehrung des elektri- 
schen Widerstandes; E> siemens 

Sielvert nt: Einheit der Äquivalentdo- 
sis*; CE» sievert 

Siglma nt: S-fórmiger Kolonabschnitt im 
linken Unterbauch; © sigmoid colon 

Siglmalblalse f: > Sigma-Conduit 

Sigma-Conduit m: aus dem Sigma gebil- 
dete Ersatzblase; © sigmoid bladder 
Sigimalentiziinidung f: — Sigmoiditis 
Siglmaltisimus m: fehlerhafte Bildung 
und Aussprache der Zischlaute S, Z, X, 
Sch; © sigmatism 

Sigmoid-, sigmoid- präf.: Wortelement 
mit der Bedeutung ,,Sigma/Colon sig- 
moideum* 

Siglmolildekltolmie f: Sigmaentfernung, 

Sigmaresektion; © sigmoidectomy 

Sigmoideo-, sigmoideo- präf.: —Sigmoi- 


Siglmolildelolprokltolstolmie f: —Sigmoi- 
deorektostomie 
Siglmolildelolrekltolstolmie f: operative 
Verbindung von Sigma und Rektum; 
CE» sigmoidoproctostomy 
Siglmolildelolskolpie f: > Sigmoidoskopie 
Siglmolildelolstolmie f: > Sigmoidostomie 
Siglmolildeloltolmie f: > Sigmoidotomie 
Siglmolildiltis f: Entzündung der Sigma- 
schleimhaut; © sigmoiditis 
Sigmoido-, sigmoido- präf.: Wortelement 
mit der Bedeutung ,,Sigma/Colon sig- 
moideum* 
Siglmolildolpelxie f: operative Sigmaan- 
heftung; CE» sigmoidopex 
Siglmolildolprokltolstolmie f: — Sigmoide- 
orektostomie 
Sigimolildolrekitolstolmie f: — Sigmoideo- 
rektostomie 
Siglmolildolsiglmolildelolstolmie f: operati- 
ve Verbindung von zwei Sigmaab- 
schnitten; CE» sigmoidosigmoidostomy 
Siglmolildolsiglmolildolstolmie f: > Sigmoi- 
dosigmoideostomie 
Siglmolildolskolpie f: endoskopische Un- 
tersuchung des Sigmas; © sigmoidos- 
copy 
Siglmolildolstolmie f: 1. Anlegen eines 
Sigmaafters 2. Sigmaafter; © 1.-2. 
sigmoidostomy 
Siglmolildoltolmie f: Sigmaeróffnung; CE» 
sigmoidotomy 
siglmolildolvelsilkal adj: Sigma und Harn- 
blase/Vesica urinaria betreffend oder 
verbindend; © sigmoidovesical 
Sigina morltis pl: Todeszeichen; © 
death signs 
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Silberdrahtarterien 


Sillberldrahtlarltelrilen pl: enggestellte, 
drahtfeine Netzhautarterien bei arte- 
riosklerotischer Retinopathie*; © sil- 
ver-wire arterioles 

Sillilkaltolse f: zu Lungenfibrose führen- 

de Pneumokoniose* durch Inhalation 

silikathaltiger Stäube; © silicatosis 

Sillilkolanthlralkolse f: zu den Berufskran- 

kheiten* gerechnete Pneumokoniose* 

durch langjáhriges Einatmen kiesel- 
säurehaltigen Kohlenstaubs; «E» sili- 
coanthracosis 

Sillilkolarlthriltis f: zu den Pneumokonio- 

sen* gehórendes, meist bei Bergleuten 

auftretendes Syndrom von Silikose* und 
rheumatoider Arthritis*; > rheuma- 
toid pneumoconiosis 

Sillilkolarithrolse f: > Silikoarthritis 

Sillilkolse f: durch Einatmen von quarz- 

haltigem Staub hervorgerufene Pneu- 

mokoniose* mit chronisch progre- 
dienter Lungenfibrose*; © silicosis 

Sillilkolsildelrolse f: Mischpneumokonio- 

se bei langfristiger Inhalation von 

quarz- und eisenhaltigem Staub; <> 
silicosiderosis 

Sillilkoltulberikullolse f: gleichzeitiges 

Auftreten von Silikose* und Lungentu- 

berkulose*; © silicotuberculosis 

Sillilzilum nt: Halbmetall der Kohlen- 

stoffgruppe; CE» silicon 

Sillilzilumldilolxid nt: hartes, bestándiges 
Mineral; häufigste Verbindung der 
Erdkruste; © silica 

Simmonds-Syndrom zt: Unterfunktion 
der Hormonbildung im Hypophysen- 
vorderlappen, die alle [Panhypopitui- 
tarismus] oder nur einzelne Hormone 
betreffen kann; CE» Simmonds’ syndrome 

Simonart-Bänder pl: Verwachsungssträn- 
ge zwischen Amnion und Fetus; kön- 
nen zu intrauteriner Amputation füh- 
ren; © Simonart's bands 

Simon-Herd m: durch hamatogene Streu- 
ung entstandener Tuberkuloseherd in 
der Lungenspitze; © Simon’s focus 

simlplex adj: einfach; unkompliziert; > 
simple 

Simlplexiglaulkom nt: primäres Glau- 
kom* durch Abflussbehinderung im 
Schlemm*-Kanal ohne Einengung des 
Kammerwinkels*; © simple glaucoma 

Sims-Huhner-Test m: Untersuchung von 
Zervixschleim nach dem Beischlaf zur 
Beurteilung der männlichen Zeu- 
gungsfähigkeit; > Sims’ test 

silmulltan adj: gleichzeitig; CE» simulta- 
neous 

Silmulltanlimplfung f:  Serovakzination 
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Silmulltanlinifekltilon f: gleichzeitige In- 
fektion mit zwei verschiedenen Erre- 
gern; © simultaneous infection 
Sindbis-Fieber nt: nur kurzdauerndes 
tropisches Fieber durch das Sindbisvi- 
rus*; © Sindbis fever 

Sindlbislvirus nt: durch Mücken übertra- 
genes Arbovirus* © Sindbis virus 
Single-Photon-Emissionscomputertomo- 
grafie f: Emissionscomputertomogra- 
fie* bei der Gammastrahler verwendet 
werden; © single photon emission 
computed tomography 

Sinlgulltus m: Schluckauf; > hiccup 
Sinistro-, sinistro- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „links“ 

Sinineslelpilthel nt: zur Aufnahme von 
Reizen befähigtes Epithel; CE» sensory 
epithelium 

Sino-, sino- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Hohlraum/Höhle/Gang/ 
Sinus“ 

Silnolgralfie, -gralphie f: Röntgenkon- 
trastdarstellung der Nasennebenhöh- 
len; © sinography 

Silnolgramm nt: Róntgenkontrastaufnah- 
me der Nasennebenhóhlen; © sino- 
gram 

Sinoskopie f: > Sinuskopie 

Sinu-, sinu- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,Hohlraum/Hóhle/Gang/ 
Sinus* 

silnulaltrilal adj: Sinusknoten und Vor- 

hof/Atrium betreffend oder verbin- 

dend; © sinuatrial 

Silnulaltrilallknolten m: > Sinusknoten 

Silnulbronichiltis f: Sinusitis* mit folgen- 

der Bronchitis* oder Bronchopneu- 

monie*; © sinobronchitis 

ilnuliltis f: > Sinusitis 

ilnulpullmolnal adj: Nasennebenhóhlen 

und Lunge(n)/Pulmo betreffend; > 

sinopulmonary 

Silnus m, pl Silnus: Hóhle, Hóhlung, 
Bucht, Tasche; © sinus 

Sinus anales: Krypten der After- 
schleimhaut; © anal sinuses 

Sinus cavernosus: schwammartiges 

Venengeflecht zu beiden Seiten der 
Sella turcica; © cavernous sinus 
Sinus coronarius: Sammelgefäß für 
Koronarvenen an der Hinterfláche des 
Herzens; © coronary sinus 

Sinus durae matris: venóse Sinus der 
Dura mater encephali, die Blut aus Ge- 

hirn und Hirnháuten zur Vena jugula- 
ris interna führen; © sinuses of dura 
mater 

Sinus frontalis: Stirnhóhle; © frontal 
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sinus 
Sinus lactiferi: Milchsáckchen der 
Milchgänge; © lactiferous sinuses 
Sinus maxillaris: Kieferhóhle, Ober- 
kieferhóhle; CE» maxillary sinus 
Sinus paranasales: Nasennebenhóh- 
len, Nebenhóhlen; © paranasal si- 
nuses 
Sinus sphenoidalis: Keilbeinhóhle; <> 
sphenoidal sinus 
Sinus transversus pericardii: Spal- 
traum des Herzbeutels zwischen Aorta 
und Lungenvenen; © transverse sinus 
of pericardium 
Sinus trunci pulmonalis: Ausbuchtun- 
gen der Truncus pulmonalis-Wand 
hinter den Pulmonalklappen; © sinu- 
ses of pulmonary trunk 
Sinus unguis: Nageltasche; > nail si- 
nus 
Sinus venosi durales: >Sinus durae 
matris 
Sinus venosus: venóser Sinus; (ED ve- 
nous sinus 
Sinus venosus sclerae: ringfórmige Ve- 
ne an der Kornea-Sklera-Grenze; Ab- 
flussgefäß des Kammerwassers; E> ve- 
nous sinus of sclera 
Silnuslarirhythlmie f: vom Sinusknoten* 
ausgehende Arrhythmie; © sinus ar- 
rhythmia 

silnuslarltig adj: sinusoid; © sinusoidal 
Silnuslbraldylkarldie f: vom Sinusknoten* 
ausgehende Bradykardie*; © sinus 
bradycardia 
Sinus-cavernosus-Thrombose f: Thrombo- 
se* des Sinus* cavernosus durch ent- 
zündliche Prozesse der Nasenhóhle, 
Hirnhäute oder durch Weiterleitung 
aus der Vena angularis; © cavernous 
sinus thrombosis 

Silnuslhis|tilolzyltolse f: Histiozytenverm- 
ehrung im Lymphknotensinus bei un- 
spezifischer Entzündung; © sinus his- 
tiocytosis 

Silnulsiltis f: 1. Entzündung einer oder 
mehrerer Nasennebenhóhle(n) 2. Ent- 
zündung eines venósen Hirnsinus; E> 
1. paranasal sinusitis 2. sinusitis 
Sinusitis ethmoidalis: Entzündung der 
Siebbeinzellen; © ethmoidal sinusitis 
Sinusitis frontalis: Entziindung der 
Stirnhóhle; © frontal sinusitis 
Sinusitis maxillaris: Entziindung der 
Kieferhóhle; CE» maxillary sinusitis 
Sinusitis sphenoidalis: Entziindung 
der Keilbeinhóhle; > sphenoidal si- 
nusitis 

Silnuslkaltarrh m: > Sinushistiozytose 


Silnusiknolten m: primáres Erregungs- 
zentrum des Herzens im rechten Vor- 
hof; © sinus node 

Silnuslknoltenidyslfunkltilon f: >Sinus- 
knotensyndrom 

Silnusiknoltenisynldrom nt: durch eine 
Funktionsstórung des Sinusknotens 
ausgelóste Herzrhythmusstórung, die 
abwechselnd zu Bradykardie* und Ta- 
chykardie* führt; © sick sinus syn- 
drome 

Silnulskolpie f: endoskopische Untersu- 

chung der Nasennebenhóhlen; > 

sinoscopy 

Silnulsolid nt: weite, dünnwandige Blut- 

kapillare, z.B. in den Leberläppchen; 

® sinusoid 

Silnulsolidigelfäß nt: > Sinusoid 

Silnulsoltolmie f: operative Eróffnung ei- 

nes (Hirn-)Sinus; © sinusotomy 

Silnusirhythimus m: normaler, vom Si- 

nusknoten ausgehender Herzrhyth- 

mus; CE sinus rhythm 

Silnusitalchylkarldie f: vom Sinusknoten 

ausgehende Tachykardie*; Œ> sinus 

tachycardia 

Silnusithromlbolse f: Thrombose* eines 

Hirnsinus; © sinus thrombosis 

silnulventlrilkullär adj: Sinusknoten und 

Herzkammer/Ventrikel betreffend oder 

verbindend; © sinuventricular 

Silrelne f: > Sirenomelie 

Silrelnenlbilldung f: > Sirenomelie 

Silrelnolmellie f: Fehlbildung mit Ver- 
schmelzung der Beine; © sirenomelia 

Sitio-, sitio- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung Nahrung" 

Sito-, sito- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung Nahrung" 

Siltulaltilonslangst f: krankhafte Angst 
vor bestimmten Situationen, wie z.B. 
Platzangst* oder Menschenscheu*; 
CE» topophobia 

Siltus m: Lage; © position 
Situs inversus viscerum: spiegelbildli- 
che Umkehrung der Eingeweide; kann 
alle Organe [Situs inversus totalis] 
oder nur einen Teil der Organe betref- 
fen, z.B. Situs inversus cordis [Rechts- 
lage des Herzens]; © visceral inver- 
sion 

Sitzibein nt: Teil des Hüftbeins*; bildet 
den seitlichen Teil der Hüftpfanne; E> 
ischium 

Sitzibulckel m: > Sitzkyphose 

Sitzikylpholse f: im Sitzen auffällige Ky- 
phose* von Sáuglingen und Kleinkin- 
dern; © rachitic humpback 

Skalbiles f: durch die Krátzmilbe verur- 
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sachte stark juckende Dermatose* mit 
Milbengängen in der Haut und Exan- 
them*; © scabies 
norwegische Skabies: v.a. Patienten mit 
geschwáchter Immunabwehr [AIDS, 
Zytostatikatherapie] befallende, selte- 
ne Form der Skabies mit massivem 
Milbenbefall; © norwegian scabies 
Skallelnekitolmie f: Skalenusresektion; 
C scalenectomy 
Skallelnoltolmie f: Skalenusdurchtren- 
nung; CE» scalenotomy 
Skallelnus m: Musculus* scalenus ante- 
rior, posterior, minimus; © scalenus 
muscle 
Skalp m: behaarte Kopfhaut und die da- 
runter liegende Kopfschwarte; © scalp 
Skallpell nt: chirurgisches Messer; Œ> 
scalpel 
Skapho-, skapho- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Kahn/Wanne“ 
Skalpholidifrakitur f: Kahnbeinbruch der 
Hand; © scaphoid fracture 
Skalpholzelphallie f: bei vorzeitigem Ver- 
schluss der Schádelnáhte entstehende 
schmale Kopfform mit kielfórmiger 
Verjüngung des Schädeldaches; Œ> 
scaphocephaly 
Skalpulla f: Schulterblatt; > scapula 
Skalpullallgie f: > Skapulodynie 
Skalpullekitolmie f: Schulterblattentfer- 
nung; © scapulectomy 
Skalpulloldylnie f: Schmerzen in der 
Schulterblattgegend; © scapulodynia 
skalpullolhulmelral adj: Schulterblatt und 
Oberarmknochen/Humerus betref- 
fend oder verbindend; © scapulohu- 
meral 
skalpullolkosital adj: Schulterblatt und 
Rippen/Costae betreffend; > scapu- 
locostal 
Skalpullolpelxie f: Schulterblattfixierung; 
C scapulopexy 
skalpullolsterinal adj: Schulterblatt und 
Brustbein/Sternum betreffend; © 
sternoscapular 
Skalrilfilkaltilon f: Hautritzung zur Ein- 
bringung vom Impfstoffen oder Test- 
substanzen; CE» scarification 
Skalrilfilkaltilonsitest m: Intrakutantest, 
bei dem das Allergen in die Haut ein- 
gekratzt wird; © scarification test 
skarllaltilnilform adj: dem Scharlach(exan- 
them) ähnlich; © scarlatiniform 
skarllaltilnolid adj: > skarlatiniform 
Skato-, skato- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Kot“ 
Skaltol nt: bei der Eiweißvergärung im 
Darm aus Tryptophan entstehende 
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Substanz, die dem Kot seinen typi- 
schen Geruch verleiht; © skatole 

Skellet nt: > Skelett 

Skelleltolgelnelse f: Skelettentwicklung, 
Skelettbildung; > skeletogeny 

Skellett nt: Knochengeriist, Gerippe; 
auch fiir das bindegewebige Stiitzge- 
rüst von Organen verwendeter Begriff; 
& Skeleton 

Skellettiszinitilgralfie, -gralphie f: Szinti- 
grafie* des gesamten Knochenskeletts; 
CE» bone scan 

Skene-Gänge pl: Ausführungsgänge der 
Harnróhrendrüsen in der Umgebung 
der Harnróhrenmündung der Frau; 
CE» Skene's ducts 

Skelniltis f: Entzündung der Skene-Gän- 
ge; © skenitis 

Skia-, skia- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,,Schatten“ 

Skilalskolpie f: Methode zur objektiven 
Bestimmung des Fernpunktes des Au- 
ges; © skiascopy 

Skildaulmen m: Ruptur der Kollateral- 
bander des Daumengrundgelenkes 
durch Hängenbleiben des Daumens 
am Skistock; ® skier's thumb 

Sklelra f: Lederhaut des Auges; hinterer 
Teil der äußeren Augenhaut; © sclera 

Sklerlaldelniltis f: zu Verhártung führen- 
de Drüsenentzündung; © scleradeni- 
tis 

Sklelralentiziinidung f: > Skleritis 

Sklerlekitalsie f: Ausbuchtung der Sklera 
an ausgedünnten Stellen; © sclerecta- 
sia 

Sklerlekltolilrildekltolmie f: Teilentfer- 
nung von Sklera und Iris bei Glau- 
kom*; © sclerectoiridectomy 

Sklerlekitolmie f: Teilentfernung der 
Sklera, z.B. bei Glaukom*; © sclerec- 
tomy 

Sklelrem nt: bei Säuglingen auftretende 
teigig-ödematöse Verhärtung der Haut; 
® sclerema 

Sklelrenlikitelrus m: Gelbfärbung der 
Sklera; © scleral icterus 

Sklerlenizelphallie f: Hirnsklerose; Œ> 
sclerencephaly 

Sklelrilalsis f: Augenlidverhärtung; <> 
scleriasis 

Sklelrilriltolmie f: Inzision von Sklera und 
Iris; © scleriritomy 

Sklelriltis f: Entzündung der Lederhaut 
des Auges; E> scleritis 

Sklero-, sklero- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung 1. ,,verhartet/hart/tro- 
cken“ 2. „Lederhaut/Sklera“ 

Sklelrolcholrilolildiltis f: Entzündung von 
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Lederhaut und Aderhaut; «> sclero- 
choroiditis 
Sklelroldakityllie f: Akrosklerose* von 
Fingern oder Zehen; «> sclerodactyly 
Sklerlöldem nt: Ödem der Lederhaut; > 
scleredema 
Sklelrolderlmie f: Autoimmunerkran- 
kung* der Haut mit Entzündung und 
Verhártung; CE» dermatosclerosis 
sklelrolgen adj: Sklerose verursachend; 
CE» sclerogenous 
Sklelrolilriltis f: Entzündung von Leder- 
haut und Regenbogenhaut; © scleroi- 
ritis 
Sklelrolkelraltiltis f: Entzündung von Le- 
derhaut und Hornhaut; «> sclerokera- 
titis 
Sklelrolkelraltolilriltis f: Entzündung von 
Lederhaut, Hornhaut und Regenbo- 
genhaut; © sclerokeratoiritis 
sklelrolkonljunkltilval adj: Lederhaut/ 
Sklera und Bindehaut/Konjunktiva be- 
treffend; © scleroconjunctival 
Sklelrolkonijunkitilviltis f: Entzündung 
von Lederhaut und Bindehaut; «E> 
scleroconjunctivitis 
Sklelrolkorinea f: angeborene Gefäßbil- 
dung in der Hornhaut mit Vernarbung 
und Verschmelzung mit der Sklera; <> 
sclerocornea 
sklelrolkorinelal adj: Lederhaut/Sklera 
und Hornhaut/Kornea betreffend; «E» 
sclerocorneal 
Sklelrolmallalzie f: Skleraerweichung; E> 
scleromalacia 
Sklelrolmyxlóldem nt: ätiologisch unge- 
klárte Hauterkrankung mit lichenoi- 
den Papeln und fláchenhafter Verdi- 
ckung und Verhártung der Haut durch 
Einlagerung mukoider Substanzen; 
CE» scleromyxedema 
Sklelrolnylchie f: Verdickung der Nagel- 
platte; CE» scleronychia 
Sklelrolnylxis f: Sklerapunktion; «> 
scleronyxis 
Sklelrophithallmie f: sklerosierende Au- 
generkrankung; ®© sclerophthalmia 
Sklelrolproltelilne pl: wasserunlósliche, fi- 
brilläre Eiweiße, die im Körper als 
Stütz- und Gerüstsubstanzen dienen; 
C scleroproteins 
Sklelrolse f: krankhafte Verhärtung von 
Geweben oder Organen; © sclerosis 
multiple Sklerose: chronisch-progre- 
diente, in Schüben verlaufende demye- 
linisierende Erkrankung unklarer Ge- 
nese (Autoimmunkrankheit?, Slow-vi- 
rus-Infektion?); > multiple sclerosis 
sklelrolsielrend adj: Sklerose verursa- 


chend oder bewirkend; sich verhär- 
tend; © sclerosing 

Sklelrolsielrung f: 1. Verhärtung, Sklero- 
sebildung 2. —Sklerotherapie; © 1. 
sclerosis 2. sclerotherapy 

Sklelrolstelnolse f: kombinierte Sklerose* 
und Stenose*; © sclerostenosis 

Sklelrolstolmie f: Sklerafensterung; «E> 
sclerostomy 

Sklelrolthelralpie f: therapeutische Auslö- 
sung einer lokalen Sklerose zum Ver- 
schluss von Gefäßen; CE» sclerotherapy 

Sklelroltolmie f: Durchtrennung der Skle- 
ra; CE» sclerotomy 

Skollex m: Bandwurmkopf; © scolex 

Skolio-, skolio- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „gebogen/krumm“ 

Skollilolkylpholse f: gleichzeitiges Beste- 
hen von dorsaler [Kyphose*] und seit- 
licher [Skoliose*] Krümmung der Wir- 
belsáule; © scoliokyphosis 

Skollilolse f: seitliche Verkrümmung der 
Wirbelsäule; © scoliosis 

-skop suf.: Wortelement mit der Bedeu- 
tung „Messgerät/Instrument“ 

-skopie suf.: Wortelement mit Bezug auf 
»Untersuchung/Erforschung“ 

-skopisch suf.: Wortelement mit der Be- 
deutung ,,betrachtend/untersuchend“ 
Skorlbut m: durch einen Mangel an Vita- 
min C ausgelóste Erkrankung; die auf- 
fälligsten Symptome sind Müdigkeit, 
Blutungsneigung, Zahnfleischbluten 
und Zahnausfall, verzógerte Wundhei- 

lung; © scurvy 

skoribultilgen adj: Skorbut verursachend; 
© scorbutigenic 

Skoto-, skoto- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,,dunkel/Dunkelheit“ 

skoltolchrolmolgen adj: Bezeichnung für 
Mykobakterien, die auch im Dunkeln 
Pigment bilden; © scotochromogenic 

Skoltom nt: Ausfall [absolutes Skotom] 
oder Abschwáchung [relatives Skotom] 
eines Teils des normalen Gesichtsfel- 
des; © scotoma 

Skoltolpie f: > Skotopsie 

Skoltoplsie f: durch die Stábchenzellen 
der Netzhaut ermóglichtes Sehen bei 
niedriger Lichtintensität; > scotopia 

skroltal adj: Hodensack/Skrotum betref- 
fend; © scrotal 

Skroltallganigran f: fiebrige, nekrotische 
Gangrán* des Skrotums; © Fournier’s 
gangrene 

Skroltallherinie f: bis in den Hodensack 
reichender Leistenbruch; «E» scrotal 
hernia 

Skroltallnaht f: > Skrotalraphe 
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Skroltallralphe f: pigmentierter Haut- 
streifen in der Mitte des Skrotums; «E> 
raphe of scrotum 

Skroltekitolmie f: Hodensack(teil)entfer- 
nung, Hodensackexzision; E> scrotec- 
tomy 

Skroltiltis f: Entziindung des Hoden- 
sacks; © scrotitis 

Skroltum nt: Hodensack; © scrotum 

Skroltumlentiziinidung f: > Skrotitis 

Skultullum nt: > Scutulum 

Skylballum nt: > Scybalum 

Slow-Virus nt: Virus mit extrem langer 
Inkubationszeit [Monate bis Jahre], 
z.B. HIV-Virus; © slow virus 

Slow-Virus-Infektion f: durch ein Slow- 
Virus* verursachte Erkrankung; z.T. 
werden diese Infektionen durch Prio- 
nen verursacht; © slow virus infec- 
tion 

Sludge-Phánomen nt: reversible Aggre- 
gation von Erythrozyten bei Verände- 
rung der Fließeigenschaften des Blu- 
tes; © sludging (of blood) 

Sludgling nt: > Sludge-Phänomen 

Smear nt: (Zell-)Ausstrich; Abstrich; E> 
smear 

Smeglma nt: von den Vorhautdrüsen ge- 
bildeter Talg; © smegma 

Snellen-Sehschärfentest m: Sehschärfe- 
prüfung unter Verwendung von Snel- 
len-Sehprobentafeln mit speziellen 
Optotypen [Snellen-Sehproben]; <=> 
Snellen's test 

Sodibreninen nt: brennendes Gefühl in 
der Speiseróhre und der Magengrube 
durch Reflux von Mageninhalt; Œ> 
heartburn 

Soldolmie f: sexuelle Handlungen an 
oder mit Tieren; © sodomy 

Solfortiproithelse f: Zahnprothese, die 
unmittelbar nach der Zahnextraktion 
eingesetzt wird; CE» immediate re- 
placement denture 

Sohllenlwarlze f: nach innen wachsende, 
gewóhnliche Warze [Verruca vulgaris] 
der Fußsohle; © plantar verruca 

Sollalnin nt: in verschiedenen Nacht- 
schattengewachsen [Solanaceae] vor- 
kommendes giftiges Alkaloid; © sola- 
nine 

sollar adj: die Sonne betreffend, durch 
Sonnenstrahlen hervorgerufen; © so- 
lar 

Sollaripleixus m: um den Truncus* coeli- 
acus herum liegendes größtes vegetati- 
ves Geflecht; © solar plexus 

Solldalteniherz nt: meist bei jüngeren 
Mánnern auftretende, belastungsun- 
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abhángige Symptomatik mit Hyper- 
ventilation*, Tachykardie*, Herz- 
schmerzen und Engegefühl; > soldiers 
heart 
Solle f: natürliche, Natriumchlorid-hal- 
tige Quelle; © salt water source 
solliltar adj: allein, abgesondert, verein- 
zelt, einzeln; > solitary 
sollulbel adj: löslich, (auf-)lósbar; «E» so- 
luble, solvable 
Sollultio f: Lösung, Solution; © solution 
Sollvens nt: Lösungsmittel; > solvent 
-som suf: in Adjektiven verwendetes 
Wortelement mit der Bedeutung 
„-wüchsig“ 
Solma nt: 1. Körper [im Gegensatz zur 
Psyche] 2. Zellkörper; © 1. body 2. 
cell body 
Solmaltallgie f: körperlicher Schmerz, so- 
matischer Schmerz; © somatalgia 
Somato-, somato- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Körper/Soma“ 
solmaltolgen adj: vom Kórper verur- 
sacht, kórperlich bedingt; in der Psy- 
chiatrie als Gegensatz zu endogen defi- 
niert; CE» somatogenic 
Solmaltolgramm nt: grafische Darstel- 
lung quantitativer Messwerte [z.B. Ge- 
wicht, Körpergröße] zur Beurteilung 
der Entwicklung; © somatogram 
Solmaltollilbelrin nt: im Hypothalamus* 
gebildetes Liberin, das die Freisetzung 
von Somatotropin* anregt; (ED soma- 
toliberin 
Solmaltolmeldilne pl: unter dem Einfluss 
von Somatotropin* gebildete Proteine, 
die als Mediatoren von Somatotropin 
in den Geweben wirken; © somato- 


Solmaltolmelgallie f: Riesenwuchs; «> 
somatomegaly 
solmaltolpleulral adj: Somatopleura be- 
treffend; © somatopleuric 
solmaltolsenisolrisch adj: Bezeichnung 
für aus der Haut und tieferen Struktu- 
ren stammende Sinnesreize; © soma- 
tosensory 
Solmaltolstaltin nt: im Hypothalamus* 
gebildetetes Statin*, das die Ausschüt- 
tung von Somatotropin* hemmt; «E> 
somatostatin 
Solmaltolstaltiinom nt: von den D-Zel- 
len* des Pankreas ausgehender Soma- 
tostatin*-bildender Tumor; © soma- 
tostatinoma 
solmaltoltrop adj: auf Kórperzellen wir- 
kend: © somatotropic 
Solmaltoltrolpin nt: im Hypophysenvor- 
derlappen* gebildetes Hormon, das 
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die DNA- und Eiweißsynthese anregt 
und die Fettsynthese hemmt; © so- 
matotropin 

Somatotropin-inhibiting-Faktor m: — So- 
matostatin 

Somatotropin-release-inhibiting-Faktor 
m: >Somatostatin 

Somatotropin-releasing-Faktor m: — So- 
matoliberin 

solmaltolvisizelral adj: Kórper/Soma und 
Eingeweide/Viszera betreffend; © so- 
matovisceral 

-somie suf.: Wortelement mit Bezug auf 
„Körperbau/Beschaffenheit“ 

Somimerlchollelra f: in den Sommermo- 
naten auftretende Cholera* nostras 
durch Viren oder Bakterien; © sum- 
mer cholera 

Somimerldilarirhö f, pl -rhölen: ^ Sommer- 
cholera 

Somimerigriplpe f: durch verschiedene 
Viren hervorgerufener grippaler In- 
fekt in den Sommermonaten; © sum- 
mer minor illness 

Somimerlprulrilgo f: ätiologisch unge- 
klärte, durch Sonnenlicht hervorgeru- 
fene Lichtdermatose*; © summer 
prurigo 
Somlmerlurltilkalria f: > Sonnenurtikaria 

Somn-, somn- práf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Schlaf“ 

Sominamibullisimus m: Schlafwandeln; 
CE» somnambulism 

Somlnilfelrum nt: Schlafmittel; ED som- 
nifacient 

Somlnillolquie f: Sprechen im Schlaf; <E> 
somniloqu 

Sominolkilnelmaltolgraf, -graph m: Gerät 
zur Aufzeichnung der Bewegungen im 
Schlaf; © somnocinematograph 
somlnollent adj: schläfrig; bewusstsein- 
seingetrübt, bewusstseinsbeeintrach- 
tigt; CE» somnolent 

Sominollenz f: (krankhafte) Schläfrig- 
keit, Benommenheit; © somnolence 
Sonde f: starres oder biegsames, stab- 
oder róhrenfórmiges Instrument aus 
Metall oder Plastik zur Einführung in 
Gefäße, Hohlorgane oder Hohlräume; 
CE» sound 

Soninenlalllerigie f: > Sonnenurtikaria 
Sonineniblulmenikaltalrakt f: durch Kup- 
ferablagerung entstandene Verfärbung 
der Linse; ED copper cataract 
Soninenibluimenistar m: >Sonnenblu- 
menkatarakt 

Soninenistich f: durch übermäßige Son- 
nenbestrahlung des Kopfes ausgelóstes 
Krankheitsbild mit Erbrechen, Kopf- 


schmerzen, und Schwindelgefühl; evtl. 
Übergang in einen Hitzschlag*; <> 
sunstroke 

Sonlnenlurltilkalria f: akute Reaktion der 
Haut auf Sonnenlichteinstrahlung mit 
Rótung, Juckreiz und Quaddelbildung; 
® solar urticaria 

Solnolgraf, -graph m: Ultraschallgerát; 

CE» sonograph 

Solnolgralfie, -gralphie f: Ultraschallun- 

tersuchung; © sonography 

solnolgralfisch, -gralphisch adj: Sonogra- 

fie betreffend, mittels Sonografie; Œ> 

sonographic 

Solnolgramm nt: bei der Sonografie* er- 

haltenes Bild; © sonogram 

solnor adj: tónend, resonant, klangvoll; 
CE» sonorous 

Soor m: Mykose* durch Candida*-Spe- 
cies [meist Candida albicans]; «> 
thrush 

Soorlgralnullom nt: Granulom* bei Can- 
didose* der Mundschleimhaut; <> 
candida granuloma 

Soorlkollpiltis  Scheidenmykose durch 
Candida* albicans; © candidal vul- 
vovaginitis 

Soorlmylkolse f: > Soor 

Soorlölsolphalgiltis f: Entzündung der 
Speiseröhrenschleimhaut durch Can- 
dida* albicans; © candida esophagi- 
tis 

Soorlpilz m: > Candida albicans 

Solpor m: schlafáhnliche, schwere Be- 
wusstseinseintrübung; © sopor 

Sorlbinlsdulre f: als Konservierungsmittel 
verwendete ungesättigte Säure; <> 
sorbic acid 

Sorlbit nt: als Süßstoff verwendeter sechs- 
wertiger Zuckeralkohol; © sorbite 
Sorlbiltol nt: > Sorbit 

Sozio-, sozio- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Gesellschaft/Gemeinschaft“ 
Solzilolgelnelse f: Krankheitsverursa- 
chung durch soziale Bedingungen, wie 
z.B. Hunger oder Armut; © sociogen- 
esis 
Spaltiblalse f: Blasenfehlbildung mit feh- 
lendem Verschluss der Blasenvorder- 
wand; > schistocystis 

Spaltifuß m: angeborene Spaltbildung 
des Fußes; CE» cleft foot 

Spaltlhand m: angeborene Spaltbildung 
der Hand; ®© cleft hand 
Spaltlimpfistoff m: Impfstoff, der aus Be- 
standteilen des Erregers oder Toxins 
besteht; CE» split-protein vaccine 
Spaltllamipe f: Lampe, die ein spaltför- 
miges Lichtbündel emittiert; CE) slit- 
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lamp 

Spaltllamipenimilkrolskop nt: Hornhaut- 
mikroskop mit Spaltlampe zur Unter- 
suchung der vorderen Augenabschnit- 
te; CE» slit lamp microscope 

Spaltipillze pl: alte Bezeichnung für Mi- 
kroorganismen, die sich durch Spal- 
tung vermehren; <> fission fungi 
Spaltiraum, perinukleärer m: Flüssigkeits- 
raum um den Zellkern; © perinuclear 
space 
Spalltungslirlrelsein nt: >Schizophrenie 
Spaltivakizilne f: > Spaltimpfstoff 
Spaltiwirlbel m: angeborene Spaltbil- 
dung eines oder mehrerer Wirbel; > 
cleft vertebra 

Spaltizunige f: angeborene Längsspal- 
tung der Zunge; © bifid tongue 
spasimisch adj: krampfartig; ED spas- 
modic 

Spasmo-, spasmo- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Krampf/Verkramp- 
fung/Spasmus“ 

spasimolgen adj: krampfauslösend, 
krampferzeugend; © spasmogenic 
Spasimollyglmus m: krampfartiger 
Schluckauf; © spasmolygmus 
Spasimollylse f: Krampflósung; © spas- 
molysis 
Spasimollyltiikum nt: krampflósende 
Substanz; CE» spasmolysant 
spasimolphil adj: zu Krämpfen neigend; 
© spasmophile 

Spaslmolphillie f: Neigung zu Krämpfen; 
© spasmophilia 

Spasimus m: Krampf, Verkrampfung; 
Muskelkrampf; © spasm 

Spasmus glottidis: Stimmritzen- 
krampf; © glottic spasm 

Spasltik f: eingeschränkte Muskelbeweg- 
lichkeit durch eine Tonuserhóhung; 
CE» spasticity 

Spasltilziltät f: verstárker Widerstand 
von Muskeln gegen eine passive Bewe- 
gung; © spasticity 

Spätlalbort m: Abort nach der 16. Schwan- 
gerschaftswoche; © late abortion 

Spát-Dumping nt: nach Magenentfer- 
nung auftretendes Syndrom; 2-3 Stun- 
den nach Nahrungsaufnahme kommt 
es zu einer hypoglykämischen Phase 
mit Schwitzen, Übelkeit und evtl. Kreis- 
laufkollaps; © late postprandial 
dumping 

Spatlelpilleplsie f: erstmalig nach dem 30. 
Lebensjahr auftretende Epilepsie; CE» 
tardy epilepsy 

Spátlgelburt f: Geburt, die später als 14 
Tagen nach dem errechneten Entbin- 
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dungstermin erfolgt; > late delivery 
Spátlgesitolse f: im letzten Schwanger- 
schaftsdrittel auftretende Gestose* mit 
Odemen, Proteinurie und Hypertonie; 
CE» preeclampsia 
Spaltilum nt, pl -tia, -tilen: Raum; Zwi- 
schenraum, Abstand, Lücke, Spalt; > 
space 
Spatia anguli iridocornealis: Lücken 
zwischen den Faserbündeln des Hueck- 
Bandes; © spaces of iridocorneal 
angle 
Spatium epidurale: Raum zwischen 
dem äußeren und dem inneren Blatt 
der Dura* mater des Rückenmarks; 
CE» epidural space 
Spatium episclerale: Raum zwischen 
Sklera und Augapfelscheide; © epi- 
scleral space 
Spatium extradurale: >Spatium epi- 
durale 
Spatium extraperitoneale: Raum au- 
ßerhalb der Peritonealhóhle; <> ex- 
traperitoneal space 
Spatium intercostale: Raum zwischen 
zwei Rippen; CE» intercostal space 
Spatium peridurale: zervikaler, thora- 
kaler und lumbaler Teil des Epidural- 
raumes; CE» peridural space 
Spatium retroperitoneale: Raum zwi- 
schen Bauchfell und Wirbelsäule; ent- 
hält u.A. die Nieren; > retroperitone- 
al space 
Spatium subarachnoideum: Spaltraum 
zwischen Arachnoidea* und Pia* ma- 
ter in Gehirn und Rückenmark; «E» 
subarachnoid space 
Spatium subdurale: Spaltraum zwi- 
schen Dura* mater und Arachnoidea* 
in Gehirn und Rückenmark; © sub- 
dural space 
Spatia zonularia: mit Kammerwasser 
gefüllte Räume zwischen den Fasern 
der Zonula ciliaris; © zonular spaces 
Spätlrelakltilon f: zellvermittelte Immun- 
reaktion, die ca. 24 Stunden nach Anti- 
genkontakt auftritt; > late response 
Spatlrelzildiv nt: nach einem längeren, 
krankheitsfreien Intervall auftretendes 
Rezidiv*; © late relapse 
Spätlsterbllichlkeit f: Sáuglingssterblich- 
keit* zwischen dem 8. Lebenstag und 
dem Ende des 1. Lebensjahres; © late 
infant mortality 
Spátisynidrom, postalimentäres nt: nach 
Magenentfernung auftretendes Syn- 
drom; 2-3 Stunden nach Nahrungsauf- 
nahme kommt es zu einer hypoglykä- 
mischen Phase mit Schwitzen, Übelkeit 
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und evtl. Kreislaufkollaps; > late 
postprandial dumping syndrome 
Spatlsylphillis f: Monate bis Jahre nach 
der Erstinfektion auftretende Syphilis- 
form mit Bildung von Gummen und 
Beteiligung multipler Organe; © late 
syphilis 
Spatiteltalnus m: Monate bis Jahre nach 
einer Verletzung auftretender Wund- 
starrkrampf; © delayed tetanus 
Spätltolxilkolse f: > Spütgestose 
Spelciles f: Art; > species 
Spelcullum nt: trichter-, rinnen- oder 
róhrenfórmiges Instrument zur Be- 
trachtung von Hohlräumen; © specu- 
lum 
Speilche f: Radius; © radius 
Speilchel m: Sekret der Speicheldrüsen; 
je nach Art der Drüse mehr serós oder 
mehr schleimig; © saliva 
Speilchellfisitel f: von einer Speicheldrü- 
se (meist Parotis) ausgehende Fistel 
mit Mündung in der Mundhóhle [in- 
nere Speichelfistel] oder auf der Ge- 
sichtshaut [äußere Speichelfistel]; => 
salivary fistula 
Speilchellfluss m: übermäßige Speichel- 
absonderung; © sialism 
Speilchenlbruch m: Radiusfraktur; «> 
radial fracture 
Speilchenlnerv m: > Nervus radialis 
Speilcherlfett nt: vom Kórper angelegte 
Speicher im Fettgewebe; © depot fat 
Speilcherlkranklheit f: Oberbegriff für 
die, durch Stoffwechselstórungen ver- 
ursachte Einlagerung von Stoffwech- 
selprodukten und die dadurch entste- 
henden Erkrankunge; © storage dis- 
ease 
Speilselbrei m: der im Magen gebildete, 
aus vorverdauter Nahrung bestehende 
Brei; © chyme 
Speilselróhlre f: muskulärer Schlauch, 
der die Nahrung vom Rachen in den 
Magen transportiert; > esophagus 
Speilselróhlrenlalplalsie f: angeborenes 
Fehlen der Speiseröhre; © esophagus 
aplasia 
Speilselróhlrenlbruch m: Aussackung der 
Speiseróhre durch einen Schleimhaut- 
defekt; © esophagocele n 
Speilselróhlrenlentlzünldung f: > Osopha- 
gitis 
Speilselróhlrenlstelnolse f: Einengung 
oder Verschluss der Speiseröhre; Œ> 
esophageal stenosis 
Speilselröhlrenlullkus nt: meist durch Me- 
dikamente verursachte Geschwürbil- 
dung der Speiseróhrenschleimhaut; 


CE» esophageal ulcer 
Spekitrolgraf, -graph m: Gerät zur Spek- 
trografie*; © spectrograph 
Spekitrolgralfie, -gralphie f: Spektrosko- 
pie* mit Fotografie des Spektrums; «E> 
spectrography 
Spekitrolgramm nt: bei der Spektrogra- 
Dez erhaltenes Bild; © spectrogram 
Spelkullum nt: ^ Speculum 
Spellelolstolmie f: operative Eröffnung ei- 
ner Lungenkaverne mit Schaffung ei- 
ner äußeren Fistel; «€» speleostomy 
Spelleloltolmie f: operative Eröffnung ei- 
ner Lungenkaverne; © cavernotomy 
Sperm-, sperm- práf: Wortelement mit 
der Bedeutung „Samen/Sperma“ 
Sperlma nt: bei der Ejakulation ausge- 
stoßene Samenflüssigkeit; E> sperm 
Sperlmalkomipaltilbilliltätsitest, postkoita- 
ler m: Untersuchung von Zervixschleim 
nach dem Beischlaf zur Beurteilung 
der männlichen Zeugungsfähigkeit; 
© Huhner test 
Sperlmaltiltis f: 1. Entzündung des Sa- 
menleiters 2. Entzündung des Samens- 
trangs; © 1. spermatitis 2. funiculitis 
Spermato-, spermato- präf.: Wortelement 
mit der Bedeutung „Samen/Sperma“ 
Sperlmaltolgelnelse f: Samenbildung, Sa- 
menzellbildung; © spermatogenesis 
Sperlmaltolgramm nt: > Spermiogramm 
sperlmaltolid adj: samenáhnlich, sper- 
maáhnlich; © spermatoid 
Sperlmaltollylse f: Auflösung von Samen- 
zellen; © spermatolysis 
Sperlmaltolpalthie f: pathologische Ver- 
änderung des Spermas; ‘E> sperma- 
topathy 
sperlmaltolpoleltisch adj: Spermabildung 
oder Spermasekretion fórdernd; > 
spermatopoietic 
Sperlmaltorirhoe f: Samenausfluss aus 
der Harnröhre ohne Ejakulation; > 
spermatorrhea 
Sperlmaltolzelle f: mit Sperma gefüllte 
Retentionszyste; © spermatocele 
Sperlmaltolzolon nt: > Spermium 
Sperlmaltolzysitekitolmie f: Samenblasen- 
entfernung, Samenblasenexstirpation; 
CE» spermatocystectomy 
Sperlmaltolzysitis f: > Samenblüschen 
Sperlmaltolzysitiltis f: Entzündung der 
Samenblase*; © spermatocystitis 
Sperlmaltolzysitoltolmie f: Inzision der 
Samenblase, Samenblasenschnitt; «E» 
spermatocystotomy 
Sperlmaltolzyt m: Zwischenstufe bei der 
Spermatogenese*; © spermatocyte 
Sperlmaltolzyltolgelnelse f:  Spermatoge- 
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nese 

Sperlmatlulrie f: > Seminurie 

Sperlmilden pl: Vorstufen der Spermien; 
© spermids 

Sperlmie f: > Spermium 

Sperlmilen pl: > Spermium 

Sperlmilenlanitilgelne pl: auf den Spermien 
sitzende Antigene; CE» sperm antigens 

Sperlmilenlanitilkörlper pl: Antikörper ge- 
gen Spermienantigene*; können Ursa- 
che einer Befruchtungshemmung sein; 
© sperm antibodies 

Sperlmilen|moltilliltat f: Beweglichkeit 
der Spermien; © sperm motility 

Sperlmin nt: in der Prostata* gebildetes 
Polyamin, das dem Samen seinen typi- 
schen Geruch verleiht; > spermine 

Spermio-, spermio- präf.: Wortelement 
mit der Bedeutung „Samen/Sperma“ 

Sperlmilolgelnelse f: Phase der Spermato- 
genese mit Umwandlung von Sperma- 
tiden in Spermien; © spermiogenesis 

Sperlmilolgramm nt: Auflistung der Er- 
gebnisse der quantitativen Sperma- 
analyse; © spermiogram 

Sperlmilolhisitolgelnelse f: — Spermioge- 
nese 

Sperlmilum nt: männliche Keimzelle, Sa- 
menfaden; © sperm 

sperlmilzid adj: spermienabtótend; «E» 
spermicidal 

Sphalkellus m: feuchter Brand, Gan- 
gran*; © sphacelus 

Spharo-, sphäro- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Kugel/Ball“ 

Sphälrolphalkie f: kugelförmig gewölbte 
Linse; angeborene Fehlbildung; > 
spherophakia 

Sphälrolproltelilne pl: globuläre Proteine*; 
C» globular proteins 

Sphálrolzylten pl: bei verschiedenen An- 
ámien* auftretende runde Erythrozy- 
ten*; CE» spherocytes 

Sphálrolzyltolse f: Vorkommen von Sphä- 
rozyten im peripheren Blut; © sphe- 
rocytosis 

S-Phase f: Phase des Zellzyklus, in der 
die DNA verdoppelt wird; © S period 

Spheno-, spheno- práf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Keil/keilförmig“ 

sphelnolethlmolildal adj: Keilbein/Os 
sphenoidale und Siebbein/Os ethmoi- 
dale betreffend oder verbindend; «E> 
sphenoethmoid 

sphelnolfronital adj: Keilbein/Os spheno- 
idale und Stirnbein/Os frontale betref- 
fend oder verbindend; © sphenofron- 
tal 

sphelnolid adj: 1. keilfórmig 2. Keilbein/ 
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Os sphenoidale betreffend; «> 1.-2. 
sphenoid 
Sphelnolildiltis f: Entzündung der Keil- 
beinhóhle; > sphenoiditis 
Sphelnolildolstolmie f: Eröffnung der 
Keilbeinhóhle durch Exzision der Vor- 
derwand; ®© sphenoidostomy 
Sphelnolildoltolmie f: Eröffnung der Keil- 
beinhóhle; © sphenoidotomy 
Sphelnolkelphallie f: keilfórmige Schádel- 
fehlbildung; © sphenocephaly 
sphelnolmanidilbullar adj: Keilbein/Os 
sphenoidale und Unterkiefer/Mandi- 
bula betreffend; © sphenomandibu- 
lar 
sphelnolmalxilllàr adj: Keilbein/Os sphe- 
noidale und Oberkiefer/Maxilla be- 
treffend oder verbindend; > spheno- 
maxillary 
sphelnolokizilpiltal adj: Keilbein/Os sphe- 
noidale und Hinterhauptsbein/Os oc- 
cipitale betreffend; > sphenooccipital 
sphelnolorlbiltal adj: Keilbein/Os sphe- 
noidale und Augenhóhle/Orbita be- 
treffend oder verbindend; © sphenor- 
bital 
sphelnolpallaltilnal adj: Keilbein/Os sphe- 
noidale und Gaumenbein/Palatum be- 
treffend oder verbindend; > spheno- 
palatine 
sphelnolpalrileltal adj: Keilbein/Os sphe- 
noidale und Scheitelbein/Os parietale 
betreffend; > sphenoparietal 
sphelnolpeltrolsal adj: Keilbein/Os sphe- 
noidale und Felsenbein betreffend; E> 
sphenopetrosal 
sphelnolsqualmös adj: Keilbein/Os sphe- 
noidale und Schlafenbeinschuppe be- 
treffend; © sphenosquamosal 
sphelnoltemlpolral adj: Keilbein/Os sphe- 
noidale und Schläfenbein/Os tempora- 
le betreffend oder verbindend; «> 
sphenotemporal 
sphelnolzylgolmaltisch adj: Keilbein/Os 
sphenoidale und Jochbein/Os zygoma- 
ticum betreffend; © sphenozygomatic 
Sphinigolglylkollilpilde pl: Sphingolipide* 
mit einem Kohlenhydratanteil; > gly- 
cosphingolipids 
Sphinigollilpilde pl: komplexe Lipide, die 
Sphingosin an Stelle von Glyzerin* 
enthalten; CE» sphingolipids 
Sphinlgollilpildolse f: Oberbegriff für 
durch Enzymdefekte verursachte in- 
trazellulare Speicherkrankheiten mit 
Einlagerung von Sphingolipiden in 
verschiedenen Organen und dem ZNS; 
CE» sphingolipidosis 
Sphinlgollilpidispeilcherlkranklheit f: 
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~Sphingolipidose 

Sphinlgolmylellilne pl: in den Markschei- 
den vorkommende Sphingolipide*; 
CE» sphingomyelins 
Sphinigolmylellinllilpildolse f: — Sphingo- 
myelinose 

Sphinlgolmylellilnolse f: autosomal-rezes- 
siv vererbte Sphingolipidose* mit Ein- 
lagerung von Sphingomyelin und Cho- 
lesterin in Zellen des retikulohistozy- 
táren Systems und des ZNS; © sphin- 
gomyelinosis 

Sphinigolphosiphollilpilde pl: in den Mark- 
scheiden vorkommende Sphingolipi- 
de*, die Phosphorylcholin enthalten; 
CE» sphingophospholipids 

Sphinklter m: Schließmuskel; > sphinc- 
ter 

Sphinkitelrallgie f: Schmerzen im After- 
schließmuskel; > sphincteralgia 

Sphinkitelrekitolmie f: operative (Teil-) 
Entfernung eines Schließmuskels; <> 
sphincterectomy 

Sphinkiterlentiziinidung f: > Sphinkteritis 

Sphinklterlfilbrolse f: > Sphinktersklerose 

SphinkiterlhylperltoInie f: vermehrter 
Spannungszustand des Blasenschließ- 
muskels; CE» hypertonic sphincter 

Sphinkltelriltis f: Entzündung eines 
Schließmuskels; © sphincteritis 

Sphinkltelrollylse f: operative Ablösung 
des Pupillenschließmuskels; © sphinc- 
terolysis 

Sphinkitelrolskop nt: Spekulum zur Un- 
tersuchung des Afterschließmuskels; 
® sphincteroscope 

Sphinkitelrolskolpie f: endoskopische Un- 
tersuchung eines Schließmuskels; «E> 
sphincteroscopy 

Sphinkltelroltolmie f: 1. operative Durch- 
trennung/Spaltung eines Schließmus- 
kels 2. Spaltung einer verengten Va- 
ter*-Papille; © 1. sphincterotomy 2. 
papillosphincterotomy 

Sphinkiterlplasitik f: plastische Operation 
zur Wiederherstellung der Funktion 
eines Schließmuskels; > sphincte- 
roplasty 

Sphinkiterlsklelrolse f: Einengung der Va- 
ter*-Papille; meist sklerotisch bedingt 
als Folge einer Entzündung; <> 
sphincteral sclerosis 

SphinkiteritoInus m: Spannungszustand 
eines Schließmuskels; © sphincter tone 

Sphinxlgelsicht nt: typischer Gesichts- 
ausdruck bei Muskeldystrophie; «E> 
myopathic facies 

Sphygmo-, sphygmo- präf.: Wortelement 
mit der Bedeutung „Puls“ 


Sphyglmolgraf, -graph m: Gerät zur 
Sphygmografie*; © sphygmograph 
Sphyglmolgralfie, -gralphie f: Registrie- 
rung der Pulskurve; © sphygmogra- 
h 
PR EDER nt: bei der Sphygmo- 
grafie* erhaltene Kurve; © sphygmo- 
gram 
Spilca f: Kornährenverband; © spica 
Spilder naelvus nt: ^ Spinnennávus 
Spielgellbildlilsolmelrie f: Isomerie*, bei 
der die Moleküle sich wie Bild und 
Spiegelbild unterscheiden; © optical 
isomerism 
Spieghel-Leberlappen m: kleiner Leber- 
lappen an der Ventralflache; > Spige- 
lius' lobe 
Spiegler-Tumor m: familiar geháuft auf- 
tretender benigner Tumor, v.a. der 
Kopfhaut [Turbantumor]; © cylin- 
droma 
Spike nt: 1. Spitze, Kurvenzacke 2. Spitze 
der äußeren Virushülle; © 1.-2. spike 
Spin m: Drehimpuls von Elementarteil- 
chen; ®© spin 
Spilna f, pl -nae: Dorn, Stachel, Fortsatz; 
CE» spine 
Spina bifida: angeborene Spaltbildung 
eines oder mehrerer Wirbel; © spina 
bifida 
Spina ischiadica: Sitzbeinstachel; E> 
ischial spine 
Spina scapulae: Knochenkamm auf 
der Hinterflache des Schulterblattes; en- 
det als Acromion*; ®© scapular spine 
spilnal adj: Wirbelsáule/Columna verte- 
bralis betreffend; das Rückenmark/die 
Medulla spinalis betreffend; © spinal 
Spilnallanläsithelsie f: Leitungsanästhe- 
sie* mit Injektion des Anästhetikums 
in den Durasack; © spinal anesthesia 
Spilnallblock m: > Spinalandsthesie 
Spilnallkalnal m: von den Wirbelkörpern 
und -bögen gebildeter Kanal, in dem 
das Rückenmark liegt; > spinal canal 
Spilnalinerlven pl: vom Rückenmark ab- 
gehende Nerven; je nach Ursprung un- 
terscheidet man lumbale, sakrale und 
thorakale Spinalnerven; © spinal 
nerves 
Spilnallpalrallylse f: Láhmung durch Aus- 
fall von Rückenmarksabschnitten; «E» 
spinal paralysis 
spastische Spinalparalyse: Systemer- 
krankung des Rückenmarks mit fort- 
schreitender Degeneration von moto- 
rischen Neuronen; © spastic spinal 
paralysis 
Spinidellhaalre pl: angeborene Stórung 
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des Haarwachstums mit unregelmafi- 
ger Verdickung und Verdiinnung der 
Haare; © moniliform hair 

Spinidellzellinálvus m: v.a. bei Kindern 
auftretender benigner Nävuszellnä- 
vus*, der histologisch an ein malignes 
Melanom erinnert; © spindle cell ne- 
vus 

Spinidellzellisarlkom nt: aus spindelfór- 
migen Zellen bestehendes Sarkom*; 
©® spindle cell sarcoma 

spilnilfulgal adj: vom Rückenmark weg- 
führend; © spinifugal 

spilnilpeltal adj: zum Rückenmark hin- 
führend; © spinipetal 

Spininenlfinglriglkeit f: grazil verlängerte 
Finger; © spider fingers 

Spininenlgelwelbelgelrinnisel nt: Fibringe- 
rinnsel, das sich im Liquor* cerebros- 
pinalis bei z.B. Hirnhauttuberkulose 
bildet; CE» spider-web clot 

Spinineninálvus m: v.a. im Gesicht auftre- 
tende, stecknadelkopfgroße Papel mit 
radiären feinen Gefäßreisern; © spi- 
der nevus 

Spinnlwelbenlhaut f: äußeres Blatt der 
weichen Hirn- und Rückenmarkshaut; 
CE» arachnoid 

Spino-, spino- práf.: Wortelement mit der 
Bedeutung 1. „Dorn/Stachel“ 2. „Rück- 
grat/Wirbelsäule“ 

spilnolbullbär adj: Rückenmark und Bul- 

bus medullae spinalis betreffend oder 

verbindend; © spinobulbar 

spilnolglelnolildal adj: Spina scapulae 

und Cavitas glenoidalis betreffend; E> 

spinoglenoid 

spilnolkosital adj: Wirbelsäule und Rip- 

pe(n)/Costa(e) betreffend oder verbin- 

dend; © costispinal 

spilnolsalkral adj: Wirbelsáule und 
Kreuzbein/Os sacrum betreffend oder 

verbindend; ®© spinosacral 

spilnolzelrelbelllar adj: Rückenmark/Me- 

dulla spinalis und Kleinhirn/Zerebel- 

lum betreffend oder verbindend; «E> 

spinocerebellar 

spilnolzelrelbral adj: Rückenmark und 
Gehirn/Zerebrum betreffend oder ver- 
bindend; © cerebrospinal 

Spinithelrisimus m: Funkensehen; © 
spintherism 

Spinithelrolpie f: > Spintherismus 

Spir-, spir- práf.: > Spiro- 

Spirlaldelnom nt: Schweißdrüsenade- 
nom; CE» spiradenoma 

Spilrallbruch m: durch Drehkráfte verur- 
sachte Fraktur langer Róhrenknochen; 
CD spiral fracture 
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Spilrallfrakltur f: > Spiralbruch 
spilrilllilzid adj: spirillenabtótend; «> 
spirillicide 
Spilrilllum nt: Gattung gramnegativer, 
spiralfórmiger Bakterien; «E» Spiril- 
lum 
Spiro-, spiro- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Windung/Schneckenli- 
nie/Spirale" 
Spilrolchaelta f: Gattung gramnegativer, 
schraubenfórmiger Bakterien; «> 
Spirochaeta 
Spilrolchaeltalceae pl: Familie spiralig ge- 
wundener Bakterien; enthält u.A. die 
Gattungen Spirochaeta, Borrelia, Tre- 
ponema und Leptospira; CE» Spiro- 
chaetaceae 
spilrolchaltilzid adj: spirochátenabtótend; 
CE» spirocheticidal 
Spilrolerlgolmeltrie f: kombinierte Spiro- 
metrie* und Ergometrie*; E> ergospi- 
rometry 
Spilrolgraf, -graph m: Gerát zur fortlau- 
fenden Aufzeichnung der Lungenvolu- 
mina und Ventilationsgrößen als Zeit- 
Volumen-Diagramm; © spirograph 
Spilrolgralfie, -gralphie f: Aufzeichnung 
der Lungenvolumina und Ventilations- 
größen mit einem Spirografen; © spi- 


Spilro Bow nt: bei der Spirografie* er- 

haltene Kurve; > spirogram 

Spilrolmelter nt: Gerát zur Messung der 
ein- und ausgeatmeten Gasmengen; 
CE» spirometer 

Spitzibulckel m: stärkste Ausprägung ei- 
ner Kyphose* mit spitzwinkliger Ab- 
knickung; © gibbus 

Spitlzenistoß m: > Herzspitzenstoß 

Spitizenitulberlkullolse f: im Rahmen ei- 
ner lokalisierten hámatogenen Streu- 
ung einer Lungentuberkulose* auftre- 
tender Befall der Lungenspitzen; «E» 
apical tuberculosis 

Spitzifuß m: Fußfehlstellung mit Beu- 
gung im oberen Sprunggelenk; © pes 
equinus 

Spitzipolcken pl: > Windpocken 
Spitzischáldel m: anomale Schádelform 
mit turmartigem Wachstum; meist 
durch einen vorzeitigen Verschluss der 
Kranznaht bedingt; © steeple skull 
Spitz-Tumor m: v.a. bei Kindern auftre- 
tender benigner Návuszellnávus*, der 
histologisch an ein malignes Melanom 
erinnert; CE» Spitz nevus 
Splanchinilkekitolmie f: operative Teilent- 
fernung des Nervus splanchnicus; «E> 
splanchnicectomy 


Spondylarthritis 


Splanchlnilkoltolmie f: Durchtrennung 
des Nervus splanchnicus; © splanch- 
nicotomy 

Splanchinilkus m: Nervus splanchnicus; 
CE» splanchnic nerve 

Splanchno-, splanchno- präf.: Wortele- 
ment mit der Bedeutung ,,Eingeweide“ 

Splanchinolcralnilum nt: Gesichts- und 
Eingeweideschädel; © splanchnocra- 
nium 

Splanchinolmelgallie f: Eingeweidever- 
größerung; © splanchnomegaly 

Splanchinolpalthie f: Eingeweideerkran- 
kung; © splanchnopathy 

Splanchinolptolse f: Senkung der Bau- 
cheingeweide; klinisch auffallig sind 
eine chronische Obstipation* und Rü- 
cken- oder Kreuzschmerzen beim Ste- 
hen; ®© splanchnoptosis 

splanchinolsolmaltisch adj: Eingeweide/ 
Viszera und Körper betreffend; «> 
viscerosomatic 

splanchinoltrop adj: mit besonderer Affi- 
nitát zu den Eingeweiden/Viszera; «€» 
viscerotropic 

Splanchinolzelle f: Verlagerung von Bauch- 
eingeweiden in eine Ausstülpung des 
Bauchfells; © splanchnocele 

Splen m: Milz; © spleen 

Splenlallgie f: Schmerzen in der Milz, 
Milzschmerzen; © splenalgia 

Splenlaltrolphie f: Milzatrophie; © splen- 
atrophy 

Splenlekitolmie f: Milzentfernung; «E» 
splenectomy 

splelnilform adj: milzartig, milzförmig; 
® spleniform 

Splelniltis f: Milzentzündung; © spleni- 
tis 

Spleno-, spleno- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,,Milz/Lien/Splen“ 
Splelnoldylnie f: > Splenalgie 

splelnolgen adj: durch die Milz bedingt 
oder verursacht, von der Milz ausge- 
hend, aus der Milz stammend, in der 
Milz gebildet; © splenogenous 
Splelnolgralfie, -gralphie f: Róntgenkon- 
trastdarstellung der Milz; © splenog- 
raphy 
Splelnolgramm nt: Róntgenkontrastauf- 
nahme der Milz; © splenogram 
Splelnolhelpaltolmelgallie f: Vergröße- 
rung von Leber und Milz; © spleno- 
hepatomegaly 

splelnolid adj: milzartig, milzáhnlich; 
® splenoid 

splelnolkollisch adj: Milz und Kolon be- 
treffend oder verbindend; © spleno- 
colic 


Splelnom nt: gutartiger Milztumor; E> 
splenoma 

splelnolmeldulllär adj: Milz und Kno- 
chenmark/Medulla ossium betreffend; 
© splenomedullary 

Splelnolmelgallie f: Milzvergrößerung, 
Milzschwellung, Milztumor; © sple- 
nomegal 

splelnolpanikrelaltisch adj: Milz und 
Bauchspeicheldrüse/Pankreas betref- 
fend; CE» splenopancreatic 
Splelnolpalthie f: Milzerkrankung; <> 
splenopathy 

Splelnolpelxie f: operative Milzanhef- 
tung; © splenopexy 

splelnolporital adj: Milz und Pfortader/ 
Vena portae hepatis betreffend; Œ> 
splenoportal 

Spleinolporitolgralfie, -gralphie f: Rónt- 
genkontrastdarstellung von Leber, 
Pfortader und Milz; «> splenoporto- 
graphy 
Splelnolporitolgramm nt: Róntgenkon- 
trastaufnahme von Leber, Pfortader 
und Milz; ®© splenoportogram 
Splelnolptolse f: Milzsenkung; © sple- 
noptosis 
splelnolrelnal adj: Milz und Niere/Ren 
betreffend; © splenorenal 
Splelnorirhalgie f: Milzblutung; <> sple- 
norrhagia 

Splelnorirhalphie f: Milznaht; «E» sple- 
norrhaphy 

Splelnolse f: klinisch meist asymptoma- 
tisch verlaufende Versprengung von 
Milzgewebe im Bauch- und/oder Brust- 
raum; CE» splenosis 

Splelnoltolmie f: Inzision der Milz; > 
splenotomy 

Splelnolzelle f: Eingeweidebruch mit 
Milz im Bruchsack; © splenocele 
spoldolgen adj: durch Abfallprodukte/ 
Zersetzungsprodukte bedingt; © spo- 
dogenous 

Spoldolgralfie, -gralphie f: Anfertigung ei- 
nes Spodogramms; © spodography 
Spoldolgramm nt: nach Veraschung der 
organischen Substanz sichtbare Vertei- 
lung anorganischer Bestandteile in ei- 
nem Gewebeschnitt; © spodogram 
Sponidyllallgie f: Schmerzen in einem 
Wirbel oder der Wirbelsäule; © spon- 
dylalgia 

Sponldyllarithriltis f: Entzündung der 
Wirbelgelenke; © spondylarthritis 
Spondylarthritis ankylosans: chro- 
nisch degenerative Entzündung des 
Achsenskeletts und der Extremitaten; 
typisch ist die Versteifung [Ankylosie- 
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rung] des Iliosakralgelenkes und der 
Wirbelsáule; CE» rheumatoid spondy- 
litis 
Sponidyllarithrolpalthie f: Erkrankung 
der Wirbelgelenke; © spondylarthro- 
pathy 
Sponidyllarithrolse f: nichtentzündliche 
oder degenerative entzündliche Er- 
krankung der Wirbelgelenke, die zu 
Deformierung der Wirbelsáule führen 
kann; CE» spondylarthritis 
Sponldylliltis f: Wirbelentzündung; «E» 
spondylitis 
Spondylo-, spondylo- präf.: Wortelement 
mit der Bedeutung ,,Wirbel/Vertebra“ 
Sponidylloldelse f: operative Wirbelsäu- 
lenversteifung; CE» spondylosyndesis 
Sponldylloldisiziltis f: Entzündung des 
Wirbelkórpers und der Bandscheibe; 
CE» spondylodiskitis 
Sponidylloldylnie f:  Spondylalgie 
Sponldyllollisithelse f: Abgleiten eines 
Wirbelkórpers vom náchsten Wirbel 
nach vorne; © spondylolisthesis 
Sponldyllollylse f: 1. seitliche Wirbelbo- 
genspalte 2. operative Lósung von ver- 
wachsenen Wirbeln; © 1.-2. spondy- 
lolysis 
Sponldyliolmallalzie f: Wirbelerweichung; 
C» spondylomalacia 
Sponldyllolpalthie f: Wirbelerkrankung; 
CE» spondylopathy 
Sponidyllolptolse f: schwerste Form des 
Spondylolisthesis* mit i.d.R. vólligem 
Abgleiten des 5. Lendenwirbels vom 
Kreuzbein; © spondyloptosis 
Sponldyllolschilsis f: Wirbelbogenspalte; 
CD spondyloschisis 
Sponidyllolse f: durch eine Randleisten- 
bildung charakterisierte degenerative 
Erkrankung der Wirbelsäule; © spon- 
dylosis 
Sponidyllus m: Wirbel, Vertebra*; <E> 
vertebra 
sponigilform adj: schwammartig, 
schwammfórmig; © spongiform 
Sponigililtis f: Entzündung des Penis- 
schwellkórpers; > spongiitis 
Spongio-, spongio- präf.: Wortelement 
mit der Bedeutung ,Schwamm/ 
schwammig^ 
Sponigilolblasiten pl: embryonale Glia- 
zellen, aus denen sich das Ependym* 
entwickelt; © spongioblasts 
sponlgilés adj: schwammartig, schwamm- 
fórmig; © spongiose 
Sponigilolsa f: 1. schwammige Schicht 
der Gebärmutterschleimhaut; tiefe 
Schicht des Stratum* functionale endo- 
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metrii 2. schwammartige innere Kno- 
chenschicht; © 1. spongy layer of endo- 
metrium 2. spongy substance of bone 

Sponlgiltis f: > Spongiitis 

Sponitanlalbort f: Fehlgeburt, Abort; <> 
spontaneous abortion 

Sponitanlatimung f: normale, vom Atem- 
zentrum gesteuerte Atmung; © spon- 
taneous breathing 

Sponitanlentlbinldung f: > Spontangeburt 

Sponitanifrakitur f: nicht durch eine trau- 
matische Schädigung hervorgerufene 
Fraktur eines bereits krankhaft verän- 
derten Knochens; © spontaneous 
fracture 

Sponitanigelburt f: normale Geburt ohne 
mechanische oder medikamentóse 
Einleitung; © spontaneous delivery 

Sponitanimultaltilon f: Mutation, die nicht 
von außen ausgelöst wird; © sponta- 
neous mutation 

Sponitaninysitagimus m: in Ruhestellung 
auftretender Nystagmus*; © sponta- 
neous nystagmus 

Sponitanipneu m: > Spontanpneumotho- 
rax 

Sponitanipneulmoltholrax m: spontan, 
d.h. ohne Verletzung, auftretender Pneu- 
mothorax*; © spontaneous pneumo- 
thorax 

Spolranigilum nt: ein- oder mehrzelliger 
Sporenbehälter von Bakterien und Pil- 
zen; © sporangium 

Spolren pl: 1. Keimzellen/Vermehrungs- 
formen von Pilzen 2. beständige Dau- 
erformen von Mikroorganismen; «E» 
1.22. spores 

Spolrenlbildiner pl: sporenbildende Mi- 
kroorganismen; © spore-forming ba- 
cilli 

Spolrenischlauch m: zylindrische Zelle im 
Fruchtkörper von Schlauchpilzen, in 
dem die Askosporen gebildet werden; 
CE» ascus 

Spolrenistänlder m: keulenfórmige Hy- 
phenzelle der Stánderpilze, die durch 
Abschnürung Stándersporen bildet; 
CE» basidium 

Spolrenitierlchen pl: > Sporozoa 

spolrilzid adj: sporenzerstórend, sporen- 
abtótend; > sporicidal 

Sporo-, sporo- präf.: Wortelement mit Be- 
zug auf „Spore“ 

Sporothrix-Mykose f: >Sporotrichose 

Spolroltrilcholse f: durch Sporothrix 
schenkii hervorgerufene Pilzinfektion, 
die i.d.R. auf Haut und Unterhaut be- 
schrankt bleibt; > sporotrichosis 

Spolrolzoa pl: parasitáre Einzeller, zu de- 
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nen u.A. Toxoplasma gondii und Plas- 
modium gehören; «E> Sporozoa 

Sportlallbulminlulrie f: > Sportproteinurie 

Sportlherz nt: vergrößertes Herz von 
Leistungssportlern; © athletic heart 

Sportllerlherz nt: > Sportherz 

Sportiproltelinlulrie f: bei sportlicher An- 
strengung auftretende, vorübergehen- 
de Eiweißausscheidung im Harn; <> 
effort albuminuria 

Spolrullaltilon f: Sporenbildung; CE» spo- 
rulation 

Spotlting nt: Schmierblutung*; © spot- 
tin, 

Spreizifuß m: Fußdeformität mit Abfla- 
chung und Verbreiterung des Querge- 
wölbes; CE» spread foot 

Sprosslpilze pl: Pilze, die sich durch Spros- 
sung* vermehren; © yeasts 

Sprosisung f: Vermehrung durch Ab- 
schnürung von Tochterzellen; © bud- 
ding 

Sprue f: átiologisch unklare Erkrankung 
mit Fettdurchfall, Anämie* und Abma- 
gerung; © sprue 
einheimische Sprue: Erwachsenen- 
form der Zóliakie*; © adult celiac 
disease 
tropische Sprue: in den Tropen vor- 
kommendes, allgemeines Malabsorp- 
tionssyndrom unbekannter Genese; 
C» tropical sprue 

Sprunglgellenk nt: aus drei Anteilen [Ar- 
ticulatio talocruralis, Articulatio talo- 
calcanea, Articulatio talocalcaneonavi- 
cularis] bestehendes Gelenk; © ankle 
joint 

Spullwurm m: im Diinndarm des Men- 
schen parasitierender Erreger der As- 
kariasis*; CE» maw worm 

Spulrenlellelmenite pl: essentielle Ele- 
mente, die in kleinsten Mengen im 
Körper vorhanden sind; © trace ele- 
ments 

Spultum nt: Auswurf; © sputum 

Spultumizyltollolgie f: zytologische Un- 
tersuchung von Sputum; © sputum 
cytology 

Squalma f: Schuppe, schuppenartiger 
Knochen; Hautschuppe; > squama 

squalmolfronital adj: Stirnbeinschuppe/ 
Squama frontalis betreffend; © squa- 
mofrontal 

squalmolmasltolid adj: Schlafenbein- 
schuppe/Squama ossis temporalis und 
Warzenfortsatz/Mastoid betreffend 
oder verbindend; © squamomastoid 

squalmolokizilpiltal adj: die Hinter- 
hauptsschuppe/Squama occipitalis be- 


treffend; > squamo-occipital 
squalmolpalrileltal adj: Schläfenbein- 
schuppe/Squama ossis temporalis und 
Scheitelbein/Os parietalis betreffend 
oder verbindend; © squamoparietal 
squalmös adj: schuppenfórmig, schup- 
penáhnlich, schuppig; mit Schuppen 
bedeckt; © squamous 
squalmolsphelnolildal adj: Schláfenbein- 
schuppe und Keilbein/Os sphenoidale 
betreffend; © squamosphenoid 
squalmoltemlpolral adj: zur Schläfen- 
beinschuppe/Squama ossis temporalis 
gehórend; CE» squamotemporal 
Squatiting nt: typische Haltung von Kin- 
dern bei Fallot*-Tetralogie; > squat- 
tin 
Stäbichen pl: 1. stäbchenförmige Bakte- 
rien, Stäbchenbakterien 2. Stäbchen- 
zellen der Netzhaut; © 1. rod-shaped 
bacteria 2. retinal rods 

Stalbillilsaltor m: zur Blutkonservierung 
verwendete gerinnungshemmende 
Substanz, die die natürlichen Eigen- 
schaften des Blutes nicht verändert; 
©® stabilizer 

Stablkerlnilge pl: jugendliche Granulozy- 
ten mit einem stabförmigen Kern; > 
staff cells 

Stabisichitiglkeit f: Refraktionsanomalie 
des Auges, bei der das Licht nicht in ei- 
nem Punkt, sondern nur als Linie fo- 
kussiert werden kann; © astigmatism 
Stalchellzelllen pl: stachelfórmige Zellen 
der Epidermis*; © prickle cells 
Stalchellzelllenikrebs m: > Plattenepithel- 
karzinom 

Stalchellzelllkarlzilnom, selbstheilendes nt: 
v.a. Hände und Gesicht befallender, 
gutartiger Hauttumor älterer Patien- 
ten, der sich spontan zurückbildet; > 
multiple self-healing squamous epi- 
thelioma 
Stalchellzellikrebs, selbstheilender m: 
> Stachelzellkarzinom, selbstheilendes 
Stalchellzellischicht f: auf das Stratum* 
basale folgende Schicht, die typische 
Stachelzellen enthált; > spinous layer 
of epidermis 
Staldilum delcrelmeniti nt: Stadium des 
Fieberabfalls; CE» defervescent stage 
Staldilum inlcrelmeniti nt: Stadium des 
Fieberanstiegs; © pyrogenetic stage 
Stalging nt: Stadieneinteilung von Ma- 
lignomen; wichtig fiir Prognose und 
Therapieplanung; © staging 
Staglnaltilon nt: Stockung, Stillstand; 
Stauung; «E» stagnation 
Staglnaltilonslanlolxie f: durch eine Min- 
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derdurchblutung hervorgerufene An- 
oxie*; CE» stagnant anoxia 
Staglnaltilonslhyplolxie f: durch eine Min- 
derdurchblutung hervorgerufene Hyp- 
oxie*; © stagnant hypoxia 
Staglnaltilonsithromlbolse f: Thrombose* 
bei Stagnation des Blutflusses; <> 
stagnant thrombosis 
Stammibronichus m, pl -chilen: noch au- 
fierhalb der Lunge entstehender rech- 
ter und linker Hauptbronchus; © stem 
bronchus 
Stammiganiglilen pl: zum extrapyrami- 
dal-motorischen System gehórende 
Endhirn- und Zwischenhirnkerne mit 
Bedeutung für die Motorik; > basal 
ganglia 
Stammlhirn nt: verlängertes Mark, Brü- 
cke und Mittelhirn umfassender Hirn- 
abschnitt; © brainstem 
Stammizelllen pl: pluripotente Zellen im 
Knochenmark, aus denen sich die 
Blutzellen entwickeln; © stem cells 
Stammizelllenlleuklälmie f: Leukämie, bei 
der Stammzellen der Leukozytopoese 
im peripheren Blut auftreten; © stem 
cell leukemia 
Stánlderlpillze pl: zu den Eumycetes* ge- 
hórende Unterklasse der Pilze, die ess- 
bare und giftige Arten enthält; © club 
fungi 
Staninolse f: durch Inhalation von Zinn- 
oxid-haltigem Staub hervorgerufene 
seltene Pneumokoniose*; © stanno- 
sis 
Stanzlbiloplsie f: Biopsie mit einem 
Stanzgerät; © punch biopsy 
Stalpeldekitolmie f: operative Entfernung 
des Steigbügels; © stapedectomy 
Stalpeldilollylse f: operative Lösung des 
Steigbügels; CE» stapediolysis 
stalpeldilolvesitilbullar adj: Steigbügel/ 
Stapes und Vestibulum auris betref- 
fend; © stapediovestibular 
Stalpes m: Steigbügel; letztes Knóchel- 
chen der Gehórknóchelchenkette im 
Mittelohr; © stirrup 
Stalpeslanlkyllosle f: bei Otosklerose* 
auftretende knócherne Fixierung des 
Stapes im ovalen Fenster, die zu Schall- 
leitungsschwerhórigkeit führt; © sta- 
pedial ankylosis 
Stalpesiplasitik f: Steigbügelplastik nach 
operativer Steigbügelentfernung mit 
Einpflanzen einer Stapesprothese; «E> 
stapedioplasty 
Stalphylliltis f: Entzündung des Gaumen- 
zäpfchens; © staphylitis 
Staphylo-, staphylo- präf.: Wortelement 
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mit der Bedeutung 1. „Traube/trauben- 
förmig“ 2. „Gaumenzäpfchen“ 3. „Sta- 
phylokokken“ 

Stalphyllolcocicus m: Gattung gramposi- 
tiver, unbeweglicher Kugelbakterien, 
die sich traubenförmig zusammenla- 
gern; © Staphylococcus 
Staphylococcus aureus: exotoxin-bil- 
dender Erreger von eitrigen Hauter- 
krankungen, Wundinfektionen, Le- 
bensmittelvergiftung etc.; E> Staphy- 
lococcus aureus 

Staphylococcus epidermidis: auf Haut 
und Schleimhaut lebender Stamm; op- 
portunistischer Erreger von Wundin- 
fektion, Endokarditis* und Septika- 
mie*; > Staphylococcus epidermidis 
Stalphyllolderlmie f: meist eitrige Haut- 
entzündung [Pyodermie] durch Sta- 
phylokokken; © staphyloderma 
Stalphyllolkokklälmie f: Auftreten von 
Staphylokokken im Blut; > staphylo- 
coccemia 

Stalphyllolkoklken pl: > Staphylococcus 
Stalphyllolkoklkenlenitelriltis f: Enteritis* 
durch Enterotoxine verschiedener Sta- 
phylokokkenarten; meist als Lebens- 
mittelvergiftung; © staphylococcal 
enteritis 
Stalphyllolkoklkenlhälmollylsilne pl: > Sta- 
phylolysine 
Stalphyllolkokikenlinifekitilon f: >Staphy- 
lokokkose 
StalphyllolkoklkenImelninlgiltis f: meist 
hämatogen ausgelóste, selten iatrogene 
oder posttraumatische, akute eitrige 
Hirnhautentzündung; © staphylococ- 
cal meningitis 
Stalphyllolkokikenlseplsis f: >Staphylo- 
kokkümie 

Stalphyllolkoklkolse f: durch Staphylococ- 
cus-Species hervorgerufene bakterielle 
Infektionskrankheit; CE» staphylococ- 
cosis 

Stalphyllolkoklkus m: ^ Staphylococcus 
Stalphyllollylsilne pl: hämolyse-verursa- 
chende Staphylotoxine*; <> staphylo- 
lysins 

Stalphyllom nt: beerenartige Vorwól- 
bung der Augenhornhaut; © staphy- 
loma 

Stalphyllolma nt, pl -malta: > Staphylom 
Stalphyllolphalrynigorirhalphie f: operati- 
ver Verschluss einer Gaumenspalte; 
CE» staphylopharyngorrhaphy 
Stalphyllolplasitik f: Zäpfchenplastik, z.B. 
bei Zápfchenspalte; © staphyloplasty 
Stalphyllolptolse f: Zäpfchensenkung 
oder Zäpfchentiefstand, z.B. bei Läh- 


Stauungsinduration 


mung des Gaumensegels; © staphy- 
loptosis 

Stalphyllorirhalphie f: Zäpfchennaht; CE» 
staphylorrhaphy 

Stalphyllolschilsis f: Zäpfchenspalte, Gau- 
menspalte im Zäpfchenbereich; «E> 
staphyloschisis 

Stalphylloltolmie f: 1. Inzision des Gau- 
menzapfchens 2. Ausschneidung eines 

Staphyloms; ®© 1.-2. staphylotomy 

Stalphylloltolxilne pl: von Staphylokok- 
ken gebildete Toxine; > staphyloto- 
xins 

Stalphyllolulralnorirhalphie f: >Staphylo- 
pharyngorrhaphie 

Star m: kurz fiir > grauer Star 
grauer Star: angeborene oder erwor- 
bene Linsentrübung; © cataract 
griiner Star: > Glaukom 

Stárlke f: aus Amylose* und Amylopek- 
tin* aufgebautes Polysaccharid; wich- 
tigstes Speicherkohlenhydrat; > starch 
tierische Starke: > Glykogen 

Starrlkrampf m: > Tetanus 

-stase suf.: Wortelement mit der Bedeu- 
tung „Stauung“ 

Staltin nt: 1. die Mitose hemmendes 
Gift; therapeutisch zur Chemotherapie 
maligner Tumoren verwendet 2. Inhi- 
biting-Hormon, z.B. Somatostatin*; 
CE» 1.-2. statin 

-statisch suf.: in Adjektiven verwendetes 
Wortelement mit der Bedeutung „ge- 


staltolalkusitisch adj: Gleichgewichtssinn 
und Gehör betreffend; © statoacous- 
tic 
Staltolcolnia pl: > Statolithen 
Staltolkolnilen pl: — Statolithen 
Staltolliithen pl: kleinste Kalkkristalle 
des Innenohrs; Teil des Gleichgewichts- 
systems; © statoliths 
staltolmoltolrisch adj: Gleichgewichts- 
sinn und Bewegung/Motorik betref- 
fend; © statomotoric 
Staltus m: Zustand; Verfassung; © state 
Status anginosus: anhaltender Angi- 
na* pectoris-Anfall; © preinfarction 
angina 
Status asthmaticus: anhaltende, dicht 
aufeinanderfolgende Asthma* bron- 
chiale-Anfälle, die u.U. zu einem Dau- 
eranfall führen; © status asthmaticus 
Status epilepticus: aufeinanderfolgen- 
de epileptische Anfälle, zwischen de- 
nen der Patient nicht zu Bewusstsein 
kommt; ® epileptic state 
Status idem: unveränderter Befund; 
©® status idem 


Status praesens: gegenwártiger Zu- 
stand, aktueller klinischer Befund; «E> 
present status 
Staublabllalgelrungsikranklheit f: > Staub- 
krankheit 
Staublkranklheit f: durch eine Staubabla- 
gerung im Gewebe hervorgerufene Er- 
krankung, z.B. Staublunge; > coniosis 
Staubllunige f: durch chronische Inhala- 
tion von Staubpartikeln hervorgerufe- 
ne reaktive Veránderung des Lungen- 
gewebes mit oder ohne Funktionsstó- 
rung; zum Teil entschádigungspflichti- 
ge Berufskrankheiten; © pneumo- 
koniosis 
Staubllunigenlerlkranikung f: >Staublunge 
Staub-Traugott-Versuch f: oraler Glukose- 
toleranztest* mit zweimaliger Gluko- 
sezufuhr im Abstand von 90 Minuten; 
CE» Staub-Traugott test 
Staublzellle f: in den Septen der Lungen- 
alveolen sitzende Monozyten, die Koh- 
le- und Staubpartikel aufnehmen und 
Zellen phagozytieren; © dust cell 
Staulchungsibruch m: — Stauchungsfrak- 
tur 
Staulchungsifrakitur f: kompletter oder 
inkompletter Knochenbruch durch 
Stauchungskráfte; «E» compression 
fracture 
Staulungsibronichiltis f: durch eine Stau- 
ungslunge hervorgerufene chronische 
Bronchitis* mit Dyspnoe*, Husten und 
Herzfehlerzellen* im Sputum; © con- 
gestive bronchitis 
Staulungsiderlmaltiltis f: ekzematisierte 
Dermatitis* bei venóser Insuffizienz; 
CE» stasis eczema 
Staulungslderlmaltolse f: — Stauungsder- 
matitis 
Staulungsleklzem nt: > Stauungsdermati- 


der Gallenblase bei einem Verschluss 
des Ductus* cysticus; © stasis gall- 
bladder 
Staulungslgasitriltis f: durch eine passive 
Hyperámie* der Magenschleimhaut 
bei Herzinsuffizienz* verursachte Ma- 
genbeschwerden; © congestive gastri- 
tis 
Staulungsihylperlälmie f: Hyperämie* 
durch eine Abflussbehinderung im ve- 
nösen Schenkel; © venous congestion 
Staulungslinidulraltilon f: durch chroni- 
sche Blutstauung hervorgerufene Ver- 
festigung des Organgewebes durch Zu- 
nahme der kollagenen Fasern; © con- 
gestive induration 
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Staulungslgallleniblalse f: Vergrößerung 


Stauungsleber 


Staulungsllelber f: Leberveránderung 
durch eine chronische Abflussstórung; 
CE» congested liver 

Staulungsllunige f: Veränderung der Lun- 
genstruktur bei chronischer Blutstau- 
ung im kleinen Kreislauf; © congest- 
ed lung 

Staulungslmasltiltis f: durch eine Milch- 
stauung hervorgerufene háufige Form 
der Mastitis* der (stillenden) Wóchne- 
rinnen; CE» stagnation mastitis 

Staulungslmilz f: Vergrößerung und Ver- 
hártung bei chronischer Abflussstau- 
ung; © congested spleen 

Staulungslnielre f: blutgefüllte, dunkelro- 
te Niere bei chronischer Herzinsuffi- 
zienz; CE» congested kidney 

Staulungslpalpillle f: ódematóse Schwel- 
lung und Vorwólbung der Sehnerven- 
papille bei intrakranieller Druckstei- 
gerung; © choked disk 

Staulungsizirirholse f: bei chronischer Le- 
berstauung entstehende Verhärtung 
und Fibrosierung des Lebergewebes 
mit Ausbildung einer Leberzirrhose; 
© congestive cirrhosis 

Steal-Effekt m: durch Umleitung oder 
Ableitung von Blut hervorgerufene 
Symptomatik; ®© steal phenomenon 

Steal-Phänomen nt: ^ Steal-Effekt 

Stelalrinisdulre f: gesättigte C,,-Fettsáure; 
® stearic acid 

Stearo-, stearo- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Fett“ 

Stelarirhoe f: >Steatorrhö 

Stelaltiltis f: Fettgewebsentzündung; «E> 
steatitis 

Steato-, steato- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Fett“ 

Stelaltollylse f: Fettspaltung, Fettabbau; 
CD steatolysis 

Stelaltom nt: meist multipel auftretende 
Retentionszysten der Haut mit punkt- 
förmiger Follikelmiindung; © stea- 
toma 

Stelaltolnelkrolse f: Fettgewebsnekrose; 
CE» steatonecrosis 

Stelaltorirhé f: erhöhte Fettausscheidung 
im Stuhl bei mangelhafter Verdauung 
oder Aufnahme durch den Darm; «E> 
steatorrhea 

Stelaltolsis f: 1. Fettsucht, Verfettung 2. 
degenerative Verfettung von Zellen, 
Geweben oder Organen; © 1. obesity 
2. steatosis 

Stelaltolzelle f: Vorfall von Fettgewebe 
oder eines Fetttumors in das Unter- 
hautgewebe; © steatocele 

Stechlapifellform f: stechapfelfórmiger 
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Erythrozyt; © burr cell 
Stechlap/fellverigifitung m: Vegiftung 
durch im Stechapfel* [Datura starmo- 
nium] enthaltene Alkaloide; > datu- 
rism 
Stechlmülcken pl: Mückenfamilie, deren 
Weibchen Blutsauger sind und damit 
Krankheitserreger tibertragen kénnen; 
wichtige Gattungen sind Anopheles, 
Aedes und Culex; © mosquitos 
Steell-Geräusch nt: frühdiastolisches 
Herzgeräusch bei relativer Pulmonalis- 
insuffizienz; CE» Steell’s murmur 
Steiglbülgel m: Stapes*; © stirrup 
Stein-Leventhal-Syndrom nt: Syndrom 
mit vergrößerten Eierstócken mit mul- 
tiplen Zysten, Hypertrichose*, Fett- 
sucht und Zyklusstórungen; © Stein- 
Leventhal syndrome 
Steinlschnitt m: operative Entfernung ei- 
nes Konkrements/Steins; © lithotomy 
Steinischnittllalge f: Rückenlage des Pa- 
tienten, die Beine im Hüft- und Knie- 
gelenk gebeugt und gespreizt; > li- 
thotomy position 
Steinistaubllunige f: durch Einatmen von 
quarzhaltigem Staub hervorgerufene 
Pneumokoniose* mit chronisch progre- 
dienter Lungenfibrose*; © silicosis 
Steißlbeinffisitel f: durch Eindringen von 
Haaren in die Subkutis oder als Hem- 
mungsfehlbildung entstandene Ta- 
schenbildung über der Steißbeinspitze; 
© coccygeal fistula 
Steißlbeinlseglmenite pl: Steißbeinab- 
schnitt des Rückenmarks; © coccyge- 
al segments of spinal cord 
Steißlbeinlwirlbel pl: > Steißwirbel 
Steißlbeinlzysite f: >Steißbeinfistel 
Steiß-Fuß-Lage f: Beckenendlage*, bei 
der der Steiß und ein Fuß [unvollkom- 
mene Steiß-Fuß-Lage] oder beide Füße 
[vollkommene Steiß-Fuß-Lage] füh- 
ren; © complete breech presentation 
Steißllalge f: Beckenendlage*, bei der 
der Steiß führt; © breech presentation 
Steißlwirlbel pl: 4-5, meist miteinander 
verschmolzene Wirbel des Steißbeins; 
CE» coccygeal vertebrae 
Stelllaitumiblolckalde f: Anásthesie* des 
Ganglion* stellatum; © stellate block 
Stelllaltumlrelsekitilon f: > Stellektomie 
Stelllekitolmie f: operative Entfernung 
des Ganglion* stellatum; © stellecto- 


m 

Stelliknoripel m: auf der Ringknorpel- 
platte sitzender Knorpel, der die Span- 
nung der Stimmbänder reguliert; <> 
arytenoid cartilage 


Sterkorom 


Stelllrelflexe pl: Reflexe, die Kopf und 
Kórper in eine normale Stellung brin- 
gen; CE» righting reflexes 

Stemipelltest m: Tuberkulintest*, bei 
dem das Tuberkulin mit einem speziel- 
len Stempel in die Haut eingedrückt 
wird; © tine (tuberculin) test 

Steno-, steno- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,Enge/Verengung/eng/ 
schmal* 

Stelnolkarldie f: Angina pectoris 

Stelnolkolrie f: Verengung/Engstellung 
der Pupille; © stenocoriasis 

Stenon-Gang m: Ausführungsgang der 
Ohrspeicheldrüse; © canal of Stenon 

Stelnolse f: Einengung von Gefäße, 
Hohlorganen oder Ausgángen/Mün- 
dungen; © stenosis 

Stelnolselgelráusch nt: 1. Gefäßgeräusch 
über einem verengten Gefäßabschnitt 
2. Herzgeráusch durch Stenose einer 
Herzklappe 3. hórbares Atemgeráusch 
bei Einengung im Kehlkopf- oder Luft- 
róhrenbereich; © 1.-3. stenosal mur- 
mur 

stelnolsielrend adj: zur Stenose führend, 
verengend, einengend; © stenosing 

stelnoltherm adj: (biolog.) nur in ganz 
bestimmten Temperaturbereichen le- 
bensfahig; © stenothermal 

Stelnoltolmie f: Spaltung einer Stenose; 
© stenotomy 

stelnolxen adj: (Parasit) auf wenige Wir- 
te beschränkt; © stenoxenous 

Stelnolzelphallie f: durch einen vorzeiti- 
gen Verschluss der Schádelnáhte [Kra- 
niosynostose*] hervorgerufene Fehl- 
bildung des Schádels; «E» stenocephaly 

Stensen-Gang m: Ausführungsgang der 
Ohrspeicheldrüse; © Stensen’s canal 

Stent m: Spiraldrahtprothese zum Of- 
fenhalten von Gefäßen oder Hohlorga- 
nen; © stent 

Steplperlgang m: typische Gangart bei 
Láhmung des Nervus* peroneus; das 
Bein wird hoch angehoben und der 
Fuß setzt erst mit der Spitze und dann 
mit der Hacke auf; > steppage gait 

Sterlbelziflfer f: Anzahl der Sterbefälle in 
einem bestimmten Zeitraum pro 1000 
Personen; © mortality rate 

Sterbllichlkeit f: Mortalität; > mortality 

Sterco-, sterco- präf.: ^ Sterko- 

Sterlcus nt: Kot; © feces 

Stereo-, stereo- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung 1. ,ráumlich/kórper- 
lich“ 2. „fest/hart/starr“ 

Stelrelolalgnolsie f: Verlust der Fähigkeit 
Formen durch Betasten zu Erkennen; 


© stereoagnosis 
Stelrelolgnolsie f: Fähigkeit ein Objekt nur 
durch Betasten zu erkennen; © stere- 
ognosis 
Stelrelolmilkrolskop nt: Mikroskop? mit 
zwei getrennten optischen Systemen 
zur Erzeugung eines stereoskopischen 
Bildes; © stereoscopic microscope 
Stelrelolophithallmolskop nt: >Stereoph- 
thalmoskop 
Stelrelophithallmolskop nt: Ophthalmo- 
skop* zur stereoskopischen Betrach- 
tung des Augenhintergrundes; © ste- 
reo-ophthalmoscope 
Stelreloplsis f: ráumliches Sehen; © ste- 
reopsis 
Stelrelolraldilolgralfie, -gralphie f: Anferti- 
gung stereoskopischer Róntgenauf- 
nahmen; «© stereoradiography 
Stelrelolskop nt: Gerát zur stereoskopi- 
schen Betrachtung von Objekten; jedes 
Auge sieht nur eine Hálte des Bildes, 
daraus konstruiert des Gehirn ein 
ráumliches Bild; > stereoscope 
stelril adj: 1. keimfrei; aseptisch 2. un- 
fruchtbar, infertil; © 1.-2. sterile 
Stelrillilsaltilon f: 1. Entkeimung 2. Her- 
beiführen von Sterilität von Mann 
oder Frau; © 1.-2. sterilization 
Stelrillilsielrung f: > Sterilisation 
Stelrilliltat f: 1. Keimfreiheit; Asepsis 2. 
Unfruchtbarkeit; > 1.-2. sterility 
Stelrilliitátslolpelraltilon f: Operation zur 
Wiederherstellung der Zeugungsfähig- 
keit bzw. Empfängnisfähigkeit; © fer- 
tility operation 
Stelrilne pl: bei Pflanzen und Tieren vor- 
kommende polyzyklische Verbindun- 
gen mit einer OH-Gruppe, z.B. Cho- 
lesterin*, Ergosterin; CE» sterols 
Sterko-, sterko- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Kot/Schmutz“ 
Sterlkolbillin nt: gelbbrauner Gallenfarb- 
stoff; verleiht dem Stuhl seine typische 
Farbe; © stercobilin 
Sterlkolbillilnolgen nt: aus Bilirubin* ent- 
stehender Gallenfarbstoff; & sterco- 
bilinogen 
Sterlkolbillinlulrie f: Ausscheidung von 
Sterkobilin* im Harn; © stercobilinu- 
ria 
sterlkolral adj: Stuhl/Kot betreffend, ko- 
tig, kotartig, fäkal; kothaltig; > ster- 
coral 
Sterlkolrallap|penidilziltis f: durch Kotstei- 
ne hervorgerufene Appendizitis*; Œ> 
stercoral appendicitis 
Sterlkolrom nt: durch die Bauchdecke 
tastbare Masse aus verhártetem Stuhl 


= 
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sternal 


im Dickdarm; © stercoroma 
sterinal adj: das Brustbein betreffend; 
CE» sternal 
Sterlnaligie f: Brustbeinschmerz; «> 
sternalgia 
Sterinallpunkitlion f: Knochenmarkent- 
nahme aus dem Brustbein; © sternal 
puncture 
Sternberg-Reed-Riesenzellen pl: mehr- 
kernige Riesenzellen bei Lymphogra- 
nulomatose*; © Sternberg-Reed cells 
Sternlnálvus m: > Spinnennávus 
Sterno-, sterno- präf.: Wortelement mit 
Bezug auf „Brustbein/Sternum“ 
sterinolchondiral adj: Rippenknorpel ei- 
ner (echten) Rippe betreffend; Brust- 
bein/Sternum und Rippenknorpel be- 
treffend; © chondrosternal 
Sterlnoldylnie f: > Sternalgie 
sterinolhylolid adj: Sternum und Zun- 
genbein/Os hyoideum betreffend; «> 
sternohyoid 
sterlnolid adj: sternumartig, sternum- 
ahnlich; © sternoid 
sterlnolklalvilkullär adj: Sternum und 
Schlüsselbein/Klavikel betreffend oder 
verbindend; © sternoclavicular 
Sterinolklalvilkullarigellenk nt: Gelenk 
zwischen Schlüsselbein und Brusbein; 
® sternoclavicular joint 
sterlnolkosital adj: Sternum und Rippen/ 
Costae betreffend oder verbindend; 
CE» sternocostal 
Sterlnolkositallgellenike pl: Gelenke zwi- 
schen Brustbein und Rippen; © ster- 
nocostal joints 
sterlnolpelrilkaridilal adj: Sternum und 
Herzbeutel/Perikard betreffend oder 
verbindend; © sternopericardial 
sterinolskalpullar adj: Sternum und Schul- 
terblatt/Skapula betreffend; > sterno- 
scapular 
sterlnolthylrolid adj: Sternum und Schild- 
drüse/Thyroidea oder Schildknorpel/ 
Cartilago thyroidea betreffend; «E» 
sternothyroid 
Sterlnoltolmie f: Brustbeinspaltung; «E» 
sternotomy 
sterinoltralchelal adj: Sternum und Luft- 
röhre/Trachea betreffend; © sterno- 
tracheal 
sterinolveritelbral adj: Sternum und Wir- 
bel/Vertebrae betreffend; «E» sterno- 
vertebral 
Sterlnum nt: Brustbein; © sternum 
Sterlnumialplalsie f: mangelnde Ausbil- 
dung des Brustbeins; > asternia 
Sterinultaltio f: Niesen; © sternutation 
Stero-, stero- präf.: Wortelement mit der 


600 


Bedeutung ,,fest/hart/starr“ 

Stelrolididilalbeltes m: bei hochdosierter 
Kortikosteroidtherapie auftretender 
Diabetes* mellitus; © steroid diabe- 


Stelroliide pl: natürliche oder synthe- 

tisch hergestellte Verbindungen, die 
ein Grundgerüst aus drei Sechserrin- 
gen und einem Fünferring enthalten; 
CE» steroids 

Stelrolidihorlmolne pl: Hormone mit Ste- 
roidstruktur, z.B. die Nebennierenrin- 
denhormone; «E> steroid hormones 

Stelrolidlkaltalrakt f: Katarakt bei lang- 
fristiger lokaler oder systemischer Glu- 
cocorticoidtherapie; © steroid-in- 
duced cataract 

stelrolildolgen adj: Steroide bildend; «> 
steroidogenic 

Stelrolle pl: > Sterine 

Sterltor m: röchelnde Atmung; © ster- 
tor 

steritolrós adj: róchelnd; © stertorous 

Stetho-, stetho- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Brust“ 

Steltholgraf, -graph m: Gerät zur Auf- 
zeichnung der Brustkorbbewegungen; 
CE» stethograph 

Steltholgralfie, -gralphie f: Aufzeichnung 
der Brustkorbbewegungen; © stethog- 
raphy 

Steltholmylolsiltis f: Entzündung der 
Brustwandmuskeln; © stethomyositis 

Steltholskop nt: Instrument zum Abhó- 
ren [Auskultation] von Funktionsgerá- 
schen von Organen, Kórperhóhlen, Ge- 
fäßen u.ä; CE» stethoscope 

Stewardessen-Krankheit f: papulóse Der- 
matitis* der perioralen Haut; © peri- 
oral dermatitis 

Sticklolxid nt: > Stickstoffmonoxid 

Stickloxyldul nt: Lachgas; farbloses Gas 
mit narkotisierender und berauschen- 
der Wirkung; © ganitrous oxide 

Sticklstoff m: farb-, geruch- und ge- 
schmackloses, reaktionstráges Gas; 
bildet ca. 78 % der Erdatmospháre; E> 
nitrogen 

Sticklstofflmonlolxid nt: farbloses Gas; 
wird im Gefäßendothel gebildet [endo- 
thelial derived relaxing factor, EDRF] 
und führt über Aktivierung der Gua- 
nylatcyclase zur Gefäßdilatation; <> 
nitrogen monoxide 

Stiellknolllen p/: gutartige, chronisch-ei- 
trige, granulomatóse Erkrankung der 
Mundschleimhaut und der Haut von 
Gesicht, Händen und Zehen; © botry- 
omycosis 


Stomatorrhagie 


Stiellwarlze f: harmlose faden- oder stiel- 
fórmige Hautfibrome, v.a. am Hals, in 
den Achselhóhlen und unter der Brust; 
CED skin tag 

Stilblésitrol nt: synthetisches Ostrogen* 
mit karzinogener Wirkung; © estro- 
stilben 

Still-Syndrom nt: schon im Kindesalter 
einsetzende Form der chronischen 
Polyarthritis*; © Still’s disease 

Stilllwelhen pl: Wehen in den ersten 2-3 
Tagen nach der Geburt; durch Stillen 
verstárkt; CE» afterpains 

Stilllzeit f: Periode der Milchbildung und 
Brustfütterung nach der Geburt; «> 
lactation period 

Stimmlband nt: in der Stimmlippe ver- 
laufendes Band zwischen Schildknor- 
pel und Stellknorpel; © vocal liga- 
ment 
falsches Stimmband: Bindegewebszug 
zwischen Schildknorpel und Stell- 
knorpel; © false vocal ligament 

Stimmibandlentizünldung f: > Chorditis 

Stimmibandlknütlchen pl: bei Uberbelas- 
tung der Stimmbänder auftretende 
Wucherungen; © singers nodes 

Stimmibandimuslkel m: > Musculus voca- 
lis 

Stimmifallte f: das Stimmband enthal- 
tende Lángsfalte zwischen Schildknor- 
pel und Aryknorpel; © vocal cord 

Stimmifrelmiltus m: Übertragung von 
Stimmlauten auf die Thoraxwand; «E> 
pectoral fremitus 

Stimmlliplpe f: > Stimmfalte 

Stimmlritize f: Spalt zwischen den 
Stimmbándern; © fissure of glottis 

Stilmullans nt: Anregungsmittel, Reiz- 
mittel, Aufputschmittel; © stimulant 

Stilmullus m: Reiz; © stimulus 

Stinkinalse f: chronisch-atrophische Na- 
senschleimhautentzündung mit Na- 
sengeruch; © ozena 

Stinklschweiß m: Ausscheidung eines 
übelriechenden Schweißes mit unan- 
genehmem Körpergeruch; > bromhi- 
drosis 

Stirnifonitalnellle f: rautenfórmige Fonta- 
nelle* am vorderen Ende der Pfeilnaht; 
& frontal fontanelle 

Stirnlhàlcker m: Höcker oberhalb des 
Augengrauenbogens; © frontal tuber 

Stirnlhóhllenlentizünldung f: > Sinusitis 
frontalis 

Stirnllalge f: seltene Deflexionslage, bei 
der die Stirn wáhrend der Geburt 
führt; CE» brow presentation 

Stirninaht f: Naht zwischen den beiden 


Stirnbeinen; © frontal suture 

St. Louis-Enzephalitis f: in weiten Teilen 
der USA im Sommer/Herbst auftreten- 
de Arbovirus-Enzephalitis* durch das 
St. Louis-Enzephalitis-Virus; > St. 
Louis encephalitis 

stolchasitisch adj: dem Zufall unterwor- 
fen; © stochastic 

Stofflwechisel m: Gesamtheit aller bio- 
chemischen Reaktionen im Kórper; 
CE» metabolism 

Stolma nt: 1. Óffnung, Mund 2. künstli- 
che Óffnung oder künstlicher Ausgang 
eines Hohlorgans; © 1. mouth 2. sto- 
ma 
Stolmalchilkum nt: Magenmittel; © sto- 
machic 
Stolmalkalke f: bakterielle [Spirochae- 
ten*] ulzerierende Entzündung der 
Mundschleimhaut und des Zahn- 
fleischs; durch mangelnde Hygiene be- 
günstigt; © stomacace 

Stolmaltallgie f: Schmerzen im Mund; 
CE» stomatalgia 

Stolmaltiltis f: Entzündung der Mund- 
schleimhaut; © stomatitis 

Stomatitis angularis: schmerzhaftes, 
akutes oder chronisches Ekzem* des 
Mundwinkels; © angular stomatitis 
Stomatitis aphthosa: akut verlaufende 
Entziindung durch Herpes* simplex 
mit schmerzhaften, stecknadelkopf- 
großen Aphthen*, die narbenlos ab- 
heilen; © aphthous stomatitis 
Stomatitis epidemica: relativ selten auf 
den Menschen übertragene Virus- 
krankheit von Wiederkáuern und 
Schweinen; oft schwer von einer Sto- 
matitis aphthosa zu unterscheiden; «E> 
epidemic stomatitis 

Stomatitis herpetica: ^ Stomatitis aph- 
thosa 

Stomato-, stomato- präf.: Wortelement 
mit der Bedeutung „Mund/Mundhöh- 
le* 

Stolmaltoldylnie f:  Stomatalgie 
Stolmaltolglosisiltis f: Entzündung von 
Mundschleimhaut und Zunge; «E> sto- 
matoglossitis 

Stolmaltolmie f: Inzision des Mutter- 
mundes, Muttermundschnitt; © sto- 
matomy 

Stolmaltolpalthie f: Erkrankung des Mun- 
des oder der Mundhöhle; © stoma- 
topathy 

Stolmaltolplasitik f: Mundplastik; CE» 
stomatoplasty 

Stolmaltorirhalgie f: Blutung aus dem 
Mund; © stomatorrhagia 
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Stolmaltolschilsis f: Lippenspalte, Mund- 
spalte, Hasenscharte; E> stomatoschi- 
sis 
Stolmaltolskop nt: Mikroskop* für die di- 
rekte Untersuchung der Mundschleim- 
haut; CE» stomatoscope 
Stolmaltoltolmie f: > Stomatomie 
Stolmaltolzylten pl: Erythrozyten* mit 
schlitz- oder mundförmiger Aufhel- 
lung im Ausstrich; © stomatocytes 
-stomie suf.: Wortelement mit der Be- 
deutung „Mund/Mündung“ 
Storichenlbiss m: angeborener Naevus* 
flammeus am Nacken; © nuchal ne- 
vus 
Stoßlwelllenlliltholtriplsie, extrakorporale 
f Zertrümmerung von Nieren- oder 
Gallensteinen durch Stoßwellen; «> 
extracorporeal shock wave lithotripsy 
Stralbisimoltolmie f: Durchtrennung der 
Augenmuskelsehnen zur Schielbe- 
handlung; ®© strabotomy 

Stralbisimus m: Schielen; Abweichung 
der Augenachsen von der Parallelstel- 
lung bei Fernsicht; © strabismus 
Strabismus concomitans: Schielen, bei 
dem ein Auge das andere begleitet; <> 
manifest strabismus 

Strabismus convergens: Einwárts- 
schielen; CE» convergent strabismus 
Strabismus divergens: Auswärtsschie- 
len; © divergent strabismus 
Strabismus internus: > Strabismus 
convergens 

Stralboltolmie f: > Strabismotomie 
Strahllenlanlálmie f: durch eine Schädi- 
gung des Knochenmarks hervorgeru- 
fene Anämie* nach einer Strahlenbe- 
handlung; © radiation anemia 
Strahllenlaplpalrat m: > Strahlenkórper 
Strahlleniblalse f: Schrumpfblase* nach 
Strahlenbehandlung; «E» radiation 
bladder 

Strahlleniderimaltiltis f: durch Einwir- 
kung ionisierender Strahlung hervor- 
gerufene Dermatitis*, die mit einer er- 
hóhten Gefahr der Karzinomentste- 
hung belastet ist; © radiation derma- 
titis 

Strahlleniderlmaltolse f: durch Strahlung 
ausgelóste Hautschádigung; meist 
gleichgesetzt mit Strahlendermatitis*; 
CE» radiation dermatosis 
Strahllenidolsis f: die einem Patienten 
oder Objekt verabreichte Dosis an io- 
nisierender Strahlung; © radiation 
dose 

kumulierte Strahlendosis: Bezeich- 
nung für die durch wiederholte Strah- 
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lenbelastung erzielte Gesamtdosis; E> 
cumulative dose 
Strahllenlenitelriltis f: Enteritis* als Folge 
einer Strahlentherapie; © radiation 
enteritis 
Strahllenlexipolsiltilon f: Strahlenbelas- 
tung; © radiation load 
Strahllenikaltalrakt f: Katarakt* durch 
Einwirkung ionisierender Strahlung; 
CE» radiation cataract 
Strahllenlkalter m: vorübergehende 
Kopfschmerzen, Übelkeit, Abgeschla- 
genheit und Schwindelgefühl nach Be- 
strahlung; © radiation sickness 
Strahllenikolliltis f: Kolitis als Folge einer 
Strahlentherapie; © radiation colitis 
Strahllenikörlper m: Abschnitt der mittle- 
ren Augenhaut, der den Ziliarmuskel 
enthält und das Kammerwasser bildet; 
©® ciliary body 
Strahllenimylelliltis f: meist im Rahmen 
einer Strahlentherapie entstehende, in 
schweren Fällen zu Querschnittsläh- 
mung* führende Schädigung des Rü- 
ckenmarks; © radiation myelitis 
Strahlleninelkrolse f: Gewebe- oder Or- 
gantod nach Bestrahlung mit ionisie- 
render Strahlung; © radiation necro- 
sis 
Strahllenineulriltis f: durch Einwirkung 
ionisierender Strahlung hervorgerufe- 
ne Nervenentzündung; © radiation 
neuritis 
Strahllenlositelolnelkrolse f: nach Strah- 
lentherapie auftretende Knochenne- 
krose; © radiation osteonecrosis 
Strahllenlpilzikranklheit f: Aktinomyko- 
se*; CE» actinomycosis 
Strahllenipneulmolnie f: > Strahlenpneu- 
monitis 
Strahllenipneulmolniltis f: nach Bestrah- 
lung auftretende entziindliche Reak- 
tion und Schádigung des interstitiellen 
Lungengewebes; > radiation pneu- 
monitis 
Strahlleniprokltiltis f: meist im Rahmen 
einer Strahlentherapie auftretende Mast- 
darmentzündung; © radiation proc- 
titis 
Strahllenischalden m: Schädigung durch 
therapeutisch oder akzidentell aufge- 
nommene ionisierende Strahlung; E> 
radiation injury 
Strahllenistar m: > Strahlenkatarakt 
Strahllenithelralpie f: Anwendung ioni- 
sierender Strahlen zur Behandlung von 
Erkrankungen; © radiation therapy 
Strahllenizysitiltis f: meist durch thera- 
peutische Bestrahlung, v.a. gynákologi- 
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scher Tumoren, hervorgerufene Harn- 
blasenentziindung; © radiocystitis 
Strahllung f: Energieausbreitung als Wel- 
le oder Teilchen; © radiation 
a-Strahlung: aus Alphateilchen* be- 
stehende Korpuskularstrahlung; © a 
radiation 

B-Strahlung: aus Kernteilchen beste- 
hende Strahlung, die beim Betazerfall 
von Radionukliden abgestrahlt wird; 
C» B radiation 

y- Strahlung: energiereiche Strahlung, 
die beim radioaktiven Zerfall freige- 
setzt wird; CE» y radiation 
Strahllungsinelkrolse f: > Strahlennekrose 
Strahllungslositelolnelkrolse f: > Strahlen- 
osteonekrose 

Stranlgullaltilon f: 1. Erdrosselung, Stran- 
gulierung 2. (chirurg.) Abschnürung, 
Abbindung; «> 1.-2. strangulation 
Stranlgullaltilonslillelus m: Ileus* durch 
Abschnürung einer Darmschlinge; «E> 
strangulation ileus 
Stranlgulrie f: schmerzhafter Harndrang; 
CE» stranguria 

Straltilgralfie, -gralphie f: Anfertigung 
von Schichtróntgenaufnahmen; > to- 
mography 

Straltum nt: Lage, Schicht; © stratum, 
layer 

Stratum basale: Basalschicht der Ge- 
bármutterhaut, die nicht abgestoßen 
wird; © basal layer of epidermis 
Stratum basale epidermidis: Wachs- 
tumsschicht der Haut; © basal layer 
of epidermis 

Stratum cerebrale: Sinnesnervenschicht 
der Netzhaut/Retina; © cerebral part 
of retina 

Stratum compactum: oberflachliche 
kompakte Schicht des Stratum func- 
tionale endometrii; © compact layer 
Stratum corneum epidermidis: obers- 
te Schicht der Epidermis*; > horny 
layer of epidermis 

Stratum fibrosum: fibróse Außen- 
schicht der Gelenkkapsel; © fibrous 
membrane of articular capsule 
Stratum functionale: oberflächliche 
Schicht der Gebärmutterschleimhaut, 
die während der Proliferationsphase* 
an Dicke zunimmt und in der Men- 
struation abgestoßen wird; in der 
Schwangerschaft dient sie der Einnis- 
tung des befruchteten Eies; CE» func- 
tional layer 

Stratum ganglionicum retinae: Gan- 
glienzellschicht der Netzhaut/Retina; 
CE» ganglionic layer of retina 


Stratum germinativum epidermidis: 
Basalschicht der Epidermis*, von der 
die Hautzellen nach außen wachsen; 
©® regenerative layer of epidermis 
Stratum neuroepitheliale retinae: 
Schicht der Stäbchen und Zapfen; E> 
neuroepithelial layer 

Stratum papillare dermis: wellenfór- 
mig mit der Epidermis* verbundene 
obere Schicht der Dermis*; «E» papil- 
lary layer of dermis 

Stratum pigmenti corporis ciliaris: 
Pigmentepithel des Ziliarkórpers; CE» 
pigmented layer of ciliary body 
Stratum pigmenti iridis: Pigmentepi- 
thel der Regenbogenhaut; © pigment- 
ed layer of iris 

Stratum pigmentosum retinae: Pig- 
mentepithel der Netzhaut; © pigment- 
ed part of retina 

Stratum spinosum epidermidis: auf 
das Stratum basale folgende Schicht, 
die typische Stachelzellen enthält; <> 
spinous layer of epidermis 

Stratum spongiosum: schwammige 
Schicht der Gebärmutterschleimhaut; 
tiefe Schicht des Stratum functionale 
endometrii; © spongy layer of endo- 
metrium 

Stratum synoviale: Innenschicht der 
Gelenkkapsel, die die Gelenkschmiere 
[Synovia] produziert; © synovial 
membrane (of articular capsule) 
Strecklverlband m: Verband, z.B. Pflaster- 
zugverband, zur Dauerextension von 
Extremitäten; © extension bandage 
Strepltolbalcilllus m: Gattung gramnega- 
tiver, unbeweglicher Stäbchenbakte- 
rien; © Streptobacillus 
Strepitolbalzilllenlratitenibisslfielber nt: 
durch Rattenbisse oder verdorbene Le- 
bensmittel übertragene Infektions- 
krankheit durch Streptobacillus moni- 
liformis; © rat-bite fever 
Strepltolbalzilllus m, pl -li: > Streptobacil- 
lus 
Strepitolcocicus m: in Paaren oder Ketten 
angeordnete, gampositive, unbewegli- 
che Kugelbakterien; © Streptococcus 
Streptococcus equisimilis: betahámo- 
lytische C-Streptokokken; Erreger von 
Wundinfektionen und Pharyngitis*; 
CE» Streptococcus equisimilis 
Streptococcus pneumoniae: von einer 
Polysaccharidkapsel umgebene, lan- 
zettfórmige Diplokokke; klassischer 
Erreger der Pneumonie*; © Strepto- 
coccus pneumoniae 

Streptococcus pyogenes: Streptokok- 
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ken, die in der Kultur Betahámolyse* 
zeigen; u.A. Erreger von Atemwegser- 
krankungen, Scharlach* und Erysi- 
pel*; wichtig sind auch die im An- 
schluss an die Akuterkrankungen auf- 
tretenden Folgeerkrankungen wie z.B. 
rheumatisches Fieber*; «E» Strepto- 
coccus pyogenes 

Streptococcus viridans: Streptokok- 
ken-Gruppe, die auf Blutagar mit einer 
grünlichen Zone wáchst; Erreger von 
Zahnerkrankungen [Karies] und Endo- 
karditiden; CE» Streptococcus viridans 
Strepitolderlmie f: eitrige Hauterkran- 
kung [Pyodermie] durch Streptococ- 
cus-Species; © streptoderma 
Strepltoldorinalse f: als Fibrinolytikum* 
verwendetes Streptokokkenenzym; 
® streptodornase 
Strepltolkilnalse f: von ß-hämolysieren- 
den Streptokokken gebildetes Globu- 
lin, das im Kórper zusammen mit Plas- 
minogen einen Aktivatorkomplex der 
Fibrinolyse bildet; © streptokinase 
Strepltolkokklälmie f: Auftreten von 
Streptokokken im Blut; © streptococ- 
cemia 
Strepltolkoklken pl: Streptococcus 
Streptokokken-Desoxyribonuclease f: 
—Streptodornase 
Strepitolkokikenlenidolkarldiltis f: häufigs- 
te Form [50 %] der bakteriellen Endo- 
karditis*; die durch Streptococcus* vi- 
ridans hervorgerufene Endocarditis* 
lenta spielt wegen der háufigen Herz- 
klappenschádigung eine wichtige Rol- 
le; ® streptococcal endocarditis 
Strepltolkokikenlinifekitilon f: — Strepto- 
kokkose 
Strepltolkoklkenimelninigiltis f: eitrige 
Hirnhautentzündung mit primárer Be- 
schránkung auf die weichen Hirnhau- 
te; CE» streptococcal meningitis 
Strepltolkoklkenisepisis f: > Streptokokkd- 
mie 
Strepitolkoklkolse f: durch Streptococ- 
cus-Species hervorgerufene Infek- 
tionskrankheit; © streptococcosis 
Strepltolkoklkus mm, pl -ken: > Streptococ- 
cus 
vergrünende Streptokokken: >Strep- 
tococcus viridans 
Strepltollylsilne pl: die von ß-hämolysie- 
renden Streptokokken gebildeten Hä- 
molysine* Streptolysin O und Strepto- 
lysin S; CE» streptolysins 
Strepitolmylceltalceae pl: Familie gram- 
positiver, fadenfórmiger Bakterien, die 
als Antibiotikabildner wichtig sind; 
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© Streptomycetaceae 
Strepltolmylcin nt: von Streptomyces gri- 
seus gebildetes bakterizides Antibioti- 
kum, das u.A. gegen Mycobacterium* 
tuberculosis wirksam ist; > strepto- 
mycin 
Stressifrakltur f: Knochenbruch durch 
Langzeitbelastung; © stress fracture 
Stresslinlkonitiinenz f: unwillkürlicher 
Harnabgang bei Erhóhung des intra- 
abdominellen Drucks; ® stress incon- 
tinence 
Stresslleulkolzyltolse f: durch physische 
oder psychische Belastung ausgelöste 
Erhöhung der Leukozytenzahl; Œ> 
emotional leukocytosis 
Streulung f: von einem Herd [Infekt, Tu- 
mor] ausgehende Aussaat von Erre- 
gern oder Zellen; © spread 
Streulungsllinise f: nach innen gewölbte 
Linse, die Lichtstrahlen streut; © di- 
verging lens 
Stria f: Streifen; Linie, Furche; © stria 
Striae gravidarum: Schwangerschafts- 
streifen; © stretch marks 
strilar adj: gestreift, streifig, streifenfór- 
mig; © striate 
Strichlablralsio f: Biopsie von Gebármut- 
terschleimhaut mit einer Kürette; > 
endometrial biopsy 
Strichlkulltur f: durch strichfórmiges 
Ausstreichen angelegte Bakterienkul- 
tur; © streak culture 
Strichlkülretitalge f:  Strichabrasio 
Stricitulra f: (hochgradige) Verengung; 
CE» stricture 
Strictura urethrae: Harnróhrenveren- 
gung; ® urethral stricture 
Strildor m: pfeifendes Atemgeräuch 
beim Ein- oder Ausatmen; © stridor 
strildolrós adj: in Form eines Stridors; 
CE» stridulous 
Strikltur  (hochgradige) Verengung; «E> 
stricture 
Strikitulroltolmie f: Spaltung einer Strik- 
tur; © stricturotomy 
strilolnilgral adj: Corpus striatum und 
Substantia nigra betreffend; © strio- 
nigral 
strilolpalllildär adj: Corpus striatum und 
Globus pallidus betreffend; > strio- 
pallidal 
strilolzelrelbelllär adj: Corpus striatum 
und Kleinhirn/Zerebellum betreffend; 
CE» striocerebellar 
Striplping nt: Venenentfernung durch 
Herausziehen mit einem Stripper; > 
strippin, 
Strolma nt: (Stütz-)Gerüst eines Organs; 
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© stroma 

Strolmalsarlkom nt: vom Gebärmutter- 
stroma ausgehender bösartiger Tu- 
mor; © stromal sarcoma 
strolmaltolgen adj: vom Stroma abstam- 
mend; © stromatogenous 
Stromlbahn, terminale f: Gesamtheit der 
Arteriolen, Kapillaren und postkapil- 
laren Venen, die die Mikrozirkulation 
der Gewebe bewirken; © terminal 
vascular bed 

Strolphanithin nt: aus Strophantus-Arten 
gewonnenes Herzglykosid; © stro- 
phanthin 

Strolpholzelphallie f: Schädelfehlbildung 
mit kombinierter Gesichtsfehlbildung; 
CE» strophocephaly 

Strukiturlfett nt: Fett, das am Aufbau von 
Zellen und Geweben beteiligt ist, z.B. 
Membranlipide; © structural fat 
Strukiturlproiteliine pl: Proteine, die am 
Aufbau von Zellen und Geweben betei- 
ligt sind; CE» structural proteins 
Strulma f: Vergrößerung der gesamten 
Schilddrüse oder von Teilen der Schild- 
drüse; CE» goiter 

Struma basedowiana: Bezeichnung für 
eine hyperthyreote Struma bei Base- 
dow-Krankheit; > Basedow’s goiter 
blande Struma: nicht-entziindliche 
Struma ohne Knotenbildung bei eu- 
thyreoter Stoffwechsellage; © simple 
goiter 

Struma colloides: Struma* mit Einla- 
gerung von Kolloid in grofie [Struma 
colloides macrofolliculares] oder klei- 
ne [Struma colloides microfollicula- 
res] Follikel; > colloid goiter 
eisenharte Struma Riedel: átiologisch 
unklare, meist Frauen betreffende, 
chronische Schilddriisenentziindung 
mit Sklerosierung des Gewebes; E> 
Riedel's disease 

Struma lymphomatosa: Autoimmun- 
krankheit* der Schilddrüse mit organ- 
spezifischen Autoantikórpern*; «E> 
lymphadenoid goiter 

Struma maligna: Schilddriisenkarzi- 
nom; CE» struma maligna 

Struma nodosa: euthyreote Struma 
mit knotigen Hyperplasien; CE» nodu- 
lar goiter 

Strulmekltolmie f: Kropfentfernung; «E> 
strumectomy 
strulmilgen adj: eine Kropfbildung fór- 
dernd oder verursachend; > goitro- 
genic 

Strulmiltis f: Entzündung einer Struma; 
CE» strumitis 


strulmós adj: kropfartig, strumaartig, 
strumaähnlich; © strumiform 
Strychlnin nt: kaum noch verwendetes 
giftiges Alkaloid der Brechnuss; Œ> 
strychnine 
Stuart-Prower-Faktor m: in der Leber ge- 
bildeter Faktor der Blutgerinnung; ein 
Mangel führt zu erhóhter Blutungsnei- 
gung; CE» Stuart-Prower factor 
Stuhl m: aus unverdauten Nahrungsres- 
ten, Abfallprodukten des Stoffwech- 
sels, Wasser und Mikroorganismen be- 
stehende, meist breiige oder feste Mas- 
se; die durchschnittliche tágliche Men- 
ge beträgt ca. 200-250 Gramm; © fe- 
ces 
blutiger Stuhl: sichtbare Blutbeimen- 
gung zum Stuhl; fárbt das Blut den 
Stuhl schwarz, spricht man von Teer- 
stuhl [Melaena]; okkultes Blut im 
Stuhl ist nur durch Tests nachweisbar; 
CE» bloody stool 
Stuhllinikonitilnenz f: Unfähigkeit, den 
Stuhl zurückzuhalten; © fecal incon- 
tinence 
Stumpflkarlziinom nt: im Bereich eines 
Organstumpfes [Magen-, Gebármut- 
terstumpf] auftretendes Karzinom; 
CE» stump cancer 
Stumpfineurlallgie f: neuralgische Schmer- 
zen in einem Amputationsstumpf durch 
Bildung eines Neuroms; © stump 
neuralgia 
Stulpor m: bei verschiedenen psychi- 
schen Erkrankungen vorkommender 
Zustand mit Fehlen jeder geistigen 
oder kórperlichen Aktivitat bei erhal- 
tenem Bewusstsein; © stupor 
Sturzigelburt f: 1. extrem schnelle Ge- 
burt, bei der das Kind mit einer Wehe 
ausgetrieben wird 2. Geburt, bei der 
das Kind auf den Boden stürzt; > 
1.-2. rapid parturition 
Stützlaplpalrat m: > Orthese 
Stützigelwelbe nt: aus Knorpel oder 
Knochen aufgebautes festes Bindege- 
webe; CE» supporting tissue 
styllolhylolid adj: Processus styloideus 
und Zungenbein/Os hyoideum betref- 
fend; CE» stylohyoid 
styllolid adj: griffelformig, griffelahn- 
lich; © styloid 
styllolmanldilbullär adj: Processus styloi- 
deus und Unterkiefer/Mandibula be- 
treffend; © stylomandibular 
styllolmalxilllär adj: Processus styloideus 
und Oberkiefer/Maxilla betreffend; 
® stylomaxillary 
Styplsis f: Blutstillung; © stypsis 
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Stypltilkum nt: blutstillendes Mittel, das 
durch Zusammenziehung der Blutge- 
fäße wirkt; > styptic 

stypltisch adj: blutstillend; © styptic 

Sub-, sub- práf.: Wortelement mit der Be- 
deutung „unter/unterhalb/nahe“ 

sublabldolmilnal adj: unterhalb des Bauch 
(-raums)/Abdomens (liegend); © sub- 
abdominal 

sublalkrolmilal adj: unter dem Akromion 
(liegend); © subacromial 

sublalkut adj: mäßig akut, nicht akut 
verlaufend; © subacute 

sublalnal adj: unterhalb des Afters/Anus 
(liegend); © subanal 

Sublaloritenistelnolse f: durch Einengung 
der Ausflussbahn unterhalb der Klap- 
pe verursachte Aortenstenose*; «E> 
muscular subaortic stenosis 

sublalpilkal adj: unterhalb eines Apex 
(liegend); © subapical 

sublalpolneulroltisch adj: unterhalb einer 
Aponeurose (liegend); © subaponeu- 
rotic 

sublalrachinolildal adj: unter der Arach- 
noidea (liegend); © subarachnoid 

Sublalrachinolildallblultung f: Einblutung 
in den Subarachnoidalraum* © sub- 
arachnoid hemorrhage 

Sublalrachinolildallraum m: Spaltraum 
zwischen Dura* mater und Arachnoi- 
dea* in Gehirn und Rückenmark; «E> 
subarachnoid cavity 

Sublalrachinolildallspalt m: > Subarachno- 
idalraum 

Sublalrachinolildallzisiterlnen pl: liquor- 
haltige Erweiterungen des Subarach- 
noidalraums; © subarachnoid cis- 
terns 

sublalrelollär adj: unter dem Warzenvor- 
hof/der Areola mammae (liegend); E> 
subareolar 

sublaulral adj: unterhalb des Ohres/der 
Auris (liegend); © subaural 

sublaulrilkullar adj: unter der Ohrmu- 
schel/Aurikel (liegend); > subauricu- 
lar 

sublalxilal adj: unterhalb einer Achse 
(liegend); © subaxial 

sublalxilllar adj: unterhalb der Achsel- 
hóhle/Axilla (liegend); © subaxillar 

sublalzeltalbullär adj: unterhalb der Hüft- 
gelenkspfanne/des Acetabulums (lie- 
gend); © subacetabular 

sublalzid adj: schwach sauer, vermindert 
säurehaltig; CE» subacid 

Sublalzildiltät f: Säuremangel des Ma- 

gens; © er 

sublbalsal adj: unterhalb einer Basis (lie- 
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gend); © subbasal 

subichondiral adj: unterhalb eines Knor- 
pels (liegend); unter Knorpel (lie- 
gend); © subchondral 

sublchoridal adj: 1. unter der Chorda 
dorsalis (liegend) 2. unterhalb des 
Stimmbandes/Ligamentum vocale (lie- 
gend); ®© 1.-2. subchordal 

sublcholrilolnal adj: unter dem Chorion 
(liegend); © subchorionic 

sublchrolnisch adj: (Krankheit) nicht aus- 
geprägt chronisch verlaufend; © sub- 
chronic 

Subiclalvia f: Arteria* subclavia; © sub- 
clavian artery 

Subclavian-Steal-Syndrom nt: intermittie- 
rende Mangeldurchblutung des Ge- 
hirns mit Schwindelgefühl bei proxi- 
malem Verschluss der Arteria* subcla- 
via; © subclavian steal syndrome 

subldelltolid adj: unter dem Deltamus- 
kel/Musculus deltoideus (liegend); <> 
subdeltoid 

subldenital adj: unter einem Zahn (lie- 
gend); unterhalb der Dens axis (lie- 
gend); © subdental 

sublderlmal adj: > subkutan 

subldilalphragimal adj: unterhalb des 
Zwerchfells/Diaphragma (liegend); E> 
subdiaphragmatic 

subidilalphraglmaltisch adj: > subdia- 
phragmal 

subldulral adj: unter der Dura mater (lie- 
gend); im Subduralraum (liegend); > 
subdural 

Subldulrallraum m: Spaltraum zwischen 
Dura* mater und Arachnoidea* in Ge- 
hirn und Riickenmark; © subdural 
cavity 

Subldulrallspalt m: ^ Subduralraum 

sublenidolkarldilal adj: unter dem Endo- 
kard (liegend); > subendocardial 

sublenidolthellilal adj: unter dem Endo- 
thel (liegend); © subendothelial 

sublelpenidylmal adj: unter dem Epen- 
dym (liegend); © subependymal 

sublelpilderlmal adj: unter der Oberhaut/ 
Epidermis (liegend); > subepidermal 

sublelpilglotitisch adj: unterhalb des Kehl- 
deckels/der Epiglottis (liegend); <> 
subepiglottic 

sublelpilkarldilal adj: unter dem Epikard 
(liegend); © subepicardial 
sublelpilthellilal adj: unter dem Deckge- 
webe/Epithel (liegend); © subepithe- 
lial 
sublfasizilal adj: unter einer Faszie (lie- 
gend); © subfascial 

sublfeblril adj: leicht fieberhaft; (Tempe- 
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ratur) leicht erhéht; > subfebrile 
sublferltil adj: vermindert fruchtbar; > 
subfertile 

sublgemimal adj: unter einer Knospe, 
insbesondere einer Geschmacksknos- 
pe/Gemma gustatoria (liegend); Œ> 
subgemmal 

sublginlgilval adj: unter dem Zahn- 
fleisch/der Gingiva (liegend); > sub- 
gingival 
subiglelnolildal adj: unterhalb der Cavi- 
tas glenoidalis (liegend); © subglenoid 
Subiglosisiltis f Entzündung der Zungen- 
unterseite; CE» subglossitis 

subiglotitisch adj: unterhalb der Glottis 
(liegend); © subglottal 

sublgralnullar adj: fein-granuliert, fein- 
kórnig; CE» subgranular 

sublhelpaltisch adj: unterhalb der Leber 
(liegend); > subhepatic 

sublhylolildal adj: unterhalb des Zungen- 


sublikitelrisch adj: leicht gelbsiichtig, 
leicht ikterisch; © subicteric 
Sublillelus m: unvollstándiger oder be- 
ginnender Ileus*; © incomplete intes- 
tinal obstruction 

sublilliialkal adj: unterhalb des Darm- 
beins/Iliums (liegend); © subiliac 

sublinitilmal adj: unter der Intima (lie- 
gend); © subintimal 

Sublinivollultio ultelri f: unvollstándige 
Rückbildung der Gebármutter nach 
der Geburt; © subinvolution 

subljekitiv adj: nur für das Subjekt vor- 
handen, nichtsachlich, voreingenom- 
men, persönlich; E> subjective 

sublkallkalnelal adj: unterhalb des Fer- 
senbeins/Kalkaneus (liegend); © sub- 
calcaneal 

sublkalpiltal adj: unterhalb eines Gelenk- 
kopfes (liegend); © subcapital 

sublkaplsullar adj: unter einer Kapsel 
(liegend); © subcapsular 

sublkarldilal adj: unterhalb des Herzens 
oder der Herzebene (liegend); © in- 
fracardiac 

sublkarltillalgilnar adj: unterhalb eines 
Knorpels (liegend); unter Knorpel (lie- 

nd); ®© subcartilaginous 

Sublklalvia f: Arteria* subclavia; © sub- 
clavian artery 
Subklavia-Anzapfsyndrom nt: > Subclavi- 
an-Steal-Syndrom 

Sublklalvilalschlinige f: Nervenschlinge 
um die Arteria* subclavia; ED ansa 
subclavia 

sublklalvilkullar adj: unterhalb des Schlüs- 
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selbeins/der Klavikula (liegend); > 
subclavicular 

sublklilnisch adj: ohne klinische Sympto- 
me (verlaufend); © subclinical 
sublkonljunkltilval adj: unterhalb der 
Bindehaut/Konjunktiva (liegend); «E» 
subconjunctival 

sublkolralkolid adj: unterhalb des Proces- 
sus coracoideus (liegend); © subcora- 
coid 
sublkorinelal adj: 1. (Auge) unter der 
Hornhaut/Kornea (liegend) 2. (Epider- 
mis, Nagel) unter dem Stratum cor- 
neum (liegend); © 1.-2. subcorneal 
sublkoritilkal adj: unterhalb der Rinde/ 
des Kortex (liegend); © subcortical 
sublkosital adj: unterhalb einer Rippe 
oder der Rippen (liegend); © subcos- 
tal 
Subikositallmusikeln pl: > Musculi subcos- 
tales 
sublkralnilal adj: unterhalb des Schádels/ 
Kranium (liegend); © subcranial 
sublkultan adj: unter der Haut (liegend), 
in der Unterhaut/Subkutis (liegend); 
CE» subcutaneous 

Sublkultis f: aus Binde- und Fettgewebe 
bestehende Schicht zwischen Haut und 
Muskeln; © subcutis 

subllelthal adj: nicht tödlich, beinahe 
tödlich; © sublethal 

Sublleuklälmie f: akute Leukámie* mit 
nicht oder nur mäßig erhöhter Leuko- 
zytenzahl; CE» subleukemic leukemia 

Subllilmaltilon f: 1. (chem.) direkter 
Übergang vom festen in den gasfórmi- 
gen Zustand 2. (psychiat.) unbewusste 
Umwandlung sexueller Energie in kre- 
ative Energie; © 1.-2. sublimation 

Subllilmielrung f: > Sublimation 

subllilmilnal adj: unterschwellig; > sub- 
liminal 

subllinigulal adj: unter der Zunge/Lingua 
(liegend); © sublingual 

Subllinigualltalbletite f: Tablette, die unter 
die Zunge gelegt wird; © sublingual 
tablet 

Sublliniguliltis f: Entzündung der Unter- 
zungendrüse; E> sublinguitis 

Subllulxaltio f, pl -tilolnes: > Subluxation 

Subllulxaltilon f: unvollständige Verren- 
kung/Ausrenkung; © subluxation 

sublmalmilllár adj: unterhalb der Brust- 
warze/Mamille (liegend); © inframa- 
millary 

sublmamimár adj: unterhalb der Brust 
(-drüse)/Mamma (liegend); «E» sub- 
mammary 

sublmanidilbullàr adj: unterhalb des Un- 
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terkiefers/der Mandibula (liegend); 
CE» submandibular 
sublmarlgilnal adj: unterhalb einer Gren- 
ze/eines Randes (liegend); © submar- 
ginal 
sublmalxilllár adj: unterhalb des Ober- 
kiefers/der Maxilla (liegend); © sub- 
maxillar 
Subimalxilllalriltis f: Entzündung der Un- 
terkieferspeicheldrüse; «E» submaxil- 
laritis 
sublmeldilal adj: fast in der Mitte (lie- 
gend); © submedial 
sublmenital adj: unterhalb des Kinns/ 
Mentum (liegend); © submental 
sublmilkrolskolpisch adj: nicht mit dem 
(Licht-)Mikroskop sichtbar; > sub- 
microscopic 
sublmulkös adj: unter der Schleimhaut/ 
Mukosa (liegend); die Submukosa be- 
treffend, in der Submukosa (liegend); 
CE» submucous 
Sublmulkolsa f: lockere Bindegewebs- 
schicht unter der Schleimhaut; «> 
submucosa 
sublmuslkullár adj: unter einem Muskel 
(liegend); © submuscular 
sublnarlkoltisch adj: leicht narkotisch; 
CE» subnarcotic 
subinalsal adj: unterhalb der Nase (lie- 
gend); © subnasal 
subineulral adj: unterhalb eines Nervs 
(liegend); © subneural 
subinorimal adj: unter der Norm, unter- 
durchschnittlich; © subnormal 
subinulklelár adj: unterhalb eines Kerns/ 
Nucleus (liegend); © infranuclear 
sublokizilpiltal adj: unter dem Hinter- 
haupt/Okziput oder dem Hinter- 
hauptsbein/Os occipitale (liegend); <> 
suboccipital 
Sublokizilpiltallpunkitilon f: Punktion der 
Cisterna* cerebellomedullaris zur Ent- 
nahme von Liquor* cerebrospinalis 
oder Applikation von Chemotherapeu- 
tika; © suboccipital puncture 
sublopitilmal adj: nicht optimal, unterop- 
timal; © suboptimal 
sublorlbiltal adj: unterhalb der Augen- 
höhle/Orbita (liegend), auf dem Orbit- 
aboden liegend; © suborbital 
sublpalpilllär adj: unter einer Papille (lie- 
gend); © subpapillary 
sublpaltelllar adj: unterhalb der Knie- 
scheibe/Patella (liegend); © subpatel- 
lar 
sublpekitolral adj: unter(halb) der Pekto- 
ralisgegend/Regio pectoralis oder den 
Pektoralismuskeln; © subpectoral 
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sublpelrilkaridilal adj: unter dem Herz- 
beutel/Perikard (liegend); © subperi- 
cardial 

sublpelrilosital adj: unter der Knochen- 
haut/dem Periost (liegend); > sub- 
periosteal 

sublpelriltolnelal adj: unter dem Bauch- 
fell/Peritoneum (liegend); © subperi- 
toneal 

sublphalrynigelal adj: unterhalb des Ra- 
chens/Pharynx (liegend); © subpha- 
ryngeal 

sublphrelnisch adj: > subdiaphragmal 
sublpilal adj: unter der Pia mater (lie- 
gend); © subpial 

sublplalzenitar adj: unter dem Mutterku- 
chen/der Plazenta (liegend); die Deci- 
dua basalis betreffend; > subplacen- 
tal 
sublpleulral adj: unter der Pleura (lie- 
gend); © subpleural 

sublpulbisch adj: unterhalb des Scham- 
beins (liegend); © subpubic 
sublpullmolnal adj: unterhalb der Lun- 
ge(n)/Pulmo (liegend); © subpulmo- 
nary 

sublpullpal adj: unter der Zahnpulpa 
(liegend); © subpulpal 

sublrekital adj: unterhalb des Rektums 
(liegend); © subrectal 

subireltiinal adj: unter der Netzhaut/Re- 
tina (liegend); © subretinal 

sublselrés adj: unter einer serósen Haut; 
CE» subserous 

Sublselrolsa f: subseróse Bindegewebs- 
schicht; © subserosa 

sublskalpullär adj: unterhalb des Schul- 
terblattes/der Skapula (liegend); «E» 
subscapular 

sublsklelral adj: unter der Sklera (lie- 
gend); © subscleral 

sublspilnal adj: unter einem Dornfort- 
satz/Processus spinosus (liegend); «E> 
subspinous 

sublsplelnisch adj: unterhalb der Milz 
(liegend); © infrasplenic 
Subistanltia f: Substanz, Masse; E> sub- 
stance, matter 

Substantia adamantina: emailleartige, 
transparente äußere Zahnschicht; här- 
teste Substanz des menschlichen Kór- 
pers; © adamantine substance of 
tooth 

Substantia alba: aus markhaltigen 
Nervenfasern aufgebaute weiße Hirn- 
und Rückenmarkssubstanz; «E» white 
matter 

Substantia compacta: feste Außenzone 
des Knochens; © compact substance 
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of bone 
Substantia corticalis: dichte Knochen- 
schicht unter dem Periost*; © corti- 
cal substance of bone 
Substantia eburna: zwischen Zahnpul- 
pa und Schmelz liegende Hauptmasse 
des Zahns; © dentin 
Substantia grisea: graue Gehirn- und 
Riickenmarkssubstanz, graue Sub- 
stanz; > gray matter 
Substantia lentis: Linsensubstanz; «E» 
substance of lens 
Substantia ossea dentis: knochenáhn- 
liche Substanz des Zahnes; © tooth 
cement 
Substantia spongiosa: schwammartige 
innere Knochenschicht; © spongy 
substance of bone 
subisterinal adj: 1. unterhalb des Brust- 
beins/Sternums (liegend) 2. hinter 
dem Brustbein/Sternum (liegend); <> 
1. substernal 2. retrosternal 
Subistrat nt: Substanz, die von einem 
Enzym umgesetzt wird; © substrate 
subisylnapitisch adj: unterhalb einer Syn- 
apse (liegend); © subsynaptic 
sublsynlolvilal adj: unter der Membrana* 
synovialis (liegend); © subsynovial 
subltallar adj: unterhalb des Sprung- 
beins/Talus (liegend); © subtalar 
Subitallarigellenk nt: Gelenk zwischen 
den hinteren Gelenkflächen von Talus 
und Kalkaneus; > subtalar joint 
subltemlpolral adj: unter(halb) der Schlä- 
fe (liegend); > subtemporal 
subitenidilnàs adj: unter einer Sehne (lie- 
gend); © subtendinous 
subitenitolrilal adj: unterhalb des Tento- 
rium cerebelli (liegend); © subtento- 
rial 
subithallalmisch adj: unterhalb des Tha- 
lamus (liegend); © subthalamic 
subitonisilllár adj: unterhalb einer Man- 
del/Tonsille (liegend); © infratonsil- 
lar 
subitralchelal adj: unter der Luftröhre/ 
Trachea (liegend); © infratracheal 
Subitrakitilonslallkallolse f: durch Wasser- 
stoffionenverluste verursachte Alkalo- 
se*; © subtraction alkalosis 
Subitrakltilonslanlgilolgralphie, digitale f: 
Róntgenkontrastdarstellung von Herz 
und/oder Gefäßen mit computerge- 
steuerter Entfernung (Subtraktion) stó- 
render Strukturen aus dem Bild; «E» 
digital subtraction angiograph 
Subitrakitilonslalzildolse f: durch Verlust 
von Bikarbonat verursachte Azidose*; 
CE» bicarbonate depletion acidosis 


subitrolchanitär adj: unter dem Trochan- 
ter (liegend); © subtrochanteric 

sublumibillilkal adj: unterhalb des Na- 
bels/Umbilikus (liegend); © subum- 
bilical 

sublunigulal adj: unter dem Nagel (lie- 
gend); © subungual 

sublulrelthral adj: unter der Harnróhre/ 
Urethra (liegend); © suburethral 

sublvalgilnal adj: unter(halb) der Schei- 
de/Vagina (liegend); © subvaginal 

sublvalivullar adj: unterhalb einer Klap- 
pe/Valva (liegend); > subvalvular 

Suclcilnat nt: Salz der Bernsteinsäure; 
Zwischenprodukt im Zitronensáurezy- 

klus*; © succinate 

Succus m: Saft; Sekret; © juice 

Sulcus m: Saft; Sekret; E> juice 
Suldalmilna pl: Schweißbläschen; E> su- 
damina 

Suldanifarbistoflfe pl: wasserunlösliche 

Azofarbstoffe, die zur Fettfärbung ver- 

wendet werden; © Sudan dyes 

suldalnolphil adj: mit Sudanfarbstoffen 

fárbend; © sudanophilic 
suldalnolphob adj: nicht mit Sudan an- 
färbbar; © sudanophobic 

sudden infant death syndrome nt: átiolo- 
gisch unklarer, plótzlicher Tod von 
Säuglingen; © sudden infant death 
syndrome 

Sudeck-Syndrom nt: meist nach Verlet- 
zung oder Entzündung auftretende 
progressive Dystrophie* von Muskeln 
und Knochen einer Gliedmaße; © Su- 
deck’s syndrome 

Suldor m: Schweiß; > sweat 

Sudor-, sudor- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Schweiß/Schwitzen“ 

suldolrilfer adj: schweißtreibend; «> 
sudorific 

Suldolrilfelrum nt: schweißtreibendes 
Mittel; © sudorific 

suflfilzilent adj: ausreichend (funktions- 
fähig); CE» sufficient 

Sufifolcaltio f: > Erstickung 

Suflfulsilon f: flächenhafte Blutung; «> 
suffusion 

sugigesitilbel adj: beeinflussbar; CE» sug- 


Sulgilllaltilon f: flächenhafte Hautblu- 
tung; © suggillation 

Sulilzid m: Selbstmord, Freitod; © sui- 
cide 
sulilzildal adj: Selbstmord/Suizid betref- 
fend; selbstmordgefáhrdet; © suicid- 
al 
Sulilzildalliltat f: Neigung zum Selbst- 
mord; ®© suicidal tendency 
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Suk-, suk- práf.: Wortelement mit der Be- 
deutung „unter/unterhalb/nahe“ 
Sulkorirhoe f: übermäßige Sekretabson- 
derung; > succorrhea 

sukizeldan adj: nachfolgend; «E» succe- 
daneous 

suklzeslsiv adj: (aufeinander-)folgend; 
fortlaufend, stufenweise; E> successive 
Sullcus m, pl -ci: Furche, Rinne, Sulkus; 
® sulcus, groove, furrow 

Sulci arteriosi: Schádelwandfurchen 
fiir die Meningealarterien; > arterial 
sulci 

Sulcus carpi: Hohlhandrinne der Hand- 
wurzel, die durch das Retinaculum* 
flexorum zum Karpaltunnel geschlos- 
sen wird; © carpal sulcus 

Sulcus centralis cerebri: Zentralfurche 
des Großhirns; © central sulcus of ce- 
rebrum 

Sulci cerebri: Großhirnfurchen; © 
sulci of cerebrum 

Sulcus coronarius: Furche an der Vor- 
hof-Kammer-Grenze, in der die Herz- 
kranzgefäße verlaufen; CE» coronary 
sulcus of heart 

Sulcus costae: Furche am unteren In- 
nenrand der Rippen für die Rippenge- 
fae und nerven: © costal sulcus 
Sulci cutis: Hautfurchen; © skin 
grooves 

Sulcus gingivalis: Zahnfleischtasche; 
C gingival sulcus 

Sulcus glutealis: Gesäßfurche, Gesäß- 
falte; © gluteal sulcus 

Sulcus lateralis cerebri: tiefe Grof- 
hirnfurche zwischen Schláfen-, Stirn- 
und Scheitellappen; ®© lateral cerebral 
sulcus 

Sulcus matricis unguis: Nagelfalz; <> 
sulcus of nail matrix 

Sulcus medianus: Medianfurche des 
IV. Ventrikels; CE» median sulcus of 
fourth ventricle 

Sulcus medianus linguae: mediane 
Zungenlangsfurche; CE» median sulcus 
of tongue 

Sulcus mentolabialis: Lippenkinnfur- 
che; © mentolabial sulcus 

Sulcus nasolabialis: schráge Furche 
vom Nasenflügel zum Mundwinkel; 
CE» nasolabial sulcus 

Sulcus nervi radialis: spiralfórmige 
Rinne auf der Rückseite des Oberarm- 
knochens für den Nervus* radialis; 
CE» groove for radial nerve 

Sulcus nervi ulnaris: Rinne an der 
Hinterflache des Epicondylus* media- 
lis humeri für den Nervus* ulnaris; 
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CE» groove of ulnar nerve 

Sulcus postcentralis: Hirnfurche hin- 
ter dem Gyrus* postcentralis; © post- 
central sulcus 

Sulcus precentralis: Hirnfurche vor 
dem Gyrus* precentralis; CE» precen- 
tral sulcus 
Sullfat nt: Salz der Schwefelsäure; «E» 
sulfate 
Sullfaltilde pl: v.a. in der weißen Mark- 
substanz vorkommende Schwefelsäu- 
reester von Zerebrosiden*; © sulfa- 
tides 
Sullfaitidllilpildolse f: autosomal-rezessiv 
vererbte Speicherkrankheit mit Einla- 
gerung von Sulfatiden ins ZNS, peri- 
phere Nerven und Niere; © sulfatide 
lipidosis 
Sullfaltildolse f: > Sulfatidlipidose 
Sulflhálmolglolbin nt: durch Einwirkung 
von Schwefelwasserstoff entstehendes 
Oxidationsprodukt von Hämoglobin*, 
das keinen Sauerstoff transportiert; 
CE» sulfhemoglobin 
Sulfihálmolglolbinlálmie f: Vorkommen 
von Sulfhámoglobin* im Blut; © sulf- 
hemoglobinemia 
Sulfo-, sulfo- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Schwefel/Sulfur“ 
Sullfonlalmilde pl: Amide aromatischer 
Sulfonsáuren, die als Antibiotika, Anti- 
diabetika und Diuretika eingesetzt 
werden; > sulfonamides 
Sullfur m: > Schwefel 
Sullkus m: > Sulcus 
Sullkusitulmor, apikaler m: Bronchialkar- 
zinom* in der Lungenspitze; CE» supe- 
rior sulcus tumor 
Sumpfifielber nt: ^ Malaria 
Super-, super- práf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „über/oben/darüber“ 
Sulperlanitilgelne pl: Antigene, die schon 
in geringer Konzentration zur T-Zell- 
Stimulation befähigt sind; > super- 
antigens 
sulperlalzid adj: übermäßig sauer; > 
superacid S 
Sulperlalzildiltät f: Übersäuerung des Ma- 
gensaftes; CE» gastric hyperacidity 
Sulperlcillilum nt: Augenbraue; > eye- 
brow 
Sulperlfelcunidaltio f: Befruchtung von 
mehr als einem Ei wáhrend desselben 
Zyklus; CE» superfecundation 
Sulperlfelkunidaltilon f: ^ Superfecundatio 
Sulperlfelmalle f: Patientin mit mehr als 
zwei X-Chromosomen; © superfemale 
Sulperlfeltaltio f: Befruchtung eines Eis, 
während schon eine Schwangerschaft 
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besteht; CE» superfetation 
sulperlfilzilell adj: oberflächlich, oben 
oder auf en (liegend), äußerlich, äuße- 
re(r, s); © superficial 
Sulperlinifekltilon f: erneute Infektion mit 
dem selben Erreger, bevor die erste In- 
fektion ausgeheilt ist; ED superinfec- 
tion 
perlinivollultilon f: übermäßige Organ- 
ückbildung/Involution; © superin- 
olution 
sulpelrilor adj: höhere, obere, höher oder 
weiter oben liegend, nach oben gerich- 
teti © superior 
Sulperlolxididisimultalse f: in Erythrozy- 
ten vorhandenes Enzym, das Super- 
oxid-Ionen abbaut; © superoxide dis- 
mutase 
sulperlzillilär adj: Augenbraue betref- 
fend; ®© superciliary 
Sulpilnaltilon f: Auswártsdrehung (um 
die Längsachse); © supination 
Sulpilnaltor m: > Musculus supinator 
sulpilniert adj: nach außen gedreht; auf 
dem Rücken liegend; © supine 
Suplpolsiltolrilum nt: Zäpfchen; © sup- 
pository 
Suplpresisilon f: Unterdrückung, Hem- 
mung; CE» suppression 
Suplpresisorigelne pl: Gene, die die phä- 
notypische Ausprágung anderer Gene 
unterdrücken; © suppressor genes 
Suppressor-Zellen pl: T-Lymphozyten, 
die die Immunantwort dämpfen; «> 
suppressor cells 
Suplpulraltilon f: Eiterbildung, Vereite- 
rung, Eiterung; © suppuration 
suplpulraltiv adj: eiterbildend, eitrig, ei- 
ternd; © suppurative 
Supra-, supra- práf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „oberhalb/über“ 
sulpralalkrolmilal adj: über dem Akro- 
mion (liegend); © supra-acromial 
sulpralalnal adj: über dem After/Anus 
(liegend); © supra-anal 
sulpralaulrilkullar adj: über dem Ohr (lie- 
gend); © supra-auricular 
sulpralalxilllar adj: oberhalb der Achsel- 
hóhle (liegend); © supra-axillary 
sulpralalzeltalbullar adj: über/oberhalb 
der Hüftpfanne/des Acetabulums (lie- 
gend); > supra-acetabular 
sulpraldulral adj: auf der Dura mater (lie- 
gend); © epidural 
sulpralelpilkonldyllär adj: oberhalb einer 
Epikondyle (liegend); © supraepicon- 
dylar 
sulpralginigilval adj: oberhalb des Zahn- 
fleischs (liegend); © supragingival 
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sulpralglotitisch adj: oberhalb der Glottis 
(liegend); © supraglottic 
sulpralhelpaltisch adj: oberhalb der Leber 
(liegend); © suprahepatic 
sulpralhylolildal adj: oberhalb des Zun- 
genbeins/Os hyoideum (liegend); Œ> 
suprahyoid 
Sulpralhylolildallmuslkeln pl: vom Zun- 
genbein nach oben ziehende Muskeln; 
CE» suprahyoid muscles 
sulpralinigulilnal adj: oberhalb der Leiste 
(liegend); © suprainguinal 
sulpralkarldilal adj: oberhalb des Herzens 
(liegend); > supracardiac 
sulpralklalvilkullar adj: oberhalb des Schlüs- 
selbeins/der Klavikula (liegend); > su- 
praclavicular 
sulpralkonidyllár adj: oberhalb einer Kon- 
dyle (liegend); © supracondylar 
sulpralkosital adj: über oder auf einer 
Rippe (liegend); CE» supracostal 
sulpralkralnilal adj: über dem Schadel/ 
Cranium (liegend); © supracranial 
sulpralkulbiltal adj: oberhalb des Ell(en)- 
bogens (liegend); © supra-anconeal 
sulprallumlbal adj: über der Lende(nre- 
gion) (liegend); © supralumbar 
sulpralmalllelollär adj: oberhalb des (Fuß-) 
Knöchels (liegend); © supramalleolar 
sulpralmamimár adj: oberhalb der Brust- 
drüse (liegend); © supramammary 
sulpralmanldilbullär adj: über dem Unter- 
kiefer (liegend); © supramandibular 
sulpralnalsal adj: oberhalb der Nase (lie- 
gend); © supranasal 
sulpralnulklelar adj: oberhalb eines Kerns/ 
Nucleus (liegend); © supranuclear 
sulpralolkullär adj: oberhalb des Auges 
(liegend); > supraocular 
sulpralopitilmal adj: über dem Optimum, 
über das Optimum hinaus; © supra- 


sulpraloribiltal adj: über/oberhalb der 
Augenhóhle/Orbita (liegend); © su- 
praorbital 
Sulpralorlbiltallneurlallgie f: Neuralgie* 
des Versorgungsgebietes des Nervus 
supraorbitalis; háufig bei Trigeminus- 
neuralgie*; CE» supraorbital neuralgia 
sulpralpaltelllar adj: oberhalb der Knie- 
scheibe/Patella (liegend); © suprapa- 
tellar 
sulpralpellvin adj: oberhalb des Beckens 
(liegend); > suprapelvic 
sulpralpulbisch adj: oberhalb des Scham- 
beins (liegend); © suprapubic 
sulpralrelnal adj: oberhalb der Niere/Ren 
(liegend); © suprarenal 
sulpralsepital adj: oberhalb eines Sep- 
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supraskapular 


tums (liegend); © supraseptal 
sulpralskalpullar adj: oberhalb der Spina 
scapulae (liegend); © suprascapular 
sulpralsklelral adj: auf der Sklera (lie- 
gend); © suprascleral 
sulpralspilnal adj: über oder oberhalb 
der Wirbelsäule (liegend); «E> supra- 
spinal 
sulpralsterinal adj: auf oder über dem 
Brustbein/Sternum (liegend); <> su- 
prasternal 
sulpraltenitolrilal adj: oberhalb des Ten- 
toriums (liegend); © supratentorial 
sulpraltholralkal adj: oberhalb des Brust- 
korbs/Thorax (liegend); © supratho- 
racic 
sulpraltonisilllär adj: oberhalb einer 
Mandel/Tonsille (liegend); © supra- 
tonsillar 
sulpraltymipalnal adj: oberhalb der Pau- 
kenhóhle/des Tympanons (liegend); 
CE» supratympanic 
sulpralumibillilkal adj: oberhalb des Na- 
bels (liegend); © supraumbilical 
sulpralvalgilnal adj: oberhalb der Schei- 
de/Vagina (liegend); © supravaginal 
sulpralvallvullár adj: oberhalb einer 
Klappe/Valva (liegend); © supraval- 
vular 
sulpralvasikullär adj: über einem Gefäß 
(liegend); © supravascular 
sulpralventlrilkullar adj: oberhalb eines 
Ventrikels (liegend); ED supraventri- 
cular 
sulpralviltal adj: überlebend, über den 
Tod hinaus; © supravital 
Sulpralviltalifár;ibung f: Anfárbung noch 
lebender Zellen; © supravital stain- 
in 
Sur-, sur- präf.: Wortelement mit der Be- 
deutung ,unter/unterhalb/nahe* 

Sulra f: Wade, Wadenregion; © calf 
Surldiltas f: Taubheit; in der täglichen 
Praxis nicht immer klar von Schwer- 
hórigkeit abgegrenzt; CE» surdity 
Suridolmultiltas f: Taubstummheit; <> 
surdimutitas 

Surlface nt: Oberfläche; © surface 
Surface-Ag nt: Oberflächenantigen; <> 
surface antigen 
Surlfacitant m: > Surfactant-Faktor 
Surfactant-Faktor m: in den Lungenalve- 
olen vorhandene oberflächenaktive 
Substanz, die die Oberflächenspan- 
nung herabsetzt; CE» surfactant factor 
Surlrolgat nt: Ersatz, Ersatzstoff; © sur- 
rogate 
Surirolgatimutiter f: Frau, die ein künst- 
lich befruchtetes Ei einer anderen Frau 


612 


austrágt; CE» surrogate mother 
Susipenisolrilum nt: Tragvorrichtung, Trag- 
beutel; © suspensory 

susizepltilbel adj: empfindlich; anfällig, 
empfänglich; © susceptible 
SusizepItilbilliltat f: Empfindlichkeit; An- 
fälligkeit, Empfänglichkeit, Reizbar- 
keit; © susceptibility 

Sutton-Nävus m: Nävuszellnävus* mit 
hellem Hof; kommt v.a. bei Jugend- 
lichen vor; © Sutton’s nevus 

Sultulra f: Naht, Verwachsungslinie von 
Knochen; © suture 

Sutura coronalis: Naht zwischen Stirn- 
und Scheitelbeinen; © coronal suture 
Suturae cranii: Nähte zwischen den 
Schádelknochen; © cranial sutures 
Sutura frontalis: Naht zwischen den 
beiden Stirnbeinen; > frontal suture 
Sutura lambdoidea: A-fórmige Naht 
zwischen dem Hinterhaupstbein und 
den Schláfenbeinen; © lambdoid su- 
ture 

Sutura sagittalis: Naht zwischen den 
beiden Scheitelbeinen; © sagittal su- 
ture 

Swan-Ganz-Katheter m: doppellumiger 
Balloneinschwemmkatheter, der zur 
Messung des Pulmonalarteriendrucks 
und des Drucks im rechten Vorhof ver- 
wendet wird; © Swan-Ganz catheter 
Sydenham-Chorea f: v.a. Madchen betref- 
fende Choreaform, die im Anschluss 
an Streptokokkenerkrankungen zu- 
sammen mit rheumatischem Fieber 
auftritt; ED Sydenham's chorea 

Syl-, syl- präf.: Wortelement mit der Be- 
deutung ,zusammen/gleichzeitig/mit" 
Sylvius-Furche f: tiefe GroShirnfurche 
zwischen Schläfen-, Stirn- und Schei- 
tellappen; © fissure of Sylvius 
Sylvius-Klappe f: Falte an der Einmün- 
dung der unteren Hohlvene in den 
rechten Vorhof; © valve of Sylvius 
Sym-, sym- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,zusammen/gleichzeitig/ 
Symlbilolse f: dauerhaftes Zusammenle- 
ben von zwei oder mehreren Organis- 
men zum gegenseitigen Nutzen; CE» 
symbiosis 

Symiblelphalron nt: Verwachsung/Ver- 
klebung von Lid und Bindehaut; <> 
symblepharon 

Symlblelphalrolse f: > Symblepharon 
Symlbralchyldakityllie f: angeborene Ver- 
wachsung und Verkürzung von Fin- 
gern oder Zehen; © symbrachydactyly 
Symimellie f: angeborene Verwachsung 
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der Beine; © symmelia 

Symipalthekltolmie f: Entfernung von 
Grenzstrangganglien; © sympathec- 
tomy 

symipaltheltisch adj: auf ein nichter- 
kranktes Organ übergreifend; © sym- 
pathetic 

Sympathiko-, sympathiko- präf.: Wortele- 
ment mit Bezug auf ,Grenzstrang/ 
Sympathikus“ 

Symlpalthilkolblasitom nt: >Sympatho- 
blastom 
Symipalthilkolgolnilom nt: >Sympatho- 
blastom 
Symipalthilkollyltiikum nt: > Sympatholy- 
tikum 
Symlpalthilkolmilmeltilkum nt: >Sympa- 
thikomimetikum 

Symlpalthilkolpalthie f: Erkrankung des 
sympathischen Nervensystems; «E> 
sympathicopathy 

Symipalthilkoltolnie f: erhöhte Erregbar- 
keit des sympathischen Nervensystems; 
CE» sympathicotonia 

Symlpalthilkus mm: sympathischer Teil des 
vegetativen Nervensystems; (ED sym- 
pathetic nervous system 
Symipalthilkuslausischalltung f: — Sympa- 
thikusblockade 

Symlpalthilkuslblolckalde f: Leitungsanás- 
thesie* des Grenzstrangs; CE» sympa- 
thetic block 

symlpalthisch adj: 1. sympathisches Ner- 
vensystem/Sympathikus betreffend 2. 
mitfühlend, teilnehmend, gleichge- 
stimmt 3. auf ein nichterkranktes Or- 
gan übergreifend; © 1.-2. sympathe- 
tic 

Sympatho-, sympatho- präf.:  Sympathi- 
ko- 


Symlpaltholblasitom nt: vom Grenzstrang 
oder Nebennierenmark ausgehender 
bósartiger Tumor des Kindesalters; E> 
sympathoblastoma 

Symlpaltholgolnilom nt:  Sympathoblas- 
tom 

Symipalthollyltiikum nt: Substanzen, die 
durch Blockade der Adrenorezeptoren 
die Wirkung von Adrenalin und Nor- 
adrenalin hemmen; > sympatholytic 

symlpalthollyltisch adj: die Wirkung von 
Adrenalin aufhebend; das sympathi- 
sche System hemmend; © sympatho- 
lytic 

Symipaltholmilmeltilkum nt: das sympa- 
thische System anregende Substanz; 
® sympathomimetic 

symlpaltholmilmeltisch adj: das sympa- 
thische System anregend, mit stimulie- 


render Wirkung auf das sympathische 
System; © sympathomimetic 

Symlpaltholpalthie f: > Sympathikopathie 

Symlphylsenisprenigung f: — Symphysio- 
tomie 

Symiphylseloltolmie f: > Symphysiotomie 

Symlphylsilollylse f: operative Symphy- 
senlósung; CE» symphysiolysis 

Symlphylsilorlrhalphie f: Symphysennaht; 
© symphysiorrhaphy 

Symlphylsiloltolmie f: Spaltung des Sym- 
physenknorpels zur Beckenerweite- 
rung; CE» symphysiotomy 

Symiphylsis f: Knochenverbindung durch 
Faserknorpel; © symphysis 
Symphysis intervertebralis: Interver- 
tebralverbindung, besteht aus Band- 
Scheibe und vorderem und hinterem 
Längsband; © intervertebral symphy- 
sis 
Symphysis manubriosternalis: Verbin- 
dung von Schwertgriff und Brustbein- 
körper; © manubriosternal symphy- 
sis 
Symphysis pubica: Schamfuge; Knor- 
pelverbindung der beiden Schambei- 
ne; CE» pubic symphysis 

Symipoldie f: — Sirenomelie 

Symlport m: gleichzeitiger Transport 
zweier Substanzen durch die Zellmem- 
bran, wobei eine Substanz mit und die 
andere gegen ein Konzentrazionsgefäl- 
le transportiert wird; © symport 
Sympltom nt: Zeichen, Krankheitszei- 
chen; © symptom 

Sympltolmaltik f: Gesamtheit der Krank- 
heitssymptome; © symptomatology 
Sympltolmenikomiplex m: aus mehreren 
abgrenzbaren Symptomen bestehen- 
des Beschwerdebild; Syndrom; > 
symptom complex; syndrome 
gastrokardialer Symptomenkomplex: 
funktionelle Herzbeschwerden bei Me- 
teorismus von Magen und Darm, 
Zwerchfellhochstand und Verschie- 
bung des Herzens nach oben; © gas- 
trocardiac syndrome 

Syn-, syn- práf.: Wortelement mit der Be- 
deutung „zusammen/gleichzeitig/mit“ 
Synlaldellphus m: Doppelmissbildung 
mit einem Kopf und acht Armen und 
Beinen; © synadelphus 

Synlallgie f: Schmerzempfindung fernab 
vom Krankheitsherd; © synalgia 
Synlapise f: Kontaktstelle zur Informa- 
tionsübertragung von Nervenzellen 
auf andere Zellen; > synapse 
Synlaplsis f: Chromosomenpaarung; “E> 
synapsis 
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Synarthrose 


Synlarithrolse f: ununterbrochene, starre 
Verbindung zweier Knochen; © syn- 
arthrosis 

Synläsithelsie f: abnorme Mitempfin- 
dung, z.B. von Lichtreize bei Hóremp- 
findung; © synesthesia 

Synicelphallus m: > Synkephalus 

Synicheillia f: angeborene Verwachsung 
der Lippen; © syncheilia 

Synicheillie f: > Syncheilia 

Synichillia f: > Syncheilia 

Synichillie f: > Syncheilia 

Synichilsis f: Verfliissigung; CE» synchysis 
Synchisis corporis vitrei: Glaskórper- 
verflüssigung; CE» synchysis 

Synichonidrekitolmie f: operative Entfer- 
nung einer Synchondrose*; «> syn- 
chondrectomy 

Synichonldrolse f: unbewegliche knorpe- 
lige Verbindung zweier Knochen; c£» 
synchondrosis 

Synichonidroltolmie f: operative Spaltung 
einer Synchondrose*; «E> synchon- 
drotomy 

synichron adj: gleichzeitig, gleichlau- 
fend; ED synchronous 

Synicreltio f: Zusammenwachsen, Ver- 
wachsen; © syncretio 

Synicyltilum nt: > Synzytium 

synidakityl adj: Syndaktylie betreffend, 
von ihr betroffen oder gekennzeichnet, 
durch sie bedingt; © syndactylous 

Synidakityllie f: Verwachsung von Fin- 
gern oder Zehen; © syndactyly 

Synidesimekitoimie f: Bandexzision, Liga- 
mentexzision; © syndesmectomy 

Synldeslmiltis f: 1. Entzündung eines 
Bandes oder Ligaments 2. seltener ge- 
brauchte Bezeichnung für Conjuncti- 
vitis*; CE» 1. syndesmitis 2. conjuncti- 
vitis 

Syndesmo-, syndesmo- präf.: Wortele- 
ment mit der Bedeutung ,,Band/Liga- 
ment" 

Synidesimolpelxie f: Wiederanheftung ei- 
nes Bandes/Ligamentes; © syndesmo- 
pexy 
Synidesimolphylten pl: Bandverknóche- 
rungen, z.B. der Bandscheiben; > 
syndesmophytes 
Synidesimolplasitik f: Bänderplastik; CE» 
syndesmoplasty 
Synidesimorlrhalphie f: Bandnaht, Bän- 
dernaht; © syndesmorrhaphy 
Synidesimolse f: > Syndesmosis 
Synldesimolsis f: bandartige Verbindung 
zweier Knochen durch kollagenes oder 
elastisches Bindegewebe; «E» syndes- 
mosis 
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Syndesmosis radioulnaris: Syndesmo- 
se von Speiche und Elle unterhalb des 
Ellenbogens; © radioulnar syndes- 
mosis 

Syndesmosis tibiofibularis: Bandhaft 
von Schienbein und Wadenbein ober- 
halb des Sprunggelenks; © tibiofibu- 
lar syndesmosis 

Synidesimoltolmie f: Bänderdurchtren- 
nung, Ligamentdurchtrennung; «E> 
syndesmotomy 

Synidrom nt: Symptomenkomplex; <E> 
syndrome 

Syndrom der abführenden Schlinge: 
Funktionsbehinderung der abführen- 
den Schlinge nach Magenresektion; 
führt zu postprandialem Erbrechen; 
e> efferent loop syndrome 
amnestisches Syndrom: durch eine 
Reihe von Pathomechanismen [Alko- 
holabusus, CO-Vergiftung] ausgelóstes 
Psychosyndrom mit Merkschwáche 
bei erhaltenem Altgedáchtnis; > am- 
nestic syndrome 

Syndrom der blauen Flecken: fast aus- 
schließlich bei Frauen auftretendes 
Syndrom mit rezidivierenden schmerz- 
haften Hautblutungen; © painful 
bruising syndrome 

Syndrom der blinden Schlinge: durch 
chronische Stauung von Darminhalt in 
einer nebengeschlossenen Darmschlin- 
ge entstehende Beschwerden [u.A. Vól- 
legefühl, Durchfall, Anämie]; © blind- 
loop syndrome 

Syndrom der brennenden Füße: durch 
verschiedene Ursachen [Vitaminman- 
gel, Lebererkrankungen, Diabetes] 
hervorgerufenes schmerzhaftes Bren- 
nen der Füße während der Nacht; > 
burning feet syndrome 

Syndrom des fragilen X-Chromosoms: 
v.a. das mannliche Geschlecht betref- 
fendes Syndrom mit Gesichtsfehlbil- 
dungen, Hyperaktivitát und verzóger- 
ter kórperlicher und geistiger Ent- 
wicklung; CE» fragile X syndrome 
Syndrom der geschlagenen Eltern: Be- 
zeichnung für die sichtbaren Verlet- 
zungszeichen bei kórperlicher Miss- 
handlung der Eltern durch ihre Kin- 
der; © battered parents syndrome 
Syndrom des geschlagenen Kindes: 
Bezeichnung für die sichtbaren Verlet- 
zungszeichen bei kórperlicher Kindes- 
misshandlung; > battered child syn- 
drome 

hámolytisch-urámisches Syndrom: 
vorwiegend im Kindesalter auftreten- 
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de Mikroangiopathie* der Nierengefa- 
fie mit Niereninsuffizienz; © hemo- 
lytic-uremic syndrome 
nephrotisches Syndrom: durch ver- 
schiedene Ursachen [entzündliche oder 
degenerative Nierenerkrankungen] aus- 
gelóstes klinisches Syndrom mit Pro- 
teinurie*, Hypo- und Dysproteinämie*, 
Hypoalbuminámie*, Hyperlipidámie* 
und Hypercholesterinämie* sowie Ode- 
men; ®© nephrotic syndrome 
paraneoplastisches Syndrom: Be- 
zeichnung für im Rahmen einer Tu- 
morerkrankung auftretende Sympto- 
me, die weder vom Primártumor noch 
den Metastasen direkt verursacht wer- 
den; > paraneoplastic syndrome 
Syndrom der polyzystischen Ovarien: 
Syndrom mit vergrößerten Eierstó- 
cken mit multiplen Zysten, Hypertri- 
chose*, Fettsucht und Zyklusstórun- 
gen; CE» polycystic ovary syndrome 
postthrombotisches Syndrom: meist 
Unterschenkel und Fuß betreffende 
Hauterscheinungen nach abgelaufener 
Phlebothrombose* mit Bildung se- 
kundárer Varizen*, Hautverfárbung 
und Stauungsödem; © post-throm- 
botic syndrome 
psychoorganisches Syndrom: durch 
Gehirnerkrankungen verursachte psy- 
chische Symptomatik mit Hirnleis- 
tungsschwáche und Persónlichkeits- 
veránderung; © organic brain syn- 
drome 
temporomandibuláres Syndrom: vom 
Kiefergelenk ausgehende neuralgifor- 
me Beschwerden; © temporomandib- 
ular joint syndrome 
Syndrom der zuführenden Schlinge: 
nach Magenresektion auftretender Be- 
schwerdekomplex durch eine Abfluss- 
behinderung der zuführenden Darm- 
schlinge; CE» afferent loop syndrome 
Synlelchie f: Verwachsung; © synechia 
Synlelchiloltolmie f: Lösung von Syn- 
echien des Auges; © synechiotomy 
Synlelcholtolmie f:  Synechiotomie 
Synlenizelphallus m: Doppelmissbildung 
mit einem Kopf; © synencephalus 
Sylnerlgie f: Zusammenwirken, Zusam- 
menspiel; © synergy 
Sylnerlgislmus m: gleichsinnige Wirkung 
zweier Substanzen; kann zu Addition 
oder Potenzierung der Wirkungen 
führen; © synergism 
Synigalmie f: Verschmelzung von Ei und 
Spermium; © syngamy 
synigen adj: artgleich und genetisch 


identisch; © syngeneic 
synigelneltisch adj: > syngen 
Synlkarlzilnolgelnelse f: Zusammenwir- 
ken mehrerer Faktoren bei der Krebs- 
entstehung; © cocarcinogenesis 
Synlkelphallus m: Doppelmissbildung 
mit einem Kopf mit einem Gesicht und 
vier Ohren; ®© syncephalus 
Synikliltisimus m: achsengerechte Ein- 
stellung des Schädels bei der Geburt; 
CD synclitism 
Synlkolpe f: plótzliche kurze Bewusstlo- 
sigkeit durch Sauerstoffmangel des Ge- 
hirns; © syncope 
Synlorichildie f: angeborene Hodenver- 
schmelzung; © synorchism 
Synlosichelos m: angeborene Verwach- 
sung von Penis und Skrotum; > 
synoscheos 
Synlositolse f: knócherne Vereinigung/ 
Verbindung benachbarter Knochen; 
CE» synostosis 
Synov-, synov- präf.: Wortelement mit 
Bezug auf „Gelenkschmiere/Synovia“ 
Synlovlekitolmie f: operative Entfernung 
der Membrana* synovialis, Synovialis- 
entfernung; © synovectomy 
Synlolvia f: von der Synovialis* gebildete 
Gleitflüssigkeit der Gelenke; > syn- 
ovia 
synlolvilal adj: Synovia* oder Synovia- 
lis* betreffend; © synovial 
Synlolvilallekltolmie f:  Synovektomie 
Synlolvilallis f: Innenschicht der Gelenk- 
kapsel, die die Gelenkschmiere produ- 
ziert; CE» synovium 
Synlolvilallislexizilsilon f: > Synovektomie 
Synlolvilallisirelsekltilon f: -> Synovektomie 
Synlolvilalliltis f: > Synovitis 
Synlolvilallom nt: von der Synovialis* 
ausgehender Tumor; © synovialoma 
Synlolvilallsarlkom nt: bósartiger Tumor 
der Synovialis*; CE» synoviosarcoma 
Synlolvilalizotiten pl: Zotten der Gelenk- 
innenhaut/Membrana synovialis; Œ> 
synovial villi 
Synlolvilallzysite f: mukoide Zystenbil- 
dung einer Gelenkkapsel oder des Seh- 
nengleitgewebes; © synovial cyst 
Synlolvililtis f: > Synovitis 
Synovio-, synovio- präf.: Wortelement mit 
Bezug auf „Gelenkschmiere/Synovia“ 
Synlolvilom nt: > Synovialom 
Synlolvilorithelse f: Therapie der chroni- 
schen/rheumatoiden Synovitis durch 
Zytostika, Radioisotope u.à.; > syno- 
viorthesis 
Synlolviltis f: Entzündung der Synovia- 
lis*; © synovitis 
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Synthase 


rheumatoide Synovitis: Synovitis bei 
rheumatoider Arthritis*; © rheuma- 
toid synovitis 
Synithalse f: Enzym, das zwei Verbindun- 
gen, unter Bildung einer neuen Verbin- 
dung, miteinander verknüpft; CE» syn- 
thase 
Synithelse f: Aufbau einer Struktur oder 
Verbindung aus Einzelteilen; © syn- 
thesis 
Synithelselphalse f: Phase des Zellzyklus, 
in der die DNA verdoppelt wird; «> 
synthesis phase 
Synitheltalse f: Enzym, das zwei Molekü- 
le durch Bildung einer C-C-, C-O-, C-S- 
oder C-N-Bindung verbindet; © syn- 
thetase 
synitheltisch adj: Synthese betreffend, 
durch Synthese; synthetisch herge- 
stellt; künstlich, artifiziell; © synthe- 
tic 
Synitholrax m: Doppelmissbildung mit 
Verwachsung am Brustkorb; © syn- 
thorax 
syniton adj: in gefühlsmäßiger Harmo- 
nie mit der Umwelt; > syntonic 
Synitrolpie f: gehäuftes gleichzeitiges 
Auftreten von zwei Krankheiten; «E» 
syntropy 
Synlullolsis f: Narbenbildung; © synulo- 
sis 
Synizyltilum nt: durch Verschmelzung 
entstandener Zellverband ohne klare 
Zellgrenzen; © syncytium 
Sylphillid nt: Haut- oder Schleimhaut- 
ausschlag bei Syphilis II oder III; <> 
syphilid 
Sylphillis f: erworbene [Syphilis acquisi- 
ta] oder angeborene [Syphilis conna- 
ta] Geschlechtskrankheit durch Trepo- 
nema* pallidum; unbehandelt verlauft 
die Infektion in vier abgrenzbaren Sta- 
dien; © syphilis 
Syphilis I: ca. 3 Wochen nach Infektion 
beginnendes Stadium mit Bildung ei- 
nes syphilitischen Primäraffekts an 
der Eintrittspforte; © primary syphi- 
lis 
Syphilis II: ab der 8.-12. Woche nach 
Infektion kommt es zu Allgemeiner- 
scheinungen an Haut und Schleim- 
haut; CE» secondary syphilis 
Syphilis III: Monate bis Jahre nach der 
Erstinfektion auftretende Syphilisform 
mit Bildung von Gummen und Beteili- 
gung multipler Organe; © tertiary 
syphilis 
Syphilis IV: Jahre nach der Erstinfek- 
tion beginnendes Stadium mit Befall 
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des Zentralnervensystems, der Kno- 
chen und innerer Organe; © late 
syphilis 
Sylphillisispilrolchalte f: Treponema* pal- 
lidum; © Treponema pallidum 
Syphilo-, syphilo- präf.: Wortelement mit 
Bezug auf „Syphilis“ 
sylphillolid adj: syphilisähnlich, syphilis- 
artig; © syphiloid 
Sylphillom nt: im Tertiärstadium der Sy- 
philis* auftretende Gumma*; > 
syphiloma 
Sylrinigekitolmie f: komplette operative 
Entfernung eines Fistelgangs; «E> 
syringectomy 
Sylrinlgiltis f: Entzündung der Ohrtrom- 
pete; © syringitis 
Syringo-, syringo- präf.: Wortelement mit 
Bezug auf 1. „Höhle/Hohlraum“ 2. 
»Fistel* 3. „Eileiter“ 4. „Ohrtrompete“ 
Sylrinigolbullbie f: angeborene Höhlen- 
bildung in der Medulla* oblongata; 
® syringobulbia 
Sylrinigolenizelphallie f: Hóhlenbildung 
im Gehirn; © syringoencephalia 
Sylrinigolenizelphallolmylellie f: Höhlen- 
bildung in Gehirn und Rückenmark; 
CE» syringoencephalomyelia 
Sylrinigom nt: benignes Adenom* der 
Schweißdrüsen; > syringoma 
Sylrinigolmylellie f: angeborene Höhlen- 
bildung im Rückenmark; © syringo- 
myelia 
Sylrinlgoltolmie f: operative Eröffnung ei- 
ner Fistel und Umwandlung in ein Ge- 
schwür; CE» syringotomy 
sysitalltisch adj: sich rhythmisch zu- 
sammenziehend, rhythmisch pulsie- 
rend; © systaltic 
System nt: Gesamtheit von funktionell 
und/oder strukturell verbundenen Or- 
ganen oder Geweben; © system 
hypothalamisch-neurohypophysäres 
System: Regelkreislauf, der die Bildung 
und Abgabe von Hypophysen- und Hy- 
pothalamushormonen kontrolliert; 
© hypothalamic-posterior pituitary 
system 
hypothalamo-hypophysáres System: 
marklose Nervenfasern, die Neurose- 
krete vom Hypothalamus zur Hypo- 
physe transportieren; CE» hypothala- 
mohypophysial tract 
mononukleár-phagozytierendes Sys- 
tem: ^ retikulohistiozytdres System 
parasympathisches System: parasym- 
pathischer Teil des vegetativen Ner- 
vensystems; CE» parasympathetic ner- 
vous system 


Szirrhus 


retikuloendotheliales System: > reti- 
kulohistiozytüres System 
retikulohistiozytáres System: aus 
Monozyten und Makrophagen beste- 
hendes System, dessen Hauptaufgabe 
die Beseitigung von Abfall- und Fremd- 
stoffen, einschließlich Erregern, ist; 
CE» reticulohistiocytic system 
sympathisches System: sympathischer 
Teil des vegetativen Nervensystems; 
CE» sympathetic nervous system 
Sysitelma f: > System 

Systema alimentarium: Verdauungs- 
apparat; CE» alimentary system 
Systema cardiovasculare: Herz-Kreis- 
lauf-System, Kreislauf, kardiovaskulä- 
res System; CE» cardiovascular system 
Systema conducente cordis: Erre- 
gungsleitungssystem des Herzens; CE» 
cardiac conducting system 

Systema digestorium: Verdauungsap- 
parat; © digestive system 

Systema lymphoideum: lymphatisches 
System, Lymphsystem; «E» lymphatic 
system 

Systema nervosum: Nervensystem; ‘E> 
nervous system 

Systema nervosum autonomicum: 
nicht dem Einfluss von Willen und Be- 
wusstsein unterworfener Teil des Ner- 
vensystems; besteht aus sympathi- 
schem Nervensystem*, parasympathi- 
schem Nervensystem* und intramura- 
len Nervenfasern; © autonomic ner- 
vous system 

Systema nervosum centrale: Zentral- 
nervensystem, Gehirn und Rücken- 
mark; © central nervous system 
Systema nervosum periphericum: pe- 
ripheres Nervensystem; © peripheral 
nervous system 

Systema respiratorium: Atmungsorga- 
ne, Atemwege, Respirationstrakt; Œ> 
respiratory system 


Systema skeletale: Skelettsystem; «E> 
skeletal system 

Systema urogenitale: Urogenitaltrakt, 
Harn- und Geschlechtsorgane; E> 
genitourinary system 

Sysitemlelrylthelmaltoldes m: >Lupus ery- 
thematodes visceralis 

sysitelmisch adj: den Gesamtorganismus 
oder ein Organsystem betreffend; «E> 
systemic 

Sysitemimylkolse f: Pilzerkrankung mit 
hauptsáchlichem Befall innerer Orga- 
ne; © systemic mycosis 

Sysitemisklelrolse f: zu den Autoimmun- 
erkrankungen* gerechnete Kollageno- 
se* mit Verdickung und Verhártung 
von Haut und Unterhaut und meist 
auch Beteiligung innerer Organe (Herz, 
Niere, Speiseröhre, Dünndarm); «> 
systemic sclerosis 

Sysitolle f: Phase des Herzzyklus, in der 
sich die Kammermuskulatur zusam- 
menzieht und das Blut aus dem Herzen 
in den Körperkreislauf bzw. die Lunge 
gepumpt wird; © systole 

Szinti-, szinti- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,funkeln/flackern/aufblit- 
zen“ 

Szinitilgralfie, -gralphie f: bildgebendes 
Verfahren unter Verwendung von Ra- 
dionukliden* oder mit Radionukliden 
markierten Pharmaka; © scintilgra- 


h 
szinitilgralfisch, -gralphisch adj: Szintigra- 
fie betreffend, mittels Szintigrafie; Œ> 
scintilgraphic 
Szinitiigramm nt: bei der Szintigrafie* 
erhaltenes Bild; © gammagram 
szirlrhös adj: Szirrhus betreffend, derb, 
verhártet; © scirrhous 
Szirlrhus m: Karzinom* mit Uberwiegen 
der bindegewebigen Elemente und da- 
mit Verhärtung; © scirrhus 
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talofibular 


T 


Talbes f: Auszehrung, Schwindsucht; E> 
tabes 
talbeltilform adj: tabesartig, tabesáhn- 
lich; ®© tabetiform 
Tache f: Fleck, Mal; © tache 
Taches bleues: bláuliche Flecken an den 
Einstichen von Filzláusen; © blue 
spots 
Tachy-, tachy- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,,schnell/rasch“ 
Talchylarirhythimie f: schnelle Form der 
absoluten Arrhythmie*; CE» tachyar- 
rhythmia 
Talchylkarldie f: Erhóhung der Herzfre- 
quenz auf über 100/min in Ruhe; > 
tachycardia 
atriale Tachykardie: vom Vorhof aus- 
gehende Tachykardie; © atrial tachy- 
cardia 
paroxysmale Tachykardie: vorüberge- 
hende Tachykardie ohne Extrasysto- 
len; © paroxysmal tachycardia 
ventrikuláre Tachykardie: Tachykardie 
mit Erregungsursprung in den Tawa- 
ra*-Schenkeln; © ventricular tachy- 
cardia 
Talchylmeltalbollisimus m: beschleunigter 
Stoffwechsel/Metabolismus; E> tachy- 
metabolism 
Talchylphalgie f: hastiges/überstürztes 
Essen; © tachyphagia 
Talchylphyllalxie f: Wirkungsabschwä- 
chung eines Medikaments bei wieder- 
holter Gabe; > tachyphylaxis 
Talchylpnoe f: beschleunigte/schnelle At- 
mung; ®© tachypnea 
Taelnia f, pl -nilae: 1. bandartige Forma- 
tion, Tanie 2. Bandwurmgattung, die 
als Diinndarmparasit von Bedeutung 
ist; © 1. tenia 2. Taenia 
Taeniae coli: aus glatter Muskulatur 
bestehende Lángsstreifen des Kolons; 
©® colic teniae 
Taenia echinococcus: Hundeband- 
wurm; CE» Taenia echinococcus 
Taenia libera coli: Längsmuskelstrei- 
fen an der Vorderflache des Kolons; 
® free tenia of colon 


Taenia omentalis: Kolontánie am An- 
satz des großen Netzes; © omental te- 
nia 
Taenia saginata: Rinderbandwurm; 
© Taenia saginata 
Taenia solium: Schweinebandwurm; 
CE» Taenia solium 
Taelnilalfulgum nt: bandwürmer-abtrei- 
bendes Mittel; CE» taeniafuge 
Taelnilalrhynichus salgilnaltus m: Rinder- 
bandwurm; © Taeniarhynchus sagi- 
nata 
Taelnilcildum nt, pl -da: > Taenizid 
taelnilzid adj: Bandwürmer abtótend, 
taeniaabtótend; © teniacide 
Taglblindlheit f: Störung des Sehens bei 
Tageslicht; © day blindness 
Talgesidolsis f: pro Tag verabreichte Arz- 
neimitteldosis; © daily dose 
Talgesirhythimus m: endogen gesteuerte 
Schwankung des Kórperstoffwechsels 
und der Reaktionsbereitschaft des Kör- 
pers, die etwa einem 24-Stunden-Zy- 
klus entspricht; © diurnal rhythm 
Talgesisehlstoff m: > Jodopsin 
Taglsichltiglkeit f: > Hemeralopie 
Takayasu-Syndrom nt: Entzündung des 
Truncus* brachiocephalicus am Ab- 
gang aus der Aorta; © Takayasu's syn- 
drome 
takltil adj: Tastsinn betreffend; © tactile 
Tallallgie f: Fersenschmerz; © talalgia 
tallar adj: Sprungbein/Talus betreffend; 
© talar 
Tallcum nt: > Talkum 
Talgldrülsen pl: talgbildende Drüsen der 
Haut und Schleimhaut; © sebaceous 
glands 
Talgldriilsenizysite f: > Talgretentionszyste 
Talgifluss m: > Seborrhoe 
Talgireltenitilonsizysite f: meist multipel 
auftretende Retentionszysten der Haut 
mit punktförmiger Follikelmündung; 
© sebaceous cyst 
Talglzysite f: > Talgretentionszyste 
Tallkolse f: Pneumokoniose* durch In- 
halation von Talkum-haltigem Staub; 
der Verlauf hángt von Verunreinigung 
durch Asbest- oder Quarzstaub ab; E> 
talcosis 
Tallkum nt: gereinigtes und pulverisier- 
tes Magnesiumsilikat; > talc 
Tallkumigralnullom nt: durch Talkum* 
verursachtes Fremdkórpergranulom; 
C» talc granuloma 
Tallkumllunige f: > Talkose 
Tallkum|pneulmolkolnilolse f: > Talkose 
Tallkumistaubllunige f: > Talkose 
tallolfilbullar adj: Sprungbein/Talus und 
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talokalkaneal 


Wadenbein/Fibula betreffend oder ver- 
bindend; © talofibular 
tallolkallkalnelal adj: Sprungbein/Talus 
und Fersenbein/Kalkaneus betreffend 
oder verbindend; © talocalcaneal 
Tallolkallkalnelolnalvilkullarigellenk nt: Ge- 
lenk zwischen Sprungbein, Fersenbein 
und Kahnbein; © talocalcaneona- 
vicular joint 

tallolkrulral adj: Sprungbein/Talus und 
Unterschenkel(knochen) betreffend 
oder verbindend; © talocrural 
Tallolkrulrallgellenk nt: Gelenk zwischen 
unterem Ende von Schienbein und Wa- 
denbein und dem Sprungbein; © ta- 
locrural joint 

tallolmeltaltarlsal adj: Sprungbein/Talus 
und Mittelfuß/Metatarsus betreffend 
oder verbindend; © talometatarsal 
tallolnalvilkullar adj: Sprungbein/Talus 
und Kahnbein/Os naviculare betref- 
fend oder verbindend; © talonavicu- 
lar 
talloltilbilal adj: Sprungbein/Talus und 
Schienbein/Tibia betreffend oder ver- 
bindend; © talotibial 

Tallus m: Sprungbein; oberster Fußwur- 
zelknochen; © talus 

Tallusirollle f: gewólbte obere Gelenkflä- 
che des Sprungbeins; © trochlea of 
talus 

almolxilfen nt: synthetisches Antiöstro- 
gen; wird zur Behandlung des Mam- 
makarzinoms eingesetzt; ED tamoxi- 


- 


en 
Tamlpon m: (Watte-)Bausch; © tampon 
Tamlpolnalde f: Ausstopfung von Wun- 
den oder Hohlráumen mit Tampons; 
© tamponade 

Tälnie f: > Taenia 

T-Anitilgen nt: 1. auf Tumorzellen gefun- 
denes Antigen 2. durch Neuraminidase 
freilegbares Antigen auf der Erythro- 
zytenoberfláche; © 1.-2. T antigen 
Tarlgetizelllen pl: dünne hypochrome Er- 
ythrozyten, die im Mikroskop einer 
Zielscheibe ähneln; © target cells 
tarlsal adj: 1. Fußwurzel(knochen) be- 
treffend 2. Lidknorpel betreffend; «E> 
1.22. tarsal 

Tarslallgie f: Schmerzen in der Fußwur- 
zel; © tarsalgia 

Tarlsallkalnal m: Spaltraum zwischen 
Sprungbein und Fersenbein; © tarsal 
sinus 

Tarlsallknolchen pl: Fußwurzelknochen; 
CE» tarsal bones 

Tarlsalltuninel m: Tunnel unter dem Reti- 
naculum musculorum flexorum; > 
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tarsal tunnel 
Tarisalituninelisynidrom nt: Schädigung 
des Nervus tibialis posterior im Tarsal- 
tunnel; © tarsal tunnel syndrome 
Tarlsekitolmie f: 1. operative (Teil-)Ent- 
fernung der Fußwurzel 2. operative 
Entfernung der Lidplatte, Tarsusexzi- 
sion; CE» 1.-2. tarsectomy 
Tarlsiltis f: Entzündung des Lidknorpels; 
oft gleichgesetzt mit Blepharitis*; <> 
tarsitis 
Tarso-, tarso- präf.: Wortelement mit Be- 
zug auf 1. „Fußwurzel/Tarsus“ 2. „Lid- 
knorpel/Tarsus“ 
Tarlsolmelgallie f: angeborene Vergröße- 
rung des Fersenbeins; © tarsomegaly 
tarlsolmeltaltarlsal adj: Fußwurzel/Tarsus 
und Mittelfuß/Metatarsus betreffend 
oder verbindend; © tarsometatarsal 
Tarlsolmeltaltarlsallgellenike pl: Gelenke 
zwischen Fußwurzel- und Mittelfuß- 
knochen; © tarsometatarsal joints 
tarlsolorlbiltal adj: Lidknorpel/Tarsus und 
Augenhóhle/Orbita betreffend; <> 
tarso-orbital 
tarlsolphallanigelal adj: Fußwurzel/Tar- 
sus und Phalangen betreffend oder 
verbindend; ®© tarsophalangeal 
Tarlsolrhalphie f: Vernáhung von Ober- 
und Unterlid; © tarsorrhaphy 
tarlsoltarlsal adj: zwischen Fußwurzel- 
knochen/Tarsalknochen (liegend), Tar- 
salknochen verbindend; © tarsotar- 
sal 
tarlsoltilbilal adj: Fußwurzel/Tarsus und 
Schienbein/Tibia betreffend oder ver- 
bindend; © tibiotarsal 
Tarlsoltolmie f: Durchtrennung der Lid- 
platte; © tarsotomy 
Tarlsus m: 1. Lidknorpel, Lidplatte, Tar- 
salplatte 2. Fufšwurzel; © 1. tarsal 
plate 2. root of foot 
Tarlsuslentlzünldung f: > Tarsitis 
Talschenlband nt: Bindegewebszug zwi- 
schen Schildknorpel und Stellknorpel; 
© vestibular ligament 
Talschenifallte f: durch das Taschenband 
hervorgerufene Falte oberhalb der 
Stimmfalte; CE» vestibular fold 
Talschenlklaplpe f: halbmondfórmige 
Klappe; © semilunar cusp 
Tastiblindlheit f: > Tastlahmung 
Tastlkórlperlchen pl: Tastrezeptoren der 
Haut; CE» tactile corpuscles 
Tastllählmung f: Verlust der Fähigkeit 
Formen durch Betasten zu Erkennen; 
© tactile hypoesthesia 
Tastlleisiten pl: genetisch determiniertes 
Leistenmuster der Haut; © epidermal 


Telediagnose 


ridges 
TAT-Mangel m: > Tyrosinaminotransfera- 
semangel 
Tatizenlhand f: pathologische Vergröße- 
rung der Hand, z.B. bei Akromegalie*; 
CE» Marinesco’s succulent hand 
Taulbeniziichiterllunige f: exogen-allergi- 
sche Alveolitis* durch Inhalation von 
Kot- oder Federstaub von Vögeln; <> 
pigeon-breeder's lung 
Taulcherlkranklheit f: durch die Entwick- 
lung von Gasblasen im Blut entstehen- 
de Krankheit bei zu schnellem Druck- 
abfall; © diver's palsy 
Tauchlkropf m: Struma*, die bei der Ein- 
atmung (teilweise) hinter das Brust- 
bein absinkt; © diving goiter 
Tauchlwaalge f: Messgerát zur Bestim- 
mung der Flüssigkeitsdichte durch 
Messung der Eintauchtiefe; Œ> areo- 
meter 
Taussig-Bing-Syndrom nt: angeborene 
Angiokardiopathie* mit inkompletter 
Transposition* der großen Gefäße; E> 
Taussig-Bing syndrome 
Tawara-Knoten m: > Atrioventrikular- 
knoten 
Tawara-Schenkel pl: rechter [Crus dex- 
trum] und linker [Crus sinistrum] 
Schenkel des His*-Bündels; > right 
and left bundle branch 
Talxis f: durch einen Reiz ausgelóste Be- 
wegung; © faxis 
Tay-Sachs-Erkrankung f: Hexosaminida- 
se-A-Mangel mit geistiger Retardie- 
rung*, Krampfanfällen, Spastik und 
Hepatosplenomegalie*; auffällig oft 
findet man einen kirschroten Fleck 
[cherry-red spot] der Makula; © Tay- 
Sachs disease 
TB-Bazillus m: > Tuberkulosebakterium 
Techineltilum nt: künstlich erzeugtes 
Metall der Mangangruppe mit einer 
biologischen Halbwertzeit von 30 Ta- 
gen; radioaktive Isotope werden in der 
Nuklearmedizin angewendet; © tech- 
netium 
Teerlaklne f: durch Hautkontakt mit Teer 
ausgelöste Akne*; © tar acne 
Teerlkarlzilnom nt: durch in Teer enthal- 
tene aromatische Kohlenwasserstoffe 
ausgelöster Krebs von Blase, Lunge 
oder Haut; ®© tar cancer 
Teerlkelraltolse f: zu den Prákanzerosen* 
gerechnete Berufskrankheit nach jah- 
relanger Exposition; typisch sind kera- 
totische Papeln und warzenartige Ke- 
ratosen; © tar keratosis 
Teerlkrebs m: > Teerkarzinom 


Teerlwarlzen pl: > Teerkeratose 

Teerlzysite f: Eierstockzyste mit einge- 
dicktem Blut; ®© tarry cyst 

Teglmen nt: Decke, Dach; © tegmen 
Tegmen tympani: Dach der Pauken- 
hóhle; CE» tegmen of tympanic cavity 
Tegmen ventriculi quarti: Dach des IV. 
Ventrikels; © roof of fourth ventricle 

Teglmenitum nt: Decke; © tegmentum 

Teilcholinisäulren pl: > Teichonsáuren 

Teilchonisáulren pl: Bestandteil der Zell- 
wand von Bakterien; © teichoic acids 

Teilchoplsie f: Flimmerskotom mit za- 
ckenfórmigem Gesichtsfeldausfall; Œ> 
teichopsia 

Teillchen nt: Elementarteilchen, Korpus- 
kel, Partikel; © particle 
a-Teilchen: aus zwei Protonen und 
zwei Neutronen bestehende zweifach 
positive Teilchen; entsprechen dem 
Heliumkern; © a-particle 
B-Teilchen: negativ oder positiv gela- 
dene Kernteilchen, die beim Kernzer- 
fall emittiert werden; © f-particle 

Teillchenistrahllung f: aus Teilchen beste- 
hende Strahlung; © particulate ra- 
diation 

Teillrelmisisilon f: deutliche Besserung 
des Allgemeinbefindens ohne Norma- 
lisierung aller Parameter; © partial 
remission 

Tella f: Gewebeschicht; Gewebe; © tela 
Tela choroidea: von der weichen Hirn- 
haut ausgehende Bindegewebsschicht, 
die die Plexus* choroidei bildet; Œ> 
tela choroidea 
Tela subcutanea: aus Binde- und Fett- 
gewebe bestehende Schicht zwischen 
Haut und Muskeln; © subcutaneous 
fascia 
Tela submucosa: lockere Bindegewebs- 
schicht unter der Schleimhaut; «E» 
submucous layer 
Tela subserosa: subseróse Bindege- 
websschicht; © subserous layer 

Tellanigilekltalsie f: > Teleangiektasie 

Tele-, tele- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung 1. ,,Ende/Ziel“ 2. ,,fern/in 
der Ferne“ 

Tellelanigilekitalsie f: Erweiterung und 
Schlängelung von Endstrombahngefa- 
fien [Kapillaren, Venolen]; > telangi- 
ectasia 

Tellelculrielthelralpie f: > Telegammathe- 
rapie 

Telleldilalgnolse f: Diagnose* einer Er- 
krankung ohne direkten Patienten- 
kontakt auf der Basis übermittelter 
Daten und Informationen; © teledi- 
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Teleelektrokardiografie 


agnosis 
Tellelellekitrolkaridilolgralfie, -gralphie f: 
drahtlose Elektrokardiografie* mit 
Übermittlung der Messwerte durch ei- 
nen Sender; © telelectrocardiography 
Tellelgamimalthelralpie f: Strahlenthera- 
pie mit y-Strahlen und einem großen 
Abstand zwischen Strahler und Haut; 
© telecurietherapy 
Tellelkarldilolgralfie, -gralphie f: > Tele- 
elektrokardiografie 
Tellelmeltrie f: Fernübertragung von 
Messwerten; © telemetry 
Tellenizelphallon nt: aus den beiden 
Großhirnhälten und ihren Verbindun- 
gen bestehender Teil des Gehirns; <> 
telencephalon 
Tellelopisie f: Sehstörung, bei der Objek- 
te weit(er) entfernt erscheinen; © tel- 
eopsia 
Tellelraldilolgralfie, -gralphie f: > Telerónt- 
gengrafie 
Tellelróntigenigralfie, -gralphie f: Fern- 
übertragung von Róntgenbildern; © 
teleroentgenograph 
Tellelröntigenithelralpie f: Strahlenthera- 
pie mit großem Quelle-Haut-Abstand; 
C teleroentgentherapy 
Tellelstheltolskop nt: Stethoskop* mit 
eingebautem Sender zur Datenüber- 
tragung; CE» telesthetoscope 
Tellelstrahilenithelralpie f: > Teleróntgen- 
therapie 
Telleithelralpie f: > Teleróntgentherapie 
telllulrig adj: tellurhaltig, tellurisch; E> 
telluric 
telllulrisch adj: 1. Erde betreffend 2. tel- 
lurhaltig, tellurig; © 1. earth 2. tellu- 
ric 
Telo-, telo- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Ende/Ziel“ 
Telloldendirilon nt: feinste Endverzwei- 
gungen des Achsenzylinders; © telo- 
dendrion 
Telloldendiron nt: > Telodendrion 
telloldilenizelphal adj: Endhirn/Telenze- 
phalon und Zwischenhirn/Dienzepha- 
lon betreffend; © telodiencephalic 
Temlpelranitia pl: Beruhigungsmittel; > 
temperantia 
temipelrent adj: gemäßigt, maßvoll; <> 
temperate 
temlpolral adj: Schläfe oder Schläfenbein 
betreffend; CE» temporal 
Temlpolralllapipenielpilleplsie f: partielle 
Epilepsie* mit Herd im Temporallap- 
pen; © temporal lobe epilepsy 
temlpolrár adj: vorübergehend, vorlau- 
fig, zeitweilig; © temporary 
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temlpolrolaulrilkullar adj: Schláfenregion 
und Ohrmuschel/Auricula betreffend; 
CE» temporoauricular 

temipolrolfalzilal adj: Schläfe und Gesicht 
betreffend oder verbindend; © tem- 


temlpolrolfronital adj: Schläfe und Stirn 
betreffend oder verbindend; © tem- 


temipolrolmanldilbullar adj: Schláfenbein 
und Unterkiefer/Mandibula betreffend 
oder verbindend; © temporoman- 


Temipolrolmanldilbullarigellenk nt: Gelenk 
zwischen dem Unterkieferköpfchen 
und der Gelenkgrube des Schläfenbeins; 
CE» temporomandibular joint 

temlpolrolmalxilllár adj: Schläfe und Ober- 
kiefer/Maxilla betreffend oder verbin- 
dend; © temporomaxillary 

temlpolrolokizilpiltal adj: Schláfe und 
Hinterhaupt betreffend oder verbin- 
dend; © temporo-occipital 

temipolrolpalrileltal adj: Schläfenbein 
und Scheitelbein/Os parietale betref- 
fend oder verbindend; © temporopa- 
rietal 

temlpolrolponitin adj: Schláfenlappen 
und Brücke/Pons betreffend oder ver- 
bindend; © temporopontine 

temlpolrolsphelnolildal adj: Schläfenbein/ 
Os temporale und Keilbein/Os spheno- 
idale betreffend oder verbindend; «E> 
temporosphenoid 

Ten-, ten- práf.: Wortelement mit der Be- 
deutung ,,Sehne/Tendo“ 

Tenlallgie f: > Tendodynie 

Telnalziltat f: 1. (psychol.) Hartnáckig- 
keit, Záhigkeit, Durchhaltevermógen 2. 
(biolog.) Widerstandsfáhigkeit gegen 
Temperatur, Strahlen etc; © 1.-2. 
tenacity 

Tenidenzineulrolse f: sich im Anschluss 
an eine Schádigung, Verletzung oder 
Krankheit halbbewusst oder unbe- 
wusst entwickelndes übertriebenes Be- 
gehren nach (finanzieller) Entschádi- 
gung; CE» pension neurosis 

Tenldilniltis f: Sehnenentzündung; <> 
tendinitis 

Tenldilnolse f:  Tendopathie 

Tenido m, pl -dilnes: Sehne; © tendon 
Tendo calcaneus: Achillessehne; «E» 
calcaneal tendon 

Tendo-, tendo- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Sehne/Tendo“ 

Tenidoldylnie f: Sehnenschmerz; E> te- 
nodynia 

Tenidollylse f: operative Sehnenlósung; 


Tertiärstruktur 


© tendolysis 

tenldolmylolgen adj: von der Muskelseh- 
ne ausgehend, durch sie bedingt; <> 
tendomyogenic 

Tenidolmylolpaithie f: Erkrankung eines 
Muskels und seiner Sehne; © tenomy- 
opathy 

Tenldolniltis f: > Tendinitis 

Tenidolpalthie f: degenerative Sehnener- 
krankung; ®© enthesopathy 

Tenidolplasitik f: Sehnenplastik; CE» ten- 
doplasty 

Tenldolsynlolviltis f: Sehnenscheidenent- 
zündung; © tendosynovitis 

Tenidolvalgilniltis f: Sehnenscheidenent- 
zündung; CE» tendovaginitis 
Tendovaginitis stenosans (de Quer- 
vain): chronisch entzündliche Reizung 
der gemeinsam verlaufenden Sehnen 
von Musculus abductor pollicis longus 
und Musculus extensor pollicis brevis; 
CE» stenosing tenosynovitis 

Telnesimus m: schmerzhafter Stuhl- [Te- 
nesmus alvi/ani] oder Harndrang [Te- 
nesmus vesicae]; CE» fenesmus 

Tenlnislelllenibolgen m: Entzündung des 
Epicondylus* lateralis humeri; © ten- 
nis elbow 

Tenlnisiferlse f: Blutergüsse über der Fer- 
se bei wiederholter traumatischer Be- 
lastung; ®© black heel 

Teno-, teno- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,Sehne/Tendo* 
Telnoldelse f: Sehnenfixierung, Sehnen- 

anheftung; © fenodesis 

Telnoldylnie f: > Tendodynie 

Telnollylse f: operative Sehnenlósung; 

CE» tenolysis 

Telnolmyloltolmie f: Durchtrennung einer 

Muskelsehne; © tenomyotomy 

Telnolnekitolmie f: Sehnenexzision; «E> 

tenonectomy 

Telnolniltis f: Entzündung der Tenon*- 
Kapsel; © tenonitis 

Tenon-Kapsel f: bindegewebige Augen- 
kapsel; CE» Tenon's capsule 

Tenon-Raum m: Raum zwischen Sklera 
und Augapfelscheide; CE» Tenon’s space 

Telnolplasitik  Sehnenplastik; <> teno- 

plasty 

Telnorirhalphie f: Sehnennaht; © tenor- 

rhaphy 

Telnolsynlolvekltolmie f: Sehnenscheiden- 

exzision, Sehnenscheidenresektion; 

CE» tenosynovectomy 

Telnolsynlolvilallekltolmie f: > Tenosyno- 

vektomie 

Telnolsynlolviltis f: > Tendosynovitis 

Telnoltolmie f: operative Durchtrennung 


einer Sehne; © fenotomy 

Telnolvalgilniltis f: > Tendovaginitis 

Tenisa f: unterer straffer Teil des Trom- 
melfells; CE» pars tensa 

Tenlsor m: Spannmuskel, Musculus ten- 
sor; E tensor 

Tenitolrilum celrelbellli nt: Kleinhirnzelt; 
zwischen Kleinhirn und Hinterhaupts- 
lappen liegende Duraplatte; © ten- 
torium of cerebellum 

Tenltolrilumlschlitz m: Öffnung des Klein- 
hirnzeltes für den Durchtritt des Hirn- 
stamms; © tentorial notch 

Terato-, terato- präf.: Wortelement mit 
Bezug auf „Missbildung/Fehlbildung“ 

telraltolgen adj: Missbildungen/Fehlbil- 

dungen verursachend oder auslösend; 

© teratogenic 

Telraltolgelnelse f: Entstehung/Entwick- 

lung von Missbildungen; «E» terato- 

genesis 

Telraltolkariziinom nt: bösartiges Tera- 

tom*; & teratocarcinoma 

Telraltom nt: meist gutartige, angebore- 

ne Geschwulst mit Anteilen aller Keim- 

blátter; CE» teratoma 

Telraltolma nt, pl -malta:  Teratom 

Telraltolsperlmie f: > Teratozoospermie 

Telraltolzololsperlmie f: weniger als 30 96 
normale Spermien im Ejakulat; <> 
teratospermia 

terlmilnal adj: 1. endstándig; abschließend, 
begrenzend 2. unheilbar, im Endsta- 
dium, im Sterben; © 1.-2. terminal 

terlnár adj: (chem.) dreifach, dreiglie- 
drig; © ternary 

Terry-Syndrom nt: Netzhauterkrankung 
von untergewichtigen Frühgeborenen, 
die vermutlich durch die toxische Wir- 
kung von Sauerstoff im Brutkasten 
verursacht wird; in schweren Fallen 
kommt es zur Erblindung; © Terry’s 
syndrome 

terltilan adj: jeden dritten Tag auftre- 
tend; © tertian 

Terltilalna f: > Malaria tertiana 

terltilar adj: dritten Grades, drittgradig, 
an dritter Stelle; © tertiary 

Terltilarifolllilkel pl: ausgreifte Eifollikel 
vor der Ovulation; > tertiary ovarian 
follicles 

Terltilaristaldilum nt: Jahre nach der Er- 
stinfektion beginnendes Syphilissta- 
dium mit Befall des Zentralnervensys- 
tems, der Knochen und innerer Orga- 
ne; © tertiary syphilis 
Terltilaristrukitur f: dreidimensionale 
Struktur von Polypeptidketten; «E» 
tertiary structure 
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Tesltilcullus m: — Testis 
tesitilkullär adj: Hoden/Testis betreffend, 
von den Hoden ausgehend; © testicu- 
lar 
Tesltis m, pl -tes: Hoden, Testikel; > tes- 
tis 
Tesitolstelron nt: in den Leydig-Zellen des 
Hodens gebildetes wichtigstes Sexual- 
hormon des Mannes; © testosterone 
Tesltolstelronirelsisitenz f: fehlende oder 
abgeschwächte Wirkung von Androge- 
nen durch einen Defekt der Rezepto- 
ren; © androgen insensitivity (syn- 
drome) 
Teltalnie f: neuromuskuläre Übererreg- 
barkeit und Krampfbereitschaft der 
Muskulatur; © tetany 
teltalnilform adj: tetanieartig, tetanusar- 
tig © tetaniform 
teltalnilgen adj: Tetanus oder Tetanie 
hervorrufend; © tetanigenous 
teltalnisch adj: 1. Tetanus oder Tetanie 
betreffend oder auslósend 2. Wund- 
starrkrampf betreffend; «E» 1.-2. te- 
tanic 
Teltalnus m: 1. tetanische Muskelkon- 
traktion, Muskelkrampf 2. durch das 
toxinbildende Bakterium Clostridium 
tetani hervorgerufene Krankheit, die 
durch eine Lahmung der Atemmusku- 
latur tödlich verlaufen kann; © 1. tet- 
any 2. tetanus 

Tetanus uteri: Dauerkontraktion der 
Gebärmutter bei Geburtshindernissen 
oder Überdosierung von Wehenmit- 
teln; © uterine tetanus 
Teltalnusibalzilllus m: extrem wider- 
standsfähige [bis zu 100° feuchte Hit- 
ze] Sporen bildendes, bewegliches 
Stäbchen mit typischer Trommelschle- 
gelform; bildet zwei Toxine, das neuro- 
toxische Tetanospasmin und das hä- 
molytische Tetanolysin; © tetanus 
bacillus 
Teltalnuslerlrelger m: > Tetanusbazillus 
Tetra-, tetra- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „vier“ 
Teltralálthylithilurlalmidlsullfid nt: in der 
Alkoholentzugstherapie verwendetes 
Mittel, das bei Alkoholgenuss zu schwe- 
ren Unverträglichkeitserscheinungen 
[Antabussyndrom] mit Übelkeit, Kopf- 
schmerz, Erbrechen, Hypotonie] führt; 
CE tetraethylthiuram disulfide 
Teltralcylclilne pl:  Tetrazykline 
Teltraldakityllie f: angeborene Vierfin- 
grigkeit oder Vierzehigkeit; © tetra- 
dactyly 
Teltralde f: > Tetralogie 
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Teltralhyldrolfollsdulre f: biologisch aktive 
Form der Folsäure*; © tetrahydrofo- 
lic acid 
Teltraliodithylrolnin nt: > Thyroxin 
Teltraljodithylrolnin nt: > Thyroxin 
Teltrallolgie f: Erkrankung mit vier Haupt- 
symptomen; © tetralogy 
Teltralmasitie f: Vorkommen von zwei 
überzähligen Brüsten; © tetramastia 
Teltralpalrallylse f: > Tetraplegie 
Teltralpalrelse f: > Tetraplegie 
Teltralplelgie f: Lähmung von Beinen 
und Armen; CE» tetraplegia 
teltralplolid adj: Tetraploidie betreffend, 
von ihr betroffen oder gekennzeichnet, 
mit vier Chromosomensätzen; © tet- 
raploid 
Teltralplolildie f: Genom aus vier Chro- 
mosomensätzen; © tetraploidy 
Teltralsolmie f: Vorkommen von zwei 
überzähligen Kopien eines Chromo- 
soms; CE» tetrasomy 
teltralvallent adj: vierwertig; © tetrava- 
lent 
TeltralzylkliIne pl: Gruppe halbsyntheti- 
scher bakteriostatischer Antibiotika, 
die sich von dem von Streptomyces*- 
Species gebildeten Tetracyclin ablei- 
ten; © tetracyclines 
Teltrolse f: Monosaccharid* mit vier 
Kohlenstoffatomen; © fetrose 
Thalamo-, thalamo- präf.: Wortelement 
mit Bezug auf „Thalamus“ 
thallalmolkorltilkal adj: Thalamus und 
Hirnrinde/Cortex betreffend oder ver- 
bindend; © thalamocortical 
thallalmolokizilpiltal adj: Thalamus und 
Hinterhauptslappen/Lobus occipitalis 
betreffend oder verbindend; © occi- 
pitothalamic 
thallalmolteglmenltal adj: Thalamus und 
Tegmentum betreffend; © thalamo- 
tegmental 
Thallalmoltolmie f: stereotaktische Hirn- 
operation mit Zerstörung spezifischer 
Thalamusstrukturen, z.B. zur Therapie 
unstillbarer Schmerzen; © thalamot- 
omy 
Thallalmus m: größte Kerngruppe des 
Zwischenhirns, die als Umschaltstation 
für optische und akustische Bahnen 
fungiert; © thalamus 
Thallasslaelmia f: > Thalassämie 
Thalassaemia major: Thalassämieform 
mit hohem Hämoglobin F-Gehalt bei 
Erwachsenen; © thalassemia major 
Thalassaemia minor: mild verlaufende 
heterozygote Form der B- Thialassamie 
mit Überproduktion von Hb A; © 
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thalassemia minor 

Thallasslalmie f: autosomal-dominant 
vererbte Stórung der Bildung von 
Unterketten des Hamoglobins, die zur 
Entwicklung einer hámolytischen An- 
ámie* führt; © thalassemia 
a-Thalassämie: Thalassámie mit Stó- 
rung der Bildung der a-Kette; © a- 
thalassemia 

ß-Thalassämie: Thalassämie mit Stó- 
rung der Bildung der ß-Kette; ED f- 
thalassemia 

heterozygote ß-Thalassämie: > Tha- 
lassaemia minor 

homozygote ß-Thalassämie: > Thalas- 
saemia major 

Thallaslsolthelralpie f: therapeutische An- 
wendung von Seebädern oder Seekli- 
ma; CE» thalassotherapy 

Thallildolmidiemibrylolpalthie f: durch 
Einnahme des Schlafmittels Thalido- 
mid hervorgerufene Embryopathie mit 
Extremitátenfehlbildungen oder Ohr- 
muschelfehlbildungen und Fazialispa- 
rese; © thalidomide embryopathy 

Thanato-, thanato- präf.: Wortelement 
mit der Bedeutung „Tod“ 

thalnaltolgnolmolnisch adj: auf den na- 
henden Tod hinweisend; © thanato- 
gnomonic 

Thalnaltollolgie f: Lehre vom Sterben und 
Tod; © thanatology 

thalnaltolphor adj: tödlich, letal; > tha- 
natophoric 

Thebesius-Klappe f: Falte an der Einmün- 
dung des Sinus* coronarius in den 
rechten Vorhof; © thebesian valve 

Thebesius-Venen pl: kleinste Herzvenen; 
CE» veins of Thebesius 

Thelca f: Hülle, Kapsel; > theca 

Theca folliculi: Bindegewebshiille des 
Sekundárfollikels; > theca of follicle 

Thelin nt: in verschiedenen Kaffee- und 
Teearten enthaltene Purinbase mit 
zentralstimulierender Wirkung; «> 
theine 

Thelka f: Hülle, Kapsel; © theca 
Thelkalzelllen pl: Bindegewebszellen der 
Theca* folliculi; CE» theca cells 
Thelkalzelllenihylperlplalsie f: Hyperpla- 
sie* der Thekazellen* des Eierstocks; 
CE» hyperthecosis 

Thelkalzellltulmor m: von den Thekazel- 
len* des Eierstocks ausgehendes Fi- 
brom mit lipidhaltigen Zellen; © the- 
ca cell tumor 

Thelkom nt: > Thekazelltumor 
Thelkolmaltolse f: Hyperplasie* der The- 
kazellen* des Eierstocks; © thecoma- 


tosis 

Thellallgie f: Brustwarzenschmerz; «E» 
thelalgia 

Thellarlche f: Reifung der Brust während 
der Pubertät; © thelarche 

Thellalzilalinifekltilon f: > Thelaziasis 

Thellalzilalsis f: durch Augenwürmer [The- 
lazia] hervorgerufene Entzündung der 
Tränendrüsen; © thelaziasis 

T-Helfer-Lymphozyten pl: > Helferzellen 

T-Hellferizelllen pl: > Helferzellen 

Thelliltis f: Entzündung der Brustwarze; 
© thelitis 

Thelo-, thelo- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,,Brust/Brustwarze“ 

Thellorirhalgie f: Blutung aus der Brust- 
warze; © thelorrhagia 

Thelnar m: Daumenballen; © thenar 

Thelnarlaltrolphie f: Atrophie des Dau- 
menballens/der Daumenballenmusku- 
latur; CE» thenar atrophy 

Thelralpie f: (Krankheits-)Behandlung; 
Heilverfahren; © therapy 
physikalische Therapie: Behandlung 
mit natürlichen physikalischen Mitteln 
[z.B. Wasser, Licht]; CE» physical therapy 

thelralpielrelfrakitar adj: nicht auf eine 
Therapie ansprechend; © refractory 

therlmal adj: Warme oder Hitze betref- 
fend, warm, heiß; © thermal 

Thermlallgie f: brennender Schmerz; E> 
thermalgia 

Thermlanlallgelsie f: > Thermoanästhesie 

Thermlanläsithelsie f: > Thermoandsthesie 

Thermláslthelsie f: > Thermoästhesie 

Therlmaltollolgie f. Lehre von der thera- 
peutischen Anwendung von Wärme; 

© thermatology 

Therlme f: Thermalquelle; <> thermal 
spring 

Thermlhyplasithelsie f: > Thermohypäs- 
thesie 

therlmisch adj: > thermal 

Thermo-, thermo- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Wärme/Hitze“ 

Therlmolanlallgelsie f: > Thermoanästhe- 
sie 

Therlmolanläsithelsie f: Verlust der Tem- 
peraturempfindung; «E» thermoanes- 
thesia 

Therlmoläsithelsie f: Temperatursinn; CE» 
thermoesthesia 

therlmolgen adj: durch Warme hervor- 
gerufen; CE» thermogenic 

Therlmolgelnelse f: Warmebildung; «E^ 
thermogenesis 

Therlmolgraf, -graph m: Gerát zur Ther- 
mografie*; CE» thermograph 

Therlmolgralfie, -gralphie f: Abbildung der 


m 
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Wärmestrahlung eines Objekte; <> 
thermography 
therlmolgralfisch, -gralphisch adj: Ther- 
mografie betreffend, mittels Thermo- 
grafie; © thermographic 
Therlmolgramm nt: bei der Thermogra- 
fie* erhaltenes Bild; © thermogram 
Therlmolhyplasithelsie f: Verminderung 
der Temperaturempfindung; © ther- 
mohypesthesia 
therlmolinisenisiltiv adj: nicht auf Wärme 
ansprechend; © thermoinsensitive 
Therlmolkaulter m: elektrisches Brennei- 
sen zur Durchtrennung oder Verschor- 
fung von Gewebe; © hot wire 
Therlmolmamimolgralfie, -gralphie f: Ther- 
mografie* der Brust; © thermomas- 
tography 
Therlmolmelter nt: Gerät zur Tempera- 
turmessung; CE» thermometer 
therlmolphil adj: (biolog.) warmelie- 
bend; © thermophilic 
Therlmolplelgie f: Hitzschlag; © ther- 
moplegia 
Therimolprälzilpiltaltilonsitest m: Ringtest 
zum Nachweis von Milzbrandantigen; 
CE» Ascoli’s test 
Therlmolrelgullaitilon f: Wärmeregelung, 
Temperaturregelung; © thermoregu- 
lation 
Therlmolrelsisitenz f: Widerstandsfáhig- 
keit gegen Wárme/Hitze; © thermo- 
resistance 
therlmolrelsponisiv adj: auf Wärme an- 
sprechend; © thermoresponsive 
Therlmolrelzepltilon f: Temperatursinn; 
© thermal sense 
Therlmolrelzepitolren pl: Rezeptoren für 
Wärme [Wärmerezeptoren] oder Käl- 
te [Kälterezeptoren]; > thermorecep- 
tors 
Therlmolsenisilbilliltät f: Temperaturemp- 
findlichkeit; © thermosensitivity 
Therlmolstalse f: Aufrechterhaltung der 
Kórpertemperatur; © thermostasis 
Therlmolthelralpie f: Warmebehandlung, 
Warmetherapie, Wármeanwendung; 
C thermotherapy 
Thelsaulrisimolse f: Oberbegriff für die 
durch Stoffwechselstörungen verur- 
sachte Einlagerung von Stoffwechsel- 
produkten und die dadurch entstehen- 
den Erkrankungen; © thesaurismosis 
Thelsaulrolse f: > Thesaurismose 
Thilalmin nt: Vitamin B,; zur Vitamin B- 
Gruppe gehörendes Pyrimidinderivat; 
wirkt als Coenzym bei verschiedenen 
Reaktionen; © thiamine 
Thilalminimanigel m: Mangel an Vitamin 
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B,; verursacht Ódeme, neurologische 
Störungen und Herzinsuffizienz; > 
beriberi 
ThilalminImanigellkranklheit f: > Thia- 
minmangel 
Thilalzididilulreltilka pl: > Thiazide 
Thilalzilde p/: Saluretika*, die durch Hem- 
mung der Riickresorption von Nat 
und Cl- zur Wasserausscheidung füh- 
ren; © thiazides 
Thiersch-Transplantat nt: aus Epidermis 
und Korium bestehender Hautlappen 
zur Transplantation; «E» Thiersch’s 
graft 
Thigmo-, thigmo- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Berührung“ 
Thio-, thio- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Schwefel“ 
Thoma-Zeiss-Zählkammer f: Zählkammer 
für Blutkörperchen; CE» Thoma-Zeiss 
counting cell 
Thomsen-Antigen nt: durch Neuramini- 
dase freilegbares Antigen auf der Er- 
ythrozytenoberfláche; © T antigen 
Thomsen-Phänomen nt: enzymatische 
Freilegung der Thomsen-Antigene* 
führt zu Agglutination der Erythrozy- 
ten durch im Serum vorhandene Anti- 
körper; © Thomsen phenomenon 
Tholralcilca pl: Brustabschnitt des Rü- 
ckenmarks; © thoracic segments of 
spinal cord 
Tholraldellphus m: — Thorakodelphus 
Thorak-, thorak- präf.: > Thorako- 
tholralkal adj: Brustkorb oder Brust- 
raum betreffend; © thoracic 
Tholralkallatimung f: flacher Atmungs- 
typ, bei dem nur die Brustmuskeln ein- 
gesetzt werden; © thoracic respira- 
tion 
Tholralkallgie f:  Thorakodynie 
Tholralkallseglmenite f: Brustabschnitt 
des Rückenmarks; © thoracic seg- 
ments of spinal cord 
Tholralkallwirlbel pl: die 12 Wirbel der 
Brustwirbelsáule; CE» thoracic verte- 
brae 
Thorako-, thorako- präf.: Wortelement 
mit der Bedeutung ,Brust/Brustkorb/ 
Thorax“ 
tholralkolabldolmilnal adj: Thorax und 
Bauch/Abdomen betreffend oder ver- 
bindend; © thoracoabdominal 
tholralkolalkrolmilal adj: Thorax und 
Akromion betreffend oder verbin- 
dend; © thoracoacromial 
Tholralkoldellphus m: über dem Nabel 
zusammengewachsene Doppelmissbil- 
dung mit einem Kopf und Oberkörper, 
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aber zwei Becken und vier Beinen; «E> 
thoracodelphus 

Tholralkoldildylmus m: am Brustkorb zu- 
sammengewachsene siamesische Zwil- 
linge; © thoracodidymus 

Tholralkoldylnie f: Schmerzen im Brust- 
korb; © thoracodynia 

Tholralkolgraf, -graph m: — Thorakopneu- 
mograf 

tholralkolhulmelral adj: Thorax und Hu- 
merus betreffend oder verbindend; 
CE» thoracicohumeral 

tholralkolkralnilal adj: Thorax und Kopf/ 
Kranium betreffend; © cephalothora- 


cic 
Tholralkollalpalroltolmie f: kombinierte 
Thorakotomie* und Laparotomie*; 
CE» thoracolaparotomy 
tholralkollumibal adj: Thorax und Len- 
denwirbelsäule betreffend; © thora- 
columbar 
Tholralkollylse f: operative Lösung von 
Brustwandverklebungen; © thoracol- 
ysis 
Tholralkolmellus m: Fetus mit überzähli- 
ger Extremität, die am Brustkorb ange- 
wachsen ist; CE» thoracomelus 
Tholralkolmyloldylnie f: Schmerzen in den 
Brustmuskeln; > thoracomyodynia 
Tholralkolpalgus m: Doppelmissbildung 
mit Verwachsung am Brustkorb; «E> 
thoracopagus 
Tholralkolpalthie f: Brustkorberkran- 
kung; ®© thoracopathy 
Tholralkolplasitik f: Brustkorbplastik, 
Thoraxplastik; © thoracoplasty 
Tholralkolpneulmolgraf, -graph m: Gerät 
zur Aufzeichnung der Atembewegun- 
gen des Brustkorbs; © thoracopneu- 
mograph 
Tholralkolschilsis f: angeborene Brust- 
korbspalte; © thoracoschisis 
Tholralkolskolpie f: endoskopische Unter- 
suchung der Brusthóhle oder des Pleu- 
raraums; © thoracoscopy 
Tholralkolstolmie f: Anlegen einer äuße- 
ren Thoraxfistel, z.B. zur Drainage von 
Flüssigkeit; CE» thoracostomy 
Tholralkoltolmie f: Brustkorberóffnung; 
C thoracotomy 
explorative Thorakotomie: Brustkorb- 
eróffnung zur Diagnostik von Erkran- 
kungen; © exploratory thoracotomy 
Tholralkolzenitelse f: Pleurapunktion, 
Punktion der Pleurahóhle; > thora- 
cocentesis 
Tholrax m: Brustkorb; © thorax 
Tholraxlemlpylem nt: Eiteransammlung 
in der Pleurahóhle; © thoracic em- 


pyema 

Tholraxiquetischung f: durch stumpfe Ge- 
walteinwirkung [Verkehrsunfall] ver- 
ursachte Prellung des knóchernen Tho- 
rax; kann von Rippenfrakturen und 
Scháden der Brustorgane begleitet 
sein; © bruised ribs 

Threlolnin zt: essentielle Aminosäure; 
C threonine 

-thrix suf.: Wortelement mit der Bedeu- 
tung „Haar“ 

Thromblagiglultilnaltilon f: Agglutination 
von Thrombozyten duch Thrombozy- 
tenantikörper; © thromboagglutina- 
tion 

Thromblanlgililtis f: Entzündung der Ge- 
fäßwand einer Arterie [Thrombarterii- 
tis] oder Vene [Thrombophlebitis]; > 
thromboangitis 

Thromblanigiltis f: > Thrombangiitis 

Thromblarltelrililtis f: Entzündung der Ar- 
terienwand; © thromboarteritis 

Thromblalsthelnie f: autosomal-rezessi- 
ver Defekt der Thrombozytenfunktion 
mit vermehrter Blutungsneigung; Œ> 
thrombasthenia 

Thromblekltolmie f: operative Thrombus- 
entfernung; CE» thrombectomy 

Thromblellasitolgralfie, -gralphie f: simul- 
tane Bestimmung und Aufzeichnung 
von Reaktionszeit bis zum Gerinnungs- 
eintritt, Gerinnungsbildungszeit und 
maximaler Elastizitat des Thrombus; 
CE» thrombelastography 

Thromblellasitolgramm nt: bei der Thromb- 
elastografie* erhaltene grafische Dar- 
stellung; CE» thrombelastogram 
Thromblemibollekltolmie f: operative Em- 
bolusentfernung; © thromboembo- 
lectomy 
Thromblemibollie f: > Thromboembolie 
Thromblendlanigililtis f:  Thrombangiitis 
Thrombendangiitis obliterans: meist 
bei Rauchern (Manner, 20-40 Jahre) 
auftretende, arterielle Verschlusskrank- 
heit mit Befall kleiner und mittelgro- 
fier Arterien der Extremitáten mit be- 
gleitender Phlebitis* oder Thrombo- 
phlebitis*; CE» thromboangiitis oblite- 


rans 
Thromblendlaritelrilekltolmie f: operative 
Entfernung eines arteriellen Throm- 
bus mit Ausschálung der Gefäßinnen- 
wand; © thromboendarterectomy 
Thromblenidolkarldiltis f: selten gebrauch- 
te Bezeichnung für eine Endokarditis* 
mit Thrombusbildung; © thromboen- 
docarditis 
Thrombin nt: proteolytischer Faktor der 


627 


Thrombininhibitoren 


Blutgerinnung; wird aus Prothrombin 
[Faktor II] gebildet; > thrombin 
Thromlbinlinlhilbiltolren pl: Substanzen, 
die die Bildung oder Aktivität von 
Thrombin hemmen; © thrombin in- 
hibitors 
Thromlbinizeit f: Gerinnungstest zur Kon- 
trolle der zweiten Phase der Blutgerin- 
nung; © thrombin time 
Thrombo-, thrombo- präf.: Wortelement 
mit der Bedeutung „Blutpfropf/Throm- 
bus 
Thromlbolanigililtis f: > Thrombangiitis 
Thromibolarltelrililtis f: > Thrombarterii- 


Thromibolemibollekitolmie f: > Thromb- 
embolektomie 
Thromibolemibollie f: durch einen in den 
Kreislauf verschleppten Thrombus* 
ausgelóste Embolie*; © thromboem- 
bolism 
Thromlbolendiarltelrilekitolmie f: > Thromb- 
endarteriektomie 
thromlbolgen adj: die Thrombusbildung 
fórdernd; © thrombogenic 
Thromibolgelnelse f: Thrombusbildung; 
CE» thrombogenesis 
thromlbolid adj: thrombusartig; Œ> 
thromboid 
Thromlbolkilnalse f: > Thromboplastin 
Thromibollymphlanigiltis f: Lymphgefäß- 
entzündung mit Bildung eines Lymph- 
gerinnsels; CE» thrombolymphangitis 
Thromlbollylse f: Thrombusauflósung; 
© thrombolysis 
Thromibollyitilkum nt: Substanz, die di- 
rekt oder über eine Aktivierung des 
kórpereigenen Fibrinolysesystems in- 
travasale Thromben auflóst; > throm- 
bolytic 
Thromibolmoldullin nt: Rezeptor des Ge- 
fäßendothels, der Thrombin bindet 
und inaktiviert; © thrombomodulin 
Thromibolpalthie f: Störung der Throm- 
bozytenfunktion; © thrombopathy 
konstitutionelle Thrombopathie: durch 
einen Mangel oder Defekt an von Wil- 
lebrand-Faktor* hervorgerufene Blu- 
tungsneigung; CE» constitutional throm- 
bopathy 
Thromlbolpelnie f: > Thrombozytopenie 
Thromlbolphelrelse f: Abtrennung der 
Blutplättchen aus dem Blut; © 
thrombapheresis 
thromibolphil adj: zu [Entwicklung ei- 
ner] Thrombose neigend; © throm- 
bophilic 
Thromibolphlelbiltis f: Entzündung der 
Venenwand (oberflächlicher Venen) 
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mit Verschluss des Lumens; © throm- 
bophlebitis 
Thromibolplasitin nt: Lipoproteinkom- 
plex, der Prothrombin* in Thrombin* 
umwandelt; © thromboplastin 
Thromlbolplasitinizeit f: Gerinnungstest 
zur Diagnose von Stórungen der Fak- 
toren II, V, VII und X; © thromboplas- 
tin time 
thromlbolplasitisch adj: eine Thrombus- 
bildung auslósend oder fórdernd; «> 
thromboplastic 
Thromlbolpolelse f: Thrombozytenbil- 
dung; > thrombopoiesis 
Thromibolpoleltin nt: Substanz, die die 
Thrombozytenbildung im Knochen- 
mark anregt; CE» thrombopoietin 
Thromlbolse f: intravitale Blutpropfbil- 
dung in Arterien oder Venen; der klini- 
sche Begriff umfasst auch die dadurch 
hervorgerufenen Symptome; © throm- 
bosis 
thromlbolsiert adj: von Thrombose be- 
troffen; © thrombosed 
Thromlbolsilnulsiltis f: Thrombose* eines 
Hirnsinus; © thrombosinusitis 
thrombotisch-thrombozytopenisch adj: 
sowohl durch Thrombose* als auch 
Thrombozytopenie* gekennzeichnet; 
© thrombotic-thrombocytopenic 
Thromibolxalne pl: zu den Prostaglandi- 
nen* gehórende Substanzen, die die 
Thrombozytenaggregation fórdern; 
CE» thromboxanes 
Thromlbolzyiten pl: von Megakaryozyten 
im Knochenmark gebildete, kleine 
kernlose scheibenfórmige Blutkórper- 
chen; © thrombocytes 
Thromiboilzyltenlagigluitilnaltilon f: 
> Thrombagglutination 
Thromibolzyltenlagigrelgaltilon f: Zusam- 
menballung der Thrombozyten im Rah- 
men der Blutgerinnung; © thrombo- 
cyte aggregation 
ThromibolzyitenlagigrelgaltilonslhemImer 
pl: Substanzen, die die Zusammenbal- 
lung von Blutpláttchen verhindern 
oder hemmen; © aggregation inhibi- 
tors 
Thromlbolzyitenianitilgelne pl: auf der 
Thrombozytenoberflache sitzende An- 
tigene, gegen die Antikórper gebildet 
werden können; ®© platelet antigens 
Thromibolzyitenikonizenitrat nt: aus Frisch- 
blut gewonnenes, thrombozytenrei- 
ches Plasma; ®© platelet concentrate 
Thromibolzyltenithromibus m: aus Throm- 
bozyten bestehender heller Throm- 
bus*; ®© platelet thrombus 


thyreogen 


Thromibolzytlhälmie f: permanente Erhó- 
hung der Thrombozytenzahl im Blut; 
CE» thrombocythemia 

Thromibolzyltollyse f: Plättchenauflö- 
sung, Thrombozytenauflósung; «E» 
thrombocytolysis 

Thromibolzyltolpaithie f: > Thrombopa- 
thie 

Thromibolzyltolpelnie f: verminderte 
Thrombozytenzahl, Blutpláttchen- 
mangel, Pláttchenmangel; © throm- 
bocytopenia 

Thromibolzyltolphelrelse f: > Thrombo- 
pherese 

Thromlbolzyltolpolelse f: > Thrombopoese 

Thromlbolzyltolse f: temporäre Erhöhung 
der Thrombozytenzahl im Blut; > 
thrombocytosis 

Thromibus m: in einem Blutgefäß ent- 
standenes Blutgerinnsel; © thrombus 
gemischter Thrombus: aus einem wei- 
fien Kopf und rotem Schwanz beste- 
hender Kombinationsthrombus; «E» 
mixed clot 
grauer Thrombus: > weißer Thrombus 
roter Thrombus: durch rasche Blutge- 
rinnung entstehender Thrombus, der 
durch Erythrozyten rotgefärbt ist; © 
red thrombus 
weißer Thrombus: an der geschädig- 
ten Gefäßwand entstehender Throm- 
bus, der außen von einer weiß-grauen 
Leukozytenschicht umgeben ist; «E> 
white thrombus 

Thromlbuslbilldung f: > Thrombose 

Thym-, thym- präf.: > Thymo- 
Thylmekitolmie f: Thymusentfernung; 
© thymectomy 
Thylmildin nt: in DNA vorkommendes 
Nukleosid* von Thymin*; © thymi- 
dine 
thylmilkollymiphaltisch adj: Thymus und 
lymphatisches System betreffend; «E> 
thymicolymphatic 
Thylmin nt: 1. Pyrimidinbase*; Baustein 
der DNA 2. > Thymopoietin; © 1. thy- 
mine 2. > Thymopoietin 
Thylmiltis f: Thymusentzündung; «E» 
thymitis 
Thymo-, thymo- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung 1. „Gemüt/Seele“ 2 
»Ihymus/Thymusdrüse* 
thylmolgen adj: 1. durch Gemütsbewe- 
gungen entstanden 2. vom Thymus 
ausgehend; ®© 1.-2. thymogenic 
thylmolkilneltisch adj: den Thymus anre- 
gend; © thymokinetic 
Thylmollepitilkum nt: stimmungsheben- 
des/thymoleptisches Mittel; CE» thy- 


moleptic 

thylmollepitisch adj: (Mittel) stimmungs- 
hebend, stimmungsaufhellend; Œ> 
thymoleptic 

Thylmom nt: Thymusgeschwulst, Thy- 
mustumor; E> thymoma 

Thylmolpalthie f: Thymuserkrankung; 
© thymopathy 

Thylmolpolileltin nt: Peptidhormon des 
Thymus, das die Proliferation von Thy- 
mozyten zu T-Lymphozyten anregt; 
© thymopoietin 

thylmolpriv adj: durch Thymusatrophie 
oder Thymusresektion bedingt; «E» 
thymoprivous 

Thylmolsin nt: Peptidhormon des Thy- 
mus, das die Proliferation von Thymo- 
zyten zu T-Lymphozyten anregt; CE» 
thymosin 

thylmoltroph adj: den Thymus beeinflus- 
send; CE» thymotrophic 

Thylmolzylten pl: lymphoide Thymuszel- 
len, die sich zu T-Lymphozyten entwi- 
ckeln; © thymocytes 

Thylmus m: hinter dem Brustbein liegen- 
des Organ, das nach der Pubertät atro- 
phiert; wahrend der Kindheit werden 
im Thymus T-Lymphozyten gebildet; 
© thymus 

Thylmuslalgelnelsie f: > Thymusaplasie 

Thylmuslalplalsie f: angeborenes Fehlen 
oder starke Unterentwicklung des Thy- 
mus; meist kombiniert mit anderen 
Fehlbildungen; © thymic aplasia 

Thylmusihylperlplalsie f: Vergrößerung 
des Thymus im frühen Sáuglingsalter; 
© thymus hyperplasia 

Thylmusilymipholzyiten pl: selten verwen- 
dete Bezeichnung für T-Lymphozy- 
ten*; CE» thymus-dependent lymphocy- 
tes 

Thyreo-, thyreo- prät: Wortelement mit 
der Bedeutung ,Schilddrüse/Thyroi- 
dea“ 

Thylrelolalplalsia f: Schilddrüsenaplasie; 
© thyroaplasia 

thylrelolalryltälnolid adj: Schilddrüse und 
Aryknorpel betreffend; © thyroaryte- 
noid 
Thylrelolcallciltolnin nt: in der Schilddrü- 
se gebildetes Proteohormon, das den 
Calciumspiegel des Blutes senkt; «E> 
thyrocalcitonin 

Thylrelolchonidroltolmie f: Schildknorpel- 
spaltung; CE» thyrochondrotomy 

olelpilglotitisch adj: Schilddrüse 

und Kehldeckel betreffend; > thyro- 
epiglottic 

thylrelolgen adj: von der Schilddrüse 
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Thyreoglobulin 


ausgehend, durch Schilddriisenhor- 
mone verursacht; © thyrogenic 
Thylrelolglolbullin nt: in der Schilddrüse 
gebildetes Glykoprotein, an dem die 
Synthese der Schilddrüsenhormone 
ablauft; Hauptbestandteil des Schild- 
drüsenkolloids; > thyroglobulin 
Thylrelolglolbullinlanltilkörlper m: Anti- 
kórper* gegen Thyreoglobulin; <> 
antithyroglobulin antibodies 
thylrelolhylolid adj: Schilddrüse oder 
Schildknorpel und Zungenbein betref- 
fend; CE» thyrohyoid 
Thylrelolildea f: > Schilddrüse 
Thylrelolidlekitolmie f: Schilddrüsenent- 
fernung, Schilddrüsenresektion; Œ> 
thyroidectom 
Thylrelolildiltis f: Schilddrüsenentzün- 
dung; © thyroiditis 
thylrelolkarldilal adj: Herz und Schild- 
drüse betreffend; © thyrocardiac 
Thylrelolkarldilolpalthie f: durch eine un- 
behandelte Hyperthyreose* hervorge- 
rufene Schädigung des Herzens; «E» 
thyroid cardiomyopathy 
Thylrelolkrilkoltolmie f: Spaltung von 
Schildknorpel und Ringknorpel; <> 
thyrocricotomy 
thylrelollyltisch adj: Schilddrüsengewebe 
zerstórend; CE» thyrolytic 
Thylrelolpalratihylrelolidiekitolmie f: ope- 
rative Entfernung von Schilddrüse und 
Nebenschilddrüsen; © thyroparathy- 
roidectom 
thylrelolpalralthylrelolpriv adj: durch ein 
Fehlen von Schilddriise und Neben- 
schilddrüsen bedingt; © thyropara- 
thyroprivic 
Thylrelolpalthie f: Schilddrüsenerkran- 
kung; © thyropathy 
thylrelolpriv adj: durch Schilddrüsenaus- 
fall oder -entfernung bedingt; © thy- 
roprival 
Thylrelolptolse f: Schilddrüsensenkung; 
© thyroptosis 
Thylrelolstaltilka pl: Substanzen, die Bil- 
dung und Freisetzung der Schilddrü- 
senhormone hemmen; © thyroid 
inhibitors 
Thylreloltolmie f: > Thyreochondrotomie 
Thylreloltolxilkolse f: Bezeichnung für ei- 
ne Überfunktion der Schilddrüse un- 
abhängig von der Ursache; > thyro- 
toxicosis 
thylreloltolxisch adj: durch eine Schild- 
drüsenüberfunktion bedingt; © thy- 
rotoxic 
thylreloltrop adj: die Schilddrüse(nfunk- 
tion) beeinflussend; © thyrotropic 
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Thylreloltrolpin nt: im Hypophysenvor- 
derlappen gebildetes Hormon, das die 
Schilddrüse stimuliert; © thyrotropin 

Thyro-, thyro- práf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,,Schilddriise/Thyroidea“ 

Thylrolelpilglotitilkus m: Musculus thy- 
roepiglotticus 

Thylrolglosisuslfisitel f: angeborene Fistel, 
die von den Resten des Ductus* thyro- 
glossalis ausgeht; CE» thyroglossal fis- 
tula 

Thylrolglosisusizysite f: von den Resten 
des Ductus* thyroglossalis ausgehen- 
de Zyste in der Medianlinie des Halses; 
CE» thyroglossal cyst 

Thylrolildea f: > Schilddriise 

Thylrolidlekltolmie f: > Thyreoidektomie 

Thylrolildiltis f: > Thyreoiditis 

Thylrolpalraithylrolidlekltolmie f: > Thyreo- 
parathyreoidektomie 

Thylroltrolpin nt: > Thyreotropin 

Thylrolxin nt: in der Schilddrüse gebilde- 
tes Hormon; weniger wirksam als Tri- 
iodthyronin; © thyroxine 

Thylrolzelle f: Schilddrüsentumor, Schild- 
drüsenvergrößerung; © thyrocele 

Tilbia f: Schienbein; © tibia 

Tibio-, tibio- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Schienbein/Tibia“ 

tilbilolfelmolral adj: Schienbein/Tibia 
und Femur betreffend oder verbin- 
dend; © tibiofemoral 

tilbilolfilbullar adj: Schienbein/Tibia und 
Wadenbein/Fibula betreffend oder 
verbindend; ® tibiofibular 

Tilbilolfilbullarlgellenk nt: Gelenk zwi- 
schen Wadenbein und Schienbein; © 
tibiofibular joint 
oberes Tibiofibulargelenk: straffes Ge- 
lenk zwischen Wadenbein(köpfchen) 
und Schienbein; ®© tibiofibular joint 
unteres Tibiofibulargelenk: Bandhaft 
von Schienbein und Wadenbein ober- 
halb des Sprunggelenks; © inferior ti- 
biofibular joint 

tilbilolkallkalnelar adj: Tibia und Fersen- 
bein/Kalkaneus betreffend oder ver- 
bindend; ®© tibiocalcaneal 

tilbilolnalvilkullar adj: Schienbein/Tibia 
und Kahnbein/Os naviculare betref- 
fend oder verbindend; © tibionavicu- 
lar 

tilbiloltarlsal adj: Schienbein/Tibia und 
Fußwurzel/Tarsus betreffend oder ver- 
bindend; © tibiotarsal 

Tic m: (nervóses) Zucken; Muskelzucken, 
Gesichtszucken; © fic 

Tick m: > Tic 

Tielfenidolsis f: Dosis einer ionisierenden 


= 
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Toleranz 


Strahlung in einer bestimmten Tiefe 
des bestrahlten Objekts; > depth dose 
Tielfenlpsylchollolgie f: Psychologie des 
Unbewussten; zusammenfassender 
Begriff für Psychoanalyse und ver- 
wandte Lehren; © depth psychology 
Tiemann-Katheter m: Blasenkatheter mit 
leicht geschwungener Krümmung; be- 
sonders für Mánner mit Prostatahy- 
perplasie geeignet; © Tiemann’s cath- 
eter 
Tierlfelllnälvus m: dunkel pigmentierter, 
stark behaarter Nävus*; CE» nevus pig- 
mentosus et papillomatosus 
Tierlpaslsalge f: Verimpfung von Erre- 
gern von einem Tier zum nächsten: 
kann zur Veränderung der Virulenz 
[Attenuierung] führen; © animal 
passage 
Tiffeneau-Test m: Bestimmung der Luft- 
menge, die nach tiefer Einatmung in 
einer Sekunde ausgeatmet werden 
kann; © Tiffeneau’s test 
Tight junction nt: Form der Zellverbin- 
dung, bei der die äußeren Schichten 
der Zellmembranen verschmelzen; «E> 
tight junction 
tilgrolid adj: gefleckt; > tigroid 
Tilgrolidischolllen pl: das raue endoplas- 
matische Retikulum der Nervenzellen; 
liegt als schollenfórmige, basophile 
Substanz in der Zelle; > tigroid bod- 
ies 
ilgrollylse f: Auflösung der Nissl-Sub- 
stanz von Nervenzellen, Chromatinauf- 
lósung; CE» tigrolysis 
Tilnea f: durch Dermatophyten* verur- 
sachte oberflächliche Pilzerkrankung 
der Haut; © tinea 
Tinea asbestina: meist im Rahmen an- 
derer Erkrankungen [Seborrhoe*, en- 
dogenes Ekzem*] auftretende asbest- 
artige, weiß-schimmernde Schuppen; 
CD asbestos-like tinea 
Tinea favosa: Dermatomykose durch 
Trichophyton* schoenleinii; typisch 
sind die Bildung von schildfórmigen 
Schuppen [Scutula] und ein penetran- 
ter, an Máuseurin erinnernder Geruch; 
CE» tinea favosa 
Tinea pedis: Fußpilz; häufigste Pilzer- 
krankung überhaupt; je nach Form 
findet man Erosionen und Rhagaden 
der Zehenzwischenráume, schuppende 
Hyperkeratosen der Fufiránder und 
Ferse oder Rótung der Zehenzwi- 
schenráume zusammen mit feinlamel- 
lärer Schuppung der Fußränder; © ti- 
nea pedis 


+ 


Tinea unguium: meist die Fußnägel 
betreffende Pilzinfektion mit Derma- 
tophyten; © tinea unguium 

Tine-Test m: Tuberkulintest*, bei dem 
das Tuberkulin mit einem speziellen 
Stempel in die Haut eingedriickt wird; 
© tine test 

tinlgilbel adj: (an-)farbbar; © tingible 

tinlgielren v: tönen, (leicht) färben, an- 
färben; © tinge 

Tinlniltus (aulrilum) m: durch verschiede- 
ne Ursachen [Innenohrerkrankungen, 
Hórsturz] verursachte Dauergeráusche 
im Ohr; © tinnitus (aurium) 

Tilter m: 1. Gehalt einer Maßlösung an 
einem Reagens 2. letzte Verdünnungs- 
stufe einer Antigen- oder Antikórper- 
probe, die gerade noch eine erkennba- 
re Reaktion ergibt; © 1.-2. titer 

T-Lymlpholzylten pl: primar im Thymus 
[deshalb auch als thymusabhängige 
Lymphozyten oder Thymuslymphozy- 
ten bezeichnet] gebildete Lymphozy- 
ten, die für die zellulare Immunabwehr 
zuständig sind; © T-lymphocytes 

TNM-Klasisilfilkaltion f: Stadienenteilung 
maligner Tumoren, nach der Ausdeh- 
nung des Primártumors [T], dem Be- 
fall der regionáren Lymphknoten [N] 
und dem Vorhandensein von Fernme- 
tastasen [M]; © TNM classification 

Tochiterlgelnelraltilon f: erste Generation 
von Nachkommen; © first filial gene- 
ration 

Tochiterlgelschwulst f: Metastase*; Œ> 
metastasis 

Toco-, toco- präf.: > Toko- 

Tolcolphelrolle pl: Gruppe fettlöslicher 
Vitamine, die im Körper als Antioxi- 
danzien wirken; © tocopherols 

Tolgalvilren pl: — Togaviridae 

Tolgalvilrildae pl: RNA-Viren, die von ei- 
ner Hülle [Envelope] umgeben sind; 
enthält viele Arboviren und das Ró- 
telnvirus*; CE» Togaviridae 

Toko-, toko- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Geburt/Gebären/Wehen“ 

Tolkolgralfie, -gralphie f: Aufzeichnung 

der Wehentätigkeit; E> tocography 

Tolkolgramm nt: Gerát zur Tokografie*; 

CE» tocodynagraph 

Tolkollylse f: Wehenhemmung; © tocol- 

sis 

To kollyltilkum nt: wehenhemmendes 

Mittel; © tocolytic 

Tolkolphelrolle pl: > Tocopherole 

Tollelranz f: 1. Widerstandsfáhigkeit 2. 
Vertráglichkeit (eines Mittels, einer 
Therapie) 3. Ausbleiben der Immunre- 
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aktion gegen ein bestimmtes Antigen 
4. verminderte Ansprechbarkeit auf 
ein Medikament u.ä; «E» 1.-4. toler- 
ance 

Tollelranzidolsis f: maximal zulässige 

(Gesamt-)Dosis, die ohne Schádigung 

vertragen wird; © tolerance dose 

Tollelranzlentiwickllung f: Anpassung des 

Kórpers an immer hóhere Mengen ei- 

ner Substanz; erster Schritt der Sucht- 

entwicklung; © habituation 
tollelrolgen adj: (immunolog.) toleranz- 
induzierend; © tolerogenic 
ollelrolgelnelse f: (immunolog.) Toleranz- 
induktion; © tolerogenesis 

Tollikirlsche f: zu den Nachtschattenge- 
wächsen gehörende Pflanze; enthält 
zahlreiche Alkaloide [z.B. Atropin*]; 
© banewort 

Tolllwut f: durch infizierten Speichel 
übertragene Infektionskrankheit, die 
vorwiegend das Nervensystem befällt; 
auffällig sind die extreme Wasserscheu 
und die sich schnell entwickelnde Läh- 
mung mit Tod innerhalb von 3-5 Ta- 
gen; © rabies 

-tom suf: Wortelement mit Bezug auf 
„Schnitt/Schneideinstrument“ 

-tomie suf.: Wortelement mit der Bedeu- 
tung „Schneiden/Schnitt/Zerlegung“ 

Tomo-, tomo- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Schnitt/Abschnitt“ 

Tolmolgraf, -graph m: Gerát zur Tomo- 

grafie*; CE» tomograph 

Tolmolgralfie, -gralphie f: Anfertigung von 

Schichtróntgenaufnahmen; «E» tomog- 

raphy 

Tolmolgramm nt: bei der Tomografie* 

erhaltene Aufnahme; © tomogram 

-ton suf.:  -tonisch 

-tonie suf.: Wortelement mit der Bedeu- 

tung „Spannung/Tonus“ 

Tolnilkum nt: kräftigendes Mittel, Stär- 
kungsmittel; > tonic 

-tonisch suf.: in Adjektiven verwendetes 
Wortelement mit Bezug auf „Spannung/ 
Tonus* 

Toninentkarizilnom nt: Karzinom* der 
Zervixhóhle, das zu tonnenfórmiger 
Auftreibung der Zervix führt; > bar- 
rel cervix 

Tono-, tono- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,Spannen/Spannung/To- 
nus“ 

Tolnolgraf, -graph m: Gerát zur Tonogra- 
fie*; CE» tonograph 

Tolnolgralfie, -gralphie f: fortlaufende Auf- 
zeichnung des Augendrucks bei der 
Tonometrie*; © tonography 
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Tolnolmeltrie f: Augeninnendruckmes- 
sung; © tonometry 

Tonisillla f, pl -lae: lymphoretikukáre Ge- 
webe des Nasenrachenraums, die zu- 
sammen den lymphatischen Rachen- 
ring bilden; © tonsil 

Tonsilla adenoidea: — Tonsilla pharyn- 
gea 

Tonsilla lingualis: Zungenmandel; lym- 
phoepitheliales Gewebe am Zungen- 
grund; © lingual tonsil 

Tonsilla palatina: zwischen den Gau- 
menbögen liegende Tonsille; ED pala- 
tine tonsil 

Tonsilla pharyngea: Tonsille am Ra- 
chendach; © pharyngeal tonsil 
Tonsilla pharyngealis: > Tonsilla pha- 
ryngea 

Tonsilla tubaria: lymphatisches Gewe- 
be an der Rachenmündung der Ohr- 
trompete; CE» tubal tonsil 

Tonisillle f: > Tonsilla 

Tonisilllekltolmie f: operative Mandelent- 
fernung, Tonsillenentfernung; © ton- 
sillectomy 

Tonisillliltis f: Mandelentzündung; meist 
gleichgesetzt mit der akuten Entziin- 
dung der Gaumenmandel; © tonsilli- 
tis 

Tonsillitis lacunaris: akute Tonsillitis 
mit Belágen in den Kryptenmündun- 
gen; © lacunar tonsillitis 

Tonsillo-, tonsillo- práf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Mandel/Tonsilla“ 

Tonisilllolaldelnolidlekltolmie f: operative 
Entfernung von Gaumenmandel und 
Adenoiden; © tonsilloadenoidectomy 

Tonisilllolpalthie f: Mandelerkrankung; 
CE» tonsillopathy 

Tonisillloltolmie f: Inzision einer Mandel; 
(Teil-)Entfernung der Gaumenmandel; 
CE» tonsillotomy 

Tolnus m: Spannung, Spannungszu- 

stand, Spannkraft; «E» tone 

Tolnusiverllustisynidrom nt: plótzlicher 

Tonusverlust der Halte- und Streck- 

muskulatur bei starker affektiver Be- 

lastung [Schreck, unkontrolliertes La- 

chen]; ®© cataplexy 

Tolpalgnolsie f: Verlust des Ortssinns; ED 

atopognosia 

Toplekitolmie f: spezifische Entfernung 

oder Ausschaltung von Hirnrindenare- 

alen; © topectomy 

Tolphus m: Knoten; Gichtknoten; © to- 

phus 

tolpisch adj: örtlich, lokal; äußerlich 
(wirkend); © topic 

Topo-, topo- präf.: Wortelement mit der 


toxisch 


Bedeutung „Ort/Stelle/Bezirk“ 

Tolpolgralfie, -gralphie f: Orts-/Lagebe- 
schreibung von Organen und Struktu- 
ren im Kórper; topografische Anato- 
mie; CE» topograph 

tolpolgralfisch, -gralphisch adj: Topografie 
betreffend, mittels Topografie: > top- 
ographic 

Tolpor m: > Sopor 

Torkildsen-Operation f: operative Verbin- 
dung von Seitenventrikel und Cister- 
na* magna zur Liquorableitung bei 
Hydrozephalus; © Torkildsen’s opera- 
tion 

torlpid adj: träge, schlaff, ohne Aktivität, 

langsam, apathisch, stumpf; © torpid 

Torlpildiltät f: Trägheit, Schlaffheit, Apa- 

thie, Stumpfheit; > torpidity 

Torlpor m: > Torpiditát 

Torlsilon f: Drehung, Verdrehung; «E» 
torsion 

Torlsilonsibruch m: durch Drehkráfte ver- 

ursachte Fraktur langer Róhrenkno- 

chen; ® torsion fracture 

Torlsilonsifrakltur f: > Torsionsbruch 

Torltilcolllis m: angeborene oder erwor- 

bene Schrághaltung des Kopfes mit 

Drehung zur Gegenseite; © torticollis 

Toritulolsiltas f: Krümmung, Windung; 
Gewundenheit, Schlángelung; > tor- 
tuosity 

Tolrullolse f: durch Cryptococcus neofor- 
mans hervorgerufene Mykose* der 
Lunge, Meningen, Leber und seltener 
der Haut; tritt meist bei Patienten mit 
geschwächter Abwehrlage [Frühgebo- 
rene, Tumoren, HIV-Infektion] auf; «E» 
torulosis 

Tolrus m: Wulst, Erhebung; © torus 
Torus levatorius: durch den Muscu- 
lus* levator veli palatini hervorgerufe- 
ner Wulst unter der Rachenmiindung 
der Ohrtrompete; © levator cushion 
Torus tubarius: durch den Tubenknor- 
pel hervorgerufener Wulst am Hinter- 
rand der Rachenmündung der Ohr- 
trompete; CE» tubal protuberance 

Toltallenidolproithelse f: > Totalprothese 

Toltallexistirlpaltilon f: vollständige Or- 

ganentfernung; ®© total extirpation 

Toltallkalpalziltät f: in der Lunge vorhan- 

denes Gasvolumen nach maximaler 

Einatmung; © total capacity 

Toltallproitheise f: Prothese zum vollstän- 

digen Ersatz aller knöchernen Struk- 

turen eines Gelenks; © total joint re- 

placement 

Toltallstar m: vollständig ausgeprägte 
Katarakt* mit Verlust der Sehkraft; «E» 


total cataract 

Tolteniflelcke pl: nach dem Tod auftre- 
tende Hauteinblutungen; © postmor- 
tem lividity 

Toltenistarire f: langsam fortschreitende 
Muskelstarre, die sich spáter wieder in 
derselben Reihenfolge löst; CE» post- 
mortem rigidit 

toltilpoltent adj: allmächtig; (Zelle, Ge- 
webe) über sámtliche Entwicklungs- 
möglichkeiten verfügend; © totipo- 
tential 

Totlraum m: Teil der Atemwege, der nicht 
am Gasaustausch beteiligt ist; © dead 
space 

anatomischer Totraum: Volumen der 
zuführenden Atemwege bis zu den AI- 
veolen; © anatomical dead space 
physiologischer Totraum: anatomi- 
scher Totraum plus die nicht oder nur 
schlecht belüfteten oder durchbluteten 
Alveolen; CE» physiological dead space 

Totlraumivenlitillaltilon f: Teil der Gesamt- 
ventilation, die auf die Belüftung des 
Totraums entfällt; © dead space ven- 
tilation 

Tourlnilquet nt: (Abschnür-)Binde; <> 
tourniquet 

Tourniquet-Syndrom nt: ischámische 
Muskelnekrose mit Schocksymptomen 
nach lángeren Unterbrechung der Blut- 
zufuhr zu einer Extremität; CE» reper- 
fusion syndrome 

Toxlálmie f: 1. > Toxikümie 2. > Toxin- 
ümie 

Tolxilcolsis f: > Toxikose 

tolxilgen adj: giftbildend, toxinbildend; 

© toxigenic 

Tolxiklälmie f: Schädigung der Blutzellen 

durch Toxine; © toxicemia 

Toxiko-, toxiko- präf.: Wortelement mit 

der Bedeutung „Gift/Giftstoff“ 

Tolxilkolnolse f: > Toxikose 

Tolxilkolpalthie f: durch eine giftige Sub- 

stanz hervorgerufene Schädigung; Ver- 

giftung; CE» toxicopathy 

Tolxilkolse f: durch im Kórper entstande- 

ne (endogene) oder von aufen zuge- 

führte (exogene) Gifte hervorgerufe- 

nes Krankheitsbild; > toxicosis 

Tolxin nt: Gift, Giftstoff, CE» toxin 

Tolxinlälmie f: Überschwemmung des 

Blutes mit Bakterientoxinen; © toxi- 

nemia 

Tolxinlanitilkórlper m: gegen ein Toxin ge- 

richteter Antikörper*; © antitoxin 

Tolxilnolse f: > Toxikose 

tolxisch adj: als Gift wirkend, Gift(e) ent- 
haltend, giftig; > toxic 
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Toxizitat 


Tolxilziltät f: Giftigkeit, Schádlichkeit; 
CE» toxicity 

Toxo-, toxo- práf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Gift/Giftstoff“ 

tolxolid adj: giftartig, giftáhnlich; Œ> 
toxicoid 

tolxolphor adj: gifttragend, gifthaltig; 
© toxophorous 
Toxoplasma-Enzephalomyelitis f: angebo- 
rene oder postnatal erworbene Toxo- 
plasmainfektion mit Befall des Ge- 
hirns; CE» toxoplasmic encephalomyeli- 
tis 

Tolxolplasima gonidii f: weltweit verbrei- 
teter, intrazellulärer Parasit; kann über 
die Plazenta von der Mutter auf den 
Fetus übertragen werden; Erreger der 
Toxoplasmose*; © Toxoplasma gon- 
dii 

Tolxolplasimalinifekitilon f: > Toxoplasmose 
Tolxolplasimin nt: Toxoplasmaantigen, 
das zur Intrakutantestung auf Toxo- 
plasmose [Frenkel-Test] verwendet wird; 
© toxoplasmin 

Tolxolplasimolse f: meldepflichtige Infek- 
tionskrankheit durch Toxoplasma 
gondii; © toxoplasmosis 

konnatale Toxoplasmose: durch dia- 
plazentare Ubertragung auf den Feten 
in der 2. Schwangerschaftshálfte ausge- 
léste Toxoplasmose; kann zu Friih- 
oder Totgeburt führen; oft erst nach 
Monaten auftretende Vergrößerung 
von Leber und Milz, Herzmuskelent- 
zündung, Chorioretinitis* und Menin- 
goenzephalitis*; CE» congenital toxo- 
plasmosis 

postnatale Toxoplasmose: meist asymp- 
tomatisch verlaufende Toxoplasmose; 
CE» postnatal toxoplasmosis 

Toxoplasmose-Enzephalitis f: durch Toxo- 
plasma* gondii hervorgerufene Enze- 
phalitis*; CE» toxoplasmic encephalitis 

TPE-Bakterien pl: ^ Salmonella 

TPHA-Test m: > Treponema-pallidum- 
Hämagglutinationstest 

TPI-Test m: Syphilistest, bei dem Syphi- 
liserreger durch Antikörper im Testse- 
rum immobilisiert werden; © TPI 
test 

Tralbanitenichrolmolsolmen pl: Chromo- 
somen mit durch eine Einschnürung 
abgetrennten Anhängseln; © satellite 
chromosomes 

Tralbelculla f, pl -lae: Bälkchen, Trabekel; 
C trabecula 

Trabeculae carneae cordis: netzfórmi- 
ge Muskelbälkchen an der Innenfläche 
der Herzkammern; © fleshy trabecu- 
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lae of heart 
Trabeculae corporis spongiosi: Trabe- 
kel des Harnróhrenschwellkórpers; E> 
trabeculae of spongy body 
Trabeculae corporum cavernosum: 
Bindegewebstrabekel der Schwellkór- 
per; C trabeculae of cavernous bodies 
Trabecula septomarginalis: Muskel- 
leiste vom Kammerseptum zum rech- 
ten Herzrand; © septomarginal tra- 
becula 
Trabeculae splenicae: Bindegewebsge- 
rüst der Milz; © splenic trabeculae 
Tralbelkel m: > Trabecula 
Tralbelkellblalse f: stark erweiterte Blase 
mit Hypertrophie der Blasenwand- 
muskulatur; © trabecular bladder 
Tralbelkullekitolmie f: operative Teilent- 
fernung von fehlgebildeten Trabekeln 
im Kammerwinkel bei verschiedenen 
Glaukomformen; > trabeculectomy 
Tralbelkullolplasitik f: Plastik des Kam- 
merwinkels zur Verbesserung des Kam- 
merwasserabflusses; © trabeculo- 


Tra beikulloltolmie f: Durchtrennung von 
fehlgebildeten Trabekeln im Kammer- 
winkel bei verschiedenen Glaukomfor- 
men; © trabeculectomy 
Tralcer m/nt: radioaktiver Marker; «E> 
tracer 
Tralchea f: Luftróhre; > trachea 
Tralchelalentizünldung f: > Tracheitis 
Tralchelalfisitel f: von der Luftróhre aus- 
gehende Fistel; CE» tracheal fistula 
Tralcheallbilfurlkaltilon f: Aufgabelung der 
Luftróhre in die beiden Hauptbron- 
chien in Höhe des 4. Brustwirbels; > 
bifurcation of trachea 
Tralchelalldilveritilkel nt: > Tracheozele 
Tralchelallfisitel f: > Tracheafistel 
Tralchelallherlnie f: > Tracheozele 
Tralchelallkalnülle f: spezielle Kanüle, die 
nach einer Tracheotomie* in die Luft- 
róhre eingelegt wird; CE» tracheal can- 
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listelnolse f: Einengung der Luft- 
róhre; © tracheostenosis 
Tralchelalitulbus m: Tubus zur Einfüh- 
rung in die Luftróhre; > tracheal tube 
Tralchelalnelkrolse f: meist durch Druck 
[Intubation!] ausgelóste Nekrose der 
Luftröhrenwand; © tracheal necrosis 
Tralcheliltis f: Entzündung der Luftróh- 
renschleimhaut; © tracheitis 
Trachelo-, trachelo- präf.: Wortelement 
mit der Bedeutung ,,Hals/Nacken/Zer- 
vix“ 
Tralchellolpelxie f: operative Fixierung 


Trance 


des Gebärmutterhalses; «E» trachelo- 
pexy 
Tralchellorirhalphie f: Zervixnaht; «E» 
trachelorrhaphy 
Tralchellolschilsis f: kongenitale Halsspal- 
te; CE» tracheloschisis 
Tralchelloitolmie f: Zervixschnitt, Zervix- 
durchtrennung; © trachelotomy 
Tralchellolzysitiltis f: Blasenhalsentzün- 
dung; © trachelocystitis 
Tracheo-, tracheo- práf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Luftröhre/Trachea“ 
tralchelolbronichilal adj: Luftróhre und 
Bronchien betreffend oder verbin- 
dend; © tracheobronchial 
Tralchelolbronichiltis f: Entzündung von 
Luftróhre und Bronchien; © tracheo- 
bronchitis 
Tralchelolbronicholskolpie f: endoskopi- 
sche Untersuchung von Luftróhre und 
Bronchien; © tracheobronchoscopy 
tralchelolgen adj: aus der Luftróhre 
stammend; «E» tracheogenic 
tralchelollalrynigelal adj: Luftröhre und 
Kehlkopf/Larynx betreffend; ED tra- 
cheolaryngeal 
Tralchelollalrynigoltolmie f: Eröffnung von 
Kehlkopf und Luftróhre; > tracheo- 
laryngotom 
Tralchelolmallalzie f: Luftróhrenerwei- 
chung; © tracheomalacia 
tralchelolölsolphalgelal adj: Luftróhre 
und Speiseröhre/Ösophagus betref- 
fend oder verbindend; «> tracheo- 
esophageal 
Tralchelolàlsolphalgelallfisitel f: angebore- 
ne oder erworbene Fistel zwischen 
Speiseröhre und Luftróhre; > tracheo- 
esophageal fistula 
Tralchelolpalthie f: Luftróhrenerkran- 
kung, Tracheaerkrankung; © trache- 
opathy 
tralchelolphalrynigelal adj: Luftróhre und 
Rachen/Pharynx betreffend oder ver- 
bindend; © tracheopharyngeal 
Tralchelolplasitik f: Luftróhrenplastik; CE» 
tracheoplasty 
Tralchelorirhalgie f: Luftróhrenblutung, 
Trachealblutung; © tracheorrhagia 
Tralchelorirhalphie f: Luftróhrennaht; E> 
tracheorrhaphy 
Tralchelolskolpie f: endoskopische Unter- 
suchung der Luftróhre; E> tracheoscopy 
Tralchelolstelnolse f: Einengung der Luft- 
róhre; © tracheostenosis 
Tralchelolstolma nt: operativ angelegte 
äußere Luftróhrenfistel; «E» tracheo- 
stoma 
Tralchelolstolmie f: Anlage einer äußeren 
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Luftróhrenfistel; © tracheostomy 
Tralcheloltolmie f: Luftróhrenschnitt; E> 
tracheotomy 
obere Tracheotomie: Tracheotomie 
oberhalb des Schilddrüsenisthmus; 
© superior tracheotomy 
transisthmische Tracheotomie: Tra- 
cheotomie nach Spaltung des Schild- 
drüsenisthmus; © median tracheoto- 
m 
unterë Tracheotomie: Tracheotomie 
unterhalb des Schilddrüsenisthmus; 
© inferior tracheotomy 
Tralchelolzelle f: Ausstülpung der Luft- 
róhrenschleimhaut durch eine angebo- 
rene Wandschwäche; © tracheocele 
Tralchom nt: durch Chlamydia* tracho- 
matis hervorgerufene Bindehautent- 
zündung mit Follikelbildung und Ver- 
narbung; ®© trachoma 
Tracitus m, pl -tus: Strang, Bahn, Trakt; 
CE» tract 
Tractus corticospinalis: in den motori- 
schen Zellen der Großhirnrinde ent- 
springende Leitungsbahn, deren Fa- 
sern in der Pyramidenbahnkreuzung 
teilweise zur anderen Seite kreuzen; 
koordiniert Großhirnrinde und Klein- 
hirn bei der Willkürbewegung von 
Muskeln; © corticospinal tract 
Tractus dorsolateralis: Fasern zwi- 
schen der Hinterwurzel der Spinalner- 
ven und dem Hinterhorn des Rücken- 
marks für Schmerz-, Tast- und Tempe- 
raturempfindung; © dorsolateral 
tract 
Tractus hypothalamohypophysialis: 
marklose Nervenfasern, die Neurose- 
krete vom Hypothalamus zur Hypo- 
physe transportieren; © hypothala- 
mohypophysial tract 
Tractus tuberoinfundibularis: im Hy- 
pophysenstiel verlaufende neurosekre- 
torische Fasern aus dem Tuber* cine- 
reum; © tuberoinfundibular tract 
Tralgi pl: Haare im äußeren Gehórgang; 
® tragi 
Tralgus m: knorpeliger Vorsprung der 
Ohrmuschel vor dem äußeren Gehór- 
gang; E tragus 
Trakltilonsldilverltilkel nt: durch Zug von 
außen entstandenes Divertikel*; «E» 
traction diverticulum 
Trakitoltolmie f: operative Traktusdurch- 
trennung, z.B. zur Schmerztherapie; 
CE tractotomy 
Tranice f: hypnoseähnlicher Zustand mit 
Einengung des Bewusstseins; «E» 
trance 
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Tránenbein 


Trálnenlbein nt: kleiner Knochen im in- 
neren Augenwinkel; Teil der Augen- 
hóhlenwand; © lacrimal bone 
Tralnenidriilsenlentiziinidung f: > Dakryo- 
adenitis 
Trálnenlgangslamlpullle f: Ausbuchtung 
des Tránengangs; © ampulla of lacri- 
mal duct 
Trálnenlgangslstelnolse f: zu Störung des 
Tránenabflusses führende Einengung 
des Tránengangs; © dacryostenosis 
Trälnenikalnällchen nt: leitet die Tränen- 
flüssigkeit vom Tránenpünktchen zum 
Tránensack; © lacrimal canaliculus 
Tránen-Nasen-Gang m: Abflussgang der 
Tránen aus dem Tránensack in den un- 
teren Nasengang; © nasolacrimal 
duct 
Trálnenlpalpillle f: kegelfórmige Erhe- 
bung im medialen Augenwinkel, an de- 
ren Spitze das Tránenpünktchen liegt; 
CE» lacrimal papilla 
Trälnenipünktichen nt: grübchenfórmi- 
ger Anfang des Tränenröhrchens auf 
der Tränenpapille; CE» lacrimal point 
Trálnenlsacklentizünldung f: > Dakryozys- 
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Tralnenlsackistelnolse f: meist durch eine 
Schrumpfung hervorgerufene Stenose 
des Tránensacks; ‘E> dacryocystoste- 
nosis 
Trálnenlsee m: vom inneren Lidwinkel 
umfasster Raum, in dem sich die Trà- 
nen sammeln; © lacrimal lake 
Trälneniträulfeln nt: übermäßiger Trä- 
nenfluss; CE» watery eye 
Trálnenlwárzlchen nt: Schleimhauthócker 
im inneren Augenwinkel; © lacrimal 
caruncle 
Trálnenlwelge pl: Abflusswege der Trä- 
nenflüssigkeit vom inneren Augenwin- 
kel in die Nase; © lacrimal passages 
Tranlquillilzer m: Beruhigungsmittel; <> 
tranquilizer 
Trans-, trans- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „hindurch/hinüber/über“ 
translabldolmilnal adj: durch die Bauch- 
wand; © transabdominal 
Translalmilnalse f: Enzym, das die Ami- 
nogruppe von einer Substanz auf eine 
andere tibertragt; > transaminase 
translalorital adj: durch die Aorta; > 
transaortic 
translaltrilal adj: durch den Vorhof; E> 
transatrial 
translbalsal adj: durch die Basis; «E» 
transbasal 
Transicolballalmin nt: Transportprotein 
für Vitamin-B,, im Blut; © transco- 
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balamin 
Transicoritin nt: Transportprotein für 
Cortisol im Blut; > transcortin 
transiderlmal adj: > transkutan 
Transldukltilon f: Übertragung von Ge- 
nen durch Phagen; © transduction 
transiduloldelnal adj: durch das Duode- 
num; C transduodenal 
transidulral adj: durch die Dura mater; 
CE» transdural 
transidulzierlbar adj: durch Transduktion 
übertragbar; > transducible 
translelpilderlmal adj: durch die Epider- 
mis; © transepidermal 
translethlmolildal adj: durch das Sieb- 
bein/Os ethmoidale; © transethmoi- 
dal 
Translfelralse f: Enzym, das die Ubertra- 
gung einer Gruppe katalysiert; <> 
transferase 
Transiferlrin nt: in der Leber gebildetes 
Glykoprotein; Transportprotein fiir Ei- 
sen im Blut; © transferrin 
Transfer-RNA f: niedermolekulare RNA, 
die als Übertragerprotein für spezifi- 
sche Aminosäuren bei der Proteinsyn- 
these fungiert; CE» transfer-RNA 
Transfer-RNS f: > Transfer-RNA 
Translforlmaltilon f: Umwandlung, Um- 
bildung, Umgestaltung, Umformung; 
CE» transformation 
Translforlmaltilonsiphalse f: zweite Phase 
des Menstruationszyklus; die Zeit vom 
Eisprung bis zur Monatsblutung; > 
gestagenic phase 
Transifulsilon f: Übertragung von Blut 
oder Blutbestandteilen von einem Spen- 
der auf einen Empfänger; CE» transfu- 
sion 
fetofetale Transfusion: intrauterine 
Übertragung von Blut eines Zwillings 
auf den anderen; © transfusion syn- 
drome 
fetomaternale Transfusion: intrauteri- 
ne Übertragung von Blut des Feten auf 
die Mutter; CE» fetomaternale transfu- 
sion 
maternofetale Transfusion: intrauteri- 
ne Übertragung von Blut der Mutter 
auf den Feten; CE» maternofetal trans- 
usion 
Transifulsilonslhálmollylse f: > hámolyti- 
scher Transfusionszwischenfall 
Translfulsilonslhälmolsildelrolse f: > Trans- 
fusionssiderose 
TransifulsilonslimImulnollolgie f: Immuno- 
logie* der Bluttransfusion; > trans- 
fusion immunology 
Translfulsilonslpelpaltiltis f: > Hepatitis B 
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Transifulsilonsisildelrolse f: Eisenüberla- 
dung durch háufige Bluttransfusionen; 
© transfusion hemosiderosis 

Translfulsilonsistölrunlgen pl: > Transfu- 
sionszwischenfälle 

Translfulsilonsisynidrom, fetofetales nt: 
~ fetofetale Transfusion 

Translfulsilonsisynidrom, fetomaternales 
nt: > fetomaternale Transfusion 

Translfulsilonsisynidrom, maternofetales 
nt: > maternofetale Transfusion 

Translfulsilonsithelralpie f: therapeutische 
Transfusion von Blut oder Blutbe- 
standteilen; CE» hemotherapy 

Translfulsilonsizwilschenlfällle pl: uner- 
wünschte Nebenwirkungen bei der 
Übertragung von Blut oder Blutpräpa- 
raten; ED transfusion reactions 
hamolytischer Transfusionszwischen- 
fall: durch Antikörper gegen die Spen- 
dererythrozyten ausgelöste Hämolyse; 
© hemolytic transfusion reaction 

translhelpaltisch adj: durch die Leber; 
© transhepatic 

translhilaltal adj: durch einen Hiatus; E> 
transhiatal 

tranisilent adj: vergänglich, flüchtig, 
kurz(dauernd), unbestándig, vorüber- 
gehend; © transient 

translilliialkal adj: durch den Becken- 
kamm; © transiliac 

Transiilllulmilnaltilon f: Durchleuchten ei- 
nes Kórperteils oder Organs mit einer 
starken Lichtquelle; > transillumi- 
nation 

Tranisiltilon f: Punktmutation* durch 
Austausch von Basen in der DNA; © 
transition 

tranisiltolrisch adj: > transient 

translkalpilllár adj: durch eine Kapillare; 
C transcapillary 

transikonldyllär adj: durch die Kondylen; 
C transcondylar 

translkorltilkal adj: durch die Rinde; E> 
transcortical 

Translkorltin nt: > Transcortin 

Translkripitalse f: Enzym, das bei der 
Transkription die RNA-Synthese kata- 
lysiert; © transcriptase 
reverse Transkriptase: Enzym, das in 
RNA-Viren die Transkription von RNA 
zu DNA katalysiert; > reverse trans- 
criptase 

Translkripitilon f: RNA-Synthese an einer 
DNA-Matrize durch RNA-Polymerase; 
CE» transcription 

translkultan adj: durch die Haut hin- 
durch (wirkend); © transcutaneous 

Transllaltilon f: Übersetzung des DNA- 


Kodes in einen RNA-Strang mit Hilfe 
der Transfer-RNA*; © translation 
Transllolkaltilon f: 1. Verlagerung eines 
Chromosomenteils auf ein anderes 
Chromosom 2. operative Verlagerung 
eines Sehnenansatzes; © 1. transloca- 
tion 2. transposition 
transllulmilnal adj: durch das Gefäßlu- 
men; © transluminal 
translmalxilllár adj: durch den Oberkie- 
fer/die Maxilla; © transmaxillary 
transimemlbralnés adj: durch eine Mem- 
bran; © transmembrane 
Translmilgraltilon f. Auswandern von Zel- 
len aus den Blutgefäßen; © transmi- 
gration 
Translmislsilon f: 1. (Erreger-, Krank- 
heits-)Ubertragung 2. (Schall) Weiter- 
leitung, Fortpflanzung; © 1. transfer 
2. transmission 
Transmitter m: Substanz, die im Körper 
als Informations- oder Signalüberträ- 
ger eingesetzt wird; © transmitter 
transimititielrend adj: übertragend; <> 
transmitting 
transimulral adj: durch die Organwand; 
C transmural 
translnalsal adj: durch die Nase/Nasen- 
hóhle; © transnasal 
translorlbiltal adj: durch die Augenhóh- 
le/Orbita; © transorbital 
translolvalrilal adj: durch den Eierstock; 
© transovarian 
translpalpilllár adj: durch die Vater-Pa- 
pille; © transvaterian 
translpalrent adj: (licht-)durchlassig, 
durchsichtig; > transparent 
translpelrilnelal adj: durch den Damm; 
© transperineal 
translpelriltolnelal adj: durch das Bauch- 
fell/Peritoneum; E> transperitoneal 
Translpilraltilon f: Ausdünstung; Schwit- 
zen; © transpiration 
transiplanitalbel adj: transplantierbar; 
C transplantable 
Translplanitat nt: transplantiertes Organ 
oder Gewebe; ®© transplant, graft 
gemischtes Transplantat: aus zwei 
oder mehreren Organen bestehendes 
Transplantat, z.B. Herz-Lungen-Trans- 
plantat; © composite graft 
Transiplanitaltilon f: Übertragung von 
Zellen, Geweben oder Organen eines 
Spenders [Donor] auf einen Empfan- 
ger [Rezipient]; © transplantation 
allogene Transplantation: >homologe 
Transplantation 
autogene Transplantation: Transplan- 
tation von kórpereigenem Gewebe; «E» 
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autologous transplantation 
autologe Transplantation: > autogene 
Transplantation : 
heterogene Transplantation: Übertra- 
gung von artfremdem Gewebe; <> 
heterologous transplantation 
heterologe Transplantation: > hetero- 
gene Transplantation 
homologe Transplantation: Übertra- 
gung von homologem Gewebe; © ho- 
mologous transplantation 
xenogene Transplantation: > heteroge- 
ne Transplantation 
Translplanitaltilonslanltilgelne pl: > Histo- 
kompatibilitätsantigene 
Transplantat-Wirt-Reaktion f: Absto- 
Rungsreaktion, bei der das transplan- 
tierte Gewebe eine Immunreaktion ge- 
gen Wirtsgewebe zeigt; ED graft-ver- 
sus-host reaction 
translplalzenitar adj: durch die Plazenta; 
C transplacental 
transipleulral adj: durch das Lungen- 
fell/die Pleura; > transpleural 
Translpolsiltilon f: 1. (Gewebe-, Organ-) 
Verlagerung 2. Umstellung von DNA 
innerhalb eines Chromosoms oder 
Übertragung auf ein anderes Chromo- 
som; CE» 1.-2. transposition 
Transposition der grofien Arterien/ 
Gefäße: in verschiedenen Formen vor- 
kommende, angeborene Angiokardio- 
pathie mit Ursprung der Aorta aus 
dem rechten Ventrikel und der Arteria 
pulmonalis aus dem linken Ventrikel; 
© transposition of the great vessels 
Translpolson nt: DNA-Sequenz, die aus 
dem Chromosom herausgelóst und an 
anderer Stelle wieder eingefügt wer- 
den kann; © transposon 
translpulbisch adj: durch das Schambein; 
C transpubic 
translsalkral adj: durch das Kreuzbein; 
C transsacral 
translsepital adj: durch ein Septum; c£» 
transseptal 
Transiselxulallisimus m: meist mit dem 
Wunsch nach einer Geschlechtsum- 
wandlung verbundene Identifikation 
mit dem anderen Geschlecht; © trans- 
sexualism 
Transiselxulalliltát f: > Transsexualismus 
transiskroltal adj: durch den Hoden- 
sack/das Skrotum; © transscrotal 
transisphelnolildal adj: durch das Keil- 
bein/Os sphenoidale; © transsphe- 
noidal 
transisterlnal adj: durch das Brustbein/ 
Sternum; © transsternal 
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Translsuldat nt: eiweißarmer, nicht-ent- 
zündlicher Erguss; © transudate 

translsylnapitisch adj: über eine Synapse; 
CE» transsynaptic 

transitholralkal adj: durch den Brust- 
korb/Thorax oder die Brusthóhle; <> 
transthoracic 

transitralchelal adj: durch die Luftróhre/ 
Trachea; © transtracheal 

transitymlpalnal adj: durch die Pauken- 
hóhle; CE» transtympanic 

translulrelthral adj: durch die Harnróh- 
re/Urethra; © transurethral 

translvalgilnal adj: durch die Scheide/Va- 
gina; © transvaginal 

translventirilkullár adj: durch die Kam- 
mer/den Ventrikel; © transventricu- 
lar 

translverlsal adj: quer, quer(ver)laufend, 
querstehend, schräg, diagonal; > 
transverse 

Translverlsekitolmie f: operative Entfer- 
nung des Querfortsatzes eines Wirbels, 
Querfortsatzresektion; © transver- 
sectomy 

Translverlsilon f: Punktmutation*, bei 
der Pyrimidinbasen gegen Purinbasen 
ausgetauscht werden oder umgekehrt; 
CE» transversion 

Translverlsolkollolstolmie f: Anlegen einer 
äußeren Kolonfistel ins Querkolon; > 
transverse colostomy 

Translverlsolsiglmolildelolstolmie f: opera- 
tive Verbindung von Querkolon und 
Sigma; © transverse-sigmoid coloco- 
lostomy 

Translverlsoltolmie f: Durchtrennung des 
Querfortsatzes eines Wirbels; © 
transversotomy 

Translverlsuslalpolneulrolse f: Aponeurose 
des Musculus transversus abdominis; 
CE» aponeurosis of transverse muscle of 
abdomen 

translvelsilkal adj: durch die Harnblase; 
® transvesical 

transizelllullar adj: durch die Zelle; > 
transcellular 

transizerlvilkal adj: durch die Zervix; «E» 
transcervical 

Tralpelzilus m: > Musculus trapezius 

tralpelzolid adj: trapezfórmig; © trape- 
zoid 

Traube-Doppelton m: über den grofien 
Gefäßen hórbarer systolischer Doppel- 
ton bei Aorteninsuffizienz*; > Trau- 
be's double tone 

Traulbenlkoklkus m, pl -ken: > Staphylo- 
coccus 

Traulbenimolle f: > Blasenmole 
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Traulbenizulcker m: > Glucose 

Traulma nt: 1. (kórperliche) Verletzung, 
Wunde 2. seelische Erschütterung, 
Schock; © 1.-2. trauma 

Traumato-, traumato- präf.: Wortelement 
mit der Bedeutung ,Verletzung/Wun- 
de/Trauma“ 

traulmaltolgen adj: 1. durch eine Verlet- 
zung/ein Trauma hervorgerufen 2. ein 
Trauma verursachend; © 1. traumat- 
ic 2. traumatogenic 

Traumischlaf m: Schlafphase mit ra- 
schen, ruckartigen Augenbewegungen; 
© dreaming sleep 

Treacher-Collins-Syndrom nt: autosomal- 
dominant vererbtes Syndrom mit Fehl- 
bildungen des Unterkiefers und des 
Gesichtsschádels; © Treacher-Collins 
syndrome 

Trelma nt: Öffnung, Loch, Foramen; «E> 
trema 

Trelmaltolda pl: mit zwei Saugnapfen 
versehene Plattwürmer, die als Darm-, 
Leber- und Lungenegel* des Menschen 
von Bedeutung sind; © Trematoda 

Trelmaltolden pl: > Trematoda 

Trelmor m: (unwillkiirliches) Zittern; 
& tremor 

Trendelenburg-Lagerung f: Kopftieflage 
während einer Operation; © Trende- 
lenburg' position 

Trendelenburg-Operation f: 1. transthora- 
kale pulmonale Embolektomie* 2. Re- 
sektion der Vena* saphena magna bei 
Krampfadern; © 1.-2. Trendelen- 
burg's operation 

Trendelenburg-Test m: Überprüfung der 
Klappensuffizienz der Vena* saphena 
magna bei Krampfadern; > Trende- 
lenburg’s test 

Trelpan m: (Schádel-)Bohrer; © trepan 

Trelpalnaltilon f: 1. Schädeleröffnung mit 
einem Schádelbohrer [Trepan] 2. Er- 
óffnung der Pulpahóhle eines Zahns; 
© 1. trepanation 2. dental trepana- 
tion 

Trelpolnelma nt: Gattung gramnegativer, 
spiralfórmiger Bakterien; E> Trepone- 
ma 

Treponema pallidum: durch Ge- 
schlechtsverkehr übertragener Erreger 
der Syphilis*; > Treponema pallidum 
Treponema pertenue: nicht venerisch 
übertragener Erreger der Frambósie; 
© Treponema pertenue 

Trelpolnelmalinifekitilon f: > Treponema- 
tose 

Treponema-Pallidum-Hämagglutination- 
stest m: spezifischer Syphilistest mit 


Schaferythrozyten; © Treponema 
pallidum hemagglutination assay 
Treponema-Pallidum-Immobilisationstest 
m: Syphilistest, bei dem Syphiliserre- 
ger durch Antikérper im Testserum 
immobilisiert werden; © Treponema 
pallidum immobilization test 
Trelpolnelmaltolse f: durch Treponema- 
Species hervorgerufene Infektions- 
krankheit; oft gleichgesetzt mit Syphi- 
lis*; CE» treponematosis 
trelpolnelmalzid adj: treponemenabtó- 
tend; © treponemicidal 
trelpolnelmilzid adj:  treponemazid 
Treltilnolin nt: zur Therapie der Akne? 
verwendetes Mittel; © tretinoin 
Tri-, tri- präf.: Wortelement mit der Be- 
deutung „drei/dreifach“ 
Trilalcyliglylzelrin nt: aus Glyzerin und 
Fettsäuren bestehendes Neutralfett; 
C triacylglycerol 

Trilalde f: Trilogie 

Trilas f: > Trilogie 
trilaltolmar adj: dreiatomig, aus drei Ato- 
men bestehend; © triatomic 
Trilbaldie f: sexuelle Beziehungen zwi- 
schen zwei oder mehreren Frauen; «E> 
tribady 
Trilcarlbonlsäulren pl: Carbonsäuren* 
mit drei Carboxylgruppen, z.B. Zitro- 
nensäure; © tricarboxylic acids 
Trilcarlbonisáulrelzylklus m: in den Mit- 
ochondrien der Zelle ablaufender Re- 
aktionszyklus des Intermediarstoff- 
wechsels; aus Kohlenhydraten, Eiwei- 
fien und Fettsáuren stammendes Ace- 
tyl-CoA wird oxidativ zur Energiege- 
winnung der Zelle abgebaut; > tri- 
carboxylic acid cycle 
Triceps-surae-Reflex m: Dorsalflexion des 
Fußes bei Schlag auf die Achillessehne; 
CE» triceps surae jerk 
TRIC-Gruplpe f: > Chlamydia trachomatis 
-trich suf: in Adjektiven verwendetes 
Wortelement mit der Bedeutung „-haa- 


Trichlallgie f: schmerzhafte Berührungs- 
empfindlichkeit der Haare; > trichal- 


ia 
Trilchilalsis f: Einwärtskehrung der Wim- 
pern; führt zu mechanischer Reizung 
der Kornea und evtl. rezidivierenden 
Infektionen; © trichiasis 

-trichie suf.: Wortelement mit der Be- 
deutung ,,Haar“ 

Trilchillemimallzysite f: meist die Kopf- 
haut betreffende Zyste des Haarfolli- 
kels; © trichilemmal cyst 
Trilchillemmlzyslte f: > Trichilemmalzyste 
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Trilchilne f: > Trichinella spiralis 
Trilchilnellla spilrallis f: parasitärer Faden- 
wurm; Erreger der Trichinose*; c> 
Trichinella spiralis 
Trilchilnelllolse f: > Trichinose 
Trilchilnenlinifekltilon f: > Trichinose 
Trilchilnolse f: meldepflichtige Infek- 
tionskrankheit durch Aufnahme von 
Trichinen mit der Nahrung [ungares 
Fleisch]; im Hauptstadium kommt es 
zum Befall der Muskulatur [Muskeltri- 
chinose] mit evtl. lebensbedrohlicher 
Symptomatik; © trichinosis 
Trilchiltis  Haarbalgentzündung; © tri- 
chitis 
Trilchlorlmelthan nt: Chloroform; «E> 
trichloromethane 
Tricho-, tricho- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Haar“ 
Trilcholaldelnom nt: > Trichom 
Trilcholbacitelrilolsis axilllalris f: > Tricho- 
nocardiosis 
Trilcholbelzolar m: aus verschluckten 
Haaren gebildeter Magen- oder Darm- 
stein; CE» trichobezoar 
Trilcholcelphallus disipar m: - Trichuris 
trichiura 
Trilcholelpilthellilom nt: gutartiger Tumor 
des Haarbalgs mit Zystenbildung; <> 
trichoepithelioma 
Trilcholelpilthellilolma nt, pl -malta: > Tri- 
choepitheliom 
Trilcholgloslsie f: Hypertrophie* der Pa- 
pillae* filiformes; > trichoglossia 
trilcholid adj: haarartig, haaráhnlich, 
haarfórmig; > trichoid 
Trilchom nt: gutartiger Tumor der Epi- 
thelzellen des Haarfollikels; > tricho- 
ma 
Trilcholmelgallie f: außergewöhnliche lan- 
ge Augenwimpern; © trichomegaly 
Trilcholmolnaldenlinlfekltilon f: > Tricho- 
moniasis 
trilcholmolnaldilzid adj: > trichomonazid 
Trilcholmolnas f: parasitáre Flagellaten* 
mit 4-6 Geißeln, die in Mundhöhle 
[Trichomonas buccalis, Trichomonas 
tenax], Darm [Trichomonas intestina- 
lis] und Scheide [Trichomonas vagina- 
lis] vorkommen; © Trichomonas 
Trichomonas vaginalis: in der Scheide 
vorkommender Parasit, der beim Ge- 
schlechtsverkehr auf den Mann über- 
tragen werden kann; Erreger der Tri- 
chomoniasis*; CE» Trichomonas vagi- 
nalis 
Trilcholmolnaslinifekitilon f: > Trichomo- 
niasis 
Trilcholmolnalsis f: > Trichomoniasis 
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trilcholmolnalzid adj: trichomonadenab- 
tótend; © trichomonacidal 
Trilcholmolnilalsis f: weltweit verbreitete 
Entzündung des Urogenitaltraktes von 
Männern und Frauen; typisch ist ein 
gelbgrüner Ausfluss aus der Scheide 
bei quälendem Juckreiz; © trichomo- 
niasis 
Trilcholmylkolse f: Pilzerkrankung der 
Haare; CE» trichomycosis 
Trilcholnolcarldilolsis f: durch mangelhaf- 
te Hygiene, Hyperhidrose* und feuch- 
te Warme erleichterte Besiedlung der 
Achselhaare mit normalen Koryne- 
bakterien der Haut; © trichonocar- 
diosis 
Trilcholnoldolse f: Verknotung der Haare 
ohne erkennbare Ursache; © tricho- 
nodosis 
Trilcholnolkarldilolse f: > Trichonocardio- 
sis 
Trilcholpalthie f: Haarerkrankung; <> 
trichopathy 
Trilcholphyltid nt: allergische Hautrek- 
tion [Mykid*] bei Trichophytie*; <> 
trichophytid 
Trilcholphyltie f: durch Trichophyton*- 
Species verursachte oberflächliche 
Hautpilzerkrankung, die auch Genera- 
lisieren kann; oft gleichgesetzt mit Ti- 
nea*; CE» trichophytosis 
Trilcholphylton nt: humanpathogene Pil- 
ze, die Haut, Haare und Nagel befallen; 
CE» Trichophyton 
Trilcholphyltolse f: > Trichophytie 
Trilcholptillolse f: meist von der Spitze 
ausgehende Langsspaltung der Haare; 
© trichoptilosis 
Trilchorirhelxis f: Brüchigkeit der Haare; 
© trichorrhexis 
Trichorrhexis-Syndrom nt: Verhornungs- 
defekt der Haare mit knotigen Auftrei- 
bungen; © trichorrhexis invaginata 
Trilcholschilsis f: > Trichoptilose 
Trilcholskolpie f: Haaruntersuchung; «E> 
trichoscopy 
Trilcholspolrie f: Pilzinfektion des Haar- 
schaftes mit zahlreichen Knoten; «> 
tinea nodosa 
Trilcholspolron nt: Gattung hefeartiger 
Sprosspilze; © Trichosporon 
Trilcholspolronlinifekltilon f: > Trichospo- 
rose 
Trilcholspolrolse f: durch Trichosporon 
verursachte kutane oder systemische 
Mykose*; CE» trichosporosis 
Trilcholspolrum nt: > Trichosporon 
Trilcholstronigyllolse f: durch Tricho- 
strongylus verursachte Wurmerkran- 
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kung des Menschen; © trichostrongy- 
losis 
Trilcholstronigyllus m: Nematodengat- 
tung, die häufig als Dünndarmparasit 
in Erscheinung tritt; © Trichostron- 
gylus 
Trilcholstronigylluslinifekitilon f: > Trichos- 
trongylose 
Trilcholtilllolmalnie f: zwanghaftes Aus- 
rupfen der Haare; «E> trichotillomania 
trilcholtom adj: dreigeteilt; ED trichoto- 
mous 
Trilcholtoritolsis f: v.a. Madchen betref- 
fende, familiär gehäuft auftretende 
Verdrehung der Haare um die Längs- 
achse; CE» twisted hairs 
Trilchrolmalsie f: normales Farbensehen, 
trichromatisches Sehen; «E» trichro- 
matism 
Trichiterlbelcken nt: spitz zulaufendes Be- 
cken bei Kleinheit des Kreuzbeins; E> 
funnel-shaped pelvis 
Trichiterlbrust f: durch eine Einziehung 
und Eindellung des Brustbeins hervor- 
gerufene Trichterform des Brustkorbs; 
CE» funnel chest 
Trichiterllaplpen m: Teil der Adenohypo- 
physe*, der keine Hormone bildet; <> 
infundibular part of adenohypophysis 
Trilchulrilalsis f: durch den Peitschen- 
wurm Trichuris trichiura verursachte, 
weltweit verbreitete Wurmkrankheit 
des Menschen; verláuft meist asymp- 
tomatisch oder als Durchfallerkran- 
kung; © trichuriasis 
Trilchulrilolse f: > Trichuriasis 
Trilchulrislinifekltilon f: > Trichuriasis 
Trilchulris trilchilulra f: parasitischer Wurm 
in Blinddarm und Wurmfortsatz; Erre- 
ger der Trichuriasis*; > Trichuris tri- 
chiura 
Trilcuslpildallis f: > Trikuspidalklappe 
Trildakityllie f: angeborene Fehlbildung 
mit nur drei Fingern oder Zehen, Drei- 
fingrigkeit, Dreizehigkeit; CE» tridac- 
tylism 
Trieflaulge nt: Entziindung des Lidran- 
des; CE» blear eye 
Trilfolkallglas nt: > Trifokallinse 
Trilfolkalllinise f: Linse mit drei verschie- 
denen Zonen mit verschiedenen opti- 
schen Eigenschaften; © trifocal lens 
trilgelmilnal adj: dreifach; Nervus* trige- 
minus betreffend; > trigeminal 
Trilgelmilnie f: Herzrhythmusstórung 
mit zwei Extrasystolen nach jeder nor- 
malen Systole; © trigeminy 
Trilgelmilnus m: 1. Drilling 2. gemischter 
V. Hirnnerv, der sich im Ganglion tri- 
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geminale in die Nervi ophthalmicus, 
maxillaris und mandibularis teilt; <> 
1. triplet 2. trigeminal nerve 
Trilgelmilnuslast, dritter m: >Nervus man- 
dibularis 
Trilgelmilnuslast, erster m: > Nervus oph- 
thalmicus 
Trilgelmilnuslast, zweiter m: > Nervus ma- 
xillaris 
Trilgelmilnusineurlallgie f: fast immer ein- 
seitige, heftige Schmerzattacken im 
Versorgungsgebiet der Aste des Ner- 
vus* trigeminus; © trigeminal neu- 
ralgia 
Trilgelmilnuslpalrallyse f: Lähmung des 
Nervus trigeminus; © trigeminal pa- 
ralysis 

Triglger m: Auslöser; © trigger 
Triglgerlpunkt m: Reizpunkt, der bei Be- 
rührung Schmerzen auslöst; © trig- 
ger point 
Triglgerlzolne f: Gesichtsareal, das bei 
Druck eine Trigeminusneuralgie* aus- 
lösen kann; © trigger zone 
Trilglylcelrid nt: > Triglyzerid 
Trilglylzelrid nt: aus Glyzerin und Fett- 
säuren bestehendes Neutralfett; Œ> 
triglyceride 
Trilglylzelridlälmie f: erhöhter Triglyze- 
ridgehalt des Blutes; > hypertriglyce- 
ridemia 
Trilgolnekltolmie f: Ausschneidung des 
Blasendreiecks/Trigonum* vesicae; 
CE» trigonectomy 
Trilgolniltis f: Entzündung des Blasen- 
dreiecks/Trigonum* vesicae; © trigo- 
nitis 
Trilgolnolzelphallie f: Schádelfehlbildung 
mit Ausbildung eines Dreieckschádels 
bei vorzeitiger Fusion des Stirnbeins; 
C» trigonocephaly 
Trilgolnum nt: Dreieck, dreieckige Struk- 
tur oder Fläche; © triangle, trigone 
Trigonum caroticum: muskulär be- 
grenztes Dreieck am Hals; Teilungsort 
der Arteria carotis communis; © ca- 
rotid triangle 

Trigonum cervicale anterius: vorderes 
Halsdreieck; © anterior cervical tri- 
angle 

Trigonum cervicale posterius: hinteres 
Halsdreieck; © posterior cervical tri- 
angle 

Trigonum omoclaviculare: oberhalb 
des Schlüsselbeins liegende seichte 
Grube; © omoclavicular triangle 
Trigonum submandibulare: vom Mus- 
culus* digastricus und der Mandibula 
gebildetes Dreieck, in dem die Unter- 


= 
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zungendrüse liegt; © submandibular 
triangle 
Trigonum vesicae: von den beiden 
Harnleitermündungen und dem Harn- 
róhrenabgang gebildetes Dreieck am 
Boden der Harnblase; © vesical tri- 
angle 
Triliodithylrolnin nt: iodhaltiges Schild- 
drüsenhormon; biologisch aktiver als 
Thyroxin*; © triiodothyronine 
Triljodithylrolnin nt: > Triiodthyronin 
trilkusipildal adj: dreizipfelig; Trikuspi- 
dalklappe betreffend; > tricuspid 
Trilkuslpildallaitrelsie f: angeborenes Feh- 
len der Trikuspidalklappe*; > tricus- 
pid atresia 
Trilkuslpildallinisuflfilzilenz f: meist erwor- 
bene Schlussunfähigkeit der Trikuspi- 
dalklappe*; führt zu systolischem Rück- 
strom von Blut in den rechten Vorhof, 
venóser Einflussstauung und Hepato- 
megalie*; CE» tricuspid regurgitation 
Trilkuslpildallislinisuflfilzilenz f: > Trikuspi- 
dalinsuffizienz 
Trilkuslpildallklaplpe f: aus drei Segel- 
klappen bestehende Herzklappe zwi- 
schen rechtem Vorhof und rechter 
Kammer; © tricuspid valve 
Trilkusipildallklaplpenialtrelsie f: > Trikus- 
pidalatresie 
Trilkuslpildallklaplpenlinisuflfilzilenz f: 
> Trikuspidalinsuffizienz 
Trilkuslpildallklaplpenlstelnolse f: Einen- 
gung der Trikuspidalklappe mit Rück- 
stau in die obere und untere Hohlvene; 
©® tricuspid stenosis 
Trilkuslpildallöffinungsiton m: frühdiasto- 
lischer Ton bei Trikuspidalklappenste- 
nose*; CE» tricuspid murmur 
Trilkuslpildallstelnolse f: > Trikuspidal- 
klappenstenose 
trillaimilnár adj: dreischichtig, aus drei 
Schichten/Lagen bestehend; © trila- 
minar 
Trillolgie f: Erkrankung mit drei Haupt- 
symptomen; © trilogy 
Trilmelnon nt: drei Monate, Trimester; 
CE» trimenon 
Trilmelnonlanlálmie f: im dritten Monat 
nach der Geburt auftretende Anámie 
der Säuglinge, die ohne Behandlung 
wieder verschwindet; © physiological 
anemia 
Trilmelnonireldukitilon f:  Trimenonaná- 
mie 
trilmenisulal adj: alle drei Monate auftre- 
tend; © trimensual 
triimer adj: aus drei Einzelmolekülen 
bestehend; © trimeric 


= 
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Trilmesiter nt: drei Monate, Trimenon; 

© trimester 

Trilophithallmus m: Fetus mit drei Augen; 

CE» triophthalmos 

Trilorlchildie f: Vorkommen eines über- 

zähligen Hodens; © triorchidism 

Trilorlchildisimus m:  Triorchidie 

Trilorlchisimus m: > Triorchidie 

Trilolse f: Monosaccharid* mit drei Koh- 

lenstoffatomen; © triose 

Trilolselphosiphat nt: durch Phosphory- 

lierung* von Triosen entstehende Zwi- 

schenprodukte der Glykolyse*, Gluco- 

neogenese* und des Pentosephosphat- 

zyklus*; © triosephosphate 

Trilolselphoslphatlilsolmelralse f: wichtiges 
Enzym von Glykolyse* und Gluconeo- 
genese*; katalysiert die Umwandlung 
von Glyzeroaldehyd-3-phosphat zu Di- 
hydroxyacetonphosphat; © triose- 
phosphate isomerase 

Trilpalrelse f: Láhmung von drei Extre- 

mitáten; © triparesis 

Tripel-, tripel- präf.: Wortelement mit der 

Bedeutung „drei/dreifach“ 

Trilpellarithroldelse f: operative Verstei- 

fung von drei Gelenken; © triple ar- 

throdesis 

Trilpellimplfung f: Dreifachimpfung, z.B. 

Mumps-Masern-Róteln; © triple vac- 
cination 

Trilpepitid nt: aus drei Aminosáuremole- 

külen aufgebautes Peptid; © tripep- 

tide 

trilphallanigelal adj: aus drei Gliedern/ 

Phalangen aufgebaut, dreigliedrig; > 

triphalangeal 

Trilplelgie f: Lähmung von drei Extre- 

mitáten; CE» triplegia 

Trilplolildie f Genom mit einem dreifa- 
chen Chromosomensatz; © triploidy 

Triplo-X-Syndrom nt: Trisomie* mit drei 
X-Chromosomen; klinisch meist un- 
auffällig; > triple-X 

Triplper m: > Gonorrhoe 

Trisimus m: Kaumuskelkrampf, z.B. bei 
Tetanus; © trismus 

Trilsolmie f: Anomalie der Chromoso- 
menzahl mit einem überzáhligen Chro- 
mosom; ‘E> trisomy 

Trisomie 13-Syndrom nt: Trisomie mit 
Fehlbildungen des Skeletts, des Auges 
und innerer Organe; © trisomy 13 
syndrome 

Trisomie 18-Syndrom nt: durch eine Tri- 
somie von Chromosom 18 verursach- 
tes Fehlbildungssyndrom mit Schädel- 
und Knochenfehlbildungen, Skoliose* 
und körperlicher und geistiger Unter- 
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entwicklung; CE» trisomy 18 syndrome 
Trisomie 21-Syndrom nt: durch eine Tri- 
somie von Chromosom 21 verursach- 
tes Syndrom mit variabler geistiger Be- 
hinderung und kórperlichen Fehlbil- 
dungen; háufigste Chromosomenaber- 
ration, die mit dem Alter der Mutter 
bei der Geburt korreliert; > trisomy 
21 syndrome 
ilstilchilalsis f Anomalie mit drei Wim- 
perreihen; führt zu mechanischer Irri- 
tation und Schádigung der Hornhaut; 
©® tristichia 
Triltalnolmallie f: Farbsehschwäche für 
Blau; © tritanomaly 
Tritlanlolpie f: Farbenfehlsichtigkeit für 
Blau; © tritanopia 
Tritlanloplsie f: > Tritanopie 
Triltilum nt: radioaktives Wasserstoffiso- 
top mit einer Halbwertzeit von 12,26 
Jahren; © tritium 
trilvallent adj: dreiwertig; © trivalent 
trilzelllullär adj: aus drei Zellen beste- 
hend; © tricellular 
Trilzeps m: dreikópfiger Muskel; © tri- 
ceps muscle 
Trizeps brachii: — Musculus triceps 
brachii 
Trizeps surae: > Musculus triceps surae 
Trilzepsisehinenlrelflex m: Beklopfen der 
Bizepssehne bei gebeugtem Arm führt 
zur Unterarmstreckung; © triceps re- 
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ex 

diy klisch adj: (chem.) aus drei Ringen 
bestehend; © tricyclic 
trolchanltär adj: Trochanter betreffend; 
CE» trochanteric 
Trolchaniter m: Knochenvorsprung am 
oberen Oberschenkelknochen; © tro- 
chanter 

Trochanter major: äußerer, größerer 
Trochanter; Ansatzstelle der Musculi 
glutei medius und minimus, pirifor- 
mis, obturatorius internus und gemel- 
li; © greater trochanter 

Trochanter minor: innerer, hinterer 
Trochanter; Ansatzstelle des Musculus 
iliopsoas; CE» lesser trochanter 
Trochllea f: Walze, Rolle; > trochlea 
Trochlea humeri: Gelenkwalze des Hu- 
merus; CE» trochlea of humerus 
Trochlea tali: gewólbte obere Gelenk- 
fläche des Sprungbeins; © trochlea of 
talus 
Trochllelalris m: motorischer IV. Hirn- 
nerv; C trochlear nerve 
Trochllelalrisllählmung m: Lähmung des 
Nervus* trochlearis; führt zu Läh- 
mungsschielen; © trochlear nerve pa- 


ralysis 

Trolcholzelphallie f: durch frühzeitige 
Verknócherung von Schádelfugen ver- 
ursachte runde Schadelform; © 
trochocephaly 

Trolckenleis nt: gefrorenes Kohlendioxid; 
© dry ice 

Troilcart m: > Trokar 

Trolkar m: Röhre, in der eine Nadel mit 
Griff und dreikantiger Spitze steckt; 
nach Einstechen in eine Körperhöhle 
wird die Nadel entfernt; © trocar 

Tromlbilculla f: zu den Laufmilben gehö- 
rende Milbengattung; © Trombicula 

Tromlbildilolse f: durch Milben der Gat- 
tung Trombicula* verursachte heftig 
juckende Dermatose* mit Quaddelbil- 
dung; © trombidiosis 

Tromlbilkullolse f: > Trombidiose 

Tromimellbauch m: übermäßige Gasan- 
sammlung im Bauchraum; © tympa- 
nites 

Tromimellfell nt: äußeres Ohr und Mit- 
telohr trennende Membran; © ear- 
drum 

Tromimelifellirupitur f: traumatisch be- 
dingte Trommelfellzerreißung, z.B. als 
Barotrauma* oder bei Schlag aufs Ohr; 
CE» myringorupture 

Trom|mellschlelgellfiniger pl: bei verschie- 
denen Erkrankungen vorkommende 
rundliche Auftreibung der Endglieder 
der Finger; oft zusammen mit Uhr- 
glasnágeln*; © drumstick fingers 

Tromipelterlmusikel m: > Musculus bucci- 
nator 

-trop suf: in Adjektiven verwendetes 
Wortelement mit der Bedeutung „zu 
etwas neigend“ 

Trolpenlfielber nt: > Malaria tropica 

Trolpenlkranklheilten pl: Krankheiten, die 
typischerweise in den Tropen auftre- 
ten, weil die Erreger oder Übertráger 
an die dort herrschenden Klimabedin- 
gungen angepasst sind; «© tropical 
diseases 

Tröpfichenlinifekltilon f: Infektionsüber- 
tragung durch beim Sprechen, Husten 
oder Niesen abgegebene Sekrettrópf- 
chen mit Erreger; CE» aerosol infection 

Tropifeniherz nt: Tropfenform des Her- 
zens bei Zwerchfelltiefstand; © pen- 
dulous heart 

-troph suf.: in Adjektiven verwendetes 
Wortelement mit der Bedeutung ,er- 
nährend“ 

-trophie suf.: Wortelement mit der Be- 
deutung „Nahrung/Ernährung“ 

trolphisch adj: Nahrung/Ernährung be- 
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treffend; CE» trophic 

Tropho-, tropho- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Nahrung/Ernährung“ 

Trophlöldem nt: neurotrophisch beding- 
tes Lymphédem*; © trophedema 

Trolphollolgie f: Ernáhrungslehre; Œ> 
trophology 

Trolpholneulrolse f: Sammelbegriff für 
trophische Stórungen durch nervale 
Schädigung; © trophoneurosis 

Trolpholpalthie f: Ernáhrungsfehler, Er- 
náhrungsmangel; © trophopathy 

trolpholtrop adj: die Ernáhrung/Trophik 
betreffend, auf die Ernáhrung gerich- 
tet; CE» trophotropic 

-tropie suf.: Wortelement mit der Bedeu- 
tung „Neigung/Wendung“ 

-tropisch suf.: >-trop 

Trolpolnin nt: Muskelprotein, das für die 
Muskelkontraktion von Bedeutung ist; 
CE» troponin 

Trousseau-Zeichen nt: Pfótchenstellung* 
der Hand bei Tetanie*; «E» Trousseau’s 
sign 

Trülbungslrelakltilon f: Reaktion, die zur 
Ausflockung der Probe führt; > floc- 
culation reaction 

Trümlmerlfrakitur f: Knochenbruch mit 
Bildung mehrerer Fragmente; ED com- 
minuted fracture 

Trümlmerlzysite f: gelenknahe Knochen- 
zyste mit Knochenresten und prolife- 
rierendem Bindegewebe; © ganglio- 
nic cyst 

Trunlcus m, pl -ci: Stamm, Rumpf; Gefäß- 
stamm, Nervenstamm; © trunk 
Truncus arteriosus: gemeinsamer Ar- 
terienstamm des embryonalen Herzens; 
© truncus arteriosus 

Truncus brachiocephalicus: aus dem 
Aortenbogen entspringender Arte- 
rienstamm; teilt sich in rechte Arteria 
subclavia und Arteria carotis commu- 
nis; ®© brachiocephalic trunk 
Truncus bronchomediastinalis: Lymph- 
stamm, der die Lymphe aus der rech- 
ten Lunge und dem Mediastinum zum 
Ductus* thoracicus führt; «E» bron- 
chomediastinal trunk 

Truncus coeliacus: Arterienstamm der 
Bauchaorta; aus ihm gehen die Arteriae 
splenica, hepatica communis und gas- 
trica sinistra hervor; © celiac trunk 
Truncus costocervicalis: gemeinsamer 
Stamm der Arteriae cervicalis profun- 
da und intercostalis suprema aus der 
Arteria subclavia; © costocervical 
trunk 

Truncus fasciculi atrioventricularis: 
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Stamm des His*-Bündels; > trunk of 
atrioventricular bundle 

Trunci intestinales: Lymphstámme, 
die die Lymphe der Bauchorgane zum 
Ductus* thoracicus führen; © intes- 
tinal trunks 

Truncus lumbalis dexter, sinister: 
Lymphstámme, die die Lymphe aus 
den Beinen und dem Becken führen; 
CE» lumbar trunk 

Trunci lymphatici: Lymphstámme, 
Hauptlymphgefáfie; > lymphatic 
trunks 

Truncus pulmonalis: aus der rechten 
Herzkammer entspringender Stamm 
der Pulmonalarterien; teilt sich in 
rechte und linke Arteria pulmonalis; 
XE» pulmonary trunk 

Truncus subclavius: Lymphstamm fiir 
die Lymphe aus dem Arm-Schulter-Be- 
reich; © subclavian trunk 

Truncus sympathicus: aus den Grenz- 
strangganglien und ihren Verbin- 
dungsfasern bestehender Teil des Sym- 
pathikus*, zu beiden Seiten der Wir- 
belsáule; CE» sympathetic trunk 
Truncus thyrocervicalis: Arterien- 
stamm aus der Arteria subclavia; gibt 
die Arteriae thyroidea inferior, cervi- 
calis ascendens, suprascapularis, cervi- 
calis superficialis und dorsalis scapu- 
lae ab; © thyrocervical trunk 
Truncus vagalis anterior, posterior: 
vorderer und hinterer Vagusstamm; 
© anterior and posterior vagal trunk 
Trunklsucht f: > Alkoholismus 
Trunikuslbilfurlkaltilon f: Teilung des Trun- 
cus* pulmonalis in rechte und linke 
Arteria* pulmonalis; © bifurcation of 
pulmonary trunk 
Trylpalnolmilalsis f: > Trypanosomiasis 
Trylpalnolsolma nt: Gattung eingeißeliger 
Flagellaten; Trypanosomiasis*-Erre- 
ger; © Trypanosoma 
Trylpalnolsolmalinifekltilon f: > Trypano- 


Trylpalnolsolmenlinifekltilon f: > Trypano- 


Trylpalnolsolmilalsis f: durch Trypanoso- 
ma-Arten hervorgerufene Tropen- 
krankheit; © trypanosomiasis 
trylpalnolsolmilzid adj: trypanosomenab- 
tótend; CE» trypanosomicide 
Tryplsin nt: Verdauungsenzym, das als 
inaktive Vorstufe in der Bauchspei- 
cheldrüse gebildet wird; > trypsin 
Tryplsinlhemlmer m: > Trypsininhibitor 
Trypisinlinlhilbiltor m: die Wirkung von 
Trypsin hemmende Substanz; © tryp- 
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sin inhibitor 
Tryplsilnolgen nt: inaktive Vorstufe von 
Trypsin*; CE» trypsinogen 
Trypitalmin nt: aus Tryptophan* entste- 
hendes biogenes Amin; © tryptamine 
trypltisch adj: (tryptische) Verdauung 
betreffend; © tryptic 
Trypltolphan nt: essentielle heterozykli- 
sche Aminosäure; © tryptophan 
Tseltselflielge f: in Afrika verbreitete Flie- 
ge; Übertráger der Schlafkrankheit; 
©® tsetse fly 
T-Suppressor-Zellen pl: T-Lymphozyten, 
die die Immunantwort dämpfen; © T 
suppressor cells 
Tulba f: Röhre, Kanal, Tube; © tube 
Tuba auditiva/auditoria: Ohrtrompe- 
te; Verbindung zwischen Paukenhöhle 
und Rachen; © auditory tube 
Tuba uterina: Eierstock und Gebär- 
mutter verbindender, schlauchförmi- 
ger Eileiter; CE» uterine tube 
Tulbarlalbort m: Ausstofiung einer Tu- 
benschwangerschaft* in die Bauch- 
hóhle; © tubal abortion 
Tulbarlgralvildiltät f: > Tubenschwanger- 
schaft 
Tulbarlrupitur f: durch eine Tubenschwan- 
gerschaft* verursachtes Platzen des Ei- 
leiters; CE» tubal rupture 
Tulbarlschwanigerlschaft f:  Tubenschwan- 
gerschaft 
Tulbe f: 1. > Tuba uterina 2. > Tuba audi- 
tiva 
Tulbenlamipullle f: Ampulle des Eileiters; 
c» ampulla of (uterine) tube 
Tulbenidurchiblalsung f: > Tubenperfla- 
tion 
Tulbenlenige f: > Tubenisthmus 
Tulbenifallten pl: Schleimhautfalten des 
Eileiters; CE» tubal folds 
Tulbenlinifunidilbullum nt: trichterfórmi- 
ger Anfangsteil des Eileiters, der am 
Rand mit den Eileiterfransen besetzt 
ist; CE» infundibulum of uterine tube 
Tulbenlisthimus m: 1. engste Stelle der 
Ohrtrompete am Übergang vom knor- 
peligen zum knóchernen Abschnitt 2. 
enger Abschnitt des Eileiters vor dem 
Eintritt in die Gebärmutter; ® 1. isth- 
mus of auditory tube 2. isthmus of fal- 
lopian tube 
Tulbenikaltarrh m: katarrhalische Ent- 
zündung der Ohrtrompete; © eusta- 
chian salpingitis 
Tulbenimanidel f: lymphatisches Gewebe 
an der Rachenmündung der Ohrtrom- 
pete; © tubal tonsil 
Tuben-Mittelohrkatarrh, chronischer m: 


chronische Mittelohrentzündung, die 
zu einer Verschleimung der Pauken- 
höhle führt; © glue ear 
Tulbenimulkolsa f: Eileiterschleimhaut; 
CE» endosalpinx 
Tulbeniperfflaltilon f: Durchblasen der Ei- 
leiter zur Überprüfung der Durchgän- 
gigkeit bei Sterilitát; E> pertubation 
Tulbeniplasitik f: Eileiterplastik; Œ> 
tuboplasty 
Tulbenirupitur f: > Tubarruptur 
Tulbenischwanlgerlschaft f: häufigste 
Form der Extrauteringraviditát* mit 
Einnistung der Frucht im Eileiter; das 
Ei kann sich im Anfangsteil des Eilei- 
ters [ampulláre Eileiterschwanger- 
schaft], im mittleren Eileiterabschnitt 
[isthmische Eileiterschwangerschaft] 
oder im uterinen Eileiterabschnitt [in- 
terstitielle Eileiterschwangerschaft] 
einnisten; CE» fallopian pregnancy 
Tulbenistelrillilsaltilon f: Unterbindung 
oder Unterbrechung der Eileiter; > 
tubal sterilization 
Tulbenitrichiter m: > Tubeninfundibulum 
Tulbenlwulst m: 1. durch den Tuben- 
knorpel hervorgerufener Wulst am 
Hinterrand der Rachenmündung der 
Ohrtrompete 2. Schleimhautfalte von 
der Tubenmündung zum seitlichen 
Gaumen; © 1.-2. torus tubarius 
Tulber nt: Höcker, Wulst, Vorsprung; E> 
tuber 
Tuber calcanei: hinterer Teil des Fer- 
senbeins; © calcaneal tuber 
Tuber frontale: Hócker oberhalb des 
Augengrauenbogens; © frontal tuber 
Tuber ischiadicum: Sitzbeinhócker; 
© ischial tuberosity 
Tulberlcullolma nt, pl -malta: > Tuberku- 
lom 
Tulberlcullolsis f: meldepflichtige Infek- 
tionskrankheit durch Mycobacterium- 
Arten, die durch die Bildung spezifi- 
scher Granulome gekennzeichnet ist; 
CE» tuberculosis 
Tuberculosis cutis: Oberbegriff für die 
verschiedenen Tuberkuloseformen der 
Haut; © cutaneous tuberculosis 
Tuberculosis miliaris: > miliare Tuber- 
kulose 
Tulberlcullum nt, pl -la: 1. Höcker, Schwel- 
lung, Knoten, Knótchen 2. > Tuberkel; 
© 1. tubercle 2. > Tuberkel 
Tuberculum epiglotticum: Schleim- 
hauthéckerchen tiber dem Epiglottis- 
stiel im Vestibulum* laryngis; > epi- 
glottic tubercle 
Tuberculum majus, minus: größerer 
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und kleinerer Muskelansatzhócker am 
Oberarm; © greater and lesser tube- 
rosity of humerus 
Tulberlkel m: knótchenfórmiges Granu- 
lom mit Epitheloidzellen und Lang- 
hans-Riesenzellen bei Tuberkulose; 
evtl. mit zentraler Nekrose [Verkasung]; 
CE» tubercle 
Tulberlkellbakitelrilum nt, pl -rilen: > Tu- 
berkulosebakterium 
Tulberlkellbalzilllus m: > Tuberkulosebak- 
terium 
Tulberlkellknótichen nt: > Tuberkel 
tulberlkullar adj: Tuberkel betreffend, tu- 
berkelähnlich; © tubercular 
Tulberlkullid nt: allergische Hautreaktion 
auf Tuberkulosebakterien; © tuber- 
culid 
Tulberlkullin nt: aus Kulturen von Tuber- 
kulosebakterien gewonnenes Filtrat, 
das Stoffwechselprodukte und Zell- 
trümmer enthált; wirkt als Hapten* 
und kann damit eine zelluláre Antwort 
auslósen; CE» tuberculin 
Tulberlkullinlrelakltilon f: Reaktion von 
Tuberkulin mit zellgebundenen Anti- 
kórpern gegen Tuberkulosebakterien; 
nach ca. 24 Stunden kommt es zu einer 
T-zellvermittelten Überempfindlich- 
keitsreaktion [Tuberkulin-Typ*]; <> 
tuberculin reaction 
Tulberlkullinitest m: auf der Tuberkulin- 
reaktion* basierender Hauttest; «E» 
tuberculin test 
Tuberkulin-Typ m: zellvermittelte Im- 
munreaktion, die ca. 24 Stunden nach 
Antigenkontakt auftritt; CE» late reac- 
tion 
Tulberlkulliltis f: Taberkelentzündung; 
CE» tuberculitis 
tulberlkullolid adj: 1. tuberkeláhnlich, tu- 
berkelartig 2. tuberkuloseartig, tuber- 
kuloseáhnlich; © 1. tubercular 2. tu- 
berculoid 
Tulberlkullom nt: tuberkulóser Rundherd 
mit zentraler Verkásung und bindege- 
webiger Membran; © tuberculoma 
Tulberlkullolse f: meldepflichtige Infek- 
tionskrankheit durch Mycobacterium- 
Arten, die durch die Bildung spezifi- 
scher Granulome gekennzeichnet ist; 
CE» tuberculosis 
disseminierte Tuberkulose: Tuberku- 
lose mit Befall mehrere Organe; auch 
gleichgesetzt mit miliarer Tuberkulo- 
se; C disseminated tuberculosis 
exsudative Tuberkulose: exsudative 
Form/Phase der Lungentuberkulose; 
CE» exudative tuberculosis 


646 


inaktive Tuberkulose: Bezeichnung für 
meist abgekapselte Tuberkuloseherde, 
die klinisch inaktiv sind, aber selbst 
nach Jahren aufbrechen und zu einer 
spáten postprimáren Tuberkulose füh- 
ren können; © inactive tuberculosis 
miliare Tuberkulose: v.a. bei abwehr- 
geschwächten Patienten [AIDS, Tumo- 
ren] auftretende generalisierte Tuber- 
kulose mit Bildung zahlreicher Miliar- 
tuberkel in verschiedenen Organen; 
c» miliary tuberculosis 
offene Tuberkulose: infektióse Form 
der Lungentuberkulose* mit Ausschei- 
dung von Erregern im Sputum; meist 
bei kavernóser Lungentuberkulose mit 
Anschluss an einen Ableitungsbron- 
chus; © open tuberculosis 
postprimáre Tuberkulose: Monate bis 
Jahre nach einer Primártuberkulose 
einsetzende Reinfektion durch Streu- 
ung von Tuberkelbakterien aus einem 
Primárkomplex [Frühform] oder in- 
aktiven Primárherden [Spátform, Er- 
wachsenenform]; © postprimary tu- 
berculosis 
Tulberlkullolselbakitelrilum nt: aerobes, 
extrem langsam-wachsendes Myko- 
bakterium*; Erreger der Tuberkulose* 
des Menschen und verschiedener Tiere 
[Affen, Hunde]; © tubercle bacillus 
Tulberlkullolselbalzilllus m, pl Jr > Tuber- 
kulosebakterium 
Tulberlkullolselseplsis f: meist tödlich ver- 
laufende, akut generalisierte Tuberku- 
lose bei Abwehrschwäche des Orga- 
nismus; CE» tuberculous sepsis 
Tulberlkullolsillilkolse f: gleichzeitiges 
Auftreten von Silikose* und Lungentu- 
berkulose*; © tuberculosilicosis 
Tulberlkullolstaltilkum nt: das Wachstum 
von Tuberkelbakterien hemmendes 
Mittel; meist gleichgesetzt mit Antitu- 
berkulotikum; © tuberculostat 
tulberlkullolstaltisch adj: das Wachstum 
von Tuberkelbakterien hemmend; meist 
gleichgesetzt mit antituberkulós; CE» 
tuberculostatic 
tulberlkullolzid adj: Tuberkelbakterien- 
abtótend; © tuberculocidal 
tulbelrés adj: knotig, in Knotenform; E> 
tuberous 
tulbelrolsalkral adj: Tuber ischiadicum 
und Kreuzbein/Os sacrum betreffend; 
CE» sacrotuberal 
Tulbelrolsiltas f: Vorsprung, Protuberanz; 
© tuberosity 
Tubo-, tubo- präf.: Wortelement mit Be- 
zug auf 1. „Eileiter/Tube“ 2. „Ohrtrom- 
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pete/Tube“ 
tulbolabldolmilnal adj: Eileiter und Bauch- 
hóhle/Abdomen betreffend oder ver- 
bindend; © tuboabdominal 
Tulbolculralre nt: > Curare 
Tulbololvalrilallabsizess m: Abszess von 
Eierstock und Eileiter; © tubo-ovari- 
an abscess 
tulbolpelriltolnelal adj: Eileiter und Bauch- 
fell/Peritoneum betreffend oder ver- 
bindend; © tuboperitoneal 
Tulborirhoe f: Schleimausfluss aus der 
Ohrtrompete; © tuborrhea 
tulboltymipalnal adj: Tuba auditiva und 
Paukenhóhle betreffend oder verbin- 
dend; > tubotympanic 
tulbolultelrin adj: Eileiter und Gebármut- 
ter/Uterus betreffend oder verbin- 
dend; © tubouterine 
tulbolvalgilnal adj: Eileiter und Scheide/ 
Vagina betreffend oder verbindend; 
CE» tubovaginal 
Tulbullolnelphrolse f: durch verschiedene 
Noxen hervorgerufene Schádigung des 
Epithels der Nierentubuli; > tubular 
nephrosis 
Tulbullolpalthie f: Schädigung der Nie- 
rentubuli; © tubulopathy 
Tulbullus m, p! -li: Róhrchen, Kanálche; 
CE» tubule 
Tubuli renales: Nierentubuli; © renal 
tubules 
Tubuli seminiferi: Hodenkanälchen; 
CE» seminiferous tubules 
Tulbullusinelkrolse f: zu Nierenversagen 
führende meist toxische Schádigung 
der Nierentubuli; © tubular necrosis 
Tulbullusinelphrolse f: > Tubulonephrose 
Tulbus m: 1. Metall-, Gummi- oder 
Kunststoffrohr zum Einführen in die 
Luftróhre 2. nicht-verstellbare, feste 
Blende des Róntgenapparates zur Ein- 
engung des Strahlenfeldes; © 1.-2. 
tube 
Tuffisteinilunige f: metastatische Verkal- 
kung des Lungengewebes bei einer 
länger bestehenden Hyperkalzämie*; 
CE» pumice lung 
Tullarlälmie f: durch Francisella tularen- 
sis hervorgerufene Infektionskrank- 
heit, die von Bremsen und Zecken von 
Nagetieren auf den Menschen übertra- 
gen wird; > tularemia 
Tulmesizenz f: (diffuse) Anschwellung/ 
Schwellung; © tumescence 
Tulmor m: 1. Schwellung, Anschwellung 
[klassisches Entzündungszeichen] 2. 
Geschwulst, Neubildung, Gewáchs, Ne- 
oplasma; © 1. swelling 2. tumor 


tulmorlaflfin adj: mit besonderer Affini- 
tät zu Tumoren; «E> tumoraffin 
Tulmorlanitilgen nt: auf Tumorzellen ge- 
fundenes Antigen; CE» tumor antigen 
Tulmorlgelnelse f: Tumorentstehung, Tu- 
morbildung; © tumorigenesis 
tulmolrilzid adj: krebszellenzerstórend, 
krebszellenabtótend; © tumoricidal 
Tulmorlmarlker pl: Stoffe, deren Auftreten 
oder Konzentration in Kórperflüssig- 
keiten oder Blut Hinweise auf die Akti- 
vität eines Tumors geben kann; © tu- 
mor marker 
Tumor-Nekrose-Faktor m: in zwei Formen 
[TNF-a, TNF-B] vorkommendes Zyto- 
kin*; Mediator der Entzündungs- und 
Immunreaktion; lóst bei manchen Tu- 
moren hámorrhagische Nekrosen aus; 
CE» tumor necrosis factor 
tulmolrös adj: tumorartig; CE» tumorous 
Tulmorlvilren pl: Viren, die einen Tumor 
auslösen können; © tumor viruses 
Tulnilca f: Hüllschicht, Hülle, Haut, Haut- 
chen; ®© tunic, coat 

Tunica adventitia: äußere Bindege- 
websschicht von Gefäßen und Orga- 
nen; C adventitial coat 

Tunica albuginea ovarii: Eierstockkap- 
sel; © albuginea of ovary 

Tunica albuginea testis: bindegewebi- 
ge Hodenhülle; © albuginea 

Tunica conjunctiva: Bindehaut des Au- 
ges; ED conjunctiva 

Tunica dartos: Muskelhaut des Hoden- 
sacks; CE» dartos fascia of scrotum 
Tunica externa: äußere Gefäßschicht; 
® external coat 

Tunica fibrosa: faserig-bindegewebige 
Organhüllschicht/Organkapsel; © fi- 
brous coat 

Tunica fibrosa bulbi: äußere Augen- 
haut; © fibrous coat of eyeball 
Tunica fibrosa hepatis: Bindegewebs- 
kapsel der Leber; © fibrous coat of li- 
ver 

Tunica fibrosa splenica: fibróse Milz- 
kapsel; CE» fibrous capsule of spleen 
Tunica interna bulbi: innere Augen- 
haut; CE» internal nervous tunic of eye 
Tunica intima: innerste Gefäßschicht; 
CE» intima 

Tunica media: mittlere Gefäßschicht; 
CE» media 

Tunica mucosa: Schleimhaut; Ausklei- 
dung der Hohlorgane und des Magen- 
Darm-Traktes; © mucous membrane, 
mucosa 

Tunica muscularis: glattmuskuláre 
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muscular layer 

Tunica serosa: seróse Haut; (ED serous 
coat 

Tunica vaginalis testis: seróse Hoden- 
hülle; © vaginal coat of testis 

Tunica vasculosa bulbis: aus Choroi- 
dea*, Iris* und Corpus* ciliare beste- 
hende mittlere Schicht des Auges; E> 
vascular coat of eye 

Tunnel-Anàmie f: meist durch Ancylosto- 
ma duodenale oder Necator america- 
nus hervorgerufene Erkrankung mit 
Anämie*, Magen-Darm-Symptomen 
und evtl. Herzinsuffizienz*; > tunnel 
anemia 

Tüplfellnälgel pl: grübchenfórmige, klei- 
ne Nageldefekte, z.B. bei Psoriasis; CE» 
pitted nails 

Turibinlekitolmie f: Teilentfernung einer 
Nasenmuschel; © turbinectomy 

Turlbilnoltolmie f: Durchtrennung einer 
Nasenmuschel; © turbinotomy 

Turlgesizenz f: (An-)Schwellung, Ge- 
schwulst; © turgescence 

Turlgor m: Spannungs-/Quellungszu- 
stand von Zellen oder Geweben; «E> 
turgor 

Turmischäldel m: > Turrizephalie 

Turner-Syndrom nt: Chromosomenano- 
malie [meist 45,X0], die zu Minder- 
wuchs und Gonadendysgenesie der äu- 
Gerlich weiblichen Patienten führt; <> 
Turner’s syndrome 

Turlrilzelphallie f: anomale Schädelform 
mit turmartigem Wachstum; meist 
durch einen vorzeitigen Verschluss der 
Kranznaht* bedingt; © turricephaly 

tuslsilgen adj: hustenerregend; © tussi- 
genic 

Tuslsis m: Husten; © cough 

Tussis convulsiva: Keuchhusten; «E» 
whooping cough 

Tultor m: zirkulárer (Gips-) Verband; «E> 
tutor 

T-Wellle f: letzte Welle im EKG; © T wave 

Twort-d'Herelle-Phánomen nt: Zerstó- 
rung von Bakterien durch Bakterio- 
phagen; © Twort-d'Herelle phenome- 
non 

Tyllekitolmie f: Form der brusterhalten- 
den Tumorentfernung bei Brustkrebs, 
bei der nur der Tumor und angrenzen- 
des Gewebe entfernt werden; © tylec- 
tomy 

Tyllolma nt: > Tylosis 

Tyllolsis f: Schwielenbildung, Schwiele, 
Hornschwiele; > tyloma 

Tyllolsiltas f, pl -taltes: > Tylosis 

tymlpalnal adj: Trommelfell oder Pau- 
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kenhóhle betreffend; © tympanic 
Tymlpalnekitolmie f: Trommelfellentfer- 
nung; © tympanectomy 
Tymipalnia f: übermäßige Gasansamm- 
lung im Bauchraum; © tympanites 
Tympania uteri: Gasansammlung in 
der Gebärmutter; © uterine tympani- 
tes 
tymlpalnisch adj: (Schall) paukenartig; 
CE» tympanic 
Tympano-, tympano- präf.: Wortelement 
mit der Bedeutung „Paukenhöhle“ 
tymlpalnolgen adj: aus der Paukenhóhle 
stammend; CE» tympanogenic 
Tymipalnolgramm nt: bei der Tympano- 
metrie erhaltene grafische Darstellung; 
CE» tympanogram 
tymlpalnolmalllelal adj: Paukenhóhle und 
Hammer/Malleus; © tympanomalleal 
Tymlpalnolmasitolildiltis f: Entzündung 
von Paukenhóhle und Warzenfortsatz- 
zellen; ED tympanomastoiditis 
Tymlpalnon nt: > Tympanum 
Tymlpalnolplasitik f: Paukenhóhlenplas- 
tik; © tympanoplasty 
tymlpalnolplasitisch adj: Tympanoplastik 
betreffend, mittels Tympanoplastik; 
CE» tympanoplastic 
Tymlpalnolsklelrolse f: zu Verklebung und 
Sklerose von Trommelfell und Gehór- 
knóchelchen führende Erkrankung 
mit Entwicklung einer Schwerhórig- 
keit; © tympanosclerosis 
tymlpalnolstalpeldilal adj: Paukenhóhle 
und Steigbügel/Stapes betreffend; «E» 
tympanostapedial 
Tymipalnoltolmie f: Inzision des Trom- 
melfells, Paukenhóhlenpunktion; Œ> 
tympanotomy 
Tymlpalnum nt: die Gehörknöchelchen 
enthaltende Paukenhóhle des Mittel- 
ohrs; > tympanum 
Typhilekitolmie f: operative Blinddarm- 
entfernung, Blinddarmresektion, Za- 
kumresektion; © typhlectomy 
Typhlliltis f: Entzündung des Blind- 
darms/Zäkums; klinisch nicht von ei- 
ner Appendizitis* zu unterscheiden; 
© typhlitis 
Typhlo-, typhlo- práf.:: Wortelement mit 
der Bedeutung 1. ,,blind“ 2. ,Blind- 
darm/Zäkum/Typhlon“ 
Typhllolkolliltis f: Entzündung von Blind- 
darm und Kolon; © typhlocolitis 
Typhilolliithilalsis f: Vorkommen von 
Darmsteinen im Blinddarm/Zäkum; 
CE» typhlolithiasis 
Typhllolmelgallie f: Zäkumvergrößerung; 
© typhlomegaly 
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Tylphilon nt: sackfórmiger Anfang des 
Dickdarms; am unteren Ende befindet 
sich der Wurmfortsatz [Appendix ver- 
miformis]; > typhlon 

Typhllolpeixie f: Zäkumfixation, Zäkum- 
anheftung; CE» typhlopexy 

Typhllolptolse f: Zäkumsenkung; meist 
im Rahmen einer Enteroptose*; <> 
typhloptosis 

Typhllolstolmie f: (Anlegen einer) Zäk- 
umfistel, Zakumfistelung; <> typhlos- 
tomy 

Typhlloltolmie f: operative Zäkumeröff- 
nung; © typhlotomy 

Tylpholid nt: typhusartige Erkrankung; 
CE» typhoid 

tylphós adj: Typhus betreffend, typhus- 
artig, typhusáhnlich; © typhoid 

Tylphus m: > Typhus abdominalis 
Typhus abdominalis: melde- und iso- 
lierpflichtige Infektionskrankheit; kli- 
nisch stehen Fieber, Milzschwellung, 
Bewusstseinseintrübung und massive 
Durchfälle [Erbsenbreistühle] im Vor- 
dergrund; c&» typhoid fever 
Typhus exanthematicus: weltweit ver- 
breitete, durch schlechte hygienische 
Bedingungen gefórderte Infektions- 
krankheit; der Erreger [Rickettsia* 
prowazeki] wird v.a. durch die Kleider- 
laus* von Mensch zu Mensch übertra- 

en; CE» exanthematous typhus 

Tylphusibalzilllus m: Salmonella typhi; 
durch Wasser, Lebensmittel und 
Schmierinfektion übertragener Erre- 
ger des Typhus* abdominalis; > ty- 
phoid bacillus 

Typhus-Paratyphus-Enteritisbakterien pl: 
— Salmonella 

Tylralmin nt: aus Tyrosin* entstehendes 
biogenes Amin; © tyramine 

Tylralmilnalse f:  Tyraminoxidase 


Tylralminlolxildalse f: Enzym, das die Oxi- 
dation von primáren, sekundáren und 
tertiáren Aminen katalysiert; CE» tyra- 
mine oxidase 

Tyro-, tyro- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,,Kase“ 

tylrolgen adj: aus Kase stammend, durch 

Käse hervorgerufen; © tyrogenous 

Tylrolsalmin nt: > Tyramin 

Tylrolsin nt: essentielle Aminosäure; 

Ausgangssubstanz für die Synthese 

von Schilddrüsenhormonen und Kate- 

cholaminen; © tyrosine 

Tylrolsinlälmie f: erhöhter Tyrosingehalt 

des Blutes; CE» tyrosinemia 

Tylrolsinlalmilnoltransifelralselmanigel m: 
autosomal-rezessive Enzymopathie* 
mit Hornhautdystrophie, Keratose von 
Händen und Füßen und geistiger Re- 
tardierung; © tyrosine aminotrans- 
ferase deficiency 

Tylrolsilnalse f: kupferhaltiges Enzym, 

das Melanin* aus Tyrosin bildet; > 

tyrosinase 

Tylrolsilnolse f: angeborene Abbaustó- 

rung des Tyrosins mit Leber und Nie- 

rensschádigung; © tyrosinosis 

Tylrolsinlulrie f: Tyrosinausscheidung im 

Harn; © tyrosinuria 

Tylrolsis f: pathologische Bezeichnung 

für die Verkásung von Gewebe, z.B. bei 

Tuberkulose; © tyrosis 

Tylroltolxilkolse f: bei Patienten mit Mo- 

noaminooxidasehemmern auftretende 

akute Hochdruckkrise nach Verzehr 
amin-reicher Käsesorten; © tyrotoxi- 
cosis 

Tyson-Drüsen pl: talgproduzierende Drü- 
sen der Penisvorhaut; © glands of Ty- 
son 

T-Zalcke f: > T- Welle 

T-Zelllen pl: > T-Lymphozyten 
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Ülberlbelfruchitung f: Befruchtung eines 
Eis, wahrend schon eine Schwanger- 
‚schaft besteht; © superfetation 
Ulberlbein nt: mukoide Zystenbildung ei- 
ner Gelenkkapsel oder des Sehnen- 
‚gleitgewebes; © myxoid cyst 
Ülberlbiss m: normale Bissform, bei der 
die oberen Schneidezähne über die un- 
‚teren ragen; CE» overbite 

Ülberldolsis f: über die zulässige oder 
empfohlene Dosis hinausgehende Arz- 
neimittel- oder Strahlendosis; «E» 
overdose 

Ulberldrucklbelatimung f: Standardform 
der Beatmung, bei der wahrend der 
Einatmung ein positiver Druck aufge- 
baut wird; CE» positive pressure ventila- 
tion 
Ülberldrucklkamlmer f: Druckammer für 
die hyperbare Oxygenation*; > hy- 
.perbaric chamber 

Ulberlerlregibarlkeit, nervóse f: nervóses 
Erschópfungssyndrom mit u.A. Kopf- 
schmerzen, Schwitzen, Schlafstórun- 
gen, Schwindel, Durchfall oder Ver- 
.Stopfung; CE» nervous exhaustion 
Ulberigangsindlvus m: Nävuszellnävus* 
im Übergangsbereich von Dermis* 
‚und Epidermis*; © junction nevus 
Ulberlgangslwirlbel m: erster oder letzter 
Wirbel einer Wirbelgruppe, der Merk- 
male der angrenzenden Wirbelgruppe 
„aufweist; CE transitional vertebra 
Ulberlimplfung f: Einbringen eines Erre- 
gers in einen Náhrboden oder Orga- 
.nismus; CE» inoculation 
Ülberlreilfelsynldrom nt: > Übertragungs- 
syndrom 

Ulberlschwanlgelrung f: Befruchtung von 
mehr als einem Ei wahrend desselben 
Zyklus; © superfecundation 
Ulberitrálgerisubistanz f: Transmitter*; 
© transmitter 

Ulberitralgung f: 1. Überschreitung des 
errechneten Geburtstermins um mehr 
als eine Woche 2. während einer psy- 
choanalytischen Behandlung auftre- 
tende Übertragung unbewusster Wün- 
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sche vom Patienten auf den Therapeu- 
ten; die Umkehrung wird als Gegen- 
übertragung bezeichnet; © 1. over- 
term pregnancy 2. transference 
Ulberitraigungsineulrolse f: während der 
psychoanalytischen Behandlung auf- 
tretende Neurose* durch Ubertragung 
des Konfliktes auf den Therapeuten; 
© transference neurosis 
Ulberitralgungsisynidrom nt: durch eine 
Übertragung des Säuglings hervorge- 
rufene Stórungen [reduziertes Fettpols- 
ter, Fehlen der Käseschmiere, Grünfär- 
bung der Haut]; © Ballantyne-Runge 
‚syndrome 

Ulberlventtillaltilon f: > Hyperventilation 
Ulbilchilnon nt: in den Mitochondrien 
vorkommender Elektronenüberträger 
der Atmungskette; CE» ubiquinone 
ulbilquiltär adj: überall vorkommend, 
allgegenwártig; © ubiquitous 
UDP-Galaktose f: an Uridindiphosphat* 
gebundene aktivierte Galaktose; <> 
UDPgalactose 

UDP-Glucose f: an Uridindiphosphat* 
gebundene aktivierte Glucose; «E» 
UDPglucose 

UDP-Glukuronyltransferase f: in der Leber 
vorkommendes Enzyn, das Glukuron- 
sáure mit Bilirubin und anderen Sub- 
stanzen konjugiert; ED UDP-glucuro- 
nosyltransferase 

Uhl-Anomalie f: angeborener Herzfehler 
mit Unterentwicklung der Muskulatur 
der rechten Kammer; © Uhl's ano- 
maly 

Uhr, biologische f: interner Zeitgeber, der 
den zirkadianen Rhythmus des Kór- 
pers synchronisiert; <E> biological clock 
Uhrlglasinálgel pl: gewólbte Nägel bei 
chronischem Sauerstoffmangel; Œ> 
hippocratic nails 

Uhriglasiverlband m: luftdichter Augen- 
verband mit einer Kunststoffscheibe 
zum Durchschauen; © protective 
glass 

Uhr, innere f: > Uhr, biologische 

Ullcus nt, pl Ullcelra: > Ulkus 

Ulcus corneae: bei viraler Entzündung 
auftretendes Geschwür der Augen- 
hornhaut; © corneal ulcer 

Ulcus cruris: Geschwiir der Unter- 
schenkel- oder Fufshaut; meist als Fol- 
ge einer chronisch venósen Insuffi- 
zienz oder einer arteriellen Verschluss- 
krankheit; © chronic leg ulcer 

Ulcus duodeni: häufigstes Geschwür 
des Magen-Darm-Traktes; meist mit 
Überproduktion von Magensáure und 
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Helicobacter-pylori-Infektion des Ma- 
gens; typisch sind Niichternschmerz 
und Druckschmerz im Oberbauch; «E> 
duodenal ulcer 
Ulcus molle: v.a. in Afrika, Asien und 
Siidamerika vorkommende, melde- 
pflichtige Geschlechtskrankheit durch 
Haemophilus* ducrey; © soft chancre 
Ulcus pepticum: durch Magensäure 
und Pepsin verursachte Geschwür des 
Magen-Darm-Traktes; © peptic ulcer 
Ulcus pyloricum: pylorusnahes Ma- 
gengeschwür; © pyloric ulcer 
Ulcus ventriculi: v.a. Manner befallen- 
des Geschwür der Magenschleimhaut; 
das durch Reflux von Darminhalt, 
Stress, Medikamente und Helicobac- 
ter* pylori verursacht werden kann; 
CE» gastric ulcer 
Ullkus nt, pl Ulizelra: lokale Entzündung 
von Haut oder Schleimhaut mit in die 
Tiefe gehendem Substanzverlust; E> 
ulcer 
Ullkusikarlziinom nt: aus einem chroni- 
schen Geschwür hervorgehendes Kar- 
zinom*; © ulcer carcinoma 
Ullkuslkranklheit f: chronisch rezidivie- 
rendes Ulkus von Magen oder Dünn- 
darm; © peptic ulcer disease 
Ullkusiperlfolraltilon f: die Wand von Ma- 
gen oder Dünndarm durchbrechendes 
Geschwür; © ulcer perforation 
Ullrich-Turner-Syndrom zt: Chromoso- 
menanomalie [meist 45,X0], die zu 
Minderwuchs und Gonadendysgenesie 
der äußerlich weiblichen Patienten 
führt; © Turner’s syndrome 
Ulina f: Elle; © ulna 
Ullnalfrakitur f: Ellenbruch, Ellenfraktur; 
CE» ulnar fracture 
Ulinalrisllählmung f: Lähmung des Ner- 
vus* ulnaris; CE» ulnar nerve palsy 
Ulinalrisithromlbolse f: Thrombose der 
Arteria* ulnaris; © ulnar artery 
thrombosis 
ullnolkarlpal adj: Elle/Ulna und Hand- 
wurzel/Karpus betreffend oder verbin- 
dend; © ulnocarpal 
ullnolraldilal adj: Elle/Ulna und Speiche/ 
Radius betreffend oder verbindend; 
CE» ulnoradial 
Ulo-, ulo- práf.: Wortelement mit der Be- 
deutung 1. „Narbe/vernarbte Wunde“ 
2. „Zahnfleisch“ 

Ultra-, ultra- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „jenseits/darüber/äußerst“ 
Ulitralkurziwelllen pl: elektromagnetische 
Wellen mit einer Wellenlange von 1-10 

m; C ultrashort waves 
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Ulitralmilkrolskop nt: spezielles Dunkel- 
feldmikroskop zur Darstellung submi- 
kroskopischer Teilchen; > ultrami- 
croscope 
ulltralmilkrolskolpisch adj: 1. nicht mit 
dem (Licht-)Mikroskop sichtbar 2. Ul- 
tramikroskop oder Ultramikroskopie 
betreffend; © 1.-2. ultramicroscopic 
Ulitralrot nt: jenseits des roten Lichts lie- 
gende elektromagnetischen Warme- 
strahlung; © ultrared 
Ulitralrotilicht nt: > Ultrarot 
Ulitralschall m: Schallwellen mit einer 
Frequenz von mehr als 20 kHz, d.h. 
jenseits der oberen Hörgrenze des 
Menschen; werden in Diagnose und 
Therapie eingesetzt; CE» ultrasound 
Ulitralschallidilalgnositik f: bildgebende, 
nichtinvasive Verfahren, bei denen 
Ultraschall als Impuls [Sonographie] 
oder Dauerton [Doppler-Methode] aus- 
gesendet wird; © ultrasonography 
Ulitralschallleicholkaridilolgralfie, -gralphie 
f > Ultraschallkardiografie 
Ulitralschalllelcholkarldilolgramm nt: > Ul- 
traschallkardiogramm 
Ulitralschallikaridilolgralfie, -gralphie f: Ul- 
traschalluntersuchung des Herzens; 
CE» ultrasonic cardiograph 
ulitralschallikarldilolgralfisch, -gralphisch 
adj: Ultraschallkardiografie betreffend, 
mittels Ultraschallkardiografie; Œ> 
ultrasonic cardiographic 
Ulitralschalllkarldilolgramm nt: bei der Ul- 
traschallkardiografie gewonnene Auf- 
nahme; © echocardiogram 
Ulitralschalllmamimolgralfie, -gralphie f: 
Ultraschalluntersuchung der Brust; 
CE» ultrasonic mammograph 
Ulitralschallipholnolkarldilolgralfie, -gralphie 
f kombinierte Ultraschall- und Phono- 
kardiografie; ED echophonocardiogra- 
h 
di tralvilollett nt: elektromagnetische 
Wellen, die jenseits des sichtbaren 
blauen Lichts liegen; je nach Wellen- 
lange in Ultraviolett A [UV-A, 315-400 
nm], Ultraviolett B [UV-B, 280-315 nm] 
und Ultraviolett C [UV-C, 100-280 nm] 
eingeteilt; © ultraviolet 
Ulitralvilollettllicht nt: > Ultraviolett 
Ulitralvilollettistrahllung f: > Ultraviolett 
ulltralvilsilbel adj: nicht mit dem (Licht-) 
Mikroskop sichtbar; © ultravisible 
Ultzmann-Katheter m: Blasenkatheter 
mit vielen kleinen Löchern im Kathe- 
terschnabel für Harnröhrenspülungen; 
CE» Ultzmann catheter 
Ulizelraltilon f: Geschwür(sbildung); Ul- 


Unruhe, motorische 


kus; © ulceration 
ullzelraltiv adj: Ulzeration betreffend, ein 
Geschwür bildend; © ulcerative 
Ulzero-, ulzero- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,,Geschwiir/Ulkus“ 
ullzelrolgen adj: Geschwüre hervorru- 
fend; © ulcerogenic 
Ulizelrolgelnelse f: Ulkusentstehung, Ul- 
kusbildung; © ulcerogenesis 
ullzelrös adj: > ulzerativ 
Umlbillilcus m: Nabel; © umbilicus 
Umlbillilkallherinie f: Bauchwandbruch 
durch den Nabelring; © umbilical 
hernia 
Umlbillilkus m: ^ Umbilicus 
Umlbo m: > Umbilicus 

Umbo membranae tympani: Trom- 
melfellnabel; <> umbo of tympanic 
membrane 
Umigelhungslalnalstolmolse f: operative 
Anastomose zur Umgehung eines Hin- 
dernisses; © bypass 
Umigelhungsiplasitik f: > Umgehungsan- 
astomose 
Umllauf m: Paronychie*; © paronychia 
Umistelllungslositeloltolmie f: Osteoto- 
mie* zur Korrektur von Fehlstellungen 
oder Fehlbildungen; © displacement 
osteotomy 
unibelwusst adj: nicht vom Bewusstsein 
bestimmt, nicht bewusst, ohne es zu 
wissen, unwillkürlich; © unconscious 
unldiflfelreniziert adj: gleichartig, homo- 
gen; CE» undifferentiated 
unidullielrend adj: wellig, wellenfórmig 
(verlaufend), gewellt: > undulating 
Unifalllneulrolse f: 1. im Anschluss an ei- 
ne plótzliche, starke seelische Belas- 
tung auftretende Neurose 2. > Unfall- 
reaktion, tendenziöse; > 1. post-trau- 
matic neurosis 2. compensation neu- 
rosis 
Unifalllrelakitilon, tendenzióse f: Begeh- 
rensneurose* mit hartnáckigem Stre- 
ben nach einer Rente als Entschädi- 
gung für eine Krankheit oder eine Ver- 
letzung nach einem Unfall; «E» post- 
traumatic neurosis 
Unifruchtlbalrkeit f: Sterilität*; CE» steri- 
lit 
Tu drm m: wahnhafte Vorstel- 
lung an einer parasitáren Hautkrank- 
heit zu leiden; háufig bei senilen und 
prásenilen Patienten und bei chroni- 
schem Alkoholismus*; © dermatozo- 
ic delusion 
Unigulenitum nt: Salbe; © ointment 
Unigulis m: Nagel; © nail 

Unguis hippocraticus: gewölbte Nägel 


bei chronischem Sauerstoffmangel; 
CE» hippocratic nail 

Unguis incarnatus: eingewachsener 
Nagel; © ingrown nail 
Uni-, uni- práf.: Wortelement mit der Be- 
deutung „einmal/einzig“ 
ulnildilrekitilolnal adj: nur in eine Rich- 
tung (verlaufend); © unidirectional 
ulnilfakltolrilell adj: nur durch einen Fak- 
tor bedingt; © monofactorial 
ulnilfolkal adj: einen Fokus betreffend, 
von einem Herd ausgehend; © unifo- 
cal 
ulnilkalmelral adj: (Zyste) einkammerig; 
CE unicameral 
ulnillolbar adj: aus einem Lappen beste- 
hend; © unilobar 
ulnilolkullär adj: nur ein Auge betreffend, 
nur für ein Auge; © uniocular 
ulnilpollar adj: (Nervenzelle) mit nur ei- 
nem Pol versehen; © unipolar 
Ulnilport m: aktiver Transport einer Sub- 
stanz durch eine Membran; © uni- 
port 
Ulnilportisysitem nt: > Uniport 
ulnilvallent adj: mit nur einer Valenz; > 
univalent 
Ulnilverlsallemplfaniger pl: Empfänger 
mit der Blutgruppe AB; haben keine 
Antikörper gegen A- oder B-Erythro- 
zyten; © universal recipient 
Ulnilverlsallspenlder pl: Spender mit der 
Blutgruppe 0; CE» universal donor 
ulnilzelllullär adj: aus einer Zelle beste- 
hend; © unicellular 
ulnilzenitral adj: nur ein Zentrum betref- 
fend oder besitzend; «E» unicentral 
Unklarithrolse f: > Unkovertebralarthrose 
Unko-, unko- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,,Haken“ 
Unlkolverltelbrallarithrolse f: hauptsách- 
lich die Halswirbelsäule betreffende de- 
generative Erkrankung mit Einengung 
der Zwischenwirbellöcher und evtl. Ra- 
dikuloneuritis*; © uncovertebral 
spondylosis 

Unkitilon f: Einreibung, (Ein-)Salbung; 
CE» unction 

Unna-Krankheit f: ätiologisch ungeklar- 
tes Ekzem mit unscharf begrenzten 
Erythemen, v.a. am behaarten Kopf, im 
Gesicht und auf der Brust; © Unna's 
disease 
uniphylsilollolgisch adj: nicht physiolo- 
gisch; pathologisch; © unphysiologic 
unlpollar adj: nicht polar; CE» nonpolar 
Unirulhe, motorische f: Bezeichnung für 
die oft übermäßigen Spontanbewe- 
gungen bei psychischen Erkrankun- 
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unspezifisch 


gen; © restlessness 
unispelzilfisch adj: nicht charakteristisch, 
nicht kennzeichnend, nicht spezifisch; 
C unspecific 
Uniterlarmifrakitur f: Fraktur eines oder 
beider Unterarmknochen; © forearm 
fracture 
Uniterlarmischaftifrakitur f: Fraktur bei- 
der Unterarmknochen; © forearm 
fracture 
Uniterlhaut f: aus Binde- und Fettgewebe 
bestehende Schicht zwischen Haut und 
Muskeln; © subcutaneous fascia 
Uniterlkielferlast m: aufsteigender hinte- 
rer Teil des Unterkiefers; CE» ramus of 
mandible 
Uniterlkielferldreileck nt: vom Musculus* 
digastricus und der Mandibula gebil- 
detes Dreieck, in dem die Unterzun- 
gendrüse liegt; CE» submandibular tri- 
angle 
Uniterlkielferlgellenk nt: Gelenk zwischen 
dem Unterkieferköpfchen und der Ge- 
lenkgrube des Schláfenbeins; © man- 
dibular joint 
Uniterlkielferlképfichen nt: Gelenkfort- 
satz des Unterkiefers; CE» condyle of 
mandible 
Uniterlkielferinerv m: Ast des Nervus* 
mandibularis, der Unterkieferzáhne, 
Zahnfleisch und die Haut von Unter- 
lippe und Kinn versorgt; © inferior 
alveolar nerve 
Uniterlkielferlrelflex m: Masseterkontrak- 
tion bei Beklopfen des Unterkiefers; 
© jaw jerk 
Uniterlkielferlwinikel m: Winkel zwischen 
Corpus und Arcus mandibulae; > 
angle of mandible 
UniterlleibsityIphus 7: durch Salmonella 
typhi verursachte, melde- und isolier- 
pflichtige Infektionskrankheit; klinisch 
stehen Fieber, Milzschwellung, Bewusst- 
seinseintrübung und massive Durch- 
fálle [Erbsenbreistühle] im Vorder- 
grund; «E> typhoid fever 
Uniterlrip|penimusikeln pl: > Musculi sub- 
costales 
Uniterischenikellgelschwür nt: -Ulcus 
cruris 
Uniterizunigenibeinimuslkeln m: vom 
Zungenbein nach unten ziehende Mus- 
keln; © infrahyoid muscles 
Unverricht-Syndrom nt: autosomal-rezes- 
sive Epilepsie* mit ausgeprágten Mus- 
kelzuckungen; © Unverricht's disease 
unlwilllkürllich adj: unbewusst, ohne Ab- 
sicht, nicht absichtlich, wie von selbst; 
® involuntary 
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Upitake nt: Aufnahme von Substanzen in 
den Körper/in ein Gewebe oder eine 
Zelle; © uptake 

Ur-, ur- präf.: Wortelement mit der Be- 
deutung ,,Harn/Urin“ 

Ulralchus m: embryonaler Harngang von 

der Blase zum Nabel; © urachus 

Ulralchusifalite f: Bauchfellfalte von der 

Blasenspitze zum Nabel; enthált den 

Urachusstrang; © median umbilical 

fold 

Ulralchusifisitel f: von nicht-veródeten 

Resten des Urachus* ausgehende Fis- 

tel, die meist auf dem Nabel mündet; 

CE» urachal fistula 

Ulralchusistrang m: bindegewebiger Rest 

des veródeten Urachus; <> median 

umbilical ligament 

Ulralchusizysite f: flüssigkeitsgefüllte Zys- 

te bei unvollstándiger Veródung des 

Urachus*; © urachal cyst 

Ulralcil nt: in RNA vorkommende Pyri- 

midinbase; © uracil 

Ulrálmie f: bei akuter oder chronischer 

Niereninsuffizienz auftretende Erhó- 

hung des Harnstoffspiegels im Blut; 

führt zu Appetitlosigkeit, Erbrechen, 

Anämie, Verwirrtheit, Unruhe, Krampf- 

neigung und evtl. Bewusstlosigkeit; 

CE» uremia 

rálmilgen adj: eine Urámie* auslósend; 

CE» uremigenic 

Ulralnisimus m: sexuelle Beziehungen 

zwischen zwei oder mehreren Man- 

nern; > male homosexuality 

alniltis f: Gaumenentzündung; «E^ 

uranisconitis 

rano-, urano- präf.: Wortelement mit 

der Bedeutung „Gaumen“ 

alnolplasitik f: Gaumenplastik; <> 

uranoplasty 

ralnorirhalphie f: Gaumennaht; <> 

uranorrhaphy 

alnolschilsis f: Gaumenspalte; <> 

uranoschisis 

ralnolstalphyllolplasitik f: Gaumen-Zäpf- 

chen-Plastik; CE» uranostaphyloplasty 

ralnolstalphyllolschilsis f: Gaumen-Zäpf- 
chen-Spalte; CE» uranostaphyloschisis 
rat nt: Salz der Harnsáure; © urate 

ratlälmie f: Vorkommen von Uraten im 

Blut; © uratemia 

ulraltisch adj: Urat betreffend; > uratic 

Ulratinelphrolpalthie f: Nierenerkran- 

kung und -schádigung bei chronischer 

Gicht; CE» urate nephropathy 

Ulratinielre f: > Uratnephropathie 

Ulraltollylse f: Uratauflósung; CE» uratol- 
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Ureteropyelografie 
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ratlolxildalse f: Enzym, das Harnsáure 
in Allantoin umwandelt; © urate oxi- 
dase 
Ulratlulrie f: erhóhte Uratausscheidung 
im Harn; © uraturia 
Ulrea nt: Harnstoff; im Harn ausgeschie- 
denes stickstoffhaltiges Endprodukt 
des Eiweißstoffwechsels; © urea 
Ulrelalplasima ulrelallyltilcum nt: Erreger 
einer nicht gonorrhoischen Urethri- 
tis* und anderer Harnwegsinfekte; E> 
Ureaplasma urealyticum 
Ulrelalse f: Enzym, das Harnstoff in Am- 
moniak und Kohlendioxid spaltet; > 
urease 
Urlellkolsis f: Harnwegsgeschwür; «E> 
urelcosis 
Ureo-, ureo- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Harnstoff/Urea“ 
Ulrelollylse f: Harnstoffspaltung; CE» ureo- 
lysis 
Ulrelse f: Harnen, Wasserlassen; E> ure- 
sis 
Ulrelter m: Harnleiter; Kanal vom Nie- 
renbecken zur Blase; © ureter 
Ureter-, ureter- präf.: > Uretero- 
Ulrelterlallgie f: Harnleiterschmerz, 
Harnleiterneuralgie; CE» ureteralgia 
relterlekitalsie f: Harnleitererweite- 
rung; CED ureterectasia 
relterlekitolmie f: operative Entfernung 
eines oder beider Harnleiter; © ure- 
terectomy 
Ulrelterifisitel f: 1. vom Harnleiter ausge- 
hende Fistel die in andere Organe 
mündet [innere Harnfistel] oder nach 
außen führt [äußere Harnfistel] 2. ope- 
rativ angelegte äußere Harnleiterfistel; 
CED 1. ureteral fistula 2. ureterostoma 
Ulrelterlimlplanitaltilon f: Einpflanzung 
der Harnleiter in Blase, Haut oder 
Darm; © ureteral implant 
Ulreltelriltis  Harnleiterentzündung; CE» 
ureteritis 
Uretero-, uretero- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,,Harnleiter/Ureter“ 
ulreltelrolduloldelnal adj: Harnleiter/Ure- 
ter und Zwölffingerdarm/Duodenum 
betreffend oder verbindend; © urete- 
roduodenal 
Ulreitelrolenitelrolalnalstolmolse f: > Ure- 
teroenterostomie 
Ulreltelrolenitelrolstolmie f: operative Ver- 
bindung von Harnleiter und Dünndarm; 
CE» ureteroenterostomy 
Ulreltelrolgralfie, -gralphie f: Róntgenkon- 
trastdarstellung der Harnleiter; > ur- 
eterography 
Ulreltelrolgramm nt: Róntgenkontrast- 
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aufnahme der Harnleiter; © uretero- 
gram 

Ulreltelrolhyldrolnelphrolse f: auch die 
Harnleiter mit einbeziehende Wasser- 
sackniere*; CE» ureterohydronephrosis 
Ulreltelrolillelolnelolzysitolstolmie f: Ana- 
stomosierung des Harnleiters mit der 
Blase unter Zwischenschaltung einer 
isolierten Ileumschlinge; «> uretero- 
ileoneocystostomy 

ulreltelrolinitesitilnal adj: Harnleiter/Ure- 
ter und Darm/Intestinum betreffend 
oder verbindend; «E» ureterointestinal 
ulreltelrolkollisch adj: Harnleiter/Ureter 
und Kolon betreffend oder verbin- 
dend; © ureterocolic 
Ulreltelrolkollolstolmie f: operative Ver- 
bindung von Harnleiter und Dick- 
darm; © ureterocolostomy 
ulreltelrolkultan adj: Harnleiter/Ureter 
und Haut betreffend oder verbindend; 
CE» ureterocutaneous 
Ulreltelrolkultalnelolstolmie f: operative 
Verlagerung der Harnleitermündung 
in die Haut; © ureterocutaneostomy 
Ulreltelrollilthilalsis f: Vorkommen von 
Harnleitersteinen; © ureterolithiasis 
Ulreltelrollylse f: operative Harnleiterló- 
sung; © ureterolysis 
Ulreltelrolmelaltoltolmie f: Schlitzung des 
Harnleitermündung in die Blase; > 
ureteromeatotomy 
Ulreltelrolnelolpylellolstolmie f: operative 
Anastomosierung von Nierenbecken 
und Blase; CE» ureteroneopyelostomy 
Ulreitelroinelolzysitolstolmie f: Neuein- 
pflanzung der Harnleiter in die Blase; 
CE» ureteroneocystostomy 
Ulreltelrolnelphrekitolmie f: operative Ent- 
fernung von Niere und Harnleiter; > 
ureteronephrectomy 

Ulreltelrolpalthie f: Harnleitererkran- 
kung, Uretererkrankung; © ureterop- 
athy 

ulreltelrolpellvin adj: Harnleiter/Ureter 
und Nierenbecken betreffend oder 
verbindend; © ureteropelvic 
Ulreltelrolplasitik f: Harnleiterplastik; > 
ureteroplasty 

Ulreltelrolprokitolstolmie f: operative Ver- 
bindung von Harnleiter und Rektum 
zur Harnableitung; © ureteroproctos- 
tomy 
Ulreltelrolpylelliltis f: Entzündung von 
Harnleiter und Nierenbecken; © 
ureteropyelitis 

Ulreltelrolpylellolgralfie, -gralphie f: Rónt- 
genkontrastdarstellung von Nierenbe- 
cken und Harnleiter; © ureteropyelo- 
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Ureteropyeloneostomie 


graphy 

Ulreltelrolpylelloinelolstolmie f: > Uretero- 
neopyelostomie 

Ulreltelrolpylellolnelphriltis f: -> Uretero- 
pyelitis 
UlreitelrolpylelloInelphroistolmie f: opera- 
tive Verbindung von Harnleiter und 
Nierenbecken; CE» ureteropyelonephros- 


° 


Ulreltelrolpylellolstolmie f: — Ureteroneo- 
pyelostomie 

ulreltelrolrekital adj: Harnleiter/Ureter 
und Enddarm/Rektum betreffend oder 
verbindend; © ureterorectal 
Ulreltelrolrekltolnelolstolmie f: > Uretero- 
proktostomie 

Ulreltelrolrekitolstolmie f: > Ureteroprok- 
tostomie 

Ulreltelrorirhalgie f: Harnleiterblutung; 
© ureterorrhagia 

Ulreltelrorirhalphie f: Harnleiternaht; <E> 
ureterorrhaphy 
Ulreltelrolsigimolildelolstolmie f: —Uretero- 
sigmoidostomie 
Ulreltelrolsigimolildolstolmie f: operative 
Verbindung von Harnleiter und Sigma 
zur Harnableitung; © ureterosigmoi- 
dostomy 
Ulreltelrolstelnolse f: angeborene [Harn- 
leiterklappe, Ureterozele*] oder er- 
worbene [Entzündung, Tumor] Einen- 
gung des Harnleiterlumens; > urete- 
rostenosis 
Ulreltelrolstolma nt: operativ angelegte 
äußere Harnleiterfistel; > ureterosto- 
ma 
Ulreltelrolstolmie f: Anlegen einer äuße- 
ren Harnleiterfistel zur Harnableitung; 
CE» ureterostom 

Ulreltelroltolmie f: Harnleiter-/Ureterer- 
óffnung; CE» ureterotomy 
Ulreltelroltrilgolnolenitelrolstolmie f: Ein- 
pflanzung von Harnleiter(n) und Bla- 
sendreieck in die Darmwand; © ure- 
terotrigonoenterostomy 
ulreltelrolulreltelral adj: zwei Harnleiter- 
abschnitte verbindend; © ureteroure- 
teral 

Ulreltelrolulreltelrolstolmie f: operative 
Verbindung von zwei Harnleiterab- 
schnitten oder den beiden Harnleitern; 
CE» ureteroureterostomy 
ulreltelrolultelrin adj: Harnleiter/Ureter 
und Gebärmutter/Uterus betreffend 
oder verbindend; © ureterouterine 
ulreltelrolvalgilnal adj: Harnleiter/Ureter 
und Scheide/Vagina betreffend oder 
verbindend; © ureterovaginal 
ulreltelrolvelsilkal adj: Harnleiter/Ureter 
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und Harnblase betreffend oder verbin- 
dend; © ureterovesical 
Ulreltelrolvelsilkolplasltik f: Harnleiter- 
Blasen-Plastik; © ureterovesicoplasty 
Ulreltelrolvelsilkolstolmie f: Wiederein- 
pflanzung der Harnleiter in die Blasen- 
wand; © ureterovesicostomy 
Ulreltelrolzelle f: ballonartige Auftrei- 
bung der Harnleitermündung in die 
Harnblase; © ureterocele 
ulreltelrolzerlvilkal adj: Harnleiter/Ureter 
und Gebärmutterhals/Cervix uteri be- 
treffend oder verbindend; © uretero- 
cervical 
Ulreltelrolzysitolnelolstolmie f: > Uretero- 
neozystostomie 
Ulreltelrolzysitolskop nt: endoskopische 
Untersuchung von Blase und Harnlei- 
ter; CE» ureterocystoscope 
Ulreltelrolzysitolstolmie f: > Ureteroneo- 
zystostomie 
Ulrelterlstelnolse f: Harnleiterverengung, 
Harnleiterstenose; © ureteral stenosis 
Ulrelterizysite f: > Ureterozele 
Ulrelthra f: Harnróhre; CE» urethra 
Ulrelthralaltrelsie f: angeborener Ver- 
schluss der Harnróhre; © urethratre- 
sia 
Ulrelthrallbuchiten pl: > Urethrallakunen 
Ulrelthralldriilsen pl: muköse Drüsen der 
Schleimhaut der männlichen Harn- 
röhre; CE» urethral glands of male ure- 
thra 
Ulrelthrallfielber nt: akutes Fieber bei 
Keimverschleppung beim Katheteri- 
sieren oder Eingriffen an der Harnróh- 
re; CE» urethral fever 
Ulreithrallgie f: Harnröhrenschmerz; «E> 
urethralgia 
Ulrelthralllalkulnen pl: Buchten der Harn- 
róhrenschleimhaut mit den Mündun- 
gen der Harnróhrendrüsen; > ure- 
thral lacunae 
Ulrelthrallpollyp m: Harnróhrenpolyp; 
CE» urethral polyp 
Ulrelthralstelnolse f: angeborene [Harn- 
róhrenklappe] oder háufiger erworbe- 
ne [Entziindung, Tumor, Prostatahy- 
pertrophie, Verletzung (Katheteris- 
mus!)] Einengung des Harnróhrenlu- 
mens; © urethrostenosis 
Ulrelthriltis f: Entzündung der Harnröh- 
renschleimhaut; © urethritis 
Urethritis gonorrhoica: i.d.R. Primär- 
form der Gonorrhoe* mit Brennen 
beim Wasserlassen und gelb-grünem, 
eitrigem Ausfluss; © gonococcal ure- 
thritis 
nicht-gonorrhoische Urethritis: Ober- 
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begriff fiir alle nicht durch Neisseria* 
gonorrhoeae verursachten Harnróh- 
renentzündungen; © nongonococcal 
urethritis 

postgonorrhoische Urethritis: nach 
abgeheilter Gonorrhoe* persistieren- 
de, meist durch Chlamydia* hervorge- 
rufene Harnróhrenentzündung; <> 
postgonococcal urethritis 
Urethro-, urethro- práf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,,Harnréhre/Urethra“ 
Ulrelthrolbleninorirhoe f: Schleimausfluss 
aus der Harnróhre; > urethroblen- 
norrhea 
ulrelthrolbullbär adj: Harnróhre und Bul- 
bus penis betreffend; © urethrobul- 
bar 
Ulrelthroldylnie f: > Urethralgie 
Ulrelthrolgralfie, -gralphie f: Róntgenkon- 
trastdarstellung der Harnróhre; «> 
urethrography 
ulrelthrolpelrilnelal adj: Harnröhre/Ure- 
thra und Damm/Perineum betreffend 
oder verbindend; © urethroperineal 
ulrelthrolpelrilnelolskroltal adj: Harnróh- 
re/Urethra, Damm/Perineum und Ho- 
densack/Skrotum betreffend oder ver- 
bindend; © urethroperineoscrotal 
Ulrelthrolplasitik f: Harnróhrenplastik; 
CE» urethroplasty 
ulrelthrolprolstaltisch adj: Harnróhre/ 
Urethra und Vorsteherdrüse/Prostata 
betreffend oder verbindend; > ure- 
throprostatic 
ulrelthrolrekltal adj: Harnröhre/Urethra 
und Enddarm/Rektum betreffend oder 
verbindend; © urethrorectal 
Ulrelthrorirhalgie f: Harnröhrenblutung; 
CE» urethrorrhagia 
Ulrelthrorirhalphie f: Harnróhrennaht; 
© urethrorrhaphy 
relthrorirhoe f: Harnróhrenausfluss; 
© urethrorrhea 
relthrolskolpie f: endoskopische Unter- 
suchung der Harnróhre; © urethros- 
copy 
ulrelthrolskroltal adj: Harnróhre/Urethra 
und Hodensack/Skrotum betreffend 
oder verbindend; © urethroscrotal 
Ulrelthrolstolmie f: Anlegen einer äuße- 
ren Harnróhrenfistel zum Damm; «E> 
urethrostomy 
Ulreithroitolmie f: Harnróhreneróffnung, 
Harnróhrenschnitt; > urethrotomy 
ulrelthrolvalgilnal adj: Harnröhre/Ure- 
thra und Scheide/Vagina betreffend 
oder verbindend; > urethrovaginal 
ulrelthrolvelsilkal adj: Harnróhre/Urethra 
und Harnblase betreffend; © urethro- 


m) 


c 
m) 


c 


vesical 

reithrolzelle f: 1. Harnröhrendivertikel 
2. Harnróhrenprolaps; © 1.-2. ure- 
throcele 

Ulreithroizysitiltis f: Entzündung von 
Harnróhre und Harnblase; > ure- 
throcystitis 

Ulrelthrolzysitolgralfie, -gralphie f: Rónt- 
genkontrastdarstellung von Harnblase 
und Harnróhre; © urethrocystogra- 
h 

die iveleveitaigalfisele -gralphisch adj: 
Urethrozystografie betreffend, mittels 
Urethrozystografie; CE» urethrocysto- 
raphic 

Ulrelthrolzysitolgramm nt: Róntgenkon- 
trastaufnahme von Harnblase und 
Harnróhre; © urethrocystogram 
relthrolzysitolskolpie f: kombinierte 
Harnróhren- und Harnblasenspiege- 
lung; CE» cystourethroscopy 
Urlhidlrolsis f: Ausscheidung von Harn- 
stoff und Harnsáure im Schweif bei 
Urámie*; © urhidrosis 

Urico-, urico- präf.: Wortelement mit Be- 
zug auf „Harnsäure“ 

Ulrildin 1t: Nukleosid* aus Uracil* und 
Ribose; © uridine 

Ulrildinidilphoslphat nt: von Uridin* ab- 
geleitetes Diphosphat, das ein wichti- 
ger Aktivator von Monosacchariden 
im Stoffwechsel ist; © uridine diphos- 
phate 

Uridindiphosphat-D-Galaktose f: an Uri- 
dindiphosphat gebundene aktivierte 
Galaktose; CE» uridine diphosphate D- 
galactose 

Uridindiphosphat-Glucose f: an Uridindi- 
phosphat gebundene aktivierte Gluco- 
se*; CE» UDPglucose 
Ulrildinimolnolphoslphat nt: Phosphor- 
sáureester des Uridins; © uridine 
monophosphate 

Ulrildinitrilphosiphat nt: von Uridin* ab- 
geleitetes energiereiches Phosphat; «E> 
uridine triphosphate 

Ulrildrolsis f:  Urhidrosis 

Ulrildylisäulre f: > Uridinmonophosphat 
-urie suf.: Wortelement mit der Bedeu- 
tung , Harnen/(Ausscheidung mit dem) 
Harn* 

Ulrilkalse f: Enzym, das Harnsäure in Al- 
lantoin umwandelt; © uricase 

riko-, uriko- präf.: Wortelement mit Be- 
zug auf „Harnsäure“ 

rilkolchollie f: Vorkommen von Harn- 
sáure im Blut; CE» uricocholia 
rilkollyse f: Harnsáurespaltung; <> 
uricolysis 
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Ulrilkolpolelse f: Harnsáurebildung; <> 

uricopoiesis 

Ulrilkoslulrie f: Harnsáureausscheidung; 

vermehrte Harnsäureausscheidung; 

CD uricosuria 

Ulrilkolsulrilkum nt: die Harnsáureaus- 

scheidung fórderndes Mittel; > uri- 

cosuric 

rilkoslulrisch adj: die Harnsäureaus- 

scheidung betreffend, die Harnsäure- 

ausscheidung fórdernd; © uricosuric 

Ulrin m: in der Niere gebildete Flüssig- 

keit zur Ausscheidung harnpflichtiger 

Stoffwechselprodukte; © urine 

Ulrilna f: > Urin 

Ulrilnal nt: Urinflasche, Harnglas; «E» 

urinal 

ulrilnilfer adj: Harn transportierend oder 

ableitend, harnführend; © uriniferous 

ulriinolgen adj: aus dem Harn stam- 

mend, vom Harn ausgehend; © uri- 

nogenous 

ulrilnolphil adj: (biolog.) mit besonderer 

Affinitát zu Harn; > urinophilous 

ulrilnös adj: Urin betreffend, harnartig; 
CE» urinous 

-urisch suf.: in Adjektiven verwendetes 
Wortelement mit der Bedeutung „(mit 
dem Harn) ausscheidend* 

UR-Licht nt: > Ultrarot 

Uro-, uro- práf.: Wortelement mit der Be- 
deutung „Harn/Urin“ 

Ulrolbillin nt: Abbauprodukt von Biliru- 

bin*; © urobilin 

Ulrolbilliinolgen nt: von Bakterien im 

Darm gebildetes farbloses Abbaupro- 

dukt von Bilirubin*; © urobilinogen 

Ulrolbilliinolgenlálmie f: Vorkommen von 

Urobilinogen im Blut; > urobilino- 

genemia 

Ulrolbilliinolgenlulrie f: Urobilinogenaus- 

scheidung im Harn; © urobilinogenu- 

ria 

ulrolbillilnolid adj: urobilinartig; © uro- 

bilinoid 

Ulrolbillinlulrie f: vermehrte Urobilinaus- 

scheidung im Harn; © urobilinuria 

Ulrolchrolme pl: stickstoff-haltige Harn- 

farbstoffe; © urochromes 

Ulroldylnie f: schmerzhaftes Wasserlas- 

sen, Schmerzen beim Wasserlassen; 

C urodynia 

Ulrolflowimeltrie f: Messung des Harn- 

flusses; © uroflowmetr. 

ulrolgen adj: harnbildend, urinbildend; 

CE» urogenous 

ulrolgelniltal adj: Harn- und Geschlechts- 

organe betreffend; © urogenital 

Ulrolgelniltalltulberlkullolse f: i.d.R. chro- 
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nische Tuberkulose* der Urogenitalor- 
gane; befallt beim Mann meist die Pros- 
tata, bei der Frau Adnexe oder Endo- 
metrium; © genitourinary tubercu- 
losis 
Ulrolgralfie, -gralphie f: Róntgenkontrast- 
darstellung der ableitenden Harnwege; 
© urography 

antegrade Urografie: Urografie mit di- 
rekter Injektion des Kontrastmittels in 
das Nierenbecken; © antegrade urog- 
raphy 

retrograde Urografie: Urografie mit 
Injektion des Kontrastmittels über ei- 
nen Harnleiterkatheter; > retrograde 
urography 
Ulrolgramm nt: Róntgenkontrastaufnah- 
me der ableitenden Harnwege; > 
urogram 
Ulrolhälmaltolnelphrolse f: Blut- und Urin- 
ansammlung im Nierenbecken; «E» 
urohematonephrosis 
Ulrolkilnalse f: in der Niere gebildetes En- 
zym, das Plasminogen* in Plasmin* 
umwandelt; © urokinase 
Ulrollith m: Harnstein, Harnkonkrement; 
© urolith 
Ulrollilthilalsis f: durch multiple Harn- 
steine ausgelóstes klinisches Krank- 
heitsbild; © urolithiasis 
Ulrollilthollylse f: medikamentöse Auflö- 
sung von Harnsteinen; © urolitholy- 
sis 
Ulrolnelphrolse f: sackartige Ausweitung 
des Nierenhohlsystems und evtl. der 
Harnleiter; © uronephrosis 
Ulrolpalthie f: Harnwegserkrankung; > 
uropathy 
Ulrolpelnie f: verminderte Harnbildung 
oder Harnausscheidung; © uropenia 
Ulrolphthilse f: — Urogenitaltuberkulose 
Ulrolpolelse f: Harnbereitung, Harnpro- 
duktion, Harnbildung; > uropoiesis 
Ulrolpylolnelphrolse f: eitrige Uronephro- 
se*; CE» uropyonephrosis 
ulrolrekital adj: Harnwege und Rektum 
betreffend oder verbindend; «> uro- 
rectal 
Urlosichelolzelle f: > Urozele 
Ulrolseplsis f: von den Harnwegen ausge- 
hende Sepsis*; © urosepsis 
Ulrolskolpie f: diagnostische Harnunter- 
suchung; © uroscopy 
Ulrolthel nt: Epithel der ableitenden 
Harnwege; © urothelium 
Ulrolzelle f: Hodensackschwellung durch 
Harninfiltration; © urocele 
Urlsoldelolxylchollsäulre f: Gallensäure, 
die die Gallensekretion anregt; > 
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ursodeoxycholic acid 
Urlsprungslalpolneulrolse f: Aponeurose* 
am Muskelursprung; © aponeurosis 
of origin 
Urltilca f: durch ein Ödem bedingte wei- 
ße [Urtica alba] oder rote [Urtica ru- 
bra] juckende Hautverdickung; © hive 
Urltilcalria f: > Urtikaria 
Urltierlchen pl: Protozoa*; «E> Protozoa 
Urltilka f: > Urtica 
Urltilkalria f: akute oder chronische, 
durch Quaddelbildung gekennzeichne- 
te Hauterkrankung; © urticaria 
cholinergische Urtikaria: bei erhóhter 
Acetylcholinempfindlichkeit auftre- 
tende Urtikaria nach kórperlicher oder 
psychischer Belastung; © cholinergic 
urticaria 

photoallergische Urtikaria: akute Re- 
aktion der Haut auf Sonnenlichtein- 
strahlung mit Rótung, Juckreiz und 
Quaddelbildung; © light urticaria 
Ulsur f: durch mechanische Belastung 
verursachter Knochen- oder Knorpel- 
schwund; © usure 
ultelrin adj: Gebärmutter/Uterus betref- 
fend; © uterine 
Utero-, utero- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Gebärmutter/Uterus“ 
ultelrolabldolmilnal adj: Gebärmutter/ 
Uterus und Bauchhöhle/Abdomen be- 
treffend oder verbindend; © uteroab- 
dominal 
ultelrolgen adj: in der Gebärmutter ge- 
bildet, aus der Gebärmutter stam- 
mend; © uterogenic 
Ultelrolgralfie, -gralphie f: Róntgenkon- 
trastdarstellung der Gebármutterhóh- 
le; © uterography 
Ultelrolpalthie f: Gebármuttererkran- 
kung, Uteruserkrankung; © hysterop- 
ath 
u telrolpelriltolnelal adj: Gebarmutter 
und Bauchfell/Peritoneum betreffend 
oder verbindend; © uteroperitoneal 
Ultelrolpelxie f: Gebármutterfixierung, 
Gebármutteranheftung; © uteropexy 
ultelrolplalzenitar adj: Gebármutter/Ute- 
rus und Mutterkuchen/Plazenta be- 
treffend oder verbindend; © utero- 
placental 
ultelrolrekital adj: Gebärmutter und 
Enddarm/Rektum betreffend oder ver- 
bindend; © uterorectal 
telrolsalkral adj: Gebärmutter und 
Kreuzbein/Os sacrum betreffend oder 
verbindend; © uterosacral 
Ultelrolsallpinigolgralfie, -gralphie f: Rönt- 
genkontrastdarstellung von Gebär- 


E 


mutterhóhle und Eileitern; > utero- 
salpingography 

ultelroltrop adj: mit besonderer Affinitat 
zur Gebärmutter; © uterotropic 
ultelroltulbal adj: Gebármutter/Uterus 
und Eileiter/Tuba betreffend; © ute- 
rotubal 

Ultelroltulbolgralfie, -gralphie f: > Utero- 
salpingografie 

ultelrolvalgilnal adj: Gebármutter/Uterus 
und Scheide/Vagina betreffend oder 
verbindend; © uterovaginal 
ultelrolvelsilkal adj: Gebármutter/Uterus 
und Harnblase betreffend oder verbin- 
dend; © uterovesical 
Ultelrolvelsilkallfisitel f: Fistel zwischen 
Gebärmutter/Uterus und Harnblase; 
© vesicouterine fistula 
ultelrolzerlvilkal adj: Gebármutter/Ute- 
rus und Gebármutterhals/Cervix uteri 
betreffend oder verbindend; © utero- 
cervical 

Ultelrus m: Gebärmutter; © uterus 
Ultelruslalplalsie f: unvollständige Gebär- 
mutterentwicklung; © uterine aplasia 
Ultelruslalpolplelxie f: schwere Form der 
vorzeitigen Plazentalösung mit Blu- 
tung in die Uteruswand und u.U. 
Schockentwicklung; © uterine apo- 
lexy 

Ultelruslaltrelsie f: angeborener Ver- 
schluss der Gebärmutterhöhle; <> 
hysteratresia 

Ultelruslaltrolphie f: Rückbildung der Ge- 
bärmutter im Alter oder während der 
Stillphase; © metratrophia 
Ultelruslband, breites nt: von der Seiten- 
wand des Beckens zur Gebärmutter 
ziehende Bauchfellplatte; enthält Eilei- 
ter, Eierstock und rundes Uterusband; 
CE» broad ligament of uterus 
Ultelruslband, rundes nt: rundes Halte- 
band der Gebärmutter vom Tubenwin- 
kel zu den großen Schamlippen; Œ> 
round ligament of uterus 
Ultelruslentizünldung f: > Metritis 
Ultelrusifunidus m: oberster Teil der Ge- 
bärmutter; CE» fundus of uterus 
Ultelruslhylpolplalsie f: angeborene Klein- 
heit der Gebärmutter; © uterine hy- 
poplasia 
Ultelruslinlvollultilon, postpartale f: Rück- 
bildung der Gebármutter nach der Ge- 
burt; CE» postpartum involution of ute- 
rus 
Ultelruslisthimus m: zwischen Gebärmut- 
terhals und -kórper liegender enger 
Abschnitt; © isthmus of uterus 
Ultelrusikarlzilnom nt: von der Gebármut- 
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ter ausgehender bésartiger Tumor; je 
nach der Lage unterscheidet man Zer- 
vixkarzinom* und Korpuskarzinom*; 
© uterine carcinoma 

Ultelrusimylom nt: gutartige Geschwulst 
der Gebármuttermuskulatur; © ute- 
rine leiomyoma 

Ultelrusipollyp m: gutartige Wucherung 
der Korpus- oder Zervixschleimhaut; 
häufig Ursache von Gebärmutterblu- 
tungen; CE» uterine polyp 
Uitelrusiprollaps m: Gebärmuttervorfall 
durch die Scheide; © prolapse of the 


Ultelrusisarlkom nt: von der Gebärmut- 
termuskulatur ausgehender bösartiger 
Tumor; CE» uterine sarcoma 
Ultelrusitymipalnie f: Gasansammlung in 
der Gebärmutter; © uterine tympani- 
tes 
telrusivorlfall m: > Uterusprolaps 
trilculliltis f: > Utrikulitis 

trilcullus m: kleiner/kurzer Schlauch; 
C utricle 

Utriculus prostaticus: kurzer, blinder 
Schlauch zwischen den Einmiindun- 
gen der Ductus* ejaculatorii; > pros- 
tatic utricle 

Utriculus vestibularis: schlauchfómi- 
ges Bláschen im Labyrinthvorhof, aus 
dem die drei Bogengänge abgehen; «E> 
vestibular utricle 

trilkulliltis f: Entzündung des Utricu- 
us* prostaticus; CE» utriculitis 
trilkullus m: > Utriculus 

vea f: aus Choroidea*, Iris* und Cor- 
pus* ciliare bestehende mittlere Schicht 
des Auges; © uvea 
Ulvelalentiziinidung f: — Uveitis 
Ulvelalistalphyllom nt: Staphylom* der 
gesamten Uvea*; CE» uveal staphyloma 
Ulvelalstalphyllom nt: > Uvealstaphylom 
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Ulveliltis f: Entzündung der mittleren 
Augenhaut/Uvea; © uveitis 
Ulveliltislkaltalrakt f: komplizierter Star* 
als Komplikation einer vorderen Uvei- 
tis*; CE» choroidal cataract 
UV-empfindlich adj: empfindlich/sensi- 
bel gegen UV-Strahlen; CE» uviosensi- 
tive 

Ulvelolparloltiltis f: von Iridozyklitis* und 
chronischer Parotitis* gekennzeich- 
nete Sonderform der Sarkoidose*; E> 
uveoparotitis 

Ulvelolsklelriltis f: Entzündung von Uvea 
und Lederhaut; © wveoscleritis 
UV-Licht nt: > Ultraviolett 

UV-resistent adj: widerstandsfahig gegen 
UV-Strahlen; CE» uvioresistant 
UV-Strahlung f: > Ultraviolett 

Ulvulla f: Zäpfchen, zapfenförmige 
Struktur; © uvula 

Uvula palatina: Gaumenzäpfchen, Zäpf- 
chen; ®© palatine uvula 

Uvula vesicae: Blasenzäpfchen; > 
uvula of bladder 

Ulvullekitolmie f: operative Zäpfchenent- 
fernung, Uvularesektion; © uvulecto- 
m 
U ed litis f: Entzündung des Gaumen- 
zapfchens; © uvulitis 

Uvulo-, uvulo- práf.: Wortelement mit der 
Bedeutung 1. „Traube/traubenförmig“ 
2. ,Zapfchen/Gaumenzapfchen/Uvula“ 
Ulvullolptolse f: Zäpfchensenkung oder 
Zäpfchentiefstand, z.B. bei Lähmung 
des Gaumensegels; ED uvuloptosis 
Ulvullorirhalphie f: Zäpfchennaht; c> 
staphylorrhaphy 

Ulvulloltom nt: Zäpfchenmesser; «E> 
uvulotome 

Ulvulloltolmie f: Inzision des Gaumen- 
zäpfchens; © uvulotomy 


Vaginoskopie 


V 


vaclcilnolid adj: vacciniaähnlich, vaccinia- 
artig, © vaccinoid 
Valgalbunidenlhaut f: schmutzig-braune 
Haut mit Ekzematisation und Impeti- 
ginisation bei mangelnder Hygiene; 
CE» vagabond's disease 
valgal adj: Vagusnerv/Nervus vagus be- 
treffend; CE» vagal 
Valganitenihaut f: > Vagabundenhaut 
Vaglekitolmie f: operative Teilentfernung 
des Nervus* vagus; © vagectomy 
Valgilna f: 1. Scheide, Hülle, Umscheidung 
2. (weibliche) Scheide; © 1. sheath 2. 
vagina 
Vagina bulbi: bindegewebige Augen- 
kapsel; CE» vagina of bulb 
Vagina fibrosa: fibróse Sehnenscheide; 
©® fibrous tendon sheath 
Vagina musculi recti abdominis: von 
den Aponeurosen der Bauchmuskeln 
gebildete Scheide des Musculus rectus 
abdominis; © rectus sheath 
Vagina synovialis: inneres Blatt der 
Sehnenscheide; © synovial sheath 
Vagina tendinis: Sehnenscheide; Œ> 
tendon sheath 
Valgilnallabistrich m: Scheidenabstrich; 
CE» vaginal smear 
Valgilnallaltrelsie f: Verschluss der Schei- 
denlichtung; © vaginal atresia 
Valgilnalliltis f: Entzündung der Tunica 
vaginalis testis; oft gleichgesetzt mit 
Periorchitis; © vaginalitis 
Valgilnallkanidildolse f: Kandidose* der 
Vaginaschleimhaut; © vaginal candi- 
diasis 
Valgilnallkariziinom nt: vom Plattenepi- 
thel der Scheide ausgehende bósartige 
Geschwulst; © vaginal carcinoma 
Valgilnallmylkolse f: Pilzerkrankung der 
Scheide; © colpomycosis 
Valgilnallplasitik f: Scheidenplastik; Œ> 
vaginoplasty 
Valgilnallprollaps m: schwerste Form der 
Scheidensenkung*, bei der die Schei- 
denwand, in Form einer Rektozele* 
oder Zystozele*, vor der Vulva* sicht- 
bar wird; oft gleichgesetzt mit Kolpo- 


zele*; CE» colpoptosis 
Valgilnallsmear nt: Scheidenabstrich; E> 
vaginal smear 
Valgilnallsoor m: — Vulvovaginitis candi- 
damycetica 
Valgilnallspüllung f: Scheidenspülung; 
CE» vaginal irrigation 
Valgilnallzyltollolgie f: Beurteilung von 
Epithelabstrichen der Scheidenschleim- 
haut; © colpocytology 
Va 
d 
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gilnisimus m: meist psychogen be- 
ingter Krampf der Scheide bei Ein- 
ringen des Penis; © vaginism 
Valgilniltis f: Entzündung der Scheide; 
CE» vaginitis 
Vagino-, vagino- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,,Scheide/Vagina“ 
valgilnolabldolmilnal adj: Scheide/Vagina 
und Bauchhóhle/Abdomen betreffend 
oder verbindend; © vaginoabdomi- 
nal 
Valgilnoldylnie f: Scheidenschmerz; «E> 
vaginodynia 
Valgilnolgralfie, -gralphie f: Róntgenkon- 
trastdarstellung der Scheide; «€» vagi- 
nography 
Valgilnolgramm nt: Róntgenkontrastauf- 
nahme der Scheide; © vaginogram 
valgilnolkultan adj: Scheide/Vagina und 
Haut betreffend oder verbindend; «E> 
vaginocutaneous 
valgilnollalbilal adj: Scheide/Vagina und 
Schamlippen betreffend; © vaginola- 
bial 
Valgilnolmylkolse f: > Vaginalmykose 
Valgilnolpalthie f: Scheidenerkrankung, 
Vaginalerkrankung; © vaginopathy 
valgilnolpelrilnelal adj: Scheide und 
Damm/Perineum betreffend oder ver- 
bindend; © vaginoperineal 
Valgilnolpelrilnelolplasitik f: Scheiden- 
dammplastik; © vaginoperineoplasty 
Valgilnolpelrilnelorlrhalphie f: Scheiden- 
dammnaht; © vaginoperineorrhaphy 
valgilnolpelriltolnelal adj: Scheide/Vagina 
und Bauchfell/Peritoneum betreffend; 
CE» vaginoperitoneal 
Valgilnolpelxie f: Scheidenanheftung; «E> 
vaginopexy 
Valgilnolplasitik f: Scheidenplastik; Œ> 
vaginoplasty 
Valgilnolse f: Scheidenerkrankung; «E» 
vaginosis 
bakterielle Vaginose: Besiedlung der 
Scheide mit Gardnerella vaginalis und 
anderen Bakterien die zu grau-weißem 
Ausfluss mit fischáhnlichem Geruch 
führt; CE» bacterial vaginosis 
Valgilnolskolpie f: 1. Scheidenuntersu- 
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chung 2. endoskopische Untersuchung 
der Scheide; © 1. vaginoscopy 2. col- 
poscopy 
Valgilnoltolmie f: Scheidenschnitt, Vagi- 
nalschnitt; > vaginotomy 
valgilnolvelsilkal adj: Scheide/Vagina und 
Harnblase betreffend oder verbindend; 
CE» vaginovesical 
valgilnolzerlvilkal adj: Scheide/Vagina 
und Gebármutterhals/Cervix uteri be- 
treffend oder verbindend; © cervico- 
vaginal 
Valgiltus ultelrilnus m: Schrei des Fetus in 
der Gebärmutter; © vagitus uterinus 
Vago-, vago- präf.: Wortelement mit Be- 
zug auf „Vagus/Nervus vagus" 
Valgolgramm nt: Aufzeichnung der Akti- 
vität des Nervus* vagus; © vagogram 
Valgollylse f: Neurolyse* des Nervus* 
vagus; © vagolysis 
Valgollyltilkum nt: die Wirkung von Ace- 
tylcholin hemmendes Arzneimittel; 
CE» vagolytic 
valgollyltisch adj: die Wirkung von Ace- 
tylcholin hemmend; das parasympa- 
thische System hemmend; © vagolyt- 
ic 
Valgolmilmeltilkum nt: Arzneimittel mit 
aktivierender Wirkung auf das para- 
sympathische Nervensystem; (E> va- 
gomimetic 
valgolmilmeltisch adj: mit aktivierender 
Wirkung auf das parasympathische 
Nervensystem; CE» vagomimetic 
Valgoltolmie f: Durchtrennung des Ner- 
vus* vagus; © vagotomy 
selektive proximale Vagotomie: bevor- 
zugte Vagotomieform, die selektiv die 
sáurebildenden Zellen des Magens de- 
nerviert; CE» parietal cell vagotomy 
selektiv gastrale Vagotomie: selektive 
Durchtrennung der Magenäste des 
Nervus vagus in Kombination mit ei- 
ner Pyloroplastik*; © selective vagot- 
omy 
superselektive Vagotomie: —selektive 
proximale Vagotomie 
trunkuláre Vagotomie: nur noch selten 
durchgeführte Durchtrennung des 
vorderen und hinteren Vagusstamms 
im Bereich der unteren Speiseróhre; 
C truncal vagotomy 
Valgoltolnie f: erhöhte Erregbarkeit des 
parasympathischen Nervensystems, 
Überwiegen des parasympathischen 
Nervensystems; © vagotony 
valgoltrop adj: auf den Nervus* vagus 
einwirkend; © vagotropic 
Valgus m: gemischter X. Hirnnerv mit 
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motorischen, sensiblen und parasym- 
pathischen Fasern; innerviert u.A. die 
Muskulatur von Gaumen, Rachen, obe- 
rer Speiseróhre und Kehlkopf; versorgt 
sensibel Teile des Rachens, Kehlkopf, 
Luftróhre, Speiseróhre, Brust- und 
Bauchorgane; © vagus nerve 
valkulollär adj: vakuolenartig; vakuolen- 
haltig, © vacuolar 
Valkulolle f: flüssigkeitsgefüllter Hohl- 
raum im Plasma oder Zellkern; <> 
vacuole 
Valkulumlexitrakitilon f: Entbindung mit 
Hilfe einer Saugglocke; > vacuum 
extraction 
Valkulumlexitrakitor m: Saugglocke; E> 
vacuum extractor 
Valkulumlkülretitalge f: Gebármutteraus- 
schabung mit Absaugung; © vacuum 
curettage 
Vaklzin nt: > Vakzine 
vakizilnal adj: Impfung/Vakzination oder 
Impfstoff/Vakzine betreffend; > vac- 
cinal 
Vakizilnaltilon f: Impfung*, Schutzimp- 
fung; CE» vaccination 
Vakizilnaltilonslenizelphalliltis f: nach ei- 
ner Impfung (Masern, Róteln) auftre- 
tende, akute oder subakute Enzephali- 
tis*, die auf einer Immunreaktion be- 
ruht; CE» postvaccinal encephalitis 
Vakizilne f: aus abgetóteten [Totimpf- 
stoff] oder lebenden [Lebendimpf- 
stoff] Krankheitserregern, Teilen oder 
Stoffwechselprodukten von Krank- 
heitserregern hergestellter Stoff zur 
aktiven Immunisierung gegen einen 
Erreger; > vaccine 
Vallgilsielrung f: in eine (verstárkte) Val- 
gusstellung* bringen; CE» valgus oste- 
otomy 
vallgus adj: krumm, nach innen gewólbt; 
CE» valgus 
Vallgusistelllung f: X-Stellung, z.B. der 
Beine; CE» valgus deformity 
Vallildiltät f: Gültigkeit von Messergeb- 
nissen oder Beobachtungen; © valid- 
ity 
Vallin nt: essentielle Aminosäure; «E> 
valine 
Vallinlálmie f: erhöhter Valingehalt des 
Blutes; > valinemia 
Valin-Leucin-Isoleucinurie f: autosomal- 
rezessiv vererbte Stórung des Amino- 
sáurestoffwechsels mit Erhóhung der 
Blut- und Urinspiegel von Leucin, Iso- 
leucin und Valin; auffállig ist ein Urin- 
geruch nach Ahornsirup; schon bei 
Sáuglingen kommt es zu Trinkschwá- 
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che, Muskelhypotonie, Krämpfen, 
Opisthotonus* und Bewusstseinsein- 
trübung; © branched-chain ketoaci- 
duria 
Valllelculla f: kleine Ritze, Spalte, Furche; 
CE» vallecula 

Vallecula epiglottica: Einsenkung der 
Schleimhaut zwischen Zungengrund 
und Epiglottis; © epiglottic vallecula 
Valleix-Punkte pl: Druckpunkte im Ver- 
lauf des Nervus* ischiadicus; © Val- 
leix’s points 
Valllum unigulis m: Nagelwall; <> nail 
wall 
Vallprolinisdulre f: Antiepileptikum*; E> 
valproic acid 
Valsalva-Sinus pl: taschenfórmige Buch- 
ten zwischen den Semilunarklappen 
und der Aortenwand; © Valsalva’s si- 
nus 
Valsalva-Versuch m: 1. Pressen bei ge- 
schlossener Stimmritze fiihrt zu 
Drucksteigerung im Brustkorb und 
zur Veránderung von Blutdruck und 
Puls 2. Pressen bei geschlossenem 
Mund und geschlossener Nase führt 
zur Belüftung des Mittelohrs; © 1.-2. 
Valsalva's maneuver 
Vallva f, pl -vae: Klappe; © valve 

Valva aortae: aus drei Taschenklappen 
bestehende Klappe am Ausgang der 
linken Herzkammer in die Aorta; <> 
aortic valve 

Valva atrioventricularis: Herzklappe 
zwischen rechtem/linkem Vorhof und 
rechter/linker Kammer; © atrioven- 
tricular valve 

Valva atrioventricularis dextra: > Val- 
va tricuspidalis 

Valva atrioventricularis sinistra: aus 
zwei Segelklappen bestehendes Ventil- 
system zwischen linkem Herzvorhof 
und linker Kammer; verhindert wáh- 
rend der Systole den Rückstrom von 
Blut in den Vorhof und lässt während 
der Diastole Blut aus dem Vorhof in die 
Kammer; © left atrioventricular 
valve 

Valva bicuspidalis: ^ Valva mitralis 
Valvae cordis: Herzklappen; © cardiac 
valves 

Valva ilealis/ileocaecalis: Klappe an 
der Einmündung des Ileums in das Zà- 
kum; © ileocecal valve 

Valva mitralis: > Valva atrioventricula- 
ris sinistra 

Valva tricuspidalis: aus drei Segelklap- 
pen bestehende Herzklappe zwischen 
rechtem Vorhof und rechter Kammer; 


C tricuspid valve 
Valva trunci pulmonalis: aus drei Ta- 
schenklappen bestehende Herzklappe 
am Ausgang der rechten Kammer in 
den Truncus* pulmonalis; © pulmo- 
nary valve 
Vallvolplasitik f: > Valvuloplastik 
Vallvoltolmie f: Herzklappenspaltung, 
Klappenspaltung; © valvotomy 
Vallvulla f, pl -lae: kleine Klappe; CE» val- 
vule 
Valvula lymphatica: Lymphklappe; «E> 
lymphatic valve 
Valvula semilunaris: halbmondfórmi- 
ge Klappe der Aortenklappe oder Pul- 
monalklappe; © semilunar valve 
Valvula sinus coronarii: Falte an der 
Einmündung des Sinus* coronarius in 
den rechten Vorhof; © coronary valve 
Valvula venae cavae inferioris: Falte an 
der Einmündung der unteren Hohlve- 
ne in den rechten Vorhof; > valve of 
inferior vena cava 
Valvula venosa: Venenklappe; © val- 
ve of veins 
Vallvulliltis f: 1. Klappenentzündung 2. 
Herzklappenentziindung; © 1.-2. val- 
vulitis 
Vallvullolplasitik f: Herzklappenplastik, 
Klappenplastik; © valvuloplasty 
Vallvulloltolmie f: > Valvotomie 
van Bogaert-Bertrand-Syndrom nt: auto- 
somal-rezessive Degeneration des ZNS, 
die bereits bei Säuglingen einsetzt; E> 
Canavan-van Bogaert-Bertrand dis- 
ease 
Vanicolmylcin nt: von Streptomyces orien- 
talis gebildetes bakterizides Antibioti- 
kum*; © vancomycin 
van Creveld-von Gierke-Krankheit f: durch 
einen autosomal-rezessiven Defekt der 
Glucose-6-phosphatase kommt es zur 
Ablagerung normalen Glykogens in 
Leber und Niere; © Gierke’s disease 
Valnilllinimanidellsáulre f: im Harn ausge- 
schiedenes Abbauprodukt der Kate- 
cholamine; © vanillylmandelic acid 
Vanzetti-Zeichen nt: gebeugte Haltung 
[Skoliose*] bei Ischiassyndrom; «E> 
Vanzetti’s sign 
Valpor m: Dampf, Dunst, Nebel; > va- 
por 
Valpolrilzer m: Zerstäuber; Verdampfer, 
Verdampfungsgerät; > vaporizer 
Vaquez-Osler-Syndrom nt: myeloprolife- 
rative Erkrankung mit Vermehrung 
der roten Blutkórperchen [Erythrozy- 
ten] im peripheren Blut; © Vaquez- 
Osler disease 
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Varianz 


Valrilanz f: Streuungsmaß einer Vertei- 
lung; © variance 

Valrilcellla f: > Windpocken 

Varicella-Zoster-Immunglobulin nt: zur 
passiven Immunisierung gegen das Va- 
ricella-Zoster-Virus* verwendetes Im- 
munglobulin; © varicella-zoster im- 
mune globulin 

Varicella-Zoster-Virus nt: DNA-Virus; Er- 
reger der Windpocken* [Varicella] 
und der Gürtelrose* [Zoster]; © vari- 
cella-zoster virus 

valrilcelllilform adj: Windpocken-ähn- 

lich, an Windpocken erinnernd; «> 

varicelliform 

Valrilcolsis f: > Varikose 

Valrileltas f: Varietát, Typ; Stamm; «E» 

variety 

Valrilkekitolmie f: Varizenentfernung; «E> 

varicose vein resection 

Variko-, variko- präf.: Wortelement mit 

Bezug auf „Krampfader/Varize/Varix“ 

Valrilkolgralfie, -gralphie f: Röntgenkon- 

trastdarstellung von Krampfadern/Va- 

rizen; CE» varicography 

Valrilkolphlelbiltis f: Entzündung einer 

(oberflächlichen) Krampfader*; «> 

varicophlebitis 

valrilkós adj: Varize oder Varikose be- 

treffend, varizenähnlich; © varicose 

Valrilkolse f: ausgedehnte Krampfader- 

bildung; © varicosis 

Valrilkolsiltät f: > Varize 

Valrilkoltolmie f: Inzision einer Krampf- 

ader, Krampfaderschnitt; > varicoto- 

my 

Valrilkolzelle f: hochgradige Erweiterung 

und Schlángelung des Plexus* pampi- 

niformis; © varicocele 

Valrilolla f: Pocken; durch Orthopoxvi- 
rus variola verursachte Infektions- 
krankheit, die seit 1977 ausgerottet ist; 
CE» variola 
Variola minor: meldepflichtige Po- 
ckenkrankheit durch das Alastrimvi- 
rus; der Verlauf ist mild und ohne Nar- 
benbildung; © variola minor 

valrilollilform adj: pockenähnlich, po- 

ckenartig; © varioliform 

Valrilsielrung f: in eine Varusstellung* 

bringen; © varus osteotomy 

Valrix f: > Varize 

Valrixiknolten m: > Varize 

Valrilze f: unregelmäßig erweiterte und 

geschlangelte oberflächliche Vene; «E> 
varicose vein 

Valrilzelllen pl: > Windpocken 

Varizellen-Enzephalitis f: seltene Virusen- 
zephalitis*, meist unter Mitbeteiligung 
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der Hirnháute [Varizellen-Meningo- 
enzephalitis]; © varicella encephali- 
tis 

Varizellen-Meningoenzephalitis f: s.u. Va- 
rizellen-Enzephalitis; «E» varicella 
meningoencephalitis 
Valrilzenlentiziinidung f: > Varikophlebitis 
Valrilzenlverlóldung f: Krampfaderverö- 
dung durch Injektion eines Veródungs- 
mittels; CE» sclerotherapy 
Valrusistelllung f: O-Stellung, z.B. O-Bei- 
ne; CE» varus deformity 

Vas nt: Gefäß; Blutgefäß; > vessel 

Vas afferens: zuführendes Gefäß; <> 
afferent vessel 

Vas capillare: kleinste Blutgefäße, die 
zwischen arteriellem und venósem 
Schenkel des Kreislaufs liegen; © ca- 
pillary vessel 

Vas collaterale: Kollateralgefäß; Œ> 
collateral vessel 

Vas efferens: abführendes Gefäß; <> 
efferent vessel 

Vas lymphaticum: Lymphgefäß; <> 
lymph vessel 

Vas lymphaticum profundum: tiefes 
Lymphgefäß; CE» deep lymph vessel 
Vas lymphaticum superficiale: ober- 
flächliches Lymphgefäß; «E» superfi- 
cial lymph vessel 

Vas lymphocapillare: Lymphkapillare; 
C lymph capillary 

Vasa sanguinea: Blutgefäße; > blood 
vessels 

Vas sinusoideum: weite, diinnwandige 
Blutkapillare, z.B. in den Leberlapp- 
chen; © sinusoidal vessel 

Vasa vasorum: die Blutgefäßwand ver- 
sorgende kleinste Blutgefäße; CE» ves- 
sels of vessels 
Vaslallgie f: Gefäßschmerz; © vasalgia 
Vaslculliltis f: Entzündung der Gefäß- 
wand; © vasculitis 

Vasculitis allergica: zu den Immun- 
komplexkrankheiten* zählende Ge- 
fäßentzündung, die durch Medika- 
mente, bakterielle und virale Infekte 
ausgelóst wird oder idiopathisch auf- 
tritt; © allergic vasculitis 
Valsekitolmie f: (Teil-)Entfernung oder 
Unterbrechung des Samenleiters; Œ> 
vasectomy 
Valsellilne f: aus Petroleum gewonnenes 
Fett, das v.a. als Salbengrundlage ver- 
wendet wird; CE» petroleum jelly 
Valselliinolderm nt: Dunkelfárbung und 
Verhártung der Haut bei langfristiger 
Vaselineapplikation; © petrolatum 
dermatosis 
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Valsellilnum nt: > Vaseline 
valsilform adj: gefäßförmig, gefäßartig; 
CE» vasiform 
vasikullär adj: Gefäß(e) betreffend; E> 
vascular 
Vaslkullalrilsaltilon f: Gefäßversorgung, 
Gefäßbildung; > vascularization 
Vaslkulliltis f: Entzündung der Gefäß- 
wand; © vasculitis 
Vaskulo-, vaskulo- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „kleines Gefäß“ 
Vaslkullolpalthie f: Gefäßerkrankung; E> 
vasculopath 
vaslkulloltolxisch adj: Blutgefäße schadi- 
gend; © vasculotoxic 
Vaso-, vaso- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Gefäß/Blutgefäß“ 
valsolakitiv adj: den Gefäßtonus beein- 
flussend; © vasoactive 
Valsoldelpresisilon f: Reduktion des Ge- 
fäßwiderstandes; © vasodepression 
Valsoldillaitans nt: gefäßerweiternde 
Substanz; © vasodilator 
Valsoldillaltaltilon f: Gefäßerweiterung; 
CE» vasodilation 
Valsoldillaltaltor m: > Vasodilatans 
Valsoldylnie f: > Vasalgie 
Valsolelpildildylmolstolmie f: operative 
Verbindung von Samenleiter und Ne- 
benhoden; © vasoepididymostomy 
valsolgen adj: von einem Gefäß ausge- 
hend; © vasogenic 
Valsolgralfie, -gralphie f: 1. Róntgenkon- 
trastdarstellung von Gefäßen 2. Rónt- 
genkontrastdarstellung der ableiten- 
den Samenwege; © 1.-2. vasography 
Valsolkonistrikltilon f: Engstellung von 
Blutgefäßen; > vasoconstriction 
Valsolkonistrikltor m: vasokonstriktori- 
sche Substanz; © vasoconstrictor 
Valsolkonistrinlgens nt, pl -enlzilen, enitilen: 
> Vasokonstriktor 
Valsollilgaltur f: 1. Unterbindung eines 
Gefäßes 2. Unterbindung des Samen- 
leiters; CE» 1.-2. vasoligation 
Valsolmoltolrik f: Kontrolle von Weitstel- 
lung und Engstellung von Gefäßen; «E> 
vasomotor function 
Valsolneulrolpalthie f: durch einen Ausfall 
der nervalen Versorgung verursachte 
Gefäßerkrankung; © vasoneuropathy 
Valsolorichildolstolmie f: operative Ver- 
bindung von Samenleiter und Hoden; 
CE» vaso-orchidostom 
Valsolpalrallylse f: Gefäßlähmung durch 
Störung der nervalen Versorgung; «E» 
vasoparalysis 
Valsolpalrelse f: > Vasoparalyse 
Valsolpalthie f: GefáfSerkrankung; «E» 


angiopathy 
Valsolpresisin nt: im Hypothalamus* ge- 
bildetes Hormon, das die Rückresorp- 
tion von Wasser in der Niere reguliert; 
© vasopressin 
valsolpresisolrisch adj: den Gefäßtonus 
oder Gefäßdruck steigernd; «E> vaso- 
pressor 
Valsolpunkltur f: Punktion des Samenlei- 
ters; CE» vasopuncture 
Valsolrellalxaltilon f: Abnahme der Gefäß- 
spannung; CE» vasorelaxation 
Valsolrelsekitilon f: > Vasektomie 
Valsorlrhalphie f: Naht des Samenleiters; 
CE» vasorrhaphy 
Valsolspasimus m: spastische Engstellung 
eines Gefäßes; > vasospasm 
Valsolstolmie f: > Vasovasostomie 
Valsoltolmie f: Samenleitereróffnung, Sa- 
menleiterdurchtrennung; © vasotomy 
valsoltolnisch adj: den Gefäßtonus erhó- 
hend; © vasotonic 
Valsoltolnus m: Gefäßtonus; © vasoto- 
nia 
valsoltrolphisch adj: gefäßernährend; «E> 
vasotrophic 
Valsolvalsolstolmie f: operative Anasto- 
mosierung von zwei Abschnitten des 
Samenleiters; meist zur Refertilisation 
nach Vasektomie*; E> vasovasostomy 
Valsolvelsilkullekitolmie f: operative Ent- 
fernung von Samenleiter und Samen- 
bläschen; © vasovesiculectomy 
Valsolvelsilkulliltis f: Entzündung von Sa- 
menleiter und Samenbläschen; «> 
vasovesiculitis 
Valsolvelsilkullolgralfie, -gralphie f: Rónt- 
genkontrastdarstellung der ableiten- 
den Samenwege; © vasography 
Vater-Ampulle f: Endstück des Ductus* 
choledochus; © Vater's ampulla 
Vater-Pacini-Kórperchen pl: Hautrezepto- 
ren für Vibrationen; © Vater-Pacini 
corpuscles 
Vater-Papille f: Schleimhautpapille an 
der Miindung von Ductus* choledo- 
chus und Ductus* pancreaticus in den 
Zwülffingerdarm; © Vater's papilla 
Velgalnisimus m: streng vegetarische Le- 
bensweise; © veganism 
velgeltalbil adj: Pflanzen betreffend, von 
Pflanzen stammen, pflanzlich; > ve- 
getable 
Velgeltalrilalnisimus m: > Vegetarismus 
velgeltalrisch adj: Vegetarismus betref- 
fend; CE» vegetarian 
Velgeltalrisimus m: vegetarische Lebens- 
weise, d.h. Ernáhrung durch vegetabile 
Lebensmittel; © vegetarianism 
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Vegetation 


Velgeltaltilon f: Wucherung, Gewächs; 
CE» vegetation 
adenoide Vegetationen: im Kindesalter 
haufige Wucherung der Rachenman- 
del, die zu Atembeschwerden, krank- 
hafter Mundatmung, Mundgeruch und 
Mittelohrbeschwerden fiihren kann; 
© adenoid vegetation 
velgeltaltiv adj: 1. Pflanzenwachstum/ 
Vegetation betreffend 2. (Fortpflan- 
zung) ungeschlechtlich 3. (physiolog.) 
unwillkürlich, autonom; © 1.-2. vege- 
tative 
Velgeltaltilvum nt: vegetatives Nerven- 
system*; CE» vegetative nervous system 
Veit-Smellie-Handgriff m: Handgriff zur 
Entwicklung des Kopfes bei Becken- 
endlage; © Smellie-Veit method 
Veitsitanz m: autosomal-dominante Form 
der Chorea*, die meist im 4. Lebens- 
jahrzehnt einsetzt; neben choreati- 
schen Symptomen imponiert der pro- 
gressive geistige Verfall; «€» chorea 
Vekltilon f: (Krankheits-)Übertragung; 
© vection 
Vekltor m: 1. (physik.) gerichtete Größe 
2. (Über-)Träger; Carrier; © 1. vector 
2. carrier 
Vekitorlkaridilolgraf, -graph m: Gerät zur 
Vektorkardiografie*; E> vectorcardio- 
graph 
Vekitorlkarldilolgralfie, -gralphie f: konti- 
nuierliche Darstellung des Integralvek- 
tors der Herzaktionsstróme in drei Ebe- 
nen; © vectorcardiography 
Vekitorlkaridilolgramm nt: bei der Vektor- 
kardiografie* erhaltene grafische Dar- 
stellung; © vectorcardiogram 
Vellalmenitum nt: Hülle, Umhüllung; «E» 
velamentum 
vellolphalrynigelal adj: weichen Gaumen 
und Pharynx betreffend; © velopha- 
ryngeal 
Vellum rit: Segel, segeláhnliche Struktur; 
C velum 
Velum palatinum: Gaumensegel, wei- 
cher Gaumen; ®© soft palate 
Vellumispalite f: Gaumensegelspalte; E> 
soft palate cleft 
Velna f, pl -nae: Gefäß, das Blut zum Her- 
zen führt; alle Venen, außer den Lun- 
genvenen, enthalten sauerstoffarmes 
Blut; © vein 
Vena angularis: Anfang der Gesichts- 
vene im Augenwinkel; © angular vein 
Venae atriales cordis dextrae, sinis- 
trae: Vorhofvenen; © atrial veins 
Venae atrioventriculares: Venen an der 
Vorhof-Kammer-Grenze; © atrioven- 
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tricular veins 

Vena axillaris: aus den Oberarmvenen 
entstehende kräftige Vene; © axillary 
vein 

Vena azygos: grofie Vene, die auf der 
rechten Seite der Wirbelkórper zur 
oberen Hohlvene zieht; > azygos vein 
Vena basilica: Hautvene auf der Ulnar- 
seite des Unterarms; © basilic vein 
Venae brachiales: Oberarmvenen; «E> 
brachial veins 

Vena brachiocephalica: gemeinsamer 
Venenstamm der Vena jugularis inter- 
na und Vena subclavia; © brachio- 
cephalic vein 

Venae bronchiales: Bronchialvenen; 
CE» bronchial veins 

Vena cava inferior: das Blut der unte- 
ren Extremitáten und der Organe der 
Bauch- und Beckenhóhle sammelnde 
Vene; mündet in den rechten Herzvor- 
hof; © inferior vena cava 

Vena cava superior: unpaare kurze 
Sammelvene des Blutes der oberen 
Kórperhálfte; mündet in den rechten 
Herzvorhof; © superior vena cava 
Venae cavernosae: Schwellkórperve- 
nen des Penis; CE» cavernous veins 
Venae centrales hepatis: Zentralvenen 
der Leber; © central veins of liver 
Vena centralis retinae: Zentralvene der 
Netzhaut; © central vein of retina 
Vena cephalica: Hautvene auf der Ra- 
dialseite des Unterarms; © cephalic 
vein 

Venae cerebelli: Kleinhirnvenen; «E» 
cerebellar veins 

Venae cerebri: Großhirnvenen; © ce- 
rebral veins 

Vena comitans: Begleitvene; > ac- 
companying vein 

Venae conjunctivales: Bindehautve- 
nen; > conjunctival veins 

Venae cordis: Herzvenen, Venen des 
Herzens; CE» cardiac veins 

Vena cutanea: Hautvene; © cutaneous 
vein 

Vena cystica: Gallenblasenvene; <> 
cystic vein 

Venae diploicae: Diploévenen; © di- 
ploic veins 

Venae dorsales linguae: Zungenrü- 
ckenvenen; CE» dorsal lingual veins 
Vena emissaria: innere und äußere 
Schädelvenen verbindende Vene; «E» 
emissary vein 

Venae episclerales: Venen an der Ober- 
flache der Sklera; © episcleral veins 
Vena facialis: Gesichtsvene; © facial 
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vein 

Vena femoralis: Oberschenkelvene; 
CE» femoral vein 

Venae fibulares: Wadenbeinvenen; «E> 
fibular veins 

Vena hemiazygos: parallel zur Vena 
azygos verlaufende Vene, in die sie 
auch mündet; © hemiazygos vein 
Venae hepaticae: Leberbinnenvenen, 
Lebervenen; © hepatic veins 

Venae hepaticae dextrae: Venen aus 
dem rechten Leberlappen; © right he- 
patic veins 

Venae hepaticae intermediae: Venen 
aus dem Lobus caudatus; © interme- 
diate hepatic veins 

Venae hepaticae sinistrae: Venen aus 
dem linken Leberlappen; © left hepa- 
tic veins 

Vena jugularis: Drosselvene, Jugular- 
vene, Jugularis; © jugular vein 

Vena jugularis anterior: sammelt das 
Blut von Kinn und Hals; mündet in die 
Vena jugularis externa oder Vena sub- 
clavia; CE» anterior jugular vein 

Vena jugularis externa: sammelt das 
Blut von Hinterkopf, Hals und Schul- 
tergegend; mündet in die Vena subcla- 
via oder Vena jugularis interna; © ex- 
ternal jugular vein 

Vena jugularis interna: das Blut von 
Gehirn, Zunge, Rachen und Kehlkopf 
sammelnde Vene; bildet zusammen 
mit der Vena subclavia die Vena bra- 
chiocephalica; © internal jugular 
vein 

Vena lienalis: aus der Milz kommende 
Vene, die sich mit der Vena mesenteri- 
ca superior zur Pfortader vereinigt; 
CE» lienal vein 

Vena lingualis: Zungenvene; © lin- 
gual vein 

Vena magna cerebri: in den Sinus* 
rectus mündende größte Hirnvene; «E> 
great cerebral vein 

Vena mediana antebrachii: mittlere 
Hautvene des Unterarms; © interme- 
dian antebrachial vein 

Vena mediana cubiti: Verbindung zwi- 
schen Vena basilica und Vena cephalica 
in der Ellenbeuge; ® intermedian cu- 
bital vein 

Venae meningeae: Hirnhautvenen, Du- 
ravenen; © meningeal veins 

Vena mesenterica inferior: untere Mes- 
enterialvene; mündet in die Vena liena- 
lis; CE» inferior mesenteric vein 

Vena mesenterica superior: obere Mes- 
enterialvene; vereinigt sich mit der Ve- 


na lienalis zur Pfortader; © superior 
mesenteric vein 
Venae oesophageales: Speiseróhrenve- 
nen, Ösophagusvenen; © esophageal 
veins 
Venae perforantes: Verbindungsvenen 
zwischen tiefen und oberflächlichen 
Venen der Extremitäten; © perforat- 
ing veins 
Vena portae hepatis: durch Vereini- 
gung von Vena lienalis und Vena mes- 
enterica superior entstehender Venen- 
stamm, der das Blut von Magen, Darm, 
Milz und Pankreas zur Leber führt; <> 
portal vein 
Vena profunda: tiefe Vene; > deep 
vein 
Vena profunda femoris: tiefe Ober- 
schenkelvene; CE» deep femoral vein 
Venae pulmonales: Lungenvenen; «E> 
pulmonary veins 
Venae rectales: Rektumvenen; © rec- 
tal veins 
Vena renalis: Nierenvene; © renal 
vein 
Vena saphena accessoria: Vene auf der 
Innenseite des Oberschenkels; mündet 
in die Vena saphena magna; © acces- 
sory saphenous vein 
Vena saphena magna: an der Innensei- 
te von Fuß, Unter- und Oberschenkel 
verlaufende Vene, die in die Vena femo- 
ralis mündet; © great saphenous vein 
Vena saphena parva: vom äußeren 
Fußrand in die Kniekehle ziehende Ve- 
ne; © small saphenous vein 
Venae sclerales: Skleravenen; © scle- 
ral veins 
Venae sectio: 1. Venenschnitt 2. Venen- 
eróffnung; > 1.-2. venesection 
Vena splenica: > Vena lienalis 
Vena subclavia: Fortsetzung der Vena 
axillaris; vereinigt sich mit der Vena 
jugularis interna zur Vena brachioce- 
phalica; © subclavian vein 
Vena superficialis: oberflächliche Ve- 
ne; © superficial vein 
Vena suprarenalis: Nebennierenvene; 
© suprarenal vein 
Venae ventriculares: Venenáste aus der 
Ventrikelwand, Ventrikelvenen; «> 
ventricular veins 
Velne f: > Vena 
Venlekitalsie f: Venenerweiterung; «E» 
venectasia 
Venlekitolmie f: operative Entfernung ei- 
ner Vene, Venenresektion; © venectomy 
Velnenibylpass m: Bypass* unter Ver- 
wendung eines Stückes einer Vene; «€» 
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venous bypass 
Velnenidruck m: Druck im venósen Schen- 
kel des Kreislaufs; © venous pressure 
zentraler Venendruck: Druck im rech- 
ten Vorhof oder der oberen Hohlvene; 
CE» central venous pressure 
Velnenlentiziinidung f: > Phlebitis 
Velnenlkalthelter m: Katheter zur Einfüh- 
rung in eine Vene; © venous catheter 
zentraler Venenkatheter: meist über 
Arm- oder Jugularvenen eingeführter 
Katheter, der in der oberen oder unte- 
ren Hohlvene plaziert wird; © central 
venous catheter 
velnelnés adj: giftig; CE» venenous 
Velnenistein m: durch Verkalkung eines 
Thrombus* entstandenes Konkrement; 
CE» vein stone 
Velnenistriplping nt: Venenentfernung 
durch Herausziehen mit einem Venen- 
stripper; © vein stripping 
Velnenithromlbolse f: die tiefen Venen be- 
treffende nichtentzündliche Thrombo- 
se* mit Verschluss des Lumens; © ve- 
nous thrombosis 
blande nicht-eitrige Venenthrombose: 
Entzündung der Venenwand (ober- 
flachlicher Venen) mit Verschluss des 
Lumens; © thrombophlebitis 
tiefe Venenthrombose: meist die gro- 
fien Bein- und Beckenvenen betreffen- 
de Thrombose durch eine Verlangsa- 
mung des Blutkreislaufs oder eine er- 
hóhte Gerinnungsbereitschaft des Blu- 
tes; CE» deep vein thrombosis 
Velnelnum nt: Gift; © venenum 
Venen-Venen-Anastomose f: — Venove- 
nostomie 
Velnenlverlóldung f: durch Injektion ei- 
ner endothelschádigenden Substanz 
verursachte Sklerosierung der Venen- 
wand, die zum Verschluss [Veródung] 
der Lichtung führt; © sclerotherapy 
Velnenlwinlkel m: Winkel zwischen Vena 
jugularis interna und Vena subclavia; 
auf der linken Seite Mündungsort des 
Ductus* thoracicus; © venous angle 
velnelrisch adj: durch Geschlechtsver- 
kehr übertragen, Geschlechtskrank- 
heiten betreffend; © venereal 
Veno-, veno- práf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,,Blutader/Vene“ 
velnolaltrilal adj: Vena cava und rechten 
Vorhof betreffend; © venoatrial 
Velnolgralfie, -gralphie f: > Phlebografie 
Velnolle f: > Venula 
Velnolpelriltolnelolstolmie f: operative 
Verbindung von Vena saphena und Pe- 
ritonealhöhle zur Aszitesdrainage; E> 
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venoperitoneostomy 
velnös adj: Venen oder venóses System 
betreffend; © venous 
velnolvelnös adj: zwei Venen verbindend; 
CE» venovenous 
Velnolvelnolstolmie f: operative Verbin- 
dung von Venen; © venovenostomy 
Veniter m: Bauch; Muskelbauch; > belly 
Venitillaltilon f: Lungenbelüftung; <> 
ventilation 
Venitillaltilonslalquilvallent nt: Verhältnis 
von Atemminutenvolumen zu Sauer- 
stoffaufnahme; ist z.B. bei kórperlicher 
Arbeit erhóht; © ventilation equiva- 
lent 
Venitillaltilons|stélrung f: Störung der 
Lungenbelüftung; © ventilation dis- 
order 
obstruktive Ventilationsstórung: Be- 
hinderung der Ventilation durch eine 
Erhóhung des Atemwegswiderstandes, 
z.B. durch Einengung der Atemwege; 
CE» obstructive ventilation disorder 
restriktive Ventilationsstórung: Venti- 
lationsstórung bei Einschránkung der 
Dehnfähigkeit der Lunge; > restric- 
tive ventilation disorder 
VenItillpneulmoltholrax m: Pneumotho- 
rax*, der nur bei der Einatmung An- 
schluss an die Außenluft hat; © val- 
vular pneumothorax 
Venitillstelnolse, respiratorische f: meist 
bei Exspiration in Erscheinung treten- 
de Einengung des Tracheobronchiallu- 
mens mit Behinderung des Luftstroms; 
CE» respiratory tracheobronchial steno- 
sis 
ventlral adj: Bauch oder Vorderseite be- 
treffend, bauchwärts (liegend oder ge- 
richtet); CE» ventral 
Ventlrilcullus m: 1. Kammer, Ventrikel 2. 
Magen, Gaster; © 1. chamber 2. sto- 
mach 
Ventriculus cerebri: mit Liquor* cere- 
brospinalis gefüllter physiologischer 
Hohlraum des Gehirns; > ventricle of 
brain 
Ventriculus cordis dexter: vorne lie- 
gende rechte Herzkammer, die sauer- 
stoffarmes Blut aus dem Kórperkreis- 
lauf über die Pulmonalarterien in den 
Lungenkreislauf pumpt; © right ven- 
tricle 
Ventriculus cordis sinister: hinten lie- 
gende, muskelstarke linke Herzkam- 
mer, die sauerstoffreiches Blut in den 
Körperkreislauf pumpt; © left ventri- 
cle 
Ventriculus dexter: > Ventriculus cor- 


Verblutung 


dis dexter 
Ventriculus laryngis: seitliche Aus- 
buchtung des Kehlkopfinnenraumes 
zwischen Taschen- und Stimmfalte; 
C laryngeal ventricle 
Ventriculus lateralis: Seitenventrikel; 
CE» lateral ventricle 
Ventriculus quartus: IV. Ventrikel; <> 
fourth ventricle 
Ventriculus sinister: > Ventriculus cor- 
dis sinister 
Ventriculus tertius: III. Ventrikel; <> 
third ventricle 
Ventlrilkel m: Kammer; Herzkammer; 
Hirnventrikel; © chamber; ventricle 
hypoplastischer linker Ventrikel: an- 
geborener Herzfehler mit Unterent- 
wicklung des linken Ventrikels und 
meist auch der aufsteigenden Aorta; 
CE» hypoplastic left-heart syndrome 
linker Ventrikel: — Ventriculus cordis 
sinister 
rechter Ventrikel: — Ventriculus cordis 
dexter 
Ventirilkelibluitung f: Einblutung in einen 
Hirnventrikel; CE» intraventricular he- 
morrhage 
Ventirilkelldrailnalge f: Ableitung von 
Hirnflüssigkeit, z.B. bei Hydrozepha- 
lus*; © ventricular drainage 
Ventirilkelldruck m: Druck in einer Herz- 
kammer; © intraventricular pressure 
Ventlrilkellgallopp m: Galopprhythmus 
mit kráftigem 3. Herzton am Anfang 
der Diastole*; © protodiastolic gallop 
Ventlrilkellhylperitrolphie f: Hypertro- 
phie* einer Herzkammer; > ventric- 
ular hypertrophy 
Ventlrilkellpunkitilon f: Punktion eines 
Hirnventrikels, meist eines Seitenven- 
trikels; CE» ventriculopuncture 
Ventirilkellsepitum nt: Scheidewand zwi- 
schen rechter und linker Herzkammer; 
C interventricular septum 
Ventlrilkellsepitumidelfekt m: angebore- 
ner oder erworbener Defekt der Kam- 
merscheidewand; «E» ventricular sep- 
tal defect 
Ventrikel-Vorhof-Shunt m: — Ventrikulo- 
aurikulostomie 
Ventrikul-, ventrikul- präf.: > Ventrikulo- 
ventlrilkullar adj: Kammer/Ventrikel be- 
treffend; © ventricular 
Ventrikulo-, ventrikulo- präf.: Wortele- 
ment mit der Bedeutung 1. „Bauch/ 
Magen/Ventrikel“ 2. „Kammer/Ventri- 
kel“ 
ventirilkullolaltrilal adj: Kammer/Ventri- 
kel und Vorhof/Atrium betreffend; <> 


ventriculoatrial 

ventlrilkullolaulrilkullär adj: > ventrikulo- 
atrial 

Ventirilkullolaulrilkullolstolmie f: operative 
Verbindung von Hirnventrikel und 
Herzvorhof zur Liquorableitung bei 
Hydrozephalus*; © ventriculoatrios- 


tomy 

Ventirilkullolgralfie, -gralphie f: 1. Rónt- 
gendarstellung der Herzkammern mit 
Kontrastmittel oder Radionukliden 2. 
kaum noch durchgeführte Róntgen- 
kontrastdarstellung der Hirnventrikel; 
© 1.-2. ventriculography 

Ventlrilkullolgramm nt: bei der Ventriku- 
lografie* erhaltene Aufnahme; <> 
ventriculogram 

Ventlrilkullolmyloltolmie f: Inzision der 
Herzkammermuskulatur; © ventric- 
ulomyotomy 

Ventlrilkullolskolpie f: endoskopische Un- 
tersuchung der Hirnventrikel; © ven- 
triculosco, 

Ventlrilkullolstolmie f: operative Eröff- 
nung eines Hirnventrikels; E> ventric- 
ulostomy 

Ventirilkulloltolmie f: Inzision eines Hirn- 
ventrikels oder einer Herzkammer; 
CE» ventriculotomy 

Ventlrilkullolvelnolstolmie f: operative 
Verbindung von Seitenventrikel und 
Vena* jugularis interna zur Liquorab- 
leitung bei Hydrozephalus*; > ven- 
triculovenostom 

Ventirilkullolzisiterinolstolmie f: operative 
Verbindung von Seitenventrikel und 
Cisterna* magna zur Liquorableitung 
bei Hydrozephalus*; © ventriculocis- 
ternostomy 

Ventro-, ventro- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Bauch“ 

Velnulla f, pl -lae: kleine Vene; © venule 

Velnuslhiilgel m: durch subkutanes Fett- 
gewebe gebildeter Wulst vor und ober- 
halb der Beckensymphyse der Frau; 
CE» mons pubis 

Verlatimungsipylellolgralfie, -gralphie f: 
Pyelografie* mit Doppelbelichtung in 
Inspiration und Exspiration zur Beur- 
teilung der Beweglichkeit der Nieren; 
C respiration pyelography 

Verlatizung f: Gewebezerstórung durch 
ützende Substanzen; © corrosive injury 

verlbal adj: mit Worten, wórtlich; münd- 
lich; © verbal 

Verlbilgelraltilon f: ständiges Wiederho- 
len von Sátzen, Wórtern oder Lauten; 
© verbigeration 

Verlbluitung f: Tod durch massiven Blut- 


669 


Verbrauchskoagulopathie 


verlust nach innen oder außen; © ex- 
sanguination 
Verlbrauchsikolalgullolpaithie f: Blutungs- 
neigung durch einen erhóhten Ver- 
brauch an Gerinnungsfaktoren und 
Thrombozyten; CE» consumption coa- 
gulopathy 
Verlbreninung f: 1. (chem.) unter Abgabe 
von Energie verlaufende Vereinigung 
von Stoffen mit Sauerstoff 2. (patho- 
log.) Gewebeschádigung durch externe 
oder interne Hitzeeinwirkung; Verlauf 
und Prognose hángen vom Grad der 
Verbrennung und der Größe der ver- 
brannten Körperoberfläche ab; © 1. 
combustion 2. burn 

Verbrennung 1. Grades: thermische 
Schädigung der Epidermis* mit Rö- 
tung und Schwellung durch das reakti- 
ve Ödem; heilt ohne Narbenbildung 
ab; © first degree burn 

Verbrennung Grad 2a: Abheben der 
Epidermis* und Blasenbildung; nar- 
benlose Abheilung; © second degree 
burn type a 

Verbrennung Grad 2b: partielle Epi- 
thelzerstórung, die mit oder ohne Nar- 
benbildung abheilt; © second degree 
burn type b 

Verbrennung 3. Grades: totale Zerstó- 
rung der Haut samt Anhangsgebilden; 
kann auch tiefere, unter der Haut lie- 
gende Strukturen betreffen; narbige 
Abheilung mit móglicher Keloidbil- 
dung und Kontrakturen; © third de- 
gree burn 

Verlbrülhung f: Verbrennung* durch eine 
heiße Flüssigkeit oder durch heißen 
Dampf; © scald 

Verldaulung f: Gesamtheit von mechani- 
scher und enzymatischer Zerkleine- 
rung der Nahrung im Magen-Darm- 
trakt und der Resorption durch die 
Darmschleimhaut; © digestion 
peptische Verdauung: erste Phase der 
Verdauung, bei der die Nahrung durch 
Pepsin u.A. Enzyme des Magens ange- 
daut wird; CE» peptic digestion 
Verldaulungslaplpalrat m: aus Mundhóh- 
le, Speiseróhre, Magen, Darm und An- 
hangsdrüsen bestehender Komplex, 
der die Nahrung aufnimmt und ver- 
daut; CE» digestive apparatus 
Verldaulungslleulkolzyltolse f: physiologi- 
sche Leukozytose* in der postprandia- 
len Verdauungsphase; «E> digestive 
leukocytosis 

Verldinlikltelrus m: grünlicher Ikterus* 
durch Umwandlung des Bilirubins* in 
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grünes Biliverdin*; © biliverdin icte- 
rus 
Verldolglolbin nt: > Verdohämoglobin 
Verldolhälmolglolbin nt: im ersten Schritt 
des Hämoglobinabbaus entstehendes 
grünes Pigment; CE» verdohemoglobin 
Verldoppllungsidolsis f: Strahlendosis, die 
zu einer Verdopplung der natürlich 
vorhandenen Mutationsrate führt; <> 
doubling dose 
Verldränigung f: Abwehrmechanismus, 
der unerwünschte Erinnerungen oder 
Triebe an der Bewusstwerdung hin- 
dert; © (unbewusst) repression; (un- 
bewusst) suppression 
Verldüninungslalnälmie f: durch Vermeh- 
rung des Plasmas bzw. der Blutflüssig- 
keit verursachte Anämie*; © dilution 
anemia 
Verldüninungslhylpolnaltráimie f: durch 
Vermehrung des Plasmas bzw. der 
Blutflüssigkeit verursachte Hyponatrá- 
mie*; © dilutional hyponatremia 
Verldiininungslhylpolnaltrilalmie f: > Ver- 
dünnungshyponatrümie 
Verldiininungsikolalgullolpalthie f: erhöhte 
Blutungsneigung durch eine Vermeh- 
rung des Flüssigkeitsgehaltes des Blu- 
tes; CE» dilution coagulopathy 
Verleilsung f: > Kálteanásthesie 
Verlerlbung f: Übertragung von Merk- 
malen oder Eigenschaften auf die 
Nachkommen; «E» hereditary trans- 
mission 
Verlfollgungsiwahn m: krankhafte Über- 
zeugung verfolgt zu werden; häufigste 
Wahnform; © persecutional mania 
Verlfüglbarlkeit, biologische f: Geschwin- 
digkeit und Ausmaß, mit der der thera- 
peutisch wirksame Anteil eines Medi- 
kamentes freigesetzt, resorbiert und 
am Wirkort zur Verfügung gestellt 
wird; © bioavailability 
Verlgálllen nt: durch schlecht schme- 
ckende oder riechende Zusátze unge- 
nießbar machen; © denaturation 
Verlgifitung f: Erkrankung durch Ein- 
nahme [exogene Intoxikation] oder Bil- 
dung einer giftigen Substanz im Kór- 
per [Autointoxikation]; © poisoning 
Verlhalltensithelralpie f: psychotherapeu- 
tische Behandlung von auffalligem 
oder unerwünschtem Verhalten; <> 
behavior therapy 
Verlkallkung f: 1. Kalkeinlagerung in die 
Knochengrundsubstanz 2. Kalkeinla- 
gerung in Gewebe; © 1.-2. calcifica- 
tion 
Verlkálsung f: Koagulationsnekrose* mit 
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Bildung káseartiger Massen von záher, 
gelblicher Konsistenz; háufig bei Tu- 
berkulose*; © caseous degeneration 
Verlknólchelrung f: Ossifikation*; > 
ossification 
Verlkohllung f: Zerstórung des Gewebes 
bei Verbrennung 4. Grades; © car- 
bonization 
Verllaulsung f: s.u. Pediculosis; E> lousi- 
ness 
Verlleuginung f: Abwehrmechanismus, 
bei dem unerwünschte äußere Reize 
vom Bewusstsein ausgeschlossen wer- 
den; © denial 
Verllustihylpolnatiráimie f: durch ver- 
mehrte Natriumausscheidung verur- 
sachte Hyponaträmie*; © depletional 
hyponatremia 
Verllustihylpolnaltrilälmie f: — Verlusthy- 
ponatrümie 
Vermi-, vermi- práf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Wurm“ 
Verlmilcildum nt, pl -da: > Vermizid 
verlmilform adj: wurmartig, wurmähn- 
lich, wurmfórmig; © vermiform 
verlmilfug adj: wurmabtreibend; «> 
vermifugal 
Verlmilfulgum nt: wurmabtreibendes 
Mittel; © vermifuge 
Verlmis celrelbellli m: mittlerer Teil des 
Kleinhirns; > vermis cerebelli 
verlmilzid adj: wurmabtótend, Würmer 
abtótend; © vermicidal 
Verner-Morrison-Syndrom nt: durch einen 
endokrinaktiven Tumor der Bauch- 
speicheldrüse verursachtes Syndrom 
mit wässrigen Durchfällen, Hypokaliä- 
mie* und Achlorhydrie*; > Verner- 
Morrison syndrome 
Verlnix calseolsa f: aus Epidermiszellen 
und Talgdrüsensekret bestehende 
Schmiere auf der Haut von Sáuglingen, 
die das Herausgleiten bei der Geburt 
erleichtert; CE» vernix caseosa 
Verlóldung f: therapeutische Auslósung 
einer lokalen Sklerose zum Verschluss 
von Gefäßen; © sclerotherapy 
Verlrenlkung f: Luxation*; © luxation 
Verlrenikungsibruch m: Fraktur* mit Lu- 
xation* der Fragmente oder eines an- 
grenzenden Knochens; © fracture- 
dislocation 
Verlrulca f, pl -cae: (virusbedingte) War- 
ze; © wart 
Verrucae planae juveniles: bei Kindern 
und Jugendlichen vorkommende War- 
zen, die selbst nach Jahren noch nar- 
benlos abheilen; © flat warts 
Verruca plantaris: nach innen wach- 


sende gewóhnliche Warze [Verruca 
vulgaris] der Fufisohle; © plantar 
verruca 

Verruca seborrhoica: — Verruca senilis 
Verruca senilis: im hóheren Alter ge- 
háuft auftretender gutartiger, verrukó- 
ser Tumor mit schmutzig-grauer zer- 
klüfteter Oberfläche; © senile wart 
Verrucae vulgares: durch Papillomvi- 
ren verursachte, infektióse Warzen, die 
v.a. die Hände befallen; © common 
warts 


Verlrulcolsis f: Vorkommen multipler 


Warzen; © verrucosis 


verlrulkés adj: Verruca betreffend, war- 


zenartig, warzig; ED verrucous 


Verlschlusslikltelrus m: Ikterus* durch 


Verschluss der Gallenwege; © obstruc- 
tive jaundice 


Verlschlussikonitakt m: Form der Zellver- 


bindung, bei der die äußeren Schichten 
der Zellmembranen verschmelzen; E> 
occludent junction 


Verlschmellzungsinielre f: angeborene 


Verschmelzung der beiden Nieren; E> 


fused kidney 
Verlschütltungsisynldrom nt: durch einen 


massiven Zerfall von Muskelgewebe 
verursachte akute Niereninsuffizienz; 
© crush syndrome 


Version f: 1. Drehung, Wendung 2. Ge- 


bármutterneigung nach vorne [Ante- 
versio] oder hinten [Retroversio] 3. 
Selbstwendung, Drehung der Frucht; 
CE» 1.-3. version 


Verlstopifungsidurchifall m: Entleerung 


von festem und dünnflüssigem Stuhl; 
CE stercoral diarrhea 


Verltelbra f, pl -brae: Wirbel; > vertebra 


Vertebrae cervicales: die 7 Wirbel der 
Halswirbelsäule; © cervical vertebrae 
Vertebrae coccygeae: 4-5, meist mit- 
einander verschmolzene Wirbel des 
Steifibeins; © coccygeal vertebrae 
Vertebrae lumbales: die 5 Wirbel der 
Lendenwirbelsáule; © lumbar verte- 
brae 

Vertebra prominens: unterster Hals- 
wirbel, der einen stark vorspringenden 
Dornfortsatz hat; © prominent verte- 
bra 

Vertebrae sacrales: 5 zum Kreuzbein 
verschmolzene Wirbel; © sacral verte- 
brae 

Vertebrae thoracicae: die 12 Wirbel der 
Brustwirbelsäule; © thoracic vertebrae 


Veritelbrallislanigilolgralfie, -gralphie f: 


Róntgenkontrastdarstellung der Arte- 
ria* vertebralis; ED vertebral angio- 
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Vertebralkanal 


graphy 

Veritelbrallkalnal m: von den Wirbelkór- 
pern und -bógen gebildeter Kanal, in 
dem das Rückenmark liegt; > verte- 
bral canal 

Vertebro-, vertebro- präf.: Wortelement 
mit der Bedeutung ,,Wirbel/Vertebra“ 

verltelbroichondiral adj: Wirbel und Rip- 
penknorpel betreffend; «E» vertebro- 
chondral 

veritelbrolillilalkal adj: Wirbel und Darm- 
bein/Os ilium betreffend; «E» vertebro- 
iliac 

veritelbrolkosital adj: Wirbel und Rip- 
pe(n)/Costa(e) betreffend oder verbin- 
dend; © vertebrocostal 

verltelbrolsalkral adj: Wirbel und Kreuz- 
bein/Os sacrum betreffend oder ver- 
bindend; © vertebrosacral 

verltelbroisterinal adj: Wirbel und Brust- 
bein/Sternum betreffend oder verbin- 
dend; © vertebrosternal 

Verltex m: Scheitel; <> vertex 

verltilgiinós adj: schwind(e)lig; <> 
vertiginous 

Verltilgo f: subjektive Gleichgewichtsstó- 

rung; wird i.d.R. von Übelkeit, Schweiß- 
ausbruch und anderen vegetativen 
Symptomen begleitet; > vertigo 

Verlweillkalthelter m: über langere Zeit 
belassener Blasen- oder Nierenkathe- 
ter bei Harnabflussstórung; © in- 
dwelling catheter 

Verlzweilgungsiblock m: Herzblock durch 
eine Störung der Erregungsleitung in 
den Ästen der Tawara*-Schenkel; «E> 
arborization block 

Velsilca f: Blase; © bladder 

Vesica biliaris: die an der Leberunter- 
flache liegende birnenférmige Gallen- 
blase; speichert die in der Leber gebil- 
dete Gallenflüssigkeit und gibt sie bei 
Bedarf in den Darm ab; «E> gallblad- 
der 

Vesica fellea: > Vesica biliaris 

Vesica urinaria: Harnblase; sammelt 
den aus den Nieren kommenden Urin; 
CE» urinary bladder 

Velsilculla f: kleine Blase, Bläschen; E> 
vesicula 

Velsilculliltis f: > Vesikulitis 

Vesicula seminalis: zwischen Blasen- 
grund und Rektum liegende blinden- 
dende Aussackung; bildet ein alkali- 
sches, fruktosereiches Sekret, das über 
den Ductus excretorius in den Samen- 
leiter abgegeben wird; > seminal ve- 
sicle 

velsilkal adj: Blase/Harnblase betref- 
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fend; © vesical 
Velsilkel f: kleine Blase, Bläschen; © ve- 
sicle 
Vesiko-, vesiko- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung 1. „Blase“ 2. „Blase/ 
Harnblase“ 
velsilkolabldolmilnal adj: Harnblase und 
Bauch/Abdomen betreffend oder ver- 
bindend; © vesicoabdominal 
velsilkolinitesitilnal adj: Harnblase und 
Darm/Intestinum betreffend oder ver- 
bindend; © vesicointestinal 
velsilkolkollisch adj: Harnblase und Ko- 
lon betreffend oder verbindend; «> 
vesicocolic 
velsilkolkultan adj: Harnblase und Haut 
betreffend oder verbindend; © vesi- 
cocutaneous 
velsilkolpelrilnelal adj: Harnblase und 
Damm/Perineum betreffend oder ver- 
bindend; © vesicoperineal 
velsilkolprolstaltisch adj: Harnblase und 
Vorsteherdrüse/Prostata betreffend 
oder verbindend; © vesicoprostatic 
velsilkolpulbisch adj: Harnblase und 
Scham(gegend)/Pubes betreffend oder 
verbindend; © vesicopubic 
velsilkolrekital adj: Harnblase und End- 
darm/Rektum betreffend oder verbin- 
dend; © vesicorectal 
Velsilkolrekitallfisitel f: innere Blasenfistel 
mit Mündung in das Rektum; © ve- 
sicorectal fistula 
Velsilkolrekitolstolmie f: operative Verbin- 
dung von Blase und Rektum; © vesi- 
corectostomy 
velsilkolrelnal adj: Harnblase und Niere/ 
Ren betreffend oder verbindend; «> 
vesicorenal 
velsilkolsigimolid adj: Harnblase und Sig- 
moid/Colon sigmoideum betreffend 
oder verbindend; © vesicosigmoid 
Velsilkolsiglmolildelolstolmie f: operative 
Verbindung von Blase und Sigmoid 
zur Harnableitung; © vesicosigmoi- 
dostomy 
Velsilkolsigimolildolstolmie f: > Vesikosig- 
moideostomie 
velsilkolspilnal adj: Harnblase und Wir- 
belsáule oder Rückenmark betreffend; 
© vesicospinal 
Velsilkolstolmie f: operativ angelegte äu- 
fiere Blasenfistel, Blasenfistelung; E> 
vesicostomy 
velsilkolumibillilkal adj: Harnblase und 
Nabel betreffend oder verbindend; «E> 
vesicoumbilical 
velsilkolulreitelrisch adj: Harnblase und 
Harnleiter/Ureter betreffend oder ver- 
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bindend; © vesicoureteric 
velsilkolulrelthral adj: Harnblase und 
Harnróhre/Urethra betreffend oder 
verbindend; © vesicourethral 
velsilkolultelrin adj: Harnblase und Ge- 
bärmutter/Uterus betreffend oder ver- 
bindend; © vesicouterine 
velsilkolultelrolvalgilnal adj: Harnblase, 
Gebärmutter/Uterus und Scheide/Va- 
gina betreffend oder verbindend; «> 
vesicouterovaginal 
velsilkolvalgilnal adj: Harnblase und 
Scheide/Vagina betreffend oder ver- 
bindend; © vesicovaginal 
Velsilkolvalgilnallfisitel f: innere Blasenfis- 
tel mit Mündung in der Scheide; «> 
vesicovaginal fistula 
velsilkolvalgilnolrekital adj: Harnblase, 
Scheide/Vagina und Enddarm/Rektum 
betreffend oder verbindend; «> vesi- 
covaginorectal 
velsilkolzerlvilkal adj: Harnblase und Ge- 
bármutterhals/Cervix uteri betreffend 
oder verbindend; © vesicocervical 
velsilkullár adj: (Haut-)Bläschen betref- 
fend, blasig, bláschenfórmig, bláschen- 
artig; CE» vesicular 
Velsilkullárlatimen nt: normales Atemge- 
ráusch, das durch die Ausdehnung der 
Lungenalveolen entsteht; > vesicular 
breathing 
Velsilkullaritranslport m: aktiver transzel- 
lulärer Transport von Substanzen durch 
Verpacken in Transportvesikel auf der 
Aufnahmeseite und Entleerung der Ve- 
sikel auf der Abgabeseite; «E> cyto- 
pempsis 
Velsilkullekltolmie f: operative Entfer- 
nung der Samenblase, Samenblasenre- 
sektion; CE» vesiculectomy 
Velsilkulliltis Entzündung der Samen- 
blase; © vesiculitis 
Vesikulo-, vesikulo- präf.: Wortelement 
mit der Bedeutung ,,Blaschen/Vesicula“ 
Velsilkullolgralfie, -gralphie f: Röntgen- 
kontrastdarstellung des Samenbläs- 
chens; © vesiculography 
Velsilkullolgramm nt: Röntgenkontrast- 
aufnahme des Samenbläschens; © ve- 
siculogram 
Velsilkulloltolmie f: Inzision der Samen- 
blase; © vesiculotomy 
Vesltilbullarlaplpalrat m: Gleichgewichts- 
organ im Innenohr; © vestibular ap- 
paratus 
Vesltilbullalrislausifall, alkulter ulnillaltelraller 
m: > Vestibularisneuronitis 
Vesltilbullalrislneulrolniltis f: isolierte Ent- 
zündung des Nervus* vestibularis mit 


Drehschwindel, Übelkeit, Erbrechen 
und Nystagmus*; © vestibular neu- 
ronitis 
Vestibulo-, vestibulo- präf.: Wortelement 
mit der Bedeutung ,Vorhof/Vestibu- 
lum“ 
vesitilbullolkochllelär adj: 1. Gleichge- 
wichtssinn und Gehór betreffend 2. 
(Ohr) Vestibulum auris und Gehór- 
gangsschnecke/Kochlea betreffend; 
© 1.-2. vestibulocochlear 
Vesitilbullolkochllelalris m: > Nervus vesti- 
bulocochlearis 
Vesitilbulloltolmie f: operative Eröffnung 
des Innenohrvorhofs; © vestibuloto- 
my 
vesitilbullolulrelthral adj: Scheidenvor- 
hof/Vestibulum vaginae und Harnróh- 
re/Urethra betreffend oder verbin- 
dend; © vestibulourethral 
Vesltilbullum nt: Vorhof, Eingang; Œ> 
vestibule 

Vestibulum auris: Innenohrvorhof; 
© vestibule of ear 

Vestibulum laryngis: Kehlkopfvorhof, 
oberer Kehlkopfinnenraum; © laryn- 
geal vestibule 

Vestibulum nasi: Nasenvorhof, Nasen- 
eingang; © nasal vestibule 
Vestibulum oris: Mundvorhof; © oral 
vestibule 

Vestibulum vaginae: Scheidenvorhof; 
® vestibule of vagina 
Veltelralnenikranklheit f: durch Legionel- 
la* pneumophila hervorgerufene aty- 
pische Pneumonie*, die erstmals 1976 
in Philadelphia auftrat; © legion- 
naires’ disease 
veltelrilnár adj: Tiermedizin betreffend; 
CE» veterinary 
Veltelrilnärlmeldilzin f: Tiermedizin; E> 
veterinary medicine 
Vilbex m: streifenfórmiger Bluterguss, 
Striemen, Strieme; © vibex 
Vilbrio m: Gattung gramnegativer, be- 
weglicher Stábchenbakterien; > vi- 
brio 

Vibrio cholerae: in mehr als 70 Serova- 
rianten auftretender Erreger der klas- 
sischen Cholera*; © Vibrio cholerae 
vilbrilolzid adj: vibrionenabtótend, vi- 
brioabtótend; © vibriocidal 
Vilbrisisae pl: Nasenhaare; © vibrissae 
Vidal-Krankheit f: chronische, in Schüben 
verlaufende, juckende Hauterkran- 
kung mit Lichenifikation*; > Vidal's 
disease 
Vidlalralbin nt: gegen Herpesviren und 
Varicella-Zoster-Virus wirksames to- 
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isches Virostatikum*; © vidarabine 

Viellgliediriglkeit f: Vorkommen über- 
zahliger Finger- oder Zehenglieder; 
© polyphalangism 
Vierlhülgellplatite f: dorsaler Abschnitt 
des Mittelhirns; CE» quadrigeminal 
plate 

vilgillant adj: aufmerksam, wachsam; 
CD vigilant 

Vilgillanz f: Aufmerksamkeit, Reaktions- 
bereitschaft; © vigilance 

Vilgilliltät f: > Vigilanz 

vilkalrilielrend adj: stellvertretend, er- 
satzweise; © vicarious 

villlós adj: mit Zotten/Villi besetzt, zot- 
tig, zottenfórmig; © villous 

Villlolsiltis f: Entzündung der Plazenta- 
zotten; © villositis 

Villlus m, pl -li: Zotte; > villus 

Villi articulares: > Villi synoviales 
Villi intestinales: fingerförmige Aus- 
stülpungen der Dünndarmschleim- 
haut, die die Nahrung resorbieren; <> 
intestinal villi 

Villi synoviales: Zotten der Gelenkin- 
nenhaut/Membrana synovialis; <> 
synovial villi 

Vinlblasitin nt: zu den Vinca-Alkaloi- 
den* gehörendes Zytostatikum*; «E» 
vinblastine 

Vinca-Alkaloide pl: in Vinca rosea [Ma- 
dagaskar Immergrün] und anderen 
Vinca- und Cantharanthus-Species 
vorkommende Alkaloide, die z.T. in der 
Medizin als Zytostatika* eingesetzt 
werden; © vinca alkaloids 

Vinlcalleulkolblasitin nt: > Vinblastin 

Vincent-Angina f: Fusoborreliose* durch 
Fusobacterium* fusiforme und Borre- 
lia* vincenti; meist einseitige ulzeróse 
Mandelentzündung mit Schluckbe- 
schwerden und evtl. Zahnfleischbefall; 
id.R. kein Fieber und nur leichtes 
Krankheitsgefühl; © Vincent's disease 

Vinicrisitin nt: zu den Vinca-Alkaloiden* 
gehórendes Zytostatikum*; © vin- 
cristine 

Vinldelsin nt: zu den Vinca-Alkaloiden* 
gehórendes Zytostatikum*; © vinde- 
sine 

Vilnylichlolrid nt: kanzerogenes Gas; Aus- 
gangsstoff für Polyvinylchlorid [PVC]; 
© vinyl chloride 

Vilpom nt: gutartiger Tumor der Bauch- 
speicheldrüse, der vasoaktive intesti- 
nale Peptide bildet; > vipoma 

vilral adj: Virus/Viren betreffend, durch 
Viren verursacht; © viral 

Vilrälmie f: Vorkommen von Viren im 
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Blut; © viremia 
Virchow-Drüse f: tastbare Lymphknoten- 
metastase über dem linken Schlüssel- 
bein bei bósartigen Tumoren im Bauch- 
raum; C» Virchow’s gland 
Vilren pl: > Virus 
Viridans-Endokarditis f: durch Strepto- 
coccus* viridans hervorgerufene En- 
docarditis* lenta; © viridans endo- 
arditis 
vilril adj: männlich, maskulin; © virile 
Vilrilliisielrung f: Vermännlichung von 
Frauen; © virilization 
Vilrilon nt: reifes, infektiöses Virus; CE» 
virion 
Viro-, viro- präf.: Wortelement mit Bezug 
auf „Virus“ 
vilrolgen adj: durch Viren verursacht, 
von Viren abstammend; © virogenet- 
ic 
Vilrolid nt: nur aus Ribonukleinsáure be- 
stehendes infektiöses Agens; © viroid 
Vilrolpelxis nt: Aufnahme des Virus in die 
Wirtszelle; CE» viropexis 
Vilrolse f: Viruserkrankung; © virosis 
Vilrolstaltilkum nt: virostatisches Mittel; 
® virostatic 
vilrolstaltisch adj: das Viruswachstum 
hemmend; © virostatic 
Vilrolzylten pl: morphologisch veränder- 
te Lymphozyten, z.B. bei Mononukleo- 
se; C atypival lymphocytes 
Vilrulkolprie f: Virusausscheidung im 
Stuhl; © virucopria 
vilrullent adj: Virulenz betreffend, infek- 
tionsfáhig; > virulent 
Vilrullenz f: Infektionskraft eines Erre- 
gers; © virulence 
Virlulrie f: Virusausscheidung im Harn; 
® viruria 
Vilrus nt, pl Vilren: kleinste Mikroorga- 
nismen ohne eigenen Zellstoffwechsel, 
die sich nur in lebenden Zellen ver- 
mehren kónnen; nach der Art der Nu- 
kleinsáure unterscheidet man DNA-Vi- 
ren und RNA-Viren; © virus 
onkogene Viren: Viren, die einen Tu- 
mor auslösen können; © tumor virus- 
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es 
Vilruslenizelphalliltis f: durch Viren [Ar- 
boviren, Coxsackievirus, Grippeviren, 
Mumpsvirus, Herpes-simplex-Virus] 
hervorgerufene Entzündung des Ge- 
hirns, meist unter Beteiligung der 
Hirnháute; © viral encephalitis 

Vilruslenizelphallolmylelliltis f: klinisch 
kaum von einer Virusenzephalitis* zu 
unterscheidende Entzündung von Ge- 
hirn und Hirnhauten; © viral ence- 
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phalomyelitis 

Vilruslgriplpe f: akute Allgemeinerkran- 
kung durch Grippeviren; kann ende- 
misch, epidemisch oder pandemisch 
auftreten; CE» flu 

Vilruslhelpaltiltis f: durch Viren hervorge- 
rufene Entzündung des Leberparen- 
chyms; ®© viral hepatitis 
Virushepatitis A: > Hepatitis A 
Virushepatitis B: — Hepatitis B 
Virushepatitis C: > Hepatitis C 
Virushepatitis D: > Hepatitis D 
Virushepatitis E: > Hepatitis E 

Vilrusliniterlfelrenz f: gegenseitige Ver- 

mehrungshemmung von Viren; © vi- 

rus interference 

Vilrusimelninigiltis f: durch eine Vielzahl 

von Viren hervorgerufene lymphozy- 

täre Meningitis*; © viral meningitis 

Vilrusimylolkarldiltis f: klinisch häufigste 

Form der Herzmuskelentzündung durch 

eine Reihe kardiotroper Viren [Echovi- 

rus, Coxsackievirus, Mumpsvirus]; E> 

viral myocarditis 

Vilruslparitilkel nt: > Virion 

Vilruslpneulmolnie f: durch Viren verur- 

sachte atypische Pneumonie*; © vi- 

ral pneumonia 

Vilruslschnuplfen m: s.u. Rhinitis; > co- 
ryza 

Vilrulstaltilkum nt: virostatisches Mittel; 

CE» virostatic 

vilrulstaltisch adj: das Viruswachstum 

hemmend; © virustatic 

vilrulzid adj: virenabtótend, vireninakti- 

vierend; © virucidal 

Vislcelra pl: Eingeweide, innere Organe 

der Kórperhóhlen; © internal organs 

Vislcelrolcralnilum nt: Gesichts- und Ein- 

geweideschädel; > viscerocranium 

Vislcus nt: > Viscera 

vislkós adj: zäh, zähflüssig, zähfließend; 
© viscous 

Vislkolsilmeltrie f: Viskositátsmessung; 

© viscosimetry 

Vislkolsiltat f: Zähigkeit einer Flüssigkeit; 
CD viscosity 

vilsulell adj: das Sehen betreffend, mit 
den Augen; optisch; © visual 

Vilsus m: Fáhigkeit der Netzhaut, zwei 
Punkte gerade noch als getrennt zu er- 
kennen; © vision 

Vislzelra pl: > Viscera 

vislzelral adj: Eingeweide/Viscera betref- 
fend; © visceral 

Vislzelrallgie f: Eingeweideschmerz; «E> 
visceralgia 

Viszero-, viszero- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,,Eingeweide“ 


visizelrolgen adj: von den Eingeweiden 
abstammend; © viscerogenic 
vislzelrolkarldilal adj: Eingeweide/Viscera 
und Herz betreffend; > viscerocardiac 
Vislzelrolkralnilum nt: > Viscerocranium 
Visizelrolmelgallie f: Eingeweidevergró- 
Berung; © visceromegaly 
visizelrolpalrileltal adj: Eingeweide/Vis- 
cera und Bauchwand betreffend; Œ> 
visceroparietal 
visizelrolpelriltolnelal adj: Eingeweide/ 
Viscera und Bauchfell/Peritoneum be- 
treffend; © visceroperitoneal 
visizelrolpleulral adj: Eingeweide und 
Brustfell/Pleura betreffend; «E» visce- 
ropleural 
Vislzelrolptolse f: Senkung der Bauchein- 
geweide; klinisch auffállig sind eine 
chronische Obstipation* und Rücken- 
oder Kreuzschmerzen beim Stehen; 
CE» visceroptosis 
visizelrolsenisolrisch adj: die Eingeweide- 
sensibilitát betreffend; «E» viscerosen- 
sory 
vislzelrolsolmaltisch adj: Eingeweide/Vis- 
zera und Körper betreffend; > visce- 
rosomatic 
visizelroltrop adj: mit besonderer Affi- 
nitát zu den Eingeweiden/Viszera; «E» 
viscerotropic 
Vilta f: Leben; © life 
viltal adj: 1. (lebens-)wichtig (to für); 
wesentlich, grundlegend 2. voller Le- 
ben, lebendig; kraftvoll, leistungsfáhig; 
lebensbejahend; © 1.-2. vital 
Viltallfärlbung f: Färbung lebender Zel- 
len oder Gewebe; > vital staining 
Viltallkalpalziltät f: das nach maximaler 
Ausatmung maximal einatembare Luft- 
volumen; Fassungvermögen der Lun- 
ge; © vital capacity 
Vitlalmin nt: essentielle organische Ver- 
bindungen, deren Fehlen eine Mangel- 
erscheinung [Hypovitaminose, Avita- 
minose] auslöst; Vitamine können 
nicht vom Körper gebildet werden 
[Ausnahme: Vitamin K] und müssen 
mit der Nahrung aufgenommen wer- 
den; Vitamine werden in wasserlösli- 
che Vitamine [B, C] und fettlösliche 
Vitamine [A, D, E, E, K] unterteilt; <> 
vitamin 
Vitamin A: Bezeichnung für Retinol 
[Vitamin A,] und 3-Dehydroretinol 
[Vitamin A,], die eine wichtige Funk- 
tion beim Sehvorgang und bei der Sta- 
bilisierung von Zellmembranen haben; 
CE» vitamin A 
Vitamin A,: s.u. Vitamin A 
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Vitamin A;: s.u. Vitamin A 
antirachitisches Vitamin: > Vitamin D 
Vitamin B,: Pyrimidinderivat; wirkt 
als Coenzym bei verschiedenen Reak- 
tionen; C vitamin B, 

Vitamin Bj: in Milch und Milchpro- 
dukten, Leber und Hülsenfrüchten 
vorkommendes Vitamin, das ein wich- 
tiger Bestandteil von Enzymen ist; bei 
Mangel kommt es zu Haut-, Hornhaut- 
und Nervenentzündungen; © vita- 
min B; 

Vitamin Bs: zur Vitamin B-Gruppe ge- 
hórender Bestandteil von Coenzym A; 
CE» pantothenic acid 

Vitamin By: aus Pyridoxin und seinen 
Derivaten bestehende Vitamingruppe, 
die als Coenzyme von Bedeutung sind; 
bei Mangel kommt es u.A. zu Pig- 
mentstórungen, Hautveránderungen 
und Anämie; © vitamin Bg 

Vitamin B,,: Cobalt-haltiges, in der Le- 
ber gespeichertes wasserlósliches Vita- 
min; ein Mangel führt langfristig zur 
Entwicklung einer perniziósen An- 
ümie*; © vitamin B; 

Vitamin B,,,: Hydroxyderivat von Co- 
balamin [Vitamin Bj5]; © vitamin 
Bi 

Vitamin B.: essentieller, zum Vitamin 
B-Komplex gehórender Nahrungsbe- 
standteil; Mangel führt zu neurologi- 
schen Störungen und Anämie*; Œ> 
vitamin B, 

Vitamin C: wasserlósliches, leicht oxi- 
dierbares Vitamin, das in vielen Früch- 
ten und Gemüsen vorkommt; Vitamin 
C-Mangel betrifft v.a. Knochen, Knor- 
pel und Zähne; © vitamin C 
Vitamin D: Oberbegriff für eine Grup- 
pe fettlóslicher Vitamine, die für die 
Regulation des Calciumspiegels be- 
deutend sind; © vitamin D 

Vitamin D,: durch UV-Lichteinwir- 
kung aus 7-Dehydrocholesterin in der 
Haut entstehendes aktives Vitamin D; 
CE» vitamin D; 

Vitamin D;: mit der Nahrung (Butter, 
Milch, Eier, Fischóle] aufgenommenes 
Vitamin D; © vitamin D; 

Vitamin D,: zur Vitamin D-Gruppe ge- 
hórende Verbindung; © vitamin D, 
Vitamin E: Gruppe fettlóslicher Vita- 
mine, die im Körper als Antioxidan- 
zien wirken; © vitamin E 

Vitamin F: Fettsáuren mit zwei oder 
mehr Doppelbindungen, die nicht im 
Kórper synthetisiert werden kónnen, 
z.B. Linolsáure, Linolensáure; © es- 
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sential fatty acids 
Vitamin H: durch Darmbakterien ge- 
bildetes Vitamin, das als Coenzym von 
Bedeutung ist; kann durch Avidin* ir- 
reversibel gebunden und damit der Re- 
sorption entzogen werden; © vita- 
min H 
Vitamin K: Gruppe fettlóslicher Vita- 
mine, die für die Synthese von Gerin- 
nungsfaktoren in der Leber von Be- 
deutung sind; © vitamin K 
Vitamin K;: s.u. Vitamin K 
Vitamin K;: s.u. Vitamin K 
Vitamin K;: s.u. Vitamin K 
Vitamin PP: durch die Nahrung zuge- 
führte oder aus Tryptophan syntheti- 
sierte Substanz, die Baustein von NAD 
und NADP ist; © niacin 
Vitlalminlanitalgolnist m: die Wirkung ei- 
nes Vitamins aufhebende Substanz; 
meist strukturanaloge Verbindung oh- 
ne Vitaminwirkung; © vitagonist 
Vitamin A,-Säure f: zur Therapie der Ak- 
ne* verwendetes Mittel; © vitamin A 
acid 
Vitamin-B;-Mangel f: durch chronische 
Unterversorgung mit Riboflavin auf- 
tretende Avitaminose* mit ekzemató- 
sen Hautveránderungen und evtl. Seh- 
stórungen; CE» hyporiboflavinosis 
Vitamin B,-Mangel m: durch einen Man- 
gel an Vitamin B, verursachte Vitamin- 
mangelkrankheit mit Odemen, neuro- 
logischen Stórungen und Herzinsuffi- 
zienz; © beriberi 
Vitamin B;-Mangelanämie f: normochro- 
me oder hypochrome Anámie bei Man- 
gel an Vitamin Bg > vitamin B, defi- 
ciency anemia 
Vitamin B,,-Mangelanämie f: durch Vita- 
min B;;-Mangel hervorgerufene mega- 
loblastáre Anämie*; E> vitamin Bj, 
deficiency anemia 
Vitamin-D-Mangel-Rachitis f: von mar- 
kanten Skelettveránderungen [Kra- 
niotabes*, rachitischer Rosenkranz*] 
und Muskelhypotonie [Froschbauch] 
begleitete, meist bei Kleinkindern auf- 
tretende Hypovitaminose*; © vita- 
min D deficiency rickets 
Vitlalminlmanigel m: 1. unzureichende 
Zufuhr eines oder mehrerer Vitamine 
2. ^ Vitaminmangelkrankheit; © 1. 
vitamin deficiency 2. > Vitaminman- 
gelkrankheit 
VitlalminImanigellkranklheit f: durch ei- 
nen absoluten Vitaminmangel hervor- 
gerufene Erkrankung; © vitamin- 
deficiency disease 
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vitlalmilnolgen adj: durch ein Vitamin 
hervorgerufen, durch Vitamine verur- 
sacht; © vitaminogenic 
viltelllin adj: Eidotter betreffend; © vi- 
telline 
Viltelllus m: Eidotter; Nährsubstanz der 
Eizelle für den Embryo; © vitellus 
viltilliigilnós adj: Vitiligo betreffend, von 
ihr betroffen oder gekennzeichnet, in 
der Art einer Vitiligo; > vitiliginous 
Viltillilgo f: ätiologisch ungeklarter Pig- 
mentmangel der Haut, der zur Bildung 
umschriebener oder generalisierter 
weißer Flecken führt; E> vitiligo 
Viltilum nt: 1. Fehler 2. > Vitium cordis; 
© 1. defect 2. heart defect 
Vitium cordis: Oberbegriff für ange- 
borene oder erworbene Fehlbildungen 
des Herzens oder der Herzklappen; 
CE» heart defect 
Vitlrekitolmie f: operative Entfernung des 
Glaskórpers, Glaskórperresektion; E> 
vitrectomy 
Vitreo-, vitreo- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,,Glas/glasern“ 
Viltrelolkaplsulliltis f: Entzündung der 
Glaskórperkapsel; © vitreocapsulitis 
viltrelolreltilnal adj: Glaskórper und Netz- 
haut/Retina betreffend; «E» vitreore- 
tinal 
Viltrelolreltilnolpalthie f: Erkrankung von 
Glaskórper und Netzhaut; © vitreore- 
tinopathy 
Vivax-Malaria f: — Malaria tertiana 
Vilvilsekitilon f: Sektion von lebenden 
Tieren; CE» vivisection 
Volgellmillbenlkrátize f: durch blutsau- 
gende Milben [Dermanyssus avium, 
Dermanyssus gallinae] hervorgerufe- 
ne, flüchtige Urtikaria mit heftigem 
Juckreiz; © gamasoidosis 
Volgeliziichiterllunige f: exogen-allergi- 
sche Alveolitis* durch Inhalation von 
Kot- oder Federstaub von Vögeln; «E» 
bird-breeder’s lung 
Vojta-Methode f: neurophysiologische 
Methode der Krankengymnastik, die 
v.a. bei infantiler Zerebralparese ange- 
wandt wird; © Vojta's method 
volkal adj: Stimme betreffend, stimm- 
lich; Vokale betreffend; © vocal 
Volla malnus f: Handteller, Hohlhand; E> 
palm of the hand 
vollar adj: Handinnenfläche/Hohlhand 
betreffend; © volar 
vollaltil adj: (leicht) flüchtig, verduns- 
tend, verdampfend, átherisch; > vo- 
latile 
Volkmann-Kanäle pl: Gefäßkanälchen im 


Knochen; © Volkmann's canals 
Volkmann-Kontraktur f: ischámische Mus- 
kelatrophie und -kontraktur, z.B. durch 
zu enge Verbände; © Volkmann’s 
ischemic contracture 
Volllanitilgen nt: Antigen, das zur Immu- 
nisierung führen kann; CE» complete 
antigen 
Vollinarlkolse f: durch Narkotika herbei- 
gefiihrte reversible, kiinstliche Be- 
wusstlosigkeit und Schmerzlosigkeit; 
CE» general anesthesia 
Volllrelmisisilon f: vorübergehendes Ver- 
schwinden aller Symptome und Krank- 
heitszeichen eines malignen Tumors 
unter Therapie; CE» complete remission 
Volt nt: Maßeinheit der elektrischen 
Spannung; © volt 
Vollulmenidolsis f: die gesamte, auf das 
Volumen des Zielbereiches übertrage- 
ne Energiedosis* bei einer Bestrah- 
lung; © volume dose 
Vollulmenikonistanz f: von Kórper ange- 
strebte Konstanz des Blutvolumens; 
CE» isovolumia 
Vollulmenimanigellschock m: durch einen 
massiven Flüssigkeitsverlust nach au- 
fen oder innen ausgelóster Schock; 
CE» hypovolemic shock 
Vollvullus m: Stiel-/Achsendrehung eines 
Organs; © volvulus 
Volmer m: Schádelknochen, der den 
größten Teil der unteren Nasenschei- 
dewand bildet; © vomer 
Volmiltilvum nt: Brechmittel; © vomitive 
Volmiltus m: vom Brechzentrum gesteu- 
erte rückläufige Entleerung des Ma- 
gens; © vomit 
Vomitus biliosus: Galleerbrechen; «E» 
bilious vomiting 
Vomitus cruentus: Erbrechen von hel- 
lem oder dunkelbraunem [Kaffeesat- 
zerbrechen] Blut; © blood vomiting 
von Ebner-Drüsen pl: seróse Drüsen der 
Wallpapillen [Papillae vallatae] der 
Zunge; CE» Ebner’s glands 
von Ebner-Halbmond m: halbmondfór- 
miges Endstück der gemischten Mund- 
speicheldrüsen; © crescent of Gian- 
nuzzi 
von Euler-Liljestrand-Reflex m: Druckan- 
stieg in der Arteria* pulmonalis bei ei- 
nem Abfall des alveolären Sauerstoff- 
partialdruckes; © Euler-Liljestrand 
reflex 
von Gierke-Krankheit f: durch einen auto- 
somal-rezessiven Defekt der Glucose- 
6-phosphatase kommt es zur Ablage- 
rung normalen Glykogens in Leber 
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von Kupffer-Sternzellen 


und Niere [Hepatorenomegalie]; kli- 
nisch auffallig sind schwere Hypogly- 
kámie*, Hyperlipámie* und Minder- 
wuchs; © von Gierke’s disease 
von Kupffer-Sternzellen pl: Endothelzel- 
len der Lebersinusoide, die Stoffe aus 
dem Blut aufnehmen; © von Kupffer's 
cells 
von Pfaundler-Hurler-Krankheit f: autoso- 
mal-rezessiv vererbte Speicherkrank- 
heit durch einen Mangel an a-L-Iduro- 
nidase; typisch sind Knochenwachs- 
tumsstórungen, Deformitát des Ge- 
sichtsschádels, Hepatosplenomegalie* 
sowie Hornhauttrübungen und evtl. ei- 
ne geistige Retardierung; © Pfaund- 
ler-Hurler syndrome 
von Recklinghausen-Krankheit f: 1. auto- 
somal-dominante, neuroektodermale 
Systemerkrankung mit zahlreichen 
schmerzhaften Neurofibromen und 
Pigmentflecken; Gefahr der sarkoma- 
tósen Entartung der Neurofibrome 2. 
Knochendystrophie mit Zystenbildung 
durch eine Stórung des Calcium-Phos- 
phat-Stoffwechsels im Rahmen eines 
primären Hyperparathyreoidismus*; 
© 1. von Recklinghausen’s disease 2. 
von Recklinghausen's disease of bone 
von Willebrand-Faktor m: Untereinheit 
von Faktor* VIII der Blutgerinnung; 
Mangel führt zu von Willebrand-Jür- 
gens-Syndrom*; © von Willebrand 
actor 
von Willebrand-Jürgens-Syndrom nt: durch 
einen Mangel oder Defekt an von Wil- 
lebrand-Faktor* hervorgerufene Blu- 
tungsneigung; © von Willebrand's 
disease 
Vorlbeilrelden nt:  Heterolalie 
Vorlbelstrahilung f: Bestrahlung eines Tu- 
mor zur Verkleinerung vor einer Ope- 
ration; CE» preoperative radiation 
Vorlderlarmifrakitur f: Fraktur eines oder 
beider Unterarmknochen; © forearm 
fracture 
Vorlderldamm m: s.u. Damm; © ante- 
rior perineum 
Vorlderlhauptllalge f: Deflexionslage, bei 
der die Stirnfontanelle führt; > brow 
presentation 
Voriderlwandlinlfarkt m: die Herzvorder- 
wand betreffender Myokardinfarkt*; 
© anterior myocardial infarction 
Vorlderlwandispitizenlinifarkt m: Herz- 
vorderwand und Herzspitze betreffen- 
der Myokardinfarkt*; > anteroinfe- 
rior myocardial infarction 
Vorlderlwurlzel f: vordere, motorische 
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Spinalnervenwurzel; © anterior root 
Vorlexlanithem nt: flüchtiger Ausschlag; 
© rash 
Vorlhautldrülsen pl: talgproduzierende 
Drüsen der Penisvorhaut; © preputial 
glands 
Vorlhautlentizünldung f: > Posthitis 
Vorlhautitalg m: von den Vorhautdrüsen 
gebildeter Talg; © smegma (of prepuce) 
Vorlhof m: Atrium*; Vestibulum*; «E> 
atrium 
Vorlhoflbläsichen nt: schlauchfórmiges 
Bläschen im Labyrinthvorhof, aus dem 
die drei Bogengänge abgehen; © utricle 
Vorlhofldillaltaltilon f: Vergrößerung des 
Herzvorhofes; > atriomegaly 
Vorlhoflexitralsysitolle f: von einem Reiz- 
bildungszentrum im Vorhof ausgehen- 
de Extrasystole*; CE» premature atrial 
contraction 
Vorlhofifensiter nt: durch die Steigbügel- 
platte verschlossene Óffnung zwischen 
Mittelohr und Innenohr; Ort der Schwin- 
gungsübertragung auf die Innenohr- 
schnecke; © vestibular window 
Vorlhofiflatitern nt: Herzrhythmusstó- 
rung, bei der der Vorhof mit einer Fre- 
quenz von 220-350 Schlagen pro Mi- 
nute schlägt; © atrial flutter 
Vorlhofiflimimern nt: Herzrhythmusstó- 
rung, bei der die Vorhófe ungeordnet 
flimmern; © atrial fibrillation 
Vorlhofigallopp m: Galopprhythmus mit 
dumpfem Vorhofton [4. Herzton]; > 
presystolic gallop 
Vorlhoflkamimerlklapipe f: Herzklappe 
zwischen rechtem/linkem Vorhof und 
rechter/linker Kammer; © atrioven- 
tricular valve 
Vorlhoflkamimerisepitum nt: muskelfreier 
Teil des Kammerseptums zwischen 
rechtem Vorhof und linker Kammer; 
© atrioventricular septum (of heart) 
Vorlhofischeildelwandidelfekt m: — Vor- 
hofseptumdefekt 
Vorlhoflsepitum nt: Scheidewand zwi- 
schen rechtem und linkem Herzvor- 
hof; © interatrial septum (of heart) 
Vorlhoflsepitumidelfekt m: angeborener 
Herzfehler mit Lückenbildung in der 
Scheidewand zwischen den beiden 
Vorhófen; © atrial septal defect 
Vorlhofisepitumiplasitik f: plastische Ope- 
ration zum Verschluss eines Vorhof- 
septumdefekts; CE» atrioseptoplasty 
Vorlhoflspallte f: Spalt zwischen den Ta- 
schenbándern des Kehlkopfes; © fis- 
sure of vestibule 
Vorlhofitalchylkaridie f: vom Vorhof aus- 


Vulvovaginitis 


gehende Tachykardie*; © atrial tach- 
ycardia 

Vorlhofithromibus m: Blutgerinnsel im 
linken Vorhof; kann zu Hirninfarkt 
oder arterieller Embolie* führen; > 
atrial thrombus 

Vorlhoflvelnen pl: Venenäste der rechten! 
linken Vorhofwand; «> atrial veins 

Vorllast f: > Preload 

Vorlmilch f: schon wahrend der Schwan- 
gerschaft gebildete Milch, die nach der 
Geburt durch reife Muttermilch ersetzt 
wird; © foremilk 

Vorlsorlgelmeldilzin f: Teilgebiet der Me- 
dizin, das sich mit der Verhütung von 
Krankheiten befasst; > preventive 
medicine 

Vorlstelheridrülse f: > Prostata 

Vorltest m: grober Test, der symptomlo- 

se Tráger einer Erkrankung oder po- 

tentielle Tráger/Übertráger identifi- 
ziert; © screening test 

Vorltex m: Wirbel; © vortex 

Vortex cordis: wirbelfórmige Anord- 
nung der Herzmuskelfasern über der 
Herzspitze; CE» vortex of heart 

Vorlwaslser nt: Fruchtwasser, das vor 
dem Kopfliegt und beim Blasensprung 
abfließt; © forewaters 

Vorlwelhen pl: meist schmerzlose Wehen 
am Ende der Schwangerschaft, die den 
Muttermund nicht eröffnen; © false 
pains 

Vox f: Stimme; © voice 

Volyeulrisimus m: sexuelle Lustempfin- 
dung durch heimliches oder verbote- 
nes Beobachten, z.B. von Nackten, an- 
deren Paaren; © voyeurism 

Volyeurltum nt: > Voyeurismus 

Vrolik-Krankheit f: schwerste Form der 
Osteogenesis* imperfecta mit intra- 
uterinen Frakturen und tódlichem 
Verlauf in den ersten Lebensmonaten; 
CE» Vrolik's disease 

Vullnelralbilliltat f: Verwundbarkeit, Ver- 
letzbarkeit; © vulnerability 

Vullnus m: Wunde; © wound 

Vullva f: (weibliche) Scham, Schamge- 
gend, äußere (weibliche) Geschlechts- 


organe/Genitalien; © vulva 
Vullvalentizünldung f: > Vulvitis 
Vullvalkarlzilnom nt: meist nach der Me- 
nopause* auftretendes Plattenepithel- 
karzinom im Bereich der Vulva*; be- 
trifft meist die großen Schamlippen; 
CE» vulvar carcinoma 
Vullvekltolmie f: operative Entfernung 
der Vulva*; © vulvectomy 
Vullviltis f: Entzündung der weiblichen 
Scham/Vulva; © vulvitis 
Vulvo-, vulvo- práf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,Scham/Schamgegend/Vul- 
va“ 
vullvolkrulral adj: Scham/Vulva und Ober- 
schenkel betreffend; © vulvocrural 
Vullvolpalthie f: Vulvaerkrankung; «E» 
vulvopath 
vullvolrekital adj: Scham(gegend)/Vulva 
und Enddarm/Rektum betreffend oder 
verbindend; © vulvorectal 
vullvolultelrin adj: Scham/Vulva und Ge- 
bärmutter/Uterus betreffend; > vul- 
vouterine 
vullvolvalgilnal adj: Scham/Vulva und 
Scheide/Vagina betreffend; > vulvo- 
vaginal 
Vullvolvalgilniltis f: Entzündung von Vul- 
va und Scheide; © vulvovaginitis 
Vulvovaginitis candidamycetica: durch 
Hefen der Candida*-Gruppe hervor- 
gerufene Entzündung; gehäuft bei 
Kleinkindern, in der Schwangerschaft 
und bei Diabetikerinnen; © candidal 
vulvovaginitis 
Vulvovaginitis diabetica: meist durch 
Pilze [Candida*] oder Bakterien her- 
vorgerufene chronische Entziindung 
bei Diabetikerinnen; © diabetic vul- 
vitis 
Vulvovaginitis gonorrhoica: meist bei 
älteren Frauen, in der Schwangerschaft 
und bei Kindern auftretende Entzün- 
dung durch Gonokokken*; «E» gono- 
coccal vulvovaginitis 
Vulvovaginitis herpetica: Herpesin- 
fektion von Schamlippen und Scheide; 
CE» herpetic vulvovaginitis 
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W 


Waaler-Rose-Test m: indirekter Hámag- 
glutinationstest zum Nachweis von 
Rheumafaktoren*; © Waaler-Rose 
test 

Wachsitumsifakltor m: 1. körpereigene 
Substanz, die das Wachstum von Zel- 
len, Geweben und Organen stimuliert, 
z.B. Wachstumshormon 2. Substanz, 
die das Wachstum von Mikroorganis- 
men in der Kultur fórdert oder ermóg- 
licht; © 1.22. growth factor 

Wachsitumslhorlmon nt: im Hypophysen- 
vorderlappen gebildetes Hormon, das 
die DNA- und Eiweißsynthese anregt 
und die Fettsynthese hemmt; © growth 
hormone 

Wachsitumsischmerlzen pl: v.a. in der Pu- 
bertát auftretende ziehende Schmer- 
zen, die mit dem Wachstum der Stütz- 
und Bindegewebe in Zusammenhang 
gebracht werden; © growing pains 

Wachsizyllinider pl: gelblich-wächserne 
Harnzylinder; © waxy cast 

Walckellgellenk nt: von straffen Bändern 
zusammengehaltenes Gelenk mit nur 
geringer Beweglichkeit [z.B. Iliosakral- 
gelenk*]; © amphiarthrodial joint 

Wahn m: objektiv falsche Überzeugung, 
die gegen alle vernünftigen Einwände 
aufrechterhalten wird; © delusion 
persekutorischer Wahn: Verfolgungs- 
wahn*; © persecutional mania 

Wahnigeldanike m: > Wahn 

Wahnlildee f: > Wahn 

Waldenström-Krankheit f: malignes Lym- 
phom* der B-Lymphozyten mit Bildung 
von monoklonalem Immunglobulin; 
© Waldenstróm's macroglobulinemia 

Waller-Degeneration f: absteigende De- 
generation nach Durchtrennung einer 
Nervenfaser; © wallerian degenera- 
tion 

Walllunigen pl: in den Wechseljahren auf- 
tretende Hitzewallungen; © hot flush- 
es 

Wanlderlherz nt: Herztiefstand; meist in 
Verbindung mit einer Enteroptose*; 
© drop heart 


Wanlderlholden m: Hoden mit normaler 
Position im Skrotum, der bei Kremas- 
teranspannung in den Leistenkanal 
hochgezogen wird; © retractile testis 

Waniderllapipeniplasitik f: Form der Haut- 
transplantation, bei der das Transplan- 
tat an einer Kórperstelle zwischenein- 
gepflanzt wird, bevor es zum Zielort 
transplantiert wird; > jump flap 

Wanlderllelber f: Tiefstand der Leber; meist 
im Rahmen einer Enteroptose*; Œ> 
wandering liver 

Wanlderlmilz f: abnorm bewegliche Milz; 
CE» wandering spleen 

Waniderlnielre f: abnorm bewegliche 
Niere; CE» floating kidney 

Wanlderlphlykitàlne f: Keratitis* mit Bil- 
dung eines zur Hornhautmitte wan- 
dernden Infiltrats, das Gefäße band- 
förmig mit sich zieht [Gefäßbändchen]; 
© fascicular keratitis 

Wanlderlplaques pl: gutartige Veránde- 
rung der Zunge mit fláchenhafter 
Schleimhautabstoßung; © benign 
migratory glossitis 

Wanlderlróite f: nach Zeckenbiss entste- 
hendes, sich langsam ausbreitendes 
Erythem; © erythema chronicum 
migrans 

Wanigenifettlpfropf m: Fettkörper in der 
Wange von Säuglingen, der das Einfal- 
len der Wangen beim Saugen verhin- 
dert; CE» buccal fat pad 

Wanizen pl: mit stechenden und saugen- 
den Mundwerkzeugen ausgestattete 
Insekten, die als Parasiten und Krank- 
heitsübertragen wichtig sind; «€^ bugs 

Warburg-Dickens-Horecker-Zyklus m: im 
Zytosol ablaufende, direkte Oxidation 
von Glucose-6-Phosphat zu Pentose-5- 
phosphat unter Bildung von NADPH; 
CE» Warburg-Lipmann-Dickens shunt 

Warlfalrin nt: synthetisches Kumarinde- 
rivat, das als Antikoagulans* einge- 
setzt wird; CE» warfarin 

Warfarin-Embryopathie f: Schádigung des 
Embryos bei Warfarin*-Therapie wah- 
rend der Schwangerschaft; (E> warfa- 
rin embryopath 

Wärlmelanitilkörlper pl: Antikörper mit 
einem Wirkungsoptimum bei mehr als 
10° Celsius; © warm antibody 

Wärlmelhauslhalt m: > Wärmeregulation 

Wärlmelrelgullaltilon f: Konstanthaltung 
der Kórpertemperatur; © temperature 
control 

Wärlmelstar m: durch Infrarotstrahlen 
hervorgerufene Linsentrübung; «E> 
infrared cataract 
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Wärlmelurltilkalria f: durch Hitzeinwir- 
kung hervorgerufene physikalische 
Urtikaria*; © heat urticaria 
Wartenberg-Syndrom nt: meist bei älte- 
ren Frauen auftretende nächtliche Ak- 
roparásthesie* unbekannter Genese; 
© Wartenberg's symptom 
Warthin-Tumor m: gutartiger Mischtu- 
mor der Ohrspeicheldrüse aus drüsi- 
gem und lymphatischem Gewebe; «E> 
Warthin's tumor 
Warlze f: Verruca*; > wart 
Warlzenifonitalnellle f: Fontanelle* hinter 
dem Warzenfortsatz; CE» mastoid fon- 
tanelle 
Warlzenifortisatz m: mit der Paukenhóh- 
le verbundener, luftgefüllte Hohlräume 
[Cellulae mastoideae] enthaltender Au- 
Renteil des Felsenbeins hinter der Ohr- 
muschel; © mastoid process 
Warlzenifortisatzlentizündung f: > Mastoi- 
ditis 
Warlzenlfortisatz;hóhlle f: größter Hohl- 
raum des Warzenfortsatzes; ED mastoid 
cavity 
Warlzenifortisatzizelllen pl: lufthaltige 
Zellen des Warzenfortsatzes; ED mas- 
toid cells 
Warlzenlvilrus nt: > Papillomavirus 
Warlzenivorlhofldrülsen pl: apokrine 
Schweißdrüsen im Warzenvorhof der 
Brust; © areolar glands 
Warlzenlvorlhoflentiziindung f: > Areolitis 
Wasiserlablgalbe, extraglanduläre f: un- 
merklicher Wasserverlust durch die 
Haut und Schleimhaut; © extraglan- 
dular water loss 
Waslserlablgalbe, glanduläre f: Wasserver- 
lust durch Schwitzen; > glandular 
water loss 
Wasiserldilulrelse f: vermehrte Wasser- 
ausscheidung bei übermäßiger Was- 
seraufnahme oder Hypoosmolaritát 
des Blutes; © water diuresis 
Waslserlgelschwulst f: > Hygrom 
Wasiserlharniruhr f: > Diabetes insipidus 
Waslserlhaut f: > Amnion 
Waslserlkopf m: > Hydrocephalus 
Wassermann-Reaktion f: unspezifische 
Komplementbindungsreaktion zum 
Nachweis bestimmter Reagine im Se- 
rum bei Syphilis; © Wassermann re- 
action 
Wasiserlpolcken pl: > Windpocken 
Waslserlsackinielre f: sackartige Auswei- 
tung des Nierenhohlsystems und evtl. 
der Harnleiter; © hydronephrosis 
Waslserlscheu f: krankhafte Abneigung 
gegen Wasser; charakteristisches Zei- 
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chen bei Tollwut*; © hydrophobia 
Waslserlspeilerlgelsicht nt: typische Ge- 
sichtsveránderung, z.B. beim Pfaund- 
ler-Hurler-Syndrom; © hurloid facies 
Waslserlstoff m: einfachstes chemisches 
Element; © hydrogen 
schwerer Wasserstoff: natürlich vor- 
kommendes Wasserstoffisotop, das ein 
Deuteron* anstatt eines Protons im 
Kern hat; CE» heavy hydrogen 
Wasiseristofflilolnenikonizenitraltilon f: 
Konzentration von Wasserstoffionen 
in wässriger Lösung; © hydrogen ion 
concentration 
Wasiserlsucht f: > Hydrops 
Waterhouse-Friderichsen-Syndrom nt: per- 
akute Sepsis* bei Meningokokkenbe- 
fall mit Kreislaufschock und Ausfall 
der Nebennierenrinde; © Water- 
house-Friderichsen syndrome 
Watischellgang m: typischer Gang bei 
Lähmung des großen Gesäßmuskels; 
CE» waddle 
Watt nt: Einheit der Leistung; © watt 
WDHA-Syndrom nt: durch einen endo- 
krinaktiven Tumor der Bauchspeichel- 
drüse verursachtes Syndrom mit wäss- 
rigen Durchfällen, Hypokaliämie* und 
Achlorhydrie*; © WDHA syndrome 
WDHH-Syndrom nt: WDHA-Syndrom* 
mit Hypochlorhydrie*; E& WDHHA 
syndrome 
Weber-Christian-Syndrom nt: durch die 
Ausbildung subkutaner Knoten ge- 
kennzeichnete, herdférmige, nicht-ei- 
trige Entziindung des subkutanen Fett- 
gewebes; > Weber-Christian syn- 
drome 
Weber-Ramstedt-Operation f: Langsspal- 
tung der verdickten Pylorusmuskula- 
tur bei Pylorushypertrophie*; > We- 
ber-Ramstedt operation 
Wechiselidruckibelatimung f: Druckbeat- 
mung, bei der die Einatmung durch ei- 
nen Überdruck und die Ausatmung 
durch einen Sog erleichtert wird; <> 
positive-negative pressure breathing 
Wechisellfielber nt: ^ Malaria 
Wechisellgelbiss nt: das Übergangsgebiss 
zwischen Milchgebiss und Dauerge- 
biss; © transitional dentition 
Wechiselljahlre pl: Klimakterium; <> 
change of life 
Wechseljahre der Frau: Übergangs- 
phase von der vollen Geschlechtsreife 
zum Senium, die von Hitzewallungen, 
unregelmäßiger Menstruation, Stim- 
mungsschwankungen, Schlafstérun- 
gen, Kreislaufbeschwerden u.ä. ge- 


Wernicke-Aphasie 


kennzeichnet ist; © change of life 
Wechseljahre des Mannes: durch das 
Absinken der Androgenbildung her- 
vorgerufener Symptomenkomplex, der 
dem Klimakterium der Frau ähnelt; 
CE» male climacteric 
Wechiselltierlchen pl: > Amóben 
Wecklalmine pl: Bezeichnung für Sub- 
stanzen [Aphetamine], die den Antrieb 
steigern und die Psyche anregen; c£» 
amphetamines 
Wegener-Granulomatose f: ätiologisch 
ungeklárte, systemische Erkrankung 
mit Nekrose* der Blutgefäße und Bil- 
dung von Granulomen in Nasen-, 
Mund- und Rachenraum; «E» Wegener's 
granulomatosis 
Welhen pl: Kontraktionen der Gebär- 
mutter während Schwangerschaft und 
Geburt; © contractions 
Welhenlhemimung f: Tokolyse; > tocol- 
sis 
We henlmesiser m: Tokogramm; «E» 
tocometer 
Welhenimesisung f: Tokographie; E> to- 
cography 
Welhenischwálche f: zu kurze, zu seltene 
oder zu schwache Wehen; © tedious 
labor 
Weichiteille pl: Bezeichnung für die 
nicht-knóchernen Gewebe und Orga- 
ne; © soft tissue 
Weichlteillrheulmaltisimus m: Oberbegriff 
für chronische, nicht-rheumatische Er- 
krankungen mit typischen extraarti- 
kulären Schmerzen [Muskulatur, Ske- 
lettweichteile]; CE» soft tissue rheu- 
matism 
Weilherlhiplpel m: durch Zerkarien her- 
vorgerufene Dermatitis* mit Juckreiz 
und Quaddelbildung; © swimmer’s 
itch 
Weil-Felix-Reaktion f: serologischer Test 
zur Diagnose von Rickettsieninfektio- 
nen [Fleckfieber]; © Weil-Felix reac- 
tion 
Weil-Krankheit f: meldepflichtige, akute 
Infektionskrankheit durch Leptospira 
interrogans-Subspecies; in der ersten 
Phase kommt es zu starken Kopf- und 
Muskelschmerzen, Konjunktivitis*, 
Exanthemen* und evtl. Meningis- 
mus*; in der zweiten Phase dominie- 
ren Ikterus*, Anämie*, Nephritis* und 
Meningitis* das klinische Bild; «> 
Weil's disease 
Weinifleck m: großer tiefroter Gefäßnä- 
vus, der oft mit anderen Gefäßneubil- 
dungen oder -fehlbildungen assoziiert 


ist; CE» port-wine stain 
Weinlgeist m: > Athanol 
Wei8iflelckenikrankiheit f: 1. átiologisch 
ungeklárter Pigmentmangel der Haut, 
der zur Bildung umschriebener oder 
generalisierter weifer Flecken führt 2. 
erbsengroße, porzellanweiße, atrophi- 
sche Flecken der Haut von Hals, Na- 
cken, Schulter, Brust und Genitale; <> 
1. vitiligo 2. white-spot disease 
Weißifluss m: > Leukorrhoe 
Weißlkörlper m: weißliche Bindegewebs- 
narbe im Eierstock als Rest eines Gelb- 
körpers; CE» white body of ovary 
Weißischeickenikranklheit f: angeborene, 
umschriebene pigmentlose Hautfle- 
cken; © circumscribed albinism 
Weißischwiellenikranklheit f: Verhor- 
nungsstórung der Schleimhaut mit Bil- 
dung weifer Herde [Weifschwielen]; 
© leukoplakia 
WeiBlsucht f: angeborener Pigmentman- 
gel von Augen, Haut und Haaren; > 
congenital leukoderma 
Weitlwinikellglaulkom nt: primáres Glau- 
kom* durch Abflussbehinderung im 
Schlemm*-Kanal ohne Einengung des 
Kammerwinkels*; > wide-angle 
glaucoma 
Welch-Frankel-Bazillus m: unbewegliches 
Stabchen, das thermoresistente Sporen 
bildet; háufigster Gasbrand*-Erreger; 
CE» Welch's bacillus 
Wenckebach-Periodik f: AV-Block* mit 
regelmäßigem Ausfall einer Überlei- 
tung; © Wenckebach period 
Wenldung f: künstliche Anderung der 
Lage des Fetus in der Gebármutter zur 
Geburtserleichterung; > version 
Werdnig-Hoffmann-Krankheit f: bereits 
im ersten Lebensjahr einsetzende, 
autosomal-rezessive Form der spina- 
len Muskelatrophie*, die innerhalb 
von 2-3 Jahren zum Tode führt; <> 
Werdnig-Hoffmann spinal muscular 
atroph 
Werlhof-Krankheit f: chronische oder in 
akuten Schüben verlaufende Purpura* 
durch einen vorübergehenden Throm- 
bozytenmangel; > Werlhof’s disease 
Werner-Syndrom nt: im 3. Lebensjahr- 
zehnt einsetzende, autosomal-rezessi- 
ve Form der Progerie*, die zu vorzeiti- 
ger Vergreißung und Einschränkung 
der Lebenserwartung führt; ED Wer- 
ner syndrome 
Wernicke-Aphasie f: Aphasie* durch Aus- 
fall des Sprachverstándnisses; CE» Wer- 
nicke's aphasia 
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Wernicke-Enzephalopathie 


Wernicke-Enzephalopathie f: durch Nia- 
cinmangel bedingte, aber auch bei Ha- 
modialyse* auftretende Enzephalopa- 
thie* mit schlechter Prognose; <> 
Wernicke's syndrome 

Wernicke-Pradilektionsparese f: Halbsei- 
tenlahmung mit Beugestellung des 
Arms und Streckstellung von Bein und 
Fuß; führt zum typischen Gangbild 
mit Kreisbewegung [Zirkumduktion] 
des betroffenen Beins; CE» Wernicke- 
Mann hemiplegia 

Wernicke-Zentrum nt: sensorisches Sprach- 
zentrum im Schläfenlappen; CE» Wer- 
nicke’s speech area 

Wert, kalorischer m: der bei der Oxida- 
tion von 1 Gramm eines Nahrungsmit- 
tels im Körper freigesetzte Energiebe- 
trag; © caloric value 

Wesipenlbein nt: > Keilbein 

Westergren-Methode f: Bestimmung der 
Blutkórperchensenkung* mit Wester- 
gren-Róhrchen; © Westergren method 

Wharton-Gang m: Ausführungsgang der 
Unterkieferdrüse; © Wharton’s duct 

Wharton-Sulze f: gallertartiges Bindege- 
webe der Nabelschnur; &@» Wharton’s 
jelly 

whiplash injury nt: Verletzung der Hals- 
wirbelsäule durch plötzliche Uberstre- 
ckung und nachfolgendes Nachvorne- 
schleudern bei Auffahrunfällen; <> 
whiplash injury 

Whiplash-Syndrom nt: > whiplash injury 

Whipple-Krankheit f: bakterielle Darmer- 
krankung mit Fettresorptions- und 
Verdauungsstórung; C£» Whipple’s dis- 
ease 

White-Spot-Disease nt: > Weißflecken- 
krankheit 

Widal-Reaktion f: Agglutination von Bak- 
terien mit Antiseren; © Widal's reac- 
tion 

Wilderlstandslhochldruck m: arterielle 
Hypertonie“ durch eine Erhöhung des 
peripheren Widerstands; © resistance 
hypertension 

Wilderlstandslhylperitolnie f: > Wider- 
standshochdruck 

Wielderlbellelbung f: Reanimation; «E» 
resuscitation 

Wielderlbellelbungslzeit f: Zeitspanne, 
innerhalb der die Wiederbelebung zu 
einer vollstándigen Erholung führt; 
©® resuscitation limit 

Wielsenlgraslderlmaltiltis f: durch Kontakt 
mit Pflanzen erworbene, phototoxi- 
sche Kontaktdermatitis*; > meadow- 
grass dermatitis 
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Wildityp m: natürlich vorkommende 
Ausprägung eines Gens; © wild type 
Willebrand-Faktor m: Untereinheit von 
Faktor* VIII der Blutgerinnung; Man- 
gel führt zu Willebrand-Jürgens-Syn- 
drom*; © von Willebrand factor 

Willebrand-Jürgens-Syndrom nt: durch ei- 
nen Mangel oder Defekt an Wille- 
brand-Faktor* hervorgerufene Blu- 
tungsneigung; © von Willebrand's 
syndrome 

Willis-Anastomosenkranz m: an der Ge- 
hirnbasis liegende Anastomose* von 
Arteria basilaris und Arteria carotis 
interna; © arterial circle of Willis 

Wilms-Tumor m: bósartiger Tumor der 
Nieren, der drüsige und sarkomatóse 
Anteile enthalt; tritt oft schon im Kin- 
desalter auf; © Wilms’ tumor 

Wilson-Ableitungen pl: EKG-Ableitungen 
von der Brustwand; © Wilson's pre- 
cordial leads 

Wilson-Block m: hàufigste Form des 
Rechtsschenkelblocks; «> Wilson's 
block 

Wilson-Mikity-Syndrom nt: v.a. bei Früh- 
geborenen auftretendes Syndrom mit 
Verdickung der Alveolarsepten, Em- 
physembildung und Atelektasen; <> 
Wilson-Mikity syndrome 

Wilson-Syndrom nt: autosomal-rezessive 
Stórung des Kupferstoffwechsels mit 
Ablagerung von Kupfer in den Gewe- 
ben und erhóhter Ausscheidung im 
Harn; führt zu Leberzirrhose* und 
Hirnscháden; © Wilson's syndrome 

Wimlpern pl: Cilia, Zilien; © eyelashes 

Wimipernidrülsen pl: apokrine Schweiß- 
drüsen am Lidrand; © Moll glands 

Wimlperltierlchen pl: teilweise oder voll- 
ständig bewimperte Einzeller, die in 
Süfš- und Salzwasser vorkommen; zum 
Teil Parasiten oder Krankheitserreger 
des Menschen [z.B. Balantidium coli]; 
CE» Ciliata 

Windlei nt: Ei, das keine Keimanlage ent- 
halt oder sich nur für wenige Wochen 
weiterentwickelt; > blighted ovum 

Winidellderlmaltiltis f: flächenhafte irrita- 
tive Hautentzindung im Windelbe- 
reich; © diaper rash 

Windlpolcken pl: durch das Varicella- 
Zoster-Virus hervorgerufene Infek- 
tionskrankheit, die durch einen stark 
juckenden Ausschlag mit Papeln und 
Bläschen charakterisiert ist; (ED chick- 
enpox 

Winiwarter-Buerger-Krankheit f: meist bei 
Rauchern (Männer, 20-40 Jahre) auf- 


Wortvergessenheit 


tretende arterielle Verschlusskrankheit 
mit Befall kleiner und mittelgroßer Ar- 
terien der Extremitáten mit begleiten- 
der Phlebitis* oder Thrombophlebi- 
tis*; CE» Winiwarter-Buerger disease 
Winkel m: Angulus*; © angle; angulus 
epigastrischer Winkel: Winkel zwi- 
schen rechtem und linkem Rippenbo- 
gen; CE» epigastric angle 
Winlkellblocklglaulkom, akutes nt: anfalls- 
artige starke Erhóhung des Augenin- 
nendrucks durch Verlegung des Kam- 
merwinkels; CE» acute congestive glau- 
coma 
Winlkellblolckung f: > Winkelblockglau- 
kom, akutes 
Winslow-Foramen nt: Eingang in die Bur- 
sa* omentalis; CE» Winslow's foramen 
Wirlbellgleilten nt:  Spondylolisthese 
Wirlbellkalnal m: von den Wirbelkörpern 
und -bögen gebildeter Kanal, in dem 
das Rückenmark liegt; «E» vertebral 
canal 
Wirlbellkalriles f:  Wirbeltuberkulose 
Wirlbellloch nt: von Wirbelkórper und 
Wirbelbogen begrenztes Loch für das 
Rückenmark und seine Haute; © ver- 
tebral foramen 
Wirlbellsäulle f: > Columna vertebralis 
Wirlbellsáullenlkalnal m: > Wirbelkanal 
Wirlbellsdullenitulberikullolse f: > Wirbel- 
tuberkulose 
Wirlbelitulberlkullolse f: klinisch unauf- 
fällig verlaufende, häufigste Form der 
Knochentuberkulose*; durch die Zer- 
störung der Wirbel kommt es zu viel- 
fältigen Veränderungen [Keilwirbel*, 
Blockwirbel*, Gibbus*] und zur Bil- 
dung kalter Abszesse* [Senkungsabs- 
zess*]; © tuberculous spondylitis 
Wirkldolsis f: Bezeichnung für die effek- 
tiv wirksame Arzneimittelmenge; «E» 
effective dose 
Wirklleitiwert m: elektrische Leitfähig- 
keit; > conductance 
Wirsung-Gang m: Ausführungsgang der 
Bauchspeicheldriise, der zusammen 
mit dem Ductus* choledochus auf der 
Papilla* duodeni major in den Zwólf- 
fingerdarm mündet; © Wirsung’s ca- 
nal 
Wirt-anti-Transplantat-Reaktion f: Absto- 
fiungsreaktion, bei der das Immunsys- 
tem des Empfängers gegen das trans- 
plantierte Organ oder Gewebe rea- 
giert; © host-versus-graft reaction 
wirtslspelzilfisch adj: (Parasit) nur einen 
Wirt befallend; © host-specific 
Wirtslwechlsel m: für die Entwicklung 


mehrwirtiger Parasiten typischer Wech- 
sel von Zwischenwirt und Endwirt; > 
host alternation 
Wiskott-Aldrich-Syndrom nt: X-chromo- 
somal-rezessives Immundefektsyn- 
drom; © Wiskott-Aldrich syndrome 
Wislmut nt: zur Stickstoffgruppe gehó- 
rendes giftiges Halbmetall; © bis- 
muth 
Wislmutlverlgifitung f: durch chronische 
Wismutaufnahme hervorgerufene In- 
toxikation, die meist das Zahnfleisch 
[Wismutstomatitis] oder die Nieren 
[Wismutnephropathie] betrifft; Œ> 
bismuthism 
Witzel-Fistel f: operativ angelegte Ma- 
genfistel zwischen Magenwand und 
Bauchdecke; © Witzel's gastrostomy 
Wolchenlbett nt: Puerperium; © child- 
bed 
Wolchenlbettidelpresisilon f: depressives 
Zustandsbild bei Wochenbettpsycho- 
se*; CE» postpartum depression 
Wolchenlbettifielber nt: durch Eindrin- 
gen von Erregern [Streptokokken, Sta- 
phylokokken, Escherichia coli] in die 
Gebärmutter verursachte hochfieber- 
hafte Erkrankung mit septischen 
Symptomen; ®© childbed fever 
Wolchenlbettlpsylcholse f: innerhalb von 
60 Tagen nach der Entbindung auftre- 
tende endogene oder symptomatische 
Psychose; CE» postpartum psychosis 
Wolchenlbettlwelhen pl: Wehen in den er- 
sten 2-3 Tagen nach der Geburt; durch 
Stillen verstärkt; © afterpains 
Wolchenifluss m: > Lochia 
Wolf m: rote, meist juckende Hautverán- 
derung der Kórperfalten; > intertrigo 
Wolfe-Krause-Lappen m: Vollhautlappen; 
© Wolfe-Krause graft 
Wolff-Parkinson-White-Syndrom nt: durch 
ein akzessorisches Bündel [Kent-Bün- 
del] verursachte Präexzitation*; <> 
Wolff-Parkinson-White syndrome 
Wolfsiralchen m: angeborene Hem- 
mungsfehlbildung mit Spalte der seit- 
lichen Oberlippe, des Oberkiefers und 
des harten und weichen Gaumens; «E> 
cheilognathopalatoschisis 
Wolllhaar nt: > Lanugo 
Wolllsoritielrerikranklheit f: > Lungen- 
milzbrand 
Wortltaublheit f: Nichterkennen von ge- 
hörten Tönen oder Geräuschen; «E> 
word deafness 
Wortlverlgeslsenlheit f: Wortfindungsstó- 
rung mit normalem Sprachverstándnis 
und intakter Spontansprache; CE» am- 
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WPW-Syndrom 


nesic aphasia 
WPW-Syndrom nt: > Wolff-Parkinson- 
White-Syndrom 
Wrisberg-Knorpel m: neben der Cartila- 
go* corniculata liegende elastische 
Knorpel; CE» Wrisberg's cartilage 
Wulstinarlbe f: > Keloid 
Wuniderlgelschwulst f: meist gutartige, 
angeborene Geschwulst mit Anteilen 
aller Keimblätter; © teratoid tumor 
Wunlderlnetz nt: aus kleinsten Arterien 
oder Kapillaren bestehendes Gefäß- 
knäuel; © rete mirabile 
Wundlexlzilsiion f: Wundausschneidung 
zur Auffrischung der Wundránder; «E> 
surgical debridement 
Wundlfielber nt: bei Infektion von Verlet- 
zungen auftretendes Fieber; > wound 
fever 
Wundlfrakitur f: Knochenbruch mit 
Weichteilverletzung und evtl. offener 
Verbindung zur Körperoberfläche [of- 
fene Fraktur]; © compound fracture 
Wundlheillung, primäre f: direkte Wund- 
heilung durch Verkleben der Wund- 
ränder und Ausfüllung des Defektes 
mit Bindegewebe; © healing by first 
intention 
Wundlheillung, sekundäre f: verzögerte 
Wundheilung mit Granulationsgewebe 
und Narbenbildung; © healing by se- 
cond intention 
Wundllielgen nt: (meist superinfizierte) 
Nekrose- und Geschwürbildung bei 
längerer Bettlägrigkeit durch chroni- 
sche Druckeinwirkung und die da- 
durch bedingte lokale Minderdurch- 
blutung; © pressure sore 
Wundlrolse f: durch ß-hämolytische 
Streptokokken* verursachte akute In- 
fektion der oberen Hautschichten mit 
Rótung und evtl. Blasenbildung; manch- 
mal Entwicklung einer Phlegmone* 
oder Gangran*; © rose 
Wundisein nt: rote, meist juckende Haut- 
veránderung der Kórperfalten; © in- 
tertrigo 
Wundistar m: Katarakt* im Anschluss an 
eine Augenverletzung; © traumatic 
cataract 
Wundistarrlkrampf m: durch das toxinbil- 
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dende Bakterium Clostridium tetani 
hervorgerufene Krankheit, die durch 
eine Láhmung der Atemmuskulatur 
tödlich verlaufen kann; © tetanus 

Wundistarrlkrampflbalzilllus m: extrem 
widerstandsfähige [bis zu 100° feuchte 
Hitze] Sporen bildendes, bewegliches 
Stäbchen mit typischer Trommelschle- 
gelform; bildet zwei Toxine, das neuro- 
toxische Tetanospasmin und das hä- 
molytische Tetanolysin; © tetanus 
bacillus 

Würlfellbein nt: würfelförmiger Fußwur- 
zelknochen; © cuboid bone 

Wurmlbelfall m: > Wurminfektion 

Wurmlerlkranlkung f: > Wurminfektion 

Wurmlfortisatz m: Appendix* vermifor- 
mis; CE» vermiform appendix 

Wurmifortisatzlentizünldung f: Entzün- 
dung des Wurmfortsatzes/Appendix* 
vermiformis; CE» appendicitis 

Wurmiinifekitilon f: Oberbegriff für alle 
durch Befall und Infektion mit parasi- 
tierenden Würmern [Nematoden*, 
Zestoden*, Trematoden*] hervorgeru- 
fene Erkrankungen; © helminthiasis 

Wurmlkranklheit f. > Wurminfektion 

Wurmimititel nt: Anthelmintikum; «> 
antihelmintic 

Wurstlverlgifitung f: Lebensmittelvergif- 
tung durch in Fleisch- oder Wurstwa- 
ren enthaltene Botulinustoxine; «E» 
sausage poisoning 

Wurlzellfüflller pl: > Rhizopoda 

Wurlzellhaut f: Periost* der Zahnwurzel; 
CE» desmodontium 

Wurlzellkalnal m: Kanal der Zahnwurzel; 
CE» root canal 

Wurlzellkomipresisionsisynldrom nt: durch 
mechanischen Druck [Bandscheiben- 
prolaps] ausgelöste Wurzelreizung oder 
-schädigung; © root compression syn- 
drome 

Wurlzellpullpa f: Wurzelabschnitt der 
Zahnpulpa*; © radicular pulp 

Wurlzellspitizenlrelsekitilon f: Resektion 
der Zahnwurzelspitze; Œ> root resec- 
tion 

Wutlknótichen pl: bei Tollwut vorkom- 
mende lymphozytare Knótchen in Ge- 
hirn und Rückenmark; © Babes’ nodes 


X0-Syndrom 


X 


Xanithellasima nt: durch Cholesterinein- 
lagerung in Speicherzellen der Haut 
entstehende weifi-gelbe, flache Pla- 
ques; © xanthelasma 

Xanithin nt: Abbauprodukt der Purinba- 
sen Guanin und Adenin; © xanthine 

Xanithinlolxildalse f: Eisen und Molybdan 
enthaltendes Enzym, das Xanthin und 
Hypoxanthin zu Harnsäure oxidiert; 
C xanthine oxidase 

Xanithinistein m: xanthinhaltiger Harn- 
stein; CE» xanthic stone 

Xantho-, xantho- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „gelb/gelblich“ 

xanltholchrom adj: gelb; E> xanthochro- 
mic 

Xanitholchrolmie f: Gelbfärbung des Li- 
quor* cerebrospinalis; © xantho- 
chromia 

Xanitholderimie f: durch eine Erhöhung 
der Carotine* hervorgerufene Gelbfar- 
bung der Haut; relativ häufig bei Säug- 
lingen durch Karotten verursacht; Œ> 
xanthoderma 

Xanithom nt: gutartiger Hauttumor, der 
typische gelbe Lipidspeicherzellen [Xan- 
thomzellen] enthält; © xanthoma 

Xanitholpie f: > Xanthopsie 

Xanithopisie f: Chromatopsie* mit Gelb- 
färbung aller Gegenstände; <> xan- 
thopsia 

Xanitholse f: Gelbfárbung von Geweben 
oder Organen; meist gleichgesetzt mit 
Xanthochromie*; © xanthosis 

X-Chromatin nt: bei Frauen in der Nähe 
der Kernmembran liegender Chroma- 
tinkérper, der vom inaktivierten X- 
Chromosom gebildet wird; © X chro- 
matin 

X-Chromosom nt: Geschlechtschromo- 
som; Frauen haben zwei X-Chromoso- 
men, Männer ein X- und ein Y-Chro- 
mosom; CE» X chromosome 

Xeno-, xeno- práf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „fremd“ 

Xelnolanitilkórlper m: Antikórper gegen 
ein artfremdes Antigen*; <> hetero- 
antibody 


xelnolgen adj: 1. durch einen Fremdkór- 

per hervorgerufen, von außen stam- 

mend; exogen 2. —xenogenetisch; ED 

1.-2. xenogeneic 

xelnolgelneltisch adj: von verschiedener 

Herkunft, von einer anderen Art (stam- 

mend); © xenogeneic 

Xelnolplasitik f: plastische Operation mit 

Übertragung von artfremdem Gewebe; 

CE» xenotransplantation 

Xelnolpsylila chelolpis f: Ektoparasit bei 

Ratten; Übertráger des Pestbakteriums 

Yersinia* pestis; CE» Xenopsylla cheopis 

Xelnoltransiplanttaltilon f: > Xenoplastik 

Xero-, xero- präf.: Wortelement mit der 

Bedeutung „trocken“ 

Xelrolcheillie f: Trockenheit der Lippen; 

CE» xerochilia 

Xelrolchillie f: > Xerocheilie 

Xelrolderlma nt:  Xerodermie 

Xelrolderlmie f: trockene Haut; © xero- 

derma 

Xelrolgralfie, -gralphie f: — Xeroradiografie 

Xelrolmamimolgralfie, -gralphie f: Xerora- 
diografie der Brust/Mamma; © xero- 
mammography 

Xerlophithallmie f: Austrocknung von 
Horn- und Bindehaut [Xerosis con- 
junctivae] bei Vitamin A-Mangel oder 
Störung der Tränensekretion; > xe- 
rophthalmia 

Xelrolraldilolgralfie, -gralphie f: Verfahren 
zur Erzeugung von Róntgenbildern 
unter Verwendung von mit einem 
Halbleiter [Selen] beschichteten Metall- 
platten; CE» xeroradiography 

Xelrolsis f: 1. pathologische Trockenheit 
der Haut oder Schleimhaut 2. durch 
extrem trockene Haut hervorgerufenes 
chronisches Ekzem* durch Sebostase* 
bei alteren Menschen, bei übermäßiger 
Reinigung und Entfettung der Haut 
oder durch Wettereinflüsse [Wind, 
Kälte]; © 1. xerosis 2. xerotic eczema 

Xelrolstolmie f: fehlende Speichelsekre- 
tion; © xerostomia 

Xilphallgie f: Schmerzen im Schwertfort- 
satz des Brustbeins; C£» xiphoidalgia 

Xilpholidlallgie f: > Xiphalgie 

Xilpholildiltis f: Entzündung des Schwert- 
fortsatzes; CE» xiphoiditis 

xilpholkosltal adj: Schwertfortsatz/Pro- 
cessus xiphoideus und Rippen betref- 
fend oder verbindend; © xiphocostal 

xilpholsterinal adj: Schwertfortsatz/Pro- 
cessus xiphoideus und Corpus sterni 
betreffend; © xiphosternal 

X0-Syndrom nt: Chromosomenanomalie 
[meist 45,X0], die zu Minderwuchs und 
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5-X-Syndrom 


Gonadendysgenesie der äußerlich weib- 
lichen Patienten führt; E> XO syndrome 
5-X-Syndrom nt: Chromosomenaberra- 
tion* mit fünf X-Chromosomen; «> 
pentasomy 

XX-Mann m: äußerlich mánnliches Indi- 
viduum mit weiblichem Chromoso- 
mensatz [46,XX]; E xx man 
XXX-Syndrom nt: Trisomie* mit drei X- 
Chromosomen; klinisch meist unauf- 
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fällig; © triple-X 

Xyllit nt: als Zuckerersatz bei Diabetes 
verwendetes Pentosederivat; E> xyli- 
tol 

Xylliltol nt: > Xylit 

XYY-Syndrom nt: Chromosomenaberra- 
tion mit doppeltem Y-Chromosom; 
führt zu Hochwuchs, Hypogonadis- 
mus, Verhaltensstórungen und Intelli- 
genzminderung; © XYY syndrome 


Y-Schlinge 


Y 


Y-Anastomose f: — Y-Roux-Schlinge 

Yaws f: chronische tropische Infektions- 
krankheit durch Treponema pertenue; 
im Endstadium kommt es zu schweren 
Schádigungen von Haut, Weichteilen 
und Knochen; © yaws 

Y-Band nt: unteres Strecksehnenband 
des Fußes; CE» cruciate ligament of an- 
kle (joint) 

Y-Chromatin nt: im Ruhekern nachweis- 
bares Chromatin des Y-Chromosoms; 
CE» Y chromatin 

Y-Chromosom nt: nur beim männlichen 
Geschlecht vorhandenes Geschlecht- 
schromosom; © Y chromosome 

Yerlsilnia f: Gattung gramnegativer, spo- 
renloser Stábchenbakterien; © Yersi- 
nia 


Yersinia enterocolitica: Erreger akuter, 
fieberhafter Darmentzündungen; Œ> 
Yersinia enterocolitica 

Yersinia pestis: in mehreren Biovaren 
vorkommender Erreger der Pest*; © 
Yersinia pestis 

Yersinia pseudotuberculosis: Erreger 
der Nagertuberkulose, selten auch der 
Pseudotuberkulose* des Menschen; 
CE» Yersinia pseudotuberculosis 
Yersinia-Infektion f: > Yersiniose 
Yerlsilnilolse f: durch Yersinia-Species 
hervorgerufene bakterielle Infektions- 
krankheit; © yersiniosis 
Young-Helmholtz-Dreifarbentheorie f: 
Theorie des Farbensehens, die an- 
nimmt, dass die Netzhaut Rezeptoren 
für drei Farben [Rot, Grün und Blau] 
hat und dass Mischfarben durch Rei- 
zung von zwei oder drei Rezeptoren 
gesehen werden; © Young-Helmholtz 
theory 
Y-Roux-Anastomose f: > Y-Roux-Schlinge 
Y-Roux-Schlinge f: ypsilonfórmige Ana- 
stomose von Magen und stillgelegter 
Jejunumschlinge; > Roux-en-Y anas- 
tomosis 
Y-Schlinge f: > Y-Roux-Schlinge 
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Zäkum-Sigma-Fistel 


Z 


Zalckeniselhen nt: > Teichopsie 

Zahn m: Dens; © tooth 

bleibende Zähne: die 32 Zähne des 
bleibenden Gebisses; > permanent 
teeth 

zweite Zähne: > bleibende Zähne 

Zahnlbein nt: zwischen Zahnpulpa und 
Schmelz liegende Hauptmasse des 
Zahns; © dentin 

Zahnlbellag m: weicher Belag auf der 
Zahnoberflache; © dental plaque 

Zahnibett nt: Parodontium; © paro- 
dontium 

Zahlnen nt: Zahndurchbruch, Dentition; 
C teething 

Zahnifäulle f: > Zahnkaries 

Zahnifielber nt: Temperaturerhóhung als 
Begleiterscheinung des Durchbruchs 
der Milchzähne; ®© dentition fever 

Zahnifleisch nt: Gingiva*; © gum 

Zahnifleischlentizünldung f: > Gingivitis 

Zahnifleischihylperlplalsie f: generalisierte 
oder umschriebene Verdickung des 
Zahnfleischs; © gingival hyperplasia 

Zahnifleischihylperitrolphie D generali- 
sierte oder umschriebene Zahnflei- 
schwucherung; © gum hypertrophy 

Zahnlhals m: Zahnabschnitt zwischen 
Krone und Wurzel; © neck of tooth 

Zahnlkalriles f: Demineralisierung der 
Zahnhartsubstanz durch von Bakte- 
rien gebildete organische Säuren; «E> 
tooth decay 

Zahnimark nt: ^ Zahnpulpa 

Zahnlmarklentizünldung f: > Pulpitis 

Zahnlpalpillle f: Vorstufe der Zahnpulpa 
während der Zahnbildung; © dental 
papilla 

Zahnlpullpa f: die Pulpahóhle und Zahn- 
wurzel ausfüllendes Zahngewebe; > 
tooth pulp 

Zahnirelplanitaltilon f: Wiedereinpflan- 
zung eines Zahns; © tooth reimplan- 


Zahnischmelz m: emailleartige, transpa- 

rente äußere Zahnschicht; härteste 
Substanz des menschlichen Kórpers; 
CE» enamel 


Zahnistein m: harte Ablagerung [Kalk- 
salze] auf der Zahnoberfläche; > tar- 
tar 

Zahnizelment nt: knochenáhnliche Sub- 
stanz des Zahnes; © tooth cement 

zalkal adj: Zäkum, zum Zäkum gehö- 
rend; © cecal 

Zaklekitolmie f: operative Blinddarment- 
fernung, Zäkumresektion; © cececto- 


m 
Zäko-, zäko- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung 1. „blind“ 2. „Blinddarm/ 
Zäkum/Typhlon“ 
Zälkolillelolstolmie f: operative Verbin- 
dung von Ileum und Zákum; ®© ceco- 
ileostomy 
zälkolkollisch adj: Zäkum und Kolon be- 
treffend; © cecocolic 
Zalkolkollolpelxie f: operative Anheftung 
von Zákum und aufsteigendem Kolon 
an die innere Bauchwand; © cecoco- 
lopexy 
Zälkolkollolstolmie f: operative Verbin- 
dung von Kolon und Zäkum; «> ceco- 
colostom 
Zälkollilthilalsis f: Vorkommen von Darm- 
steinen im Blinddarm; © typhlolithi- 
asis 
Zàlkolmelgallie f: Zäkumvergrößerung; 
© typhlomegaly 
Zàlkolpelxie f: Zakumfixation, Zákuman- 
heftung; CE» cecopexy 
Zälkolrekltolstolmie f: operative Verbin- 
dung von Zákum und Rektum; > 
cecorectostomy 
Zalkorirhalphie f: Zäkumnaht; © cecor- 
rhaphy 
Zälkolsiglmolildolstolmie f: operative Ver- 
bindung von Zäkum und Sigma; «E» 
cecosigmoidostomy 
Zälkolstolmie f: (Anlegen einer) Zäkum- 
fistel, Zàkumfistelung; © cecostomy 
Zälkoltolmie f: operative Zäkumeröff- 
nung; > cecotomy 
Zalkolzelle f: Eingeweidebruch mit Blind- 
darm im Bruchsack; © cecocele 
Zälkum nt: Blinddarm; sackfórmiger An- 
fang des Dickdarms; am unteren Ende 
befindet sich der Wurmfortsatz [Ap- 
pendix vermiformis], der oft als Blind- 
darm bezeichnet wird; © cecum 
Zalkumlentiziinidung f: > Typhlitis 
Zälkumffisitel f: > Zäkostomie 
Zälkumffisitellung f: > Zäkostomie 
Zäkum-Ileum-Fistel f: > Zäkoileostomie 
Zäkum-Kolon-Fistel f: > Zäkokolostomie 
Zäkum-Rektum-Fistel f: > Zäkorektosto- 
mie 
Zäkum-Sigma-Fistel f: > Zäkosigmoido- 
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Zalcitabin 


stomie 
Zallciltalbin nt: zur Behandlung von HIV- 
Infektionen verwendeter Hemmer der 
reversen Transkriptase; E> zalcitabine 
Zanlgenlentibinldung f: Entbindung mit 
Hilfe einer Geburtszange; © forceps 
delivery 
Zanigenlexitrakitilon f: > Zangenentbin- 
dung 
Zanlgenigelburt f: > Zangenentbindung 
Zaplfen pl: > Zapfenzellen 
Zaplfenlaldapitaltion f: Anpassung der 
Zapfenzellen an unterschiedliche Hel- 
ligkeitsgrade; © cone adaptation 
Zaplfeniblindlheit f: durch Ausfall der 
Zapfenzellen der Netzhaut verursachte 
Farbenblindheit; © cone achromatopsy 
Zapifenifarlbeniblindlheit f: > Zapfen- 
blindheit 
Zapifenigellenk nt: sich um eine Achse 
drehendes Gelenk; © pivot joint 
Zapifeniselhen nt: durch Absorption von 
Rot, Griin und Blau erzeugtes Farben- 
sehen durch photosensible Substanzen 
der Zapfenzellen der Netzhaut; > 
cone vision 
Zapifenizelllen pl: für das scharfe Hellig- 
keitssehen und das Farbensehen zu- 
ständige zapfenförmige Zellen der 
Netzhaut; © retinal cones 
Zälrullolplasimin nt: kupferbindendes 
und -transportierendes Eiweiß, das als 
Oxidase wirkt; © ceruloplasmin 
Zelbolzelphallie f: Entwicklungsanomalie 
mit affenähnlichem Schädel; «> cebo- 
cephaly 
Zelcken pl: blutsaugende Spinnentiere, 
die als Parasiten und Krankheitsüber- 
tráger wichtig sind; unterteilt in Schild- 
zecken* und Lederzecken*; © ticks 
Zelckenlbisslfielber nt: von Zecken über- 
tragene Infektionskrankheit durch Ri- 
ckettsia*-Species; © tick typhus 
Zelckeniborirellilolse f: Lyme-Disease*; 
CE» Lyme disease 
Zelckenlenizelphalliltis f: durch Zecken 
übertragene Arbovirus-Enzephalitis*; 
©® tick-borne encephalitis 
russische Zeckenenzephalitis: durch 
Zecken tibertragene Virusenzephalitis 
[RSSE-Virus, RFSE-Virus] mit ende- 
mischen Herden in Mittel- und Osteu- 
ropa; CED Russian spring-summer en- 
cephalitis 
zentraleuropáische Zeckenenzephali- 
tis: durch das FSME-Virus verursachte 
Arbovirus-Enzephalitis Mitteleuropas, 
die meist unter Mitbeteiligung der 
Hirnhaut verläuft; © Central European 
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encephalitis 

Zelckenlflecklfielber nt: > Zeckenbissfie- 
ber 

Zeis-Drüsen pl: Talgdrüsen der Wim- 
pern; © glands of Zeis 

-zele suf.: Wortelement mit der Bedeu- 
tung 1. „Bruch/Hernie“ 2. „Geschwulst“ 

Zelllatimung f: Gasaustausch der Zellen 
mit der Umgebung und Oxidation von 
Brennstoffen zur Energiegewinnung; 
& cell respiration 

Zellldilalgnosltik f: > Zytodiagnostik 

Zelle f: kleinste, selbstándig lebensfahi- 
ge Einheit von Pflanzen oder Tieren; 
alle Zellen enthalten einen Kern, Zell- 
plasma, Zellorganellen [Mitochondrien, 
Golgi-Apparat etc.] und eine Zellmem- 
bran; © cell 

a-Zellen: 1. Glukagon bildende Zellen 
der Langerhans-Inseln der Bauchspei- 
cheldrüse 2. azidophile Zellen des Hy- 
pophysenvorderlappens, in denen STH 
gebildet wird; © 1.-2. alpha cells 
B-Zellen: 1. insulinbildende Zellen der 
Langerhans-Inseln der Bauchspeichel- 
drüse 2. in der Adenohypophyse vor- 
kommende Zellen, die TSH bilden; «> 
1.22. beta cells 

6-Zelle: Somatostatin-bildende Zelle 
der Langerhans-Inseln der Bauchspei- 
cheldrüse; © delta cell 
enterochromaffine Zellen: u.A. Seroto- 
nin enthaltende basalgekórnte Zellen 
des Magen-Darm-Traktes, die sich mit 
Silber anfárben; © enterochromaffin 
cells 

immunkompetente Zelle: Zelle, die ei- 
ne spezifische Funktion im Immunsys- 
tem wahrnimmt; > immunocyte 
monozytoide Zellen: beim Pfeiffer*- 
Drüsenfieber im Blut auftretende mo- 
nonukleáre, lymphomonozytáre Blut- 
zellen; © Downeys cells 
parafollikuläre Zellen: Calcitonin-pro- 
duzierende Zellen der Schilddrüse; > 
parafollicular cells 

Zelllkern m: von einer Doppelmembran 
[Karyolemm] umgebener Kern der 
Zelle, in dem die DNA bzw. die Chro- 
mosomen gespeichert sind; © nu- 
cleus 

Zellilylse f: Zellaufósung; © cytolysis 

Zellimemibran f: jede Zelle im Körper 
umfassende, lichtmikroskopisch nicht 
sichtbare Membran, die aus Lipiden 
und Eiweißen aufgebaut ist; > cell 
membrane 

Zellimilgraltilon f: Zellwanderung; «E» 
cell migration 


Zephalozentese 


Zelliplasima nt: das von der Zellmem- 
bran umschlossene Plasma der Zelle; 
CE» cell plasma 

Zelliskellett nt: > Zytoskelett 

Zelliteillung f: Bildung von zwei Tochter- 
zellen aus einer Mutterzelle; > cell di- 
vision 
amitotische Zellteilung: ohne Ausbil- 
dung einer Teilungsspindel verlaufen- 
de Zellteilung; © direct cell division 
direkte Zellteilung: > amitotische Zell- 
teilung 
meiotische Zellteilung: in zwei Schrit- 
ten ablaufende Zellteilung, die zu einer 
Reduktion der Chromosomenzahl auf 
23 führt; © meiotic cell division 
mitotische Zellteilung: Zellteilung mit 
erbgleicher Verteilung der Chromoso- 
men; während der Mitose kommt es 
zur Ausbildung einer Teilungsspindel 
und dem Sichtbarwerden der Chromo- 
somen; © mitotic cell division 

Zelllteillungslinidex m: relativer Anteil an 
Zellen, die sich zum Beobachtungszeit- 
raum in der Mitose* befindet; © mi- 
totic index 

Zelliteillungslralte f: prozentuale Zelltei- 
lung und -vermehrung eines Gewebes 
pro Zeiteinheit; > mitotic rate 

zelllullär adj: Zelle(n) betreffend, aus 
Zellen bestehend, zellig; > cellular 

Zelllulliltis f: 1. Entzündung des Unter- 
hautbindegewebes 2. konstitutionell 
bedingte, nicht-entzündliche Veránde- 
rung des subkutanen Fettgewebes im 
Oberschenkel- und Gesäßbereich bei 
Frauen; © 1. cellulitis 2. cellulite 

Zelllverlmehlrungslralte f: > Zellteilungs- 
rate 

Zelliwand f: > Zellmembran 

Zellizylklus m: Lebenszyklus einer Zelle; 
besteht aus einer ersten Ruhephase 
[postmitotische Ruhephase, G;-Pha- 
se], einer Synthesephase [S-Phase] in 
der die DNA verdoppelt wird, der zwei- 
ten Ruhephase [prámitotische Ruhepha- 
se, G,-Phase] und der Teilungsphase 
[M-Phase, Mitosephase]; © cell cycle 

Zelment nt: knochenáhnliche Substanz 
des Zahnes; © cementum 

Zelmentlhylperlplalsie f: — Zementhyper- 
trophie 

Zelmentihylperitrolphie f: diffuse oder 
umschriebene Verdickung des Zahn- 
wurzelzements; CE» cementum hyper- 
plasia 

Zelmenitolgelnelse f: Zahnzementbil- 
dung, Zementbildung; «E» cemento- 
genesis 


Zenker-Divertikel nt: Pulsionsdivertikel 
am Übergang von Rachen und Speise- 
róhre; © Zenker's diverticulum 

Zenti-, zenti- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „hundertster Teil/Hundert“ 

Zenitrallarltelrilenlemibollie f: akuter Ver- 
schluss der Arteria* centralis retinae 
mit irreversibler Erblindung; © reti- 
nal embolism 

Zenitrallarltelrilenithromlbolse f: schlagar- 
tiger Verschluss der Arteria* centralis 
retinae des Auges mit irreversibler Er- 
blindung; © apoplectic retinitis 

Zenttrallilsaltilon f: Drosselung der Durch- 
blutung der Kórperperipherie bei ver- 
schiedenen Schockzustánden; © pe- 
ripheral hypoperfusion 

Zenitralinerivenisysitem nt: Gehirn und 
Rückenmark; © central nervous sys- 
tem 

Zenitrallstar m: Katarakt* des Linsen- 
kerns; © central cataract 

zenitrilfulgal adj: 1. vom Zentrum weg- 
strebend, vom Zentrum wegleitend 
oder weggerichtet 2. vom ZNS wegfüh- 
rend, ableitend, efferent; © 1. centri- 
fugal 2. efferent 

Zenitrilfulge f: Trennschleuder; © cen- 
trifuge 

zenitrilpeltal adj: 1. zum Zentrum hin- 
strebend 2. zum ZNS hinführend, affe- 
rent; CE» 1. centripetal 2. afferent 

Zentro-, zentro- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Mittelpunkt/Zentrum“ 

Zenitrolblast m: unreife Vorstufe der B- 
Lymphozyten in den Keimzentren der 
Lymphknoten; © centroblast 

Zenitrolblasitom nt: Non-Hodgkin-Lym- 
phom*; ®© centroblastic lymphoma 

Zenitrolmer nt: Einschnürung des Chro- 
mosoms; Ansatzstelle der Spindelfa- 
sern; © centromere 

Zenitrolzyt m: B-Lymphozyt in den Keim- 
Zentren der Lymphknoten; © centro- 
cyte 

Zelphallgie f: Kopfschmerz(en), Kopf- 

weh; © cephalgia 

Zephalo-, zephalo- präf.: Wortelement 

mit der Bedeutung „Kopf/Schädel“ 

Zelphalloldakityllie f: Fehlbildung von 

Kopf und Fingern oder Zehen; © ce- 

phalodactyly 

Zelphallolpalgus m: Doppelfehlbildung 

mit Verwachsung im Schádelbereich; 

© cephalopagus 

Zelphallolzelle f: Schádellücke mit Vorfall 

von Hirnhäuten; © cephalocele 

Zelphallolzenitelse f: Hirnpunktion; CE» 
cephalocentesis 
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Zeramid 


Zelralmid nt: einfachstes Sphingolipid; 
Vorstufe von Sphingomyelinen, Gan- 
gliosiden und Zerebrosiden; © cera- 
mide 

Zelralmildalselmanigel m: autosomal-re- 
zessiv vererbte Enzymopathie* mit 
Zeramidablagerung in praktisch allen 
Kórpergeweben; meist tódlicher Ver- 
lauf im Kindes- oder Jugendalter; <> 
ceramidase deficiency 

zelrelbelllar adj: Kleinhirn betreffend, 
zum Kleinhirn gehórend, aus dem 
Kleinhirn stammend; © cerebellar 

Zelrelbellliltis f: Kleinhirnentzündung; 
CE» cerebellitis 

Zerebello-, zerebello- präf.: Wortelement 
mit der Bedeutung ,Kleinhirn/Zere- 
bellum* 

zelrelbelllolfulgal adj: vom Kleinhirn weg- 
führend; © cerebellofugal 
zerebello-olivar adj: Kleinhirn und Olive 
betreffend oder verbindend; «E> cere- 
bello-olivary 
zelrelbelllolpeital adj: zum Kleinhirn hin- 
führend; © cerebellopetal 
zelrelbelllolponitin adj: Kleinhirn und 
Brücke/Pons betreffend oder verbin- 
dend; © cerebellopontile 
zelrelbelllolspilnal adj: Kleinhirn/Cere- 
bellum und Rückenmark/Medulla spi- 
nalis betreffend oder verbindend; «E> 
cerebellospinal 
Zelrelbelllum nt: in der hinteren Schädel- 
grube liegender Hirnteil, der aus den 
beiden Kleinhirnhemispháren und 
dem Kleinhirnwurm besteht; fungiert 
als Zentrum für die Willkürmotorik, 
für Bewegungsautomatie und -koordi- 
nation, Gleichgewicht und Tiefensensi- 
bilitát; © cerebellum 

zelrelbral adj: Großhirn betreffend, zum 

Großhirn gehórend, aus dem Großhirn 

stammend; © cerebral 

Zelrelbrallanigilolgralfie, -gralphie f: An- 

giografie* der Hirngefäße; © cerebral 

angiography 

Zelrelbrallaritelrilenisklelrolse f: vorwie- 
gend die Hirnarterien betreffende Ar- 
teriosklerose*; führt zu Schwindel, 
(geistiger) Leistungsminderung und 
evtl. Demenz*; mit einem erhöhten Ri- 
siko eines Schlaganfalls* verbunden; 
CE» cerebral arteriosclerosis 

Zelrelbrallaritelrilolgralfie, -gralphie f: >Ze- 
rebralangiografie 

Zelrelbrallsklelrolse f: Sklerose* der Hirn- 
gefäße, v.a. der Arterien [Zerebralarte- 
riensklerose*]; © cerebrosclerosis 

Zelrelbriltis f: Großhirnentzündung; <> 
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cerebritis 
Zerebro-, zerebro- práf.: Wortelement mit 
der Bedeutung ,Hirn/Gehirn/Grofi- 
hirn/Zerebrum* 
zelrelbrolid adj: an Hirnsubstanz erin- 
nernd, hirnsubstanzáhnlich; © cere- 
broid 
zelrelbrolkaridilal adj: Großhirn/Cere- 
brum und Herz betreffend; <> cere- 
brocardiac 
zelrelbrolmelninigelal adj: Hirnhäute und 
Gehirn/Zerebrum betreffend oder ver- 
bindend; © cerebromeningeal 
Zelrelbrolpalthie f: nicht-entzündliche 
Gehirnerkrankung; © cerebropathy 
zelrelbrolponitin adj: Großhirn/Cere- 
brum und Brücke/Pons betreffend 
oder verbindend; ®© cerebropontile 
Zelrelbrolse f: in Gangliosiden, Cerebro- 
siden, Glykolipiden, Mukopolysaccha- 
riden u.A. vorkommende Aldohexo- 
se*; Stereoisomer der D-Glucose; «E» 
cerebrose 
Zelrelbrolsid nt: zu den Glykosphingoli- 
piden gehórendes komplexes Lipid*, 
das v.a. im Myelin* enthalten ist; > 
cerebroside 
zelrelbrolspilnal adj: Gehirn und Rücken- 
mark/Medulla spinalis betreffend oder 
verbindend; © cerebrospinal 
Zelrelbroltolmie f: Hirnschnitt; > cere- 
brotomy 
zelrelbrolvasikullär adj: Hirngefäße be- 
treffend; © cerebrovascular 
zelrelbrolzelrelbelllar adj: Großhirn/Cere- 
brum und Kleinhirn/Cerebellum be- 
treffend oder verbindend; © cerebro- 
cerebellar 
Zelrelbrum nt: der aus den Großhirnhe- 
misphären, Fornix* cerebri und Kom- 
missuren bestehende Teil des Gehirns; 
meist gleichgesetzt mit Gehirn oder 
Endhirn; © cerebrum 
a-Zerfall m: radioaktiver Zerfall, bei 
dem Alphateilchen frei werden; © al- 
ha decay 
-Zerfall m: radioaktiver Zerfall mit 
Emission von Betateilchen aus dem 
Kern; © beta decay 
Zerlkalrie f: infektióses Entwicklungssta- 
dium [1. Larvenstadium] von Tremato- 
den; © cercaria 
Zerlkalrileniderlmaltiltis f: durch Zerka- 
rien hervorgerufene Dermatitis* mit 
Juckreiz und Quaddelbildung; > 
cercarial dermatitis 
zerlkalrilzid adj: zerkarienabtótend; Œ> 
cercaricidal 
Zerlklalge f: Kreisnaht, Umschlingung 


Zervixschleimmethode 


[z.B. des Muttermundes]; © cerclage 
Zelrolid nt: braune, wachsáhnliche Sub- 
stanz in Kórpergeweben; © ceroid 
Zelrolidllilpolfusizilnolse f: zu den Lipid- 
speicherkrankheiten* zählende Er- 
krankung mit Einlagerung von Zeroid- 
Lipofuszin-Granula innerhalb und au- 
fierhalb des Zentralnervensystems; E> 
ceroid lipofuscinosis 
Zerlstreulungsilinise f: nach innen ge- 
wölbte Linse, die Lichtstrahlen streut; 
© diverging lens 
Zelrulmen nt: Ohrenschmalz; «E» ceru- 
men 
Zelrulmilnollylse f: Auflósung von einge- 
dicktem Ohrenschmalz; «E» cerumino- 
lysis 
zerlvilkal adj: 1. Hals/Cervix betreffend 
2. Gebärmutterhals/Cervix uteri be- 
treffend; © 1.-2. cervical 
Zerlvilkallganiglilen pl: Ganglien des Hals- 
grenzstrangs; © cervical ganglia 
Zerlvilkallkalnal m: Kanal durch den Ge- 
bármutterhals; © cervical canal (of 
uterus) 
Zerlvilkallmark nt: > Zervikalsegmente 
Zerlvilkallneriven pl: Spinalnerven des 
Halsmarks; © cervical nerves 
Zerlvilkallsegimenite p/: Halsabschnitt 
des Rückenmarks; © cervical seg- 
ments of spinal cord 
Zerviko-, zerviko- práf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „Nacken/Hals/Zervix“ 
zerlvilkolalxilllär adj: Hals/Cervix und 
Axilla betreffend; © cervicoaxillary 
zerlvilkolbralchilal adj: Hals/Cervix und 
Arm/Brachium betreffend; © cervi- 
cobrachial 
Zerlvilkolbralchilallgie f: Schmerzen im 
Hals-Schulter-Arm-Bereich, zerviko- 
brachiale Neuralgie; © cervicobrachi- 
algia 
Zerlvilkolbralchilallsynidrom nt: Schulter- 
Arm-Syndrom*; © cervicobrachial 
syndrome 
zerlvilkoldorlsal adj: Hals/Cervix und Rü- 
cken/Dorsum betreffend; © cervico- 


zerlvilkolfalzilal adj: Hals/Cervix und Ge- 
sicht betreffend; © cervicofacial 

Zerlvilkolkollpiltis f: Entzündung von Zer- 
vix und Scheide; © cervicocolpitis 

zerviko-okzipital adj: Hals/Cervix und 
Hinterhaupt/Occiput betreffend; <> 
cervico-occipital 

Zerlvilkolpelxie f: operative Fixierung des 
Gebármutterhalses; © cervicopexy 

Zerlvilkorlrhalphie f: Zervixnaht; © tra- 
chelorrhaphy 


zerlvilkolskalpullar adj: Hals/Cervix und 
Schulterblatt/Scapula betreffend; > 
cervicoscapular 
Zerlvilkoltolmie f: Zervixschnitt, Zervix- 
durchtrennung; © cervicotomy 
zerlvilkolvalgilnal adj: Gebärmutterhals/ 
Cervix uteri und Scheide/Vagina be- 
treffend oder verbindend; © cervico- 
vaginal 
Zerlvilkolvalgilniltis f: > Zervikokolpitis 
zerlvilkolvelsilkal adj: Gebärmutterhals/ 
Cervix uteri und Harnblase betreffend 
oder verbindend; «E» cervicovesical 
Zerlvix f: 1. Hals, halsfórmige Struktur 2. 
Gebärmutterhals, Uterushals; © 1. 
neck 2. cervix uteri 
Zerlvixidrülsen pl: den glasklaren Zervix- 
schleim bildende Drüsen des Gebär- 
mutterhalses; CE» cervical glands (of 
uterus) 
Zerlvixlentizünldung f: > Zervizitis 
Zerlvixlhóhllenlkarlzilnom nt: im Zervikal- 
kanal sitzendes Zervixkarzinom*; der 
Muttermund ist klinisch unauffällig; 
CE» endocervical carcinoma 
Zerlvixlinisufifilzilenz f: frühzeitige Eróff- 
nung des Muttermundes mit Gefahr 
des Blasensprungs und der Frühge- 
burt; © cervical incompetence 
Zerlvixikariziinom nt: früher häufigstes 
Karzinom des Genitalbereichs, heute 
ebenso háufig wie das Korpuskarzi- 
nom*; Vorsorgeuntersuchungen [Ab- 
strich, Kolposkopie] kónnen einen 
Großteil der Tumoren schon in der 
Frühphase entdecken; © cervical 
carcinoma (of uterus) 
Zerlvixlkolnilsaltilon f: konusfórmige Ge- 
webeausschneidung aus der Portio* 
vaginalis zur Biopsieentnahme [Ko- 
nusbiopsie] oder Therapie; © coniza- 
tion 
Zerlvixiplasitik f: plastische Operation 
des Gebármutterhalses; <> cervico- 
plasty 
Zerlvixipollyp m: Polyp der Zervix- 
schleimhaut; häufige Ursache von Zu- 
satzblutungen; <> cervical polyp 
Zerlvixlriss m: Riss der Zervix unter der 
Geburt; © cervical tear 
Zerlvixischleim m: von den sekretori- 
schen Zervixzellen abgesondertes Se- 
kret, dessen Konsistenz sich im Laufe 
des Menstrualzyklus verändert; > 
cervical mucus 
Zerlvixischleimimeltholde f: unzuverlässi- 
ge natürliche Empfängnisverhütung 
durch Bestimmung der fruchtbaren 
Tage; © Billing’s method 
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Zervixsekret 


Zerlvixiselkret nt: > Zervixschleim 

Zerlvilziltis f: Entzündung (der Schleim- 
haut) der Zervix; © cervicitis 

Zesltolden pl: Bandwiirmer*; E> Cestoda 

zesltolzid adj: gegen Bandwürmer wir- 
kend, zestoden(ab)tótend; © cestoci- 
dal 

Zeulgungslunifálhiglkeit f: Impotentia* 
generandi; © impotence 

-zid suf.: Wortelement mit der Bedeu- 
tung „(ab)tötend“ 

Zildolvuldin nt: vom Thymidin* abgelei- 
tete antivirale Substanz; in der Thera- 
pie von HIV-Infektionen verwendet; 
CE» zidovudine 

Zielgenlpelter m: Mumps*; CE» mumps 

Ziehl-Neelsen-Fárbung f: Spezialfarbung 
für alkohol- und sáurefeste Bakterien; 
CE» Ziehl-Neelsen stain 

zilkaltrilzilell adj: Narbe betreffend, nar- 

big, vernarbend; © cicatricial 

zillilar adj: Wimpernhaare oder Ziliar- 

körper betreffend; © ciliary 

Zillilarlaplpalrat m: > Ziliarkörper 

Zillilariganiglilon nt: parasympathisches 

Ganglion hinter dem Augapfel; enthält 

Fasern fiir Ziliarmuskel und Pupillen- 

sphinkter; © ciliary ganglion 

Zillilalris m: > Musculus ciliaris 

Zillilarlkörlper m: Abschnitt der mittleren 

Augenhaut, der den Ziliarmuskel ent- 

hält und das Kammerwasser bildet; 

CD ciliary body 

Zillilarikörlperlentlzünldung f: > Zyklitis 

Zillilarlmusikel m: > Musculus ciliaris 

Zillilalroltolmie f: Ziliarkörperdurchtren- 

nung; © ciliarotomy 

Zillilalten pl: teilweise oder vollständig 

bewimperte Einzeller, die in Süß- und 

Salzwasser vorkommen; zum Teil Pa- 

rasiten oder Krankheitserreger des 

Menschen [z.B. Balantidium coli]; > 

Ciliata 

Zillilekitolmie f: 1. operative (Teil-)Ent- 

fernung des Ziliarkórpers 2. Lidrand- 

resektion; © 1.-2. ciliectomy 

Zillilen pl: kleinste, haaráhnliche Zell- 

fortsátze, die aktiv bewegt werden; E> 

cilia 

Zillilenlabsizess m: Abszess der Liddrü- 

Sen; CED sty 

Zilio-, zilio- präf.: Wortelement mit der 

Bedeutung „Wimper/Zilie/Cilium“ 

zillilolreltiinal adj: Ziliarkörper/Corpius 

ciliare und Netzhaut/Retina betref- 
fend; © cilioretinal 

zillilolsklelral adj: Ziliarkórper/Corpius 

ciliare und Lederhaut/Sklera betref- 

fend; © cilioscleral 
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zillilolspilnal adj: Ziliarkórper/Corpius 
ciliare und Rückenmark betreffend; 
C ciliospinal 

Zilliloltolmie f: Ziliarnervendurchtren- 
nung; © ciliotomy 

Zilnelol nt: als Sekretolytikum* verwen- 
detes átherisches Ol; Hauptbestandteil 
des Eukalyptusóls und anderer átheri- 
scher Ole; © cineol 

Zink nt: essentielles Spurenelement; E> 
zinc 

Zinklfielber nt: durch Zinkdämpfe her- 
vorgerufenes, vorübergehendes Fieber 
mit Muskelschmerzen und Abgeschla- 
genheit; CE» zinc fume fever 

Zinn nt: silberweißes Metall der Kohlen- 
stoffgruppe; © tin 

Zinn-Gefäßkranz m: Arterienkranz an 
der Eintrittstelle des Sehnervs in die 
Sklera; © Zinn's corona 

Zinn-Zone f: Aufhángeapparat der Au- 
genlinse; © Zinn's tendon 

Zirlbelldrüse f: hormonproduzierende 
Drüse an der Hinterwand des III. Ven- 

trikels; © pineal gland 

zirlkaldilan adj: über den ganzen Tag 

(verteilt), ungefáhr 24 Stunden dau- 

ernd oder umfassend, tagesrhyth- 

misch; © circadian 

zirlkullaltolrisch adj: (Blut-)Kreislauf be- 

treffend; © circulatory 

Zirkum-, zirkum- präf.: Wortelement mit 

der Bedeutung ,,um...herum“ 

zirlkumlalnal adj: in der Umgebung des 

Afters/Anus (liegend), um den After 

herum (liegend); © circumanal 

zirlkumlarltilkullär adj: um ein Gelenk he- 

rum (liegend), in der Umgebung eines 

Gelenks; © circumarticular 

zirlkumlalxilllár adj: in der Umgebung 

der Achselhóhle/Axilla (liegend); > 

circumaxillary 

zirlkumlbullbár adj: um einen Bulbus he- 

rum (liegend), insbesondere den Aug- 

apfel/Bulbus oculi; © circumbulbar 

zirlkumigemimal adj: in der Umgebung 

einer Knospe, insbesondere einer Ge- 

schmacksknospe/Gemma gustatoria; 

CE» circumgemmal 

zirlkumlinitesitilnal adj: um den Darm/das 

Intestinum herum (liegend); © cir- 
cumintestinal 

zirlkumlkorlnelal adj: (Auge) um die 

Hornhaut/Kornea herum (liegend); 
CE» circumcorneal 

zirlkumllenital adj: um die Linse/Lens 

cristallina herum (liegend); <> cir- 
cumlental 

zirlkuminulklelär adj: um einen Kern/Nu- 


Zólioskopie 


kleus herum (liegend), insbesondere 
den Zellkern; © circumnuclear 
zirlkumlolkullar adj: um das Auge/den 
Oculus herum (liegend); © circumoc- 
ular 
zirlkumlolral adj: um den Mund/Os he- 
rum (liegend), in der Umgebung der 
Mundöffnung; © circumoral 
zirlkumlorlbiltal adj: um die Augenhóhle/ 
Orbita herum (liegend); © circumor- 
bital 
zirlkumlrelnal adj: um die Niere/Ren he- 
rum (liegend); © circumrenal 
zirlkumlskript adj: auf einen Bereich be- 
schränkt, umschrieben, begrenzt; E> 
circumscribed 
zirlkumlvaslkullár adj: um ein Gefäß he- 
rum (liegend); © circumvascular 
zirlkumlventlrilkullar adj: um einen Ven- 
trikel herum (liegend); © circumven- 
tricular 
Zirlkumizilsilon f: operative Kürzung der 
Vorhaut; © circumcision 
zirlrholgen adj: die Zirrhoseentstehung 
fordernd oder auslösend; © cirrhoge- 
nous 
Zirlrholse f: chronisch-entzündliche, evtl. 
von Nekrose* begleitete Organerkran- 
kung mit fortschreitender Verhartung 
und Schrumpfung des Gewebes; Œ> 
cirrhosis 
Zisiterine f: Flüssigkeitsreservoir, Cister- 
na; © cistern 
perinukleäre Zisterne: Flüssigkeits- 
raum um den Zellkern; © perinuclear 
space 
Zisiterinenlpunkitilon f: Punktion der Cis- 
terna* cerebellomedullaris zur Ent- 
nahme von Liquor oder Applikation 
von Chemotherapeutika; © cisternal 
puncture 
Zisiterinolgralfie, -gralphie f: Kontrastmit- 
teldarstellung der Hirnzisternen; Œ> 
cisternograph 
zisiterinolgralfisch, -gralphisch adj: Zister- 
nografie betreffend, mittels Zisterno- 
grafie; © cisternographic 
Ziltrat nt: Salz der Zitronensáure; Œ> 
citrate 
Zitrat-Pyruvat-Zyklus m: Mechanismus 
zum transmembranösen Transport von 
Acetyl-Resten und Elektronen wäh- 
rend der Fettsäuresynthese; © citrate- 
»yruvate cycle 
Ziltratlalldollalse f: > Zitratlyase 
Ziltratlblut nt: durch Zitratzusatz unge- 
rinnbar gemachtes Blut; © citrated 
blood 
Ziltratllylalse f: die Spaltung von Zitrat in 


Oxalacetat und Acetyl-CoA katalysie- 
rendes Enzym; wichtig für die Fettsáu- 
resynthese; CE» citrate lyase 
Ziltratiplasima nt: durch Zitratzusatz un- 
gerinnbar gemachtes Plasma; © cit- 
rated plasma 
Ziltratisynithalse f: katalysiert die Bil- 
dung von Zitrat im Zitronensäurezy- 
klus*; © citrate synthase 
Ziltratizylklus m: > Zitronensáurezyklus 
Ziltrolnenisáulre f: Tricarbonsäure, wich- 
tiges Zwischenprodukt des Intermedi- 
arstoffwechsels; © citric acid 
iltrolnenisáulrelzylklus m: in den Mit- 
ochondrien der Zelle ablaufender Re- 
aktionszyklus des Intermediarstoff- 
wechsels; aus Kohlenhydraten, Eiwei- 
fien und Fettsáuren stammendes Ace- 
tyl-CoA wird oxidativ zur Energiege- 
winnung der Zelle abgebaut; © citric 
acid cycle 
zölkal adj: > zäkal 
Zöko-, zöko- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung 1. ,,blind“ 2. ,,Blinddarm/ 
Zakum/Typhlon* 
Zölkum nt: > Zäkum 
Zöllilalkie f: angeborene Unverträglich- 
keit von Gliadin*, die schon im Klein- 
kindalter zu Verdauungsinsuffizienz 
und Gedeihstörung führt; macht die 
lebenslange Einhaltung einer gluten- 
freien Diät nötig; © celiac disease 
Zöllilalkolgralfie, -gralphie f: selektive An- 
giografie* des Truncus* coeliacus und 
seiner Aste; CE» celiac angiography 
Zölio-, zólio- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Bauch/Bauchhöhle/Unter- 
leib“ 
Zöllilolgasitrolstolmie f: Anlegen einer äu- 
ßeren Magenfistel in der Bauchwand; 
C celiogastrostomy 
Zöllilolgasitroltolmie f: Laparotomie* mit 
Eröffnung des Magens; © celiogastro- 
tom 
Zöllilolhysitelroltolmie f: Gebärmutterer- 
öffnung durch den Bauchraum; Œ> 
celiohysterotomy 
Zöllilorirhalphie f: Bauchwandnaht; Œ> 
celiorrhaph 
Zöllilolsallpinigekltolmie f: transabdomi- 
nelle Eileiterentfernung; «E» celiosal- 
pingectomy 
Zöllilolsallpinigoltolmie f: transabdomi- 
nelle Eileitereröffnung; © celiosalpin- 
gotomy 
Zöllilolskop nt: Endoskop* für die Zó- 
lioskopie*; > celioscope 
Zöllilolskolpie f: endoskopische Untersu- 
chung einer Kórperhóhle; © celioscopy 
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Zóliotomie 


Zölliloltolmie f: (operative) Bauchhóhlen- 
eróffnung; © celiotomy 
Zöllilolzenitelse f: Bauchhóhlenpunktion; 
CE» celiocentesis 
Zollinger-Ellison-Syndrom nt: gastrin-bil- 
dender Tumor der Inselzellen der 
Bauchspeicheldrüse; © Zollinger-Elli- 
son syndrome 
Zöllom nt: primäre Leibeshöhle des Em- 
bryos; © celoma 
Zöllomihöhlle f: > Zölom 
Zolna f: Zone, Region; © zone 
Zona hemorrhoidalis: unterster Ab- 
schnitt des Mastdarms; © hemorrhoi- 
dal zone 
Zona pellucida: von den Follikelzellen 
gebildete Umhüllung der Eizelle; <> 
pellucid zone 
Zonläsithelsie f: Gürtelgefühl; © zones- 
thesia 
Zolnulla f: kleiner Gürtel, kleine Zone; 
CE» zonule 
Zonula adhaerens: Form der Zellver- 
bindung, bei der das Plasma entlang 
der Membran verdichtet ist; > zonu- 
la adherens 
Zonula ciliaris: Aufhángeapparat der 
Augenlinse; © ciliary zonule 
Zonula occludens: Form der Zellver- 
bindung, bei der die äußeren Schichten 
der Zellmembranen verschmelzen; «E> 
zonula occludens 
Zolnullarifalsern pl: Aufhängefasern der 
Linse; > zonular fibers 
Zolnulliltis f: Entzündung der Strahlen- 
zone der Augenlinse; © zonulitis 
Zolnullollylse f: enzymatische Auflösung/ 
Andauung der Zonulafasern; © zonu- 
lolysis 
Zolnulloltolmie f: operative Durchtren- 
nung von Zonulafasern; © zonulotomy 
Zoo-,zoo- práf.: Wortelement mit der Be- 
deutung ,,Tier/Lebewesen“ 
Zololanthlrolpolnolse f: von Menschen auf 
Tiere übertragene Erkrankung; «> 
zooanthroponosis 
Zoon-Balanitis f: umschriebene, chro- 
nisch-verlaufende Entzündung von Ei- 
chel und Vorhaut; © Zoon’s erythro- 
plasia 
Zololnolse f: bei Tieren und Menschen 
vorkommende, i.d.R. von Tieren auf 
Menschen übertragene Erkrankung; 
CE» zoonosis 
Zololpalralsit m: tierischer Parasit; s.u. 
Parasit; CE» zooparasite 
Zölrullolplasimin nt: kupferbindendes 
und transportierendes Eiweiß, das als 
Oxidase wirkt; © ceruloplasmin 
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Zositer m: akute, schmerzhafte Erkran- 
kung durch ein Rezidiv einer voraus- 
gegangenen Infektion [Windpocken*] 
mit dem Varicella-Zoster-Virus*; meist 
gürtelförmige Ausbreitung im Versor- 
gungsgebiet eines Spinalnervens; «E» 
zoster 
Zoster generalisatus: bei Immunschwä- 
che auftretende Generalisation mit 
Ausbreitung auf den ganzen Körper; 
© generalized herpes zoster 
Zoster haemorrhagicus: Zoster mit 
bluthaltigen Bläschen; «> hemorrha- 
gic herpes zoster 
Zoster ophthalmicus: Zoster des Ner- 
vus* ophthalmicus mit halbseitigen 
Kopfschmerzen, Lidódem und evtl. 
Hornhautbeteiligung [Herpeskerati- 
tis*, Herpeskeratokonjunktivitis*]; 
® ophthalmic zoster 
Zoster oticus: schmerzhafte Giirtelrose 
mit besonderer Beteiligung der Ohr- 
muschel, des äußeren Gehórgangs und 
des Innenohrs; kann zu Schwerhórig- 
keit oder Ertaubung führen; © herpes 
zoster oticus 
Zoster symptomaticus: Zoster bei 
Schwächung der Immunabwehr durch 
HIV-Infektion, Karzinom, Strahlenthe- 
rapie, etc.; CE» symptomatic herpes zos- 
ter 

zositerlarltig adj: in der Art eines Herpes 
zoster, zosteráhnlich; E> zosteriform 

Zoster-Enzephalitis f: Enzephalitis* als 
Komplikation eines Zosters*; CE» zos- 
ter encephalitis 

Zositerlimimuniglolbullin nt: v.a. bei Kin- 
dern zur passiven Immunisierung ein- 
gesetztes Immunglobulin gegen das 
Varicella-Zoster-Virus*; © zoster im- 
mune globulin 

Zoster-Meningitis f: auf die Hirnhaut be- 
schránkte Entzündung als Komplika- 
tion eines Zosters*; © zoster menin- 
gitis 

Zoster-Virus nt:  Varicella-Zoster- Virus 

Zotiten pl: fingerfórmige Ausstülpungen 
zur Vergrößerung der Oberfläche des 
Darm oder der Plazenta; © villi 

Zotitenlhaut f: mittlere Eihaut; > cho- 
rion 

Zotitenlherz nt: bei Fibrinablagerung im 
Herzbeutel [Pericarditis* fibrinosa] 
entstehende raue Herzoberfläche; «E» 
hairy heart 

Zotitenikrebs, fetaler m: aus einer Blasen- 
mole* hervorgehender maligner Tu- 
mor des Chorionepithels; > chorio- 
carcinoma 


Zwergflechte Baerensprung 


Zotiten|mellalnolse f: meist durch Laxan- 
tienabusus hervorgerufene Braunfar- 
bung der Dickdarmschleimhaut; «E> 
melanosis of the colon 

Zulcker pl: aus Wasserstoff, Kohlenstoff 
und Sauerstoff zusammengesetzte or- 
ganische Verbindungen mit der allge- 
meinen Summenformel C,(H,0),; je 
nach der Molekülgröße unterscheidet 
man Monosaccharide, Oligosacchari- 
de und Polysaccharide; © sugars 

Zulckerlharniruhr f: > Diabetes mellitus 

Zulckerlkranklheit f: > Diabetes mellitus 

Zulckerlstar m: Katarakt* bei Diabetes* 
mellitus; © diabetic cataract 

Zunigenibreninen nt: Parästhesie* der 
Zungenschleimhaut mit Brennen, Ju- 
cken und Schmerzreiz ohne erkennba- 
re Schádigung; Teilaspekt der Glosso- 
dynie* > burning tongue 

Zunigenidellilrilum nt: bei verschiedenen 
Psychosen auftretender ungehemmter 
Redefluss; © logorrhea 

Zunigenlentiziinidung f: ^ Glossitis 

Zunigeniflielge f: > Tsetsefliege 

Zunigenigrundimanidel f: — Zungenman- 
del 

Zunigenimanidel f: lymphoepitheliales 
Gewebe am Zungengrund; © lingual 
tonsil 

Zunlgenischleimlhautlentizünldung f: 
— Glossitis 

Zunigenisepitum nt: Scheidewand, die die 
Zunge in der Mitte teilt; > lingual 
septum 

Zunigenispalite f: angeborene Langsspal- 
tung der Zunge; «E» schistoglossia 

Zunigenispitizenldrüse f: Speicheldrüse 
der Zungenspitze; © apical gland of 
tongue 

Zunigeniwürlmer pl: wurmähnliche Endo- 
parasiten von Mensch und Wirbeltie- 
ren; © tongue worms 

Zulsatzibluitung f: Blutung außerhalb der 
Monatsblutung; © supernumeray 
bleeding 

Zuviel-Haut-Syndrom nt: inhomogene 
Krankheitsgruppe, die durch von der 
Unterlage abhebbare, schlaffe, in Falten 
hängende Haut gekennzeichnet ist; C£» 
lax skin 

Zwangslkranklheit f: > Zwangsneurose 

Zwangsineulrolse f: Neurose*, die von 
Zwangserscheinungen [Zwangsgedan- 
ken, Zwangshandlungen, Zwangsim- 
pulsen] beherrscht wird; © obsessive- 
compulsive neurosis 

Zwecklpsylcholse f: schwer von Simula- 
tion zu unterscheidendes Vorkommen 


von Vorbeireden, Vorbeihandeln und 
Nichtwissenwollen; © Ganser’s syn- 
drome 
Zweilfachizulcker m: aus zwei Einfachzu- 
ckern bestehendes Molekül; © disac- 
charide 
Zweilfarlbeniselhen nt: Farbenfehlsichtig- 
keit mit Ausfall einer Farbe; © di- 
chromasy 
Zweilphalsenlprálpalrat nt: Antibabypille, 
die in der ersten Zyklusphase nur Ós- 
trogen enthált und in der zweiten Pha- 
se Ostrogen und Gestagen; © sequen- 
tial oral contraceptive 
Zweilstärlkeniglälser pl: Brillengläser mit 
zwei verschiedenen Brennweiten; i.d.R. 
oben für Fernsehen, unten für Nahse- 
hen; ®© bifocals 
Zweitlerlkranikung f: zu einer bestehen- 
den Krankheit hinzukommende Er- 
krankung; © secondary disease 
Zweitlkranklheit f: > Zweiterkrankung 
Zwerchlfell nt: Diaphragma*; © dia- 
phragm 
Zwerchifelllatimung f: Atmung, bei der 
sich das Zwerchfell bei der Einatmung 
anspannt und bei der Ausatmung ent- 
spannt und nach oben gedriickt wird; 
© diaphragmatic breathing 
Zwerchifelllherinie f: Hernie durch eine 
(anatomische) Liicke im Zwerchfell; 
© diaphragmatic hernia 
Zwerchifelllhochistand m: Hochstand ei- 
ner Zwerchfellhalfte bei halbseitiger 
Zwerchfelllahmung*; © diaphrag- 
matic eventration 
Zwerchifellllählmung f: durch einen Aus- 
fall des Nervus* phrenikus hervorge- 
rufene vollstándige oder partielle Láh- 
mung; © diaphragmatic paralysis 
Zwerchlfellipalrallyse f: > Zwerchfellläh- 
mung 
Zwerchifelllrupitur f: Riss des Zwerchfells 
bei stumpfem Thoraxtrauma; führt 
zum Vorfall von Baucheingeweiden in 
die Brusthóhle; © rupture of dia- 
phragm 
Zwerchifellitiefistand m: ein- oder beid- 
seitiges Tiefertreten des Zwerchfells, 
z.B. bei Pneumothorax*; © phrenop- 
tosia 
Zwerglbandlwurmlinifekitilon f: Befall mit 
Hymenolepsis nana; führt v.a. bei Kin- 
dern zu Leibschmerzen, Durchfall und 
Pruritus* ani; © hymenolepiasis 
Zwerglflechite Baelrenisprung f: durch Co- 
rynebacterium minutissimum verur- 
sachte intertriginóse, braunrote Pla- 
ques mit feiner Schuppung; CE» Bae- 
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Zwergniere 


rensprung’s erythrasma 

Zwerglnielre f: angeborene Kleinheit der 
Niere; © dwarf kidney 

Zwerglwuchs m: Verminderung des Lan- 
genwachstums mit einer Körpergröße 
unterhalb der 3. Perzentile der Wachs- 
tumskurve; > dwarfism 

Zwilllinige pl: zwei gleichzeitig ausgetra- 
gene und kurz nacheinander geborene 
Feten [ca. 1:85 Geburten]; © twins 
dissimiláre/dizygote Zwillinge: >zwei- 
eiige Zwillinge 
eineiige Zwillinge: aus einer befruch- 
teten Eizelle entstandene Zwillinge, die 
sich genotypisch und phänotypisch 
extrem ähnlich sind; > monozygotic 
twins 
erbgleiche Zwillinge: >eineiige Zwil- 
linge 
erbungleiche/heteroovuláre Zwillinge: 
> zweieiige Zwillinge 
identische/monovuläre/monozygote 
Zwillinge: > eineiige Zwillinge 
zweieiige Zwillinge: durch unabhängi- 
ge Befruchtung von zwei Eizellen ent- 
standene Zwillinge, die gleich- oder 
verschiedengeschlechtlich [Pärchen- 
zwillinge] sind; © dizygotic twins 

Zwilllingsitranslfulsionsisynldrom nt: in- 
trauterine Übertragung von Blut eines 
Zwillings auf den anderen; © placen- 
tal transfusion syndrome 

Zwilllingsizelllen pl: durch Kreuzung von 
genetisch unterschiedlichen Zellen er- 
haltene Zellen; © twin cells 

Zwilschenigelschlechtllichikeit f: Störung 
der Geschlechtsdifferenzierung mit 
Vorkommen von Geschlechtsmerkma- 
len beider Geschlechter; © intersexu- 
ality 

Zwilschenlhirn nt: zwischen Endhirn und 
Mittelhirn liegender Abschnitt, um- 
fasst u.A. Hypothalamus* und III. Ven- 
trikel; © interbrain 

ZwilschenlknolchenImuslkeln pl: > Muscu- 
li interossei 

ZwilschenlriplpenImuslkeln pl: > Musculi 
intercostales 

Zwilschenlriplpeninerlven pl: >Nervi in- 
tercostales 

Zwilschenlriplpenlraum m: Raum zwi- 
schen zwei Rippen; ®© intercostal space 

Zwilschenlwirlbellloch nt: Öffnung zwi- 
schen zwei übereinander liegenden 
Wirbeln; Austrittsstelle der Spinalner- 
ven aus dem Spinalkanal; <E> interver- 
tebral foramen 

Zwilschenlwirlbellscheilbe f: Bandschei- 
bei: © intervertebral disk 
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Zwilschenlwirt m: Parasitenwirt, in dem 
ein Teil der Entwicklungsstadien des 
Parasiten ablaufen; © intermediate 
host 

Zwilschenizelllsublstanz f: aus geformten 
[Fasern] und ungeformten [Proteinen, 
Sacchariden] Elementen bestehende 
Substanz zwischen den Zellen des Bin- 
de- und Stützgewebes; © interstitial 
substance 

Zwitlterltum nt: > Hermaphroditismus 

Zwittlriglkeit f: > Hermaphroditismus 

Zwolfifinigeridarm m: etwa 30 cm langer, 
hufeisenförmiger Dünndarmabschnitt 
zwischen Magenausgang und Jejunum; 
die Ausführungsgänge von Galle und 
Bauchspeicheldrüse münden ins Duo- 
denum; © duodenum 

Zwolfifinigeridarmigelschwiir nt: häufig- 
stes Geschwür des Magen-Darm-Trak- 
tes; meist mit Überproduktion von 
Magensäure und Helicobacter-pylori- 
Infektion des Magens; typisch sind 
Nüchternschmerz und Druckschmerz 
im Oberbauch; © duodenal ulcer 

Zylanihálmolglolbinimeltholde f: Bestim- 

mung der Hämoglobinkonzentration 

nach Umwandlung in Zyanmethämo- 
globin; © cyanmethemoglobin meth- 
d 


0 
Zylanihildrolse f: Blaufárbung des Schwei- 
fies; CE» cyanhidrosis 

Zylalnid nt: Salz der Blausäure; CE» cya- 

nide 

Zylalnidlverlgifitung f: durch rosiges Aus- 
sehen, Bittermandelgeruch des Atems 
und Atemnot gekennzeichnete Vergif- 
tung; evtl. Erstickung durch Hemmung 
der intrazellulären Atemenzyme; > 
cyanide poisoning 

Zyano-, zyano- präf.: Wortelement mit 
der Bedeutung „blau/schwarzblau/blau 
gefärbt“ 

Zylalnolcolballalmin nt: eine Cyano-Grup- 
pe enthaltende Form des Cobalamins*; 
CE» cyanocobalamin 

Zylanlolpie f: > Zyanopsie 

Zylanloplsie f: erworbene Störung des 
Farbensehens mit Blautönung aller 
Farben; © cyanopsia 

Zylalnolse f: durch eine Abnahme der 
Sauerstoffsättigung des Blutes hervor- 
gerufene bläulich-livide Verfärbung 
von Haut und Schleimhaut; > cyano- 
sis 
falsche Zyanose: bläuliche Hautverfär- 
bung durch Pigmenteinlagerung; auch 
Bezeichnung für die dunkelrote Haut- 
und Schleimhautfärbung bei Polycy- 


Zyklotomie 


thaemia* vera; © false cyanosis 
periphere Zyanose: Zyanose mit gro- 
fier arteriovenóser O,-Differenz bei er- 
hóhter peripherer Ausschópfung des 
Sauerstoffs und/oder verlangsamter 
Zirkulation; CE» peripheral cyanosis 
pulmonale Zyanose: Zyanose durch 
Behinderung/Verminderung des alve- 
oláren Gasaustauchs in der Lunge bei 
Lungenerkrankung oder Hypoventila- 
tion*; CE» pulmonary cyanosis 
zentrale Zyanose: Zyanose durch eine 
verminderte Sauerstoffsáttigung des 
Blutes durch kardiale Ursachen [Rechts- 
Links-Shunt*, Herzinsuffizienz] oder 
als pulmonale Zyanose; © central 
cyanosis 
Zylanlulrie f: Blaufärbung des Urins; «E> 
cyanuria 
Zylanlwaslserlstoffisáulre f: extrem giftige, 
wässrige Lösung von Zyanwasserstoff; 
CE» hydrocyanic acid 
Zygo-, zygo- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,Joch* 
Zygoma nt: Jochbogen; © zygoma 
zyigolmaltilkolfalzilal adj: Jochbein/Os zy- 
gomaticum und Gesicht betreffend; 
CE» zygomaticofacial 
zylgolmaltilkolfronital adj: Jochbein/Os 
zygomaticum und Stirnbein/Os fron- 
tale betreffend; © zygomaticofrontal 
zylgolmaltilkolmalxilllär adj: Jochbein/Os 
zygomaticum und Oberkiefer/Maxilla 
betreffend; CE» zygomaticomaxillary 
zylgolmaltilkolorlbiltal adj: Jochbein/Os 
zygomaticum und Augenhóhle/Orbita 
betreffend; CE» zygomatico-orbital 
zylgolmaltilkolsphelnolildal adj: Jochbein/ 
Os zygomaticum und Keilbein/Os sphe- 
noidale betreffend; ED zygomatico- 
sphenoid 
zylgolmaltilkoltemipolral adj: Jochbein/Os 
zygomaticum und Schläfenbein/Os 
temporale betreffend; «E> zygomatico- 
temporal 
zylgolmaltisch adj: Jochbogen betref- 
fend, zum Jochbogen gehörend; © zy- 
gomatic 
Zylgolmaltilziltis f: Entzündung des Joch- 
bogens; © zygomatic osteomyelitis 
Zylgolmylceltalles pl: > Zygomycetes 
Zylgolmylceltes pl: Unterklasse der Phy- 
comycetes*; enthált u.A. Mucor* und 
Rhizopus*; © Zygomycetes 
Zylgolmylzelten pl: > Zygomycetes 
Zylgolte f: befruchtete Eizelle; E> zygote 
Zylklalmat nt: als Ersatz für Kohlenhy- 
drate verwendeter kalorienfreier Süß- 
stoff; © cyclamate 


Zylklekitolmie f: operative (Teil-)Entfer- 
nung des Ziliarkórpers; © cyclectomy 
Zylklenizelphallie f: angeborene Ver- 
schmelzung der beiden Großhirnhälf- 
ten; CE» cyclencephaly 
zylklisch adj: 1. Kreislauf/Zyklus betref- 
fend, regelmäßig (wiederkehrend) 2. 
ringfórmige Verbindung betreffend, 
ringfórmig; © 1.-2. cyclic 
Zylkliltis f: Entzündung des Ziliarkór- 
pers; © cyclitis 
Zyklo-, zyklo- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Ring/Kreis/Zyklus“ 
Zyklo-AMP nt: aus Adenosintriphos- 
phat* gebildete Ringverbindung, die 
als extra- und intrazelluláre Botensub- 
stanz von Bedeutung für den Stoff- 
wechsel ist; > cyclic AMP 
Zylklolcholrilolildiltis f: Entzündung von 
Ziliarkórper und Aderhaut; © cyclo- 
choroiditis 
Zylkloldilallylse f: operative Ablösung des 
Ziliarkórpers und Ableitung des Kam- 
merwassers in den Suprachoroidal- 
raum; © cyclodialysis 
Zylkloldukltilon f: Einwárts- oder Aus- 
wartsrollen des Auges um die Sagittal- 
achse; © cycloduction 
Zyklo-GMP nt: als Neurotransmitter und 
Mediator der Histaminfreisetzung vor- 
kommende Ringform von Guanosin- 
monophosphat; © cyclic GMP 
zylklolid adj: abwechselnd manisch und 
depressiv; © cycloid 
Zylklolkelraltiltis f: Entzündung von Zili- 
arkórper und Hornhaut; © cyclokera- 
titis 
Zylklololxilgelnalse f: Schlüsselenzym der 
Prostaglandin- und Prostazyklinsyn- 
these; wird von Acetylsalicylsáure ge- 
hemmt; cyclooxygenase 
Zylklolpie f: Fehlbildungssyndrom mit nur 
einem, meist über der Nasenwurzel lie- 
gendem Auge; © cyclopia 
Zylklolplelgie f: Lahmung des Ziliarmus- 
kels; CE» cycloplegia 
zylklolplelgisch adj: Zykloplegie betref- 
fend oder verursachend; «E> cyclople- 


Zylklolsis f: Plasmazirkulation in der Zel- 
le; ®© cyclosis 

Zylklolspasimus m: Akkommodations- 
krampf; © cyclospasm 

Zylklolthylmie f: durch eine Schwankung 
der Stimmung von heiter zu traurig 
charakterisierte Persönlichkeitsstruk- 
tur; © cyclothymia 

Zylkloltolmie f: Ziliarmuskeldurchtren- 
nung; © cyclotomy 
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Zyklotropie 


Zylkloltrolpie f: Schielstellung des Auges 
mit Verrollung um die Sagittalachse; 
G cyclotropia 

Zylklolzelphallie f: > Zyklopie 

Zyklus, anovulatorischer m: Menstrua- 
tionszyklus ohne Eisprung; © anovu- 
latory cycle 

Zyklus, biologischer m: der sich wieder- 
holende Ablauf von Vorgángen im Kór- 
per; © biocycle 

Zylklusistólrunlgen pl: Störungen des 

Menstruationszyklus; © menstrua- 

tion irregularities 

Zyllinider pl: im Harn vorkommende Tu- 

bulusabgüsse aus Eiweiß, Zellaggrega- 

ten u.à.; © cylinders 

Zylliniderlelpilthel nt: aus hohen, zylin- 

drischen Zellen bestehendes Epithel*; 

CE» columnar epithelium 

Zylliniderlglas nt: zylindrisches Brillen- 

glas zur Korrektur eines Astigmatis- 

mus*; CE» cylindrical lens 

zyllindlrolid adj: zylinderähnlich, zylin- 

derartig, zylinderfórmig; © cylindroid 

Zyllindirom nt: familiär gehäuft auftre- 

tender benigner Tumor, v.a. der Kopf- 

haut [Turbantumor]; © cylindroma 

Zyllindlrulrie f: Ausscheidung von Harn- 
zylindern; & cylindruria 

Zymibolzelphallie f: bei vorzeitigem Ver- 
schluss der Schädelnähte entstehende 
schmale Kopfform mit kielförmiger 
Verjüngung des Schädeldaches; > 
cymbocephaly 

Zymo-, zymo- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Enzym“ 

zylmolgen adj: Gärung betreffend oder 
auslösend; © zymogenic 

Zylmolgramm nt: Enzymprofil einer Ge- 
webeprobe; © zymogram 

zylmolid adj: enzymartig; > zymoid 

Zyst-, zyst- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,,Blase/Harnblase/Zyste“ 
Zystlaldelnolfilbrom nt: Adenofibrom* 
mit Zystenbildung; © cystadenofibro- 
ma 
Zystlaldelnolkarlziinom nt: Adenokarzi- 
nom* mit Zystenbildung; häufiger Tu- 
mor des Eierstocks; © cystadenocar- 
cinoma 
Zystlaldelnom nt: Adenom* mit zysti- 
scher Erweiterung der Drüsenlichtun- 
gen; CE» cystadenoma 
Zystlaldelnolsarlkom nt: Adenosarkom* 
mit Zystenbildung; © cystadenosar- 
coma 
Zystlallgie f: Blasenschmerz, Blasenneur- 
algie; CE» cystalgia 
Zysitalthilolnin nt: Zwischenprodukt beim 
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Abbau von Homocystein; © cysta- 
thionine 

Zystlaltrolphie f: Atrophie* der Blasen- 
muskulatur bei chronischer Überdeh- 
nung; CE» cystatrophia 

Zystiduloldelnolstolmie f: > Zystoduode- 
nostomie 

Zysite f: 1. sackartige Geschwulst mit 
Kapsel und flüssigkeitsgefülltem, ein- 
oder mehrkammerigem Hohlraum 2. 
durch Gewebeerweichung oder -ein- 
schmelzung entstandener Hohlraum 3. 
von verschiedenen Parasiten [Echino- 
kokken, Amóben] im Kórper gebildete 
zystenähnliche Struktur; © 1.-3. cyst 
echte Zyste: mit Epithel ausgekleidete 
Zyste; © true cyst 

falsche Zyste: nicht mit Epithel ausge- 
kleidete Zyste, z.B. Erweichungszyste* 
oder parasitäre Zyste; E> false cyst 

Zysitelin nt: schwefelhaltige Aminosäure; 
© cysteine 

Zystlekitalsie f: Blasenerweiterung, Harn- 
blasenerweiterung; © cystectasy 

Zystlekitolmie f: 1. operative Entfernung 
der Harnblase, Blasenentfernung 2. 
operative Entfernung oder Ausschnei- 
dung einer Zyste, Zystenausschnei- 
dung; © 1.-2. cystectomy 

Zysitenllelber f: angeborene Fehlbildung 
der Gallengánge mit Ausbildung mul- 
tipler Zysten; oft zusammen mit Zys- 
tenniere*; © polycystic disease of the 
liver 

Zysitenllunige f: kleinzystische Veránde- 
rung des Lungengewebes; «E> cystic 
disease of the lung 

Zysitenimamima f: häufige, meist zwi- 
schen dem 35. und 50. Lebensjahr auf- 
tretende proliferative Veránderung des 
Brustgewebes mit Zystenbildung; wahr- 
scheinlich durch ein Hormonungleich- 
gewicht bedingt; es ist noch unklar ob 
eine direkte Beziehung zur Entwick- 
lung eines Brustkrebses besteht; <> 
cystic disease of the breast 
Zysiteninielre f: familiár geháuft vorkom- 
mende, meist doppelseitige Zystenbil- 
dung; evtl. Kombination mit Zystenbil- 
dung in anderen Organen [Leber, Pan- 
kreas]; © cystic kidney 
Zysitilkollithlekltolmie f: Zystikussteinent- 
fernung; CE» cysticolithectomy 
Zysitilkolliltholtriplsie f: Zertriimmerung 
eines Zystikussteins; © cysticolitho- 
tripsy 

Zysitilkorlrhalphie f: Zystikusnaht; <> 
cysticorrhaphy 

Zysitilkoltolmie f: Zystikuseróffnung; «E> 


Zystopyelonephritis 


cysticotomy 
Zysitilkus m: Ausführungsgang der Gal- 
lenblase; vereinigt sich mit dem Duc- 
tus* hepaticus zum Ductus* choledo- 
chus; & cystic duct 
Zysitilkusikarlziinom nt: Karzinom* des 
Ductus* cysticus; © carcinoma of 
cystic duct 
Zysitilkuslstein m: Gallenstein* im Duc- 
tus* cysticus; © cystic duct stone 
Zysitin nt: aus zwei Molekülen Zystein* 
entstandene schwefelhaltige Amino- 
sáure, deren Disulfidbrücken die Terti- 
arstruktur von Eiweifen stabilisieren; 
CE» cystine 
Zysitilnolse f: zu den lysosomalen Spei- 
cherkrankheiten* gehórende, autoso- 
mal-rezessiv vererbte Erkrankung mit 
Zystinspeicherung in u.A. Kornea, Kon- 
junktiva, Knochenmark, Niere, Lym- 
phozyten; © cystinosis 
Zysitinispeilcherlkranklheit f: > Zystinose 
zysltisch adj: zystenartig, blasenartig; 
CE» cystic 
Zysltiltis f: Entzündung der Harnblase; 
CE» cystitis 
interstitielle Zystitis: vorwiegend Frau- 
en im mittleren Alter betreffende chro- 
nisch unspezifische Blasenentzündung 
unklarer Genese; © chronic intersti- 
tial cystitis 
mechanische Zystitis: durch mechani- 
sche Reizung [Blasenkatheter] verur- 
sachte Blasenentzündung; «E» mecha- 
nical cystitis 
Zysitiltolmie f: Eröffnung der Linsenkap- 
sel, Kapselinzision; © cystitomy 
Zysltilzerlkolse f: durch Finnen* des 
Schweinebandwurms* und evtl. auch 
des Rinderbandwurms* hervorgerufe- 
ne Erkrankung mit Befall verschiede- 
ner Organe; © cysticercosis 
Zysitilzerlkus m: Bandwurmfinne (Blase 
mit Kopfteil/Scolex und Halszone), aus 
der im Endwirt der Bandwurm ent- 
steht; © cysticercus 
Zysto-, zysto- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung ,,Blase/Harnblase/Zyste“ 
Zysitolduloldelnolstolmie f: Zystendrainage 
ins Duodenum; ®© cystoduodenostomy 
Zysitoldylnie f: Harnblasenschmerz, Bla- 
senschmerz; CE» cystodynia 
zysitolenitelrisch adj: Harnblase und 
Darm betreffend oder verbindend; «E> 
cystoenteric 
Zysitolenitelrolstolmie f: Zystendrainage 
in den Darm; © cystoenterostomy 
Zysitolenitelrolzelle f: Hernie* mit Darm 
und Blasenwand im Bruchsack; «E» 


cystoenterocele 

Zysitolelpilplolzelle f: Hernie* mit Darm- 

netz und Blasenwand im Bruchsack; 
CE» cystoepiplocele 

Zysitolgralfie, -gralphie f: Röntgenkontrast- 
darstellung der Harnblase; © cystog- 
raphy 

zysitolgralfisch, -gralphisch adj: Zystogra- 
fie betreffend, mittels Zystografie; ED 
cystographic 

Zysitolgramm nt: Róntgenkontrastbild 
der Harnblase; © cystogram 

zysitolid adj: zystenähnlich, zystenartig; 
CED cystoid 

Zysitolkarlzilnom nt: Karzinom* mit Zys- 
tenbildung; © cystocarcinoma 

Zysitolkollliltis f: Blasenhalsentziindung; 
© cystauchenitis 

Zysitolkollolstolmie f: operative Verbin- 
dung von Blase und Kolon; © cysto- 
colostomy 

Zysitollith m: Harnstein* in der Blase; 
kann in der Blase entstehen [primárer 
Blasenstein] oder aus den oberen Harn- 
wegen stammen [sekundárer Blasen- 
stein]; © cystolith 

Zysitollithlekltolmie f: Blasensteinschnitt, 
Blasensteinoperation; © cystolithec- 
tomy 

Zysitollilthilalsis f: Blasensteinleiden; E> 
cystolithiasis 

Zysltom nt: > Kystom 

Zysitolmalnolmeltrie f: Messung des Bla- 
seninnendrucks und des Miktions- 
drucks beim Urinieren; © cystometry 

Zysitolmeltrolgralfie, -gralphie f: Aufzeich- 
nung der Messergebnisse der Zysto- 
manometrie*; CE» cystometrography 

Zysitolmeltrolgramm nt: bei der Zystom- 
anometrie* erhaltene grafische Dar- 
stellung; © cystometrogram 

Zysitolnelphrolse f: > Zystenniere 

Zysltolpelxie f: Blasenanheftung; © cys- 
topexy 

Zysitolplasitik f: Harnblasenplastik; CE» 
cystoplasty 

Zysltolplelgie f: vollständige oder teilwei- 
se Lähmung der Blasenwandmuskula- 
tur; CE» cystoplegia 

Zysitolpylelliltis f: Entzündung von Harn- 
blase und Nierenbecken; © cystopye- 
litis 

Zysitolpylellolgralfie, -gralphie f: Róntgen- 
kontrastdarstellung von Harnblase und 
Nierenbecken; © cystopyelography 

Zysitolpylellolnelphriltis f: Entzündung 
von Harnblase und Nierenbecken mit 
Beteiligung des interstitiellen Nieren- 
parenchyms; ®© cystopyelonephritis 
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Zystoradiografie 


Zysitolraldilolgralfie, -gralphie f: >Zysto- 
grafie 

Zysitolrekitolstolmie f: operative Verbin- 

dung von Blase und Enddarm; © cys- 
toproctostomy 

Zysitorirhalgie f: Blutung aus der Harn- 
blase, Blasenblutung; © cystorrhagia 
Zysitorirhalphie f: Harnblasennaht; E> 
cystorrhaphy 

Zysitolschilsis f: Entwicklungsstörung der 
Blase mit Spaltbildung; > cystoschisis 

Zysitolskolpie f: endoskopische Untersu- 
chung der Harnblase; © cystoscopy 

Zysitolspasimus m: Blasenkrampf; «E» 
cystospasm 

Zysitolstolma nt: künstliche Blasenfistel; 
CE» cystostomy 

Zysitolstolmie f: operativ angelegte äuße- 
re Blasenfistel, Blasenfistelung; © cys- 
tostomy 

Zysitoltom nt: Blasenmesser; “E> cysto- 


Zysitoltolmie f: 1. Harnblasenschnitt, Bla- 
senschnitt 2. Zysteneróffnung; c> 
1.-2. cystotomy 

Zysitoltolnolmeltrie f: Blasendruckmes- 
sung; © cystometrography 

Zysitolulreltelriltis f: Entzündung von 
Harnblase und Harnleiter; > cysto- 
ureteritis 

Zysitolulreltelrolgralfie, -gralphie f: Rónt- 
genkontrastdarstellung von Harnleiter 
und Harnblase; © cystoureterography 

zysitolulreitelrolgralfisch, -gralphisch adj: 
Zystoureterografie betreffend, mittels 

Zystoureterografie; © cystouretero- 


Zysitolulreltelrolgramm nt: Röntgenkon- 
trastaufnahme von Harnleiter und 
Harnblase; © cystoureterogram 

Zysltolulreltelrolpylelliltis f: Entzündung 
von Harnblase, Harnleiter und Nieren- 
becken; CE» cystoureteropyelitis 

Zysitolulreltelrolpylellolnelphriltis f: Zys- 
toureteropyelitis* mit Beteiligung des 
interstitiellen Nierengewebes; © cys- 
toureteropyelonephritis 

Zysitolulreithriltis f: Entzündung von Harn- 
blase und Harnróhre; > cystourethri- 
tis 

Zysitolulreithrolgralfie, -gralphie f: Rónt- 
genkontrastdarstellung von Harnblase 
und Harnróhre; © cystourethrogra- 

h 
dits ulrelthrolgralfisch, -gralphisch adj: 
Zystourethrografie betreffend, mittels 
Zystourethrografie; CE» cystourethro- 
graphic 

Zysitolulrelthrolgramm nt: Róntgenkon- 
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trastaufnahme von Harnblase und 
Harnröhre; © cystourethrogram 

Zysltolulreithrolskolpie f: kombinierte 
Harnróhren- und Harnblasenspiege- 
lung; CE» cystourethroscopy 
Zysitolulrelthrolzelle f: Vorfall von Blase 
und Harnröhre in die Scheide; © cys- 
tourethrocele 
Zysitolzelle f: 1. Vorfall der Harnblasen- 
wand durch eine Bruchpforte 2. Vorfall 
der Harnblase in die Scheide bei Schei- 
densenkung; ®© 1.-2. cystocele 
-zyt suf.: Wortelement mit der Bedeu- 
tung ,,Zelle“ 

Zyltildin nt: Ribonukleosid* aus Zyto- 
sin* und Ribose*; bildet mit Phos- 
phorsáure Nukleotide [Zytidinmono- 
phosphat, Zytidindiphosphat, Zytidin- 
triphosphat], die für Biosynthese von 
Phosphatiden* von Bedeutung sind; 
©® cytidine 

Zyltilsin nt: giftiges Alkaloid im Goldre- 
gen [Laburnum anagyroides]; Vergif- 
tungsursache bei Kindern [Zytisismus]; 
CE» cytisine 

Zyto-, zyto- präf.: Wortelement mit der 
Bedeutung „Zelle“ 

Zyltolbilollolgie f: Zellbiologie; CE» cyto- 

biology 

Zyltolblast m: 1. Zellkern 2. >Zytotro- 

phoblast; © 1. nucleus 2. cytotropho- 

blast 

Zyltolblasitom nt: bösartiger Tumor ohne 

Differenzierung der Zellen; > meris- 

toma 

Zyltolchrolme pl: zu den Hämoproteinen 

gehórende Oxidoreduktasen, die eine 

zentrale Rolle in der Atmungskette* 
spielen; © cytochromes 

Zyltoldilalgnosltik f: mikroskopische Un- 
tersuchung von Zellen im Ausstrich 
zur Beurteilung krankhafter Veránde- 
rungen; CE» cytodiagnosis 
exfoliative Zytodiagnostik: Entnahme 
und Untersuchung oberflächlicher 
Zellen; CE» exfoliative cytodiagnosis 

zyltolgen adj: Zytogenese betreffend, 

zellbildend; © cytogenic 

Zyltolgelnelse f: Zellbildung, Zellent- 

wicklung; © cytogenesis 

Zyltolhorimon nt: Zellhormon; © cell 

hormone 

Zyltolkilne pl: von Zellen gebildete Sub- 

stanzen, die als Mediatoren die Akti- 

vität anderer Zellen beeinflussen; «E» 

cytokines 

Zyltolkilnelse f: Zellteilung; CE» cytokine- 
sis 

Zyltolklalsis f: Zellfragmentierung; «E» 


Zyturie 


cytoclasis 
Zyltollolgie f: Zellenlehre, Zellenfor- 
schung; © cytology 
Zyltollylse f: Zellauflósung, Zellzerfall; 
CE» cytolysis 
Zyltollylsin nt: Antikörper, der über eine 
Aktivierung des Komplementsystems 
zur Auflösung der Zelle führt; E> cyto- 
lysin 
Zyltolmelgallie f: durch das Zytomegalie- 
virus hervorgerufene Infektionskrank- 
heit, die bei Patienten mit normaler 
Immunabwehr klinisch kaum in Er- 
scheinung tritt; die pránatale oder 
konnatale Zytomegalie ist die háufigs- 
te Infektion in der Vorgeburtsperiode; 
je nach Schweregrad kann es zu blei- 
benden Scháden [geistige Retardie- 
rung] kommen; © cytomegalovirus 
infection 
Zytomegalie-Syndrom nt: > Zytomegalie 
Zyltolmelgallielvilrus nt: weltweit verbrei- 
tetes DNA-Virus, das durch Trópfchen- 
und Schmierinfektion, aber auch dia- 
plazentar übertragen wird; Erreger der 
Zytomegalie*; CE» cytomegalovirus 
Zyltolmelgallielvilrusihelpaltiltis f: meist 
leicht verlaufende Entzündung des Le- 
berparenchyms im Rahmen einer Zy- 
tomegalie*; © cytomegalovirus hepa- 
titis 
Zyltolmelgallielvilruslinifekltilon f: >Zyto- 
megalie 
Zyltolmelgallielvilrusimolnolnulklelolse f: 
zur Zytomegalie gehörende Speichel- 
drüsenentzündung, die nur schwer von 
der klassischen infektiósen Mononu- 
kleose* abgrenzbar ist; ED cytomega- 
lovirus mononucleosis 
Zyltolmemibran f: > Zellmembran 
Zyltolmeltrie f: Zellmessung; > cytome- 


Zyltolnelkrolse f: Zelltod, Zelluntergang; 
© cytonecrosis 
zyltolpalthisch adj: zellschädigend; «E> 
cytopathic 
zyltolpaltholgen adj:  zytopathisch 
Zyltolpemplsis f: aktiver transzellulárer 
Transport von Substanzen durch Ver- 
packen in Transportvesikel auf der Auf- 
nahmeseite und Entleerung der Vesikel 
auf der Abgabeseite; © cytopempsis 
Zyltolpelnie f: Verminderung einer Zell- 
art im Blut; © cytopenia 


zyltolphag adj: zellfressend; © cytopha- 
gous 
Zyltolphalgie f: Phagozytose* ganzer Zel- 
len; CE» cytophagy, 
zyltolphil adj: mit besonderer Affinitát 
zu Zellen, z.B. zytophiler Antikórper; 
© cytophilic 
Zyltolpholtolmeltrie f: quantitative Mes- 
sung von Zellen oder Zellinhalt durch 
eine Kombination von Mikroskopie 
und Photometrie; © cytophotometry 
Zyltolplasima nt: das von der Zellmem- 
bran umschlossene Plasma der Zelle; 
© cytoplasm 
Zyltolpolelse f: Zellbildung; <> cytopoie- 
sis 
Zyltorirhelxis f: Zellzerfall; > cytorrhex- 
is 
Zyltolsin nt: Pyrimidinbase*, Baustein 
der Nukleinsäuren; © cytosine 
Zyltolsinlalralbilnolsid nt: zu den Antime- 
taboliten gehórendes Zytostatikum*; 
© cytosine arabinoside 
Zyltolskellett nt: intrazelluläre Eiweiß- 
strukturen, die die Zellform aufrech- 
terhalten; CE» cytoskeleton 
Zyltolsol nt: flüssiger Teil des Zytoplas- 
mas; © cytosol 
Zyltolsolma nt: Zellkórper; > cytosome 
Zyltolstaltilka pl: das Zellwachstum hem- 
mende Substanzen, die eine besonders 
starke Wirkung auf schnellwachsende 
Zellen [Tumorzellen, Zellen des blut- 
bildenden Systems und des Immunsys- 
tems, Schleimhautzellen, Haar] haben; 
CE» cytostatics 
zyltolstaltisch adj: das Zellwachstum 
hemmend; ©} cytostatic 
Zyltoltalxis f: durch einen Stimulus her- 
vorgerufene Zellbewegung; © cyto- 
taxis 
Zyltoltolxilziltät f: Schädlichkeit/Giftig- 
keit für Zellen; © cytotoxicity 
zyltoltrop adj: auf Zellen gerichtet; ED 
cytotropic 
Zyltoltrolpholblast m: teilungsaktive Zell- 
schicht des Trophoblasten*; «E» cyto- 
trophoblast 
Zyltoltrolpisimus m: besondere Affinität 
zu lebenden Zellen; > cytotropism 
zyltolzid adj: zellenzerstórend, zellenab- 
tótend; © cytocidal 
Zytlulrie f: Zellausscheidung im Harn; 
CE» cyturia 
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abiotrophy 


A 


albacltelrilal [,eerbaek'trorrol] adj: bakte- 
rienfrei; (Krankheit) abakteriell 
ablarlticlullar [eebarr'tikjolor] adj: ex- 
traartikular 
albalsia [Ə'berziə, -3(1)a] noun: Abasie f 
albalsic [o'berzik] adj: gehunfähig, aba- 
tisch 
albatlic [o'bzetik] adj: gehunfähig, aba- 
tisch 
abldolmen ['aebdomon, eb'doumon] 
noun: Bauch m, Unterleib m, Abdomen 
nt 
acute abdomen: akutes Abdomen nt, 
Abdomen acutum 
abldomlilnal [eb'damınl] adj: abdomi- 
nal, abdominell 
abldomlilnallgia [eb,damı'naldz3(r)>] 
noun: Abdominalschmerzen pl, Leib- 
schmerzen pl, Bauchschmerzen pl, Ab- 
dominalgie 
abldomlilnolcarldilac [b damrnou'ka:r- 
dizek] adj: abdominokardial 
abldomiilnolcenitelsis [ab, damrnoo'sen- 
'titsrs] noun: Bauchpunktion f, Abdo- 
minozentese f 
abldomlilnolcysltic [,aebdamrnou'srstik] 
adj: Abdomen und Gallenblase betref- 
fend oder verbindend 
abldomlilnolgenliltal [,2ebdamrnoo'd3en- 
Itl] adj: abdominogenital 
abldomlilnolhysiterlecitolmy [æb, damı- 
nəo'histə'rektəmi] noun: transabdo- 
minelle Hysterektomie f, Laparohys- 
terektomie f, Hysterectomia abdomi- 
nalis 
abldomlilnoljuglullar [aeb,damrnou'd3Ag- 
jolor] adj: hepatojugulär 
abldomlilnolpellvic |‚ebdamıns»v'pel- 
vik] adj: abdominopelvin 
abldomiilnolperlilnelal [,2ebdamrnouper- 
nizol] adj: abdominoperineal 
abldomlilnolsaclrolperlilnelal [,zebdamir- 
nəo,sekrəoperi'ni:əl] adj: abdomi- 
nosakroperineal 
abldomlilnosicolpy [a2 b,dami'naskopr] 
noun: 1. Untersuchung/Exploration f 
des Bauchraums 2. Bauchspiegelung f, 
Laparoskopie f 


abldomlilnolscroltal [geb, damrnoo'skroo- 

tl] adj: Abdomen und Scrotum betref- 
fend oder verbindend 

abldomlilnoltholracic [,aebdamrinou o:- 
'rasik, -0ə-] adj: abdominothorakal, 
thorakoabdominal 

abldomlilnolultelrotlolmy [ab,daminav- 
!juito'ratomr] noun: transabdominel- 

le Hysterotomie f, Abdominohystero- 

tomie f, Laparohysterotomie f, Zólio- 

hysterotomie f 

abldomlilnolvaglilnal [ æbdamınəv- 
'vædzənl, -və'dsani] adj: abdomino- 

vaginal 

abldomlilnolveslilcal [,aebdamrinoo'ves- 

Ikl] adj: abdominovesikal, vesikoabdo- 
minal 

abldulcens [eeb'd(j)ursanz] noun: Ab- 

duzens m, VI. Hirnnerv m, Nervus ab- 
ducens 

abldulcent [zb'd(j)ursont] adj: abdu- 
zierend 

ablduct [eb'dakt] v: 1. abduzieren 2. 

entführen, gewaltsam mitnehmen 

abiducition [aeb'dAKk fn] noun: 1. Abduk- 

tion f 2. Entführung f 

ablducitor [ab'daktor] noun: Abduk- 
tionsmuskel m, Abduktor m, Musculus 
abductor 

ablemibrylonlic [eb,embri'antk] adj: 

abembryonal 

ablerlrant [o'beront, 'zebor-] adj: 1. an 

atypischer Stelle, atypisch gebildet, 
aberrant 2. anomal 

ablerlraltion [,debo'rerfn] noun: Abwei- 
chung f, Aberration f 
chromosome aberration: Chromoso- 
menaberration f 

albeltalliplolprolteinlelmia [e1, beta l1pa- 

\proutit'nizmia] noun: Abetalipopro- 

teinämie f, A-Beta-Lipoproteinämie f, 

Bassen-Kornzweig-Syndrom nt 

albillilty [o'bilotr] noun, plural -ties: 1. 

Fähigkeit f, Vermögen nt, Können nt 2. 

abilities plural Anlagen pl, Talente pl, 

Begabungen pl 

albilolgenlelsis [‚eıbaısu'dzenasıs] noun: 

Abiogenese f 

albilolgelnetlic [,etbarsud3za'netik] adj: 

abiogenetisch 

albiloglelnous [,erbar'ad3onas] adj: abi- 

ogenetisch 

albilolsis [,etbar'ousts] noun: Abiose f 

albilotlic [‚eıbar'atık] adj: ohne Leben; 

leblos, abiotisch 

albiloltrophlic [,etbara'traftk] adj: abio- 

troph, abiotrophisch 

albilotirolphy [,erbar'atrofr] noun: Abio- 

trophie f, Vitalitátsverlust m 
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abirritant 


ablirlriltant [ab'tritont]: I noun reizlin- 
derndes Mittel nt II adj reizlindernd 
ablirlriltaltion [ab,ırı'teifn] noun: 1. 
verminderte Reizbarkeit f 2. Schwache 
Schlaffheit f, Erschlaffung f, Tonus- 
angel m, Atonie f 
ablirlriltaltive [eeb'iritertrv] adj: reizlin- 
dernd 
abllacitaltion [,aeblaek'terfn] noun: Ab- 
stillen nt, Ablaktation f, Ablactatio f 
abllate [2eb'lert] v: entfernen, abtragen; 
amputieren 
abllaltion [b'lerfn] noun: 1. (patholog.) 
Ablósung f, Abtrennung f, Abhebung f, 
Ablation f 2. (chirurg.) Entfernung f, 
Abtragung f, Amputation f 
abllaltive [eb'leıtıv] adj: (chirurg.) ent- 
fernend, amputierend, ablativ 
alblephialry [er'blefori] noun: Ablepha- 
rie 
abinorimal [eb'no:rml] adj: abnorm(al), 
anormal, ungewóhnlich 
abinorlmalicy [eb'nsırmlsı] noun, plu- 
ral -cies: 1. Abnormalität f 2. Anomalie f 
abinorimallilty [,2ebno:r'mzeloti] noun, 
plural -ties: 1. Abnormalitát f 2. Ano- 
malie f 
deflexion abnormalities: Deflexionsla- 
gen pl 
fetal postural abnormalities: Einstel- 
lungsanomalien pl 
ablnor|milty [aeb'no:rmoti] noun, plural 
-ties: Fehlbildung f 
ablolrad [aeb'ourzed] adj: aborad 
ablolral [b'o:rol] adj: mundfern, abo- 
ral 
bort [o'bo:rt]: I vt (Krankheit) im An- 
fangsstadium unterdrücken II vi (Or- 
gan) verkümmern 
albortled [a'borrtid] adj: zu früh gebo- 
ren; verkümmert, zurückgeblieben, 
abortiv 
alboritilfalcient [o,bo:rto'ferfnt]: I noun 
Abortivmittel nt, Abortivum nt, Ab- 
treibemittel nt II adj abortiv 
alborition [o'bo:rfn] noun: 1. Fehlgeburt 
f, Abort m 2. Schwangerschaftsunter- 
brechung f, Schwangerschaftsabbruch 
m, Abtreibung f 
artificial abortion: induzierter/artifi- 
zieller Abort m, Schwangerschaftsab- 
bruch m, Abortus artificialis 
complete abortion: kompletter/voll- 
ständiger Abort m, Abortus completus 
early abortion: Frühabort m, früher 
Abort m 
habitual abortion: habitueller Abort m 
imminent abortion: drohender Abort 
m, Abortus imminens 


go 
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incipient abortion: beginnender Abort 
m, Abortus incipiens 

incomplete abortion: inkompletter/un- 
vollstándiger Abort m, Abortus incom- 
pletus 

induced abortion: 1. artifizieller/indu- 
zierter Abort m, Schwangerschaftsab- 
bruch m, Abortus artificialis 2. indi- 
zierter Abort m 

late abortion: Spatabort m, spater Ab- 
ort m 

soap abortion: Seifenabort m 
spontaneous abortion: Fehlgeburt f, 
Spontanabort m, Abort m 

tubal abortion: Tubarabort m, tubarer 
Abort m 
alborltive [o'borrtrv] adj: unfertig, un- 
vollstándig entwickelt, verkümmert, 
zurückgeblieben, abortiv 
above-average adj: über dem Durch- 
schnitt, überdurchschnittlich 
above-elbow adj: oberhalb des Ellenbo- 
gens, Oberarm- 
above-knee adj: oberhalb des Kniege- 
lenks, Oberschenkel-, Bein- 
albralchia [er'brerkro] noun: Abrachie f 
albralchilaltism [e1'brerk1otizom] noun: 
Abrachie f 
albralsion [o'brersn] noun: 1. Abschür- 
fen nt, Abschaben nt, Abreiben nt 2. 
(Haut-)Abschürfung f, Ablederung f 
ablscess ['aebses] noun: Abszess m 
anastomotic abscess: Anastomosenabs- 
zess m 

brain abscess: Hirnabszess m 
capsular abscess: Kapselphlegmone f 
caseous abscess: verkásender Abszess m 
cold abscess: 1. chronischer/kalter Abs- 
zess m 2. tuberkulóser Abszess m 
collar-button abscess: Kragenknopfabs- 
zess m 

crypt abscess: Kryptenabszess m 
epidural abscess: epiduraler/extradu- 
raler Abszess m, Epiduralabszess m 
gravity abscess: Senkungsabszess m 
hematogenous abscess: hámatogener 
Abszess m 

hot abscess: heißer Abszess m 
metastatic abscess: metastatischer Abs- 
zess m 

ovarian abscess: Ovarialabszess m, Py- 
ovar nt 

perforating abscess: perforierender 
Abszess m 

periodontal abscess: Parodontalabs- 
zess m 

perirectal abscess: perirektaler Abs- 
zess m, Perirektalabszess m 

peritoneal abscess: Bauchfell-, Perito- 


acardiac 


nealabszess m 
peritonsillar abscess: Peritonsillarabs- 
zess m 
psoas abscess: Psoasabszess m 
pyogenic abscess: pyogener/metasta- 
tisch-pyámischer Abszess m 
retropharyngeal abscess: retropharyn- 
gealer Abszess m, Retropharyngealabs- 
zess m 
sterile abscess: steriler Abszess m 
sweat gland abscess: Schweißdrüsen- 
abszess m 
tuberculous abscess: tuberkulóser 
Abszess m 
tubo-ovarian abscess: Tuboovarialabs- 
zess m 
abscess-forming adj: abszessbildend, abs- 
zedierend 
ablsence ['aebsons] noun: 1. Abwesen- 
heit f, Fehlen nt, Nichtvorhandensein 
nt; Mangel m (of an); Fernbleiben nt 
(from von) 2. (neurol.) Petit-mal nt, Pe- 
tit-mal-Epilepsie 
ablsollute ['aebsolu:t ] adj: 1. absolut, un- 
eingeschrankt, unumschránkt 2. (chem.) 
rein, unvermischt, absolut 
ablsorb [zeb'so:rb] v: ab-, resorbieren, 
ein-, aufsaugen, in sich aufnehmen 
ablsorblalble [aeb'so:rbobl] adj: resor- 
bierbar 
ablsorblate [ab'so:rbont] noun: absor- 
bierte Substanz f, Absorbent nt 
ablsorlbelfalcient [ab,so:rba'ferfnt]: I 
noun absorptionsfórderndes/absor- 
bierendes Mittel nt II adj Absorption 
fórdernd, re-, absorbierend 
ablsorblent [aeb'so:rbont]: I noun saug- 
fahiger Stoff m, Absorber m, Absor- 
bens nt II adj saugfähig, ein-, aufsau- 
gend, absorbierend, resorbierend 
ablsorbling [eb'ss:rbıy] adj: saugfähig, 
einsaugend, aufsaugend, absorbierend 
ablsorpltion [zeb'so:rpJn] noun: 1. Ab- 
sorption f, Resorption f, Aufnahme f; 
Einverleibung f2. (physik.) Absorption f 
ablsorpltive [eb'ssirptıv] adj: aufsau- 
gend, absorbierend, absorptiv; adsor- 
bierend, adsorptiv 
abistilnent ['aebstonont] adj: enthalt- 
sam; abstinent 
albunidant [a'bandont] adj: reichlich, 
ausgiebig, massenhaft, kopiós; (Blu- 
tung) reichlich, stark, profus 
albuse [o'bju:s]: I noun 1. Missbrauch m, 
missbräuchliche Anwendung f, Abusus 
m 2. Misshandlung f; (sexueller) Miss- 
brauch m II v 3. missbrauchen; über- 
mäßig beanspruchen; (Gesundheit) 
Raubbau treiben mit 4. misshandeln; 


(sexuell) missbrauchen, sich vergehen 
an 

alcohol abuse: Alkoholmissbrauch m, 
-abusus m 

drug abuse: 1. Arzneimittel-, Medika- 
mentenmissbrauch m 2. Drogenmiss- 
brauch m 

laxative abuse: Abführmittelabusus m, 
Laxanzienabusus m 

alcallcullia [,erkael'kju:lro] noun: Akal- 
kulie 

callcullous [er'kzelkjolos] adj: nicht- 
steinbedingt 

aclanithalceous [z2ekon'Oerfos] adj: sta- 
chelig, dorni 

alcanlthalmelbilalsis [o, kaenOomir'baro- 
sis] noun: Acanthamoeba-Infektion f 
Alcanithoicephialla [o, kzenOo'sefolo] 
plural, sing -lus [-1os]: Kratzer pl, Kratz- 
würmer pl, Acanthocephala pl 
alcanitholcephlallilalsis [ə kænðəsefə- 
'larəsis] noun: Akanthozephaliasis f 
alcanitholcheillolnelmilalsis [2,kaenOoker- 
louna'matosis] noun: Mansonellain- 
fektion f, Mansonelliasis f, Mansonel- 
lose f 
alcanitholcyte [o'kaenOosart] noun: stech- 
apfelfórmiger Erythrozyt m, Akantho- 
zytm 

alcanitholcyltolsis [o,kaenOosar'tousis] 
noun: E 
alcanltholcyltotlic [ə kænðəsar'tatık] 
adj: akanthozytotisch 

alcanithoid [o'kaenOo1d] adj: stachelför- 
mig, spitz, dornartig 

acanlthollylsis [o,kaen'Oalisis] noun: 
Akantholyse f 

alcanithollytlic [ə,kaen0ə'litik] adj: akan- 
tholytisch 

aclanitholma [o,kon'0oumo] noun, plu- 
ral -ta, -mas [-moto]: Akanthom nt, 
Acanthoma nt 

aclanitholsis [o,kon'Oousrs] noun, plural 
-ses [-sitz]: Akanthose f 

acanthosis nigrans: Schwarzwucher- 
haut f, Akanthosis nigricans 
acanithotlic [9,kon'datık] adj: akantho- 
tisch 
alcanithrolcyte [o'kaenOrosait] noun: 
stechapfelfórmiger Erythrozyt m, Akan- 
thozyt m 

alcanithrolcyltolsis [o keen@rasar'tausis] 
noun: Akanthozytose f 

alcapinia [o'kaepnro] noun: Akapnie f; 
Hypokapnie f 

caplnilal [o'Kzepnrol] adj: akapnoisch 
capinic [o'keepnik] adj: akapnoisch 
caridia [er'ka:zrdro] noun: Akardie f 
caridilac [er'Kazrdraek] adj: akardial 
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acarian 


alcarlilan [o'kaerron] adj: Milben-, Ze- 
cken- 
acialrilalsis [,aeko'raresrs] noun, plural 
-ses [-sitz]: Akarinose f, Akariosis f, 
Acariasis f 
alcarlilcide [o'kaerosard]: I noun Akari- 
zid nt II adj milbenabtötend, akarizid 
alcarlildilalsis [o,kaero'darosrs] noun: 
Akarinose f, Akariosis f, Acariasis f 
acialrilnolsis [,aekorr'nousis] noun: Aka- 
rinose f, Akariosis f, Acariasis f 
alcarlilolsis [,2ekorr'oustrs] noun: Akari- 
nose f, Akariosis f, Acariasis f. 
alrolderlmaltiltis [,2ekoroo,d3rmo'tar- 
tis] noun: Milbendermatitis f, Acaro- 
dermatitis f, Skabies f 
aclalroid ['aekoroid] adj: milbenähnlich, 
zeckenartig 
aclalroltoxlic [,aekorou'taksik] adj: mil- 
ben(ab)tótend, mitizid 
aclalrus ['aekoros] noun, plural aclalri 
[-raı, -rir]: Acarus m 
Acarus scabiei: Kratzmilbe f, Acarus 
scabiei, Sarcoptes scabiei 
alcatlallalselmia [er,keetlo'sizmto] noun: 
Akatalasámie f, Takahara-Krankheit f 
acicellerlant [aek'seloront]: I noun >ac- 
celerator 1. II adj beschleunigend, ak- 
zelerierend 
acicellerlate [ek'selorert] v: beschleuni- 
gen, akzelerieren; (Entwicklung) fór- 
dern, beschleunigen 
aclcellerlaltion [ak,selo'rerfn] noun: 1. 
Beschleunigung f, Akzeleration f 2. Ak- 
zeleration f, Entwicklungsbeschleuni- 
gung f 
acicellerlaltor [æk'selərertər] noun: 1. 
Beschleuniger m, Akzelerator m 2. Ka- 
talysator m 
acicepltor [ek'septor] noun: Akzeptor m 
acicess ['aekses] noun: Zutritt m, Zu- 
gang m (to zu) 
aclcesisolry [aek'sesorr, 1k-, ok-] adj: 1. 
akzessorisch, zusátzlich, begleitend, er- 
gänzend, Neben-, Bei-, Hilfs-, Zusatz- 
2. untergeordnet, nebensächlich, Neben- 
aclcildent ['aeksrdont] noun: 1. Unfall m, 
Unglück(sfall m) nt have an accident 
verunglücken, einen Unfall haben 2. 
Zufall m, zufälliges Ereignis nt by acci- 
dent zufällig; versehentlich 
cerebrovascular accident: Hirnschlag 
m, Schlaganfall m, apoplektischer In- 
sult m, Apoplexie f, Apoplexia cerebri 
electrical accident: Elektrounfall m 
acicildenital [, zeksr'dentl] adj: 1. Unfall- 
2. akzident(i)ell, Zufalls- 
aciclilmaltaltion [o'klarmo'terfn] noun: 
Akklimatisation f, Akklimatisierung f 
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acidilmaltion [eklat'merfn, ,zeklo-] noun: 
Akklimatisation f, Akklimatisierung f 
aclclilmaltilzaltion [ə klarmətə'zerfn, 
-tar-] noun: Akklimatisation f, Akkli- 
matisierung f 
acicomimoldaltion [o,kamo'derJn] noun: 
Anpassung f, Akkommodation f (to an) 
aclcomlpalnyling [o'KAmponi:1] adj: be- 
gleitend, Begleit- 
acicreltion [ə'kri:fn] noun: 1. Anwach- 
sen nt, Wachstum nt, Zuwachs m, Zu- 
nahme f 2. > accumulation 
aclculmullaltion [o,kju:mjo'lerfn] noun: 
Ansammlung f, Auf-, Anhäufung f, Ak- 
kumulation f; (Auf-)Speicherung f 
aciculmullaltive [o'kju:mjolertrv, -lotrv] 
adj: (an-)wachsend, anhäufend, auf- 
häufend, akkumulierend 
alcelllullar [er'seljalor] adj: zellfrei, ohne 
Zellen, azellular 
alcelnolcoulmalrol [9,siznau'kurmorol, 
-oul] noun: Acenocoumarol nt 
alcenitric [er'sentrik] adj: nichtzentral, 
azentrisch 
alcephlallism [er'sefolrzom] noun: Aze- 
phalie f, Acephalie f 
cephlallous [e1'sefalos] adj: azephal 
alcephlally [er'sefoli] noun: Azephalie f, 
Acephalie f 
cesloldyne [ə'sesədarn] adj: analge- 
tisch, schmerzstillend 
aceltablullar [,aes1'tzebjolor] adj: azeta- 
bulär, azetabular 
acleltablullecitolmy [,2es1,tzebjo'lekto- 
mi] noun: Azetabulumexzision f, Aze- 
tabulektomie 
aceltablullolplasity [ası'tebjolou, plas- 
ti] noun: Azetabuloplastik f 
aceltablullum [ esı'tebjolam] noun, 
plural -la [-lo]: Hüft(gelenks)pfanne f, 
Azetabulum nt, Acetabulum nt 
acetlalldelhyde [,zest'teeldahatd] noun: 
Acetaldehyd m, Athanal nt, Ethanal nt 
aceltate ['zesttert] noun: Acetat nt 
alceltic [o'siztrk, o'set-] adj: 1. Essig- 2. 
sauer 
alceltolacleltate [ə sirtau'zsıteit, ,zesi- 
tou-] noun: Acetoacetat nt 
Alceltolbaciter [o,sittoo'baektor] noun: 
Essigbakterien pl, Acetobacter m 
Alceltolbacitelralcelae [o,sittoubzekt1- 
'retstit] plural: Acetobacteraceae pl 
aceltone ['zssitoun] noun: Azeton nt, 
Aceton nt, Dimethylketon nt 
alceltolnelmia [ə si:tə'ni:mrə, ,asito-] 
noun: Azetonämie f, Ketonämie f 
alceltolnelmic [Ə,si:təo'ni:mik] adj: ace- 
tonämisch, azetonämisch 
acleltonlglylcoslulria [,esotoun, glaıkou- 


acid 


'sjuorro] noun: Acetonglukosurie f 
aceltonlulria [,aesitoun'n(j)uorro] noun: 
Acetonurie f, Ketonurie f 
acleltous ['zesrtos] adj: Essigsäure- 
alceltum [o'sittom] noun, plural -ta 
a'sitta]: 1. Essig m, Acetum nt 2. Es- 
sig(sáure)lósung f 
alcetlyllaltion [o,seto'lerfn] noun: Aze- 
tylierung f, Acetylierung f 
alceltylicholline [,2esotil'koulizn] noun: 
Azetyl-, Acetylcholin nt 
alceltylichollinierlgic [,zesotil,koolo'nar- 
d3ik, -,kalo-] adj: azetylcholinerg 
acleltylichollinlesiterlase [,zesotilkaul1- 
'nestoreiz] noun: Azetyl-, Acetylcholin- 
esterase f, echte Cholinesterase f 
alcetlyllilzaltion [o,setlar'zerfn, -lr'z-] 
noun: Azetylierung f, Acetylierung f 
acleltylitransiferlase [,zesatil'treensfor- 
e1z] noun: Acetyltransferase f 
choline acetyltransferase: Cholinace- 
tyl(transfer)ase f 
achlallalsia [,aeko'lers(1)o, -z1a] noun: 1. 
Achalasie f 2. (Osophagus-) Achalasie f, 
Kardiospasmus m 
ache [erk]: I noun Schmerz m II v (an- 
haltend) schmerzen, wehtun 
alcheillia [ə'karlrə] noun: Ach(e)ilie f 
alcheilria [o'Karrro] noun: Ach(e)irie f 
alchilllolburlsiltis [ə, kizloubar'sartis] 
noun: Achillobursitis f, Bursitis f achil- 
lea 
alchillloldynlia [o kizlo'drnro] noun: Achil- 
lobursitis f, Bursitis f achillea 
achiilllorirhalphy [zkr'larofr] noun: 1. 
Achillessehnennaht f, Achillorrhaphie f 
2. (operative) Achillessehnenverkür- 
zung f, Achillorrhaphie f 
alchillloltelnotlolmy [o,kilouto'natomr] 
noun: Achillotenotomie f 
achlilllotlolmy [2ekr'latomi] noun: Achil- 
lotenotomie 
alchlorlhyldria [,etklorr'hardria] noun: 
Magensáuremangel m, Magenanazi- 
ditát f, Achlorhydrie f 
chlorlhyldric [,erklo:rhaidrik] adj: 
achlorhydrisch 
chollia [er'Koulro] noun: Gallenmangel 
m, Acholie í 
chollic [er'kalık] adj: acholisch 
chlollulria [aeko'loorro] noun: Acholu- 
rie 
chlollulric [eko'luortk] adj: acholurisch 
alchonidrolplalsia [er,kandro'plers(1)o, 
-z19] noun: Parrot-Krankheit f, Parrot- 
Kauffmann-Syndrom nt, Achondropla- 
sie 
chonidrolplasitic [er,kandra' plestrk] 
adj: achondroplastisch 


alchonidrolplasity [eı,kandra'plastı] 
noun: ~ achondroplasia 
chresitic [o'krestik] adj: achrestisch 
chirolmatlic [ ækrə'mætık, ,e1k-] adj: 
1. unbunt, achromatisch 2. Achromatin 
enthaltend 3. nicht oder schwer an- 
farbbar 
achrolmaltin [e1'kraumotin] noun: Achro- 
matin nt, Euchromatin nt 
alchrolmaltism [er'krəomətizəm] noun: 
Achromatopsie f, Achromasie f, Far- 
benblindheit f, Monochromasie f 
chrolmatlolphil [,exkro'mzetofrl, ,zek-, 
ei'kroomoto-] adj: achromatophil, 
achromatophil 
alchrolmatlolphillic [,erkro'maeto'frlrk] 
adj: achromatophil, achromatophil 
alchrolmaltoplsia  [er,kroumo'tapsro] 
noun: Achromatopsie f, Achromasie f, 
Farbenblindheit f, Monochromasie f 
alchrolmaltopisy [er,kroumo'tapsi] noun: 
Achromatopsie f, Achromasie f, Far- 
benblindheit f, Monochromasie f 
cone achromatopsy: Zapfen(farben)- 
blindheit f 
alchrolmaltolsis [,erkro'mze'tousrs] noun: 
1. Pigmentmangel m, Achromasie f 2. 
fehlendes Fárbevermógen nt, Achro- 
matosis f 
alchrolmaltous [er'kroomoteos] adj: farb- 
los, achromatisch 
alchrolmaltulria [er,kroomo't(j)uorro] 
noun: Achromaturie f 
alchrolmia [er'kroomro] noun: Achro- 
mie f, Achromasie f, Achromia f 
Alchrolmolbaclter [e1'kroumobektor] 
noun: Achromobacter m 
alchrolmolcyte [e1'kraumosait] noun: 
Achromozyt m, Achromoretikulozyt 
m, Schilling-Halbmond m 
alchrolmolphil [er'kroumofil] adj: achro- 
matophil, achromatophil 
alchrolmophlillous [erkrou'mafilos] adj: 
achromatophil, achromatophil 
chyllia [e1' karlro] noun: Achylie f 
pancreatic achylia: fehlende Pankreas- 
sekretion f, Achylia pancreatica 
aclid ['zestd]: I noun Säure f II adj sauer, 
sáurehaltig, Sáure- 
acetic acid: Essigsáure f, Ethansáure f 
acetoacetic acid: Azetessigsáure f, D- 
Ketobuttersáure f 
acetylsalicylic acid: Acetylsalicylsáure 
f; Azetylsalizylsáure f 
amino acids: Aminosäuren pl 
aminoacetic acid: Aminoessigsáure f, 
Glyzin nt, Glykokoll nt 
6-aminolevulinic acid: 6-Aminolavu- 
linsáure f 


oo 


° 


° 
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acidaminuria 


arachidonic acid: Arachidonsáure f 
ascorbic acid: Askorbinsáure f, Ascor- 
binsáure f, Vitamin C nt 

aspartic acid: Asparaginsäure f, a-Ami- 
nobernsteinsáure f 

barbituric acid: Barbitursáure f, 4-Hy- 
droyuracil nt, Malonylharnstoff m 
benzoic acid: Benzoesäure f 

bile acids: Gallensáuren pl 

boric acid: Borsáure f 

carbolic acid: Phenol nt, Karbolsáure f 
carbonic acid: Kohlensáure f 
carboxylic acid: Carbonsáure f 
chenodeoxycholic acid: Chenodesoxy- 
cholsáure f 

cholic acid: Cholsáure f 

citric acid: Zitronensáure f 

clavulanic acid: Clavulansáure f 
cromoglycic acid: Cromoglicinsáure f, 
Cromoglycinsáure f, Cromolyn nt 
cyanhydric acid: Zyanwasserstoffsäure 
f, Blausáure f 

deoxycholic acid: Desoxycholsáure f 
deoxyribonucleic acid: Desoxyribonu- 
kleinsáure f 

dicarboxylic acid: Dicarbonsáure f 
diethylbarbituric acid: Barbital nt, Di- 
ethylbarbitursáure f 

dihydrofolic acid: Dihydrofolsáure f 
2,5-dihydroxybenzoic acid: Gentisin- 
säure f, Dihydroxybenzoesäure f 
dimercaptopropanoyl sulfonic acid: 
Dimercaptopropansulfonsäure f 
essential fatty acids: essentielle Fett- 
sáuren pl 

fatty acids: Fettsäuren pl 

@-fatty acids: Omegafettsáuren pl 
folic acid: Folsäure f, Pteroylglutamin- 
sáure f, Vitamin B, nt 

formic acid: Ameisensáure f, Formyl- 
sáure f 

fumaric acid: Fumarsáure f 
glucoplastic amino acids: glucoplasti- 
sche Aminosáuren pl 

glucuronic acid: Glucuronsáure f 
glutamic acid: Glutaminsáure f 
glycochenodeoxycholic acid: Glyko- 
chenodesoxycholsáure f 

glycocholic acid: Glykocholsáure f 
hippuric acid: Hippursáure f 
SE acid: Homogentisinsáu- 
re 

homovanillic acid: Homovanillinsäure f 
hyaluronic acid: Hyaluronsäure f 
hydrochloric acid: Salzsáure f 
hydrocyanic acid: Cyanwasserstoff m; 
Blausáure f 

hydroxy acid: Hydroxysäure f 
5-hydroxyindoleacetic acid: 5-Hydro- 
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xyindolessigsáure f 
iduronic acid: Iduronsáure f 
ketoplastic amino acids: ketoplasti- 
sche Aminosáuren pl 
kynurenic acid: Kynurensáure f 
lactic acid: Milchsáure f 
linolenic acid: Linolensáure f 
linolic acid: Linolsáure f, Leinólsáure f 
lipoic acid: Liponsáure f, Thiooctan- 
sáure 
lithocholic acid: Lithocholsáure f 
lysergic acid: Lysergsáure f 
messenger ribonucleic acid: Boten- 
RNA f, Matrizen-RNA f 
monocarboxylic acid: Monokarbon- 
sáure f 
neuraminic acid: Neuraminsäure f 
nucleic acid: Nuklein-, Nucleinsáure f 
oleic acid: Ólsáure f 
palmitic acid: Palmitinsáure f 
pantothenic acid: Pantothensáure f 
penicillic acid: Penicillinsáure f 
phenylpyruvic acid: Phenylbrenztrau- 
bensáure f 
phosphoric acid: Phosphorsaure f 
polyenoic fatty acid: Polyen(fett)sáure f 
pteroylglutamic acid: Folsáure f, Pte- 
roylglutaminsäure f, Vitamin B, nt 
pyridoxic acid: Pyridoxinsáure f 
pyrophosphoric acid: Pyrophosphor- 
sáure f 
pyruvic acid: Brenztraubensáure f 
retinoic acid: Retinsáure f, Vitamin A,- 
Säure f, Tretinoin nt 
ribonucleic acid: Ribonukleinsáure f 
salicylic acid: Salicylsáure f 
sialic acids: Sialinsáuren pl 
sorbic acid: Sorbinsáure f 
stearic acid: Stearinsáure f 
sulfuric acid: Schwefelsáure f 
teichoic acids: Teichonsäuren pl 
tetrahydrofolic acid: Tetrahydrofolsáu- 
re 
T M" acids: Tricarbonsáuren pl 
uric acid: Harnsáure f 
ursodeoxycholic acid: Ursodesoxy- 
cholsáure f 
valproic acid: Valproinsáure f 
vanillylmandelic acid: Vanillinman- 
delsáure f 
vitamin A acid: Retinsáure f, Vitamin 
A,-Säure f, Tretinoin nt 
aclidlamlilnulria [aesıd, amı'n(j)vorı>] 
noun: Aminoazidurie f 
acildelmia [ess'dirmıa] noun: Azidä- 
mie f, dekompensierte Azidose f 
acid-fast adj: säurefest 
acid-fastness noun: Säurefestigkeit f 
alcidlic [o'stdtk] adj: 1. säurebildend 2. 


acrochordon 


sauer, sáurehaltig, Sáure- 
aclildimleltry [aesr' drmotri] noun: 1. Azi- 
dimetrie f 2. Azidometrie f 
acid-insoluble adj: sáureunlóslich 
alcidlilty [o'srdotr] noun: 1. Sáuregrad 
m, -gehalt m, Aziditát f 2. Säure f, 
Scharfe f 
total acidity: Gesamtaziditat f 
acid-labile adj: sáurelabil 
alcidlolgenlelsis [o,sido'dzenosrs] noun: 
Azidogenese f 
alcidlolgenlic [o,stdo'd3enik] adj: säure- 
bildend, azidogen 
alcidlolphil [9'sıdaufil, 'aesrdou-]: I noun 
1. azidophile Zelle f 2. (Hypophyse) azi- 
dophile Zelle f, a-Zelle f TI adj oxyphil, 
azidophil 
acidlolphile [o'sidoufarl] adj: oxyphil, 
azidophil 
aclildolphillic [a'stdau'filtk] adj: oxy- 
phil, azidophil 
aclildolsic [ast'doustk] adj: azidotisch 
aclildolsis [esı'dousıs] noun: Azidose f 
bicarbonate depletion acidosis: Sub- 
traktionsazidose f 
compensated acidosis: kompensierte 
Azidose f 
diabetic acidosis: diabetische/diabeto- 
gene Azidose f 
lactic acidosis: Laktazidose f, Laktata- 
zidose f, Lactazidose f 
metabolic acidosis: metabolische/stoff- 
wechselbedingte Azidose f 
renal tubular acidosis: renal-tubuläre 
Azidose f 
respiratory acidosis: respiratorische/ 
atmungsbedingte Azidose f 
retention acidosis: Retentionsazidose f 
starvation acidosis: Hungerazidose f, 
nutritive (metabolische) Azidose f 
aclildotlic [zst'datik] adj: azidotisch 
acid-soluble adj: sáurelóslich 
acid-stable adj: sáurestabil 
aclildulria [desr'd(j)uorro] noun: Azidu- 
rie 
aclildulric [aeso'd(j)u:rik] adj: oxyphil, 
azidophil 
aciilnal ['aesrnol] adj: azinär, azinós 
aclilnar ['aesrner, -natr] adj: azinär, azi- 
nós 
aciiinelsia [zes1'nit3(1)0] noun: Akinese f 
aclilnetlic [esı'netik] adj: bewegungs- 
los, bewegungsarm, akinetisch 
Adlilnetlolbaciter [aesr,neto'baektor] noun: 
Acinetobacter m 
alcinlic [o'smik] adj: azinär, azinós 
alcinlilform [o'smnofo:rm] adj: beeren- 
fórmig, azinós 
aciiinose ['a°sinəos] adj: azinär, azinós 


aclilnous ['aesrnos] adj: azinär, azinós 
aclilnus ['aesinos] noun, plural -ni [-nat]: 
1. Azinus m, Acinus m 2. (Lungen-) Azi- 
nus m 
alcladlilolsis [er, kleedr'austs] noun: Akla- 
diose f 
acme ['aekmi] noun: Höhepunkt m, 
Kulminationspunkt m, Akme f 
acne ['aekni] noun: Finnenausschlag m, 
Akne f, Acne f 
bromide acne: Bromakne f 
common acne: Akne vulgaris 
Mallorca acne: Mallorca-Akne f, Akne 
aestivalis 
mechanical acne: Akne mechanica 
neonatal acne: Neugeborenenakne f, 
Akne neonatorum 
occupational acne: Berufsakne f, Akne 
occupationalis 
oil acne: Ólakne f, Ólfollikulitis f 
tar acne: Teerakne f, Akne picea 
acinelform ['aeknifo:xrm] adj: akneför- 
mig, akniform 
acinelgenlic [‚eeknı'dzenık] adj: akne- 


en 

E: nelilform [ak'nerfoirm] adj: akne- 
fórmig, akniform 
alcolrea [eko'rro] noun: Akorie f 
alcolria [Ə'ko:rrə] noun: Akorie f 
alcousitic [o'kurstik] adj: akustisch 
acquired [o'kwarord] adj: erworben, se- 
kundar 
aciral ['ækrəl] adj: akral 
alcralnia [er'krernro] noun: Akranie f 
alcralnilal [eı'kreinıol] adj: schädellos, 
akranial 
aclrelmolnilolsis [,ekrı,maunı'susıs] 
noun: Acremonium-Infektion f, Akre- 
moniose f 
acrid ['aekrıd] adj: scharf, beißend, rei- 
zend 
aclrolanlesithelsia [ ekrau, nıs'0i:39] 
noun: Akroanästhesie f 
aclrolcenitric [‚aekrav'sentrik] adj: akro- 
zentrisch 
aclrolcelphallic [,aekraust'feeltk] adj: akro- 
zephal, spitzschádelig, turmschädelig 
aclrolcephiallolsynidacityllia [ krau, sefa- 
loo,sindak'tidlio] noun: Apert-Syn- 

drom nt 
aciroicephlalloisynidacityllism  [,2ekroo- 
‚sefalousın'dektalızam] noun: Akro- 
zephalosyndaktylie f 
aclrolcephlallous E 'sefolos] adj: 
akrozephal, spitzschádelig, turmschá- 
delig 
aclrolcephially [,ekrau'sefalı] noun: 
Spitz-, Turmschadel m, Akrozephalie f 
acirolchorldon [,zekroo'ko:rdon] noun: 
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acrocyanosis 


Akrochordon nt 


aclrolcylalnolsis 
noun: Akrozyanose f 


[,ekrau,sato'nausts] 


derlmaltiltis [ ækrəu,dsrmə'tartıs] 


noun: Akrodermatitis f 


derlmaltolsis [,akrau,dsrmo'tav- 
noun, plural -ses [-sizz]: Akroder- 


matose 


ac 


aciro 


roldys 
-Z19] noun: WE EE f 


plalsia [,akroudts' ple13(1)a, 


kerlaltolsis [,ekrau,kera'tausts] 


noun: Akrokeratose f 


aclrolkerlaltotlic [,2ekroo,kero'tatrk] 
adj: akrokeratotisch 

acirolmelgallic [,aekromr' gaelik] adj: akro- 
megal 

aclrolmeglalloid [‚ekrau'megalsıd] adj: 
akromegaloid 

aclrolmeglally [aekro'megolr] noun: Akro- 


megalie 


Syn 


aclrolme 


f, Marie-Krankheit f, Marie- 
drom nt 
lallgia [,ekromr'leld3(1)a] 


noun: Gerhardt-Syndrom nt, Mitchell- 


Ger 
aclro 


hardt-Syndrom nt, Akromelalgie f 
mellic [ ækrə'mi:lrk] adj: Gliedma- 


fienende betreffend 


alcro 
alcro 


alcro 


aciro| 


alcro 


vıkjolor] adj: 
,Koid, 


tomi] 
Akromionektomie f 


joler] 


milal [9' Kreumrel] adj: akromial 
milolclalviclullar [a,kraum1aukla- 
akromioklavikular 
milolcorlalcoid [o,kroumrou'ko:ro- 
-'kar-] adj: korakoakromial 
milolhulmerlal [o,kreumroo'(h)ju:- 


moral] adj: akromiohumeral 


milon [o'kreomron] noun, plural 


-mila [-mr9]: Akromion nt 


milonlecito 
noun: 


my [o,kroomroo'nek- 
Akromionresektion f, 


milolscaplullar [5,kroumroo'skzep- 
adj: akromioskapular 
miloltholraclic [o,kroomrou0o:'rze- 


sik, -0o-] adj: akromiothorakal 

aclrolneulrolsis [,akrau,nu'rausis] noun: 
Akroneurose f 

aclrolneulrotlic [‚ekrov,nu'ratık] adj: 
akroneurotisch 

acrolpalrallylsis [,ekraupa'ralısıs] noun: 


aciro 


aciro 


aciro 


Extremitátenláhmung f, Akroparalyse f 


parlesithelsia [,zekroo,paeros'0i:- 
9] noun: Akroparásthesie f 

pholbia [,gekro'foobro] noun: Hö- 
angst f, Akrophobie f 

sclelrolsis [,ekrousklr'rousis] noun: 


Akrosklerose f, Akrosklerodermie f 


sclelrotlic [‚ekrovskli'ratık] adj: 


akrosklerotisch 


solmal ['ekrou'sauml] adj: akro- 


somal 


some ['aekreusoum] noun: Kopf- 


kappe f, Akrosom nt 
aclrolterlic [ekrou'terık] adj: akral 


alcrotlic [o'kratrk 


aclrol 


ac 

‚nu 
aciro 
‚nu 


ro 


adj: pulslos, akrot 
tism ['ekratizom] noun: Pulslo- 


sigkeit f, Akrotie f, Akrotismus m 


trophlolneulrolsis [ekrau,trafo- 
rausis] noun: Akrotrophoneurose f 
trophlolneulrotlic [2ekrou,trafo- 


'ratık] adj: akrotrophoneurotisch 


alcryllic [o'krilik] adj: Acrylat-, Acryl- 


actin 


acitinlic [ek'tınık 


['aektn] noun: Aktin nt, Actin nt 
adj: aktinisch 


acitinliiform [zek'trnofo:rm] adj: strah- 


lenfórmig; ausstrahlend 


acitiinism ['aktanızam] noun: Licht- 


strahlenwirkung f, Aktinitat f 


Acltilnolbalcilllus [,aektrnoobo'silos] 


aciti 
nou. 


aciti 


noun: Aktinobazillus m, Actinobacillus m 
nolcultiltis [,aktmoukju:'tartis] 


n: Strahlendermatitis f, aktinische 


Dermatitis f 

nolderlmaltiltis [,aktmou,dsrmo- 
'tartis] noun: Aktinodermatitis f, Ak- 
tinodermatose f 


acitilnolmylcellilal [,ektinoomar'si:lrol] 


j: Aktinomyzeten- 


Acitilnolmylces [,zektinoo'marsi:z] noun: 


Actinomyces m 
Actinomyces israelii: Strahlenpilz m, 
Actinomyces israelii 


acitilnolmylcete [,aektinoo'marsi:t] noun: 


aclti 
adj: 
aclti 


> Actinomyces 
nolmylceltic [ektınaumar'siitik] 


Aktinomyzeten- 


nolmylceltolma [,zektinoo,marso- 
'teumo] noun: Aktinomyzetom nt 


acitilnolmylcin [‚ektınav'maısn] noun: 


nou. 


acltilnolmylcolsis [,aktrnaumar'kousts] 


nou. 


aciti 
adj: 


acltilnolneulriltis 


acltilnolphyltolsis [ aktınaufar'tausıs 
noun: 1. > actinomycosis 2. Nokardien- 
infektion f 3. Botryomykose f, Botryo- 
mykom nt 


mykose f, Actinomycosis f 
nolmylcotlic [,aektinoomar'katik 


Aktinomyzin nt, Actinomycin nt 
acltiinolmylcolma [ ktınaumar'kaumsa 


n: Aktinomykom nt 
n: Strahlenpilzkrankheit f, Aktino- 
aktinomykotisch 


[,‚ektınsunv'raitıs] 
: Strahlenneuritis f 


acitilnoltherlalpy [ ektinou'Oeropr] noun: 


lun, 


Bestrahlung f, Bestrahlungsbehand- 


gf 
acltilvaltion [,aektr'verfn] noun: Akti- 
vierung f, Anregung f 


acitilvaltor ['aektovertor] noun: Aktiva- 
tor m 
plasminogen activators: Plasminogen- 


adenocystic 


aktivatoren nt 
acltive ['aektrv] adj: 1. aktiv, wirksam, 
wirkend be active against wirksam 
sein/helfen gegen 2. aktiv, tátig; rege, 
lebhaft 
acitoimyloisin [,zekto'marosin] noun: 
Aktomyosin nt, Actomyosin nt 
alculilty [o'kjureti] noun: 1. Schärfe f, 
Klarheit f; Scharfsinn m, Klugheit f 2. 
Sehschárfe f, Visus m 
visual acuity: Sehschárfe f, Visus m 
aculpresisure ['aekjuprefor] noun: Aku- 
pressur f 
aclulpunciture ['aekjopAnkt[or] noun: 
Akupunktur f 
cute [o'kju:t] adj: plötzlich einset- 
zend; schnell/kurz verlaufend, akut 
cutelness [o'kju:tnis] noun: 1. (Krank- 
heit) akutes Stadium nt, Heftigkeit f, 
Akutsein nt 2. (Schmerz) Intensitat f, 
Scharfe f 
cylalnotlic [e1,saro'natik] adj: ohne 
Zyanose (verlaufend), azyanotisch 
cyldic[er'saıklık, -'stk-] adj: 1. (chem.) 
azyklisch, offenkettig 2. (physiolog.) 
nicht periodisch, azyklisch 
alcysitia [er'sıstis] noun: kongenitale 
Harnblasenaplasie f, Acystie f 
aldacityllia [er,daek'ti:lro] noun: Adak- 
tylie 
aldacityllism [er'daktılızam] noun: 
Adaktylie f 
aldacityllous [eı'daektılos] adj: adaktyl 
adlalmanitine [ ædə'mænti:n, -trn, -tarn] 
adj: Zahnschmelz- 
adlalmanttilnolcariciinolma [z:do,mzntr- 
no0,ka:rso'noumo] noun: Ameloblas- 
tosarkom nt 
adlalmanitilnolma [z:do,mznti'noumo] 
noun: Adamantinom nt, Ameloblastom 
nt 
adlalmanitolblasitolma [ædə,mæntə- 
,blaes'toumo] noun: > adamantinoma 
adlalmanltolma [adomeen'toumoa] noun: 
> adamantinoma 
adlapltaltion [,z2edaep'terfn] noun: An- 
passung f, Gewöhnung f, Adaptation f, 
Adaption f (to an) 
cone adaptation: Zapfenadaptation f 
dark adaptation: Dunkeladaptation f 
light adaptation: Helladaptation f 
aldaptlaltive [o'daeptotiv] adj: anpas- 
sungsfähig, adaptiv 
aldapition [ə'dæpfn] noun: Anpassung 
f, Gewohnung f, Adaptation f (to an) 
aldapltive [o'daeptiv] adj: auf anpas- 
sungsfáhig, adaptiv 
adidict [n 'aedrikt; v a'dikt]: I noun 
Süchtige(r m) f, Suchtkranke(r m) f II 


vt jdn. süchtig machen, jdn. gewóhnen 
(to an) III vi süchtig machen 
adidictled [o'drktid] adj: süchtig, ab- 
hángig (to von) be addicted to heroin/ 
alcohol heroin-/alkoholabhängig sein 
adidicition [o'drk fn] noun: Sucht f, Ab- 
hángigkeit f 
drug addiction: 1. Drogen-, Rausch- 
giftsucht f 2. Arzneimittel-, Medika- 
mentensucht 
adidicitive [o'drktrv] adj: suchterzeu- 
gend be addictive süchtig machend 
adldilsonlism ['aedrsanrzom] noun: Ad- 
disonismus m 
adidiltive ['aeditrv]: I noun Zusatz m, 
Additiv nt II adj zusátzlich, hinzukom- 
mend, additiv, Additions- 
adiduct [o'dakt]: I noun Addukt nt II v 
adduzieren 
adiducition [a'dakfn] noun: Hinbewe- 
gung f zur Langsachse, Adduktion f 
adiducitive [o'daktiv] adj: adduzierend 
adiducitor [a'daktor] noun: Adduktor 
m, Musculus adductor 
adlelnallgia [eedr1'nzeld3(1)a] noun: Drü- 
senschmerz m, Adenodynie f 
aldenidric [a'dendrik] adj: adendritisch 
aldenidritlic [,aeden'dritik] adj: aden- 
dritisch 
adleinecitolmy [,edo'nektom1] noun: 
Driisenresektion f, Adenektomie f 
aldelnia [o'di:n1o] noun: chronische 
Lymphknotenvergrößerung f 
aldelnic [o'di:nik] adj: Drüsen- 
aldenlilform [o'denofo:rm, -'di:no-] adj: 
drüsenáhnlich, drüsenfórmig 
adlelnine ['aedonrn, -ni:n, -naın] noun: 
6-Aminopurin nt, Adenin nt 
adenine arabinoside: Vidarabin nt, 
Adenin-Arabinosid nt 
adlelniltis [ed>'nartıs] noun: 1. Drüsen- 
entzündung f, Adenitis f 2. Lymphkno- 
tenentzündung f, Lymphknotenvergró- 
fierung f, Lymphadenitis f 
adlelnolaclanitholma [,z:donoo,zekon- 
ad 


oumo] noun: Adenoakanthom nt 
elnolamlellolblasitolma [,azedanau ,zm- 
oloublas'toumo] noun: Adenoame- 
blastom nt 

elnolcariciinolma  [,zedonoo,ka:rso- 
nooumo] noun: Adenokarzinom nt, 

Carcinoma adenomatosum 

adlelnolcelllulliltis [,2edonouseljo'lartrs] 
noun: Adenozellulitis f 
adlelnolchonldrolma [,2edonookan'droo- 
mə] noun: Chondroadenom nt 
adlelnolcyst ['aedonousist] noun: > ade- 
nocystoma 
adlelnolcysltic [ zedonou'sistik] adj: ade- 
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noid-zystisch 
adlelnolcysitolma [,adonousis'touma] 
noun: Adenokystom nt, Kystadenom 
nt, Cystadenom nt 
adlelnolcyte ['aedonoosait] noun: reife 
Drüsenzelle f 
adlelnoldynlia [,2edonoo'di:znro] noun: 
Driisenschmerz m, Adenodynie f 
adlelnoleplilthellilolma [,2edonouepo,0i:- 
Ir'oumo] noun: Adenoepitheliom nt 
adlelnolfilbrolma [,2edonoufar'broumo] 
noun: Adenofibrom nt, Fibroadenom nt 
adlelnolfilbrolsis [,gedonoufar'brousis] 
noun: Driisenfibrose f, Adenofibrose f 
adlelnoglelnous [eda'nad3anas] adj: ade- 
nogen 
adlelnolgraphlic [‚edonsv'grafik] adj: 
adenographisch, adenografisch 
adlelnoglraiphy [zedo'nagrofi] noun: 
Adenographie f, Adenografie f 
adlelnolhylpophlylselal [,a&donoohar,pa- 
fo'sirol, -,harpo'fi:zrol] adj: adenohy- 
pophysär 
adlelnolhylpophlylsecitolmy  [,2edonoo- 
har,pafo'sektomi] noun: Adenohypo- 
physektomie f 
adlelnolhylpophlylsilal [,aedonoohar,pa- 
fo'sirol, - harpo'fi:zrol] adj: adenohy- 
pophysar 
adlelnolhylpophlylsis [,azdonouhar'pa- 
fasıs] noun: Adenohypophyse f, Hypo- 
physenvorderlappen m 
adlelnoid ['zednord] adj: drüsenähnlich, 
adenoid 
adlelnoildal ['adenoidl] adj: drüsenähn- 
lich, adenoid 
adlelnoidlecitolmy — ['zednoi'dektomr] 
noun: Adenotomie f 
adlelnoidliltis [,aednor'dartis] 
Adenoiditis f 
adlelnoids ['aednords] plural: Adenoide 
pl, adenoide Vegetationen pl, Rachen- 
mandelhyperplasie f 
adlelnolleilolmylolfilbrolma [ ædənəv,lar- 
ou,maroufar'broumo] noun: Adeno- 
leiomyofibrom nt 
adlelnollilpolma [,2zedanoul1'pauma] noun: 
Adenolipom nt, Lipoadenom nt 
adlelnollilpolmaltolsis [ ædənəv,lıpəmə- 
'təosis] noun: Adenolipomatose f 
adlelnollymlphiltis [ œædənəvlım'fartıs] 
noun: Lymphknotenentzündung f, 
Lymphadenitis f 
adlelnollymipholma | [,2edonoulim'foo- 
mo] noun: Warthin-Tumor m, Wart- 
hin-Albrecht-Arzt-Tumor m, Adeno- 
lymphom nt 
adlelnolma [a2edo'noumo] noun, plural 
-mas, -malta [z2edo'noumoto]: Adenom 


o 


noun: 
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nt, Adenoma nt 

adrenocortical adenoma: Nebennie- 
renrindenadenom nt, NNR-Adenom nt 
basal cell adenoma: Basalzelladenom 
nt, Basalzellenadenom nt 

bronchial adenoma: Bronchialadenom 
nt 

islet cell adenoma: Inselzelladenom nt, 
Adenoma insulocellulare, Nesidioblas- 
tom nt, Nesidiom nt 

pancreatic adenoma: Pankreasade- 
nom nt 

parathyroid adenoma: Nebenschild- 
drüsenadenom nt, Epithelkórperchen- 
adenom nt, Parathyreoidom nt 
pituitary adenomas: Hypophysenade- 
nome pl 

thyroid adenoma: Schilddrüsenade- 
nom nt 
adlelnolmaltoid [2edo'noumotoid] adj: 
adenomatós 
adlelnolmaltolsis — [,aednoumo'tousrs] 
noun: Adenomatose f 

adenomatosis of the colon: familiáre 
Polypose f, Polyposis familiaris, Ade- 
nomatosis coli 

multiple endocrine adenomatosis: 
multiple endokrine Adenopathie f, 
multiple endokrine Neoplasie f, pluri- 
glanduláre Adenomatose f 
pluriglandular adenomatosis: > multi- 
ple endocrine adenomatosis 
polyendocrine adenomatosis: > multi- 
ple endocrine adenomatosis 
pulmonary adenomatosis: bronchiolo- 
alveoläres Lungenkarzinom nt, Alveo- 
larzellenkarzinom nt, Lungenadeno- 
matose f, Carcinoma alveolocellulare, 
Carcinoma alveolare 
adlelnomlaltous [2edo'namotos] adj: ade- 
nomatós 
adlelnolmeglally [,aedonou'megoli] noun: 
Drüsenvergrößerung f, Adenomegalie f 
adlelnolmyloleplilthellilolma [ædənəv- 
maro,epo,Oi:li'oomo] noun: adeno- 
id-zystisches Karzinom nt, Carcinoma 
adenoides cysticum 
adlelnolmylolfilbrolma [adonou,mato- 
broumo] noun: Adenomyofibrom nt 
adlelnolmylolma | [,edonoumar'oumo] 
noun: Adenomyom nt 
adlelnolmylolmaltolsis [aedonoo,maro- 
mo'tousis] noun: Adenomyomatose f 
elnolmylomlaltous [,aedanoomar'am- 
j: adenomyomatisch; adeno- 


elnolmylolsaricolma [ædənəu,marə- 
sa:r'koumo] noun: Adenomyosarkom 
nt 


adiposity 


adenomyosarcoma of kidney: Wilms- 
Tumor m, embryonales Adenosarkom 
nt, embryonales Adenomyosarkom nt, 
Nephroblastom nt 
adlelnolmylolsis [,dansumar'sosıs] 
noun: Adenomyose f 
adlelnolneulral [,adnou'njusral, -'no-] 
adj: Drüse(n) und Nerv(en) betreffend 
adlelnolpathlic [,aedona'paeOrk] adj: ade- 
nopathisch 
adlelnoplalthy [aedo'napoOr] noun: 1. 
Drüsenschwellung f, Drüsenvergröße- 
rung f, Adenopathie f 2. Lymphknoten- 
schwellung f, Lymphknotenvergröße- 
rung f, Lymphadenopathie f 
adlelnolpharlynigiltis [aednoo, faerın'dzar- 
tis] noun: Adenopharyngitis f 
adlelnolsarlcolma [,zedonoosa:r'koomo] 
noun: Adenosarkom nt 
adlelnolsclelroisis [e@danau,sklia'rausis] 
noun: Drüsensklerose f, Adenosklerose f 
adlelnolsclelrotliic [aedonoo,sklro'ratik] 
adj: adenosklerotisch 
aldenlolsine [s'denasi:n, -sin] noun: 
Adenosin nt 
adenosine 3’,5’-cyclic phosphate: zy- 
klisches Adenosin-3’,5-phosphat nt, 
cyclo-AMP nt 
adenosine diphosphate: Adenosindi- 
phosphat nt 
adenosine monophosphate: Adenosin- 
monophosphat nt, Adenylsáure f 
adenosine triphosphate: Adenosintri- 
phosphat nt 
adlelnolsis [eds'nausıs] noun: 1. Ade- 
nopathie f 2. Adenomatose f 3. sklero- 
sierende Adenosis f, Korbzellenhyper- 
plasie f 
sclerosing adenosis: sklerosierende 
Adenose f, Korbzellenhyperplasie f 
adlelnotlolmy [aedo'natomi] noun: Ade- 
notomie f 
adlelnoltonisilllecitolmy [,z2»dnou,tanso- 
'lektamı] noun: Adenotonsillektomie f 
adlelnoltroplic [, 2ednou'trapik] adj: ade- 
notrop 
adlelnous ['ædnəs] adj: drüsig, drüsen- 
artig, adenós 
adlelnolvilral [,aedonoo' vairol] adj: Ade- 
noviren-, Adenovirus- 
adlelnolvilrus [,adonou'vatras] noun: 
Adenovirus nt 
alderlmolgenlelsis [e1,ds3rma'd3enasis] 
noun: Adermogenese f 
adlherlence [z2ed'hrorons, -'her-] noun: 
(An-)Kleben nt, (An-)Haften nt, Adhä- 
renz f (to an) 
adlherlent [2ed'hroront, -'her-] adj: (an-) 
klebend, (an-)haftend; verklebt, ver- 


wachsen, adhárent 
adlhelsion [æd'hi:3n, əd-] noun: 1. > ad- 
herence 2. Adhäsion 
adlhelsilotlolmy [ad,hirzr'atamı] noun: 
Adhäsiotomie f, Adhäsiolyse f 
adlhelsive [eed'hi:srv, ad-]: I noun Kleb- 
stoff m, Binde-, Haftmittel nt II adj 
(auch physik.) (an-)haftend, klebend, 
adhäsiv, Adhásiv-, Adhäsions-, Haft-; 
Saug- 
adiilalbatlic [‚edıo'btik, ar,daro-] adj: 
adiabatisch 
adliladlolcholkilnelsia [, edı, edokauk1- 
'nirz(1)5, -kat-] noun: Adiadochokine- 
sie 
adlilalspilrolmylcolsis [,aedro, sparromar- 
'keusis] noun: (Lungen-)Adiaspiro- 
mykose 
adlilaltherimal [,dedro'O3rml] adj: wär- 
meundurchlässig, atherman, adiather- 
man 
adlilpecitolmy [zdo'pektomri] noun: 
Fett(gewebs)entfernung f, Lipektomie f 
aldiplic [ə'dipik]: I noun (Speicher-)Fett 
nt II adj 1. adipós, fetthaltig, fettig, 
Fett- 2. fett, fettleibig 
adlilpolcele ['aedrpousi:l] noun: Adipo- 
zele 
adlilpolcelllullar [,aedrpoo'seljolor] adj: 
adipozellular 
adlilpolcyte ['aedrpousait] noun: Fett- 
(speicher)zelle f, Lipo-, Adipozyt m 
adlilpolfilbrolma [,zedrpoufar'broumo] 
noun: Adipofibrom nt 
adlilpolgenlic [,aedrpou' dsenik] adj: fett- 
bildend, lipogen 
adlilpoid [,zedipo1d] adj: fettartig, fett- 
ähnlich, lipoid 
adlilpolkilnelsis [,2edrpookr'nitsrs, -kar-] 
noun: Fettmobilisation f, Adipokinese f 
adlilpolkilnetlic [,aedrpookr'netrk, -kar-] 
adj: adipokinetisch 
adiilpollytlic [,aedrpoo'lrtik] adj: fett- 
spaltend, lipolytisch, steatolytisch 
adlilpolnelcrolsis  [,zedrpounr'krousis] 
noun: Fettgewebsnekrose f, Adipone- 
crosis 
adlilposlallgia [,aedrpou'saeldz(1)o] noun: 
Adiposalgie f 
adiilpose ['aedrpous]: I noun (Speicher-) 
Fett nt II adj 1. adipós, fetthaltig, fettig, 
Fett- 2. fett, fettleibig 
adlilpolsis [aedo'poosis] noun, plural -ses 
[ado pousi:z]: 1. > adiposity 2. (patho- 
log.) Verfettung f, Organverfettung f 
adlilposlilty [ edı'passtı] noun: Fettlei- 
bigkeit f, Adipositas f, Obesitas f 
puberal adiposity: Pseudo-Fróhlich- 
Syndrom nt, Pseudodystrophia adipo- 
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sogenitalis, Pubertátsfettsucht f 
adlilpolsulria [,2drpo'sjoorro] noun: 
Adiposurie f; Lipurie f, Lipidurie f 
aldipisia [o'drpsro] noun: Durstlosigkeit 
; Adipsie f 
adiiitus ['aedrtos] noun, plural adliltus, 
-tusles: Eingang m, Aditus m 
adljalcent [s'dzeısant] adj: (an-)gren- 
zend, anstoßend (to an), benachbart, 

Neben- 
adljunct ['eed3zankt] noun: Hilfsmittel 
nt, Hilfsmaßnahme f; Zusatz m, Beiga- 

be 
adljulvant ['aedzovent]: I noun Adju- 
vans nt; Hilfsmittel nt II adj helfend, 
fórderlich, adjuvant, Hilfs- 
adimeldilal [2ed'mi:drel] adj: nahe der 

Medianebene 
adimeldilan [aed'mi:dron] adj: in Rich- 
tung zur Medianebene 
adlmilniclullum [,2edmo'nrkjolom] noun, 

plural -la [-lo]: Sehnenverstárkung f, 

Adminiculum nt 
adlminlisitraltion Led, mino'strerfn] 

noun: (Medikament) Verabreichung f, 

Gabe f 
adinervial [ed'nsrvl] adj: 1. in der Nähe 
eines Nerven 2. auf einen Nerven zu, in 
Richtung auf einen Nerv 
adineulral [eed'njuorol, -'no-] adj: 1. in 
der Nähe eines Nerven 2. auf einen 
Nerven zu, in Richtung auf einen Ner- 
ven 
adinexia [aed'nekso] plural: Anhangsge- 
bilde pl, Adnexe pl, Adnexa pl 
adinexlecitolmy [,z2ednek'sektomr] noun: 
Adnexektomie f 
adlollesicence [z2edo'lesons] noun: Ju- 
gendalter nt, Adoleszenz f 
adlollesicent [ædə'lesənt]: I noun Ju- 
gendliche(r m) f, Heranwachsende(r 
) fll adj jugendlich, adoleszent, Ado- 

leszenten- 
adlolral [aed'o:rel, -'oor-] adj: adoral 
adirelnal [o'driznl]: I noun Nebenniere f, 

Glandula suprarenalis II adj adrenal, 

Nebennieren- 
adrenal-cortical adj: adrenokortikal 
aldreinallecitolmy [o,dreno'lektomi 
noun: Adrenalektomie f 
aldrenlalline [o'drenlin, -lizn] noun: 
Adrenalin nt, Epinephrin nt 
aldrenlallinlelmia [,drenalı'nirmıa 
noun: (Hyper-)Adrenalinämie f 
aldrenlallinlulria [9,drenalı'njuarıa 
noun: Adrenalinurie f 
aldrelnalliltis [o, dreno'lartrs] noun: Adre- 
nalitis 
aldrenlalloltroplic [o,drenoloo'trapik 


= 
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adj: adrenalotrop 
adirenlariche [,zedra'na:rk1] noun: Adren- 
arche f 
adirelnerlgic [ edra'nardzık] adj: adre- 
nerg, adrenergisch 
aldrelnic [o'drenik, -'dri:-] adj: adrenal 
adireiniltis [aedro'nartis] noun: Adrena- 
litis 
aldrelnolblasitolma [9,dri:znoubles'tau- 
mo] noun: Adrenoblastom nt 
aldrelnolcepitive [o,driznou'septiv] adj: 
adrenorezeptiv, adrenozeptiv 
aldrelnolcoritilcal [o,driznoo'ko:rtrkl] 
adj: adrenokortikal, adrenocortical 
aldreinolcoritilcolhylperlplalsia [o, driznau- 
,Koirtikoo,harpor'plerz(1)o, -ziə] 
noun: Nebennierenrindenhyperplasie f 
aldrelnolcoritilcolmilmetlic [o,dri:nou- 
,Ko:rtikoumri' metik, -mar-] adj: adre- 
nokortikomimetisch 
aldrelnolcoritilcoitrolphic [S driznou, ka:r- 
tıkou'traufik, -'tra-] adj: adrenocor- 
ticotrop, adrenocorticotroph 
aldrelnolcoritilcoltrolphin [o,drit:nou,ko:r- 
tikou'traufin] noun: adrenocortico- 
tropes Hormon nt, Kortikotropin nt, 
Adrenokortikotropin nt 
aldrelnolcorltilcoltrolpic [9 dri:nəo,ko:r- 
tikou'troopik, -'trap-] adj: adreno- 
corticotrop, adrenocorticotroph 
aldrelnolcorltilcoltrolpin [o,dri:nou,ko:r- 
tikəo'trəopin] noun: > adrenocortico- 
trophin 
aldrelnolgenlic [o,driznou'd3enik] adj: 
adrenogen 
aldreinolgenliltal [o,dri:noo'dzenitl] 
adj: adrenogenital 
adirelnoglelnous [ædrə'nadzənəs] adj: 
adrenogen 
adireinolkilnetlic [9,driznauk1'netrk, 
-kar-] adj: adrenokinetisch 
aldrelnolleulkoldysitrolphy [a,dri:nau ,lu:- 
ko'distrofi] noun: Adrenoleukodys- 
trophie 
drenlollytlic [o,dritnoo'lrtrk]: I noun 
Adrenolytikum nt, Sympatholytikum 
nt II adj adrenolytisch, sympatholy- 
tisch 
dreinolmedlullloltrolpic [a,driznou,med- 
30olo'troupik] adj: adrenomedullo- 
trop 
aldrelnolmeglally [o,dri:noo' megoli] 
noun: Nebennierenvergrößerung f, 
Adrenomegalie f 
drelnolmilmetlic [ə drixnoomr' metik, 
-mat-] adj: sympathomimetisch, adre- 
nomimetisch 
aldrelnolprilval [ə,dri:nəo'prarvl] adj: 
adrenopriv 


agammaglobulinemia 


aldrelnolstatlic [o,driznou'stetik] adj: 
adrenostatisch 
aldrelnoltrolphic [o,dri:noo'troofrk, 
-'traf-] adj: adrenotrop 
aldrelnoltrolphin [a,dri:nou'traufin, 
-'traf-] adj:  adrenocorticotrophin 
aldrelnoltrolpic [o,dri:noo'troupik, 
-'trap-] adj: adrenotrop 
adirenloltrolpin [9,dri:nou'traupin, 
-'trap-] noun: > adrenocorticotrophin 
adisorblent [ad'so:rbont]: I noun Ad- 
sorbens nt, Adsorber m II adj adsor- 
bierend 
adisorpition [ed'so:rpfn] noun: Ad- 
sorption 
aldult [o'dAlt, 'aedAlt]: I noun Erwach- 
sene(r m) f II adj erwachsen, Erwach- 
senen-; ausgewachsen 
adlventtiltia [,aedven'trf(1)o] noun: 1. 
Gefäß) Adventitia f, Tunica adventitia 
. (Organ) Adventitia f, Tunica externa 
adivenitiltial [,aedven'trf(1)el] adj: ad- 
ventitiell 
adlverse [ed'vars, 'edvsrs] adj: un- 
günstig, nachteilig (to für); gegensátz- 
lich; widrig, entgegenwirkend 
aldylnamlia [erdar'nzmro, -'neım-] 
noun: Kraftlosigkeit f, Muskelschwáche 
f; Adynamie f, Asthenie f 
aldylnamlic [erdar'næmık] adj: kraftlos, 
schwach; ohne Schwung, adynamisch 
Aleldes [er'itdizz] noun: Aedes f 
aerlate ['eorert, 'erorert] v: 1. mit Sau- 
erstoff anreichern, Sauerstoff zuführen 
2. mit Gas/Kohlensáure anreichern 
aerlatied ['eorertid, 'eror-] adj: 1. mit 
Luft beladen 2. mit Gas/Kohlendioxid 
beladen 3. mit Sauerstoff beladen, oxy- 
geniert 
aerlaltion [eo'rerfn] noun: 1. (Be-)Lüf- 
tung f 2. Anreicherung f (mit Luft oder 
Gas) 3. Sauerstoffzufuhr f 4. Sauer- 
stoff-Kohlendioxid-Austausch m in 
der Lunge 
aerlelmia [eo'ritmro] noun: > aeroembo- 
lism 
aerlilal ['eorrol, er'i:rrol] adj: 1. luftig, 
Luft- 2. leicht, flüchtig, átherisch 
Aerlolbaciter ['eoroobaktor] noun: Ae- 
robacter nt 
aerlobe ['esraub] noun: Aerobier m, 
Aerobiont m, Oxybiont m 


Nao 


aerlolbic [eo'roubrk] adj: aerob 
aerlolbillia ['eoroo'brlro] noun: Aerobi- 
lie f 

aerlolbilolsis [,earaubar'ausis] noun: 


Aerobiose f, Oxibiose f 
aerlolbilotlic [‚eoroubar'atık] adj: aero- 
biotisch, oxibiotisch 


aerlolcele ['eorousi:l] noun: Aerozele f 

aerlolemibollism [,earau'embalizam] 

noun: Luftembolie f, Aeroembolismus m 

Aerlolmolnas [,eoro'moonzes] noun: Ae- 
romonas f 

aero-otitis noun: Aerootitis f 

aerloplalthy [eo'rapo0r] noun: Aeropa- 
thie f 

aerlolpholbia [,eoro'foubro] noun: Luft- 
scheu f, Aerophobie f 

aerlolsol ['eorosal] noun: 1. Aerosol nt 2. 
Sprüh-, Spraydose f 

aerloltiltis | eorau'taıtıs] noun: Aerooti- 


tis f 

aerloltollerlant [,earou'taloront] adj: 
sauerstofftolerant, aerotolerant 
alfelbrile [er'febril] adj: apyretisch, fie- 
berfrei, fieberlos, afebril 

alfeltal [er'fi:t1] adj: ohne einen Fötus 

aflfect ['efekt]: I noun Affekt m, Erre- 
gung f, Gefühlswallung f II v 1. betref- 
fen, berühren, (ein-)wirken auf, beein- 
flussen, beeintráchtigen 2. angreifen, 
befallen, affizieren 
labile affect: Affektlabilitat f 

aflferlent ['aeforont]: I noun Afferenz f II 
adj hin-, zuführend, afferent 

aflfinlilty [o'finot1] noun, plural -ties: 1. 
(chem.) Affinitát f, Neigung f (for, to 
zu) 2. Verbundenheit f, Übereinstim- 
mung f (for, to mit); Neigung f (for, to 
zu) 

afiflicition [o'flik fn] noun: 1. Gebrechen 
nt; afflictions plural Beschwerden pl 2. 
Betrübnis f, Niedergeschlagenheit f; 
Kummer m 

alfilbrinlolgelnelmia [e1,fatbrinad3a'ni:- 
mio] noun: Afibrinogenämie f 

afllaltoxlins [ æflə'taksınz] plural: Afla- 

toxine pl 

aflterlbirth ['æftərbsrð] noun: Nachge- 

burt 

afltericare ['aeftorkeor] noun: Nachsor- 

ge f, Nachbehandlung f 

aflterleflfect [ aeftarı'fekt] noun: Nach- 

wirkung f; Folge f 

afltterlload ['aeftorloud] noun: Nachlast 

f; -belastung f, Afterload f 

aflterlpains [,zeftor'pems] plural: Nach- 

wehen pl 

aflteritreatiment [zeftor'trittmont] noun: 
Nachsorge f, Nachbehandlung f 

algallacitia [ergo'leekf(1)o, al noun: 
Agalaktie f 

algallacitolsulria [ergo laekto'sjoorio] 
noun: Agalaktosurie f 

algamlic [er'gemik] adj: 1. agam 2. ge- 
schlechtslos, ungeschlechtlich, asexuell 

algamimalglobiulliinelmia [er,gaemo, glab- 
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agamous 


jolo'niimro] noun: Agammaglobulinä- 
mie f 
Bruton’s agammaglobulinemia: Bru- 
ton-Typ m der Agammaglobulinamie, 
kongenitale Agammaglobulinämie f 
Swiss type agammaglobulinemia: 
schwerer kombinierter Immundefekt 
m, Schweizer-Typ m der Agammaglo- 
bulinämie 
X-linked infantile agammaglobuline- 
mia: >Bruton’s agammaglobulinemia 
aglalmous ['zegemos] adj: 1. agam 2. ge- 
schlechtslos, ungeschlechtlich, asexuell 
alganlglilonlic [eı,gaenglı'anık] adj: 
aganglionär 
alganlglilolnolsis [e1,ganglia'nousts] 
noun: Aganglionose f 
algar ['a:ga:r, 'aegor, 'er-] noun: Agar 
m/nt 
nutrient agar: Náhragar m/nt 
algasitria [e1'gaestrro] noun: Agastrie f 
algasitric [er'gaestrik] adj: agastrisch 
age [e1d3]: I noun 1. Alter nt, Lebensal- 
ter nt; Altersstufe f 2. Epoche f, Ara f, 
Periode fll v 3. altern, alt werden 4. al- 
tern, ablagern, reifen lassen 
bone age: Knochenalter nt 
algelnelsia [,erd30'ni:3(1)9, aal noun: 
Agenesie f, Aplasie f 
gonadal agenesia: Gonadenagenesie f 
genlelsis [er'dzenasıs] noun, plural 
-ses [-sitz]: 1. Agenesie f, Aplasie f 2. 
Unfruchtbarkeit f, Sterilitat f 
algelnetlic | ‚eıd3s'netık] adj: Agenesie- 
algeniiltallism [er'dzenıtalizam] noun: 
Agenitalismus m 
algent ['eıdzant] noun: Wirkstoff m, 
Mittel nt, Agens nt 
alkylating agents: Alkylanzien pl, alky- 
lierende Verbindungen pl 
alpha blocking agent: Alpha-Adreno- 
rezeptorenblocker m, Alpha(rezepto- 
ren)blocker m, a-Adrenorezeptoren- 
blocker m 
anesthetic agent: Narkosemittel nt, 
Anásthetikum nt 
beta-blocking agent: Betablocker m, 
Betarezeptorenblocker m 
calcium-blocking agent: Kalziumblo- 
cker m, -antagonist m, Ca-Blocker m, 
Ca-Antagonist m 
contrast agent: Kontrastmittel nt, 
Róntgenkontrastmittel nt 
histamine receptor-blocking agent: 
Histaminrezeptoren-Antagonist m, 
Histaminrezeptoren-Blocker m, Hista- 
minblocker m, Antihistaminikum nt 
algeulsia [o'gju:z1o] noun: Ageusie f 
aglglomlerlate [o'glamorit, -reıt]: I 
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noun Anhäufung f, (Zusammen-)Bal- 
lung f, Agglomerat nt II adj zusam- 
mengeballt, (an- ar , agglomeriert 
agiglultinlalble [a'glurtinabl] adj: agglu- 
tinierbar, agglutinabel 
aglglultilnaltion [o,glu:to'nerfn] noun: 
1. Zusammen-, Verkleben nt, Zusam- 
menballung f, Verklumpen nt, Aggluti- 
nation f 2. Zusammen-, Verheilen nt 
O agglutination: O-Agglutination f 
agiglultilnin [a'glu:tonm] noun: Agglu- 
tinin nt, Immunagglutinin nt 
cold agglutinin: Kalteagglutinin nt 
immune agglutinin: Immunagglutinin 
nt 
aglgralvatling ['eegroveitin] adj: ver- 
schlimmernd, erschwerend, verschar- 
fend, aggravierend 
aglgralvaltion [egro'verfn] noun: Ver- 
schlimmerung f, Erschwerung f, Ver- 
schárfung f, Aggravation f 
aglgrelgate ['aegrigit, -gert]: I noun An- 
háufung f, Ansammlung f, Masse f, Ag- 
gregat nt II adj (an-)gehäuft, vereinigt, 
gesamt, Gesamt-; aggregiert 
aglgrelgaltion [,z2egri'gerfn] noun: 1. 
(An-)Háufung f, Ansammlung f, Ag- 
gregation f, Agglomeration f 2. (chem.) 
Aggregation f 3. Aggregat nt 
thrombocyte aggregation: Plättchen-, 
Thrombozytenaggregation f 
agigresisin [o'gresn] noun: Aggressin nt 
agliltatled ['edzıteıtıd] adj: aufgeregt, 
erregt, unruhig, agitiert 
alglosisia [er'glasro] noun: Aglossie f 
alglylcelmia [o,glar'sixzmro] noun: Aglu- 
kosámie f, Aglykämie f 
alglylcoslulric [o,glarkoo's(j)uorik, er-] 
adj: aglukosurisch 
aginalthia [deg'nerOro] noun: Agnathie f 
aginalthous ['aegno09s] adj: agnath 
aginolgenlic [zegnoo'dsenik] adj: idio- 
pathisch, selbstándig, protopathisch, 
essentiell, primár, genuin 
aginolsia [aeg'neous(1)o, -z19] noun: Ag- 
nosie f 
aglnositilcal [ag'nastıkl] adj: agnos- 
tisch 
aglomlphilalsis [,aegam'farosis] noun: 
(vóllige) Zahnlosigkeit f, Anodontie f, 
Anodontia f, Agomphiasis f 
aglomlpholsis [asgam'fousrs] noun: (völ- 
lige) Zahnlosigkeit f, Anodontie f, An- 
odontia f, Agomphiasis f 
algolnadial [er'ganaedl] adj: agonadal 
algolnadlism [e1'ganadizom] noun: Ago- 
nadismus m 
aglolnal ['aegonl] adj: agonal 
aglolnist ['eegonist] noun: 1. Agonist m 


= 


albuminous 


2. > agonistic muscle 
aglolnisitic [ego'nistik] adj: agonistisch 
aglolny ['aegeni] noun: 1. Todeskampf 
m, Agonie f 2. Hóllenqual f, Héllenqua- 
len pl, Pein f; be in agony unertragliche 
Schmerzen haben, Hóllenqualen aus- 
stehen 
aglolralpholbia [,2egoro'foobro] noun: 
Platzangst f, Agoraphobie f 
algramlmaltism [er'graemotrzom] noun: 
Agrammatismus 7n 
algranlullar [er'graenjolor] adj: agranu- 
lar 
algranlullolcyte [er'graenjolousait] noun: 
agranulärer/lymphoider Leukozyt m, 
Agranulozyt m 
algraniullolcytlic [e1,greenjalou'sitik] 
adj: agranulozytotisch 
algranlullolcyltolsis [eı,graenjolovsar- 
'tausıs] noun: Agranulozytose f, ma- 
ligne Neutropenie f, pernizióse Neu- 
tropenie f 
graphlia [er'graefro, o-] noun: Agra- 
phie f, Agrafie f 
algraphlic [er'graefik] adj: agraphisch, 
agrafisch 
algue ['ergju:] noun: Sumpffieber nt, 
Wechselfieber nt, Malaria f 
algylral [er' dzarrel] adj: agyral 
algylria [er'd3airia, ə-] noun: Agyrie f 
hapitolglolbilnelmia [o'haeptoo,gloubi- 
'nizmro] noun: Ahaptoglobinámie f 
aichlmolpholbia [,erkmo'foubro] noun: 
Aichmophobie f 
aillment ['eılmant] noun: Krankheit f, 
Erkrankung f, Leiden nt, Gebrechen nt 
aillulrolpholbia [ar,luoro'fooubro] noun: 
Ailurophobie f 
air [eor]: I noun Luft f II adj pneuma- 
tisch, Luft- 
alveolar air: Alveolarluft f, alveolares 
Gasgemisch nt 
reserve air: Reserveluft f 
residual air: (Lunge) Reserve-, Residu- 
alvolumen nt, Residualluft f 
tidal air: (Lunge) Atem(zug)volumen 
nt, Atemhubvolumen nt 
airlborne ['earbo:rn] adj: aerogen 
airway ['eorwer] noun: Atem-, Luftweg m 
nasopharyngeal airway: Nasopharyn- 
gealtubus m, -katheter m 
nasotracheal airway: Nasotrachealtu- 
bus m, -katheter m 
oropharyngeal airway: Oropharynge- 
alkatheter m, -tubus m 
alkarlylolcyte [er'kzerrosart] noun: kern- 
lose Zelle f, Akaryozyt m 
aklalthislia [aeko'Orzro] noun: Akathisie f 
alkilnelsia [etkar'niz3(1)o, -kr-] noun: 


Akinese f 
alkilnetlic[eıkar'netık] adj: bewegungs- 
los, bewegungsarm, akinetisch 
alla ['eılo] noun, plural allae ['exli:]: Flü- 
gel m, Ala f 
ala of ilium: Becken-, Darmbeinschau- 
fel f, Ala ossis ilii 
allallia [er'lerlro] noun: Alalie f 
llalnine ['aelonizn, -nın] noun: Alanin 
nt, Aminopropionsäure f 
B-allalninlelmia [ ,zelont'nizmra] noun: Hy- 
perbetaalaninämie f, B-Alaninämie f 
allar ['eilor] adj: flügeláhnlich, Flügel- 
allasitrim ['aelostrrm] noun: weiße Po- 
cken pl, Alastrim nt, Variola minor 
allbildulrila [aeIbr'd(j)uorro] noun: Al- 
bidurie f 
allbilnism ['zelbanrzom] noun: Albi- 
nismus m 
circumscribed albinism: partieller/um- 
schriebener Albinismus m, Piebaldis- 
mus m, Albinismus circumscriptus 
allbilnoidlism [ælbr'nordızəm] noun: Al- 
binoidismus m 
allbilnulria [ælbə'n(j)uərrə] noun: Al- 
bidurie f 
allbulginlea [zelbju:'d3imto] noun: Albu- 
ginea f (testis), Tunica albuginea 
albuginea of ovary: Eierstockkapsel f, 
Tunica albuginea ovarii 
allbulgilnelotlolmy [,zlbju:d3in1'atom1] 
noun: Albugineotomie f 
allbulgilniltis [,aelbju:zdsr'nartrs] noun: 
Albuginitis f 
allbulgo [ze]'bju:gou] noun: Leukom nt 
allbulmen [al'bjurman] noun: 1. Eiweiß 
nt, Albumen nt 2. > albumin 
allbulmin [el'bju:mm] noun: 1. Albu- 
min nt 2. Serumalbumin nt 
allbulmilnaltulria [ael,bjurmrino'tjoorro] 
noun: Albuminaturie f 
allbulmilnelmia [zel,bju:mr'nizmro] noun: 
Albuminámie f 
allbulmilnolchollia [el,bju:minə'kəolrə] 
noun: Albuminocholie f 
allbulmilnolcyltolloglilcal [zel,bju:mino- 
,saito'ladsikl] adj: albumino-zytolo- 
gisch 
allbulmilnoid [zl'bju:mimord]: I noun 
Gerüsteiweiß nt, Skleroprotein nt, Al- 
buminoid nt II adj eiweißartig, albu- 
minartig, albuminoid 
allbuimilnollylsis [al], bjurmo'nalrsis] 
noun: Albuminspaltung f, Albuminoly- 
se 
allbulmilnolrirhea [@1,bju:mins'ri:o] 
noun: Albuminorrhoe f 
allbulmilnous [zl'bju:minos] adj: ei- 
weißhaltig, albuminhaltig; serós, albu- 
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albuminuretic 


minós 
allbulmilnulretlic  [ael,bjuzmrno'retik] 
adj: albuminuretisch 
allbulminlulria [el,bju:mi'n(j)oərrə] 
noun: Albuminurie f; Proteinurie f 
allbulminlulric [ade], bjuzmr'n(j)oorrk] 
adj: albuminurisch, proteinurisch 
Alicalligelnes [,zelko'lrdzoni:z] noun: 
Alcaligenes m 
alicapiton [zel'kaeptan, -ton] noun: >al- 
kapton 
allcapltonlulria Lol, kaepto'n(j)oorio] 
noun: > alkaptonuria 
allcolhol ['aelkohal, hall noun: 1. Alko- 
hol m, Alcohol m 2. Athylalkohol m, 
Athanol m, Ethanol m 
absolute alcohol: absoluter Alkohol m, 
Alcoholus absolutus 
denatured alcohol: vergállter/denatu- 
rierter Alkohol m 
ethyl alcohol: Athanol nt, Ethanol nt, 
Athylalkohol m; Alkohol m 
isopropyl alcohol: Isopropanol nt, Iso- 
propylalkohol m 
methyl alcohol: Methanol nt, Methylal- 
kohol m 
methylated alcohol: vergällter/denatu- 
rierter Alkohol m 
alicolhollelmia [,glkoho'lizmro] noun: 
Alkoholamie f 
allcolhollic [,aelko'halrk] adj: alkohol- 
haltig, alkoholisch 
allcolhollism ['aelkohalizem] noun: Al- 
koholabhängigkeit f, Athylismus m, Al- 
koholismus m 
allcolhollulria [,lkaho'l(j)uarta] noun: 
Alkoholurie f 
alldelhyde ['zeldohard] noun: 1. Aldehyd 
m 2. Acetaldehyd m, Ethanal nt 
alldelhyldic [,zeldo'hardik] adj: aldehy- 
disch 
alldollase ['aeldoolerzz] noun: 1. Alde- 
hydlyase f, Aldolase f 2. Fructosedi- 
phosphataldolase f, Aldolase f 
alidose ['aeldous] noun: Aldose f, Alde- 
hydzucker m 
alldositerlone [,zeldoo'stroroon, æl'das- 
toroun] noun: Aldosteron nt 
alldoisterlonlism [,2eldoo'steroonrzom] 
noun: Hyperaldosteronismus m, Al- 
dosteronismus m 
alldolsterlolnolma [,zldau,stera'novu- 
mal noun: aldosteronbildender Tumor 
m, Aldosteronom nt 
alldolsterlonlulria [,zeldau, stroro'n(j)uo- 
rio] noun: Aldosteronurie f 
alleclilthal [er'les1@al] adj: dotterlos, ale- 
zithal 
alleulkelmia [zeluz'kizmro] noun: 1. Leu- 


724 


kozytopenie f 2. aleukámische Leuká- 
mie f 

alleulkelmic [eılu:'kirmık] adj: aleukä- 
misch 
alleulkia [er'luzkro] noun: Aleukie f; 
Leukopenie 

alleulkoicytlic [er,lu:kə'sitik] adj: aleu- 
kozytar, aleukozytisch 

alleulkolcyltolsis [er,lurkosar'tousts] 
noun: Aleukozytose f; Leukopenie f 
alleulkolcyltotlic [e1,lurkosar'tatik] adj: 
aleukozytotisch 

allexlila [o'leksro, e1'l-] noun: Alexie f 
allexlic[o'leksık] adj: alektisch 
allexlilpharlmic [3,leksı'faırmık]: I noun 
Gegengift nt, Gegenmittel nt, Alexi- 
pharmakon nt, Antidot nt (for, against, 
to gegen) II adj als Gegengift wirkend 
allexlilthylmia [o,leksr'Oarmro] noun: 
Alexithymie f 

allga ['aelgo] noun, plural allgas, allgae 
['zeld31]: Alge f, Alga f 

allgal ['zelgol] adj: Algen- 

allgelsila [zel'dsi:zro] noun: Schmerz- 
empfindlichkeit f, Schmerzhaftigkeit f, 
Algesie f; Hyperalgesie f 

allgelsic [zel'dsi:zik] adj: schmerzhaft, 
schmerzend, algetisch 

allgelsilolgenlic Iert, dsi:zsroo' dzenrik] 
adj: algogen 

allgesithelsia [ eldzes'Oirz(1)o] noun: 
Schmerzempfindlichkeit f, Algästhesie f 
allgetlic [ael'dsetrk] adj: schmerzhaft, 
schmerzend, algetisch 

allginlulrelsis [‚eldzınjo'rirsıs] noun: 
Algurie f 

allgoldysitrolphy [,zelgo'distrofi] noun: 
Algodystrophie(-Syndrom nt) f 
allgolgenlic [ælgəv'dzenık] adj: algogen 
allgollaginia [,2elgo'laegnro] noun: Algo- 


lagnie f 

allgolpholbia [,zelgo'foobro] noun: Algo- 
phobie f 

allgolpholbic [,elgo'foubrk] adj: algo- 
phob, odynophob 

allilcylclic [ ælə'sarklık, -'stk-] adj: (chem.) 
alizyklisch 


allienlaltion [,erljo'nerfn] noun: 1. Ent- 
fremdung f (from von); Abwendung f, 
Abneigung f 2. Entfremdung f, Deper- 
sonalisation f 

mental alienation: Entfremdungspsy- 
chose f, Alienation f 

allilelnia [erlar'itnro] noun: Alienie f 
allilment ['aelement] noun: Nahrung(s- 
mittel nt) f 

allilmenitalry [,zeli'mentori] adj: 1. 
nahrhaft, náhrend 2. Nahrungs-, Er- 
náhrungs-; zum Unterhalt dienend, 


alleviation 


alimentär 3. Verdauungs-, Speise- 
allilmenttaltion [,zlrmen'terfn] noun: 1. 
Ernahrung f 2. Unterhalt m 
enteral alimentation: enterale Ernáh- 
rung f 
parenteral alimentation: parenterale 
Ernáhrung f 
allilphatlic [,elo'fatık] adj: (chem.) of- 
fenkettig, aliphatisch, azyklisch 
alliplolgenlic [olıps'dzenık] adj: nicht 
fettbildend, alipogen 
alliploidlic [oIrp'o1d1k] adj: alipoid 
alliploltroplic [,olrpo'traprk] adj: alipo- 
trop 
allilquorirhea [,zelikwo'rro] noun: Ali- 
quorrhoe f 
allive [a'latv] adj: lebend, lebendig, am 
Leben 
allkallelmia [aelko'lizm1o] noun: Alkalä- 
mie f, Alkaliämie f 
allkallesicent [,zelko'lesont] adj: leicht 
alkalisch, alkaleszent 
allkalli ['aelkolar]: I noun, plural -lies, -lis 
Alkali nt II adj > alkaline 
Allkalliglelnes [deIko'lrd5oni:z] noun: Al- 
caligenes m 
allkalliglelnous [zelko'lidz1nos] adj: al- 
kalibildend, alkaligen 
allkallilmetiric [,aelkolr'metrik] adj: al- 
kalimetrisch 
allkallimleltry [,aelko'lrmotri] noun: Al- 
kalimetrie 
allkalline ['zelkolarn, -lın] adj: basisch, 
alkalisch 
allkallinlilty [,aelko'lrnoti] noun: Alka- 
litát f 
allkallilnulria [,aelkolr'n(j)uorro] noun: 
Alkaliurie f 
allkalloid ['zelkolo1d]: I noun Alkaloid nt 
IL adj alkaliähnlich, alkaloid 
cadaveric alkaloid: Leichengift nt, -al- 
kaloid nt, Ptomain nt 
ergot alkaloids: Ergotalkaloide pl, 
Mutterkornalkaloide pl, Secalealkaloi- 
de pl 
vinca alkaloids: Vinca-rosea-Alkaloide 


l 
allkallomieitry [alko'lamotri] noun: Al- 
kalometrie 
allkallolsis [aelko'lousts] noun: Alkalose f 
metabolic alkalosis: metabolische/ 
stoffwechselbedingte Alkalose f 
respiratory alkalosis: respiratorische/ 
atmungsbedingte Alkalose f 
subtraction alkalosis: Subtraktionsal- 
kalose 
allkallotiic [elko'latrk] adj: alkalotisch 
allkallulria [,lko'l(j)uarta] noun: Al- 
kalurie f 


allkapiton [zel'kzeptan, -ton] noun: Al- 

kapton nt 

allkapltonlulria [el kaepto'n(j)oorio] 

noun: duse acri 

allkapitoniuiric [ze], kzepto'n(j)oorrk] 

adj: alkaptonurisch 

allkylialtion [aelko'lerfn] noun: Alkylie- 
run 

alllanitilalsis [alon'tarasis] noun: Wurst- 

vergiftung f, Allantiasis f 

alllanitolic | elon'tourk] adj: allantoisch 

alllanitoid [9'laentsıd] adj: 1. allantois- 

ähnlich 2. wurstfórmig 

alllanitolin [o'laentouin] noun: Allantoin 

nt, Glyoxylsáurediureid nt 

alllanltolinlulria [o,Izentowrn'(j)uorro] 

noun: Allantoinurie f 

alilanitolis [o'laentours, -tors] noun, plu- 

ral -tolildes [ aelon'touodi:z]: embryo- 

naler Harnsack m, Allantois f 

alllellic [o'lizlrk, -'lel-] adj: allel; allelo- 

morph 

alllellism ['aelitlızam] noun: Allelie f, Al- 

lelomorphismus m 

alllellolmorlphic [Ə'li:lə'moə:rfik] adj: al- 

lelomorph; allel 

alllellolmorphlism | [2'lizlo'mo:rfrzom] 

noun: > allelism 

alllerigen ['ælərdzən] noun: Allergen nt 

contact allergen: Kontaktallergen nt 

alllerlgenlic [zlor'd3enik] adj: allergen 

allergen-induced adj: allergeninduziert 

alllerigic [o'Iardz1k] adj: überempfind- 


lich, allergisch 

alllerlgilzaltion [,lard3zar'zerfn] noun: 
Allergisierung f 

alllerigollolgy [alor'galedzi] noun: 
Allergologie f 


alllerigolsis [zlor'gousts] noun, plural 

-ses [elor'gousiiz]: allergische Er- 

krankung f, Allergose f 

alllerigy ['aelord31] noun, plural -gies: 
Überempfindlichkeit f, Überempfind- 
lichkeitsreaktion f, Allergie f (to gegen) 
contact allergy: Kontaktallergie f 
cow milk allergy: Kuhmilchallergie f 
drug allergy: Arzneimittelallergie f, 
Arzneimittelüberempfindlichkeit f 
food allergy: Nahrungsmittelallergie f 
penicillin allergy: Penicillinallergie f 
pollen allergy: Heufieber nt, Heu- 
schnupfen m 

alllesichelrilalsis [,aeloskr'rarosrs] noun: 
Allescheriasis f, Allescheriose f 

alllelvilate [o'litviert] v: mildern, lin- 
dern, mindern 

alllelvilaltion [o lirvr'erfn] noun: 1. Lin- 
derung f, Milderung f 2. Linderungs- 
mittel nt, Palliativ nt 
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alloantigen 


alllolanitilgen [elsv'aentıdzan] noun: 
Alloantigen nt, Isoantigen nt 
alllolcenitric [elou'sentrik] adj: allozen- 
trisch 

alllolcheilria [,delo'karrro] noun: Allo- 
cheirie f, Allochirie f 

alllolchelzia [,eela'ki:z1a] noun: Alloche- 
zie f, -chezia 

alllolchilral [ ælə'karrəl] adj: allochiral 
alllolcoritex [,delo'ko:rteks] noun: Allo- 
cortex m 

alllolcrine ['aelookrarn] adj: (Drüse) he- 
terokrin 

allloldynila [,zelo'diznro] noun: Allody- 


alllolgelnelic [‚eloudzs'nisik] adj: >al- 

logenic 

alllolgenlic [ lou'dzenık] adj: allogen, 

allogenetisch, allogenisch, homolog 

alllolgraft ['æləugræft] noun: 1. alloge- 

nes Transplantat nt, Allotransplantat nt 

2. allogene Transplantation f, Allo- 

transplantation f 

alllolimimune [,zlou1'mjurn] adj: allo- 

immun 

alllolkerlaltolplasity [zlau'keratauples- 

tr] noun: Allokeratoplastik f 

alllolkilnelsis [,zelokr'ni:sts] noun: Allo- 

kinese f 

alllolkilnetlic [‚elokı'netik] adj: alloki- 

netisch 

alllomlerlism [o'lamorrzom] noun: Allo- 

merie f, Allomerismus m 

alllolmetlric [ elou'metrik] adj: allome- 

trisch 

alllomleltry [o'lamotri] noun: Allome- 

trie f, Allomorphose f 

alllolmorlphic [,alo'morrf1k] adj: allo- 

morph 

alllolmorlphism [,zeloo'mo:rfrzom] noun: 

Allomorphie 

alllolpathlic [,zelo'paeOrk] adj: allopa- 

thisch 

allloplalthy [o'lapoOr] noun: Allopathie f 

alllolplalsia [2elo'plers(1)9] noun: Allo- 

plasie f, Heteroplasie f 

alllolplast ['zelouplest] noun: Alloplast 

Alloplastik f 

alllolplasitic [elou'plestık] adj: allo- 

plastisch 

alllolplasity ['aelouplaestr] noun: 1. Allo- 

plastik f, Alloendoprothese f 2. (Opera- 

tion) Alloplastik f 

alllolpsylchic [,aelo'sarkrk] adj: allopsy- 

chisch 

alllolpsylcholsis [,aelosar'kousrs] noun: 

Allopsychose f 

alllolrecloglniltion [,zelorekog'nrfn] noun: 
allogene Erkennung f 


E 
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alllolrhythimia [,zlo'rrómro] noun: Al- 
lorrhythmie f 
alllolrhythimic [,zelo'rrómik] adj: allor- 
rhythmisch 
alllolsenisiltilzaltion [2elo, sensotar'zerfn] 
noun: Allosensitivierung f, Isosensiti- 
vierung f 
alllolsterlic [,aelou'stertk, -'stror-] adj: 
allosterisch 
alllolsterlism ['zeloosterrzom] noun: Al- 
losterie f 
allloltolpia [,zelo'toopro] noun: Allo-, 
Dystopie f 
allloltoplic[ lo'tapık] adj: allotop, allo- 
topisch, dystop, dystopisch 
allloitransiplanitaltion [, elsutrenzplen- 
'terfn] noun: allogene Transplantation 
f; Allotransplantation f 
alllotirilophlaigy [ə latrr'afəd3r] noun: 
Allotriophagie f 
allloltrolphic [2elo'trafrk] adj: allotroph 
allloltrolpic [, 2elou'troopik, -'trap-] adj: 
allotrop, allomorph 
alllotirolpism [o'latroprzom] noun: 1. 
(chem.) Allotropie f 2. (histolog.) Allo- 
tropismus m 
allloltyplic [, els'tıpık] adj: allotypisch 
allloltylpy ['aelotarpr] noun: Allotypie f 
allolpelcia [,aelo'pit fo] noun: Kahlheit f, 
Haarausfall m, Haarlosigkeit f, Alope- 
zie f 
climacteric alopecia: Alopecia climac- 
terica 
drug-induced alopecia: Alopecia me- 
dicamentosa 
infantile pressure alopecia: Sáuglings- 
glatze f, Dekubitalalopezie f, Alopecia 
decubitalis 
male pattern alopecia: androgenetische 
Alopezie f, Haarausfall m vom männ- 
lichen Typ, männliche Glatzenbildung f 
patternal alopecia: androgenetische 
Alopezie f, Haarausfall m vom männ- 
lichen Typ, mánnliche Glatzenbildung f 
postpartum alopecia: postpartale Alo- 
pezie f, Alopecia postpartalis 
allolpelcic [zelo'pitsrk] adj: Alopezie- 
alpha-amylase noun: Alphaamylase f, 
Endoamylase f, Ptyalin nt 
alpha,-antitrypsin noun: > a,-antitryp- 
sin 
alpha-blocker noun: Alpha(rezeptoren)- 
blocker m, a-Adrenorezeptorenblocker 
m, Alpha-Adrenorezeptorenblocker m 
alpha-fetoprotein noun: alpha,-Fetopro- 
tein nt, a,)-Fetoprotein nt 
alpha-hemolysis noun: Alphahámolyse f, 
a-Hämolyse f 
alpha-hemolytic adj: alphahámolytisch, 


ameboma 


a-hämolytisch 
allphallytlic [,aelfo'litik] adj: Alphare- 
zeptoren blockierend 
allphalmilmetlic [,aelfomi'metrik, -mat-] 
adj: alpharezeptoren-stimmulierend, 
alphamimetisch 
alpha-oxidation noun: alpha-Oxidation f, 
a-Oxidation f 
allphalvilrus ['aelfovarros] noun: Alpha- 
virus nt 
alltrulism ['aeltrowrzom] noun: Nächs- 
tenliebe f, Selbstlosigkeit f, Altruismus m 
alltrulisitic [aeltro'wıstik] adj: selbstlos, 
uneigennützig, altruistisch 
allum ['aelom] noun: 1. Alumen nt, Ka- 
lium-Aluminium-Sulfat nt 2. Alaun nt 
allulmen [o'luzmon] noun: > alum 
allulminiilum [,zljo'minrom] noun: 
> aluminum 
allulmilnolsis [o,Iuzmo'nousis] noun: 1. 
Aluminose f, Kaolinlunge f 2. Alumi- 
nium(staub)lunge f 
allulmilnum [9'lurmmom] noun: Alumi- 
nium nt, Alu nt 
allvelolbronichilollitlic [,2e]vro,bragkroo- 
laıtık] adj: alveobronchiolitisch, alve- 
olobronchiolitisch 
allvelolbronichilolliltis [,&elvro,brankroo- 
'laıtıs] noun: Alveobronchiolitis f, Al- 
veobronchiolitis É 
allvelollar [æl'vrələr; ,zlv1'oo-] adj: 1. 
mit Hohlráumen versehen, alveolar 2. 
alveolár, Alveolar-, Alveolo- 
allvelollate [zel' vrolert, -lıt] adj: (honig-) 
wabenfórmig, zellenfórmig, fácherig 
allvelollecitolmy [,zlvra'lektam1] noun: 
Alveolektomie Í 
allvelolli [æl'vrəlar] plural: Lungenbläs- 
chen pl, Alveoli pulmonis 
allvelollitlic [ ælvrə'lartık] adj: alveoli- 
h 
o 


tisc 
allve| 
litis f 
allergic alveolitis: exogen-allergische 
Alveolitis f, Hypersensitivitátspneu- 
monitis 
allvelolloldenital [ael,vroloo'dentl] adj: 
dentoalveolär, alveolodental 
allvelollotlolmy [,elvıs'latamı] noun: 
Alveolotomie f 
allvelollus [zel'vrolos] noun, plural -li 
[-laı]: 1. Alveole f 2. (Drüse) Azinus m 
dental alveoli: Zahnfácher pl, Alveoli 
dentales 

pulmonary alveoli: Lungenalveolen pl, 

-bláschen pl, Alveoli pulmonis 
allymlpholcyltolsis [er,Irmfosar1'toosis] 

noun: Alymphozytose f 
allymipholcyitotiic [eı,lımfasar'tatık] 


liltis [,aelvro'lartrs] noun: Alveo- 


adj: alymphozytotisch 
allymipholplaisia [er,Irmfo'plerz(1)9] 
noun: Alymphoplasie f 
amlalcrine ['aemokramn, er'me-] adj: 
amakrin 
amlalkrine ['aemokrin] adj: amakrin 
almaligam [o'mazelgom] noun: Amalgam 


Amlalnilta [emə'nartə] noun: Amanita f 

almasitia [er'meestia] noun: Mammaa- 
plasie f, Amastie 

amlaltholpholbia [,2emo0o'foobro] noun: 
Amathophobie f 

amlaulrolsis [,2emo'rousrs] noun: (totale) 
Blindheit f, Erblindung f, Amaurose f 
diabetic amaurosis: diabetische/diabe- 
togene Amaurose f 

amaurosis fugax: Amaurosis fugax 

amlaulrotlic [,emo'ratrk] adj: amauro- 
tisch 

almalzia [s'meızıo] noun: Amastie f, 
Mammaaplasie f 

amlbilent ['aembront]: I noun 1. Umwelt 
f, Milieu nt 2. Atmosphäre f II adj um- 
gebend, Umwelt-, Umgebungs- 

amlbillatlerlal [,aembr'lzetorol] adj: am- 
bilateral 

amlbilverlsion [,aembi' varan] noun: Am- 
biversion f 

amlbilvertied ['aembrvarted] adj: ambi- 
vertiert 

amiblylchroimatlic [‚emblıkrau'matık] 
adj: amblychrom(atisch), schwach-fár- 
bend 

Amiblylomima [æmblr'amə] noun: Bunt- 
zecken pl, Amblyomma nt 

amiblylolpia [,aembli'oopro] noun: Am- 
blyopie f 

color amblyopia: Farbenamblyopie f 
toxic amblyopia: toxische Amblyopie f 

amiblyloplic [,aembl'aprk] adj: amblyop, 
amblyopisch, schwachsichtig 

amlbullant ['aembjolont] adj: ambulant, 
ambulatorisch 

amlbullaltolry ['eembjoalatoiri:, -too-] 
adj: ambulant, ambulatorisch 

almelba [ə'mi:bə] noun, plural bas, -bae 
[ə'mi:bi:]: Wechseltierchen nt, Amóbe f 

amlelbilalsis [ems'baıasıs] noun: Amö- 
biasis f 

intestinal amebiasis: Amóbenruhr f, 
intestinale Amóbiasis f 

almelbic [o'mitbrk] adj: amóbisch 

almelbilcildal [o,mi:bo'sardl] adj: amó- 
benababtótend, amóbizid 

almelbilcide [o'mi:bosard] noun: Amö- 
bizid nt 

amelboid [o'mi:bord] adj: amóboid 

amlelbolma [z2emr'boumo] noun: Amö- 
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amelanosis 


bengranulom nt, Amóbom nt 
almellalnolsis [er,mela'nausts] noun: 
Amelanose f 

almellalnoltic [er,melo'natik] adj: ame- 
lanotisch 

almellila [o'melro, er'mi:lio] noun: 
Amelie 
almellic [o*mi:lik] adj: amel 

amlellolblast ['aemolooblzst] noun: Ada- 
mantoblast m, Ameloblast m 
amlellolblasitic [,aemoloo'blzsstik] adj: 
ameloblastisch 

amlellolblasitolfilbrolma ['æmələu blæs- 
toufar'broumo] noun: Ameloblastofi- 
brom nt 

amlellolblasitolma  [,aemolooblzs'too- 
mo] noun: Ameloblastom nt, Adaman- 
tinom nt 

amlellolgenlelsis [,2emolou'dsenosis] 
noun: Zahnschmelzbildung f, Amelo- 
genese f 

amlellolgenlic [,aemolou'dsenik] adj: 1. 
Amelogenese betreffend 2. zahn- 
schmelzbildend, amelogen 

almenlorirhea [o,maeno'rro] noun: Ame- 
norrhoe f 
dietary amenorrhea: Notstandsame- 
norrhoe f, ernáhrungsbedingte/nutri- 
tive Amenorrhoe f 

lactation amenorrhea: Laktationsame- 
norrhoe f 

nutritional amenorrhea: Notstands- 
amenorrhoe f, ernáhrungsbedingte/ 
nutritive Amenorrhoe f 
amenorrhea of pregnancy: Schwan- 
gerschaftsamenorrhoe f 

almenitia [er'ment f(1)9] noun: Amentia f 

amleltrolpia [er,me'troupro] noun: Ame- 
tropie f 

amleltrolpic [e1,me'trouptk, -'trap-] adj: 
ametrop, ametropisch 

amiilanitholsis [,aemezen'Ooosis] noun: 
Asbestose f 

milcrolbic [eımar'kroubık] adj: ami- 

krobiell 

milcrolscoplic [eı,maıkro'skapık] adj: 

submikroskopisch, ultravisibel, ultra- 

mikroskopisch 

mlildase ['aemrderz] noun: Amidase f 

mlide ['aemard] noun: Amid nt 

mimlia [er'mrmro] noun: Amimie f 

mine [ə'mi:n, 'emin] noun: Amin nt 

biogenic amine: biogenes Amin nt, 

Bioamin nt 

milnolaclildelmia [o,mi:nou,zeso'di:- 

mio] noun: Hyperaminoazidámie f 

milnolaclildulria [o, mi:nou, zeso'd(j)u- 

orto] noun: Aminoazidurie f 

milnolglylcolside [o, mi:noo'glarko- 
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said] noun: 1. (chem.) Aminoglykosid 
nt 2. (pharmakol.) Aminoglykosid nt, 

Aminoglykosid-Antibiotikum nt 

milnolpepltildase [ə,mi:nəu'peptə- 

derz] noun: Aminopeptidase f 

leucine aminopeptidase: Leucinami- 

nopeptidase f, Leucinarylamidase f 

milnolpollylpepitildase [ə,mi:nəv palr- 

peptiderz] noun: > aminopeptidase 

mlilnoplterlin [emı'naptarın] noun: 

Aminopterin nt, 4-Aminofolsáure f 

milnoslulria [o,mi:noo's(j)uorro] noun: 

Aminosurie f, Aminurie f 

amino-terminal adj: aminoterminal, N- 

terminal 

milnoltransiferlase [o,mi:noo'trzens- 
foreiz] noun: Aminotransferase f, Trans- 
aminase f 
alanine aminotransferase: Alaninami- 
notransferase f, Alanintransaminase f, 
Glutamatpyruvattransaminase f 
aspartate aminotransferase: Aspartat- 
aminotransferase f, Aspartattransami- 
nase f, Glutamatoxalacetattransamina- 
se 

amiilnulrila [aemr'n(j)oorro] noun: Ami- 
nosurie f, Aminurie f 

almiltolsis [,2emr'toosrs, ,ermar-] noun: 
direkte Zellteilung f, Amitose f 
almiltotlic [,aemr'tatrk] adj: amitotisch 
amlmolnelmia [,aemo'nirmro] noun: Hy- 
perammonämie f 

amlmolnia [a'maunja, -nro] noun: Am- 
moniak nt 

amlmolnilac [o'mountek] adj: ammoni- 
akalisch 

amlmolnilelmia [,2emo'nirmro] noun: 
Ammonámie f 

amlmolnilum [a'mauniom] noun: Am- 
moniumion nt, Ammoniumradikal nt 

amlmolnilulria [o, moonr'(j)oorro] noun: 
Ammoniurie f 

amimoinollylsis [aamo'nalrsis] noun: Am- 
monolyse f 

aminelsia [æm'ni:3(1)ə] noun: Erinne- 
rungs-, Gedáchtnisstórung f, Amnesie f 

aminelsilac [aem'nizzi;k, -31æk] adj: 
amnestisch 

aminelsic [am'ni:zik] adj: amnestisch 

aminesitic [em'nestik] adj: amnestisch 

amlnic ['aemnik] adj: amniotisch 

amlnilolcenitelsis [,gemnroosen'ti:sis] 
noun: Fruchtblasenpunktion f, Am- 
nionpunktion f, Amniozentese f 

amlnilolcyte ['aemnroo sait] noun: Am- 
niozyt m 

aminilolgenlelsis [,2emnroo'dzenosis] 
noun: Amnionentwicklung f, Amnio- 
genese f 


amyelous 


aminilolgraphlic ['aemnr,agrofik] adj: 
amniographisch, amniografisch 
aminilogiraiphy [emnt'agraft] noun: 
Amniographie f, Amniografie f 
aminilon ['aemnren] noun, plural -nilons, 
-nila [-nı2]: Schafshaut f, Amnion nt 
aminilonlic [,2emnr'anrk] adj: amniotisch 
amlnilolniltis [,aemnro'nartrs] noun: Am- 
nionitis f, Amnionentzündung f 
amlnilorirhea [,2emnro'rro] noun: Am- 
niorrhoe f 
aminilorlrhexlis [,aemnroo'reksis] noun: 
Blasensprung m, Amnionruptur f 
amlnilosicolpy [,z2emni'askopi] noun: 
Fruchtwasserspiegelung f, Amniosko- 


amlnilotlic [,aemnrou'atik] adj: amnio- 


amlnilotlolmy [eamnı'atamı] noun: Bla- 
sensprengun, 

almoelboid [a'mizbord] adj: amöboid 

almorlphous [o'motrfos] adj: 1. gestalt-, 
form-, strukturlos, amorph 2. amorph, 
nicht kristallin 

almoxlilcilllin [9 makso'srlm] noun: Amo- 
xicillin nt 

amlpere ['a2empror] noun: Ampere nt 

amlphilarlthrolsis [,zemfta:r'@rausis] 
noun: Wackelgelenk nt, straffes Gelenk 
nt, Amphiarthrose f 

amlphilchrolmatlic [,aemfrkrou'mzetik] 
adj: zweifarbig, amphichromatisch 

amiphilcyte ['aemfrsart] noun: Mantel- 
zelle f, Amphizyt m 

amlphildilarithrolsis [,aemfrda1a:r'Oroo- 
sis] noun: Amphidiarthrose f 

amlphilgonlaldism [,amf1'ganadizom] 
noun: Amphigonadismus m, Herma- 
phroditismus verus 

amlphilleulkelmic [,zemfilu:'kizmrk] adj: 
amphileukámisch 

amlphillous ['aemfrlos] adj: amphochro- 

matophil, amphophil, amphochromo- 

hil 

Es phitlrilchous [em'tritrakos] adj: (Bak- 
terien) amphitrich 

amlpholchrolmatlolphil [,zemfaukra'met- 
ofil] adj: amphochromatophil, ampho- 
phil, amphochromophil 

amlpholchrolmolphil [,zemfo'kroomofil] 
adj: amphochromatophil, amphophil, 
amphochromophil 

amlphollyte ['aemfolart] noun: Ampho- 


amlphollytlic [,aemfo'litrk] adj: 1. am- 
pholytisch 2. amphoter(isch) 
amlpholphil ['aemfofil]: I noun Ampho- 
zyt m II adj amphophil, ampho- 
chrom(at)ophil 


amlpholphillic [,2emfo'frlrk] adj: am- 
phochromatophil, amphophil, ampho- 
chromophil 

amlphorlic [em'forrik] adj: (Schall) 
hohl klingend, amphorisch 

amlpholrophlolny [,2emfo'rafoni] noun: 
(Auskultation) Amphorenatmen nt, 
Amphorengeráusch nt, Amphoropho- 
nie f 

amlpholterlic [,aemfo'terik] adj: ampho- 
ter, amphoterisch 

amlpilcilllin [empoa'silin] noun: Ampi- 
cillin nt 

amlpullla [aam'pale, -'pula] noun, plural 
-lae [-li:]: Ampulle f, Ampulla f 
ampulla of deferent duct: Samenleiter- 
ampulle f, Ampulla ductus deferentis 
hepatopancreatic ampulla: Vater-Am- 
pulle f, Ampulla hepatopancreatica 
ampulla of lacrimal canaliculus: Trä- 
nengangsampulle f, Ampulla canaliculi 
lacrimalis 
membranaceous ampulla: Bogengangs- 
ampulle f, Ampulla membranacea 
osseous ampulla: Ampulla ossea 
ampulla of rectum: Mastdarmaus- 
buchtung f, Ampulla recti 
ampulla of (uterine) tube: Tubenam- 
pulle f, Ampulla tubae uterinae 
Vater’s ampulla: Vater-Ampulle f, Am- 
pulla hepatopancreatica 

amipulllarly [am'paları, -'pul-, 'aempo- 

‚leri:] adj: ampullär 

amlpullliltis [,aempo'lartrs] noun: Am- 

pullitis f, Ampullenentzündung f 

amlpultate ['aempjotert] v: abnehmen, 
amputieren 

amipultaltion [,aempjo'terfn] noun: Am- 

putation f 

Chopart's amputation: Chopart-Am- 

putation f, -Exartikulation d 

amlylcholphoblic [emıksu'foubık] adj: 
amychophob 

almylellenicelphallia [er, marolonse'fer- 

lia] noun: Amyelenzephalie f 

almylellia [,aemar'izlro] noun: Rücken- 

marksaplasie f, Amyelie f 

almylellic [,2emar'elrk] adj: rücken- 

markslos, amyel 

almylellinlic [er,marə'linik] adj: mark- 

frei, markscheidenfrei, myelinlos, mye- 

linfrei 

almylellolic [,er,mare'lark] adj: rücken- 

markslos, amyel 

almylellonlic [,e1,maro'lanik] adj: 1. 

rückenmarkslos 2. knochenmarkslos 

almylellotlrolphy [,er, maro latroft] noun: 

Rückenmarkatrophie f, Amyelotrophie f 

almylellous [o'marolos] adj: rücken- 
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amygdala 


markslos, amyel 

almygldalla [o'mrgdolo] noun, plural 
-lae [-li:, -lar]: Mandelkern m, Mandel- 
kórper m, Nucleus amygdalae, Corpus 
amygdaloideum 

almygidalline [a'mrgdolin] adj: mandel- 
fórmig, tonsillar, tonsillar 

almygldalloid [o'mrgdolord] adj: man- 
delfórmig; Amygdal-, Mandel- 

amlyllalcelous [ems'leı[as] adj: stärke- 
ähnlich, -haltig, Stärke- 

amlyllase ['aemrlerz] noun: Amylase f 

amlyllaslelmia [| emaler'sirmıa] noun: 
Amylasenerhóhung f, Amylasämie f 

amlyllaslulria [,aemoler's(j)uorro] noun: 
Amylasurie f. 

amlyllolcelllullose [,aemilau'seljalous] 

noun: > amylose 

amlylloigenlic[,azemilau'd3entk] adj: stär- 
kebildend, amylogen, amyloplastisch 

amlyllolhyldrollylsis [‚emılauhar'dralı- 

noun: Stärkehydrolyse f, Amylo- 

(hydro)lyse f 

amlylloid Ve BE) I noun Amyloid nt 
II adj stárkeáhnlich, amyloid 

amlylloildolsis [emea,lor'dausts] noun: 
Amyloidose f, amyloide Degeneration f 
cutaneous amyloidosis: Hautamyloi- 
dose f 
myocardial amyloidosis: Herz(mus- 
kel)-, Myokardamyloidose f 
primary amyloidosis: primáre Amylo- 
idose f, idiopathische Amyloidose f, 
primáre Systemamyloidose f, idiopa- 
thische Systemamyloidose f, Paramylo- 
idose f 
secondary amyloidosis: sekundáre Amy- 


loidose f 

senile amyloidosis: Altersamyloidose f, 
senile Amyloidose f 

systemic amyloidosis: systemische 
Amyloidose f 


amlylloildotlic [amo,lor'datrk] adj: amy- 
loidotisch 

amlyllollytiic [,aemrloo'litik] adj: stär- 
kespaltend, amylolytisch, amylohydro- 
lytisch 

amlyllolpecitin [,aemrlou'pektin] noun: 
Amylopektin nt 

amlyllolpecitilnolsis [,aemrloo, pektr'noo- 

sis] noun: Amylopektinose f 

amlyllolplasitic [,aemrloo'plastik] adj: 

stárkebildend, amylogen, amyloplas- 
tisch 

amlyllorirhea [,aemrloo'rito] noun: Amy- 
lorrhoe 

amlyllose ['aemilouz] noun: Amylose f 

amlyllolsis [emı'lousıs] noun: > amyloi- 
dosis 
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amlyllolsulria [,aemrlou's(j)uorro] noun: 
Amylosurie f 

amlyllolsynithelsis [,2emrloo'sinOosrs] 
noun: Stärkeaufbau m, -synthese f, 
Amylosynthese f 

amlyllum ['zmılom] noun: Starke f, 
Amylum nt 

mylolplalsia [,aemarau'ple13(1)a] noun: 

Muskelaplasie f, Amyoplasie f 

almylolstalsia [,aematou'ste13(1)9] noun: 

Amyostasis f 

almylolstatlic [,aemarou 'staetik] adj: 

amyostatisch 

mylosithelnia [er,maras'Oi:nro] noun: 

Muskelschwáche f, Myasthenie f 

almylosithenlic [er,maras'Oi:nik] adj: 

myasthenisch 

almyloltaxlia [er,mare'taeksro] noun: 

Ataxie f 

myloltolnia [er, mare'toonro] noun: 

Amyotonie f 

almyloltrophlic [er,maro'trafrk, -'troof-] 

adj: amyotrophisch, myatrophisch 

mylotlrolphy [ermar'atrofi] noun: 
Muskelschwund m, -atrophie f, Amyo- 
trophie f 

anlalbatlic [ens'batık] adj: (auf-)stei- 
gend, sich verstárkend, anabatisch 

anlalbollic [,o'nae'balrk] adj: anabol, 
anabolisch 

alnablollism [s'nebalızom] noun: Auf- 
baustoffwechsel m, Anabolismus m 

anlalcholrelsis [,aenoko'rizsrs] noun: Ana- 
chorese 

aniaclid [æn'æsıd] adj: anazid 

anlalcidlilty [,aenae'srdotr] noun: Anazi- 

dität f 

anlalclilsis [,aeno'klarsrs] noun: Anakli- 
sis f 

anlaiclitlic [ eno'klitik] adj: anaklitisch 

anlalculsis [,aeno'ku:ziz] noun: Anaku- 

sis f, Taubheit f 

alnaelmia [o'nizmro] noun: > anemia 

anlaerlobe ['enarsub, zen'eoroob] noun: 

Anaerobier m, m 

anlaerlolbic [,aeno'roobrk] adj: 1. anae- 
rob 2. sauerstofffrei 

anlaerlolbilon [‚ens'raubıan] noun, plu- 

ral -bila [-bro]: Anaerobier m, Anae- 

robiont m, Anoxybiont m 

anlaerlolbilolsis [en eərəobar'əuosis] 

noun: Anaerobiose f, Anoxybiose f 

anlaerlolbilotlic [,aenoroobar'atrk, æn- 

eərəo-] adj: anaerob 

anlaerlolgenlic [en,esrsu'dzenık] adj: 
anaerogen 

anlaglolcyltic [en,zegou'saitik] adj: Zell- 
wachstum hemmend 

anlalkulsis [,2eno'ku:srs] noun: (voll- 


anatoxin 


stándige) Taubheit f, Anakusis f 
alnal ['ernl] adj: anal 
anlallbulmilnelmia  [,2enzelbjurmo'ni:- 
mio] noun: Analbuminämie f 
anlallepitic [eno lepttk]: I noun Analep- 
tikum nt II adj belebend, anregend, 
stárkend, analeptisch 
anlallgelsia [aenol'd3i:zro] noun: Schmerz- 
unempfindlichkeit f, Schmerzlosigkeit 
f; Analgesie f 
on-demand analgesia: On-demand- 
Analgesie f, patientengesteuerte Anal- 
esie 
anlallgelsic [z2enol'dsi:zik]: I noun 
Schmerzmittel nt, Analgetikum nt II 
adj 1. schmerzstillend, analgetisch 2. 
schmerzunempfindlich 
anlallgetlic [enol'd3zetik] adj: schmerz- 
stillend; schmerzunempfindlich, anal- 
getisch 
anlallgia [aen'zeld519] noun: Schmerzlo- 
sigkeit f, Analgie f 
anlallgic [een'zeld31k] adj: schmerzun- 
empfindlich 
anialllerigic [eno'lsrd31k] adj: nicht-al- 
lergisch; nicht-allergen (wirkend) 
anlallphalliplolprolteinlelmia [zen,zelfo- 
ipoe,preotit'nirmro] noun: Tangier- 
Krankheit f, Analphalipoproteinamie f, 
Hypo-Alpha-Lipoproteinämie f 
alnallylsis [a'neelisis] noun, plural -ses 
[-si:z]: Analyse f 
blood gas analysis: Blutgasanalyse f 
anlallytlic [,eno'Irtik] adj: 1. analytisch 
2. psychoanalytisch 
anlaminelsis [ ænæm'ni:sıs] noun: 1. 
Wiedererinnerung f, Anamnese f 2. 
(Patient) Vorgeschichte f, Krankenge- 
schichte f, Anamnese f 3. immunologi- 
sches Gedächtnis nt 
foreign anamnesis: Fremdanamnese f 
anlaminesltic [,aenzem'nestik] adj: an- 
amnestisch, anamnetisch 
anlanlalphyllaxlis [2en,zenofr'laeksrs] 
noun: Antianaphylaxie f 
anlanlcasm [,zenon'keesm] noun: Anan- 
kasmus m 
anlanlcasltic [| zenon'kestik] adj: zwang- 
haft, obsessiv-kompulsiv, anankastisch 
anlalphyllacltic [,enofr'laktik] adj: ana- 
phylaktisch 
anlalphyllacitolgenlic [,anof1,lakto- 
‘dgenik] adj: anaphylaktogen 
anlalphyllacitoid [ ænəfr'læktərd] adj: 
anaphylaxieáhnlich, anaphylaktoid 
anlalphyllaltoxlin [,aenofrlo'taksin] noun: 
Anaphylatoxin nt 
anlalphyllaxlis [,aenofr'laeksrs] noun: 1. 
generalized anaphylaxis 2. anaphy- 


laktische Überempfindlichkeit f, ana- 
phylaktische Allergie f 
generalized anaphylaxis: allergischer 
Schock m, anaphylaktischer Schock m, 
Anaphylaxie 
anlalphylloltoxlin [,2enofrlo'taksrn] noun: 
anaphylatoxin 
anlalplalsia [ana'ple13(1)a] noun: Ana- 
plasie f 
anlalplasitic [eno'plastik] adj: anaplas- 
tisch 
aniarithria [den'azrOrro] noun: Anarthrie f 
aníalsarica [aeno'sa:rko] noun: Anasarka f 
anlalspaldilas [ænə'sperdræs] noun: 
Anaspadie f 
anlalstiglmatlic [,aenostig'mzetrk] adj: 
nicht-astigmatisch, anastigmatisch 
alnasltolmose [ə'næstəməuz] v: anasto- 
mosieren 
alnasltolmolsis [o,naesto'mousis] noun, 
plural -ses [-sitz]: Anastomose f 
arteriovenous anastomosis: arteriove- 
nóse Anastomose f, AV-Anastomose f, 
Anastomosis arteriolovenularis/arte- 
riovenosa 
AV anastomosis: arteriovenóse Ana- 
stomose f, AV-Anastomose f, Anasto- 
mosis arteriolovenularis/arteriovenosa 
Blalock-Taussig anastomosis: Blalock- 
Taussig-Anastomose f 
bowel anastomosis: Darm-, Entero- 
anastomose f 
Braun's anastomosis: Braun-(Fufi- 
punkt-)Anastomose f 
portosystemic anastomosis: portokava- 
le Anastomose f, portokavaler Shunt m 
side-to-end anastomosis: Seit-zu-End- 
Anastomose f, lateroterminale Anasto- 
mose f 
side-to-side anastomosis: Seit-zu-Seit- 
Anastomose f, laterolaterale Anasto- 
mose f 
alnasitolmotlic [o,nzesto'mati1k] adj: ana- 
stomotisch 
anlaltomlic [,eno'tamrk] adj: anato- 
misch 
anlaltomlilcolmedlilcal 


Leena tomkau- 
medikl] adj: medizinisch-anatomisch 
anlaltomlilcolpathlolloglilcal Lena, tamı- 
kou,pae0o'ladsikl] adj: pathologisch- 
anatomisch 
anlaltomlilcolphyslilolloglilcal [nə tamr- 
kau,fızıo'ladzıkl] adj: physiologisch- 
anatomisch 
anlaltomlilcolsurlgilcal Leena, tomkau- 
'sardzıkl] adj: chirurgisch-anatomisch 
alnatlolmy [o'naetemr] noun, plural -mies: 
Anatomie f; Kórperbau m 
anlaltoxlin [ens'taksın] noun: Toxoid 
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anatrophic 


nt, Anatoxin nt 

anlaltrophlic [2eno'trafrk, -'troof-] adj: 

anatrophisch 

anlcolnelal [en'kəontrəl] adj: Ell(en)bo- 

en- 

Anlcyllositolma [aepkr'lastomo] noun: 

Ankylostoma nt, Ancylostoma nt 

anicylloistolmatlic L'ésnkelaoste metiki 

adj: durch Ancylostoma verursacht 

anicyllolstoimilalsis [ eenkiləustəo'marə- 

sis] noun: Hakenwurmbefall m, Anky- 

lostomiasis f 

anldreilolma [,zndr1's9umo] noun: Ar- 
rhenoblastom nt 

anldrelolblasitolma [,azendriaubles'tou- 

mo] noun: Arrhenoblastom nt 

anidrolblasitolma [,androubles'tauma] 
noun: 1. Androblastom nt 2. Arrheno- 

blastom nt 3. Sertoli-Leidig-Zelltumor m 

anldrolcyte ['aendrousait] noun: männ- 

liche Keimzelle f, Androzyt m 

anidrolgelnetlic [,aendroud3o'net1k] adj: 

androgenetisch 

anldrolgenlic [,aendrou'd3enik] adj: an- 

drogen 

anldroglyInism [2en'dradzonizom] noun: 

Androgynie f, Pseudohermaphrodi- 
tismus masculinus 

anidroglylnous [en'dradzınas] adj: zwei- 

geschlechtlich, zwitterhaft, androgyn 

anldroid ['aendrord]: I noun Android(e) 

m II adj vermännlicht, android 

anldrollolgy [aen'dralod31] noun: Andro- 

logie 

anldrolma [zen'droomo] noun: >arrhe- 
noblastoma 

anidroimilmetlic [,aandroumr'metik] adj: 
andromimetisch 

anldrolphile ['aendrofarl] adj: anthropo- 

phil 

anldrolpholbia [,gndro'foobro] noun: 

Androphobie f 

anldrolphoblic [,aendro'foobrk] adj: an- 

drophob 

anidrositerlone [en'drastarsun] noun: 
Androsteron nt 

alnelmia [o'nizmro] noun: Blutarmut f, 
Anämie f, Anaemia f 

achlorhydric anemia: Faber-Anámie f, 
Chloranámie f 

achrestic anemia: achrestische Anämie f 
acute posthemorrhagic anemia: akute 
Blutungsanámie f, Blutungsanámie f, 
akute post-hämorrhagische Anämie f, 
akute hämorrhagische Anämie f 
Addison's anemia: pernizióse Anämie 
f; Biermer-Anämie f, Addison-Anámie 
f; Morbus m Biermer, Perniziosa f, Per- 
niciosa f, Anaemia perniciosa, Vitamin 
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B,;-Mangelanámie f 

aplastic anemia: aplastische Anámie f 
autoimmune hemolytic anemia: auto- 
immunhämolytische Anämie f 
Biermer’s anemia: Biermer-Anämie f, 
Addison-Anämie f, Morbus m Biermer, 
perniziöse Anämie f, Perniziosa f, Per- 
niciosa f, Anaemia perniciosa, Vitamin 
Bj;-Mangelanámie f 
Blackfan-Diamond anemia: Blackfan- 
Diamond-Anämie f, chronische konge- 
nitale aregenerative Anämie f 
Cooley’s anemia: Cooley-Anämie f, ho- 
mozygote ß-Thalassämie f, Thalassae- 
mia major 

cow’s milk anemia: Kuhmilchanámie f 
deficiency anemia: Mangelanámie f, nu- 
tritive Anämie f, alimentáre Anämie f 
dilution anemia: Verdünnungsanämie 
f; Hydramie f, Hydroplasmie f 

Faber's anemia: Faber-Anámie f, Chlor- 
anámie f 

familial erythroblastic anemia: Ery- 
throblastenanämie f, familiäre Ery- 
throblastenanámie f, Thalassaemia mi- 
nor 

Fanconi's anemia: Fanconi-Anámie f, 
Fanconi-Syndrom nt, konstitutionelle 
infantile Panmyelopathie f 

folic acid deficiency anemia: Folsáure- 
mangelanämie f 

hemolytic anemia: hámolytische Aná- 
mie f 

hemotoxic anemia: hämotoxische Anä- 
mie f, toxische Anámie f 
hyperchromic anemia: hyperchrome 


Anämie f 
hypochromic anemia: hypochrome 
Anämie f 
hypoplastic anemia: hypoplastische 
Anämie f 


immune hemolytic anemia: immun- 
hämolytische Anämie f, serogene hä- 
molytische Anämie f, immunotoxisch- 
bedingte hämolytische Anämie f 

iron deficiency anemia: Eisenmangel- 
anämie f, sideropenische Anämie f 
macrocytic anemia: makrozytäre Anä- 
mie f 

megaloblastic anemia: megaloblastäre 
Anämie f 

microcytic anemia: mikrozytäre Anä- 
mie f 

microdrepanocytic anemia: Sichelzell- 
thalassámie f, Sichelzellenthalassámie 
f, Mikrodrepanozytenkrankheit f, HbS- 
Thalassámie f 

molecular anemia: molekuläre Anä- 
mie f 
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normochromic anemia: normochrome 
Anämie f 
normocytic anemia: normozytäre Anä- 
mie f 
pernicious anemia: Biermer-Anámie f, 
Addison-Anámie f, Morbus m Biermer, 
pernizióse Anämie f, Perniziosa f, Per- 
niciosa f, Anaemia perniciosa, Vitamin 
B},-Mangelanämie f 
physiological anemia: physiologische 
Anämie f, Drei-Monats-Anámie f 
posthemorrhagic anemia: posthámor- 
rhagische Anámie f 
anemia of pregnancy: Schwanger- 
schaftsanámie f 
primary anemia: essentielle Anämie f, 
primäre Anämie f, idiopathische Anä- 
mie f 
protein deficiency anemia: Eiweiß- 
mangelanámie m 
radiation anemia: Strahlenanämie f 
renal anemia: renale/nephrogene Anä- 
mie f 
sickle cell anemia: Sichelzellanämie f, 
Herrick-Syndrom nt 
sideroachrestic anemia: sideroachres- 
tische Anámie f 
sideropenic anemia: sideropenische 
Anämie f, Eisenmangelanámie f 
alnelmic [Ə'ni:mik] adj: anämisch, blut- 
arm 
anlelmolphoblic [,aenrmou'foobrk] adj: 
anemophob 
anlenicelphallic [o,nensr'fzlik] adj: an- 
enzephal, hirnlos 
anlenicephlallous [,2enon'sefolos] adj: 
anenzephal, hirnlos 
anlenicephially [enan'sefali] noun: 
irnlosigkeit f, Anenzephalie f 
alnephiric [s'nefrık] adj: anephrisch 
anlerigia [o'n3rd319] noun: > anergy 
anlerlgic [o'nardzık] adj: 1. inaktiv, an- 
erg, anergisch 2. energielos, energie- 
arm, anerg (to), anergisch (to) 
anlerigy ['ensrd31] noun: 1. Energielo- 
sigkeit f, Energiemangel m, Anergie f 2. 
Unempfindlichkeit f, Reizlosigkeit f, 
Anergie f (to) 
anlelrythirolplalsia [zenr,rrOro'plers(1)9] 
noun: Anerythroplasie f 
anlelrythirolplasitic [aenr, rrOro'plasstik] 
adj: anerythroplastisch, anerythropoe- 
tisch 
anlelrythlrolrelgenlerlaltive Joen, fra. 
'dzenareitıv] adj: aregenerativ 
anlesithelsia [enəs'0i:sə] noun: 1. Un- 
empfindlichkeit f, Schmerzunempfind- 
lichkeit f, Temperaturunempfindlich- 
keit f, Berührungsunempfindlichkeit f, 


m 


Anästhesie f 2. Narkose f, Betäubung f, 
Anästhesie f 

brachial anesthesia: Brachialisblock m 
caudal anesthesia: Kaudalanásthesie f 
conduction anesthesia: Nervenblocka- 
de f, Leitungsanásthesie f, Leitungsblo- 
ckade f, Block m 

endobronchial anesthesia: Endobron- 
chialanásthesie f, -narkose f 
endotracheal anesthesia: Endotrache- 
alanásthesie f, -narkose f 

epidural anesthesia: Epiduralanästhe- 
sie f, Periduralanásthesie f, Epidurale f, 
Peridurale f 

general anesthesia: Vollnarkose f, All- 
gemeinanästhesie f, Narkose f 
infiltration anesthesia: Infiltrations- 
anásthesie f, terminale Anásthesie f, 
Endanásthesie f 

inhalation anesthesia: Inhalationsnar- 
kose f 

local anesthesia: Lokal-, Regionalanäs- 
thesie f 

lumbar anesthesia: Lumbalanásthesie f 
paravertebral anesthesia: Paraverte- 
bralanásthesie f 

peridural anesthesia: Epiduralanás- 
thesie f, Periduralanásthesie f, Epidura- 
le f, Peridurale f 

plexus anesthesia: Plexusanásthesie f 
refrigeration anesthesia: Kälteanäs- 
thesie f, Kryoanásthesie f 

regional anesthesia: Regional-, Lei- 
tungsanästhesie f 

saddle anesthesia: Reithosenanásthe- 
sie f 

spinal anesthesia: 1. Spinalanásthesie 
f; Spinale f 2. (neurol.) Sensibilitatsver- 
lust m durch/bei Rückenmarksläsion 
surface anesthesia: Oberflächenanäs- 
thesie 

anlesithelsilollolgist [‚enas dirzr'alad- 
zīst] noun: Narkosearzt m, -ärztin f, 
Anästhesist(in f) m 

anlesithelsilollolgy [,enas di:zı'alodzı] 
noun: Anästhesiologie f 

anlesithetlic [anas'detık]: I noun Betäu- 
bungsmittel nt, Narkosemittel nt, Nar- 
kotikum nt, Anästhetikum nt II adj an- 
ästhetisch, narkotisch, betäubend, An- 
ästhesie-, Narkose- 

general anesthetic: (Allgemein-)Nar- 
kotikum nt, Narkosemittel nt 

anlesitheltist [s'nixsOıtıst] noun: 1. in 
Narkoseverfahren ausgebildete Kraft 2. 
Narkosearzt m, -ärztin f, Anästhe- 
sist(in f) m 

anlesitheltize [o'nesO1ta1z] v: betäuben, 
narkotisieren, anásthesieren 
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anleulrysm ['aenjorrzzom] noun: Aneu- 
rysma nt 
aortic aneurysm: Aortenaneurysma nt 
arteriovenous aneurysm: arteriovenó- 
ses Aneurysma nt, Aneurysma arterio- 
venosum 
arteriovenous pulmonary aneurysm: 
arteriovenóse Lungenfistel f 
dissecting aneurysm: dissezierendes 
Aneurysma nt, Aneurysma dissecans 
false aneurysm: falsches Aneurysma 
nt, Aneurysma spurium 
true aneurysm: echtes Aneurysma nt, 
Aneurysma verum 
anleulrysimal [ænjə'rızml] adj: aneurys- 
matisch 
anleulrysimecitolmy [,zenjoriz'mektom1] 
noun: Aneurysmaexstirpation f, Aneu- 
rysmektomie f 
anleulrysimorlrhalphy [ænjərız'mərəfı1] 
noun: Aneurysmorrhaphie f 
anleulrysimotlolmy [anjorrz'matomi] 
noun: Aneurysmotomie f 
anlgilallgia [,azend31'ald3(1)a] noun: An- 
gialgie f, Angiodynie f 
anigilecitalsia [,gendsr'ektosro] noun: 
Gefäßerweiterung f, Angiektasie f 
anlgilecitalsis [| endzr'ektasıs] noun: 
Gefäßerweiterun f; Angiektasie f 
anigilecitatlic | endrek' 'tetik] adj: an- 
giektatisch 
anigilecitolmy [,and31'ektom1] noun: 
Gefäßentfernung f, Angiektomie f 
anlgililtis [aendzr'artrs] noun: Gefäß- 
wandentzündung f, Gefäßentzündung 
f; Angiitis f, Vaskulitis f 
anigilna [en'dzaına] noun: 1. Halsent- 
zündung f, Angina f 2. > angina pecto- 
ris 
abdominal angina: Morbus Ortner m, 
Ortner-Syndrom II nt, Angina abdo- 
minalis/intestinalis, Claudicatio inter- 
mittens abdominalis 
angina cruris: intermittierendes Hin- 
ken nt, Charcot-Syndrom nt, Claudica- 
tio intermittens, Angina cruris 
angina decubitus: Angina decubitus 
Heberden’s angina: > angina pectoris 
intestinal angina: Morbus Ortner m, 
Ortner-Syndrom II nt, Angina abdo- 
minalis/intestinalis, Claudicatio inter- 
mittens abdominalis 
Ludwig's angina: Ludwig-Angina f, tie- 
fe Halsphlegmone f 
monocytic angina: Monozytenangina f 
angina pectoris: Stenokardie f, Angina 
pectoris 
preinfarction angina: Status angino- 
sus 
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Prinzmetal's angina: Prinzmetal-An- 
gina f 

Vincent’s angina: Angina Plaut-Vin- 
centi, Angina ulcerosa/ulceromembra- 
nacea, Fusospirochätose f, Fusospiril- 
lose f 
anigilnal [2en'dsarnl, 'aendzonl] adj: An- 
gina- 
anlginlolphoblic [‚endzınav'faubık] 
adj: anginophob 
anlgilnose ['endzınaus] adj: anginós, 
pektanginös 
anlgilnous ['endzınas] adj: anginös, 
pektanginös 

anlgilolblasitolma [,znd3raubles'tav- 
noun: Lindau-Tumor m, Angio- 
blastom nt, Hämangioblastom nt 
anlgilolcarldilolgraphlic [ ænd3rəu, ka:r- 
diou'greftk] adj: angiokardiogra- 
phisch, angiokardiografisch 
anlgilolcaridiloglralphy [ænd31rəu, ka:r- 
dr'agrofi] noun: Angiokardiographie 
f, Angiokardiografie f 
anlgilolcarldilolpathlic [,azend3190, kairdi- 
'apo6rk] adj: angiokardiopathisch 
anlgilolcarldiloplalthy [and3100, ka:rdi- 
apo6r] noun: Angiokardiopathie f 
anlgilolcarlditliic [end3100,karr'dartik] 
j: angiokarditisch, angiocarditisch 
anlgilolcarldiltis [and31oo,ka:r'dartis] 
n: Angiocarditis f, Angiokarditis f 

anlgilolcholliltis [and3rau'kou'lartis] 
: Cholangitis f, Gallengangsent- 
zündung f, i ama g 
anlgilolderlmaltitlic [,2end31o0,d3rmo- 
'taıtık] adj: angiodermatitisch 
anlgilolderlmaltiltis [,2end3150,d3rmo- 
'tartis] noun: Angiodermatitis f 
anigiloldyslplalsia [,aznd31oudis' plet- 
3()9] noun: Gefäßdysplasie f, Angio- 
dysplasie f 
anigilolecitatlic [endzıovek'tztık] adj: 
angiektatisch 
anlgiloleldelma [, aendzıaur' di:mə] noun: 
angioneurotisches Ödem nt, Quincke- 
Odem nt 
anlgiloleldemlaltous [,2end31ou1' demo- 
adj: angioódematós 
anlgilolfilbrolma [,2end31oufar' broumo] 
noun: Angiofibrom nt 
anigilolfoliliclullar [‚endzıaufs'lıkjolor] 
adj: angiofollikular, angiofollikulär 
anlgilolgenlelsis [,and310u'd3zenasis] 
noun: Blutgefäßbildung f; Angiogenese f 
anlgilolgenlic [,2ends1eo'dsentik] adj: 
angiogenetisch 
anlgilolglilolmaltolsis [2nd 3190, glarau- 
tausıs] noun: Angiogliomatose f 
anlgilolgranlullolma [zend3190,graenjo- 


angiopathy 


‘laumo] noun: Hàmangiogranulom nt, 
Angiogranulom nt 
anlgilolgraphlic [endzıou'grafik] adj: 
angiographisch, angiografisch 
anlgiloglralphy [andzı'agrafı] noun: Ge- 
fäßdarstellung f, Angiographie f, An- 
giografie f 
aortic arch angiography: Aortenbo- 
genangiographie f, Aortenbogenangio- 
grafie f 
carotid angiography: Karotisangiogra- 
phie f, Karotisangiografie f 
catheter angiography: Katheterangio- 
graphie f, Katheterangiografie f 
celiac angiography: Zöliakographie f, 
Zöliakografie f 
cerebral angiography: Zerebralangio- 
graphie f, Zerebralangiografie f 
coronary angiography: Koronarangio- 
graphie f, Koronarographie f, Koronar- 
angiografie f, Koronarografie f 
digital subtraction angiography: digi- 
tale Subtraktionsangiographie f, digi- 
tale Subtraktionsangiografie f 
fluorescence angiography: Fluoreszenz- 
angiographie f, Fluoreszenzangiogra- 


radionuclide angiography: Radionu- 
klidangiographie f, Radionuklidangio- 
grafie f 
renal angiography: Nierenangiogra- 
phie f, Nierenangiografie f, renale An- 
giographie f, renale Angiografie f, Re- 
novasographie f, Renovasografie f 
selective angiography: selektive An- 
giographie f, selektive Angiografie f 
vertebral angiography: Vertebralisan- 
giographie f, Vertebralisangiografie f 
anlgilolhelmolphillia [endsrəo,hi;mə'fr- 
Iro] noun: Angiohámophilie f, von Wil- 
lebrand-Jürgens-Syndrom nt, heredi- 
tare Pseudohámophilie f, vaskuläre 
Pseudohámophilie f 
anlgilolhylallilnolsis [end310u, haralo- 
'nousis] noun: Gefäßhyalinose f, An- 
giohyalinose 
anigilolinlvalsive [,2endsrourn'versiv] 
adj: gefäß-, angioinvasiv 
anlgilolkerlaltolma [znd310u,kera'tau- 
mo] noun: Blutwarze f, Angiokeratom nt 
anlgilolkerlaltolsis [,2end310u,kera'tau- 
sis] noun: Angiokeratom nt, Blutwarze f 
anlgilolleulciltis [,endzıoulu:'saıtıs] 
noun: Lymphgefäßentzündung f, Lymph- 
angitis f, Lymphangiitis f 
anigilollilpolma [,and310ula1'pauma] 
noun: Angiolipom nt 
anigilollolgy [‚endzı'alodzı] noun: An- 


giologie f 


anlgilollulpoid [,2zend310u'lu:pord] noun: 
Angiolupoid nt 
anigilollymlphanigilolma [‚endzısulım- 
‚teendzr'sumo] noun: Angiolymphan- 
giom nt 
anigilollymlphiltis [‚endzısulım'faıtıs] 
noun: Lymphangitis f, Lymphgefäßent- 
zündung f, Lymphangiitis f 
anigilolma [endzı'sums] noun, plural 
-malta, -mas [2ezndz1'oomoto]: Gefäßtu- 
mor m, Angiom nt 
anlgilolmaltolsis [,2end31o0mo toosrs] 
noun: Angiomatose f, Angiomatosis f 
cerebroretinal angiomatosis: Netzhaut- 
angiomatose f, (von) Hippel-Lindau- 
Syndrom nt, Angiomatosis retinae cys- 
tica 
retinocerebral angiomatosis: —cere- 
broretinal angiomatosis 
anlgilomlaltous [aends1'amotos] adj: an- 
giomatös 
anlgilolmeglally [,endzıau'megalı] noun: 
Gefäßvergrößerung f, Angiomegalie f 
anlgilolmylolma [,2ndzreomar' soma] 
noun: Angiomyom nt 
anlgilolmyloplalthy [,aends1roomar'apo6r] 
noun: Angiomyopathie f 
anlgilolnelcrolsis [,2endarouni'krousis] 
noun: Gefäß(wand)nekrose f, Angione- 


anlgi SS [,endzısvnı,kratık] 
adj: angionekrotisch 
anlgilolneulrallgia [ endzıaun juo'rl- 
d39] noun: ee 
anigilolneulrecitolmy [ zndzı9un ju9- 
'rektamı] noun: Gefäß- und Nerven- 
exzision f, Angioneurektomie f 
anlgilolneulrolpathlic [,zend31au ,njuara- 
'pæðık, - no-] adj: angioneuropathisch 
anlgilolneulroplalthy | ndzı9un ju9- 
'rapə0:] noun: Angioneuropathie f 
anlgilolneulrolsis [endsrəo,nJoə'rəosis] 
noun: Gefäßneurose f, Angioneurose f, 
Vasoneurose f 
anlgilolneulrotlic [endzıau,njuo'ratık] 
adj: angioneurotisch, vasoneurotisch 
anlgilolneulrotlolmy [,aznd31aunjua'rat- 
] noun: Angioneurotomie f 
anigilolpalrallylsis [ ndzısup>'ralısıs] 
n: vasomotorische Lähmung f, An- 
gioparalyse f, Angioparese f 
anigilolpalrelsis | ænd3r9upə' ritsis] noun: 
> angioparalysis 
anigilolpathlic [end310u'pzeOr1k] adj: an- 
giopathisch 
anigiloplalthy [and31'apa@1] noun: Ge- 
fäßerkrankung f, Angiopathie f 
diabetic angiopathy: diabetische An- 
giopathie f 
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anigilolplasity ['aendaroeoplesti] noun: 
Angioplastie f 
balloon angioplasty: Ballonangioplas- 
tik f 
coronary angioplasty: Koronarangio- 
plastie f 
anlgilolpoilelsis [ zend31aupor'i:sis] noun: 
Gefäßbildung f, Angiopoese f 
anigilolpoiletlic [,aend31oopor'etik] adj: 
angiopoetisch 
anigilolrelticiullolenidolthellilolma 
[,2ndsrouri,tikjoloo,endoo Oi:li' oo 
mo] noun: Kaposi-Sarkom nt, Morbus 
m Kaposi, Retikuloangiomatose f, An- 
gioretikulomatose f, idiopathisches 
multiples Pigmentsarkom Kaposi nt, 
Sarcoma idiopathicum multiplex hae- 
morrhagicum 
anigilorlrhalphy [eand31'araft] noun: An- 
giorrhaphie f 
gilolsarlcolma [,and310u'sa:r'kau- 
mo] noun: Angiosarkom nt 
gilolsclelrolsis [endzısvskli'rausıs] 
noun: Gefäß(wand)sklerose f, Angio- 
sklerose f 
anigilolsclelrotlic [‚endzıovsklr'ratık] 
adj: angiosklerotisch 
anigilosicolpy ['andzısuskapı] noun: 
Angioskopie f 
anlgilolspasm ['zendsrouspaezom] noun: 
Gefäßkrampf m, Angiospasmus m, Va- 
sospasmus m 
anigilolspasitic [,aends1eo'spaestik] adj: 
angiospastisch, vasospastisch 
anlgilolstelnolsis [,azend3rausti'nausis] 
noun: Gefäßstenose f 
anigilolstelnotlic  [,aendsroosti'natik] 
adj: angiostenotisch 
anigilolstronigyllilalsis [,2endzrou,stran- 
laresis] noun: Angiostrongyliasis 
f; Angiostrongylose f 
Anigilolstronigyllus [end31au'strand31- 
las] noun: Angiostrongylus m 
anlgiloltenisin [,z2end3190'tensin] noun: 
Angiotensin nt 
anlgiloltenisilnase [,end1ou'tensrnerz] 
noun: Angiotensinase f 
anlgiloltenisinlolgen [,zendzrauten'sino- 
noun: Angiotensinogen nt 
anlgilotlolmy [‚endzı'atamı] noun: An- 
giotomie f 
anigiloltrophlic [,aend319u'traftk, -'trou] 
adj: gefäßernährend, vasotrophisch, 
angiotrophisch 
anlgiltis [en'dsartis] noun: Gefäßent- 
zündung f, Angiitis f, Vaskulitis f 
anigle ['aengl] noun: Winkel m, Angulus m 
angle of chamber: Iridokorneal-, Kam- 
merwinkel m, Angulus iridocornealis 
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epigastric angle: epigastrischer Winkel 
m, Rippenbogenwinkel m, Angulus in- 
frasternalis 
infrasternal angle: epigastrischer Win- 
kel m, Rippenbogenwinkel m, Angulus 
infrasternalis 
iridal angle: > iridocorneal angle 
iridocorneal angle: Iridokorneal-, Kam- 
merwinkel m, Angulus iridocornealis 
angle of mandible: Unterkieferwinkel 
m, Angulus mandibulae 
mandibular angle: Unterkieferwinkel 
m, Angulus mandibulae 
angle of mouth: Mundwinkel m, Angu- 
lus oris 
subpubic angle: Schambeinwinkel m, 
-bogen m, Angulus subpubicus 
venous angle: Venenwinkel m, Angulus 
venosus 
anigor ['aepgoer] noun: > angina 
Anlguilllulla [2ep'gwrljolo] noun: An- 
guillula f 
anlhelmollytlic [aen,hizmo'litik] adj: y- 
ämolytisch, gamma-hämolytisch 
anlhildrolsis [enhı'drovsıs, -har-] noun: 
An(h)idrose f, Anhidrosis f 
anlhildrotlic [,aenhr'dratik] adj: anhid- 
rotisch, anidrotisch 
anlhyldrase [æn'hardrers] noun: Dehy- 
dratase f, Hydratase f 
carbonic anhydrase: Kohlensáurean- 
hydrase f, Karbonatdehydratase f, Car- 
boanhydrase f 
anlhyldraltion [‚enhar'dreifn] noun: 1. 
Wassermangel m, Dehydra(ta)tion f, 
Hypohydratation f 2. Entwásserung f, 
Dehydratation f 
anlhyldrelmia [,zenhar'dritmro] noun: 
Wassermangel m im Blut, Anhydrámie f 
anlhyldrous [æn'hardrəs] adj: wasser- 
frei, anhydriert 
aniiciteriic [enrk'terrk] adj: anikterisch 
anlildrolsis [,aenr'drousrs] noun: An- 
(h)idrose f, Anhidrosis f 
anlildrotlic [‚enı'dratık] adj: anhidro- 
tisch, anidrotisch 
anlilline ['aenlm, -laın] noun: Anilin nt, 
Aminobenzol nt, Phenylamin nt 
alnillinigus [,erno'Irygos] noun: Anilin- 
gus m 
anlillinism ['aenlonrzom] noun: Anilin- 
vergiftung f, Anilinismus m 
anlilma ['aenamo] noun: 1. Seele f, Ani- 
ma f 2. (psychiat.) Anima f 3. (pharma- 
kol.) Wirkstoff m, -substanz f 
anlilmal ['aenrmol]: I noun Tier nt II adj 
animalisch, tierisch 
anlilon ['aenaren] noun: Anion nt, nega- 
tives Ion nt 


2 


anorchism 


anlilonlic[,enar'anık] adj: anionisch 
aniilridiia [ ænar'rıdro] noun: Aniridie f 
ilsalkilalsis [,aenrso'karosrs] noun: 
Heringswurmkrankheit f, Anisakiasis f 
salkis [enı'sakıs] noun: Anisakis m 
sleilkolnia [,2enosar'kounro] noun: 
Aniseikonie f 
anlilsolchrolmatlic [,zen,arsokrou' mzet- 
Ik] adj: anisochromatisch 
anlilsolchrolmia [,zen,arso'kroomro] 
noun: Anisochromie f 
anlilsolcolria [,2en,arso'ko:rro, -'koor-] 
noun: Pupillendifferenz f, Anisokorie f 
anlilsolcyltolsis [aen,arsosar'tousrs] noun: 
Anisozytose f, Anisocytose f 
aniilsoldacitylly [,2en,arso'daektolr] noun: 
Anisodaktylie f 
aniilsolmasitia [,zen,atso'mzestia] noun: 
Anisomastie f. 
anlilsolmellia [,zn,atso'mi:lia] noun: 
Anisomelie f 
anlilsolmeltrolpia [,2en,arsome'troupro] 
noun: Anisometropie f 
anlilsolmeltroplic [,2en,arsome'trapik] 
adj: anisometrop 
anlilsolpia [eni'səopiə] noun: Anisopie f 
anlilsolpoilkillolcyltolsis [en arsəpor,kr- 
ləusar'təusıs] noun: Anisopoikilozy- 
tose 
anlilsoltonlic [‚en,aıss'tanık] adj: nicht- 
isoton, anisoton, anisotonisch 
anlkle ['aepkl] noun: 1. (Fuß-)Knöchel 
m; Knóchelregion f, Fessel f 2. oberes 
Sprunggelenk nt, Talokruralgelenk nt, 
Articulatio talocruralis 3. Sprungbein 
nt, Talus m 
anlkyllolblephlalron [,aepkrloo'bleforan] 
noun: Ankyloblepharon nt 
anlkyllolcheillia [ eykılau'keilis] noun: 
Lippenverwachsung f, Ankyloch(e)ilie f 
anlkylloldacitylly [,aepgkrloo'daektolr] 
noun: Ankylodaktylie f 
anlkyllolglosisia [ eykılav'glasıa] noun: 
Ankyloglosson nt 
anlkyllolpoiletlic [,enkrloupor'etrk] adj: 
versteifend, ankylosierend 
anlkyllosling Ge EK adj: verstei- 
fend, ankylosierend 
anlkyllolsis [,zenko'lousis] noun, plural 
-ses [-sitz]: Ankylose f 
bony ankylosis: knécherne Ankylose f, 
Ankylosis ossea 
intervertebral ankylosis: Interverte- 
bralankylose f, Ankylosis interverte- 
bralis 
anlkyllolstolmilalsis [,zenkrloustoo'maro- 
sis] noun: Hakenwurmbefall m, Anky- 
lostomiasis 
anlkyllotlic [,enko'latik] adj: ankylo- 


tisch 

anlkyllotlolmy [,anka'latamr] noun: An- 
kylotomie f 

aninullar ['eenjolor] adj: ringfórmig, 
kreisfórmig, zirkulär, zirkular 

anlnullolplasity [,2enjoloo'plaesti] noun: 
Anuloplastik f 

aninullorirhalphy [‚enjo'larafı] noun: 
Anulo(r)rhaphie f 

aninullus ['aenjolos] noun, plural -lusles, 
-li [-lar]: Ring m, Anulus m 
fibrous annulus: Faserring m, Anulus 
fibrosus 

alnolcocicyglelal [eınokak'sıdzıal] adj: 
anokokzygeal 

anloldal [en'oudl] adj: anodisch 

anlode ['aenoud] noun: Anode f, positive 
Elektrode f, positiver Pol m 

anlodlic [e'nadık, -'noo-] adj: anodisch 

anloldonitia [,2eno'dan[(1)9] noun: (voll- 
stándige) Zahnlosigkeit f, Anodontie f, 
Anodontia f 

anloldyne ['zenodain]: I noun Anody- 
num nt II adj schmerzlindernd, schmerz- 
stillend, beruhigend 

alnomlallolscope [a'namola,skaup] noun: 
Anomaloskop nt 

alnomlallous [9'namolas] adj: regelwid- 
rig, normwidrig, abnorm; ungewóhn- 
lich, anomal 

alnomlally [o'namoali] noun: Anomalie f, 
Abweichung f (von der Norm), Unre- 
gelmäßigkeit f, Ungewóhnlichkeit f; 
Missbildung f 
color anomaly: Farbenfehlsichtigkeit f, 
-anomalie f, Chromatodysop(s)ie f, 
Dyschromatop(s)ie f 
Ebstein's anomaly: Ebstein-Anomalie f 
posture anomalies: Haltungsanoma- 
lien pl, Lageanomalien pl 

anlolnylcholsis [,zenont'koosrs] noun: 
Anonychie f, Anonychosis f 

alnolperlilnelal [, eno, pert' ni:ol] adj: 

anoperineal 

Alnophlelles [o'nafoli:z] noun: Malaria- 

mücke f, Gabelmücke f, Fiebermücke f, 

Anopheles f 

alnophlellilcide [o'nafolrsard]: I noun 

Anophelizid nt II adj Anopheliden ab- 

tótend 

alnolplasity ['ernoplasti] noun: Ano- 

plastik f 

Anlolplulra [enə'ploərə] plural: Anoplu- 

ra pl 

nolprocltolplasity [erno, prakta'plestr] 
noun: Anus-Rektum-Plastik f, Anorek- 
toplastik f 

anlorichia [en'ə:rkrə] noun: Anorchie f 

anlorlchism [zen'o:rkrzom] noun: Anor- 


° 
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anorectal 


chie f 
alnolrecital [,erno'rektl] adj: anorektal 
anlolrecitic [,aeno'rektik] adj: appetit- 
hemmend, anorektisch 
anlolrecltiltis [ ernərek'tartıs] noun: Ano- 
rektitis 
alnolrecltolplasity [,erno,rekto'plastr] 
noun: Anus-Rektum-Plastik f, Anorek- 
toplastik f 
anlolretlic [aeno'retrk] adj: appetithem- 
mend, anorektisch 
anlolrexlia [eno'reks1a] noun: Appetit- 
losigkeit f, Anorexie f, Anorexia f 
anorexia nervosa: (Pubertäts-)Mager- 
sucht f, Anorexia nervosa/mentalis 
anlolrexlic [ens'reksık] adj: appetit- 
hemmend, anorektisch 
anlolrexlilgenlic [2eno,reksr'dsenik]: I 
noun Appetitzügler m, Anorektikum nt 
II adj appetitzügelnd, -hemmend 
anlorigasimy [ensır'gezmi] noun: An- 
orgasmie f 
alnosicolpy [er'naskapı] noun: Anosko- 
pie f 
alnolsigimoidlolscoplic [ernousrg, mad. 
'skapık] adj: anosigmoideoskopisch, 
anosigmoidoskopisch 
alnolsiglmoidloslcolpy [erno,srgmor'das- 
kəpı] noun: Anosigmoidoskopie f 
anlosimia [o'nazmro] noun: Anosmie f 
anlos|mic [æn'azmık] adj: anosmisch 
a 
a 


nolspilnal [erne'sparnl] adj: anospinal 
nlositelolplalsia [an,astro'plers(1)o] 
noun: Anosteoplasie f 

anloltia [aen'ou 1o] noun: Anotie f 
alnolvalgilnal [,erno' vaedzonl, -vo'dzar- 
nl] adj: anovaginal 

alnolveslilcal [‚eins'vesikl] adj: anovesi- 


anlovlullaltolry [an'avjoloto:ri:, -too-] 
adj: anovulatorisch 
anloxlelmia [,2enak'sizmro] noun: Anox- 
amie f, Anoxyhámie f 
anloxlelmic [,aenak'sitmrk] adj: anoxä- 
misch 
anloxlia [aen'aksro] noun: Sauerstoff- 
mangel m, Anoxie f 
anemic anoxia: anámische Anoxie f 
stagnant anoxia: ischámische/zirkula- 
torische Anoxie f, Stagnationsanoxie f 
anloxlic[aen'aksık] adj: anoxisch 
anisa ['ænsə] noun, plural -sae [-sit]: 
Schlinge f, Schleife f, Ansa f 
cervical ansa: Hypoglossusschlinge f, 
Ansa cervicalis 
ansa subclavia: Subklaviaschlinge f, 
Ansa subclavia 
anisilform ['aensrfo:xrm] adj: schleifen-, 
schlingenfórmig 
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antlacid [eent'zesid]: I noun Ant(i)azi- 
dum nt II adj sáure(n)neutralisierend, 
antazid 
anltaglolnism [æn'tægənızəm] noun: 1. 
Antagonismus m, Gegensatz m (to, 
against) 2. Antagonismus m, Gegen- 
spiel nt (to, against) 
anltaglolnist [en'tzganıst] noun: 1. 
Gegner m, Gegenspieler m, Widersa- 
cher m, Antagonist m (to, against) 2. 
Gegenmuskel m, -spieler m, Antagonist 
m (to, against) 3. Hemmstoff m, Anta- 
gonist m (to, against) 

angiotensin II antagonist: Angioten- 
sin-II-Blocker m 

calcium antagonist: Kalziumblocker 
m, Kalziumantagonist m, Ca-Blocker 
m, Ca-Antagonist m 

folic acid antagonists: Folsáureantago- 
nisten pl 

insulin antagonists: Insulinantagonis- 
ten pl 

anitaglolnisitic [an,taego'nistik] adj: ge- 
genwirkend, antagonistisch 
antlallgelsic [entl'dzirzık] noun, adj: 
> antalgic 

antlallgic [ent'eldzık]: I noun Schmerz- 
mittel nt, Analgetikum nt II adj 1. 
schmerzlindernd, analgetisch 2. schmerz- 
vermeidend 

antlasthImatlic [ æntæz'mætrk]: I noun 
Antasthmatikum nt II adj Asthma 
oder Asthmabeschwerden lindernd 
anitelbralchilal [,gentr'brerkrol, -'bra-] 
adj: antebrachial 

anltelbralchilum [,zentr'brerkrom] noun: 
Unter-, Vorderarm m, Antebrachium nt 
anitelceldent [,zentr'si:dnt]: I noun 1. 
Vorláufer m, Vorstufe f, Antezedent m 
2. Vorgeschichte f II adj voran-, vorher- 
gehend (to) 

plasma thromboplastin antecedent: 
Faktor XI m, Plasmathromboplastin- 
antecedent m, antihámophiler Faktor 
C m, Rosenthal-Faktor m 

anltelcolic [,aento'kalik] adj: anteko- 
lisch 
anltelflexlion [,zentr'flekfn] noun: 1. 
Vorwártsbeugung f, Anteflexion f 2. 
Anteflexio uteri 
anteflexion of the uterus: Anteflexio 
uteri, Anteversio-anteflexio uteri 
anitelgrade ['zentrgre1d] adj: anterograd 
aniteimoritem [,zenti'mo:rtom] adj: vor 
dem Tode, ante mortem 
anltelnaltal [,zentr'nertl] adj: antenatal, 
pránatal 
anitelparital [eenti'parrtl] adj: antepar- 
tal, vorgeburtlich, prápartal 


antibacterial 


anitelparitum [,zenti'pa:rtom] adj: prä- 

partal, vorgeburtlich, antepartal 

anltelpolsiltion [,zntrpo'zrfn] noun: 
Vorwártsverlagerung f, Anteposition f 

antlerigic entier] adj: gegenwir- 

kend, antagonistisch 

anltelrilor [aen'trorror] adj: vorne, vor- 

dere(r, s), anterior, Vorder-, Vor- 

aniterloldorisal [,aentorou'do:rsl] adj: 
anterodorsal 

aniterlolexiterinal [,aentorouik'starnl] 

adj: anterolateral 

anlterlolgrade ['zentoraugreid] adj: an- 

terograd 

an|terlolin|ferlilor [entarsuın'fıarıor] 

adj: anteroinferior 

aniterloliniterinal 

adj: anteromedial 

aniterlollatlerlal [,aenterou'lztorol] adj: 
anterolateral 

anlterlolmeldilal [,2entoroo'mi:drol, -jal] 

adj: anteromedial 

aniterlolmeldilan [,aentorau'mi:dian] 

adj: anteromedian 

anlterlolpositelrilor [,zentoraupa'strari- 

or] adj: anteroposterior 

aniterlolsepital [,zentorau'septal] adj: 

anteroseptal 

aniterlolsulpelrilor [,azentarausu:'prarior] 

adj: anterosuperior 

aniterlolvenitral [‚eentarsu'ventral] adj: 
anteroventral 

anitelverision [,zenti'v3argn] noun: Vor- 
wártsneigung f, Anteversion f 
anteversion of the uterus: Anteversio 
uteri 

antlhellix [,aent'hi:lrks] noun: Anthelix f 

antlhellminithic [,2enthel'mrnOrk] adj: 
wurmtótend, anthelmintisch 

antihellminitic [,anthel'minti1k]: I noun 
Wurmmittel nt, Anthelmintikum nt II 
adj wurmtótend, wurmabtótend, an- 
thelmintisch 

antlhemlorirhaglic [enthems'r&dzık] 
adj: blutstillend, antihämorrhagisch, 
hämostatisch, styptisch, hämostyp- 
tisch, adstringierend 

antlherlpetlic [,enthor'petrk] adj: Her- 
pes/Herpesinfektion verhindernd 

anithraclic [aen'Oraestk] adj: Milzbrand-, 

Anthrax- 

anithralcoid ['aenOrokord] adj: 1. milz- 

brandähnlich, anthraxáhnlich, anthra- 
koid 2. karbunkelahnlich 

anlthralcolnelcrolsis [,aen@rakaunt'krav- 

sis] noun: Anthrakonekrose f 

anithralcolsillilcolsis [,aenOrokousrlo'koo- 

sis] noun: Anthrakosilikose f 

anithralcolsis [,aenOro'kousis] noun: An- 


[,2ntoroourn'tarnl] 


thrakose f 
pulmonary anthracosis: Lungenan- 
thrakose f, Kohlenstaublunge f, Anthra- 
cosis pulmonum 

anithralcotlic [,aenOro'kattk] adj: anthra- 
kotisch 

anithrax ['aenOrzeks] noun: Milzbrand 
m, Anthrax m 
cutaneous anthrax: Hautmilzbrand m 
inhalational anthrax: > pulmonary an- 
thrax 
intestinal anthrax: Darmmilzbrand m 
pulmonary anthrax: Lungenmilzbrand 
m, Wollsortierer-, Lumpensortierer-, 
Hadernkrankheit f 

anithrolpolphillic [aenOroo'filik] adj: an- 

thropophil 

anithrolpolpholbia [,zenOropo'foobro] 

noun: Menschenscheu f, Anthropopho- 


anlthrolpolzololnolsis [,2enOropo,zoUo- 
'neusis] noun: Anthropozoonose f, 

Zooanthroponose f 

anlthrolpolzololphillic [,aenOropo,zooo- 

‘filtk] adj: anthropozoophil 

anitilaclid [ æntr'æsıd] noun, adj: >ant- 


anitiladlreinerlgic [,aentr,aedra'nsrd31k] 

j: sympatholytisch, antiadrenerg, 

adrenolytisch 

anttilalllerigic [,zentro'lsrd3rk]: I noun 

Antiallergikum nt II adj antiallergisch 

anltilalmelbic [,zentro'mi:brk]: I noun 

Amóbenmittel nt II adj amóbentótend, 
amóbizid 

anltilanlalbollic [entı,ens'balık] adj: 
antianabol 

anitilanlalphyllacitic [eent1,zenofr'lektrk] 

adj: antianaphylaktisch 

anitilanidrolgen [zenti'aendrod3on] noun: 

Antiandrogen nt 

anltilalnelmic [,zentro'nizmrk]: I noun 

antianämische Substanz f II adj anti- 
anámisch 

anitilanitilbodly [antı'zntıbadı] noun: 

Anti-Antikórper m 

anitilanxlious [,zentr'aep(k) Jos, ,zentar-] 

adj: angstlósend, anxiolytisch 

anitilaplolplecitic [, 2entrzepo'plektrk] 

adj: antiapoplektisch 

anltilarlrhythimic [,aentro'riómrk] adj: 

antiarrhythmisch 

anitilasthImatlic [,entraz'metrk]: I 

noun Antasthmatikum nt II adj Asth- 
ma oder Asthmabeschwerden lindernd 

anltilathlerlolgenlic [,aentr,zeOoroo'dzen- 
Ik] adj: antiatherogen 

anltilbacltelrilal [,aentrbaek'trorrol]: I 
noun antibakteriell-wirkende Substanz 
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antibechic 


TU adj antibakteriell 

anltilbechlic [,aentr'bekrk] adj: husten- 
stillend, antitussiv 

anitilbilolgram [antı'barsgrem] noun: 
Antibiogramm nt 

anitilbilolsis [, entrbar'ousrs] noun: An- 
tibiose f 

anltilbilotlic [,aentibar'atrk]: I noun An- 
tibiotikum nt II adj antibiotisch 
aminoglycoside antibiotic: Aminogly- 
kosid nt, Aminoglykosid-Antibiotikum 
nt 

broad-spectrum antibiotics: Breit- 
band-Antibiotika pl 

B-lactam antibiotics: Betalaktam-An- 
tibiotika pl, B-Laktamantibiotika pl 

antibiotic-induced adj: antibiotikaindu- 
ziert 

antibiotic-resistant adj: antibiotikaresis- 
tent 

anitilbodly ['zentibad1] noun, plural 
-bodlies: Antikérper m (to) 
antimitochondrial antibodies: Anti- 
mitochondrienantikórper pl, Mitochon- 
drienantikórper pl 

antinuclear antibodies: antinukleäre 
Antikórper pl 

antithyroglobulin antibodies: Antithy- 
reoglobulinantikórper pl, Thyreoglo- 
bulinantikórper pl 

antithyroid antibody: Antischilddrü- 
senantikórper m, Schilddrüsenanti- 
kórper m 

bivalent antibody: bivalenter Antikér- 
perm 

blood-group antibody: Blutgruppen- 
antikérper m 

complement-fixing antibody: komple- 
mentbindender Antikérper m 
complete antibody: kompletter Anti- 
kórper m, agglutinierender Antikórper m 
cross-reacting antibody: kreuzreagie- 
render Antikórper m 

cytotoxic antibody: zytotoxischer An- 
tikórper m 

immune antibody: Immunantikórper m 
incomplete antibody: nicht-agglutinie- 
render Antikórper m, inkompletter 
Antikórper m, blockierender Antikór- 
perm 

monoclonal antibody: monoklonaler 
Antikórper m 

natural antibody: natürlicher Antikér- 
per m, regulárer Antikórper m 
polyclonal antibodies: polyklonale An- 
tikórper pl 

regular antibody: natürlicher Antikór- 
per m, regulárer Antikórper m 

saline antibody: kompletter Antikór- 
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per m, agglutinierender Antikórper m 
sperm antibodies: Sperma-Antikórper 
pl, Spermienantikórper pl 
warm antibody: Wármeantikórper m 
antibody-mediated adj: antikórperver- 
mittelt 
anitilcanicer [entı'kansor] adj: zytosta- 
tisch, antineoplastisch 
anltilcarlcinlolgenlic [aentı,ka:rsına'dzen- 
1k] adj: antikarzinogen 
anltilcarlilolgenlic [ aentı,kearıs'dzenik] 
adj: antikariös 
anltilcarlilous [‚aentı'kearıas] adj: anti- 
kariös 
anltilchollinlerlgic [ aentı,koula'nardzık, 
- kal-] adj: parasympatholytisch, anti- 
cholinerg, vagolytisch 
anltilcolaglullant [,gentrkou'aegjolont]: I 
noun Antikoagulans nt, Antikoagulan- 
tium nt II adj gerinnungshemmend, 
antikoagulierend 
anitilcolaglullatled [,zentrkoo'zegjolert- 
1d] adj: antikoaguliert 
anitilconicepitive [,zentrkon'septiv] adj: 
empfángnisverhütend, konzeptions- 
verhütend, kontrazeptiv, antikonzep- 
tionell 
anitiiconlvullsant [,zentrkon'valsont] adj: 
krampflósend, krampfverhindernd, an- 
tikonvulsiv 
anltilconlvullsive [‚entıkan'valsıv] adj: 
krampflösend, krampfverhindernd, 
antikonvulsiv 
anti-D noun: Anti-D nt, Anti-D-Antikör- 
per m 
anti-delta noun: Anti-Delta nt, Anti-HD 
nt, Antikörper m gegen HDAg 
anltildelpresisant [,aentıdı'presant] adj: 
antidepressiv 
anltildilalbetlic [ aentıdars'betik] adj: 
antidiabetisch 
anitildilalbeltolgenlic [,zentr,darobi:to- 
'dsenik] adj: antidiabetogen 
anltildilarlrhelic [,aentidaro'ritik] adj: 
antidiarrhoisch 
anltildilulretlic [aentr, daro'retrk]: I noun 
Antidiuretikum nt II adj antidiuretisch 
anitildotlal [antr'doutl] adj: Gegengift-, 
Antidot- 
anitildote ['aentidoot ]: I noun Gegengift 
nt, Gegenmittel nt, Antidot nt, Antido- 
ton nt (to, against gegen) II v ein Ge- 
gengift verabreichen oder anwenden; 
in Gift neutralisieren 
anltildromlic [,2entidramtk] adj: gegen- 
láufig, antidrom 
anitileldemlic [,2entro'dizmrk]: I noun 
Odem(e) verhütendes oder linderndes 
Mittel nt II adj Ódem(e) verhindernd 


antiketogenic 


oder lindernd 
anitilelmetlic [,aentro'metrk]: I noun 
Antemetikum nt, Antiemetikum nt II 
adj antiemetisch 
anltilenizyme [zntr'enzarm] noun: An- 
tienzym nt, Antiferment nt 
anltileplillepitic [,entrepr'leptik] adj: 
antiepileptisch, antikonvulsiv 
anitilesitrolgen [anti'estrod3on]: I noun 
Antióstrogen rt, Östrogenhemmer m, 
Östrogenantagonist m II adj Antiös- 
trogen- 
anltilesitrolgenlic [zentr,estro'dsenik] 
adj: Antiöstrogen- 
anitilfelbrile [aentr'fi:brarl] adj: fieber- 
senkend, antipyretisch, antifebril 
anltilfilbrilllaltolry [,eentr'farbriloto:ri:, 
adj: antifibrillant 
anitilfilbriinollysin [zentr,farbro'nalo- 
sin] noun: Antifibrinolysin nt 
anltilfilbrilnollytlics [antı, faıbrınau'lı- 
tıkz] plural: Antifibrinolytika pl, Fibri- 
nolyseinhibitoren pl 
anltilfillarlilal [ aentıfı'learıol]: I noun 
Filarienmittel nt II adj filarientötend 
anltilfunlgal [entı'fAngal]: I noun Anti- 
mykotikum nt II adj antimykotisch, 
antifungal 
anitilgen ['aentidzon] noun: Antigen nt 
Australia antigen: Australiaantigen nt, 
Hepatitis B surface-Antigen nt, HB,- 
Antigen nt, Hepatits B-Oberfláchenan- 
tigen nt 

blood-group antigens: Blutgruppen- 
antigene pl 

complete antigen: komplettes Antigen 
nt, Vollantigen nt 

cross-reacting antigen: kreuzreagie- 
rendes Antigen nt 

flagellar antigen: Geißelantigen nt, H- 
Antigen nt 

H antigen: Geißelantigen nt, H-Anti- 
gen nt 

hepatitis B surface antigen: Australia- 
antigen nt, Hepatitis B surface-Antigen 
nt, HB,-Antigen nt, Hepatitis B-Ober- 
flächenantigen nt 

histocompatibility antigens: Histo- 
kompatibilitátsantigene pl, HLA-Anti- 
gene pl 

human leukocyte antigens: Histokom- 
patibilitátsantigene pl, Transplanta- 
tionsantigene pl, humane Leukozyten- 
antigene pl, HLA-Antigene pl 
leukocyte antigens: Leukozytenantige- 
ne pl 

O antigen: 1. (mikrobiol. O-Antigen 
nt, Kórperantigen nt 2. (hämatolog.) 
Antigen O nt 


private antigens: 1. seltene Antigene pl, 
private Antigene pl 2. Individualanti- 
gene pl 

somatic antigen: Körperantigen nt, O- 
Antigen nt 

surface antigen: Oberflachenantigen nt 
transplantation antigens: Transplanta- 
tionsantigene pl, Histokompatibilitats- 
antigene pl, human leukocyte antigens 


tumor antigen: Tumorantigen nt, T- 
Antigen nt 
antigen-antibody-reaction noun: Anti- 
gen-Antikórper-Reaktion f 
antigen-dependent adj: antigenabhángig 
anitilgenlic [,aentr'dsentk] adj: antigen 
anitilgloblullin [,zentr'glabjolin] noun: 
Antiglobulin nt 
anltilgonlaldoltroplic [antr, ganodoo- 
'trapık] adj: antigonadotrop 
anltilhellix [,2entr'hitliks] noun, plural 
-lixles, -hellilces [eentr'helisi:z]: Anthe- 
lix f 
anltilhellminltic [,entrhel'mrnOrk] adj: 
wurmtótend, anthelmintisch 
anitilhelmollyltic [anti,hizma'litik] adj: 
antihámolytisch 
anitilhelmolphillic [,ntı,hizma'fılık, 
-hem-] adj: antihámophil 
anltilhemlorlrhaglic [,zentr,hemo'rzeds- 
Ik]: I noun Antihämorrhagikum nt, 
Hämostatikum nt, Hämostyptikum nt 
II adj blutstillend, antihämorrhagisch, 
hamostatisch, hämostyptisch 
anltilheplalrin [aentı'heparın] noun: Plätt- 
chenfaktor 4 m, Antiheparin nt 
anitilhildrotlic [,aentihar'dratik] adj: an- 
tihidrotisch, schweißhemmend, ant- 
hidrotisch 
anttilhisitalmine [aentr'histomi:n] noun: 
Antihistaminikum nt, Antihistamin nt, 
Histaminantagonist m 
anitilhisitalminlic [zentr,histo'mimik]: I 
noun Antihistaminikum nt, Antihista- 
min nt, Histaminantagonist m II adj 
antihistaminisch 
anltilhorlmone [zenti'ho:rmoon] noun: 
Hormonblocker m, Hormonantagonist 
m, Antihormon nt 
anltilhylallulronlildase [zentr,harolo'ran- 
1deiz] noun: Antihyaluronidase f, Hya- 
luronidasehemmer m, Hyaluronidase- 
antagonist m 
anitilhylperltenlsive [,zentr, harpor ten- 
stv] adj: blutdrucksenkend, antihyper- 
tensiv, antihypertonisch 
anti-icteric adj: antiikterisch 
anltilkeltolgenlic [‚aentı,kirtau'dzenik] 
adj: antiketogen 
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antileishmanial 


anitilleishlmanlilal [,aentili:f'mzenrol]: I 
noun Leishmanienmittel nt II adj 
leishmanientótend 
anitilleplrotlic [,aentrlep'ratik]: I noun 
Antileprotikum nt II adj gegen Lepra 
wirkend 
anitilleulkolcytlic [aentı,lu:ko'sıtik] adj: 
antileukozytar 
anitillilpelmic [,aentrlr'pizmrk, -lar-] adj: 
den Lipidspiegel senkend, antilipida- 
misch 
anltilmallarlilal [,aentrmoa'leortal]: I noun 
Malariamittel nt, Antimalariamittel nf 
II adj Antimalaria- 
anltilmeltablollite [,2entrmo' taebolart] 
noun: Antimetabolit m 
anitilmilcrolbilal [,2entrmar'kroobrol]: I 
noun antimikrobielles Mittel nt; Anti- 
biotikum nt II adj antimikrobiell 
anltilmiltotlic [| entımar'tatık]: I noun 
Mitosehemmer m, Antimitotikum nt II 
adj mitosehemmend, antimitotisch 
anltilmultalgen [,entı'mju:tadzon] 
noun: Antimutagen nt 
anitilmylcotlic [‚entımar'katık] adj: an- 
tifungal, antimykotisch 
anitilnelolplasitic [aentı,nizov'plastık]: I 
noun Antineoplastikum nt II adj anti- 
neoplastisch 
anltilneulrallgic [ entınv'r&ldzık] adj: 
antineuralgisch 
anitilnuldelar [eenti'n(j)urklror] adj: an- 
tinukleär 
anltilovlullaltolry [,antr'avjalato:ri:, 
-t90-] adj: ovulationshemmend, anti- 
ovulatorisch 
anltiloxlildant [‚aentr'aksıdant] noun: 
Antioxydans nt 
anitilparlalsitlic [aentr, paero'srtik]: I 
noun Antiparasitikum nt II adj antipa- 
rasitisch, antiparasitar 
anitilparlkinisolnilan [,zentr, pa:rkin'soo- 
nien] noun: Antiparkinsonmittel nt, 
Antiparkinsonikum nt 
anitilpeldiclullotlic [,aentrpr,d1kjo'latrk]: 
I noun Antipedikulosum nt, Läusemit- 
tel nt II adj gegen Läuse wirkend 
anitilperlspilrant [zntr'perspiront]: I 
noun Antiperspirant nt, Antitranspi- 
rant nt, Anthidrotikum nt, Antihidroti- 
kum nt II adj schweißhemmend, ant- 
hidrotisch, antihidrotisch 
anitilphaglolcytlic [entr fzego'srtik] adj: 
antiphagozytär, antiphagozytisch 
anitilphlolgisitic [,aentrfloo'darstik]: I 
noun Entzündungshemmer m, Anti- 
phlogistikum nt II adj entzündungs- 
hemmend, antiphlogistisch 
anltilphthilrilac [aentr'Ororrzek] adj: ge- 
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gen Láuse wirkend 
anltilplasimin [,zntr'plezmin] noun: 
Antiplasmin nt, Antifibrinolysin nt 
anltilplasimoldilan [,zentrplaez'moodren] 
adj: gegen Plasmodien wirkend 
anitilplasitic [aentı'plastık]: I noun anti- 
plastische Substanz f II adj antiplas- 
tisch 
anltilplatellet [aentı'pleitlit] adj: Anti- 
thrombozyten- 
anitilpneulmolcocical [zntr,n(j)u:mo- 
'kakl] adj: Anti-Pneumokokken- 
anltilproltolzolal [entr,prouto'zouol]: I 
noun Antiprotozoenmittel nt, Antipro- 
tozoikum nt II adj Antiprotozoen- 
anltilprulritlic [ aentıprus'rıtik] adj: an- 
tipruriginös 
anitilpsolrilatlic [aentı, so:rr'ztık]: I noun 
Antipsorikum nt II adj gegen Psoriasis 
wirkend 
anltilpsylchotlic [,aentısar'katık] adj: an- 
tipsychotisch 
anltilpylolgenlic [‚aentıpaıs'dzenik] adj: 
antipyogen 
anltilpylretlic [,aentrpar'retik]: I noun 
Antipyretikum nt, Antifebrilium nt II 
adj fiebersenkend, antipyretisch, anti- 
febril 
anltilpylrotlic [,2entrpar'ratik]: I noun 
Antipyrotikum nt II adj gegen Brand- 
wunden wirkend 
anltilralchitlic [,eentira'kitik] adj: anti- 
rachitisch 
anltilrheulmatlic [,aentrru:'maetik] adj: 
antirheumatisch 
anltilricklettisilal [,zentir1'ketsral]: I 
noun Rickettsienmittel nt II adj gegen 
Rickettsien wirkend 
anitilschisitolsolmal [zentr, frsto'souml]: 
I noun Schistosomenmittel nt II adj 
gegen Schistosomen wirkend 
anitilseblorirhelic [,aentisebo'rittk] adj: 
antiseborrhoisch 
anitilselcreltolry [,zentisr'krittori] adj: 
sekretionshemmend, antisekretorisch 
anitilseplsis [,aentr'sepsrs] noun: Anti- 
sepsis f 
anltilsepltic [,aentr'septik, ,antar-] adj: 
antiseptisch 
anitilseirum [zaentr'srorom] noun: Im- 
munserum nt, Antiserum nt 
monovalent antiserum: Faktorense- 
rum nt 
anltilspasimodlic [ entısp&z'madık] 
adj: krampflösend, spasmolytisch 
anltilspasitic [ aentı'spastik] adj: krampf- 
lösend, antispastisch 
anltilstaphlyllolcoclcic [aent1,steeftla'kak- 
sık]: I noun gegen Staphylokokken 
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wirkendes Mittel nt II adj Anti-Staphy- 
lokokken- 
anltilstrepltolcoclcic [dentr,strepto'kak- 
sik]: I noun gegen Streptokokken wir- 
kendes Mittel nt II adj Anti-Strepto- 
kokken- 
anitilsuldorliflic [,aent1,surdo'rifik] adj: 
antihidrotisch, schweißhemmend 
anitilsymlpalthetlic [,zentr,srmpo'Oetik] 
adj: sympatholytisch, antiadrenerg, 
adrenolytisch 
anltilsyphlillitlic[ aentısıfo'litik] adj: an- 
tiluetisch, antisyphilitisch 
anltiltherlmic [‚aentı'Osrmik] adj: fie- 
bersenkend, antipyretisch, antifebril 
anltilthromlbin [,entr'Orambrin] noun: 
Antithrombin nt 
antithrombin III: Antithrombin III nt 
anltilthromlbotlic [,aentrOóram'batrk]: I 
noun Antithrombotikum nt II adj anti- 
thrombotisch, Anti-Thrombose(n)- 
anltilthylroid [zentr'Oarrord] adj: anti- 
thyreoid, antithyroid, antithyreoidal, 
antithyroidal 
anltilthylroltoxlic [aentr,Oarroo'taksik] 
adj: antithyreotoxisch 
anltilthylroltroplic [zentr,Oarro'traprk] 
adj: antithyreotrop 
anltiltoxlic [entı'taksık] adj: antito- 
xisch 
anltiltoxlin [aentı'taksın] noun: 1. (phar- 
makol.) Gegengift nt, Antitoxin nt 2. 
(immunolog.) Antitoxinantikörper m, 
Toxinantikörper m, Antitoxin nt 
diphtheria antitoxin: Diphtherieanti- 
toxin nt 
anltiltralgus [,zentr'trergos] noun: Anti- 
tragus m 
anltiltreplolnelmal [zentr,trepo'nizmol]: 
I noun Treponemenmittel nt II adj tre- 
ponemazid 
anltiltrichlolmonlal [aentı,trıks'manl]: I 
noun Trichomonadenmnittel nt, Tricho- 
monazid nt, Trichomonadizid nt II adj 
trichomonazid, trichomonadizid 
anttiltrylpanlolsolmal [,zntitr1, pzeno- 
'souml]: I noun Trypanosomenmittel 
nt II adj gegen Trypanosomen wir- 
kend 
a-anltiltryplsin [,aenti'tripsin] noun: 
o,-Antitrypsin nt 
anltiltrypltic [,aentr'triptik] adj: anti- 
tryptisch 
anltiltulberlcullotlic [, 2ent1t(j)u:,barkjo- 
'latik]: I noun Tuberkulostatikum nt, 
Antituberkulotikum nt II adj antitu- 
berkulös, tuberkulostatisch 
anltiltulmorlilgenlic [zentr,t(j)urmorr- 
‘dgenik] adj: antitumorigen 


anltiltusisive [,zenti'tastv] adj: husten- 
stillend, antitussiv 
anitiltylphoid [aentı'taıfoıd] adj: antity- 
phós 
anitilvenlomlous [zntr'venomos] adj: 
mit antitoxischer Wirkung, antitoxisch 
anttilvilral [aentı'vaıral]: I noun antivi- 
rale Substanz f II adj antiviral; virusta- 
tisch; viruzid 
anitilviltalmin [‚entı'vartamın, -'vite-] 
noun: Antivitamin nt, Vitaminantago- 
nist m 
anltilzylmotlic [ aentızar'matık] adj: an- 
tienzymatisch 
anitral ['eentrol] adj: antral 
anitrecitolmy [an'trektamı] noun: An- 
trumresektion f, Antrektomie f 
anltriltis [aen'trartrs] noun: Antritis f, 
Antrumentzündung f 
anltrolatltilcotlolmy [,2entroo,aetr'kato- 
mi] noun: Attikoantrotomie f 
anitrolbucical [,aentrou'bAkel] adj: an- 
trobukkal 
anitrolcele ['aentrousi:l] noun: Antrozele f 
anltrolduloldelnecitolmy [,zentrou, d(j)u:- 
oudi'nektomi] noun: Antroduodenek- 
tomie 
anltrolnallgia [,zentrau'nzeld3(1)a] noun: 
Antronalgie f, Antrodynie f 
anltrolnalsal [,aentroo'nerzl] adj: antro- 
nasal 
anltrolpyllorlic [,entroupar lo:rik, -'lar-] 
adj: antropylorisch 
anitrosicolpy [aen'traskopr] noun: An- 
troskopie f 
anitrositolmy [aen'trastamı] noun: An- 
trostomie f, Kieferhóhlenfensterung f 
an|trotlolmy [zn'tratom1] noun: Antro- 
tomie 
anltroltymipanlic [‚entroutım'paenik] 
adj: antrotympanisch 
anltroltymipalniltis [,aentroo,trmpo'nar- 
tıs] noun: Antrotympanitis f 
anitrum ['aentrom] noun, plural -tra 
[-tro]: Hóhle f, Hohlraum m, Antrum nt 
mastoid antrum: Warzenfortsatzhóhle 
f, Antrum mastoideum 
pyloric antrum: Antrum pyloricum 
alnulclelar [er'n(j)urklror] adj: kernlos, 
anukleär 
anlullolplasity [ enjolsu'plesti] noun: 
Anuloplastik f 
nullus ['aenjolos] noun: > annulus 
anlulrelsis [‚enjo'rixsıs] noun: 1. Harn- 
verhalt m, Anurese f 2. Anurie f 
nlulretlic [ enjo'retik] adj: anuretisch 
nulria [zen' (j)uorro] noun: Anurie f 
nulric Leni (])uortk] adj: anurisch 
nus ['emnos] noun, plural alnusles, ani 


° 
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anusitis 


['emar]: After m, Anus m 
artificial anus: künstlicher Darmaus- 
gang m, Kunstafter m, Stoma nt, Anus 
praeter (naturalis) 
preternatural anus: > artificial anus 
alnusliltis [erno'sartrs] noun: Anusitis f, 
Afterentziindung f 
anlvil ['eenvil] noun: Amboss m; (ana- 
tom.) Incus m 
anxlileity [æņ'zarətı] noun: 1. Angst f, 
Angstgefühl nt, Angstlichkeit f; Unru- 
he f (for, about wegen, um) 2. (psychol.) 
Beängstigung f, Beklemmung f 
anxiilollytlic [,zenzr1o'litik] adj: angstló- 
send, anxiolytisch 
anlyldrelmia [,zent'drizm1o] noun: Anhy- 
drámie f 
alorita [er'o:rto] noun, plural -tas, -tae 
[-tix]: große Kórperschlagader f, Aorta f 
abdominal aorta: Bauchschlagader f, 
Abdominalaorta f, Aorta abdominalis, 
Pars abdominalis aortae 
ascending aorta: aufsteigende Aorta f, 
Aorta ascendens, Pars ascendens aor- 
tae 
descending aorta: absteigende Aorta f, 
Aorta descendens, Pars descendens 
aortae 
thoracic aorta: Brustschlagader f, Aor- 
ta thoracica, Pars thoracica aortae 
aloritaligia [ero:r'taeldz(1)o] noun: Aor- 
tenschmerz m, Aortalgie f 
aloritecitolmy [,ero:r'tektomi] noun: 
Aorten(teil)resektion f, Aortektomie f 
aoritic [er'o:rtik] adj: aortal, aortisch 
alorltilcolpullmolnarly [er,o:rtrikou'pal- 
mo,neri:, -nori] adj: aortikopulmonal, 
aortopulmonal 
aloritilcolrelnal [,er,o:rtrkoo'rirnl] adj: 
aortikorenal, aortorenal 
alorltitlic [, ero:zr'tart1k] adj: aortitisch 
alorltiltis [,ero:r'tartrs] noun: Aortitis f 
alorltolcorlolnarly [er,o:rto'ko:roneri, 
-'kar-] adj: aortokoronar 
aloritolgraphlic [,ero:rta'grofrk] 
aortographisch, aortografisch 
aloritoglralphy [, ero:r'tagrofr] noun: Aor- 
tographie f, Aortografie f 
aloritopitolsis [,ero:rtap'tousis] noun: 
Aortensenkung f, Aortoptose f 
alorltolrelnal [e1,o:rto'riznl] adj: aorti- 
korenal, aortorenal 
aloritorirhalphy [,ero:r'tarofr] noun: Aor- 
tennaht f, Aortorrhaphie f 
aloritolsclelrolsis [e1,orrtasklr'rausis] 
noun: Aortensklerose 
alorltolsclelrotlic [er,o1rtosklr'ratik] adj: 
aortensklerotisch 
alorltolstelnolsis [er,o:rtosti'noousrs] 


adj: 
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noun: Aortenstenose f 

alorltotlolmy [ero:r'tatomi] noun: Aor- 
totomie f 

alpanicrelatlic [er,paepkrr'aetik] adj: 
apankreatisch 

alpariallytlic [er, peero'litik] adj: aparaly- 
tisch 

alparlalthylrolsis [er, paereOar'roosis] 
noun: Aparathyreose f 

aplalthetlic [gepo'Oetik] adj: teilnahms- 
los, leidenschaftslos, apathisch; tráge, 
schwerfallig, phlegmatisch 

aplalthy ['aepoOr] noun: Apathie f 

aplaltite ['aepotart] noun: Apatit nt 

alpelrilodlic [,erpir1'adik] adj: nicht pe- 
riodisch, aperiodisch 

alperlilstallsis [,erprri'sto:lsrs] noun: Pe- 
ristaltikmangel m, Aperistaltik f 

alperlilstalltic [,erprrr'sto:ltrk, -'stal-] 
adj: aperistaltisch 

alperliltive [o'perrtrv]: I noun (mildes) 
Abführmittel nt, Aperientium nt, Ape- 
riens nt II adj 1. appetitanregend 2. ab- 
führend, laxativ 

apleriturlal ['zepor,t fuorol] adj: Apertu- 
ren- 

apleriture ['zepert fuor, -tjuor] noun: 1. 
Offnung f, Eingang m, Spalt m, Loch nt, 
Schlitz m, Apertur f, Apertura f 2. Aper- 
tur f, (Blenden-)Offnung f 
aperture of frontal sinus: Stirnhóhlen- 
mündung f, Apertura sinus frontalis 
aperture of larynx: Kehlkopfeingang 
m, Aditus laryngis 
lateral aperture of fourth ventricle: 
Luschka-Foramen nt, Apertura latera- 
lis ventriculi quarti 
piriform aperture: Apertura pirifor- 
mis, Apertura nasalis anterior 

alpex ['erpeks] noun, plural alpexles, 
alpilces ['erprsiz, 'zep-]: Spitze f, Gipfel 
m, Scheitel m, Apex m 
apex of bladder: (Harn-)Blasenspitze f, 
Apex vesicae 
apex of heart: Herzspitze f, Apex cordis 

alpexicaridiloglralphy [,erpeks,ka:rdr- 

'agrofi] noun: Apexkardiographie f, 

Apexkardiografie f 

alphalgia [o'ferd310] noun: Aphagie f 

alphalkia [o'ferkro] noun: Aphakie f 

alphalkic [o'ferkrk] adj: ohne Linse, 

aphak, aphakisch 

alphallanigia [aefo'leend319] noun: Pha- 

langenaplasie f, Aphalangie f 

alphaisia [o'ferso, -zrə] noun: Aphasie f 

Broca’s aphasia: motorische Aphasie f, 

Broca-Aphasie f 

Wernicke's aphasia: sensorische Apha- 

sie f, Wernicke-Aphasie f 
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phalsic [ə'ferzik] adj: aphasisch 

pholnia [er'founro] noun: Stimmlosig- 

keit f, -verlust m, Aphonie f 

phonlic [er'fanrk, -'foun-] adj: stimm- 

los, tonlos, aphon, aphonisch 

alphotlesithelsia [,erfootes'0i:3(1)9] 

noun: Aphotásthesie f 

phralsia [o'frerz(1)o] noun: Aphrasie f 

phlroldislilac [,aefro'drzrzek] adj: aphro- 

disisch, aphroditisch 

phitha ['af0o] noun, plural -thae 

'æfði:]: Aphthe f 

Bednar's aphthae: Bednar-Aphthen pl 
epizootic aphthae: (echte) Maul- und 
Klauenseuche f, Febris aphthosa, Sto- 
matitis epidemica, Aphthosis epizootica 
Mikulicz's aphthae: Mikulicz-Aphthen 
pl, habituelle Aphthen pl, chronisch re- 
zidivierende Aphthen pl, rezidivieren- 
de benigne Aphthosis f. 

recurrent scarring aphthae: >Mikulicz’s 
aphthae 

aphithoid ['aefOord]: I noun Aphthoid nt 
Pospischill-Feyrter, vagantes Aphthoid 
nt, aphthoide Polypathie f II adj aph- 
thenáhnlich, aphthenfórmig, aphthoid 

aphitholsis [ef'Oousis] noun, plural -Ises 

f'Oousi:z]: Aphthose f 

aphithous ['aef0os] adj: aphthenartig, 

aphthós 

aphitholvilrus [ef0ə'varrəs] noun: Aph- 

thovirus nt 

alphyllacitic [eıfar'laektık] adj: aphylak- 

tisch 

alpilcal ['erprkl, 'zep-] adj: apikal 

alpilcecitolmy [erpr'sektomr] noun: Api- 

kektomie f 

alpilciltis [, erpr'sartis] noun: Apizitis f 

alpilcolecitolmy [,erprkoo'ektomr, ,zp-] 

noun: Wurzelspitzenresektion f 

alpilcollylsis [erpr'kalists] noun: Apiko- 

lyse 

alpilcotlolmy [,erpr'Katomr] noun: Api- 

kotomie f, Apikoektomie f 

alpinlelallism [e1'pintalizom] noun: Api- 

nealismus m 

alpiltuliltarlism [erpr't(j)uroterrzom] 
noun: 1. Hypophysenaplasie f 2. Hypo- 
physenvorderlappeninsuffizienz f, HVL- 
Insuffizienz f, Simmonds-Syndrom nt, 
Hypopituitarismus m 

apllalnatlic [,zeplo'naetik] adj: (Linse) 
aplanatisch 

alplalsia [o'plers(1)o] noun: Aplasie f 

alplasitic [er'plaestrk] adj: aplastisch 

alpleulria [er'pluarıs] noun: Rippena- 
plasie f, Apleurie f 

apinela ['epnia, æp'ni:ə] noun: 1. 
Atemstillstand m, Apnoe f 2. > asphy- 
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xia 
deglutition apnea: Deglutitionsapnoe f 
apinelic [æp'ni:1k] adj: apnoisch 
aplneulmaltolsis [,azpn(j)urmo'tousis] 
noun: angeborene Atelektase f, Apneu- 
matose f 
aplneulmia [zep'n(j)urmro] noun: Lun- 
genaplasie f, Apneumie f 
aplolchrolmatlic [ œpəkrəv'mætık] adj: 
apochromatisch 
aplolcrine ['eepokrain] adj: apokrin 
aplolcrinliltis [aepokrr'nartrs] noun: 
Schweißdrüsenabszess m 
aploldal ['aepodol] adj: apodal, apodisch 
aploldy ['aepodr] noun: Apodie f 
aplolenizyme [ epsu'enzaım] noun: Apo- 
enzym nt 
alpollar [er'pouler] adj: (Zelle) apolar 
alpolliplolproltein [,2epou,rpo'prooti:n, 
-tirın] noun: Apolipoprotein nt 
aplolneulrecitolmy [,a2paunjua'rektom1] 
noun: Aponeurosenresektion f, Apo- 
neur(os)ektomie f 
aplolneulrorirhalphy [,2epoonjoo'rarofr] 
noun: Aponeurosennaht f, Aponeuror- 
rhaphie f 
aplolneulrolsis [,aepoonjoo'rousis, -nu'r-] 
noun, plural -ses [-sitz]: Sehnenplatte f, 
Aponeurose f 
bicipital aponeurosis: Bizepsaponeu- 
rose f, Aponeurosis musculi bicipitis 
brachii, Aponeurosis bicipitalis 
aponeurosis of insertion: Ansatz-, In- 
sertionsaponeurose f 
lingual aponeurosis: Zungenaponeu- 
rose f, Aponeurosis lingualis 
aponeurosis of origin: Ursprungsapo- 
neurose f 
palmar aponeurosis: Palmaraponeu- 
rose f, Aponeurosis palmaris 
plantar aponeurosis: Fußsohlen-, Plan- 
taraponeurose f, Aponeurosis plantaris 
aponeurosis of transverse muscle of 
abdomen: Transversusaponeurose f, 
Aponeurosis musculi transversus ab- 
dominis 
aplolneulrolsiltis [,2epounjooro'saitis, 
-nu-] noun: Aponeurositis f 
aplolneulrotlic [,aepounjuo'ratrk, -no'r-] 
adj: aponeurotisch 
aplolneulrotlolmy [,epaunjus'ratamı] 
noun: Aponeurosenspaltung f, Apo- 
neurotomie f 
alpophlylsarly [o'pafrseri:] adj: apophy- 
sar 
aplolphysleloplalthy [,zpaufi:z1'apo61] 
noun: 1. Apophysenerkrankung f2. Os- 
good-Schlatter-Krankheit f, Schlatter- 
Osgood-Krankheit f, Apophysitis tibia- 
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lis adolescentium 
alpophlylsis [ə'pafəsıs] noun, plural -ses 
[-si:z]: Apophyse f, Apophysis f 
alpophlyisiitis [o, pafr'sartrs] noun: Apo- 
physitis f 
calcaneal apophysitis: Haglund-Syn- 
drom nt, Apophysitis calcanei 
aplolplecitic [apa'plektik] adj: apoplek- 
tisch 
aplolplecitilform [zepo'plektrfo:rm] adj: 
apoplexieartig, apoplektiform 
aplolplexiy ['aepopleksr] noun: 1. Schlag- 
anfall m, Gehirnschlag m, apoplekti- 
scher Insult m, Apoplexie f, Apoplexia 
(cerebri) f 2. Organ(ein)blutung f, Apo- 
plexie f 
cerebral apoplexy: 1. Schlaganfall m, 
Gehirnschlag m, apoplektischer Insult 
m, Apoplexie f, Apoplexia (cerebri) f 2. 
Hirnblutung f 
embolic apoplexy: embolische Apople- 
xie f, embolischer Hirninfarkt m 
pancreatic apoplexy: Pankreasapople- 
xie f, Apoplexia pancreatis 
spinal apoplexy: Rückenmarks(ein)- 
blutung f, -apoplexie f, Apoplexia spi- 
nalis, Hamatorrhachis f, spinale Me- 
ningealapoplexie f 
thrombotic apoplexy: thrombotische 
Apoplexie f; thrombotischer Hirnin- 
farkt m 
uteroplacental apoplexy: Couvelaire- 
Syndrom nt, -Uterus m, Apoplexia ute- 
roplacentaris, Uterusapoplexie f, utero- 
plazentare Apoplexie f 
aplolproltein [,zpou'pravtirn, -tixın] 
noun: Apoprotein nt 
aplpalratlus [,aepo'rzetos, -'rertos] noun, 
plural -tus, -tusles: 1. System nt, Trakt 
m, Apparat m; Organsystem nt, Appa- 
ratus m 2. Apparat m, Gerät nt 
digestive apparatus: Verdauungsappa- 
rat m, Apparatus digestorius 
genitourinary apparatus: Urogenital- 
system nt, Apparatus urogenitalis 
respiratory apparatus: Atemwege f, 
Respirationstrakt m, Apparatus respi- 
ratorius 
urogenital apparatus: > genitourinary 
apparatus 
vestibular apparatus: Vestibularappa- 
rat m, Gleichgewichtsorgan nt 
aplparlent [o'paeront] adj: 1. sichtbar, 
manifest, apparent 2. offensichtlich, er- 
sichtlich, klar; without apparent cause 
ohne ersichtlichen Grund 
aplpendlage [o'pendidz] noun: Anhang 
m, Anhängsel nt, Fortsatz m 
cecal appendage: —vermiform appen- 
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dage 
vermiform appendage: Wurmfortsatz 
m des Blinddarms, Appendix vermi- 
formis 
aplpenidaligia [zepon'daelds(1)o] noun: 
Appendalgie f 
aplpenidecitolmy [,zepon'dektom1] noun: 
Appendektomie f 
aplpenidilcal [o'pendrkl] adj: Appen- 
dic(o)-, Appendik(o)-, SA 
aplpenidilcelal [,azpon'drfl, o,pendr'si:- 
al] adj:  appendical 
aplpenidilcecitolmy [o,pendo'sektomi] 
noun: Appendektomie f 
apipenidilcial [‚epan'dıjl] adj: > appen- 
dical 
apipenidilcitlic [o,pendo'sartik] adj: ap- 
pendizitisch 
aplpenidilciltis [9,penda'sartis] noun: 
Wurmfortsatzentziindung f, Blind- 
darmentziindung f, Appendizitis f 
left-sided appendicitis: 1. linksseitige 
Appendizitis f bei Situs inversus 2. 
Linksappendizitis f, Divertikulitis f 
perforated appendicitis: perforierende 
Appendizitis f, Appendicitis perfo- 
rans/perforata 
purulent appendicitis: eitrige Appen- 
dizitis f, Appendicitis purulenta 
aplpenidilcolcelcositolmy [o,pendrkousi- 
'kastomi] noun: Appendikozäkosto- 
mie f 
aplpenidilcolcele [a'pendrkousi:l] noun: 
Appendikozele f 
apipenldilcoleniterlositolmy [9 ,pendikau- 
entor'astom1] noun: Appendikoente- 
rostomie f 
aplpenldilcollilthilalsis [ə, pendrkouli- 
'Qarəsis] noun: Appendikolithiasis f 
aplpenidilcollylsis [9,pendı'kalısıs] noun: 
Appendikolyse f 
aplpenidilcoplalthy [a,pendr'kapo01] 
noun: (nichtentziindliche) Wurmfort- 
satzerkrankung f, Appendikopathie f 
aplpenidilcositolmy [o,pendr'kastomi] 
noun: Appendikostomie f 
aplpenidiclullar [‚epan'dıkjolor] adj: 1. 
Appendic(o)-, Appendik(o)-, Appen- 
dix- 2. Gliedmaße betr. 3. Anhang/An- 
hángsel betreffend 
apipenidix [a'pendiks] noun, plural -dix- 
es, -dicles [-dosi:z]: 1. Anhang m, An- 
hángsel nt, Fortsatz m; (anatom.) Ap- 
pendix f 2. Wurmfortsatz m des Blind- 
darms, Appendix f, Appendix vermi- 
formis 
vermiform appendix: Wurmfortsatz m 
des Blinddarms, Blinddarm m, Appen- 
dix vermiformis 
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aplpenidollilthilalsis [o,pendouli'Oaro- 
sis] noun: Appendikolithiasis f 

aplpeltite ['aeprtart] noun: 1. Appetit m 
(for auf), Esslust f 2. Verlangen nt, Be- 
gierde f, Gelüst nt (for nach); Hunger m 
(for nach), Neigung f, Trieb m, Lust f 
(for zu) 

aplplilcaltion [‚eplı'keıfn] noun: 1. Ap- 
plikation f (to auf), Anwendung f, Ver- 
wendung f, Gebrauch m (to für); for ex- 
ternal application zum äußeren Ge- 
brauch 2. (Salbe) Auftragen nt; (Ver- 
band) Anlegen nt; (Medikament) Ver- 
abreichung f 3. Bewerbung f, Antrag m, 
Anmeldung f (for um, für) 

aplply [o'plar] v: 1. (Salbe) auftragen; 

(Verband) anlegen; anbringen, aufle- 

gen (to an, auf) 2. anwenden (to auf), 

verwenden (to für); apply externally 

äußerlich anwenden 

aplprelhenision [,a'pri:'henfn] noun: 1. 

Erfassen nt, Begreifen nt, Apprehen- 

sion f 2. Auffassungsvermógen nt, Ver- 

stand m 3. (psychiat.) Besorgnis f; Furcht 

f; Apprehension f 

apiprelhenisive [,o'prit'hensiv] adj: emp- 

findlich, empfindsam; besorgt, ángst- 

lich, apprehensiv 

aplprelhenisivelness [,9'pri:'hensrvnts] 
noun: 1. schnelle Auffassungsgabe f 2. 
(psychiat.) Besorgnis f, Furcht f, Appre- 
hension f 

alpracitic [o'praektik] adj: apraxisch, 
apraktisch 

alpraxlia [o'praeksro, er-] noun: Apraxie f 

alprocitia [er'prakfro] noun: Anusapla- 
sie f, Aproktie f 

aplsellalphelsia [,apsolo'fi:z1a] noun: 
Apsel(h)aphesie f 

apisilthylria [,2epsr'Oarrro] noun: Apsi- 
thyrie 

apltiltude ['aeptrt(j)u:d] noun: 1. Bega- 
bung f, Befáhigung f (for für), Talent nt 
(for für), Geschick nt, Eignung f (for 
zu) 2. Auffassungsgabe f, Intelligenz f 

alpudiolma [,erpe'doumo] noun: Apu- 
dom nt 

alpyleltous [o'paretos] adj: nicht-eitrig, 
aputrid 

alpyloglelnous [eıpar'adzanas] adj: apy- 
ogen 

alpylous [er'pares] adj: nicht-eitrig, apu- 
trid 

alpylretlic [‚eıpar'retik] adj: apyretisch, 
fieberfrei, fieberlos, afebril 

aqlualcolballalmin [,gekwokoo'baelomin] 
noun: Aquocobalamin nt, Vitamin Bj, 


nt 
aqluelduct ['ækwədakt] noun: Aquä- 


dukt m/nt, Aqueductus m 
aqueduct of mesencephalon: Aquá- 
dukt m, Aqueductus cerebri/mesence- 
phalici 

alquelous ['eıkwıas, 'zek-]: I noun Kam- 
merwasser nt, Humor aquosus II adj 
wässerig, wasserhaltig, Wasser- 

aqluolcolballalmin [,akwaukau'belo- 
min] noun: > aquacobalamin 

arlalbinlolaldenlolsine [,2erobrnouo'den- 
osi:n] noun: Vidarabin nt, Adenin-Ara- 
binosid nt 

arlalbinlolcytlildine [,azrabinau'sitadi:n] 
noun: > arabinosylcytosine 

alrabliinose [o'raebinous] noun: Arabi- 
nose f 

alrablilnolsulria [o, raebrno's(j)uorro] 
noun: Arabinosurie f 

arlalbinlolsylladlelnine [,ersbınausil- 
'ædəni:n] noun: > arabinoadenosine 

arlalbilnolsylicyltolsine [,zerabrnausil- 
'sartəsi:n] noun: Cytarabin nt, Cyto- 
sin-Arabinosid nt 

Alrachinilda [o'raeknido] plural: Arach- 

nida pl 

alrachinidlism [s'reknsdızam] noun: 

Arachnidismus m 

arlachlniltis [ æræk'nartıs] noun: Arach- 

noiditis f, Arachnitis f 

alrach\noldacitylly [9,reknav'daktalı] 

noun: 1. Spinnenfingrigkeit f, Arach- 

nodaktylie f 2. Marfan-Syndrom nt, 

Arachnodaktylie-Syndrom nt 

alrachinoid [o'raeknard]: I noun Spinn- 

webenhaut f, Arachnoidea f II adj 1. 

spinnenartig, spinnwebartig, spinnen- 

netzähnlich 2. arachnoid, arachnoidal, 

Arachnoidal- 

alrachinoidlism [o'raeknordrzom] noun: 

Arachnidismus m 

alrachinoidliltis [o,reeknor'dartrs] noun: 

Arachnitis f, Arachnoiditis f 

alrachinolpholbia — [o,raeknou'foobro] 
noun: Arachnophobie f 

arlborlilzaltion [,a:rborr'zerfn] noun: 
(baumartige) Ver-, Aufzweigung f, Ver- 
ästelung f, Arborisation f 

arlbolvilral [,azrbo'varroel] adj: Arbovi- 
ren- 

arlbolvilrus [,azrbo'varros] noun: Arbo- 
virus nt, ARBO-Virus nt 

arc [atrk] noun: 1. Bogen m 2. (Kreis-) 
Bogen m, Arcus m 3. (Licht-)Bogen m 
Jonston's arc: kreisrunder Haarausfall 
m, Pelade f, Alopecia areata, Area Celsi 

arch [azrt f]: I noun Bogen m, Wolbung f, 
Gewólbe nt II v sich wólben 
branchial arches: Kiemenbógen pl, 
Viszeralbógen pl 
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costal arch: Rippenbogen m, Arcus 
costalis 
inferior dental arch: Unterkieferzahn- 
reihe f, mandibulare Zahnreihe, f Arcus 
dentalis inferior 
pubic arch: Schambogen m, Arcus pu- 
bicus 
superior dental arch: Oberkieferzahn- 
reihe, f maxilläre Zahnreihe f, Arcus 
dentalis superior 
vertebral arch: Wirbelbogen m, Arcus 
vertebrae 
zygomatic arch: Jochbogen m, Arcus 
zygomaticus 
Arichaelolbaciteirila [ a:rkroubæk'trərrə] 
plural: Archä(o)bakterien pl, Archae- 
bacteria pl 
arichaelolcerlelbelllum [,a:rkrəo,serə- 
'belom] noun: Archeocerebellum nt, 
Archicerebellum nt 
archleniterlon [ar'kentoran, -ron] noun, 
plural -terla [-toro]: Urdarm m, Ar- 
chenteron nt 
aricheltype ['azrkrtarp] noun: 1. Urtyp 
m, -form f, -bild nt, Archetyp(us m) m 
. (psychiat.) LE m 
arichilblasitic [,azrkr'blaestrk] adj: ar- 
chiblastisch 
arlchilcyte ['a:rkisart] noun: befruchtete 
Eizelle f, Zygote f 
arlchilgasiter [,a:rkr'gastor] noun: 
> archenteron 
aricilform ['arsıfaırm] adj: bogenfór- 
mig, gebogen, gewölbt 
arlculate ['atrkjurt, - weit, -jowot] adj: 
bogenförmig, gewölbt, gebogen 
arlela ['eerro] noun, plural arlelas, arlelae 
['eor1 i1]: 1. Gebiet nt, Areal nt, Zone f, 
Bereich m, Gegend f, Region f, Area f; 
(ZNS) Zentrum nt 2. Inhalt m, (Grund-) 
Fláche f 
Kiesselbach's area: Kiesselbach-Ort m, 
Locus Kiesselbachi 
alrelflexlia [errr'fleksro] noun: Areflexie f 
alrelgenlerlaltive [eırı'dzenarstıv] adj: 
aregenerativ 
Arlelnalvirlildae [‚erıno'vırodi:] plural: 
Arenaviren pl, Arenaviridae pl 
alrelolla [o'rrolo] noun, plural -las, -lae 
[-H:]: 1. (kleiner) Hof m, kleiner (Haut-) 
Bezirk m, Areola f 2. Gewebsspalte f, 
-fissur f 
alrelollar [o'rrelor] adj: areolar, zellig, 
netzfórmig 
arlelolliltis [,eorroo'lartrs] noun: Areoli- 
tis f, Warzenvorhofentzündung f 
Arlgaslildae [aır'gasıdir] noun: Leder- 
zecken pl, Argasidae pl 
arlgenitaflfine [a:r'dzentsfirn] adj: ar- 
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arlgenitaflfiinolma  [a:r,dgentofr'noo- 

mo] noun: Argentaffinom nt; Karzino- 

id nt 

arlgenitolphile [azr'dzentofail] adj: ar- 

gentaffin 

arlgilnine ['a:rdsəni:n, -narn, -nın] noun: 

Arginin nt 

arlgilninlelmia [,a:zrd5onr'nizmro] noun: 

Argininämie f 

arlgon ['atrgan] noun: Argon nt 

arlgylrilalsis [ a:rdsi'rarəsis] noun: Ar- 

gyrie f, Argyrose f 

arlgyrlolphile ['ard31rovfail] adj: argy- 

rophil 

arlgylrolsis [arrdza'rausis] noun: Argy- 
rie f, Argyrose f 

alrhythimia [o'riómro] noun: Arrhyth- 
mie f, Herzrhythmusstórungen pl 

alrilbolflalvinlolsis [er,rarbo,flervo'noo- 
sis] noun: Riboflavinmangel m, Aribo- 
flavinose f 

alrithimolmalnia [o,rrümo'mernro] noun: 
Zahlzwang m 

arm [a:rm] noun: Arm m 

golf arm: Golfspielerellenbogen m, 
Epicondylitis humeri ulnaris 

armlpit ['a:rmpıt] noun: Fossa axillaris 

alrolmalthelralpy [o,reumo'Oeropi] noun: 
Aromatherapie f 

arlolmatlic [,zero'meetrk]: I noun Aromat 
m II adj aromatisch 

arlrest [o'rest]: I noun Anhalten nt, Auf- 
halten nt, Stillstehen nt, Stillstand m; 
Hemmung f, Stockung f II v 1. anhal- 
ten, aufhalten, zum Stillstand bringen, 
hemmen, hindern 2. sperren, feststel- 
len, blockieren, arretieren 

cardiac arrest: Herzstillstand m 
reflexogenic cardiac arrest: Reflextod m 
respiratory arrest: Atemstillstand m, 
Apnoe 

arlrhelnolblasitolma [,zeronoublzs'tau- 
mo] noun: 1. Arrhenoblastom nt 2. 
Sertoli-Leidig-Zelltumor m 
arlrheinolma [aeri'noomo] noun: >ar- 
rhenoblastoma 

arlrhinlia [o'rernro] noun: Arhinie f, Ar- 
rhinie f 

arirhythimia [o'riómro] noun: 1. Ar- 
rhythmie f 2. Herzrhythmusstórung f, 
Arrhythmie f 

continuous arrhythmia: absolute Ar- 
rhythmie f, Arrhythmia absoluta/per- 
petua 

nodal arrhythmia: Knotenrhythmus m 
perpetual arrhythmia: absolute Ar- 
rhythmie f, Arrhythmia absoluta/per- 
petua 
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sinus arrhythmia: Sinusarrhythmie f 
arirhythimic [o'rıömık] adj: arrhyth- 
isch, arhythmisch 
arlrhythimolgenlic [o,rrómo'dsenik] adj: 
arrhythmogen 
arlselnic ['azrs(o)nrk] noun: 1. Arsen nt 
2. Arsentrioxid nt, Arsenik nt 
arltelfact ['azrtofaekt] noun: Kunstpro- 
dukt nt, Artefakt nt 
ariterlecitolmy [,a:rto'rektomi] noun: 
Arterienresektion f 
arltelrilal [azr'trorrol] adj: arteriell, arte- 
riós 
arltelrilallilzaltion [a:r,trorrolr'zerfn, 
-lar-] noun: Arterialisierung f, Arteria- 
lisation f 
aritelrilecitalsia [, azrtrorrek'ters(1)o] 
noun: Arteriektasie f 
arltelrilecitolmy [,a:rtrorr'ektomr] noun: 
Arterien(teil)resektion f, Arteriekto- 
mie 
aritelrilolbillilarly [azr,trorroo'brli,eriz, 
-'biljori] adj: arteriobiliär 
arltelrilolcaplilllariy [azr,trorr,oo'kaepo- 
Jeriz, -ko'pilori] adj: arteriokapillar 
arltelriloldillatling [ar,trorr,oodar'lert- 
In] adj: arterien-, arteriolenerweiternd 
arltelriloglraphlic [azr,trorr'agrofrk] adj: 
arteriographisch, arteriografisch 
aritelrilogiralphy [a:r,trar1'agrafi] noun: 

Arteriographie f, Arteriografie f 

celiac arteriography: Zóliakographie f, 

Zóliakografie f 

pulmonary arteriography: Pulmonal- 

arteriographie f, Pulmonalisangiogra- 

phie f, Pulmonalarteriografie f, Pulmo- 

nalisangiografie f 

selective arteriography: selektive Arte- 

riographie f, selektive Arteriografie f 
arltelrilollar [azrto'rrolor, a:r,tiri'oolor] 
adj: arteriolár 
arltelrilole [a:r'tısrısul] noun: kleine 
Arterie f, Arteriole f 
silver-wire arterioles: Silberdrahtarte- 
rien pl 
arlterlilollitlic [azr,trorr'lart1k] adj: arte- 
riolitisch 
arlterlilolliltis [azr,trorr'lartrs] noun: Ar- 
teriolitis f, Arteriolenentzündung f 
arltelrilollolnelcrolsis [a:r,trorr,oulouni- 

'krousıs] noun: Arteriolennekrose f, 
Arteriolonekrose f 
arltelrilollolnelcrotlic [a:r,trorr,oulounr- 
'kratik] adj: arteriolonekrotisch 
arltelrilollolnephirolsclelrolsis [a:r Gart. 

‚»ulsv,nefraskli'rausıs] noun: inter- 
kapillare Nephrosklerose f, Glomerulo- 
sklerose 
arltelrilollolsclelrolsis [,a:r,trorr,oulou- 
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skli'rəosis] noun: Arteriolosklerose f 
arltelrilollolsclelrotlic [,a:r,trar1,aulau- 
sklı'ratık] adj: arteriolosklerotisch 
arltelrilolnelcrolsis [a:r trorını'krovsıs] 
noun: Arterionekrose f 
arltelrilolnelcrotlic [a:r,tıorını'kratik] 
adj: arterionekrotisch 
arltelrilolnephlrolsclelrolsis [a:r,trorr,nef- 
roskli'rausis] noun: senile Nephro- 
sklerose f, Arterionephrosklerose f 
arltelriloplalthy [,a:rtorr'apoOr] noun: 
Arterienerkrankung f, Arteriopathie f 
hypertensive arteriopathy: hypertensi- 
ve Arteriopathie f 
arltelrilolrelnal [arr,trorr,ou'riznl] adj: 
arteriorenal 
arltelrilolsclelrolsis [a:r,trorr,oosklr'roo- 

sis] noun: Arterienverkalkung f, Arte- 

riosklerose f 

cerebral arteriosclerosis: Zerebralarte- 

riensklerose f, zerebrale Arterien-/Ge- 

fäßsklerose f 

coronary arteriosclerosis: Koronar(ar- 

terien)sklerose f 
arltelrilolsclelrotlic [a:r,trorr,oosklr'rat- 
Ik] adj: arteriosklerotisch 
aritelrilolspasm [a:r'trorrospaezom] noun: 
Arterienkrampf m, Arteriospasmus m 
arltelrilolspasltic [a:zr,trorr,oo'spaestik] 
adj: arteriospastisch 
arltelrilolstelnolsis [arr,trorr,oosti'noo- 
SIS] noun: Arterienstriktur f, -stenose f 
arltelrilolstelnotlic [a:r tıarı sustı'nat- 
ik] adj: arterienstenotisch 
arltelrilotlolmy [a:r (art, 9u'atamı] noun: 
Arteriotomie f 
arltelrilotlolny [a:r trorı,ou'atanı] noun: 
Blutdruck m 
arltelrilolvelnous  [a:r,trorr,oo' vi:nos] 
adj: arteriovenös 
arltelritlic [arrto'rartik] adj: arteriitisch 
arltelriltis [azrto'rartrs] noun: Arteriitis 
f; Arterienentzündung f 
arlterly ['arrtorr] noun, plural -ries: 

Schlagader f, Arterie f 

accessory obturator artery: Arteria 

obturatoria accessoria 

accompanying artery of ischiatic nerve: 

Arteria comitans nervi ischiadici 

accompanying artery of median 

nerve: Arteria comitans nervi mediani 
artery of angular gyrus: Arteria gyri 
angularis 

anterior cerebral artery: Arteria cere- 

bri anterior 

anterior choroidal artery: Arteria cho- 

roidea anterior 

anterior communicating artery (of ce- 

rebrum): Arteria communicans ante- 
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rior 

anterior inferior segmental artery: Ar- 
teria segmenti anterioris inferioris 
anterior intercostal arteries: Rami in- 
tercostales anteriores arteriae thoraci- 
cae internae 

anterior interosseous artery: Arteria 
interossea anterior 

anterior radicular artery: Arteria radi- 
cularis anterior 

anterior segmental artery: Arteria seg- 
mentalis anterioris 

anterior superior pancreaticoduode- 
nal artery: Arteria pancreaticoduode- 
nalis superior anterior 

anterior superior segmental artery: 
Arteria segmenti anterioris superioris 
anterior tibial artery: vordere Schien- 
beinschlagader f, Arteria tibialis ante- 
rior 

anterior tibial recurrent artery: Arte- 
ria recurrens tibialis anterior 

anterior tympanic artery: Arteria 
tympanica anterior 

anterolateral central arteries: Arteriae 
centrales anterolaterales 

anteromedial central arteries: Arteriae 
centrales anteromediales 

antral artery: Arteria sulci centralis 
ascending artery: Arteria ascendens 
ascending pharyngeal artery: Arteria 
pharyngea ascendens 

axillary artery: Achselschlagader f, Ar- 
teria axillaris 

azygous artery of vagina: Arteria azy- 
gos vaginae 

basilar artery: Schádelbasisarterie f, 
Arteria basilaris 

brachial artery: (Ober-)Armschlag- 
ader f, Arteria brachialis 
brachiocephalic artery: Truncus bra- 
chiocephalicus 

bulbourethral artery: Arteria bulbi pe- 
nis 

artery of bulb of vestibule of vagina: 
Arteria bulbi vestibuli 
callosomarginal artery: Arteria callo- 
somarginalis 

caroticotympanic arteries: Arteriae 
caroticotympanicae 

central arteries of spleen: (Milz) Zen- 
tralarterien pl 

cerebral arteries: pl (Ge-)Hirnarterien 
pl, Arteriae cerebrales 

collateral radial artery: Arteria collate- 
ralis radialis 

common carotid artery: Halsschlag- 
ader f, Karotis f communis, Arteria ca- 
rotis communis 
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common hepatic artery: Arteria hepa- 
tica communis 

common iliac artery: gemeinsame 
Hüftschlagader f, Arteria iliaca com- 
munis 

common interosseous artery: Arteria 
interossea communis 

common palmar digital arteries: Arte- 
riae digitales palmares communes 
common plantar digital arteries: Arte- 
riae digitales plantares communes 
copper wire arteries: Kupferdrahtarte- 
rien pl 

coronary artery: 1. (Herz-)Kranzarte- 
rie f, (Herz-)Kranzgefäß nt, Koronarar- 
terie f, Koronarie f, Arteria coronaria 2. 
Kranzarterie f, Kranzgefäß nt, Arteria 
coronaria 

cricothyroid artery: Ramus cricothy- 
roideus arteriae thyroideae superioris 
crural artery: Arteria femoralis 

cystic artery: Gallenblasenarterie f, Ar- 
teria cystica 

deep artery of clitoris: Arteria profun- 
da clitoridis 

deep descending cervical arteries: Ra- 
mi occipitales arteriae occipitalis 

deep external pudendal artery: Arteria 
pudenda externa profunda 

deep femoral artery: tiefe Oberschen- 
kelarterie f; Arteria profunda femoris 
deep artery of thigh: Arteria profunda 
femoris 

deep artery of tongue: Arteria profun- 
da linguae 

deep volar metacarpal artery: Ramus 
palmaris profundus arteriae ulnaris 
digital artery: Zehen- oder Fingerarte- 
rie f 

dorsal artery of clitoris: Arteria dorsa- 
lis clitoridis 

dorsal artery of foot: Fußrückenschlag- 
ader f, Arteria dorsalis pedis 

duodenal artery: Arteria pancreatico- 
duodenalis inferior 

elastic artery: Arterie f vom elastischen 
Typ . 

end artery: Endarterie f 

episcleral arteries: Arteriae episclera- 
les 

external carotid artery: äußere Kopf- 
schlagader f, Karotis f externa, Arteria 
carotis externa 

facial artery: Gesichtsschlagader f, Fa- 
cialis f, Arteria facialis 

femoral artery: Oberschenkelschlag- 
ader f, Femoralis f, Arteria femoralis 
first posterior intercostal artery: Arte- 
ria intercostalis posterioris prima 
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gastric arteries: Arteriae gastricae 
hyoid artery: Ramus suprahyoideus 
arteriae lingualis 

ileocolic artery: Arteria ileocolica 
inferior epigastric artery: untere Bauch- 
deckenarterie f, Arteria epigastrica in- 
ferior 

inferior esophageal arteries: Rami 
oesophageales arteriae gastricae sinis- 
trae 

inferior mesenteric artery: Arteria 
mesenterica inferior 

inferior rectal artery: untere Mast- 
darmarterie f, Arteria rectalis inferior 
inferior segmental artery: Arteria seg- 
menti inferioris 

inferior tympanic artery: Arteria tym- 
panica inferior 

infracostal artery: Ramus costalis la- 
teralis arteriae thoracicae internae 
internal carotid artery: innere Kopf- 
schlagader f, Karotis f interna, Arteria 
carotis interna 

internal deep circumflex artery: Ra- 
mus profundus arteriae circumflexae 
femoris medialis 

intestinal arteries: Darmarterien pl, 
Arteriae intestinales 

lateral inferior genicular artery: Arte- 
ria inferior lateralis genus 

lateral occipital artery: Arteria occipi- 
talis lateralis 

lateral plantar artery: Arteria plantaris 
lateralis 

lateral sacral arteries: Arteriae sacrales 
laterales 

lateral segmental artery: Arteria seg- 
mentalis lateralis 

lateral superior genicular artery: Arte- 
ria superior lateralis genus 

left coronary artery of heart: linke 
(Herz-)Kranzarterie f, Arteria corona- 
ria sinistra 

left intermediate atrial artery: Ramus 
atrialis intermedius arteriae coronari- 
ae sinistrae 

left marginal artery: Ramus margina- 
lis sinister 

left pulmonary artery: linke Lungen- 
schlagader f, Arteria pulmonalis sinis- 
tra 

lingual artery: Zungenschlagader f, Ar- 
teria lingualis 

arteries of the lower extremity: Arte- 
riae membri inferioris 

lowest lumbar artery: Arteria lumbalis 
ima 

masseteric artery: Arteria masseterica 
mastoid arteries: Rami mastoidei arte- 


riae auricularis posterioris 

maxillary artery: Oberkieferschlag- 
ader f, Arteria maxillaris 

medial anterior malleolar artery: Ar- 
teria malleolaris anterior medialis 
medial inferior genicular artery: Arte- 
ria inferior medialis genus 

medial occipital artery: Arteria occipi- 
talis medialis 

medial segmental artery: Arteria seg- 
mentalis medialis 

medial superior genicular artery: Ar- 
teria superior medialis genus 
medullary artery: Arteria nutricia/nu- 
triens 

meningeal artery: Arteria meningea 
metacarpal arteries: Arteriae metacar- 
pales 

metatarsal artery: Arteria arcuata 
metatarsal arteries: Arteriae metatar- 
sales 

middle genicular artery: Arteria me- 
dia genus 

muscular arteries: Arterien pl vom 
muskuláren Typ 

artery of muscular type: Arterie f vom 
muskuláren Typ 

musculophrenic artery: Arteria mus- 
culophrenica 

mylohyoid artery: Ramus mylohyoi- 
deus arteriae alveolaris inferioris 
myomastoid artery: Ramus occipitalis 
arteriae auricularis posterioris 

nodal artery: Ramus nodi sinu-atrialis 
arteriae coronariae dextrae sive sinis- 
trae 

nutrient arteries of femur: Arteriae 
nutriciae/nutrientes femoris 

nutrient artery of fibula: Arteria nutri- 
cia/nutriens fibulae 

nutrient arteries of humerus: Arteriae 
nutriciae/nutrientes humeri 

nutrient arteries of kidney: Arteriae 
capsulares/perirenales 

nutrient artery of radius: Arteria nu- 
tricia/nutriens radii 

nutrient artery of tibia: Arteria nutri- 
cia/nutriens tibiae 

nutrient artery of ulna: Arteria nutri- 
cia/nutriens ulnae 

obturator artery: Arteria obturatoria 
ophthalmic artery: Augenschlagader f, 
Arteria ophthalmica 

ovarian artery: Eierstockarterie f, Ar- 
teria ovarica 

palatine arteries: Arteriae palatinae 
pancreatic arteries: Arteriae pancrea- 
ticae 

pancreaticoduodenal arteries: Arteri- 
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ae pancreaticoduodenales 

paracentral artery: Arteria paracentra- 
lis 

parieto-occipital artery: Arteria parie- 
tooccipitalis 

pericardicophrenic artery: Arteria pe- 
ricardiacophrenica 

phrenic arteries: Arteriae phrenicae 
arteries of pons: Arteriae pontis 
popliteal artery: Kniekehlenarterie f, 
Poplitea f, Arteria poplitea 

postcentral artery: Arteria sulci post- 
centralis 

posterior descending coronary artery: 
Ramus interventricularis superior 
posterior gastric artery: Arteria gastri- 
ca posterior 

posterior lateral nasal arteries: Arteri- 
ae nasales posteriores laterales 
posterior radicular artery: Arteria ra- 
dicularis posterior 

posterior scrotal arteries: Rami scro- 
tales posteriores arteriae pudendae in- 
ternae 

posterior segmental artery: Arteria 
segmenti posterioris 

posterior septal arteries: Rami inter- 
ventriculares septales arteriae corona- 
riae dextrae 

posterior superior pancreaticoduode- 
nal artery: Arteria pancreaticoduode- 
nalis superior posterior 

posterior tibial recurrent artery: Arte- 
ria recurrens tibialis posterior 
posterior tympanic artery: Arteria 
tympanica posterior 

posterolateral central arteries: Arteri- 
ae centrales posterolaterales 
posteromedial central arteries: Arteri- 
ae centrales posteromediales 
precentral artery: Arteria sulci precen- 
talis 

artery of precentral sulcus: Arteria 
sulci precentralis 

precuneal artery: Arteria precunealis 
prefrontal artery: Arteria prefrontalis 
prepancreatic artery: Arteria prepan- 
creatica 

proper palmar digital arteries: Arte- 
riae digitales palmares propriae 
proper plantar digital arteries: Arte- 
riae digitales plantares propriae 
pterygoid arteries: Rami pterygoidei 
arteriae maxillaris 

artery of pterygoid canal: Arteria ca- 
nalis pterygoidei 

pubic artery: Ramus pubicus arteriae 
epigastricae inferioris 

pulmonary artery: Truncus pulmona- 
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pulp arteries: (Milz) Pulpaarterien pl 
radial artery: Radialis f, Arteria radia- 
lis 

radial recurrent artery: Arteria recur- 
rens radialis 

radicular arteries: Rami radiculares 
arteriae vertebralis 

recurrent interosseous artery: Arteria 
interossea recurrens 

renal artery: 1. Nierenarterie f, Arteria 
renalis 2. renal arteries plural Nieren- 
arterien pl, Arteriae renales 

right conal artery: Ramus coni arterio- 
si arteriae coronariae dextrae 

right coronary artery of heart: rechte 
(Herz-)Kranzarterie f, Arteria corona- 
ria dextra 

right intermediate atrial artery: Ra- 
mus atrialis intermedius arteriae coro- 
nariae dextrae 

right marginal artery: Ramus margi- 
nalis dexter 

right pulmonary artery: rechte Lun- 
genschlagader f, Arteria pulmonalis 
dextra 

artery of round ligament of uterus: 
Arteria ligamenti teretis uteri 

sciatic artery: Arteria commitans ner- 
vi ischiadici 

second posterior intercostal artery: Ar- 
teria intercostalis posterioris secunda 
segmental arteries of kidney: Arteria 
segmenti renalis 

segmental arteries of liver: Arteria 
segmenti hepatici 

segmental arteries of lung: Arteriae 
segmentales pulmones 

segmental medullary artery: Arteria 
medullaris segmentalis 

short central artery: Arteria centralis 
brevis 

sphenopalatine artery: Arteria sphe- 
nopalatina 

spiral arteries: Rankenarterien pl 
splenic artery: Milzarterie f; Arteria 
lienalis/splenica 

stylomastoid artery: Arteria stylomas- 
toidea 

subclavian artery: Arteria subclavia 
subcostal artery: Arteria subcostalis 
sublingual artery: Unterzungenschlag- 
ader f, Arteria sublingualis 

submental artery: Arteria submentalis 
subscapular artery: Arteria subscapu- 
laris 

superficial branch of transverse cervi- 
cal artery: Arteria cervicalis superfici- 
alis 
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superficial external pudendal artery: 
Arteria pudenda externa superficialis 
superficial medial artery of foot: Ra- 
mus superficialis arteriae plantaris 
medialis 

superior mesenteric artery: Arteria 
mesenterica superior 

superior segmental artery: Arteria 
segmentalis superioris 

superior thoracic artery: Arteria tho- 
racica superior 

superior tympanic artery: Arteria tym- 
panica superior 

supraduodenal artery: Arteria supra- 
duodenalis 

suprarenal arteries: Arteriae suprare- 
nales 

suprascapular artery: Arteria supra- 
scapularis 

thoracoacromial artery: Arteria thora- 
coacromialis 

thymic arteries: Rami thymici arteriae 
thoracicae internae 

tonsillar artery: Ramus tonsillaris ar- 
teriae facialis 

trachea-like arteries: Gänsegurgelarte- 
rien pl 

transverse artery of face: Arteria trans- 
versa faciei 

transverse artery of neck: Arteria trans- 
versa cervicis 

tympanic arteries: Arteriae tympani- 
cae 

ulnar artery: Arteria ulnaris 

ulnar recurrent artery: Arteria recur- 
rens ulnaris 

umbilical artery: Nabel-, Umbilikalar- 
terie f, Arteria umbilicalis 

uterine artery: Gebármutterschlagader 
f; Arteria uterina 

vertebral artery: Wirbelarterie f, Arte- 
ria vertebralis 

vesical arteries: Arteriae vesicales 
vestibular arteries: Rami vestibulares 
arteriae labyrinthi 

zygomaticoorbital artery: Arteria zy- 
gomaticoorbitalis 

arithragira [azr'Oreegro] noun: Gelenk- 
gicht f, Arthragra f 

arithrallgia [azr'Orzeldz(1)o] noun: Ge- 
lenkschmerz m, Arthralgie 

arlthrallgic [a:r'Orseldzık] adj: arthral- 
gisch 

arithrecitolmy [a:r'Orektamı] noun: Ge- 
lenkresektion f, Arthrektomie f 
arlthritlic [a:r'Orıtık]: I noun Arthritiker 
m II adj arthritisch 

arithriltis [azr'Orartrs] noun: Arthritis f, 
Gelenkentzündung f 


gonococcal arthritis: Gonokokken- 
arthritis f, gonorrhoische Arthritis f, 
Arthritis gonorrhoica 
juvenile rheumatoid arthritis: juvenile 
Form f der chronischen Polyarthritis, 
Morbus m Still, Still-Syndrom nt, 
Chauffard-Ramon-Still-Krankheit f 
psoriatic arthritis: Arthritis/Arthropa- 
thia psoriatica 
venereal arthritis: Reiter-Krankheit f, 
Fiessinger-Leroy-Reiter-Syndrom nt, 
Okulourethrosynovitis f, venerische 
Arthritis f 
arlthrolcele ['a:r@rasi:l] noun: 1. Ge- 
lenkschwellung f, Arthrozele f 2. Syn- 
ovialprolaps m, Arthrozele f 
arlthrolcenitelsis [,arrOrasen'ti:sts] noun: 
Gelenkpunktion f, Arthrozentese f 
arithroichonidritiic [,azrórokan'drartik] 
adj: arthrochondritisch 
arlthrolchonldriltis [,a:r6rokan'drartts] 
noun: Gelenkknorpelentzündung f, Ar- 
throchondritis f 
arlthrodlelsis [a:r'Oradasıs, ,a:rOra'di:- 
sıs] noun: Arthrodese f 
triple arthrodesis: Tripelarthrodese f 
arlthroldilal [azr'Oroudrol] adj: arthrodial 
arlthroldysiplalsia [,a:rOrodis'plerz(1)2] 
noun: Gelenkdysplasie f, Arthrodyspla- 
sie 
arlthrolenldoslcolpy [‚a:rOrsen'daskapı] 
noun: Arthroskopie f 
arlthrolgenlic [‚a:rOrs'dzenik] adj: ge- 
lenkbedingt, arthrogen 
arlthroglraphlic [azr'Oragrofik] adj: ar- 
thrographisch, arthrografisch 
arithroglralphy [a:r'@ragraf1] noun: Ar- 
thrographie f, Arthrografie f 
double-contrast arthrography: Dop- 
pelkontrastarthrographie f, Doppel- 
kontrastarthrografie f 
arlthrolgrylpolsis [,arrOragrt'pausis] 
noun: Arthrogryposis f 
arlthrollith ['arr@rali0] noun: Gelenk- 
stein m, -kórper m, Arthrolith m 
arlthrollylsis [arr'Oralisis] noun: Arthro- 
lyse 
arithroplalthy [azr'OrapoOr] noun: Ge- 
lenkerkrankung f, Arthropathie f 
hemophilic arthropathy: Blutergelenk 
nt, hamophile Arthritis f, Arthropathia 
haemophilica 
psoriatic arthropathy: Arthritis/Ar- 
thropathia psoriatica 
arlthrolplasltic [,azrOro'plaestik] adj: ar- 
throplastisch 
arithrolplasity ['azrüroplesti] noun: 1. 
Gelenkplastik f, Arthroplastik f 2. Ge- 
lenkprothese f 


753 


arthropneumography 


hip arthroplasty: künstliche Hüfte f, 
Hüftendoprothese f 
arithrolpneuimogiralphy [,a:rOron(j)u:- 
'magrofi] noun: Pneumoarthrogra- 
phie f, Arthropneumografie f 
arlthrolpylolsis [,a:r@rapar'ausis] noun: 
Gelenkeiterung f 
arithrolscinitigiralphy [,a:rOrosin'tigro- 
fi] noun: Gelenkszintigraphie f, Ge- 
lenkszintigrafie f 
arlthrolscoplic [‘arr@raskoupik] adj: ar- 
throskopisch 
arithrosicolpy [a:r'Oraskopi] noun: Ar- 
throskopie f 
arlthrolsis [azr'Orousis] noun: Gelenk nt, 
gelenkartige Verbindung f 
arlthrolsynlolviltis [,a:zrOro,srno'vartrs] 
noun: Synovitis f, Synoviitis f, Synovia- 
litis f 
arlthrotlic [azr'Oratik] adj: arthrotisch 
arithrotlolmy [a:r'Oratamı] noun: Ar- 
throtomie 
arlticullar [aır'tıkjolor] adj: artikulär 
arlticlullaltion [air,tikja'lerfn] noun: 1. 
Gelenk nt, Verbindung(sstelle f) f, Arti- 
culatio f 2. Artikulation f, (deutliche) 
Aussprache f; Artikulieren nt, Ausspre- 
chen nt 
arltilfilcial [,azrti'frfl] adj: künstlich, 
nicht natürlich, artifiziell; synthetisch 
arlyleplilglotitic Lern enr’clatık] adj: 
aryepiglottisch 
arlylteinoleplilglotitic [5,rrtnoo,epr'gla- 
tik, ‚er9,tiinov-] adj: aryepiglottisch 
arlyltelnoid [,zerr'tiznord, o'ritnoid]: I 
oun Stell-, Gießbecken-, Aryknorpel 

Cartilago arytenoidea II adj arytä- 


o 
arlyltelnoidlecitolmy [,zer1,tizno1'dekta- 
mi] noun: Arytánoidektomie f 
arlyltelnoildiltis [o,rrtnor'dartzs] noun: 
Arytänoiditis f, Aryknorpelentzün- 
dung 
arlylteinoildolpexly [,zrrti'nordoo, peks1] 
noun: Kelly-Operation f, Kelly-Aryta- 
noidopexie f 
alsaciria [er'serkrro, -'saek-] noun: Kreuz- 
beinaplasie f, Asakrie f 
aslbesitilform [as'bestrforrm] adj: as- 
bestfórmig, asbestartig 
asibesitos [es'bestas] noun: Asbest m 
A-scan noun: A-Scan m, A-Mode m/nt 
aslcalrilalsis [æskə'rarəsıs] noun: Spul- 
wurminfektion f, Askariasis f 
asicariilcidlal [, aeskorr'sa1dl] adj: askari- 
den(ab)tótend, askarizid 
aslcarlilcide [o'skaerosatrd] noun: Askari- 
zid nt 
aslcalrid ['aeskorrd] noun, plural aslcarli- 
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des [o'skaeradi:z]: Ascarid m 
Aslcalris ['aeskorrs] noun: Askaris f, As- 
caris 
asicendling [a'sendin] adj: (auf-, an-) 
steigend, aszendierend 
Asclhellminithes [,zeskhel'mrnOi:z] plu- 
ral: Schlauchwürmer pl, Rundwürmer 
pl, Aschelminthes pl 
asiciltes [2'sartitz] noun: Bauchwasser- 
sucht f, Aszites m, Ascites m 
bile ascites: galliger Aszites m; Chole- 
peritoneum nt 
bloody ascites: hámorrhagischer Aszi- 
tes m, blutiger Aszites m, Hämaskos m 
fatty ascites: fettiger/adipöser Aszites m 
hemorrhagic ascites: hämorrhagischer/ 
blutiger Aszites m, Hamaskos m 
milky ascites: fettiger/adipöser Aszitis m 
aslcitlic [o's1tik] adj: aszitisch 
Aslcolmylceltes [,zeskoumar'sitti:z] plu- 
ral: Schlauchpilze pl, Askomyzeten pl 
scorlbelmia [z2esko:r'bizmro] noun: As- 
korbinámie f 
alscorlbulria [aesko:r'b(j)uorro] noun: 
Askorburie f, Askorbinurie f 
alselcreltolry [o'sitkro,to:rit] adj: ase- 
kretorisch 
alselmia [o'sitmro] noun: Asemie f, Ase- 
mia f, Asymbolie f 
sepisis [a'sepsis, e1-] noun, plural -ses 
[-sizz]: Asepsis f 
sepltilcism [a'septasizom] noun: keim- 
freie Wundbehandlung f, Aseptik f 
alsexlulallilty [e1,seksfa'weelati] noun: 
Asexualitat f 
alsilallia [,eersar'erlro] noun: Asialie f, 
Aptyalismus m 
sidlerlolsis [et,stda'rausts] noun: Ei- 
senmangel m, Asiderose f 
alsparitame [a'sparrterm, 'aespor-] noun: 
Aspartam nt 
spelciflic [ospr'srfik] adj: nicht spezi- 
fisch, unspezifisch 
aslperlgilllolma [,zespords1'loumo] noun: 
Aspergillom nt 
pulmonary aspergilloma: Lungenas- 
pergillose f 
aslperigilllolmylcolsis [&espar dzılamaı- 
'Koosis] noun: > aspergillosis 
asiperigilllolsis [,2espord31'loosrs] noun: 
Aspergillusmykose f, Aspergillose f 
Aslperlgilllus [espar'dzılas] noun: Kol- 
benschimmel m, Gießkannenschim- 
mel m, Aspergillus m 
aslperigilllusitoxlilcolsis [2espor,dz1los- 
‚taksı'kousıs] noun: Aspergillustoxi- 
kose f 
alsperimaltic[,erspsr'meetik] adj: asperm, 
aspermatisch 


astrocyte 


alsperlmaltism [er'sparmotizom] noun: 
1. Aspermatie f, Aspermatismus m 2. 
Aspermie f 
alsperimia [er'sparmro] noun: Aspermie f 
alsperimic [eı'spsrmik] adj: asperm, 
aspermatisch 
asiphycitic [aes'frktrk] adj: asphyktisch 
aslphyglmia [aes'frgmro] noun: vorüber- 
gehende Pulslosigkeit f, Asphygmie f 
asiphyxlia [zes'frksro] noun: Asphyxie f 
neonatal asphyxia: Neugeborenen- 
asphyxie f, Atemdepressionszustand m 
des Neugeborenen, Asphyxia neonato- 
rum 
aslphyxlilaltion [aes frksr'erfn] noun: Er- 
stickung f 
aslpilrate ['zesporit]: I noun Aspirat nt; 
Punktat nt II v 1. ab-, an-, aufsaugen, 
aspirieren; (Gelenk) punktieren 2. as- 
pirieren 
aslpilraltion [,aespo'rerfn] noun: 1. (Ein-) 
Atmen nt, Aspiration f 2. An-, Ab-, Auf- 
saugen nt, Aspiration f 
amniotic fluid aspiration: Fruchtwas- 
seraspiration f 
foreign-body aspiration: Fremdkórper- 
aspiration f 
alspleinia [o'spliznro] noun: Asplenie f 
alsplelnic [o'splenık, -'splitn-] adj: 
asplenisch 
aslsay ['eese1, ae'ser]: I noun Analyse f, 
Test m, Probe f, Nachweisverfahren nt, 
Bestimmung f, Assay m II v analysie- 
ren, testen, bestimmen, prüfen, unter- 
suchen, messen 
hemagglutination-inhibition assay: 
Hämagglutinationshemmtest m, Häm- 
agglutinationshemmungsreaktion f 
rosette assay: Rosettentest m 
Treponema pallidum hemagglutina- 
tion assay: Treponema-Pallidum-Häm- 
agglutinationstest m, TPHA-Test m 
asisimlillaltion [o,srmo'lerfn] noun: 1. 
Assimilation f, Assimilierung f 2. Ein- 
verleibung f, Aufnahme f, Assimilation 
f (to in) 
asitalsia [o'sters(1)o, -zro] noun: Astasie f 
asitatlic [o'staetik] adj: astatisch 
asltelaltolsis [,aestro'toosrs] noun: Ex- 
sikkationsekzem nt, -dermatitis f, astea- 
totisches/xerotisches Ekzem nt, Aus- 
trocknungsekzem nt, Exsikkationsek- 
zematid nt, Asteatosis cutis, Xerosis f 
asitelaltotiic [,zestro'tatrk, o,stro-] adj: 
asteatotisch 
alsterleloginolsis Io, strorrag'noosis] 
noun: taktile Agnosie f, Astereognosie f 
asltelrixlis [,aesto'riksrs] noun: Flatter- 
tremor m, Flapping-Tremor m, Asteri- 


xis f 

alsterinia [er'starnro] noun: Sternum- 
aplasie f, Asternie f 

asithelnia [zs'Oi:nro] noun: Kraft-, 

Energielosigkeit f, Schwäche f, Asthe- 
nie 

asithelnolcolria [,2esOrnoo'kourr9] noun: 

Arrojo-Zeichen nt, Asthenokorie f 

asithelnolpila [,2es0o'noopro] noun: 

Schwachsichtigkeit f, Asthenopie f 

color asthenopia: Farbenasthenopie f 

asitheinoplic [,aesOrnoo'napik] adj: asthe- 

nopisch 

asithelnolsperimia [,zesOrnou'sp3rmro] 

noun: Astheno(zoo)spermie f 

asithelnolsperimic [,zesOrnoo'spsrmik] 
adj: asthenosperm 

asthima ['aezmo] noun: 1. anfallsweise 
Atemnot m, Asthma nt 2. Bronchial- 
asthma nt, Asthma bronchiale 
bronchial asthma: Bronchialasthma 
nt, Asthma bronchiale 

bronchitic asthma: bronchitisches Asth- 
ma nt, katarrhalisches Asthma nt, Asth- 
mabronchitis f 

cardiac asthma: Herzasthma nt, Asth- 
ma cardiale 

cardial asthma: > cardiac asthma 
exercise-induced asthma: Anstrengungs- 
asthma nt 

miller's asthma: Müller-, Mehlasthma nt 

asthlmatlic [ez'meetik]: I noun Asthma- 
tiker m II adj asthmatisch, kurzatmig, 
Asthma- 

asthimolgenlic [,aezmo'dsenik]: I noun 
asthmogene Substanz f II adj asthma- 
auslósend, asthmogen 

asitigimatlic [,aestrg'maetik] adj: astig- 
matisch, stabsichtig 

alstiglmaltism [o'strgmotrzom] noun: 
Stabsichtigkeit f, Astigmatismus m 
corneal astigmatism: Hornhautastigma- 
tismus rn, kornealer Astigmatismus m 

alstigimia [o'stigmro] noun: Astigma- 
tismus m, Stabsichtigkeit f 

alstiglmic [o'stigmik] adj: astigmatisch, 
stabsichtig 

alstolmia [o'stoomro] noun: Astomie f 

asitraglallar [z'straegolor] adj: talar 

asitral ['aestrol] adj: 1. sternfórmig, as- 

tral 2. sternfórmig, stellar, Astral-, 

Stern(en)- 

asltrinigent [o'strindsont]: I noun Ad- 

stringens nt II adj adstringierend, zu- 

sammenziehend 

asitrolblasitolma [,zstrobles'toumo] 

noun: Astroblastom nt 

asitrolcyte ['aestrosart] noun: Sternzelle 
f, Astrozyt m 
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astrocytoma 


asltrolcyltolma [,zestrasar'tauma] noun: 
Astrozytom nt, Astrocytoma nt 
asltrolcyltolsis [,zestrosar'tousis] noun: 
Astrozytose f 
asltrogllila [e'straglıa, ,zestro'glaro] 
noun: Astroglia f, Makroglia f 
sylilalbia [ers1'lerbro] noun: Asyllabie f 
alsymibollia [,aesrm'boulro] noun: Asym- 
bolie f 
sympltolmatlic [e1,stm(p)to'metik] 
adj: symptomlos, symptomarm, asymp- 
tomatisch 
alsysitollila [ersrs'toolre] noun: Asystolie 
f; Herzstillstand f 
alsysitollic [,ersts'talik] adj: asystolisch 
altacitic [o'taektik] adj: ataxisch, atak- 
tisch 
atlalvism ['aetovrzom] noun: Atavismus m 
altaxlia [o'taeksro] noun: Ataxie f 
cerebellar ataxia: zerebelläre Ataxie f 
Friedreich's ataxia: Friedreich-Ataxie f, 
spinale/spinozerebellare Heredoataxie 
f; Heredoataxia spinalis 
ataxia of gait: Gangataxie f, lokomoto- 
rische Ataxie f 
spinal ataxia: spinale Ataxie f 
altaxlic [o'taeksrk] adj: ataxisch, atak- 
tisch 
atlellecitalsis [,deto'lektosrs] noun: Ate- 
lektase f 
absorption atelectasis: Absorptions-, 
Resorptions-, Obstruktionsatelektase f 
compression atelectasis: Kompres- 
sionsatelektase 
atlellecitatlic [ etlek'tztık] adj: atelek- 
tatisch 
altellia [ə'ti:lrə] noun: Atelie f 
atlellolcarldia [,etılou'ka:rdıo] noun: 
Atelocardie 
atlellolcephlally [,aztilou'sefal1] noun: 


° 


° 


Atelocephalie f 

atlellolcheillia [,ztrloo'karlro] noun: 
Ateloch(e)ilie f 

atlellolcheilria [,zettlau'ketr1a] noun: 
Ateloch(e)irie f 


atlellolenicelphallia [,aetilovenso'ferlja, 

Jual noun: Atel(o)enzephalie f 

atlellolglosisila [‚etılou'glasıa] noun: 

Ateloglossie 

atlellolgnalthila [,zetrlou'nz Ore, -'ne10-] 

noun: Atelognathie f 

atlellolmylellia [,etıloumar'irlis] noun: 

Atelomyelie f 

atlellolpoldia [,zetrlou' paudia] noun: 
Atelopodie f 

atlellolprolsolpia [,ztrlaupra'saupia] 

noun: Ateloprosopie f 

atlellolstolmia [,zetrlou'staumia] noun: 
Atelostomie f 
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althellia [o'Oitlro] noun: Athelie f 

altherlmic [er'Osrmrk] adj: apyretisch, 
fieberfrei, fieberlos, afebril 

athlerlolemlbollism [,2e0oroo'embolrzom] 
noun: Atheroembolie f 

athlerlolgenlic [, eOoroo' dsenik] adj: 
atherogen 

athlerlolma [,200'rauma] noun: (Gefäß) 
Atherom nt, atherosklerotische Plaque f 

athlerlolmaltolsis [,zeOoroumo'tousrs] 
noun: Atheromatose f 

athlerlomlaltous [ze0o'ramotos] adj: 
atheromatós 

athlerlolsclelrolsis [,eOorousklo'rousis] 
noun: Atherosklerose f 

athlerlolsclelrotlic ['aeOorousklr'ratik] 
adj: atherosklerotisch 

athleltoid ['ze0otord] adj: athetosenáhn- 
lich, athetoid 

athleltolsis [,aeOo'toosrs] noun: Athetose f 
pupillary athetosis: Pupillenzittern nt, 

Irisblinzeln nt, Hippus m (pupillae), 
Athetosis pupillaris 

athleltotlic [,aeOo'tatrk] adj: athetotisch 

althylmia [o'Oarmro] noun: Athymie nt 

althylrelolsis [er,Oarrr'oosrs] noun, plu- 
ral -ses [-sitz]: Athyreose f 

althylroildolsis Jet, Daa daustsl noun: 
Athyreose 

atilanital [æt'læntl] adj: Atlas- 

atllanltolaxlilal [æt læntəv'æksırəl] adj: 
atlantoaxial 

atlanto-occipital adj: atlanto-okzipital, 
atlanto-occipital 

atlanto-odontoid adj: atlanto-odontoid, 
atlanto-dental 

atllas ['aetlos] noun, plural -lasles: erster 
Halswirbel m, Atlas m 

atlom ['etom] noun: Atom nt 

altomlic [o'tamrk] adj: 1. atomar, Atom- 

2. klein, extrem winzig 

atlomiilzaltion [,2etomar'zerfn] noun: 

Zerstäubung f, Zerstáuben nt, Atomi- 

sierung f 

altolnia [a'taunta] noun: Atonie f, Atoni- 

zitát f 

gastric atonia: Magenatonie f 

intestinal atonia: Darmatonie f 

altonlic [a'tanik, er-] adj: schlaff, kraft- 
los, atonisch 

atlolny ['aetnr] noun: Atonie f 
bladder atony: (Harn-)Blasenatonie f 
uterine atony: Atonia uteri 

atlolpen ['aetopen] noun: Atopen nt 

altoplic [er'taprk, o-] adj: 1. ursprungs- 
fern, (nach außen) verlagert, heteroto- 
pisch, ektop(isch) 2. ektopisch 

altoploginolsia [er,tapag'nous(1)9] noun: 
Atopognosie f 


atticitis 


atlolpy ['aetopr] noun: 1. Atopie f 2. ato- 
pische Allergie í 
altoxlic[er'taksık] adj: 1. ungiftig, nicht- 
giftig, atoxisch 2. nicht durch Gift ver- 
ursacht 
ATPase noun: Adenosintriphosphatase f, 
ATPase f 
altranslferlrilnelmia [er,traenzferr'nirmro] 
noun: Transferrinmangel m, Atransfer- 
rinämie f 
altraulmatlic [ertro:'meetik, -tro-] adj: 
nicht-gewebeschädigend, atraumatisch 
trepisy [o'traepsi] noun: Sáuglingsdys- 
trophie f, Marasmus m 
trelsia [o'triz3(1)9] noun: 1. Atresie f, 
Atresia f 2. Involution f, Rückbildung(s- 
prozess m) f 
anal atresia: Analatresie f, Atresia ani 
biliary atresia: Gallengangsatresie f 
choanal atresia: Choanalatresie f 
colonic atresia: Kolonatresie f 
duodenal atresia: Duodenal-, Duoden- 
umatresie f 
esophageal atresia: Osophagusatresie f 
hymenal atresia: Hymenalatresie f, 
Atresia hymenalis 
intestinal atresia: Darmatresie f 
pulmonary atresia: Pulmonalatresie f 
rectal atresia: Mastdarm-, Rektum- 
atresie f, Atresia recti 
tricuspid atresia: Trikuspidal(klap- 
pen)atresie f 
vaginal atresia: Scheiden-, Vaginalatre- 
sie f, Atresia vaginalis 
tretlic[o'tretik] adj: uneróffnet, unge- 
öffnet, geschlossen, atretisch 
altreltolgasltria [o,trittoo'gaestrro] noun: 
Magenatresie f, Atretogastrie f 
treltoplsia [ etrı'tapsıa] noun: Pupil- 
lenatresie f, Atretopsie f 
altreltorlrhinlia [o,trittoo'ritnro] noun: 
Nasenatresie f, Nasengangsatresie f, 
Atretorrhinie f 
altretlulreithria [o,tretjuo'ri:Orro] noun: 
Harnróhrenatresie f, Urethraatresie f, 
Atresia urethrae, Atreturethrie f 
altrilal ['ertrrol] adj: atrial, aurikulär 
trichlia [o'trik1a] noun: Atrichie f 
altrilolmeglally [,ertrroo'megoli] noun: 
Vorhofdilatation f, Atriomegalie f 
altrilolpepltide [, ertrrsu'peptaird] noun: 
atrialer natriuretischer Faktor m, Atrio- 
peptid nt, Atriopeptin nt 
altrilolsepltolplasity [,ertrroo,septoo- 
‘plest1] noun: Vorhofseptumplastik f, 
Atrioseptoplastik f 
trilolsepitositolmy [,ertrrousep'tasto- 
mi] noun: Atrioseptostomie f 
altrilotlolmy [ertri'atomi] noun: Vorhof- 


eróffnung f, Atriotomie f 
altrilolvenitriclullar [,eertrrouven'trrkjo- 
lor] adj: atrioventrikulär, atrioventri- 
kular 
altrilum ['ertrrem] noun, plural -trilums, 
-tria [-trio]: 1. Vorhof m, Atrium nt 2. 
(Herz-)Vorhof m, Kammervorhof m, 
Atrium cordis 
left atrium: linker (Herz-)Vorhof m, 
Atrium cordis sinistrum 
right atrium: rechter (Herz-)Vorhof m, 
Atrium cordis dextrum 
altrophlic [o'trafrk] adj: atrophisch; ge- 
schrumpft, verkümmert, atrophiert 
atirolpholderlma [,zetrofoo' darmo] noun: 
Hautatrophie f, Atrophoderma nt/f 
atlrolphy ['aetrofr]: I noun Schwund m, 
Rückbildung f, Verkümmerung f, Atro- 
phie f II vt schwinden oder verküm- 
mern oder schrumpfen lassen, atro- 
phieren; auszehren, abzehren III vi 
verkümmern, schrumpfen, atrophie- 
ren 
bone atrophy: Knochenatrophie f 
brain atrophy: Hirnatrophie f 
cyanotic atrophy: zyanotische Atro- 
phie f, Sauerstoffmangelatrophie f 
Erb's atrophy: Erb-Muskelatrophie f, 
Dystrophia musculorum progressiva 
Erb 
facial atrophy: Romberg(-Parry)-Syn- 
drom nt, Romberg-Trophoneurose f, 
progressive halbseitige Gesichtsatro- 
phie f, Atrophia (hemi-)facialis 
liver atrophy: Leberatrophie f 
muscular atrophy: Muskelatrophie f, 
Myatrophie f, Amyotrophie f 
optic atrophy: Optikusatrophie f 
postmenopausal atrophy: postmeno- 
pausale Atrophie f, Postmenopausen- 
atrophie f 
pressure atrophy: Druckatrophie f 
senile atrophy: Altersatrophie f, senile 
Atrophie f 
testicular atrophy: Hodenatrophie f 
thenar atrophy: Daumenballen-, The- 
naatrophie f. 
atlrolpine ['etrapiin] noun: Atropin nt 
atitack [o'taek]: I noun 1. Attacke f, An- 
fall m 2. (chem.) Angriff m, Einwirkung 
f (on auf) H v (Krankheit) befallen; 
(chem.) angreifen 
atitenlulaltion [o,tenjo'werfn] noun: 1. 
Verdünnen nt, Abschwächen nt, Ver- 
mindern nt 2. Dàmpfung f 
atltic['aetık] noun: Kuppelraum m, Atti- 
kus m, Epitympanum nt, Recessus epi- 
tympanicus 
atltilciltis [geto'kartrs] noun: Kuppel- 
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raumentziindung f, Attizitis f 
atitilcolanitrotlolmy [,ztrkouen'trato- 
mi] noun: Attikantrotomie f 
atltilcotlolmy [atı'katamı] noun: Atti- 
kotomie f 
atltractlant [s'trektant] noun: Lock- 
stoff m, Attraktant m 
atltriltion [a'tr1fn] noun: Abrieb m, Rei- 
bung f (physiologische) Abnutzung f, 
Abreibung f, Verschleiß m 
auldilble ['sıdıbl] adj: hörbar, vernehm- 
bar, vernehmlich (to für) 
auldilmultism [»:dr'mju:trzom] noun: 
(motorische) Hórstummheit f, Audi- 
mutitas f, fehlende oder verzógerte 
Sprachentwicklung f 
auldilolgenlic [,o:dro' dzentk] adj: 1. au- 
diogen 2. laut-, schallbildend 
auldilolmetlric [,2:dro'metrik] adj: au- 
diometrisch 
auldilomleltry [oxdr'amotri] noun: Au- 
diometrie f 
auldilolvislulal [,»:dro'vrgowol, -zjuol] 
adj: audiovisuell 
auldiltolry ['ordit(a)ri, -tou-, -to:-] adj: 
auditiv 
auglmenitaltion [,gmen'terfn] noun: 
Vergrößerung f, Verstärkung f, Zunah- 
mef 
breast augmentation: Mammaaugmen- 
tation f 
aulra ['Ə:rə] noun, plural -ras, -rae [-rit]: 
Aura f 
aulral ['o:rel] adj: 1. Ohr(en)-, Gehór-, 
Hör-; Ton- 2. Aura betreffend 
aurlanltilalsis [ 5zron'tarosts] noun: Ka- 
rotingelbsucht f, Aurantiasis f (cutis) 
aulrilalsis [921'rarəsis] noun: Auriasis f, 
Pigmentatio aurosa 
aulrilcle ['sırıkl] noun: 1. Ohrmuschel f, 
Aurikel f 2. Herzohr nt, Auricula atrii 
aulriclulla [2:'rrkjolo] noun: > auricle 
aulricullar [s{'rıkjolor] adj: 1. ohrför- 
mig, aurikular, Ohr(en)-, Gehör-, Hör- 
2. — atrial 
aulriclullolventtriclullar [,5:,rrkjolooven- 
'trikjolor] adj: atrioventrikulär, atrio- 
ventrikular 
aulris ['o:ris] noun, plural -res [-ritz]: 
Ohr nt, Auris f 
aulrilscope ['oxroskoup] noun: Auriskop 
nt, Otoskop nt 
aulroltherlalpy [,o:1ra'8erapr] noun: Gold-, 
Auro-, Chrysotherapie f 
auslculltaltion [,o:skol'terfn] noun: Aus- 
kultation f 
cardiac auscultation: Herzauskulta- 
tion f 
auslculltaltolry [or'skalta,torriz, -too-] 
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adj: auskultatorisch 
aultism ['o:t1zom] noun: 1. Autismus m 
2. frühkindlicher Autismus m, Kanner- 
Syndrom nt 
aultisitic [or'tistrk] adj: autistisch 
aultolagigluitilnaltion [,o:taua,glu:to- 
'nerfn] noun: Autoagglutination f 
aultolagigresisive [,o:tove'gresiv] adj: 
autoimmun, autoaggressiv 
aultolalllerlgy [,o:too'aelorda1] noun: 
> autoimmunity 
aultolalnallylsis [,9:touo'naelrsis] noun: 
Auto(psycho)analyse f 
aultolanlaminelsis [,2:tou,zenom'nitsis] 
noun: Autoanamnese 
aultolanitilbodly [,ortou'zentibad1] noun: 
Autoantikórper m 
aultolanitilgen [,o:tou'zentidson] noun: 
Autoantigen nt 
aultochitholnous [»:'tak0onos] adj: au- 
tochthon 
aultolcrine ['o:toukrin] adj: autokrin 
aultolcyltoltoxlin [o:tou,sarta'taksin] 
noun: Autotoxin nt, Autozytotoxin nt 
aultoldelstrucition [,o:toudi'strakfn] 
noun: Selbstzerstórung f, Autodestruk- 
tion f 
aultoldilgesition [,o:taudi'dzest fn] noun: 
Selbstverdauung f, Autodigestion f 
aultoldilgesitive [,ortoudi'd3estiv] adj: 
selbstverdauend, autodigestiv 
aultolgenlelic [,ortoudza'nittk] adj: au- 
tolog, autogenisch, autogen, autogene- 


aultolgelnetlic[,s:taudzo'netik] adj: au- 
togenetisch, autogenisch, autogen, au- 
tolog 
aultolgenlic [,‚sıtau'dzenık] adj: auto- 
gen 
aultoglelnous [o:'tad3onas] adj: 1. auto- 
gen 2. endogen, autogen, autolog 
aultolgraft ['s:taugreft] noun: Auto- 
transplantat nt 
aultolhelmagiglultilnaltion [,2:tou,hirmo- 
glu:to'nerfn] noun: Autohämaggluti- 
nation f 
aultolhelmollyisis [,o:touhr'malists] noun: 
Autohámolyse f 
aultolhelmollytlic [o:tou, hizmo'litrk] 
adj: autohämolytisch 
aultolhelmoltherlalpy [2:too,hixmo'Oero- 
pi] noun: Eigenblutbehandlung f, Au- 
tohámotherapie f 
aultolhelmoltransifulsion [o:təo,hi:mə- 
trens'fjurzn] noun: Eigenbluttrans- 
fusion f, Autotransfusion f 
aultolhyplnolsis [,»:toohrp'noosrs] noun: 
Selbst-, Autohypnose f 
aultolimimune [,2:toui'mju:n] adj: au- 


autovaccine 


toimmun 

aultolimImulnilty [,o:tour'mjurnotr] noun: 

Autoimmunität f 

aultolinifecition [,5:tooin'fekfn] noun: 

Selbstinfizierung f, Autoinfektion f 

aultolinifulsion [,9:tourn'fju:sn] noun: 

Autoinfusion f 

aultolinltoxlilcant [,o:touin'taksrkont] 

noun: Autotoxin nt, Endotoxin nt 

aultolinitoxlilcaltion [,o:taum,taksr'ker- 

Jn] noun: Selbstvergiftung f, Autointo- 

xikation f 

aultolkilnelsis [,o:toukr'ni:sts] noun: 

willkürliche Bewegung f, Willkürmoto- 

rik f, Autokinese f 

aultolkilnetlic [,5:tookr'netrk, -kar-] 

adj: autokinetisch 

aultollolgous [5:'talogos] adj: autolog, 

autogenisch, autogen, autogenetisch 

aultollylsis [9:'talısıs] noun: Selbstauf- 

lósung f, Autolyse f; Selbstverdauung f, 

utodigestion 

aultollytlic [,o:to'lrtik] adj: selbstauflö- 

send; selbstverdauend, autodigestiv, 

autolytisch 

aultomlaltism [o:'tamatizom] noun: Au- 
tomatismus m 

aultonlolmous [»:'tanomos] adj: unab- 

hángig, selbststándig; vegetativ, auto- 
nom 

aultonlolmy [o{'tanamı] noun: Selbst- 
stándigkeit f, Unabhangigkeit f, Auto- 
nomie f 

auto-ophthalmoscopy noun: Autooph- 
thalmoskopie f 

auto-oxidation noun: Autoxydation f, 
Autoxidation f 

aultolpathlic [,21tou'paeOrk] adj: idiopa- 

thisch, selbstándig, protopathisch, es- 

sentiell, primár, genuin 

aultoplalthy [2:'tapoOr] noun: idiopathi- 

sche Erkrankung f, Autopathie f 
aultophlolny [»:'tatonr] noun: Autopho- 


> 


aultolplast ['o:touplest] noun: > auto- 
graft 
aultolplasitic [o:tou'plestrk]: I noun 
> autograft II adj autoplastisch 
aultolpoilsonlous [o:tou'poizones] adj: 
autotoxisch 
aultolprolthromlbin [,»:touprou'Oram- 
bin] noun: Autoprothrombin nt 
aultopisy ['sıtapsı]: I noun Leichener- 
óffnung f, Autopsie f, Obduktion f, 
Nekropsie f conduct/carry out an auto- 
psy eine Autopsie vornehmen 
aultolraldilolgraphlic [2:too,rerdrou'grzef- 
Ik] adj: autoradiographisch, autoradio- 
grafisch 


= 


aultolraldiloglralphy [o:tau,rerdr'agraf1] 
noun: Autoradiographie f, Autoradio- 
grafie f, Autohistoradiographie f, Auto- 
historadiografie f 
aultolreldulplilcaltion [,o:tour1,d(j)u:pli- 
'kerfn] noun: identische Reduplika- 
tion f, Autoreduplikation f 
aultolreglullaltion [,o:tou,regjo'lerfn] 
noun: Selbst-, Autoregulation f, -regu- 
lierung f, -regelun: 
aultolrelinifecition [o:tou,rizin'fekfn] 
noun: 1. >autoinfection 2. autogene 
Reinfektion f 
aultolrelinifulsion [5:too,ri:in'fju:3n] 
noun: Autoreinfusion f, Autotransfu- 
sion 
aultosicolpy [9:'taskəpi] noun: Autosko- 
pie f 
aultolsenisiltilzaltion [5rtou,sensitr'zer- 
[n] noun: Autosensibilisierung f, Auto- 
immunisierung f 
aultolsepltilcelmia [»:tou,septo'sizmro] 
noun: Autosepsis f, Endosepsis f 
aultolselroltherialpy [5:too,sroroo Oero- 
pi] noun: Eigenserumbehandlung f, 
Autoserotherapie f 
aultolselrum [o:too'srorom] noun: Ei- 
genserum nt, Autoserum nt 
aultolsolmal [5ttou'souml] adj: autoso- 
mal 
aultolsug|gesition [,o:toso(g)'daest fn] 
noun: Selbstbeeinflussung f, Autosug- 
gestion f 
aultolsugigesitive [,o:toso(g)'dsestiv] 
adj: autosuggestiv 
aultoltherlalpy [2:too'Oeropi] noun: 1. 
Selbstheilung f, Autotherapie f 2. 
Spontanheilung f 
aultoltoplaginolsia | [,o:to,tapazeg'noo- 
3(1)2] noun: Autotopagnosie f 
aultoltoxlelmia [,»:tootak'sirmro] noun: 
—autotoxicosis 
aultoltoxlic [o:tou'taksik] adj: autoto- 
xisch 
aultoltoxlilcolsis [o:tau,taks1' kausis 
noun: Autotoxikose f, Autointoxikation f 
aultoltoxlin [o:tou'taksin] noun: Auto- 
toxin nt 
aultoltransifulsion [,o:tootraens'fju:sn] 
noun: Eigenbluttransfusion f, Auto- 
transfusion f 
aultoltransiplant [o:tou'treensplent] 
noun: Autotransplantat nt 
aultoltransiplanitaltion [o:tou, treens- 
plen'terfn] noun: Autotransplanta- 
tion f 
aultolvaclcilnaltion [5:tou, vaekso'nerJn] 
noun: Autovakzinebehandlung f 
aultolvacicine [o:tou'veeksi:n] noun: Fi- 
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autoxidation 


genimpfstoff m, Autovakzine f 

aultoxlildaltion [2:,taksr'derfn] noun: 
Autoxydation f, Autoxidation f 

aultuminal [o:'tamnl] adj: herbstlich, 
autumnal 

auxlalnoglralphy [,o:gza'nagroft] noun: 
Auxanographie f, Auxanografie f 

auxloltrophlic [o1gzo'traftk] adj: auxo- 
troph 

alvallvullar [er'veelvjolor] adj: klappen- 
los, avalvular 

alvasicullar [er' vaeskjolor] adj: gefäßlos, 
avaskular 

av-bundle noun: Atrioventrikularbiindel 
nt, His-Biindel nt, Fasciculus atrioven- 
tricularis 

avlerlage ['aev(o)rids]: I noun Durch- 
schnitt m, Mittelwert m II adj durch- 
schnittlich, Durchschnitts- 

vilan ['ervren] adj: Vogel- 

vidlilty [o' vidoti] noun: 1. Anzie- 

hungskraft f, Bindungskraft f 2. Säure- 

stárke f, Basenstárke f 3. Aviditat f 

virlullence [er'virjalons] noun: Àviru- 

enz 

virlullent [er'virjolont] adj: nicht-vi- 

rulent, nicht-ansteckungsfáhig, aviru- 

lent 

alviltalminlolsis [er, vartomri'noosis] 
noun: Vitaminmangelkrankheit f, Avi- 
taminose f 

AV-node noun: Aschoff-Tawara-Knoten 
m, Atrioventrikularknoten m, Tawara- 
Knoten m, AV-Knoten m, Nodus atrio- 
ventricularis 

alvullsion [o'vAlfn] noun: Ab-, Ausrei- 
ßen nt, Avulsio 

axlilal ['aeksrol] adj: achsenfórmig, axial 

axlillemima [,zeksr'lemo] noun: >axo- 
lemma 

axlillla[aeg'zılo, aek's-] noun, plural -las, 
-lae [-li:]: Achselhóhle f, Achselhóhlen- 
grube f, Axilla f, Fossa axillaris 

axlilllarly ['aekso,lerit, ak'sılorı] adj: 
axillar 

axlis ['aeksrs] noun, plural axles ['aek- 
si:z]: 1. zweiter Halswirbel m, Axis m 2. 


oo 


v ov 
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(Körper-, Gelenk-, Organ-)Achse f, 
Axis m 
dens axis: Dens axis 
external axis of eye: äußere/anatomi- 
sche Augenachse f, Axis externus bulbi 
axlolaxlonlic [ æksəæk'sanık] adj: axo- 
axonal, axo-axonisch 
axloldenidritlic [ æksəden'drıtık] adj: 
axodendritisch 
axlollemlma ['aeksolemo] noun: Axo- 
lemm nt 
axlon ['æksan] noun: Achsenzylinder 
m, Axon nt, Neuraxon nt 
axlonlal ['æksənl, -,sanl] adj: axonal 
axlolplasm ['eksoplezom] noun: Axo- 
plasma nt 
axlolpoldilum [,zkso'poudiom] noun, 
plural -dia [-dro]: Achsenfüßchen nt, 
Axopodium nt 
azlalthilolprine [zezo'Oaropri:n] noun: 
Azathioprin nt 
azlildolthylmildine [‚ezıdau'daımadi:n] 
noun: Azidothymidin nt 
azololsperimia [er,zouo'spasrmro] noun: 
Azoospermie f 
azloltelmia [zezo'tixmro] noun: Azotä- 
mie f, Azothämie f 
azioltemlic [gezo'tizmik] adj: azotämisch 
azloltorirhea [,2ezotoo'rro] noun: Azo- 
torrhoe f 
azloltulria [,zezo't(j)uorro] noun: Azotu- 
rie f 
azlulrolphil ['ae3orofrl, o'zooro-] noun: 
azurophile Zelle f 
azlulrolphile ['aegorofarl, -fil]: I noun 
-azurophil II adj > azurophilic 
azlulrolphillic [,2ezoro'frlrk] adj: azuro- 
phil 
azlylgoglralphy [ezı'gagrafı] noun: Azy- 
gographie f, Azygografie f 
azlylgos ['aeziges, a zart noun Azy- 
gos f, Vena azygos II adj ungepaart, un- 
paar 
azlylgous ['zezigas, o'zar-] noun, adj: 
— azygos 
alzymlia [o'zirmro, -'zarm-] noun: Azy- 
mie f 


bacterin 


B 


Balbelsia [bə'bi:3(1)ə, -z19] noun: Babe- 
sia 
balbelsilolsis [ba,bi:zr'austs] noun: 1. 
chronische Babesiose f 2. Babesiose f, 
Babesiasis f, Piroplasmose f 
balby ['berbr] noun: Säugling m 
blue baby: zyanotischer Säugling m 
large-for date baby: Riesenkind nt 
small-for-date baby: Mangelgeborenes 
nt 
test-tube baby: Retortenbaby nt 
balcamlpilcilllin [bo,keempr'stlm] noun: 
Bacampicillin nt 
baciilllalry ['bæsə,leri:] adj: bazillenfór- 
mig, stábchenfórmig, bazilliform, ba- 
zillär 
baciilllelmia [baeso'lizm1o] noun: Bazil- 
lensepsis f, Bazillämie f 
balcilllilform [ba'stloforrm] adj: bazil- 
lenfórmig, stábchenfórmig; bazillär, 
bazilliform 
baclilllulria [,baeso'l(j)uorro] noun: Ba- 
zillurie 
balcilllus [ba'stlos] noun, plural balcillli 
[bo'silar]: 1. Bazillus m, Bacillus m 2. 
stábchenfórmiges Bakterium nt 
Bang's bacillus: Bang-Bazillus m, Bru- 
cella abortus, Bacterium abortus Bang 
diphtheria bacillus: Diphtheriebazillus 
m, Klebs-Lóffler-Bazillus m, Coryne- 
bacterium diphtheriae 
Dóderlein's bacillus: Dóderlein-Stáb- 
chen nt 
Ducrey's bacillus: Ducrey-Streptobak- 
terium nt, Haemophilus ducreyi 
Flexner’s bacillus: Flexner-Bacillus m, 
Shigella flexneri 
Friedlander’s bacillus: Friedlander- 
Bacillus m, Klebsiella pneumoniae 
Gärtner’s bacillus: Gártner-Bazillus m, 
Salmonella enteritidis 
gas bacillus: Welch-Frankel-Gasbrand- 
bazillus m, Clostridium perfringens 
Johne’s bacillus: Johne-Bazillus m, My- 
cobacterium paratuberculosis 
Klebs-Léffler bacillus: Diphtherieba- 
zillus m, Klebs-Lóffler-Bazillus m, Co- 
rynebacterium diphtheriae 


Lóffler's bacillus: Diphtheriebazillus 
m, Klebs-Lóffler-Bazillus m, Coryne- 
bacterium diphtheriae 
Morax-Axenfeld bacillus: Diplobakte- 
rium Morax-Axenfeld nt 

Pfeiffer's bacillus: Pfeiffer-Influenza- 
Bazillus m, Haemophilus influenzae 
spore-forming bacilli: Sporenbildner pl 
tetanus bacillus: Tetanusbazillus m, 
Plectridium tetani, Clostridium tetani 
tubercle bacillus: Tuberkelbazillus m, 
TB-Bazillus m, Mycobacterium tuber- 
culosis 

typhoid bacillus: Typhusbazillus m, 
Salmonella typhi 

Welch’s bacillus: Welch-Frankel-Bazil- 
lus m, Welch-Frankel-Gasbrandbazil- 
lus m, Clostridium perfringens 
Balcilllus [bo'stlos] noun: Bacillus m 
Bacillus anthracis: Milzbrandbazillus 
m, Milzbranderreger m, Bacillus an- 
thracis 

Bacillus Calmette-Guérin: Bacillus Cal- 
mette-Guérin 
bacliltralcin [,bzesr'trersmn] noun: Bazi- 
trazin nt, Bacitracin nt 
back [baek]: I noun 1. Rücken m, Rück- 
grat nt, Dorsum nt 2. Hinter-, Rücksei- 
te f; (Hand-, Buch-)Rücken m 

flat back: Flachrücken m 

back of foot: Fußrücken m, Dorsum 
pedis 

round back: Rundrücken m 
backlbone ['bekboun] noun: 1. Rück- 
grat nt, Wirbelsäule f, Columna verte- 
bralis 2. Grundgerüst nt 
backlknee ['beekni:] noun: Hohlknie nt, 
Genu recurvatum 
baciterlelmia [,bzekto'rixmro] noun: Bak- 
teriámie f 
bacitelria [baek'trorro] plural: — bacte- 


bacltelrilal [baek'trorrol] adj: bakterio- 
gen, bakteriell 

bacitelrilcidlal [baek,trorr'sardl] adj: 
bakterienabtótend, bakterizid 

bacltelrilcide [baek'tısrasard] noun: Bak- 
terizid nt 

bacitelrilcidlin [baek,troro'sardn] noun: 
Bakterizidin nt, Bactericidin nt 

bacitelrilcildilty [back ‚tarı'sıdatı] noun: 
Bakterizidie f 

baciterlid ['baektarıd] noun: Bakterid nt 

bacitelrilelmia [bzek,trorr'izmro] noun: 

> bacteremia 

bacltelrilform [baek'trorrfo:rm] adj: bak- 
terienáhnlich, bakterienfórmig 

baciterlin ['beektorin] noun: Bakterien- 
impfstoff m, Bakterienvakzine f 
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bacteriocidal 


bacitelrilolcidlal [baek,trorro'sardl] adj: 
bakterienabtótend, bakterizid 

bacltelrilolcidlin [bæk tıarıs'sardn] noun: 
Bakterizidin nt, Bactericidin nt 

bacltelrilolcin [baek'trorrosin] noun: Bak- 
teriozin nt, Bacteriocin nt 

bacitelrilolgenlic [baek,trorro'daenrik] 
adj: bakteriell, bakteriogen 

bacitelriloid [baek'tıarısıd]: I noun Bak- 
terioid nt II adj bakterienfórmig, bak- 
teroid, bakterioid 

bacitelrilollylsin [baek,trorro'larsn] noun: 
Bakteriolysin nt 

bacitelrilollylsis [baek,trorr'alrsis] noun: 
Bakteriolyse 

bacltelrilollytlic [baek,trorro'litik] adj: 
bakterienauflósend, bakteriolytisch 

bacltelrilolpexiy [bæk ,trərrə'peksı] noun: 
Bakteriopexie f 

bacltelrilolphage [beek 'trorroferd3] noun: 
Bakteriophage m, Phage m 

bacitelrilolphalgia [baek,trorro'ferd(1)o 

: Twort-d’Herelle-Phänomen nt, 
Bakteriophagie 

bacltelrilolphyltolma [baek,trorrofar'too- 
mo] noun: Bakteriophytom nt 

bacltelriloplsolnin [baek,trorr'apsonin 
noun: Bakterienopsonin nt, Bakteriop- 
sonin nt 

bacitelrilolsis [bzek,trorr'oostis] noun: 
bakterielle Erkrankung f, Bakteriose f 

bacitelrilositalsis [baek,trorr'astosrzs 
noun: Bakteriostase f 

bacltelrilolstat [baek'trorroustaet] noun: 
Bakteriostatikum nt 

bacitelrilolstatlic [baek,trorro'staetrk]: I 
noun - bacteriostat II adj bakteriosta- 


bacitelriloltherlalpy [baek,trorro'Oeropi] 
noun: Bakterientherapie f, Bakterio- 


bacltelri aes [baek,trorrotak'si:- 
mio] noun: Bakterientoxämie f, Bakte- 
riotoxàmie 

bacitelriloltoxiic [back trorro'taksik] adj: 
bakterientoxisch, bakteriotoxisch 

bacitelriloltoxiin [bzek,trorro'taksin] 
noun: Bakteriengift nt, Bakterientoxin 
nt, Bakteriotoxin nt 

bacitelriium [baek'trorrem] noun, plural 
-ria [baek'trorro]: Bakterie f, Bakterium 
nt, Bacterium nt 

coliform bacteria: coliforme Bakterien 
pl, Colibakterien pl 

lactic bacteria: Milchsáurebakterien pl 

bacltelrilulrila [baek,trorr'(j)oorro] noun: 
Bakteriurie f 

bacitelrilulric [baek,tror1' juorik] adj: bak- 
teriurisch 
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bacitelroid ['baektorord]: I noun Bakte- 
roid nt, Bacteroid nt II adj bakterien- 
ühnlich, bakteroid, bakterioid 
Bacltelroildes [baekto'ro1di:z] noun: Bac- 
teroides 
bacltelroildolsis [,baektoror'dousts] noun: 
Bacteroidesinfektion f, Bacteroidosis f 
bag [bzeg]: I noun Sack m, Beutel m II vt 
(auf-)bauschen III vi sich (auf-)bau- 
schen, (an-)schwellen, ausdehnen 
breathing bag: Atembeutel m 
bag of waters: Amnionsack m, Frucht- 
blase 
ballance ['belons] noun: Balance f, 
Gleichgewicht nt, (auch physiolog.) 
Haushalt m keep one's balance das 
Gleichgewicht (be-)halten lose one's 
balance das Gleichgewicht oder die 
Fassung verlieren 
acid-base balance: Sáure-Basen-Haus- 
halt m 
ballalniltis [baelo'nartis] noun: Balanitis 
f; Eichelentzündung f 
ballalnolbleninorirhea [,baelonou,bleno- 
'rro] noun: Balanoblennorrhoe f 
ballalnolplasity ['baelonooplasti] noun: 
Eichel-, Balanoplastik f 
ballalnolposithiltis [,baelonoopas'Oartrs] 
noun: Eichel-Vorhaut-Katarrh m, Bala- 
noposthitis f 
ballanltildilalsis [,beelontr'datasis] noun: 
Balantidienruhr f, Balantidiasis f 
Ballanltidiilum [belon'trdriom] noun: 
Balantidium nt 
Balantidium coli: Balantidium coli nt 
baldiness ['bo:ldnis] noun: Kahlheit f; 
Alopecia f, Alopezie f 
male pattern baldness: androgenetische 
Alopezie f, Haarausfall m vom männ- 
lichen Typ, Alopecia androgenetica 
ball [bo:l]: I noun 1. Ball m; Kugel f; 
Knäuel m; Klumpen m 2. (anatom.) 
Ballen m II vt zusammenballen, zu Ku- 
geln formen III vi sich (zusammen-) 
ballen 
ball of the eye: Augapfel m, Bulbus 
oculi 
balllism ['baelrzzem] noun: Ballismus m 
balllisitic [bo'lıstık] adj: (neurol.) Bal- 
lismus betreffend; (physik.) ballistisch 
balllisitolcaridiloglralphy [bo,listoka:r- 
di'agrofi] noun: Ballistokardiogra- 
phie f, Ballistokardiografie f 
ballneloltherlalpy [,banroo'Oeropi] 
noun: Balneotherapie f 
ballsam ['bo:lsom] noun: 1. Balsam m; 
(pharmakol.) Balsamum nt 2. heilende 
oder lindernde Substanz f 
ballsamlic [bə:l'sæmık] adj: heilend, lin- 
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dernd, wohltuend, balsamisch 
banicrofitilalsis [,baenkrof'taros1s] noun: 
Wuchereriasis bancrofti, Bancroftose f 
band [baend] noun: 1. Band nt, Schnur f, 
Riemen m 2. (anatom.) Band nt, Bande 
f; bánderáhnliche Struktur f 
adhesive band: Verwachsungsstrang 
m, Bride f 
chromosome band: Chromosomen- 
bande f 
Simonart's bands: Simonart-Bánder 
pl, amniotische Strange pl 
bandlage ['beendid3]: I noun Verband 
m; Binde f; Bandage f II vt verbinden, 
bandagieren, einen Verband anlegen 
extension bandage: Streck-, Exten- 
sionsverband nt 
pressure bandage: Druck-, Kompres- 
sionsverband m 
banelwort ['bemnwart] noun: Tollkir- 
sche f, Belladonna f, Atropa belladonna 
barlaginolsis [, baerzeg'nousis] noun: Ba- 
ragnosis f, Abarognosis f 
barlbiltallism ['ba:rbrtolrzom] noun: 
Barbituratvergiftung f, Barbitalismus 
m, Barbiturismus m 
barlbiltulrates [ba:r'bıtfarıtz, -reıtz] 
plural: Barbiturate pl 
barlbiltulrism [ba:r'bitfarizam] noun: 
Barbituratvergiftung f, Barbitalismus 
m, Barbiturismus m 
barlboltage [barbo'ta:3] noun: Barbota- 


e 

ER eat I adj 1. nackt, bloß, unbe- 
kleidet; kahl bare to the waist mit 
nacktem Oberkórper 2. barháuptig II v 
freimachen, entblößen bare one's arm 
den Arm freimachen 

barelfoot ['beorfut] adj: barfuß, barfü- 
Big, mit bloßen Füßen 

barlesithelsia [,baeres'Oi:s(1)o] noun: 
Druck-, Gewichtssinn m, Barásthesie f 

barliltolsis [ bærr'təusıs] noun: Barium-, 
Schwerspatstaublunge f, Barytose f 

barlilum ['beorrom, 'ba:r-] noun: Ba- 
rium nt 

barlolaginolsis [ barauaeg'nousis] noun: 
Baragnosis f, Abarognosis f 
barloginolsis [bae,rag'noosrs] noun: 
Barognosis f 

barlolrelcepitor [,baerourr'septor] noun: 
Barorezeptor m 

barlolsilnusliltis [,baerou,sarno'saitrs] 
noun: Aero-, Barosinusitis f 

barloltiltis [,baerou'tartrs] noun: Aero- 
(o)titis f, Baro(o)titis f 

barloltraulma [,baero'tro:mo] noun: Ba- 
rotrauma nf 

barlren ['baeron] adj: onfruchtbar, infer- 


t 
barlreniness ['baeranis] noun: Unfrucht- 
barkeit f, Infertilitat f, Sterilitát f 
barlriler ['baerrer] noun: 1. Barriere f, 
Schranke f, Sperre f; Hindernis nt (to 
für) 2. Schwelle f 
blood-brain barrier: Blut-Hirn-Schran- 
ke f 
placental barrier: Plazentaschranke f 
barlthollinliltis [,:ba:rtolr'nartrs] noun: 
Bartholinitis f 
barltonlelllolsis [ba:rtne'lousıs] noun: 
Carriön-Krankheit f, Bartonellose f 
balrulria [bo'r(j)uorro] noun: Barurie f 
balsal ['bersl] adj: 1. an der Basis lie- 
gend, eine Basis betreffend, basal, Ba- 
sal-, Grund-; fundamental, grundle- 
gend 2. physiolog. den Ausgangswert 
bezeichnend (Temperatur etc.) 
balsallilolma [bar'selr'sums] noun: 1. 
Basalzellkarzinom nt, Carcinoma ba- 
socellulare 2. Basalzellepitheliom nt, 
Basaliom nt 
base [bers] noun: 1. (anatom.) Basis f 2. 
(chem.) Base f 3. (pharmakol.) Grund- 
bestandteil m, Hauptbestandteil m, 
Grundstoff m 
buffer bases: Pufferbasen pl 
base of cochlea: Schneckenbasis f, Ba- 
sis cochleae 
cranial base: Schádelbasis f, Basis cranii 
base of heart: Herzbasis f, Basis cordis 
basleldowlilform [bazzo'dourfo:irm] adj: 
basedowartig 
balsilarlachlniltis  [,bersr,eeraek'nartrs] 
noun: Basalmeningitis f 
balsilalrachlnoidliltis [ bersro, reeknor'da- 
ıtıs] noun: Basalmeningitis f 
balsic ['berstk] adj: 1. grundlegend, we- 
sentlich, Grund- 2. (chem.) basisch, al- 
kalisch 
balsilcralnilal [,bersr'krernrol] adj: basi- 
lar, basilar 
Balsidlilolmylceltes [bə sıdroumar'si:- 
tizz] plural: Ständerpilze pl, Basidio- 
myzeten pl, Basidiomycetes pl 
balsidiilum [bo'srdrom] noun, plural ba- 
sidlia [bə'sidrə]: Sporenstánder m, Ba- 
sidie f, Basidium nt 
baisilfalcial [,berst'ferfl] adj: basifazial 
baslillar ['bzesilor] adj: basilar, basilar, 
Schádelbasis- 
balsis ['bersrs] noun, plural -ses [-sitz]: 
Basis f, Grundlage f, Fundament nt 
balsolcyltolsis [,bersoosar'tousis] noun: 
Basozytose f, Basophilie f 
balsolcyltotlic [, bersousar'tatik] adj: ba- 
sozytotisch 
balsolphil ['bersoofil]: I noun 1. baso- 


763 


basophilia 


philer Leukozyt m, Basophiler m 2. 
(Adenohypophyse) basophile Zelle f, B- 
Zelle f II adj basophil 

balsolphillia [,betsau'fi:lia, -jo] noun: 
Basophilie f 

balsolphillolcyte [berso'filosart] noun: 
basophiler Leukozyt m, Basophiler m 
bathlesithelsia [,baeOes'Oitz(1)o] noun: 
Tiefensensibilitat f, Bathyásthesie f 
bathimoltroplic [,baeOmo'traprk, -troo-] 
adj: bathmotrop 

bathlmotlrolpism [bzeO' matroprzom] 
noun: Bathmotropie f 
bathlylanlesithelsia [,ba0a,anos'6i:39] 
noun: Bathyanásthesie f 

bathlylcarldia [,bae0o'ka:rdro] noun: Ba- 
thykardie f, Herzsenkung f, Wander- 
herz nt, Kardioptose f 

bathlylpnela [,baeOr'(p)ni:ro] noun: ver- 
tiefte Atmung f, Bathypnoe f 

bathlylpnelic [,baeOr' (p)nitk] adj: bathy- 
pnoeisch 

beard [brord] noun: Bart m 

beat [bi:t] noun: (Puls, Herz) Schlag m 
apex beat: Herzspitzenstoß m 

cardiac beat: Herzschlag m, -zyklus m 

beciquelrel ['bekrel] noun: Becquerel nt 

bedlbug ['bedbAg] noun: Bettwanze f 
common bedbug: (gemeine) Bettwan- 
ze f, Cimex lectularius 

bedlwetiting ['bedwetrp] noun: Bett- 
nássen nt 

belhavlior [br'hervjor] noun: Benehmen 
nt; Betragen nt; Verhalten nt (to, to- 
wards gegenüber, zu) 

belhavliorlal [br'hervjorol] adj: Verhal- 
tens- 

belhind [br'harnd] noun: Hinterteil nt 

belch [belt f]: I noun Aufstoßen nt, Ruk- 
tation f, Ruktus m, Eruktation f II v 
aufstoßen; rülpsen 

belllaldonina [,belo'dano] noun: Tollkir- 
sche f, Belladonna f, Atropa belladonna 

bellly ['belr]: I noun 1. Bauch m, Abdo- 
men nt 2. Muskelbauch m, Venter mus- 
culi 3. Gebármutter f, Uterus m 

belllylbutiton ['belribatn] noun: Nabel m 

below-elbow adj: unterhalb des Ellenbo- 
gens, Unterarm- 

below-knee adj: unterhalb des Kniege- 
lenks, Unterschenkel- 

beinign [bı'naın] adj: (Tumor) gutartig, 
nicht maligne; nicht rezidivierend; 
(Verlauf) günstig, vorteilhaft, benigne 

belniginanicy [br'nignonsi] noun: Gut- 
artigkeit f, Benignität f 

belniginant [br'nignont] adj: > benign 

belniglnilty [br'nrgnoti] noun: > benig- 
nancy 
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benizene ['benzi:n, ben'zi:n] noun: 
Benzol nt, Benzen nt 

benlzolcaine ['benzoukein] noun: Ben- 
zocain nt 

benizoldilazielpines [,benzoudai'zezo- 
pi:nz] plural: Benzodiazepine pl 
benizol ['benzol, -zal] noun: > benzene 
benizollism ['benzalizom] noun: Ben- 
zolvergiftung f, Benzolismus m 
3,4-benzlpylrene [benz'pamri:n] noun: 
3,4-Benzpyren nt 

berlilberli ['berr'berr] noun: Beriberi f, 
Vitamin B,-Mangelkrankheit f 
beriylllilolsis [bo,rili'eosrs] noun: Beryl- 
liose 

belrylililum [bo'rılıom] noun: Beryllium 
nt 

beta-blocker noun: Betablocker m, Beta- 
Rezeptorenblocker m, B-Adrenorezep- 
torenblocker m, Beta-Adrenorezepto- 
renblocker m 

beta-carotene noun: B-Karotin nt 

beta-hemolysis noun: B-Hamolyse f, be- 
ta-Hamolyse f, Betahámolyse f 

beta-hemolytic adj: B-hamolytisch, beta- 
hámolytisch 

beta-lactamase noun: B-Lactamase f, be- 
ta-Lactamase f 

beta-lipoprotein noun: Lipoprotein nt 
mit geringer Dichte, B-Lipoprotein nt 

belzoar ['br:zo:r] noun: Bezoar m 

bilarlticlullar [bara:r'tikjolor] adj: biar- 

tikulär 

bilbalsic [bar'beısık] adj: zweibasisch 

bilcarlbolnate [bar'ka:rbanıt, -nert] noun: 

Bicarbonat nt, Hydrogencarbonat nt 

bilcarlbolnatlelmia [bar,ka:rbaner'ti:- 

mio] noun: Hyperbikarbonatámie f, 

Bikarbonatámie 

bilcelllullar [bar'seljolor] adj: bizellulär, 

zweizellig 

bilceps ['barseps]: I noun zweiköpfiger 

Muskel m, Bizeps m, Musculus biceps 

II adj zweikópfig 

bilcipliltal [bar'sıpıtl] adj: zweiköpfig; 

Bizeps- 

bilclonlal [bar'klounl] adj: biklonal 

bilcuslpid [bar'kasprd]: I noun Prämolar 

m, vorderer Backenzahn m, Dens pre- 

molaris II adj 1. zweizipflig, bikuspidal 
2. zweihóckeri 

bilcus|pildate [bar'kaspidert] adj: zwei- 

zipflig; zweihóckerig, bikuspidal 

Bilfidlolbacitelrilum [,barfrdoubak'tro- 

riom] noun: Bifidobacterium nt 

Bifidobacterium bifidum: Bifidus- 

Bakterium nt, Lactobacillus bifidus, Bi- 

fidobacterium bifidum 

bilfolcal [ba1'fookl] adj: bifokal 
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bilfolcals [bar'fauklz] plural: Bifokalgla- 
ser pl 
bilfurlcaltion [,barfor'kerfn] noun: Ga- 
belung f, Gabel f, Zweiteilung f, Bifur- 
kation f; Bifurcatio f 

bifurcation of aorta: Aortengabel f, Bi- 
furcatio aortae 

carotid bifurcation: Karotisgabel(ung 
f) f; Bifurcatio carotidis 

bifurcation of pulmonary trunk: Trun- 
kusbifurkation f, Bifurcatio trunci pul- 
monalis 

bifurcation of trachea: Luftróhrenga- 
belung f, Trachealbifurkation f, Bifur- 
catio tracheae 
bilgemlilny [bar'dgemint] noun: Bige- 
minie f 
bile [bail] noun: Galle f, Gallenflüssig- 
keit f, Fel nt 
Billharlzila [bıl'ha:rzıa] noun: Pärchen- 
egel m, Schistosoma nt, Bilharzia f 
billharizilal [brl'hazrzrel] adj: Schistoso- 
men- 
billharlzilalsis [,b1lha:r'zatos1s] noun: 
Bilharziose f, Bilharziase f, Schistoso- 
miasis f 
billharlzic [bil'ha:rzik] adj: Schistoso- 
men- 
billilarly ['bilr,erit, 'biljorr] adj: biliär, 
gallig, biliós 
biliary-enteric adj: biliodigestiv, bilioen- 
terisch, biliointestinal 
billiflerlous [b1'lzforos] adj: galleleitend, 
bilifer 
billilgenlelsis [,brl'daenosis] noun: Gal- 
lenbildung f, Biligenese f 
billiigeinetlic [,b1ld31'netik] adj: 1. Bili- 
genese betreffend 2. — biligenic 
billiigeniic [,brl'dsenik] adj: gallenbil- 
dend, biligen 
billious ['bıljos] adj: biliär, gallig, biliös 
billilrulbin ['brlrruzbrn] noun: Bilirubin nt 
billilrulbilnelmia [,brlru:br'nitmro] noun: 
Bilirubinámie 
billilrulbilnulria [,brlrru:br'n(j)oorio] 
noun: Bilirubinurie f 
billilveridin [,brl'vardin] noun: Biliver- 
din nt 
billobed ['barloobt] adj: bilobar, zwei- 
lappig, zweigelappt 
bilmalllelollar [barmo'lrelor] adj: bimal- 
leolär 
bilmanlulal [bar'm&njval] adj: bima- 
nuell, beidhändig 
bilmaxlilllarıy [bar'maekso,leriz, -maek- 
'sılorı] adj: bimaxillär 
binlaulral [bar'no:rol, 'brno:rol] adj: bin- 
aural, binotisch, beidohrig 
binloclullar [br'nakjolor, bar-]: I noun 


(oft binoculars plural ) Binokular nt, 
Binokel nt; Binokularmikroskop nt II 
adj 1. binokular, beidáugig 2. binokular 
binlotlic [br'natık] adj: binaural, beid- 
ohrig, biaural, binotisch 
binlovlullar [brn'avjoler] adj: (Zwillin- 
ge) binovulär, zweieiig, dizygot 
bilnulclelar [bar'n(j)u:klrer] adj: zwei- 
kernig 
bilolaciculmullaltion [,baroo, kju:mjo- 
'lerfn] noun: Bioakkumulation f 
bilolacitive [‚,barsu'acktıv] adj: biolo- 
gisch aktiv, bioaktiv 
bilolacitiviilty [,bareozek'trvoti] noun: 
Bioaktivitat f 
bilolalmine [,barouo'mi:n, -'aemin] noun: 
biogenes Amin nt, Bioamin nt 
bilolamiilnerigic [ barau, amı'nardzık] 
adj: bioaminerg 
bilolalvaillalbillilty [,barave, verla'bilatr] 
noun: biologische Verfügbarkeit f, Bio- 
verfügbarkeit 
bilolalvaillalble [,batova'verlabl] adj: bio- 
logisch verfügbar 
bilolchemiilcal [,barou'kemrkl]: I noun 
biochemisches Produkt nt II adj bio- 
chemisch 
bilolchemlisitry [,bareo'kemestr1] noun: 
physiologische Chemie f, Biochemie f 
olcidial [barav'saıdl] adj: biozid 
bilolcide ['baresard] noun: Schädlings- 
bekámpfungsmittel nt, Biozid nt 
bilolcomlpatlilbilliity [,barsokom,paeto- 
'bilotr] noun: Biokompatibilitat f 
bilolcomlpatlilble [,barookom'paetibl] 
adj: biokompatibel 
bilolcylcle [,bareo'sarkl] noun: biologi- 
scher Zyklus m, Biozyklus m 
biloldelgradialbillilty [,bareoudr' grerdo- 
biləti] noun: biologische Abbaubarkeit f 
biloldelgradlalble [,baroudi'grerdobl] 
dj: biologisch abbaubar 
biloldeglraldaltion [,baroo,degro'derfn] 
oun: Biodegradation nt 
bilolellecitric [barsur'lektrık] adj: Bio- 
elektrizitát betreffend, bioelektrisch 
olenigilneerling [,barsv,endzı'nıorıy] 
noun: Biotechnik f, Bioengineering nt 
olfeediback [,baroo'firdbak] noun: 
Biofeedback nt 
bilolgelnetlic [‚,barsudzı'netik] adj: bio- 
genetisch 
biloglelnous [bar'adzonos] adj: biogen 
bilolloglic [,bare'ladz1k] adj: biologisch 
bilollolgy [bar'alodzı] noun: Biologie f 
bilolmelchanlilcal [,bareumr'kaentkl] adj: 
biomechanisch 
bilolmelchanlics [,baroum1'keentks] plu- 
ral: Biomechanik f 
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bilolmilcrosicolpy [‚,barsumar'kraskapı] 
noun: 1. Biomikroskopie f 2. (Auge) 
Hornhautuntersuchung f, Biomikro- 
skopie f 
bilolphyslics [,barou'fistks] plural: Bio- 
hysik 
bilolprosithelsis [barsupras'Pizsıs] noun: 
Bioprothese f 
bilopisy ['barapsı] noun: Biopsie f 
aspiration biopsy: Aspirationsbiopsie 
f; Saugbiopsie f 
bone marrow biopsy: Knochenmarks- 
biopsie f 
brush biopsy: Bürstenabstrich m 
cone biopsy: Konusbiopsie f 
endometrial biopsy: Endometrium- 
biopsie f, Strichabrasio f, Strichküret- 
tage f 
excisional biopsy: Exzisionsbiopsie f, 
Probeexzision f 
lymph node biopsy: Lymphknoten- 
punktion f 
punch biopsy: Stanzbiopsie f 
bilopltic [bar'aptrk] adj: bioptisch 
bilorlbitlal [bar'sirbıtl] adj: biorbital 
bilolrhythm ['barəorióm] noun: biologi- 
scher Rhythmus m, Biorhythmus m 
bilolsynithelsis [,barou'sinOosrs] noun: 
Biosynthese f 
biloltin ['barotm] noun: Biotin nt, Vita- 
min H nt 
oltransiforimaltion [,batou,trensfor- 
merfn] noun: Biotransformation f 
biloltype ['baroutarp] noun: Biotyp m, 
-var m 
bilolvar ['bareovatr] noun: — biotype 
bilpalrenital [barpo'rentl] adj: biparental 
bilpalrileltal [barpo'raritl] adj: biparietal 
bilped ['barped] adj: bipedisch, zweifüßig 
bilpollar [bar'pəolər] adj: zweipolig, bi- 
polar 
birth [b3r0] noun: 1. Geburt f from/since 
(one's) birth von Geburt an 2. Geburt f, 
Entbindung f, Niederkunft f, Partus m 
at birth bei/unter der Geburt give 
birth (to) gebären, zur Welt bringen, 
entbinden 
premature birth: Frühgeburt f 
birthiconitrol ['barOkon,troul] noun: Ge- 
burtenregelung f, -kontrolle f 
bilsexlulal [bar'sekfowol, -seksjool] 
adj: bisexuell, ambisexuell 
bilsexlulallilty [,barseks o" waelotr] noun: 
Bisexualitat f 
bisimuth ['brzmo0] noun: Wismut nt, 
Bismutum nt 
bislmuthlism ['brzmo0rzom] noun: Wis- 
mutvergiftung f, Bismutismus m 
bite [bart]: I noun 1. Beißen nt; Biss m 2. 
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Beizen nt, Atzen nt II v 3. beifen 4. bei- 
zen, atzen, zerfressen, angreifen 
locked bite: Bisssperre f 
biltrolchaniterlic [bar troukən'terrk] 
adj: bitrochantär 

bilvallent [bar'verlont, 'brvo-]: I noun 
Bivalent m, Chromosomenpaar nt, Ge- 
minus m II adj 1. zweiwertig, bi-, diva- 
lent 2. doppelchromosomig, bivalent 
bilvenitriclullar [batven'trikjolor] adj: 
biventrikular 

blacklhead ['blaekhed] noun: Mitesser 
m, Komedo m, Comedo m 

blacklout ['blaekaut] noun: 1. kurzer 
plótzlicher Funktionsausfall m, Black- 
out m/nt 2. (neurol.) (kurze) Ohnmacht 
f; Bewusstlosigkeit f, Blackout m/nt 

bladider ['blaedor] noun: 1. Blase f 2. 
Harnblase f, Vesica urinaria 

atonic bladder: atonische Blase f, Bla- 
senatonie f 

autonomic neurogenic bladder: Bla- 
senautonomie f 

autonomous bladder: autonome Blase f 
contracted bladder: Schrumpfblase f 
irritable bladder: Reizblase f 
neurogenic bladder: neurogene Blase f 
radiation bladder: Strahlenblase f 
reflex neurogenic bladder: Blasenau- 
tomatie f 

sigmoid bladder: Sigma-Conduit m 
trabecular bladder: Trabekel-, Balken- 
blase f 

urinary bladder: Harnblase f, Vesica 
urinaria 

blast [blaest, bla:st] noun: unreife Zell- 
vorstufe f, Blast m 

blasitolcyltolma [,blaestosar'toumo] noun: 
Blastom nt, Blastozytom nt 

blasitolderm ['blaestadarm] noun: Keim- 
haut f, Blastoderm nt 

blasitoiderimal [,blaesto'dsrml] adj: blas- 
todermal 

blasitolgenlelsis [ blæstə'dzenəsıs] noun: 
Keimentwicklung f, Blastogenese f 

blasltolgelnetlic [,blaestodsr'netik] adj: 
keimgebunden, blastogen 

blasitolma [blaes'toumo] noun, plural 
-mas, -malta [blaes'toomoto]: 1. Blas- 
tom nt, Blastozytom nt 2. Geschwulst f, 
echte Geschwulst f, Neubildung f, Tu- 
mor m, Neoplasma nt, Blastom nt 

blasltolmaltolsis  [,blaestoumo'tousrs] 
noun: 1. Blastomatose f 2. Geschwulst- 
bildung f, Tumorbildung f 

blasitolmaltous [blaes'toomotos] adj: 
blastomähnlich, blastomatós 

blasitolmolgenlic [,blaestomo'dzsenrik] 
adj: tumorbildend, blastomogen 
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blas|tolmylces [blaesta'matsi:z] noun, 
plural -celtes [bleestomar'sitti:z]: He- 
fepilz m, Sprosspilz m, Blastomyzet m, 
Blastomyces m 
blasitolmylcete [blaesto'maisi:t] noun: 
> blastomyces 
blasitolmylcolsis  [,blaestamar'koosrs] 
noun: Blastomykose f, Blastomykosis f 
European blastomycosis: europäische 
Blastomykose f, Kryptokokkose f, Bus- 
se-Buschke-Krankheit f 
blasitoplalthy [blzes'tapoOr] noun: Blas- 
topathie 
blasitulla ['blaestfolo, -stjolo] noun, 
plural -las, -lae [-li:]: Keimblase f, Blas- 
tula f 
bleach [bli:t [Í]: I noun Bleichen nt; 
Bleichmittel nt II v bleichen 
blear-eyed adj: myop, kurzsichtig 
bleed [blird] v: buten bleed to death 
verbluten 
bleedler ['blitdor] noun: Bluter m, Hä- 
mophile m/f 
bleedling ['bli:din] noun: Bluten nt, Blu- 
tung 
epidural bleeding: extradurale Blutung 
f; Epiduralblutung f 
esophageal variceal bleeding: Ósopha- 
gusvarizenblutung f 
hormone-withdrawal bleeding: Hor- 
monentzugsblutung f 
massive bleeding: massive Blutung f, 
Massenblutung f 
midcycle bleeding: Mittelblutung f, 
Ovulationsblutung f 
supernumeray bleeding: Zusatzblu- 
tung f 
withdrawal bleeding: Abbruchblutung 
f; Entzugsblutun, 
blennladlelniltis [,blenzedr'nartis] noun: 
Blennadenitis f 
bleninolgenlic [‚blens'dzenık] adj: mu- 
zinogen, muciparus, schleimbildend 
bleninoid ['bleno1d] adj: schleimähnlich, 
mukoid 
bleninophithalimia [blenaf'OzeImro] noun: 
Konjunktivitis f, Bindehautentzün- 
dung f 
bleninorirhalgia [,bleno'raed3(1)9] noun: 


Blennorrhagie f 

bleninorirhaglic [,blens'r@dzık] adj: 
blennorrhagisch 

bleninorirhea [,bleno'rio] noun: Blen- 
norrhoe f 


swimming pool blennorrhea: Ein- 
schluss-, Schwimmbadkonjunktivitis f 
bleninorirhelal [,bleno'rrel] adj: blen- 
norrhoisch 

bleninulria [ble'n(j)uorro] noun: Blen- 


nurie f 
blephlarladlelniltis [,blefor,zedo'nartrs] 
noun: Blepharadenitis f, Blepharoade- 
nitis 
blephlalral ['bleforel] adj: Lid-, Ble- 
phar(o)- 
blephlalrecitolmy [blefo'rektomi] noun: 
Lid(knorpel)exzision f, Blepharekto- 
mie f 
blephialrism ['bleforrzom] noun: Lid- 
krampf m 
blephialritlic [,blefo'rartik] adj: blepha- 
ritisch 
blephlalriltis [,blefo'rartrs] noun: Ble- 
pharitis f, Lidentzündung f, Augenlid- 
entzündung f 
angular blepharitis: Augenwinkel-, 
Lidwinkelblepharitis f, Blepharitis an- 
gularis 
marginal blepharitis: Lippitudo f, 
Triefauge nt, Lidrandentzündung m, 
Blepharitis marginalis 
blephlalroladlelniltis [,bleforo,zedo'nar- 
trs] noun: Blepharoadenitis f, Blephar- 
adenitis 
blephlalroladielnolma [,blefarazeda'nau- 
mo] noun: Blephar(o)adenom nt 
blephlalrocllolnus [,blefa'raklanas] noun: 
Blepharoklonus m 
blephlalrolconljuncltilviltis [,bleforokon- 
,d3Ag(k)to'vartis] noun: Blepharo- 
konjunktivitis f 
blephlarlolkerlaltolconljuncltilviltis [,blef- 
oro, kerotoukon,d3an(k)ta'vaitis] 
noun: Blepharokeratokonjunktivitis f 
blephialron ['bleforan] noun, plural -ra 
[-ra]: (Augen-)Lid nt, Palpebra f, Ble- 
pharon nt 
blephlalrolphilmolsis [,bleforofar'mou- 
sis] noun: Blepharophimose f 
blephlalrolplasitic [,bleforo'plastrk] 
adj: Basalkórperchen- 
blephlalrolplasity ['bleforoplaesti] noun: 
Blepharoplastik f 
blephlalrolplelgia [,bleforo'pleds(1)9] 
noun: Lidlähmung nt, Blepharoplegie f 
blephlalrolptolsis [,blefara'tausis] noun: 
Ptosis 
blephialrolpylorirhea [,blefarapara'riza] 
noun: eitrige Augenentziindung f, Ble- 
pharopyorrhoe 
blephialrorirhalphy [blefo'rarrofr] noun: 
Blepharo(r)rhaphie f, Tarso(r)rhaphie f 
blephialrolspasm ['bleforospaezom] noun: 
Lidkrampf f, Blepharospasmus m 
blephlalrolspasimus [,bleforo'spaezmos] 
noun: Lidkrampf f, Blepharospasmus m 
blephialrolsphinciterlecitolmy [,bleforo- 
sfipkto'rektomi] noun: Blepharo- 
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blepharostat 


sphinkterektomie £ 
blephlalrolstat ['bleforostaet] noun: Lid- 
halter m 
blephlalrolstelnolsis [,bleforosti'noosis] 
noun: Blepharophimose f 
blephlalrolsynlechlia [,bleforosi'neki9] 
noun: Lidverklebung f, Blepharosyne- 
chie f, -symphysis f 
blephlalrotlolmy [blefo'ratomi] noun: 
Blepharotomie f; Tarsotomie f 
blind [bland]: I noun the blind plural 
die Blinden II adj 1. blind, Blinden- 
blind from birth von Geburt an blind 
blind in one eye auf einem Auge blind 
2. (auch anatom.) blind endend 
blindiness ['blaınıs] noun: 1. Blindheit f, 
Erblindung f, hochgradige Sehschwá- 
che f 2. totale Blindheit f, Amaurose f, 
Amaurosis f 
blue blindness: Blaublindheit f; Tritan- 
op(s)ie f 
color blindness: Farbenblindheit f, 
Achromatop(s)ie f, Monochromasie f 
cortical blindness: Rindenblindheit f 
day blindness: Nykt(er)alopie f, Tag- 
blindheit f 
green blindness: Grünblindheit f, Deu- 
teranop(s)ie f 
night blindness: Nachtblindheit f, He- 
meralopie f 
red-green blindness: Rotgrünblindheit 
f; -anomalie f 
snow blindness: Schneeblindheit f 
twilight blindness: Aknephaskopie f 
blisiter ['blistor]: I noun 1. Hautblase f, 
Blase f, Bláschen nt, Pustel f 2. Brand- 
blase f, Wundblase f 3. Zugpflaster nt II 
vt Blasen hervorrufen III vi Blasen zie- 
hen oder bekommen 
fever blisters: Fieberbláschen pl, Her- 
pes febrilis/labialis 
block [blak] noun: 1. Hindernis nt, Blo- 
ckade f, Sperre f; Blockierung f, Ver- 
stopfung f 2. Block m, Blockade f 3. Lei- 
tungsanästhesie f, Regionalanásthesie f 
air block: Air-Block-Syndrom nt 
arborization block: Arborisations-, 
Ast-, Verzweigungsblock m 
atrioventricular block: atrioventriku- 
larer Block m, AV-Block m 
axillary block: Axillarisblock m, Axil- 
laranásthesie f 
bundle-branch block: Schenkelblock m 
depolarization block: Depolarisations- 
block m 
field block: Feldblock m 
focal block: Fokalblock m 
heart block: Herzblock m, kardialer 
Block m 
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intra-atrial block: intraatrialer Block m 
nerve block: Nervenblockade f, Lei- 
tungsanásthesie f, Leitungsblockade f, 
Block m 
paracervical block: Parazervikalblock 
m, -anásthesie f 
phrenic block: Phrenikusblockade f 
pudendal block: Pudendusanästhesie 
f; block m 
right bundle-branch block: Rechts- 
schenkelblock m 
sacral block: Sakralanásthesie f 
spinal subarachnoid block: Liquor- 
block(ade f) m 
stellate block: Stellatumblockade f 
sympathetic block: Sympathikusblo- 
ckade f, Grenzstrangblockade f 
Wilson's block: Wilson-Block m 
blocklage ['blak1d3] noun: 1. Blockieren 
nt 2. Blockierung f; Verstopfung f; Ob- 
struktion f 3. Sperre f, Hindernis nt 
bronchial blockage: Bronchusblocka- 
de 
hve ['blakor] noun: 1. Blocker m 2. 
blockierende Substanz f, Blocker m 
blood [blad] noun: Blut nt 
arterial blood: arterielles/sauerstoff- 
reiches Blut nt, Arterienblut nt 
banked blood: konserviertes Blut nt, 
konserviertes Vollblut nt, Blutkonserve f 
banked human blood: konserviertes 
Blut nt, konserviertes Vollblut nt, Blut- 
konserve f 
citrated blood: Zitratblut nt 
blood for cross-matching: Kreuzblut nt 
defibrinated blood: defibriniertes Blut 
nt, fibrinfreies Blut nt 
deoxygenated blood: venóses Blut nt, 
sauerstoffarmes Blut nt 
fresh blood: Frischblut nt 
occult blood: okkultes Blut nt 
oxalated blood: Oxalatblut nt 
oxygenated blood: arterielles Blut nt, 
sauerstoffreiches Blut nt, Arterienblut nt 
venous blood: venóses Blut nt, sauer- 
stoffarmes Blut nt, Venenblut nt 
whole blood: Vollblut nt 
blood-borne adj: hamatogen 
blood-type v: die Blutgruppe bestimmen 
bloodly ['bladi]: I adj blutig, bluthaltig, 
blutbefleckt, Blut- II v blutig machen, 
mit Blut beflecken 
blue [blu:]: I noun Blau nt, blaue Farbe f, 
blauer Farbstoff m II adj blau, Blau-; 
(Haut) bláulich, fahl 
methylene blue: Methylenblau nt, Te- 
tramethylthioninchlorid nt 
blue bloater: blue bloater (m), BB-Typ m 
blunt [blant] adj: stumpf; abgenutzt; ab- 


bone 


gestumpft 
B-lymphocyte noun: B-Lymphozyt m, B- 
Lymphocyt m, B-Zelle f 
bodiilly ['badılı] adj: somatisch, körper- 
lich; physisch, kérperlich 
bodly ['badi]: I noun, plural bodlies 1. 
Kórper m; (anatom.) Corpus nt 2. Lei- 
che f, Leichnam m 3. Rumpf m, Leib m 
4. (auch anatom.) Rumpf m, Stamm m, 
Haupt-, Mittelstück nt; Haupt(bestand)- 
teil m II adj kórperlich, physisch, Kór- 
per- 

acetone bodies: Keto(n)kórper pl 
amyloid bodies: Amyloidkórper pl, 
Corpora amylacea 

Barr body: Barr-Kórper m, Sex-, Ge- 
schlechtschromatin nt 

Bence-Jones bodies: Bence-Jones-Ei- 
weißkörper pl 

cavernous body of clitoris: Klitoris- 
schwellkórper m, Corpus cavernosum 
clitoridis 

cavernous body of penis: Schwellkór- 
per m, Corpus cavernosum penis 
caverns of spongy body: Cavernae cor- 
poris spongiosi 

cell body: Zellleib m, -kórper m 
ciliary body: Strahlenkórper m, Ziliar- 
kórper m, Corpus ciliare 

colostrum bodies: Donné-Kórperchen 
pl, Kolostrumkórperchen pl 
Councilman's bodies: Councilman- 
Kórperchen pl 

elementary bodies: 1. Einschlusskór- 
perchen pl, Elementarkórperchen pl 2. 
Blutplättchen pl, Thrombozyten pl 
epithelial body: Nebenschilddrüse f, 
Epithelkórperchen nt, Parathyr(e)oi- 
dea f, Glandula parathyroidea 

fat body: Fettkórper m, Corpus adipo- 
sum 

fat body of cheek: Wangenfettpropf m, 
Bichat-Fettpropf m, Corpus adiposum 
buccae 

foreign body: Fremdkórper m 
Heinz-Ehrlich bodies: Heinz-Innen- 
kórperchen pl, Heinz-Ehrlich-Kórper- 
chen pl 

inclusion body: Einschluss-, Elemen- 
tarkórperchen nt 

infrapatellar fat body: Hoffa-Fettkór- 
per m, Corpus adiposum infrapatellare 
joint body: Gelenk(fremd)kórper m, 
Enarthrum nt, Enarthron nt 

ketone bodies: Keto(n)kórper pl 

LE bodies: L.e.-Kórper pl, L.E.-Kórper 
pl, Lupus erythematodes-Kórper pl 
Negri bodies: Negri-Kórperchen pl 
Nissl bodies: Nissl-Schollen pl, Tigroid- 


schollen pl 
Russell’s bodies: Russell-Kórperchen pl 
spongy body of penis: Schwellkórper 
m, Corpus cavernosum penis 
tigroid bodies: Nissl-Schollen pl, Ti- 
groidschollen pl 
body of uterus: Gebármutterkórper m, 
Corpus uteri 
vertebral body: Wirbelkórper m, Cor- 
pus vertebrae 
vitreous body: Glaskórper m, Corpus 
vitreum 
white body of ovary: Weißkörper m, 
Corpus albicans 
yellow body of ovary: Gelbkórper m, 
Corpus luteum 
boil [bol] noun: 1. (patholog.) Eiterbeu- 
le f, Blutgeschwür nt, Furunkel m/nt 2. 
Kochen nt, Sieden nt 
bond [band]: I noun 1. Verbindung f, 
Band nt, Bindung f 2. (chem.) Bindung 
TU vt binden III vi binden 
double bond: Doppelbindung f 
bone [boun] noun: 1. Knochen m, Bein 
nt; (anatom.) Os nt 2. bones plural Ge- 
bein(e pl) nt 
accessory multangular bone: Os cen- 
trale 
acromial bone: Akromion nt 
alar bone: Flügel-, Keilbein nt, Os 
sphenoidale 
alveolar bone: Alveolarknochen m 
Breschet's bones: Ossa suprasternalia 
carpal bones: Handwurzel-, Karpal- 
knochen pl, Carpalia pl, Ossa carpi 
cartilagebone: Ersatzknochen m 
coccygeal bone: Steißbein nt, Coccyx f, 
Os coccygis 
collar bone: Schlüsselbein nt, Klavikel 
f; Klavikula f, Clavicula f 
cranial bones: Schádelknochen pl, Cra- 
nialia pl, Ossa cranii 
cuneiform bone: Keilbein nt, Os cunei- 
forme 
bones of the digits of the foot: Zehen- 
knochen pl, Ossa digitorum pedis 
bones of the digits of the hand: Finger- 
knochen pl, Ossa digitorum manus 
ear bones: Mittelohrknochen pl, Ge- 
hórknóchelchen pl, Ossicula auditoria/ 
auditus 
ethmoid bone: Siebbein nt, Os ethmoi- 
dale 
facial bones: Gesichtsknochen pl, Ossa 
faciei 
femoral bone: Oberschenkelknochen 
m, Femur nt, Os femoris 
fibrous bone: Bindegewebsknochen m 
first carpal bone: Os trapezium 
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bones of the foot: Fußknochen pl, Ossa 
pedis 

fourth carpal bone: Os hamatum 
frontal bone: Stirnbein nt, Os frontale 
funny bone: Musikantenknochen m 
great carpal bone: Os capitatum 
hamate bone: Hakenbein nt, Hamatum 
nt, Os hamatum 

bones of the hand: Handknochen pl, 
Ossa manus 

hyoid bone: Zungenbein nt, Os hyoi- 
deum 

iliac bone: Darmbein nt, Ilium nt, Os 
ilium 

lacrimal bone: Tránenbein nt, Os lacri- 
male 

lamellar bone: lamellarer Knochen m, 
Lamellenknochen m 

lunate bone: Mondbein nt, Os lunatum 
membrane bone: Deckknochen m 
membranous bone: Faserknochen m 
metacarpal bones: Mittelhand-, Meta- 
karpalknochen pl, Metacarpalia pl, Os- 
sa metacarpi 

nasal bone: Nasenbein nt, Os nasale 
navicular bone: Kahnbein nt, Os navi- 
culare 

occipital bone: Hinterhauptsbein nt, 
Os occipitale 

odontoid bone: Dens axis 

palatine bone: Gaumenbein nt, Os pa- 
latinum 

parietal bone: Scheitelbein nt, Os pa- 
rietale 

pisiform bone: Erbsenbein nt, Os pisi- 
forme 

primitive bone: Geflechtknochen m 
pterygoid bone: Processus pterygoi- 
deus 

pubic bone: Schambein nt, Pubis f, Os 
pubis 

radial carpal bone: Os scaphoideum 
replacement bone: Ersatzknochen m 
scaphoid bone: Kahnbein nt, Os sca- 
phoideum 

second carpal bone: Os trapezoideum 
sphenoturbinal bone: Concha spheno- 
idalis 

squamous bone: Schláfenbeinschuppe 
f; Pars squamosa ossis temporalis 
subchondral bone: subchondraler Kno- 
chen m 

supernumerary bone: überzáhliger 
Knochen m 

sutural bones: Schalt-, Nahtknochen 
pl, Ossa suturalia 

tarsal bones: Fußwurzel-, Tarsalkno- 
chen pl, Tarsalia pl, Ossa tarsi 
temporal bone: Schláfenbein nt, Os 


770 


temporale 

thoracic bones: Ossa thoracis 
trapezoid bone: Os trapezoideum 
triquetral bone: Dreiecksbein nt, Os 
triquetrum 

tubular bone: Róhrenknochen m 
tympanic bone: Pars tympanica ossis 
temporalis 

wrist bones: Handwurzel-, Karpalkno- 
chen pl, Carpalia pl, Ossa carpi 
zygomatic bone: Jochbein nt, Os zygo- 
maticum 

bonly ['bouni] adj: knochig, knochen- 
ähnlich, knöchern, ossär, Knochen- 

boostler ['bu:star] noun: Auffrischung f, 
Auffrischungsimpfung f, Verstärkung f, 
Verstärkungsreaktion f 

borlbolryglmus [,bo:rba'rigmes] noun, 
plural -mi [-maı]: Borborygmus m 

borlder ['bo:rdor]: I noun Rand m, Saum 
m, Grenze f; Kante f, Leiste f II vt (um-) 
sáumen, begrenzen, einfassen III vi 
(an-)grenzen (on, upon an) 

Borldeitellla [,bo:rdr'tela] noun: Borde- 
tella pl 

Bordetella parapertussis: Bordetella 
parapertussis 

Bordetella pertussis: Keuchhusten- 
bakterium nt, Bordet-Gengou-Bakte- 
rium nt, Bordetella pertussis 

Borirellia [bo'rizlro] noun: Borrelia f 
Borrelia recurrentis: Borrelia recur- 
rentis, Spirochaeta obermeieri 

borlrellilolsis [boo,ri:li'oosrs] 
Borrelieninfektion f, Borreliose f 

bothlrilolcephlallilalsis  [,baOrroo,sefo- 
'larosos] noun: Fischbandwurminfek- 
tion f, Diphyllobothriose f, Diphyllo- 
bothriasis f, Bothriocephalosis f 

Bothlrilolcephlallus [,baOrroo'sefolos] 
noun: Diphyllobothrium nt, Bothrioce- 
phalus m, Dibothriocephalus m 

botirylolmylcolsis [,batrramar'koosrs] 
noun: Botryomykose f, Botryomykom nt 

botlullilnal [bat [o 'laznl] adj: Botulinus- 

botlulliinolgenlic [bat fa,lmo'd3enrk] adj: 
botulinogen 

botlullism ['batfolrzom] noun: Botu- 
lismus m 

boulgie ['burd31] noun: Dehnsonde f, 
Bougie m 

Hegar bougies: Hegar-Stifte pl 

boulgielnage [buzzi'na:5] noun: Bougie- 
ren nt, Bougierung f 

bouilllon ['boljan; bu'jo] noun: Nähr- 
brühe f, Náhrbouillon f, Bouillon f 

boullilmia [b(j)ur'lmmra, -'liz-]. noun: 
Esssucht f, HeiShunger m, Hyperorexie 
f; Bulimie f 
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bolvine ['bouvarn]: I noun Rind nt II adj 
bovin, Rinder- 

bowlel ['bao(ə)l] noun: Darm m; Einge- 
weide pl, Gedárm nt 

large bowel: Dickdarm m, Intestinum 
crassum 

small bowel: Dünndarm m, Intestinum 
tenue 

bowlleg ['bauleg] noun: O-Bein nt, Ge- 
nu varum 

brace [breis] noun: 1. Schiene f, Schie- 
nenapparat m; Korsett nt; Orthese f 2. 
(Gips-, Kunststoff-)Schale f, Hülse f 3. 
(meist braces plural ) Zahnklammer f, 
-spange f 4. Halter m, Strebe f, Stütze f, 
Bügel m, Band nt 

bralchilal ['brerktol, -jol] adj: Arm-, bra- 
chial 

bralchilallgia [,brerkr'aelda(1)o, ‚brak-] 
noun: Brachialgie f 

bralchilolcarlpal [,brerkrou'ka:rpl] adj: 
brachiokarpal 

bralchilolcelphallic [,brerkrooso'faelrk] 
adj: brachiozephal, brachiocephal 

bralchilolculbiltal [,brerkroou'kju:brtl] 
adj: brachiokubital 

bralchilolraldilal [, brerkroo'reidrel] adj: 
humeroradial, radiohumeral 

bralchilolullnar [,brerkrou'alnor] adj: 
humeroulnar 

brachlylcephlallous [,braeki'sefolos] adj: 
breitkópfig, kurzkópfig, rundkópfig, 
brachyzephal 

brachlylcephlally [,breek1'sefal1] noun: 
Rund-, Breit-, Kurzkópfigkeit f, Brachy- 
zephalie 

brachlyldacitylly [,breekr'daektolr] noun: 
Brachydaktylie f 

brachlylelsophlalgus [,braekir'safogos] 
noun: Brachyósophagus m 

brachlyignalthia [, breek1(g)'ne1019] noun: 
Brachygnathie f 

brachlylmelnorirhela [,brzekr,maenoe'rio] 
noun: Brachymenorrhoe f 

brachlylmetlalcaripallism [,brzekrmeto- 
'ka:rpolizzem] noun: Brachymetapo- 
die f 

brachlylphallanigia [,braekrfo'laend3(1)9] 
noun: Brachyphalangie f 

brachlyltherlalpy [breekr'Oeropi] noun: 
Brachytherapie f 

bradlylalculsia [,breedro'ku:sro] noun: 
Bradyakusie f, -akusis f 

bradlylarirhythimia [, braedro'riómro] 
noun: Bradyarrhythmie f 

bradlylcaridia [,braedr'ka:rdro] noun: 
Bradykardie f 

sinus bradycardia: Sinusbradykardie f 

bradlylcarldilac [,braedr'ka:rdrak] adj: 
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bradykard, bradykardisch 

bradlylcrotlic [,braedr'kratik] adj: puls- 
reduzierend, pulsverlangsamend, bra- 
dykrot 
bradlyldilasitolle [,braedrdar'aestolr] noun: 
verlangsamte Diastole f, Bradydiastolie f 
bradlyldilasitollic  [,braedidar'aestolrk] 
adj: bradydiastolisch 

bradlylkinlin [,breedr'kinm, -'kar-] noun: 
Bradykinin nt 

bradlyllallia [,breedr'lerlro] noun: ver- 
langsamtes Sprechtempo/Sprechen nt, 
Skandieren nt, Bradylalie f 

bradlylmenlorirhea [,bredımen>'ri:o] 
noun: verlangerte Menstruation f, Bra- 
dymenorrhoe f 

bradlylmeltablollism [,braedrmo'taebo- 
lizom] noun: Bradymetabolismus m 

bradlylphelmia [,bradr'fitmro] noun: 
verlangsamte Sprache f, Bradyphemie 
f; -phasie f 

bradlylphrelnia [,braedi'friznro] noun: 
Bradyphrenie 

bradlylpnela [,breed1'(p)nro] noun: Bra- 
dypnoe f 

bradlylpnelic [,braedr'(p)nic] adj: bra- 
dypnoich 

bradlylrhythimia [,braedi'riómro] noun: 
Bradykardie f 

bradlylsphyg|mia [,braedi'sfrgmro] noun: 
Pulsverlangsamung f, Bradysphygmie f 

bradlyltachlylcaridia [,brzedr,taekr'ka:r- 
dio] noun: Bradykardie-Tachykardie- 
Syndrom nt 

bradlyltolcia [‚,bredı'tausıo] noun: We- 
henschwáche f 

bradlyltrolphia [,braedi'trauf1a] noun: 
Bradytrophie f 

bradiyltrophlic [, braedr'trafrk, -'troo-] 
adj: bradytroph 

bradlylulria [,braed1'(j)uerro] noun: ver- 
langsamte Harnentleerung f, Brady- 
urie f 

brain [brern] noun: 1. Gehirn nt; (ana- 
tom.) Encephalon nt, Cerebrum nt 2. 
(auch brains plural ) Verstand m, Hirn 
nt, Intelligenz f, Intellekt m 

brainicase ['bremnkers] noun: (Ge-) 
Hirnschádel m, Neurocranium nt 

brain-damaged adj: hirngeschádigt 

brain-dead adj: hirntod m 

branch [braent f, bra:nt f]: I noun Ast m; 
Zweig m; (anatom.) Ramus m II adj 
Zweig-, Neben- 

accessory meningeal branch of middle 
meningeal artery: Ramus accessorius 
arteriae meningeae mediae 

acetabular branch of medial circum- 
flex femoral artery: Ramus acetabula- 
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ris arteriae circumflexae femoris me- 
dialis 

acromial branch of subscapular artery: 
Ramus acromialis arteriae subscapula- 
ris 

acromial branch of thoracoacromial 
artery: Ramus acromialis arteriae tho- 
racoacromialis 

branches of amygdaloid body: Rami 
corporis amygdaloidei 

anastomotic branch of lacrimal artery 
with medial meningeal artery: Ramus 
anastomoticus arteriae lacrimalis cum 
arteriae meningea media 

anastomotic branch of medial menin- 
geal artery with lacrimal artery: Ra- 
mus anastomoticus arteriae meninge- 
ae mediae cum arteriae lacrimali 
anterior ascending branch of left pul- 
monary artery: Ramus anterior ascen- 
dens arteriae pulmonalis sinistrae 
anterior ascending branch of right 
pulmonary artery: Ramus anterior as- 
cendens arteriae pulmonalis dextrae 
anterior auricular branches of super- 
ficial temporal artery: Rami auricula- 
res anteriores arteriae temporalis su- 
perficialis 

anterior basal branch of left pulmona- 
ry artery: Ramus basalis anterior arte- 
riae pulmonalis sinistrae 

anterior basal branch of right pulmo- 
nary artery: Ramus basalis anterior ar- 
teriae pulmonalis dextrae 

anterior branch of coccygeal nerve: Ra- 
mus anterior/ventralis nervi coccygei 
anterior cutaneous branch: Ramus cu- 
taneus anterior 

anterior cutaneous branches of femo- 
ral nerve: Rami cutanei anteriores ner- 
vi femoralis 

anterior cutaneous branch of intercos- 
tal nerves: Ramus cutaneus anterior 
abdominalis 

anterior descending branch of left pul- 
monary artery: Ramus anterior des- 
cendens arteriae pulmonalis sinistrae 
anterior descending branch of right 
pulmonary artery: Ramus anterior 
descendens arteriae pulmonalis dex- 
trae 

anterior branch of great auricular nerve: 
Ramus anterior nervi auricularis magni 
anterior branch of inferior pancreati- 
coduodenal artery: Ramus anterior ar- 
teriae pancreaticoduodenalis inferio- 
ris 

anterior interventricular branch: Ra- 
mus interventricularis anterior 
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anterior labial branches of femoral ar- 
tery: Rami labiales anteriores arteriae 
femoralis 

anterior branch of lateral cerebral sul- 
cus: Ramus anterior sulci lateralis ce- 
rebri 

anterior lateral nasal branches of ante- 
rior ethmoidal artery: Rami nasales 
anteriores laterales arteriae ethmoida- 
lis anterioris 

anterior branch of medial cutaneous 
nerve of forearm: Ramus anterior ner- 
vi cutanei antebrachii medialis 
anterior meningeal branch of anterior 
ethmoidal artery: Ramus meningeus 
anterior arteriae ethmoidalis anterio- 
ris 

anterior nasal branches of anterior 
ethmoidal nerve: Rami nasales ante- 
riores nervi ethmoidalis anterioris 
anterior branch of obturator artery: 
Ramus anterior arteriae obturatoriae 
anterior branch of obturator nerve: 
Ramus anterior nervi obturatorii 
branches of anterior perforated sub- 
stance: Rami substantiae perforatae 
anterioris 

anterior branch of recurrent ulnar ar- 
tery: Ramus anterior arteriae recur- 
rentis ulnaris 

anterior branch of renal artery: Ramus 
anterior arteriae renalis 

anterior branch of right branch of por- 
tal vein: Ramus anterior rami dextri 
venae portae hepatis 

anterior branch of right hepatic duct: 
Ramus anterior ductus hepatici dextri 
anterior scrotal branches of femoral 
artery: Rami scrotales anteriores arte- 
riae femoralis 

anterior septal branches of anterior 
ethmoidal artery: Rami septales ante- 
riores arteriae ethmoidalis anterioris 
anterior branch of spinal nerves: Ra- 
mus anterior/ventralis nervorum spi- 
nalium 

anterior superior alveolar branches of 
infraorbital nerve: Rami alveolares 
superiores anteriores nervi infraorbi- 
talis 

anterior branch of superior thyroid 
artery: Ramus glandularis anterior ar- 
teriae thyroideae superioris 

anterior temporal branches of lateral 
occipital artery: Rami temporales an- 
teriores arteriae occipitalis lateralis 
anteromedial frontal branch of callo- 
somarginal artery: Ramus frontalis 
anteromedialis arteriae callosomargi- 


branch 


nalis 

apical branch of left pulmonary ar- 
tery: Ramus apicalis arteriae pulmona- 
lis sinistrae 

apical branch of right pulmonary ar- 
tery: Ramus apicalis arteriae pulmona- 
lis dextrae 

articular branch: Ramus articularis 
articular branches of descending geni- 
cular artery: Rami articulares arteriae 
descendentis genus 

articular branch of obturator nerve: 
Ramus articularis nervi obturatorii 
ascending branch: Ramus ascendens 
ascending branch of deep circumflex 
iliac artery: Ramus ascendens arteriae 
circumflexae iliaca profundae 
ascending branch of lateral cerebral 
sulcus: Ramus ascendens sulci lateralis 
cerebri 

ascending branch of lateral circumflex 
femoral artery: Ramus ascendens arte- 
riae circumflexae femoris lateralis 
ascending branch of medial circum- 
flex femoral artery: Ramus ascendens 
arteriae circumflexae femoris medialis 
atrial branches of left coronary artery: 
Rami atriales arteriae coronariae sinis- 
trae 

atrial branches of right coronary ar- 
tery: Rami atriales arteriae coronariae 
dextrae 

atrioventricular branches of left coro- 
nary artery: Rami atrioventriculares 
arteriae coronariae sinistrae 
atrioventricular nodal branch of left 
coronary artery: Ramus nodi atrioven- 
tricularis arteriae coronariae sinistrae 
atrioventricular nodal branch of right 
coronary artery: Ramus nodi atrioven- 
tricularis arteriae coronariae dextrae 
atrioventricular branches of right co- 
ronary artery: Rami atrioventriculares 
arteriae coronariae dextrae 

auricular branch: Ramus auricularis 
auricular branch of occipital artery: 
Ramus auricularis arteriae occipitalis 
auricular branch of posterior auricu- 
lar artery: Ramus auricularis arteriae 
auricularis posterioris 

auricular branch of posterior auricu- 
lar nerve: Ramus auricularis nervi au- 
ricularis posterioris 

basal tentorial branch of internal ca- 
rotid artery: Ramus basalis tentorii ar- 
teriae carotidis internae 

bronchial branches of internal thora- 
cic artery: Rami bronchiales arteriae 
thoracicae internae 


bronchial branches of vagus nerve: 
Rami bronchiales nervi vagi 

calcaneal branches of fibular artery: 
Rami calcanei arteriae fibularis/pero- 
neae 

calcaneal branches of posterior tibial 
artery: Rami calcanei arteriae tibialis 
posteroris 

calcarine branch of medial occipital 
artery: Ramus calcarinus arteriae occi- 
pitalis medialis 

branch to cauda of caudate nucleus: 
Ramus caudae nuclei caudati arteriae 
communicantis posterioris 

caudal branch of vestibular nerve: Pars 
caudalis/inferior nervi vestibularis 
caudate branches of anterior choroi- 
dal artery: Rami caudae nuclei caudati 
cavernous sinus branch of internal ca- 
rotid artery: Ramus sinus cavernosi 
celiac branches of posterior vagal 
trunk: Rami coeliaci trunci vagalis 
posterioris 

chiasmatic branch of posterior com- 
municating artery: Ramus chiasmati- 
cus arteriae communicantis posterio- 
ris 

choroidal branches of lateral ventricle: 
Rami choroidei ventriculi lateralis 
choroidal branches of third ventricle: 
Rami choroidei ventriculi tertii 
choroid branch of fourth ventricle: 
Ramus choroideus ventriculi quarti 
cingular branch of callosomarginal ar- 
tery: Ramus cingularis arteriae callo- 
somarginalis 

cinnamon branches: Cinnamomi ra- 
mulus 

circumflex branch of left coronary ar- 
tery: Ramus circumflexus arteriae co- 
ronariae sinistrae 

clavicular branch of thoracoacromial 
artery: Ramus clavicularis arteriae 
thoracoacromialis 

clivus branch of internal carotid ar- 
tery: Ramus clivalis 

cochlear branch of labyrinthine ar- 
tery: Ramus cochlearis arteriae laby- 
rinthinae 

colic branch of ileocolic artery: Ramus 
colicus arteriae ileocolicae 

collateral branch of posterior intercos- 
tal arteries: Ramus collateralis arteriae 
intercostalis posterioris) 
communicating branch: Verbindungs- 
ast m, Ramus communicans 
communicating branches of auriculo- 
temporal nerve with facial nerve: Ra- 
mi communicantes nervi auriculotem- 
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poralis cum nervi faciali 
communicating branch of common fi- 
bular nerve: Ramus communicans fib- 
ularis 

communicating branch of common 
peroneal nerve: Ramus communicans 
peroneus 

communicating branch of facial nerve 
with glossopharyngeal nerve: Ramus 
communicans nervi facialis cum nervi 
glossopharyngeo 

communicating branch of facial nerve 
with tympanic plexus: Ramus commu- 
nicans nervi facialis cum plexu tympa- 
nico 

communicating branch of fibular ar- 
tery: Ramus communicans arteriae pe- 
roneae/fibularis 

communicating branch of glossopha- 
ryngeal nerve with auricular branch 
of vagus nerve: Ramus communicans 
nervi glossopharyngei cum ramo auri- 
culari nervi vagi 

communicating branch of intermedi- 
ate nerve with tympanic plexus: Ra- 
mus communicans nervi intermedii 
cum plexu tympanico 

communicating branch of intermedi- 
ate nerve with vagus nerve: Ramus 
communicans nervi intermedii cum 
nervi vago 

communicating branch of lacrimal 
nerve with zygomatic nerve: Ramus 
communicans nervi lacrimalis cum 
nervi zygomatico 

communicating branch of lingual nerve 
with chorda tympani: Ramus commu- 
nicans nervi lingualis cum chorda tym- 
pani 

communicating branches of lingual 
nerve with hypoglossal nerve: Rami 
communicantes nervi lingualis cum 
nervi hypoglosso 

communicating branch of median 
nerve with ulnar nerve: Ramus com- 
municans nervi mediani cum nervi ul- 
nari 

communicating branch of nasociliary 
nerve with ciliary ganglion: Ramus 
communians nervi nasociliaris cum 
ganglione ciliari 

communicating branch of otic gan- 
glion with auriculotemporal nerve: 
Ramus communicans ganglii otici cum 
nervi auriculotemporali 
communicating branch of otic gan- 
glion with chorda tympani: Ramus 
communicans ganglii otici cum chorda 
tympani 
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communicating branch of otic gan- 
glion with medial pterygoid nerve: Ra- 
mus communicans ganglii otici cum 
nervi pterygoideo mediali 
communicating branch of otic gan- 
glion with meningeal branches of 
mandibular nerve: Ramus communi- 
cans ganglii otici cum ramo meningeo 
nervi mandibularis 

communicating branches of spinal 
nerves: Rami communicantes nervo- 
rum spinalium 

communicating branches of subman- 
dibular ganglion with lingual nerve: 
Rami communicantes ganglii subman- 
dibularis cum nervi linguali 
communicating branch of superior la- 
ryngeal nerve with recurrent larynge- 
al nerve: Ramus communicans nervi 
laryngealis superioris cum nervi la- 
ryngeali recurrenti 

communicating branch of vagus nerve 
with hypoglossal nerve: Ramus com- 
municans nervi vagi cum nervi glosso- 
pharyngeo 

communicating branch of vestibular 
nerve with cochlear nerve: Ramus com- 
municans cochlearis 

communicating branch with zygoma- 
tic nerve: Ramus communicans cum 
nervo zygomatico 

conus branch of left coronary artery: 
Ramus coni arteriosi arteriae corona- 
riae sinistrae 

cutaneous branch: Hautast m, Ramus 
cutaneus 

cutaneous branch of obturator nerve: 
Ramus cutaneus nervi obturatorii 
deep branch: Ramus profundus 

deep branch of lateral plantar nerve: 
Ramus profundus nervi plantaris la- 
teralis 

deep branch of medial plantar artery: 
Ramus profundus arteriae plantaris me- 
dialis 

deep branch of superior gluteal artery: 
Ramus profundus arteriae gluteae su- 
perioris 

deep branch of ulnar nerve: Ramus 
profundus nervi ulnaris 

deltoid branch of deep brachial artery: 
Ramus deltoideus arteriae profundae 
brachii 

deltoid branch of thoracoacromial ar- 
tery: Ramus deltoideus arteriae thora- 
coacromialis 

dental branches of anterior superior 
alveolar arteries: Rami dentales arteri- 
ae alveolaris superioris anterioris 


branch 


dental branches of inferior alveolar ar- 
tery: Rami dentales arteriae alveolaris 
inferioris 

dental branches of inferior dental ple- 
xus: Rami dentales inferiores plexus 
dentalis inferioris 

dental branches of posterior superior 
alveolar artery: Rami dentales arteriae 
alveolaris superioris posterioris 
dental branches of superior dental 
plexus: Rami dentales superiores ple- 
xus dentalis inferioris 

descending branch: Ramus descen- 
dens 

descending branch of lateral circum- 
flex femoral artery: Ramus descendens 
arteriae circumflexae femoris lateralis 
descending branch of occipital artery: 
Ramus descendens arteriae occipitalis 
digastric branch of facial nerve: Ra- 
mus digastricus nervi facialis 

dorsal branch: Ramus posterior 
dorsal carpal branch of radial artery: 
Ramus carpalis dorsalis arteriae radia- 
lis 

dorsal carpal branch of ulnar artery: 
Ramus carpalis dorsalis arteriae ulna- 
ris 

dorsal branch of coccygeal nerve: Ra- 
mus dorsalis/posterior nervi coccygei 
branch for dorsal corpus callosum: Ra- 
mus corpus callosi dorsalis arteriae oc- 
cipitalis medialis 

dorsal lingual branches of lingual ar- 
tery: Rami dorsales linguae arteriae 
lingualis 

dorsal branch of lumbar artery: Ra- 
mus dorsalis arteriae lumbalis 

dorsal branch of posterior intercostal 
arteriy: Ramus dorsalis arteriae inter- 
costalis posterioris 

dorsal branch of posterior intercostal 
vein: Ramus dorsalis venae intercosta- 
lis posterioris 

dorsal branch of subcostal artery: Ra- 
mus dorsalis arteriae subcostalis 
dorsal branches of superior intercos- 
tal artery: Rami dorsales arteriae in- 
tercostalis supremae 

dorsal branches of thoracic nerves: 
Rami dorsales/posteriores nervorum 
thoracicorum 

dorsal branch of ulnar nerve: Ramus 
dorsalis nervi ulnaris 

duodenal branches: Rami duodenales 
duodenal branches of anterior pancre- 
aticoduodenal artery: Rami duodena- 
les arteriae pancreaticoduodenalis an- 
terioris 


duodenal branches of superior pan- 
creaticoduodenal artery: Rami duode- 
nales arteriae pancreaticoduodenalis 
superioris 

epididymal branches of testicular ar- 
tery: Rami epididymales arteriae testi- 
cularis 

epiploic branches of left gastroepiploic 
artery: Rami omentales arteriae gas- 
troomentalis sinistrae 

epiploic branches of right gastroepi- 
ploic artery: Rami omentales arteriae 
gastroomentalis dextrae 

esophageal branches of inferior thyroid 
artery: Rami oesophageales arteriae 
thyroideae inferioris 

esophageal branches of recurrent la- 
ryngeal nerve: Rami oesophageales 
nervi laryngei recurrentis 

esophageal branches of thoracic aorta: 
Rami oesophageales partis thoracicae 
aortae 

external branch of accessory nerve: Ra- 
mus externus nervi accessorii 
external nasal branch of anterior eth- 
moidal nerve: Ramus nasalis externus 
nervi ethmoidalis anterioris 

external nasal branches of infraorbital 
nerve: Rami nasales externi nervi in- 
fraorbitalis 

external branch of superior laryngeal 
nerve: Ramus externus nervi laryngei 
superioris 

fibular circumflex branch of posterior 
tibial artery: Ramus circumflexus fi- 
bularis arteriae tibialis posterioris 
frontal branches of callosomarginal 
artery: Rami frontales arteriae calloso- 
marginalis 

frontal branch of frontal nerve: Ramus 
frontalis nervi frontalis 

frontal branch of middle meningeal 
artery: Ramus frontalis arteriae me- 
ningeae mediae 

frontal branch of superficial temporal 
artery: Ramus frontalis arteriae tem- 
poralis superficialis 

ganglionic branches of maxillary ner- 
ve: Rami ganglionares nervi maxillaris 
ganglionic branches of sublingual 
nerve: Rami ganglionares nervi lin- 
gualis 

ganglionic branches to pterygopalatine 
ganglion: Rami ganglionares ad gan- 
glion pterygopalatium 

gastric branches: Rami gastricae 
gastric branches of left gastroepiploic 
artery: Rami gastrici arteriae gastro- 
omentalis sinistrae 
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gastric branches of right gastroepiplo- 
ic artery: Rami gastrici arteriae gas- 
troomentalis dextrae 

gingival branches of inferior dental 
plexus: Rami gingivales inferiores ple- 
xus dentalis inferioris 

gingival branches of mental nerve: Ra- 
mi gingivales nervi mentalis 

gingival branches of superior dental 
plexus: Rami gingivales superiores 
plexus dentalis superioris 

glandular branches of facial artery: 
Rami glandulares arteriae facialis 
glandular branches of inferior thyroid 
artery: Rami glandulares arteriae thy- 
roideae inferioris 

glandular branches of submandibular 
ganglion: Rami glandulares ganglii 
submandibularis 

glandular branches of superior thyro- 
id artery: Rami glandulares arteriae 
thyroideae superioris 

branches of globus pallidus: Rami glo- 
bi pallidi 

gray communicating branch: Ramus 
communicans griseus 

helicine branches of uterine artery: 
Rami helicini arteriae uterinae 
branches of hepatic artery: Rami arte- 
riae hepaticae propriae 

branches to hypothalamic nuclei: Ra- 
mi nucleorum hypothalami 
hypothalamic branch of posterior com- 
municating artery: Ramus hypothala- 
micus arteriae communicantis poste- 
rioris 

ileal branch of ileocolic artery: Ramus 
ilealis arteriae ileocolicae 

iliac branch of iliolumbar artery: Ra- 
mus iliacus arteriae iliolumbalis 
inferior cervical cardiac branches of 
vagus nerve: Rami cardiaci cervicales 
inferiores nervi vagi 

inferior dental branches of inferior 
dental plexus: Rami dentales inferiores 
inferior gingival branches of inferior 
dental plexus: Rami gingivales inferio- 
res 

inferior labial branches of mental nerve: 
Rami labiales inferiores nervi mentalis 
inferior lingular branch of left pulmo- 
nary artery: Ramus lingularis inferior 
arteriae pulmonalis sinistrae 

inferior branch of oculomotor nerve: 
Ramus inferior nervi oculomotorii 
inferior palpebral branches of infraor- 
bital nerve: Rami palpebrales inferio- 
res nervi infraorbitalis 

inferior posterior nasal branches of 
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pterygopalatine ganglion: Rami nasa- 
les posteriores inferiores laterales gan- 
glii pterygopalatini 

inferior branch of superior gluteal ar- 
tery: Ramus inferior arteriae gluteae 
superioris 

inferior branches of transverse cervi- 
cal nerve: Rami inferiores nervi trans- 
versi colli 

infrahyoid branch of superior thyroid 
artery: Ramus infrahyoideus arteriae 
thyroideae superioris 

infrapatellar branch of saphenous 
nerve: Ramus infrapatellaris nervi sa- 
pheni 

inguinal branches of femoral artery: 
Rami inguinales arteriae femoralis 
interganglionic branches: Rami inter- 
ganglionares 

internal branch of accessory nerve: 
Ramus internus nervi accessorii 
branches of internal capsule: Rami 
capsulae internae 

internal nasal branches of anterior 
ethmoidal nerve: Rami nasales interni 
nervi ethmoidalis anterioris 

internal nasal branches of infraorbital 
nerve: Rami nasales interni nervi in- 
fraorbitalis 

internal branch of superior laryngeal 
nerve: Ramus internus nervi laryngei 
superioris 

interventricular septal branches of left 
coronary artery: Rami interventricula- 
res septales arteriae coronariae sinis- 
trae 

intrasegmental bronchial branches: 
Rami bronchiales segmentorum 

labial branches of mental nerve: Rami 
labiales nervi mentalis 
laryngopharyngeal branches of superi- 
or cervical ganglion: Rami laryngo- 
pharyngei 

lateral branch of anterior interventri- 
cular branch of left coronary artery: 
Ramus lateralis interventricularis an- 
terior arteriae coronariae sinistrae 
lateral basal branch of left pulmonary 
artery: Ramus basalis lateralis arteriae 
pulmonalis sinstrae 

lateral basal branch of right pulmonary 
artery: Ramus basalis lateralis arteriae 
pulmonalis dextrae 

lateral calcaneal branches of sural nerve: 
Rami calcanei laterales nervi suralis 
lateral cutaneous branch: Ramus cuta- 
neus lateralis 

lateral cutaneous branch of iliohypo- 
gastric nerve: Ramus cutaneus latera- 


branch 


lis nervi iliohypogastrici 

lateral cutaneous branch of intercostal 
nerves: Ramus cutaneus lateralis abdo- 
minalis 

lateral cutaneous branch of posterior 
intercostal arteries: Ramus cutaneus la- 
teralis arteriae intercostalis posterioris 
branches of lateral geniculate body: 
Rami corporis geniculati lateralis 
lateral branch of left hepatic duct: Ra- 
mus lateralis ductus hepatici sinistri 
lateral branch of lumbar nerves: Ra- 
mus lateralis nervorum lumbalium 
lateral malleolar branches of fibular 
artery: Rami malleolares laterales arte- 
riae fibularis 

lateral mammary branches of lateral 
thoracic artery: Rami mammarii late- 
rales arteriae thoracicae lateralis 
lateral nasal branches of anterior eth- 
moidal nerve: Rami nasales laterales 
nervi ethmoidalis anterioris 

lateral nasal branch of facial artery: 
Ramus lateralis nasi arteriae facialis 
lateral branch of right pulmonary ar- 
tery: Ramus lateralis arteriae pulmo- 
nalis dextrae 

lateral sacral branches of median sa- 
cral artery: Rami sacrales laterales ar- 
teriae sacralis medianae 

lateral branch of sacral nerves: Ramus 
lateralis nervorum sacralium 

lateral branch of spinal nerves: Ramus 
lateralis nervi spinalis 

lateral superior posterior nasal bran- 
ches of pterygopalatine ganglion: Ra- 
mi nasales posteriores superiores late- 
rales ganglii pterygopalatini 

lateral branch of superior thyroid ar- 
tery: Ramus glandularis lateralis arte- 
riae thyroideae superioris 

lateral branch of supraorbital nerve: 
Ramus lateralis nervi supraorbitalis 
left branch of av-bundle: > left bundle 
branch 

left bundle branch: linker Tawara- 
Schenkel m, Crus sinistrum fasciculi 
atrioventricularis 

left branch of hepatic artery: Ramus 
sinister arteriae hepaticae 

left branch of portal vein: Ramus si- 
nister venae portae hepatis 

left branch of proper hepatic artery: 
Ramus sinister arteriae hepaticae pro- 
priae 

long branch of ciliary ganglion: Radix 
nasociliaris ganglii ciliaris 

lumbar branch of iliolumbar artery: 
Ramus lumbalis arteriae iliolumbalis 


mammary branches of internal thora- 
cic artery: Rami mammarii mediales 
arteriae thoracicae internae 

marginal tentorial branch of internal 
carotid artery: Ramus marginalis ten- 
torii 

mastoid branch of occipital artery: 
Ramus mastoideus arteriae occipitalis 
medial and lateral medullary bran- 
ches of posterior inferior cerebellar 
artery: Rami medullares medialis et la- 
teralis arteriae inferioris posterioris 
cerebelli 

medial basal branch of left pulmonary 
artery: Ramus basalis medialis arteriae 
pulmonalis sinstrae 

medial basal branch of right pulmona- 
ry artery: Ramus basalis medialis arte- 
riae pulmonalis dextrae 

medial calcaneal branches of tibial 
nerve: Rami calcanei mediales nervi ti- 
bialis 

medial choroid branches of posterior 
cerebral artery: Rami choroidei medi- 
ales arteriae cerebri posterioris 
medial crural cutaneous branch of fe- 
moral nerve: Rami cutanei cruris me- 
diales nervi sapheni 

medial branch of left hepatic duct: Ra- 
mus medialis ductus hepatici sinistri 
medial branch of lumbar nerves: Ra- 
mus medialis nervorum lumbalium 
medial malleolar branches of poste- 
rior tibial artery: Rami malleolares 
mediales arteriae tibialis posterioris 
medial nasal branches of anterior eth- 
moidal nerve: Rami nasales mediales 
nervi ethmoidalis anterioris 

medial branch of right pulmonary ar- 
tery: Ramus medialis arteriae pulmo- 
nalis dextrae 

medial branch of sacral nerves: Ramus 
medialis nervorum sacralium 

medial branch of spinal nerves: Ra- 
mus medialis nervi spinalis 

medial superior posterior nasal bran- 
ches of pterygopalatine ganglion: Ra- 
mi nasales posteriores superiores me- 
diales ganglii pterygopalatini 

medial branch of supraorbital nerve: 
Ramus medialis nervi supraorbitalis 
mediastinal branches of thoracic aor- 
ta: Rami mediastinales partis thoraciae 
aortae 

mediomedial frontal branch of callo- 
somarginal artery: Ramus frontalis 
mediomedialis arteriae callosomargi- 
nalis 

meningeal branch: Hirnhaut-, Menin- 
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gealast m, Ramus meningeus 
meningeal branch of internal carotid 
artery: Ramus meningeus arteriae ca- 
rotidis internae 

meningeal branch of occipital artery: 
Ramus meningeus arteriae occipitalis 
meningeal branch of spinal nerve: Ra- 
mus meningeus nervi spinalis 
meningeal branches of vertebral ar- 
tery: Rami meningei arteriae vertebra- 
lis 

mental branches of mental nerve: Ra- 
mi mentales nervi mentalis 

middle meningeal branch of maxillary 
nerve: Ramus meningeus nervi maxil- 
laris 

middle superior alveolar branch of in- 
fraorbital nerve: Ramus alveolaris su- 
perior medius nervi infraorbitalis 
muscular branch: Muskelast m, Ramus 
muscularis 

muscular branches of accessory nerve: 
Rami musculares nervi accessorii 
muscular branches of axillary nerve: 
Rami musculares nervi axillaris 
muscular branches of deep peroneal 
nerve: Rami musculares nervi fibula- 
ris/peronei profundi 

muscular branches of femoral nerve: 
Rami musculares nervi femoralis 
muscular branches of iliohypogastric 
nerve: Rami musculares nervi iliohy- 
pogastrici 

muscular branches of intercostal nerve: 
Rami musculares nervi intercostalis 
muscular branches of median nerve: 
Rami musculares nervi mediani 
muscular branches of musculocuta- 
neous nerve: Rami musculares nervi 
musculocutanei 

muscular branches of obturator nerve: 
Rami musculares nervi obturatorii 
muscular branches of ophthalmic ar- 
tery: Arteriae musculares 

muscular branches of radial nerve: 
Rami musculares nervi radialis 
muscular branches of sciatic nerve: 
Rami musculares nervi ischiadici 
muscular branches of superficial pe- 
roneal nerve: Rami musculares nervi 
fibularis/peronei superficialis 
muscular branches of tibial nerve: Ra- 
mi musculares nervi tibialis 

muscular branches of ulnar nerve: Ra- 
mi musculares nervi ulnaris 

muscular branches of vertebral artery: 
Rami musculares arteriae vertebralis 
nasal branches of anterior ethmoidal 
nerve: Rami nasales nervi ethmoidalis 
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anterioris 

nasal branches of pterygopalatine 
ganglion: Rami nasales ganglii ptery- 
gopalatini 

obturator branch of inferior epigastric 
artery: Ramus obturatorius arteriae 
epigastricae inferioris 

occipital branch of posterior auricular 
nerve: Ramus occipitalis nervi auricu- 
laris posterioris 

occipitotemporal branch of medial oc- 
cipital artery: Ramus occipitotempo- 
ralis arteriae occipitalis medialis 
branch for oculomotor nerve: Ramus 
nervi oculomotorii arteriae communi- 
cantis posterioris 

branches of optical tract: Rami tractus 
optici 

orbital branch of middle meningeal 
artery: Ramus orbitalis arteriae me- 
ningeae mediae 

orbital branches of pterygopalatine 
ganglion: Rami orbitales ganglii ptery- 
gopalatini 

ovarian branch of uterine artery: Ra- 
mus ovaricus arteriae uterinae 
palmar carpal branch of radial artery: 
Ramus carpalis palmaris arteriae radi- 
alis 

palmar carpal branch of ulnar artery: 
Ramus carpalis palmaris arteriae ulna- 
ris 

palmar branch of median nerve: Ra- 
mus palmaris nervi mediani 

palmar branch of ulnar nerve: Ramus 
palmaris nervi ulnaris 

palpebral branches of infratrochlear 
nerve: Rami palpebrales nervi infra- 
trochlearis 

pancreatic branches of anterior super- 
ior pancreaticoduodenal artery: Rami 
pancreatici arteriae pancreaticoduo- 
denalis superioris anterioris 
pancreatic branches of posterior su- 
perior pancreaticoduodenal artery: 
Rami pancreatici arteriae pancreatico- 
duodenalis superioris posterioris 
pancreatic branches of splenic artery: 
Rami pancreatici arteriae splenicae 
parietal branch of medial occipital ar- 
tery: Ramus parietalis arteriae occipi- 
talis medialis 

parietal branch of middle meningeal 
artery: Ramus parietalis arteriae me- 
ningeae mediae 

parietal branch of superficial tempo- 
ral artery: Ramus parietalis arteriae 
temporalis superficialis 
parieto-occipital branch of medial oc- 
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cipital artery: Ramus parietooccipita- 
lis arteriae occipitalis medialis 
parieto-occipital branch of posterior 
cerebral artery: Ramus parietooccipi- 
talis arteriae cerebri posterioris 
parotid branches of auriculotemporal 
nerve: Rami parotidei nervi auriculo- 
temporalis 

parotid branches of facial vein: Rami 
parotidei venae facialis 

parotid branch of posterior auricular 
artery: Ramus parotideus arteriae au- 
ricularis posterioris 

parotid branch of superficial temporal 
artery: Ramus parotideus arteriae 
temporalis superficialis 

pectoral branches of thoracoacromial 
artery: Rami pectorales arteriae thora- 
coacromialis 

perforating branch of fibular artery: 
Ramus perforans arteriae peroneae/fi- 
bularis 

perforating branches of internal tho- 
racic artery: Rami perforantes arteriae 
thoracicae internae 

perforating branches of palmar meta- 
carpal arteries: Rami perforantes arte- 
riae metacarpalis palmaris 
perforating branches of plantar meta- 
tarsal arteries: Rami perforantes arte- 
riae metatarsalis plantaris 

pericardiac branch of phrenic nerve: 
Ramus pericardiacus nervi phrenici 
pericardiac branches of thoracic aor- 
ta: Rami pericardiaci aortae thoracicae 
peridental branches of inferior alveo- 
lar artery: Rami peridentales arteriae 
alveolaris inferioris 

peridental branches of infraorbital ar- 
tery: Rami peridentales arteriae infra- 
orbitalis 

peridental branches of posterior su- 
perior alveolar artery: Rami periden- 
tales arteriae alveolaris superioris pos- 
terioris 

perineal branches of posterior femo- 
ral cutaneous nerve: Rami perineales 
nervi cutanei femoris posterioris 
petrosal branch of middle meningeal 
artery: Ramus petrosus arteriae me- 
ningeae mediae 

pharyngeal branch of artery of ptery- 
goid canal: Ramus pharyngeus arteri- 
ae canalis pterygoidei 

pharyngeal branches of ascending 
pharyngeal artery: Rami pharyngei 
arteriae pharyngeae ascendentis 
pharyngeal branches of glossopha- 
ryngeal nerve: Rami pharyngeales/ 


pharyngei nervi glossopharyngei 
pharyngeal branches of inferior thy- 
roid artery: Rami pharyngeales arteriae 
thyroideae inferioris 

pharyngeal branch of pterygopalatine 
ganglion: Ramus pharyngeus ganglii 
pterygopalatini 

pharyngeal branches of recurrent la- 
ryngeal nerve: Rami pharyngei nervi 
laryngei recurrenti 

pharyngeal branches of superior thy- 
roid artery: Rami pharyngeales arteriae 
throideae superioris 

pharyngeal branch of vagus nerve: Ra- 
mus pharyngeus nervi vagi 
phrenicoabdominal branches of phre- 
nic nerve: Rami phrenicoabdominales 
nervi phrenici 

posterior ascending branch of left pul- 
monary artery: Ramus posterior as- 
cendens arteriae pulmonalis sinistrae 
posterior ascending branch of right 
pulmonary artery: Ramus posterior 
ascendens arteriae pulmonalis dextrae 
posterior basal branch of left pulmo- 
nary artery: Ramus basalis posterior 
arteriae pulmonalis sinstrae 

posterior basal branch of right pulmo- 
nary artery: Ramus basalis posterior 
arteriae pulmonalis dextrae 

posterior branch of coccygeal nerve: 
Ramus dorsalis nervi coccygei 
posterior cutaneous branch of lumbar 
nerves: Ramus cutaneus posterior ner- 
vorum lumbalium 

posterior cutaneous branch of sacral 
nerves: Ramus cutaneus posterior ner- 
vorum sacralium 

posterior cutaneous branch of spinal 
nerves: Ramus cutaneus posterior ner- 
vi spinalis 

posterior descending branch of left 
pulmonary artery: Ramus posterior 
descendens arteriae pulmonalis sinis- 
trae 

posterior descending branch of right 
pulmonary artery: Ramus posterior 
descendens arteriae pulmonalis dex- 
trae 

posterior branch of great auricular 
nerve: Ramus posterior nervi auricula- 
ris magni 

posterior inferior branches of greater 
palatine nerve: Rami nasales posterio- 
res inferiores nervi palatinus majoris 
posterior branch of inferior laryngeal 
nerve: Ramus posterior nervi larynge- 
ali inferioris 

posterior inferior nasal branches of 


779 


branch 


greater palatine nerve: Rami nasales 
posteriores inferiores nervi palatini 
majoris 

posterior branch of inferior pancreati- 
coduodenal artery: Ramus posterior 
arteriae pancreaticoduodenalis infe- 
rioris 

posterior labial branches of internal 
pudendal artery: Rami labiales poste- 
riores arteriae pudendae internae 
posterior branch of lateral cerebral 
sulcus: Ramus posterior sulci lateralis 
cerebri 

posterior branch of left pulmonary ar- 
tery: Ramus posterior arteriae pulmo- 
nalis sinistrae 

posterior left ventricular branch of 
left coronary artery: Ramus posterior 
ventriculi sinistri 

posterior branch of medial cutaneous 
nerve of forearm: Ramus ulnaris nervi 
cutanei antebrachii medialis 

posterior branch of obturator artery: 
Ramus posterior arteriae obturatoriae 
posterior branch of obturator nerve: 
Ramus posterior nervi obturatorii 
posterior branch of recurrent ulnar 
artery: Ramus posterior arteriae re- 
currentis ulnaris 

posterior branch of renal artery: Ra- 
mus posterior arteriae renalis 
posterior branch of right branch of 
portal vein: Ramus posterior rami dex- 
tri venae portae hepatis 

posterior branch of right hepatic duct: 
Ramus posterior ductus heptici dextri 
posterior septal branches of spheno- 
palatine artery: Rami septales poste- 
riores arteriae sphenopalatinae 
posterior superior alveolar branches 
of maxillary nerve: Rami alveolares 
superiores posteriores nervi maxillaris 
posterior branch of superior thyroid 
artery: Ramus glandularis posterior 
arteriae thyroideae superioris 
posterior temporal branches of lateral 
occipital artery: Rami temporales pos- 
teriores arteriae occipitalis lateralis 
posterolateral choroid branches of 
posterior cerebral artery: Rami choro- 
idei posteriores laterales arteriae pos- 
terioris cerebri 

posteromedial frontal branch of callo- 
somarginal artery: Ramus frontalis 
posteromedialis arteriae callosomargi- 
nalis 

prostatic branches of inferior vesical 
artery: Rami prostatici arteriae vesica- 
lis inferioris 
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pubic branch of obturator artery: Ra- 
mus pubicus arteriae obturatoriae 
pulmonary branches of autonomic 
nervous system: Rami pulmonales sys- 
tematis autonomici 

pulmonary branches of pulmonary 
plexus: Rami pulmonales plexus pul- 
monalis 

pulmonary branches of thoracic gan- 
glia: Rami pulmonales thoracici 
recurrent meningeal branch of lacri- 
mal artery: Ramus meningeus recur- 
rens arteriae lacrimalis 

recurrent branch of spinal nerves: Ra- 
mus recurrens nervi spinalis 

branches of red nucleus: Rami nuclei 
rubri 

renal branch of lesser splanchnic nerve: 
Ramus renalis nervi splanchnici mino- 
ris 

right branch of av-bundle: > right 
bundle branch 

right bundle branch: rechter Tawara- 
Schenkel m, Crus dextrum fasciculi 
atrioventricularis 

right branch of hepatic artery: Ramus 
dexter arteriae hepaticae 

right branch of portal vein: Ramus 
dexter venae portae hepatis 

right posterolateral branch of right 
coronary artery: Ramus posterolatera- 
lis dexter 

rostral branch of vestibular nerve: 
Pars superior nervi vestibularis 
saphenous branch of descending geni- 
cular artery: Ramus saphenus arteriae 
descendentis genus 

sinoatrial nodal branch of left coronary 
artery: Ramus nodi sinuatrialis arteriae 
coronariae sinistrae 

sinoatrial nodal branch of right coro- 
nary artery: Ramus nodi sinuatrialis 
arteriae coronariae dextrae 

spinal branch: Rückenmarksast m, Ra- 
mus spinalis 

spinal branches of ascending cervical 
artery: Rami spinales arteriae cervica- 
lis ascendentis 

spinal branch of iliolumbar artery: 
Ramus spinalis arteriae iliolumbalis 
spinal branches of lateral sacral arte- 
ries: Rami spinales arteriae sacralis la- 
teralis 

spinal branch of lumbar arteries: Ra- 
mus spinalis arteriae lumbalis 

spinal branch of posterior intercostal 
arteries: Ramus spinalis rami dorsalis 
arteriae intercostalis posterioris 
spinal branch of subcostal artery: Ra- 
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mus spinalis arteriae subcostalis 
spinal branches of superior intercostal 
artery: Rami spinales arteriae inter- 
costalis supremae 

spinal branches of vertebral artery: 
Rami spinales/radiculares arteriae ver- 
tebralis 

splenic branches of splenic artery: Ra- 
mi lienales/splenici arteriae splenicae 
stapedial branch of stylomastoid ar- 
tery: Ramus stapedius arteriae stylo- 
mastoideae 

sternal branches of internal thoracic 
artery: Rami sternales arteriae thora- 
cicae internae 

sternocleidomastoid branches of occi- 
pital artery: Rami sternocleidomastoi- 
dei arteriae occipitalis 
sternocleidomastoid branch of super- 
ior thyroid artery: Ramus sternoclei- 
domastoideus arteriae thyroideae su- 
perioris 

stylohyoid branch of facial nerve: Ra- 
mus stylohyoideus nervi facialis 
stylopharyngeal branch of glossopha- 
ryngeal nerve: Ramus musculi stylo- 
pharyngei nervi glossopharyngei 
subscapular branches of axillary ar- 
tery: Rami subscapulares arteriae axil- 
laris 

branches of substantia nigra: Rami 
substantiae nigrae 

superficial branch: Ramus superficialis 
superficial branch of lateral plantar 
nerve: Ramus superficialis nervi plan- 
taris lateralis 

superficial palmar branch of radial ar- 
tery: Ramus palmaris superficialis ar- 
teriae radialis 

superficial branch of superior gluteal 
artery: Ramus superficialis arteriae 
gluteae superioris 

superficial temporal branches of auri- 
culotemporal nerve: Nervi temporales 
superficiales 

superior cervical cardiac branches of 
vagus nerve: Rami cardiaci cervicales 
superiores nervi vagi 

superior dental branches of superior 
dental plexus: Rami dentales superio- 
res 

superior gingival branches of superior 
dental plexus: Rami gingivales supe- 
riores 

superior labial branches of infraorbi- 
tal nerve: Rami labiales superiores 
nervi infraorbitalis 

superior lingular branch of left pul- 
monary artery: Ramus lingularis su- 


perior arteriae pulmonalis sinistrae 
superior branch of oculomotor nerve: 
Ramus superior nervi oculomtorii 
superior branch of superior gluteal ar- 
tery: Ramus superior arteriae gluteae 
superioris 

superior branches of transvers cervi- 
cal nerve: Rami superiores nervi trans- 
versus cervicalis 

temporal branches of facial nerve: Ra- 
mi temporales nervi facialis 

temporal branches of lateral occipital 
artery: Rami temporales arteriae occi- 
pitalis lateralis 

tentorial branch of ophthalmic nerve: 
Ramus tentorius nervi ophthalmici 
thalamic branches of posterior cere- 
bral artery: Rami thalamici arteriae 
cerebri posterioris 

thalamic branch of posterior commu- 
nicating artery: Ramus thalamicus ar- 
teriae communicantis posterior 
thyrohyoid branch of ansa cervicalis: 
Ramus thyrohyoideus ansae cervicalis 
tonsillar branches of glossopharynge- 
al nerve: Rami tonsillares nervi glosso- 
pharyngei 

tonsillar branches of minor palatine 
nerves: Rami tonsillares nervorum pa- 
latini minores 

tonsillar branch of posterior inferior 
cerebellar artery: Ramus tonsillae ce- 
rebelli arteriae inferioris posterioris 
cerebelli 

tracheal branches of inferior thyroid 
artery: Rami tracheales arteriae thyro- 
ideae inferioris 

tracheal branches of internal thoracic 
artery: Rami tracheales arteriae thora- 
cicae internae 

tracheal branches of recurrent laryn- 
geal nerve: Rami tracheales nervi la- 
ryngei recurrentis 

transverse branch of lateral circumflex 
femoral artery: Ramus transversus ar- 
teriae circumflexae femoris lateralis 
transverse branch of medial circum- 
flex femoral artery: Ramus transversus 
arteriae circumflexae femoris medialis 
transverse part of left branch of portal 
vein: Pars transversa 

trigeminal and trochlear branches of 
internal carotid artery: Rami trigemi- 
nales et trochleares 

trigeminal ganglion branch of inter- 
nal carotid artery: Ramus ganglionis 
trigeminalis 

tubal branches of ovarian artery: Ra- 
mi tubarii arteriae ovaricae 
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tubal branch of tympanic plexus: Ra- 
mus tubarius plexus tympanici 

tubal branch of uterine artery: Ramus 
tubarius arteriae uterinae 

branches of tuber cinereum: Rami tu- 
beris cinerei 

branches to tympanic membrane of au- 
riculotemporal nerve: Rami membra- 
nae tympani nervi auriculotemporalis 
ulnar communicating branch of radial 
nerve: Ramus communicans ulnaris 
nervi radialis 

ureteral branches of artery of ductus 
deferens: Rami ureterici arteriae duc- 
tus deferentis 

ureteral branches of ovarian artery: 
Rami ureterici arteriae ovaricae 
ureteral branches of renal artery: Ra- 
mi ureterici arteriae renalis 

ureteral branches of testicular artery: 
Rami ureterici arteriae testicularis 
vaginal branches of middle rectal ar- 
tery: Rami vaginales arteriae rectalis 
mediae 

ventral branch: vorderer/ventraler Ast 
m, Bauchast m, Ramus ventralis 
branches of vertebral peduncles: Rami 
pedunculares arteriae cerebri poste- 
rioris 

white communicating branch: Ramus 
communicans albus 

zygomatic branches of facial nerve: Ra- 
mi zygomatici nervi facialis 
zygomaticofacial branch: Ramus zygo- 
maticofacialis nervi zygomatici 
zygomaticotemporal branch: Ramus 
zygomaticotemporalis nervi zygomatici 

branched-chain adj: verzweigtkettig 

branichilal ['braenkral] adj: branchial, 
branchiogen 

branichilolgenlic [,brenk1au'd3zenrk] 
adj: branchiogen 

branichilolma [brepkr'əomə] noun: 
branchiogene Geschwulst f, branchio- 
gener Tumor m, Branchiom nt 

breakldown ['brerkdaun] noun: Auf- 
spaltung f, Auflósung f, Abbau m 
anastomotic breakdown: Anastomosen- 
insuffizienz f 

breast [brest] noun: 1. (weibliche) Brust 
f; (anatom.) Mamma f 2. Brustdrüse f, 
Glandula mammaria 3. Brust(kasten 
m) f, Pectus nt, Thorax m 

breastibone ['brestboon] noun: Brust- 
bein nt, Sternum nt 

breath [breO] noun: 1. Atem(luft f) m 
catch one's breath Atem holen, ver- 
schnaufen draw breath Atem holen 
hold one's breath den Atem anhalten 
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gasp for breath nach Luft schnappen 
out of breath außer Atem, atemlos 
short of breath kurzatmig 2. Atmung f, 
Atmen nt, Atemzug m 
bad breath: Mund-, Atemgeruch m, 
Foetor ex ore, Kakostomie f, Halitose f, 
Halitosis f 
liver breath: Foetor hepaticus 

breathe [bri:ö]: I vt atmen, ein- und aus- 
atmen II vi atmen, luftholen, ein- und 
ausatmen 

breathling ['britórp] noun: 1. Atmen nt, 
Atmung f 2. Atemzug m 3. Atem-, Ver- 
schnaufpause f 
abdominal breathing: Bauchatmung f 
auxiliary breathing: Auxiliaratmung f 
breast breathing: Kostalatmung f, Tho- 
rakalatmung f, Brustatmung f 
bronchial breathing: Bronchialatmen 
nt, bronchiales Atemgeräusch nt 
bronchovesicular breathing: broncho- 
vesikuläres/vesikobronchiales Atmen nt 
diaphragmatic breathing: Zwerchfell- 
atmung f 
Kussmaul breathing: Lufthunger m, 
Kussmaul-Atmung f, Kussmaul-Kien- 
Atmung f 
nasal breathing: Nasenatmung f 
positive-negative pressure breathing: 
Wechseldruckbeatmung f 
spontaneous breathing: Spontanat- 
mung f, spontane Ventilation f 
vesicular breathing: Vesikulär-, Bläs- 
chenatmen nt, vesikuläres Atemge- 
ráusch nt 

breathiless ['breOlrs] adj: kurzatmig, 
dyspnoisch 

breathllessiness ['breOlrsnis] noun: 1. 
Dyspnose f, Atemnot f, Kurzatmigkeit f 
2. Atemlosigkeit f 

breech [bri:tf] noun: 1. Hinterteil nt, 
Gesäß nt 2. (gyndkol.) Steißgeburt f, 
Geburt f aus Beckenendlage/Steißlage 

breglma ['bregmo] noun, plural -malta 
[-moto]: 1. Bregma nt, Vorderkopf m 2. 
Bregma nt 

bridge [brid3]: I noun 1. (Nasen-)Brü- 
cke f 2. (chem.) Brücke f II v überbrü- 
cken; eine Brücke bauen über 

brim [brim] noun: 1. (Gefäß-)Rand m 2. 
(anatom.) Beckenrand m, Apertura 
pelvis superior 
pelvic brim: Beckenrand m, Apertura 
pelvis superior 

briselment [briz'mont] noun: operative 
Gelenkmobilisierung f, Brisement nt 

brititle ['brıtl] adj: zerbrechlich, brü- 
chig, gebrechlich, fragil 

brolmaltherlalpy [breumo'Oeropr] noun: 
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Bromatotherapie f, Bromatherapie f, 
Diátetik f 

brolmaltoltherlalpy [,broumotoo'Oeropr] 
noun: Broma(to)therapie f; Diátetik f 
brolmaltoltoxlin [,braumotou'taksin] 
noun: Lebensmitteltoxin nt, Bromato- 
toxin nt 

brolmaltoxlism [brsumo'taksrzom] noun: 
Lebensmittelvergiftung f 
bromlhildrolsis [broumhr'drausts] noun: 
Brom(h)idrosis f 

brolmildrolsis [broomi'droosis] noun: 
Bromhidrose f, Kakidrose f 
brolmopinea [,broomap'ni:o] noun: 
Mundgeruch m, Halitose f, Kakostomie 
f; Foetor ex ore 

bronchladlelniltis [brankedr'nartts] 
noun: Bronchoadenitis f, Bronchadeni- 
tis 
Sc chi ['brapkar] plural: Bronchien pl 
bronichilal ['brankrol] adj: bronchial 
bronichilecitatlic [,bragkrek'tzetik] adj: 
bronchiektatisch 

bronichilolgenlic [,brankrau'd3enrk] 
adj: bronchogen 

bronichilole ['brapgkroul] noun: Bron- 
chiole f, Bronchiolus m 

bronichilolli [bran'karelar] plural: Bron- 
chiolen pl 

bronichilollitiic [,bran'karo'lartik] adj: 
bronchiolitisch 

bronichilolliltis [,bran'karo'lartrs] noun: 
Bronchiolitis f, Bronchiolenentzün- 
dung f, Bronchitis f capillaris 

bronichilollus [bran'karolos, bran-] 
noun, plural -li [-laı]: Bronchiole f 

bronichilolspasm | ['brapkrouspazom] 
noun: Bronchospasmus m 

bronichilolstelnolsis [,brapkroostr'noo- 
sıs] noun: Bronchusstenose f 

bronichislmus [bray'kızmas] noun: Bron- 
chospasmus m 

bronichitlic [bran'kitrk] adj: bronchi- 
tisch 

bronichiltis [brag'kartrs] noun: Bron- 
chitis f 

congestive bronchitis: Stauungsbron- 
chitis 

bronicholadlelniltis [,brapkoo,zedo'nar- 
tis] noun: Bronchadenitis f, Broncho- 
adenitis 

bronicholallvelollar [,brankavel'vialar] 
adj: bronchoalveolar, bronchiolo-alve- 
olär, bronchovesikulär 

bronicholallvelolliltis [,brankou,zlvie- 
'laıtıs] noun: Bronchoalveolitis f, 
Bronchalveolitis f 

bronicholasiperlgilllolsis [, brankau,zs- 
pordzı'lousıs] noun: Bronchoasper- 


gillose f 
bronicholblasitolmylcolsis [,brankau- 
,blestoumar'kousis] noun: Bron- 
choblastomykose f 
bronicholbleninorirhea [,brankau, blen- 
Ə'riə] noun: Bronchoblennorrhoe f 
bronicholcanidildilalsis [, brankou,kaendr- 
'darəsıs] noun: Bronchialcandidose f, 
-moniliasis f 
bronicholcavlernlous [,brankou'keevarn- 
əs] adj: bronchokavernós 
bronicholcele ['brapkoosi:l] noun: Bron- 
chuserweiterung f, Bronchozele f 
bronicholconistricition [,bragkoukon- 
'strik fn] noun: Bronchokonstriktion f, 
Bronchuskonstriktion f 
bronicholconistricitor [,brapkookon- 
'striktor]: I noun bronchokonstriktive 
Substanz f II adj bronchokonstriktiv 
bronicholdillaltaltion [bragkoo, dila'ter- 
[n] noun: Bronchodilatation f, Bron- 
choerweiterung 
bronicholdillaltion [,brankoudar'lerfn] 
noun: Bronchodilation f 
bronicholdillaltor [,brankoudar'lotor]: I 
noun Bronchodilatator m, Broncho- 
spasmolytikum nt II adj bronchodila- 
torisch, bronchodilatatorisch 
bronicholelde|ma [,brankour'di:mo] 
noun: Bronchialódem nt 
bronicholelsophlalgelal [,brankour,safo- 
'd3i:əl] adj: bronchoósophageal, öso- 
phagobronchial 
bronicholelsophlalgosicolpy [,brapkoui- 
,safo'gaskopi] noun: Bronchoóso- 
phagoskopie f 
bronicholfilberlscolpy [,brankoufar'bsr- 
skapı] noun: Bronchofiberendoskopie f 
bronicholgenlic [‚,branksu'dzenık] adj: 
bronchogen 
bronicholgraphlic [brankou'grefi1k] adj: 
bronchographisch, bronchografisch 
bronichogiralphy [bran'kagraf1] noun: 
Bronchographie f, Bronchografie f 
bronichollith ['brapkouoli0] noun: Bron- 
cholith m 
bronichollilthilalsis [ brankəolr'0arəsis] 
noun: Broncholithiasis f 
bronicholmallalcia [,brankouma'lerf(1)9] 
noun: Bronchomalazie 
bronicholmoniillilalsis [ brapkəomanə- 
'larəsis] noun: Bronchialcandidose f, 
Bronchialmoniliasis f 
bronicholmylcolsis [,brankoumar'koo- 
sis] noun: Bronchomykose f 
bronichoplalthy [brap'kapo0r] noun: 
Bronchialerkrankung f, Bronchopathie f 
bronichophloiny [bray'kafanı] noun: 
Bronchophonie f 
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bronicholplelgia [,brankou'pli:d3(1)9] 
noun: Bronchoplegie f, Bronchusläh- 
mung f 

bronicholpleulral [,brankou'pluoral] adj: 
bronchopleural 

bronicholpleulrolpneulmolnia [,brapkoo- 
‚plusraun(j)u:'maunı2] noun: Bron- 
chopleuropneumonie f 

bronicholpneulmolnia [,brankaun(j)u:- 
'məontə] noun: Bronchoalveolitis f 

bronicholpneulmonlic [,brapgkoon(])u:- 
'manık] adj: bronchopneumonisch 

bronicholpneulmolniltis [,brankou,n(j)u:- 
mo'naitis] noun: Bronchopneumonie f 

bronicholpneulmoplalthy [ brankaun(j)u:- 
'mapəðı] noun: Bronchopneumopa- 
thie f 

bronicholpullmolnarly [,brankau'palma- 
merit, 'pul-] adj: bronchopulmonal 

bronicholraldilogiralphy [brankoo,rerdi- 
‘agrofi] noun: Bronchoradiographie f, 
Bronchoradiografie f 

bronichorlrhalgia [,brapkoo'radsz(1)9] 
noun: Bronchial-, Bronchusblutung f, 
Bronchorrhagie f 

bronichorirhalphy [bran'karofr] noun: 
Bronchusnaht f, Bronchorrhaphie f 

bronichorirhea [,bragkoo'rro] noun: 
Bronchorrhoe f 

bronicholscope ['bragkooskoop] noun: 
Bronchoskop nt 

bronicholscoplic [brankou'skaprk] adj: 
bronchoskopisch 

bronichosicolpy [bran'kaskopi] noun: 
Bronchoskopie f 

bronicholsilnusliltis [,brankou,sarno'sar- 
trs] noun: Sino-, Sinubronchitis f, sinu- 
bronchiales/sinupulmonales Syndrom nt 

bronicholspasm [,brankouspzezom] noun: 
Bronchospasmus m 

bronicholspilro|chetlolsis [,brankou,spatr- 
roki'tausis] noun: hámorrhagische 
Bronchitis f, Bronchitis haemorrhagi- 
ca, Bronchospirochaetosis Castellani 

bronicholstaxlis [,brankou'steeksts] noun: 
Bronchostaxis 

bronicholstelnolsis [,brankaustr'nausis] 
noun: Bronchusstenose f 

bronicholstelnotlic [,brankoustr'natik] 
adj: bronchostenotisch 

bronichositolmy [bran'kastomi] noun: 
Bronchostomie 

bronichotiolmy [bran'katomi] noun: 
Bronchotomie 

bronicholtralchelal [,brankau'trerkrol] 
adj: bronchotracheal, tracheobronchial 

bronicholtralchelosicolpy [, brapkoou,trer- 
kr'askopr] noun: Bronchotracheosko- 
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bronicholvelsiclullar [,brankouva'stk- 
jələr] adj: bronchoalveolar, bronchio- 
lo-alveolär, bronchovesikulär 
bronichus ['brapkes] noun, plural -chi 
[-kaı]: Luftróhrenast m, Bronchus m 
lobar bronchus: Lappen-, Lobarbron- 
chus m, Bronchus lobaris 
main bronchus: Haupt-, Stammbron- 
chus m, Bronchus principalis 
primary bronchus: Haupt-, Stamm- 
bronchus m, Bronchus principalis 
principal bronchus: “primary bron- 
chus 
segment bronchus: Segmentbronchus 
m, Bronchus segmentalis 
stem bronchus: Haupt-, Stammbron- 
chus m, Bronchus principalis 
bronitolpholbia [,branto'foubro] noun: 
Gewitterangst f, Brontophobie f 
broth [bra0] noun: Nährbrühe f, Nähr- 
bouillon f, Bouillon f 
brow [brau] noun: 1. Stirn f 2. (Augen-) 
Braue f 
brown [braun]: I noun Braun nt, brau- 
ner Farbstoff m II adj braun; bráun- 
lich; (Haar) brünett III vt (Haut) bräu- 
nen IV vibraun werden, bráunen 
Brulcellla [bru:'selo] noun: Brucella f 
Brucella abortus: Bang-Bazillus m, 
Brucella abortus 
Brucella melitensis: Maltafieber-Bak- 
terium nt, Brucella melitensis 
Brucella suis: Brucella suis 
brulcelllolsis [brurso'lousts] noun: 1. 
Brucellose f 2. Maltafieber nt, Mittel- 
meerfieber nt 
bovine brucellosis: Rinderbrucellose f, 
Bang-Krankheit f 
bruise [bru:z] noun: 1. Quetschung f, 
Prellung f2. blauer Fleck m, Bluterguss m 
bruxlism ['braksızam] noun: (unwill- 
kürliches) Záhneknirschen nt, Bru- 
xismus m 
B-scan noun: B-Scan m, B-Mode m/nt 
bulbo ['b(j)urbau] noun, plural bulboes: 
entzündlich-vergrößerter Lymphkno- 
ten m, Bubo m 
climatic bubo: Lymphogranuloma in- 
guinale, Lymphogranuloma venereum 
indolent bubo: schmerzloser Bubo m, 
indolenter Bubo m, Bubo indolens 
tropical bubo: — climatic bubo 
bulbonlic [b(j)u:'bantk] adj: Beulen-, 
Bubonen- 
bulbonlolcele [b(j)u:'banosi:l] noun: in- 
kompletter Leistenbruch m, Bubonoze- 


lef 
bulcarldia [b(j)u:'ka:rdro] noun: Och- 
senherz nt, Bukardie f, Cor bovinum 


bursa 


buclcal ['bAkol] adj: bukkal, buccal 

buclcolcerlvilcal [bAko's3rvikl] adj: 1. 
bukkozervikal 2. (Zahn) bukkozervi- 
kal 3. > buccogingival 

buclcolginigilval [,bAko'dz1ndzovol, 
-dzın'dzar-] adj: 1. bukkogingival 2. 
(Zahn) bukkogingival 

bucicolglosisolpharlynigiltis [,bAko,glas- 
ou ferin'd3artis] noun: Bukkoglosso- 
pharyngitis f 

buclcollalbilal [,bAko'lerbrel] adj: buk- 
kolabial 

bucicollinigual [,baka'lingwol] adj: 1. 
bukkolingual 2. (Zahn) bukkolingual 
buclcolmaxlilllariy [,bako'meksa leri:, 
-maek'sılorı] adj: bukkomaxillär 
buclcolphalrynigelal [,bakofa'rind3(1)al] 
adj: bukkopharyngeal 

bud [bad]: I noun Knospe f, Anlage f II v 
knospen, keimen 

taste bud: Geschmacksknospe f, Cali- 
culus gustatorius, Gemma gustatoria 
buffler ['bAfor]: I noun Puffer m; Puffer- 
lösung f II v puffern 

bicarbonate buffer: Bicarbonatpuffer m 
phosphate buffer: Phosphatpuffer m 
bug [bag] noun: 1. Wanze f; Insekt nt 2. 
Infekt nt 3. Bazillus m, Erreger m 

build [bild] noun: 1. Kórperbau m, Sta- 
tur f, Figur f 2. Form f, Gestalt f 

bulb (bal: I noun 1. (anatom.) Bulbus 
m 2. (Glas-)Ballon m, (Glüh-)Birne f, 
(Thermometer) Kolben m II v an- 
schwellen 

aortic bulb: Aortenbulbus m, Bulbus 
aortae 

bullbar ['bAlbor, -barr] adj: 1. bulbar, 
Bulbär-, Bulbus- 2. Medulla oblongata 
betreffend, bulbar 

bullbiltis [bal'bartis] noun: Bulbitis f 

bullbolaitrilal [,balbou'ertrral] adj: bul- 
boatrial 

bullbolspilnal [, bAlboo 'sparnl] adj: spi- 
nobulbär, bulbospinal 

bullbolulrelthral [,bAlboojoo'ri:Orol] 
adj: bulbourethral, urethrobulbar 

bullimlila [b(j)u:'lrmro, -'li:-] noun: 1. 
Heißhunger m, Esssucht f, Hyperorexie 
f; Bulimie f 2. Bulimia nervosa f, Buli- 
marexie f, Ess-Brechsucht f 

bullimlic [b(j)u:'lımık, -'li:-] adj: buli- 
misch 

bulklage ['balk1d3] noun: Ballaststoffe pl 

bullla ['bulo] noun, plural bulllae ['buli:, 
'bulaı]: 1. (dermatol.) Blase f, Bulla f 2. 
(anatom.) Hóhle f, Bulla f 

bulllolsis [bu'lousts] noun: Bullosis f, 
Epidermolysis bullosa 

bulllous ['bulas, 'bal-] adj: bullös, (groß-) 


blasig 
bunidle ['bAndl]: I noun Bündel nt II v 
bündeln 

atrioventricular bundle: His-Bündel 
nt, Fasciculus atrioventricularis 

AV bundle: > atrioventricular bundle 
Kent’s bundle: Kent-Bündel nt 
buphithallmos [,b(j)uf'@zlmas] noun: 
Buphthalmus m 
burn [barn]: I noun 1. Verbrennen nt 2. 
Brandwunde f, Verbrennung f II vt ab-, 
verbrennen, versengen III vi 3. (ver-) 
brennen, anbrennen, versengen 4. ver- 
brennen, oxydieren 
burlrow ['bsrau, 'barau] noun: 1. (der- 
matol.) Hautgang m 2. (patholog.) Fis- 
tel 
burlsa ['barso] noun, plural -sae [-si1]: 1. 
Beutel m, Tasche f, Aussackung f, Bursa 
f 2. Schleimbeutel m, Bursa synovialis 
bursa of Achilles (tendon): Bursa ten- 
dinis calcanei 

acromial bursa: Bursa subdeltoidea 
anconeal bursa: Bursa subcutanea ole- 
crani 

anconeal bursa of triceps muscle: Bur- 
sa subtendinea musculi tricipitis brachii 
anserine bursa: Bursa anserina 

bursa of anterior tibial muscle: Bursa 
subtendinea musculi tibialis anterioris 
bicipital bursa: Bursa subtendinea mus- 
culi bicipitis femoris inferior 
bicipitoradial bursa: Bursa bicipitora- 
dialis 

Boyer’s bursa: Boyer-Schleimbeutel m 
coracobrachial bursa: Bursa musculi 
coracobrachialis 

coracoid bursa: Bursa subtendinea mus- 
culi subscapularis 

cubitoradial bursa: Bursa cubitalis in- 
terossea 

deep infrapatellar bursa: Bursa sub- 
tendinea prepatellaris 

deltoid bursa: Bursa subacromialis 
bursa of Fabricius: Bursa Fabricii 
gastrocnemiosemimembranous bursa: 
Bursa musculi semimembranosi 
gluteal intermuscular bursae: Bursae 
intermusculares musculorum gluteo- 
rum 

gluteotuberosal bursa: Bursa ischiadi- 
ca musculi glutei maximi 

iliopectineal bursa: Bursa iliopectinea 
bursa of iliopsoas muscle: Bursa sub- 
tendinea iliaca 

infrahyoid bursa: Bursa infrahyoidea 
internal superior genual bursae: Bur- 
sae subtendineae musculi sartorii 
internal supracondyloid bursa: Bursa 
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bursa-equivalent 


subtendinea musculi gastrocnemii me- 
dialis 

intratendinous bursa of olecranon: 
Bursa intratendinea olecrani 

ischiadic bursa: Bursa ischiadica mus- 
culi obturatoris interni 

lateral bursa of gastrocnemius muscle: 
Bursa subtendinea musculi gastrocne- 
mii lateralis 

bursa of latissimus dorsi muscle: Bur- 
sa subtendinea musculi latissimi dorsi 
Luschka’s bursa: Bursa pharyngealis 
middle patellar bursa: Bursa subfasci- 
alis prepatellaris 

omental bursa: Netzbeutel m, Bauch- 
felltasche f, Bursa omentalis 

patellar bursa: Bursa subcutanea tube- 
rositatis tibiae 

piriform bursa: Bursa musculi piriformis 
postcalcaneal bursa: Bursa subcutanea 
calcanea 

prepatellar bursa: Bursa prepatellaris 
retrohyoid bursa: Bursa retrohyoidea 
semitendinous bursa: Bursa musculi 
bicipitis femoris superior 
subcutaneous acromial bursa: Bursa 
subcutanea acromialis 

subcutaneous infrapatellar bursa: Bur- 
sa subcutanea infrapatellaris 
subcutaneous bursa of lateral malleo- 
lus: Bursa subcutanea malleoli lateralis 
subcutaneous bursa of medial malleo- 
lus: Bursa subcutanea malleoli medialis 
subcutaneous patellar bursa: Bursa 
subcutanea prepatellaris 
subcutaneous bursa of prominence of 
larynx: Bursa subcutanea prominenti- 
ae laryngeae 

subcutaneous synovial bursa: Bursa 
subcutanea 

subcutaneous trochanteric bursa: Bur- 
sa subcutanea trochanterica 

subiliac bursa: 1. Bursa iliopectinea 2. 
Bursa subtendinea iliaca 
subligamentous bursa: Bursa infrapa- 
tellaris profunda 

subtendinous bursa of infraspinatus 
muscle: Bursa subtendinea musculi in- 
fraspinati 

subtendinous bursa of obturator in- 
ternus muscle: Bursa subtendinea mus- 
culi obturatorii interni 

subtendinous synovial bursa: Bursa 
subtendinea 

subtendinous bursa of teres major 
muscle: Bursa subtendinea musculi te- 
retis majoris 

subtendinous bursa of tibialis poste- 
rior muscle: Bursa subtendinea mus- 
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culi tibialis posterioris 
subtendinous bursa of trapezius mus- 
cle: Bursa subtendinea musculi trapezii 
suprapatellar bursa: Bursa suprapatel- 
laris 
synovial bursa: Schleimbeutel m, Bur- 
sa synovialis 
bursa of tensor veli palatini muscle: 
Bursa musculi tensoris veli palatini 
thyrohyoid bursa: Bursa subcutanea 
prominentiae laryngealis 
trochanteric bursa of gluteus maxi- 
mus muscle: Bursa trochanterica mus- 
culi glutei maximi 
trochanteric bursae of gluteus medius 
muscle: Bursae trochantericae musculi 
glutei medii 
trochanteric bursa of gluteus minimus 
muscle: Bursa trochanterica musculi 
glutei minimi 
bursa-equivalent noun: Bursa-Aquiva- 
lent nt 
burlsal ['b3rsl] adj: Schleimbeutel- 
burlsecitolmy [bar'sektomi] noun: 
Schleimbeutelentfernung f, Bursekto- 
mie f 
burlsitlic [bar'sartrk] adj: bursitisch 
burlsiltis [bar'sartrs] noun: Schleimbeu- 
telentzündung f, Bursitis f 
burlsoplalthy [bsr'sapa@r] noun: Schleim- 
beutelerkrankung f, Bursopathie f 
burlsotlolmy [bar'satamı] noun: Schleim- 
beuteleróffnung f, Bursotomie f 
butitock ['batak] noun: 1. Gesäßbacke f 
2. buttocks plural Gesäß nt, Hinterba- 
cken pl, Clunes pl, Nates pl 
bultyrlolchollinlesiterlase [,bju:trorou- 
,keule'nestoreiz] noun: unspezifi- 
sche/unechte Cholinesterase f, Pseudo- 
cholinesterase f, Butyrylcholinesterase f 
by-effect noun: Nebenwirkung f 
bylpass ['barpaes, -pa:s] noun: 1. (chi- 
rurg.) Umgehungsplastik f, -anastomo- 
se f, Bypass m; Shunt m 2. (physik.) 
Nebenschluss m, Shunt m 
aortocoronary bypass: aortokoronarer 
Bypass m 
aortofemoral bypass: aortofemoraler 
Bypass m 
femoropopliteal bypass: femoropopli- 
tealer Bypass m 
venous bypass: Venenbypass m 
bysisilnolsis [brso'nousis] noun: Baum- 
wollfieber nt, Baumwollpneumokonio- 
se f, Baumwollstaubpneumokoniose f, 
Byssinose f 
bysisilnotlic [brso'natik] adj: byssino- 
tisch 


calculus 


C 


Ca-carrier noun: Ca-Carrier m, Calcium- 
Carrier m 
caclaltion [kae'kerfn] noun: Darment- 
leerung f, Stuhlgang m, Defákation f 
calchecitic [ko'kektrk] adj: ausgezehrt, 
kachektisch 
calchecitin [ko'kektin] noun: Tumor- 
Nekrose-Faktor m, Cachectin nt 
calchexlia [ko'keksro] noun: Auszeh- 
rung f, Kachexie f, Cachexia f 
caclolchyllia [,kaekoo 'katlia] noun: 1. 
(patholog.) Kakochylie f 2. Verdau- 
ungsstórung f, Indigestion f 
caclolgeulsia [,kaekoo 'gju:a(1)9] noun: 
Kakogeusie f 
calcosimia [ko'kazmro] noun: Kakosmie f 
caldavier [ko'daevor] noun: Leiche f, 
Leichnam m; Kadaver m 
caldavlerlic [ko'daevorik] adj: Leichen-, 
Kadaver- 
Ca?*-dependent adj: Ca?*-abhángig 
caldulca [ko'du:ko] noun: Schwanger- 
schaftsendometrium nt, Dezidua f 
caflfeine [kae'fizn, 'keefizin] noun: Kof- 
fein nt, Coffein nt 
callcalnelal [Kael'kerznrol] adj: kalkaneal 
callcalneliltis [kal,keinr'artıs] noun: 
Kalkaneitis f, Fersenbeinentzündung f 
callcalnelolalstraglalloid [,kzel,kernrooo- 
'streloga1d] adj: talokalkaneal 
callcalnelolculboid [ keel, kerntau'kju:- 
boid] adj: kalkaneokuboidal 
callcalneloldynlia [,kael,keinroo'di:nro] 
: Fersenschmerz(en pl) m, Kalka- 
neodynie f 
fiblullar [,kzel,kernroo'frbjo- 
ler] adj: kalkaneofibular 
callcalnelolnalviclullar [,kael,kernrouno- 
' vikjolor] adj: kalkaneonavikular 
callcalnelolscaphloid [,kzel,kernrou- 
'skaefoid] adj: kalkaneonavikular 
callcalneloltiblilal [,kael,kernrou'trbrol] 
adj: kalkaneotibial, tibiokalkanear 
callcalnelum [k&l'keınıam] noun: Fer- 
senbein nt, Kalkaneus m 
callcalnelus [k&l'keinıos] noun, plural 
-nei [-nrar]: 1. Fersenbein nt, Kalka- 
neus m 2. Hackenfuß m, Pes calcaneus 
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callcarlilulria [keel,keart'(j)Uorta] noun: 
Kalkariurie f 

callcilcolsillilcolsis [,keelstkau, stla'kou- 
sis] noun: Kalzikosilikose f 

callcilcolsis [keelst'kousis] noun: Kalzi- 


callcildilol [,keelst'darol, -ool] noun: 25- 

Hydroxycholecalciferol nt, Calcidiol nt 

callcifleldilol [, kaelsrfo' darol, -aul] noun: 
—calcidiol 

callciflerlol [kael'srforol, roll noun: 1. 

Calciferol nt, Vitamin D nt 2. Ergocal- 

ciferol nt, Vitamin D; nt 

callcilfilcaltion [,kaelsofr'kerfn] noun: 

Kalkbildung f 

callcilfied ['kaelsrfard] adj: verkalkt, kal- 
zifiziert 

callcilnolsis [,keelst'nousts] noun: Kalzi- 

nose f, Calcinosis f 

metastatic pulmonary calcinosis: me- 

tastatische Lungenkalzinose f, Bims- 

stein-, Tuffsteinlunge 

callcilnotlic [,keelst'natik] adj: kalzino- 
tisch 

callcilpelnia [, kzelsr'pi:nro] noun: Kalzi- 

ummangel m, Kalzipenie f 

callcilphyllacitic [ kælsıfr'læktık] adj: 

kalziphylaktisch 

calicilphyllaxiis [,kaelsrfr'laeksrs] noun: 

Kalziphylaxie f 

calicilpriviic [‚kaelsı'prıvik] adj: kalzi- 
priv 

callciltolnin [,kalsı'taunın] noun: Kalzi- 
tonin nt, Calcitonin nt 

callcitlrilol [kael'srtrrol, -al] noun: 1,25- 

Dihydroxycholecalciferol nt, Calcitriol nt 

callcilum ['kalsıam] noun: Kalzium nt, 
Calcium nt 

callcilulria [Kkaelso' (j)oorro] noun: Kalzi- 
urie f 

callcullarly ['kzelkjo,leriz, -lorı] adj: kal- 
kulós 

callcullolsis [keelkja'lousts] noun: Lithi- 
asis f. 

callcullous ['kaelkjolos] adj: kalkulös 

callcullus ['Kaelkjolos] noun, plural cal- 
culli ['kaelkjolar]: Steinchen nt, Kon- 
krement nt, Stein m, Calculus m 
biliary calculus: Gallenstein m, Chole- 
lith m, Calculus biliaris/felleus 
bladder calculus: (Harn-)Blasenstein 
m, Zystolith m, Calculus vesicae 
bronchial calculus: Bronchialstein m, 
Broncholith m, Calculus bronchialis 
choledochal calculus: Choledochus- 
stein m, Choledocholith m 
cholesterol calculus: Cholesterinstein m 
cholesterol-pigment-calcium calculus: 
Cholesterinpigmentkalkstein m 
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coral calculus: Korallenstein m, Hirsch- 
geweihstein m, (Becken-)Ausgussstein m 
dental calculus: Zahnstein m, Odonto- 
lith m, Calculus dentalis 

intestinal calculus: Darmstein m, En- 
terolith m 

lacrimal calculus: Tránenstein m, Da- 
kryolith m 

lung calculus: Bronchialstein m, Bron- 
cholith m, Calculus bronchialis 

pelvic cast calculus: (Nieren-)Becken- 
ausgussstein m 

pigment calculus: Pigmentstein m 
pulmonary calculus: Pneumolith m 
renal calculus: Nierenstein m, Nephro- 
lith m, Calculus renalis 

salivary calculus: 1. Speichelstein m, 
Sialolith m 2. supragingivaler Zahn- 
stein m 

staghorn calculus: Korallenstein m, 
Hirschgeweihstein m, (Becken-)Aus- 
gussstein m 

urinary calculus: Harnstein m, -kon- 
krement nt, Urolith m 

vesical calculus: Blasenstein m, Zysto- 
lith m, Calculus vesicae 
calf [Kzef, ka:f] noun, plural calves [-vz]: 
Wade f, (anatom.) Sura f 
callilcecitalsis [,kaelr'sektosrs] noun: 
Nierenkelchdilatation f, Kalikektasie f 
calliicecitolmy [,kelt'sektomr] noun: 
operative Nierenkelchentfernung f, Ka- 
likektomie f 
callilecitalsis [,keelr'ektosrs] noun: Ka- 
liektasie f, Pyelokalikektasie f 
callilolplasity ['keelrapleest1] noun: Kali- 
koplastik 
callilotlolmy [kalı'atamı] noun: Kaliko- 
tomie 
callix ['Kerlrks, 'Kae-] noun, plural callilces 
[-Irsi:z]: Kelch m, kelchfórmige Struk- 
tur f, Calix m 

renal calices: Nierenkelche pl, Calices 
renales 
Calllilphorlildae [,kaelo'fo:ro,di:] plural: 
Schmeifi-, Goldfliegen pl, Calliphori- 
dae pl 
calllolsal [kee'lousl] adj: Balken- 
callloslilty [kae'lasotr] noun: 1. Horn- 
schwiele f, Kallus m, Callositas f, Callus 
m 2. Gefühllosigkeit f (to gegenüber) 
calllous ['keelos] adj: schwielig, verhár- 
tet, verhornt, kallós 
calllus ['kaelos] noun, plural -lusles, callli 
['kzelar]: 1. Hornschwiele f, Kallus m, 
Callositas f, Callus m 2. (Knochen-) 
Kallus 7n, Callus m 

fracture callus: (Fraktur-, Bruch-)Kal- 
lus m 
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calmlaltive ['karmotiv, 'kelmo-] adj: 
beruhigend, sedierend, sedativ 

callorlic [ko'lartk, 'kalarık]: I noun 
Warme f II adj 1. kalorisch, Wárme-, 
Energie- 2. kalorisch 

callolrie ['kaelori] noun: 1. (Standard-) 
Kalorie f, (kleine) Kalorie f, Gramm- 
Kalorie f 2. (grofše) Kalorie f, Kilokalo- 


callolriflic [kalo'rıfık] adj: wärmeerzeu- 

gend, Wärme-, Kalori- 

callorlilgenlic [, kaelorr' dsentk] adj: kalo- 

rigen 

callolrimleltry [, kaelo'rrmotrr] noun: Wär- 

memessung f, Kalorimetrie f 

callolry ['kaelorr] noun: > calorie 

callvarlilal [,kael'veorrol] adj: Schädel- 

dach-, Kalotten- 

callvarlilum [,kzel'vearrom] noun, plural 

-varlila [-r1a]: Kalotte f, Calvaria f 

callviltiles [Kael'vrfr,izz] noun: Kahlheit 
f; Haarausfall m, -losigkeit f, Alopezie f 

calx [kaelks] noun, plural calxles, calices 
['kælsi:z]: 1. (chem.) Kalk m, Kalzium- 
oxid nt 2. (anatom.) Ferse f, Fersenre- 
gion f, Calx f, Regio calcanea 

callylcecitolmy [, kaeloro'sektomi] noun: 
operative Nierenkelchentfernung f, Ka- 
likektomie 

callylcolplasity ['k&lıksuplastı] noun: 
Kalikoplastik f 

callylcotiolmy [kaeli'katomr] noun: Kali- 
kotomie f 

CallymImaltolbacitelriium [ko,limotou- 
bzk'trorrom] noun: Calymmatobacte- 
rium nt 

callylolplasity ['kaelroplzesti] noun: Kali- 
koplastik f 

callylotiolmy [,keelr'atam1] noun: Kali- 
kotomie f 

callyx ['kerlıks, 'kae-] noun: Calix m, 
Kalix m 

campltoldacltyllism | [,kaem(p)to'daek- 
tolizom] noun: Kamptodaktylie f 

campltolmellia [,kaeem(p)to'mi:lio, -jo] 
noun: Kamptomelie f, Kampomelie f 

campltolmellic [,kaem(p)to'melik] adj: 
kamptomel, kampomel 

Camlpyllolbaciter [,kaempilo'bektor] 
noun: Campylobacter m 
Campylobacter jejuni: Campylobacter 


jejuni 
camipyllolbacitelrilolsis [,kaamprlo,baek- 
trərr'əosis] noun: Campylobacteriose f 
calnal [ko'nzel] noun: Gang m, Röhre f, 
Kanal m; (anatom.) Canalis m 
adductor canal: Schenkel-, Addukto- 
renkanal m, Canalis adductorius 
anal canal: Analkanal m, Canalis analis 


canaliculorhinostomy 


anorectal canal: Anorektalkanal m 
anterior palatine canal: 1. Canalis inci- 
sivus 2. Foramen incisivum 

canal of Arantius: Ductus venosus 
Bernard’s canal: Ductus pancreaticus 
accessorius 

birth canal: Geburtskanal m 

Braun's canal: Canalis neurentericus 
carotid canal: Karotiskanal m, Canalis 
caroticus 

carpal canal: Karpaltunnel m, Canalis 
carpi 

caudal canal: Kauda(l)kanal m 
cervical canal: Zervikalkanal m, Cana- 
lis cervicis uteri 

dentinal canals: Canaliculi dentales 
diploic canals: Breschet-, Diploekanäle 
pl, Canales diploici 

external auditory canal: äußerer Ge- 
hórgang m, Meatus acusticus externus 
canal for facial nerve: Canalis nervi fa- 
cialis 

femoral canal: Canalis femoralis 

canal for tensor tympani muscle: Se- 
micanalis musculi tensoris m 
gastrointestinal canal: Magen-Darm- 
Trakt m, Gastrointestinaltrakt m 
greater palatine canal: Canalis palati- 
nus major 

hair canal: Haarkanal m 

hernial canal: Bruchkanal m, -pforte f 
hypoglossal canal: Canalis nervi hypo- 
glossi 

canaliculus of cochlea: Canaliculus 
cochleae 

incisive canals: Canales incisivi 
infraorbital canal: Infraorbitalkanal 
m, Canalis infraorbitalis 

inguinal canal: Leistenkanal m, Cana- 
lis inguinalis 

internal auditory canal: innerer Ge- 
hórgang m, Meatus acusticus internus 
intersacral canals: Foramina interver- 
tebralia 

intestinal canal: Darmrohr nt, Canalis 
intestinalis 

Jacobson's canal: Canaliculus tympa- 
nicus 

lesser palatine canals: Canales palatini 
minores 

musculotubal canal: Canalis musculo- 
tubarius 

nasopalatine canal: Canalis incisivus 
canal of Nuck: Processus vaginalis pe- 
ritonei 

nutrient canal: Canalis nutricius/nu- 
triens 

optic canal: Optikuskanal m, Canalis 
opticus 


osseous eustachian canal: (Semi-)Ca- 
nalis musculotubarius 

palatine canal: Canalis palatinus 
palatovaginal canal: Canalis palatova- 
ginalis 

persistent atrioventricular canal: per- 
sistierender Atrioventrikularkanal/AV- 
Kanal m 

Petit's canal: Petit-Kanal m, Spatia zo- 
nularia 

prominence of facial canal: Prominen- 
tia canalis facialis 

prominence of lateral semicircular ca- 
nal: Prominentia canalis semicircula- 
ris lateralis 

pterygoid canal: Canalis pterygoideus 
root canal: (Zahn-)Wurzelkanal m, Ca- 
nalis radicis dentis 

Rosenthal’s canal: Rosenthal-Kanal m, 
Schneckenspindelkanal m, Canalis 
ganglionaris, Canalis spiralis modioli 
sacculoutricular canal: Ductus utricu- 
losaccularis 

sacral canal: Kreuzbeinkanal m, Cana- 
lis sacralis 

Schlemm's canal: Schlemm-Kanal m, 
Sinus venosus sclerae 

septum of musculotubal canal: Sep- 
tum canalis musculotubarii 
sphenopalatine canal: 1. Canalis pala- 
tovaginalis 2. Canalis palatinus major 
spinal canal: Wirbel(säulen)-, Spinal-, 
Vertebralkanal m, Canalis vertebralis 
spiral canal of modiolus: Rosenthal- 
Kanal m, Schneckenspindelkanal m, 
Canalis spiralis modioli 

canal of Stenon: Parotisgang m, Sten- 
sen-Gang m, Stenon-Gang m, Ductus 
parotideus 

Theile's canal: Sinus transversus peri- 
cardii 

tubal canal: Semicanalis tubae auditi- 
vae/auditoriae 

uterovaginal canal: Uterovaginalkanal m 
vaginal canal: Scheidenkanal m 
vertebral canal: Wirbel(sáulen)-, Ver- 
tebralkanal m, Canalis vertebralis 
Volkmann's canals: Volkmann-Kanále 
pl, Volkmann-Kanälchen pl 
vomerorostral canal: Canalis vomero- 
rostralis 

vomerovaginal canal: Canalis vomero- 
vaginalis 

Wirsung’s canal: Wirsung-Gang m, 
Pankreasgang m, Ductus pancreaticus 
canlallicullar [,kaeno'lrkjolor] adj: ka- 
nälchenähnlich, kanalikulär 
canlalliclullolrhilnositolmy [,kzeno,lrkjo- 
lourar'nastomi] noun: Kanalikulorhi- 
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canaliculus 


nostomie 
canlalliclullus [,kena'ltkjolos] noun, 
plural -li [-la1]: Kanälchen nt, Canalicu- 
lus m 
lacrimal canaliculus: Tranengang m, 
Ductus/Canaliculus lacrimalis 
canicelllate ['keensolert, -lit] adj: 1. 
spongiós, schwammig, schwammartig 
2. gitterfórmig, -áhnlich 
canicer ['kaensor] noun: 1. Krebs m, ma- 
ligner Tumor m, Malignom nt 2. ^ car- 
cinoma 3. Sarkom nt, Sarcoma nt 
anastomotic cancer: Anastomosenkar- 
zinom nt 
aniline cancer: Anilinkrebs m 
breast cancer: Brustkrebs m, Brustdrü- 
senkrebs m, Brustkarzinom nt, Brust- 
drüsenkarzinom nt, Mammakarzinom 
nt 
colorectal cancer: kolorektales Karzi- 
nom nt 
early cancer: 1. Frühkarzinom nt, early 
cancer m 2. > early cancer of stomach 
early cancer of stomach: Frühkarzi- 
nom nt des Magens, Magenfrühkarzi- 
nom nt 
fistula cancer: Fistelkarzinom f 
gastric cancer: Magenkrebs m, Magen- 
karzinom nt 
gastric stump cancer: Magenstumpf- 
karzinom nt 
cancer in situ: Oberflächenkarzinom 
nt, práinvasives Karzinom nt, intraepi- 
theliales Karzinom nt, Carcinoma in 
situ 
lung cancer: Lungenkrebs m, Lungen- 
karzinom nt 
radiation cancer: Róntgenkarzinom nt, 
Róntgenkrebs m, Strahlenkrebs m 
scirrhous cancer: szirrhóses Karzinom 
nt, Faserkrebs m, Szirrhus m, Skirrhus 
m, Carcinoma scirrhosum 
skin cancer: Hautkarzinom nt, Haut- 
krebs m 
stump cancer: Stumpfkarzinom nt 
tar cancer: Teerkrebs m 
canicerlaltion [,kaenso'rerfn] noun: Krebs- 
bildung f, Kanzerisierung f 
cancer-causing adj: krebserregend, kan- 
zerogen, karzinogen 
canicerlelmia [kaenso'rizmro] noun: Kan- 
zeramie f 
canicerlolcildal [ kænsərəv'sardl] adj: 
krebszerstórend 
canicerlolgenlic [, kaensoroo'dsenik] adj: 
krebserregend, kanzerogen, karzino- 
gen 
canicerlolpholbia | [,kaensorou'foobro] 
noun: ^ cancerphobia 
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canicerlous ['keensoros] adj: kanzerös, 
karzinomatós 

canicerlpholbia [,kaensor'foobro] noun: 
Krebsangst f, Kanzerophobie f, Karzi- 
nophobie f 

cancer-related adj: durch Krebs/Krebser- 
krankung bedingt oder verursacht 

canicrilform ['keenkroforrm] adj: krebs- 
ühnlich, kankroid 

canlcroid ['keenkrord]: I noun Kankroid 
nt II adj krebsáhnlich, kankroid 

canldella [kaen'delo, -'di:-] noun: Can- 
dela f 

Canidilda ['kaendido] noun: Candida f 
Candida albicans: Candida albicans 

canldildal ['kændıdəl] adj: Kandida-, 
Candida- 

canldildelmia [kaendo'dirmro] noun: 
Candidamie f 

canidildilalsis [kaendo'darostis] noun: 
Candidamykose f, Soormykose f, Can- 
didiasis f, Candidose f 

oral candidiasis: Mundsoor m 

vaginal candidiasis: Vaginalkandidose f 
vulvovaginal candidiasis: Soorkolpitis 
f; Soorvulvitis f, Vulvovaginitis candi- 
domycetica 

canidildid ['keendadid] noun: Candidid 
nt, Candida-Mykid nt 

canldildolsis [,kaendr'doosis] noun: 
> candidiasis 

canidildulria [,keendr'd(j)varta] noun: 
Candidurie f 

calnine ['kernarn]: I noun 1. Eck-, Reiß- 
zahn m, Dens caninus 2. (biolog.) 
Hund m II adj 3. Dens caninus betref- 
fend 4. (biolog.) Hunde-, Hunds- 
calniltiles [Ko'nrfr,i:z] noun: Canities f 
caninulla ['keenjolo] noun, plural -las, 
-lae ['kzenjoli:]: Hohlnadel f, Kanüle f 
tracheal cannula: Trachealkanüle f 
caninullate ['kaenjo,lert] v: kanülieren 
caninullaltion [,kaenjo'lerfn] noun: Ka- 
nülenlegen nt, Kanülierung f 

canithal ['kaen0əl] adj: Augenwinkel- 
canithecitolmy [kzn'Oektomi] noun: 
Kanthektomie f 

cantthitlic [kaen'Oarttk] adj: kanthitisch 
canithiltis [kaen'Oartrs] noun: Augen- 
winkelentzündung f, Kanthitis f 
canitholplasity ['kaenOoplesti] noun: 
Kanthoplastik f 

canithotlolmy [kaen'Oatomr] noun: Kan- 
thotomie f 

cap [keep] noun: Krone f 

knee cap: Kniescheibe f, Patella f 
calpaciiltaltion [ko,pazesr'terfn] noun: 
Kapazitation f 

calpaciilty [ko'peesoti]: I noun 1. Kapa- 


carboxyhemoglobin 


zität f, Fassungsvermögen nt, Volumen 
nt, (Raum-)Inhalt m 2. (Leistungs-)Fä- 
higkeit f, (Leistungs-)Vermógen nt 3. 
(chem.) Bindungskapazitat f II adj ma- 
ximal, Hóchst-, Maximal- 

functional residual capacity: funktio- 
nelle Residualkapazitat f 

iron-binding capacity: Eisenbindungs- 
kapazitat f 

maximal breathing capacity: Atem- 
grenzwert m 

oxygen capacity: Sauerstoffbindungs- 
kapazitat f 

total capacity: (Lunge) Totalkapazitat f 
vital capacity: (Lunge) Vitalkapazitat 

caplilllarlecitalsia [,keepr,lerak'te13(1)a] 
noun: Kapillarektasie f 

Caplilllarlia [,Kaepr'leorro] noun: Capil- 
laria 

caplilllarlilalsis [, keeptla'ratasis] noun: 1. 
Capillaria-Infektion f, Capillariasis f 2. 
intestinale Capillariasis f, Capillariasis 
philippinensis 

caplillarliltis [koprlo'rartrs] noun: Ka- 
pillaritis f, Kapillarenentzündung f 

caplilllalrosicolpy [,kaeprlo'raskopr] noun: 
Kapillarmikroskopie f, Kapillaroskopie f 

caplilllarly ['keepa,leri:, ko'prori]: I 
noun, plural -ries 1. Haargefäß nt, Ka- 
pillare f, Vas capillare 2. Kapillarróhre 
f, -gefäß nt 3. Lymphkapillare f, Vas 
lymphocapillare II adj haarfein, kapil- 
lar, kapillar; (anatom.) Kapillar- 

bile capillaries: 1. Gallekanalchen pl, 
-kapillaren pl, Canaliculi biliferi 2. 
Cholangiolen pl 

sinusoidal capillary: Sinusoid nt, Sinu- 
soidgefäß nt, Vas sinusoideum 

caplillfiitilum [kaepo'lrfrem] noun: Ca- 
pillitium nt 

caplilstraltion [kaepr'strerfn] noun: Phi- 
mose 

capliltate ['kaeprtert]: I noun Kopfbein 
nt, Kapitatum nt, Os capitatum II adj 
kopffórmig 

capliltelllum [,kaepr'telom] noun: Hu- 
meruskópfchen nt, Capitulum humeri 

calpitiullar [ko'prt folor] adj: kapitulär 

calpitiullum [ko'pitfolom] noun, plural 
-la [-19]: 1. köpfchen nt, Kapitulum nt, 
Capitulum nt 2. Humeruskópfchen nt, 
Capitulum humeri 

capisalilcin [kaep'serosin] noun: Capsai- 
cin nt 

caplsid ['keepsid] noun: Kapsid nt 

caplsiltis [Kaep'sartrs] noun: Kapsitis f, 
Kapselentzündung f 

capisotiolmy [kaep'satomi] noun: Kap- 
seleróffnung f, Kapselspaltung f, Kap- 


sulotomie f 
caplsullar ['keepsolor] adj: kapsulär, 
kapselartig 
caplsule ['kzepsol, -s(j)u:l]: I noun (Or- 
gan-)Kapsel f, Capsula f II v ein-, ver- 
kapseln 
fibrous capsule of spleen: fibróse Milz- 
kapsel f; Tunica fibrosa splenica 
Glisson's capsule: Glisson-Kapsel f, 
Capsula fibrosa perivascularis hepatis 
joint capsule: Gelenkkapsel f, Capsula 
articularis 
lens capsule: Linsenkapsel f, Capsula 
lentis 
Tenon’s capsule: Tenon-Kapsel f, Vagi- 
na bulbi 
tonsillar capsule: Mandelkapsel f, Cap- 
sula tonsillae/tonsillaris 
caplsullecitolmy [kaepso'lektomi] noun: 
Kapsulektomie 
capisulliitis [kaepso'lartrs] noun: Kapsu- 
litis f, Kapselentzündung f 
caplsullolleniticlullar [, kaepsjoloulen'trk- 
jolor] adj: kapsulolentikulär 
caplsullolliglalmenital [,kzepsjolouligo- 
'mentl] adj: kapsulär-ligamentär 
caplsullolplasity ['keepsjolouplest1] noun: 
Kapselplastik f 
caplsullorirhalphy [keepsja'laraf1] noun: 
Kapselnaht f, Kapsulorrhaphie f 
capisullotlolmy [keepsja'latam1] noun: 
Kapseleróffnung f, Kapsulotomie f 
caplut ['kerpot, 'keep-] noun, plural ca- 
pilta ['keeprto]: 1. Kopf m, Caput nt 2. 
kopffórmige Struktur f 
caput galeatum: Glückshaube f, Caput 
galeatum 
carlbalmide ['ka:ırbamaıd, -mıd, ka:r- 
'baem-] noun: Harnstoff m, Karbamid 
nt, Carbamid nt, Urea f 
carlbolhelmia [,‚ka:rbau'hirmıa] noun: 
(Blut) Kohlendioxidüberschuss m, Kar- 
bohämie f, Carbohämie f 
carlbolhyldraltulria [‚ka:rbav, haıdra- 
't(j)uerro] noun: Karbo-, Carbohydrat- 
urie 
carlbollulria [ka:rbo'l(j)oorro] noun: 
Karbolurie f, Phenolurie f 
carlbon ['ka:rbon] noun: Kohlenstoff m; 
(chem.) Carboneum nt 
carlbonlate ['ka:rboneit, -nit]: I noun 
Karbonat nt II v karbonisieren 
carlbolnelmia [ka:rba'ni:m1o] noun: 
Kohlendioxidiiberschuss m, Karboha- 
mie 
carlbonlic [karr'banik] adj: Kohlen- 
carlboxiylhelmolglolbin [,ka:r,baksr'hi:- 
mo,gloobin] noun: Carboxyhämoglo- 
bin nt, Kohlenmonoxidhämoglobin nt 
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carboxylase 


carlboxlyllase [ka:r'baksıleız] noun: 
Carboxylase f, Carboxilase f 
pyruvate carboxylase: Pyruvatcarbo- 
xylase 
carlbunicle ['ka:rbankl] noun: Karbun- 
kel m, Carbunculus m 
carlcinlolgen [ka:r'srnodzon] noun: Kar- 
zinogen nt, Kanzerogen nt 
carlcilnolgenlelsis [ka:r,sino'dsenosrs] 
noun: Karzinogenese f, Kanzerogenese f 
carlcinlolgenlic [,karrstno'd3enik] adj: 
krebserregend, kanzerogen, karzino- 
gen 
carlcilnolgelniclilty [, kazrsrnod3o'nrsot1] 
noun: Karzinogenitat f 
carlcilnoid ['ka:rsınsıd] noun: Karzino- 
id nt 
carlcilnollylsis [ka:rsa'nalısıs] noun: 
Karzinolyse f 
carlcilnollytlic [,karrsanou'litik] adj: 
karzinolytisch 
caricilnolma [, ka:rso'noumo] noun, plu- 
ral -mas, -malta [ ka:rsə'nəomətə]: 
Karzinom nt, Krebs m, Carcinoma nt 
alveolar cell carcinoma: bronchiolo-al- 
veoläres Lungenkarzinom nt, Alveolar- 
zellenkarzinom nt, Lungenadenomato- 
se f, Carcinoma alveolocellulare, Carci- 
noma alveolare 
anal carcinoma: Afterkrebs m, Anal- 
karzinom nt 
basal cell carcinoma: Basalzellkarzi- 
nom nt, Basalzellenkarzinom nt, Carci- 
noma basocellulare 
bladder carcinoma: Blasenkrebs m 
bronchogenic carcinoma: 1. Bronchi- 
alkrebs m, Bronchialkarzinom nt 2. 
Lungenkrebs m, Lungenkarzinom nt 
cardia carcinoma: Kardiakarzinom nt 
cervical carcinoma (of uterus): Gebár- 
mutterhalskrebs m, Gebärmutterhals- 
karzinom nt, Kollumkarzinom nt, Zer- 
vixkarzinom nt 
cholangiocellular carcinoma: Gallen- 
gangskarzinom nt, malignes Cholan- 
giom nt, chlorangiozelluläres Karzi- 
nom nt, Carcinoma cholangiocellulare 
clear cell carcinoma: hellzelliges Kar- 
zinom nt, Klarzellenkarzinom nt, Car- 
cinoma clarocellulare 
clear cell carcinoma of kidney: hyper- 
nephroides Karzinom nt, klarzelliges 
Nierenkarzinom nt, (maligner) Gra- 
witz-Tumor m, Hypernephrom nt 
colon carcinoma: Kolonkarzinom nt, 
Dickdarmkrebs m 
corpus carcinoma: Korpuskarzinom 
nt, Gebärmutterkörperkrebs m, Carci- 
noma corporis uteri 
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carcinoma of cystic duct: Zystikuskar- 
zinom nt 

diverticular carcinoma: Divertikelkar- 
zinom nt 

ductal breast carcinoma: Milchgangs- 
karzinom nt 

early gastric carcinoma: Frühkarzi- 
nom nt des Magens, Magenfrühkarzi- 
nom nt 

endocervical carcinoma: Zervixhöh- 
lenkarzinom nt 

endometrial carcinoma: Endometri- 
umkarzinom nt, Carcinoma endome- 
triale 

esophageal carcinoma: Speiseröhren- 
krebs m, Ösophaguskarzinom nt 
exocervical carcinoma: Portiokarzi- 
nom nt 

gallbladder carcinoma: Gallenblasen- 
karzinom nt 

hypopharyngeal sqamous cell carci- 
noma: Hypopharynxkarzinom nt 
carcinoma in situ: Oberflächenkarzi- 
nom nt, präinvasives Karzinom nt, 
intraepitheliales Karzinom nt, Carci- 
noma in situ 

islet cell carcinoma: Inselzellkarzinom 
nt, Carcinoma insulocellulare 
carcinoma of kidney: Nierenkarzinom nt 
laryngeal carcinoma: Kehlkopfkrebs 
m, Larynxkarzinom nt 

liver carcinoma: Leberkarzinom nt 
liver cell carcinoma: (primäres) Leber- 
zellkarzinom nt, hepatozelluläres Kar- 
zinom nt, malignes Hepatom nt, Carci- 
noma hepatocellulare 

oat cell carcinoma: 1. Haferzellkarzi- 
nom nt, oat-cell-Karzinom nt, Carcino- 
ma avenocellulare 2. kleinzelliges 
Bronchialkarzinom nt, kleinzellig-ana- 
plastisches Bronchialkarzinom nt, 
Kleinzeller m 

oropharyngeal carcinoma: Oropha- 
ryngealkarzinom nt 

ovarian carcinoma: Eierstockkrebs m, 
Ovarialkarzinom nt 

pancreatic carcinoma: Bauchspeichel- 
drüsenkrebs m, Pankreaskarzinom nt 
preinvasive carcinoma: Oberflächen- 
karzinom nt, präinvasives Karzinom 
nt, intraepitheliales Karzinom nt, Car- 
cinoma in situ 

prostatic carcinoma: Prostatakrebs m, 
Prostatakarzinom nt 

squamous cell carcinoma: Plattenepi- 
thelkarzinom nt, Carcinoma planocel- 
lulare, Carcinoma platycellulare 
carcinoma of the lip: Lippenkrebs m, 
Lippenkarzinom nt 


cardionecrosis 


carcinoma of the papilla of Vater: Pa- 
pillenkarzinom nt, Karzinom nt der 
Papilla Vateri 
thyroid carcinoma: Schilddriisenkrebs 
m, Schilddriisenkarzinom nt 
ulcer carcinoma: Ulkuskarzinom nt, 
Carcinoma ex ulcere 
uterine carcinoma: Gebármutterkrebs 
m, Uteruskarzinom nt 
vaginal carcinoma: Scheidenkarzinom 
nt, Vaginalkarzinom nt 
vulvar carcinoma: Vulvakarzinom nt 
carlciinolmaltoid [ka:rso'namotord] adj: 
karzinomatós, krebsig, karzinomartig 
carlcilnolmaltolsis [ka:rsa,noumo'tav- 
sis] noun: Karzinomatose f, Karzinose f 
pericardial carcinomatosis: Herzbeu- 
tel-, Perikardkarzinose f 
peritoneal carcinomatosis: Peritoneal- 
karzinose f, Peritonitis carcinomatosa 
carlciinolmaltous [karrsa'noumotas] adj: 
karzinomatós, karzinomartig 
carlcilnolsarlcolma [,ka:rsrnoosa:r'koo- 
mo] noun: Karzinosarkom nt, Carcino- 
sarcoma nt 
caricilnolsis [karrso'nousis] noun: > car- 
cinomatosis 
miliary carcinosis: Miliarkarzinose f 
pleural carcinosis: Pleurakarzinose f, 
Pleurakarzinomatose f, Carcinosis 
pleurae 
carlcilnolstatlic [,karrstnou'stetik] adj: 
karzinostatisch 
caricilnous ['ka:rsnos] adj: karzinoma- 
tós, krebsig, karzinomartig 
caridila [ka:rdrə] noun, plural -dilas, -dilae 
[-drjii]: 1. Magenmund m, Kardia f, 
Cardia f, Pars cardiaca gastricae 2. 
Ósophagus(ein)mündung f, Ostium 
cardiacum 
caridilac ['kazrdrzk] adj: 1. 
Herz- 2. Kardia- 
caridilalgra ['ka:rdrogro] noun: Steno- 
kardie f, Angina pectoris 
caridilallgia [Ka:rdr'aeldz(1)o] noun: 1. 
Herzschmerz(en pl) m, Kardiodynie f, 
Kardialgie f 2. Magenschmerzen pl; 
Sodbrennen nt; Kardialgie f 
caridilasthima [,ka:rdr'aezmo] noun: 
Asthma cardiale 
caridilecitalsis [‚ka:rdr'ektasıs] noun: 
Herzdilatation f, Kardiektasie f 
caridilecitolmy [,ka:rdr'ektomr] noun: 
Kardiaresektion f 
carldilnal ['ka:rdinl] adj: hauptsächlich, 
grundlegend, kardinal 
carldilolanigiloglralphy [,ka:rdrouzen- 
d31'agrofi] noun: Angiokardiographie 
f, Angiokardiografie f 


kardial, 


carldilolalorltic [,kazrdrouer'o:rtik] adj: 
kardioaortal, aortokardial 
carldilolcele ['karrdrosi:l] noun: Kardio- 


caridilolcenitelsis [‚ka:rdısvusen'tirsıs] 

noun: Herzpunktion f, Kardiozentese f 
caridilolchallalsia [,kazrdrooko'lerzi9] 
noun: Kardiochalasie f 

ciricullaltolry [,kairdıau'ssrkjo- 
1, -tou-] adj: Herz-Kreislauf- 

dilalphraglmatlic [,kazrdredaro- 
metik] adj: phrenikokardial, 

okardial 

elsophlalgelal [,ka:rrdrour,safo- 

l] adj: ósophagokardial 

genlelsis [,ka:rdroo'dzenosis] 

: Herzentwicklung f, Kardiogene- 
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carldilolgenlic [,ka:rdiou'dzentk] adj: 
kardiogen 

carldilolgram ['ka:rdrougram] noun: 
Kardiogramm nt 

esophageal cardiogram: Osophageal- 
ableitung f, Osophaguskardiogramm nt 
carldilolgraphlic [,kazrdroo'graefrk] adj: 
kardiographisch, kardiografisch 
caridiloglralphy [ka:rdr'agrofr] noun: 
Kardiographie f, Kardiografie f 

carldilolhelpatlic [, karrdrauht' petrk] 
adj: kardiohepatisch, hepatokardial 
carldilolhelpaltolmeglally [ka:rdrou,he- 
potou'megoli] noun: Kardiohepato- 
megalie f 

carldilolinlhibliltolry [,ka:rdrourn'hrbo- 
torriz, -tou-] adj: kardioinhibitorisch 
caridilolkilnetlic [,kazrdrookr'netrk] adj: 
kardiokinetisch 

carldilolkylmoglralphy [,ka:rdısukar'ma- 
grofi] noun: Kardiokymographie f, 
Kardiokymografie f 

carldilolliplin [,ka:rdrou'lrprn] noun: 
Cardiolipin nt 

caridilollolgy [‚ka:rdısv'alsdzı] noun: 
Kardiologie f 

caridilollylsis [,ka:rdrəo'alisis] noun: 
Herzlósung f, Kardiolyse f 

carldilolmeglally [,ka:rdiau'megalt] noun: 
Kardiomegalie 
carldilolmusicullar [,ka:rdrou'mAskjo- 
lor] adj: kardiomuskular 

carldilolmyloplalthy [,ka:rdiaumat'apa- 
Or] noun: Myokardiopathie f, Kardio- 
myopathie f 
thyroid cardiomyopathy: Thyreokar- 
diopathie f 
carldilolmylotlolmy [,ka:rdreomar'ato- 
mi] noun: Kardiomyotomie f, Osopha- 
gokardiomyotomie f, Heller-Operation f 
carldilolnelcrolsis [,kazrdrounr'krousis] 
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cardioneural 


noun: Herz(muskel)nekrose f 
carldilolneulral [,kazrdrou'njuorol, -'no-] 
adj: kardioneural, neurokardial 
carldilolneulrolsis [,ka:rdraunjua'rau- 
SIS, -nu-] noun: Herzneurose 
carldilolpathlic [,kazrdreo'paeOrk] adj: 
kardiopathisch 
caridiloplalthy [,ka:rdrou'apo0r] noun: 
Herzerkrankung f; Kardiopathie f 
carldilolperlilcarldiltis [,ka:rdroo,perr- 
karr'dartis] noun: Kardioperikarditis f 
carldilolpholbia [,kazrdrou'foobro] noun: 
Herzphobie 
carldilolplasity ['Ka:rdreuplesti] noun: 
Kardia-, Kardioplastik f, Osophagogas- 
troplastik f 
caridilolplelgic [,ka:rdıou'plirdzık, 
-'pled3-] adj: kardiopleg 
carldilopltolsis [ka:rdı'aptasıs] noun: 
Kardioptose f 
carldilolpullmolnarly [,ka:zrdrou'pAlmo- 
nerit, -nori] adj: kardiopulmonal, 
pneumokardial 
caridilolpyllorlic [, ka:rdraupar'loirtk, 
-'lar-, -pı-] adj: Kardia und Pylorus 
betreffend 
caridilolrelnal [, kazrdrou'rirnl] adj: kar- 
diorenal, renokardial 
caridilorirhalphy [ka:rdr'orofi] noun: 
Herzmuskelnaht f, Kardiorrhaphie f 
carldilorlrhexlis [, kazrdroo'reksrs] noun: 
Herzruptur f 
carldilolsclelrolsis [,ka:rdısuskli'rausıs 
noun: Herz(muskel)sklerose f, Kar- 
diosklerose f 
carldilolsclelrotlic [,ka:rdısuskli'ratik 
adj: kardiosklerotisch 
caridilolsellecitive [,ka:rdrousr'lektrv 
adj: kardioselektiv 
carldilolspasm ['ka:rdrouspzezom] noun: 
Ösophagus-, Kardiaachalasie f, Kar- 
diospasmus m, Kardiakrampf m 
carldilolstelnolsis [,karrdroust1'nousts 
noun: Kardiastenose 
thylroltoxlilcolsis [‚ka:rdıaudaı- 
ro,taksi'kousis] noun: Thyreokardio- 
pathie 
carldiloltolkolgraphlic [ ka:rdrəotəoka- 
'grəfik] adj: kardiotokographisch, kar- 
diotokografisch 
caridiloltolkoglralphy [,ka:rdrəotəo'ka- 
grafı] noun: Kardiotokographie f, Kar- 
diotokografie 
carldilotlolmy [ka:rdi'atəmi] noun: 1. 
Herzeróffnung f, Kardiotomie f 2. 
(chirurg.) Kardiomyotomie f, Ósopha- 
gokardiomyotomie f, Heller-Operation f 
carldiloltonlic [ka:rdısv'tanık] adj: 
kardiotonisch, herzstärkend, herztoni- 
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sierend 

carldiloltoxlic [‚ka:rdısv'taksık] adj: 
kardiotoxisch, herzschädigend 

caridilolvallvullar [,ka:rdıau'vaelvjolor] 

adj: Herzklappen- 

caridilolvallvullotlolmy [,ka:rdroo, væl- 
vjo'latamı] noun: Herzklappenspal- 

tung f, Kardiovalvulotomie f 

caridilolvaslcullar [,kazrdroo' vzeskjolor] 

adj: kardiovaskular 

carldilolverlsion ['ka:rdrov3ran] noun: 

Kardioversion f 

caridilolverlter ['ka:rdrou vartor] noun: 
Defibrillator m 

carlditlic [kazr'dart1k] adj: karditisch 

carldiltis [ka:r'dartıs] noun: Herzent- 
zündung f, Karditis f 

care [keor]: I noun 1. Pflege f; Pflege f, 
Krankenpflege f, Betreuung f, Behand- 
lung f under the care of a doctor in 
arztlicher Behandlung 2. Schutz m, 
Fürsorge f, Obhut f II vi sich sorgen 
(about über, um); sich kümmern 
(about um) 

carlies ['Keorri:z, -ritz] noun: 1. Kno- 
chenkaries f, Karies f 2. (Zahn-)Karies 
f, Zahnfäule f, Caries dentium 

dental caries: (Zahn-)Karies f, Zahn- 
fáule f, Caries dentium 

carlilolgenlelsis [,keorro'dsenosis] noun: 
Kariesentstehung f, Kariogenese f 
carlilolgenlic [,keorro'dsenrk] adj: ka- 
riogen 

carlilous ['keərrəs] adj: kariös 
carlminlaltive [ka:r'minotrv, 

neitiv] adj: karminativ 

carlminlolphil [ka:r'mrnofil] adj: > car- 

minophile 

carlminlolphile [ka:r'mrnofarl] adj: kar- 
minophil 

carinolsine ['ka:rnssi:n, -sin] noun: 
Karnosin nt, B-Alanin-L-Histidin nt 

carlnolsilnelmia [,ka:zrnosr'nirmro] noun: 
Karnosinamie f 

carlnolsilnulria [,ka:rnosr'n(j)uor1i9] 

noun: Karnosinurie f, Carnosinurie f 

carloltene ['kzeroti:n] noun: Karotin nt 

carloltelnelmia [karstı'nizmıs] noun: 
Karotinämie f 

calrotlelnoid [Ko'ratnord]: I noun Karo- 
tinoid nt II adj karotinoid 

calrotlic[ko'ratık] adj: stuporös 

calrotlid [ko'ratid]: I noun Halsschlag- 
ader f, Karotis f, Arteria carotis II adj 
Karotis- 

common carotid: Arteria carotis com- 
munis 

external carotid: Arteria carotis externa 
internal carotid: Arteria carotis interna 


'kaırma- 


cataplasia 


carlpal ['kazrpol] adj: karpal, Handwur- 
zel(knochen)-, Karpal-, Karpo- 
carlpals ['ka:rpalz] plural: Handwurzel- 
knochen pl, Karpalknochen pl, Carpa- 
lia pl, Ossa carpi, Ossa carpalia 
carlpecltolmy [ka:r'pektomi] noun: Kar- 
palknochenresektion f, Karpektomie f 
carlpolcarlpal [,kazrpo'ka:rpol] adj: in- 
terkarpal 
carlpolmetlalcarlpal [,ka:rpo,meto'ka:r- 
pl] adj: karpometakarpal 
carlpolphallanigelal [,ka:rpofo'len- 
dall adj: karpophalangeal 
carlpopltolsis een noun: 
Fallhand f 
carlriler ['Kaerror] noun: 1. (biochem.) 
Träger(substanz f) m, Carrier m 2. (ge- 
net.) Träger m 

chronic carrier: Dauerträger m, Dau- 
erausscheider m 

germ carrier: Bazillenträger m, Keim- 
träger m 
caritillage ['ka:rtlids] noun: Knorpel m, 
Knorpelgewebe nt; (anatom.) Cartila- 
go f . . 
accessory nasal cartilages: akzessori- 
sche Nasenknorpel pl, Cartilagines na- 
sl accessoriae 

arthrodial cartilage: articular carti- 
lage 

articular cartilage: Gelenk(flachen)- 
knorpel m, Cartilago articularis 
arytenoid cartilage: Aryknorpel m, 
Cartilago arytenoidea 

costal cartilage: Rippenknorpel m, 
Cartilago costalis 

cricoid cartilage: Ringknorpel m, Car- 
tilago cricoidea 

elastic cartilage: elastischer Knorpel 
m, Cartilago elastica 

epiglottic cartilage: knorpeliges Kehl- 
deckelskelett nt, Cartilago epiglottica 
epiphyseal cartilage: Epiphysen(fu- 
gen)knorpel m, epiphysäre Knorpelzo- 
ne f, Cartilago epiphysialis 

fibrous cartilage: fibróser Knorpel m, 
Faserknorpel m, Bindegewebsknorpel 
m, Cartilago fibrosa/collagenosa 
hyaline cartilage: hyaliner Knorpel m, 
Hyalinknorpel m, Cartilago hyalina 
Jacobson's cartilage: Jacobson-Knor- 
pel m, Cartilago vomeronasalis 

nasal cartilages: Nasenknorpel pl, Car- 
tilagines nasi 

cartilage of nasal septum: Septum-, 
Scheidewandknorpel m, Cartilago sep- 
ti nasi 

Santorini's cartilage: Santorini-Knor- 
pel m, Cartilago corniculata 


thyroid cartilage: Schildknorpel m, 
Cartilago thyroidea 
tracheal cartilages: Trachealknorpel 
pl, Cartilagines tracheales 
Wrisberg's cartilage: Wrisberg-Knor- 
pel m, Cartilago cuneiformis 
carltillaglilnous [, ka:rtlo'laed31nos] adj: 
knorpelig, chondral, kartilaginär 
carlunicle ['keeronkl, ko'rankl] noun: 
Karunkel f 
hymenal caruncles: Fleischwarzchen 
pl (der Scheide), Hymenalkarunkeln 
pl, Carunculae hymenales 
lacrimal caruncle: Tránenwárzchen nt, 
Karunkel f, Caruncula lacrimalis 
myrtiform caruncles: >hymenal ca- 
runcles 
sublingual caruncle: Karunkel f, Ca- 
runcula sublingualis 
calselatling ['kersrertin] adj: verkäsend, 
verkäst 
calselaltion [,kersr'erfn] noun: Verkä- 
sung f, Verkäsen nt 
cast [kæst] noun: 1. Guss m; Gussform f 
2. fester Verband m, Stützverband m; 
Gips m, Gipsverband m 3. Zylinder m, 
Harnzylinder m 
bacterial cast: Bakterienzylinder m 
coma cast: Komazylinder m 
urinary cast: Harnzylinder m 
waxy cast: Wachszylinder m 
casitraltion [kees'tretfn] noun: Kastra- 
tion f 
radiation castration: Róntgenkastra- 
tion f, Strahlenkastration f 
caslulistiry ['kezusstrı] plural: Kasuis- 
tik f 
catlalbollic [,kotze'balrk] adj: katabol, 
katabolisch 
caltablollism [ko'taebolrzom] noun: Ab- 
baustoffwechsel m, Katabolismus m 
catlallase ['kaetlerz] noun: Katalase f 
catialleplsy ['Kotaelepsi] noun: Katalep- 


f 
catiallepltic [,kotz'leptrk] adj: katalep- 
tisch 
caltallylsis [ko'taelrsrs] noun, plural -ses 
[-si:z]: Katalyse f 
catlallyst ['keetlist] noun: Katalysator m, 
Akzelerator m 
catlallytlic [ kætə'lıtık] adj: katalytisch 
catlalmelnia [Kzeto'mi:nro] noun: Regel- 
blutung f, Menstruation f, Menses pl 
catlalmelnilal [, kotae'mi:nrol, -njal] adj: 
menstrual 
catlalpholrelsis [,kotaefo'rizsis] noun: 
Kataphorese f 
catlalplalsia [,Kotze'plers(1)9] noun: Ka- 
taplasie f 
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cataplexy 


catlalplexly ['kotzepleksi] noun: Lach- 
schlag m, Schrecklähmung f, Tonusver- 
lustsyndrom nt, Kataplexie f, Gelolep- 
sie f, ET ui ap f 

catlalract ['kotaeraekt] noun: grauer Star 
m, Katarakt f, Cataracta f 
calcareous cataract: Kalkstar m, Cata- 
racta calcarea 
capsular cataract: Kapselstar m, Cata- 
racta capsularis 
central cataract: Zentralstar m, Cata- 
racta centralis 
choroidal cataract: Uveitiskatarakt f, 
Cataracta chorioidealis 
complete cataract: kompletter/voll- 
ständiger Star m, Totalstar m, Catarac- 
ta totalis 
contusion cataract: Kontusionskata- 
rakt f, -star m 
copper cataract: Kupferstar m, Chalco- 
sis lentis 
coronary cataract: Kranzstar m, Cata- 
racta coronaria 
cortical cataract: Rindenstar m, Cata- 
racta corticalis 
diabetic cataract: Zuckerstar m, Cata- 
racta diabetica 
electric cataract: Blitzstar m, Cataracta 
electrica 
infrared cataract: Feuer-, Glasbläser- 
star m, Infrarotkatarakt f, Cataracta ca- 
lorica 

metabolic cataract: metabolische/stoff- 
wechselbedingte Katarakt f 

nuclear cataract: Kernstar m, Catarac- 
ta nuclearis 

polar cataract: Polstar m, Cataracta 
polaris 

radiation cataract: Strahlenstar m, Ca- 
taracta radiationis 

rosette cataract: Rosettenstar m 
secondary cataract: 1. komplizierter 
Star m, Cataracta complicata 2. Nach- 
star m, Cataracta secundaria 
senile cataract: Altersstar m, Cataracta 
senilis 
steroid-induced cataract: Steroidka- 
tarakt f 

total cataract: kompletter/vollstandi- 
ger Star m, Totalstar m, Cataracta tota- 
lis 
traumatic cataract: (post-)traumati- 
scher Star m, Wundstar m, Cataracta 
traumatica 
zonular cataract: Schichtstar m, Cata- 
racta zonularis 

catlalracitolgenlic [keta,rekta'dzenık] 
adj: kataraktogen 

caltarrh [ko'ta:r] noun: Katarrh m, Ka- 
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tarr m 
caltarrhlal [Ko'tazrol] adj: katarrhalisch, 
katarralisch 
catlalstatlic [,kotze'stzetik] adj: katabol, 
katabolisch 
catlalthylmia [,kotae'Oarmro] noun: Ka- 
tathymie f 
catlaltolnia [,kotae'toonro] noun: Kata- 
tonie 
catlelchin ['kzetrt fin, -kın] noun: Kate- 
chin nt, Katechol nt 
catlelchollalmine [,katto'kalomi:n, 
-'koul-] noun: Katecholamin nt, Kate- 
chinamin nt 
catecholamine-O-methyltransferase noun: 
Catecholamin-O-methyltransferase f 
catlelchollalminlerlgic [,kzeto, kalomir- 
'nardzık] adj: katecholaminerg, kate- 
cholaminergisch 
catigut ['keetgot] noun: Catgut nt 
chromic catgut: Chromcatgut nt 
caltharlsis [Ko'Oa:rsis] noun, plural -ses 
[-sizz]: Katharsis f 
caltharitic [ko'@arrtik] adj: purgativ, ab- 
fiihrend, laxativ, laxierend 
cathlelter ['kaeOrtor] noun: Katheter m 
balloon catheter: Ballonkatheter m, 
Ballonsonde f 
central venous catheter: zentraler Ve- 
nenkatheter m, zentraler Venenkathe- 
ter m 
flow-directed catheter: Einschwemm- 
katheter m 
indwelling catheter: Verweil-, Dauer- 
katheter m 
left cardiac catheter: Linksherzkathe- 
ter m 
Swan-Ganz catheter: Swan-Ganz-Ka- 
theter m 
urinary catheter: 1. (Harn-)Blasenka- 
theter m 2. Katheter m zur Harnablei- 
tung 
venous catheter: Venenkatheter m 
cathlelterlism ['k&0ıterızam] noun: 
—catheterization 
cathlelterlilzaltion [ke@1torar'zerfn] 
noun: Katheterisierung f, Kathete- 
rismus m 
cardiac catheterization: Herzkathete- 
rismus 7n, -katheterisierung f 
cathlelterlize ['KaeOrtorarz] v: katheteri- 
sieren, kathetern 
cathloldal ['kae0ədl] adj: kathodisch, ka- 
todisch 
cathlode ['kae8aud] noun: Kathode f 
catlilon ['keet aron, -an] noun: Kation nt 
caulda ['kaudo, 'ko:do] noun, plural 
-dae [-di:]: Schwanz m, Cauda f 
cauldal ['ko:dl] adj: 1. kaudal, caudal 2. 


cecoileostomy 


Kauda-, Kaudal- 

causlal ['ko:zl] adj: ursächlich, kausal, 
Kausal-; verursachend 

caulsallgia [ko:'zeeld3(1)a] noun: Kau- 
salgie 

causlaltive ['koızatıv] adj: verursachend, 
begründend, kausal (of) ` 

causltic ['korstik]: I noun Atz-, Beizmit- 
tel nt, Kaustikum nt II adj kaustisch, 
ätzend, beißend, brennend 

caulterlant ['kortoront] adj: atzend, bei- 
ßend, brennend, kaustisch 

caulterlilzaltion [,ko:torar'zerfn] noun: 
(Aus-)Brennen nt, Kauterisation f, 
Kauterisieren nt, Kaustik f 

caulterly ['kortor1] noun: 1. (Aus-)Bren- 
nen nt, Kauterisation f, Kauterisieren 
nt, Kaustik f 2. Brenneisen nt, Kauter m 
3. Atz-, Beizmittel nt, Kaustikum nt 

calva ['katvo, 'ker-] noun: Kava f, Vena 
cava 

calval ['kervol, 'ka:-] adj: Kava- 

cavlern ['kaevorn]: I noun Hohlraum m, 
Hohle f, Kaverne f, Caverna f II v aus- 
hóhlen 

caverns of cavernous bodies: Schwell- 
kórperkavernen pl, Cavernae corpo- 
rum cavernosorum 

cavlerlniltis [kaevor'nartis] noun: Kaver- 
nitis f, Cavernitis f 

cavlerinolma [kaevor'noomo] noun: ka- 
vernóses Hämangiom nt, Kavernom nt 

cavlerinosicolpy [,‚k&var'naskapı] noun: 
Kavernoskopie f 

cavlerinolsiltis [,kaevorno'sartrs] noun: 
Kavernitis f, Cavernitis f 

cavlerinolsogiralphy [,keevarna'sagref1] 
noun: Kavernosographie f, Kavernoso- 
grafie 
cavlerinositolmy [,Kaevor'nastomr] noun: 
Kavernostomie f 

cavlerlnotlolmy [,kaevor'natomi] noun: 
Kaverneneróffnung f, Speleo-, Kaver- 
notomie f 

cavlernlous ['kavornos] adj: porös, 
schwammig, kavernós 

caviiltalry ['keeviteri:] adj: porös, schwam- 
mig, kavernós 

cavliltaltion [, kaevi'terfn] noun: 1. (pa- 

tholog. Hóhlen-, Hohlraum-, Kaver- 

nenbildung f, Aushóhlung f 2. (ana- 

tom.) Höhle f, Höhlung f, Raum m, Ca- 
vitas f, Cavum nt 

cavlilty ['Kaevotr] noun, plural -ties: 1. 
Hóhle f, Hóhlung f, Raum m, Cavitas f, 
Cavum nt 2. Kavitat f 

abdominal cavity: Bauchraum m, Ca- 
vitas abdominis/abdominalis 

bone marrow cavity: Markhóhle f, Ca- 
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vitas medullaris 

coronal cavity: Cavitas coronae 
cranial cavity: Schádel-, Hirnhóhle f, 
Cavitas cranii 

dental cavity: Zahnhóhle f, Cavitas 
dentis 

joint cavity: Gelenkhóhle f, -spalt m, 
Cavitas articularis 

marrow cavity: Markhóhle f, Cavitas 
medullaris 

mastoid cavity: Warzenfortsatzhóhle f, 
Antrum mastoideum 

nasal cavity: Nasenhóhle f, Cavitas nasi 
oral cavity: Mundhóhle f, Cavitas oris 
orbital cavity: Augenhóhle f, Orbita f, 
Cavitas orbitalis 

pelvic cavity: Beckenhóhle f, Cavitas 
pelvis 

pharyngeal cavity: Schlund-, Rachen- 
hóhle f, Cavitas pharyngis 

pleural cavity: Pleurahóhle f, -spalt m, 
-raum m, Cavitas pleuralis 
subarachnoid cavity: Subarachnoidal- 
raum m, -spalt m, Spatium subarach- 
noideum 

subdural cavity: Subduralraum m, 
-spalt m, Spatium subdurale 

thoracic cavity: Brusthóhle f, Thorax- 
hóhle f, Brustkorbinnenraum m, Cavi- 
tas thoracis/thoracica 

tympanic cavity: Paukenhóhle f, Tym- 
panum nt, Cavum tympani 

uterine cavity: Gebármutterhóhle f, 
Cavitas uteri 
calvoglralphy [ker'vagrafı] noun: Kavo- 
graphie f, Kavografie f 
calvum ['kervom] noun: > cavity 
cavlus ['kervos] noun: Hohlfuß m, Pes 
cavus 
celbolcephlally [, si:bou'sefoli] noun: Af- 
fenkopf m, Cebozephalie f 
celcal ['si:kəl] adj: Zäkum, zum Zäkum 
gehórend, zákal, zókal 
celcecltolmy [st'sektom1] noun: Zäkum- 
resektion f, Zäkektomie f, Typhlekto- 
mie 
celciltis [si'sartis] noun: Typhlitis f, Zä- 
kumentzündung f, Blinddarmentzün- 
dung f 
celcolcele ['sitkousi:l] noun: Zäkozele f 
celcolcollic [,sitko'kaltk] adj: zäkoko- 
lisch 
celcolcollolpexly [,si:kə'kəoləpeks:] 
noun: Zäkokolopexie f 
celcolcollositolmy [,sitkokoo'lastomi] 
noun: Zákokolostomie f, Kolozákosto- 
mie f 
celcolillelositolmy [,sikorli'astomi] noun: 
Zäkoileostomie f, Ileozäkostomie f 
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cecopexy 


celcolpexly ['sirkopeksı] noun: Zákum- 
fixation f, Zäkopexie f; Typhlopexie f 
celcolrecitositolmy [,sitkorek'tastomi] 
noun: Zákorektostomie f 
celcorirhalphy [st'koraf1] noun: Zäkum- 
naht f, Zákorrhaphie f 
celcolsiglmoildositolmy [,si:koo,srg,mor- 
'dastomi] noun: Zäkosigmoidostomie f 
celcositolmy [st'kastom1] noun: Zäkum- 
fistel f, Záko-, Typhlostomie f 
celcotlolmy [sr'katomi] noun: Zäkumer- 
óffnung f, Zäko-, Typhlotomie f 
celcum ['sitkom] noun, plural -ca [-ko]: 
Blinddarm m, Zakum nt 
cellilac ['sitlraek] adj: Bauch(hóhlen)- 
cellilallgia [sizlr'aeldz(1)o] noun: Bauch-, 
Leibschmerzen pl, Abdominalgie f 
cellilolcenitelsis [,sizlrosen'tizsrs] noun: 
Bauchpunktion f, Bauchhóhlenpunk- 
tion f, Zóliozentese f, Zóliocentese f 
cellilolcollpotlolmy [,si:lrekal'patomi] 
noun: Kolpozóliotomie f 
celliloleniterlotlolmy [si:lro,ento'ratomi] 
noun: (trans-)abdominale Enteroto- 
mie f, Laparoenterotomie f 
cellilolgasitrositolmy [,si:lregaes'trasto- 
mi] noun: Zólio-, Laparogastrostomie f 
cellilolgasitrotlolmy [,sitlrogaes'tratomr] 
noun: (trans-)abdominelle Gastroto- 
mie f, Zólio-, Laparogastrotomie f 
cellilolhysiterlecitolmy [,si:lro, hrsto'rek- 
temi] noun: 1. transabdominelle Hys- 
terektomie f, Laparohysterektomie f, 
Hysterectomia abdominalis 2. Hys- 
terectomia caesarea 
cellilolhysiterlotlolmy [,si:lro,hrsto'rato- 
mi] noun: transabdominelle Hystero- 
tomie f, Abdomino-, Laparo-, Zóliohys- 
terotomie f 
cellilolma [sizli'osumo] noun: Bauchhóh- 
lentumor m 
cellilolmylolmecltolmy [,si:lro,maro'mek- 
temi] noun: (trans-)abdominale Myo- 
mektomie f, Laparomyomektomie f 
cellilolmylolmotlolmy [,sitlro, maro'ma- 
temi] noun: transabdominelle Myo- 
motomie f, Laparomyomotomie f 
ilorirhalphy [si:lı'orafı] noun: Bauch- 
decken-, Bauchwandnaht f, Zóliorrha- 
phie f 
cellilolsallpinigecitolmy [,si:lro,szelpin- 
'dsektomi] noun: transabdominelle 
Salpingektomie f, Zólio-, Laparosalping- 
ektomie 
cellilolsallpinigotlolmy [,si:lra,szelpin- 
'gatomi] noun: transabdominelle Sal- 
pingotomie f, Zólio-, Laparosalpingo- 
tomie 
cellilolscope ['sixlroskoop] noun: Zólio- 


a 
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skop nt, Laparoskop nt 
celliloslcolpy [,sizlt'askap1] noun: Bauch- 
spiegelung f, Bauchhöhlenspiegelung f, 
Zölioskopie f, Laparoskopie f 
cellilotlolmy [,sizlt'atam1] noun: 1. 
Bauchspiegelung f, Bauchhóhlenspie- 
gelung f, Zóliotomie f, Laparotomie f 2. 
Bauchschnitt m, Bauchdeckenschnitt m 
cell [sel] noun: Zelle f 
A cells: 1. (Pankreas) A-Zellen pl, a- 
Zellen pl 2. (Adenohypophyse) azido- 
phile Zellen, a-Zellen pl 3. amakrine 
Zellen pl 
alpha cells: 1. (Pankreas) A-Zellen pl, 
a-Zellen pl 2. (Adenohypophyse) azi- 
dophile Zellen, a-Zellen pl 
alveolar cell: Alveolarzelle f, Pneumo- 
zytm 
APUD cell: APUD-, Apud-Zelle f 
beaker cell: Becherzelle f 
beta cell: 1. (Pankreas) D-Zelle f, B-Zel- 
le f2. (Adenohypophyse) basophile Zel- 
le f, B-Zelle f 
blood cells: Blutkórperchen pl, -zellen 
pl, Hämozyten pl 
blood mast cells: Blutmastzellen f 
bone marrow giant cell: Knochen- 
marksriesenzelle f, Megakaryozyt m 
burr cell: Stechapfelform f, Echinozyt m 
C cells: 1. (Pankreas) y-Zellen pl, C- 
Zellen pl 2. (Schilddrüse) parafollikulä- 
re Zellen pl, C-Zellen pl 3. chromopho- 
be Zellen pl 
chief cell: 1. Hauptzelle f 2. Pinealozyt 
m 3. chromaffine Zelle f 4. chromopho- 
be Zelle f 
clear cells: Helle-Zellen pl, Hell-, Klar- 
zellen pl 
Downey's cells: Downey-Zellen pl, mo- 
nozytoide Zellen pl, Pfeiffer-Drüsen- 
fieber-Zellen pl 
dust cell: Staub-, Rußzelle f, Alveolar- 
makrophage m, Phagozyt m 
enterochromaffin cells: enterochrom- 
affine/argentaffine/enteroendokrine 
Zellen pl, Kultschitzky-Zellen pl 
ethmoidal cells: Siebbeinzellen pl, Cel- 
lulae ethmoidales 
fat cell: Fettzelle f, Adipo-, Lipozyt m 
foot cells: 1. Sertoli-Zellen pl, Stütz-, 
Ammen-, Fufizellen pl 2. (Nase) Basal-, 
Ersatzzellen pl 
foreign body giant cells: Fremdkórper- 
riesenzellen pl 
G cell: 1. (Pankreas) G-Zelle f, Gastrin- 
zelle f 2. (Hypophyse) G-Zelle f, Gam- 
mazelle f 
ganglion cell: 1. Ganglienzelle f, Gan- 
gliozyt m 2. (Auge) retinale Ganglien- 
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zelle f 

germ cells: Keimzellen pl 

giant cell: Riesenzelle 

granulosa cells: Follikelepithel nt, Gra- 
nulosazellen pl 

hair cells: Haarzellen pl 

heart-failure cells: Herzfehlerzellen pl 
helper cells: Helferzellen pl 
hemopoietic stem cell: (Blut-)Stamm- 
zelle f, Hàmozytoblast m 

Hodgkin cell: Hodgkin-Zelle f 
interstitial cells: 1. Leydig-Zellen pl, 
Interstitialzellen pl, interstitielle Drü- 
sen pl 2. (Leber) interstitielle Fettspei- 
cherzellen pl 3. interstitielle Eierstock- 
zellen pl, -drüsen pl 

K cells: 1. K-Zellen pl, Killerzellen p! 2. 
zytotoxische T-Lymphozyten oder T- 
Zellen pl 

killer cells: 1. Killer-Zellen pl, K-Zellen 
pl 2. zytotoxische T-Zellen pl, zytotoxi- 
sche T-Lymphozyten pl 

Langerhans’ cells: Langerhans-Zellen pl 
Leydig’s cells: Leydig-Zellen pl, Leydig- 
Zwischenzellen pl, Interstitialzellen pl, 
interstitielle Driisen pl 

lupus erythematosus cells: L.e.-Zellen 
pl, L.E.-Zellen pl, Lupus-erythemato- 
des-Zellen pl 

malpighian cell: Keratinozyt m, Horn- 
zelle f, Malpighi-Zelle f 

mast cell: Mastzelle f, Mastozyt m 
memory cell: Gedáchtniszelle f, memo- 
ry-cell 

mucous neck cell: (Magen) Nebenzelle f 
myoepithelial cell: Myoepithelzelle f 
natural killer cells: NK-Zellen pl, na- 
türliche Killerzellen pl, Natural-Killer- 
Zellen pl 

nurse cells: Sertoli-Zellen pl, Stütz-, 
Ammen-, Fufizellen pl 

parafollicular cells: (Schilddrüse) pa- 
rafollikuláre Zellen pl, C-Zellen pl 
parietal cell: (Magen) Beleg-, Parietal- 
zelle f 

pigmentary cells: Pigmentzellen pl 
plasma cell: Plasmazelle f; Plasmozyt m 
prickle cells: Stachelzellen pl 
reticulum cell: Retikulumzelle f 
Sertoli's cells: Sertoli-Zellen pl, Stütz-, 
Ammen-, Fufizellen pl 

signet-ring cells: Siegelringzellen pl 
stab cell: stabkerniger Granulozyt m; 
Stabkerniger m 

stem cell: 1. Stammzelle f, Vorlauferzel- 
le f 2. (Blut-)Stammzelle f 

suppressor cells: (T-)Suppressor-Zel- 
len pl 

target cell: 1. Targetzelle f, Schießschei- 


benzelle f, Kokardenzelle f 2. Zielzelle f 
theca cells: Thekazellen p! 
tissue mast cell: Gewebsmastzelle f 
twin cells: Zwillingszellen pl 
von Kupffer's cells: (von) Kupffer-Zel- 
len pl 
cellliiform ['selifsırm] adj: zellähnlich, 
-fórmig 
cell-mediated adj: zellvermittelt 
celllullar ['seljolor] adj: zellig, zellular, 
zellular 
celllulliltis [seljo'lartıs] noun: Zellulitis f 
celllulloltoxlic [,seljalou'taksik] adj: 
zellschádigend, zytotoxisch 
cellolma Iuba i noun: Leibeshóhle f, 
Zólom nt, Coeloma nt 
cellomlic [st'lamik, -'190-] adj: Zólom- 
cellosicolpy [sı'laskapı] noun: 1. Kaver- 
noskopie f 2. Bauch(hóhlen)spiegelung 
f; Zólio-, Laparoskopie f 
celment [sı' ment] noun: (Zahn-)Ze- 
ment nt, Cementum nt, Substantia os- 
sea dentis 
celmenitolblasitolma [sr,mentoblass'too- 
mo] noun: Zementfibrom nt, Zement- 
blastom nt, Zementoblastom nt 
celmenitolcyte [si'mentosait] noun: Ze- 
mentzelle f, Zementozyt m 
celmenitolgenlelsis [sı'menta'dzenasıs] 
: Zementbildung f, Zementogene- 


celmenitolma [srmen'toumo] noun: Ze- 
mentom nt 
celmenitolperlilositiltis [sr,mento,perr- 
as'taıtıs] noun: Wurzelhautentzün- 
dung f, Periodontitis f; Parodontitis f 
celmenitolsis [stmon'tausis] noun: Ze- 
menthyperplasie f, Hyperzementose f 
celmenitum [st'mentom] noun: (Zahn-) 
Zement nt, Cementum nt, Substantia 
ossea dentis 
ceniter ['sentor] noun: 1. Zentrum nt, 
Mittelpunkt m; Drehpunkt m, Angel- 
punkt m, Achse f 2. Zentrum nt, ZNS- 
Zentrum nf 
ossification center: Verknócherungs-, 
Knochenkern m, Centrum ossificatio- 
nis 
respiratory center: Atemzentrum nt 
cenitilgrade ['sentigreid] adj: hundert- 
gradig, -teilig 
cenitric ['sentrik] adj: zentral, zentrisch 
cenitriflulgal [sen'trifjagl]: I noun Zen- 
trifuge f, (Trenn-)Schleuder f II adj 1. 
zentrifugal 2. zentrifugal, ableitend, ef- 
ferent 
cenitriflulgaltion [sen trifjə'gerfn] noun: 
Zentrifugierung f, Zentrifugieren nt 
cenitrilfuge ['sentrifju:d3]: I noun Zen- 
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trifuge f, (Trenn-)Schleuder f II v zen- 
trifugieren 
cenitripleltal [sen'tripitl] adj: zentripe- 
tal; afferent 
cenitrolblast ['sentroublest, sentrou- 
bla:st] noun: Germino-, Zentroblast m 
cenitrolcyte ['sentrousait] noun: Ger- 
mino-, Zentrozyt m 
cephlallad ['sefalaed] adj: kopfwärts 
cephlallallgia [,sefa'leld3(1)9] noun: 
Kopfschmerz(en pl) m, Cephalgia f, Ce- 
phalalgia f 
histamine cephalalgia: Histaminkopf- 
schmerz m, Histaminkephalgie f 
cephlallea [,sefa'l1a] noun: Kopfschmerz 
(-en pl) m, Cephalgia f, Cephalalgia f 
cephlallhelmatlolcele [, sefolhi'maetosi:l] 
noun: Kephalhámatozele f 
cephlallhelmaltolma [,sefol,hirmo'too- 
mo] noun: Kopfblutgeschwulst f, Ke- 
phalhámatom nt 
celphallic [st'feelik] adj: kephalisch 
cephiallin ['sefalin] noun: Kephalin nt, 
Cephalin nt 
cephialliltis [sefo'lartrs] noun: Gehirn- 
entzündung f, Enzephalitis f 
cephlallolcauldal [,sefolou'ko:dl] adj: 
kraniokaudal 
celphallolcele ['sefalousi:l] noun: Ke- 
phalo-, Zephalozele f 
cephlallolcenitelsis [, sefoloosen'ti:sis] 
noun: Zephalozentese 
cephlalloidacitylly [, sefoloo'daektoli] 
noun: Zephalodaktylie f 
cephlallolmeglally [,sefoloo' megoli] 
noun: Kopfvergrófierung f, Kephalo- 
megalie f 
cephlallolmenlinigiltis [,sefoloo, menin- 
‘dgaitis] noun: Hirnhautentzündung f 
cephlallomleltry [sefo'lamotri] noun: 
Kephalometrie f 
cephlalloplalgus [sefalau'lapagas] noun: 
Kranio-, Kephalopagus m 
cephlalloplalthy [,sefa'lapa@1] noun: 
Kopferkrankung f, Kephalopathie f 
cephlallolsporlin [, sefolou'spo:rin] noun: 
Cephalosporin nt 
cephlallolsporliinase  [,sefoloo'spouri- 
neiz] noun: Cephalosporinase f 
cephialloltholralcoplalgus [,sefolouOo:ro- 
'kapeges] noun: Kephalothorakopa- 
gus m 
cephiallotiolmy [sefo'latomr] noun: Ke- 
phalotomie f 
celramlic [so'raemrk]: I noun 1. Metallo- 
xid nt 2. Keramik f II adj keramisch 
cerlamlildase [so'reemideiz] noun: Acyl- 
sphingosindeacylase f, Ceramidase f 
cerlalmide ['seramatd] noun: Zeramid 
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nt, Ceramid nt 

cerlaltecitolmy [sero'tektomi] noun: Ke- 
ratektomie f 

Cerlaltolpolgonlildae [,serotoupo'gano- 

dit] plural: Gnitzen pl, Ceratopogoni- 
dae pl 

cerlcarlia [sor'keorro] noun, plural -ilae 

[sor'keorr,ii]: Schwanzlarve f, Zerka- 

rie f, Cercaria í 

cerlcarlilal [sər'keərrəl] adj: Zerkarien- 

cerlcalrilcildal [sor, kers'sardl] adj: zer- 
karienabtötend, zerkarizid 

cerlclage [ser'kla:z] noun: Zerklage f, 
Cerclage 

cerlelbelllar [sera'belor] adj: cerebellar, 
zerebellar, zerebellar 

cerlelbellliltis [,serobo'lartrs] noun: Klein- 
hirnentziindung f, Cerebellitis f 

cerl ere [sero,beloo'medo- 

eri: -'med3o-] adj: zerebellomedul- 
lar 

cerlelbelllolponitine [,sero,belou'pan- 

tiun] adj: zerebellopontin 

cerlelbelllolspilnal [,sero,beloo'spainl] 

adj: zerebellospinal 

cerlelbelllum [sero'belom] noun, plural 
-lums, -la [-lo]: Kleinhirn nt, Zerebel- 
lum nt, Cerebellum nt 

celrelbral [so'ritbrel, 'sero-] adj: cere- 
bral, zerebral 

cerlelbriltis [,sero'brartrs] noun: Groß- 
hirnentzündung f, Cerebritis f 

cerlelbrolcarldilac [,serobroo'ka:rdr,zek] 

adj: zerebrokardial 

cerlelbrolcerlelbelllar [,serobrou,sero- 

'belar] adj: zerebrozerebellär, zerebro- 
zerebellar 

cerlelbrolma [,sera'brauma] noun: Hirn- 

tumor m, Hirngeschwulst f, Enzepha- 
lom nt 

cerlelbroimediulllarly [,serabrau'med- 
a,leri:, -'med3ə-] adj: zerebrospinal, 

spinozerebral, enzephalospinal 

cerlelbrolmelninigelal [,serobroumr'nrin- 

dall adj: meningozerebral, zerebro- 
meningeal 

cerlelbrolmenlinigiltis [,sero'broo,men- 

ın'dzaıtıs] noun: Meningoenzephali- 

tis f, Enzephalomeningitis f 

cerebro-ocular adj: zerebro-okular 

cerlelbroplalthy [sero'brapo01] noun: 

Enzephalopathie f 

cerlelbrolponitile [,serobrou'pantarl, -t1] 

adj: zerebropontin 

cerlelbrolralchidlilan [,serabraura'kid- 
ron] adj: zerebrospinal, spinozerebral, 

enzephalospinal 

cerlelbrolsclelrolsis [,serobrouskli'roo- 
sis] noun: Hirn-, Zerebralsklerose f 
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cerlelbrose ['serobrouz] noun: Zerebro- 
se f, D-Galaktose f 
cerlelbrolsildase ['serobrousiderz] noun: 
Cerebrosidase f 
cerlelbrolside ['serobrousaid] noun: Ze- 
rebrosid nt, Cerebrosid nt 
cerlelbrolsildolsis [sera, brausar'dausis] 
noun: 1. Zerebrosidspeicherkrankheit 
f, Zerebrosidose f, Cerebrosidose f 2. 
Gaucher-Erkrankung f, Morbus Gau- 
cher m, Glukozerobrosidose f, Zerebro- 
sidlipidose f, Glykosylzeramidlipidose f 
cerlelbrolsis [,sera'brausis] noun: orga- 
nische/degenerative Hirnerkrankung 
f; Enzephalose f 
cerlelbrolspilnal [,serobroo'sparinl] adj: 
zerebrospinal, cerebrospinal, spinozere- 
bral, enzephalospinal 
cerlelbrotlolmy [sero'bratomi] noun: 
Hirnschnitt m, Zerebrotomie f 
cerlelbrolvasicullar [,serobroo'vaeskjo- 
lor] adj: zerebrovaskulär 
cerlelbrum ['serobrom, so'rizbrom] noun, 
plural -brums, -bra [-bro]: Großhirn nt, 
Zerebrum nt, Cerebrum nt 
celrullolplasimin [so,ru:lo'plaezmrin] noun: 
Caeruloplasmin nt, Ferroxidase I f 
celrulmen [sr'ruzmon] noun: Ohr(en)- 
schmalz nt, Zerumen nt, Cerumen nt 
impacted cerumen: Ohrschmalz-, Zer- 
uminalpfropf m, Cerumen obturans 
celrulmilnal [si'ruzminl] adj: Zeruminal-, 
Ceruminal- 
celrulmilnollylsis [sı,ruzmi'nalısıs] noun: 
Zeruminolyse f 
celrulmilnollytlic [s1,ruzmino'litrk] adj: 
zerumenauflésend, zeruminolytisch 
cerlvilcal ['sarvrkl, -virk-; britisch ‚sar- 
'vaıkl] adj: 1. zervikal, Hals-, Zervikal-, 
Nacken- 2. zervikal, Gebärmutterhals-, 
Zervix-, Cervix- 
cerlvilciltis [ ssrvr'sartıs] noun: Cervici- 
tis f, Zervixentzündung f, Zervizitis f, 
Endometritis f cervicis uteri 
cerlvilcolbralchilal [,s3rvrkoo'brerkrol, 
adj: zervikobrachial 
cerlvilcolbralchilallgia [,ssrvikau, brækı- 
&ldz1o] noun: Zervikobrachialgie f 
cerlvilcolcollpiltis [,ssrvrkoukal'partts] 
noun: Zervikokolpitis f, Zervikovagini- 


cerlvilcolfalcial [,sarvikou 'ferfl] adj: zer- 
vikofazial 

cerlvilcolpexly ['sarvikoopeksi] noun: 
Zervikopexie f 

cerlvilcolplasity ['ssrvikouplest1] noun: 
1. (plastische) Hals-/Nackenchirurgie f 
2. (gynákol.) Zervixplastik f 
cerlvilcotlolmy [,s3rvi'katomi] noun: 


Zervixschnitt m, Zervixdurchtrennung 
f; Zerviko-, Trachelotomie f 

cerlvilcolvaglilnal [,sarvikoo'vaedsonl, 
sarvikouve'd3ainl] adj: zervikovagi- 
nal, vaginozervikal 

cerlvilcolvaglilniltis [,sarvrkoo, vaed3o- 
'naıtıs] noun: Zervikokolpitis f, Zervi- 
kovaginitis f 

cerlvilcolveslilcal [,sarvikou'vestkl] adj: 
zervikovesikal, vesikozervikal 

cerlvix ['sarviks] noun, plural -vixles, 
-vilces [-viksiz, 'ssrvo,sitz, sor'var-]: 
1. Hals m, Nacken m, Zervix f, Kollum 
nt, Collum nt 2. Gebármutterhals m, 
Zervix f, Cervix uteri 

barrel cervix: Tonnenkarzinom nt 
incompetent cervix: Zervixinsuffi- 
zienz f 

cervix of uterus: Gebärmutterhals m, 
Zervix f, Cervix uteri 

cesisaltion [se'serfn] noun: Einstellung 
f; Einstellen nt; Ende nt, Stillstand m 

cesitolcildal [,sestoou'sardl] adj: cesto- 
den(ab)tótend, cestocid, zestozid 

Cesitolda [ses'toudo] plural: Bandwür- 
mer pl, Zestoden pl 

cesitoldilalsis [,sesto'darostis] noun: 
Bandwurminfektion f, Zestodeninfek- 
tion f 

cesitoid ['sestaıd] adj: bandwurmähn- 
lich, bandwurmartig, zestodenartig 

chain [t fern] noun: Kette f; Kette f, Reihe f 
respiratory chain: Atmungskette f 

challalzilon [ko'lerzron, ker'ler-] noun, 
plural -zia [-zro]: Hagelkorn nt, Chala- 
zion nt 

challalzolderimia [ko,lerzoo' dermro] 
noun: Fall-, Schlaffhaut f, Cutis-laxa- 
Syndrom nt, Chalazodermie f, Chalo- 
dermie f 

challciltis [kael'sartrs] noun: Chalkitis f 

challcolsis [kzel'kausis] noun: Chalkose f 

challilcolsis [,kaelo'kousrs] noun: Kalk- 
staublunge f, Chalicosis f (pulmonum) 

chalk [t fo:k] noun: Kreide f, Kalk(stein 
m)m 

challkiltis [keel'kartis] noun: Chalkitis f 

challone ['keeloun] noun: Chalon nt, Sta- 
tin nf 

chamiber ['tfermbor] noun: Kammer f, 
Camera f 

anterior chamber of eye: vordere Au- 
genkammer f, Camera oculi anterior, 
Camera anterior bulbi oculi 
hyperbaric chamber: Überdruck-, De- 
kompressionskammer f 

posterior chamber of eye: hintere Au- 
genkammer f, Camera oculi posterior, 
Camera posterior bulbi oculi 
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pressure chamber: Druckkammer f 
Schilling’s counting chamber: Schil- 
ling-Záhlkammer f 
chanicre ['feenkor] noun: 1. Schanker m 
2. — hard chancre 
hard chancre: harter Schanker m, sy- 
philitischer Primäraffekt m, Ulcus du- 
rum 
Nisbet's chancre: Bubonulus m, Lymph- 
angiitis dorsalis penis 
soft chancre: Ulcus molle 
true chancre: — hard chancre 
chanicrilform [' faenkrrfo:rm] adj: schan- 
kerähnlich, schankrós 
chanicroid ['faegkrord] noun: Chankro- 
id nt, weicher Schanker m, Ulcus molle 
chanicrous ['feenkras] adj: schanker- 
ühnlich, schankrós 
change [tfernd3]: I noun 1. (Ver-)Ande- 
rung f; (auch chem.) Wandel m, (Ver-, 
Um-)Wandlung f; Wechsel m change 
for the better Fortschritt m, (Ver-)Bes- 
serung f change for the worse Rück- 
schritt m, Verschlechterung f, Ver- 
schlimmerung f 2. (Aus-)Tausch m II v 
3. (ver-, um-)ándern; (auch chem.) um- 
wandeln (in, into in); umformen, ver- 
wandeln (in, into zu) 4. (aus-)wech- 
seln, aus-, vertauschen 5. sich (ver-)an- 
dern, wechseln change for the better 
besser werden, sich bessern change for 
the worse schlimmer werden, sich ver- 
schlimmern, sich verschlechtern 6. 
sich verwandeln (into in); übergehen 
(to, into in) 
change of life: 1. Menopause f 2. Kli- 
makterium nt 
chaninel ['t faenl] noun: Kanal m, Rinne 
f; Róhre f, (róhrenfórmiger) Gang m 
calcium channel: Kalziumkanal m, Ca- 
Kanal m 
chap [t aep] v: (Haut) aufspringen 
charlaciter ['keerrktor] noun: 1. Charak- 
ter m, Wesen nt, Art f 2. Charakteristi- 
kum nt, Merkmal nt, (charakteristi- 
sches) Kennzeichen nt, Eigenschaft f 3. 
Persónlichkeit f, Charakter m 
sex characters: Geschlechtsmerkmale 
pl, geschlechtsspezifische Charakteris- 
tika pl 
charlaciterlisitic [,kaerıkto'ristik] adj: 
pathognomonisch, pathognostisch 
charlcoal ['tfa:rkoul] noun: Holzkohle f 
activated charcoal: Aktivkohle f, Carbo 
activatus 
chart [t fa:rt]: I noun 1. Tabelle f; grafi- 
sche Darstellung f, Skala f, Diagramm 
nt, Schaubild nt 2. (Fieber-)Kurve f, 
Kurve(nblatt nt) f II v 3. grafisch dar- 
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stellen, eintragen 4. in eine Kurve ein- 
zeichnen oder auftragen 
check-over noun: (gründliche) Untersu- 
chung f, Überprüfung f, Kontrolle f 
check-up noun: 1. > check-over 2. Check- 
up m; (umfangreiche) Vorsorgeunter- 
suchung f have a check-up/go for a 
check-up einen Check-up machen las- 
sen 
cheek [tfitk] noun: 1. Backe f, Wange f; 
(anatom.) Bucca f, Mala f 2. (Po-)Backe f 
cheeklbone ['tfirkboun] noun: Joch-, 
Wangenbein nt, Os zygomaticum 
cheesly ['tfizzi] adj: käsig, käseartig, 
verkäsend 
cheillallgia [kar'laeldz(1)o] noun: Lip- 
penschmerz(en pl) m, Ch(e)ilalgie f 
cheillecitolmy [kar'lektomi] noun: 1. 
Lippenexzision f, Cheilektomie f 2. 
Cheilektomie f 
cheilliltis [kar'lartrs] noun: Cheilitis f 
actinic cheilitis: Cheilitis actinica 
angular cheilitiss Mundwinkelcheilitis 
f; Cheilitis/Stomatitis angularis 
commissural cheilitis: angular chei- 
litis 
migrating cheilitis: + angular cheilitis 
cheillolanigilosicolpy [,katlau,aend31'as- 
kapı] noun: Cheiloangioskopie f 
cheillolcaricilnolma [karloo,ka:rso'noo- 
meo] noun: Lippenkrebs m, Lippenkar- 
zinom nt 
cheillolgnaltholpallaltosichilsis [,karloo- 
sne19a,pelo'taskasis] noun: Wolfsra- 
chen m, Lippen-Kiefer-Gaumen-Spalte 
f; Cheilognathopalatoschisis f 
cheillolgnalthosichilsis [,karlooner'Oas- 
kasıs] noun: Lippen-Kiefer-Spalte f, 
Cheilognathoschisis f 
cheillolphalgia [,katlau'ferd3(1)a] noun: 
Cheilophagie 
cheillolplasity ['katloupleest1] noun: Lip- 
penplastik f, Cheiloplastik f 
cheillorirhalphy [kar'larefr] noun: Lip- 
pennaht f, Cheilorrhaphie f 
cheillosichilsis [Kar'laskests| noun: Lip- 
penspalte f, Hasenscharte f, Cheiloschi- 
sis f 
cheillolsis [kar'lousıs] noun: Lippenrha- 
gaden pl, Cheilosis f 
angular cheilosis: > angular cheilitis 
migrating cheilosis: > angular cheilitis 
cheillolstolmatlolplasity [,kaılau'stau- 
maetoplesti] noun: Lippen-Mund- 
Plastik f, Cheilostomatoplastik f 
cheillotlolmy [kar'latomr] noun: Lippen- 
inzision f, Cheilotomie f 
cheilragira [Kar'raegro] noun: Chiragra 
nt/f 


chiasma 


cheilraligia [kat'reeld3(1)a] noun: Hand- 
schmerz m, Ch(e)iralgie f, Ch(e)iralgia f 

cheilrolbralchilallgia [kaırau, braekr'zel- 
d3(1)9] noun: Ch(e)irobrachialgie f 

cheilrolmeglally [,karroo'megoli] noun: 
Tatzenhand f, Ch(e)iromegalie f 

cheilrolplasity ['katrauplest1] noun: 
(plastische) Handchirurgie f, Ch(e)iro- 
plastik f 

cheilrolpoldallgia [, karraupau' deeld3(1)a] 
noun: Ch(e)iropodalgie f 

chellate ['kizlert]: I noun Chelat nt II v 
ein Chelat bilden 

chemlalbralsion [,kemo'brersn] noun: 
Chemoabrasion f, -abradierung f 

chemlex(follilaltion [,kemeks,fouli'erfn] 
noun: Chemoabrasion f, Chemoabra- 
dierung f 

chemiilcal ['kemikl]: I noun Chemikalie 
TU adj chemisch 

chemlilcolbilolloglilcal [,kem1kau, barə- 
'ladsikl] adj: biochemisch 

chemlilcolphyslilcal [,kemrkoo'frzikl] 
adj: physikochemisch, chemisch-phy- 
sikalisch 

chemlilcolphyslilolloglic [,kem1kau,f1z1a- 
'ladzık] adj: chemophysiologisch 

chemlisitry ['Kemostri] noun, plural 
-tries: 1. Chemie f 2. chemische Reak- 
tionen pl 

physiological chemistry: physiologi- 
sche Chemie f, Biochemie f 

chelmo ['kixmou, 'kemou] noun: > che- 
motherapy 

chelmolcolaglullaltion [,kemookoo,2egjo- 
'leıfn] noun: Chemokoagulation f 

chelmoldecitolma [,kemoudek'toumo, 

kirm-] noun: Chemodektom nt, nicht- 
chromaffines Paragangliom nt 

chelmolemibollilzaltion [,kizmou, embalı- 
'zerfn] noun: Chemoembolisation f 

chelmollithlollylsis [,kixmalito'lisrs] noun: 
Chemolitholyse f, medikamentóse Stein- 
auflósung f 

chelmollylsis [kr'malısıs] noun: Chemo- 
lyse f 

chelmolnulclelollylsis [, kixmou,n(j)u:klr- 
'alısıs] noun: Chemonukleolyse f 

chelmolprolphyllaxlis [kemou,proofi- 
‘leksis, ,kizm-] noun: Chemoprophy- 
laxe f 

chelmolrelcepition [,kizmourt'sepfn] 
noun: Chemo(re)zeption f 

chelmolrelcepltive [,kizmourt'septiv] 
adj: chemorezeptiv 

chelmolrelcepitor [,kizmoaurt'septor] 
noun: Chemo(re)zeptor m 

chelmolrelflex [,kizmou'ri:fleks] noun: 
Chemoreflex m 


chelmolrelsistlance [,kemourt'zrstons, 
‚kiım-] noun: Chemoresistenz f 

chelmolsenisiltive  [,kirmoo'sensotiv] 
adj: chemosensibel, chemosensitiv 

chelmolselroltherlalpy [,kemoo,sroroo- 
'Oeropr, ‚kirm-] noun: kombinierte 
Chemotherapie f und Serumtherapie f 

chelmolsis [k1'mousts] noun: Chemosis f 

chelmosimolsis [,kizmaz'mousis, ‚kem-] 
noun: Chem(i)osmose f 

chelmolsurlgerly [,Kemou'sardsori] noun: 
Chemochirurgie f 

chelmoltacltic [,kizmou'tektik] adj: 
chemotaktisch 

chelmoltaxlis [,kizmau'teksis] noun: 
Chemotaxis f 

chelmoltherlalpeultic [kemou,Oero'pju:- 
tik, ,ki:m-] adj: chemotherapeutisch 

chelmoltherlalpeultics [kemou,Oero'pju:- 
tıks, ,kizm-] plural: — chemotherapy 

chelmoltherlalpy [kemau'derapı, ,kizm-] 
noun: Chemotherapie f 
combination chemotherapy: kombi- 
nierte Chemotherapie f 

neoadjuvant chemotherapy: neoadju- 
vante Chemotherapie f 

palliative chemotherapy: palliative Che- 
motherapie f 

regional chemotherapy: lokale Che- 
motherapie f, regionale Chemothera- 
pie 

chelmotlic [kı'matık] adj: chemotisch 

chelmoltransimititer [,kizmautreenz'm1- 
tor, ‚kem-] noun: Chemotransmitter m 

chelnoldeloxlylchollate [, kiznoudi,aksi- 
'kouleit, ‚ken-] noun: Chenodesoxy- 
cholat nt 

cherlublism ['t ferobrzaem] noun: Cheru- 
bismus m 

chest [t fest] noun: Brust f, Brustkorb m, 
Thorax m; Oberkórper m, Brustteil nt 
barrel chest: Fassthorax m, tonnenfór- 
miger Thorax m 
cobbler's chest: Schusterbrust f 
flail chest: Brustwandwandflattern nt 
keeled chest: Kiel-, Hühnerbrust f, Pec- 
tus gallinatum/carinatum 

chestly ['t festi] adj: bronchitisch 

chew [t fu:]: I noun Kauen nt II vt (zer-) 
kauen III vi kauen 

chilasm ['karzezom] noun: > chiasma 
Camper’s chiasm: Camper-Kreuzung f, 
Chiasma tendinum digitorum manus 
chiasm of digits of hand: Camper- 
Kreuzung f, Chiasma tendinum digito- 
rum manus 
optic chiasm: Sehnervenkreuzung f, 
Chiasma opticum 

chilasima [kar'aezmo] noun, plural -mas, 
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chickenpox 


-malta [-moto]: 1. (anatom.) (x-fórmi- 
ge) (Über-)Kreuzung f, Chiasma nt 2. 
(genet.) Chiasma nt 
optic chiasma: Sehnervenkreuzung f, 
Chiasma opticum 
chicklenlpox ['tftkon,paks] noun: Wind- 
pocken pl, Wasserpocken pl, Varizellen 
pl, Varicella f 
chillaligia [kar'laeldz(1)o] noun: Lippen- 
schmerz m, Cheilalgie f, Chilalgie f 
chiliblain ['t filblemn] noun: Frostbeule f, 
Erythema pernio, Pernio m 
child [tfarld] noun, plural children 
['t frildron]: Säugling m 
premature child: Frühgeborene mt, 
Frühgeburt f, Frühchen nt 
childibed ['tfarldbed] noun: Kind-, Wo- 
chenbett nt, Puerperium nt 
childibirth ['t farldbar0] noun: Geburt f, 
Niederkunft f, Entbindung f a difficult 
childbirth eine schwierige Geburt 
chilliltis [kar'laıtıs] noun: Cheilitis f 
chill [t ful]: I noun 1. Frósteln nt, Kältege- 
fühl nt, (Fieber-)Schauer m 2. Kühle f, 
Kälte f 3. (auch chills plural ) Schüttel- 
frost m II v (ab-)kühlen, kalt machen 
death chill: Algor mortis 
shaking chills: Schüttelfrost m 
zinc chill: Gießerfieber nt 
chillolmasltilgilalsis [,karlou,meesti'gar- 
esis] noun: Chilomastixinfektion f, 
Chilomastosis f, Chilomastigiasis f 
Chillolmasitix [,katrlou'meestiks] noun: 
Chilomastix f 
chillolplasity ['katloupleest1] noun: Chei- 
loplastik f, Lippenplastik f 
chillolsis [kar'lousıs] noun: Cheilose f 
chillolstolmatlolplasity [,karlou'stoomzet- 
oplastı] noun: Lippen-Mund-Plastik f, 
Cheilostomatoplastik f 
chillotlolmy [kar'latomı] noun: Lippen- 
inzision f, Cheilotomie f 
chilmelra [kar'mroro] noun: Chimáre f 
chin [t fin] noun: Kinn nt, Mentum nt 
chilragra [kar'rægrə] noun: Chiragra 


chi d ['karral] adj: chiral 

Chlalmydlia [klo'mrdro] noun: Chlamy- 
die f, Chlamydia f, PLT-Gruppe f 
Chlamydia pneumoniae: Chlamydia 
pneumoniae 

Chlamydia psittaci: Chlamydia psitta- 
ci/ornithosis 

Chlamydia trachomatis: Chlamydia 
trachomatis, TRIC-Gruppe f 

TWAR chlamydiae: > Chlamydia pneu- 
moniae 

chlalmydiilal [Klo*mrdrol] adj: Chlamy- 


dien- 
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chlalmydiilolsis [kIo,mrdr'oosis] noun: 
Chlamydieninfektion f, Chlamydiose f 

chlolasima [kloo'aezmo] noun: Chloas- 
ma nt 

chlorlacine [klooor'aeknr, klo:r-] noun: 
Chlorakne 

chlorlamlphenlilcol [,kIooraem'fenikol] 
noun: Chloramphenicol nt 

chlorlelmia [kIou'rizmro] noun: 1. >chlo- 
rosis 2. Hyperchlorámie f 

chlorlhyldria [,klooor'hardrro] noun: 
(Hyper-)Chlorhydrie f 

chlolric ['klourtk, 'klo:-] adj: Chlor- 

chlolride ['klauraid] noun: Chlorid nt 

chlorlidlorirhea [,klouratda'ria] noun: 
Chlorverlustdiarrhoe f, Chlorid-Diar- 
rhoe 

chlolrildulria [,klourr'd(j)oorro] noun: 
Chloridurie f, Chlorurese f 

chlolrine ['klo:rizn, -ın, 'klour-] noun: 
Chlor nt 

chlolrolanlelmia [, klo:rouo'nirmro] noun: 
— chlorosis 

chlolrolcyte [klorrasart] noun: Chlorozyt 
m 

chlolrolform ['klo:roufo:rm] noun: Chlo- 
roform nt, Trichlormethan nt 

chlolrolleulkelmia [,klo:roolu:'kirmro] 
noun: > chloroma 

chlolrollymipholsarlcolma [klo:rau ,limfa- 
sa:r'ksum>] noun: Chlorolymphosar- 
kom nt, Chlorolymphom nt 

chlolrolma [klo'roumo] noun: Chlorom 
nt, Chloroleukamie f, Chlorosarkom nt 

chlolrolmylellolma [,klauramata'lauma] 
noun: 1. Chloromyelom nt, Chloromye- 
lose f, Chloromyeloblastom nt 2. 
> chloroma 

chlolrolpelnia [,klo:roo'pi:inro] noun: 
Chloridmangel m, Hypochloramie f, 
Chloropenie f 

chlolrolpia [kloo'roopro] noun: Grünse- 
hen nt, Chloropsie f, Chloropie f 

chlolrolprilvic [,klorrou'prarvik] adj: 
chloropriv 

chlolropisia [Kloo'rapsro] noun: Grünse- 
hen nt, Chloropsie f, Chloropie f 

chlolrolquine ['klourokwarin] noun: 
Chloroquin nt 

chlolrolsis [klo'rausıs] noun: Chlorose f, 
Chlorosis 

chlolrotlic [klo'ratik] adj: chlorotisch 

chlorlulretlic [, klourjo'retik] adj: chlorid- 
uretisch, chloruretisch 

chlorlulria [, kIour'(j)oorro] noun: Chlo- 
ridurie f, Chlorurese f 

cholalna ['Kooeno] noun, plural -nae 
[-ni:]: Trichter m, Choane f, Choana f 

cholalnal ['kooonol] adj: Choanal- 


cholecalciferol 


chollalgogue ['koulegag] adj: galletrei- 
bend, cholagog 
chollallic [kou 'lelik, 
Chol- 
chollane ['koulem, 'kal-] noun: Cholan 
nt 
chollanlelrelsis [kau,leena'ri:sts] noun: 
Cholanerese f 
chollanigeiltis [,koolaen'dsartrs] noun: 
Cholangitis f, Gallengangsentzündung 
f; Cholangiitis f, Angiocholitis f 
chollanigilecitalsis [ko,lend3r'ektasts] 
noun: Gallengangserweiterung f, Chol- 
angioektasie f 
chollanigiloladlelnolma = [kou,land310- 
edi'noumo] noun: Gallengangsade- 
nom nt, benignes Cholangiom nt 
chollanigilolcarlciinolma [kau ,lend310- 
karrso'noumo] noun: Gallengangs- 
karzinom nt, cholangiozelluláres Kar- 
zinom nt, Carcinoma cholangiocellulare 
chollanigilolchollelcysitolcholleldochlecitolmy 
[kau laend319,kaula, sista, kauleda- 
'kektomi] noun: Cholangiocholezys- 
tocholedochektomie 
chollanigilolduloldelnositolmy [kau ,lan- 
d3rad(j)urodr'nastom1] noun: Gallen- 
gang-Duodenum-Fistel f, Cholangio- 
duodenostomie 
chollanigiloleniterlositolmy [kou,lzen- 
daisento'rastomi] noun: Cholangio- 
enterostomie f 
chollanigilolfilbrolsis [kau,laendzıafar- 
'brousis] noun: Gallengangsfibrose f, 
Cholangiofibrose f 
chollanigilolgasitrositolmy [kau ,leend310- 
gzs'trastomi] noun: Cholangiogas- 
trostomie f 
chollanigiloglelnous [kau,leend31'ad3a- 
nas] adj: cholangiogen, cholangogen 
chollanigilolgraphlic [ko ,leend31r'agrof- 
Ik] adj: cholangiographisch, cholan- 
giografisch 
chollanigiloglralphy [ka,leend31'agrof1] 
noun: Cholangiographie f, Cholangio- 
grafie f 
endoscopic retrograde cholangiogra- 
phy: endoskopische retrograde Chol- 
angiographie f, endoskopische retro- 
grade Cholangiografie f 
fine-needle cholangiography: Feinna- 
delcholangiographie f, Feinnadelchol- 
angiografie f 
infusion cholangiography: Infusions- 
cholangiographie f, Infusionscholan- 
giografie f 
percutaneous transhepatic cholangiog- 
raphy: perkutane transhepatische 
Cholangiographie f, perkutane trans- 


-'le1-] adj: Gallen-, 


hepatische Cholangiografie f 
percutaneous transjugular cholangiog- 
raphy: perkutane transjugulare Chol- 
angiographie f, perkutane transjugula- 
re Cholangiografie 

pismo bu prend [koo,lzend3ro,he- 
p>'taıtıs] noun: Cholangiohepatitis f 
chollanigilolhelpaltolma Gan ]zendz1o- 
,hepo'teumo] noun: Cholangiohepa- 
tom nt, Hepatocholangiokarzinom nt 
chollanigiloljeljulnositolmy [ksv,laend319- 
dzıdzu:'nastomı] noun: Cholangioje- 
junostomie f 

chollanigilollar [Koolaen'dzrelor] adj: 
Cholangiolen- 

chollanigilole [koo'lzndsroul] noun: 
Cholangiole 

chollanigilolliltis [kov,laendzı9'laıtıs] 
noun: Cholangiolitis f, Cholangiolen- 
entzündung f, Angiocholitis f 

chollanigilolma [ksu landzı'suma] noun: 
Gallengangstumor m, Cholangiom nt 

chollanigilolpanicrelaltolgraphlic [kau- 
jleend310,peenkriotz' groftk] adj: chol- 
angiopankreatikographisch, cholan- 
giopankreatikografisch 

chollanigilolpanicrelaltoglralphy [kəu, læn- 
d310,penkria'teegraft] noun: Cholan- 
giopankreat(ik)ographie f, Cholan- 
giopankreat(ik)ografie f 

endoscopic retrograde cholangiopan- 
creatography: endoskopische retrogra- 
de Cholangiopankreatographie f, endo- 
skopische retrograde Cholangiopan- 
kreatografie f 

chollanigioplalthy [kou,lend'31aapa6r] 
noun: Cholangiopathie f 

chollanigilolscoplic [kou,land31a'skap- 
ik] adj: cholangioskopisch 

chollanigiloslcolpy [kau,leend31'askapr] 
noun: Gallenwegsendoskopie f; Chol- 
angioskopie 

chollanigilositolmy [,kou,land3r'asto- 
mi] noun: 1. Gallengangsfistelung f, 
Cholangiostomie f 2. Gallengangsfistel 
f; Cholangiostomie f 

chollanigilotiolmy [,Kou,laendzr'atomi] 
noun: Gallengangseróffnung f, Cholan- 
giotomie f 

chollanigitlic [‚koulaen'dzıtık] adj: an- 
giocholangitisch, cholangiitisch 

chollanigiltis [koulaen'daartrs] noun: 
Cholangiitis f, Gallengangsentzündung 
f; Cholangitis f, Angiocholitis f 

chollasicos [kou'laeskos] noun: 1. Chol- 
askos nt, Choleperitoneum nt 2. bilia- 
rer Aszites m 

chollelcallciflerlol [,koulokzl'siforol, 
-ral] noun: Cholecalciferol nt, Vitamin 
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cholecystagogic 


chollelcysitalgoglic [,kaula,sısta'gadl 
31k] adj: Gallenblase und Gallenwege 
anregend, cholekinetisch 
chollelcysitalgogue [,kaula'ststagag 
noun: Cholekinetikum nt, Cholezysta- 
gogum nt 
chollelcysitallgia [,koulasis'teeld3(1)a] 
noun: Gallenblasenschmerz m, Chole- 
zystalgie f 
chollelcysitatlolny [, koulosis'taetoni] 
noun: Cholezystatonie f 
chollelcysitecitalsia [,kəolə,sistek'ter- 
3(1)9] noun: Gallenblasenektasie f, 
Cholezystektasie f 
chollelcysitecitolmy [,koolosis'tektomi] 
noun: Cholezystektomie f 
chollelcysiteniterlic [,koulo,srsten'terrk 
adj: cholezystointestinal 
chollelcysiteniterlolalnasitolmolsis [,kau- 
losis,tentorouo,nesto'moosis] noun: 
Cholezystenteroanastomose f 
chollelcysiteniterlorirhalphy [,koulosrs- 
,tento'rorofi] noun: Cholezyst(o)en- 
tero(r)rhaphie 
chollelcysiteniterlositolmy [, koulosis,ten- 
te'rastomi] noun: Cholezystentero- 
anastomose f 
chollelcystlgasitrositolmy [,koulosistgaes- 
'trastamı] noun: Cholezystogastro- 
anastomose f 
cholleicysitic [, koulo'ststik] adj: Gallen- 
blasen-, Cholezyst(o)- 
chollelcysitiltis [,koolosrs'tartrs] noun: 
Cholezystitis f, Gallenblasenentzün- 
dung 
chollelcysitolchollanigilolgraphlic [koulr- 
‚sıstakov leendzıa'grofik] adj: chole- 
zystcholangiographisch, cholezystchol- 
angiografisch 
chollelcysitolchollanigiloglralphy [kouli- 
‚sıstakau,laendzr'agrafı] noun: Cho- 
lezystcholangiographie f, Cholezyst- 
cholangiografie f, Cholezystocholan- 
giographie f, Cholezystocholangiogra- 
fie 
i.v. cholecystocholangiography: Infu- 
sionscholezystocholangiographie f, In- 
fusionscholezystocholangiografie f 
chollelcysitolchollanigiloplalthy [kaulı sıs- 
tokou,lzndsr'apoOr] noun: Cholezys- 
tocholangiopathie f 
chollelcysltolcollonlic [,kaula,ststakau- 
'lanık] adj: Gallenblasen-Kolon-, Cho- 
lecystokolo- 
chollelcysitolcollositolmy [,kaula,sıst9- 
ko'lastomı] noun: Cholezystokolosto- 
mie f 
chollelcysitolduloldelnositolmy [,kaulo- 
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‚sısta,d(j)u:odı'nastamı] noun: Cho- 
lezystoduodenostomie f 

chollelcysitoleniterlic [, kəolə sistəen'ter- 
Ik] adj: cholezystointestinal 

chollelcysitolenitelrositolmy [,kaula,sıs- 
to,ento'rastomi] noun: Cholezystente- 
roanastomose f 

chollelcysitolgasitric [,kaulo,ststa'gas- 
trik] adj: Gallenblasen-Magen- 

chollelcysitolgasitrositolmy [,koulo,srs- 
togass'trastomi] noun: Cholezysto- 
gastroanastomose f 

chollelcysitolgoglic [,kaula,ststa'gad3- 
1k] adj: cholekinetisch 

chollelcysitolgram [,koula'ststagrem] 
noun: Cholezystogramm nt 
intravenous cholecystogram: intrave- 
nóses Cholezystogramm nt, i.v.-Galle f 
oral cholecystogram: orales Cholezys- 
togramm nt, orale Galle f 

chollelcysitolgraphlic [,koulosista'grof- 
Ik] adj: cholezystographisch, cholezys- 
tografisch 

chollelcysitoglralphy [,ksulasıs'tagrafı] 
noun: Cholezystographie f, Cholezys- 
tografie 

chollelcysitolillelositolmy [,kaula,sıst9- 
‚Ir'astomı] noun: Cholezystoileosto- 
mie f 

chollelcysitolinitesitilnal [,koulo,srstorn- 
'testonl] adj: cholezystointestinal 

chollelcysitoljeljulnositolmy [,koulo,srs- 
tod31d3u:'nastomi] noun: Cholezys- 
tojejunostomie f 

chollelcysitolkilnetlic [,kaula,ststakr'net- 
Ik] adj: cholekinetisch 

chollelcysitolkilnin [,kaulo,ststo'karnin] 
noun: Cholezystokinin nt, Pankreozy- 
min nt 

chollelcysitollilthilalsis [,kaulo,ststali- 
'Qarəsis] noun: Cholezystolithiasis f 

chollelcysitollithloltriplsy [,koulo,srsto- 
'Irotripsi] noun: Cholezystolithotrip- 
sie f 

cholle|cysitolmy [,Koolo'srstomi] noun: 
Gallenblaseneróffnung f, Cholezysto- 
tomie f. 

chollelcysitoplalthy [,kəuləsıs'tapəðı] 
noun: Cholezystopathie f 

chollelcysitolpexiy [,kaula'ststapeks1] 
noun: Gallenblasenanheftung f, Chole- 
zystopexie f 

chollelcysitopitolsis [,koula,ststa'tousts] 
noun: Gallenblasensenkung f, Chole- 
zystoptose f, Choloptose f 

chollelcysitolpylellositolmy [,kaulo,ststo- 
pare'lastemi] noun: Cholezystopye- 
lostomie f, -nephrostomie É 

chollelcysitorirhalphy [,koulasts'torof1] 


cholepoietic 


noun: Gallenblasennaht f, Cholezys- 
to(r)rhaphie f 
chollelcysitolsolnoglraiphy [,kaulo,sts- 
toso'nagrofi] noun: Gallenblasenso- 
nographie f, Gallenblasensonografie f 
chollelcysitositolmy [, koolosrs'tastomr] 
noun: Cholezystostomie f 
chollelcysitotlolmy [,kaulasıs'tatamı] 
noun: Gallenblaseneröffnung f, Chole- 
zystotomie 
cholleldoch ['koulidak]: I noun —chole- 
dochus YI adj — choledochal 
cholleldochlal ['koulo,dakl, ko'ledokl] 
adj: Choledocho-, Choledochus- 
cholledlolchecitolmy [kau,ledau'kekta- 
mi] noun: Choledochusresektion f, 
Choledochektomie 
cholleldolchiltis [ko,.ledo'kartrs] noun: 
Choledochitis f, Choledochusentzün- 
dun 
cholledlolcholcele [ks'ledakasi:l] noun: 
intraduodenale Papillenzyste f, Chole- 
dochozele 
cholledlolcholcholleldolchositolmy [,kau- 
Jedouoko,ledo'kastomi] noun: Chole- 
dochocholedochostomie f 
chollediolcholduloldelnositolmy [, kou, led- 
oud(j)u:edr'nastomr] noun: Choledo- 
choduodenostomie 
cholledlolcholeniterlositolmy [kau,ledau- 
‚enta'rastamı] noun: Choledochoen- 
terostomie f, -enteroanastomose f 
cholledlolcholgasitrositolmy [kau,ledau- 
ges'trastom1] noun: Choledochogas- 
trostomie f 
cholledlolcholgraphlic [ko,ledoka'grof- 
Ik] adj: choledochographisch, chole- 
dochografisch 
chollediolchoglralphy [ko,ledo'kagrofr] 
noun: Choledochographie f, Choledo- 
chografie 
cholledlolcholhelpaltositolmy [ko,ledoko- 
,hepo'tastomri] noun: Choledochohe- 
patostomie f 
cholledlolcholjeljulnositolmy [ka,ledad31- 
‚dzu:'nastomı] noun: Choledochoje- 
junostomie f 
cholledlolchollith [Ko'ledokoli0] noun: 
Choledochusstein m, Choledocholith m 
cholledlolchollilthilalsis [ko,ledoli'Oaro- 
sis] noun: Choledocholithiasis f 
cholledlolchollilthotlolmy [ko,ledoli'Oat- 
omi] zoun: Choledochussteinentfer- 
nung f, Choledocholithotomie f 
cholledlolchollithloltriplsy [kə ledə'lr0ə- 
tripsi] noun: Choledocholithotripsie f 
cholledlolchollilthotirilty [ko,ledoli'Oa- 
tratı] noun: Choledocholithotripsie f 
cholledlolcholplasity [kə,ledə'plæstı] 


° 


noun: Choledochusplastik f 

cholledlolchorlrhalphy [ko,ledo'koroft 
noun: Choledocho(r)rhaphie f, Chole- 
dochusnaht 

cholledlolcholscoplic [ko,ledoko'skapik 
adj: choledochoskopisch 

cholledlolchoslcolpy [ko,ledo'kaskopr 

noun: Choledochoskopie f 

cholledlolchositolmy [,ko,ledo'kastomr] 
noun: Choledochostomie f 

cholledlolchotlolmy [,ko,ledo'katomi] 
noun: Choledochuseróffnung f, Chole- 
dochotomie 

chollediolchous [kə'ledəkəs] adj: galle(n)- 
haltig, -führend 

cholledlolchus [ko'ledokos] noun, plural 
-chi [-kar, -ki:]: Hauptgallengang m, 
Choledochus m, Ductus choledochus/ 
biliaris 

chollelglolbin [,koulo'gloobin, ‚kal-] 
noun: Choleglobin nt, Verdohámoglo- 
bin nt 

chollelhelmia [,kaula'hi:mra] 
Cholamie f 

chollelic [ko'littk, koo-] adj: Galle(n)-, 
Chol(e)- 

chollellith ['Kouloali0, 'kal-] noun: Gal- 
lenstein m, Calculus felleus 

chollellilthilalsis [,koulolr'Oarosts] noun: 
Cholelithiasis f 

chollellithlic [,koulo'l@1k] adj: Gallen- 
stein-, Cholelith(o)- 

chollellilthollylsis [,kəoləli'9alisəs] noun: 
Cholelitholyse f, Gallensteinauflésung f 

chollellilthotlolmy [,koulolr'Oatomr] noun: 
Gallensteinentfernung f, Cholelithoto- 
mie 

chollellithloltriplsy [,kəolə'lí0ətripsi] 
noun: Gallensteinzertriimmerung f, 
Cholelithotripsie f 

chollellilthotlrilty [,Kouloli'Oatrot1] noun: 
Cholelithotripsie f, Gallensteinzer- 
trümmerung 

chollemlelsis [ka'lemasis] noun: Gal- 
leerbrechen nt, Cholemesis f 

chollelmia [Kou'lizmro] noun: Cholámie f 

chollemlic [kou'lizmrk] adj: cholámisch 

chollelpathlia [,koulo'paeOro] noun: Gal- 
lenwegserkrankung f, Cholepathie f 

chollelperliltolnelum [,koolo,perito- 
'nitom] noun: galliger Aszites m, Cho- 
leperitoneum nt, Cholaskos nt 

chollelperliltolniltis [ kəolə perrto'nart- 
1s] noun: gallige Peritonitis f, Cholepe- 
ritonitis f 

chollelpoilelsis [ kəoləpor'i:sis] noun: 
Galle(n)bildung f, Cholepoese f 

chollelpoiletlic [, koulapor'etrk] adj: cho- 
lepoetisch 


noun: 
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cholera 


cholleria ['kalora] noun: Cholera f 
classic cholera: klassische Cholera f, 
Cholera epidemica 
cholera gravis: Cholera gravis 
cholera infantum: Cholera infantum 
pancreatic cholera: Verner-Morrison- 
Syndrom nt, pankreatische Cholera f 
summer cholera: Sommercholera f, 
Cholera aestiva 
typhoid cholera: Choleratyphoid nt 

chollelrelsis [, kalo'ri:sis, Esc noun: 
Gallensekretion f, Cholerese f 

chollelretlic [,koula'retik] adj: cholere- 
tisch 

chollerlilform ['kalorrfo:rm, kə'lerr-] 
adj: choleraahnlich, choleriform 

chollerline ['kalorizn] noun: Cholerine f 

chollerloid ['kalorsıd] adj: choleraáhn- 
lich, choleriform 

chollerirhalgia [koulo'reed3(1)a] noun: 
(iibermafiger) Gallenfluss m, Choler- 
rhagie 

chollelscinitiglralphy [,koolrsin'trgrofi] 
noun: Gallenwegsszintigraphie f, Gal- 
lenwegsszintigrafie f, Choleszintigra- 
phie f, Choleszintigrafie f 

chollesitalnol [ko'lestonol, -noul] noun: 
Cholestanol nt, Dihydrocholesterin nt 

chollelstalsis [koulo'stersis] noun: Gal- 
lestauung f, Gallenstauung f, Cholesta- 
se f, Cholostase f 

chollelstatlic [koulo'staetik] adj: chole- 
statisch 

chollesitelaltolma [ko,lestro'toomo] noun: 
Perlgeschwulst f, Cholesteatom nt 

chollesitelaltomlaltous [ko,lestro'tamo- 
tes] adj: cholesteatomatós 

chollelstelaltolsis [ko,lestra'tausts] noun: 
Cholesteatose f 

chollesiterlelmia [ko,lesta'rizm1a] noun: 
Hypercholesterinámie f 

chollesiterlin [ks'lestarın] noun: >cho- 
lesterol 

chollesiterlinielmia [ko'lestor1'ni:m1o] 
noun: Hypercholesterinämie f 

chollesiterlilnolsis | [ko,lestorr'nousrs] 
noun: Cholesterinose f 

chollesiterlilnulria [ko,lestorr'n(j)uorro] 
noun: Cholesterinurie f 

chollesiterlol [ko'lestoroul, -rol] noun: 
Cholesterin nt, Cholesterol nt 

chollesiterlollase [kəo'lestərəolerz] noun: 
Cholesterinase f, Cholesterinesterase f, 
Cholesterase f 

chollesiterlollelmia [ka,lestara'lizmra] 
noun: Hypercholesterinämie f 

chollesiterlollolsis [ko,lestoro'lousrs] 
noun: Cholesterinose f 

chollesiterlollulria [ka,lestara'l(j)varta] 
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noun: Cholesterinurie f 

chollesiterlolsis [ka,lesta'rausis] noun: 
Cholesterinose f 

chollelulria [,kaula'(j)uarta] noun: Chol- 
urie 

cholline ['kəoli:n, 'kal-] noun: Cholin 
nt, Bilineurin nt, Sinkalin nt 

chollinlerigic [,koulo'nardzık, ‚ka-] adj: 
cholinerg, cholinergisch 

chollinleslterlase [,koulr'nestorerz] noun: 
Cholinesterase f 

nonspecific cholinesterase: unspezifi- 
sche/unechte Cholinesterase f, Pseudo- 
cholinesterase f, Typ II-Cholinesterase 
f; B-Cholinesterase f, Butyrylcholines- 
terase f 

serum cholinesterase: — nonspecific 
cholinesterase 

specific cholinesterase: >true cholin- 
esterase 

true cholinesterase: Acetylcholineste- 
rase f, echte Cholinesterase f 
unspecific cholinesterase: > nonspeci- 
fic cholinesterase 

chollilnollytlic [, koulmou'litik] adj: cho- 
linolytisch 

chollilnolmilmetlic [,koulmoumr'mettk, 
-mat-] adj: parasympathomimetisch, 
vagomimetisch 

chollilnolrelcepltor [,koulrnourr'septor] 
noun: Cholino(re)zeptor m, choliner- 

er Rezeptor m 

chollollilthilalsis [,koulolr'Oarosrs] noun: 
Cholelithiasis f 

chollorirhela [,koulo'rito] noun: über- 
mafiger Gallefluss m, Cholorrhoe f 
chollosicolpy [ka'laskapr] noun: Cholan- 
gioskopie f 

cholloltholrax [,koulo'@aureks, ,kal-] 
noun: Cholethorax m 

chollulria [kou'l(j)var1e] noun: Cholurie f 
chollurlic [kou'luartk] adj: cholurisch 
chonidral ['kandrol] adj: knorpelig, 
chondral, kartilaginar 

chonidrallgia [kan'draelds(1)o] noun: 
Knorpelschmerz m, Chondrodynie f, 
Chondralgie f 

chonidrecitolmy [kan'drektomi] noun: 
Knorpelresektion f, Chondrektomie f 
chonidrilfilcaltion [ kandrofr'kerfn] 
noun: Knorpelbildung f, Chondrogene- 
se f; Verknorpeln nt 

chonidriolsome ['kandrrousoum] noun: 
Mitochondrie f, Chondriosom nt 
chonldritlic [kan'drartik] adj: chondri- 
tisch 
chonidriltis [kan'drartrs] noun: Chon- 
dritis 

chonidroladielnolma [,kandrou,edo- 


chondrosarcoma 


'noumə] noun: Chondroadenom nt 
chonidrolanigilolma [,kandrau,znd3I1- 
'eume] noun: Chondroangiom nt 
chonidrolblast ['kandroublest] noun: 
knorpelbildende Zelle f, Chondroblast 


m 
chonidrolblasitolma [,kandraubles- 
'toomo] noun: Chondroblastom nt, 
Codman-Tumor m 
chonldrolcallcilnolsis [,kandroo,kzelso- 
‘nousis] noun: Chondrokalzinose f, 
Pseudogicht f, CPPD-Ablagerung f, 
Calciumpyrophosphatdihydratablage- 
rung f, Chondrocalcinosis f 
chonidrolcariciinolma [,kandrau,ka:rsa- 
'noumo] noun: Chondrokarzinom nt 
chonldrolclast ['kandrauklest] noun: 
Knorpelfresszelle f, Chondroklast m 
chonidrolcosital [,kandrou'kastl] adj: 
kostochondral, chondrokostal 
chonldrolcralnilum [,kandrau'kremrom] 
noun, plural -niums, -nia [-nro]: Knor- 
pelschádel m, Primordialkranium nt, 
Chondrokranium nt 
chonldrolcyte ['kandroosait] noun: 
Knorpelzelle f, Chondrozyt m 
chonldrolderlmaltitlic [, kandro,d3srmo- 
'tartik] adj: chondrodermatitisch 
chonidrolderlmaitiltis [, kandro,d3rmo- 
'taıtıs] noun: Chondrodermatitis f, 
Dermatochondritis f 
chonldroldynlia [,kandra'di:nta] noun: 
Knorpelschmerz m, Chondrodynie f, 
Chondralgie f 
chonidroldyslplalsia [,kandrodis'pler- 
3(1)ə] noun: 1. Knorpelbildungsstö- 
rung f, Chondrodysplasie f 2. Chondro- 
dystrophie f, Chondr(o)alloplasie f 
chonldroldysitrophlic [,kandrodis'traf- 
Ik, -'troo-] adj: chondrodystroph, 
chondrodystrophisch 
chonidroldysitrolphy [,kandro'distrofr] 
noun: Chondrodystrophie f 
chonidrolecitolderimal [,kandrou,ekto- 
‘dsrml] adj: chondroektodermal 
chonidrolenidoithellilolma [,kandrau,en- 
doo,Oi:li'oomo] noun: Chondroendo- 
theliom nt 
chonidroleplilphyslelal [,kandrau,ept- 
'fi:zrol, -1, pifo'sizol] adj: chondroepi- 
physär 
chonidrolelpiphlylsitlic [,kandror,pifo- 
‘sartik] adj: chondroepi hysitisch 
chonidro elpiphlyisiltis [, kandror,pifo- 
'saıtıs] noun: Chondroepiphysitis f 
chonidrolfilbrolma [,kandrəofar'brəo- 
mo] noun: Chondrofibrom nt, chon- 
dromyxoides Fibrom nt 
chonidrolgenlelsis [,kandroo'dsenesis] 


noun: Knorpelbildung f, Chondrogene- 
se 

chonldrolgenlic [‚kandrou'dzenık] adj: 
knorpelbildend, chondrogen 

chonldrolhylpolplalsia [,Kandroo,harpo- 
'plers(1)9] noun: Chondrohypoplasie f 

chonidroid ['kandra1d]: I noun Knorpel- 
grundsubstanz f, Chondroid nt II adj 
knorpelahnlich, chondroid 

chonidrolitlic [,kandra'witik] adj: knor- 
pelartig, chondroid 

chonidrolliipolma [,kandraul1'pauma] 
noun: Chondrolipom nt 

chonidrollyisis [kan'dralısıs] noun: Knor- 
pelauflósung f, Chondrolyse f 

chonldrolma [kan'droumo] noun: Knor- 
pelgeschwulst f, Chondrom nt 

chonidrolmallalcia [,kandroumo lerf(1)2] 
noun: Chondromalazie f 
chondromalacia patellae: Büdinger- 
Ludloff-Lawen-Syndrom nt, Chondro- 
malacia patellae 

chonidrolmaltolsis [,kandroumo'tausts] 
noun: multiple Chondrome pl, Chon- 
dromatose f 

chonidromialtous [kan'dramotas] adj: 
chondromatós, chondromartig 

chonidrolmetialplalsia [,kandrau,meta- 
'plers(1)o] noun: ner 

chonldrolmulcoid [,kandraumju:kord] 
noun: Chondromukoid nt 

chonldrolmylolma [,kandrəomar'əomə] 
noun: Chondromyom nt 

chonldrolmyxlolma [,kandroomik'soo- 
mo] noun: Chondromyxom nt 

chonidrone [kan'draun] noun: Chon- 
dron nt 

chonidrolnelcrolsis [| kandrount'krausts] 
noun: Knorpel-, Chondronekrose f 

chondro-osseous adj: osteochondral, 
chondro-ossár, osteokartilaginär 

chondro-osteoarthritis noun: Chondro- 
osteoarthritis f 

chondro-osteodystrophy noun: Chon- 
droosteodystrophie f, Osteochondro- 
dystrophie f 

chonidroplalthy [kan'drapo0r] noun: 
(degenerative) Knorpelerkrankung f, 
Chondropathie f 

chonidrolplast ['kandrou,plaest] noun: 
— chondroblast 

chonidrolplasity ['kandrauplest1] noun: 
Knorpel-, Chondroplastik f 

chonidrolpolrolsis [,kandroupo'roosis] 
noun: Chondroporose f 

chonidrolsalmine [kan'droosomi:n, -mın] 
noun: Chondrosamin nt, D-Galaktosa- 
min nt 

chonidrolsaricolma [,kandrosa:r'koumo] 
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chondrosarcomatosis 


noun: Knorpelsarkom nt, Chondrosar- 
kom nt, Chondroma sarcomatosum, 
Enchondroma malignum 

chonldrolsarlcolmaltolsis [,kandrousa:r- 
,koumo'tousis] noun: Chondrosarko- 
matose f 

chonidrolsaricolmaltous [,kandroosa:r- 
'kametos] adj: chondrosarkomatós 

chonidrolsis [kan'drousis] noun: Chon- 
drose f, Chondrosis f 

chonldrolsome ['kandrausoum] noun: 
> chondriosome 

chonidroisterinal [‚kandrav'stsrnl] adj: 
sternokostal, kostosternal; sterno- 
chondral 

chonldrotlolmy [kan'dratomi] noun: 
Knorpeldurchtrennung f, Chondroto- 
mie f 

chonidrolxiphloid [,kandrau'z1ford, -za1-] 
adj: chondroxiphoid 

chorlda ['ko:rdo] noun, plural -dae [-di:]: 
Schnur f, Strang m, Band nt, Chorda f 
chorda tympani: Paukensaite f, Chorda 
tympani 

chorldal ['korrdl] adj: chordal 

chorldecitolmy [ko:r'dektomi] noun: 
Chordektomie 

chorlditlic [Ko:r'dart1k] adj: chorditisch 

chorldiltis [ko:r'dartrs] noun: Chorditis 
f; Stimmbandentzündung f, Chorditis f 
vocalis 

chorldolblasitolma [,Ko:rdooblaes'toomo] 
noun: Chordoblastom nt 

chorldolcaricilnolma [ko:rdou, ka:rs1- 
'nouma] noun: >chordoma 

chorldoleplilthellilolma [,ko:rdooepo- 
Oi:lr'oomo] noun: > chordoma 

choridolma [ko:r'doumo] noun: Chor- 
dom nt, Notochordom nt 

chorldolpexly ['Ko:rdopeksr] noun: Stimm- 
bandfixierung f, Chordopexie f 

chorldolsarlcolma [,ko:rdoosa:r'koumo] 
noun: > chordoma 

cholrea [ko'rro, ko:-, kau-] noun: Cho- 
rea f 

acute chorea: +Sydenham’s chorea 
chronic chorea: > Huntington's chorea 
degenerative chorea: > Huntington's 
chorea 

hereditary chorea: > Huntington’s cho- 
rea 

Huntington’s chorea: Erbchorea f, 
Chorea Huntington, Chorea chronica 
progressiva hereditaria 

juvenile chorea: » Sydenham's chorea 
rheumatic chorea: >Sydenham’s cho- 
rea 

simple chorea: > Sydenham’s chorea 
Sydenham’s chorea: Sydenham-Chorea 
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f; Chorea minor (Sydenham), Chorea 
juvenilis 

cholrelatlic [,koirr'tık, ,kəo-] adj: cho- 
reaartig, choreatisch 

cholrelilform [ko'rrofo:rm] adj: choreati- 
form, choreiform 

cholrelolathleltoid [, ko:rre'ae0otord] adj: 
choreoathetoid nt 

cholrelolathleltolsis [,kozrrazQa'tousts] 
noun: Choreoathetose f 

cholreloid ['kour1o1d] adj: choreatiform, 
choreiform 

cholrilal ['Kourrol] adj: chorial, chorio- 
nal 

oladlelnolma [,ko:rroozedo'noo- 

noun: Chorioadenom nt 

cholrilolalllanltolis [,Ko:rrouo Iaentours, 
-tors] noun: Chorioallantois f, Cho- 
rioallantoismembran f 

cholrilolamlnilolnitlic [,ko:rro,2emnro- 
'naıtık] adj: chorioamnionitisch 

cholrilolaminilolniltis [,ko:rra,zemnia- 
'nartis] noun: Chorioamnionitis f 

cholrilolanigilolfilbrolma [,ko:r1ou,zn- 

daroofar'broomo] noun: Chorioan- 

giofibrom nt 

anigilolma [, ko:rrou,zend51'oo- 

oun: Chorioangiom nt 

blasitolma [,ko:rıaubl&s'tau- 
mo] noun: > choriocarcinoma 

cholrilolblasitolsis [,korrraubles'tausts] 
noun: Chorioblastose f 

cholrilolcaplilllalris [,Ko:rrou,kzepr'leo- 
ris] noun: Choriocapillaris f, Lamina 
choroidocapillaris 

cholrilolcarlciinolma [ko:rroo,kat:rst'noo- 
mo] noun: Chorioblastom nt, Chorio- 
epitheliom nt, Chorionepitheliom nt, 
malignes Chorioepitheliom nt, malig- 
nes Chorionepitheliom nt, Chorion- 
karzinom nt, fetaler Zottenkrebs m 

cholriloleplilthellilolma [,k»:rrouepr,Orlr- 
'oomo] noun: Chorioblastom nt, Cho- 
rioepitheliom nt, Chorionepitheliom 
nt, malignes Chorioepitheliom nt, ma- 
lignes Chorionepitheliom nt, Chorion- 
karzinom nt, fetaler Zottenkrebs m 

cholrilolgenlelsis [,korrrau'dzenasis] 
noun: Chorionentwicklung f, Chorio- 
genese f 

cholriloid ['ksırısıd, 'koor-] noun: 
Aderhaut f, Chor(i)oidea f 

cholriloildal [ko:rr'ordl, kour-] adj: 
Aderhaut- 

cholriloildea [ko:rr'ordro, kour-] noun: 
Aderhaut f, Chor(i)oidea f 

cholrilolma [kourr'oomo] noun: Cho- 
riom nt 

cholrilolmamlmoltrolpin [,koorroo,maemo- 
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chromatoscopy 


'trəupın] noun: humanes Plazenta- 
Laktogen nt, Chorionsomatotropin nt 
cholrilolmenlinigiltis [,ko:rroo, menin- 

‘dgaitis] noun: Choriomeningitis f 
lymphocytic choriomeningitis: Arm- 
strong-Krankheit f, lymphozytáre 
Choriomeningitis f 

cholrilon ['ko:rran, 'koo-] noun: Zotten- 
haut f, Chorion nt 

cholrilonleplilthellilolma [,koorran,epo- 

Orli'oumo] noun: > choriocarcinoma 

cholrilonlic [ko:r1'antk, koo-] adj: chori- 
al, chorional 

cholrilolniltis [ko:rro'nartrzs, koo-] noun: 
Chorionitis f, Chorionentzündung f 

cholrilolretlilnal [,kaurrau'retnoal, ,ko:-] 
adj: chorioretinal 

cholrilolretlilniltis [,koorroureto'nartrs] 
noun: Retinochorioiditis f, Choriore- 
tinitis f 
toxoplasmic chorioretinitis: Toxoplas- 
mose-Chorioretinitis f 

cholrilolretlilnoplalthy  [,kourrou,reto- 
'napo6r] noun: Chorioretinopathie f 

cholrisita [ko'rrsto] noun: Choristie f 

cholrisitolblasitolma [ko,rrstooblaes'too- 
mo] noun: 1. Choristoblastom nt 2. 
—choristoma 

cholrisitolma [,korr1'staumoa] noun: Cho- 
ristom nt, Chorestom nt 

cholroid ['korrord, 'kour-]: I noun Ader- 
haut f, Chor(i)oidea f II adj Chorion- 

cholroildela [ko'rord1a] noun: Aderhaut 
f; Chor(i)oidea f 

cholroildecitolmy [,Ko:ror' dektomi] noun: 
Choroidektomie f 

cholroidlelrelmia [,Ko:rordo'ritmro, ,koo-] 
noun: Chorioideremie f 

cholroidiiltis [,Ko:ro1' darts, kəo-] noun: 
Chorioiditis f, Aderhautentzündung f, 
Choroiditis f. 

cholroildolcaplilllalris [ko,rordou,kzepr- 
'learıs] noun: Choriocapillaris f, Lami- 
na choroidocapillaris 

cholroildolcyclliltis [kə rordəosik'lartrs] 
noun: Chorioidozyklitis f, Chorioido- 
zyklitis f, Choroidocyclitis f, Chorioi- 
docyclitis f 

cholroildolilriltis [ka,ro1douar'raitis] 
noun: Chorioiritis f, Chorioidoiritis f 

cholroildoplalthy [kəorər'dapə0r] noun: 
1. Aderhautentzündung f, Chor(i)oidi- 
tis f2. (degenerative) Aderhauterkran- 
kung f, Chorioidose f 

cholroildolretlilniltis [ka,rordaureta'nar- 
tis] noun: Chorioretinitis f, Retinocho- 
rioiditis f 

cholroildolsis [,kauror'dousis] noun: 
(degenerative) Aderhauterkrankung f, 


Chorioidose f 
chrolmaflfin [krou'mefin, 'kroomo-] 
adj: pháochrom, chromaffin, chroma- 
phil 
chrolmafifilnolblasitolma [krau,mzf1- 
nooblaes'toumo] noun: Chromaffino- 
blastom nt, Argentaffinom nt 
chrolmaflfiinolma [,krəoməfi'nəomə] 
noun: chromaffiner Tumor m, Chro- 
maffinom nt 
chrolmafifilnoplalthy [,kreumofr'napo8r] 
noun: Chromaffinopathie f 
chrolmalphil ['kreomofrl] adj: phäo- 
chrom, chromaffin, chromaphil 
chromlarlgenitaflfin [,krooma:r'dzento- 
fin] adj: chromargentaffin 
chrolmatlic [kroo'maetik] adj: 1. chro- 
matisch, Farben- 2. ^ chromatinic 
chrolmaltid ['kroumotid] noun: Chro- 
matid nt, Chromatide f 
chrolmaltin ['kroumotin] noun: 1. Chro- 
matin nt 2. Heterochromatin nt 
sex chromatin: Barr-Kórper m, Sex-, 
Geschlechtschromatin nt 
X chromatin: X-Chromatin nt 
Y chromatin: Y-Chromatin nt 
chrolmaltinlic [,kroumo'tinik] adj: Chro- 
matin- 
chrolmatlilnorlrhexlis [kroo, matrno- 
'reksis] noun: Chromatinauflósung f, 
Chromat(in)orrhexis f 
chrolmaltolderlmaltolsis [,kroumotou- 
,dsrma'tousis] noun: Chromatoder- 
matose f, Chromatose f, Pigmentano- 
malie 
chrolmaltoglelnous [kroomo'tadsonos] 
adj: farbstoffbildend, farbstoffbildend, 
chromatogen, chromogen 
chrolmaltoglralphy [,kroomo'tagrofr] 
noun: Chromatographie f, Chromato- 
grafie f 
chrolmaltoid ['kraumatoid]: I noun 
Chromatoid nt II adj chromatinartig, 
chromatoid 
chrolmaltoplalthy [,kroumo'tapoOr] noun: 
Chromatose f, Pigmentanomalie f 
chrolmaltolphil ['kreumotoofil] adj: 
chromatophil, chromophil 
chrolmaltolphillia [,kroumotoo'filro] 
noun: Chromatophilie f 
chrolmaltolphore ['kroomotoofo:r, kroo- 
motoufour] noun: 1. Chromatophor nt 
2. > chromophore 
chrolmaltopisia [,kroumo'tapsro] noun: 
Farbensehen nt, Chromatop(s)ie f, 
Chromopsie f 
chrolmaltosicolpy [,kroumo'taskopi] 
noun: 1. (ophthal.) Chromatoskopie f, 
Chromoskopie f 2. Chromodiagnostik 
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f; Chrom(at)oskopie f 
chrolmaltolsis [,kraumatau'tausıs] noun: 
Pigmentierun, 
chrolmaltulria [,krauma't(j)varta] noun: 
Chromurie f 
chrome [kroum] noun: 1. > chromium 2. 
Kalium-, Natriumdichromat nt 
chromlhildrolsis [krsomr'drousis] noun: 
Chromhidrose f 
chromlhildrotlic [kreomr'dratik] adj: 
chromhidrotisch 
chrolmidlilum [kroo'mrdrem] noun, plu- 
ral -dia [-diə]: Chromidium nt, Chro- 
midie f 
chrolmilum ['kraumıam] noun: Chrom nt 
Chrolmolbacitelrilum [,kraumaubek- 
'trorram] noun: Chromobacterium nt 
chrolmolblast ['kroumaublest] noun: 
Chromoblast m 
chro|molblasitolmylcolsis [,kraumou- 
‚blestaumar'kausıs] noun: Chro- 
moblastomykose f, Chromomykose f 
chrolmolceniters ['kroumousentorz] 
plural: Chromozentren pl 
chrolmolchollosicolpy [,kroumooko'las- 
kopı] noun: Chromocholoskopie f 
chrolmolcysitosicolpy [,kroomoosis'tas- 
kəpı] noun: Chromozystoskopie f 
chrolmolcyte ['kraumousait] noun: pig- 
menthaltige/pigmentierte Zelle f, 
Chromozyt m 
chrolmoldilaginolsis  [kroumoo,darog- 
'noosis] noun: Chromodiagnostik f 
chrolmolgenlelsis [,kraumau'dzenasıs] 
noun: Farbstoffbildung f, Chromoge- 
nese f 
chrolmolgenlic [,kraumou'dzentk] adj: 
farbstoffbildend, chromogen 
chrolmolmylcolsis [,kroomomar'koosrs] 
noun: Chromo(blasto)mykose f 
chrolmolpexly ['kraumsupeksi] noun: 
Pigmentfixierung f, Chromopexie f 
chrolmolphil ['kroomofrl]: I noun chro- 
mophile Zelle f II adj chromophil, 
chromatophil 
chrolmolphile ['kraumafarl, kroumofil] 
adj: chromophil, chromatophil 
chrolmolphobe ['kraumafaub]: I noun 
(Adenohypophyse) chromophobe Zelle 
f; y-Zelle f II adj chromophob 
chrolmolpholbic [‚kraums'faubık] adj: 
chromophob 
chrolmolphore ['kroumoofo:r] noun: 
Farbradikal nt, Chromophor nt 
chrolmolphorlic [kroumou'forrtk] adj: 1. 
farbgebend, chromophor 2. farbtra- 
gend, chromophor 
chrolmolpholtoltherlalpy [,kraumoa,fau- 
to'Oeropi] noun: Chromophotothera- 


812 


pie f, Buntlichttherapie f 
chrolmolprolteinlulria [,Kroomo,proutr- 
'n(j)uorro] noun: Chromoproteinurie f 
chrolmolretlilnoglralphy [,Kraumaretiı- 
'nagrafı] noun: Chromoretinographie 
f; Chromoretinografie f 

chrolmosicolpy [krau'maskapı] noun: 
Chromodiagnostik f, Chrom(at)osko- 
pie f 
chrolmolsolmal [,krauma'souml] adj: 
chromosomal 

chrolmolsome ['kroumosoum] noun: 1. 
Chromosom nt 2. (Bakterien-)Chro- 
mosom nt, Nukleoid m, Karyoid m 
Philadelphia chromosome: Philadel- 
phia-Chromosom nt 

X chromosome: X-Chromosom nt 

Y chromosome: Y-Chromosom nt 
chrolmoltoxlic [‚kroumas'taksık] adj: 
chromotoxisch 

chrolmoltrichlia [,kroomo'trikro] noun: 
Haarfarbe f, pigmentiertes Haar nt, 
Chromotrichie f. 
chrolmolulrelterlosicolpy [,kroumojo,ri:- 
te'raskopi] noun: Chromozystoskopie f 
chronlic ['kranık] adj: (an-)dauernd, 
anhaltend, langwierig, chronisch; 
(Krankheit) lange bestehend, hartnä- 
ckig, verschleppt, inveteriert 
chrolnicilty [kra'ntsat1] noun: chroni- 
scher Zustand m, Chronizitat f 
chronlolpharlmalcollolgy [ krano fa:rmo- 
‘kalod31] noun: Chronopharmakolo- 


gie f 

chronlolphyslilollolgy [,kranofizr'alad31] 
noun: Chronophysiologie f 

chronloltroplic [,.krano'traprk, -'troo-] 
adj: chronotrop 

chrolnotirolpism [kro'natroprzom] noun: 
Chronotropie f, -tropismus m 

chrylsilalsis [krı'sarosıs] noun: 1. Chry- 
siasis f, Auriasis f 2. Chrysoderma nt, 
Chrysosis f 

chryslolderlma [krisa'dsrma] 
Chrysoderma nt, Chrysosis f 

Chryslops ['krrsaps] noun: Blindbremse 
f; Chrysops f 

chrysloltherlalpy [krrso'Oeropi] noun: 
Goldtherapie f, Chrysotherapie f, Auro- 
therapie f 

chyllanigilecitalsia  [kar,laendzrek 'te1- 
3()9] noun: Chyluszyste f, Chyl(an- 
gi)ektasie 

chylianigilolma [kar,laend31'oumo] noun: 
Chylangiom(a) nt 

chyle [karl] noun: Milchsaft m, Chylus m 

chyllecitalsia [karlek'ters(1)9] noun: 
Chyluszyste f, Chyl(angi)ektasie f 

chyllelmia [ka1'lixmro] noun: Chylámie f 


noun: 


cinematography 


chyllilfalcient [,katlo'ferfont] adj: chy- 
lusbildend, chylopoetisch 

chyllilfacition [,Karlo'fzek fn] noun: Chy- 
lusbildung f, primáre Fettassimilation f 

chylliflerlous [kar'lıf(o)ras] adj: 1. > chy- 
lifacient 2. chylus(ab)führend 

chyllilfilcaltion [,Karlofr'kerfn] noun: 
Chylusbildung f, primáre Fettassimila- 
tion 

chyllilform ['karlofotrm] adj: chylusáhn- 
lich, chylusartig, chylós 

chyllolcele ['Karlosi:l] noun: Chylozele f 

chyllolmeldilasitiinum [,karlo, midro- 
'starnom] noun: Chylomediastinum nt 

chyllolmilcron [,karlo'markran] noun, 
plural -crons, -cra [-kro]: Chylo-, Lipo- 
mikron nt, Chylustrópfchen nt 

chyllolmilcrolnelmia [,karlo, markro- 
'nizmro] noun: (Hyper-)Chylomikron- 
amie 

chyllolperlilcarldiltis [,karloperrka:r'dar- 
tis] noun: Chyloperikarditis f 

chyllolperlilcaridilum | [, karlopert'ka:r- 
drom] noun: Chyloperikard nt 

chyllolperliltolnelum [,karlo,perrto'nram] 
noun: Chyloperitoneum nt, Chylaskos 
m, Chylaszites m 

chyllolpneulmoltholrax [,karlo,n(j)u:mo- 
'Oouraks] noun: Chylopneumothorax m 

chyllolpoilelsis [,karlopor'izsis] noun: 
Chylusbildung f, Chylopoese f 

chyllolpoiletlic [,Kazlopor'etrk] adj: chy- 
lusbildend, chylopoetisch 

chyllorirhela [, karlo'rro] noun: 1. Chylor- 
rhó f, Chylorrhoe f 2. chylöser Durch- 
fall m, Chylorrhó f, Chylorrhoe f 

chylloltholrax [,karlo'Ooorzks] noun: 
Chylothorax m 

chyllous ['karlos] adj: chylusáhnlich, 
chylós 

chyllulria [kar'l(j)uorro] noun: Chylurie f 

chyllus ['karlos] noun: Chylus m 

chyme [karm] noun: Speisebrei m, Chy- 
mus m 

chylmilfilcaltion [,karmofr'kerfn] noun: 
Chymifikation f, Chymusbildung f 

chylmolpalpalin [,karmaupa'perin] noun: 
Chymopapain nt 

chylmolpoilelsis [,karmopor'i:srs] noun: 
Chymusbildung f, Chymopoese f 

chylmolpoileltic [,karmopor'otik] adj: 
chymopoetisch 

chylmoltryplsin [,karmo'tripsin] noun: 
Chymotrypsin nt 

chylmous ['kaımas] adj: chymusartig, 
chymós 

cicialtrilcial [‚sıko'trıfl] adj: narbig, ver- 
narbend, zikatriziell 

ciclaltrix ['siKotrix] noun, plural -trilces 


— 


[siko'trarsi:z]: Narbe f, Narbengewebe 
nt, Cicatrix f 
ciclaltrilzaltion [,srkotrr'zerfn] noun: 
Narbenbildung f, Vernarben nt, Syn- 
ulosis m 
cillia ['sılıo] plural: 1. —cilium 2. (Au- 
gen-)Wimpern pl, Zilien pl, Cilia pl 
cillilalrotiomy [,srlro'ratomi] noun: Zili- 
arkórperdurchtrennung f, Ziliarotomie f 
cillilarly ['silreri:, 'sılıorı] adj: ciliar, ziliar 
cillilate ['silrert]: I noun Wimpertier- 
chen nt, Wimperinfusorium nt, Ziliat 
m, Ciliat m II adj >ciliated 

ilatled ['sılreıtid] adj: zilientragend, 
bewimpert 

i 

e 


ilecitolmy [silr'ektomri] noun: 1. Zi- 
iektomie f, Zyklektomie f 2. Lidrandre- 
sektion f, Ziliektomie f 
cillilollate ['silrəlrt, -leıt] adj: zilientra- 
gend, bewimpert 
cillilolretiilnal [,slre'retrnl] adj: ziliore- 
tinal 
cillilolsclelral [,s1lro'sklrorol] adj: zilio- 
skleral 
cillilolspilnal [,srlro'sparnl] adj: ziliospi- 
nal 
cillilotlolmy [sili'atemr] noun: Ziliarner- 
vendurchtrennung f, Ziliotomie f 
cillilum ['siltəm] noun, plural cillila, -ums 
['silro]: 1. Augenlid nt 2. (Kino-)Zilie f 
cilllolsis [st'lousts] noun: spastisches 
Oberlidzittern nt, Cillosis f 
Cilmex ['sarmeks] noun: Bettwanze f, 
Cimex m 
Cimex lectularius: gemeine Bettwanze 
f; Cimex lectularius 
cimlilcolsis [srmo'kousrs] noun: Cimico- 
sis f 
cinicholna [srp'koono] noun: Chinarin- 
de f 
cinicholnism ['sıykanızam] noun: Chi- 
ninvergiftung f, Cinchonismus m, Chi- 
nismus m 
cinlelanigilolcarldiloglralphy [,srno,aen- 
d310u,karrdr'agrof1] noun: Kinean- 
giokardiographie f, Kineangiokardio- 
grafie 
cinlelanigilog|ralphy [,srnezendzr'agroft 
noun: Kineangiographie f, Kineangio- 
grafie f 
cine-esophagography noun: Kineósopha- 
gographie f, Kineósophagografie f 
cinlelflulolroglralphy [,srnofloo'ragrofrt 
noun: Róntgenkinematographie f, Rónt- 
genkinematografie f 
cinlelmatlilzaltion [,srnomzti'zer[n 
noun: plastische Amputation f, Kine- 
plastik f 
cinlelmaltoglralphy [,srnomo'tagrofi] 
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noun: Róntgenkinematographie f, 
Róntgenkinematografie f 
cinlelmatlolraldiloglraiphy [,sinomaeto- 
,reidr'agrofi] noun: Róntgenkinema- 
tographie f, Róntgenkinematografie f 
cinlelphlelboglralphy [,sinofli'bagrofi] 
noun: Kinephlebographie f, Kinephle- 
bografie f 
cinlelplasity ['sinəpləestr] noun: plasti- 
sche Amputation f, Kineplastik f 
cinlelraldilogiralphy [sino,rerdr' agrofi] 
noun: Róntgenkinematographie f, 
Róntgenkinematografie f, Kinemato- 
graphie f; Kinematografie f, Kineradio- 
graphie f, Kineradiografie f 
cinlelroentigenlolflulolrogiralphy [srno- 
,rentgonofluo'ragrofi] noun: > cine- 
radiography 
cinlelroentigenloglralphy [srno,rentgo- 
nagrofr] noun:  cineradiography 
cinlelulroglralphy [sinojo'ragrofr] noun: 
Kineurographie f, Kineurografie f 
cinlgullecitolmy [,smygjo'lektam1] noun: 
Zingulektomie f 
cinigullotlolmy [,sirpgjo'latomi] noun: 
Zingulotomie f 
cinigullum ['stygjolom] noun, plural -la 
[-lo]: 1. Gürtel m, Cingulum nt 2. (ZNS) 
Cingulum nt cerebri 
cinlgullumlotlolmy  [,srpgolom'atomir] 
noun: Zingulotomie f 
cilolnecitolmy [,saro'nektomi] noun: 
Zapfchenentfernung f, Uvularesektion 
f; Uvulektomie f 
cilolniltis [,sare'nartrs] noun: Cionitis f, 
Zäpfchenentzündung f, Uvulitis f, Sta- 
phylitis f, Kionitis f 
cilonlopltolsis [,saronap'toosrs] noun: 
Zapfchensenkung f, Uvuloptose f 
cilo|notiolmy [sare'natomi] noun: Zäpf- 
chenspaltung f, Uvulotomie f 
ciricaldilan [sar'kerdron, -'kz-, ,sarko- 
‘diron] adj: tagesrhythmisch, zirkadian 
cirlcilnate ['sarsonert] adj: rund, ring- 
fórmig, kreisfórmig, zirkulär, zirkular 
cirile ['sarkl] noun: Kreis m, Ring m, 
kreisfórmige oder ringfórmige Forma- 
tion f; (anatom.) Circulus m 
arterial circle of cerebrum: Willis- 
Anastomosenkranz m, Circulus arte- 
riosus cerebri 
arterial circle of Willis: Willis-Anasto- 
mosenkranz 7n, Circulus arteriosus ce- 
rebri 
vascular circle: Circulus vasculosus 
ciricullar ['sarkjolor] adj: 1. rund, ring-, 
kreisfórmig, zirkulár, Kreis-, Rund- 2. 
zyklisch, periodisch, wiederkehrend 
cirlcullaltion [,sarkjo'lerfn] noun: 1. Zir- 
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kulation f, Kreislauf m 2. (Blut-)Kreis- 
lauf m, Zirkulation f release into the 
circulation ins Blut/in den Blutkreis- 
lauf abgeben 
collateral circulation: Kollateralkreis- 
lauf m 
pulmonary circulation: kleiner Kreis- 
lauf m, Lungenkreislauf m 
systemic circulation: grofer Kreislauf 
m, Kórperkreislauf m 
cirlcullaltolry ['sarkjolotourr, -to:-] adj: 
zirkulatorisch 
ciricumlalnal [,sarkom'ernl] adj: zirku- 
manal, perianal 
dirlcumlalrelollar [,sarkomo'rreler] adj: 
periareolar 
cirlcumiariticlullar [,sarkomazr'trkjolor] 
adj: periartikulär, zirkumartikulär 
ciricumlbullbar [,sarkom'baAlba:r, bar) 
adj: zirkumbulbár, peribulbar 
cirlcumicilsion [,sarkom'sran] noun: 1. 
(urolog.) Beschneidung f, Zirkumzi- 
sion f 2. (chirurg.) Umschneidung f, 
Zirkumzision f 
cirlcumicorinelal [,sarkom'ko:rnrol] adj: 
zirkumkorneal, perikorneal 
cirlcumlducltion [,sarkom'dAkfn] noun: 
Kreisbewegung f, Zirkumduktion f 
ciricumlinitesitilnal [,s3rkomin'testonl, 
ssrkom,intes'tainl] adj: zirkumintes- 
tinal, perienteral, periintestinal 
cirlcumilenital [,sarkom"lentol] adj: zir- 
kumlental, perilental, perilentikular, 
zirkumlentikulär 
ciricuminulclelar [,sarkom'n(j)u:klror] 
adj: zirkumnukleär, perinukleär 
cirlcumloclullar [,sarkom'akjolor] adj: 
periokular, periokulär, zirkumokulär, 
periophthalmisch 
cirlcumlolral [,sarkom'o:rol, -'aur-] adj: 
perioral, zirkumoral 
dirlcumlorlbitlal [,sarkom'o:rbrtl] adj: 
zirkumorbital, periorbital 
cirlcumlre|nal [,sarkom'rirnl] adj: peri- 
renal, zirkumrenal 
cirlcum|scribed ['sarkemskraibd] adj: 
umschrieben, begrenzt, zirkumskript 
ciricumlvasicullar [,sarkom'vaeskjolor] 
adj: zirkumvaskular, perivasal, perivas- 
kulär 
ciricumlvenltriclullar [,sarkomven'trik- 
jolor] adj: zirkumventrikulär 
cirlrholgenlic [strau'd3enik] adj: zirrho- 
en 
& rhoglelnous [sr'radsonos] adj: zir- 
rhogen 
dirlrholsis [sı'rousıs] noun, plural -ses 
[sr'rousi:z]: 1. Zirrhose f, Cirrhosis f 2. 
— cirrhosis of liver 
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alcoholic cirrhosis: Alkoholzirrhose f, 
Cirrhosis alcoholica 
biliary cirrhosis: biliáre Leberzirrhose 
f, biliäre Zirrhose f, Hanot-Zirrhose f, 
Cirrhosis biliaris 
cardiac cirrhosis: Cirrhose cardiaque 
congestive cirrhosis: Cirrhose cardi- 
aque 
fatty cirrhosis: Fettzirrhose f 
gastric cirrhosis: Magenszirrhus m, 
entzündlicher Schrumpfmagen m, 
Brinton-Krankheit f, Linitis plastica 
Hanot’s cirrhosis: 1. biliáre (Leber-) 
Zirrhose f, Hanot-Zirrhose f, Cirrhosis 
biliaris 2. primár biliáre (Leber-)Zir- 
rhose f 
cirrhosis of liver: Leberzirrhose f, Cir- 
rhosis hepatis 
primary biliary cirrhosis: primár bili- 
áre Zirrhose f, nicht-eitrige destruie- 
rende Cholangitis f 
pulmonary cirrhosis: Lungenzirrhose 
f, diffuse interstitielle Lungenfibrose f 
cirlrhotlic [sı'ratık]: I noun Zirrhotiker 
m II adj zirrhós, zirrhotisch, Zirrho- 
se(n)- 
cirlsecitolmy [sor'sektomi] noun: Vari- 
zen(teil)entfernung f, Cirsektomie f 
cislplaltin ['sısplotin] noun: Cisplatin nt 
cisitern ['sistorn] noun: Flüssigkeitsre- 
servoir nt, Zisterne f 
cerebellomedullary cistern: Cisterna 
magna/cerebellomedullaris 
chyle cistern: Cisterna chyli 
cistern of nuclear envelope: perinukle- 
are Zisterne, perinukleárer Spaltraum 
m, Cisterna caryothecae/nucleolem- 
mae 
subarachnoidal cisterns: Subarachnoi- 
dalzisternen pl, Cisternae subarachno- 
ideae 
cisiterinal [sıs'tsrnl] adj: Zisternen- 
cisiterinoglralphy [,srstor'nagrofr] noun: 
Zisternographie f, Zisternografie f 
citirate ['sıtreit, 'sar-] noun: Zitrat nt 
Citlrolbaclter [,sitro'bzektor] noun: Ci- 
trobacter f 
citlrulllinlelmia [,srtrolr'nizmro] noun: 
Citrullinämie 
citlrullliniulria [,srtrolr'n(j)uorro] noun: 
Citrullinämie f 
cladiilolsis [klaedı'susıs] noun: Kladiose 
f; Cladiosis f 
cladlolspolrilolsis [,klaedo,spourr'susts] 
noun: Cladosporiumerkrankung f, Cla- 
dosporiose f 
Cladlolspolrilum [, klaedo'spourrom] noun: 
Cladosporium nt 
clalpotelment [klapot'mont] noun: Plät- 


schergeráusch nt, Clapotement nt 
clasimaltolsis [,kleezmo'tousis] noun: 
Klasmatose f 
clasimolcyltolma [,klezmasar'taum>] 
noun: Retikulosarkom nt, Retikulum- 
zell(en)sarkom nt, Retothelsarkom nt 
clasisilfilcaltion [,klaesofr'kerfn] noun: 1. 
Klassifizieren nt 2. Klassifikation f, 
Klassifizierung f, Einordnung f, Eintei- 
lung f 3. (biolog.) Einordnung f, Taxo- 
nomie f 
Denver classification: Denver-System nt 
Dukes' classification: Dukes-Klassifi- 
kation f 
TNM classification: TNM-Klassifika- 
tion f 
clasitolgenlic [,klaesto'dzentk] adj: klas- 
togen 
clauldilcaltion [,klo:dr'kerfn] noun: 
Hinken nt, Claudikation f, Claudicatio f 
clausitrolpholbia [,klo:stro'foobro] noun: 
Klaustro-, Claustrophobie £ 
clausitrolpholbic [,klorstra'faubik] adj: 
klaustrophob, klaustrophobisch 
claviilcle ['kleevikl] noun: Schlüsselbein 
nt, Klavikel f, Klavikula f, Clavicula f 
claviilcotlolmy [klavı'katamı] noun: 
Schlüsselbeindurchtrennung f, Clavi- 
kotomie f, Kleidotomie f 
dalviclulla [klo'vrkjolo] noun: > clavicle 
clalvicullar [klo'vikjolor] adj: klavikular 
claviilpecitolral [,klaevi'pektorol] adj: 
Schlüsselbein und Thorax oder Brust 
betreffend 
clalvus ['kleıvos, 'kla-] noun, plural -vi 
[-vaı, -vir]: Hühnerauge nt, Leichdorn 
m, Klavus m, Clavus m 
clear [klıar] adj: (licht-)durchlässig, 
durchsichtig, transparent 
dearlance ['klrarons] noun: Clearance f 
creatinine clearance: Kreatinin-, Crea- 
tininclearance f 
renal clearance: renale Clearance f, 
Nierenclearance f 
cleaviage ['klirvıd3] noun: 1. (Zell-)Tei- 
lung f, Furchung(steilung f) f 2. (chem.) 
Spaltun; 
deft [kleft]: I noun Spalt(e f) m, Furche 
f; Fissur f II adj gespalten, geteilt, (aus- 
einander-)klaffend 
anal cleft: Gesäßspalte f, Afterfurche f, 
Crena analis/ani, Rima ani 
gill clefts: Kiemengánge pl, Kiemen- 
spalten pl, Viszeralspalten pl 
gluteal cleft: Gesäßspalte f, Afterfurche 
f; Crena analis/ani, Rima ani 
Schmidt-Lanterman clefts: Schmidt- 
Lanterman-Einkerbungen pl 
soft palate cleft: Velumspalte f 
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cleidal 


cleildal ['klardol] adj: klavikular 
cleildolcosital [ klardəo'kastl] adj: kos- 
toklavikulàr, kostoklavikular 
cleildolcralnilal [,klardoo'krernrel] adj: 
kleidokranial 
cleildotlolmy [klar'datomri] noun: 
Schlüsselbeindurchtrennung f, Clavi- 
kotomie f, Kleidotomie f 
clepltolmalnia [,klepto'meinro, -njo] 
noun: Kleptomanie f 
clepitolmalnilac [, klepto'mernr,zk] adj: 
kleptoman, kleptomanisch 
click [kltk] noun: Click m, Klick m 
ejection click: Austreibungsgeráusch 
nt, Ejektionsklick m 
clildal ['Klardol] adj: klavikular 
clildolcosital [, klardoo'kastl] adj: kosto- 
klavikulár, kostoklavikular 
clildolcralnilal [,klardou'krernrel] adj: 
kleidokranial 
clilmacitelrilal [klar,maek'trorrel] adj: 
klimakterisch 
clilmac(terlic [klar'maktarık, ,klarmek- 
'terık]: I noun 1. Klimakterium nt, Kli- 
max f, Wechseljahre pl 2. kritische oder 
entscheidende Phase f; Krise f II adj 3. 
kritisch, entscheidend, Krisen- 4. sich 
steigernd oder zuspitzend 5. ^ climac- 
terial 
delayed climacteric: Klimakterium 
tardum 
male climacteric: Klimakterium virile 
precocious climacteric: Klimakterium 
praecox 
clilmax ['klarmaeks]: I noun 1. Höhe- 
punkt m, Gipfel m, Akme f 2. Hóhe- 
punkt m, Orgasmus m, Klimax f II vt 
auf den Hóhepunkt bringen, steigern 
III vi den Hóhepunkt erreichen, sich 
steigern 
clinlic ['klınık]: I noun 1. Poliklinik f, 
Ambulanz f, Ambulatorium nt 2. 
Sprechstunde f; Beratungsgruppe f 
oder Therapiegruppe f 3. Krankenhaus 
nt, spezialisiertes Krankenhaus nt, Kli- 
nik f 4. Bedside-Teaching nt, Unterwei- 
sung f (von Studenten) am Kranken- 
bett II adj ^ clinical 
cliniilcal ['klınıkl] adj: klinisch 
clinical-diagnostic adj: klinisch-diagnos- 
tisch 
clinlilcolanlaltomlilcal [,kI1nrkouzno- 
'tamıkl] adj: klinisch-anatomisch 
clinlilcolpathlolloglic [kIrnrkou, pæðə- 
'ladzık] adj: klinisch-pathologisch 
clinlilcolpathlolloglilcal [kIrnrkou,pae0o- 
'ladzıkl] adj: klinisch-pathologisch 
clilnolcephlallism | [, klarno'sefolrzom] 
noun: Klinokephalie f, Kreuzkopf m, 
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Sattelkopf m 

cliinoldacitylly [,klarno'daektoli] noun: 
Klinodaktylie f 

cliinolstatlic [,klarna'stzetik] adj: klino- 
statisch 

ditlolral ['kIrtorol, 'klar-] adj: Klitoris- 
clitlolrecitolmy [klrto'rektomr] noun: 
Klitoridektomie f 

clitlolrildauxe [,klttor1'dorks1] noun: 
Klitorishypertrophie f 

clitlolridielan [klıto'rıdıan, klar-] adj: 
Klitoris- 

clitlolrildecitolmy [,klıtarı'dektamı] 
noun: Klitoridektomie f 

clitlolrildiltis [,kIrtorr'dartrs] noun: Cli- 
toritis f, Klitorisentzündung f, Klitori- 


f 
ditlolrildotlolmy [,kIrtorr'datomi] noun: 
1. Klitorisinzision f, Klitorotomie f 2. 
weibliche Beschneidung f, Klitoridoto- 


f 

clitlolris ['klıtarıs] noun: Kitzler m, Kli- 

toris f, Clitoris f 

clitlolrism ['klıtarızam] noun: Klitoris- 

hypertrophie f 

clitlolriltis [klita'rartis] noun: Clitoritis 
f; Klitorisentzündung f, Klitoritis f 

ditlolrotiolmy [klita'ratam1] noun: Kli- 

torisinzision f, Klitorotomie f 

dilval ['Klarvael] adj: Klivus- 

dilvus ['klarvos] noun, plural -vi [-va1]: 

Abhang m, Klivus m, Clivus m 

clolalca [klov'eıko] noun, plural -cae 

[-sir]: Kloake f, Cloaca f 

clolalcal [klou'erkl] adj: Kloaken- 

clonial ['klounl] adj: klonal 

clone [kloun]: I noun Klon m, Clon m II 
v klonen 

clonlic ['klanık, 'kləo-] adj: klonisch 

clonlilcoltonlic [,klantkou'tanik] adj: 
klonisch-tonisch 

clonling ['kləonin] noun: Klonierung f, 
Klonbildung f 

DNA cloning: DNA-Klonierung f 

dolnolgenlic[ klounsu'dzenik] adj: klo- 
nogen 

clolnorichilalsis [,kIoono:r'karosrs] noun: 
Klonorchiasis f, Opisthorchiasis f 

clolnorlchilolsis [KIou,no:rkar'oosrs] 
noun: > clonorchiasis 

Clolnorlchis [klou'no:rkis, klan-] noun: 
Clonorchis m 

cloniolspasm ['klanospzezom, 'kloon-] 
noun: > clonus 

dolnoltyplic [klaunou'tiprk] adj: klono- 
typisch 

clolnus ['klaunos] noun: Klonus m, Clo- 
nus m 

uterine clonus: Clonus uteri 


cocarcinogenesis 


clositridlilal [kla'stridrol] adj: Clostri- 
dien- 
Clositridlilum [kla'strıdıam] noun: Clos- 
tridium nt 
Clostridium botulinum: Botulinusba- 
zillus m, Clostridium botulinum 
Clostridium difficile: Clostridium dif- 
ficile 
Clostridium histolyticum: Clostridi- 
um histolyticum 
Clostridium novyi: Clostridium novyi, 
Clostridium oedematiens 
Clostridium perfringens: Welch-Fran- 
kel-Gasbrandbazillus m, Clostridium 
perfringens 
Clostridium septicum: Pararausch- 
brandbazillus m, Clostridium septi- 
cum 
Clostridium tetani: Tetanuserreger m, 
Clostridium tetani 
clolsure ['kloosor] noun: 1. Schließung f, 
(Zu-, Ab-)Schliefien nt; Stillegung f 2. 
(Wunde) Verschließen nt 3. Verschluss m 
epiphysial closure: Epiphysenschluss m 
closure in layers: schichtweiser Wund- 
verschluss m, Etagennaht f 
clot [klat]: I noun 1. Klumpen m, 
Klümpchen nt 2. (Blut-, Fibrin-)Ge- 
rinnsel nt II vt zum Gerinnen bringen 
III vi gerinnen; (Blut) koagulieren 
cloltrimlalzole [klou'trimozoul] noun: 
Clotrimazol nt 
clotiting ['klatin] noun: (Blut-, Fibrin-) 
Gerinnung f, Koagulation f; Klumpen- 
bildung f 
blood clotting: Blutgerinnung f, Koa- 
ulation 
cloxialcilllin [klaksa'stlin] noun: Cloxa- 
cillin nt 
clublfoot ['klabfut] noun: (angebore- 
ner) Klumpfuß m, Pes equinovarus 
(excavatus et adductus) 
clublhand ['klabhznd] noun: Klump- 
hand 
clulnes ['klu:ni:z] plural: Gesäß(backen 
pl) nt, Hinterbacken pl, Clunes pl 
clysima ['klzzmo] noun, plural -malta 
[-moto]: Einlauf m, Klistier nt, Klysma 
nt, Clysma nt 
cnelmilal ['nitmrol] adj: Schienbein- 
colagiglultilnaltion [kouo,glu:to'nerfn] 
noun: Koagglutination f 
colaglullalbilliity [kou,aegjolo'biloti] 
noun: Gerinnbarkeit f, Koagulierbar- 
keit f, Koagulabilitát f 
colaglullalble [koo'zegjolobl] adj: ge- 
rinnbar, gerinnungsfáhig, koagulabel, 
koagulierbar 
colaglullant [kou'zegjolont]: I noun ge- 


rinnungsfórderndes Mittel nt, Koagu- 
lans nt II adj gerinnungs-, koagula- 
tionsfórdernd 
colaglullase [Koo'zegjolerz] noun: Koa- 
ulase f, Coagulase f 
colaglullaltion [koo,zegjo'lerfn] noun: 1. 
Gerinnung f, Koagulation f 2. Blutge- 
rinnung f 3. > coagulum 
blood coagulation: Blutgerinnung f 
disseminated intravascular coagula- 
tion: 1. disseminierte intravasale Koa- 
gulation f, disseminierte intravasale 
Gerinnung f 2. Verbrauchskoagulopa- 
thie f 
endoscopic coagulation: Endokoagu- 
lation f 
colaglullaltive [kou'zegjolertiv, -lotrv] 
adj gerinnungsfórdernd, koagula- 
tionsfórdernd 
colaglulloplalthy [kau,zegja'lapa01] noun: 
Blutgerinnungsstórung f, Gerinnungs- 
stórung f, Koagulopathie f 
consumption coagulopathy: 1. Ver- 
brauchskoagulopathie f 2. disseminier- 
te intravasale Koagulation f, dissemi- 
nierte intravasale Gerinnung f 
dilution coagulopathy: Verdünnungs- 
koagulopathie f 
colaglullum [Koo'zegjolom] noun, plural 
-la [-lo]: (Blut-)Gerinnsel nt, Koagel nt, 
Koagulum nt 
colarcitaltion [, kavairk'terfn] noun: Ko- 
arktation f 
colarcitotiolmy [,kooa:rk'tatomri] noun: 
Strikturendurchtrennung f, Koarktoto- 
mie f 
coat [koot]: I noun Haut f, Fell nt, Hülle 
f; Überzug m, Beschichtung f, Schicht f, 
Decke f II v beschichten, überziehen; 
bedecken, umhüllen (with mit) 
external coat: Tunica adventitia 
mucous coat: Schleimhaut f, Mukosa f, 
Tunica mucosa 
serous coat: seróse Haut f, Serosa f, Tu- 
nica serosa 
vaginal coat of testis: Tunica vaginalis 
testis 
vascular coat of eye: mittlere Augen- 
haut f, Uvea f, Tunica vasculosa bulbis 
colballalmin [kou'baelomin] noun: Ko- 
balamin nt, Cobalamin nt 
colbalt ['koubo:lt] noun: Kobalt nt, Co- 
balt nt 
colcaine [ksu'keın, 'koo-] noun: Cocain 


nt 

colcaricinlolgen [kəoka:r'sinədsən] 
noun: Kokarzinogen nt 
colcarlcilnolgenlelsis [kau, ka:rsnau- 
'dsenosis] noun: Kokarzinogenese f 
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coccal 


coclcal ['kakal] adj: kokkenähnlich, 
kokkenförmig, Kokken- 

Cocicidlia [kak'sıdıo] plural: Kokzidien 
pl, Coccidia pl 

cocicidlilal [kak'sıdıal] adj: Kokzidien- 

cocicidliloildal [kak,sıdı'sidl] adj: Kok- 
zidioido-, Kokzidioiden- 

Coclcidliloildes [kak,srdr'ordi:zz] noun: 
Kokzidioidespilz m, Coccidioides m 

coclcidliloildolmylcolsis [kak,srdr,o1do- 
mar'koosrs] noun: Wüstenfieber nt, 
Posada-Mykose f, Kokzidioidomykose 
f; Coccidioidomycose f 

coclcidlilolsis [kak sidr'əosis] noun: 
Kokzidienbefall m, Kokzidiose f, Cocci- 
diosis f 

cocicidlilum [kak'sıdıam] noun, plural 
-dia [kak'sıdıo]: Kokzidie f, Coccidium 


coclcilgenlic [‚kakss'dzenık] adj: kok- 
kenbedingt, Kokken- 

cocicolgenlic [‚kaks'dzenık] adj: kok- 
kenbedingt, Kokken- 

cocicoid ['kaksıd] adj: kokkenähnlich, 
kokkenartig, kokkoid 

coccus ['kakos] noun, plural coclci 

['kaksar]: Kokke f, Coccus m 

cocicyldyniia [,kakso'drnro] noun: Kok- 
zygodynie f, Steißschmerz m 

cocicyglelal [kak'std31al] adj: coccygeal, 
kokzygeal 

cocicylgecitolmy [,kakso'daektomi] 

noun: Steißbeinresektion f, Kokzygek- 
tomie f 

cocicylgoldyniia [,kakstgou'dinto] noun: 
Steißbeinschmerz m, Kokzygodynie f 

cocicylgotlolmy [,kakse'gatomi] noun: 
Steißbeinlösung f, Kokzygotomie f 

cocicyx ['kaksiks] noun, plural -cylges 
[-'sa1dsi:z, -sidsi:z]: Steißbein nt, 
Coccyx f, Os coccygis 

cochilela ['kaklro, 'koo-] noun, plural 
-lelae [-lriz, Jak (Gehórgangs-, Innen- 
ohr-)Schnecke f, Kochlea f, Cochlea f 

cochllelar ['kaklror, 'koo-] adj: kochlear 

cochlleliltis [kaklı'artıs] noun: Cochlitis 
f; Kochleitis f, Cochleitis f 

cochllelolvesitiblullar [,kaklrouve'strbj- 
ələr] adj: kochleovestibulär 

cochlliltis [kak'lartis] noun: Cochlitis f, 
Kochleitis f, Cochleitis f 

code [kood]: I noun Code m, Kode m II 
v codieren, kodieren 

genetic code: genetischer Kode/Code m 

coldeine ['koudi:n] noun: Kodein nt, 
Codein nt, Methylmorphin nt 

coldomiilnance [koo'damrinons] noun: 
Kodominanz f 

coldomlilnant [kou'daminont] adj: ko- 
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dominant, kombinant 

coldon ['koudan] noun: Kodon nt, Co- 

don nt 

colenizyme [kau'enzarm] noun: Koen- 

zym nt, Coenzym nt 

coenzyme A: Coenzym A nt 

acetyl coenzyme A: Acetylcoenzym A 

nt, Acetyl-CoA nt 

colfacitor ['koufektor] noun: Ko-, Co- 

faktor m 

colferlment ['koufsrment] noun: >co- 

enzyme 

coglniltion [kag'nrfn] noun: Kognition f 

coglniltive ['kagnıtıv] adj: kognitiv 

colhabliltaltion [kou,habr'teifn] noun: 

1. Zusammenleben nt 2. Beischlaf m, 

Koitus m, Geschlechtsverkehr m, Koha- 

bitation f, Cohabitatio f 

colherlent [Koo'hreront, -'her-] adj: 1. 

zusammenhängend, -klebend, verbun- 

den 2. kohárent 3. übereinstimmend 4. 

(logisch) zusammenhangend 

coliltal ['Kourtol] adj: koital 

coliltus ['kourtos] noun: Geschlechts- 
verkehr m, Beischlaf m, Koitus m, 
Coitus m 

coitus interruptus: Coitus interruptus 
oral coitus: Oralverkehr m, Fellatio f, 
Coitus oralis 

collchilcine ['kalt fosi:n] noun: Kolchizin 
nt, Colchicin nt 

cold [kould]: I noun 1. Kälte f 2. Erkäl- 
tung f, Schnupfen m have a cold erkäl- 
tet sein; (einen) Schnupfen haben a he- 
avy/bad cold eine schwere Erkáltung 
get/catch/take (a) cold sich eine Erkal- 
tung zuziehen, sich erkälten II adj 3. 
kalt, kühl 4. frierend 

collecitalsia [,kooulek'ters(1)o] noun: 

Dickdarm-, Kolonerweiterung f, Kol- 
ektasie 

collecitolmy [ka'lektam1, koo-] noun: 

Dickdarmentfernung f, Kolonentfer- 

nung f, Kolektomie f 

colleliltis [kalı'aıtıs, kouli-] noun: Schei- 

denentzündung f, Kolpitis f, Vaginitis f 

collelolcysitiltis [ kəolrəsrs'tartis] noun: 

Kolpozystitis f 

collelopitolsis [kaulrap'tausis] noun: 

Koloptose f 

collelotlolmy [ksulr'atamı] noun: Schei- 

den-, Vaginalschnitt m, Kolpo-, Vagino- 

tomie f 

collilbaclilllelmia [kavlı, baesı'lirmıo] 

noun: Kolibakteriämie f, -bazillämie f 

collilbaclilllolsis [,koult, beesr'lausts] 

noun: Kolibazillose f, -bazilleninfek- 
tion 

collilbaclilllulria [,koulr,basr'I(j)uorro] 


colon 


noun: Koliurie 
collilbalcilllus [,kauliba'stlas] noun: 
Escherich-Bakterium nt, Kolibazillus 
m, Escherichia coli 
collic ['kalık]: I noun Kolik f II adj ko- 
lisch 
biliary colic: Gallenkolik f, Colica he- 
patica 
renal colic: Nierenkolik f, Colica rena- 
lis 
three month colics: Dreimonatskolik f 
collilcin ['kaləsin, 'koul-] noun: Kolizin 
nt, Colicin nt 
collilcysitiltis [‚kalısıs'tartıs] noun: Ko- 
lizystitis 
collilcysitolpylelliitis [,kal1,ststo,paro- 
'lartis] noun: Kolizystopyelitis f 
collilform ['kalrforrm]: I noun coliforme 
Bakterien pl, Kolibakterien pl II adj ko- 
liáhnlich, koliform, coliform 
colliinelphriltis [‚kalıne'fraıtıs] noun: 
Kolinephritis 
collilphage ['kouloferd3] noun: Kolipha- 
ge m, Coliphage m 
collitlic [ko'larttk] adj: colitisch, koli- 
tisch 
colliltis [ko'lartrs] noun: Dickdarment- 
zündung f, Kolonentzündung f, Kolitis 
f; Colitis f 
balantidial colitis: Balantidenkolitis f; 
Balantidiasis f, Balantidiosis f 
mucous colitis: Schleimkolik f, Colica 
mucosa, Colitis mucosa 
pseudomembranous colitis: pseudo- 
membranöse Kolitis/Enterokolitis f 
radiation colitis: Strahlenkolitis f, akti- 
nische Kolitis f 
regional colitis: Colitis regionalis 
ulcerative colitis: Colitis ulcerosa/gra- 
vis 
colliitoxlelmia [,koulitak'sitmro] noun: 
Kolitoxämie 
colliltoxlilcolsis [kalr,taksr'kousrs] noun: 
Kolitoxikose 
colliltoxlin [kalı'taksın] noun: Kolitoxin 
nt, Colitoxin nt 
collilulria [,kalr' (j)uorro] noun: Koliurie f 
colllalgen ['kalədsən] noun: Kollagen nt 
colllalgenlase [ka'lad3ane1z] noun: Kol- 
lagenase f 
colllalgenlic [,kalo'dzentk] adj: kollagen 
colllaglelnollylsis [ka ledzs'nalısıs] noun: 
Kollagenabbau m, Kollagenolyse f 
colllaglelnollytlic [ko ledzanav'lıtık] 
adj: kollagenauflösend, kollagenoly- 
tisch 
colllalgenlolsis [,kalad3a'nausts] noun: 
Kollagenkrankheit f, Kollagenose f, 
Kollagenopathie f 


colllaglelnous [ka'leed3anos] adj: kolla- 


en 
collapse [ko'laeps] noun: Kollaps m 
cardiovascular collapse: Herz-Kreis- 
lauf-Kollaps m, kardiovaskulärer Kol- 
laps m 
colllatlerlal [ko'laetorol]: I noun Kollate- 
rale fll adj 1. seitlich, außen, kollateral, 
Seiten-, Kollateral- 2. nebeneinander, 
benachbart, parallel, kollateral 3. zu- 
sátzlich, Zusatz-; begleitend, Begleit-, 
Neben- 
collliciullecitolmy [ka,ltkja'lektam1] noun: 
Kollikulektomie f 
collliculliltis [ka,lrkja'lartis] noun: Kol- 
likulitis f, Samenhiigelentziindung f 
coliliciullus [Ko'lrkjolos] noun, plural -li 
[-laı, -lir]: Colliculus m 
seminal colliculus: Samenhügel m, 
Colliculus seminalis 
collliqlualtive ['kalrkwertrv, ka'lıkwatıv] 
adj: kolliquativ 
collloldilalphyslelal [,kalo,daro'fi:zrol] 
adj: kollodiaphysär 
collloid ['kalord]: I noun 1. (chem.) Kol- 
loid nt 2. (histolog.) Kolloid nt II adj 
> colloidal 
collloildal [ko'lordl, ka-] adj: kolloidal 
colllum ['kalom] noun, plural -la [-lo]: 1. 
Hals m, Collum nt 2. Hals m, Kollum nt, 
Collum nt, Cervix f, Zervix f 
collolbolma [,kalo'boomo] noun, plural 
-mas, -malta [-moto]: Kolobom nt 
collolbolmaltous [,kalo'boumotos] adj: 
kolobomartig, kolobomatós 
collolcelcositolmy [,kaulası'kastamı] 
noun: Zäkokolostomie f, Kolozákosto- 
mie 
collolcenitelsis [,kalasen'tizsts] noun: 
Kolonpunktion f, Kolozentese f 
collolchollelcysitositolmy [, kala, kaulasis- 
'tastamı] noun: Cholezystokolosto- 
mie 
collolclysiter [,kala'klistar] noun: Dick- 
darm-, Koloneinlauf m, Kolonklysma nt 
collolcollositolmy [,kaloko'lastomr] noun: 
Kolokolostomie f 
transverse-sigmoid colocolostomy: 
Transversosigmoideostomie f 
collolcultalnelous [, kalokju:'ternres] adj: 
kolokutan 
collolfixlaltion [, kalofrk'serfn] noun: Ko- 
lonanheftung f, Colofixation f 
collolhelpaltolpexiy [,kalo'hepotopeksi] 
noun: Kolohepatopexie f 
collolillelal [, kəolə'rlrəl] adj: ileokolisch 
collolly|sis [kə'lalisis] noun: Kolonlö- 
sung f, Kololyse f 
collon ['koulan] noun: Grimmdarm m, 
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colonalgia 


Kolon nt, Intestinum colon 

brown colon: Dickdarmmelanose f, 
braunes Kolon nt, Melanosis coli 
irritable colon: irritables Kolon nt, 
spastisches Kolon nt, Reizkolon nt, Co- 
lon irritabile, Colon spasticum 
sigmoid colon: Sigma nt, Sigmoid nt, 
Colon sigmoideum 

collonlallgia [,koula'nzld3(1)9] noun: 
Dickdarm-, Kolonschmerz m, Kolonal- 
gie f 

collonlic [ksu'lanık] adj: Kolon-, Dick- 
darm- 

collolniltis [,koulo'nartrs, ,kal-] noun: 
Dickdarmentzündung f, Kolitis f 
collolnilzaltion [,kalonr'zerfn] noun: 1. 
Kolonisierung f, Besiedlung f 2. Einnis- 
ten nt, Innidation f 

collonlosicolpy [koolo'naskopi] noun: 
Dickdarmspiegelung f, Dickdarmen- 
doskopie f, Kolonspiegelung f, Kolon- 
endoskopie f, Koloskopie f, Kolonosko- 
pie f 

collolpexlotiolmy [,kalopek'satomi] noun: 
Kolopexotomie f 

collolpexly [,kalo'peks1] noun: Kolope- 


collolprocitecitolmy [,kaloprak'tektomi] 
noun: Koloproktektomie f, Proktoko- 
lektomie 

collolprocititiic [,kaloprak'tartrk] adj: 
koloproktitisch, proktokolitisch, rekto- 
kolitisch 

collolprocitiitis [,kaloprak'tartrs] noun: 
Proktokolitis f, Koloproktitis f, Rekto- 
kolitis f 

ollopitoisis [,kala'tausts] noun: Kolo- 
ptose f 

collor ['kAlor]: I noun 1. Farbe f, Farb- 
stoff m 2. Haut-, Gesichtsfarbe f, Teint 
m II vt fárben III vi sich (ver-)fárben, 
Farbe annehmen 

collolrecital [, kalo'rektl, ,kou-] adj: ko- 
lorektal 

collolrecitiltis [,kalorek'tartis] noun: 
Proktokolitis f, Koloproktitis f, Rekto- 
kolitis 

collolrecitositolmy [,kalorek'tastomi] 
noun: Kolorektostomie f 

collolrecitum [,kalo'rektom] noun: Ko- 
lon und Rektum, Kolorektum nt 
collored ['kAlord]: I noun Farbige(r m) f 
the colored die Farbigen pl II adj 1. 
bunt, farbig, Bunt-, Farb- 2. (Person) 
farbig, dunkelhautig 

collorlilmetiric [,KAlori'metrik] adj: ko- 
lorimetrisch 

collorlimleltry [,KAlo'rrmotri] noun: Ko- 
lori-, Colorimetrie f 


a 


820 


collorirhalgia [,koula'rzed3(1)9] noun: 
Dickdarmblutung f, Kolonblutung f, 
Kolorrhagie f 
collorirhalphy [koo'lorofi] noun: Dick- 
darm-, Kolonnaht f, Kolorrhaphie f 
collolscoplic [,kalo'skoupik] adj: kolo- 
skopisch 
collosicolpy [ks'laskapı] noun: Kolono- 
skopie f, Koloskopie f 
colloisigimoildositolmy [,koulo,srgmoi- 
‘dastom1] noun: Kolosigmoidostomie f 
collositolmy [ko lastomr] noun: Kolosto- 
mie f 
transverse colostomy: Transversoko- 
lostomie 
collositrum [ko'lastram] noun: Vor- 
milch f, Kolostrum nt, Colostrum nt 
collotiolmy [ka'latam1] noun: Dick- 
darmeróffnung f, Koloneróffnung f, 
Kolotomie 
collolvagiilnal [,koulo'vaedzinl] adj: ko- 
lovaginal 
collolveslilcal [,koulo'vestkl] adj: kolo- 
vesikal 
collpaligia [kal'paeld3(1)a] noun: Schei- 
denschmerz m, Kolpalgie f, Vaginody- 


nie f 

collpecitalsis [kal'pektosrs] noun: Schei- 
denerweiterung f, Kolpektasie f 
colipecitolmy [kal'pektomri] noun: Kol- 
pektomie f 

collpisimus [kal'przmos] noun: Schei- 
den-, Vaginalkrampf m, Vaginismus m 
collpitlic [kal'partik] adj: vaginitisch, 
kolpitisch 

collpiltis [kal'partrs] noun: Scheiden- 
entzündung f, Kolpitis f, Vaginitis f 
collpolcele ['Kalposi:l] noun: Scheiden- 


collpolcellilolcenitelsis [, kalpo,si:lrosen- 
'tizsis] noun: transvaginale Bauch(hóh- 
len)punktion f, Kolpozóliozentese f 
collpolcellilotlolmy [,kalpasılı'atamı] 
noun: Kolpozöliotomie f 

collpolcleilsis [, kalpa'klats1s] noun: Kol- 
pokleisis f 

collpolcysitiitis [ kalpəsıs'tartıs] noun: 
Kolpozystitis f 

collpolcysitolcele [, kalpo'sistosi:l] noun: 
Kolpozystozele f 

collpolcysitolplasity [ kalpə'sıstəplæstı] 
noun: Kolpozystoplastik f 
collpo|cysitotiolmy [,kalpəsıs'tatəmı] 
noun: transvaginale Zystotomie f, 
Scheiden-Blasen-Schnitt m, Kolpozys- 
totomie f 
collpolcysitolulrelterlolcysitotlolmy [,kalpə- 
ijSIstəjoƏ ri:xtərəusıs'tatəmı] noun: 
Kolpozystoureterozystotomie f 


comatose 


collpolcysitolulrelterlotiolmy [,kalpo,srs- 
tojooritto'ratomi] noun: Kolpozys- 
toureterotomie 
collpolcyltollolgy [,kalpasar'talad31] 
noun: Vaginal-, Kolpozytologie f 
collpolhylperlplalsia [,kalpo,harpor- 
'plers(1)o] noun: Scheiden(schleim- 
haut)hyperplasie f, Kolpohyperplasie f 
collpolhysiterlecitolmy [,kalpahtsta'rek- 
temi] noun: transvaginale Hysterekto- 
mie f, Hysterectomia vaginalis 
collpolhysiterlolpexiy [,kalpo'historoo- 
pekst] noun: transvaginale Hysterope- 
xie f, Kolpohysteropexie f 
collpolmylcolsis [,kalpamar'koausis] 
noun: Scheiden-, Vaginalmykose f 
collpolmylolmecitolmy [,kalpamata'mek- 
temi] noun: transvaginale Myomekto- 
mie f, Kolpomyomektomie f 
collpoplalthy [kal'papo0r] noun: Schei- 
den-, Vaginalerkrankung f, Kolpo-, Va- 
ginopathie f 
collpolperlilnelolplasity [,kalpo,perr'nro- 
plaesti] noun: Kolpoperineoplastik f 
collpolperlilnelorirhalphy [,kalpo,peronr- 
'orofi] noun: Scheidendammnaht f, 
Kolpoperineorrhaphie f, Vaginoperi- 
neorrhaphie f 
collpolpexiy [kal'papeks1] noun: Schei- 
denanheftung f, Kolpo-, Vaginopexie f 
collpolplasity [kalpo'plaesti] noun: 
Scheiden-, Kolpo-, Vaginoplastik f 
collpopitolsis [,kalpo(p)'tousrs] noun: 
Scheidenvorfall m 
collpolrecitolpexly [,kalpo'rektopeksi] 
noun: Kolporektopexie 
collporirhalgia [,kalpo'raeds(1)o9] noun: 
vaginale Blutung f, Scheidenblutung f, 
Kolporrhagie f 
collporirhalphy [kal'porafı] noun: Kol- 
porrhaphie 
collporirhexlis [,kalpa'reksrs] 
Scheidenriss m, Kolporrhexis f 
collpolscoplic [‚kalps'skapık] adj: kol- 
poskopisch 
collposicolpy [kal'paskapı] noun: Kol- 
poskopie f 
collpolstelnolsis [,kalpastr'nousis] noun: 
Scheidenverengerung f, Kolpostenose f 
collpolstelnotlolmy [,kalpostr'natomr] 
noun: Kolpostenotomie f 
collpotiolmy [kal'patamı] noun: Schei- 
den-, Vaginalschnitt m, Kolpo-, Vagino- 
tomie f 
collpolulrelterlolcysitotlolmy [,kalpajua- 
rittorousis'tatomi] noun: Kolpoure- 
terozystotomie f 
collpolulreiterlotlolmy [,kalpojuo, rito- 
‘ratom1] noun: Kolpoureterotomie f 


noun: 


collpolxelrolsis [,kalpazi'rausis] noun: 
Scheidenxerose f 
collulmellla [,kal(j)a'mela] noun, plural 
-lae [-lit, -laı]: Columella f 
collumn ['kalom] noun: 1. Säule f, Pfeiler 
m 2. sáulenfórmige Struktur f, Colum- 
naf 
anal columns: Analsäulen pl, Morga- 
gni-Papillen pl, Columnae anales 
Clarke's column: Clarke-Säule f, Col- 
umna thoracica, Nucleus thoracicus 
fundamental columns: Grundbündel 
pl, Fasciculi proprii 
columns of Morgagni: Analsáulen pl, 
Morgagni-Papillen pl, Columnae ana- 
les 
spinal column: Wirbelsäule f, Rückgrat 
nt, Columna vertebralis 
columns of vaginal rugae: Columnae 
rugarum 
vertebral column: Wirbelsäule f, Rück- 
grat nt, Columna vertebralis 
colluminar [ko'lamnor] adj: säulenför- 
mig, -artig, zylindrisch 
collylpepltic [, koul1'peptik] adj: verdau- 
ungshemmend, kolypeptisch 
colma ['koumo] noun, plural -mas, -mae 
['koumii]: tiefe Bewusstlosigkeit f, Ko- 
ma nt, Coma nt; bein a coma im Koma 
liegen; fall/go into (a) coma ins Koma 
fallen, komatós werden 
alcoholic coma: Koma nt bei Alkoho- 
lintoxikation, Coma alcoholicum 
apoplectic coma: Coma apoplecticum 
diabetic coma: diabetisches/hypergly- 
kämisches Koma nt, Kussmaul-Koma 
nt, Coma diabeticum/hyperglycaemi- 
cum 
electrolyte coma: Elektrolytkoma nt 
endogenous hepatic coma: Leberzer- 
fallskoma nt, endogenes Leberkoma nt 
exogenous hepatic coma: Leberaus- 
fallskoma nt, exogenes Leberkoma nt 
hepatic coma: Leberkoma nt, hepati- 
sches Koma nt, Coma hepaticum 
hyperosmolar nonketotic coma: hy- 
perosmolares Koma nt 
hypoglycemic coma: hypoglykámi- 
sches Koma nt, Coma hypoglycaemi- 
cum 
Kussmaul's coma: Kussmaul-Koma nt, 
diabetisches/hyperglykámisches Koma 
nt, Coma diabeticum/hyperglycaemi- 
cum 
thyrotoxic coma: thyreotoxisches Ko- 
ma nt, Coma basedowicum 
uremic coma: urämisches Koma nt, 
Coma uraemicum 
comlaltose ['kamataus, 'koomo-] adj: 1. 
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comedo 


im Koma, in tiefer Bewusstlosigkeit, 
komatós 2. teilnahmslos, apathisch 
comleldo ['kamidau] noun, plural -dos, 
-dolnes [-'douni:z]: Komedo m, Come- 
do m; Mitesser m 
comleldolcarlciinolma [kamrdoo,ka:rso- 
'nouma2] noun: Komedokarzinom nt 
comleldolmasltiltis [ kamidəomes'tar- 
tis] noun: Komedomastitis f 
comimenisal [kə'mensəl]: I noun Kom- 
mensale m, Paraphage m II adj kom- 
mensal 
comimenisallism [ko'mensolizom] noun: 
Mitessertum nt, Kommensalismus m 
comimisisulral [ko'mrforol, ,kamo'foo- 
rol] adj: kommissural 
comimisisure ['Kamo fuor] noun: Naht f, 
Verbindung(sstelle f) f; (anatom.) Kom- 
missur f, Commissura f 
comlmisisurlorlrhalphy [,komir furo, rəfi] 
noun: Kommissurenraffung f, Kom- 
missurorrhaphie f 
comlmislsurlotlolmy [,komr, fuo'ratomi] 
noun: Kommissurotomie f 
comimoition [ko'moo/n] noun: 1. konti- 
nuierliche oder wiederkehrende oder 
andauernde Erschütterung f 2. (psy- 
chol.) seelische/innere Erregung/Ver- 
wirrung/Aufregung f3. Gehirnerschüt- 
terung f, Kommotionssyndrom nt, 
Commotio cerebri 
comimulnilcalbilliity [Ko,mju:nrko'biloti] 
noun: 1. Übertragbarkeit f 2. Mitteil- 
barkeit f 3. Mitteilsamkeit f, Redselig- 
keit 
comimulnilcalble [Kko'mju:nikobl] adj: 1. 
(Krankheit) übertragbar, ansteckend 2. 
mitteilbar 3. kommunikativ, mitteil- 
sam, redselig 
comlpartiment [kom'pa:rtmont] noun: 
Kompartiment nt 
muscular compartment: Lacuna mus- 
culorum retroinguinalis 
vascular compartment: Lacuna vaso- 
rum retroinguinalis 
comlpatlilbillilty [kom ,pzeta'bilatr] noun: 
Vertraglichkeit f, Vereinbarkeit f, Kom- 
patibilitát f (with mit) 
comlpatlilble [kom'paetibl] adj: verein- 
bar, vertráglich, zusammenpassend, 
austauschbar, kompatibel 
comipenisatled ['kamponseitid] adj: 
kompensiert 
comlpeltence ['kampotons] noun: (mi- 
krobiol.) Kompetenz f; (immunolog.) 
Immunkompetenz f 
comlpeltent ['kampotont] adj: kompe- 
tent 
comlplaint [kom'plemt] noun: Erkran- 
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kun 
comipleiment [kamplamant]: I noun 1. 
Ergánzung f (to), Vervollkommnung f 
(to) 2. Komplementár-, Gegenfarbe f 
(to zu) 3. Komplement nt, Complement 
nt II v ergánzen, vervollkommnen 
chromosome complement: Chromoso- 
mensatz m 
comlpleimenitalry [,kamplo'ment (o)ri] 
adj: ergänzend, komplementär 
comiplete [Kom'pli:t]: I adj 1. ganz, voll- 
ständig, komplett, völlig, vollzählig, to- 
tal, Gesamt- 2. fertig, abgeschlossen, 
beendet II v 3. vervollständigen, kom- 
plettieren 4. abschließen, beenden, zu 
Ende bringen, fertigstellen 
comlplex [n 'kampleks; adj kəm- 
'pleks]: I noun 1. Komplex m, Gesamt- 
heit f, (das) Gesamte 2. Komplex m II 
adj 4. zusammengesetzt 5. komplex, 
vielschichtig, kompliziert, differenziert 
III v einen Komplex bilden (with mit) 
antigen-antibody complex: Antigen- 
Antikórper-Komplex m, Immunkom- 
plex m 
major histocompatibility complex: 1. 
Haupthistokompatibilitátskomplex m, 
major Histokompatibilitátskomplex m 
2. Histokompatibilitátsantigene pl, 
Transplantationsantigene pl, HLA- 
Antigene pl, humane Leukozytenanti- 
gene pl 
membrane attack complex: terminaler 
Komplex m, C5b-9-Komplex m, Mem- 
branangriffskomplex m 
ORS complex: QRS-Komplex m 
comlplexlion [kom'plek fn] noun: (Haut-, 
Gesichts-)Farbe f, Teint m 
comiplilance [kom'plarons] noun: 1. 
Weit-, Dehnbarkeit f, Compliance f 2. 
Einverstándnis nt (with in); Befolgung 
f; Einhaltung f, Compliance f 
comlplilcaltion [,kampli'kerfn] noun: 
Komplikation f 
comlpolnent [kom'poonont, kam-]: I 
noun Bestandteil m, Teil m, Kompo- 
nente f II adj einen (Bestand-)Teil bil- 
dend, zusammensetzend, Teil- 
comlposlite [kom'pazit]: I noun Zu- 
sammensetzung f, Mischung f, Kompo- 
situm nt II adj zusammengesetzt (of 
aus); gemischt 
comlpolsiltion [,kampo'zrfn] noun: Zu- 
sammensetzung f, Aufbau m, Struktur 
f Beschaffenheit f, Komposition f 
comipound ['kampaund]: I noun 1. Ver- 
bindung f 2. (pharmakol. Kombina- 
tion(spráparat nt) f, Compositum nt II 
adj (Fraktur) kompliziert 


conduit 


compress ['kampres] noun: Kompresse 
f; (feuchter) Umschlag m 

comipressed [kom'prest] adj: 1. zu- 
sammengedrückt, -gepresst, -gedrángt 
2. komprimiert, verdichtet 
comlpresision [kam'prefn] noun: Kom- 
pression f, Verdichtung f; Druck m 
cerebral compression: Hirnkompres- 
sion f, -quetschung f 

comlpresisor [kom'presor] noun: Kom- 
pressor m, Musculus compressor 
comlpresisolrilum [,kampre'so:rram] 
noun, plural -ria [-r19]: Kompressorium 
nt; Gefäß-, Arterienklemme f, Arte- 
rienklammer f 

comipullsive [kom'palstv] adj: zwang- 
haft, zwingend, kompulsiv 
comlpullsolry [kom'palsarı] adj: 1. 
zwangsweise, gezwungen, Zwangs- 2. 
obligatorisch, verbindlich, zwingend 
vorgeschrieben, Pflicht- 

colnarlilum [kou'neorrem] noun, plural 
-ria [-r19]: Zirbeldrüse f, Corpus pineale 
conicave [kan'keıv]: I noun konkave 
Flache f, (Aus-)Hóhlung f II adj nach 
innen gewólbt, vertieft, hohl, konkav 
concealed [kon'si:ld] adj: versteckt, 
verkappt, maskiert, larviert; verbor- 
gen, okkult 

coniceive [kon'sitv] v: empfangen, schwan- 
ger werden 

conlcenitrate ['kansontreit]: I noun 
Konzentrat nt II adj konzentriert III v 
1. (Lósung) konzentrieren, anreichern 
2. konzentrieren, sammeln, zusam- 
menballen, -drángen IV v3. sich sam- 
meln, sich zusammendrängen, sich zu- 
sammenballen 4. sich konzentrieren, 
sich anreichern 

leukocyte concentrate: Granulozyten- 
konzentrat nt, Leukozytenkonzentrat nt 
platelet concentrate: Thrombozyten- 
konzentrat nt 

conlcenitraltion [,kanson'trerfn] noun: 
1. Konzentration f, Anreicherung f 
at/in a high concentration in hoher 
Konzentration at/in a low concentra- 
tion in niedriger Konzentration 2. 
Konzentration f, Konzentrierung f, an- 
gespannte Aufmerksamkeit f, (geistige) 
Sammlung f 3. Zusammenballung f, 
-drángung f, (An-)Sammlung f, Kon- 
zentration f, Konzentrierung f 
hydrogen ion concentration: Wasser- 
stoffionenkonzentration f 

conicepition [kon'sepfn] noun: Emp- 
fángnis f, Befruchtung f, Konzeption f 
conicepitive [kon'septiv] adj: konzep- 
tions-, empfángnisfáhig, Empfángnis-, 


Konzeptions- 
conicha ['kapko] noun, plural -chae [-ki:]: 
Muschel f, Concha f 
concha of auricle: Ohrmuschelhóh- 
lung f, Concha auriculae 
nasal concha: Nasenmuschel f, Concha 
nasalis 
conichal ['kankal] adj: muschelfórmig 
conichiltis [kan'kaıtıs] noun: Conchitis 
f; Conchaentzündung f, Konchitis f 
conichotlolmy [kar'katomi] noun: Kon- 
chotomie f 
conlclilnaltion [,kapkli'ner/n] 
Konklination f, Inzyklovergenz f 
conlcomliltant [kon'kamıtant] adj: be- 
gleitend, gleichzeitig, konkomitierend 
conicrelment ['kankromont] noun: Kon- 
krement nt 
conicreltion [ka'krizfn] noun: Konkre- 
ment nt 
pericardial concretion: Concretio pe- 
ricardii 
conicusision [kon'kAfn] noun: Erschüt- 
terung f, Kommotion f, Commotio f 
brain concussion: —cerebral concus- 
sion 
cerebral concussion: Gehirnerschütte- 
rung f, Kommotionssyndrom nt, Com- 
motio cerebri 
concussion of the retina: Commotio 
retinae 
spinal concussion: Rückenmarkser- 
schütterung f, Commotio (medullae) 
spinalis 
conldiltion [kon'drfn] noun: 1. Bedin- 
gung f, Voraussetzung f 2. conditions 
plural Verhältnisse pl, Bedingungen pl, 
Umstände pl 3. (physischer oder psy- 
chischer) Zustand m, Verfassung f, Be- 
finden nt; Kondition f, Form f 
conidiltioned [kon'drfond] adj: 1. be- 
dingt, abhángig 2. in gutem Zustand, in 
guter Verfassung 
conldiltionling [kon'drfonip] noun: Kon- 
ditionierung f 
conidom ['kandom, 'kan-] noun: Kon- 
dom m/nt, Präservativ nt 
coniductlance [kon'daktons] noun: elek- 
trische Leitfáhigkeit f, Wirkleitwert m, 
Konduktanz f 
coniducition [Kon'dAk fn] noun: Leitung 
f; Leitvermógen nt 
coniducitive [kon'daktıv] adj: leitfáhig, 
leitend, Leit-, Leitungs- 
coniduit ['kand(w)rt, -d(j)u:rt] noun: 1. 
Róhre f, Kanal m 2. Conduit m/nt 
Bricker's ileal conduit: Bricker-Blase f, 
Ileum-Conduit m, Ileumblase f 
colon conduit: Kolon-Conduit m 


noun: 
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condylar 


ileal conduit: Ileumblase f, -conduit 
m/nt 

rectal conduit: Rektumblase f 
conidyllar ['kandilor] adj: kondylar 
conidyle ['kandaıl] noun: Gelenkkopf 
m, Knochenende nt, Kondyle f 
condyle of humerus: Humeruskondyle 
f; Condylus humeri 

condyle of mandible: Unterkieferkópf- 
chen nt, Processus condylaris mandi- 
bularis 

occipital condyle: Hinterhauptskondy- 
le f, Condylus occipitalis 
conidyllecitolmy [kando'lektomr] noun: 
Kondylenresektion f, Kondylektomie f 
conidylloid ['kandlord] adj: kondylen- 
ühnlich 
conldyllolma [,kando'looumo] noun, plu- 
ral -mas, -malta [ kando'loomoto][: 1. 
Kondylom nt, Condyloma nt 2. > acu- 
minate condyloma 3. — flat condyloma 
acuminate condyloma: Feigwarze f, 
Feuchtwarze f, spitzes Kondylom nt, 
Condyloma acuminatum, Papilloma 
acuminatum, Papilloma venereum 
broad condyloma: > flat condyloma 
flat condyloma: breites Kondylom nt, 
Condyloma syphiliticum, Condyloma 
latum 

pointed condyloma: > acuminate con- 
dyloma 

syphilitic condyloma: flat condyloma 
conidyllomlaltous [,kanda'lamatas] adj: 
kondylomatós 

conidyllotiolmy [,kando'latomi] noun: 
Kondylendurchtrennung f, Kondyloto- 
mie f 

cone [koun] noun: 1. Zapfen m, Konus 
m, Conus m 2. cones plural Zapfen pl, 
Zapfenzellen pl 

arterial cone: Infundibulum nt, Conus 
arteriosus 

elastic cone: Conus elasticus, Membra- 
na cricovocalis 

medullary cone: Conus medullaris 
retinal cones: Zapfen pl, Zapfenzellen 

l 

zu fablullaltion [Kon,fzebjo'lerfn, kan-] 
noun: Konfabulation f, Confabulatio f 
conlfiglulraltion [kon,frgjo'rerfn] noun: 
1. (chem.) Konfiguration f, ráumliche 
Anordnung f 2. Konfiguration f, (Auf-) 
Bau m, (äußere) Form f, Gestalt f; 
Struktur 

conlflulence ['kanflu:ons] noun: Kon- 
flux m, Konfluenz f, Confluens m 
confluence of sinuses: Confluens sinu- 
um 
coniflulent ['kanflu:ont] adj: zusam- 
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menfließend, zusammenlaufend, kon- 
fluierend 
conlforlmaltion [,kanfo:r'merfn] noun: 
1. (chem.) ráumliche Anordnung f, 
Konformation f 2. Bau m, Form f, Ge- 
stalt f, Struktur f; Gestaltung f 
conifused [kon'fju:zd] adj: (Gedanken) 
verworren, wirr; (Sprache) undeutlich, 
konfus 

conigeal [kon'dsi:l]: I vt (Blut) gerinnen 
lassen II vi (Blut) gerinnen 
conigellaltion [,kandso'lerfn] noun: 1. 
pario og ) Erfrierung) f; Kongelation f 
2. Erstarren nt, Fest-, Hartwerden nt, 
Gefrieren nt, Gerinnen nt 
conigenlial [kon'dsi:nrol] adj: gleichar- 
tig, (geistes-)verwandt, kongenial 
conigenlic [kan'dsenik] adj: kongen 
conigeniiltal [kon'dzenıtl, kan-] adj: an- 
geboren, kongenital 
conigestled [kon'dsestid] adj: blutüber- 
füllt, injiziert 
conlgesition [kon'dsestfn] noun: 1. 
Stau(ung f) m, Stockung f; Ansamm- 
lung f, Anháufung f, Andrang m 2. 
(Blut-)Stauung f, Kongestion f 

active congestion: aktive/arterielle Hy- 
perámie f 

pulmonary congestion: Lungenstau- 
ung f 

venous congestion: Einflussstauung f 
conigesitive [kon'dzestıv] adj: konges- 
tiv 
coniglultilnaltion [kon,glu:to'nerfn] 
noun: Konglutination f, Conglutinatio f 
conlic['kanık] adj: konisch, zapfen-, ke- 
gelfórmi 
colnidiilum [ks'nıdıam] noun, plural -dia 
[ko'nidro]: Konidie f, Conidium nt 
colnilolfilbrolsis [,koonroufar' broousis] 
noun: Koniofibrose f, Coniofibrosis f 
colnilolsis [kounr'ousts] noun: Koniose f 
colnilolspolrolsis [,koonrouspo'rousis] 
noun: Koniosporose f 
colnilotlolmy [kounr'atomi] noun: Kon- 
iotomie f, Konikotomie f, (Inter-)Kri- 
kothyreotomie f 
colniloltoxlilcolsis [,koonroeo,taksr'koo- 
sis] noun: Koniotoxikose f 
conlilzaltion [Koonr'zerfn, kan-] noun: 
1. (chirurg.) Konisation f 2. (gynákol.) 
Portio-, Zervixkonisation f 
conljulgal ['kandzagal] adj: ehelich, 
konjugal 
conljulgate ['kandza,geıt]: I noun 1. 
Conjugata f 2. (chem.) Konjugat nt II 
adj 3. gepaart, (paarweise) verbunden, 
paarig 4. (chem.) konjugiert 
conljulgaltion [,kand3a'gerfn] noun: 1. 


contactant 


Verbindung f, Vereinigung f, Ver- 
schmelzung f 2. (genet.) Konjugation f 
3. (chem.) Konjugation f 
conljuncitilva [,kandsAnk'tarvo] noun, 
plural -vas, -vae [-vir]: (Augen-)Binde- 
haut f, Konjunktiva f, Conjunctiva f, 
Tunica conjunctiva 
conljunctilval [,kandsApk'tarvl] adj: 
konjunktival 
conljuncltilvitlic [kon,dsAnkto'vartrk] 
adj: conjunctivitisch, konjunktivitisch 
conljuncltilviltis [kon,d3ankta'vartis] 
noun: Conjunctivitis f, Bindehautent- 
zündung f, Konjunktivitis f 

actinic conjunctivitis: Conjunctivitis 
actinica/photoelectrica, Keratocon- 
junctivitis/Ophthalmia photoelectrica 
acute contagious conjunctivitis: Koch- 
Weeks-Konjunktivitis f, akute kontagi- 
óse Konjunktivitis f 

acute epidemic conjunctivitis: > acute 
contagious conjunctivitis 

allergic conjunctivitis: allergische Kon- 
junktivitis f, atopische Konjunktivitis f, 
Conjunctivitis allergica; Heuschnup- 
fen m, Heufieber nt 

anaphylactic conjunctivitis: allergic 
conjunctivitis 

atopic conjunctivitis: allergic con- 
junctivitis 

catarrhal conjunctivitis: Bindehautka- 
tarrh m, Conjunctivitis catarrhalis 
Egyptian conjunctivitis: > granular 
conjunctivitis 

granular conjunctivitis: Trachom(a) 
nt, ägyptische Kórnerkrankheit f, tra- 
chomatóse Einschlusskonjunktivitis f, 
Conjunctivitis (granulosa) trachoma- 
tosa 

inclusion conjunctivitis: Einschluss-, 
Schwimmbadkonjunktivitis f 
meningococcus conjunctivitis: Menin- 
gokokkenkonjunktivitis f 

spring conjunctivitis: Frühjahrskon- 
junktivitis f, Conjunctivitis vernalis 
swimming pool conjunctivitis: Ein- 
schlussblennorrhoe f, Einschlusskon- 
junktivitis f, Schwimmbadkonjunktivi- 
tis f 

trachomatous conjunctivitis: > granu- 
lar conjunctivitis 
conljuncitilvoldacirylolcysitositolmy [,kon- 
‚dzanktıvav, dekrısv,sıs'tastamı] 
noun: Konjunktivodakryozystostomie f 
conljunctilvolma [kan,dzanktr'vauma] 
noun: Bindehaut-, Konjunktivaltumor 
m, Conjunctivoma nt 
conljuncltilvolrhilnositolmy [kon,d3ank- 
tivourar'nastomi] noun: Konjunkti- 


vorhinostomie f 

coninaltal ['Kanertl, ko'n-] adj: angebo- 
ren, konnatal 

conlophithallmus [,kounaf'Ozlmos] 
noun: Hornhautstaphylom nt, Kon- 
ophthalmus m 

conisaniguine [kan'seengwin] adj: bluts- 
verwandt 

conisaniguinlilty [,kanszn'gwinott] 
noun: Blutsverwandtschaft f, Konsan- 
guinitát f 

conlsciousiness ['kanfasnıs] noun: Be- 
wusstsein nt 

conisenisulal [kon'senfuol, -'senfowol, 
-'senfal] adj: 1. gleichsinnig, überein- 
stimmend, konsensuell 2. unwillkür- 
lich, Reflex- 

coniservlaltive [Kon'sarvotiv] adj: erhal- 
tend, bewahrend, konservierend, kon- 
servativ 

conisolnalting ['kansonertip] adj: mit- 
klingend, konsonierend 

conistant ['kanstont]: I noun Konstante 
f M adj unveránderlich, konstant, 
gleichbleibend 

conistilpatled ['kanstopertid] adj: an 
Verstopfung leidend, verstopft, obsti- 
piert 
conistilpaltion [,kansto'perfn] noun: 
Verstopfung f, Obstipation f, Konstipa- 
tion f 

conistiltultion [,kanstr't(j)uzfn] noun: 
Konstitution f 

conistiltultionlal [,kanst1't(j)u:fonl] 
adj: anlagebedingt, körperlich bedingt, 
naturgegeben, konstitutionell 
conistricition [kan'strrk fn] noun: 1. Zu- 
sammenziehen nf, Einschnüren nmt, 
Verengen nt 2. Einengung f, Einschnü- 
rung f, Konstriktion f, Striktur f 3. Be- 
schránkung f, Beengtheit f, Enge f 
conistricitor [kan'striktor] noun: Kon- 
striktor m, Constrictor m, Musculus 
constrictor 

conisulitaltion [,kansol'terfn] noun: 
ärztliche Beratung f, Konsultation f, 
Konsilium nt 

conisumpition [kan'sampfn] noun: 1. 
Verbrauch m, Konsumption f 2. Aus- 
zehrung f, Konsumption f 
conisumpltive [kon'samptiv] adj: kon- 
sumptiv 

conitact ['kantaekt]: I noun Kontakt m, 
Fühlung f, Berührung f, Verbindung f 
come into contact with in Berührung 
kommen mit II v sich in Verbindung 
setzen mit, Kontakt aufnehmen mit, 
sich wenden an 

conitacitant [kon'tzektont] noun: Kon- 
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contagion 


taktallergen nt 

conitalgion [kon'terdzon] noun: 1. 
Übertragung f durch Kontakt 2. über- 
tragbare Krankheit f, kontagióse Krank- 
heit f 3. kontagióses Partikel nt, Konta- 
gion nt, Kontagium nt 

conitalgiloslilty [kon,terd31'asot1] noun: 
Übertragbarkeit f, Ansteckungsfähig- 
keit f, Kontagiositat f 

conitalgious [kon'terd3as] adj: (direkt) 
übertragbar, ansteckend, kontagiós; 
ansteckungsfáhig, ansteckend; über- 
tragbar, infektiós 

conitalgium [kon'te1d3(1)om] noun, plu- 

ral conitalgia [kən'terdstə]: kontagió- 
ses Partikel nt, Kontagion nt, Konta- 
gium nt 

conltamlilnate [kon'taeminert] v: verun- 
reinigen, verschmutzen, vergiften, infi- 
zieren, verseuchen, kontaminieren 

conitamliinatled [Kon'tzemrnertid] adj: 
verschmutzt, verseucht, vergiftet, kon- 
taminiert 

conitamlilnaltion [kon,taemr'nerfn] noun: 
Verseuchung f, Verunreinigung f; Ver- 
giftung f, Kontamination f 

conitilnence ['kantnons] noun: 1. Konti- 
nenz f 2. (sexuelle) Enthaltsamkeit f, 
Zurückhaltung f, Mäßigung f 
fecal/rectal continence: Darm-, Stuhl- 
kontinenz f 

conltilnent ['kantnont] adj: 1. kontinent 
2. (sexuell) enthaltsam, zurückhaltend 

conitralcepition [,kantro'sepfn] noun: 
Empfángnisverhütung f, Konzeptions- 
verhütung f, Antikonzeption f, Kontra- 
zeption 

conitralcepitive [,kantro'septrv]: I noun 
empfangnisverhiitendes Mittel nt, Ver- 
hütungsmittel nt, Kontrazeptivum nt 
II adj empfángnisverhütend, kontra- 
zeptiv, antikonzeptionell 

phased oral contraceptive: Dreistufen- 
pille f 

sequential oral contraceptive: Se- 
quenzpráparat nt 

conitract [kon'traekt]: I vt (Muskel) zu- 
sammenziehen, verkürzen, verringern, 
kontrahieren; (Pupille) verengen; ver- 
kleinern II vi (Muskel) sich zusam- 
menziehen, (sich) kontrahieren; (Pu- 
pille) sich verengen; sich verkleinern, 
(ein-)schrumpfen 

conitracition [kan'trekfn] noun: Kon- 
traktion f, Zusammenziehung f; (Mus- 
kel-)Kontraktion f, Zuckung f; Kontra- 
hieren nt; (Pupille) Verengen nt; 
Schrumpfen nt 

premature atrial contraction: Vorhof- 
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extrasystole f, atriale Extrasystole f 
conitraciture [kon'traekt for] noun: Kon- 


traktur f 

cicatricial contracture: Narbenkon- 
traktur f 

flexion contracture: Flexions-, Beuge- 
kontraktur f 

Volkmann's ischemic contracture: 


Volkmann-Kontraktur f 
conitralinidilcaltion [kantra,mdt'kerfn] 
noun: Gegenanzeige f, Gegenindika- 
tion f, Kontraindikation f 
conttralstimlullant [,kantro'stimjolont |: 
I noun Beruhigungsmittel nt II adj 
kontrastimulierend; beruhigend 
conitrol [kon'troul]: I noun 1. Kontrolle 
f (of, over über) lose control over/of die 
Kontrolle oder Gewalt verlieren über 
lose control of oneself die (Selbst-)Be- 
herrschung verlieren 2. Selbstbeherr- 
schung f; Kórperhaltung f II v 3. be- 
herrschen, unter Kontrolle haben/brin- 
gen; bándigen 4. leiten, lenken, führen, 
verwalten; regeln, steuern, regulieren 
conltulsion [kon't(j)ur3n] noun: Prel- 
lung f, Quetschung f, Kontusion f, Con- 
tusio f 
cardiac contusion: Herzprellung f, 
Contusio cordis 
cerebral contusion: Hirnprellung f, 
Contusio cerebri 
contusion of the eyeball: Augapfelprel- 
lung f, Contusio bulbi 
lung contusion: Kontusionslunge f, 
Lungenkontusion f 
pulmonary contusion: Kontusionslun- 
ge f, Lungenkontusion f 
contusion of the spinal cord: Contusio 
spinalis, Rückenmarkprellung f, Rü- 
ckenmarkquetschung f, Contusio me- 
dullae spinalis 
colnus ['kounas] noun, plural -ni [-ni:, 
-nai]: Zapfen m, Konus m, Conus m 
myopic conus: Conus myopicus 
conivallesce [,kanvo'les] v: genesen, ge- 
sund werden 
conlvallesicence [,kanvo'lesons] noun: 
Genesung f, Rekonvaleszenz f 
conivallesicent [,kanva'lesant]: I noun 
Genesende m/f, Rekonvaleszent m II 
adj genesend, rekonvaleszent, Gene- 
sungs-, Rekonvaleszenten- 
conlveritase [kon'varterz] noun: Con- 
vertase f 
C3 convertase: C3-Konvertase f, 4-2- 
Enzym nt 
conlvex [kan'veks, kon-]: I noun konve- 
xer Kórper m, konvexe Fláche f II adj 
konvex 


corium 


conivollultion [,kanva'lu:fn] noun: 1. 
(Gehirn-)Windung f, Gyrus m 2. Knäu- 
el nt, Konvolut nt 
convolutions of cerebellum: Klein- 
hirnwindungen pl, Folia cerebelli 
convolutions of cerebrum: (Grofi-) 
Hirnwindungen pl, Gyri cerebri 

conivullsant [kon'valsont] noun: Kon- 
vulsivum nt 

conivullsion [Kon'valfn] noun: Krampf 
m, Zuckung f, Konvulsion f 
febrile convulsion: Fieberkrampf m 
incidental convulsion: Gelegenheits- 
krämpfe pl, Okkasionskrämpfe pl 

conlvullsilvant [kon'vAlsivont] noun: 
Konvulsivum nt 

conivullsive [kon'valsıv] adj: krampfar- 
tig, krampfend, konvulsiv, konvulsi- 
visch 

colpilous ['koupras] adj: reichlich, aus- 
giebig, massenhaft, kopiós 

coplper ['kapor] noun: Kupfer nt, 
(chem.) Cuprum 

coplralgogue ['kapragog] noun: Kopra- 
gogum nt 

coplremlelsis [kap'remasıs] noun: Ko- 
terbrechen nt, Kopremesis 

coplrolanitilbodly [,kapro'zentibadr] 
noun: Koproantikórper m 

coplrollith ['kaprol10] noun: Kotstein m, 
Koprolith m 

coplrolma [kap'raumo] noun: Kotge- 
schwulst f, Fákulom nt, Koprom nt, 
Sterkorom nt 

coplrolporiphyrlia  [,kapropo:r'frorio] 
noun: Koproporphyrie f 

coplrolporiphylrin | [,kapro'po:rforin] 
noun: Koproporphyrin nt 

coplrolporlphylrinlulria [, kapro,po:rfori- 
'n(j)varıo] noun: Koproporphyrinurie f 

colprositalnol [ko'prastonal, -nool] 
noun: Koprostanol nt, -sterin nt 

colprositalsis [ko'prastosrs] noun: Ko- 
prostase f 

colprositerlol [Ko'prastorol, -roul] noun: 
- coprostanol 

coplullaltion [,kapjo'lerfn] noun: 1. Ge- 
schlechtsverkehr m, Beischlaf m, Koi- 
tus m, Coitus m 2. (biolog.) Paarung f, 
Begattung f, Kopulation f 

cor [ko:r] noun: Herz nt; (anatom.) Cor 
nt, Cardia f 
cor pulmonale: Cor pulmonale 

corlalcidlilum [,Ko:zro'srdrom] noun, plu- 
ral -dia [ ko:rə'sidrə]: Wimperlarve f, 
Flimmerlarve f, Korazidium nt, Coraci- 
dium nt 

corlalcolalcrolmilal [, ko:rakaua' krau- 
mıol] adj: korakoakromial 


corlalcolbralchilal [,ko:rokouo'brerkrol] 

adj: korakobrachial 

corlalcolclalviclullar [,Kozrekoooklo'vi- 

kjoler] adj: korakoklavikulär 

corlalcolhulmerlal [,ko:rokouo'(h)ju:- 
merel] adj: korakohumeral 

corlalcoid ['Ko:rokoird, 'kar-]: I noun 

Processus coracoideus II adj raben- 

schnabelfórmig, korakoid 

corlalcoildiltis [,ko:rokor'dartzs] noun: 

Korakoiditis f 

corlasthima [ko:r'aezmo] noun: Heufie- 
ber nt, Heuschnupfen m 

cord [ksırd] noun: 1. (anatom.) Strang 
m, Band nt, Chorda f 2. Leine f, Kordel 
f; Strang m, Schnur f 

cervical cord: Halsmark nt, Pars cervi- 
calis medullae spinalis 

sacral cord: Sakralmark nt, Pars sacra- 
lis medullae spinalis, Sacralia pl 
spermatic cord: Samenstrang m, Funi- 
culus spermaticus 

tendinous cords of heart: Chordae ten- 
dineae cordis 

umbilical cord: Nabelstrang m, -schnur 
f; Chorda/Funiculus umbilicalis 

vocal cord: Stimmlippe f, -falte f, Plica 
vocalis 

coridecitolmy [ko:r'dektomr] noun: Chor- 
dektomie 

coridiltis [ko:r'dartis] noun: Samen- 
strangentzündung f, Funikulitis f, Fu- 
niculitis f 

coridotlolmy [ko:r'datomi] noun: 1. 
Stimmlippendurchtrennung f, Chordo- 
tomie f2. Durchtrennung f der Schmerz- 
bahn, Chordotomie f 

core [koır, kour] noun: Kern m; das 
Innerste 

corlecitalsis [kour'ektasts] noun: (pa- 
thologische) Pupillenerweiterung f, 
Korektasie f 

corlecitolmy [kour'ektomi] noun: Iri- 
dektomie f 

corlecitolpia [kourek'toupro] noun: Ko- 
rektopie f, Ektopia pupillae 

colrellylsis [kou'relists] noun: Korelyse f 

corlelmorlpholsis [,Kkourrmo:r'fousrs] 
noun: operative Pupillenbildung f, Ko- 
remorphose 

corleniclilsis [ kouren'klatsts] noun: Iri- 
denkleisis f 

corlelpraxly [,kaurr'praeks1] noun: Kore- 
opraxie 

colretlolmy [koo'retomr] noun: Iridoto- 
mie 

colrilum ['ko:rrəm, 'kour-] noun, plural 
-ria [-rrə]: Lederhaut f, Kortum nt, Co- 
rium nt, Dermis f 
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corn [ksırn] noun: 1. Hühnerauge nt, 
Leichdorn m, Klavus m, Clavus m 2. 
(Samen-, Getreide-)Korn nt 

corlnela ['ko:rnro] noun: (Augen-)Horn- 

haut f, Kornea f, Cornea f 

conical cornea: Hornhautkegel m, Ke- 
ratokonus m 

corinelal ['Ko:rnrel] adj: (Auge) korneal 

corineliltis [koırnı'aıtıs] noun: Keratitis 
f; Hornhautentzündung f 

corinelolilriltis [,Koxrnrouar'rarztis] noun: 

Korneoiritis f, Iridokeratitis f, Keratoi- 
ritis 

corinelolsclelra [,ko:rntou'skliora] noun: 

Kornea und Sklera, Korneosklera f 

corlnelolsclelral [,koxrnroo'sklrorol] adj: 

(Auge) korneoskleral, sklerokorneal 

corinilfilcaltion [,ko:rnofr'kerfn] noun: 

Verhornung f, Verhornen nt, Keratini- 

sation f 

corlnilfied ['korrnofaid] adj: verhornt, 
verhornend 

corinu ['ko:rn(j)u:] noun, plural -nua 

[-n juro]: Horn nt, Cornu nt 

corinulal ['Ko:rn(j)owol] adj: Horn/Cor- 
nu betreffend 

colrolna [Ko'reuno] noun, plural -nas, 
-nae [-ni:]: Kranz m, Corona f 

dental corona: (Zahn-)Krone f, Corona 
dentis 

corona of glans (penis): Peniskorona f, 
Corona glandis penis 

corlolnal [Ko'rounl, 'korronl, 'kar-] adj: 
1. koronal, Kranz- 2. koronal, Kronen- 

corlolnalrism ['ko:irenzrrzom] noun: 1. 
Koronarinsuffizienz f 2. Stenokardie f, 
Angina pectoris 

corlolnalriltis [, ko:rrano'rartis] noun: Ko- 
ronaritis f, Koronararterienentzün- 
dung f, Koronariitis f, Koronarangiitis f 

corlolnarly ['ko:ronerr 'kar-]: I noun, 
plural -narlies Koronararterie f, (Herz-) 
Kranzarterie f, (Herz-)Kranzgefäß nt, 
Koronarie f, Arteria coronaria II adj 1. 
kranz-, kronenáhnlich oder -fórmig 2. 
koronar, Koronar(arterien)- 
Corlolnalvirlildae [,ko:rono'virodi:, 
-'varr-] plural: Coronaviridae pl 
colroslcolpy [ks'raskapı] noun: Retinos- 
kopie f, Skiaskopie f 

colrotiomy [ks'ratamı] noun: Iridekto- 
mie 

corlpolrelal [koir'porrial, -'pour-] adj: 
physisch, kórperlich 

corpse [korrps] noun: Leiche f, Leich- 
nam m 

coripullence ['ko:irpjolons] noun: Be- 
leibtheit f, Korpulenz f 

corlpullent ['koirpjolont] adj: beleibt, 
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füllig, korpulent 
corpus ['Ko:rpes] noun, plural -polra 
[-para]: Körper m, Corpus nt 
corpus of uterus: Gebármutterkórper 
m, Corpus uteri 
corlpusicle ['ko:rposl, -pasl] noun: 1. 
Kórperchen nt, Korpuskel nt, Corpus- 
culum nt 2. Masse-, Elementarteilchen 
nt, Korpuskel nt 
Donné's corpuscles: Donné-Kórper- 
chen pl, Kolostrumkórperchen pl 
lamellar corpuscles: Vater-Pacini-(La- 
mellen-)Kórperchen pl, Corpuscula la- 
mellosa 
tactile corpuscles: Meissner-(Tast-) 
Kórperchen pl, Corpuscula tactus 
Vater-Pacini corpuscles: Vater-Pacini- 
(Lamellen-)Kórperchen pl, Corpuscula 
lamellosa 
corlpusicullar [korr'paskjalor] adj: kor- 
puskular 
coririlgent ['ko:ridgont]: I noun (Ge- 
schmacks-)Korrigens nt, Corrigen- 
tium nt II adj korrigierend, verbes- 
sernd, mildernd 
corlrode [ko'roud] v: anfressen, zerfres- 
sen, ätzen, korrodieren 
corlrolsion [|kə'rəosn] noun: Korrosion f 
coritex ['koirteks] noun, plural -tilces 
[-tisi:z]: Rinde f, Kortex m, Cortex m 
adrenal cortex: Nebennierenrinde f, 
Cortex glandulae suprarenalis 
cerebellar cortex: Kleinhirnrinde f, 
Cortex cerebelli 
cerebral cortex: Hirnrinde f, Kortex m, 
Cortex cerebri 
cortex of lens: Linsenrinde f, Cortex 
lentis 
cortex of lymph node: Lymphknoten- 
rinde f, Cortex nodi lymphoidei 
renal cortex: Nierenrinde f, Cortex re- 
nis 
suprarenal cortex: Nebennierenrinde 
f; Cortex glandulae suprarenalis 
coritexione [ko:r'teksoon] noun: Des- 
oxycorticosteron nt, Desoxykortikost- 
eron nt, Cortexon nt 
coritiladirelnal [ Korrtro'dri:nl] adj: adre- 
nokortikal, adrenocortical 
corltilcal ['Ko:rtrkl] adj: kortikal 
coritilcecitolmy [korrto'sektomi] noun: 
Kortikektomie f, Tupektomie f 
coritilcoladlrelnal | [,ko:rtrkouo'dri:nl] 
adj: adrenokortikal, adrenocortical 
coritilcolbullbar [,ko:rtrkou'bAlbor, -ba:r] 
j: kortikobulbár 
corltilcolcerlelbelllar [,ko:rtrkou,sero- 
'belar] adj: kortikozerebellar 
corltilcolcerlelbral [,korrtrkou'serabral] 
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adj: Großhirnrinden-, Kortiko- 
corltilcoldilenicelphallic [,ko:rtrkou, dar- 
onso'felik] adj: kortikodienzephal 
corltilcoid ['korrttko1d] noun: Kortikoid 
nt, Corticoid nt 
corltilcolliblerlin [,ko:rtrkoo'lrborin] 
noun: Kortikoliberin nt, Corticoliberin 


corltilcolmedlulllarly [,ko:rtrkaume'da- 
lori, ko:rtikou'medo,leri:] adj: korti- 
komedullar 
corltilcolmeslenicelphallic [,ko:rtrkou- 
,mesonso'felik] adj: kortikomesence- 
phal 
corltilcolnulclelar [,ko:rtıkau'n(j)u:- 
klıor] adj: kortikobulbär 
corltilcolponitine  [,kortrkoo'pantarn, 
-titn] adj: kortikopontin 
corltilcolspilnal [,korrtrkou'spainl] adj: 
kortikospinal 
corltilcolsterloid [,ko:rtrkoo'sterord, 
-'stror-] noun: Kortiko-, Corticostero- 
id nt 
coritilcositerlone [,ko:rtr'kastoroon] 
noun: Kortiko-, Corticosteron nt 
corltilcolthallamlic [, ko:rtrkou0o'laemik] 
adj: kortikothalamisch 
corítilcoltrophlic [,korrtrkou'trafik] adj: 
kortikotrop, kortikotroph 
corltilcoltrolphin [,ko:rtrkoo'trafrn] 
noun: > corticotropin 
corltilcoltroplic [,korrtikou'traprk] adj: 
kortikotrop, kortikotroph 
corltilcoltrolpin [,korrtrkou'traupin] 
noun: Kortikotropin nt, -trophin nt, 
Corticotrophin(um) nt, (adreno-)cor- 
ticotropes Hormon nt, Adrenokortiko- 
tropin nt 
corltilsol ['ko:rtisol, -soul] noun: Korti- 
sol nt, Cortisol nt, Hydrocortison nt 
corltilsone ['ko:rtrzoun] noun: Kortison 
nt, Cortison nt 
cortisone-sensitive adj: cortisonemp- 
findlich, kortisonempfindlich 
CorlyInelbacltelrilum [,ko:ronibaek'tro- 
riom] noun: Corynebacterium nt 
Corynebacterium acnes: Corynebacte- 
rium acnes 
Corynebacterium diphtheriae: Diph- 
theriebazillus m, Klebs-Lóffler-Bazillus 
m, Lóffler-Bazillus m, Corynebacteri- 
um diphtheriae 
colrynielform [ko'rinofo:xrm] adj: keu- 
lenfórmig, koryneform 
colrylza [Ko'raizzo] noun: Virusschnup- 
fen m, Schnupfen m, Nasenkatarrh m, 
Nasenkatarr m, Koryza f, Coryza f, Rhi- 
nitis acuta 
cosital ['kastl, 'kostl] adj: kostal 


cositallgia [kas'taelds(1)o] noun: Rip- 
penschmerz m, Kostalgie f 

cositecitolmy [kas'tektomi] noun: Rip- 
penresektion f 

cositilspilnal [,Kasti'sparnl] adj: kosto- 
spinal, spinokostal 

cositive ['Kastrv, 'kos-] adj: verstopft, 
obstipiert 

cositivelness ['kastıvnıs] noun: Verstop- 
fung f, Obstipation f, Obstructio alvi 

cositolchonidral [,kasto'kandrel] adj: 
kostochondral, chondrokostal 

cositolchonidriltis [,kastokan'drartts] 
noun: Rippenknorpelentzündung f, 
Kostochondritis 

cositolclalviciullar [,kastoklo'vrkjolor] 
adj: kostoklavikulár, kostoklavikular 

cositolpleulral [,kasta'pluaral] adj: kos- 
topleural 

cositolscaplullar [,kasto'skzepjolor] adj: 
kostoskapular, skapulokostal 

cositolsterinal [,kasto'stsrnl] adj: kos- 
tosternal, sternokostal 

cositolsterlnolplasity [,kasto'st3rno- 
plest1] noun: Rippen-Sternum-Plastik 

f; Kostosternoplastik f 

cositotlolmy [kas'tatomi] noun: Rip- 
pendurchtrennung f, Kostotomie f 

cosltoltransiverlsecitolmy [,kasto,traenz- 
vor'sektomir] noun: Kostotransversek- 
tomie 

cositolveritelbral [,kasto'vartobrol] adj: 
kostovertebral, kostozentral, vertebro- 
kostal 

coltransimititer [, Kootraens'mitor] noun: 
Cotransmitter m 

coltransiport [koo'traenspo:rt, -pourt] 
noun: gekoppelter Transport m, Co- 
transport m, Symport m 

co-trimoxazole noun: Cotrimoxazol nt 

cotiton|pox ['katnpaks] noun: Alastrim 
nt, weiße Pocken pl, Variola minor 

cotlylleldon [, kato'litdn] noun: Zotten- 
baum m, Plazentalappen m, Cotyledo f, 
Kotyledo f, Kotyledone f 

cotlylloid ['katlord] adj: azetabulär, aze- 
tabular 

cough [kof, kaf]: I noun 1. Husten m ha- 
ve a cough Husten haben 2. Husten nt 
II vt husten, abhusten, aushusten III vi 
husten 

whooping cough: Keuchhusten m, Per- 
tussis f, Tussis convulsiva 

coullomb ['ku:lam, ku:'lam] noun: 
Coulomb nt 

coulmalrin ['kurmorin] noun: 1. Kuma- 
rin nt, Cumarin nt 2. Kumarinderivat nt 

couniselling ['kaunsolimp] noun: Bera- 


tung f. 
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count 


count [kaunt]: I noun Zählung f, Zählen 
nt, Berechnung f, Rechnung f II vt zäh- 
len, auszáhlen, rechnen, berechnen III 
vi rechnen 
blood count: Blutbild nt 
complete blood count: großes Blutbild nt 
differential count: Differentialblutbild nt 
differential blood count: Differential- 
blutbild nt 
erythrocyte count: Erythrozytenzahl f 
full blood count: großes Blutbild nt 
granulocyte count: Granulozytenzahl f 
leukocyte count: Leukozytenzahl f 
platelet count: Thrombozytenzahl f 
red blood count: Erythrozytenzahl f 
red cell count: Erythrozytenzahl f 
white blood count: Leukozytenzahl f 
white cell count: Leukozytenzahl f 
couniter ['kauntor] noun: Zähler m, 
Zahlvorrichtung f, Zahlgerat nt 
countter|clocklwise [,kauntor'klakwarz] 
adj: gegen den Uhrzeigersinn, nach 
links 
couniterlellecitrolpholrelsis [,kaontorr- 
Jektroufa'ri:sts] noun: >counterim- 
munoelectrophoresis 
couniterlimImulnolellecitrolpholrelsis 
[, kauntor, rmjonour lektroofo'ri:sis] 
noun: Gegenstromelektrophorese f, 
Gegenstromimmunoelektrophorese f 
couniterlpoilson ['kauntor porzon] noun: 
Antidot nt 
couniteristain ['kauntarstein]: I noun 
Gegen-, Kontrastfárbung f II v gegen- 
fárben 
couniteritransiferlence [,kaontortrznz- 
'farons] noun: Gegenübertragung f 
couniteritransiport [,kauntor'trans- 
port] noun: Austauschtransport m, 
Gegentransport m, Countertransport 
m, Antiport m 
covier ['KAvor] noun: 1. Decke f; Abde- 
ckung f, Bedeckung f; Deckel m 2. 
— coverage 
covierlage ['kav(a)r1d3] noun: Abde- 
ckung f, antibiotische Abdeckung f 
cowlperliltis [kaupa'raıtıs] noun: Cow- 
peritis 
cowlpox ['Kaupaks] noun: Kuhpocken 


dh ['kakso] noun, plural coxlae ['kak} 
sit]: Hüfte f, Hüftregion f, Coxa f, Regio 
coxalis 

coxlallgia [kak'szld3(1)a]_ noun: 1. 
Hüft(gelenk)schmerz m, Koxalgie f, 
Coxalgia f 2. Koxarthrose f, Coxarthro- 
sis f, Arthrosis deformans coxae, Ma- 
lum coxae senile 3. Hüftgelenk(s)ent- 
zündung f, Koxitis f, Coxitis f, Kox-, 
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Coxarthritis f 

coxlarithritlic [, kaksa:r'Orartik] adj: ko- 
xitisch, koxarthritisch 

coxlarithriltis [,kaksa:r'Orartis] noun: 
Koxitis f, Hüftgelenksentzündung f, 
Coxitis f, Koxarthritis f, Coxarthritis f 

coxlarithrolsis [kaksa:r'Orousis] noun: 
Koxarthrose f, Coxarthrosis f, Arthro- 
sis deformans coxae, Malum coxae se- 
nile 

Coxlilellla [kaksr'elo] noun: Coxiella f 

coxlitlic [kak'sartrk] adj: koxitisch, ko- 
xarthritisch 

coxliltis [kak'saıtıs] noun: Koxitis f, 
Hüftgelenksentzündung f, Coxitis f, 
Koxarthritis f, Coxarthritis f 

coxlolfemlolral [,kaksou'femorol] adj: 
koxofemoral 

coxloltulberlcullolsis [,kaksoot(j)o,bar- 
kja'lousts] noun: Hüftgelenktuberku- 
lose f, tuberkulóse Koxitis f, Coxitis tu- 
berculosa 

coxisacklielvilrus [kak'sakıvaıras] noun: 
Coxsackievirus nt 

cramp [kraemp] noun: (Muskel-)Krampf 
m, Crampus m, Krampus m; Spasmus m 
heat cramps: Hitzekrámpfe pl 

writer's cramp: Schreibkrampf m, Gra- 
phospasmus m, Mogigraphie f, Mogi- 
grafie f 

cralnilal ['krernrol] adj: kranial 

cralnilecitolmy [kremnr'ektomi] noun: 
Kraniektomie f 

cralnilolcele ['krernrousitl] noun: Enze- 
phalozele f 

cralnilolcerlelbral [‚kreınıau'serabral] 
adj: kraniozerebral 

cralnilolcleildoldyslositolsis [,kreinısu- 

klardoudisas'tousis] noun: Klaviku- 
ladefekt m, Scheuthauer-Marie-Sain- 
ton-Syndrom nt, Dysostosis cleidocra- 
nialis 

cralnilolfalcial [,krernroo'ferf1] adj: kra- 
niofazial 

cralnilolmallalcia [,krernromo' lerf(1)9] 
noun: Schádel(knochen)erweichung f, 
Kraniomalazie f 

cralnilolmelninigolcele [,krernreomr'nrp- 
gəsi:l] noun: Kraniomeningozele f 

cralnilomleltry [,krernr'amotri] noun: 
Schádelmessung f, Kraniometrie f 

cralniloplalgus [,kremreo'apogos] noun, 
plural -gi [-gaı, daat Kraniopagus m 

cralniloplalthy [,krern'apoOr] noun: 

Schádel(knochen)erkrankung f, Kra- 
niopathie f 

cralnilolphalrynigilolma [,krernroofo- 
indsar'eumo] noun: Kraniopharyn- 
giom nt, Erdheim-Tumor m 


> 


cricotomy 


cralnilolplasity ['kremrouplest1] noun: 
Schádelplastik f, Kranioplastik f 
cralnilorlrhalchislchilsis [,kreinısurs- 
'kiskəsis] noun: Schädel- und Wirbel- 
sáulenspalte f, Kraniorrhachischisis f 
cralnilolsalcral [,krernrou'serkrol] adj: 
kraniosakral 
cralnilosichilsis [,krernr'askosrs] noun, 
plural -ses [-sitz]: Schádelspalte f, Kra- 
nioschisis f, Cranium bifidum 
cralnilolsclelrolsis [,krernrouskli'roosis] 
noun: Kraniosklerose f 


cralnilosicolpy [kreinr'askopi] noun: 
Kranioskopie f 

cralnilolspilnal [,krernroo'sparnl] adj: 
kraniospinal 


cralnilolstelnolsis [, krernrousti'nousis] 
noun: Kraniostenose f 
crainilositolsis [kreint'astasıs] noun, 
plural -ses [-sitz]: Kraniostose f 
cralnilolsynlositolsis [,kreinısv,sınas- 
'tausıs] noun, plural -ses [-si: z]: Kra- 
niosynostose f 
cralnilotlolmy [,krernr'atomr] 
Trepanation f 
cralniloltymlpaniic [‚krernısutim'paenık] 
adj: kraniotympanal 
cralnilolverltelbral [,krernroo' v3rtobrol] 
adj: kraniovertebral 
cralnilum ['krernrem] noun, plural -nia 
[-nro]: Schädel m, Kranium nt, Cra- 
nium nt 
cream [kri:m]: I noun Creme f, Krem f, 
Kreme f II adj creme, cremefarben, 
krem, kremfarben 
leukocyte cream: Leukozytenmanschet- 
te 
crelaltine ['krizəti:n, -tın] noun: Kreatin 
nt, Creatin nt, a-Methylguanidinoes- 
sigsáure f 
creatine phosphate: Kreatin-, Creatin- 
phosphat nt, Phosphokreatin nt 
crelaltinlelmia [krrotr'nizmro] noun: 
Kreatinämie f, Creatinämie f 
crelatlilnine [kri'eetoni:n, -nin] noun: 
Kreatinin nt, Creatinin nt 
crelaltinlulria [, krreti'n(j)uorro] noun: 
Kreatinurie f 
crelaltorirhea [,krroto'rro] noun: Krea- 
torrhó f 
crelaltoltoxlism [,Krroto'taksrzom] noun: 
Fleischvergiftung f 
crelmasiter [kr1'mzestor] noun: Hoden- 
heber m, Kremaster m, Musculus cre- 
master 
elmasiterlic [,kremo'sterik] adj: Kre- 
master- 
crelna ['kriıns, 'kreno] noun, plural 
-nae [-nit]: Furche f, Spalte f, Rinne f, 


noun: 


[4 


a 


Crena f 
crelnate ['kri:nert] adj: gekerbt, ge- 
furcht 
crenlolcyte ['kri:nosart] noun: Stechap- 
felform f, Echinozyt m 
crepliltaltion [krepr'terfn] noun: 1. 
Knistern nt, Knarren nt 2. (Lunge) 
Knistern nt, Knisterrasseln nt, Krepita- 
tion f, Crepitatio f, Crepitus m 3. (Frak- 
tur) Reiben nt, Reibegeráusch nt, Kre- 
pitation f, Crepitatio f, Crepitus m 
crepliltus ['Kreprtos] noun: Knistern nt, 
Knisterrasseln nt, Krepitation f, Crepi- 
tatio f, Crepitus m; Knochenreiben nt, 
Krepitation f, Crepitatio f 
bony crepitus: Knochenreiben nt, Cre- 
pitus m 
cresicent ['kresant]: I noun Halbmond 
m, halbmondfórmige Struktur f II adj 
halbmond-, (mond-)sichelförmig 
crescent of Giannuzzi: >serous crescent 
serous crescent: (von) Ebner-Halb- 
mond m, seröser Halbmond m, Gian- 
nuzzi-Halbmond m, Heidenhain-Halb- 
mond m 
cresicenitic [krı'sentik] adj: semilunar, 
halbmondförmig 
crest [krest] noun: (Knochen-)Leiste f, 
Kamm m, Crista f 
iliac crest: Becken-, 
m, Crista iliaca 
supraventricular crest: (Herz) supra- 
ventrikuläre Muskelleiste f, Crista su- 
praventricularis 
creltinlism ['krittnizom] noun: Kreti- 
nismus m 
criblrilform ['kribrofo:rm] adj: siebför- 
mig, siebartig, kribriform, kribrós 
crilcolarlyltelnoid [,kratkou,zrr'timoid, 
-o'ritnoird] adj: krikoarytinoid 
crilcoid ['kratkord]: I noun Ring-, Kriko- 
idknorpel m, Cartilago cricoidea II adj 
ringfórmig, krikoid, cricoid, Kriko- 
crilcoildecitolmy [, kratkor' dektomi] noun: 
Ringknorpelexzision f, Krikoidekto- 
mie f 
crilcolphalrynigelal [,krarkoofo'rindsrol, 
krarkoo,farin'dsitol] adj: krikopha- 
ryngeal 
crilcolthylrelotlolmy [,krarkoo,Oarrr'ato- 
mi] noun: Krikothyreotomie f 
crilcolthylroid [,krarkou'Oarrord] adj: 
krikothyreoid, krikothyroid, krikothy- 
roidal 
crilcolthylroidlotlolmy [,krarkou,Oairo1- 
'datemi] noun: Koniotomie f 
crilcolthylrotlolmy [,krarkoo0ar'ratomi] 
noun: Koniotomie f 
crilcotlolmy [krar'katomr] noun: Kriko- 
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cricotracheal 


tomie f 

crilcoltralchelal [,krarkou'trerkial] adj: 
krikotracheal 

crilcoltralchelotlolmy [,krarkoo,trerki- 
'atamı] noun: Krikotracheotomie f 

crisis ['kraısıs] noun, plural crilses 
['krarsi:z]: Krise f, Crisis f 

adolescent crisis: Pupertáts-, Adoles- 
zentenkrise f 

blast crisis: Blastenschub 7n, Blasten- 
krise f 

hemolytic crisis: hämolytische Krise f 
hypercalcemic crisis: hyperkalzámi- 
sche/hyperparathyreoide Krise f, aku- 
ter Hyperparathyr(e)oidismus m 
hypertensive crisis: Blutdruckkrise f, 
Hochdruckkrise f, hypertensive Krise 
f; hypertone Krise f 

myoblast crisis: Myeloblastenkrise f, 
Myeloblastenschub m 

thyrotoxic crisis: thyreotoxische/hy- 
perthyreote Krise f, Basedow-Krise f 

critlilcal ['kritikol] adj: unsicher, be- 
denklich, prekär 

crolmollyn ['kreomolin] noun: Cromo- 
glicinsáure f, Cromoglycinsäure f, Cro- 
molyn nt 

cross [kros, kras]: I noun Kreuzung f, 
Kreuzungsprodukt nt (between zwi- 
schen) II adj Kreuzungs- III vt kreuzen 
III vi sich kreuzen (lassen); Gene aus- 
tauschen 

crosslbirth ['krosbar0, 'kras-] noun: 
Querlage 

crosslbite ['krosbart] noun: Kreuzbiss m 

cross-eye noun: Einwártsschielen nt, 
Esotropie f, Strabismus internus, Stra- 
bismus convergens 

cross-immunity noun: Kreuzimmunitat f 

crossling ['krosıy, 'kras-] noun: 1. 
Kreuzen nt, Kreuzung f 2. Durch-, 
Überquerung f 

crossing-over noun: Chiasmabildung f, 
Faktorenaustausch m, Crossing-over nt 

crossimatch ['krosmeet f]: I noun Kreuz- 
probe f II v kreuzen 

cross-matching noun: Kreuzprobe f 

cross-react v: kreuzreagieren 

cross-reaction noun: Kreuzreaktion f 
cross-resistance noun: Kreuzresistenz f 
cross-tolerance noun: Kreuztoleranz f 
croup [kru:p] noun: 1. Krupp m, Croup 
m 2. echter Krupp m, diphtherischer 
Krupp m 3. falscher Krupp m, Pseudo- 
krupp m 

diphtheritic croup: echter Krupp m, 
diphtherischer Krupp m 

crouplous ['kru:pəs] adj: 1. >croupy 2. 
pseudomembranós, entzündlich-fibri- 
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nós 
crouply ['kru:pı] adj: kruppartig, krupp- 
ühnlich, kruppós 
crowling ['krəor] noun: Reprise f 
crown [kraun] noun: 1. Scheitel m, Wir- 
bel m (des Kopfes), Corona f 2. >ana- 
tomical crown 
anatomical crown: anatomische (Zahn-) 
Krone f, Corona dentis 
ciliary crown: Strahlenkranz m, Coro- 
na ciliaris 
clinical crown: klinische Zahnkrone f, 
klinische Zahnkrone f, Corona clinica 
dental crown: (Zahn-)Krone f, Corona 
dentis 
jacket crown: Jacketkrone f, Mantel- 
krone 
crulcilate ['Kru:fıst, -freit] adj: kreuz- 
fórmig 
crulcilform ['kru:zsofotrm] adj: kreuzför- 


mig 
crulor ['kru:o:r] noun: Blutgerinnsel nt, 
Kruor m, Cruor sanguinis 
crulral ['kruaral] adj: krural 
crulroltallar [,kruorou'terlor] adj: talo- 
krural 
crus [kras, kru:s] noun, plural crulra 
['krooro]: Schenkel m, Unterschenkel 
m, Crus nt 
crus of clitoris: Klitoris-, Clitoris- 
schenkel m, Crus clitoridis 
crus of penis: Schwellkórperschenkel 
m, Crus penis 
crust [krast]: I noun Kruste f, Borke f, 
Grind nt, Schorf m, Crusta f II adj 
— crusted III v verkrusten, eine Kruste/ 
ein Grind bilden 
milk crust: Milchschorf m, frühexsu- 
datives Ekzematoid nt, konstitutionel- 
les Sáuglingsekzem nt, Crusta lactea, 
Eccema infantum 
crusita ['krAsto] noun, plural -tae [-ti:, 
-tar]: Kruste f, Borke f, Grind nt, Schorf 
m, Crusta 
crustied ['krAstid] adj: verkrustet, krus- 
ti 
ey alloca [ kraral'dsi:zro] noun: Käl- 
teschmerz m, Kryalgesie f 
crylesithelsia [,krares'Oi:s(1)o] noun: 1. 
Kalteempfindung f, Kryásthesie f 2. 
Kälteüberempfindlichkeit f, Kryásthe- 
sie 
crylmoltherlalpy [,krarmoo Oeropr] noun: 
Kryotherapie f. 
crylolanlesithelsia [,kratau,znas'6i:39] 
noun: Kälteanästhesie f, Kryoanásthe- 
sie 
crylolcaulterly [,krareo'ko:tori] noun: 
Kryokauter m 


culdotomy 


crylolconiilzaltion [,krarau,kauna'zerfn] 
noun: Kryokonisation f 

crylolexitracition [,kraraurk'strekfn] 
noun: Kryoextraktion f 

crylolfilbrinlolgenlelmia [, kraroufar, brin- 
odso'nitmro] noun: Kryofibrinogenä- 
mie f 

crylolgam|maigloblullin [krarou, gaemo- 
‘glabjalin] noun: > cryoglobulin 

crylolgenlic [kraısu'dzenık] adj: käl- 
teerzeugend, kryogen 

crylolgloblullin [krarau'glabjalin] noun: 
Kälteglobulin nt, Kryoglobulin nt 

crylolgloblullinielmia [krarau,glabjali- 

nimio] noun: Kryoglobulinämie f 

crylolhylpophlylsecitolmy [,krarouhai- 

,pafe'sektomi] noun: Kryohypophy- 

sektomie f 

crylolpalllildecitolmy [,kraroupzli'dek- 
temi] noun: Kryopallidektomie f 

cryloplalthy [krar'apoOr] noun: Kryopa- 
thie f 

crylolprelcipliltaltion [ krarəoprr,sipə- 

'terfn] noun: Kryoprazipitation f 

crylolpreslerlvaltion [krarəo,prezər- 
'verfn] noun: Kältekonservierung f, 
Kryokonservierung f 

crylolprobe ['krarəuprəob] noun: Kälte- 

sonde f, Kryosonde f, Kryode f 

crylolprositaltecitolmy [,krarəo,prastə- 

'tektamı] noun: Kryoprostatektomie f 

crylolproltein [kraroo'prootizn] noun: 
Kälteprotein nt, Kryoprotein nt 

crylosicolpy [krar'askopi] noun: Kryo- 
skopie f 

crylolsurigerly [,krarau's3rd3(a)r1] noun: 
Kälte-, Kryochirurgie 

crylolsurigilcal [,krareo'sardaikl] adj: 
kryochirurgisch 

cryloltherlalpy [,kraroo'Oeropi] noun: 
Kryotherapie f. 

crypt [krrpt] noun: seichte (Epithel-) 
Grube f, Krypte f, Crypta f 
anal crypts: Morgagni-Krypten pl, 
Analkrypten pl, Sinus anales 
crypts of Morgagni: Morgagni-Kryp- 
ten pl, Analkrypten pl, Sinus anales 
tonsillar crypts of palatine tonsil: 
Gaumenmandelkrypten pl, Cryptae 
tonsillares palatinae 
tonsillar crypts of pharyngeal tonsil: 
Rachenmandelkrypten pl, Cryptae 
tonsillares pharyngeae 

cryplta ['kripto] noun, plural -tae [-tit]: 
Crypta f, Krypte f 

crypltic ['krıptık] adj: verborgen, ver- 
steckt; okkult, kryptisch 

crypltiltis [krrp'tartrs] noun: Kryptitis f 

Crypltolcocicalcelae [, krrptoko'kers1,i:] 


[-] 


plural: Cryptococcaceae pl 
crypltoicocical [krrpto'kakol] adj: Kryp- 
tokokken-, Cryptococcus- 
crypltolcocicolma [,krrptoka'koomo] 
noun: Kryptokokkengranulom nt, To- 
rulom nt 
crypltolcocicolsis [,kriptoka'kausrs] 
noun: europáische Blastomykose f, 
Busse-Buschke-Krankheit f, Crypto- 
coccus-Mykose f, Kryptokokkose f, 
Cryptococcose f, Torulose Í 
Crypltolcocicus [kripto'kakos] noun: 
Kryptokokkus m, Cryptococcus m 
crypltolgenlic [krıpto'dzenık] adj: ver- 
borgen, versteckt; idiopathisch, kryp- 
togen, kryptogenetisch 
crypltolmenlorirhea [,krrptomeno'rio] 
noun: Kryptomenorrhoe f 
crypltomlelrism [krıp'tamarızam] noun: 
Kryptomerie 
crypltophithallmos [kriptataf'@zlmas] 
noun: Kryptophthalmus m 
crypltorichid [krıp'toirkıd] adj: kryptor- 
chid 
crypitorichildism [krrp'to:rkodizom] 
noun: Hodenretention f, Kryptorchis- 
mus m, Retentio/Maldescensus testis 
crypltosicolpy [krıp'taskapı] noun: (Rönt- 
gen-)Durchleuchtung f, Fluoroskopie f 
erypltolspolridlilolsis [,krrptospo, ridi- 
'QUSIS, -spəo-] noun: Kryptosporidio- 
sef 
crysital ['krıstl]: I noun Kristall m; Kri- 
stall(glas nt) nt II adj > crystalline III v 
kristallisieren 
Charcot-Leyden crystals: Charcot-Ley- 
den-Kristalle pl, Asthmakristalle pl 
crysitallline ['krrstlitn, -laın] adj: kris- 
tallartig, kristallinisch, kristallen, kris- 
tallin 
erysitalllulria [krrsto'l(j)uorro] noun: 
Kristallurie 
culbiltal ['kjurbrtl] adj: 1. kubital, Ell(en)- 
bogen- 2. ulnar, Unterarm-, Ulna- 
culbiltolraldilal [,kjurbrtou'rerdral] adj: 
radioulnar, ulnoradial 
culbiltolullnar [,kjurbrtou'alnor] adj: 
kubitoulnar 
culboid ['kjurbord]: I noun Würfelbein 
nt, Kuboid nt, Os cuboideum II adj 
würfelfórmig, kuboid 
cuff [kaf] noun: (aufblasbare) Man- 
schette f, Cuff m 
rotator cuff: Rotatorenmanschette f 
culldolcenitelsis [,kAldosen'ti:srs] noun: 
Douglas-Punktion f 
culldosicolpy [kAl'daskopi] noun: Kul- 
doskopie f, Douglas(s)kopie f 
culldotlolmy [kAl'datomi] noun: Kuldo- 
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Culex 


tomie 
Cullex ['kjurleks] noun, plural -lilces 
[-losi:z]: Culex m 
Cullilcoildes [,kjurlt'kordi:z] plural: Bart- 
miicken pl, Culicoides pl 
culltilvaltion [,kAlto'ver[n] noun: Ziich- 
tung f, Kultivierung f 
cullturlalble ['kAltf(o)robl] adj: kulti- 
vierbar, kulturfáhig 
culture ['kAlt for]: I noun 1. Kultur f 2. 
Züchtung f, Zucht f, Kultur f II v züch- 
ten, eine Kultur anlegen von 
blood culture: Blutkultur f 
enrichment culture: Anreicherungs- 
kultur f 
long-term culture: Dauerkultur f 
plate culture: Plattenkultur f 
pure culture: Reinkultur f 
streak culture: (Aus-)Strichkultur f 
tissue culture: Gewebekultur f 
culmalrin ['k(j)urmorm] noun: >cou- 
marin 
culmullaltion [,kju:mjo'lerfn] noun: 
(An-)Haufung f, Kumulation f, Anrei- 
cherung f 
culmullus ['kjurmjolos] noun, plural -li 
[-laı, -lir]: kleiner Hügel m, Cumulus m 
ovarian cumulus: Eihügel m, Discus 
proligerus/oophorus, Cumulus oopho- 
rus 
culnelilform [kju'n1(a)forrm]: I noun 
Keilbein nt, Os cuneiforme II adj keil- 
förmig 
culnelolculboid [,kju:nrou'kjurbord] 
adj: kuneokuboid 
culnelolnalviclullar [,k;jurznreono' vikjolor] 
adj: kuneonavikular 
culnelolscaphloid [,kjurntou'skeford] 
adj: kuneonavikular 
cuninillinigus [| kanə'lingəs] noun: Cun- 
nilingus m 
cuninus ['kAnos] noun: weibliche Scham 
f; Vulva f, Cunnus m, Pudendum femi- 
ninum 
cup [kap]: I noun Tasse f; Becher m, 
Napf m, Schale f, Kelch m II v schróp- 
fen 
optic cup: 1. Papillenexkavation f, Ex- 
cavatio disci 2. Augenbecher m, Calicu- 
lus ophthalmicus 
culprelmia [k(j)u'prizmro] noun: Kuprä- 
mie f 
culprilulria [,k(j)upri'(j)uorro] noun: 
Kupriurie f 
culprulrelsis Í,k(j)uprə'ri:sis] noun: Kup- 
rurese 
culpulla ['kju:p(j)olo] noun, plural -lae 
[-li1]: Kuppel f, Cupula f 
cupula of pleura: Pleurakuppel f, Cu- 
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ula pleurae 

culpullollilthilalsis [,kju:p(j)ololi'0aro- 
sis] noun: Kupulolithiasis f 

curlalbillilty [,kjuars'bilatı] noun: Heil- 
barkeit f, Kurabilitát f 

curlalble ['kjuorobl] adj: heilbar, kura- 
bel 

culralre [k(j)uo'ra:ri] noun: Kurare nt, 
Curare nt 

culralrelmilmetlic [k(j)v>,ra:rımı'metik, 
-mat-] adj: curaremimetisch 

culralrilzaltion [k(j)u:,ra:rr'zerfn] noun: 
Kurarisierung f. 

culralrize [k(j)u:'rarraız] v: kurarisie- 
ren 

curlaltive ['kjuoratrv]: I noun Heilmittel 
nt II adj heilend, heilungsfórdernd, ku- 
rativ, Heil-, Heilungs- 

cure [kjuor]: I noun 1. Kur f, Heilverfah- 
ren nt, Behandlung f (for gegen) 2. Be- 
handlungsverfahren nt, Behandlungs- 
schema nt, Therapie f 3. (Krankheit) 
Heilung f4. Heilmittel nt, Mittel nt (for 
gegen) II vt jdn. heilen, kurieren (of 
von); (Krankheit) heilen III vi 5. Hei- 
lung bringen, heilen 6. eine Kur ma- 
chen, kuren 

culretiment [kjuo'retmont] noun: Aus- 

kratzung f 

culretitage [kjua'retid3, ,kjooro'ta:5] 

noun: Ausschabung f, Auskratzung f, 

Kürettage f, Kürettement nt, Curettage f 

suction curettage: Saug-, Vakuumkü- 

rettage f 

culrette [kjuo'ret]: I noun Kürette f II v 

(mit einer Kürette) ausschaben, aus- 

kratzen, kürettieren 

culrettelment [kjuo'retmont] 
Auskratzun, 

curlvalture ['ksrvat for, -,t fo(o)r, -,tjuor] 
noun: Krümmung f, Wólbung f; Kurva- 
tur f, Curvatura f. 

curve [ksrv]: I noun Kurve f; Krüm- 
mung f, Biegung f, Bogen m, Rundung 
f, Wólbung f II v biegen, wölben, krüm- 
men 

dromedary curve: Dromedakurve f, 
zweigipf(e)lige Kurve f 

oxygen dissociation curve: Sauerstoff- 
dissoziationskurve f, Sauerstoffbin- 
dungskurve f 

Price-Jones curve: Price-Jones-Kurve f 
pulse curve: Pulskurve f, Sphygmo- 
gramm nt 

cushlinigoid ['kofingord] adj: Cushing- 
ühnlich, cushingoid 

cusp [kasp] noun: 1. Spitze f, Zipfel m; 
(anatom.) Cuspis f 2. Herzklappenzip- 
fel m, Klappensegel nt, Cuspis f 3. 


noun: 


cyclochoroiditis 


— dental cusp 
dental cusp: Zahnhócker m, Cuspis 
dentis 
semilunar cusp: (halbmondfórmige) 
Taschenklappe f, Semilunarklappe f, 
Valvula semilunaris 
cusipid ['kasprd]: I noun Eck-, Reißzahn 
m, Dens caninus II adj mit Zipfel(n) 
oder Hócker(n) versehen 
cut [kat]: I noun 1. Schnitt m 2. Schnitt- 
wunde f, -verletzung f II v (an-, be-, 
zer-)schneiden, ab-, durchschneiden 
cultalnelous [kju:'teınıos] adj: kutan, 
dermal 
ultilde ['kju:tikl] noun: 1. Häutchen 
nt, Kutikula f, Cuticula f 2. Nagelháut- 
chen nt, Eponychium nt 
culticlullar [kjur'trkjolor] adj: kutikular 
cultilrelacition [,kju:torr'aekJn] noun: 
Hautreaktion f, Kutireaktion f, Dermo- 
reaktion f 
cultis ['kju:tis] noun, plural -tisles, -tes 
[-tirz]: Haut f, Kutis f, Cutis f 
cutis hyperelastica: Cutis hyperelasti- 
ca, Gummihaut f 
cutis laxa: Fall-, Schlaffhaut f, Cutis-la- 
xa-Syndrom rt, generalisierte Elastoly- 
se f, Zuviel-Haut-Syndrom nt, Derma- 
tolysis f, Dermatochalasis f, Dermato- 
megalie f, Chalazodermie f, Chaloder- 
mie 
cylanlephlildrolsis [,saron,efr'droosis] 
noun: Zyanhidrosis f 
cylanlhelmolglolbin [,satan'hi:maglau- 
bin, -'hemo-] noun: Zyan-, Cyanhä- 
moglobin nt, Hämoglobincyanid nt 
cylanlhildrolsis [,satonhar'drausts] noun: 
Zyanhidrosis f 
cylalnide ['saronaıd, -nıd] noun: Zyanid 
nt, Cyanid nt 
cylanimetlhelmolglolbin [,saronmet 'hi:- 
mogloobin] noun: Zyan-, Cyanmethä- 
moglobin nt, Methámoglobinzyanid nt 
cylanlolchrolic [,satonou'kraurk] adj: zy- 
anotisch 
cylanlochlrous [saro'nakres] adj: zyano- 
tisch 
cylalnolcolballalmin [,saronookoo'bzelo- 
min] noun: Zyano-, Cyanocobalamin 
nt, Vitamin Bj, nt 
cylalnoplsia [,sar'napsro] noun: Blause- 
hen nt, Zyanop(s)ie f 
cylalnosed ['saronousd] adj: zyanotisch 
cylalnolsis [,saro'nousis] noun: Blau- 
sucht f, Zyanose f, Cyanosis f 
central cyanosis: zentrale Zyanose f 
false cyanosis: Pseudozyanose f, fal- 
sche Zyanose f 
peripheral cyanosis: periphere Zyano- 


se 

n NN cyanosis: pulmonale/pul- 
monal-bedingte Zyanose f 

shunt cyanosis: Shunt-Zyanose f 
cylalnotlic [, saro'natik] adj: zyanotisch 
cylalnulria [, sar'n(j)uorro] noun: Zyanu- 
rie 
cylde ['sarkl]: I noun 1. Zyklus m, Kreis 
(-lauf m) m; Periode f in cycles perio- 
disch 2. (chem.) Ring m II vt perio- 
disch wiederholen III vi periodisch 
wiederkehren 

anovulatory cycle: anovulatorischer 
Zyklus m 

cardiac cycle: Herzzyklus m 

cell cycle: Zellzyklus m 
citrate-pyruvate cycle: Zitrat-Pyruvat- 
Zyklus m, Citrat-Pyruvat-Zyklus m 
citric acid cycle: Zitronensáurezyklus 
m, Citratzyklus m, Tricarbonsäurezy- 
klus m, Krebs-Zyklus m 

Cori cycle: Cori-Zyklus m 
glucose-lactate cycle: Cori-Zyklus m 
Krebs cycle: 1. Zitronensäurezyklus m, 
Citratzyklus m, Tricarbonsäurezyklus 
m, Krebs-Zyklus m 2. > Krebs-Hense- 
leit cycle 

Krebs-Henseleit cycle: Harnstoff-, Or- 
nithinzyklus m, Krebs-Henseleit-Zy- 
klus m 

Krebs ornithine cycle: > Krebs-Hense- 
leit cycle 

Krebs urea cycle: >Krebs-Henseleit cycle 
menstrual cycle: Genital-, Monats-, Se- 
xual-, Menstrual-, Menstruationszy- 
klus m 

ornithine cycle: Harnstoff-, Ornithin- 
zyklus m, Krebs-Henseleit-Zyklus m 
tricarboxylic acid cycle: Zitronensáu- 
rezyklus m, Citratzyklus m, Tricarbon- 
sáurezyklus m, Krebs-Zyklus m 
cycllecitolmy [sık'lektamı] noun: 1. Zili- 
arkörperentfernung f, Ziliektomie f, 
Zyklektomie f 2. Ziliektomie f 
cylclenicephlally [,sarklon'sefoli] noun: 
Zykl(o)enzephalie f 
cyldic ['saıklık, 'sık-] adj: 1. zyklisch, 
periodisch, Kreislauf- 2. (chem.) zy- 
klisch, ringfórmig, Ring-, Zyklo- 
cylclilcotlolmy [,sarklr'katomi] noun: 
> cyclotom 
cyclliltis [sark'lartis] noun: Cyclitis f, Zi- 
liarkórperentzündung f, Zyklitis f 
cyldilzaltion [, sarklo'zerfn, ‚sık-] noun: 
Ringschluss m, Zyklisierung f 
cylclolcerlaltiltis [,sarklosero'tartis] 
noun: Zyklokeratitis f 
cylclolcholroidiiltis [,satklakourot'dartts] 
noun: Zyklochorioiditis f 
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cylcloldilallylsis [ sarklodar'zelists] noun: 
Zyklodialyse f 
cylclolducition [, sarklo'dAk fn] noun: Zy- 
kloduktion f 
cylcloid ['sarklord] adj: zykloid 
cylclolkerlaltiltis [,sarkloo,kero'taitrs] 
noun: Zyklokeratitis f 
cylclolmasltoplalthy [,satkloumes'tapo- 
Or] noun: Zystenmamma f 
cylcloloxlylgenlase [,satklou'aksid3an- 
e1z] noun: Cyclooxigenase f 
cylclolpia [sar'kleupro] noun: Zyklopie f, 
Zyklozephalie f 
cylclolplelgia [,sarklau'pli:d3(1)a] noun: 
Akkommodationsláhmung f, Zyklople- 
ie 
E SE ['saikləspezəm] noun: 
Akkommodationskrampf m 
cylclolsporline [,sarkloo'spoori:n] noun: 
Cyclosporin nt 
cylclolthylmia [,sarkloo'Oarmro] noun: 
Zyklothymie f 
cylclolthymiilac [, sarklou'Oarmrak] adj: 
zyklothym 
cyiclotlolmy [sar'klatomi] noun: Ziliar- 
muskeldurchtrennung f, Zyklotomie f 
cylcloltrolpia [,sarklou'troopro] noun: 
Zyklotropie f, Strabismus rotatorius 
cylelsis [sar'i:sis] noun, plural -ses 
[-sizz]: Schwangerschaft f, Gravidität f, 
Graviditas f 
cyllinider ['silindər] noun: Zylinder m; 
Walze f, Rolle f 
cyllinidric [sı'lındrık] adj: walzenfór- 
mig, zylinderfórmig, zylindrisch 
cyllinidroladlelnolma [,stlindrau,zdo- 
'noumo] noun: > cylindroma 
cyllinidroid ['silindroid] adj: zylinder- 
ähnlich, zylinderartig, zylinderförmig, 
zylindroid 
cyllinidrolma [sılın'drauma] noun: 1. 
Zylindrom nt, Cylindroma nt, Spiegler- 
Tumor m; Turbantumor m 2. adenoid- 
zystisches Karzinom nt, Carcinoma 
adenoides cysticum 
cyllinidrulria [,silin'droərrə] noun: Zy- 
lindrurie f 
cylilolsis [sı'lousıs] noun: 1. Fußdefor- 
mität f 2. (angeborener) Klumpfuß m, 
Pes equinovarus (excavatus et adduc- 


tus) 
cymlbolcephlally [,sımbau'sefalı] noun: 
Kahn-, Leistenschädel m, Skaphoze- 
phalie f, Zymbozephalie f 
cyst [sist] noun: 1. (patholog.) sackarti- 
ge Geschwulst f, Zyste f, Kystom nt 2. 
(mikrobiol.) Zyste f 3. (biolog.) Zyste f, 
Ruhezelle f; Kapsel f, Hülle f 
arachnoid cyst: Arachnoidalzyste f 
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atheromatous cyst: (echtes) Atherom 
nt, Grützbeutel m, Epidermoid nt 
Baker's cyst: Baker-Zyste f. 
bone cyst: Knochenzyste f 
chocolate cyst: Schokoladen-, Teerzys- 
te 
SEN cyst: Choledochuszyste f 
dermoid cyst: 1. Dermoid nt, Dermo- 
idzyste f 2. (Ovar) Dermoid nt, Dermo- 
idzyste f, Teratom nt 
echinococcus cyst: Echinokokkenblase 
f; Echinokokkenzyste f, Hydatide f 
ependymal cyst: Ependymzyste f, 
ependymale Zyste f 
false cyst: Pseudozyste f, falsche Zyste f 
follicular cyst: follikuláre Zyste f, Folli- 
kularzyste f 
ganglionic cyst: (Knochen) Geröll-, 
Triimmerzyste f 
iris cyst: Iriszyste f 
lacteal cyst: Laktations-, Milchzyste f 
milk cyst: Laktations-, Milchzyste f 
mucous cyst: Schleim(retentions)zyste f 
myxoid cyst: Synovialzyste f, Ganglion 
nt, Überbein nt 
oil cyst: Olzyste f 
omental cyst: Netz-, Omentalzyste f 
ovarian cyst: Ovarialzyste f, Eierstock- 
zyste f 
pancreatic cyst: Pankreaszyste f 
pilonidal cyst: Pilonidalzyste f 
retention cyst: Retentionszyste f 
sebaceous cyst: 1. Epidermiszyste f, 
epidermale Zyste f, Epidermoid nt, 
Atherom nt 2. piláre Hautzyste f 
synovial cyst: Synovialzyste f, Gan- 
glion nt, Überbein nt 
tarry cyst: Teerzyste f 
trichilemmal cyst: 1. trichilemmale 
Zyste f, Trichilemmal-, Trichilemmzys- 
te f 2. piláre Hautzyste f 
true cyst: echte Zyste f 
umbilical cyst: Nabelzyste f 
urachal cyst: Urachuszyste f 
vitelline cyst: Dottergangszyste f, En- 
terozyste f, Enterokystom nt 
cystladlelnolcarlciinolma [sist zdnau- 
‚ka:rsı'nsums] noun: Cystadenokar- 
zinom nt, Kystadenokarzinom nt, Zyst- 
adenokarzinom nt, Cystadenocarcino- 
ma nt 
cystladlelnolfilbrolma [sist ednaufat- 
'broumo] noun: Cystadenofibrom nt, 
Kystadenofibrom nt, Zystadenofibrom 
nt, Cystadenofibroma nt 
cystladlelnolma [srstaedo'noumo] noun: 
Cystadenom nt, Kystadenom nt, Zyst- 
adenom nt, Adenokystom nt, zysti- 
sches Adenom nt, Zystom nt, Kystom 
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nt, Cystadenoma nt 

cystladlelnolsarlcolma [sist ,ednousarr- 
'kauma] noun: Cystadenosarkom nt, 
Kystadenosarkom nt, Zystadenosar- 
kom nt, Cystadenosarcoma nt 

cysitallgia [sis 'taeldz(1)o] noun: Zystal- 
gie f 

cysitalthilolnine [,srsto'Oaroni:n, -nin] 

noun: Cystathionin nt 

cysitalthilolninlulria [, s1sto,Oaronr'n(j)o- 

aria] noun: Cystathioninurie f 

cysitaltrolphia [,srsto'troofro] noun: 

(Harn-)Blasenatrophie f, Zystatrophie f 

cysltaulchelniltis [,ststorki'nartis] noun: 

(Harn-)Blasenhalsentzündung f, Zys- 
tokollitis f, Cystitis colli 

cystiduloldelnositolmy  [srst,d(j)u:odr- 
'nastomi] noun: Zystoduodenostomie 

Zystduodenostomie f 

cysitelamline [,ststr'eemin, 'sistromi:n] 
noun: Cysteamin nt 

cysitecitalsy [sts'tektas1] noun: Zystek- 
tasie f 

cysitecitolmy [sıs'tektamı] noun: 1. 
(chirurg.) Zystenentferung f, Zystekto- 
mie f 2. (urolog.) (Harn-)Blasenentfer- 
nung f, Zystektomie f 

cysiteline ['ststizm] noun: Zystein nt, 
Cystein nt 

cystigasitrositolmy [sıstges'trastamı] 
noun: Zystgastrostomie f, Zystogas- 
trostomie f 

cysltic ['ststik] adj: zystisch 

cysltilcericolsis [,ststisar'kausis] noun: 
Zystizerkose f 

Cysitilcericus [ststr'ssrkos] noun: Cysti- 
cercus m 

Cysticercus bovis: Cysticercus bovis 
Cysticercus cellulosae: Cysticercus cel- 
lulosae 

cysitilcolliithecitolmy [,ststikoul1'Oekto- 
mi] noun: Zystikussteinentferung f, 
Zystikolithektomie f 

cysltilcollithloltriplsy [,ststikau'l@=atrip- 

S1] noun: Zystikolithotripsie 

cysltilcorirhalphy [ststi'korof1] noun: 
Zystikusnaht f, Zystikorrhaphie f 

cysltilcotlolmy [ststo'katom1] noun: Zys- 
tikuseróffnung f, Zystikotomie f 

cysitilfelllelotlolmy [srstofelr'atami] 

noun: Gallenblaseneróffnung f, Chole- 
zystotomie f 

cysitilform ['sıstofsırm] adj: zystenáhn- 
lich, zystenartig, zystoid 

cysitine ['sisti:n, -tin] noun: Zystin nt, 
Cystin nt 

cysltilnelmia [srsti'nitmro] noun: Zys- 
tin-, Cystinamie f 

cysltilnolsis [,srsti'noosis] noun: Zysti- 
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nose f, Cystinose f, Lignac-Syndrom nt, 
Aberhalden-Fanconi-Syndrom nt 
cysltilnulria [, srst1'n(j)uorro] noun: Cys- 
tinurie f 
cysltitlic [sts'tartik] adj: zystitisch 
cysitiitis [sıs'taıtıs] noun: Cystitis f, 
Harnblasenentzündung f, Blasenent- 
zündung f, Zystitis f 

catarrhal cystitis: Desquamationska- 
tarrh m, Cystitis catarrhalis 

chronic interstitial cystitis: chronisch 
interstitielle Zystitis f, Cystitis inter- 
muralis/interstitialis 

desquamative catarrhal cystitis: Des- 
quamationskatarrh m, Cystitis catar- 
rhalis 

mechanical cystitis: mechanische Zys- 
titis f 
cysitiitome ['ststotoum] noun: Kapsel- 
fliete f, Zystitom nt 
cysititlolmy [srs'trtomr] noun: (Linsen-) 
Kapselinzision f, Zystitomie f 
cysitoladlelnolma [sisto,zedo'noomo] 
noun: > cystadenoma 
cysitolcariciinolma [srsto,ka:rsr'noumo] 
noun: Zystokarzinom nt, Cystocarcino- 
ma nt 
cysitolcele ['sistosi:l] noun: (Harn-)Bla- 
senhernie f, Zystozele f, Cystocele f 
cysitolchro|mosicolpy [,ststakrou'mas- 
kapı] noun: Chromozystoskopie f 
cysitolcollositolmy [,srstoko'lastomi] 
noun: 1. (urolog.) Blasen-Kolon-Fistel 
f; Zystokolostomie f2. (chirurg.) Chole- 
zystokolostomie f 
cystloldulodleinositolmy [,ststad(j)uzodi- 
'nastomi] noun: Zyst(o)duodenosto- 
mie f 
cysitoidyniia [,srsto'dirnro] noun: Zyst- 
algie f 
cysitoleniterlic [,srstoen'tertk] adj: vesi- 
kointestinal, zystoenterisch 
cysitoleniterlolcele [, sisto'entorosi:l] 
noun: Zystoenterozele f 
Cysltoleniterlositolmy [,sistoento'rasto- 
mi] noun: Zystoenterostomie f 
cysitolelpipllolcele [,ststar'prplasi:l] noun: 
Zystoepiplozele f ; 
cysitoleplilthellilolma [,srstoepo,Oi:li- 
'oume] noun: Zystoepitheliom nt, Cys- 
toepithelioma nt 
cysitolfilbrolma [,srstofar'broomo] noun: 
Zystofibrom nt, Cystofibroma nt 
cysitolgas|trositolmy [,srstogaes'trasto- 
mi] noun: Zyst(o)gastrostomie f 
cysitolgraphlic [,sısto'grofik] adj: zysto- 
graphisch, zystografisch 
cysitogiralphy [sts'tagrof1] noun: Zysto- 
graphie f, Zystografie f 
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voiding cystography: Ausscheidungs- 
zystographie f, Miktionszystographie f, 
Ausscheidungszystografie f, Miktions- 
zystografie f 
cysitoid ['ststo1d]: I noun Pseudozyste f 
II adj zystenáhnlich, zystenartig, zys- 
toid 
cysitoljeljulnositolmy [,ststad31,d3u:- 
nastomi] noun: Zystojejunostomie f 
cysitollith ['ststal10] noun: Blasenstein 
Zystolith m, Calculus vesicae 
cysitolliithecitolmy | [,srstolr'Oektomi] 
noun: Blasensteinschnitt m, Zystoli- 
thektomie f 
cysitollilthilalsis [,ststolr'Oarasts] noun: 
Blasensteinleiden nt, Zystolithiasis f 
cysitolma [sis'toomo] noun: > cystade- 
noma 
cysitolmeltroglralphy [,srstomo'tragro- 
fi] noun: Zystometrographie f, Zysto- 
metrografie f 
cysitomleltry [srs'tamotri] noun: Zys- 
to(mano)metrie f 
cysitolmylolma [,ststomat'oumo] noun: 
zystisches Myom nt, Cystomyoma nt 
cysitolmyxloladielnolma [sısta miksa- 
zedo'noumo] noun: Cystomyxoadeno- 
ma nt 
cysitolmyxlolma [,ststomik'sauma] noun: 
muzinóses Zystadenom nt, Cystomy- 
xoma nt 
cysitolnelphrolsis [,ststant'frausis] noun: 
Zystenniere f, Zystonephrose f 
cysitolpexly ['ststapeks1] noun: Blasen- 
anheftung f, Zystopexie f 
cysitophlolrous [sts'taforas] adj: zysten- 
artig, blasenartig, zystisch 
cysitolplasity ['ststoplest1] noun: Bla- 
senplastik f, Zystoplastik 
cysitolplelgia [,ststa'plizd3(1)9] noun: 
Blasenláhmung f 
cysitolprocitositolmy [,ststaprak'tasta- 
mi] noun: Zystorektostomie f, Vesiko- 
rektostomie f 
cysitolpylellitiic [,ststopato'lartik] adj: 
zystopyelitisch 
cysitolpylelliitis [,srstoparo'lartrs] noun: 
Zystopyelitis f, Pyelozystitis f 
cysitolpylellogiralphy [,srstoparo'lagro- 
fi] noun: Zystopyelographie f, Zysto- 
pyelografie 
cysitolpylellolnelphriltis [,ststo, parolou- 
nı'fraıtıs] noun: Zystopyelonephritis f 
cysitolrecitositolmy [,ststorek'tastom1] 
noun: Zystorektostomie f, Vesikorek- 
tostomie f 
cysitorlrhalgia [,srsto'reeds(1)9] noun: 
(Harn-)Blasenblutung f, Zystorrhagie f 
cysitorirhalphy [sts'taraf1] noun: (Harn-) 
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Blasennaht f, Zystorrhaphie f 
cysitolsarlcolma [,s1stosa:r'koomo] noun: 
Cystosarcoma phyllodes, Cystosarco- 
ma phylloides 

cysitosichilsis [sıs'taskasıs] noun: Bla- 
senspalte f, Zystoschisis f 

cysitoiscoplic [,‚sısta'skapık] adj: zysto- 
skopisch 

cysitosicolpy [sıs'taskapı] noun: Blasen- 
spiegelung f, Zystoskopie f 

cysitolsperimiltis [,srstospar'martrs] 
noun: Spermatozystitis f, Samenbla- 
senentzündung f, Spermatozystitis f, 
Vesikulitis f, Vesiculitis f 

cysitositolmy [srs'tastomi] noun: Zys- 
tostomie f 

cysitoltome ['srstotoum] noun: 1. (uro- 
log.) Blasenmesser nt, Zystotom nt 2. 
(ophthal.) Kapselfliete f, Zystitom nt 

cysitotlolmy [sıs'tatamı] noun: Zystoto- 


cysitolulrelterliltis [ ststojua,ri:ta'rartis] 
noun: Zystoureteritis f 

cysitolulrelterlolgraphlic [,ststajua'ri:- 
torogrofik] adj: zystoureterographisch, 
zystoureterografisch 

cysitolulreiterlogiralphy [,srstojuo,ri:to- 

'ragroft] noun: Zystoureterographie f, 
Zystoureterografie f 

cysitolulrelterlolpylelliltis [, szstojuo,ri:- 
tərə, parə'lartıs] noun: Zystouretero- 
pyelitis f 

cysltolulrelterlolpylellolnelphriltis [,sısto- 
jva,ristara, parolaunı'fraitıs] noun: 
Zystoureteropyelonephritis f 

cysitolulrelthriltis [, isto, jooro'Orartis] 
noun: Zystourethritis f 

cysitolulrelthrolcele [,srstojo'ri:Orosi:l] 
noun: Zystourethrozele f 

cysitolulrelthroglralphy [,s1sto, juoro- 
'Oragrofi] noun: Zystourethrographie 
f, Zystourethrografie f, Urethrozysto- 
graphie f, Urethrozystografie f 
voiding cystourethrography: Miktions- 
zystourethrographie f, Miktionszysto- 
urethrografie f 

cysitolulrelthrosicolpy [,ststa, juoro'Oras- 

kapı] noun: Zystourethroskopie f, Ure- 

throzystoskopie f 

cysitous ['srstos] adj: zystenartig, bla- 

senartig, zystisch 

cytlarlalbine ['sitaerobirn] noun: Cytara- 
bin nt 

cytlildine ['sitidizn, -din] noun: Zytidin 

nt, Cytidin nt 

cytlilsine ['sttosizn, -sın] noun: Zytisin 

nt, Cytisin nt 

cytlilsism ['sıtasızam] noun: Cytisinver- 
giftung f, Zytisismus m 


cyturia 


cyltolbilollolgy [,sattoubar'alad31] noun: 
Zell-, Zytobiologie f 

cyltolcildal [, sartou'sa1dl] adj: zellenzer- 
stórend, zellenabtótend, zytozid 
cyltocllalsis [sar'taklosis] noun: Zellzer- 
stórung f, Zytoklasis f 

cyltolclasitic [,sarto'klaestik] adj: zyto- 
klastisch 

cyltoldilag|nolsis [sartou,darog'noosis] 
noun: Zelldiagnostik f, Zytodiagnostik f 
exfoliative cytodiagnosis: Exfoliativ- 
zytologie f, exfoliative Zytodiagnostik f 
cyltoldilaginositic [sartoo, darog'nastik] 
adj: zytodiagnostisch 
cyltoldififerlenitilaltion [,sartou, dıfa- 
rentfr'erfn] noun: Zell-, Zytodiffe- 
renzierung f 

cyltolgenlelsis [,sartou'dzenosis] noun: 
Zellbildung f, -entwicklung f, Zytoge- 
nese f 

cyltolgelnetlic [,sartoodzo'netik] adj: 
zytogenetisch, zytogen 

cyitolgenlic [‚sartou'dzenık] adj: zyto- 


cyltoid ['saıtoıd] adj: zellähnlich, -artig 
cyltolkines ['saıtoukaınz] plural: Zyto- 
kine pl 
cyltolkilnelsis [,sattouk1'ni:sts, kat-] 
noun: Zell(leib)teilung f, Zytokinese f 
cyltollolgy [sar'talad31] noun: Zell(en)- 
lehre f, Zytologie f 
exfoliative cytology: Exfoliativzytolo- 
gie f, exfoliative Zytodiagnostik f 
sputum cytology: Sputumzytologie f 
cyltollylsin [sar'talosın] noun: Zytolysin 
nt 
cyltollylsis [sar'talısıs] noun: Zellaufló- 
sung f, Zytolyse f 
cyltollytlic [,sartou'litrk] adj: zytoly- 
tisch 
cyltolma [sar'toomo] noun: Zelltumor 
m, Zytom nt 
cyltolmeglallolvilrus [sartou,megolo'var- 
res] noun: Zytomegalievirus nt, Cyto- 
megalievirus nt 
cyltomleltry [sar'tamotri] noun: Zell- 
messung f, Zytometrie f 


cyltolnelcrolsis [‚sartanı'krausıs] noun: 
Zelltod m, Zytonekrose f 
cyltolnelcrotlic [,sartonr'kratik] adj: zy- 
tonekrotisch 

cyltolpathlic [sartou'paeOrk] adj: zell- 
schädigend, zytopathisch, zytopatho- 
gen 
cyltolpathlolgenlic [sartoo, pae0o'dsenik] 
adj: zytopathogen 

cyltolpelnia [sartou'pi:nro] noun: Zell- 
verminderung f, Zellzahlverminde- 
rung f, Zytopenie f 

cyltophlalgous [sar'tafogos] adj: zell- 
fressend, SE? 

cyltolphillic [, sarto'frlik] adj: zytophil 
cyltolpholtomleltry [,sartəofəo'tamətri] 
noun: Zytophotometrie f, Zytofotome- 
trie f 
cyltolplasm ['sartouplaezem] noun: (Zell-) 
Protoplasma nt, Zyto-, Cytoplasma nt 
cyltolplasimic [,sartoo'plaezmrk] adj: zy- 
toplasmatisch 
cyltolpoilelsis [,sattoupor'itsis] noun: 
Zellbildung f, Zytopoese f 
cyltolpoiletlic [,sartoupor'otik] adj: zy- 
topoetisch 

cyltosicolpy [sar'taskopi] noun: Zyto- 
skopie f 

cyltolsine ['sartosiin, -sin] noun: Zyto- 
sin nt, Cytosin nt 

cytosine arabinoside: Cytarabin nt, 
Zytosinarabinosid nt, Cytosinarabino- 
sid nt, Ara-C nt 

cyltolskellelton [,sarto'skelitn] noun: 
Zell-, Zytoskelett nt 

cyltolsol ['sartosol, -sal] noun: Zytosol nt 
cyltolsome ['sartosoom] noun: 1. Zell- 
kórper m, Zytosoma nt 2. Zytosom nt 
cyltolstatlic [, sarto'staetrk] adj: zytosta- 
tisch 
cyltolstatlics [,sarto'steetrks] plural: Zy- 
tostatika pl 

cyltoltoxlic [,sarto'taks1k] adj: zellscha- 
digend, zellvergiftend, zytotoxisch 
cyltoltoxliclilty [,sartotak'srsoti] noun: 
Zytotoxizität f 

cyltulria [sar'toerro] noun: Zyturie f 
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D 


daciryladleiniltis [,daekrr ,zedo'nartis] 
noun: Dakryoadenitis f, Tránendrüsen- 
entzündung 

dacirylalgogue ['dekriagog, -gag]: I 
noun 1. tránentreibende Substanz f, 
Dakryagogum nt 2. Tránenróhrchen 
nt, Canaliculus lacrimalis II adj tra- 
nentreibend 

dacirylcysitiltis [ dəekri sıs'taıtıs] noun: 
Dakryozystitis f, Tránensackentzün- 
dung f, Dakryocystitis f. 

daclrylelicolsis [,daekr1 el'kausts] noun: 
Dakryohelkose f, Dakryoelkose f 

daciryloladleinallgia [ daekrrou,zedr'nzel- 
d3(1)ə] noun: Tränendrüsenschmerz 
m, Dakryoadenalgie f 

daciryloladleinecitolmy [,daekrroozedo- 
'nektomi] noun: Tránendrüsenentfer- 
nung f, Dakry(o)adenektomie f 

daciryloladieiniltis [, daekrrou,aedo'nar- 
tis] noun: Dakryoadenitis f, Tránen- 
drüsenentzündung f 

dacirylolbleninorirhea [,dzekrrou,bleno- 
'rı9] noun: chronischer Tránenfluss m 
bei Tränendrüsenentzündung, Dakryo- 
blennorrhoe f 

daclrylolcanlalliculliltis [, daekrroukaeno- 
‚lıkjo'lartıs] noun: Dakryokanalikuli- 
tis f, Tránenróhrchenentzündung f, Da- 
kryocanaliculitis f 

daclrylolcele ['daekrroosi:l] noun: Trä- 
nensackbruch m, Dakryozele f, Dakry- 
ozystozele f 

daclrylolcysitallgia [,daekrroosis'tael- 
da(1)9] noun: Tránensackschmerz m, 
Dakryozystalgie f 

daciryloicysitecitalsia [, daekrroo,srstek- 
'ter5(1)9] noun: Tránensackdilatation 
f; Dakryozystektasie f 

dacirylolcysitecitolmy [,daekrrousis'tek- 
temi] noun: Tránensackentfernung f, 
Dakryozystektomie f 

daclrylolcysltiltis [, daekrroosrs 'tart1s] 
noun: Dakryozystitis f, Tránensackent- 
zündung f, Dakryocystitis f 

dacirylolcysititlolmy [, daekrroosis'trtomr] 
noun: Tránenróhrcheninzision f, Da- 
kryozystitomie f 


dacirylolcysitolbleninorirhea [,dækrrəu- 
sisto,bleno'rio] noun: Tránensackei- 
terung f, Dakryozystoblennorrhoe f 
daciryloicysitogiralphy [, daekrreosis'tag- 
rafı] noun: Dakryozystographie f, Da- 
kryozystografie f 
daclrylolcysitopltolsis [,daekriausistap- 
'tausıs] noun: Dakryozystoptose f 
daclrylolcysitolrhilnolstelnolsis | daekrroo- 
Sisto, rarnosti'noosis] noun: Dakryo- 
zystorhinostenose f 
dacirylolcysitolrhilnositolmy [,daekrrou- 
sistorar'nastomi] noun: Toti-Opera- 
tion f, Dakryo(zysto)rhinostomie f 
daclrylolcysitolstelnolsis [, daekrrou,ststo- 
noosis] noun: Tránensackstenose f, 
Dakryozystostenose f 
dacirylolcysitositolmy [,daekrrousis'tas- 
] noun: Dakryozystostomie f 
dacirylolcysitotlolmy [,daekrroosis'tato- 
mi] noun: Dakryozystotomie 
daciryloglralphy [,daekrro'grofi] noun: 
Dakryographie f, Dakryografie f 
dacirylolhellcolsis [, daekrroohel'koosrs] 
noun: Dakryo(h)elkose f 
dacirylolhemlorirhea [, daekrrsbhemo- 
rio] noun: blutiger Tránenfluss m, Da- 
kryohámorrhoe f 
daclrylollith ['daekrreli0] noun: Dakryo- 
lith m 
dacirylollilthilalsis [, daekrrouli'Oarosrs] 
noun: Dakryolithiasis f 
dacirylops ['daekrraps] noun: Dakryops m 
dacirylolpylorirhea [,dakriau, paro'rio] 
noun: eitriger Tránenfluss m, Dakryo- 
pyorrhoe f 
dacirylolpylolsis [,dakriaupar'ausis] 
noun: Dakryopyosis f 
dacirylolrhilnolcysitotlolmy [,ekrıau rar- 
nosıs'tatamı] noun: Dakryorhinosto- 
mie f, Toti-Operation f 
dacirylorirhea [,dekriavu'rita] noun: 
übermäßiger Tránenfluss m, Tränen- 
tráufeln nt, Dakryorrhoe f, Epiphora f 
daciryloiscinitiglralphy [,daekrroosin'trg- 
rofi] noun: Tránenwegs-, Dakryoszin- 
tigraphie f, Dakryoszintigrafie f 
daciryloisilnusliltis [, daekrrousarno'sar- 
trs] noun: Dakryosinusitis f 
dacirylolsolleiniltis [,daekrrausaula'nat- 
trs] noun: Dakryosolenitis f, Tránen- 
róhrchenentzündung 
daclrylolstelnolsis [, daekrrousti'nousis] 
noun: Dakryostenose f 
dacltilnolmylcin [, daektrno'marsn] noun: 
Dactinomycin nt, Actinomycin D nt 
dacityllallgia [daekto'laeldz(1)9] noun: 
Fingerschmerz m, Daktylalgie f, Dakty- 
lodynie f 
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dacltylliltis [deekto'lartis] noun: Dakty- 
litis f, Dactylitis f 
sickle cell dactylitis: Hand-Fuß-Syn- 
drom nt, Sichelzelldaktylitis f 
dacityllolcamplsoldynlia [,dzektrlou- 
,kempso'di:nro] noun: Daktylokamp- 
sodynie f 
dacityllolgram ['deektilaugrem] noun: 
Fingerabdruck m, Daktylogramm nt 
dacltyllolgrylpolsis [,daektrlograr'pousis] 
noun: Daktylogrypose f 
dacityllolmeglally [, daektrlo' megoli] 
noun: Daktylomegalie f, Makrodakty- 
lie f, Megalodaktylie f 
dacityllolspasm ['daektilospeezem] noun: 
Fingerkrampf m, Zehenkrampf m, 
Daktylospasmus m 
daliton ['do:ltn] noun: Dalton nt, Atom- 
masseneinheit f 
dalltonlism ['do:ltnrzom] noun: 1. Far- 
benblindheit f, Daltonismus m 2. Rot- 
Grün-Blindheit f, Daltonismus m 
damlage ['daemids]: I noun Schaden m, 
Schädigung f, Beschädigung f (to an) II 
vt beschädigen III vi Schaden nehmen, 
beschádigt werden 
danidruff ['daendrof] noun: 1. (Kopf-, 
Haar-)Schuppe(n pl) f 2. (dermatol.) 
Pityriasis simplex capitis 
daltulrism [do't(j)uorrzom] noun: Stech- 
apfelvergiftung f, Daturismus m 
daulnolrulbilcin [do:no'ru:bosin] noun: 
Daunorubicin nt, Daunomycin nt, Ru- 
bidomycin nt 
dead [ded]: I pl the dead die Toten II adj 
tot, gestorben; leblos 
deadily ['dedl1] adj: tödlich, letal, thana- 
tophor 
deaf [def]: I pl the deaf die Tauben II adj 
taub, gehórlos; schwerhórig, hórge- 
schádigt deaf in one ear taub auf ei- 
nem Ohr 
delaflferlenitaltion [dr, zeforen'terJn] 
noun: Deafferenzierung f 
deaf-mutism noun: Taubstummheit f, 
Mutisurditas f, Surdomutitas f 
deafiness ['defnis] noun: Taubheit f, Ge- 
hörlosigkeit f, Surditas f, Kophosis f; 
Schwerhórigkeit f 
inner ear deafness: Innenohrtaubheit f 
loud noise deafness: Lármschwerhó- 
rigkeit f 
middle ear deafness: Mittelohrschwer- 
hórigkeit f, Schallleitungsschwerhórig- 
keit f 
noise deafness: (chronische) Lárm- 
schwerhórigkeit f 
sudden deafness: Hórsturz m, akute 
Ertaubung f 
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word deafness: Worttaubheit f, akusti- 
sche Aphasie 
delamiilnase [dr'aemrnerz] noun: Des- 
aminase f, Aminohydrolase f 
de-antigenation noun: Desantigenisie- 
rung 
death [de0] noun: Tod m, Exitus m; To- 
desfall m; (Ab-)Sterben nt after death 
postmortal, post mortem before death 
prámortal, ante mortem 
brain death: Hirntod m, biologischer 
Tod m 
cardiac death: Herztod m 
cot death: plótzlicher Kindstod m, 
Krippentod m, Mors subita infantum 
sudden cardiac death: akuter Herztod m 
delbilliity [dı'bılstı] noun: Debilitat f 
délbridelment [dr'britdmont] noun: Dé- 
bridement nt 
surgical débridement: Débridement 
nt, chirurgische Wundtoilette/Wund- 
ausschneidun: 
delbulkling [dr'bAlkr] noun: partielle Ge- 
schwulstverkleinerung f, Debulking nt 
delcallcilfilcaltion [dr, kzelsofi'kerfn] 
noun: 1. (patholog.) Dekalzifikation f, 
Dekalzifizierung f 2. Entkalkung f, Ent- 
kalken nt 
delcaninullaition [dr,kaenjo' lerfn] noun: 
Kanülenentfernung f, Dekanülierung f, 
Décanulement nt 
delcapliltaltion [dr,kzpr'terfn] noun: 
Dekapitation f, Dekapitierung f 
delcapisullaltion [dr, keps(j)ə'lerfn] 
noun: Dekapsulation 
delcariboxlyllase [‚dıka:r'baksaleız] 
noun: Dekarboxylase f, Decarboxylase f 
dopa decarboxylase: Dopadecarboxy- 
lase f, DOPA-decarboxylase f 
delcay [dr'ker]: I noun 1. Verfall m, Zer- 
fall m, Verschlechterung f; Schwáche f, 
Altersschwäche f 2. (Radium) Zerfall m 
II v zerfallen; verwesen, sich auflósen, 
sich zersetzen, faulen, verfaulen; (Ra- 
dium) zerfallen 
alpha decay: a-Zerfall m, alpha-Zerfall m 
bakers' decay: Báckerkaries f 
beta decay: B-Zerfall m, beta-Zerfall m 
tooth decay: Zahnfáule f, (Zahn-)Ka- 
ries f, Caries dentium 
delcayed [dr'kert] adj: kariös 
delcease [di'si:s]: I noun Tod m, Able- 
ben nt II v versterben, verscheiden 
delcerlelbraltion [dr,sero'brerfn] noun: 
Enthirnung f, Dezerebration f, Decere- 
bration f, Dezerebrierung f 
declilbel ['desobel] noun: Dezibel nt 
delcidlua [dr'std5owo] noun, plural -uas, 
-uae [-dzowi:]: Schwangerschaftsen- 


deficiency 


dometrium nt, Dezidua f, Decidua f, 
Membrana deciduae 
delcidlulal [di'sidgowol] adj: dezidual, 
decidual 
delcidluliltis [dr, sido" wartrs] noun: De- 
ciduitis f, Deziduaentzündung f, Dezi- 
duitis f, Decidualitis f, Endometritis f 
decidualis 
delcidlulolma [d1,std3a'woumo] noun: 
Deziduom nt 
delcidlulous [di'sidsəwəs] adj: nicht 
bleibend, aus-, abfallend; vergánglich 
decllilnaltion [,deklr'nerfn] noun: 1. 
Neigung f, Schráglage f 2. Abweichung 
f (from von) 3. Verfall m, Niedergang m 
4. (ophthal.) Deklination f 
delcom|penisatied [dı'kampansertid] 
adj: dekompensiert 
delcomipenisaltion [,drkampon'serfn] 
noun: 1. Dekompensation f 2. Herzde- 
kompensation f, kardiale Dekompen- 
sation f 
delcomlpress [,dikom'pres] v: dekom- 
primieren 
delcomlpresision [,drkom'prefn] noun: 
Dekompression f 
delconigesitant [,drkon'dsestont ]: I noun 
Dekongestionsmittel nt II adj ab- 
schwellend 
delconitamlilnate [,dikon'teemineit] v: 
entgiften, entgasen, entseuchen, ent- 
strahlen, dekontaminieren 
delconitamlilnaltion [,drkon,taemr'nerfn] 
noun: Entgiftung f, Entgasung f, Ent- 
seuchung f, Entstrahlung f, Dekontami- 
nation f, Dekontaminierung f 
delcorltilcaltion [dr,korrtr'kerfn] noun: 
Dekortikation f 
delcreplit [di'kreprt] adj: (alters-)schwach, 
dekrepit 
delcruldesicence [drikro'desons] noun: 
(Symptom) Abnahme f, Dekrudeszenz f 
delcrusitaltion [drkro'sterfn] noun: Krus- 
tenentfernung f, Dekrustieren nt 
delculbiltal [dı'kju:bitl] adj: dekubital 
delcubliltus [dr'kju:brtos] noun: 1. De- 
kubitalulkus nt, Wundliegen nt, Deku- 
bitus m, Decubitus m 2. Hinlegen nt; 
Liegen nt E 
delcusisaltion [, deko'serfn] noun: (Über-) 
Kreuzung f; (anatom.) Decussatio f 
pyramidal decussation: Pyramiden- 
(bahn)kreuzung f, Decussatio pyrami- 
dum 
deldififerlenitilaltion [dr,drfo,ren f1'erfn] 
oun: Entdifferenzierung f 
delfatlilgaltion [d1,feetr'gerfn] noun: (ex- 
treme) Ermüdung f, Übermüdung f, Er- 
schópfung f 


E 


deflelcate ['defrkert] v: Stuhl(gang) ha- 
ben, defákieren, defázieren 

deflelcaltion [‚defi'keifn] noun: Darm- 
entleerung f, Stuhlgang m, Defäka- 


tion f 

delfect ['difekt] noun: 1. Defekt m, Feh- 
ler m, Schaden m (in an) 2. Mangel m, 
Schwáche f, Unvollkommenheit f 
atrial septal defect: Vorhofseptumde- 
fekt m, Atriumseptumdefekt m 
atrioseptal defect: Vorhofseptumde- 
fekt m, Atriumseptumdefekt m 

birth defect: konnataler Defekt m 
heart defect: Herzfehler m, (Herz-)Vi- 
tium nt, Vitium cordis 

septal defect: Septumdefekt m 
valvular defect: (Herz-)Klappenfehler m 
ventricular septal defect: Kammer- 
septumdefekt m, Ventrikelseptumde- 
fekt m 

visual-field defect: Gesichtsfeldausfall m 

delfemlilnilzaltion [dr,femonar'zerfn] 
noun: Defeminisierung f 

delfense [dr'fens] noun: Schutz m, Ab- 
wehr 

deflerlent ['deforont] adj: ableitend, 
(hin-)abführend, deferens 

deflerlenitecitolmy [deforon'tektomi] 
noun: Deferentektomie f, Vasektomie f, 
Vasoresektion f 

deflerlenitial [, defo'renfl] adj: Samen- 
leiter-, Ductus-deferens- 

deflerienititlic [deforon'tartik] adj: de- 
ferentitisch, spermatitisch 

deflerlenltiltis [deforon'tartis] noun: 
Deferentitis f, Samenleiterentzündung 
f; Spermatitis f, Funiculitis f 

deflerlvesicence [,drfor'vesons] noun: 
Deferveszenz f 

deflerlvesicent [,drfor'vesont] adj: fie- 
bersenkend, antipyretisch, antifebril 

delfilbrilllaltion [dr,frbro'lerfn] noun: 
Defibrillation f 

delfilbrilllaltor [dı, fıbrı'leıtar] noun: 
Defibrillator m 

delfilbrilnatied [dr'farbrinertid] adj: fi- 
brinfrei, defibriniert 

delfilcien|cy Idi fans noun: 1. Mangel 
m, Defizit nt (of an); Fehlen nt (of von) 
2. Unzulanglichkeit f, Mangelhaftigkeit f 
aldolase deficiency: Aldolasemangel m 
alpha,-antitrypsin deficiency: alpha,- 
Antitrypsinmangel m, Antitrypsin- 
mangelkrankheit f 

arginase deficiency: Argininámie f 
ceramidase deficiency: Farber-Krank- 
heit f, disseminierte Lipogranulomato- 


se 
dihydrofolate reductase deficiency: 
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deficient 


Dihydrofolatreduktasemangel m, DHFR- 
Mangel m 

factor I deficiency: Fibrinogenmangel 
m, Hypofibrinogenämie f; Afibrinogen- 
amie f 

factor II deficiency: Faktor II-Mangel 
m, Hypoprothrombinámie f 

factor IX deficiency: Hámophilie B f, 
Christmas-Krankheit f, Faktor IX-Man- 
gel m, Faktor IX-Mangelkrankheit f 
factor V deficiency: Parahámophilie f, 
Parahámophilie A f, Owren-Syndrom 
nt, Faktor V-Mangel m, Faktor V-Man- 
gelkrankheit f, Hypoproakzelerinámie 
f, Hypoproaccelerinämie f 

factor VII deficiency: Faktor VII-Man- 
gel, Hypoproconvertinimie f, Hypo- 
prokonvertinamie f, Parahämophilie B f 
factor XI deficiency: Faktor XI-Mangel 
m, PTA-Mangel m 

factor XII deficiency: Hageman-Syn- 
drom nt, Faktor XII-Mangelkrankheit f 
factor XIII deficiency: Faktor-XIII- 
Mangel m 

familial apolipoprotein C-II deficien- 
cy: Bürger-Grütz-Krankheit f 
glucose-6-phosphate dehydrogenase 
deficiency: Glucose-6-Phosphatdehy- 
drogenasemangel m, G-6-PDH-Mangel m 
Hageman factor deficiency: Hageman- 
Syndrom nt, Faktor XII-Mangelkrank- 
heit f 

hepatic phosphorylase deficiency: Hers- 
Erkrankung f, Leberphosphorylasein- 
suffizienz f, Glykogenose Typ VI f 
lactase deficiency: Laktasemangel m 
muscle phosphofructokinase deficien- 
cy: Tarui-Krankheit f, Muskelphospho- 
fruktokinaseinsuffizienz f, Glykogeno- 
se f Typ VII 

muscle phosphorylase deficiency: Mc- 
Ardle-Krankheit f, muskuláre Glyko- 
genose f, Muskelphosphorylasemangel 
m, Myophosphorylaseinsuffizienz f, 
Glykogenose f Typ V 
myophosphorylase deficiency: McArd- 
le-Krankheit f, muskuláre Glykogenose 
f; Muskelphosphorylasemangel m, Myo- 
phosphorylaseinsuffizienz f, Glykoge- 
nose f Typ V 

PTA deficiency: PTA-Mangel m, Faktor 
XI-Mangel m 

pyruvate carboxylase deficiency: Py- 
ruvatcarboxylasemangel m 

pyruvate dehydrogenase complex de- 
ficiency: Pyruvatdehydrogenaseman- 
gel m 

tyrosine aminotransferase deficiency: 
Richner-Hanhart-Syndrom nt, TAT- 
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Mangel m, Tyrosinaminotransferase- 
mangel m 

vitamin deficiency: Vitaminmangel- 
(krankheit f) m 

delfilcient [dr'frfont] adj: mangelnd, 
mangelhaft 

deflilcit ['defosrt] noun: Mangel m (in 
an); Defizit nt; Verlust m, Ausfall m 
base deficit: Basendefizit nt, negativer 
Basenüberschuss m 

oxygen deficit: Sauerstoffdefizit nt, 
-mangel m 

prolonged reversible ischemic deficit: 
prolongiertes reversibles ischámisches 
neurologisches Defizit nt 

reversible ischemic neurologic deficit: 
reversibles ischámisches neurologi- 
sches Defizit nt 

delflecition [dr'flekfn] noun: Aus-, Ab- 
lenkung f, Abweichung f, Ableitung f, 
Deflexion f; (Zeiger) Ausschlag m; 
(Licht) Beugung f 

defllolraltion [,defla'rerfn] noun: Deflo- 
ration f 

delformlilty [d1'fo:rmoti] noun: Missbil- 
dung f 

delgenlerlatled [dr' dsenorert1d] adj: zu- 
rückgebildet, verfallen; entartet, dege- 
neriert 

delgenlerlaltion [dr,dseno'rerfn] noun: 
Degeneration f, Entartung f 

adipose degeneration: degenerative 
Verfettung f, fettige Degeneration f, 
Degeneratio adiposa 

adiposogenital degeneration: Babins- 
ky-Fróhlich-Syndrom nt, Morbus Fróh- 
lich m, Dystrophia adiposogenitalis 
(Fróhlich) 

amyloid degeneration: amyloide Dege- 
neration f; Amyloidose f 
atheromatous degeneration: Atherom 
nt, atherosklerotische Plaque f 
caseous degeneration: verkásende De- 
generation f, verkásende Nekrose f, 
Verkásung f 

colloid degeneration: kolloide Degene- 
ration f 

fatty degeneration: degenerative Ver- 
fettung f, fettige Degeneration f 
hepatolenticular degeneration: Wil- 
son-Krankheit f, Morbus Wilson m, he- 
patolentikuláre/hepatozerebrale Dege- 
neration f 

macular degeneration: Makuladegene- 
ration f 

wallerian degeneration: Waller-Dege- 
neration f, sekundáre/orthograde De- 
generation f 

delglultiltion [| drglo'trfn] noun: Schluck- 
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akt m, (Ver-)Schlucken nt, Hinunter- 
schlucken nt, Deglutition f 

deglraldaltion [,degro'derfn] noun: 1. 
(chem.) Abbau m, Zerlegung f, Degra- 
dierung f 2. (biolog.) Degeneration f, 
Entartung f 

delgusitaltion [,d1g6'sterfn] noun: 1. 
Geschmackssinn m 2. Schmecken nt 

delhisicence [dr'hrsons] noun: Dehis- 
zenz f 
abdominal incision dehiscence: Platz- 
bauch m 

delhyldraltase [dr'hardroterz] noun: De- 
hydratase f, Hydratase f 

delhyldraltion [,drhar'drerfn] noun: 1. 
(chem.) Dehydrierung f, Wasserstoff- 
abspaltung f 2. Dehydration f, Wasser- 
entzug m; Entwásserung f, Entwásse- 
rungstherapie f 3. (patholog.) Wasser- 
mangel m, Dehydration f, Dehydrata- 
tion f, Hypohydratation f. 

7-delhyldrolchollesiterlol [, drhardrouko- 
'lJestoroul, -rol] noun: 7-Dehydrocho- 
lesterin nt, Provitamin D; nt 

delhyldroleplilanldrositerlone [, drhardroo- 
,epien'drastoroun] noun: Dehydro- 
epiandrosteron nt 

delhyldrolgenlase [dr'hardroudsonerz] 
noun: Dehydrogenase f, Dehydrase f 
alcohol dehydrogenase: Alkoholdehy- 
drogenase f 
glucose-6-phosphate dehydrogenase: 
Glucose-6-phosphatdehydrogenase f 
lactate dehydrogenase: Laktatdehy- 
drogenase f 
lipoamide dehydrogenase: Lip(o)amid- 
dehydrogenase f, Dihydrolipoyldehy- 
drogenase f 
pyruvate dehydrogenase: Pyruvatde- 
hydrogenase f 

delhyldrolgenlaltion [dr,hardrəodsə- 
'nerfn] noun: Wasserstoffentzug m, 
Dehydrogenierung f, Dehydrierung f 

dellacitaltion [dilaek'terfn] noun: Abstil- 
len nt, Ablaktation f, Ablactatio f 

dellayed [dr'lerd] adj: verzögert, ver- 
schleppt, verspátet; ver-, aufgeschoben; 
Spát- 

delleltelrilous [,delr'trerres] adj: (ge- 
sundheits-)schädlich, schádigend, zer- 
störend, deletär 

delleltion [dr'li: fn] noun: Deletion f 
chromosome deletion: Chromosomen- 
deletion f 

dellirlilous [d1'lrorros] adj: delirös 

dellirlilum [dr'lrorrom] noun, plural -ums, 
-ia [-'Irorro]: Delir nt 
acute delirium: akutes Delir nt, Deli- 
rium acutum 


alcoholic delirium: Alkoholdelir nt, 
Delirium tremens/alcoholicum 
delirium tremens: 1. Alkoholdelir nt, 
Delirium tremens/alcoholicum 2. Ent- 
zugssyndrom nt, Delirium tremens 
dellivierly [dı'lıvorı] noun: Geburt f, 
Entbindung f, Partus m 

forceps delivery: Zangengeburt f, -ex- 
traktion f 

high-risk delivery: Risikogeburt nt 
late delivery: Spátgeburt f 

post-term delivery: Partus serotinus 
premature delivery: Frühgeburt f 
spontaneous delivery: Spontangeburt f 
delltoid ['deltoid]: I noun Deltamuskel 
m, Deltoideus m, Musculus deltoideus 
II adj 1. Musculus deltoideus betref- 
fend 2. deltafórmig, dreieckig 
dellulsion [dr'luzgn] noun: Wahn m 
dermatozoic delusion: Dermatozoen- 
wahn m, taktile Halluzinose f 
delusion of reference: Beziehungs- 
wahn m 

residual delusion: Residualwahn m 
delmarlcaltion [,dizma:r'kerfn] noun: 
Abgrenzung f, Demarkation f; Abgren- 
zen nt, Demarkieren nt 
delmasiculliniilzaltion [d1,mzeskjolont- 
'zerfn] noun: Demaskulinisation f 
delmentled [di'mentid] adj: dement 
delmenitia [di'menf(1)9] noun: Demenz f 
AIDS-related dementia: AIDS-Demenz 
f; HIV-Enzephalopathie f 
multi-infarct dementia: Multiinfarkt- 
enzephalopathie f 

presenile dementia: 1. prásenile De- 
menz f 2. Alzheimer-Krankheit f, prä- 
senile Alzheimer-Demenz f, Demenz f 
vom Alzheimer-Typ 

senile dementia: senile Demenz f, Al- 
tersschwachsinn m, Dementia senilis 
demlillune ['demilu:n]: I noun Halb- 
mond m, Mondsichel f II adj halb- 
mond-, (mond)sichelformig 
delminlerlallilzaltion [d1,m1n(a)ralat- 
'zerfn] noun: Demineralisation f 
Demloldex ['demodeks, 'di:m-] noun: 
Demodex m 
demloldiclildolsis [,dem1,drst'dousts] 
noun: Demodikose f 
demloldilcolsis [,demodr'koosis] noun: 
Demodikose f 
delmylellinlilzaltion [dr, marolino'zerfn] 
noun: Demyelinisation f 
delnalturlaltion [dr,nert fo'rerfn] noun: 
1. Denaturierung f, Denaturieren nt 2. 
Vergällen nt, Denaturieren nt 
denldric ['dendrik] adj: verästelt, ver- 
zweigt, dendritisch 
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denidrite ['dendrait] noun: Dendrit m 

denidritlic [den'drittk] adj: verästelt, 
verzweigt, dendritisch 

denidron ['dendran] noun: > dendrite 

delnerlvatled [di'nsrvertid] adj: dener- 
viert, enerviert 

delnerlvaltion [dr,nar'verfn] noun: De- 
nervierung f 

delnilal [d1'narol] noun: Verleugnung f 

dens [denz] noun, plural denites ['den- 
ti:z]: 1. Zahn m, Dens m 2. Dens axis 

dense [dens] adj: dicht 

denselness ['densnis] noun: Dichte f 

denisiltomleltry [,densr'tamotri] noun: 
Dichtemessung f, Dichtebestimmung f, 
Densimetrie f, Densitometrie f 

bone densitometry: Osteodensitome- 
trie f 

denisilty ['densotr] noun: Dichte f 
bone density: Knochendichte f 

denital ['dentl] adj: 1. dental, Zahn- 2. 
dentogen 

denitallgia [den'taeldz(1)o] noun: Dent- 
algie f 

denitilbucical [, dent1'bAKl] adj: odonto- 
bukkal, dentobukkal 

denttilcle ['dentıkl] noun: Dentikel m 

denltiiform ['dentifsırm] adj: zahnför- 
mig, dentiform 

denitilfrice ['dentrfrrs] noun: Zahnrei- 
nigungsmittel nt, Dentifricium nt 

denitillalbilal [,dent1'lerbral] adj: dento- 
labial, odontolabial 

denttillinigual [‚dentr'limgwal] adj: den- 
tolingual, odontolingual 

denitin ['dentn, -tın] noun: Zahnbein 
nt, Dentin nt, Substantia eburna 

denitilnal ['dentinol] adj: dentinal 

denttine ['denti:n] noun: > dentin 

denitinlolblast ['dentrnoblast] noun: 
Zahnbeinbildner m, Dentinoblast m, 
Odontoblast m 

denitilnolblasitolma [,dentinaubles- 
'toumo] noun: > dentinoma 

denitilnolgenlelsis [,dentrna'dzenasis] 
noun: Zahnbein-, Dentinbildung f, 
Dentinogenese f 

denitilnolgenlic [,dentino'dsenik] adj: 
dentinogen 

denttilnoid ['dentins1d]: I noun Praden- 
tin nt, Dentinoid nt II adj dentinähn- 
lich, dentinoid 

denitiinolma [denti'noumo] noun: Den- 
tinom nt 

denitisitry ['dentistri] noun: Zahn- 
(heil)kunde f, Zahnmedizin f, Dentolo- 
gie f, Odontologie f 

denitiltion [den'trfn] noun: 1. Zahnen 
nt, Zahndurchbruch m, Dentition f, 
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Dentitio f 2. Zahnreihe f, (natürliches) 
Gebiss nt 
delayed dentition: verzógerter Zahn- 
durchbruch m, verspátete Zahnung f, 
Dentitio tarda, Spátzahnung f, verzó- 
gerte Dentition f 
difficult dentition: Dentitio difficilis 
precocious dentition: vorzeitige Zah- 
nung/Dentition f, Dentitio precox 
transitional dentition: Übergangsge- 
biss nt 
denitolallvelollar [, dentsval'vıolar] adj: 
dentoalveolär, alveolodental 
denltoid ['dentoid] adj: zahnfórmig, 
zahnahnlich, odontoid, dentoid 
delnulclelatled [dr'n(j)u:klrertid] adj: 
entkernt, kernlos, denukleiert 
delnuldaltion [,drnju:'derfn, ,denjo-] 
noun: Denudation f 
delosisilfilcaltion [dr,asofr'kerfn] noun: 
(Knochen) Demineralisation f 
deloxlylaldenlolsine [dr,aksre'denosi:n] 
noun: Desoxyadenosin nt, Adeninde- 
soxyribosid nt 
deloxlylcorltilcositerlone [dr,aksr,ko:rt1- 
'kastərəon] noun: Desoxycorticoste- 
ron nt, Desoxycorton nt, Cortexon nt 
deloxlylcyltildine [dr,aksr'sartodi:n] 
noun: Desoxycytidin nt, Cytidin nt 
deloxlylgenlaltion [d1,akstd3a'nerfn] 
noun: Sauerstoffentzug m, Desoxyge- 
nierung f, Desoxygenation f 
deloxlylgualnolsine [dr,aksi'gwa:no- 
sizn] noun: Desoxyguanosin nt 
deloxlylhelmolgloibin [dr, aksr' hizmo- 
gloobin] noun: reduziertes/desoxyge- 
niertes Hämoglobin nt, Desoxyhämo- 
globin nt 
deloxlylmylolglolbin [dr,aksr'marogloo- 
bin] noun: Desoxymyoglobin nt 
deloxlylrilbolnulclelase [dr,aksr,rarboo- 
'n(j)urkliers] noun: Desoxyribonucle- 
ase f, DNase f 
deloxlylrilbolnulclelolside [dı,aksı,raı- 
bou'n(jJu:klissard] noun: Desoxyri- 
bonukleosid nt, Desoxyribosid nt 
deloxlylrilbose [dı,aksı'raıbaus] noun: 
Desoxyribose f 
deloxlylthylmildine [dr,aksr'Oarmidi:n] 
noun: Desoxythymidin nt, Thymidin nt 
deoxythymidine monophosphate: Des- 
oxythymidinmonophosphat nt, Des- 
oxythymidylsáure f. 
delpendlence [dı'pendans] noun: 1. Ab- 
hángigkeit f (on, upon von) 2. (psychi- 
at.) (Substanz-) Abhängigkeit f, Sucht f, 
Dependence f3. Vertrauen nt (on, upon 
auf, in) 
drug dependence: 1. Drogen-, Rausch- 
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giftabhangigkeit f2. Arzneimittel-, Me- 
dikamentenabhángigkeit f 

multiple drug dependence: Polytoxi- 
komanie f 
delpendlolvilrusies [dr'pendouovarrosos] 
plural: Dependoviren pl 
delperlsonlallilzaltion [dr,parsnolai- 
zerfn] noun: Depersonalisation f 
delphoslphoiryllaltion [dr,fasfo:ro'lerfn] 
noun: Dephosphorylierung f 
delpigimenitaltion [dr, prgmon'terfn] 
noun: Depigmentierung f 
deplillaition [depo 'lerfn] noun: Enthaa- 
rung f, Depilation f 
delpillaltolry [dr'piloto:rit] noun: Ent- 
haarungsmittel nt, Depilatorium nt 
delpleltion [dr'plizfn] noun: 1. Entlee- 
rung f 2. Flüssigkeitsentzug m, Deple- 
tion f 3. Flüssigkeitsarmut f, Depletion f 
delpollarlizier [dr' poulorarzor] noun: de- 
polarisierendes Muskelrelaxans nt 
delpollymlerlilzaltion [dıpa'limaraı- 
zerfn, dr,palmmerr'zerfn] noun: De- 
polymerisieren nt, Depolymerisation f 
delposlit [dr'pazit] noun: Bodensatz m, 
Niederschlag m, Sediment nt, Ablage- 
rung f 
deplolsiltion [depo'zrfn] noun: 1. >de- 
posit 2. Sedimentbildung f, Ablage- 
rungsbildung f 
delpot ['depou] noun: Depot nt, Spei- 
cher m; Speicherung f, Ablagerung f 
delpresision [di'prefn] noun: 1. Depres- 
sion f, Niedergeschlagenheit f, Schwer- 
mut f, Tief nt 2. Vertiefung f, Mulde f, 
Einsenkung f, Eindruck m 

agitated depression: agitierte Depres- 
sion f 

anaclitic depression: anaklitische De- 
pression f, Anlehnungsdepression f 
endogenous depression: endogene De- 
pression f 

exhaustion depression: Erschópfungs- 
depression f 

exogenous depression: somatogene 
Depression f 

involutional depression: Involutions- 
depression f, Involutionsmelancholie f 
larvate depression: larvierte Depres- 
sion f 

neurotic depression: depressive Neu- 
rose f, neurotische Depression f 
postpartum depression: Wochenbett- 
depression f 

depression of pregnancy: Schwanger- 
schaftsdepression f 

reactive depression: reaktive Depres- 
sion f, depressive Reaktion f 
respiratory depression: Atemdepres- 


sion f 

situational depression: reaktive De- 
pression f, depressive Reaktion f 
uprooting depression: Entwurzelungs- 
depression f 

delpresisor [dr'presor] noun: 1. (ana- 
tom.) Depressor m, Musculus depres- 
sor 2. (biochem.) Depressor(substanz 


m 
deplrilvaltion [,depro'verfn] noun: De- 
privation f 
delprolteinlilzaltion [,drproo,trno'zerfn] 
noun: Eiweißentfernung f, Deprotei- 
nierung f 
deplulrant ['depjoront] noun: 1. Ab- 
führmittel nt, Depurans nt 2. Reini- 
gungsmittel nt, Depurantium nt 
delrelallilzaltion [dr,rrolo'zerfn] noun: 
Derealisation 
delrelism [di'rizizom, der'rer-]. noun: 
Dereismus m 
delrelisitic[‚dırr'ıstik] adj: dereistisch 
derlilvant ['derrvont] noun: > derivative 
delrivlaltive [dr'rrvatrv] noun: 1. (chem.) 
Abkómmling m, Derivat nt 2. (pharma- 
kol.) Derivantium nt 
arachidonic acid derivatives: Arachi- 
donsáurederivate pl, Eicosanoide pl 
coumarin derivatives: Cumarinderiva- 
te pl 
n ['darmo] noun: 1. Haut f, Derma 
nt, Cutis f 2. Lederhaut f, Dermis f, Co- 
rium nt 
derlmalbralsion [,darmo'brersn] noun: 
Dermabrasion f 
Derlmalcenitor ['darmosentor] noun: 
Dermacentor m 
derlmal ['dsrmal] adj: 1. dermal, Der- 
mis- 2. dermal, kutan, Haut-, Dermal- 
derimalmylilalsis [| darmomar'aresrs] 
noun: Dermatomyiasis f 
derlmaltaligia [,darmo'taeldz(1)o] noun: 
Hautschmerz m, Dermatalgie f, Der- 
matodynie 
derimatlic [dsr'meetik] adj: dermal, ku- 
tan 
derlmatiid [dar'maetid] adj: hautähn- 
lich, hautartig, dermatoid, dermoid 
derimaltitlic [, darmo'tart1k] adj: derma- 
titisch 
derlmaltiltis [,darmo'tartrs] noun: Haut- 
entzündung f, Dermatitis f 
allergic contact dermatitis: allergische 
Kontaktdermatitis f, allergisches Kon- 
taktekzem nt 
atopic dermatitis: atopische Dermati- 
tis f, atopisches Ekzem nt, endogenes 
Ekzem nt, exsudatives Ekzem nt, neu- 
ropathisches Ekzem nt, konstitutionel- 


bi 
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dermatoalloplasty 


les Ekzem nt, Prurigo Besnier, Morbus 
m Besnier, Ekzemkrankheit f, neuroge- 
ne Dermatose f 

berlock dermatitis: Berloque-Derma- 
titis f, Kölnisch-Wasser-Dermatitis f 
caterpillar dermatitis: Raupenderma- 
titis f 

cercarial dermatitis: Schwimmbad- 
krátze f, Weiherhippel m, Bade-, Schis- 
tosomen-, Zerkariendermatitis f 
contact dermatitis: 1. Kontaktdermati- 
tis f, Kontaktekzem nt 2. — allergic con- 
tact dermatitis 

grass dermatitis: Wiesengráserderma- 
titis f, Wiesengrasdermatitis f, Pflan- 
zendermatitis f; Phyto-, Photodermati- 
tis f, Dermatitis (bullosa) pratensis, 
Photodermatitis phytogenica 

insect dermatitis: Insektendermatitis f 
meadow dermatitis: grass dermatitis 
meadow-grass dermatitis: — grass der- 
matitis 

pellagrous dermatitis: Pellagrosis f 
perioral dermatitis: perorale Dermati- 
tis f, Rosazea-artige Dermatitis f, Ste- 
wardessen-Krankheit f, Dermatitis pe- 
rioralis 

phytophototoxic dermatitis: — grass 
dermatitis 

radiation dermatitis: Strahlenderma- 
titis f, Radiumdermatitis f, Radioder- 
matitis f 

schistosome dermatitis: Schwimm- 
badkrátze f, Weiherhippel m, Bade-, 
Schistosomen-, Zerkariendermatitis f 
seborrheic dermatitis: Unna-Krank- 
heit f, seborrhoisches Ekzem nt, sebor- 
rhoische/dysseborrhoische Dermatitis 
f Morbus Unna m, Dermatitis sebor- 
rhoides 
derlmaltolalllolplasity [,darmotoo'zelo- 
plaesti] noun: >dermatohomoplasty 
derlmaltolaultolplasity [, darmotou'o:to- 
plesti] noun: autologe Hautplastik f, 
Dermatoautoplastik f 
derlmaltolbilalsis [,d3rmotou'barosrs] 
noun: Dasselbeule f, furunkuloide My- 
iasis f, Beulenmyiasis f, Dermatobiasis f 
derlmaltolcanidildilalsis [| darmotou,kzen- 
di'datasis] noun: kutane Candidamy- 
kose 
derimaltolcelllulliltis [,da3rmotooseljo- 
'lartis] noun: Dermatozellulitis f, Der- 
matocellulitis f 
derlmaltolchallalsis [,darmotou'kzelisis] 
noun: Fall-, Schlaffhaut f, Cutis-laxa- 
Syndrom nt, generalisierte Elastolyse f, 
Zuviel-Haut-Syndrom nt, Dermato- 
chalasis f, Dermatolysis f, Dermatome- 
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galie f, Chalazodermie f, Chalodermie f 

derlmaltolcolnilolsis [ darmotoo,kounr- 
'ausıs] noun: Staubdermatose f, Der- 
matokoniose f 

derlmaltolcon]juncltilviltis [,d3rmotoo- 
kon,dsAn(k)to'vartzs] noun: Derma- 
tokonjunktivitis f 

derlmaltolfilbrolma [,darmotoofar'broo- 
mo] noun: Hautfibrom nt, Dermatofi- 
brom nt 

derlmaltolfilbrolsaricolma  [,d3rmotoo- 
faibrosa:r'koumo] noun: Dermatofi- 
brosarkom nt 

derlmaltolfilbrolsis [,darmotoo,far'broo- 
sis] noun: Dermatofibrosis f 

derlmaltolfilbrotlic [ darmotoo, far'brat- 
ik] adj: dermatofibrotisch 

derlmaltolgenlic [, darmotoo'dzenrik] 
adj: dermatogen 

derimaltolgraphlic [ darmotoo'graefik] 
adj: dermographisch, dermografisch 

derlmaltogiralphism [dsrma'tagrafızam] 
noun: Dermographismus m, Dermo- 
grafismus m 

derlmaltolhetlerlolplasity [,d3rmotoo- 
'hetoroplaesti] noun: heterologe Haut- 
plastik f, Dermatoheteroplastik f 

derlmaltolholmolplasity |,d3rmotoou- 
‘houmoplesti] noun: homologe Haut- 
plastik f, Dermatohomoplastik f 

derimaltolloglic [, darmotou'ladsik] adj: 
dermatologisch 

derlmaltollolgy [,dsrma'talad31] noun: 
Dermatologie 

derimaltome ['darmotoum] noun: Der- 
matom nt 

derlmaltoimylcolsis [,darmotoumair'koo- 
sis] noun: Dermatomykose f, Derma- 
tomycosis f 

derlmaltolmylcotlic [,darmotoumar'kat- 
ik] adj: dermatomykotisch 

derlmaltolmylilalsis [,darmotoumar'aro- 
sis] noun: Dermatomyiasis f 

derlmaitolmylolma [,d3rmotoumar'oo- 
mal noun: Dermatoleiomyom nt 

derlmaltolmylolsitlic [,darmoteomaro- 
'saıtık] adj: dermatomyositisch 

derimaltolpathlic  [, darmotoo'paeOrk] 
adj: dermatopathisch 

derlmaltoplalthy [, darmo'tapo0r] noun: 
Hauterkrankung f, Dermatopathie f, 
Dermatose f 

derlmaltolphyltolsis [,darmotoofar'too- 
sis] noun: Dermatophytose f 

derlmaltolplasitic [dsrmotou'plestik] 
adj: dermatoplastisch 

derimalto|plasity ['darmotooplzsti] 
noun: Hautplastik f, Dermatoplastik f 

derlmaltolpollyIneulriltis [, darmotou- 


° 


desmorrhexis 


,palinjuo'rartis]. noun: Feer-Krank- 
heit f, Rosakrankheit f, vegetative Neu- 
rose f der Kleinkinder, Swift-Syndrom 
nt, Selter-Swift-Feer-Krankheit f, Feer- 
Selter-Swift-Krankheit f, Akrodynie f, 
Acrodynia f 

derimaltorirhalgia [, darmotou'raed3(1)9] 
noun: Haut(ein)blutung f, Dermator- 
rhagie 

derlmaltorlrhexlis  [,darmotoo'reksis] 
noun: Dermatorrhexis f 

derimaltolsclelrolsis [, darmotousklro- 
'rausıs] noun: Darrsucht f, Skleroder- 
mie f 

derlmaltolsis [, darmo'toosrs] noun, plu- 
ral -ses [ dsrmo'tousi:z]: Hautkrank- 
heit f, Dermatose f 

derlmaltoltherlalpy [, darmotou'Oeropr] 
noun: Dermatotherapie f 

derimaitoltroplic [,dsrmatou'trapik] adj: 
dermotrop, dermatotrop 

derlmaltolzolilalsis [, d3rmotouzoo'aro- 
sis] noun: Dermatozoonose f 

derlmaltolzolon [,darmotou'zooan] noun: 
Hautparasit m, Dermatozoon nt 

derlmaltolzololnolsis [,dsrmatauzaua- 
'nausıs] noun: Dermatozoonose f 

derlmaltrophlic [dərmə'trəofik] adj: 
dermatrophisch 

derlmatlrolphy [dar'maetrofi] noun: 
Hautatrophie f, Dermatrophie f 

derlmic ['darmrk] adj: dermal, kutan 

derimis ['dsrmis] noun: Lederhaut f, 
Dermis f, Corium nt 

derlmiltis [dar' martis] noun: > dermati- 
tis 

derlmoglralphism [dsr'magrafızam] 
noun: Dermographismus m, Dermo- 
grafismus m 

derlmoid ['darmoid]: I noun 1. Dermoid 
nt, Dermoidzyste f 2. (Ovar) Dermoid 
nt, Dermoidzyste f, Teratom nt II adj 
hautáhnlich, hautartig, dermoid, der- 
matoid 

derlmoildecitolmy [darmor' dektomr] 
noun: Dermoidentfernung f, Dermoi- 
dektomie f 

derlmomleltry [dar'mameotri] 
Dermometrie f 

derlmoineulroitroplic [,d3rmo,njuoro- 
'trapık] adj: dermoneurotrop 


noun: 


derimolpathlic [,darmo'paeOrk] adj: der- 
matopathisch 

derimoplalthy [dar'mapo0r] noun: Der- 
matose f 

derlmolplasity ['darmoplaesti] noun: 
Hautplastik f 


derimolrelacition [, darmori'zek fn] noun: 
Haut-, Dermoreaktion f 


derlmoltoxlin [,dsrma'taksin] noun: 
Dermotoxin nt 

derlmoltroplic [, darmo'trapik, -'traup-] 
adj: dermatotrop, dermotrop 

derlmolvasicullar  [,darmo'vzeskjolor] 
adj: dermovaskular 

deslcelmeltiltis [desomr'tartrs] noun: 
Descemetitis f 

delscend [dr'send] vi: 1. herab-, herun- 

ter-, hinuntergehen, -steigen, -sinken; 

abfallen 2. ab-, herstammen (from von) 

delscendlant [dr'sendont] noun: Nach- 

komme m, Abkómmling m, Deszen- 
dent m 

delscendling [dr'sendrp] adj: abstei- 

gend, nach unten führend, deszendie- 
rend 

delsenisiltilzaltion [d1,sensita'zerfn] 

noun: Desensibilisierung f, Hyposensi- 

bilisierung f 

delsenisiltize [dr'sensitarz] v: 1. desensi- 
bilisieren, hyposensibilisieren, unemp- 
findlich oder immun machen (to ge- 
gen) 2. lichtunempfindlich machen, 
desensibilisieren 

desliclcaltion [,desr'kerfn] noun: (Aus-) 
Trocknen nt, (Aus-)Trocknung f, Ex- 
sikkation f, Exsikkose f 

deslmallgia [dez'mzeld3(1)a] noun: Band- 
schmerzen pl, Desmalgie f, Desmody- 
nie 

deslmiltis [dez'martrs] noun: Desmitis f, 
Bänderentzündung f; Sehnenentzün- 
dung f 

deslmolcralnilum  [,dezmoo'krernrom] 
noun: Bindegewebsschádel m, Desmo- 
kranium nt 

deslmolcyte ['dezmousait] noun: Fi- 
broblast m 

desimolcyitolma [,dezmousar'toomo] 
noun: Bindegewebsgeschwulst f, Fi- 
brom nt 

deslmoldonitilum [,dezmoo'dan from] 
noun: Wurzelhaut f, Desmodontium nt, 
Periodontium nt 

desimoglelnous [dez'madzones] adj: 
desmogen 

desimoid ['dezmoid]: I noun Desmoid 
nt II adj 1. fibrös, fibroid, desmoid 2. 
bindegewebsartig, bandartig, sehnen- 
artig, desmoid 

desimoplalthy [dez'mapo0r] noun: Seh- 
nen-, Bändererkrankung f, Desmopa- 
thie f 

desimolplalsia [,dezmau'ple13(1)9] noun: 
Desmoplasie f 

desimolplasitic [,dezmoo'plastik] adj: 
desmoplastisch 

deslmorirhexlis [,dezmoo'reksis] noun: 
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desmosome 


Sehnenruptur f, Banderriss m, Des- 
morrhexis f 

desimolsome ['dezmosoum] noun: Haft- 
platte f, Desmosom nt, Macula adhae- 
rens 

desimotlolmy [dez'matomi] noun: Seh- 
nen-, Bánderdurchtrennung f, Desmo- 
tomie f 

desiqualmaltion [,deskwo'merfn] noun: 
(Ab-)Schuppung f, Abschilferung f, 
Desquamation f. 

deslqualmaltive ['deskwomertrv, dr- 
'skwaemotiv] adj: abschuppend, ab- 
schilfernd, desquamativ 

delstrucitive [dı'straktıv] adj: zerstó- 
rend, destruierend, destruktiv 

deltachiment [dr'taet [mont] noun: (Ab-) 
Trennung f, (Los-)Lósung f (from von) 
premature detachment of the placen- 
ta: vorzeitige Plazentalósung f, Ablatio 
placentae 

retinal detachment: Netzhautablósung 
f, Ablatio retinae, Amotio retinae 

delterlgent [dr'tardgont]: I noun 1. 

Netzmittel nt, Detergens nt 2. (Wunde) 

Reinigungsmittel nt, Detergens nt 3. 

Reinigungsmittel nt, Waschmittel nt, 

Detergens nt II adj reinigend 

deltelrilolraltion [dr,trorro'rerfn] noun: 

(Zustand) Verschlechterung f, Ver- 

schlimmerung f, Deterioration f, Dete- 

riorisierung f. 

delterimilnant [di'tsrmimont]: I noun 

Determinante f II adj entscheidend, 

bestimmend, determinant, determi- 
nierend 

deltorlsion [d1'to:r fn] noun: Detorsion f, 

Derotation f 

deltoxlilfilcaltion [dr,taksofr'kerfn] 

noun: Entgiftung f, Detoxikation f, Des- 

intoxikation f 

deltriltus [dr'trartəs] noun, plural deltril- 

tus: Trümmer pl, Gewebstrümmer pl, 

Zelltrümmer pl, Geróll nt, Schutt m, 
Detritus m 

deltrunicaltion [dr,trAn'kerfn] noun: 

Dekapitation 

deltulbaltion [ditja'berfn] noun: Extu- 
bation f 

deltulmesicence [,dit(j)u:'mesons] noun: 
Detumeszenz f 

deulterlalnomlallous [,d(j)u:toro'namo- 
los] adj: deuteranomal 

deulterlalnomlally [,d(j)u:toro'nameli] 
noun: Deuteranomalie f 

deulterlalnolpia [,d(j)u:toro'noopro] 
noun: Grünblindheit f, Deuterano- 
p(s)ie f 

deulterlalnoplic [, d(j)u:tore'naprk] adj: 
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deuteranop, grünblind 

deulterlalnoplsia [,d(j)u:toro'napsro] 
noun: Grünblindheit f, Deuterano- 
p(s)ie f 

Deulterlolmylceltes [,d(j)u:toromar'si:- 
tizz] plural: unvollständige Pilze pl, 
Deuteromyzeten pl, Deuteromycetes pl, 
Deuteromycotina pl, Fungi imperfecti 

deulterlolpathlic [,d(j)urtoroo'paeOrk] 
adj: (Krankheit, Symptom) sekundar, 
zusatzlich, deuteropathisch 

deultelroplalthy [d(j)u:to'rapoOr] noun: 
Sekundárleiden nt, Deuteropathie f 

delvasicullarlilzaltion [dı, veskjalort- 
'zerfn] noun: Devaskularisation f, De- 
vaskularisierung f 

delvelloplment [dr'velopmont] noun: 1. 
Entwicklung f 2. Werden nt, Entstehen 
nt, Wachstum nt, Bildung f 

delvilant ['drvrent] adj: vom normalen 
Verhalten abweichend, deviant 

delvilaltion [,drvr'erfn] noun: 1. Abwei- 
chung f, Abweichen nt (from von) 2. 
(physik.) Ablenkung f; Abweichung f 
deviation to the left: Linksverschie- 
bung f 

deviation to the right: Rechtsverschie- 
bung f 

septal deviation: Septumdeviation f 

delvilomlelter [drvr'amrtor] noun: Schiel- 
messer m, Deviometer nt 

delvisicerlaltion [drvrso'rer fn] noun: Ein- 
geweideentfernung f, Deviszeration Í 

delviltallilzaltion [dr, vartolar'zerfn, -Ir-] 
noun: Devitalisierung f 

dexlalmethlalsone [,dekso'me@azaun] 
noun: Dexamethason nt 

dexlpanithelnol [deks'paenOrnoul] noun: 
Dexpanthenol nt 

dexiter ['dekstor] adj: rechts, dexter 

dexiterliity [deks'teroti] noun: >dex- 
trality 

dexiterlous ['dekst(o)ros] adj: rechts- 
handig 

dexitral ['dekstrol]: I noun Rechtshän- 
der(in f) m II adj 1. rechtshándig 2. 
— dexter 

dexitralliity [deks'traelot1] noun: Rechts- 
handigkeit f, Dext(e)ralitat f 

dexitran ['dekstron, -traen] noun: Dex- 
tran nt 

dextrin ['dekstrin] noun: Dextrin nt, 
Dextrinum nt 

dexltrilnolsis [,dektri'nousrs] noun: 
Glykogenspeicherkrankheit f, Glyko- 
genthesaurismose f, Glykogenose f 

dexltrinlulria [,dektrr'n(j)uorro] noun: 
Dextrinurie f 

dexitrolcaridia [, dekstrou'katrdro] noun: 


diameter 


Dextrokardie f 

dexitrolcaridiloglralphy [,dekstrau, ka:r- 
dı'agrafı] noun: Dextrokardiographie 
f; Dextrokardiografie f 

dexitrolgasitria [,dekstrau'gestria] 
noun: Dextrogastrie f 

dexitrolglulcose [,dekstrau'glu:kauz] 
noun: ^ dextrose 

dexitrolgram ['dekstraugreem] noun: 
Dextrogramm nt 

dexitrolmaniulal [,dekstrau'mznjowol] 
adj: rechtshandig 

dexitropleldal [deks'trapodol] adj: rechts- 
füßig 

dexitrose ['dekstroos] noun: Trauben- 
zucker m, Glucose f, Glukose f, Dextro- 
se f, Glykose f 

dexitroltorlsion [,dekstroo'to:rfn] noun: 
1. (patholog.) Verdrehung/Torsion f 
nach rechts, Dextrotorsion f 2. (oph- 
thal.) Dextrozykloduktion f 

dexitrolverlsion [,dekstrau'var3n] noun: 
Rechtsdrehung f, Dextroversion f 

dexitrolvertled [,dekstrau'vartid] adj: 
nach rechts gedreht, dextrovertiert 

dilalbeltes [dato'bi:tis] noun: 1. Diabe- 
tes m 2. Diabetes mellitus 

adult-onset diabetes: nicht-insulinab- 
hángiger Diabetes mellitus, Typ-II-Di- 
abetes mellitus, non-insulin-depen- 
dent diabetes (mellitus) 

amino acid diabetes: Aminosäuredia- 
betes m 

central diabetes insipidus: zentraler 
Diabetes insipidus, Diabetes insipidus 
centralis/neurohormonalis 
drug-induced diabetes mellitus: medi- 
kamentóser Diabetes mellitus 
galactose diabetes: 1. (hereditáre/kon- 
genitale) Galaktosámie f, Galaktosein- 
toleranz f, -unvertráglichkeit f 2. Ga- 
laktosediabetes m, Galaktokinaseman- 
gel m 

gestational diabetes: Gestationsdiabe- 
tes m 

diabetes insipidus: Diabetes insipidus 
insulin-dependent diabetes: insulinab- 
hängiger Diabetes (mellitus), Typ 1 Di- 
abetes m (mellitus), Insulinmangeldia- 
betes m 

latent diabetes mellitus: subklinischer 
Diabetes mellitus, asymptomatischer 
Diabetes mellitus, latenter Diabetes 
mellitus 

maturity-onset diabetes of youth: Typ- 
II-Diabetes mellitus bei Jugendlichen, 
maturity-onset diabetes of youth 
nephrogenic diabetes insipidus: rena- 
ler/nephrogener Diabetes insipidus, 


Diabetes insipidus renalis 

phosphate diabetes: Phosphatdiabetes m 

steroid diabetes: Steroiddiabetes m 
dilalbetlic [daro'betrk]: I noun Diabeti- 
ker m II adj 1. zuckerkrank, diabetisch, 
Diabetes- 2. diabetisch; diabetogen 
dilalbeltolgenlic [daro, beto'dzenrk] adj: 
diabetogen 
dilalbrolsis [dara'brausis] noun: Diabro- 
se f, Diabrosis f 
dilacleltyllmoriphine [dar æsıtl'mə:r} 
fiin] noun: Heroin nt, Diamorphin nt, 
Diacetylmorphin nt 
dilacid [dar'aestid]: I noun zweibasische 
Säure f II adj zweibasisch 
dilaclrilnous [dar'aekrinos] adj: diakrin 
dilalcritlic [dare'kritrk] adj: diagnos- 


dilalderimic [daro'darmrk] adj: perku- 
tan, transdermal, transkutan 
diladlolcholkilnelsia [,dar,gedokookr'ni:- 
3(1)9, -kar-] noun: Diadochokinese f 
dilaginose [darəg'nəoz]: I vt diagnosti- 
zieren II vi eine Diagnose stellen 
dilaglnolsis [,datog'nousis] noun, plural 
-ses [ darog'nousi:z]: 1. Diagnose f 
make a diagnosis eine Diagnose stel- 
len 2. Diagnostik f 

amniotic fluid diagnosis: Fruchtwas- 
serdiagnostik f 

differential diagnosis: Differentialdi- 
agnose f 

early diagnosis: Frühdiagnose f 
diagnosis by exclusion: Ausschlussdi- 
agnose f 

prenatal diagnosis: pránatale Diagno- 


se 
di indios [,darog'nastrk]: I noun 1. 
Symptom nt, charakteristisches Merk- 
mal nt 2. Diagnose f II adj diagnostisch 
dilaginositics [,datog'nastiks] plural: 
Diagnostik f 
enzyme diagnostics: Enzymdiagnostik f 
dilallysis [dar'alısıs] noun, plural -ses 
[-si:z]: Dialyse f 
intracorporeal dialysis: intrakorporale 
Dialyse f. 
peritoneal dialysis: Peritonealdialyse f 
dilallyzialble ['darelarzobl] adj: dialy- 
sierbar, dialysabel 
dilallyze ['darelarz] v: dialysieren 
dilallyzier ['datalaizar] noun: Dialysator m 
dilamlelter [dar'aemrtor] noun: Durch- 
messer m, Diameter m 

oblique diameter of pelvis: schräger 
Beckendurchmesser m, Diameter obli- 
qua (pelvis) 

transverse diameter of pelvis: Becken- 
querdurchmesser m, Diameter trans- 
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diametral 


versa pelvis 
dilamleltral [da1'aemrtrol] adj: 1. diame- 
trisch 2. diametral 
dilalmorlphine [,daro'mo:rfi:n] noun: 
Diacetylmorphin nt, Heroin nt 
dilalpeldelsis [,daropr'di:srs] noun: Wan- 
derung f, Emigration f, Diapedese f 
dilaphlalnosicolpy [dar,zefo'naskopi] 
noun: Diaphanoskopie f, Durchleuch- 
ten nt, Diaphanie f, Transillumination f 
dilalpholrelsis [, darofo'ri:zsis] noun: 
Schweißsekretion f, Schwitzen nt, Dia- 
horese 
dilalpholretlic [,darafa'retrk]: I noun Di- 
aphoretikum nt, Sudoriferum nt II adj 
schweifstreibend, diaphoretisch 
dilalphragm ['darofrem] noun: 1. 
Zwerchfell nt, Scheidewand f, Dia- 
phragma nt 2. (halbdurchlässige) Schei- 
dewand/Membran f, Blende f 
contraceptive diaphragm: Diaphrag- 
ma(pessar nt) nt 
pelvic diaphragm: 1. Diaphragma pel- 
vicum 2. muskulärer Beckenboden m, 
Diaphragma pelvis 
vaginal diaphragm: Diaphragma(pes- 
sar) nt 
dilalphraglmallgia [,darofrzg'mael- 
d3(1)9] noun: Zwerchfellschmerz m, 
Diaphragmalgie f, Diaphragmodynie f 
dilalphragimatlic [,datofreg'mztrk] 
adj: diaphragmatisch, diaphragmal 
dilalphraglmaltiltis [darə ,frægmə'tartıs] 
noun: Zwerchfellentzündung f, Dia- 
phragmatitis f, Diaphragmitis f 
dilalphraglmiltis [, darofrzeg' martis] 
noun: Zwerchfellentzündung f, Dia- 
phragmatitis f, Diaphragmitis f. 
dilalphyslelal [daro'fizzrel] adj: diaphy- 
sár 
dilalphyslecitolmy [darofiz'ektomi] noun: 
Diaphysenentfernung f, Diaphysekto- 


mii 


e 
a Ceci [daro'fizzrol] adj: diaphysär 
dilaphlylsis [dar'zfosıs] noun, plural -ses 
[-si:z]: Knochenschaft m, Diaphyse f 
dilalphysliltis [darofr'zartrs] noun: Dia- 
physitis f, Diaphysenentzündung f 
dilalplalcenital [, daroplo'sentol] adj: di- 
aplazentar, diaplazentär 
dilarlrhela [daro'rro] noun: Durchfall m, 
Diarrhoe f 

bloody diarrhea: blutiger Durchfall m, 
Blutstuhl m 

chylous diarrhea: chylóser Durchfall 
m, Chylorrhoe f 

fatty diarrhea: Fettdurchfall m, Stea- 
torrhoea f 

paradoxical diarrhea: Verstopfungs- 
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durchfall m, uneigentlicher Durchfall 
m, Diarrhoea paradoxa/stercoralis 
postvagotomy diarrhea: Postvagoto- 
miesyndrom nt 
stercoral diarrhea: Verstopfungsdurch- 
fall m, uneigentlicher Durchfall m, Di- 
arrhoea paradoxa/stercoralis 
traveler's diarrhea: Reisediarrhoe f, 
Turista f, Montezumas Rache f 
diarrhea and vomiting: Brechdurchfall m 
dilarirhelic [daro'rrrk] adj: diarrhoisch 
dilarlthrolsis [dara:r'Oroosis] noun: ech- 
tes Gelenk nt, Diarthrose f, Articulatio 
synovialis 
dilalscope ['daraskoup] noun: Glasplätt- 
chen rit, Diaskop nt 
dilaslcolpy [dar'aeskopr] noun: 1. (radio- 
log. Durchleuchtung f, Diaskopie f, 
Transillumination f 2. (dermatol.) Dia- 
skopie 
dilalstase ['daresterz] noun: Diastase f 
dilalstelma [,daro'stixmo] noun, plural 
-malta [-moto]: 1. Lücke f, Spalte f 2. 
(angeborene) Zahnlücke f, Diastema nt 
3. (histolog.) Diastema nt 
dilasitolle [dar'zstolı] noun: Diastole f 
dilasitollic [ darə'stalik] adj: diastolisch 
dilaltherlmolcolaglullaltion [, daro,03rmo- 
kou,2gjo'lerfn] noun: Elektrokoagu- 
lation 
dilaltherlmy ['daro03rmi] noun: Dia- 
thermie f 
short-wave diathermy: Kurzwellendia- 
thermie f, Hochfrequenzdiathermie f, 
Hochfrequenzwármetherapie f 
surgical diathermy: chirurgische Dia- 
thermie f, Elektrokoagulation f 
dilathlelsis [dar'aeOosrs] noun, plural -ses 
[dar'ze0osi:z]: Neigung f, Bereitschaft 
f; Disposition f, Diathese f 
allergic diathesis: allergische Diathese f 
hemorrhagic diathesis: Blutungsnei- 
gung f, hamorrhagische Diathese f 
spasmophilic diathesis: Spasmophilie f 
uric acid diathesis: Gichtdiathese f, 
harnsaure/uratische Diathese f, Dia- 
thesis urica 
dilazlelpam [dar'zezoepaem] noun: Diaze- 
pam nt 
dilbothlrilolcephlallilalsis [dar,baOrroo- 
,sefo'larosis] noun: ^ diphyllobothria- 
sis 
Dilbothlrilolcephlallus [dar,baOrroo'sefo- 
los] noun: ^ Diphyllobothrium 
dilcenitric [da1'sentrik] adj: dizentrisch 
dilcephlally [dar'sefoli] noun: Dizepha- 


ef 
dilchotlolmous [dr'katomos] adj: zwei- 
teilig, zweigeteilt, dichotom, dichoto- 


dilatation 


misch 
dilchotlolmy [dar'katamı] noun: Dicho- 
tomie 
dilchrolic [dar'krourk] adj: zweifarbig, 
dichromatisch 
dilchrolmalsy [dar'krauması] noun: Di-, 
Bichromasie f, Dichromatopsie f 
dilchrolmatlic [,darkro'maetik] adj: 1. 
dichromat 2. zweifarbig, dichroma- 
tisch 
dilchrolmaltism [da1'kraumatizom] noun: 
Zweifarbigkeit f, Dichromasie f, Di- 
chromie 
ilchrolmolphil [dar'kroumofil] adj: di- 
chromophil 
dilchrolmophlillism [darkro'mafolizom] 
noun: Dichromophilie 
dilcloxlalcilllin [dar,klakso'srlim] noun: 
Dicloxacillin nt 
dilcoulmalrin [dar'k(j)urmorin] noun: 
> dicumarol 
dilcrolcellilalsis [,datkrasr'latasts] noun: 
Dicrocoeliuminfektion f, Dicrocoelia- 
sis f 
dilcrotlic [dar'kratık] adj: dikrot 
dilcroltism ['datkratizom] noun: Dikro- 
tie f 
ilculmalrol [dar'k(j)u:morol] noun: Di- 
cumarol nt, Dicoumarol nt 
dilcysiteline [dar'srstrizn] noun: Zystin 
nt, Cystin nt, Dicystein nt 
ildacityllism [dar'daektlızam] noun: Di- 
daktylie f 
didlylmiltis [,drdo' martis] noun: Orchi- 
tis f, Hodenentzündung f, Didymitis f 
didlylmous ['didomos] adj: doppelt, ge- 
paart, Zwillings-, Doppel- 
die [dar] v: sterben 
dilenicelphallic [, darenso'faelik] adj: di- 
enzephal 
dilenicephlallolhylpolphyslilal [, daron- 
‚sefalov,haıps'firzıol] adj: dienze- 
phalohypophysial 
dilenlcephlallon [,daran'sefalan] noun: 
Zwischenhirn nt, Dienzephalon nt 
Dilentlalmoelba [dar,ento'mi:bo] noun: 
Dientamoeba f 
dilet ['daret] noun: 1. Nahrung f, Kost f, 
Ernährung f, Diät f 2. Schon-, Kranken- 
kost f, Diät f 
low-caloric diet: Reduktionsdiät f 
starvation diet: Nulldiät f 
weight reduction diet: Reduktionsdiät f 
dileltetlic [dars'tetık] adj: diätetisch 
dileltetlics [daro'tetiks] plural: Diät-, 
Ernährungslehre f, Diätetik f 
dileltoltherlalpy [, darotou'Oeropr] noun: 
Ernahrungstherapie f 
dilgasitric [dar'gaestrik]: I noun Digas- 


Qa 


2g 


Qa 


trikus m, Musculus digastricus II adj 
zweibäuchig, digastrisch; Digastrikus- 
dilgest [dar'dzest, dr-]: I vt 1. verdauen, 
abbauen, digerieren; verdauen helfen 
2. digerieren, aufspalten II vi verdau- 
en, digerieren 
dilgestlilble [dar'dsestobl] adj: verdau- 
lich, verdaubar, digestierbar 
dilgesition [dar'dzest[n] noun: Verdau- 
ung f, Digestion f 
gastric digestion: Magenverdauung f, 
peptische Verdauung f 
peptic digestion: Magenverdauung f, 
peptische Verdauung f 
dilgesitive [dar'dzestiv]: I noun Diges- 
tionsmittel nt, Digestivum nt II adj 
verdauungsfórdernd, digestiv, Verdau- 
ungs-, Digestions- 
diglit ['didz1t] noun: 1. Finger m, Zeh(e 
m, Digitus m 2. Ziffer f, Digit nt 
diglitlal ["dıdzıtl] adj: 1. fingeráhnlich, 
digital, Finger- 2. diskret, digital, Digi- 
tal- 
Digliltallis [‚dıdzı'taelıs, -'terl-] noun: 1. 
(biolog.) Fingerhut m, Digitalis f 2. 
(pharmakol.) Digitalis purpurea fo- 
lium 
digliltallism ['dıdzıtlızzam] noun: Digi- 
talisintoxikation 
digliltallilzaltion [, drd 1, tzelr'zer fn] noun: 
Digitalistherapie f, Digitalisierung f 
digliltalloid ['dıdzıtzelsıd] adj: digitalis- 
ahnlich, digitaloid 
digliltaltion [‚dıdzı'teıfn] noun: Digita- 
tion 
digliltoxlin [, dids1'taksrn] noun: Digito- 
xin nt 
digloxlin [dıdz'aksın, dar'gaksın] noun: 
Digoxin nt 
dilhetlerlolzylgous [dar, hetoro'za1gos] 
adj: dihybrid 
dilhyldrolcallciflerlol [dar,hardrookzel- 
'siforol, -ral] noun: Dihydrocalciferol 
nt, Vitamin D, nt 
dilhyldrolerigotialmine [,dar,hardroosr- 
'gatomi:n, -min] noun: Dihydroergo- 
tamin nt 
dilhyldroltalchysitelrol [dar, hardraute- 
'kıstaral] noun: Dihydrotachysterin 
nt, Dihydrotachysterol nt 
dilhyldroltesitositerlone [dar, hardrautes- 
'tastərəon] noun: Dihydrotestosteron 


nt 
1,25-dilhyldroxlylchollelcaliciflerlol [dar- 
,hardrouo,koolokzl'siforol, -ral] noun: 
(1,25-)Dihydroxycholecalciferol nt 
dillaclerlaltion [dar,Izeso'rerfn] noun: 1. 
Zerreißung f 2. (ophthal.) Dilazeration f 
dillaltaltion [,dilo'terfn, ,darlo-] noun: 
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Dilatation f, (Aus-)Dehnung f; Erweite- 
rung f, Dilatation f 
balloon dilatation: Ballondilatation f 
catheter dilatation: Katheterdilatation f 
dillaltaltor ['diloterto(r), 'dar-] noun: 
Dilatator m 
coronary dilatator: Koronardilatator m 
dillaltion [dar'lerfn, dr-] noun: Dilata- 
tion f 
pupil dilation: Pupillenvergrößerung f 
dilluent ['diljowont, -joont]: I noun 
Verdünner m, Verdünnungsmittel nt, 
Diluens nt, Diluent m II adj verdün- 
nend 
dillultion [dr'l(j)urfn, dar-] noun: Ver- 
dünnung f; Dilution f 
dilmellia [dar'mi:lro] noun: Dimelie f 
dilmethlylikeltone [dar, meOol'ki:toun] 
noun: Aceton nt, Dimethylketon nt 
dilmorlphic [dar'mo:rfik] adj: zweige- 
staltig, dimorph 
dilnolprost [dar, nou, prast] noun: Dino- 
prost nt, Prostaglandin F5, nt 
dilnolprositone [dar,nou'prastoun] 
noun: Dinoproston nt, Prostaglandin 
E, nt 
dilnulcleloltide [dar'n(j)Ju:klistard] noun: 
Dinukleotid nt 
diloplter [dar'aptor] noun: Dioptrie f, 
Brechkrafteinheit f 
dilopitric [dar'aptrik]: I noun > diopter 
II adj dioptrisch; (licht-)brechend 
dilopitry ['daraptrı] noun:  diopter 
diloxlide [dar'aksard, -1d] noun: Dioxid nt 
carbon dioxide: Kohlendioxid nt 
diloxlin [dar'aksın] noun: Dioxin nt 
diloxlylgenlase [dar'aksrdzonerz] noun: 
Sauerstofftransferase f, Dioxygenase f 
dilphenlyllhyldanitolin = [, dar, fenilhar- 
‘deentowin] noun: Diphenylhydantoin 
nt, Phenytoin nt 
dilphoslphaltildyllglyclerlol [dar,fasfo- 
,taidl'glisorol, -ral] noun: Diphos- 
phatidylglycerin nt, Cardiolipin nt 
1,3-dilphoslpholglyclerlate [dar,fasfou- 
‘glisoreit] noun: 1,3-Diphosphoglyce- 
rat nt, 3-Phosphoglyceroylphosphat nt, 
Negelein-Ester m 
2,3-dilphoslpholglyclerlate [dar,fasfoo- 
‘glisoreit] noun: 2,3-Diphosphoglyce- 
rat nt, Greenwald-Ester m 
diphithelria [drf'Ororro] noun: Diphthe- 
rie f, Diphtheria f, Rachenbraune f 
laryngeal diphtheria: Kehlkopf-, La- 
rynxdiphtherie f 
pharyngeal diphtheria: Rachen-, Pha- 
rynxdiphtherie f 
diphitherlic [drf'Oerrk] adj: diphtherisch 
diphithelritlic [,drfOo'ritrk] adj: diph- 
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therisch 
diphithelroid ['drfOoro1d]: I noun 1. co- 
ryneformes Bakterium nt 2. Pseudo- 
diphtherie f, Diphtheroid nt II adj 
diphtherieáhnlich, diphtheroid 
diphithelroltoxlin [difoto taksin] 
noun: Diphtherietoxin nt 
diphlthonigia [drf'@on(g)19, -'0ap-] 
noun: Diplophonie f 
dilphylilolbothirilalsis [dar,frloobaO'raro- 
sis] noun: Fischbandwurminfektion f, 
Diphyllobothriose f, Diphyllobothria- 
sis f, Bothriozephalose f, Bothriocepha- 
losis f 

Dilphylllolbothlrilum [dar,friloo'ba0rrom] 
noun: Diphyllobothrium nt, Bothrioce- 
phalus m, Dibothriocephalus m 
Diphyllobothrium latum: Fischband- 
wurm m, breiter Fischbandwurm m, 
Grubenkopfbandwurm m, Diphyllo- 
bothrium latum, Bothriocephalus latus 
Diphyllobothrium taenioides: > Di 
phyllobothrium latum 

dipllalculsia [,drplo'k(j)u:z1a] noun: Di- 
plakusis f, Doppelthóren nt 

dipllalculsis [,diplək(j)u:sis] noun: Di- 
plakusis f, Doppelthóren nt 

dilplelgia [dar'pli:d3(1)ə] noun: Diple- 
gie f 
dilplelgic [dar'plirdzık] adj: diplegisch 
dipllolbalcilllus [,drplouba'silas] noun, 
plural -cillli [-'stlat]: Diplobazillus m, 
Diplobakterium nt 
dipllolbacitelrilum [,drploubek'tiarrom] 
noun, plural -a [ diplobaek'trorio]: Di- 
plobakterium nt 
dipllolcoclcal [‚dıplau'kakal] adj: Diplo- 
kokken- 

Dipllolcoclcus [, drplou'kakos] noun: Di- 
plococcus m 

Diplococcus gonorrhoeae: Gonokok- 
kus m, Gonococcus m, Neisseria go- 
norrhoeae 

Diplococcus lanceolatus: —Diplococ- 
cus pneumoniae 

Diplococcus pneumoniae: Fränkel- 
Pneumokokkus m, Pneumokokkus m, 
Streptococcus pneumoniae 
dipllolö ['drplout] noun: Diploe f 
dilplolic [di'pləoik] adj: doppelt, zwei- 


diplloid ['drplord]: I noun diploide Zelle 
TU adj diploid 

diplloildy ['drplordi] noun: Diploidie f 
dilplolpia [di'ploupro] noun: Doppeltse- 
hen nt, Diplopie f, Diplopia f 
binocular diplopia: binokuláre Diplo- 
pie f 
diplloltene ['drploti:zn] noun: Diplotän nt 


disease 


dilpollar [da1'poulor] adj: bipolar, zwei- 
polig 

diplsolmalnia [ ,drpsau'merntia, -jo] noun: 
Dipsomanie f 

Diplterla['drptoro, -tro] plural: Diptera pl 

diplyllildilalsis [,drpolr'darosrs] noun: 
Dipylidiasis f 

Diplyllidiilum [,dipə'lidiəm] noun: Dipy- 
lidium nt 

Dipylidium caninum: Gurkenkern- 
bandwurm m, Dipylidium caninum 

Dilrolfillarlia [,darroufr'leorro] noun: Di- 

rofilaria nt 

dilroffillalrilalsis [,darroo,frlo'rarosis] 

noun: Dirofilarieninfektion f, Dirofila- 

riasis f 

dilsacichalrildase [dar'saekorrderz] noun: 

Disaccharidase f 

dilsacichalride [dar'saekorai1d, -rid] noun: 

Zweifachzucker m, Disaccharid nt 

dilsacichalridlulria [dar, saekorar'd(j)oo- 

rio] noun: Disaccharidurie f 

dilsaclchalrose [dar's&ekarsus] noun: 
> disaccharide 

dislarlticlullaltion [drsarr,trkjo'lerfn] 
noun: Exartikulation f 

disc [disk] noun: > disk 

disicharge [n 'dıst fa:rds; v dis't farrd3]: 
I noun 1. Ausfluss m, Absonderung f, 
Ausscheidung f, Sekret nt 2. Aus-, Ab- 
fluss m; Abgabe f; Freisetzung f, Aus- 
stoßen nt; (auch physik.) Entladung fII 
vt 3. absondern, ausscheiden 4. aus- 
strömen; abgeben, ablassen; (physik.) 
entladen III vi sich ergießen; abflie- 
ßen; ausströmen lassen; sich entladen 
genital discharge: Genitalfluor m, Flu- 
or genitalis 

dislcilform ['dısıfoırm] adj: scheibenför- 

mig, disziform, diskoid, diskoidal 

dislcisision [di'stfn] noun: 1. (chirurg.) 

operative Spaltung/Eröffnung/Durch- 

trennung f, Diszision f, Discisio f 2. 

(ophthal.) Diszision f, Discisio catarac- 
tae 

disiciltis [drs'kartrs] noun: Diskusent- 

zündung f, Discitis f, Diszitis f 

dislcolgenlic [, drskoo'dzentik] adj: dis- 

kogen 

dislcoid ['disko1d] adj: scheibenfórmig, 
disziform, diskoid 

dislcoidlecitolmy [,dtskord'ektam1] noun: 

Nukleotomie f 

dislcoplalthy [drs'Kapo0r] noun: Band- 

scheibenerkrankung f, Diskopathie f 

disicus ['diskos] noun, plural -cusles, 

disici ['drsk a1]: Scheibe f; Diskus m, 
Discus m 

dislease [dı'zitz]: I noun Krankheit f, Er- 


krankung f, Leiden nt; Morbus m II v 
krank machen 

Adams-Stokes disease: Adams-Stokes- 
Anfall m, Adams-Stokes-Synkope f 
Addison's disease: Addison-Krankheit 
f, Morbus Addison m, Bronze(haut)- 
krankheit f, primáre chronische Ne- 
bennieren(rinden)insuffizienz f 
adenoid disease: adenoide Vegetatio- 
nen pl, Adenoide pl, Rachenmandel- 
hyperplasie f 

adult celiac disease: Erwachsenenform 
f der Zóliakie, einheimische Sprue f 
Albers-Schónberg disease: Albers- 
Schónberg-Krankheit f, Marmorkno- 
chenkrankheit f, Osteopetrosis f 
Alibert's disease: Alibert-Krankheit f, 
Alibert-Bazin-Krankheit f, (klassische) 
Mycosis fungoides, Mycosis fungoides 
Alibert-Bazin-Form 

alveolar hydatid disease: alveoläre 
Echinokokkose f 

Alzheimer’s disease: Alzheimer-Krank- 
heit f, prásenile Alzheimer-Demenz f, 
Demenz f vom Alzheimer-Typ 
Andersen's disease: Andersen-Krank- 
heit f, Amylopektinose f, leberzirrhoti- 
sche retikuloendotheliale Glykogenose 
f; Glykogenose Typ IV f 

aorticoiliac occlusive disease: Leriche- 
Syndrom nt, Aortenbifurkationssyn- 
drom nt 

autoaggressive disease: > autoimmune 
disease 

autoimmune disease: Autoimmuner- 
krankung f, Autoimmunkrankheit f, 
-krankheit f 

Bang's disease: Bang-Krankheit f, Rin- 
derbrucellose f 

Barlow’s disease: rachitischer Säug- 
lingsskorbut m, Möller-Barlow-Krank- 
heit f 

Bechterew's disease: > Bekhterev's dis- 
ease 

Bekhterev’s disease: Bechterew-Krank- 
heit f, Morbus Bechterew, Bechterew- 
Strümpell-Marie-Krankheit f, Marie- 
Strümpell-Krankheit f, Spondylarthri- 
tis/Spondylitis ankylopoetica/ankylo- 
sans 

blinding disease: — blinding filarial 
disease 

blinding filarial disease: Onchozerko- 
se f, Onchocercose f, Onchocerciasis f, 
Knotenfilariose f, Onchocerca-volvu- 
lus-Infektion f 

Boeck's disease: Sarkoidose f, Morbus 
m Boeck, Boeck-Sarkoid nt, Besnier- 
Boeck-Schaumann-Krankheit f, Lym- 
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phogranulomatosa benigna 
Bouchet-Gsell disease: Schweinehiiter- 
krankheit f, Bouchet-Gsell-Krankheit 
f; Leptospirosis pomona 

Bouillaud's disease: Bouillaud-Krank- 
heit f, rheumatische Endokarditis f 
Bowen's disease: Bowen-Krankheit f, 
Bowen-Dermatose f, Morbus m Bowen, 
Dyskeratosis maligna 

Breisky's disease: Breisky-Krankheit f, 
Kraurosis/Craurosis vulvae 

Bright's disease: 1. Nierenerkrankung f 
2. Bright-Krankheit f, chronische Ne- 
phritis f, Glomerulonephritis f 
Brill-Symmers disease: Brill-Symmers- 
Syndrom nt, Morbus m Brill-Symmers, 
zentroplastisch-zentrozytisches Lym- 
phom nt, großfollikuläres Lymphob- 
lastom nt, großfollikuläres Lymphom nt 
Brill-Zinsser disease: Brill-Zinsser- 
Krankheit f 

Brinton's disease: Brinton-Krankheit f, 
entzündlicher Schrumpfmagen m, Ma- 
genszirrhus m, Linitis plastica 

Brocq's disease: Brocq-Krankheit f, Pa- 
rapsoriasis en plaques, chronische 
superfizielle Dermatitis f 

bronzed disease: Addison-Krankheit f, 
Morbus Addison m, Bronze(haut)- 
krankheit f, primáre chronische Ne- 
bennieren(rinden)insuffizienz f 
Buschke’s disease: > Busse-Buschke 
disease 

Busse-Buschke disease: Busse-Busch- 
ke-Krankheit f, europáische Blastomy- 
kose f, Kryptokokkose f, Kryptokok- 
kus-Mykose f, Cryptococcus-Mykose f, 
Cryptococcose f, Torulose f 
Capdepont's disease: Glaszáhne pl, 
Capdepont-Zahndysplasie f, Stainton- 
Syndrom nt, Dentinogenesis imperfec- 
ta hereditaria 

cat-scratch disease: Katzenkratzkrank- 
heit f, cat scratch disease nt, benigne 
Inokulationslymphoretikulose f, Miya- 
gawanellose f. 

celiac disease: Zóliakie f; glutenindu- 
zierte Enteropathie f 

Chagas' disease: Chagas-Krankheit f, 
südamerikanische Trypanosomiasis f 
Chester-Erdheim disease: Chester 
(-Erdheim)-Erkrankung f, Knochen- 


xanthomatose f 

cold agglutinin disease: Kalteaggluti- 
ninkrankheit f 

compressed-air disease: Druckluft-, 
Caissonkrankheit f 


Cori’s disease: Cori-Krankheit f, For- 
bes-Syndrom nt, hepatomuskuläre be- 
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If 


coronary heart disease: koronare Herz- 
krankheit f, koronare Herzerkrankung 
f; stenosierende Koronarsklerose f, de- 
generative Koronarerkrankung f 
Creutzfeldt-Jakob disease: Creutzfeldt- 
Jakob-Erkrankung f, Creutzfeldt-Ja- 
kob-Syndrom nt, Jakob-Creutzfeldt- 
Erkrankung f, Jakob-Creutzfeldt-Syn- 
drom nt 

Crohn's disease: Crohn-Krankheit f, 
Morbus m Crohn, Enteritis regionalis, 
Ileocolitis regionalis, Ileocolitis termi- 
nalis, Ileitis regionalis, Ileitis termina- 
lis 

Cushing's disease: zentrales Cushing- 
Syndrom nt, Morbus m Cushing 

cystic disease of the breast: zystische/ 
fibrós-zystische Mastopathie f, Mam- 
madysplasie f, Zystenmamma f, Masto- 
pathia chronica cystica 

cystic disease of the lung: Zystenlunge f 
Darling’s disease: Darling-Krankheit f, 
Histoplasmose f, retikuloendotheliale 
Zytomykose f 

demyelinating diseases: Entmarkungs- 
krankheiten pl 

de Quervain's disease: de Quervain- 
Krankheit f, Tendovaginitis stenosans 
de Quervain 

Deutschlánder's disease: 1. Deutsch- 
länder-Fraktur f, Marschfraktur f 2. 
Metatarsal(knochen)tumor m 

Devic’s disease: Devic-Syndrom nt, 
Neuromyelitis optica 

Di Guglielmo disease: Di Guglielmo- 
Krankheit f, Di Guglielmo-Syndrom 
nt, akute Erythrámie f, akute erythra- 
mische Myelose f, akute Erythromyelo- 
se 

Duchenne-Aran disease: Aran-Du- 
chenne-Krankheit f, Duchenne-Aran- 
Krankheit f, adult-distale Form f der 
spinalen Muskelatrophie f, spinale pro- 
gressive Muskelatrophie f 

Duhring’s disease: Duhring-Krankheit 
f, Dermatitis herpetiformis Duhring, 
Morbus Duhring-Brocq m, Hidroa bul- 
losa/herpetiformis/pruriginosa, Hi- 
droa mitis et gravis 

Dupuytren's disease: Dupuytren-Kon- 
traktur f 

Dupuytren's disease of the foot: Led- 
derhose-Syndrom nt, Morbus Ledder- 
hose m, plantare Fibromatose f, Planta- 
raponeurosenkontraktur f, Dupuy- 
tren-Kontraktur f der Plantarfaszie, Fi- 
bromatosis plantae 


disease 


endemic disease: Endemie f 

enzootic disease: Enzoonose f 
epidemic disease: Epidemie f 
epizootic disease: Epizootie f 
extramammary Paget’s disease: extra- 
mammärer Morbus m Paget 

fifth disease: Ringelröteln pl, Sticker- 
Krankheit f, fünfte Krankheit f, Mor- 
bus quintus, Erythema infectiosum, 
Megalerythem nt, Megalerythema epi- 
demicum/infectiosum 

Folling’s disease: Fölling-Krankheit f, 
Morbus Fölling m, Phenylketonurie f, 
Brenztraubensäureschwachsinn m, 
Oligophrenia phenylpyruvica 
foot-and-mouth disease: (echte) Maul- 
und Klauenseuche f, Febris aphthosa, 
Stomatitis epidemica, Aphthosis epi- 
zootica 

Forbes’ disease: Cori-Krankheit f, For- 
bes-Syndrom nt, hepatomuskuläre be- 
nigne Glykogenose f, Glykogenose f 
Typ DI 

Franklin’s disease: Franklin-Syndrom 
nt, Schwerekettenkrankheit f, H- 
Krankheit f 

Gamstorp’s disease: Gamstorp-Syn- 
drom nt, Adynamia episodica heredi- 
taria 

Garré’s disease: sklerosierende/nicht- 
eitrige Osteomyelitis f, Garré-Oste- 
omyelitis f, Osteomyelitis sicca Garré 
Gierke’s disease: Gierke-Krankheit f, 
hepatorenale Glykogenose f 

Gilbert’s disease: Gilbert-Meulen- 
gracht-Syndrom f, Meulengracht-Krank- 
heit f, Icterus juvenilis intermittens 
Glisson’s disease: Rachitis f 

Graves’ disease: Basedow-Krankheit f, 
Morbus Basedow m 

grinder’s disease: Quarz-, Kiesel-, 
Steinstaublunge f, Silikose f, Silicosis f 
Hailey-Hailey disease: Hailey-Hailey- 
Krankheit f, Morbus Hailey-Hailey m, 
familiárer gutartiger Pemphigus m, 
Gougerot-Hailey-Hailey-Krankheit f, 
Pemphigus chronicus benignus famili- 
aris (Hailey-Hailey), Pemphigus Gou- 
gerot-Hailey-Hailey, Dyskeratosis bul- 
losa (hereditaria) 

heavy-chain disease: Franklin-Syn- 
drom nt, Schwerekettenkrankheit f, H- 
Krankheit f 

Heerfordt's disease: Heerfordt-Syn- 
drom nt, Febris uveoparotidea 
Heine-Medin disease: (epidemische/ 
spinale) Kinderlähmung f, Heine-Me- 
din-Krankheit f, Poliomyelitis (epide- 
mica) anterior acuta 


hemoglobin C disease: Hamoglobin- 
C-Krankheit f 

hemoglobin E disease: Hamoglobin-E- 
Krankheit f 

hemolytic disease of the newborn: fe- 
tale Erythroblastose f, Erythroblastosis 
fetalis, Morbus haemolyticus neonato- 
rum 

hemorrhagic disease of the newborn: 
hámorrhagische Diathese f der Neuge- 
borenen, Morbus haemorrhagicus ne- 
onatorum, Melaena neonatorum vera 
hereditary disease: Erbkrankheit f, 
Erbleiden nt 

herring-worm disease: Heringswurm- 
krankheit f, Anisakiasis f 

Hers’ disease: Hers-Erkrankung f, Le- 
berphosphorylaseinsuffizienz f, Glyko- 
genose f Typ VI 

Herter-Heubner disease: (Gee-)Her- 
ter-Heubner-Syndrom nt, Heubner- 
Herter-Krankheit f, (infantile Form 
der) Zóliakie f, glutenbedingte Entero- 
pathie f 

Heubner-Herter disease: > Herter- 
Heubner disease 

Hirschsprung’s disease: aganglionä- 
res/kongenitales Megakolon nt, Hirsch- 
sprung-Krankheit f, Morbus Hirsch- 
sprung m, Megacolon congenitum 
hookworm disease: Hakenwurmbefall 
m, Hakenwurminfektion f, Ankylosto- 
miasis f, Ankylostomatosis f, Ankylo- 
stomatidose f. 

Hoppe-Goldflam disease: Erb-Gold- 
flam-Syndrom nt, Erb-Oppenheim- 
Goldflam-Syndrom nt, Hoppe-Gold- 
flam-Syndrom nt, Myasthenia gravis 
pseudoparalytica 

Huchard's disease: Huchard-Krank- 
heit f, Prásklerose f 

Hurler' disease: Hurler-Krankheit f, 
Lipochondrodystrophie f, von Pfaund- 
ler-Hurler-Krankheit f, Dysostosis mul- 
tiplex, Mukopolysaccharidose I-H f 
immunodeficiency disease: Immunde- 
fekt m, Immunmangelkrankheit f, De- 
fektimmunopathie f, Immundefizienz f 
infectious disease: Infekt m, Infektion 
f; Infektionskrankheit f 

iron storage disease: Eisenspeicher- 
krankheit f, Himochromatose f 
Jakob's disease: >Jakob-Creutzfeldt 
disease 

Jakob-Creutzfeldt disease: Creutzfeldt- 
Jakob-Erkrankung f, Creutzfeldt-Ja- 
kob-Syndrom nt, Jakob-Creutzfeldt- 
Erkrankung f, Jakob-Creutzfeldt-Syn- 
drom nt 
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Johnson-Stevens disease: Stevens- 
Johnson-Syndrom nt, Stevens-John- 
son-Fuchs-Syndrom nt, Fiesinger-Ren- 
du-Syndrom nt, Dermatostomatitis 
Baader f, Ectodermose érosive plurio- 
rificielle, Erythema exsudativum mul- 
tiforme majus 

joint disease: Gelenkerkrankung f, Ar- 
thropathie f; Arthrose f 

Kahler's disease: Kahler-Krankheit f, 
Huppert-Krankheit f, Morbus m Kah- 
ler, Plasmozytom nt, multiples Myelom 
nt, plasmozytisches Immunozytom nt, 
plasmozytisches Lymphom nt 
Kimmelstiel-Wilson disease: Kimmel- 
stiel-Wilson-Syndrom nt, diabetische 
Glomerulosklerose f 

Kóhler' disease: 1. Kóhler-Krankheit 
f, Kóhler-Müller-Weiss-Syndrom nt, 
Morbus Kóhler I 2. Freiberg-Kóhler- 
Krankheit f, Morbus Kóhler II 
Kóhler's second disease: Freiberg- 
Kóhler-Krankheit f, Morbus Kóhler II 
Kugelberg-Welander disease: Kugel- 
berg-Welander-Krankheit f, Atrophia 
musculorum spinalis pseudomyopa- 
thica (Kugelberg-Welander), juvenile 
Form f der spinalen Muskelatrophie 
Kümmell-Verneuil disease: Kümmell- 
Verneuil-Krankheit f, traumatische 
Kyphose f, Spondylopathia traumatica 
Lafora’s disease: Lafora-Syndrom nt, 
Unverricht-Syndrom nt, Myoklonus- 
epilepsie f, myoklonische Epilepsie f 
L-chain disease: Bence-Jones-Plasmo- 
zytom nt, Bence-Jones-Krankheit f, L- 
Kettenkrankheit f, Leichte-Ketten- 
krankheit f 

Leber's disease: 1. Leber-Optikusatro- 
phie f 2. kongenitale Amaurose (Leber) 


Letterer-Siwe disease: Letterer-Siwe- 
Krankheit f, Abt-Letterer-Siwe-Krank- 
heit f, maligne Sáuglingsretikulose f, 
akute Säuglingsretikulose f, maligne 
generalisierte Histiozytose f 
Lewandowsky-Lutz disease: Lewan- 
dowsky-Lutz-Krankheit f, Epidermo- 
dysplasia verruciformis, Verrucosis ge- 
neralisata (Lewandowsky-Lutz) 

Little’s disease: Little-Krankheit f, Di- 
plegia spastica infantilis 

Lobstein's disease: Lobstein-Krankheit 
f; Lobstein-Typ m der Osteogenesis im- 
perfecta, Osteogenesis imperfecta tar- 
da, Osteogenesis imperfecta Typ Lob- 
stein 

Lowe's disease: Lowe-Syndrom nt, 
Lowe-Terrey-MacLachlan-Syndrom 
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nt, okulo-zerebro-renales Syndrom nt 
Lutembacher's disease: Lutembacher- 
Komplex m 

Lyell’s disease: (medikamentöses) Lyell- 
Syndrom nt, Syndrom nt der verbrüh- 
ten Haut, Epidermolysis acuta toxica, 
Epidermolysis necroticans combusti- 
formis 

Lyme disease: Lyme-Krankheit f, Ly- 
me-Borreliose f, Lyme-Disease nt, Ery- 
thema-migrans-Krankheit f 

mad cow disease: bovine spongiforme 
Enzephalopathie f, Rinderwahnsinn m 
maple sugar disease: — maple syrup 
urine disease 

maple syrup disease: >maple syrup 
urine disease 

maple syrup urine disease: Ahornsi- 
rup-Krankheit f, Valin-Leucin-Isoleu- 
cinurie f, Verzweigtkettendecarboxyla- 
se-Mangel m 

Marfan's disease: Marfan-Syndrom nt, 
Arachnodaktylie-Syndrom nt 

Marie's disease: 1. Marie-Krankheit f, 
Akromegalie f 2. Marie-Bamberger- 
Syndrom nt, Bamberger-Marie-Syn- 
drom nt, hypertrophische pulmonale 
Osteoarthropathie f, Akropachie f 3. 
Nonne-Marie-Krankheit f, (Pierre) 
Marie-Krankheit f, zerebellare Heredo- 
ataxie f, Heredoataxia cerbellaris 4. 
Bechterew-Krankheit f, Morbus Bech- 
terew m, Bechterew-Strümpell-Marie- 
Krankheit f, Marie-Strümpell-Krank- 
heit f, Spondylarthritis/Spondylitis an- 
kylopoetica/ankylosans 
Marie-Strümpell disease: Bechterew- 
Krankheit f, Morbus Bechterew m, 
Bechterew-Strümpell-Marie-Krank- 
heit f, Marie-Strümpell-Krankheit f, 
Spondylarthritis/Spondylitis ankylo- 
poetica/ankylosans 

McArdle’s disease: McArdle-Krankheit 
f, muskuläre Glykogenose f, Muskel- 
phosphorylasemangel m, Myophos- 
phorylaseinsuffizienz f, Glykogenose f 
TypV 

McArdle-Schmid-Pearson disease: 
> McArdle’s disease 

Méniére's disease: Méniére-Krankheit 
f; Morbus Méniére m 

metastatic disease: 1. Metastasierung f, 
Filialisierung f 2. Krankheit f durch 
Metastasierung 

mixed connective tissue disease: Sharp- 
Syndrom nt, Mischkollagenose f, ge- 
mischte Bindegewebserkrankung f, 
mixed connective tissue disease nt 
molecular disease: Molekularkrank- 
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heit f, molekulare Krankheit f 
Monge’s disease: Monge-Krankheit f, 
chronische Héhenkrankheit f 
Morquio-Ullrich disease: Morquio- 
Syndrom nt, Morquio-Ullrich-Syn- 
drom nt, Morquio-Brailsford-Syndrom 
nt, spondyloepiphysáre Dysplasie f, 
Mukopolysaccharidose f Typ IV 
Moschcowitz disease: Moschcowitz- 
Syndrom nt, thrombotisch-thrombo- 
zytopenische Purpura f, Moschcowitz- 
Singer-Symmers-Syndrom nt, throm- 
botische Mikroangiopathie f, Purpura 
thrombotica, Purpura thrombotica 
thrombocytopenica, Purpura Mosch- 
cowitz 

Neck's disease: (van) Neck-Odelberg- 
Syndrom nt, Osteochondrosis ischio- 
pubica 

Nettleship's disease: Nettleship-Er- 
krankung f, Nettleship-Syndrom nt, 
kutane Mastozytose f, Mastozytose- 
Syndrom nt, Urticaria pigmentosa 
Niemann-Pick disease: Niemann-Pick- 
Krankheit f, Sphingomyelinose f, Sphin- 
gomyelinlipidose f 

occupational disease: Berufskrankheit f 
Ortner's disease: Ortner-Syndrom II 
nt, Morbus Ortner m, Angina abdomi- 
nalis/intestinalis, Claudicatio intermit- 
tens abdominalis 

Osgood-Schlatter disease: Osgood- 
Schlatter-Krankheit f, Schlatter-Os- 
good-Krankheit f, Apophysitis tibialis 
adolescentium 

Osler's disease: 1. Morbus Vaquez-Os- 
ler m, Vaquez-Osler-Syndrom nt, Os- 
ler-Krankheit f, Osler-Vaquez-Krank- 
heit f, Polycythaemia (rubra) vera, Ery- 
thrámie f 2. hereditáre Teleangiektasie 
f, Morbus Osler m, Osler-Rendu-We- 
ber-Krankheit f, Rendu-Osler-Weber- 
Krankheit f, Teleangiectasia heredita- 
ria haemorrhagica 
Osler-Weber-Rendu disease: heredita- 
re Teleangiektasie f, Morbus Osler m, 
Osler-Rendu-Weber-Krankheit f, Ren- 
du-Osler-Weber-Krankheit f, Telean- 
giectasia hereditaria haemorrhagica 
Owren's disease: Parahámophilie (A) f, 
Owren-Syndrom nt, Faktor-V-Mangel 
m, Hypoproakzelerinämie f, -accele- 
rinämie f. 

Paget's disease: 1. > Paget's disease of 
the breast 2.  extramammary Paget's 
disease 

Paget's disease of the breast: Paget- 
Krebs m, Morbus Paget m 

Panner's disease: Panner-Krankheit f 


Parkinson's disease: Parkinson-Krank- 
heit f, Morbus Parkinson m, Paralysis 
agitans 

peptic ulcer disease: Ulkuskrankheit f 
Perthes' disease: Perthes-Krankheit f, 
Morbus Perthes m, Perthes-Legg-Cal- 
vé-Krankheit f, Legg-Calvé-Perthes 
(-Waldenstróm)-Krankheit f, Osteo- 
chondropathia deformans coxae juve- 
nilis, Coxa plana (idiopathica) 
Peyronie's disease: Peyronie-Krank- 
heit f, Penisfibromatose f, Induratio pe- 
nis plastica, Sclerosis fibrosa penis 
Pick's disease: 1. Pick-(Hirn-)Atrophie 
f 2. Niemann-Pick-Krankheit f, Sphin- 
gomyelinose f, Sphingomyelinlipidose 
f 3. Pick-Zirrhose f, perikarditische 
Pseudoleberzirrhose f 
plaster-of-Paris disease: Immobilisa- 
tionsatrophie f 

polycystic disease of the liver: Zysten- 
leber f 

Pompe's disease: Pompe-Krankheit f, 
generalisierte maligne Glykogenose f, 
Glykogenose f Typ II 

primary disease: Grundleiden nt, Pri- 
márerkrankung f 

Profichet’s disease: Profichet-Krank- 
heit f, Kalkgicht f, Calcinosis circum- 
scripta 

Raynaud's disease: 1. echte/essentiel- 
le/primáre Raynaud-Krankheit f 2. 
Raynaud-Syndrom nt, sekundáre Ray- 
naud-Krankheit f 

Recklinghausen's disease: (von) Reck- 
linghausen-Krankheit f, Neurofibro- 
matosis generalisata 

Recklinghausen's disease of bone: En- 
gel-(von) Recklinghausen-Syndrom 
nt, (von) Recklinghausen-Krankheit f, 
Osteodystrophia fibrosa cystica gene- 
ralisata, Ostitis fibrosa cystica (genera- 
lisata) 

rheumatic disease: rheumatische Er- 
krankung f, Rheumatismus m, Rheu- 
ma nt 

Riedel's disease: eisenharte Struma 
Riedel f, Riedel-Struma f, chronische 
hypertrophische Thyreoiditis f 
Ritter's disease: 1. Ritter-Krankheit f, 
Morbus Ritter von Rittershain m, Pem- 
phigoid nt der Säuglinge, Syndrom nt 
der verbrühten Haut, staphylogenes 
Lyell-Syndrom nt, Dermatitis exfoliati- 
va neonatorum, Epidermolysis toxica 
acuta 2. (medikamentóses) Lyell-Syn- 
drom nt, Syndrom nt der verbrühten 
Haut, Epidermolysis acuta toxica, Epi- 
dermolysis necroticans combustifor- 
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mis 

Roger’s disease: Roger-Syndrom nt, 
Morbus Roger m 

rose disease: 1. Wundrose f, Rose f, 
Erysipel nt, Erysipelas nt, Streptoder- 
mia cutanea lymphatica 2. Rosenbach- 
Krankheit f, Rotlauf m, Schweinerot- 
lauf m, Erysipeloid nt, Pseudoerysipel 
nt, Erythema migrans 

Rosenbach’s disease: 1. Heberden-Po- 
lyarthrose f 2. Rosenbach-Krankheit f, 
Rotlauf m, Schweinerotlauf m, Erysipe- 
loid nt, Pseudoerysipel nt, Erythema 
migrans 

Scheuermann's disease: Scheuermann- 
Krankheit f, Morbus Scheuermann m, 
Adoleszentenkyphose f, Osteochondri- 
tis/Osteochondrosis deformans juve- 
nilis 

Schlatter's disease: > Schlatter-Osgood 
disease 

Schlatter-Osgood disease: Osgood- 
Schlatter-Krankheit f, Schlatter-Os- 
good-Krankheit f, Apophysitis tibialis 
adolescentium 

Schónlein's disease: >Schönlein-He- 
noch disease 

Schönlein-Henoch disease: Schoen- 
lein-Henoch-Syndrom nt, (anaphylak- 
toide) Purpura f Schoenlein-Henoch, 
rheumatoide/athrombopenische Pur- 
pura f, Immunkomplexpurpura f, -vas- 
kulitis f, Purpura anaphylactoides 
(Schoenlein-Henoch), Purpura rheu- 
matica (Schoenlein-Henoch) 
Schüller-Christian disease: Hand- 
Schüller-Christian-Krankheit f, Schül- 
ler-Hand-Christian-Krankheit f, Schül- 
ler-Krankheit f 

secondary disease: 1. Sekundárerkran- 
kung f, Sekundárkrankheit f, Zweiter- 
krankung f, Zweitkrankheit f 2. (häma- 
tolog.) Sekundárkrankheit f 

sexually transmitted disease: sexuell 
übertragene Krankheit f, venerisch 
übertragene Krankheit f, durch Sexu- 
alkontakt übertragbare Krankheit 
skin disease: Hautkrankheit f; Derma- 
tose f 

Still’s disease: Chauffard-Ramon-Still- 
Krankheit f, Still-Syndrom nt, Morbus 
Still m, juvenile Form f der chroni- 
schen Polyarthritis 

storage disease: Speicherkrankheit f 
Tay-Sachs disease: Tay-Sachs-Erkran- 
kung f, infantile amaurotische Idiotie f, 
GM;-Gangliosidose f Typ I 

tropical diseases: Tropenkrankheiten pl 
unilocular hydatid disease: zystische 
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Echinokokkose f 

Unna's disease: Unna-Krankheit f, se- 
borrhoisches Ekzem nt, seborrhoi- 
sche/dysseborrhoische Dermatitis f, 
Morbus Unna m, Dermatitis seborrho- 
ides 

Unverricht's disease: Lafora-Syndrom 
nt, Unverricht-Syndrom nt, Myoklonu- 
sepilepsie f, myoklonische Epilepsie f 
vagabond's disease: Vaganten-, Vaga- 
bundenhaut f, Cutis vagantium 
vagrant's disease: > vagabond’s disease 
Vaquez's disease: Morbus Vaquez-Os- 
ler m, Vaquez-Osler-Syndrom nt, Os- 
ler-Krankheit f, Osler-Vaquez-Krank- 
heit f, Polycythaemia vera, Polycythae- 
mia rubra vera, Erythrámie f 
Vaquez-Osler disease: > Vaquez's dis- 
ease 

venereal disease: Geschlechtskrank- 
heit f, venerische Krankheit f, veneri- 
sche Erkrankung f 

Vidal's disease: Vidal-Krankheit f, Li- 
chen Vidal m, Lichen simplex chroni- 
cus (Vidal), Neurodermitis circum- 
scriptus 

Vincent's disease: Angina Plaut-Vin- 
cent f, Plaut-Vincent-Angina f, Vin- 
cent-Angina f 

vitamin-deficiency disease: Vitamin- 
mangelkrankheit f, Hypovitaminose f; 
Avitaminose f 

von Gierke's disease: (von) Gierke- 
Krankheit f, van Creveld-von Gierke- 
Krankheit f, hepatorenale Glykogenose 
f, Glykogenose f Typ I 

von Recklinghausen's disease: (von) 
Recklinghausen-Krankheit f, Neurofi- 
bromatosis generalisata 

von Recklinghausen’s disease of bone: 
Engel-(von) Recklinghausen-Syndrom 
nt, (von) Recklinghausen-Krankheit f, 
Osteodystrophia fibrosa cystica gene- 
ralisata, Ostitis fibrosa cystica (genera- 
lisata) 

von Willebrand's disease: Willebrand- 
Jürgens-Syndrom nt, von Willebrand- 
Jürgens-Syndrom nt, konstitutionelle 
Thrombopathie f, hereditáre Pseudo- 
hämophilie f, vaskuláre Pseudohámo- 
philie f, Angiohámophilie f 

Vrolik's disease: Vrolik-Krankheit f, 
Vrolik-Typ m der Osteogenesis imper- 
fecta, Osteogenesis imperfecta conge- 
nita, Osteogenesis imperfecta Typ Vro- 
lik 


Weil's disease: 1. Weil-Krankheit f, 
Leptospirosis icterohaemorrhagica 2. 
Weil-áhnliche-Erkrankung f 
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Werlhof’s disease: idiopathische throm- 
bozytopenische Purpura f, Morbus 
Werlhof m, essentielle Thrombozyto- 
penie f, idiopathische Thrombozytope- 
nie 

Whipple’s disease: Whipple-Krankheit 
f, Morbus Whipple m, intestinale Lipo- 
dystrophie f, lipophage Intestinalgra- 
nulomatose f, Lipodystrophia intesti- 
nalis 

white-spot disease: 1. Weißflecken- 
krankheit f, White-Spot-Disease nt, 
Lichen sclerosus et atrophicus, Lichen 
albus 2. Morphaea guttata 
Winiwarter-Buerger disease: Winiwar- 
ter-Buerger-Krankheit f, Morbus m 
Winiwarter-Buerger, Endangiitis obli- 
terans, Thrombangiitis obliterans, 
Thrombendangiitis obliterans 

disleased [dr'zizzd] adj: erkrankt, krank- 
haft, krank, pathologisch, kránklich, 
morbid 

dislemlbowlellment [,drsem'bavalmont] 
noun: Eviszeration f 

dislelquillibirilum [drs,ekwo'librrom] 
noun: gestórtes Gleichgewicht nt, Un- 
gleichgewicht nt 

disifigurled adj: verunstaltet, entstellt, 
missgestaltet, verformt, deformiert 

dislinlfect [, drsin'fekt] v: keimfrei ma- 
chen, desinfizieren 

dislinifectlant [,dism'fektont] adj: keim- 
(ab)tótend, desinfizierend 

dislinlfecltion [,drsrn'fek fn] noun: Des- 
infektion f 

dislinifesitaition [‚dısınfes'teifn] noun: 
Entwesung f, Desinfestation f 

dislinlsecltilzaltion [,drsrn,sektr'zerfn] 

noun: Ungezieferbekämpfung f, Desin- 

sektion f 

dislinlvaglilnaltion [drsrn, vaed3o'nerfn] 

noun: Desinvagination f 

disljuncition [dis'd3zan(k)fn] noun: 1. 
Trennung f, Absonderung f 2. (genet.) 
(Chromosomen-)Disjunktion f 

disk [disk] noun: 1. Scheibe f; (anatom.) 
Diskus m, Discus m 2. Bandscheibe f, 
Intervertebral-, Zwischenwirbelschei- 
be f, Discus intervertebralis 

articular disk: Gelenkzwischenscheibe 
f; Diskus m, Discus articularis 

choked disk: Papillenódem nt, Stau- 
ungspapille f 

epiphysial disk: Epiphysenfuge f, Car- 
tilago epiphysialis 

germ disk: Keimscheibe f, Blastodiskus m 
herniated disk: Bandscheibenvorfall 
m, Diskushernie f, Diskusprolaps m 
interpubic disk: Discus interpubicus 


intervertebral disk: Zwischenwirbel- 
scheibe f, Bandscheibe f, Discus inter- 
vertebralis 

optic disk: + optic nerve disk 

optic nerve disk: (Sehnerven-)Papille 
f; Discus/Papilla nervi optici 

Placido's disk: Placido-Scheibe f 
proligerous disk: Eihügel m, Discus 
proligerus/oophorus, Cumulus oopho- 
rus 

ruptured disk: Bandscheibenprolaps m 
slipped disk: Bandscheibenprolaps m 
dislkecitolmy [dıs'kektamı] noun: Band- 
cheiben(teil)entfernung f, Diskekto- 
mie f; Nukleotomie f 
dislkilform ['diskofotrm] adj: scheiben- 
fórmig, disziform, diskoid, diskoidal 
dislkiltis [drs'kartrs] noun: Diskusent- 
zündung f, Discitis f, Diszitis f 
dislkoglralphy [drs'kagrofr] noun: Dis- 
kographie f, Diskografie f 
dislkotlolmy [dis'katom1] noun: Band- 
scheibenoperation f 
disllolcaltion [drsloo'kerfn] noun: 1. 
Ausrenkung f, Dislokation f, Luxation f, 
Verrenkung f 2. (Chromosomen-)Dis- 
lokation f 

hyperdistention dislocation: Disten- 
sionsluxation f 

jaw dislocation: Kieferluxation f 
dislocation of the knee joint: Kniege- 
lenk(s)luxation f 

dislocation of the lens: Linsenluxation f 
dislocation of the lunate: Lunatumlu- 
xation f 

pathologic dislocation: pathologische 
Luxation f 

shoulder dislocation: Schulter(ge- 
lenk)luxation f, Luxatio humeri 
dislocation of the testis: Hodenektopie f 
disimemlber [drs'membor] v: 1. zerglie- 
dern, zerstückeln 2. amputieren 
disimultase ['dismju:terz] noun: Dis- 
mutase f 
superoxide dismutase: Hyperoxiddis- 
mutase f, Superoxiddismutase f, Hàmo- 
cuprein nt, Erythrocuprein nt 
dislmultaltion [,dismjur'terfn] noun: 
Dismutation f 
dilsolmy ['daısoumı] noun: Disomie f 
dislorider [dıs'sırdar] noun: Erkran- 
kung f, Krankheit f 

affective disorder: affektive Psychose f 
bipolar disorder: manisch-depressive 
Psychose/Krankheit f 
immune-complex disorder: Immun- 
komplexkrankheit f 
immunodeficiency disorder: Immun- 
defekt m, Immunmangelkrankheit f, 
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Defektimmunopathie f, Immundefi- 
zienz f 
obstructive ventilation disorder: ob- 
struktive Ventilationsstérung f 
personality disorder: Persónlichkeit(s- 
stórung f) f, Psychopathie f; Charakter- 
neurose f 
restrictive ventilation disorder: res- 
triktive Ventilationsstórung f 
dislolrilenitaltion [drs,»:rron'terfn] noun: 
Verwirrtheit f, Desorientiertheit f 
dilsperimy ['darsp3rmi] noun: Doppel- 
befruchtung f, Dispermie f 
dislperlsonlalliizaltion [dis p3rsnəlar- 
'zerfn] noun: Depersonalisation f 
dislplacelment [dis'plersmənt] noun: 1. 
Verlagerung f, Verschiebung f, Verrü- 
ckung f2. (auch psychol.) Verdrángung 
f 3. (Fraktur) Fragmentverschiebung f, 
Dislokation f, Dislocatio f 4. Ablósung 
f; Entlassung f 5. (psychol.) Affektverla- 
gerung f 
forward displacement of the uterus: 
Antepositio uteri 
dislpolsiltion [dispə'zifn] noun: Veran- 
lagung f, Disposition f 
dislrupltion [dıs'rapfn] noun: 1. Zerbre- 
chung f; Zerreißung f2. Zerrissenheit f, 
Spaltung f 3. Bruch m; Riss m 4. (em- 
bryolog.) Disruption f 
disísect [di'sekt, dar-] v: zergliedern, 
zerlegen, sezieren, praparieren 
dislsecition [dr'sekfn, dar-] noun: 1. 
Zergliederung f, Zerlegung f; (genaue) 
Analyse f 2. Zergliedern nt, Zerlegen 
nt, Sezieren nt 3. Leicheneróffnung f, 
Sektion f, Obduktion f 
aortic dissection: Aortendissektion f 
neck dissection: Halsdissektion f 
disisemlilnatied [dr'semonertid] adj: 
verbreitet, verstreut, disseminiert 
dislsemlilnaltion [dr,semr'nerfn] noun: 
1. Ausstreuung f, Verbreitung f 2. (pa- 
tholog.) Aussaat f, Streuung f, Dissemi- 
nation f3. (mikrobiol.) Dissemination f 
dislsolcilaltion [dr,soo f1'erfn] noun: Dis- 
soziation f 
albiminocytologic dissociation: albu- 
mino-zytologische Dissoziation f 
atrioventricular dissociation: atrio- 
ventrikuláre Dissoziation f 
disital ['dıstl] adj: distal 
disitance ['drstons] noun: 1. Entfernung 
f (from von); Distanz f, Zwischenraum 
m, Abstand m (between zwischen); 
Entfernung f, Strecke f 2. (zeitlicher) 
Abstand m, Zeitraum m 
interocular distance: Augenabstand m 
disltilchilalsis [, drsto'karosrs] noun: Dis- 
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tichiasis f 
Disitolma ['drstomo] noun: Distoma nt, 
Distomum nt 
disltolmaltolsis [dar,stauma'tausis] noun: 
Distomainfektion f, Distomiasis f 
dilstolmia [dar'staum1o] noun: Disto- 
mie f 
disitolmilalsis [,datstau'matasis] noun: 
Distomainfektion f, Distomiasis f 
disitorition [dr'sto:rfn] noun: 1. Ver- 
stauchung f, Distorsion f, Distorsio f 2. 
(physik.) Verzerrung f, Verzeichnung f, 
Distorsion f 
disitress [dr'stres] noun: 1. (körperliche, 
geistige) Qual f, Pein f, Schmerz m 2. 
Leid nt, Kummer m, Sorge f; Not f; Not- 
lage f, Notstand m 
fetal distress: fetaler Gefahrenzustand 
m, fetale Notsituation f 
disltrilchilalsis [,drstro'karosrs] noun: 
Districhiasis f 
disiturblance [dı'starbans] noun: 1. Stö- 
rung f; Behinderung f, Beeintráchti- 
gung f; Beunruhigung f 2. (seelische) 
Erregung f; (geistige) Verwirrung f; 
Verhaltensstórung f 
disturbance in conduction: Erre- 
gungsleitungsstórung f 
excitation disturbance: Erregungsbil- 
dungsstórung f 
disturbances in stimulus conduction: 
Reizleitungsstórungen f 
dilulrelsis [, daro'rizsts] noun, plural -ses 
[-sizz]: Harnfluss m, Diurese f 
forced diuresis: forcierte Diurese f 
osmotic diuresis: osmotische Diurese 
f; Molekulardiurese f 
water diuresis: Wasserdiurese f 
dilulretlic [,dara'retik]: I noun Diureti- 
kum nt II adj harntreibend, diurese- 
fórdernd, -anregend, diuretisch 
loop diuretic: Schleifendiuretikum nt 
osmotic diuretic: osmotisches Diureti- 
kum nt 
potassium-sparing diuretic: kalium- 
sparendes Diuretikum nt 
dilulria Ida (j)uorro] noun: Diurie f 
dijurinal [dat'srnl] adj: am Tage, tags- 
über, táglich; tageszyklisch, diurnal 
dilvallent [dar'verlont] adj: zweiwertig, 
divalent; doppelchromosomig, bivalent 
dilverlticlullecitolmy [,darvortrkjo'lek- 
temi] noun: Divertikelresektion f, Di- 
vertikulektomie f 
dilverlticlullitlic [,darvortrkjo'lartrk] 
adj: divertikulitisch 
dilveriticlulliltis [, darvortrkjo'lartrzs] 
noun: Divertikulitis f, Divertikelent- 
zündung f 


dorsalgia 


colonic diverticulitis: Kolondivertiku- 
litis f 
dilverlticlullolpexly [,darvartikjolo- 
peksi] noun: Divertikelanheftung f, 
Divertikulopexie f 
dilverlticlullolsis [darvor,trkjo'lousis] 
noun: Divertikulose f 
colonic diverticulosis: Dickdarm-, Ko- 
londivertikulose f 
dilverlticlullum [, darvor'trkjolom] noun, 
plural -la [-lo]: Divertikel nt 
bladder diverticulum: (Harn-)Blasen- 
divertikel nt 
bowel diverticulum: Darmdivertikel nt 
colonic diverticulum: Dickdarm-, Ko- 
londivertikel nt 
duodenal diverticulum: Duodenum-, 
Duodenaldivertikel nt 
esophageal diverticulum: Speiseróh- 
ren-, Osophagusdivertikel nt 
intestinal diverticulum: Darmdiverti- 
kel nt 
large bowel diverticulum: Dickdarm- 
divertikel nt 
Meckel’s diverticulum: Meckel-Diver- 
tikel nt 
pharyngoesophageal diverticulum: 
Zenker-Divertikel nt, pharyngoóso- 
phageales Divertikel nt 
pulsion diverticulum: Pulsionsdiverti- 
kel nt 
Rokitansky’s diverticulum: Rokitan- 
sky-Divertikel nt 
small bowel diverticulum: Diinndarm- 
divertikel nt 
traction diverticulum: Traktionsdiver- 
tikel nt 
vesical diverticulum: (Harn-)Blasendi- 
vertikel nt 
Zenker’s diverticulum: Zenker-Diver- 
tikel nt, pharyngoósophageales Diver- 
tikel nt 
dilvilsion [dr'vızn] noun: 1. Teilung f; 
Zerteilung f, Spaltung f (into in); Ab- 
trennung f (from von) 2. Verteilung f, 
Austeilung f, Aufteilung f (among, bet- 
ween unter) 3. Einteilung f, Gliederung 
f (into in) 
cell division: Zellteilung f 
direct cell division: direkte Zellteilung 
f; Amitose f 
maturation division: 1. Reifeteilung f 
2. Reduktionsteilung f, Meiose f 
meiotic cell division: Reduktionstei- 
lung f, Meiose f 
mitotic cell division: mitotische Zell- 
teilung f, Mitose f 
nuclear division: Kernteilung f 
dilzylgotlic [‚daızar'gatık] adj: (Zwillin- 


ge) binovulär, zweieiig, dizygot 

dilzylgous [dar'za1ges] adj: (Zwillinge) 
binovulär, zweieiig, dizygot 

dizizilness ['dızınıs] noun: 1. (subjekti- 
ver) Schwindel m, Schwind(e)ligkeit f 
2. Schwindelanfall m 3. Benommenheit f 

dizizy [' dizi] adj: schwind(e)lig, vertigi- 
nós 

doldeclaldacitylliltis Ida, deko,daekto- 
'lartıs] noun: Duodenitis 

dollilcholcephlally [,daltkau'sefal1] noun: 
Langkópfigkeit f, Langschádel m, Doli- 
chozephalie f 

dollilcholcollon [,dalrkoo'koulon] noun: 
Dolichokolie f 

dollilcholcralnilal [, daltkou'krernrel] adj: 
langkópfig, dolichokephal 

ilcholfalcial [, dalrkoo'ferf1] adj: lang- 

sichtig, dolichofazial 

dollilcholprolsoplic [,dalikaupra'saprk] 

lj: langgesichtig, dolichofazial 

dollilcholstenlolmellia [,daltkou,steno- 

mito] noun: Spinnenfingrigkeit f, 
Dolichostenomelie f, Arachnodaktylie f 

dolmain [doo'mern] noun: Domäne f 

domiilnance ['damınans] noun: Domi- 
nanz f 

domiilnant ['damrinont]: I noun Domi- 

nante f II adj dominant 

dolnate [doo'nert] v: (Blut) spenden; 

stiften, schenken 

dolnaltion [dou'nerfn] noun: (Blut, Or- 

gan) Spende f 

dolnaltor ['dooneitor] noun: > donor 

dolnor ['dsunar] noun: 1. (Blut-, Organ-) 
Spender(in f) m 2. Donor m, Donator m 
general donor: Universalspender m 
universal donor: Universalspender m 

donlolvalnolsis [danovae'nousis] noun: 
Lymphogranuloma inguinale/venere- 
um, Lymphopathia venerea, Morbus 
Durand-Nicolas-Favre m, klimatischer 
Bubo m, vierte Geschlechtskrankheit f, 
Poradenitis inguinalis 

dolpa ['deopo] noun: 3,4-Dihydroxy- 
phenylalanin nt, Dopa nt 

dolpalmine ['doupomi:n] noun: Dopa- 
min nt, Hydroxytyramin nt 

dolpalmilnerlgic [| doupomr'nsrd31k] adj: 
dopaminerg 

dorlmanicy ['do:rmonsi] noun: 1. Schlaf 
m, Schlafzustand m 2. (mikrobiol.) 
Wachstumsruhe f, Dormanz f 

dorimant ['do:xrmont] adj: (Zelle) ru- 
hend, dormant 

dorisad ['dorrszed] adj: zum Rücken hin, 
rückenwárts, dorsad 

dorisal ['do:rsl] adj: dorsal 

dorisaligia [dorr'seeld3(1)9] noun: Rü- 
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dorsiflexion 


ckenschmerz(en pl) m, Dorsalgie f, 
Dorsodynie f 

dorisilflexlion [, do:rsr'flekfn] noun: 
Dorsalflexion f 

dorisollumibar [,do:rsau'lambor, -ba:r] 
adj: dorsolumbal 

dorisum ['dotrsem] noun, plural -sa [-so]: 
Rücken m, Rückseite f, Dorsum nt 
dorsum of foot: Fufirücken m, Dorsum 
pedis 
dorsum of hand: Handrücken m, Dor- 
sum manus 
dorsum of nose: Nasenrücken rm, Dor- 
sum nasi 
dorsum of tongue: Zungenrücken m, 
Dorsum linguae 

doslage ['dousıd3] noun: 1. Dosierung f, 
Verabreichung f 2. Dosis f, Menge f; 
Portion f 
saturation dosage: Sáttigungsdosis f 

dose [dous]: I noun 1. (pharmakol.) Do- 
sis f, Gabe f2. (radiolog.) Dosis f, Strah- 
lendosis f 3. Dosis f, Portion f II v 4. 
(pharmakol.) dosieren, in Dosen ver- 
abreichen 5. jdm. eine Dosis verabrei- 
chen, Arznei geben 
absorbed dose: Energiedosis f 
booster dose: Boosterdosis f 
cumulative dose: kumulierte Dosis f, 
kumulierte Strahlendosis f 
curative dose: Dosis curativa 
daily dose: Tagesdosis f 
depth dose: Tiefendosis f 
doubling dose: Verdopplungsdosis f 
effective dose: Effektivdosis f, Dosis ef- 
fectiva, Dosis efficax, Wirkdosis f 
entry dose: Einfalldosis f 
equivalent dose: Aquivalentdosis f 
exit dose: Exitdosis f; Austrittsdosis f 
focal dose: Herddosis f 
infective dose: infektióse Dosis f, In- 
fektionsdosis f, Dosis infectiosa 
initial dose: Initial-, Aufsáttigungsdo- 
sis f 
integral dose: Integraldosis f 
lethal dose: tódliche Dosis f, letale Do- 
sis f, Letaldosis f, Dosis letalis 
loading dose: Initial-, Aufsáttigungs- 
dosis f. 
maintenance dose: Erhaltungsdosis f 
maximum dose: Maximaldosis f, Dosis 
maximalis 
maximum single dose: Einzelmaxi- 
maldosis f 
median effective dose: mittlere effekti- 
ve Dosis f, mittlere wirksame Dosis f, 
Dosis effectiva media 
median infective dose: mittlere Infek- 
tionsdosis f, Dosis infectiosa media 
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median lethal dose: mittlere letale Do- 
sis f, Dosis letalis media 
minimal dose: Minimaldosis f 
minimal lethal dose: minimale letale 
Dosis f, Dosis letalis minima 
organ dose: Organdosis f 
organ tolerance dose: Organtoleranz- 
dosis f 
radiation dose: Strahlendosis f 
refractive dose: fraktionierte Dosis f, 
Dosis refracta 
single dose: Einzeldosis f 
skin dose: Hautdosis f 
surface dose: Oberflachendosis f 
therapeutic dose: therapeutische Dosis 
f; Dosis therapeutica 
threshold dose: Grenzdosis f, Schwel- 
lendosis f 
tissue dose: Gewebedosis f 
tolerance dose: Toleranzdosis f, Dosis 
tolerata 
total dose: Gesamtdosis f 
toxic dose: toxische Dosis f; Dosis toxica 
volume dose: Integraldosis f 
dose-dependent adj: dosisabhangig 
dolsilmetiric [,doust'metrik] adj: dosi- 
metrisch 
dolsimleltry [doo'srmotri] noun: Strah- 
lendosismessung f, Dosimetrie f 
double-stranded adj: doppelstrángig 
dougllalsiltis [dAglo'sartrs] noun: Dou- 
glasitis 
draclonitilalsis [,draekan'tarosis] noun: 
Medinawurminfektion f, Guineawurm- 
infektion f, Drakunkulose f, Dracontia- 


sis f 

dralcunicullilalsis [dro, kapkjo'larosos] 
noun: Medinawurminfektion f, Guine- 
awurminfektion f, Drakunkulose f, 
Dracontiasis f 

Dralcunicullus [dra'kankjolos] noun: 
Dracunculus m 

drain [dren]: I noun 1. Ableitung f; Ab- 
leiten nt, Abfließen nt, Ablaufen nt, 
Drainieren nt, Drainage f, Dränage f 2. 
Drain m, Dran m 3. Entwásserung f, 
Trockenlegung f, Dránage f II v drai- 
nieren, dránieren 

drainlage ['dreinıd3] noun: 1. Drainage 
f, Dränage f, Ableitung f (von Wund- 
flüssigkeit); Abfluss m 2. Drainieren nt, 
Dränieren nt, Ableiten nt; Abfließen nt, 
Ablaufen nt 

drasitic ['draestik] noun: 1. Drastikum 
nt 2. (Abführmittel) drastisch, stark 3. 
drastisch, durchgreifend, gründlich, ri- 
goros 

dreplalnolcyte ['dreponousart] noun: Si- 
chelzelle f, Drepanozyt m 


ductus 


dreplalnolcyltelmia [,dreponoosar'ti:- 
mio] noun: Sichelzellanámie f, Sichel- 
zellenanämie f, Herrick-Syndrom nt 

dreplalnolcytlic [,dreponoo'sitik] adj: 
Sichelzell(en)- 

dreplalnolcyltolsis [,drepanausar'tausis] 
noun: Drepanozytose f 

dreplalnolcyltotlic [, dreponoosar tatik] 
adj: drepanozytotisch 

dressing ['dresrp] noun: 1. Verbinden 
nt 2. Verband m 3. Verbandsmaterial nt 
binocular dressing: Binokulusverband m 
occlusiv dressing: Okklusivverband m 

drift [drift] noun: Drift f 

antigenic drift: Antigendrift f 

drip [drip]: I noun (Dauer-)Tropfinfu- 
sion f, Dauertropf m, Tropf m II v tróp- 
feln 

dripifeedling ['drıp firdıg] noun: paren- 
terale/künstliche Ernáhrung f 

dromlolmalnia [,droma'mernio] noun: 
krankhafter Lauftrieb m, Dromomanie f 

dromloltroplic[ drama'trapık] adj: dro- 
motrop 

drolmotlrolpism [dro'matroprzom] noun: 
Dromotropie f, dromotrope Wirkung f 

dropisilcal ['drapstkl] adj: hydropisch, 
hydroptisch 

dropisy ['drapsı] noun: Hydrops m 

drowlsy ['drausi] adj: schläfrig; be- 
wusstseinseingetriibt, bewusstseinsbe- 
eintrachtigt, somnolent 

drug [drag]: I noun 1. Arzneimittel nt, 
Arznei f, Medikament nt 2. Droge f, 
Rauschgift nt be on drugs rauschgift- 
süchtig sein 3. Betáubungsmittel nt, 
Droge f II v betäuben 

psychoactive drugs: psychotrope Sub- 
stanzen pl, Psychopharmaka pl 

drug-resistant adj: arzneimittelresistent 

drum [dram] noun: 1. Trommel f, Walze 
f; Zylinder m 2. Paukenhóhle f, Tympa- 
non nt, Tympanum nt, Cavum tympa- 
ni, Cavitas tympanica 

drumlhead ['dramhed] noun: Trommel- 
fell nt, Membrana tympanica 

drumistick ['dramstik] noun: Drum- 
stick nt 

drunkleniness ['drapgkonis] noun: 1. 
(Be-)Trunkenheit f, Alkoholrausch m, 
-intoxikation f 2. Trunksucht f 

duct [dAkt] noun: 1. Röhre f, Kanal m, 
Leitung f 2. Gang m, Kanal m, Ductus m 
accessory pancreatic duct: Santorini- 
Gang m, Ductus pancreaticus accesso- 
rius 

common hepatic duct: Hepatikus m, 
Hepaticus m, Ductus hepaticus com- 
munis 


cystic duct: Gallenblasengang m, Zysti- 
kus m, Ductus cysticus 
deferent duct: Samenleiter m, Ductus 
deferens 
ejaculatory duct: Ausspritzungs-, Eja- 
kulationsgang m, Ductus ejaculatorius 
duct of epididymis: Nebenhodengang 
m, Ductus epididymidis 
excretory duct of seminal vesicle: Duc- 
tus excretorius glandulae vesiculae 
excretory ductules of lacrimal gland: 
Ductuli excretorii glandulae lacrimalis 
greater sublingual duct: Ductus sub- 
lingualis major 
lactiferous ducts: Milchgänge pl, Duc- 
tus lactiferi 
milk ducts: Milchgänge pl, Ductus lac- 
tiferi 
nasolacrimal duct: Tránen-Nasen-Gang 
m, Ductus nasolacrimalis 
omphalomesenteric duct: Darmstiel 
m, Dotter(sack)gang m, Ductus om- 
phaloentericus/omphalomesentericus 
pancreatic duct: Wirsung-Gang m, 
Pankreasgang m, Ductus pancreaticus 
parotid duct: Parotisgang m, Stensen- 
Gang m, Ductus parotideus 
right lymphatic duct: rechter Haupt- 
lymphgang m, Ductus lymphaticus/ 
thoracicus dexter 
Santorini’s duct: Santorini-Gang m, 
Ductus pancreaticus accessorius 
Skene’s ducts: Skene-Gánge pl, -Drü- 
sen pl, Ductus paraurethrales urethrae 
feminiae 
submandibular duct: Wharton-Gang 
m, Ductus submandibularis 
thoracic duct: Brustmilchgang m, 
Milchbrustgang m, Ductus thoracicus 
Wharton's duct: Wharton-Gang m, 
Ductus submandibularis 
ducital ['dAktl] adj: duktal 
ducitile ['dAktl, -tıl] adj: dehnbar, streck- 
bar; biegsam, duktil 
ductiless ['daktlıs] adj: ohne Ausfüh- 
rungsgang 
ducitoglralphy [dAk'tagrofr] noun: Duk- 
tographie f, Duktografie f 
ductlule ['dakt(j):ul] noun: Kanälchen 
nt, Ductulus m 
efferent ductules of testis: Ductuli effe- 
rentes testis 
prostatic ductules: Ductuli prostatici 
ducitus ['daktos] noun: Gang m, Kanal 
m, Ductus m 
ductus arteriosus: Ductus Botalli, Duc- 
tus arteriosus 
patent ductus arteriosus: offener/per- 
sistierender Ductus arteriosus Botalli, 
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dullness 


Ductus arteriosus Botalli apertus/per- 
sistens 
dulliness ['dAInzs] noun: Dämpfung f 
hepatic dullness: Leberdámpfung f, Le- 
berschall m 
dumb [dam]: I noun the dumb plural 
die Stummen II adj 1. stumm, ohne 
Sprache 2. sprachlos, stumm 
dumbiness ['damnis] noun: 1. Stumm- 
heit f 2. Sprachlosigkeit f 

dumimy ['damı] noun: Plazebo nt, Pla- 
cebo nt 

dumpling ['damprpg] noun: Dumping- 
Syndrom nt 

late postprandial dumping: postali- 
mentáres Spátsyndrom nt, Spát-Dum- 
ping g nt, reaktive Hypoglykamie f 
oldeinal [,d(j)u:oo'di:nl, d(j)u:- 
arene adj: duodenal 
duloldelnecitolmy [,d(j)uradi'nektam1] 
noun: Zwölffingerdarmentfernung f, 
Duodenum(teil)entfernung f, Duode- 
nektomie f 
duloldelniltis [ d(j)u:ədi'nartis] noun: 
Duodenitis f 
duloldelnolchollanigeliltis [,d(j)u:o,di:- 
nookoo,laendsr'artis]. noun: Duode- 
nocholangitis f 
duloldelnolchollanigitlic [,d(j)u:o,di:noo- 
'dzaıtık] adj: duodenocholan- 


duloldelnolchollanigiltis [, d(j)u:o di:nəo- 
koolzn'dsartis] noun: Duodenochol- 


duloldelnolchollelcysitositolmy [,d(j)u:o- 
di:nəokəoləsi'stastəmi:] noun: Duo- 
denocholezystostomie f, Duodenozys- 
tostomie f 
duloldelnolcholledlolchotlolmy [,d(j)u:o- 
di:znookou,ledoo'katomi] noun: Du- 
odenocholedochotomie 
duloldelnolcollic [,d(j)u:o,diznoo'kalrk] 
adj: koloduodenal 
duloldelnolcysitositolmy ` [,d(j)u:o, di:- 
noosi'stastomi] noun: Duodenocho- 
lezystostomie f, Duodenozystostomie f 
duloldelnolduloldelnositolmy [,d(j)u:9- 
,diinoo,d(j)u:edr'nastomi] noun: 
Duodenoduodenostomie f 
duloldelnoleniterlositolmy [,d(j)u:o,di:- 
nəo,entə'rastəmi]| noun: Duode- 
noenterostomie f 
dulodlelnoglralphy [d(j)u:o,di:'nagrafi] 
noun: Duodenographie f, Duodeno- 
grafie f 
duloldelnolhelpatlic [d(j)u:ə di:nəohr- 
'pætık] adj: hepatoduodenal 
duloldelnolillelositolmy [,d(j)u:o,di:noo- 
ılr'astamı] noun: Duodenoileostomie f 
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duloldelnoljeljulnal [,d(j)u:o,di:noudsr- 
'dzu:nl] adj: duodenojejunal 
duloldelnoljeljulnositolmy [,d(j)u:o, di:- 
noudsi,dsu:'nastomi] noun: Duode- 
nojejunostomie f 

duloldelnollylsis [d(jJu:odı'nalısıs] noun: 
Duodenolyse f, Duodenummobilisa- 


duloldelnolpanicrelaltecitolmy [,d(j)u:o- 
,dimnou,pankrro'tektomr] noun: Du- 
odenopankreatektomie f 
duloldelnolplasity [d(j)ura'di:nauples- 
ti] noun: Duodenal-, Duodenumplas- 
tik f 
duloldelnorirhalphy [d(j)u:di'norofi] 
noun: Duodenal-, Duodenumnaht f, 
Duodenorrhaphie f 
duloldelnoslcolpy [,d(j)u:edr'naskopri] 
noun: Duodenoskopie f 
duloldelnositolmy [,d(j)u:o,di:'nasto- 
mi] noun: Duodenostomie f 
duloldelnotlolmy [,d(j)u:o,di:'natomir] 
noun: Zwölffingerdarmeröffnung f, Du- 
odenumeróffnung f, Duodenotomie f 
duloldelnum [d(j)u:oo'di:inom, d(j)u:- 
adnom] noun, plural -nums, -na [-no]: 
Zwölffingerdarm m, Duodenum nt, In- 
testinum duodenum 
dulplex ['d(j)urpleks] adj: 
zweifach, Doppel- 
dulplilciitas [d(j)u:'plisitzes] noun: 1. 
(embryolog.) Doppelmissbildung f, Du- 
plicitas f, Monstrum duplex 2. (ana- 
tom.) Verdoppelung f, Duplikatur f 
dulra ['d(j)uoro] noun: Dura f 
dura mater: Dura f, Dura mater 
dura mater of brain: harte Hirnhaut f, 
Dura mater cranialis/encephali, Pachy- 
meninx 
dulral ['d(j)uorol] adj: dural 
dulralmaltral [d(j)vora'mertral] adj: du- 


doppelt, 


ral 

dulralplasity ['d(j)uərəplæstı] noun: 

uraplastik f 

dulrolariachinitlic [d(j)uoroo,zeraek'nart- 

k] adj: duroarachnitisch 

dulrolarlachiniltis [d(j)ooroo zerek'nai- 
tis] noun: Duroarachnitis f 

dust-borne adj: durch Staubpartikel 
übertragen 

dwarflism ['dwo:rfrzom] noun: Zwerg- 
wuchs m, Zwergwüchsigkeit f, Nan(n)o- 
somie f, Nan(n)ismus f 

dye [dar]: I noun 1. Farbstoff m, Fárbe- 
flüssigkeit f 2. Tónung f, Färbung f, Far- 
be f II vt fárben III vi sich fárben las- 
sen 

dylnalmogiralphy [‚daıns'magrafi] noun: 
Dynamographie f, Dynamografie f 


g 


= 


dyshematopoiesis 


dyslalculsis [dıss'kuisıs] noun: Dysaku- 
SIS 

dysladlapitaltion [drs,zedaep'terfn] noun: 
Dysadaptation f 

dyslalphia [dis'zefta] noun: Tastsinnstó- 
rung f, Dysaphie f 

dyslapitaltion [, d1szep'terfn] noun: Dys- 
adaptation f 

dyslarithria [drs'azrOrro] noun: Dysar- 


dyslarlthrolsis [‚dısa:r'Orsusıs] noun: 1. 
(neurol.) Dysarthrie f 2. Gelenkdefor- 
mität f, Dysarthrose f 

dyslaultolnolmia [drs,»:to'noumro] noun: 
Riley-Day-Syndrom nt, Dysautonomie f 

dyslbalsia [drs'beizio, -39] noun: Geh- 
stórung f, Dysbasie 

dysibeltalliplolprolteinlelmia [drs,berto- 
,lipo,prootr'nimmro] noun: Hyperlipo- 
proteinámie f Typ III, primäre Hyperli- 
poproteinámie f Typ III, essentielle Hy- 
perlipoproteinämie f Typ III, Hyper- 
cholesterinámie f mit Hypertriglyzeri- 
damie, Broad-Beta-Disease nt, Hyper- 
lipoproteinämie f mit breiter Betaban- 


e 

dyslbollism ['dısbalızam] noun: abnor- 
mer Stoffwechsel m, Dysbolismus m 
dyslbullia [dıs'bju:lıs] noun: Willens- 
hemmung f, Dysbulie f, Dysbulia f 
dysicalicullia [diskael'kju:lro] noun: Dys- 
kalkulie f 

dysicephlally [drs'sefoli] noun: Dysze- 
phalie f 

dysichelzia [dis'ki:zrə] noun: Dyschezie f 
dysichollia [drs'koolro] noun: Dyscholie f 
dysichonidrolplalsia [drs,kandro'pler- 
3(1)9, -z19] noun: Ollier-Erkrankung f, 
Enchondromatose f, multiple kongeni- 
tale Enchondrome pl, Hemichondro- 
dystrophie f 

dysichroimaltopisia [drs,kroumo'tapsro] 
noun: Farbenfehlsichtigkeit f, Dyschro- 
matopsie f, Chromatodysopsie f 

dysichyllia [dis'karlrə] noun: Dyschylie f 

dyslcolria [drs'kourro] noun: Dyskorie f 

dysicoritilcism [dis'ko:rtasizam] noun: 
Dyskortizismus m 

dyslcralnia [dıs'kreinıs] noun: Dyskra- 

nie f 

dyslcralsia [drs'krers(1)o] noun: 1. Dys- 
krasie f 2. Krankheit f, Erkrankung f, 
Leiden nt; Morbus m 

dysicrilnism ['drskronrzem] noun: Dys- 
krinie f 

dysldiladlolcholkilnelsia [disdat,zedokau- 
kī'ni:3(1)ə, kaı-] noun: Dysdiadocho- 
kinese f 

dysidiplsia [dis'dipsrə] noun: Dysdipsie f 


dyslem|brylolma [drs embri'oomo] noun: 
Dysembryom nt, embryonales Teratom 
nt 
dyslemibrylolplalsia [dis,embrrau'plet- 
3(1)2] noun: Dysembryoplasie f 
dyslelmia [drs'izmro] noun: Dysámie f, 
Blutdyskrasie f 
dysleniterlic [disn'tertk] adj: dysente- 
risch 
dysleniterly ['drsnteri] noun: Ruhr f, 
Dysenterie f 
amebic dysentery: Amóbenruhr f, in- 
testinale Amóbiasis f 
bacillary dysentery: Bakterienruhr f, 
bakterielle Ruhr f, Dysenterie f 
dyslelquilliblrilum ` [drs,rkwo'lrbrrom] 
noun: Dysaquilibrium nt 
dyslerlelthism [dıs'erıdızam] noun: 
Dyseráthesie f 
dyslesithelsia [drses'0i:5(1)o] noun: Dys- 
ästhesie f 
dyslfilbrinlolgen [dısfar'brinadzan] noun: 
nicht-gerinnbares Fibrinogen nt, Dys- 
fibrinogen nt 
dyslfilbrinlolgelnelmia [ disfar,brrnədsə- 
'ni:miə] noun: Dysfibrinogenimie f 
dysifuncition [drs'fApkfn] noun: Dys- 
funktion f 
erectile dysfunction: erektile Dysfunk- 
tion f, Erektionsstórung f, Erectio defi- 
ciens 
dysigam|malgloblullilnelmia [drs,gaemo- 
,glabjoelr'nizmro] noun: Dysgamma- 
globulinámie f 
dysigenlelsis [dıs'dzenasis] noun: Fehl- 
entwicklung f, Dysgenesie f 
gonadal dysgenesis: Gonadendysgene- 
sie 
dys SE [disd3e'notik] adj: dysge- 
netisch 
dysigeniiltallism [drs'dzenitlrzom] noun: 
Dysgenitalismus m 
dysigerlmilnolma [dis,ds3rmi'nəomə] 
noun: Dysgerminom nt 
dysigeulsia [dis'gju:3(1)o] noun: Dys- 
geusie 
dyslglobiulliinelmia [drs,glabjolr'nitmro] 
noun: Dysglobulinamie f 
dysignalthia [drs'nzOro, -'ner-] noun: 
Dysgnathie f 
dysignathlic [drs'nzeOrk, -'ner-] adj: dys- 
gnath 
dysignolsia [drs'nous(1)o] noun: Intelli- 
genzdefekt m, Dysgnosie f 
dysigram|maltism ` [drs'graemotizom] 
noun: Dysgrammatismus m 
dysigraphlia [dis'grzefro] noun: Schreib- 
stórung f, Dysgraphie f, Dysgrafie f 
dysihelmaltolpoilelsis [drs,hemotopoir- 


867 


dyshematopoietic 


'itsis] noun: fehlerhafte Hämopoese f, 
Dyshámopoese f 
dysihelmaltolpoiletlic [drs,hemotopoir- 
'etik] adj: dyshámopoetisch 
dyslhildrolsis [dishar'drausis, -hı-] 
noun: 1. Dys(h)idrosis f, Dyshidrie f 2. 
(dermatol.) Dys(h)idrose f, Dyshidro- 
se-Syndrom nt, dyshidrotisches Ekzem 
nt, Pompholyx f 
dyslhildrotlic [dishar'dratik] adj: dys- 
hidrotisch 
dysihorlmolnolgenlelsis [drs,ho:zrmono- 
'dsenəsis] noun: Dyshormonogenese f 
dyslkarlylolsis [dıs,kaerı'susıs] adj: Dys- 
karyose 
dyslkerlaltolma [dis,kera'tauma] noun: 
dyskeratotischer Tumor m, Dyskera- 
tom nt 
dyslkerlaltolsis [dis,kera'tausis] noun: 
Dyskeratose f 
dysikerlaltotlic [dis kero'tatik] adj: dys- 
keratotisch 
dyslkilnelsia [disk1'niz3(1)a, -kar-] noun: 
Dyskinesie f 
biliary dyskinesia: Gallenblasendyski- 
nesie f, biliáre Dyskinese/Dystonie f 
dyslkoilmelsis es] noun: Ein- 
schlafstörung f, Dyskoimesis f 
dysllallia [dıs'leılıs, -'læl-] noun: Stam- 
meln nt, Dyslalie f 
dysllexlia [dis Al noun: Lesestó- 
rung f, Leseschwäche f, Dyslexie f, Leg- 
asthenie f 
dyslliplildolsis [drslrpe'dousis] noun, 
plural -ses [-si1z]: Fettstoffwechselstö- 
rung f, Dyslipidose f 
dysllilpoildolsis [dis ,larpo1'dausis] noun, 
plural -ses [-si1z]: Fettstoffwechselstö- 
rung f, Dyslipidose f 
dys M [dis larpo,prooti- 
'ni:miə] noun: Dyslipoproteinämie f 
dysllolgia [dis'laud3(1)a] noun: 1. (neu- 
rol.) Dyslogie f, Dyslogia f 2. Dyslogie f, 
Dyslogia f 
dysimaiture [drsmo't(j)uor, -'tfoor 
adj: (Gewebe) unreif; (Sáugling) unreif, 
hypotroph, hypoplastisch, dysmatur 
dyslmaltulrilty [disma't(j)uarat, -'t fuər- 
noun: 1. (patholog.) Reifestórung f, 
Dysmaturitát f 2. (pädiat.) pränatale 
Dystrophie f, Dysmaturitat f 
dysimeglalloplsia SCH meg>'lapsıa 
noun: Dysmeg alopsie f 
dysimellia [dis'mi:lrə] noun: Dysmelie f 
dysimenlorirhea [drs,meno'rio] noun: 
Dysmenorrhoe 
dysimeltablollism [disma'teebalizom 
noun: Stoffwechselstórung m, Dysme- 
tabolismus m 
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dysimeltria [drs'metrro] noun: Dysme- 
trie 

dysimeltropisia [dismi'trapsio] noun: 
Dysmetropsie f 

dysimimlia [drs'mrmro] noun: Dysmi- 
mie f 

dysimnelsia [drs'ni:z(1)9] noun: Ge- 
dáchtnisstórung f, Dysmnesie f 
dyslmorlphism [dris'mo:rfrzom] noun: 
Gestaltanomalie f, Deformitat f, Fehl- 
bildung f, Dysmorphie f 
dyslmorlphopisia [drsmo:r'fabsro] noun: 
Dysmorphopsie 

dysimylellilnaltion [drs,marolo'nerfn] 
noun: Dysmyelinogenese f 

dysloldonitilalsis [drsoodan'tarosrs] 
noun: Dysodontie f 

dyslonitolgenlelsis [drs,antoo'dzenosis] 
noun: Dysontogenie f 

dyslolpia [drs'eopro] noun: Sehstórung 

Dysop(s)ie f 

dyslolrexlia [dıss'reksıo] noun: Dysore- 
xie 

dyslorlgalnolplalsia [drs,o:rgono'pler- 
3()9] noun: Organfehlentwicklung f, 
Dysorganoplasie f 

dyslosimia [drs'azmro] noun: Dysosmie 
f; Dysosphresie f 

dyslositolsis [dısas'tausıs] noun: Dysos- 


v^ 


f 
dyslositotlic [disas'tatik] adj: dysosto- 


dyslpalreuinia [drspo'ru:nro] noun: Dys- 
pareunie f, Algopareunie f 
dyslpeplsia [drs'pepsro] noun: Dyspep- 


dyslpepitic [dzs'peptik] adj: dyspeptisch 

dyslperimaltism [dr'sparmotrzom] noun: 
Dysspermatismus m 

dysiphalgia [dis'ferd3(1)a] noun: Schluck- 
stórung f, Dysphagie f 

dyslphalgolcyltoisis [dis ,faegəsar'təosis] 
noun: Dysphagozytose f 


dysiphalsia [dis'fers(1)ə, -z1a] noun: 
Dysphasie f 

dysiphelmia [drs'fizm1o] noun: Dysphe- 
mie f 

dyslpholnia [drs'foonro] noun: Stimm- 
stórung f, Dysphonie f 

dysipholria [dis'foorro, -'fo:r-] noun: 


Dysphorie f 

dysiphyllaxlia [drsfr'laeksro] noun: Durch- 
schlafstórung f, Dysphylaxie f 

dyslplalsia [drs'plera(1)9] noun: Fehlbil- 
dung f, Fehlentwicklung f, Dysplasie f 
acetabular dysplasia: (Hüft-)Pfannen- 
dysplasie f, Acetabulumdysplasie f 
chondroectodermal dysplasia: Ellis- 
van Creveld-Syndrom nt, Chondroek- 


dyszoospermia 


todermaldysplasie f, chondroektoder- 
male Dysplasie f 

congenital dysplasia of the hip: konge- 
nitale Hüftdysplasie f, Dysplasia coxae 
congenita 

dentinal dysplasia: Capdepont-Zahn- 
dysplasie f, Glaszáhne pl, Stainton-Syn- 
drom nt, Dentinogenesis imperfecta 
hereditaria 

epiphyseal dysplasia: Epiphysendys- 
plasie f, epiphysáre Dysplasie f 

dysiplasitic [dıs'plestik] adj: dysplas- 
tisch 

dyspinela [drsp'nro] noun: erschwerte 
Atmung f, Atemnot f, Kurzatmigkeit f, 
Dyspnoe f 

cardiac dyspnea: kardiale Dyspnoe f 
expiratory dyspnea: exspiratorische 
Dyspnoe f 

inspiratory dyspnea: inspiratorische 
Dyspnoe f 

pulmonary dyspnea: pulmonale Dys- 
pnoe f 

dysplnelic [dısp'nıık] adj: kurzatmig, 
dyspnoisch 

dyslponidelroisis [dıs,panda'ravsıs] 
noun: Dysponderosis f 

dyslproiteinlelmia [dis,prooti'nizmro] 
noun: Dysproteinämie f 

dyslproithromibinlelmia [disprou,0ram- 
bı'nismıo] noun: Dysprothrombinä- 
mie f 

dysirelflexiia [disri'fleksro] noun: Re- 
flexstórung f, Dysreflexie f 

dysirhalphism [drs'rerfism] noun: Dys- 
rhaphie f 

dysirhythimia [drs'riómro] noun: Dys- 
rhythmie f 

dysiselbalcea [,dist'be1f1o] noun: Dysse- 
bacea f, Dyssteatosis f 

dyslsominia [dr'samnro] noun: Schlaf- 
stórung f, Dyssomnie f 

dysisperimaltism [dr'sparmotrzom] noun: 
Dysspermatismus m 

dysisperlmaltolgenlic [drs,sparmoto- 
'dzenık] adj: dysspermatogen 

dysistalsia [dr'sters(1)o] noun: Dysstasie f 

dysisylilalbia [dısı'leıbıa] noun: Silben- 
stottern nt, Dyssyllabie É 

dyslsymibolly [dı'sımboli] noun: Dys- 
symbolie 

dysisynlerigia [drsın'srd3(1)ə] noun: 1. 
Synergiestórung f, Dyssynergie f 2. 
Ataxie f 

detrusor sphincter dyssynergia: De- 


trusor-Sphinkter-Dyssynergie f 
dysitaxlia [drs'taeksro] noun: leichte/ 
partielle Ataxie f, Dystaxia f 
dysitellecitalsis [drstr'lektosrs] noun: 
Dystelektase f 
dysitherlmia [drsOsrmro] noun: Dysther- 


f 
dysithylmia [drs'Oarmro] noun: Dysthy- 


dys Go mic [dis'9armik] adj: dysthym; 
schwermiitig, depressiv 
dysithylrelolsis [,disOairr'ausis] noun: 
fehlerhafte/mangelnde Schilddriisen- 
entwicklung f, Dysthyreose f 
dysitolcia [drs'tooJ(1)9] noun: Dystokie f 
dysitolnia [drs'toonro] noun: Dystonie f 
dysitonlic [dis'tanik] adj: dyston, dysto- 
nisch 
dysitoplic [dıs'tapık] adj: dystop, allo- 
top, allotopisch, dystopisch 
dysitrophlic [dis'trafik, -'trouf-] adj: 
lystroph, dystrophisch 

dysitrolphy ['distraf1] noun: Dystrophie f 
corneal dystrophy: Hornhautdystro- 
phie f 

Duchenne-Landouzy dystrophy: fa- 
zioskapulohumerale Form f der Dys- 
trophia musculorum progressiva, Du- 
chenne-Landouzy-Atrophie f 
Duchenne muscular dystrophy: Du- 
chenne-Krankheit f, Duchenne-Typ m 
der progressiven Muskeldystrophie, 
pseudohypertrophe pelvifemorale Form 
f; Dystrophia musculorum progressiva 
Duchenne 

hepatic dystrophy: Leberdystrophie f 
muscular dystrophy: Muskel-, Myo- 
dystrophie f 

myotonic dystrophy: Curschmann- 
(Batten-)Steinert-Syndrom nt, myoto- 
nische Dystrophie f, Dystrophia myo- 
tonica 

progressive muscular dystrophy: pro- 
gressive Muskeldystrophie f, Dystro- 
phia musculorum progressiva 
pseudohypertrophic muscular dystro- 
phy: > Duchenne muscular dystrophy 
dyslulria [drs' jaa) noun: Dysurie f 
dyslulric [drs' juortk] adj: dysurisch 
dyslulry ['drsjuor1] noun: Dysurie f 
dysiviltalminlolsis [,disvitomr'nausis] 
noun: Dysvitaminose f 
dyslzololsperlmia [diszouo'sparmio] 
noun: Dyszoospermie f 


Qu 
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E 


ear [ior] noun: 1. Ohr nt; (anatom.) Au- 
ris f 2. Gehór nt, Ohr nt 
external ear: äußeres Ohr nt, Auris ex- 
terna 
glue ear: Seromukotympanon nt 
inner ear: Innenohr zit, Auris interna 
middle ear: Mittelohr nt, Auris media 

earlache ['rərerk] noun: Ohr(en)- 
schmerzen pl, Otalgie f 

earldrum ['rordram] noun: 1. Pauken- 
hóhle f, Tympanon nt, Tympanum nt, 
Cavum tympani, Cavitas tympani 2. 
Trommelfell nt, Membrana tympanica 
earllap ['rorlaep] noun: 1. >earlobe 2. 
— external ear 

earllobe ['rerloob] noun: Ohrläppchen 
nt, Lobulus auriculae 

earlwax ['rerwaks] noun: Ohr(en)- 
schmalz nt, Zerumen nt, Cerumen nt 
impacted earwax: Cerumen obturans 

elbrilelty [1'brarotr] noun: Ebrietas f 

eblulllism ['ebjolrzzoem] noun: Ebul- 
lismus m 

eblurinaltion [ebor'enrfn] noun: Osteo- 
sklerose f, Eburneation f, Eburnifika- 
tion 

eclbollic[ek'balık]: I noun 1. Wehenmit- 

tel nt 2. Abortivum nt II adj 3. wehen- 

fórdernd 4. abtreibend, abortiv 

ecichonidrolma [ekan'droomo] noun: 

peripheres Chondrom nt, Ekchondrom 

nt 

ecichylmolma [ekr'moomo] noun: Ek- 

chymom nt 

ecichylmolsis [ekr'mousrs] noun, plural - 

ses [-si1z]: kleinflächige Hautblutung f, 

Ekchymose f, Ecchymosis f 

cadaveric ecchymoses: Leichenflecken 


l 
Si chylmotlic [ekı'matık] adj: ekchymo- 
tisch 
ecicrine ['ekrın, -raın, -ri:n] adj: (Drü- 
se) ekkrin 
ecicrilsis ['ekrasis] noun: 1. Abfall(pro- 
dukt nt) m 2. > excrement 
eichilnolcocical [,karnou'kakl] adj: Echi- 
nokokken- 
elchilnolcoclcolsis [1,karnouka'kousts] 


noun: Echinokokkenkrankheit f, Echi- 
nokokkeninfektion f, Echinokokkose f, 
Hydatidose f 

hepatic echinococcosis: Leberechino- 
kokkose f 

Elchilnolcocicus [1,kaınau'kakas] noun: 
Echinokokkus m, Echinococcus m 
Echinococcus alveolaris: Echinococ- 
cus alveolaris 

Echinococcus cysticus: Echinococcus 
cysticus 

Echinococcus granulosus: Blasen- 
bandwurm m, Hundebandwurm m, 
Echinococcus granulosus, Taenia echi- 
nococcus 

Echinococcus multilocularis: Echino- 
coccus multilocularis 

elchilnolcyte [1'katnosait] noun: Stech- 
apfelform f, Echinozyt m 
echlolcaridilolgraphlic [,ekou,ka:rdro- 
‘greftk] adj: echokardiographisch, 
echokardiografisch 
echlolcaridiloglralphy [,ekoo,ka:rdi- 
‘agrofi] noun: Echokardiographie f, 
Ultraschallkardiographie f, Echokar- 
diografie f, Ultraschallkardiografie f 
echlolenicephlallolgraphlic [,ekooen- 
‚sefola'grafık] adj: echoenzephalo- 
graphisch, echoenzephalografisch 
echlolenicephlalloglralphy [, ekouen, sefo- 
‘lagrof1] noun: Echoenzephalographie 
f; Echoenzephalografie f 
echlolgraphlia [,ekou'grafro] noun: 
Echographie f, Echografie f 
elchogiralphy [e'kagrofi] noun: Ultra- 
schalldiagnostik f, Echographie f, 
Echografie f, Sonographie f, Sonografie f 
echlolpholnolcaridiloglralphy [,ekou,fou- 
noka:rdr'agrofi] noun: Echophono- 
kardiographie f, Ultraschallphonokar- 
diographie f, Echophonokardiografie f, 
Ultraschallphonokardiografie f 
echlolvilrus [,ekou'vatras] noun: ECHO- 
Virus nt, Echovirus nt 
ecllampisia [1'klaempsro] noun: Eklamp- 
sie f, Eclampsia 
ecllampltic [1'klamptik] adj: eklamp- 
tisch 
ecllampitolgenlic 
adj: eklamptogen 
eclolparlalsite |ikou'paerasart] noun: 
— ectoparasite 
eciphylaldiltis [,ekfaro'dartis] noun: 
Wurmfortsatzentzündung f, Blind- 
darmentzündung f, Appendizitis f, Ap- 
pendicitis 
ecistrolphy ['ekstrofr] noun: Ekstrophie f 
ecitalcollia [ekto'koulro] noun: Dick- 
darm-, Kolonektasie f, Kolektasie f 


[r,klaampto'dsenik] 
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ecitad ['ektzed] adj: nach außen, (nach) 
auswárts 
ecital ['ektl] adj: oberflächlich, äußer- 
lich 
ecithylma [ek'Oarmo] noun: Ekthym nt, 
Ecthyma nt 
ecitolcaridila [,ektou'ka:rdro] noun: 
Herzektopie f, Ektokardie f, Ectopia 
cordis, Kardiozele f, Hernia cordis 
ecitolcerlvix [,ektou'sarvrks] noun: Ek- 
tozervix f, Portio vaginalis cervicis 
ecitolcytlic [‚ektau'sıtık] adj: exozytär, 
ektozytar 
ecitolderm ['ektoudsrm] noun: Ekto- 
blast nt, Ektoderm nt 
ecitolderlmal [,ektou'dsrml] adj: ekto- 
dermal 
ecltolderlmolsis [,ektaudsr'moausts] 
noun: Ektodermose f, Ektodermatose f 
ecitolenizyme [,ektou'enzaim] noun: 
Ekto-, Exoenzym nt 
ecitoglelnous [ek'tadzonos] adj: exogen 
ecitolnuldelar [,ektoo'n(j)u:klrer] adj: 
ektonukleär, exonukleär 
ecitolparlalsite [ektəu'pærəsart] noun: 
(mikrobiol.) Außenparasit m, Ektopa- 
rasit m, Ektosit m 
ectolpia [ek'toopro] noun: Ektopie f, 
Ektopia f 
bladder ectopia: Blasenektopie f, Ekto- 
pia vesicae 
renal ectopia: Nierenektopie f, Ektopia 
renis 
ecitoplic [ek'tapık] adj: 1. ursprungs- 
fern, (nach außen) verlagert, heteroto- 
pisch, ektop(isch) 2. ektopisch 
ecitoltoxlin [ektou'taksin] noun: Exoto- 
xin nt, Ektotoxin nt 
ecitolzolon [,ektou'zouan] noun, plural 
-zoa [-'zəvə]: tierischer Ektoparasit m, 
Ektozoon nt 
ecitrolmellia [,ektroo'mi:lro] noun: Ek- 
tromelie f 
ecitrolmellic [,ektrou'melrk] adj: ektro- 
mel 
ecitrolpilon [ek'troupran, pron] noun: 1. 
(ophthal.) Ektropion nt, Ektropium nt 
2. (gyndkol.) Auswartskehrung f, Um- 
stülpung f, Ektropium nt, Ektopia por- 
tionis 
cervical ectropion: Portioektropion nt, 
Ektopia portionis 
eclzelma ['eksomo] noun: Ekzem nt, Ek- 
zema nt, Eczema nt 
allergic eczema: > endogenous eczema 
asteatotic eczema: Asteatose f, Eczéma 
craquelé 
atopic eczema: — endogenous eczema 
contact eczema: Kontaktekzem nt, 
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Kontaktdermatitis f 
endogenous eczema: atopische Der- 
matitis f, atopisches Ekzem nt, endoge- 
nes Ekzem nt, exsudatives Ekzem nt, 
neuropathisches Ekzem nt, konstitu- 
tionelles Ekzem nt, Prurigo Besnier, 
Morbus m Besnier, Ekzemkrankheit f, 
neurogene Dermatose f 
eczema herpeticum: Kaposi-Dermati- 
tis f, varizelliforme Eruption Kaposi f, 
Ekzema/Eccema herpeticatum, Pustu- 
losis acuta varioliformis/varicellifor- 
mis 
perianal eczema: Analekzem nt 
stasis eczema: Stauungsekzem nt, Der- 
matitis statica 
toxic contact eczema: toxisches Kon- 
taktekzem nt, toxische Kontaktderma- 
titis f, nicht-allergische Kontaktderma- 
titis f 
winter eczema: >xerotic eczema 
xerotic eczema: Exsikkationsekzem nt, 
asteatotisches/xerotisches Ekzem nt, 
Austrocknungsekzem nt, Exsikka- 
tionsekzematid nt, Asteatosis cutis, Xe- 
rosis f 
eclzemlaltilzaltion [ek,zemotr'zerfn] 
noun: Ekzematisation f 
ecizelmaltolgenlic [ek,zixmotou'dsenik, 
-,zem-] adj: ekzemverursachend, ek- 
zemauslósend, ekzematogen 
ecizelmaltoid [ek'zemotord] adj: ekzem- 
ühnlich, ekzemartig, ekzematós, ekze- 
matoid 
ecizemlaltous [ek'zemotos] adj: ekze- 
matós 
eldelma [r'ditmo] noun, plural -mas, 
-malta [1'dirmoto]: Ödem nt 
angioneurotic edema: Angioódem nt 
Berlin's edema: Berlin-Netzhautódem nt 
cerebral edema: Hirnódem nt 
conjunctival edema: Bindehaut-, Kon- 
junktivalódem nt 
glottic edema: Glottisódem nt, Oede- 
ma glottidis 
hunger edema: Hungeródem nt 
intimal edema: Intimaódem nt 
laryngeal edema: Larynx-, Kehlkopf- 
ödem nt 
lid edema: Lidódem nt 
pulmonary edema: Lungenódem nt 
Quincke’s edema: Quincke-Odem nt, 
angioneurotisches Odem nt 
retinal edema: Retinaódem nt 
eldemlaltous [1'demotos] adj: ódematós 
eidenitullous [1'dent fələs] adj: zahnlos 
edge [eds] noun: 1. (Messer) Schneide f 
2. Rand m, Saum m; Kante f; Grenze f, 
Grenzlinie f 
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acetabular edge: Pfannen-, Azetabu- 
lumrand m, Limbus acetabuli, Margo 
acetabuli 
efifect [1'fekt]: I noun 1. Wirkung f, Ef- 
fekt m; Auswirkung f (on, upon auf) 2. 
Folge f, Wirkung f, Ergebnis nt, Resultat 
nt II v be-, erwirken, herbeiführen 
booster effect: Booster-Effekt m, Ver- 
stärkerphänomen nt 
Doppler effect: Doppler-Effekt m 
first pass effect: First-pass-Effekt m 
side effect: (Therapie, Medikament) 
Nebenwirkung f 
undesirable effect: Nebenwirkung f, 
unerwünschte Arzneimittelwirkung f 
effective [1'fektıv] adj: 1. wirksam, 
wirkend, wirkungsvoll, effektiv be ef- 
fective wirken (on auf) 2. tatsächlich, 
wirklich, effektiv 
eflferlent ['eforont]: I noun Efferenz f II 
adj zentrifugal, efferent; weg-, heraus- 
führend, heraus-, ableitend 
efiflolresicence [eflo'resons] noun: Haut- 
blüte f, Effloreszenz f 
efiflolresicent [eflo'resont] adj: efflores- 
zierend, ausblühend 
efiflulvilum [e'flurviom] noun, plural 
-via [-vro]: 1. Ausfall m, Entleerung f, 
Erguss m, Effluvium nt 2. Haarausfall 
m, Effluvium (capillorum) nt 
efifulsion [e'fju:zn] noun: 1. (patholog.) 
Erguss m, Fliissigkeitsansammlung f 2. 
Ergussflüssigkeit f, Exsudat nt, Trans- 
sudat nt 3. (Flüssigkeit) Ausgiefšen nt, 
Vergießen nt; (Gas) Ausströmen nt 
joint effusion: Gelenkerguss m 
pericardial effusion: Perikarderguss m 
pleural effusion: Pleuraerguss m 
egg-shaped adj: eifórmig, ovoid 
elglandlullous [1'glaendzolos] adj: drü- 
senlos, aglandular 
eilcolsalnoids [ar'kousonordz] plural: Ei- 
kosanoide pl 
eljacullate [n r'dgzkjolt; v -leıt]: I 
noun (ausgespritzte) Samenflüssigkeit 
f, Ejakulat nt, Ejaculat nt II v Samen- 
flüssigkeit ausspritzen, ejakulieren 
eljaclullaltion [1, d5aekjo'ler fn] noun: Sa- 
menerguss m, Ejakulation f 
delayed ejaculation: Ejaculatio retar- 
data 
premature ejaculation: vorzeitiger Sa- 
menerguss m, Ejaculatio praecox 
eljjacullum [1'd3akjolom] noun: Ejaku- 
lat nt 
eljecition [1'dsek fn] noun: 1. Ausstoßen 
nt, Auswerfen nt, Ejektion f 2. Ausstoß 
m, Auswurf m 
ellasitic [1'leestrk] adj: 1. elastisch, dehn- 


bar, biegsam, nachgebend, federnd 2. 
(elastisch) verformbar, ausdehnungs-, 
expansionsfáhig 

ellasitiica [1'leesttko] noun: 1. Natur- 
gummi nt, Kautschuk m 2. Elastika f, 
Tunica elastica 3. Media f, Tunica me- 
dia 
ellasitin [1'leestin] noun: Gerüsteiweiß- 
stoff m, Elastin nt 

ellasitoildolsis [1,lastor'dausis] noun: 
Elastoidose f, Elastoidosis f 
ellasitollylsis [tlees'talists] noun: Elasto- 
lyse f, Elastolysis f 

ellasitolma [1las'taumo] noun: Elastom 
nt, Elastoma nt 

ellasitorirhexlis [1laesto'reksis] noun: 
Elastorrhexis f 

ellas|tolsis [1lees'tousis] noun: 1. (patho- 
log.) (Gefáf3-)Elastose f 2. (dermatol.) 
(Haut-)Elastose f, Elastosis f 

actinic elastosis: aktinische/senile Elas- 
tose f, basophile Kollagendegeneration 
f, Elastosis actinica/solaris/senilis 
senile elastosis: + actinic elastosis 
solar elastosis: > actinic elastosis 
ellbow ['elboo] noun: 1. Ell(en)bogen 
m; (anatom.) Cubitus m 2. Ell(en)bo- 
gengelenk nt, Articulatio cubiti 
nursemaid's elbow: Chassaignac-Lah- 
mung f, Pronatio dolorosa, Subluxatio 
radii peranularis 

pulled elbow: ^ nursemaid's elbow 
tennis elbow: Tennisellenbogen m, 
Epicondylitis humeri radialis 

ellecitive [1'lektrv] adj: wahlweise, Wahl-, 
elektiv 

lecitric [1'lektrik] adj: elektrisch, 
Elektro-, Elektrizitats-, Strom- 
ellecitrolaclulpunciture | [1.lektroo'zek- 
jopAnktfer] noun: Elektroakupunk- 
tur 
ellecitrolaltrilolgram  [1,.lektroo'ertrro- 
graem] noun: Elektroatriogramm nt 
ellecitrolcaridilolgram  [1,.lektrou'ka:r- 
drograem] noun: Elektrokardiogramm nt 
ellecitrolcarldilolgraphlic [1,.lektroo,ka:r- 
dio'grafik]| adj: elektrokardiogra- 
phisch, elektrokardiografisch 
ellecitrolcaridiloglralphy [1,lektrau,ka:r- 
dr'agrəfi] noun: Elektrokardiographie 
f; Elektrokardiografie f . 
esophageal electrocardiography: Óso- 
phagus-Elektrokardiographie f, Oso- 
phagus-Elektrokardiogratie f 

exercise electrocardiography: Belas- 
tungselektrokardiographie f, Belas- 
tungselektrokardiografie f 

His bundle electrocardiography: His- 
Bündelableitung f 


m 
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long term electrocardiography: Lang- 
zeitelektrokardiographie f, Langzeit- 
elektrokardiografie 
ellecitrolcaridilosicolpy [1,lektrouka:rdı- 
'askopi] noun: Elektrokardioskopie f, 
(Oszillo-)Kardioskopie f 
ellecitrolcaulterly — [1,lektrau'ko:tort] 
noun: Elektrokauterisation f 
ellecitrolchollelcysitecitolmy [1,lektrau- 
‚koulasıs'tektamı] noun: elektrochir- 
urgische Cholezystektomie f, Elektro- 
cholezystektomie f 
ellecitrolchrolmaltoglralphy [ı,lektrau- 
‚kroums'tagrafi] noun: Elektropho- 
rese f 
ellecitrolcolaglullaltion [r lektrəokəo- 
yegjo'lerfn] noun: Elektrokoagula- 
tion f, Kaltkaustik f 
ellecitrolcochilelogiralphy [1,lektraukak- 
lr'agrofi]. noun: Elektrokochleogra- 
phie f, Elektrokochleografie f 
ellecitrolcoritilcoglralphy [1,lektroo,ko:r- 
ti'kagrofi] noun: Elektrokortikogra- 
phie f, Elektrokortikografie f 
ellecitrolcysitoglralphy [1,lektrosis'tag- 
rofi] noun: Elektrozystographie f, 
Elektrourographie f, Elektrozystogra- 
fie f, Elektrourografie f 

lecitrode [1'lektroud] noun: Elektrode f 
ellecitroldilaginolsis | [1,.lektroo,darog- 
‘ngusis] noun: Elektrodiagnostik f 
ellecitroldilaginositic [r,lektroo,darog- 
'nastık] adj: elektrodiagnostisch 
ellecitroldilaginositics [r,lektrou,darog- 
'nastıks] plural: > electrodiagnosis 
ellecitroldilaphialnosicolpy [1,lektraudat- 
,efa'naskopr] noun: Durchleuchten 
nt, Transillumination f, Diaphanie f, 
Diaphanoskopie 
ellecitrolenicephiallolgram [1,lektrauen- 
'sefolograem] noun: Elektronenzepha- 
logramm nt 

isoelectric — electroencephalogram: 
Null-Linien-EEG nt, isoelektrisches 
Elektroenzephalogramm nt 
ellecitrolenicephiallolgraphlic [1,lektrau- 
en,sefolo'grafik] adj: elektroenze- 
phalographisch, elektroenzephalogra- 
fisch 
ellecitrolenicephlallogiralphy [1,lektrau- 
en,sefo'lagrofi] noun: Elektroenze- 
phalographie f, Elektroenzephalogra- 
fie f 
ellecitrolgasitroglralphy [1,lektraugzs- 
'tragrofi] noun: Elektrogastrographie 
f; Elektrogastrografie f 
ellecitrogiralphy [1,lek'tagrof1] noun: 
Elektrographie f, Elektrografie f 
ellecitrolhysitelroglralphy [1,lektrauhıs- 
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to'ragrofi] noun: Elektrohysterogra- 
phie f, Elektrohysterografie f 
ellecitrolimImulnoldiflfulsion [1,lektrau- 
amjonoudr'fju:3n] noun: Elektroim- 
mundiffusion f, Elektroimmunodiffu- 
sion 
lecitrolkylmoglralphy [1,lektraukar- 
magrofi] noun: Elektrokymographie 
f; Elektrokymografie f 
ellecitrollilthotlrilty [1,.lektroolr'Oatrotrr] 
noun: elektrische Steinauflósung f, 
Elektrolitholyse f; Elektrolithotripsie f 
ellecitrollylsis [rlek'tralısıs] noun: Elek- 
trolyse f 
ellecitrollyte [1'lektralait] noun: Elek- 
trolyt m 
ellecitrolmaginetlic [1,lektraumzg'net- 
Ik] adj: elektromagnetisch 
ellecitrolmyloglralphy [r,lektroomar- 
'agrofi] noun: Elektromyographie f, 
Elektromyografie f 
ellecitron [1'lektran]: I noun Elektron nt 
II adj Elektronen- 
ellecitrolnarlcolsis [r,.lektroona:r'koo- 
sis] noun: Elektronarkose f 
ellecitrolnaricotlic [1,lektrouna:r'katik] 
adj: elektronarkotisch 
ellecitrolneulroglralphy [1,lektraunjuo- 
'ragroft] noun: Elektroneurographie f, 
Elektroneurografie f 
ellecltrolneulrollylsis [1,.lektroonjoo'ra- 
lists] noun: Elektroneurolyse f 
ellecitrolneulrolmyloglralphy [1,lektrau- 
,njooromar'agrofi] noun: Elektro- 
neuromyographie f, Elektroneuromyo- 
grafie f 
ellecitrolneulrolnogiralphy —_[1,lektrau- 
‚njuara'nagrafı] noun: Elektroneuro- 
graphie f, Elektroneurografie f 
ellectronlic [ılek'tranık] adj: elektro- 
nisch 
electron-microscopic adj: elektronenmi- 
kroskopisch 
ellecitrolnysitagimoglralphy [1,lektrau- 
nisteeg'magrofi] noun: Elektronys- 
tagmographie f, Elektronystagmogra- 
le f 
electro-oculography noun: Elektrookulo- 
graphie f, Elektrookulografie f 
electro-olfactography noun: Elektrool- 
faktographie f, Elektroolfaktografie f 
ellecitrolpholrelsis [1,lektraufs'ri:sıs] 
noun: Elektrophorese f 
disk electrophoresis: Diskelektropho- 
rese f 
gel electrophoresis: Gelelektrophorese f 
lipoprotein electrophoresis: Lipoprot- 
einelektrophorese f 
paper electrophoresis: Papierelektro- 
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phorese f 
thin-layer electrophoresis: 
schichtelektrophorese 
ellecitrolpholretlic [1,lektraufa'retik] 
adj: elektrophoretisch 
ellecitrolpunciture [1,lektrau'panktfor] 
noun: Elektropunktur f 
ellecitrolrelsecition [1,lektraur1'sekfn] 
noun: Elektroresektion f 
ellecitrolretliInoglralphy [1,lektrauret1- 
'nagrofi] noun: Elektroretinographie 
f; Elektroretinografie f 
ellecitrolshock ['1,lektraufak] noun: 1. 
elektrischer Schock m, Elektroschock 
m 2. Elektroschock-, Elektrokrampf- 
therapie f, Elektrokrampfbehandlung f 
3. (kardiol.) Elektroschock m 
ellecitrosimolsis [1,.lektraz'moousrs] noun: 
Elektroosmose f 
ellecitrolspecitroglralphy [1,lektrauspek- 
'tragrofi] noun: Elektrospektrogra- 
phie f, Elektrospektrografie 
ellecitrolspilnoglralphy [1,lektrauspar- 
'nagrofi] noun: Elektrospinographie f, 
Elektrospinografie f 
ellecitrolsurlgerly [1,lektrau'ssrdgar1] 
noun: Elektrochirurgie f 
ellecitrolsurigilcal [r fektrou'särdzrkij 
adj: elektrochirurgisch 
ellecitroltherlalpy [r,lektroo'Oeropr] 
noun: Elektrotherapie f 
ellecitrolulreitelrogiralphy [r,lektrəojoə- 
rito'ragrofi] noun: Elektrouretero- 
graphie f, Elektroureterografie f 
ellecitrolvalgolgram [r,.lektroo'vergou- 
graem] noun: (Elektro-) Vagogramm nt 
ellecitrolverision [1,lektrau'varzn] noun: 
Kardioversion f 
ellelment ['elomoant] noun: Element nt; 
(physik.) Element nt, Zelle f 
trace elements: Spurenelemente pl 
ellelmenital [elo'mentl] adj: elementar, 
ursprünglich; wesentlich, grundle- 
gend, Elementar-, Ur- 
ellelmenitalry [elo'ment(o)ri] adj: 1. 
— elemental 2. elementar, Elementar- 
ellelolma [eli'sumo] noun: Elaiom nt, 
Oleom nt, Oleogranulom nt, Oleoskle- 
rom nt, Paraffinom nt 
phanitilalsis [elofon'tarosrs] noun: 
1. (patholog.) Elephantiasis f 2. Ele- 
phantiasis tropica 
ellelvaltion [elo'verfn] noun: Erhöhung 
f; Elevation f, (Auf-, Hoch-)Heben nt, 
Anhebung f 
ellimlilnaltion [1,lrmo'nerfn] noun: 1. 
Beseitigung f, Entfernung f, Ausmer- 
zung f, Eliminierung f 2. Ausscheidung 
f; Elimination f 
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ellinigulaltion [ılm'gweifn] noun: Zun- 
gen(teil)amputation f, Glossektomie f 
ellkolsis [el'kousts] noun: Geschwür(s)- 
leiden nt, Helkosis f 
ellliplsoid [1'Irpso1d]: I noun 1. (Milz) El- 
lipsoid nt, Schweigger-Seidel-Hülse f 2. 
Ellipsoid nt II adj ellipsenfórmig, ellip- 
senáhnlich, ellipsoid, elliptisch 
elllipitolcyltalry [1,lıpts'saıtarı] adj: el- 
liptozytár, ovalozytar 
elllipltolcyte [1'lrptosart] noun: Ellipto- 
zyt m, Ovalozyt m 
elllipltolcyltolsis [r,Irptosar'toosis] noun: 
Dresbach-Syndrom nt, hereditáre El- 
liptozytose f, Ovalozytose f, Kamelozy- 
tose f, Elliptozytenanämie f 
elllipltolcyltotlic [1,lrptosar'tatik] adj: 
elliptozytisch 
ellonigaltion [115:5'gerfn] noun: 1. Ver- 
lángerung f; Dehnung f, Streckung f 2. 
(physik.) Elongation f 
elmalcilatled [1'merfrertid] adj: 1. abge- 
magert, abgezehrt, ausgezehrt, ausge- 
mergelt 2. (chem.) ausgelaugt 
elmalcilaltion [1,merfr'erfn] noun: 1. 
Auszehrung f, (extreme) Abmagerung 
f; Emaciatio f 2. (chem.) Auslaugung f 
emibollecitolmy [embo'lektomi] noun: 
Embolektomie f 
emlbollic [em'balık] adj: embolisch 
emibolliiform [em'balifo:rm] adj: em- 
boliform 
emibollism ['embolrzem] noun: Embo- 
lie f 
air embolism: Luftembolie f 
amniotic fluid embolism: Fruchtwas- 
serembolie f 
arterial embolism: arterielle Embolie f 
bacterial embolism: Bakterienembolie f 
capillary embolism: Kapillarembolie f 
catheter embolism: Katheterembolie f 
cerebral embolism: zerebrale Embolie f 
cholesterol embolism: Atheroembolie f 
fat embolism: Fettembolie f 
foreign-body embolism: Fremdkórper- 
embolie f 
gas embolism: Luftembolie f, Gasem- 
bolie f 
paradoxical embolism: paradoxe/ge- 
kreuzte Embolie f 
pulmonary embolism: Lungenembolie f 
renal embolism: Nierenembolie f 
retinal embolism: Zentralarterienem- 
bolie f 
venous embolism: venóse Embolie f 
emlbollilzaltion [,embolr'zerfn] noun: 1. 
(patholog.) Embolusbildung f 2. (chir- 
urg.) (therapeutische) Embolisation f; 
Katheterembolisation f 
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catheter embolization: Katheterembo- 
lisation f 
emlbollolmylcolsis [,emboloumar'koo- 
sis] noun: Embolomykose f 
emlbollolmylcotlic [,emboloomar'katrik] 
adj: embolomykotisch 
emíbollus ['embolos] noun, plural em- 
bolli ['Éembolar, 'emboli:]: Embolus m 
pulmonary embolus: Lungenembolus m 
emlbrylecitolmy [embrr'ektomi] noun: 
Embryektomie f 
emibrylo ['embrisu]: I noun, plural -os 
Embryo m II adj ^ embryonic 
emibrylolgenlelsis [,embrrou'dseneosis] 
noun: Embryogenese f, Embryogenie f 
olgenlic | embrioo'd3euk] adj: 
embryogen 
emlbryloid ['embrioid]: I noun Embryo- 
id nt II adj embryoahnlich, embryoid 
emlbrylolma [embri'əomə] noun: Em- 
bryom nt 
emlbrylolnal ['embriənl, ,embri'əonl] 
adj: embryonal, embryonisch 
emíbrylolnatled ['embrronertid] adj: 1. 
befruchtet 2. (mikrobiol.) bebriitet, an- 
gebrütet, embryoniert 
emibryloniic [,embrr'anik] adj: embryo- 
nal, embryonisch 
emibryloplalthy [embrr'apoO0r] noun: 
Embryopathie f 
rubella embryopathy: Röteln-, Rubeo- 
laembryopathie f, Embryopathia rube- 
olosa 
thalidomide embryopathy: Thalido- 
midembryopathie f, Contergan-Syn- 
drom nt 
warfarin embryopathy: Cumarin-Em- 
bryopathie f, Warfarin-Embryopathie f 
emibrylolplasitic [, embrroe'plastik] adj: 
embryoplastisch 
emlbrylotiolmy [,embrr'atami] noun: 
Embryotomie f 
emlbryloltoxlic [‚embrisv'taksık] adj: 
embryotoxisch 
emibryloltoxion [, embrroo'taksan] noun: 
. (pädiat.) Embryotoxon nt 2. (oph- 
thal.) Embryotoxon nt, Arcus lipoides 
juvenilis 
emlbrylous ['embrıss] adj: embryonal, 
embryonisch 
emlelsis ['emosis] noun: (Er-)Brechen 
nt, Emesis f 
elmetlic [o'metik] adj: emetisch 
emleltolcaltharltic [,emotoukoa'Oa:rrtik] 
noun: Emetokathartikum nt 
emleltolgenlic [ emətəo'dsenik] adj: 
emetogen 
emlilgraltion [,emr'grerfn] noun: Emi- 
gration f; Diapedese f 
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emlilnence ['emrnons] noun: Vorsprung 
m, Erhóhung f, Hócker m; (anatom.) 
Eminentia f 

hypothenar eminence: Kleinfingerbal- 
len m, Hypothenar nt, Eminentia hy- 
pothenaris 

thenar eminence: Daumenballen m, 
Thenar m, Eminentia thenaris 
emlisisarly ['emr,seriz, -sarı] noun, plu- 
ral -sarlies: 1. Emissarium nt, Vena 
emissaria 2. (Schddel) Venenaustritts- 
stelle f 

elmislsion [1'mifn] noun: Emission f, 
Aussendung f 

emimenlia [s'menıs, o'mi:rn-] noun: 
Monatsblutung f, Periode f, Regel f, 
Menses pl, Menstruation f 

emimenlic [o'menik, o'mitn-] adj: men- 
strual 

emimelitrolpia [emr'troopro] noun: Em- 
metropie f 

emimeltroplic [emr'traprk, -'traup-] 
adj: normalsichtig, emmetrop 
elmolllient [1'maljant]: I noun Emol- 
liens nt, Emollientium nt II adj lin- 
dernd, beruhigend, weichmachend 
elmoltion [1'moofn] noun: Gefühl nt, 
Gefühlsregung f, Gemütsbewegung f, 
Emotion 

elmoltionlal [1'moo [onl] adj: emotionell, 
gefühlmäßig, gefühlsbetont, emotional 
elmoltive [1'moutiv] adj: gefühlsbe- 
dingt; gefühlsbetont; gefühlvoll, emo- 
tiv 

emlpalthy ['empoOr] noun: Empathie f 
emlphylselma [emfa'sizma] noun: Em- 
physem nt 

mediastinal emphysema: Hamman- 
Syndrom nt, (spontanes) Mediastinal- 
emphysem nt, Pneumomediastinum nt 
pulmonary emphysema: Lungenem- 
physem nt, Emphysema pulmonum 
subcutaneous emphysema: Hautem- 
physem nt, Emphysema subcutaneum 
emiphylsemlaltous [,emfo'semotos, 
-'sit-] adj: emphysemartig, emphyse- 
matós 

emlpirlic [em'pirik] adj: empirisch 
empitylsis ['emtosis] noun: 1. Aushus- 
ten nt, Abhusten nt, Expektoration f, 
Expektorieren nt 2. Bluthusten nt, Ha- 
moptoe f, Hamoptyse f, Hàmoptysis f 
emipyleima [empar'itmo] noun, plural 
-mas, -malta [-moto]: Empyem nt 
gallbladder empyema: Gallenblasen- 
empyem nt 

pleural empyema: Pleuraempyem nt 
thoracic empyema: Pyothorax m, Tho- 
rax-, Pleuraempyem nt, eitrige Pleuri- 
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tis 
emlpylelmic [empar'izmık] adj: em- 
pyemartig, empyematós 
elnamlel [1'nzml]: I noun (Zahn-) 
Schmelz m, Adamantin nt, Substantia 
adamantina, Enamelum nt II adj 
(Zahn-)Schmelz- 
elnamlellolblasitolma [r,naemolooblzs- 
'toumo] noun: Adamantinom nt, Ame- 
loblastom nt 
enlanithelma [1,nzen'Oixmo] noun, plural 
-malta [-moto]: Schleimhautausschlag 
m, Enanthem nt 
enlanithemlaltous [1,nzen'Oemotos] adj: 
enanthematós 
enlarlthroldilal [,ena:r'@roudral] adj: 
enarthrotisch 
enlarlthrolsis [ena:r'Orsvsis] noun, plu- 
ral -ses [-sizz]: Enarthrosis f, Nussge- 
lenk nt, Articulatio cotylica, Articula- 
tio spheroidea 
enlcarldiltis [enka:r'dartıs] noun: Endo- 
karditis f, Endokardentzündung f, En- 
docarditis f 
enlcelphallic[ ens1'feelik, ,enko-] adj: en- 
zephal, Hirn-, Gehirn-, Encephal(o)-, 
Enzephal(o)- 
enlcephiallitlic [en,sefa'litik] adj: ence- 
phalitisch, enzephalitisch 
enlcephlalliltis len, sefo'lartrs] noun: Ge- 
hirnentzündung f, Enzephalitis f, Ence- 
phalitis f 

California encephalitis: California-En- 
zephalitis f 

Central European encephalitis: zen- 
traleuropáische Zeckenenzephalitis f, 
Frühsommer-Enzephalitis f, Frühsom- 
mer-Meningo-Enzephalitis f 
Coxsackie encephalitis: Coxsackie-En- 
zephalitis f 

equine encephalitis: equine Enzephali- 
tis f, Pferdeenzephalitis f 

herpes encephalitis: Herpesenzephali- 
tis f, Herpes-simplex-Enzephalitis f, 
HSV-Enzephalitis f 

herpes simplex encephalitis: Herpes- 
enzephalitis f, Herpes-simplex-Enze- 
phalitis f, HSV-Enzephalitis f 
influenzal encephalitis: Grippe-, In- 
fluenzaenzephalitis f 

Japanese B encephalitis: japanische B- 
Enzephalitis f, Encephalitis japonica B 
measles encephalitis: Masernenzepha- 
litis f 

postvaccinal encephalitis: Impfenze- 
phalitis f, Impfenzephalomyelitis f, 
Impfenzephalopathie f, Vakzinations- 
enzephalitis f, Encephalomyelitis post- 
vaccinalis 


St. Louis encephalitis: St. Louis-Enze- 
phalitis f 

tick-borne encephalitis: Zeckenenze- 
phalitis f 

toxoplasmic encephalitis: Toxoplas- 
mose-Enzephalitis f, Encephalitis toxo- 
plasmatica 

varicella encephalitis: Varizellen-En- 
zephalitis f 

viral encephalitis: Virusenzephalitis f 
virus encephalitis: Virusenzephalitis f 
zoster encephalitis: Zoster-Enzephali- 


tis f 
Enlcelphalliltolzolon [,ensr,fzelito'zoo- 
an] noun: Encephalitozoon nt 
enicelphalliltolzololnolsis [ensr,fzelito- 
zouo'nousis] noun: Encephalitozoon- 
Infektion f, Encephalitozoonosis f, 
-zoonose f 
encephalo-arteriography noun: Enzepha- 
loarteriographie f, Hirnangiographie f, 
Enzephaloarteriografie f, Hirnangio- 
grafie 
enicephiallolcele [en'sefoulositl] noun: 
Hirnbruch m, Enzephalozele f, Hernia 
cerebri 
enlcephlallolcysitolcele [en,sefolou'srs- 
tositl] noun: Enzephalozystozele f 
enlcephialloldysiplalsia [en,sefoloudrs- 
pleız(1)>, -z1a] noun: Hirnfehlbildun- 
gen pl 
enicephlallogiralphy [en,sefo'lagrofi] 
noun: Enzephalographie f, Enzephalo- 
grafie 
enicephialloid [en'sefolord]: I noun me- 
dulläres Karzinom nt, Carcinoma me- 
dullare II adj gehirn- oder gehirn- 
substanzáhnelnd, gehirnáhnlich, enze- 
phaloid 
enlcephlallolmallalcia [en sefələmə'ler- 
J)o] noun: (Ge-)Hirnerweichung f, 
nzephalomalazie 
enlcephiallolmeniinigitlic [en sefolou- 
menıin'dzaıtık] adj: enzephalomenin- 
gitisch, meningoenzephalitisch 
enlcephlallolmenlinigiltis | [en sefoloo- 
menin'd3aitis] noun: Meningoenze- 
phalitis f, Encephalomeningitis f, Me- 
ningoencephalitis f, Enzephalomenin- 
gitis f 
enicephiallolmeininlgolcele [en,sefalau- 
mi'nipngəsi:l] noun: Enzephalomenin- 
gozele f, Meningoenzephalozele f 
enicephlallolmelninigoplalthy [en,sefo- 
loeominig'gapoO0r] noun: Enzephalo- 
meningopathie f, Meningoenzephalo- 
pathie f 
enlcephlallolmylellitlic [en sefalauma19- 
'laıtık] adj: enzephalomyelitisch, mye- 


m 
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encephalomyelitis 


loenzephalitisch 
enlcephiallo|mylelliltis [en,sefalaumara- 
‘laitis] noun: Enzephalomyelitis f, En- 
cephalomyelitis f, Myeloenzephalitis f, 
Myeloencephalitis f 

toxoplasmic encephalomyelitis: Toxo- 
plasma-Enzephalomyelitis f 

viral encephalomyelitis: Virusenze- 
phalomyelitis f 

virus encephalomyelitis: Virusenze- 
phalomyelitis 
enlcephlallolmylellolcele [en sefoloumai- 
elosi:l] noun: Enzephalomyelozele f 
enlcephlallolmylellolneulroplalthy [en- 
,sefoloo,marolounjoo'rapo01] noun: 
Enzephalomyeloneuropathie f 
enicephlallolmylelloplalthy [en,sefolou- 
maro'lapoOr] noun: Enzephalomyelo- 
pathie f 
enlcephlallolmylellolraldiclulliltis [en,sef- 
olou,marolouro,dikjo'lartzrs] noun: 
Encephalomyeloradiculitis f, Enzepha- 
lomyeloradikulitis 
enlicephlallolmylellolraldiclullolneulriltis 
[en,sefoloo, marolouro, dikjalou- 
njoo'rartis] noun: Guillain-Barré- 
Syndrom nt, (Poly-)Radikuloneuritis f, 
Neuronitis f 
enicephlallolmylellolraldiclulloplalthy [en- 
,sefalau, marolouro, dikjo'lapo0r] 
noun: Enzephalomyeloradikulopathie f 
enicephlallolmylolcarldiltis [en,sefolou- 
maroka:r'dartzs] noun: Enzephalo- 
myokarditis f, Encephalomyocarditis f, 
EMC-Syndrom nt 
enlcephiallon [rn'sefolan, Jan, en'kefo-] 
noun, plural -la [-1o]: Gehirn nt, Ence- 
phalon nt 
enlcephlallolpathlic [en,sefolou'paeOrk] 
adj: enzephalopathisch 
enicephlalloplalthy [en,sefo'lapo0r] noun: 
Enzephalopathie f 

AIDS-related encephalopathy: AIDS- 
Enzephalopathie f, HIV-Enzephalopa- 
thie f 

bilirubin encephalopathy: Kernikterus 
m, Bilirubinencephalopathie f 
Binswanger's encephalopathy: Bins- 
wanger-Enzephalopathie f, subkortika- 
le progressive Enzephalopathie f, Ence- 
phalopathia chronica progressiva sub- 
corticalis 

boxer's encephalopathy: Boxerence- 
phalopathie f, Encephalopathia trau- 
matica 

subacute spongiform encephalopathy: 
subakute spongiforme Enzephalopa- 
thie f, subakute spongiforme Virusen- 
zephalopathie f 
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traumatic encephalopathy: Boxerenze- 
phalopathie f, Encephalopathia trau- 
matica 
enlcephiallolralchidlilan [en,sefolouro- 
'kidron] adj: zerebrospinal, cerebro- 
spinal, spinozerebral, enzephalospinal 
enicephlallolraldiclulliltis [en sefolouro- 
‚dıkjo'laıtıs] noun: Enzephaloradiku- 
litis f, Encephaloradiculitis f 
enicephlallorirhalgia [en,sefalou're- 
d3(1)9] noun: 1. Hirn(ein)blutung Í 
Enzephalorrhagie f 2. apoplektischer 
Insult m, Apoplexie f, Apoplexia cerebri 
enlcephiallolsclelrolsis [en,sefələusklrə- 
'reusis] noun: Hirnsklerose f 
enlcephlallolsis [en,sefa'lausis] noun: 
Enzephalose 
enlcephlallolspilnal [en,sefoloo'sparnl] 
adj: 1. enzephalospinal 2. zerebrospi- 


nal 

enlcephlallotlolmy [en,sefa'latam1] noun: 
1. operativer Hirnschnitt m, Enzepha- 
lotomie f 2. (gyndkol.) Enzephalotomie 
f, Kraniotomie f 

enichonidral [en'kandrol, en-] adj: en- 
dochondral, enchondral, intrakartila- 
inür 

enichonidroima [,enkan'drauma] noun: 
echtes/zentrales Chondrom nt, echtes/ 
zentrales Osteochondrom nt, Enchon- 
drom nt 

enlchonidrolmaltolsis [en,kandromo- 
'tousis] noun: Ollier-Erkrankung f, 
Ollier-Syndrom nt, Enchondromatose 
f, multiple kongenitale Enchondrome 


P 
enlchonidromialtous [,enkan'dramotas] 
adj: enchondromartig, enchondroma- 
tós 
enichonidroisaricolma [en,kandrosa:r- 
'koomo] noun: zentrales Chondrosar- 
kom nt, Enchondrosarkom nt 
enichonidroisis [enkan'drausıs] noun: 1. 
Enchondrose f 2. > enchondroma 
enlcoplrelsis [enka'pri:srs] noun: Enko- 
presis nt 
enicralnilal [en'krernrol] adj: intrakrani- 
al, endokranial, endokraniell, intrakra- 
niell 
enicylolpylelliltis [ensaro,paro'lartrs] 
noun: Schwangerschaftspyelitis f 
enicystied [en'ststid] adj: verkapselt, 
enzystiert 
enldanigilitlic [,endeend31'artik] adj: 
endangiitisch, endangitisch 
enldanigililtis [,endaendzr'artis] noun: 
Endangiitis f, Endangitis f, Endoangitis 
f; Endoangiitis f 
endlalorltiltis [, endero:r'tartrs] noun: 


endocrine 


Endaortitis f 
endlarlterlecitolmy [,enda:rto'rektomr] 
noun: Ausschálplastik f, Endarteriekto- 
mie f, Intimektomie f 
endlaritelrilal [,enda:r'trorrel] adj: in- 
traarteriell 
endlarltelriltis [,enda:rta'raitis] noun: 
Endarteritis f, Endarteriitis f, Endoar- 
teritis f, Endoarteriitis f 
endlaulral [end'o:rol] adj: endaural 
endlbrain ['endbrern] noun: Endhirn nt, 
Telenzephalon nt 
end-brush noun: Endbáumchen nt, Telo- 
dendron nt 
end-bud noun: End-, Schwanzknospe f 
endichonidral [end'kandral] adj: intra- 
kartilaginár, endochondral, enchon- 
dral 
end-diastolic adj: enddiastolisch 
enidelmia Tend sl noun: Endemie f 
enidemlic [en'demik] adj: endemisch 
enldelmoleplildemlic [,endimavepr- 
'demik] adj: endemoepidemisch 
enlderimic [en'darmık] adj: endermal, 
intrakutan 
enlderlmolsis [endor'moousrs] noun: En- 
dermose 
endlexlpilraltolry [endek'sparoroto:ri:] 
adj: endexspiratorisch 
enldolanleulrysimolplasity [,endouznjo- 
rizmoplesti] noun: Endoaneurys- 
morrhaphie 
enldolanleulrysimorlrhalphy [,endoo,zen- 
jeriz'marofi] noun: Endoaneurys- 
morrhaphie f 
enldolanigililtis [,endoozndsr'artis] 
noun: Endangiitis f, Endangitis f, En- 
oangitis f, Endoangiitis f 
endo-aortitis noun: Endaortitis f 
enidolaplpenidilciltis [,endouo, pendo- 
'saıtıs] noun: Endoappendizitis f 
enldolarltelriltis [,endoo, a:rto'rartis] 
noun: Endarteritis f, Endarteriitis f, 
Endoarteritis f, Endoarteriitis f 
enldolblast ['endoublest] noun: > ento- 
derm 
enidolbronichilal [,endou'branktal] adj: 
intrabronchial, endobronchial 
enidolbronichiltis [,endoobran'kartrs] 
noun: Endobronchitis f 
enldolcaplilllariy [,endooko'pilori] adj: 
endokapillar 
enidolcaridilac [,endou'karrdiak] adj: 
intrakardial, endokardial 
enldolcarlditlic [,endooka:r'ditik] adj: 
endokarditisch 
enldolcarldiltis [,nendouka:r'dartrs] noun: 
Endokarditis f, Endokardentziindung 
f; Endocarditis f 


a 


Libman-Sacks endocarditis: Libman- 
Sacks-Syndrom nt, Endokarditis Lib- 
man-Sacks f, atypische verrukése En- 
dokarditis f, Endocarditis thrombotica 
Löffler’s endocarditis: Lóffler-Endo- 
karditis f, Endocarditis parietalis fibro- 
plastica 

streptococcal endocarditis: Strepto- 
kokkenedokarditis f 

subacute bacterial endocarditis: sub- 
akute-bakterielle Endokarditis f, En- 
docarditis lenta 

thromboulcerative endocarditis: throm- 
boulzeróse Endokarditis f, Endocardi- 
tis thromboulcerosa 

ulcerative endocarditis: ulzeróse En- 
dokarditis f, Endocarditis ulcerosa 
valvular endocarditis: Endocarditis 
valvularis 

verrucous endocarditis: verrukóse 
Endokarditis f, Endocarditis verrucosa 
viridans endocarditis: Viridans-En- 
dokarditis f 
enidolcaridilum [,endoo'ka:rdrom] noun, 
plural -dia [-drə]: Endokard nt, En- 
docardium nt 
enldolcelllullar [,endou'seljalor] adj: 
intrazellular, intrazellular 
enldolcerlvilcal [,endou'ssrvikl, endoo- 
s3t'vaikl] adj: endozervikal, Endozer- 
vix- 
enldolcerlvilciltis [ endoo,sarvo'sartis] 
noun: Endozervixentzündung f, En- 
dozervizitis f, Endometritis "i cervicis 
enldolcerlvix [,endou'ssrviks] noun: 
Zervikalkanal m, Endozervix f 
enldolchonidral [,endau'kandrol] adj: 
intrakartilaginár, endochondral, en- 
chondral 
enldolcolliltis [,endooko'lartis] noun: 
Endokolitis f, katarrhalische Kolitis f, 
Endocolitis 
enldolcollpiltis [,endookal'partrs] noun: 
Endokolpitis f 
enldolcorlpuslcullar [,endouko:r'pAskjo- 
ler] adj: intrakorpuskulár, endoglobu- 
lär intraglobulär, intraglobular, end- 
okorpuskulär; intraerythrozytär 
enldolcralnilal [,endoo'krernrel] adj: 1. 
endokranial, intrakranial, -kraniell 2. 
endokranial, Endokranium- 
enldolcralniltis [ endəukrer'nartıs] noun: 
Endokranitis f, Pachymeningitis f ex- 
terna 
enldolcralnilum [,endou'kremram] noun, 
plural -nia [-n19]: Endokranium nt, Du- 
ra mater encephali 
enldolcrine ['endoukrin, endookrain] 
adj: endokrin 
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endocrinoma 


enidolcrilnolma [,endookrr'noumo] noun: 
Endokrinom nt 
enldolcrilnoplalthy [,endookrr'napoOr] 
noun: Endokrinopathie f 
enldolcysitiltis [,endousis'tartis] noun: 
Endocystitis f, Blasenschleimhautent- 
zündung f, Endozystitis f 
enldolderm ['endoudsrm] noun: > ento- 
derm 
enidolderlmal [,endou'dsrml] adj: ento- 
dermal 
enidoleniterliltis [| endəoentə'rartis 
noun: Endoenteritis f, Darmschleim- 
hautentziindung f 
enidoleplilderlmal [,endavepr'dsrml 
adj: endoepidermal, intraepidermal 
enidoleplilthellilal [,endovepr'Oi:lral 
adj: imendoepithelial, intraepithalial 
enldolelsophlalgiltis [,endoor,safo'd3a1- 
tis] noun: Endoósophagitis f 
enldolganiglilonlic [,endou,gezenglr'antk 
adj: endoganglionár, intraganglionar 
enldolgasitrecitolmy [,endougzs'trek- 
temi] noun: Endogastrektomie f 
enldolgasitric [,endoo'gasstrik] adj: en- 
dogastral, intragastral 
enldolgasitriltis ^ [p endoogzes'trartis] 
noun: Endogastritis f 
enldoglelnous [en'dadzonos] adj: endo- 
en 
L dolinitoxlilcaltion [,endoorn,taksr- 
'kerfn] noun: Endo(toxin)intoxikation 
f; Autointoxikation 
enidollablylrinithiltis [,endoo,laeborrn- 
'Qartis] noun: Endolabyrinthitis f 
enidollalrynigelal [,endoule'rinds(1)ol] 
adj: intralaryngeal, endolaryngeal 
enidollulmilnal [,endeo'lurmonl] adj: 
endoluminal, intraluminal 
enldollymph ['endalimf] noun: Endo- 
lymphe f 
enidoilymlphatlic [,endoulim'feetik] adj: 
endolymphatisch 
enldolmasltoidliltis [,endau,mezestor'dar- 
tis] noun: Endomastoiditis f 
enidolmeltrilal [, endoo'mi:trrol] adj: en- 
dometrial 
enldolmeltrilolsis [,endoo, mi:trr'ousrs] 
noun: Endometriose f 
ovarian endometriosis: Ovarialendo- 
metriose f, Endometriosis ovarii 
enldolmeltriltis [,endoum1'trartis] noun: 
Endometritis f, Endometriumentzün- 
dung f 
enidoimeltrilum [,endau'mi:trram] noun, 
plural -tria [-trro]: Gebärmutterschleim- 
haut f, Endometrium nt, Tunica muco- 
sa uteri 
enidolmylolcaridilal [,endou,maro'katr- 
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dial] adj: endomyokardial 
enldolmylolcarldiltis [,endaumarakarr- 
‘daitis] noun: Endomyokarditis f 
enldolmylolmeltriltis [,endoomaromi- 
'traıtıs] noun: Endomyometritis f 
enldolmylsilum [,endoo'mizrom, -319m] 
noun, plural -a [-z19, -319]: Endomy- 
sium nt 
enldolnalsal [,endoo'nerzl] adj: intrana- 
sal, endonasal 
enidoineulrilum [,endoo'njoorroem] noun, 
plural -rila [-rı9]: Endoneurium nt 
enldolnulclelar [,endou'n(j)u:klror] adj: 
intranukleär, endonuklear, endonukle- 
ar 
enldolnulclelase [,endoo'n(j)u:klrerz] 
noun: Endonuklease f 
enldolparialsite [endau'pzerasait] noun: 
Endoparasit m, Endosit m, Innenpara- 
sit m 
enidolpellvic [,endou'pelvik] adj: endo- 
pelvin, intrapelvin 
enldolpepltildase [,endau'peptideiz] 
noun: Endopeptidase f, Protei(n)ase f 
enldolperlilcarldilal [,endooperr'katr- 
dial] adj: endoperikardial, Endoperi- 
kard- 
enldolperlilcarldiltis [,endoo,perrka:r- 
‘daitis] noun: Endoperikarditis f 
enldolperlilmylolcarldiltis [,endoo,perr- 
‚marska:r'daıtıs] noun: Endomyope- 
rikarditis f, Pankarditis f, Endoperimy- 
okarditis f 
enldolperliltolnelal [,endoo,perrtoo- 
nitol] adj: intraperitoneal, endoperi- 
toneal 
enldolphlelbiltis [,endouflr'bartrs] noun: 
Endophlebitis f 
enldophithallmiltis [endafOzl'martis] 
noun: Endophthalmitis f, Endophthal- 
mie f 
enldolphytlic [endou'frt1k] adj: nach in- 
nen wachsend, endophytisch 
enidolplasimic [,endoo'plazmik] adj: 
endoplasmatisch 
enldolprosithelsis [,endoupras'Oi:sts] 
noun: Endoprothese f 
enldolrhilniltis [,endourar'nartzrs] noun: 
Endorhinitis f, Nasenschleimhautent- 
zündung f 
enidolrilbolnulclelase  [,endou,raiboo- 
'n(j)u:klrerz] noun: Endoribonuklea- 


enidorlphins [en'do:rfinz] noun: endo- 
gene Morphine pl, Endorphine pl 
enldolsallpinigilolsis [,endou,szelprndsr- 
'ausıs] noun: 1. Tubenendometriose f, 
Endometriosis tubae 2. Eierstock-, 
Ovarialendometriose f, Endometriosis 


engram 


ovarii 
enldolsallpinigiltis [,endou,szelprn'dsar- 
tis] noun: Endosalpingitis f, Tuben- 
schleimhautentzündung f 
enldolsallpinigolsis [,endau,szelpmn'gau- 
sis] noun: 1. Tubenendometriose f, 
Endometriosis tubae 2. Eierstock-, 
Ovarialendometriose f, Endometriosis 
ovarii 
enldolsallpinx [,endou'szelprpks] noun, 
plural -pinlges [-seel'pind3i:z]: Tuben- 
mukosa f, Endosalpinx f, Tunica muco- 
sa tubae uterinae 
enidolscope ['endouskoup] noun: Endo- 


nt 

enldolscoplic [endou'skapik] adj: endo- 

skopisch 

enidosicolpy [en'daskopir] noun: Spiege- 

lung f, Endoskopie f 

enldolselcreltolry [ endousr'kri:tort] adj: 
endosekretorisch 

enidolsepisis [p endoo'sepsis] noun: En- 

dosepsis f 

enidolsepitic [,endou'septik] adj: endo- 

septisch, autoseptisch 

endlositelal [en'dastrol] adj: 1. endostal 

2. endostal, intraossár 

enldositeliltis [en dastr'artrs] noun: En- 

dostentzündung f, Endostitis f 

enidositelolma [en,dastr'oumo] noun: 
Endostom nt 

enidositelum [en'dastısm] noun, plural 

-tea [-tro]: innere Knochenhaut f, End- 

ost nt, Endosteum nt 

enidositiltis [,endas'tartis] noun: End- 

ostentzündung f, Endostitis f 

enldolthellilal [ endəo'0i:lrəl] adj: endo- 
thelial 

enldolthellililtis [,endou@i:lt'artis] noun: 

Endotheliumentzündung f, Endo- 

thel(i)itis f 

enldolthelliloid [,endoo'Oi:lro1d] adj: en- 

dothelahnlich, endothelioid 

enidolthellilolma [endoo,Oi:li'eoma] 
noun: Endotheliom nt 

enldolthellilolsaricolma [endou,Oi:lro- 
sa:r'koumo] noun: Kaposi-Sarkom nt, 
Morbus m Kaposi, Retikuloangiomato- 
se f, Angioretikulomatose f, idiopathi- 
sches multiples Pigmentsarkom Kapo- 
si nt, Sarcoma idiopathicum multiplex 
haemorrhagicum 

enldolthellilolsis [,endouOi:lr'ousis] 
noun: Retikuloendotheliose Í 

enldolthelliloltroplic [ endəvði:lrə'trapık] 
adj: endotheliotrop 

enidolthelliium [,endou'Oi:lrom] noun, 
plural -lia Lat Endothel nt, Endothe- 
lium nt 


corneal endothelium: inneres Kornea- 
epithel nt, Korneaendothel nt, Epithe- 
lium posterius corneae, Epithelium 
posterius corneae 
enldoltholraclic [,endou8or'reesik] adj: 
endothorakal, intrathorakal 
enldoltoxlelmia [,endoutak'si:m1a] noun: 
endogene Toxámie f, Endotoxámie f 
enidoltoxlilcolsis [endou,taksrkousrs] 
noun: Endotoxikose f 
enldoltoxlin [,endo'taksrn] noun: En- 
dotoxin nt 
enldoltralchelal [,endou'trerkrel] adj: 
endotracheal, intratracheal 
enldoltralcheliltis [ endəo,trerkr'artis 
noun: Endotracheitis f 
enidoltralchelliltis [ endəu,trerkə'lartıs] 
noun: Endozervixentzündung f, Endo- 
zervizitis f, Endometritis f cervicis 
enidolulreithral [ ,endəojoə'ri:0rəl] adj: 
endourethral, intraurethral 
enldolulterline [,endoo'ju:torm, -raın] 
adj: intrauterin, endouterin 
enidolvacicilnaltion [,endoo, vzeksr'ner- 
[n] noun: Schluckimpfung f 
enldolvaslculliltis [,endauveeskjo'lartis 
noun: Endangiitis f, Endangitis f, End- 
oangitis f, Endoangiitis f 
enldolvelniltis [,nendoovr'nartrs] noun: 
Endophlebitis f 
enldolvelnous [,endou'viines] adj: in- 
travenós 
end-plate noun: Endplatte f 
neuromuscular end-plate: motorische 
Endplatte f, Muskelendplatte f, neuro- 
muskulare Synapse f 
end-systolic adj: endsystolisch 
end-tidal adj: endexspiratorisch 
enidylma ['endomo] noun: > ependyma 
enlelma ['enemo] noun, plural -mas, 
-malta ['enomoto]: Einlauf m, Klistier 
nt, Klysma nt 

barium contrast enema: Bariumkon- 
trasteinlauf m 

contrast enema: Bariumkontrastein- 
lauf m 

high enema: Dünndarmeinlauf m, ho- 
her Einlauf m, Enteroklysma nt 
enlerigy ['enardzı] noun: Energie f, 
Kraft f 
enlerivatled ['enorvertid] adj: dener- 
viert, enerviert 
enlerlvaltion [enor'verfn] noun: Ener- 
vierung f 
enigilneelring [endzo'nrorim] noun: En- 
gineering nt 
genetic engineering: Genmanipulation f 
enigram ['engram] noun: Gedächtnis- 
spur f, Engramm nt; Erinnerungsbild nt 
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enhancement 


enlhancelment [en'haensmont] noun: 
Steigerung f, Erhöhung f, Vergröße- 
rung f; Enhancement nt 
enlkephiallins [en'kefolinz] plural: En- 
kephaline pl 
enllargelment [rn'lazrdgmont] noun: 
Erweiterung f, Vergrößerung f, Aus- 
dehnung f, Schwellung f, Auftreibung f 
enlophithallmos [enaf'@zelmas] noun: 
Enophthalmus m 
enlositolsis [enas'tausis] noun: Enosto- 
se 
entlamlelbilalsis [,entaemr'barosrs] noun: 
Entamoebainfektion f, Entamóbose f 
Entlalmoelba [ento'mi:bo] noun: Ent- 
amoeba f 
Entamoeba histolytica: Ruhramóbe f, 
Entamoeba histolytica, Entamoeba 
dysenteriae 
eniterlal ['entorol] adj: enteral, intestinal 
enlterlallgia [ento'reld3(1)9] noun: 
Darmschmerzen pl, Enteralgie f; Leib- 
schmerzen pl 
eniterlecitolmy [,entor'ektomi] noun: 
Darm(teil)entfernung f, Enterektomie 
f Eingeweideresektion f 
eniterlic [en'terik] adj: enterisch, intes- 
tinal 
eniterlitlic [ento'raıtık] adj: enteritisch 
enlterliltis [ento'rartis] noun: Enteritis f, 
Darmentzündung f, Darmkatarrh m, 
Darmwandentzündung f 
Escherichia coli enteritis: Kolidyspep- 
sie f, Kolienteritis f 
necrotizing enteritis: Darmbrand m, 
Enteritis necroticans 
pseudomembranous enteritis: pseu- 
domembranóse Kolitis f, Colitis pseu- 
domembranacea 
radiation enteritis: Strahlenenteritis f 
regional enteritis: Crohn-Krankheit f, 
Morbus Crohn m, Enteritis regionalis, 
Ileitis/Ileocolitis regionalis/terminalis 
segmental enteritis: regional ente- 
ritis 
staphylococcal enteritis: Staphylokok- 
kenenteritis f 
terminal enteritis: regional enteritis 
transmural granulomatous enteritis: 
— regional enteritis 
eniterlolalnasitolmolsis [,entoraua n&s- 
to'moosis] noun: Enteroanastomose f 
Enlterlolbaciter [entorou'beektor] noun: 
Enterobacter nt 
eniterlolbilalsis [,entarau'batasis] noun: 
Enterobiusinfektion f, Madenwurmin- 
fektion f, Enterobiasis f, Enterobiose f, 
Oxyuriasis f 
enlterlolbillilarly [,entorou'bili:,eri:, 
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-'biljori] adj: enterobiliär 
eniterlolcenitelsis [,entoroosen'ti:sis] 
noun: Darmpunktion f, Enterozentese f 
enlterlolchollelcysitositolmy [,entorau- 

‚koulasıs'tastomı] noun: Dünndarm- 
Gallenblasen-Fistel f 
enlterlolchollelcysitotiolmy [,entorou- 
‚koulasıs'tatamı] noun: Enterochole- 
zystotomie f 
eniterlolchrolmaflfin [,entorau'krau- 
mofrn] adj: enterochromaffin 
eniterlolcleilsis [,entorau'klatsts] noun: 
1. (chirurg.) Darm(wand)verschluss m, 
Enterokleisis f 2. (patholog.) Darmver- 
schluss m, Enterokleisis f 
enltelrocilylsis [enta'raklists] noun: 1. 
Diinndarmeinlauf m, hoher Einlauf m, 
Enteroklysma nt 2. (Nährlösung) En- 
teroklysma nt 
eniterlolcocicus [entoroo'kakos] noun, 
plural -cocci [entorou'kakar, entoroo- 
'kaki:]: Enterokokke f, Enterococcus m 
eniterlolcollecitolmy [,entorooko'lekto- 
mi] noun: Enterokolektomie f 
eniterlolcollic [,entorau'kaltk] adj: en- 

terokolisch 
eniterlolcolliitis [ entərəokə'lartis] noun: 

Enterokolitis f 
pseudomembranous enterocolitis: 

pseudomembranóse Kolitis f, Colitis 

pseudomembranacea 

regional enterocolitis: regional en- 

teritis 

en|terlolcollositolmy [,entorouko'lasto- 
mi] noun: Enterokolostomie f 
eniterlolcultalnelous [,entoraukju:'ter- 
nias] adj: enterokutan 
eniterlolcysitolma [,entorousis'taumo] 
noun: enterogene Zyste, Dottergangs- 
zyste f, Enterozyste f. 
eniterlolcyte ['entoroosart] noun: Saum- 
zelle f, Enterozyt m 
eniterloleniterlic [,entoraven'terik] adj: 

enteroenterisch 
eniterloleniterlositolmy [,entorou,ento- 

rastamı] noun: Enteroanastomose f 
eniterlolelpipllolcele [,entoroui'prplo- 
si:l] noun: Darmnetzbruch m, Ente- 
r(o)epiplozele f 
eniterlolgasitric [,entorou'gaestrik] adj: 
Darenterogastral, enterogastrisch 
enlterlolgasitriltis [ entərəugæ'strartıs] 
noun: Gastroenteritis f, Magen-Darm- 
Entzündung f 
eniterlolgasitrone [,entorou'gasstroun] 
noun: Enterogastron nt 
eniterloglelnous [,ente'radsones] adj: 
enterogen 
eniterlolglulcalgon [,entoroo'glu:ko- 


entorganism 


gan] noun: Enteroglukagon nt, intesti- 
nales Glukagon nt 
enitelroglralphy [ento'ragrofi] noun: 
Enterographie f, Enterografie f 
enlterlolhelpatlic [,entorauhr'petrk] 
adj: enterohepatisch 
eniterlolheplaltiltis [, entoroohepo'tar- 
tis] noun: Enterohepatitis f 
eniterlolinitesitilnal [,entorourn'testonl, 
-ıntes'taınl] adj: intestino-intestinal 
eniterlolkilnetlic [,»entorookr'netik] adj: 
enterokinetisch, peristaltisch 
eniterlollith ['entorouli0] noun: Darm- 
stein m 
en|terlollilthilalsis [,entoroulr'Oaroesis] 
noun: Enterolithiasis f 
enltelrollylsis [ento'ralisrs] noun: Darm- 
lósung f, Enterolyse f 
eniterlolmeglally [,entarau'megali] noun: 
Darmvergrößerung f, Enteromegalie f, 
Megaenteron nt 
eniterlolmylcolsis [,entoroomair'koosrs] 
noun: Darm-, Enteromykose f 
eniterlon ['entoran, -ron] noun: Darm 
m, Enteron nt; Dünndarm m; Verdau- 
ungstrakt m 
eniterlolniltis [,entorou'naitis] noun: 
Enteritis f, Darmentziindung f 
enlterlolpalrelsis [,entoroupo'ri:srs] 
noun: Darmláhmung f 
enitelroplalthy [ento'rapoOr] noun: En- 
teropathie f 
exudative enteropathy: exsudative En- 
teropathie f 
gluten enteropathy: gluteninduzierte 
Enteropathie f, Zóliakie f 
protein-losing enteropathy: eiweißver- 
lierende/exsudative Enteropathie/Gas- 
troenteropathie f, Eiweißverlustsyn- 
drom nt 
eniterlolpexly ['entoraupeks1] noun: En- 
teropexie f 
enlterlolplasity ['entorauplesti] noun: 
Darm-, Enteroplastik f 
enlterlolplelgia [,entorau' pli:d3(1)a] 
noun: adynamischer/paralytischer Ile- 
us m 
eniterlopltolsis [|entarap'tausıs] noun: 
Enteroptose 
eniterlolreinal [,entorou'rimnl] adj: en- 
terorenal, intestinorenal 
eniterlorirhalgia [,entorau'raed3(1)a] 
noun: Darmblutung f 
eniterlorirhalphy [ento'rorofi] 
Darmnaht f, Enterorrhaphie f 
eniterlorirhexiis [,entorou'reksrs] noun: 
Darmriss m, Enterorrhexis f 
eniterlosicolpy ['entar'askapı] noun: 
Enteroskopie f 


A 


noun: 


eniterlolsepisis [,entorou'sepsis] noun: 
Enterosepsis f 

enlterlolsepitic [,entorou'septik] adj: 
enteroseptisch 

eniterlolspasm ['entorouspaezom] noun: 
Enterospasmus m 

eniterlolstelnolsis [,entoroostri'noosis] 
noun: Darmverengung f, Enterosteno- 


eniterlositolmy [,ento'rastomir] noun: 1. 

operative Darmausleitung f, Enterosto- 

mie f 2. Enterostoma nt 3. Darmana- 

stomose f, Enteroanastomose f, Entero- 

enterostomie f 

enitelrotiolmy [ento'ratomr] noun: Darm- 

schnitt m, Enterotomie f 

eniterloltoxlelmia [,entoroutak'si:mro] 

noun: Enterotoxämie f, Enterotoxinä- 

mie f 

eniterloltoxlic [entarou'taksik] adj: en- 
terotoxisch 

eniterloltoxlilcaltion [,entoroo,taksr- 

'kerfn] noun: Autointoxikation f 

enlterloltoxlilgenlic [entorou,taksi- 

'dzenık] adj: enterotoxinbildend, en- 

terotoxigen 

eniterloltoxlins [entorsu'taksınz] plu- 

ral: Enterotoxine pl 

enlterloltoxlism [entorou'taksizm] noun: 

Enterotoxikation f, Enterointoxikation f 

eniterloltroplic [,eentoroo'traprk, -'troup-] 

adj: enterotrop 

eniterlolveslilcal [,entorou'vestkl] adj: 
enterovesikal 

eniterlolvilral [entorou'vairol] adj: en- 
teroviral 

enlterlolvilrus [entorou'vairos] noun: 
Enterovirus nt 

eniterlolzolon [,entoroo'zouon] noun, 

plural -zoa [-'zoo9]: tierischer Darm- 

parasit m, Enterozoon nt 

enithelsoplalthy [enOr'sapoOr] noun: In- 

sertionstendopathie f, Enthes(i)opa- 

thie f 

enitolderm ['entoudsrm] noun: inneres 

Keimblatt nt, Entoderm nt 

enltolderlmal [,entou'dsrml] adj: ento- 
dermal 

enltolmophltholrolmylcolsis [,entou- 
,mafO0oroumar'kousis] noun: Ento- 
mophthora-Mykose f, Entomophthoro- 
se 

enitolparlalsite [,entou'parasait] noun: 
Endoparasit m 

entlopitic [ent'aptık] adj: entoptisch 

entlopitosicolpy [,entap'taskopr] noun: 
Entoptoskopie f 

entlorigalnism [ent'o:rgaenrzom] noun: 
Endoparasit m 


883 


entotic 


entloltic [ent'atık, -'ou-] adj: entotisch 
enitolzolon [,entou'zauen] noun, plural 
-zoa [-'zou9]: Entozoon nt 
enitrolpilon [en'troopron, -1an] noun: 
Entropium nt 
elnulclelaltion [r,n(j)urklr'erfn] noun: 
Enukleation f 
enlulrelsis [,enja'ri:sts] noun: Einnäs- 
sen nt, Bettnássen nt, Enuresis f 
nocturnal enuresis: náchtliches Ein- 
nássen nt, Bettnássen nt, Enuresis noc- 
turna 
enlvellope ['envoloop] noun: 1. (ana- 
tom.) Hülle f, Schale f 2. (mikrobiol.) 
Hülle f, Virushülle f, Envelope nt 
enlvelloped ['envoloopd] adj: (Virus) 
behüllt 
enlvilroniment [en'var(r)onmont] noun: 
Umgebung f; Umwelt f; Milieu nt 
enlvilronlmenital [en,var(r)on'mentl] 
adj: Umgebungs-, Umwelt-, Milieu- 
enizylgotlic [‚enzar'gatık] adj: (Zwillin- 
ge) monovular, monovulär, eineiig 
enizylmatlic [,enzi' maet1k] adj: enzyma- 
tisch 
enizyme ['enzaım] noun: Enzym nt, 
Ferment nt 
angiotensin converting enzyme: (An- 
giotensin-)Converting-Enzym nt 
restriction enzymes: Restriktionsen- 
zyme pl 
enlzylmoplalthy [,enzar'mapo0r] noun: 
Enzymopathie f 
elolsin ['rəsin] noun: Eosin nt 
elolsinlolcyte [19'sınasait] noun: eosino- 
philer Leukozyt m, Eosinophiler m 
elolsinlolpelnia [ro,simno'piznro] noun: 
Eosinopenie f 
elolsinlolphil [To'srnofrl]: I noun 1. eosi- 
nophile Zelle f 2. eosinophiler Leuko- 
zyt m, Eosinophiler m II adj > eosino- 
philic 
elolsinlolphillia fa, sino'frlro, -1j9] noun: 
1. Eosinophilie f, Eosinophilámie f 2. 
eosinophile Beschaffenheit f, Eosino- 
philie f 
elolsinlolphillic [ro,smno'frltk] adj: eosi- 
nophil 
eplarlsallgia [epa:r'salda(1)o] noun: 
Eparsalgie f 
eplenidylma [a'pendima] noun: Epen- 
dym nt 
epienidylmal [o'pendrmel] adj: ependy- 
mal 
eplenidylmiltis [9,pondi'maitis] noun: 
Ependymitis f 
eplenldylmolcyte [o'pendimoosart] noun: 
Ependymzelle f, Ependymozyt m 
eplenidylmolma [a, pendi'mauma] noun: 
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Ependymom nt, Ependymozytom nt 
eplenidylmoplalthy [o,pendi'mapoOr] 
noun: Ependymerkrankung f, Ependy- 
mopathie f 
elphelbic [1'fi:brk] adj: ephebisch 
elphellildes [1'felidi:z] plural: Sommer- 
sprossen pl, Epheliden pl, Lentigo aes- 
tiva 
elphemlerlal [1'femorol] adj: vergäng- 
lich, flüchtig, kurz(dauernd), unbe- 
stándig, vorübergehend, transient, 
transitorisch 
eplilbullbar [epr'bAlbor] adj: epibulbar 
eplilcanithic [,eepr'kaenOrk] adj: epikan- 
thal 
eplilcanithus [, epr'kaen0os] noun, plural 
-thi [-Oar, -0i:]: Mongolenfalte f, Epi- 
kanthus m, Plica palpebronasalis 
eplilcarldilal [‚epr'ka:rdıol] adj: epikar- 
dial 
eplilcaridilecitolmy [,epr, ka:rdr'ektomr] 
noun: Epikardresektion f, Epikardekto- 
mie 
eplilcaridilum [,epr'ka:rdrom] noun, 
plural -dia [-dro]: Epikard nt, Lamina 
visceralis pericardii 
eplilconidyllaligia [,epr,kandi'laeld5(1)9] 
noun: Epikondylenschmerz m, Epikon- 
dylalgie f 
eplilconldyllar [,epr'kandlor] adj: epi- 
kondylar 
eplilconidyle [,epr'kandail, -dl] noun: 
Gelenkhócker m, Epikondyle f 
eplilconldylliltis [,epr,kandr'lartrs] noun: 
Epikondylenentzündung f, Epikondyli- 
tis f 
eplilcosital [‚epı'kastl, epr'kostl] adj: 
epikostal 
eplilcralnilal [,epr'kreznrol] adj: epikra- 
nial 
eplilcrilsis ['epikrarsis] noun: Epikrise f 
eplilcritlic [,epr'kritik] adj: epikritisch 
eplilcysitotiolmy [,eprsrs'tatomri] noun: 
suprapubischer Blasenschnitt m, Epi- 
zystotomie f 
eplilcyte ['epısaıt] noun: Deckzelle f, 
Epizyt m; Podozyt m 
eplildemlic [epr'demrk]: I noun Epide- 
mie f II adj epidemieartig auftretend, 
epidemisch 
eplilderlmal [,epr'darml] adj: 1. epider- 
mal, Epidermis-, Epiderm(o)- 2. epi- 
dermisáhnlich, epidermoid 
eplilderlmaltiltis [,eprdarmo'tartrs] noun: 
Epidermitis f, Epidermisentzündung f, 
Epidermatitis 
eplilderlmatlolplasity [,eprd3r'maeto- 
plestı] noun: Epidermisplastik f 
eplilderimic [,epr'darmik] adj: epider- 


epileptoid 


mal 
eplilderimis [epr'darmrs] noun: Ober- 
aut f, Epidermis f 
eplilderlmiltis [,eprdsr'maitis] noun: 
Epidermitis f, Epidermisentzündung f, 
Epidermatitis f 
eplilderlmilzaltion [,eprdarmri'zerfn] 
noun: Epidermistransplantation f, 
Hauttransplantation f 
eplilderlmoid [,epr'darmoid] adj: epi- 
dermisáhnlich, epidermoid 
eplilderimollylsis [eprdsr'maltsts] noun: 
Epidermolysis 
eplilderlmollytlic [,eprdarme'litik] adj: 
epidermolytisch 
eplilderlmolmylcolsis [,epr, darmomar- 
'kausıs] noun: Dermatophytose f, Epi- 
dermomykose f 
eplilderlmophlyltolsis [,epr, mafo'tousis] 
noun: Epidermophytie f; Dermatophy- 
tie 
det [epı'dıdsmal] adj: epidi- 
dymal 
eplildidlylmecitolmy [,ep1,dido'mekto- 
mi] noun: Epididymektomie f 
eplildidlylmidlecitolmy [,eprdidamr'dek- 
temi] noun: Epididymektomie f 
epliididlylmis [epı'dıdamıs] noun, plural 
-mildes [-dr'drmidi:z]: Nebenhoden m, 
Epididymis f, Parorchis m 
eplildidlylmiltis [, eprdrdo'martis] noun: 
Nebenhodenentzündung f, Epididy- 
mitis 
eplildidlylmoldeflerlenitecitolmy [,epr- 
,didomou,deforon'tektomi] noun: 
Epididymovasektomie f 
eplildidlylmoldeflerlenitiltis [,epr, defor- 
on'taitis] noun: Epididymodeferenti- 
tis f, Epididymofunikulitis f 
epididymo-orchitis noun: Epididymoor- 
chitis 
eplildidlylmotlolmy [epı,dıda'matomı] 
noun: Epididymotomie f 
eplildidlylmolvaslecitolmy [epr,didomoo- 
v&'sektomi] noun: Epididymovasek- 
tomie f 
eplildidlylmolvalsositolmy [,ep1,dido- 
mouves'astomi] noun: Epididymo- 
vasostomie f 
eplildulral [,epr'dural, -'djuor-] adj: 
extradural, peridural; epidural, supra- 
dural 
eplildulrogiralphy [,eprdjoo'ragrofr] 
noun: Epidurographie f, Epidurografie f 
eplilfasicial [,ep1'feef(1)al] adj: epifaszial 
eplilgasitrallgia Lenige strade el 
noun: Oberbauchschmerz(en pl) m, 
Epigastralgie f 
eplilgasitric [,epr'gaestrik] adj: epigas- 


= 


trisch 
eplilgasltrilum [,epr'gastrrom] noun: 
Oberbauch(gegend f) m, Epigastrium 
nt, Regio epigastrica 
eplilglotitecitolmy [,epigla'tektomr] 
noun: Kehldeckelentfernung f, Epiglot- 
tisresektion f, Epiglottidektomie f, Epi- 
glottektomie 
eplilglotitic [,epr'glatik] adj: epiglot- 
tisch 
eplilglotitildecitolmy [,epr,glati'dekto- 
mi] noun: Kehldeckelentfernung f, Epi- 
glottisentfernung f, Epiglottidektomie 
f; Epiglottektomie f 
eplilglotitildiltis [,epr,glatr'dartrs] noun: 
Epiglottitis f, Kehldeckelentzündung f, 
Epiglottisentzündung f, Epiglottiditis f 
eplilglotitis [,eepr'glatrs] noun: Kehlde- 
ckel m, Epiglottis f 
eplilglotltiltis [,eprgla'tartis] noun: Epi- 
glottitis f, Kehldeckelentzündung f, 
Epiglottisentzündung f, Epiglottiditis f 
epiilhylal [epr'harol] adj: epihyal, epihy- 
oid 
eplillaltion [epr'lerfn] noun: Enthaarung 
Haarentfernung f, Epilation f, Epilie- 
rung f, Depilation f 
eplilleplsy ['eprlepst] noun: Epilepsie f 
cortical epilepsy: Rindenepilepsie f, 
Epilepsia corticalis 
cursive epilepsy: Dromolepsie f, Epi- 
lepsia cursiva 
focal epilepsy: fokale Epilepsie f 
generalized epilepsy: generalisierte 
Epilepsie f 
jacksonian epilepsy: Jackson-Epilepsie f 
latent epilepsy: latente/larvierte Epi- 
lepsie f 
matutinal epilepsy: Aufwachepilepsie f 
myoclonus epilepsy: Lafora-Syndrom 
nt, Unverricht-Syndrom nt, Myoklonu- 
sepilepsie f, myoklonische Epilepsie f 
psychomotor epilepsy: psychomotori- 
sche Epilepsie f 
reflex epilepsy: Reflexepilepsie f 
sleep epilepsy: Schlafepilepsie f 
symptomatic epilepsy: symptomati- 
sche/organische Epilepsie f 
tardy epilepsy: Spätepilepsie f, Epilep- 
sia tarda/tardiva 
temporal lobe epilepsy: 1. psychomo- 
torische Epilepsie f 2. Temporallappen-, 
Schläfenlappenepilepsie f 
eplillepitic [,epr'leptrk] adj: epileptisch 
eplillepltilform [,ep1'leptrfo:rm] adj: 
epileptiform, epilepsieartig, epileptoid 
eplillepltolgenlic [,eprlepto'dsentk] adj: 
epileptogen 
eplillepitoid [,epr'leptord] adj: epilepti- 


= 
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epimenorrhagia 


form, epilepsieartig, epileptoid 
eplilmenlorlrhalgia [,epr,meno'rer- 
d3(1)a] noun: Epimenorrhagie f 
eplilmenlorlrhea [,epr,meno'rro] noun: 
Epimenorrhoe f 

eplilmyslilotiolmy [,eprmrsr'atemr] noun: 
Epimysiotomie f 

eplilmylsilum [,epr'mrzrom, -'m13-] 
noun, plural -mylsia [-'miziə, -'m13-]: 
Muskelscheide f, Epimysium nt, Peri- 
mysium externum 

eplilnephlrine [,epr'nefrin, eprri:n 
noun: Adrenalin nt, Epinephrin nt 
eplilnephlrilnelmia [,ep1,nefr1'ni:mro 
noun: (Hyper-)Adrenalinämie f 
eplilneulral [,epr'njoorol, -'no-] adj: 
epineural 
eplilneulrilum [,epr'nurrom, -'njoor- 
noun, plural -ria [-r19]: Epineurium nt 
eplilphalrynigelal [,eprfa'rind3(1)al, epı- 
,ferin'dsi:ol] adj: epipharyngeal, na- 
sopharyngeal 

eplilpharlynigiltis [,ep1,feerm'dgartis 
noun: Epipharyngitis f, Nasopharynx- 
entziindung f, Epipharynxentziindung f 
eplilpharlynx [,epr'ferrpks] noun: Na- 
senrachen m, Epipharynx m, Pars na- 
salis pharyngis 

elpiphlolra [1'prforo] noun: Tränenträu- 
feln nt, Dakryorrhoe f, Epiphora f 
eplilphrelnal [epr'fri:nl] adj: epiphrenal, 
epiphrenisch 

eplilphrenlic [‚epı'frenık] adj: epiphre- 
nal, epiphrenisch 
eplilphyslelal [,epr'fizzrol, 
adj: epiphysar 
eplilphyslelodlelsis [,epı, fızı'adasıs] 
noun: Epiphyseodese f 
eplilphyslilal [,epı'fi:zıol, 
adj: epiphysär 
eplilphyslilollylsis [epı,fızı'alısıs] noun: 
Epiphyseolyse f 

piphly sis [1'prfosis] noun, plural -ses 
[-si:z]: 1. (Knochen-)Epiphyse f, Epi- 
physis f 2. Zirbeldrüse f, Corpus pinea- 
le, Glandula pinealis, Epiphyse f, Epi- 
physis cerebri 

elpiphlylsiltis [1,prfo'sartis] noun: Epi- 
physitis f, Epiphysenentzündung f 
eplilphyte ['epifart] noun: (dermatol.) 
Hautschmarotzer m, Epi(dermo)phyt m 
eplilphytlic [epı'fıtik] adj: epiphytisch 
pipllolcele [e'prplasi:l] noun: Netz- 
bruch m, Epiplozele f 

eplilplolecitolmy [,eprpla'ektomr] noun: 
Omentumresektion f, Omentektomie f, 
Epiploektomie f 

piplloleniterlolcele [e,prplo'entoroo- 
si:l] noun: Epiploenterozele f, Omento- 


I, pifo'sirol] 


I,pifo'sizol] 


m 


m 


m 
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enterozele f 
eplilplolic [epr'ploutk] adj: epiploisch, 
omental 
elpiplloliltis [e'prplowartrs] noun: Bauch- 
netzentzündung f, Omentitis f, Epiploi- 


s 
Mil Momiphallocale [epıplam'felasi:l] 
noun: Epiplomphalozele f 
pipllolon [e'prplewan] noun, plural 
-loa [-lowa]: 1. (Bauch-)Netz nt, Omen- 
tum nt, Epiploon nt 2. großes Netz nt, 
Omentum majus 
elpipllolpexiy [e'prplopeksr] noun: Omen- 
topexie f 
elpipllolplasity ['eprplzestr] noun: Netz-, 
Omentum-, Omentoplastik f 
eplilsclelra [,epr'sklrero] noun: Epi- 
sklera f, Lamina dinis eri 
epiilsclelral [, epr'sklrorol] adj: episkleral 
eplilsclelriltis [,eprsklra'raitis] noun: 
Episkleritis f, Episkleraentzündung f 
eplilsclelroltiltis [,epr, sklroro'tartrzs] 
noun: Episkleritis f, Episkleraentzün- 
dung 
elpilsilolperlilnelolplasity [e,przro,peri- 
‘nioplesti] noun: Episioperineoplas- 
tik f 
elpilsilolperlilnelorirhalphy [e,przro,per- 
inr'orofi] noun: Vulva-Damm-Naht f, 
Episioperineorrhaphie f 
elpilsilolplasity [e,przro'plasstr] noun: 
Vulvaplastik f, Episioplastik f 
elpilsilorirhalphy [e,przr'orofr] noun: 1. 
Schamlippennaht f, Episiorrhaphie f 2. 
Naht f einer Episiotomie, Episiorrha- 
phie f 
elpilsilolstelnolsis | [e,przrostr'nousrs] 
noun: Episiostenose f 
elpilsilotlolmy [e,pizi'atomi] noun: 
(Scheiden-)Dammschnitt m, Episioto- 
mie f 
eplilspaldilas [,ep1'sperdias] noun: Epi- 
spadie f 
eplilspilnal [,epr'sparnl] adj: epispinal 
eplilsplelniltis [,epispli'nartis] noun: 
Episplenitis f, Milzkapselentzündung f, 
Perisplenitis f 
eplilstaxlis [epr'staeksrs] noun: Nasen- 
bluten nt, Epistaxis f 
eplilsterinal [,ep1'stsrnl] adj: episternal, 
suprasternal 
eplilstrolphelus [epr'stroufros] noun: 
Epistropheus m, Axis m, II. Halswirbel m 
eplilthallalmus [,epr'Ozelomos] noun, 
plural -mi [-maı]: Epithalamus m 
eplilthellilal [epr'Oi:lrol, -jal] adj: epithe- 
lial 
eplilthellilallilzaltion [,epr,Orlrolar'zerfn] 
noun: Epithelisierung f 


o - 
c 


m 


ergography 


eplilthellililtis [epr,Orlr'artis] noun: Epi- 
thelentziindung f, Epitheli(i)tis f 
eplilthellilollylsis [epı Orlr'alısıs] noun: 
Epitheliolyse f 
eplilthellilollytlic [,epr,Orlre'litzk]. adj: 
epitheliolytisch 
eplilthellilolma [epr,Orlr'eomo] noun: 1. 
Epitheliom nt 2. Karzinom nt, Krebs m 
multiple self-healing squamous epi- 
thelioma: Keratoakanthom nt, selbst- 
heilendes Stachelzellkarzinom nt, Mol- 
luscum sebaceum, Molluscum pseudo- 
carcinomatosum 
eplilthellilolmaltous [,epr,Orli'oomotos] 
adj: epitheliomatós, epitheliomartig 
eplilthellilolsis [,epr,Orlr'oosrs] noun: 1. 
(ophthal.) Epitheliosis f 2. (mikrobiol.) 
Epitheliosis f 3. (gynükol.) Epitheliosis f 
epliithellilum [epr'Oi:lrom, -jom] noun, 
plural -lilums, -lla Lia, -ja]: Deckgewe- 
be nt, Epithelgewebe nt, Epithel nt 
anterior epithelium of cornea: (äuße- 
res) Hornhautepithel nt, Epithelium 
anterius corneae 
ciliated epithelium: Flimmerepithel nt 
epithelium of lens: Linsenepithel nt, 
Epithelium lentis 
posterior epithelium of cornea: inne- 
res Korneaepithel nt, Korneaendothel 
nt, Endothelium corneae, Epithelium 
posterius 
eplilthellilzaltion [,epr,Oi:lr'zerfn] noun: 
Epithelisierung f 
epliltope ['epıtsup] noun: antigene De- 
terminante f, Epitop nt 
epliltulberlcullolsis [,eprto,b3rkjo'loo- 
sis] noun: Epituberkulose f 
epliltymipanlic [,eprtrm'paentk] adj: epi- 
tympanisch, epitympanal 
epliltymlpalnum [,epr'timponom] noun: 
Kuppelraum 7n, Attikus m, Epitympa- 
num nt, Epitympanon nt, Recessus epi- 
tympanicus 
epliltyphlliltis [,eprtrf'lartis] noun: Pa- 
ratyphlitis f, pup) T f 
zolic [,ep1'zourk] adj: epizoisch 
zolon [,epr'zooen] noun, plural -zoa 
[-zəoə]: Hautschmarotzer m, Epizoon 


eplilzolotlic [,eprzeo'atrk] adj: epizoo- 
tisch 

eplolnychlilal [epoo'ni:krel] adj: epony- 
chial 

eplolnychlilum [,epou'nitkrom] noun, 

plural -nychlia [-'ni:krə]: 1. Nagelhäut- 

chen nt, Eponychium nt 2. Nagelhaut f, 

Cuticula f, Perionychium nt, Perionyx m 

eplolophlolrecltolmy [epoo,afo'rektomr] 
noun: Epoophorektomie f 


eplolophlolron [,epou'afsran] noun: 
Nebeneierstock m, Rosenmüller-Or- 
gan nt, Parovarium nt, Epoophoron nt 
elpullis [1'pju:ls] noun, plural -lildes 
[-lo,di:z]: 1. Epulis f 2. peripheres ver- 
knócherndes Fibrom nt 
eplullolfilbrolma [,epjaloufar'brauma] 
noun: Epulofibrom nt, Epulis fibroma- 
tosa, Epulis fibrosa 
eplullotlic [epjo'latik] adj: narbig, ver- 
narbend, zikatriziell 
elqualtor [I'kwertor] noun: Äquator m, 
(anatom.) Equator m 
equator of eyeball: Augapfeläquator m, 
Equator bulbi oculi 
equator of lens: Linsenrand m, Equator 
lentis 
elquilanlesithetlic [,rkwr,zenos'Oetrk] 
adj: äquianästhetisch 
elquilcallorlic [,1kwika'larik] adj: äqui- 
kalorisch, isokalorisch 
elquilliblrilum [,rkwr'librrom, ,ekwo-] 
noun, plural -riums, -ria [-rro]: Gleich- 
gewicht nt, Áquilibrium nt, Equili- 
brium nt in equilibrium im Gleichge- 
wicht (with mit) 
elquilnolvalrus [,kwarno'varros] noun: 
Klumpfuf m, Pes equinovarus (excava- 
tus et adductus) 
elquilnus [1'Kwarnoes] noun: Spitzfuß m, 
Pes equinus 
quiviallent [1'kwıvolont]: I noun Aqui- 
valent nt (of fiir); (chem.) Grammáqui- 
valent nt II adj äquivalent 
caloric equivalent: Energieáquivalent 
nt, kalorisches Aquivalent nt 
ventilation equivalent: Atemáquiva- 
lent nt, Ventilationsáquivalent nt 
elradiilcaltion [1,radı'keifn] noun: Aus- 
merzung f, Ausrottung f 
elrecitile Direkt, -tıl, -taıl] adj: 1. erigi- 
bel, schwellfáhig, erektionsfáhig, erek- 
til 2. aufrichtbar, aufgerichtet 
elrecition [1'rek fn] noun: Erektion f 
erlelthitlic [ero'Orttk] adj: (über-)erregt, 
(über-)erregbar, reizbar, gereizt, ere- 
thisch 
erlgasitolplasm [3r'gaestoplaezoem] noun: 
Ergastoplasma nt 
erlgolcallciflerlol [,srgaukel'srforal, 
-rol] noun: Ergocalciferol nt, Vitamin 
D; nt 
erigolcaridiloglralphy [,3rgouka:rdr- 
'agrofi] noun: Ergokardiographie f, 
Ergokardiografie f 
erlgoldyInamlolgraph [,3rgoudar'nzemo- 
reef] noun: Ergodynamograph m, Er- 
odynamograf m 
goglralphy [sr'gagrof1] noun: Ergo- 


m 


gaa 


° 
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ergometry 


graphie f, Ergografie f 

erigomleitry [3r'gamotri] noun: Ergo- 
metrie f 

erlgolsome ['srgausoum] noun: Poly(ri- 
bo)som nt, Ergosom nt 

erlgositelrin [sr'gastarın] noun: >er- 
gosterol 

erlgositelrol [3r'gastoroul, -rol] noun: 
Ergosterol nt, Ergosterin nt, Provita- 
min D, nt 

erlgotlalmine [3r'gatomi:n, -min] noun: 
Ergotamin nt 

erlgoltherlalpy [,3rga'Oeropi] noun: Be- 
scháftigungstherapie f; Ergotherapie f 
erlgotlism ['srgotizom] noun: Ergo- 
tismus m 

erlgoltroplic [,3rgau'traptk, -'trau-] 
adj: leistungssteigernd, kraftentfal- 
tend, ergotrop 

elrolsion [1'rau3zn] noun: 1. oberfläch- 
licher (Schleim-)Hautdefekt m, Ero- 
sion f 2. Abtragung f, Auswaschung f; 
Atzung f; Zerfressung f; angefressene 
Stelle f, Erosion f 3. Verschleiß m 
corneal erosion: Hornhauterosion f, 
Erosio corneae 

exocervical erosion: Portioerosion f, 
Erosio portionis 

elrotlic [1'ratık] adj: sinnlich, erotisch 
elroltolmalnia [r,routoo'mernro, -jo] 
noun: Erotomanie f 

elroltolpholbia [1,reotou'foobro] noun: 
Erotophobie f 

elrucitaltion [rrAk'terfn] noun: Aufsto- 
ßen nt, Rülpsen nt, Ruktation f, Erukta- 
tion f 

elrupition [1'rApfn] noun: 1. Ausbruch 
m, Hervortreten nt, Hervorbrechen nt, 
Eruption f 2. (Ausschlag) Ausbruch m, 
Eruption f 

drug eruption: Arzneimitteldermatitis 
f, -exanthem nt, Dermatitis medica- 
mentosa 

Kaposi’s varicelliform eruption: Ka- 
posi-Dermatitis f, Ekzema herpetica- 
tum/herpetiformis, varizelliforme Erup- 
tion Kaposi f, Pustulosis acuta varicel- 
liformis 

light sensitive eruption: polymorphe 
Lichtdermatose (Haxthausen) f, poly- 
morpher Lichtausschlag m, Sommer- 
prurigo f, Prurigo aestivalis, Lupus- 
erythematodes-artige Lichtdermatose 
f; Lichtekzem nt, Eccema solare, Der- 
matopathia photoelectrica 
polymorphic light eruption: — light 
sensitive eruption 

summer eruption: > light sensitive 
eruption 
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erlylsiplellas [er1'stpalos] noun: Wund- 
rose f, Rose f, Erysipel nt, Erysipelas nt, 
Streptodermia cutanea lymphatica 
erlylsiplelloid [err'srpeloid]: I noun Ery- 
sipeloid nt, Rotlauf m, Schweinerotlauf 
m, Pseudoerysipel nt, Rosenbach- 
Krankheit f, Erythema migrans II adj 
erysipelähnlich, erysipeloid 
Erlyisiplellolthrix [ero'srpolooOrrks] noun: 
Erysipelothrix f 
erlyithelma [ero'Oizmo] noun: Hautró- 
tung f, Erythem nt 
erythema caloricum: Erythema calori- 
cum 
palmar erythema: Palmarerythem nt, 
Erythema palmare 
radiation erythema: Róntgenerythem nt 
erlyithemlaltous [ero'Oemotos] adj: ery- 
thematós 
erlyithraligia [eri'Orzeldz(1)o] noun: Ery- 
thralgie f 
erlyithrasima [err'Oreezzmo] noun: Ery- 
thrasma nt 
Baerensprung's erythrasma: Baeren- 
sprung-Krankheit f, Zwergflechte Bae- 
rensprung f, Erythrasma (intertrigino- 
sum) nt 
erlylthrelmia [err'Orizmro] noun: Osler- 
Krankheit f, Osler-Vaquez-Krankheit f, 
Vaquez-Osler-Syndrom nt, Morbus m 
Vaquez-Osler, Polycythaemia vera, 
Polycythaemia rubra vera, Erythrámie f 
erlyithrelmic [err'Oritmrk] adj: erythrä- 
misch 
eirythirolblast [1'riOroblast] noun: Ery- 
throblast m, Erythrozytoblast m 
elrythlrolblasitelmia [1,rı8rablas'tirmıa] 
noun: Erythroblastämie f, Erythroblas- 


elrythlrolblasitolma [1,r10rables'tauma] 

noun: Erythroblastom nt 

elrythlrolblasitolpelnia [1,riOro,blasto- 

pinta] noun: Erythroblastopenie f 

elrythlrolblasitolsis [,1,r10roblas'tousts] 
noun: Erythroblastose f, Erythroblast- 
amie 
fetal erythroblastosis: fetale Erythrob- 
lastose f, Erythroblastosis fetalis, Mor- 
bus haemolyticus neonatorum 

erlylthrocllalsis [ırı'Oraklasıs] noun: 
Erythrozytenfragmentierung f, Ery- 
throklasie f 

elrythlrolcylalnolsis [1,r1@ra,sara'nausis] 
noun: Erythrozyanose f 

elrythirolcyte [1'riOrosait] noun: rote 
Blutzelle f, rotes Blutkörperchen nt, 
Erythrozyt m 
fluorescent erythrocyte: Porphyrozyt m 

elrythlrolcytes [1'riOrosartz] plural: Ery- 


esophagitic 


throzyten pl 
elrythlrolcyithelmia [r ,ri0rəsar'0i:mrə] 
noun: 1. Erythrozythämie f Ery- 
throzytose f 2. Polyzythämie f, Polycyt- 
haemia 3. > erythremia 
elrythlrolcytlic [r,riOro'srtik] adj: ery- 
throzytar 
elrythlrolcyltolblast [1,r1ra'sartoblest] 
noun: — erythroblast 
elrythlrolcyltolpelnia [1,r18ra,sarta'pr- 
nto] noun: > erythropenia 
elrythiroicyitophíalgous [1,r1@rasar'taf- 
ogos] adj: erythrophagisch 
elrythlrolcyltophlalgy [r,riOrosar'tafo- 
d31] noun: Erythrophagozytose f, Ery- 
throphagie f 
elrythlrolcyltolpoilelsis [1,riOro,sartopor- 
'itsis] noun: > erythropoiesis 
elrythlrolcyltorirhexlis [1,rrOro,saito- 
'reksis] noun: Erythrorrhexis f, Ery- 
throzytorrhexis f 
elrythirolcyltolsis [1,rı0rasar'tausıs] noun: 
Erythrozytose f, Erythrozythámie f 
elrythlrolcyltulria [1,rrOresar't(j)oorio] 
noun: Erythrozyturie f; Hamaturie f 
elrythiroiderima [1,r18ra'dsrma] noun: 1. 
— erythrodermatitis 2. Wilson-Krank- 
heit f, Dermatitis exfoliativa, Pityriasis 
rubra Hebra, Pityriasis rubra Hebra- 
Jadassohn 
elrythlrolderlmaltiltis [1, rrOro, darmo- 
'taıtıs] noun: Erythroderma nt, Ery- 
throdermie f 
elrythirolderlmia [1,rı8ra'dsrmıa] noun: 
— erythrodermatitis 
elrythlroldonitia [1,r1@ra'danfia] noun: 
Erythrodontie f 
elrythlrolgenlic [1,r18r0'dzenık] adj: 1. 
erythrozytenbildend, erythrozytogen 
2. erythrogen 
elrythlrolleulkelmia [r,riOrolu:'ki:mro] 
noun: Erythroleukämie f 
elrythlrolleulkolblasitolsis [1,rr6ra,lu:ko- 
bles'tausis] noun: Icterus neonato- 
rum gravis 
elrythirolleulkoisis [1,r1@rolu:'kousis] 
noun: Erythroleukose 
elrythiroimellaligia [1,r16ramel'zeld3(1)a] 
noun: Gerhardt-Syndrom nt, Mitchell- 
Gerhardt-Syndrom nt, Weir-Mitchell- 
Krankheit f, Erythromelalgie f, Ery- 
thralgie f, Erythermalgie f, Acromelal- 
ie 
einrikiraiellta [r, riüro'mi:lio]. noun: 
Erythromelie f 
elrythlrolmylcin [1,rıÖra'maısın] noun: 
Erythromycin nt 
erlylthroplalthy [eri'Orapo01] noun: Ery- 
thropathie f, Erythrozytopathie f 


elrythlrolpelnia [r,riOro'pi:znro] noun: 
Erythrozytenmangel m, Erythropenie 
f; Erythrozytopenie f 
elrythirolphaglolcyitoisis [1,riüro,fzegou- 
sai'tousis] noun: > erythrocytophagy 
erlylthrophialgous [err'Orafogos] adj: 
erythrophagisch 

eirythirolphil [1'riOrofil] adj: — erythro- 


philic 

elrythlrolphillic [1,r1@ra'filik] adj: ery- 
throphil 

elrythlrolplalkia [1,rt0ro'plerkro] noun: 
Erythroplakie f 


elrythlrolpoilelsis [1,rtOropor'itsrs] noun: 
Erythro(zyto)genese f, Erythrozyten- 
bildung f, Erythropo(i)ese f 
eirythirolpoiletlic [1,r18rapor'etik] adj: 
erythropoietisch, er thropoetisch 
elrythlrolpoileltin [1,rtüro'porotin] noun: 
Erythropo(i)etin nt, erythropoetischer 
Faktor m 
elrythirolproslolpaligia [1,riOro, praso- 
'pelds(1)o] noun: Histaminkopf- 
schmerz m, Erythroprosopalgie f 
erlylthroplsia [ırı'Orapsıa] noun: Rotse- 
hen nt, Erythrop(s)ie f 
elrythlrolpyklnolsis [1,riOroprk'noosrs] 
noun: Erythropyknose f 
elrythlrorirhexlis [1,r16ra'reksts] noun: 
— erythrocytorrhexis 
elrythiroisedlilmenitaltion [1,r1iOro,sedi- 
men'terfn] noun: Erythrozytensen- 
kung f, Erythroz tensedimentation f 
erlylthrolsis [erı'Orsusıs] noun: Ery- 
throse f, Erythrosis f 
erlyithrulria [err'Or(j)uorro] noun: Ery- 
thrurie f 
esichalrotiolmy [ekso'ratomi] 
Escharotomie 

Eschlelrichlia [eJ o'rrkro] noun: Escheri- 
chia nt 

Escherichia coli: Escherich-Bakterium 
nt, Colibakterium nt, Colibazillus m, 
Kolibazillus m, Escherichia coli, Bacte- 
rium coli 
elsoldelvilaltion [,esodrvi'erfn] noun: 1. 
latentes Einwártsschielen nt, Esopho- 
rie f, Endophorie f, Strabismus conver- 
gens latens 2. Einwártsschielen nt, Eso- 
tropie f, Strabismus convergens/inter- 
nus 
elsophlalgelal [1,safo'dsi:ol, ,1so'faedsi- 
al] adj: ósophageal, ósophagisch 
elsophiaigedtalsia [1,safodzek 'te13(1)9] 
noun: Ösophagusektasie f 
elsophlalgecltolmy [1,safa'dzektamı] 
noun: Ösophagektomie f 
elsophlalgitlic [1,safo'dzaıtık] adj: öso- 
phagitisch 


> 


noun: 
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esophagitis 


elsophialgiltis [1,safa'dzartis] noun: 
Osophagitis f, Speiseróhrenentzün- 
dung f, Osophagusentzündung f 
candida esophagitis: Soorósophagitis f 
chronic peptic esophagitis: Refluxóso- 
phagitis f, chronisch peptische Oso- 
phagitis f 
reflux esophagitis: Refluxósophagitis f, 
chronisch peptische Osophagitis f 
elsophialgolanitrositolmy [1,safogauen- 
'trastomi] noun: Osophagoantrosto- 
mie f 
elsophlalgolbronichilal [1,safagou'bran- 
krel] adj: ósophagobronchial, bron- 
choósophageal 
elsophlalgolcarldilolmylotlolmy  [1,safo- 
gov, ka:rdroumar'atomi] noun: Öso- 
phagokardiomyotomie f, Kardiotomie f 
eisophlalgolcele ['ısafagasi:l] noun: 
Speiseróhrenbruch m, Ósophagozele f 
elsophlalgolcollolgasitrositolmy [r,safo- 
gov, kaulagees'trastami] noun: Öso- 
phagokologastrostomie f 
elsophialgolcollolplasity [1,safagau'kau- 
loplestı] noun: Osophagokoloplastik f 
elsophlalgolduloldelnositolmy [1,safagau- 
d(j)uredr'nastemi] noun: Ösophago- 
duodenostomie f 
sophlalgoldynlia [1,safagau'di:nta] 
noun: Speiseröhren-, Doreen 
schmerz m, Ösophagodynie f 
elsophlalgolenitelrositolmy [1,safagau- 
ento'rastomi] noun: Ösophagoente- 
rostomie f 
elsophlalgolelsophlalgositolmy  [1,safo- 
goui,safo'gastomi] noun: Osophago- 
ösophagostomie f 
elsophlalgolfunldolpexiy [1,safagau,fan- 
da'pekst] noun: Osophagofundopexie f 
elsophlalgolgasitrecitolmy [r,safəgəo- 
gas'trektomi] noun: Ösophagogas- 
trektomie f 
elsophialgolgasitric [1,safagau'gestrik] 
adj: gastroósophageal, ósophagogas- 
tral 
elsophlalgolgasitrolalnasitolmolsis [1,saf- 
ogouU,gastroo,nasto'mousis] noun: 
Osophagogastrostomie f 
elsophlalgolgasitrolmylotiolmy — [1,safo- 
gou,gastromar'atomi] noun: Gott- 
stein-Heller-Operation f, Kardiomyo- 
tomie f 
elsophlalgolgasitrolplasity [1,safogau- 
'gasstroplesti] noun: Osophagogas- 
troplastik f, Kardiaplastik f 
elsophlalgolgasitrosicolpy —[1,safogou- 
gas'traskopi] noun: Ösophagogas- 
troskopie f 
elsophialgolgasitrositolmy 


m 


[1,safagau- 
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gas'trastomi] noun: Osophagogas- 
trostomie f 
sophlalgoglralphy [1,safa'gagrof1] 
noun: Osophagographie f, Osophago- 
rafie 
sophlalgoljeljulnolgasitrositolmolsis 
[1,safagaud31,dzu:nauges , trasta- 
'mousis] noun: Osophagojejunogas- 
trostomie f 
elsophlalgoljeljulnolgasitrositolmy [1,saf- 
ageud31,d3u:nsuges'trastami] noun: 
Osophagojejunogastrostomie f 
elsophialgoljeljulnolplasity [1,safagau- 
d31'dzuinaplest1] noun: Osophagoje- 
junoplastik f 
elsophialgoljeljulnositolmy [1,safagau- 
dsidsu:'nastəmi] noun: Osophagoje- 
junostomie 
elsophialgollarlynigecitolmy [1,safagau- 
lerin'dsektəmi] noun: Ösophagola- 
ryngektomie f 
sophlalgolmylcolsis [1,safagaumar' kau- 
sis] noun: Speiseróhren-, Osophagus- 
mykose 
sophlalgolmylotlolmy [1,safagaumaı- 
atomi] noun: 1. Osophagomyotomie f 
2. Speiseróhren-Kardia-Schnitt m, 
Osophagokardiomyotomie f, Kardioto- 
mie f 
elsophlalgolplasity [1'safagauplestr] 
noun: Speiseróhren-, Osophagusplas- 
tik f 
elsophlalgopltolsis [1,safagap'tousis] 
noun: Speiseróhrensenkung f, Osopha- 
goptose f 
elsophlalgoslcolpy [1,safa'gaskapr] noun: 
Osophagoskopie f 
elsophlalgolspasm [1'safagou,spezom] 
noun: Speiseróhrenkrampf m, Osopha- 
gospasmus m 
elsophialgolstelnolsis [1,safogoust1'noo- 
sis] noun: Osophagusstenose f 
elsophlalgolstolmilalsis [1,safagaustau- 
'marəsıs] noun: Oesophagostomiasis f 
elsophlalgositolmy [r,safo'gastomir] 
noun: Osophagostomie f 
elsophlalgotlolmy [1,safa'gatom1] noun: 
Osophagotomie f 
elsophlalgoltralchelal [r,safogou'trer- 
krol] adj: ósophagotracheal, tracheoó- 
sophageal 
elsophlalgus [r'safogos] noun, plural -gi 
[-d3ar, -gat]: Speiseröhre f, Osophagus m 
Barrett’s esophagus: Barrett-Osopha- 
gus m 
eslolpholria [eso'fourro] noun: Esopho- 
rie f 
esloltrolpia [,eso'troupro] noun: Esotro- 
pie f 


m 


m 
ga 


m 


m 


evacuation 


esloltroplic [,ese'traprk, -'troop-] adj: 

esotrop 

esisenitial [o'senfl] adj: 1. essentiell; 

Haupt-, Grund- 2. átherisch 

esiter ['estor] noun: Ester m 

esiterlase ['estore1z] noun: Esterase f 

esithelsia [es'Oirz(1)o] noun: Sinnesein- 

druck m, Gefühl nt, Empfindung f, Sen- 

sibilitát f, Perzeption f, Asthesie f 

esitraldilol [,estra'darol, -al] noun: Es- 

tradiol nt, Óstradiol nt 

esitrolgen ['estrodzon] noun: Estrogen 

nt, Óstrogen nt 

esitrolgenlic [,‚estro'dzenık] adj: óstro- 

gen 

esitrone ['estroun] noun: Estron nt, Os- 
tron nt, Follikulin nt, Folliculin nt 

ethlalnol ['eOonol, -nal] noun: Äthanol 
nt, Ethanol nt, Athylalkohol m; Alkohol 


m 

elther ['eOor] noun: 1. Äther m, Ether m 
2. Diáthyláther m, Diethylether m; 
Äther m 

elthelrelal [1'Ororrel] adj: ätherhaltig, 
leicht flüchtig, ätherisch 

ethimolfronital [,eümo'frAntl] adj: eth- 
mofrontal 

ethimoid ['eOÓmoid]: I noun Siebbein nt, 
Os ethmoidale II adj 1. >ethmoidal 2. 
siebartig, kribriform 

ethimoildal [e0'mordl] adj: ethmoidal 
ethimoildecitolmy [,e0mor'dektomir] 
noun: Siebbeinausráumung f, Ethmoi- 
dektomie f 

ethlmoildiltis [,eOómor'dartrs] noun: 1. 
Ethmoiditis f, Sinusitis ethmoidalis 2. 
Siebbeinentzündung f, Ethmoiditis f 

ethlmoildotlolmy [,eüómor'datomi] noun: 
Ethmoidotomie f 

eltilolgenlic [1troo'dsenik] adj: auslö- 
send, verursachend, kausal 

eltilolloglic [ıtıov'ladzık] adj: ätiolo- 
gisch 

eltilollolgy [1tr'alodsr] noun: 1. Ätiologie 
f 2. Krankheitsursachen pl, Ätiologie f 

eltiloltroplic [1troo'trapik] adj: átiotrop, 
kausal, Kausal- 

eltolpolside [1tau'pousaid] noun: Etopo- 
sid nt 

eulbacitelrilum [ju:baek'trorram] noun, 

plural -ria [jurbeek'trorta]: echtes Bak- 

terium nt, Eubacterium nt 

eulchlorlhyldria [ju:klour'hardrro] noun: 

Euchlorhydrie f 

eulchrolmatlic [,jukro'meetik] adj: eu- 

chromatisch, achromatisch 

eulchrolmaltin [ju:'kraumatın] noun: 

Achromatin nt, Euchromatin nt 

eulchrolmaltopisy [ju:'kraumatapsı] 


noun: normales Farbensehen nt, Eu- 
chromatop(s)ie f 
eulgenlic [ju:' dzentk] adj: eugenisch 
eulgenlics [ju:' dzeniks] plural: Eugenik f 
eulglylcelmia [ju:glar'sizmro] noun: 
normaler Blutzuckerspiegel m, Eugly- 
kámie f 
eulglylcelmic [juiglar'sirmık] adj: eugly- 
kámisch, normoglykámisch 
eulgnalthia [jur'neiOro] noun: Eugna- 
thie f 
eulgnositic [ju:'nastık] adj: eugnostisch 
eulkarlylon [ju:'kaerran] noun: 1. Euka- 
ryon nt 2. > eukaryote 
eulkarlylolsis [,jurkeert'austs] noun: Eu- 
karyose f 
eulkarlylote [ju:'kaerrot, -oot] noun: Eu- 
karyont m, Eukaryot m 
eulkarlylotlic [juz,Kaerr'atrk] adj: euka- 
ryot, eukaryont, eukaryontisch 
eulmenlorlrhea [juzmeno'rro] noun: Eu- 
menorrhoe f 
Eulmylceites [jurmar'siti:z] plural: Eu- 
mycota pl 
eulnuchlism [' juznokrzom] noun: Eunu- 
chismus m 
eulnuchloid [' juznokord] adj: eunuchoid 
eulpepltic [jur'peptrk] adj: eupeptisch 
eulploid ['jurplord] adj: euploid 
euplnea ['ju:pnıo] noun: Eupnoe f 
euplnelic [ju:p'nisik] adj: eupnoisch 
eulprolteinlelmia [ju:, prooti'nizmro] 
noun: Euproteinämie f 
eulstalchiltis [juzsto'kartrs] noun: Sy- 
ringitis f, Salpingitis f 
eulthalnalsia [, jurOa'ne13(1)a, -zrə] noun: 
1. leichter/schmerzloser Tod m, Eutha- 
nasie f 2. Sterbehilfe f, Euthanasie f 
eulthylroid [jur'@artrord] adj: euthyreot 
eultolcia [juz'təosrə] noun: Eutokie f 
eultonlic [ju:'tantk] adj: euton, normo- 
tonisch 
eultoplic [jur'taprk] adj: eutop, euto- 
pisch, normotop, orthotop 
eultrolphy ['jurtrof1] noun: guter Er- 
náhrungszustand m; Eutrophie f 
elvaclulant [1'vaekjowont]: I noun 1. 
entleerendes/abführendes Mittel nt 2. 
Abführmittel nt, Evacantium nt, Ka- 
thartikum nt 3. Brechmittel nt, Emeti- 
kum nt 4. harntreibendes Mittel nt, Di- 
uretikum nt II adj 5. die Entleerung 
fördernd, entleerend 6. den Stuhlgang 
fórdernd, abführend 
elvaclulaltion [1,vaekjo'werfn] noun: 1. 
Aus-, Entleerung f, Evakuation f 2. 
(Darm) Entleerung f, Abführen nt; 
Stuhlgang m; (Blase) Entleerung f, 
Miktion f 3. Stuhl m, Fázes pl, Faeces pl 
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evagination 


elvaglilnaltion [r,vaedsr'nerfn] noun: 
Evagination f 
elvenitraltion [, rven'trerfn] noun: Even- 
teration f 
diaphragmatic eventration: Zwerch- 
fellhochstand m 
elvidelment [evid'mont] noun: Ausräu- 
mung f, Ausschabung f, Auskratzung f, 
Kürettage f, Exkochleation f 
elvisicerlaltion [1, viso'rerfn] noun: Even- 
teration f, Eviszeration f, Exenteration 
f; Exenteratio bulbi 
elvoked [1'vaukd] adj: evoziert 
eviollultion [,evo'lu:[n] noun: 1. Entfal- 
tung f, Entwicklung f 2. (biolog.) Ent- 
wicklung f, Evolution f 
Denman's spontaneous evolution: 
Denman-Spontanentwicklung f 
Douglas' spontaneous evolution: Dou- 
glas-Selbstentwicklung f 
spontaneous evolution: Spontan-, Selbst- 
entwicklung f 
exlacerlbaltion [1g,zeesor'berfn] noun: 
Exazerbation f 
exlamlilnaltion [1g,zaemo'nerfn] noun: 
Untersuchung f 
CSF examination: Liquordiagnostik f 
real-time sonographic examination: 
Real-time-Technik f, Echt-Zeit- Verfah- 
ren nt 
exlalnia [eg'zaenro] noun: Mastdarm- 
vorfall m, Rektumprolaps m, Exanie f 
exlanlilmate [eg'zeenomit, -meıt] adj: 
besinnungslos; ohnmáchtig, bewusst- 
los 
exlanlilmaltion [eg,zaeno'merJ|n] noun: 
Bewusstlosigkeit f 
exlanithem [eg'zaenOom] noun: Haut- 
ausschlag m, Exanthem nt 
exianithelma [,egzzen'Oixmo] noun, plu- 
ral -mas, -malta [egzen'Oemato]: 
> exanthem 
exlanithemlaltous [,egzzen'Oemotos] 
adj: exanthemartig, exanthematisch, 
exanthematós 
exlarithriltis [eksa:r'Orartis] noun: Peri- 
arthritis f 
exlarlticlullaltion [eksa:r,trkjo'lerfn] 
noun: Exartikulation f 
exlcalvaltion [,eksko'verfn] noun: Aus- 
hóhlung f, Ausbuchtung f, Hóhle f, Ver- 
tiefung f; (anatom.) Exkavation f, Exca- 
vatio f 
rectouterine excavation: Douglas-Raum 
m, Excavatio rectouterina 
rectovesical excavation: Proust-Raum 
m, Excavatio rectovesicalis 
exicess [1k'ses]: I noun 1. Übermaf nt, 
Überfluss m (of an) 2. Überschuss m 3. 


892 


Exzess m II adj überschüssig, Über- 
base excess: Basenüberschuss m, Ba- 
senexzess m 
exichange [1ks't fernds]: I noun Tausch 
m, Austausch m II v tauschen, austau- 
schen, wechseln, auswechseln (for ge- 
gen) 
plasma exchange: Plasmaaustausch m 
exicise [rk'sarz] v: (her-)ausschneiden, 
entfernen, exzidieren (from aus) 
exlcilsion [ek'sızn, rk-] noun: 1. (Her-) 
Ausschneiden nt, Exzidieren nt 2. 
(Her-)Ausschneidung f, Entfernung f, 
Exzision f (from aus) 
exicitlant [ık'saıtnt, 'eksrtont]: I noun 
Reizmittel nt, Stimulans nt, Exzitans 
nt, Exzitantium nt, Analeptikum nt II 
adj anregend, belebend, stimulierend 
exlciltaltion [,eksar'terfn, -sr-] noun: 1. 
(physiolog.) Anregung f, Reizung f; Reiz 
m, Exzitation f 2. (chem.) Anregung f 
exicochllelaltion [eks,kaklr'erfn] noun: 
Auslóffeln nt, Auskratzen nt, Exkochle- 
ation f, Excochleatio f 
exlcolrilaltion [1k,sko:rr'erfn, -,skour-] 
noun: Exkoriation f 
exicreiment ['ekskromont] noun: 1. 
Ausscheidung f, Exkrement nt, Excre- 
mentum nt 2. Stuhl m, Kot m, Exkre- 
mente pl, Fázes pl, Faeces pl 
exicreimenital [ekskro'mentl] adj: kotig, 
fákal, fákulent, sterkoral 
exicreita [rk'skritto] plural: Ausschei- 
dungen pl, Exkrete pl, Excreta pl 
exicrete [1k'skri:t] v: absondern; aus- 
scheiden; sezernieren 
exicreltion [1k'skri:fn] noun: 1. Aus- 
scheidung f, Absonderung f, Exkretion 
f Ausscheiden nt 2. Ausscheidung f, 
Exkret nt, Excretum nt 
exlenicephlally [,ekson'sefoli] noun: 
Exenzephalie f, Exenkephalie f 
exleniterlaltion [ek,sento'rerfn] noun: 
Ausweidung f, Eingeweide-, Organent- 
fernung f, Exenteration f 
orbital exenteration: Exenteratio orbi- 
tae 
exlerlelsis [eks'erasis] noun, plural -ses 
[-sizz]: 1. (Teil-)Entfernung f, Resek- 
tion f, Exhárese f, Exhairese f 2. He- 
rausziehen nt, Exhárese f, Exhairese f 
exifeltaltion [eksfr'terfn] noun: ektopi- 
sche oder extrauterine Graviditat f 
exlfollilaltion [eks,foulr'erfn] noun: Ab- 
blättern nt, Abschälen nt; Abblätterung 
f, Abschälung f, Abstoßung f, Exfolia- 
tion 
exlfollilaltive [eks'faulıstıv] adj: schup- 
pend, abblätternd, exfoliativ 


extern 


exlhallaltion [,eks(h)o'lerfn] noun: 1. 
Ausatmen nt; Ausatmung f, Exhalation 
f2. Verstrómen nt; Ausdünsten nt, Aus- 
dünstung f, Geruch m 

exlhale leks heit ek'seil]: I vt ausat- 
men, exhalieren II vi ausatmen, exha- 
lieren 

exlhausition [1g'zo:stfn] noun: (extre- 
me) Ermüdung f, Erschópfung f 
nervous exhaustion: hyperásthetisch- 
emotionaler Schwächezustand m, neur- 
asthenisches Syndrom nt, vasoneuroti- 
sches Syndrom nt, vegetatives Syn- 
drom nt, Neurasthenie f, neurozirkula- 
torische Dystonie f, vegetative Dysto- 
nie f, vegetative Labilitat f 

exlhulmaltion [,ekshju:'merfn] noun: 

Exhumierun: 

exlolcelllullar [,eksou'seljalor] adj: exo- 

zellular 

exlolcerlvix [,eksou'ssrviks] noun: Ek- 

tozervix f, Portio vaginalis cervicis 

exlolenizyme [,eksau'enzarm] noun: 1. 

Exoenzym nt 2. extrazelluläres Enzym 

nt, Ektoenzym nt 

exlolgenlic [‚eksau'dzenik] adj: exogen 

exloglelnous [ek'sadsonos] adj: exogen 

exlomlphallos [eks'amfolos, -las] noun: 
1. Nabelbruch m, Exomphalos m, 
Exomphalozele f, Hernia umbilicalis 2. 
Nabelschnurbruch m, Exomphalos m, 
Exomphalozele f, Hernia funiculi um- 
bilicalis 

exlon ['eksan] noun: Exon nt 

exloplalthy [eks'apo01] noun: exogene 

Krankheit f, Exopathie f 

exlophithallmos [,eksaf'OzeImas] noun: 
G 

exl 


lotzauge nt, Exophthalmus m 
olphytlic [eksou'fitik] adj: exophy- 

tisch 

exlolseplsis [eksou'sepsis] noun: exoge- 

ne Sepsis f, Exosepsis f 

exlolsepitic [eksoo'septik] adj: exosep- 

tisch 

exlositolsis [, eksas'toosis] noun, plural 

-ses [-sitz]: Exostose f 

exlositotlic [‚eksas'tatık] adj: exosto- 

tisch 

exloltoxlic [eksou'taksik] adj: exotoxin- 

bildend, Exotoxin- 

exloltoxlin [eksou'takstn] noun: Exoto- 

xin nt, Ektotoxin nt 

exlpandler [1k'speendor] noun: Expan- 

der m 

plasma expander: Plasmaexpander m 

exlpanisive [ık'spaensıv] adj: (Wachs- 

tum) verdrángend, expansiv 

exipecitolrant [ık'spektarant]: I noun 
Expektorans nt II adj schleimlósend, 


auswurffórdernd 
exlpecltolraltion [1k,spekto'rerfn] noun: 
1. Aus-, Abhusten nt, Auswerfen nt, Ex- 
pektoration f, Expektorieren nt 2. 
(Aus-)Spucken nt 3. Auswurf m, Ex- 
pektorat nt, Sputum nt 
exipilrate ['eksprrert] noun: ausgeatme- 
te/abgeatmete Luft f, Exspirat nt 
exlpilraltion [,ekspr'rerfn] noun: 1. Aus- 
atmen nt, Ausatmung f, Exspiration f, 
Exspirium nt 2. letzter Atemzug m,Tod m 
exlpirlaltolry [ek'sparoroto:ri,, -too-] 
adj: exspiratorisch 
exlpire [1k'sparor]: I vt (Luft) ausatmen, 
exspirieren II vi ausatmen, exspirieren 
exlplanitaltion [,eksplen'terfn] noun: 
Explantation f 
exiplolraltion [,eksplo'rerfn] noun: 1. 
Untersuchung f, Erkundung f, Ausfor- 
schung f, Exploration f 2. Anamneseer- 
ebung f, Exploration f 
plorlaltolry [1k'splo:reto:rizt, -too-] 
dj: untersuchend, Probe-, explorativ 
pression [1k'sprefn] noun: Expres- 
sion f, Exprimieren nt 
gene expression: Genausprágung f, 
-expression f 
exisaniguilnaltion [eks,szengwo'nerfn] 
noun: massiver Blutverlust m, Ausblu- 
tung f, Ausbluten nt, Verbluten nt, Ex- 
sanguination f 
exisaniguilnoltranslfulsion [eks,saepgwi- 
nooutrens'fju:rsn] noun: Blutaus- 
tauschtransfusion f, Austauschtransfu- 
sion f, Blutaustausch m, Exsanguina- 
tionstransfusion f 
exisicicant [ek'sıkant] noun: austrock- 
nendes Mittel nt, (Aus-)Trockenmittel 
nt, Exsikkans nt 
ex 
b 


m.m 
x à x > 


strolphy ['ekstrəfr] noun: Ekstrophie f 

ladder exstrophy: Spaltblase f, Bla- 

senekstrophie f 

exltenlsion [1k'sten fn] noun: 1. Ausdeh- 
nung f (to auf); Erweiterung f, Vergrö- 
fierung f; Verlangerung f2. Extension f, 
Zug m, Streckung f 3. (Gliedmafe) 
Strecken nt, Durchstrecken nt 
wire extension: Drahtextension f 

exitenisor [tk'stensor, -so:r] noun: Ex- 
tensor m, Musculus extensor 

exitelrilor [Ik'strorror]: I noun Äußere(s) 
nt; Außenseite f; äußere Erscheinung f 
II adj 1. äußerlich, äußere(r, s), Außen- 
2. von außen (kommend oder einwir- 
kend) 

exitern [1k'starn] adj: 1. außen befind- 
lich oder gelegen, aufere(r, s), äußer- 
lich, extern, Außen- 2. von außen kom- 
mend oder (ein-)wirkend 
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extima 


exitilma ['ekstrmo] noun, plural -mas, 
-mae [-mi:]: 1. (Gefäß) Adventitia f, Tu- 
nica adventitia 2. (Organ) Adventitia f, 
Tunica externa 
exitiripaltion [,ekstor'perfn] noun: Ex- 
stirpation f 
extra-articular adj: extraartikular 
exitralcaplsullar [,ekstra'keepsolor, -sjo-] 
adj: extrakapsular 
exitralcarldilal [,ekstro'kairpol] adj: ex- 
trakardial 
exitralcelllullar [,ekstro'seljolor] adj: 
extrazellulär 
exitralcoripolrelal [,ekstroko:r'po:rrol] 
adj: extrakorporal, extrasomatisch 
exitralcralnilal [,ekstro'krernrol] adj: 
extrakranial, extrakraniell 
exitract ['ekstraekt]: I noun Extrakt m, 
Auszug m (from aus) II v ausziehen, 
ausscheiden, herauslósen, extrahieren 
exitracition [tk'straekfn] noun: Extrak- 
tion f 
vacuum extraction: Vakuumextrak- 
tion f 
exitracitor [Ik'straektor] noun: Extrak- 
tionszange f, Extraktor m; (gynükol.) 
(Geburts-)Zange f 
vacuum extractor: Vakuumextraktor m 
exitraldulral [, ekstro'dorol, -'djoor-] 
adj: extradural, peridural 
exitralhelpatiic [,ekstrohr'paetik] adj: 
extrahepatisch 
exitralinitesitilnal [,ekstrorn'testonl] 
adj: extraintestinal 
exitralmediulllarly [,ekstro'medo,leri:, 
-me'dalort] adj: extramedullär 
exitraloslselous [,ekstrə'asrəs] adj: ex- 
traossar 
exitralperlilcaridilal [ ekstrə perr'ka:r- 
dial] adj: extraperikardial 
exitralpleulral [,ekstra'pluoral] adj: ex- 
trapleural 
exitralprositaltiltis [,ekstro,prasto'tar- 
tis] noun: Paraprostatitis f 
exitralpullmolnarly [,ekstro'pAlmo- 
merit] adj: extrapulmonal 
exitralpylramlildal [,ekstropr'raemidl] 
adj: extrapyramidal 
exitralrelnal [, ekstro'rirnl] adj: extrare- 
nal 
exitralsenisolry [,ekstro'sensori] adj: 
außer-, übersinnlich 
exitralsolmatlic [,ekstrasou'meetrk, -so- 
] adj: extrasomatisch, extrakorporal 
exitralsysitolle [,ekstro'srstoli] noun: 
Extrasystole f 
multiple extrasystoles: Extrasystolie f 
exitraltholraciic [,ekstroOo:'resik] adj: 
extrathorakal 
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exltralulterline [,ekstra'ju:torim, -raın] 
adj: extrauterin 
exitravlalsate [1k'streevosert] noun: Ex- 
travasat nt 
exltravlalsaltion [1k,straevo'serfn] noun: 
1. Extravasation f 2. Extravasat nt 
exitralvasicullar [,ekstra'vaeskjalor] adj: 
extravasal 
exitralvenitriclullar [,ekstroven'trrkjo- 
lor] adj: extraventrikulär 
exitralverlsion [,ekstro'v3argn] noun: 
Extraversion f 
exitremlilty [1k'stremot1] noun, plural 
-ties: 1. äußeres Ende nt, Endstück nt, 
das Auferste, Spitze f; (anatom.) Extre- 
mitas f 2. Extremitát f, Gliedmafe f, 
Glied nt 
lower extremity: Bein nt, untere Extre- 
mitát f, Membrum inferius 
upper extremity: Arm m, obere Extre- 
mität m, Membrum superius 
exitrinisic [1k'strinstk, -zık] adj: extrin- 
sisch, extrinsic, exogen 
exitrolverlsion [‚ekstrau'varzn] noun: 
Extraversion f 
exitrude [ık'stru:d]: I vt ausstoßen, 
(her-)auspressen II vi (her-)vorstehen 
(from aus) 
exitrulsion [ık'strurzn] noun: (Sekret) 
Ausschleusung f, Extrusion f; Expul- 
sion f 
eccrine extrusion: ekkrine Extrusion f, 
Krinozytose f 
exitulbaltion [,ekst(j)o'berfn] 
Extubation f 
exluldate ['eksjudert] noun: Exsudat nt, 
Ausschwitzung 
exluldaltion [,eksjo'derfn] noun: 1. 
—exudate 2. Ausschwitzung f, Aus- 
schwitzen nt, Exsudation f. 
exluldaltive [1g'zurdotiv] adj: exsudativ 
eye [at] noun: Auge nt; (anatom.) Ocu- 
lus nt 
blear eye: Lippitudo f, Triefauge nt, 
Lidrandentzündung f, Blepharitis mar- 
ginalis 
watery eye: Tränenträufeln nt, Epipho- 
ra f, Dakryorrhoe f 
eyelball ['arbo:l] noun: Augapfel m, Bul- 
bus m (oculi) 
eyelbrow ['atbrao] noun: 1. (Augen-) 
Braue f, Supercilium nt 2. Augenbrau- 
enhaare pl, Supercilia pl 
eyelglass ['arglees] noun: 1. Monokel nt 
2. pair of eyeglasses Brille f 3. Okular nt 
eyelground ['argraund] noun: Augen- 
hintergrund m, Fundus m (oculi) 
eyellash ['aılef] noun: (Augen-)Wim- 
per f, Cilium nt 


noun: 


eyewash 


eyellid ['atlid] noun: (Augen-)Lid nt, 
Palpebra f 

eyelpiece ['arpi:s] noun: Okular nt 
eyelpit ['aıpıt] noun: Augenhóhle f, Or- 
bita f, Cavitas orbitalis 

eyelsight ['aısaıt] noun: Sehkraft f, Vi- 
sus naturalis; Sehen nt have good/poor 
eyesight gute/schwache Augen haben 


lose one's eyesight das Augenlicht ver- 
lieren, erblinden 

eyelstrain ['arstremn] noun: Asthenopie f 

eyeltooth ['artu:0] noun: Eck-, Reifizahn 
71, Dens caninus 

eyelwash ['arwaf] noun: Augenwasser 
nt, Kollyrium nt, Collyrium nt 
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falbellla [fo'belo] noun, plural -lae [-li:]: 
Fabella f 
falbism ['feıbızam] noun: Favismus m 
face [feıs] noun: 1. Gesicht nt; (ana- 
tom.) Facies f 2. Gesichtsausdruck m, 
Miene f; Grimasse f 3. Außenfläche f, 
Vorderseite f; (anatom.) Facies f 
doll’s face: Puppengesicht nt 
masklike face: Maskengesicht nt 
moon face: Mondgesicht nt, Facies lu- 
nata 
facelache ['ferserk] noun: Gesichts- 
schmerz m; Trigeminusneuralgie f 
face-lift noun: Gesichts(haut)straffung f, 
Facelifting nt 
faclet ['fzesrt] noun: 1. (kleine) Fläche f, 
Facette f2. Gelenkfacette f 
falcial ['ferfl]: I noun (kosmetische) Ge- 
sichtsbehandlung f II adj fazial, Ge- 
sichts- 
falciles ['ferfriz, 'faef-] noun, plural fa- 
cies: 1. Gesicht nt, Facies f 2. Außenflä- 
che f, Vorderseite f, Facies f3. Gesichts- 
ausdruck m, Miene f 
adenoid facies: Facies adenoidea 
hippocratic facies: Hippokrates-Ge- 
sicht nt, Facies hippocratica 
hurloid facies: Wasserspeiergesicht nt, 
Gargoylfratze f 
leonine facies: Löwengesicht nt, Facies 
leontina 
mitral facies: Mitralgesicht nt, Facies 
mitralis 
myopathic facies: Sphinxgesicht nt, Fa- 
cies myopathica 
facies paralytica: Facies paralytica 
seborrheic facies: Salbengesicht nt 
falcilliltate [fə'silitert] v: erleichtern, 
fördern, ermöglichen 
falcilliltaltion (Fo, stir tern] noun: 1. 
Bahnung f, Facilitation f2. Fórderung f, 
Erleichterun 
falcilolbralchilal [,ferfreo'brerkrel] adj: 
faziobrachial 
falcilolcephlallallgia [,ferfrau,sefa'lel- 
dz(1)9] noun: Gesichtsneuralgie f 
falcilolcerlvilcal [,ferfrou'ssrvikl] adj: 
faziozervikal 


falcilolstelnolsis [,ferfroosti'noosrs] 
noun: Faziostenose f 

facitiltious [faek'trfos] adj: nicht natür- 
lich, artifiziell 

facitor ['faektor] noun: 1. Faktor m 2. 
Erbfaktor m 
antihemophilic factor (A): antihämo- 
philes Globulin nt, Antihámophiliefak- 
tor m, Faktor VIII m 
antinuclear factor: antinukleárer Fak- 
tor m 
atrial natriuretic factor: atrialer natri- 
uretischer Faktor m, Atriopeptin nt 
basophil chemotactic factor: Basophi- 
len-chemotaktischer Faktor m 
B-cell differentiation factors: B-Zel- 
lendifferenzierungsfaktoren pl 
B-cell growth factors: B-Zellenwachs- 
tumsfaktoren pl 
blood clotting factor: (Blut-)Gerin- 
nungsfaktor m, Koagulationsfaktor m 
Castle’s factor: 1. Intrinsic-Faktor m, 
intrinsic factor 2. Cyanocobalamin nt, 
Vitamin B}; nt 
Christmas factor: Faktor IX m, Christ- 
mas-Faktor m, Autothrombin II nt 
citrovorum factor: N!0-Formyl-Tetra- 
hydrofolsáure f, Citrovorum-Faktor m, 
Leukovorin nt, Leucovorin nf 
clotting factors: (Blut-)Gerinnungs- 
faktoren pl 
coagulation factors: (Blut-)Gerin- 
nungsfaktoren pl 
complement factor: Komplementfak- 
tor m 
diffusion factor: Hyaluronidase f 
eosinophil chemotactic factor of ana- 
phylaxis: Eosinophilen-chemotakti- 
scher Faktor m der Anaphylaxie 
epidermal growth factor: epidermaler 
Wachstumsfaktor m 
growth factor: Wachstumsfaktor m 
Hageman factor: Faktor XII m, Hage- 
man-Faktor m 
histamine releasing factor: Histamin- 
Releasing-Faktor m 
hybridoma growth factor: Humanin- 
terferon p; nt 
immune adherence factor: Immunad- 
hárenzfaktor m 
inhibiting factor: Inhibiting-Faktor m 
intrinsic factor: Intrinsic-Faktor m 
Laki-Lorand factor: Faktor XIII m, fi- 
brinstabilisierender Faktor m, Laki- 
Lorand-Faktor m 
LE factors: antinukleäre Antikörper pl 
leukocyte inhibitory factor: Leukozy- 
tenmigration-inhibierender Faktor m 
lymph node permeability factor: Lymph- 
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facultative 


knotenpermeabilitatsfaktor m 
macrophage-activating factor: Makro- 
phagenaktivierungsfaktor m 
macrophage chemotactic factor: Ma- 
krophagen-chemotaktischer Faktor m 
macrophage cytotoxicity-inducing 
factor: macrophage cytotoxicity-indu- 
cing factor 

macrophage disappearance factor: 
macrophage disappearance factor 
macrophage growth factor: Makro- 
phagenwachstumsfaktor m 
macrophage Ia recruting factor: ma- 
crophage Ia recruiting factor 
macrophage inhibitory factor: Migra- 
tionsinhibitionsfaktor m 

macrophage slowing factor: macro- 
phage slowing factor 

macrophage spreading inhibitory fac- 
tor: macrophage spreading inhibitory 
factor 

milk factor: Máuse-Mamma-Tumorvi- 
rus nt 

necrotizing factor: Nekrotoxin nt 
nerve growth factor: Nervenwachs- 
tumsfaktor m 

neutrophil chemotactic factor: Neu- 
trophilen-chemotaktischer Faktor m 
osteoclast activating factor: Osteo- 
klasten-aktivierender Faktor m 

factor P: Properdin nt 

phagocytosis factor: Phagozytosefak- 
tor 

platelet factor 4: Pláttchenfaktor 4 m, 
Antiheparin nt 

platelet activating factor: Plättchen- 
aktivierender Faktor m 

releasing factor: Releasingfaktor rm, 
Releasinghormon nt 

resistance transfer factor: Resistenz- 
transferfaktor m 

Rh factor: Rhesusfaktor m 
rheumatoid factor: Rheumafaktor m 
risk factors: Risikofaktoren pl 

specific macrophage arming factor: 
specific macrophage arming factor 
Stuart factor: > Stuart-Prower factor 
Stuart-Prower factor: Faktor X m, Stu- 
art-Prower-Faktor m, Autothrombin 
III nt 

surfactant factor: Surfactant nt, Sur- 
factant-Faktor m, Antiatelektasefaktor m 
transfer factor: Transferfaktor m 
tumor necrosis factor: Tamor-Nekro- 
se-Faktor m, Cachectin nt 

tumor necrosis factor x: Tumornekro- 
sefaktor a m 

virulence factor: Virulenzfaktor m 
virus-encoded growth factor: virusco- 
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dierter Wachstumsfaktor m 
von Willebrand factor: von Wille- 
brand-Faktor m, Faktor VIII assoziier- 
tes-Antigen nt 
factor XI: Faktor XI m, Plasmathrom- 
boplastinantecedent m, antihamophi- 
ler Faktor C m, Rosenthal-Faktor m 
faclulltaltive ['faekalteıtıv] adj: freige- 
stellt, wahlweise, fakultativ 
faillure ['feıljor] noun: Versagen nt, Stö- 
rung f, Insuffizienz f 
cardiac failure: > heart failure 
heart failure: Herzinsuffizienz f, Myo- 
kardinsuffizienz f, Herzmuskelschwä- 
che f, Insufficientia cordis 
left-ventricular failure: Links(herz)in- 
suffizienz f, Linksversagen nt 
liver failure: Leberinsuffizienz f 
right-ventricular failure: Rechts(herz)- 
insuffizienz f 
faint [fernt]: I noun Ohnmacht f, Ohn- 
machtsanfall m, Synkope f II noun 
ohnmáchtig werden, in Ohnmacht fal- 
len (with, from vor) 
fallculla ['feelkjolo] noun: (Groß-)Hirn- 
sichel f, Falx cerebri 
falx [faelks, fo:lks] noun, plural fallces 
['fælsi:z, 'fo:l-]: Sichel f, sichelfórmi- 
ge Struktur f, Falx f 
falx of cerebellum: Kleinhirnsichel f, 
Falx cerebelli 
falx of cerebrum: (Groß-)Hirnsichel f, 
Falx cerebri 
farlaldilzaltion [,fzrodi'zerfn, -dar-] 
noun: Faradisation f, Faradotherapie f 
farlsightled [fa:r'sartid] adj: weitsich- 
tig, hyperop, hypermetropisch 
farlsightlediness ['fa:r'sartıdnıs] noun: 
Weitsichtigkeit f, Hyperopie f, Hyper- 
metropie f. 
fasicila ['faef(1)o] noun, plural -cilae [- f1- 
it]: Faszie f, Fascia f 
abdominal fascia: Fascia abdominis 
antebrachial fascia: Unterarmfaszie f, 
Fascia antebrachii 
brachial fascia: Oberarmfaszie f, Fascia 
brachii 
cervical fascia: Halsfaszie f, Fascia cer- 
vicalis 
dartos fascia of scrotum: Muskelhaut f 
des Skrotums, Musculus dartos 
dorsal fascia of foot: Fußrückenfaszie 
J, Fascia dorsalis pedis 
dorsal fascia of hand: Handrückenfas- 
zie f, Fascia dorsalis manus 
nuchal fascia: Fascia nuchae 
pectoral fascia: Pektoralisfaszie f, Fas- 
cia pectoralis 
pelvic fascia: Beckenfaszie f, Fascia 


femoropatellar 


pelvis 

subcutaneous fascia: oberfláchliche 
Unterhautfaszie f, Fascia superficialis 
thoracolumbar fascia: Fascia thoraco- 
lumbalis 

fasicilal ['feef(1)ol] adj: Faszien-, Faszio- 

fasicilcle ['feestkl] noun: (Faser-)Bündel 

nt, Strang m, Faszikel m, (anatom.) 
Fasciculus m 

faslciclullar [fo'srkjolor] adj: faszikulär 

faslciclullaltion [fo,srkjo'lerfn] noun: 1. 

Faszikelbildung f 2. Faszikulation f 

faslciclullus [fo'srkjolos] noun, plural -li 

[-lar]: Faserbündel nt, Faszikel m, Fas- 
ciculus m 

faslcilecltolmy [,fzefr'ektomr] noun: Fas- 

zienexzision f, Fasziektomie f 

faslcililtis [,fzefr'artrs] noun: Faszien- 

entzündung f, Fasciitis f 

fasicilolgenlic [,feesto'dzentk] adj: fas- 
ziogen 

faslcilollilalsis [,faestou'latosts] noun: 

Leberegelkrankheit f, Fascioliasis f 

fasicilollopisilalsis [,feestalap'satasis] 

noun: Fasziolopsiasis f 

faslcilorirhalphy [faefr'orofr] noun: Fas- 

ziennaht f, Fasziorrhaphie f 

faslcilotlolmy [faefr'atomi] noun: Fas- 
zienspaltung f, Fasziotomie f 

fat [fat]: I noun 1. Fett nt, Lipid nt 2. 
Fettgewebe nt II adj 3. dick, beleibt, fett 
(-leibig), korpulent, adipós 4. fett, fet- 
tig, fetthaltig 

depot fat: Depot-, Speicherfett nt 
neutral fats: Neutralfette pl 

storage fat: Speicher-, Depotfett nt 
structural fat: Struktur-, Baufett nt 
subcutaneous fat: Unterhautfettgewe- 
be nt, Panniculus adiposus 

faltal ['fertl]: I noun tódlicher Unfall m 
II adj 1. tódlich, fatal, letal 2. fatal, un- 
heilvoll, verhángnisvoll (to für) 3. un- 
vermeidlich 

fatiness ['faetnis] noun: 1. Fettleibigkeit 
f, Fettsucht f, Obesitát f, Adipositas f, 
Obesitas f run to fatness Fett ansetzen 
2. Fettigkeit f, Fett-, Olhaltigkeit f 

fat-soluble adj: fettlóslich 

fatity ['fæt1] adj: 1. fett, fettig, fetthaltig, 
adipós, Fett- 2. fett, fettleibig, adipós, 
Fett- 

faulces ['forsitz] noun, plural faulces: 1. 
Schlund m, Schlundenge f, Fauces f 2. 
Rachen m, Pharynx m 

faulcial ['fo: f1] adj: Rachen-, pharyngeal 

faulciltis [for'sartis] noun: Faucitis f 

falvelollus [fo'vrolos] noun, plural -li 
[-la1]: Grübchen nt, Foveaola f 

falvus ['fervos] noun: Erbgrind m, Fa- 


vus m, Tinea (capitis) favosa, Dermato- 
mycosis favosa 

fear [for]: I noun 1. Furcht f, Angst f (of 
vor; that dass) 2. Befürchtung f, Be- 
sorgnis f, Sorge f, Bedenken pl 3. Ge- 
fahr f, Risiko nt II v (sich) fürchten vor, 
Angst haben vor 

febirilcant ['febrikont] adj: fiebererzeu- 
gend, pyrogen, pyretisch 

feblrilcide ['febrısard]: I noun Antipyre- 
tikum nt II adj fiebersenkend, antipy- 
retisch 

felbriclulla [fr'brikjolo] noun: leichtes 
Fieber nt, Febricula f 

feblrilfalcient [,febrr'ferfont] adj: fie- 
bererzeugend, pyrogen, pyretisch 

felbriflic [fr'brrfik] adj: fiebererzeu- 

gend, pyretisch, pyrogen 

feblrilfuge ['febritju:ds] adj: fiebersen- 
kend, antipyretisch, antifebril 

feblrile ['febril] adj: fieberhaft, fie- 
bernd, fiebrig, fieberig, fieberkrank, fe- 
bril 

felcal ['firkl] adj: kotig, fäkal, fäkulent, 

sterkoral 

felcallith ['fizkol1i0] noun: Kotstein m, 

Koprolith m 

felcalloid ['fi:kəlord] adj: kotig, kotartig, 

stuhlartig, stuhlähnlich, fákulent, ster- 

koral 

felcallolma [fitko'loumo] noun: Kotge- 

schwulst f, Fákalom nt, Koprom nt, 

Sterkorom nt 

felcallulrila [fixko'l(j)uorro] noun: Fäkal- 

urie 

felces ['fizsi:z] plural: Stuhl m, Kot m, 

Fäzes pl, Faeces pl, Fákalien pl 

fecullent ['fekjolont] adj: kotig, kotar- 

tig, stuhlartig, stuhláhnlich, fákulent, 

sterkoral 

felcund ['fitkond] adj: fruchtbar, zeu- 

gungsfähig, fortpflanzungsfähig, fertil 

felcunldaltion [,fitkon'der/n, ‚fe-] noun: 

Befruchtung f, Fertilisation f 

felcunldilty [ft'kandot1] noun: Fertilität f 

feediback ['fitdbaek] noun: Rückkopp- 

lung f, Feedback nt 

felllaltion [fo'lerfn] noun: Fellatio f 

felmale ['firmeil]: I noun Frau f II adj 1. 
weiblich 2. weiblich, Frauen- 

femlilnine ['femonin] adj: weiblich, fe- 
minin 

femlolral ['femorel] adj: femoral 

femlolrolabldomlilnal [,femoroozb- 
'damınl] adj: femoroabdominal 

femlolrolillilac [,femoro'rlraek] adj: fe- 
moroiliakal 

femlolrolpaltelllar [,femoroopo'telor] 
adj: femoropatellar 
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femorotibial 


femlolroltiblilal [,femora'trbral] adj: fe- 
morotibial 

felmur ['fixmor] noun, plural -murs, fe- 
molra ['femoro]: 1. Oberschenkelkno- 
chen m, Femur nt, Os femoris 2. Ober- 
schenkel m 

felnesitratied ['fenostrert1d] adj: gefens- 
tert, fenestriert 

fenlesitraltion [,feno'strerfn] noun: 1. 
(chirurg.) Fensterung(soperation f) f, 
Fenestration f 2. (patholog.) Fenster nt; 
Defekt m 

ferlmenitaltion [,farmen'terfn] noun: 
Gárung f, Gárungsprozess m, Fermen- 
tation f, Fermentierung f 
lactic acid fermentation: Milchsäure- 
gärung f 
protein fermentation: Eiweißfäulnis f, 
Eiweißgärung f 

fernling ['fsrnıy] noun: Farnkrautphä- 
nomen nt, Arborisationsphánomen nt 

ferlrilhelmolglolbin [,ferr'hixmogloobin] 

noun: Methämoglobin nt, Hàmiglobin nt 

ferlriltin ['ferıtın] noun: Ferritin nt 

ferlrolkilnetlics [,fersukr'netiks] plural: 

Ferrokinetik f 

ferlrolproltein [,ferou'prooti:zn, zm) 

noun: Ferroprotein nt 

ferlroxlildase [fer'aksrderz] noun: Cae- 

ruloplasmin nt, Ferroxidase I f 

ferltile ['fsrtl] adj: fruchtbar, zeugungs- 

fähig, fortpflanzungsfähig, fertil 

fer(tillilty [far'tilotr] noun: Fruchtbar- 

keit f, Fertilitát f; (männliche) Befruch- 

tungs-/Zeugungsfahigkeit f 

fesiter ['festor]: I noun 1. Geschwür nt, 

Ulkus nt 2. eiternde Wunde f II v 3. ei- 
tern 4. verwesen, verfaulen 

fesiterling ['festorrp] adj: purulent, ei- 
ternd 

feltal ['fi:t1] adj: fetal, fötal 

feltaltion [fr'terfn] noun: 1. Schwanger- 

schaft f, Graviditát f 2. Fetusentwick- 

lung 

feltilcide ['fiztosard] adj: fetizid 

fetlid ['fetid, 'fit-] adj: übelriechend, 

stinkend, fetid, fótid 

feltolgenlelsis [,fiztou'dzenasis] noun: 

Fóto-, Fetogenese f 

feltoglralphy [fi:'tagrafi] noun: Feto- 

graphie f, Fetografie f 

feltoimalterinal [,fitoumo'tarnl] adj: fe- 

tomaternal 

eltoplalthy [fi:'tapoOr] noun: 1. Embry- 

opathie f 2. Fetopathie f 

antiepileptic fetopathy: Antiepilepti- 

ka-Embryofetopathie f 

diabetic fetopathy: diabetische Embry- 

opathie/Fetopathie f 
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feltolplalcenital [,firtteoplo'sentl] adj: 
fetoplazentar 

a-feltolproltein [,fittou'prooti:n, -tirın] 
noun: &,-Fetoprotein nt, alpha,-Feto- 
protein nt 

tor ['fittor] noun: Foetor m 

uremic fetor: Foetor uraemicus 
tosicolpy [fr'taskapı] noun: Fetosko- 


m= = = 


ie 
faitoltoxliclity [fiztoutak'sisoti] noun: 
Fetotoxizität nt 

feltus ['fi:tos] noun, plural -tusles: Fetus 
m, Fet m 
felver ['fitvor] noun: 1. Fieber nt, Febris 
f 2. fieberhafte Erkrankung f, Fieber nt 
aseptic fever: aseptisches Fieber nt, Fe- 
bris aseptica 

canicola fever: 1. Kanikola-, Canicola- 
fieber nt, Leptospirosis canicola 2. 
Stuttgarter-Hundeseuche f 

catheter fever: Katheter-, Urethral-, 
Harnfieber nt, Febris urethralis 
cat-scratch fever: Katzenkratzkrank- 
heit f, cat scratch disease nt, benigne 
Inokulationslymphoretikulose f, Miya- 
gawanellose f 

childbed fever: Kindbett-, Wochen- 
bettfieber nt, Puerperalfieber nt, -sep- 
sis f, Febris puerperalis 

cotton-mill fever: Baumwollfieber nt, 
Baumwollpneumokoniose f, Byssinose f 
Crimean hemorrhagic fever: Kongo- 
Krim-Fieber nt, hämorrhagisches Krim- 
Fieber nt 

dehydration fever: Durstfieber nt 
dengue fever: Dengue-Fieber nt 

Ebola fever: Ebolaviruskrankheit f, 
Ebola-Fieber nt, Ebola hámorrhagi- 
sches Fieber nt 

Haverhill fever: Rattenbisskrankheit II 
f; Rattenbissfieber II nt, atypisches Rat- 
tenbissfieber nt, Haverhill-Fieber nt, 
Bakterien-Rattenbissfieber nt, Strepto- 
bazillen-Rattenbissfieber nt, Erythema 
arthriticum epidemicum 

hay fever: Heufieber nt, Heuschnupfen m 
hemorrhagic fever: hamorrhagisches 
Fieber nt 

hemp fever: Cannabiose f, Hanffieber 
nt, Hanfstaublunge f 

intermittent fever: Wechselfieber nt, 
Febris intermittens 

Lassa fever: Lassafieber nt 
louse-borne relapsing fever: endemi- 
sches Riickfallfieber nt, Zeckenriick- 
fallfieber nt 

Malta fever: 1. Bruzellose f, Brucellose 
f; Brucellosis f 2. Malta-, Mittelmeerfie- 
ber nt, Febris mediterranea/melitensis 


fibrinous 


Mediterranean fever: 1. Malta-, Mittel- 
meerfieber nt, Febris mediterranea/ 
melitensis 2. Boutonneusefieber nt, Fi- 
évre boutonneuse 3. familiares Mittel- 
meerfieber nt, familiäre rekurrente Po- 
lyserositis f 

metal fume fever: Metalldampffieber nt 
nodal fever: Knotenrose f, Erythema 
nodosum 

Pfeiffer's glandular fever: Pfeiffer- 
Drüsenfieber nt, infektióse Mononu- 
kleose f, Monozytenangina f, Mononu- 
cleosis infectiosa 

puerperal fever: Wochenbett-, Kind- 
bettfieber nt, Puerperalfieber nt, -sep- 
sis f, Febris puerperalis 

Q fever: Balkangrippe f, Q-Fieber nt 
quartan fever: 1. Febris quartana 2. 
Malariae-Malaria f, Malaria quartana 
quotidian fever: 1. Febris quotidiana 2. 
Febris quotidiana bei Malaria (tropi- 
ca), Malaria quotidiana 

recurrent fever: Rückfallfieber nt, Fe- 
bris recurrens 

relapsing fever: Rückfallfieber nt, Fe- 
bris recurrens 

remittent fever: remittierendes Fieber 
nt, Febris remittens 

rheumatic fever: rheumatisches Fieber 
nt, Febris rheumatica, akuter Gelenk- 
rheumatismus m, Polyarthritis rheu- 
matica acuta 

Rocky Mountain spotted fever: Felsen- 
gebirgsfleckfieber nt, amerikanisches 
Zeckenbissfieber nt, Rocky Mountain 
spotted fever nt 

salt fever: Salzfieber nt 

scarlet fever: Scharlach m, Scharlach- 
fieber nt, Scarlatina f 

Sindbis fever: Sindbis-Fieber nt 
splenic fever: Milzbrand m, Anthrax m 
tertian fever: 1. Febris tertiana 2. Terti- 
ana f, Dreitagefieber nt, Malaria tertia- 


na 
typhoid fever: Bauchtyphus m, Typhus 
m, Typhus m abdominalis, Febris ty- 
phoides 
undulant fever: 1. undulierendes Fie- 
ber nt, Febris undulans 2. Brucellose f, 
Brucellosis f, Bruzellose f 
urethral fever: urinary fever 
urinary fever: Katheter-, Urethral-, 
Harnfieber nt, Febris urethralis 
wound fever: Wundfieber nt, Febris 
traumatica 
yellow fever: Gelbfieber nt 
zinc fume fever: Giefi(er)fieber nt, 
Zinkfieber nt 
felverlish ['fitvorrf] adj: fieberhaft, fie- 


bernd, fiebrig, fieberig, fieberkrank, fe- 
ril 


filber ['farbor] noun: Faser f, Fibra f 
A fibers: A-Fasern pl 
association fibers: Assoziationsfasern 
pl, Neurofibrae associationis 
B fibers: B-Fasern pl 
collagen fiber: Kollagenfaser f 
commissural fibers: Kommissurenfa- 
sern pl, Neurofibrae commissurales 
elastic fiber: elastische Faser f 
lens fibers: Linsenfasern pl, Fibrae len- 
tis 
Mahaim fibers: Mahaim-Fasern pl 
pain fibers: Schmerzfasern pl 
reticular fiber: Retikulinfaser f, Gitter- 
faser f, argyrophile Faser f 
zonular fibers: Zonularfasern pl, Fi- 
brae zonulares 
filberlscope ['farbarskoup] noun: Fiber- 
endoskop nt 
filbre ['farbər] noun: > fiber 
filbrelmia [far'brizmro] noun: > fibrine- 
mia 
filbril ['faıbral] noun: Fibrille f, Fila- 
ment nt, Filamentbündel nt 
filbrilllar ['farbrilor] adj: (fein-)faserig, 
fibrillar 
filbrilllaltion [,farbrr'ler fn] noun: 1. (pa- 
tholog.) Faserbildung f, Auffaserung f 
2. (patholog.) Fibrillieren nt, Fibrilla- 
tion f 3. (kardiol.) Flimmern nt 
atrial fibrillation: Vorhofflimmern nt, 
Delirium cordis 
ventricular fibrillation: Kammerflim- 
mern nt 
filbrin ['faıbrın] noun: Fibrin nt 
filbriinelmia [,farbro'nirmro] noun: Fi- 
brinämie f 
filbrinlolgen [far'brinədsən] noun: Fi- 
brinogen nt, Faktor I m 
filbrinlolgelnelmia [far, brrnod5o'ni:xmro] 
noun: Fibrinogenämie f, Hyperfibrino- 
genámie f 
filbrilnolgenlic [,‚faıbrıns'dzenık] adj: 
fibrinbildend, fibrinogen 
filbrilnolgelnollylsis [,farbrinod31'nalr- 
sıs] noun: Fibrinogenauflösung f, Fi- 
brinogenolyse 
filbrilnolgenlollytlic  [,farbrino,dzeno- 
‘litik] adj: fibrinogenspaltend, fibrino- 
geninaktivierend, fibrinogenolytisch 
filbrinloid ['faıbrınsıd]: I noun Fibrino- 
id nt II adj fibrinahnlich, fibrinoid 
filbrilnollylsis [,farbra'nalists] noun: Fi- 
brinspaltung f, Fibrinolyse f 
filbrilnollytlic [,farbrino'litik]. adj: fi- 
brinspaltend, fibrinolytisch 
filbrinlous ['farbrinos] adj: fibrinartig, 
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fibrinhaltig, fibrinreich, fibrinós 
filbrinlulria [, farbri'n(j)uorro] noun: Fi- 
brinurie 
filbroladlelnolma [,farbraveda'nauma] 
noun: Fibroadenom nt, Adenofibrom 
nt, Adenoma fibrosum 
filbroladlelnolsis [,farbrouzedo'nousis] 
noun: Fibroadenose f, Fibroadenoma- 
tosis 
filbrolanigilolma [farbrou,zend31'oomo] 
noun: Fibroangiom nt 
nasopharyngeal fibroangioma: Na- 
senrachenfibrom nt, juveniles Nasen- 
rachenfibrom nt, Schädelbasisfibrom 
nt, Basalfibroid nt, Basalfibrom nt 
filbrolblast ['faıbrablest] noun: Fibro- 
blast m 
filbrolblasitic [,farbra'bleestik] adj: fi- 
broblastisch 
filbrolblasitolma [,farbraubles'tauma] 
noun: 1. > fibroma 2. > fibrosarcoma 
filbrolcarlcilnolma [farbroo,ka:rsi'noo- 
mo] noun: Faserkrebs m, Szirrhus m, 
Skirrhus m, Carcinoma scirrhosum 
ilbrolcarltillage [,farbra'kar:rtlid3] noun: 
Faserknorpel m, Bindegewebsknorpel 
m, Cartilago fibrosa/collagenosa 
filbrolcarltillaglilnous [,farbra, ka:rt1- 
'ledsənəs] adj: fibrochondral, fibro- 
kartilaginär, faserknorpelig 
filbrolchonldriltis [,farbraukan'drartts] 
noun: Faserknorpelentzündung f, Fi- 
brochondritis f 
filbrolchonidrolma [,farbrookan'droo- 
mo] noun: Fibrochondrom nt 
filbrolcyte ['farbrousait] noun: Bindege- 
webszelle f, Fibrozyt m 
filbroldyslplalsia [,‚faıbraudıs'pleız(1)>, 
-Z19] noun: fibróse Dysplasie f, Fibro- 
dysplasia f, Dysplasia fibrosa 
filbrolellasitic [,farbror'lestrk] adj: fi- 
broelastisch 
filbrolellasitolsis [,farbrourlas'tousis] 
noun: Fibroelastose f 
endocardial fibroelastosis: Endokard- 
fibroelastose f, Fibroelastosis endocar- 
dii 
filbrolenichonidrolma [farbroo,enkan- 
droomo] noun: Fibroenchondrom nt 
filbroleplilthellilal [,farbroepr'Oi:lrol] 
adj: fibroepithelial 
filbroleplilthellilolma [,farbrooepr,Oili- 
'eume] noun: Fibroepitheliom nt, Fi- 
broepithelioma nt 
filbrolfalsciltis [,farbroofo'sartrs] noun: 
Fibromyalgie f, Fibrositissyndrom nt, 
Weichteilrheumatismus m 
filbrolgenlelsis [,farbro'dsenosrs] noun: 
Fasersynthese f, Fibrogenese f 


= 
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filbrolgenlic [,faıbra'dzenık] adj: fibro- 


en 
ffibrolglilolma [,farbraglar'suma] noun: 
Fasergliom nt, Fibrogliom nt 
filbroidlecitolmy [ ,farbro1'dektam1] noun: 
Fibroidektomie f, Fibromektomie f 
filbrolkerlaltolma [,fatbrakera'tauma] 
noun: Fibrokeratom nt 
filbrollilpolma [,farbroouli'poumo] noun: 
Fibrolipom nt, Lipoma fibrosum 
filbrolma [far'broumo] noun: Bindege- 
websgeschwulst f, Fibrom nt, Fibroma nt 
ilbrolmaltolsis [far,broomo'tousrs] noun: 
Fibromatose f 
penile fibromatosis: Penisfibromatose f 
plantar fibromatosis: Ledderhose- 
Syndrom I nt, Morbus Ledderhose m, 
plantare Fibromatose f, Plantarapo- 
neurosenkontraktur f, Dupuytren- 
Kontraktur f der Plantarfaszie, Fibro- 
matosis plantae 
filbromlecitolmy [,faıbrau'mektamı] 
noun: Fibromentfernung f, Fibromek- 
tomie 
filbrolmylecitolmy [,farbraumat'ektam1] 
noun: Fibromentfernung f, Fibromek- 
tomie f 
filbrolmylolma [,farbroumar'oumo] noun: 
Fibromyom nt 
filbrolmylolmecitolmy [,farbroumaro- 
'mektamı] noun: Fibromyomexzision 
f; Fibromyomektomie f 
filbrolmylolsiltis [,farbrou, mare'sartis] 
noun: Fibromyositis f 
filbrolnecitin [,farbro'nektin] noun: Fi- 
bronektin nt 
filbrolneulrolma [,farbrounjua'rauma] 
noun: Neurofibrom nt, Fibroneurom nt 
filbrolnulclelar [,farbro'n(j)u:klrer] adj: 
fibronukleär 
filbrolpaplilllolma [farbrou,paepo'loo- 
mal noun: Fibropapillom nt 
filbrolplalsia [.faibreo'pleist)s] noun: 
Fibroplasie f 
retrolental fibroplasia: retrolentale Fi- 
broplasie f, Frühgeborenenretinopa- 
thie f, Terry-Syndrom nt, Retinopathia 
raematurorum 
filbrolsarlcolma  [,farbroosa:r'koumo] 
noun: Fibrosarkom nt 
filbrolsis [far'brousis] noun, plural -ses 
[-sizz]: Fibrose f 
cystic fibrosis: Mukoviszidose f, zysti- 
sche (Pankreas-)Fibrose f, Fibrosis 
pancreatica cystica 
endocardial fibrosis: Endokardfibrose f 
endomyocardial fibrosis: Endomyo- 
kardfibrose f, Endokardfibroelastose f, 
Endomyokardose f 


= 
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hepatic fibrosis: Leberfibrose f 
mediastinal fibrosis: Mediastinalfibro- 


se 

er fibrosis: Myokardfibrose f, 
Myofibrosis cordis 

pancreatic fibrosis: Pankreasfibrose f 
pulmonary fibrosis: 1. Lungenfibrose f 
2. Lungenzirrhose f, diffuse interstitiel- 
le Lungenfibrose f 

filbrolsiltis [,farbro'sartis] noun: Weich- 
teilrheumatismus m, Fibrositis-Syn- 
drom nt 

filbrotlic [far'bratık] adj: fibrotisch 

filbrous ['farbras] adj: faserig, faser- 
reich, fibrés; bindegewebsartig, band- 
artig, sehnenartig, desmoid 

fiblulla ['£rbjolo] noun, plural -las, -lae 
[-li1]: Wadenbein nt, Fibula f 

fiblullar ['fıbjolor] adj: fibular, peronäal, 
peroneal 

filcolsis [far'kousts] noun: Sycosis f 

field [fitld] noun: Feld nt, Gebiet nt, Be- 
zirk m, Bereich m 

visual field: Augenfeld nt; Blick-, Ge- 
sichtsfeld nt 

fillalment ['frlomont] noun: Filament nt, 
Filamentum nt 

fillalmenitous [filo'mentos] adj: 1. fa- 
denfórmig, faserig, faserartig, Fasern-; 
filiform 2. filamentós 

fillarlia [f1'leorro] noun, plural -ilae [f1- 
'learı it]: Filarie f, Filaria f 
Filaria immitis: Herzwurm m, Dirofi- 
laria immitis 

fillarlilal [fr'leorrel] adj: Filarien- 

fillalrilalsis [,ftla'ratasts] noun: Filarien- 
infektion f, Filariasis f 

fillarlilcildal [f1,lear1'sardl] adj: filarien- 
(ab)tótent, filarizid 

fillilform ['frlofo:rm, 'farl-] adj: faden- 
formig, faserig, faserartig, filiform 

fillling ['fılıy] noun: Plombe f 

film [film]: I noun 1. Film m, Membran 
f Membrane f 2. Film m, Überzug m, 
(dünne) Schicht f, Häutchen nt, Belag 
m 3. Film m; Bild nt, Aufnahme fII v 
überziehen (with mit); ein Häutchen 
bilden 

lain film: Leeraufnahme f 

fillter ['frltor]: I noun Filter m/nt II v fil- 
tern, filtrieren 
bacterial filter: Bakterienfilter m 

filltrate ['frltrert]: I noun Filtrat nt II v 
(ab-)filtern, filtrieren 
glomerular filtrate: Glomerulumfiltrat 
nt, glomeruláres Filtrat nt 

filitraition [frl'trerfn] noun: Filtration f, 
Filtrierung f, Filtrieren nt 

fimlbria ['£rmbrro] noun, plural -brilae 


[-brri:]: Franse f, Fimbrie f 
ovarian fimbria: lángste Tubenfimbrie 
f; Ovarialfimbrie f, Fimbria ovarica 
fimbriae of uterine tube: Tubenfim- 
brien pl, Fimbriae tubae uterinae 
fimlbrilate ['frmbrrt, -ert] adj: befranst 
fimibrilecitolmy [,frmbrr'ektomi] noun: 
Fimbriektomie f 
fimlbrilolcele ['frmbrrosi:l] noun: Fim- 
briozele 
fimlbrilollyIsis [frmbrr'alısıs] noun: Fim- 
briolyse 
fimlbrilolplasity ['frmbrroplesti] noun: 
Fimbrienplastik f 
finiger ['£rggor]: I noun Finger m; (ana- 
tom.) Digitus m II v befühlen, betasten, 
(be-)fingern, anfassen, herumfingern 
(an) 
clubbed fingers: Trommelschlegelfin- 
ger pl, Digiti hippocratici 
drumstick fingers: Trommelschlegel- 
finger pl, Digiti hippocratici 
hippocratic fingers: Trommelschlegel- 
finger pl, Digiti hippocratici 
index finger: Zeigefinger m, Index m, 
Digitus secundus 
little finger: Kleinfinger m, Digitus mi- 
nimus/quintus manus 
Madonna fingers: Madonnenfinger pl 
mallet finger: Hammerfinger m 
middle finger: Mittelfinger m, Digitus 
medius/tertius 
ring finger: Ringfinger m, Digitus anu- 
laris/quartus 
spider fingers: 1. Spinnenfingrigkeit f, 
Arachnodaktylie f, Dolichostenomelie 
f 2. Marfan-Syndrom nt, Arachnodak- 
tylie-Syndrom nt 
finigerinail ['figgorneil] noun: (Finger-) 
Nagel m; (anatom.) Unguis m 
finlgerlprint ['frygorprint] noun: Fin- 
gerabdruck m, Daktylogramm nt 
finigeritip ['frggortrp] noun: Fingerspit- 


ze 
fisision ['fıfn]: I noun 1. Spaltung f, 
Spalten nt 2. Teilung f, Zellteilung f 3. 
Kernspaltung f II vt spalten III vi sich 
spalten 
fisisure ['frfor]: I noun Spalt(e f) m, Fur- 
che f, Rinne f, Fissur f, Fissura f II vt 
spalten III vi sich spalten, aufspringen 
anal fissure: Analfissur f, Fissura ani 
cerebellar fissures: Kleinhirnfurchen 
pl, Fissurae cerebelli 
glaserian fissure: Glaser-Spalte f, Fis- 
sura petrotympanica 
fissure of glottis: Stimmritze f, Rima 
glottidis 
oral fissure: Mundspalte f, Rima oris 
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palpebral fissure: Lidspalte f, Rima 
palpebrarum 
fissure of Rolando: Rolando-Fissur f, 
Sulcus centralis cerebri 

fisisulrecitolmy [f1fa'rektom1] noun: Fis- 
surektomie f 

fist [fist] noun: Faust f 

fisitulla ['frst folo] noun, plural -las, -lae 
['frst foli:]: 1. (patholog.) Fistel f, Fistu- 
la f 2. (chirurg.) Fistel f; Shunt m 
abdominal fistula: (äußere) Bauchfis- 
tel f 
abscess fistula: Abszessfistel f 
anal fistula: Analfistel f; Fistula ani 
anorectal fistula: After-Mastdarm-Fis- 
tel f, Anus-Rektum-Fistel f, Anorektal- 
fistel f, Fistula anorectalis 
arteriovenous fistula: 1. (patholog.) ar- 
teriovenóse Fistel f 2. (chirurg.) arte- 
riovenóse Fistel f, arteriovenóser 
Shunt/Bypass m 
biliary fistula: Galle(n)fistel f, biliäre 
Fistel f, Fistula biliaris 
bronchial fistula: Bronchusfistel f 
coccygeal fistula: Steifibeinfistel f, Fis- 
tula coccygealis 
colonic fistula: Dickdarm-, Kolonfistel f 
complete fistula: komplette Fistel f, 
Fistula completa 
CSF fistula: Liquorfistel f 
duodenal fistula: Duodenal-, Duode- 
numfistel f 
enterovesical fistula: Darm-(Harn-) 
Blasen-Fistel f, Darm-Blasen-Fistel f, 
enterovesikale Fistel f 
esophageal fistula: 1. Ósophagotrache- 
al-, Tracheoósophagealfistel f 2. (chir- 
urg.) Ösophagostoma nt 
esophagotracheal fistula: Ösophago- 
tracheal-, Tracheoösophagealfistel f 
fecal fistula: Kotfistel f, Fistula sterco- 
ralis 
gastric fistula: 1. (patholog.) Magenfis- 
tel f, Fistula gastrica 2. (chirurg.) Ma- 
genfistel f, Gastrotoma nt 
hepatic artery-portal venous fistula: 
Fistel f zwischen Arteria hepatica und 
Vena portae, Arteria hepatica-Vena 
portae-Fistel f, Hepatica-Porta-Fistel f 
incomplete fistula: inkomplette/blinde 
Fistel f, Fistula incompleta 
intestinal fistula: Darmfistel f 
lacteal fistula: Milch(gangs)fistel f 
lymphatic fistula: Lymphfistel f, Fistu- 
la lymphatica 
omphalomesenteric fistula: Dotter- 
gangsfistel f; Fistula omphaloenterica 
pancreatic fistula: Pankreasfistel f 
perianal fistula: perianale Fistel f, Peri- 
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analfistel f 

perineal fistula: Damm-, Beckenbo- 
denfistel f, Fistula perinealis 

pilonidal fistula: Pilonidalsinus m, -fis- 
tel f; Fistula pilonidalis 

pulmonary fistula: Lungenfistel f 
rectal fistula: Mastdarm-, Rektalfistel f, 
Fistula rectalis 

rectourethral fistula: Mastdarm-Harn- 
rohren-Fistel f, Rektourethralfistel f, 
Fistula rectourethralis 

rectovaginal fistula: Rektovaginalfistel 
f, Mastdarm-Scheiden-Fistel f, Fistula 
rectovaginalis 

rectovesical fistula: Rektovesikalfistel 
f, Mastdarm-Blasen-Fistel f, Fistula 
rectovesicalis 

rectovestibular fistula: Mastdarm- 
Scheidenvorhof-Fistel f, Rektovestibu- 
larfistel f; Fistula rectovestibularis 
salivary fistula: Speichelfistel f 

small intestinal fistula: Dünndarmfis- 
tel 

thyroglossal fistula: Thyroglossusfistel f 
tracheal fistula: Trachea(l)fistel f 
tracheoesophageal fistula: Ósopha- 
gus-Trachea-Fistel f, Osophagotrache- 
alfistel f, Tracheoósophagealfistel f 
umbilical fistula: 1. Nabelfistel f, Fistu- 
la umbilicalis 2. Dottergangsfistel f, 
Fistula omphaloenterica 

urachal fistula: Urachusfistel f 
ureteral fistula: Harnleiter-, Ureterfis- 
tel f, Fistula ureterica 

urinary fistula: Harnfistel f 

vaginal fistula: Scheidenfistel f 
vesical fistula: Blasenfistel f, Fistula ve- 
sicalis 

vesicorectal fistula: Blasen-Rektum- 
Fistel f, vesikorektale Fistel f, Fistula 
vesicorectalis 

vesicouterine fistula: Blasen-Gebär- 
mutter-Fistel f, vesikouterine Fistel f, 
Fistula vesicouterina 

vesicovaginal fistula: Blasen-Schei- 
den-Fistel f, Vesikovaginalfistel f, vesi- 
kovaginale Fistel f, Fistula vesicovagi- 
nalis 
fisitullecitolmy [frstfo'lektomi] noun: 
Syringektomie f 
fisltulloleniterlositolmy [,frst [olouento- 
'rastamı] noun: Fistuloenterostomie f 
fisitulloglralphy [,frstfo'lagrofi] noun: 
Fistulographie f, Fistulografie f 
fisitullotlolmy [frst [o'latomi] noun: Sy- 
ringotomie 
fit [fit] noun: Anfall m 

apoplectic fit: Schlaganfall m, Gehirn- 
schlag m, apoplektischer Insult m, 
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Apoplexie f, Apoplexia (cerebri) f 

fixlaltion [frk'serfn] noun: Fixierung f, 
Fixieren nt 
screw fixation: Verschraubung f, Ver- 
schrauben nt, Schraubenosteosynthese f 
wire fixation: Verdrahtung f, Verdrah- 
ten nt, Drahtosteosynthese f 

flacicid ['flaeksıd] adj: schlaff, kraftlos, 
atonisch 

flacicidla ['flaeksıda] noun: Flaccida f, 
Pars flaccida membranae tympanicae 

flalgelllar [flo'dselor, 'fledsə-] adj: 
Geißel- 

Flaglelllalta [ flaedsə'lertə] plural: Gei- 
ßeltierchen pl Flagellaten pl, Mastigo- 
phoren pl 

flaglelllate ['flaedsolit]: I noun Geißel- 
tierchen nt, Flagellat m, Flagellatum nt 
II adj geißeltragend, begeißelt, Geißel- 

flaglelllaltion [ flaedsə'lerfn] noun: Fla- 
gellation f 

flaigelilum [flo'dzelom] noun, plural 
-lums, -la [-Io]: Geißel f, Flimmer m, Fla- 
gelle f, Flagellum nt 

flank [flaenk] noun: Flanke f, Weiche f; 
Lende f; Seite f 

flap [flæp] noun: Lappen m, Hautlappen 
m, Gewebelappen m 

flatlullence ['flatfalans] noun: Gebläht- 
sein nt, Blähung(en pl) f, Flatulenz f 
cause/produce flatulence blähen, Blä- 
hungen verursachen 

flaltus ['flertos] noun: Flatus m 
flatus vaginalis: Flatus vaginalis, Gar- 
rulitas vulvae 

flalvecitolmy [fla'vektam1] noun: Fla- 
vektomie f 

flalvin ['flervin] noun: Flavin nt 

flalvilvilrus [,flervi'vatras] noun: Flavi- 
virus nt 

Flalvolbacitelrilum [flervsubak'tıarıam] 
noun: Flavobakterium nt 

flea [flit] noun: Floh m 
rat flea: Rattenfloh m 
sand flea: Sandfloh m, Tunga pene- 
trans 

flesh [flef] noun: Muskelgewebe nt; 
Fleisch nt 

flexlion ['flekfn] noun: 1. Beugung f, 
Biegung f, Krümmung f 2. Biegen nt, 
Beugen nt 
plantar flexion: Plantarflexion f 
flexlor ['fleksor] noun: Beuger m, Beu- 
gemuskel m, Flexor m, Musculus flexor 
flexlure ['flekfor] noun: 1. Biegung f, 
Beugung f, Krümmung f, Flexur f; 
(anatom.) Flexura f 2. Biegen nt, Beu- 
gen nt 
duodenal flexure: Zwólffingerdarm- 


krümmung f, Duodenalflexur f, Flexu- 
ra duodeni 
duodenojejunal flexure: Duodenojeju- 
nalflexur f, Flexura duodenojejunalis 
floatlers ['flootors] plural: Mückense- 
hen nt, Myiodesonsia f, Mouches vo- 
lantes 
flooding ['fladrp] noun: 1. (gynäkol.) 
starke Uterusblutung f; Menorrhagie f 
2. (psychiat.) Reizüberflutung f 
flolra ['flouro] noun, plural flolras, flolrae 
['flouri:]: 1. Flora f, Pflanzenwelt f 2. 
Flora f, Bakterienflora f 
intestinal flora: Darmflora f 
oral flora: Mundflora f 
skin flora: Hautflora f 
floriid ['flourtd, 'flo:-] adj: blühend, stark 
entwickelt oder ausgeprágt, floride, 
florid 
flow [flou]: I noun 1. Fließen nt, Rinnen 
nt, Strómen nt 2. Fluss m, Strom m; 
Flow m 3. Monatsblutung f, Periode f, 
Regel f, Menses pl, Menstruation f 4. 
Strom(fluss m) m II vi 5. fließen, rin- 
nen, strómen (from aus); zirkulieren 6. 
menstruieren 
backward flow: Reflux m, Regurgita- 
tion f 
blood flow: Blutfluss m, Durchblutung 
f; Perfusion f 
menstrual flow: Monatsblutung f, Peri- 
ode f, Regel f, Menses pl, Menstruation f 
flu [flu:] noun: Grippe f, Influenza f ha- 
ve (the) flu (die) Grippe haben 
flulcloxialcilllin [,flu:klakso'stlm] noun: 
Flucloxacillin nt 
flulid ['fluiid]: I noun Flüssigkeit f; 
nicht-festes Mittel nt, Fluid nt II adj 
flüssig, fließend; fluid 
amniotic fluid: Fruchtwasser nt, Am- 
nionflüssigkeit f, Liquor amnii 
cerebrospinal fluid: Hirnflüssigkeit f, 
Gehirn- und Rückenmarksflüssigkeit f, 
Liquor m, Liquor cerebrospinalis 
extracellular fluid: Extrazellularfliis- 
sigkeit f 
intracellular fluid: intrazellulare Fliis- 
sigkeit f, Intrazellularfliissigkeit f 
fluke [flu:k] noun: Saugwurm m, Egel 
m, Trematode f 
lung fluke: Lungenegel m, Paragoni- 
mus ringeri/westermani 
flulor ['flurorr] noun: Ausfluss m, Fluor m 
flulolresicelin [fluo'resun, flo:-] noun: 
Fluorescein nt 
flulolride ['fluorai1d, -1d] noun: Fluorid nt 
flulolrine ['fluorm, -ri:n] noun: Fluor nt 
flulolroglralphy [flus'ragrafı] noun: 
Röntgendurchleuchtung f, Schirmbild- 
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verfahren nt 
flulolrolimimulnolasisay ['flooroo,rmjon- 
oo,zsei] noun: Fluoreszenzimmuno- 
assay m 
flulolrolroentlgelnoglralphy [fluarau- 
,rentge'nagrofi] noun: Róntgendurch- 
leuchtung f, Schirmbildverfahren nt 
flulolrosicolpy [floo'raskopr] noun: Durch- 
leuchtung f, V aaa f. 
Fluorosko 
flulolrolsis Gel 'rausıs] noun: Fluorose f 
dental fluorosis: Dentalfluorose f 
flush [flAf]: I noun Wallung f, Hitze f, 
Flush m, Flushing nt II v erróten 
hot flushes: fliegende Hitze f, Hitzewal- 
lungen pl 
flutiter ['flator] noun: Flattern nt 
atrial flutter: Vorhofflattern nt 
mediastinal flutter: Mediastinalflat- 
tern nt 
ventricular flutter: Kammerflattern nt 
fly [fla] noun: Fliege f 
tsetse fly: Zungentliege f, Tsetsefliege f, 
Glossina 
folcal ['foukl] adj: fokal, focal, Brenn- 
punkt-, Fokal- 
folcus ['faukas]: I noun, plural -cusles, -ci 
[-saı, kal Brennpunkt m, Fokus m II 
v fokussieren; (Strahlen) bündeln 
Assmann’s focus: Assmann-Herd m 
Ghon focus: Ghon-Primárkomplex m 
foeltus ['fittos] noun: > fetus 
fold [fould] noun: Falte f, Plica f 
circular folds: Kerckring-Falten pl, Pli- 
cae circulares 
duodenojejunal fold: Duodenojejunal- 
falte f, Plica duodenalis superior, Plica 
duodenojejunalis 
Kerckring’s folds: Kerckring-Falten pl, 
Plicae circulares 
lacrimal fold: Hasner-Klappe f, Plica 
lacrimalis 
median umbilical fold: Urachusfalte f, 
Plica umbilicalis mediana 
palmate folds: Plicae palmatae 
palpebronasal fold: Nasen-Lid-Spalte 
f; Mongolenfalte f, Epikanthus m, Plica 
palpebronasalis 
salpingopalatine fold: Tubenwulst m, 
Plica salpingopalatina 
salpingopharyngeal fold: Plica salpin- 
gopharyngea 
semilunar folds of colon: Plicae semi- 
lunares coli 
semilunar fold of conjunctiva: Plica 
semilunaris conjunctivae 
sublingual fold: Plica sublingualis 
transverse palatine folds: Plicae palati- 
nae transversae 
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transverse rectal folds: zirkuláre End- 
darmfalten pl, Plicae transversae recti 
folds of uterine tube: Tubenfalten pl, 
Plicae tubariae 
vestibular fold: Taschenfalte f, Plica 
vestibularis 
vocal fold: Stimmlippe f, -falte f, Plica 
vocalis 
follilate ['foolrot, -ert] adj: blattartig, 
blätt(e)ri, 
folllilcle ['falıkl] noun: Follikel m, Folli- 
culus m 
graafian follicles: Graaf-Follikel pl, 
Tertiärfollikel pl, Folliculi ovarici vesi- 
culosi 
hair follicle: Haarfollikel m, Folliculus 
ili 
Lieberkühn's follicles: Lieberkühn- 
Drüsen pl, Darmdrüsen pl, Glandulae 
intestini/intestinales 
lymph follicle: Lymphfollikel m, Folli- 
culus lymphaticus, Nodulus lymphoi- 
deus, Lymphonodulus m 
lymphatic follicle: lymph follicle 
ovarian follicles: Eierstock-, Ovarial- 
follikel pl, Folliculi ovarici 
primary ovarian follicle: Primärfolli- 
kel m, Folliculus ovaricus primarius 
primordial follicle: Primordialfollikel 
m, früher Primärfollikel m 
splenic follicles: Milzfollikel pl, Noduli 
lymphoidei splenici/lienalis 
thyroid follicles: Schilddriisenfollikel 
pl, Folliculi glandulae thyroideae 
follliclullar [fo'lıkjolar] adj: follikular, 
follikulär 
follliciulliltis [fo ,Irkjo'lartıs] noun: Haar- 
follikelentziindung f, Follikelentziin- 
dung f, Follikulitis f 
folllicullolma [fo,lrkjo'loumo] noun: 
Granulosatumor m, Granulosazelltu- 
mor m, Folliculoma nt, Carcinoma gra- 
nulosocellulare 
foliliclullolsis [,fo,lrkjo'lousis] noun: 
Follikulose f, Folliculosis f 
follliltrolpin [falr'troopin] noun: folli- 
kelstimulierendes Hormon nt, nt 
fonitalnel [,fanto'nel] noun: fontanelle 
fonitalnelle [,fanto'nel] noun: Fontanel- 
le f, Fonticulus m 
anterior fontanelle: vordere/große 
Fontanelle f, Stirnfontanelle f, Fonticu- 
lus anterior 
bregmatic fontanelle: > anterior fonta- 
nelle 
frontal fontanelle: anterior fontanelle 
mastoid fontanelle: hintere Seitenfon- 
tanelle f, Warzenfontanelle f, Fonticu- 
lus mastoideus/posterolateralis 


foramen 


occipital fontanelle: > posterior fonta- 
nelle 

posterior fontanelle: kleine/hintere 
Fontanelle f, Hinterhauptsfontanelle f, 
Fonticulus posterior 

quadrangular fontanelle: — anterior 
fontanelle 

triangular fontanelle: > posterior fon- 
tanelle 

food [fu:d] noun: Essen nt, Nahrung f, 
Kost 

foot [fut] noun, plural feet [fi:t]: Fuß m; 
(anatom.) Pes m 

athlete's foot: Fußpilz m, Tinea pedis/ 
pedum 

cleft foot: Spaltfuß m 

falt foot: Senkfuß m 

spread foot: Spreizfuß m, Pes transver- 
sus 

folralmen [fo'rermon] noun, plural -ram- 
lilna, -mens [-'reemrno]: Öffnung f, Loch 
nt, Foramen nt 

alveolar foramina: Foramina alveola- 
ria 

alveolar foramina of maxilla: Forami- 
na alveolaria corporis maxillae 
anterior ethmoidal foramen: Foramen 
ethmoidale anterius 

anterior palatine foramen: Foramen 
incisivum 

anterior sacral foramina: Foramina sa- 
cralia anteriora 

apical foramen (of tooth): Wurzelspit- 
zenóffnung f, Foramen apicis dentis 
Bichat's foramen: Cisterna venae mag- 
nae cerebri 

Botallo's foramen: Foramen ovale cor- 
dis 

cecal foramen: Foramen caecum 

cecal foramen of medulla oblongata: 
Foramen caecum medullae oblongatae 
cecal foramen of the tongue: Foramen 
caecum linguae 

costotransverse foramen: Foramen 
costotransversarium 

cribriform foramina: Foramina cri- 
brosa 

dorsal sacral foramina: Foramina sa- 
cralia posteriora 

esophageal foramen: Hiatus oesopha- 
geus 

foramen of Fallopio: Hiatus canalis 
nervi petrosi majoris 

glandular foramina of Littre: Lacunae 
urethralis 

greater ischiadic foramen: Foramen 
ischiadicum majus 

greater palatine foramen: Foramen 
palatinum majus 


great occipital foramen: Foramen 
magnum 

infraorbital foramen: Foramen infra- 
orbitale 

infrapiriform foramen: Foramen in- 
frapiriforme 

interventricular foramen: Monro-Fo- 
ramen nt, Foramen Monroi, Foramen 
interventriculare 

intervertebral foramen: Zwischenwir- 
belloch nt, Foramen intervertebrale 
ischiopubic foramen: Foramen obtu- 
ratum 

jugular foramen: Foramen jugulare 
lacerated foramen: Foramen lacerum 
lesser ischiadic foramen: Foramen 
ischiadicum minus 

lesser palatine foramina: Foramina 
palatina minora 

foramen of Luschka: Luschka-Fora- 
men nt, Apertura lateralis ventriculi 
quarti 

Magendie's foramen: Magendie-Fora- 
men nt, Foramen Magendii, Apertura 
mediana ventriculi quarti 

foramen magnum: großes Hinter- 
hauptsloch nt, Foramen magnum 
mandibular foramen: Foramen man- 
dibulae 

mastoid foramen: Foramen mastoi- 
deum 

mental foramen: Foramen mentale 
Monro's foramen: Monro-Foramen nt, 
Foramen Monroi, Foramen interven- 
triculare 

nasal foramina: Foramina nasalia 
nutrient foramen: (Knochen) Foramen 
nutricium 

omental foramen: Winslow-Foramen 
nt, -Loch nt, Foramen epiploicum/ 
omentale 

optic foramen: Canalis opticus 

oval foramen of sphenoid bone: Fora- 
men ovale 

palatine foramen: Foramen palatinum 
parietal foramen: Foramen parietale 
petrosal foramen: Foramen petrosum 
posterior ethmoidal foramen: Fora- 
men ethmoidale posterius 

posterior lacerate foramen: Foramen 
jugulare 

Retzius' foramen: Apertura lateralis 
Rivinus' foramen: Incisura tympanica 
round foramen: Foramen rotundum 
foramen of saphenous vein: Hiatus sa- 
phenus 

foramina of smallest veins of heart: Fo- 
ramina venarum minimarum 

solitary foramen: Foramen singulare 
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sphenopalatine foramen: 1. Foramen 
sphenopalatinum 2. Foramen palati- 
num majus 
foramen of spinal cord: Foramen ver- 
tebrale 
spinous foramen: Foramen spinosum 
stylomastoid foramen: Foramen stylo- 
mastoideum 
suprapiriform foramen: Foramen su- 
prapiriforme 
thyroid foramen: Foramen thyroi- 
deum 
transverse foramen: Foramen trans- 
versarium 
vena caval foramen: Foramen venae 
cavae 
vertebral foramen: Wirbelloch nt, Fo- 
ramen vertebrale 
Vesalius’ foramen: Foramen venosum 
Winslow's foramen: Winslow-Loch nt, 
-Foramen nt, Foramen epiploicum/ 
omentale 
zygomaticofacial foramen: Foramen 
zygomaticofaciale 
zygomaticoorbital foramen: Foramen 
zygomaticoorbitale 
zygomaticotemporal foramen: Fora- 
men zygomaticotemporale 
forlalmilnotlolmy [,fouromr'natomi] 
noun: Foraminotomie f 
forced [fourst, fo:rst] adj: erzwungen, 
Zwangs- 
forlceps ['fo:rsops, -seps] noun, plural 
-ceps, -cilpes [-so'pizz]: Forceps m 
forelarm ['fo:ra:rm, 'four-] noun: Un- 
ter-, Vorderarm m; (anatom.) Antebra- 
chium nt 
forelhead ['fo:rid, 'far-, 'fo:rhed] noun: 
1. Stirn f; (anatom.) Frons f 2. Front f, 
Stirnteil nt 
forelmilk [‘forrmilk] noun: Vormilch f, 
Kolostralmilch f, Kolostrum nt 
folrenisic [fo'rensık] adj: gerichtlich, 
Gerichts-, Rechts-, forensisch 
forelskin ['forrskin] noun: Vorhaut f, 
Praputium nt, Preputium penis 
foreltooth ['fo:rtu:O, 'four-] noun, plu- 
ral -teeth [-ti:0]: Schneidezahn m, Inci- 
sivus m, Dens incisivus 
forelwatlers ['fo:rwo:tors] plural: Vor- 
wasser nt 
formlalldelhyde [forr'mezelda,hard, for-] 
noun: Formaldehyd m, Ameisensäure- 
aldehyd m, Methanal nt 
forlmaltion [fsır'meifn] noun: 1. Bil- 
dung f, Gebilde nt, Formation f; (ana- 
tom.) Formatio f 2. Formung f, Gestal- 
tung f; Bildung f, Entwicklung f, Entste- 
hung f, Formation f 3. Anordnung f, 
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Struktur f, Zusammensetzung f 
rouleaux formation: Geldrollenbil- 
dung f, Geldrollenagglutination f, Rou- 
leau-Bildung f, Pseudoagglutination f 
forlmilcaltion [,fo:rrm1'kerfn] noun: For- 
micatio 
forimol ['fo:rmol, -maul] noun: wässri- 
ge Formaldehydlósung f, Formol nt 
forlnix ['forrntks] noun, plural -nilces 
[-nosi:s]: 1. Gewölbe nt, Kuppel f, Dach 
nt, Bogen m, Fornix m 2. Hirngewólbe 
nt, Fornix cerebri 
fornix of cerebrum: Hirngewólbe nt, 
Fornix cerebri 
fornix of stomach: Magenkuppel f, 
Fornix gastricus 
fornix of vagina: Scheidengewólbe nt, 
Fornix vaginae 
fosisa ['faso] noun, plural -sae [-sit]: 
Grube f, Hóhle f, Mulde f, Nische f, Fos- 
sa 
UM fossa: Fossa acetabuli 
anconeal fossa: Fossa olecrani 
fossa of anthelix: Fossa antihelica 
articular fossa of mandible: Fossa 
mandibularis 
articular fossa of radial head: Fovea 
articularis capitis radii 
axillary fossa: Achselhóhle f, Achsel- 
hóhlengrube f, Axilla f, Fossa axillaris 
canine fossa: Fossa canina 
fossa of capitulum of radius: Fovea ca- 
pituli radii 
cerebellar fossa: Fossa cerebellaris 
cerebral fossa: Fossa cerebralis 
cerebral fossa of occipital bone: Fossa 
cerebri 
condylar fossa: Fossa condylaris 
coronoid fossa: Fossa coronoidea 
costal fossa: Fovea costalis 
Cruveilhier's fossa: Fossa scaphoidea 
digastric fossa: Fossa digastrica 
digital fossa: 1. Fossa malleoli lateralis 
2. Fossa trochanterica 
epigastric fossa: Magengrube f, Fossa 
epigastrica 
fossa of gasserian ganglion: Impressio 
trigeminalis 
glandular fossa of frontal bone: Fossa 
glandulae lacrimalis 
greater supraclavicular fossa: grofe 
Schliisselbeingrube f, Fossa supraclavi- 
cularis major 
Gruber-Landzert fossa: Recessus duo- 
denalis inferior 
fossa of head of femur: Fovea capitis 
femoris 
iliac fossa: Fossa iliaca 
iliacosubfascial fossa: Fossa iliacosub- 


fractional 


fascialis 

iliopectineal fossa: Fossa iliopectinea- 
lis 

incisive fossa: Fossa incisiva 

incudal fossa: Fossa incudis 

inferior costal fossa: Fovea costalis in- 
ferior 

inferior fossa of omental sac: Recessus 
inferior bursae omentalis 
infraduodenal fossa: Recessus retro- 
duodenalis 

infraspinous fossa: Fossa infraspinata 
innominate fossa of auricle: Cavitas 
conchae 

intercondylar fossa of femur: Fossa 
intercondylaris 

interpeduncular fossa: Fossa interpe- 
duncularis 

intersigmoid fossa: Recessus intersig- 
moideus 

ischioanal fossa: Fossa ischioanalis 
Jonnesco’s fossa: Recessus duodenalis 
superior 

fossa of lacrimal sac: Fossa sacci lacri- 
malis 

Landzert’s fossa: Recessus paraduode- 
nalis 

lateral fossa of brain: Fossa lateralis 
cerebri 

fossa of lateral malleolus: Fossa malle- 
oli lateralis 

lesser supraclavicular fossa: kleine 
Schliisselbeingrube f, Fossa supraclavi- 
cularis minor 

little fossa of cochlear window: Fossu- 
la fenestrae cochleae 

little fossa of vestibular window: Fos- 
sula fenestrae vestibuli 

Luschka’s fossa: Recessus ileocaecalis 
superior 

mastoid fossa: Foveola suprameatica/ 
suprameatalis 

fossa of Morgagni: Fossa navicularis 
urethrae 

oval fossa of heart: Fossa ovalis 
pararectal fossa: Fossa pararectalis 
paravesical fossa: Fossa paravesicalis 
petrosal fossa: Fossula petrosa 
piriform fossa: Recessus piriformis 
pituitary fossa: Fossa hypophysialis 
popliteal fossa: Kniekehle f, Fossa pop- 
litea 

pterygoid fossa: Fossa pterygoidea 
radial fossa: Fossa radialis 

retrocecal fossa: Recessus retrocaeca- 
lis 

retromolar fossa: Fossa retromolaris 
rhomboid fossa: Rautengrube f, Fossa 
rhomboidea 


sigmoid fossa: Sulcus sinus transversi 
sigmoid fossa of temporal bone: Sul- 
cus sinus sigmoidei ossis temporalis 
sigmoid fossa of ulna: Incisura troch- 
learis 
subarcuate fossa: Fossa subarcuata 
sublingual fossa: Fovea sublingualis 
submandibular fossa: Fovea subman- 
dibularis 
subscapular fossa: Fossa subscapularis 
superior costal fossa: Fovea costalis 
superior 
superior fossa of omental sac: Reces- 
sus superior bursae omentalis 
suprameatal fossa: Foveola supramea- 
talis/suprameatica 
supraspinous fossa: Fossa supraspinata 
supratonsillar fossa: Fossa supraton- 
sillaris 
supravesical fossa: Fossa supravesica- 
lis 
transverse costal fossa: Fovea costalis 
processus transversi 
triangular fossa: Fossa triangularis au- 
riculae 
trochanteric fossa: Fossa trochanterica 
trochlear fossa: Fovea trochlearis 
vestibular fossa: Fossa vestibuli vagi- 
nae 
fosisette [fa'set] noun: 1. (anatom.) 
Grübchen nt 2. (ophthal.) kleines tiefes 
Hornhautgeschwür nt 
fosisulla ['fasjolo] noun, plural -lae 
[-li1]: Grübchen nt, Fossula f 
tonsillar fossulae: Mandelkryptenöff- 
nungen pl, Fossulae tonsillares 
fouldroylant [fu:'droront] adj: foudroy- 
ant, fulminant 
foul-smelling adj: übelriechend, stin- 
kend, fetid, fótid 
fourichette [foor'fet] noun: Frenulum 
labiorum pudendi 
folvea ['foovro] noun, plural -velae 
[-vri1]: Fovea f 
central fovea of retina: Sehgrube f, Fo- 
vea centralis 
folvelate ['fouviert, -1t] adj: foveolär 
folvelolla [fou'viala] noun, plural -las, 
-lae [-liz]: Grübchen nt, Foveaola f 
gastric foveolae: Magengriibchen pl, 
Foveolae gastricae 
folvelollate [fou'vrolert, -lıt] adj: foveo- 
lar 
foxiglove [‘faksglav] noun: Fingerhut m 
fracition ['freek fn] noun: Fraktion f 
ejection fraction: (Herz) Auswurf-, 
Austreibungs-, Ejektionsfraktion f 
residual fraction: Residualfraktion f 
fracitionlal ['fraekofnol] adj: fraktio- 
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fracture 


niert 

fraciture ['fraektfor]: I noun Knochen- 
bruch m, Fraktur f II v brechen, fraktu- 
rieren; zerbrechen 
apophyseal fracture: traumatische Apo- 
physenlósung f, Apophysenabriss m 
atlas fracture: Atlasfraktur f 
avulsion fracture: Ab-, Ausrissfraktur f 
axis fracture: Axisfraktur f 
basal skull fracture: Schädelbasisfrak- 
tur f 
bending fracture: Biegungsfraktur f 
Bennett's fracture: Bennett-Luxations- 
fraktur f 
blow-out fracture: Blow-out-Fraktur f 
clay-shoveller's fracture: Schipper- 
krankheit f 
closed fracture: einfache/geschlossene 
Fraktur f 
Colles' fracture: Colles-Fraktur f 
comminuted fracture: Triimmerbruch 
m, Kommunitivfraktur f, Fractura 
communitiva 
complete fracture: vollstándige Frak- 
tur f, Fractura perfecta 
compound fracture: offene/kompli- 
zierte Fraktur f, offener/komplizierter 
Bruch m, Wundfraktur f, Fractura 
complicata 
compression fracture: Kompressions- 
fraktur f, Stauchungsfraktur f 
crush fracture: (Wirbelkörper-)Kom- 
pressionsfraktur f 
depressed skull fracture: Schádelim- 
pressionsfraktur f 
direct fracture: direkte Fraktur f, di- 
rekter Bruch m 
displaced fracture: dislozierte Fraktur f 
fractured neck of femur: Schenkelhals- 
fraktur f, Femurhalsfraktur 
eversion fracture: Eversionsfraktur f 
extra-articular fracture: extraartikulä- 
re Fraktur f 
fatigue fracture: Ermüdungsfraktur f, 
Stressfraktur f 
femoral fracture: Oberschenkelfraktur 
f; Femurfraktur f 
femoral neck fracture: Schenkelhals-, 
Femurhalsfraktur f 
femoral shaft fracture: Oberschenkel- 
schaft-, Femurschaftfraktur f 
fibula fracture: Wadenbeinfraktur f, 
Fibulafraktur f 
forearm fracture: Unterarmschaftfrak- 
tur f 
Galeazzi's fracture: Galeazzi-Fraktur f 
greenstick fracture: Grünholzfraktur f 
Guérin's fracture: Guérin-Fraktur f, 
LeFort I-Fraktur f 
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hair-line fracture: Haarbruch m, Kno- 
chenfissur f 
humeral shaft fracture: Oberarm- 
schaftbruch m, Humerusschaftfraktur f 
incomplete fracture: unvollstándiger 
Bruch m, Fractura imperfecta 
indirect fracture: indirekte Fraktur f 
intra-articular fracture: intraartikulä- 
re Fraktur f 
laryngeal fracture: Kehlkopffraktur f, 
Larynx(knorpel)fraktur f 
longitudinal fracture: Lángsfraktur f 
malleolar fracture: Knóchelbruch m, 
Malleolarfraktur f, Fractura malleola- 
ris 
march fracture: Marschfraktur f, 
Deutschländer-Fraktur f 
metatarsal fracture: Mittelfufibruch 
m, Metatarsalfraktur f 
multiple rib fractures: Rippenserien- 
fraktur f 
open fracture: offene/komplizierte 
Fraktur f, Wundfraktur f, Fractura 
complicata 
pathologic fracture: pathologische 
Fraktur f, Spontanfraktur f 
pelvic fracture: 1. Beckenfraktur f 2. 
Beckenringfraktur f 3. Beckenrand- 
fraktur f 
phalangeal fracture: Phalangenfraktur f 
radial fracture: Speichenbruch m, Ra- 
diusfraktur f 
scaphoid fracture: Kahnbeinfraktur f, 
Skaphoidfraktur f 
shearing fracture: Abscherfraktur f 
simple fracture: einfache/geschlossene 
Fraktur f 
spiral fracture: Torsions-, Dreh-, Spi- 
ralfraktur f 
spontaneous fracture: pathologische 
Fraktur f, Spontanfraktur f 
stress fracture: Ermüdungs-, Stress- 
fraktur f 
torsion fracture: Torsionsfraktur f, 
Drehfraktur f, Spiralfraktur f 
transverse fracture: Querfraktur f 
traumatic fracture: traumatische Frak- 
tur f 
ulnar fracture: Ellenbruch m, Ulna- 
fraktur f 

fracture-dislocation noun: Luxations- 
fraktur f 
Monteggia's fracture-dislocation: Mon- 
teggia(-Subluxations)-Fraktur f 

fraglile ['fredzal] adj: zerbrechlich, 
briichig, gebrechlich, fragil 

fralgillilty [fra'd31lat1] noun: Zerbrech- 
lichkeit f, Brüchigkeit f, Spródigkeit f, 
Fragilität f 


fundus 


bone fragility: Knochenbriichigkeit f 

fralgillolcyte [fro'dzılosaıt] noun: Fragi- 
lozyt m 

fralgillolcyltolsis [fra,d31lasar'tausis] 
noun: Fragilozytose f 

fragment ['fregmont]: I noun Frag- 
ment nt, Bruchstück nt, -teil m II v 
(zer-)brechen, in Stücke brechen 
antigen-binding fragment: Fab frag- 
ment 
crystallizable fragment: > Fc fragment 
Fab fragment: antigenbindendes Frag- 
ment nt, Fab-Fragment nt 
Fc fragment: kristallisierbares Frag- 
ment nt, Fc-Fragment nt 

fralterinal [fro'tarnl] adj: (Zwillinge) di- 
zygot, zweieiig 

frecklle ['frekl]: I noun 1. Sommerspros- 
se f, Ephelide f 2. Fleck m, Hautfleck m, 
Fleckchen nt II v tüpfeln, sprenkeln 

freeze-drying noun: Gefriertrocknung f, 
Lyophilisation f 

freezing ['frirzıg]: I noun 1. Einfrieren 
nt 2. Vereisung f 3. Erstarrung f 4. Er- 
frierung f, Kongelation f, Congelatio f 
5. Gefrieren nt, Gerinnen nt, Erstarren 
nt II adj eiskalt; Gefrier-, Kälte- 

fremliltus ['fremrtos] noun: Vibration f, 
Schwirren nt, Fremitus m 
bronchial fremitus: Bronchialfremitus 
m, Fremitus bronchialis 
pectoral fremitus: Stimmfremitus m, 
Fremitus pectoralis 

frelnecitolmy [frı'nektamı] noun: Fre- 
nektomie f, Frenulektomie f 

frelnolplasity [,frizno'plest1] noun: Zun- 
genbándchenplastik f; Fren(ul)oplastik f 

frelnotlolmy [fri'natomi] noun: Frenu- 
lotomie 

frenlullum ['frenjalom] noun, plural -la 
[-la]: Bändchen nt, Frenulum nt 
inferior labial frenulum: Unterlippen- 
bándchen nt, Frenulum labii inferius 
lingual frenulum: Zungenbändchen 
nt, Frenulum linguae 
frenulum of prepuce (of penis): Vor- 
hautbandchen nt, Frenulum preputii 
superior labial frenulum: Oberlippen- 
bandchen nt, Frenulum labii superius 

frelnum ['friznom] noun, plural -na 
[-na]: (Schleimhaut) Band nt, Falte f, 
Frenum nt 

frenizy ['frenzi] noun: Ekstase f, Verzü- 
ckung f; Besessenheit f, Manie f 

frelquenicy ['frizkwonsi] noun: 1. Fre- 
quenz f 2. Haufigkeit f 
flicker-fusion frequency: Flimmerfu- 
sionsfrequenz f, kritische Flimmerfre- 


quenz f 


gene frequency: Genhäufigkeit f, -fre- 
quenz f 

respiratory frequency: Atemfrequenz f 

frelquent ['fritkwont] adj: frequent; re- 
gelmäßig 

frigloltherlalpy [,frrgo'Oeropi] noun: 
Kryotherapie f 

fringe [frind3] noun: 1. Franse f 2. Rand 
m, Saum m, Einfassung f, Umrandung f 

frostlbite ['frostbart, 'frast-] noun: Er- 
frierung f, Kongelation f, Congelatio f 

frucitolkiinase [,frAkto'karnerz, -'kin-] 
noun: Frukto-, Fructokinase f 

frucitolpylralnose  [,frAkto'parronouz] 
noun: > fructose 

fructose ['fraktous] noun: Fruchtzu- 
cker m, (D-)Fruktose f, (D-)Fructose f, 
Levulose 

frucitolselmia [,fraktou'sizm1a] noun: 
Fruktosámie f 

fructose-6-phosphate noun: Fructose-6- 

phat nt, Neuberg-Ester m 

frucitoisulria [,frAkto's(j)uorro] noun: 
Fruktosurie f 

fruslelmide ['fru:sımaıd] noun: Furose- 
mid nt 

fuchisinlolphillic [,£(j)u:ksimno'frlik] adj: 
fuchsinophil 

fulcose ['fjurkous] noun: Fucose f 

fulcolsildolsis [,‚fjurkasar'dausıs] noun: 
Fucosidose(-Syndrom nt) f 

fullgulraltion [,fAlgjo'rerfn] noun: Ful- 
guration f 

fullmilnatling ['falmmertin] adj: fou- 
droyant, fulminant; extrem akut, hy- 
perakut, perakut 

function ['fApkfn] noun: Funktion f, 
Tátigkeit f, Wirksamkeit f 

funcitionlal ['fAnk fnol] adj: funktionell, 
Funktions- 

funidal ['fAndl] adj: Fundus-, Fundo- 

funidecitolmy [fan'dektamı] noun: Fun- 
dusresektion f, Fundektomie f 

funidic ['fandrk] adj: > fundal 

funidolpexly ['fAndopeksi] noun: Fun- 
dopexie 

funldolplilcaltion [,fAndopli'kerfn] noun: 
Fundoplicatio f 

funidus ['fandas] noun, plural -di [-da1]: 
1. (Hinter-)Grund m, Boden m, Boden- 
teil nt, Fundus m 2. > fundus of eye 3. 
> fundus of stomach 

fundus arterioscleroticus: Fundus ar- 
terioscleroticus 

fundus of bladder: 1. (Harn-)Blasen- 
grund, Fundus vesicae 2. (Harn-)Bla- 
senspitze f, Apex vesicae 

fundus of eye: Augenhintergrund m, 
Fundus m, Fundus oculi 
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funduscopy 


fundus of gallbladder: Gallenblasen- 
kuppel f, Fundus vesicae felleae/biliaris 
fundus hypertonicus: Fundus hyperto- 
nicus, Retinopathia hypertonica 
fundus of stomach: Magenfundus m, 
Fundus gastricus 
fundus of uterus: Gebármutterfundus 
m, Fundus uteri 
funidusicolpy [fan'daskapı] noun: Au- 
genspiegelung f, Funduskopie f, Oph- 
thalmoskopie f 
funldulsecitolmy [,fAndo'sektomi] noun: 
Fundusresektion f, Fundektomie f 
funigal ['fAngel] adj: fungal 
funigelmia [fAr'gi:mro] noun: Pilzsepsis 
f; Fungámie f, Mykámie f 
Funigi ['fApd3ai] plural: Pilze pl, Fungi 
pl, Myzeten pl 
funigilcidlal [,fand3a'sardl] adj: fungi- 
zid, fungitoxisch 
funigilstat ['fAndsostet] noun: Fungi- 
statikum nt 
funigilstatlic [fand3o'staetrk] adj: fungi- 
statisch 
funigiltoxlic [fand39'takstk] adj: pilzto- 
xisch, fungitoxisch 
funigous ['fAnges] adj: schwammartig, 
pilzartig, fungoid, fungós 
funigus ['fAnges] noun, plural funigi 
['fandsarl: 1. — Fungi 2. (patholog.) 
pilzartige Geschwulst f, schwammarti- 
ges Gebilde nt 
algal fungi: Algenpilze pl, niedere Pilze 
pl, Phykomyzeten pl 
club fungi: Stánderpilze pl, Basidiomy- 
zeten pl 
cutaneous fungi: Dermatophyten pl, 
Hautpilze pl 
fission fungi: Spaltpilze pl, Schizomy- 
zeten pl 
hyphal fungi: Fadenpilze pl, Hypho- 
myzeten pl 
imperfect fungi: unvollstándige Pilze 
pl, Fungi imperfecti, Deuteromyzeten 
l 


P 
sac fungi: Schlauchpilze pl, Askomyze- 
ten pl 
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thrush fungus: Candida albicans 

yeast fungus: Hefepilz m, Sprosspilz m, 

lastomyzet m 

fulnic [‘fjurntk] adj: 1. -funicular 2. 
Nabelschnur- 

fulniclullar [fjur'nrkjolor, fo-] adj: 

bandartig, strangartig, funikulär 

fulniclulliitis [fjurz,nrkjo'lartis] noun: 

Funikulitis f 

fulniclulloleplildidlylmiltis [£ju:, nikjolou- 

,epr,dido'martrs] noun: Funikuloepi- 

didymitis f 

fulniclullolpexly [fju:,nikjoloopeksr] 

noun: Funikulopexie f 

fulniclullus [fju:'nrkjolos, fo-] noun, 
plural -li [-lar]: Funiculus m 

furlolsemlide [,fjuoroo'semid, -mard] 
noun: Furosemid nt 

furlrow ['fÍ3rəo, 'far-] noun: 1. Rinne f, 
Furche f; Rille f 2. (anatom.) Runzel f, 
Furche f; (biolog.) Falz m 

skin furrows: Hautfurchen pl, Sulci cu- 
tis 

ulrunice ['fjuorAnkl] noun: Furunkel m 

meatal furuncle: Gehórgangsfurunkel 

m, Ohrfurunkel m, Otitis externa cir- 

cumscripta/furunculosa 

fulrunicullar [fjoo'rAnkjolor] adj: fu- 

runkulós 

fulrunicullolsis [fjuo, rAnkjo'lousrs] noun: 
Furunkulose f 

fulsilform ['fju:zofoirm] adj: spindel- 

fórmig, fusiform 

fulsion ['fju:zn] noun: (Zell-, Chromo- 

somen-)Verschmelzung f, Fusion fi 

(Kern-)Fusion f 

atlanto-occipital fusion: Atlasassimila- 

tion 

fulsolbacitelrilum [,fjurzoubaek'trorrom] 

noun, plural -ria [ £juzzoobaek'trorro]: 

Fusobakterium nt 

fulsolspilrilllolsis [,fju:zou,sparrr'lau- 

sis] noun: Plaut-Vincent-Angina f, 

Vincent-Angina 

fulsolspilrolcheltolsis [fju:zoo,sparrokr- 
'təosis] noun: Fusospirochätose f, Fu- 
soborreliose f 


= 


= 


gangliocyte 


G 


gait [gert] noun: Gang m, Gangart 
steppage gait: Steppergang m 
gallacitalgogue ['go'laektogag]: I noun 
Galaktagogum nt, Laktagogum nt II 
adj den Milchfluss fordernd 
gallacitelmia [,gaelaek'tizmro] noun: Ga- 
laktámie f 
gallacitic [go'laektrk] adj: Milch-, Ga- 
lakt(o)-, Lakt(o)- 
gallacitildrolsis [ga laektr'drausıs] noun: 
Milchschwitzen nt, Galakthidrose f 
gallacitolbollic [, go'laekto'balrk] adj: ga- 
laktobol 
gallacitolcele [' go'laektosi:l] noun: Ga- 
laktozele f 
gallacitoglelnous [gaelzek'tadzonos] adj: 
milchbildend, galaktogen 
gallacitolgogue [ga'leaktagag] noun: 
Galaktagogum nt, Laktagogum nt 
gallacitogiralphy [, gaelaek'tagrofr] noun: 
Galaktographie f, Galaktografie f 
gallacitolkilnase [go,lzekto'karnerz, 
-'ki-] noun: Galakto-, Galactokinase f 
gallacltolphlelbiltis [go,lzektofli'bartrs] 
noun: Phlegmasia alba dolens 
gallacitolpholriltis [,ga'lektofo'rartrs] 
noun: Galaktophoritis f, Milchgangent- 
zündung f 
gallacitophiolrous [gaelaek'taforos] adj: 
milchführend 
gallacitolpoilelsis [go,laektopor'i:sis] 
noun: Milchbildung f, Galaktopoese f 
gallacitolpoiletlic [go,laektopor'etrk]: I 
noun galaktopoetische Substanz f II 
adj galaktopoetisch 
gallacitorirhea [,go,]zkto'rro] 
Milchfluss m, Galaktorrhoe f 
gallacitose [ga'laktaus] noun: Galakto- 
se f, Galactose 
gallacltoslelmia [go,laekto'sizmro] noun: 
(hereditáre) Galaktosámie f, Galakto- 
seintoleranz f 
gallacltosltalsis [,gaelaek'tastosts] noun: 
Milchstauung f, Galaktostase f 
gallacitolsulria [go laekto's(j)uorro] noun: 
Galaktosurie f 
gallacitulria [,gaelaek't(j)uorro] noun: 
Chylurie f 


noun: 


gallea ['geilro, 'gae-] noun, plural -lelae 
[-lriz]: 1. Helm m, Haube f, Galea f 2. 
Kopfschwarte f, Galea aponeurotica, 
Aponeurosis epicranialis 

gall [go:1] noun: 1. Galle f, Gallenflüssig- 
keit f, Fel nt 2. > gallbladder 
gallibladider ['go:lblaedor] noun: Gal- 
lenblase f, Vesica fellea/biliaris 
contracted gallbladder: Schrumpfgal- 
lenblase f 

porcelain gallbladder: Porzellangal- 
lenblase f 

stasis gallbladder: Stauungsgallenbla- 


se 

din ['gaelop] noun: Galopprhythmus m 
atrial gallop: Atrial-, Aurikular-, Vor- 
hofgalopp(rhythmus m) m, prásystoli- 
scher Galopp(rhythmus m) m 
presystolic gallop: atrial gallop 
protodiastolic gallop: protodiastoli- 
Scher/diastolischer Galopp m, Ventri- 
kelgalopp m 

gallistone ['go:lstaun] noun: Gallen- 
stein 71, Calculus felleus 

gamlalsoildolsis [, gaemosor'dousrs] noun: 
Vogelmilbenkrátze f, Gamasidiosis f 

gamlete ['gaemi:t, ga'mi:t] noun: Ga- 
met m, Gamozyt m 

galmeltolgenlelsis [,go,mi:to'dsenosrs] 
noun: Gametenbildung f, Gametogene- 


sef 

galmeltolgenlic [,go,mi:to'dzenik] adj: 
gametogen 

gamleltoplalthy [geaemr'tapo01] noun: 
Gametopathie f 

gamlmalgloblullinloplalthy [ gæmə, glab- 
joli'napoOr] noun: Gammopathie f 

gamma-hemolytic adj: (Bakterien) gam- 
ma-hámolytisch, y-hamolytisch 

gamma-scintigraphy noun: Gammaszin- 
tigraphie f, Gammaszintigrafie f 

gamlmoplalthy [gae'mapoOr] noun: Gam- 
mopathie f 

biclonal gammopathy: biklonale Gam- 
mopathie f 

gamiolgenlelsis [, gaemo'dzenosis] noun: 
geschlechtliche Fortpflanzung f, Ga- 
mogenese f 

ganicilclolvir [gaen'sarklovror] noun: 
Ganciclovir nt, Dihydroxypropoxyme- 
thylguanin nt 

ganiglilecitolmy [,gaegglr'ektomr] noun: 
1. Ganglionexzision f, Gangliektomie f, 
Ganglionektomie f 2. Ganglionektomie 
f; Gangliektomie f 

ganlglilitlis [,gaenglr'attrs] noun: Gan- 
glionitis f, Ganglionentzündung f, Gan- 
glienentzündung f, Gangliitis f 
ganiglilolcyte ['gaenglresart] noun: Gan- 
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gangliocytoma 


glienzelle f, Gangliozyt m 
ganlglilolcyltolma [,gzengliasar'touma] 
noun: -»ganglioneuroma 
ganiglilolglilolma [,gaepglreglar'sumo] 
noun: zentrales Ganglioneurom nt, 
Gangliogliom nt 
ganigliloiglilolneulrolma [gaenglro,glaro- 
njuo'roumo] noun:  ganglioneuroma 
ganiglilollytlic [, gaenglro'litik] adj: gan- 
glienblockend, ganglioplegisch 
ganiglilolma [gaepgli'eumo] noun: >gan- 
glioneuroma 
ganiglilon ['gaenglıon] noun, plural -gli- 
lons, -glia [-glro]: (Nerven-)Knoten m, 
Ganglion nt 

cervical ganglia: Zervikalganglien pl 
ciliary ganglion: Schacher-Ganglion 
nt, Ziliarganglion nt, Ganglion ciliare 
craniospinal ganglion: Ganglion cra- 
niospinale sensorium 

Gasser's ganglion: Gasser-Ganglion nt, 
Ganglion trigeminale 

Meckel's ganglion: Meckel-Ganglion 
nt, Ganglion pterygopalatinum 
parasympathetic ganglion: parasym- 
pathisches Ganglion nt, Parasympathi- 
kusganglion nt, Ganglion parasympa- 
thicum 
sympathetic ganglion: sympathisches 
Ganglion nt, Sympathikusganglion nt, 
Ganglion sympathicum 
ganiglilonlecitolmy [,gaepglro'nektomi] 
noun: 1. Ganglionexzision f, Gangliek- 
tomie f, Ganglionektomie f 2. Ganglio- 
nektomie f, Gangliektomie f 
ganiglilolneulrolblasitolma [gaenglro- 
,njoerobles'toumo] noun: Ganglio- 
neuroblastom nt 
ganlglilolneulrolma [,gaenglronjuo'roo- 
mo] noun: Ganglioneurom nt, Gan- 
glioneuroma nt, Gangliozytom nt 
ganiglilonlic [geenglr'antk] adj: ganglio- 
nár 
ganiglilonlitlis [,gaenglre'nartis] noun: 
Ganglionitis f, Ganglionentzündung f, 
Ganglienentzündung f, Gangliitis f 
ganiglilolplelgic [,gzenglia' piis dzık] adj: 
ganglienblockend, ganglioplegisch 
ganiglilolsildolsis [gaenglıasar'dausıs] 
noun, plural -ses [-sizz]: Gangliosidose f 
ganlgrene ['gzengritn] noun: Gangrän f, 
Brand m, gangráne Nekrose f, Gan- 
graena f 

emphysematous gangrene: > gas gan- 
grene 

Fournier’s gangrene: Fournier-Gan- 
grän f, Gangraena acuta genitalium, 
Erysipelas gangraenosum genitalium 
gas gangrene: Gasbrand m, Gasgan- 
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grün f, malignes Ódem nt, Gangraena 
emphysematosa 
gaseous gangrene: > gas gangrene 
mephitic gangrene: > gas gangrene 
ganigrelnous ['gaengrines] adj: gangra- 
nös 
garlgoyllism ['ga:rgorlizəm] noun: 1. 
Wasserspeiergesicht nt, Fratzengesich- 
tigkeit f, Gargoylfratze f, Gargoylismus 
m 2. autosomal recessive type gargoy- 
lism Hurler-Krankheit f, (von) Pfaund- 
ler-Hurler-Krankheit f, Mukopolysac- 
charidose I-H f, Lipochondrodystro- 
phie f, Dysostosis multiplex 
gas [gæs] noun, plural ez, -ses: 1. Gas nt 
2. Lachgas nt, Distickstoffoxid nt, 
Stickoxidul nt 3. Blähung f, Wind m, 
Flatus m 
alveolar gas: Alveolarluft f, alveolares 
Gasgemisch nt 
blood gases: Blutgase p! 
laughing gas: Lachgas nt, Distickstoff- 
oxid nt 
gaslelous ['gaesros, 'gaefos] adj: gasför- 
mig, Gas- 
gasp [gaesp, ga:sp]: I noun Keuchen nt, 
Schnaufen nt, schweres Atmen nmt, 
Schnappatmung f II v keuchen, schnau- 
fen, schwer atmen gasp for breath nach 
Luft schnappen oder ringen 
gasitradlelniltis [, gaestraedr'nartrs] noun: 
Gastradenitis f, Magendrüsenentzün- 
dung f, Gastroadenitis f 
gasitrallgia [gae'straelds(1)o9] noun: 1. 
Magenschmerz(en pl) m, Gastrodynie 
f; Gastralgie f 2. Magenkrampf m, Gas- 
trospasmus m 
gasitrecitalsia [gaestrek'ters(1)9] noun: 
Magenerweiterung f, Gastrektasie f 
gasitrecitolmy [gaes'trektomi] noun: 
Gastrektomie f 
gasitric ['geestrik] adj: gastral, gastrisch 
gasitrin ['gzestrin] noun: Gastrin nt 
gasitrinlolma [,gaestri'noumo] noun: 
Gastrinom nt 
gasitritlic [gzes'tritrk] adj: gastritisch 
gasitriltis [gaes'trartis] noun: Gastritis f, 
Magenkatarrh m, Magenschleimhaut- 
entzündung f 
acute gastritis: akute Gastritis f, akuter 
Magenkatarrh m 
chronic atrophic gastritis: chronisch- 
atrophische Gastritis f 
congestive gastritis: Stauungsgastritis f 
corrosive gastritis: Atzgastritis f, Gas- 
tritis corrosiva 
giant hypertrophic gastritis: Riesen- 
faltengastritis f, Ménétrier-Syndrom 
nt, Morbus Ménétrier m, Gastropathia 


gastropexy 


hypertrophica gigantea 

reflux gastritis: Refluxgastritis f 
superficial gastritis: Oberflachengas- 
tritis f 

gasitroladlelniltis [, gaestroozedo'nartis] 
noun: Gastradenitis f, Magendrüsen- 
entzündung f, Gastroadenitis f 

gasitrolaltoinia [,gaestrouo'tounre, -er-] 
noun: Magenatonie f 

gasltrolcarldilac  [,gaestreo'karrdrak] 
adj: gastrokardial 

gasitrolcollic [,gzestrou'kalik] adj: gas- 
trokolisch 

gasitrolcolliltis [,gaestrooko'lartrs] noun: 
Gastrokolitis f 

gasitrolcollopitolsis  [,gaestrookoulop- 
‘tausis] noun: Gastrokoloptose f 

gasltrolcollositolmy [,gaestrooko'lasto- 
mi] noun: Gastrokolostomie f 

gasitrolcollotiolmy [,gaestrooko'latomr] 
noun: Gastrokolotomie f 

gasitrolduloldelnal [,gaestroo,d(j)u:ou- 
'di:nl, gaestrood(j)u:'adnol] adj: gas- 
troduodenal 

gasitroiduloideinecitolmy [,gzstrau- 
,d()u:edr'nektomi] noun: Gastrodu- 
odenektomie 

gasltrolduloldelniltis [,gazestraud(j)uza- 
dı'naıtıs] noun: Gastroduodenitis f 

gasitrolduloldelnosicolpy [,gaestroud(j)u:o- 
dı'naskapı] noun: Gastroduodeno- 
skopie f 

gasitrolduloldelnositolmy [,gaestrou- 
d(j)u:odr'nastamı] noun: Gastroduo- 
denostomie f 

gasitroleniterlic [,gaestronen'terik] adj: 
gastroenteral, gastrointestinal 

gasitroleniterliltis [, gæstrəventə'rartıs] 
noun: Gastroenteritis f 
infantile gastroenteritis: Enzepha- 
loenteritis f, Säuglingstoxikose f 

gasitroleniterlolalnasitolmolsis [, gaestrou- 
,entorouo,nasto'mousis] noun: Gas- 
troenteroanastomose f, Gastroentero- 
stomie f 

gasitroleniterlolcolliltis [, gaestroo,entor- 
əokə'lartis] noun: Gastroenterokolitis f 

gasltroleniterloicollositolmy [,gaestroo- 
,entorooko'lastomi] noun: Gastroen- 
terokolostomie f 

gasitrolenitelroplalthy [,gasstrooento- 
'rapo6r] noun: Gastroenteropathie f 

gasitroleniterlolplasity [,gaestroo'entor- 
əuplæstı] noun: Gastroenteroplastik f 

gasitroleniterlopitoisis [, gaestrouentor- 
ap'tousis] noun: Gastroenteroptose f 

gasltroleniterlositolmy [,gaestroou,ento- 
'rastamı] noun: Gastroenteroanasto- 
mose f, Gastroenterostomie f 


gasitroleniterlotlolmy  [,gaestroo,ento- 
'ratomi] noun: Gastroenterotomie f 

gasitroleplilplolic [, gaestrou,epr'ploo1k] 
adj: gastroepiploisch, gastroomental 

gasitrolelsophlalgelal [,gaestrour,safo- 
'dsi:ol, gaestrourso'faeds1ol] adj: gas- 
troósophageal, ósophagogastral 

gasitrolelsophlalgiltis [,gaestrour,safo- 
‘dgaitis] noun: Gastroósophagitis f 

gasitrolgasitrositolmy [,g&straug&s- 
'trastamı] noun: Gastroanastomose f, 
Gastrogastrostomie f 

gasitrolgenlic [,gaestroo'dsenik] adj: 
gastrogen 

gasitrolhelpatlic [, gaestroohr'paetik] adj: 
gastrohepatisch 

gasitrolillelal [,gaestroo'rlrzl] adj: gas- 
troileal 

gasltrolilleliltis [,gaestroorlr'artrs] noun: 
Gastroileitis f 

gasitrolillelositolmy [,gaestrouilr'asto- 
mi] noun: Gastroileostomie f 

gasitrolinitesitiinal [,gaestroorn'testonl] 
adj: gastroenteral, gastrointestinal 

gasitroljeljulnal [‚gestraudzı'dzu:nl] 
adj: gastrojejunal 

gasitroljeljulnolelsophlalgositolmy 
[,gzestroud31,d3u:nor,safa'gastom1] 
noun: Osophagojejunogastrostomie f 

gasitroljeljulnositolmy [,gzestraud31,d3u:- 
'nastomi] noun: Gastrojejunostomie f 

gasitrollith ['gaestrooli0] noun: Gastro- 
lith m 

gasltrollilthilalsis [,gaestroulr'Oarosis] 
noun: Gastrolithiasis f 

gasitrollylsis [gae'stralisis] noun: Ma- 
genlósung f, Gastrolyse f 

gasitrolmegially [,gaestrou'megolr] noun: 
Magenvergrößerung f, Gastromegalie f 

gasltrolmylcolsis [,gaestromar'koosrs] 
noun: Gastromykose f 

gasitrolmylotlolmy [,gastraumar'ato- 
mi] noun: Gastromyotomie f 

gasitrolnelstelositolmy [,gaestronesti- 
'astomi] noun: Gastrojejunostomie f 

gasitrololmenital [,gaestrouoo'mentl] 
adj: gastroepiploisch, gastroomental 

gasitrolpanicrelatlic [,gaestro, paenkri- 
'ztık, -,paep-] adj: Magen und Bauch- 
speicheldrüse betreffend oder verbin- 
dend 

gasitrolpanicrelaltiltis [, gaestrau, paenkrro- 
'taıtıs] noun: Gastropankreatitis 
gasitrolpalrelsis [,gaestroupo' risrs, 
-'paro-] noun: Magenláhmung f, Gas- 
troparese f 

gasitroplalthy [gae'strapoOr] noun: Ma- 
generkrankung f, Gastropathie f 
gasitrolpexly ['gaestroupeksr] 


noun: 
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gastroplasty 


Gastropexie f 

gasitrolplasity ['gzestraplest1] noun: 
Magenplastik f, Gastroplastik f 

gasitrolplilcaltion [,gaestrooplai'kerfn] 
noun: Gastroplikation f 

gasitropitolsis [,gzestrap'tousis] noun: 
Magensenkung f, Gastroptose f 

gasitrolpyllolrecitolmy [,gaestrou,pailo- 
'rektomi] noun: Gastropylorektomie f 

gasitrolpyllorlic [,gaestreopar'lo:rik, -pr-] 
adj: gastropylorisch 

gasitrorirhalgia [,gaestrou'raeds(1)o] 
noun: Magenblutung f, Gastrorrhagie f 

gasitrorirhalphy [gae'strorofi] noun: 
Gastroplikation f 

gasitrorirhea [,gaestro'riro] noun: Ma- 
genfluss m, Gastrorrhoe f 

gasitrorirhexlis [,gzestrou'reksis] noun: 
Magenruptur f, Gastrorrhexis f 

gasitrosichilsis [gae'straskosrs] noun: 
Bauchspalte f, Gastroschisis f 

gasitroiscoplic [gaestro'skaprk] adj: gas- 
troskopisch 

gasitrosicolpy [gae'straskopr] noun: Ma- 
genspiegelung f, Gastroskopie f 

gasitrolsellecitive [, gaestros1'lekt1v] adj: 
gastroselektiv 

gasitrolspasm ['gaestrouspzezom] noun: 
Magenkrampf m, Gastrospasmus m; 
Colica gastrica 

gasitrolstaxlis [gaestro'staeksrs] noun: 1. 
Gastrostaxis f 2. hámorrhagische Gas- 
tritis f 

gasitrolstelnolsis [,gzestroustr'nousis] 
noun: Magenverengung f, Gastrosteno- 
sef 

gasitrositolma [gae'strastomo] noun: 
äußere Magenfistel f, Gastrostoma nt 

gasitrositolmy [ge'strastom1] noun: 
Gastrostomie f 

Witzel's gastrostomy: Witzel-Fistel f 

gasitrotlolmy [gaes'tratomr] noun: Gas- 
trotomie f 

gauze [go:z] noun: Gaze f, Verband(s)- 
mull m 

gellolsis [d31'lousis] noun, plural -ses 
[-sizz]: Gelose f; Myogelose f 

gemlilni ['d5emrnai] plural: > geminus 
gemiilnus ['d3eminos] noun, plural -ni 
[-ni:, -nar]: Zwilling m, Geminus m 
gemlisitolcyte [dza'mistasart] noun: ge- 
mistozytischer Astrozyt m, Gemistozyt m 
gemima ['dzemo] noun: 1. Knospe f, 
Gemma f2. Geschmacksknospe f, Gem- 
ma gustatoria, Caliculus gustatorius 
gelnal ['d3i:nl, 'gen-] adj: bukkal, buc- 
cal 

genider ['dgendor] noun: (anatomi- 
sches) Geschlecht nt 
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gene [d3i:n] noun: Gen nt, Erbfaktor m 
complementary genes: Komplemen- 
tárgene pl 
lethal gene: Letalfaktor m, Letalgen nt 
suppressor genes: Suppressorgene pl 

genlerlaltion [, d53eno'rerfn] noun: 1. Ge- 
neration f 2. Erzeugung f; Entwicklung f 
filial generation: Filialgeneration f 

genlerlaltive ['dsenorotiv, -reıtıv] adj: 
1. generativ, geschlechtlich, Zeugungs-, 
Fortpflanzungs- 2. fortpflanzungsfa- 
hig, fruchtbar 

gelnerlic [d3a'nertk] adj: generisch 
gelnerlics [d5o'nerik] plural: Generika 
pl 
gelnetlic[d3s'netık] adj: genetisch, erb- 
biologisch, Vererbungs-, Erb-, Ent- 
wicklungs- 

gelnetlics [d30'nettks] plural: 1. Genetik 

f; Erb-, Vererbungslehre f2. Erbanlagen 
H 

a nilal [dzo'narol, 'dsi:nrol] adj: Kinn-, 

Geni(o)-, Mento-; Unterkiefer- 

genlic['dzenık] adj: Gen- 

gelniclullar [dzo'nikjolor] adj: Knie-, 

Kniegelenks- 

gelnilolplasity ['dsi:nrouplasti] noun: 
Kinnplastik f, Genioplastik f 

geniiltal ['dzenrtl] adj: 1. genital, Zeu- 
gungs-, Fortpflanzungs- 2. genital, Ge- 
schlechts-, Genital- 

geniiltallia [‚dzenr'teılis, -'teiljo] plu- 
ral: Geschlechts-, Genitalorgane pl, Ge- 
nitale pl, Organa genitalia 
external female genitalia: äußere weib- 
liche Geschlechtsorgane pl, Organa ge- 
nitalia feminina externa 
external male genitalia: äußere mánn- 
liche Geschlechtsorgane pl, Organa ge- 
nitalia masculina externa 
internal female genitalia: innere weib- 
liche Geschlechtsorgane pl, Organa ge- 
nitalia feminina interna 
internal male genitalia: innere mánn- 
liche Geschlechtsorgane pl, Organa ge- 
nitalia masculina interna 

genliltals ['dzenıtlz] plural: > genitalia 

genliltolfemlolral [,dsenrtou'femorol] 
adj: genitofemoral, genitokrural 

geniiltolulrilnarly [,dsenitoo' juorineri:] 
adj: urogenital 

genlolderimaltolsis [,d3eno,d3rmo'toul 
sis] noun: Genodermatose f, Genoder- 
mie 

gelnome ['dsiznoom] noun: Erbinfor- 
mation f, Genom nt 

gelnolmic [d31'noumik, -'nam-] adj: 
Genom- 

gelnoltoxlic [,dzizno'taksik] adj: gen- 


gland 


schádigend, genomschádigend 
genloltype ['dzenstaıp, 'd3i:n-] noun: 
Genotyp(us m) m, Erbbild nt 
genloltyplic [dgeno'trprk, d3im-] adj: 
genotypisch 
gelnu ['d3irn(j)u:, dze-] noun, plural 
gelnua ['dsen(j)u:o]: 1. Knie nt, Gen 
nt 2. Knick m, Abknickung f 
genu recurvatum: überstreckbares 
Knie nt, Hohlknie nt, Genu recurvatum 
genu valgum: X-Bein nt, Genu valgum 
genu varum: O-Bein nt, Genu varum 
genlulal ['dsenjowol] adj: knieartig, 
Knie- 
gelnus ['d3i:nas] noun, plural genlelra 
['dsenero]: Gattung f, Genus nt 
gerlilatiric [‚dzers'ztrık, ‚dzıor-] adj: 
geriatrisch 
gerlilatlrics [‚dzerr'ztrıks, ,daror-] plu- 
ral: Geriatrie f 
germ [d3srm] noun: Keim m, Anlage f 
nosocomial germs: Hospitalkeime pl 
gerimilcidlal [‚Kda3srmı'sardl] adj: keim- 


(ab)tótend, germizid 

gerlmilcide ['d3srmisaıd] adj: keim- 
(ab)tótend, germizid 

gerlmilnal ['d53rminl] adj: germinal, 
germinativ 


gerimilnolcyte ['d33rminasait] noun: 
Keimzelle f, Germinozyt m 

gerlmilnolma [,dg3rmr'noumo] noun: 
Keimzelltumor m, Germinom nt 

gerlolderlmia [,dsero'darmro] noun: 1. 
Gerodermie f, Gerodermia f 2. atrophi- 
sche Altershaut f, Greisenhaut f, Gero- 
derma nt 

gelronitolphillia [d5359,ranto'frlro] noun: 
Gerontophilie f 

gesitalgen ['dzestadzan] noun: Gesta- 
gen nt 

gesitalgenlic [‚dzesto'dzenık] adj: ges- 
tagen 

gesitaltion [dse'sterfn] noun: Schwan- 
gerschaft f, Graviditat f 

gesitolsis [dses'tousis] noun, plural -ses 
[-si:z]: Gestations-, Schwangerschafts- 
toxikose f, Gestose f 

gilarldilalsis [,d3rair'darasts] noun: Gi- 
ardia-Infektion f, Giardiasis f 

giblbous ['gibas] adj: kyphotisch 

giblbus ['gtbas] noun: Gibbus m 

gididilness ['gidinis] noun: 1. (subjekti- 
ver) Schwindel m, Schwind(e)ligkeit f 
2. Schwindelanfall m 3. Benommenheit f 

gididy ['g1d1] adj: schwind(e)lig, vertigi- 
nös 

gilganltism [dsar'gaentrzom, d31-] noun: 
Riesenwuchs m, Gigantismus m 

gilganitolmellia [,dsar'gaentoou'mi:lro] 


noun: Gigantomelie f 
ginigilva [dzın'dzaıv>, 'dsindsə-] noun, 
plural -vae [-vi:]: Zahnfleisch nt, Gingi- 
va 
ginlgilval [dzın'dzaıvl, 'dzindzo-] adj: 
gingival 
ginlgilvecitolmy [,dzindzo' vektomi] 
noun: Gingivektomie f 
ginigilviltis [, d31nd39' vartzs] noun: Gin- 
givitis f, Zahnfleischentzündung f 
catarrhal gingivitis: Gingivitis catar- 
rhalis/simplex 

herpetic gingivitis: Herpesgingivitis f 
pregnancy gingivitis: Schwangerschafts- 
gingivitis f, Gingivitis gravidarum 
ginigilvolglosisiltis [,d3md3avaugla- 
'sartis] noun: P D 
ginlgilvolperliloldonitiltis [,d3md3zavau- 
periou,dan'taitis] noun: Gingivope- 
riodontitis 
ginigilvolplasity ['dzındzovoupl&sti] 
noun: Gingivoplastik 
ginigilvolstolmaltiltis [ Kdzındzıvau, stau- 
mo'taıtıs] noun: Gingivostomatitis f 
giniglylmus ['dzınglımas] noun: Schar- 
niergelenk nt, Ginglymus m 
giridle ['gardl] noun: Gürtel m, Cingu- 
lum nt 

pelvic girdle: Beckengürtel m, Cingu- 
lum membri inferioris, Cingulum pel- 
vicum 

shoulder girdle: Schultergürtel m, Cin- 
gulum pectorale, Cingulum membri 
superioris 
glalbellla [glo'belo] noun, plural -lae 
[-li:, -la1]: Glabella f 
gland [glaend] noun: Drüse f, Glandula f 
apical gland of tongue: (Blandin-) 
Nuhn-Drüse f, Glandula lingualis ante- 
rior, Glandula apicis linguae 

areolar glands: Montgomery-Knót- 
chen pl, Warzenvorhofdrüsen pl, Glan- 
dulae areolares 

Bartholin's gland: Bartholin-Drüse f, 
Glandula vestibularis major 
Bowman' glands: Bowman-Spüldrü- 
sen pl, Glandulae olfacteriae 
bronchial glands: Bronchialdrüsen pl, 
Glandulae bronchiales 

Brunner’s glands: Brunner-Driisen pl, 
Duodenaldrüsen pl, Glandulae duode- 
nales 

buccal glands: Bukkaldrüsen pl, Glan- 
dulae buccales 

bulbourethral glands: Cowper-Drüsen 
pl, Bulbourethraldrüsen pl, Glandulae 
bulbourethrales 

carotid gland: Karotisdrüse f, Glomus 
caroticum 
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cervical glands: Zervixdriisen pl, Glan- 
dulae cervicales 

conjunctival glands: Krause-Driisen 
pl, Konjunktivaldriisen pl, Glandulae 
conjunctivales 

Cowper’s gland: Cowper-Driise f, Bul- 
bourethraldrüse f, Glandula bulbou- 
rethralis 

Ebners glands: (von) Ebner-Drüsen 
pl, (von) Ebner-Spüldrüsen pl 
endocrine gland: endokrine Drüse f, 
Glandula endocrina, Glandula sine 
ductibus 

exocrine gland: exokrine Drüse f 
lacrimal gland: Tránendrüse f, Glandu- 
la lacrimalis 

Littre's glands: Littre-Drüsen pl, Ure- 
thraldrüsen pl, Glandulae urethrales 
urethrae masculinae 

mammary gland: Brustdrüse f, Glan- 
dula mammaria 

Meibom's glands: Meibom-Drüsen pl, 
Glandulae tarsales 

Moll’s glands: Moll-Drüsen pl, Glandu- 
lae ciliares 

mucous gland: Schleimdrüse f, Glan- 
dula mucosa 

Nuhn's gland: (Blandin-)Nuhn-Drüse 
f; Glandula lingualis anterior, Glandula 
apicis linguae 

preputial glands: práputiale (Talg-) 
Drüsen pl, Práputialdrüsen pl, Glandu- 
lae preputiales 

sebaceous glands: Talgdrüsen pl, Glan- 
dulae sebaceae 

seromucous gland: seromukóse Misch- 
drüse f, gemischte Drüse f, Glandula 
seromucosa 

serous gland: seróse Drüse f, Eiweiß- 
drüse f, Glandula serosa 

glands of Tyson: Tyson-Drüsen f, prä- 
putiale Drüsen pl, Práputialdrüsen pl, 
Glandulae preputiales 

urethral glands of male urethra: Litt- 
re-Drüsen pl, Urethraldrüsen pl, Glan- 
dulae urethrales urethrae masculinae 
vesicular gland: Bláschendrüse f, Sa- 
menblase f, Gonozystis f, Spermatozys- 
tis f, Vesicula seminalis 

Virchow's gland: Klavikulardrüse f, 
Virchow-Knótchen nt, Virchow-Kno- 
ten m, Virchow-Drüse f 

glands of Zeis: Zeis-Drüsen pl, Glan- 
dulae sebaceae 
glaniders ['glaendorz] noun: Rotz m, 
Malleus m, Maliasmus m 
glanidoltroplic [,glaendoo'traprk, 'troo-] 
adj: glandotro 
glanidullar ['glaendzolor] adj: 1. glandu- 
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lar, Drüsen- 2. Glans- 
glans [glenz] noun, plural glanides 
['glandi:z]: Eichel f, Glans f (penis), 
Balanos f 
glans of clitoris: Klitorisspitze f, Glans 
clitoridis 
glanlullar ['glaenjolor] adj: Glans-; Ei- 
chel- 
glass [glaes, gla:s]: I noun 1. Glas nt; 
Glasscheibe f; 2. (auch a pair of glas- 
ses) plural Brille f 3. Vergrößerungs- 
glas nt, Linse f II v verglasen 
protective glass: Uhrglasverband m 
glassly ['glaesı, 'gla:-] adj: transparent, 
durchscheinend; glasartig, glasig, hya- 
loid, hyalin 
glaulcolma [glo:'koumo] noun: grüner 
Star m, Glaukom nt 
acute glaucoma: akutes Winkelblock- 
glaukom nt, Glaucoma acutum (conges- 
tivum) 
acute congestive glaucoma: Engwin- 
kelglaukom nt, Winkelblockung nt 
corticosteroid-induced glaucoma: Kor- 
tisonglaukom nt, Cortisonglaukom nt 
narrow-angle glaucoma: akutes Win- 
kelblockglaukom nt, Glaucoma acu- 
tum (congestivum) 
simple glaucoma: Simplex-, Weitwin- 
kelglaukom nt, Glaucoma simplex 
wide-angle glaucoma: Simplex-, Weit- 
winkelglaukom nt, Glaucoma simplex 
glaulcolmaltous [glo:'koumotos, gloo-] 
adj: glaukomatós 
glaulcolsis [glo:'koosrs] noun: eased 
glelnolhulmerlal [,glenau'(h)jurmoral, 
,gliinoo-] adj: glenohumeral 
glila ['glara, 'glito] noun: Glia f, Neuro- 
glia f 
glilalcyte ['glarosart] noun: (Neuro-) 
Gliazelle f, Gliozyt m 
glilal ['glarel] adj: glial, gliär, neuroglial 
glilolblasitolma [,glarooublas'toomo] 
noun: Glioblastom nt 
glioblastoma multiforme: buntes Glio- 
blastom nt, Glioblastoma multiforme 
glilolcyte ['glatausait] noun: (Neuro-) 
Gliazelle f, Gliozyt m 
glilolcyltolma [,glareusar'toomo] noun: 
>glioma 
glilolma [glar'əomə] noun: Gliage- 
schwulst f, Gliatumor m, Gliom nt 
glilolmaltolsis [,glaromo'toousis] noun: 
Gliomatose f 
glilolneulrolma [,glaraunjua'raumo] 
noun: Glioneurom nt, Glioneuroblas- 
tom nt 
glilolsis [glar'susıs] noun: Gliose f 
glisisolniltis [glrso'nartrs] noun: Glisso- 


glottis 


nitis f 

globe [glaub]: I noun Kugel f II v zu- 
sammenballen 

glolbin ['gloobrn] noun: Globin nt 

glolboid [glouboid] adj: kugelförmig, 
sphárisch, globular, kugelig, globoid 

globlullin ['glabjalin] noun: Globulin nt 
accelerator globulin: Proakzelerin nt, 
Proaccelerin nt, Acceleratorglobulin 
nt, labiler Faktor m, Faktor V m 

alpha globulin: a-Globulin nt 

anti-D immune globulin: Anti-D-Im- 
munglobulin nt 

antilymphocyte globulin: Antilym- 
phozytenglobulin nt 

beta globulin: beta-Globulin nt, B-Glo- 
bulin nt 

gamma globulin: 1. Gammaglobulin 
nt, y-Globulin nt 2. Immunglobulin nt 
varicella-zoster immune globulin: Va- 
ricella-Zoster-Immunglobulin nt 

globlullilnulria [, glabjoli' n(j)uori9] 
noun: Globulinurie f 

glolmal ['gloumel] adj: Glomus- 

glolmanigilolma [glou, ma&ndz1'3um>] 
noun: Glomustumor m, Glomangiom nt 

glolmecitolmy [glou'mektamı] noun: 
Glomektomie f 

glolmerlullar [glau'merjolor, glo-] adj: 
glomerular 

glolmerlulliltis [gloo, merjo'lartrs] noun: 
Glomerulitis f, Glomerulumentzün- 
dung f 

glolmerlullolnelphritlic [glau,merjalau- 
nı'fraıtık] adj: glomerulonephritisch 

glolmerlullolnelphriltis [gloo, merjoloo- 
ni'fraitis] noun: Glomerulonephritis f 
membranoproliferative glomerulo- 
nephritis: membranoproliferative Glo- 
merulonephritis f 

minimal change glomerulonephritis: 
Minimal-change-Glomerulonephritis 
f; Lipoidnephrose f 

glolmerlullolnelphroplalthy [gloo, merjo- 
lounr'frapo0r]. noun: Glomerulone- 
phrose f, Glomerulonephropathie f 

glolmerlulloplalthy [gloo, merjo'lapo0r] 
noun: Glomerulopathie f 

glo merlullolsclelrolsis [glau, merjolou- 

'sklı'rausıs] noun: Glomerulosklerose f 
diabetic glomerulosclerosis: Kimmel- 
stiel-Wilson-Syndrom nt, diabetische 
Glomerulosklerose 

glo merlullolsclelrotlic [glou,merjolou- 
'sklr'rootik] adj: glomerulosklerotisch 

glolmic iud adj: Glomus- 

glolmus ['gloomes] noun, plural -mi, 
glolmelrla [-maı, 'glamoro]: Glomus nt 
carotid glomus: Karotisdrüse f, Glo- 


mus caroticum 
glosisal ['glasl, 'glos-] adj: lingual 
glosisallgia [gla'seld3(1)a] noun: Zun- 
genbrennen nt, Glossalgie f, Glossody- 
nie f 
glosisanithrax [gla'senOraks] noun: 
Glossanthrax m 
glosisecitolmy [gla'sektamı] noun: Zun- 
gen(teil)amputation f, Glossektomie f 
Glosisiina [gla'saino] noun: Zungen-, 
Tsetsefliege f, Glossina f 
glosisiltis [gla'sartrs] noun: Glossitis f, 
Zungenentzündung f 
atrophic glossitis: > Hunter's glossitis 
Hunter’s glossitis: atrophische Glossi- 
tis f, Hunter-Glossitis f, Móller-Hunter- 
Glossitis f 
glosisolcele ['glasousi:l] noun: 1. Glos- 
sozele f 2. zystische Zungengeschwulst 
f, Glossozele f 
glosisoldynlia [,glasoo'diznro] noun: 
Glossalgie f, Glossodynie f, Zungen- 
brennen nt 
glosisoleplilglotitic [‚glassv,epı'glatık] 
adj: glossoepiglottisch 
glosisolhylal [,glasou'harel] adj: glosso- 
hyal 
gloslsoplalthy [gla'sapo01] noun: Zun- 
generkrankung f, Glossopathie f 
glosisolphalrynigelal [,glasoufo'rin- 
d3(i)al, glasourin'dsi:ol, ,glos-] adj: 
glossopharyngeal 
glosisolphytiia [,glasau'fitia] noun: 
schwarze Haarzunge f, Glossophytie f 
glosisolplasity ['glasouplasti] noun: 
Zungenplastik f, Glossoplastik f 
glosisolplelgia [,glasou'pli:d3(1)9] noun: 
Zungenlahmung f, Glossoplegie f 
glosisopitolsis [,glasap'tausis] noun: 
Glossoptose f 
glosisolpylroisis [,glasopat'rausis, ,glos-] 
noun: Zungenbrennen nt 
glosisorlrhalphy [gla'sorofi] noun: Zun- 
gennaht f, Glossorrhaphie f 
glosisolspasm ['glasospazom, 'glos-] 
noun: Zungenkrampf m, Glossospas- 
mus m 
glosisotlolmy [gla'satom1] noun: Zun- 
genschnitt m, Glossotomie f 
glosisoltrichlia [,glaso'trrkro] 
Haarzunge f, Glossotrichie f 
glotital ['glatl] adj: glottisch 
glotitic ['glatik] adj: 1. >glossal 2. 
> glottal 
glotitis ['glatıs] noun, plural -tisles, -til- 
des [-t1di:z]: Glottis f (vocalis) 
false glottis: Rima vestibuli 
true glottis: Stimmritze f, Rima glotti- 
dis 


noun: 
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glottitis 


glotitiitis [gla'tartrs, glo-] noun: Glotti- 
tis f, Glottisentzündung f 

glulcalgon ['glu:kogan] noun: Glukagon 
nt, Glucagon nt 

glulcalgolnolma [glu:kaga'naume] noun: 
Glukagonom nt, A-Zell-Tumor m 

glulcolcoritilcoid [,gluzkou'ko:rtokord]: 
I noun Glukokortikoid nt, Glucocorti- 
coid nt, Glukosteroid nt II adj gluko- 
kortikoidähnlich 

glulcolgenlelsis [,glu:kou'dzenasts] noun: 
Glukosebildung f, Glukogenese f, Glu- 
cogenese f 

glulcolgenlic [,glurkou'dzentk] adj: glu- 
cogen, glukogen 

glulcolkilnase [, glu:koo'karnerz, -'kin-] 
noun: 1. Glucokinase f 2. glucosespezi- 
fische Hexokinase f 

glulcolnelolgenlelsis [, glu:koo,ni:o'dsen- 
asis] noun: Gluconeogenese f 

glulcolnelolgelnetlic [, glu:kou,ni:od32- 
'netik] adj: gluconeogenetisch 

glulcolpelnia [,glurkau'pi:nia] noun: 
Hypoglykamie f 

glulcolproltein [ glu:kou'prouti:n, -tri:n] 
noun: 1. Glucoprotein nt 2. > glycopro- 
tein 

glulcolsalmine [glu:'koosomi:n, -mın] 
noun: Glucosamin nt, Aminoglucose f 

glulcose ['glu:kauz] noun: (D-)Glukose 
f; Traubenzucker m, Dextrose f, Gluco- 


se 
blood glucose: Blutzucker m, Blutglu- 
kose f 

Ringer’s glucose: Ringer-Glucose(ló- 
sung f) f 

urinary glucose: Harnglucose f, Harn- 
zucker m 
glucose-1-phosphate noun: Glucose-1- 
phosphat nt, Cori-Ester m 
glucose-6-phosphate noun: Glucose-6- 
phosphat nt, Robison-Ester m 
glulcoslulria [glu:ko's(j)oorro] noun: 
Glukosurie f, Glucosurie f 
glultalmine ['glu:tomi:n, -min] noun: 
Glutamin nt 
y-glultalmylicyclloltransiferlase [,glu:to- 
mil,sarkloo'trznsforerz] noun: Gam- 
maglutamyltransferase f, y-Glutamyl- 
transferase f, Gammaglutamyltrans- 
peptidase 

glultalthilone [glu:to'Oaroun] noun: Glu- 
tathion nt, y-Glutamylcysteinglycin nt 
glultalthilolnelmia [glu:to,Oaro'nirmro] 
noun: Glutathionámie f 
glultalthilolnulria [glu:to,Oaro'n(j)uo- 
rio] noun: 1. Glutathionurie f 2. y-Glu- 
tamyltransferasemangel m, Glutathion- 
urie f 
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glultelal ['glurtrol, glu:'tizol] adj: glutäal 

glulten ['glu:t(1)n] noun: Klebereiweiß 
nt, Gluten nt 

gluteo-inguinal adj: gluteoinguinal 

glultelus ['glu:tias, glur'ti:os] noun, 
plural -tei [-tıaı, -'titar]: Glutäus m, 
Musculus gluteus 

glultiltis [glu:'tartıs] noun: Glutitis f, 
Gesäßentzündung f 

glylcelmia [glar'sizmro] noun: Glykämie f 

glyclerlide ['glisaraid, -1d] noun: Acyl- 
glycerin nt, Glycerid nt 

glyclerlin ['glısorin] noun: > glycerol 

glyclerlol ['glisorol, -ral] noun: Glyzerin 
nt, Glycerin nt 

glylcine ['glarsi:n, -sın] noun: Glyzin nt, 
Glycin nt 

glylcilnelmia [,glarso'nizmro] noun: Hy- 
perglycinämie f 

glylcilnerigic [,glatsi'nsrd31k] adj: gly- 
cinerg 

glylcilnulria [,glarsr'n(j)uorro] noun: 
Glyzinurie f, Glycinurie f 

glylcolcallix [, glarko'kerlrks] noun: Gly- 
ko-, Glycokalix f 

glylcolcoll ['glarkokal] noun: glycine 

glylcolgen ['glatkodson] noun: Glyko- 
gen nt, tierische werd 

glylcolgenlelsis [, glatko' dzenosis] noun: 

1. Glykogenbildung f, Glykogenese f 2. 
Zuckerbildung f 

glylcolgelnetlic [,glatkodza'netik] adj: 
glykogenetisch 

glylcolgelnollylsis [,glarksdzı'nalısıs] 

noun: Glykogenabbau m, Glykogenoly- 
se 

Sc? genlollytlic [,glatrkadzena'litik] 
adj: glykogenspaltend, glykogenoly- 
tisch 

glylcolgelnolsis [,glatked31'nausis] noun: 
Glykogenspeicherkrankheit f, Glyko- 
genthesaurismose f, Glykogenose f 
glylcoglelnous [gla1'kad3anas] adj: gly- 
kogenetisch 

glylcolhelmolglolbin [, glarka'hizmaglau- 

bin, -'hemo-] noun: glykosyliertes Hà- 

moglobin nt, Glykohámoglobin nt 

glylcollyisis [glar'kalısıs] noun: Glykoly- 

se f, Embden-Meyerhof-Weg m 

glylcollytlic [‚glaıks'lıtık] adj: glykoly- 


glylcolmeltablollism [,glatkoua'tabo- 
lizom] noun: Zuckerstoffwechsel m 

glylcolnelolgenlelsis [,glatkounizau'dzen- 
asis] noun: > gluconeogenesis 

glylcolpeinia [, glatkoopi:nro] noun: Gly- 
kopenie f 

glylcolprilval [,glatkou'pratval] adj: gly- 
kopriv 


gonarthromeningitis 


glylcolproltein [,glarkoo'prooti:n, -tizın] 
noun: Glykoprotein nt, Glycoprotein nt 
glylcoslalmilnolglylcan [,glarkouso, mi:- 
nou'glaiken] noun: Glykosaminogly- 
kan nt 
glylcolselmia [,glarkou'sizmro] noun: 
Glykamie f 
glylcolsilallia [,glatkoosar'erlro]. noun: 
Glykoptyalismus m, Glykosialie f 
glylcolside ['glarkosa1d] noun: Glykosid 
nt, Glycosid nt 
cardiac glycosides: Herzglykoside pl 
digitalis glycosides: Digitalisglykoside 
pl, Herzglykoside pl 
glylcolsidlic [ glarkə'sidik] adj: glykosi- 
disch 
glylcolsphinigolliplid [,glatkoo,sfrpgou- 
'Iıpıd] noun: Glykosphingolipid nt, 
Sphingoglykolipid nt 
glylcolsphinigolliplildolsis [,glarkou,sf1n- 
goulrpo'doosrs] noun: Fabry-Syndrom 
nt, Morbus Fabry m, Ruiter-Pompen- 
Weyers-Syndrom nt, hereditáre The- 
saurismose f Ruiter-Pompen-Weyers, 
Thesaurismosis hereditaria lipoidica, 
Angiokeratoma corporis diffusum (Fa- 
bry), Angiokeratoma universale 
glylcoslulria [glarko's(j)uorro] noun: 
Glukosurie f, Glucosurie f 
neonatal glycosuria: Neugeborenen- 
glukosurie f 
glycosuria of pregnancy: Schwanger- 
schaftsglukosurie f 
renal glycosuria: renale Glukosurie f 
glylkelmia [glar'kixmro] noun: Glykámie f 
GM,-gangliosidosis noun: generalisierte 
Gangliosidose f, GM,-Gangliosidose 
P I 
GM,-gangliosidosis noun: Tay-Sachs-Er- 
krankung f, infantile amaurotische 
Idiotie f, GM,-Gangliosidose Typ I f 
gnalthaligia [nz' 'Gzelds()] noun: Kie- 
ferschmerz(en pl) m, Gnathalgie f, 
Gnathodynie 
gnathlic ['nzeOrk, 
Gnath(o)- 
gnathlolpallaltosichilsis [,naeOopaelo- 
'taskasıs] noun: Kiefer-Gaumen-Spal- 
te f, Gnathopalatoschisis f 
gnathlolplasity ['næðəplæstı] noun: Kie- 
ferplastik f, Gnathoplastik f 
gnalthosichilsis [nae'Oaskosrs] noun: Kie- 
ferspalte f, Gnathoschisis f 
Gnalthositolma [nze'Oastomo] noun: Gna- 
thostoma nt 
gnathlolstolmilalsis [,nzeOosto'marosis] 
noun: Gnathostomiasis f 
goilter ['gortor] noun: Kropf m, Struma f 
Basedow's goiter: Basedow-Struma f, 


= 


'ner-] adj: Kiefer-, 


Struma basedowiana 
colloid goiter: Kolloidstruma f, Gal- 
lertstruma f, Struma colloides 
congenital goiter: angeborene/konge- 
nitale Struma f, Neugeborenenstruma 
f, Struma connata 
diving goiter: Tauchkropf m 
endemic goiter: endemische Struma f, 
Jodmangelstruma f 
lymphadenoid goiter: Hashimoto- 
Thyreoiditis f, Struma lymphomatosa 
nodular goiter: Knotenkropf m, Kno- 
tenstruma f, Struma nodosa 
simple goiter: blande Struma f 
goiltrolgenlic [,gortro'dzentk] adj: stru- 
migen 
gold [gould] noun: Gold nt 
gomlpholsis [gam'fousrs] noun: 1. Ein- 
keilung f, Einzapfung f, Gomphosis f 2. 
Articulatio dentoalveolaris, Gompho- 
sis 
go) ar ['geonzd, 'ga-] noun: Keim-, 
Geschlechtsdrüse f, Gonade f 
golnadlal [gou'needl, ga-] adj: gonadal 
golnadlecitolmy [gounze'dektomi] noun: 
Gonadenentfernung f, Gonadektomie f 
golnaldilal [goo'nerdrol] adj: gonadal 
golnaldolgenlelsis [gau,needa'dzenasis] 
noun: Gonadenentwicklung f, Gonado- 
enese 
golnaldolliblerlin [goo, naedo'lriborin] 
noun: Gonadotropin-releasing-Hor- 
mon nt, Gonadoliberin nt 
golnaldoplalthy [gaunee'dapa@1] noun: 
Gonadenerkrankung f, Gonadopathie f 
golnadlolrellin [,goo,naedo'relin] noun: 
Gonadorelin nt 
golnaldoltrolphin [goo,nzdo'troofrin] 
noun: gonadotropes Hormon nt, Gona- 
dotropin nt 
golnaldoltroplic [goo,naedo'trapik, 
-'trou-] adj: gonadotrop 
golnaldoltrolpin [gou,naedo'trouprin] 
noun: gonadotropes Hormon nt, Gona- 
dotropin nt 
golnagira [ga'nzegro, -ner-] noun: Gon- 
agra nt/f 
golnallgia [gou'naeldz(1)o] noun: Knie- 
schmerz m, Gonalgie f 
gonlanigilecitolmy [,ganeend31'ektamr] 
noun: Vasektomie f, Vasoresektion f 
gonlarithritlic [gana:r'draıtık] adj: gon- 
arthritisch, gonitisch 
gonlarlthriltis [gana:r'Orartis] noun: 
Gonitis f, Kniegelenkentzündung f, 
Gonarthritis f 
gonlarithrolmenlinigiltis [gan,a:rOro- 
‚menın'daaıtıs] noun: Kniegelenkssy- 
novitis f 
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gonarthrosis 


gonlarithrolsis [,gana:r'Orousrs] noun: 
Gonarthrose f 

gonlarlthrotlolmy [,gana:r'Oratomi] 
noun: Gonarthrotomie f 

gonlelcysitiitis [,ganosrs'tartrs] noun: 
Spermatozystitis f, Samenblasenent- 
zündung f, Spermatozystitis f, Vesikuli- 
tis f, Vesiculitis f 

gonleliltis [ganr'artrs] noun: Gonarthri- 
tis f, Kniegelenkentzündung f Knieent- 
zündung f, Gonitis f 

golniloslcolpy [,gaunt'askapr] noun: Go- 
nioskopie f 

golnilotlolmy [geonr'atomi] noun: Go- 
niotomie 

golnitlic [gau'nartik] adj: gonitisch, 
gonarthritisch 

golniltis [goo'nartrs] noun: Gonitis f, 
Kniegelenkentzündung f, Gonarthritis f 

gonlolbleninorirhea [,ganoo,bleno'rro] 
noun: Gonoblennorrhoe f, Conjuncti- 
vitis gonorrhoica 

gonlolcele ['ganousi:l] noun: Spermato- 
zele 

gonlolcoclcelmia [, ganookak'si:mro] 
noun: Gonokokkámie f, Gonokokken- 
sepsis f 

gonlolcoclcus [,ganou'kakas] noun, plu- 
ral -cocici [-'kaksar, -si:]: Gonococcus 
m, Neisseria gonorrhoeae 

gonlorirhea [,ganoo'rro] noun: Tripper 
m, Gonorrhoe f 

gonlorirhelal [,ganou'rral] adj: gonor- 
rhoisch 

gonlylcamplsis [,ganr'Kaempsis] noun: 
Kniegelenksdeformitat f; Kniegelenks- 
ankylose f 

gonlylecitylpolsis [, ganr,ekt1'poosrs] 
noun: O-Bein nt, Genu varum 

gout [gaut] noun: Gicht f 

calcium gout: 1. Profichet-Krankheit f, 
Kalkgicht f, Calcinosis circumscripta 2. 
Kalzinose f, Calcinosis f 

graft [graeft]: I noun 1. Transplantat nt 
2. Transplantation f II v transplantie- 
ren, eine Transplantation durchführen 
bone graft: Knochentransplantat nt 
composite graft: gemischtes Trans- 
plantat nt, Mehrorgantransplantat nt 
epidermic graft: Reverdin-Láppchen 
nt, Epidermisláppchen nt 

flap graft: Lappenplastik f 

mesh graft: Mesh-Graft nt/f, Mesh- 
Transplantat nt, Maschentransplantat 
nt, Gittertransplantat nt 

Reverdin graft: Reverdin-Lappchen nt, 
Epidermisláppchen nt 

skin graft: Hauttransplantat nt, Haut- 
lappen m 
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Thiersch's graft: Thiersch-Lappen m 
Wolfe's graft: Wolfe-Krause-Lappen m, 
Krause-Wolfe-Lappen m 
Wolfe-Krause graft:  Wolfe's graft 
grafting ['graeftrp] noun: Transplanta- 
tion f, Implantation f 
bone grafting: Knochentransplanta- 
tion f 
skin grafting: Hauttransplantation f 
gram-negative adj: (Bakterien) Gram- 
negativ, gramnegativ 
gram-positive adj: (Bakterien) Gram-po- 
sitiv, grampositiv 
grand mal [mal, mel; mal] noun: Grand 
mal nt 
granlullar ['graenjolor] adj: kórnig, ge- 
kórnt, granuliert, granular, granular, 
granulös 
granlullaltion [,graenjo'lerfn] noun: 1. 
Granulation f 2. Kórnchenbildung f, 
Granulieren nt 3. Granulieren nt, Gra- 
nulierung f 
anomalous granulation: Granulations- 
anomalie f 
arachnoidal granulations: —pacchio- 
nian granulations 
pacchionian granulations: Pacchioni- 
Granulationen pl, Arachnoidalzotten 
pl, Granulationes arachnoideae 
granlule ['graenju:l] noun: Zell-, Spei- 
cherkórnchen nt, Granulum nt 
Fordyce's granules: Fordyce-Krankheit 
f; freie/ektopische Talgdrüsen pl 
graniullolcyte ['graenjalousait] noun: 
Granulozyt m, granulárer Leukozyt m 
basophilic granulocyte: basophiler 
Granulozyt m, Basophiler m 
eosinophilic granulocyte: eosinophiler 
Granulozyt m, Eosinophiler m 
neutrophilic granulocyte: neutrophi- 
ler Granulozyt m, polymorphkerniger 
Granulozyt m, Neutrophiler m 
segmented granulocytes: Segmentker- 
nige pl 
graniullolcytlic [ graenjolou'srtik] adj: 
granulozytar 
graniullolcyltoplalthy [,grænjələusar- 
'tapo6r] noun: Granulozytopathie f 
granlullolcyltolpelnia [,graenjolou,saito- 
'pirnıo] noun: 1. Granulopenie f, Gra- 
nulozytopenie f; Neutropenie f; Leuko- 
penie f 2. Agranulozytose f, maligne 
Neutropenie f, pernizióse Neutropenie f 
granlullolcyltolpoilelsis [,graenjoloo,sa1- 
topor'itsrs] noun:  granulopoiesis 
graniullolcyltolsis [,graenjoloosar'too- 
sis] noun: Granulozytose f 
granlullolma [graenjo'loumo] noun, plu- 
ral -mas, -malta [graenjo'loomoto]: Gra- 


guanosine 


nulationsgeschwulst f, Granulom nt 
foreign-body granuloma: Fremdkór- 
pergranulom nt 
suture granuloma: Fadengranulom nt 
talc granuloma: Talkumgranulom nt 
umbilical granuloma: Nabelgranulom nt 
granlullolmaltolsis [greenjo,Ioumo'too- 
sıs] noun: Granulomatose f 
Wegener's granulomatosis: Wegener- 
Granulomatose f, Wegener-Klinger- 
Granulomatose f 
granlullomlaltous 
adj: granulomatös 
granlullolpelnia [,greenjoloo'prnro] noun: 
> granulocytopenia 
granlullolpoilelsis [,greenjalaupor'itsts] 
noun: Granulozytenbildung f, Granu- 
lozytopo(i)ese f, Granulopoese f 
granlullolpoiletlic [,graenjaloupor'etik] 
adj: granulopoetisch, granulozytopoe- 
tisch 
graphlesithelsia [,graefes'0i:3(1)o] noun: 
Graphásthesie f 
graphlolspasm ['greefaspeezom] noun: 
Schreibkrampf m 
graviel ['graevol] noun: Harngrief m 
kidney gravel: Nierengrieß m 
gravlid ['graevid] adj: schwanger, gravid 
graviilda ['graevido] noun, plural -das, 
-dae [-di:]: Schwangere f, Gravida f 
gralvidlic [grze'vidik] adj: Schwangeren-, 
Schwangerschafts-, Graviditats- 
gralvidlilty [gro'vidotr] noun: Schwan- 
gerschaft f, Graviditat f 
graviilty ['graeviti] noun, plural -ties: 
Schwerkraft f, Gravitation(skraft f) f 
gray [grer]: I noun 1. Grau nt 2. > gray 
matter II adj grau 
grip [grip] noun: grippaler Infekt m, 
Grippe f, Virusgrippe f 
gripplal ['grrpl] adj: grippeartig, grippal 
groin [groin] noun: Leiste f, Regio ingui- 
nalis 
groove [gru:v] noun: Furche f, Rinne f 
basilar groove: Sulcus basilaris 
basilar groove of occipital bone: Cli- 
vus ossis occipitalis 
basilar groove of sphenoid bone: Cli- 
vus ossis sphenoidalis 
bicipital groove: Sulcus intertubercu- 
laris 
carotid groove of sphenoid bone: Sul- 
cus caroticus 
dorsal intermediate groove of spinal 
cord: Sulcus intermedius posterior 
medullae spinalis 
esophagotracheal groove: ósophago- 
tracheale Grube/Rinne f 
ethmoidal groove: Sulcus ethmoidalis 


[graenjo'loumotos] 


groove for eustachian tube: Sulcus tu- 
bae auditivae/auditoriae 

groove for tendon of flexor hallucis 
longus: Sulcus tendinis musculi flexo- 
ris hallucis longi 

groove of great superficial petrosal 
nerve: Sulcus nervi petrosi majoris 
hamular groove: Sulcus hamuli ptery- 
goidei 

interosseous groove of calcaneus: Sul- 
cus calcaneus 

groove for medial meningeal artery: 
Sulcus arteriae meningeae mediae 
nasolacrimal groove: Tránen-Nasen- 
furche f 

neural groove: Neuralrinne f 
obturator groove: Sulcus obturatorius 
groove for occipital artery: Sulcus ar- 
teriae occipitalis 

optic grooves: Augenfurchen pl 
palatine grooves: Sulci palatini 
popliteal groove: Sulcus popliteus 
posterior auricular groove: Sulcus au- 
ricularis posterior 

groove for radial nerve: Radialisrinne 
f, Sulcus nervi radialis 

sigmoid groove: Sulcus sinus sigmoi- 
dei 

skin grooves: Sulci cutis 

groove for subclavian artery: Sulcus 
arteriae subclaviae 

groove for subclavian muscle: Sulcus 
musculi subclavii 

tracheobronchial groove: Tracheo- 
bronchialrinne f 

ulnar groove: Sulcus nervi ulnaris 
groove of ulnar nerve: Sulcus nervi ul- 
naris 

urethral groove: Urogenitalspalte f 
venous grooves: Sulci venosi 

vomeral groove: Sulcus vomeris 
vomerovaginal groove: Sulcus vome- 
rovaginalis 
group [gru:p]: I noun Gruppe f; (chem.) 
Gruppe f, Radikal nt II vt gruppieren, 
in Gruppen einteilen oder anordnen; 
klassifizieren III vi sich gruppieren 
ABO blood groups: ABNull-Blutgrup- 
pen pl, klassische Blutgruppen pl 
blood group: Blutgruppe f 

Rhesus blood groups: Rhesus-Blut- 
gruppen pl 
grow [grəo] v: wachsen; (Person) größer 
werden, wachsen grow together zu- 
sammenwachsen 
grylpolsis [gri'pəosis] noun: Gryposis f 
gualnine ['gwani:n] noun: Guanin nt 
gualnolsine ['gwanosi:n, -sın] noun: 
Guanosin nt 
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gullet 


gulllet ['gAlit] noun: 1. Schlund m, Keh- 
le f, Gurgel f 2. Speiseróhre f, Osopha- 
gus m, Oesophagus m 

gum [gAm] noun: 1. Zahnfleisch nt, Gin- 
giva f 2. Gummi m/nt; Klebstoff m 3. 
Gummi m/nt, Gummiharz nt, Kau- 
tschuk m 

gumiboil ['gamborl] noun: Parulis f 
gumima ['gamo] noun, plural -mas, -malta 
[-moto]: 1. Gummiknoten m, -ge- 
schwulst f, Gumma nt 2. Syphilom nt, 
Gumma (syphiliticum) nt 3. benigne 
Spatsyphilis f 

gumlmaltous ['gamotos] adj: gumma- 
tós, gummós 

gusitaltion [go9'sterfn] noun: 1. Ge- 
schmackssinn m, -vermógen nt 2. 
Schmecken nt 

gusitaltolry ['gAsto,torriz, -too-] adj: 
gustatorisch, gustativ 

gut [gAt] noun: Darm(kanal m) m; Ge- 
darme pl, Eingeweide pl; (anatom.) In- 
testinum nt 

gutiturlal ['gAtorol] adj: 1. guttural, keh- 
lig, Kehl- 2. (Stimme) rau, heiser, keh- 
lig, guttural 

gynianidrism [d31'nendrızam] noun: 1. 
Zwittertum nt, Hermaphroditismus m, 
Hermaphrodismus m 2. Gynandris- 
mus m, Pseudohermaphroditismus fe- 
mininus 3. (biolog.) Scheinzwittertum 
nt, Gynandrie 

gynlanidroiblasitoima [d31,naendraubles- 
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'teumo] noun: Gynandroblastom nt 
gynlaltrelsia [,d3ina'tri:3(1)a] noun: 
Gynatresie f 

gylnelcoglralphy [‚dzaına'kagrafı, ,gar- 
nr-] noun: Hysterosalpingographie f, 
Hysterosalpingografie f 

gynlelcoid ['dšsamnəkošid, 'gainr-] adj: 
frauenähnlich, frauenartig, gynäkoid, 
gynoid 

gynlelcolloglic [,dgamnoko'ladsik, ,gai- 
nı-] adj: gynákologisch 

gynlelcollolgy [‚dzaına 'kalod31] noun: 
Gynákologie f 

gynlelcolmasitia [, dsarnoko' maestro] 
noun: Gynákomastie f 

puberal gynecomastia: Pubertátsgy- 
nákomastie f 

gynlelcoplalthy [,dgaino'kapo0r] noun: 
Gynákopathie f 

gynielplasity ['dsarnoplasti] noun: Gy- 
noplastik f 

gylnolplasitic [,d5arnou'plestik] adj: 
gynoplastisch 

gylnolplasity ['dzaınsuplasti] 
Gynoplastik f 

gylrase ['dzaıreız] noun: Gyrase f 
gylrecitolmy [dsar'rektomi] noun: Gyr- 
ektomie f 

gyrienicelphallic [,d3araenst'feltk, 
‚d3aır-] adj: gyrenzephal 

gylrus ['d3airas] noun, plural -rì [-ra1]: 
Hirnwindung f, Gyrus m 


noun: 


hamulus 


H 


halbelna [ho'bizno] noun, plural -nae 
[-nit]: Zirbeldrüsen-, Epiphysenstiel 
m, Habenula 
halbenlulla [ho'benjolo] noun, plural 
-lae [-lii]: Zirbeldrüsen-, Epiphysen- 
stiel m, Habenula f 
halbitlulal [ho'bitfawal] adj: rezidivie- 
rend, habituell, habitual 
halbitlulaltion [ho,brt fo'werfn] noun: 1. 
Gewöhnung f (to an) 2. (pharmakol.) 
Gewöhnung f, Habituation f 
habliltus ['haebrtos] noun: 1. Kórper- 
bau(typus m) m, Konstitution f, Habi- 
tus m 2. Kórperhaltung f, -stellung f, 
Habitus m 3. (gynákol.) Fruchthaltung 
f, Habitus m 
hablrolnelmilalsis [‚,habraunı'marasıs] 
noun: Habronemainfektion f, Habro- 
nemosis f 
Haelmaldipl|sa [,hixmo'drpso, ,hem-] 
noun: Haemadipsa f 
Haelmalphylsallis [,hizma'fatsalis] noun: 
Haemaphysalis f 
Haemlenitelria [hixmon'trorro] noun: 
Haementeria f 

Haementeria officinalis: Haementeria 
officinalis 

Haelmophlillus [hi:'mafrlos] noun: Hae- 
mophilus m 

Haemophilus aegyptius: Koch-Weeks- 
Bazillus m, Haemophilus aegyptius 
Haemophilus ducreyi: Haemophilus 
ducreyi 

Haemophilus influenzae: Pfeiffer-Ba- 
zillus m, Haemophilus influenzae, Bac- 
terium influenzae 

hahnlelmannlism ['ha:nomonizom] 
noun: Homóopathie f 

hair [heor] noun: 1. Haar nt; (anatom.) 
Pilus m 2. Haar nt, Haare pl; (Kórper-) 
Haare pl, Behaarung f 

anagen hair: Anagenhaar nt 

knotted hair: 1. Trichonodose f, Tri- 
chonodosis f 2. Haarknótchenkrank- 
heit f, Trichorrhexis nodosa, Nodositas 
crinium 

moniliform hair: Monilethrix f, Spin- 
delhaare pl, Aplasia pilorum intermit- 


tens 
pubic hair(s): Schamhaare pl, Pubes f 
ringed hairs: Ringelhaare pl, Pili anu- 
lati 
twisted hairs: Trichokinesis f, Tricho- 
tortosis f, Pili torti 
hairlball ['hearbo:l] noun: Trichobezoar m 
hairly ['hearı] adj: haarig, pilar 
half [hzef, harf]: I noun, plural halves 
[haevz, ha:vz] Hälfte f II adj halb 
half-antigen noun: Halbantigen nt, Hap- 
ten nt 
half-life noun: > half-live 
half-live noun: Halbwertzeit f, Halb- 
wertszeit f 
biological half-live: biologische Halb- 
wertzeit 
effective half-live: effektive Halbwert- 
zeit f 
hallide ['haelard, 'her-]: I noun Haloge- 
nid nt, Halid nt, Haloid nt II adj salz- 
ühnlich, haloid 
hallilstelrelsis [, haelrsto'ri:srs] noun: Ha- 
listerese f 
halliltolsis [,heelt'tausis] noun: Mundge- 
ruch m, Halitose f, Halitosis f, Kakosto- 
mie f, Foetor ex ore 
halllulcal ['haeljokl] adj: Hallux-, Groß- 
zeh(en)- 
halllulcilnaltion [ho,lurst'nerfn] noun: 
Halluzination f, Sinnestáuschung f 
halllulcilnaltolry [ho'lu:sino,to:rit, -too-] 
adj: halluzinotisch, halluzinatorisch 
halllulcilnolgenlic [ha,lu:sınav'dzenık] 
adj: halluzinogen 
halllulcilnolsis [ha,lurst'nausis] noun: 
Halluzinose f 
alcoholic hallucinosis: Alkoholhalluzi- 
nose 
halllux ['haeloks] noun, plural halllulces 
[ heeljosi:z]: Grofizehe f, Hallux m 
hallo ['heılov] noun, plural -los, loes: 1. 
Ring m, Kreis m, Hof m, Saum m, Halo 
m 2. Lichthof m, Farbenkreis m, Halo 
m 3. Warzenvorhof m, Areola mammae 
hallolgen ['haelod5on] noun: Halogen nt 
hallolthane ['helou8em] noun: Halo- 
than nt 
halmarltolblasitolma [ho,ma:rtoubles- 
'toumə] noun: Hamartoblastom nt, 
malignes Hamartom nt 
hamlarltolma [,haemor'toomo] noun, 
plural -omas, -malta [ hemor toumo- 
to]: Hamartom nt 
hamimer ['haemor] noun: 1. (anatom.) 
Hammer m, Malleus m 2. Hammer m 
hamistrings ['haemstrins] plural: ischio- 
krurale Muskeln/Muskulatur f 
hamlullus ['haemjolos] noun, plural -li 
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hand 


[-lar]: hakenfórmiger Fortsatz m, Ha- 
mulus m 
hand [haend] noun: 1. Hand f; (anatom.) 
Manus f 2. (Uhr-)Zeiger m 

ape hand: Affenhand f 

benediction hand: Predigerhand f 
claw hand: Klauen-, Krallenhand f 
cleft hand: Spalthand f 

drop hand: Fall-, Kusshand f 
spoon-shaped hand: Lóffelhand f 
trident hand: Dreizackhand f 
haplloid ['haeplord] adj: haploid 
hapllolmylcolsis ^ [,haeplomar'koousrs] 
noun: (Lungen-)Adiaspiromykose f 
haplten ['haepten] noun: Halbantigen 
nt, Hapten nt 
hapltenlic [hæp'tenık] adj: Hapten- 
hapltic ['haeptrk] adj: haptisch, taktil 
hapltolglolbin [,haeptoo'gloobin] noun: 
Haptoglobin nt 
harellip ['heorlrp] noun: Hasenscharte f, 
Lippenspalte f, Cheiloschisis f 
hartimalnelllilalsis [,ha:rtmane'larasis] 
noun: Hartmanellainfektion f, Hart- 
manelliasis f 
hausitral ['hozstrol] adj: haustrenartig 
hausitraltion [ho:'strerfn] noun: 1. 
Haustrenbildung f, Haustrierung f 2. 
Haustrum nt 
hausitrum ['ha:stram] noun, plural -tra 
[-tro]: Haustrum nt 

haustra of colon: Dickdarm-, Kolon- 
haustren pl, Haustra/Sacculationes coli 
head [hed] noun: Kopf m, Caput m; 
Haupt nt 

transverse head of adductor hallucis 
muscle: Caput transversum musculi 
adductoris hallucis 

coronoid head of pronator teres mus- 
cle: Caput ulnare musculi pronatoris 
teretis 

deep head of flexor pollicis brevis 
muscle: Caput profundum 

femoral head: Femur-, Oberschenkel- 
kopf m, Caput femoris 

head of fibula: Wadenbein-, Fibula- 
kópfchen nt, Caput fibulae 

great head of adductor hallucis mus- 
cle: Caput obliquum musculi adducto- 
ris hallucis 

great head of triceps femoris muscle: 
Musculus adductor magnus 

humeral head of flexor carpi ulnaris 
muscle: Caput humeroulnare musculi 
flexoris digitorum superficiale 
humeral head of pronator teres mus- 
cle: Caput humerale musculi pronato- 
ris teretis 

head of humerus: Humerus-, Ober- 
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armkopf m, Caput humerale 

inferior head of lateral pterygoid mus- 
cle: Caput inferius musculi pterygoidei 
lateralis 

lateral head of abductor hallucis mus- 
cle: Caput laterale musculi abductoris 
hallucis 

lateral head of gastrocnemius muscle: 
Caput laterale musculi gastrocnemii 
little head of humerus: Capitulum hu- 
meri 

long head of triceps femoris muscle: 
Musculus adduktor longus 

head of mandible: Caput mandibulae 
medial head of abductor hallucis mus- 
cle: Caput mediale musculi abductoris 
hallucis 

medial head of flexor hallucis brevis 
muscle: Caput mediale musculi flexo- 
ris hallucis brevis 

medial head of gastrocnemius muscle: 
Caput mediale musculi gastrocnemii 
Medusa's head: Medusenhaupt nt, Ca- 
put Medusae, Cirsomphalus m 

head of metacarpal bone: Metakarpal- 
kópfchen nt, Caput ossis metacarpi 
head of metatarsal bone: Metatarsal- 
kópfchen nt, Caput ossis metatarsi 
head of muscle: Muskelkopf m, Caput 
musculi 

myosin head: Myosinkópfchen nt 
oblique head of adductor pollicis mus- 
cle: Caput obliquum musculi adducto- 
ris pollicis 

head of pancreas: Pankreaskopf m, Ca- 
put pancreatis 

head of phalanx: Caput phalangis 
radial head of flexor digitorum super- 
ficialis muscle: Caput radiale musculi 
flexoris digitorum superficialis 

head of radius: Speichen-, Radiuskopf 
m, Caput radii 

head of rib: Rippenkópfchen nt, Caput 
costae 

short head of triceps femoris muscle: 
Musculus adductor brevis 

head of spermatozoon: Spermienkopf m 
superficial head of flexor pollicis bre- 
vis muscle: Caput superficiale 
superior head of lateral pterygoid 
muscle: Caput superius musculi ptery- 
goidei lateralis 

transverse head of adductor pollicis 
muscle: Caput transversum musculi 
adductoris pollicis 

head of ulna: Ellen-, Ulnakópfchen nt, 
Caput ulnae 

ulnar head of flexor carpi ulnaris mus- 
cle: Caput ulnare musculi flexoris car- 
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pi ulnaris 

headlache ['hederk] noun: Kopf- 
schmerz(en pl) m, Kopfweh nt, Kephal- 
gie f have a headache Kopfschmerzen 
haben 

cluster headache: Horton-Syndrom nt, 
Erythroprosopalgie f, Histaminkopf- 
schmerz m 

histamine headache: —cluster headache 
Horton's headache: > cluster headache 
healling ['hitlm] noun: 1. Heilung f, 
(Aus-, Zu-, Ver-)Heilen nt 2. Gesun- 
dung f, Genesung f 

healing by first intention: primáre 
Wundheilung f, Primárheilung f, Hei- 
lung f per primam intentionem, p.p.- 
Heilung f 

healing by granulation: — healing by 
second intention 

incomplete healing: Defektheilung f 
healing by second intention: sekundä- 
re Wundheilung f, Sekundárheilung f, 
Heilung f per secundam intentionem, 
p.s.-Heilung f 

health [hel] noun: 1. Gesundheit f 2. 
Gesundheitszustand m in good health 
gesund; in poor health kránklich 
healthly ['helOr] adj: gesund; gesund- 
heitsfórdernd, bekómmlich, heilsam 
hearling ['hrarm] noun: 1. Gehór(sinn 
m) nt, Hórvermógen nt 2. Hóren nt 
impaired hearing: Parakusis f 
heart [ha:rt] noun: Herz nt; (anatom.) 
Cor nt, Cardia f 

athletic heart: Sport-, Sportlerherz nt 
beer heart: Bierherz nt 

boat shaped heart: Aortenherz nt, Aor- 
tenkonfiguration f, Schuhform f des 
Herzens 

bovine heart: Ochsenherz nt, Bukardie 
f; Cor bovinum 

drop heart: Herzsenkung f, Wander- 
herz nt, Kardioptose f 

hairy heart: Zottenherz nt, Cor villo- 
sum 

irritable heart: Soldatenherz nt, neuro- 
zirkulatorische Asthenie f, Effort-Syn- 
drom nt, Da Costa-Syndrom nt, Phre- 
nikokardie f 

ox heart: Ochsenherz nt, Bukardie f, 
Cor bovinum 

pendulous heart: Tropfenherz nt, Cor 
pendulum 

pulmonary heart: right heart 
soldier's heart: - irritable heart 
wooden-shoe heart: Holzschuhform f, 
Coeur en sabot 
heartlbeat ['ha:rtbi:t] noun: Puls-, 
Herzschlag m 


heartiburn ['ha:rtba3rn] noun: Sodbren- 
nen nt, Pyrosis f 
heartlworm ['ha:rtwarm] noun: Dirofi- 
laria immitis 
heat [hi:t] noun: Hitze f, (große) Wärme f 
prickly heat: Roter Hund m, tropische 
Flechte f, Miliaria rubra 
heatlproof ['hittpru:f] adj: wärmebe- 
stándig, hitzebestándig, thermostabil 
heat-resistant adj: warmebestandig, hit- 
zebestándig, thermostabil 
heat-sensitive adj: warmeempfindlich, 
hitzeempfindlich 
heatistroke ['hittstrook] noun: Hitz- 
schlag m, Thermoplegie f 
heavly ['hev1] adj: 1. schwer 2. groß, be- 
trachtlich; (Schlaf) tief 
helbelphrelnia [,hi:bo'fri:nro, ,heb-] 
noun: Hebephrenie f 
helbelphrenlic [,hi:ba'frenrk, 'fri:n-] 
adj: hebephren 
helbetlic[hr'betık] adj: pubertär, puber- 
tierend, puberal 
hebleltude ['hebrt(j)u:d] noun: (Sinne) 
Abstumpfung f, Hebetudo f 
heel [hi:l] noun: Ferse f, Fersenregion f, 
Calx f; Regio calcanea 
black heel: Black heel nt, Tennisferse f 
hellcolma [hel'koomo] noun: Hornhaut- 
geschwiir nt, Ulcus corneae 
hellcolplasity [hel'koplastı] noun: Ge- 
schwürplastik f, Ulkusplastik f, Helko- 
plastik f 
hellcolsis[hel'kəosis] noun: Ulzeration f 
hellilaltion [,helr'erfn] noun: Heliothe- 
rapie nt 
hellilcal ['helrkol] adj: helikal 
Hellilcolbaciter [,heliko'baektor] noun: 
Helicobacter m 
Helicobacter pylori: Helicobacter py- 
lori 
hellilcoltrelma [,helrko'trizmo] noun: 
Breschet-Hiatus m, Schneckenloch nt, 
Helicotrema nt 
helliloplalthy [hi:lr'apo0r] noun: Helio- 
pathie f 
hellilolsis [hi:lı'susıs] noun: Sonnen- 
stich f 
helliloltherlalpy [,hi:lro'Oeropi] noun: 
Heliotherapie f 
hellilum ['hi:lıom] noun: Helium nt 
hellix ['hizlrks] noun, plural -lixles, hellil- 
ces [ heli si:z, hi:-]: 1. äußerer Ohr- 
muschelrand m, Helix f 2. (biochem.) 
Helix f 
a-helix: a-Helix f 
DNA helix: > double helix 
double helix: Watson-Crick-Modell nt, 
Doppelhelix f 
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helminth 


twin helix: + double helix 
Watson-Crick helix: — double helix 
hellminth ['helmrn0] noun: Helminthe f 
hellminithilalsis [,helmin'@atasts] noun: 
Wurmerkrankung f, Helminthiasis f 
hellminithic [hel'mrnOrk] adj: wurmtó- 
tend, anthelmintisch 
hellminithism ['helmrnOrzom] noun: 
Wurmbefall m; Helminthiasis f 
hellolsis [hı'lsusıs] noun: Hühnerau- 
gen(bildung f) pl, Helose f 
hellotiolmy [hr'latomr] noun: Helotomie f 
helmalchrolmaltolsis [,hizmo,kroumo- 
'tousis] noun: > hemochromatosis 
hemlalcyte ['hirmasaıt] noun: Blutzelle 
f, Hámozyt m 
hemladisorblent [,hemaed'so:rrbont] adj: 
hámadsorbierend, hamadsorptiv 
hemladisorpition [,hemad'so:rpfn] 
noun: Hämadsorption nt 
hemialfalcient [hizmo'ferfnt] adj: blut- 
bildend, hämopoetisch 
hemlalfelcia [hixmo'fizsro] noun: bluti- 
ger Stuhl m, Blutstuhl m 
helmaglglultilnaltion [, hizmo,glu:to- 
'nerfn] noun: Hámagglutination f 
hemlaglglultinlaltive [,hizmo'glu:tner- 
tiv] adj: hämagglutinierend 
helmagliglultilnin [,hirmo'glu:tonin] 
noun: Hämagglutinin nt 
helmal ['hirmal] adj: 1. Blut-, Häma-, 
Häm(o)-, Blutgefäß- 2. (embryolog.) 
hámal 
helmallum [hr'maelom] noun: Hämalaun nt 
helmalnallylsis [,hizmo'naltsts] noun: 
Blutanalyse f, Hamoanalyse f 
helmanigilecitalsia [hr,maendzrek'ter- 
3()9] noun: Blutgefäßerweiterung f, 
Hámangiektasie f 
helmanlgilolblasitolma [hr,maenda1oo- 
blass'toumo] noun: Lindau-Tumor m, 
Hämangioblastom nt, Angioblastom nt 
helmanigilolenidolthellilolma [hr,mzn- 
d31oo,endoofi:li'oomo] noun: Häm- 
angioendotheliom nt, Hamangioendo- 
thelioma nt 
helmanigilolenidolthellilolsaricolma [hı- 
,mandsioo,endoo , Oi:lrasair'kauma] 
noun: > hemangiosarcoma 
helmanigilolfilbrolma [h1,mzend310ufar- 
'broumo] noun: Hámangiofibrom nt 
helmanigilolma [hr,maends1'oomo] noun: 
Hamangiom nt 
arterial hemangioma: > capillary hem- 
angioma 
capillary hemangioma: 1. Kapillar- 
hámangiom nt, Haemangioma capilla- 
re 2. Blutschwamm m, blastomatóses 
Hämangiom nt, Haemangioma plano- 
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tuberosum, Haemangioma simplex 
simple hemangioma: > capillary hem- 
angioma 
helmanlgilolmaltolsis [hr,maendzrsumo- 
'tausıs] noun: Hamangiomatose f 
helmanigilolperlilcyte [,hi'maend31o0- 
perisait] noun: Adventitiazelle f, Peri- 
zytm 
helmanigilolperlilcyltolma [h1,mzend310- 
,perisar'toomo] noun: Hämangioperi- 
zytom nt 
helmanigilolsaricolma [hr,maendsresatr- 
'koomo] noun: malignes Hämangio- 
endotheliom nt, Hämangiosarkom nt 
hemlalphelrelsis [,hixmofo'rizsrs] noun: 
Hámapherese f 
helmalpoilelsis [,hixmopor'i:sis] noun: 
> hemopoiesis 
helmarlthrolsis [hrma:r'Orousis] noun: 
Hámarthros m 
helmarithrotlic [hrma:r'Oratik] adj: 
hámarthrotisch 
helmaltal ['hitmotol] adj: Blut-, Häma-, 
Häm(o)-, Blutgefäß- 
helmaltemlelsis [hizmo'temasis] noun: 
Bluterbrechen nt, Hamatemesis f 
helmaltholrax [hirmo'@o:reks] noun: 
> hemothorax 
helmatlic [ht'mezetrk] adj: 1. Blut-, Hä- 
ma-, Häm(o)- 2. Hámatin- 
helmaltildrolsis [,hizmotr'drousrs] noun: 
Blutschweiß m, Hamat(h)idrosis f, 
Hämhidrose f, Hàm(h)idrosis f 
helmaltin ['hixmotin, 'hem-] noun: Hä- 
matin nt, Hydroxyhämin nt 
hemlaltilnelmia [,hixmotr'nizmro] noun: 
Hämatinämie 
hemlaltinlulrila [,hixmotr'n(j)oorro] 
noun: Hämatinurie f 
helmaltolcele ['hirmstasi:l] noun: 1. 
Blutbruch m, Hämatozele f 2. Einblu- 
tung fin eine Körperhöhle, Hämatoze- 
le 
ae hematocele: Haematocele 
testis 
helmaltolchelzia [,hixmo'ki:zro] noun: 1. 
Blutstuhl m, Hámatochezie f 2. Hàma- 
tochezie 
helmaltolchrolmaltolsis [hirmoto,kroo- 
mo'toosis] noun: > hemochromatosis 
helmaltolchyllia [,hixmo'karro] noun: 
Hámatochylie f 
helmaltolchyllulria [,hirmakat'l(j)var1a] 
noun: Hamatochylurie f 
helmaltolcollpolmeltra [,hizmokalpo- 
mi:tro] noun: Hämatokolpometra f 
helmaltolcollpos [,hitmo'kalpos] noun: 
Hámatokolpos m 
helmatlolcrit ['hixmotookrit] noun: 1. 


hematotherapy 


Hámatokrit m 2. Hämatokritröhrchen nt 
helmaltolcysltis [,hitmotou'srstis] noun: 
Haematocystis f 
helmatlolcyte ['hirmotoosait] 
Blutzelle f, Hàmozyt m 
helmaltolcyltollylsis [,hixzmotousar'tali- 
sis] noun: — hemolysis 
helmaltolcyltolpelnia [,hizmotou,saito- 
pi:nro] noun: Panzytopenie f 
helmaltolcyltulria [,hizmatousar'tuaria] 
noun: (echte) Hämaturie f, Erythrozyt- 
urie f, Hamatozyturie f 
helmaltoldilallylsis [,hixzmotoodar'zelisis] 
noun: + hemodialysis 
helmaltoldysitrolphy [,hizmatau'distra- 
fi] noun: Hàmodystrophie f 
helmaltolgenlelsis [,hizmatou'dzenosts] 
noun: + hemopoiesis 
helmaltolgenlic [,hitmotoo'dsenik]: I 
noun + hemopoietic III adj 1. ^ hemo- 
poietic II 2. » hematogenous 
helmaltoglelnous [,hi:zmo'tadzonos, 

,hemo-] adj: hämatogen 
helmatlolglolbin [,hemotoo'gloobin, 
,hizmotoo-] noun: ^ hemoglobin 
helmaltolglolbiniulria [, hix mot ou, gloobr- 

'n(j)uerro] noun: > hemoglobinuria 
helmatlolgloblullin [,hizmatou'glabja- 
Im] noun: > hemoglobin 
helmaltoid ['hitmotord, 'hem-] adj: 
blutáhnlich, blutartig, hamatoid 
helmaltoildin [,hizma'tordm, ,hem-] 

noun: Hamatoidin nt 
helmaltollolgy [,hizmo'talad31] noun: 
Hámatologie f 
helmaltollymphlanigilolma [,hi:zmotou- 
limfend31'auma] noun: Hämato- 
lymphangiom nt, Hámolymphangiom 


noun: 


helmaltollylsis [,hemo'talisis, ,hirm-] 
noun: > hemolysis 
helmaltollytlic [,hizmotoo'litrk, ,hizm-] 
adj: hamolytisch 
helmaltolma [hitmo'toomo] noun, plu- 
ral -mas, -malta [hizmo toumoto]: Blut- 
erguss m, Hämatom nt 
epidural hematoma: Epiduralhäma- 
tom nt, epidurales/extradurales Häma- 
tom nt 
subdural hematoma: subdurales Hä- 
matom nt, Subduralhämatom nt 
helmaltolmeldilasitiinum [,hizmotau- 
,midro'starnom] noun: Hämomedias- 
tinum nt 
helmaltolmeltra [,hitmotou'mi:tro] noun: 
Hámatometra 
helmaltomiphallolcele [,hizmotam'fzelo- 
si:l] noun: Hämatomphalozele f 
helmaltolmylellia [,hemotoomar'i:lro, 


,hizm-] noun: Rückenmarks(ein)blu- 
tung f, Hämatomyelie f 
helmaltolmylelliltis [,hizmotoomaro'la1- 
trs] noun: akute hámorrhagische Mye- 
litis f, Himatomyelitis 
helmaltolnelphrolsis [,hixmotouni'froo- 
sis] noun: Hämatonephrose f, Hämato- 
pelvis f 
helmaltoplalthy [hizmo'tapoOr] noun: 
—hemopathy 
helmaltolpelnia [,hizmotoo'pi:nro] noun: 
Blutmangel m, Hámatopenie f 
helmaltolperlilcaridilum [,hizmotou, per. 
'ka:rdiəm] noun: Hámoperikard nt 
helmaltolperliltolnelum [,hizmatau,pe- 
rito'nizom] noun: Hämoperitoneum nt 
helmaltolphaglolcyte [,hitmotoo'fzego- 
sait] noun: Hämophagozyt m, Hämo- 
phage m 
helmaltolphillia [,hizmotoo'frlro] noun: 
hemophilia 
helmaltolpholbia — [,hixmotoo'foobro] 
noun: Hämophobie f, Hamatophobie f 
helmatlolpoilelsis [,hixmotoopor'i:srs 
noun: > hemopoiesis 
helmaltolpoileltin [,hizmotou'porotin 
noun:  hemopoietin 
helmaltolporlphylrinlulria [, hixmotou- 
poirforr'noorio]. noun: Hámatopor- 
phyrinurie f 
helmaltorirhela [,hizmotoo'rro, ,hi:m- 
noun: 1. massive Blutung f, Massenblu- 
tung f, Blutsturz m, Hámatorrhó f 2. 
Bluthusten nt, Hämoptoe f, Hàmoptyse f 
helmaltolsallpinx [,hizmotoo'saelprpks] 
noun: Hämatosalpinx 
helmaltosichelolcele [,hizma'taskrasi:l 
noun: Hamatoscheozele f 
helmaltolsepisis [,hirmatau'sepsis] noun: 
(Hamato-)Sepsis f, Septikamie f 
helmaltolsepitic [,hirmatou'septik] adj: 
hámatoseptisch 
helmaltolsis [,hizmatou'tausis] noun: 1. 
— hemopoiesis 2. Arterialisation f 
helmaltolspecitrosicolpy [,hiszmatouspek- 
'traskopi] noun: Hámatospektrosko- 
pie f, Hamospektroskopie f 
helmaltolsperlmatlolcele [ ,hizmatauspsr- 
maetositl] noun: Hämatospermatoze- 
le 
he fa tolsperimia [,hixmotoo'sparmro] 
noun: Hàmospermie f 
helmaltolstatlic [,hizmotoo'staetik]: I 
noun Hámostatikum nt, Hàmostypti- 
kum nt II adj 1. blutungsstillend, hà- 
mostatisch, hamostyptisch 2. hamato- 
statisch 
helmaltoltherlalpy [,hizmotouo'Oeropi] 
noun: >hemotherapy 
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hematothorax 


helmaltoltholrax [,hirmotou'Oo:reks] 
noun: > hemothorax 
helmaltoltoxlic [,hizmotou'takstk] adj: 
hämatotoxisch, hamotoxisch 
helmaltoltoxlilcolsis [hizmatou,taks1- 
'kousis] noun: Hámatotoxikose f 
helmaltoltroplic [,hixmotou'trapik] adj: 
hämatotrop, hámotrop 
helmaltoltym|palnum [,hizmotou'trmpo- 
nom] noun: ^ hemotympanum 
helmaltoxlic [hizmo'takstk] adj: häma- 
totoxisch, hamotoxisch 
helmaltoxlyllin [,hizmotoo'taksolin] 
noun: Hämatoxylin nt 
helmaltolzolal [,hizmotou'zoual] adj: 
Blutparasiten- 
helmaltolzolon [,hixmotou'zouan] noun: 
—hemozoon 
hemlaltulrelsis [,hizmotjo'rizsis] noun: 
hematuria 
hemlaltulria [,hizmo't(j)oorro] noun: 
Blutharnen nt, Hämaturie f 
macroscopic hematuria: Makrohámat- 
urie f, makroskopische Hámaturie f 
march hematuria: Marschhámaturie f 
microscopic hematuria: Mikrohámat- 
urie f, mikroskopische Hámaturie f 
heme [him] noun: 1. Hàm nt, Protohäm 
nt 2. Protohám IX nt 
hemlenidolthellilolma [,hemendoo Oi:lr- 
'əomə] noun: ^ hemangioendothelioma 
Helmenitelria [,hitmon'trorro] noun: 
Haementeria f 
hemlerlallolpia [,hemoro'loupro] noun: 
Tagblindheit f, Nykteralopie f, Nyktalo- 
de 
d falchroimaltoplsi [.hemrə,krəomə- 
'tapsiə] noun: Hemiachromatopsie f 
hemlilallgia [,hemr'eld3(1)9] noun: 
Halbseitenschmerz m, Hemialgie f 
hemlilamlblylolpia [,hemr,aembli'oopro] 
noun: Hemianopsie f 
hemlilanlalculsia | [(,hemrano'kju:zio] 
noun: einseitige Taubheit f, Hemiana- 
kusis 
hemlilanlesithelsia [,hemraenos'0i:32] 
noun: Hemianásthesie f 
hemlilalnolpia [,hemro'noupro] noun: 
Hemianopsie f 
hemlilalnolpic [‚hemis'napık] adj: he- 
mianoptisch, hemianoptisch 
hemlilalnoplsia [,hemro'napsro] noun: 
Hemianopsie f 
color hemianopsia: Farbenhemiano- 
psie f, Hemiachromatopsie f 
hemlilalnopitic [‚,hemis'naptık] adj: he- 
mianoptisch, hemianoptisch 
hemiilalplalsia [,hemro'plerz(1)o] noun: 
halbseitige/einseitige Aplasie f, Hemi- 
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aplasie 

hemlilarithrolplasity [,hemr'a:rOroplzes- 
ti] noun: Hemiarthroplastik f, Hemi- 
prothese f 

hemlilaltaxlia [,hemro'tzeksro] noun: 
Hemiataxie f 

hemlilathleltolsis [e hemrazeOo'toosrs] 
noun: halbseitige Athetose f, Hemia- 
thetose f 

hemlilatirolphy [,hemr'atrofri] noun: 
halbseitige Atrophie f, Hemiatrophie f, 
Hemiatrophia f 

hemlilblock ['hemrblak] noun: Hemi- 
block m 

helmic ['hirmık, 'hem-] adj: Blut-, Hà- 
ma-, Hämat(o)-, Hàm(o)- 

hemlilcephlallallgia [,hemr,sefo'lzel- 
d3(1)ə] noun: Halbseitenkopfschmerz 
m, Hemikranie f 

hemlilcholrea [,hemrko'rro] noun: He- 
michorea f 

hemlilchrolmaltoplsia | [,'hemrkroumo- 
'tapsio] noun: Hemiachromatopsie f 

hemlilcollecitolmy [,hemiko'lektom1] 
noun: Hemikolektomie f 

hemiilcoritilcecitolmy [,hemir,ko:rti'sek- 
temi] noun: Hemikortikektomie f 

hemlilcralnia [‚,hemr'kreinıa] noun: He- 
mikranie 

hemiilcralnilecitolmy [,hemr,krerni'ek- 
temi] noun: Hemikraniektomie f, He- 
mikraniotomie f 

hemlilcralnilolsis [,hemr,krernr'ousrs] 
noun: Hemikraniose f 

hemiildrolsis [phemr'drousis] noun: 1. 
Blutschweiß m, Hämat(h)idrosis f, 
Hämhidrose f, Hàm(h)idrosis f 2. He- 
mihidrose f, Hemihidrosis f, Hemidro- 
sis 

Nen dysitrolphy [,hemr'distrof1] noun: 
halbseitige Dystrophie f, Hemidystro- 
phie f 

hemlileplilleplsy [,hemr'epilepsi] noun: 
halbseitige Epilepsie f, Hemiepilepsie f 

hemiilfalcial [,hemr'ferf1] adj: hemifazial 

hemlilgasitrecitolmy [,hemrgaes'trekto- 
mi] noun: Hemigastrektomie f 

hemiilgilganitism [,hemridsar' gen- 
tızam, -d31-] noun: Halbseitenriesen- 
wuchs m, Hemigigantismus m 

hemiilglosisal [,hemr'glasl] adj: hemi- 
glossal, hemilingual 

hemlilglosisecitolmy [,hemrgla'sektomr] 
noun: Hemiglossektomie f 

hemlilheplaltecitolmy [,hem1,hepa'tek- 
temi] noun: Hemihepatektomie f 

hemiilhildrolsis [,hemrhar'drausts] noun: 
Hemihidrose f, Hemihidrosis f, Hemi- 
drosis f 


hemocytolysis 


hemlilhildrotlic [,hemrhar'dratik] adj: 
hemihidrotisch 
hemlilhylperlhildrolsis [,hemr, harporhar- 
'dreosis] noun: halbseitige Hyperhi- 
drose f, Hemihyperhidrose f 
hemlilhylperlplalsia [,hemr,harpor'pler- 
3(1)ə] noun: halbseitige Hyperplasie f, 
Hemihyperplasie f 
hemlilhylperltrolphy [,hemrhar'partrofi] 
noun: halbseitige Hypertrophie f, He- 
mihypertrophie f, Curtius-Syndrom nt 
hemlilhylpolplalsia [,hemr,harpo'pler- 
3(1)ə] noun: halbseitige Hypoplasie f, 
Hemihypoplasie f 
hemlillamlilnecitolmy [,hemilzemr'nek- 
temi] noun: Hemilaminektomie f 
hemiillarlynigecitolmy [,hemr,lzerin'dsek- 
temi] noun: Hemilaryngektomie f 
hemilillatlerlal [,hemr'laetorol] adj: he- 
milateral, einseitig, halbseitig, semila- 
teral 
hemlilmanidiblullecitolmy [, hemimeendi- 
bjo'lektomr] noun: Hemimandibulek- 


tomie f 
hemlilmaxlilllecitolmy [,hemrmaksir'lek- 
temi] noun: Hemimaxillektomie f 
helmin ['hirmın] noun: 1. Hämin nt 2. 
Teichmann-Kristalle pl, salzsaures Hà- 
min nt, Hämin(kristalle pl) nt, Chlor- 
hamin(kristalle pl) nt, Chlorhámatin nt 
hemlilnelphrecitolmy [,hemint'frekto- 
mi] noun: Heminephrektomie f 
hemlilnephlrolulreiterlectolmy [,hemı- 
,nefrojuo,ri:to'rektomr] noun: Hemi- 
nephroureterektomie f 
hemiilpalrallylsis [, hemrpa'reelists] noun: 
Halbseitenláhmung f, Hemiplegie f 
hemlilpalrelsis [,hemrpo'ri:zsis] noun: 
Hemiparese f 
hemiilpalretlic [,hemrpo'retik] adj: he- 
miparetisch 
hemlilparlkinisonlism [,hemi'pa:rkın- 
senizem] noun: Hemiparkinsonismus m 
hemlilpellvecitolmy [,hemrpel'vektomi] 
noun: Hemipelvektomie f 
hemlilphallanigecitolmy [,hem1,fzlon- 
'dsektomi] noun: Hemiphalangekto- 


hem (plelgia [,hemr'pli:d3(1)a] noun: 
(vollstandige) Halbseitenlahmung f, 
Hemiplegie f, Hemiplegia f 
Wernicke-Mann hemiplegia: Hemiple- 
gie f Typ Wernicke-Mann, Wernicke- 
Prádilektionsparese f 
hemlilplelgic[,hemi'plirdzık] adj: hemi- 
legisch 
hemlilpyllorlecitolmy [,hemrpailo:r'ek- 
temi] noun: Hemipylorektomie f 
hemlilpylolnelphrolsis [, hemr,paronr- 


‘frousis] noun: Hemipyonephrose f 
hemlilrhalchisichilsis [,hemiro'krskosrs] 
noun: Hemirhachischisis f 
hemiilsphere ['hemisfiar] noun: Hemi- 
spháre f, Halbkugel f; (anatom.) He- 
mispherium nt 
cerebellar hemisphere: Kleinhirnhälf- 
te f, Hemispherium cerebelli 
cerebral hemisphere: Großhirnhälfte f, 
Endhirnhälfte f, Hemispherium cere- 
bri 
hemlilspherlecitomy [,hemisfror'ekto- 
mi] noun: Hemisphärektomie f 
hemlilspolrolsis [,hemrspo'roosis] noun: 
Hemisporose f 
hemlilstrulmecitolmy [,hemrstru:'mek- 
temi] noun: Hemistrumektomie f 
hemlilsysitolle [,hemr'srstoli] noun: 
Halbseitenkontraktion f, Hemisystolie f 
hemlilthylroidlecitolmy [,hemr,Oairo1- 
'dektomi] noun: Hemithyreoidekto- 
mie f 
hemililzylgosliity [,hemrzar'gasoti] noun: 
Hemizygotie f 
hemlilzylgous [,hemri'zaigoes] adj: he- 
mizygot 
helmolaglglultilnaltion [, hizmouo, glu:to- 
'nerfn, ,hem-] noun: > hemagglutina- 


helmolbillia [,hixmoo'bilro] noun: Hä- 
mobilie f, Hamatobilie f 
helmolblast ['hixmooblast] noun: > he- 
mocytoblast 
helmolblasitolsis [,hizmoblas'toousrs] 
noun: Hamoblastose f 
helmolchrolmaltolsis [hixmoo,kroumo- 
'tausıs] noun: Eisenspeicherkrankheit 
f, Hamochromatose f, Siderophilie f, 
Bronzediabetes m 
helmolconicenitraltion [,hix mou, kanson- 
'trerfn] noun: Bluteindickung f, Hà- 
mokonzentration f 
helmolconigesition [,hitmookon'dses- 
tfn] noun: Blutstauung f 
helmolcolnilolsis [hizmou,kounr'ausis 
noun: Hàmokoniose f 
helmolcrylosicolpy [,hizmoukrar'askopr 
noun: Hämokryoskopie f 
helmolcullture ['hiximookaAltfor] noun: 
Blutkultur f 
helmolculprelin [,hizmoo'kju:pri, in] 
: Hámocuprein nt, Erythrocu- 
prein nt, Superoxiddismutase f 
helmolcyte ['hizmausait] noun: Blutzel- 
le f, Hämozyt m 
helmolcyltolblast [,hizmau'sartoblest 
noun: (Blut-)Stammzelle f, Hämozy- 
toblast m 
helmolcyltollylsis 


[-] 
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hemocytopoiesis 


noun: ^ hemolysis 
helmolcyltolpoilelsis [,hizmau,sattapor- 
isis] noun: > hemopoiesis 
helmolcyltolzolon [hitmoo,saito'zooan] 
noun, plural -zoa [hixmoo saito zooo]: 
inzelliger Blutparasit m, Hamozyto- 
zoon nt 
helmoldilaginolsis [,hixmoudarog'noo- 
sis] noun: Hamodiagnostik f 
helmoldilallylsis [,hizmaudar'elists 
noun: Blutwasche f, Hàmodialyse f 
helmoldilallyzier [hizmoo'darolarzor 
noun: Hámodialysator m, künstliche 
Niere f 
helmoldillultion [,hixmoudr'1(j)u: fn 
noun: Blutverdünnung f, Hämodilu- 
tion f 
helmoldyInamlic [,hizmoudar'nemrk 
adj: hämodynamisch 
helmoldylnamlics [,hizmoodar'nzemrks 
plural: Hamodynamik f 
helmoldysitrolphy [hixmoo'distrofr] noun: 
Hämodystrophie f 
helmolfilitraltion [,hizmoofil'trer[n 
noun: Hämofiltration f 
helmolfusicin [hizmou'fjurstn] noun: 
Hámofuscin nt 
helmolgenlelsis [,hirmau'd3enasis] noun: 
— hemopoiesis 
helmolgenlic [,hitrmau'd3entk] adj: 1. 
> hematogenous 2. > hemopoietic II 
helmolglolbin ['hitmougloobin] noun: 
Blutfarbstoff m, Hámoglobin nt 
hemoglobin A: Erwachsenenhámoglo- 
bin nt, Hämoglobin A nt 
carbon monoxide hemoglobin: Carb- 
oxyhámoglobin nt, Kohlenmonoxidhä- 
moglobin nt 
hemoglobin F: fetales Hamoglobin nt, 
Hamoglobin F nt 
glycosylated hemoglobin: glykosylier- 
tes Hämoglobin nt 
mean corpuscular hemoglobin: Farbe- 
koeffizient m, mean corpuscular he- 
moglobin nt 
oxygenated hemoglobin: oxygeniertes 
Hamoglobin nt, Oxyhámoglobin nt 
reduced hemoglobin: reduziertes/des- 
oxygeniertes Hämoglobin nt, Desoxy- 
hámoglobin nt 
hemoglobin $: Sichelzellhamoglobin 
nt, Hamoglobin S nt 
sickle-cell hemoglobin: Sichelzellha- 
moglobin nt, Hämoglobin S nt 
helmolglolbilnelmia [hizmou,gloobr'ni:- 
mio] noun: Hàmoglobinámie f 
helmolglolbilnolchollia [hizmou,gloubr- 
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na'koulia] noun: Hamoglobinocholie f 


helmolglolbilnollylsis [,hizməogləobr- 
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'nalisis] noun: Hämoglobinabbau m, 
Hamoglobinolyse f 
helmolglolbilnoplalthy [hizməo,gləobr- 
'napoOr] noun: Hämoglobinopathie f 
helmolglolbilnulria [,hi:məo,gləobr- 
'n(j)uərrə] noun: Hämoglobinurie f, 
Haemoglobinuria f 

march hemoglobinuria: Marschhämo- 
globinurie f 
helmolglolbilnulric [hizmou, gloubr- 
'n(j)oərik] adj: hämoglobinurisch 
helmolgram ['hitmougram] noun: Hä- 
mogramm nt; Differentialblutbild nt 
helmolkilnelsis [,hixmoukr'ni:srs] noun: 
Blutfluss m, Hämokinese f 
helmolkilnetlic [,hitmookr'netik] adj: 
hámokinetisch 
helmollolgy [h1'malod31] noun: ^ hema- 
tology 
helmollymphlanlgilolma [,hizmoulim- 
,fendsr'eumo] noun: Hámatolymph- 
angiom nt, Himolymphangiom nt 
helmollylsin [hr'malosin] noun: 1. Hä- 
molysegift nt, Hämolysin nt 2. hamoly- 
seauslósender Antikórper m, Hámoly- 
sin nt 

cold hemolysin: Kältehämolysin nt; 
Donath-Landsteiner-Antikórper m 
helmollylsis [hr'malısıs] noun: Erythro- 
zytenauflósung f, Hàmolyse f, Hämato- 
zytolyse f 

a-hemolysis: Alphahámolyse f 
B-hemolysis: Betahámolyse f 

colloid osmotic hemolysis: kolloidos- 
motische Hämolyse f 

y-hemolysis: y-Hámolyse f, Gammahä- 
molyse f 

a-hemolytic: alphahámolytisch, a-ha- 
molytisch 

B-hemolytic: beta-hämolytisch, ß-hä- 
molytisch 

y-hemolytic: gamma-hamolytisch, y- 
hamolytisch 
helmollytlic [,hizmou'litik, ,hem-] adj: 
ämolytisch 
helmolmeldilasitiinum [,hizmoo,midro- 
staınam] noun: Hämomediastinum nt 
helmolmeltra [,hizmou'mi:tro, ,hem-] 
noun: Hàmatometra f 
helmolnelphrolsis [,hirmaunı'frausıs] 
noun: Hämatonephrose f, Hämatopel- 
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vis f 
helmoplalthy [hr'mapo01] noun: Hàmo- 
pathie 
helmolperlilcaridilum ['hizmav, perı- 
'ka:rdıom, ,hemo-] noun: Hämoperi- 
kard nt 
helmolperliltolnelum  [,hizmoo,perito- 
'niım] noun: Hämoperitoneum nt 


hemotherapy 


helmolphaglolcyte [,hizmou'feegasart] 
noun: Hamophagozyt m, Hamophage m 
helmolphaglolcyltolsis [hizmau,feegasat- 
‘tousis] noun: Hámophagozytose f, 
Hámozytophagie f 
helmolphile ['hizmoufarl] adj: blutlie- 
bend, hámophil 
helmolphillia [hixmoo'frlro] noun: Blu- 
terkrankheit f, Hämophilie f, Haemo- 
philia f 

hemophilia A: klassische Hamophilie f, 
Hámophilie A f, Haemophilia vera 
hemophilia B: Hamophilie B f, Faktor- 
IX-Mangel m, Christmas-Krankheit f 
hemophilia C: Faktor XI-Mangel, PTA- 
Mangel m 

classical hemophilia: + hemophilia A 
helmolphillilac [hizmoo'frlizek] noun: 
Bluter m, Hamophiler m 
helmolphillic [hizmou'filtk] adj: 1. blut- 
liebend, hämophil 2. hämophil, Bluter- 
helmolpholbia [‚,hirmau'faubıa] noun: 
Hámo-, Hámatophobie f 
helmophithalimus [,hrmaf'OzeImos] 
noun: Hämophthalmus m 
helmolplasitic [hizmou' plestik] adj: 
blutbildend, hämatoplastisch 
helmolpneulmolperlilcaridilum [,hizmau- 
n(j)jummo,perr'ka:rdrom] noun: Hä- 
mopneumoperikard nt 
helmolpneulmoltholrax [,hizmau,n(j)u:- 
mo'Oorreks] noun: Hámatopneumo- 
thorax m 
helmolpoilelsic [,hizmoupor'itstk] adj: 
blutbildend, hämopoetisch 
helmolpoilelsis [,hizmoupor'i:srs 
Blutbildung f, Hamopo(i)ese f 
extramedullary hemopoiesis: extra- 
medulláre Blutbildung f 
medullary hemopoiesis: medulläre/ 
myelopoetische Blutbildung f 
helmolpoiletlic [,hizmaupor'etik]: I 
noun hämopoeseförderndes Mittel nt 
IL adj hämopoetisch 
helmolpoileltin [,hixmoo'porotin] noun: 
Erythropo(i)etin nt, Hämato-, Hämo- 
po(i)etin nt 
helmolprocitia [,hixmou'prak [19] noun: 
Rektum-, Mastdarmblutung f, rektale 
Blutung f 
helmopitylsis [hr'maptasıs] noun: Blut- 
husten nt, Hàmoptoe f, Hàmoptyse f 
hemlorlrhalchis [h1'marokis] noun: 1. 
Rückenmarks(ein)blutung f, Hämato- 
myelie f 2. spinale Meningealapoplexie 
f; Hámatorrhachis f, Apoplexia spinalis 
hemlorirhage ['hem(o)rid5]: I noun Blu- 
tung f, Einblutung f, Hamorrhagie fll v 
(schwach) bluten, sickern 


noun: 


brain hemorrhage: Hirnblutung f 
eyeglass hemorrhage: Monokelhäma- 
tom nt 

intraventricular hemorrhage: Ventri- 
kelblutung f 

rectal hemorrhage: rektale Blutung f, 
Rektum-, Mastdarmblutung f 
subarachnoid hemorrhage: Subarach- 
noidalblutung f, subarachnoidale Blu- 
tung f. 

subconjunctival hemorrhage: Hypo- 
sphagma nt, subkonjunktivale Blutung f 
hemlorlrhaglic [,hemo'raed31k] adj: hä- 
morrhagisch 

hemlorlrhoildal [, hizmou'ro1dl] adj: hä- 
morrhoidal, hamorridal 
hemlorlrhoidlecitolmy [,hemoroi'dekto- 
mi] noun: Hämorrhoidenexzision f, 
Hámorrhoidektomie f 

hemlorirhoids ['hemoroi1ds] plural: Hä- 
morrhoiden pl 

thrombosed hemorrhoids: Hamorrho- 
idalthrombose 

helmolsallpinx [,hixmoo'szelprpks, ,hem-] 
noun: Hämatosalpinx f 
helmolselroitholrax  [hizmousr:ro'02:- 
racks] noun: Hämatoserothorax m 
helmolsidlerlin [hizmoo'srdorin] noun: 
Hamosiderin nt 
helmolsidlerlinlulria [,hirmov, sıdarın- 
'(j)oərrə] noun: Hämosiderinurie f 
helmolsidlerlolsis [hitmav, sıda'rausıs] 
noun: Hämosiderose f 

pulmonary hemosiderosis: Lungenhä- 
mosiderose f 

transfusion hemosiderosis: Transfu- 
sionshämosiderose f, Transfusionssi- 
derose f 
helmolsidlerlotlic [hixmoo,srdo'ratik] 
adj: hämosiderotisch 
helmolsperlmia [,hitmou'sparmro, ,hem-] 
noun: Hàmospermie f 
helmositalsis [ht'mastosis, hirmoo'ster- 
sis] noun: 1. Blutstillung f, Blutungs- 
stillung f, Hämostase f 2. Blutstauung f, 
Blutstockung f, Hámostase f, Stase f 
helmolstatlic [hizmou'statik]: I noun 
Blutstillungsmittel nt, Hämostatikum 
nt, Hämostyptikum nt II adj blutstil- 
lend, blutungsstillend, hämostatisch, 
hämostyptisch 
helmolstypitic [hirmov'stiptik] adj: 
blut(ungs)stillend, hämostatisch, hä- 
mostyptisch, styptisch; adstringierend 
helmoltherlalpeultics [hixmou,Oero'pju:- 
tıks] plural:  hemotherapy 
helmoltherlalpy [hitmoo'Oeropi] noun: 
Bluttherapie f, Hämatotherapie f, Hà- 
motherapie f. 
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helmoltholrax [hixmoo'Oo:raks] noun: 
Blutbrust f, Hamothorax m 
helmoltoxlic [hitmoo'takstik] adj: häma- 
totoxisch, hamotoxisch 
helmoltroplic [hizmou'trapik] adj: hä- 
motrop, hámatotrop 
helmoltymlpalnum [hizmoo'trmponom] 
noun: Hämotympanon nf, Hämato- 
tympanon nt 
helmolzolic [hixmou'zourk] adj: Blutpa- 
rasiten- 
helmolzolon [hitmoo'zooan] noun, plu- 
ral -zoa [hixmou zəvə]: Blutparasit m, 
Hämozoon nt 
helpadinalvilrusles [hə paedno'varrosos] 
plural: Hepadnaviridae pl 
heplalrin ['hepsrin] noun: Heparin nt 
heplalriinelmia [,heporr'nixmro] noun: 
Heparinamie f 
heplalrinlilzaltion [,heporrno'zerfn] noun: 
Heparinisieren nt, Heparinisierung f 
heplalrinlize ['heparinaız] v: heparini- 
sieren 
heplaltallgila [hepo'taeld3(1)o] noun: Le- 
berschmerz m, Hepatalgie f, Hepatody- 
nie f 
heplaltatirolphy [hepo'taetrofi] noun: 
Leberatrophie f 
heplaltecitolmy [hepo'tektomi] noun: 
Leberresektion f 
helpatlic [h1'pzetik] adj: hepatisch 
helpatlilcolchollanlgilolenitelrositolmy [hı- 
‚p&tıkaukav lendzısenta'rastamı] 
noun: Hepatikocholangioenterostomie f 
helpatlilcolchollanigiloljeljulnositolmy [, h1- 
j paetikəokəo lend31ad31d3u:'nasto- 
mi] noun: Hepatikocholangiojejuno- 
stomie 
helpatiilcolcholledlolchositolmy [hı per. 
kouko,ledo'kastom1] noun: Hepati- 
kocholedochostomie 
helpatlilcoldolchotlolmy [,hr,paetrkoudo- 
'katomi] noun: Hepatikodochotomie f 
helpatlilcolduloldelnositolmy [,h1,pati- 
koud(j)urodi'nastom1] noun: Hepati- 
koduodenostomie f 
helpatiilcolgasitrositolmy [,h1,pztikau- 
gas'trastomi] noun: Hepatikogas- 
trostomie f 
helpatlilcollilthotlolmy  [, hr, paetrkoulr- 
'Oatomr] noun: Hepatikolithotomie f 
helpatlilcolpanicrelatlic [hr,paetrkooko- 
‚pzpkrr'ztık] adj: hepatopankrea- 
tisch 
helpatlilcolpullmolnarly [hr,paetikooko- 
pAlmo,neri:, -nori] adj: hepatopul- 
monal 
helpatiilcositolmy [hr,patr'kastomi] 
noun: Hepatikostomie f 


SO 9 U e a 


934 


helpatlilcotlolmy [hı,pstı'katamı] noun: 
Hepatikotomie f 
heplaltiltic [hepo'trtrk] adj: hepatitisch 
heplaltiltis [hepo'taıtıs] noun: Hepatitis 
f; Leberentzündung f, Leberparenchym- 
entzündung f 
hepatitis A: Virushepatitis A f, Hepati- 
tis A f, epidemische Hepatitis f, Hepati- 
tis epidemica 
acute hepatitis: akute Leberentzün- 
dung/Hepatitis f 
acute viral hepatitis: akute Virushepa- 
titis f 
alcoholic hepatitis: (chronische) Alko- 
holhepatitis f, alkohol-toxische Hepati- 
tis 
SEHR) hepatitis: anikterische Virus- 
hepatitis f 
autoimmune hepatitis: chronisch-ak- 
tive Hepatitis f, chronisch-aggressive 
Hepatitis f 
hepatitis B: Virushepatitis B f, Hepati- 
tis B f, Serumhepatitis f 
hepatitis C: Hepatitis C f 
chronic hepatitis: chronische Leber- 
entzündung/Hepatitis f 
chronic aggressive hepatitis: chro- 
nisch-aktive Hepatitis f, chronisch-ag- 
gressive Hepatitis f 
chronic persistent hepatitis: chro- 
nisch-persistierende Hepatitis f 
cytomegalovirus hepatitis: Zytomega- 
lievirushepatitis f, CMV-Hepatitis f 
hepatitis D: Deltahepatitis f, Hepatitis 
Df 
delta hepatitis: Hepatitis D f, Deltahe- 
patitis f 
hepatitis E: Virushepatitis E f, Hepati- 
tis E f 
giant cell hepatitis: (neonatale) Rie- 
senzellhepatitis f 
lupoid hepatitis: lupoide Hepatitis f, 
Bearn-Kunkel-Syndrom nt, Bearn- 
Kunkel-Slater-Syndrom nt 
minimal hepatitis: Minimalhepatitis f, 
reaktive Hepatitis f 
non-A,non-B hepatitis: Nicht-A-Nicht- 
B-Hepatitis f, Non-A-Non-B-Hepatitis f 
post-transfusion hepatitis: Posttrans- 
fusionshepatitis f 
viral hepatitis: Virushepatitis f 
helpaltolbillilarly [,hepotoo'bili:,err, 
-'biljərr] adj: hepatobiliár 
helpaltolblasitolma [,hepotoublas'too- 
meo] noun: Lebermischtumor m, Hepa- 
toblastom nt 
helpaltolcarlciinolma [hepstau,ka:rsı- 
'noomo] noun: Leberzellkarzinom nt, 
hepatozelluläres Karzinom nt, malig- 
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nes Hepatom nt, Carcinoma hepatocel- 
lulare 
helpatlolcele [hr'paetosi:l] noun: Leber- 
bruch m, Hepatozele f 
helpaltolcelllullar [,hepatou'seljolor] 
adj: hepatozellular 
helpaltolchollanigeliltis [, hepataukau- 
laendzr'aıtıs] noun: Hepatocholangitis f 
helpaltolchollanigilolcarlciinolma [,hepo- 
toukou,lzend3roo,ka:rsi'noumo] noun: 
Cholangiohepatom nt, Hepatocholan- 
giokarzinom nt 
helpaltolchollanigilolduloldelnositolmy 
[,hepotovukou, lendzıav, d(j)uradı- 
'nastomi] noun: Hepatocholangiodu- 
odenostomie f 
helpaltolchollanigiloleniterlositolmy [,he- 
pətəokəo,lendsiəo,entə'rastəmi] 
noun: Hepatocholangioenterostomie f 
helpaltolchollanigilolgasitrositolmy [,he- 
potoukou laendzrouges'trastomr] 
noun: Hepatocholangiogastrostomie f 
helpaltolchollanigiloljeljulnositolmy [,he- 
pDataukau, lendzısudzıdzu:'nas- 
temi] noun: Hepatocholangiojejuno- 
stomie f 
helpaltolchollanigilositolmy [,hepatau- 
kov lendzı'astamı] noun: Hepato- 
cholangiostomie f 
helpaltolchollanigitlic [,hepotoukoulzn- 
'dsartik] adj: hepatocholangitisch 
helpaltolchollanigiltis [,hepetoukoulzn- 
‘dgaitis] noun: Hepatocholangitis f 
helpaltolcirirholsis [,hepotoosr'rousrs] 
noun: Leberzirrhose f 
helpaltolcollic [‚,hepstsu'kalık] adj: he- 
patokolisch 
helpaltolcysitic [,hepotou'sistrk] adj: 
hepatobiliär 
helpaltolcyte ['hepətəosart] noun: Le- 
ber(epithel)zelle f, Leberparenchym- 
zelle f, Hepatozyt m 
helpaltolduloldelnal [,hepotoo,d(j)uo- 
'di:nl, hepotoud(j)u:'adnal] adj: he- 
patoduodenal 
helpaltolduloldelnositolmy [,hepotoo- 
d(j)uredr'nastomi] noun: 1. Hepati- 
koduodenostomie f 2. Hepatocholan- 
gioduodenostomie 
helpaltoleniterlic [,hepstoven'terik] adj: 
hepatoenteral, hepatointestinal, hepa- 
toenterisch 
helpaltoleniterlositolmy [,hepotouento- 
rastomi] noun: 1. Hepatikoenterosto- 
mie f 2. Hepatocholangioenterostomie f 
helpaltolgenlic [,hepotou'dzentk] adj: 
epatogen 
helpaltogiralphy [hepo'tagrofi] noun: 1. 
(radiolog.) Hepatographie f, Hepato- 


2 


grafie f 2. Lebersphygmographie f, Le- 
bersphygmografie f 
helpaltollilelnal [,hepotoular'iznl, hepo- 
tau'laron!] adj: hepatolienal 
helpaltollilelnoglraiphy [,hepotoo,laro- 
'nagrofi] noun: Hepatolienographie f, 
Hepatolienografie f. 
helpaltollileinolmeglally [,hepotou,laro- 


no'megoli] noun: Hepatosplenomega- 


lie f 
helpaltollith ['hepotouli0] noun: Hepa- 
tolith m 
helpaltolliithecitolmy [,hepotoulr'Oekto- 
mi] noun: Hepatolithentfernung f, He- 
patolithektomie 
helpaltollilthilalsis [,hepotouli'Oarosrs] 
noun: Hepatolithiasis f 
helpaltollylsis [hepa'talists] noun: Le- 
berzellzerstórung f, Hepatolyse f 
helpaltollytlic [,hepota'litik] adj: hepa- 
tolytisch 
helpaltolma [hepo'toumo] noun: Leber- 
tumor m, Hepatom nt 
helpaltolmallalcia [,hepotomo lerf(1)9] 
noun: Lebererweichung f, Hepatomala- 
zie f 
helpaltolmeglally [hepstau'megalı] noun: 
Lebervergrößerung f, Hepatomegalie f 
helpaltolmellalnolsis [,hepotoomelo- 
‘nausis] noun: Hepatomelanose f 
helpaltomlphallolcele [heps'tamfalasi:l] 
noun: Hepatomphalozele f 
helpaltolnelcrolsis [,hepotonr'krousrs] 
noun: Leber(zell)nekrose f 
helpaltolnephlric [‚,hepstsu'nefrik] adj: 
hepatorenal 
helpaltolnephlrolmeglally [, hepatau ,nef- 
ro'megali] noun: Hepatonephromega- 


helpaltolpanicrelatlic [ hepətəo paenkri- 
'ztık] adj: hepatopankreatisch 
helpaltolpathlic [,hepotoo'paeOrk] adj: 
leberschádigend, hepatopathisch 
helpaltoplalthy [hepo'tapo0r] noun: He- 


helpaltolperliltolniltis [,hepoto,perrto- 
naitis] noun: Perihepatitis f 
helpaltolpexly ['hepetopeksi] noun: Le- 
berfixierung f, Hepatopexie f 
helpaltolphlelbiltis [,hepotooflr'bartrs] 
noun: Hepatophlebitis f, Lebervenen- 
entzündung f 
helpaltolphlelbogiralphy [,hepatauflı- 
'bagrofi] noun: Hepatophlebographie 
f; Hepatophlebografie f 
helpaltolporltal [,hepotou'porrtl] adj: 
hepatoportal 
helpaltopitolsis [,hepotap'tousrs] noun: 
1. Lebersenkung f, Wanderleber f, He- 
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par migrans/mobile, Hepatoptose f 2. 
Chilaiditi-Syndrom nt, Interpositio co- 
li/hepatodiaphragmatica 
helpaltolrelnal [,hepotoo'ri:nl] adj: he- 
patorenal 
helpaltorirhalgia [,hepoto'rerds(1)9] 
noun: Leberblutung f, Hepatorrhagie f 
helpaltorirhalphy [hepo'torofi] noun: 
Lebernaht f, Hepatorrhaphie f 
helpaltorirhexlis [,hepotou'reksrs] noun: 
Leberruptur f 
helpaltosicolpy [heps'taskapı] noun: 
(direkte) Leberuntersuchung f, Hepa- 
toskopie f 
helpaltolsis [hepo'tousrs] noun: Hepato- 
se 
helpaltolsplelniltis [,hepotosplr'nartris] 
noun: Hepatosplenitis f 
helpaltolsplelnoglralphy [,hepatouspli- 
'nagrofi] noun: Hepatolienographie f, 
Hepatolienografie f. 
helpaltolsplelnolmeglally [hepatau, spilt. 
no'megali] noun: Hepatosplenomega- 
lie f 
helpaltolsplelnoplaithy [,hepotoospli- 
napə0:] noun: Hepatosplenopathie f 
helpaltositolmy [hepo'tastomi] noun: 
Hepatostomie f 
helpaltoltherlalpy [,hepoto'Oeropi] noun: 
Hepatotherapie 
helpaltotlolmy [heps'tatamı] noun: Le- 
berschnitt m, Hepatotomie f 
helpaltoltoxlelmia [,hepototak'sirmro] 
noun: Hepatotoxámie f 
helpaltoltoxlic [hepotou'taksik] adj: le- 
berschádigend, hepatotoxisch 
helpaltoltoxliciity [,hepotoutak'srsotr] 
noun: Lebergiftigkeit f, Leberschäd- 
lichkeit f 
helpaltoltoxlin [,hepotoo'taksin] noun: 
Lebergift nt, Hepatotoxin nt 
helpaltoltroplic [,hepotou'traprk] adj: 
hepatotrop 
Helpaltolvilrus [,hepatau'vairaz] noun: 
Hepatovirus nt 
helpaltoxlic [heps'taksık] adj: leber- 
schádigend, hepatotoxisch 
herb [(h)srb] noun: 1. (biolog.) Kraut nt 
2. (pharmakol.) (Heil-)Kraut nt 
herlbilcides ['(h)srbasardz] plural: Her- 
bizide nt 
helrediiltalbillilty [ha,redita'bilat1] noun: 
Erblichkeit f, Vererbbarkeit f 
helredliltalble [ho'reditabl] adj: ererbt, 
vererbt; angeboren, hereditar 
helrediiltarly [ho'redrteri] adj: ererbt, 
vererbt, Erb-; angeboren 
helredlilty [ho'redot1] noun, plural -ties: 
1. Hereditat f, Erblichkeit f, Vererbbar- 
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keit f 2. Vererbung f, Erbgang m 3. Erb- 
masse f, Erbanlagen pl 
herleldolaltaxlia [,herodooo'taeksro] 
noun: Heredoataxie f 
herleldoldelgenlerlaltion | [,herodoudi- 
,dsene'rerfn] noun: 1. Heredodegene- 
ration f 2. Nonne-Marie-Krankheit f, 
(Pierre) Marie-Krankheit f, zerebelläre 
Heredoataxie f, Heredoataxia cerebel- 
laris 
herleldolfalmillial [,herodouofo'miljol] 
adj: heredofamiliar 
herlitlalbillilty [,herrto'brlotr] noun: 1. 
Erblichkeit f, Heritabilitát f 2. Erblich- 
keitsgrad m, Heritabilitat f 
herlitlalble ['heritobl] adj: vererbbar, 
erblich, hereditar, Erb- 
herlmaphlroldism [hsr'mafradızam] 
noun: > hermaphroditism 
herlmaphlroldiltism [hsar'mefradar- 
tizom] noun: Zwittrigkeit f, Zwitter- 
tum nt, Hermaphroditismus m, Herm- 
aphrodismus m 
true hermaphroditism: echter Herma- 
phroditismus m, Hermaphroditismus 
verus 
herinia (banal noun, plural -nias, -niae 
[-nii:]: (Eingeweide-)Bruch m, Hernie 
f; Hernia f 
abdominal hernia: Bauch(wand)her- 
nie f, Laparozele f, Hernia abdomina- 
lis/ventralis 
hernia of bladder: Blasenhernie f, Zys- 
tozele f 
cerebral hernia: Hirnbruch m, Hernia 
cerebralis 
congenital umbilical hernia: Nabel- 
schnurbruch, Exomphalos m, Exom- 
phalozele f, Hernia funiculi umbilicalis 
diaphragmatic hernia: Zwerchfellher- 
nie f, Hernia diaphragmatica 
femoral hernia: Schenkelbruch m, Me- 
rozele f, Hernia femoralis/curalis 
hiatal hernia: Hiatushernie f 
incisional hernia: Narbenbruch m 
inguinal hernia: Leistenbruch m, Her- 
nia inguinalis 
Littre's hernia: 1. Littre-Hernie f, 
Darmwandbruch m 2. Hernie f mit Me- 
ckel-Divertikel im Bruchsack 
hernia of liver: Leberbruch m, Hepato- 
zele f 
lumbar hernia: Lendenbruch m, Her- 
nia lumbalis 
Narath’s hernia: Narath-Hernie f 
parietal hernia: Darmwandbruch m, 
Littre-Hernie f 
perineal hernia: Dammbruch m, Peri- 
neozele f, Hernia perinealis/ischiorec- 
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talis 
scrotal hernia: Hodenbruch m, Skro- 
talhernie f, Hernia scrotalis 
sliding hernia: Gleithernie f 
tracheal hernia: Luftróhrenbruch m, 
Trachealhernie f, Tracheozele f 
umbilical hernia: Nabelbruch m, 
Exomphalos m, Exomphalozele f, Her- 
nia umbilicalis 
vaginal hernia: Scheidenbruch m, Kol- 
pozele f, Hernia vaginalis 
herlnilaltion [,harnr'erfn] noun: 1. 
Bruch-, Hernienbildung f, Herniation f 
2. Einklemmung f, Herniation f 
gastric herniation: Magenherniation f 
herlnilollaplalrotlolmy [, h3rnro,lzepo'rat- 
emi] noun: Herniolaparotomie f 
herlnilolplasity ['harnroplesti] noun: 
Hernioplastik f 
herlnilotlolmy [,harnr'atomi] noun: 
Hernien-, Bruchoperation f, Hernioto- 
mie f 
herlolin ['heroouin] noun: Heroin nt, Dia- 
morphin nt, Diacetylmorphin nt 
herplanigilna [harpzen'dsarno] noun: 
Herpangina f, Zahorsky-Syndrom nt, 
Angina herpetica 
herlpes ['harpitz] noun: Herpes m 
generalized herpes zoster: Zoster ge- 
neralisatus 
genital herpes: Herpes genitalis 
herpes genitalis: Herpes genitalis 
herpes gestationis: Herpes gestationis 
hemorrhagic herpes zoster: Zoster 
haemorrhagicus 
herpes labialis: Fieberbläschen nt, 
Herpes febrilis, Herpes labialis 
herpes menstrualis: Herpes menstrua- 
lis 
herpes ophthalmicus: Zoster ophthal- 
micus, Herpes zoster ophthalmicus 
oral herpes: Herpes simplex (febrilis); 
Fieberblaschen pl 
herpes progenitalis: Herpes genitalis 
herpes simplex: Herpes simplex 
symptomatic herpes zoster: Zoster 
symptomaticus 
herpes zoster: Gürtelrose f, Zoster m, 
Zona f, Herpes zoster 
herpes zoster auricularis: Genikulat- 
umneuralgie f, Ramsay Hunt-Syndrom 
nt, Zoster oticus, Herpes zoster oticus, 
Neuralgia geniculata 
herpes zoster ophthalmicus: Zoster 
ophthalmicus, Herpes zoster ophthal- 
micus 
herpes zoster oticus: — herpes zoster 
auricularis 
herlpesivilrus [,harpi:z'varros] noun: 


m 


Herpesvirus nt 

herlpetlic [hor'petrk] adj: herpetisch, 
Herpes- 

heripetlilform [hor'petrfo:rm] adj: her- 
pesähnlich, herpetiform 

hertz ['harts] noun: Hertz nt 

hetlerlolagiglultilnaltion [, hetorooo,glu:- 
te'nerfn] noun: Heteroagglutination f 

hetlerlolanitilbodly [hetorou'entibadr] 
noun: Heteroantikórper m, Xenoanti- 
kórper m, heterogener Antikórper m, 
xenogener Antikórper m 

hetlerlolchrolmatlic [,hetorookroo'mset- 
Ik] adj: verschiedenfarbig, hetero- 
chrom, heterochromatisch 

hetlerlolchrolmaltin [,hetoroo'kroumo- 
tin] noun: Heterochromatin nt 

hetlerlolchrolmaltolsis [hetoroo,kroumo- 
'tausıs] noun: >heterochromia 

hetlerlolchrolmia [hetorou' kroum1o] 
noun: Heterochromie f, Heterochro- 
matose 

hetlerlolchrolmolsome [,hetarou'krau- 
mosoum] noun: Sex-, Geschlechts-, 
Heterochromosom nt, Genosom nt, Al- 
losom nt, Heterosom nt 

hetlerlolcladlic [,hetoroo'kledtik] adj: 
heterokladisch 

hetlerlolcrine ['hetorookrin, hetoroo- 
kraın, hetoroukri:n] adj: (Drüse) he- 
terokrin 

hetlerlodirolmous [heto'radromes] adj: 
heterodrom 

hetlerloglalmy [heto'ragomr] noun: An- 
isogamie f 

hetlerlolgelnelic[,hetarsudz>'nisik] adj: 
xenogenetisch, heterogenetisch, hete- 
rogen, xenogen 

hetlerlolgelnelous [,hetarsu'dzirnıas, 

j adj: uneinheitlich, verschieden- 
artig, heterogen 

hetlerlolgelnetlic [,hetoroudso'netrk] 
adj: 1. heterogenetisch 2. xenogene- 
tisch, heterogenetisch, heterogen, xe- 


n 

hetlerlolgenlic [,hetorou'd3zenik] adj: 
heterogenetisch, heterogen, xenogen, 
xenogenetisch 

hetlerloglelnous [,heto'radzonos] adj: 1. 
—heterogeneous 2. heterogenetisch, 
heterogen, xenogen, xenogenetisch 
hetlerlolglylcan [, hetorou'glarkaen] noun: 
Heteroglykan nt 

hetlerlolgraft ['hetorougraft] noun: 
heterogenes Transplantat nt, Hetero- 
transplantat nt 

hetlerlolhyplnolsis [,hetoroohrp'noosrs] 
noun: Heterohypnose f 

hetlerlolimimune [,hetorour'mju:n] adj: 
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heteroimmun 

hetlerlolimImulnilty [,hetaraur'mjuina- 
ti] noun: Heteroimmunitat f 

hetlerlolinifecition [,hetorooin'fek fn] 
noun: Heteroinfektion 

hetlerlolkerlaltolplasity [,hetoroo'kero- 
toplesti] noun: Heterokeratoplastik f 

hetlerlollolgous [,heto'ralogos] adj: 1. 
abweichend, nicht übereinstimmend, 
heterolog 2. artfremd, heterolog, xeno- 

en 

neti erlonlylmous [heto'ranrmoes] adj: 
ungleichnamig, heteronym 

hetero-ovular adj: (Zwillinge) binovular, 
zweieiig, dizygot 

hetlelrolphillic [,hetoroo'frlik] adj: hete- 
rophil 

hetlerlolpholria [,hetorou'fourro] noun: 
Heterophorie 

hetlerlolplalsia [hetorau'ple13z(1)a] noun: 
Heteroplasie f, Alloplasie f 

hetlerlolplasitic [hetorou'plestrk] adj: 1. 
heteroplastisch 2. > heterologous 

hetlerlolploid ['hetorauplord] adj: he- 
teroploid 

hetlerlolploildy ['hetarauplordi] noun: 
Heteroploidie f 

hetlerlolproltein [,hetarau'pravti:n] 
noun: Heteroprotein nt 

hetlerloplsia [heto'rapsro] noun: Hete- 
ropie f, Heteropsie f 

Hetlerlopiterla [heto'raptoro] plural: 
Wanzen pl, Heteropteren pl 

hetlerlolsexlulal [, hetorou' seksjuol] adj: 
heterosexuell 

hetlerlolsexlulallilty [, hetorou,sek fo- 
'waelotı] noun: Heterosexualitát f 

hetlerlolsome ['hetorousoum] noun: 
> heterochromosome 

hetlerloltolpia [,hetorou'toopro] noun: 
Heterotopie f, Dystopie f, Ektopie f 

hetlerloitoplic [,hetoroo'tapik] adj: ur- 
sprungsfern, heterotopisch, heterotop, 
ektopisch, ektop 

hetlerloltransiplant [hetarsu'trenz- 
plant] noun: heterogenes Transplantat 
nt, Heterotransplantat nt 

hetlerloltranslplanltaltion [hetorou- 
,trenzplen'terfn] noun: heterogene 
Transplantation f, Heterotransplanta- 
tion f 

hetlerloltrilcholsis [,hetorootri'koousrs] 
noun: Heterochromie f 

hetlerlolvacicine [hetoroo'vaeksi:n] noun: 
Heterovakzine f 

hetlerlolzylgoslilty [,hetorouzar'gasetr] 
noun: Ungleich-, Mischerbigkeit f, He- 
terozygotie f 

hetlerlolzyigous [,hetoreo'zarges] adj: 
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ungleicherbig, heterozygot 
hexlaldacitylly [,hekso'daktoli] noun: 
Hexadaktylie f 

hexlalvallent [, hekso'verlont] adj: sechs- 
wertig, hexavalent 

hexlolkilnase [,hekso'karnerz] noun: 
Hexokinase f 

hexlose ['heksoos] noun: Hexose f 
hexloselphos|phaltase [,heksous'fasfo- 
te1z] noun: Hexosephosphatase f 
hexloselphoslphate [,heksaus'fasfert] 
noun: Hexosephosphat nt, Hexose- 
phosphorsäure f 

hilaltal [har'eıtl] adj: hiatal 

hilaltus [har'eıtss] noun, plural -tus, 
-tusles: Spalt(e f) m, Ritze f, Hiatus m 
aortic hiatus: Hiatus aorticus 
Breschet's hiatus: Breschet-Hiatus m, 
Schneckenloch nt, Helicotrema nt 
esophageal hiatus: Hiatus oesopha- 
geus 

leukemic hiatus: Hiatus leucaemicus 
maxillary hiatus: Hiatus maxillaris 
sacral hiatus: Hiatus sacralis 

hilberinolma [harbor'noumo] noun: 
braunes Lipom nt, Hibernom nt, Lipo- 
ma feto-cellulare 

hiclcup ['hikAp, -op] noun: Schluckauf 
m, Singultus m 

bidden ['hidon] adj: verborgen, ver- 
steckt; okkult, kryptisch 

hildradlelniltis [,hardraedr'nartrs] noun: 
Schweißdrüsenentzündung f, Hidrade- 
nitis f, Hidrosadenitis f 

hildradlelnolma [,hardrzdr' noomo] 
noun: Schweißdrüsenadenom nt, Hi- 
dradenom nt, Hidradenoma nt, Syrin- 
gom nt, Syringoma nt, Adenoma sudo- 
riparum 

hildroladlelnolma [,hardraveeda'nauma] 
noun: > hidradenoma 

hildrolcysitolma [,hardrəosis'təomə] 
noun: Schweißdrüsenzyste f, Hidrozys- 
tom nt 

hildrolpoilelsis [,hardroopor'i:srs] noun: 
Schweifibildung f, Hidropoese f 

hildrolpoiletlic [,hardraupor'etik] adj: 
hidropoetisch 

hildrolsis [h1'drousis, har-] noun: 
Schweißabsonderung f, Hidrose f, Hi- 
drosis 

hildrotlic [hr'dratık, har-] adj: 1. 
schweißabsondernd, hidrotisch 2. 
schweißtreibend, diaphoretisch 

hillar ['haılor] adj: hilar 

hilliltis [har'lartrs] noun: 1. Hilusent- 
zündung f, Hilitis f 2. Lungenhilusent- 
zündung f, Hilitis f 

hillum ['haılom] noun, plural -la Lat 
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Hilus m, Hilum nt 
hilum of lung: Lungenhilus m, Hilum 
pulmonis 
hilum of lymph node: Lymphknoten- 
hilus m, Hilum nodi lymphoidei 
hillus ['harlos] noun: > hilum 
hip [hip] noun: 1. Hüfte f, Coxa f 2. > hip 
joint 
hiplbone ['hrpboon] noun: Hüftbein nt, 
Os coxae 
hiplpolcamlpus [,hrpo'kempos] noun, 
plural -pi [-paı, -pi:]: Ammonshorn nt, 
Hippocampus m 
hiplpus ['hrpes] noun: Pupillenzittern 
nt, Irisblinzeln nt, Hippus m (pupillae), 
Atetosis pupillaris 
hirlci ['harsaı] plural, sing -cus [-kos]: 
Hirci pl 
hirlsutlism ['hsrsotizom] noun: Hirsu- 
tismus m 
hirluldin ['hrr(j)odin] noun: Hirudin nt 
Hirluldinlea [hıru'dınıo] noun: Blutegel 
m, Hirudinea f 
hirluldilnilalsis [| hirodi'narəsis] noun: 
Hirudiniasis f 
hilruldilnilzaltion ` [hr, ru:drnar'zerfn] 
noun: 1. Behandlung f mit Hirudin 2. 
Blutegeltherapie f 
Hilruldo [hr'rutdoo] noun: Hirudo f 
Hirudo medicinalis: medizinischer 
Blutegel m, Hirudo medicinalis 
hisitamlilnase [hi'steemineiz] noun: 
Histaminase f, Diaminoxidase f 
hisitalmine ['hıstami:n, -min] noun: 
Histamin nt 
hisltamlilnelmia [his ,teemr'nizmia] noun: 
Histaminämie f 
hisitalmilnerigic [htstomr'nsrd31k] adj: 
histaminerg 
hisitalmilnulria [,hıstamı'n(j)uvarı9] 
noun: Histaminurie f 
hisltildine ['hıstadi:n, -di:n] noun: His- 
tidin nt 
hisltildilnelmia [hıstadı'nizmıa] noun: 
Histidinämie f 
hisltildilnulria [, htstodr'n(j)vorra] noun: 
Histidinurie f 
hisltilolcyte ['hrstrosart] noun: Gewebs- 
makrophag m, Histiozyt m 
hisltilolcytlic |, hrstro'srt1k] adj: histiozy- 
tár, histiozytisch 
hisltilolcyltolma [, hrstrosar'toumo] noun: 
Histiozytom nt, Histiocytoma nt 
hisltilolcyltolmaltolsis [hrstro,sartomo- 
'tousis] noun: Histiozytomatose f, 
Histiocytomatosis f 
hisltilolcyltolsis [,hrstrosar'tousis] noun: 
Histiozytose f, Histiocytosis f 
acute dissiminated histiocytosis X: 


> acute histiocytosis of the newborn 
acute histiocytosis of the newborn: 
Abt-Letterer-Siwe-Krankheit f, akute 
Sáuglingsretikulose f, maligne Sáug- 
lingsretikulose f, maligne generalisier- 
te Histiozytose f 

non-lipid histiocytosis: acute histio- 
cytosis of the newborn 

sinus histiocytosis: Sinuskatarrh m, Si- 
nushistiozytosis f, akute unspezifische 
Lymphadenitis f 
hisitilolma [histr'suma] noun: Gewebe- 
tumor m, Histom nt, Histiom nt 
hisltolcomlpatlilbillilty [,hıstaukam- 
,pato'brleti] noun: Gewebeverträg- 
lichkeit f, Histokompatibilitat f 
hisltolcomlpatlilble [,hrstookom'pzetibl] 
adj: gewebevertráglich, histokompati- 


hisltolcyte ['hıstausaıt] noun: > histio- 


hisltoldilaglnolsis [htstau,data'gnousts] 
noun: Gewebediagnose f, Histodiagno- 
se f 
hisltolgenlelsis [,hrstou'dsenosis] noun: 
Gewebeentstehung f, Histogenese f, 
Histogenie 
hisltolgelnetlic [,histoud3o'netik] adj: 
gewebebildend, histogenetisch 
hisltoglelnous [hrs'tad3onos] adj: histo- 
en 
hisltolinicomlpatlilbilliity [,hıstauınkam- 
‚p&tı'bılstı] noun: Gewebeunvertrag- 
lichkeit f, Histoinkompatibilitat f 
hisltolinlcomlpatlilble | htstournkom- 
‘petibl] adj: gewebeunvertráglich, 
histoinkompatibel 
hisltolloglic [,htstou'lad31k] adj: histo- 
logisch 
hisltollolgy [hts'talad31] noun: 1. Gewe- 
belehre f, Histologie f 2. (mikroskopi- 
sche) (Gewebs-, Organ-)Struktur f 
hisltollylsis [hıs'talısıs] noun: Gewebe- 
auflósung f, Histolyse 
hisitollytlic [htstou'litik] adj: histoly- 
tisch 
hisitolma [hrs'taumo] noun: Gewebetu- 
mor m, Histom nt, Histiom nt 
hisitolpalthollolgy [,hrstoopo'Oalods1] 
noun: Gewebepathologie f, Histopa- 
thologie f 
hisltophlalgous [hrs'tafogos] adj: (bio- 
log.) gewebefressend, histophag 
Hisitolplasima [hrstoo'pleezmo] noun: 
Histoplasma nt 
hisltolplasimolma [,hrstouplaez'moomo] 
noun: Histoplasmom nt 
hisitolplasimolsis [,hrstooplaez'moosrs] 
noun: Darling-Krankheit f, Histoplas- 
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mose f, retikuloendotheliale Zytomy- 
kose f 

hisltoltherlalpy [,hrstou'Oeropi] noun: 
Gewebe-, Histotherapie f 

hisltoltoxlic [hıstou'taksık] adj: gewe- 
beschadigend, histotoxisch 

hisitoltroplic [,hrstoo'traprk, -'traup-] 
adj: histotrop 

hisltolzolic [,histou'zourk] adj: (biolog.) 
im Gewebe lebend, histozoisch 

hive [harv] noun: Quaddel f, Urtica f 
hives [harvz] plural: Nesselsucht f, Urti- 
karia 

hollanidric [ha'laendrik, hoo-] adj: ho- 
landrisch 

hollarithriitis [‚hala:r'Oraıtıs] 
Holarthritis f 

hollisitic [hav'lıstık] adj: Ganzheits-, 
holistisch 

hollolcrine ['halokrin, halokram] adj: 
(Drüse) holokrin 

holloldilasitollic [,haledare'stalik] adj: 
pandiastolisch, holodiastolisch 
hollolenidemlic [,haloen'demitk] adj: ho- 
loendemisch 

hollolgynlic [‚,hals'dzınık, ,houl-] adj: 
hologyn 

holloisysitollic [, halosts'talik] adj: holo- 
systolisch, pansystolisch 

hollotirilchous [ho'latrikas] adj: holo- 
trich 
holmelolpathlic [,hoomrou'paeOrk] adj: 


noun: 


homóopathisch 

holmeloplalthy [hoomr'apo0r] noun: 
Homöopathie f 

ho|melolstalsis [,hoomrou'stersis] noun: 
Homöostase f 


holmelolstatlic [,houmrou'staetik] adj: 
homóostatisch 

holmeloltherlalpeultic [,hoomrou,Oero- 
'pju:tik] adj: homóotherapeutisch 

holmeloltherlalpy [,hoomrou'Oeropr] 

noun: Homóotherapie f 

holmolcelllullar [,houmou'seljalor] adj: 
homozellulär 

holmolchrolmatlic [,haumaukrou'meet- 

ık] adj: einfarbig, monochromatisch, 
monochrom 

holmochlrolnous [hoo'makrones] adj: 1. 

synchron (with mit) 2. homochron 

holmolcladlic [,houmo'kledik] adj: ho- 
mokladisch 

holmolcysiteline [‚,haums'sıstitin] noun: 

Homozystein nt 

holmolcysitine [,haumoa'sisti:n, -tın] 

noun: Homozystin nt 

holmolcysitilnelmia [,houmou,srsto'ni:- 

mio] noun: Homozystinämie f 

holmolcysitilnulria [,houmoo,sisto- 
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'n(j)uorro] noun: Homozystinurie f 
holmodirolmous [hou'madromes] adj: 
homodrom 
holmolelrotlic [ houmour'ratik] adj: ho- 
mophil, homosexuell, homoerotisch 
holmolelrotlilcism [,haumoaur'ratostzom] 
noun: Homoerotik f, Homoerotismus m 
holmolgenlic [,houmo'dsenik] adj: ho- 
mozygot, gleicherbig, reinerbig 
holmolglylcan [,hoomo'glarkzn] noun: 
Homopolysaccharid nt, Homoglykan nt 
holmolgraft ['hoomogrzeft] noun: ho- 
mologes Transplantat nt, Homotrans- 
plantat nt 
holmolkerlaltolplasity [,hoomoo'keroto- 
plest1] noun: Homokeratoplastik f 
holmollatlerlal[,hsums'latarsl] adj: ho- 
molateral, gleichseitig, ipsilateral 
holmolloglilcal [ həomə'ladsikl, ,ham-] 
adj: allogen, allogenetisch, allogenisch, 
homolog 
holmollolgous [ha'malagas, hoo-] adj: 1. 
artgleich, homolog 2. homolog, allo- 
gen, allogenetisch 
holmonlylmous [ho'manrmes, hoo-] adj: 
gleichnamig, homonym 
holmolphile ['hoomoofail] adj: homo- 
phil, homosexuell, homoerotisch 
holmolsexlulal [,houmau'sekfowol, 
-'seksjual] adj: homosexuell, homo- 
phil, homoerotisch 
holmolsexlulallilty [,haumau,sekfa- 
'wilotr, -,seksjo'aloti] noun: Ho- 
mosexualitat f 
holmoltoplic [ həoməo'tapik] adj: ho- 
motop, orthotop; orthotop, normotop, 
eutop, eutopisch 
holmoltranslplant [hoomoo'tranzplent] 
noun: homologes Transplantat nt, Ho- 
motransplantat nt 
holmoltranslplanitaltion [houmau ,traenz- 
plen'terfn] noun: homologe Trans- 
plantation f, Homotransplantation f 
holmoltyplic [,hoomoo'trprk] adj: ho- 
móotyp, homotyp 
holmoizylgolsis |, haumauzar'govsıs] 
noun: Gleich-, Reinerbigkeit f, Erb- 
gleichheit f, Homozygotie f 
holmolzylgotlic [,houmouzar'gatik] adj: 
homozygot, gleicherbig, reinerbig 
holmolzylgous [,haumau'zaigas] adj: 
homozygot, peicherbig reinerbig 
hooklworm ['hukwsrm] noun: 1. Ha- 
kenwurm m 2. (europäischer) Haken- 
wurm m, Grubenwurm m, Ancylosto- 
ma duodenale 
horldelollum [hoə:r'diələm] noun: Gers- 
tenkorn nt, Zilienabszess m, Hordeo- 
lum nt 


horn 


horlmolnal [ho:r'mounl, 'ho:rmonl] adj: 
hormonell 
hormonally-dependent adj: hormonab- 
hängi 
horlmone ['ho:rməun] noun: Hormon nt 
adrenocorticotropic hormone: adre- 
no-corticotropes Hormon nt, Adre- 
nokortikotropin nt 

antidiuretic hormone: antidiuretisches 
Hormon nt, Vasopressin nt 

corpus luteum hormone: Gelbkörper- 
hormon nt, Corpus-luteum-Hormon 
nt, Progesteron nt 

corticotropin releasing hormone: Kor- 
tikoliberin nt, Corticoliberin nt 
follicle stimulating hormone: follikel- 
stimulierendes Hormon nt, Follitropin 
nt, Follikelreifungshormon nt 

follicle stimulating hormone releasing 
hormone: Gonadotropin-releasing- 
Faktor m, Gonadotropin-releasing-Hor- 
mon nt 

glandotropic hormone: glandotropes 
Hormon nt 

gonadotropic hormones: Gonadotro- 
pine pl 

gonadotropin releasing hormone: Go- 
nadotropin-releasing-Faktor m, Gona- 
dotropin-releasing-Hormon nt, Gona- 
doliberin nt 

growth hormone: Wachstumshormon 
nt, somatotropes Hormon nt, Somato- 
tropin nt 

growth hormone inhibiting hormone: 
Somatostatin nt, growth hormone 
release inhibiting hormone nt 

growth hormone releasing hormone: 
Somatoliberin nt, Somatotropin-re- 
leasing-Faktor m, growth hormone re- 
leasing hormone nt 

human growth hormone: Wachstums- 
hormon nt, Somatotropin nt, somato- 
tropes Hormon nt 

hypothalamic hormones: Hypothala- 
mushormone pl 

interstitial cell stimulating hormone: 
luteinisierendes Hormon nt, Luteini- 
sierungshormon nt, Interstitialzellen- 
stimulierendes Hormon nt 

lactogenic hormone: Prolaktin nt, Pro- 
lactin nt, laktogenes Hormon nt 
luteinizing hormone: luteinisierendes 
Hormon nt, Luteinisierungshormon 
nt, Interstitialzellen-stimulierendes 
Hormon nt, interstitial cell stimulating 
hormone nt 

melanocyte stimulating hormone: 
Melanotropin nt, melanotropes Hor- 
mon nt, melanozytenstimulierendes 


Hormon nt 

parathyroid hormone: Parathormon 
nt, Parathyrin nt 

peptide hormone: Peptidhormon nt 
pituitary hormones: pl Hypophysen- 
hormone pl 

placental hormones: Plazentahormone 
pl 

placental growth hormone: humanes 
Plazenta-Laktogen nt, Chorionsomato- 
tropin nt 

polypeptide hormone: Proteohormon 
nt, Polypeptidhormon nt 

sex hormones: Geschlechtshormone 
pl, Sexualhormone pl 

somatotropic hormone: Somatotropin 
nt, somatotropes Hormon nt, Wachs- 
tumshormon nt 

somatotropin release inhibiting hor- 
mone: Somatostatin nt 

somatotropin releasing hormone: So- 
matoliberin nt, Somatotropin-releas- 
ing-Faktor m, growth hormone releas- 
ing factor nt, growth hormone releas- 
ing hormone nt 

steroid hormones: Steroidhormone pl 
thyroid hormones: Schilddrüsenhor- 
mone pl 

thyroid-stimulating hormone: Thyro- 
tropin nt, Thyreotropin nt, thyreotro- 
pes Hormon nt 

thyrotropic hormone: Thyr(e)otropin 
nt, thyreotropes Hormon nt 

tissue hormone: Gewebshormon nt 
hormone-dependent adj: hormonabhän- 
818 
hormone-sensitive adj: hormonsensitiv 
horlmonlolgen ['ho:zrmonodzon] noun: 
Prohormon nt, Hormonogen nt, Hor- 
mogen nt 
horlmolnolgenlic [,horrmonou'd3zentk] 
adj: hormonbildend, hormonogen 
horlmolnolpoiletlic [,ho:rmanaupor'et- 
Ik] adj: hormonbildend, hormonogen 
horn [ho:rn] noun: 1. Horn nt; (ana- 
tom.) Cornu nt 2. (chem.) Horn nt, Ke- 
ratin nt 

Ammon' horn: 1. Ammonshorn nt, 
Hippocampus m 2. (eigentliches) Am- 
monshorn nt, Cornu ammonis, Pes 
hippocampi 

anterior horn of lateral ventricle: Cor- 
nu frontale ventriculi lateralis 

anterior horn of spinal cord: Cornu 
anterius medullae spinalis 

cutaneous horn: Hauthorn nt, Cornu 
cutaneum, Keratoma giganteum 
posterior horn of lateral ventricle: 
Cornu posterius ventriculi lateralis 
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posterior horn of spinal cord: Cornu 
posterius medullae spinalis 
temporal horn of lateral ventricle: 
Cornu temporale ventriculi lateralis 
horned [horrnd] adj: gehórnt, Horn- 
horlnilfilcaltion [,ho:rnofr'kerfn] noun: 
Verhornung f, Verhornen nt, Keratini- 
sation 
hoslpiltal ['haspıtl] noun: 1. Kranken- 
haus nt, Klinik f 2. Lazarett nt 3. Pfle- 
gehaus nt, Hospital nt 
hospital-acquired adj: nosokomial 
hoslpiltallism ['hasprtlrzem] noun: Hos- 
pitalismus m 
host [houst] noun: Wirt m; Wirtszelle f 
accidental host: Fehlwirt m 
definitive host: Endwirt m 
final host: Endwirt m 
intermediate host: Zwischenwirt m 
paratenic host: Wartewirt m, parateni- 
scher Wirt m 
host of predilection: Hauptwirt m 
transfer host: >paratenic host 
transport host: > paratenic host 
hulman [(h)jurmon]: I noun Mensch m 
II adj 1. human, Human- 2. mensch- 
lich, menschenwürdig, human, Men- 
schen- 
hulmerlal ['(h)ju:moral] adj: 1. hume- 
ral, Humerus- 2. Schulter- 
hulmerlolraldilal [,(h)jusmorou'reidrol] 
adj: humeroradial, radiohumeral 
hulmerlolscaplullar [, (h) jurmoroo'skzep- 
jolor] adj: humeroskapular, skapulo- 
humeral 
hulmerlolulinar [,(h)juzmoroou 'Alner] 
adj: humeroulnar 
hulmerlus ['(h)jurmeroes] noun, plural 
-ri [-rar]: Oberarmknochen m, Hume- 
rus m 
greater and lesser tuberosity of hume- 
rus: Tuberculum majus, minus 
hulmid ['(h) juzmid] adj: feucht 
hulmidlilty [(h) juz'mrdotr] noun: (Luft-) 
Feuchtigkeit f; Feuchtskeitsgehalt m 
hulmor ['(h)jurmor] noun: 1. (Kórper-) 
Flüssigkeit f, Humor m 2. (Gemüts-) 
Verfassung f, Stimmung f, Laune f 
crystalline humor: 1. Humor vitreus 2. 
Glaskórper m, Corpus vitreum 
vitreous humor: Glaskórper m, Corpus 
vitreum 
hulmorlal [' (h)jurmorel] adj: humoral 
huniger ['hanger]: I noun Hunger m, 
Hungergefühl nt II v Hunger haben, 
hungern 
air hunger: Lufthunger m, Kussmaul 
(-Kien)-Atmung f 
hunigry ['hangrı] adj: hungrig be/feel 
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hungry Hunger haben, hungrig sein 
get hungry Hunger bekommen 
hylalline [n 'harəli:n, Jm: adj -lin]: I 
noun Hyalin nt II adj 1. Hyalin- 2. 
transparent, durchscheinend; glasar- 
tig, glasig, hyalin 3. amorph, nicht kris- 
tallin 

hylallilnolsis [hatali'nousis] noun: Hya- 


linose f 
splenic capsular hyalinosis: (Milz-) 
Kapselhyalinose f 
hylallilnulria [,harelr'n(j)uorro] noun: 
Hyalinurie f 


hylalliltis [haro'lartrs] noun: Glaskór- 
perentzündung f, Hyalitis f, Hyaloiditis f 
hylallolplasm ['hareloplazom] noun: 
Grundzytoplasma nt, Hyaloplasma nt 
hylallolplasimatlic [,haroloplaez'mzetrk] 
adj: hyaloplasmatisch 
hylallolselrolsiltis [ harələsirəo'sartis] 
noun: Hyaloserositis f 
hylallulronlildase [, harəluo'ranidarz] noun: 
Hyaluronidase f 
hylbridiilzaltion [,harbridr'zerfn] noun: 
1. Hybridisierung f, Hybridisation f 2. 
Hybridisation f, Bastardisierung f 3. 
Hybridisierung f, Hybridisierungs- 
technik f 
hyldanitolin [har'daentowrn] noun: Hy- 
dantoin nt, Glykolylharnstoff m 
hyldaltid ['hardotrd] noun: 1. (anatom.) 
Hydatide f 2. (patholog.) Echinokok- 
kenblase f, Hydatide f 
hyldaltidlilform [hardo'tidofo:rm] adj: 
hydatidenähnlich, hydatidenartig, hy- 
datidenfórmig, hydatidiform 
hyldaltidlolcele [hardo'tidosi:l] noun: 
Hydatidozele f 
hyldaltildolsis [,hardatr'dausts] noun: 
Echinokokkose f 
hyldaltoid ['hardotord]: I noun Kam- 
merwasser nt, Humor aquosus II adj 
Kammerwasser- 
hyldradlelnolma [,hardredi'naumoa] 
noun: >hidradenoma 
hyldraminilon [har'dremnian] noun: 
Hydramnion nt 
hyldrarigylrism [har'dra:rdgorizom] 
noun: Quecksilbervergiftung f, Hy- 
drargyrie f, Hydrargyrose f, Merkuria- 
lismus m 
hyldrarithrolsis [haıdra:r'Orsusıs] noun: 
seróser Gelenkerguss m, Hydarthros(e 
m 
P ['haidrerz] noun: > hydratase 
hyldraltase ['hardreterz] noun: Hydra- 
tase f 
hyldrate [‘hardrert]: I noun Hydrat nt II 
v hydratisieren 


hydrops 


hyldraltion [har'drerfn] noun: 1. Was- 
seranlagerung f, Hydratbildung f, Hy- 
dration f, Hydratation f 2. Wasserauf- 
nahme f, Hydratation f, Hydration f 
hyldrelmia [har'drizmro] noun: Hydrä- 
mie f, Hydroplasmie f 
hyldrilatiric [‚,hardrr'ztrık] adj: hydro- 
therapeutisch, hydriatrisch 
hyldrilatirics [‚hardrr'ztrıks] plural: 
Hydrotherapie f 
hyldric ['hardrik] adj: Wasserstoff-, 
Hydro- 
hyldroa [har'drowo] noun: Hidroa f, 
Hydroa f 
hyldrolcarlbon [,hardrau'kairban] noun: 
Kohlenwasserstoff m 
hyldrolcele ['hardroosi:l] noun: 1. Was- 
serbruch m, Hydrozele f 2. Hydrocele 
testis 
hyldrolcelphallic [,hardrousi'faelik] adj: 
hydrozephal 
hyldrolcephlallus [,hardrau'sefalas] noun: 
Wasserkopf m, Hydrozephalus m 
hyldrolchollelcysitis [,hardroo,koolo'srs- 
tis] noun: Gallenblasenhydrops m, Hy- 
drops vesicae felleae 
hyldrolchollelrelsis [,hardroo, koolr'ri:- 
sis] noun: Hydrocholerese f 
hyldrolcolipos [,hardrau'kalpas] noun: 
Scheidenretentionszyste f, Hydrokol- 
pos m 
hyldrolcoritiisone [,hardroo'ko:rtrzoun] 
noun: Kortisol nt, Cortisol nt, Hydro- 
cortison nt 
hyldrolcyst [‘hardrausist] noun: seróse 
Zyste f, Hydrozyste f 
hyldrolcystiadlelnolma [hardrou,sistzedo- 
'noumo] noun: papilläres Hidradenom 
nt, Hidrozystadenom nt 
hyldrolcysitolma | [,hardroosis'toumo] 
noun: Hydrozystom nt 
hyldroldilulrelsis  [,hardroodaro'ri:srs] 
noun: Wasserdiurese f 
hyldrolenicephialloicele [,hardrouen- 
sefolosiil] noun: Enzephalozystozele 
Hydroenzephalozele f 
hyldrolgen ['hardraudzan] noun: Was- 
serstoff m; (chem.) Hydrogenium nt 
heavy hydrogen: schwerer Wasserstoff 
m, Deuterium nt 
hyldrolhelmaltolnelphrolsis [,haıdrau- 
,himmeutoeuni'freusis] noun: Hydro- 
hám(at)onephrose f 
hyldrollase ['hardroulerz] noun: Hydro- 
lase 
hyldrollylsis [har'dralists] noun, plural 
-ses [-sitz]: Hydrolyse f 
hyldrollytlic [,hardrou'litik] adj: hydro- 
lytisch 


v^ 


hyldrolmenlinigiltis [,hatdraumenin- 
'dzaıtıs] noun: seróse Meningitis f, 
Hydromeningitis f 
hyldrolmelninigolcele [,hardraumı'nıy- 
gositl] noun: Hydromeningozele f 
hyldrolmylellia [,hardroo'mar'i:lro] noun: 
Hydromyelie f 
hyldrolmylellolcele [,hardrau'maralau- 
si:l] noun: Hydromyelozele f 
hyldrolmylellolmelninigolcele [, hardrou- 
Ə marələomi'ningəsi:l] noun: Hydro- 
myelomeningozele f, Meningomyelo- 
zele 
hyldrolmylolma [,hardraumar'auma] 
noun: zystisches Leiomyom nt, Hydro- 
myom nt 
hyldroinelphrolsis [,hardrounr'frousis] 
noun: Harnstauungs-, Wassersackniere 
f; Hydronephrose f, Uronephrose f 
hyldrolperlilcarldiltis [,hardroo, perrka:r- 
‘daitis] noun: seróse Perikarditis f, 
Hydroperikarditis f 
hyldrolperlilcaridilum ` [,hardrou,peri- 
'ka:rdıam] noun: Herzbeutelwasser- 
sucht f, Hydroperikard nt 
hyldrolphillia [,hardrou'fi:lro, -ja] noun: 
Hydrophilie f 
hyldrolphillic [‚,hardrav'fılık] adj: was- 
serliebend, hydrophil 
hyldrolpholbia [,hatdrau'faubra] noun: 
Wasserscheu f, Hydrophobie f 
hyldrolpholbic [,hardrou'faubrk] adj: 
wasserscheu, hydrophob 
hyldrophithallmos | [,hardraf'Ozelmos] 
noun: Ochsenauge nt, angeborenes 
Glaukom nt, Hydrophthalmus m, 
Buphthalmus m 
hyldrolphylsolmeltra [, hardrou, fa1zo- 
'mi:tro] noun: Physohydrometra f 
hyldroplic [har'drapık] adj: hydropisch, 
hydroptisc! 
hyldrolpneulmaitolsis [, hardraun(j)urmoa- 
‘tousis] noun: Hydropneumatosis f 
hyldrolpneulmolperlilcaridilum [,hardrau- 
,n(j)urmo,perr'karrdrom] noun: Hy- 
dropneumoperikard nt, Pneumohy- 
droperikard nt 
hyldrolpneulmolperliltolnelum [,hardrou- 
n(j)urmmo,perito'nitom] noun: Hy- 
dropneumoperitoneum nt, Pneumohy- 
droperitoneum nt 
hyldrolpneulmoltholrax [,hardroo- 
,n(j)ummo'0o:raeks] noun: Hydropneu- 
mothorax m, Pneumohydrothorax m 
hyldrops ['hardraps] noun: Wassersucht 
f; Hydrops m 
fetal hydrops: Hydrops fetalis, Hydrops 
congenitus/fetus universalis 
hydrops of gallbladder: Gallenblasen- 


= 


943 


hydropyonephrosis 


hydrops m, Hydrops vesicae felleae 
y|drolpylolne|phrolsis [,hardrau, parant- 
‘frausis] noun: Hydropyonephrose f 
hyldrorirhea [,hardroo'rio] noun: Hy- 
drorrhoea f 
hyldrolsallpinx ` [,hardrou'szelprpks] 
noun: Hydrosalpinx f, Hydrops tubae, 
Sactosalpinx serosa 
hyldrolsylrinigolmylellia [,hardroosr, ry- 
gooumar'i:lro] noun: Syringomyelie f 
hyldroltherlalpeultic [,hardreoOero'pju:- 
tiks] adj: hydrotherapeutisch, hydria- 
trisch 
hyldroltherlalpeultics [, hardrou,Oero- 
'pju:tiks] plural: Hydrotherapie f 
hyldroltherlalpy [, hardroo'Oeropr] noun: 
Hydrotherapie f 
hyldroltholrax [,hardrau'Oo:reks] noun: 
Brustwassersucht f, Hydrothorax m 
hyldrolulrelterlolnelphrolsis [, hardraujua- 
rittorouni'frousis] noun: Hydroure- 
teronephrose f 
hyldrolulrelterlolsis [,hardraujua,ri:ta- 
'rousıs] noun: Hydroureter m 
hyldrolulria [,hardrou'(j)uorro] noun: 
Hydrurie f 
hyldroxlide [har'draksard, -sıd] noun: 
Hydroxid nt 
hyldroxlolcolballalmin [har, drakseokoo- 
‘belomin] noun: Hydroxocobalamin 
nt, Aquocobalamin nt, Vitamin Ba, nt 
hyldroxlylaplaltite | [har, draksro'zepo- 
tart] noun: Hydroxy(l)apatit nt 
25-hyldroxlylchollelcaliciflelrol [haı- 
,draksro,koolokzel'siforol] noun: 25- 
Hydroxycholecalciferol nt, Calcidiol nt 
17-hyldroxlylcorltilcolsterloid [haı, draksı9- 
‚kairtikav'stersid] noun: 17-Hydro- 
xikortikosteroid nt, 17-Hydroxicorti- 
costeroid nt 
17-hyldroxlylcorltilcositerlone [ha1, draksro- 
,ko:rtr'kastoroun] noun: Kortisol nt, 
Cortisol nt, Hydrocortison nt 
25-hyldroxlylerigolcaliciflelrol [har draksıa- 
,argokal'siforol] noun: 25-Hydroxy- 
ergocalciferol nt 
hyldroxlyllaplaltite  [har, draksil'aepo- 
tart] noun: > hydroxyapatite 
hyldroxlyllase [har'draksıleız] noun: 
Hydroxylase f 
hyldroxlylprolline [har,draksr'prouli:n, 
-lin] noun: Hydroxyprolin nt 
hyldroxlylprollilnelmia [,har, drakstproo- 
Ir'nizmro] noun: Hydroxyprolinämie f 
hyldroxlylprollilnulria [,har, draksrproo- 
Ir'n(j)uerro] noun: Hydroxyprolinurie f 
17-hyldroxlylstelroid [har,draksi'stro- 
roid] noun: 17-Hydroxysteroid nt 
5-hyldroxlyltrypitalmine  [har,draksro- 
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'triptəmi:n] noun: 5-Hydroxytrypta- 
min nt, Serotonin nt 

hyldroxlyltylralmine [har,draksro'tairo- 

mi:n] noun: Dopamin nt, Hydroxyty- 
ramin nf 

hyldrulria [har'dr(j)oorro] noun: Hydru- 

rie f; Polyurie f 

hyldrulric [har'd(j)vorık] adj: hydru- 
risch 

hylgiene ['hardsi:n] noun: Hygiene f 

hylgilenlic [hardzı'enık, har'dzen-, har- 

'dsi:-] adj: hygienisch 

hylgric ['hargrik] adj: Feuchtigkeits-, 

Hygro- 

hylgrolma [har'groumo] noun, plural 

-mas, -malta [-moto]: Wassergeschwulst 

Hygrom(a) nt 

hylgromlelter [har'gramitor] noun: Luft- 

feuchtigkeitsmesser m, Hygrometer nt 

hylgrolscoplic [har, grou'skaprk] adj: hy- 

groskopisch 

hylmen ['harmen] noun: Jungfernhäut- 

chen nt, Hymen m/nt 

hylmenial ['harmonl] adj: hymenal 

hylmenlecitolmy [,harmo'nektomi] noun: 

Hymenexzision f, Hymenektomie f 

hylmenliltis [harme'nartrs] noun: Hy- 

menentzündung f, Hymenitis f 

hylmelnoid ['harmonoid] adj: hymen- 

ahnlich, hymenartig, hymenoid; hau- 

tig, membranartig, membranós 

hylmelnollelpilalsis [,harmonoolo'paro- 

sis] noun: Hymenolepiasis f 

hylmenlorirhalphy [,harmoe'narofr] noun: 

Hymennaht f, Hymenorrhaphie f 

hylmenlotlolmy [harmr'natomi] noun: 

Hymendurchtrennung f, Hymenoto- 

mie f 

hyloleplilglotitic [,hareoepr'glatik] adj: 

hyoepiglottisch 

hylolglosisal [,hareo'glasl, -'glo-] adj: 

glossohyal 

hyloid ['harord]: I noun Zungenbein nt, 

s hyoideum II adj Zungenbein- 

hylolthylroid [,hareo'Oarroid] adj: thyre- 
ohyoid, thyrohyoid 

hyplalculsis [,hrpo'k(j)u:srs] noun: 
Hypakusis f 

hyplallbulminlelmia [,hıpsl,bju:mr'ni:- 
mio] noun: Hypalbuminämie f, Hypo- 
albuminámie f 

hyplallgelsia [,hrpael'dai:zrio, -d3i:39, 
j harp-] noun: Hypaigesie f 

hyplallgelsic [, hrpzel'd3i:z1k] adj: hypal- 
getisch, hypalgisch 

hyplallgetlic [,hrpzel'dsetrk] adj: hypal- 
getisch, hypalgisch 

hyplaligia [,hrp'aeldz(1)o] noun: Hypal- 


v^ 


hyperchloremia 


hylperlacian|tholsis [,harpar,zekan'tou- 
sis] noun: Akanthose f, Acanthosis f 
hylperlaclid [,harpor'zesid] adj: super- 
azid, hyperazid 
hylperlaclidlamlinlulria | [,harpor,zesid- 
,g£mi'n(j)uorio] noun: Hyperaminoa- 
zidurie 
hylperlalcidlilty [,harpara'sidati] noun: 
Hyperaziditat f 
gastric hyperacidity: Hyperchlorhy- 
drie f 
hylperlacitive [,harpor'eektiv] adj: hy- 
perkinetisch, hyperaktiv 
hylperlalculsis [,harporo'k(j)u:srs] noun: 
Hyperakusis f 
hylperlalcute [,harporo'kju:t] adj: (Ver- 
lauf, Reaktion) extrem akut, perakut, 
hyperakut 
hylperladleinolsis [,harpareedr'nausis] 
noun: Drüsenvergrößerung f; Hyper- 
adenosis f, Hyperadenie f 
hylperladirelnallcorltilcallism [,harporo- 
,driil'kortrkolizzom] noun: Hyper- 
kortizismus m 
hylperlalkulsis [,harporo'k(j)u:sis] noun: 
Hyperakusis f 
hylperlalibulminlelmia [,harporzel,bju:- 
mi'ni:miə] noun: Hyperalbuminámie f 
hylperlallbulmilnolsis [,harporzel,bju:mi- 
noosis] noun: Hyperalbuminose f 
hylperlalidoisterlonlelmia [,harpor,zeld- 
eu,stioro'niimro] noun: Hyperaldo- 
steronämie f 
hylperlalldolstelrolnism [,harpor,zeldoo- 
steronizom] noun: Hyperaldostero- 
nismus m, Aldosteronismus m 
hylperlalldolsterlonlulria [,harpor,zeldou- 
'n(j)uorro] noun: Hyperaldos- 
teronurie f 
hylperlallgelsia [,harporzl'dsi:zro, 
-d3i130] noun: Hyperalgesie f 
hylperlallgetlic [,harporael'daetik] adj: 
hyperalgetisch 
hylperlallgia [,harpor'aelda(1)o] noun: 
Hyperalgesie f 
hylperlallilmenitaltion [, harpor,zelrmen- 
'terfn] noun: Hyperalimentation f 
hylperlallphalliplolprolteinlelmia [harpor- 
,&lfo,lipo,prouti'nitmro] noun: Hy- 
peralphalipoproteinämie 
hylperlamlilnolaclidielmia [harporo,mi:- 
nou,gsi'dizmro] noun: Hyperaminoa- 
zidämie f 
hylperlamlilnolaclidlulria [,harporo, mi:- 
nou,msi'd(j)uorro] noun: Hyperami- 
noazidurie f 
hylperlamimolnelmia [,harpor,zemo'ni:- 
mio] noun: Hyperammonämie f 
hylperlamimolnilelmia [,harporo,mooni- 


'imro] noun: Hyperammonämie f 
hylperlamimolnulria [,harpor,zemo- 
n(j)oərrə] noun: Hyperammonurie f 
hylperlamlyllaslelmia [,harpor,zemolers- 
(mal noun: Hyperamylasámie f 
hylperlarlgilninlelmia [,harpor,a:rdzoni- 

'ni:miə] noun: Argininämie f 
hylperlazloltulria [,harpareeza't(j)varta] 
noun: Hyperazoturie f 
hylperlbarlic [, harpor'bzertk] adj: hyper- 


hylperlbaslolphillic [,harpor,betso'frlik] 
adj: hyperbasophil 
hylperlbeltalallalninlelmia [,harpar,bet- 
to,eloni'nizmio] noun: Hyperbeta- 
alaninámie f, B-Alaninämie f 
hylperlbeitalliplolprolteinlelmia [harpor- 
,beito,lrpoproutiin'iimro] noun: Hy- 
perbetalipoproteinämie f 
hylperlbilcarlbolnatlelmia  [,harporbar- 
,kairboner'tizmro] noun: Hyperbicar- 
bonatämie f, Bicarbonatámie f 
hylperlbillilrulbilnelmia [harpor,brlo, ru:- 
br'nitmro] noun: Hyperbilirubinämie f 
hylperlbillilrulbilnulria [,harpor,brlo, ru:- 
br'n(j)uorrs] noun: Hyperbilirubin- 


f 

hylperlbradlylkilninlelmia [,harpor,brze- 
dr, kainr'nitmro] noun: Hyperbradyki- 
ninämie f 
hylpericalicelmia [,haıpark&l'sirmı>] 
noun: Hyperkalzámie f 
hylpericalicelmic | [,harporkael'sizmrk] 
adj: hyperkalzämisch, hyperkalziä- 

misch 
hylperlcallciinelmia [,haıpar kelst'ni:- 
mal noun: Hyperkalzämie f 
hylpericallcilnulria [,harpar,keelst'n(j)ua- 
r19] noun: Hyperkalzurie f 
hylperlcaliciltolnilnelmia [,harpor,kzelsi- 
,teunr'nimmro] noun: Hyperkalzitoni- 
namie f, Kalzitoninämie f, Hypercalci- 
toninämie f, Calcitoninamie f 
hylpericalicilulria [,harparkeelst'(j)uo- 
ria] noun: Hyperkalzurie f 
hylperlcallculria [,harporkzelk'(j)uorro] 
noun: Hyperkalzurie f 
hylpericapinia [,harpor'kapnro] noun: 
Hyperkapnie f. 
hylpericaribia [,harpor'karrbro] noun: 
Hyperkapnie f 
hylpericarloltelnelmia [,harporkzroti- 
nimio] noun: Hyperkarotinámie f 
hylperlcarioitilnelmia ` [,:harporkzeroti- 
nimio] noun: Hyperkarotinámie f 
hylperlcelmenitolsis [,harpersrmen'too- 
sis] noun: Hypercementose f, Zement- 
hyperplasie f 
hylperichlolrelmia [,harporkloo'rizmrio] 
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noun: Hyperchloridámie f 
hylperichlolrelmic [,harparklau'ri:m1k] 
yperchlorámisch 
hylperichlorihyldria [,harporkloor'hai- 
dria] noun: (Magen) Hyperaziditat f, 
Hyperchlorhydrie f 
hylperichlorlulria [,harporkloo'r(j)oo- 
rio] noun: Hyperchlorurie f 
hylperlchollesiterlelmia [, harporko,lesto- 
rimro] noun: > hypercholesterolemia 
hylperichollesiterlinlelmia [,harpərkə- 

Jestorr'nitmro] noun: > hypercholes- 

terolemia 
hylperlchollesiterlollelmia [,harporko- 
Jestoro'litmro] noun: Hypercholest- 
erinàmie f 
hylperichollesiterlollelmic [, harporko- 
‚lestaro'lirmık] adj: hypercholesteri- 

nämisch 
hylperichollia 


[‚haıpar'kaulıa] noun: 


hylperichrolmalsia [,harpərkrəo'mer- 
3(1)ə] noun: > hyperchromatism 
hylperlchrolmatlic [,harparkrau'mettk] 
adj: hyperchromatisch 
hylperlchro|maltism [,harpar'krauma- 
tızam] noun: Hyperchromatose f 
hylperlchrolmaltoisis [,harpor,kroumo- 
'təosis] noun: 1. Hyperchromasie f 2. 
Hyperchromatose f 
hylperlchrolmelmia | [,harporkroo'mi:- 
mio] noun: Hyperchromasie f 
hylperlchrolmia [, harpor'kroomro] noun: 
> hyperchromatism 
hylperlchrolmic [,harpor'kroumik] adj: 
1. hyperchromatisch 2. hyperchrom 
hylperichyllia [,harpor'katlia] noun: 
Hyperchylie f 
hylperichylloimilcroInelmia [harpər,karlə- 
maikro'nizmio] noun: Hyperchylo- 
mikronämie f, Chylomikronámie f 
hylpericolaglullalbillilty [,harporkou,zeg- 
Jələ'biləti] noun: Hyperkoagulabilität f 
hylperlcoritilcallism [ harpər'ko:rtikə- 
lizom] noun: Hyperkortizismus m 
hylperlcorltilsollelmia [ harpərko:rtisəo- 
"limro] noun: Hyperkortisolämie f 
hylperlcorltilsollism [,harpor'ko:rtisoo- 
lızam] noun: Hyperkortizismus m 
hylperlcrelaltinlelmia [,harporkrrotr'ni:- 
mio] noun: Hyperkreatinämie f 
hylperlcrinia [,harpor'krinro] 
Hyperkrinie f 
hylperlcylthelmia [, harporsar'Oizmro] 
noun: Erythrozythamie f, Erythrozyto- 
se f, Hypererythrozythámie f, Hyper- 
zythämie f 
hylperlcyltolsis [,harparsar'tausis] noun: 
1. Hyperzytose f 2. Leukozytose f 


noun: 
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hylperidacitylly [,harpor'daektoli] noun: 
olydaktylie 
hylperldenise 
hyperdens 
hylperidyInamlia | [»harpordar'nzemro] 
noun: übermäßige Muskelaktivitát f, 
Hyperdynamie f 
hylperlellecitrollyitelmia [,harporr,lek- 
trolat'titmro] noun: Hyperelektrolytä- 
mie 
hylperlemlelsis [,harpor'emosrs] noun: 
Hyperemesis f 
hylperlelmetlic [,harporo'metik] adj: 
hyperemetisch 
hylperlelmia [harpor'izmro] noun: ver- 
mehrte Blutfülle f, Hyperámie f 
decompression hyperemia: Entlas- 
tungshyperámie f 
reactive hyperemia: reaktive Hyper- 
amie f 
hylperlelmic [harpor'izmik] adj: hyper- 
ämisch 
hylperleplilnephlriinelmia [,harporepi- 
,nefri'nixmro] noun: Hyperadrenalin- 
amie f 
hylperlerigy [‘harparsrd31] noun: ver- 
stárkte Reaktionsbereitschaft f, Hyper- 
ergie f 
hylperlesithelsia [,harpores'0i:z(1)o] 
noun: Hyperásthesie f 
hylperlesithetlic [,harpores'Oetrk] adj: 
überempfindlich, hyperásthetisch 
hylperlexicitlalbillilty [,harporrk,sarto- 
'"bileti] noun: Übererregbarkeit b 
Hyperexzitabilitát f 
hylperlexicitlalble [, harporrk'sartobl] 
adj: übererregbar, hyperexzitabel 
hylperlexitendiilbillilty [, harperrkstendo- 
'bilotr] noun: (Gelenk) Überstreckbar- 
keit f, Hyperextendibilitát f 
hylperlexitendlilble [,harporrk'stendibl] 
dj: (Gelenk) überstreckbar, hyperex- 
tendierbar 
hylperlfilbrinlolgelnelmia [, harparfar- 
'brinədsə'ni:miə] noun: Hyperfibri- 
nogenámie f 
hylperlgallacitia [,harporgo'lzk fro] 
noun: übermäßige Milchsekretion f, 
Hypergalaktie 
hylperigamimalglobiulliinelmia [harpor- 
,gamo,glabjolr'nitmro] noun: Hyper- 
gammaglobulinámie f 
hylperlgasitrinlelmia [,haıpargzstri- 
'ni:miə] noun: Hypergastrinämie f 
hylperlgia [har'pard319] noun: Hypergie f 
hylperlgic [har'pardzık] adj: hyperg, 
hypergisch 
hylperigloblullia [,harporgla'bju:lio] 
noun: Hyperglobulie f 


"d 


'harpordens] adj: (Film) 


° 


hypermetabolism 


hylperigloblullintelmia [harpor,glabjoli- 
nimio] noun: Hyperglobulinámie f 
hylperlglylceimia [,harporglar'sixmro] 
noun: Hyperglykämie f 
hylperlglylcelmic [,harporglar'sizmrk] 
adj: hyperglykämisch 
hylperiglycierliidelmia [,harpoerglisori- 
'dizmro] noun: Hyperglyceridámie f 
hylperiglylcilnelmia [,harporglatsa'ni:- 
mio] noun: Hyperglycinàmie f 
hylperlglylcilnulria | [,harporglarso- 
'n(juerre] noun: Hyperglyzinurie f, 
Hyperglycinurie f 
hylperiglylcolselmia [,harpor,glarko'si:- 
mio] noun: Hyperglykämie f 
hylperlglylcolsulria [,harpor,glarko- 
's(j)uerro] noun: Hyperglykosurie f 
hylperiglylkelmia_ [,harporglar'ki:mro] 
noun: Hyperglykámie f 
hylperigolnadiism ` [,harpor'goounzed- 
1zom] noun: Hypergonadismus m 
hylperigolnaldoltroplic [, harpor, goono- 
dou'trapık] adj: hypergonadotrop, hy- 
pergonadotroph, hypergonadotro- 
phisch 
hylperlhelmolglolbilnelmia [,harpor,hi:- 
mougloobr'nitmio] noun: extreme 
Hámoglobinámie f, Hyperhámoglobi- 
namie 
hylperlhildrolsis | [,harporhar'drousrs] 
noun: Hyperhidrose f 
hylperlhildrotlic [,harporhar'dratik] adj: 
hyperhidrotisch, polyhidrotisch 
hylperlhyldraltion [,harporhar'drerfn] 
noun: Hyperhydratation f 
hylperlimimune [,harpori'mju:n] adj: 
hyperimmun 
hylperlimimulnilzaltion [harpor, rmjoni- 
'zerfn] noun: Hyperimmunisierung f 
hylperlimimulnolgloblullilnelmia [, harpor- 
,Imjonou,glabjolr'ni:mro] noun: Hy- 
perimmunglobulinámie f 
hylperlinisullinlelmia [,harpor,m(t)sjali- 
'nizmro] noun: Hyperinsulinämie f 
hylperlinisulliniism — [,harpor'in(t)sjo- 
lınızam] noun: 1. Hyperinsulinismus 
m 2. Insulinschock m 3. Hyperinsulin- 
amie f 
hylperlinlvollultion [,harporinvo'lu: fn] 
noun: Hyper-, Superinvolution f, Su- 
perinvolutio f 
hylperlilsoltonlic [,harporarso'tanrk] adj: 
hypertonisch, hyperton 
hylperlkallelmia [,harporko'litmro] noun: 
Hyperkaliämie f 
hylperlkallelmic [,harporko'litmrk] adj: 
hyperkalämisch 
hylperlkallilelmia [,haıpar, ka&lı'izmı>] 
noun: Hyperkaliämie f 


hylperlkerlaltolsis [haıpar, kera'tausıs] 
noun: Hyperkeratose f 
hylperlkerlaltotiic [harpor,kero'tatik] 
adj: hyperkeratotisch 
hylperikeltolnelmia | [,harporki:to'ni:- 
mio] noun: Hyperketonämie f, Ketonä- 
mie f 
hylperlkeltolnulria [,harporki:to'n(j)oo- 
rio] noun: Hyperketonurie f 
hylperlkeltolsis [,harporki'toosis] noun: 
Hyperketose f 
hylperlkeltotlic [,harporkr'tatik] adj: 
hyperketotisch 
hylperikilnelsia [,harporkr'ni:s(1)o, -kar-] 
noun: 1. (neurol.) übermäßige Bewe- 
gungsaktivitat f, gesteigerte Spontan- 
motorik f, Hyperkinese f, Hypermoti- 
litát f 2. (psychiat.) Bewegungsunruhe 
f; Hyperkinese f 
hylperlkilnetiic [,harperkr'netik] adj: 
hyperkinetisch 
hylperllactiaclildelmia [,harpor, laektaesi- 
'dizmro] noun: Hyperlaktazidámie f 
hylperlleclilthiinelmia [,haıpar lesıdı- 
niımıo] noun: Hyperlezithinämie f 
hylperlleulkolcyltolsis [,haıpar lu:kasaı- 
'teusis] noun: Hyperleukozytose f, 
leukámoide Reaktion f, Pseudoleukä- 
mie f 
hylperililpelmia [,harporlar'pitmro] noun: 
Hyperlipámie f, Lipamie f 
hylperllilpelmic [,harporlar'pitmrk] adj: 
ry perlipamisch, lipämisch 
hylperiliplildelmia [,harparlipa'di:mra] 
noun: Hyperlipidämie f 
hylperllilpoildelmia [,harporlarpor'di:- 
mio] noun: Hyperlipidámie f 
hylperlliplolprolteinlelmia [,harporlipo- 
proutr'nizmro] noun: Hyperlipopro- 
teinämie f 
hylperllilthelmia [,harporli'Oizmro] noun: 
Hyperlithámie f 
hylperllilthulria [,harparl1'6(j)varta] 
noun: Hyperlithurie f 
hylperllorldolsis [,harparlo:r'dausts] 
noun: extreme Lordose f, Hyperlordose f 
hylperllorldotlic [,harporlo:r'datik] adj: 
hyperlordotisch 
hylperimagineiselmia [,haıpar m&gnı- 
'sixmro] noun: Hypermagnesiämie f 
hylperlmasitia [,harpor'meestia] noun: 
1. Hypermastie f, Polymastie f2. Brust- 
(driisen)hypertrophie f, Hypermastie 
f; Makromastie f 
hylperlmellalnolsis [,harpormelo'noosirs] 
noun: Hypermelanose f 
hylperimenlorirhea [,harpormeno'rio] 
noun: Hypermenorrhoe f 
hylperlmeltablollism [,harpermr'taebo- 


= 
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lızam] noun: Hypermetabolismus m 
hylperlmeltrolpia [,harpormr'troopro] 
noun: Weitsichtigkeit f, Hypermetropie 
f; Hyperopie f 
hylperimeitroplic [,harpormr'traprk] 
adj: weitsichtig, hyperop, hypermetro- 
pisch 
hylperlnaltrelmia [, harporno'tri:mro] 
noun: Hypernatriamie f 
hylperlnaltrelmic [, harporno'trizmrk] 
adj: hypernatriämisch 
hylperinaltrolnelmia [,harpornetro'ni:- 
mio] noun: Hypernatriámie f 
hylperinelolcyltolsis [harpor,nrosar1'too- 
sis] noun: Hyperleukozytose f mit 
starker Linksverschiebung 
hylperinephiroid [,harpor'nefrord] adj: 
hypernephroid 
hylperinelphrolma [,haıparnı'fraum>] 
noun: 1. hypernephroides Karzinom 
nt, klarzelliges Nierenkarzinom nt, 
(maligner) Grawitz-Tumor m, Hyper- 
nephrom nt 2. benigner Grawitz-Tu- 
mor m, Mr UT uu nt 
hylperinorimal [,harpor'no:rml] adj: 
übermäßig, übernormal, hypernormal 
hylperloldonitia [,harpara'dantf(1)a] 
noun: Hyperodontie f 
hylperlolpia [,hatpar'aupra] noun: Weit- 
sichtigkeit f, Hyperopie f, Hypermetro- 
pie f 
hylperlolpic [‚,haıpar'supık] adj: weit- 
sichtig, hyperop, hypermetropisch 
hylperlolrexlia [,harporoo'rekstro] noun: 
1. HeiShunger m, Esssucht f, Hyperore- 
xie f, Bulimie f2. Bulimia nervosa f, Bu- 
limarexie f, Ess-Brechsucht f 
hylperloritholcyltolsis [harpor,o:rOosar- 
'tausis] noun: Hyperleukozytose f oh- 
ne Linksverschiebung 
hylperlosimia [,harper'azmro] noun: 
Hyperosmie 
hylperlosimollar [, harperaz'moouler] adj: 
hyperosmolar 
hylperlosimollarliity [,harporazmo'leor- 
eti] noun: Hyperosmolarität f 
hylperlositolsis [ harparas'tausis] noun: 
1. Knochenhypertrophie f, Hyperosto- 
se f, Hyperostosis f 2. Exostose f 
hylperloxlallelmia [,harporakso'lizmro] 
noun: Hyperoxalämie f 
hyiperloxlallulria [,harporakso'l(j)uorro] 
noun: Hyperoxalurie f, Oxalurie f 
hylperloxlelmia [,harporak'si:zmro] noun: 
Hyperoxämie f 
hylperloxiia [haıpar'aksıo] noun: Hy- 
peroxie f 
hylperloxlic [harpor'akstk] adj: hypero- 
xisch 
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hylperlparlalthylroidlism [,harpor,paero- 
'Oarroidrzom] noun: Hyperparathyre- 
oidismus m 
hylperlphenlyllallalninlelmia [, harpor- 
fenl,zlonr'nimmro] noun: Hyperphe- 
nylalaninämie f 
hylperlphosiphaitalselmia [,haıpar fas- 
foter'sitmro] noun: Hyperphosphatas- 
ämie f, Hyperphosphatasie f 
hylperiphosiphaltelmia [, harporfasfo'ti:- 
mio] noun: Hyperphosphatamie f 
hylperlphosiphaltulria [, harporfasfo- 
't(j)uerro] noun: Hyperphosphaturie f 
hylperlpiglmenitaltion [,harporprgmon- 
'terfn] noun: Hyperpigmentierung f 
hylperlpiltuliltarlism [,harporpr't(j)u:o- 
terizem] noun: Hyperpituitarismus m 
hylperlplalsia [harpor'ple13(1)a] noun: 
Hyperplasie f 

adaptation hyperplasia: Anpassungs-, 
Adaptationshyperplasie f 

adrenal hyperplasia: 1. Nebennieren- 
hyperplasie f 2. Nebennierenrinden- 
hyperplasie f 

adrenocortical hyperplasia: Neben- 
nierenrindenhyperplasie f, NNR-Hy- 
perplasie f 

cementum hyperplasia: Hyperzemen- 
tose f, Zementhyperplasie f, Zahnze- 
menthyperplasie f, Zahnzementhyper- 
trophie f 

endometrial hyperplasia: Endometri- 
umhyperplasie f, Hyperplasia endome- 
trii 

gingival hyperplasia: Zahnfleischhy- 
perplasie f, Gingiva hyperplastica, Gin- 
givahyperplasie f 

islet cell hyperplasia: Inselhyperplasie 
f; Inselzellhyperplasie f 

thymus hyperplasia: Thymushyper- 
plasie f 

thyroid hyperplasia: Schilddrüsenhy- 
perplasie f 

hylperlplasitic [harpor'plestik] adj: hy- 
perplastisch 
hylperpinea [, harporp'nro, ,harpor'nro] 
noun: Hyperpnoe f 
hylperlprelbeltalliplolprolteinlelmia [,haı- 
porpri,berto,lrpoprootr'nizmro] noun: 
Hyperpräbetalipoproteinämie f 
hylperlprollacitinlelmia [,harporprou- 
Jeck nizm1o] noun: Hyperprolaktin- 
amie f 
hylperlprollilnelmia [,harparprault'ni:- 
mio] noun: Hyperprolinämie f 
hylperlptylallism [,harper'taralizam] 
noun: Speichelfluss m, Ptyalismus m, 
Sialorrhoe f, Hypersalivation f 
hylperlpylretlic [,harporpar'retik] adj: 


hypertrophy 


hyperpyretisch 
perlpylrexlia [,harperpar'reksro] noun: 
yperpyrexie f 
heat hyperpyrexia: Hitzschlag m, Wär- 
mestauung f. 
hylperlpylrexiilal [,harparpar'reksrol] 
adj: hyperpyretisch 
hylperirelacitive [,harporrr'aektiv] adj: 
hyperreaktiv 
hylperlrelflexiia [,harporrr'fleksro] noun: 
Hyperreflexie f 
hylperlselcreltion [ harporsi'kri: [n] noun: 
Hypersekretion f 
hylperisenisilbillity [,harpersenso'brlot1] 
noun: 1. (neurol.) Uberempfindlichkeit 
f; Hyperásthesie f 2. Reizüberempfind- 
lichkeit f, Hypersensibilitat f 
hylperlsenisiltive [harper'sensetiv] adj: 
1. überempfindlich, hypersensibel 2. 
überempfindlich, allergisch (to gegen) 
hylperlsenisiltivlilty [harpor,senso'trvo- 
tr] noun: 1. Reizüberempfindlichkeit f, 
Hypersensitivitat f, Hypersensitation f, 
Hypersensibilitát f 2. Überempfind- 
lichkeit f, Allergie f 
hylperisenisiltilzaltion [harpor,sensoti- 
'zerfn] noun: Allergisierung f 
hylperlserloltolnelmia [,harpor,srorotou- 
nimio] noun: Hyperserotonismus f 
hylperlsolmia [,harpor'soomro] noun: 
Riesenwuchs m, Hypersomie f, Gigan- 
tismus m 
hylperlsonlic [‚,haıpar'sanık] adj: hyper- 
sonisch 
hylperlsperlmia [, harpor'spsrmro] noun: 
Hyper(zoo)spermie f 
hylperisplelnism | [,harpor'spliznrzom] 
noun: Milzüberfunktion f, Hypersple- 
nismus m 
hylperistelaltolsis [,harporstio'tousis] 
noun: Hypersteatose f 
hylperlsthenlulria [,harpars@r'n(j)varra] 
noun: Hypersthenurie f 
hylperitellta [,harpar'ti:lta] noun: Über- 
entwicklung f; Hypertelie f 
hylperitellorlism [,harpor'telorrzom] 
noun: 1. Hypertelorismus m 2. Greig- 
Syndrom nt, okulárer Hypertelorismus m 
hylperitelly [,harpor'tizlt] noun: Über- 
entwicklung f; Hypertelie f 
hylperitenision [harpor'tenfn] noun: 
Bluthochdruck m, (arterielle) Hyper- 
tonie f, Hypertension f, Hypertonus m, 
Hochdruckkrankheit f 

borderline hypertension: labile Hy- 
pertonie f 

cardiac-output hypertension: Minu- 
tenvolumenhochdruck m 

Goldblatt hypertension: Drosselungs- 


uz 


hochdruck m, Goldblatt-Mechanismus m 
malignant hypertension: maligne Hy- 
pertonie f 

neurogenic hypertension: Entzüge- 
lungshochdruck m, neurogener Hoch- 
druck m 

portal hypertension: portale Hyperto- 
nie f 

renal hypertension: renale Hypertonie f 
resistance hypertension: Widerstands- 
hochdruck m, -hypertonie f 
hylperltenisive [,harpor'tensiv] adj: hy- 
pertensiv 
hy perithellia [,harpor'Oitlro] noun: 
überzählige Brustwarzen pl, Hyperthe- 
lie f, Polythelie f 
hylperitherimia [,harpor'Osrmro] noun: 
Hyperthermie f 
hylperithromibinielmia [harpor Orambr- 
nimio] noun: Hyperthrombinamie f 
hylperithylrelolsis [,harpardaırı'susıs] 
noun: Hyperthyreose f 
hylperithylroid [,harpor'Oarrord] adj: 
hyperthyreot 
hylperlthylroidlism [,harpor'Oarrordrzom] 
noun: Hyperthyreose f 
senile hyperthyroidism: Altershyper- 
thyreose f. 
hy perithylroxliinelmia [,harporOar,raksi- 
'ni:miə] noun: Hyperthyroxinämie f 
hylperitoinia [, harpor'teunro] noun: Hy- 
pertonie f, Hypertonus m 
hylperltonlic [,harper'tantk] adj: hyper- 
tonisch, hyperton 
hylperitrilcholsis [‚harpartrı'ksusıs] noun: 
Hypertrichose f 
hylperitrilglyclerlidlelmia  [,harportrai- 
‚glisarı'dirmıo] noun: Hypertriglyzer- 
idämie f, Hypertriglyceridámie f 
hylperltrophlic [harpor'trafik] adj: hy- 
pertroph, hypertrophisch 
hylperitrolphy [har'partrofi]: I noun 
übermäßige Volumenzunahme f, Hy- 
pertrophie f II v hypertrophieren, sich 
(übermäßig) vergrößern 
adenomatous prostatic hypertrophy: 
— benign prostatic hypertrophy 

benign prostatic hypertrophy: (benig- 
ne) Prostatahypertrophie f, (benigne) 
Prostatahyperplasie f, Prostataadenom 
nt 

cardiac hypertrophy: Herzhypertro- 
phie f 

gum hypertrophy: Zahnfleischhyper- 
trophie f. 

left-ventricular hypertrophy: Links- 
herzhypertrophie f, linksventrikuláre 
Hypertrophie f 

myocardial hypertrophy: Herzmuskel-, 
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hypertropia 


Myokardhypertrophie f 

nodular prostatic hypertrophy: >be- 
nign prostatic hypertrophy 

pyloric hypertrophy: Pylorushyper- 
trophie f 

right-ventricular hypertrophy: Rechts- 
herzhypertrophie f, rechtsventrikulare 


Hypertrophie f 

ventricular hypertrophy: (Herz) Ven- 
trikelhypertrophie f 

work hypertrophy: Arbeits-, Aktivi- 
tatshypertrophie f 


hylperitrolpia [,harpor'troopro] noun: 
Hóhenschielen nt, Hypertropie f, Stra- 
bismus verticalis 
hylperitylrolsinlelmia [, harportairosr'ni:- 
mio] noun: Tyrosinämie f 
hylperlulriclaclidielmia [,haıparjvarık- 
,&sI'dimmro] noun: Hyperurikämie f 
hylperlulriclaclidlulria [,haıparjvarık- 
,&sI'd(j)uorio] noun: Hyperurikämie f 
hylperlulrilcelmia [,harparjuort'si:zmra] 
noun: Hyperurikämie f 
hylperlulrilculria [ harpərjoərr'k(j)oə- 
rio] noun: Hyperurikurie f, Hyperuri- 
kosurie f 
hylperlvacicilnaltion [harpor, vaekso'ner- 
[n] noun: 1. Auffrischungsimpfung f, 
Hypervakzination f 2. Hyperimmuni- 
sierung f, Hypervakzination f 
hylperlvalliinelmia [,harporvaeli'nixmro 
noun: Hypervalinamie f, Valinamie f 
hylperlvasicullar [,harpor' vaeskjolor 
adj: hypervaskularisiert 
hylperlvasicullarlilty [,harporvaeskjo- 
'lærətı] noun: Hypervaskularisation f 
hylperlventtillaltion [,harparventr'lerfn 
noun: Hyperventilation f 
hylperlviltalminlolsis [,harpor,vattom1- 
nousis] noun: Hypervitaminose f 
hylperlvollelmia [,harporvoo'lizmro 
noun: Hypervolámie f 
hylperlvolleimic [,harporvou'lizmik] adj: 
hypervolámisch 
hyplesithelsia [harpes'Oi:z(1)o] noun: 
Hypásthesie f 
hylpha ['harfo] noun, plural -phae [-faı, 
-fir]: Pilzfaden m, Hyphe f 
hylphelmia [har'firmro] noun: Hyphäma 
nt 
hyplhildrolsis [,harphr'drousis, -har-] 
noun: Hypohidrose f 
Hylpholmylceites [,harphoomar'si:ti:z] 
plural: Fadenpilze pl, Hyphomyzeten pl 
hyplilsoltonlic [,hrp,arso'tanrk, -,1so-] 
adj: hypoton, hypotonisch 
hypinalgoglic [hıpns'gadzık] adj: schlaf- 
erzeugend, hypnagog 
hyplnalgogue ['hrpnogog, -gag] adj: 
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schlaferzeugend, hypnagog 
hypinallgia [hıp'n&ld3(1)2] noun: Schlaf- 
schmerz m, Hypnalgie f 
hypinolanlesithelsia [,hrpnoo,zenos'Oi:- 
39] noun: Hypnoanästhesie f 
hypinolanlesithetlic [,hrpnou,zenos'0ot- 
ik] adj: hypnoanästhetisch 
hypinolgeniic [,hrpnoo'dsenik] adj: 
schlaferzeugend, hypnoseerzeugend, 
hypnogen 
hyplnolsis [hrp'neosrs] noun, plural -ses 
[-si:z]: Hypnose f 
hypinoltherlalpy [,hrpneou'Oeropr] noun: 
1. Schlaftherapie f, Hypnotherapie f 2. 
Hypnotherapie f 
hypinotlic [hrp'natik] adj: hypnotisch 
hyplnoltoid ['hrpnoto1d] adj: hypnose- 
ahnlich, hypnotoid, hypnoid 
hylpolalcidlilty [,harpouo'sidoti] noun: 
Sáuremangel m, Hyp(o)aziditat f, Sub- 
aziditat 
hylpolacitive [,harpeu'aektrv] adj: hypo- 
aktiv 
hylpolacitiviilty [,harpoueek'trvati] noun: 
Hypoaktivitat f 
hylpolalculsis [, harpaue'k(j)ursis] noun: 
Hypakusis f 
hylpolaldreinallism [ harpəoə'dri:nəl- 
Izəm] noun: 1. Nebenniereninsuffi- 
zienz f, Hyp(o)adrenalismus m 2. Ne- 
bennierenrindeninsuffizienz f, NNR- 
Insuffizienz f, Hypoadrenokortizismus 
m, Hypokortikalismus m, Hypokorti- 
zismus m 
hylpolaldreinolcoritilcism [,harpouo'dri:- 
nəo'ko:rtisizəm] noun: Nebennieren- 
rindeninsuffizienz f, NNR-Insuffizienz 
f Hypoadrenokortizismus m, Hypo- 
kortikalismus m, Hypokortizismus m 
hylpolallbulminlelmia [,harpoozel,bju:- 
mi'ni:miə] noun: Hypalbuminámie f 
hylpolallbulmilnolsis Eent bjuti 
nousis] noun: Hyp(o)albuminose f 
hylpolalidolstelrolnelmia — [,harpou,zel- 
dou, stiera'nizmia] noun: Hypoaldo- 
steronämie f 
hylpolalldolstelrolnism [,harpou,zeldoo- 
'steronizom] noun: Aldosteronman- 
gel m, Hypoaldosteronismus m 
hylpolalldolstelrolnulria [ harpoo,zeldou- 
,Strore'n(j)uorio] noun: Hypoaldost- 
eronurie f 
hylpolallgelsia [,harpaveel'd3i:z1a, -dzi:- 
39] noun: Hypalgesie f. 
hylpolallkalline [,harpou'aelkolarn, -lın] 
adj: hypalkalisch, hypoalkalisch 
hylpolalikalliniilty [,harpou,zlko'lmotr] 
noun: Hyp(o)alkalitat f 
hylpolbarlic [,harpou'bzertk] adj: 1. hy- 


hypoferric 


pobar, Unterdruck- 2. (Fliissigkeit) hy- 
pobar 
hylpolbeltalliplolprolteinlelmia [harpor- 
,beito,lrpoprooutiin'iimro] noun: Hy- 
pobetalipoproteinämie f 
hylpolbillilrulbilnelmia [, harpoo,brlo, ru:- 
br'nimmro] noun: Hypobilirubinämie f 
hylpolcallcelmia [,hatpoukel'si:mia] 
noun: Hypokalzámie f 
hylpolcalicelmic [, harpoukel'si:mrk] 
adj: hypokalzámisch, hypokalziámisch 
hylpolcallcilfilcaltion [,harpau, kelsaf1- 
noun: Hypokalzifizierung f, 
-kalzifikation f 

hylpolcalicilpexly [,harpau'kelstpeksr] 
noun: Hypokalzipexie f, Hypokalzistie f 
hylpolcallcilulria [,harpoo, kelst'(j)va- 
rio] noun: Hypokalzurie f 
hylpolcapinia [,harpou'kepnia] noun: 


Hypokapnie f 

hylpolcapinic [,harpou'kaepnik] adj: hy- 
pokapnisch 

hylpolcaribia [,harpoo'katrbro] noun: 
Hypokapnie f 


hylpolchlolrelmia [,harpookloo'ritmro] 
noun: Hypochloridámie f 
hylpolchlolrelmic [,harpeokloo'rizmrk] 
adj: hypochlorámisch 
hylpolchlorihyldria [,harpookloor'har- 
dria] noun: Hypochlorhydrie f 
hylpolchlolrildelmia [,harpouklouri'di:- 
mio] noun: Hypochloridámie f 
hylpolchollesiterlollelmia [,harpouko- 
‚lestarou'liimio] noun: Hypocholes- 
terinámie f 
hylpolchollesiterlollelmic [ harpəokə,les- 
tərəo'liimik] adj: hypocholesterinä- 
misch 
hylpolchollia [,harpou'koulro] noun: Hy- 
pocholie f; Oligocholie f 
hylpolchollulria [,harpookoul'juor1o] 
noun: Hypocholurie f 
hylpolchonidria [,harpoo'kandrrio] noun: 
Hypochondrie f, Krankheitswahn m 
hylpolchonidrilac  [,harpoo'kandrrak] 
adj: hypochondrisch 
hylpolchonidrilum [,harpau'kandriam] 
noun: Hypochondrium nt, Regio hypo- 
chondriaca 
hylpolchrolmalsia [,haıpaukrau'mer- 
3(1)9] noun: 1. Hypochromasie f 2. Hy- 
pochromie f 
hylpolchrolmatlic [,harpoukrau'meet ik] 
adj: hypochromatisch 
hylpolchrolmaltism [ harpəo'krəomə- 
tızam] noun: Hypochromie f 
hylpolchrolmaltolsis [,harpau,kraumo- 
'tausıs] noun: Hypochromatose 
hylpolchrolmelmia [,harpəokrə'mi:miə] 


noun: hypochrome Animie f 
hylpolchrolmia [,harpeu'kroumro] noun: 
1. Hypochromie f2. Hypochromatose f 
hylpolchrolmic [,harpou'kraumik] adj: 
1. hypochrom 2. hypochromatisch 
hylpolchrolsis [,harpau'krausts] noun: 
Hypochromasie f 
hylpolchyllia [,harpou'karl1a] noun: Hy- 
pochylie f, Oligochylie f 
hylpolciltraltelmia [,harpausitra'ti:mra] 
noun: Hypozitratämie f 
hylpolciltraitulria [,harpausitra't(j)va- 
rio] noun: Hypozitraturie f 
hylpolcolaglullalbillilty [‚,haıpsukau, 2g- 
Jolo'bilotr] noun: Hypokoagulabilität f 
hylpolcolagiullalble [,harpeoukoo'zegjo- 
lobl] adj: hypokoagulabel 
hylpolcomipleimentielmia [harpou,kam- 
plomen'titmro] noun: Hypokomple- 

mentámie 
hylpolcoritilcallism [,harpou'ko:rtrkol- 
1zom] noun: Hypokortizismus m, Ne- 
bennierenrindeninsuffizienz f 
hylpolcoritilcism [,harpou'ko:rtosizom] 
noun: Hypokortizismus m, Nebennie- 
renrindeninsuffizienz f 
hylpoldacitylly [,harpeo'daektoli] noun: 
Hypodaktylie f 
hylpoldense ['harpadens] adj: (Film) hy- 
podens 
hylpolderm ['harpeodarm] noun: Unter- 
hautzellgewebe nt, Subkutis f, Hypo- 
dermis f, Tela subcutanea 
hylpolderimic [,hatpou'dsrmrk] 
subkutan, hypodermal, subdermal 
hylpoldiplloid [,harpou'drplord] adj: hy- 
podiploid 
hylpoldiplsia [, harpou'dipsia] noun: Hy- 
podipsie 
hylpoldonitia [,harpeo'danftro] noun: 
Hypodontie f 
hylpoldylnamlic [,harpəudar'næmık] 
adj: kraftlos, schwach, hypodynam, hy- 
podynamisch 
hylpolellecitrollyitelmia [,harpout,lek- 
trolar'titmro] noun: Hyp(o)elektroly- 
tamie f 
hylpoleplilnephirilnelmia | [,harpouepi- 
,nefri'nizmio] noun: Hyp(o)adrenali- 
namie f 
hylpolerigic [‚,haıpau'srdzık] adj: hyp- 
erg, hypergisch 
hylpolesithelsia [,harpaves'6i:3(1)a] 
noun: Hypásthesie f 
hylpolesithetlic [,harpoues'Oetik] adj: 
hypoästhetisch, hypästhetisch 
hylpolferirelmia [,harpavfa'ri:mra] noun: 
Hypoferramie f 
hylpolferlric [, harpou'fertk] adj: sidero- 


adj: 
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hypofertility 


penisch 
hylpolferttillilty [, harpaufar'trlat1] noun: 
verminderte Fruchtbarkeit f, Hypofer- 
tilität f 
hylpolfilbrinlolgelnelmia [,harpaufat- 
'brinədsə'ni:miə] noun: Fibrinogen- 
mangel m, Hypofibrinogenamie f 
hylpolgallacitia [,harpauga'lek fto, al 
noun: verminderte Milchsekretion f, 
Hypogalaktie f 
hylpolgamimalglolbinlelmia [harpoo- 
,gamo,gloobo'nitmro] noun: Gam- 
maglobulinmangel m, Hypogamma- 
globulinámie f 
hylpolgamimalgloblulliinelmia [,harpau- 
,gamo,glabjolr'nizmro] noun: Gam- 
maglobulinmangel m, Hypogamma- 
globulinámie f 
hylpolgasitric [,harpoo'gaestrik] adj: hy- 
pogastrisch, Unterbauch- 
hylpolgasitriium ` [,harpeu'gasstrram] 
noun: Unterbauch(gegend f) m, Scham 
(-beinregion f) f, Hypogastrium nt, Re- 
gio pubica 
hylpolgasitrosichilsis [,harpoogzs tras- 
kosis] noun: Hypogastroschisis f 
hylpolgenliltallism  [,harpoo'dsenitol- 
1zom] noun: Hypogenitalismus m 
hylpolgloblullia [,harpougla'bju:lra] 
noun: Hypoglobulie f 
hylpolglosisal [,harpau'glasl, harpoo- 
'glosl]: I noun >hypoglossus II adj 
sublingual, Unterzungen-; Hypoglos- 
sus- 
hylpolglosisus [,harpau'glasas] noun: 
Hypoglossus m, XII. Hirnnerv m, Ner- 
vus hypoglossus 
hylpolglulcalgonlelmia [,harpauglu:ko- 
ga'niımıo] noun: Hypoglukagonämie f 
hylpolglylcelmia [, harpauglat'si:m1a] 
noun: Hypoglykämie f, Glukopenie f 
hylpolglylcelmic [,harpauglar'si:zmik]: I 
noun blutzuckersenkendes Mittel nt, 
Hypoglykámikum nt II adj hypoglyka- 
misch 
hylpolgnathlia [,harpoo'naeOro] noun: 
Hypognathie f 
hylpoginalthous [har'pagno09s] adj: hy- 
pognath 
hylpolgolnadlism [,harpau'gauneedizam, 
-'ga-] noun: Hypogonadismus m 
hylpolgonlaldoltroplic [harpau,ganadau- 
'trapık, -'trou-] adj: hypogonadotrop 
hylpolgranlullolcyltolsis [, harpou,graen- 
jolousar'tousis] noun: Granulozyten- 
verminderung f, Granulozytopenie f 
hylpolhildrolsis [,harpouht'droausts] 
noun: Hypohidrose 
hylpolhildrotlic [,harpeohr'dratik] adj: 
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hypohidrotisch 
hylpolhyldraltion  [,harpoohar'drerfn] 
noun: 1. Wassermangel m, Dehydration 
f; Dehydratation f, Hypohydratation f 2. 
Entwásserung f, Dehydratation f 
hylpolinisullinlelmia [,harpourn(t)sjolr- 
'nimmio] noun: Insulinmangel m, Hy- 
poinsulinamie f, Insulinámie f 
hylpolilsoltonlic [, harpovatso'tanik] adj: 
hypoton, hypotonisch 
hylpolkallelmia [,harpeoko'litmro] noun: 
Hypokaliámie f 
hylpolkallelmic [,harpouko'lirmrk] adj: 
hypokalämisch, en 
hylpolkallilelmia [,harpoo, kzeli'ixmro] 
noun: Hypokaliämie f 
hylpolkilnelsia [,harpookr'ni:3(1)9] noun: 


Hypokinese f 

hylpolkilnelsis [,harpoukr'ni:srs] noun: 
Hypokinese f 

hylpolkilnetlic [,harpeokr'net1k] adj: hy- 
pokinetisch 


hylpolleulkelmia [,harpavlu:'ki:m1a] 
noun: subleukämische Leukämie f 
hylpollilpelmia [,harpoulir'pirmro] noun: 
Hypolipidámie f 
hylpolliplolprolteinlelmia [,harpoo,lrpo- 
preutr'nimimro] noun: Hypolipoprot- 
einämie f 
hylpollilquorirhea  [,harpoolrkwo:' rio] 
noun: Liquormangel m, Hypoliquor- 
rhoe f 
hylpollymiphelmia [,harpoolim'fi:mrio] 
noun: Lymphozytenmangel m, Lym- 
pho(zyto)penie f 
hylpolmaginelselmia [,harpoo,mzegni- 
'sitmro] noun: Hypomagnesiámie f 
hylpolmalnia [,harpeomeinio] noun: 
Hypomanie f 
hylpolmanlic [,harpou'meentk] adj: hy- 
pomanisch 
hylpolmasitia [,harpoo'mzsstro] noun: 
Hypomastie f 
hylpolmalzia [,harpoo'merzro] noun: 
Hypomastie f 
hylpolmellalnoisis [,harpoomelo'noousis] 
noun: Hypomelanose f, Hypomelano- 
sis 
hylpolmellalnotlic [,harpoomelo'natik] 
adj: hypomelanotisch 
hylpolmenlorirhea [,harpəomenə'riə] 
noun: Hypomenorrhoe f 
hylpolnaltrelmia [,harpoono'tri:zmro] 
noun: Hyponatriámie f 
depletional hyponatremia: Verlusthy- 
ponatr(i)ámie f 
dilutional hyponatremia: 
nungshyponatr(i)ámie f 
hylpolnaltrulria [,harpauna'tr(j)varra] 


Verdiin- 


hypoprothrombinemia 


noun: Hyponatriurie f 
hylpolnelolcyltolsis [harpau,niasar'tau- 
sis] noun: Leukopenie f mit Linksver- 
schiebung 
hylpolnychiilal [,harpoo'nikrel] adj: 1. 
hyponychal, subungual 2. Nagelbett- 
hylpolnychlilum [,harpsu'nizkram] noun: 
Nagelbettepithel nt, Hyponychium nt 
hypo-oncotic adj: hyponkotisch, hypo- 
onkotisch 
hypo-osmolar adj: hypoosmolar, hypos- 
molar 
hylpolparlalthylroidlism [,harpau, pzra- 
'Oarrordizom] noun: Hypoparathyreo- 
idismus m 
hylpolperifulsion [,harpoupsr'fju:3n] 
noun: Minder-, Mangeldurchblutung f, 
Hypoperfusion f 
hylpolperlilstalisis [,harpauperr'sto:lsts] 
noun: Hypoperistaltik f 
hylpolphalrynigelal [,harpofo'rindsiel] 
adj: hypopharyngeal 
hylpolpharlynigosicolpy [,harpoufzri- 
'gaskapı] noun: Hypopharyngoskopie f 
hylpolpharlynx [,hatpou'feermks] noun: 
Hypopharynx m, Pars laryngea pha- 
ryngis 
hylpolpholnelsis [,harpaufau'ni:sts] 
noun: Schalldämpfung f, Hypophonie 
f; Hypophonesie f 
hylpolpholnia [,harpoo'foonro] noun: 
Stimmschwäche f, Hypophonie f, 
Phonasthenie f 
hylpolpholria [,harpoo'foorro] noun: 
Hypophorie f 
hylpolphosiphaltalselmia [,harpoofasfo- 
ter'simro] noun: Hypophosphatasie f, 
Phosphatasemangelrachitis f, Rath- 
bun-Syndrom nt 
hylpolphoslphaltalsia ` [,harpoufasfo- 
'terzio] noun: Hypophosphatasie f 
hylpolphosiphaltelmia — [,harpoufasfo- 
'titmro] noun: Hypophosphatämie f 


hylpolphosiphaltulria ` [,harpoufasfo- 
't(j)oərrə] noun: Hypophosphaturie f 
hylpolphosipholrelmia  [,harpoofasfo- 


mal noun: Hypophosphatámie f 
hylpolphrelnia [,harpoo'frinio] noun: 
Schwachsinn m, Hypophrenie f, Oli- 
gophrenie f 

hylpolphrenlic [,harpou'frenik] adj: 1. 
hypophrenisch, subdiaphragmal, sub- 
diaphragmatisch, subphrenisch, infra- 
diaphragmal, infradiaphragmatisch 2. 
schwachsinnig, oligophren 
hylpophlylselal [ha1,pafa'zi:al, ,harpo- 
'firz-] adj: pituitär, hypophysär 
hylpophlylsecitolmy [har,pafo'sektomi] 
noun: Hypophysenentfernung f, Hypo- 


physektomie f 

ylpolphyslelolpriviic [,harpou frzro- 

privik] adj: hypophyseopriv, hypo- 

physiopriv 

hylpolphysleloitroplic [,harpoo,frzroo- 

'trapik] adj: hypophyseotrop, hypo- 

physiotrop 

hylpophlyisilal [har,pafo'zi:al, ,harpo- 

‘fi:z-] adj: hypophysär, pituitär 

hylpolphyslilolprivlic [,haıpau fızıa- 

'privik] adj: hypophyseopriv, hypo- 

physiopriv 

hylpolphysliloltroplic [,haıpsv,fızıau- 

'trapik] adj: hypophyseotrop, hypo- 

physiotrop 

hylpophlylsis [har'pafasıs] noun, plural 

-ses [-sitz]: Hirnanhangsdrüse f, Hypo- 

physe f, Hypophysis cerebri, Glandula 
a 


hylpophlylsiltis [har,pafa'sartis] noun: 
Hypophysitis f, Hypophysenentziin- 
dung 
hylpolpigimenttaltion [,harpoo,prgmon- 
'terfn] noun: Hypopigmentierung f 
hylpolpiltuliltarlism [,harpoupr't(j)u:o- 
torizom] noun: HVL-Insuffizienz f, 
Simmonds-Syndrom nt, Hypopituita- 
rismus m 
hylpolplalsia [,harpoo'plers(1)o, -zrə] 
noun: (Organ-)Unterentwicklung f, 
Hypoplasie f 
hylpolplasitic [,harpou'plaestik] adj: un- 
terentwickelt, hypoplastisch 
hylpolpnea [,harpou'ni:o] noun: Hypo- 
pnoe 
hylpolpnelic [,harpoo'nizik] adj: hypo- 
pnoisch 
hylpolpoltasiselmia [,harpoopato'si:mro] 
noun: Hypokaliämie f 
hylpolpoltasiselmic [‚,haıpaupat>'sirmik] 
adj: hypokalämisch, hypokaliämisch 
hylpolpraxlia [,harpau'preksia] noun: 
Hypopraxie f 
hylpolprolacicellerlinlelmia [harpau, prau- 
&k,selorr'nitmro] noun: Owren-Syn- 
drom nt, Faktor-V-Mangel m, Paraha- 
mophilie f Hypoproakzelerinämie f 
hylpolprolconiverltinlelmia [harpau, proo- 
kon,v3rto'nitmro] noun: Faktor-VII- 
Mangel m, Parahámophilie B f, Hypo- 
prokonvertinämie f 
hylpolproiteinlelmia [harpau, xr 
mal noun: pron ET 
hylpolprolteinlolsis [,harpouprooti(1)n- 
'ausıs] noun: Proteinmangelerkran- 
kung f, Hypoproteinose f 
hylpolproithromibilnelmia [,harpauprau- 
,Orambi'niimio] noun: Faktor-II- 
Mangel m, Hypoprothrombinámie f 
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hypopyon 


hylpolpylon [har'poupran] noun: Hypo- 
pyon nt 
hylpolsarica [ haipəo'sa:rkə] noun: 
Anasarka f 
hylpolsclelral [,harpoo'sklrorol, -'skle-] 
adj: hyposkleral, subskleral 
hylpoiselcreltion [, harpousr'kri: [n] noun: 
Hyposekretion f 
hylpolsenisiltive [harpoo'sensotiv] adj: 
1. hyposensibel 2. hyperg, hypergisch 
hylpolsenisiltiviilty [harpoo,senso'trvo- 
tr] noun: verminderte Reaktionsfáhig- 
keit f, Hypergie f 
hylpolsenisiltilzaltion [harpau, sensati- 
zeifn] noun: Hyposensibilisierung f, 
Desensibilisierung f 
hylpolskelolcyltolsis [harpəo,skrəsar- 
'tousıs] noun: Leukopenie f mit Links- 
verschiebung 
hylposimia [har'pazmro] noun: Hypos- 
mie f 
hylposimolsis [,harpaz'mousis] noun: 
Hyposmose f 
hylpolspaldilas [,harpau'sperdias] noun: 
Hypospadie f 
hylpolsperlmia [, harpeo'sparmro] noun: 
Hypospermie f 
hylpositalsis [har'pastasıs] noun, plural 
-ses [har pastosi:z]: 1. Senkung f, Hy- 
postase f 2. (patholog.) passive Blutfül- 
le f, Senkungsblutfülle f 3. (genet.) 
Überdeckung f, Hypostase f, Hyposta- 
sie 
hy m [haıps'sttık] adj: hypo- 

statisch 
hy 

al 


posithelnia [,harpas'Oi:znro] noun: 
Igemeine Schwáche f, Hyposthenie f 
hylposithenlic [,harpas'Oenik] adj: 
schwach, geschwácht, hyposthenisch 
hylposithenlulria [,harpasOr'n(j)uerio] 
noun: Hyposthenurie f 

hylpositolsis [,harpas'tausis] noun: Hy- 
postose f 

hylpolsysitolle [,harpoo'srstoli] noun: 


hylpoltenision [,harpoo'tenfn] noun: 1. 
niedriger Blutdruck m, Hypotonie f, 
Hypotonus m, Hypotension f 2. Druck-, 
Spannungs-, Tonuserniedrigung f, Hy- 
potonie f, Hypotonus m 
orthostatic hypotension: orthostati- 
sche Hypotonie f 

hylpoltenisive [, harpoo'tensiv] adj: hy- 
potensiv 

hylpolthallamlic [,harpou0o'laemrk] adj: 
hypothalamisch, Hypothalamus- 

hylpolthallalmus [,harpou'Ozlomos] 
noun, plural -mi [-maı]: Hypothalamus m 

hylpolthelnar [har'paOonor, -,na:r]: I 
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noun Kleinfingerballen m, Hypothenar 
nt, Eminentia hypothenaris II adj Hy- 
pothenar- 
hylpoltherlmia [ harpəo'03rmiə] noun: 
1. Unterkühlung f, Hypothermie f 2. 
(künstliche/kontrollierte Hypothermie f 
hylpoltherlmic [,harpou'@srmik] adj: 
unterkiihlt, hypothermal 
hylpolthromibinlelmia [harpou, 0rambo- 
'niumro] noun: Thrombinmangel m, 
Hypothrombinämie f 
hylpolthylrelolsis [,harpooOarrr'oosrs] 
noun: Hypothyreose f 
hylpolthylroid [,harpou'Oarroid] adj: hy- 
pothyreot 
hylpolthylroidlism [,harpou'Oarrordrzom] 
noun: Hypothyreose f 
senile hypothyroidism: Altershypothy- 
reose f 
hylpoltolnia [,harpou'tounro] noun: 1. 
Druck-, Spannungs-, f, Hypotonie f, 
Hypotonus m 2. verminderter/redu- 
zierter Muskeltonus m, Muskelhypoto- 
nie f 
hylpoltonlic [,harpou'tantk] adj: hypo- 
ton(isch) 
hylpoltrilchilalsis [,harpoutr1'karasis] 
noun: 1. Alopecia/Atrichia congenita 2. 
Haarmangel m, Hypotrichose f 
hylpotirolphy [har'patrof1] noun: Hypo- 
trophie f 
hylpoltrolpia [,harpo'troupro] noun: Hy- 
potropie f, Strabismus deorsum ver- 
gens 
hylpoltymipalnotiolmy [,harpou,timpo- 
'natemi] noun: Hypotympanoneróff- 
nung f, Hypotympanotomie f 
hylpoltym|palnum [,harpou'timponom] 
noun: Hypotympanon nt, Hypotympa- 
num nt, Hypotympanicum nt 
hylpolulrelmia [,harpoojo'rizmro] noun: 
Hypouramie f 
hylpolulrelsis [,harpoojo'ri:sis] noun: 
Oligurie f 
hylpolulrilcelmia [,harpoojoorr'sizmro 
noun: Hypourikämie f, -urikosámie f 
hylpolulrilculria [,harpoojuorr'k(j)oo- 
rio] noun: Hypourikurie f, -urikosurie f 
hylpolvenitillaltion [,harpouvento'ler/n 
noun: Hypoventilation f 
hylpolviltalminlolsis  [harpoo, vaıtamı- 
‘nousis] noun: Vitaminmangelkrank- 
heit f, Hypovitaminose f 
hylpolvollelmia [,harpoovoo'litmro 
noun: Hypovolamie f 
hylpolvollelmic [,harpeuvoo'lixmik] adj: 
hypovolämisch 
hylpolxanithine [,harpau'zeen@irn, Dm 
noun: Hypoxanthin nt, 6-Hydroxypu- 


hysterotomy 


rin nt 
hylpoxlelmia [har,pak'sizmro] noun: 1. 
arterielle Hypoxie f, Hypoxámie f 2. 
hypoxia 
hylpoxlelmic [har,pak'sizmik] adj: hyp- 
oxámisch 
hylpoxlia [har'paksro] noun: Sauerstoff- 
mangel m, Hypoxie f 

diffusion hypoxia: Diffusionshypoxie f 
ischemic hypoxia: ischamische Hypo- 
xie f, Stagnationshypoxie f 

stagnant hypoxia: ischámische Hypo- 
xie f, Stagnationshypoxie f 
hylpoxlic [har'paksrs] adj: hypoxisch 
hylpoxlildolsis [har,paksr'doosrs] noun: 
Hypoxidose f, Hypoxydose f 
hyplsarirhythimia [,hrpso'ri0mro] noun: 
Hypsarrhythmie f 
hyplsilcelphallic [,hrpseso'fzelrk] adj: 
hypsizephal, spitzschädelig, turmschä- 
deli 
hyp! STEEN [,hipso'sefalos] adj: 
> hypsicephalic 
hyplsilcephially [, hrpse'sefoli] noun: 
Turm-, Spitzschádel m, Hypsizephalie f 
hyplsilloid ['hrpsolo1d] adj: Y-fórmig 
hyplsolcephlallous [,hrpso'sefolos] adj: 
> hypsicephalic 
hypisolcephlally [‚hıpss'sefali] noun: 
> hypsicephaly 
hysiterlallgia [,hrstoraldz(1)o] noun: 
Gebármutterschmerz(en pl) m, Hys- 
teralgie f, Metralgie f 
hysiterlaltrelsia [,hrstoro'triz3(1)o] noun: 
Gebärmutteratresie f 
hysiterlecitolmize [hrsto'rektomaiz] v: 
hysterektomieren 
hysiterlecitolmy [hrsto'rektomi] noun: 
Gebärmutterentfernung f, Hysterekto- 
mie f 

radical hysterectomy: radikale Hys- 
terektomie f 

supravaginal hysterectomy: partielle/ 
subtotale Hysterektomie f, Hysterecto- 
mia partialis 

total hysterectomy: totale Hysterekto- 
mie f, Hysterectomia totalis 

vaginal hysterectomy: transvaginale 
Hysterektomie f, Hysterectomia vagi- 
nalis 
hysitelria [hr'sterro] noun: Hysterie f 
hysiterlilcal [hı'sterikl] adj: leicht erreg- 
bar, übernervós, hysterisch 
hysiterlilform [h1'sterrforrm] adj: hyste- 
riefórmig, hysteriform, hysteroid 
hysiterlolcariciinolma [,historoo,katrsi- 
'noomo] noun: Endometriumkarzi- 
nom nt, Carcinoma endometriale 
hysiterlolcele ['hıstarsvsi:l] noun: Hys- 


terozele f 
hysiterlolcleilsis [,htstorau'klatsts] noun: 
Hysterokleisis f 
hysiterlolcollpecitolmy [,hıstarsukal- 
'pektomi] noun: Hysterokolpektomie f 
hysiterlolcollposlcolpy [,historoukal- 
'paskopr] noun: Hysterokolposkopie f 
hysitelroglralphy [hrsto'ragrofi] noun: 1. 
(radiolog.) Hysterographie f, Uterogra- 
phie f, Hysterografie f, Uterografie f 2. 
(gynákol.) Hysterographie f, Hystero- 
grafie f 
hysitelrollylsis [htsta'ralists] noun: Ge- 
bármutterlósung f, Hysterolyse f 
hysiterlolmylolma [,hrstoreumar'oumo] 
noun: Gebarmuttermyom nt, Uterus- 
myom nt 
hysiterlolmylolmecitolmy [,historou- 
,mare'mektomi] noun: Hysteromyo- 
mektomie f 
hystero-oophorectomy noun: Hystero- 
oophorektomie f, Hysteroovariektomie f 
hysitelroplalthy [hrsto'rapo0r] noun: Ge- 
bármuttererkrankung f, Hysteropathie f 
hysiterlolpexly ['hrstoroupeksi] noun: 
Gebármutterfixierung f, Hysteropexie f 
abdominal hysteropexy: transabdomi- 
nelle Hysteropexie f, Laparohysterope- 
xie f 
hysiterlopitolsis [,htstorap'tousis] noun: 
Gebarmuttersenkung f 
hysiterlorirhalphy [hrsto'rorofi] noun: 1. 
Gebärmutternaht f, Hysterorrhaphie f 
2. Gebármutterfixierung f, Hysterope- 
xie f 
hysiterlorlrhexlis [ hrstərəo'reksis] noun: 
Gebármutteriss m, Hysterorrhexis f 
hysiterlolsallpin|gecitolmy [,hrstorooszel- 
pin'd3ektom1] noun: Hysterosalpin- 
gektomie f 
hyslterlolsallpinigoglralphy [,hrstorau- 
selpin'gagrəfr] noun: Hysterosalpin- 
gographie f, Hysterosalpingografie f 
hysterosalpingo-oophorectomy noun: 
Hysterosalpingo-oophorektomie f, 
Hysterosalpingoovariektomie f 
hysiterlolsallpinigositolmy [,h1stora,szel- 
pın'gastamı] noun: Hysterosalpingo- 
stomie f 
hysitelrosicolpy [hista'raskap1] noun: 
Hysteroskopie f 
hysiterlolspasm ['hrstorospzezem] noun: 
Gebärmutterkrampf m, Hysteroospas- 
mus m 
hysitelrotlolmy [hrsto'ratomi] noun: 
Hysterotomie f 
abdominal hysterotomy: transabdo- 
minelle Hysterotomie f, Abdominohys- 
terotomie f, Laparohysterotomie f, Z6- 
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hysterotracheloplasty 


liohysterotomie 
hysiterloltrachlellolplasity [,hrstorou- 
'trekolouplesti1] noun: Gebärmutter- 
hals-, Zervixplastik f 
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hysiterloitulbogiralphy [,hrstoroot(j)u:- 
'bagrofi] noun: Hysterosalpingogra- 
phie f, Hysterosalpingografie f 


ileocolotomy 


ilatlric [ar'zetrik] adj: ärztlich; internis- 
tisch, medizinisch 
ilatlrolgenlic [aı,etro'dzenık] adj: iatro- 


en 
ilchorlous ['arkərəs] adj: eiterbildend, 
eitrig, eiternd, purulent, suppurativ 
ichithylism ['ikOrrzem] noun: Fischver- 
giftung f. 
ichithylisimus [rkOr'rzmos] noun: Fisch- 
vergiftung f 
ichithyloid ['1kOrord] adj: fischähnlich, 
fischartig, fischfórmig, ichthyoid 
ichithylolsilform [,rkOr'ousrfotrm] adj: 
ichthyosiform 
ichithylolsis [,ıkOr'ousıs] noun, plural 
-ses [-sitz]: Ichthyose f 
ichithyloltoxlism [,rkOr'taksrzom] noun: 
Fischvergiftung f 
iciterleplaltiltis [tktor,epo'tartrs] noun: 
ikterische Hepatitis 
iciterlic [1k'tertk] adj: gelbsüchtig, ikte- 
risch 
iciterlolalnelmia [, rktorouo'nirmro] noun: 
Widal-Anámie f, Widal-Abrami-Ikte- 
rus m 
iciterlolgenlic [,rktorou'd3enik] adj: ik- 
terogen 
iciterlolheplaltiltis [Tktoroo,hepo'tartis] 
noun: ikterische Hepatitis f 
iciterlus ['tktoras] noun: Gelbsucht f, Ik- 
terus m 
biliverdin icterus: Verdinikterus m 
hemolytic icterus: hámolytische Gelb- 
sucht f, hamolytischer Ikterus m 
obstructive icterus: Obstruktions-, 
Verschlussikterus m 
scleral icterus: Sklerenikterus m 
icitus ['tktas] noun: 1. plótzlicher Anfall 
m, Attacke f, Synkope f, plótzlich auf- 
tretendes Symptom nt, Iktus m, Ictus 
m 2. Schlag m, Stoß m, Ictus m 
ildelaltion [‚ardı'eıfn] noun: Ideation f 
ildenltilty [ar'dentrtr, 1'den-] noun: 1. 
Identität f, Persönlichkeit f 2. Nachweis 
m 3. (biolog.) Artgleichheit f; Gleich- 
heit f, Identitát f, Übereinstimmung f 
ildelolkilnetlic [,ardrauk1'netik, ,1d-] 
adj: psychomotorisch 


ildelolmoltion [,ardrou'moufn] noun: 
Ideo-, Psychomotorik f 
ildelolvasicullar [,ardrou'veeskjalor] adj: 
ideovaskulär 
idlilolchrolmolsome [,aıdısu'kraums- 
soum] noun: Geschlechts-, Sexchro- 
mosom nt, Gonosom nt, Heterosom nt 
idlilolcy ['ıdıosı] noun: Idiotie f 
idlilolgenlelsis [,1drau'dzenasis] noun: 
idiopathische Krankheitsentstehung f, 
Idiogenese f 
idlilolhyplnoltism [,1drou'hrpnotizom] 
noun: Selbst-, Idio-, Autohypnose f 
idlilolmuslcullar [,1dtou'maskjolor] adj: 
idiomuskulär 
idlilolnoldal [‚ıdısu'naudl] adj: idiono- 
dal 
ilolpalthetlic [ ıdısups'Betik] adj: idio- 
pathisch, selbstándig, protopathisch, 
essentiell, primár, genuin; angeboren, 
ursprünglich 
idliloplalthy [1d1'apoOr] noun: idiopathi- 
sche Erkrankung f 
idlilolsynicratlic [,ıdıovusın'kratik] adj: 
idiosynkratisch 
idliloltyplic [, rdro'trprk] adj: idiotypisch 
idlilolvarlilaltion Ida, veorr'erfn] noun: 
1. Idiovariation f 2. Mutation f 
idlilolvenltriclullar [, drouven'trrkjolor] 
adj: idioventrikular 
illelac ['ılızek] adj: 1. ileal 2. ileusartig 
illelal ['ılıol] adj: ileal 
illelecitolmy [1lr'ektomr] noun: Ileumre- 
sektion f, Ileektomie f 
illelitlic ilr'artik] adj: ileitisch 
illeliltis [1lr'artrs] noun: Heitis f, Ileum- 
entzündung f 

distal ileitis: regional ileitis 
regional ileitis: Crohn-Krankheit f, 
Morbus Crohn m, Enteritis regionalis, 
Ileocolitis regionalis/terminalis, Ileitis 
regionalis/terminalis 

terminal ileitis: > regional ileitis 
illelolcelcal [,rlrou'sitkl] adj: ileozákal, 
ileozókal 
illelolcelcositolmy [,1lraust'kastom1] 
noun: leozákostomie f, Zäkoileosto- 
mie f 
illelolcollic [ dau koalkl adj: ileokolisch 
illelolcolliltis [, ilrəokə'lartis] noun: Ileo- 
kolitis f, Ileocolitis f 
granulomatous ileocolitis: regional 
ileitis 
illelolcollonlic [, lroukoo'lantk] adj: ileo- 


= 


illelolcollositolmy [ ılıauk3'lastamı] noun: 
Ileokolostomie f 

illelolcollotlolmy [,1lrauka'latomr] noun: 
Ileokolotomie f 
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ileocystostomy 


illelolcysitositolmy | [, rlreusrs tastomir] 
noun: Ileozystostomie f 

illelolillelal [ rlrəo'ilrəl] adj: ileoileal 
illelolillelositolmy [,rlroorli'astomr] noun: 
Ileoileostomie f 

illeloljeljulniltis [,ılıaudzıdzu:'nartıs] 
noun: Ileojejunitis f 

illeloljeljulnositolmy [11190 ,d31d3u:'nas- 
mi] noun: Jejunoileostomie f 

olpexly ['rlreupeksi] noun: Ileumfi- 
erung f, Ileopexie f 

procitositolmy [,1lraupra'tastomr] 
n: Ileorektostomie f 

recital [, r1rou' eh adj: ileorektal 
rec tositolmy k SR 'tastomi] 
n: Ileorektostomie f 

rirhalphy [1lr'orofr]. noun: Ileum- 
t f, Ileorrhaphie f 

siglmoildositolmy [,rlrou, srgmor- 
astamı] noun: Ileosigmoidostomie f 
ositolmy [1l'astomr] noun: Ileosto- 
mie f 

illelotlolmy [1li'atemi] noun: Ileumer- 
offnung f, Ileotomie f 
illeloltransiverslositolmy [,rlrootraensi 
vers'astomi] noun: Ileotransversosto- 
mie 
illelum ['ılıam] noun: Ileum nt, Intesti- 
num ileum 

illelus ['1lros] noun: Darmverschluss m, 
Ileus m 

compression ileus: Kompressionsileus m 
gallstone ileus: Gallensteinileus m 
meconium ileus: Mekoniumileus m 
obstructive ileus: Obstruktionsileus m 
occlusive ileus: Okklusionsileus m 
paralytic ileus: paralytischer Ileus m, 
Ileus paralyticus 

strangulation ileus: Strangulations- 
ileus m 

illilac ['1lraek] adj: iliakal 

illilolcocicyglelal [,zlroukak'srdzrel] adj: 
iliokokzygeal 

illilolcosital [, lrou' kastl] adj: iliokostal 
ililolfemlorlal [,1lroo'femorol] adj: ilio- 
femoral 
illilollumlbar [,1lta0'lamber, 
iliolumbal 
llilolpecitinlelal [,rlroupek'tinrol] adj: 
iliopubisch, iliopektineal 

ilolpellvic[ ılıou'pelvık] adj: iliopelvin 
pulbic [ ilrəo'pju:bik] adj: iliopu- 
bisch, iliopektineal 

illilolsalcral [,1lr9u'serkrol] adj: iliosa- 
kral, sakroiliakal 

illilolspilnal [,ılıov'spainl] adj: iliospinal 
ililum ['1lrom] noun, plural illia ['rlro]: 
Darmbein nt, Ilium nt, Os ilium 

ill [1l]: I noun Krankheit f, Erkrankung f, 
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Leiden nt II adj krank, erkrankt be ta- 
ken ill/fall ill krank werden, erkranken 
(with an) 
illlaclrilmaltion [,rlaekro'merfn] noun: 
Tränenträufeln nt, Dakryorrhoe f, Epi- 
phora f 
illlness ['ılnıs] noun: Krankheit f, Er- 
krankung f, Leiden nt 
summer minor illness: Sommergrippe f 
imlagling ['tmad31n] noun: (bildliche) 
Darstellung f 
magnet resonance imaging: Kernspin- 
resonanztomographie f, Kernspinreso- 
nanztomografie f, NMR-Tomographie 
f NMR-Tomografie f, MR-Tomogra- 
phie f, MR-Tomografie f 
imlbelcile ['imbosil] adj: mittelgradig 
schwachsinnig, imbezil 
imlmalture [' 1mot fuor, -'t(j)uar] adj: 
jugendlich, jung; unreif, juvenil 
imlmaltulrilty [,rmo't fuoroti] noun: Im- 
maturitat f 
imimeldilate [1'mıdrıt] adj: 1. unmittel- 
bar, direkt 2. (zeitlich) unmittelbar, so- 
fort, nachste(r, s), Sofort-, Immediat- 
imimediilcalble [1'medikabl] adj: (Krank- 
heit) unheilbar, nicht heilbar, inkura- 
bel 
imimolbile [1'moubl, -bitl] adj: unbe- 
weglich; starr, immobil 
imlmolbilliizaltion [r,moobolar'zerfn] 
noun: 1. Ruhigstellung f, Immobilisie- 
rung f, Immobilisation f 2. Feststellen 
nt, Immobilisieren nt 
imlmovlalble [1'mu:vabl] adj: unbeweg- 
lich; bewegungslos; starr, fest, immobil 
imlmune [1'mjurn] adj: immun (against, 
to gegen); Immun(o)- 
imlmulniity [1'mju:notr] noun: Immu- 
nitát f, Unempfänglichkeit f (from, 
against gegen) 
acquired immunity: erworbene Im- 
munitat f 
cell-mediated immunity: zellvermit- 
telte Immunität f, zelluläre Immunität f 
cellular immunity: > cell-mediated im- 
munity 
humoral immunity: humorale Immu- 
nitat f 
T cell-mediated immunity: > cell-me- 
diated immunity 
imlmulnilzaltion [, rmjono'zerfn, r,mju:-] 
noun: Immunisierung f, Immunisation f 
active immunization: aktive Immuni- 
sierung f 
occult immunization: stille Feiung f 
passive immunization: passive Im- 
munisierung f 
imlmulnize ['rmjonaiz, r'mju:-] v: im- 
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munisieren, immun machen (against 
gegen) 
imlmulnizling [ imjə'narzin] adj: eine 
Immunität hervorrufend, immunisie- 
rend 
imlmulnoladljulvant [,ımjənəv'æd3ə- 
vent] noun: Immunadjuvans nt 
imlmulnoladisoribent [,1mjonouzed'so:r- 
bont] noun: Immunadsorbens nt 
imlmulnoladlsorpition [,1mjanoved- 
‘sorrpfn] noun: Immunadsorption f 
imimulnolaglglultilnaltion [,1mjonouo- 
,glu:to'nerfn] noun: Immunaggluti- 
nation 
im|mulnolas\say [,ımjonsu'zser] noun: 
Immunoassay m 
enzyme immunoassay: Enzymimmu- 
noassay m 
imlmulnolbilollolgy [, rmjonoobar'alods:] 
noun: Immunbiologie f 
im|mulnolblast ['tmjonoublest] noun: 
Immunoblast m 
imlmulnolblasitic [, rmjonoo blzstrk] 
adj: immunoblastisch 
im|mulnolchelmoltherlalpy [,1mjonou- 
ki:məu'ðerəpı] noun: Immunchemo- 
therapie f, Immunochemotherapie f 
im|mulnolcom|peltence [,1mjanou'kam- 
potons] noun: Immunkompetenz f 
imlmulnolcomlpeltent [,1mjonou'kam- 
potont] adj: immunkompetent 
imlmulnolcomlplex [,1mjonoo'kam- 
pleks] noun: Immunkomplex m, Anti- 
gen-Antikórper-Komplex m 
imlmulnolcomlprolmised [,1mjonou'kam- 
promaizd] adj: abwehrgeschwächt 
imlmulnolcyte ['rmjonousait] noun: im- 
munkompetente Zelle f, Immunozyt m 
im|mulnolcy|tolma [, rmjonoosar'toomo] 
noun: Immunozytom nt, lymphoplas- 
tozytisches Lymphom nt, lympho- 
plasmozytoides Lymphom nt 
imlmulnoldelfilcienicy  [, rmjonoodr'fr- 
Sensi] noun, plural -cies: Immundefekt 
m, Immunmangelkrankheit f, Defekt- 
immunopathie f, Immundefizienz f 
severe combined immunodeficiency: 
schwerer kombinierter Immundefekt 
m, Schweitzer-Typ m der Agammaglo- 
bulinämie 
imimulnoldelpresisant [,rmjonoudi'pre- 
sont] noun: Immunsuppressivum nt, 
Immunosuppressivum nt, Immunde- 
pressivum nt, Immunodepressivum nt 
imimulnoldelpresision [,rmJonoudi'pre- 
Jn] noun: Immunsuppression f, Immu- 
nosuppression f, Immundepression f, 
Immunodepression f 
imImulnoldelpresisive [, rmjonoudi'pre- 


stv]: I noun >immunodepressant II 
adj immunsuppressiv, immunosup- 
pressiv, immundepressiv, immunode- 
pressiv 
imimulnoldelpreslsor [,rmjonoudr'pre- 
sor] noun: Immunsuppressivum nt, 
Immunosuppressivum nt, Immunde- 
pressivum nt, Immunodepressivum nt 
imlmulnoldilaglnolsis [,1mjonou,darog- 
'nousis] noun: Immundiagnose f; Se- 
rodiagnostik f, Serumdiagnostik f 
imimulnoldififulsion [,rmjonoudr'fju:- 
3n] noun: Immundiffusion f, Immuno- 
diffusion 
imImulnoldomlilnant [,1mjonoo'dami- 
nont] adj: immundominant, immuno- 
dominant 
imlmulnolellecitrolpholrelsis [, rmjonour- 
ilektraufa'ri:sts] noun: Immunelek- 
trophorese f, Immunoelektrophorese f 
countercurrent immunoelectrophore- 
sis: Gegenstromelektrophorese f, Ge- 
genstromimmunoelektrophorese f 
imimulnoffilitraltion [,rmjonoofil'trer1- 
[n] noun: Immunofiltration f 
im|mulnolgelnetlic [,1mjonoud3a'netik, 
1,mju:-] adj: immungenetisch 
imimulnolgelnetlics [,1mjonoud3a'net- 
tks] plural: Immungenetik f 
imlmuinolgenlic [‚ımjonsv'dzenik] adj: 
immunogen; antigen 
imimulnolgloblullin [,rmjonoo'glabjo- 
lin] noun: Immunglobulin nt 
immunoglobulin A: Immunglobulin A nt 
immunoglobulin D: Immunglobulin D nt 
immunoglobulin E: Immunglobulin E nt 
immunoglobulin G: Immunglobulin G nt 
immunoglobulin M: Immunglobulin 
Mnt 
imimulnolgloblullilnoplalthy [rmjonou- 
,glabjoli'napoOr] noun: Gammopa- 
thie f 
imlmulnolhelmollylsis [ ımjonsuhr'malı- 
sis] noun: Immunhámolyse f, Immu- 
nohámolyse f 
imImulnolinlcomlpeltence [,rmjonourn- 
'kampetons] noun: Immuninkompe- 
tenz f 
imimulnolinicomipeltent [,rmjonourn- 
'kampotont] adj: immuninkompetent 
imlmulnolloglic [,rmjono'ladsik, r,mju:-] 
adj: immunologisch 
im|mulnollolgy [rmjo'naledai] noun: 
Immunologie f 
transfusion immunology: Transfu- 
sionsimmunologie f 
imlmulnolmodlullaltion [,rmjonoumad- 
3o'lerfn] noun: Immunmodulation f 
imlmulnolmodiullaltor [1mjonou'mad- 
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zoleitor] noun: Immunmodulator m 
imlmulnolmodiullaltoiry [,ımjonau'mad- 
39lo,to:ri] adj: immunmodulatorisch 
imImulnolpathlolloglic [rmjonoo,pae0o- 
'ladzık] adj: immunpathologisch, im- 
munopathologisch 
imlmulnolprelcipliltaltion [, rmjonoupri- 
‚sıps'teıfn] noun: Immunpräzipita- 
tion f 
imimulnolprolliflerialtive [,rmjonoupro- 
'Hfərertrv] adj: immunoproliferativ 
imlmulnolprolphyllaxiis [rmjonoo,proo- 
fə'læksıs] noun: Immunprophylaxe f 
im|mulnolrelacition [,rmjonouri' ak fn] 

noun: Immunantwort f, Immunreak- 
tion f 
imlmulnolrelacitive [,rmjonoorr'zektrv] 
adj: immunoreaktiv, immunreaktiv 
imlImulnolreglullaltion [rmjonoo,regjo- 
'lerfn] noun: Immunregulation f 
imlmulnolscinitigiralphy [,1mjonousin- 
'tigrofi] noun: Immunszintigraphie f, 
Immunszintigrafie f 
imImulnolsellecition [,rmjonoosr lekfn] 
noun: Immunselektion f 
imlmulnolsoribent [,rmjonoo'so:rbont] 
noun: Immunadsorbens nt, Immuno- 

sorbens nt 
imImulnolstimlullant [,1mjonou'stimja- 

lont] noun: Immunstimulans nt 
imlmulnolstimlullaltion [1mjonoo,strm- 
jo'lerfn] noun: Immunstimulation f 
imlmulnolstimlullaltolry [o 1mjonoo'strm- 
jolo,torrit] adj: immunstimulierend 
imlImulnolsuplpreslsant [,1mjonouso- 
presont] noun: > immunodepressant 
imImulnolsuplpressed [,1mjonauso- 
prest] adj: immunosupprimiert 
imlmulnolsuplpresision [,1mjonouso- 

'prefn] noun: Immunsuppression f, 
Immunosuppression f, Immundepres- 
sion f, Immunodepression f 
im|mulnolsup|preslsive [ rmjonouso'pre- 
sıv]: I noun >immunodepressant II 
adj immunsuppressiv, immunosup- 
pressiv, immundepressiv, immunode- 
pressiv 
im|mulnoltherlalpy [,ımjonau'derapı] 
noun: Immuntherapie f 
imlmulnoltollerlance [,rmjonoo'talor- 
en(t)s] noun: 1. Immuntoleranz f 2. 
Immunparalyse f 
imlmulnoltransifulsion [1mjonou,traznz- 
'fju:fn] noun: Immuntransfusion f, 
Immunotransfusion f 
imlpactled [1m'paektid] adj: eingekeilt, 
verkeilt, impaktiert 
imlpacition [rm'paekfn] noun: Einkei- 

lung f, Verkeilung f, Impaktion f 
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fecal impaction: Koteinklemmung f 
imlpaltent [1m'pertont] adj: (Gang) ver- 
schlossen, nicht durchgängig 
imlperlfolrate [im'parfarıt, -rert] adj: 
uneröffnet, ungeöffnet, geschlossen, 

atretisch 
imlperlmelalble [im'psrmısbl] adj: un- 
durchdringbar, undurchlässig, imper- 

meabel 
imlperlvilous [1m'psrvias] adj: undurch- 
dringbar, undurchlässig, impermeabel 
imlpeltigliinous [,1mpo'tidzonos] adj: 
impetigoartig, borkig, impetiginós 
imlpeltilgo [, rmpo'titgou] noun: 1. Ei- 
terflechte f, feuchter Grind m, Impetigo 
contagiosa/vulgaris 2. Schálblasenaus- 
schlag m, Pemphigoid nt der Neugebo- 
renen, Impetigo bullosa, Pemphigus 

(acutus) neonatorum 
imlpillaltion [,Àrmpar'lerfn] noun: Geld- 
rollenbildung f, Rouleau-Bildung f 
imlplant [n 'tmplent; v ım'plant]: I 
noun Implantat nt II v ein-, ver-, über- 
pflanzen (in, into); implantieren 
cochlear implant: Cochlear implant nt 
imlplanitaltion [, rmplaen'terfn] noun: 
Implantation f 
lens implantation: Linsenimplantation f 
imipoltence ['rmpotons] noun: 1. Unver- 

mógen nt, Unfáhigkeit f, Impotenz f; 
Schwáche f, Kraftlosigkeit f 2. mánnli- 
che Unfáhigkeit f zum Geschlechtsver- 
kehr, Impotentia coeundi 3. Zeugungs- 
unfähigkeit f, -unvermógen nt, Steri- 
litát f des Mannes, Impotentia gene- 
randi 

erectile impotence: Erektionsstórung 
f; Erectio deficiens 
imlpoltent ['rmpotont] adj: impotent 
imipulse ['tmpals] noun: 1. Stoß m, An- 

trieb m 2. Impuls m; (Strom-, Span- 

nungs-)Stoß m 3. (Nerven-)Impuls m, 

(An-)Reiz m 
imlpullsive [im'palsıv] adj: selbsttätig, 

unwillkürlich, spontan 
inlacitilvatled [in'acktıveıtıö] adj: inak- 
tiviert 
inlacitilvaltor [1n'aektrvertor] noun: in- 
aktivierende Substanz f, Inaktivator m 
C1 inactivator: Cl-Inaktivator m, C1- 
Esterase-Inhibitor m 
inlacitive [in'acktıv] adj: 1. untátig, nicht 
aktiv, inaktiv 2. unwirksam, inaktiv; 
ohne optische Aktivitát; nicht radioak- 
tiv 
inladlelquate [in'zdıkwit] adj: unzu- 
länglich, ungenügend, inadáquat 
inlap|palrent [ins'parant] adj: symp- 
tomlos, symptomarm, inapparent 
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inlaplpeltence [1n'zepitons] noun: Inap- 
petenz f 
inlborn ['inbə:rn] adj: angeboren 
inlcarlcerlatled [1n'ka:rsoreitid] adj: 
eingeklemmt, inkarzeriert 
inlcarlcerlaltion [m,ka:rsa'retfn] noun: 
Einklemmung f, Inkarzeration f 
hernia incarceration: Brucheinklem- 
mung 
inlcenldilalrism [rn'sendrorizom] noun: 
1. Brandstiftung f 2. (psychiat.) Pyro- 
manie f 
inicest ['ınsest] noun: Blutschande f, In- 
zest m 
inicestiulous [in'sestfawas] adj: inzes- 
tuós 
iniciplilent [in'sıpıont] adj: beginnend, 
anfanglich, inzipient 
inlcilsal [in'saızl] adj: schneidend, 
Schneide- 
inicilsion [in'sızn] noun: 1. Schnittwun- 
de f, Schnitt m 2. (Ein-)Schnitt m, Er- 
öffnung f, Inzision f, Incisio f 3. Ein- 
schneiden nt, Inzidieren nt 
Pfannenstiel's incision: Pfannenstiel- 
Schnitt m 
inicilsive [in'saızıv] adj: 1. (ein-)schnei- 
dend 2. Schneide- 
inlcilsor [1n'sarzor] noun: Schneidezahn 
m, Incisivus m, Dens incisivus 
in\cis\ure [1n'sr5or] noun: Einschnitt m, 
Einbuchtung f, Inzisur f, Incisura f 
incisure of acetabulum: Incisura aceta- 
buli 
anterior incisure of ear: Incisura ante- 
rior auriculae 
cardiac incisure of left lung: Incisura 
cardiaca pulmonis sinistri 
cardiac incisure of stomach: Incisura 
cardiaca gastricae 
clavicular incisure of sternum: Incisu- 
ra clavicularis 
costal incisures of sternum: Incisurae 
costales 
digastric incisure of temporal bone: 
Incisura mastoidea 
ethmoidal incisure of frontal bone: In- 
cisura ethmoidalis 
greater ischial incisure: Incisura ischi- 
adica major 
greater semilunar incisure of ulna: In- 
cisura trochlearis ulnae 
greater vertebral incisure: Incisura 
vertebralis inferior 
interclavicular incisure: Incisura jugu- 
laris sterni 
intertragic incisure: Incisura intertra- 
gica 
ischial incisure: Incisura ischiadica 


jugular incisure of occipital bone: In- 
cisura jugularis ossis occipitalis 
jugular incisure of temporal bone: In- 
cisura jugularis ossis temporalis 
lacrimal incisure of maxilla: Incisura 
lacrimalis 
lesser ischial incisure: Incisura ischia- 
dica minor 
lesser semilunar incisure of ulna: Inci- 
sura radialis ulnae 
lesser vertebral incisure: Incisura ver- 
tebralis superior 
incisure of mandible: Incisura mandi- 
bulae 
nasal incisure of frontal bone: Margo 
nasalis ossis frontalis 
palatine incisure: Fissura pterygoidea 
palatine incisure of Henle: Incisura 
sphenopalatina 
parietal incisure of temporal bone: In- 
cisura parietalis 
patellar incisure of femur: Facies pa- 
tellaris femoris 
peroneal incisure of tibia: Incisura fi- 
bularis tibiae 
popliteal incisure: Fossa intercondyla- 
ris femoris 
preoccipital incisure: Incisura preocci- 
pitalis 
incisure of scapula: Incisura scapulae 
semilunar incisure of radius: Incisura 
ulnaris radii 
semilunar incisure of sternum: Incisu- 
ra clavicularis sterni 
incisure of tentorium of cerebellum: 
Incisura tentorii 
terminal incisure of ear: Incisura ter- 
minalis auricularis 
ulnar incisure of radius: Incisura ulna- 
ris 

iniclilnaltion [rnklr'nerfn] noun: 1. Nei- 
gung f; Gefálle nt; Neigungswinkel m; 
Inklination f, Inclinatio f 2. (Person) 
Neigung f, Tendenz f, Hang m, Anlage f 
(for, to zu) 
pelvic inclination: Beckenneigung f, 
Inclinatio pelvis 

inicolherlent [, rnkoo'hroront] adj: unzu- 
sammenhängend, unverbunden, zu- 
sammenhangslos, inkohärent 

inicomlpatiilbilliity [,Àrnkom,paeto'bilot1] 
noun: Unvereinbarkeit f, Unvertrág- 
lichkeit f, Gegensátzlichkeit f, Inkom- 
patibilitát f 
ABO incompatibility: ABO-Unvertrág- 
lichkeit f, ABO-Inkompatibilitat f 
blood group incompatibility: Blut- 
gruppenunvertráglichkeit f, Blutgrup- 
peninkompatibilitat f 
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Rh incompatibility: Rhesus-Blutgrup- 
penunvertráglichkeit f, Rhesus-Inkom- 
patibilitát f, Rh-Inkompatibilitát f 
inicomlpatlilble [,inkom'peetibl] adj: un- 
vereinbar, unvertráglich, nicht zu- 
sammenpassend, inkompatibel 
inlcomlpeltence [1n'kampirtons] noun: 1. 
Unfähigkeit f, Untüchtigkeit f, Inkom- 
petenz f 2. Unzulänglichkeit f, Insuffi- 
zienz f 

cervical incompetence: Zervixinsuffi- 
zienz f 
inicomlpeitent [1n'kampitont] adj: un- 
zulänglich, insuffizient 
inlconitilnence [m'kantnens] noun: 1. 
Unmáfigkeit f, Zügellosigkeit f 2. (pa- 
tholog.) Inkontinenz f, Incontinentia f 
fecal incontinence: Stuhl-, Darmin- 
kontinenz f, Incontinentia alvi 

rectal incontinence: Stuhl-, Darmin- 
kontinenz f, Incontinentia alvi 

stress incontinence: Stressinkontinenz f 
urge incontinence: Dranginkontinenz 
f; Urge-Inkontinenz f 

urinary incontinence: Harninkonti- 
nenz f, Incontinentia urinae 
iniconitilnent [rn'kantnent] adj: inkon- 
tinent 
inlcreltion [ın'kri: fn] noun: 1. innere Se- 
kretion f, Inkretion f 2. Inkret nt 
inlcreltolry ['inkrito:ri] adj: inkreto- 
risch, innersekretorisch; endokrin 
inlcrusitaltion [,mkr6'sterfn] noun: 1. 
Kruste f, Grind m, Schorf m 2. (patho- 
log.) Verkrustung f, Inkrustation f 
inlculbaltor [1n'kju:bertor] noun: 1. 
(mikrobiol.) Brutschrank m, Inkubator 
m 2. (pädiat.) Brutkasten m, Inkubator m 
inlculdal ['inku:dl, '1n-] adj: Amboss-, 
Incus- 
inlculdecltolmy [,inkurdektom1] noun: 
Ambossentfernung f, Inkudektomie f 
inlculdolmalllelal | [,rnku:doo'mzelrol] 
adj: inkudomalleolar 
inlculdolstalpeldilal [ inku:dəostə'pidr- 
al] adj: inkudostapedial 
inlcurlalble [In'kjoərəbl] adj: (Krank- 
heit) unheilbar, nicht heilbar, inkura- 
bel 
inicus ['ıykas, 'ın-] noun, plural -culdes 
[-'kju:drz]: Amboss m, Incus m 
inicylclolducition [ın,saıkla'dakfn] noun: 
Inzyklovergenz f, Konklination f 
inidelpendlent [, rndo'pendont] adj: un- 
abhängig (of von); selbständig; unbe- 
einflusst 
inidex ['ındeks] noun, plural -dexles, 
-dilces [-drsi:z]: 1. Zeigefinger m, Index 
m, Digitus secundus 2. Index m, Mess- 
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ziffer f, Mess-, Vergleichszahl f3. (Uhr-) 
Zeiger m; (Waage) Zunge f 

body mass index: Quetelet-Index m, 
Körpermasseindex m 

cardiac index: Herzindex m 
chemotherapeutic index: therapeuti- 
sche Breite f, therapeutischer Index m 
color index: Färbeindex m, Hämoglo- 
binquotient m 

contagion index: Infektionsindex m, 
Kontagionsindex m 

DME caries index: DMF-Index m, EKF- 
Index m, DMF-Zahl f 

erythrocyte color index: Erythrozy- 
tenfärbeindex m, Färbeindex m 
Karnofsky performance index: Kar- 
nofsky-Index m, Karnofsky-Skala f 
mitotic index: Mitoseindex m 

Pearl index: Pearl-Index m 

Quetelet index: Körpermasseindex m, 
Quetelet-Index m, body mass index 
therapeutic index: therapeutische Brei- 
te f, therapeutischer Index m 
inldilcaltion [, rndr'kerfn] noun: 1. (An-) 
Zeichen nt (of für); Hinweis m (of auf) 
2. Heilanzeige f, Indikation f, Indicatio 
(for für) 

inldiclaltive [in'dıkstıv] adj: krank- 
heitskennzeichnend, pathognomo- 
nisch, pathognostisch 

inidilcaltor ['ındıkeitar] noun: 1. Zeige- 
finger m, Index m, Digitus secundus 2. 
Musculus extensor indicis 3. Indikator 
m 4. (An-)Zeiger m, Zähler m, Messer 
m, Mess-, Anzeigegerät nt 

inidilgesition [‚ındı'dzestfn] noun: 1. 
Verdauungsstörung f, Indigestion f 2. 
Magenverstimmung f, verdorbener 
Magen m 

inldigliltaltion [In didsə'terfn] noun: 
Intussuszeption 

inldilrect [‚ındo'rekt, -dar-] adj: mittel- 
bar, indirekt 

inidollence ['rndoulons] noun: 1. (Schmerz) 
Unempfindlichkeit f, Schmerzlosigkeit 
; Indolenz f 2. (patholog.) langsamer 
Verlauf m, langsamer Heilungsprozess m 
inidollent ['indoulont] adj: 1. schmerz- 
unempfindlich, unempfindlich, indo- 
lent 2. schmerzlos, indolent 3. langsam 
voranschreitend, langsam heilend, in- 
dolent 

iniduced [1n'd(j)urst] adj: 1. induziert 2. 
(künstlich) herbeigeführt, induziert 3. 
(physik.) sekundär, induziert, Induk- 
tions- 

inlducler [m'd(j)u:ser] noun: (genet.) 
Induktor m, Inducer m 

iniducition [rn'dAkfn] noun: 1. Herbei- 


Sh 


inferior 


führung f, Auslósung f, Einleitung f, In- 
duktion f 2. (genet. Induktion f 3. 
(physik.) Induktion f4. (biochem.) (En- 
zym-)Induktion f 

induction of an abortion: Abortinduk- 
tion f 

ovulation induction: Ovulationsin- 
duktion 

inldulratled ['rnd(j)uorertid] adj: ver- 
hartet, induriert 

inidulraltion [1nd(j)oo'rerfn] noun: Ge- 
websverhártung f, Verhártung f, Indu- 


ration f 

congestive induration: Stauungsindu- 
ration f 

pulmonary induration: Lungenindu- 
ration f 

inlelbrilaltion [rn,rbrr'erfn] noun: (Be-) 
Trunkenheit f 


inlert [1'n3rt] adj: trág(e), lustlos, kraft- 
os; (chem.) (reaktions-)trage, inert 
inleritia [1'narf(j)o] noun: 1. Trágheit f, 
Langsamkeit f, Schwáche f, Inertia f 2. 
(Massen-)Trágheit f; Reaktionstragheit f 
uterine inertia: Wehenschwäche f, 
Inertia uteri 
infant ['rnfont] noun: Säugling m 
inifanitile ['ınfontaıl] adj: 1. kindlich, 
im Kindesalter, infantil 2. (psychiat.) 
kindisch, zurückgeblieben, unterent- 
wickelt, infantil 
inlfanitillism ['infontlizom] noun: In- 
fantilismus m 
inlfarct ['ınfa:rkt] noun: Infarkt m, in- 
farziertes Areal nt 

anemic infarct: ischämischer Infarkt 
m, anàmischer Infarkt m, weißer In- 
farkt m, blasser Infarkt m 

bone infarct: Knocheninfarkt m 
hemorrhagic infarct: hámorrhagi- 
scher Infarkt m, roter Infarkt m 

renal infarct: Niereninfarkt m 
inlfarcition [1n'fa:rkfn] noun: 1. Infar- 
zierung f, Infarktbildung f 2. Infarkt m 
anterior myocardial infarction: Vor- 
derwandinfarkt m 

anteroinferior myocardial infarction: 
Vorderwandspitzeninfarkt m 
anterolateral myocardial infarction: 
anterolateraler (Myokard-)Infarkt m 
cerebral infarction: Hirninfarkt m 
hemorrhage cerebral infarction: hä- 
morrhagischer Hirninfarkt m 
intestinal infarction: Darminfarkt m 
lateral myocardial infarction: Seiten- 
wandinfarkt m, Lateralinfarkt m 

liver infarction: Leberinfarkt m 
myocardial infarction: Herz(muskel)- 
infarkt m, Myokardinfarkt m, Infarkt m 


— 


posterior myocardial infarction: Hin- 
terwandinfarkt m 

posterolateral myocardial infarction: 
posterolateraler (Myokard-)Infarkt m 
pulmonary infarction: Lungeninfarkt m 
inlfaust [m'faust] adj: ungünstig, aus- 
sichtslos, infaust 
inlfectled [mn'fektid] adj: infiziert (with 
mit) 
inlfection [rn'fekfn] noun: 1. Anste- 
ckung f, Infektion f 2. Infekt m, Infek- 
tion f, Infektionskrankheit f 

aerosol infection: Trópfcheninfektion f 
blood-borne infection: hámatogene 
Infektion f 

contact infection: Kontaktinfektion f 
cross infection: Kreuzinfektion f 
cytomegalovirus infection: Zytomega- 
lie f, Zytomegalie-Syndrom nt, Zyto- 
megalievirusinfektion f, zytomegale 
Einschlusskórperkrankheit f 
endogenous infection: endogene In- 
fektion f 

exogenous infection: exogene Infek- 
tion f 

focal infection: Fokal-, Herdinfektion f 
indirect infection: Schmierinfektion f 
mixed infection: Mischinfektion f 
nosocomial infection: nosokomiale 
Infektion f, Nosokomialinfektion f 
overwhelming post-splenectomy in- 
fection: Post-Splenektomiesepsis f, 
Post-Splenektomiesepsissyndrom nt, 
Overwhelming-post-splenectomy- 
Sepsis f, Overwhelming-post-splenec- 
tomy-Sepsis-Syndrom nt 

secondary infection: Sekundärinfek- 
tion f, Sekundárinfekt m 
simultaneous infection: Simultanin- 
fektion f 

slow virus infection: Slow-Virus-In- 
fektion f 

systemic infection: Allgemeininfektion f 
inifecitiloslilty [1n,fek[r'asoti] noun: 
Ansteckungsfahigkeit f, Infektiositat f 
inlfecitious [m'fekfas] adj: ansteckungs- 
fahig, ansteckend; tibertragbar, infek- 
tids 
inlfecitiousiness [mn'fekfosnis] noun: 
— infectiosity 
inlfecitive [in'fektıv] adj: ansteckungs- 
fáhig, ansteckend; übertragbar, infek- 
tiós 
inlfelcund [1n'fi:kond, -'fekond] adj: 
unfruchtbar, infertil; steril 
inlfelcunidiity [,mf1'kandatr] noun: (weib- 
liche) Unfruchtbarkeit f, Infertilitát f; 
Sterilitát f 
inlfelrilor [1n'frorror] adj: 1. untere(r, s), 


963 


infertile 


inferior, Unter- 2. untergeordnet, nie- 
driger, geringer 

inlferitile [1n'fartl] adj: onfruchtbar, in- 
fertil 

inlferitilliity [,1mn'far'trloti] noun: 1. 
(weibliche) Unfruchtbarkeit f, Inferti- 
lität f, Impotentia generandi 2. (männ- 
liche) Unfruchtbarkeit f, Sterilitat f, In- 
fertilitát f, Impotentia generandi 
inlfesitaltion [mfes'terfn] noun: Parasi- 
tenbefall m, Parasiteninfektion f, In- 
festation f 

flea infestation: Pulikose f 

inlfestled [in'festıd] adj: verseucht, be- 
fallen, infiziert 

inlfilltrate [in 'filtrert]: I noun Infiltrat 
nt II v einsickern (in), eindringen, in- 
filtrieren 

inlfilitraltion [,ınfıl'trerfn] noun: 1. In- 
filtration f, Infiltrierung f 2. Infiltrat nt 
calcareous infiltration: Kalkinfiltra- 
tion f 

pulmonary infiltration: Lungeninfil- 
trat nt 

inlfirimalry [1n'farmori] noun: 1. Kran- 
kenhaus nt 2. Krankenzimmer nt; Sa- 
nitátsstation á 

iniflamed [1n'flermd] adj: 1. entzündet 
2. brennend 
in 
E 


inlflamImaltion [,inflo' merfn] noun: 
ntzündung f, Inflammation f, Inflam- 
matio f 

iniflamimaltolry [rn'flaemoto:rrit] adj: 
entzündlich, phlogistisch 

iniflate [in'fleıt] vt: aufblasen, aufpum- 
pen 

inifluleniza [,mflu:'enzo] noun: Grippe 
f; Influenza f 

abdominal influenza: Darmgrippe f 
gastroenteric influenza: Magen- Darm- 
EOP ee 

gastrointestinal influenza: Magen- 
Darmgrippe f 

intestinal influenza: Darmgrippe f 
iniflulenizal [ rnflu:'enzl] adj: grippear- 


D 

Inifiulenizalvilrus [1nflu:,enzo'varros] 
noun: Influenzavirus nt 
inlfralcarldilac [, rnfro' ka:rdrzek] adj: 
subkardial, infrakardial 
inlfralcerlelbral [, infro'serobrol] adj: 
subzerebral 

inlfralclalviclullar [,rnfroklo'vrkjolor] 
adj: infraklavikulär, subklavikulär 
inlfracltion [m'frekfn] noun: Haar- 
bruch m, (Knochen-)Fissur f, Infrak- 
tion 

inlfraldilalphraglmatlic [ rnfrodaro'frzeg- 
meetik] adj: infradiaphragmal, subdi- 
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aphragmal, subdiaphragmatisch, sub- 
phrenisch, hypophrenisch, infradia- 
phragmatisch 
inlfralglotitic [,mfra'glatik] adj: sub- 
glottisch, Ts pei 
inifralhyloid [ infro'haro1d] adj: subhyo- 
idal, infrahyoidal, subhyoid 
inlfralmamlmalry [,rnfro'maemori] adj: 
submammär, inframammär 
inifralorlbitlal [ ınfro'sirbitl] adj: subor- 
bital, infraorbital 
inifralpaltelllar [ infrəpə'telər] adj: in- 
frapatellar, infrapatellär, subpatellar 
inlfralred [,1nfro'red]: I noun 1. Ultra-, 
Infrarot nt 2. Infrarot-, Ultrarotlicht nt, 
IR-Licht nt, UR-Licht nt II adj ultra-, 
infrarot 
inlfralscaplullar [,infra'skeepjolor] adj: 
subskapulär, subskapular, infraskapu- 
lar, infraskapulär 
inifraltenitolriial [,1nfroten'to:rrol] adj: 
infratentorial, subtentorial 
inifunidiblullar [,mfon'dibjolor] adj: 1. 
trichterfórmig, infundibular 2. infun- 
dibulár 
inlfunldiblullecitolmy [,1nfondibjo'lek- 
temi] noun: Infundibulektomie f, In- 
fundibulumresektion f 
in/funldiblullum [,rnfon'drbjolom] noun, 
plural -la [-19]: 1. Trichter m, Infundi- 
bulum nt 2. Conus arteriosus, Infundi- 
bulum nt 
infundibulum of uterine tube: Tuben- 
trichter m, Infundibulum tubae uteri- 
nae 
inifulsion [1n'fju:3n] noun: 1. Infusion f 
2. (pharmakol.) Aufguss m, Infus nt, 
Infusum nt; Tee m 
amniotic fluid infusion: Amnioninfu- 
sionssyndrom nt 
Inifulsolrila [,rnfjo'so:rro] plural: Auf- 
guss-, Wimpertierchen pl, Infusorien 
pl, Ciliata pl 
inlgesition [1n'dsest fn] noun: Ingestion f 
iniguilnal ['rpgwrnl] adj: inguinal 
inlguilnolabldomlilnal [, 1j7gwinaveb- 
'damınl] adj: inguinoabdominal 
inlguilnolcrulral [, rygwrnoo'kroorel] 
adj: inguinokrural, inguinofemoral 
iniguilnollalbilal [,1gwznoo leibrol] adj: 
inguinolabial 
inlguilnolscroltal [,rngwrinoo'skrootol] 
adj: inguinoskrotal 
inlhallant [rn'herlont]: I noun Inhalat nt 
II adj einatmend, Inhalations- 
inlhallaltion [,rnho'lerfn] noun: Finat- 
mung f, Einatmen nt, Inhalation 
inlhallaltionlal [,rnho'lerfnel] adj: inha- 
lativ, Inhalations- 


inositol 


inlhale [in'heil] v: einatmen, inhalieren 
inlherlent [rn'hroront] adj: innewoh- 
nend, innerhalb; endogen, intrinsisch 
inlherlit [1n'herrt ]: I vt (er-)erben (from 
von) II vi erben 
inlherlitialble [rn'herrtobl] adj: vererb- 
bar, erblich, Erb- 
inlherlitlance [1n'herrtons] noun: 1. Ver- 
erbung f by inheritance erblich, durch 
Vererbung 2. Erbgut nt 
inlherlitled [in'heritid] adj: ver-, ererbt, 
Erb- 
inlhilbiltion [,rn(h)r'brfn] noun: Hem- 
mung f, Inhibition f 

contact inhibition: Kontakthemmung 
f; Dichtehemmung f 

density inhibition: Kontakthemmung 
f; Dichtehemmung f 

end-product inhibition: Endprodukt- 
hemmung f, Rückkopplungshemmung 
f; feedback-Hemmung f 

enzyme inhibition: Enzymhemmung f 
feedback inhibition: Endprodukthem- 
mung f, Rückkopplungshemmung f, 
feedback-Hemmung f 
inlhibliltor [in'hıbıtar] noun: Hemm- 
stoff m, Hemmer m, Inhibitor m 

ACE inhibitor: Angiotensin-Converting- 
Enzym-Hemmer m, ACE-Hemmer m 
acetylcholinesterase inhibitor: Cholin- 
esterasehemmer m, Cholinesterasein- 
hibitor m, Acetylcholinesterasehemmer 
m, Acetylcholinesteraseinhibitor m 
aggregation inhibitors: Aggregations- 
hemmer pl 

aromatase inhibitor: Aromatasehem- 
mer m 

carbonic anhydrase inhibitor: Carbo- 
anhydrasehemmstoff m, Carboanhy- 
draseinhibitor m 

cholinesterase inhibitor: Cholinestera- 
sehemmer m, Cholinesteraseinhibitor m 
gestagen inhibitors: Antigestagene pl 
gyrase inhibitor: Gyrasehemmer m 
HMG-CoA reductase inhibitor: CSE- 
Hemmer m, HMG-CoA-Reduktase- 
hemmer m 

kallikrein inhibitor: Kallikreininhibi- 
tor m 

ß-lactamase inhibitors: Betalaktama- 
seninhibitoren pl 

nidation inhibitors: Nidationshemmer pl 
ovulation inhibitors: Ovulationshem- 
mer pl 

protease inhibitors: Proteasehemmer pl 
proton pump inhibitors: Protonen- 
pumpenhemmer pl 

thrombin inhibitors: Thrombininhibi- 
toren pl 


trypsin inhibitor: Trypsininhibitor m 
injection [m'dzekfn] noun: 1. Injek- 
tion f, Einspritzung f, Spritze f 2. (phar- 
makol.) Injektion f, Injektionsmittel nt, 
Injektionspráparat nt 3. (patholog.) 
Gefäßinjektion f 4. Blutüberfüllung f, 
Kongestion f; Hyperámie f 
hypodermic injection: subkutane In- 
jektion f 
intra-arterial injection: intraarterielle 
Injektion f 
intracutaneous injection: intrakutane 
Injektion f, dermale Injektion f 
intramuscular injection: intramusku- 
láre Injektion f 
injured ['indzord]: I noun Verletzte m/f 
II adj verletzt 
injulrilous [m'dzuer1es] adj: (gesund- 
heits-)schádlich, schádigend, zerstó- 
rend, deletar 
injulry ['indzorr] noun, plural -ries: Ver- 
letzung f (to an; from durch, von); 
Wunde f, Schaden m, Schádigung f, 
Trauma nt 
blast injury: Explosions-, Detonation-, 
Knalltrauma nt 
corrosive injury: Verátzung f 
deceleration injury: Dezelerations- 
trauma nt 
head injury: 1. Kopfverletzung f, -trau- 
ma nt 2. Schádelverletzung f, -trauma nt 
radiation injury: Strahlenschádigung 
f; Strahlenschaden m 
whiplash injury: Peitschenschlagphä- 
nomen nt, Schleudertrauma nt, Whip- 
lash-Syndrom nt 
ininate [1'neıt, 'ıneit] adj: 1. angeboren 
(in); kongenital; hereditär 2. innewoh- 
nend, eigen (in) 
ininerlvaltion [ rnor' ver[n] noun: nerva- 
le Versorgung f, Innervation f 
ininoclulous [1'nakjowos] adj: harmlos 
inlocullalble ['nakjolobl] adj: inoku- 
lierbar, impfbar 
inloclullate [1 
ren 2. (mikrobiol.) impfen, beimpfen, 
überimpfen, inokulieren 
inloclullaltion [t,nakjo'lerfn] noun: Be- 
impfung f, Überimpfung f, Impfung f, 
Inokulation f 
inloplerlalble [1n'aporobl] adj: inopera- 
bel, nicht operierbar 
inlorlganlic [‚ınsır'gaenık] adj: 1. anor- 
ganisch 2. unorganisch 
inlosicullaltion [rn,aksjo'lerfn] noun: 
Anastomose f 
nlolselmia [1no'sirmr9] noun: 1. Inositä- 
mie f 2. Hyperfibrinämie f 
inlolsiltol [t'nousitol, -tool] noun: 1. 
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inositoluria 


Inosit nt, Inositol nt 2. meso-Inosit m, 
meso-Inositol nt, myo-Inosit m, myo- 
Inositol nt 
inlolsiltollulria [,1nav,sarto'l(j)varta] 
noun: Inositurie f, Inositolurie f 
inlolsiltulria [, rnosr't(j)uorro] noun: 
Inositurie f, Inositolurie f 
inlolsulria [1no's(j)uorro] noun: 1. Ino- 
siturie f, Inositolurie f2. (Hyper-)Fibrin- 
urie 
ilnoltroplic [,mo'traprk, -'traup-] adj: 
inotrop 
ilnotlrolpism [1'natroprzom] noun: ino- 
trope Wirkung f, Inotropie f 
inisalliivate [m'szelivert] v: (Nahrung) 
einspeicheln 
inisallilvaltion Im, saelr' ver fn] noun: (Nah- 
rung) Insalivation f 
inlsanlilty [mn'seenot1] noun: 1. (psychi- 
at.) Geisteskrankheit f, Irresein nt, Irr- 
sinn m, Wahnsinn m, Insania f 2. Ver- 
rücktheit f, Tollheit f, Wahnsinn m 
Inisecita [rn'sekto] plural: Insekten pl, 
Hexapoda pl 
inisecitilcidlal [in,sektı'saıdl] adj: insek- 
tizid 
inlsecitilcide [In'sektisaid] noun: Insek- 
tenvertilgungsmittel nt, Insektizid nt 
inlsemlilnaltion [1n, semr'nerfn] noun: 1. 
Befruchtung f, Insemination f 2. (bio- 
log.) Befruchtung f, Besamung f, Inse- 
mination f 3. (Ein-)Pflanzen nt 
artificial insemination: künstliche Be- 
fruchtung f, artifizielle Insemination f 
inisenisilble [1n,senstbl] adj: ohnmäch- 
tig, bewusstlos 
iniserition [1n'sarfn] noun: 1. (Muskel) 
Ansatz m, Insertion f 2. (genet.) Einfü- 
gung f, Insertion f 
nisollaltion [,msou'lerfn] noun: 1. Son- 
nenbestrahlung f, Insolation f 2. Son- 
nenstich m, Insolation f 
sollulble [in'saljobl] adj: unlóslich, 
insolubel 
sominia [In'samniə] noun: Schlaflo- 
sigkeit f, Insomnie f, Insomnia f 
inlspection [rn'spekfn] noun: äußerli- 
che Untersuchung f, Inspektion f 
inispilrate ['insprrerzt] noun: eingeatme- 
tes Gas nt, Inspirat nt; Inhalat nt 
inispilraltion [, rnspo'rerfn] noun: Einat- 
mung f, Inspiration f 
periodic deep inspiration: Seufzerat- 
mung f 
inispilraltolry [1n'sparoroto:rr, -tarı] 
adj: inspiratorisch 
inistilllaition [1nsto'lerfn] noun: Ein- 
tráufelung f, Instillation f 
inlsuldaltion [,rnsjo'derfn] noun: Insu- 
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dation 
inisuf/filcienlcy [, rnso'frfonsi] noun, plu- 
ral -cies: 1. Funktionsschwáche f, Insuf- 
fizienz f 2. Unzulanglichkeit f; Untaug- 
lichkeit f, Unfáhigkeit f 

adrenocortical insufficiency: Neben- 
nierenrindeninsuffizienz f, NNR-Insuf- 
fizienz f, Hypoadrenokortizismus m, 
Hypokortikalismus m, Hypokortizis- 
mus m 

basilar insufficiency: Basilarisinsuffi- 
zienz f 

cardia insufficiency: Kardiainsuffi- 
zienz f 

cerebrovascular insufficiency: zere- 
brovaskuläre Insuffizienz f 

coronary insufficiency: Koronarinsuf- 
fizienz f 

mitral insufficiency: Mitral(klappen)- 
insuffizienz f 

ovarian insufficiency: Ovarialinsuffi- 
zienz f 

pancreatic insufficiency: Pankreasin- 
suffizienz f 

placental insufficiency: Plazentainsuf- 
fizienz f 

pulmonary insufficiency: 1. respirato- 
rische Insuffizienz f 2. (kardiol.) Pul- 
monalisinsuffizienz f, Pulmonal(klap- 
pen)insuffizienz f 

renal insufficiency: Niereninsuffizienz f 
respiratory insufficiency: respiratori- 
sche Insuffizienz f 

testicular insufficiency: Hodeninsuffi- 
zienz 
inlsufifilcient [,1nso'frfont] adj unzu- 
länglich, ungenügend, insuffizient 
inlsuflflaltion [,msa'flerfn] noun: 1. Ein- 
blasen nt, Insufflation f2. Einblasung f; 
Ausblasung f 
inisulla ['1ns(j)olo] noun: Insel f, Insel- 
rinde f, Lobus insularis 
inisullar ['ıns(j)olor] adj: Insel- 
inlsullin ['msalon, 'tns(j)u-] noun: In- 
sulin nt 
depot insulin: Depotinsulin nt 
human insulin: Humaninsulin nt 
inisullinlase ['rnsolrnerz] noun: Insulin- 
ase f 
inlsullinlelmia [,rns(j)olr'nizmro] noun: 
Hyperinsulinämie 
inisullinlliploldysitrolphy [,1ns(j)olin,l1- 
po'distrofi] noun: Insulinlipodystro- 
phie f 
inisulliinolma [,rns(j)oli'noumo] noun, 
plural -mas, -malta [ mrns(j)oli'noumo- 
to]: Insulinom nt, B-Zell- Tumor m 
inisullism ['ins(jolizzom] noun: Hyperin- 
sulinismus m 


interoceptive 


inlsulliltis [ms(j)o'lartis] noun: Insulitis f 
inisullolma [mns(j)o'loumo] noun: >in- 
sulinoma 

initeglulment [1n'tegjomont] noun: 1. 
Bedeckung f, Hülle f, Integument nt 2. 
common integument äußere Haut f, 
Integumentum commune 
initeglulmenital [m,tegjo'mentl] adj: 
Haut- 

initellliigent [m'telrdzont] adj: 1. klug, 
geistig begabt, intelligent 2. vernünftig, 
verstándig; vernunftbegabt 

initenition [rn'tenfn] noun: 1. Absicht f, 
Vorhaben nt, Intention f 2. Heilprozess 
m, Wundheilung f, Intention f 
initerlacition [1ntor'aekfn] noun: Wech- 
selwirkung f, Interaktion f 

drug interaction: Arzneimittelinterak- 
tion f, Medikamenteninteraktion f 
initerlarlyltelnoid [,intoreert'timnord, ın- 
toro'ritnord] adj: interarytänoid 
initerlaltrilal [, rntor'ertrrel] adj: (Herz) 
interatrial 

initerlaulriclullar [,rntoror'rikjolor] adj: 
(Herz) interatrial 

inlterlbrain ['intorbremn] noun: Zwi- 
schenhirn nt, Diencephalon nt 
initerlcallarly [m'tsrko,leri:, ,mtor'kee- 
lori] adj: eingekeilt, interkaliert, inter- 
kalar 
initerlcaplilllarly [,mtar'keepoleri:, m- 
tarka'pıları] adj: interkapillar 
initericarlpal [,mtor'karrpl] adj: inter- 
karpal 
initerlcelllullar [,mtor'seljolor] adj: in- 
terzellular, interzellular 

initerlcerlelbral [,mtor'serabral] adj: in- 
terzerebral, interhemisphárisch 
inltericourse ['intorko:rs, mtorkours] 
noun: (Geschlechts-) Verkehr m, Koitus m 
intercourse with a condom: Coitus 
condomatus 

first intercourse: Kohabitarche f 
initerlcrilcolthylrotlolmy [ rntər,krarkə- 
Oar'ratomi] noun: Interkrikothyreoto- 
mie f 
initericritliical [‚ıntor'krıtıkol] adj: in- 
terkritisch 

initerlcrulral [,ntor'kroorol] adj: inter- 
krural 
initerlculnelilform [ rntor'kju:n(1)1fo:rm] 
adj: intercuneiform 

initericurlrent [,rntor'karent] adj: hin- 
zukommend, interkurrent, interkur- 
rierend 
initerldenital [,mtor'dentl] adj: inter- 
dental 
initeridiglit [,mtor'did31t] noun: Inter- 
digitalraum m 


initerldigliltal [,rntor'drdz1tl] adj: inter- 
digital 
initerlferlence [,1ntor'frorons] noun: 1. 
Stórung f, Behinderung f, Hemmung f 
(with); Beeintráchtigung f (with) 2. 
Überlagerung f, Interferenz f 
drug interference: Arzneimittelinterfe- 
renz f 
virus interference: Virusinterferenz f 
initeriferlon [ rntor'froran] noun: Inter- 
feron nt 
interferon-o: Leukozyteninterferon nt, 
a-Interferon nt 
interferon-y: Immuninterferon nt, y- 
Interferon nt 
initerlglultelal [,rntor'glu:trol] adj: in- 
terglutäal, intergluteal, internatal 
inlterlhemlilspherlic [, 1ntor, hemr'sferrk] 
adj: interhemisphárisch, interzerebral 
initelrilor [1n'trorror]: I noun das Innere; 
Innenraum m II adj 1. innen, Innen- 2. 
privat, intern 
initerlleulkin ['intorlu:kin] noun: Inter- 
leukin nt 
initerllolbiltis [ ıntarlau'baıtıs] noun: 
Interlobärpleuritis f, Pleuritis interlo- 
baris 
inlterimemlbralnous [,ıntar'membra- 
nas] adj: intermembranös 
inlterlmenistrulal [,ıntar'menstrual, 
-strowol, -strol] adj: intermenstrual, 
intermenstruell 
inlterlmenistrulum [,intor'menstr(o)om, 
-strowam] noun, plural -strulums, 
-strua [-str(U)a, -strowo]: Intermens- 
trualphase f, Intermenstruum nt 
inlterlmetlalcarlpal [,rntormeto'ka:rpol] 
adj: intermetakarpal 
initerlmetlaltarlsal [, intor, meto'ta:rsl] 
adj: intermetatarsal 
initerimititent [,mtor'mitnt] adj: inter- 
mittierend; unzusammenhängend; un- 
terbrochen, diskontinuierlich 
initerimusicullar [,rnter'mAskjolor] adj: 
intermuskulär 
initerinal [1n'tarnl]: I internals plural in- 
nere Organe pl II adj 1. innere(r, s), in- 
tern, Innen- 2. innerlich (anzuwenden) 
for internal application/use zum inne- 
ren Gebrauch, zur inneren Anwendung 
initerinaltal [,mtor'nert!] adj: internatal, 
interglutäal, intergluteal 
initerinodlal [, rntor'noudl] adj: interno- 
dal 
initerinode ['rntornoud] noun: interno- 
dales Segment nt, Internodium nt 
initerlolcepition [,rntoroo'sepfn] noun: 
Intero(re)zeption f, Entero(re)zeption f 
initerlolcepitive [ rntor'septrv] adj: en- 
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interocular 


terozeptiv, interozeptiv, interorezeptiv, 
enterorezeptiv 

initerloclullar [,mtor'akjolor] adj: inter- 
okular 

initerlosiselous [ intər'asrəs] adj: Kno- 
chen verbindend, interossär 
initerlparloxlysimal [,mtorpzrak'siz- 
mol] adj: interparoxysmal 
inlterlperlsonlal [,rntor'parsnol] adj: 
interpersonell, interpersonal 
inlterlphallanigelal [,rntorfo'laend51ol] 
adj: interphalangeal 

initerlphase ['intorfeız] noun: Interpha- 


inlterlsex ['intorseks] noun: Intersexua- 


in\ter|sexlulallilty [ rntorsek fo'waeloti] 
noun: Intersexualität f 

initerispace ['intorspers] noun: Zwischen- 
raum m 

initerlspilnous [rntor'sparnos] adj: Dorn- 

fortsátze verbindend, interspinal 

initeristice [in'tsrstis] noun, plural 
-sticles [-stasız]: 1. (schmale) Lücke 
oder Spalte f; Zwischenraum m 2. (Ge- 
webs-)Zwischenraum m, Interstitium nt 
initeristiltial [,ıntor'stifl] adj: intersti- 


initeritarisal [, rntor'ta:rsl] adj: intertar- 


initeritrigliinous [‚ıntar'trıdzsnas] adj: 
intertriginós 
initeritrilgo [, ntor'trargoo] noun: Wund- 
sein nt, (Haut-)Wolf m, Intertrigo f, 
Dermatitis intertriginosa 
inlteritrolchaniterlic [, rntortrookon'ter- 
Ik] adj: intertrochantär 
initerlval ['intorvol] noun: (zeitlicher 
und ráumlicher) Abstand 7n, Intervall 
nt at five-minute intervals in Abstán- 
den von fünf Minuten, alle fünf Minu- 
ten at four-hourly intervals alle vier 
Stunden, vierstündlich 
initesitilnal [1n'testonl] adj: intestinal; 
enterisch, intestinal 
inltesitine [in'testin] noun: Darm m; 
(anatom.) Intestinum nt; intestines 
plural Eingeweide pl, Gedárme pl 
blind intestine: Blinddarm m, Zakum 
nt 
empty intestine: Jejunum nt 
large intestine: Dickdarm m, Intesti- 
num crassum 
small intestine: Diinndarm m, Intesti- 
num tenue 
straight intestine: End-, Mastdarm m, 
Rektum nt, Rectum nt, Intestinum rec- 
tum 
intestino-intestinal adj: intestino-intesti- 
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nal 
initiima ['intimə] noun, plural -mae 
[-mi:]: Intima f, Tunica intima 
initilmal ['rntrmel] adj: Intima- 
inltilmiltis [B1nto'martis] noun: Intimitis 
f, Intimaentzündung f w 
inltollerlance [In'talərəns] noun: Über- 
empfindlichkeit f (to gegen); Unver- 
tráglichkeit f, Intoleranz f 
disaccharide intolerance: Disaccharid- 
intoleranz f 
fructose intolerance: (erbliche) Fruk- 
toseintoleranz f, Fruktoseintoleranz- 
syndrom nt 
lactose intolerance: Laktoseintoleranz 
f, -malabsorption f 
in\toxlilcant [in'taksıkant] noun: Rausch- 
mittel nt 
inltoxlilcaltion [mn,takst'kerfn] noun: 
Vergiftung f, Intoxikation f; Toxikose f 
alcohol intoxication: Betrunkenheit f, 
Alkoholrausch m 
intra-abdominal adj: intraabdominell, 
endoabdominal, intraabdominal 
intra-acinous adj: intraazinär, intraazi- 
nós 
intra-alveolar adj: intraalveolär 
intra-appendicular adj: intraappendiku- 
lar 
intra-arterial adj: intraarteriell 
intra-articular adj: intraartikular 
intra-atrial adj: (Herz) intraatrial 
intra-auricular adj: (Herz) intraatrial 
initralbronichilal [ intrə'brankrəl] adj: 
intrabronchial, endobronchial 
initralcanialliclullar [ intro, kzeno'lrk jo- 
lor] adj: intrakanalikular 
initralcapisullar [, rntro'kaeps(j)olor] adj: 
intrakapsular 
initralcaridilac [,intro'ka:rdiek] adj: 
intrakardial, endokardial 
initralcarlpal [,mtro'karrpl] adj: intra- 
karpal 
initralcarltillaglilnous [,1ntro,ka:rto- 
'leedsinəs] adj: intrakartilaginár, en- 
dochondral, enchondral 
initralcelllullar [,mtra'seljolor] adj: in- 
trazellular, intrazellular 
initralcerlelbelllar [,mtrosera'belor] adj: 
intrazerebellär 
inltralcerlelbral [,rntro'serobrol, mtra- 
so'ri:brol] adj: intrazerebral 
initralcerlvilcal [, rntro's3rv1kl, mtrassr- 
'vaıkl] adj: intrazervikal, endozervikal 
initralchonidral [, rntre'kandrel] adj: in- 
trakartilaginár, endochondral, enchon- 
dral 
initralcollic [,‚ıntro'kalık] adj: intrako- 
lisch 


intratracheal 


inltralcorldilal [,rntro'ko:rdrol, -d3oal] 
adj: intrakardial, endokardial 
initralcorlpolrelal — [,mntroko:r'po:rrel] 
adj: intrakorporal 

initralcoripusicullar [,rntroko:r'pAskjol- 
ər] adj: intrakorpuskulär, endoglobu- 
lar intraglobular, intraglobular, endo- 
korpuskulär; intraerythrozytär 
initralcralnilal [‚ıntro'kreinıol] adj: in- 
trakranial, endokranial, endokraniell, 
intrakraniell 

inltralcultalnelous [,mtrakju'ternras] 
adj: intradermal, intrakutan 
initralcyltolplasimic [,1ntrasarto'plez- 
mik] adj: intrazytoplasmatisch 
initralderimal [, rntro'darmol] adj: intra- 
dermal, intrakutan 

initralducital [,rntro'dAktl] adj: intra- 
ductal, intraduktal 

inltralduloldelnal [,mtro,d(j)urou'di:nl] 
adj: intraduodenal 

initraldulral [, rntro'd(j)uorol] adj: intra- 
dural 
initralemlbrylonlic [,ıntraembrr'anık] 
adj: intraembryonal 

initraleplilderlmal [,zntroepr' darml] adj: 
intraepidermal, endoepidermal 
initraleplilthellilal [a rntroepr'Oi:lrel] adj: 
intraepithelial, endoepithelial 
initralelrythirolcytlic [,mntror,riOro'srt1k] 
adj: intraerythrozytar 

initralgasitric [,‚ıntro'gastrik] adj: in- 
tragastral, endogastral 
inltralglanldullar  [,rntro'glaendsolor] 
adj: intraglandular 

initralhelpatlic [,rntrohr'paetik] adj: in- 
trahepatisch 

initraljuglullar [,rntro'daAgjolor] adj: 
intrajugular 

initrallalrynigelal [,introlo'rindz(1)ol] 
adj: endolaryngeal, intralaryngeal 
initralligialmenitous [,rntrolrgo'mentos] 
adj: intraligamentär 

intralmamlmalry [,rntro'maemorr] adj: 
intramammár 

initralmelaltal [ rntromr'ertl] adj: intra- 
meatal 

initralmedlulllarly [,mtra'medjoleri:] 
adj: intramedullar 

initralimemlbralnous [,mtra'membro- 
nos] adj: intramembranós 
inltralmelninlgelal [ ıntromı'nındzıal] 
adj: intrameningeal 
inltralmiltolchonidrilal [,ıntra maıta- 
'kandrrol] adj: intramitochondrial 
initralmulral [ intrə'mjoərəl] adj: intra- 
mural 
initralmusicullar [,rntro'maskjolor] adj: 
intramuskulär 


inltra 
dıal 
inltra 
initral 
initral 


intra 


initral 


mylolcaridilal | [,rntromaro'katr- 
adj: intramyokardial 
mylolmeltrilal [,intro,maro'mi:- 


triol] adj: intramyometrial 


nalsal [,mtro'nerzl] adj: intrana- 


sal, endonasal 


neulral [,mtra'njuaral] adj: endo- 


neural, intraneural 


nulclelar [,mtro'n(j)urklior] adj: 


intranukleär, endonuklear, endonukleär 


oclullar [,mntro'akjalor] adj: intra- 


okular, intraokulär 


initraloplerlaltive [, rntro'ap(o)rotiv] 


adj: 
initral 
initral 
ossa 
initra 


inltra 


initra 


intraoperativ 

oral, rntro'ourol] adj: intraoral 
osiselous [ ntro'asros] adj: intra- 
r, endostal, intraossal 
parlenichymlaltous [,mtro,pzran- 


kımatas] adj: intraparenchymal, in- 


arenchymatós 

partum [,Intro'pa:rtom] adj: in- 
artal, intra partum 

pellvic [,1ntro'pelvik] adj: intra- 


pelvin, endopelvin 


perlilcaridilac  [, intro, perr'ka:r- 


dızk] adj: intraperikardial, endoperi- 
kardial 


perliltolnelal [,rntro,perrto'ni:ol] 


adj: endoperitoneal, intraperitoneal, 
intraperitonáal 

initralplalcenital [ intrəplə'sentl] adj: 
intraplazentar 

initralpleulral [, rntro'pluorol] adj: intra- 
pleural 

initralprositatlic [,mtropras'teetik] adj: 
intraprostatisch 

initralpullmolnarly [,rntro'pAlmoneri] 


adj: 
initral 


initral 
initral 


initra 
initra 
initra 
initra 
initra 
kal 


initral 


initral 


initral 


rektal 


spinal 


intrapulmonal 
recital [ mntro'rektl] adj: im intra- 


relnal [, zntro'ri:nl] adj: intrarenal 
rhalchidlilan [ rntroro'krdron] adj: 


intraspinal 


sclelral [,intro'sklroral] adj: intra- 


skleral 


segimenital [,mtroseg'mentl] adj: 


intrasegmental 


spilnal [‚ıntro'spainl] adj: intra- 


splenlic [,rntro'splentik] adj: in- 


nerhalb der Milz 


thelcal [, ntro'Oi:kl] adj: intrathe- 


tholraclic [,mntro05'raestk] adj: en- 


dothorakal, intrathorakal 


tonisilllar [, ntro'tansilor] adj: in- 


tratonsillar, intratonsillar 


tralchelal [,mtro'trerkral] adj: in- 


tratracheal, endotracheal 
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intratubal 


initraltulbal [,mtro't(j)urbl] adj: intra- 

tubar 

initraitymlpanlic [,introtim'peenik] adj: 

intratympanal, intratympanisch 

initraluirelterlal [ intrəJoə'ri:ttərəl] adj: 

intrauretär, intraureterisch 

initralulrelthral [,rntrojuo'ri:0rol] adj: 

intraurethral, endourethral 

inltralulterline [,mtro'jurtorm, -raın] 

adj: intrauterin, endouterin 

inltralvaglilnal [,mtro'veedzonl] adj: 

intravaginal 

initralvasicullar [,mtra'veeskjalor] adj: 

intravasal, intravaskular 

initralvelnous [,intro'vi:nos] adj: intra- 

venós 

inltralvenitriclullar [,mtroven'trikjoalor] 

adj: intraventrikulär, intraventrikular 

initralveritelbral [,mtra'vsrtabrol] adj: 

intraspinal 

initralveslilcal [,ntro'vestkoal] adj: intra- 

vesikal 

initralviltal [ rntro'vartl] adj: intravital, 

intra vitam 

intra viltam ['ıntra 'vartem] adj: intra- 

vital, intra vitam 

initralvitirelous [,intro'vitrias] adj: in- 

travitreal 

initrinisic [In'trinsik] adj: endogen, in- 

trinsisch 

initroliltus [1n'treuotos] noun, plural in- 

trolitus: Eingang rn, Introitus m 

vaginal introitus: Scheideneingang m, 

Ostium vaginae 

inltrolspecition [,ntrau'spekJn] noun: 

Introspektion f 

initrolspecitive [, rntrou'spekttv] adj: in- 

trospektiv 

initrolsusicepition [,1ntrauso'sepsn] 

noun: Intussuszeption f 

initrolverlsion [,mtrau'var3n, -fn] noun: 

Introversion f 

inltrolvert ['introuvsrt] adj: introver- 

tiert 

inltulbaltion [, rnt (j)u:z'berfn] noun: In- 

ubation f 

initulmeslcence [ nt (j)ur'mesons] noun: 

. Anschwellung f, Intumeszenz f 2. An- 

chwellen nt 

initusisusicepition [,mtasa'sepfn] noun: 
Invagination f, Indigitation f, Intussus- 
zeption f 

inltusisusicepltum [, 1ntoso'septom] 
noun, plural -ta [-to]: Invaginat nt, In- 
tussuszeptum nt 

inltusisuslciplilens [, rmntoso'srpronz] 
noun, plural -enites [-sipr'enti:z]: In- 
vaginans rt, Intussuszipiens nt 

in utero adj: intrauterin, endouterin 


ct 


om 
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inlvaclcilnaltion Im, vaekso'nerfn] noun: 
Invakzination f 
inlvaglilnaltion [In vaedzo'nerfn] noun: 
1. Einstülpen nt, Einstülpung f, Einfal- 
tung f, Invagination f 2. (embryolog.) 
Invagination f 3. (patholog.) Invagina- 
tion f, Indigitation f, Intussuszeption f 
inlvalsion [rn'veran] noun: 1. (Erreger) 
Eindringen nt, Invasion f 2. (mikro- 
biol.) Invasion f 3. (pharmakol.) Inva- 
sion f4. (Tumor) Invasion f; Infiltration f 
inlvalsive [in'verziv] adj: 1. (patholog.) 
eindringend, invasiv 2. (chirurg.) inva- 
siv 
inlverse [rn'vars, 'ınvars] adj: umge- 
kehrt, entgegengesetzt, invers 
inlverlsion [1n'v3rfn, -3n] noun: 1. Um- 
kehrung f, Inversion f 2. (Chromoso- 
men-)Inversion f 
inversion of chromosome: Chromoso- 
meninversion f 
inversion of uterus: Inversio uteri f 
inlvertled [in'vartıd] adj: 1. umgekehrt, 
invertiert 2. homosexuell, homophil, 
homoerotisch 
inlvetlerlate [in'vetarıt] adj: (Krank- 
heit) hartnáckig, verschleppt, invete- 
riert 
inlvislilble [in'vızobl] adj: unsichtbar, 
invisibel 
in vilvo [rn 'virvou] adj: intravital, intra 
vitam 
inlvollunitarly [ın'valon,teri:, -tarı] adj: 
1. unwillkiirlich 2. unfreiwillig 3. unab- 
sichtlich, unbeabsichtigt, ungewollt 
inlvolluition [, rmvo'lu: fn] noun: 1. Rück- 
bildung f, Rückentwicklung f, Involu- 
tion f 2. (psychiat.) Involution f 
postpartum involution of uterus: 
postpartale Uterusinvolution f, Involu- 
tio uteri 
ioldine ['aredarn, -dın, -di:n] noun: Jod 
nt, lod nt 
5-ioldoldeloxlylurlildine [ar,oododr, aksr- 
'juoridi:n] noun: Idoxuridin nt, Jodo- 
desoxyuridin nt 
ioldolphil ['areudofil] adj: jodophil 
ioldoplsin [are'dapsrn] noun: Iodopsin nt 
ioldolthylrolnine [ar,oudo'Oarroni:n] 
oun: Jodthyronin nt 
ioldoltylrolsine [a1,oudo'tarrosi:n] noun: 
Jodtyrosin nt 
ion ['aron, 'aran] noun: Ion nt 
hydronium ion: Hydroniumion nt, Hy- 
droxoniumion nt 
ion-exchanger noun: Ionenaustauscher pl 
ilonlic [ar'anık] adj: ionisch 
ionlolpholretlic [ar,anofo'retik] adj: 
elektrophoretisch 


= 


ischial 


iolnoltherlalpy [,arono'8erapr] noun: Io- 
nentherapie f, Kataphorese f, lontopho- 
rese 

ion|tolpholrelsis [at,antofa'ri:sts] noun: 
Ionentherapie f, Kataphorese f, Ionto- 
phorese f 

ionltolpholretlic [ar,antofo'retik] adj: 
iontophoretisch 

l-para noun: Erstgebárende f, Primipara f 
ipisillatierlal [,rpso'laetorol] adj: homo- 
lateral, gleichseitig, ipsilateral 

irildal [1'rtrodl, 'aır-] adj: Iris-, Irido- 
irildallgia [1ra'deld3(1)a] noun: Iris- 
schmerz m, Iridalgie f 
irildecitolmy [av dektəm] noun: Iri- 
dektomie f 

irildenicleilsis [,ırrden'klaısıs] noun: Iri- 
denkleisis f 

iridlilan [1'ridron, ar'-] adj: Iris-, Irido- 
irildolcapisulliltis [ rrrdoukaepso lartrzs] 
noun: Iridokapsulitis f 
irildolcholroidliltis [,1rtdou,ko:ror'dar- 
trs] noun: Iridochorioiditis f 
irildolcorinelolsclelrecitolmy [,ırıdau- 
,koirrnroosklr'rektomi] noun: Irido- 
korneosklerektomie f 
irildolcycllecitolmy [,1r1daustk'lektamr] 
noun: Iridozyklektomie f 

irildoleyclliltis [,1rrdousik'lartis, -saı-] 
noun: Iridozyklitis f, Iridocyclitis f 
irildolcylclolcholroidliltis [,1rrdausarklo- 
ikorror'dartis] noun: Iridozyklocho- 
rioiditis f 

irildolcysitecitolmy [,rridoosis tektomi] 
noun: Iridozystektomie f 
irildoldilaglnolsis [,rrrdoudarog'noosrs] 
noun: Augendiagnose f, Iridodiagnose f 
irildoldilallyisis [,ırıdaudar'alısıs] noun: 
Irisablósung f vom Ziliarrand, Iridodi- 
alyse 
irildoldillaltor [ rrrdoodar lertor]: I noun 
Musculus dilatator pupillae II adj pu- 
pillenerweiternd 

irildoldolnelsis [ irrdəodə'ni:sis] noun: 
Irisschlottern nt, Iridodonesis f 
irildolkerlaltitlic [,1r1doukero'tartik] adj: 
iridokeratitisch 

irildolkerlaltiltis [, 1rrdookero' tartrzs] 
noun: lridokeratitis f, Keratoiritis f, 
Korneoiritis f 

irildoplalthy [rrr'dapoOr] noun: Iridopa- 
thie f 

irildolperlilphalkiltis [, rrtdou, perrfo'kar- 
tis, ‚airı-] noun: Iridoperiphakitis f 
irildolplelgia [ iridəo'pli:ds(i)ə] noun: 
Iridoplegie f 

irildopitolsis [ ırıdap'tausıs, ,atri-] noun: 
Irisprolaps m, Iridoptose f 
irildolpulpilllarly [ iridəo'pju:pələrr, 


- Jeriz, ,arrı-] adj: iridopupillar 
irildolrhexlis [,1rrdoo'reksis] noun: 1. 
Irisriss m, Iridorrhexis f 2. Irisabriss m 
irildoslchilsis [‚ırı'daskasıs, ,arrr-] noun: 
Iridoschisis f 
irildolsclelrotlolmy [,ırıdauskli'ratamı] 
noun: Iridosklerotomie f 
irildotlolmy [,1r1'datom1, ,airr-] noun: 
Iridotomie f 
ilris ['arerrs] noun: Regenbogenhaut f, 
Iris f 
detached iris: Irisablósung f vom Zili- 
arrand, Iridodialyse f 
umbrella iris: Napfkucheniris f, Iris 
bombans/bombata 
irisloplsia [arrrs'apsro] noun: Regenbo- 
genfarbensehen nt 
iritlic [ar'rıtık, 1'r-] adj: iritisch 
iriltis [ar'raıtıs, r'r-] noun: Iritis f, Re- 
genbogenhautentzündung f 
hypopyon iritis: Hypopyoniritis f 
iritlolmy [ar'ritəmir] noun: Iridotomie f 
ilron ['arern]: I noun Eisen nt, (chem.) 
Ferrum nt II adj eisern, Eisen-; eisen- 
farbig 
ilrotlolmy [ar'ratemr] noun: Iridotomie f 
irlraldilate [1'rerdrert]. v: (Licht) aus- 
strahlen, verbreiten; (Strahlen) aussen- 
den 
iriraldilaltion [r,rerdr'erfn] noun: Aus- 
breitung f, Irradiation f; (Licht) Aus- 
strahlung f, Aussendung f; Strahlungs- 
intensitát f; spezifische Strahlungs- 
energie f 
irirelduclilble [,1r1'd(j)ursobl] adj: (Her- 
nie) nicht reponierbar, (Fraktur) nicht 
einrenkbar, irreponibel 
irlrelversiilble [ırı'varsobl] adj: 1. nicht 
umkehrbar, irreversibel 2. unwiderruf- 
lich, unabánderlich 
iririlgaltion [rrr'gerfn] noun: 1. (Aus-, 
Durch-)Spülung f, Spülen nt, Irrigation 
f2. (Spül-)Lósung f, Irrigans nt 
bladder irrigation: Blaseninstillation f 
vaginal irrigation: Vaginalspülung f 
iririitalbilliity [,rreto'brlotri] noun: 1. 
(physiolog.) Reiz-, Erregbarkeit f, Irri- 
tabilitát f 2. (psychol.) irritierbares We- 
sen nt, Irritierbarkeit f 
iririltalble ['ırıtobl] adj: reizbar, erreg- 
bar, irritabel 
irlriltant ['ırıtnt] noun: Reizstoff m, Irri- 
tans nt 
iririltaltion [rrr'terfn] noun: Reiz m, Rei- 
zung f 
isichelmia [1'skizmro] noun: Ischámie f 
is\chelmic [1'skirmık] adj: ischämisch 
isichiladlic [, rsk1'aedrk] adj: ischiatisch 
isichilal [‘tskral] adj: ischiatisch 


= 
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ischialgia 


chilallgia [,rskr'aeldz(1)9] noun: 1. 
Hiiftschmerz m, Ischialgie f 2. Ischias 
m/nt/f, Ischiassyndrom nt 
isichilolcocicyglelal [, rsKrookak'srdsrol] 
adj: ischiokokzygeal 

isichilolfemlolral [ rskroo'femorol] adj: 
ischiofemoral 

isichilolrecital [ ıskıou'rektl] adj: ischio- 
rektal 
isichilolsalcral [ ıskıou'sackral] adj: ischio- 
sakral 
isichilum ['ıskıom] noun, plural -chia 
[-kıa]: Sitzbein nt, Ischium nt, Os ischii 
isichulretlic[ ıskjo'retik] adj: ischurisch 
isichulria [1s'k(j)uorro] noun: Ischurie f 
ilsolagiglultilnaltion [,arsoo,glu:to'ner- 
[n] noun: Isoagglutination f 
ilsolanitilbodly [arso'aentibadi] noun: 
Alloantikórper m, Isoantikórper m 
ilsolanltilgen [arso'zentidson] noun: Al- 
loantigen nt, Isoantigen nt 

ilsolcallorlic [ arsəkə'lə:rik] adj: äquika- 
lorisch, isokalorisch 

ilsolcholria [,arse'kourro] noun: Isokorie f 
ilsolchrolmatlic [,arsokrou'meetik] adj: 
isochrom, isochromatisch 
ilsolchrolmolsome [,arso'kroumosoum] 
noun: Isochromosom nt 

ilsolcitirate [ arsə'sartrert] noun: Isoci- 
trat nt, Isozitrat nt 

ilsolcorltex [,arso'ko:rteks] noun: 1. 
Isokortex m 2. Neokortex m 
ilsolellecitric [,arsor'lektrik] adj: iso- 
elektrisch 

ilsolgelnelic [ arsəd3ə'ni:1k] adj: isogen, 
syngen, isogenetisch, d 
ilsolgenlic [‚aıss'dzenık] adj: isogen, 
syngen, isogenetisch, syngenetisch 
ilsolgraft ['arsograeft] noun: isogenes 
Transplantat nt, Isotransplantat nt 
ilsolhemlaglglultilnaltion [,atsohi:mo- 
,glu:tn'erfn] noun: Isoagglutination f, 
Isohámagglutination f 

ilsolhelmollylsin [,arsoht'malasm] noun: 
Isohámolysin nt 

ilsolimimulnilzaltion [arso,rmjonr'zerfn] 
noun: Isoimmunisierung f, Alloimmu- 
nisierung f 

ilsolilonlic [,arsoar'antk] adj: isoionisch 
ilsollate ['arsolrt, -lert]: I noun Isolat nt 
II v isolieren (from von) 

ilsollaltion [,arso'lerfn] noun: 1. Abtren- 
nen nt, Isolieren nt; Abtrennung f, Iso- 
lation f 2. Isolierung f, Isolation f 
ilsolleulcine [,atsa'lursizn, -sin] noun: 
Isoleucin nt 

ilsollolgous [ar'salogos] adj: syngen, iso- 
gen, isogenetisch, syngenetisch 
ilsollylsis [ar'salısıs] noun: Isolyse f 


a 


o 


972 


sollytlic [,arso'litrk] adj: isolytisch 
somlerlase [ar'samoreiz] noun: Isome- 
rase f 

solmerlic [‚aıss'merık] adj: isomer 
somlerlism [ar'samarızam] noun: Iso- 
merie f 

cis-trans isomerism: cis-trans Isome- 
rie f, geometrische Isomerie f 
solmetiric [,atso'metrik] adj: isome- 
trisch 

solmorlphous [,arso'mo:rfos] adj: gleich- 
gestaltig, isomorph 


solnilalzid [arso'narozid] noun: Isonia- 
zid nt, Isonicotinsáurehydrazid nt, Py- 
ridin-4-carbonsäurehydrazid nt 


iso-oncotic adj: isonkotisch, isoonko- 


tisch 


iso-osmotic adj: isoosmotisch, isosmo- 


tisch 

solperlilstalltic [,arso, perr'sto:ltrk] adj: 
isoperistaltisch 

solprolpalnol [,arso'prooponol, -nal] 
noun: Isopropanol nt, Isopropylalko- 
hol m 

sorirhea [,arso'rro] noun: Flüssigkeits- 
homóostase f, Isorrhoe f 
solsenisiltilzaltion [atso'sensoti'zerfn] 
noun: Allosensitivierung f, Isosensiti- 
vierung f 


solselrum [,arso'srorom] noun: Isose- 
rum nt 


islosimotlic [arsaz'matik] adj: isoosmo- 


tisch, isosmotisch 


isoslpolrilalsis [aı,saspa'raıasıs] noun: 


Isosporainfektion f, Isosporiasis f 
sosithelnulria [,arsasOr'n(j)oorro] noun: 
Harnstarre f, Isosthenurie f 

soltherlmic [,arso'Osrmik] adj: gleich- 
warm, isotherm 

soltonlic [,arsa'tantk] adj: isoton, iso- 
tonisch 

soltoplic [,arso'taprk] adj: isotop 
soltranslplant [arso'traenzplant] noun: 
— isograft 

soltransiplanitaltion [arso,traenzplaen- 
'terfn] noun: isogene Transplantation 


f; Isotransplantation f 


sotlrolpous [ar'satropoes] adj: einfach- 
brechend, isotrop 

solvollulmia [,arsoval'juzmro] noun: 
Volumenkonstanz f, Isovolämie f 
solvollulmic [,atsoval'jurmrk] adj: iso- 
chor, isovolumetrisch 

solzyme ['arsezarm] noun: Iso(en)zym nt 


isisue ['rfu:] noun: 1. Ausfluss m, Eiter- 


ausfluss m, Blutausfluss m, Serumaus- 
fluss m 2. eiterndes Geschwür nt 
sthimecitolmy [rs(0)'mektomi] noun: 
Isthmusresektion f, Isthmektomie f 


ixodism 


isthlmic ['ıs(O)mık] adj: Isthmus-, Isth- 
mo- 
isthimiltis [1s(0)'maıtıs] noun: Isthmitis f 
isthlmolplelgia [,1s(0)ma'pli:d3(1)9] 
noun: Schlundlähmung f, Isthmoplegie f 
isthimus ['1s(0)mos] noun, plural -mus- 
es, -mi [-mar]: Verengung f, Isthmus m 
aortic isthmus: Aortenisthmus m, Isth- 
mus aortae 

isthmus of auditory tube: Tubenenge f, 
Isthmus tubae auditivae/auditoriae 
isthmus of eustachian tube: > isthmus 
of auditory tube 

isthmus of fallopian tube: > isthmus of 
uterine tube 

isthmus of fauces: Schlund-, Rachen- 
enge f, Isthmus faucium 

isthmus of prostate (gland): Prostata- 
isthmus m, Isthmus prostatae 

isthmus of thyroid (gland): Schilddrii- 
senisthmus m, Isthmus glandulae thy- 
roideae 

isthmus of uterine tube: Tubenisthmus 
m, Isthmus tubae uterinae 


isthmus of uterus: Gebärmutteristh- 
mus m, Isthmus uteri 
ilsulria [a1's(j)uorro] noun: Isurie f 
itch [1tf]: I noun 1. Jucken nt, Juckreiz 
m; Pruritus m 2. Krátze f, Scabies f II vt 
jdn. jucken, kratzen III vi jucken 
grain itch: Getreidekrátze f, Akaroder- 
matitis urticaroides 
swimmer's itch: Schwimmbadkrátze f, 
Weiherhippel m, Bade-, Zerkariender- 
matitis f 
itching ['1tfrp] noun: Hautjucken nt, 
Juckreiz m, Pruritus m 
anal itching: Analpruritus m 
Ixloldes [1k'soudi:z] noun: Ixodes m 
Ixodes ricinus: Holzbock m 
ixloldilalsis [,1ksau'datosts] noun: 1. 
Ixodiasis f 2. Zeckenbefall m 
ixlodlic [1k'sadrk] adj: Zecken- 
Ixlodlildae [1k'sadodiz] plural: Schildze- 
cken pl, Haftzecken pl, Ixodidae pl 
Ixlodlildes [tk'sadadi:z] plural: Zecken 
pl, Ixodides pl 
ixloldism ['tksodizom] noun: > ixodiasis 
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joint 


J 


jab [dsaeb] noun: 1. Stich m, Stoß m 2. 
Spritze f, Injektion f; Impfung f 
jactaltion [dsaek'ter [n] noun: Jaktation f 
jaunidice ['d3o:ndis] noun: Gelbsucht f, 
Ikterus m 
cholestatic jaundice: cholestatische 
Gelbsucht f, cholestatischer Ikterus m 
drug-induced jaundice: Arzneimittel-, 
Drogenikterus m 
extrahepatic jaundice: extrahepati- 
scher Ikterus m 
hepatocellular jaundice: hepatozellu- 
lárer Ikterus m, Parenchymikterus m 
infectious spirochetal jaundice: bilió- 
ses Typhoid nt, Weil-Krankheit f 
jaundice of the newborn: Neugebore- 
nenikterus m, Icterus neonatorum 
obstructive jaundice: Verschlussikte- 
rus m, mechanischer Ikterus m 
resorption jaundice: Resorptionsikte- 
rus m 
ruby-colored jaundice: Rubinikterus m 
jaunidiced ['d3orndist] adj: gelbsiichtig, 
ikterisch 
jaw [d39:] noun: 1. Kiefer m, Kinnlade f 
2. ^ jawbone 
cleft jaw: Kieferspalte f, Gnathoschisis f 
lower jaw: Unterkiefer(knochen m) m, 
Mandibula f 
upper jaw: Oberkiefer(knochen m) m, 
Maxilla f 
jawlbone ['d3»:boon] noun: Kiefer(kno- 
chen m) m 
jeljulnal [d31'd3urnl] adj: jejunal 
jeljulnecitolmy [,d3rdzu:'nektom1] noun: 
Jejunumexzision f, Jejunektomie f 
jeljulniltis [‚dzıdzu:'naıtıs] noun: Jeju- 
nitis f, Jjunumentzündung f 
jeljulnolcelcositolmy [d31,d3u:nausi'kas- 
temi] noun: Jejunozákostomie f 
jeljulnolcollositolmy | [,d31,dgu:nooko- 
'lastomr] noun: Jejunokolostomie f 
jeljulnolillelal [,d31,d3urnou'tlral] adj: 
ileojejunal, jejunoileal 
jeljulnoiilleliltis [,d31,d3u:nourlr'artis] 
noun: Jejunoileitis f 
jeljulnolillelositolmy [,d31,d3u:naurlo- 
'astemi] noun: Jejunoileostomie f 


jeljulnoljeljulnositolmy  [, d 31, dzu:nou- 
‚dzıdzu:'nastamı] noun: Jejunojeju- 
nostomie f 
jeljulnorirhalphy [,d31d3u:'noraf1] noun: 
Jejunumnaht f, Jejunorrhaphie f 
jeljulnositolmy [,dz1, dsu:'nastomi] 
noun: Jejunostomie f 
jeljulnotlolmy [,d31,d3u:'natamr] noun: 
Jejunumeróffnung f, Jejunotomie f 
jeljulnum [dsr'dgu:znom] noun: Leer- 
darm m, Jejunum nt, Intestinum jeju- 
num 
jerk [d3ark]: I noun Reflex m; Zuckung 
f, Zucken nt II v (zusammen-)zucken; 
sich ruckartig bewegen 
Achilles jerk: ankle jerk 
ankle jerk: Achillessehnenreflex m, 
Triceps-surae-Reflex m 
biceps jerk: Bizepssehnenreflex m 
jaw jerk: Masseter-, Unterkieferreflex m 
knee jerk: Patellarsehnenreflex m, Qua- 
drizepssehnenreflex m 
quadriceps jerk: Patellarsehnenreflex 
m, Quadrizepssehnenreflex m 
jiglger ['dzıgar] noun: Sandfloh m, Tun- 
ga/Dermatophilus penetrans 
joint [d5ornt]: I noun 1. Gelenk nt, Arti- 
culatio f 2. Verbindung(sstelle f) f, Fuge 
f; Naht(stelle f) f II adj gemeinsam, ge- 
meinschaftlich, Gemeinschafts-; ver- 
eint III v verbinden, zusammenfügen 
AC joint:  acromioclavicular joint 
acromioclavicular joint: äußeres 
Schliisselbeingelenk nt, Akromioklavi- 
kulargelenk nt, Schultereckgelenk nt, 
Articulatio acromioclavicularis 
amphiarthrodial joint: Wackelgelenk 
nt, straffes Gelenk nt, Amphiarthrose f 
ankle joint: oberes Sprunggelenk nt, 
Talokruralgelenk nt, Articulatio talo- 
cruralis 
arthrodial joint: Arthrodialgelenk nt, 
Articulatio plana 
atlantoaxial joint: Atlas-Axisgelenk nt 
atlanto-occipital joint: oberes Kopfge- 
lenk nt, Atlantookzipitalgelenk nt, Ar- 
ticulatio atlantooccipitalis 
ball-and-socket joint: Kugelgelenk nt, 
Articulatio spheroidea 
biaxial joint: biaxiales Gelenk nt 
bicondylar joint: Articulatio bicondy- 
laris 
calcaneocuboid joint: Kalkaneokubo- 
idgelenk nt, Articulatio calcaneocubo- 
idea 
carpal joints: Interkarpalgelenke pl, 
Articulationes intercarpales 
carpometacarpal joint of thumb: Arti- 
culatio carpometacarpalis pollicis 
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joint 


cartilaginous joints: Articulationes 
cartilagineae 

Chopart’s joint: Chopart-Gelenklinie f, 
Articulatio tarsi transversa 

composite joint: Articulatio composita 
costocentral joint: Articulatio capitis 
costae 

costochondral joints: Articulationes 
costochondrales 

costotransverse joint: Articulatio cos- 
totransversaria 

costovertebral joints: Rippenwirbelge- 
lenke pl, Kostovertebralgelenke pl, Ar- 
ticulationes costovertebrales 

cotyloid joint: Nussgelenk nt, Articula- 
tio cotylica, Articulatio spheroidea 
cricoarytenoid joint: Articulatio crico- 
arytenoidea 

cricothyroid joint: Articulatio crico- 
thyroidea 

cubitoradial joint: Articulatio radioul- 
naris proximalis 

cuneocuboid joint: Articulatio cuneo- 
cuboidea 

cuneonavicular joint: Articulatio cu- 
neonavicularis 

diarthrodial joint: echtes Gelenk nt, 
Diarthrose f, Articulatio/Junctura syn- 
ovialis 

digital joints: Interphalangealgelenke 
pl, IP-Gelenke pl, Articulationes inter- 
phalangeae 

distal interphalangeal joint: distales 
Interphalangealgelenk nt, DIP-Gelenk 
nt, Articulatio interphalangealis dista- 
lis 

elbow joint: Ell(en)bogengelenk nt, Ar- 
ticulatio cubiti 

ellipsoidal joint: Ellipsoid-, Eigelenk 
nt, Articulatio ellipsoidea/condylaris 
false joint: Falschgelenk nt, Pseudar- 
throse f 

fibrocartilaginous joint: Symphyse f 
fibrous joint: Bandverbindung f, Arti- 
culatio fibrosa 

flail joint: Schlottergelenk nt 

joints of free inferior limb: Articula- 
tiones membri inferioris liberi 

joints of free superior limb: Articula- 
tiones membri superioris liberi 
gliding joint: Articulatio plana 
hemophilic joint: Blutergelenk nt 
hinge joint: Scharniergelenk nt, Gin- 
glymus m 

hip joint: Hüftgelenk nt, Articulatio 
coxofemoralis 

humeroradial joint: Humeroradialge- 
lenk nt, Articulatio humeroradialis 
humeroulnar joint: Humeroulnarge- 
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lenk nt, Articulatio humeroulnaris 
iliosacral joint: Kreuzbein-Darmbein- 
Gelenk nt, Iliosakralgelenk nt, Articu- 
latio sacroiliaca 

incudostapedial joint: Amboss-Steig- 
bügel-Gelenk nt, Inkudostapedialge- 
lenk nt, Articulatio incudostapedialis 
joints of inferior limb: Articulationes 
membri inferioris 

joints of inferior limb girdle: Articula- 
tiones cinguli pelvici 

intercarpal joints: Interkarpalgelenke 
pl, Articulationes intercarpales 
interchondral joints: Articulationes 
interchondrales 

intercuneiform joints: Articulationes 
intercuneiformes 

intermetacarpal joints: Intermetakar- 
palgelenke pl, Articulationes interme- 
tacarpales 

intermetatarsal joints: Intermetatar- 
salgelenke pl, Articulationes interme- 
tatarsales 

interphalangeal joints: Interphalange- 
algelenke pl, IP-Gelenke pl, Articulatio- 
nes interphalangeae 

knee joint: Kniegelenk nt, Articulatio 
genus 

knuckle joints: Fingergrundgelenke pl, 
MP-Gelenke pl, Articulationes meta- 
carpophalangeae 

lateral atlantoaxial joint: unteres Kopf- 
gelenk nt, laterales Atlantoaxialgelenk 
nt, Articulatio atlantoaxialis lateralis 
Lisfranc's joint: Lisfranc-Gelenklinie f, 
Articulationes tarsometatarsales 
lumbosacral joint: Lumbosakralgelenk 
nt, Articulatio lumbosacralis 
mandibular joint: Kiefergelenk nt, 
Temporomandibulargelenk nt, Articu- 
latio temporomandibularis 
manubriosternal joint: Manubrioster- 
nalgelenk nt, Synchondrosis/Symphy- 
sis manubriosternalis 

mediocarpal joint: Articulatio medio- 
carpalis 

metacarpophalangeal joint: Finger- 
grundgelenk nt, Metakarpophalange- 
algelenk nt, MP-Gelenk nt, Articulatio 
metacarpophalangea 
metatarsophalangeal joints: Articula- 
tiones metatarsophalangeales 

middle atlantoepistrophic joint: Arti- 
culatio atlantoaxialis mediana 

new joint: Nearthrose f 
petro-occipital joint: Synchondrosis 
petrooccipitalis 

pisotriquetral joint: Articulatio ossis 
pisiformis 


juxtaposition 


pivot joint: Dreh-, Rad-, Zapfengelenk 
nt, Articulatio trochoidea 

proximal radioulnar joint: oberes/pro- 
ximales Radioulnargelenk nt, Articula- 
tio radioulnaris proximalis 
radiocarpal joint: proximales Handge- 
lenk nt, Radiokarpalgelenk nt, Articu- 
latio radiocarpalis 

radioulnar joint: Radioulnargelenk nt 
rotary joint: Dreh-, Rad-, Zapfenge- 
lenk nt, Articulatio trochoidea 
sacrococcygeal joint: Kreuzbein-Steiß- 
bein-Gelenk nt, Sakrokokzygealgelenk 
nt, Articulatio sacrococcygea 
sacroiliac joint: Kreuzbein-Darmbein- 
Gelenk nt, Iliosakralgelenk nt, Articu- 
latio sacroiliaca 

saddle joint: Sattelgelenk nt, Articula- 
tio sellaris 

shoulder joint: Schultergelenk nt, Arti- 
culatio humeri/glenohumeralis 
sternoclavicular joint: inneres Schlüs- 
selbeingelenk nt, Sternoklavikularge- 
lenk nt, Articulatio sternoclavicularis 
subtalar joint: Subtalargelenk nt, Arti- 
culatio subtalaris/talocalcanea 

joints of superior limb: Articulationes 
membri superioris 

joints of superior limb girdle: Articu- 
lationes cinguli pectoralis 

suture joint: Sutura f 

synchondrodial joint: Knochenfuge f, 
Synarthrose f 

talocalcaneonavicular joint: Talokal- 
kaneonavikulargelenk rt, Articulatio 
talocalcaneonavicularis 

talocrural joint: oberes Sprunggelenk 
nt, Talokruralgelenk nt, Articulatio ta- 
locruralis 

tarsometatarsal joints: Tarsometatar- 
salgelenke pl, Articulationes tarsome- 
tatarsales 

temporomandibular joint: (Unter-) 


Kiefergelenk nt, Temporomandibular- 
gelenk nt, Articulatio temporomandi- 
bularis 
tibiofibular joint: 1. Schienbein-Wa- 
denbein-Gelenk nt, (oberes) Tibiofibu- 
largelenk nt, Articulatio tibiofibularis 
2. unteres Tibiofibulargelenk nt, Syn- 
desmosis tibiofibularis 
uniaxial joint: einachsiges/uniaxiales 
Gelenk nt 
vertebral joints: Articulationes colum- 
nae vertebralis 
xiphosternal joint: Synchondrosis xi- 
phosternalis 
zygapophysial joints: Articulationes 
zygapophysiales 
joule [d3u:l, dsaol] noun: Joule nt 
juglullar ['dzagjolor, 'dau:gjo-]: I noun 
—jugular vein YI adj jugular, Jugular- 
juice [dsuts] noun: Saft m; juices plural 
(Kórper-)Sáfte pl 
duodenal juice: Duodenalsaft m 
gastric juice: Magensaft m, Sucus gas- 
tricus 
junction ['dsApkfn]: I noun Verbin- 
dungsstelle f, Vereinigungsstelle f, 
Junktion f II adj Verbindungs-, An- 
schluss- 
occludent junction: Verschlusskontakt 
m, Zonula occludens 
tight junction: Verschlusskontakt m, 
Zonula occludens 
juncitulra [d3an'tfuera] noun, plural 
-rae [-ri1]: Verbindung f, Junctura f 
julvanitia [dsu:'vzen fro] plural: Heilmit- 
tel pl, Juvantia pl 
julvelnile ['dzu:vonl, -narl]: I noun Ju- 
gendliche(r m) f II adj 1. jugendlich, 
jung, juvenil, Jugend-, Juvenil- 2. un- 
reif, Entwicklungs-; kindisch 
juxitalpolsiltion [,d3Akstopo'z1fn] noun: 
Apposition f, Juxtaposition f 


977 


keratitis 


K 


kaklosimia [kaek'azmro] noun: Kakos- 
mie f 

kallelmia [ko'lixmro] noun: Hyperkaliä- 
mie f, Kaliámie 

kallilelmia [kaeli'tzmro] noun: >kalemia 
kallilolpelnia [kaelrou'pinro] noun: Kali- 
ummangel m, Kaliopenie f; Hypokalia- 


kalli M pali [kelrəo'pinik] adj: kalio- 

penisch 

kallilum ['kerlram] noun: Kalium nt 

kallilulrelsis [,kaeltjo'ritsts] noun: Kaliu- 
rese f 

kallilulretlic [, kaelrjoje'ret1k] adj: kaliu- 
retisch 

kalllildin ['keelodin] noun: Kallidin nt 

kalllilkrelin [,keelt'krizin] noun: Kalli- 
krein nt 

kalllilkreilnolgen [,kzla'krainadzan] 
noun: Kallikreinogen nt 

kallulretlic [,kaelju'retik] adj: kaliure- 
tisch 

kalollinlolsis [keral1'nousis] noun: Kao- 
linlunge f 

kaplpalcism ['keepostzom] noun: Kap- 
pazismus m, Kappatismus m 

karlylolcyte ['Kaerrousait] noun: kern- 
haltige Zelle f, Karyozyt m 

karlyloglalmy [kaerr'agemr] noun: Kary- 


karlylolgenlelsis [,kaerrau'dzenasis] noun: 
Zellkernentwicklung f, Karyogenese f 
ylolgram ['keerraugreem] noun: Ka- 
ryogramm nt, Idiogramm nt 
karlylolkilnelsis [,kaerroukt'ni:sts, -kar-] 
noun: 1. mitotische Kernteilung f, Ka- 
ryokinese f 2. Mitose f 
karlylokllalsis [,kaerr'aklosis] noun: 
Kernzerbrechlichkeit f, Karyoklasie f 
karlylollylsis [, kaerr'alrsis] noun: (Zell-) 
Kernauflósung f, Karyolyse f 
karlylollytlic [, Kaerrou'litik] adj: karyo- 
lytisch 
karlylolmeglally [,kaerrsu'megoli] noun: 
Kernvergrößerung f, Karyomegalie f 
karlylolmiltolsis [, kaerreumar'tousrs] 
noun: mitotische Kernteilung f, Karyo- 
mitose f 


karlylolmiltotlic [,keerroumar'tatik] adj: 
karyomitotisch 

karlylon ['kærran] noun: Zellkern m, 
Nukleus m, Karyon nt 

karlylolplasm ['kærrouplæzəm] noun: 
Karyoplasma nt, Nukleoplasma nt 

karlylolplasimatlic [, keeriouplez'metik] 
adj: karyoplasmatisch, nukleoplasma- 
tisch 

karlylolplast ['Kaerreoplaest] noun: —kar- 

n 


karlylolpykinolsis [‚kerıaupık'nausıs] 
un: Kernverdichtung f, (Kern-)Pyk- 
nose f, Karyopyknose f 
karlylorirhexlis [,kaerroo'reksis] noun, 
plural -rhexles [-'reksi:z]: (Zell-)Kern- 
zerfall m, Karyo(r)rhexis f 
karlylolsome ['kaerreusoum] noun: Ka- 
ryosom nt 
karlylolthelca  [,kaerroo'Oi:ko] 
Kernmembran f, Karyothek f 
karlyloltype ['Kaerreotarp] noun: Karyo- 
typm 
karlyloltypling [,kaerreo'tarprpg] noun: 
Chromosomenanalyse f 
katlilon ['kzet,aron, -an] noun: Kation nt 
keblolcephlally [,kebau'sefal1] noun: Af- 
fenkopf m, Zebozephalie f 
kelloid ['kizlo1d] noun: Keloid nt 
cicatricial keloid: Narbenkeloid nt 
kelloildolsis [kiz:lo1'dousis] noun: Keloi- 
dose 
kellotlolmy [kı'latamı] noun: Hernien-, 
Bruchoperation f, Herniotomie f 
kerlaltallgia [kero'tzeldz(1)o] noun: 
Hornhautschmerz m, Keratalgie f 
kerlaltecitalsia [kerotek'ters(1)9] noun: 
Kerektasie f 
kerlaltecitolmy [,kero'tektomi] noun: 
Keratektomie f 
kelratlic [ko'rtık] adj: 1. Keratin- 2. 
Hornhaut-, Kerato- 3. hornartig, Horn- 
kerlaltin ['kerstin] noun: Hornstoff m, 
Keratin nt 
kerlaltinlilzaltion [,Kerotrno'zerfn] noun: 
Verhornung f, Keratinisation f 
kerlaltitlic [kera'tartik] adj: keratitisch 
kerlaltiltis [Kero'tartzs] noun: Keratitis f, 
Hornhautentzündung f 
actinic keratitis: Keratitis actinica 
dendriform keratitis: Keratitis dendri- 
ca, Herpes-simplex-Keratitis f 
desiccation keratitis: Keratitis/Kerato- 
pathia e lagophthalmo 
fascicular keratitis: Gefäßbändchen nt, 
Keratitis fascicularis, Wanderphlykta- 
ne 
m keratitis: Herpes-Keratitis f, 
Herpes corneae (simplex) 


noun: 
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keratoacanthoma 


hypopyon keratitis: Hypopyonkeratitis 
f; Ulcus corneae serpens 

marginal keratitis: Randkeratitis f, Ke- 
ratitis marginalis 

purulent keratitis: eitrige Keratitis f, 


Ke 
ker 


ratitis purulenta/suppurativa 
tolacianitholma [,keratoue,ken- 


'@əomə] noun: Keratoakanthom nt, 
selbstheilendes Stachelzellkarzinom 


nt, 


selbstheilender Stachelzellkrebs m 


kerlaltolcele ['keratousi:l] noun: Kerato- 
zele f, Descemetozele f 


ker 


altolconijuncitilvitlic [,keratoukan- 


,daAnkto'vartik] adj: keratokonjunk- 


tivitisch 


ker 


altolconijuncitilviltis [ kerətəokən- 


‚dzankta'vartıs] noun: Keratokon- 
junktivitis f, Keratoconjunctivitis f 

herpetic keratoconjunctivitis: herpeti- 
sche Keratokonjunktivitis f, Herpes- 


Ke 


ratokonjunktivitis f, Keratoconjunc- 


tivitis herpetica 
kerlaltolcolnus [,kerotoo'koounos] noun: 


Ke 
ker! 


ratokonus m 
altolderima [,kerotoo'd3rmo] noun: 


1. Hautverhornung f, Hornhautbildung 
f; Keratoderma nt 2. übermäßige Ver- 
hornung f, Keratodermantf 


ker 


altolderlmaltiltis [,kerotou,d3rmo- 


'taıtıs] noun: Keratodermatitis f 


ker 
no 
ker! 


altolgenlelsis [,kerstau'dzenasis] 
un: Hornbildung f, Keratogenese f 
altolglolbus [,keroto'gloobos] noun: 


Keratoglobus m 


ker 
no 
ker! 


altolhellcolsis [,kerstauhel'kausıs] 
un: Keratohelkose f 
altolhylallin [,kerotoo'haroelin] noun: 


Keratohyalin nt, Eleidinkörnchen nt 


ker 


altolhylalline [,kerotoo'haroli:n, 


-lain] adj: keratohyalin 


ker 


Ke 


altoildiltis [,kerotor'dartzs] noun: 
ratitis f, Hornhautentzündung f 
altolirlildoleyclliltis [,Kerotou, rrtdoo- 


stk'lartis] noun: Keratoiridozyklitis f 


altolilriltis [ kerətəvar'rartıs] noun: 


Keratoiritis f, Iridokeratitis f, Korneoi- 


altollylsis [kers'talısıs] noun: Kera- 


altollytlic [,kerotoo'litik]: I noun 


Keratolytikum nt II adj keratolytisch 


ker! 


altolma [kers'taums] noun, plural 


-mas, -malta [-moto]: 1. Hornschwiele f, 
Kallus m, Callositas f 2. Keratom nt 


ker 


altolmallalcia [,keretoomo'lerfro, 


-sio] noun: Keratomalazie f 


altomleltry [kere'tamotrr] noun: Ke- 


ratometrie f 


ker 


altolmylcolsis [,kerataumat'kausts] 
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noun: Keratomykose f 

kerlaltonlolsus [kero'tanosos] noun: Ke- 
ratonose f 

kerlaltoplaithy [kero'tapo01] noun: Ke- 
ratopathie f 

kerlaltolplasity ['keratoplestr] noun: 
Hornhaut-, Keratoplastik f, Hornhaut- 
transplantation f 

kerlaltolprosithelsis [,kerotoupras'@i:- 


noun: Keratoprothese f 


kerlaltorirhexlis [,keratou'reksts] noun: 
Hornhautriss m, Keratorrhexis f 


kerla 
noun: Keratoskleritis f 
kerla 


tolsclelriltis [kerotouskli'raitis] 


tolscope ['keratauskoup] noun: 


Placido-Scheibe f, Keratoskop nt 


kerlaltosicolpy [kero'taskopir] 


noun: 


Hornhautuntersuchung f, Keratosko- 


pie f 


kerlaltolsis [kero'toustis] noun: Verhor- 
nungsstórung f, Keratose f 
actinic keratosis: > senile keratosis 
senile keratosis: aktinische/senile/so- 
lare Keratose f, Keratosis actinica/sola- 


ri 


s/senilis 


solar keratosis: > senile keratosis 
tar keratosis: Teerkeratose f, Teerwar- 
zen pl, Pechwarzen pl 
kerlaltotlic [kero'tatik] adj: keratotisch 
kerlaltotlolmy [kero'tatomi] noun: Horn- 
hautschnitt m, Keratotomie f, Korneo- 


tomie f 
kelrecitalsis [Ko'rektosis] noun: Kerek- 
tasie f 

kelrecitolmy [ko'rektomi] noun: Kera- 
tektomie f 

keltolaclildelmia [,kirtaussı'dirmıo] 


ke 


ke 


noun: Ketoazidámie f 


tolaclildolsis [,kiztoo ‚esı'davsıs] 


noun: Ketoazidose f 
diabetic ketoacidosis: diabetische Ke- 
toazidose f 


tolacildotlic [,kiztovaest'datrk] adj: 


ketoazidotisch 


ke 


tolaclildulria [,ki:toueest'd(j)uarta] 


noun: Ketoazidurie f 
branched-chain ketoaciduria: Ahorn- 
sirup-Krankheit f, Valin-Leucin-Iso- 
leucinurie f, Verzweigtkettendecarbo- 
xylase-Mangel m 
keltolgenlelsis [kittoo'dsenosrs] noun: 
Keto(n)kórperbildung f, Ketogenese f 
keltolgenlic [‚kistau'dzenık] adj: keto- 
gen, ketoplastisch 
keltollylsis [kr'talısıs] noun: Ketolyse f 
keltollytlic [,kizto'litrk] adj: ketolytisch 
keltone ['kittoun] noun: Keton nt 
keltolnelmia [,kiztoo'nirmro] noun: Ke- 
tonämie f 


kreatin 


keltolnelmic [,kittou'nizmik] adj: keton- 
ämisch 
keltonlic [kit'tanık] adj: Keton-, Keto- 
keltolnulria [,kittoou'n(j)oorro] noun: 
Ketonurie f 
keltolnulric [,kirtoo'n(j)uorik] adj: ke- 
tonurisch 
keltolplalsia [,kirttou'plers(1)o, -z19] 
noun: Keto(n)kórperbildung f 
keltolplasitic [, kittou'plaestik] adj: keto- 
gen, ketoplastisch 
keltose ['ki:tous] noun: Keto(n)zucker 
m, Ketose f 
keltolsis [k1'tausis] noun: Ketonàmie f, 
Ketoazidose f, Ketose f 
17-keltositerloid [kr'tastoroid] noun: 
17-Ketosteroid nt, 17-Oxosteroid nt 
keltolsulria [, kirttou's(j)oorro] noun: Ke- 
tosurie f 
keltotlic [kr'tatrk] adj: ketotisch 
kidiney ['kıdnı] noun: Niere f; (anatom.) 
Ren m, Nephros m 
cake kidney: Kuchen-, Klumpenniere f 
congested kidney: Stauungsniere f 
cystic kidney: Zystenniere f 
dwarf kidney: Zwergniere f 
floating kidney: Wanderniere f, Ren 
mobilis/migrans 
fused kidney: Verschmelzungsniere f 
horseshoe kidney: Hufeisenniere f, Ren 
arcuatus 
medullary sponge kidney: Schwamm- 
niere f, Cacchi-Ricci-Syndrom nt 
pelvic kidney: Beckenniere f 
shock kidney: Schockniere f 
shrunken kidney: Schrumpfniere f 
sponge kidney: Schwammniere f, Cac- 
chi-Ricci-Syndrom nt 
kidney-shaped adj: nierenfórmig, reni- 
form, nephroid 
kinlanlesithelsia [krn,zenos'0i:52] noun: 
Kinanästhesie f 
kilnase ['karnerz, 'kı-] noun: Kinase f 
AMP kinase: Adenylatkinase f, AMP- 
Kinase f 
creatine kinase: Creatinkinase f, Crea- 
tinphosphokinase f 
phosphoglycerate kinase: Phosphogly- 
ceratkinase f 
pyruvate kinase: Pyruvatkinase f 
ribose-phosphate pyrophosphokina- 
se: Ribosephosphatpyrophosphokinase 
f, Phosphoribosylpyrophosphatsyn- 
thetase f. 
kilnelmia [kar'nizmro] noun: Herzzeit- 
volumen nt 
kinlelplasity ['kinəpləestr] noun: plasti- 
sche Amputation f, Kineplastik f 
kinlelsimleiter [kına'sımatar] noun: Be- 


wegungsmesser m, Kinesi(o)meter nt 
kilnelsilolneulrolsis [k1,nizzraunjua'rau- 
sıs] noun: Bewegungs-, Kinesioneuro- 
sef 

kilnelsiltherlalpy [kr,nitsr'Oeropi] noun: 
Bewegungstherapie f, Kinesitherapie f 
kinlesithelsia [,krnos'Oi:s(1)o, -z19] 
noun: Muskelsinn m, Bewegungsemp- 
findung f, Kinásthesie f 

kinlesithetlic [,Krnos'Oetrk] adj: kinäs- 
thetisch 

kilnetlic [kr'netrk, kar-] adj: kinetisch, 
Bewegungs- 

kinleltolsis [,kino'tousis] noun, plural 
-ses [-sitz]: Bewegungs-, Reisekrank- 
heit f, Kinetose f 

kilnolcillilum [,Krno'srlrem] noun, plural 
-cillia [-'silrə]: (Kino-)Zilie f, Flimmer- 


haar m 
Klebisilellla [,klebzi'elo] noun: Klebsiel- 
la 
Klebsiella friedländeri: > Klebsiella 
pneumoniae 
Klebsiella pneumoniae: Friedländer- 
Bakterium nt, Klebsiella pneumoniae 
klepitolmalnia [,klepto'mernrio, -njo] 
noun: Kleptomanie f 
knee [nit] noun: 1. Knie nt; (anatom.) 
Genu nt 2. Kniegelenk nt, Articulatio 
genus 
knife [naıf] noun, plural knives [na1vz]: 
Messer nt 
knock-knee noun: X-Bein nt, Genu val- 
um 
knot [nat] noun: 1. knotenfórmige 
Struktur f, Knoten m, Nodus m 2. Kno- 
ten m 
knot of umbilical cord: Nabelschnur- 
knoten m 
knucklle ['nakl] noun: 1. (Finger-)Knö- 
chel m 2. Fingergrundgelenk nt 
knuckllelbone ['naklbaun] noun: Mittel- 
hand-, Metakarpalknochen m 
koillolnychlia [ korlə'nıkro] noun: Löffel-, 
Hohlnagel m, Koilonychie f 
kollylpepitic [,kalt'peptik] adj: verdau- 
ungshemmend, kolypeptisch 
kollytlic [ko'lrtik] adj: hemmend, hin- 
dernd, inhibitorisch 
kolrosicolpy [ko'raskopi] noun: Koro- 
skopie f, Retinoskopie f, Skiaskopie f 
kraulrolsis [kro:'rausis] noun: Kraurose 
f; Kraurosis f, Craurosis f 
kraurosis penis: Craurosis penis, Li- 
chen sclerosus et atrophicus penis 
kraurosis vulvae: Breisky-Krankheit f, 
Craurosis vulvae 
kraulrotlic [kro:'ratik] adj: kraurotisch 
krelaltin ['krrotm] noun: Creatin nt, a- 
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kymography 


Methylguanidinoessigsáure f 
kylmoglralphy [kar'magrafi] noun: Ky- 
mographie f, Kymografie f 
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kylpholsis [kar'fousts] noun, plural -ses 
[-sizz]: Kyphose f 
kylphotlic [kar'fatik] adj: kyphotisch 


lacteous 


L 


lalbilal ['lerbrol] adj: labial 

lalbile ['leıbal, -baıl] adj: unbestándig; 
(chem.) labil 

lalbilollinigual [,letbrau'lingwol] adj: la- 
biolingual, labioglossal 

lalbilolmenital [,letbrou'mentl] adj: la- 
biomental 

lalbilolplasity ['lerbrauplest1] 
Lippen-, Labio-, Cheiloplastik f 
lalbilolvellar [,lerbro'vi:lor] adj: labiove- 


noun: 


lalbilum ['lerbram] noun, plural -bia 
[-bro]: Lippe f, Labium nt 
labium duplex: Doppellippe f 
pudendal labia: Schamlippen pl, Labia 
pudendi 
lalbor ['lerbor]: II noun 1. Wehen pl, La- 
bores (parturientinum) be in labor in 
den Wehen liegen, kreißen go into la- 
bor/enter labor Wehen bekommen 2. 
(schwere) Arbeit f 3. Anstrengung f, 
Mühe f II v 4. in den Wehen liegen, 
kreißen 

false labor: Senkwehen pl 

precipitate labor: überstürzte Geburt f, 
Partus praecipitatus 

tedious labor: Wehenschwáche f, Bra- 
dytokie f 
lablolraltolry ['laebroto:ri] noun: Labo- 
ratorium nf, Labor nt 
lablrolcyte ['laebrosait] noun: Mastzelle 
f; Mastozyt m 
lalbrum ['leıbram] noun, plural -bra 
[-bro]: Lippe f, Rand m, Labrum nt 
acetabular labrum: Pfannenlippe f, La- 
brum acetabuli 

glenoid labrum: Labrum glenoidale 
scapulae 
lablylrinth ['laebrrin0] noun: 1. Labyrinth 
nt, (anatom.) Labyrinthus m 2. Innen- 
ohr(labyrinth nt) nt, Labyrinth nt 
kinetic labyrinth: kinetisches Laby- 
rinth nt, Bogengangsapparat m 
lablylrinithecitolmy [,labirin'@ektom1] 
noun: Labyrinthexzision f, Labyrin- 
thektomie f 
lablylrinithine [,laebr'rrnOrn, -Oi:n] adj: 
labyrinthär, labyrinthisch 


lablylrinithiltis [,laebrrin'Oartrs]. noun: 
Labyrinthitis f, Labyrinthentzündung f 
lablylrinithotlolmy WE E 
noun: Labyrintheróffnung f, Labyrin- 
thotomie f 
lac [læk] noun, plural lacita ['laekto]: 1. 
Milch f, Lac nt 2. milchartige Flüssig- 
keit f, Milch f 
laclerlate ['laesoreit, -1t]: I adj >lacera- 
ted II v ein-, aufreißen, lazerieren 
laclerlatled ['laesorertid] adj: eingeris- 
sen, aufgerissen, lazeriert 
lacerlaltion [lasa'retfn] noun: 1. Zerrei- 
ßen nt, Lazerieren nt 2. Riss-, Platz- 
wunde f, Riss-, Platzverletzung f, Laze- 
ration f 
perineal laceration: Dammriss m, 
Scheidendammriss m 
vaginal laceration: Scheidenriss m, 
Kolporrhexis 
lachiryimal [‘leekriml] adj: lakrimal 
lack [lek] noun: Mangel m (of an) 
chronic lack of sexual desire: Alibidi- 
nie f 
lack of desire: Inappetenz f 
lacirilmal ['laekrrml] adj: lakrimal 
laciriimaltion [laekri'merfn] noun: Trä- 
nensekretion f, Lakrimation f 
laclrilmaltolry ['laekrrmoto:ri:] adj: la- 
krimogen 
laciriimoinalsal [lakrimou'nerzl] adj: 
nasolakrimal 
laclrilmotiolmy [lakri'matom1] noun: 
Tránensackeróffnung f, Trángengangs- 
eróffnung f, Lakrimotomie f 
lacitaclildelmia [laek,taesr'dizmro] noun: 
Hyperlaktazidámie f 
lacitaclildulria [lek teesr' d(j)oorro] noun: 
Lakt-, Lactazidurie f, Laktatazidurie f 
lacitalgogue ['laektogog]: I noun Lakta- 
gogum nt, Galaktogogum nt II adj 
milchtreibend 
lacitallbulmin [,lektel'bju:min] noun: 
Laktalbumin nt, Lactalbumin nt 
B-lacitamlase ['lektomeiz] noun: p- 
Laktamase f, B-Lactamase f 
B-lactamase-resistant adj: B-Lactamase- 
fest, B-Lactamase-resistent 
lacitase ['lekte1z] noun: Laktase f, Lac- 
tase f, B-Galaktosidase f 
lacitate ['laektert]: I noun Laktat nt, Lac- 
tat nt II v Milch absondern, laktieren 
lacitaltion [laek'terfn] noun: 1. Milchse- 
kretion f, Laktation f 2. Laktationspe- 
riode f, Laktation f 
lacitelal [‘laktral]: I noun (Darm) 
Lymphkapillare f II adj milchig, 
Lakt(o)-, Lact(o)-, Milch- 
lacitelous ['lektios] adj: milchig, 
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lactescent 


Lakt(o)-, Lact(o)-, Milch 
lacitesicent [lzek'tesont] adj: laktierend 
lactic ['laektrk] adj: Milch-, Lakt(o)-, 
Lact(o)-, Galakt(o)-, Galact(o)- 
laciticlaclildelmia [,laeektrk,aesr'dirmro] 
noun: Hyperlaktazidámie f 
lacitiflerlous [laek'trforos] adj: milch- 
führend, laktifer 
lacltilfuge ['laektrfju:d3]: I noun Milch- 
sekretion-hemmendes Mittel nt, Lakti-, 
Lactifugum nt II adj milchvermin- 
dernd, milchhemmend 
Lacitolbalcilllus [,laektoobo'srlos] noun, 
plural -li [ lektoobo'silar]: Milchsáu- 
restábchen nt, Lactobacillus m 
Lactobacillus acidophilus: Lactobacil- 
lus acidophilus 
Lactobacillus bifidus: Bifidus-Bakte- 
rium nt, Bifidobacterium bifidum 
lacitolcele ['laektousi:l] noun: Galakto- 


lacitolferlrin [laktou'ferm] noun: Lak- 
toferrin nt, Laktotransferrin nt 
lacitolgen ['lektoud3on] noun: Prolak- 
tin nt, laktogenes Hormon nt 

human placental lactogen: humanes 
Plazenta-Laktogen nt, Chorionsomato- 
tropin nt 

lacitolgenieisis [ læktəu'dzenəsıs] noun: 
Milchbildung f, Laktogenese f 
lacitolgenlic [,laktou'd3zentk] adj: lak- 


gen 
lacitolgloblullin [ leektau'glabjolın] noun: 
Lakto-, Lactoglobulin nt 
lacitose ['laektous] noun: Milchzucker 
m, Laktose f 
lacitoisildolsis [ leektousar'dousıs] noun, 
plural -ses | lektousar'dousi:z]: Lak- 
tosidspeicherkrankheit f, Laktosidose f 
lacltolsulria [,laekto's(j)oorro] noun: 
Laktosurie f 
lacitolsylicerlalmildolsis [,laektoosil- 
,seremar'doosis] noun: Lactosylcera- 
midose f, neutrale ß-Galaktosidase- 
Defekt m 
lacltoltroplic [,laktou'traprk, -'troo-] 
adj: Sir 
lacitullose ['laekt jalaus] noun: Lactulose f 
lalculna [lo'k(j)urno] noun, plural -nae 
[-ni:]: Hohlraum m, Spalt(e f) m, Lücke 
f; Lacuna f 
urethral lacunae: Urethrallakunen pl, 
-buchten pl, Lacunae urethrales 
lalculnar [lo'k(j)u:nor] adj: lakunar, la- 
kunár 
laglophithalimos [,laegaf'OzeImos] noun: 
Hasenauge nt, Lagophthalmus m 
lake ['leık] noun: Lacus m 
lacrimal lake: Lacus lacrimalis 


984 


lallopiaithy [lae'lapoOr] noun: Sprach-, 
Sprechstórung f, Lalopathie f 

lallolphoblic [,Izelo'foobrk] adj: lalo- 
phob, glossophob 

lallolplelgia [,lzlo'pli:ds(1)9] noun: 
Sprachláhmung f, Laloplegie f 

lamiblilalsis [lem'blaıssıs] noun: Lam- 
blia-Infektion f, Lambliasis f 

lalmelila [lo'melo] noun, plural -las, -lae 
[-li:, -la1]: Lamelle f 

lalmelllar [lo'melor] adj: lamellar, lamel- 
lar 

lalmelllate ['laemolert, lo'melert, -lıt] 
adj: lamellar, lamellar 

lamiiina Dilemma) noun, plural -nas, 
-nae [-ni:]: 1. Bláttchen nt, Lamina f 2. 
lamina of vertebra 
accessory medullary lamina: Lamina 
medullaris accessoria corpori striati 
lamina affixa: Lamina affixa 
anterior limiting lamina: Bowman- 
Membran f, vordere Basalmembran f, 
Lamina elastica anterior (Bowmani), 
Lamina limitans anterior corneae 
basal lamina of ciliary body: Lamina 
basalis corporis ciliaris 
basilar lamina of cochlear duct: Lami- 
na basilaris ductus cochleari 
bony spiral lamina: Lamina spiralis 
ossea 
choriocapillary lamina: Choriocapilla- 
ris f, Lamina choroidocapillaris 
cribriform lamina: Fascia cribrosa 
cribriform lamina of transverse fascia: 
Septum femorale 
lamina of cricoid cartilage: Ringknor- 
pelplatte f, Lamina cartilaginis cricoi- 
deae 
lamina densa: Lamina densa 
external lamina of pterygoid process: 
Lamina lateralis processus pterygoidei 
lamina fibroreticularis: Lamina fibro- 
reticularis 
lamina fusca: Lamina fusca sclerae 
hamulus of bony spiral lamina: Hamu- 
Ius laminae spiralis 
horizontal lamina of palatine bone: 
Lamina horizontalis ossis palatini 
inferior lamina of sphenoid bone: Pro- 
cessus pterygoideus ossis sphenoidalis 
internal lamina of pterygoid process: 
Lamina medialis processus pterygoi- 
dei 
limbus of spiral lamina: Limbus lami- 
nae spiralis osseae 
membranous lamina of auditory tube: 
Lamina membranacea tubae auditivae 
lamina of modiolus: Lamina modioli 
cochleae 


laparomyomectomy 


orbital lamina: Lamina orbitalis ossis 
ethmoidalis 

palatine lamina of maxilla: Processus 
palatinus maxillae 

perpendicular lamina of ethmoid bo- 
ne: Lamina perpendicularis ossis eth- 
moidale 

posterior limiting lamina: Descemet- 
Membran f, hintere Basalmembran f, 
Lamina elastica posterior Descemeti, 
Lamina limitans posterior corneae 
lamina propria: Lamina propria mu- 
cosae 

lamina rara externa: Lamina rara ex- 
terna 

lamina rara interna: Lamina rara in- 
terna 

rostral lamina: Lamina rostralis 
secondary spiral lamina: Lamina spi- 
ralis secundaria 

lamina of septum pellucidum: Lamina 
septi pellucidi 

spinal laminae: Laminae spinales 
superficial lamina of cervical fascia: 
Lamina superficialis fasciae cervicalis 
suprachoroid lamina: Lamina supra- 
choroidea 

terminal lamina: Lamina terminalis 
terminal lamina of hypothalamus: La- 
mina terminalis hypothalami 

lamina tragi: Lamina tragi 

vascular lamina of choroid: Haller- 
Membran f, Lamina vasculosa 

lamina of vertebra: Wirbel(bogen)- 
platte f, Lamina arcus vertebrae 
lamlilnaglralphy [leemr'nzegrofi] noun: 
Schichtróntgen nt, Tomographie f, 
Schichtróntgen nt, Tomografie f. 
lamiilnar ['Iemınar] adj: lamellenfór- 
mig, lamellenartig, laminar, laminal 
lamlilnatled [‘lemmertid] adj: lamellar, 
lamellar 
lamiilnecitolmy [lemr'nektomi] noun: 
Wirbelbogenresektion f, Laminekto- 
mie 
lamiilnoglralphy [Ileemr'nagrofr] noun: 
Schichtaufnahmeverfahren nt, Tomo- 
graphie f, Tomografie f 
lamlilnotlolmy [lemi'natəmi] noun: Wir- 
belbogendurchtrennung f, Laminoto- 
mie 
lanicilnatling ['laensinertin] adj: (Schmerz) 
bohrend, stechend, lanzinierend 
lalnulgilnous [lo'n(jJurdzınos] adj: la- 
nugoartig, lanuginés 
lalnulgo [lo'n(j)u:goo] noun, plural 
-gos: Flaum m, Wollhaar(kleid nf) nt, 
Lanugo f 
laplalrecitolmy [laepo'rektomi] noun: 


Bauchwandexzision f, Bauchdecken- 
plastik f, Laparektomie f 
laplalrolcele ['laeporosi:l] noun: Bauch- 
(wand)hernie f, Laparozele f, Hernia 
abdominalis/ventralis 
laplalrolchollelcysitotlolmy [,laparau- 
,koulosis'tatomi] noun: Gallenbla- 
seneróffnung f, Cholezystotomie f 
laplalrolcollecitolmy [,leparauka'lekta- 
mi] noun: Dickdarmentfernung f, Ko- 
lonentfernung f, Kolektomie f 
laplalrolcollositolmy [,laparauka'lasta- 
mi] noun: Laparokolostomie f; Kolo- 
stomie 
laplalrolcollotlolmy [,laeporooko'latomr] 
noun: Dickdarmeróffnung f, Koloner- 
óffnung f, Kolotomie f 
laplalroicysitecitolmy [ leparausıs'tek- 
temi] noun: transabdominelle Zystek- 
tomie f, Laparozystektomie f 
laplalrolcysitildotiolmy [,leeporausista- 
'datomi] noun: 1. transabdominelle 
Zystotomie f, Laparozystotomie f 2. su- 
prabubischer Blasenschnitt m, Laparo- 
zystotomie f 
laplalrolenitelrositolmy [,lzeporouento- 
rastamı] noun: Laparoenterostomie f 
laplalrolenitelrotlolmy  [,laeporoouento- 
ratomi] noun: Laparoenterotomie f 
alrolgasitrositolmy [,leporauges- 
'trastamı] noun: Laparo-, Zöliogas- 
trostomie f 
laplalrolgasitrotiolmy [,leporouges'tra- 
temi] noun: Laparo-, Zóliogastrotomie f 
alrolhelpaltotlolmy [,læpərəuhepə- 
'tatamı] noun: Laparohepatotomie f 
laplalrolhysiterlecitolmy [,laeporouhisto- 
'rektomi] noun: transabdominelle 
Hysterektomie f, Laparohysterektomie 
f; Hysterectomia abdominalis 
laparohystero-oophorectomy noun: Lapa- 
rohystero-oophorektomie f, Laparo- 
hystero-ovariektomie f 
laplalrolhysiterlolpexly [,laeporoo'hrs- 
toropeksi] noun: transabdominelle 
Hysteropexie f, Laparohysteropexie f 
laparohysterosalpingo-oophorectomy 
noun: Laparohysterosalpingo-oopho- 
rektomie f, Laparohysterosalpingo- 
ovariektomie f 
laplalrolhysitelrotlolmy [,leeporouhrsto- 
‘ratom1] noun: transabdominelle Hys- 
terotomie f, Abdomino-, Laparo-, Zö- 
liohysterotomie 
laplalrolillelotlolmy [,leeparauili'atomr] 
noun: Laparoileotomie f 
laplalrolmyliltis [,l2eporoumar'artrs] 
noun: Laparomyositis f 
laplalrolmylolmecitolmy [,leparaumaı9- 


= 


= 


= 


= 
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'mektomi] noun: transabdominelle 
Myomektomie f, Laparomyomektomie f 
laplalrolmylolmotlolmy [,laeporeomaro- 
'matomi] noun: transabdominelle 
Myomotomie f, Laparomyomotomie f 
laplalrolmylolsiltis [,laeperoomaro'sar- 
tis] noun: Laparomyositis f 
laplalrorirhalphy [lepa'roraft] noun: 
Bauchwandnaht f, Zólio-, Laparorrha- 
phie 

laplalrolsallpinigecitolmy [,lzeporo,szel- 
pın'dzektamı] noun: transabdomi- 
nelle Salpingektomie f, Zólio-, Laparo- 
salpingektomie f 
laparosalpingo-oophorectomy noun: 
transabdominelle Salpingo-oophorek- 
tomie f, Laparosalpingo-oophorekto- 
mie f, Laparosalpingo-ovariektomie f 
laplalrolsallpinigotlolmy [,laeporooszel- 
pın'dzektamı] noun: transabdomi- 
nelle Salpingotomie f, Zólio-, Laparo- 


salpingotomie f 

laplalrolscoplic [‘leeporaskapik] adj: la- 
paroskopisch 

laplalrosicolpy [,laepo'raskopi] noun: 


a 
Bauchspiegelung f, Laparoskopie f 
laplalroispleinecitolmy [,leeparaspli'nek- 
temi] noun: Laparosplenektomie f 
laplalrolsplelnotlolmy [,leparsvspli'nat- 
emi] noun: Laparosplenotomie f 
laplalrotlolmy [læpə'ratəmı] noun: 
(operative) Bauchhóhleneróffnung f, 
Laparotomie f 
explorative laparotomy: explorative 
Laparotomie f, Probelaparotomie f 
laplalrolultelrotlolmy [,laeporo, ju:to'rat- 
emi] noun: transabdominelle Hystero- 
tomie f, Abdominohysterotomie f, La- 
parohysterotomie f, Zóliohysterotomie f 
larldalceous [la:r'deıfos] adj: fettartig, 
fettáhnlich 
larlvatled ['lazrvertid] adj: (Krankheit, 
Symptom) versteckt, verkappt, mas- 
kiert, larviert; verdeckt, verborgen, lar- 
viert, maskiert 
larivilcidlal [,lazrvo'sardl] adj: larven- 
(ab)tétend, larvizid 
larlynigaligia [lærın'gæld3(1)ə] noun: 
Larynx-, Kehlkopfschmerz m, Laryn- 
galgie f 
lairynigelal [Io'rind3(1)ol, ,laerin'dsi:ol] 
adj: laryngeal 
larlynigecitolmy [,laerrn'dsektomi] noun: 
Laryngektomie f 
larlynigitlic [ laerın'dzıtık] adj: laryngi- 


larlynigiltis [ lærın'dzartıs] noun, plural 
-gitlildes [-"dzıtodi:z]: Laryngitis f, La- 
rynxentzündung f, Kehlkopfentzün- 
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dung f 
croupous laryngitis: kruppöse Laryn- 
gitis f 
membranous laryngitis: membranöse 
Laryngitis f 
subglottic laryngitis: falscher Krupp 
m, Pseudokrupp m, subglottische La- 
ryngitis f 
lalrynigolcele [lo'rrpgousi:l] noun: Luft- 
sack m, Laryngozele f 
lairynigolcenitelsis [,1o,rrpgousen'ti:sis] 
noun: Kehlkopfpunktion f, Laryngoz- 
entese f 
lalrynigolfisisure [,la,rmgau'fifar] noun: 
Laryngofissur f 
larlynigogiralphy [,leerm'gagraf1] noun: 
Laryngographie f, Laryngografie f 
lalrynigolmallalcia [lo,rrygoume'ler- 
JG)ə] noun: Kehlkopferweichung f, La- 
ryngomalazie f 
lalrynigolpalrallylsis [lo,rrpgoupo'rzlr- 
sis] noun: Kehlkopflähmung f, Laryn- 
goparalyse f, Laryngoplegie f 
larlynigoplalthy [,laerin'gapoOr] noun: 
Kehlkopferkrankung f, Laryngopathie f 
lalrynigolphalrynigelal [lo,rrpgoofo'rin- 
d3(1)al] adj: laryngopharyngeal, pha- 
ryngolaryngeal 
lalrynigolpharlynigecitolmy [la,rmgau- 
ferin'd3ektom1] noun: Laryngopha- 
ryngektomie f 
lalrynigolpharlynigitlic [,lo,rrpgoo,faer- 
ıy'dzaıtık] adj: laryngopharyngitisch 
lalrynigolpharlynigiltis [ lo,rıygau, fær- 
ıy'dzaıtıs] noun: Laryngopharyngitis f 
lairynigolpharlynx [lo,ripgoo'ferrpks] 
noun: Laryngopharynx m, Pars laryn- 
gea pharyngis 
larlynigophloiny [,leerm'gafant] noun: 
Laryngophonie f 
lalrynigolplasity [Io'rrpgooplasti] noun: 
Larynx-, Kehlkopfplastik f 
lalrynigolptolsis [lo,rrpgoo'toosrs] noun: 
Kehlkopfsenkung f, Laryngoptosis f 
lairynigolpylolcele [lo,rirggoo'paresi:l] 
noun: Laryngopyozele f 
larlynigorirhalgia [la,rmgau'red3(1)a] 
noun: Laryngorrhagie f 
larlynigorirhalphy [,leerm'goraf1] noun: 
Kehlkopfnaht f, Laryngorrhaphie f 
larlynigorirhea [Io,rrpgo'rro] noun: La- 
ryngorrhoe f 
lalrynigolscoplic [lo,rıygau'skapık] adj: 
laryngoskopisch 
larlynigosicolpy [,laermn'gaskopi] noun: 
Kehlkopfspiegelung f, Laryngoskopie f 
lalrynigolspasm [lo'rrygespazem] noun: 
Stimmritzenkrampf m, Laryngospas- 
mus m 


layer 


lalrynigolstelnolsis [lo,rmmgaustr'nausts] 
noun: Larynxverengung f, Kehlkopf- 
verengung f,Laryngostenose f 
larlynigolstrolbosicolpy [,la,rmgaustrau- 
'baskapı] noun: Laryngostroboskopie f 
larlynigotiolmy [,lerm'gatomi] noun: 
Laryngotomie f 
lalrynigoltralchelal [lo,rrpgou'trerkrol] 
adj: laryngotracheal 
lalrynigoltralcheliltis [,lo,rrpgoutrerki- 
'aıtıs] noun: Laryngotracheitis f 
lalrynigoltralchelolbronichiltis [,lo,rıy- 
gou,trerkroobrag'kartrs] noun: La- 
ryngotracheobronchitis f 
lalrynigoltralchelolbronichosicolpy [,lə- 
,ringou,trerkroobran'kaskopi] noun: 
Laryngotracheobronchoskopie f 
lalrynigoltralchelosicolpy [,lo,ringou- 
,treikr'askopi] noun: Laryngotrache- 
oskopie 
lalrynigoltralchelotlolmy [,1o,rrgou,tre1- 
kr'atomı] noun: Laryngotracheotomie f 
lalrynigolvesltilbulliltis [,1o,rrpgou, ves- 
tibjə'lartis] noun: Laryngovestibulitis f 
lalrynigolxelrolsis [,lo,rmgouzr'rausis] 
noun: Laryngoxerose f, -xerosis f 
larlynx [‘lermks] noun, plural -ynxles, 
-yniges [lo'rındzi:z]: Kehlkopf m, La- 
rynx m 
laser ['lerzor] noun: Laser m 

argon laser: Argonlaser m 

Excimer laser: Excimer-Laser m 
latlerlal ['laetorol] adj: lateral, seitlich, 
seitwarts 
latlerlolpolsiltion [,leetaraupa'zifn] noun: 
Seitwartsverlagerung f, Lateroposition f 
latlerlolpullsion [,laetorou'pAlfn] noun: 
Lateropulsion f 
latlerlolterlmilnal [,letorau'tsrmnal] 
adj: lateroterminal, Seit-zu-End- 
laltex ['leıteks] noun, plural -texles, lat- 
ilces ['letasi:z]: Latex m 

RF latex: Latex-Rheumafaktor-Test m 
lathlylrism ['le@or1zom] noun: Lathy- 
rismus m 
lalvage [la'var3, 'laevid5] noun: (Aus-) 
Waschen nt, (Aus-)Spülen nt, Spülung 
f; Lavage f, Lavement nt 

bronchial lavage: Bronchiallavage f, 
Bronchuslavage f 

colonic lavage: Kolonlavage f, rektale 
Instillation f. 

peritoneal lavage: Peritoneallavage f 
laxlaltion [laek'serfn] noun: Darment- 
leerung f, Stuhlgang m, Defákation f 
laxlaltive ['laeksotrv] adj: abführend, la- 
xativ, laxierend 
laxiness ['leksnis] noun: 1. (Gelenk, 
Band) Schlaffheit f, Laxheit f, Locker- 


heit f 2. Unklarheit f, Verschwommen- 
heit f 
layler ['lerer] noun: Schicht f, Lage f, 
Blatt nt; (anatom.) Lamina f, Stratum 
nt in layers schicht-, lagenweise 
adamantine layer: (Zahn-)Schmelz m, 
Adamantin nt, Substantia adamantina, 
Enamelum nt 

anterior layer of rectus sheath: Lamina 
anterior vaginae musculi recti abdo- 
minis 

basal layer of endometrium: Basilaris 
f; Lamina basalis, Stratum basale endo- 
metrii 

basal layer of epidermis: Basal(zell)- 
Schicht f, Stratum basale epidermidis 
cambium layer: Kambiumschicht f 
Chievitz's layer: Chievitz-Schicht f 
circular layer of muscular coat: Stra- 
tum circulare tunicae muscularis 
circular layer of muscular tunic of fe- 
male urethra: Stratum circulare tuni- 
cae muscularis urethrae 

circular layer of muscular tunic of ma- 
le urethra: Stratum circulare tunicae 
muscularis urethrae prostaticae 

clear layer of epidermis: Stratum luci- 
dum epidermidis 

compact layer of endometrium: Kom- 
pakta f, Lamina/Pars compacta, Stra- 
tum compactum endometrii 

layers of cortex of lens: Linsenschalen pl 
cortical layer: Rindenschicht f 
cuticular layer: kutikulare Schicht f 
deep layer of thoracolumbar fascia: 
Lamina profunda fasciae thoracolum- 
balis 

embryonic layer: Keimschicht f 
epithelial layer of mucous membrane: 
Lamina epithelialis mucosae 

layer of fat: Fettschicht f 
fibromusculocartilaginous layer: Tu- 
nica fibromusculocartilaginea 
functional layer of endometrium: 
Funktionalis f, Lamina/Pars functiona- 
lis, Stratum functionale endometrii 
ganglion cell layer: (Auge) Optikus- 
Ganglienzellschicht f 

germ layer: Keimblatt nt 

granular layer: Stratum granulosum 
granular layer of epidermis: Stratum 
granulosum epidermidis 

granular layer of olfactory bulb: Lami- 
na granularis bulbi olfactorii 

horny layer of epidermis: epidermale 
Hornschicht f, Stratum corneum epi- 
dermidis 

longitudinal layer of muscular coat: 
Stratum longitudinale tunicae muscu- 
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layer 


laris 

longitudinal layer of muscular tunic of 
colon: Stratum longitudinale tunicae 
muscularis coli 

longitudinal layer of muscular tunic of 
female urethra: Stratum longitudinale 
tunicae muscularis urethrae prostati- 
cae 

longitudinal layer of muscular tunic of 
male urethra: Stratum longitudinale 
tunicae muscularis urethrae 
longitudinal layer of muscular tunic of 
rectum: Stratum longitudinale tunicae 
muscularis recti 

longitudinal layer of muscular tunic of 
small intestine: Stratum longitudinale 
tunicae muscularis intestini tenuis 
longitudinal layer of muscular tunic of 
stomach: Stratum longitudinale tuni- 
cae muscularis gastris 

mantle layer: Mantelschicht f 

mitral layer of olfactory bulb: Lamina 
mitralis bulbi olfactorii 

molecular layer of cerebellum: Stra- 
tum moleculare corticis cerebelli 
molecular layer of hippocampus: Stra- 
tum moleculare hippocampi 
muscular layer of bladder: Tunica 
muscularis vesicae 

muscular layer of colon: Tunica mus- 
cularis coli 

muscular layer of fallopian tube: Tuni- 
ca muscularis tubae uterinae 
muscular layer of gallbladder: Tunica 
muscularis vesicae biliaris/felleae 
muscular layer of intermediate ure- 
thra: Tunica muscularis urethrae inter- 
mediae 

muscular layer of large intestine: Tuni- 
ca muscularis intestini crassi 
muscular layer of mucosa: Lamina 
muscularis mucosae 

muscular layer of prostatic urethra: 
Tunica muscularis urethrae prostati- 
cae 

muscular layer of small intestine: Tu- 
nica muscularis intestini tenuis 
muscular layer of spongy urethra: Tu- 
nica muscularis urethrae spongiosae 
muscular layer of stomach: Tunica 
muscularis gastricae 

muscular layer of ureter: Tunica mus- 
cularis ureteris 

muscular layer of urethra: Tunica 
muscularis urethrae 

muscular layer of vagina: Tunica mus- 
cularis vaginae 

Nitabuch’s layer: Nitabuch-Fibrinstrei- 
fen m 
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papillary layer of dermis: Papillar- 
(kórper)schicht f, Stratum papillare 
dermis 

parietal layer of tunica vaginalis tes- 
tis: Lamina parietalis tunicae vaginalis 
testis 

pigmented layer of ciliary body: Stra- 
tum pigmenti corporis ciliaris 
pigmented layer of iris: Stratum pig- 
menti iridis 

posterior layer of rectus sheath: Lami- 
na posterior vaginae musculi recti ab- 
dominis 

regenerative layer of epidermis: Rege- 
nerationsschicht f, Stratum germinati- 
vum epidermidis 

spinous layer of epidermis: Stachel- 
zellschicht f, Stratum spinosum epider- 
midis 

spongy layer of endometrium: Spon- 
giosa f, Lamina/Pars spongiosa, Stra- 
tum spongiosum endometrii 

spongy layer of urethra: Tunica spon- 
giosa urethrae 

spongy layer of vagina: Tunica spon- 
giosa vaginae 

submucous layer: Submukosa f, Tela f 
submucosa 

submucous layer of bladder: Tela sub- 
mucosa vesicae urinariae 

submucous layer of bronchus: Tela 
submucosa bronchi 

submucous layer of colon: Tela submu- 
cosa coli 

submucous layer of esophagus: Tela 
submucosa oesophageae 

submucous layer of large intestine: Te- 
la submucosa intestini crassi 
submucous layer of small intestine: 
Tela submucosa intestini tenuis 
subodontoblastic layer: Weil-Basal- 
schicht f 

subserous layer: subseróse Bindege- 
websschicht f, Subserosa f, Tela subse- 
rosa 

subserous layer of bladder: Tela subse- 
rosa vesicae 

subserous layer of esophagus: Tela 
subserosa oesophageae 

subserous layer of gallbladder: Tela 
subserosa vesicae biliaris 

subserous layer of large intestine: Tela 
subserosa intestini crassi 

subserous layer of liver: Tela subserosa 
hepatis 

subserous layer of parietal pleura: Tela 
subserosa pleurae parietalis 

subserous layer of peritoneum: Tela 
subserosa peritonei 


lens 


subserous layer of serous pericar- 
dium: Tela subserosa pericardii 
subserous layer of small intestine: Tela 
subserosa intestini tenuis 
subserous layer of stomach: Tela sub- 
serosa gastricae 
subserous layer of testis: Tela subsero- 
sa testis 
subserous layer of uterine tube: Tela 
subserosa tubae uterinae 
subserous layer of uterus: Tela subse- 
rosa uteri 
subserous layer of visceral pleura: Tela 
subserosa pleurae visceralis 
substriate layer of cerebral cortex: La- 
mina substriata 
superficial layer of levator muscle of 
upper eyelid: Lamina superficialis 
musculi levatoris palpebrae superioris 
Tomes’ granular layer: Tomes-Kórner- 
schicht f 
visceral layer of pelvic fascia: Fascia 
pelvis visceralis 
visceral layer of tunica vaginalis testis: 
Lamina visceralis tunicae vaginalis tes- 
tis 
wax layer: Wachshiille f 
white layers of cerebellum: Laminae 
albae cerebelli 
L-dopa noun: L-Dopa nt, Levodopa nt 
lead [lid]: I noun (EKG) Ableitungf II 
adj Führungs-, Leit-, Haupt- 
chest leads: Brustwandableitungen pl 
Goldberger's augmented limb leads: 
Goldberger-(Extremitaten-) Ableitun- 
gen pl, Ableitungen pl nach Goldberger 
limb lead: Extremitátenableitung f 
Nehb’s leads: Nehb-Ableitungen pl 
precordial leads: prákardiale Ableitun- 
gen pl 
Wilson's precordial leads: Brustwand- 
ableitungen pl nach Wilson 
lead [led] noun: Blei nt; Plumbum nt 
leclilthin ['lesıdin] noun: Lecithin nt, 
Phosphatidylcholin nt 
leclilthilnelmia [,lesoO0r'nizmro] noun: 
Lecithinámie f 
lecitin ['lektin] noun: Lectin nt 
leechles [list fos] plural: Blutegel pl, Hi- 
rudinea pl 
left-handed adj: 1. linkshandig 2. links- 
drehend, lavorotatorisch 
left-handedness noun: Linkshandigkeit f 
left-ventricular adj: (Herz) linksventri- 
kulär 
leftiward ['leftword] adj: nach links 
(gerichtet), Links- 
leg [leg] noun: 1. (Unter-)Schenkel m; 
(anatom.) Crus nt 2. Bein nt 


bow leg: O-Bein nt, Genu varum 

lelgal ['li1gol] adj: gerichtlich, Gerichts-, 
Rechts-, forensisch 

Lelgionlellla [litdzo'nelo] noun: Legio- 
nella 

lelgionlelllolsis [,lixdsone'loosrs] noun: 
1. Legionelleninfektion f, Legionellose f 
2. Legionárskrankheit f, Veteranen- 
krankheit f 

leglumes ['legjurmz, li'gju:mz] plural: 
Hülsenfrüchte pl, Leguminosen pl 

leilolderlmia [,laro' darmro] noun: Glanz- 
haut f, Leiodermie f 

leilolmylolma [,laromar'oomo] noun, 

plural -mas, -malta [ laromat'oumoto]: 

Leiomyom nt 

uterine leiomyoma: Uterusmyom nt, 

Uterusleiomyom nt, Leiomyoma uteri 

leilolmylolmaltolsis [laro,maromo'too- 

sis] noun: Leiomyomatose f 

leilolmylomlaltous [,laramar'amotos] 

adj: leiomyomatós 

leilolmylolsarlcolma [laro, marosa:r'koo- 
mo] noun: Leiomyosarkom nt 

leishimalnia [lizf'maenro] noun: Leish- 
manie f 

leishimalnilal [lizf'maenrel] adj: Leish- 
manien- 

leishimalnilalsis [,lizfmo'narosrs] noun: 
Leishmanieninfektion f, Leishmaniasis f 

leishimanlilcildal [lizfmzent'sardl] adj: 
leishmanienabtótend, leishmanizid 

leishimaniilolsis [lit fo maent'ousts] noun: 
— leishmaniasis 

leishimalnoid ['li: fmonord] noun: Leish- 
manoid nt 

lemimolcyte ['lemasart] noun: Lemno- 
zyt m, Mantelzelle f 

leminisicus [lem'niskos] noun, plural 
-nislci [-'nisar, -'niski:]: Lemniscus m 

leminolcyte ['lemnosait] noun: Lemno- 
zyt m, Mantelzelle f 

lelmolstelnolsis [ lizməosti'nəosis] noun: 
Osophagusstenose f 

length [legk®, len, len0] noun: 1. Län- 
ge f 2. (zeitliche) Lange f, Dauer f 

lens [lenz] noun: 1. Linse f, Objektiv nt 
2. (Augen-)Linse f, Lens f 3. (Brillen-) 
Glas nt 4. Vergrößerungsglas nt, Lupe f 
collecting lens: Sammellinse f 
concave lens: konkave Linse f, Konkav- 
linse f, (Zer-)Streuungslinse f 

contact lens: Kontaktlinse f, Kontakt- 
schale f 

convex lens: konvexe Linse f, Konvex- 
linse f, Sammellinse f 

crystalline lens: (Augen-)Linse f, Lens f 
cylindrical lens: Zylinderglas nt 
diverging lens: konkave Linse f, Kon- 
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kavlinse f, (Zer-)Streuungslinse f 
eye lens: Okular(linse f) nt 
trifocal lens: Dreistárkenlinse f, Trifo- 
kallinse f 
lenitilcolnus [,.lentr'kounos] noun: Len- 
ticonus m 
leniticlulla [len'trkjolo] noun: Linsen- 
kern m, Nucleus lentiformis 
leniticlullar [len'tıkjolor] adj: 1. linsen- 
fórmig, lentikular, lentikulár; bikonvex 
2. (Auge) lental, Linsen- 
leniticlullus [len'tikjolos] noun, plural -li 
[-lar]: 1. (dermatol.) Lenticula f, Lenti- 
culus m 2. (ophthal.) Linsenprothese f, 
intraokulare (Kunststoff-)Linse f 
lenitilform ['lentıfsırm] adj: linsenfór- 
mig, lentiform 
lenltiglilnolsis [len,trdza'nausts] noun: 
Lentiginose f, Lentiginosis f 
lenitiglilnous [len'tıdzınas] adj: lentigi- 
nós 
lenitilgo [len'targoo] noun, plural leniti- 
gliines [len'tıdzani:z]: Linsenmal nt, 
Linsenfleck m, Leberfleck m, Lentigo f 
senile lentigo: Altersflecke pl, Alters- 
pigmentierungen pl, Lentigo senilis 
Lenitilvirlilnae [lentr'vroroni:i] plural: 
Lentiviren pl, Lentivirinae pl 
lelonitilalsis [Iran'tarostis] noun: Leonti- 
asis f, Facies leontina, Lówengesicht nt 
leplildolsis [lepa'dausis] noun, plural 
-ses [-sitz]: Schuppenbildung f, Lepido- 
sis 
lep m ‘lepoOriks] noun, plural 
-thrixes [-Orrksrz]: Trichobacteriosis/ 
Trichomycosis axillaris, Trichonocar- 
diosis f 
lepira ['lepro] noun: > leprosy 
leplrelchaunlism ['leprakanızam] noun: 
Leprechaunismus m 
leplrolma [lep'roumo] noun, plural -mas, 
-malta [lep'roomoto]: Lepraknoten m, 
Leprom nt 
lepiromlaltous [lep'ramotos] adj: lepro- 
matós 
leplrolmin ['lepremin] noun: Lepromin 
nt, Mitsuda-Antigen nt 
leplrose ['leprous] adj: leprós, lepros 
leplrolstatlic [lepro'staetrk]: I noun Le- 
prostatikum nt II adj leprostatisch 
leplrolsy ['leprosi] noun: Lepra f, Aus- 
satz m, Hansen-Krankheit f 
cutaneous leprosy: —tuberculoid lep- 
TOSy 
lepromatous leprosy: lepromatóse Le- 
pra f, Lepra lepromatosa 
nodular leprosy: ^ tuberculoid leprosy 
smooth leprosy: >tuberculoid leprosy 
tuberculoid leprosy: tuberkuloide Le- 
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pra f, Lepra tuberculoides 

leplrotlic [lep'ratik] adj: leprós, lepros 

leplrous ['lepros] adj: leprós, lepros 

lepitolcephiallous [,leptou'sefalos] adj: 
schmalképfig, leptozephal 

lepitolcephlally [,.leptoo'sefoli] noun: 
Schmalkópfigkeit f, Leptozephalie f 

lepltolcytes ['lepteusartz] plural: Lepto- 
zyten pl 

lepltolcyltolsis [,leptousar'tousis] noun: 
Leptozytose 

lepitoldacitylly [,leptou'dektoli] noun: 
Schmalfingrigkeit f, Leptodaktylie f 

lepltolmelninigelal [,.leptomr'nind3rol] 
adj: leptomeningeal 

lepitolmelninigilolma [ leptaumı nındzı- 
‘guma] noun: Leptomeningiom nt 

lepitolmenlinigiltis [,leptaumenin'dzat- 
tis] noun: Leptomeningitis f 

lepitolmenlinlgoplalthy |, leptsumenın- 
'gapo6r] noun: Leptomeningopathie f 

lepitolmeininx [,.lepto'mi:nrpks] noun, 
plural -ninlges [-mr'nindsi:z]: Lepto- 
meninx f 

lepltomlolnad [lep'tamonzd, ,lepto- 
‘mouned]: I noun > leptomonas II adj 
Leptomonaden-, Leptomonas- 

lepitomlolnas [lep'tamonas, ,lepta- 
'moonzs] noun: 1. Leptomonade f, 
Leptomonas f 2. Leptomonas-Form f 

lepitolprolsolpia [,leptopro'soopro] noun: 
Schmalgesichtigkeit f, Leptoprosopie f 

lepitolprolsoplic [,lepteopre'seopik] adj: 
schmalgesichtig, leptoprosop 

lepitolsolmatlic [,leptousou'meetik] adj: 
schmalwiichsig, leptosom 

lepitolsolmic [,leptou'soumik] adj: 
schmalwüchsig, leptosom 

Lepitolspilra [leptou'sparro] noun: Lep- 
tospira f 

lepitoispilral [leptou'spairal] adj: Lep- 
tospiren- 

lepitolspilrolsis [,leptouspar'rausis] 
noun: Leptospirenerkrankung f, Lep- 
tospirose f 

lepitoispilrulria [,leptouspat'r(j)uarra] 
noun: Leptospirurie f 

lepitoithrilcolsis | [,leptooOrar'koosrs] 
noun: Leptothrix-Infektion f, Leptotri- 
chose f 

lesibilanlism ['lezbronrzom] noun: weib- 
liche Homosexualitát f, Lesbianismus 
m, Sapphismus m 

lelsion ['lizšn] noun: 1. Verletzung f, 
Wunde f, Schádigung f, Lasion f 2. 
Funktionsstórung f, Funktionsausfall 
m, Lasion f 

coin lesion: (Lunge) Rundherd m 
prearthritic lesions: Práarthrose f 


leukocytopenia 


precancerous lesion: Prákanzerose f, 
Práneoplasie f, Krebsvorstufe f 
primary lesion: 1. Primärläsion f 2. 
Ghon-Primárkomplex m 
pyramidal-tract lesion: Pyramiden- 
bahnschádigung f 

lelthal ['li:0əl] adj: tödlich, letal, Todes-, 
Letal- 

leltharlgic [Io'Oa:rda1k] adj: teilnahms- 
los, tráge, stumpf, lethargisch; tráge, 
schwerfallig, phlegmatisch 

lethlarlgy ['leOordz1] noun: Lethargie f 

leulcine ['lu:si:n, -sın] noun: Leuzin nt, 
«-Aminoisocapronsáure f 

leulcilnolsis [lurst'nausts] noun: Leuci- 
nose f 

leulcilnulria [luzsr'n(j)uorro] noun: Leu- 
zinurie f, Leucinurie f 

leulciltis [lu:'sartıs] noun: Skleritis f, Le- 
derhautentzündung f 

leulcolcyte ['luzkousait] noun: >leuko- 
cyte 

leulcovlolrin [lux'kavarın] noun: N10- 

Formyl-Tetrahydrofolsáure f, Leukovo- 
rin nt, Citrovorum-Faktor m 

leulkalphelrelsis [,lurkoft'ri:sts] noun: 


Leukapherese f 

leulkelmia [lu:'kizm1a] noun: Leukämie 
f; Leukose f 

aleukemic leukemia: aleukämische 
Leukämie f 


basophilic leukemia: Basophilenleukä- 
mie f, Blutmastzell-Leukámie f 
eosinophilocytic leukemia: Eosino- 
philenleukámie f 

hairy cell leukemia: Haarzellenleukä- 
mie f, leukámische Retikuloendothe- 
liose f 

lymphatic leukemia: lymphatische Leu- 
kamie f, lymphozytische Leukámie f 
lymphoblastic leukemia: akute lym- 
phoblastische Leukámie f, Lympho- 
blastenleukämie f 

megakaryocytic leukemia: Megakary- 
ozytenleukámie f, megakaryozytäre 
Myelose f, hämorrhagische/essentielle 
Thrombozythámie f 

meningeal leukemia: leukämische 
Hirnhautinfiltration f, Meningitis/Me- 
ningiosis leucaemica 

monocytic leukemia: (akute) Monozy- 
tenleukämie f 

myeloblastic leukemia: Myeloblasten- 
leukämie f 

myelocytic leukemia: myeloische Leu- 
kámie f, granulozytáre Leukämie f 
myelomonocytic leukemia: (akute) 
myelomonozytäre Leukämie f, (akute) 
Myelomonozytenleukämie f 


plasma cell leukemia: Plasmazellen- 
leukämie f 
promyelocytic leukemia: (akute) Pro- 
myelozytenleukämie f, (akute) pro- 
myelozytäre Leukämie f 
stem cell leukemia: Stammzellenleukä- 
mie f,akute undifferenzierte Leukämie f 
subleukemic leukemia: subleukämi- 
sche Leukämie f 
leulkelmic [lu:'kirmık] adj: leukämisch 
leulkelmoid [lu:'ki:mord]: I noun leukä- 
moide Reaktion f, Leukámoid nt II adj 
leukämieartig, leukämieähnlich, leukä- 
moid 
leuklenicephialliltis [,lurkon,sefa'lartis] 
noun: Leukenzephalitis f, Leukoenze- 
phalitis f 
leulkin ['luzkin] noun: Leukin nt 
leulkolblast ['luzkooblast] noun: Leu- 
koblast m 
leulkolblasitolsis [,lurkaubles'tousis] 
noun: Leukoblastose f 
leulkolcildin [,lurkou'sardin] noun: Leu- 
kozidin nt 
leulkolcrit ['lurkoukrit] noun: Leukokrit m 
leulkolcyltactic [,lurkousar'teektrk] adj: 
leukotaktisch 
leulkolcyltaxlis [,lu:kousar'teeksts] noun: 
— leukotaxis 
leulkolcyte ['lu:kəosart] noun: weiße 
Blutzelle f, weißes Blutkörperchen nt, 
Leukozyt m 
basophilic leukocyte: basophiler Leu- 
kozyt m, Basophiler m 
eosinophilic leukocyte: eosinophiler 
Leukozyt m, Eosinophiler m 
granular leukocyte: Granulozyt m, 
granulárer Leukozyt m 
neutrophilic leukocyte: neutrophiler 
Leukozyt m; Neutrophiler m 
leulkolcytlic [,lurkou'sitik] adj: leukozy- 
tar 
leulkolcyltolclasitic [,lu:kau,sarta'klas- 
tik] adj: leukozytenauflósend, leuko- 
zytoklastisch 
leulkolcyltolgenlelsis [,lu:kau, sartta- 
'dzenasıs] noun: Leukozytenbildung f, 
Leukozytogenese f 
leulkolcyltoid ['lurkousartord] adj: leu- 
kozytenartig, leukozytoid 
leulkolcyltollylsis [,lu:ksusar'talısıs] 
noun: Leukozytenauflösung f, Leukoly- 
se f, Leukozytolyse f 
leulkolcyltoilytlic [lu:zkou,sarta'litrk]: I 
noun leukolytische Substanz f II adj 
leukolytisch, leukozytolytisch 
leulkolcyltolma [ ,lu:kəosar'təomə|] noun: 
Leukozytom nt 
leulkolcyltolpelnia [Iuzkou,sarto'pi:nro] 
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leukocytophagy 


noun: leukopenia 
leulkolcyltophlalgy [,lu:kausar'tafad31] 
noun: Leukozytophagie f, Leukophago- 
zytose f 
leulkolcyltolpoilelsis [lurkau,sartapor- 
'itsis] noun: > leukopoiesis 
leulkolcyltolsis [,lurkousar'tausis] noun: 
Leukozytose f 
absolute leukocytosis: absolute Leuko- 
zytose f 
digestive leukocytosis: Verdauungs- 
leukozytose f, postprandiale Leukozy- 


tose f 

emotional leukocytosis: Stressleuko- 
zytose f 

physiologic leukocytosis: physiologi- 
sche Leukozytose f 

relative leukocytosis: relative Leukozy- 
tose f 

terminal leukocytosis: terminale Leu- 
kozytose f 

toxic leukocytosis: toxische Leukozy- 
tose f 


work leukocytosis: Arbeitsleukozytose f 
leulkolcyltoltaxlis [,lu:kou,satta'teksts] 
noun: > leukotaxis 
leulkolcyltoltherlalpy [Iuzkoo,sarto'Oero- 
pi] noun: Leukozytotherapie f 
leulkolcyltoltoxlin [lurkau,sarta'taksin] 
noun: Leukotoxin nt, Leukozytotoxin nt 
leulkolcyltoltroplic [,lurkau,sarta'trap- 
Ik] adj: leukozytotrop 
leulkolcyltulria [,.lu:kəosart(j)oərrə] 
noun: Leukozyturie f 
leulkolderima [lurkoo'darmo] noun: 
Leukoderm nt, Leukoderma nt 
congenital leukoderma: Weißsucht f, 
Albinismus m 
leulkoldysitrolphy [lu:kau'distraf1] noun: 
Leukodystrophie f 
globoid cell leukodystrophy: Krabbe- 
Syndrom nt, Globoidzellen-Leukodys- 
trophie f, Galaktozerebrosidlipidose f, 
Galaktozerebrosidose f 
Krabbe's leukodystrophy: -globoid 
cell leukodystrophy 
leulkolenicephiallitlic [,lu:kouen,sefo- 
'laıtık] adj: leukenzephalitisch, leu- 
koenzephalitisch 
leulkolenicephialliitis [,Iu:kouen,sefo- 
'lartis] noun: Leukenzephalitis f, Leu- 
koenzephalitis f 
leulkolenicephlalloplalthy [,lurkauen- 
,Sefo'lapoOr] noun: Leukoenzephalo- 
pathie f 
leulkolenicephially [,lu:kaven'sefalr] 
noun: >leukoencephalopathy 
leulkolelrythlrolblasitic [,luzkour,r16ra- 
'blestik] adj: leukoerythroblastisch 
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leulkolelrythlrolblasitolsis [,lu:kour,r16- 
robles'tousis] noun: leukoerythro- 
blastische Anámie f, Leukoerythro- 
blastose f 
leulkolkilnelsis [,Iuzkookr'ni:srs, -kat-] 
noun: Leukokinese f 
leulkolkraulrolsis [,lurkoukro:'rausts] 
noun: Breisky-Krankheit f, Kraurosis 
vulvae 
leulkollymipholsarlcolma [lu:kau ,limfo- 
sair'koumo] noun: Lymphosarkom- 
zellenleukämie 
leulkollylsis [lux'kalısıs] noun: >leuko- 
cytolysis 
leulkolma [lu:'kouma] noun: Leukom nt 
leulkolmylelliltis [ lu:kəomarə'lartrs] 
noun: Leukomyelitis Í 
leulkolmylelloplalthy [,lu:koumara'lapa- 
Or] noun: Leukomyelopathie f 
leulkolnychlia [ lu:kəv'nıkrə] noun: Leu- 
konychie f 
leulkolpeldelsis [,lu:koupr'ditsts] noun: 
Leukopedese f, Leukozytendiapedese f, 
Leukodiapedese f 
leulkolpelnia [Iuzkoo'pi:inro] noun: Leu- 
kopenie f, Leukozytopenie f 
leulkolpelnic [lurkou' pizntk] adj: leuko- 
penisch 
leulkolphelrelsis [,lurkaufoa'ri:sts] noun: 
Leukopherese f 
leulkolplalkia [ lu:kəo'plerkrə] noun: 1. 
Weißschwielenkrankheit f, f 2. orale 
Leukoplakie f, Leukoplakia oris 
hairy leukoplakia: Haarleukoplakie f, 
orale haarfórmige Leukoplakie f 
leulkolplalkic [ lu:kəo'plerkik] adj: leu- 
koplakisch 
leulkolpoilelsis [ lu:kəopor'i:sis] noun: 
Leukozytenbildung f, Leukopoese f, 
Leukozytopoese f 
leulkolpoiletlic [,lu:koupor'etik] adj: 
leukozytopoetisch, leukopoetisch 
leulkorirhalgia [,lurkou'reed3(1)0] noun: 
starke Leukorrhoe f, Leukorrhagie f 
leulkorirhea [,Iuzkoorro] noun: Leukor- 
rhoe f, Fluor albus 
leulkolsis [lu:'kousis] noun, plural -ses 
[lu:'kousi:z]: 1. Leukose f 2. >leuke- 
mia 
leulkoltacitic [lurkou'teektrk] adj: leu- 
kotaktisch 
leulkoltaxlis [ lu:kəu'tæksıs] noun: Leu- 
kotaxis f, Leukozytotaxis f 
leulkoltoxlic [lu:kəv'taksık] adj: leuko- 
zytenzerstörend, leukozytotoxisch, leu- 
kotoxisch 
leulkoltoxlin [lurkou'taksin] noun: Leu- 
kotoxin nt, Leukozytotoxin nt 
leulkoltrichlia [,lurkou'trik1a] noun: 
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Leukotrichose f 
lelvaltor [I1'veıtor, -tor] noun, plural 
-tolres [levo'to:riz, -'tour-]: Levator 
m, Musculus levator 
leviel ['leval] noun: Spiegel m, Gehalt m, 
Konzentration f 
blood level: Blutspiegel m, Blutkonzen- 
tration f 
blood glucose level: Blutzuckerspiegel 
m, Blutzuckerwert m, Glukosespiegel m 
tissue level: Gewebespiegel f 
lelvolcarldilolgram [,li:voo'ka:rdro- 
graem] noun: Lavokardiogramm nt 
lelvolcaridiloglralphy [,li:vou'ka:rdi- 
'agrafi] noun: Lävokardiographie f, 
Lávokardiografie f 
lelvoldolpa [,litvoo'doupo] noun: Levo- 
dopa nt 
leviullolselmia [,levjoloou'sizmro] noun: 
Fruktosámie f 
levlullolsulria [,levjoloo's(j)uorro] noun: 
Fruktosurie 
ilbidlilnous [I1'brdnos] adj: triebhaft, li- 
bidinös 
ilbildo [I1'birdsv, -'bar-] noun: 1. Ge- 
schlechts-, Sexualtrieb m, Libido f 2. 
(psychiat.) Libido f, Lebenswille m, Le- 
benskraft f 
lice ['laız] plural: Läuse pl 
lichen ['latkon] noun: (dermatol.) Li- 
chen m, Flechte f 
lichen planus: Knótchenflechte f, 
Lichen ruber planus 
ilchenlilfilcaltion [lar,kenofr'ker fn] noun: 
Lichenifikation 
ilchenloid ['larkonord] adj: lichenartig, 
flechtenáhnlich, lichenoid 
lid [lid] noun: (Augen-)Lid nt, Palpebra f 
lower lid: Unterlid nt, Palpebra inferior 
upper lid: Oberlid nt, Palpebra supe- 
rior 
ilen ['laron] noun: Milz f; (anatom.) 
Splen m, Lien m 
lilelnal [lar'itnl, laronl] adj: splenisch, 
lienal 
ilenlcullus [lar'enkjələs] noun, plural -li 
Ja: Nebenmilz f, Lienculus m, Lien 
accessorius 
ilenlecitolmy [laro'nektomr] noun: Milz- 
entfernung f, Splenektomie f 
lilenliltis [larə'nartis] noun: Splenitis f 
lilelnoglralphy [lare'nagrofr] noun: Sple- 
nographie f, Splenografie f 
ilelnolmedlulllairy [laranau'meda leri:] 
adj: splenomedullar 
ilelnolpanlcrelatlic [,latanoupzenkri'et- 
1k] adj: splenopankreatisch, lienopan- 
kreatisch 
ilelnoplalthy [laro'napoO1] noun: Milz- 


erkrankung f, Splenopathie f 
lilelnolrelnal [,laronoo'rirnl] adj: lieno- 
renal 
lileniterly ['laronteri:] noun: Lienterie f 
life [larf] noun, plural lives: 1. Leben nt 
2. (Menschen-)Leben nt 3. Lebensdau- 
er f, Leben nt 
postnatal life: Postnatalperiode f 
prenatal life: Pránatalperiode f 
lifelless ['larflıs] adj: 1. leblos, tot 2. un- 
belebt 
life-sustaining adj: lebenserhaltend 
life-threatening adj: lebensbedrohlich, 
lebensgefahrlich 
liglalment ['Irgament] noun: Band nt, 
Ligament nt, Ligamentum nt 
accessory ligament of humerus: Liga- 
mentum coracohumerale 
acromioclavicular ligament: Ligamen- 
tum coracoacromiale 
acromiocoracoid ligament: Ligamen- 
tum coracoacromiale 
annular ligament of base of stapes: Li- 
gamentum anulare stapediale 
annular radial ligament: Ligamentum 
anulare radii 
annular ligament of radius: Ligamen- 
tum anulare radii 
annular ligaments of trachea: Liga- 
menta anularia trachealia 
anococcygeal ligament: Ligamentum 
anococcygeum 
anterior and posterior talofibular liga- 
ment: Ligamentum talofibulare ante- 
rius, posterius 
anterior atlanto-occipital ligament: 1. 
Membrana atlantooccipitalis anterior 
2. Ligamentum atlantooccipitale ante- 
rius 
anterior cervical ligament: Membrana 
tectoria 
anterior ligament of colon: Taenia 
omentalis 
anterior costocentral ligament: Liga- 
mentum capitis costae radiatum 
anterior cruciate ligament: vorderes 
Kreuzband nt, Ligamentum cruciatum 
anterius 
anterior fibrous ligament: Ligamen- 
tum sternoclaviculare anterius 
anterior ligament of head of fibula: Li- 
gamentum capitis fibulae anterius 
anterior iliosacral ligaments: Liga- 
menta sacroiliaca anteriora 
anterior ligament of malleus: Liga- 
mentum mallei anterius 
anterior meniscofemoral ligament: Li- 
gamentum meniscofemorale anterius 
anterior sacrococcygeal ligament: Li- 
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gamentum sacrococcygeum anterius 
anterior talofibular ligament: Liga- 
mentum talofibulare anterius 

anterior talotibial ligament: Pars ti- 
biotalaris anterior ligamenti medialis 
anterior tibiofibular ligament: Liga- 
mentum tibiofibulare anterius 

apical dental ligament: Ligamentum 
apicis dentis 

Arantius’ ligament: Ligamentum veno- 
sum 

arcuate ligament of knee: Ligamentum 
popliteum arcuatum 

arcuate ligament of pubis: Ligamen- 
tum arcuatum pubis 

Bérard’s ligament: Bérard-Band nt 
Berry’s ligament: Ligamentum thyro- 
hyoideum laterale 

ligament of Botallo: Ligamentum arte- 
riosum 

Bourgery’s ligament: Ligamentum pop- 
liteum obliquum 

brachiocubital ligament: Ligamentum 
collaterale ulnare 

brachioradial ligament: Ligamentum 
collaterale radiale 

broad ligament of lung: Ligamentum 
pulmonale 

broad ligament of uterus: breites Mut- 
ter-/Uterusband nt, Ligamentum la- 
tum uteri 

Burns’ ligament: 1. Margo falciformis 
(hiatus saphenus) 2. Cornu superius 
hiatus saphenus 

calcaneocuboid ligament: Ligamen- 
tum calcaneocuboideum 
calcaneofibular ligament: Ligamen- 
tum calcaneofibulare 
calcaneonavicular ligament: Ligamen- 
tum calcaneonaviculare 

calcaneotibial ligament: Pars tibiocal- 
canea ligamenti mediale 

Caldani’s ligament: Ligamentum cora- 
coclaviculare 

canthal ligament: Ligamentum palpe- 
brale laterale 

capsular ligaments: Kapselbander pl, 
Ligamenta capsularia 

Carcassonne’s ligament: Ligamentum 
puboprostaticum 

cardinal ligament: Kardinalband nt, 
Ligamentum cardinale 
carpometacarpal ligaments: Ligamen- 
ta carpometacarpalia 

Casser’s ligament: Ligamentum mallei 
laterale 

ceratocricoid ligament: Ligamentum 
ceratocricoideum 

cervical ligament of sinus tarsi: Liga- 
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mentum talocalcaneum interosseum 
check ligament of lateral rectus mus- 
cle: Lacertus musculi recti lateralis 
bulbi oculi 

chondrosternal ligament: Ligamen- 
tum sternocostale 

chondroxiphoid ligaments: Ligamenta 
costoxiphoidea 

Civinini’s ligament: Ligamentum pte- 
rygospinale 

collateral ligament: Seitenband nt, 
Kollateralband nt, Ligamentum colla- 
terale 

collateral ligaments of interphalange- 
al joints of foot: Ligamenta collateralia 
articulationes interphalangeae pedis 
collateral ligaments of interphalange- 
al joints of hand: Ligamenta collatera- 
lia articulationes interphalangeae ma- 
nus 

collateral ligaments of metacarpo- 
phalangeal joints: Ligamenta collate- 
ralia articulationes metacarpophalan- 
geae 

collateral ligaments of metatarsophal- 
angeal joints: Ligamenta collateralia 
articulationes metatarsophalangeae 
Colles’ ligament: Ligamentum ingui- 
nale reflexum 

conoid ligament: Ligamentum conoi- 
deum 

Cooper’s suspensory ligaments: Liga- 
menta suspensoria mammaria 
coracoacromial ligament: Ligamen- 
tum coracoacromiale 

coracoclavicular ligament: Ligamen- 
tum coracoclaviculare 

coracohumeral ligament: Ligamentum 
coracohumerale 

coracoid ligament of scapula: Liga- 
mentum transversum scapulae supe- 
rius 

cordiform ligament of diaphragm: Cen- 
trum tendineum 

coronary ligament of liver: Ligamen- 
tum coronarium hepatis 
costoclavicular ligament: Ligamentum 
costoclaviculare 

costocolic ligament: Ligamentum phre- 
nicocolicum 

costosternal ligaments: Ligamenta 
sternocostalia 

costotransverse ligament: Ligamen- 
tum costotransversarium 

cotyloid ligament: Labrum acetabuli 
cricothyroid ligament: Ligamentum 
cricothyroideum 

cricotracheal ligament: Ligamentum 
cricotracheale 


ligament 


cruciate ligament of atlas: Ligamen- 
tum cruciforme atlantis 

cruciate ligaments of knee: Kreuzban- 
der pl, Ligamenta cruciata 
Cruveilhier’s ligaments: Ligamenta 
plantaria 

cuneocuboid ligament: Ligamentum 
cuneocuboideum 

cuneonavicular ligaments: Ligamenta 
cuneonavicularia 

deep dorsal sacrococcygeal ligament: 
Ligamentum sacrococcygeum poste- 
rius profundum 

deep transverse metacarpal ligament: 
Ligamentum metacarpale transversum 
profundum 

deep transverse metatarsal ligament: 
Ligamentum metatarsale transversum 
profundum 

deltoid ligament: Deltaband nt, Innen- 
knóchelband nt, Ligamentum deltoi- 
deum, Ligamentum mediale articula- 
tionis talocruralis 

dentate ligament of spinal cord: Liga- 
mentum denticulatum 

denticulate ligament: Ligamentum 
denticulatum 

dorsal calcaneocuboid ligament: Liga- 
mentum calcaneocuboideum dorsale 
dorsal carpal ligaments: Ligamenta 
intercarpalia dorsalia 

dorsal carpometacarpal ligaments: Li- 
gamenta carpometacarpalia dorsalia 
dorsal cuboideonavicular ligament: 
Ligamentum cuboideonaviculare dor- 
sale 

dorsal cuneocuboid ligament: Liga- 
mentum cuneocuboideum dorsale 
dorsal cuneonavicular ligaments: Li- 
gamenta cuneonavicularia dorsalia 
dorsal intercuneiform ligaments: Li- 
gamenta intercuneiformia dorsalia 
dorsal intertarsal ligaments: Ligamen- 
ta tarsi dorsalia 

dorsal metacarpal ligaments: Liga- 
menta metacarpalia dorsalia 

dorsal metatarsal ligaments: Ligamen- 
ta metatarsalia dorsalia 

dorsal radiocarpal ligament: Ligamen- 
tum radiocarpale dorsale 

dorsal tarsometatarsal ligaments: Li- 
gamenta tarsometatarsalia dorsalia 
dorsal ulnocarpal ligament: Ligamen- 
tum ulnocarpale dorsale 
duodenohepatic ligament: Ligamen- 
tum hepatoduodenale 

duodenorenal ligament: Ligamentum 
duodenorenale 

epihyal ligament: Ligamentum stylo- 


hyoideum 

external annular ligament of ankle: 
Retinaculum musculorum peroneo- 
rum superius 

external coracoclavicular ligament: Li- 
gamentum trapezoideum 

external intermuscular ligament of 
arm: Septum intermusculare brachii 
laterale 

external intermuscular ligament of 
thigh: Septum intermusculare femoris 
laterale 

fibular collateral ligament: Ligamen- 
tum collaterale fibulare 

fibular intermuscular ligament: Sep- 
tum intermusculare curis anterius 
fundiform ligament of clitoris: Liga- 
mentum fundiforme clitoridis 
fundiform ligament of penis: Liga- 
mentum fundiforme penis 
gastrocolic ligament: Ligamentum 
gastrocolicum 

gastrohepatic ligament: Ligamentum 
hepatogastricum 

gastrophrenic ligament: Ligamentum 
gastrophrenicum 

genitoinguinal ligament: Ligamentum 
genito-inguinale 

glenohumeral ligaments: Ligamenta 
glenohumeralia 

glenoid ligaments of Cruveilhier: Liga- 
menta plantaria articulationis meta- 
tarsophalangeae 

glenoid ligament of humerus: Labrum 
glenoidale scapulae 

great posterior pelvic ligament: Liga- 
mentum sacrotuberale 

ligament of head of femur: Ligamen- 
tum capitis femoris 

hepatocolic ligament: Ligamentum he- 
patocolicum 

hepatoesophageal ligament: Ligamen- 
tum hepatooesophageale 
hepatophrenic ligament: Ligamentum 
hepatophrenicum 

hepatorenal ligament: Ligamentum 
hepatorenale 

hepatoumbilical ligament: Ligamen- 
tum teres hepatis 

Hueck’s ligament: Hueck-, Stenon- 
Band nt, iridokorneales Balkenwerk nt, 
Reticulum trabeculare, Ligamentum 
pectinatum 

hyoepiglottic ligament: Ligamentum 
hyoepiglotticum 

iliocostal ligament: Ligamentum lum- 
bocostale 

iliofemoral ligament: Bigelow-Band 
nt, Ligamentum iliofemorale 
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iliolumbar ligament: Ligamentum ilio- 
lumbale 

iliosacral ligaments: Ligamenta sacroi- 
liaca 

inferior ligament of epididymis: Liga- 
mentum epididymidis inferius 
inferior transverse ligament of scapu- 
la: Ligamentum transversum scapulae 
inferius 

infundibulopelvic ligament: Ligamen- 
tum suspensorium ovarii 

inguinal ligament: Leistenband nt, Li- 
gamentum inguinale, Arcus inguinale 
interarticular ligament of head of rib: 
Ligamentum capitis costae intraarticu- 
lare 

intercarpal ligaments: Ligamenta in- 
tercarpalia 

interclavicular ligament: Ligamentum 
interclaviculare 

interfoveolar ligament: Ligamentum 
interfoveolare 

intermetacarpal ligament: Ligamen- 
tum metacarpale 

intermetatarsal ligament: Ligamen- 
tum metatarsale 

intermuscular ligament: Septum inter- 
musculare 

internal annular ligament of ankle: 
Retinaculum musculorum flexorum 
pedis 

internal intermuscular ligament of 
arm: Septum intermusculare brachii 
mediale 

interosseous cuneocuboid ligament: 
Ligamentum cuneocuboideum inter- 
osseum 

interosseous cuneometatarsal liga- 
ments: Ligamenta cuneometatarsalia 
interossea 

interosseous iliosacral ligaments: Li- 
gamenta sacroiliaca interossea 
interosseous intercarpal ligaments: Li- 
gamenta intercarpalia interossea 
interosseous intercuneiform liga- 
ments: Ligamenta intercuneiformia 
interossea 

interosseous intertarsal ligaments: Li- 
gamenta tarsi interossea 

interosseous metacarpal ligaments: 
Ligamenta metacarpalia interossea 
interosseous metatarsal ligaments: Li- 
gamenta metatarsalia interossea 
interspinal ligaments: Ligamenta in- 
terspinalia 

interspinous ligaments: Ligamenta in- 
terspinalia 

intertarsal ligaments: Ligamenta tarsi 
intertransverse ligaments: Ligamenta 
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intertransversaria 

intra-articular sternocostal ligament: 
Ligamentum sternocostale intraarti- 
culare 

ischiocapsular ligament: Ligamentum 
ischiofemorale 

ischiofemoral ligament: Ligamentum 
ischiofemorale 

joint ligaments: Gelenkbander pl 
Krause’s ligament: Ligamentum trans- 
versum perinei 

lacunar ligament: Ligamentum lacu- 
nare 

lateral ligament: Außen-, Lateralband 
nt, Ligamentum laterale/collaterale 
lateral arcuate ligament: Quadratusar- 
kade f, Ligamentum arcuatum laterale, 
Arcus lumbocostalis lateralis (Halleri) 
lateral atlanto-occipital ligament: Li- 
gamentum atlantooccipitale laterale 
lateral costotransverse ligament: Liga- 
mentum costotransversarium laterale 
lateral maxillary ligament: Ligamen- 
tum laterale articulationis temporo- 
mandibularis 

lateral pubovesical ligament: Liga- 
mentum laterale pubovesicale 

lateral radial ligament: Ligamentum 
collaterale carpi radiale 

lateral radiate ligament: Ligamentum 
collaterale carpi ulnare 

lateral sacrococcygeal ligament: Liga- 
mentum sacrococcygeum laterale 
lateral talocalcaneal ligament: Liga- 
mentum talocalcaneum laterale 

lateral umbilical ligament: Ligamen- 
tum umbilicale mediale 

lateral vesical ligament: Ligamentum 
laterale vesicae 

Lauth’s ligament: Ligamentum trans- 
versum atlantis 

left triangular ligament of liver: Liga- 
mentum triangulare sinistrum hepatis 
lienophrenic ligament: Ligamentum 
splenorenale/lienorenale/phrenico- 
splenicum 

long iliosacral ligaments: Ligamenta 
sacroiliaca posteriora 

long plantar ligaments: Ligamentum 
plantare longum 

Luschka’s ligaments: Ligamenta ster- 
nopericardiaca 

Mackenrodt’s ligament: Plica recto- 
uterina 

Mayer’s ligament: Ligamentum carpi 
radiatum 

medial ligament: Innenband nt, medi- 
ales Ligament nt, Ligamentum mediale 
medial arcuate ligament: Psoasarkade 


ligament 


f; Ligamentum arcuatum mediale, Ar- 
cus lumbocostalis medialis (Halleri) 
medial intermuscular ligament of 
thigh: Septum intermusculare femoris 
mediale 

medial ligament of knee: Ligamentum 
collaterale tibiale 

medial puboprostatic ligament: Liga- 
mentum mediale puboprostaticum 
medial pubovesical ligament: Liga- 
mentum mediale pubovesicale 

medial talocalcaneal ligament: Liga- 
mentum talocalcaneum mediale 
medial temporomandibular ligament: 
Ligamentum mediale articulationis 
temporomandibularis 

median cricothyroid ligament: Liga- 
mentum cricothyroideum medianum 
median thyrohyoid ligament: Liga- 
mentum thyrohyoideum medianum 
median umbilical ligament: Urachus 
(-strang m) m, Chorda urachi, Liga- 
mentum umbilicale medianum 
metacarpophalangeal ligaments: Liga- 
menta palmaria 

nuchal ligament: Nackenband nt, Liga- 
mentum nuchae 

oblique cuboideonavicular ligament: 
Ligamentum cuboideonaviculare plan- 
tare 

palmar carpometacarpal ligaments: 
Ligamenta carpometacarpalia palma- 
ria 

palmar intercarpal ligaments: Liga- 
menta intercarpalia palmaria 

palmar metacarpal ligaments: Liga- 
menta metacarpalia palmaria 

palmar radiocarpal ligament: Liga- 
mentum radiocarpale palmare 
palmar ulnocarpal ligament: Liga- 
mentum ulnocarpale palmare 
pancreaticocolic ligament: Ligamen- 
tum pancreaticocolicum 
pancreaticosplenic ligament: Liga- 
mentum pancreaticosplenicum 
pectineal ligament: Ligamentum pec- 
tineum 

petrosphenoid ligament: 1. Synchon- 
drosis sphenopetrosa 2. Synchondrosis 
sphenooccipitalis 
phrenico-esophageal ligament: Liga- 
mentum phrenicooesophagealis 
pisohamate ligament: Ligamentum pi- 
sohamatum 

pisometacarpal ligament: Ligamen- 
tum pisometacarpale 

plantar accessory ligaments: Ligamen- 
ta accessoria plantaria 

plantar calcaneocuboid ligament: Li- 


gamentum calcaneocuboideum plan- 
tare 

plantar calcaneonavicular ligament: 
Ligamentum calcaneonaviculare plan- 
tare 

plantar cuneocuboid ligament: Liga- 
mentum cuneocuboideum plantare 
plantar cuneonavicular ligaments: Li- 
gamenta cuneonavicularia plantaria 
plantar intercuneiform ligaments: Li- 
gamenta intercuneiformia plantaria 
plantar intertarsal ligaments: Liga- 
menta tarsi plantaria 

plantar metatarsal ligaments: Liga- 
menta metatarsalia plantaria 

plantar tarsometatarsal ligaments: Li- 
gamenta tarsometatarsalia plantaria 
posterior atlanto-occipital ligament: 
Membrana atlantooccipitalis posterior 
posterior cruciate ligament: hinteres 
Kreuzband nt, Ligamentum cruciatum 
posterius 

posterior fibrous ligament: Ligamen- 
tum sternoclaviculare posterius 
posterior ligament of head of fibula: 
Ligamentum capitis fibulae posterius 
posterior meniscofemoral ligament: 
Ligamentum meniscofemorale poste- 
rius 

posterior talofibular ligament: Liga- 
mentum talofibulare posterius 
posterior talotibial ligament: Pars ti- 
biotalaris posterior ligamenti medialis 
posterior tibiofibular ligament: Liga- 
mentum tibiofibulare posterius 
pubocapsular ligament: Ligamentum 
pubofemorale 

pubocervical ligament: Ligamentum 
pubocervicale 

pubofemoral ligament: Ligamentum 
pubofemorale 

pubovesical ligament: Ligamentum 
pubovesicale 

quadrate ligament: Ligamentum qua- 
dratum 

radiate costosternal ligaments: Liga- 
menta sternocostalia radiata 

reflected ligament: Ligamentum refle- 
xum 

rhomboid ligament of wrist: Ligamen- 
tum radiocarpeum dorsale 

right triangular ligament of liver: Li- 
gamentum triangulare dextrum hepa- 
tis 

round ligament of liver: Ligamentum 
teres hepatis 

round ligament of uterus: rundes Mut- 
terband nt, Ligamentum teres uteri 
sacrococcygeal ligament: Ligamentum 
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sacrococcygeum 

sacroiliac ligaments: Ligamenta sacro- 
iliaca 

sacrospinal ligament: Ligamentum sa- 
crospinale 

salpingopharyngeal ligament: Plica 
salpingopharyngea 

short posterior pelvic ligament: Liga- 
mentum sacrospinale 
sphenomandibular ligament: Liga- 
mentum sphenomandibulare 
splenocolic ligament: Ligamentum 
splenocolicum 

sternoclavicular ligament: Ligamen- 
tum sternoclaviculare 
stylomandibular ligament: Ligamen- 
tum stylomandibulare 

subflaval ligaments: Ligamenta flava 
superficial dorsal sacrococcygeal liga- 
ment: Ligamentum sacrococcygeum 
posterius superficiale 

superficial transverse metacarpal liga- 
ment: Ligamentum metacarpale trans- 
versum superficiale 

superficial transverse metatarsal liga- 
ment: Ligamentum metatarsale trans- 
versum superficiale 

superior coccygeal ligament: Liga- 
mentum iliofemorale 

superior costotransverse ligament: Li- 
gamentum costotransversarium supe- 
rius 

superior ligament of epididymis: Liga- 
mentum epididymidis superius 
superior ligament of pinna: Ligamen- 
tum auriculare superius 

superior pubic ligament: Ligamentum 
pubicum superius 

supraspinal ligament: Ligamentum su- 
praspinale 

suspensory ligament: Stiitz-, Halte- 
band nt, Ligamentum suspensorium 
suspensory ligament of bladder: Plica 
umbilicalis mediana 

suspensory ligament of clitoris: Liga- 
mentum suspensorium clitoridis 
suspensory ligament of lens: Zonula 
ciliaris 

suspensory ligament of liver: Liga- 
mentum falciforme hepatis 
talocalcaneal ligament: Ligamentum 
talocalcaneum 

talofibular ligament: Ligamentum ta- 
lofibulare 

talonavicular ligament: Ligamentum 
talonaviculare 

tarsometatarsal ligaments: Ligamenta 
tarsometatarsalia 

thyroepiglottic ligament: Ligamentum 


998 


thyroepiglotticum 

tibial collateral ligament: inneres/me- 
diales Knieseitenband nt, Ligamentum 
collaterale tibiale 

tibiocalcanean ligament: Pars tibiocal- 
canea ligamenti medialis 
tibionavicular ligament: Pars tibiona- 
vicularis ligamenti medialis 
transverse acetabular ligament: Liga- 
mentum transversum acetabuli 
transverse ligament of ankle: Retina- 
culum musculorum extensorum pedis 
superius 

transverse ligament of carpus: Retina- 
culum flexorum manus 

transverse ligament of knee: Ligamen- 
tum transversum genus 

transverse ligament of scapula: Liga- 
mentum transversum scapulae 

Treitz’s ligament: Musculus suspenso- 
rius duodeni 

triangular ligament of linea alba: Ad- 
miniculum lineae albae 

triquetral ligament: 1. Ligamentum 
coracoacromiale 2. Ligamentum crico- 
arytenoideum posterius 

vaginal ligament: Ligamentum vaginale 
venous ligament of liver: Ligamentum 
venosum 

vestibular ligament: Taschenband nt, 
Ligamentum vestibulare 

vocal ligament: Stimmband nt, Liga- 
mentum vocale 

volar accessory ligaments: Ligamenta 
accessoria volaria 

volar capitular ligament: Ligamentum 
metacarpeum transversum profun- 
dum 

yellow ligaments: gelbe Bánder pl, Li- 
gamenta flava 
liglalmenltolpex!y [Irge' mentopeksi] 
noun: Ligamentopexie f 
liglalmenitous ['lrgəmentəs] adj: 1. 
bandartig, ligamentär 2. bindegewebs- 
artig, bandartig, sehnenartig, desmoid 
lilgase [larger] noir: Ligase f, Synthe- 


tase f 
lilgaltion [lar'gerfn] noun: Ligatur f, 
Unterbindung f 
liglalture ['ligət for, -t foor] noun: Liga- 
tur f, Unterbindung f. 


light [lart]: I noun Licht nt, Helligkeit f; 
Beleuchtung f, Licht(quelle f) nt; (Ta- 
ges-)Licht nt II adj hell, licht 
cold light: Kaltlicht nt 

light-induced adj: lichtinduziert 

light-sensitive adj: lichtempfindlich 

limb [Irm] noun: Glied nt, Gliedmaße f, 
Extremitat f 


lipidosis 


artificial limb: Prothese f, Kunstglied nt 
lower limbs: untere Gliedmafßen/Ex- 
tremitaten pl, Beine pl 
upper limbs: obere Gliedmaßen/Extre- 
mitáten pl, Arme pl 
limlbic ['Irmbrk] adj: 1. limbisch 2. mar- 
ginal, randstándig, wandständig 
limbus ['limbəs] noun, plural -bi [-ba1]: 
Saum m, Rand m, Kante f, Limbus m 
lime [larm] noun: Kalk m 
chlorinated lime: Chlorkalk m, Calca- 
ria chlorata 
liimen ['larmon] noun, plural -mens, lim- 
lilna ['Irmono]: Grenze f, Schwelle f, Li- 
men nt 
limiilnal ['Irmonl] adj: Grenz-, Schwel- 
len-, Limen- 
limlit ['Irmrt]: I noun 1. Grenze f; Be- 
grenzung f, Beschránkung f, Limit nt 2. 
Grenzlinie f, Grenze f II v begrenzen, 
ein-, beschranken (to auf); limitieren 
resuscitation limit: Wiederbelebungs-, 
Strukturerhaltungszeit f 
limpling ['Inmprp] noun: Hinken nt, 
Claudicatio f 
line [lain] noun: 1. Linie f, Grenzlinie f, 
Linea f 2. (Hand-)Linie f; (Gesichts-) 
Falte f, Runzel f; (Gesichts-)Zug m 3. 
(Abstammungs-)Linie f, Geschlecht nt 
Langer's lines: Langer-Linien pl, Haut- 
spalt-, Hautspannungslinien pl 
lead line: Bleisaum m 
medioclavicular line: Medioklaviku- 
larlinie f, Linea medioclavicularis 
pectineal line: 1. Pecten ossis pubis 2. 
Linea pectinea (femoris) 
terminal line of pelvis: Linea termina- 
lis pelvis 
white line: Linea alba 
linlea ['Irnro] noun, plural linlelae [-nrit]: 
Linie f, Linea f 
linlelage ['liniids] noun: Geschlecht nt, 
Abstammung f 
lingua ['Iipgwo] noun, plural -guae 
[-gwit]: Zunge f; (anatom.) Lingua f, 
Glossa 
linigual ['Irygwel] adj: zungenfórmig, 
lingual 
Lin|guatlulla [Irp'gwaet folo] noun: Zun- 
genwürmer pl 
liniguatlullilalsis [Irp,gwaet fo'larosrs] 
noun: Linguatula-Infektion f, Lingua- 
tuliasis f 
linigulla ['1rygjolo] noun, plural -lae 
[-lit]: Zünglein nt, Lingula f 
linigullar Geet adj: zungenfór- 
mig, Lingular- 
linigullecitolmy [Irpgjo'lektomri] noun: 
Lingulektomie f 


liniguoldenital [,Irpgwo'dentl] adj: lin- 
guodental 

liniguolpaplillliltis [,.Irygwopaepr'lartrs] 
noun: Linguopapillitis f 

linliiment ['Irnomont] noun: Linimen- 
tum nt 

linling ['laının] noun: Belag m, Überzug 
m; Auskleidung f; Deckschicht f 

lip [līp] noun: 1. Lippe f; (anatom.) La- 
bium oris 2. Labium nt, Labrum nt 
articular lip: Gelenklippe f, Labrum ar- 
ticulare 
cleft lip: Hasenscharte f, Lippenspalte f, 
Cheiloschisis f 
glazed lips: Lacklippen pl 
greater lip of pudendum: grofe 
Schamlippe f, Labium majus pudendi 
lesser lip of pudendum: kleine Scham- 
lippe f, Labium minus pudendi 
lower lip: Unterlippe f, Labium inferius 
oris 
pudendal lips: Schamlippen pl, La- 
bium majus et minus pudendi 
upper lip: Oberlippe f, Labium supe- 


rius oris 


liplaclildelmia [Irpzeso'dirmro] noun: 
Hyperlipazidámie f 

liplaclildulrila [Irpaeso'd(j)uorro] noun: 
Lipazidurie 


liplarlolcele [Irp'aerosi:l] noun: 1. Fett- 
bruch m, Liparozele f, Lipozele f, Adi- 
pozele f 2. (urolog.) Liparozele f, Lipo- 
zele f 

liplalroid ['lıparsıd] adj: fettartig, fett- 
ähnlich, lipoid 

lilpase ['larperz, 'lı-] noun: 1. Lipase f 2. 
Triacylglycerinlipase f, Triglyceridlipa- 
se 
"Um. lipase: Lipoproteinlipase f 
liplaslulria [,Irper's(j)oorro] noun: 
Lipasurie 

liplecitolmy [Ir'pektomi] noun: Fett(ge- 

webs)entfernung f, Lipektomie f 

lipleldelma [lipi'di:mə] noun: Lipódem nt 

lilpelmia [l'pizmro] noun: Lipämie f, 

Hyperlipámie f 

liplid ['lrpid, 'lar-] noun: Lipid nt 

total lipid: Gesamtlipide pl 

liplide ['Irpazd, "lar-, -1d] noun: > lipid 

lipliidelmia [Irpr'dizmro] noun: Lipidä- 

mie f, Hyperlipidámie f 

lilpidlic [I1'prdrk] adj: Lipid-, Lipo- 

liplildollyIsis [lıpı'dalısıs] noun: Lipid- 

spaltung f, Lipidolyse f 

liplildollytlic [ lipidə'lrtik] adj: liplid- 

spaltend, lipidolytisch 

liplildolsis [Irpr'deosrs] noun: Lipid- 
speicherkrankheit f, Lipidose f 
sulfatide lipidosis: metachromatische 
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Leukodystrophie f, Sulfatidlipidose f 
liplidlulria Up d(j)uorro] noun: Lipurie f 
liplolarithriltis [.Irpooa:r'Orartrs] noun: 

Lipoarthritis f 
liplolaltrophlic [ lipəo'trəofik] adj: lipa- 

trophisch 
liplolatirolphy [,Irpou'aetrofr] noun: Li- 

podystrophie 
liplolcallcilgranlullolmaltolsis [,lrpoo- 

,kelsigraenjo,loumo'tousis] noun: 

Lipokalzinogranulomatose f, Calcino- 

sis universalis interstitialis 
liplolcatlalbollic [,Irpeukaeto'balik] adj: 
lipokatabol, lipokatabolisch 
liplolcele ['Irpoosi:l] noun: Fettbruch m, 
Liparozele f, Lipozele f, Adipozele f 
liplolchonldroldysitrolphy [,lrpaukandra- 
'distrofi] noun: Hurler-Krankheit f, 
von Pfaundler-Hurler-Krankheit f, Li- 
pochondrodystrophie f, Dysostosis 
multiplex, Mukopolysaccharidose I-H f 
liplolchonldrolma [,Irpookan'droumo] 
noun: Lipochondrom nt, benignes 
Mesenchymom nt 
liplolchrome ['ltpaukraum] noun: Li- 
pochrom nt, Lipoidpigment nt 
lilpocllalsis [I1'paklasis] noun: > lipoly- 

sis 
liplolcyte ['lipəosart] noun: 1. Fett(ge- 
webs)zelle f, Lipozyt m, Adipozyt m 2. 
(Leber) Fettspeicherzelle f 

liploldysitrolphy [Irpoo'distrofi]. noun: 

Lipodystrophie f 

intestinal lipodystrophy: intestinale 

Lipodystrophie f, Whipple-Krankheit f, 

Morbus Whipple m, lipophage Intesti- 

nalgranulomatose f, Lipodystrophia 

intestinalis 
liplolfilbrolma [,Irpoufar'broumo] noun: 
Lipofibrom nt 
liplolfusicin [,Irpou'fAsrn, Irpo'fju:sin] 
noun: Abnutzungspigment nt, Lipofus- 
zin nt 
liplolfuslcinlolsis [,Irpoo,fju:so'noosis] 
noun: Lipofuszinose f 
liplolgenlelsis [,Irpou'dsenosis] noun: 
Fett(bio)synthese f, Lipogenese f 
liplolgenlic [,Irpou'dsenik] adj: fettbil- 
dend, lipogen 
liplolgranlullolma [ltpau,greenjo'lauma] 
noun: Lipogranulom nt, Oleogranulom 
nt 
liplolgranlullolmaltolsis [,lmpougrenjo- 
,eoume'toosis] noun: Lipogranuloma- 
tose 
liplolhelmia [,ltpou'hizmie] noun: Hy- 
perlipämie f, Lipámie f 
liploid ['lipord, "lar-]: I noun 1. Lipoid nt 
2. > lipid II adj fettartig, lipoid 
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liploildolsis [Itpor'dausts] noun: 1. Li- 
pidspeicherkrankheit f, Lipoidose f 2. 
Lipoidose 
liploidlproiteinlolsis [,Irpord, proot1'noo- 
sis] noun: Lipidproteinose f, Urbach- 
Wiethe-Syndrom nt, Hyalinosis cutis 
et mucosae 
liploildulria [Irpor'd(j)uorro] noun: Lip- 
urie f 
lilpollylsis [l1'palısıs] noun: Fettspaltung 
; abbau m, Lipolyse f 
liplollytlic [ypou'litik] adj: fettspaltend, 
lipolytisch, steatolytisch 
lilpolma [l'poumo] noun, plural -mas, 
-malta [l1'poumota]: Fettgeschwulst f, 
Fettgewebsgeschwulst f, Fetttumor m, 
Lipom nt 
lilpomlaitoid [lr'pamotoid] adj: lipom- 
ühnlich, lipomartig, lipomatós 
lilpolmaltolsis [I1,paumoa'tousts] noun: 
Lipomatose f, Lipomatosis f 
lilpomlaltous [I'pamotos] adj: lipom- 
ühnlich, lipomartig, lipomatós 
liplolmetlalbollic [, npoometo'balrk] adj: 
lipometabolisch 
liplolmeltablollism [,Irpoumo'tazebolrzom] 
noun: Fettstoffwechsel m 
liplolmilcron [,Irpoo'markran] noun: Li- 
pomikron nt, Chylomikron nt 
liplolmulcolpollylsacichalrildolsis [ lıpau- 
mju:kav, palısekarı'dausıs] noun: 
Lipomukopolysaccharidose f 
liplolmyxlolma [,ltpaumiks'auma] noun: 
Lipomyxom nt 
lilpoplalthy [I'papo0r] noun: Fettstoff- 
wechselstérung f, Lipopathie f 
liplolpelnia [Irpoo'pitnro] noun: Lipid- 
mangel m, Lipopenie f 
liplolpexlia [ lipəo'peksiə] noun: Fett- 
speicherung f, Lipopexie f 
liplolphanlerlolsis [,Irpoo,faeno'rousis] 
noun: Fett-, Lipophanerose f 
liplolphillia [,Irpoo'fizlro] noun: Fettlös- 
lichkeit f; Lipophilie f 
liplolphillic [,Irpoo'filik] adj: lipophil 
liplolpollylsacichalride [,Irpoo, pali'szeko- 
raid, -rid] noun: Lipopolysaccharid nt 
liplolproltein [,Irpoo'prooti:zn, -tizın] 
noun: Lipoprotein nt 
a-lipoprotein: Lipoprotein nt mit ho- 
her Dichte, a-Lipoprotein nt 
B-lipoprotein: Lipoprotein nt mit ge- 
ringer Dichte, B-Lipoprotein nt 
high-density lipoprotein: Lipoprotein 
nt mit hoher Dichte, «-Lipoprotein nt 
very low-density lipoprotein: Lipopro- 
tein nt mit sehr geringer Dichte, prä-ß- 
Lipoprotein nt 
liplolprolteinlelmia [Irpoo,prootrr'ni:- 


— 


lobe 


mio] noun: Lipoproteinämie f 
liplolprolteinlolsis [,ltpau,proutim'nav- 
sis] noun: Urbach-Wiethe-Syndrom 
nt, Lipoidproteinose (Urbach-Wiethe) 
f, Hyalinosis cutis et mucosae 
liplolsaricolma [,Iipeusa:r'koomo] noun: 
Liposarkom nt 
lilpolsis [I1'peosrs] noun: Lipomatose f 
liplolsollulble [,Irpou'saljobl] adj: fett- 

lóslich 
liplolsucition ['IrpeusAkfn] noun: Lipo- 

suktion 
liploltrophlic [,Irpoo'trafrk, -'trau-] adj: 
lipotroph(isch) 
lilpotlrolphy [I'patrofr] noun: Lipotro- 
phie f 
liploltroplic [,Irpeo'trapik, -'troo-] adj: 
lipotrop 
lilpotirolpism [I1'patrapızam] noun: Li- 
potropie f 
ilpoxlylgelnase [I1'paksıdzıneiz] noun: 

Lipoxygenase f 
iplpa [lipo] noun: Lippitudo f, Triefau- 
ge nt, Blepharitis f marginalis 
lilpulria [Ir'p(j)uorro] noun: Lipurie f 
lilpulric [l1'p(j)varık] adj: lipurisch 
ligluelfacition [,Itkwo'fzek fn] noun: Ver- 
flüssigung f, Liquefaktion f 
liqluelfy ['Irkwofar]: I vt verflüssigen, li- 
queszieren II vi sich verflüssigen, li- 
queszieren 
liquid ['Irkwid]: I noun Flüssigkeit f II 
adj 1. flüssig, liquid(e), Flüssigkeits- 2. 
klar, wássrig, durchsichtig, transparent 
Cotunnius's liquid: Cotunnius-Flüs- 
sigkeit f, Perilymphe f, Liquor Cotunnii 
liqluor ['Irkor; 'Irkwo:r] noun: 1. Flüs- 
sigkeit f 2. Liquor m 
lisp [lisp]: I noun Lispeln nt, Sigma- 
tismus m m II v 1. lispeln 2. stammeln 
Lisitelria [Ii'strorro] noun: Listeria f 
lisitelrilal [Ii strorrol] adj: Listerien-, Lis- 

teria- 
lisitelrilolsis [I1,stror1'ausis] noun, plural 

-ses [Ir,strorr'oosi:z]: Listerieninfek- 

tion f, Listeriose f 

perinatal listeriosis: Neugeborenenlis- 

teriose f, Granulomatosis infantiseptica 
litlerlal ['Irtorol] adj: literal 
lilthecitolmy [I1'Oektomi] noun: 1. Stein- 

schnitt m, Lithotomie f 2. Blasenstein- 

schnitt m; Blasenschnitt m 
lilthilalsis [I1'Oarosrs] noun: Lithiasis f 
lithlic ['lIr01k] adj: Lithium- 
lithlilum ['Irürom] noun: Lithium nt 
lithlolcysltotlolmy [,l16asts'tatami] noun: 

Blasensteinschnitt m, Lithozystotomie f 
lithloldilallylsis [,lr8adat'zlists] noun: 

Steinauflésung f, Lithodialyse f 


lithlolgenlelsis [,l18a'd3enasi1s] noun: 
Stein-, Konkrementbildung f, Lithoge- 
nese 
lithlolgenlic [,li0ə'dsenik] adj: lithogen 
lilthollylsis [Ir'Oalısıs] noun: Litholyse f 
lithlollytlic [, I'9o'Irtrk] adj: litholytisch 
lithlolnelphrotlolmy [,l18an1'fratom1, 
-ne-] noun: Nephrolithotomie f 
lilthotlolmy [Ir'Oatomr] noun: 1. Stein- 
schnitt m, Lithotomie f 2. vesical litho- 
tomy Blasensteinschnitt m, Lithozysto- 
tomie f 
lithloltriplsy [,li0ə'tripsi] noun: Litho- 
tripsie f 
extracorporeal shock wave lithotripsy: 
extrakorporale Stoßwellenlithotripsie f 
lithloltripltor ['IiOotrrptor] noun: Litho- 
tripter m 
lilthotlrilty [I'Oatrotr] noun: Lithotrip- 
sie f 
lithlous ['l0əs] adj: kalkulös 
lithlulrelsis [,li0jə'ri:sis] noun: Blasen- 
grießabgang m, Lithurese f 
lithlulrila [110 (j)uorro] noun: Lithurie f 
litimus ['Irtmos] noun: Lackmus nt 
litltriltis [Ir'trartis] noun: Littré-Abszess 
m, Littritis f, Littréitis f 
lilveldo [I1' vixdou] noun: Livedo f 
postmortem livedo: Totenflecke pl, Li- 
vor mortis, Livores pl 
livier ['lıvor] noun: Leber f; (anatom.) 
Hepar nt 
congested liver: Stauungsleber f 
fatty liver: Fettleber m, Hepar adipo- 
sum 
floating liver: Lebersenkung f, Wan- 
derleber f, Hepatoptose f, Hepar mi- 
grans/mobile 
wandering liver: Lebersenkung f, Wan- 
derleber f, Hepatoptose f, Hepar mi- 
grans/mobile 
liviid ['Irvid] adj: fahl, livide, livid 
lilvidiilty [lr'viıdstı] noun: bläuliche 
Hautverfärbung f, Lividitat f 
postmortem lividity: Totenflecke pl, 
Livor mortis, Livores pl 
load [loud]: I noun Belastung f; Last f II 
v laden, beladen, belasten (with mit); 
(Magen) überladen 
radiation load: Strahlenbelastung f, 
Strahlenexposition f 
lolalilalsis [larə'arəsis] noun: Loiasis f 
lolbar ['loubar] adj: lobar 
lolbate ['loobert] adj: gelappt, lappig 
lobe [loub] noun: (Organ-)Lappen m, 
Lobus m 
anterior lobe of hypophysis: anterior 
lobe of pituitary 
anterior lobe of pituitary: Adenohypo- 
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physe f, Hypophysenvorderlappen m, 
Adenohypophysis f, Lobus anterior hy- 
pophysis 
caudate lobe of liver: Spieghel-Leber- 
lappen m, Lobus caudatus 
cerebral lobes: Hirnlappen pl, Lobi ce- 
rebri 
frontal lobe: Frontal-, Stirnlappen m, 
Lobus frontalis 
glandular lobe of hypophysis: > ante- 
rior lobe of pituitary 
glandular lobe of pituitary (gland): 
— anterior lobe of pituitary 
inferior pulmonary lobe: Lobus infe- 
rior pulmonis 
lobe of lung: Lungenlappen m, Lobus 
pulmonis 
neural lobe of neurohypophysis: Lo- 
bus nervosus neurohypophysis 
occipital lobe: Okzipital-, Hinter- 
hauptslappen m, Lobus occipitalis 
parietal lobe: Parietal-, Scheitellappen 
m, Lobus parietalis 
posterior lobe of hypophysis: Neuro- 
hypophyse f, Hypophysenhinterlappen 
m, Neurohypophysis f, Lobus posterior 
hypophysis 
posterior lobe of pituitary (gland): 
— posterior lobe of hypophysis 
quadrate lobe of liver: viereckiger Le- 
berlappen m, Lobus quadratus (hepa- 
tis) 
Spigelius’ lobe: Spieghel-Leberlappen 
m, Lobus caudatus 
temporal lobe: Temporal-, Schläfen- 
lappen m, Lobus temporalis 
lolbecitolmy [lou'bektam1] noun: Lo- 
bektomie f 
hepatic lobectomy: Leberlappenresek- 
tion f, Leberlobektomie f 
lolbiltis [lou'bartis] noun: Lobitis f, Lap- 
penentzündun, 
lolbolmylcolsis [,laubamar'kausis] noun: 
Lobomykose f, Keloidblastomykose f, 
Blastomycosis queloidana 
loblullar ['labjolor] adj: láppchenfór- 
mig, lobular 
loblullatled ['labjolertid] adj: gelappt, 
lappig 
loblule ['labju:l] noun: 1. (Organ-, Drü- 
sen-)Láppchen nt, Lobulus m 2. > lob- 
ule of auricle 
lobule of auricle: Ohrláppchen nt, Lo- 
bulus auriculae 
lolcal ['loukel] adj: örtlich (begrenzt), 
lokal 
lolcallilzaltion [,lookolr' zerfn] noun: Lo- 
kalisation f 
lolchia ['loukro, 'lakro] noun: Wochen- 
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fluss m, Lochien pl 

lolchilolmeltra [,Iookroo'mi:tro] noun: 

Lochiometra f 

lolchilolmeltriltis [,Iookroumr'traitrs] 

noun: Metritis puerperalis 

loichilolpylra [,loukrou'pairo] noun: 
Puerperalfieber nt, Wochenbett-, Kind- 

bettfieber nt, Febris puerperalis 
loichoimeltriltis [ loukoumı'traitis] noun: 

etritis puerperalis 

lockljaw ['lakd32:] noun: Kiefersperre f, 

Trismus m 

lolcolmoltion [,Iookoou'moofn] noun: 

Bewegung f, Fortbewegung(sfahigkeit 

f; Ortsveránderung f, Lokomotion f 

olcolmoltor [,lookoo'mooter] adj: loko- 

motorisch 

lolcus ['lookos] noun, plural -ca, -ci 
[-ko,-sar, -kar]: 1. Ort m, Platz m, Stel- 
lef; (anatom.) Lokus m, Locus m 2. (ge- 
net.) Genlocus m 

loglolkolpholsis [,lagaukau'fausts] noun: 
Worttaubheit f, akustische Aphasie f 

lolgoplaithy [loo'gapoOr] noun: Sprach- 
stórung f, Logopathie f 

loglolplelgia [,lagoo'pli:dz(1)9] noun: 
Logoplegie 

loglorirhea [,lagou'r1a] noun: Redesucht 
f; Polyphrasie f, Zungendelirium nt, Lo- 
gorrhó f 

lolilalsis [lou'atos1s] noun: Loa-loa-In- 
fektion f, Loiasis f 

loin [loin] noun: Lende f, Lumbus m 

long-chain adj: langkettig 

long-headed adj: langkópfig, dolichoke- 
phal 

long-headedness noun: Langkópfigkeit f, 
Dolichozephalie f 

long-sighted adj: weitsichtig, hyperme- 
tropisch, hyperop 

long-sightedness noun: Weitsichtigkeit f, 
Hyperopie f, Hypermetropie f 

long-term adj: langfristig, Dauer-, Lang- 
zeit- 

loop [lutp] noun: Schlinge f, Schleife f, 
Schlaufe f; Ose f; (anatom.) Ansa f 
subclavian loop: Ansa subclavia 

lolphotlrilchous [lo'fatrikos] adj: (Bak- 
terium) lophotrich 

lorldolscollilolsis [,loxrdauskaul1'austs] 
noun: Lordoskoliose f 

lorldolscollilotlic [ lo:rdəoskəolr'atik] 
adj: lordoskoliotisch 

loridolsis [lo:r'dousis] noun, plural -ses 
[-si:z]: Lordose f 

lumbar lordosis: Lendenlordose f 

lorldotlic [loır'datık] adj: lordotisch 

loss [lors, las] noun: Verlust m, Schaden 
m, Einbuße f 
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conduction hearing loss: Schalllei- 
tungsstórung f, Mittelohrschwerhórig- 
keit f 
extraglandular water loss: extraglan- 
duláre Wasserabgabe f, Perspiratio in- 
sensibilis 
glandular water loss: glanduláre Was- 
serabgabe f, Schwitzen nt, Transpira- 
tion f, Perspiratio sensibilis 
hearing loss: (Ge-)Hórverlust m, Hór- 
stórung f, Schwerhórigkeit f 
louse [laus] noun, plural lice [lars]: Laus f 
crab louse: Filzlaus f, Phthirus pubis, 
Pediculus pubis 
head louse: Kopflaus f, Pediculus hu- 
manus capitis 
human louse: Menschenlaus f, Pedicu- 
lus humanus 
louse-borne adj: Läuse- 
louslilcide ['lausısard]: I noun Pedikuli- 
zid nt II adj läusetötend, läuseabtö- 
tend, pedikulizid 
loulsilness ['lauzınıs] noun: Pedikulose f 
loulsy ['lauz1] adj: mit Läusen infestiert, 
von Läusen befallen 
low-molecular-weight adj: niedermole- 
kular 
lulbrilcant ['Iu:brakant] noun: Gleitmit- 
tel nt, Lubrikans nt; Schmiermittel nt 
lules ['lurzizz] noun: harter Schanker m, 
Morbus Schaudinn m, Schaudinn- 
Krankheit f, Syphilis f, Lues f 
luletlic [Iuz'etik] adj: luetisch, syphili- 
tisch 
lumibalgo [lam'betgau] noun: Hexen- 
schuss m, Lumbago f 
lumibar ['lambor] adj: lumbal 
lumiboldorisal [,lambou'do:rsl] adj: 
lumbodorsal 
lumlbolsalcral [,lambou'serkral] adj: 
lumbosakral, sakrolumbal 
lumlbrilcildal [‚LAmbrr'saıdl] adj: spul- 
wurmtötend, askarizid 
lumlbrilcoid [‘lambrikord]: I noun Spul- 
wurm m, Ascaris lumbricoides II adj 
wurmförmig, wurmartig 
lumlbrilcolsis [,lambr1'kausts] noun: As- 
kariasis f 
lump [lamp] noun: 1. Schwellung f, Beu- 
le f, Geschwulst f, Knoten m 2. Klum- 
pen m, Brocken m 
lump in the throat: Globusgefühl nt, 
Globussymptom nt 
lumplecitolmy [lam'pektom1] noun: 
Lumpektomie f, Quadrantenresektion 
f; Tylektomie f 
lulnate ['lu:nert]: I noun Mondbein nt, 
Os lunatum II adj (halb-)mondfórmig 
lulnaltism ['luznotrzzom] noun: Mond- 


süchtigkeit f, Lunatismus m 

lulnaltolmallalcia [,Iuznotoomo'lerf(1)a] 
noun: Lunatummalazie f, Kienbeck- 
Krankheit f, Morbus Kienbeck m 

lung [lan] noun: Lunge f, Lungenflügel 
m; (anatom.) Pulmo m 

arcwelder lung: Lungensiderose f, Si- 
derosis pulmonum 

bird-breeder's lung: Vogelzüchterlun- 
ge f, Taubenzüchterlunge f 

congested lung: Stauungslunge f 
corundum smelter's lung: Korund- 
schmelzerlunge f 

farmer's lung: Farmerlunge f, Dre- 
scherkrankheit f, Dreschfieber nt 
harvester's lung: > farmer’s lung 
humidifier lung: Befeuchterlunge f 
left lung: linke Lunge f, linker Lungen- 
flügel m, Pulmo sinister 

malt-worker's lung: Malzarbeiterlunge f 
pigeon-breeder's lung: Vogel-, Tauben- 
züchterlunge f 

pumice lung: Bimsstein-, Tuffsteinlun- 
ge f, metastatische Lungenkalzinose f 
right lung: rechte Lunge f, rechter Lun- 
genflügel m, Pulmo dexter 
saccular lung: Sacklunge f 
shock lung: Schocklunge f, adult respi- 
ratory distress syndrome nt 

thresher’s lung: > farmer’s lung 

lungiworms ['lanwsrmz] plural: Lun- 
genwürmer pl 

luinulla ['luznjolo] noun, plural -lae 
[-li1]: 1. Lunula f 2. Nagelhalbmond m, 
Lunula unguis 

lunula of nail: Nagelhalbmond m, Lu- 
nula unguis 
lunulae of semilunar valves: Lunulae 
valvularum semilunarium 

luinullar ['lu:njələr] adj: halbmondfór- 
mig, lunular, semilunar 

lulpoid ['lu:pord] adj: lupusáhnlich, lu- 
poid, lupós 

lulpolma [lu:'pəomə] noun: Lupusknót- 
chen nt, Lupom nt 

lulpous ['luzpos] adj: lupusähnlich, lu- 
poid, lupós 

lulpus ['lu:pos] noun: Lupus m 
chilblain lupus: Lupus pernio 
discoid lupus erythematosus: Discoid- 
Lupus erythematosus m, Lupus ery- 
thematodes chronicus discoides 
drug-induced lupus: medikamenten- 
bedingter Lupus erythematodes vis- 
ceralis 
lupus erythematodes: Lupus erythe- 
matodes 
lupus erythematosus: Lupus erythe- 
matodes, Lupus erythematosus, Ery- 
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thematodes m 

systemic lupus erythematosus: syste- 
mischer Lupus erythematodes, Sys- 
temerythematodes m, Lupus erythe- 
matodes visceralis, Lupus erythemato- 
des integumentalis et visceralis 

lupus vulgaris: Lupus vulgaris 

lultelal [lu:trol] adj: luteal 

lultelinlic [lurtr'mntk] adj: 1. luteal 2. Lu- 
tein- 3. luteinisierend 

lultelinlilzaltion [,lurtronr'zetfn] noun: 
Luteinisation f, Luteinisierung f 
luiteliinolma [lIu:tro'noomo] noun: Lute- 
om nt, Luteinom nt 

luitelolhorimone [,lu:tro'ho:rmoon] 
noun: Gelbkórperhormon nt, Proges- 
teron nt, Corpus-luteum-Hormon nt 
lultelolma [lu:ttr'eomo] noun, plural 
-mas, -malta [lu:ti'oomoto]: 1. > lutei- 
noma 2. Luteoma gravidarum 
lulteloltroplic [, luztro'traprk] adj: luteo- 


lu tiliblerliinerigic [ lurti,Itbarr'nsrd3rk] 

adj: lu(ti)liberinerg 

luxlaltion [[Ak'se1fn] noun: Verrenkung 

f; Luxation f 

lylase ['lareız] noun: Lyase f, Synthase f 

lye [lar]: I noun Lauge f II v ablaugen 
potash lye: Kalilauge f 

lying-in noun: 1. Niederkunft f, Entbin- 
dung f 2. Kindbett nt, Wochenbett nt, 
Puerperium nt 

lymph [Irmf] noun: 1. Lymphe f, Lymph- 
flüssigkeit f 2. lympháhnliche Flüssig- 
keit 

Iymipha ['Irmfo] noun: ^ lymph 

Iymiphalden ['Irmfeden] noun: Lymph- 
knoten m, Nodus lymphoideus, Lym- 
phonodus m 

Iymphladlelnecltalsis [Irm,fzedo'nekto- 
Sis] noun: Lymphknotenvergrößerung 
f; Lymphadenektasie f 

Iymphladlelnecitolmy [Irm,faedo'nekto- 
mi] noun: Lymphknotenentfernung f, 
Lymphknotenexstirpation f, Lympha- 
denektomie f 

Iymphladienihylperitrolphy [l1m,feedan- 
har'partrofi] noun: Lymphknoten- 
hypertrophie f 

Iymphlaldelnia [Irmfo'di:inro] noun: 1. 
—lymphadenhypertrophy 2. ^ lympha- 
denopath 

Iymphladlelniltis [rm faedə'nartis] noun: 
Lymphknotenentzündung f, Lymph- 
adenitis f 

mesenteric lymphadenitis: Mesenteri- 
allymphadenitis f, Lymphadenitis mes- 
enterica, Lymphadenitis mesenterialis 

lymphiadleinogiralphy [Irm,faedi'nagrofi] 
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noun: Lymphadenographie f, Lymph- 
adenografie f 
lymphladlelnoid [Irm'fzedinoid] adj: 
lymphknotenähnlich, lymphadenoid 
lymphladleinolma — [,Irmfaedi'nouma] 
noun: 1. Lymphadenom nt 2. >lym- 
phoma 
Iymphladlelnoplalthy [Irm,fzedi'napoOr] 
noun: Lymphknotenerkrankung f, 
Lymphadenopathie f 
immunoblastic lymphadenopathy: an- 
gioimmunoblastische Lymphadenopa- 
thie f, immunoblastische Lymphade- 
nopathie f, Lymphogranulomatosis X f 
lymphladlelnolsis [rm f2edi'nəosis] noun: 
Lymphknotenschwellung f, Lymphade- 
nose f 
lymphiadlelnotlolmy [lım fedı'natamı] 
noun: Lymphadenotomie f 
Iymphlanligeliltis [,‚lımfandzr'aıtıs] 
noun: > lymphangitis 
Iymphlanigilecltalsis [I1m,feend31'ekta- 
sis] noun: Lymphgefäßerweiterung f, 
Lymphangiektasie f 
Iymphlanigilecitatlic [rm ,feend31ek'tzt- 
Ik] adj: lymphangiektatisch 
lymphianigilecitolmy [lmm,feend31'ekta- 
mi] noun: Lymphgefäßresektion f, 
Lymphangiektomie f 
lymphianigililtis [lım ,feend31'artis] noun: 
— lymphangitis 
lymphianigiloladlelnoglralphy [lim ,fen- 
daisuzdo'nagrofi] noun: >lymphog- 
raphy 
lymphlanigilolenidolthellilolblasitolma 
[lm fendzısv,endav , Oi:liables 'tau- 
mo] noun: Lymphangioendotheliom 
nt, Lymphoendotheliom nt 
lymphianigilolenidolthellilolma [Irm,fzen- 
ds1ou,endoo BOi:li'ooumo] noun: Lym- 
phangioendotheliom nt, Lymphoendo- 
theliom nt 


lymphlanigilolfilbrolma [lim,feend3rau- 
far'broumo] noun: Lymphangiofibrom 
nt 


lymphianigiloglralphy [Irm,faendz1'agro- 
fr] noun: >lymphography 
lymphlanigilolma ` [lmm,feend31'9uma] 
noun: Lymphangiom nt 
Iymphlanigilomlaltous [lm ,feend31'amo- 
tes] adj: lymphangiomatós 
lymphlanigilolmylolmaltolsis [lrm,fzen- 
d3190,maısm>'tausıs] noun: Lymph- 
angiomyomatosis f, Lymphangiomyo- 
matosis-Syndrom nt 
lymphlanigiloplathy [lmm,feend31'apef1] 
noun: Lymphangiopathie f, Lymphge- 
fáfserkrankun 
Iymphlanigilolphlelbiltis [Irm,fzends1oo- 


lymphogranulomatosis 


flr'bartıs] noun: Lymphangiophlebitis f 
Iymphlanigilolsarlcolma [l1m,feend31au- 
sair'koumo] noun: Lymphangiosar- 
kom nt 
lymphlanigilolsis [Irm,faendsr'oosis] 
noun: Lymphangiosis f 
Iymiphanigitlic [,ltmfeen'dgartrk] adj: 
lymphangitisch, lymphangiitisch 
lymiphanigiltis [,Irmfaen'dzartrs] noun: 
Lymphgefäßentzündung f, Lymphan- 
gitis f, Lymphangiitis f 
lymiphalphelrelsis [,Irmfofo'rizsrs] noun: 
> lymphocytapheresis 
Iymiphatlic [Irm'faetik]: I noun 1. 
Lymphgefäß nt, Vas lymphaticum 2. 
lymphatics plural Lymphgefäße pl, 
Lymphsystem nt II adj lymphatisch, 
Lymph(o)- 
lymiphatlilcositolmy [Irm,faeti'kastomi] 
noun: Lymphatikostomie f 
lymiphatlics [lım'fatıks] plural: Lymph- 
gefäße pl, Lymphsystem nt 
lymiphaltism ['Irmfotrzom] noun: Lym- 
phatismus m, lymphatische Diathese f 
Iymiphaltiltis [Iimfo'tartrs] noun: >lym- 
phangitis 
Iymiphaltollylsis [lımfo'talısıs] noun: 
Lymphatolyse f 
lymphleldelma [,lımfı'dizm>] 
Lymphödem nt 
lymphleplilthellilolma [Irmf,epr,O1rli'oo- 
mo] noun: > lymphoepithelioma 
lymphinoldiltis [,Irmfnou'dartrs] noun: 
lymphadenitis 
lymipholblast ['Irmfoblaest] noun: Lym- 
phoblast m, Lymphozytoblast m 
lymipholblasitic [,limfa'blestik] adj: 
lymphoblastisch 
lymipholblasitolma [,lrmfables'touma] 
noun: Lymphoblastom nt 
Iymipholblasltolsis [,Irmfoblaes'tousrs] 
noun: Lymphoblastose 
lymipholcaplilllarly — [,Irmfo'kaepoleri, 
Immfoko'pilori] adj: lymphokapillar 
lymipholcele Wd noun: Lympho- 
zele f 
lymlpholcyltalphelrelsis [Iimfo,sartofo- 
ritsis] noun: Lymphozytenpherese f, 
Lymphopherese f, Lymphozytopherese f 
lymlpholcyte ['Irmfosait] noun: Lym- 
phozyt m 
atypical lymphocytes: Lymphoidzellen 
pl, atypische Lymphozyten pl, Virozy- 
ten pl 
thymus-dependent lymphocytes: T- 
Lymphozyten pl, T-Zellen pl 
lymphocyte-dependent adj: lymphozy- 
tenabhängig 
lymphocyte-independent adj: lymphozy- 


noun: 


tenunabhángi, 
Iymipholcylthelmia [,lrmfosar'Oi:mro] 
noun: lymphocytosis 
lymlpholcytlic [,Irmfo'sritik] adj: lym- 
hozytar 
Iymipholcyltolblast [,limfa'sartablest] 
noun: ^ lymphoblast 
lymlpholcyltolma [,l1mfasar'touma] 
noun: Lymphozytom nt 
Castleman’s lymphocytoma: Castle- 
man-Tumor m, Castleman-Lymphozy- 
tom nt, hyalinisierende plasmazellulä- 
re Lymphknotenhyperplasie f 
lym|pholcyltolpelnia [Irmfo,sarto'pinro] 
noun: Lymphopenie f, Lymphozytope- 
nie f 
acute lymphocytopenia: Lymphozy- 
tensturz m 
lymipholcyltolphelrelsis [lımfa, saıtafa- 
'ritsis] noun: > lymphocytapheresis 
Iymipholcyltolpoilelsis [,lımfa,saıtapoı- 
i noun: Lymphozytenbildung f, 
Lymphopoese f, Lymphopoiese f, Lym- 
phozytopoese f, Lymphozytopoiese f 
Iymipholcyltolpoiletlic [,limfa,sartapor- 
etik] adj: lymphozytopoetisch, Lym- 
phozytopoese 
lymipholcyltolsis [ ‚lumfasar'tausıs] noun: 
Lymphozytose f; Lymphozythámie f 
lymipholcyltoitoxiic [Irmfo,sarto'taksik] 
adj: lymphozytotoxisch 
lymipholdilalpeldelsis [,lımfadaıapı- 
'di:sis] noun: Lympho(zyten)diapede- 
se 
lymipholduct ['limfadakt] noun: Lymph- 
gefäß nt, Vas lymphaticum 
lymipholeplilthellilolma [Irmfo,epr,O1l1- 
'Əomə] noun: Lymphoepitheliom nt, 
lymphoepitheliales Karzinom nt, 
Schmincke-Tumor m 
Iymipholgenlelsis [ ‚lımfa'dzenasıs] noun: 
Lymphbildung f, Lymphogenese f 
lymlpholgeniic [ lımfo'dzenık] adj: lym- 
phogen 
Iymiphoglelnous [Irm'fadsonos] adj: 
lymphogen 
lymipholglanidulla [Irmfo'glaendzols] 
noun, plural -lae [limfo'glzendsoli:]: 
Lymphknoten m, Nodus lymphoideus, 
Lymphonodus m 
Iymipholgranlullolma [Irmfo,grznjo- 
'loomo] noun: 1. Lymphogranulom nt 
2. Hodgkin-Krankheit f, Hodgkin- 
Lymphom nt, Lymphogranulomatose f, 
maligne Lymphogranulomatose f, 
Morbus m Hodgkin, Lymphogranulo- 
matosis maligna 
lymipholgraniullolmaitoisis [Irmfo,grzen- 
jo,louma'tousis] noun: 1. Lympho- 
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lymphography 


granulomatose f, Lymphogranuloma- 
tosis f 2. >lymphogranuloma 
malignant lymphogranulomatosis: 
Hodgkin-Krankheit f, Hodgkin-Lym- 
phom nt, Morbus m Hodgkin, Lym- 
phogranulomatose f, maligne Lympho- 
granulomatose f, Lymphogranuloma- 
tosis maligna 

Iymiphoglralphy [Irm'fagrofi] noun: 
Lymphographie f, Lymphangiographie 
f; Lymphografie f, Lymphangiografie f 
Iymipholhelmaltoglelnous [ lrmfə hi:mə- 
'tadsənəs] adj: lymphohámatogen 
Iymipholhisltilolcytlic [,Irmfo,hrstro'sit- 
Ik] adj: lympho-histiozytár 

lymlphoid ['Irmfoid] adj: lymphartig, 
lymphahnlich; lymphozytenáhnlich; 
lymphatisch 

lymlpholkine ['Irmfokarn] noun: Lym- 
phokin nt 

lym|pholkilnelsis [ lımfakı'nizsıs, -kat-] 
noun: Lymphzirkulation f 
lymlphollylsis [lım'falısıs] noun: Lym- 
phozytenauflósung f, Lympholyse f, 
Lymphozytolyse f 

Iymiphollytlic[ lımf>'lıtık] adj: lympho- 
lytisch, lymphozytolytisch 

lymlpholma [lim'fəomə] noun, plural 
-mas, -malta [Irm'foomoto]: 1. Lymph- 
knotenschwellung f, Lymphknotentu- 
mor m, Lymphom nt 2. >Iymphogra- 
nuloma 3. non-Hodgkin-Lymphom nt 
African lymphoma: -Burkitt's lym- 
phoma 

B-cell lymphoma: B-Zelllymphom nt, 
B-Zellenlymphom nt 

Burkitt's lymphoma: Burkitt-Lym- 
phom nt, Burkitt-Tumor m, epidemi- 
sches Lymphom nt, B-lymphoblasti- 
sches Lymphom nt 

centroblastic lymphoma: Zentroblas- 
tom nt 

granulomatous lymphoma: >Hodgkin’s 
lymphoma 

Hodgkin’s lymphoma: Hodgkin-Krank- 
heit f, Hodgkin-Lymphom nt, Morbus 
m Hodgkin, Lymphogranulomatose f, 
maligne Lymphogranulomatose f, Lym- 
phogranulomatosis maligna 

Lennert’s lymphoma: lymphoepithe- 
lioides Lymphom nt, Lennert-Lym- 
phom nt 

non-Hodgkin's lymphomas: Non-Hodg- 
kin-Lymphome pl 

plasmacytoid lymphocytic lympho- 
ma: Immunozytom nt, lymphoplasmo- 
zytisches Lymphom nt, lympho-plas- 
mozytoides Lymphom nt 
iyiniphiolinaitold ua fr 'foumotoid] adj: 
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lymphomähnlich, lymphomartig, lym- 
phomatoid 
lymipholmaltolsis [Irm,foumo'tousis] 
noun, plural -ses [lim,foomo'tousi:z]: 
Lymphomatose f, Lymphomatosis f 
lymipholmaltous [Irm'foometes] adj: 
lymphomartig, lymphomatós 
IymIpholmyxlolma [,Irmfomik'soumo] 
noun: Lymphomyxom nt 
Iymiphoplalthy [Irm'fapoOr] noun: Lym- 
phopathie f, Lymphopathia f 
Iymipholpelnia [Irmfo'prnro] noun: Lym- 
phopenie f, Lymphozytopenie f 
Iymipholplalsia [,Imfo'plerz(1)o, 
noun: Lymphoplasie f 
cutaneous lymphoplasia: Báfverstedt- 
Syndrom nt, multiples Sarkoid nt, 
Lymphozytom nt, Lymphocytoma cu- 
tis, Lymphadenosis benigna cutis 
lymipholplasimaicelilullar [,1rmfo,plaez.- 
mo'seljolor] adj: lympho-plasmazel- 
lular 
lymipholpoilelsis [,Irmfopor'izsrs] noun: 
1. Lymphbildung f 2. Lymphozytenbil- 
dung f, Lymphopo(i)ese f, Lymphozy- 
topo(i)ese f 
Iymipholpoiletlic [,Iimfopor'etik] adj: 
lymphopoetisch, lymphozytopoetisch 
lymipholprolliflerlaitive [,Irmfopro'lifo- 
reitiv] adj: lymphoproliferativ 
lymipholreiticlullar [,lımfərr'tıkjələr] 
adj: lymphoretikular 
Iymipholrelticlullolsis [,lım£farı,tıkjo- 
‘lousis] noun: Lym horetikulose f 
Iymiphorirhalgia Vert 'reed3(1)9] noun: 
—lymphorrhea 
lymiphorirhea [Irmfo'rro] noun: Lym- 
phorrhagie f, Lymphorrhó f 
lymipholsaricolma [,lrmfasa:r'kauma] 
noun: Lymphosarkom nt 
Iymipholsarlcolmaltolsis [Irmfo,sa:rkoo- 
mə'təusıs] noun: Lymphosarkomato- 
se 
roo — [lım'fastasıs] noun: 
Lymphstauung f, Lymphostase f 
Iymipholtaxlis [,Irmfo'tzeksrs] 
Lymphotaxis f 
lymlphous ['lımfos] adj: lymphhaltig, 
Lymph- 
lymph-vascular adj: lympho-vaskular 
Iylonlilzaltion [,laronar'ze1fn] noun: 
Lyonisierung f 
lylolnized ['laısnaızd] adj: lyonisiert 
lylolphillic [larə'filik] adj: lyophil 
lylophiillilzaltion [lar,afolr'zerfn] noun: 
Gefriertrocknung f, Lyophilisation f, 
Lyophilisierung f 
lylophiillize [lar'afolaız] v: gefriertrock- 
nen, lyophilisieren 


-z1a] 


noun: 


lytta 


lylsin ['laısın] noun: Lysin nt 

lylsilnulria [,larse'n(j)uorro] noun: Ly- 

sinurie f 

MET laısıs] noun, plural -ses ['larsi:z]: 
1. (patholog.) Lyse f, Lysis f 2. (Fieber) 

Lyse f; lytische Deferveszenz f, allmäh- 

licher Fieberabfall m 3. (chem.) Aufló- 

sung f, Lyse f 4. (chirurg.) Lósung f, Ly- 


brisa [larso'dsenik] adj: lysogen 
lylsolsolmal [larse'sooml] adj: lysosomal 
lylsolsome ['larsesoum] noun: Lysosom nt 


lylsolzyme ['larsezarm] noun: Lysozym nt 
Iylsolzylmulria [,larsazar'm(j)varia] 
noun: Lysozymurie 
lysisa ['Irso] noun: Tollwut f, Rabies f, 
Lyssa f 
Lysisalvilrus ['Irsevarros] noun: Lyssavi- 
rus nt 
lysisic ['listk] adj: Tollwut-, Rabies-, Lys- 
sa- 
lytlic ['lıtık] adj: 1. Lyse- 2. Lysin- 3. ly- 
tisch 
lytita ['Itto] noun: > lyssa 
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macula 


M 


maclerlaltion [,mzeso'rer/n] noun: Ma- 
zeration f 

maclroladlelnolma [makrouedo'noau- 
mo] noun: Makroadenom nt 
maclrolbacitelrilum [,mzkraubeek't1o- 
rıam] noun: Makrobakterium nt, Me- 
gabakterium nt 

maclrolcelllullar [[mækrəv'seljələr] adj: 
makrozellulär, großzellig 

maclrolcelphallic | maekrousr'felik] adj: 
makrozephal, großköpfig 

maclrolcephlally [,maekroo'sefoli] noun: 
Großköpfigkeit f, Makrozephalie f 

maclrolcheillia [,maekroo'kerlro] noun: 
Makrocheilie f 

macirolclitlolris [ maekrau'klitarts] noun: 

ME f 

maclrolcyte ['maekrousart] noun: Ma- 
krozyt m 

maclrolcylthelmia [,maekrouosar'Oi:mro] 
noun: > macrocytosis 

maclrolcytlic [o maekroo'sirtik] adj: ma- 
krozytisch 

maclrolcyltolsis [,makrousar'tousts] 
noun: Makrozytose 

maclroldacitylly [makrau'dacktalı] noun: 
Makrodaktylie f 

maclroldonitia [,mzekrau'danfia] noun: 
Makrodontie f 

maclrolelrythirolcyte [,maekrour' riOro- 
sait] noun: Makrozyt m 

maclrolfollliclullar [,makroufo'likjalar] 
adj: makrofollikulär 

maclrolgalmeltolcyte [,makrauga'mi:- 
tosait] noun: Makrogametozyt m, Ma- 
krogamont m 

maclrolgenliltolsolmia [,mzekrou,d3eni- 

tou'soumire] noun: Makrogenitosomie f 

maclrogllia [mo'kraglro] noun: Makro- 
glia f, Astroglia f 

maclrolgloblullin [,maekroo'glabjolrn] 
noun: Makroglobulin nt 

maclrolgloblulliinelmia [makrau,glabjo- 
H'ni:miə] noun: Makroglobulinämie f 
Waldenström’s macroglobulinemia: 
Waldenström-Krankheit f, Morbus 
Waldenström m, Makroglobulinämie 
Waldenström f 


maclrolglosisia [,maekroo'glasro] noun: 
Makroglossie f 

maclrolgnalthia [,maekroo'ner0ro] noun: 
Makrognathie f 

maclrollymipholcyte [makroo'Irmfo- 
sait] noun: Makrolymphozyt m 

maclrollymipholcyltolsis [mzaekrau,lim- 
fasar'tausis] noun: Makrolymphozy- 
tose 

maclrolmalnia [,maekroo'mernrio, -jə 
noun: 1. (psychiat.) expansiver Wahn 
m, Größenwahn m, Megalomanie f 2. 
(neurol.) Makromanie f 

maclrolmellia [,maekrou'mi:lro, -1jo] 
noun: Grofigliedrigkeit f, Makromelie f 

maclrolmollecullar [,maekroomo'lekjo- 
lor] adj: makromolekular 

maclrolmollelcule [,maekrou'malrkju:l 
noun: Makromolekül nt 

maclrolmonlolcyte [mzekrau'manasait ] 
noun: Makromonozyt m 

maclrolnodlullar [mzkrou'nadzoalor] 
adj: makronodulär, großknotig 

maclrolnychlia [makrav'nıkıa] noun: 
Makronychie f, Megalonychie f 

maclrolphage ['mækrəvferdz] noun: 
Makrophag(e) m 

alveolar macrophage: Alveolarmakro- 
phage m, -phagozyt m 

tissue macrophage: Gewebsmakro- 
phag m, Histiozyt m 

maclrolphaglolcyte [,makrau'fegasait] 
noun: Makrophag(e) m 

macirolplalsia [ mzekrau' ple13(1)9] noun: 
Makroplasie f 

macirolpollylcyte [m&krav'palısaıt] 
noun: Makropolyzyt m 

maclrolprolmylellolcyte [,makrouprou- 
'marələsart] noun: Makropromyelozyt 
m 

malcroplsia [mo'krapsro] noun: Ma- 
kropsie f, Megalopsie f 

maclrolrhinlia [, maekra'rinta] noun: Ma- 
krorhinie f 

maclrolscoplic [o maekrou'skapik] adj: 
makroskopisch 

malcrosicolpy [mo'kraskopr] noun: Ma- 
kroskopie f 

maclrolstolmia [| mzekrou'stoumro] noun: 
Makrostomie f 

maclroithromibolcyte [mzekrau'@rambo- 
sait] noun: Riesenthrombozyt m, Ma- 
krothrombozyt m 

macdulla ['maekjolo] noun, plural -las, 
-lae [-lii]: 1. Fleck m, Verdickung f; 
(anatom.) Macula f 2. ^ macula lutea 
macula adherens: Haftplatte f, Macula 
adhaerens, Desmosom nt 

macula lutea: gelber Fleck m, Makula f, 
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macular 


Macula f, Macula lutea/retinae 
maclullar ['maekjolor] adj: 1. gefleckt, 
fleckig, Flecken- 2. makulós, makular 
maciule ['mzekju:l] noun: Fleck m, Ver- 

dickung f; (anatom.) Macula f 
maclullolpaplullar [,makjalou'pzpjo- 
lor] adj: makulopapulés 

madlalrolsis [,mzeda'rausis] noun, plu- 
ral -ses [-sitz]: Madarosis f 

madiness ['maednris] noun: Wahnsinn m; 
Tollheit f, Verrücktheit f 

madlulrolmylcolsis [,maedjoərəomar- 
'kəosis] noun: Maduramykose f, My- 
zetom nt, Mycetoma nt 

maginelselmia [mzegno'sizmro] noun: 
Magnesämie f 

maginelsilum [mag'ni:ziom, -39m, 
-Jrem] noun: Magnesium nt 

maglnetlic [maeg'netik] adj: magne- 
tisch, Magnet- 

maglnetlism ['magnıtızam] noun: Mag- 
netismus m 

maglneltolcaridiloglralphy [,magnotou- 
'ka:rdr'agrofi] noun: Magnetokardio- 
graphie f, Magnetokardiografie f 

magineltolenicephiallogiralphy [,mzegno- 
touen,sefo'lagrofi] noun: Magne- 
toenzephalographie f, Magnetoenze- 
phalografie f 

maglnilcelllullar [,maegni'seljelor] adj: 
großzellig, magnozellular 

maglnilfilcaltion | mazegnofr'kerfn] noun: 
Vergrößerung f; (physik.) Verstärkung 
f; (physik.) Vergrößerung(sstärke f) f 

maglnolcelllullar [,maegnoo'seljolor] 
adj: großzellig, magnozellular 

maidlenlhead ['merdnhed] noun: Jung- 
fernháutchen nt, Hymen m/nt 

maildism ['merdrzom] noun: Pellagra f, 
Vitamin-B;-Mangelsyndrom nt, Nia- 
cinmangelsyndrom nt 

thalassemia major: Cooley-Anámie f, 
homozygote ß-Thalassämie f, Thalas- 
saemia major 

maljor ['maıdzar] adj: Haupt-; größe- 
rett, s); bedeutend, wichtig 

malla ['merlo] noun, plural -lae [-li1]: 1. 
Wange f, Mala f 2. Jochbein nt, Os zy- 
gomaticum 

mallablsorpltion [maelob'zo:rpfn] noun: 
Malabsorption f 

carbohydrate malabsorption: Kohlen- 
hydratmalabsorption f 

congenital sucrase-isomaltase malab- 
sorption: Saccharoseintoleranz f, Stár- 
keintoleranz f 

mallalcia [mo'lerf(1)o] noun: (krankhaf- 
te) Erweichung f, Malazie f 

lunate malacia: Kienbóck-Krankheit f, 
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Lunatummalazie 
mallalcilal [mo'lerf(r)el] adj: Erwei- 
chungs- 
mallar ['merlor]: I noun Jochbein nt, Os 
zygomaticum II adj Wangen-, Backen- 
mallarlia [mo'leorro] noun: Sumpffieber 
nt, Wechselfieber nt, Malaria f 
mallarlilalcidial [mo,leorro'sardl] adj: 
plasmodienabtótend, plasmodizid 
mallarlilal [mo'leorrol] adj: Malaria- 
mallasisimlillaltion [maelo,srmo'lerfn] 
noun: Malassimilation f 
malldilgesition [maldi'dsest fn] noun: 
Maldigestion f 
male [merl]: I noun Mann m II adj 
männlich, Männer- 
mallforlmaltion [malfs:r'meifn] noun: 
Fehl-, Missbildung f, Malformation f 
arrested development malformation: 
Hemmungsfehlbildung f 
double malformation: Doppelmissbil- 
dun, 
mallfuncition [mæl'fapkfn] noun: Funk- 
tionsstörung f, Dysfunktion f 
mallilasimus [mælr'æsməz] noun: Botz 
m, Malleus m, Maliasmus m 
mallign [mə'larn] adj: bósartig, maligne 
malliginanicy [ms'lıgnansı] noun, plural 
-cies: 1. Malignitát f 2. Malignom nt 
malliginant [mo'lignont] adj: bösartig, 
maligne 
malliginilty [mo'lignot1] noun: > malig- 
nancy 
mallinigerler [mo'Irggoror] noun: Simu- 
lant m 
mallinigerling [mo'lrpgorrp] noun: Si- 
mulation 
malllelar ['maelrer] adj: (Ohr) mallear 
mallleloliniculdal [,maelro'inkjodl] adj: 
(Ohr) inkudomalleolar 
malllelollar [mə'lrələ(r)] adj: 1. malleo- 
lar, Knóchel- 2. (Ohr) malleolar 
malllelollus [mo'lrolos] noun, plural -li 
[-lar]: (Fuß-)Knöchel m, Malleolus m 
fibular malleolus: — lateral malleolus 
lateral malleolus: Außenknöchel m, 
Malleolus lateralis 
medial malleolus: Innenknóchel m, 
Malleolus medialis 
outer malleolus: > lateral malleolus 
tibial malleolus: > medial malleolus 
malllelotlolmy [mælr'atəmı] noun: Mal- 
leotomie f 
malllelus ['mzelros] noun, plural malllei 
[-lraı]: (Ohr) Hammer m, Malleus m 
mallnourlished [mael'narrft] adj: fehler- 
náhrt, mangelernáhrt, unterernáhrt 
mallnultriltion [,maeIn(j)u:'trrfn] noun: 
Fehlernáhrung f, Mangelernährung f, 


manganism 


Unterernährung f, Malnutrition f 
chronic malnutrition: Náhrschaden m 
protein-calorie malnutrition: Eiweiß- 
mangeldystrophie f, Protein-Energie- 
Mangelsyndrom nt 

mallpoisiltion [maelpo'zrfn] noun: Stel- 
lungs-, Lageanomalie f, Malposition f 
mallroltaltion [mzelroo'terfn] noun: 
Malrotation f 

maltlase ['mo:lterz] noun: Maltase f, a- 
D-Glucosidase f 

malltose ['mo:ltooz] noun: Malzzucker 
m, Maltose f 

malltolsulria [,omo:Itoo's(j)uorro] noun: 
Maltosurie f. 

malltoltrilose [,mo:Itoo'trareus] noun: 
Maltotriose f 

malmillla [mo'mrlo, m&-] noun, plural 
-lae [-li:]: 1. Brustwarze f, Mamille f, Pa- 
pilla mammae 2. Mamille f, Mamilla f 
malmilllarly ['maemo,leri:] adj: mamil- 
lenfórmig, warzenfórmig, brustwar- 
zenahnlich, mamillar, mamillar 
malmilllilform [mə'miləfə:rm] adj: 
(brust-)warzenfórmig 

malmillliiplasity [mo'miloplasti] noun: 
Mamillenplastik f 

mamiillliltis [maemo'lartrs] noun: Theli- 
tis f, Brustwarzenentzündung f, Mamil- 
litis f 
mamima ['maemo] noun, plural -mae 
[-mir]: (weibliche) Brust f, Brustdrüse 
f, Mamma f 

mamlmallilan [mo'merlron, -ljon]: I 
noun Sáugetier nt, Sáuger m II adj Sáu- 
getier- 
mamlmalplasity ['maemoplasti] noun: 
Mammaplastik f 

augmentation mammaplasty: Mam- 
maaugmentation f 

mamimalry ['maemori] adj: Mamma-, 
Brust(warzen)-, Milch(drüsen)- 

mamlimecitolmy [mo'mektomi] noun: 
Brustentfernung f, Mammaamputation 
f; Mastektomie f 

mamlmilform ['maemrfo:rm] adj: brust- 
fórmig 

mamlmillla [mo'milo, mae-] noun: > ma- 
milla 

mamlmilllalplasity [mo'mriloplzsti] 
noun: Mamillenplastik f 

mamlmilllary ['maemı leri:] adj: mamil- 
lenförmig, warzenförmig, brustwar- 
zenähnlich, mamillar, mamillär 

mamlmilllilform [mo'milofo:rm] adj: 
(brust-)warzenfórmig 

mamlmillliltis [,omomr'lartrz] noun: Ma- 
millitis f, Brustwarzenentzündung f, 
Thelitis f 


mamlmilplalsia [,maemr'plers(1)o, -z19] 
noun: > mammoplasia 

mamlmiltis [mze'martis] noun: Mastitis 
f, Brustdrüsenentzündung f, Mamma- 
entzündung f, Mastadenitis f 
mamimolgenlelsis  [,maemo'dsenosis] 
noun: Brustdrüsenentwicklung f, 
Mammogenese f 

mamlmolgenlic [,maemo'dzenik] adj: 
mammogen 

mamlmogiralphy [mo'magrofi] noun: 
Mammographie f, Mammografie f 
ultrasound mammography: Ultra- 
schallmammographie f, Ultraschall- 
mammografie f 

mamlimolplalsia | mmzemo'plers(1)o, -z19] 
noun: Brustentwicklung f, Mammopla- 
sie f, Mastoplasie f 

mamlmolplasity ['maemoplesti] noun: 
Mammaplastik f 

mamimotiolmy [m&'matamı] noun: 
Brustdrüsenschnitt m, Mastotomie f 

mamlmoltroplic [mams'trapık] adj: 
mammotrop 

manidilble ['maendıbl] noun: Unterkie- 
fer(knochen m) m, Mandibel f, Mandi- 
bula f 

manidiblulla [mazen'drbjolo] noun: Un- 
terkiefer(knochen m) m, Mandibel f, 
Mandibula f 

manidiblullar [maen'd1bjolor] adj: man- 
dibular 

manidiblullecitolmy [mzen,dibja'lekta- 
mi] noun: Unterkieferentfernung f, 
Mandibulektomie f 
manldiblullolphalrynigelal [mzen,dibjo- 
loufo'rindz1ol] adj: mandibulopha- 
ryngeal 

manidrel ['maendril] noun: Mandrin m 

manidrin ['maendrin] noun: Mandrin m 

malneulver [mo'nu:vor] noun: Methode 
f; Technik f, Manóver nt 

Bracht's maneuver: Bracht-Handgriff m 
Credé's maneuver: Credé-Handgriff m, 
Credé-Prophylaxe f 

Heiberg-Esmarch maneuver: Esmarch- 
Heiberg-Handgriff m, Heiberg-Hand- 
griff m 

Heimlich maneuver: Heimlich-Hand- 
griff m 

Leopold's maneuvers: Leopold-Hand- 
griffe pl 

Ritgen's maneuver: Ritgen-Handgriff m 
Valsalva's maneuver: 1. Valsalva-Ver- 
such m 2. (kardiol.) Valsalva-Press- 
druckversuch m 

manigalnese ['mzengoni:z] noun: Man- 
gan nt 

manlgalnism ['ma&nganızam] noun: 
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mania 


Manganvergiftung f, Manganismus m 

malnia ['mernro] noun: Manie f 

malnic ['manık]: I noun Maniker(in f) 
m II adj manisch 

malniplullaltion [mo,nrpjo'lerfn] noun: 
1. Handlung f, Tätigkeit f, Hantierung f, 
Manipulation f 2. (Hand-)Griff m, Ver- 
fahren nt, Manipulation f 
Hippocrates manipulation: Schulter- 
(gelenk)reposition f nach Hippokrates 

maninite ['maenart] noun: > mannitol 

maniniltol ['maenrtol, roll noun: Man- 
nit nt, Mannitol nt 

maninoslalmine ['maenousomi:n] noun: 
Mannosamin nt 

maninose ['mzenous] noun: Mannose f 

maninolsildolsis [o maenosi' doosrs] noun: 
Mannosidasemangel m, Mannosidosis f 

Manlsonlellla [,maenso'nelo] noun: 
Mansonella f 

manisolnelllolsis [,mansone'lausis] 
noun: Mansonellainfektion f, Manso- 
nelliasis f 

Manisolnia [maen'soonrio] noun: Manso- 
nia f 

manlulal ['maenjurol] adj: manuell 

malnulbrilolsterinal ` [mo,n(j)u:brroo- 
'starnl] adj: manubriosternal 

malnulbrilum [mo'n(j)u:briom] noun, 
plural -bria, -brilums [-brro]: Schwert- 
griff m, Manubrium nt, Manubrium 
sterni 

manubrium of malleus: Hammergriff 
m, Manubrium mallei 

malranitic [mo'reentik] adj: abgezehrt, 
verfallen, marantisch, marastisch 

malrasimic [mo'reezmik] adj: abgezehrt, 
verfallen, marantisch, marastisch 

malrasimus [mo'raezmos] noun: 1. Ver- 
fall m, Krafteschwund m, Marasmus m 
2. Sáuglingsdystrophie f, Marasmus m 

marigarliltolma [, ma:rgorr'toomo] noun: 
Perlgeschwulst f, Cholesteatom nt 

marlgin ['ma:rdzın] noun: 1. Rand m, 
Saum m, Kante f; (anatom.) Margo m 2. 
Grenze f 

free margin of nail: vorderer/freier 
Nagelrand m, Schnitt-, Abnutzungs- 
kante f, Margo liber unguis 

free margin of ovary: freier/konvexer 
Eierstockrand m, Margo liber ovarii 
hidden margin of nail: hinterer Nagel- 
rand m, Margo occultus unguis 
mesovarial margin of ovary: Margo 
mesovaricus ovarii 

mariginial ['ma:rdsinl] adj: 1. marginal, 
randstándig, wandstándig, am Rand(e), 
Rand- 2. unwesentlich, geringfügig, 
nebensáchlich, Grenz- 
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marlginlaltion [oma:rdao'nerfn] noun: 
(patholog.) Margination f 
mark [ma:rk] noun: 1. Mal nt, Fleck m, 
Nävus m 2. Markierung f, Bezeichnung 
f; Mal nt, Marke f 3. Strieme f, Schwiele 
f, Furche f, Narbe f 4. Kerbe f, Ein- 
schnitt m 
port-wine mark: Feuer-, Gefäßmal nt, 
Portwein-, Weinfleck m, Naevus flam- 
meus 
stretch marks: Schwangerschaftsstrei- 
fen pl, Stria gravidarum 
markler ['ma:rkor] noun: 1. Kennzei- 
chen nt, Markierung f 2. Marker m, 
Markersubstanz f, Markierungsgen nt 
tumor marker: Tumormarker m 
marlrow ['maerou] noun: 1. Mark nt, Me- 
dulla f2. Knochenmark nt, Medulla os- 
sium 
adrenal marrow: Nebennierenmark nt, 
Medulla glandulae suprarenalis 
bone marrow: Knochenmark nt, Me- 
dulla ossium 
fat marrow: gelbes/fetthaltiges Kno- 
chenmark nt, Fettmark nt, Medulla os- 
sium flava 
fatty marrow: fat marrow 
fatty bone marrow: > fat marrow 
red marrow: rotes/blutbildendes Kno- 
chenmark nt, Medulla ossium rubra 
red bone marrow: red marrow 
spinal marrow: Knochenmark nt, Me- 
dulla ossium 
suprarenal marrow: Nebennieren- 
mark nt, Medulla glandulae suprarena- 
lis 
yellow marrow: fat marrow 
yellow bone marrow: > fat marrow 
masiculline ['maeskjolimn]: I noun Mann 
m II adj 1. männlich, Männer- 2. 
männlich, mannhaft, maskulin 
maslcullinlity [maeskjo'lmoti] noun: 
Männlichkeit f, Mannhaftigkeit f 
maslcullinlilzaltion [,maeskjolrnar'zerfn] 
noun: Vermánnlichung f, Maskulinisie- 
rung f, Maskulinierung f, Virilisierung f 
masked [m&skt, ma:skt] adj: (Krank- 
heit, Symptom) versteckt, verkappt, 
maskiert, larviert; verdeckt, verbor- 
gen, larviert, maskiert 
maslochlism ['maesokrzom] noun: Ma- 
sochismus m 
maslochlisitic [mass'kıstik] adj: maso- 
chistisch 
mass [mes] noun: Stoff m, Substanz f; 
Masse f; (physik.) Masse f; Volumen nt, 
Inhalt m 
masiselter [mae'sittor] noun: Masseter 
m, Musculus masseter 


matrix 


masiselterlic [,maese'terik] adj: Masse- 
ter- 
masitadlelniltis [,maestaedr'nartis] noun: 
Mastitis f, Brustdrüsenentzündung f, 
Mammaentzündung f, Mastadenitis f 
masitadlelnolma [,maestaedi'noumo] 
noun: Brustadenom nt, Brustdrüsena- 
denom nt 
masltallgia [maes'taeldz(1)o] noun: Mas- 
talgie f, Mastodynie f 
masitatirolphy [mees'tetraf1] noun: 
Brustdrüsenatrophie f, Mastatrophie f 
masitecitolmy [mzs'tektomi] noun: 
Brustentfernung f, Mammaamputation 
f; Mastektomie f 
Halsted’s mastectomy: > radical mas- 
tectomy 
Meyer mastectomy: radical mastec- 
tomy 
radical mastectomy: Halstedt-Opera- 
tion f, radikale Mastektomie f, Mam- 
maamputation f, Ablatio mammae 
segmental mastectomy: Segment-, 
Quadrantenresektion f, Lumpektomie 
f; Tylektomie f 
masitilcaltion [,mzestr'kerfn] noun: 
(Zer-)Kauen nt, Mastikation f 
masltilcaltolry ['mzestikato:r1, 
adj: mastikatorisch 
Masltilgophlolra [,maestr'gaf(o)ro] plu- 
ral: Geißelinfusorien pl, Flagellaten pl, 
Flagellata pl, Mastigophora pl 
masltiltis [maes'tartrs] noun: Mastitis f, 
Brustdriisenentziindung f, Mamma- 
entziindung f, Mastadenitis f 
mastitis neonatorum: Neugeborenen- 
mastitis f, Mastitis neonatorum 
mastitis in the newborn: Mastitis neo- 
natorum 
puerperal mastitis: Mastitis f der 
Wóchnerinnen, Mastitis puerperalis 
stagnation mastitis: Stauungsmastitis f 
masitolcaricilnolma [mzastoo,ka:rsi- 
'noumo] noun: Brustkrebs m, Brust- 
karzinom nt, Mammakarzinom nt 
masltoclcipliltal [maestak'srprtl] adj: 
masto-okzipital 
masitolchonidrolma [,mzestoukan'droo- 
mo] noun: Brustchondrom nt, Brust- 
drüsenchondrom nt 
masitolcyte ['maestosarit] noun: Mast- 
zelle f, Mastozyt m 
masitolcyltolma | [(,maestousar'toumo] 
noun: Mastzelltumor m, Mastozytom nt 
masltolcyltolsis [,maestousar'tousrs] 
noun: Mastozytose f 
masltoglralphy [mees'tagroft] 
> mammography 
masitoid ['maestord]: I noun Warzen- 


-tori] 


noun: 


fortsatz m, Mastoid nt, Processus mas- 
toideus II adj 1. brust(warzen)fórmig, 
warzenáhnlich 2. mastoid 

masltoidlallgia [,mastor'deld3(1)a] 
noun: Mastoidalgie f 

masitoildea [maes'tordro] noun: War- 
zenfortsatz m, Mastoid nt, Processus 
mastoideus 

masitoidlecitolmy [,mastor'dektom1] 
noun: Mastoidektomie f 

masltoidliltis [,mzestor'dartis] noun: 
Mastoiditis f, Warzenfortsatzentziin- 
dung f 

masitoidlotlolmy [,mzestor'datom1] noun: 
Mastoidotomie f 

masto-occipital adj: masto-okzipital 

masltolpalrileltal [,maestoopo'rartl] adj: 
mastoparietal 

masitolpathlia [mæstəu'pæðrə] noun: 
Brustdrüsenerkrankung f, Mastopathie f 
benign/cystic mastopathia: zystische/ 
fibrós-zystische Mastopathie f, Zysten- 
mamma f, Mammadysplasie f, Masto- 
pathia chronica cystica 

masitolpexly ['maestopeks1] noun: Mas- 
topexie f. 

masltolplasity ['maestooplasti] noun: 
Mammaplastik f 

masitopltolsis [,mzesta(p)'tausis] noun: 
Hängebrust f, Mastoptose f, Mamma 
pendulans 

masitorlrhalgia [,mzesta'reed3(1)9] noun: 
blutende Mamma f, Mastorrhagie f 

masitositolmy [maes'tastomi] noun: 
Mastostomie f 

masltotlolmy [maes'tatomi] noun: Brust- 
drüsenschnitt m, Mastotomie f 
masituribaltion [mzestor'berfn] noun: 
Masturbation f, Onanie f 

matchling ['maet fin] noun: Matching nt 
cross matching: 1. Kreuzprobe f 2. 
Crossmatching nt 

maltelrilal [mo'trorrol]: I noun Material 
nt, Substanz f II adj materiell, physisch, 
kórperlich; stofflich, Material- 
malterlnal [mo'tarnl] adj: 1. mütterlich, 
maternal, Mutter- 2. mütterlicherseits 
malterlnilty [mo't3rnoti]: I noun Mut- 
terschaft f, Maternitát f II adj Schwan- 
gerschafts-, Umstands-, Wöchnerin(nen)- 
matirilcal ['mzetrikal] adj: matrikal 
matlrilclilnous [,mazetrr'Klamnos, ,mer-] 
adj: matroklin 

matlrillinlelal [maetrı'linısl] adj: durch 
die mütterliche Linie vererbt 
matlrilmolnilal [,meetri'mountol] adj: 
ehelich, matrimoniell 

maltrix ['mertriks, 'ma-] noun, plural 
maltrixles, maltrices [-trisi:z]: 1. Nähr-, 
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matroclinous 


Grundsubstanz f, Matrix f; Mutterbo- 
den m 2. Vorlage f, Modell nt, Matrize f 

matlrolcliinous [,maetro'klames] adj: 
matroklin 

matlrolclilny ['maetroklarinr, 'mer-] noun: 
Matroklinie f 

matiter ['maetor] noun: Material nt, 
Substanz f 

gray matter: graue Gehirn- und Rü- 
ckenmarkssubstanz f, graue Substanz f, 
Substantia grisea 

myelinated matter: weifie Hirn- und 
Rückenmarkssubstanz f, Substantia al- 
ba 

white matter: > myelinated matter 

matlulraltion [,omaetfo'rerfn] noun: 1. 
(Heran-)Reifen nt, Reifung f; Matura- 
tion f; Entwicklung f 2. (Zell-)Reifung f 
follicle maturation: Follikelreifung f 

malture [mo't(j)uor]: I adj reif, (aus-) 
gereift, vollentwickelt, ausgewachsen II 
vt (aus-)reifen lassen; reif werden las- 
sen; reifer machen III vi (aus-)reifen, 
reif werden; heranreifen 

maxlillla [maek'silo] noun, plural -lae 
[-li:i]: Oberkiefer(knochen m) m, Ma- 
xilla f 

maxlilllarly ['maekso,lerit, mak'sıları]: 
I noun > maxilla II adj maxillär, maxil- 
lar, (Ober-)Kiefer- 

maxlilllecttolmy [maksı'lektamı] noun: 
Oberkieferresektion f, Maxillektomie f 

maxlillliltis [maeksr'lartıs] noun: Ober- 
kieferentzündung f, Maxillitis f 

maxlilllolfalcial [mzek,srloo'ferfl] adj: 
maxillofazial 

maxlillloljulgal [maek,silou'dsu:gl] adj: 
maxillojugal 

maxlilllolmanldiblullar [ma&k  sılauman- 
'dibjolor] adj: maxillomandibulär 

maxlilllolpallaltine [mzk, s1lau' pzlo- 

adj: maxillopalatinal 

maxlilllotlolmy [maeksr'latomi] noun: 
Maxillotomie f 

malzolpathlia [,omerzoo'paeOro] noun: 
Mastopathie f 

meal [mi:l] noun: Mahl nt, Mahlzeit f, 
Essen nt 

barium meal: Bariumbrei m 

mean [mi:n]: I noun Mitte f, Mittel nt, 
Durchschnitt m; Mittel(wert m) nt II 
adj mittel, durchschnittlich, mittlere(r, 
s), Durchschnitts-, Mittel- 

mealsles ['mi:zolz] plural: Masern pl, 
Morbilli pl 

melaltal [mr'ertol] adj: meatal 

melaltorirhalphy [mro'torofr] noun: Me- 
atorrhaphie f 

melaltotlolmy [mro'tatomi] noun: Me- 
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atotomie f 

melaltus [mr'ertos] noun, plural -tus, 
tusles: Gang m, Kanal m, Offnung f, Me- 
atus m 

acoustic meatus: Gehórgang m, Me- 
atus acusticus 

common nasal meatus: Meatus nasi 
communis 

nasal meatus: Nasengang m, Meatus 
nasi 

mechlanlism ['mekanızam] noun: Me- 
chanismus m 

mechlalnolcarldiloglraiphy [,mekonoo- 
‚ka:rdr'agrafı] noun: Mechanokar- 
diographie f, Mechanokardiografie f 

mechlalnolrelcepltor [,mekonoorr'sep- 
ter] noun: Mechanorezeptor m 

melcolnilum [m1'kounrom|] noun: Kinds- 
pech nt, Mekonium nt 

meldia ['mirdıo]: I noun, plural -dilae 

Media f, Tunica media II pl ^ medium 

culture media: Nährböden pl 

nutrient media: Nährböden pl 

meldilal ['mi:drol] adj: 1. medial, Mittel- 
2. Media- 

meldilan ['mi:dron] adj: median 

meldilasitilnal [,mi:zdrae'starnl] adj: me- 
diastinal 

meldilasltilniltis [mrdr,zesti'nartrs] noun: 
Mediastinitis f 

meldilasitiinoglralphy [,midrzaestr'nagro- 

fi] noun: Mediastinographie f, Medias- 
tinografie 

meldilasitilnolperlilcaridiltis [,mrdr,zest1- 
nou, pertkarr'daitis] noun: Mediasti- 

noperikarditis f, Perikardiomediastini- 
tis f 

meldilasltilnoslcolpy [,midr,zestr'nasko- 
pi] noun: Mediastinoskopie f 

meldilasltilnotlolmy [,mrdr,zestr'nato- 
mi] noun: Mediastinotomie f 

meldilasitiinum [,mrdrze'starnom] noun, 
plural -na [-no]: 1. Mittelfell nt 2. 
Mittelfell-, Mediastinalraum m, Medi- 
astinum nt, Cavum mediastinale 
anterior mediastinum: vorderes Medi- 
astinum nt, Mediastinum anterius 
inferior mediastinum: unteres Medi- 
astinum nt, Mediastinum inferius 
middle mediastinum: mittleres Medi- 
astinum nt, Mediastinum medium 
posterior mediastinum: hinteres Me- 
diastinum nt, Mediastinum posterius 
superior mediastinum: oberes Medi- 
astinum nt, Mediastinum superius 

meldilate ['mi:drot] adj: 1. indirekt, 
mittelbar 2. Mittel- 

meldilaltor ['mirdrertor] noun: Mediator 
m, Mediatorsubstanz f 


megakaryoblast 


mediilcalble ['medrkobl] adj: heilbar 
mediilcal ['medıkl]: I noun 1. Arzt m 2. 
arztliche Untersuchung f II adj 3. me- 
dizinisch, árztlich, Kranken- on medi- 
cal grounds aus gesundheitlichen 
Gründen 4. internistisch 

meldiclalment [mo'drkomont]: I noun 
Medikament nt, Arzneimittel nt, Heil- 
mittel nt II v medikamentós behandeln 
mediilcalmenitous [mo,drko'mentos] 
adj: medikamentós 

mediilcate ['medrkert] v: medizinisch 
behandeln, medikamentós behandeln 
mediilcatied ['medrkertid] adj: heilend, 
heilkráftig, medizinal 

medlilcaltion [medr'kerfn] noun: 1. Arz- 
neimittelverordnung f, Verordnung f, 
Verschreibung f, Medikation f 2. Medi- 
kament nt, Arzneimittel nt, Heilmittel 


nt 
meldiclilnal [mr'disml] adj: 1. heilend, 
heilkráftig, medizinisch, medizinal, 
Heil-, Medizinal-, Medizin- 2. medizi- 
nisch, arztlich, Kranken- 3. internis- 
tisch 
mediilcine ['medison] noun: 1. Medizin 
f; Heilkunde f 2. Medikament nt, Medi- 
zin f, Heilmittel nt, Arznei f, Arzneimit- 
tel nt 3. Innere Medizin f 

nuclear medicine: Nuklearmedizin f 
preventive medicine: Práventivmedi- 
zin f, Vorsorgemedizin f 

veterinary medicine: Tier-, Veterinar- 
medizin f, Tierheilkunde f 
medlilcolchilrurigilcal [medıkaukar- 
'rardzıkal] adj: medizinisch-chirur- 
gisch 
mediilcollelgal [, medrkoo'li1gol] adj: 
rechtsmedizinisch, medikolegal 
meldilolcarlpal [‚mirdıov'ka:rpl] adj: 
karpokarpal 
meldilollatlerlal [,mirdrou'latorol] adj: 
mediolateral 
meldilolnelcrolsis [, mizdroonr'krousrs] 
noun: Medianekrose f 
meldiloltarlsal [,mizdrou'ta:rsl] adj: tar- 
sotarsal 
medium ['mirdıam]: I noun, plural -di- 
ums, -dia [-dro] 1. Medium nt, (Hilfs-) 
Mittel nt; Medium nt, Tráger m 2. 
Durchschnitt m, Mittel nt II adj mittel- 
mafig, mittlere(r, s), Mittel-, Durch- 
schnitts- 

contrast medium: Kontrastmittel nt, 
Róntgenkontrastmittel nt 

differential medium: Differentialnáhr- 
boden m, Differentialmedium nt 
enrichment media: Anreicherungs- 
náhrmedien pl 


meldullla [me'dAlo, mr-] noun, plural 
-las, -lae [-lix]: 1. Mark nt, Medulla f 2. 
^ medulla oblongata 3. Knochenmark 
nt, Medulla ossium 
medulla oblongata: Markhirn nt, Me- 
dulla oblongata 
renal medulla: Nierenmark nt, Medul- 
la renalis 
spinal medulla: Rückenmark nt, Me- 
dulla spinalis 
suprarenal medulla: Nebennieren- 
mark nt, Medulla glandulae suprarena- 
lis 
medlulllarly ['medalerı, 'medjo-, me- 
'dalorı] adj: medullar, medullär, Mark- 
mediulllatled ['medlert1d, 'med3a-, mə- 
‘dalertid] adj: 1. — myelinated 2. 
markhaltig 
mediulllaltion [,meda'lerfn, ,-medjo-] 
noun: Markscheidenbildung f, f 
mediulllecitolmy [,med(j)o'lektomi] 
noun: Markexzision f, Medullektomie f 
medlullliltis [med(j)a'lartis] noun: 1. 
Myelitis f 2. Myelitis f, Knochenmark- 
entziindung f, Osteomyelitis f 
medlullloladirelnal | [mr,dAlouo'dri:nl, 
‚med(j)olou-] adj: Nebennierenmark-, 
NNM- 
medlulllolblasitolma [,med(j)aloubles- 
'toomo] noun: Medulloblastom nt 
mediulllolenicelphallic [mr,dAloo,ensi- 
'faelık] adj: spinozerebral, zerebrospi- 
nal 
medlullloleplilthellilolma [,med(j)oloo- 
epi dılı'oums] noun: Neuroepithe- 
liom nt 
medlulllolmylolblasitolma [, med(j)oloo- 
maroblzs'toumo] noun: Medullomy- 
oblastom nt 
medlulllolsulpralrelnolma [,med(j)alau- 
,Su:prori'noumo] noun: Phäochromo- 
zytom nt 
meglalbladider [,mega'bledar] noun: 
Megazystis f 
meglalcelcum  [,mego'sitkom] 
Megazäkum nt 
meglalcholledlolchus [,megaka'ledakas] 
noun: Megacholedochus m 
meglalcollon [,mego'koolon] noun: Me- 
gakolon nt 
meglalcysitis [(,mego'srstis] noun: Me- 
gazystis f 
meglaldollilcholcollon [,mego,dalrkoo- 
'koulen] noun: Megadolichokolon nt 
meglalduloldelnum [,megod(j)u:oo'di:- 
nom] noun: Megaduodenum nt 
meglalelsophlalgus [,megat'safagas] 
noun: Megaósophagus m 
meglalkarlylolblast [mega'keerrablest] 


noun: 
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megakaryocyte 


noun: Megakaryoblast m 
meglalkarlylolcyte [mego'kertosait] 
noun: Knochenmarksriesenzelle f, Me- 
gakaryozyt m 
meglalkarlylolcytlic [,mega,kerta'sitik] 
adj: megakaryozytar 
meglalkarlylolcyltolpoilelsis [megə, kær- 
tə, sartəpor'i:sıs] noun: Megakaryozy- 
topoese f, Megakaryozytopoiese f 
meglalkarlylolcyltolsis [mego,kaerrosar- 
'tousis] noun: Megakaryozytose f 
meglallenicephlally [,megalen'sefalr] 
noun: Megalenzephalie f, Makroenze- 
phalie f, Makrenzephalie f 
meglallerlythelma | [( megolero'0i:mo] 
noun: Megalerythem nt 
meglallolblast ['megolooblast] noun: 
Megaloblast m 
meglallolblasitic [,megalou'blestrk] 
adj: megaloblastisch 
meglallolcarlylolcyte [megoloo'kzrro- 
sait] noun: Knochenmarksriesenzelle 
f; Megakaryozyt m 
meglallolcysitis [,megalau'sistis] noun: 
Megazystis f. 
meglallolcyte ['megalsvsaıt] noun: Me- 
galozyt m 
large megalocyte: Gigantozyt m 
meglallolcyithelmia [ megələosar'0i:- 
miə] noun: >macrocytosis 
allolcyltolsis [,megalausar'tausis] 
n: ^ macrocytosis 
meglallolgasitria [,megalou'gzstria] 
n 
a 


es 


: Megalo-, Megagastrie f 
lolkarlylolcyte [megoloo'kzrro- 
sait] noun: > megakaryocyte 
meglallolmalnia [,megoloo'merniro, Aal 
noun: expansiver Wahn m, Größen- 
wahn m, Megalomanie f 
meglallolmanlic [,megoeloo'meinik] adj: 
größenwahnsinnig, megaloman, mega- 
lomanisch 
meglallolnychlia [ megələv'nıkrə] noun: 
Megalonychie f, Makronychie f 
meglallolsynidacitylly [,megoalousin- 
'daektolr] noun: Megalosyndaktylie f 
meglallolulrelter [ megoloo' jorotor, 
megoloojuo'rittor] noun: Megaureter m 
meglalsiglmoid [,mega'stgmoid] noun: 
Megasigmoideum nt 
meglalthromlbolcyte [mego'0rambao- 
sait] noun: Megathrombozyt m 
meglalulrelter [, mego'jurotor, meg- 
ojue'ri:tor] noun: Megaureter m 
meilbolmiltis [,marboo'martrs] noun: 
Meibomitis f 
meilolsis [mar'susıs] noun: Reduktion 
(-steilung f) f, Meiose f 
meilotlic [mar atik] adj: meiotisch 
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mellallgia [mr'leld3(1)a] noun: Glieder- 
schmerz(en pl) m, Melalgie f 

mellanichollia | melon'koulro, -jo] noun: 
1. (psychiat.) endogene Depression f, 
Melancholie f 2. Depression f, Gemüts- 
krankheit f; Schwermut f, Trübsinn m, 
Melancholie f 

mellanichollic [,melon'kalrk] adj: schwer- 
mütig, depressiv 

mellalnelmia [melo'nixmro] noun: Melan- 
amie f 

mellanlildrolsis [,melont'drausis] noun: 

anidrosis É 

nin ['melonin] noun: Melanin nt 

nism ['melanizom] noun: Melano- 


> 
=o 


mel 
mel 

sis 
mel 


mm m 


nolaclanitholma [,melonoveken- 
mo] noun: Melanoakanthom nt 
mellalnolamlellolblasitolma [,melonau- 
,gzmolooblzs'toumo] noun: Melanoa- 
meloblastom nt 
mellalnolblasitolma [,melonooblzs'too- 
meo] noun: > malignant melanoma 
mellalnolblasitolsis [omelonooblzs'too- 
sis] noun: Melanoblastose f 
mellalnolcariciinolma [,melonoo,katrsr- 
'noume] noun: malignant melanoma 
mellaniolcyte ['melonoosait] noun: Me- 
lanozyt m 
mellalnolcytlic [,melonou'sitrk] adj: me- 
lanozytár, melanozytisch 
mellalnolcyltolma [,melonousar'toomo] 
noun: Melanozytom nt 
mellalnolcyltolsis [ melonoo'saitousis] 
noun: Melanozytose f 
mellalnolderlmaltiltis | mmelonood3rmo- 
'taıtıs] noun: Melanodermatitis f 
mellanlolgen [mo'laenod3on] noun: Me- 
lanogen nt 
mellalnolgenlelsis [‚melonau'dzenasıs] 
noun: Melaninbildung f, Melanogenese f 
mellalnolgenlic [,melonoo'dsenik] adj: 
melaninbildend 
mellalnolglosisia [| melonoo'glasro] noun: 
schwarze Haarzunge f, Melanoglossie f, 
Glossophytie f, Lingua pilosa/villosa 
nigra 
mellalnoid ['melonoid]: I noun Melano- 
id nt II adj melaninartig, melanoid 
mellalnolma [melo'noumo] noun, plural 
-mas, -malta [melo'noumoto]: 1. Mela- 
nom nt 2. ^ malignant melanoma 
amelanotic melanoma: amelanoti- 
sches Melanom nt, amelanotisches ma- 
lignes Melanom nt 
benign juvenile melanoma: Spindel- 
zellnävus m, Spitz-Tumor m, Nävus m 
Spitz, Epitheloidzellnávus m, benignes 
juveniles Melanom nt 


= 
vo 
ac 


membrane 


lentigo maligna melanoma: Lentigo- 
maligna-Melanom nt 

malignant melanoma: malignes Mela- 
nom nt, Melanoblastom nt, Melanozy- 
toblastom nt, Navokarzinom nt, malig- 
nes Navoblastom nt 

nodular melanoma: noduläres Mela- 
nom nt, knotiges malignes Melanom 
nt, primár knotiges Melanom nt, nodó- 
ses Melanomalignom nt 

superficial spreading melanoma: ober- 
flachlich/superfiziell spreitendes Mela- 
nom nt, pagetoides malignes Melanom 
nt 

mellalnolmaltolsis [,melo,noumo'tou- 
sis] noun, plural -ses [-sizz]: Melano- 
matose 

mellalnolmaltous [melo'noumeotos] adj: 
melanomartig, melanomatós 
mellalnorirhea [, melonoo'ri9] noun: 
Teerstuhl m, Melaena f 

mellalnolsis [melo'nousis] noun: Mela- 
nose f 

circumscribed precancerous melano- 
sis of Dubreuilh: prámaligne Melanose 
f, melanotische Prákanzerose f, Du- 
breuilh-Krankheit f, Melanosis cir- 
cumscripta praecancerosa Dubreuilh 
heat melanosis: Hitzemelanose f, Cutis 
marmorata pigmentosa 
neurocutaneous melanosis: neuroku- 
tane Melanose f, neurokutanes Mela- 
noblastosesyndrom nt, Melanosis neu- 
rocutanea 

precancerous melanosis of Dubreuilh: 
— circumscribed precancerous melano- 
sis of Dubreuilh 

mellalnotlic [melo'natik] adj: melano- 
tisch 

mellalnoltroplic [,melonou'traprk] adj: 
melanotrop 

mellalnulria [melo'n(j)uorro] noun: Me- 
lanurie f 

mellalnulric [melo'n(j)uorik] adj: mela- 
nurisch 

mellasima [mo'lezmo] noun: Melasma 
nt, Chloasma nt 

mellaltolnin [,melo'tounrn] noun: Mela- 
tonin nt 

mellelna [mo'lizno] noun: 1. Teerstuhl 
m, Melaena f 2. dunkelbraunes Erbro- 
chenes nt 

melliloildolsis [,meltor'dausis] noun: 
Whitmore-Krankheit f, Pseudomalleus 
m, Pseudorotz m, Melioidose f, Melioi- 
dosis f, Malleoidose f 

melliitose ['melrtoos] noun: Raffinose f, 
Melitose f, Melitriose f 

melliltulria [,melr't(j)oorro] noun: Mel- 


liturie 

mellliltulria [,melr't(j)oorro] noun: Mel- 
liturie 

mellonlolplasity [mr'lanoplasti] noun: 
Wangenplastik f 

mellosichilsis [mr'laskostis] noun: Wan- 
genspalte f, Meloschisis f 

memiber ['membor] noun: Glied(maße 
f) nt, Membrum nt 

virile member: (männliches) Glied nt, 
Penis m, Phallus m, Membrum virile 
memibralnalceous [,membreo'nerfos] 
adj: háutig, membranartig, membra- 
nós 
memlbrane ['membrein] noun: 1. Häut- 
chen nt, Membran(e) f2. Membran(e) f 
basal membrane: Basalmembran f 
Bowman's membrane: Bowman-Mem- 
bran f, vordere Basalmembran f, Lami- 
na elastica anterior, Lamina limitans 
anterior corneae 

cell membrane: Zellmembran f, -wand 
f; Plasmalemm nt 

cricovocal membrane: Conus elasti- 
cus, Membrana cricovocalis 
Descemet's membrane: Descemet- 
Membran f, hintere Basalmembran f, 
Lamina elastica posterior Descemeti, 
Lamina limitans posterior corneae 
Duddell's membrane: > Descemet's 
membrane 

fetal membranes: Eiháute pl 
fibroelastic membrane of larynx: (tri- 
broelastische) Kehlkopfmembran f, 
Membrana fibroelastica laryngis 
fibrous membrane of articular capsu- 
le: Fibrosa f, Membrana fibrosa, Stra- 
tum fibrosum 

Haller's membrane: Haller-Membran 
f; Lamina vasculosa 

mucous membrane: Schleimhaut f, 
Mukosa f, Tunica mucosa 

secondary tympanic membrane: Mem- 
brana tympanica secundaria 
Shrapnell's membrane: Shrapnell- 
Membran f, Pars flaccida membranae 
tympanicae 

synovial membrane (of articular cap- 
sule): Synovialis f, Membrana synovia- 
lis, Stratum synoviale 

tectorial membrane: Membrana tecto- 
ria 

thyrohyoid membrane: Membrana 
thyrohyoidea 

tympanic membrane: Trommelfell nt, 
Membrana tympanica 

vestibular membrane of cochlear duct: 
Reissner-Membran f, Membrana vesti- 
bularis, Paries vestibularis ductus 
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membrane-bound 


cochlearis 
vitreous membrane: Glaskórpermem- 
bran f, Membrana vitrea 
membrane-bound adj: membrangebun- 
den, -stándig 
memibralnecitolmy [membro'nektomir] 
noun: Membranentfernung f, Membra- 
nektomie f 
memibralnoid ['membronord] adj: mem- 
branartig, membranfórmig, membra- 
noid 
memlbralnous ['membrones] adj: häu- 
tig, membranartig, membranós 
memlolry ['memerr] noun, plural -ries: 1. 
Gedächtnis nt, Erinnerung(svermógen 
nt) f, Merkfáhigkeit f from/by memory 
aus dem Gedáchtnis/Kopf 2. Erinne- 
rung f (of an) 
menlaldilone [o meno'daroun] noun: Me- 
nadion nt, Vitamin K, nt 
melnaphithone [mo'naefO0oon] noun: 
> menadione 
menlalquilnone [,meno'kwrnoon] noun: 
Menachinon nt, Vitamin K, nt 
menlarichal [mo'na:rkl] adj: Menarche 
betreffend 
menlarlche ['mena:rkı, me'na:rk1, mo-] 
noun: Menarche f 
menlhildrolsis [menhr'drausis] noun: 
Menhidrosis f, Menidrosis f 
melninigelal [mi'nindsrəl] adj: menin- 
geal 
melnin|gelolma [mı,nındz1'3um3] noun: 
Meningeom nt 
melniniges [mr'nindsi:z] plural, sing 
melninx ['mirnmks]: Hirn- und Rü- 
ckenmarkshäute pl, Meningen pl, Me- 
ninges pl 
menliniginliltis [,menind31'nartis] noun: 
Leptomeningitis f 
melninigilolma [m1,nind31'aumo] noun, 
plural -mas, -malta [m1,nmnd3r'oumo- 
to]: Meningiom nt, Meningeom nt 
melninlgilolmaltolsis [mı,nındzı, aum9- 
'tausıs] noun: Meningiomatose f 
melninlgism [mo'nındzızam, 'menındl 
31zom] noun: Meningismus m 
menlinigitlic [menın'dzıtık] adj: me- 
ningitisch 
menlinigiltis [menın'daaıtıs] noun, plu- 
ral -gitlildes [menın'dzıtadi:z]: Menin- 
gitis f, Hirnhautentzündung f; Rücken- 
markshautentzündung f 
acute aseptic meningitis: lymphozyta- 
re Meningitis f 
bacterial meningitis: bakterielle Me- 
ningitis f 
basilar meningitis: Basalmeningitis f 
carcinomatous meningitis: Meninge- 
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alkarzinose f, Meningitis carcinomatosa 
cerebral meningitis: Hirnhautentziin- 
dung f, Meningitis cerebralis 
cerebrospinal meningitis: Meningitis 
cerebrospinalis 

epidemic cerebrospinal meningitis: 
Meningokokkenmeningitis f, Meningi- 
tis cerebrospinalis epidemica 

fungal meningitis: Pilzmeningitis f 
Haemophilus influenzae meningitis: 
Influenzabazillenmeningitis f, Haemo- 
philus-influenzae-Meningitis f 

helmet meningitis: Haubenmeningitis f 
lymphocytic meningitis: lymphozytä- 
re Meningitis f 

meningococcal meningitis: Meningo- 
kokkenmeningitis f, Meningitis cere- 
brospinalis epidemica 

pneumococcal meningitis: Pneumo- 
kokkenmeningitis f 

purulent meningitis: eitrige Meningi- 
tis f, Meningitis purulenta 

spinal meningitis: Rückenmarkshaut- 
entzündung f, Meningitis spinalis 
staphylococcal meningitis: Staphylo- 
kokkenmeningitis f 

streptococcal meningitis: Streptokok- 
kenmeningitis f 

viral meningitis: Virusmeningitis f, vi- 
rale Meningitis f 

zoster meningitis: Zoster-Meningitis f 
melninlgolcele ['mr,nrpgoosi:l] noun: 
Meningozele f 

cranial meningocele: Hirnhautbruch 
m, kraniale Meningozele f 
melninigolcephlalliitis [mr,nrpgoo,sefo- 
'laıtıs] noun: Meningoenzephalitis f, 
Encephalomeningitis f, Meningoence- 
phalitis f, Enzephalomeningitis f 
melninigolcerlelbriltis [mr,nrngoosero- 
'braıtıs] noun: Meningoenzephalitis f, 
Encephalomeningitis f, Meningoence- 
phalitis f, Enzephalomeningitis f 
melninlgolcocicelmia [mr,nipgookak- 
'sirmro] noun: Meningokokkensepsis 
f, Meningokokkamie f 
melninlgolcoclcolsis [mr,nrpgooka'koo- 
sis] noun: Meningokokkeninfektion f, 
Meningokokkose f 
melninigolcocicus [mr,nrggou'kakos] 
noun: Meningokokke f, Neisseria me- 
ningitidis 
melninigolcorltilcal [mr,nrggoo'ko:rt1kl] 
adj: meningeokortikal, meningokorti- 
kal 
melninigolenicephlallitlic [mr,nrggooen- 
,sefo'laitik] adj: meningoenzephali- 
tisch, enzephalomeningitisch 
melninigolenicephlalliltis [mr,nrggouen- 


mentagra 


‚sefo'laıtıs] noun: Meningoenzephali- 
tis f, Enzephalomeningitis f 

herpetic meningoencephalitis: Her- 
pesmeningoenzephalitis f, Meningoen- 
cephalitis herpetica 

Listeria meningoencephalitis: Liste- 
rienmeningoenzephalitis f 

mumps meningoencephalitis: Mumps- 
Meningoenzephalitis f 
melninigolenicephlallolcele [m1,ningau- 
en'sefolosi:l] noun: Meningoenzepha- 
lozele f, Enzephalomeningozele f 
melninigolenicephlallolmylelliitis [mı,nıy- 
gouen,sefoloumaro'lartis] noun: Me- 
ningoenzephalomyelitis f 
melninigolenicephlallolmylelloplalthy [mr- 
,nipgouen,sefoloomaro'lapo0r] noun: 
Meningoenzephalomyelopathie f 
melninlgolenicephlalloplalthy [mı,nıy- 
gouen,sefo'lapoOr] noun: Meningo- 
enzephalopathie f, Enzephalomenin- 
gopathie f 
melninigolfilbrolblasitolma [m1,n1ngoa- 
faibrəbles'təomə] noun: >menin- 


gioma 
melninigolgenlic [mı,nıngo'dzenik] adj: 
meningogen 

menlinigolma [menin'gauma] noun: 
> meningioma 


melninigolmylelliltis [,m1,n1jgaumaro- 
'‘lartis] noun: Meningomyelitis f, Mye- 
lomeningitis f 

melninigolmylellolcele [,m1,n1ngou'mat- 
olousi:l] noun: Meningomyelozele f 
melninigolmylellolenicephialliltis [,mı- 
,nipgoo, marolouen,sefo'lartis] noun: 
Meningoenzephalomyelitis f 
melninigolmylellolraldiclulliltis [, mr,nrr)- 
goo, marolouro,dikjo'lartis] noun: 
Meningomyeloradikulitis f, Radikulo- 
meningomyelitis f 

meniinigoplalthy [o menin'gapo0r] noun: 
Hirnhauterkrankung f, Meningopathie f 
melninigolraldiclullar [mr,nrpgouro'drk- 
jələr] adj: meningoradikulär 
melninigolraldiclulliltis [,mz,nrpgooro- 
,dikjo'lartis] noun: Meningoradikuli- 
tis 
mel in gorlrhalgia [,m1,n1jgou'reed3(1)a] 
noun: Meningorrhagie f 
menlinigolsis [,menin'gousis] 
Meningose f 
melninigolthellilolma [mr,nrpgo Oi:lr'oo- 
mo] noun: > meningioma 
melninigolvasicullar [mr,niggo'vaskjo- 
lor] adj: meningovaskulär 

melninx ['mi:nipks] noun: > meninges 
melnisical [mr'nrskol] adj: Meniskus-, 
Menisko- 


noun: 


menlislcecitolmy [,ment'sektom1] noun: 
Meniskektomie f 
meniilsciltis [menr'sartrs] noun: Menis- 
kitis f, Meniszitis f 
melnisicolcyte [mr'nrskosait] noun: Si- 
chelzelle f 
melnislcolcyltolsis [m1,n1skausat'tausis] 
noun: Sichelzellenanämie f, Herrick- 
Syndrom nt 
melnislcoid [mı'nısksid] adj: meniskus- 
ahnlich, meniskusfórmig, meniskoid 
melnislcolsynlolvilal [mr,nrskosin'oo- 
viol] adj: meniskosynovial 
melnisicus [mı'nıskos] noun, plural 
-cusles, -nisici [-'nıs(k)aı, -ki:]: 1. Me- 
niskus m, Meniscus articularis 2. (Flüs- 
sigkeit) Meniskus m 3. konkav-konvexe 
Linse f, Meniskus m 
articular meniscus: Meniskus m, Me- 
niscus articularis 
joint meniscus: — articular meniscus 
lateral meniscus of knee: Auf enme- 
niskus m, Meniscus lateralis 
medial meniscus of knee: Innenmenis- 
kus m, Meniscus medialis 
menlolmetirorirhalgia [, meno, mi:tro- 
‘reed3(1)9] noun: Menometrorrhagie f 
menlolpauslal [,meno'po:zl] adj: meno- 
pausal 
menlolpause ['menopo:z] noun: Meno- 
pause f 
iatrogenic menopause: Menolyse f 


menlorlrhalgia [,meno'rerds(1)o] noun: 
Menorrhagie 
menlorirhallgia [,meno'raeldz(1)o] noun: 
Dysmenorrhoe f 
menlorirhea [,meno'rro] noun: Menor- 
rhoe f 
melnosichelsis [mo'naskosis] noun: 
Menoschesis f 
menlolstalsis [,meno'sterzsis] noun: 
Amenorrhoe f 
menlolstaxlis [| mens'staksıs] noun: 
Hypermenorrhoe f 


menises ['mensi:z] plural: > menstrua- 
tion 

mentstrulal ['menstruol, -strowol, -strol] 
adj: menstrual 

menistrulate ['menstrowelt, -streit] v: 
menstruieren 

menistrulaltion [,omenstro'wer[n] noun: 
Monatsblutung f, Periode f, Menstrua- 
tion 
menistrulum ['menztr(ow)om] noun, 
plural -ums, -strua [-ztr,aw)a]: Lö- 
sungsmittel nt 

menisulal ['menfowol] adj: monatlich, 
mensual 

menitaglra [men'taegro] noun: Haarfol- 
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mental 


likelentziindung f, Sykose f 
menital ['mentl] adj: 1. mental, geistig, 
innerlich, Geistes- 2. mental, Kinn- 
menttollalbilal [,mentoo'lerbrel] adj: 
mentolabial 
menitolplasity ['mentooplaesti] noun: 
Kinnplastik f, Mentoplastik f 
melraligia [moa'reeld3(1)a] noun: Ober- 
schenkelschmerz(en pl) m, Meralgia f 
merlculrilal [mor'kjoorrol]: I noun Queck- 
silberzubereitung f II adj Quecksilber-; 
quecksilberhaltig 
merlculrilallism [mar'kjvarıalızam] noun: 
Quecksilbervergiftung f, Merkuria- 
lismus m 
merlculry ['markjorr] noun: 1. Quecksil- 
ber nt, (chem.) Hydrargyrum nt 2. 
Quecksilber(säule f) nt 3. > mercurial I 
merlolcoxlallgia [,omeroukak'saelds(1)9] 
noun: Merokoxalgie f 
merlolcrine ['merookram] adj: (Drüse) 
merokrin 
merlolcyte ['merausait] noun: Merozyte f 
merlolmellia [,mero'mi:lro] noun: Glied- 
maßendefekt m, Meromelie f 
melsal [mezl, 'mi:-] adj: mesial 
meslanigilal [mes'zend3ral] adj: mesan- 
gial 
meslanigilolcaplilllarly [mes,aznd31au- 
'kapo'leri:] adj: mesangiokapillar, 
mesangiokapillár 
meslanigilolprolliflerlaltive [mes endzı- 
oopro'lifo,rertiv] adj: mesangioproli- 
ferativ 
meslanigilum [mes'zndzıam] noun: 
Mesangium nt 
meslalorltitlic [meseisir'taıtık] adj: 
mesaortitisch 
meslalorltiltis [,mesero:r'tartrs] noun: 
Mesaortitis f 
meslarltelriltis [mesa:rto'rartis] noun: 
Mediaentziindung f, Mesarteritis f 
meslenicelphal [mes'ensofel] noun: 
> mesencephalon 
meslenicelphallic [mes,enso'feeltk] adj: 
mesenzephal, mesenzephalisch 
meslenicephlalliltis [mes,ensefa'lartis] 
noun: Mittelhirnentzündung f, Mesen- 
zephalitis f 
meslenicephlallon [o meson'sefolan] noun: 
Mittelhirn nt, Mesenzephalon nt 
meslenicephiallotiolmy [, meson, sefo- 
‘latom1] noun: Mesenzephalotomie f 
melsenichylma tr genuine) noun: 
Mesenchym nt 
meslen|chylmal [mes'enkimol] adj: mes- 
enchymal 
meslenichylmolma [,mesankar'mauma] 
noun: Mesenchymom nt 
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meslenitelrecitolmy [,mesonto'rektom1] 
noun: Mesenteriumresektion f, Mes- 
enterektomie f 

mesleniterlic [,meson'tertk] adj: mes- 
enterial, mesenterisch 

mesleniterlilolpexiy [,meson'terrau- 
peksi] noun: Mesenteriumfixation f, 
Mesenteriopexie f 

mesleniterlilorirhalphy [, meson,terr'oro- 
fi] noun: Mesenteriumnaht f, Mesen- 
teriorrhaphie f, Mesorrhaphie f 

mesleniterliltis [,mesonto'rartrs] noun: 
Mesenteritis f, Mesenteriumentzün- 
dung f 

mesleniterly ['meson,teri:] noun, plural 
-terlies: 1. (Dünndarm-)Gekróse nt, 
Mesenterium nt 2. Bauchfellduplikatur f 

meso-aortitis noun: Mesaortitis f 

meslolaplpenidilciltis [omezouo, pendo- 
'saıtıs] noun: Mesoappendicitis f, Me- 
soappendizitis f 

meslolaplpenidix [,mezouo'pendiks] 
noun, plural -dixles, -dilces [-drsi:z]: 
Mesoappendix nt 

meslolalrilum [,mezau'earram] noun: 
> mesovarium 

meslolblast ['mezooblast] noun: Me- 
soblast m, Mesoderm nt 

meslolblasitic [,mezou'blestik] adj: 
mesoblastisch, mesodermal 

meslolcollic [ mezou'kalik] adj: meso- 
kolisch 

meslolcollon [,mezou'koulon] noun, 
plural -lons, -la [-19]: Mesokolon nt 

meslolcollolpexly [,mezoo'koolopeksi] 
noun: Mesokolonfixation f, Mesokolo- 
pexie 

meslolderm ['mezoudsrm] noun: Meso- 
derm nt; Mesoblast m 

meslolderlmic [, mezou'darmik] adj: 
mesodermal, mesoblastisch 

mesloldilasitollic [o,mezoudaro'stalrk] 
adj: mesodiastolisch 

meslolmeltriltis || mezaumr'traitis] noun: 
Myometritis f, Myometriumentzün- 
dung 

meslolmeltrilum [,mezou'mitirom] noun: 
1. Mesometrium nt 2. > myometrium 

meslolnephlric [meza'nefrik] adj: me- 
sonephrogen 

meslolnephlros [,mezau'nefras] noun, 
plural -roi [-ro1]: Urniere f, Wolff-Kór- 
per m, Mesonephron nt, Mesonephros m 

melsorichilum [m1'so:rkram] noun, plu- 
ral -chia [-kro]: Mesorchium nt 

meslolsallpinx [,mezoo'saelprpks] noun, 
plural -pinges [-sael'pmndsi:z]: Meso- 
salpinx 

meslolsysitollic [mezovsis'talık] adj: 


metastasis 


mesosystolisch 

mesloltenidilnelum [,mezooten'dinrom] 
noun: Mesotendineum nt, Mesotenon m 

meslolthellilal [ mezəo'0i:lrəl] adj: me- 
sothelial 

meslolthellilolma [mezoo,Oi:lr'oomo] 
noun: Mesotheliom nt 

pleural mesothelioma: Pleurameso- 
theliom nt 

meslolthelliium [,omezoo'Oi:lrom] noun: 
Mesothel nt 

mesloltymipalnum [,mezou'timponom] 
noun: Mesotympanum nt 

meslolvarlilum [,mezoo'veorrom] noun, 
plural -varlia [-' veorro]: Mesovarium nt 

meslsenlger ['mesındzar]: I noun Bote 
m II adj Boten- 

metlalbollic [,meto'balrk] adj: stoff- 
wechselbedingt, metabolisch, Stoff- 
wechsel- 

meltablollism [ma'tabolizom] noun: 
Stoffwechsel m, Metabolismus m 

basal metabolism: Grundumsatz m 
energy metabolism: Energiestoffwech- 
sel m 

postaggression metabolism: Postag- 
gressionsstoffwechsel m 

meltablollite [ma'taebolait] noun: Stoff- 
wechsel(zwischen)produkt nt, Meta- 
bolit m 

meltablollize [mo'teebolaiz] v: verstoff- 
wechseln, metabolisieren 

metlalcarlpal [o meto'ka:rpl]: I >meta- 
carpals II adj metakarpal, Mittelhand-, 
Metakarpal- 

metlalcarlpals [,meto'karrplz] plural: 
Mittelhandknochen pl, Metakarpal- 
knochen pl 

metlalcarlpolcarlpal [,meto,ka:rpau- 
'katrpl] adj: karpometakarpal 
metlalcarlpolphallanigelal [,meto,ka:r- 
poufo'lendziol] adj: metakarpopha- 
langeal 

metlalcarlpus [ meto'ka:rpos] noun, 
plural -pi [-paı]: Mittelhand f, Metakar- 
pus m 

metlalcenitric [,meto'sentrik] adj: me- 
tazentrisch 

metlalcerlcarlia [| metos3r'keorro] noun, 
plural -riae [-r1,i:]: Metazerkarie f 
metlalchrolmalsia [,metokroo'merzro] 
noun: Metachromasie f 
metlalchrolmatlic [o metokroo' maetrk, 
-kro-] adj: metachromatisch 
metlalchrolmaltism [,meto'kroomo- 
tızam] noun: > metachromasia 
meltachlrolnous [mo'taekronos] adj: me- 
tachron 

metlalhelmolglolbin [meto'hizmogloo- 


bin] noun: > methemoglobin 

metlaliciterlic [,metork'terrk] adj: meta- 
ikterisch 

metlalinlfecitive [,metorn'fektiv] adj: 
metainfektiós 

metialkilnelsis [ metəki'ni:sis] noun: 1. 
Metakinese f 2. Prometaphase f 

metal ['metl]: I noun Metall nt II adj 
metallen, Metall- 

alkali metals: Alkalimetalls pl 

alkaline earth metals: Erdalkalimetalle 

l 

best metals: Schwermetalle pl 

meltalllic [mo'teelik] adj: metallisch, 
metallen, Metall(o)- 

meltalllolenizyme [ms t&lau'enzaım] 
noun: Metall(o)enzym nt 

metlallloid ['metlord]: I noun Halbme- 
tall nt, Metalloid nt II adj metalláhn- 
lich, metalloid(isch) 

metlalmerlic [,emeto'merrk] adj: meta- 
mer(isch) 

metlalmorlpholsis [,metomo:r'foosrs, 
meto'moirfasis] noun: Umgestaltung 
f, Metamorphose f 

metlalmylellolcyte [,meto'marolosait] 
noun: jugendlicher Granulozyt m, Me- 
tamyelozyt m 

metlalnephlros [,meto'nefras] noun, 
plural -roi [-ro1]: Nachniere f, Meta- 
nephros nt 
metlalphase ['metoferz] noun: Meta- 
phase f 
meltaphlyisilal [mo'tzefosrol, ,meto'fi:- 
zıal] adj: metaphysär 

meltaphlylsis [mə'tæfəsıs] noun, plural 
-ses [-si1z]: Knochenwachstumszone f, 
Metaphyse f 
meltaphlylsiltis [,metofr'sartis, mo,tae- 
fr-] noun: Metaphysitis f, Metaphysen- 
entzündung f 

metlalplalsia [o meto'plers(1)9] noun: 
Metaplasie f 

squamous metaplasia: Plattenepithel- 
metaplasie f, squamóse Metaplasie f 
metlalpneulmonlic [o meton(j)u:'manik] 
adj: metapneumonisch, postpneumo- 
nisch 

meltasitalsis [ma'teestosis] noun, plural 
-ses [mo'taestosi:z]: 1. Absiedelung f, 
Tochtergeschwulst f, Metastase f, Me- 
tastasis f 2. Metastasierung f, Filialisie- 
rung f 3. Abszedierung f, Metastasie- 
rung f 

brain metastases: Hirnmetastasen nt 
contact metastasis: Kontaktmetastase f 
distant metastases: Fernmetastasen pl 
hematogenous metastasis: hámatoge- 
ne Metatase f 
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implantation metastasis: Implanta- 
tionsmetastase f 

local metastasis: lokale Metastase f 
lymphatic metastasis: lymphogene 
Metastase f 

peritoneal metastasis: Bauchfellmetas- 
tase f, Peritonealmetastase f 

regional metastasis: regionáre Metas- 
tase f 

meltasitalsize [mo'taestosarz] v: metas- 
tasieren 

metlalstatlic [meto'stzetik] adj: metas- 
tatisch 

metlaltarlsal [,meta'tarrsl] adj: metatar- 
sal, Mittelfuß-, Metatarsal- 

metlaltarlsallgia [, metota:r'saelds(1)o] 
noun: Metatarsalgie f 

metlaltarlsals [,meto'tarrsls] plural: 
Mittelfußknochen pl, Ossa metatarsi, 
Metatarsalia pl 

metlaltarlsecitolmy [,metota:r'sektomr] 
noun: Metatarsalknochenexzision f, 
Metatarsektomie f 

metlaltarlsolphallanigelal [,meto,ta:r- 
səufə'lændzıəl] adj: metatarsopha- 
langeal 

metlaltarlsus [o meto'ta:rsos] noun, plu- 
ral -si [-saı]: Mittelfuß m, Metatarsus m 

Metlalzoa [meto'zouo] plural: Mehrzel- 
ler pl, Metazoen pl 

metlalzolic [,meta'zourk] adj: metazo- 
isch 

metlalzolon [,meto'zooan] noun, plural 
-zoa [-'zouo]: Mehrzeller m, Metazoon 
nt 

metlenicelphal [,meton'sefolan] noun: 
> metencephalon 

metlenicelphallic [,met,enst'felik] adj: 
Metenzephalon- 

metlenicephlallon [,meton'sefolan] noun: 
1. Brücke f, Pons m cerebri 2. Nachhirn 
nt, Metenzephalon nt, Metencephalon 
nt 

meltelorlism ['mirtrorrzom] noun: Bläh- 
sucht f, Meteorismus m, Tympania f 

melter ['mi:tor]: I noun 1. Meter m/nt 2. 
Meter nt, Messer m II v messen 

methlane ['meOern] noun: Grubengas 
nt, Methan nt 

methlalnol ['me0onol, -nal] noun: Me- 
thanol nt, Methylalkohol m 

metlhemlallbulmilnelmia [,methemzel- 
,bjummr'nitmro] noun: Methämalbu- 
minámie f 

metlhelmolglolbin [met'hirmogloobrn, 
-hemo-] noun: Methámoglobin nt, 
Hämiglobin nt 

metlhelmolglolbilnelmia [met ,hi:mə- 
,gleobr'nitmro] noun: Methämoglo- 
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binámie 
metlhelmolglolbilnelmic [met ,hi:mə- 
‚gloubr'nirmik] adj: methämoglobin- 
ämisch 
metlhelmolglolbinlulria [met , hizma- 
,;gloobr'n(j)uoriro] noun: Methämo- 
globinurie f 
methlod ['me0əd] noun: Methode f, Ver- 
fahren nt; System nt 
Billing's method: Billings-Ovulations- 
methode f, Ovulationsmethode f, Zer- 
vixschleimmethode f 
Bobath method: Bobath-Methode f 
Credé's method: 1. Credé-Prophylaxe f, 
Credéisieren nt 2. Credé-Handgriff m 
Duke's method: Duke-Methode f 
dye dilution method: Farbstoffverdün- 
nungsmethode f 
rhythm method: Knaus-Ogino-Metho- 
de f 
Smellie-Veit method: Veit-Smellie- 
Handgriff m 
Vojta's method: Vojta-Methode f 
methloltrexlate [meOo'treksert] noun: 
Methotrexat nt 
8-melthoxlylpsorlallen [mo,Oaksi'so:ro- 
len] noun: 8-Methoxypsoralen nt 
methlyllenlolphillic [ meO1rleno'frlik, 
-'lizno-] adj: methylenophil 
methlyliglylcine [,meOrl'glatsizn] noun: 
Sarkosin nt, Methylglykokoll nt 
methlylimorlphine [meOrl' mo:rfi:n] 
noun: Kodein nt, Methylmorphin nt 
meltoplic [mr'taprk] adj: stirnwárts, 
stirnseitig; frontal 
metlolpoldynlia [,metopoo'di:nio] noun: 
frontale Kopfschmerzen pl, Metopody- 
nie 
meltra ['mittro] noun, plural -trae 
[-tri:]: Gebärmutter f, Uterus m, Metra f 
meltrallgia [mr'traeldz(1)o] noun: Ge- 
bármutterschmerz(en pl) m, Hysteral- 


gie f, Metralgie f 

meltraltrolphia [,mitre'traufia] noun: 
Gebarmutteratrophie f 

meltrecitolmy [mr'trektomr] noun: Hys- 
terektomie f 


meltriltis [mi'trartis] noun: Metritis f, 
Gebarmutterentziindung f 
puerperal metritis: Metritis puerpera- 
lis 
meltrolcaricilnolma [,mi:trau,karrs1- 
'nooumo] noun: Endometriumkarzi- 
nom nt, Carcinoma endometriale 
meltrolenidolmeltriltis [, mi:trou,endoo- 
mi'traitis] noun: Metroendometritis f 
meltroglralphy [mr'tagroft] noun: 1. (ra- 
diolog.) Hysterographie f, Uterogra- 
phie f, Hysterografie f, Uterografie f 2. 


microfilament 


(gyndkol.) Hysterographie f, Hystero- 
grafie f 
metlrolnildalzole [, metro'nardozooul, 
-'nido-] noun: Metronidazol nt 
meltroplalthy [mr'trapoOr] noun: Gebär- 
muttererkrankung f, Metropathie f 
meltrolperliltolniltis [,mi:trau,peritau- 
'naıtıs] noun: Metroperitonitis f 
meltrolphlelbiltis [, mi:troufli'bartrs] 
noun: Metrophlebitis f, Phlebometritis f 
meltrolplasity ['metrooplestr 'mi:-] 
noun: Metroplastik f 
meltropltolsis [,mi:trau'tousis, -trap-] 
noun: Gebármuttersenkung f 
meltrorirhalgia [,mi:trau're1d3(1)0] 
noun: Metrorrhagie f 
meltrorirhea [,mi:troo'rro] noun: Me- 
trorrhoe f 
meltrorirhexlis [,mi:troo'reksis] noun: 
Gebärmutterruptur f, Metrorrhexis f 
meltrolsallpinigiltis [,mi:trau, salpın- 
'dzaıtıs] noun: Metrosalpingitis f, 
Hysterosalpingitis f 
meltrolsallpinigoglralphy [,mi:trau, sæl- 
pin'gagrofi] noun: Hysterosalpingo- 
graphie f, Hysterosalpingografie f 
meltrolstelnolsis  [,mirtroostr'nousrs] 
noun: Metrostenose f 
meltrotlolmy [mr'tratomr] noun: Hyste- 
rotomie f 
meltroltulboglralphy [, mi:trotju:'bagro- 
fi] noun: Hysterosalpingographie f, 
Hysterosalpingografie f 
milcelle [mı'sel, mar-] noun: Mizelle f, 
Micelle f 
milcrenicephlally [o markron'sefolr] noun: 
> microencephaly 
milcroladlelnolma [,martkrauzda'nau- 
mo] noun: Mikroadenom nt 
milcrolalnasltolmolsis [ maıkrava, næs- 
‘mousis] noun: Mikroanastomose f 
milcrolalnatlolmy [,markrooo'naetomi] 
noun: Mikroanatomie f, Histologie f 
milcrolanleulrysm [,markrau'enjo- 
rızam] noun: Mikroaneurysma nt 
milcrolanigilolpathlic [markrou,znd31- 
əu'pæðık] adj: mikroangiopathisch 
milcrolanlgiloplalthy [markrau,znd31- 
'apo6r] noun: Mikroangiopathie f 
milcrolanlgilosicolpy [markroo,zndsi- 
'askapı] noun: Kapillarmikroskopie f, 
Kapillaroskopie f 
milcrolbacitelriium [,markroobaek'tro- 
rıom] noun, plural -ria | markroobaek- 
'tiərrə]: 1. Mikrobakterium nt, Micro- 
bacterium nt 2. Mikroorganismus m 
milcrobe ['maıkroub] noun: Mikrobe f, 
Mikroorganismus m, Mikrobion nt 
milcrolbic [mar'kroobrk] adj: mikro- 


biell, mikrobisch 
milcrolbilcidial [omarkroobri'caidl] adj: 
mikrobenabtótend, mikrobizid 
milcrolbilcide [mar'kroobrsaid] adj: mi- 
krobenabtótend, mikrobizid 
milcrolbilolloglic [,markrabato'lad31k] 
adj: mikrobiologisch 
milcrolbilollolgy [,markrobar'alodz1] 
noun: Mikrobiologie f 
milcrolbilotlic [o markroobar'atik] adj: 
mikrobiell, mikrobisch 
milcrolblelphalria [,markraubla'ferta] 
noun: Mikroblepharie f 
milcrolbodly ['markroobadi] noun: Per- 
oxisom nt, Microbody m 
milcrolbralchia [o markrou'brerkro] noun: 
Mikrobrachie f 
milcrolcaricilnolma [markro,ka:rso'noo- 
mo] noun: Mikrokarzinom nt 
milcrolcephlallous | [,markroo'sefolos] 
adj: mikrozephal 
milcrolcephlally [omarkroo'sefoli] noun: 
Mikrozephalie f 
milcrolcheillia [ markroo'kerlro] noun: 
Mikrocheilie f, Mikrochilie f 
milcrolcheilria [o markrou'karrro] noun: 
Mikrocheirie f, Mikrochirie f 
milcrolciricullaltion [,markrau,s3rkja- 
'leıfn] noun: Mikrozirkulation f 
milcrolcocicus [markro'kakos] noun, 
plural -ci [matkra'kaksa1]: Mikrokok- 
ke f, Micrococcus m 
milcrolcolria [omarkroou'ko:rio] noun: 
Mikrokorie f 
milcrolcyte ['markrasait] noun: Mikro- 
zytm 
milcrolcylthelmia [,markrosar'Oi:mro] 
noun: > microcytosis 
milcrolcytlic [o markrou'sitik] adj: mi- 
krozytar 
milcrolcyltolsis [| maıkrasar'tausıs] noun: 
Mikrozytose 
milcroldacitylly | matkrau'dektal1] noun: 
Mikrodaktylie f 
milcroldonitia [,markroo'dan[ro] noun: 
Mikrodontie f 
milcroldonitism [,martkrau'dantizom] 
noun: Mikrodontie f 
milcroldreplalnolcyltolsis [markrou,drep- 
onousarl'tousis] noun: Sichelzellen- 
thalassámie f, Mikrodrepanozyten- 
krankheit f, HbS-Thalassámie f 
milcrolemibolli [,markroo'embolai] plu- 
ral: Mikroembolien pl 
milcrolenicephlally [,martkraven'sefalr] 
noun: Mikr(o)enzephalie f 
milcrolelrythlrolcyte [, markror'riOrosait ] 
noun: > microcyte 
milcrolfillalment [,markroo'frlomont] 
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microfilaremia 


noun: Mikrofilament nt 
milcrolfillalrelmia [,markrou,frlo'rizmro 
noun: Mikrofilariensepsis f, Mikrofi- 
larámie 
milcrolfillarlia [, markrauf1'learta] noun, 
plural -ae [-'leart,it]: Mikrofilarie f 
milcrolfolllilcullar [,omarkroufo'lrkjolor 
adj: mikrofollikulär 
milcrolgasitria [,markra'gzestria] noun: 
Mikrogastrie f 
milcrolgenlelsis [maıkrav'dzenasıs 
noun: Mikrogenese f 
milcrolgenlia [ markroo'dsi:nro] noun: 
Mikrogenie f 
milcrolglosisia [,markrou'glasta] noun: 
Mikroglossie f 
milcrolgnalthila [,omarkrou'ne1Oro] noun: 
Mikrognathie f 
milcroglralphy [mar'kragraft] noun: Mi- 
krographie f, Mikrografie f 
milcrolhemlorirhage [markro'hemor1d3] 
noun: Mikroblutung f 
milcrollarlynigoslcolpy [,markroolarin- 
'gaskopi] noun: Mikrolaryngoskopie f 
milcrollilthilalsis [,omarkroul1'Oarosrs] 
noun: Mikrolithiasis f 
milcrolmasltia [omarkroo'maestro] noun: 
Mikromastie f 
milcrolmellia [,omarkroo'mi:lro] noun: 
Mikromelie f 
milcrolmeltasitalsis [,markramr'tzsto- 
sis] noun: Mikrometastase f 
milcrolnulclelus [o markroo'n(j)u:klros 
noun, plural -clelulses, -cleli [-klra1]: 
Kernkórperchen nt, Nukleolus m 
micro-orchidism noun: Mikrorchidie f, 
Mikrorchie f 
milcrolorlganlism [markro'o:rgonrzom 
noun: Mikroorganismus m 
milcrolphage ['markroferds] noun: Mi- 
krophage m 
milcrolphaglolcyte [markro'fazegosart 
noun: > microphage 
milcrolphalllus [,martkrau'felas] noun: 
Mikrophallus m 
milcrophithallmos [markraf'Ozelmos 
noun: Mikrophthalmie f, Mikrophthal- 
mus m 
milcrolplalsia [omarkroo'plers(1)o, -z1o 
noun: Minder-, Zwergwuchs m 
milcrolprollacitilnolma [,markroproo- 
Jektr'noumo] noun: Mikroprolakti- 
nom nt 
milcroplsia [mar'krapsro] noun: Mikrop- 
sie 
milcrolraldiloglralphy [maıkra,reıdı- 
‘agrofi] noun: Mikroradiographie f, 
Mikroradiografie f 
milcrolrhinlia [,martkrau'rinta] noun: 
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Mikrorhinie f 
milcrolscope ['markroskoup]: I noun 
Mikroskop nt II v mikroskopisch un- 
tersuchen 

binocular microscope: binokulares 
Mikroskop nt, Binokularmikroskop nt 
electron microscope: Elektronenmi- 
kroskop nt 

laser microscope: Laser-Scan-Mikro- 
skop nt 

light microscope: Lichtmikroskop nt 
polarizing microscope: Polarisations- 
mikroskop nt 

scanning electron microscope: Elek- 
tronenrastermikroskop nt, Rasterelek- 
tronenmikroskop nt 

slit lamp microscope: Spaltlampenmi- 
kroskop nt 

stereoscopic microscope: Stereomi- 
kroskop nt 
milcrolscoplic [maıkrau'skapık] adj: 1. 
mikroskopisch 2. mikroskopisch, Mi- 
kroskop- 
milcros\colpy [mar'kraskopr, 'maıkra- 
,Skeupr] noun: Mikroskopie f 
milcrolsolma [,markro'soomo] noun: 
Kleinwuchs m, Mikrosomie f 
milcrolsolmal [,markroo'soumol] adj: 
mikrosomal 
milcrolsolmia [,markrou'soumro] noun: 
Kleinwuchs m, Mikrosomie f 
milcrolsphelrolcyte [markra'sfrarasait] 
noun: Kugelzelle f, Sphározyt m 
milcrolsphelrolcyltolsis [markro,sfroro- 
sar'təosis] noun: Sphärozytose f 
Milcrosipolron [mar'krasporan] noun: 
Microsporum nt 
milcrolstolmia [,omarkro'stoumro] noun: 
Mikrostomie f 
milcrolsurlgerly [,markroo'sardsori] 
noun: Mikrochirurgie 
milcrolsurlgilcal [‚,maıkrav'sardzıkl] 
adj: mikrochirurgisch 
milcrolthellia [omarkroo'Oi:lro] noun: 
Mikrothelie f 
milcrolthromlbolsis [o markro0ram'boo- 
sis] noun: Mikrothrombose f 
milcrolthromlbus [markro'Orambos] 
noun, plural -bi [markro'Orambar]: 
Mikrothrombus m 

milcroltia [mar'kroo f19] noun: Mikrotie f 
milcroltulbules [,markroo't(j)u:bju:lz] 
plural: Mikrotubuli pl 

micltion ['mrkfn] noun: Harnen nt, Bla- 
senentleerung f, Urinieren nt, Miktion f 
micltulriltion [,mrk fo'rrfn] noun: > mic- 
tion 
midibrain ['mıdbrein] noun: Mittelhirn 
nt, Mesencephalon nt 


mold 


midfoot ['mıdfut] noun: Mittelfuß m 

midigut ['mrdgat] noun: Mitteldarm m, 
Mesenteron nt 

midlpain ['mıdpein] noun: Mittel- 
schmerz m, Intermenstrualschmerz m 

milgraine ['margrern] noun: Migräne f 

ocular migraine: »ophthalmic migraine 

ophthalmic migraine: Augenmigrane 

f, Hemicrania ophthalmoplegica, Mi- 

graine ophtalmique 

milgrate ['margreit] v: wandern, mi- 

grieren 

milgraltion [mar'grerfn] noun: 1. Wan- 

derung f, Migration f 2. Leukozyten- 

wanderung f, Leukozytenmigration f 

cell migration: Zellwanderung f 

milgraltolry ['margroto:rit, -too-] adj: 
migratorisch 

millilarlia [mrlr'eorro] plural: Schweiß- 
frieseln pl, Hitzepickel pl, Schweißbläs- 
chen pl, Miliaria pl 

millilalry ['milr,eri:, 'miljori] adj: hirse- 
korngroß, miliar 

millieu [mil'jo, mi:d-] noun, plural 
-lieus: Milieu nt, Umgebung f 

millium ['mrlrem] noun, plural millia 
['milro]: Hautgrief m 
colloid milium: Kolloidmilium nt 

milk [milk] noun: Milch f 
breast milk: Brust-, Frauen-, Mutter- 
milch f 
cancer milk: Krebsmilch f 
mother’s milk: > breast milk 

witch’s milk: Hexenmilch f, Lac neona- 
torum 

milkly ['mrlkr] adj: 1. milchig, milchar- 
tig, Milch- 2. milchweiß 

millliimollar [,mili*mooler] adj: milli- 
molar 

milllilosimol [,mrlr'asmoul, -mal] noun: 
Milliosmol nt 

mind [marnd] noun: Sinn m, Gemüt nt; 
Seele f, Verstand m, Geist m 

minlerlal ['min(o)rol]: I noun Mineral nt 
II adj 1. mineralisch, Mineral- 2. anor- 
ganisch, mineralisch 

minlerlallilzaltion [,mrin(o)rolar'zerfn, 
-Ir'z-] noun: Mineralisation f 

minlerlallolcoid ['mrn(o)rolookord] noun: 
> mineralocorticoid 

minlerlallolcorltilcoid [,mrin(o)rolou- 
'ko:rtikəid] noun: Mineralokortikoid nt 
thalassemia minor: heterozygote B- 
Thalassámie f, Thalassaemia minor 

milnor ['marnor] adj: 1. kleiner, gerin- 
ger; minor 2. Unter-, Neben-, Hilfs- 

milolsis [mar'susıs] noun, plural -ses 
[-si:z]: 1. Pupillenverengung f, Pupille- 
nengstellung f, Miosis f 2. > meiosis 


milotlic [mar'atık] adj: 1. miotisch 2. 
> meiotic 

mirror ['mirər]: I noun 1. Spiegel m 2. 
Reflektor m II v spiegeln, widerspie- 
geln; reflektieren 

mislcarlriage [mrs'kaerrds, 'miskeer1d3] 
noun: (gyndkol.) Spontanabort m, 
Fehlgeburt f, Abort m 

misidilaginolsis [,m1sdarag'nousis] noun, 
plural -ses [-sitz]: Fehldiagnose f 

milsoglylnous [mr'sadzonos] adj: frau- 
enfeindlich, misogyn 

mite [mart] noun: Milbe f 

house dust mites: Hausstaubmilben pl 
itch mite: Krátzmilbe f, Sarcoptes/Aca- 
rus scabiei 

mitlilciidal [,omartr'sardl] adj: milben- 
(ab)tótend, mitizid 

mitlilgatled ['mitrgertrd] adj: abge- 
schwácht, gemildert, mitigiert 

mitlilgaltolry ['mrtrgo,to:rit, -tou-] adj: 
lindernd, mildernd, abschwächend, 
mitigierend 

miltolchonldrilal [marto'kandrrel] adj: 
mitochondrial 

miltolchonidrilon [,marto'kandrron] 
noun, plural -dria [-drro]: Mitochon- 
drie f, Chondriosom nt 

miltolsis [mar'toosis] noun, plural -ses 
[-sitz]: Mitose f, mitotische Zellteilung f 

miltotlic [mar'tatik, mı-] adj: mitotisch 

miltral ['martrel] adj: 1. mitralfórmig, 
mitral 2. mitral, Mitral(klappen)- 

mnelmenlic [niz'menrk] adj: mnestisch, 
mnemisch 

modlel ['madl]: I noun Modell nt, Mus- 
ter nt, Vorlage f, (anatom.) Phantom nt 
II adj vorbildlich, musterhaft, Muster- 
III v formen, nachbilden, modellieren 

modiilfilcaltion [omadofr'kerfn] noun: 
(Ab-, Ver-) Anderung f, Ab-, Umwand- 
lung f, Modifizierung f; (auch genet.) 
Modifikation f 

moldilollus [mou'darelos, mo-] noun: 
Schneckenachse f, Modiolus f 

moist [moist] adj: feucht 

mollal ['moulol] adj: molal 

mollallilty [mou'lelot1] noun: Molalität f 
mollar ['moolor]: I noun Mahlzahn m, 
großer Backenzahn m, Molar m, Dens 
molares II adj 1. molar, Backen-, Mo- 
lar-, Mahl- 2. (physik.) Massen- 3. 
(chem.) molar, Mol(ar)- 

third molar: Weisheitszahn m, dritter 
Molar m, Dens sapiens, Dens serotinus 
mollarlilty [mou'lerati] noun: Molaritat f 
mold [mould] noun: Schimmel m, Mo- 
der m; Schimmelpilz m 

slime molds: Schleimpilze pl, Myxomy- 
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mole 


zeten pl 
mole [maul] noun: 1. Grammmolekül 
nt, Mol nt 2. Mole f, Mola f 3. (kleines) 
Muttermal nt, Mal nt, Leberfleck m, 
Pigmentfleck m, Nävus m 
blood mole: 1. Blutmole f, Mola san- 
guinolenta 2. Fleischmole f, Mola car- 
nosa 
hydatid mole: Blasenmole f, Mola hy- 
datidosa 
molleciullar [mo'lekjolor] adj: moleku- 
lar 
mollelcule ['malokju:l] noun: Molekül 
nt, Molekel nt/f 
molllusicum [mo'laskom] noun, plural 
-ca [mo 'lAsko]: 1. weicher Hauttumor 
m, Molluscum nt 2. molluscum conta- 
giosum Dellwarze f, Molluscum conta- 
giosum, Epithelioma contagiosum/ 
molluscum 
monlacliid [man'aesid]: I noun einbasi- 
sche/einwertige Säure f II adj einba- 
sisch 
monlamlilnerlgic [‚man,amı'nardzık] 
adj: monoaminerg 
monlarlthritlic [mana:r'Orıtik] adj: 1. 
monartikulär, monoartikulär 2. mon- 
arthritisch 
monlarithriltis [| mana:r'Orartıs] noun: 
Monarthritis f 
monlarlticullar [‚mana:r'tıkjalor] adj: 
monartikulär, monoartikulär 
monlaltomlic [mans'tamık] adj: 1. ein- 
atomig 2. einbasisch 3. ^ monavalent 
monlaulral [,man'os:rol] adj: monaural, 
monoaural 
monlalvallent [,mano'veilont] adj: uni- 
valent, einwertig, monovalent 
monlaxlilal [,man'eksrol] adj: einach- 
sig, uniaxial, monaxial 
molnillelthrix [mo'niloOrrks] noun: Spin- 
delhaare pl, Monilethrichie f, Aplasia 
pilorum intermittens 
Molnillia [ms'nılıs] noun: Candida f, 
Monilia f 
moniillilalsis [manr'larəsis] noun, plural 
-ses [manr'laresi:z]: Kandidamykose f, 
Candidose f, Moniliasis f 
molnillilolsis [mo,nrlo'ousrs] 
> moniliasis 
monlolalcid [,omanoo'zesid]: I noun ein- 
basische/einwertige Säure f II adj ein- 
basisch 
monlolamlilnerlgic [,manoo,2emr'na3r- 
d31k] adj: monoaminerg 
monlolanlesithelsia [,manoo,znos'0i:- 
39] noun: Mononarkose f 
monlolarlticlullar [omanooatr'trkjolor] 
adj: monartikulär, monoartikulär 


noun: 
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monlolaltomlic [,manoue'tamik] adj: 1. 
einatomig 2. einbasisch 3. >monova- 
lent 

monlolbalsic [,manou'betsik] adj: ein- 
basisch, -basig 

monlolbrachlia [,manoo'brerkro] noun: 
Monobrachie f 

monlolcelllullar [,manou'seljalor] adj: 
monozellulär, einzellig, unizellulär 

monlolcholrilal [,omanou'ko:rrel] adj: 
(Zwillinge) monochorial 

monlolcholrilonlic | mansukart'anık] 
adj: (Zwillinge) monochorial 

monlolchrolmalsy [,manoo'krooumesi] 
noun: Farbenblindheit f, Monochro- 
masie f, Achromatopsie f 

monlolchrolmatlic [mansukrau'mztik] 
adj: einfarbig, monochrom, mono- 
chromatisch 

monlolchrolmatlolphil [,manaukro'met- 
ofil]: I noun monochromatophile Zelle 
TU adj monochromatophil 

monlolchromlic [‚mansvu'kramık] adj: 
einfarbig, monochromatisch, mono- 
chrom 

monlolclolnal [‚mans'klounl] adj: mo- 
noklonal 

monloclullar [man'akjolor] adj: 1. ein- 
äugig, monokular, monokular 2. (Mi- 
kroskop) monokular 

monloclullus [man'akjolos] noun: 1. 
(ophthal.) einseitiger Augenverband 
m, Monoculus m 2. (embryolog.) Zy- 
klop m, Synophthalmus m 

monlolcyte ['manoosart] noun: mono- 
nukleärer Phagozyt m, Monozyt m 

monlolcytlic [,omanou'srtik] adj: mono- 
zytàr 

monlolcyltoid [,manoo'sarto1d] adj: 
monozytenartig, monozytoid 

monlolcyltolpelnia [manoo,saito'pi:nro] 
noun: Monozytenverminderung f, 
Monozytopenie f 

monlolcyitolpoilelsis [,manoo,sartopor- 
'iısıs] noun: Monozytenbildung f, 
Monozytopo(i)ese f 

moniolcyltolsis [| | mansvsar'tausıs] noun: 
Monozytenvermehrung f, Monozytose f 

monloldacitylly [o manoo'daektoli] noun: 
Monodaktylie f 

monlolenlerigetlic [,mano,enor'd3etik] 
adj: monoenergetisch 

monlolelnolic [,manour'naurk] adj: ein- 
fachungesáttigt 

monlolfacltolrilal [,manoofzk'to:rrol] 
adj: unifaktoriell, monofaktoriell 

monlolfillalment [,manoo'frlomont] adj: 
einfádig, monofil 

monlolgerlmilnal [,manoo'da3rminl] 
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morbilli 


adj: (Zwillinge) monovular, monovu- 
lar, eineiig 

monlolinifecition [,omanourn'fek fn] noun: 
Reininfektion f, Monoinfektion f 

monlollatlerlal [,manou'lzetorol] adj: 
einseitig, halbseitig, unilateral 

monlollayler [,manoo'leror]: I noun 
Monolayer m II adj einlagig, -schichtig 

monlolnephlrous [,manou'nefras] adj: 
monorenal 

monlolneulral [,manou'njuoral] adj: 
mononeural 

monlolneulrallgia [o manoonjoo'rzel- 
d3(1)9] noun: Mononeuralgie f 

monlolneulriltis [| manoonjoo'rairtrs] 
noun: Mononeuritis f 

monlolneulroplalthy [,manoonjoo'rapo- 
Or] noun: Mononeuropathie f 

monlolnulclelar [o manoo'n(j)u:klror]: I 
noun einkernige Zelle f II adj mononu- 
kleär 

monlolnulclelate [,manoo'n(j)u:klrert] 
adj: mononukleär 

monlolnulclelolsis [manoo,n(j)u:klr- 
‘gusis] noun: 1. Mononukleose f 2. 
— infectious mononucleosis 
cytomegalovirus mononucleosis: Zy- 
tomegalievirusmononukleose f, CMV- 
Mononukleose f, Paul-Bunnel-negative 
infektióse Mononukleose f 

infectious mononucleosis: Pfeiffer- 
Drüsenfieber nt, infektióse Mononu- 
kleose f, Monozytenangina f, Mononu- 
cleosis infectiosa 

monloloxlylgenlase [,manau'aksid3an- 
e1z] noun: Mon(o)oxygenase f 
monophenol monooxygenase: Mono- 
phenolmonooxygenase f, Monophe- 
nyloxidase f 

monlolpalrelsis [,manoope'ri:strs] noun: 
Monoparese f 

monlolpelnia [mano'pi:nro] noun: > mo- 
nocytopenia 

monlophithallmus [,manaf'OzeImos] 
noun: Zyklop m, Synophthalmus m 

monlolplelgia [(omano'pli:xda(1)o9] noun: 
Monoparalyse f 

monlolpoldia [,manoo'poodio] noun: 
Monopodie f, monopodale Symmelie f 

monlolpoilelsis [p manoopor'itsrs] noun: 
> monocytopoiesis 

monlorlchid [man'o:rkid] adj: monor- 
chid 

monlorichism [man'o:rkizom] noun: 
Monorchie f 

monlolsacichalride [,mano'sekorard, 
-rid] noun: Einfachzucker m, Mono- 
saccharid nt 

monlose ['manouz, 


'moun-] noun: 


> monosaccharide 

monlolsolmous [,mano'soumas] adj: 
monosom 

monlolsolmy ['manəosəomi] noun: Mo- 
nosomie f 

monlolspelciflic [_manouspo'siftk] adj: 
monospezifisch 

monlosltotlic [| manas'tatik] adj: mon- 
ostotisch 

monlolsympitolmatlic [omanou,sim(p)- 
to'meetik] adj: monosymptomatisch 

moniolsyniapitic [,manoust'neptik] adj: 
monosynaptisch 

molnotlolnous [mo'natnos] adj: eintó- 
nig, gleichfórmig, monoton 

molnotlrilchous [mə'natrikəs] adj: (bio- 
log.) monotrich 

monlolunisatlulratled [ manəan'sætfə- 
rertid] adj: einfachungesättigt 

monlolvallent [,mano'verlont] adj: uni- 
valent, einwertig, monovalent 

monloxlide [man'aksaid, mə'nak-] noun: 
Monoxid nt 

carbon monoxide: Kohlenmonoxid nt, 
Kohlenoxid nt; Kohlensäureanhydrid nt 

monloxlylgenlase [man'aksidzoneiz] 
noun: Mon(o)oxygenase f 

monlolzylgotlic [, manezar'gatik] adj: 
(Zwillinge) monovular, monovular, 
eineiig 

monlolzylgous [, mano'zarges] adj: (Zwil- 
linge) monovular, monovulär, eineiig 

mons [manz] noun, plural monites 
['mantız]: Hügel m, Berg m, Mons m 
mons pubis: Schamhügel m, Venushü- 
gel m, Mons pubis/veneris 

mons veneris: > mons pubis 

monister ['manstor] noun: Missbildung 
f, Monstrum nt 

mood [mu:d] noun: Stimmung f, Laune 
f Gemiit nt 

Morlaxlellla [,omo:raek'selo] noun: Mora- 
xella f 

morlbid ['mo:rbid] adj: erkrankt, krank- 
haft, pathologisch, morbid; anormal, 
ungewóhnlich; nicht normal, abartig 

morlbidlilty [mo:r'brdotr] noun: Krank- 
heitsháufigkeit f, Erkrankungsrate f, 
Morbiditat f 

morlbiflic [mo:r'brfik] adj: krankheits- 
erregend, krankheitsverursachend, pa- 
thogen 

morlbiglelnous [mo:r'bidsənəs] adj: 
krankheitserregend, pathogen, krank- 
heitsverursachend 

morlbilliity [mə:r'bilətr] noun: Morbi- 
dität f 

morlbillli [mə:r'brlar] plural: Masern pl, 
Morbilli pl 
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morbilliform 


morlbilllilform [mo:r'bilofotrm] adj: ma- 
sernähnlich, morbilliform 
Morlbilllilvilrus [moir,brlt'vatras] noun: 
Morbillivirus nt 

morlilbund ['mo:ribAnd, 'mar-] adj: 
sterbend, moribund 

morlphine ['mə:rfi:n] noun: Morphin nt 
morlphinlism ['mo:rfonizom] noun: 
Morphinsucht f, Morphinismus m 

morlpholgenlelsis [, mo:rfo'dzenosrs] 
noun: Morphogenese f 

morlpholgelnetlic [, mo:rfad3a'netrk] 
adj: morphogenetisch 

morltal ['mo:rtl] adj: tödlich, todbrin- 
gend (to für); Tod-, Todes-; sterblich, 
Sterbe- 

morltallilty [mo:r'taelot1] noun: 1. Sterb- 
lichkeit f, Mortalitát f 2. Sterberate f, 
-ziffer f, Mortalitátsrate f, -ziffer f 
infant mortality: Sáuglingssterblich- 
keit f, Erstjahressterblichkeit f 
maternal mortality: mütterliche Mor- 
talitát f, Müttersterblichkeit f 
neonatal mortality: Neugeborenen- 
sterblichkeit 

morltilfilcaltion [mo:rtofr'kerfn] noun: 
Gangrán f, Brand m 

morltilfied ['mo:rtifa1d] adj: gangránós 

morlulla ['mo:r(j)ulo] noun, plural -las, 
-lae [-li:]: Morula f 

moslquilto [mo'ski:too] noun: Stechmü- 
cke f, Moskito m 

tiger mosquito: Gelbfieberfliege f, Ae- 
des aegypti 

yellow-fever mosquito: — tiger mosqui- 


° 


to 
mothler ['mador] noun: Mutter f 
surrogate mother: Ersatzmutter f, Leih- 
mutter 
moltilliity [moo'trlotr] noun: Motilität f 
sperm motility: Spermienmotilitat f 
moltion ['moofn] noun: 1. Bewegung f 
in motion in Bewegung, sich bewegend 
2. Bewegungsablauf m, Gang m 3. 
Stuhlgang m; Stuhl m 
moltolneulron [o mooto'njuoran] noun: 
motorische Nervenzelle f, Motoneuron 
nt 
moltor ['mootor] adj: motorisch 
mount [maunt]: I noun (Mikroskop) Ob- 
jektträger m II v (Präparat) fixieren 
mouse [maus] noun, plural mice [mars]: 
Maus f 
joint mouse: Gelenkmaus f, freier Ge- 
lenkkórper m, Corpus liberum 
mouth [mau0] noun: Mund m; (ana- 
tom.) Os nt, Ostium nt 
sore mouth: Orf f, Ecthyma contagio- 
sum/infectiosum, Steinpocken pl, aty- 
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pische Schafpocken pl, Stomatitis pus- 
tulosa contagiosa 

movialble ['murvobl] adj: beweglich, be- 
wegbar 

movelment ['mu:vmont] noun: 1. Bewe- 
gung f 2. Stuhlgang m; Stuhl m 

bowel movement: 1. Darmentleerung f, 
Stuhlgang m, Defäkation f 2. Stuhl m, 
Kot m, Fázes pl, Faeces pl, Fákalien pl 
peristaltic movement: Peristaltik f 

mulciflerlous [mju:'sifərəs] adj: > muci- 
genous 

mulciglelnous [mju:'srd5onos] adj: mu- 

zinogen, schleimbildend 

mulcillaglilnous [‚mju:sı'ledzınas] adj: 
muzinogen, schleimbildend 

mulcin ['mju:sın] noun: Muzin nt, Mu- 
koid nt 

mulcilnoid ['mju:sınaıd] adj: 1. muzin- 
artig 2. > mucoid II 

mulcilnolsis [,mjurst'nousis] noun: Mu- 
zinose f, Myxodermie f 

mulcilnous ['mju:sinəs] adj: 1. muzinar- 
tig, muzinós 2. > mucoid II 

mulcilnulria [,mju:sr'n(j)oorro] noun: 
Muzinurie f 

mulciplalrous [mju:'sipərəs] adj: muci- 
parus, schleimproduzierend 

mulciltis [mjur'sartrs] noun: Schleim- 

hautentzündung f, Mukositis f 

mulcolcele ['mjurkousi:l] noun: 1. 
Schleimzyste f, Mukozele f 2. schleim- 
bildender/mukóser Polyp m 

mulcolcillilarly [omjuzkoo'silrerin, 'si- 
lrort] adj: mukoziliär 

mulcolcolliltis [, mjurkauka'lattis] noun: 
Colica mucosa/mucomembranacea, 
Colitis mucosa 

mulcolcultalnelous [mju:'koukju:'ter- 
nios] adj: mukokutan 

mulcolfilbrous [mju:'kou'farbras] adj: 
mukofibrós 

mulcoid ['mju:kord]: I noun Mukoid nt, 
Mucoid nt II adj schleimähnlich, 
schleimig, mukoid, mukós 

mulcolliplildolsis [mju:k>,lıpr'dausıs] 
noun: Mukolipidose f 

mulcollytlic [, mjurkou 'litik] adj: schleim- 
lósend, mukolytisch 

mulcolmemlbralnous [,mju:kau'mem- 
bronos] adj: Schleimhaut-, Mukosa- 

mulcolpepitide [,mju:kou'peptard] noun: 
Mukopeptid nt 

mulcolpollylsacichalride [,mju:koo,pali- 
'sekaraıd, -rid] noun: Mukopolysac- 
charid nt, Glykosaminoglykan nt 

mulcolpollylsacichalrildolsis [mju:kou- 
‚palisakarı'dousıs] noun, plural -ses 
[-sizz]: Mukopolysaccharidose f, Mu- 
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kopolysaccharid-Speicherkrankheit f 
mulcolpollylsacichalrildulria [,mju:kou- 
,palisaekorr'd(j)oorro] noun: Muko- 
polysaccharidurie f 
mulcolproltein [,mjurkou'prauti:n] noun: 
Mukoprotein nt 
mulcolpulrullent [,mjurkou'pjuor(j)o- 
lont] adj: schleimig-eitrig, mukopuru- 
lent 
Mulcor ['mju:kor, -ko:or] noun: Kópf- 
chenschimmel m, Mucor m 
mulcorimylcolsis [o mju:kormar'koosrs] 
noun: Mukor-, Mucormykose f 
mulcolsa [mju:'kouzo] noun, plural -sae 
[-zit]: Schleimhaut f, Mukosa f, Tunica 
mucosa 
olfactory mucosa: Riechschleimhaut f, 
-feld nt, Regio olfactoria 
mulcolsal [mju:'kouzl] adj: Schleim- 
haut-, Mukosa- 
mulcolsaniguinlelous [,mju:kousen- 
'gwinros] adj: blutig-schleimig 
mulcolselrous [mju:kou'sıoras] adj: mu- 
koserós, mukós-serós, seromukós 
mulcolsiltis [,mjurko'sartrs] noun: Mu- 
kosa-, Schleimhautentzündung f, Mu- 
kositis 
mulcolsolcultalnelous [mju:, kausoukjur- 
'ternrəs] adj: mukokutan 
mulcolsullfaltildolsis [o mju:kou,sAlfotar- 
'dausıs] noun: Mukosulfatidose f 
mulcous ['mju:kos] adj: 1. schleimartig, 
mukoid, mukós, Schleim- 2. schleim- 
bedeckt, schleimig 3. schleimbildend, 
mukós 
mulcolvisicildolsis [,mju:koo, vist'dau- 
sis] noun: Mukoviszidose f, zystische 
(Pankreas-)Fibrose f, Fibrosis pancrea- 
tica cystica 
mulcus ['mju:kos] noun: Schleim m, 
Mucus m 
cervical mucus: Zervixschleim m 
mulltilarlticlullar | [,maAltra:r'trkjolor] 
adj: polyartikulär, multiartikulär 
mulltilaxlilal [ maltr'eekstol] adj: multi- 
axial, mehrachsig, vielachsig 
mulltilcaplsullar [‚maltı'kapsalor] adj: 
multikapsular, multikapsular 
mulltilcelllullar [,maltr'seljolor] adj: 
multizellular, vielzellig, polyzellular 
mulitilcenitric [‚maltı'sentrik] adj: po- 
lyzentrisch 
mulltilcollored [‚maltı'kAlord] adj: mehr- 
farbig, Mehrfarben- 
mulltilcysitic [,maltr'sistik] adj: poly- 
zystisch 
mulltilfacitolrilal [,mAltrfaek'to:rrol, 
-'tour-] adj: 1. multifaktoriell 2. multi- 
faktoriell 
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mulltilfolcal [‚maltı'faukl] adj: multifo- 
kal 

mulltilform ['maltifə:rm] adj: poly- 
morph, multiform, vielgestaltig, multi- 
morph, pleomorph 

mulltilglanldullar [,malti'gleendzolor] 
adj: multiglandulär, pluriglandulär, 
polyglandulär 

mulltilgraviilda [,maltr'greevido] noun, 
plural -das, -dae [-di:]: Multi-, Plurigra- 
vida f 

mulltillaylered [,maltr'lerord] adj: mehr- 
schichtig, mehrreihi 

mulitilloclullar Gear? ələr] adj: viel- 
kammrig, multilokulär 

mulltilnodlullate [‚maltı'nadzaleıt] adj: 
multinodulär 

mulltilnulclelate [,maltr'n(j)urklit, 
-eit] adj: multinuklear, multinukleär, 
vielkernig, mehrkernig, polynukleär 

mulltiplalra [mal'trpora] noun, plural 
-ras, -rae [-rit]: Mehrgebärende f, Multi-, 
Pluripara f 

mulltilvaclulollar [,mAltr, vaekju:'oolor, 
-'vakjolor] adj: pluriglandulär, mul- 

tiglandular, Sa at är 

mulltilvallent [,maltr'verlont, mAl'trvo- 
lont] adj: 1. mehrwertig, multivalent 2. 
multi-, polyvalent 

mumlmilfilcaltion [,mamof1'kerfn] noun: 
1. Mumifikation f, Mumifizierung f 2. 
trockene Gangrän f, Mumifizierung f 

mumlmilfied ['mamofard] adj: 1. mumi- 
fiziert 2. vertrocknet, eingetrocknet 

mumps [mAmps] noun: Mumps m/f, 
Ziegenpeter m, Parotitis epidemica 

mulral ['mjuorol] adj: mural; intramu- 
ral 

mulrein ['mjoəri:n] noun: Murein nt, 
Mukopeptid nt, Peptidoglykan nt 

mulrine ['mjoerarn, 'mjoerin] adj: mu- 
rin 

murimur ['msrmar] noun: 1. Geräusch 
nt, Herzgeräusch nt 2. Rauschen, Mur- 
meln nt, Geräusch nt 

arterial murmur: Arteriengeräusch nt 
cardiac murmurs: Herzgeräusche pl 
diastolic murmur: diastolisches Ge- 
räusch nt, Diastolikum nt 

distant murmur: Distanzgeräusch nt 
ejection murmurs: Austreibungstöne pl 
Flint’s murmur: Austin Flint-Geráusch 
nt, Flint-Geráusch nt 

Graham Steell’s murmur: Graham 
Steell-Geráusch nt, Steell-Geráusch nt 
heart murmurs: Herzgeräusche pl 
holosystolic murmur: pansystolisches/ 
holosystolisches Geráusch nt 
humming-top murmur: Nonnensau- 
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sen nt, Kreiselgeráusch nt, Bruit de di- 
able 

nun’s murmur: Nonnensausen nt, 
Kreiselgeráusch nt, Bruit de diable 
presystolic murmur: prásystolisches/ 
spät-diastolisches Geräusch nt 

Steell’s murmur: Graham Steell-Ge- 
rausch nt, Steell-Geráusch nt 

stenosal murmur: Stenosegerausch nt 
systolic murmur: systolisches Ge- 
ráusch nt, Systolikum nt 

tricuspid murmur: Trikuspidal(klap- 
pen)geräusch nt 

vascular murmur: Gefäßgeräusch nt 
Musica ['masko] noun: Musca f 

Musca domestica: Haus-, Stubenfliege 
f; Musca domestica 
musicalrine ['maskorin, -rizn] noun: 
Muskarin nt, Muscarin nt 
muslcalrinlic [mAkso'rmik] adj: muska- 
rinartig 
musicle ['masol] noun: Muskel m, Mus- 
kelgewebe nt; (anatom.) Musculus m 
muscles of abdomen: Bauchmuskeln 
pl, -muskulatur f, Musculi abdominis 
accessory exspiratory muscles: Hilfs- 
ausatmer pl 

accessory inspiratory muscles: Hilfs- 
einatmer pl 

accessory respiratory muscles: Atem- 
hilfsmuskeln pl, -muskulatur f 

Aeby's muscle: Musculus depressor la- 
bii inferioris 

agonistic muscle: Antagonist m, Ge- 
genmuskel m 

Albinus muscle: 1. Musculus risorius 
2. Musculus scalenus medius 
antitragicus muscle: Musculus antitra- 
gicus 

autochthonous muscles: autochthone 
Muskeln/Muskulatur f 

autochthonous back muscles: autoch- 
thone Rückenmuskulatur f 

back muscles: Rückenmuskeln pl, 
-muskulatur f, Musculi dorsi 

biceps brachii muscle: Bizeps m (bra- 
chii), Musculus biceps brachii 

biceps femoris muscle: Bizeps m femo- 
ris, Musculus biceps femoris 

biventer muscle: Musculus biventer 
brachialis muscle: Brachialis m, Mus- 
culus brachialis 

brachioradialis muscle: Oberarm- 
Speichen-Muskel m, Brachioradialis m, 
Musculus brachioradialis 

Braune's muscle: Musculus puborecta- 
lis 

bronchoesophageus muscle: Musculus 
bronchooesophageus 
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canine muscle: Musculus levator angu- 
li oris 

cardiac muscle: Herzmuskel m, Herz- 
muskelgewebe nt; Myokard nt 
ceratopharyngeus muscle: Pars cerato- 
pharyngea musculi constrictoris pha- 
ryngis medii 

cervical muscles: Halsmuskeln pl, 
-muskulatur f, Musculi colli/cervicis 
Coiter's muscle: Musculus corrugator 
supercilii 

coracobrachial muscle: >coracobra- 
chialis muscle 

coracobrachialis muscle: Korakobra- 
chialis m, Musculus coracobrachialis 
cremaster muscle: Hodenheber m, 
Kremaster m, Musculus cremaster 
deep muscles: tiefe Muskeln pl oder 
Muskulatur f 

deep back muscles: tiefe oder tiefere 
Rückenmuskulatur f 

deep neck muscles: tiefe Nackenmus- 
kulatur f 

deep transverse muscle of perineum: 
Musculus transversus perinei profun- 
dus 

deep trigone muscle: Musculus trigoni 
vesicae profundus 

deltoid muscle: > deltoideus muscle 
deltoideus muscle: Deltamuskel m, 
Deltoideus m, Musculus deltoideus 
depressor muscle: Depressor m, Mus- 
culus depressor 

detrusor muscle of bladder: > detrusor 
vesicae muscle 

detrusor vesicae muscle: Blasenwand- 
muskulatur f, Detrusor m vesicae, 
Musculus detrusor vesicae 

dilatator pupillae muscle: Pupillenóff- 
ner m, Dilatator m pupillae, Musculus 
dilatator pupillae 

dilator muscle of pupil: — dilatator pu- 
pillae muscle 

Duverney's muscle: Pars lacrimalis 
musculi orbicularis oculi 

erector spinae muscle: Erektor m spi- 
nae, Sakrospinalis m, Musculus sacros- 
pinalis, Musculus erector spinae 
erector muscle of spine: -erector spi- 
nae muscle 

eustachian muscle: Musculus tensor 
tympani 

extrinsic muscles: von aufšen einstrah- 
lende Muskeln/Muskulatur f 

facial muscles: Gesichtsmuskulatur f, 
mimische Muskulatur f, Musculi faciei 
gastrocnemius muscle: Gastrocnemius 
m, Musculus gastrocnemius 

gluteus maximus muscle: Glutáus m 
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maximus, Musculus gluteus maximus 
gluteus medius muscle: Glutáus m me- 
dius, Musculus gluteus medius 

greater muscle of helix: Musculus heli- 
cis major 

greater zygomatic muscle: Musculus 
zygomaticus major 

Guthrie’s muscle: Musculus sphincter 
urethrae 

hamstring muscles: ischiokrurale Mus- 
keln/Muskulatur f 

muscles of head: Kopfmuskeln pl, 
-muskulatur f, Musculi capitis 

helicis minor muscle: Musculus helicis 
minor 

Hilton’s muscle: Musculus aryepiglot- 
ticus 

hyoglossal muscle: >hyoglossus muscle 
hyoglossus muscle: Hyoglossus m, 
Musculus hyoglossus 

iliopsoas muscle: Iliopsoas m, Muscu- 
lus iliopsoas 

incisurae helicis muscle: Musculus in- 
cisurae terminalis auriculae 

inferior longitudinal muscle of tongue: 
Musculus longitudinalis inferior lin- 
guae 

inferior rectus muscle of eye: Muscu- 
lus rectus inferior bulbi 

infrahyoid muscles: infrahyoidale 
Muskulatur f, Musculi infrahyoidei 
intercostal muscles: Zwischenrippen-, 
Interkostalmuskeln pl, -muskulatur f, 
Musculi intercostales 

internal sphincter muscle: innerer 
Schliefimuskel m 

involuntary muscles: unwillkürliche 
Muskulatur f 

involuntary vesical sphincter muscle: 
unwillkürlicher Blasenschließmuskel m 
muscles of larynx: Kehlkopfmuskeln 
pl, -muskulatur f, Musculi laryngis 
lateral anconeus muscle: Caput latera- 
le musculi tricipitis brachii 

lateral rectus muscle of eye: Musculus 
rectus lateralis bulbi 

lingual muscles: Zungenmuskeln pl, 
-muskulatur f, Musculi linguae 

long back muscles: lange Rücken-/ 
Wirbelsäulenmuskulatur f 

long flexor muscle of thumb: Musculus 
flexor pollicis longus 

long levator muscles of ribs: Musculi 
levatores costarum longi 

masticatory muscles: Kaumuskeln pl, 
-muskulatur f, Musculi masticatorii 
medial anconeus muscle: Caput medi- 
ale musculi tricipitis brachii 

medial rectus muscle of eye: Musculus 


rectus medialis bulbi 

Merkeľs muscle: Musculus ceratocri- 
coideus 

multifidus cervicis muscle: Musculus 
multifidus cervicis/colli 

multifidus lumborum muscle: Muscu- 
lus multifidus lumborum 

multifidus thoracis muscle: Musculus 
multifidus thoracis 

multisegmental muscle: multisegmen- 
taler Muskel m 

neck muscles: Halsmuskeln pl, Na- 
ckenmuskulatur f, Musculi colli/cervi- 
cis 

nonstriated muscles: glatte oder un- 
willkürliche Muskeln/Muskulatur f 
obliquus auriculae muscle: Musculus 
obliquus auriculae 

opponens digiti minimi manus mus- 
cle: Musculus opponens digiti minimi 
manus 

opponens digiti minimi pedis muscle: 
Musculus opponens digiti minimi pe- 
dis 

opponens muscle of little finger: Mus- 
culus opponens digiti minimi 
opposing muscle of thumb: Musculus 
opponens pollicis 

orbicular muscle of eye: >orbicularis 
oculi muscle 

orbicularis oculi muscle: Ringmuskel 
m des Auges, Orbikularis m okuli, 
Musculus orbicularis oculi 

orbicularis oris muscle: Ringmuskel m 
des Mundes, Orbikularis m oris, Mus- 
culus orbicularis oris 

orbicular muscle of mouth: > orbicu- 
laris oris muscle 

pectoralis major muscle: Pektoralis m 
major, Musculus pectoralis major 
pectoralis minor muscle: Pektoralis m 
minor, Musculus pectoralis minor 
perineal muscles: Dammmuskulatur f, 
Musculi perinei 

peroneus brevis muscle: Peronäus m 
brevis, Musculus peroneus/fibularis 
brevis 

peroneus longus muscle: Peronäus m 
longus, Musculus peroneus/fibularis 
longus 

peroneus tertius muscle: Peronáus m 
tertius, Musculus peroneus/fibularis 
tertius 

pharyngoglossus muscle: Pars glosso- 
pharyngea musculi constrictoris pha- 
ryngis superioris 

pleuroesophageal muscle: Musculus 
pleurooesophageus 

pronator quadratus muscle: Pronator 
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m quadratus, Musculus pronator qua- 
dratus 

pronator teres muscle: Pronator m te- 
res, Musculus pronator teres 
pupillomotor muscles: pupillomotori- 
sche Muskeln pl 

pyramidalis auricularis muscle: Mus- 
culus pyramidalis auricularis 
quadrate muscle: Musculus quadratus 
quadriceps muscle: Musculus quadri- 
ceps femoris 

rectus abdominis muscle: Rektus m 
abdominis, Musculus rectus abdomi- 
nis 

rectus femoris muscle: Rektus m fe- 
moris, Musculus rectus femoris 
Riolan’s muscle: 1. Musculus cremaster 
2. Riolan-Muskel m 

Ruysch’s muscle: Ruysch-Muskel m 
Santorini’s muscle: Musculus risorius 
sartorius muscle: Sartorius m, Muscu- 
lus sartorius 

semimembranosus muscle: Semi- 
membranosus m, Musculus semimem- 
branosus 

semimembranous muscle: >semi- 
membranosus muscle 

semitendinosus muscle: Semitendino- 
sus m, Musculus semitendinosus 
semitendinous muscle: > semitendino- 
sus muscle 

short back muscles: kurze Rücken-/ 
Wirbelsäulenmuskulatur f 

short levator muscles of ribs: Musculi 
levatores costarum breves 

short neck muscles: kurze Nacken- 
muskulatur f 

shoulder girdle muscles: Schultergür- 
telmuskulatur f 

Soemmering's muscle: Musculus leva- 
tor glandulae thyroideae 

soleus muscle: Soleus m, Musculus so- 
leus 

sphincter ani externus muscle: äuße- 
rer Afterschließmuskel m, Sphinkter m 
ani externus, Musculus sphincter ani 
externus 

sphincter ani internus muscle: innerer 
Afterschließmuskel m, Sphinkter m ani 
internus, Musculus sphincter ani inter- 
nus 

sphincter palatopharyngeus muscle: 
Musculus sphincter palatopharyngeus 
sphincter muscle of urethra: > sphinc- 
ter urethrae muscle 

sphincter urethrae muscle: Harnróh- 
ren-, Urethralsphinkter m, Sphinkter 
m urethrae, Musculus sphincter ure- 
thrae 
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spinal muscle: Musculus spinalis 
spinotransversales muscles: Musculi 
spinotransversales 

stapedius muscle: Musculus stapedius 
sternocleidomastoid muscle: ^ sterno- 
cleidomastoideus muscle 
sternocleidomastoideus muscle: Ster- 
nokleidomastoideus m, Musculus ster- 
nocleidomastoideus 

styloglossus muscle: Styloglossus m, 
Musculus styloglossus 

stylohyoid muscle: —styloglossus mus- 
cle 

superficial muscles: oberflächliche 
Muskeln/Muskulatur f 

superficial back muscles: oberfláchli- 
che Rückenmuskulatur f 

superficial extensor muscles: ober- 
flachliche Streckmuskeln/-muskulatur f 
superficial trigone muscle: Musculus 
trigoni vesicae superficialis 

superior oblique muscle of eye: Mus- 
culus obliquus superior bulbi 
superior oblique muscle of head: Mus- 
culus obliquus capitis superior 
superior rectus muscle of eye: Muscu- 
lus rectus superior bulbi 

suprahyoid muscles: obere Zungen- 
beinmuskeln, Suprahyoidalmuskulatur 
f; Musculi suprahyoidei 

temporal muscle: ^ temporalis muscle 
temporalis muscle: Schláfenmuskel m, 
Temporalis m, Musculus temporalis 
Theile's muscle: Musculus transversus 
perinei superficialis 

thoracic muscles: Brust(korb)muskeln 
pl, -muskulatur f, Musculi thoracis 
tibialis anterior muscle: Tibialis m an- 
terior, Musculus tibialis anterior 
tibialis posterior muscle: Tibialis m 
posterior, Musculus tibialis posterior 
tragicus muscle: Musculus tragicus 
transverse muscle of abdomen: >trans- 
versus abdominis muscle 

transversus abdominis muscle: Trans- 
versus m abdominis, Musculus trans- 
versus abdominis 

transversus auriculae muscle: Muscu- 
Ius transversus auriculae 

trapezius muscle: Trapezius m, Muscu- 
lus trapezius 

triceps muscle: Trizeps m 

triceps muscle of arm: > triceps brachii 
muscle 

triceps brachii muscle: Trizeps m (bra- 
chii), Musculus triceps brachii 

triceps muscle of calf: + triceps surae 
muscle 

triceps surae muscle: Trizeps m surae, 
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Musculus triceps surae 
trigonal muscles: Musculi trigoni vesi- 
cae 
unisegmental muscle: unisegmentaler 
Muskel m 
urethrovaginal sphincter muscle: Mus- 
culus sphincter urethrovaginalis 
vesicoprostaticus muscle: Musculus 
vesicoprostaticus 
vesicovaginalis muscle: Musculus vesi- 
covaginalis 
voluntary muscles: willktirliche quer- 
gestreifte Muskulatur f 
musicullar ['mAskjolor] adj: 1. musku- 
lár, Muskel- 2. stark, kráftig, muskulós 
muslcullalture ['maskjulət fər, -,tfoor] 
noun: Muskulatur f, Muskelapparat m 
respiratory musculature: Atemmus- 
keln pl, -muskulatur f 
muslcullolcultalnelous [,maskjalaukju:- 
'teinjos, -nıos] adj: Haut-Muskel- 
muslcullolskelleltal [,omAskjolou'skelrtl] 
adj: Knochenskelett und Muskulatur 
betreffend, Skelettmuskulatur betref- 
fend 
multalgen ['mju:todson] noun: Muta- 
gen nt 
multalgenlic [mjuito'dzenık] adj: mu- 
tagen 
multant ['mjurtnt]: I noun Mutante f II 
adj mutiert, mutant 
multaltion [mju:'terfn] noun: (Ver-) Án- 
derung f, Umwandlung f; Erbánderung 
f; Mutation f 
chromosomal mutation: Chromoso- 
menmutation f 
gene mutation: Genmutation f 
point mutation: Punktmutation f 
spontaneous mutation: Spontanmuta- 
tion f 
mute [mjurt]: I noun Stumme(r m) f II 
adj 1. stumm 2. still, stumm; wort-, 
sprachlos 
mutelness ['mju:tnrs] noun: 1. Stumm- 
heit f 2. Lautlosigkeit f 
mylallgia [mar'zeld3(1)9] noun: Muskel- 
schmerz(en pl) m, Myalgie f, Myodynie f 
mylasithelnia [ maros'Oi:nro] noun: My- 
asthenie f, Myasthenia f 
mylasithenlic [o mares'Ozentik] adj: my- 
asthenisch 
mylcelliium [mar'sizlrom] noun, plural 
-lia [-lrə]: Myzel nt 
mylceltes [mar'sittitz] plural: Pilze f, 
Fungi f, Myzeten pl 
mylcelthelmia [,marso'Oi:zmro] noun: 
Pilzsepsis f, Fungámie f, Myzethamie f 
mylceltism ['marsetrzem] noun: Myze- 
tismus m, Pilzvergiftung f. 


mylceltolgenlic [,mat,sizto'dzentk] adj: 
myzetogen 
mylceltolma [marso'toumo] noun, plural 
-mas, -malta [marso'toumoto]: Madu- 
rafuß m, Maduramykose f, Myzetomnt 
mylcid ['maısıd] noun: Mykid nt 
Mylcolbacitelrilalcelae [,matkoubek,tro- 
rr'ersi,i:] plural: Mycobacteriaceae pl 
mylcolbacltelrilolsis [,matkaubeek  trari- 
'ausıs] noun: Mykobakteriose f 
Mylcolbaciteirilum [,markoobaek'tro- 
riom] noun: Mycobacterium nt 
Mycobacterium bovis: Rindertuber- 
kelbakterien pl, Mycobacterium bovis 
Mycobacterium leprae: Hansen-Bazil- 
lus m, Leprabazillus m, Mycobacterium 
leprae 
Mycobacterium tuberculosis: Tuber- 
kelbazillus m, TB-Bazillus m, TB-Erre- 
ger m, Mycobacterium tuberculosis 
Mylcolplasima [markoo'plazmo] noun: 
Mycoplasma nt 
Mycoplasma pneumoniae: Eaton- 
agent nt, Mycoplasma pneumoniae 
mylcolplasimal [markou'plaezmol] adj: 
Mykoplasma-, Mykoplasmen- 
mylcolsis [mar'kousıs] noun: Pilzer- 
krankung f, Mykose f 
deep mycosis: tiefe Mykose f, System- 
mykose f 
mycosis fungoides: Mycosis fungoides 
subcutaneous mycosis: subkutane My- 
kose f 
systemic mycosis: tiefe Mykose f, Sys- 
temmykose f 
mylcolstatlic [markou'steetik] adj: fun- 
gistatisch 
mylcotlic [mar'katrk] adj: 1. mykotisch, 
Mykose- 2. mykotisch, Pilz- 
mylcoltoxlilcolsis [,omarko,taksr'koosrs] 
noun, plural -ses [ matko,taks1'kav- 
siz]: Mykotoxikose f 
mylcoltoxlin [markou'taksin] noun: 
Pilztoxin nt, Mykotoxin nt 
myldrilalsis [mr'draresrs, mat-] noun: 
Pupillenweitstellung f, Mydriasis f 
myldrilatlic [mıdrr'zetık, mar-] adj: my- 
driatisch 
mylecitolmy [mar'ektomi] noun: opera- 
tive Muskel(teil)entfernung f, Myekto- 
mie f 
mylellaplolplexly [,marel'zepapleks1] 
noun: Rückenmarks(ein)blutung f, Hà- 
matomyelie 
mylellenicephlalliltis [,marolen,sefo'la1- 
trs] noun: Enzephalomyelitis f, Mye- 
loenzephalitis f 
mylellic [mar'elık] adj: 1. Rücken- 
mark(s)- 2. Knochenmark(s)- 
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mylellin ['marolin] noun: Myelin nt 

mylellilnatled ['maıslıneitid] adj: mark- 

haltig, myelinisiert 

mylelliinaltion [,marolr'nerfn] noun: 

Markscheidenbildung f, Myelinisation 
f, Myel(in)ogenese f 

mylellinlic [marə'linik] adj: Myelin- 

mylellinlilzaltion [ marəlinə'zerÍfn] noun: 

Markscheidenbildung f, Myelinisation 
f, Myel(in)ogenese f 

mylellilnollylsis [matalt'nalists] noun: 

Myelinauflósung f, Myelinolyse f 

mylelliinoplalthy [maroeli'napo0r] noun: 
Myelinopathie f 

mylellinloltoxlic [‚marslıns'taksık] adj: 

myelinschädigend, myelintoxisch 

mylellitlic [maıs'lıtık] adj: myelitisch 

mylelliltis [maro'lartrs] noun: 1. Rücken- 
markentzündung f, Myelitis f 2. Kno- 
chenmarkentzündung f, Myelitis f, 
Osteomyelitis f 

neuro-optic myelitis: Devic-Syndrom 
nt, Neuromyelitis optica 

radiation myelitis: Strahlenmyelitis f 
transverse myelitis: Querschnittsmye- 
litis f, Myelitis transversa 

mylellolblast ['marsloublzst] noun: My- 
eloblast m 

mylellolblasitelmia  [,marolooblas'ti:- 
mio] noun: Myeloblastámie f 

mylellolblasitolma [,maroelooblzs'too- 
mo] noun: Myeloblastom nt 

mylellolblasitolmaltolsis [maroloo,blzs- 
touma'tausis] noun: Myeloblastoma- 


= 


mylellolblasitolsis [[marələublæs'təusıs] 
noun: Myeloblastose f 
mylellolcele ['maıksvsi:l] noun: Myelo- 


f 
mylellolcysitolcele [, markoo'srstosi:l] 
noun: Myelozystozele f 
mylellolcysitolmelninigolcele [ markəo- 
‚sıstomr'nıngssiil] noun: Myelozysto- 
meningozele f 
mylellolcyte ['marələosart] noun: Mye- 


m 

lolcylthelmia [,marələosar'0i:mrə] 

noun: Myelozytämie f, Myelozythámie f 

mylellolcytlic [,mareloo'srtik] adj: Mye- 
lozyten- 

mylellolcyltolma [ marələosar'təomə] 
noun: Myelozytom nt 

mylellolcyltolsis [,matalousar'tousis] 
noun: Myelozytose f 

mylelloldyslplalsia [ maralaudis' pler- 
3(1)9, -z19] noun: Myelodysplasie f 

mylellolenicelphallic [,matalau,ensr'fel- 
Ik] adj: spinozerebral, zerebrospinal, 
enzephalospinal 
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mylellolenlcephlalliltis [omarolooen,sefo- 
'lartıs] noun: Enzephalomyelitis f, 
Myeloenzephalitis f 
mylellolfilbrolsis [,matoloufar'brausts] 
noun: Knochenmarkfibrose f, Myelofi- 
brose f, Osteomyelofibrose f 
mylellolgenlelsis  [,maroloo'dzenesis] 
noun: 1. Rückenmarksentwicklung f, 
Myelogenese f 2. Markscheidenbildung 
f; Myelinisation f, Myel(in)ogenese f 
mylelloglelnous [mato'ladzanos] adj: 
myelogen, osteomyelogen 
mylellolgram ['marelograem] noun: My- 
elogramm nt, Hämatomyelogramm nt 
mylellogiralphy [maro'lagrofi] noun: 
Myelographie f, Myelografie f 
mylelloid ['marolord] adj: 1. markartig, 
myeloid, Knochenmark(s)- 2. Rücken- 
mark(s)- 
mylellolma [maro'loumo] noun, plural 
-mas, -alta [maro'loomoto]: Myelom nt, 
Myeloma nt 
Bence-Jones myeloma: Bence-Jones- 
Plasmozytom nt, L-Ketten-Krankheit f, 
Leichte-Ketten-Krankheit f 
multiple myeloma: Morbus m Kahler, 
multiples Myelom nt, Plasmozytom nt, 
plasmozytisches Immunozytom nt, 
plasmozytisches Lymphom nt 
plasma cell myeloma: > multiple mye- 
loma 
mylellolmallalcia [,matalauma'lerf(1)a] 
noun: Myelomalazie f 
mylellolmaltolsis [maro,loumo'toosrs] 
noun, plural -ses [-si:z]: > multiple 
myeloma 
mylellolmenlinigitlic [matolou,menin- 
'dzaıtık] adj: myelomeningitisch, me- 
ningomyelitisch 
mylellolmenlinigiltis  [marolou,menrin- 
'dsartis] noun: Myelomeningitis f, Me- 
ningomyelitis f 
mylellolmelninigolcele [,maroloomr'nrg- 
gəsi:l] noun: Myelomeningozele f, Me- 
ningomyelozele f 
mylellolmonlolcytlic [,omarolou, mano- 
'sıtık] adj: myelomonozytar 
mylellolneulriltis [,maralaunjuo'rartis, 
-nu-] noun: Neuromyelitis f 
mylellolpathlic [omaroloo'paeOrk] adj: 
myelopathisch 
mylelloplalthy [mara'lapa61] noun: 1. 
Rückenmarkerkrankung f, Myelopa- 
thie f 2. Knochenmarkerkrankung f, 
Myelopathie f 
compression myelopathy: Kompres- 
sionsmyelopathie f 
mylellolphthilsis [,maralau'ti:sts] noun: 
1. Rückenmarkschwund m, Myelo- 


go 


m 


myofibroma 


phthise f 2. Knochenmark(s)schwund 
m, Panmyelophthise f 

mylellolpoilelsis [o maroloupor'i:s1s] noun: 
Myelopoese f 

mylellolpoiletlic [,omaroloupor'etik] adj: 
myelopoetisch 

mylellolprolliflerlaltive [,marolooproo- 

'Hfərertrv] adj: myeloproliferativ 

mylellolraldiculliltis [omarolouro,drkjo- 

'lartıs] noun: Myeloradikulitis f, Radi- 
kulomyelitis f 

mylellolsarlcolmaltolsis [,marolou,sa:r- 

tausis] noun: multiple myeloma 
mylellosichilsis [mare'laskosis] noun: 
Myeloschisis f 

mylelloiscinitigiralphy [,maralausin'tig- 
rofi] noun: Myeloszintigraphie f, Mye- 
loszintigrafie f 

mylellolsclelrolsis [,maralauskl1'rousts] 
noun: 1. ^myelofibrosis 2. Myeloskle- 
rose f 

mylellolsis [mara'lousis] noun: Myelose 
E Myelozytose f 

erythremic myelosis: Erythromyelose f 

mylellolsuplpresision [,marolouso'prefn] 
noun: Knochenmarkdepression f, Kno- 
chenmarkhemmung f 

mylellolsupipresisive [,marolooso'pre- 
stv]: I noun myelodepressive Substanz 
TU adj knochenmarkshemmend, mye- 
lodepressiv 

mylellolsylrinigolsis [o maroloosirig'goo- 
sis] noun: Syringomyelie f 

mylelloitolmogiralphy [,marolooto'mag- 
rofi] noun: Myelotomographie f, Mye- 
lotomografie f 

mylellotiolmy [maro latomr] noun: Mye- 
lotomie f 

mylelloltoxlic [,marolou'taksrk] adj: 
knochenmarkstoxisch, myelotoxisch 

mylelloltoxliciiity [,marolootak'sisoti] 
noun: Knochenmarksschädlichkeit f, 
Myelotoxizitat f 

mylialsis ['maı(j)osıs, mar'arasıs] noun, 
plural -ses [-si1z]: Fliegenmadenkrank- 
heit f, Madenkrankheit f, Myiasis f 

myllolhyloid [,marlou'haro1d] adj: Kiefer 
und Zungenbein betreffend 

mylolasithelnia [,marouzes'Oi:nro] noun: 
Muskelschwáche f, Myasthenie f 

mylolblasitic [‚maısu'bl&stık] adj: My- 
oblasten- 

mylolblasitolma [, marooblas'toomo] 
noun: Myoblastom nt, Abrikossoff-Ge- 
schwulst f, Myoblastenmyom nt, Gra- 
nularzelltumor m 

mylolblasitolmylolma [maısv, blaestamar- 
‘gumo] noun: > myoblastoma 

mylolcaridilac [,marou'kairdrek] adj: 


myokardial 
mylolcaridiloplalthy [,omareoka:rdr'apo- 
Or] noun: Myokardiopathie f, Kardio- 
myopathie f 
mylolcarldilolsis [,marooka:rdr'ousrs] 
noun: Myokardose f 
mylolcarlditlic [‚marsukair'dıtık] adj: 
myokarditisch 
mylolcarldiltis [p matouka:r'dartis] noun: 
Myokarditis f, Herzmuskelentzündung f 
giant cell myocarditis: Riesenzellmyo- 
karditis f 
infectious-allergic myocarditis: infek- 
tiös-allergische Myokarditis f, infektal- 
lergische Myokarditis f 
infectious-toxic myocarditis: infektto- 
xische Myokarditis f 
rheumatic myocarditis: rheumatische 
Myokarditis f, Myocarditis rheumatica 
toxic myocarditis: toxische Myokardi- 
tis 
SCH myocarditis: Virusmyokarditis f 
mylolcarldilum [o marou'ka:rdrom] noun, 
plural -dia [-dio]: Herzmuskulatur f, 
Myokard nt 
mylolcarldolsis [o marookatr'doosrs] noun: 
Myokardose f 
mylolcele ['marəsi:l] noun: Muskelher- 
nie f, Myozele 
mylolchorldiltis [, marooko:r'dartrs] noun: 
Stimmuskelentzündung f, Myochordi- 
tis 
mylocllolnus [mar'aklonos] noun: Myo- 
klonus m 
mylolcollpiltis [matakal'partis] noun: 
Myokolpitis f 
mylolcyte ['mareusait] noun: Muskel- 
zelle f, Myozyt m 
mylolcyltollylsis [ marəosar'talrsis] noun: 
Muskelfaserauflósung f, Myozytolyse f 
mylolcyltolma [, mareusar'toumo] noun: 
Myozytom nt 
myloldynlia [,marau'di:nta] noun: Mus- 
kelschmerz(en pl) m, Myodynie f, My- 
algie f 
mylolenldolcarldiltis [,matou,endoukarr- 
'daitis] noun: Myoendokarditis f 
myloleplilthelliloid [,maroo,epr Oi:lro1d] 
adj: epitheláhnlich, epitheloid 
myloleplilthellilolma [maroo,eptr,Orlr'ao- 
mo] noun: Myoepitheliom nt 
olfasiciltis [,mataufa'saitis] noun: 
Myositis fibrosa 
mylolfilbril [ maroo'farbrol, -fıb-] noun: 
Muskelfaser f, Myofibrille f 
olfilbrilllar [ marəo'farbrələr, -'fib-] 
adj: myofibrillar 
mylolfilbrolma [,maroufar'broumo] noun: 
Kehal nt, Fibromyom nt 


1035 


myofibrosis 


mylolfilbrolsis [,matavfar'brousts] noun: 
Myofibrosis f 
mylolfilbrolsiltis [omaroo,farbro'sartrs] 
noun: Perimysitis f, Perimysiument- 
zündung f, Perimysiitis f 
mylolgellolsis [| marsudzı'lousıs] noun: 
Myogelose f 
mylolgenlic [,marou'd3entk] adj: 1. 
muskel(gewebe)bildend, myogen 2. 
myogen 
mylolglolbin [, mare'gloobrn] noun: My- 
oglobin nt 
mylolglolbinlulria [ mata, glaubr'n(j)ua- 
rio] noun: Myoglobinurie f 
mylolglolbinlulric [| .marəo,gləobi'n(j)oə- 
rik] adj: myoglobinurisch 
mylolgloblullinlelmia [,maroo,glabjoli- 
nirmıo] noun: Myoglobulinämie f 
mylolgloblullinlulria [ marəo,glabjəlr- 
n(j)oərrə] noun: Myoglobulinurie f 
myloglralphy [mar'agroft] noun: Myo- 
graphie f, Myografie f 
mylolhelmolglolbin [marəo'hi:məgləo- 
bin] noun: > myoglobin 
hylperlplalsia [,matou,harpor'plet- 
3()9] noun: Muskelhyperplasie f, Myo- 
hyperplasie f 
mylolhylperitrolphia [,maroo,harpor- 
'trəofrə] noun: Muskelhypertrophie f 
myloid ['maroid] adj: myoid 
mylolkilnase [, maroo'karnerz, -'kr-] 
noun: Myokinase f, AMP-Kinase f 
mylollemima [,mareo'lemo] noun: Myo- 
lemm nt, Sarkolemm nt 
mylolliipolma [,omareular'peumo] noun: 
Myolipom nt 
mylollylsis [mar'alısıs] noun: Myolyse f 
mylolma [mar'suma] noun, plural -malta 
[mar'eometo]: Myom nt 
mylolmallalcia [,mmaremo'lerJ(1)o] noun: 
Muskelerweichung f, Myomalazie f 
mylolmaltecitolmy [,maroomo'tektomir] 
noun: Myomenukleation nt 
mylolmaltolsis [(maroomo''tousrs] noun: 
Myomatose f 
mylomlaltous [mar'amotos] adj: myo- 
matós 
mylolmecitolmy [maro'mektomi] noun: 
Myomenukleation nt 
mylolmeltriltis [(maromr'trartzs] noun: 
Myometritis f, Myometriumentzün- 
dung f 
mylolmeltrilum [,marou'mi:trrom] noun: 
Uterusmuskulatur f, Myometrium nt, 
Tunica muscularis uteri 
mylolmotlolmy [mare'matomi] noun: 
Myomotomie f 
mylolnelcrolsis [maronı'krovsıs] noun: 
Muskelnekrose f, Myonekrose f 
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mylolneulral [o maroo'njoorol, -'nur-] 
adj: myoneural, myoneuronal, neuro- 
muskulär 

mylolneulrallgia [,maraunju'reld3(1)a] 
noun: 1. Muskelschmerz(en pl) m, My- 
algie f, Myodynie f 2. Muskelneuralgie f 

mylolpalrallylsis [, maroopo'razlisris] 
noun: Myoparalyse f 

mylolpalrelsis [( maroopo'ri:zsis] noun: 

Muskelschwáche f, e f 

mylolpathlic [,mareo'pae0rk] adj: myo- 
pathisch 

myloplalthy [mar'apo0r] noun: Muskel- 
erkrankung f, Myopathie f 
mylolperlilcarldiltis [maro, perika:r'daı- 
tıs] noun: Myoperikarditis f, Perimyo- 
karditis f 

mylolpia [mar'supı>] noun: Kurzsichtig- 
keit f, Myopie f 

myloplic [mar'apık, -'oup-] adj: myop, 
kurzsichtig 

mylolplasm ['mareplaezem] noun: Myo- 
plasma nt 

mylolplasitic [,marau'plestik] adj: myo- 
plastisch 

mylorirhalphy [mar'orafı] noun: Muskel- 
naht f, Myorrhaphie f 

mylorirhexlis [,mato'reks1s] noun: Mus- 
kelriss m, Myorrhexis f 

mylolsallpinigiltis [,maroo,saelprp'dsai- 
tis] noun: Myosalpingitis f 

mylolsaricolma [,marousa:r'koumo] 
noun: Myosarkom nt 

mylolschwaninolma | [| maroo wa'noo- 
mo] noun: Schwannom nt, Neurinom 
nt, Neurilem(m)om nt 

mylolsclelrolsis [,matausklr'rausis] noun: 
Muskelverhártung f, Myosklerose f 

mylolsin ['maıssın] noun: Myosin nt 

mylolsis [mar'susıs] noun: Pupillenver- 
engung f, Miosis f 

mylolsiltis [‚maıs'sartıs] noun: Myositis 
f, Muskelentzündung f, Myitis f 

mylolspasm ['maıssp&zam] noun: Myo- 
spasmus m 

myloltatlic [o mare'taetik] adj: myota- 
tisch 

myloltenlonitolplasity [,mareten'anto- 
plaesti] noun: Tenomyoplastik f 

myloltenlolsiltis [omaro,teno'sartis] noun: 
Myotendinitis f 

myloltelnotlolmy [,maroto'natomi] noun: 
Myotenotomie f 

mylotiolmy [mar'atemi] noun: Myoto- 
mie f 

myloltonlic [‚maıs'tanık] adj: myoto- 
nisch 

mylotiro|phy [mar'atrafı] noun: Muskel- 
ernáhrung f, Myotrophie f 


myxoviruses 


myloltroplic [o maro'traprk] adj: myo- 
trop 
myrlinlgecitolmy [,miron'dsektomi] 
noun: Myringektomie f 

myrlinigitiic [o mrren'dsartik] adj: my- 
ringitisch, tympanitisch 

myrlinigiltis [ mirən'dsartis] noun: 
Trommelfellentziindung f, Myringitis f 

mylrinigoldecitolmy [m1,rmgau'dekta- 
mi] noun: Myringektomie f 

mylrinigolderlmaltiltis [mr,ripgoo,dar- 
mə'tartis] noun: Myringodermatitis f 

mylrinigolmylcolsis [mr, rigoomar'koo- 
sis] noun: Myringomykose f 

mylrinlgolplasity ['mr,rrpgooplesti] 
noun: Myringoplastik f 

mylrinlgolrupiture [,mr,rriggoo'rApt for] 
noun: Trommelfellruptur f 

myrlinigotlolmy [mrron'gatomi] noun: 
Trommelfellschnitt m, Myringotomie f, 
Parazentese f 

mylrinx ['maırıgks, 'mir-] noun: Trom- 
melfell nt, Membrana tympanica 

myxladlelnitlic [mrks,ado'nartik] adj: 
myxadenitisch 

myxladlelniltis [mrks,zedo'nartis] noun: 
Schleimdrüsenentzündung f, Myxade- 
nitis f 

myxladlelnolma [mrks aedo'noumo] noun: 
Myxadenom nt 

myxleldelma [miksə'di:mə] noun: Myx- 
ódem nt, Myxoedema nt 

myxleldemlaltous [mikso'demotos, 
-'dirm-] adj: myxödemähnlich, myxó- 
dematós 

myxloladlelnolma [,mrksoo,zedr'noumo] 
noun: Myxadenom nt 

myxlolblasitolma [,mrksooblaes'toumo] 
noun: ^ myxoma 

myxlolchonidrolfilbrolsaricolma [mrksou- 
,kandroo,faibrosa:r'koumo] noun: 
malignes Mesenchymom nt 

myxlolchonidrolma [,mrksookan'droo- 


mo] noun: Myxochondrom nt 

myxlolchonidrolositelolsaricolma [miksau- 
,kandrau,astrausair'kauma] noun: 
malignes Mesenchymom nt 

myxlolchonidrolsarlcolma [mrksou,kan- 
droosa:r'koumo] noun: malignes Mes- 
enchymom nt 

myxlolcysitolma [,miksoosis'toomo] 
noun: Myxokystom nt, Myxozystom nt 

myxlolcyte ['miksəsart] noun: Schleim- 
zelle f, Myxozyt f 

myxlolenichonidrolma [mrksou,enkan- 
'droumo] noun: Myxoenchondrom nt 

myxlolenidolthellilolma [mrksoo,endoo- 
Orlr'oomo] noun: Myxoendotheliom nt 

myxlolfilbrolma [,mrksaufar'brauma] 
noun: Fibromyxom nt, Myxofibrom nt 

myxlolfilbrolsarlcolma [miksoo,farbro- 

ir'koomo] noun: Myxofibrosarkom nt 

inlolma [,mrksoo1in'oomo] noun: 

xofibroma 

lilpolma [, mrksoolr'poumo] noun: 

olipom nt, Myxoma lipomatosum 

myxlolma [mık'ssums] noun, plural 
-mas, -malta [m1k'soumota]: Myxom nt 

myxlolmaltolsis [| mıksaums'tausıs] 
noun: 1. Myxomatose f 2. myxomatöse 
Degeneration f 

myxlomlaltous [mrk'samotos] adj: 
schleimbildend, schleimig, myxoma- 
tös, myxomartig 

Myxlolmylceltes | [| mrksoomar'si:ti:z] 
plural: Myxomyzeten pl 

myxlorirhea [,mrksoo'rro] noun: Schleim- 
fluss m, Myxorrhoe f 

myxlolsaricolma [,mrksoosa:r'koumo] 
noun: Myxosarkom nt, Myxoma sarco- 
matosum 

myxlolsarlcomlaltous [,mrksousa:r'kamo- 
tes] adj: myxosarkomatós 

myxlolviirusles [,mrksoo'vairresrs] plu- 
ral: Myxoviren nt 
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nail [neıl] noun: Nagel m, Unguis m 
dystrophic nails: Krümelnägel pl 
hippocratic nails: Uhrglasnagel pl, Un- 
guis hippocraticus 
ingrown nail: eingewachsener Nagel 
m, Unguis incarnatus 
spoon nail: Léffel-, Hohlnagel m, Koi- 
lonychie f 

nailling ['neılıy] noun: Nagelung f, Na- 
geln nt 
intramedullary nailing: Marknage- 
lung f 
Küntscher nailing: Küntscher-Mark- 
nagelung f 
marrow nailing: Marknagelung f 
medullary nailing: Marknagelung f 

Na*-K*-ATPase noun: Natrium-Kalium- 
ATPase f, Na*-K*-ATPase f 

nalnism ['neınızam, 'naen-] noun: 
Zwergwuchs m, Nan(n)ismus m, 
Nan(n)osomie f 

nanlolcephlallous [,naeno'sefolos] adj: 
mikrozephal, mikrokephal 

nanlolmellia [,naeno'mi:lro] noun: Na- 
no-, Mikromelie f 

nanlophithallmus [,naenaf'Ozelmos] noun: 
Mikrophthalmie f, Mikrophthalmus m 

nape [nerp] noun: Nacken m 

narlcism ['na:rsızam] noun: Narziss- 
mus m 

narlcolhypinolsis [‚na:rksuhıp'nausıs] 
noun: D EL 

narlcollepisy ['na:rkaulepsı] noun: Nar- 
kolepsie f 

naricollepitic [,nazrkou'leptik] adj: nar- 
koleptisch 

narlcose ['na:rkoos] adj: stuporós 

narlcolsis [na:r'kəosis] noun, plural -ses 
[-si:z]: Narkose f, Vollnarkose f, Allge- 
meinanásthesie f 
carbon dioxide narcosis: Kohlensáure- 
narkose 

narlcotlic [na:r'katık]: I noun 1. Betäu- 
bungsmittel nt, Narkotikum nt 2. 
Rauschgift nt II adj 3. narkotisch, Nar- 
kose- 4. berauschend, betäubend, nar- 
kotisch 

narlcoltism ['na:rkoutizom] noun: 1. 


Narkose f, Vollnarkose f, Allgemeinan- 
ästhesie f 2. Narkotismus m 

narlcous ['na:rkos] adj: stuporós 

nalsal ['nerzl] adj: nasal, Nasen-, Nasal- 

nasicent ['nzesont, 'nersənt] adj: entste- 

hend, freiwerdend, naszierend 

naisolanitral [,nerzoo'zentrol] adj: naso- 
antral 

nalsolanitriltis [ nerzəvæn'trartıs] noun: 

Nasoantritis f 

nalsollalbilal [, nerzou'lerbrel] adj: naso- 

labial, labionasal 

naisollacrilmal [,nerzoo'laekrrmol] adj: 
nasolakrimal 

nalsolmaxiilllarly [,nerzeu' maekso,leri:, 

-mak'silori] adj: nasomaxillár 

naso-oral adj: oronasal 

nalsolphalrynigelal [,nerzavfa'rind3(1)al, 

- feerin'd3irol] adj: nasopharyngeal 

nalsolpharlynigiltis [,ne1zou, feran- 

‘dgaitis] noun: Nasopharyngitis f, Na- 

senrachenentzündung f 

nalsolphalrynigollalrynigolscope [, nerzou- 

fo,riggoulo'ringoskoop] noun: Naso- 

pharyngolaryngoskop nt 

nalsolphalrynigolscope [, nerzoufo'rrngo- 

skaup] noun: Nasopharyngoskop nt 

nalsolpharlynx [,ne1zou'fermks] noun, 

plural -rynlges [-fo'rındzi:z]: Nasenra- 

chenraum m, Nasoharynx m, Pars na- 

salis pharyngis 

nalsolsepital [,nerzoo'septol] adj: Sep- 
tum- 

nalsolsilnusliltis [ nerzou,sarno'sairtrs] 

noun: Sinusitis f 

nalsoltralchelal [,nerzoo'trerkroel] adj: 
nasotracheal 

naltal ['nertl] adj: 1. natal, Geburts-, Ge- 
burten- 2. Gesäß-, After- 

naltallilty [ner'tzelstı, no-] noun: Gebur- 

tenziffer f, Natalitat f 

naltive['neıtıv] adj: natürlich, unverän- 
dert, nativ 

naltrelmia [ner'tritmro] noun: Hyperna- 

triámie f. 

naltrilelmia [nertrr'iimro] noun: >na- 
tremia 

natlrilum ['nertrram] noun: Natrium nt 

naltrilulrelsis [‚,neitrijo'rizsıs, ‚n&-] 

noun: Natriurese f, Natriurie f 

naltrilulretlic [, neztrrjo'retrk] adj: natri- 
uretisch 

naltrum ['nertrom] noun: >natrium 

naltrulrelsis [,nzetro'rizsrs] noun: >na- 
triuresis 

natlulral ['nzet [(ə)rəl] adj: 1. natürlich, 
naturgegeben, Natur- die a natural de- 
ath eines natürlichen Todes sterben 2. 
angeboren, natürlich (to) 
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naturopathy 


naltulroplalthy [,nert fo'rapo0r, net f-] 
noun: Naturheilkunde f 

naulpathlia [no:'pzeOro] 
krankheit f, Naupathia f 

naulsea ['no:zio, -39, -fa] noun: Nausea f 

nalvel ['nervl] noun: Nabel m, Umbili- 
kus m 

nalviclullar [no' vrkjolor]: I noun Kahn- 
bein nt, Os naviculare II adj boot-, 
kahnfórmig, navikular 

nearlsightled ['nrersartid] adj: myop, 
kurzsichtig 

nearlsightlediness [,nrorsartidnrs] noun: 
Kurzsichtigkeit f, Myopie f 

nelarithrolsis [nıa:r'drausıs] noun: 1. 
Gelenkneubildung f, Nearthrose f 2. 
Gelenkersatz m, künstliches Gelenk nt 

neblullilzaltion [,nebjolar'zerfn] noun: 
Aerosoltherapie f 

nelcaltolrilalsis [nr,kerto'rarosrs] noun: 
1. Necator-Befall mf 2. Hakenwurmbe- 
fall m, Ankylostomiasisf 

neck [nek] noun: Hals m; (anatom.) Col- 
lum nt, Cervix f 
anatomical neck of humerus: anatomi- 
scher Humerushals m, Collum anato- 
micum humeri 
neck of femur: (Ober-)Schenkelhals m, 
Collum femoris 
neck of thigh bone: > neck of femur 
neck of tooth: Zahnhals m, Cervix den- 
tis 
neck of urinary bladder: (Harn-)Bla- 
senhals m, Cervix vesicae 

necirecitolmy [nek'rektomi] noun: Ne- 
kroseexzision f, Nekroseentfernung f 
neclrolbilolsis [ nekraubar'austs] noun: 
Nekrobiose f 

neclrolbilotlic| nekroubar'atik] adj: ne- 
krobiotisch 

neclrolcyltolsis [,nekrousat'tousis] noun: 
Zelltod m, Zytonekrose f 

neclrolgenlic [nekrau'dzeniık] adj: ne- 
krogen 

nelcrollylsis [nı'kralısıs] noun: Nekroly- 


noun: See- 


neclrolphillic [| nekrou'frltk] adj: nekro- 
phil 

neclroplsy ['nekrapsı] noun: Autopsie f, 
Obduktion f, Nekropsie f 

nelcrose [ne'krous] v: absterben, bran- 
dig werden, nekrotisieren 

nelcrolsis [n1'krausis] noun, plural -ses 
[nı'krovsi:z]: Nekrose f 

aseptic necrosis: aseptische Nekrose f 
avascular necrosis: aseptische/sponta- 
ne/avaskuláre Nekrose f 

bone necrosis: Knochennekrose f, Os- 
teonekrose f 
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coagulation necrosis: Koagulationsne- 
krose f 

colliquative necrosis: Kolliquationsne- 
krose f 

cutaneous necrosis: Hautnekrose f 
epiphyseal necrosis: Epiphysennekro- 
se f, Epiphyseonekrose f 

necrosis of the femoral head: Hüft- 
kopfnekrose f 

ischemic necrosis: ischámische Nekro- 
se 

m necrosis: Kolliquations- 
nekrose f 

liver necrosis: Lebernekrose f 
myocardial necrosis: Herzmuskel-, 
Myokardnekrose f 

pancreatic necrosis: Pankreasnekrose f 
parenchymal necrosis: Parenchymne- 
krose f 

piecemeal necrosis: Mottenfrafinekro- 
sef 

pressure necrosis: Drucknekrose f 
radiation necrosis: Strahlennekrose f 
renal cortical necrosis: Nierenrinden- 
nekrose f 

septic necrosis: septische Nekrose f 
shrinkage necrosis: Schrumpfnekrose f 
tracheal necrosis: Tracheanekrose f 
tubular necrosis: (Niere) Tubulusne- 
krose f 
nelcrositelolsis [nr,krastr'oosrs] noun: 
Knochen-, Osteonekrose f 
nelcrotlic [nı'kratık] adj: nekrotisch, 
brandig, abgestorben; nekrotisierend, 
absterben 
neclroltizling ['nekretarzig] adj: nekro- 
tisierend, absterben 
nelcrotlolmy [nr'kratomir] noun: 1. (chir- 
urg.) Zerschneidung f, Aufspaltung f, 
Dissektion f 2. Nekrotomie f, Sequeste- 
rotomie f 
neclrolzololsperimia [,nekrou,zooo'spar- 
mal noun: Akinospermie f, Nekrozoo- 
spermie f 

Neisiselria [nar'srorro] noun: Neisseria f 
Neisseria gonorrhoeae: Gonokokkus 
m, Neisseria gonorrhoeae 

Neisseria meningitidis: Meningokok- 
kus m, Neisseria meningitidis 
neisiselrilal [nat'srorrol] adj: Neisserien- 
Nemlalthellminithes [,nemo0el'mmOi:z] 
plural: Schlauchwiirmer pl, Nemathel- 
minthes pl 

nelmatlilcide [ns'matasaıd] adj: nema- 
toden(ab)tótend, nematozid 
nemlaltilzaltion [,nemotar'zerfn] noun: 
Nematodeninfektion f 

nemlaltolcide ['nemo'tosa1d] adj: nema- 
toden(ab)tótend, nematozid 


nephrolithotomy 


Nemlaltolda [(nemo'toudo] plural: Fa- 
denwürmer pl, Nematoden pl 
nemlaltoldilalsis [,nemotou'darasts] 
noun: Nematodeninfektion f 
nemlaltolsis [ nemə'təusıs] noun: Ne- 
matodeninfektion f 
nelolcerlelbelllum [,nizausera'belom] 
noun: Neocerebellum nt 
nelolcoritex [, nizəo'ko:rteks] noun: Neo- 
cortex m 
nelolcyltolsis [ nirəusar'təusıs] noun: 
Neozytose f 
nelolforlmaltion [,niroufo:r'merfn] noun: 
Neubildung f, Neoplasma nt 
nelolgenlelsis [,nizau'dzenasis] noun: 
Neubildung f, Regeneration f, Neoge- 
nese 
nelollolgism [nr'aladzızam] noun: Wort- 
neubildung f, Neologismus m 
nelolnaltal [nizou'nertl] adj: neonatal, 
neugeboren 
nelolnate ['nizounert]: I noun Neugebo- 
rene nt II adj neugeboren 
nelolplalsia [nirau'pler3(1)9] noun: Ge- 
webeneubildung f, Neoplasie f 
multiple endocrine neoplasia: multi- 
ple endokrine Adenopathie f, multiple 
endokrine Neoplasie f; pluriglanduläre 
Adenomatose f 
nelolplasm ['nizauplazom] noun: Neu- 
bildung f, Neoplasma nt 
malignant neoplasm: maligne Ge- 
schwulst f, malignes Neoplasma nt, 
Malignom nt 
nelolplasitic [,nizou'plastik] adj: neo- 
plastisch 
nelolvasicullarlilzaltion [ni:ou, veskjo- 
lorr'zerfn] noun: 1. (Tumor) Gefäß- 
neubildung f 2. Kapillareinsprossung f, 
Revaskularisation f 
nephiradielnolma [,nefred1'naumo] 
noun: Nierenadenom nt 
nelphrallgia [nr'freelds(1)9] noun: Nie- 
renschmerz(en pl) m, Nephralgie f 
nelphrecitolmy [nı'frektamı] noun: Ne- 
hrektomie f 
nelphrelmia [nr'frixmro] noun: Stau- 
ungsniere f 
nephiric ['nefrik] adj: renal, nephrogen 
nelphritlic [nı'frıtık] adj: 1. nephritisch 
2. renal, nephrogen 
nelphriltis [nı'fraıtıs] noun: Nephritis f, 
Nierenentzündung f 
arteriosclerotic nephritis: arterioskle- 
rotische Nephritis f 
Balkan nephritis: Balkan-Nephropa- 
thie f, chronische endemische Nephro- 
pathie f 
interstitial nephritis: interstitielle Ne- 


"S 


phritis f 
Lóhlein's focal embolic nephritis: Lóh- 
lein-Herdnephritis f 
lupus nephritis: Lupusnephritis f, Lu- 
pusnephropathie f 
nephritis of pregnancy: Schwanger- 
schaftsnephritis f, Nephritis gravida- 
rum 
salt-losing nephritis: Thorn-Syndrom 
nt, Salzverlustnephritis f 
nelphritlolgenlic [n1,frrtou'dzentk] adj: 
nephritogen 
nephirolabidomiilnal [,nefroozeb'daminl] 
adj: renoabdominal, nephroabdominal 
nephirolanigiloplalthy [,nefrouzndsi- 
'apo6r] noun: Nephroangiopathie f 
nephirolanigilolsclelrolsis [,nefrou,zen- 
dsiəoskli'rəosis] noun: Nephroan- 
giosklerose f 
nephirolblasitolma [,nefrablas'tauma] 
noun: Wilms-Tumor m, embryonales 
Adenosarkom nt, Adenomyosarkom 
nt, Nephroblastom nt 
nephlrolcallcilnolsis [ nefrookalsr'noo- 
sis] noun: Nephrokalzinose f 
nephirolcapisecitolmy [,nefraukep'sek- 
temi] noun: Nierendekapsulation f, 
Nephrokapsulektomie f 
nephlrolcarldilac [,nefro'ka:rdrzk] adj: 
renokardial, kardiorenal 
nephlrolcollic [,nefroo'kalrk] adj: kolo- 
renal 
nephlrolgasitric [,nefro'gasstrik] adj: 
gastrorenal, renogastral 
nelphroglelnous [no'fragones, ne-] adj: 
renal, nephrogen 
nelphroglralphy [ne'fragrofi] noun: Ne- 
phrographie f, Nephrografie f 
radioisotope nephrography: Nierense- 
quenzszintigraphie f, Radioisotopen- 
nephrographie f, Nierensequenzszinti- 
grafie f, Radioisotopennephrografie f 
nephlrolhelmia [,nefro'hitmro] noun: 
Nierenstauung f; Stauungsniere f 
nephirolhyldrolsis [,nefroohar'drousis] 
noun: Harnstauungs-, Wassersackniere 
f; Hydronephrose f, Uronephrose f 
nephirolhylperitrolphy [,nefrauhar'psr- 
trofr] noun: Nierenhypertrophie f 
nephlroid ['nefroid] adj: nierenfórmig, 
nierenartig, nephroid, reniform 
nephirollith ['nefroli0] noun: Nieren- 
stein m, Nephrolith m, Calculus renalis 
nephlrollilthilalsis [,nefroulr'Oarosrs] 
noun: Nephrolithiasis f 
nephirollilthollylsis [,nefrooli'Oalisrs] 
noun: Nephrolitholyse f, Nierenstein- 
auflósung f 
nephlrollilthotlolmy [,nefrouli'Oatomr] 


= 


= 
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noun: Nephrolithotomie f 
nelphrollylsis [no'fralisis] noun: 1. (pa- 
tholog.) Nephrolyse f 2. Nierenlósung f, 
Nephrolyse f, Nephroliberation f 
nelphrolma [no'frouomo] noun: Nieren- 
geschwulst f, Nephrom nt 
nephlrolmallalcia [,nefroumo'lerf(1)o] 
noun: Nierenerweichung f, Nephroma- 
lazie f 
nephirolmeglally [, nefroo'megoli] noun: 
Nierenvergrößerung f, Nephromegalie f 
nephiron ['nefran] noun: Nephron nt 
nelphroplalthy [no'frapo01] noun: Nie- 
renerkrankung f, Nierenschädigung f, 
Nephropathie f, Nephropathia f 
gout nephropathy: Gicht-, Uratnephro- 


pathie f 
urate nephropathy: Gicht-, Uratne- 
phropathie f 
nephirolpexly ['nefropeksi] noun: Ne- 
phropexie f 
nelphrophithilsis [no'frafOosrs] noun: 
Nierentuberkulose "i 
nephiropltolsis [,nefrap'toosis] noun: 


Nierensenkung f, Nephroptose f 
nephlrolpylelliltis [,nefroo,paro'lartrs] 
noun: Pyelonephritis f 
nephirolpylellogiralphy [,nefrəu, parə- 
‘lagrof1] noun: Nephropyelographie f, 
Nephropyelografie f 
nephlrolpylellollilthotlolmy [,nefrəu, par- 
ələvlr'ðatəmı] noun: Nephropyeloli- 
thotomie f 
nephlrolpylolsis [ nefraupat'susis] noun: 
Niereneiterung f, Nephropyose f 
nephlrorlrhalgia [,nefrau're1d3(1)a] 
noun: Nierenblutung f, Nephrorrhagie f 
nelphrorlrhalphy [ne'fro:rof1] noun: Nie- 
rennaht f, Nephrorrhaphie f 
nephlrolsclelrolsis [ nefrəosklr'rəosis] 
noun: Nephrosklerose f 

diabetic nephrosclerosis: diabetische 
Glomerulosklerose f, diabetische Ne- 
phropathie f, Kimmelstiel-Wilson-Syn- 
drom nt 

malignant nephrosclerosis: Fahr-Vol- 
hard-Nephrosklerose f, maligne Ne- 
phrosklerose f 
nelphrolsis [no 'froosrs] noun, plural -ses 
[no'frousitz]: 1. Nephrose f 2. >ne- 
phropathy 3. nephrotisches Syndrom nt 
amyloid nephrosis: Amyloidnephrose f 
chromoproteinuric nephrosis: chro- 
moproteinurische Nephrose f, Chro- 
moproteinniere f; Crush-Niere f 
lipoid nephrosis: Lipoidnephrose f, Li- 
pidnephrose f, Minimal-change-Glo- 
merulonephritis f 

tubular nephrosis: Tubulo-, Tubulus- 
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nephrose 
nelphrolsolnelphriltis [no,frausount- 
‘frartis] noun: Nephrosonephritis f 
nephlrolsolnoglralphy [, nefroso'nagrofi] 
noun: Nierensonographie f, Nierenso- 
nografie f 
nelphrositolmy [no'frastomi] noun: Ne- 
phrostomie 
nelphrotlic [no 'fratik] adj: nephrotisch 
nephlroltolmoglralphy [,nefrouto'mag- 
rəfi] noun: Nephrotomographie f, Ne- 
phrotomografie f 
nephlroltoxlic [‚nefro'taksık] adj: nie- 
renschádigend, nierengiftig, nephroto- 
xisch 
nephiroltoxlicliity [,nefrautak'sisatr] 
noun: Nierenschádlichkeit f, Nephroto- 
xizitat f 
nephlroltoxlin [,nefroo'taksrn] noun: 
Nierengift nt, Nephrotoxin nt 
nephlroltroplic [,nefrou'traprk] adj: ne- 
phrotrop, renotrop 
nephlroltulberlcullolsis [,nefrouto,bar- 
kjo'lousts] noun: Nierentuberkulose f 
nephlrolulrelterlecitolmy [,nefroujo,ri:- 
to'rektomi] noun: Nephroureterekto- 
mie f 
nephlrolulrelterlolcysitecitolmy [,nefrau- 
jo,rittorousis'tektomi] noun: Ne- 
phroureterozystektomie f 
nerve [narv] noun: Nerv m; (anatom.) 
Nervus m 
abducent nerve: Abduzens m, VI. Hirn- 
nerv m, Nervus abducens 
accessory nerve: Akzessorius m, XI. 
Hirnnerv m, Nervus accessorius 
accessory phrenic nerves: Nervi phre- 
nici accessorii 
acoustic nerve: Akustikus m, VIII. 
Hirnnerv m, Nervus vestibulocochlea- 
ris 
afferent nerve: afferenter Nerv m 
Andersch's nerve: Nervus tympanicus 
anococcygeal nerve: Nervus anococcy- 
geus 
anterior ampullar nerve: Nervus am- 
pullaris anterior 
anterior ethmoidal nerve: Nervus eth- 
moidalis anterior 
anterior interosseous nerve of fore- 
arm: Nervus interosseus antebrachii 
anterior 
anterior nerve of lesser curvature: 
Nervus curvaturae minoris anterior 
Arnold's nerve: Ramus auricularis ner- 
vi vagi 
autonomic nerve: Eingeweide-, Vis- 
zeralnerv m, Nervus autonomicus/vis- 
ceralis 


nerve 


Bell’s nerve: Nervus thoracicus longus 
caroticotympanic nerves: Nervi caro- 
ticotympanici 

carotid sinus nerve: Karotissinusnerv 
m, Hering-Blutdruckziigler m, Ramus 
sinus carotici nervi glossopharyngei 
centrifugal nerve: efferenter/zentrifu- 
galer Nerv m 

centripetal nerve: afferenter/zentripe- 
taler Nerv m 

cervical nerves: Hals-, Zervikalnerven 
pl, Nervi cervicales 

cochlear nerve: Hérnerv m, Cochlearis 
m, Nervus cochlearis 

common fibular nerve: Nervus fibula- 
ris/peroneus communis 

common plantar digital nerves of late- 
ral plantar nerve: Nervi digitales plan- 
tares communes nervi plantaris latera- 
lis 

common plantar digital nerves of me- 
dial plantar nerve: Nervi digitales 
plantares communes nervi plantaris 
medialis 

nerve of Cotunnius: Nervus nasopala- 
tinus 

cutaneous nerve: Hautnerv m, Nervus 
cutaneus 

deep fibular nerve: Nervus fibularis/ 
peroneus profundus 

deep petrosal nerve: Nervus petrosus 
profundus 

deep radial nerve: Ramus profundus 
nervi radialis 

depressor nerve: depressorischer Nerv m 
descending cervical nerve: Radix infe- 
rior ansae cervicalis 

digital nerve: Finger- oder Zehennerv m 
dorsal nerve of clitoris: Nervus dorsa- 
lis clitoridis 

dorsal digital nerves of lateral surface 
of great toe and of medial surface of 
second toe: Nervi digitales dorsales 
hallucis lateralis et digiti secundi me- 
dialis 

dorsal nerve of penis: Nervus dorsalis 
penis 

efferent nerve: efferenter Nerv m 
encephalic nerves: Kopf-, Hirnnerven 
pl, Nervi craniales/encephalici 

nerve of external acoustic meatus: 
Nervus meatus acustici externi 
external carotid nerves: Nervi carotici 
externi 

facial nerve: Fazialis m, VII. Hirnnerv 
m, Nervus facialis 

femoral nerve: Femoralis m, Nervus fe- 
moralis 

gastric nerves: Trunci vagales anterior 


et posterior 

genitofemoral nerve: Genitofemoralis 
m, Nervus genitofemoralis 
glossopharyngeal nerve: Glossopha- 
ryngeus m, IX. Hirnnerv m, Nervus 
glossopharyngeus 

great auricular nerve: Nervus auricu- 
laris magnus 

greater occipital nerve: Nervus occipi- 
talis major 

greater petrosal nerve: Nervus petro- 
sus major 

Hering's nerve: Hering-Blutdruckzüg- 
ler m, Karotissinusnerv m, Ramus si- 
nus carotici nervi glossopharyngei 
Hering's sinus nerve:  Hering's nerve 
hypogastric nerve: Nervus hypogastri- 
cus 

hypoglossal nerve: Hypoglossus m, 
XII. Hirnnerv m, Nervus hypoglossus 
inferior cardiac nerve: Nervus cardia- 
cus cervicalis inferior 

inferior gluteal nerve: Nervus gluteus 
inferior 

inferior laryngeal nerve: Nervus la- 
ryngeus inferior 

infraoccipital nerve: Nervus subocci- 
pitalis 

infraorbital nerve: Infraorbitalis m, 
Nervus infraorbitalis 

intercostal nerves: Interkostalnerven 
pl, Nervi intercostales 
intercostobrachial nerve: Nervus in- 
tercostobrachialis 

intermediate supraclavicular nerves: 
Nervi supraclaviculares intermedii 
internal carotid nerve: Nervus caroti- 
cus internus 

internal obturator nerve: Nervus mus- 
culi obturatorii interni 

interosseous nerve of leg: Nervus in- 
terosseus cruris 

jugular nerve: Nervus jugularis 
lacrimal nerve: Nervus lacrimalis 
lateral ampullar nerve: Nervus ampul- 
laris lateralis 

lateral pectoral nerve: Nervus pectora- 
lis lateralis 

lateral posterior cutaneous nerve of 
arm: Nervus cutaneus brachii lateralis 
posterior 

lateral pterygoid nerve: Nervus ptery- 
goideus lateralis 

lateral supraclavicular nerves: Nervi 
supraclaviculares laterales 

left hypogastric nerve: Nervus hypo- 
gastricus sinister 

lesser petrosal nerve: Nervus petrosus 
minor 
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lingual nerve: Lingualis m, Nervus lin- 
gualis 

long nasopalatine nerve: Nervus naso- 
palatinus longus 

lumbar nerves: Lendennerven pl, Ner- 
vi lumbales 

Luschka's nerve: 1. Nervus ethmoidalis 
posterior 2. Ramus meningeus nervo- 
rum spinalium 

mandibular nerve: Nervus mandibula- 
ris 

masseteric nerve: Nervus massetericus 
maxillary nerve: Nervus maxillaris 
medial cutaneous nerve of foot: Ner- 
vus cutaneus dorsalis intermedius 
medial palatine nerve: Nervus palati- 
nus medius 

medial palatine nerves: Nervi palatini 
minores 

medial pectoral nerve: Nervus pecto- 
ralis medialis 

medial supraclavicular nerves: Nervi 
supraclaviculares mediales 

median nerve: Medianus m, Nervus 
medianus 

nerve of smell: olfactory nerve 
mental nerve: Nervus mentalis 

middle cardiac nerve: Nervus cardia- 
cus cervicalis medius 

mixed nerve: gemischter Nerv m, Ner- 
vus mixtus 

motor nerve: motorischer Nerv m, 
Nervus motorius 

musculocutaneous nerve: Nervus mus- 
culocutaneus 

musculocutaneous nerve of foot: Ner- 
vus fibularis/peroneus superficialis 
mylohyoid nerve: Nervus mylohyoi- 
deus 

oculomotor nerve: Okulomotorius m, 
III. Hirnnerv m, Nervus oculomotorius 
olfactory nerve: Riechnerv m, Olfakto- 
rius m, Nervus olfactorius, I. Hirnnerv m 
ophthalmic nerve: Ophthalmikus m, 
Nervus ophthalmicus 

optic nerve: Sehnerv m, Optikus m, II. 
Hirnnerv m, Nervus opticus 

palatine nerve: Nervus palatinus 
parasympathetic nerve: parasympa- 
thischer Nerv m 

perforating cutaneous nerve: Nervus 
cutaneus perforans 

peripheral nerve: peripherer Nerv m 
petrosal nerve: Nervus petrosus 
pharyngeal nerve: Nervus pharyngeus 
phrenic nerve: Phrenikus m, Nervus 
phrenicus 

pineal nerve: Nervus pinealis 
posterior ampullar nerve: Nervus am- 
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pullaris posterior 

posterior ethmoidal nerve: Nervus 
ethmoidalis posterior 

posterior interosseous nerve of fore- 
arm: Nervus interosseus antebrachii 
posterior 

posterior nerve of lesser curvature: 
Nervus curvaturae minoris posterior 
posterior palatine nerve: Nervus pala- 
tinus posterior 

presacral nerve: Plexus hypogastricus 
superior 

proper plantar digital nerves of lateral 
plantar nerve: Nervi digitales planta- 
res proprii nervi plantaris lateralis 
proper plantar digital nerves of medi- 
al plantar nerve: Nervi digitales plan- 
tares proprii nervi plantaris medialis 
pterygopalatine nerves: Nervi ptery- 
gopalatini 

radial nerve: Radialis m, Nervus radia- 
lis 

recurrent laryngeal nerve: Rekurrens 
m, Nervus laryngeus recurrens 

right hypogastric nerve: Nervus hypo- 
gastricus dexter 

saccular nerve: Nervus saccularis 
sacral nerves: Sakral-, Kreuzbeinner- 
ven pl, Nervi sacrales 

saphenous nerve: Nervus saphenus 
sciatic nerve: Ischiasnerv m, Nervus 
ischiadicus 

sensory nerve: sensibler/sensorischer 
Nerv m, Nervus sensorius 

short nasopalatine nerves: Nervi naso- 
palitini breves 

sinus nerve: Ramus sinus carotici ner- 
vi glossopharyngei 

small sciatic nerve: Nervus cutaneus 
femoris posterior 

splanchnic nerve: Eingeweidenerv m, 
Splanchnikus m, Nervus splanchnicus 
stapedial nerve: Nervus stapedius 
subclavian nerve: Nervus subclavius 
subscapular nerves: Nervi subscapula- 
res 

superficial radial nerve: Ramus super- 
ficialis nervi radialis 

superior cardiac nerve: Nervus cardia- 
cus cervicalis superior 

superior gluteal nerve: Nervus gluteus 
superior 

superior laryngeal nerve: Nervus la- 
ryngeus superior 

supraorbital nerve: Nervus supraorbi- 
talis 

nerve of tensor tympani muscle: Ner- 
vus musculi tensoris tympani 

nerve of tensor veli palatini muscle: 


neurocardiac 


Nervus musculi tensoris veli palatini 
terminal nerve: Nervus terminalis 
thoracic nerves: Brust-, Thorakalner- 
ven pl, Nervi thoracici 

thoracic cardiac nerves: Nervi cardiaci 
thoracici 

thoracodorsal nerve: Nervus thoraco- 
dorsalis 

tibial nerve: Tibialis m, Nervus tibialis 
transverse cervical nerve: Nervus 
transversus colli 

trigeminal nerve: Trigeminus m, V. 
Hirnnerv m, Nervus trigeminus 
trochlear nerve: Trochlearis m, IV. 
Hirnnerv m, Nervus trochlearis 

ulnar nerve: Ulnaris m, Nervus ulnaris 
utricular nerve: Nervus utricularis 
utriculoampullar nerve: Nervus utri- 
culoampullaris 

vagus nerve: Vagus m, X. Hirnnerv m, 
Nervus vagus 

vasoconstrictor nerve: vasokonstrik- 
torischer Nerv m 

vasodilator nerve: vasodilatorischer 
Nerv m 

vasomotor nerve: vasomotorischer 
Nerv m 

vasosensory nerve: vasosensorischer 
Nerv m 

vertebral nerve: Nervus vertebralis 
vestibulocochlear nerve: Vestibulo- 
kochlearis m, VIII. Hirnnerv m, Nervus 
vestibulocochlearis 

zygomatic nerve: Nervus zygomaticus 
nerlvous ['narvos] adj: 1. nerval, neural, 
Nerven- 2. nervós, aufgeregt; über- 
empfindlich 
nelsidlilolblast [no'srdroblast] noun: 
(Pankreas) Inselzelle f 
nelsidlilolblasitolma [na,stdrables'tou- 
mo] noun: Inselzelladenom nt, Nesi- 
dioblastom nt 
nelsidlilolblasitolsis [no,srdroblaes'too- 
sis] noun: (Pankreas) diffuse Inselzell- 
hyperplasie f 
net [net] noun: ^ network 
netitle ['netl] noun: Quaddel f, Urtika f 
netlwork ['netwark] noun: Netz nt; 
Netz-, Maschenwerk nt, (anatom.) Rete 
nt 

arterial network: Arteriennetz nf, Ar- 
teriengeflecht nt, Rete arteriosum 
neulral ['njuorol, 'nu-] adj: nerval, neu- 
ral, Nerven- 

neulrallgia [njua'reeld3(1)9, nu-] noun: 
Neuralgie f 

geniculate neuralgia: Genikulatum- 
neuralgie f, Ramsay Hunt-Syndrom nt, 
Neuralgia geniculata, Zoster oticus, 


Herpes zoster oticus 
Hunt’s neuralgia: > geniculate neural- 
ia 
Seege neuralgia: Interkostalneur- 
algie f 
trigeminal neuralgia: Trigeminusneur- 
algie f, Neuralgia trigeminalis 
neulrallgic [njua'reeld3rk, no-] adj: neur- 
algisch 
neulrallgilform [njoo'raeldarfo:rm, no-] 
adj: neuralgieartig, neuralgiform 
neurlarithroplalthy [,njoora:r'Orapo01] 
noun: Neuroarthropathie d 
neurlasithelnia [,njooros'Oi:nro, ,no-] 
noun: Beard-Syndrom nt, Nerven- 
schwäche f, nervóse Übererregbarkeit 
f; Neurasthenie f, Neurasthenia f 
neurlasithenlic [,njooros'Oenik] adj: 
neurasthenisch 
neurlaxlilal [njuo'rzksrol, no-] adj: 
Axon-, Achsen- 
neurlalxon [njoo'raksan, nu-] noun: 
Achsenzylinder m, Neuraxon nt, Axon 
nt, Neurit m 
neurlecitolmy [njuo'rektom1, no-] noun: 
Neurektomie f 
neurleplilthellilum [,njoor,epr'Oi:lrom] 
noun: ^ neuroepithelium 
neurlexlerlelsis [njuarek'serasıs] noun: 
Neurexhärese f, Neurexhairese f 
neulrillemima [njoorr'lemo, nu-] noun: 
Schwann-Scheide f, Neurolemm nt, 
Neurilemma nt 
neulrillemlmiltis [ njuortle'martis] noun: 
Neurolemmitis f, Neurilemmitis f 
neulrillemimolma [,njoorilo'moomo] 
noun: > neurilemoma 
neulrilleimolma [,njuorrlo'moumo] noun: 
Neurilemom nt, Neurilemmom nt, 
Neurinom nt, Schwannom nt 
neulriinolma [,njoori'noumo] 
> neurilemoma 
neulrite ['njuorait, 'no-] noun: > neura- 
xon 
neulritlic [njuo'rıtık, nu-] adj: neuri- 
tisch 
neulriltis [,njuorr'rartis] noun: Nerven- 
entzündung f, Neuritis f 
optic neuritis: Optikusneuritis f, Neu- 
ritis nervi optici 
radiation neuritis: Strahlenneuritis f, 
Radioneuritis f 
retrobulbar neuritis: Retrobulbárneu- 
ritis f, Neuritis optica retrobulbaris 
neulrolamlelbilalsis [,njuorou,2emo'bar- 
asıs] noun: Amóbenneuritis f 
neulrolblasitolma [,njuoroubles'taumoa] 
noun: Neuroblastom nt 
neulrolcarldilac [,njoorou'ka:rdrzek] adj: 


noun: 
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neurochorioretinitis 


neurokardial, kardioneural 
neulrolcholrilolretlilniltis [ njuərəo,kəo- 
rigureti'naitis] moun: Neurochoriore- 
tinitis f 
neulrolcholroidliltis [,onjoorou,ko:ro1- 
'daıtıs] noun: Neurochorioiditis f 
neulrolcirlcullaltolry [,njooroo's3rkjolo- 
,teuri] adj: neurozirkulatorisch 
neulrolcralnilal [,njooroo'krernrol] adj: 
neurokranial 
neulrolcralnilum [,njuoroou'krernrom] 
noun: Hirnschádel m, Neurocranium nt 
cartilaginous neurocranium: Knorpel- 
schádel m, Chondrocranium nt 
neulrolcrine ['njvorsukraın] adj: neu- 
roendokrin, neurokrin 
neulrolcultalnelous [,njuoroukju:'ter- 
nios] adj: neurokutan 
neulrolcyte ['njuorousait] noun: Ner- 
venzelle f, Neurozyt m, Neuron nt 
neulrolcyltollylsis [,njuarausar'talists] 
noun: Neuronauflésung f, Neurozyto- 
lyse f 
neulrolcyltolma [,njuarausar'tauma] 
noun: 1. Neurozytom nt, Ganglioneu- 
rom nt 2. Neuroepitheliom nt 
neulrolderlmaltitlic [njooroo,d3rmo- 
'taıtık] adj: neurodermitisch 
neulrolderlmaltiltis [njooroo,d3rmo- 
'taıtıs] noun: 1. Neurodermitis f 2. 
— disseminated neurodermatitis 3. 
> circumscribed neurodermatitis 
circumscribed neurodermatitis: Vi- 
dal-Krankheit f, Lichen Vidal m, Lichen 
simplex chronicus (Vidal), Neuroder- 
mitis circumscriptus 
disseminated neurodermatitis: endo- 
genes Ekzem nt, konstitutionelles Ek- 
zem nt, Ekzemkrankheit f, neurogene 
Dermatose f 
localized neurodermatitis: —circum- 
scribed neurodermatitis 
neulrolderlmaltolsis [,njuorou,dsrmo- 
'tousıs] noun: Neurodermitis f, Neu- 
rodermatose f 
neulrolecitolderimal [,njuarau, ektau- 
‘dsrml] adj: neuroektodermal 
neulrolecitolmy [,njuarau'ektam1] noun: 
Neurektomie 
neulrolenicephlallolmylelloplalthy [,njuo- 
rauen, sefaloumara'lapa@1] noun: 
Neuroenzephalomyelopathie f 
neulrolenidolcrine [,njooroo'endokrrin, 
-krain, -krim] adj: neuroendokrin, 
neurokrin 
neulroleplilderimal [,njuaravepr'dsrml] 
adj: neuroepidermal 
neulroleplilthellilal [,njoorouepr Oi:lrol] 
adj: neuroepithelial 


= 
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neulroleplilthellilolma [,njuorouepr Oi:lr- 
'eumo] noun: Neuroepitheliom nt 

neulroleplilthelliium  [,njoorooepr'Oi:- 
Irem] noun: Sinnes-, Neuroepithel nt 

neulrolfilber [,njoorou'farbor] noun: 
Nervenfaser f 

neulrolfilbrilllar [ njuərəvfar'brılər] adj: 
neurofibrillär 

neulrolfilbrolma [,njuoroufar'brauma] 
noun: Neurofibrom nt 

neulrolfilbrolmaltolsis [,njuarav,farbra- 
mo'tousis] noun: von Recklinghau- 
sen-Krankheit f, Neurofibromatosis 
generalisata 

neulrolganiglilitlis [,njuaravgeengli'ait- 
Is] noun: Ganglionitis f, Gangliitis f 

neulrolgangllilon [,njuorou'genglion] 
noun: Nervenknoten m, Ganglion nt 

neulroglelnous [njus'radzanas, no-] 
adj: neurogen 

neulrolglanidullar [njuors'glaendzalar, 
no-] adj: neuroglandulär 

neulrogllia [njua'raglia, no-] noun: 
Neuroglia f, Glia f 

neulrogllilal [njoo'raglrol] adj: neurogli- 
al, glial, gliár neuroglial 

neulrogllilolcyte [njua'ragliasait, no-] 
noun: Neurogliazelle f, Neurogliozyt m 

neulrogllilolcyltolma [njua,raglıasaı- 
'teumo] noun: >neuroglioma 

neulrolglilolma [ njoərəoglar'əomə] 
noun: Neurogliom nt, Gliom nt 

neulrolglilolmaltolsis [njuoərəo,glarəmə- 
'tausıs] noun: Gliomatose f 

neulrolhorlmone [,njooroo'ho:rmoon] 
noun: Neurohormon nt 

neulrolhylpophlylselal [,njuaravhar, paf- 
e'siol njoərəo,harpə'fi:zrəl] adj: 
neurohypophysär 

neulrolhylpolphyslecitolmy [,njuarau- 
,harpofr'sektomi] noun: Neurohypo- 
physektomie f 

neulrolhylpophlylsilal [ njoərəohar,paf- 
e'siol njoərəo,harpə'fi:zrəl] adj: 
neurohypophysär 

neulrolhylpophlylsis [,njueravhar'pafa- 
sis] noun: Neurohypophyse f, Hypo- 
physenhinterlappen m, Neurohypo- 
physis f, Lobus posterior hypophysis 

neulrolimimulnollolgy [,njoeroo, mmjo- 
'nalods1] noun: Neuroimmunologie f 

neulrollablylrinithiltis [,njooroolaborrn- 
'Qartis] noun: Neurolabyrinthitis f 

neulrollathlylrism [,njooroo'lae0orizom] 
noun: Kichererbsenvergiftung f, Lathy- 
rismus m 

neulrollemima [,njoorou'lemo] noun: 
> neurilemma 

neulrollemimiltis 


[,njoeroulo'maitis] 


neurotomy 


noun: Neurilemmitis f, Neurolemmitis f 
neulrollemimolma [,njooroulo'moumo]| 
noun: > neurilemoma 
neulrolleptlanlallgelsila [ njuərəo,lept- 
zenl'dsi:zrə] noun: Neuroleptanalgesie f 
neulrolleptlanlallgelsic [,njoorou,lept- 
zenl'dsi:zik] adj: neuroleptanalgetisch, 
neuroleptanásthetisch 
neulrollepitic [,njooroo'leptrk]: I noun 
Neuroleptikum nt, Antipsychotikum 
nt II adj neuroleptisch 
neulrolloglic [ njuərəv'ladzık] adj: neu- 
rologisch 
neulrollolgy [njua'ralod31] noun: Neu- 
rologie f 
neulrollylsis [njuo'ralisrs, no-] noun: 
Neurolyse f 
neulrollytlic [,njoero'litrk, ,no-] adj: 
neurolytisch 
neulrolma [njua'rauma] noun: Neurom nt 
neulrolmaltolsis [,njooroomo'tousrs] 
noun: Recklinghausen-Krankheit f, Fi- 
broma molluscum multiplex, Neurofi- 
bromatosis generalisata 
neulrolmuslcullar [,njuorou'maskjolor] 
adj: myoneural, myoneuronal 
neulrolmylelliltis [,njooroomaro'laitrs] 
noun: Neuromyelitis f 
neulrolmylolsiltis [,njoereomare'sartrs] 
noun: Neuromyositis f 
neulron ['njooran, 'no-] noun: Nerven- 
zelle f, Neuron nt 
neulronlal ['njooronl, njoo'roonl, no-] 
adj: neuronal 
neulronlitlic [‚njvors'naıtık nu-] adj: 
neuronitisch 
neulroniiltis [ njuərə'nartıs, no-] noun: 
1. Neuron(en)entzündung f, Neuronitis 
f2. Guillain-Barré-Syndrom nt, (Poly-) 
Radikuloneuritis f, Neuronitis f 
vestibular neuronitis: akuter unila- 
teraler Vestibularisausfall m, Vestibula- 
risneuronitis f, Neuronitis vestibularis 
neulronloltroplic [,njooronoo' trapik, 
-'troup-, ,no-] adj: neuronotrop 
neulrolpapiillliltis | njooroo,pazpo lar- 
tis, ,no-] noun: Optikusneuritis f, Neu- 
ritis nervi optici 
neulrolpathlic [,njuorou'peOrk] adj: 
neuropathisch 
neulroplalthy [njoo'rapoOr] noun: 1. 
nicht-entzündliche Nervenerkrankung 
f, Neuropathie f 2. Nervenleiden nt, 
Neuropathie f 
isoniazid neuropathy: Isoniazidneuro- 
pathie f, INH-Polyneuropathie f 
neulrolpil ['njooroupril] noun: Nerven- 
filz m, Neuropil nt 
neulrolplasity ['njooreoplesti] noun: 


Nerven-, Neuroplastik f 
neulrolplexlus [,njoorou'pleksos] noun: 
Nervenplexus m 
neulrolretlilniltis [‚njvarsureti'nartıs] 
noun: Neuroretinitis f 
neulrolretlilnoplalthy [,njuoraureti'na- 
po01] noun: Neuroretinopathie f 
neulrolroentigenloglralphy [,njuorsu- 
rentgo'nagrofi] noun: Neuroradiolo- 
gie f 
neulrorirhalphy [njua'ro:rafi, no-] noun: 
Nervennaht f, Neurorrhaphie f 
neulrolschwaninolma [,njoorofwa'noo- 
mo] noun: >neurilemoma 
neulrolsclelrolsis [,njuorausklr'rausis] 
noun: Nerven-, Neurosklerose f 
neulrolselcreltion [ njuərəvsr'kri: fn] 
noun: 1. Neurosekretion f 2. Neurose- 
kret nt 
neulrolselcreltolry [,njuoroosr'kri:tori] 
adj: neurosekretorisch 
neulrolsenlsolry [ njuorau'sensari] adj: 
sensorisch, neurosensorisch 
neulrolsis [njuo'rausis, nu-] noun, plu- 
ral -ses [-sitz]: Neurose f 

cardiac neurosis: Herzneurose f 
character neurosis: Charakterneurose 
f; Kernneurose f 

compensation neurosis: Renten-, Un- 
fall-, Entschádigungsneurose f, Ren- 
tenbegehren nt 

hysterical neurosis: Konversionsreak- 
tion f, -neurose f 

organ neurosis: Organneurose f 
pension neurosis: Renten-, Unfall-, 
Entschádigungsneurose f, Rentenbe- 
gehren nt 

postconcussion neurosis: Kommotions- 
neurose f 

post-traumatic neurosis: —pension 
neurosis 

transference neurosis: Übertragung f, 
Ubertragungsneurose f 
neulrolsplanchinic [,njuarau' splenk- 
nik] adj: neuroviszeral 
neulrolsponlgilolma [njuora,spand3i- 
‘guma] noun: Gliageschwulst f, Gliom nt 
neulrolsurigerly [,njuorou's3rdseri] 
noun: Neurochirurgie 
neulrolsyphlillis [,onjooroo'sif(o)lis] 
noun: Neurosyphilis f, Neurolues f 
neulrotlic [njuo'ratik, nu-] adj: neuro- 
tisch 
neulrotimelsis [‚njuorat'mirsıs, ,no-] 
noun: Neurotmesis f 
neulrotlolmy [njoə'ratəmr, nu-] noun: 
Neurotomie f 

retrogasserian neurotomy: retrogan- 
glionäre Neurotomie f 
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neurotoxic 


neulroltoxlic [ njuora'takstk, ,no-] adj: 
nervenschádigend, neurotoxisch 

neulroltoxlicilty [,njuərəvtak'sısətı] 
noun: Nervengiftigkeit f, Neurotoxizi- 
tat f 

neulroltoxlilcolsis [,njooroou'taksrkoo- 
sis] noun: Neurotoxikose f 

neulroltoxlin [‚njuorau'taksın] noun: 
Nervengift nt, Neurotoxin nt 

neulroltransimititer [,njuarau'trenz- 
mitor] noun: Neurotransmitter m 

neulroltroplic[,njuara'traprk, ,no-] adj: 
neurotrop 

neulrolvasicullar [,njuorou'veskjolor] 
adj: neurovaskular 

neulrolvegleltaltive [,njooroo'vedsoter- 
tiv] adj: neurovegetativ 

neulrolvirlullence [,njooro'vir(j)olons] 
noun: Neurovirulenz 

neulrolvirlulent [,njooro'vir(j)olont] 
adj: neurovirulent 

neulrolvisicerlal [,njuorou'visorel] adj: 
neuroviszeral 

neultrolcyte ['n(j)u:trosait] noun: neu- 
trophiler Granulozyt m, Neutrophiler m 

neultrolcyltolpelnia [n(j)u:tro,saito'pi:- 
nio] noun: > neutropenia 

neultrolcyltolsis [,n(j)urtrosar'tousis] 
noun: > neutrophilia 

neultron ['n(j)u:tran] noun: Neutron nt 

neultrolpelnia [,n(j)u:tra'pi:nta] noun: 
Neutropenie f, Neutrozytopenie f 

neultrolpelnic [,n(j)urtre'pi:inik] adj: 
neutropenisch 

neultrolphil ['n(j)u:trofrl]: I noun neu- 
trophiler Granulozyt m, Neutrophiler 
m II adj neutrophil 

neultrolphillia [,n(j)u:tro'frlro] noun: 
Neutrophilie f, Neutrozytose f 

neultrolphillic [,n(j)u:tro'frlik] adj: neu- 
trophil 

nelvolcyte ['nizvausart] noun: Nävuszel- 

le f, Návozyt m 

nelvolcytlic [nizvou'sitik] adj: nävozy- 
tisch 

nelvoid ['nitvo1d] adj: nävusähnlich, nä- 

vusartig, návoid 

nelvolliipolma [,nirvoolar'poomo] noun: 

Nävolipom nt, Naevus lipomatosus 

nelvous ['ni:vəs] adj: nävusähnlich, nà- 

vusartig, návoid 

nelvolxanitholenidoithellilolma [ ni:və- 

,zen0o,endouo Oi:l'eumo] noun: ju- 

veniles Riesenzellgranulom nt, Naevo- 

xanthoendotheliom nt, Naevoxanthom 
nt 

nelvus ['ni:vəs] noun, plural nelvi ['ni:- 
vat]: 1. Muttermal nt, Nävus m, Naevus 
m 2. ^ nevus cell nevus 
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achromic nevus: hypomelanotischer 
Navus m, Naevus achromicus/depig- 
mentosus/albus 
amelanotic nevus: amelanotischer Nà- 
vus m 
bathing trunk nevus: Badehosennávus 
m, Schwimmhosennávus m 
nevus cell nevus: Nävuszellnävus m, 
Nävuszellennävus m, Naevus naevo- 
cellularis 
cellular nevus: > nevus cell nevus 
connective tissue nevus: Bindegewebs- 
návus m 
epithelioid cell nevus: Spitz-Nävus m, 
Epitheloidzellnävus m, Spindelzellnä- 
vus m, benignes juveniles Melanom nt 
flammeous nevus: Gefäßmal nt, Wein- 
fleck m, Naevus flammeus 
halo nevus: Halo-Nävus m, Sutton-Nä- 
vus m, perinaevische Vitiligo f, Leu- 
coderma centrifugum acquisitum, Vi- 
tiligo circumnaevalis 
nevocellular nevus: > nevus cell nevus 
nevocytic nevus: >nevus cell nevus 
nuchal nevus: Storchenbiss m, Unna- 
Politzer-Nackennávus m, Navus Unna m 
Otas nevus: Nàvus Ota m, okuloder- 
male Melanozytose f, Naevus fusco- 
coeruleus ophthalmomaxillaris 
pigmented nevus: Pigmentnávus m, 
Naevus pigmentosis 
nevus pigmentosus et papillomatosus: 
Tierfellnävus m, Naevus pigmentosus 
et papillomatosus 
spider nevus: Gefäßspinne f, Spinnen- 
nävus m, Sternnävus m, Spider naevus, 
Naevus araneus 
spindle cell nevus: > Spitz nevus 
Spitz nevus: Spitz-Navus m, Epithelo- 
idzellnavus m, Spindelzellnavus m, be- 
nignes juveniles Melanom nt 
Spitz-Allen nevus: Spitz nevus 
Sutton’s nevus: Sutton-Navus m, Halo- 
Nävus m, perinaevische Vitiligo f, Leu- 
coderma centrifugum acquisitum, Vi- 
tiligo circumnaevalis 
verrucous nevus: hyperkeratotischer 
Navus m, harter Navus m, harter epi- 
dermaler Navus m, Naevus verrucosus 

newlborn ['n(j)urborrn]: I noun Neuge- 
borene(s) nt II adj neugeboren 

nexlus ['neksos] noun, plural nexus: Ne- 
xus m, gap junction nt 

nilalcin ['naıssın] noun: Niacin nt, Nico- 
tinsáure f 

nilalcinlalmide [,naro'srnomaid] noun: 
— nicotinamide 

nicklel ['nıkl] noun: Nickel nt 

nicloltinlalmide [,nrko'tinomaid] noun: 


node 


Nicotin(sáure)amid nt 
nicoltine ['nrkotizn] noun: Nikotin nt, 
Nicotin nt 
nicoltinlic [nikə'ti:nik] adj: nicotinerg, 
nikotinerg 
nicitaltion [nık'teıfn] noun: Niktation f 
nildal ['na1dl] adj: Nidus- 
nildaltion [nar'derfn] noun: Nidation f, 
Implantation f 
nildus ['nardos] noun, plural -di [-da1]: 
1. Nest nt, Nidus m 2. (patholog.) Fokus 
m, Nidus m 3. Kern m, Zentrum nt 
nightlshade ['nartferd] noun: Nacht- 
schattengewáchs nt, Solanum nt 
deadly nightshade: Tollkirsche f, Atro- 
pa belladonna 
nipiple ['nıpl] noun: Brustwarze f, Ma- 
mille f, Papilla mammaria 
inverted nipple: Hohl-, Schlupfwarze f 
niltrate ['nartrert] noun: Nitrat nt 
niltrelmia [nar'trixmro] noun: Azotämie f 
niltrolgen ['nartroudson] noun: Stick- 
stoff m, Nitrogen nt 
nitrogen monoxide: Stickoxid nt, Stick- 
stoffmonoxid nt 
nonprotein nitrogen: > rest nitrogen 
rest nitrogen: Reststickstoff m, nicht- 
proteingebundener Stickstoff m 
nits ['nıtz] plural: Nissen pl 
Nolcarldia [nəo'ka:rdrə] noun: Nocardia f 
nolcarldilolsis [noo,ka:rdr'ousrs] noun: 
Nokardieninfektion f, Nokardiose f 
nolcilcepitive [,noosr'septiv] adj: nozi- 
rezeptiv, nozizeptiv 
nolcilcepitor [,noust'septor] noun: No- 
zi(re)zeptor m 
noldiperlcepition [ nousrpor'sep fn] noun: 
ozi(re)zeption f, Noziperzeption f 
nolcilrelcepitor [,noosiri'septor] noun: 
> nociceptor 
nolcilsenisiltive [,noust'sensotiv] adj: 
schmerzempfindlich, nozisensitiv 
nocitamibullaition [nak,taeembjo'lerfn] 
noun: Schlafwandeln nt, Noktambu- 
lismus m 
nocitulria [nak't(j)varıo] noun: Nyktu- 
rie 
DAC E [nak'tsrnl] adj: nächtlich, 
Nacht- 
nodial ['noudl] adj: nodal 
node [noud] noun: Knoten m, Nodus m 
accessory lymph nodes: Nodi lympho- 
idei accessorii 
atrioventricular node: Atrioventriku- 
larknoten m, AV-Knoten m, Aschoff- 
Tawara-Knoten m, Nodus atrioventri- 
cularis 
AV node: -atrioventricular node 
axillary lymph nodes: Achsellymph- 
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knoten pl, Nodi lymphoidei axillares 
Babes’ nodes: Babes-Knötchen pl, Wut- 
knötchen pl 

Bouchard’s nodes: Bouchard-Knoten pl 
brachial axillary lymph nodes: > bra- 
chial lymph nodes 

brachial lymph nodes: Oberarm- 
lymphknoten pl, Nodi lymphoidei bra- 
chiales 

brachiocephalic lymph nodes: Nodi 
lymphoidei brachiocephalici 

central axillary lymph nodes: Nodi 
lymphoidei axillares centrales 

cervical lymph nodes: Hals-, Zervikal- 
lymphknoten pl, Nodi lymphoidei cer- 
vicales 

collecting lymph nodes: Sammel- 
lymphknoten pl 

common intermediate iliac lymph 
nodes: Nodi lymphoidei iliaci commu- 
nes intermedii 

common lateral iliac lymph nodes: 
Nodi lymphoidei iliaci communes late- 
rales 

common medial iliac lymph nodes: 
Nodi lymphoidei iliaci communes me- 
diales 

common promontory iliac lymph nodes: 
Nodi lymphoidei iliaci communes pro- 
montorii 

external interiliac iliac lymph nodes: 
Nodi lymphoidei interiliaci 

external intermediate iliac lymph 
nodes: Nodi lymphoidei iliaci externi 
intermedii 

external lateral iliac lymph nodes: No- 
di lymphoidei iliaci externi laterales 
external medial iliac lymph nodes: 
Nodi lymphoidei iliaci externi media- 
les 

Hensen’s node: Primitivknoten m 
hilar lymph nodes: Hiluslymphknoten 
pl, Nodi lymphoidei bronchopulmona- 
les, Nodi lymphoidei hilares 
infrahyoidal lymph nodes: Nodi lym- 
phoidei infrahyoidei 

inguinal lymph nodes: Leisten-, Ingui- 
nallymphknoten pl, Nodi lymphoidei 
inguinales 

interphalangeal nodes: Interphalange- 
alarthrose f 

jugulo-omohyoid lymph node: Nodus 
lymphoideus juguloomohyoideus 
Keith’s node:  Keith-Flack’s node 
Keith-Flack’s node: Sinus-Knoten m, 
Sinoatrial-Knoten m, SA-Knoten m, 
Keith-Flack-Knoten m, Nodus sinua- 
trialis 

lymph node: Lymphknoten m, Nodus 
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nodose 


lymphoideus, Lymphonodus m 

lymph node of arch of azygous vein: 
Nodus lymphoideus arcus venae azy- 
gos 

lymph nodes of the head: Nodi lym- 
phoidei capitis 

mandibular lymph node: Unterkiefer- 
lymphknoten m, Nodus lymphoideus 
mandibularis 

milker’s node: Melkerknoten m, Ne- 
benpocken pl, Paravakzineknoten m, 
Paravaccinia f 

Osler’s nodes: Osler-Knótchen pl 
paramammary lymph nodes: seitliche 
Mammalymphknoten pl, Nodi lym- 
phoidei paramammarii 

pectoral lymph nodes: Nodi lymphoi- 
dei pectorales 

pelvic lymph nodes: Beckenlymph- 
knoten pl, Nodi lymphoidei pelvis 
preaortic lymph nodes: práaortale 
Lymphknoten pl, Nodi lymphoidei 
preaortici 

pretracheal lymph nodes: prátracheale 
Lymphknoten pl, Nodi lymphoidei 
pretracheales 

prevertebral lymph nodes: práverte- 
brale Lymphknoten pl, Nodi lymphoi- 
dei prevertebrales 

pulmonary lymph nodes: Lungen- 
lymphknoten pl, Nodi lymphoidei pul- 
monales 

nodes of Ranvier: Ranvier-Schnürrin- 
ge pl 

regenerative node: Regeneratknoten m 
regional lymph nodes: regionale Lymph- 
knoten pl, Nodi lymphoidei regionales 
singer's nodes: Sángerknótchen pl, 
Schreiknótchen pl, Noduli vocales 
sinoatrial node: Sinusknoten m, SA- 
Knoten m, Keith-Flack-Knoten m, No- 
dus sinuatrialis 

sinuatrial node: > sinoatrial node 
sinus node: —sinoatrial node 
submandibular lymph nodes: sub- 
mandibuláre Lymphknoten pl, Nodi 
lymphoidei submandibulares 
superficial cubital lymph nodes: Nodi 
lymphoidei cubitales superficiales 
superior central lymph nodes: Nodi 
lymphoidei superiores centrales 
superolateral superficial inguinal 
lymph nodes: Nodi lymphoidei ingui- 
nales superficiales superolaterales 
superomedial superficial inguinal 
lymph nodes: Nodi lymphoidei ingui- 
nales superficiales superomediales 
supraclavicular lymph nodes: supra- 
klavikuláre Lymphknoten pl, Nodi 
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lymphoidei supraclaviculares 

variceal node: Varixknoten m 

noldose ['‘naudaus, nau'daus] adj: knöt- 
chenfórmig, nodular, knotig, nodós 
nodlullar ['nadzolor] adj: 1. knotenför- 
mig, nodulär, Knoten- 2. knotig 
nodiule ['nadzu:l] noun: Knötchen nt, 
Nodulus m 

Aschoff’s nodules: Aschoff-Knötchen pl 
cold nodule: (Schilddrüse) kalter Kno- 
ten m 

hot nodule: (Schilddrüse) heißer Kno- 
ten m 

rheumatic nodule: Rheumaknötchen 
nt, Nodulus rheumaticus 

vocal nodules: Sängerknötchen pl, 
Schreiknötchen pl, Stimmlippenknöt- 
chen pl, Noduli vocales 

nodlullous ['nadzolos] adj: knötchen- 
förmig, nodulär; knotig, nodös 

nolma ['noumo] noun: Noma f, Wangen- 
brand m, Stomatitis gangraenosa 

nomloltoplic [, noumo'taprk] adj: am re- 
gelrechten Ort, nomotop 

non-agglutinating adj: nicht-agglutinie- 
rend 

nonlanitilgenlic [nan,zentr'dsenik] adj: 
nicht-antigen 

non-antigen-specific adj: nicht-antigen- 
spezifisch 

nonlbacltelrilal [nanbaek'trorrel] adj: 
bakterienfrei, abakteriell 

nonichrolmafifin [nan'kroumofin] adj: 
nichtchromaffin 

nonicrushling [nan'krafıg] adj: nicht- 
gewebeschádigend, atraumatisch 

nonidelpollarlizier [nandı'paularaızar] 
noun: nicht-depolarisierendes Muskel- 
relaxans nt 

nonlesisenitial [nanı'senfl] adj: nichtes- 
sentiell, unwesentlich 

nonlhelmollytliic [nan,hi:mə'lrtik] adj: 
(Bakterien) gamma-hämolytisch, y- 
hámolytisch 

nonlinlvalsive [nanın'veisıv] adj: nicht- 
invasiv 

nonikeltotlic [nanki:'tatik] adj: nicht- 
ketotisch 

nonimediulllatied [nan'medlertid] adj: 
markfrei, markscheidenfrei, myelinlos 

nonimylelliinatled [nan'maroloneitid] 
adj: markfrei, markscheidenfrei, mye- 
linlos 

non-nucleated adj: kernlos, anukleár 

nonlpathlolgen [nan'pe0ədsən] noun: 
apathogener Mikroorganismus m 

nonlpathlolgenlic [nan,paeOo'dsenik] 
adj: nicht krankheitserregend, apatho- 
gen 


nucleocapsid 


non-phagocytic adj: nichtphagozytär, 
nichtphagozytierend 

nonireslpilraltolry [nanrr'spatroto:riz, 
-tou-] adj: metabolisch, stoffwechsel- 
bedingt 

noniself [nan'self] adj: (immunolog.) 
nicht-selbst, nonself 

nonispelciflic [ nanspə'sifik] adj: un- 
spezifisch 

nonitoxlic [nan'taksık] adj: ungiftig, 
nicht-giftig; atoxisch 

nonlunlion [nan'ju:njon] noun: Pseud- 
arthrose 

nonivallent [nan'verlont] adj: nullwer- 
ti 

Ros viltal [nan'vartl] adj: nicht-vital 

norlaldrenlallin [,no:ro'drenlm] noun: 
> norepinephrine 

norlaldrenlerlgic 
adj: noradrenerg 

norleplilnephlrine [no:r,epr'nefrrn, -ri:n] 
noun: Noradrenalin nt, Norepinephrin nt 

norimolblast ['no:zrmooblast] noun: 
Normoblast m 

norlmolblasitic [nozrmoo'blastik] adj: 
normoblastisch 

norlmolcallcelmila [‚no:rmouk&l'sirmıo] 
noun: Normokalzämie f, Normokalzia- 
mie 

norlmolcallcelmic [,no:rmoukeel'si:m1k] 
adj: normokalzámisch, normokalziä- 
misch 

norlmolchollesiterlollelmia [,no:rmauko- 
Jestoro'lizmro] noun: Normocholest- 
erinämie 

norlmolchrolmic [,nozrmoo'kroumik] 
adj: normochrom 

norlmolcyte ['no:rmousait] noun: (rei- 
fer) Erythrozyt m, Normozyt m 

norimolcytlic [ norrmou'sitrk] adj: nor- 
mozytär 

norimolelrythlrolcyte [,no:rmour'riOro- 
sait] noun: > normocyte 

norimolglylcelmia [,no:rmauglar'si:mia] 
noun: Normoglykamie f 

norlmolglylceimic [,no:rmauglar'si:zmik] 
adj: normoglykamisch, euglykámisch 

norlmolkallelmia [,no:rmooko'li:mro] 
noun: Normokal(i)amie f 

norlmolkallelmic [,no:rmouka'lizmrk] 
adj normokalämisch, normokaliä- 
misch 

norlmolkallilelmia [,no:rmoo, kzelr'izmro] 
noun: Normokaliámie f, Normokala- 
mie f 

norlmolphoslphatlelmia [,no:rmaufasfa- 
'titmro] noun: Normophosphatàmie f 

norlmolsperimia [,no:rmou'spa3rmro] 
noun: Normo(zoo)spermie f 


[no:r,zedro'nardsik] 


norimoltenisive [,inozrmoo'tensiv] adj: 
normotensiv, normoton, normoto- 
nisch 

norimoltonlic [,norrmou'tantk] adj: 1. 
euton, normotonisch 2. normotonisch, 
normotensiv, normoton 

norimoltoplic [,no:zrmoo'tapik] adj: nor- 
motop, eutop, orthotop 

norlmolvollelmia [,no:rmouvou'limro] 
noun: Normovolámie f 

norimolvollelmic [,no:rmoovoo'li:mrk] 
adj: normovolámisch 

nose [nouz]: I noun Nase f; (anatom.) 
Nasus m II v 1. riechen 2. näseln 
bulbous nose: Knollennase f, Rhino- 
phym nt 

saddle nose: Sattelnase f 

noselbleed ['nouzbli:d] noun: Nasen- 
bluten nt, Epistaxis f have a nosebleed 
Nasenbluten haben 

noslolcolmilal [,inaso'koumrol] adj: no- 
sokomial 

noslolgenlic [,inaso'dsenik] adj: krank- 
heitserregend, pathogen 

noslolloglic [,naso'lad31k] adj: nosolo- 
gisch 

nolsollolgy [nou'salods1] noun: Krank- 
heitslehre f, Nosologie f 

noslolpoiletlic [‚nassupar'etik] adj: 
krankheitserregend, pathogen 

nositril ['nastral] noun: Nasenloch nt; 
(anatom.) Naris f 

noltal ['noutl] adj: dorsal, notal; poste- 
rior 

notch [natf] noun: Kerbe f, Einschnitt 
m, Fissur f, Inzisur f; (anatom.) Incisu- 
raf 

tentorial notch: Tentoriumschlitz m, 
Incisura tentorii 

noltolchord ['noutoko:rd] noun: Rü- 
ckensaite f, Chorda dorsalis 

noltolchoridolma | [o1 noutoko:r'doumo] 
noun: Chordom nt 

noxia ['nakso] noun, plural noxlae 
['naksi:]: Schadstoff m, Noxe f 

noxlious ['nakfos] adj: (gesundheits-) 
schádlich, schádigend 

nulcha ['n(j)urko] noun, plural -chae 

[-kir]: Nacken m, Nucha f 

nulchal ['n(j)u:kl] adj: nuchal 

nuldelar ['n(j)u:klrer] adj: 1., nukleär, 

nuklear, Zellkern-, Kern- 2. nuklear, 

(Atom-)Kern-, Nuklear- 

nulclelase ['n(j)u:klrerz] noun: Nuklea- 

sef 

nulclelatied ['n(j)urklrertid] adj: kern- 

haltig 

nulclelolcaplsid [,n(j)u:klroo'kzepsid] 
noun: Nukleokapsid nt 
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nucleoid 


nulcleloid ['n(j)urklrord]: I noun Nukle- 
oid nt, Nucleoid nt II adj kernartig, nu- 
kleoid 
nulclelollar [n(j)u:'klrolor] adj: Nukleo- 
len-, Nukleolus- 
nulclelollus [n(ju:'klrolos] noun, plural 
-li [-lar]: Kernkörperchen nt, Nucleolus m 
nulclelolphil ['n(j)u:klrofr:l] adj: nukle- 
ophil 
nuldelolplasm ['n(j)u:klreplaezem] noun: 
Kernprotoplasma nt, Nukleoplasma nt 
nulclelolproltein [,n(j)u:klro'prooti:n, 
-tiun] noun: Nukleo-, Nucleoprotein 
nt 
nulcleloltidlase [,n(j)urklra'tardeiz] 
noun: Nukleo-, Nucleotidase f 
nulcleloltidlyllexloltransiferlase [ ,n(j)u:klro- 
'taidil,eksoo'transforeiz] noun: Nu- 
kleotidylexotransferase f 
nulcleloltidlylitransiferlase [n(j)u:klro- 
‚tardıl'transfareız] noun: Nukleoti- 
dyltransferase f 
nulclelus ['n(j)urklios] noun, plural 
-clelusles, -cleli [-klra1]: 1. (Zell-)Kern m, 
Nukleus m, Nucleus m; (Atom-)Kern m 
2. (ZNS) Kern m, Kerngebiet nt, Nu- 
cleus m 
abducens nucleus: Abduzenskern m, 
Nucleus abducens, Nucleus nervi ab- 
ducentis 
nucleus of accessory nerve: Akzessori- 
uskern m, Nucleus nervi accessorii, 
Nucleus accessorius 
accessory oculomotor nucleus: Edin- 
ger-Westphal-Kern m, Nucleus oculo- 
motorius accessorius 
accessory nucleus of optic tract: Nu- 
clei accessorii tractus optici 
ambiguous nucleus: Nucleus ambi- 
guus 
anterior and posterior paraventricular 
nuclei: Nuclei paraventriculares ante- 
riores et posteriores 
anterior dorsal nucleus: Nucleus dor- 
salis anterior 
anterior paraventricular nucleus: Nu- 
cleus paraventricularis anterior 
anterior nucleus of pons: Nucleus an- 
terior pontis 
anterior pretectal nucleus: Nucleus 
pretectalis anterior 
anterior pulvinar nucleus: Nucleus 
pulvinaris anterior 
anterior solitary nucleus: Nucleus soli- 
tarius anterior 
anterior nucleus of spinal cord: Nu- 
cleus anterior medullae spinalis 
anterior tegmental nuclei: Nuclei teg- 
mentales anteriores 
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anterior nucleus of trapezoid body: 
Nucleus corporis trapezoidei anterior 
anterior ventral nucleus: Nucleus ven- 
trales anterior 

anterior ventral nucleus of thalamus: 
Nucleus ventralis anterior thalami 
anterior ventrolateral nucleus: Nu- 
cleus anterior ventrolateralis 
anterodorsal nucleus of thalamus: Nu- 
cleus anterodorsalis thalami 
anterolateral solitary nucleus: Nucleus 
solitarius anterolateralis 

anterolateral nucleus of spinal cord: 
Nucleus anterolateralis medullae spi- 
nalis 

anteromedial nucleus of spinal cord: 
Nucleus anteromedialis medullae spi- 
nalis 

anteromedial nucleus of thalamus: 
Nucleus anteromedialis thalami 
anteroventral nucleus of thalamus: 
Nucleus anteroinferior thalami 
arcuate nucleus of hypothalamus: Nu- 
cleus arcuatus hypothalami 

atomic nucleus: Atomkern m 

basal nuclei: Basalganglien pl, Nuclei 
basales 

basal nucleus of amygdaloid body: 
Nucleus basalis corporis amygdaloidei 
basal nucleus of Meynert: Nucleus ba- 
salis Meynert 

basal ventral medial nucleus: Nucleus 
basalis ventralis medialis 

Béclard's nucleus: Béclard-Knochen- 
kern m 

nucleus caeruleus: Nucleus caeruleus 
cartwheel nucleus: Radspeichenkern m 
nucleus of caudal colliculus: Nucleus 
colliculi inferioris 

caudal pontine reticular nucleus: Nu- 
cleus reticularis pontis caudalis 
caudal salivatory nucleus: Nucleus sa- 
livarius inferior 

central nucleus of amygdaloid body: 
Nucleus centralis corporis amygdaloi- 
dei 

central nucleus of inferior colliculus: 
Nucleus centralis colliculi inferioris 
central median nucleus of thalamus: 
Nucleus centromedianus thalami 
central reticular nucleus: Nucleus reti- 
cularis centralis 

central nucleus of spinal cord: Nucleus 
centralis medullae spinalis 

central nucleus of ventral column of 
spinal cord: Nucleus centralis 

nuclei of cerebellum: Kleinhirnkerne 
pl, Nuclei cerebelli 

cleavage nucleus: Zygotenkern m 


nucleus 


commissural nucleus: Nucleus com- 
missuralis 

cortical nucleus of amygdaloid body: 
Nucleus corticalis corporis amygdaloi- 
dei 

cranial salivatory nucleus: Nucleus sa- 
livarius superior 

cuneiform nucleus: Nucleus cuneiformis 
daughter nucleus: Tochterkern m 
dorsal accessory olivary nucleus: Nu- 
cleus olivarius accessorius posterior 
dorsal column nuclei: Hinterstrang- 
kerne pl 

dorsal nucleus of glossopharyngeal 
nerve: Nucleus dorsalis nervi glosso- 
pharyngei 

dorsal lateral nucleus of thalamus: 
Nucleus lateralis dorsalis thalami 
dorsal nucleus of medial geniculate 
body: Nucleus dorsalis corporis geni- 
culati medialis 

dorsal paramedian nucleus: Nucleus 
paramedianus posterior 

dorsal premammillary nucleus: Nu- 
cleus premammillaris dorsalis 

dorsal tegmental nucleus: Nucleus 
dorsalis tegmenti 

dorsolateral nucleus (of ventral co- 
lumn of spinal cord): Nucleus postero- 
lateralis 

dorsomedial nucleus of thalamus: Nu- 
cleus medialis dorsalis thalami 
dorsomedial nucleus of ventral co- 
lumn of spinal cord: Nucleus postero- 
medialis 

emboliform nucleus: Nucleus emboli- 
formis 

embryonic nucleus of lens: Embryo- 
nalkern m 

end-nuclei: Nuclei terminationis 
entopeduncular nucleus: Nucleus en- 
dopeduncularis 

epiphysial ossification nucleus: Epi- 
physenkern m 

external nucleus of inferior colliculus: 
Nucleus externus colliculi inferioris 
nucleus of facial nerve: motorischer 
Fazialiskern m, Nucleus nervi facialis 
fastigial nucleus: Nucleus fastigii 
fusion nucleus: Verschmelzungskern m 
gelatinous nucleus: Gallertkern m, Nu- 
cleus pulposus 

gelatinous solitary nucleus: Nucleus 
gelatinosus solitarius 

gigantocellular nucleus: Nucleus gi- 
gantocellularis 

Goll’s nucleus: Nucleus gracilis 
gustatory nucleus: Nucleus solitarius 
nuclei of habenula: Nuclei habenulares 


medialis et lateralis 

habenular nuclei: Nuclei habenulae 
medialis et lateralis 

hydrogen nucleus: Wasserstoffkern m 
hypoglossal nucleus: Hypoglossus- 
kern m, Nucleus nervi hypoglossi, Nu- 
cleus hypoglossalis 

inferior pulvinar nucleus: Nucleus 
pulvinaris inferior 

inferior rapheal nuclei: untere Raphe- 
kerne pl 

integrational nucleus: Integrations- 
kern m 

intercalated nucleus: Nucleus interca- 
latus 

interfascicular nucleus of hypoplossal 
nerve: Nucleus interfascicularis nervi 
hypoglossi 

interfascicular tegmental nucleus: Nu- 
cleus interfascicularis tegmenti 
intermediate nuclei of auditory tract: 
Zwischenkerne pl der Hórbahn 
intermediate linear nucleus: Nucleus 
linearis intermedius 

intermediate reticular nucleus: Nu- 
cleus reticularis intermedius 
intermediate solitary nucleus: Nucleus 
intermedius solitarius 

intermediate ventral nucleus: Nucleus 
ventralis intermedius 

intermediate ventral nucleus of thala- 
mus: Nucleus ventralis intermedius 
thalami 

intermediolateral nucleus: Nucleus 


intermediolateralis 
intermediomedial nucleus: Nucleus 
intermediomedialis 
interpeduncular nucleus: Nucleus 
interpeduncularis 


interstitial solitary nucleus: Nucleus 
interstitialis solitarius 

intralaminar nuclei: Nuclei intralami- 
nares thalami 

nucleusi of rhombencephalon: Rau- 
tenhirnkerne pl 

lacrimal nucleus: Nucleus lacrimalis 
large-cell reticular nuclei: Nuclei reti- 
culares magnocellulares 

lateral nucleus of amygdaloid body: 
Nucleus lateralis corporis amygdaloi- 
dei 

lateral and medial nuclei of mamillary 
body: Nuclei corporis mammillaris 
medialis et lateralis 

lateral and medial preoptic nuclei: Nu- 
clei preoptici lateralis et medialis 
lateral central nucleus of thalamus: 
Nucleus centralis lateralis thalami 
lateral cervical nucleus: Nucleus la- 
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nucleus 


teralis cervicalis 

lateral dorsal nuclei: Nuclei laterales 
dorsalis 

lateral gigantocellular nucleus: Nu- 
cleus gigantocellularis lateralis 

lateral habenular nucleus: Nucleus ha- 
benulae lateralis 

lateral nucleus of inferior colliculus: 
Nucleus lateralis colliculi inferioris 
nuclei of lateral lemniscus: Nuclei 
lemnisci lateralis 

lateral nucleus of mammillary body: 
Nucleus mammillaris lateralis 

lateral paragigantocellular nucleus: 
Nucleus paragigantocellularis lateralis 
lateral posterior nuclei: Nuclei latera- 
les posterior 

lateral posterior pontine nucleus: Nu- 
cleus posterior lateralis pontis 

lateral preoptic nucleus: Nucleus pre- 
opticus lateralis 

lateral pulvinar nucleus: Nucleus pul- 
vinaris lateralis 

lateral reticular nucleus: Nucleus reti- 
cularis lateralis 

lateral superior olivary nucleus: Nu- 
cleus olivaris superior lateralis 

lateral nucleus of trapezoid body: Nu- 
cleus lateralis corporis trapezoidei 
lateral tuberal nuclei: Nuclei tuberales 
laterales 

lateral ventral nuclei: Nuclei ventrales 
laterales 

lateral ventral nuclei of thalamus: Nu- 
clei ventrales laterales thalami 

nucleus of lens: (Auge) Linsenkern m, 
Nucleus lentis 

nucleus limitans: Nucleus limitans 
nucleus magnus: Nucleus magnus 
main olivary nucleus: Nucleus olivaris 
principalis 

marginal nucleus of spinal cord: Nu- 
cleus marginalis medullae spinalis 
medial habenular nucleus: Nucleus 
habenulae medialis 

medial accessory olivary nucleus: Nu- 
cleus olivarius accessorius medialis 
medial nucleus of amygdaloid body: 
Nucleus medialis corporis amygdaloi- 
dei 

medial central nucleus of thalamus: 
Nucleus centralis medialis thalami 
medial magnocellular nucleus: Nu- 
cleus medialis magnocellularis corpo- 
ris geniculati medialis 

medial nucleus of mammillary body: 
Nucleus mammillaris medialis 

medial posterior pontine nucleus: Nu- 
cleus posterior lateralis medialis 
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medial preoptic nucleus: Nucleus pre- 
opticus medialis 

medial pulvinar nucleus: Nucleus pul- 
vinaris medialis 

medial reticular nucleus: Nucleus reti- 
cularis medialis 

medial solitary nucleus: Nucleus me- 
dialis solitarius 

medial superior olivary nucleus: Nu- 
cleus medialis olivae superioris 
medial nucleus of trapezoid body: Nu- 
cleus medialis corporis trapezoidei 
medial ventral nuclei: Nuclei ventrales 
mediales 

medial ventral nucleus of thalamus: 
Nucleus ventralis medialis thalami 
median nucleus of pons: Nucleus me- 
dianus pontis 

median preoptic nucleus: Nucleus pre- 
opticus medianus 

nuclei of median raphe: Nuclei raphes 
mediodorsal nucleus: Nucleus medio- 
dorsalis thalami 

medioventral nucleus: Nucleus medio- 
ventralis thalami 

mesencephalic nucleus: Nucleus me- 
sencephalicus 

metathalamic nuclei: Nuclei metatha- 
lami 

motor nucleus: motorischer Kern m 
nucleus obscurus: Nucleus obscurus 
oculomotor nucleus: Okulomotorius- 
kern m, Nucleus nervi oculomotorii, 
Nucleus oculomotorius 

nucleus of oculomotor nerve: — oculo- 
motor nucleus 

olivary pretectal nucleus: Nucleus pre- 
tectalis olivaris 

ossification nucleus: Verknécherungs-, 
Knochenkern m, Centrum ossificatio- 
nis 

pallidal nucleus: Nucleus pallidus 
parabrachial pigmented nucleus: Nu- 
cleus pigmentosus parabrachialis 
paracentral nucleus of thalamus: Nu- 
cleus paracentralis thalami 
paracommissural solitary nucleus: 
Nucleus paracommissuralis solitarius 
paralemniscal nucleus: Nucleus para- 
lemniscalis 

paramedian pontine nucleus: Nucleus 
paramedianus pontis 

paramedian reticular nucleus: Nu- 
cleus reticularis paramedianus 
paranigral nucleus: Nucleus parani- 
gralis 

parapeduncular nucleus: Nucleus pa- 
rapeduncularis 

paratenial nucleus: Nucleus parateani- 


nucleus 


alis 

paraventricular nucleus: Nucleus pa- 
raventricularis 

parvocellular reticular nucleus: Nu- 
cleus reticularis parvocellularis 
peduncular pontine nucleus: Nucleus 
peduncularis pontis 
pedunculopontine tegmental nucleus: 
Nucleus tegmentalis pedunculoponti- 
nus 

pericentral nucleus of inferior collicu- 
lus: Nucleus pericentralis colliculi infe- 
rioris 

perihypoglossal nuclei: Nuclei perihy- 
poglossales 

nucleus of Perlia: Perlia-Kern m 
pontine nuclei: Briickenkerne pl, Nu- 
clei pontis 

posterior nucleus: Nucleus posterior 
posterior accessory olivary nucleus: 
Nucleus olivaris accessorius posterior 
posterior dorsal nucleus: Nucleus dor- 
salis posterior 

posterior gigantocellular nucleus: Nu- 
cleus gigantocellularis posterior 
posterior inferior ventral nucleus: Nu- 
cleus ventralis posterior inferior 
posterior internal ventral nucleus: Nu- 
cleus ventralis posterior internus 
posterior lateral nucleus of thalamus: 
Nucleus lateralis posterior thalami 
posterior paraventricular nucleus: 
Nucleus paraventricularis posterior 
posterior periventricular nucleus: Nu- 
cleus periventricularis posterior 
posterior pontine nucleus: Nucleus 
posterior pontis 

posterior pretectal nucleus: Nucleus 
pretectalis posterior 

posterior solitary nucleus: Nucleus so- 
litarius posterior 

posterior tegmental nucleus: Nucleus 
tegmentalis posterior 

posterior nucleus of trapezoid body: 
Nucleus corporis trapezoidei posterior 
posterior ventral nuclei of thalamus: 
Nuclei ventrales posteriores thalami 
posterolateral solitary nucleus: Nu- 
cleus solitarius posterolateralis 
posterolateral nucleus of spinal cord: 
Nucleus posterolateralis medullae spi- 
nalis 

posterolateral tegmental nucleus: Nu- 
cleus tegmentalis posterolateralis 
posterolateral ventral nucleus: Nu- 
cleus ventralis posterolateralis 
posterolateral ventral nucleus of tha- 
lamus: Nucleus ventralis posterolate- 
ralis thalami 


posteromedial nucleus of spinal cord: 
Nucleus posteromedialis medullae spi- 
nalis 

posteromedial ventral nucleus: Nu- 
cleus ventralis posteromedialis 
posteromedial ventral nucleus of tha- 
lamus: Nucleus ventralis posteromedi- 
alis thalami 

premamillary nucleus: Nucleus pre- 
mammillaris 

prepositus nucleus: Nucleus preposi- 
tus 

pretectal nuclei: Nuclei pretectales 
pricipal sensory nucleus of trigeminal 
nerve: Nucleus principalis nervi trige- 
mini 

principal nucleus: Hauptkern m 
principal ventral medial nucleus: Nu- 
cleus principalis ventralis medialis 
proper nucleus of spinal cord: Nucleus 
proprius medullae spinalis 

nucleus proprius: Nucleus proprius 
pulvinar nuclei: Nuclei pulvinares 
rapheal nuclei of medulla oblongata: 
Nuclei raphes in medulla oblongata 
rapheal reticular nuclei: Nuclei reticu- 
lares raphae 

rapheal nuclei of tegmentum of pons: 
Nuclei raphes in tegmentum pontis 
relay nucleus: Relaiskern m 

reticular nuclei: Nuclei reticulares 
nucleus reticularis intermedius gigan- 
tocelluaris: Nucleus reticularis inter- 
medius gigantocellularis 

nucleus reticularis intermedius me- 
dullae oblongatae: Nucleus reticularis 
intermedius medullae oblongatae 
nucleus reticularis intermedius pontis 
inferioris: Nucleus reticularis interme- 
dius pontis inferioris 

nucleus reticularis intermedius pontis 
superioris: Nucleus reticularis inter- 
medius pontis superioris 

nucleus reticularis lateralis medullae 
oblongatae: Nucleus reticularis latera- 
lis medullae oblongatae 

nucleus reticularis lateralis pontis: 
Nucleus reticularis lateralis pontis 
nucleus reticularis lateralis precere- 
belli: Nucleus reticularis lateralis pre- 
cerebelli 

nucleus reticularis paramedianus pre- 
cerebelli: Nucleus reticularis parame- 
dianus precerebelli 

nucleus reticularis tegmentalis pedun- 
culo-pontinus: Nucleus reticularis teg- 
mentalis pedunculo-pontinus 

nucleus reticularis tegmentalis ponti- 
nus: Nucleus reticularis tegmentalis 
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nuclide 


pontinus 

reticular nuclei of medulla oblongata: 
Nuclei reticulares in medulla oblongata 
reticular nuclei of tectum of midbrain: 
Nuclei reticulares in mesencephale 
reticular nuclei of tegmentum of pons: 
Nuclei reticulares in tegmento pontis 
reticular nucleus of thalamus: Nucleus 
reticularis thalami 

retrofacial nucleus: Nucleus retrofaci- 
alis 

retroposterolateral nucleus: Nucleus 
retroposterolateralis medullae spinalis 
nucleus reuniens: Nucleus reuniens 
nucleus reuniens thalami: Nucleus 
reuniens thalami 

rhomboid commissural nucleus: Nu- 
cleus commisuralis rhomboidalis 
rostral olivary nucleus: Nucleus oliva- 
ris rostralis 

rostral pontine reticular nucleus: Nu- 
cleus reticularis pontis rostralis 
Sappey’s nucleus: Nucleus ruber 
small-cell reticular nuclei: Nuclei reti- 
culares parvocellulares 

solitary nucleus: Nucleus tractus soli- 
tarii 

somatomotor nuclei: somatomotori- 
sche Kerne pl 

spinal nuclei: Rückenmarkskerne pl 
spinal nucleus of accessory nerve: Nu- 
cleus spinalis nervi accessorii 

steroid nucleus: Steroidkern m 
nucleus subcaeruleus: Nucleus sub- 
caeruleus 

subcortical nuclei: subkortikale Kerne 
pl 

subcuneiform nucleus: Nucleus sub- 
cuneiformis 

subhypoplossal nucleus: Nucleus sub- 
hypoplossalis 

submedial nucleus: Nucleus submedi- 
alis 

superior central nucleus: Nucleus cen- 
tralis superior 

superior linear nucleus: Nucleus linea- 
ris superior 

superior olivary nucleus: 1. Nucleus 
dorsalis corporis trapezoidei 2. Nu- 
cleus olivaris rostralis 

nucleus of superior olive: Nucleus oli- 
varis superioris 

superior rapheal nuclei: obere Raphe- 
kerne pl 

suprageniculate nucleus: Nucleus su- 
prageniculatus 

supramammillary nucleus: Nucleus 
supramammillaris 

supraoptic nucleus: Nucleus supraop- 
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ticus 

supraoptic nucleus (of hypothalamus): 
Nucleus supraopticus hypothalami 
tegmental nuclei of midbrain: Hau- 
benkerne pl des Mittelhirns 
tegmental pontine reticular nucleus: 
Nucleus reticularis tegmenti pontis 
thalamic nuclei: Thalamuskerne pl, 
Nuclei thalami 

thoracic nucleus: Clarke-Säule f, Nu- 
cleus thoracicus, Columna thoracica 
trochlear nucleus: Nucleus nervi 
trochlearis 

nucleus of trochlear nerve: Trochlea- 
riskern m, Nucleus nervi trochlearis 
ventral nucleus of medial geniculate 
body: Nucleus ventralis corporis geni- 
culati medialis 

ventral premammillary nucleus: Nu- 
cleus premammillaris ventralis 
ventrobasal nuclei: Nuclei ventrobasa- 
les 

ventrolateral posterior nucleus: Nu- 
cleus posterior ventrolateralis 
ventrolateral nucleus of ventral co- 
lumn of spinal cord: Nucleus antero- 
lateralis 

ventromedial nucleus: Nucleus ventro- 
medialis 

ventromedial nucleus of ventral co- 
lumn of spinal cord: Nucleus antero- 
medialis 

ventroposterior parvocellular nucleus: 
Nucleus ventroposterior parvocellula- 
ris 

visceromotor nuclei: viszeromotori- 
sche Kerne pl 
nulclide ['n(j)u:klard] noun: Nuklid nt 
nulllilgravlilda [nAlr' grevrdo] noun: 
Nulligravida f 
nullliplalra [n9 Irpero] noun, plural -ras, 
-rae [-ri:]: Nullipara f 
numlber ['nambor] noun: 1. Zahl f, Zif- 
fer f 2. Anzahl f (of an) 

atomic number: Ordnungszahl nt 
charge number: Ordnungszahl nt 
nulmerlilcal [n(j)ur'mertkl] adj: nume- 
risch, Zahlen- 
numimullar ['namjolor] adj: münzen- 
förmig, nummular 
nurselling ['narslm] noun: Säugling m 
nurslling ['narslm] noun: Säugling m 
nultrilent ['n(j)u:trront]: I noun Nähr- 
stoff m II adj 1. nahrhaft; (er-)náhrend 
2. Ernáhrungs-, Náhr- 
nultrilment ['n(j)u:trrmont] noun: Nah- 
rung f, Nutriment nt 
nultrilmenital [,n(j)urtri'mentl] adj: 
nahrhaft, nährend, nutritiv 


nyxis 


nultriltion [n(j)u:'trrfn] noun: 1. Ernäh- 
rung f, Nutrition f 2. ^nutriment 3. 
Nahrungsaufnahme f, Ernáhren nt 
nultriltionlal [n(j)u:'trrfnl] adj: Ernäh- 
rungs-, Nähr- 
nultriltious [n(j)u:'trrfos] adj: nahrhaft, 
nahrend, nutritiv 
nultriltive ['n(j)u:trotrv]: I noun Nah- 
rung f, Diátetikum nt II adj 1. nahrhaft, 
nährend, nutritiv 2. ernährend, Nähr-, 
Ernährungs- 
nycitallgia [n1k'tzeld3(1)a] noun: nächt- 
licher Schmerz m, Nyktalgie f 
nycitallolpia [,nrk'loopro] noun: Nacht- 
blindheit f, Hemeralopie f 
nyciterline ['niktoramn] adj: 1. nachts, 
nächtlich 2. unklar, obskur 
nyciterlolhemlerlal [,ntktarau'hemaral] 
adj: nykthemeral, nyktohemeral 
nycitolhemlerlal [,ntktou'hemoral] adj: 
nykthemeral, nyktohemeral 
nycitulria [nik't(j)oorro] noun: Nyktu- 
rie 
nymipha ['nimfo] noun, plural -phae 
[-fir]: kleine Schamlippe f, Nympha f 
nymlphecitolmy [nim' ktn] noun: 


Nymphektomie f 
nymlpholmalnia [,n1mfau'mernis, -jə] 
noun: Nymphomanie f 
nymlpholmainilac [ nımfəv'mermræk] 
adj: nymphoman, nymphomanisch 
nymlphotlolmy [nim 'fatəmi] noun: Nym- 
photomie f 
nysltaglmic [n1'steegmik] adj: nystag- 
tisch 
nysltaglmoglralphy [,nrstaeg'magrafi] 
noun: Nystagmographie f, Nystagmo- 
grafie f 
nysitaglmoid [n1'steegmoid] adj: nystag- 
musartig, nystagmoid 
nysitaglmus [nr'staegmos] noun: Nys- 
tagmus m 

optokinetic nystagmus: optokineti- 
scher Nystagmus m 

railroad nystagmus: 1. Eisenbahnnys- 
tagmus m 2. optokinetischer Nystag- 
mus m 

spontaneous nystagmus: Spontannys- 
tagmus m 
nysitaltin ['nrstotin] noun: Nystatin nt 
nyxlis ['nıksıs] noun, plural -es [-sitz]: 
Punktion f 
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odontitis 


O 


oalrilum [9u'earram] noun: > ovary 

oblducition [ab'dakfn] noun: Obduk- 
tion f, Autopsie 

olbese [əo'bi:s] adj: beleibt, füllig, kor- 
pulent 

olbelsilty [ou'bitsotr] noun: Fettleibig- 
keit f, Korpulenz f, Adipositas f 

obljecitive [ob'dzektiv]: I noun Objek- 
tiv(linse f) nt II adj sachlich, unpersón- 
lich, objektiv 

olbliglaltolry [o'blrgoto:rr, -tou-] adj: 
obligatorisch, verpflichtend (or, upon 
für); Zwangs-, Pflicht- 

oblliqluilty [ab'lıkwatı] noun: Schiefe f, 

Obliquitat f 

pelvic obliquity: Beckenschiefstand m 

obllitierlatiing [o'blitorertin] adj: ver- 

schließend, obliterierend, obliterativ 

obllitlerlaltion [o,bIrto'rerfn] noun: Ver- 

schluss m, Veródung f, Obliteration f 

obllonglaltal [,ablog'ga:tl] adj: Oblon- 

gata- 

oblseslsion [ob'sefn] noun: Besessenheit 

f; Zwangsvorstellung f, fixe Idee f, Ob- 
session 

obisesisionlal [ob'sefnl] adj: zwanghaft, 
obsessiv-kompulsiv, anankastisch, ob- 
sessiv 

obsessive-compulsive adj: zwanghaft, ob- 
sessiv-kompulsiv, anankastisch 

obistilpaltion [,absto'perfn] noun: 
(Stuhl-) Verstopfung f, Obstipation f 

obistrucition [ob'strAkfn] noun: Verle- 
gung f, Verschluss m, Obstruktion f 
bowel obstruction: Darmverlegung f; 
Ileus m 

incomplete intestinal obstruction: Sub- 
ileus m 

intestinal obstruction: Darmverle- 
gung f; Ileus m 

small bowel obstruction: Dünndarm- 
verschluss m 

obltulraltor ['abt(j)orertor] noun: 1. 
Verschluss m, Verlegung f 2. Verschluss- 
prothese f, künstliche Gaumenplatte f, 
Obturator m 

ocicipliital [ak'srprtl] adj: okzipital, Hin- 
terhaupt(s)- 


occipito-atlantal adj: atlanto-okzipital, 
atlanto-occipital 
oclcipliltolaxlilal [ak,srprtou'aeksrol] adj: 
Os occipitale und Dens axis betreffend 
ocicipliltolcerlvilcal [ak,stprtou'sarvikl] 
adj: okzipitozervikal 
ocicipliltolmasitoid [ak,srprtou'mzs- 
tord] adj: Os occipitale und Processus 
mastoideus betreffend 
ociciplilto|palrileltal lok, srprtoupo'rantl] 
adj: okzipitoparietal, parieto-okzipital 
ocicipliitotemlpolral [ak,srprtoo'tem- 
p(o)rel] adj: okzipitotemporal 
ocicilput ['aksıpat] noun, plural -puts, 
ociciplilta [ak'srprto]: Hinterhaupt nt, 
Occiput nt 
ociclulsal [s'klu:zl] adj: okklusal, Biss-, 
Okklusions- 
ociclulsion [o'klu:5n] noun: 1. Verschlie- 
Bung f, Verstopfung f; Ein-, Ausschlie- 
Bung f, Umschließung f 2. (patholog.) 
Verschluss m, Okklusion f 3. Zahnrei- 
henschluss m, Okklusion f 4. (chem.) 
Absorption f, Okklusion f 

neutral occlusion: Neutralbiss m, Neu- 
trogenie f, Regelbiss m 

terminal occlusion: Schlussbiss m 
oclclulsive [o'klurstv] adj: okklusiv 
ocicult [o'kAlt, 'akalt] adj: verborgen, 
versteckt; okkult, kryptisch 
olchrolnolsis [,sukra'nousis] noun, plu- 
ral -ses [-sitz]: Ochronose f 
ocullar ['akjolor]: I noun Okular nt, 
Okularlinse f II adj okular, Augen-, 
Okulo- 
ocullolaulriclullar [,akjalauo:'rikjalar] 
adj: okuloaurikular 
oclullolcelphallic [,akjalousr'felik] adj: 
okulozephal, okuloenzephalisch 
oclullolcelrelbral [,akjolooso'ri:brol, 
-'sero-] adj: okulozerebral 
ocullolenicelphallic [,akjolouoensr'fzel- 
Ik] adj: okuloenzephalisch, okuloze- 


oclullolfalcial [,akjolouo ferfl] adj: oku- 

lofazial 

oclullolnalsal [, akjolouo'nerzl] adj: oku- 

lonasal 

oclullolpulpilllarly [,akjoloo'pju:po- 
Jeriz, -lorı] adj: okulopupillär, pupil- 
lär, pupillar 

olcyltolcin [susı'tsusın] noun: Ocytocin 
nt, Oxytocin nt 

oldonitaligia [,audan'teld3(1)a] noun: 
Zahnschmerz(en pl) m, Odontalgie f 

oldonitilalsis [ əudan'tarəsıs] noun: 
Zahnen nt, Zahndurchbruch m, Denti- 
tion 

oldonitiltis [əo'dantartis] noun: Pulpitis 
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odontoameloblastoma 


f, Pulpaentziindung f, Zahnmarkent- 
zündung f 
oldonitolamlellolblasitolma [»o,dantoo- 
,&molooblas'toomo] noun: Odonto- 
adamantinom nt, Odontoameloblas- 
tom nf, ameloblastisches Fibroodon- 
tom nt, ameloblastisches Odontom nt 
oldonitolamlellolblasitolsaricolma [əu- 
,dantou,zemoloo,blazestosa:r'koumo] 
noun: Odontoameloblastosarkom nt 
oldonitolblast ['ou,dantooublast] noun: 
Odontoblast m, Dentinoblast m 
oldonitolblasitolma [au,dantaubles- 
‘tauma] noun: Odontoblastom nt 
oldonitolgenlelsis [au dantau'dzenasıs] 
noun: Zahnentwicklung f, Odontoge- 
nese f 
oldonitolgenlic [9u,dantou'dzentk] adj: 
1. odontogen, dentogen 2. zahnbildend 
oldonitollith [ou'dantol10] noun: Zahn- 
stein m, Odontolith m, Calculus denta- 
lis 
oldonitolma [oudan'toomo] noun: 1. 
Odontom nt 2. odontogener Tumor m 
oldonitoplalthy [sudan'tapadı] noun: 
Zahnerkrankung f, Odontopathie f 
oldor ['aodor] noun: Geruch m, Odor m 
oldynlolphalgia [9u,dinau'ferd3(1)a] 
noun: Odynophagie f 
oelsophlalgolstolmilalsis [1,safogousto- 
‘malosis] noun: Oesophagostomum- 
Infektion f, Oesophagostomiasis f 
oflfilcial [o'frf1] adj: als Heilmittel aner- 
kannt, arzneilich, offizinal, offizinell 
ofificiilnal [o'frfonl] adj: 1. offizinal, offi- 
zinell 2. arzneikundlich, pharmazeu- 
tisch 
oil [orl]: I noun Öl nt, Oleum nt II v (ein-) 
ölen, einfetten, schmieren 
oilly ['orlt] adj: 1. ölig, ölhaltig, Öl- 2. 
fettig, schmierig, voller Öl 
ointiment ['omrntmont] noun: Salbe f; 
(pharmakol.) Unguentum nt 
olleciralnal [oU lekronl] adj: Olekranon- 
ollecirainon [au'lekranan, ,oulr'krer- 
nan] noun: Ell(en)bogenfortsatz m, 
Olekranon nt, Olecranon nt 
ollelolgranlullolma [,aul19u,greenja'lau- 
mo] noun: Oleogranulom nt, Lipogra- 
nulom nt 
ollelolma [»uli'eomo] noun: Oleom nt, 
Oleosklerom nt, Oleogranulom nt, 
Elaiom nt 
ollfacition [al'fzek fn, oul-] noun: 1. Rie- 
chen nt 2. Geruchssinn m; (anatom.) 
Olfactus m 
olifacitomleltry [al,faek'tamotri] noun: 
Olfaktometrie 
ollfacitolry [al'faekt(o)rr, ool-] adj: ol- 
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faktorisch 

olliglaklilsulria [,alrgaekr's(j)oorro] noun: 

Oligakisurie f 

olliglelmia [ali'gizmro] noun: Hypovolä- 

mie f, Oligämie 

olliglelmic [alı'gizmik] adj: hypovolä- 

misch 

olliglhidiria [alrg'hrdrre] noun: Oligohi- 

drosis 

ollilgolamlnilos [,alrgau'zemnias] noun: 

Oligoamnion nt 

ollilgolartlhriltis [ alıgəva:r'rartıs] noun: 

Oligoarthritis f 

ollilgolchollia [,alrgeo'keulro] noun: Hy- 

pocholie f, Oligocholie f 

ollilgolchyllia [,alrgou'karlro] noun: Hy- 
pochylie f, Oligochylie f 

ollilgolcylthelmia [,aligəosar'0i:mrə] 

noun: Oligozythämie f 

oliilgolcyltolsis [,alrgeusar'tousis] noun: 

— oligocythemia 

oliilgoldacitylly [,alrgeo'daektoli] noun: 

Oligodaktylie f 

ollilgoldenidrolblasitolma [alıgsu,den- 

drəublæs'təumə] noun: Oligodendro- 

gliom nt 

ollilgoldenidrolcyte [,alrgau'dendrasait] 

noun: Oligodendrogliazelle f, Oligo- 

dendrozyt m 

ollilgoldenidrolglilolma [alrgoo,dendroo- 
glat'suma] noun: Oligodendrogliom nt 

ol 


ilgoldiplsia [,alrgau'dipsia] noun: 
Oligodipsie f 
ollilgoldonitia [,alrgeo'danJ(1)o] noun: 
Oligodontie f 
oliilgolgallacitia [,alrgeogo laek fia] noun: 
Oligogalaktie f 
ollilgolhelmia [,alrgou'hirmro] noun: 
Hypovolamie 


ollilgolhylperlmenlorlrhea Tolga, har- 
permeneo'rio] noun: Oligohyperme- 
norrhoe 
ollilgolhylpolmenlorlrhea [,alrgoo,har- 
peomeno'rio] noun: Oligohypome- 
norrhoe 
ollilgolmenlorirhea  [,alrgoumeno'rro] 
noun: Oligomenorrhoe f 
ollilgolpeplsia [,alrgeo'pepsro] noun: 
Hypopepsie f, Oligopepsie f 
ollilgolpepitide [,alrgau'peptard] noun: 
ligopeptid nt 

ilgolptylallism [,alrgau'taralizom] 
noun: Oligosialie f 
ollilgolsacichalride [,alrgoo'sakoraid, 
-rid] noun: Oligosaccharid nt 
ollilgolsilallia [,alrgeosar'eilro]. noun: 
Oligosialie f 
ollilgolsperimia [,alrgeo'sp3rmro] noun: 

Oligozoospermie f 


o 


oncovirus 


ollilgolsympltolmatlic [,alrgoo, srmpto- 
'maetik] adj: oligosymptomatisch 
llilgolsynlapltic [,aligousi'neeptik] adj: 
oligosynaptisch 
ollilgoltrichlia [,alrgeo'trikro] noun: Hy- 
potrichose f 
oliilgulria [alr'g(j)uorro] noun: Oligurie f 
ollilgulric [alı'g(j)varık] adj: oligurisch 
ollilvalry ['aloverr] adj: 1. olivenartig 2. 
Oliven- 
ollive ['alıv]: I noun (ZNS) Olive f II adj 
oliv, oliv(en)farben, Oliven-; olivenar- 
ti 
NN [vo'maelda(1)o] noun: Schul- 
terschmerz(en pl) m, Omalgie f 
olmarlthriltis [oumarr'Orartis] noun: 
Omarthritis f, Schulterentzündung f, 
Omitis f 
olmenital [oo'mentl] adj: omental, epi- 
ploisch 
olmenitecitolmy [,aumen'tektam1] noun: 
Omentumresektion f, Omentektomie f 
olmenltiltis [ oumen'taıtıs] noun: Bauch- 
netzentzündung f, Omentitis f, Epiploi- 
tis 
o "o tolfixlaltion [oo, mentouofik'serfn] 
noun: Omentopexie f 
olmenitolpexly ['eoomentoopeksi] noun: 
Omentopexie f 
olmenitolplasity ['eumentooplasti] noun: 
Netz-, Omentoplastik f 
olmenttorirhalphy [,aumen'to:raf1] noun: 
Netznaht f, Omentorrhaphie f 
olmenitotlolmy [,oomen'tatomi] noun: 
Omentotomie f 
olmenitum [a9u'mentom] noun, plural 
-ta [-to]: (Bauch-)Netz nt, Omentum 
nt, Epiploon nt 
olmiltis [oo'martrs] noun: Omarthritis f, 
Schulterentzündung f, Omitis f 
olmoldynlia [,pumoo'di:nro] noun: Schul- 
terschmerz(en pl) m, Omodynie f 
omliphallecitoimy [amfo'lektomi] noun: 
Nabelexzision " Omphalektomie f 
omiphallic [am'faelrk] adj: umbilikal 
omlphalliltis [,amfo'lartrs] noun: Nabel- 
entzündung f, Omphalitis f 
purulent omphalitis: Omphalophleg- 
mone f 
omlphallolcele ['amfolousi:l] noun: Na- 
belschnurbruch m, Omphalozele f 
omlphalloleniterlic  [,mfolouen'terrk] 
adj: omphaloenterisch 
omiphalloimesleniterlic [,mfoloumeson- 
'terık] adj: omphalomesenterisch 
omlphallolphlelbiltis [,amfolooflr'bar- 
tis] noun: Nabelvenenentzündung f, 
Omphalophlebitis f, Thrombophlebitis 
umbilicalis 


e 


[-] 


omlphallorirhalgia [,amfalou're1d3(1)9] 
noun: Nabelblutung f 

omiphallorirhea [,amfoloo'rro] noun: 
Omphalorrhoe f 

omiphallorirhexiis [,amfoloo'reksrs] 
noun: Nabelschnurriss m, Omphalor- 
rhexis f 

omlphallotlolmy [amfo'latomi] noun: 
Abnabelung f 

olnanlism ['oononrzom] noun: 1. Selbst- 
befriedigung f, Onanie f, Masturbation 
f 2. Koitus/Coitus interruptus 

Önicholcerlca [,apkoo'sarko] noun: On- 
chocerca 

Onchocerca volvulus: Knáuelfilarie f, 
Onchocerca volvulus 

onlcholcerlcilalsis [,ankoussr'karasts] 

noun: Onchozerkose f, Onchocerciasis f 

onicolcildal [,anko'sardl] adj: onkozid 

onlcolcyte ['apkesait] noun: Onkozyt m 

onicolcytlic [anko'sittk] adj: onkozytar 

onlcolcyltolma [,apkosar'toomo] noun: 
1. Onkozytom nt, Hürthle-Tumor m, 
Hürthle-Zelladenom nt, Hürthle-Stru- 
ma f, oxyphiles Schilddrüsenadenom 
nt 2. Hürthle-Zell-Karzinom nt, malig- 
nes Onkozytom nt 

onicolfeltal [,arkou'fi:tl] adj: onkofetal, 
onkofótal 

onlcolgene ['ankodsi:n] noun: Onkogen 

nt 

onicolgenlelsis [anka'd3enasis] noun: 

Tumorbildung f, Onkogenese f 

onlcolgelnetlic [,ankod3o'netik] adj: 

onkogenetisch 

onlcolgenlic [anko'dsenrk] adj: onko- 

gen, geschwulsterzeugend 

onicogleinous [an'kadzanas] adj: onko- 

gen, geschwulsterzeugend 

onicollolgy [an'kalad31] noun: Ge- 

schwulstlehre f, Onkologie f 

onlcollylsis [an'kaltsts] noun: Geschwulst- 

auflósung f, Onkolyse f 

onicollytlic [anko'litrk] adj: onkolytisch 

onlcolma [ap'koumo] noun: Geschwulst 

f; Tumor m 

onicorinalvilrus [ap'ko:rnovarros] noun: 
Oncornavirus nt 

onlcolstatlic [apkouo'statrk] adj: onko- 
statisch 

onicoltherlalpy [agko'Oeropi] noun: Tu- 

mortherapie f, Onkotherapie f 

onicotlic [an'katrk] adj: onkotisch 

onlcoltoxlic [anko'@aksik] adj: onkoto- 
xisch 

onicoltroplic [,agko'traprk] adj: tumor- 

affin, onkotro: 

onicolvilrus qu vated noun: Onko- 

virus nt, Oncovirus nt 


— 
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oneirodynia 


olneilroldynlia [,aunar'rau'dimnta] noun: 
Oneirodynia f, Alptraum m 
olnilolmalnia [,əoniəo'meiniə] noun: 
Oniomanie f 
onltolgenlelsis [,anto'dsenosis] noun: 
ntogenese f 
onitolgelnetlic [ antəd3ə'netrk] adj: on- 
togenetisch, entwicklungsgeschichtlich 
onlylchallgia [ant'kzeld3(1)9] noun: Na- 
gelschmerz(en pl) m, Onychalgie f 
onlylchaltrolphia [,antka'traufia] noun: 
Nagelatrophie f, Onychatrophie f 
onlychlauxlis [anı'koiksıs] noun: Ony- 
chauxis f 
onlylchecitolmy [anr'kektomi] noun: 
Nagelexzision f, Onychektomie f 
olnychlia [au'nıkı2] noun: Nagelbettent- 
zündung f, Onychie f 
onlylchocllalsis [anr'kaklosrs] 
Onychoklasie f 
onlylcholcrypitolsis [ anrkəokrip'təosis] 
noun: Onychokryptosis f 
onlylcholdysltrolphy [,anrkoo'drstroft 
noun: Onychodystrophie f 
onlylcholgrylpolsis [,antkougr1'pousis 
noun: Krallnagel m, Onychogrypose f 
onlylchollylsis [anı'kalısıs] noun: Ony- 
cholysis f 
onlylcholmaldelsis [,antkauma'di:sis 
noun: Onychomadesis f, Onychomado- 
se f, Onycholysis totalis 
onlylchoimallalcia [,antkauma'lerf(1)9 
noun: Nagelerweichung f, Onychoma- 


o 


= 


go 


noun: 


onlylcholmylcolsis [,anikoomar'koosrs 
noun: Nagelmykose f, Onychomykose f, 
Tinea unguium 

onycho-osteodysplasia noun: Nagel-Pa- 
tella-Syndrom nt, Onycho-osteodys- 
plasie f 

onlylcholpathlic [anr'KopoOr] adj: ony- 

chopathisch 

onlylchoplalthy [ant'kapa@1] noun: Na- 

gelerkrankung f, Onychopathie f 

onlylcholphylma [,anikoo'farmo] noun: 

Nagelhypertrophie f, Onychophym nt 

onlylchorirhexlis [| anıkav'reksıs] noun: 

Onychorrhexis f 

onlyicholschizlia [,antkou'skiz1a] noun: 

Onychoschisis f 

onlylcholtilllolmalnia [,anrkoo,trlo'mer- 

nio] noun: Nägelreißen nt, Onychotil- 

lomanie f 

onlylchotlolmy [anr'katomr] noun: Ony- 

chotomie f 

onlyx ['aniks, 'oo-] noun: Nagel m, Un- 
gus m, Onyx m 

ololcyte ['suausait] noun: Eizelle f, Oo- 
zyt(e f) m, Ovozyt m, Ovocytus m 
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ologlalmous [p0o0'agemes] adj: 1. oo- 
gam 2. hetero-, anisogam 

ologlalmy [o0'agomi] noun: Eibefruch- 
tung f, Oogamie f 

ololgenlelsis [ əuəv'dzenəsıs] noun: Ei- 
reifung f, Oogenese f 

ololgenlic [ əuəu'dzenık] adj: oogene- 
tisch 
ololgolnilum [,əoəo'gəoniəm] noun, 
plural -nia [-n1ə]: Urei(zelle f) nt, Oogo- 
nie f 
olollemima [,o090 lemo] noun: Eihülle f, 
Oolemma rit, Zona/Membrana pellucida 
ololpholrallgia [,ooofo'raeldz(1)9] noun: 
Eierstockschmerz(en pl) m, Ovarialgie f 
ololpholrecitolmy [,suaufs'rektamı] 
noun: Ovarektomie f 

ololpholriltis [ əuəufə'rartıs] noun: Ei- 
erstockentzündung f, Oophoritis f 
olophlolrolcysitecitolmy [əu,afərəvsıs- 
'tektomr] noun: Oophorozystektomie f 
olophlolrolhysiterlecitolmy [əo,afərəo- 
histo'rektomi] noun: Oophorohyste- 
rektomie f, Ovariohysterektomie f 
olophlolrolma [oo,afo'roumo] noun: 
Ovarialschwellung f, Ovarialtumor m, 
Eierstockschwellung f, Eierstocktumor 
m, Oophorom nt 

olophlolron [ov'aforan] noun: > ovary 
olophlorloplalthy [o0,afo'rapoOr] noun: 
Eierstockerkrankung f, Oophoropathie f 
olophlolroisallpinigecitolmy [,au,afarau- 
,Selpig'dsektomi] noun: Ovariosal- 
pingektomie f, Oophorosalpingekto- 
mie f 
olophlolrolsallpinigiltis [ ou, aforooszel- 
pin'dsartis] noun: Oophorosalpingitis 
f; Ovariosalpingitis f 

olophlolrositolmy [oo,afo'rastomi] noun: 
Oophorostomie f, Ovariostomie f 
olophlolrotlolmy [o0,afo'ratomi] noun: 
Eierstockschnitt f, Ovariotomie f 
ololplasm ['susuplezam] noun: Eiplas- 
ma nt, Ooplasma nt 

olpaciilfilcaltion [u pzesofr'kerfn] noun: 


Opakifikation f 

olpallesicence [,aupel'lesans] noun: 
Opaleszenz 

olpallesicent [,oupzl'lesont] adj: opa- 


leszierend, opalisierend, opaleszent 
olpaligia [au'peeld3(1)9] noun: Trigemi- 
nusneuralgie f, Neuralgia trigeminalis 
olpaque [oU'perk] adj: (strahlen-, licht-) 
undurchlássig, opak . 
olpenling ['əopənin]: I noun 1. Öffnung 
f, (Ein-)Mündung f, Loch nt; (anatom.) 
Orificium nt, Ostium nt 2. Eróffnung f; 
Offnen nt, Aufmachen nt II adj (Er-) 
Offnungs- 


ophthalmoplegic 


aortic opening: Aortenóffnung f, Os- 
tium aortae 

cardiac opening: Speiseróhrenmün- 
dung f, Ostium cardiacum, Cardia f 
external urethral opening: Harnróh- 
renmündung f, Ostium urethrae exter- 
num 

ileocecal opening: Ostium valvae ilea- 
lis 

opening of inferior vena cava: Ostium 
venae cavae inferioris 

internal urethral opening: Harnróh- 
renanfang m, Ostium urethrae inter- 
num 

left atrioventricular opening: Ostium 
atrioventriculare sinistrum 
pharyngeal opening of auditory tube: 
Ostium pharyngeum tubae auditivae/ 
auditoriae 

opening of pulmonary trunk: Pulmo- 
nalisóffnung f, Ostium trunci pulmo- 
nalis 

right atrioventricular opening: Os- 
tium atrioventriculare dextrum 
opening of superior vena cava: Ostium 
venae cavae superioris 

tympanic opening of auditory tube: 
Ostium tympanicum tubae auditivae/ 
auditoriae 

opening of uterus: (äußerer) Mutter- 
mund m, Ostium uteri 

oplerialbillilty [,apero'brleti] noun: Ope- 
rabilitat f 

oplerlalble ['ap(o)robl] adj: operierbar, 
operabel 

oplerlant ['aperent] adj: nicht reizge- 
bunden, operant 

oplerlaltion [apo'rerfn] noun: 1. (chirur- 
gischer) Eingriff m, Operation f 2. 
Operation f, Technik f, Verfahren nt 
Albert's operation: Albert-Operation f, 
Kniegelenksarthrodese f nach Albert 
antireflux operation: Antirefluxopera- 
tion f 

Bassini's operation: Bassini-Operation 
f; Herniotomie f nach Bassini 
Billroth's operation: Billroth-Magenre- 
sektion f 

Coffey operation: Coffey-Mayo-Opera- 
tion f 

Dana's operation: Dana-Operation f, 
Rhizotomia posterior 

fertility operation: Sterilitátsoperation f 
Halsted's operation: 1. Halsted-Opera- 
tion f, radikale Mastektomie f, Mam- 
maamputation f, Ablatio mammae 2. 
(chirurg.) Herniotomie f nach Hal- 
sted(-Ferguson) 

Heller's operation: Heller-Kardiomyo- 


tonie f. 
Lagrange's operation: Lagrange-Ope- 
ration f, Sklerektoiridektomie f 
radical operation: Radikaloperation f 
second-look operation: Second-look- 
Operation f 
Torkildsen's operation: Torkildsen- 
Operation f, Ventrikulozisternostomie f 
Trendelenburg's operation: Trendelen- 
burg-Operation f, transthorakale pul- 
monale Embolektomie f 
Weber-Ramstedt operation: Weber- 
Ramstedt-Operation f, Ramstedt-Ope- 
ration f, Pyloro(myo)tomie f 
oplerlaltive ['aparatıv, 'apro-, -,rertiv] 
adj: operativ, chirurgisch 
olphildism ['oufrdrzom] noun: Schlan- 
gengiftvergiftung f, Ophidismus m 
ophithallmalgra [,afOzel'maegro] noun: 
plótzlicher Augenschmerz m, Ophthal- 
magra 
ophithallmallgia [,afOzel' maelds5(1)9] 
noun: Augenschmerz(en pl) m, Oph- 
thalmodynie f 
ophithallmila [af'Ozelmro] noun: Oph- 
thalmia f 
caterpillar-hair ophthalmia: Ophthal- 
mia nodosa/pseudotuberculosa 
ophithallmic [af'Ozelmik] adj: okulär, 
okular, ophthalmisch 
ophithallmiltis [,afOzel'martrs] noun: 
Augenentzündung f, Ophthalmitis f 
ophithallmolbleninorirhea [af,0z2e]moo- 
‚blens'rıo] noun: Augentripper m, 
Ophthalmoblennorrhoe f, Conjuncti- 
vitis gonorrhoica 
ophithallmomleltry [,af6zlmau'mamo- 
trı] noun: Ophthalmometrie f 
ophithallmolmylcolsis [af ,Ozelmaumat- 
'kousis] noun: Ophthalmomykose f 
ophithallmolmylialsis [af ,@zlmau'mat- 
(j)əsis] noun: Ophthalmomyiasis f 
ophithallmolmyliltis [af,OzeImoomar'ar- 
trs] noun: Ophthalmomyitis f 
ophithallmolmylotiolmy [af ,Ozelmaumat- 
'atomr] noun: Ophthalmomyotomie f 
ophithallmolneulrolmylelliltis [af ,Ozcl- 
mau ,njuaramars'laitis] noun: Devic- 
Krankheit f, Neuromyelitis optica 
ophithallmoplalthy [ ,af@zel'mapa01] noun: 
Augenleiden nt, Ophthalmopathie f 
ophithallmophithilsis [,af@zel'mafOasts] 
noun: Augapfelschwund m, Ophthal- 
mophthisis f, Phthisis bulbi 
ophithallmolplelgia [af,@zelmoau' pli:- 
d3(1)9] noun: Augenmuskellähmung f, 
Ophthalmoplegie f 
ophithalimolplelgic [af,@zlmou' pli:- 
dzık] adj: ophthalmoplegisch 
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ophthalmoptosis 


ophithallmopltolsis [af,OzeIlmap'tousis] 
noun: Exophthalmus m, Exophthalmie 
f, Protrusio/Protopsis bulbi 

ophithallmolrelacition [af,6almourt1- 
'eek fn] noun: Ophthalmotest m 

ophithallmorirhalgia [af 0ælməv'rer- 
d3(1)ə] noun: Augenblutung f, Oph- 
thalmorrhagie f 

ophithallmorirhea [af,OzeImoo'rro] noun: 
Ophthalmorrhoe f 

ophithallmorlrhexlis [af,Ozelmoo'reksis] 
noun: Bulbuszerreißung f, Ophthal- 
morrhexis f 

ophithallmolscoplic [af ,O@zelmauskouptk] 
adj: ophthalmoskopisch 

ophithallmosicolpy [afOzei'maskopi] 
noun: Augenspiegelung f, Ophthalmo- 
skopie f, Funduskopie f 

ophithallmolspecitrosicolpy [af 9ælməv- 
spek'traskopi] noun: Ophthalmo- 
spektroskopie f 

ophithallmotlolmy [,af@zel'matam1] noun: 
Bulbusinzision f, Ophthalmotomie f 

ophithallmoltolnomleitry [af ,6zelmau- 
teu'nametri] noun: Ophthalmotono- 
metrie f, Tonometrie f 

ophithallmolxelrolsis [af,OzeImoozr'roo- 
sıs] noun: Xerophthalmie f 

olpilate ['eoprert]: I noun 1. Opiat nt, 
Opiumpráparat nt, Opioid nt 2. Schlaf- 
mittel nt, Hypnotikum nt; Beruhi- 
gungsmittel nt, Sedativum nt; Betau- 
bungsmittel nt, Narkotikum nt II adj 3. 
opiumhaltig 4. einschläfernd; beruhi- 
gend; sedierend; betäubend 

olpiloid ['supısıd] noun: 1. Opioid nt 2. 

(endogenes) Opioid nt, Opioid-Peptid nt 

pisltholgelnia [ou,p1s0a'd3imnr1a] noun: 

Opisthogenie f 

olpisithoginalthism [ouprs'Oagno0rzom] 

noun: Opisthognathie f 

olpisithorlchilalsis [o, prsOo:r'karosrs] 

noun: Opisthorchiasis f 

Oplisithorlchis [,aprs'Oo:rkrs] noun: 

Opisthorchis m 

pisithorlcholsis [o,prsOo:r'koosis] noun: 

Opisthorchiasis f 

olpilum ['eoprem|] noun: Opium nt, Lau- 
danum nf, Meconium nt 

opisilallgia [apst'zeld3(1)9] noun: Geni- 

kulatumneuralgie f, Ramsay Hunt- 

Syndrom nt, Neuralgia geniculata, Zos- 

ter oticus, Herpes zoster oticus 

oplsin ['apsin] noun: Opsin nt 

opisoniic [ap'sanik] adj: opsonisch 

oplsolnin ['apsonin] noun: Opsonin nt 

oplsolnilzaltion [,apsonar'zerfn] noun: 

Opsonisierung f 

opltic ['aptık]: I noun 1. Auge nt 2. Op- 


o 


° 
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tik f; Objektiv nt II adj visuell, okular, 

okular, Gesichts-, Augen-, Seh- 

opitilcal ['aptıkl] adj: 1. optisch 2. > op- 
tic II 

opitolmelninx [‚apts'mirnmks] noun: 

etzhaut f, Retina f 

opltomleltry [ap'tamotri] noun: 1. Seh- 

prüfung f, Augenuntersuchung f 2. Op- 

tometrie f, Sehkraftmessung f 3. Opto- 

metrie f 

opitoitype [ap'tatarp] noun: Optotype f, 
Sehzeichen nt 

olra ['o:ra, 'əorə] noun, plural olras, olrae 
[‘orriz, 'ouri:]: Rand m, Saum m, Ora f 

olral ['sıral, 'ourel] adj: 1. vom Mund 
her, oral, Oral-, Mund- for oral use zum 
Einnehmen 2. mündlich 

orlbiclullar [orr'bikjalor] adj: 1. rund, 

kreisfórmig, zirkular 2. kugelfórmig 3. 

ringfórmig, Ring- 

orlbit ['sırbit] noun: 1. Augenhóhle f, 

Orbita f, Cavitas orbitalis 2. > orbital I 

orlbitlal ['o:rbrtl]: I noun Orbital nt, 

Bahn f II adj orbital, Augenhóhlen-, 

Orbita- 


= 


orlbiltolnalsal [,ə:rbrtəo'nerzl] adj: or- 
bitonasal 

orlbiltotlolmy [oxrbr'tatomr] noun: Or- 
bitotomie f 

orlchecltolmy [o:r'kektomi] noun: Or- 
chiektomie f 


orlchilallgia [,o:rk1'zeld3(1)a] noun: Ho- 
denschmerz(en pl) m, Orchialgie f 
orichilatirolphy [,orrkr'etrofi] noun: 
Hodenatrophie f 
orlchic ['sırkık] adj: > orchidic 
orlchildecitolmy [,o:rkr'dektomi] noun: 
Orchiektomie f 
orlchidlic [orr'kidik] adj: Hoden-, Or- 
chid(o)-, Orchi(o)- 
orlchildiltis [o:rk1'dartis] noun: Orchitis 
f, Hodenentziindung f, Didymitis f 
orichildoleplildidlylmecitolmy [,o:rk1dau- 
,epidido'mektomi] noun: Orchidoe- 
pididymektomie f 
orlchildopltolsis [sırkrdap'tausıs] noun: 
Hodensenkung f, Orchidoptose f 
orichildotiolmy [,o:rkr'datomi] noun: 
Orchiotomie f 
orlchilecitolmy [,o:rkr'ektom1] 
Orchiektomie f 
orlchilenlcephlallolma [o:rkr,ensofo'loo- 
mo] noun: embryonales Hodenkarzi- 
nom nt, Orchioblastom nt 
orichileplildidlylmiltis  [,o:rkr,eprdido- 
‘maitis] noun: Orchiepididymitis f 
orlchilolcele ['o:rkısi:l] noun: 1. Hoden- 
tumor m 2. Leisten-, Inguinalhoden m 
3. Hodenbruch m, Skrotalhernie f, Her- 


noun: 


orthoglycemic 


nia scrotalis 
orichiloplalthy [,o:rk1'apa61] noun: Ho- 
denerkrankung f, Orchidopathie f 
orichilolpexly ['ozrkropeksi] noun: Or- 
chidopexie 
orichilotlolmy [,sırkı'atamı] noun: Or- 
chiotomie Í 
orlchis ['oırkıs] noun: Hoden m, Orchis 
m, Testis m 
orlchitlic [orr'krtik] adj: orchitisch, di- 
dymitisch 
orlchiltis [o:r'kartıs] noun: Orchitis f, 
Hodenentzündung f, Didymitis f 
mumps orchitis: Mumps-Orchitis f 
orichotiolmy [o:r'katəmı] noun: Orchio- 
tomie f 
orf [arf] noun: Orf f, Ecthyma contagio- 
sum, Stomatitis pustulosa contagiosa 
origan ['o:rgn] noun: 1. Organ nt, Orga- 
num nt 2. Stimme f, Organ nt 
Corti’s organ: Corti-Organ nt, Orga- 
num spirale 
organ of equilibrium: Gleichgewichts- 
organ nt 
generative organs: Geschlechtsorgane 
pl, Genitalien pl, Organa genitalia 
genital organs: Geschlechtsorgane pl, 
Genitalien pl, Organa genitalia 
glomus organ: Glomusorgan nt, Mas- 
son-Glomus nt, Glomus neuromyoar- 
teriale, Anastomosis arteriovenosa 
glomeriformis 
gustatory organ: Geschmacksorgan nt, 
Organum gustatorium/gustus 
internal organs: innere Organe pl 
olfactory organ: Riechorgan nt, Orga- 
num olfactorium/olfactus 
sense organs: Sinnesorgane pl, Organa 
sensuum 
sensory organs: Sinnesorgane pl, Or- 
gana sensuum 
spiral organ: Corti-Organ nt, Organum 
spirale 
urinary organs: uropoetisches System 
nt, Harnorgane pl, Organa urinaria 
vestibulocochlear organ: Gehór- und 
Gleichgewichtsorgan nt, Organon au- 
ditus, Organum vestibulocochlearis 
visual organ: Sehorgan nt, Organum 
visus/visuale 
origanlic [o1r'gzenik]: I noun organische 
Substanz f II adj 1. organisch 2. orga- 
nisch, somatisch 3. (chem.) organisch 
origanlism ['o:zrgenrzem] noun: Orga- 
nismus m 
orlganlisimal [\sırgan'nızml] adj: orga- 
nismisch 
orlgalnolgenlelsis [,o1rganou'dzenasts] 
noun: Organentwicklung f, Organoge- 


nese f 

orlgalnolgenlic [‚sırgonsu'dzenik] adj: 

organogen 

origalnolpexly ['sırgonsvupeksi] noun: 

Organopexie 

orlgalnolphillic [,o:rrgonou 'filtk] adj: or- 

ganotrop 

origalnophiillism [o:rga'nafalizom] noun: 

Organotropie f 

orlgalnoltroplic [,o:rgonou'trapik, 

-'traup-] adj: organotrop 

origalnotirolpism [,orrgo'natropizom] 

noun: Organotropie f 

orlgalnotirolpy [,2:rgo'natropi] noun: 

> organotropism 

origasm ['sırgezam] noun: (sexueller) 

Hóhepunkt m, Orgasmus m 

orlilfice ['oırıfıs, 'ar-] noun: Mund m, 

Mündung f, Óffnung f; (anatom.) Orifi- 

cium nt, Ostium nt 

ureteric orifice: Harnleiter(ein)mün- 

dung f, Ostium ureteris 

orlnilthine ['2:rnoOi:n, -Orn] noun: Or- 

nithin nt 

orlnilthilnelmia [,»:rnoOr'nitmro] noun: 

Ornithinämie f 

orlnilthilnulria [ozrnoOr'n(j)oorro] noun: 

Ornithinurie f 

orlniltholsis [,»:rnr'Ooosts] noun: Orni- 
those f, Papageienkrankheit f, Psittako- 
se 


olrolfalcial [,orrau'ferfl] adj: orofazial 
olrollinigual [,21reu'lrgwel] adj: oro- 
lingual 
olroinalsal [,o1roo'nerzl] adj: oronasal 
olrolphalrynigelal [,o:ravfa'rmnd3(1)al] 
adj: oropharyngeal, pharyngo-oral, 
mesopharyngeal 
olrolpharlynx [,o:reo'ferimpks] noun: 
Oropharynx m, Pars oralis pharyngis 
olroltralchelal [,:roo'trerkrol, ,əorəo-] 
adj: orotracheal 
orlrholmeniinigiltis [,o:rau,menın'daar- 
tis, ,urau-] noun: Serositis f, Sero- 
saentzündung f 
orlthelsis [xr Busts] noun, plural -ses 
[-sits]: Orthese f 
orltholcephiallous [,»1rO0oo'sefolos] adj: 
orthozephal, orthokephal 
orltholchrolmatlic [,s:r8aukrau'mztık, 
-kro-] adj: orthochromatisch, ortho- 
chromophil 
orltholcyltolsis [,o:r8ausar'tausis] noun: 
Orthozytose f 
orithoidonitics [,o:1r80u'dantiks] plural: 
Kieferorthopádie f, Orthodontie f 
orltholdromlic [,o1r80u'dramik] adj: or- 
thodrom 
oritholglylcelmic 


[,9:r0suglar'sirmık] 
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orthograde 


adj: normoglykamisch, euglykámisch 
orltholgrade ['S:r9əogreird] adj: ortho- 
grad 
oritholkerlaltolsis [,o1r8aukera'tausis] 
noun: Orthokeratose f 
orltholkerlaltotlic [,o:1r@aukera'tatrk] 
adj: orthokeratotisch 
Orltholmyxlolvirlildae [,o:r8a0,miksau- 
viredi:] plural: Orthomyxoviren pl, 
Orthomyxoviridae pl 
oritholpanitogiralphy [,5:r0oopan'tag- 
rofi] noun: Orthopantomographie f, 
Orthopantomografie f 
orltholpeldic [,1r090'pi:dik] adj: ortho- 
pádisch 
orithopinela [5:r'Oapnro, o:r,Oap'nio] 
noun: Orthopnoe f 
orlthoplnelic [,orr@ap'niztk] adj: ortho- 
pnoisch 
Orltholpoxivilrus [,o:r0oo'paksvarros] 
noun: Orthopoxvirus nt 
Orthopoxvirus bovis: Orthopoxvirus 
bovis, Kuhpockenvirus nt 
orlthopltic [s:r'Oaptık] adj: orthoptisch 
orithopitics [o:rr'@aptiks] plural: Orth- 
optik f 
orltholsis [o1r'Oausis] noun, plural -ses 
[-si:z]: Orthese f 
orltholstatlic [,o1r00'stzetik] adj: ortho- 
statisch 
orltholstatlism ['o:rOoustaetrzom] noun: 
Orthostase 
oritholsymipalthetlic [,o:r0au,stmpa- 
'Oetik] adj: orthosympathisch, sympa- 
thisch 
oritholtoplic [,s:r&ou'tapık] adj: (Or- 
gan) orthotop, normotop, eutop 
orithulria [:r'Ouorro] noun: Orthurie f 
olrylzoid [əu'rarzord] adj: reiskornáhn- 
lich, oryzoid 
os [as]: I noun, plural olra [':ro, 'əorə] 
(Körper-)Öffnung f, Mündung f Mund 
m, Os nt I noun, plural osisa ['aso] 
Knochen m, (Ge-)Bein nt, Os nt 
osichelal ['askrol] adj: skrotal 
osicheliltis [askr'artis] noun: Skrotitis f, 
Hodensackentzündung f, Skrotument- 
zündung f 
osichellelphanltilalsis [,askelofon'taro- 
sis] noun: Skrotalelephantiasis f 
oslchelolcele ['askrausi:l] noun: 1. Ho- 
denbruch m, Skrotalhernie f, Hernia 
scrotalis 2. Skrotaltumor m 
osichelolhyldrolcele [,askroo'hardresi:l] 
noun: Hydrozele f, Hydrocele testis 
osichiltis [as'kartrs] noun: Skrotitis f, 
Hodensackentzündung f, Skrotument- 
zündung f 
oslmildrolsis [azmo'drousis] noun: Brom- 
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hidrose f 
osimilum ['azmıam] noun: Osmium nt 
osimol [azmoul, -mal] noun: Osmol nt 
osimollal ['azmolzel] adj: osmolal 
osimollalliity [,azmoo'lalotti] noun: Os- 
molalitat f 
osimollar [az'moulor] adj: osmolar 
oslmollarlilty [,azmou'lerot1] noun: Os- 
molaritat f 
osimomleitry [az'mamotri] noun: Os- 
mometrie nt 
osimolreicepitor [,azmourr'septor] noun: 
1. Osmorezeptor m 2. Geruchs-, Osmo- 
rezeptor m 
os\molreglullaltion [,azmouregjo'lerfn] 
noun: Osmoregulation f 
osimolreglullaitolry [,azmou'regjoloto:- 
r1] adj: osmoregulatorisch 
osimolsis [az'mousis] noun: Osmose f 
osimoltherlalpy [,azmoo'Oeropi] noun: 
Osmotherapie f 
oslmotlic[az'matık] adj: osmotisch 
oslphretlic [az'fretik] adj: olfaktorisch 
os|phylarithrolsis [,asfrazr'Orousis] noun: 
Hiiftgelenksentziindung f, Koxitis f, 
Coxarthritis f 
oslselolcaritillagliinous [,astau, ka:rt1- 
'leedzınas] adj: osteochondral, chon- 
dro-ossár, osteokartilaginar 
osiselolfilbrous [,astou'farbras] adj: 
osteofibrós 
osiselous ['asres] adj: ossár, knöchern, 
ossal 
oslsilcle ['asrkl] noun: Knóchelchen nt, 
Ossiculum nt 
ear/auditory ossicles: Gehórknóchel- 
chen pl, Ossicula auditus/auditoria 
osisiclullar [o'stkjolor] adj: ossikular 
oslsilcullecitolmy [, asrkjo'lektomi] 
noun: Ossikulektomie f 
osisilcullotlolmy [,astkjo'latom1] noun: 
Ossikulotomie f 
oslsildesimolsis [,asides'mousis] noun: 
Sehnenverknócherung f 
osisiflerlous [o'srforos] adj: knochenbil- 
dend 
osisilfilcaltion [,asofr'kerfn] noun: Kno- 
chenbildung f, Ossifikation f, Osteoge- 
nese f 
cartilaginous ossification: Ersatzkno- 
chenbildung f, indirekte Ossifikation f, 
chondrale Ossifikation f, Osteogenesis 
cartilaginea 
endochondral ossification: en(do)- 
chondrale Knochenbildung/Verknó- 
cherung/Ossifikation f 
intramembranous ossification: direk- 
te/desmale Knochenbildung f, Osteo- 
genesis membranacea 


osteolysis 


perichondral ossification: perichon- 
drale Ossifikation f 
osisilfyling ['assfaııy] adj: verknó- 
chernd, ossifizierend 
ositelal ['astrel] adj: ossär, knöchern, 
ossal 
ositelallgia [,astr'zeld3(1)a] noun: Kno- 
chenschmerz(en pl) m, Ostealgie f, 
Osteodynie f 
ositecitolmy [as'tektomr] noun: Osteo- 
ektomie 
ositelitlic [‚astı'ıtık] adj: ostitisch, oste- 
itisch 
ositeliltis [,astr'artrs] noun: Ostitis f, 
Knochenentzündung f, Osteitis f 
suppurative osteitis: Ostitis purulenta 
ositelolalculsis [,astrouo'kju:srs] noun: 
Knochenleitung f, Osteoakusis f, Oste- 
ophonie f 
ositelolarithritlic [ astrəoq:r'0rartik] adj: 
osteoarthritisch 
osltelolarithriltis [,astravarr'@Orartis] 
noun: degenerative Gelenkerkrankung 
f; Osteoarthrose f, Gelenk(s)arthrose f, 
Arthrosis deformans 
ositelolarithroplalthy [,astrona:r'Orapo- 
Or] noun: Osteoarthropathie f 
ositelolariticlullar [,astravarr'tikjalar] 
adj: osteoartikular 
ositelolblasitic [,astrou'blzstik] adj: 1. 
osteoblastisch 2. osteoplastisch 
ositelolblasitolma [,astrooblass'toumo] 
noun: Osteoblastom nt 
ositelolcaricilnolma [astroo,ka:rsi'noo- 
mo] noun: Knochenkrebs m 
ositelolcaritillagliinous [,astrouka:rto- 
'ledsinəs] adj: osteochondral, chon- 
dro-ossár, osteokartilaginár 
ositelo\chonidral [,astroo'kandrel] adj: 
osteochondral, chondro-ossár, osteo- 
kartilaginar 
ositelolchonidritlic [‚astıoukan'draitik] 
adj: osteochondritisch 
ositeloichonidriltis [‚astısukan'draitis] 
noun: Osteochondritis f 
ositelolchonidroidysiplalsia [ astrou, kan- 
droudis'plerz(1)o, -zro] noun: Osteo- 
chondrodysplasie f 
ositelolchonidroldysitrolphy [,astrou,kan- 
drou'distrofr] noun: 1. Morquio-Ull- 
rich-Syndrom nt, spondyloepiphysáre 
Dysplasie f, Mukopolysaccharidose f 
Typ IV 2. Osteochondrodystrophie f, 
Chondroosteodystrophie f 
ositelolchonidrollylsis [,astraukan'dra- 
lists] noun: Osteochondrosis dissecans 
osltelolchonldrolma [,astrookan'droo- 
mo] noun: Osteochondrom nt, knorpe- 
lige Exostose f, kartilagináre Exostose 


f; Chondroosteom nt 
ositelolchonldrolmaltolsis [,astrou,kan- 
dromo'tausis] noun: Osteochondro- 
matosis f 
ositelolchonidroplalthy [,astrookan- 
'drapoOi] noun: Knochen-Knorpel- 
Erkrankung f, Osteochondropathie f 
ositelolchonidrolsaricolma [astroo,kan- 
drosa:r'koumo] noun: Osteochondro- 
sarkom nt, Osteochondrosarcoma nt 
osltelolchonldrolsis [,astroaukan'drausts] 
noun: Osteochondrose f 
osteochondrosis dissecans: Osteo- 
chondrosis dissecans 
ositelolchonidrous [, astrou'kandros] adj: 
aus chondro-ossár, osteokartilaginär 
ositelocllalsis [,astr'aklosrs] noun: 1. 
Osteoklase f, Osteoklasie f 2. (patho- 
log.) vermehrte Osteoklastentátigkeit f, 
Osteoklasie f, Osteoklase f 
ositelolclasitic [,astrou'klastik] adj: os- 
teoklastisch 
ositelolclasitolma [,astrouklzs'toumo] 
noun: Osteoklastom nt 
ositelolcysitolma [,astroosis'toumo] 
noun: Knochenzyste f 
osltelolcyte ['astrousait | noun: Osteozyt m 
ositeloldesimolsis [,astraudez'mausis] 
noun: Bandverknócherung f, Osteo- 
desmose f 
ositeloldysitrolphy [,astrou'distrofi] 
noun: Knochendystrophie f, Osteodys- 
trophie f 
ositelolenichonidrolma [,astrovenkan- 
'droomo] noun: Osteochondrom nt 
ositelolfilbrolchonidrolsaricolma [astroo- 
,farbro, kandrosa:r'koomo] noun: 
malignes Mesenchymom nt 
ositelolfilbrolma [,astroufar'broumo] 
noun: Knochenfibrom nt, Osteofibrom nt 
ositelolfilbrolmaltolsis [,astrou,farbro- 
mo'tousis] noun: Osteofibromatose f 
ositelolfilbrolsarlcolma [astiou,farbro- 
sa:r'koomo] noun: Osteofibrosarkom 
nt, Osteofibrosarcoma nt 
ositelolfilbrolsis [,astroufar'brousrs] 
noun: Knochen-, Osteofibrose f 
ositelolgenlelsis [,astru'dgenosis] noun: 
Knochenbildung f, Osteogenese f 
osteogenesis imperfecta: Osteogenesis 
imperfecta, Osteopsathyrosis f 
ositelolgelnetlic [,astreodzo'netik] adj: 
osteogenetisch, knochenbildend, oste- 
ogen 
ositelolgenlic [‚astısu'dzenik] adj: 1. 
osteogen 2. —osteogenetic 
ositeloid ['astısıd]: I noun Osteoid nt II 
adj knochenartig, osteoid 
ositelollylsis [astı'alısıs] noun: Osteoly- 


a 


a 
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se 
ositelollytlic [astısu'lıtık] adj: osteoly- 
tisch, knochenauflósend 
ositelolma [asti'eumo] noun: (benigne) 
Knochengeschwulst f, Osteom nt 
osteoid osteoma: Osteoidosteom nt 
ositelolmallalcia [,astroomo'lerf(1)a] 
noun: Knochenerweichung f, Osteoma- 
lazie 
ositelolmallalcic [,astroumo'lersik] adj: 
osteomalazisch 
osltelolmaltolsis [,astroomo'tousrs] noun: 
Osteomatose f 
ositelolmylellitic [,astroo, maro'Iitrk] 
adj: osteomyelitisch 
ositelolmylelliltis [,astraumato'lartis] 
noun: Knochenmark(s)entzündung f, 
Osteomyelitis f 
zygomatic osteomyelitis: Zygomatizi- 
tis f, Zygomatitis f 
ositelolmylellolfilbrolsis [astroo, maroloo- 
far'broosis] noun: Knochenmarksfi- 
brose f, Myelofibrose f, Osteomyelofi- 
brose 
ositelolmylelloglralphy [,astreumaro'lag- 
rəfr] noun: Osteomyelographie f, Oste- 
omyelografie 
ositelolmylellolrelticlullolsis [astrou, mar. 
olou,ritikjo'lousis] noun: Osteomye- 
loretikulose f 
ositelolmylellolsclelrolsis [astroo,maro- 
louskli'rausis] noun: > osteomyelofi- 
brosis 
ositelolmyxlolchonidrolma [astiou,miks- 
okan'droumo] noun: Osteochondro- 
myxom nt 
ositelon ['astran] noun: Havers-System 
nt, Osteon nt 
ositelolnelcrolsis [,astrounr'kroosrs] 
noun: Knochen-, Osteonekrose f 
radiation osteonecrosis: Strahlungs- 
osteonekrose f, Radioosteonekrose f, 
Osteoradionekrose f 
spontaneous osteonecrosis: spontane/ 
aseptische Knochennekrose f 
ositelolnelcrotlic [,astrouni'kratik] adj: 
osteonekrotisch 
ositelolpathlic [,astroo' paeOrk] adj: oste- 
opathisch 
ositeloplalthy [,astr'apoOr] noun: 1. 
Knochenerkrankung f, Osteopathie f 2. 
(Therapie) Osteopathie f 
dialysis osteopathy: Dialyse-Osteopa- 
thie f 
hunger osteopathy: alimentäre/nutriti- 
ve Osteopathie f, Hungerosteopathie f 
ositelolperlilositelal [,astrou,perr'astrol] 
adj: osteoperiostal 
ositelolperlilositiltis [ astrou, erras tar- 
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tis] noun: Osteoperiostitis f 
ositelolpeltrolsis [,astroope'trousrs] 
noun: Marmorknochenkrankheit f, Al- 
bers-Schóneberg-Krankheit f, Osteo- 
petrose f 
ositelolphage ['astrouferd3] noun: Os- 
teoklast m, Osteophage m 
ositelolphyte ['astroufart] noun: Osteo- 
phyt m 
ositelolplasitic [,astrou'plestik] adj: 
osteogenetisch, knochenbildend, os- 
teogen 
ositelolpoilkillolsis [,astrau,porkr'lousts] 
noun: Osteopoikilose f, Osteopathia 
condensans disseminata 
ositelolpolrolmallalcia [,astrooporoumo- 
'Jerf(1)9] noun: Osteoporomalazie f 
ositelolpolroisis [,astiaupa'rausis] noun: 


Osteoporose f 

disuse osteoporosis: Inaktivitátsosteo- 
porose f 

involutional osteoporosis: Involu- 
tionsosteoporose f 


postmenopausal osteoporosis: post- 
menopausale/klimakterische Osteopo- 
rose f, prásenile Involutionsosteoporo- 
sef 

senile osteoporosis: Altersosteoporose 
f; senile Osteoporose f 

starvation osteoporosis: Hungerosteo- 
porose f 
ositelolpolrotlic [,astroupa'ratik] adj: 
osteoporotisch 
ositelolraldilolnelcrolsis [ astrou,rerdroo- 
ni'krausis] noun: Strahlenosteone- 
krose f, Osteoradionekrose f, Radioos- 
teonekrose f 
ositelolsaricolma [,astrousa:r'koumo] 
noun: Knochensarkom nt, Osteosar- 
kom nt, Osteosarcoma nt, osteogenes 
Sarkom nt, osteoplastisches Sarkom nt 
osltelolsclelrolsis [, astrooskli'rousris] 
noun: Knochen-, Osteosklerose f 
ositelolsclelrotlic [,astroosklr'ratik] adj: 
osteosklerotisch 
ositelolsynithelsis [,astrou'sinOosrs] 
noun: Osteosynthese f 
compression osteosynthesis: Druckos- 
teosynthese f 
ositeloithromibolsis [,astrouOram'boo- 
sis] noun: Osteothrombose f 
ositelotiolmy [,asti'atomr] noun: Osteo- 
tomie f 

corrective osteotomy: Korrekturosteo- 
tomie f 

displacement osteotomy: Umstellungs- 
osteotomie f 

pelvic osteotomy: Becken(ring)osteo- 
tomie f 


wa 


ovariosalpingectomy 


valgus osteotomy: Valgusosteotomie f 
varus osteotomy: Varusosteotomie f 
wedge osteotomy: Keilosteotomie f 
osltiltis [as'tartis] noun: Ostitis f, Kno- 
chenentzündung f, Osteitis f 
ositilum ['astrem] noun, plural -tia Lat 
Mündung f, Eingang m, Ostium nt 
uterine ostium of uterine tube: Tuben- 
mündung f, Ostium uterinum tubae 
uterinae 
oltaligia [au'teeld3(1)a] noun: Ohren- 
schmerz(en pl) m, Otalgie f 
oltallgic [oo'taelds1k] adj: otalgisch 
otlhelmaltolma [o0'0itmotoumo, oot- 
'hirmo-] noun: Othämatom nt 
oltic ['outik, 'atrk] adj: Ohr- 
oltitlic [ou'titik] adj: otitisch 
oltiltis [pu'tartis] noun: Ohrentzündung 
f; Otitis f 
otitis externa: Otitis externa 
furuncular otitis: Ohr-, Gehórgangsfu- 
runkel m, Otitis externa furunculosa/ 
circumscripta 
influenzal otitis: Grippeotitis f 
otitis interna: Otitis interna, Innenohr- 
entziindung f 
measles otitis: Masernotitis f 
otitis media: Mittelohrentzündung f, 
Otitis media 
symptomatic otitis: EHE f 
oltolbleninorirhea [,ootobleno'rro] noun: 
mukóser Ohr(en)ausfluss m, Otoblen- 
norrhoe f 
oltolcleilsis [,auto'klatsts] noun: Oto- 
kleisis f; Otoklisis f 
oltolcolnia [,ooto'kounro] plural, sing 
-nilum [-nrem]: Ohrkristalle pl, Otoko- 
nien pl, Statokonien pl 
oltolgenlic [,ooto'dsentk] adj: otogen 
oltollites ['əotəlarts] plural: 1. (physio- 
log.) Ohrkristalle pl, Otokonien pl, Sta- 
tokonien pl 2. Otolithen pl 
oltollilthilalsis [,ootolr'Oarosrs] noun: 
Otolithiasis 
oltolliths ['outoli0s] plural: > otolites 
oltolmasltoidliltis [,auto,meestor'dartrs] 
noun: Otomastoiditis f 
oltolmylcolsis [,automar'kousis] noun: 
Otomykose f 
oltolmylcotlic [ automar'katik] adj: oto- 
mykotisch 
oltolmylialsis [,auta'mar(j)asis] noun: 
Otomyiasis 
oltolpallaltoldigliltal [ əutə, pælətəv'dı- 
dzıtl] adj: otopalatodigital 
oltoplalthy [əu'tapəðr] noun: Ohrener- 
krankung f, Otopathie f 
oltolphalrynigelal [ əutəfə'rındz(1)əl] 
adj: otopharyngeal 


oltolpylorirhea [,outa,para'ria] noun: ei- 
triger Ohrenausfluss m, Otopyorrhoe f 
oltolrhilnollarlynlgollolgy [,auta,rarnau- 
lerm'galod31] noun: Hals-Nasen-Oh- 
renheilkunde f, Otorhinolaryngologie f 
oltorirhalgia [,ooto'rerdz(1)9] noun: 
Ohrblutung f, Otorrhagie f 
oltorirhea [,auta'r1a] noun: Ohren(aus)- 
fluss m, Otorrhoe f 
oltolsallpinx [,outo'salprpks] noun: 
Ohrtrompete f, Eustach-Róhre f, Tuba 
auditiva/auditoria 
oltolsclelrolsis [,ootosklr'rousrs] noun: 
Otosklerose f 
oltolsclelrotlic [,ootosklr'ratik] adj: 
otosklerotisch 
oltolscope ['eotoskooup] noun: Otoskop 
nt; Ohrenspekulum nt 
Siegle's otoscope: Siegle-Ohrtrichter m 
oltolscoplic [,outo'skapik] adj: otosko- 
pisch 
oltoslcolpy [ou'taskopr] noun: Ohrspie- 
gelung f, Otoskopie f 
oltoltoxlic [,outo'taksrk] adj: ototoxisch 
oltoltoxlicilty [,oototak'srsoti] noun: 
Ototoxizitat f 
outigrowth ['aotgrou0] noun: Auswuchs 
m, Exkreszenz f 
outiput ['autput] noun: Output m; Ab- 
gabe f; (Arbeits-, Produktions-)Leis- 
tung f. 

basal acid output: (Magen) basale Sáu- 
resekretion f, Basalsekretion f 

cardiac output: 1. Herzzeitvolumen nt 
2. Herzminutenvolumen nt 
olvallolcyte ['‘auvalousait] noun: Ellip- 
tozyt m, Ovalozyt m 
olvallolcytlic [suvalau'sıtık] adj: ellipto- 
zytär, ovalozytär 
olvallolcyltolsis [9uvolousar'tausıs] 
noun: hereditäre Elliptozytose f, Ova- 
lozytose f, Dresbach-Syndrom nt 
olvarlilan [90'veərrən] adj: ovarial, ova- 
riell 
olvarlilecitolmy [o0, veorr'ektomr] noun: 
Ovarektomie 
olvarlilolabldomlilnal ` [o0, veorroozeb- 
daminl] adj: ovarioabdominal 
olvarlilolcenitelsis Lou, veorrousen'ti:srs] 
noun: Eierstockpunktion f, Ovario- 
zentese f 
olvarlilolgenlic [oU, veerroo'dsentk] adj: 
ovariogen 
olvarlilolhysiterlecitolmy [»u, vearıauhls- 
to'rektomi] noun: Ovariohysterekto- 
mie f, Oophorohysterektomie f 
olvarlilolpexly Lou, veor1ou'peks1] noun: 
Eierstockfixierung f, Ovariopexie f 
olvariilolsallpinigecitolmy [əu,veərrəu- 
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‚selpm'dzektamı] noun: Ovariosal- 
pingektomie f, Oophorosalpingekto- 
mie f 

varlilolsallpinlgiltis [əuU,veərrəu, sæl- 
pin'dsartis] noun: Ovariosalpingitis f, 
Oophorosalpingitis f 

olvariiloltesitis [gO veorroo' testis] noun: 
> ovotestis 

olvarlilotlolmy [oU,veorr'atomi] noun: 
Eierstockschnitt m, Ovariotomie f, 
Ovaritomie f 

olvalriltis [poovo'rartis] noun: Eierstock- 
entzündung f, Oophoritis f 

olvalry ['suvorı] noun, plural -ries: Eier- 
stock m, Ovarium nt, Ovar nt, Oopho- 
ron nt 

olverlbite ['suvorbaıt] noun: Überbiss m 
olverldose [,auver'dous]: I noun Über- 
en Überdosierung f II v überdosie- 


° 


‚Se 


jverlhyidrattion [,auvorhar'drerfn] noun: 

Überwässerung NE Hyperhydratation f 

olverlsenisiltiviilty [,oo vorsenso'trvotr] 

noun: Überempfindlichkeit f 

olverlvenitillaltion [ suvar, venti'lerfn] 

noun: Überbeatmung f. Hyperventila- 

tion 

olvilduct ['suvidakt] noun: Eileiter m, 

Tube f, Ovidukt m, Tuba uterina 

olvilducital [,auvi'daktl] adj: Eileiter-, 

Tuben- 

olvilgenlelsis [,oovr'dsenosis] noun: 

— oogenesis 

volcyte ['suvasait] noun: > oocyte 

olvolgenlelsis [,auve'dzenosis] noun: 

— oogenesis 

olvoltesitis [,auva'testis] noun: Ovotes- 
tis m 

ovlullaltion [,avjo'lerfn, ,sov-] noun: 
Eisprung m, Ovulation f 
ovlullaltolry ['avjoloto:riz, 
ovulatorisch 

olvum ['eovem] noun, plural olva 
['əovə]: Ei(zelle f) nt, Ovum nt 
blighted ovum: Abortivei nt, Molenei 
nt, Windei nt 

oxlalcilllin [akso'srlm] noun: Oxacillin nt 

oxlallate ['aksalert] noun: Oxalat nt 

oxlallelmia [,akso'lizmro] noun: Hyper- 
oxalámie f 

oxlallolsis [aksə'ləosis] noun: Oxalose f 

oxlallulria [,aksol' juorro] noun: Oxalu- 
rie f, Hyperoxalurie f 

oxlid ['aksrd] noun: > oxide 


o 


-tou-] adj: 
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oxlildant ['aksrdont] noun: Oxidations- 
mittel nt, Oxidans nt 
oxlildase ['akstde1z] noun: Oxidase f 
monoamine oxidase: Monoamin(o)- 
oxidase f 
oxlildate ['akstdert] v: oxidieren 
oxlildaltion [aksr'derfn] noun: Oxida- 
tion f, Oxidieren nt 
oxidation-reduction noun: Oxidations- 
Reduktions-Reaktion f, Redox-Reak- 
tion 
oxlildaltive [aksı'deitiv] adj: oxidie- 
rend, oxidativ 
oxlide ['aksard] noun: Oxid nt 
oxlildizler ['aksrdarzor] noun: Oxida- 
tionsmittel nt, Oxidans nt 
oxlildolrelducitase [,aksrdourr'dAkterz] 
noun: Oxidoreduktase f 
oxlildolrelducition [,aksrdourr'dAk fn] 
noun: Oxidations-Reduktions-Reak- 
tion f, Redox-Reaktion f 
5-oxlolprollinlulria [aksou,prault'n(j)ua- 
rio] noun: Pyroglutaminazidurie f 
oxlylcephiallous [,aks1'sefalas] adj: oxy- 
zephal, spitzschádelig, turmschádelig 
oxlylcephlally [, aksr'sefolr] noun: Spitz-, 
Turmschädel m, Oxyzephalie f 
oxlylgen ['aksıdzan] noun: Sauerstoff 
m; Oxygen nt nt 
oxlylgenlase ['aksrdsoneiz] noun: Oxy- 
genase f, Oxigenase f 
oxlylgenlaltion [,aksidso'nerfn] noun: 
Oxygenisation f, Oxygenation f, Oxyge- 
nieren nt, Oxygenierung f 
oxlylgenlaltor [,aksridzo'nertor] noun: 
Oxygenator m 
oxlylhelmolglolbin [,aksr'hirmo,gloo- 
bin] noun: oxygeniertes Hämoglobin 
nt, Oxyhámoglobin nt 
oxlylphil ['aksıfıll: I noun oxyphile Zel- 
le f II adj oxyphil, azidophil 
oxly pie, et 'filik] adj: oxyphil, azi- 


oxly HEEN [aksr,tetro'sarkli:n] 

noun: Oxytetracyclin nt 

oxlyltolcia [, aksr'toof(1)9] noun: Sturz- 

geburt f 

oxlyltolcin [,aksr'toos(1)n] noun: Oxy- 

tozin nt, Oxytocin nt 

oxlylulrilalsis [aksıjus'rarssıs] noun: 
Oxyuriasis f; Enterobiasis f 

olzelna [oo'zirno] noun: Ozäna f, Stink- 
nase f 

olzone ['eozoun] noun: Ozon nt 


palate 


p 


pacelmakler ['persmerkor] noun: Reiz- 
bildungszentrum nt, Schrittmacher m, 
Pacemaker m 
artificial pacemaker: künstlicher Herz- 
schrittmacher m, Pacemaker m 
cardiac pacemaker: Herzschrittma- 
cher m, Pacemaker m 

demand pacemaker: Demand-Herz- 
schrittmacher m, Demand-Pacemaker m 
fixed-rate pacemaker: Festfrequenz- 
schrittmacher m 

pachlylcephlally [,paekr'sefolr] noun: Pa- 
chyzephalie f 

pachlylcheillia [,ipaekr'karlro] noun: Pa- 
chycheilie f, -chilie f 

pachlylchilliia [,paekr'karlro] noun: Pa- 
chycheilie f, -chilie f 

pachlylchollia [,paekr'koulro] noun: Pa- 
chycholie f 

pachlylchrolmatlic [,paekikrau'metik] 
adj: pachychromatisch, pachychrom 
pachlyldacitylly [,paeki'dektoal1] noun: 
Pachydaktylie f 

pachlylderima [,peekr'dsrma] noun: Pa- 
chydermie f 

pachlylderlmic [‚pskı'darmık] adj: pa- 
chyderm 

pachlylderlmolperlilosltolsis [,paek1,dsr- 
mo,perias'toosis] noun: Pachyder- 
moperiostose f, Touraine-Solente-Go- 
lé-Syndrom nt, familiáre Pachydermo- 
periostose 

pachlyllepitolmenlinlgiltis [, pzekr,lepto- 
menın'dzaıtıs] noun: Meningitis f 

pachlylmenlinigitlic [,paekrmenin'd3ait - 
1k] adj: pachymeningitisch 

pachlylmenlinlgiltis [,pakimenin'd3at- 
tis] noun: Pachymeningitis f, Dura 
mater-Entzündung f 

pachlylmenlinlgoplalthy [,pakimenin- 
'gapor] noun: Pachymeningopathie f 

pachlylmelninx [,paekr'mi:nrpgks] noun, 
plural -ninlges [-mi'nindsi:z]: Dura f, 
Dura mater 

pachlylolnychlia [,paekrou'nikro] noun: 
Pachyonychie f 

pachlylositolsis [,paekrostousrs] noun: 
Pachyostose f 


pachlylperlilositiltis [, paekr, perras'tar- 
trs] noun: proliferative Periostitis f, Pa- 
chyperiostitis f 

pachlylperliltolniltis [, paekrperrto'nartrs] 
noun: Pachyperitonitis f 
pachlylpleulriltis [, peekrplu:'rartis] noun: 
1. Fibrothorax m 2. Pleuritis f fibro- 
plastica 

pachlylsallpinigiltis [,paek1,szelprn'd3at- 
tis] noun: 1. chronisch interstitielle 
Salpingitis f2. parenchymatöse Salpin- 
gitis f 

pad [ped]: I noun 1. (Schutz-)Polster nt, 
Kissen nt; (Knie-)Schützer m 2. (Fufi-) 
Ballen m; Fettkórper m, (Fett-)Polster 
nt II v (aus-)polstern, wattieren, füt- 
tern 
buccal fat pad: Wangenfettpfropf m, 
Bichat-Fettpfropf, m Corpus adiposum 
buccae 

knuckle pads: Fingerknöchelpolster pl 
sucking pad: + buccal fat pad 
suctorial pad: > buccal fat pad 

pain [peın] noun: 1. Schmerz m, 
Schmerzen pl, Schmerzempfindung f 
be in pain Schmerzen haben 2. Wehen 
pl, Geburtswehen pl 

dilating pains: Schmerzen pl wahrend 
der Eróffnungsphase 

false pains: Senkwehen pl 

growing pains: Wachstumsschmerzen pl 
intermenstrual pain: Mittelschmerz 
m, Intermenstrualschmerz m 

labor pains: Geburtsschmerzen pl, 
Schmerzen pl unter der Geburt 

pain on palpation: Druckschmerz m 

painful ['peznfol] adj: 1. schmerzend, 
schmerzlich, schmerzhaft 2. beschwer- 
lich, mühsam 

painlkilller ['‘pemkilor] noun: Schmerz- 
mittel nt, Analgetikum nt 

painlless ['pernlis] adj: (schmerz-)un- 
empfindlich; schmerzlos, indolent 

painllessiness ['pemnlisnrs] noun: Schmerz- 
losigkeit f 

pallaelolcoritex [,perlroo'ko:rteks] noun: 
Paleocortex m 

pallaltal ['paelotl] adj: palatal 

pallate ['pzelot] noun: Gaumen m, Pala- 
tum nt 

bony palate: knécherner Gaumen m, 
Palatum osseum 

cleft palate: Gaumenspalte f, Palato- 
schisis f, Palatum fissum 

hard palate: harter Gaumen m, Pala- 
tum durum 

osseous palate: knécherner Gaumen 
m, Palatum osseum 

soft palate: weicher Gaumen m, Pala- 
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tum molle, Gaumensegel nt, Velum pa- 
latinum 
pallaltine ['paelotarn, -tın] adj: palatal 
pallaltiltis [peelo'tartrs] noun: Gaumen- 
entzündung f, Uranitis f 
pallaltolglosisal [,pelotou'glasal] adj: 
palatolingual, glossopalatinal 
pallaltogiralphy [pzelo'tagrofr] noun: 
Palatographie f, Palatografie f 
pallaltolmaxlilllary [,paelotoo'mzeksi- 
leri] adj: palatomaxillär 
pallaltolmyloglralphy [, paeleteomar'agro- 
fi] noun: Palatomyographie f, Palato- 
myografie f 
pallaltolnalsal [,paelotoo'nerzl] adj: pa- 
latonasal 
pallaltolphalrynigelal [,paelotoufo'rin- 
ds(1)ol, - ,fzrin'dsi:ol] adj: palatopha- 
ryngeal, ee 
pallaltolplasity ['palatouplesti] noun: 
Gaumen-, Palatoplastik f 
pallaltosichilsis [paelo'taskostrs] noun: 
Gaumenspalte f, Palatoschisis f, Pala- 
tum fissum 
pallelolcerlelbelllum [,perlrausera'belam, 
‚p&lıau-] noun: Paleocerebellum nt 
pallelolcoritex [,perlrou'ko:rteks] noun: 
Paláokortex m, Paleocortex m 
pallinidrolmic [,pzelin'dramik] adj: pa- 
lindromisch 
palllanlesithelsia [pael,genos'0i:32] noun: 
Pallanásthesie f 
palllesithelsia [, peelas'3i:3(1)0] noun: Vi- 
brationsempfindung f, Pallásthesie f 
palllilaltion [paelr'erfn] noun: Milderung 
f; Linderung f, Palliation f 
palllilaltive ['paelrotiv]: I noun Linde- 
rungsmittel nt, Palliativum nt, Palliativ 
nt II adj mildernd, lindernd, palliativ, 
Palliativ- 
palllildecitolmy [,pazeli'dektomi] noun: 
Pallidumexzision f, Pallidektomie f 
palllildolhylpolthallamlic [,paelrdou, haı- 
poo0o'lzemik] adj: pallidohypothala- 
misch 
pallliidotiolmy [paeli'datomi] noun: Pal- 
lidotomie 
pallliidum ['paelrdom] noun: Globus pal- 
lidus, Pallidum nt 
palililum ['paelrom] noun, plural -lilums, 
-lia [-Iro]: 1. (Groß-)Hirnrinde f, Pal- 
lium nt, Cortex cerebri 2. Hirnmantel 
m, Pallium nt 
palm [pa:(l)m] noun: Handteller m, 
Hand(innen)fláche f; (anatom.) Palma f 
pallmar ['paelmor, 'pa:(l)m-] adj: pal- 
mar, volar 
pallmolplanitar [‚pselms'plentar] adj: 
palmoplantar 


° 
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pallmus ['palmos] noun, plural -mi 
[-maı]: 1. Palpitation f, Palpitatio f 2. 
Bell-Spasmus rm, Fazialiskrampf m, mi- 
mischer Gesichtskrampf m, Tic con- 
vulsif/facial 3. Herzschlag m 4. Bam- 
berger-Krankheit f, saltatorischer Re- 
flexkrampf m 
pallpalble ['pzelpabal] adj: palpabel, pal- 
pierbar 
pallpate ['pzelpert] v: abtasten, befüh- 
len, palpieren 
pallpaltion [pael'perfn] noun: Abtasten 
nt, Palpation f, Palpieren nt 
pallpaltolry ['pzelpotouri:] adj: palpato- 
risch 
pallpelbra ['pzelprbra, pael'pit-] noun, 
plural -brae [-bri:]: (Augen-)Lid nt, Pal- 
pebra f 
lower palpebra: Unterlid nt, Palpebra 
inferior 
upper palpebra: Oberlid nt, Palpebra 
superior 
pallpelbral ['pælpəbrəl, pæl'pi:-] adj: 
palpebral 
pallpelbriltis [, pzelpa'brartis] noun: Ble- 
pharitis f, Lidentziindung f, Augenlid- 
entzündun 
pallpiltaltion [,paelpr'terfn] noun: 1. Pal- 
pitation f 2. Herzklopfen nt, Palpitatio 
cordis, Palpitation f, Kardiopalmus m 
pallsy ['potlzi] noun: (vollständige) 
Láhmung f, Paralyse f 
accessory nerve palsy: Akzessoriusláh- 
mun 
Bell’s palsy: einseitige Fazialisparese f, 
Bell-Láhmung f 
birth palsy: Geburtsláhmung f, kindli- 
che Entbindungsláhmung f 
brachial palsy: Armplexusláhmung f 
diver's palsy: Druckluft-, Caisson- 
krankheit f 
Erb's palsy: Brachialisláhmung f, Du- 
chenne-Erb-Láhmung f, Erb-Duchenne- 
Láhmung f 
facial palsy: Fazialislihmung f, Ge- 
sichtsláhmung f 
facial nerve palsy: Fazialisláhmung f, 
Gesichtsláhmung f 
femoral palsy: Femoralisláhmung f 
glossopharyngeal palsy: Glossopha- 
ryngeusláhmung f 
Klumpke's palsy: Klumpke-Déjérine- 
Láhmung f, Klumpke-Láhmung f, unte- 
re Armplexusláhmung 
Landry's palsy: Landry-Paralyse f, Pa- 
ralysis spinalis ascendens acuta 
median palsy: Medianusláhmung f 
median nerve palsy: Medianuslah- 


mung f 


pancreolithotomy 


pseudobulbar palsy: Pseudobulbarpa- 
ralyse f 

radial palsy: Radialislahmung f 
recurrent nerve palsy: Rekurrenspare- 
se 

shaking palsy: Parkinson-Krankheit f, 
Morbus Parkinson m, Paralysis agitans 
tardy median palsy: Karpaltunnelsyn- 
drom nt 

ulnar nerve palsy: Ulnarisláhmung f 
pamlpinlilform [paem'prnofo:trm] adj: 
rankenfórmig, gewunden 
panlagiglultilnaltion [,paeno,glu:to'ner- 
[n] noun: Panagglutination f 
panlanigililtis [,paenzend31'artis] noun: 
Panangiitis f 

panlalris ['paenorrs, pa'narıs] noun: 
Panaritium nt 

panlarltelriltis [,paena:rto'rartrs] noun: 
Panarteriitis f 

paniarithriltis [paena:r'Orartıs] noun: 
Panarthritis f 

panicarlditlic [,panka:r'dartik] adj: 
pankarditisch 

panlcarldiltis [,pankarr'dartis] noun: 
Pankarditis f 

panichrolmatlic [,peenkrou'meetik] adj: 
panchromatisch 

panicollecitolmy [paenko'lektomr] noun: 
totale Kolektomie f, Pankolektomie f 

panicrelas ['paenkrros, 'pen-] noun, 
plural -crelalta [peen'krioto, pzenkri- 
'eito]: Bauchspeicheldrüse f, Pankreas 
nt 

accessory pancreas: Nebenpankreas 
nt, Pancreas accessorium 

panicrelaltallgia [,paenkrro'taeldz(1)9] 
noun: Pankreasschmerz m, Pankreal- 
gie f, Pankreatalgie f 

panicrelaltecitolmy [,paepkrro'tektomi] 
noun: Pankreatektomie f 

panicrelatlic [,paenkrr'ztık, ,paep-] adj: 
pankreatisch 

panicrelatlilcolduloldelnal [,paenkrr,aeti- 
kouod(j)u:o'di:nl, -d(j)u:'adnol, ,pzen-] 
adj: pankreatikoduodenal 

panicrelatlilcolduloldelnecitolmy [,pzen- 
kri,ztikoo,d(j)u:odr'nektomi] noun: 
Duodenopankreatektomie f 

panicrelatlilcolduloldelnositolmy [,pzen- 
krr,zetikoo,d(j)u:odr'nastomr] noun: 
Pankreat(ik)oduodenostomie f 

panicrelatlilcoleniterlositolmy [,paenkri- 
,&tikoo,ento'rastomr] noun: Pankre- 
at(ik)oenterostomie f 

panicrelatlilcolgasitrositolmy  [, peenkri- 
jetikauges'trastomi] noun: Pankre- 
at(ik)ogastrostomie f 

panicrelatlilcoljeljulnositolmy [,paenkri- 


,&tikoo,dsidsu:'nastomir] noun: Pan- 
kreatojejunostomie f 
panlcrelaltitlic [,peenkrio'tartik] adj: 
pankreatitisch 
panicrelaltiltis [paegkrıo'tartıs, ,paen-] 
noun: Pankreatitis f, Bauchspeichel- 
drüsenentzündung f 
alcoholic pancreatitis: alkoholische 
Pankreatitis f 
enzymatic pancreatitis: tryptische 
Pankreatitis f, Pankreasnekrose f 
gallstone pancreatitis: Gallensteinpan- 
kreatitis f 
panicrelaltolduloldelnecitolmy [,paenkrio- 
tou,d(j)uredr'nektomr, pen-] noun: 
Duodenopankreatektomie f 
panicrelaltolduloldelnositolmy [,paenkrio- 
too,d(j)uredr'nastomi] noun: Pan- 
kreatikoduodenostomie f, Pankreato- 
duodenostomie f 
panicrelaltoleniterlositolmy  [,paenkrro- 
too,ento'rastomi] noun: Pankreato- 
enterostomie f, Pankreatikoenterosto- 
mie f 
panicrelatlolgasitrositolmy [,paenkrretoo- 
gas'trastemi] noun: Pankreatogas- 
trostomie f, Pankreatikogastrostomie f 
panicrelaltolgenlic [,paenkrrotou'dzen- 
Ik] adj: pankreatogen 
panicrelaltoglralphy [paenkrro'tagrofi, 
p&n-] noun: Pankreatographie f, Pan- 
kreatografie f 
endoscopic retrograde pancreatogra- 
phy: endoskopische retrograde Pan- 
kreatographie f, endoskopische retro- 
grade Pankreatografie í 
panicrelaltollilthecitolmy |, paenkrrotouli- 
'Oektomi] noun: Pankreatolithekto- 
mie f 
panicrelaltollilthilalsis  [,paenkrrotouli- 
'Oaresrs] noun: Pankreolithiasis f 
panlcrelaltollilthotlolmy [,peenkrratauli- 
'Oatomr] noun: Pankreatolithotomie f 
panicrelatiolmy [paenkri'aetomro] noun: 
Pankreatotomie f 
panicrelaltoplalthy [,paenkrro'tapoOr] 
noun: Pankreaserkrankung f, Pankrea- 
topathie f, Pankreopathie f 
panicrelaltotlolmy [,paenkrre'tatomi] 
noun: Pankreatotomie f 
panlcrelaltoltroplic [,paenkrıstau'trapık, 
-'traup-, ,pen-] adj: pankreatotrop, 
pankreotrop 
panicrelecitolmy [peenkrr'ektom1, paep-] 
noun: Pankreatektomie f 
panicrelollith ['paenkrrooli0] noun: Pan- 
kreasstein m, Pankreatolith m 
panicrelollilthotlolmy [, paenkrrouli'Oato- 
mi] noun: Pankreatolithotomie f 
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panicrelollytlic [ pænkrrəv'lıtık, ,pen-] 
adj: pankreatolytisch, pankreolytisch 
panlcrelolprivlic [ penkrroo'privik, 
‚p&n-] adj: pankreopriv 
panlcreloltroplic [,paenkrrou'traprk, 
-'troup-] adj: pankreatotrop, pankreo- 
trop 
panicrelolzylmin [,penkrısu'zaımın] 
noun: Pankreozymin nt, Cholezystoki- 
nin nt 
panicysitiltis [,paensts'tartis] noun: Pan- 
zystitis f 
panicyltolpeinia [paen,sarto'pi:nro] noun: 
Panzytopenie f 
panidelmia [paen'dirmro] noun: Pande- 
mie 
panidemlic [paen' demrk]: I noun Pande- 
mie f II adj pandemisch 
panlenicephlallitlic [,peenen,sefa'lartik] 
adj: panenzephalitisch 
panlenicephlalliltis [,pzenen,sefa'lartis] 
noun: Panenzephalitis f 
progressive rubella panencephalitis: 
progressive Rótelnpanenzephalitis f 
panlhelmaltolpelnia [pzn,hi:motou- 
!'piznro] noun: > pancytopenia 
panihylpolgamimalglobiullinlelmia [paen- 
,harpou,gaemo,glabjolin'itmro] noun: 
Hypogammaglobulinámie f 
panlhylpolgolnadlism [,pzn,harpou- 
‘gounedizom] noun: Panhypogona- 
dismus m 
panlhylpolpiltuliltarlism [, aen, harpoupr- 
't(j)urxeterizom] noun: Panhypopitui- 
tarismus m 
panlhysiterlecitolmy [,paen,hrsto'rekto- 
mi] noun: Uterusexstirpation f, Hys- 
terektomie f 
panimylelloid [paen'marolo1d] adj: pan- 
myeloid 
panimylelloplalthy [paen,mara'lapa@r] 
noun: Panmyelopathie 
panimylellophithilsis [pen maro laf0o- 
sis] noun: 1. Knochenmarkschwund 
m, Knochenmarksschwund m, Pan- 
myelophthise f 2. aplastische Anámie f 
panimylelloisis [paen, maro'loosis] noun: 
Panmyelose 
paniniclullallgia | [po,nrkjo'laelds(1)9] 
noun: Adiposalgie f 
pantniclullecitolmy [po,nikjo'lektomi] 
noun: Pannikulektomie f 
paniniclullitlic [po,ntkja'lartik] adj: 
pannikulitisch 
pantniclulliltis [po,nikjo'lartis] noun: 
Pannikulitis f, Fettgewebsentziindung f 
paninus ['pænəs] noun, plural -ni [-na1]: 
Unterhautfettgewebe nt, Panniculus 
adiposus 


1074 


panlophithallmiltis [,pzenaf@zel'martts] 
noun: Panophthalmie f, Panophthal- 
mitis 

panlopitic [peen'aptik] adj: (Färbung) 


panoptisch 

panlositeliltis [,pznastr'aitis] noun: 
Panostitis f 

panlosltiltis [ paenas'tartis] noun: Pan- 
ostitis f 

panloltiltis [ psnau'taıtıs] noun: Pan- 
otitis f 

paniplelgia [, paen'plixdz(1)o] noun: Pan- 


plegie 
panlprocitolcollecitolmy [ pæn, praktəu- 
kəv'lektəmı] noun: Panproktokolek- 
tomie f 
panisclelrolsis [,paensklr'roosis] noun: 
Pansklerose f 
panisilnulsiltis [,paensarno'sartrs] noun: 
Pansinusitis f 
panisysitollic [,peensis'taltk] adj: pan- 
systolisch, holosystolisch 
panitaligia [peen'taeldz(1)o] noun: Pan- 
talgie f 
panitolmoglralphy [,paento'magrofr] 
noun: Pantomographie f, Pantomogra- 
fief 
panltoltroplic [ pæntəv'trapık, -'traup-] 
adj: pantotrop, pantrop 
panitroplic [psen'trapık, -'troup-] adj: 
pantotrop, pantrop 
panlulveliltis [paen,jurvr'artzrs] noun: 
Panuveitis f 
palpillla [po'prlo] noun, plural -lae [-li:]: 
Warzchen nt, Papille f 
caliciform papillae: > vallate papillae 
capitate papillae: > vallate papillae 
circumvallate papillae: > vallate papil- 
lae 
dental papilla: mesenchymale Zahn- 
papille f, Papilla dentis 
dermal papillae: Hautpapillen pl, Pa- 
pillae dermis 
filiform papillae: fadenfórmige Papil- 
len pl, Papillae filiformes 
foliate papillae: blattfórmige Papillen 
pl, Papillae foliatae 
fungiform papillae: pilzformige Papil- 
len pl, Papillae fungiformes 
hair papilla: Haarpapille f, Papilla pili 
interdental papilla: Interdentalpapille 
f; Papilla gingivalis/interdentalis 
lacrimal papilla: Tránenpapille f, Pa- 
pilla lacrimalis 
lentiform papillae: linsenfórmige Pa- 
pillen pl, Papillae lentiformes 
lingual papillae: Zungenpapillen pl, 
Papillae linguales 
major duodenal papilla: Vater-Papille 


paracystic 


f; Papilla duodeni major, Papilla Vateri 
mammary papilla: Brustwarze f, Ma- 
mille f, Papilla mammaria 
minor duodenal papilla: kleine Duo- 
denalpapille f; Papilla duodeni minor 
optic nerve papilla: (Sehnerven-)Pa- 
pille f, Discus/Papilla nervi optici 
parotid papilla: Papilla ductus paroti- 
dei 
renal papillae: Nierenpapillen pl, Pa- 
pillae renales 
vallate papillae: Wallpapillen pl, Papil- 
lae vallatae 
Vater's papilla: Vater-Papille f, Papilla 
duodeni major, Papilla Vateri 
paplililarly ['paepr, leri, po'pılorı] adj: 1. 
papillenfórmig, warzenfórmig, papil- 
lár, papillar, Papillen-, Warzen- 2. war- 
zi 
pail lecitolmy [,papi'lektomi] noun: 
Papillenexzision f, Papillektomie f 
palpilllilform [po'prlofoirm] adj: papil- 
lar, papillenfórmig, warzenfórmig, pa- 
pilliform 
paplillliitis [,paepr'lartrs] noun: 1. Papil- 
lenentzündung f, Papillitis f 2. (oph- 
thal.) Optikusneuritis f, Neuritis nervi 
optici 
palpillloladlelnolcysitolma [,paeprlou,zed- 
noosis'toumo] noun: papilláres Zysta- 
denom nt 
palpilllolcarlciinolma | [peeprloo,katrsi- 
'noumo] noun: papilläres Karzinom 
nt, Carcinoma ee 
paplilllolma [paepr'loomo] noun: Papil- 
lom nt 
bladder papilloma: Harnblasenpapil- 
lom nt, Blasenpapillom nt 
plexus papilloma: Plexuspapillom nt 
paplilllolmaltolsis [,paeprloumo'tousrs] 
noun: Papillomatose f, Papillomatosis f 
laryngeal papillomatosis: Larynx-, 
Kehlkopfpapillomatose f 
paplilllomlaltous [peep1'laumotas] adj: 
papillomartig, papillomatés 
Paplilllolmalvilrus [paepr'loumovarros] 
noun: Papillomavirus nt 
papiilllolretiilniltis [,paeprloo, reto'nar- 
tis, po,piloo-] noun: Papilloretinitis f, 
Retinopapillitis f 
paplilllose ['paeprlouz] adj: papillar, pa- 
pillenfórmig, warzenfórmig, papilli- 
form 
paplilllolsphinclterlotlolmy [, paeprlou- 
‚sfımkts'ratamı] noun: Papillosphink- 
terotomie f, Papillotomie f, Sphinktero- 
tomie f 
paplilllotlolmy [paepr'latomr] noun: Pa- 
pillotomie f 


Palpolvalvirlildae [po,pouvo'virodi:] 
plural: Papovaviridae pl 

paplullar ['paepjulor] adj: papulös 

paplule ['peepju:l] noun: Papel f 

paplulloid ['paepjuloid] adj: papelartig, 

apuloid 

paplullolpusitullar [,paepjuloo'past fə- 
ler] adj: papulopustulós 

paplullolsis [, paepju'lousrs] noun: Papu- 
lose f, Papulosis f 

para-appendicitis noun: Paraappendizi- 
tis f, Periappendizitis f 

parlalbleplsia [,paero'blepsro] noun: Pa- 
rablepsie f 

parlalbullia [,paero'bju:lro] noun: Para- 
bulie f 

parlalcarlcilinolmaltous [,paero,ka:rsr- 

'noumetos] adj: parane See 

parlalcarldilac [,peero'ka:rdizk] adj: pa- 
rakardial 

parlalcelllullar [,paero'seljolor] adj: pa- 
razellulär 

parlalcenitelsis [,paerosen'ti:sis] noun: 
1. (chirurg.) Stichinzision f, Parazente- 
se f 2. Trommelfellschnitt m, Parazen- 


parlalcenitral [, paero'sentrol] adj: para- 
zentral 

parlalcerlvilcal [,peero'sarvikl] adj: para- 
zervikal 

parlalcerlvix [,paero'sarviks] noun: Pa- 
razervix 

parlacletlamlol [paero'setomooul] noun: 
Paracetamol nt 
parlalcoclcidliloildolmylcolsis [,pzerokak- 
sıdı,oıdsumar'kausıs] noun: Para- 
coccidioides-Mykose f, Granuloma 
brasiliense 

parlalcollic [,paero'kalitk] adj: parako- 
lisch 
parlalcolliltis [,paeroko'lartrs] noun: Pa- 
rakolitis 
parlalcollpiltis [,paerokal'partis] noun: 
Parakolpitis f, Paravaginitis f 
parlalcollpilum [,para'kalpram] noun: 
Paracolpium nt 

parlalcoritex [, pero'ko:rteks] noun: 
(Lymphknoten) thymusabhängige/pa- 
rakortikale Zone f 

parlalcoritilcal [,paero'ko:rtrkl] adj: pa- 
rakortikal 

parlalcrine ['psrakrın] adj: (Hormon) 


parakrin 

parlalculsis [,paers'k(j)u:sıs] noun: Hör- 
störung f, Parakusis f 

parlalcylelsis [,peerosar'i:sis] noun: Ex- 
trauteringravidität f 


parlalcysitic[,paero'sistik] adj: paravesi- 
kal, parazystisch 
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parlalcysitiltis [,parasis'tartis] noun: 
Parazystitis f 

parlalcysitilum [,paero'sistrom] noun, 
plural -tia [-t1a]: Paracystium nt 

parlaldenltiltis [,paroden'taitis] noun: 
Wurzelhautentziindung f, Periodonti- 
tis E Parodontitis f 

parlaldenitilum [,peera'dentrom, -t f(1)om] 
noun: Wurzelhaut f, Desmodontium nt, 
Periodontium nt 

parlaldenitolsis [,paeroden'tousis] noun: 
Parodontose f 

parlaldidlylmis [,paro'drdomis] noun, 
plural -dildymlildes [-d1'dimodi:z]: Bei- 
hoden m, Paradidymis 

parlalduloldelnal [,paero,d(j)u:ou'di:nl, 
-d(j)u:'adnol] adj: paraduodenal 

parlalelsophlalgelal [,paero1, safo'dsi:ol] 
adj: paraósophageal 

parlafifilnolma [,paerofr'noumo] noun: 
Paraffinom nt 

parialfollliclullar [,paerofo'likjolor] adj: 
parafollikular 

parlalfuncition [,pero'fankfn] noun: 
Dysfunktion f 

parlalganiglilolma [pzero,gaepglir'oumo] 
noun: Paragangliom nt 

parlalganiglilon [,pzra'gzenglian] noun, 
plural glilons, -glia [-glro]: Paraganglion 
nt 

parlalgeulsia [,paro'g(j)u:zio] noun: 
Parageusie f 

parlalgonlilmilalsis [,paere,ganr'maro- 

sis] noun: Lungenegelbefall m, Parago- 
nimiasis f 

Parlalgonlilmus [,paero'ganrmos] noun: 
Paragonimus m 

parlalgramimaltism [,pzro'gremo- 
tizom] noun: Paragrammatismus m 

parlalgranlullolma [paero,grzenjo'loumo] 
noun: Hodgkin-Paragranulom nt, Pa- 
ragranulom nt 

parlalhelmolphillia [pzero,hizmo'filio] 
noun: Parahámophilie f, Owren-Syn- 
drom nt, Faktor-V-Mangel m, Hypo- 
proakzelerinämie f 

parlalhelpatlic [,paerohr'paetik] adj: 1. 
perihepatisch 2. parahepatisch 

parlalheplaltiltis [,paero, hepo'tartrs] 
noun: Perihepatitis f 

parlalhildrolsis [,peerahar'drausis] noun: 

Parahidrosis f, Paridrosis " 

parlalkerlaltolsis [,paerokero'tousrs] 
noun: Parakeratose f 

parlalkerlaltotlic [ pærəkerə'tatık] adj: 
parakeratotisch 

parlallallia [, paero'lerlro] noun: Sprach- 
stórung f, Paralalie f 

parlallambldalcism [, peera'lamdasizom] 


° 
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noun: Paralambdazismus m 

parlallexlia [,paero'leksro] noun: Lese- 
stórung f, Paralexie f 

parlalllerigy [paer'aelordz1] noun: Paral- 
lergie 

parlallolgia [,paero'louds(1)9] noun: Pa- 
ralogie f 

palrallylsis [pa'reelisis] noun, plural -ses 
[po'relisi:z]: Lähmung f, Paralyse f, 
Plegie f; Parese f 
abducens paralysis: Abduzensparese f 
paralysis of accommodation: Akkom- 
modationsláhmung f 

brachial paralysis: Armplexuslah- 
mung f 
compression paralysis: Druck-, Kom- 
pressionsláhmung f 
convergence paralysis: Konvergenz- 
lähmung f 
diaphragmatic paralysis: Zwerchfell- 
lähmung f 
Erb-Duchenne paralysis: obere Arm- 
plexusláhmung f, Erb-Láhmung f 
eye-muscle paralysis: Augenmuskel- 
láhmung f 
paralysis of gaze: Blicklahmung f 
immune paralysis: Immunparalyse f 
myopathic paralysis: myopathische/ 
myogene Lahmung f 
oculomotor paralysis: Okulomotorius- 
lahmung f 
organic paralysis: organische/neuro- 
gene Láhmung f 
peripheral paralysis: periphere Lah- 
mung f 
peroneal paralysis: Fibularis-, Pero- 
náusláhmung f 
phrenic paralysis: Phrenikusláhmung f 
plexus paralysis: Plexusláhmung f 
pressure paralysis: Druck-, Kompres- 
sionsláhmung f 
progressive bulbar paralysis: (pro- 
gressive) Bulbärparalyse f, Duchenne- 
Syndrom nt 
rucksack paralysis: Rucksacklahmung f 
spastic spinal paralysis: Erb-Charcot- 
Syndrom rt, spastische Spinalparalyse f 
spinal paralysis: Spinalparalyse f 
trigeminal paralysis: Trigeminuslah- 
mung 

parlallytlic [,paera'litrk] adj: gelähmt, 
paralytisch 

parlallytiolgenlic [ pærə,lıtə'dzenık] adj: 
lähmend, paralytisch, paralytogen 
parlallyzled ['paerolazzd] adj: gelähmt, 
paralytisch 

parlalmeldilan [,paero'mi:dron] adj: pa- 
ramedian 

parlalmelnia [,pzero'mi:nro] noun: Mens- 


parasigmatism 


truationsstórung f, Paramenie f 
parlalmeltrisimus | [, peeromo'trrzmos] 
noun: Parametropathia spastica, Pelvi- 
pathia vegetativa 
parlalmeltriltis [,paeromr'trartrs] noun: 
Parametritis f 
parlalmeltrilum [,paero'mi:trram] noun, 
plural -tria [-trio]: Parametrium nt 
parlaminelsila [| per&m'ni:33] noun: Er- 
innerungsverfalschung f, Paramnesie f 
parlamlphilstolmilalsis [pær,æmfıstə- 
'maıasıs] noun: Paramphistomiasis f 
parlamlylloildolsis [paer,aemrlor'doosrs] 
noun: Paramyloidose f 
parlalmyloltolnia [,paero,maro'tounro] 
noun: Paramyotonie f 
Parlalmyxlolvirlildae [,paero,mrksou- 
vıradi:] plural: Paramyxoviridae pl 
almyxlolvilrus [paero, mrsko'varros] 
noun: Paramyxovirus nt 
a 
a 


nalsal [, paero'nerzl] adj: paranasal 

nelolplasitic [paero,niro'plaestrk] 

adj: paraneoplastisch 

parlalnephlric [,paero'nefrik] adj: 1. pa- 
rarenal 2. paranephritisch, epinephri- 
tisch 

parlalnelphriltis [paeranı'fraıtıs] noun: 
Paranephritis f 

parlalnelphrolma[,paeranr'fraumo] noun: 
Nebennierentumor m 

parlalnephiros [,paero'nefras] noun, plu- 
ral -roi [-ro1]: Nebenniere f, Glandula 
suprarenalis 

parlalneulral [,paere'njoorel] adj: para- 
neural 

parlalnodlal [,paere'noudl] adj: parano- 
dal 

parlalnoia [, paere'noro] noun: Paranoia f 

parlalnoilac [,paero'norzk] adj: wahn- 
haft, paranoisch 

parlalnoid ['perenoid] adj: wahnhaft, 
paranoid 

parlalnorimal [,paero'no:rml] adj: para- 
normal, übersinnlich, parapsychisch 

parlalnulclelar [,paere'n(j)utklror] adj: 
paranukleár 

parlalomiphallic [,paeream'falik] adj: 
paraumbilikal, parumbilikal 

parlalolral [, paero'o:rol] adj: paraoral 

parlalosiselous [,paere'asros] adj: para- 
ossal 

parlalpanicrelatlic [,peera,peenkr'ztrk] 
adj: parapankreatisch 

parlalparlelsis [,paerapa'ri:sts] noun: Pa- 
raparese f 

parialpalretlic [,paeropo'retik] adj: para- 
paretisch 

parlalperliltolnelal [,paero,peroto'ni:ol] 
adj: paraperitoneal 


parlalperltusisis [,peeropar'tAsrs] noun: 
Parapertussis f 

parlalphalrynigelal [, Press tinctus] 

adj: parapharyngeal 

parl Le Kee tar 'moosis] noun: 
Paraphimose f, Capistratio f 

parlalphrelnia [,peera'friznta] noun: Pa- 
raphrenie f 

parlalphrelniltis [,pzerofri'naitis] noun: 
Paraphrenitis f 

parlalplasm ['pzeroplazom] noun: 1. 
Hyaloplasma nt, Grundzytoplasma nt, 
zytoplasmatische Matrix f 2. Paraplas- 
ma nt, Alloplasma nt 

parlalplasimatlic [,peraplez'metik] 
adj: paraplasmatisch 

parialplelgia [,peera'plizd3(1)9] noun: 
Paraparalyse f, Paraplegie f, Quer- 
schnittslahmung f 

Pott’s paraplegia: Pott-Lahmung f 
parlalplelgic [,paero'plitdz1k] adj: para- 

plegisch, VES AU 

parlalpleulriltis [\paeroplu:'raıtıs] noun: 
Parapleuritis f 

parlalpneulmonlic [,paron(j)u:'mantk] 
adj: parapneumonisch 

Parlalpoxlvilrus [,peera'paksvatras] noun: 
Parapoxvirus nt 

parlalprocitiltis [,paeroprak'tartis] noun: 
Paraproktitis f 

parlalprocitilum [,pera'praktram] noun: 
Paraproctium nt 

parlalprositaltiltis [,pzero,prasto'tartrs] 
noun: Paraprostatitis f 

parlalproltein [,paro'prooti:n, -tizın] 
noun: Paraprotein nt 

parlalprolteinlelmia [pzra,proutt'ni:- 
mio] noun: Paraproteinämie f 

parlalpsolrilalsis [ pærəsə'rarəsıs] noun: 
Parapsoriasis f 

parlalpsylchic [,paero'sarkrk] adj: para- 
psychisch, übersinnlich, paranormal 

psylcholloglilcal [, perasarka'lad- 
31kl] adj: parapsychologisch 

parlalrecital [,paero'rektl] adj: pararek- 


cs 
° 
= 
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parlalrelnal [, paero'riznl] adj: pararenal 
parlarirhythimia [,paere'rirómro] noun: 
Pararhythmie 
parlalsalcral [, paero'serkrol] adj: parasa- 
kral 
parlalsallpinigiltis [, paero, saelpin'd3a1- 
trs] noun: Parasalpingitis f 
parlalsepital [, paero'septl] adj: parasep- 
tal 
parlalsexlulallilty [, paero,seks fo'wzelot1] 
noun: Parasexualitat f 
parlalsiglmaltism [,pzero'srgmotizom] 
noun: Lispeln nt 
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parasite 


parlalsite ['paerosait] noun: 1. Schma- 
rotzer m, Parasit m 2. (embryolog.) Pa- 
rasit m 

parlalsitlelmia [,paerosar'tizmro] noun: 
Parasitämie f 

parlalsitlic [paers'sıtık] adj: schmarot- 
zend, parasitár, parasitisch 

parlalsitiilcildal [paero,srt1'sa1dl] adj: pa- 
rasitenabtótend, parasitizid 

parlalsitlilcide [paero'srtrsard]: I noun 
Parasitizid nt II adj > parasiticidal 

parlalsitlism ['paerosrtzzm] noun: 1. 
Schmarotzertum nt, Parasitismus m, 
Parasitie f 2. > parasitization 

parlalsitlilzaltion [ paerostto'zerfn] noun: 
Parasitenbefall m, Parasiteninfektion f 

parlalsiltize ['paerosritarz] v: schmarot- 
zen, parasitieren 

parlalsiltolgenlic  [paero,sarto'dsenik] 
adj: parasitogen 

parlalsiltolsis [,paerosar'tousis] noun: 
Parasitenerkrankung f, Parasitose f 

parlalsiltoltroplic [,pzero,sarto'traprk] 
adj: parasitotrop 

paríalsominia [,paero'samnro] noun: Pa- 
rasomnie f 

parlalspaldilas [,paero'speirdres] noun: 
Paraspadie f 

parlalspasm ['paerospazom] noun: Pa- 
raspastik 

parlalsterinal [,paere'starnl] adj: para- 
sternal 

parlalsymlpalthetlic [, paero,srmpo'Oet- 
Ik] adj: parasympathisch 

parlalsymipathlilcoltolnia [,paerosim- 
ipe 05ikəo'təonirə] noun: Vagotonie f 

parlalsymlpalthollytlic [,paera,stmpa0au- 
'Iıtık] adj: parasympatholytisch, anti- 
cholinerg, vagolytisch 

parlalsymlpaltholmilmetlic [,paero,srmpo- 

O0oomi'metik] adj: parasympathomi- 
metisch, vagomimetisch 

parlalsymlpaltholparlallytlic [,paero,srm- 
Daa, paro'litik] adj: parasympatho- 
lytisch, anticholinerg, vagolytisch 

parlalsysitolle [,paere'srstoli] noun: Pa- 
rasystolie f 

parlalsysltollic [‚paerosıs'talık] adj: pa- 
rasystolisch 

parlaltenlon [,paero'tenon] noun: Para- 
tenon nt, Paratendineum nt 

parlaltenlolniltis [,paeroteno'nartrs] noun: 
Paratendinitis f, Paratenonitis f 

parlalthorlmone [,paero'0»:rmoon] noun: 
Parathormon nt, Parathyrin nt 

parlalthylroid [,peera'@atrord]: I noun 
Nebenschilddrüse f, Epithelkórper- 
chen nt, Parathyr(e)oidea f, Glandula 
parathyroidea II adj parathyr(e)oidal 


Oop 
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parlalthylroidlecitolmy [,paeroOarror- 
'dektomi] noun: Epithelkörperchen- 


en! 


tfernung f, Parathyr(e)oidektomie f 


parlalthylroildolma [paero,Oarror' doumo] 
noun: 1. Nebenschilddrüsenadenom 
nt, Epithelkórperchenadenom nt, Para- 
thyreoidom nt 2. Nebenschilddrüsen- 


ka 


rzinom nt, Epithelkörperchenkarzi- 


nom nt 
parlalthylroplalthy [, paroOar'rapo01i] 
noun: Parathyreopathie f 


par 


althylrolprivlic [, paero, Oarro'prrvik] 


adj: parathyreopriv 


pari 


althylroltroplic [, paro, daıra'trapık] 


adj: parathyreotrop 


parl 
parl 


ratracheal 


parl 
Pa 
par! 


parl 


altope ['perətəop] noun: Paratop nt 
altralchelal [,paere'trerkrel] adj: pa- 


altralcholma [, paeretro'koomo] noun: 
ratrachom nt 
tulberlcullolsis  [,paereto,barkjo- 


a 
‘lousis] noun: Pseudotuberkulose f 
a 


typhllitlic [ pærətıf'lartık] adj: pa- 


ratyphlitisch, epithyphlitisch 


par 


altyphlliltis [,paerotif'laitrs] noun: 


Paratyphlitis f, Epityphlitis f 


par 
Pa 


altylphoid [paero'tarford] noun: 1. 
ratyphus m 2. Salmonellenenteritis 


f; Salmonellose 


par 


alumlbillilcal [,paeroam'bilrkl] adj: 


paraumbilikal, parumbilikal 


par 


alulrelthral [ pærəjuə'ri:ðrəl] adj: 


paraurethral 


par 


noun: Paraurethritis f 


par 


adj: parauterin 


pari 


ravaginal 


par 


noun: Parakolpitis f, Paravaginitis f 


pari 


venós 


par 


alulrelthriltis [,paero, juoro'Orartrzs 
alulterline [,paero'ju:tormn, -raın 
alvagiilnal [,paero'vaedzonl] adj: pa- 
alvaglilniltis [,peera,veedzo'nartis 


alvelnous [,pærə'vi:nəs] adj: para- 


alventtriclullar [,paeroven'trrkjolor 


adj: paraventrikulär, periventrikulär 


pari 


alveritelbral [,paero'v3rtobrol] adj: 


paravertebral 


parl 


alveslilcal [,paere' vesrkl] adj: para- 


vesikal, parazystisch 


parl 


alvelsiclullar [,paerovo'srkjolor] adj: 


paravesikal, parazystisch 


par 


alzolon [pero'zooan] noun: tieri- 


scher Parasit m, Parazoon nt 
palrenichylma [po'renkimo] noun: Par- 


en: 


chym nt 


palrenichylmal [ps'renkıml] adj: paren- 
chymatós 

parlent ['peoront, 'par-]: I noun pa- 
rents plural Eltern pl II adj Stamm-, 


part 


Mutter; urspriinglich, Ur- 

parlentlage ['peorontids, 'par-] noun: 
Herkunft f, Abstammung f 

palrenital [po'rentl] adj: elterlich, El- 
tern- 

parleniterlal [pae'rentorol] adj: parente- 
r: 
palrelsis [pə'ri:sis, 'pærəsıs] noun, plu- 
ral -ses [-si:z]: motorische Schwäche f, 
Parese 

parlesithelsia [paeres'Oits(1)o] noun: Par- 
ästhesie f 

parlesithetlic [paeres'Oetrk] adj: paräs- 
thetisch 

palretlic [po'retrk, -'rrtik] adj: paretisch 
palrileltal [po'rartl] adj: 1. seitlich, pa- 
rietal, Wand-, Parietal- 2. parietal 
parieto-occipital adj: parieto-okzipital, 
okzipitoparietal 

palrileltolsphelnoid [pə rarətəo'sfi:- 
noid] adj: parietosphenoidal, spheno- 
parietal 

palrileltolsplanchlnic [po,rarotou'splaenk- 
nik] adj: parietoviszeral 
palrileltoltemipolral [pa,raratou'tem- 
pral] adj: parietotemporal, temporo- 
parietal 

palrileltolvisicerlal [po,rarotou'virsorol] 
adj: parietoviszeral 

parlkinisonlism ['pa:rkinsonizom] noun: 
1. Parkinson-Krankheit f, Morbus Par- 
kinson m, Paralysis agitans 2. Parkin- 
sonoid nt 

parloldontlal ['paerodantl] adj: paro- 
dontal 

parloldonltiltis [,paradan'taitis] noun: 
Parodontitis f; Wurzelhautentzündung 
f; Periodontitis f 

parloldonitilum [,peera'danfrem] noun: 
Zahnbett nt, Parodont nt, Parodontium 
nt 
parlomlphallolcele [paer'amfolousi:l] 
un: Paromphalozele f 

parlolnychlia [,paeroo'nikro] noun: Na- 
gelfalzentziindung f, Umlauf m, Paro- 


Do 


nychie f 

parlolophlolriltis [,paerouafo'raitis] 
noun: Paroophoritis f, Parophoritis f 
parlolophlolron [,pera'afaran] noun: 
Beieierstock m, Paroophoron nt 
parlosimia [paer'azmro] noun: Geruchs- 
táuschung f, Parosmie f, Parosphresie f 
parlositelal [paer'astrol] adj: 1. periostal 
2. parosteal 

parlositeliltis [paer,astr'artrs] noun: Par- 
ostitis 
parlositiltis [paeras'tartrs] noun: Paros- 


parlositolsis [paeras'tousis] noun: Par- 


ostosis f 
palrotlic [pa'routik] noun: Ohrspeichel- 
driise f, Parotis f, Glandula parotidea 
palrotlid [pe'ratid]: I noun Ohrspeichel- 
driise f, Parotis f, Glandula parotidea II 
adj Parotis-, Ohrspeicheldriisen- 
palrotlildecitolmy [po,rati'dektomi] 
noun: Parotidektomie f 
palrotiidiiltis [po,ratr'dartrs] noun: Par- 
otitis f, Parotisentzündung f 
parloltiltis [,paero'tartis] noun: Parotitis 
f; Parotisentzündung f 

epidemic parotitis: Mumps f, Ziegen- 
peter m, Parotitis epidemica 
parlolvarlilan [, paro' veorron] adj: 1. 
parovarial 2. paraovarial 
parlolvarlilum [,paro'veorrom] noun: 
Nebeneierstock m, Rosenmüller-Or- 
gan nt, Parovarium nt, Epoophoron nt 
parloxlysimal [paerok'srzmol] adj: paro- 
xysmal, anfallsartig 
pars [patrz] noun, plural partes ['pa:r- 
titz]: Teil m, Abschnitt m, Pars f 
part [pa:rt] noun: 1. Teil m, Abschnitt 
m, Stück nt 2. Kórperteil m/nt, Glied nt 
abdominal part of aorta: Bauchschlag- 
ader f, Abdominalaorta f, Aorta abdo- 
minalis, Pars abdominalis aortae 
abdominal part of autonomic nervous 
system: Pars abdominalis systematis 
autonomici, Pars abdominalis autono- 
mica 

abdominal part of pectoralis major 
muscle: Pars abdominalis musculi pec- 
toralis major 

acral parts: Akren pl 

acromial part of deltoid muscle: Pars 
acromialis musculi deltoidei 

alveolar part of mandible: Pars alveo- 
laris mandibulae 

anterior tibiotalar part: Pars tibiotala- 
ris anterior 

anular part of fibrous sheaths: Pars 
anularis vaginae fibrosae 

ascending part of aorta: aufsteigende 
Aorta f, Aorta ascendens, Pars ascen- 
dens aortae 

ascending part of trapezius: Pars as- 
cendens musculi trapezii 

blind part of retina: Pars caeca retinae 
buccopharyngeal part: Pars buccopha- 
ryngea 

bulboventricular part of heart tube: 
bulboventrikulärer Abschnitt m des 
Herzschlauchs 

cardiac part of stomach: Kardia f, Ma- 
genmund rn, Pars cardiaca gastricae 
caudal part of spinal nucleus of trige- 
minal nerve: Pars caudalis nuclei spi- 
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part 


nalis nervi trigeminalis 

central part of cuneate nucleus: Pars 
centralis nuclei cuneati 
ceratopharyngeal part: Pars cerato- 
pharyngea 

cervical part of spinal cord: Hals-, Zer- 
vikalsegmente pl, Halsmark nt, cervi- 
calis medullae spinalis 
chondropharyngeal part: Pars chon- 
dropharyngea 

clavicular part of deltoid muscle: Pars 
clavicularis musculi deltoidei 
clavicular part of pectoralis major 
muscle: Pars clavicularis musculi pec- 
toralis major 

coccygeal part of spinal cord: Steif- 
bein-, Kokzygealsegmente pl, Pars coc- 
cygea medullae spinalis 

compact part of substantia nigra: Pars 
compacta substantiae nigrae 
connecting part: Verbindungsstiick nt 
corneoscleral part: Pars corneosclera- 
lis 

costal part of diaphragm: Pars costalis 
diaphragmatis 

cranial part: Pars cranialis 
craniocervical part: Pars craniocervi- 
calis 

cruciform part of fibrous sheaths: Pars 
cruciformis vaginae fibrosae 
cuneiform part: Pars cuneiformis vo- 
meris 

deep part of external sphincter muscle 
of anus: Pars profunda musculi sphinc- 
teris ani externus 

deep part of flexor compartment of 
forearm: Pars profunda compartimen- 
ti antebrachii flexorii 

deep part of masseter muscle: Pars pro- 
funda musculi masseterica 

deep part of palpebral part: Pars pro- 
funda partis palpebralis musculi orbi- 
cularis oculi 

deep part of parotid gland: Pars pro- 
funda glandulae parotideae 
descending part of aorta: absteigende 
Aorta f, Aorta descendens, Pars des- 
cendens aortae 

descending part of trapezius: Pars des- 
cendens musculi trapezii 

distal part of prostate: Pars distalis 
prostatae 

distal part of prostatic urethra: Pars 
distalis urethrae prostaticae 

dorsal part of cerebral peduncle: Pars 
dorsalis/posterior pedunculi cerebri 
dorsomedial part of red nucleus: Pars 
dorsomedialis nuclei rubri 

dural part of terminal filum: Pars du- 
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ralis fili terminalis 

endocrine part of pancreas: endokri- 
nes Pankreas nt, Langerhans-Inseln pl, 
Inselorgan nt, Pars endocrina pancrea- 
tis 

extraocular part: Pars extraocularis 
venae centralis retinae 

extraocular part of central retinal ar- 
tery: Pars extraocularis arteriae cen- 
tralis retinae 

extrapyramidal part of medial longi- 
tudinal fasciculus: extrapyramidaler 
Anteil m des Fasciculus longitudinalis 
medialis 

fetal part of placenta: Pars fetalis pla- 
centae 

funicular part of deferent duct: Pars 
funicularis ductus deferentis 
glossopharyngeal part: Pars glosso- 
pharyngea 

iliac part: Pars iliaca 

iliac part of iliac fascia: Pars iliaca fas- 
ciae iliacae 

part in canal: Pars canalis nervi optici 
infundibular part of adenohypophy- 
sis: Trichterlappen m, Pars infundibu- 
laris adenohypophysis, Pars tuberalis 
adenohypophysis 

inguinal part of deferent duct: Pars in- 
guinalis ductus deferentis 
intercartilaginous part: Pars intercar- 
tilaginea 

intermediate part of adenohypophy- 
sis: Hypophysenmittellappen m, Pars 
intermedia adenohypophysis 
intermediate part of bulbus of vesti- 
bule: Pars intermedia bulborum 
intermembranous part: Pars inter- 
membranacea 

interpolar part of spinal nucleus of 
trigeminal nerve: Pars interpolaris nu- 
clei spinalis nervi trigeminalis 
intramural part of female urethra: 
Pars intramuralis urethrae feminiae 
intramural part of ureter: Pars intra- 
muralis ureteris 

intraocular part of central retinal ar- 
tery: Pars intraocularis arteriae centra- 
lis retinae 

intraocular part of central retinal 
vein: Pars intraocularis venae centralis 
retinae 

labial part: Pars labialis musculi orbi- 
cularis oris 

lateral part of biventral lobule: Pars la- 
teralis lobuli biventralis 

lateral part of left lobe of liver: Divisio 
lateralis sinistra hepatis 

lateral part of occipital bone: Pars la- 


part 


teralis ossis occipitalis 

lateral parvocellular part: Pars parvo- 
cellularis lateralis 

lateral part of right lobe of liver: Divi- 
sio lateralis dextra hepatis 

lateral part of substantia nigra: Pars 
lateralis substantiae nigrae 

left part of liver: Pars hepatis sinistra 
lenticulothalamic part of internal cap- 
sule: Pars thalamolenticularis capsulae 
internae 

lumbar part of diaphragm: Pars lum- 
balis diaphragmatis 

lumbar part of spinal cord: Lenden-, 
Lumbalsegmente pl, Lendenmark nt, 
Pars lumbaris medullae spinalis 

major part of mandibular nerve: Por- 
tio major nervi mandibularis 
marginal part: Pars marginalis muscu- 
li orbicularis oris 

medial part of biventral lobule: Pars 
medialis lobuli biventralis 

medial part of left lobe of liver: Divisio 
medialis sinistra hepatis 

medial magnocellular part: Pars mag- 
nocellularis medialis 

medial part of right lobe of liver: Divi- 
sio medialis dextra hepatis 

middle part: Mittelstiick nt 

minor part of mandibular nerve: Por- 
tio minor nervi mandibularis 

mobile part of nasal septum: Pars mo- 
bilis septi nasi 

mylopharyngeal part: Pars mylopha- 
ryngea 

neural part of neurohypophysis: Pars 
nervosa neurohypophysi 

occluded part of umbilical artery: Pars 
occlusa 

orbital part: Pars orbitalis musculi or- 
bicularis oculi 

orbital part of inferior frontal gyrus: 
Pars orbitalis gyrus frontalis inferioris 
palpebral part: Pars palpebralis mus- 
culi orbicularis oculi 

paralaminar part: Pars paralaminaris 
patent part of umbilical artery: Pars 
patens 

pelvic part of defernt duct: Pars pelvi- 
ca ductus deferentis 

pial part of terminal filum: Pars pialis 
fili terminalis 

pigmented part of retina: Stratum pig- 
mentosum retinae, Pars pigmentosa 
retinae 

postcommunical part of posterior ce- 
rebral artery: Pars postcommunicalis 
arteriae cerebri posterioris 

posterior tibiotalar part: Pars tibiota- 


laris posterior 

posteromedial part of nucleus ruber: 
Pars posteromedialis nuclei rubri 
postsulcal part of tongue: Pars post- 
sulcalis 

precommunical part of anterior cere- 
bral artery: Pars precommunicalis ar- 
teriae cerebri anterioris 
precommunical part of posterior cere- 
bral artery: Pars precommunicalis ar- 
teriae cerebri posterioris 

presulcal part of tongue: Pars presul- 
calis 

proximal part of prostate: Pars proxi- 
malis prostatae 

proximal part of prostatic urethra: 
Pars proximalis urethrae prostaticae 
psoatic part of iliac fascia: Pars psoati- 
ca fasciae iliacae 

pterygopharyngeal part: Pars pterygo- 
pharyngea 

pubic part: Pars pubica 

radial part of extensor compartment 
of forearm: Pars lateralis comparti- 
menti antebrachii extensorii 

radiate part of renal cortex: Pars radi- 
ata 

reticular part of substantia nigra: Pars 
reticularis substantiae nigrae 
retrorubral part of substantia nigra: 
Pars retrorubralis substantiae nigrae 
right part of liver: Pars hepatis dextra 
rostral part of cuneate nucleus: Pars 
rostralis nuclei cuneati 

sacral part of spinal cord: Sakralmark 
nt, Kreuzbein-, Sakralsegmente pl, Pars 
sacralis medullae spinalis 

scrotal part: Pars scrotalis ductus defe- 
rentis 

soft parts: Weichteile pl 

sphenoidal part of middle cerebral ar- 
tery: Pars sphenoidalis arteriae cerebri 
medii 

spinal part of deltoid muscle: Pars spi- 
nalis musculi deltoidei 

spinal part of terminal filum: Pars spi- 
nalis fili terminalis 

sternal part of diaphragm: Pars ster- 
nalis diaphragmatis 

sternocostal part of pectoralis major 
muscle: Pars sternocostalis musculi 
pectoralis major 

subcutaneous part of external sphinc- 
ter muscle of anus: Pars subcutanea 
musculi sphincteris ani externus 
superficial part of external sphincter 
muscle of anus: Pars superficialis mus- 
culi sphincteris ani externus 
superficial part of flexor compart- 
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partial 


ment of forearm: Pars superficialis 
compartimenti antebrachii flexorii 
superficial part of masseter muscle: 
Pars superficialis musculi masseterica 
superficial part of parotid gland: Pars 
superficialis glandulae parotidis 
supravaginal part of cervix uteri: Por- 
tio supravaginalis cervicis 
terminal part: Pars terminalis 
thalamolenticular part of internal 
capsule: Pars thalamolenticularis/tha- 
lamolentiformis 
thoracic part of aorta: Brustschlagader 
f; Aorta thoracica, Pars thoracica aor- 
tae 
thoracic part of autonomic nervous 
system: Pars thoracica autonomica 
thoracic part of spinal cord: Brust-, 
Thorakalsegmente pl, Brustmark nt, 
Pars thoracica medullae spinalis 
tibiocalcaneal part: Pars tibiocalcanea 
tibionavicular part: Pars tibionavicu- 
laris 
transverse part of trapezius: Pars 
transversa musculi trapezii 
triangular part of inferior frontal gy- 
rus: Pars triangularis 
tubular part of adenohypophysis: Trich- 
terlappen m, Pars infundibularis/tube- 
ralis adenohypophyseos 
umbilical part of left branch of portal 
vein: Pars umbilicalis rami sinistri ve- 
nae portae hepatis 
umbilical part of portal vein: Pars um- 
bilicalis 
uveal part: Pars uvealis 
vaginal part of cervix uteri: Portio f, 
Portio vaginalis cervicis 
vaginal part of uterus: vaginal part 
of cervix uteri 
vestibular part of medial longitudinal 
fasciculus: vestibulärer Anteil m des 
Fasciculus longitudinalis medialis 
parltial ['pa:rfl] adj: teilweise, partiell, 
Teil-, Partial- 
paritilcle ['pa:rtikl] noun: (auch physik.) 
Teilchen nt, Körperchen nt, Partikel nt 
parlticlullate [par'tıkjolit, -leıt] adj: 
Teilchen-, Partikel-, Korpuskel- 
paritulriltion [,pa:rt(j)uo'rrfn] noun: 
Geburt f, Partus m 
rapid parturition: Sturzgeburt f 
palrullis [po'ru:lis] noun: Parulis f 
parlumlbillilcal [pazram'brlrkl] adj: pa- 
raumbilikal, parumbilikal 
parlvilcelllullar [,parrvr'seljolor] adj: 
kleinzellig 
Parlvolvirlildae [parrvau'viredi:] plural: 
Parvoviren pl, Parvoviridae pl 
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passage ['paes1d3] noun: 1. Passage f, 
(Durch-, Verbindungs-)Gang m 2. 
Gang m, Weg m; (passages plural) 
Trakt m, Wege pl 3. (Darm-)Entleerung 
f; (Urin-)Ausscheidung f 
lacrimal passages: Tránenwege pl 

paste [peıst] noun: 1. (teigartige oder 
breiige) Masse f, Salbe f, Paste f, Brei m 
2. Klebstoff m, Kleister m 3. (pharma- 
kol.) Paste f, Pasta f 

Pasiteulrellla [paesto'relo] noun: Pasteu- 
rella 

paslteulrelllolsis [ pæst [oro'lousrs] noun: 
Pasteurellainfektion f, Pasteurellose f 

pasiteurlilzaltion [,paest fora1'zerfn] noun: 
Pasteurisierung f 

pastly ['peıstı] adj: (Haut) teigig, ge- 
dunsen, aufgeschwemmt, pastós 

patch [pet f] noun: 1. Fleck m, Flecken 
m, Flicken m, Lappen m 2. (chirurg.) 
Lappen m, Gewebelappen m, Láppchen 
nt 3. Pflaster nt, Heftpflaster nt; Augen- 
klappe f, Augenbinde f 

paltellla [po'telo] noun, plural -lae [-li:]: 

Kniescheibe f, Patella f 

paltelllar [po'telor] adj: patellar 

patlelllecitolmy [,paeto'lektomi] noun: 

atellaresektion f, Patellektomie f 

paltelllolfemlolral [po,teloo'femorol] 
adj: patellofemoral 

paltent ['peetnt, 'per-] adj: (Gang) of- 

fen, durchgángig, nicht-verschlossen 

palterinal [po'tsrnl] adj: väterlich, väter- 
licherseits 

path [pae0, pa:0] noun, plural paths 
[pzedz, pa:ös]: Bahn f, Weg m; Leitung f 

pathlolanlaltomlilcal [,pae0oo,2eno'tamr- 
kl] adj: pathologisch-anatomisch 

pathlolalnatlolmy [,pae0ouo'natomi] 
noun: pathologische Anatomie f 

pathlolgen ['pe0əodsən] noun: Krank- 
heitserreger m 

pathlolgenlelsis [pae0oo'dzenosis] noun: 
Krankheitsentstehung f, Pathogenese f 

pathlolgelnetlic [ pe0əodsə'netik] adj: 
1. pathogenetisch 2. > pathogenic 

pathlolgenlic [pee00u'dzentk] adj: krank- 
heitserregend, pathogen 

palthoginolmoniic [po,Oa(g)no'mamik] 
adj: pathognomonisch, pathognostisch 

pathloginositic [, paeOog'nastrk] adj: pa- 
thognomonisch, pathognostisch 

pathlolloglic [pae0o'ladztk] adj: krank- 
haft, pathologisch; erkrankt, krank, 
morbid 

palthollolgy [pe'Oalod;1] noun: 1. Krank- 
heitslehre f; Pathologie f 2. pathologi- 
scher Befund m 

pathlolphyslilollolgy [pze0au,fizr'alad31] 


be 


oso 


pelviperitonitis 


noun: Pathophysiologie f 
pathlolpsylcholsis [,pae@ausar'kausis] 
noun: organische/symptomatische Psy- 
chose f 
pathlway ['paeOwer, 'pa:0-] noun: Bahn 
f; Weg m; Leitung f 
pentose phosphate pathway: Pentose- 
phosphatzyklus m, Phosphogluconat- 
weg m 
phosphogluconate pathway: >pentose 
phosphate pathway 
paltient ['perfont]: I noun Patient m, 
Kranke m/f II adj 1. geduldig 2. zulas- 
send, gestattend 
patient in rehabilitation: Rehabilitand m 
patirillinlelal [,paetri'lmrol] adj: patrili- 
near, patrilineal 
patlroiclilnous [, pzetroo'klarnos] adj: 
patroklin 
palvor ['pervour] noun: Pavor m 
pavor nocturnus: Nachtangst f, Pavor 
nocturnus 
peccant ['pekont] adj: krankheitserre- 
gend, pathogen 
peciten ['pekton] noun, plural -tens, -ti- 
nes [-to,ni:z]: Kamm m, Pecten m 
pecten of pubis: Pecten ossis pubis 
pecitelniltis [ pektr'nartıs] noun: Pekte- 
nitis f 
pecitilnal ['pektinol] adj: pubisch 
pecitinlelal [pek'tinrol] adj: 1. kammar- 
tig 2. pubisch, pektineal, Schambein- 
pecitolral ['pektorol] adj: pektoral, tho- 
rakal 
pedlal ['pedl, 'pi:dl] adj: Fuß- 
peldaltrolphia [pedo'troofro] noun: Päd- 


atrophie f 

pedlerlasitic [‚pedo'rsstık, ,pi:-] adj: 
páderastisch 

pedlerlasity ['pedorzstr, 'pi:-] noun: 
Páderastie f 


peldilatlric [pirdı'ztrık] adj: pádia- 
trisch, Kinderheilkunde- 

pediilcle ['pedıkl] noun: Füßchen nt, 
Stiel m, Pediculus m 

pedlilcled ['pedikald] adj: gestielt 
peldiclullaltion [p1,drkja'lerfn] noun: 
Lausebefall m, Verlausung f 
peldiclullilcide [pı'dıkjolosard] adj: läu- 
seabtötend, pedikulizid 

peldiclullolsis [po,dikja'lousts] noun: 
Pedikulose f 

pediculosis capitis: Kopflausbefall m, 
Pediculosis capitis 

pediculosis corporis: Kórper-, Kleider- 
lausbefall m, Pediculosis corporis/ves- 
timentorum 

pediculosis pubis: Filzlausbefall m, Pe- 
diculosis pubis, Phthiriase f, Phthiria- 


sis f 
Peldiclullus [pr'drkjolos] noun: Pedicu- 
lus m 
Pediculus humanus: Menschenlaus f, 
Pediculus humanus 
Pediculus humanus capitis: Kopflaus f, 
Pediculus (humanus) capitis 
Pediculus humanus corporis: Kleider-, 
Kórperlaus f, Pediculus (humanus) 
corporis, Pediculus humanus vesti- 
mentorum, Pediculus vestimenti 
peldolphillia [, pizdoo'frlro] noun: Pádo- 
philie f 
peldunicle [pr'dankl] noun: Stiel m, 
Stamm m, Pedunculus m 
cerebellar peduncles: Pedunculi cere- 
bellares 
cerebral peduncle: Hirnstiel m, Pedun- 
culus cerebri 
peldunicullar [pr'dankjolor] adj: ge- 
stielt, stielformig, Stiel- 
peljolraltive [pr'dzo:rotrv, 'pedsərer- 
tiv] adj: verschlechternd, pejorativ 
pellade [po'la:d] noun: Pelade f, Alope- 
cia areata, Area celsi 
pellilolsis [,poli'ousts] noun: Purpura f 
pelllalgra [po'lzegro, -'ler-] noun: Pella- 
gra nt/f 
pelllulcid [ps'lu:sıd] adj: (licht-)durch- 
lássig, durchsichtig, transparent 
pellvic ['pelvik] adj: pelvin 
pellvilcallilcelal [pelvr,kalo'srel] adj: 
Nierenbecken und Kelche betreffend 
pellvilcelllulliltis [, pelvr,seljo'lartrs] 
noun: Parametritis f 
pellvilfemlolral [,pelv1'femorol] adj: pel- 
vifemoral 
pellvillilthotlolmy [,pelvili'Oatomr] noun: 
Pyelolithotomie f 
pellvilogiralphy [,pelvr'agrofi] noun: 
Pelvigraphie f, Pelvigrafie f 
pellvilolnelositolmy [,pelvroonr'astomr] 
noun: Ureteropyeloneostomie f, Urete- 
ro(neo)pyelostomie f 
pellvilolperliltolniltis [,pelvrou, perrtoo- 
'naıtıs] noun: Pelvioperitonitis f, Be- 
ckenbauchfellentzündung f, Pelveope- 
ritonitis f 
pellvilolraldiloglralphy [,pelvroo,reidir- 
agrofi] noun: Pelvigraphie f, Pelvigra- 


f 
pellvilosicolpy [,pelvr'askapı] noun: Pel- 
viskopie 
pellvilositolmy [,pelvr'astomri] noun: 


pellvilotlolmy [,pelvr'atomi] noun: 1. 
Pelviotomie f, Pubeotomie f2. (urolog.) 
Pyelotomie f 

pellvilperliltolniltis [,pelvr, perrto'nartis] 
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pelviradiography 


noun: Pelvioperitonitis f, Becken- 
bauchfellentziindung f, Pelveoperitoni- 
tis 
palldiradilogiraiphy [,pelvr,reidr'agro- 
fi] noun: Pelvigraphie f, Pelvigrafie f 
pellvilrecital [,pelvr'rektoel] adj: pelvi- 
rektal 
pellvis ['pelvıs] noun, plural -ves, -visles 
[-vürz]: Becken nt, Pelvis f 
funnel-shaped pelvis: Trichterbecken nt 
kyphoscoliotic pelvis: Kyphoskoliose- 
becken nt 
kyphotic pelvis: Kyphosebecken nt 
lordotic pelvis: Lordosebecken nt 
Naegele’s pelvis: Naegele-Becken nt 
renal pelvis: Nierenbecken nt, Pelvis 
renalis, Pyelon nt 
pellvilsalcral [pelvı'sakral, -'se1-] adj: 
pelvisakral 
pellvisicolpy [,pelvis'kapr] noun: Pelvi- 
skopie f 
pellvitlolmy [pel'vrtemi] noun: Pelvi(o)- 
tomie 
pellvilulreltelroglralphy [,pelvrjo,ri:to- 
'ragrofr] noun: Pyelographie f, Pyelo- 
grafie f 
pemiphilgoid ['pem(p)frgord]: I noun 
Pemphigoid nt II adj pemphigusartig, 
pemphigoid 
pemlphilgus ['pem(p)fıgas, pem'far- 
gos] noun: 1. Blasensucht f, Pemphigus 
m 2. Pemphigus vulgaris 
pemphigus neonatorum: Schálblasen- 
ausschlag m, Pemphigoid nt der Neu- 
geborenen, Impetigo bullosa, Pemphi- 
gus (acutus) neonatorum 
pemphigus vulgaris: Pemphigus vul- 
garis 
pelnecitolmy [pr'nektamı] noun: Penis- 
entfernung f, Penektomie f, Phallekto- 
mie f 
penleitrance ['penitrons] noun: Pene- 
tranz f 
penleltraltion [,penr'trerfn] noun: 1. 
Ein-, Durchdringen nt (into in); Pene- 
tration f, Penetrierung f 2. Schárfe f, 
Auflósungsvermógen nt 
tissue penetration: Gewebe-Eindring- 
tiefe 
pelnilal ['pitnıol] adj: penil, phallisch 
penlilcilllalmine [peno'srlomi:n] noun: 
Penizillamin nt, Penicillamin nt 
penlilcilllin [peno'srlm] noun: Penizillin 
nt, Penicillin nt 
depot penicillins: Depotpenicilline pl 
penlilcilllinlase [peno'srlonerz] noun: 
Penicillinase f, Penicillin-Beta-Lacta- 
mase f 
penicillinase-resistent adj: penicillinase- 
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fest 

penicillin-fast adj: penicillinfest 

penicillin-resistant adj: penicillinresis- 
tent 

peniilcilllilolsis [peno,silt'susts] noun: 
Penicillium-Infektion f 

Peniilcilllium [pena'stliam] noun: Pin- 
selschimmel m, Penicillium nt 

pelnile ['piinl, 'pinaıl] adj: penil, phal- 
lisch 

pelnis ['piznts] noun: (männliches) Glied 
nt, Penis m 

pelnisichilsis [pr'nrskosrs] noun: Harn- 
röhren-, Penisspalte f 

pelniltis [pr'nartrs] noun: Penisentzün- 
dung f, Penitis f 

pelnolscroltal [,piznou'skroutl] adj: pe- 
noskrotal 

penitallolgy [pen'tzelod31] noun: Penta- 
logie 

penitalstolmilalsis [,pentostoo'marosrs] 
noun: Zungenwurmbefall m, Pentasto- 
miasis 

penitalvallent [, pento'verlont] adj: fünf- 
wertig, pentavalent 

penitose ['pentous] noun: Pentose f, C5- 
Zucker m 

penitolselmia [,pentoo'sitmro] noun: 
Pentosámie f 

penitolsulria [,pentou's(j)uorro] noun: 
Pentosurie f 

penitolsulric [,pentou'suorik] adj: pen- 
tosurisch 

peloltilllolmalnia [, pro,trlo' mernro] noun: 
Peotillomanie f, Pseudomasturbation f 

peplsic ['pepsik] adj: verdauungsfór- 
dernd, peptisch, Verdauungs- 

pepisin ['pepsın] noun: Pepsin nt 

pepisinlolgen [pep'sınadzan] 
Pepsinogen nt 

peplsilnulria [pepsi'n(j)oorro] noun: 
Pepsinurie f 

pepltic ['peptık] adj: verdauungsfór- 
dernd, peptisch, Verdauungs- 

pepitid ['peptid] noun: > peptide 

pepltildase ['peptide1z] noun: Peptidase 
f; Peptidhydrolase f 

pepltide ['peptaıd] noun: Peptid nt 

pepltilderigic [,peptı'dardzık] adj: pep- 
tiderg 

pepitildolglylcan [,peptrdou'glarkzen] 
noun: Peptidoglykan nt, Mukopeptid nt 

Pepltolcocicus [peptou'kakos] noun: 
Peptococcus m 

pepitolgenlic [,pepta'dzentk] adj: 1. 
pepsinbildend, peptogen 2. peptonbil- 
dend, peptogen 

Pepltoistrepitolcocicus [peptou,streptoo- 
'Kakos] noun: Peptostreptococcus m 


noun: 


pericardiomediastinitis 


perlalcute [poro'kju:t] adj: (Verlauf, Re- 
aktion) extrem akut, hyperakut, per- 
akut 

pericepitilble [por'septibl] adj: wahr- 
nehmbar, spürbar, perzeptibel 

pericepition [por'sep fn] noun: 1. (Reiz-) 
Wahrnehmung f, Empfindung f, Per- 
zeption f 2. Wahrnehmungsvermógen 
nt, Auffassungsgabe f, Perzeptibilitat f 

pericepitive [por'septiv] adj: wahrneh- 
mend, perzeptiv, perzeptorisch 

periconidyllar [por'kandilor] adj: per- 
kondylar 

perlcuss [par'kAs] v: perkutieren 

perlcusision [por'kaJn] adj: perkuto- 
risch, perkussorisch 

pericultalnelous [parkju:'termnros] adj: 
perkutan, transdermal, transkutan 

perleninilal [ps'renıal] adj: perennial 

perlfolraltion [, parfo'rerfn] noun: Perfo- 
ration f 

bowel perforation: Darmperforation f 
ulcer perforation: Ulkusperforation f 

perlfulsion [par'fjurzn] noun: 1. Durch- 
blutung f, Perfusion f 2. Perfusionsflüs- 

sigkeit f 

impaired perfusion: Durchblutungs- 
stórung f 

perlilacilnous [,perr'aesines] adj: peri- 
azinär, periazinös 

perliladlelniltis [,perr,aedr'nartis] noun: 
Periadenitis f 

perliladivenltiltial [,perr,zedven'trf(1)ol] 
adj: periadventitial 

perlilamlpulllairy [,perrzem'palorr] adj: 
periampullar 

perlilalnal [, perr'ernl] adj: perianal, zir- 
kumanal 

perlilalnasitolmotlic [,perro,naesto'mat- 
Ik] adj: perianastomotisch 

perlilanigililtis [perisendzr'aıtıs] noun: 
Periangitis f, Periangiitis f, Perivaskuli- 
tis f, Perivasculitis f 

perlilanigilolcholliltis [,per1,and31au- 
kəo'lartis] noun: Pericholangitis f 

perlilanigiltis [,perran'd3artis] noun: 
Periangitis f, Periangiitis f, Perivaskuli- 
tis f; Perivasculitis f 

perlilalorltic [,perter'o:rtik] adj: peri- 
aortal 

perlilalorltiltis [,iperr,ero:r'tartrs] noun: 
Periaortitis f 

perlilaplilcal [,perr'eıpıkl] adj: periapi- 
kal 

perlilaplpenldilcelal [ per1, span" df, 
perio,pendi'sizol] adj: periappendi- 
kal, periappendizeal 

perlilaplpenidilcitlic [, perro, pendi'sait- 
Ik] adj: 1. periappendizitisch, paraap- 


pendizitisch 2. paraappendizitisch, pe- 
riappendizitisch 

perlilaplpenidilciltis [,perro, pendir'sar- 
trs] noun: Periappendizitis f, Paraap- 
pendizitis f; Perityphlitis f 
perlilaplpenldiclullar [ perr,zepon'drkjo- 
ler] adj: periappendikal, periappendi- 

l 


perlilaqluelducltal [,perr,ekwi'dAktl] 
adj: periaquäduktal 
perlilalrelollar [,perro'rrolor] adj: peri- 
areolar 
perlilarltelrilal [,perra:r'trorral] adj: pe- 
riarteriell 
perlilarltelriltis [, pert,a:rta'rartis] noun: 
Periarteriitis f 
perlilarlthric [,perr'azrOrik] adj: periar- 
tikulär, zirkumartikulär 
perlilarlthriltis [,pperra:r'Orartzs] noun: 
Periarthritis f 
perlilarlticlullar [,perra:r'trkjolor] adj: 
zirkumartikulär, periartikulär 
perlilaltrilal [,perr'ertrrel] adj: (Herz) 
periatrial, periaurikulär 
perlilaulricullar [,perro:'rikjolor] adj: 
—periatrial 
perlilaxlilal [, perr'aeksrol] adj: periaxial 
perlilaxlilllarly [,perr'zksıleri:] adj: pe- 
riaxillár, zirkumaxillar 
perlilbronichilal [,peri'brapkrel] adj: pe- 
ribronchial 
perlilbronichilollar [,perr,brapkr'oulor] 
adj: peribronchiolar, peribronchiolar 
perlilbronichilolliltis [,perr,brapkroo"lar- 
tis] noun: Peribronchiolitis f 
ilbronichiltis [, perrbran'kartis] noun: 
Peribronchitis 
ilbullbar [, perr'bAlbor] adj: peribul- 
bar, zirkumbulbär 
perlilcanlallicullar [, perr,kaeno'lrkjolor] 
adj: perikanalikular 
perlilcapiililalry [,pertka'pilor1, peri- 
'kaepo,leri:] adj: perikapillar 
perlilcapisullar [, perr'kaepsolor] adj: pe- 
rikapsular 
perlilcaridecitolmy [,perrka:r'dektom1] 
noun: Perikardektomie f 
perlilcarldilac [ perr'ka:rdræk] adj: peri- 
kardial 
ilcaridilecitolmy [,perr,ka:rdr'ekto- 
mi] noun: Perikardektomie f 
ilcarldilolcenitelsis [,perr,ka:rdroo- 
sen'titsis] noun: Perikardpunktion f 
perlilcarldilollylsis [,perr,ka:rdr'alisrs] 
noun: Perikardiolyse f 
perlilcarldilolmeldilasltilniltis [, perr,ka:r- 
droumidi,zstr'nartrs] noun: Medias- 
tinoperikarditis f, Perikardiomediast- 
initis f 
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pericardiopleural 


perlilcarldilolpleulral [, per, ka:rdiau- 

pluorol] adj: perikardiopleural 
perlilcaridilorirhalphy [,perrka:rdr'orofi] 
noun: Herzbeutelnaht f, Perikardior- 
rhaphie f 

perlilcarldilositolmy [, perr, ka:rrdr'asto- 
mi] noun: Perikardfensterung f, Peri- 
kardiostomie f 

perlilcarldilotlolmy [,perr,ka:rdr'atomi] 
noun: Perikardiotomie f 

perlilcariditlic [‚perika:r'dıtik] adj: pe- 
rikarditisch 

perlilcarldiltis [,perrka:r'dartzs] noun: 
Herzbeutelentzündung f, Perikarditis f 
adhesive pericarditis: adhásive/verkle- 
bende Perikarditis f, Pericarditis ad- 
haesiva 

dry pericarditis: trockene Perikarditis 
f; Pericarditis sicca 

fibrinous pericarditis: fibrinóse Peri- 
karditis f, Pericarditis fibrinosa 
rheumatic pericarditis: rheumatische 
Perikarditis f, Pericarditis rheumatica 
serous pericarditis: seröse/exsudative 
Perikarditis f, Pericarditis exsudativa 

perlilcarldilum [,pert'ka:rdram] noun, 
plural -dia [-dto]: Herzbeutel m, Peri- 
kard nt 

perlilcarldotlolmy [,perrka:r'datomr] 
noun: Perikardiotomie f 

perlilcelcal [,perr'sitkol] adj: perizäkal, 
perizókal 

perlilcelllullar [,perr'seljolor] adj: peri- 
zellulár 

perlilcelmenitum [,perrsi'mentom] noun: 
Wurzelhaut f, Desmodont nt, Peri- 
odontium nt 

perlilcenitral [,perr'sentrel] adj: peri- 
zentral 

perlilchollanigilollar [,pertkoulaen'd351o- 
lor] adj: um pericholangiolar 

perlilchollanigiltis [,perr,koulzen'd3ar- 
trs] noun: Pericholangitis f 

perlilchollelcysitic [,perı,kaulo'sıstik] 
adj: pericholezystisch, pericholezysti- 
tisch 

perlilchollelcysitiltis [,per1,koulasts'tar- 
tis] noun: See 

perlilchonidral [,perr' kandrel] adj: peri- 
chondral 

perlilchonldriltis [,pperrkan'draitis] noun: 
Perichondritis f, Perichondriument- 
ziindun: 

perlilchonidrilum [,perr'kandrrom] noun: 
Knorpelhaut f, Perichondrium nt 

pelrlilcholriloildal [,perrko:rr'ordl, koor-] 

adj: (Auge) perichorioidal, perichoroi- 

1 


perlilcholroildal [,perrko'ro1dl] adj: (Au- 
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ge) perichorioidal, perichoroidal 
perlilcollic [,perr'kalrk] adj: perikolisch 
perlilcolliltis [,perrko'lartis] noun: Peri- 
kolitis f 

perlilcollonliltis [,per1,koula'nartis] noun: 
Perikolitis f 

perlilcollpiltis [,perrkal' partis] noun: Pe- 
rivaginitis f, Perikolpitis f 

perlilcorinelal [,perr'ko:rnrol] adj: (Auge) 
zirkumkorneal, perikorneal 

perlilcorlolnal [ perrko'rounl, perr'ko:r- 
onl] adj: perikoronal 

perlilcoxliltis [perrkak'sartıs] noun: Pe- 
ricoxitis f, Perikoxitis f 

perlilcralnilal [,perr'kremnrol] adj: peri- 
kranial 

perlilcralniltis [,pertkrer'nattis] noun: 
Perikranitis f 

perlilcralnilum [,perr'krernrem] noun, 
plural -nia [-nı9]: Perikranium nt, Peri- 
cranium nf 

perlilcysitic [,perr'srstik] adj: perivesi- 
kal, perizystisch 

perlilcysltiltis [,perrszs'tartrs] noun: Pe- 
rizystitis f 

perlilcyte ['perisait] noun: Perizyt m, 
Adventitiazelle f 

perlildecitolmy [,perr'dektomi] noun: 
Peridektomie f, Periektomie f, Perito- 


mie f 

perlildeflerlenitiltis [, perr, deforon'tar- 
tis] noun: Perideferentitis f 
perlildenital per dent H adj: peridental 
perlildenitilum [,perr'dentfrom, am) 
noun: Zahnbett nt, Parodont nt, Paro- 
dontium nt 

perlilderlmic [,perr'darmik] adj: peri- 
dermal 

perlildilasitollic [,iperr,daro'stalik] adj: 
prádiastolisch 

perlildidlylmiltis [, perr, dido' martis] 
noun: Perididymitis f, Perididymisent- 
ziindung f, Vaginitis f testis 

perlildilverlticullitlic [,perr, darvor,t1kjo- 
'laıtık] adj: peridivertikulitisch 

perlildilverlticlulliltis [,perr, darvor,trkjo- 
'lartıs] noun: Peridivertikulitis f 

perlilducital [,perr'dAktol] adj: periduk- 
tal 

perlilduloldelniltis [,perr,d(j)u:odr'nar- 
tis] noun: Periduodenitis f 

perlildulral [, perr'd(j)uorol] adj: epidu- 
ral, supradural; peridural, extradural 

perlilenicephlalliltis [,perren,sefo'lart1s] 
noun: Perienzephalitis f 

perlileniterlic [,perren'ter1k] adj: periin- 
testinal, perienteral, zirkumintestinal 

perlileniterliltis [ perı,ento'raıtıs] noun: 
Perienteritis, Peritonitis visceralis 


== = = 


perimysium 


perlileplenldylmal [, perro'pendrmel] 
adj: periependymal 
perlileplilthellilolma [, perrepr,Orli'oomo] 
noun: Nebennierenrindenkarzinom nt, 
NNR-Karzinom nt 

perlilelsophlalgelal [,perrr,safo'dsi:ol] 
adj: periósophageal 

perlilelsophlalgiltis [,perrr,safo'dsartis] 
noun: Periósophagitis f 
perlilfasiciciullar [,perrfo'srkjolor] adj: 
perifaszikular 

perlilfolcal [,perr'foukl] adj: perifokal 
perlilfollliclullar [,perrfo'lrkjolor] adj: 
perifollikular 

perlilfoliliciulliitis [,perifa,ltkja'lartrs] 
noun: Perifolliculitis f, Perifollikulitis f 

perlilganiglilonlic [,perrgenglt'anrk] 
adj: periganglionar 

perlilgasitric [,perr'gaestrik] adj: peri- 
gastral, perigastrisch, periventral 

perlilgasitriltis [,iperrgzes'trartrs] noun: 
Perigastritis f 

perlilgemimal [,peri'dseml] adj: peri- 
gemmal, zirkumgemmal 

perlilglanldullar [,perr'glaendsolor] adj: 
periglandulär 

perlilglanidulliltis [ perr,glændjə'lartıs] 
noun: Periglandulitis f 

perlilglilal [, perr'glarol] adj: periglial 

perlilglolmerlullar [perrgloo'mer(j)olor] 
adj: periglomerular 

perlilglotltic [, per1'glatik] adj: periglot- 
tisch, perilingual 

perlilglotitis [,pperr'glatrs] noun: Zun- 
genschleimhaut f, Periglottis f 

perlilhelpatlic [,perthi'pzetrk] adj: peri- 
hepatisch 

perlilheplaltiltis [,iperr,hepo'tartrs] noun: 
Perihepatitis f. 

perlilherinilal [,perr'harnrol] adj: peri- 
hernial 

perlilhillar [,perr'harlor] adj: perihilär 

peri-islet adj: (Pankreas) periinsular 

perliljeljulniltis [,per1,d31d3uz'nartrs] 
noun: Perijejunitis f 

perlilkarlylon [,perr'kaerr,an, -on] noun, 
plural -karlya [ -'Kaerro]: Perikaryon nt 

perlilkelratlic[,periko'raetik] adj: (Auge) 
perikorneal, zirkumkorneal 

perlillablylrinithiltis [,perr,laeborin'Oa1- 
tis] noun: Perilabyrinthitis f 

perlillairynigelal [,perilo'rind3(1)al] adj: 
perilaryngeal 

perlillarlynigiltis [,peri,ların'dzaıtıs] 
noun: Perilaryngitis f 

perlilleniticiullar [,pertlen'trkjalor] adj: 
perilental, perilentikulär, zirkumlental, 
zirkumlentikulär 

perlilliglalmenltous [,perrlrgo' mentos] 


= 


3. 


adj: periligamentar 

perlillolbar [, perr'loubor] adj: perilobär, 
perilobar 

perlilloblullar [,perr'labjolor] adj: peri- 
lobular, perilobular 

perlilloblulliltis [,perr,labjo'lartrs] noun: 
Perilobulitis f 

perlillulnar [,per1'lu:nor] adj: perilunär 

perlillymph [‘pertlimf] noun: Cotun- 
nius-Flüssigkeit f; Perilymphe f, Liquor 
cotunnii 

perlillymphladlelniltis [,perrlim,fzedi- 


naitis] noun: Perilymphadenitis f 
perlillymlphanigiltis [perı lımfaen'dzaı- 
tıs] noun: Perilymphangitis f 
perlillymiphatlic [,perilim'f&tık] adj: 
perilymphatisch 
perlilmasitiltis [ perimz&s'taıtıs] noun: 
Perimastitis f 
perlilmaltrix [‚perr'meitriks] noun: Pe- 
rimatrix f 
perlilmedlulllarly [,perr'medo,leri:] adj: 
perimedullar 
perlilmenlinlgiltis [,perr,menrn'dsaitrs] 


noun: Dura-Entzündung f, Pachyme- 
ningitis f 
perlilmetlric [,pert'metrik] adj: Perime- 
trium- 
perlilmeltriltis [,perim1'trartis] noun: 1. 
Perimetritis f, Perimetriumentzün- 
dung f 2. Metroperitonitis f 
perlilmeltrilum [,perr'mi:ttrram] noun, 
plural -tria Lat Perimetrium nt, Tu- 
nica serosa uteri 
perlilmetirolsallpinlgiltis [,perr, metroo- 
‚salpın'dzaıtıs] noun: Perimetrosal- 
pinitis f 
pelrimleltry [po'rrmotri] noun: Perime- 
trie f 
perlilmylelliltis [,perrmaro'lartrs]. noun: 
1. Endostentziindung f, Endostitis f 2. 
Riickenmarkshautentziindung f, Me- 
ningitis spinalis 
perlilmylolcarldiltis [perı,marska:r'dar- 
tıs] noun: Myoperikarditis f, Perimyo- 
karditis 
perlilmylolenldolcarldiltis [perı,maıs,en- 
doukar'daitis] noun: Pankarditis f, 
Endoperimyokarditis f, Endomyoperi- 
karditis f 
perlilmylolsiltis [iperrmaroe'sartrs] noun: 
Perimyositis f 
perlilmylsilal [,peri'mrzrol] adj: perimy- 


perlilmylsililtis [,perr,mrsr'artrs] noun: 
1. Perimysitis f, Perimysiumentzün- 
dung f, Perimysiitis f 2. Perimyositis f 
perlilmylsilum [,perr'mi:ziəm] noun, 
plural -sia [-zı2]: Muskelhüllgewebe nt, 
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perinatal 


Perimysium nt 

perlilnaltal [, perr'nertl] adj: perinatal 

perlilnaltollolgy [,permer'talad31] noun: 
Perinatalmedizin f 

perlilnelal [,perr'nizol] adj: perineal 

perlilnelolplasity [,per1'nizapleest1] noun: 
Perineoplastik f 

perlilnelorirhalphy [,perinr'orofi] noun: 
Dammnaht f, Perineorrhaphie f 

perlilnelolscroltal [,perr,ni:ə'skrəotl 
adj: perineoskrotal 

perlilnelotiolmy [,perinr'atomr] noun: 
Dammschnitt m 

perlilnelolvaglilnal [,perrnizou'vaedsinl 
adj: perineovaginal, vaginoperineal 

perlilnelolvaglilnolrecital [,perrni:o- 
,Vedsinou'rektol] adj: perineovagi- 
norektal 

perlilnelolvullvar [,per1,nizou' valvor 
adj: perineovulvar, perineovulvar 

perlilnephlrilal [,perr'nefrrol] adj: peri- 
nephrial 

perlilnephlric [, perr'nefrik] adj: 1. > pe- 
rinephrial 2. perirenal 

perlilnelphritlic[‚perinı'frıtık] adj: peri- 
nephritisch 

perlilnelphriltis [,permnr'frartis]. noun: 
Perinephritis f, Nierenkapselentzün- 
dung f 

perlilnephirilum [,perr'nefrram] noun, 
plural -ria [-rı9]: Perinephrium nt 

perlilnelum [,perr'nitom] noun: Damm 
m, Perineum nt 

perlilneulral [,perr'njuorel] adj: peri- 
neural, Perineural- 

perlilneulrilal [, perr'njuorrol] adj: 1. pe- 
rineur(i)al 2. > perineural 

perlilneulriltis [,permjua'rartis] noun: 
Perineuritis f, Perineumentziindung f 

perlilneulrilum [,pert'njuarram] noun, 
plural -ria [-rı9]: Perineurium nt 

perlilnulclelar [, peri'n(j)u:klror] adj: 
zirkumnukleár, perinuklear 

perlilocullar ['nadsolor'akjolor] adj: 
periokular, periokulár, zirkumokulär, 
periophthalmisch 

pelrilod ['prorrod] noun: 1. Periode f, Zy- 
klus m; Zeitspanne f for the period of 
für die Dauer von 2. Monats-, Regel- 
blutung f, Menstruation f, Menses pl, 
Periode f 

ejection period: (Herz) Austreibungs- 
phase f 

embryonal period: Embryonalperiode f 
fetal period: Fótal-, Fetalperiode f 
filling period: Füllungsphase f 
incubation period: 1. (patholog.) Inku- 
bationszeit f 2. (mikrobiol) Inkuba- 
tionszeit f, Latenzperiode f 3. (mikro- 
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biol.) äußere Inkubationszeit f, Inku- 
bationszeit f im Vektor 
neonatal period: Neugeborenenperio- 
de f 
perinatal period: Perinatalperiode f 
postnatal period: Nachgeburtsperiode f 
prepatent period: Prápatentperiode f, 
Prápatenz f 
prodromal period: Prodromalstadium 
nt, Prodromalphase f, Vorläufersta- 
dium nt 
refractory period: Refraktárphase f 
S period: S-Phase f 
pelrilodlic [,prorr'adik] adj: 1. perio- 
disch, phasenhaft (ablaufend), zy- 
klisch; in Schüben verlaufend 2. per- 
jodsauer 
perliloldonital [, perrou'dantl] adj: 1. pe- 
ridental, periodontal 2. periodontal 
perliloldonitiltis [,peridan'tartrs] noun: 
Parodontitis f; Wurzelhautentzündung 
f; Periodontitis f 
perliloldonltium ` [, perrou'danf(1)om] 
noun, plural -tia [- [1)9]: 1. Zahnbett nt, 
Parodont nt, Parodontium nt 2. Wur- 
zelhaut f, Desmodontium nt, Periodon- 
tium nt 
perliloldonitolsis [,perrdan'toosrs] noun: 
Parodontose f 
perlilomlphallic [,perram'feeltk] adj: pe- 
riumbilikal 
perlilolnychlilum [,perrou'nitkrem] noun, 
plural -nychlia [-'nitkro]: Nagelhaut f, 
Perionychium nt 
perlilololpholriltis [, perrouofo'rartrzs] 
noun: Perioophoritis f 
perlilolophlolrolsallpinlgiltis [,perrou, afo- 
rəo,selpin'dsartis] noun: Perisalpin- 
goovaritis f, Perioophorosalpingitis f 
perlilololthelciltis [ perr,əoə05r'sartis] 
noun: Perioophoritis f 
perliloplerlaltive [perr'ap(ə)rətrv] adj: 
perioperativ 
perlilophithallmia [,perraf'Ozelmro] noun: 
Periophthalmitis f 
perlilophithallmic [,perraf'Ozelmrk] adj: 
periokular, periokulär, zirkumokulär, 
periophthalmisch 
perlilophithallmiltis [,perrafOzel'martrs] 
noun: Periophthalmitis f 
perlilolral [,perr'o:rol, perr'ourol] adj: 
zirkumoral, perioral 
perlilorlbilta [,pperr'o:rbrto] noun: Peri- 
orbita f, Orbitaperiost nt 
perlilorlbitlal [,perr'o:rbrtl] adj: zirkum- 
orbital, periorbital 
perlilorlbiltiltis [,perr,o:rbo'tartrs] noun: 
Periorbititis f 
perlilorlchiltis [| perro:r'kartrs] noun: Pe- 


perispondylic 


riorchitis f, Hodenhüllenentzündung f 


ilorlchilum [,perr'o:rkrom] noun: Pe- 


riorchium nt, Lamina parietalis tuni- 


cai 


e vaginalis testis 
ilost ['perrast] noun: > periosteum 
ilositelal [, perr'astrol] adj: periostal 


i 
i 

perlilositeliltis [,perr,astr'artrs] noun: 
T: 


iostitis f, Knochenhautentzündung 


f; Periostentzündung f 


ilositelolma [,perrasti'eomo] noun: 


i 
Periosteom nt 
i 


ilositelolmedlullliltis [,perr,astroo- 


medo 'lartis] noun: Periosteomyelitis f 


S 
= 
^ 
Ei 
° 


i 

r 

I 
Periostose f 

i 

r 

i 


ilositelolmylelliltis [,perr,astroomaro- 


'lartıs] noun: Periosteomyelitis f 


ilositeloplalthy [,perrastr'apoOr] noun: 
iosterkrankung f, Periostopathie f 
ilositelolsis [,perrastr'austs] noun: 


ilositelotlolmy [,periastr'atomı] noun: 
iosteotomie f 

ilositelum [,perr'astrem] noun, plu- 
-t19]: (äußere) Knochenhaut f, 


Periost nt, Periosteum nt 


per! 
os 


ilositiltis [,pertas'tartis] noun: Peri- 
titis f, Knochenhautentzündung f, 


Periostentzündung f 


per! 


per! 


ilositolmedlullliltis [,pert,astau,meda- 


"lartrs] noun: Periosteomyelitis f 


ilositolsis [ perras'toosrs] noun: Pe- 


riostose f 


perli 


osltositeliltis [,perras,tastr'artrs] 


noun: Osteoperiostitis f 


ilolvalriltis [,pperr,oovo'rartis] noun: 


Perioophoritis f 


ilolvullar [,perr'avjolor] adj: peri- 


ovulär 


per! 


ilpanicrelatlic [,perr, paenkrr'aetrk] 
peripankreatisch 

ilpanlcrelaltiltis [, pert, paenkrro'tar- 
noun: Peripankreatitis f 
ilpaplilllarly [,perr'papıları] adj: pe- 


ripapillár 


per| 


ilparital [,pert'parrtl] adj: peripartal 
ilparitum [,pert'pa:rtom] adj: peri- 
rtal 

ilpaltelllar [,iperrpo'telor] adj: peri- 


patellar 


per! 


per 


adj: 


ilphalkiltis [,perrfo'kart1s] noun: Pe- 


riphakitis f 


ilphalrynigelal [,perrfa'rind3(1)al] 
peripharyngeal 


pelriphlerlal [po'rrforol] adj: peripher 


per 
Pe: 
per 
Pe 
per! 


ilphlelbiltis [,perifli'bartıs] noun: 
riphlebitis f 
ilphrelniltis [ perrfri'nartis] noun: 
riphrenitis f 
ilplasimic [, perr'plaezmrk] adj: peri- 


plasmatisch 


perli 


pleulral [,peri'ploorel] adj: peri- 


pleural 
perlilpleulriltis [,perrplua'raitis] noun: 
Peripleuritis f 


perli 


pneulmolnia [,perrn(j)u:' mounro] 


noun: Lungenentzündung f, Pneumo- 


n 


ie f, Pneumonia f 
perli 
tıs] 


pneulmolniltis [,perr,n(j)u:mo'nar- 
noun: Lungenentzündung f, Pneu- 


monie 


i 
poritis 


i 
perlilprocitic [,perr'praktrk 
ana. 


polriltis [,perrpo'rartis] noun: Peri- 


porital [perr'psirtl] adj: periportal 
j adj: peri- 

l, zirkumanal 

proctiltis [,perrprak'tartrs] noun: 

iproktitis f 


iprostatisch 
prositaltiltis [,perr,prasto'tartrs] 


i 
E 
perlilprositatlic [‚peripras'tatık] adj: 
T 
i 


noun: Periprostatitis f 


ilpyllelphlelbiltis [,perr, parlofli'bar- 


noun: Peripylephlebitis f 
perlilpyllorlic [,per1'par'lorrik] adj: peri- 
pylorisch 
perlilraldiclullar [,pertro'dikjolor] adj: 
periradikular 
perlilrecital [,perr'rektol] adj: perirektal 
perlilrectiltis [,perrrek'tartrs] noun: Pe- 
riproktitis f 
perlilrelnal [,perr'rimnl] adj: zirkumre- 


nal, perirenal 


perli 


rhilnal [,perr'rarnl] adj: perinasal 


perlilsallpinlgiltis [, perr,szelprn'dsartis] 
noun: Perisalpingitis f 

perisalpingo-ovaritis noun: Perisalpin- 
goovaritis f, Perioophorosalpingitis f 


perlilsal 


pinx [,pert'seelprnks] noun: Pe- 


risalpinx 


perli 


siglmoildiltis [perısigmo1'dartıs] 


noun: Perisigmoiditis f 


ilsilnuliltis [ perı,saına'waıtıs] noun: 


i 
Perisinusitis f 
rlilsinjulous [,pert'stnjawas] adj: pe- 


risinuös, perisinös, perisinusoidal 


ilsilnulsiltis [,pert,satno'sartis] noun: 


i 
Perisinusitis f 
i 


ilsperlmaltiltis [,per1,spsrma'tartis] 


noun: Perispermatitis f 
perlilsplanchinic [,perr'splaegknik] adj: 
periviszeral 


perli 


splanchlniltis [, perisplank'nartts] 


noun: Perisplanchnitis f 

perlilsplenlic [,pert'splizntk] adj: peri- 
splenisch, perilienal 
perlilsplelniltis [perispli'naıtıs] noun: 
Perisplenitis f, Milzkapselentzündung 
f; Episplenitis f 


perli 


sponidyllic [,perrspan'dilik] adj: 
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perispondylitis 


perivertebral 
perlilsponidylliltis [,perrspando'lartrs] 
noun: Perispondylitis f 
perlilstallsis [,perr'sto:lsrs] noun, plural 
-ses [-sitz]: Peristaltik f 
slow peristalsis: Bradystaltik f 
periilstalltic[,per1'sto:lt1k] adj: peristal- 
tisch 
perlilstaphlylline [,peri'steefolizn] adj: 
periuvular 
perlilstaphlylliltis [,per1,staefa'laitrs] 
noun: Peristaphylitis f 
pelrisitalsis [po'rrstosis] noun: Peristase f 
perlilstatlic [,per1'steetik] adj: peristal- 


= 


pelrisitolle [pə'ristəolr] noun: Peristole f 
perlilstollic [,perr'stalik] adj: peristo- 


perlilstomlal [,perr'stoumol] adj: 1. pe- 
rioral, zirkumoral 2. peristomal 
ilstrulmiltis [,perrstru:'mairtrzs] noun: 
Perithyreoiditis f, Perithyroiditis f 
ilstrulmous [,per1'stru:moas] adj: pe- 
ristrumal 
ilsynlolvilal [,perrs1' nouvreol] adj: pe- 
risynovial 
perlilsylrinlgiltis [ perr,sirin'dsartis] 
noun: Perisyringitis f 
perlilsysitollic [,perrsrs'talik] adj: prä- 
systolisch 
perliltenidinlelum [,perrten'di:nrom] 
noun, plural -nea [-n19]: Sehnengleitge- 
webe nt, Peritendineum nt, Periteno- 
nium nt 
perliltenidilniltis [,perr,tendo'nairtrs] 
noun: Sehnenscheidenentzündung f, 
Tendovaginitis f, Tendosynovitis f, Te- 
nosynovitis f 
perliltenldilnous [,perr'tendrnes] adj: 
peritendinós 
perliltenlolniltis [,per1,tena'nartis] noun: 
Sehnenscheidenentziindung f, Tendo- 
vaginitis f, Tendosynovitis f, Tenosyno- 
vitis 
perliltenlonltiltis [, perr,tenon' tartrs] 
noun: Sehnenscheidenentzündung f, 
Tendovaginitis f, Tendosynovitis f, Te- 
nosynovitis f 
perlilthellilolma [,perr,Orlr'eumo] noun: 
Peritheliom nt 
perlilthelliium [,per1'@izlrom] noun, plu- 
ral -lia [-lta]: Perithelium nt 
perliltholraclic [,peri8o'raes1k] adj: peri- 
thorakal 
perlilthylreloidliltis [,per1@atrror'dartis] 
noun: Perithyreoiditis f, Perithyroiditis f 
perlilthylroidliltis [,perr,Oarror'daitrs] 
noun: Perithyreoiditis f, Perithyroiditis f 
pelritlolmy [pe'rrtemr] noun: 1. (urolog.) 


° 
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Beschneidung f, Zirkumzision f 2. 
(ophthal.) Peritektomie f, Periektomie 
f, Peritomie f 
perliltolnelal [, perrtou'nitoel] adj: perito- 
neal 
perliltolnelolcenitelsis  [perito,nrosen- 
isis] noun: 1. Bauchhóhlenpunktion 
f; Zóliozentese f 2. Peritoneozentese f 
perliltolneloclylsis  [,perrtonr'aklisis 
noun: Abdominallavage f 
perliltolneloplalthy [,peritonr'apo0r 
noun: Bauchfellerkrankung f, Peritone- 
opathie f 
perliltolnelolperlilcarldilal [perrto,nro,pe- 
ri'katrdrol] adj: peritoneoperikardial 
perliltolnelolpexly [perı'taunıspeksi 
n: Peritoneopexie f 
tolnelolplasity [peri'touplastr 
n: Bauchfell-, Peritoneoplastik f 
tolnelosicolpy [perr,toonr'askop: 
: Peritoneoskopie f 
tolnelotlolmy [per1,tou'atom1 
noun: Peritoneotomie f 
iltolnelolvelnous [perrto,nro'vi:nos 
j: peritoneovenós 
perliltolnelum [,perito'nizom] noun, plu- 
ral -neums, -nea [-'nito]: Bauchfell nt, 
Peritoneum nt 
perliltolnism ['periteunrzom] noun: 1. 
(patholog.) Peritonismus m 2. (psychi- 
at.) Pseudoperitonitis f. 
perliltolnitlic [,perito'nartik] adj: peri- 
tonitisch 
perliltolniltis [,perrto'nartrs] noun: Peri- 
tonitis f, Bauchfellentziindung f 
bile peritonitis: gallige Peritonitis f, 
Choleperitonitis f 
chemical peritonitis: Reizperitonitis f 
meconium peritonitis: Mekoniumpe- 
ritonitis f 
perforation peritonitis: Perforations- 
peritonitis f 
permeation peritonitis: Durchwande- 
rungsperitonitis f 
perliltolnilzaltion | [i peritounar' zerfn] 
noun: Bauchfelldeckung f, Peritoneo- 
plastik f 
perliltonisillliltis [,per1,tan(t)sa'lartis] 
noun: Peritonsillitis f 
perliltralchelal [,perr'trerkrol] adj: peri- 
tracheal 
pelritlrilchous [po'ritrikos] adj: (biolog.) 
völlig begeißelt, peritrich 
perliitrolchaniterlic [,peri,traukan'terik] 
adj: peritrochantär 
perliltulberlcullolsis [,perrto,barkjo'loo- 
sıs] noun: Pseudotuberkulose f 
perliltyphllic [,perr'trflik] adj: perizäkal, 
perizökal 
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3 
° 
=š SS =š == 


B5 
SI 


= 


= 


perspiratory 


perliltyphllitlic [,peritif'lartık] adj: peri- 
typhlitisch 
perliltyphlliltis [,perrtif'lartrs] noun: Pe- 
riappendizitis f, Paraappendizitis f; Pe- 
rityphlitis f 
perlilumlbillilcal [,perram'brlrkl] adj: pe- 
riumbilikal 
perlilunigual [,perr'Angwol] adj: peri- 
ungual 
perlilulreiterlal [, perrjo'rirtorol] adj: pe- 
riureteral 
perlilulreiterlic [, pert, juoro'terrk] adj: 
periureteral 
perlilulrelterliltis [ perrjo,ri:to'rartrzs] 
noun: Periureteritis f 
perlilulreithral [,perrjo'rirOrol] adj: peri- 
urethral 
perlilulrelthriltis [, perr, juoro'Orartrs] 
noun: 1. Periurethritis f 2. Spongiitis f, 
Schwellkórperentzündung f, Spongitis 
f; Spongiositis f 
perlilulterline [‚pert'ju:tarın, -raın] adj: 
periuterin 
perlilvaglilnal [,per1'veed3onl] adj: peri- 
vaginal 
perlilvaglilniltis [,perı, vaedzo'nartrs] 
noun: Perikolpitis f, Perivaginitis f 
perlilvasicullar [,perr'vaeskjolor] adj: 
zirkumvaskulär, perivasal, perivasku- 


perlilvaslcullitlic [,per1, vaeskja'lartrk] 
adj: perivaskulitisch, periangiitisch 
perlilvaslculliltis [,perr, veskjo'laıtıs] 
noun: Perivaskulitis f, Periangitis f, Pe- 
riangiitis f 

perlilvelnous [,perr'viməs] adj: perive- 


perlilvenltriclullar [,perrven'trikjolor] 
adj: periventrikulär, paraventrikulär 

perlilverltelbral [,perr'vartobrel] adj: 
perivertebral 

perlilveslilcal [ pert'vesıkl] adj: perivesi- 

, perizystisch 

perlilvelsiclullar [,perrva'stkjolor] adj: 
perivesikulär 

perlilvelsiclulliltis [,perrvo,stkja'lartis] 
noun: Perivesikulitis f 

perlilvisicerlal [,per1'visoral] adj: peri- 
viszeral 

perlilvisicerliltis [ peri, vrso'raztis] noun: 
Perisplanchnitis f 

perlilviltellline [,perivar'telın, -li:n] adj: 
perivitellin 

perllache [per'lef, p3r-] noun: Perléche 

Faulecken pl, Mundwinkelcheilitis f, 
Cheilitis/Stomatitis angularis, Angulus 
infectiosus oris/candidamycetica 

perlmelalbilliity [,pparmro'brloti] noun: 
Durchlássigkeit f, Durchdringlichkeit f, 


E 


v^ 


Permeabilitat f 

perimelalble ['parmrobl] adj: durchläs- 
sig, durchdringbar, permeabel 

perinalsal [por'nerzl] adj: pernasal 

perlnilcious [per'nrfes] adj: bösartig, 
perniziós 

perinilolnes [psrni'aunitz] plural: Frost- 
beulen pl, Pernionen pl 

perinilolsis [,p3rnt'ausis] noun: Frost- 
beulen pl, Pernionen pl 

pelrolbralchilus [,prroo brerkros] noun: 

Perobrachius m 

pelrolcephlallus [,prroo'sefolos] noun: 

Perozephalus m 

pelrolchilrus [,prroo'karros] noun: Pe- 

roch(e)irus m 

pelroldacitylly [,ptrau'dektal1] noun: 

Stummelfingrigkeit f, Perodaktylie f 

pelrolmellia [,prroo'mi:lro] noun: Stum- 

melgliedrigkeit f, Peromelie f 

perlolnelal [,perou'nirel] adj: peronäal, 

peroneal, fibular 

pelrolneloltiblilal [pera,nıo'tibiol] adj: 
peroneotibial, fibulotibial, tibiofibular 
perlolral [par's:rol, -'raur-] adj: peroral, 
per os, oral 

perloxlildase [por'akstdetz] noun: Per- 
oxidase f 

perloxlide [por'aksard] noun: Peroxid nt 
benzoyl peroxide: Benzoylperoxid nt 

perloxlilsome [por'aksrsoom] noun: 
Peroxisom nt, Microbody m 

perlpenidiclullar [,parpon'dikjolor]: I 
noun Senkrechte f II adj lot-, senk- 
recht, vertikal, perpendikular, perpen- 
dikulàr (to zu) 

perlpetlulal [por'petfowol] adj: fort- 
während, unaufhórlich, perpetuell 

perisevlerlaltion [por,sevo'rerfn] noun: 
Perseveration f 

perisistienlcy [par'sıstansı] noun: Per- 
sistenz f 

persistency of follicle: Follikelpersis- 
tenz f 
perisistient [por'sistont] adj: anhaltend, 
andauernd, persistent; beharrlich, 
hartnáckig, ausdauernd, persistierend 

perisonialliity [,parso'naeloti] noun: 1. 
Persónlichkeit f, Person f; Charakter m; 
persónliche Ausstrahlung f; Individua- 
lität f 2. (psychol.) Persönlichkeit(sstö- 
rung f) f, Psychopathie f, Charakter- 
neurose f 

perispilraltion [,p3rspo'rerfn] noun: 1. 
Hautatmung f, Perspiration f, Perspira- 
tio f 2. Schwitzen nt, funktionelle 
Schweifssekretion f 3. Schweiß m, Su- 
dor m 

perlspirlaltolry [por'spatrato:ri, -too-, 
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pertrochanteric 


'parspo-] adj: perspiratorisch 
peritrochlaniterlic [por,troukon'terrk] 
adj: pertrochantar 

peritulbaltion [,portju:'berfn] noun: 
Pertubation f, Persufflation f, Tuben- 
perflation f, Insufflation f 

perltusisis [por'tAsrs] noun: Keuchhus- 
ten m, Pertussis f, Tussis convulsiva 
perltusisoid [par'tasord]: I noun Pertus- 
soid m II adj keuchhustenartig, per- 
tussisartig, pertussoid 

perlverision [par'varzn, -fn] noun: Per- 
version f 

perlvilous ['p3rviəs] adj: durchlässig, 
durchdringbar, permeabel 

pes [pits, pers] noun, plural peldes 
['pi:di:z, 'pedi:z]: Fuß m, Pes m 

pes adductus: Sichelfuß m, Pes adduc- 
tus, Metatarsus varus 

pes equinus: Spitzfuß m, Pes equinus 

pesisalry ['pesorr] noun: 1. Pessar nt 2. 
Vaginalzápfchen nt 

cup pessary: Portiokappe f 
diaphragm pessary: Diaphragmapes- 
sar nt, Diaphragma nt 

Hodge's pessary: Hodge-Pessar nt 

pest [pest] noun: 1. Pest f, Pestis f; 
schwarzer Tod m 2. Seuche f, Plage f 

pesitilcelmia [,pestr'sizmro] noun: Pest- 
sepsis f, septische/septikämische Pest f 

pesitilcidlal [,pestr'sardl] adj: schäd- 
lingsbekämpfend, pestizid 

pesitilcide ['pestosard] noun: Schäd- 
lingsbekampfungsmittel nt, Pestizid 
nt, Biozid nt 

peltelchia [pr'titkro, pr'tekro] noun, 
plural -chiae [pr'ti:kr 11]: Punktblutung 
f; Petechie f 

peltelchilal [pr'tirkıol, pı'tekıol] adj: 
(Blutung) punktfórmig, fleckförmig, 
petechienartig, petechial 

pethlildine ['peOadi:n] noun: Pethidin nt 

petlilollate ['petrolert] adj: gestielt 

petlilole ['petroul] noun: Stiel m, Petio- 
lus m 

petit mal noun: Absence f, Petit mal nt 
retropulsive petit mal: Retropulsiv-Pe- 
tit-mal nt 

petirilfacition [,petro'fzekfn] noun: Pe- 
trifikation f 

peltrocicipliltal [ps,trak'sıpıtl] adj: pe- 
trookzipital 

petlrolmasltoid [,petroo'mzstord] adj: 
petromastoid 

petro-occipital adj: petrookzipital 

peltrolsal [pr'troosl] adj: Felsenbein- 

petlrolsiltis [,petrou'sartis] noun: Fel- 
senbeinentzündung f, Petrositis f 

petlrolsolmasltoid [po,trooso'mastoid] 
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adj: petromastoid 

petirolsphelnoid [,petrou'sfiznord] adj: 
petrosphenoidal 

petlrolsphelnoildal [,petrousfi:'noidl] 
adj: petrosphenoidal 

petlrolsqualmolsal [,petrooskwo'mouzl] 
adj: Pars petrosa und squamosa des 
Schläfenbeins betreffend 
petlrolsqualmous [,petroo'skwermos] 
adj: Pars petrosa und squamosa des 
Schläfenbeins betreffend 
petlroltymipanlic [,petrautim'pentk] 
adj: Felsenbein und Paukenhóhle be- 
treffend 

petirous ['petros, 'pi:-] adj: 1. felsig, 
(stein-)hart, steinig 2. > petrosal 

petlrousliltis [,petra'sartis] noun: Fel- 
senbeinentziindung f, Petrositis f 

pH noun: pH (-Wert m) m 

phalciltis [fo'sartis] noun: Lentitis f, Lin- 

senentziindung f, Phakitis f 

phaclolcele Pa kaosi] noun: Linsen- 
hernie f 

phaclolcysitecitolmy [,feekousts'tekta- 
mı] noun: Linsenkapselresektion f, 
Phakozystektomie f 

phaclolcysttiltis [ fækəusıs'tartıs] noun: 
Phakozystitis f, Linsenkapselentzün- 
dun; 

phac 
fr'k 


For 


elmullsilfilcaltion [ ,faekou1,malso- 

1fn] noun: Phakoemulsifikation f 
phaclolerlylsis [,feekau'erasis] noun: 
Linsenextraktion f, Phakoeresis f 
phaclolhylmelniltis [,faekoo,harmo'nar- 
tis] noun: Phakozystitis f, Linsenkap- 
selentzündung f 

phacloid ['fzkoid] adj: linsenfórmig, 
phakoid 
phacloildiltis [, faekor'dartrs] noun: Pha- 
kitis f, Linsenentzündung f, Phacitis f, 
Lentitis 
phalcollylsis [fə'kalısıs] noun: Linsen- 
auflósung f, Phakolyse f 

phaclollytlic [,fzeko'lrttk] adj: phakoly- 
tisch 
phaclolmallalcia [,faekoomo'lerf(1)o] 
noun: Linsenerweichung f, Phakomala- 
zie 
phaclolmaltolsis [,fzekomo'tousrs] noun: 
Phakomatose f, neurokutanes Syn- 
drom nt 

phacloltoxlic [,feekou'takstk] adj: pha- 
kotoxisch 

phage [fe1d3] noun: Bakteriophage m, 
Phage m 

phagleldelna [,feed3a'di:na] noun: Pha- 
gedaena f 

phagleldenlic [,feedza'denik] adj: fort- 
schreitend, phagedänisch 


o om 
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pharyngitic 


phaglolcytlable [,fzego'sartobl] adj: pha- 
gozytierbar 

phaglolcyte ['feegasart] noun: Fresszelle 
f; Phagozyt m 

phaglolcytlic [| fægə'sıtık] adj: phagozy- 
tár, phagozytisch 

phaglolcyltollylsis [, fægəsar'talısıs] noun: 
Phago(zyto)lyse f 

phaglolcyltollytlic [feegau,sarta'litrk] 
adj: phagozytolytisch, phagolytisch 

phaglolcyltolsis [,fzegaosar'tousrs] noun, 
plural -ses | feegousat'tausi:z]: Phago- 
zytose f 

phaglolcyltotlic [ fægəsar'tatık] adj: 
phagozytisch 

phalgollylsis [fo'galrszs] noun, plural 
-ses [-sitz]: Phago(zyto)lyse f 

phaglollylsolsome [,fzego'larsosoum] 
noun: Phagolysosom nt 

phaglollytlic [feegou'litrk] adj: phagozy- 
tolytisch, phagolytisch 

phaglolsome ['fzegosoum] noun: Phago- 
som nt 

phalkiltis [fo'kartis] noun: Lentitis f, 
Linsenentziindung f, Phakitis f 

phaklolmaltolsis [,feekoma'tausts] noun: 
Phakomatose f, neurokutanes Syn- 
drom nt 

phallange ['feelond3, 'feı-, fo'laendz] 
noun: > phalanx 

phallanigelal [fo'leend310l] adj: phalan- 

eal 

phallanigecitolmy [,fzelon'dsektomi] 
noun: Phalangenexzision f, Phalangek- 
tomie f 

phallanigiltis [,falon'dsartrs] noun: 
Phalangitis f, Phalangenentziindung f 

phallanx ['feılaenks, 'fae-] noun, plural 
-lanxles, -laniges [fo'landsi:z, fz-]: 
Phalanx f, Finger-, Zehenglied nt 
distal phalanx: distales Glied nt, End- 
glied nt, Nagelglied nt, Phalanx distalis 
middle phalanx: mittleres Glied nt, 
Mittelglied nt, Phalanx media 
proximal phalanx: proximales Glied 
nt, Grundglied nt, Phalanx proximalis 

phalllic ['feelik] adj: phallisch 

phallliltis [fze'lartrs] noun: Penisentzün- 
dung f, Penitis f, Phallitis f 

phallloldynlia [,feela'di:nta] noun: Pe- 
nisschmerz m, Phallodynie f 

phalllolplasity ['faeloplaesti] noun: Pe- 
nis-, Phalloplastik f. 

phalllotlolmy [fze'latomi] noun: Phallo- 
tomie 

phalllus ['faelos] noun, plural -lusles, -li 
[-laı]: (erigiertes) männliches Glied nt, 
Phallus m 

phanlerlolsis [fzeno'rousis] noun: Pha- 


nerose f 
fat phanerosis: Lipo-, Fettphanerose f 
phanltaslmic [feen'teezmik] adj: einge- 
bildet; erfunden, imaginär 
pharlmalceultic [farrmo'su:tik] adj: 
pharmazeutisch, arzneikundlich 
pharlmalceultilcal [fazrmo'su:trkl]: I 
noun Arzneimittel nt, Pharmazeuti- 
kum nt II adj ^ pharmaceutic 
pharlmalceultics [farrmo'su:tiks] plural: 
Arzneikunde f, Arzneilehre f, Pharma- 
zeutik f, Pharmazie f 
pharlmalcist ['faırmasıst] noun: 1. 
Pharmazeut m, Apotheker m 2. phar- 
mazeutischer Chemiker m 
pharlmalcoldilaglnolsis [,fatrmokoo, da1- 
ag'nousis] noun: Pharmakodiagnos- 
tik f 
pharlmalcoldyInamlic [,fa:rmakoudat- 
'næmık] adj: pharmakodynamisch 
pharimalcoldyinamlics [,fazrmokoudai- 
'namıks] plural: Pharmakodynamik f 
pharmlalcolkilnetlic [,fa:rmakoukr'net- 
Ik] adj: pharmakokinetisch 
pharlmalcolkilnetlics [,faxzrmokookr'net- 
tks] plural: Pharmakokinetik f 
pharlmalcolloglic [,fazrmokoo'ladstik] 
adj: pharmakologisch 
pharlmalcollolgy [farrma'kalad31] noun: 
Arzneimittellehre f, Pharmakologie f 
pharlmalcolmalnila [,fa:rmokou'mernta, 
-jo] noun: Arzneimittelsucht f 
pharlmalcon ['farrmokan] noun: Arz- 
neimittel nt, Wirkstoff m, Pharmakon nt 
pharlmalcolpeia [,fa:rmokoo'pei(j)o] 
noun: Arzneibuch nt, Pharmakopoe f 
pharlmalcolpsylcholsis [,fa:rmakausat- 
'kausıs] noun: Pharmakopsychose f 
pharlmalcolraldiloglralphy [,fa:rmokoo- 
reidr'agrofr] noun: Pharmakoradio- 
graphie f, Pharmakoradiografie f 
pharlmalcolroentigenlogiralphy [,fa:rmo- 
kourentgo'nagrofi] noun: Pharmako- 
radiographie f, Pharmakoradiografie f 
pharlmalcoltherlalpy [,fazrmokoo'Oero- 
pi] noun: Pharmakotherapie f 
pharlmalcy ['faırmosı] noun, plural 
-cies: 1. ^ pharmaceutics 2. Apotheke f 
pharlynigaligia [faerin'gaelds(1)o] noun: 
Pharynxschmerz m, Pharyngalgie f, 
Pharyngodynie f 
phalrynigelal [fa'rind3(1)al, fzerin'dsi:ol] 
adj: pharyngeal 
pharlynigecttolmy [faerimn'dzektomi] noun: 
Pharyngektomie f 
pharlynigisimus [,feerin'd31zmas] noun: 
Schlundkrampf m, Pharyngismus m, 
Pharyngospasmus m 
pharlynigitlic [,‚faerın'daıtık] adj: pha- 
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pharyngitis 


ryngitisch 
pharlynigiltis [,feermn'd3aitis] noun: Ra- 
chenkatarrh m, Pharyngitis f 
lateral pharyngitis: Seitenstrangangi- 
na f, Pharyngitis lateralis, Angina la- 
teralis 
phalrynigolcele [fa,ringausi:l] noun: 
Pharynxdivertikel nt 
phalrynigolcerlaltolsis [fo,riggoo,sero- 
‘tousis] noun: Pharynxkeratose f 
phalrynigolcon|juncitilviltis [fo,rmgau- 
kon,d3ankto'vaitis] noun: Pharyn- 
gokonjunktivitis f 
phalrynlgoleplilglotitic | [fo,rrpgouepr- 
'glatik] adj: pharyngoepiglottisch 
phalrynlgolelsophlalgelal [fə ringəor- 
,Safo'dsi:ol, -,1so'feed3ral] adj: pha- 
ryngoósophageal, ósophagopharyngeal 
phalrynigolglosisal [fo,rıygau'glasl, 
-'glos-] adj: glossopharyngeal 
phalrynigolkerlaltolsis [fa,rmgau, kera- 
‘tousis] noun: Pharynxkeratose f 
phalrynigollalrynigelal [fo,ripgoulo- 
‘rind3rol, - ləeerin'dsi:əl] adj: pharyn- 
golaryngeal, laryngopharyngeal 
phalrynigollarlynigiltis [fo rıygau laerın- 
'dzaıtıs] noun: Pharyngolaryngitis f 
phalrynigolmaxiilllarly [fa,rıygau'macksa- 
Jeriz, -maek'silori] adj: pharyngoma- 
xillär, pharyngomaxillar, maxillopha- 
ryngeal 
phalrynigolmylcolsis [fa,rıygaumar'kov- 
sıs] noun: Pharynxmykose f, Pharyn- 
gomykose 
phalrynigolnalsal [fo,rrpgou'nerzl] adj: 
pharyngonasal, epipharyngeal, naso- 
pharyngeal, rhinopharyngeal 
phalrynigoloelsophlalgelal [fo,rrpgour- 
,Safo'dsi:ol, -,ısa'fadzıal] adj: pha- 
ryngoósophageal, ósophagopharyngeal 
phalrynigololral [fo,ripgoo'o:rol, -'əor-] 
adj: oropharyngeal, pharyngo-oral, 
mesopharyngeal 
phalrynigolpallaltine [fo,ripgoo'paelo- 
tarn, -tin] adj: pharyngopalatinal, pa- 
latopharyngeal 
pharlynlgoplalthy [feerm'gapa@1] noun: 
Rachenerkrankung f, Pharyngopathie f 
phalrynigolplasity [fo'rrpgooplzsti] 
noun: Rachen-, Pharyngoplastik 
phalrynigolplelgia [fo,rrpgoo'pli:d5(1)9] 
noun: Schlundláhmung f 
phalrynigolrhilniltis [fo,rrpgourar'nar- 
tis] noun: Pharyngorhinitis f 
phalrynigolrhilnosicolpy [fə ringəorar- 
'naskopr] noun: Pharyngorhinoskopie f 
phalrynigorirhalgia [fa,rmygau're1d3(1)a] 
noun: Rachenblutung f, Pharyngorrha- 
gie f 
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phalrynigorirhea [fo,rrpgoo'rro] noun: 
Pharyngorrhoe f 
phalrynigolsallpinlgiltis [fo,rrpgoo, sæl- 
pin'dsartrs] noun: Pharyngosalpingi- 
tis 
SCH gosicolpy [feerin'gaskapr] noun: 
Pharyngoskopie f 
pharlynigositoimy [faerin'gastomi] noun: 
Pharyngostomie 
pharlynigotlolmy [fzerin'gatomi] noun: 
Pharyngotomie f 
phalrynigolton(sillliltis [fo,rrpgo,tanso- 
'laıtıs] noun: Pharyngotonsillitis f 
pharlynx ['faermpks] noun, plural -ynxles, 
-rynlges [fa'rind3i:z]: Rachen m, 
Schlund m, Pharynx m 
nasal pharynx: Nasenrachenraum m, 
Nasopharynx m 
oral pharynx: Mundrachen m, Oro- 
pharynx m, Pars oralis pharyngis 
phase [feız]: I noun Phase f, Abschnitt 
m; (Entwicklungs-)Stufe f, Stadium nt 
II v in Phase bringen 
alpha phase: — estrogenic phase 
beta phase: > gestagenic phase 
desquamative phase: Desquamations- 
phase f 
estrogenic phase: óstrogene/prolifera- 
tive Phase f, Proliferations-, Follikelrei- 
fungsphase f 
follicle-maturation phase: — estrogenic 
phase 
follicular phase: > estrogenic phase 
G; phase: G,-Phase f 
G; phase: G,-Phase f 
gestagenic phase: gestagene Phase f, 
Sekretions-, Lutealphase f 
latency phase: 1. (psychol.) Latenzpha- 
se f 2. (mikrobiol.) Latenzzeit f, Inkuba- 
tionszeit f 
luteal phase: > gestagenic phase 
menstrual phase: Menses pl, Menstru- 
ation f, Periode f, Regelblutung f 
proliferative phase: > estrogenic phase 
secretory phase: > gestagenic phase 
synthesis phase: Synthesephase f 
phenlacleltin [f1'naesotin] noun: Phena- 
cetin nt 
phelnolcoply ['fizneokapr] noun: Pháno- 
kopie f 
phelnol ['fi:nol, -nal] noun: 1. Phenol 
nt, Karbolsáure f, Monohydroxybenzol 
nt 2. phenols plural Phenole pl 
phelnollate ['fi:nolert]: I noun Phenolat 
nt II v mit Phenol behandeln oder ste- 
rilisieren 
pheinollelmia [,fi:znoo'lizmro] noun: 
Phenolámie f 
phelnollic [ft'noultk] adj: phenolisch 


phlegmatic 


phelnollulria [,fi:nol'(j)oorro] noun: 
Phenolurie f 

phelnomlelnon [fr'namə nan] noun, 
plural -na [fr'namono]: Erscheinung f, 
Zeichen nt, (objektives) Symptom nt, 
Phänomen nt 

Arthus phenomenon: Arthus-Phäno- 
men nt 

d'Herelle phenomenon: Bakteriopha- 
gie f, d'Herelle-Phánomen nt, Twort- 
d'Herelle-Phánomen nt 

drawer phenomenon: Schubladenphä- 
nomen nt 

fern phenomenon: Arborisationspha- 
nomen nt, Farnkrautphánomen nt 
Holmes’ phenomenon: — rebound phe- 
nomenon 

Holmes-Stewart phenomenon: -re- 
bound phenomenon 
Hübener-Thomsen-Friedenreich phe- 
nomenon: Thomsen-Phänomen nt, T- 
Agglutinationsphánomen nt 

rebound phenomenon: Holmes-Phä- 
nomen nt, Reboundphánomen nt 
satellite phenomenon: Ammenphäno- 
men nt, Satellitenphánomen nt 

steal phenomenon: Anzapfsyndrom 
nt, Steal-Phánomen nt 

Thomsen phenomenon: Thomsen-Phá- 
nomen nt, T-Agglutinationsphánomen nt 
Twort phenomenon: -d'Herelle phe- 
nomenon 

phelnoltype ['fiznotarp] noun: (äußeres) 
Erscheinungsbild nt, Phánotyp m 

phelnoityplic [,fizno'trprk] adj: phänoty- 
pisch 

phenlyllallalnine [,fenrl'aeloni:n] noun: 
Phenylalanin nt 

phenlyllallalnilnelmia [,fenrl,zelonr'ni:- 
mio] noun: Hyperphenylalaninämie f 

pheniylikeltolnulria [,fenrl,ki:to'n(j)uo- 
rio] noun: Fólling-Krankheit f, Phenyl- 
ketonurie f, Brenztraubensáure- 
schwachsinn m 

pheniylipyrlulviclaclildulria [,fentlpar'ru:- 
vikesi'd(j)uorio] noun: Fölling- 
Krankheit f; Phenylketonurie f, Brenz- 
traubensáureschwachsinn m 

phenlyltolin [fenı'tauın, fo'nitooin] 
noun: Phenytoin nt, Diphenylhydanto- 
in nt 

phelolchrome ['fitokroum] adj: phäo- 
chrom, chromaffin, chromaphil 

phelolchrolmolblasitolma [fi:o,kraumo- 
bles'toumo] noun: > pheochromocy- 
toma 

phelolchrolmolcyltolma [fi:o,kraumosat- 
'təomə] noun: Pháochromozytom nt 

phelrelsis [fa'rizsts] noun: Pherese f, 


Apherese f 

philltrum ['fıltram] noun, plural -tra 
[-tro]: Oberlippenrinne f, Philtrum nt 
philmolsis [far'moosis, fr-] noun: Phi- 
mose f 

phleblallgia [fli'baelds(1)o] noun: Ve- 
nenschmerz m, Phlebalgie f 
phleblecitalsia [,flibek'ters(1)9] noun: 
Venenerweiterung f, Phlebektasie f, Ve- 
nektasie f 

phlelbecitolmy [fl1'bektam1] noun: Phle- 
bektomie f 

phleblexlairlelsis [,flebek'satrasis] noun: 
Phlebex(h)airese f, Venenexhárese f 
phlelbitlic [flı'bıtik] adj: phlebitisch 
phlelbiltis [flı'bartıs] noun: Phlebitis f, 
Venenentzündun, 

phleblolfilbrolsis [,flebaufar'brausıs] 
noun: Phlebofibrose f 

phlelboglelnous [flo'badzonos] adj: phle- 
bogen 

phlelboglralphy [fla'bagrofi] noun: 1. 
(radiolog.) Phlebographie f, Phlebo- 
grafie f, Venographie f, Venografie f 2. 
(kardiol.) Phlebographie f, Phlebogra- 
fie 

kréi ollith ['flebali0] noun: Venenstein 
m, Phlebolith m 

phleblollilthilalsis [,flrbouli'Oarosrs] noun: 
Phlebolithiasis f 

phleblolmettriltis [ flrbəumr'trartıs] noun: 
Phlebometritis f, Metrophlebitis f 

phleblolphlelbositolmy [,fliboofli'basto- 
mi] noun: Venen-Venen-Anastomose f, 
Phlebophlebostomie f, Venovenosto- 
mie f 

phleblolplasity ['flrbouplest1] noun: Ve- 
nen-, Phleboplastik f 

phlelborirhalphy [flo'borofri] noun: Ve- 
nennaht f, Phleborrhaphie f 

phleblorirhexlis [,fleba'reksts] noun: 
Venenruptur f, Phleborrhexis f 

phleblolsclelrolsis [,flıbouskli'rausıs] 
noun: Phlebosklerose f 

phleblolthromlbolsis [,flrboo0ram'boo- 
sıs] noun: Phlebothrombose f 
phlebothrombosis of the leg: Beinve- 
nenthrombose f 

Phlelbotiolmus [flo'batomos] noun: 
Phlebotomus m 

phlelbotlolmy [flo'batomi] noun: 1. Ve- 
nenschnitt m, Phlebotomie f, Venaesec- 
tio f 2. Venenpunktion f 3. Veneneróff- 
nung f, Venaesectio f 

phlegm [flem] noun: Schleim m 

phleglmalsia [fleg'mers(1)o] noun: Ent- 
zündung f, Fieber nt, Phlegmasie f 

phleg|matlic [fleg'matık] adj: träge, 
schwerfallig, phlegmatisch 
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phlegmon 


phlegimon ['flegman] noun: Phlegmo- 


ne 

orbital phlegmon: Orbita(l)phlegmo- 
ne 

phleglmolnolsis [,flegmo'nousrzs] noun: 
Entzündung f, Fieber nt, Phlegmasie f 

phlegimonious ['flegmonos] adj: phleg- 
monós 

phlolgisitic [flou'd31stik] adj: entzünd- 
lich, phlogistisch 

phlolgogleinous [floo'gadsonoes] adj: 

hlogogen 

phlycitelna [flik'ti:nə] noun, plural -nae 
[-ni:]: Phlyktaena f 

pholbia ['foubro] noun: Phobie f 

AIDS phobia: AIDS-Phobie f 

pholbic ['faubık] adj: ängstlich, pho- 
bisch 

pholcolmellia [ fəokəo'mi:lrə, al noun: 
Robbengliedrigkeit f, Phokomelie f 

pholcolmellic [,fookoo'mi:lik] adj: rob- 
bengliedrig, phokomel 

phonlasithelnia [,founzes'Oi:nro] noun: 
Stimmschwäche f, Phonasthenie f 

pholnaltion [fou'nerfn] noun: Laut-, 
Stimmbildung f, Phonation f 

phonlenidolscope [fau'nendaskoup] 
noun: Phonendoskop nt 

pholnetlics [fo'netiks] plural: Laut(bil- 
dungs)lehre f, Phonetik f 

phonlic ['fanik] adj: phonisch 

pholnolanigiloglralphy [,founouzndsi- 
‘agrofi] noun: Phonoangiographie f, 
Phonoangiografie f 

pholnolcarldilolgraphlic [,founou,ka:r- 
dıs'gr&fik] adj: phonokardiogra- 
phisch, phonokardiografisch 

pholnolcaridiloglralphy [,founsu,ka:rdi- 
‘agrofi] noun: Phonokardiographie f, 
Phonokardiografie f 

pholnoglralphy [,faun'agraf1] noun: 
Phonographie f, Phonografie f 

pholnolmyloglralphy [,foonoumar' agro- 
fi] noun: Phonomyographie f, Phono- 
myografie f 

pholnoslcolpy [fau'naskapı] noun: Pho- 
noskopie f 

phorlolcyte ['fo:rosart] noun: Bindege- 
webszelle f, Fibrozyt m 

phoslphaltase ['fasfoterz] noun: Phos- 
phatase f 

acid phosphatase: saure Phosphatase f 
alkaline phosphatase: alkalische Phos- 
phatase 

phoslphate ['fasfert] noun: Phosphat nt 

phoslphaltelmia [,fasfo'tizmro] noun: 
Phosphatämie f 

phoslphaltildolsis [,fasfotr'dousrs] noun: 
Phosphatidspeicherkrankheit f, Phos- 
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phatidose 
phoslphaltildyllcholline [,fasfa,tardl- 
'kouli:n] noun: Phosphatidylcholin nt, 
Cholinphosphoglycerid nt, Lecithin nt 
phoslphaltulria [,fasfot(j)uorro] noun: 
Phosphaturie f 
phoslphene ['fasfi:n] noun: Phosphen nt 
phoslpholcrelaltine [,fasfo'krroti:n, -tın] 
noun: Phosphokreatin nt, Kreatin- 
phosphat nt 
phos|pholglulcolmultase [ fasfə glu:kəo- 
'mju:terz] noun: Phosphoglucomuta- 
se 
philpholglycleriide [,fasfo'glisoraid, 
-id] noun: Phosphoglycerid nt, Gly- 
cerophosphatid nt, Phospholipid nt, 
Phosphatid nt 
choline phosphoglyceride: Phosphati- 
dylcholin nt, Cholinphosphoglycerid 
nt, Lecithin nt 
phoslpholnelcrolsis  [,fasfonr'krousis] 
noun: Phosphornekrose f 
phosipholresicence [,fasfo'resons] noun: 
Phosphoreszenz f 
phosipholresicent [,fasfo'resont] adj: 
phosphoreszierend 
phoslpholrilboliisomlerlase [,fasfə, rar- 
bouar'samoreiz] noun: Ribosephos- 
phatisomerase f, Phosphoriboisomera- 
se 
phoslpholrollylsis [,fasfa'ralists] noun: 
Phosphorolyse f 
phoslpholrollytlic [,fasforau'litik] adj: 
phosphorolytisch 
phoslpholrous ['fasf(a)ras] adj: phos- 
phorhaltig 
phoslphorlulria [,fasfo'(j)uorro] noun: 
Phosphaturie 
phoslpholrus ['fasf(o)ros] noun: Phos- 
phor m 
phoslpholryliase [fas'foraleiz, 'fasforo-] 
noun: 1. Phosphorylase f 2. Glykogen-, 
Stárkephosphorylase d 
phos|phulrelsis [,fasfjo'ri:zsis] noun: 
Phosphurese f 
phoslphulria [fas'fjoorro] noun: Phos- 
phaturie f 
pholtolalllerigic [,foutouo'Iards1k] adj: 
photoallergisch, fotoallergisch 
pholtolalllerigy [fautou'elard31] noun: 
Photoallergie f, Fotoallergie f, Lichtal- 
lergie f 
pholtolchelmoltherlalpy [foutou,ki:mo- 
'Oeropi] noun: Photochemotherapie f, 
Fotochemotherapie f 
pholtolcolaglullaltion [,footoukou,zegjo- 
'lerfn] noun: Lichtkoagulation f, Pho- 
tokoagulation f, Fotokoagulation f 
pholtolderlmaltiltis [,footou,darmo'tar- 


phthiriasis 


tis] noun: Photodermatitis f 
pholtolderlmaltolsis [,footou,d3rmo'too- 
sis] noun: Licht-, Photodermatose f 
pholtolellecitrolnysitaglmoglralphy [,fou- 
tour,lektrouni'stzeg'magrofr] noun: 
Photoelektronystagmographie f, Pho- 
toelektronystagmografie f, Fotoelek- 
tronystagmographie f, Fotoelektronys- 
tagmografie f 
pholtolesithetlic [,foutoues'Oetik] adj: 
lichtempfindlich, photásthetisch, pho- 
toásthetisch 
pholtolgenlic [ fautou'dzenik] adj: pho- 
togen, fotogen 
pholtomleltry [fau'tamotr1] noun: Pho- 
tometrie f, Fotometrie f 
pholton ['foutan] noun: Photon nt, 
Licht-, Strahlungsquant nt, Quant nt 
pholtoplalthy [foo'tapoOr] noun: Photo- 
pathie f, Fotopathie f 
pholtolpholbia [,footoo'foobro] noun: 
Lichtscheu f, Photophobie f, Fotopho- 
bie f 
pholtolpia [fau'toupie] noun: Tages- 
(licht)sehen nt, photopisches Sehen nt 
pholtoplsia [fou'tapsro] noun: Photop- 
sie 
pholtolrelcepltive [,foutourr'septiv] adj: 
otorezeptiv, fotorezeptiv 
pholtolretlilniltis [,footoo,reto'nartrs] 
noun: aktinische Retinopathie f 
pholtolretlilnoplalthy [,fautou,retr'nap- 
901] noun: Retinopathia actinica, Reti- 
nopathia solaris 
phoitosicolpy [foo'taskopr] noun: Durch- 
leuchtung f, Róntgendurchleuchtung f, 
Fluoroskopie f 
pholtolsenisiltive [foutou'sensitiv] adj: 
lichtempfindlich 
pholtolsenisiltivlilty [fouto,senso'trvotr] 
noun: Lichtempfindlichkeit f 
pholtolsenisolry [fautau'sensori] adj: 
lichtsensibel; lichtempfindlich, photo- 
sensibel, fotosensibel 
pholtoltherlalpy [,footo'Oeropi] noun: 
Licht-, Foto-, Phototherapie f 
pholtoltoxlic [fouta'taksik] adj: photo- 
toxisch, fototoxisch 
phrelnallgia [fr1'nzeld3(1)a] noun: Zwerch- 
fellschmerz m, Phrenikodynie f 
phrelnecitolmy [fri'nektomi] noun: 
Zwerchfellresektion f, Phrenektomie f 
phrenlic ['frenik] adj: 1. diaphragmal, 
Zwerchfell-, Phreniko- 2. Geistes-, See- 
len-, Phren(o)-, Psycho- 
phrenlilcecitolmy [frenı'sektamı] noun: 
Phrenikusexhairese f 
phrenlilcolcollic [,frenıkov'kalık] adj: 
phrenikokolisch 


gel 
Er 


phrenlilcolcosital [,frentkou'kastl] adj: 
phrenikokostal, kostodiaphragmal, 
kostophrenisch 
phrenlilcolelsophlalgelal [,frenrkour,safo- 
'dsi:ol, frentikou, 1so'fzedsrol] adj: 
phrenikoósophageal 
phrenlilcolgasitric [,frentkou'gestrik] 
adj: phrenikogastral, gastrodiaphrag- 
mal, gastrophrenisch 
phrenlilcollilelnal [,frenrkoular'i:nl, 
-'laronl] adj: phrenikolienal 
phreniilcolmeldilasitilnal [,frentkou,m1- 
dıo'staınl] adj: phrenikomediastinal 
phrenlilcolneulrecitolmy [,frenrkounjuo- 
'rektamı] noun: Phrenikusexhairese f 
phrenlilcolpleulral [,frenrkoo'ploorol] 
adj: phrenikopleural; pleurodiaphrag- 
mal 
phrenlilcolsplenlic [,frenrkoo'spli:nik] 
adj: phrenikolienal 
phrenlilcotlolmy [frenr'katomi] noun: 
Phrenikusdurchtrennung f, Phreniko- 
tomie f 
phreniilcoltriplsy [,frenrkoo'trrpsr] noun: 
Phrenikusquetschung f, Phrenikotrip- 
sie 
deis [fri'nartis] noun: 1. Zwerch- 
fellentziindung f, Diaphragmitis f 2. 
Delirium nt, Delir nt 
phrenlolcarldia [,frenou'ka:rdro] noun: 
DaCosta-Syndrom nt, Effort-Syndrom 
nt, Phrenikokardie f, neurozirkulatori- 
sche Asthenie f, Soldatenherz nt 
phrenlolcollic [ frenəo'kalik] adj: phre- 
nikokolisch 
phrenlolcosital [,frenou'kastl] adj: phre- 
nikokostal, kostodiaphragmal, kos- 
tophrenisch 
phrenlolelsophlalgelal [,frenau1,safa- 
'dsi:ol, frenourso'fzedsroel] adj: phre- 
nikoósophageal 
phrenlolgasitric [,frenou'geestrik] adj: 
phrenikogastral, gastrodiaphragmal, 
gastrophrenisch 
phrenlolglotltic [,frenou' glatrk] adj: 
phrenikoglottisch 
phrenlolhelpatlic [,frenoohr'paetik] adj: 
phrenikohepatisch, hepatodiaphrag- 
mal 
phrenlolperlilcarldiltis [,f£renoo, perrka:r- 
'daitis] noun: Phrenoperikarditis f 
phrenlopitolsia [,frenap'tousro] noun: 
Zwerchfelltiefstand m 
phrenlolsplenlic [,frenou'splitnik] adj: 
phrenikolienal 
phrynlolderlma [,frino'darmo, ,frar-] 
noun: Krótenhaut f, Phrynoderm nt 
phthilrilalsis [dar'rarssıs] noun, plural 
-ses [-si:z]: Phthiriasis f 
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Phthirus pubis 


Phthilrus pulbis ['Oarros]: Filzlaus f, 
Phthirus/Pediculus pubis 

phthilsis ['Baısıs, 'tar-] noun, plural -ses 
[-sizz]: 1. (Parenchym-)Schwund m, 
Schrumpfung f, Phthise f 2. Schwind- 
sucht f, Auszehrung f, Phthise f 3. Lun- 
genschwindsucht f, Phthisis pulmo- 
num 

pulmonary phthisis: Lungenschwind- 
sucht f, Phthisis pulmonum 
Phylcoimylceltes [,farkoomar'si:ti:z] 
plural: niedere Pilze pl, Phykomyzeten 


l 

phylcolmyicolsis [,farkoomar'koosrs] 
noun: Phykomykose f, Mukormykose f 

phyllacitic [fr'laektık] adj: phylaktisch, 
schützend 

phylllolquilnone [,frloukwri'noon] noun: 
Phyllochinon nt 

phyllolgelnetlic [,farlodza'netrk] adj: 
phylogenetisch, stammesgeschichtlich 

phyllum ['fatlem] noun, plural phylla 
['failo]: Stamm m, Phylum nt 

physlilatirics [, frz1'aetriks] plural: Natur- 
heilkunde f 

phylsilaitry [fr'zarotri] noun: 1. Natur- 
heilkunde f, Physiatrie f 2. Bewegungs- 
therapie f, Kranken-, Heilgymnastik f 
3. physikalische Therapie f, Physiothe- 


Ke Së noun: 1. Abführmittel nt, 
Laxans nt, Laxativ(um) nt 2. Arznei 
-mittel nt) f, Medikament nt 
physlilcal ['fızıkl] adj: 1. physisch, kör- 
perlich, Körper-, Physio- 2. physika- 
lisch; naturwissenschaftlich 
physlilolchemlilcal [‚fızısu'kemikl] adj: 
biochemisch 
physlilolloglic [ fızıou'ladzık] adj: 1. 
normal, natürlich, physiologisch 2. 
physiologisch 
physlilollolgy [,fızıov'aladzı] noun: 
Physiologie f 
physliloltherlalpy [,frzrou'Oeropr] noun: 
Bewegungstherapie f, Kranken-, Heil- 
gymnastik f 
phylsique [fr'zitk] noun: Körperbau m, 
Konstitution f, Statur f 
phylsolhelmaltolmeltra [,farzou,hemoto- 
'mi:tro] noun: Physohámatometra f 
phylsolhyldrolmeltra [,farzouhardra- 
ittro] noun: Physohydrometra f 
phylsolmeltra [,farzeu'mi:tro] noun: 
Physometra f, Uterustympanie f, Tym- 
pania uteri 
phylsolpylolsallpinx [,farzoo, paro'szel- 
pinks] noun: Physopyosalpinx f 
phylsolstiglminlism  [,farzoo'strgmon- 
1zom] noun: Physostigminvergiftung f, 


d 
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Physostigminismus m, Eserismus m 

phyltolbelzoar [,fartou'bi:zo:r] noun: 
Phytobezoar m 

phyltolhorimone [,fartoo'ho:rmoon] 
noun: Pflanzenhormon nt, Phytohor- 
mon nt 

phyitolmenlaldilone [fartoo,meno'dareun] 
noun: > phytonadione 

phyltolnaldilone [,fartouno'daroon] noun: 
Phyto(me)nadion nt, Vitamin K, nt 

phyltonlolsis [far'tanosis] noun: Phyto- 
nose f 

phyltolpholtolderimaltiltis [ faıta, fautou- 
‚dsrmo'taıtıs] noun: 1. Phytophoto- 
dermatitis f 2. Wiesengrasdermatitis f, 
Phyto-Photodermatitis f, Photoderma- 
titis phytogenica 

phyltositelrol [far'tastorol, -ral] noun: 
Phytosterol nt, -sterin nt 

phyltoltherlalpy [,farto'Oeropi] noun: 
Phytotherapie f 

phyltoltoxlin [,fartoo'taksin] noun: 
Phytotoxin nt 

phyltoltrichlolbelzoar [,fartoo,trrko'bi:- 
zoir] noun: Phytotrichobezoar m 

pia [' ps ‘pir SI I noun Pia mater II adj 
weich 

cranial pia mater: Pia mater cranialis/ 
encephali 

pia mater: Pia f, Pia mater 

spinal pia mater: Pia mater spinalis 

pia-arachnitis noun: Leptomeningitis f 

pia-arachnoid noun: weiche Hirn- und 
Riickenmarkshaut f, Leptomeninx f 

pilal ['parel, 'pi:-] adj: pial 

pilalmaltral [,pato'mertral] adj: pial 

pilalrachiniltis [,pato,reek'naitis] noun: 
Leptomeningitis f 

pilalrachlnoid [,paro'reknoid] noun: 
—pia-arachnoid 

pilca ['parko] noun: Pica-Syndrom nt, 
Pikazismus m 

Pilcorlnalvirliidae [pat,ko:rno'viradi:] 
plural: Picornaviren pl, Picornaviridae 


l 
Gees ['piktfor] noun: Bild nt; foto- 
grafische Aufnahme f; Illustration f 
blood picture: Blutbild nt 
clinical picture: klinisches (Krank- 
heits-)Bild nt, Befund m 
pielbaldlism ['parbo:ldrzom] noun: par- 
tieller/umschriebener Albinismus m, 
Piebaldismus m 
pileldra [pr'erdro, 'pjer-] noun: Haar- 
knótchenkrankheit f, Piedra f, Tricho- 
sporie f, Trichosporose f 
pigment ['prgmont]: I noun Farbe f, 
Farbstoff m, Pigment nt II v pigmentie- 
ren, fárben 


pityriasis 


bile pigments: Gallenfarbstoffe pl 
blood pigment: 1. hámoglobinogenes 
Pigment nt 2. Blutfarbstoff m, Hàmo- 
globin nt 
pigimenttarly ['prgmen,teriz, -tori] adj: 
pigmentär 
pigimenitaltion [,prgmon'terfn] noun: 
Farbung f, Pigmentierung f, Pigmenta- 
tion f 
pigimentled ['prgmentid] adj: pigmen- 
tiert, pigmenthaltig 
pigimenttollylsis [,pprgmentalisrs] noun: 
Pigmentauflósung f, x peri a 
piglmenltolphages [prg'mentoferdsiz] 
plural: Pigmentophagen pl 
pillar ['parlor] adj: pilär, haarig, pilar 
piles [parlz] plural: Hämorrhoiden pl 
pill [pil] noun: Pille f 
birth-control pill: (Antibaby-)Pille f 
pilllar ['prlor] noun: Säule f, Pfeiler m 
pillolelrecition [,parlour' rek fn] noun: Pi- 
loarrektion f, Pilo(motoren)reaktion f 
pillolmaltrilcolma [parlo, maetri'koumo] 
noun: > pilomatrixoma 
pillolmaltrixiolma [patlo,mertrik'sau- 
mo] noun: Pilomatrixom nt, verkalktes 
Epitheliom nt, Epithelioma calcificans 
pillolmoltorifuncition [,patlou,moutor- 
'fApk fn] noun: Pilomotorik f 
pillose ['parlous] adj: haarig 
pillolselbalceous [,parlousr'berfos] adj: 
Haarfollikel und Talgdrüsen betref- 
fend 
pimlelliltis [,iprmo'lartrs] noun: Fettge- 
websentzündung f, Pannikulitis f, Pi- 
melitis f 
pimlellolma [prmo'loumo] noun: Fettge- 
schwulst f, Fettgewebstumor m, Lipom 


nt 
pimlellolsis [,prmo'lausis] noun: 1. (pa- 
tholog.) fettige Degeneration f, Dege- 
neratio adiposa 2. Fettleibigkeit f, Fett- 
sucht f, Adipositas f 
pilnelal ['pinrol, 'par-]: I noun Zirbel- 
drüse f, Pinea f, Corpus pineale, Glan- 
dula pinealis, Epiphysis cerebri II adj 
pineal, Pineal(o)- 
pilnelallecitolmy [prnia'lektam1] noun: 
Pinealektomie 
pilnelallolblasitolma [,pınızlaubl&s- 
'toumo] noun: Pinealoblastom nt 
pilnelallolcyte ['prnrolesart] noun: Pine- 
alozyt m, Pinealzelle f 
pilnelallolcyltolma [, pinrzeloosar'toumo] 
noun: ^ pinealoma 
pilnelallolma [prnro'loomo] noun: Pinea- 
lom nt, Pinealozytom nt 
pilnelalloplalthy [prnre'lapo01r] noun: Pi- 
nealopathie f 


pinlelolblasitolma [,prnreoblaes'toumo] 
noun: Pinealoblastom nt 

pinlelolcyltolma [, pinroosar'toumo] 
noun:  pinealoma 

pinkleye ['prpkar] noun: Koch-Weeks- 
Konjunktivitis f, akute kontagióse 
Konjunktivitis f 

pink puffer: Pink puffer m, PP-Typ m 

pilnolcyte ['parmnosait, 'prno-] noun: Pi- 
nozyt m 

pilnolcytlic [ paina'sitik] adj: pinozytär, 
Pinozyten- 

pilnolcyltolsis [,pınosar'tousıs] noun: 
Pinozytose f 

pilnolcyltotlic[ pınasar'tatık] adj: pino- 
zytotisch 

pilolnelmia [paro'nixmro] noun: Lipämie 
f; Lipaemia f, Hyperlipämie f 

pirlilform ['pırıfoırm] adj: birnenför- 
mig, piriform 

pirlolplasimolsis [,prrrplaez' mousrs] noun: 
Piroplasmose f, Babesiose f, Babesiasis f 

pilsilform ['prsrfo:rm, 'par-]: I noun 
Erbsenbein nt, Os pisiforme II adj erb- 
senfórmig, Erbsen-; pisiform 

pilsolunlcilnate [,prsoo'Ansonrit, -neit] 
adj: Os pisiforme und Os hamatum be- 
treffend oder verbindend 

pit [pit] noun: (auch anatom.) Grube f, 
Vertiefung f 

gastric pits: Magengrübchen pl, Foveo- 
lae gastricae 

pith [p10] noun: Knochenmark m 

piltulilcyte [pr't (3)ursarzt] noun: Pituizyt m 

piltulilcyltolma [pr,t(j)u:esar'toomo] 
noun: Pituizytom nt 

piltulilta [pr't(j)uroto] noun: Pituita f 

piltuliltarly [pr't(j)uro,teriz]: I noun 
Hirnanhangdrüse f, Hypophyse f, Pitu- 
itaria f, Glandula pituitaria II adj hypo- 
physär, pituitär, Hypophysen- 
anterior pituitary: Adenohypophyse f, 
Hypophysenvorderlappen m, Adeno- 
hypophysis f, Lobus anterior hypophy- 
sis 
posterior pituitary: Neurohypophyse f, 
Hypophysenhinterlappen m, Neurohy- 
pophysis f, Lobus posterior hypophysis 
piltuliltecitolmy [pr,t(j)u:o'tektomi] 
noun: Hypophysenentfernung f, Hypo- 
physektomie 

piltuliltous [pr't(j)uretos] adj: schlei- 
mig, pituitós 

pitlylrilalsis [,prtr'rarests] noun: Pityria- 
sis f 
pityriasis rosea: Pityriasis rosea 
pityriasis rubra pilaris: Pityriasis ru- 
bra pilaris 
pityriasis simplex: Pityriasis alba, Pi- 
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pivot 


tyriasis simplex 

pityriasis versicolor: Kleienpilzflechte 
f; Eichstedt-Krankheit f, Willan-Krank- 
heit f, Pityriasis/Tinea versicolor 

piviot ['prvat] noun: (Dreh-)Zapfen m; 
Achse f, Spindel f; Stift m 

pivlotlal ['prvatl] adj: Zapfen-, Angel- 
plalcelbo [plo'si:bou] noun: Plazebo nt, 
Placebo nt 

plalcenita [plo'sento] noun, plural -tas, 
-tae [-tit]: Mutterkuchen m, Plazenta f; 
Nachgeburt f 

annular placenta: Ring-, Gürtelplazen- 
ta f, Placenta anularis 

lobed placenta: gelappte Plazenta f, 
Lappenplazenta f, Placenta lobata 
placenta previa: Placenta praevia 
retained placenta: Plazentaretention f, 
Retentio placentae 

supernumerary placenta: 1. akzessori- 
sche Planzenta f, Placenta accessoria 2. 
Nebenplazenta f, Placenta succenturiata 

plalcenital [plo'sentol] adj: plazentar, 
plazental 

placlenitaition [plaeson'terfn] noun: Pla- 
zentation f 

placenltiltis [,pleson'tartis] noun: 
Plazentaentzündung f, Plazentitis f 

placlenitogiralphy [,plzeson'tagrofi] 
noun: Plazentographie f, Plazentogra- 
fie f 

placlenitolma [,plaeson'toumo] noun: 
Plazentom nt, Placentoma nt 

placlenitoplalthy [,plaesen'tapoOr] noun: 
Plazentaerkrankung f, Plazentopathie f 

plague [plerg] noun: 1. Pest f 2. Seuche f, 
Pest f, Plage f 

plane [plein] noun: (ebene) Fläche f, 
Ebene f; (anatom.) Planum nt 

bite plane: Biss-, Okklusionsebene f 
occlusal plane: Biss-, Okklusionsebene f 

plalniglralphy [plo'nrgrofr] noun: Schicht- 
aufnahmetechnik f, Planigraphie f, Pla- 
nigrafie f 

plalnoglralphy [plo'nagrofi] noun: Pla- 
nigraphie f, Tomographie f, Planigrafie 
f; Tomografie 

planitallgia [plen'teld3(1)9] noun: 
(Fuß-)Sohlenschmerz m, Plantalgie f 

planitar ['pleentor] adj: plantar 

plaque [plak] noun: 1. (patholog.) Fleck 
m, Plaque f 2. (mikrobiol.) Plaque f, 
Phagenloch nt 

dental plaque: Zahnbelag m, Plaque f 
Peyer’s plaques: Peyer-Plaques pl, No- 
duli lymphoidei aggregati 

plasima ['plaezmo] noun: 1. Blutplasma 
nt, Plasma nt 2. Zell-, Zytoplasma nt 3. 
zellfreie Lymphe f4. (physik.) Plasma nt 


1100 


blood plasma: Blutplasma nt, zellfreie 
Blutflüssigkeit f 

cell plasma: Zell-, Zytoplasma nt 
citrated plasma: Zitratplasma nt, Ci- 
tratplasma nt 

plasimalcelllullar [,plaezmo'seljolor] adj: 
plasmazellular, plasmozytisch 
plasimalcyte ['plaezmosait] noun: Plas- 
mazelle f, Plasmozyt m 

plasimalcytlic [,plaezmo'srttk] adj: plas- 
mazellular, plasmozytisch 

plasimalcyltolma [,plaezmosar'toumo] 
noun: 1. solitärer Plasmazelltumor m 
2. Kahler-Krankheit f, Plasmozytom 
nt, multiples Myelom nt 

plaslmalcyltolsis | [,plaezmosar'toousis] 
noun: Plasmazellvermehrung f, Plas- 
mozytose f 

plasimallemima [,plaezzmo'lemo] noun: 
Zellmembran f, Plasmalemm nt 

plasimallemimal [,plaezmoe'lemol] adj: 
Plasmalemm betreffend, aus Plasma- 
lemm bestehend 

plasimalpherlelsis [plaezmofo'ri:srs] 
noun: Plasmapherese f 

plasimaltherlalpy [plezma'derapı] noun: 
Plasmatherapie f 

plasimatiic [plaez'maetik] adj: plasma- 
tisch, Plasma- 

plasimin ['plezmın] noun: Plasmin nt, 
Fibrinolysin nt 

plasiminlolgen [plez'mınadzan] noun: 
Plasminogen nt, Profibrinolysin nt 

plasimolcyte ['plezmasaıt] noun: Plas- 
mazelle f, Plasmozyt m 

plaslmolcyltolma [,plaezmosar'toumo] 
noun: > plasmacytoma 

plasimoldilal [plez'maudıal] adj: Plas- 
modien- 

plasimoldilcildal [‚\plezmodı'sardl] adj: 
plasmodienabtótend, plasmodizid 

Plasimoldilum [plaez'moodrom] noun: 
Plasmodium nt 

Plasmodium falciparum: Plasmodium 
falciparum 

Plasmodium malariae: Plasmodium 
malariae 

Plasmodium ovale: Plasmodium ovale 
Plasmodium vivax: Plasmodium vivax 

plasimoglalmy [plez'magom1] noun: 
Plasmaverschmelzung f, Plasmogamie f 

plasiter ['pleestor, 'pla:s-]: I noun 1. 
(Heft-)Pflaster nt 2. Gips m, Calcium- 
sulfat(-dihydrat nt) nt 3. (britisch) 
Gips(verband m) m II v 4. (put in plas- 
ter) (ein-)gipsen, in Gips legen, einen 
Gipsverband anlegen 5. ein (Heft-) 
Pflaster auflegen 6. (Salbe) dick auftra- 
gen 


pleurogenic 


plate [pleıt] noun: (Glas-, Metall-)Platte 
f; Platte f 
agar plate: Agarplatte f 
blood plate: Blutpláttchen nt, Throm- 
bozyt m 
blood agar plate: Blutagarplatte f 
cribriform plate of ethmoid bone: 
Siebbeinplatte f, Lamina cribrosa ossis 
ethmoidalis 
Ishihara plates: Ishihara-Tafeln pl 
nail plate: Nagelplatte f, Corpus unguis 
tarsal plate: Lidknorpel m, Lidplatte f, 
Tarsalplatte f, Tarsus m 
platellet ['plertlit] noun: 1. Plättchen nt 
2. > blood platelet 
blood platelet: Blutplättchen nt, 
Thrombozyt m 
platling ['plertry] noun: Plattenosteo- 
synthese f 
platliinum ['plaetnom] noun: Platin nt 
platlylbalsia [, plaetr'bersro] noun: Platy- 
basie f, basilare Impression f 
platlylcephiallous [,plaetr'sefolos] adj: 
platyzephal, flachkópfig 
platlylcephlally [, plaetr'sefoli] noun: 
Platt-, Breitkópfigkeit f, Platyzephalie f 
platlycinelmia [,pletr(k)'nitmro] noun: 
Platyknemie f 
platlylcralnia [,plzeti'kremnro] noun: 
—platycephaly 
Platlylhellminithes [,plaetrhel'minOi:z] 
plural: Plattwürmer pl, Plathelminthes 


platlylmorlphia [,plaeti'mo:rfro] noun: 
Platymorphie f 

plaltysima [plo'trzmo] noun: Platysma nt 
plaitysimal [plo'trzmol] adj: Platysma- 
platlylsponidyllia [,plaetrspan'dilro] noun: 
Platyspondylie f 

plectrum ['plektrom] noun, plural 
-trums, tra [-tro]: 1. Zápfchen nt, Uvula 
f2. (Gaumen-)Zäpfchen nt, Uvula f 
pleiloitroplic [, plar'traprk, -'troup-] adj: 
pleiotrop, polyphän 

pleilotirolpy [plare'atropi] noun: Pleio- 
tropie f, Polyphanie f 

plelolchrolmatlic [,plitokro'meetik] adj: 
pleochrom, pleiochrom 

plelolcyltolsis [,plizausar'tausıs] noun: 
Pleozytose f 

plelolcyltotlic [, plizousar'tatik] adj: ple- 
ozytotisch 

plelolkarlylolcyte [,plizau'kerrasait] 
noun: Pleo-, Polykaryozyt m 

plelolmoriphic [,plizou'morrfi1k] adj: po- 
lymorph, vielfórmig, vielgestaltig, ple- 
omorph 

pleloimoriphism [,plizau'mo:irfizom] 
noun: Mehrgestaltigkeit f, Pleo-, Poly- 


morphismus m 
plesisimlelter [ple'srmotor] noun: Ples- 
simeter nt 
plesisilmetlric [,plest'metrik] adj: ples- 
simetrisch 
plethlolra ['pleOoro] noun: Überfüllung 
f; Blutüberfüllung f, Plethora f 
plethlolric ['pleOorrk, plo'@orrik] adj: 
Plethora- 
plethlysimogiralphy [pleOrz' magrofi] 
noun: Plethysmographie f, Plethysmo- 
grafie f 
pleulra ['pluoro] noun, plural -rae [-rit]: 
Brustfell nt, Pleura f 
costal pleura: Rippenfell nt, Pleura 
costalis 
pulmonary pleura: Lungenfell nt, Pleu- 
ra visceralis/pulmonalis 
pleulralcenttelsis [,pluarasen'ti:sts] noun: 
Pleurapunktion f, Thorakozentese f 
pleulralcotlolmy [,pluara'katam1] noun: 
Thorakotomie f 
pleulral ['pluorel] adj: pleural 
pleurlallgia [plua'reeld3(1)9] noun: Pleu- 
raschmerz m, Pleuralgie f, Pleurodynie f 
pleurlallgic [pluo'raeldz1k] adj: pleural- 
gisch 
pleurlecitolmy [ploo'rektomi] noun: 
Rippenfell-, Pleuraresektion f, Pleurek- 
tomie f 
pleurlilsy ['pluorost] noun: Pleuritis f 
adhesive pleurisy: verklebende/adha- 
sive Pleuritis f 
dry pleurisy: trockene Pleuritis f, Pleu- 
ritis sicca 
exudative pleurisy: exsudative Pleuri- 
tis f, Pleuritis exsudativa 
fibrinous pleurisy: fibrinóse Pleuritis 
f; Pleuritis fibrinosa 
parapneumonic pleurisy: parapneu- 
monische Pleuritis f 
pulmonary pleurisy: Lungenfellent- 
zündung f 
pleulritlic [pluo'rıtık] adj: pleuritisch 
pleulriltis [pluo'raıtıs] noun: > pleurisy 
pleulrolbronichitlic [,pluaraubran'kart- 
Ik] adj: pleurobronchitisch 
pleulrolbronichiltis [,plooroobrap'kai- 
tis] noun: Pleurobronchitis f 
pleulrolcenitelsis [,plooroosen ti:srs] 
noun: Pleurapunktion f; Thorakozente- 
se 
pleulroldynlia [,pluorou'di:nio] noun: 1. 
Pleurodynie f 2. Pleuraschmerz m, 
Pleuralgie f, Pleurodynie f 
epidemic pleurodynia: Bornholmer- 
Krankheit f, epidemische Pleurodynie 
f; Myalgia epidemica 
pleulrolgenlic [,pluorau'dzenik] adj: 
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pleurography 


pleurogen 
pleulroglralphy [plus'ragrafı] noun: 
Pleurographie f, Pleurografie f 
pleulrolheplaltiltis [ pluərəuhepə'tartıs] 
noun: Pleurohepatitis f 
pleulrollylsis [plus'ralısıs] noun: Pleu- 
rolyse f 
pleulrolpalrileltolpexly [,pluaraupa'rato- 
teupeksi] noun: Pleuroparietopexie f 
pleulrolperlilcarldilal [,pluarau, peri- 
"kordall adj: pleuroperikardial 
pleulrolperlilcarldiltis [, pluoroo,peri- 
ka:r'dartis] noun: Pleuroperikarditis 
f; Pericarditis f externa 
pleulrolperliltolnelal [,pluoroo,perrtou- 
'nizəl] adj: pleuroperitoneal 
pleulrolpneulmolnia | [,pluoreon(j)u:- 
'məontrə] noun: Pleuropneumonie f 
pleulrolpneulmolnollylsis [,plooroo- 
,n(j)urme'nalisis] noun: Pleuropneu- 
monolyse f 
pleulrolpullmolnarly [,plooroo'pAlmo- 
neri:, -nor1] adj: pleuropulmonal 
pleulrosicolpy [plus'raskapı] noun: 
Pleuroskopie 
pleulrotlolmy [plus'ratamı] noun: Tho- 
rakotomie f 
pleulrolvisicerlal [,pluarau'visoral] adj: 
pleuroviszeral, viszeropleural 
plexial ['pleksol] adj: Plexus- 
plexlecitolmy [plek'sektam1] noun: Ple- 
xusresektion f, Plexektomie f 
plelxilform ['pleksrfo:rm] adj: geflecht- 
artig, plexiform 
plexlilmetiric [,plekst'metrik] adj: ples- 
simetrisch 
plexloplalthy [plek'sapoOr] noun: Ple- 
xuserkrankung f, Plexopathie f 
plexlus ['pleksos] noun, plural -us, -usles: 
Plexus m, Geflecht nt 
Auerbach’s plexus: Auerbach-Plexus 
m, Plexus nervosus myentericus 
autonomic plexus: autonomer/vegeta- 
tiver (Nerven-)Plexus m, Plexus nervo- 
sus autonomicus 
brachial plexus: Armgplexus m, Plexus 
nervosus brachialis 
cardiac plexus: vegetatives Herzge- 
flecht nt, Plexus nervosus cardiacus 
celiac plexus: 1. Sonnengeflecht nt, Ple- 
xus solaris, Plexus nervosus coeliacus 
2. lymphatischer Plexus coeliacus 
cervical plexus: Halsplexus m, Plexus 
nervosus cervicalis 
choroid plexus: Plexus venosus choro- 
ideus 
enteric plexus: enterischer Plexus m, 
Plexus nervosus entericus 
lumbar plexus: 1. Lenden-, Lumbalple- 
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xus 7, Plexus nervosus lumbalis 2. 
lymphatischer Lendenplexus m, Plexus 
lumbalis 
lumbosacral plexus: Plexus nervosus 
lumbosacralis 
Meissner’s plexus: Meissner-Plexus m, 
Plexus nervosus submucosus 
myenteric plexus: Auerbach-Plexus m, 
Plexus nervosus myentericus 
pampiniform plexus: Plexus venosus 
pampiniformis 
rectal venous plexus: rektaler Venen- 
plexus m, Hämorrhoidalplexus m, Ple- 
xus hemorrhoidalis, Plexus venosus 
rectalis 
sacral plexus: 1. Kreuzbein-, Sakralple- 
xus m, Plexus nervosus sacralis 2. Ple- 
xus venosus sacralis 
solar plexus: Sonnengeflecht nt, Plexus 
solaris, Plexus nervosus coeliacus 
spinal nerve plexus: Plexus spinalium 
submucous plexus: Meissner-Plexus 
m, Plexus nervosus submucosus 
subserous plexus: seróser Peritoneal- 
plexus m, Plexus nervosus subserosus 
vascular plexus: Gefäßgeflecht nt, Ple- 
xus nervosus vasculosus 
venous plexus: venóser Plexus m, Ple- 
xus venosus 
plilca ['plarko] noun, plural -cae [-sit]: 
Falte f, Plica f 
gastric plicae: Magenschleimhautfal- 
ten pl, Plicae gastricae 
plilcaltion [pl'kerfn] noun: 1. Falte f; 
Faltenbildung f, Faltung f 2. (chirurg.) 
Plikation f 
plulrilcauslal [,ploorr'ko:zol] adj: zwei 
oder mehr Ursachen habend, plurikau- 
sal 
plulrilglanidullar [,ploori'glaendzolor] 
adj: multiglandulär, pluriglandulär, 
polyglandulär 
plulrilgraviilda [,pluorr'graevido] noun: 
Pluri-, Multigravida f 
plulrilnulclelar [,pluorr'n(j)urklror] adj: 
polynuklear, vielkernig, mehrkernig, 
multinukleär, multinuklear 
plulrilpollar [,ploorr'pooler] adj: pluri- 
polar, multipolar 
plulrilpoltent [,ploorr'pootnt, ploo'rr- 
potent] adj: (Zelle, Gewebe) omnipo- 
tent, totipotent 
pneulmarlthroglralphy [,n(j)u:rma:r- 
'Oragrofi] noun: Pneumarthrographie 
f; Pneumarthrografie f 
pneulmarithrolsis [,n(j)u:ma:r'@rausis] 
noun: Pneumarthrosis f 
pneulmalthelmia — [,n(J)urmo'Oirmro] 
noun: Luftembolie f 


A 


pneumolipoidosis 


pneulmatlic [nju:'meetik, no-] adj: luft- 
haltig, pneumatisch 

pneulmaltilnulria [,n(j)u:mati'n(j)ua- 
rio] noun: Pneumaturie f 

pneulmaltilzaltion ` [nju:, mzeti'zerfn] 
noun: (Knochen) Pneumatisation f 

pneulmaltolcarldia [,n(j)uzmotoo'ka:r- 
dio] noun: Pneumatokardie f 

pneulmaltolcele ['n(j)urmotoousi:l] noun: 
1. Luftgeschwulst f, Pneumatozele f 2. 
Lungenhernie f, Pneumatozele f, Pneu- 
mozele f 3. Aerozele f 

pneulmaltolhelmia [,n(j)urmotou'hi:- 
mio] noun: Luftembolie f 

pneulmaltolsis [, n(j)uzmotoo' toosis] 
noun: Pneumatose f, Pneumatosis f 
intestinal pneumatosis: Darm(wand)- 
emphysem nt, Pneumatosis cystoides 
intestini 

pneulmaltoltholrax [,n(j)urmotou'02:- 
reks] noun: Pneumothorax m 

pneulmaltulria [,n(j)urmo't(j)uorio] 
noun: Pneumaturie f 

pneulmecitolmy [n(j)u:'mektomir] noun: 
Lungenresektion f, Pneumektomie f 

pneumlenicephlallogiralphy [,n(j)u:men- 
,sefo'lagrofi] noun: Pneumenzepha- 
lographie f, Pneumenzephalografie f 

pneulmolarithroglralphy [,n(j)u:mooa:r- 
'Oragrofi] noun: Pneumarthrographie 
f; Pneumarthrografie f 

pneulmolbalcilllus [,n(j)uzmouba' silos] 
noun: ^ Friedlánder's pneumobacillus 
Friedländer’s pneumobacillus: Fried- 
lánder-Bacillus m, Klebsiella pneumo- 
niae 

pneulmolbillia [,n(j)uzmou'brlro] noun: 
Pneumobilie f 

pneulmolcarldilal [,n(j)u:ma'ka:rrdrol] 
adj: pneumokardial, kardiopulmonal 

pneulmolcephlallus [,n(j)urmoo'sefolos] 
noun: Pneumatozephalus m 

pneulmolcisiterinoglralphy [,n(j)u:mou- 
‚sıstar'nagrafı] noun: Pneumozister- 
nographie f, Pneumozisternografie f 

pneulmolcocical [n(j)urmou'kakl] adj: 
Pneumokokken- 

pneulmolcoclcelmia [,n(j)urmookak'si:- 
mio] noun: Pneumokokkensepsis f, 
Pneumokokkámie f 

pneulmolcocicic [n(j)urmoo 'kaksik] adj: 
Pneumokokken- 

pneulmolcocicolsis [,n(j)uzmouko'koo- 
sis] noun: Pneumokokkeninfektion f, 
Pneumokokkose f 

pneulmolcoclcolsulria [,n(j)u:zmou,kako- 
's(j)uerio] noun: Pneumokokkosurie f 
pneulmolcocicus [n(j)urmou'kakos] 
noun, plural -ci [n(j)urmoo'kakar, 


n(j)u:mou'kasar]: Pneumokokkus m, 
Fránkel-Pneumokokkus m, Strepto- 
coccus pneumoniae, Diplococcus pneu- 
moniae 
pneulmolcollon [,n(j)u:mou'koulon] 
noun: Pneumokolon nt 
pneulmolcolnilolsis [,n(j)uzmoo,kouni- 
‘gusis] noun: Staublungenerkrankung 
f; Pneumokoniose f 
pneulmolcysitic [n(j)uzmou'sistik] adj: 
Pneumocystis- 
Pneulmolcysltis [n(j))urmou'sistrs] noun: 
Pneumocystis f 
pneulmolcysitogiralphy [,n(j)u:mousts- 
'tagrofr] noun: Pneumozystographie 
f; Pneumozystografie f 
pneulmolcysitolsis [,n(j)uxmousis'tou- 
sis] noun: interstitielle plasmazelluläre 
Pneumonie f, Pneumocystis-carinii- 
Pneumonie f 
pneulmolenicephlallogiralphy [,n(j)u:- 
mouen,sefo'lagrofr] noun: Pneumen- 
zephalographie f, Pneumenzephalo- 
grafie 
pneulmolenicephlalloimylellogiralphy 
[,n(j)uxmouen,sefoloo, mars'lagrafı] 
noun: Pneum(o)enzephalomyelogra- 
phie f, Pheum(o)enzephalomyelografie f 
pneulmolenlterliltis [, n(j)uzmouoento- 
'raıtıs] noun: Pneumoenteritis f 
pneulmolgasitroglralphy [,n(j)u:moo- 
gas'tragrofi] noun: Pneumogastro- 
graphie f, Pneumogastrografie f 
pneulmoglralphy [n(J)u:'magroft] noun: 
Pneumographie f, Pneumografie f 
pneulmolhelmia [,n(j)urmo'hi:mro] noun: 
Luftembolie f 
pneulmolhelmolperlilcarldilum  [,hizmo- 
,perr'kazrdrom] noun: Pneumohämo- 
perikard nt, Himopneumoperikard nt 
pneulmolhelmoltholrax [,n(j)u:mau, hi:- 
mo'Oorreks] noun: Hämatopneumo- 
thorax m 
pneulmolhyldrolmeltra [,n(j)u:moo,hai- 
dro'mirtro] noun: Pneumohydrometra f 
pneulmolhyldrolperlilcaridilum [,n(j)u:- 
mou,haidro,perr'ka:rdiom] noun: 
Pneumohydroperikard nt, Hydropneu- 
moperikard nt 
pneulmolhyldrolperliltolnelum [,n(j)u:- 
moou,haidro,periton'itom] noun: Pneu- 
mohydroperitoneum nt, Hydropneu- 
moperitoneum nt 
pneulmolhyldroltholrax [,n(j)uzmau, hat. 
drə'0ə:rəeks] noun: Pneumohydrotho- 
rax m, Hydropneumothorax m 
pneulmolliploildolsis [,n(j)urmoolrpor- 
‘dousis] noun: Lipidpneumonie f, Fett- 
aspirationspneumonie f 


E 
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pneumolith 


pneulmollith ['n(j)u:moaul10] noun: Lun- 
genstein m, Pneumolith m 
pneulmollilthilalsis [,n(j)urmouli'Oaro- 
sis] noun: Pneumolithiasis f 
pneulmollolgy [n(j)u:'maledai] noun: 
Pneumologie f, Pulmonologie f 
pneulmolmeldilasitiinoglralphy [,n(j)u:- 
mou, midrastar'nagrofr] noun: Pneu- 
momediastinographie f, Pneumomedi- 
astinografie 
pneulmolmeldilasitiinum [ n(j)u:məo- 
midre'stamom] noun: (spontanes) 
Mediastinalemphysem nt, Hamman- 
Syndrom nt, Pneumomediastinum nt 
pneulmolmellalnolsis [,n(j)Juzmoun, melo- 
'nousis] noun: Pneumo-, Pneumono- 
melanose f 
pneulmolmylcolsis [,n(j)urmomar'koo- 
Sis] noun: Lungen-, Pneumomykose f 
pneulmolmylellogiralphy  [,n(j)u:moo- 
maro'lagrofi] noun: Pneumomyelo- 
graphie f, Pheumomyelografie f 
pneulmolnelmia [,n(j)uzmo'ni:mro] noun: 
Lungenstauung f 
pneulmolnia [n(j)u:'maunte] noun: Pneu- 
monie f, Lungenentziindung f, Pneu- 
monia f 

aspiration pneumonia: Aspirations- 
pneumonie f 

atypical pneumonia: atypische/pri- 
már-atypische Pneumonie f 

focal pneumonia: Herd-, Fokalpneu- 
monie f, Bronchopneumonie f 
Friedländer’s pneumonia: Friedlän- 
der-Pneumonie f, Klebsiellenpneumo- 
nie 

interstitial plasma cell pneumonia: 
Pneumocystis-Pneumonie f, intersti- 
tielle Plasmazellpneumonie f, Pneu- 
mocystose f 

Klebsiella pneumonia: Klebsiellen- 
pneumonie f, Friedländer-Pneumonie f 
lipid pneumonia: Lipidpneumonie f, 
Fettaspirationspneumonie f 

lobar pneumonia: Lobär-, Lappen- 
pneumonie f 

oil pneumonia: Fettaspirationspneu- 
monie f, Lipidpneumonie f 
oil-aspiration pneumonia: Fettaspira- 
tionspneumonie f, Lipidpneumonie f 
Pneumocystis pneumonia: Pneumo- 
cystis-Pneumonie f, interstitielle Plas- 
mazellpneumonie f, Pneumocystose f 
viral pneumonia: Viruspneumonie f 
pneulmonlic [n(jJu:'manık] adj: 1. pul- 
monal, Lungen- 2. pneumonisch 
pneulmolnitlic [,n(j)urmo'nartik] adj: 
pneumonitisch 
pneulmolniltis [,n(j)urmo'naitis] noun: 
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Lungenentzündung f, Pneumonie f, 
Pneumonitis f 
radiation pneumonitis: Strahlenpneu- 
monitis f, -pneumonie f 
pneulmolnolcirirholsis [,n(j)urmounoo- 
si'rausas] noun: Lungenfibrose f, -zir- 
rhose f 
pneulmolnolcolnilolsis [,n(j)urmounoo- 
,keunr'eosis] noun: Staublungener- 
krankung f, Pneumokoniose f 
pneulmoniolcytes [,n(j)u:maunau' sat 
plural: Pneumozyten pl 
pneulmolnolentterliltis [,n(j)uzmonoo- 
,ento'raitis] noun: Pneumoenteritis f 
pneulmolnoglralphy [,n(j)uzmo'nagrofr 
noun: Pneumographie f, Pneumografie f 
pneulmolnolliploildolsis [,n(j)uzmounoo- 
Irpor'dousis] noun: Lipidpneumonie f, 
Fettaspirationspneumonie f 
pneulmolnoplalthy [,n(j)urmo'napoOr 
noun: Lungenerkrankung f, Pneumo- 
pathie f 
pneulmonlophlthilsis [, n(j)urmanaf'Oar- 
Sis] noun: Lungentuberkulose f 
pneulmolnolpleulriltis [,n(j)uzmonoo- 
plus'raitis] noun: Pleuropneumonie f 
pneulmolnorirhalphy [,n(j)uzmoo'noro- 
fi] noun: Lungennaht f, Pneumorrha- 
phie f 
pneulmolnolsis [,n(j)u:moau'nausis] 
noun: Pneumonose f 
pneulmolnotlolmy [,n(j)urmoo'natomr] 
noun: Lungenschnitt m, Pneumotomie f 
pneulmoplalthy [n(j)u:'mapo0r] noun: 
Lungenerkrankung f, Pneumopathie f 
pneulmolperlilcarldilum [,n(j)u:ma, perr- 
'ka:rdrəm] noun: Pneumoperikard nt 
pneulmolperliltolnelum [,n(j)u:mau, pe- 
rito'nitom] noun: Pneumoperitoneum 
nt 
pneulmolperliltolniltis [,n(j)urmou, pert- 
ta'naitis] noun: Pneumoperitonitis f 
pneulmolpleulriltis [,n(j)u:mouplur'rar- 
tis] noun: Pleuropneumonie f 
pneulmolpylellogiralphy [,paro'lagrofi] 
noun: Pneumopyelographie f, Pneu- 
mopyelografie 
pneulmolpylolperlilcaridilum [,n(j)u:moo- 
,paro,perr'ka:rdrom] noun: Pneumo- 
pyoperikard nt 
pneulmolpyloltholrax [,n(j)u:moo,paro- 
'Osıracks] noun: Pneumopyothorax m 
pneulmolraldiloglralphy [,n(j)u:mou,rer- 
dr'agrofi] noun: Pneumographie f, 
Pneumografie f 
pneulmolretirolperliltolnelum [,n(j)uzmau- 
retrouperito'nitom] noun: Pneumo- 
retroperitoneum nt 
pneulmolroentlgenlogiralphy [,n(j)u:- 


polioencephalopathy 


mourentgo'nagrofi] noun: Pneumo- 
graphie f, Pneumografie f 
pneulmorlrhalchis [n(])u:'morokrs] noun: 
Pneumorrhachis f 
pneulmorlrhalgia [,n(j)urmo'rerds(1)o] 
noun: Lungenblutung f, Pneumorrha- 
gie f 
pneulmolselroltholrax [,n(j)u:mou,sroro- 
'Osıraeks] noun: Pneumoserothorax 
m, Hydropneumothorax m 
pneulmolsillilcolsis [, n(j)urmoo,sili'koo- 
sis] noun: Silikose f 
pneulmoltholrax [,n(j)urmou'Oo:raks] 
noun: Pneumothorax m 
spontaneous pneumothorax: Spon- 
tanpneu(mothorax m) m 
valvular pneumothorax: Ventilpneu- 
mothorax m 
pneulmoltroplic [,n(j)u:mo'traprk] adj: 
pneumotrop 
pneulmoltymipalnum [,n(j)uxmo'trmpo- 
nom] noun: Pneumotympanum nt 
pneulmolulria [,n(j)u:moo'(j)oorra] 
noun: Pneumaturie f 
pneulmolventtrilcle [,n(j)u:mau'ven- 
trikl] noun: Pneumoventrikel m 
pneulmolvenitriclullogiralphy — [,n(j)u:- 
mouven,trikjo'lagrofi] noun: Pneu- 
moventrikulographie f, Pneumoventri- 
kulografie f 
poldaglra [poo'daegro, 'padagra] noun: 
Podagra nt/f 
poldagiral [peo'dzegrol] adj: podagrisch 
poldallgia [pou'daeldz(1)o] noun: Fuß- 
schmerz(en pl) m, Podalgie f, Podody- 
nie 
podlarlthriltis [i pada:r'Orartrs] noun: 
Podarthritis f, Fußgelenkentzündung f 
podlolcyte ['padasart] noun: Füßchen-, 
Deckzelle f, Epizyt m, Podozyt m 
podlolspasm ['padoospaezom] noun: 
Fuß(muskel)krampf m, Podospasmus m 
poilkillolcyte ['porkilausart] noun: Poi- 
kilozyt m 
poilkillolcylthelmia [, porkilausar'@i:mra] 
noun: > poikilocytosis 
poilkillolcyltolsis [,porktlausat'tausis] 
noun: Poikilozytose f, Poikilozythämie f 
poilkillolcyltotlic ee 'tatik] adj: 
poikilozytotisch, poikilozythämisch 
poilkillolderima [,potkilou'dsrmo] noun: 
Poikilodermie f 
poilkillolthromlbolcyte [porkrilou'0ram- 
basait] noun: Poikilothrombozyt m 
point [port] noun: (Messer-, Nadel-) 
Spitze f; (Dezimal-)Punkt m, Komma 
nt; (geometrischer) Punkt m; (Thermo- 
meter) Grad m; (anatom.) Punctum nt 
auscultation point: Punctum maxi- 


mum 
far point: Fernpunkt m, Punctum re- 
motum 
freezing point: Gefrierpunkt m 
isoelectric point: isoelektrischer Punkt m 
lacrimal point: Tránenpünktchen nt, 
Punctum lacrimale 
Lanz's point: Lanz-Punkt m 
McBurney's point: McBurney-Punkt m 
melting point: Schmelzpunkt m 
near point: Nahpunkt m, Punctum 
proximum 
pressure points: Druckpunkte pl 
trigger point: Triggerpunkt m 
poilson ['porzn]: I noun Gift nt II adj 
gift-, Gift- III v 1. vergiften 2. infizieren 
mitotic poison: Mitosegift nt 
poilsonling ['porzenrp] noun: Vergiftung 
f; Vergiften nt 
blood poisoning: Blutvergiftung f; Sep- 
sis f, Septikámie f 
carbon monoxide poisoning: Kohlen- 
monoxidvergiftung f, CO- Vergiftung f 
cheese poisoning: Kásevergiftung f, 
Tyrotoxikose f 
CO poisoning: Kohlenmonoxidvergif- 
tung f, CO-Vergiftung f 
food poisoning: Lebensmittelvergif- 
tung f. 
meat poisoning: Fleischvergiftung f 
mushroom poisoning: Pilzvergiftung f, 
Myzetismus m 
sausage poisoning: Wurstvergiftung f, 
Allantiasis f 
poilsonlous ['porzonos] adj: giftig, to- 
xisch 
pollar [poulor] adj: polar 
pollilenicephlalliltis [,poulren, sefo'lar- 
tis] noun: Polioencephalitis f, Polioen- 
zephalitis f 
pollilenicephlallolmylelliltis [,poulren,sef- 
olou,maro'lartrs]. noun: Polioenze- 
phalomyelitis f, Poliomyeloenzephali- 
tis f 
polliloldysitrolphy | [,poolroo'distrofi] 
noun: Poliodystrophie f 
pollilolenicephialliltis [, poulrouen,sefo- 
'laıtıs] noun: Polioenzephalitis f, Po- 
lioencephalitis 
pollilolenicephlallolmelninigolmylelliltis 
,poulrouen,sefoloumr,ningoo,maro- 
'laıtıs] noun: Polioenzephalomenin- 
gomyelitis f 
pollilolenicephlallolmylelliltis [,poolreuen- 
,sefolou,maro'lartis]. noun: Polioen- 
zephalomyelitis f, Poliomyeloenzepha- 
litis 
pollilolenicephlalloplalthy [,psulisuen- 
,sefo'lapo01] noun: Polioenzephalo- 


— 
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poliomyelencephalitis 


pathie f, Polioencephalopathia f 
pollilolmylellenicephlalliltis [, paulrau- 
,marolen,sefo'lartis] noun: Poliomye- 
loenzephalitis f, Polioenzephalomyeli- 


tis 
poll 


f 
ilolmylellitlic [poulrou,mato'lartrk] 


adj: poliomyelitisch 
pollilolmylelliltis [poulrou,mato'lartis] 


no. 


un: Poliomyelitis f, Polio f 


acute anterior poliomyelitis: Kinder- 
lahmung f, Heine-Medin-Krankheit f, 
Poliomyelitis (epidemica) anterior 
acuta 


no. 


nparalytic poliomyelitis: aparalyti- 


sche Poliomyelitis 


poll 


ilolmylellolenicephialliltis [ pəolrəo- 


i maələoen,sefə'lartis] noun: Polio- 
myeloenzephalitis f, Polioenzephalo- 
myelitis f 
pollilolmylelloplalthy [, paulrau, maro- 
'lapə0r] noun: Poliomyelopathie f 


pol 
Po. 
poll 


ilolsis [palt'susts] noun: Poliose f, 
liosis (circumscripta) f 
ilolvilrus [poulrau'vatras] noun: Po- 


liomyelitis-Virus nt, Polio-Virus nt 


pol 
ha 


lalkilulria [,palokr'(j)uorro] noun: 
ufige Blasenentleerung f, Pollakisu- 


rie f, Pollakiurie f 


pol 


nosis 


pol 


len ['palon] noun: Blütenstaub m, 
llen m 
lelnolsis [pali'nəosis] noun: = polli- 


lex ['paleks] noun, plural polllilces 


['palosi:z]: Daumen m, Pollex m 


pol 


llilcilzaltion [,palrsr'zerfn] noun: 


plastischer Daumenersatz m, Pollizisa- 


tion 


pol 
se 


f 
lilnolsis [palir'nousis] noun: Pollino- 
f; Pollenallergie f; Heuschnupfen m, 


Heufieber nt 


pol 


yladlelniltis [,poulr,aedo'nartrs] noun: 


Polyadenitis f 


pol 


yladlelnolma [palr,aedo'noumo] noun: 


Polyadenom nt 


yladlelnolmaltolsis [,paul1,adanau- 
tausis] noun: hare e nuit 
yladlelnoplalthy [,pəulrædə'napəðr] 


noun: Polyadenopathie f 


lyladleinolsis [,poolizdo'noosis] 


noun: Polyadenose f 


pol 


yladlelnous [,poult'zedonas] adj: po- 


lyglandulär, multiglandulär, pluriglan- 


dulär 


pol 


ylanigililtis [,poult,azend3r'artis] noun: 


Polyvaskulitis f, Polyangiitis f 


pol 


lylaritelriltis [,poult,a:rta'rartis] 


noun: Panarteriitis f 


pol 
ar 


ylarlthric [,pali'azrOrik] adj: multi- 
tikulär, polyartikulär 
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pollylarlthriltis [,palra:r'@rartis] noun: 
Polyarthritis f 

pollylarithroplalthy [,palra:r'Orapo0r] 
noun: Polyarthrose f 

pollylarlticlullar [,palrarr'tikjalor] adj: 
multiartikulär, polyartikulär 

pollylalviltalminlolsis [ pəolrer,vartəmr- 
‘nousis] noun: Polyavitaminose f 

pollylaxlilal [,palr'aeksrol] adj: multiaxi- 
al, mehrachsig, vielachsig 

pollylcelllullar [,pali'seljolor] adj: poly- 

zellular, vielzellig, multizellular 

pollylcenitric [pal senti] adj: poly- 
zentrisch 

pollyichelmoltherlalpy [palr,kizmə'0erə- 
pi] noun: Polychemotherapie f 

pollylchonidriltis [,pəulrkan'drartıs] 
noun: Polychondritis f 

pollyIchonldroplalthy [,peoulikan'drapo- 
Or] noun: (von) Meyenburg-Altherr- 
Uehlinger-Syndrom nt, rezidivierende 
Polychondritis f, systematisierte Chon- 
dromalazie f 

pollylchrolmatlic [,paltkrou'meetrk] adj: 
vielfarbig, polychromatisch, polychrom 

pollyIchrolmatlolcyte [,palikroo'maeto- 
sait] noun: polychromatische Zelle f 

pollylchrolmaltolsis [,poulr,kroumo'too- 
sis] noun: Polychromatophilie f, Poly- 
chromasie f 

pollylchrolmic [,palr'kroumrk] adj: viel- 

ig, polychromatisch, polychrom 

pollylclolnal [,pali'kloonl] adj: polyklo- 


= 
ñ 
Es 


l 
pollylcolria paul kaal noun: Polyko- 


krot, mehrgipfelig 

pollylcysitic [,pouli'ststrk] adj: polyzys- 
tisch 

pollylcylthelmia [,palrsar'Oizmro] noun: 
1. Polyzythämie f 2. Polyglobulie f 
benign polycythemia: Gaisbóck-Syn- 
drom nt, Polycythaemia hypertonica, 
Polycythaemia rubra hypertonica 
secondary polycythemia: Reizpolyglo- 
bulie f, sekundäre Polyzythámie f 
pollyldacityllous [,peolr'daektilos] adj: 
polydaktyl, mehrfingrig 

pollyldacitylly [,peolr'daktoli] noun: 
Polydaktylie f 

pollyldipisia [,pouli'drpsro] noun: Poly- 
dipsie f 

pollyidyslplalsia [,paulidrs'ple13(1)a] 
noun: Polydysplasie f 

pollyldysitrophlic [,peulidzs'trafrk] adj: 
polydystrophisch 

pollyldysitrolphy [,poolr'distrofr] noun: 
Polydystrophie f, Polydystrophia f 


polyp 


pollylemlbrylolny [,paltem'brarant] noun: 
Polyembryonie f 
pollylenldolcrine [,palr'endaukrain, 
-krin] adj: polyendokrin 
pollylenidolcriInolma [palı,endakraı- 
'nsum>] noun: multiple endokrine 
Adenopathie f, multiple endokrine Ne- 
oplasie f, pluriglanduläre Adenomato- 


pollylenidolcrilnoplalthy [,poolrendoo- 
krr'napoOr] noun: Polyendokrinopa- 
thie f 

pollylenloic [,palii'nəoik] adj: mehrfach 
ungesattigt 

pollylgallacitia [,pavliga'lekfia] noun: 
übermäßige Milchsekretion f, Polyga- 
laktie f 

pollylglanidullar [,palr' glaendzoelor] adj: 
pluriglandulär, multiglandulär, poly- 
glandulär 

pollyglralphy [peo'lrgraef]r] noun: Poly- 
a f; Polygrafie f 
pollylhyldraminilos [,peolrhar'dremni- 
as] noun: Polyhydramnie f, Polyhy- 
dramnion nt, Hydramnion nt 
pollylhylperimeniorirhea [,poulr,harpor- 
meno'rro] noun: Polyhypermenorrhoe f 
pollylhylpolmenlorirhea [,poulr,harpoo- 
meno'rro] noun: Polyhypomenorrhoe f 
pollylidirolsis [,pəoliid'rəosis] noun: 
Hyperhidrose f 

pollylkarlylolcyte [,poulr'kaerresait] noun: 
Polykaryozyt m 

pollylmasitia [,pali'maestro] noun: Poly- 
mastie f, Mammae accessoriae 


pollylmellia [,pali'mi:lro, -1jo] noun: 
Polymelie f 

pollylmelnia [,pali'mi:nro] noun: Poly- 
menorrhoe f 

pollyimenlorirhea [,peolrmeno'rro] noun: 
Polymenorrhoe f 


pollymlerlase [pə'limərerz] noun: Poly- 
merase f 
DNA polymerase: DNA-Polymerase f 
RNA-directed DNA polymerase: RNA- 
abhángige DNA-Polymerase f, reverse 
Transkriptase f 
pollylmilcrolbilal [ palrmar'kroobrel] 
adj: durch mehrere Mikroorganismen 
hervorgerufen 
pollylmoriphic [, pali'mo:rfrk] adj: pleo- 
morph, vielfórmig, vielgestaltig, poly- 
morph 
pollylmorlphism [,pali'mo:rfrzem] noun: 
Polymorphismus m, Polymorphie f 
pollylmorlpholcelllullar [,pal1,mo:rfau- 
'seljolor] adj: polymorphzellig 
pollylmorlpholnulclelar [,palı mo:rfo- 
'n(j)u:klror] adj: polymorphkernig 


pollylmylallgia [,paulrmar'eld3(1)a] 
noun: Polymyalgie f 
pollyImyloplalthy [,pəulımar'apəðı] 
noun: Polymyopathie f 
pollylmylolsiltis [,paulrmaro'sartrs] 
noun: Polymyositis f 
pollylmyxlin [palı'miksin] noun: Poly- 
myxin nt, Polymyxinantibiotikum nt 
pollyIneulral [,palr'njoorel] adj: Poly- 
uro- 


pollyIneulrallgia [,paulinjua'reld3(1)a] 
noun: Polyneuralgie f 

pollyineulritlic [,poult,njuo'ritrk] adj: 
polyneuritisch 

pollyineulriltis [palı,njus'raıtıs] noun: 
Polyneuritis f 


pollyIneulrolmylolsiltis [,paul1,njuara- 
‚maıs'saıtıs] noun: Polyneuromyosi- 


ylneulrolniltis [,poul1,njuora'nartis] 
un: Polyneuronitis f 
pollylneulroplalthy [,palinjua'rapaér] 
un: Polyneuropathie f 
pollyineulrolraldiclulliltis  [,poulr,njuo- 
roro,dikjo'lartis] noun: Polyneurora- 
dikulitis f 
pollyInulclelar [,palr'n(j)urklrer] adj: 
polynukleär, vielkernig 
pollyinulcleloltide [,palr'n(j)u:klrota1d] 
noun: Polynukleotid nt, -nucleotid nt 
pollylolnychlia [‚,psulisu'nıkıa] noun: 
Polyonychie f 
pollylolpia [,peolr'eopro] noun: Polyo- 
pie f 
pollyloplsia [,poulr'apsro] noun: Polyo- 
pie f 
pollylorichildism [,p»ult'sırkadızam] 
noun: Polyorchidie f, Polyorchie f 
pollylositotlic [,peulras'tatrk] adj: poly- 
ostotisch 
pollyloltia [,poulr'oo fro] noun: Polyotie f 
pollyloviullar [,poult'avjalor] adj: poly- 
ovular 
pollylovlullaltion [,poulr,avja'lerfn] 
noun: Polyovulation f 
pollyp [' ‘pall noun: PU m, Polypus m 
anal polyp: hypertrophe Analpapille f, 
Analpolyp m 
bronchial polyp: Bronchialpolyp m 
cardiac polyp: Herzpolyp m 
cervical polyp: Zervixpolyp m 
choanal polyp: Choanalpolyp m 
colonic polyp: Dickdarm-, Kolonpolyp m 
endometrial polyp: Korpusadenom nt, 
Korpuspolyp m 
intestinal polyp: Darmpolyp m 
urethral polyp: Harnróhrenpolyp m, 
Urethralpolyp m 
uterine polyp: Gebármutterpolyp m, 
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polypathia 


Uteruspolyp m 

pollylpathlia [, poolr'pae0ro] noun: Mehr- 
fachleiden nt, Multimorbiditat f, Poly- 
pathie f 

pollylpecitolmy [,poulr'pektomi] noun: 
Polypenabtragung f, Polypektomie f 
polly|pepitide [,palt'peptard, -tıd] noun: 
peptid nt 

pepltidlelmia [,poulr,peptr'dirmro] 
n: Polypeptidámie f 

phalgia [,poul1'ferd3(1)9] noun: 
nkhafte Gefräßigkeit f, Polyphagie d 
phallanlgia [,paulrfa'leand3(1)a] 
n: Vielgliedrigkeit f; Poly-, Hyper- 
langie 

plilform [pou'Irpofo:rm] adj: poly- 
artig, polypós, polypoid 

pleigia [,poulr'plitds(1)9] noun: 
Polyplegie f 

pollylploid ['palrplord] adj: polyploid 
pollylploildy ['palıploidı] noun: Polyplo- 
idie f, Polyploidisierung f 

pollypinea [palip'nta] noun: Tachypnoe f 
pollylpoldia [,pali'peudro] noun: Poly- 
podie 
pollylpoid ['palıpsıd] adj: polypenartig, 
polypés, polypoid 

pollyplolsis [palt'pousis] noun: Polypo- 
sis 
familial polyposis: familiáre Polypose 
f, Polyposis familiaris, Adenomatosis 
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pollylpous ['palrpes] adj: polypenartig, 
polypös, polypoid 
pollyIpragimalsy 
noun: Polypragmasie f 
pollylraldiculliltis [,palira,drkja'lartis] 
noun: Polyradikulitis f 
pollylraldiclullolneulriltis [, pouliro,d1kjo- 
lounjua'raitis] noun: Polyradikulo- 
neuritis 
pollylraldiclullolneulroplaithy [,pouliro- 
,dikjolounjuo'rapo0ri] noun: Guil- 
lain-Barré- Syndrom nt, (Poly-)Radi- 
kuloneuritis f, Neuronitis f 
pollylrilbolsome [,palr'rarbosoum] noun: 
Poly(ribo)som nt, Ergosom nt 
pollyrirhea [,poulr'r1a] noun: Polyrrhoe f 
pollylsacichalride [,palr'saekoraid, -rıd 
noun: Polysaccharid nt, hochmolekula- 
res Kohlenhydrat nt 
pollylsacichalrose [, pali'seekoroous] noun: 
— polysaccharide 
pollylselrolsiltis [,pooli, siroo'sartrzs 
noun: Polyserositis f, Polyseritis f 
pollyisilallia [,peulrsar'eilro] noun: ver- 
mehrter Speichelfluss m, Polysialie f, 
Ptyalismus m 
pollylsinluliltis [, pooli,sinjo'wartrs 


[‚p>uli'pregması] 
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noun: Polysinusitis f 

pollylsilnulsiltis [,poulı, sarno'sartrs] 
noun: Polysinusitis f 

pollylsome ['palıssum] noun: >polyri- 
bosome 

pollylsolmy [palı'ssumı] noun: Polyso- 


pollylsperimia [,pouli'sparmio] noun: 
Polyspermie f 

pollyIspleinia [,poulr'spli:nro] 
Polysplenie f 

pollylsynidacitylly [,poolrsin'daektolr] 
noun: Polysyndaktylie f 

pollylsyniolviltis [, poolr,srno'vartrs] 
noun: Polysynovitis f 

pollyltenidilniltis [ pəolr,tendi'nartis] 
noun: Polytendinitis f 

pollyltenlolsynlolviltis [, poolr,tenou- 
,sine'vartrs] noun: Polytenosynovitis f 

pollylthellia [,palr'Oizlro] noun: Polythe- 


noun: 


pollyltolmoglralphy [,paulita'magrof1] 
noun: Polytomographie f, Polytomo- 
grafie f 

pollyltrichlia [,peolr'trrkro] noun: Poly- 
trichie f, Hypertrichie f, Hypertrichose f 

pollylunisatlulratied [,palrAn'seet foreit- 
1d] adj: mehrfach ungesättigt 

pollylulria [,pouli'(j)uorro] noun: Poly- 
urie 

pollylulric [,peulr'(j)uertk] adj: poly- 
urisch 

pollylvallence [,pali' verlons] noun: Viel- 
wertigkeit f, Polyvalenz f 

pollylvallent [,palr'verlant, pa'livalont] 
adj: polyvalent, mehrwertig, multiva- 
lent 
pollylzylgotlic [,poulrzar'gatrk] adj: po- 
lyovular 

pomlphollyx ['pam(p)foliks] noun: 
Pompholyx f, dyshidrotisches Ekzem 
nt, Dyshidrose f, Dyshidrosis f, Dyshi- 
drose-Syndrom nt 

ponitile ['pantarl] adj: pontin 

ponitine ['pantiın, -taın] adj: pontin 
ponitolbullbar [,pantoo'baAlbor, -ba:r] 
adj: pontobulbár 

ponitolcerlelbelllar [,pantoosero'belor] 
adj: pontozerebellar, pontozerebellár 

ponltolmedlulllarly [,pantoo'medoleri:, 
-mo'dalorı] adj: pontomedullar, pon- 
tobulbar 

ponitolmeslenicelphallic [| pantaumesan- 
so'feeltk] adj: pontomesenzephal 

pool [purl]: I noun 1. Pool m; (hämato- 
log. Pool m, Mischserum nt 2. An- 
sammlung f, Blutansammlung f, Flüs- 
sigkeitsansammlung f II v poolen 

poolling ['pu:lin] noun: Poolen nt, Poo- 


postcornu 


lung f 
poorly-myelinated adj: markarm, mark- 
scheidenarm, myelinarm 
poplles ['paplizz] noun: Kniekehle f, 
Fossa poplitea 
popllitlelal [pap'litrol, ,paplo'ti:-] adj: 
popliteal 
poplullaltion [papjo'lerfn] noun: 1. Be- 
vólkerung f 2. Bevölkerungszahl f, Ein- 
wohnerzahl f; Gesamtzahl f, Bestand 
m, Population f 
porladie|niltis [po:r,aedo'nartis] noun: 
Poradenitis 
porladlelnollymiphiltis [psır @dnaulım- 
'faıtıs] noun: Nicolas-Durand-Favre- 
Krankheit f, lymphogranuloma ingui- 
nale, Lymphogranuloma venereum, 
Lymphopathia venerea, Morbus Du- 
rand-Nicolas-Favre m, klimatischer 
Bubo m, vierte Geschlechtskrankheit f, 
Poradenitis inguinalis 
porlal ['pourel, 'po:r-] adj: Poren- 
pore [porr, pour] noun: kleine Öffnung 
f; Pore f; (anatom.) Porus m 

external acoustic pore: Porus acusti- 
cus externus 

internal acoustic pore: Porus acusticus 
internus 

sudoriferous pore: Schweißdrüsenpo- 
re f, Porus sudoriferus 

taste pore: Geschmackspore f, Porus 
gustatorius 
porlenicephialliltis [,po:ren,sefa'lartis] 
noun: Porenzephalitis f 
polrilolmalnia [,peourreo'mernro, 
po:-] noun: Poriomanie f 
polrolkerlaltolsis [,poroukero'toosrs] 
noun: Mibelli-Krankheit f, Porokerato- 
sis Mibelli f, Keratoatrophodermie f 
polrolkerlaltotlic [,poroukera'tatik] adj: 
porokeratotisch 
polrolsis [pa'rausis] noun, plural -ses 
[-si:z]: Porose f 
polrotiolmy [po'ratomr] noun: Meatoto- 
mie f 
porlpholbillinlolgenlulria [,po:rfoubai- 
,Iinedso'n(j)uorio] noun: Porphobili- 
nogenurie f 
porlphyrlia [po:r'frorro] noun: Porphy- 
rie 
porlphylrinlelmia [,po:rfirri'nizmro] noun: 
Porphyrinämie f 
porlphyrlinloplalthy [,po:rfiri'napoOr] 
noun: Porphyrinopathie f 
porlphylrinlulria [,po:rfirr' n(j)oorro] 
noun: Porphyrinurie f 
porlphyrlulria [,po:rfr'(j)uorro] noun: 
Porphyrinurie 
porltalcalval [,po:rto'kervl] adj: porto- 


-jə, 


kaval 
porltal['po:rtl, 'pour-]: I noun 1. Pforte 
f, Portal nt; (anatom.) Porta f 2. Pfort- 
ader f,Vena portae II adj portal, Portal- 
hepatic portal: Leberpforte f, Porta he- 
patis 
porition ['po:rfn, 'pəo-] noun: 1. (An-) 
Teil m (of an); Abschnitt m, Stück nt 2. 
Menge f, Quantum nt; Portion f 
poritolcalval [,porrtou'kervl] adj: porto- 
kaval 
poritoglralphy [po:r'tagrafı, pour-] 
noun: Portographie f, Portografie f 
poritolsysitemlic [,po:rtousrs'temrk] 
adj: portokaval 
porltolvelnoglralphy [,po:rtoovi'nagro- 
fi] noun: Portographie f, Portografie f 
polsiltion [pe'zr[n] noun: 1. Lage f, An- 
ordnung f, Stellung f, Haltung f, Posi- 
tion f 2. (gynákol.) Stellung f 3. (chir- 
urg.) Lage f, Lagerung f, Stellung f; 
(kórperliche) Haltung f 
lithotomy position: Steinschnittlage f 
Trendelenburg's position: Trendelen- 
burg-Lagerung f 
position of the uterus: Positio uteri 
postlablsorpitive [,pausteb'so:rptiv] 
adj: postabsorptiv, -resorptiv 
post-acute adj: postakut 
postlaldollesicence [, poostaedo'lesons] 
noun: Postadoleszenz f, Postpubertat f 
postlanlesithetlic [,psustnas'detık] 
adj: postanásthetisch 
postlaplolplecitic [,poustzepo'plektik] 
adj: postapoplektisch 
postlaulricullar [,pousto:'rikjolor] adj: 
retroaurikulär, postaurikular 
postlaxlilal [,poust'zekstol] adj: postaxial 
postlbralchilal [,poust'brerkial] adj: 
postbrachial 
postlbullbar [,peust'bAlbor, -ba:r] adj: 
postbulbár 
postlcaplilllariy [,peost'kapo,leri:i]: I 
noun venöse Kapillare f II adj postka- 
pillär 
posticalval [,peost'kervl] adj: retroka- 
val, retrocaval 
posticenitral [,poust'sentral] adj: post- 
zentral, retrozentral 
posticilbal [,poust'carbl] adj: postzenal, 
postzónal, postalimentár, postprandial 
posticomimisisulral [,poostko'mrforol, 
poust,kamo'fuoral] adj: postkom- 
missural 
posticonicusisionlal [,poostkon'kaAfonl] 
adj: postkommotionell 
posticorinu [,poust'ko:rn(j)u:] noun: 
Hinterhorn nt, Cornu posterius ventri- 
culi lateralis 
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postdiastolic 


postidilasitollic [| poust daro'stalik] adj: 
postdiastolisch 

postidiphitherlic [,poustdif'Oer1k] adj: 
postdiphtherisch 

postlemibrylonlic [,paustembr1'anrk] 
adj: postembryonal 

postlenicephlallitlic [ pousten, sefa'litik] 
adj: postenzephalitisch 

postlelpillepitic [,poustepr'leptik] adj: 
postiktal, postepileptisch 

positelrilor [pa'strorror, poo-]: I noun 
Hintern m, Hinterteil nt II adj 1. hin- 
ten, hintere(r, s), posterior, Hinter- 2. 
hinter, spáter (to als) 

positerlolanitelrilor [,pastorouzn'trorr- 
ər] adj: posterior-anterior, posteroan- 
terior 

postlexitralsysitollic [,poust ekstrası- 
'stalık] adj: postextrasystolisch 

postiganiglilonlic [,paust ganglı'anık] 
adj: postganglionar 

postigloimerlullar [, poustglau'merjalor] 
adj: postglomerular 

postigonlolcoclcal [,paustgana'kakel] 
adj: postgonorrhoisch 

postihemlorlrhalgic [,pausthemo're- 
dsik] adj: posthämorrhagisch 

postlhelpatlic [,peosthr'patik] adj: 
posthepatisch 

postlhelpaltitlic [| pousthepa'tartrk] adj: 
posthepatitisch 

posithetlolmy [pas'Oetomi] noun: Be- 
schneidung f, Zirkumzision f 
postlhulmous ['past[amss] adj: nach 
posthum 

postlhyplnotlic [,pousthip'natik] adj: 
posthypnotisch 

postlinifecitious [,poustin'fekfos] adj: 
postinfektiós 

postlinifecitive [,poustin'fektiv] adj: 
postinfektiós 

postliniflamImaltolry [,poustin'flaemo- 
torri] adj: postentzündlich 
postimalture [,poustmoa'tfuor] adj: 
(Säugling) übertragen, postmatur 
postimeilotlic [,poustmar'atik] adj: 
postmeiotisch 

postimenlinlgitlic [,poust menın'dzıtık] 
adj: postmeningitisch 
postimenlolpaulsal [,paust ,meno'po:zl] 
adj: postmenopausal 

postimenlolpause [,poust,meno'po:z] 
noun: Postmenopause f 
postimenistrulal [,peost'menstr(o)ol, 
-strowol] adj: postmenstrual, post- 
menstruell 

postimenistrulum [,poust'menstr(u)om, 
-strowom] noun, plural -strulums, -strula 
[-str(o)o, -strowo]: Postmenstrual- 
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phase f, Postmenstruum nt 

postimesleniterlic [,\paustmesan'terik] 
adj: postmesenterial, retromesenterial 

postimilotlic [,paustmar'atik] adj: post- 
meiotisch 

postimiltotlic [,poustmar'tatik] adj: 
postmitotisch 

postlmorltal [,poust'mo:rtl] adj: post- 
mortal, post mortem 

postimoritem [,poust'mo:rtom]: I noun 
Leicheneróffnung f, Obduktion f, Au- 
topsie f II adj postmortal, post mortem 

postinalsal [, poust'nerzl] adj: postnasal 

postinaltal [,poust'nertl] adj: postnatal, 
nachgeburtlich, postpartal 

postinelcrotlic [,poustno'kratrk] adj: 
postnekrotisch 

postloplerlaltive [peost'ap(o)retiv] adj: 
postoperativ 

postlparital [, poost'patrtl] adj: postpar- 
tal, post partum, postpartual, postnatal 

postlparitum [,pəost'pa:rtəm] adj: post- 
partal, post partum, postpartual, post- 
natal 

postipneulmonlic [,peostnju:'manik] 
adj: postpneumonisch, metapneumo- 
nisch 

postipranidilal [,poust'praendial] adj: 
postprandial, postzenal, postzónal 

postlpulberlal [,poust'pjurboral] adj: 
postpubertär, postpuberal, postpuber- 
tal 

postipulberital [,poust'pjurbortol] adj: 
postpubertär, postpuberal, postpuber- 
tal 

postlpulberity [,poost'pju:borti] noun: 
Postpubertat f 

postlpulbesicence [,poostpju:'besons] 
noun: Postpubertat f 

postlpulbesicent [,poustpju:'besnt] adj: 
postpubertär, postpuberal, postpuber- 
tal 

postlrelnal [,poust 'ri:nl] adj: postrenal 

postisplenlic [,poost'spli:nik] adj: post- 
splenisch 

postistelnotlic [,pouststr'natik] adj: 
poststenotisch 

postlsurigilcal [poust'ssrd31kl] adj: post- 
operativ 

postisynlapitic [,peostsr'naptik] adj: 
postsynaptisch 

post-term adj: postmatur, übertragen 
post-thrombotic adj: postthrombotisch 
post-traumatic adj: posttraumatisch, 
traumatisch 

positurlal ['pastforal] adj: postural 
positure ['past for] noun: (Kórper-)Hal- 
tung f, Stellung f; Lage f; Pose f, Positur f 
postlvaclcilnal [,poust'vaksonol] adj: 


prediastolic 


postvakzinal 
postlvallvar [,poust'vaelvor] adj: post- 
valvular 
postivallvullar [,poust'velvjolor] adj: 
postvalvulär 
potlash ['patæf] noun: Pottasche f, Kali- 
umkarbonat nt 
potlaslselmia [pato'sitmro] noun: Hy- 
perkaliámie f 
poltasisic [po'tzestk] adj: kaliumhaltig, 
Kalium-, Kali- 
poltasisilum [pa'taesrom] noun: Kalium nt 
potassium chloride: Kaliumchlorid nt 
potassium cyanide: Kaliumcyanid nt, 
Cyankali nt 
potassium iodide: Kaliumjodid nt, Ka- 
liumiodid nt 
potassium permanganate: Kalium- 
permanganat nt 
poltence ['pəotəns] noun: 1. Potenz f, 
Potentia coeundi 2. Wirksamkeit f, 
Starke f, Kraft(entfaltung f) f; Wirkung f 
poltenicy ['peotensi] noun: > potence 
poltent ['poutont] adj: 1. potent 2. wirk- 
sam, stark 
poltenttial [po'tenfal]: I noun 1. Potenti- 
al nt, Potenzial nt; (physik.) Spannung f 
2. Reserven pl, (Kraft-)Vorrat m, Po- 
tential nt, Potenzial nt; Leistungsfahig- 
keit f II adj méglich, potentiell, poten- 
ziell, Potenzial-; (physik.) potentiell, 
potenziell 
action potential: Aktionspotential nt, 
Aktionspotenzial nt 
evoked potential: evoziertes Potenzial 
nt 
redox potential: Redoxpotential nt, Re- 
doxpotenzial nt 
resting potential: Ruhepotential nt, 
Ruhepotenzial nt 
poltolmalnia [,pouto'mernro] noun: 1. 
Trunksucht f, Potomanie f 2. Dilirium 
tremens 
pouch [paot f] noun: Beutel m, Tasche f, 
(kleiner) Sack m 
powler ['pauor] noun: 1. Kraft f, Stärke f, 
Energie f 2. (mathemat.) Potenz f 3. 
Vergrößerung(skraft) f, (Brenn-)Star- 
ke 
Loree [paks'virodi:i] plural: Po- 
ckenviren pl, Poxviridae pl 
pragimatiaginolsia [,praegmzeetaeg'noo- 
3(1)ə] noun: Pragmatagnosie f 
pranidilal ['praendrel] adj: prandial 
preladlollesicence [,prizedo'lesons] noun: 
Praadoleszenz f, spate Kindheit f 
preladlollesicent [,prizeda'lesont] adj: 
präadoleszent, Práadoleszenten-, Prä- 
adoleszenz- 


prelaoritic [, prier'o:rtik] adj: präaortal 

prelarithritlic [,pria:r'Orrtik] adj: prä- 
arthrotisch 

prelaulricullar [‚pris{'rıkjolor] adj: prä- 
aurikulär 

prelaxlilal [prr'eiksıol] adj: präaxial 

prelbeltalliplolprolteinlelmia [pr1,bi:to- 

Jipe,prootu'nimmio] noun: Hyper- 
präbetalipoproteinämie f 

pre-calciferols plural: Präcalciferole pl 

prelcanicer [prı'kaensar] noun: Präkanz- 
erose f, prämaligne Läsion f 

prelcanicerlolsis [,prrkaenso'rousrs] noun: 
> precancer 

preicanicerlous [pri'kaensoros] adj: prä- 
maligne, prákanzerós, práneoplastisch 

prelcaplilllarly [pri'kapo,leriz, -ko- 
'pilori]: I noun Prakapillare f, End-, 
Metarteriole f II adj prákapillar, práka- 
pillár 

prelcarlcilnolmaltous [pri ka:rsi'noumo- 
tes] adj: prámaligne, prákanzerós, prä- 
neoplastisch 

preicaridilac [prı'ka:rdızek] adj: prákor- 
dial, prákardial 

prelcaritillagliinous [prr,ka:rtr'ledsə- 
nos] adj: präkartilaginär 

preicalval [pri'kerv1] adj: prákaval 

preicelcal [pri'si:kl] adj: prázákal 

preicenitral [pri'sentrol] adj: prázentral 

prelcipliltate [pri'srprtot, -tert]: I noun 
Prázipitat nt, Niederschlag m, Konden- 
sat nt II v (aus-)fallen, niederschlagen, 
prazipitieren 

prelcipliltaltion [prr,sipr'terfn] noun: 
(Aus-)Fällung f, Ausflockung f, Präzipi- 
tation f; Ausfállen nt, Prázipitieren nt 

prelcipliltin [pri'sipitin] noun: Präzipi- 
tin nt 

prelclinlilcal [prı'klinıkl] adj: präkli- 
nisch 

prelcolma [pri'koumo] noun: Präkoma nt 

preicoridial [prı'ksirdıal] adj: 1. >pre- 
cardiac 2. präkordial, Präkordial- 

prelcoridilallgia [,priks:rdr'zldz(1)>] 
noun: Präkordialschmerz m 

preicoridilum [pri'ko:rdrom] noun, plu- 
ral -dia [-dro]: Precordium nt, Präkor- 
dialregion f 

preicosital [prı'kastl, -'kostl] adj: prä- 
kostal 

prelcurisor [prı'ksrsar] noun: Vorläufer 
m, Vorstufe f, Prákursor m 

preldilalbeltes [prr,daro'bi:ttos] noun: 
Prádiabetes m 

preldilasitolle [,pridar'zsstoli] noun: 
Prádiastole f 

preldilalstollic [prr, dare'stalrk] adj: prä- 
diastolisch 
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predisposition 


preldis|polsiltion [prr,drspo'zrfn] noun: 
Veranlagung f, Neigung f, Anfalligkeit f 
predinislollone [pred'nisaloun] noun: 
Prednisolon nt 
predinilsone ['predntsoun] noun: Pred- 
nison nt 
preiducital [prı'daktal] adj: práduktal 
prelecilamplsia [prrr'klaempsro] noun: 1. 
Práeklampsie f 2. EPH-Gestose f 
superimposed preeclampsia: Pfropf- 
gestose f 
preleplilglotlic [prı,epr'glatık] adj: prä- 
epiglottisch 
prelelrupltive [prır'raptıv] adj: práerup- 
tiv 
prelelrythlrolcytlic [prrr,ri0re'srtrk] adj: 
präerythrozytär 
prelexiciltaltion [prr,eksar'terfn] noun: 
1. Práexzitation f 2. ventricular preex- 
citation WPW-Syndrom nt, Wolff-Par- 
kinson-White-Syndrom nt 
prelfronital [pri'frAntl] adj: práfrontal 
prelganiglilonlic [pri,genglr'anik] adj: 
praganglionar 
preginanicy ['pregnonsi] noun: Schwan- 
gerschaft f, Graviditat f, Graviditas f 
abdominal pregnancy: Bauchhóhlen- 
schwangerschaft f, Abdominalschwan- 
gerschaft f, abdominale Schwanger- 
schaft f, Graviditas abdominalis 
ectopic pregnancy: ektope Schwanger- 
schaft f, Extrauteringraviditat f, Gravi- 
ditas extrauterina 
eutopic pregnancy: eutopische/intra- 
uterine Schwangerschaft f. 
extrauterine pregnancy: Extrauterin- 
schwangerschaft f, ektopische Schwan- 
gerschaft f, Graviditas extrauterina 
fallopian pregnancy: Eileiter-, Tuben- 
schwangerschaft f, Tubargraviditát f, 
Graviditas tubaria 
heterotopic pregnancy: 1.  extrauter- 
ine pregnancy 2. kombinierte uterine 
und extrauterine Schwangerschaft f 
high-risk pregnancy: Risikoschwan- 
gerschaft f 
intraperitoneal pregnancy: >abdomi- 
nal pregnancy 
intrauterine pregnancy: eutopische/ 
intrauterine Schwangerschaft f 
ovarian pregnancy: Eierstockschwan- 
gerschaft f, Ovarialgraviditat f, Gravi- 
ditas ovarica 
phantom pregnancy: Scheinschwan- 
gerschaft f, Pseudokyesis f, Pseudogra- 
viditat f 
tubal pregnancy: Eileiter-, Tuben- 
schwangerschaft f, Tubargraviditat f, 
Graviditas tubaria 
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uterine pregnancy: (intra-)uterine/eu- 
topische Schwangerschaft/Graviditat f 
preginaneldilol [,pregnern'darol, -al] 
noun: Pregnandiol nt 
preginant ['pregnont] adj: schwanger, 
gravid 
preginenlollone [preg'ni:znoloun] noun: 
Pregnenolon nt 
prelhelpatlic [,prihr'paetik] adj: prähe- 
patisch, antehepatisch 
prelinivalsive [,priin'verziv] adj: präin- 
vasiv 
prellalrynigelal [prilo'rmnds(1)ol, ‚laerın- 
'dsi:əl] adj: prälaryngeal 
prelleulkelmia [,prilur'ki:mra] noun: 
Práleukámie f, práleukámisches Syn- 
drom nt 
prelleulkelmic [,prilu:'kizmik] adj: prä- 
leukámisch 
prelload ['prilaud] noun: Last f, Vorbe- 
lastung f, Preload nt 
prelmalliginant [,prrme'lignont] adj: 
prámaligne, prákanzerós, práneoplas- 
tisch 
prelmalture [,primo'tfoor, -'t(j)uor] 
adj: prámatur, vorzeitig, frühzeitig 
prelmaltulrilty [,prrmo'tfooroti] noun: 
1. Früh-, Vorzeitigkeit f 2. Frühreife f, 
Prämaturität f 
prelmaxlillla [,prrmaek'srlo] noun: Prä- 
maxilla 
prelmaxlilllarly [prı'maksaleri:, -maek- 
'silori]: I noun Zwischenkiefer m, Os 
incisivum II adj pramaxillar 
prelmedlilcaltion [,prrmedi'kerfn] noun: 
Prámedikation f 
prelmeilotlic[ prımar'atık] adj: prämei- 
otisch 
preimenlolpaulsal [prrt,meno'po:zl] adj: 
prámenopausal, práklimakterisch 
prelmenlolpause [pri,meno'po:z] noun: 
Prámenopause f 
preimenistrulal [pri'menstr(o)ol, -stro- 
wall adj: prámenstrual, prámenstruell 
prelmenistrulum [pri'menstr(u)am, 
-strowom] noun, plural -strulums, -strula 
[-str(u)o, -strawa]: Prámenstrualsta- 
dium nf, Prämenstruum nt 
prelmiltotlic [,pprrmar'tatik] adj: prä- 
mitotisch 
mollar [pri'moulor]: I noun vorde- 
rer/kleiner Backenzahn m, Prámolar 
(-zahn m) m, Dens premolaris II adj 
prámolar 
prelmonliltolry [pri'manitə:ri:] adj: vo- 
rangehend, prodromal; (vor-)war- 
nend, prámonitorisch 
prelmonlolcyte [pri'manasait] noun: 
> promonocyte 


= 


= 


= 


Ki 
= 
m 


pressure 


prelmorlbid [pri'mo:rbid] adj: prámor- 
bid 
prelmorltal [pri'mo:rtl] adj: prámortal, 
práfinal, práterminal 

prelmulniltion [‚pramju:'nıfn] noun: 
begleitende Immunitát f, Práimmu- 
nität f, Prámunition f 

prelmylellolcyte [prr'matalasait] noun: 
Promyelozyt m 

prelnarlcolsis [prina:r'kausıs] noun: 
Pränarkose f 

prelnarlcotlic [,prina:r'katık] adj: prä- 
narkotisch 

prelnaltal [pri'nertl] adj: pränatal, ante- 
natal 

preloplerlaltive [pri'aporativ] adj: vor 
einer Operation, präoperativ 

prelopitic [prı'aptık] adj: präoptisch, 
prächiasmal, prächiasmatisch 
prelovullaltolry [pri'avjoloto:rit] adj: 
práovulatorisch 

prelparital [prı'pa:rtol] adj: prápartal, 
vorgeburtlich, antepartal 

prelpaltelllar [,pripo'telor] adj: präpa- 
tellar 

prelperlilcarldilal [prr, perr'ka:rdrol] adj: 
práperikardial 

prelperliltolnelal [,prrperrto'nitol] adj: 
práperitoneal 

prelpranidilal [prr'preendrol] adj: prä- 
prandial 

prelpulberlal [pri'pju:borol] adj: prápu- 
bertár, prápuberal, prápubertal 

prelpulberity [prı'pju:bartı] noun: Prä- 
pubertat f 

prelpulbesicence [,prrpju:'besons] noun: 
Prapubertat f 

prelpulbesicent [,pripju:'besnt] adj: 
präpubertär, präpuberal, präpubertal 

prelpuce ['prispjuis] noun: 1. Präpu- 
tium nt 2. prepuce of penis Vorhaut f, 
Präputium nt, Preputium penis 

prelpultial [pri'pju:1] adj: práputial 

prelpyllolric [,prrpar'lorik, -'lar] adj: 
prapylorisch 

prelrelnal [prr'riznl] adj: prärenal 

prelsalcral [prı'seikrol] adj: prásakral 

presibylatirics [,prezbr'zetriks] plural: 
Geriatrie 

presibylcaridia [,prezbr'ka:rdro] noun: 
Altersherz nt, senile Herzkrankheit f, 
Presbykardie f 

preslbylculsis [,prezbr'kju:srs] noun: 
Altersschwerhórigkeit f, Presbyakusis f 

presibylelsophialgus [,prezbri'safogos] 
noun: Presbyósophagus m 

presibylolphrelnia | [,prezbrou'fri:nro] 
noun: senile Demenz f, Altersdemenz f, 
Presbyophrenie f 


presibylolpia [,prezbr'oupro] noun: Al- 
terssichtigkeit f, Presbyopie f 
presibyloplic [,prezbr'aprk] adj: presby- 
op, presbyopisch 
preisclelrotiic [,prrsklr'ratik] adj: prä- 
sklerotisch 
preiselcreltoiry [,prrsi'krirtorr] adj: prä- 
sekretorisch 
preiselnile [pri'srnail, -nil] adj: prásenil 
prelselnillilty [,prisr'niletr] noun: vor- 
zeitige Alterung f, Präsenilität f 
preisenitaltion [prezn'terfn] noun: Prä- 
sentation f 
breech presentation: Beckenendlage f; 
Steißlage f 
brow presentation: Stirnlage f 
cephalic presentation: Kopf-, Schädel- 
lage f 
complete breech presentation: voll- 
kommene Steißfußlage f 
face presentation: Gesichtslage f 
fetal presentation: Kindslage f 
funis presentation: Nabelschnurvorfall m 
head presentation: Kopf-, Schádellage f 
knee presentation: Knielage f 
oblique presentation: Querlage f 
pelvic presentation: Beckenendlage f; 
Steißlage f 
shoulder presentation: Schulterlage f 
vertex presentation: Hinterhauptslage f 
presisolreicepitor [,presourt'septor] 
noun: Presso(re)zeptor m 
presisolsenisiltive [ presau'sensatıv] 
adj: pressorezeptiv, pressozeptiv, pres- 
sosensorisch 
presisure ['prefor] noun: 1. Druck m un- 
der pressure unter Druck 2. Drücken 
nt, Pressen nt, Druck m apply pressure 
drücken, Druck ausüben 
alveolar pressure: Alveolardruck m 
blood pressure: Blutdruck m 
capillary pressure: Kapillardruck m 
central venous pressure: zentralvenó- 
ser Druck m, zentraler Venendruck m 
colloid osmotic pressure: kolloidos- 
motischer Druck m 
high-blood pressure: Bluthochdruck 
m, (arterielle) Hypertonie f, Hyperten- 
sion f, Hypertonus m, Hochdruck- 
krankheit f 
hydrostatic pressure: hydrostatischer 
Druck m 
intraabdominal pressure: intraabdo- 
mineller Druck m 
intra-alveolar pressure: intraalveolärer 
Druck m 
intracranial pressure: intrakranialer 
Druck m, Hirndruck m 
intraocular pressure: intraokulärer 
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presumption 


Druck m, Augeninnendruck m 
intrapleural pressure: intrapleuraler 
Druck m 

intrathoracic pressure: intrathorakaler 
Druck m 

intraventricular pressure: intraventri- 
kulärer Druck m, Ventrikel-, Kammer- 
druck m 

intravesical pressure: intravesikaler 
Druck m 

low blood pressure: niedriger Blutdruck 
m, Hypotonie f, Hypotonus m, Hypoto- 
nia f, Hypotension f 

O, partial pressure: —oxygen partial 
pressure 

osmotic pressure: osmotischer Druck m 
oxygen partial pressure: Sauerstoff- 
partialdruck m, O,-Partialdruck m 
partial pressure: Partialdruck m 
precordial pressure: Prákordialangst f 
venous pressure: Venendruck m, venó- 
ser Blutdruck m 

prelsumpition [pri'zamp[n] noun: 1. 
Vermutung f, Annahme f, Prásumtion f 
2. Wahrscheinlichkeit f 

prelsumpltive [pri'zamptiv] adj: wahr- 
scheinlich, erwartungsgemäß, prásum- 
tiv 

prelsurigilcal [prı'ssrdzıkl] adj: präope- 
rativ 

prelsyniapitic [, prist'naeptik] adj: präsy- 
naptisch 

preisysitolle [prı'sıstali] noun: Prásysto- 
le 

Kë tollic [,prists'taltk] adj: präsys- 
tolisch 

preithylroid [pr1'Oarro1d] adj: präthyroi- 
dal, práthyreoidal 

preitiblilal [prı'tirbıol] adj: prätibial 

preltralchelal [pri'trerkrel] adj: prätra- 
cheal 

pre-transplant adj: prätransplantär 

prevlallence ['prevolons] noun: Präva- 
lenz f 

prelvent [prı'vent] v: verhindern, ver- 
hüten, vorbeugen 

prelvenition [pri'venfn] noun: 1. Ver- 
hinderung f, Verhütung f 2. Vorbeu- 
gung f, Verhütung f, Právention f; Pro- 
phylaxe f 

prelvenitive [prı'ventiv]: I noun 1. Vor- 
beugungsmittel nt, Schutzmittel nt, 
Präventivmittel nt 2. Schutzmaßnahme 
f; Vorsichtsmaßnahme f II adj verhü- 
tend, vorbeugend, práventiv, Vorbeu- 
gungs-, Schutz-; prophylaktisch 

prelveritelbral [pri'vartobrel] adj: prä- 
vertebral 

prelveslilcal [prı'vesıkl] adj: právesikal 


1114 


preizylgotlic [,prizar'gattk] adj: präzy- 
ot 

puts deis ['prarsprzem] noun: Pria- 
pismus m 

prilalpiltis [,ipraro'partrs] noun: Penis- 
entzündung f, Penitis f 

prick [prık]: I noun 1. Stich m, Insekten- 
stich m, Nadelstich m 2. Stechen nt, ste- 
chender Schmerz m 3. Dorn m, Stachel 
m II vt stechen, einstechen, aufstechen, 
durchstechen; punktieren III vi ste- 
chen, schmerzen 

prickle ['prikl]: I noun 1. Stachel m, 
Dorn m 2. Stechen nt, Jucken nt, Krib- 
beln nt, Prickeln nt II v stechen, jucken, 
kribbeln 

prilmalry ['prar,merit, -morı] adj: 1. 

wichtigste(r, s), wesentlich, primár, 

Haupt-; elementar, Grund- 2. erste(r, 

s), ursprünglich, Ur-, Erst-, Anfangs- 3. 

(chem.) primär, Primär- 

prilmilgravlilda [,iprarmr'graevido] noun, 

plural -das, -dae [-di:]: erstmals Schwan- 

gere f, Primigravida f 

prilmiplalra [prar'mıpərə] noun, plural 

-ras, -rae [-rit]: Erstgebárende f, Primi- 

ara f 

ilmiplalrous [prar'mrporos] adj: erst- 

ebárend, primipar 

primiiltive ['prımatıv] adj: erste(r, s), ur- 

sprünglich, primitiv, Ur-, Primitiv- 

prilmorldilal [prai'mo:rdrol, -djal] adj: 

. ursprünglich, primordial, Ur- 2. im 

Ansatz vorhanden, im Keim angelegt, 

primordial, Ur- 

prilmorldilum [prar'mo:rdrom] noun, 
plural -dia [-d1o]: Embryonalanlage f, 
Primordium nt 

prinicilpal ['prinsrpl] adj: wichtigste(r, 
S), erste(r, s), hauptsächlich, Haupt- 

prinicilple ['prınsopl] noun: 1. Prinzip 
nt, (Grund-)Satz m, (Grund-)Regel f, 
Lehre f; Gesetz nt, Gesetzmäßigkeit f 
in/on principle in/aus Prinzip 2. 
(chem.) Wirkstoff m, wirksamer Be- 
standteil m; Grundbestandteil m 

prilon ['praran] noun: Prion nt 

prolacicelleriin [,proueek'selarmn] noun: 
Proakzelerin nt, Acceleratorglobulin 
nt, labiler Faktor m, Faktor V m 

problalbillilty [prab>'bılstı] noun: Wahr- 
scheinlichkeit f in all probability aller 
Wahrscheinlichkeit nach, hóchstwahr- 
scheinlich 

problalble ['prabobl] adj: wahrschein- 
lich 

prolband ['proobaend] noun: Testperson 
f; Versuchsperson f, Proband m 

probe Ben I noun 1. Sonde f 2. Gen- 


p 


oq =" 


E 


process 


sonde f 3. Untersuchung f II v 4. son- 
dieren 5. erforschen, untersuchen 
procless ['prases]: I noun, plural -essles 
['prasesız] 1. (anatom.) Fortsatz m, 
Vorsprung m, Processus m 2. Prozess 
m, Verfahren nt; Vorgang m, Verlauf m 
II v be-, verarbeiten, behandeln, einem 
Verfahren unterwerfen 

accessory process: Processus accesso- 
rius 

alar process: Ala cristae galli 

alveolar process of maxilla: Processus 
alveolaris maxillae 

anterior clinoid process: Processus cli- 
noideus anterior 

articular process: Gelenkfortsatz m, 
Processus articularis 

calcaneal process of cuboid (bone): 
Processus calcaneus ossis cuboidei 
caudate process: Processus caudatus 
lobi caudati hepatis 

ciliary processes: Ziliarfortsátze pl, 
Processus ciliares 

Civinini's process: Processus pterygo- 
spinosus 

clinoid process: Processus clinoideus 
cochleariform process: Processus 
cochleariformis 

condylar process: Unterkieferköpfchen 
nt, Processus condylaris mandibularis 
coracoid process: Rabenschnabelfort- 
satz m, Processus coracoideus 
coronoid process of mandible: Proces- 
sus coronoideus mandibulae 
coronoid process of ulna: Processus 
coronoideus ulnae 

ethmoidal process: Processus ethmoi- 
dalis conchae nasalis inferioris 
falciform process: Processus falcifor- 
mis 

intrajugular process: Processus intra- 
jugularis 

intrajugular process of occipital bone: 
Processus intrajugularis ossis occipita- 
lis 

intrajugular process of temporal bone: 
Processus intrajugularis ossis tempo- 
ralis 

jugular process: Processus jugularis 
lacrimal process of inferior nasal con- 
cha: Processus lacrimalis conchae na- 
salis inferioris 

lateral process of calcaneal tuberosity: 
Processus lateralis tuberis calcanei 
lateral process of cartilage of nasal 
septum: Processus lateralis cartilaginis 
septi 

lateral process of talus: Processus la- 
teralis tali 


lenticular process of incus: Processus 
lenticularis incudis 

mamillary process: Processus mam- 
millaris 

mastoid process: Warzenfortsatz m, 
Mastoid nt, Processus mastoideus 
maxillary process of inferior nasal 
concha: Processus maxillaris conchae 
nasalis inferioris 

medial process of calcaneal tuberosity: 
Processus medialis tuberis calcanei 
medial clinoid process: Processus cli- 
noideus medius 

mental process: 1. Denkprozess m 2. 
(anatom.) Protuberantia mentalis 
muscular process of arytenoid cartilage: 
Processus muscularis 

nasal process of frontal bone: Pars na- 
salis ossis frontalis 

orbital process of palatine bone: Pro- 
cessus orbitalis ossis palatini 
paramastoid process: Processus para- 
mastoideus 

posterior process of cartilage of nasal 
septum: Processus posterior/sphenoi- 
dalis 

posterior clinoid process: Processus 
clinoideus posterior 

posterior process of talus: Processus 
posterior tali 

pyramidal process of palatine bone: 
Processus pyramidalis ossis palatini 
regeneration process: Regenerations- 
prozess m 

rejection process: Abstoßungsprozess m 
replication process: Replikationspro- 
zess m 

process of selection: Ausleseprozess m 
sphenoidal process of cartilage of na- 
sal septum: Processus sphenoidalis 
sphenoid process of palatine bone: 
Processus sphenoidalis ossis palatini 
spinous process: Dornfortsatz m, Pro- 
cessus spinosus vertebrae 

styloid process of temporal bone: Pro- 
cessus styloideus ossis temporalis 
styloid process of third metacarpal 
bone: Processus styloideus ossis meta- 
carpalis tertii 

superior articular process of sacrum: 
Processus articularis superior 
supracondylar process: Processus su- 
pracondylaris 

temporal process of zygomatic bone: 
Processus temporalis ossis zygomatici 
transport process: Transportprozess m 
transverse process: Querfortsatz m, 
Processus transversus vertebrae 
vaginal process of sphenoid bone: Pro- 
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procollagen 


cessus vaginalis ossis sphenoidalis 
vaginal process of testis: Processus va- 
ginalis testis 
vocal process of arytenoid cartilage: 
Processus vocalis cartilaginis arytae- 
noideae 
xiphoid process: Schwertfortsatz m, 
Processus xiphoideus 
prolcolilalgen [prou'kalodson] noun: 
Prokollagen nt 
prolconiveritin [,praukon'vartin] noun: 
Prokonvertin nt, Faktor VII m, Auto- 
thrombin I nt, stabiler Faktor m 
procltaglra [prak'tzegro] noun: Proktal- 
ie 
procitaligia [prak'tzeld3(1)a] noun: Prok- 
talgie f 
procitecitolmy [prak'tektamı] noun: 
Rektumresektion f 
procititlic [prak'taıtık] adj: proktitisch, 
rektitisch 
procitiltis [prak'tartrs] noun: Proktitis f, 
Rektumentzündung f, Mastdarment- 
zündung f, Rektitis f 
gonococcal proctitis: Gonokokken- 
proktitis f 
radiation proctitis: Strahlenproktitis f, 
aktinische Proktitis f 
procitolcele ['praktausi:l] noun: Prokto- 
zele f, Rektozele f 
procitoicollecitolmy [,praktouka'lekta- 
mi] noun: Proktokolektomie f 
procitoicollitlic [, praktoukou'lartik] adj: 
proktokolitisch, koloproktitisch, rekto- 
kolitisch 
procltolcolliltis [,praktookoo'lartis] 
noun: Rektokolitis f, Proktokolitis f, 
Koloproktitis f 
procitoicolloniosicolpy [, praktou,koulan- 
'askopi] noun: Proktokoloskopie f 
procitoldynlia [,opraktoo'di:inro] noun: 


Proktalgie f 

procitolpexy ['praktoopeksi] noun: 
Rektopexie 

procitolplasity ['praktooplasti] noun: 
Proktoplastik f 


procitolpollylpus [,praktoo'palipos] 
noun: Rektumpolyp m 

procitosicolpy [prak'taskopi] noun: 
Mastdarmspiegelung f, Proktoskopie f, 
Rektoskopie f 

procitolsigimoidlecitolmy [,praktou,stg- 
mor'dektomi] noun: Proktosigmoi- 
dektomie f 

procitolsigimoildiltis [,praktoo,srgmor- 
‘daitis] noun: Proktosigmoiditis f 

procitoisigimoildoslcolpy [prakto,srgmor- 
'daskopi] noun: Proktosigmoidosko- 
pie f, Proktosigmoideoskopie f, Rekto- 
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sigmoidoskopie f; Rektosigmoideosko- 
pie f 

procitolspasm ['praktauspeezom] noun: 
Proktospasmus m 

procitositolmy [prak'tastomr] 
Rekto-, Proktostomie f 

procitotlolmy [prak'tatamı] noun: Rek- 
to-, Proktotomie f 

proldrolmal [pro'droomol, 'pradromol] 
adj: ankündigend, vorangehend, pro- 
dromal 

proldrome ['proudroum] noun: Prodro- 
malerscheinung f, Prodrom nt 

proldromlic [pro'dramik] adj: ankündi- 
gend, vorangehend, prodromal 

product ['pradAkt] noun: 1. Erzeugnis 
nt, Produkt nt 2. Ergebnis nt, Resultat 
nt, Werk nt, Produkt nt 

fibrin degradation products: —fibri- 
nolytic split products 

fibrinogen degradation products: — fi- 
brinolytic split products 

fibrinolytic split products: Fibrino- 
gen-, Fibrinspaltprodukte pl, Fibrin-, 
Fibrinogendegradationsprodukte pl 

prolenicephlallon [,prooen'sefolan] 
noun: > prosencephalon 

prolenizyme [prov'enzaım] noun: En- 
zymvorstufe f, Proenzym nt, Zymogen nt 

prolelrythlrolblast [,proour' riOrobleest] 
noun: Proerythroblast m, Pronormo- 
blast m 

prolelrythirolcyte [,praur'r18rasait ] noun: 
Erythrozytenvorläufer m, Erythrozy- 
tenvorläuferzelle f 

prolferiment [prau'fsrment] noun: 
—proenzyme 

prolgenlelsis [proo'dsenosrs] noun: Pro- 
genese f 

prolgenliltive [prou'dzenotiv] adj: zeu- 
gungsfáhig, Zeugungs- 

prolgenliltor [prau'dzenitar] noun: 1. 
Vorläufer m; Vorfahr m 2. Vorläuferzel- 
lef 

proglelny ['pradzanı] noun: Nachkom- 
men(schaft f) pl, Abkómmlinge pl, Kin- 
der pl, Progenitur f 

prolgelria [prou'dsrorro] noun: Progerie f 

prolgesitaltionlal [proudse'sterfonl] 
adj: Lutealphase betreffend 

prolgesiterlone [proo'dsestoroun] noun: 
Gelbkórperhormon nt, Progesteron nt, 
Corpus-luteum-Hormon nt 

proginalthism ['pragnoOrzom] noun: 
Prognathie f, Progenie f 

proginalthous ['pragnə0əs] adj: pro- 
gnath 

prolgranlullolcyte [prou'granjolesait] 
noun: > promyelocyte 


noun: 


= 


prosopalgia 


prolhorimone [proo'ho:rmoun] noun: 
Prohormon nt 
prolinisullin [prou'insolon] noun: Proin- 
sulin nt 
prolkarlylote [prou'kzerroot, -1ot] noun: 
Prokaryo(n)t m 
prolkarlylotlic [prou, kaerr'atik] adj: pro- 
karyontisch, prokaryotisch 
prollacitin [prou'lektin] noun: Prolak- 
tin nt, laktogenes Hormon nt 
prollacitiinolma [prau,lekti'nauma] 
noun: Prolaktinom nt 
prollapse ['proulzeps]: I noun Vorfall m, 
Prolaps m, Prolapsus m II v vorfallen, 
hervortreten, prolabieren 
anal prolapse: Analprolaps m, Prolap- 
sus ani 
bowel prolapse: Darmvorfall m 
cerebral prolapse: Hirnprolaps m 
disk prolapse: Bandscheibenprolaps m 
rectal prolapse: Mastdarmprolaps m, 
Rektumprolaps m, Prolapsus recti 
prolapse of umbilical cord: Omphalo- 
proptosis f 
urethral prolapse: Harnróhrenschleim- 
hautprolaps m 
prolapse of the uterus: Gebármutter- 
prolaps m, Uterusprolaps m, Prolapsus 
uteri 
prolleulkolcyte [prau'lu:kasaıt] noun: 
Leukozytenvorläufer m, Leukozyten- 
vorläuferzelle f 
prolline ['prauli:n, -lm] noun: Prolin nt 


prolliinelmia [,prooli'nixmro] noun: 
Hyperprolinämie f 

prollymlpholcyte [prəo'limfəsart] noun: 
Prolymphozyt m 


prolmeglalkarlylolcyte [proo, mego'kzr- 
lasait] noun: Promegakaryozyt m 
prolmeglallolblast [proo'megoloblzst] 
noun: Promegaloblast m 
promiilnence ['pramınans] noun: Vor- 
sprung m, (Vor-)Wólbung f, Prominen- 
tia 
Gal prominence: Adamsapfel m, 
Prominentia laryngea 
promlisiculilty [,pramr'skjurati, ,proo-] 
noun: Promiskuitat f 
prolmisiculous [prə'miskjəwəs] adj: 
promiskuitiv, promiskuos, promiskuós 
prolmonlolcyte [proo'manosart] noun: 
Promonozyt m 
promionttolry ['pramontorzri:] 
Promontorium nt 
prolmotler [pro'moutor] noun: Promo- 
tor m, Aktivator m 
prolmylellolcyte [prau'maralasait] noun: 
Promyelozyt m 
prolmylellolcytlic [prav,maralau'sitrk] 


noun: 


adj: promyelozytar 

prolnaltion [proo'nerfn] noun: Prona- 
tion f 

prolnaltor [pro'nertor, 'prooner-] noun: 
Pronator m, Musculus pronator 

prone [proun] adj: proniert; (flach) hin- 
gestreckt liegend 

prolnephlros [prou'nefras, -ras] noun, 
plural -ra, -roi [-ro, -ror]: Vorniere f, 
Pronephros m 

prolnorlmolblast [prau'no:rmoblest] 
noun: Proerythroblast m, Pronormo- 
blast m 

prolnulclelus [prou'n(j)u:klres] noun, 
plural Ae? [-klrar]: Vorkern m, Pronu- 
kleus m 

prolperldin [prou'psrdin, 'praupardın] 
noun: Properdin nt 

prolphage ['proufeıd3] noun: Prophage m 

prolphyllacitic [,proofr'laektik]: I noun 
1. vorbeugendes Mittel nt, Prophylakti- 
kum nt 2. vorbeugende Mafinahme f 3. 
Práservativ nt, Kondom nt II adj vor- 
beugend, prophylaktisch, Vorbeu- 
gungs-, Schutz- 

prolphyllaxlis [,proofr'lakstk] noun: 
vorbeugende Behandlung f, Práventiv- 
behandlung f, Vorbeugung f, Prophyla- 
xe 

antibiotic prophylaxis: Antibiotika- 
prophylaxe f 

anti-D prophylaxis: Anti-D-Prophyla- 
xe f, Rhesus-Desensibilisierung f 
decubitus prophylaxis: Dekubituspro- 
phylaxe f 

serum prophylaxis: Serumprophylaxe f 

Prolpilonlilbacitelrilum [,proupranibeek- 
'trorrem] noun: Propionibacterium nt 
Propionibacterium acnes: Corynebac- 
terium acnes 

prolprilolcepition [, prouprro'sep[n] noun: 
Tiefensensibilitát f, Proprio(re)zeption f 

prolprilolcepitive [,proupria'septiv] adj: 
proprio(re)zeptiv 

propltolsis [prap'tousis] noun: Glotzau- 
ge nt, Exophthalmus m, Ophthalmo- 
ptose f, Proptosis/Protrusio bulbi 

prolpullsion [pro'pAlfn] noun: Antrieb 
m; Antriebskraft f; Vorwárts-, Fortbe- 
wegung f 

prolpullsive [pro'palstv] adj: vorantrei- 
bend, propulsiv 

proslenlcephlallon [,prason'sefolon, 
-lan] noun, plural -la [-1o]: Vorderhirn 
nt, Prosencephalon nt 

prosloplaginolsia [,prasapzeg'noos(t)o, 
-Z19] noun: Prosopagnosie f 

proslolpallgia [,praso'paeldz(1)o] noun: 
Gesichtsneuralgie f, Prosopalgie f 
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prosopoanoschisis 


proslolpolalnosichilsis [,prasopouo'nas- 
kists] noun: Wangenspalte f, Meloschi- 
sis 
prosiolpoldilplelgia [, prasopooodar pli:- 
d3(1)0] noun: beidseitige Fazialisläh- 
mung f, Prosopodiplegie f 
proslolpolplelgia [,prasapau'pli:d3(1)a] 
noun: Fazialisláhmung f 
proslolposichilsis [prasa'paskasis] noun: 
Gesichtsspalte f, Prosoposchisis f 
prositalcylclin [,prasto'sarklin] noun: 
Prostazyklin nt, Prostaglandin L, nt 
prositalglanidin [,rasto'glaendin] noun: 
Prostaglandin nt 
prostaglandin E,: Prostaglandin E, nt, 
Alprostadil nt 
prostaglandin E;: Prostaglandin E; nt, 
Dinoproston nt 
prostaglandin F,,: Prostaglandin F,,, 
Dinoprost nt 
prostaglandin I,: > prostacyclin 
prositate ['prastert]: I noun Vorsteher- 
drüse f, Prostata(drüse f) f, Glandula 
prostatica II adj > prostatic 
prositaltecitolmy [, prasto'tektomi] noun: 
Prostataentfernung f Prostatektomie f 
prosltatlic [pras'taetik] adj: prostatisch 
prositaltiltis [,prasto'tartis] noun: Pro- 
statitis 
prosltaltolcysltiltis [,prastotoosrs'tartis] 
noun: Prostatozystitis f 
prositaltolcysitotlolmy  [,prastotousrs- 
'tatamı] noun: Prostatozystotomie f 
prositaltoldynlia [,prastotoo'di:nro] 
noun: Prostataschmerz m, Prostatody- 
nie 
prositatlollilthotlolmy [,prastotoulr'Oat- 
emi] noun: Prostatolithotomie f 
prositatiolmy [pras'teetom1] noun: Pro- 
statotomie f 
prositaltoplalthy [,prasto'tapoft] noun: 
Prostatopathie f. 
prositaitorirhela [,prastoto'rio] noun: 
Prostatorrhoe f 
prositaltotlolmy [prasto'tatomi] noun: 
Prostatotomie f 
prosithelsis [pras'Oi:srs, 'prasOtsts] 
noun, plural -ses [-sitz]: Prothese f, 
Gliedersatz m, Kunstglied nt 
bifurcated prosthesis: Bifurkations- 
prothese f 
femoral head prosthesis: Hüftkopfpro- 
these f 
hip prosthesis: Hüftgelenkprothese f, 
künstliche Hüfte f 
vascular prosthesis: Gefäßprothese f 
prosithetlic[pras'detık] adj: prothetisch 
prosithetiics [pras'Oetrks] plural: Pro- 
thetik f, Zahnersatz-, Gliederersatz- 
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kunde f 
prositholdonitics [,prasOo'dantiks] plu- 
ral: Zahntechnik f, Zahnersatzkunde f, 
zahnárztliche Prothetik f 
prositraltion [proo'strerfn] noun: Pros- 
tration f 
proltan ['prautzen] adj: 1. protanop, rot- 
blind 2. protanomal 
protlalnomlallous [,prouto'namolos] 
adj: protanomal 
protialnomially [,prouto'namoli] noun: 
Protanomalie f, Rotschwáche f 
proltalnoplic [,prouto'napık] adj: prota- 
nop, rotblind 
proltalnopisia [,prauto'napsia] noun: 
Anerythropsie f, Protanopie f, Rot- 
blindheit f 
proltelase ['proutie1z] noun: >proteinase 
prolteid ['prouti:d, -tirıd] noun: Eiweiß 
nt, Protein nt 
proltelidlic [proutı'ıdık] adj: Protein- 
proltein ['prooti:n, -tirın]: I noun Ei- 
weiß nt, Protein nt II adj Protein-, Ei- 
weiß- 
acute-phase proteins: Akute-Phase- 
Proteine pl 
gestational proteins: Schwanger- 
schaftsproteine pl 
globular proteins: Sphäroproteine pl 
structural proteins: Strukturproteine pl 
total serum protein: Gesamteiweiß nt 
proltelinlalceous [,proutr(1)'ne1fas] adj: 
proteinartig, Protein-, Eiweiß- 
prolteiniase ['prauti(1)ne1z] noun: Pro- 
teinase f, Protease f 
prolteinlelmia [ prootr(1)'nixzmro] noun: 
Proteinämie f 
prolteinlic [prou'ti:zntk, ,prootr'inik] 
adj: Eiweiß-, Protein- 
prolteilnoglelnous [,prout1(1)'nadzonos] 
adj: proteinogen 
prolteinlolsis [prauti(1)'nousis] noun: 
Proteinose f 
protein-polysaccharide noun: Proteinpo- 
lysaccharid nt 
prolteinlulria [prootr(1)'n(j)oorro] noun: 
Proteinurie f, Albuminurie f 
effort proteinuria: Marschproteinurie 
f; Anstrengungsproteinurie f 
febrile proteinuria: Fieberalbuminurie 
f; Fieberproteinurie f, febrile Proteinu- 
rie f 
functional proteinuria: funktionelle/ 
physiologische/intermittierende Pro- 
teinurie/Albuminurie f 
gestational proteinuria: Schwanger- 
schaftsproteinurie f 
orthostatic proteinuria: lordotische/ 
orthostatische Proteinurie f 


= 


pseudoanaphylaxis 


true proteinuria: intrinsische Protein- 
urie f 
prolteinlulric [,prouti(1)'n(j)vortk] adj: 
proteinurisch, albuminurisch 
proltelolclasitic [,proutiou'klastık] adj: 
eiweißspaltend, proteoklastisch 
proltelolglylcan [,proutrou'glarken] 
noun: Proteoglykan nt 
proltelolhorimone [, prautrau'ho:rmaun] 
noun: Proteo-, Polypeptidhormon nt 
proltelollylsis [prautr'alısıs] noun: Pro- 
teinspaltung f, Eiweißspaltung f, Prote- 
olyse 
proltelollytlic [,prautrau'litrk]: I noun 
proteolytisches Enzym nt; Proteinase f, 
Protease f II adj eiweißspaltend, prote- 
olytisch 
proltelolmetlalbollic [,prootrou,meto- 
'balık] adj: Eiweißstoffwechsel betref- 
fend 
proltelolmeltablolliim [,prootroumo- 
'teebolizom] noun: Proteinstoffwech- 
sel m, Eiweißstoffwechsel m 
proltelolpepltic [,prautrou'peptik] adj: 
proteopeptisch, eiweißverdauend 
Proltelus ['prootros, -tju:s] noun: Pro- 
teus m 
Proteus mirabilis: Proteus mirabilis 
Proteus vulgarius: Proteus vulgaris 
prolthromlbin [proo'Orambin] noun: 
Prothrombin nt, Faktor II m 
proltist ['prautist] noun: Einzeller m, 
Protist m 
proltoldilalstollic [,prautou,daro'stalik] 
adj: protodiastolisch, frühdiastolisch 
prolton ['prautan] noun: Proton nt 
proto-oncogene noun: Protoonkogen nt 
proltolpathlic [,prooto'paeOrk] adj: 1. 
selbststándig, idiopathisch; essentiell, 
primár, genuin 2. gestórt, entdifferen- 
ziert; protopathisch 
proltolplasm ['prootouplazom] noun: 
Protoplasma nt 
proltolplasimatlic [,proutooplaz'meet- 
Ik] adj: protoplasmatisch 
proitolplasimic [,proutou'plezmik] adj: 
protoplasmatisch 
proltolporlphylrinlulria [,prautou,po:r- 
forr'n(j)uorio] noun: Protoporphyrin- 


Proltolzoa [preoto'zouo] plural: Urtier- 
chen pl, Protozoen pl 

proltolzololsis [,prautazou'ausis] noun: 
Protozoeninfektion f 

proltractied [prou'traktid, pro-] adj: 
protrahiert, verzógert, verlangert, auf- 
geschoben 

proltrulsion [pro'tru:5n] noun: Protru- 
sion f, Protusio f 


protrusion of the bulb: Glotzauge nt, 
Exophthalmus m, Ophthalmoptose f, 
Proptosis/Protrusio bulbi 
intrapelvic protrusion: Protrusio ace- 
tabuli 
proltulberlance [prau't(j)urborans, pro-] 
noun: 1. Vorsprung m 2. (anatom.) Hó- 
cker m, Beule f, Protuberanz f; (Kno- 
chen) Apophyse f 
mental protuberance: Kinn nt, Kinn- 
vorsprung m, Protuberantia mentalis 
tubal protuberance: Torus tubarius 
prolvilral [prou' varrel] adj: proviral 
prolvilrus [prou'vairos] noun: Provirus nt 
prolviltalmin [prau'vaıtamın] noun: 
Provitamin nt 
proxlilmal ['praksrmol] adj: proximal 
prulrigliinous [proə'ridsənəs] adj: ju- 
ckend, pruriginös 
prulrilgo [proo'rargoo] noun: Juckblat- 
tersucht f, Prurigo f 
Besnier’s prurigo: Besnier-Prurigo f, 
Prurigo Besnier 
summer prurigo: polymorphe Licht- 
dermatose (Haxthausen) f, polymor- 
pher Lichtausschlag m, Lichtekzem nt, 
Sommerprurigo f 
prulriltus [pruə'rartəs] noun: (Haut-)Ju- 
cken nt, Juckreiz m, Pruritus m 
anal pruritus: Afterjucken nt, Pruritus 
ani 
psamlmolcarlcilnolma [saemo, ka:rsr- 
'noumo] noun: Psammokarzinom nt 
psamimolma [sae'moomo] noun, plural 
-mas, -malta [se'moumota]: Sandge- 
schwulst f, Paammom nt 
pselllism ['selrzzom] noun: Stammeln nt, 
Stottern nt, Psellismus m 
pseudlallbulminlulria [,su:dael,bju:mi- 
'n(j)varıo] noun: zyklische/intermit- 
tierende Albuminurie f 
pseudlanlkyllolsis [sur,denka'lousis] 
noun: an, 
pseudiarlthrolsis [,surdarr'@rausis] noun: 
Scheingelenk nt, Pseudarthrose f 
pseuldolaclanitholsis [,su:dou,ekon- 
'Oousis] noun: Pseudoakanthose f 
pseuldolalchonidrolplalsia [, su:douer- 
,kandroo'plers(1)o, -z1a] noun: Pseu- 
doachondroplasie f 
pseuldolagiglultilnaltion [,su:douo,glu:- 
te'nerfn] noun: 1. Pseudoagglutina- 
tion f2. Geldrollenbildung f, Pseudoag- 
glutination f, Pseudohámagglutination f 
pseuldolalllerlgic [,surdouo'I3rdz1k] adj: 
pseudoallergisch 
pseuldolanlalphyllaxlis [su:dou,enof1- 
'"laksis] noun: anaphylaktoide Reak- 
tion f 
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pseudoanemia 


pseuldolalnelmia [,suzdouo'ni:mro] noun: 
Pseudoanámie f 

pseuldolaplpenidilciltis [,suzdouo, pendo- 
'saıtıs] noun: Pseudoappendizitis f 
pseuldolcast ['surdoukeest, -karst] noun: 
Zylindroid nt 

pseuldolchollelcysitiltis [ suzdou,koulo- 
sıs'taıtıs] noun: Pseudocholezystitis f 
pseuldolchollinlesiterlase [, su:dou,koulr- 
'nestoreiz] noun: unspezifische/un- 
echte Cholinesterase f, Pseudocholin- 
esterase f, Typ II-Cholinesterase f, B- 
Cholinesterase f, Butyrylcholinesterase f 
pseuldolchromlhildrolsis [,su:davakraum- 
har'drausıs] noun: Pseudochrom(h)i- 
drose 

pseuldolchyllous [,surdauo'karlos] adj: 
pseudochylós 

pseuldolcirirholsis [,surdauast'rausis] 
noun: Cirrhose cardiaque 

pseuldolclauldilcaltion [,su:douo,klo:dr- 
'kerfn] noun: Claudicatio intermittens 
f des Riickenmarks/der Cauda equina 

pseuldolcowlpox [,surdaua'kaupaks] 
noun: Melkerknoten m, Nebenpocken 
pl, Paravaccinia f, Melkerpocken pl, Pa- 
ravakzineknoten pl 

pseuldolcoxlallgia [,su:dovokak'sel- 
d3(1)9] noun: Coxa plana 

pseuldolcroup ['su:dakru:p] noun: fal- 
scher Krupp m, Pseudokrupp m, sub- 
glottische Laryngitis f, Laryngitis sub- 
glottica 

pseuldolcylelsis [,su:dəoəsar'i:sis] noun: 
Scheinschwangerschaft f, Pseudokyesis 
f; Pseudograviditat f 

pseuldolcyllinidroid [,su:davasilin'droid] 
noun: Pseudozylindroid nt 

pseuldolcyst ['su:douosist] noun: Pseu- 
dozyste f 
pancreatic pseudocyst: Pankreaspseu- 
dozyste f 

pseuldolcysitic [,su:daua'sistik] adj: 
pseudozystisch 

pseuldoldilveriticlullum [,su:douodarvor- 
'tikjolom] noun: Pseudodivertikel nt 

pseuldoldomlilnant [‚surdau'damınant] 
adj: quasidominant 

pseuldolenidolcrilnoplalthy [,su:doooen- 
dokrr'napoOr] noun: Pseudoendokri- 
nopathie f 

pseuldolerlylsiplellas [,osuzdouo,errt'srpo- 
los] noun: Schweinerotlauf m, Pseu- 
doerysipel nt, Erysipeloid nt, Rosen- 
bach-Krankheit f, Erythema migrans 

pseuldolesithelsia [,surdouoes'Oi:5(1)9] 
noun: Phantomschmerz m 

pseuldolfollliculliltis [ su:dəoəfəlHkjə- 
'laitis] noun: Pseudofolliculitis bar- 
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bae, Pili incarnati/recurvati 
pseuldolgene ['su:dədsi:n] noun: Pseu- 
dogen nt 
pseuldolgesltaltion [,su:douodse'stei- 
[n] noun: Scheinschwangerschaft f, 
Pseudokyese f, Pseudograviditát f 
pseuldolglilolma [,su:dooglai'oomo] 
noun: Pseudogliom nt 
pseuldolgout ['su:douogaot] noun: 
Pseudogicht f, Chondrokalzinose f 
pseuldolgynlelcolmasitia [, su:douo,dz1n- 
Ikoo'mzstio] noun: Pseudogynäko- 
mastie 
pseuldolhelmaglglultilnaltion [su:dəo- 
,hi:mo,glu:tn'erfn] noun: Geldrollen- 
bildung f, Pseudoagglutination f, Pseu- 
dohámagglutination f 
pseuldolhelmaltulria [,su:dəvə,hi:mə- 
't(j)uerro] noun: Pseudohámaturie f 
pseuldolhelmolphillia [su:dəo,hi:mə- 
'filro] noun: von Willebrand-Jürgens- 
Syndrom nt, konstitutionelle Throm- 
bopathie f, hereditáre Pseudohámophi- 
lie 
pseuldolhelredliltarly [,su:dooho'redi- 
teri] adj: pseudohereditär 
pseuldolherlmaphlroldiltism [,su:douo- 
hsr'mefradaitizom] noun: Pseudo- 
hermaphroditismus m 
pseuldolherlnia [,surdoua'hernta] noun: 
Pseudohernie f, Scheinbruch m, Hernia 
spuria 
pseuldolhyldrolnelphrolsis [, suxdooo,ha1- 
droni'frausis] noun: Pseudohydro- 
nephrose f, pararenale/paranephriti- 
sche Zyste f 
pseuldolhylperlparlalthylroidlism [ su:dəoə- 
‚haıpar pzro'Oarrordizom] noun: 
Pseudohyperparathyreoidismus m 
pseuldolhyiperitrophlic [,suzdouo,harpor- 
'trafik] adj: pseudohypertrophisch, 
pseudohypertroph 
pseuldolhylperltrolphy [,su:davahat'psr- 
trof1] noun: Pseudohypertrophie f 
pseuldolhylpolparlalthylroidlism [ su:dəoə- 
,harpoo, pzro'Oarroidizom] noun: 
Pseudohypoparathyreoidismus m 
pseuldoliciterlus [,suzdouo'rktoros] noun: 
Pseudogelbsucht f, Pseudoikterus m 
pseuldolilsolchrolmatlic [,su:daua,atso- 
krou'metik] adj: pseudoisochroma- 
tisch 
pseuldoljaunidice [,surdouo'dzo:ndiz] 
noun: Pseudogelbsucht f, Pseudoikte- 
rus m 
pseuldolleulkelmila [,suzdoulu:'kizmro] 
noun: Pseudoleukamie f 
pseuldollilpolma[,surdaul1'pauma] noun: 
Pseudolipom nt 


pseudounipolar 


pseuldollymipholma [,su:daulim'fauma] 
noun: Pseudolymphom nt 
pseuldolmasltoildiltis [,suzdooo, maestor- 
‘daitis] noun: Pseudomastoiditis f 
pseuldolmasiturlbaltion [,su:davomes- 
tor'berfn] noun: Peotillomanie f, Pseu- 
domasturbation f 
pseuldolmellainolma [,suzdoomelo'noo- 
mo] noun: Pseudomelanom nt 
pseuldolmellalnolsis [,suxdooomelo'noo- 
sis] noun: Pseudomelanose f 
pseuldolmemlbrane [,su:dooo'mem- 
brain] noun: Pseudomembran f 
pseuldolmemlbralnous [,su:douo'mem- 
bronos] adj: entzündlich-fibrinós, 
pseudomembranós 
pseuldolmeniinigitlic [,surdouo,menrn- 
'dzaıtık] adj: pseudomeningitisch 
pseuldolmenlinigiltis [,suzdouo, menın- 
'd3artis] noun: Meningismus f 
pseuldolmenistrulaltion [,su:daua,men- 
stro'erfn] noun: Pseudomenstruation f 
pseuldolmetlalplalsia [,su:dou,meto- 
'plers(1)o, -zio] noun: Pseudometa- 
plasie f 
pseuldominelsia [,suzdam'ni:zro] noun: 
Pseudomnesie f 
Pseuldolmolnas [,surda'mounas] noun: 
Pseudomonas f 
Pseudomonas aeruginosa: Pseudomo- 
nas aeruginosa, Pyozyaneusbakterium nt 
Pseudomonas mallei: Rotzbakterien 
pl, Pseudomonas mallei 
Pseudomonas pseudomallei: Pseudo- 
monas pseudomallei 
Pseudomonas pyocyanea: — Pseudo- 
monas aeruginosa 
pseuldolmulcin [‚surdoau'mju:sın] noun: 
Pseudomuzin nt, Metalbumin nt 
pseuldolmulcilnous [,surdau'mju:sonos] 
adj: pseudomuzinös 
pseuldolmylcelliium [,surdavamat'si:- 
Həm] noun: Pseudomyzel nt 
pseuldolmylcolsis [,suxdooomar'kousis] 
noun: Pseudomykose f 
pseuldolmylialsis [,surdouo'mar(j)asts] 
noun: Pseudomyiasis f 
pseuldolmylolpia [,surdooomar'oupro] 
noun: Pseudomyopie f 
pseuldolmyxlolma [,su:damrk'sauma] 
noun: Pseudomyxom nt 
pseuldolneulriltis [,surdavonjua'rartis] 
noun: Pseudoneuritis (optica) f 
pseuldolneulrolma [,su:donjoo'roumo] 
noun: Pseudoneurom nt 
pseuldolneulrolsis [,surdouonjoo'roo- 
sis] noun: Pseudoneurose f 
pseuldolpaplillleldelma [,su:douo,paepo- 
Ir'dizmo] noun: Pseudostauungspapil- 


le f, Pseudopapillitis vascularis 
pseuldolparlalplelgia [,su:douo,paero- 
'plixds(1)o] noun: Pseudoparaplegie f 
pseuldolpalrelsis [,surdouopo'ri:sis] 
noun: 1. Scheinláhmung f, Pseudopara- 
lyse f 2. psychogene Parese f, Pseudo- 
parese f 
pseuldolpellade [,su:zdouopr'la:d, su:- 
douo'pi:leid] noun: Alopecia atrophi- 
cans, Pseudopelade f, Pseudopelade 
Brocq 
pseuldolperiilto|niltis [,suzdouo,perito- 
'naıtıs] noun: Pseudoperitonitis f, Pe- 
ritonismus m 
pseuldolpollylcylthelmia [su:do,palrsa1- 
'Oitmro] noun: Pseudopolyglobulie f, 
relative Polyglobulie f 
pseuldolpollylpolsis [,suzdouo,pali'poo- 
sis] noun: entzündliche Polypose f, 
Pseudopolyposis f 
pseuldopltolsis [,surdap'tousts] noun: 
Pseudoptose 
pseuldolralbies [su:do'rerbizz] noun: 
Pseudowut f, Pseudorabies f, Aujeszky- 
Krankheit f 
pseuldolrelducition [,su:dourr'dakfn] 
noun: Pseudoreduktion f 
pseuldolrheulmaltism [,su:zdouo'ru:mo- 
tızam] noun: Pseudorheumatismus m 
pseuldolrulbellla [,suzdoru:'belo] noun: 
Pseudorubella f, Dreitagefieber nt, 
sechste Krankheit f, Exanthema subi- 
tum, Roseola infantum 
pseuldolsarlcolma [,su:dosa:r'koumo] 
noun: Pseudosarkom nt 
pseuldolsarlcomlaltous [,su:dosa:r'kam- 
otos] adj: pseudosarkomatós 
pseuldolsclelrelma [,surdouosklr'rizmo] 
noun: Adiponecrosis subcutanea neo- 
natorum 
pseuldolsclelrolsis [,su:douosklro'rou- 
sis] noun: 1. Pseudosklerose f 2. West- 
phal-Strümpell-Pseudosklerose f 
pseuldolsmalllpox [,su:do'smo:lpaks] 
noun: weiße Pocken pl, Alastrim nt, Va- 
riola minor 
pseuldosimia [su:'dazmro] noun: osmi- 
sche Halluzination f, Geruchshalluzi- 
nation f, Pseudosmie f 
pseuldolstralbisimus [,su:dastra'biz- 
mos] noun: Pseudostrabismus m 
pseuldoltulberlcle [,su:daua't(j)u:barkl] 
noun: Pseudotuberkel nt 
pseuldoltulberlcullolsis [,su:dauat(j)u:- 
,b3rkjo'lousrs] noun: Pseudotuberku- 
lose f 
pseuldoltulmor [,su:do't(j)urmor] noun: 
Scheingeschwulst f, Pseudotumor m 
pseuldolulnilpollar [,su:doo, ju:ni'poo- 
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psilosis 


lor] adj: pseudounipolar 

psillolsis [sar'lousıs] noun: Psilosis f 

psolas ['souas] noun: Psoas m, Muscu- 
lus psoas 

psoliltis [sou'artis] noun: Psoitis f 

psolra ['sotro] noun: Psoriasis f, Schup- 
penflechte f 

psolrallens ['so:relonz] plural: Psoralene pl 

psolrilaslic [soırr'sık] adj: psoriatisch, 
psoriasiform 

psolrilalsilform [sau'rarasiforrm, ,səorar- 

&sı-] adj: psoriasisartig, psoriasi- 
form, psoriatisch 

psolrilalsis [se'raresis] noun: Schuppen- 
flechte f, Psoriasis (vulgaris) f 

psolrilatlic [sorrt'zettk] adj: psoriatisch, 
psoriasiform 

psylchaligia [sar'kaelds(1)o] noun: psy- 
chogener Schmerz m, Psychalgie f 

psychlasithelnia [,sarkzes'Oirnro] noun: 
Psychasthenie f 

psyiche ['sarki:] noun: Psyche f 

psychleldellic [,satkr'deltk] adj: psyche- 
delisch, rauschartig, psychodelisch 

psylchilatiric [,sarkr'zetrik] adj: psychia- 
trisch 

psylchilaltry [sar'kaıstri] noun: Psychia- 
trie f 

psylchic ['sarkik] adj: psychisch, see- 
lisch, geistig; mental, psychogen 

psylcholaniallepitic [,sarkou,aeno'leptik] 
adj: psychoanaleptisch 

psylcholalnallylsis [,satkoo'nzelisis] noun: 
Psychoanalyse f 

psylcholaniallytiic | [,sarkoo,zeno'litrk] 
adj: psychoanalytisch 

psylcholcaltharlsis [,sarkooko'Oa:rsrs] 
noun: Katharsis f 

psylcholdellic [,satkou'deltk] adj: psy- 
chedelisch, rauschartig, psychodelisch 

psylcholdilaginolsis [,sarkou,darog'noo- 
sis] noun: Psychodiagnostik f 

psylcholdralma [,sarkoo'dra:meo, -'drz- 
mo] noun: Psychodrama nt 

psylcholdylnamlics [,sarkaudar'namıks] 
plural: Psychodynamik 

psylcholdysllepltic [,satkaudis'leptrk] 
adj: halluzinogen, psychodysleptisch 

psylcholgenleltic [,satkoud31'netik] adj: 

1. > psychogenic 2. psychogenetisch 

psylcholgenlic [,sarkoo'dsentik] adj: 
psychisch, seelisch, geistig; mental, 
psychogen 

psylcholgeriilatirics [,sarkou,d31er1'zt- 
riks] plural: Psychogeriatrie f 

psylcholloglic [,sarkou'lad31k] adj: psy- 
chologisch 

psylchollolgy [sar'kalodzı] noun: Psy- 
chologie f 
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psylchomleltry [sar'Kamotri] noun: Psy- 
chometrie f 
psylcholmoltor [, sarko'mootor] adj: psy- 
chomotorisch 
psylcholneulrolsis [,sarkounjoo'rousis] 
noun: 1. Psychoneurose f 2. Neurose f 
psylcholneulrotlic [,sarkounjoo'ratik] 
adj: psychoneurotisch 
psylcholpathlic [,satkou'pzO@1k] adj: see- 
lisch-charakterlich gestórt, psychopa- 
thisch 
psylcholpalthollolgy [, sarkoupo'Oalods:] 
noun: Psychopathologie f 
psylcholpharlmalcollolgy [, sarko fa:rmo- 
‘kalod31] noun: Psychopharmakologie f 
psylcholphyslilcal [,sarkou'frzikl] adj: 
psychosomatisch, seelisch-leiblich, 
seelisch-kórperlich, psychophysisch 
psylcholphyslilollolgy [,sarkoo, fizr'alə- 
d31] noun: physiologische Psychologie 
f; Psychophysiologie f 
psylcholplelgic [,sarkoo'plitds1k] noun: 
Psychoplegikum nt 
psylcholsedlaltive [,satkau'sedativ] adj: 
psychosedativ 
psylcholsexlulal [,sarkou'sekfowal] adj: 
psychosexuell 
psyicholsis [sar'koosrs] noun, plural -ses 
[-sizz]: Psychose f 
affective psychosis: affektive Psychose f 
alcoholic psychosis: Alkoholpsychose f 
amnestic psychosis: ^ Korsakoff's psy- 
chosis 
drug psychosis: Drogenpsychose f 
dysmnesic psychosis: > Korsakoff’s 
psychosis 
endogenous psychosis: endogene Psy- 
chose f 
exogenous psychosis: exogene Psycho- 
se 
dard psychosis: Schwanger- 
schaftspsychose f 
involutional psychosis: Involutions- 
psychose f 
Korsakoff's psychosis: Korsakow-Psy- 
chose f, Korsakow-Syndrom nt 
organic psychosis: organische Psycho- 
se 
pa psychosis: — Korsakoff s 
psychosis 
postconcussional psychosis: Kommo- 
tionspsychose f 
postconcussional organic psychosis: 
Kontusionspsychose f 
postpartum psychosis: Wochenbett-, 
Puerperalpsychose f 
puerperal psychosis: Wochenbett-, Pu- 
erperalpsychose f 
toxic psychosis: toxische Psychose f 


pulp 


psylcholsolmatlic [,sarkauso'metik, 
-səo-] adj: psychosomatisch, seelisch- 
leiblich, seelisch-kórperlich, psycho- 
physisch 
psylcholstimlullant [,satkou'strmjolont] 
adj: psychotonisch 
psylcholtherlalpeultic [, sarkou,Oero- 
‘pju:tik] adj: psychotherapeutisch 
psylcholtherlalpy [,sarkoo'Oeropr] noun: 
Psychotherapie f 
psyichotlic [sar'katık] adj: psychotisch 
psylchotlolmilmetlic [sar,katoomr'met- 
Ik] adj: halluzinogen, psychodyslep- 
tisch 
psylchrolallgia [,satkrou'aelds(1)o] noun: 
Psychroalgie f, Psychrohyperästhesie f 
psyichrolphillic [,satkrou'frlik] adj: käl- 
teliebend, psychrophil 
psylchroltherlalpy [,sarkroo'Oeropi] 
noun: Kryotherapie f 
ptarlmus ['tarrmas] noun: Nieskrampf 
m, Ptarmus m 
ptelryglilum [ts'rıdzısm] noun, plural 
-gilums, -gia [-d319]: Nagelhäutchen nt, 
Pterygium nt 
scar pterygium: Pseudopterygium nt 
pterlylgoid ['terıgsıd] adj: flügelähn- 
lich, Fliigel- 
ptillolsis [to'lousrs, tar-] noun, plural 
-ses [-sitz]: Ptilosis f 
ptosed [toost] adj: herabhángend, pto- 
tisch 
ptolsis ['tousis] noun: 1. (Organ-)Sen- 
kung f, Ptose f, Ptosis f 2. palpebral 
ptosis (Lid-)Ptose f, Ptosis (palpebrae) 
f; Blepharoptose f 
ptotlic ['tatık] adj: herabhángend, pto- 
tisch 
ptylallalgogue [tar'zelogag] adj: sialagog 
ptylallecitalsis [taro'lektosis] noun, plu- 
ral -ses [-si1z]: Sialektasie f 
ptylallin ['taıslın] noun: Ptyalin nt, 
Speicheldiastase f 
lism ['tarelrzom] noun: Ptyalismus 
ialorrhoe f, Hypersalivation f 
loglralphy [taro 'lagrofr] noun: Sia- 
lographie f, Sialografie f 
ptylallollilthilalsis [ tarələolr'Q0arəsis] 
noun: Sialolithiasis f 
ptylallollilthotlolmy [,tarolouli'Oatomr] 
noun: Sialolithotomie f 
pulbarlche[pju:'ba:rkr] noun: Pubarche f 
pulberlal ['pju:bərəl] adj: pubertär, pu- 
bertierend, puberal 
pulberltal ['pju:bortl] adj: pubertär, pu- 
bertierend, puberal 
pulberlty ['pju:bartı] noun: Geschlechts- 
reife f, Pubertät f 
delayed puberty: Pubertas tarda 
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precocious puberty: Pubertas praecox 
pulbesicence [pju:'besəns] noun: Ge- 
schlechtsreifung f, Pubeszenz f 
pulbesicent [pju:'besont] adj: pubes- 
zent 
pulbic ['pjurbrk] adj: pubisch 
pulbilolplasity ['pju:bisuplasti] noun: 
Pubeo-, Pubioplastik f 
pulbilotlolmy [,pju:br'atomr] noun: Pu- 
beo-, Pubiotomie f, Beckenringosteo- 
tomie 
pulbolprositatlic [,pju:baupra'stetrk] 
adj: puboprostatisch 
pulbolrecital [,pjurbou'rektl] adj: pubo- 
rektal 
pulbolvaglilnal [,pju:bou'vaedsonl] adj: 
pubovaginal 
pulbolveslilcal [‚,pju:bou'vesıkl] adj: pu- 
bovesikal 
puldenidal [pju:' dendl] adj: pudendal 
puldenidum [pju:'dendom] noun, plural 
-da [-do]: Vulva f, Pudendum nt 
puldic ['pju:dik] adj: > pudendal 
pulerlillism ['pjuroralizom, 'pjoor-] 
noun: Puerilismus m 
pulerlperla [pjur'arporo] noun, plural 
-perlae [-pori:]: Wóchnerin f, Puerpera f 
pulerlperlal [pju:'arporel] adj: puerpe- 


pulerlpelrilum [pjurer'prerrem] noun: 
Wochenbett nt, Kindbett nt, Puerpe- 
rium nt 
pufflilness ['pafinis] noun: 1. Aufge- 
blahtsein nt, Aufgeblasenheit f, Gedun- 
senheit f; Schwellung f 2. Kurzatmig- 
keit f 
puffly ['pafı] adj: (Haut) teigig, gedun- 
sen, aufgeschwemmt, pastós 
Pullex ['pju:leks] noun: Pulex m; Floh m 
Pulex cheopis: Pestfloh m, Xenopsylla 
cheopis 
Pulex irritans: Menschenfloh m, Pulex 
irritans 
pullmo ['palmau] noun, plural -molnes 
[-'mouni:z]: Lunge f, (anatom.) Pulmo m 
pullmolalorltic [,palmover'oirtik] adj: 
aortikopulmonal, aortopulmonal 
pullmollith ['pAlImooli0] noun: Lungen- 
stein m, Pulmolith m, Pneumolith m 
pullmolnarly ['‘palma,neri:, part, 'pul-] 
adj: pulmonal 
pullmonlic [pal'mantk, pul-] adj: pul- 
monal 
pullmolniltis [,palma'nartis] noun: Lun- 
genentzündung f, Pneumonie Í 
pullmolnolperliltolnelal [,palmənəv- 
,perito'nirol] adj: pulmoperitoneal 
pulp [palp] noun: (Organ) Mark nt, Par- 
enchym nt, Pulpa f 
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coronal pulp: Cavitas coronae 
dental pulp: (Zahn-)Pulpa f, Pulpa 
dentis 
finger pulp: Fingerkuppe f, -beere f 
radicular pulp: Pulpa radicularis 
red pulp: > pulp of spleen 
pulp of spleen: rote Pulpa f, Milzpulpa 
f; Pulpa splenica/lienis 
splenic pulp: > pulp of spleen 
tooth pulp: (Zahn-)Pulpa f, Pulpa den- 
tis 
white pulp: weiße Pulpa f, Noduli lym- 
phoidei splenici 
pullpal ['pAlpal] adj: Pulpa-, Mark- 
pullpaligia [pAl'pzeldz(1)o] noun: Pulp- 
algie f 
pullpiltis [pal'partrs] noun: Pulpitis f, 
Pulpaentzündung f, Zahnmarkentzün- 
dung f 
pulply ['palpı] adj: weich, breiig, mar- 
kig, pulpós 
pullsaltile ['pAlsotil, -taıl] adj: pochend, 
pulsierend, pulsatil 
pullsaltion [pAl'ser n] noun: 1. Schlagen 
nt, Pochen nt, Pulsieren nt, Pulsation f 
2. Pulsschlag m 3. Vibrieren nt 
pulse [pAls] noun: 1. Puls m, Pulsschlag 
m 2. Impuls m 
capillary pulse: Kapillarpuls m, Quin- 
cke-Zeichen nt 
carotid pulse: Karotispuls m 
nail pulse: Nagelpuls m 
pressure pulse: Druckpuls m 
Quincke's pulse: Kapillarpuls m, Quin- 
cke-Zeichen nt 
radial pulse: Radialispuls m 
pump [pamp]: I noun Pumpe fll v pum- 
en 
lach pump: Kalziumpumpe f, Ca- 
Pumpe f 
proton pump: Protonenpumpe f 
puncltulaltion [panktfo'werfn] noun: 
Tüpfelung f 
punciture ['pAnkt for]: I noun 1. Stich m, 
Einstich m, Loch nt 2. Punktion f, 
Punktur f, Punctio f II v punktieren 
cisternal puncture: Zisternen-, Hirn- 
zisternenpunktion f 
iliac crest puncture: Beckenkamm- 
punktion f 
lumbar puncture: Lumbalpunktion f 
sternal puncture: Brustbein-, Ster- 
numpunktion f 
suboccipital puncture: Subokzipital-, 
Zisternen-, Hirnzisternenpunktion f 
pulpil ['pju:pl, -pil] noun: (Auge) Pupil- 
le f, Pupilla f 
fixed pupil: starre/fixierte Pupille f, 
Pupillenstarre f 
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pulpilllarly ['pju:pə,leri:, -lorr] adj: pu- 

pillar, pupillar, okulopupillar 

pulpilllaitolnia [,pju:prle'toonro] noun: 

Adie-Pupille f, Pupillotonie f 

pulpilllogiralphy [,pjurpr'lagraf1] noun: 

Pupillographie f, Pupillografie f 

pulpilllolmoltor [ pju:pilou'moutor] adj: 

pupillomotorisch 

pulpilllosicolpy [,pjurpr'laskopr] noun: 

Retinoskopie f, Skiaskopie f 

pulpillloltolnia [,pju:prlo'toounro] noun: 
Adie-Pupille f, Pupillotonie f 

purlgaltion [p3r'gerfn] noun: (Darm-) 
Reinigung f, (Darm-)Entleerung f 

purlgaltive ['p3rgotiv]: I noun Abführ- 
mittel nt, Purgativ nt, Purgativum nt II 
adj reinigend, abführend, purgierend, 
Abführ- 

purge [pards]: I noun 1. Reinigung f, 
Sáuberung f 2. Darmentleerung f, -rei- 
nigung f II v 3. reinigen, sáubern, be- 
freien (of, from von); (Flüssigkeit) kla- 
ren 4. (Darm) entleeren, reinigen, ent- 
schlacken 

pulrilform ['pjuorifo:rm] adj: eiterartig, 
eitrig, puriform, pyoid 

pulrine ['pjoori:n, -rm] noun: Purin nt 

purlpulra ['parpjuoro] noun: Purpura f 
acute vascular purpura: — Henoch- 
Schónlein purpura 

allergic vascular purpura: — Henoch- 
Schónlein purpura 

brain purpura: Hirnpurpura f, Purpu- 
ra cerebri 

Henoch-Schónlein purpura: Schoen- 
lein-Henoch-Syndrom nt, Purpura f 
Schoenlein-Henoch, rheumatoide Pur- 
pura f, Immunkomplexpurpura f 
idiopathic thrombocytopenic purpura: 
idiopathische thrombozytopenische 
Purpura f, idiopathische Thrombozy- 
topenie f, Morbus m Werlhof 
Schónlein's purpura: > Henoch-Schón- 
lein purpura 

purlpulric [psr'pjuortk] adj: purpurisch 

pulrullent ['pjvar(j)olont] adj: eiterbil- 
dend, eitrig, eiternd, purulent, suppu- 
rativ 

pulrulloid ['pjuor(j)oloid] adj: eiterar- 
tig, eitrig, puriform, pyoid 

pus [pAs] noun: Eiter m 

pus-forming adj: eiterbildend, eiternd, 
suppurativ, purulent, pyogen, pyogene- 
tisch 

pusitullar ['pAst folor] adj: pustulós 
pusitule ['past ful] noun: Eiterbläschen 
nt, Pustel f 

pusitullolsis [pAstfo'loosrs] noun: Pus- 
tulose f 
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pultrelfacition [,pjutre'faekfn] noun: 1. 
Fäulnis f, Verwesung f, Putrefaktion f; 
Faulen nt, Putreszieren nt 2. Verfall m 
pultresicence [pju:'tresons] noun: Fau- 
len nt, Fáulnis(vorgang m) f; Putres- 
zenz 
pultrid ['pju:trid] adj: faulig, übelrie- 
chend, putrid 
pylarithrolsis [,pararr'Orausis] noun: 1. 
eitrige Gelenkentzündung f, Pyarthro- 
se f 2. Gelenkeiterung f, Pyarthrose f 
pylellecitalsis [,parol'ektosis] noun: Nie- 
renbeckenerweiterung f, Pyelektasie f, 
Pyelokaliektasie f 
pylellic [par'elık] adj: Nierenbecken-, 
Pyel(o)- 
pylellitlic [,paro'litrk] adj: pyelitisch 
pylelliitis [ pato'lartis] noun: Pyelitis f, 
Nierenbeckenentziindung f 
pylelloicallilecitalsis [,paralau,keeli'ekta- 
sis] noun: 1. Nierenbeckenerweiterung 
f, Pyelektasie f, Pyelokaliektasie f 2. 
Nierenkelchdilatation f, Kalikektasie f 
pylellolcysitiltis [, parələosis'tartis] noun: 
Pyelozystitis f 

pylellogiralphy [paro 'lagroft] noun: Pye- 
lographie f, Pyelografie f 

antegrade pyelography: ante(ro)grade 
Pyelographie f, ante(ro)grade Pyelo- 
grafie f 

pyelography by elimination: > intrave- 
nous pyelography 

excretion pyelography: — intravenous 
pyelography 

intravenous pyelography: Ausschei- 
dungspyelographie f, intravenóse Pye- 
lographie f, Ausscheidungspyelografie 
f; intravenóse Pyelografie f 
retrograde pyelography: retrograde 
Pyelographie f, retrograde Pyelografie f 
pylellollilthotlolmy [,parolouli'Oatomr] 
noun: Pyelolithotomie 
pylellolnephiriltic [, parolount'fritik] adj: 
pyelonephritisch 
pylellolnelphriltis [,parələonr'frartis] 
noun: Pyelonephritis f 
pyelonephritis of pregnancy: Pyelo- 
nephritis gravidarum 
pylellolnelphrolsis [,paralaunt'frausis] 
noun: Pyelonephrose f 
pylelloplalthy [parə'lapə0r] noun: Nie- 
renbeckenerkrankung f, Pyelopathie f 
pylellolphlelbitlic [,paroloufli'brtrk] adj: 
pyelophlebitisch 
pylellolplasity ['paralouplest1] noun: 
Nierenbecken-, Pyeloplastik f 
pylellosicolpy [pare laskopr] noun: Pye- 
loskopie 
pylellositolmy [para'lastom1] noun: Pye- 


lostomie f 

pylellotlolmy [paro lot am! noun: Pyelo- 

tomie f 

pylellolulrelterlecitalsis [ paroloojuo,ri:- 

tar'ektasıs] noun: Pyeloureterektasie f 

pylellolulreltelrogiralphy [,paroloojuo- 

iito'ragrofi] noun: Pyelographie f, 

Pyelografie f 

pylellolulreltelrollylsis [,paralaujua,rizta- 

ralısıs] noun: Pyeloureterolyse f 
ellolulreiterlolplasity [,patalaujua'ri:- 

tərəplæstı] noun: Pyeloureteroplastik f 

pylelmia [par'itmro] noun: Pyämie f 

elmic [par'itmrk] adj: pyämisch 

pylelsis [par'itsts] noun: Eiterung f, Sup- 

puration f 

pylgal ['pargel] adj: Gesäß-, Pygo- 

pylgoldidlylmus [,parga'didamas] noun: 

Pygodidymus m 

pylgomlellus [par'gamalos] noun: Pygo- 
melus m 

pylgoplalgus [par'gapoges] noun: Pygo- 

pagus m 

pylic['paıık] adj: purulent, eitrig 
pykinolcyte ['prknosart] noun: Pykno- 
zytm 
pykinolcyltolma [,prknosar'toumo] noun: 
Onkozytom nt, Hürthle-Tumor m, 
Hürthle-Zelladenom nt, Hürthle-Stru- 
ma f, oxyphiles Schilddrüsenadenom nt 

pyklnolcyltolsis [,prknosar'toosis] noun: 
Pyknozytose 

pykinoldyslositolsis [,prknodrsas'toosrs] 
noun: Pyknodysostose f 

pyklnolsis [pık'nausıs] noun: (Kern-) 
Verdichtung f, Verdickung f, Pyknose f, 
Karyo-, Kernpyknose f 

pykinotlic [pık'natık] adj: pyknotisch, 
karyopyknotisch 

pyllelphlelbitlic [,patloflr'bartrk] adj: 

pylephlebitisch 

pyllelphlelbiltis [,parləflr'bartıs] noun: 

Pylephlebitis f, Pfortaderentzündung f 

pyllelthromibolphlelbiltis [,parlo,6ram- 

boufli'bartis]. noun: Pylethrombo- 

phlebitis f 

pyllelthromlbolsis [,parloóram'boousrs] 

noun: Pfortaderthrombose f 

pyllic ['parlik] adj: Pfortader-, Pyle- 

pyllolrecitolmy [,patlo'rektom1] noun: 

Pylorusresektion f, Pylorektomie f 

pyllolric [par'lo:rik] adj: pylorisch 

pyllolrilstelnolsis [pat,lorrrstr'nousts] 

noun: Pylorusstenose f 

pyllolriltis [,parlo'rartrs] noun: Pyloritis 

f; Pylorusentzündun 

pyllolrolduloldelniltis [par,lo:rəo,d(j)u:ə- 

dr'naitis] noun: Pyloroduodenitis f 

pyllolrolgasitrecitolmy [par,lo:reu,gaes- 
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pyloromyotomy 


'trektamı] noun: Gastropylorektomie f 
pyllolrolmylotlolmy [par,Io:roo, mar'ato- 
mi] noun: Weber-Ramstedt-Operation 
f; Pyloro(myo)tomie f, Ramstedt-Ope- 

ration 
pyllolrolplasity ['parlo:rou,plastr] noun: 
Pyloroplastik f 
pyllolrolspasm ['parlo:rouspzezom] noun: 
Magenpfórtnerkrampf m, Pylorospas- 

mus m 
pyllolrolstelnolsis [,pairlo:roostr'noosrs] 
noun: Pylorusstenose f 
hypertrophic pylorostenosis: hyper- 
trophe Pylorusstenose f 
pyllolrositolmy [,parlo'rastomi] noun: 
Pylorostomie f 
pyllolrus [par'lo:ras, -'lour-, pr-] noun, 
plural -rusles, -ri [-raı]: (Magen-)Pfórt- 
ner m, Magenausgang m, Pylorus m 
pylolcele ['parsvsiil] noun: Pyozele f 
pylolcephlallus nano 'scfalss] noun: 
Pyozephalus m 
pylolcocicus [parou'kakes] noun, plural 
-cocici [parsu'kaksar]: Eiterkokkus m, 
Pyokokkus m 
pylolcollpos [,parou'kalpas] noun: Pyo- 
kolpos m 
pylolcylalnin [pareo'sarenin] noun: Pyo- 
zyanin nt, Pyocyanin nt 
pylolcyst ['parousist] noun: Eiter-, Pyo- 
zyste f 
pylolderima [,pareo' darmo] noun: Eiter- 
ausschlag m, Pyodermie f 
pylolgenlic [pare'dsenik] adj: eiterbil- 
dend, pyogen, pyogenetisch, suppura- 
tiv, purulent 
pylolhelmia [,parou'hitmro] noun: Pyä- 

mie f 
pylolhelmoltholrax [,paroo,hi:zmo'0o:- 
reks] noun: Pyohámothorax m 
pylolhyldrolnelphrolsis [ paroo,hardronr- 
'Írəosis] noun: Pyohydronephrose f 
pyloid ['paroid] adj: eiterartig, eitrig, 
pyoid, puriform 
pylolmeltra [,paroo'mirtro] noun: Pyo- 

metra 
pylolmeltriltis [ parəomi'trartis] noun: 
Pyometritis f 
pylolmylolsiltis [,paroo, maro'sairtrs] 
noun: Myositis f purulenta 
pylolnelphriltis [,parounr'fraitis] noun: 
Pyonephritis f 
pylolnephlrollilthilalsis [,pareo,nefrouli- 
'Qarəsis] noun: Pyonephrolithiasis f 
pylolnelphrolsis [,parauni'frausis] noun: 
Pyonephrose f 
pylolnelphrotlic [,ppareunr'fratik] adj: 

Fiyonephrotisch 
pyo-ovarium noun: Pyoovar(ium nt) nt, 


E 


1126 


Pyovar nt 
pylolperlilcarldiltis [,paroo, perrka:r'dai- 
tis] noun: Pyoperikarditis f 
pylolperlilcaridilum [, paraupert' ka:r- 
dıom] noun: Pyoperikard nt 
pylolperliltolnelum [, parou, peritou- 
nirom] noun: Pyoperitoneum nt 
pylolperliltolniltis | parou,perito'nartis] 
noun: eitrige Peritonitis f, Pyoperitoni- 
tis 
py ohithalimiltis [,parafOzel' martis] 
noun: Pyophthalmie f 
pylolphylsolmeltra [,parau,fatsa'mi:tra] 
noun: Pyopneumometra f 
pylolpneulmolcyst [,parsu'n(j)u:masist] 
noun: Pyopneumozyste f 
pylolpneulmolperlilcaridilum [,paısu- 
,n(j)urmo,perr'katrrdrom] noun: Pyo- 
pneumoperikard nt 
pylolpneulmolperliltolnelum [,parou- 
n(j)u:mo,perrtou'nitom] noun: Pyo- 
pneumoperitoneum nt 
pylolpneulmolperliltolniltis [,parou- 
,n(j)urme,perito'nartis]. noun: Pyo- 
pneumoperitonitis f 
pylolpneulmoltholrax [,paroo,n(j)u:mo- 
'Ootraeks] noun: Pyopneumothorax m 
pylolpoilelsis [,pareupor'i:sis] noun: Ei- 
terbildung f, Pyogenese f 
pylolpoiletlic [,paroupor'etrk] adj: eiter- 
bildend, pyogen, pyogenetisch, suppu- 
rativ, purulent 
pylopitylsis [par'aptısıs] noun: Eiter- 
spucken nt, Pyoptyse f 
pylorirhea [,paroo'rro] noun: 1. Eiter- 
fluss m, Pyorrhoe f 2. Alveolarpyor- 
rhoe f, Parodontitis marginalis 
pylolsallpinigiltis [,parsv,s&lpın'dzaı- 
tıs] noun: Salpingitis purulenta, Pyo- 
salpingitis f 
pyosalpingo-oophoritis noun: Pyosalpin- 
go-Oophoritis f 
pylolsallpinx [,paısv's&lpıyks] noun: 
Pyosalpinx f 
pylolsepitilcelmia [paro,septi'si:mro] 
noun: Pyoseptikämie f, Pyosepsis f 
pylolsis [par'əosis] noun: Eiterung f, Py- 
osis f 
pylolsperimia [,paroo'sp3armrio] noun: 
Pyospermie f 
pylolstolmaltiltis [ parou, stoumə'tartıs] 
noun: Stomatitis f purulenta, Pyosto- 
matitis f 
pyloltholrax [,parau'Oo:reks] noun: 
Pyothorax m 
pyloltoxlilnelmia [ parəo,taksi'ni:miə] 
noun: Pyotoxinimie f 
pylolulrelter [,parəoJoə'rittər] noun: 
Pyureter m 


pyuria 


pyrialmid ['pirəmid] noun: Pyramide f; 
(anatom.) Pyramis f 
petrous pyramid: Felsenbein(pyrami- 
de f) nt, Pyramis ossis temporalis, Pars 
petrosa ossis temporalis 
renal pyramids: Nierenpyramiden pl, 
Pyramides renales 
pylramlildal [pr'raemidl] adj: pyramidal 
pylramlildotlolmy [pr, raemi'datomi] 
noun: Pyramidenbahndurchtrennung 
f; Pyramidotomie f 
pylralnose ['parronouz] noun: Pyranose f 
pylretlic [par'retik] adj: 1. fieberhaft, 
fiebernd, fiebrig, fieberig, fieberkrank, 
febril 2. fiebererzeugend, pyretisch, py- 
rogen 
pyrleltolgelnetlic [,parrotoudzo'netik] 
adj: fieberauslósend, pyretogen, pyro- 
gen; fiebererzeugend, pyrogen, pyre- 
tisch 
pyrleltolgenlic [‚pairstou'dzenık] adj: 
fieberauslösend, pyrogen, pyretogen 
pylreltoglelnous [parro'tad3onos, paıre-] 
adj: fieberauslösend, pyrogen, pyreto- 
en 
pylrexlia [par'reksro] noun: Fieber nt, 
fieberhafte Erkrankung f, Pyrexie f 


pylrexlilolgenlic [par,reksıau'dzenık] 
adj: fieberauslösend, pyrogen, pyreto- 


gen 
pyrlildine ['pırıdi:n, dml noun: Pyridin 
nt 
pyrlildoxlal [,ptra'daksal, -s&l] noun: 
Pyridoxal nt 
pyridoxal phosphate: Codecarboxyla- 
se f, Pyridoxalphosphat nt 
pyrlildoxlalmine [,prrr'daksomi:n] noun: 
Pyridoxamin nt 
pyrlildoxline [,pırı'daksi:n, -sin] noun: 
Pyridoxin nt, Vitamin Bg nt 
pylrimlildine [par'rımıdi:n, 'prromidi:n] 
noun: Pyrimidin nt 
pylrolgenlic [,patrou'd3enik] adj: fie- 
berauslósend, pyrogen, pyretogen 
pylrolmalnia [, parro'mernro, -jo] noun: 
Pyromanie f 
pylrolphoslphate [,parroo'fasfert] noun: 
Pyrophosphat nt 
pylrolsis [par'reusrs] noun: Sodbrennen 
nt, Pyrosis f 
pyrlulvate [par'ru:vert, p1-] noun: Pyru- 
vat nt 
pylulria [par' juorro] noun: Pyurie f 
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quotient 


quadiranitalnolpia [,kwadranta'nou- 
pio] noun: Quadrantenanopsie f 

quadlrilceps ['kwadriseps]: I noun, plu- 
ral -ceps, -cepsles [-,sepsrz] Quadrizeps 
m, Musculus quadriceps femoris II adj 
vierkópfi; 

quadlrilcipliltal [,kwadrr'srprtl] adj: 
Quadrizeps- 

quadirilplelgia [,kwadrri'plizd3(1)o] noun: 
hohe Querschnittsláhmung f, Quadri- 
plegie f 

qualdrilplelgic [‚kwadrı'plirdzık] adj: 
quadriplegisch, tetraplegisch 


qualsildomlilnant [,kwerzr'damrnont] 
adj: quasidominant 

quatlerlnarly ['kwatorneri:, kwa'tsr- 
nort] adj: quarternär 

quick [kwık] noun: 1. Nagelháutchen nt, 
Eponychium nt 2. Nagelhaut f, Cuticu- 
la f, Perionychium nt, Perionyx m 

quickisillver ['kwrksrlvor] noun: Queck- 
silber nt; (chem.) Hydrargyrum nt 

quinlildine ['kwrnidi:n, -dın] noun: Chi- 
nidin nt 

quilnine ['kwının, kwr'nizn] noun: Chi- 
nin nt 

quilninlism ['kwaınınızam, 'kwin-] 
noun: Chininvergiftung f, Chincho- 
nismus m 

quinlollines ['kwrnoli:nz] plural: Chino- 
line pl 

quinlollones ['kwınalsunz] plural: Chi- 
nolone pl 

quoltidlilan [kwau'tıdıan] adj: täglich 

quoltient ['kwaufnt] noun: Quotient m 
blood quotient: Färbeindex m, Hämo- 
globinquotient m 
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radiocarbon 


R 


rablid ['rebıd] adj: 1. tollwütig 2. ra- 


sen: 


E 


race 


d, wütend 


albies ['rerbi:z] noun: Tollwut f, Rabies 
f Ly: : 
ralbilform ['rerbrfo:rm] adj: tollwutähn- 
lich, rabiform 


ssa 


[rers] noun: Rasse f; Gattung f, 


Unterart f 

raclelmose ['raesemouz] adj: trauben- 
fórmig, Trauben- 

ralchilal ['rezkrol] adj:  rachidial 


ralchilallgia [,retk1'zeld3(1)a] noun: Wir- 
belsáulenschmerz m, Rhachi(o)algie f 
ralchidiilal [re'Krdrel] adj: Wirbelsäulen-, 
Rückgrat-, Spinal-, Rachi(o)-, Rha- 
chi(o)- 

ralchidlilan [ro'krdron] adj: > rachidial 
ralchiloplalthy [,rerkr'apa61] noun: Wir- 
belsáulenerkrankung f, Spondylopa- 
thie 

ralchilotlolmy [,rerkr'atami] noun: 1. 
Kolumnotomie f, Rhachi(o)tomie f 2. 
Laminektomie f 

ralchiplalgus [ro'krpogos] noun: R(h)a- 
chipagus m 

alchis ['reıkıs] noun, plural -es, ralchli- 
des ['raekodi:z]: Wirbelsäule f, Colum- 
na vertebralis 

ralchislchilsis [ra'kıskasıs] noun: R(h)a- 
chischisis 

ralchitlic [rə'krtik] adj: rachitisch 
ralchiltis [ro'Kartrs] noun: 1. Rachitis f 2. 


rachliltolgenlic [,rzekrtoo'dsentik] adj: 
Rachitis rachitogen 

ralchitlolmy [ro'kitom1] noun: Kolum- 
notomie f, Rhachiotomie f 

ralcial ['rerf1] adj: rassisch, Rassen- 
raldilal ['rerdrol, -jol] adj: 1. (anatom.) 
radial, Radial-, Radius-, Speichen- 2 
radial, strahlenfórmig, strahlig, Strah- 
len-, Radial- 

raldilant ['rerdront]: I noun Strahl m, 
Strahlungspunkt m II adj (aus-)strah- 
lend, aussendend, Strahlungs- 
raldilaltion [rerdr'erfn] noun: 1. (Aus-) 
Strahlung f, (Aus-)Strahlen nt, Radia- 
tion f contaminated with radiation 


entzündliche Wirbelsáulenerkrankung f 


r 


ra 


strahlenverseucht 2. (anatom.) Strah- 
lung f, Radiatio f 

acoustic radiation: Hörstrahlung f, Ra- 
diatio acustica 

beta radiation: Betastrahlung f, B- 
Strahlung f 

corpuscular radiation: Teilchen-, Kor- 
puskelstrahlung f 

gamma radiation: Gammastrahlung f, 
y-Strahlung f 

optic radiation: Gratiolet-Sehstrah- 
lung f, Radiatio optica 

particulate radiation: Teilchen-, Kor- 
puskularstrahlung f 

preoperative radiation: Vorbestrah- 
lung f, práoperative Bestrahlung f 
aldilaltionlal [rerdr'erfnl] adj: Strah- 
lungs- 


8 
raldiclullar [rə'dikjələr] adj: 1. radiku- 


lar, Wurzel-, Radikul(o)- 2. (chem.) Ra- 
dikal 
diclullecitolmy [ro,drkjo'lektomi] 
noun: 1. Wurzelresektion f, Radikulek- 
tomie f 2. Rhizotomie f, Rhizotomia f, 
Radikulotomie 


raldiclulliltis [ro,drkjo'lartrs] noun: Ra- 


raldiclullolganiglilonlitlis 


dikulitis f, Wurzelentzündung f 
[ro,dikjoloo- 
‚ganglıs'naıtıs] noun: Radikulogan- 
glionitis 


raldiclullolmelninigolmylelliltis [ro,drkjo- 


-~ 


loumi,niggoomaro'laitrs]. noun: Ra- 
dikulomeningomyelitis f, Meningo- 
myeloradikulitis 
aldiclullolmylelloplalthy [rə,drkjələo- 
maro'lapo6r] noun: Radikulomyelopa- 
thie 


raldiclullolneulriltis [ro, drkjolounjuo- 


ra 


raıtıs, -no-] noun: Radikulitis f, Wur- 
zelentzündung f 
diclullolneulroplalthy [ro,d1kjolou- 
njuo'rapo6r] noun: Radikuloneuropa- 
thie 


raldiclulloplalthy [rə,dikjə'lapə0r] noun: 


r 


Radikulopathie f 
aldilolacition [,rerdrau'eekfn] noun: 
radioactivity 


raldilolacitive [,rerdrou'aektiv] adj: ra- 


ra 


dioaktiv 
dilolacltivlilty [,rerdiavek'trvatr] 
noun: Radioaktivitat f 


raldilolaultoglralphy [,rerdrooo: tagrofi] 


noun: Autoradiographie f, Autoradio- 
grafie f, Autohistoradiographie f, Auto- 
historadiografie f 

dilolbilollolgy [,rerdraubar'alad31] 
noun: Strahlungsbiologie f, Radiobio- 
logie 


raldilolcarlbon [,rerdroo'ka:rbon] noun: 
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radiocardiography 


Radiokohlenstoff m, Radiokarbon nt 
raldilolcarldiloglralphy [,rerdrou,ka:rdi- 
‘agrofi] noun: Radiokardiographie f, 
Radiokardiografie f 
raldilolcarlpal [,rerdroo'ka:rpl] adj: ra- 
diokarpal 
raldilolcurlalble [,rerdroo'kjuorobl] adj: 
durch Strahlentherapie heilbar 
raldilolcysltiltis [,rerdrousts'tartis] noun: 
Strahlen-, Radiozystitis f 
raldiloldense ['rerdroudens] adj: strah- 
lendicht 
raldiloldenisilty [,À rerdroo' densotr] noun: 
Strahlendichte f, Strahlenundurchläs- 
sigkeit 
raldilolderlmaltiltis [rerdrau,derma'tat- 
tis] noun: Strahlendermatitis f, Ra- 
diodermatitis f 
raldiloldilaglnolsis [rerdroo,darog'noo- 
sis] noun: Radiodiagnose f 
raldiloldiglitlal [,rerdıou'dıdzıtl] adj: ra- 
diodigital 
raldilolellecitrolcarldiloglraiphy [,reıdıou1- 
Jektro,ka:rdr'agrofi] noun: Radio- 
elektrokardiographie f, Radioelektro- 
kardiografie f 
raldilolenicephlalloglralphy [,rerdrouen- 
‚sefo'lagrafı] noun: Radioenzephalo- 
graphie f, Radioenzephalografie f 
raldilolgenlic [,rerdrau'd3enik] adj: ra- 
diogen 
raldilolgram ['reidirsugrem] noun: 
Róntgenbild nt, Róntgenaufnahme f 
raldilolgraph ['rerdrougraf]: I noun 
Róntgenbild nt, Róntgenaufnahme f II 
v ein Radiogramm machen; róntgen 
raldilolgraphlic [,retdiou'greefik] adj: 
radiographisch, radiografisch 
raldiloglralphy [reıdı'agrafı] noun: 
Röntgen nt, Röntgenuntersuchung f, 
Radiographie f, Radiografie f 
contrast radiography: Röntgenkon- 
trastdarstellung f 
double-contrast radiography: Doppel- 
kontrastmethode f, Bikontrastmethode f 
raldilolhulmerlal [,retd1ou'(h)ju:moral] 
j: radiohumeral, humeroradial 
raldilolimlmulnolaslsay [,rerdroo, rmjo- 
‘esel] noun: Radioimmunoassay m 
raldilolimimulnoldeltecition [, rerdroo- 
aimjonoodi'tekfn] noun: Radioim- 
mundetektion f 
raldilolimimulnoldififulsion [,rerdroo, ım- 
jenoudr'fju:sn] noun: Radioimmun- 
diffusion f, Radioimmunodiffusion f 
raldilolimimulnolellecitrolpholrelsis [reı- 
drou, Imjonour,lektroufo'ri:sis] noun: 
Radioimmunoelektrophorese f 
raldilolilsoltope [,rerdrou'arsotoup] noun: 


o 
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radioaktives Isotop nt, Radioisotop nt 
raldilolkylmoglralphy [,rerdreukar'mag- 
rofi] noun: Fláchenkymographie f, 
Róntgenkymographie f, Flachenkymo- 
grafie f, Róntgenkymografie Á. 
raldilollalbelled [ rerdrəo'lerbəlt] adj: 
radioaktivmarkiert 
raldilolloglic [‚reıdısu'ladzık] adj: ra- 
diologisch 
raldilollolgy [rerdr'alods1] noun: Strah- 
lenkunde f, Strahlenheilkunde f, Ra- 
diologie f 
raldilollulcenicy [,rerdroo'lu:snsi] noun: 
Strahlendurchlassigkeit f 
raldilollulcent [,rerdrou'lu:sent] adj: 
strahlendurchlássig 
raldilolmuslcullar [,rerdroo' maskjolor] 
adj: radiomuskular 
raldilolnelcrolsis [o rerdrooni' kroosris] 
noun: Strahlen-, Radionekrose f 
raldilolneulriltis [,rerdroonjuo'rartrs] 
noun: Strahlen-, Radioneuritis f 
raldilolnulclide [,rerdroo'n(j)u:klard] 
noun: radioaktives Nuklid nt, Radio- 
nuklid nt 
radio-opacity noun: Strahlendichte f, 
Strahlenundurchlassigkeit f 
raldilolpaclilty [,rerdreo'passoti] noun: 
Strahlendichte f, Strahlenundurchläs- 
sigkeit f 
raldilolpaque [,rerdrou'perk] adj: strah- 
lendicht, strahlenundurchlässig; rónt- 
gendicht 
raldilolparlent [rerdiou'pzront] adj: 
strahlendurchlássig 
raldilolpalthollolgy [,rerdrooupo'0alod3:] 
noun: Strahlenpathologie f 
raldilolpharlmalceultilcals [ rerdrou,fa:r- 
su:tikls] plural: Radiopharmaka pl 
raldilolrelsistlant [,rerdrourri'zistont] 
adj: strahlenunempfindlich, strahlen- 
resistent 
raldilolscoplic [,rerdroo'skapik] adj: ra- 
dioskopisch 
raldiloslcolpy [, rerdr'askopr] noun: Rönt- 
genuntersuchung f, Róntgendurch- 
leuchtung f, Radioskopie f 
raldilolsenisilbilliity [,rerd1ou, senso'brl- 
eti] noun: Strahlenempfindlichkeit f 
raldilolsenisiltive [, rerdroo'sensotiv] 
adj: strahlenempfindlich 
raldilolsenisiltivelness [,rerdroo'senso- 
tivnis] noun: Strahlenempfindlichkeit f 
raldilolsenisiltivlilty [,rerdrousensi'trvo- 

ti] noun: Strahlenempfindlichkeit f 
raldiloltherlalpy [,rerdroo'Oeropi] noun: 

Bestrahlung f, Strahlentherapie f, Ra- 

diotherapie f. 

short-distance radiotherapy: Brachy- 


E 


o 


Kl 


ray 


therapie f 

supervoltage radiotherapy: Supervolt- 
therapie f, Hochvolttherapie f, Mega- 
volttherapie f 
raldiloltracler ['rerdrootrersor] noun: ra- 
dioaktiver Tracer m, Radiotracer m 
raldiloltranslparlenicy [reidrəo,trens- 
'pearansı] noun: Strahlendurchlässig- 
keit f 
raldiloltranslparlent [reıdıou tr&ns- 
‘peront] adj: strahlendurchlässig 
raldilolullnar [,rerdiou'alnor] adj: ra- 
dioulnar, ulnoradial 
raldilum ['rerdram] noun: Radium nt 
raldilus ['reıdıss] noun, plural -dilusles, 
-dili [-diat]: 1. Radius m 2. (anatom.) 
Speiche f, Radius m 
rage [reıd3] noun: Wut f, Raserei f, Wut- 
anfall m 
raglolcyte ['reegasait] noun: Ragozyt m, 
Rhagozyt m 
rales [raels, ra:lz] plural: Rasselgeräu- 
sche pl 

cavernous rales: Kavernenjauchzen nt 
dry rales: trockene Rasselgerausche pl 
moist rales: feuchte Rasselgeráusche pl 
ramlilfilcaltion [,raemrifr'kerfn] noun: 1. 
Verzweigung f, Verástelung f, Aufzwei- 
gung f 2. Zweig m, Spross m 
ramiilsecition [,raemr'sekfn] noun: Ra- 
mikotomie f, Ramisektion f 
ralmus ['rermos] noun, plural -mi 
[-maı]: Ast m, Zweig m, Ramus m 
ramus of ischium: Sitzbeinast m, Ra- 
mus ossis ischii 

ramus of mandible: Unterkieferast m, 
Ramus mandibulae 

pubic ramus: Schambeinast m, Ramus 
ossis pubis 
range [retnd3] noun: 1. (Aktions-)Ra- 
dius m; Reichweite f; (Mess-, Skalen-) 
Bereich m; (Gelenk) Spiel-, Freiraum m 
2. Streuungsbreite f, Bereich m 
ralphe ['rerf1] noun, plural -phae [-fix]: 
Naht f, Verwachsungsnaht f, Raphe f, 
Rhaphe f 

raphe of penis: Penisnaht f, Raphe pe- 
nis 

perineal raphe: Perinealraphe f, Raphe 
perinei 
rapiture ['raeptfor] noun: Entzückung 
nt, Verzückung f, Begeisterung f; Be- 
geisterungstaumel m, Ekstase f 
rarlelfacition [reoro'fakfn] noun: 1. 
(physik.) Verdünnung f 2. (patholog.) 
Rarefizierung f, Rarefactio f, Rarefica- 
tio 
rh [re noun: 1. Ausschlag m, Exan- 
them nt 2. Vorexanthem nt, Rash m/nt 


butterfly rash: Schmetterlingserythem nt 
diaper rash: Windeldermatitis f, Der- 
matitis ammoniacalis 
heat rash: Roter Hund m, tropische 
Flechte f, Miliaria rubra 
influenza rash: Grippeexanthem nt 
measles rash: Masernexanthem nt 
nettle rash: Nesselausschlag m, Nessel- 
fieber nt, Urtikaria f 

raslpaltolry ['respoto:ri:] noun: Raspa- 
torium nt 

rat [raet] noun: Ratte f 

rate [rert] noun: Quote f, Rate f; Ge- 
schwindkeit f, Tempo nt at the rate of 
im Verháltnis von 
basal metabolic rate: Basal-, Grund- 
umsatz m 
baseline heart rate: Basalfrequenz f, 
Basisfrequenz f 
birth rate: Geburtenziffer f, Natalitat f 
death rate: Sterbe-, Sterblichkeitsziffer f 
dose rate: Dosisleistung f 
erythrocyte sedimentation rate: Blut- 
kórperchensenkung f, Blutkórperchen- 
senkungsgeschwindigkeit f, Blutsen- 
kung f. 
fatality rate: Sterbe-, Sterblichkeitszif- 
fer f 
heart rate: Herzfrequenz f 
maternal mortality rate: maternale 
Mortalitat f 
mitotic rate: Mitoserate f 
morbidity rate: Morbiditat f 
mortality rate: Mortalitatsrate f, -ziffer f 
neonatal mortality rate: neonatale 
Mortalitat f 
perinatal mortality rate: perinatale 
Mortalitat f 
pulse rate: Pulsfrequenz f; Puls m 
respiration rate: Atemfrequenz f 

raltio ['rerf(1)ou] noun, plural -tios: Ver- 
hältnis nt; Verhältniszahl f; Quotient m 
A-G ratio:  albumin-globulin ratio 
albumin-globulin ratio: Albumin-Glo- 
bulin-Quotient m, Eiweißquotient m 
calcium/phosphorus ratio: Calcium/ 
Phosphor-Quotient m 
energy ratio: Energiequotient m 

raltiolnallilzaltion [,rzefonolr'zerJn] 
noun: Rationalisierung f 

ray [ret]: I noun Strahl m; Lichtstrahl m 
II v ausstrahlen 
alpha rays: a-Strahlen pl, Alphastrah- 
len pl 
beta rays: Betastrahlen pl, B-Strahlen pl 
Bucky’s rays: Bucky-Strahlen pl, Grenz- 
strahlen pl 
cathode rays: Kathodenstrahlen pl 
roentgen rays: Réntgenstrahlen pl, 
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Róntgenstrahlung f 
relacitant [ri'aektont] noun: Reaktions- 
partner m, Reaktant m 
relacition [ri'aek fn] noun: Reaktion f (to 
auf; against gegen); Rück-, Gegenwir- 
kung f (on auf) 

acute-phase reaction: Akute-Phase- 
Reaktion f 

alarm reaction: Alarmreaktion f 
Berlin blue reaction: Berliner-Blau-Re- 
aktion f, Ferriferrocyanid-Reaktion f 
complement binding reaction: —com- 
plement fixation reaction 

complement fixation reaction: Kom- 
plementbindungsreaktion f 
conversion reaction: Konversionshys- 
terie f, Konversionsneurose f, Konver- 
sionsreaktion f 

graft-versus-host reaction: Transplan- 
tat-Wirt-Reaktion f, Graft-versus-Host- 
Reaktion f, GvH-Reaktion f 

GVH reaction: —graft-versus-host re- 
action 

hemolytic transfusion reaction: hä- 
molytischer Transfusionszwischenfall m 
host-versus-graft reaction: Wirt-anti- 
Transplantat-Reaktion f, Host-versus- 
Graft-Reaktion f 

HVG reaction: —host-versus-graft re- 
action 

immune reaction: Immunantwort f, 
Immunreaktion f 

immunological reaction: ^ immune 
reaction 

late reaction: Spátreaktion f 

leukemic reaction: ^ leukemoid reac- 
tion 

leukemoid reaction: leukámoide Reak- 
tion f, Leukämoid nt 
oxidation-reduction reaction: > redox 
reaction 

Pándy's reaction: Pandy-Test m 
Paul-Bunnell reaction: Paul-Bunnell- 
Reaktion f 

polymerase chain reaction: Polymera- 
sekettenreaktion f 

pseudoallergic reaction: pseudoaller- 
gische Reaktion f 

redox reaction: Oxidations-Reduk- 
tionsreaktion f, Redoxreaktion f 
secondary reaction: Sekundárreaktion 
f; Sekundárantwort f 

transfusion reactions: Transfusions- 
zwischenfälle pl 

tuberculin reaction: Tuberkulinreak- 
tion f 

Wassermann reaction: Wassermann- 
Reaktion f 

Weil-Felix reaction: Weil-Felix-Reak- 
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tion f 
Widal's reaction: Gruber-Widal-Reak- 
tion f 
relacitive [ri'aektiv] adj: rückwirkend, 
gegenwirkend; empfanglich, reaktiv 
relalgent [rr'erd3ont] noun: Reagenz nt, 
Reagens nt 
relalgin [riz'erd31n, -gin] noun: Reagin 
nt, IgE-Antikórper m 
relcallcilfilcaltion [rr, kzelsofr' kerfn] 
noun: Rekalzifizierung f, Rekalzifika- 
tion f 
relcanlallilzaltion [rı,kenalı'zeifn] noun: 
Rekanalisierung f 
relcepltive [rı'septıv] adj: 1. aufnahme- 
fähig, empfänglich (to, of für) 2. rezep- 
tiv, sensorisch, Rezeptoren-, Reiz-, Sin- 
nes- 
reicepitor [ri'septor] noun: Rezeptor m 
alpha receptors: Alpharezeptoren pl 
beta receptors: Betarezeptoren pl 
insulin receptors: Insulinrezeptoren pl 
receptor-mediated adj: rezeptor-gesteu- 
ert, rezeptor-vermittelt 
relcess [r1'ses, 'ritses] noun: Nische f, 
Recessus m 
accessory recess of elbow: Recessus 
sacciformis articulationis cubiti 
axillary recess: Recessus axillaris 
chiasmatic recess: Recessus opticus 
cochlear recess: Recessus cochlearis 
elliptical recess (of vestibule): Reces- 
sus ellipticus 
epitympanic recess: Kuppelraum m, 
Epitympanum nt, Recessus epitympa- 
nicus 
Hyrtl’s recess: > epitympanic recess 
inferior ileocecal recess: Recessus ileo- 
caecalis inferior 
infundibular recess: Recessus infundi- 
bularis/infundibuli 
recess of infundibulum: Recessus in- 
fundibularis/infundibuli 
lateral recess of fourth ventricle: Re- 
cessus lateralis ventriculi quarti 
omental recess: Recessus omentalis 
optic recess: Recessus opticus 
pineal recess: Recessus pinealis 
piriform recess: Recessus piriformis 
pleural recesses: Pleurasinus pl, Reces- 
sus pleurales 
preoptic recess: Recessus preopticus 
retrocecal recess: Retrozákalgrube f, 
Recessus retrocaecalis 
sacciform recess of distal radioulnar 
joint: Recessus sacciformis articulatio- 
nis radioulnaris distalis 
sphenoethmoidal recess: Recessus 
sphenoethmoidalis 


rectovulvar 


spherical recess: Recessus sphericus 
splenic recess: Recessus lienalis bursae 
omentalis 

subhepatic recess: Recessus subhepati- 
cus 

subphrenic recess: Recessus subphre- 
nicus 

subpopliteal recess: Recessus subpop- 
liteus 

supraoptic recess: Recessus supraopti- 
cus 

suprapineal recess: Recessus suprapi- 
nealis 

Tarini’s recess: Recessus anterior fos- 
sae interpeduncularis 

recesses of tympanic membrane: 
Trommelfelltaschen pl, Recessus mem- 
branae tympanicae 
vertebromediastinal recess: Recessus 
vertebromediastinalis 
relces|sive [rı'sesıv] adj: (genet.) rezes- 
siv 
relciplilent [r1'stpront]: I noun Empfän- 
ger m II adj empfanglich, aufnahmefa- 
hig (to, of für); aufnehmend 

general recipient: Universalempfánger m 
universal recipient: Universalempfan- 
germ 
relcirlcullaltion [rr,sarkjo'lerfn] noun: 
Rezirkulation f, Kreislauf m 
elconistiltulent [,rizkon'strt fJowont] 
noun: Kraftigungs-, Starkungsmittel 
nt, Roborans nt 
relconistiltultion [ri: kanstr't(j)u:/n] 
noun: Wiederherstellung f, Neubildung 
f; Rekonstitution f 
relconistrucition [rizkon'strakfn] noun: 
Wiederaufbau m, Rekonstruktion f 
relconistrucitive [ritkon'strAktiv] adj: 
(Operation) wiederaufbauend, rekon- 
struktiv 
elcordling [ri'ko:rdrp] noun: 1. Auf- 
zeichnung f, Registrierung f; (Band-) 
Aufnahme f 2. (EKG) Ableitung f 
limb recording: Extremitátenableitung f 
elcovier [rı'kavar]: I vt (Bewusstsein) 
wiedererlangen II vi 1. genesen, gesun- 
den; sich erholen (from, of von) 2. (Be- 
wusstsein) wiedererlangen, wieder zu 
sich kommen 
elcovierly [ri'KAvori] noun: 1. (Bewusst- 
sein) Wiedererlangung f 2. Genesung f, 
Gesundung f, Rekonvaleszenz f; Erho- 
lung f make a quick recovery sich 
schnell erholen (from von); past/be- 
yond recovery unheilbar 

full recovery: vollstándige/komplette 
Wiederherstellung f, Restitutio ad inte- 
grum 


E 


E 


E 


relcruldesicence [,ritkru:'desons] noun: 
1. Wiederverschlimmerung f, Rekrudes- 
zenz f 2. Rückfall m, Rezidiv nt 

relcruldesicent [,ritkru:'desont] adj: re- 
krudeszent; rezidivierend 

recital ['rektl] adj: rektal 

recitallgia [rek'taeld5(1)9] noun: Prok- 


talgie f 

recitecitolmy [rek'tektomi] noun: Rek- 
tumresektion f 

recititlic [rek'taıtık] adj: rektitisch, 
proktitisch 


recitiitis [rek'tartis] noun: Proktitis f, 
Mastdarmentzündung f, Rektitis f 
recitolabidomlilnal [ rektaozeb'dominil 
adj: rektoabdominal 

recitolainal [,rektoo'ernl] adj: anorektal 
recitolcele ['rektousitl] noun: Rektozele 
f; Hernia rectovaginalis 
recitolcocicyglelal [,rektookak'si:dsrol] 
adj: rektokokzygeal 

recitolcollitlic [,rektouko'laitik] adj: 
rektokolitisch, koloproktitisch, prokto- 
kolitisch 

recltolcolliltis [,rektouka'lartis] noun: 
Proktokolitis f, Koloproktitis f, Rekto- 
kolitis f 

recitolperlilnelal [,rektoo,perr'ni:ol] adj: 


rektoperineal 

recitolpexly ['rektoopeksr] noun: Rekto- 
pexie 

recitolplasity ['rektoupleest1] noun: Prok- 
toplastik f 


recitolrolmalnosicolpy [,rektouroumo- 
naskopi] noun: Rektosigmoid(e)o- 
skopie f 

recitosicolpy [rek'taskapı] noun: Mast- 
darmspiegelung f, Rektoskopie f 
recitolsigimoid [,rektoo'srgmoid]: I 
noun Rektum und Sigma, Rektosigma 
nt II adj rektosigmoidal 
recitolsigimoildecitolmy [rekto,sigmoir- 
'dektomi] noun: Rektosigmoidekto- 
mie 
recitolstelnolsis [,rektoustr'nousrs] noun: 
Mastdarm-, Rektumstenose f 
recitositolmy [rek'tastom1] noun: Rek- 
to-, Proktostomie f 

recitotiolmy [rek'tatam1] noun: Rekto-, 
Proktotomie f 

recitolulreithral [,rektoojuo'rirOrol] adj: 
rektourethral 

recitolulterline [,rektou'ju:torm, -raın] 
adj: rektouterin, uterorektal 
recitolvaglilnal [,rektau'veedgzanl, -vo- 
'dsainl] adj: rektovaginal 
recltolveslilcal [ rektəu'vesrkl] adj: rek- 
tovesikal, vesikorektal 

recitolvullvar [,rektau'valvor] adj: rek- 
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tovulvär, rektovulvar, vulvorektal 
recitum ['rektom] noun, plural -tums, -ta 
[-to]: End-, Mastdarm m, Rektum nt, 
Intestinum rectum 
relculperlaltion [r1,k(j)urpa'rerfn] noun: 
Genesung f 
relcurlrence [ri'karons] noun: Wieder- 
kehr f, Wiederauftreten nt; Riickfall m, 
Rezidiv nt 
suture line recurrence: Anastomosen- 
rezidiv nt 
relcurirent [r1'ksront] adj: (regelmäßig 
oder stándig) wiederkehrend, rezidi- 
vierend, rekurrent; periodisch, inter- 
mittierend; gewohnheitsmäßig, rezidi- 
vierend, habituell, habitual 
relcurlring [rı'karın] adj: wiederauftre- 
tend, rezidivierend, palindromisch 
redidenling ['rednıy] noun: Rötung f 
reldia ['ri:drə] noun, plural -dilae [dr iz]: 
Redia f, Redie f, Stablarve f 
rediness ['rednis] noun: Röte f; Rötung f 
reldox ['rirdaks] noun: Oxidation-Re- 
duktion f, Redox(-Reaktion f) 
reldresselment [rıdres'ment] noun: Re- 
dressement nt 
relduce [ri'd(j)u:s] v: 1. herabsetzen, 
verringern, vermindern, verkleinern, 
reduzieren (by um; to auf); drosseln, 
senken; (Schmerz) lindern; (Lósung) 
schwächen, verdünnen 2. reduzieren 
relduclilble [rr'd(j)Ju:sıbl] adj: (Fraktur) 
einrenkbar, einrichtbar, reponibel, re- 
ponierbar 
relducitase [r1'dakte1z] noun: Redukta- 
se f 
relflecition [r1'flek fn] noun: 1. Reflexion 
f; Reflektierung f; (Wieder-)Spiegelung 
f Spiegelbild nt 2. (anatom.) Zurück- 
biegung f 3. (anatom.) Umschlagsfalte 


f, Duplikatur A 
relflecitor [rı'flektar] noun: Beleuch- 
tungs-, Reflektorspiegel m, Reflektor m 
relflex ['ri:fleks]: I noun 1. Reflex m 2. 
—reflection 1. II adj 3. reflektorisch, 
Reflex- 4. (Licht) zurückgeworfen, re- 
flektiert 5. (anatom.) zurückgebogen, 
reflektiert 
accommodation reflex: Naheinstel- 
lungsreaktion f, Akkommodationsre- 
flex m 
Achilles tendon reflex: Achillessehnen- 
reflex m 
adductor reflex: Adduktorenreflex m 
anal reflex: Analreflex m 
ankle reflex: Achillessehnenreflex m 
aortic reflex: Depressorreflex m 
Aschner's reflex: Aschner-Dagnigni- 
Bulbusreflex m, okulokardialer Reflex 
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m, Bulbusdruckreflex m 

attitudinal reflexes: Stellreflexe p! 
axon reflex: Axonreflex m 

Bainbridge reflex: Bainbridge-Reflex m 
behavior reflex: erworbener/bedingter 
Reflex m 

Bezold-Jarisch reflex: Bezold-Jarisch- 
Reflex m 

biceps reflex: Bizeps(sehnen)reflex m 
blink reflex: Korneal-, Blinzel-, Lidre- 
flex m 

brachioradial reflex: Radius-, Radius- 
periostreflex m 

bulbocavernous reflex: Bulbocaverno- 
sus-Reflex m 

carotid sinus reflex: 1. Karotissinusre- 
flex m 2. Karotissinussyndrom nt, 
hyperaktiver Karotissinusreflex m, 
Charcot-Weiss-Baker-Syndrom nt 
carpometacarpal reflex: Karpometa- 
karpalreflex m 

conditioned reflex: erworbener/be- 
dingter Reflex m 

conjunctival reflex: Konjunktivalreflex m 
corneal reflex: 1. (neurol.) Korneal-, 
Blinzel-, Lidreflex m 2. (ophthal.) 
Hornhautreflex m, -reflexion f 
corticopupillary reflex: Haab-Reflex 
m, Rindenreflex m der Pupille 
cremasteric reflex: Hoden-, Kremas- 
terreflex m 

defense reflexes: Abwehrreflexe pl 
depressor reflex: Depressorreflex m 
elbow reflex: Trizepssehnenreflex m 
embrace reflex: Moro-Reflex m 

escape reflex: Fluchtreflex m 
Euler-Liljestrand reflex: (von) Euler- 
Liljestrand-Reflex m 

extrinsic reflex: Fremdreflex m 
eyeball compression reflex: > eyeball- 
heart reflex 

eyeball-heart reflex: okulokardialer 
Reflex m, Bulbusdruckreflex m, Asch- 
ner-Dagnigni-Bulbusdruckversuch m 
Haab’s reflex: Haab-Reflex m, Rinden- 
reflex m der Pupille 

inborn reflex: angeborener Reflex m 
intrinsic reflex: Eigenreflex m 

knee reflex: Patellarsehnenreflex m, 
Quadrizepssehnenreflex m 

learned reflex: erlernter Reflex m 

lid reflex: Korneal-, Blinzel-, Lidreflex m 
light reflex: 1. Trommelfellreflex m, Licht- 
reflex m 2. (ophthal.) Lichtreflex m 
masseter reflex: Masseter-, Unterkie- 
ferreflex m 

monosynaptic reflex: monosynapti- 
scher Reflex m 

Moro’s reflex: Moro-Reflex m 


reimplantation 


near reflex: Naheinstellungsreaktion f, 
Konvergenzreaktion f, Akkommoda- 
tionsreflex m 

nose-bridge-lid reflex: Orbicularis- 
oculi-Reflex m 

opticofacial reflex: Blinzelreflex m 
orbicularis oculi reflex: Orbicularis- 
oculi-Reflex m 

palatal reflex: Gaumenreflex m 
palatine reflex: Gaumenreflex m 
patellar reflex: + patellar tendon reflex 
patellar tendon reflex: Patellarsehnen- 
reflex m, Quadrizepssehnenreflex m 
penile reflex: Bulbocavernosus-Reflex m 
perianal reflex: Analreflex m 
pharyngeal reflex: 1. Wiirg(e)reflex m 
2. Schluckreflex m 

proprioceptive reflex: propriozeptiver 
Reflex m, Eigenreflex m 

pupillary reflex: 1. Pupillenreflex m 2. 
(Pupille) Lichtreaktion f 

pupillary accommodation reflex: Ak- 
kommodationsreaktion f, Naheinstel- 
lungsreaktion f 

quadriceps reflex: Patellarsehnenre- 
flex m, Quadrizepssehnenreflex m 
radial reflex: > radioperiostal reflex 
radioperiostal reflex: Periostreflex m, 
Radiusperiostreflex m 

righting reflexes: Stellreflexe pl 
spinator reflex: > radioperiostal reflex 
stretch reflex: Muskeldehnungsreflex m 
styloradial reflex: >radioperiostal re- 

ex 

sucking reflex: Saugreflex m 

triceps reflex: Trizepssehnenreflex m 
triceps surae reflex: Achillessehnenre- 
flex m 

unconditioned reflex: unbedingter Re- 
flex m 

withdrawal reflex: 1. Wegziehreflex m, 
Fluchtreflex m 2. Beuge-, Flexorreflex m 
relflexlolgenlic [,riflekso'dsentik] adj: 
reflexogen 
relflux ['rizflaks] noun: Reflux m 
duodenogastric reflux: duodenogas- 
trischer Reflux m 

gastroesophageal reflux: gastroóso- 
phagealer Reflux m 

intrarenal reflux: intrarenaler Reflux m 
vesicoureteral reflux: vesikoureteraler 
Reflux m 
relfracition [rr'freekfn] noun: 1. (Licht, 
Wellen) Brechung f, Refraktion f 2. 
Brechkraft f des Auges, Refraktion(s- 
vermégen nt) 
relfracitiviilty [,rifrek'trvoti] noun: 
Brech(ungs)kraft f, Refraktionskraft f 
relfracitomleltry [, rifraek'tamotri] noun: 


Refraktometrie f 
relfracitolry [ri'fraektori] adj: therapie- 
refraktár 
relgenlerlaltion [rr,dseno'rerfn] noun: 
Neubildung f, Erneuerung f, Regenera- 
tion f 
reigenlerlaltive [ri'dsenorotrv, -,rertiv] 
adj: regenerationsfáhig, regenerativ 
relgion ['rirdzn] noun: Region f, (Kör- 
per-)Gegend f, Regio f 

abdominal regions: Bauchwandfelder 
pl, Regiones abdominales 

axillary region: Achselgegend f, Regio 
axillaris 

regions of the body: Kórperregionen 
pl, Regiones corporis 

dorsal regions: Rückenfelder pl, Regio- 
nes dorsales 

epigastric region: Oberbauch(gegend 
f) m, Epigastrium nt, Regio epigastrica 
frontal region: Stirngegend f, Frontal- 
region f, Regio frontalis 

gluteal region: Gesäßregion f, Regio 
glutealis 

lumbar region: Lende f, Lendengegend 
f; Regio lumbalis 

occipital region: Hinterhauptsgegend 
f; Okzipitalregion f, Regio occipitalis 
perineal region: Damm m, Dammge- 
gend f, Regio perinealis 

pubic region: Scham f, Schambeinre- 
gion f, Pubes f 

umbilical region: Nabelgegend f, Regio 
umbilicalis 
elgress [rı'gres]: I noun > regression II 
v sich rückläufig entwickeln, sich zu- 
rückentwickeln 
relgresision [ri'grefn] noun: 1. Rückbil- 
dung f, Rückentwicklung f, rückläufige 
Entwicklung f, Regression f 2. Rück- 
wärtsbewegung f, Regression f 
relgresisive [r1'grestv] adj: 1. regressiv, 
Regressions- 2. zurückgehend, rück- 
läufi 
relgurigiltaltion [rt,gardsr'terfn] noun: 
Regurgitation f; Insuffizienz f 

aortic regurgitation: Aorteninsuffi- 
zienz f, Aortenklappeninsuffizienz f 
pulmonary regurgitation: Pulmonalis- 
insuffizienz f, Pulmonal(klappen)in- 
suffizienz f 

tricuspid regurgitation: Trikuspidalis- 
insuffizienz f, Trikuspidal(klappen)- 
insuffizienz f 

valvular regurgitation: (Herz-)Klap- 
peninsuffizienz 
relhalbilliltaltion [,rr(h)o,bilo'terfn] 
noun: Rehabilitation f 
relimlplanitaltion [,rixzmplzen'terfn] 


EI 
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noun: Wiedereinpflanzung f, Reim- 
plantation f 
tooth reimplantation: Zahnreplanta- 
tion f 
elinifarcition [rizzn'fa:rkfn] noun: Re- 
infarkt m 
relinifecition [rizin'fek fn] noun: 1. Rein- 
fektion f 2. Reinfekt m 
relject [r1'dzekt] v: 1. (Transplantat) ab- 
stoßen 2. zurückweisen, abschlagen, 
ablehnen 
reljecition [rı'dzekfn] noun: Abstoßung 
f; Abstoßungsreaktion f 
rellapse ['rirleps]: I noun Rückfall m, 
Relaps m; Rezidiv nt II v einen Rückfall 
erleiden 
late relapse: Spátrezidiv nt 
ellapsling [ri'lepsrp] adj: wiederkeh- 
rend, rezidivierend 
rellaltive ['relotiv]: I noun 1. Verwand- 
te(r m) f 2. (verwandtes) Derivat nt II 
adj 3. vergleichsweise, relativ, Verhält- 
nis- 4. bezüglich, Bezugs- 
rellaxlant [ri'laeksont] noun: Muskelre- 
laxanz nt 
central muscle relaxants: zentrale Mus- 
kelrelaxanzien pl 
peripheral muscle relaxants: periphere 
Muskelrelaxanzien pl 
rellaxlaltion [,rrlaek'serfn] noun: Ent-, 
Ausspannung f; Erschlaffung f, Relaxa- 
tion f 
muscle relaxation: Muskelerschlaffung 
f; -entspannung f, -relaxation 
relaxed [ri'laekst] adj: schlaff, kraftlos, 
atonisch 
release Ir lits]: I noun Ausschüttung f, 
Abgabe f; Freisetzung f, Freigabe f II v 
ausschütten, abgeben; freisetzen; aus- 
lósen 
relmeldilalble [ri'mi:drobl] adj: heilend, 
heilungsfördernd, kurativ 
relmeldilal [r1'mizdrol] adj: heilend, hei- 
lungsfördernd, kurativ 
remleldy ['remidr]: I noun, plural remel- 
dies Heilmittel nt, Arzneimittel nt, Arz- 
nei f, Remedium nt, Kur f (for, against 
gegen) II v heilen, kurieren (for, 
against gegen) 
relminlerlallilzaltion [rr,mrn(o)rolr'zerfn] 
noun: Remineralisation f 
relmisision [r1'm1fn] noun: vorüberge- 
hende Besserung f, Remission f 
complete remission: Vollremission f, 
komplette Remission f 
partial remission: Teilremission f, par- 
tielle Remission f 
relmititent [rı'mıtnt] adj: (vorüberge- 
hend) nachlassend, remittierend 


E 


E 
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reminant ['remnont] noun: Residuum nt 
relmovlal [rı'mu:vol] noun: Ablösung f; 
Abnahme f, Abnehmen nt; (chirurg.) 
Ausräumung f, Ablation f, Abtragung f 
disk removal: Nukleotomie f 
reinal ['ri:nl] adj: renal, nephrogen 
renlilform ['renıfoırm] adj: nierenför- 
mig, nierenartig, nephroid, reniform 
relnin ['riznimn] noun: Renin nt 
renlilpellvic [‚renı'pelvık] adj: Nieren- 
becken- 
reinolcoritilcal [,riznou'korrtrkl] adj: 
Nierenrinden- 
relnolgasltric [,riznou'geestrik] adj: re- 
nogastral, gastrorenal 
reinolgenlic [,riznou'dzentk] adj: 1. re- 
nal, nephrogen 2. nephrogen 
relnoglralphy [ri'nagrofr] noun: Neph- 
rographie f, Nephrografie f 
relnolinitesitilnal [,rixnoum'testrnl] adj: 
enterorenal, intestinorenal, renointes- 
tinal 
relnolpalrenichylmal [,riznoupo'renkiml] 
adj: renoparenchymal 
relnoplalthy [rr'napoOr] noun: Nierener- 
krankung f, Renopathie f, Nephropa- 
thie f 
relnoltroplic [,riznou'trapik] adj: reno- 
trop, nephrotrop 
reinolvasicullar [,riznou'vaeskjolor] adj: 
renovaskular 
Relolvirlildae [,riteu'virodi:] plural: 
Reoviridae pl 
relpair [r1'peor]: I noun 1. operative Ver- 
sorgung f, Operation f; Technik f; Naht 
f 2. Wiederherstellung f, Reparatur f II 
Y 3. operativ versorgen 4. reparieren, 
ausbessern 
repleltiltion [repr'trfn] noun: Wiederho- 
lung f, Repetition f 
relpetliltive [r1'petitiv] adj: (sich) wie- 
derholend, repetitiv 
relplacelment [ri'plersmont] noun: Pro- 
these f 
hip replacement: Hüftendoprothese f, 
Hüftgelenkersatz f 
total hip replacement: Hüfttotalendo- 
prothese f, Hüft-TEP f 
total joint replacement: Totalendopro- 
these f 
relplanitaition [,rizplen'terfn] noun: 
Replantation f 
repllilcase ['replikerz] noun: Replikase f, 
Replicase f 
relprolduce [,rrpro'd(j)u:s] v: sich ver- 
mehren, sich fortpflanzen 
relprolducition [,rrpro'dAkfn] noun: 1. 
Fortpflanzung f, Vermehrung f, Repro- 
duktion f 2. Replikation f, Duplikation 


resuscitation 


f Reproduktion f; Vervielfältigung f; 
Kopie f 

prolducitive [rrpro'dAktrv] adj: repro- 

duzierend, (sich) fortpflanzend, (sich) 

vermehrend, Fortpflanzungs-, Repro- 

duktions- 

repitillase ['reptile1z] noun: Reptilase f 

relsect [rı'sekt] v: weg-, ausschneiden, 

resezieren 

relsecition [ri'sek fn] noun: Resektion f 

relserve [rı'zarv] noun: 1. Reserve f, 

Vorrat m 2. Ersatz m 

alkali reserve: Alkalireserve f 

breathing reserve: Atemreserve f 

coronary reserve: Koronarreserve f 
relsidlulal [rr'z1d3zawal, -dsəl]: I noun 1. 
Rückstand m, Rest m, Überbleibsel nt, 
Residuum nt 2. Rest(wert m) m; Ab- 
weichung f, Variation f II adj übrig, 
übriggeblieben, restlich, Residual-, 
Rest- 

reslildue ['rezid(j)u:] noun: Rest m, 
Überbleibsel nt, Rückstand m, Residu- 
um nt 

reslin ['rez(1)n] noun: 1. Harz nt, Resina 
f2. Ionenaustauscher(harz nt) m, Resin 
nt 

relsistlance [ri'zrstons] noun: 1. Wider- 
stand m (to gegen) 2. Widerstandskraft 
f; Abwehr(kraft f) f (to gegen); Resis- 
tenz f 

airway resistance: Atemwegswider- 
stand m, Resistance f 

antibiotic resistance: Antibiotikaresis- 
tenz f 

capillary resistance: Kapillarresistenz f 
erythrocyte resistance: Erythrozyten- 
resistenz f 

insulin resistance: Insulinresistenz f 

reisistiant [ri'zrstont] adj: widerstands- 
fáhig, immun, resistent 

reslollultion [,rezo'lu: fn] noun: 1. Aufló- 
sung(svermógen nt) f, Resolution f 2. 
(chem.) Auflósung f, Zerlegung (into in) 
optical resolution: Auflósung(svermó- 
gen nt) f, Resolution f 

reslolnance ['rezonons] noun: Mit- 
schwingen nt, Resonanz f 

magnetic resonance: Magnetresonanz f 
nuclear magnetic resonance: Kernre- 
sonanz f, Kernspinresonanz f 

reslolnant ['rezenont] adj: resonant 

relsorpition [ri'zotrpfn] noun: Resorp- 
tion f, Reabsorption f 

reslpilralble ['resprrobl, ri'sparo-] adj: 
1. atembar, respirabel 2. atemfáhig 

reslpilraltion [, respr'rerfn] noun: 1. Lun- 
genatmung f, (äußere) Atmung f, At- 
men nt, Respiration f 2. (innere) At- 


P 


m 


mung f, Zell-, Gewebeatmung f 
amphoric respiration: amphorisches 
Atmen nt, Amphorophonie f, Krugat- 
men nt 

artificial respiration: künstliche Beat- 


mung f 
assisted respiration: assistierte Beat- 


mung f 
Biot's respiration: Biot-Atmung f 
bronchial respiration: Bronchialatmen 
nt, bronchiales Atmen nt 
cell respiration: innere Atmung f, Zell-, 
Gewebeatmung f 
Cheyne-Stokes respiration: Cheyne- 
Stokes-Atmung f, periodische Atmung f 
diffusion respiration: Diffusionsat- 
mung f 
external respiration: äußere Atmung/ 
Respiration f, Lungenatmung f 
internal respiration: innere Atmung f, 
Zell-, Gewebeatmung f 
pulmonary respiration: Lungenat- 
mung f, (äußere) Atmung f, Atmen nt, 
Respiration f 
thoracic respiration: Brustatmung f 
tissue respiration: innere Atmung f, 
Zell-, Gewebeatmung f 

reslpilraltor ['resporertor] noun: 1. Beat- 
mungs-, Atemgerát rit, Respirator m 2. 
Atemfilter m 

resipilraltolry ['resprroto:ri:, ri'sparoro- 
] adj: respiratorisch, atmungsbedingt 

relsponse [ri'spans] noun: 1. Antwort f 
(to auf) 2. Reaktion f, Reizantwort f, 
Response f (to auf) 
convergence response: Naheinstel- 
lungs-, Konvergenzreaktion f 
immune response: Immunantwort f, 
immunologische Reaktion f 
immunological response: immune 
response 
primary response: Primárreaktion f, 
-antwort f 
secondary response: ^ secondary reac- 
tion 

resltiltultion [restı't(j)u:fn] noun: Wie- 
derherstellung f, Restitution f 

restllessiness ['restlısnıs] noun: Nervo- 
sitát f, (nervóse) Unruhe f, Unrast f, Ru- 
helosigkeit f; Schlaflosigkeit f 

resitolraltion [,restoo'rerfn] noun: Wie- 
derherstellung f 

reisusiciltate [ri'sAsrtert ]: I vt wieder be- 
leben, reanimieren II vi das Bewusst- 
sein wiedererlangen 

relsuslciltaltion [rt,sAsr'terfn] noun: 1. 
Wiederbelebung f, Reanimation f 2. 
Notfalltherapie f, Reanimationsthera- 
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resuscitative 


cardiopulmonary resuscitation: kar- 
diopulmonale Reanimation f, kardio- 
pulmonale Wiederbelebung f 
relsuslciltaltive [rı'sAsıteıtıv] adj: reani- 
mierend, Wiederbelebungs-, Reanima- 
tions- 
relsusiciltaltor [r'sasrtertor] noun: Re- 
animator m 
reltarldaltion [,rrtazr'derfn] noun: Ver- 
langsamung f, (Entwicklungs-)Hem- 
mung f, Verzógerung f, Retardierung f, 
Retardation f 
mental retardation: Geistesschwache f 
reltardled [ri'ta:rdid] adj: (geistig oder 
kórperlich) zurückgeblieben, verspá- 
tet, verzógert, retardiert 
relte ['ristı] noun, plural reltia ['ri: f(1)o, 
-t19]: Netz nt, Netzwerk nt, Rete nt 
rete mirabile: Wundernetz nt, Rete mi- 
rabile 

venous rete: Venengeflecht nt, Rete ve- 
nosum 
reitenition [r1'tenfn] noun: Retention f 
urinary retention: Harnstauung f, 
-verhalt m 
reltelthellilolma [,rrto,O0rlr'oumo] noun: 
1. Hodgkin-Krankheit f, Morbus m 
Hodgkin, (maligne) Lymphogranulo- 
matose f, Lymphogranulomatosis ma- 
ligna 2. non-Hodgkin-Lymphom nt 
reltilal ['rit Tall adj: Rete betreffend 
relticlullar [ri'trkjolor] adj: netzfórmig, 
netzartig, retikular, retikular 
relticlulloicyte [rr,tikjoloosait] noun: 
Retikulozyt m 
relticlullolcyltolsis [rr,trkjoloosar'toosis] 
noun: Retikulozytose f 
relticlullolenidolthellilal [rr,trkjolou,en- 
dou'Oi:lrol] adj: retikuloendothelial, 
retikulohistiozytär 
relticlullolenldolthellilolsis [rr,trkjoloo- 
‚endsv dirlr'susıs] noun: Retikuloen- 
dotheliose 
relticlullolenidoithellilum [r1,trkjalau,en- 
doo'Oi:lrom] noun: retikuloendotheli- 
ales Gewebe nt 
relticlullolhisitilolcytlic [rı,tıkjolou,hıs- 
tıo'sıtık] adj: retikulohistiozytär 
relticlullolhisitilolcyltolma [rr,tikjələo- 
,histroosar'toomo] noun: retikulohis- 
tiozytisches Granulom nt, Riesenzell- 
histiozytom nt, Retikulohistiozytom 
(Cak) nt 
relticlullolhisitilolcyltolsis [rı,tıkjolau- 
,histroosar'toosis] noun: Retikulohis- 
tiozytose f 
relticlulloid [rr'trkjalord]: I noun Retiku- 
loid nt II adj Retikulose-ähnlich, reti- 
kuloid 
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relticlullolpelnia [rr,tikjolou'pi:nro] noun: 
Retikulopenie f, Retikulozytopenie f 
relticullolsis [rı,tıkjo'lousıs] noun: Re- 
tikulose f 
familial hemophagocytic reticulosis: 
— histiocytic medullary reticulosis 
histiocytic medullary reticulosis: ma- 
ligne Histiozytose f, histiozytáre me- 
dulláre Retikulose f 
relticlullum [r1'tikjolom] noun, plural -la 
[-lo]: 1. Retikulum nt 2. retikuläres Bin- 
degewebe nt 
agranular reticulum: smooth endo- 
plasmic reticulum 
agranular endoplasmic reticulum: 
smooth endoplasmic reticulum 
granular endoplasmic reticulum: 
>rough endoplasmic reticulum 
rough endoplasmic reticulum: raues/ 
granuláres endoplasmatisches Retiku- 
lum nt, Ergastoplasma nt 
sarcoplasmic reticulum: sarkoplasma- 
tisches Retikulum nt 
smooth endoplasmic reticulum: glat- 
tes endoplasmatisches Retikulum nt 
reltilform ['rittofo:rm, 'reto-] adj: netz- 
fórmig 
retlilna ['retino] noun: Netzhaut f, Reti- 
na 
Todd retina: Netzhautablósung f, 
Ablatio retinae 
retliinaclullum [,reto'nekjalom] noun, 
plural -la [-19]: Halteband nt, Retinacu- 
lum nt 
carpal retinaculum: Retinaculum fle- 
xorum manus, Ligamentum carpi 
transversum 
extensor retinaculum of hand: Retina- 
culum extensorum manus, Ligamen- 
tum carpi dorsale 
retlilnal ['retinol] adj: retinal 
retinitic [reti'nartrk] adj: retinitisch 
retlilniltis [retr'nartts] noun: Netzhaut- 
entzündung f, Retinitis f 
apoplectic retinitis: Zentralarterien- 
thrombose f, Apoplexia retinae 
retlilnolblasitolma [,retrnoubles'tauma] 
noun: Retinoblastom nt, Glioma retinae 
retlilnolcholroid [,retmnoo'ko:roid, -'kour-] 
adj: chorioretinal 
retlilnolcholroidliltis [,retinoo, ko:ro1- 
‘daitis] noun: Chorioretinitis f, Reti- 
nochorioiditis f 
retlilnoglralphy [reti'nagrofr] noun: Re- 
tinographie f, Retinografie f 
retlilnoid ['retmnord]: I noun Retinoid nt 
II adj harzartig, Harz- 
retlilnol ['retnol, -nal] noun: Retinol nt, 
Vitamin A, nt, Vitamin-A-Alkohol m 


retroplacental 


retlilnolpaplillliltis [,retrnoopaepo'lartrzs] 
noun: Retinopapillitis f, Papilloretinitis f 
retliinoplalthy [reti'napa@1] noun: (nicht- 
entzündliche) Netzhauterkrankung f, 
Retinopathie f, Retinose f 
arteriosclerotic retinopathy: arterio- 
sklerotische Retinopathie f, Retinopa- 
thia arteriosclerotica 
diabetic retinopathy: diabetische Reti- 
nopathie f, Retinopathia diabetica 
pigmentary retinopathy: Retinitis/Re- 
tinopathia pigmentosa 
retinopathy of prematurity: retrolen- 
tale Fibroplasie f, Frühgeborenenreti- 
nopathie f, Terry-Syndrom nt, Retino- 
pathia praematurorum 
sickle cell retinopathy: Sichelzellenre- 
tinopathie f 
retlilnosichilsis [‚reti'naskasıs] noun: 
Retinoschisis f 
retliinosicolpy [,reti'naskopr] noun: Re- 
tinoskopie f, Skiaskopie f 
retlilnolsis [,retinou'nousis] noun: Reti- 
nopathia f 
retlilnoltoxlic [,retrnou'takstk] adj: netz- 
hautschädlich, netzhautschádigend, re- 
tinotoxisch 
reltolthellilal [,riztou'@izlrol] adj: reto- 
thelial 
retlolthellilum [,retoo'Oitlrom] noun: 
Retothel nt 
reltract [rı'trekt]: I vt zurück-, zu- 
sammenziehen, kontrahieren II vi sich 
zurtick- oder zusammenziehen, kon- 
trahieren 
reltracition [rı'trekfn] noun: Zurück-, 
Zusammenziehen nt; Schrumpfung f, 
Verkiirzung f, Retraktion f 
reitranslplanitaltion [r1,treensplen'tet- 
Jn] noun: Retransplantation f 
retirolacitive [,retroo'aekt1v] adj: umge- 
kehrt wirkend, retroaktiv 
retlrolaulriclullar [,retrooo:r'rikjolor] adj: 
retroaurikulär, postaurikulär 
retlrolbuclcal [,retrau'bakol] adj: retro- 
bukkal 
retirolbullbar [,retrau'balbar, -ba:r] 
adj: retrobulbar 
retlrolcallcalnelolburlsiltis [,retrookzel- 
‚keinısubar'sartıs] noun: Achillobur- 
sitis f, Bursitis fachillea 
retlrolcarldilac [,retroo'ka:rdrek] adj: 
retrokardial 
retlrolcelcal [,retrou'sitkol] adj: retrozä- 
kal, retrozókal 
retirolcerlvilcal [,retroo'sarvikl, retroo- 
sar'vaıkl] adj: retrozervikal 
retlrolcochllelar [,retrou'kaklror] adj: 
retrokochleär, retrokochlear 


retlrolcollic [,retrou'kalrk] adj: retroko- 
lisch 

retlrolcurisive [,retroo'karsiv] adj: re- 
trokursiv 

retlrolduloldelnal [,retraud(j)urou'dirnl, 

retroud(j)u:'adnol] adj: retroduode- 
nal 

retlrolelsophlalgelal [,retrour,safo'dsi:ol] 

adj: retroósophageal 

retlrolflecited ['retrouflektid] adj: zu- 

rückgebogen, retroflektiert, retroflex 

retlrolflexed ['retrouflekst] adj: zurück- 

gebogen, retroflektiert, retroflex 

retirolflexiion [,retroo'flekfn] noun: 

Rückwártsbiegung f, Retroflexion f 

retroflexion of the gravid uterus: Re- 
troflexio uteri gravidi 

retlrolgnathlia [,retroo'na0ro] noun: 

Retrognathie f 

retirolgnathlic [,retrou'neeO1k] adj: re- 
trognath 

retlrolgrade ['retrougreid]: I adj rück- 
läufig, retrograd, Rückwärts-; rückwir- 

kend II v entarten, degenerieren 

retirolgress ['retraugres] v: zurückent- 
wickeln; zurückgehen, -weichen 

retirolgresision [,retrau'grefn] noun: 

Kataplasie f, Rückbildung f, Regression f 

retirolgresisive [,retrou'gresiv] adj: re- 
gressiv, retrogressiv 

retirolillelal [ retrou'1lrol] adj: retroileal 

reltrolinifecition [, retrouin'fek fn] noun: 
Retroinfektion f 

retiroliniguilnal [,‚retrau'mmgwinl] adj: 
retroinguinal 

retirolinlhilbiltion [,retroo,in(h)r'brfn] 

noun: Rückkopplungshemmung f, 
Feedback-Hemmung f 

reitrollenital [,retrau'lentl] adj: retro- 
lental, retrokristallin 

retirolmamimairy [,retroo'maemeri] adj: 
retromammár 

retirolmanidiblullar [,retraumeen'dibja- 
ler] adj: retromandibular 

retro-ocular adj: retrobulbar 

retlrolperliltolnelal [retrou,perito'niral] 
adj: retroperitoneal 

retlrolperliltolnelum [,retrou,perrto- 
‘nirom] noun: Retroperitonealraum m, 
Spatium retroperitoneale 

retlrolperliltolniltis [,retrou, perito'nat- 
tis] noun: Retroperitonitis f 

retlrolphalrynigelal [,retravfa'rin'd3(1)al, 
retrəo,fəerim'dsi:əl] adj: retropharyn- 
geal 

retirolpharlynigiitis [,retroo,faerin'd3a1- 
trs] noun: Retropharyngitis f 

retlrolplalcenital [,retrauplo'sental] adj: 
retroplazentar 
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retlrolpolsiltion [,retropo'zrfn] noun: 

Rückwärtsverlagerung f, Retroposition f 

retroposition of uterus: Retropositio 
uteri 

retlrolpulbic [,retrou'pjurbrk] adj: re- 

tropubisch 

retlro|pullsion [,retrou'pAlfn] noun: 

Retropulsion f 

retlrolpyllolric [,retreopar'lo:rik] adj: 

retropylorisch 

retirolspecitive [,retrou'spektiv] adj: 

zurückblickend, retrospektiv 

retiroisterinal [,retrou'starnl] adj: retro- 
sternal, substernal 

retlroltonisilllar [,retrou'tansilor] adj: 
retrotonsillar 

retlrolulterline [,retrou'ju:tormn, -raın] 

adj: retrouterin 

retirolvasicullar [,retrou'veeskjalor] adj: 
retrovaskular 

retirolvertled [,retrou'vsrtid] adj: rück- 
wartsverlagert, retrovertiert 

Retlrolvirliidae [retrou'virodi:] plural: 

Retroviren pl, Retroviridae pl 

retlrolvilrus a noun: Re- 
trovirus nt 

reltrulsion [rr'tru:fn, -3n] noun: Zu- 
riickverlagerung f, Retrusion f 
relvaclcilnaltion [rr, vekso'nerfn] noun: 
Wiederholungsimpfung f, Wiederimp- 
fung f, Revakzination f 
relvaslcullarlilzaltion [rı, veskjoları'zer- 
[n] noun: 1. (patholog.) Kapillarein- 
sprossung f, Revaskularisierung f, Re- 
vaskularisation f 2. (chirurg.) Revasku- 
larisation f, Revaskularisierung f 

rhabldolcyte ['raebdasart] noun: Meta- 
myelozyt m 

rhabldolmylolblasitolma [ræbdəu,marə- 
blaes'toomo] noun: Rhabdosarkom nt, 
Rhabdomyosarkom nt 

rhabldolmylolchonidrolma [raebdou,mair- 
okan'droumo] noun: benignes Mesen- 
chymom nt 

rhabldolmylollylsis [ore bdoumar'alisis] 
noun: Rhabdomyolyse f 

rhabldolmylolma [,reebdaumat'auma] 
noun: Rhabdomyom nt 

rhabldolmylolmyxlolma [rabdau, maı9- 
mik'soumo] noun: benignes Mesen- 
chymom nt 

rhabldolmylolsarlcolma [ræbdəu,marə- 
sa:r'kəomə] noun: Rhabdosarkom nt, 
Rhabdomyosarkom nt 

rhabldolsarlcolma [,reebdoosa:r'koomo] 
noun: Rhabdosarkom nt, Rhabdomyo- 
sarkom nt 

Rhabldolvirlildae [,reebdou'viradi:] plu- 
ral: Rhabdoviridae pl 
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rhalphe ['rerf1] noun: Raphe f, Rhaphe f 
rhelositolsis [,rixos'toosis] noun: Rheo- 
stose f, Melorheostose f 

rheloltacitic [,rirou'teektik] adj: rheo- 
taktisch 

rheloltaxlis [,rizou'teeksts] noun: Rheo- 
taxis f. 

rheulmatlic [ruz'maetrik]: I noun Rheu- 
matiker m II adj rheumatisch, Rheu- 
ma- 

rheulmaltism ['ruzmotrzom] noun: Rheu- 
matismus m, Rheuma nt 

Heberden's rheumatism: Heberden- 
Polyarthrose f 

soft tissue rheumatism: extraartikulä- 
rer Rheumatismus m, Weichteilrheu- 
matismus m 

rheulmaltolcellis [,pruzmotoo'si:lrs] noun: 
Schoenlein-Henoch-Syndrom nt, Im- 
munkomplexpurpura f, Purpura rheu- 
matica (Schoenlein-Henoch) 
rheulmaltoid ['ruzmotord] adj: 1. rheu- 
maähnlich, rheumatoid, Rheuma- 2. 
rheumatisch, Rheuma- 

rhilnal ['rarnl] adj: nasal 

rhinlallgia [rat'nzeld310] noun: Nasen- 
schmerz(en pl) m, Rhinalgie f, Rhino- 
dynie f. 

rhinlalllerlgolsis [ rarnzelor'gousts] noun: 
allergische Rhinitis/Rhinopathie f, Rhi- 
nitis/Rhinopathia allergica, Rhinaller- 
gose f 

rhinlenicephlallon [,rarnon'sefolan] noun, 
plural -lons, -la lat Riechhirn nt, 
Rhinencephalon nt 

rhilniltis [rar'nartrs] noun: Rhinitis f, 
Nasenschleimhautentzündung f, Rhi- 
nitis f 

acute rhinitis: Nasenkatarrh m, Koryza 
f; Coryza f, Rhinitis acuta 

acute catarrhal rhinitis: acute rhini- 
tis 

allergic rhinitis: allergische Rhinitis f, 
Rhinopathia vasomotorica allergica 
allergic vasomotor rhinitis: > allergic 
rhinitis 

anaphylactic rhinitis: allergic rhini- 
tis 

atopic rhinitis: perenniale Rhinitis f, 
perenniale allergische Rhinitis f 
nonseasonal allergic rhinitis: > atopic 
rhinitis 

perennial rhinitis: > atopic rhinitis 
seasonal allergic rhinitis: allergische 
saisongebundene Rhinitis f; Heu- 
schnupfen m, Heufieber nt 

vasomotor rhinitis: vasomotorische 
Rhinitis f, Rhinitis vasomotorica 

rhilnoldynlia [,rarnoo'di:nro] noun: Na- 


rhythmless 


senschmerz(en pl) m, Rhinodynie f, 
Rhinalgie f 
rhilnolenitolmophitholrolmylcolsis [,ratnou- 
,enteu,mafOoroumar'koosis] noun: 
Entomophthoro-Mykose f 
rhilnolgenlic [,rarno'dsenik] adj: rhino- 
en 

di nollallia [,rarnou'letlia] noun: nä- 
selnde Sprache f, Naseln nt, Rhinolalie f 
rhilnollarlynigiltis [, ramnou,zermn'd3ar- 
tis] noun: Rhinolaryngitis f, Nasen- 
Rachen-Kntzündung m 
rhilnollith ['rarnoul10] noun: Nasenstein 
m, Rhinolith m 
rhilnollilthilalsis [,rarnoolr'Oarosrs] noun: 
Rhinolithiasis f 
rhilnolmylcolsis [,rarnoumat'kousts] 
noun: Rhinomykose f 
rhilnoplalthy [rar'napoOr] noun: Nasen- 
erkrankung f, Rhinopathie f 

allergic rhinopathy: — allergic rhinitis 
rhilnolphalrynigelal [,rainoofo, rrin- 
'ds(1)ol] adj: nasopharyngeal 
rhilnolpharlynigiltis [,ramnoo,faerin'dsa1- 
tis] noun: Rhinopharyngitis f 
rhilnolphalrynlgolcele [,rarnaufa'ringa- 
si:l] noun: Rhinopharyngozele f 
rhilnolpharlynx ['ramoufermks] noun: 
Rhinopharynx m, Pars nasalis pharyn- 


is 
thi nolphylcolmylcolsis [,ratnou farkəo- 
mat'kousis] noun: Entomophthorose 
f; Entomophthora-Phykomykose f, Rhi- 
nophykomykose f 
rhilnolphylma [,rarnou'farmo] noun: 
Knollennase f, Rhinophym nt 
rhilnolplasitic [,rarnoo plzestrk] adj: rhi- 
noplastisch 
rhilnolplasity ['raınsuplastı] noun: Na- 
sen-, Rhinoplastik f 
rhilnorlrhalgia [,rarnoo'rerd5(1)o] noun: 
(starkes) Nasenbluten nt, Rhinorrha- 
gie f, Epistaxis f 
rhilnorirhea [,ramno'rro] noun: Nasen- 
(aus)fluss m, Rhinorrhoe f 
rhilnolsallpinlgiltis [, rarnou, s&lpın- 
'dzaıtıs] noun: Rhinosalpingitis f 
rhilnolsclelrolma | raməoski'raomal 
noun: Rhinosklerom nt 
rhilnolscope ['rarnouskoop] noun: Na- 
senspekulum nt 
rhilnolscoplic [,rarou'skaprk] adj: rhi- 
noskopisch 
rhilnoslcolpy [rat'naskop1] noun: Na- 
en(hóhlen)spiegelung f, Rhinoskopie f 
posterior rhinoscopy: Postrhinoskopie 
Epipharyngoskopie f, Rhinoscopia 
osterior 
rhilnolspolridlilolsis [,ratnauspa,ridi- 


a 


mS nd 


'ausıs] noun: Rhinosporidiose f 
rhilnolstelnolsis [,ramausti'nausis] noun: 
hinostenose f 
rhilnotlolmy [rar'natomi] noun: Rhino- 

tomie f 
rhilnoltralcheliltis [,rarnoo,trerkr'artrs] 
noun: Rhinotracheitis f 
rhilnolvilrus [,ramau'vatras] noun: Rhi- 

novirus nt 
Rhilpilcephlallus [,rarpr'sefolos] noun: 
Rhipicephalus m 
rhilzollylsis [rar'zalısıs] noun: Rhizolyse f 
rhilzolmelninigolmylelliltis [,rarzoomr- 

ningoumaro'"lartrs] noun: Radikulo- 
meningomyelitis f, Meningomyeloradi- 

kulitis f 
Rhilzoplolda [rar'zapədə] plural: Wur- 

zelfüßler pl, Rhizopoden pl 
rhilzotlolmy [rar'zatamı] noun: Rhizo- 

tomie f, Rhizotomia f, Radikulotomie f 
rholdopisin [rau'dapsin] noun: Sehpur- 

pur nt, Rhodopsin nt 
rhomibenicelphallic [,rambansa'felrk] 

adj: rhombenzephalisch 
rhomlbenicephlallon [,rambon'sefolan] 
noun, plural -lons, -la [-19]: Rautenhirn 
nt, Rhombencephalon nt 
rhomiboid ['rambaıd]: I noun Rhombo- 

id nt II adj rhombisch, rhomboidisch, 

Rauten- 
rhonichi ['rapkor] plural: Rasselgeräu- 

sche pl 
rhythm ['rióom] noun: Rhythmus m 

atrioventricular rhythm: > AV rhythm 
atrioventricular nodal rhythm: > AV 
rhythm 

AV rhythm: Atrioventrikularrhythmus 

m, AV-Rhythmus m, Knotenrhythmus m 

A-V nodal rhythm: > AV rhythm 

Berger’s rhythm: a-Rhythmus m, Al- 

pha-, Berger-Rhythmus m 

biological rhythm: biologischer Rhyth- 

mus m, Biorhythmus m 

circadian rhythm: zirkadianer Rhyth- 

mus m, 24-Stunden-Rhythmus m 

diurnal rhythm: Tagesrythmus m, ta- 

geszyklischer/tagesperiodischer Rhyth- 

mus m 

escape rhythm: Ersatzrhythmus m 

idioventricular rhythm: idioventriku- 

láre Erregungsbildung f, Kammerauto- 

matie f 

nodal rhythm: — AV rhythm 

normal cardiac rhythm: Herzautoma- 

tismus m 

parasystolic rhythm: Parasystolie f 

sinus rhythm: Sinusrhythmus m 
rhythmiless ['rióomlis] adj: arrhyth- 

misch, arhythmisch 


= 
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rhytidectomy 


rhytlildecitolmy [rrti' dektomr] noun: 
Face-Lifting f, Rhytidektomie f 
rib [rib] noun: Rippe f; (anatom.) Costa f 
bruised ribs: Brustkorbprellung f, 
Contusio thoracis 
cervical rib: Halsrippe f, Costa cervica- 
lis 
false ribs: falsche Rippen pl, Costae 
spuriae 
floating ribs: Costae fluitantes 
true ribs: echte Rippen pl, Costae verae 
rilbolflalvin [,rarboo'flervrn, ,rib-] noun: 
Ribo-, Laktoflavin nt, Vitamin B, nt 
rilbolnulclelolproltein | [,ratbou,n(j)u:- 
klroo'prooti:n, -tirın] noun: Ribonu- 
kleoprotein nt 
rilbolnulclelolside [,ratbou'n(j)urklio- 
said] noun: Ribonukleosid nt 
rilbolnulcleloltide [,ratbou'n(j)urklio- 
tard] noun: Ribonukleotid nt, -nucleo- 
tid nt 
rilbose ['ratbous] noun: Ribose f 
ribose-5-phosphate noun: Ribose-5- 
phosphat nt 
rilbolsolmal [,ratbo'souml] adj: riboso- 
mal 
rilbolsome ['ratboUsoum] noun: Ribo- 
som nt, Palade-Granula pl 
rilbolsulria [rtibou's(j)uorro] noun: Ri- 
bosurie f 
ricklets ['rikrts] plural: Rachitis f 
pseudodeficiency rickets: Pseudoman- 
gelrachitis f 
vitamin D deficiency rickets: Vitamin- 
D-Mangel-Rachitis f, Englische Krank- 
heit f, Glisson-Krankheit f 
ricklettisia [ri'Ketsro] noun, plural -silae 
[rr'ketsr i:]: Rickettsie f, Rickettsia f 
ricklettisilal [r1'ketsrol] adj: Rickettsien- 
ricklettisilallpox [r1'ketstalpaks] plural: 
Rickettsienpocken pl 
ricklettisilcildal [rr,ketsr'sardl] adj: ri- 
ckettsienabtötend, rickettsizid 
ricklettisilolsis [rr,ketsr'oosrs] noun: Ri- 
ckettsienerkrankung f, Rickettsiose f 
ricklettlsilolstatlic [rr,Ketsro'staetik] adj: 
rickettsiostatisch 
rickletly ['rıkstı] adj: rachitisch 
ridge [rid5] noun: Kamm m, Grat m, 
Kante f 
dermal ridges: Hautleisten pl, Cristae 
cutis 
skin ridges: Hautleisten pl, Cristae cu- 
tis 
riflalmylcin [rrfo'matsin] noun: Rifamy- 
cin nt 
rilgidlilty [r1'd3rdot1] noun: 1. Starre f, 
Starrheit f 2. (neurol.) Rigor m, Rigi- 
ditat f 
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postmortem rigidity: Leichen-, Toten- 
starre f, Rigor mortis 

riglor ['riger] noun: Rigor m 

death rigor: Leichen-, Totenstarre f, Ri- 
gor mortis 

rilmose ['rarmaus, rar'məus] adj: rissig, 
zerklüftet, furchig 

rilmous ['rarmes] adj: rissig, zerklüftet, 
furchig 

ring [rip] noun: Ring m, Kreis m; (ana- 
tom.) Anulus m 

Bandl's ring: Bandl-Kontraktionsring m 
Kayser-Fleischer ring: Kayser-Flei- 
scher-Ring m 

umbilical ring: Nabelring m, Anulus 
umbilicalis 

ring-shaped adj: ringfórmig, zirkulär, 
anulär; cricoid, krikoid 

ringworm ['rrpwarm] noun: Tinea f; 
Trichophytie f, Trichophytia f 

crusted ringworm: Erbgrind m, Favus 
m, Tinea (capitis) favosa, Dermatomy- 
cosis favosa 

roblolrant ['raboront]: I noun Stär- 
kungsmittel nt, Roborans nt II adj stár- 
kend 

rod [rad] noun: 1. Zapfen m; Stab m, 
Stange f 2. retinal rods plural (Auge) 
Stábchen(zellen pl) pl 

roldent ['reudnt]: I noun Nager m, Na- 
getier nt II adj (Ulcus) fressend, exul- 
zerierend 

roldenttilcide [rau'dentızard] adj: ro- 
dentizid 

roldolnallgia [roudan'eld319] noun: 
(Mitchell-)Gerhardt-Syndrom nt, Ery- 
thromelalgie f, Erythralgie f 

roentigen ['rentgon]: I noun Róntgen 
nt, Róntgeneinheit f II adj Róntgen- 

roentigenikylmoglralphy [,rentgonkai- 
'magrofi] noun: Róntgenkymogra- 
phie f, Róntgenkymografie f 

roentigenlolgraphlic [,rentgonou' gref- 
1k] adj: radiographisch, radiografisch 

roentigenloglralphy [,rentgo'nagrofi] 
noun: 1. Róntgenfotografie f 2. Rónt- 
genuntersuchung f, Róntgen nt 

roentigenlolpaque [, rentgono'perk] adj: 
strahlendicht, strahlenundurchlassig; 
róntgendicht 

roentlgenlolparlent [,rentgonoo'peor- 
ent] adj: strahlendurchlássig 

roentigenlosicolpy [,rentgo'naskopi] 
noun: Róntgenuntersuchung f, Rónt- 
gendurchleuchtung f, Róntgenoskopie 
f; Fluoroskopie f 

roentigenloltherlalpy [,rentgonou'Oero- 
pi] noun: Róntgentherapie f; Strahlen- 
therapie f 


rupture 


roof [ru:f] noun: Dach nt, Gewolbe nt 
root [ru:t] noun: Wurzel f, Radix f 
anterior root: vordere Spinalnerven- 
wurzel f, Radix anterior 
clinical root: klinische Zahnwurzel f, 
Radix (dentis) clinica 
dental root: Zahnwurzel f, Radix dentis 
dorsal root: hintere Spinalnervenwur- 
zel f, Radix sensoria nervi spinalis 
hair root: Haarwurzel f, Radix pili 
root of lung: Lungenwurzel f, Radix 
pulmonis 
motor root: Radix motoria, motorische 
Wurzel f 
nail root: Nagelwurzel f, Radix unguis 
nasal root: Nasenwurzel f, Radix nasi 
nerve root: Nervenwurzel f 
sensory root: sensorische Wurzel f, Ra- 
dix sensoria 
rolsalcea [roo'zerf1o, -z19] noun: Kup- 
ferfinnen pl, Rosacea f, Rotfinnen pl 
rose mm d noun: Wundrose f, Rose f, 
Erysipel nt 
rolselolla [roo'zrolo] noun: 1. Roseola f 
2. ^ roseola infantum 
roseola infantum: Dreitagefieber nt, 
Exanthema subitum, Roseola infantum 
rositral ['rastrol] adj: 1. kopfwárts, ros- 
tral 2. (ZNS) rostral 
rositrum ['rastrem] noun, plural -trums, 
-tra [-tro]: Rostrum sphenoidale 
rostrum of corpus callosum: Balken- 
schnabel m, Rostrum corporis callosi 
Roltalvilrus ['rootovarros] noun: Rotavi- 
rus nt 
rotllauf ['ratlauf] noun: Rosenbach- 
Krankheit f, Rotlauf m, Erysipeloid nt, 
Pseudoerysipel nt 
rotiten ['ratn] adj: faulig, übelriechend, 
putrid 
roughlage ['raftd3] noun: Ballaststoffe pl 


roundlworm ['raundwarm] noun: Rund- 
wurm m, Nematode f 
common roundworm: Spulwurm m, 
Ascaris lumbricoides 
rub [rab] noun: Reibegeräusch nt 
pleural rub: Pleurareiben nt 
rulbelfalcient [rurba'ferfant] adj: hyper- 
ämisierend 
rulbellla [rux'belo] noun: Röteln pl, Ru- 
bella 
rulbelolla [ru:'bıola, ,ru:br'oulo] noun: 
Masern pl, Morbilli pl 
rulbelolsis [,rurbr'ousis] noun: Rötung f, 
Rubeose f 
rulbiglilnose [ru:'brd3zonous] adj: rost- 
farben, rubiginós 
ruldilmenital [, ruzd1'mentl] adj: zurück- 
gebildet, verkümmert, rudimentár 
rulga ['rugo] noun, plural -gae [-d3i:]: 
Runzel f, Falte f, Ruga f 
rugae of stomach: Magenfalten pl, Ru- 
gae gastricae 
rugae of vagina: Rugae vaginales 
ulgose ['ru:gaus] adj: faltig, runz(e)lig 
rule [ru:l] noun: Regel f, Gesetz nt 
Naegele's rule: Naegele-Regel f 
rule of nines: Neunerregel f 
Ogino-Knaus rule: Knaus-Ogino-Me- 
thode f 
rulmilnaltion [ruzmr'nerfn] noun: Rumi- 
nation f 
runining ['rAnın] adj: purulent, eiternd 
rupiture ['rAptJor]: I noun 1. Bruch m, 
Riss m, Ruptur f 2. Brechen nt, Zerplat- 
zen nt, Zerreißen nt 3. Bruch m, Hernie 
f; Hernia f II v zerspringen, zerreißen, 
bersten, rupturieren 
follicular rupture: Ei-, Follikelsprung 
m, Ovulation f 


= 


splenic rupture: Milzriss m, -ruptur f Gi 
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salivation 


S 


sac [sek] noun: Sack m, Aussackung f, 
Beutel m, Saccus m 
alveolar sacs: Alveolar-, Alveolensack- 
chen pl, Sacculi alveolares 
conjunctival sac: Bindehautsack m, 
Saccus conjunctivalis 
hernial sac: Bruchsack m 
lacrimal sac: Tránensack m, Saccus la- 
crimalis 
sacicade [sze'kard, so-] noun: Sakkade f 
sacicadlic [see'kardik, so-] adj: ruckar- 
tig, stoßartig, sakkadisch, sakkadiert 
sacichalride ['seekoraid, -rid] noun: 
Kohlenhydrat nt, Saccharid nt; Zucker m 
sacichalrine ['sekarın, -riın, -raın] adj: 
süß, zuck(e)rig, Zucker- 
sacichalrollytlic | ekorsv'lıtık] adj: zu- 
ckerspaltend, saccharolytisch 
saclchalrolmetlalbollic [,2ekoroou,meto- 
'balık] adj: Zuckerstoffwechsel betref- 
fend 
saclchalrolmeltablollism [ ækərəumə'tæ- 
balizom] noun: Zuckerstoffwechsel m 
Sacichalro|mylces [,saekoroo' maizi:z] 
noun: Saccharomyces m 
sacichalrolsulria [,saekorou's(j)uorro] 
noun: Saccharosurie f, Sucrosuria f 
sacichalrum ['saekorom] noun: 1. Zucker 
m, Saccharum nt 2. Rüben-, Rohrzu- 
cker m, Saccharose f 
sacicilform ['saek(s)rfo:rm] adj: sackför- 
mig, -arti 
sacicullar ['saekjolor] adj: sackfórmig, 
-artig 
sacicullaltion [,saekjo'lerfn] noun: Aus- 
sackung f, Sacculation f, Sacculatio f 
sacicule ['saekju:l] noun: 1. Säckchen nt, 
Sacculus m 2. (Ohr) Sakkulus m, Saccu- 
lus m 
saclcullolcochllelar [,szeekjoloo'kaklror] 
adj: sacculokochlear 
sacicullus ['saekjolos] noun, plural -li 
[-lar]: Sáckchen nt, Sacculus m 
laryngeal sacculus: Kehlkopfblindsack 
m, Sacculus laryngis, Appendix ventri- 
culi laryngis 
salcral ['seekral, 'se1-] adj: sakral 
salcrallgia [ser'kraeldz(1)o] noun: Kreuz- 


beinschmerz m, Sakralgie f, Sakrody- 
nie f 
salcrallilzaltion [,serkrolr'zerfn] noun: 
Sakralisation f 
salcrecitolmy [ser'krektamı] noun: Kreuz- 
beinresektion f, Sakrektomie f 
saclrolcocicyglelal [,serkrookak'sr- 
d3(1)al] adj: sakrokokzygeal 
salcrolcocicyx [,setkrau'kakstks] noun: 
Kreuzbein und Steißbein nt, Sacrococ- 
cyx f . 
salcrolcoxlallgia [,setkraukak'szld3(1)a] 
noun: Sakrokoxalgie 
salcrolcoxliltis [,setrkroukak'sartis] noun: 
Sakrokoxitis f, Sakrocoxitis f 
sacirolillilac [, serkrou'rlraek] adj: sakroi- 
liakal, iliosakral 
salcrolillililtis [,serkroo,rlr'artrs] noun: 
Sakrokoxitis f, Sakrocoxitis f 
salcrollumlbar [,serkroo'lambor] adj: 
sakrolumbal, lumbosakral 
salcrolperlilnelal [,serkrooperr'ni:ol] 
adj: sakroperineal, perineosakral 
saclrolscilatlic [,serkreusar'atik] adj: 
ischiosakral 
sacirolspilnal [‚seıkrov'spainl] adj: sa- 
krospinal, spinosakral 
saclrolspilnous [,serkrou'sparnoes] adj: 
sakrospinal, spinosakral 
salcrotlolmy [ser'kratomi] noun: Sakro- 
tomie f 
salcrolveritelbral [,serkrou'vartobrol] 
adj: sakrovertebral, vertebrosakral 
salcrum ['serkrom, 'seek-] noun, plural 
saclra [-kro]: Kreuzbein nt, Sakrum nt, 
Os sacrum 
sacitolsallpinx [,seektou'szelpipks] noun: 
aktosalpinx f 
saldism ['serdizom, 'sad-] noun: Sa- 
dismus m 
saldisitic [ser'drstik] adj: sadistisch 
saldolmaslochlism [,serdau'mzesakizom, 
,seed-] noun: Sadomasochismus m 
sadiolmaslolchisitic [,serdoo, maso'krs- 
tik] adj: sadomasochistisch 
sallilcyllelmia [,saelosilitmro] noun: Sali- 
zylamie 
sallilcyllism ['selosilizem] noun: Sali- 
cyl(sáure)vergiftung f, Salizylismus m 
salline ['serlizn, -laın]: I noun Salzlö- 
sung f; physiologische Kochsalzlósung 
fU adj salzig, salzhaltig, salinisch, Salz- 
salliva [so'larvo] noun: Speichel(flüs- 
sigkeit f) m, Saliva f 
sallilvarly ['saelo, verit, -vorı] adj: Spei- 
chel-, Sial(o)- 
sallilvaltion [, saelr'verfn] noun: 1. Spei- 
chelbildung f, Salivation f 2. übermäßi- 
ger Speichelfuß m, Hypersalivation f, 


Loi 
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salivolithiasis 


Sialorrhoe 

sallilvollilthilalsis | [,seelrvoulr'Oarosrs] 
noun: Sialolithiasis f 

Sallmolnellla [saeImo'nelo] noun: Salmo- 
nella 

Salmonella enteritidis: Gártner-Bazil- 
lus m, Salmonella enteritidis 
Salmonella typhi: Typhusbazillus m, 
Typhusbacillus m, Salmonella typhi 
Salmonella typhosa: — Salmonella ty- 

hi 

D molnelllal [saelmo'nelol] adj: Salmo- 
nellen- 

sallmolnelllolsis [, saelmono'lousrs] noun: 

Salmonellose f 

sallpinlgecitolmy [,selprn'dzektom1] 

noun: Salpingektomie f 

sallpinigilan [sel'pındzıon] adj: 1. Sal- 

ping(o)-, Syring(o)- 2. (gyndkol.) Eilei- 

ter-, Salping(o)-, Tuben- 

sallpinigitlic [,selpin'dzıtık] adj: sal- 

pingitisch 

sallpinigiltis [,saelprn'dsartrs] noun: 1. 

(gynäkol.) Eileiterentzündung f, Sal- 

pingitis f2. Syringitis f, Salpingitis f 

eustachian salpingitis: Syringitis f, Sal- 

pingitis f 

salipinigolcele [sel'pıygovsi:l] noun: 

Salpingozele f 

sallpinigoglralphy [,seelpry'gagraft] noun: 

Salpingographie f, Salpingografie f 

sallpinigollilthilalsis [se] pingəolr'Darə- 

Sis] noun: Salpingolithiasis f 
sallpinigollylsis [,seelpry'galists] noun: 
Salpingolyse f 

salpingo-oophorectomy noun: Salpingo- 
ophorektomie 

salpingo-oophoritis noun: Salpingo-Oo- 
phoritis f, Ovariosalpingitis f, Oopho- 
rosalpingitis f 

salpingo-oophorocele noun: Salpingo- 
Oophorozele f 

salpingo-oothecitis noun: Salpingo-Oo- 
phoritis f, Ovariosalpingitis f, Oopho- 
rosalpingitis f 

salpingo-ovariectomy noun: Salpingoo- 
phorektomie f 

sallpinigolpallaltine [sael,prpgoo'pzelo- 
tain] adj: Ohrtrompete und Gaumen 
betreffend oder verbindend 
sallpinigolperliltolniltis [sael,prggoo,pe- 
rito'naitis] noun: Salpingoperitonitis f 
sallpinlgolpexly [s&l'pıngaupeksi] noun: 

Eileiterfixation f, Salpingopexie f 

sallpinigolphalrynigelal [se] pingəofə- 

'rın'd3(1)əl] adj: Ohrtrompete und 
Rachen betreffend oder verbindend 

sallpinigolplasity [sael'prpgooplesti] 
noun: Eileiter-, Salpingoplastik f 
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sallpinigorirhalgia [s=] pingəo'rer- 
d3(1)9] noun: Eileiterblutung f, Salpin- 
gorrhagie f 

sallpinlgorlrhalphy [,szelprp'goroft] noun: 

Eileiter-, Tubennaht f, Salpingorrha- 

phie f 

sallpinlgoslcolpy [,saelprg'gaskopr] noun: 

Salpingoskopie f 

sallpinigolstolmatlolmy [szel ,prngaustau- 
'maetomi] noun: Salpingostoma(to)to- 

mie f, Salpingostomatoplastik f 

pinlgolstolmatlolplasity [sl prngau- 

au'metoaplesti] noun: Salpingosto- 

atoplastik f 

pinlgositolmy [,saelprp'gastomi] noun: 

. (gynäkol.) Salpingostoma(to)tomie 

Salpingostomatoplastik f 2. Salpin- 

ostomie f 

sallpinigotiolmy [,selpıy'gatomı] noun: 

Salpingotomie f 

sallpinx ['szelprpks] noun: 1. Salpinx f 2. 
Eileiter m, Salpinx f, Tube f, Tuba uteri- 
na 3. Ohrtrompete f, Tuba auditiva/au- 
ditoria, Salpinx 

salt [so:lt]: I noun 1. Salz nt 2. Koch-, 
Tafelsalz nt, Natriumchlorid nt II adj 
salzig, Salz- 

salt-losing adj: salzverlierend 

saltly ['so:Itr] adj: salzig, salzhaltig, sali- 
nisch 

sallulbrilous [so'lurbrios] adj: gesund, 
bekómmlich, heilsam, saluber 

sallulrelsis [,saelja'ri:sts] noun: Salurese 
f; Salidiurese f 

sallulretlic [,saeljo'retik] adj: saluretisch 

salve [seev, sa:v] noun: Salbe f, Unguen- 
tum nt 

samiple ['saempol, 'sa:m-]: I noun 1. 
Probe f 2. Stichprobe f, Probeerhebung 
f Sample nt II adj Muster-, Probe- 

samlpling ['saemplrg] noun: 1. Stichpro- 
benerhebung f 2. Muster nt, Probe f 

sanlaltive ['saenotrv] adj: heilend, hei- 
lungsfördernd, kurativ 

sanlaltolry ['saenoto:rit, -tou-] adj: hei- 
lend, heilungsfórdernd, kurativ 

saniguilfalcient [,seengwo'ferfnt] adj: 
blutbildend, hämopoetisch 

saniguiflerlous [seen'gwiforas] adj: blut- 
haltig, blutig 

saniguilfilcaltion [, saengwofr'kerfn] noun: 
Blutbildung f, Hämatopo(i)ese f, Hä- 
mopo(i)ese f 

saniguinlelous [seen'gwinias] adj: blu- 
tig, Blut- 

saniguinlollent [sen'gwinolont] adj: 
blutig, sanguinolent 

saniguilnolpoiletlic [,szegwrnoupor- 
'etık] adj: blutbildend, hámopoetisch 


gro s 


scalenectomy 


saniguilnous ['saengwinos] adj: blutig, 
Blut- 
saniiltarly ['seentter1] adj: sauber, hygie- 
nisch 
sanliltilzaltion [,seenati'zerfn] noun: Sa- 
nitization f, Sanitation f 
saniiltize ['saenotarz] v: keimfrei ma- 
chen, sterilisieren 
saphlelnecitolmy [s&fı'nektamı] noun: 
Saphenaexzision f, Saphenektomie f 
saplphism ['seeftzom] noun: weibliche 
Homosexualitát f, Lesbianismus m, 
Sapphismus m 
sarlcolcariciinolma [sa:rkou,ka:rs1'noo- 
mo] noun: Sarcocarcinoma nt, Carci- 
nosarcoma nf 
sarlcolcele ['sa:rkousi:l] noun: Sarkoze- 
le 
novem [‚sa:rkav'sıstis] noun: 
Sarcocystis f 
sarlcolcysitolsis [,sa:rkoosis'toosrs] 
noun: Sarcocystis-Infektion f, Sarko- 
zystose f 
sarlcolgenlic [,sazrkoo'dsenik] adj: sar- 
kogen 
sarlcolhyldrolcele [,sazrkoo'haidresi:l] 
noun: Sarkohydrozele f 
sarlcoid ['sarrko1d]: I noun 1. >sarcoi- 
dosis 2. sarkomähnlicher Tumor m, 
Sarkoid nt II adj sarkoid 
sarlcoildolsis [,sa:rkor'dousis] noun: 
Sarkoidose f, Morbus m Boeck, Boeck- 
Sarkoid nt, Besnier-Boeck-Schau- 
mann-Krankheit f, Lymphogranulo- 
matosa benigna 
saricollemima [,sa:rkou'lemo] noun: 
Sarkolemm nt 
saricollemimal [,sa:rkou'lemal] adj: sar- 
kolemmal 
sarlcolma [satr'koomo] noun, plural 
-mas, -mata [sa:r'koumoto]: Sarkom 
nt, Sarcoma nt 
endometrial sarcoma: Endometrium- 
sarkom nt 
Ewing's sarcoma: Ewing-Sarkom nt, 
endotheliales Myelom nt 
gastric sarcoma: Magensarkom m 
idiopathic multiple pigmented hemor- 
rhagic sarcoma: > Kaposi’s sarcoma 
Kaposi’s sarcoma: Kaposi-Sarkom nt, 
Morbus m Kaposi, Retikuloangiomato- 
se 
multiple idiopathic hemorrhagic sar- 
coma: > Kaposi’s sarcoma 
pseudo-Kaposi sarcoma: Pseudo-Ka- 
posi-Syndrom nt, Akroangiodermati- 
tis f 
reticulocytic sarcoma: — reticulum cell 
sarcoma 


reticuloendothelial sarcoma: -reticu- 
lum cell sarcoma 
reticulum cell sarcoma: Retikulosar- 
kom nt, Retikulumzellsarkom nt 
retothelial sarcoma: -reticulum cell 
sarcoma 
round cell sarcoma: rundzelliges Sar- 
kom nt, Rundzellensarkom nt 
spindle cell sarcoma: spindelzelliges 
Sarkom nt, Spindelzellsarkom nt 
stromal sarcoma: Stromasarkom nt 
sarlcolmaltoid [sarr'koumotoid] adj: 
sarkomatös 
sarlcolmaltolsis [sa:zr,koomo'toosrs] 
noun: Sarkomatose f, Sarcomatosis f 
sarlcomlaltous [sa:r'kamotos] adj: sar- 
komatós, Sarkom- 
sarlcolplasm ['sa:zrkoplaezom] 
Sarkoplasma nt 
sarlcolplaslmic [,sarrkou'plezmik] adj: 
sarkoplasmatisch 
Sarlcopites [sair'kapti:z] noun: Sarcop- 
tes f 
Sarcoptes scabiei: Kratzmilbe f, Sar- 
coptes/Acarus scabiei 
satlelllitiosis [,saetlr'tausts] noun: Satel- 
litose f 
satlulratled ['sætfərertıd] adj: 1. (ab-) 
gesáttigt, saturiert 2. durchtránkt 
satlulraltion [ sæt [o'reıfn] noun: 1. (Ab-, 
Auf-)Sättigung f, Saturation f 2. (Ab-, 
Auf-)Sättigen nt, Saturieren nt 
satlurnlism [seetor'n1zom] noun: (chro- 
nische) Bleivergiftung f, Saturnismus 
m, Saturnialismus m 
saltylrilalsis [serte'raresis] noun: Satyri- 
asis f, Satyrismus m 
saulrilalsis [sot'rarosis] noun: Ichthyose f 
scab [skaeb] noun: (Wund-)Schorf m, 
Grind m, Kruste f 
scalbetlic [sko'betik] adj: krätzig, skabi- 
ös 
scalbies ['skerbi:z] noun: Krätze f, Ska- 
bies f, Acariasis 
scalbiletlic [,skerbr'etik] adj: krátzig, 
skabiós 
scalbilous ['skerbros] adj: kratzig, skabi- 
ös 
scalla ['skerlo] noun, plural -lae Litt 
Treppe f, Scala f 
scallar ['skerlor]: I noun Skalar m, skala- 
re Größe f II adj ungerichtet, skalar 
scald [sko:ld] noun: Verbrühung f 
scale [skeıl] noun: Skala f, Grad-, Maß- 
einteilung f 
Apgar scale: Apgar-Index m, -Schema nt 
scallene [sker'litn] adj: 1. ungleichsei- 
tig; schief 2. Skalenus- 
scallelnecitolmy [,skerli'nektomi] noun: 


noun: 
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scalenotomy 


Skalenusresektion f, Skalenektomie f 
scallelnotlolmy [,skerl1'natam1] noun: 
Skalenusdurchtrennung f, Skalenoto- 
mie 
scall [sko:l] noun: (Kopf-)Grind m, 
Schorf m 
milk scall: Milchschorf m 
scalp [skeelp]: I noun Skalp m II v skal- 
pieren 
scallpel ['skaelpol] noun: Skalpell nt 
scally ['skeil1] adj: 1. schuppig, ge- 
schuppt, Schuppen-; schuppenartig; 
squamós 2. sich (ab-)schuppend, ab- 
schilfernd, abblátternd 
scan [skaen]: I noun 1. Abtastung f, Scan 
m, Scanning nt 2. Szintigramm nt, Scan 
m II v abtasten, scannen 
bone scan: Knochenszintigraphie f, 
Knochenszintigrafie f, Knochenscan m 
thyroid scan: Schilddrüsenszintigra- 
phie f; Schilddrüsenszintigrafie f 
scaniner ['skaenor] noun: Scanner m; 
Szintiscanner m 
scanning ['skaenrp] noun: Scanning nt, 
Szintigraphie f, Szintigrafie f, Scan m 
nuclear resonance scanning: Kern- 
spinresonanztomographie f, Kernspin- 
resonanztomografie f, NMR-Tomogra- 
phie f, NMR-Tomografie h MR-Tomo- 
graphie f, MR- surge E 
scaphlolcephlallous [, skefo'sefalas] adj: 
skaphozephal, skaphokephal 
scaphlolcephlally [,skzefo'sefoli] noun: 
Kahn-, Leistenschádel m, Skaphoze- 
phalie f 
scaphloid ['skeeford]: I noun Kahnbein 
nt, Os scaphoideum II adj boot-, kahn- 
fórmig, navikular 
scaplula ['skaepjolo] noun, plural -las, 
-lae [-lit]: Schulterblatt nt, Skapula f 
scaplullaligia [skeepjo'leld3(1)a] noun: 
Skapulodynie f, Skapulalgie f 
scaplullar ['skeepjolor] adj: skapular 
scaplullecitolmy [skeepja'lektam1] noun: 
Schulterblattentfernung f, Skapulekto- 


mie f 

scaplullolclalviclullar [,skepjalauklo- 
'vikjolor] adj: Schulterblatt und 
Schlüsselbein betreffend 
scaplullolcosital [,skepjolou'kastl, 
skzpjoloo'kostl] adj: skapulokostal, 
kostoskapular 

scaplulloldynlia [,skepjalou'di:nta] 
noun: Skapulodynie f, Skapulalgie f 
scaplullolhulmerlal [,skzepjoloo'(h)ju:- 
moral] adj: skapulohumeral, humero- 
skapular 

scaplullolpexly ['skeepjaloupeks1] noun: 
Schulterblattfixierung f, Skapulopexie f 
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scar [ska:r] noun: Narbe f, Cicatrix f 

scarlilfilcaltion [skaerofr'kerfn] noun: 
Hautritzung f, Skarifikation f 

scarlilfy ['skaerofar] v: (Haut) ritzen, 
skarifizieren 

scarllaltilnilform | [,ska:rlo'tinofo:rm] 
adj: skarlatiniform, skarlatinós, skarla- 
tinoid 

scarllaltilnoid [,skar:rla'tmmoid, skatr- 
‘letno1d] adj: skarlatiniform, skarlati- 
nös, skarlatinoid 

scarllet ['ska:rlot]: I noun Scharlach m, 
Scharlachrot nt II adj scharlachrot, 
scharlachfarben 

scaltolma [sko'toomo] noun: Kotge- 
schwulst f, Sterkorom nt, Koprom nt, 
Fákalom nt 

scent [sent] noun: 1. Geruch m; Duft m 
2. Geruchsinn m 

schisltolcephlallus [,skrstoo'sefolos] 
noun: Schisto-, Schizozephalus m 

schisltolcoellia [,skistau'si:l1a] noun: 
Bauchspalte f, Schistocoelia f 

schisltolcysitis [,sktstou'ststis] noun: 
Blasenspalte f; Schistozystis f; Spaltbla- 
se 

s cyte ['skistəosart] noun: Schis- 
tozyt m 

schisltolcyltolsis [,skıstausar'tausıs] 
noun: Schistozytose f 

schisitolglosisia [,skrstou'glosro] noun: 
Zungenspalte f, Schistoglossia f 

schisitolmellia [,skrstou'mi:lro] noun: 
Schistomelie f 

schis|tolprolsolpia [,skrstoproou'soopro] 
noun: Gesichtsspalte f, Schistoprosopie 
f; Schizoprosopie f 

Schisitolsolma [,skisto'soumo] noun: 
Párchenegel m, Schistosoma nt, Bilhar- 


zia f 

schisltolsolmalcildal [,skrstoou,soumo- 
'saidl] adj: schistosomenabtótend, 
schistosomizid 


schisltolsolmal [skistou'soumol] adj: 
Schistosomen- 

schisltolsolmilalsis [,skrstousoo'maro- 
sis] noun: Schistosomiasis f, Bilharzio- 
se f 

schisitolsolmilcildal [,skrstoo,soumir- 
‘saidl] adj: schistosomenabtötend, 
schistosomizid 

schisitolsterinia [‚skıstau'starnıa] noun: 
Schisto-, Schizosternia f 

schisitoltholrax [,skıstau'®o:raeks] noun: 
Schisto-, Schizothorax m 

schizlolcyte ['skızausaıt] noun: > schis- 
tocyte 

schizlolcyltolsis [,skizousai'tausis] noun: 
— schistocytosis 


sclerokeratosis 


schizloid ['skrtso1d] adj: schizophrenie- 
ahnlich, schizoid 

schizlolnychlia [,skrzo'nikro] noun: Schi- 
zoonychie f 

schizlolphrelnia [,sk1za'frimnta, Aal noun: 
Schizophrenie f 

borderline schizophrenia: latente Schi- 
zophrenie f, Borderline-Schizophrenie f 
latent schizophrenia: > borderline 
schizophrenia 

prepsychotic schizophrenia: > border- 
line schizophrenia 

pseudoneurotic schizophrenia: pseu- 
doneurotische Schizophrenie f 

schizlolphrenlic [,skrzo'frenik] adj: schi- 
zophren 

schizlolprolsolpia [,skrzopro'soupro] 
noun: >schistoprosopia 

schizloltrichlia [,skrzo'trikro] noun: Schi- 
zotrichie 

schizloltryplalnolsolmilalsis [,sk1zo,trrpo- 
noosou'maiesis] noun: Chagas-Krank- 
heit f, amerikanische Trypanosomiasis f 

schwaninolglilolma [, f'wanaglar'eumo] 
noun: ^ schwannoma 

schwaninolma [fwa'naumo] 
Schwannom nt, Neurinom nt 

scilatlic [sar'aetik] adj: 1. ischiatisch, 

Ischias- 2. Ischias-, Sitzbein- 

scilatlilca [sat'aetiko] noun: 1. Ischias- 

syndrom nt, Cotunnius-Syndrom nt 2. 

Ischias f, Ischiasbeschwerden pl, Ischi- 

algie f 

scilence ['sarəns] noun: Wissenschaft f; 

Naturwissenschaft f 

scilenltiflic [saron'tıfik] adj: 1. (natur-) 

wissenschaftlich 2. systematisch, exakt 

scilenitist ['sarontist] noun: Wissen- 
schaftler(in f) m, Forscher(in f) m 

scinitilgraphlic [sint1'graefrk] adj: szinti- 
graphisch, szintigrafisch 

scinitigiralphy [sin'tigrofr] noun: Szinti- 
graphie f, Szintigrafie f; Scanning nt 
total body scintigraphy: Ganzkórper- 
szintigraphie f, Ganzkórperszintigrafie f 

scinitilllaltor ['sintlertor] noun: Szintil- 
lationszähler m, Szintillator m 

scinitilscan ['sıntısken] noun: Szinti- 
gramm nt, Scan m 

scinitilscaniner [sinti'skaenor] noun: 
Szintiscanner m 

scinitilscanining [sinti'skaenin] noun: 
Szintigraphie f, Szintigrafie f, Scanning 
nt 

scirirholma [skro'roomo] noun: szirrhó- 
ses Karzinom nt, Szirrhus m, Carcino- 
ma scirrhosum 

scirlrhous ['skıras] adj: szirrhös 

scirlrhus ['skirəs] noun: > scirrhoma 


noun: 


sclelra ['sklroro] noun, plural -ras, -rae 
[-ri:, -ra1]: Lederhaut f, Sklera f, Sclera f 

sclerladlelnitlic [ sklireedi'nartik] adj: 
skleradenitisch 

sclerladlelniltis [,skltreedr'nartis] noun: 
Skleradenitis f 

sclelral ['sklrorol, 'skle-] adj: skleral 

sclelraltiltis [,skIroro'tartrs] noun: Skle- 
raentziindung f, Skleritis f 

sclelraltoglelnous [,sklroro'tadzonos] 
adj: sklerogen 

sclerlecitalsia [sklirek'te13(1)9] noun: 
Sklerektasie 

sclelrecitolirlildecitolmy [sklri'rektoo, mt. 
'dektomi] noun: Lagrange-Operation 
f; Sklerektoiridektomie f 

sclelrecitolmy [sklı'rektamı] noun: Skle- 
rektomie f 

sclerleldelma [,sklroro'dizmo] noun: 
Buschke-Skleródem nt, Scleroedema 
adultorum (Buschke), Scleroedema 
Buschke 

sclelrelma [skli'rixmo] noun: 1. Sklerem 
nt, Sclerema nt 2. Underwood-Krank- 
heit f, Sclerema adiposum neonatorum 

sclelrilalsis [skli'rarosis] noun: Skleria- 
sis f, Scleriasis f 

scleirilritiolmy [,sklior1'ritom1] noun: 
Skleriritomie f 

sclelritlic [sklr'rartık] adj: skleritisch 

sclelriltis [sklr'rartıs] noun: Skleraent- 
zündung f, Skleritis f, Scleritis f 

sclelrolcholroidliltis [,skItrouko:ror'dar- 
tis, -,kou-] noun: Sklerochorioiditis f 

sclelrolcon|juncitilval [,sklirau,kan- 
d3ank'tarvl] adj: sklerokonjunktival 

sclelroiconijuncitilviltis [,sklrraukon- 
‚dzankta'vartıs] noun: Sklerokon- 
junktivitis f 

sclelrolcorinea [,skIrroo'ko:rnro] noun: 
Sklerokornea f 

sclelrolcorinelal [,‚sklırau'koirnıel] adj: 
sklerokorneal, korneoskleral 

scelroldacitylly [,skIrreo'daektolr] noun: 


Sklerodaktylie f 

sclerlolderima [,sklrroo'darmo] noun: 
Sclerodermia f 

sclelroglelnous [skli'radzonos] adj: skle- 
rogen 


sclerloid ['sklroro1d] adj: verhärtet, hart, 
sklerotisch 

sclerlolilriltis [,sklırovar'rartıs, ,skle-] 
noun: Iridoskleritis f, Skleroiritis f 

scelrolkerlaltiltis [,skIrroo,kero'tartis] 
noun: Korneoskleritis f, Sklerokeratitis f 

sclelrolkerlaltolilriltis [,skItroo, keratau- 
ar'raitis] noun: Sklerokeratoiritis f 

sclelrolkerlaltolsis [,skltraukera'tousts] 
noun: Korneoskleritis f, Sklerokeratitis f 
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scleroma 


sclelrolma [skli'reumo] noun: Sklerom nt 
sclelrolmallalcia [,skIrroomo'lerf(1)o, 
‚skle-] noun: Skleromalazie f 
sclelrolmyxleldelma [,skliroumikso'di:- 
mo] noun: 1. Arndt-Gottron-Syndrom 
nt, Skleromyxödem nt 2. Lichen myx- 
oedematosus/fibromucinoidosus, Mu- 
cinosis papulosa/lichenoides, Myxo- 
dermia papulosa 

sclelrolnychlia [,sklrreo'nrkro] noun: 
Skleronychie f 

sclelrolnyxlis [,sklrrau'ntksts] 
Sklerapunktion f, Skleronyxis f 

sclelrophithallmia [,sklrraf'Ozmro] 
noun: Sklerophthalmie f 

sclelrolproltein [, skIroro'prooti:n, -tirın, 
‚skle-] noun: Gerüsteiweiß nt, Sklero- 
protein nt 

sclelrosed [sklr'roost, 'sklrorouzd] adj: 
verhártet, hart, sklerotisch 

sclelrolsis [skIro'roosis] noun, plural -ses 
[sklro'roosi:z]: Sklerose f 
amyotrophic lateral sclerosis: amyo- 
trophische/myatrophische Lateralskle- 
rose f 

bone sclerosis: Knochensklerosierung 
f; Osteosklerose f 

choroidal sclerosis: Chorioideasklero- 
se 

is sclerosis: Fettsklerose f 
Mönckeberg’s sclerosis: Mönckeberg- 
Sklerose f, Mediakalzinose f 

multiple sclerosis: multiple Sklerose f, 
Polysklerose f, Sclerosis multiplex, En- 
cephalomyelitis disseminata 
pulmonary sclerosis: Lungensklerose f 
sclerosis of the pulmonary artery: Pul- 
monalsklerose f 

sphincteral sclerosis: Sphinktersklero- 
se 

c sclerosis: systemische Sklero- 
se f, Systemsklerose f, progressive/dif- 
fuse/systemische Sklerodermie f, Scle- 
rodermia diffusa/progressiva 

valvular sclerosis: (Herz-)Klappen- 
sklerose 

sclelrolstelnolsis [,skliroosti'noosris] 
noun: Sklerostenose f 

sclelrositolmy [sklı'rastamı] noun: Skle- 
rostomie 

sclelroltherlalpy [, skIreroo'Oeropi, ,skle-] 
noun: Veródung f, Sklerosierung f, 

Sklerotherapie f 

sclelrotlic Iski ratik] adj: 1. skleral 2. 
verhärtet, hart, sklerotisch 

sclelrotlilcolcholroidliltis [skl1,ratrkau- 
korror'dartis, -,koo-] noun: Sklero- 
chorioiditis f 

sclelroltiltis [,sklIro'tartrs] noun: Skle- 


noun: 
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raentzündung f, Skleritis f, Scleritis f 
sclelrotlolmy [sklı'ratamı] noun: Sklero- 
tomie 

sclelrous ['sklroros] adj: verhärtet, hart, 
sklerotisch 

scollex ['skouleks] noun, plural -lelces, 
-lilces [Skou'lizsizz]: Bandwurmkopf m, 
Skolex m, Scolex m 

scollilolkylpholsis [,skəolrəokar'fəosis] 
noun: Skoliokyphose f 

scollilolsis [,skault'susıs, ,ska-] noun, 
plural -ses [-sitz]: Skoliose f 
adolescent scoliosis: Adoleszentensko- 
liose f 

cicatricial scoliosis: Narbenskoliose f 
lumbar scoliosis: Lendenskoliose f 

scollilotlic [,skoulr'atrk] adj: skoliotisch 

scoplullarliloplsolsis [,skapjo,leorrap- 
'sousıs] noun: Scopulariopsosis f 

scorlbultic [skorr'bjurtik] adj: skorbu- 
tisch 

score [sko:r] noun: Score m 

Apgar score: Apgar-Index m 

scoltolma [sko'toomo] noun, plural 
-mas, -malta [-moto]: Gesichtsfeldaus- 
fall m, Skotom nt 

color scotoma: Farbskotom nt 
scintillating scotoma: Flimmerskotom 
nt, Scotoma scintillans 

scoltolphoblic [,skootoo'fabrk] adj: sko- 
tophob, nyktalophob, nyktophob 

scoltolpia [sko'toupro] noun: Nachtse- 
hen nt, Skotop(s)ie f 

scoltoplic [sko'taprk] adj: Dunkel- 

scraplie [skrer'p1] noun: Scrapie f 

screen [skrizn] noun: 1. Schutzschirm 
m, Schirm m 2. Filter m/nt, Blende f 3. 
(radiolog.) Schirm m, Screen nt 

screenling ['skri:zni] noun: 1. Screening 
nt 2. Vortest m, Suchtest m, Siebtest m, 
Screeningtest m 

scroflullar ['skrafjolor] adj: tuberkulós 

scroflullolderima [,skrafjolo'darmo] 
noun: Skrofuloderm nt 

scroflullous ['skrafjolos] adj: tuberkulós 

scroltal ['skrootol] adj: skrotal 

scroltecitolmy [skroo'tektomi] noun: 
Hodensackexzision f, Skrotektomie f 

scroltiltis [skrau'taıtıs] noun: Skrotitis 
f, Hodensackentzündung f 

scroltum ['skrəotəm] noun, plural -tums, 
-ta [-to]: Hodensack m, Skrotum nt 

scurlvy ['skarvi] noun: Scharbock m, 
Skorbut m 

scultilform ['sk(j)u:trfo:rm] adj: schild- 
förmi, 

scyblallum ['sibolom] noun, plural -la 
[-lo]: Skybalum nt 

seam [si:m] noun: Saum m, Naht f 


semicircular 


sealsicklness ['sir,sıknıs] noun: See- 
krankheit f, Naupathie f, Nausea mari- 
na 

seatiworm ['siitwarm] noun: Maden- 
wurm m, Enterobius vermicularis, 
Oxyuris vermicularis 

selbalceous [sr'berfos] adj: 1. talgartig, 
talgig, Talg- 2. talgbildend, -abson- 
dernd 

seblorirhea [,sebau'r1a] noun: 1. Sebor- 
rhoe f 2. Unna-Krankheit f, seborrhoi- 
sches Ekzem nt, Dermatitis seborrhoi- 
des 

seblorirhelal [,sebou'rral] adj: seborrho- 
isch 

seblorirhelic[,sebau'r11k] adj: seborrho- 
isch 

seblorirhilalsis [,sebau'rarasis] noun: 1. 
Seborrhiasis f 2. Psoriasis inversa 

selbum ['sitbom] noun: (Haut-)Talg m, 

Sebum nt 

selcreltalgogue [sı'kristagag] adj: sekre- 
torisch, sekretagog 

selcreltion [si'kri: fn] noun: 1. Abson- 

dern nt, Sezernieren nt 2. Absonde- 

rung f, Sekretion f 3. Absonderung f, 

Sekret nt 

selcreltolgogue [s1'kri:togag] adj: sekre- 

torisch, sekretago 

selcreltolinlhibliltolry [s1,kri:taum'hiba- 

torrit] adj: sekretionshemmend, anti- 

sekretorisch 

selcreltolmoltor [,sizkritou'moutor] adj: 

sekretomotorisch 

selcreltor [sı'kri:tar] noun: Sekretor m, 

Ausscheider m 

selcreltolry [st'kri:tor1] adj: sekretorisch 

secition ['sekfn]: I noun 1. Schnitt m, 
Einschnitt m, Inzision f 2. (mikrosko- 
pischer) Schnitt m II v inzidieren 
cesarean section: Kaiserschnitt m, 
Schnittentbindung f, Sectio caesarea 
frozen section: Gefrierschnitt m 

secunldilna [,sekon'darnoe] noun, plural 
-nae [-ni:]: Nachgeburt f 

selcunldines ['sekondarnz] plural: Nach- 
geburt f 

seclunldiplalrous [,sekon'diporas] adj: 
zweitgebarend, sekundipar 

sedlaltive ['sedotiv] adj: beruhigend, 
sedierend, sedativ 

sedlaltives ['sedatrvz] plural: Sedativa pl 

sedlilment ['sedrmont] noun: Nieder- 
schlag m, (Boden-)Satz m, Sediment nt 
urine sediment: Harnsediment nt 

seed [sitd] noun: 1. Same(n pl) m 2. 
mánnliche Keimzelle f, Spermium nt, 
Spermie f, Samenfaden m, Spermato- 
zoon nt 3. Seed nt 


segiment ['segmont] noun: Teil m, Ab- 
schnitt m, Segment nt; (anatom.) Seg- 
mentum nt 
bronchopulmonary segments: Lun- 
gensegmente pl, Segmenta broncho- 
pulmonalia 
cervical segments of spinal cord: Hals-, 
Zervikalsegmente pl, Halsmark nt, Pars 
cervicalis medullae spinalis 
coccygeal segments of spinal cord: 
Steißbein-, Kokzygealsegmente pl, Pars 
coccygea medullae spinalis 
hepatic segments: Lebersegmente pl, 
Segmenta hepatis 
sacral segments of spinal cord: Sakral- 
mark nt, Kreuzbein-, Sakralsegmente 
pl, Pars sacralis medullae spinalis 
thoracic segments of spinal cord: 
Brust-, Thorakalsegmente pl, Brust- 
mark nt, Pars thoracica medullae spi- 
nalis 
seilzure ['sit30r] noun: 1. (plótzlicher) 
Anfall m, Iktus m, Ictus m 2. epilepti- 
scher Anfall m 
petit mal seizures: Petit-mal(-Epilep- 
sie) f 
salaam seizures: Blitz-Nick-Salaam- 
Krämpfe pl, BNS-Krämpfe pl, West- 
Syndrom nt 
sellecitin [sı'lektın] noun: Selektin nt 
sellecition [st'lekfn] noun: Auslese f, Se- 
lektion f 
sellecitive [sı'lektıv] adj: auswählend, 
abgetrennt, selektiv 
self [self] noun, plural selves: Selbst nt, 
Ich nt 
self-analysis noun: Selbstanalyse f 
self-destruction noun: Autodestruktion f, 
Selbstzerstórung f; Selbstmord m 
self-destructive adj: selbstmordgefähr- 
det, suizidal, suicidal 
self-digestion noun: Selbstverdauung f, 
Autodigestion f 
self-hypnosis noun: Autohypnose f 
self-infection noun: Selbstansteckung f, 
Selbstinfizierung f, Autoinfektion f 
self-mutilation noun: Selbstverstümme- 
lung f 
self-treatment noun: Eigen-, Selbstbe- 
handlung f, Autotherapie f 
selmen ['sitmon, -men] noun, plural 
-mens, selmilna ['semina, 'si:-]: Samen 
m, Sperma nt, Semen m 
selmelnulria [,sizmo'n(j)uorro] noun: 
Spermaturie f 
semlilcalnal [,semrko'nael] noun: Halb- 
kanal m, Rinne f; (anatom.) Semicana- 
lis m 
semlilcirlcullar [,semr'sarkjolor] adj: 
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halbbogenfórmig, halbkreisfórmig, se- 
mizirkulär 
semlilflulid [,osemr'fluz1d]: I noun zäh- 
flüssige Substanz f II adj zähflüssig 
semlilliqluid [,semr'Irkwrd]: I noun zäh- 
flüssige Substanz f IIzähflüssig 
semlillulnar [,semr'lu:znor] adj: halb- 
mondförmig, semilunar, lunular 
semlilluxlaltion [,semrlAk'serfn] noun: 
Subluxation f 
semlilmalliginant [,semimo'lignont] adj: 
semimaligne 
semlilmemlbralnous [,semr'membro- 
nos] adj: semimembranós 
semlilnal ['semrnl] adj: seminal, sper- 
matisch 
semlilnaltion [,?emr'nerfn] noun: Be- 
fruchtung f, Insemination f 
semlilniflerlous [‚semi'nıforos] adj: sa- 
menführend, seminifer 
semlilnolma [sem1'nouma] noun: Semi- 
nom nt 
semlilnulria [,sixmr'n(j)oorro, ,semr-] 
noun: Spermaturie f 
semlilperimelalble [,semr'p3rmrobl] adj: 
halbdurchlássig, semipermeabel 
semliltenldilnous [,semi'tendinas] adj: 
semitendinós 
semliltranslparlent [,semitrans'peor- 
ent] adj: halbdurchsichtig, halbtrans- 
parent 
selnile ['sınaıl, 'senail] adj: 1. alters- 
schwach, greisenhaft, senil, Alters- 2. 
altersschwach, senil 
selnillism ['si:nilizəm] noun: Senilismus m 
selnillilty [si'nilot1] noun: 1. senium 2. 
Altern nt, Alterwerden nt, Vergreisung 
f; Altersschwáche f, Senilitat f; Senilitas f 
precocious senility: Senilitas praecox 
selnilum ['sınıam] noun: (Greisen-)AI- 
ter nt, Senium nt, Senilitas f 
sense [sens]: I noun 1. Sinn m, Sinnes- 
organ nt 2. senses plural (klarer) Ver- 
stand m; Vernunft f 3. Sinnes-, Empfin- 
dungsfahigkeit f; Empfindung f; Gefühl 
nt (of für); Gespür nt 
senselless ['senslis] adj: besinnungslos; 
ohnmáchtig, bewusstlos 
senisilbilliity [,sensr'brlotr] noun: Emp- 
findung(svermógen nt, -fáhigkeit f) f, 
Sensibilitat f 
senisilbilliizaltion [,sensı,bılı'zeıfn] 
noun: Sensibilisierung f 
senisilble ['sensıbl] adj: empfänglich, 
(reiz-)empfindlich, sensibel (to fiir); 
sensuell, sensual 
senisiltive ['sensitiv] adj: 1. empfäng- 
lich, (reiz-)empfindlich, sensibel 2. 
sensorisch, sensoriell 3. (über-)emp- 
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findlich, sensitiv 
sen|siltiviilty [,sensr'trvoti] noun: 1. 
Sensibilitát f (to); Empfindsamkeit f, 
Feinfühligkeit f, Feingefühl nt 2. Sensi- 
tivität f, (Über-)Empfindlichkeit f (to 
gegen) 3. Empfindlichkeit f (10); Licht- 
empfindlichkeit f, Sensibilitát f 
senlsiltilzaltion [,sensotr'zerfn] noun: 
Sensibilisierung f 
senisiltizier ['sensrtarzor] noun: Aller- 
gen nt 
senisolmoltor [‚senssu 'mooter] adj: 
sensomotorisch, sensorisch-motorisch 
senlsor ['sensor] noun: 1. Sensor m 2. 
(Mess-)Fühler m, Sensor m 
senisolrilal [sen'so:rrel] adj: sensorisch, 
sensoriell 
senisolrilmoltor [,sensori'mootor] adj: 
sensomotorisch, sensorisch-motorisch 
senisolrilum [sen'so:riem] noun, plural 
-rilums, -ria [-rı9]: 1. Bewusstsein nt, 
Sensorium nt 2. sensorisches Nerven- 
zentrum nt, Sensorium nt 
senisolry ['senseri] adj: 1. sensorisch, 
sensoriell, Sinnes- 2. (Nerv) sensibel 
seplalraltion [,sepo'rerfn] noun: Tren- 
nung f, Spaltung f; Separation f 
plasma separation: Plasmaseparation f 
sepisis ['sepsis] noun: Blutvergiftung f, 
Sepsis f 

catheter sepsis: Kathetersepsis f 
sepsis lenta: Lentasepsis f, Sepsis lenta 
overwhelming post-splenectomy sep- 
sis: Post-Splenektomiesepsis f, Post- 
Splenektomiesepsissyndrom nt, Over- 
whelming-post-splenectomy-Sepsis f 
tuberculous sepsis: Tuberkulosesepsis 
f; Sepsis tuberculosa 
sepltal ['septl] adj: septal 
sepltate ['septeit] adj: septiert 
sepltecitolmy [sep'tektom1] noun: Sep- 
tumexzision f, Septektomie f 
sepltelmia [sep'tizmro] noun: — septice- 
mia 
sepltic['septik] adj: 1. septisch 2. nicht- 
keimfrei, septisch 
sepltilcelmia [septo'sixmro] noun: Septi- 
kámie f, Septikhámie f, Blutvergiftung f 
sepitilcelmic [septs'sizmık] adj: septikä- 
misch 
sepitilcolpylelmia [,septrkoopar'i:mro] 
noun: Septikopyämie f 
sepitilcolpylelmic [,septrkoopar'izmrk] 
adj: septikopyämisch 
sepltile ['septarl] adj: septal 
sepitilmeltriltis [,septrmr'trartrs] noun: 
Septimetritis f 
sepltolnalsal [,septoo'nerzl] adj: Sep- 
tum- 


seroserous 


sepltolplasity ['septouplestis] noun: 
Septumplastik f 
sepitositolmy [sep'tastomi] noun: Sep- 
tostomie f 
sepltotiolmy [sep'tatomi] noun: Septo- 
tomie f 
sepitum ['septom] noun, plural -ta [-to]: 
Trennwand f, (Scheide-)Wand f, Sep- 
tum nt 

atrioventricular septum (of heart): 
(Herz) Vorhofkammerseptum nt, Sep- 
tum atrioventriculare 

interalveolar septa: 1. interalveolare 
Trennwánde pl, Septa interalveolaria 2. 
(Lunge) (Inter-)Alveolarsepten pl 
interatrial septum (of heart): Vorhof- 
septum nt, Septum interatriale 
interventricular septum: Kammer-, 
Ventrikelseptum nt, Septum interven- 
triculare 

lingual septum: Zungenseptum nt, 
Septum linguale 

nasal septum: Nasenscheidewand f, 
Nasenseptum nt, Septum nasi 

osseous nasal septum: Pars ossea septi 
nasi 

pellucid septum: Septum pellucidum 
septum of penis: Penistrennwand f, 
Septum pectiniforme corporis callosi, 
Septum penis 

testicular septa: Hodenscheidewande 
pl, -septen pl, Septula testis 
ventricular septum: Kammer-, Ventri- 
kelseptum nt, Septum interventriculare 
selquence ['sitkwons] noun: Reihe f, 
olge f, Sequenz f 
ase sequence: Basensequenz f 
selquesitral [si'Kwestrol] adj: Seques- 
ter- 
selquesitraltion [‚sıkwas'treifn] noun: 
equesterbildung f, Sequestrierung f, 
equestration f, Dissektion f, Demar- 
kation f 
selquesitrecitolmy [,stkwoas'trektom1] 
oun: Sequesterentfernung f, Seques- 
rektomie f 
quesltrotioimy [,stkwas'tratom1] noun: 
brad ira 2 
selquesitrum [sı'kwestrom] noun, plu- 
ral -tra [s1'kwestra]: 1. Sequester nt 2. 
Knochensequester nt 
serlanigiltis [,sroraen'dsartrs] noun: Ca- 
vernitis f, Kavernitis f 
rilal ['sıorıol]: I noun (Veróffentli- 
chungs-)Reihe f, Serie f II adj Serien-, 
Reihen- 
selries ['storitz, -riz] noun, plural -ries: 
Serie f; Reihe f, Folge f; homologe Reihe f 
serline ['serizn, -In, 'sror-] noun: Serin nt 


na om 


E a 


E 


m 


S 


m 


selrolallbulmilnous [,sroroozel'bju:mi- 
nos] adj: seroalbuminós 

selrolcolliltis [,srorouko'lart1s] noun: Pe- 
rikolitis f 
selrolconiverision [,sroroukon'varzn] 
noun: Serokonversion f 
selroldilaginosis [sroroo,darog'noosrs] 
noun: Serodiagnostik f, Serumdia- 
gnostik f 
selroldilaglnosltic [sroroo,darog'nastik] 
adj: serodiagnostisch 

selroleniterliltis [,storauenta'rartis] noun: 
Perienteritis f, Peritonitis f visceralis 
selrolfast ['sroroufzest] adj: serum-fest 
selrolfilbrinlous [,srorou'faibrines] adj: 
serofibrinós, serós-fibrinós 
selrolfilbrous [storou'farbras] adj: sero- 
fibrós, fibroserós, fibrós-serós 
selrolgroup ['sıoraugru:p] noun: Sero- 


gruppe f . 
selrolloglic [storau'lad31k] adj: serolo- 
gisch 

selrollolgy [sı'raladzı] noun: Serum- 
kunde f, Serologie f 


selrolma [st'rauma] noun: Serom nt 
selrolmemlbralnous [sıarau'membr>- 
nos] adj: seromembranós, serós-mem- 
branós 
selrolmulcous [,storou'mjurkos] adj: se- 
romukós, mukoserós, mukós-serós 
selrolneglaltive [srereu'negetiv] adj: 
nicht-reaktiv, seronegativ 
selroineglaltivlilty [srorou,nego'trvoti] 
noun: Seronegativitat f 
selrolphillic [sroroo'frlik] adj: serophil 
selrolplasitic [srorou'plastik] adj: sero- 
fibrinós, serós-fibrinós 
selrolpneulmoltholrax [,srorou,n(j)u:- 
Oorraeks] noun: Seropneumotho- 
rax m 
selrolposliltive [storau'pasativ] adj: re- 
aktiv, seropositiv 
selrolposliltivlilty [sroroo,pase'trivotr] 
noun: Seropositivität f 
selrolpulrullent [sroroo'pjoor(j)olont] 
adj: seropurulent, eitrig-serós, serós- 
eitrig 
selrolrelacition [,srorourr'zekfn] noun: 
Seroreaktion f 
selrolrelsistlant [,storouri'zistont] adj: 
seroresistent 
selrolsa [sta'rausa, -zo] noun, plural 
-sas, -sae Lett seróse Haut f, Serosa f, 
Tunica serosa 
selrolsal [sro'roosl] adj: Serosa- 
selrolsaniguinlelous [,storausen'gwin- 
Ios] adj: serosanguinós, blutig-serös 
selrolselrous [,srorou'sroros] adj: sero- 
serós 
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selrolsiltis [,starau'saitis] noun: Serosi- 
tis f, Serosaentziindung f 
selrolsynlolvilal [,storousin'auviel] adj: 
serosynovial 
selroltherlalpy [sroroo'Oeropi] noun: Se- 
rotherapie f, Serumtherapie f 
selroltholrax [,srorou'0o:raks] noun: 
Sero-, Hydrothorax m 
selroltolnerlgic [,seroto'n3rdsik, ,sror- 
adj: serotoninerg, serotonerg 
selroltolnin [,sero'toonin, ,sror-] noun: 
Serotonin nt, 5-Hydroxytryptamin nt 
selroitoinilnerlgic [sera,taunı'nardzık 
adj: serotoninerg, serotonerg 
selroltype ['storoutaip] noun: > serovar 
selrous ['sroros] adj: 1. serumhaltig, se- 
rös, Sero-, Serum- 2. serós 
selrolvaclcilnaltion [sroroo, vaekso'nerfn 
noun: Serovakzination f, Simultanimp- 
fung 
selrolvar ['sroroovar] noun: Serotyp m, 
Serovar m 
serlpiglilnous [sor'prdzınas] adj: girlan- 
denfórmig, schlangenfórmig, serpigi- 
nós 

selrum ['srorom, 'serem] noun, plural 
-rums, -ra [-ro]: 1. Serum nt 2. (Blut-)Se- 
rum nt 

antilymphocyte serum: Antilympho- 
zytenserum nt 

anti-RH immune serum: Anti-Rh-Se- 
rum nt 

antitoxic serum: 1. (pharmakol.) Gegen- 
gift nt, Antitoxin nt 2. (immunolog.) 
Antitoxinantikórper m, Toxinantikór- 
per m, Antitoxin nt 

blood serum: (Blut-)Serum nt 
convalescence serum: -convalescent 
human serum 

convalescent serum: -convalescent 
human serum 

convalescent human serum: Rekonva- 
leszentenserum nt 

convalescents’ serum: -convalescent 
human serum 

diphtheria immune serum: Diphthe- 
rieserum nt 

heterologous serum: heterologes Se- 
rum nt 

immune serum: Immunserum nt, An- 
tiserum nt 

monovalent serum: monovalentes Se- 
rum nt, spezifisches Serum nt 
polyvalent serum: polyvalentes Serum 
nt 
selrumlal ['sıaramal, 'ser-] adj: Serum- 
serum-fast adj: serum-fest 
sesisile ['sesol, -aıl] adj: (Polyp) breit 
aufsitzend, sessil 
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selvere[so'vior] adj: (Krankheit) schlimm, 
schwer; (Schmerz) heftig, stark 

sex [seks]: I noun 1. Geschlecht nt 2. 
Geschlechtstrieb m, Sexualitat f 3. Sex 
m, Gechlechtsverkehr m, Koitus m 4. 
Geschlecht nt, Geschlechtsteile pl II adj 
Sex-, Sexual- 

chromosomal sex: chromosomales/ge- 
netisches Geschlecht nt 

genetic sex: chromosomales/geneti- 
sches Geschlecht nt 

sexlulal ['sekfowol] adj: sexuell, ge- 
schlechtlich, sexual 

sexlulallilty [seksfo'wzeloti] noun: Se- 
xualitat 

shaft [fzeft, fa:ft] noun: 1. Schaft m, 
Stiel m, Stamm m; Mittelteil m 2. Kno- 
chenschaft m, Diaphyse f 3. (Licht-) 
Strahl m 

shaft of bone: Knochenschaft m, Dia- 
physe f 

hair shaft: Haarschaft m, Scapus pili 

shaglgy ['faeg1] adj: zottig, zottenfór- 
mig, villós 

shakes [fe1ks] plural: Schüttelfrost m 

shape [ferp] noun: 1. Form f, Gestalt f; 
Figur f 2. (kórperliche oder geistige) 
Verfassung f, Form f in (good) shape in 
(guter) Form, in gutem Zustand in bad 
shape in schlechter Verfassung/Form, 
in schlechtem Zustand 3. (Guss-)Form 
f; Formstück nt, Modell nt 

sharp [fatrp] adj: scharf; (Messer) 
scharf; (Nadel) spitz; (Geruch, Ge- 
schmack) scharf, beißend; (Schmerz) 
heftig, stechend 

sheath [fit] noun, plural sheaths 
[fitóz]: Scheide f; Hülle f, Mantel m, 
Ummantelung f 

carotid sheath: Karotisscheide f, Vagi- 
na carotica 

fibrous tendon sheath: fibróse Sehnen- 
scheide f, Vagina fibrosa tendinis 
myelin sheath: Mark-, Myelinscheide f 
rectus sheath: Rektusscheide f, Vagina 
musculi recti abdominis 

Schwann’s sheath: Schwann-Scheide f, 
Neurolemm nt, Neurilemma nt 
synovial sheath: Sehnenscheide f, Va- 
gina synovialis tendinis 

tendon sheath: Sehnenscheide f, Vagi- 
na tendinis 

shell [fel] noun: 1. Schale f; Hülse f, Rin- 
de f; Muschel f 2. Gerüst nt, Gerippe nt 
electron shell: Elektronenschale f 

shield [firld]: I noun 1. Schild m 2. 
Schutzschild m II v (be-)schützen, (be-) 
schirmen (from vor); (physik.) abschir- 
men 


sialism 


gonadal shield: Gonadenschutz m 

shift [frft]: I noun Verlagerung f, Ver- 
schiebung f; Wechsel m, Veránderung f 
II v verlagern, verschieben 

antigenic shift: Antigenshift f 
shift to the left: Linksverschiebung f 
leftward shift: Linksverschiebung f 
shift to the right: Rechtsverschiebung f 
rightward shift: Rechtsverschiebung f 

Shilgellla [[1'gelo] noun: Shigella f 
Shigella ceylonsis: > Shigella sonnei 
Shigella dysenteriae: Shigella dysen- 
teriae 

Shigella dysenteriae type 1: Shiga- 
Kruse-Ruhrbakterium nt, Shigella dys- 
enteriae Typ 1 

Shigella flexneri: Flexner-Bazillus m, 
Shigella flexneri 

Shigella sonnei: Kruse-Sonne-Ruhr- 
bakterium nt, E-Ruhrbakterium nt, 
Shigella sonnei 

shiglelllolsis [[1go'loosrs] noun: Shigel- 
lainfektion f, Shigellose f; Bakterien- 
ruhr f 

shin [firn] noun: Schienbein nt, Schien- 
beinregion f 
saber shin: Sábelscheidentibia f 

shinlbone ['finbaun] noun: Schienbein 
nt, Tibia 

shinlgles ['fingals] plural: Gürtelrose f, 
Zoster m, Zona f, Herpes zoster 

shock [fak] noun: 1. Schock m, Schock- 
zustand m, Schockreaktion f be in (a 
state of) shock einen Schock haben, 
unter Schock stehen 2. elektrischer 
Schlag m; Elektroschock m, Schock m 
allergic shock: allergischer Schock m, 
anaphylaktischer Schock m, Anaphyla- 


xie f 

anaphylactic shock: allergischer Schock 
m, anaphylaktischer Schock m, Ana- 
phylaxie f 

anaphylactoid shock: anaphylaktoide 
Reaktion f 

cardiac shock: kardialer/kardiogener/ 
kardiovaskulärer Schock m, Kreislauf- 
schock m 

cardiogenic shock: cardiac shock 
cardiovascular shock: > cardiac shock 
electric shock: 1. elektrischer Schlag 
m, Stromschlag m 2. (physiolog.) Elek- 
troschock m 

endotoxic shock: Endotoxinschock m 
hematogenic shock: Volumenmangel- 
schock m, hypovolämischer Schock m 
hemorrhagic shock: hämorrhagischer 
Schock m, Blutungsschock m 
hypoglycemic shock: hypoglykämi- 
scher Schock m, hypoglykämisches 


Koma nt, Coma hypoglycaemicum 
hypovolemic shock: Volumenmangel- 
schock m, hypovolämischer Schock m 
insulin shock: Insulinschock m 
neurogenic shock: neurogener Schock m 
oligemic shock: Volumenmangelschock 
m, hypovolämischer Schock m 
oliguric shock: hypovolämischer Schock 
m, Volumenmangelschock m 
osmotic shock: osmotischer Schock m 
toxic shock: toxischer Schock m 
shortisightled ['fo:rtsartid] adj: myop, 
kurzsichtig 
shortisightlediness [' [a:rtsartıdnıs] noun: 
Kurzsichtigkeit f, Myopie f 
short-winded adj: dyspnoisch, kurzatmig 
shot [fat] noun: Impfung f, Injektion f 
shoullder ['fauldor] noun: Schulter f; 
Schultergelenk nt 
frozen shoulder: schmerzhafte Schul- 
tersteife f, Periarthritis/Periarthropa- 
thia humeroscapularis 
shunt [fant]: I noun 1. Nebenschluss m, 
Shunt m; Bypass m 2. (physik.) Neben- 
schluss m, Nebenwiderstand m, Shunt 
m II v 3. (chirurg.) einen Shunt anle- 
gen, shunten 4. (physik.) nebenschlie- 
ßen, shunten 
arteriovenous shunt: arteriovenóser 
Shunt/Bypass m 
hexose monophosphate shunt: Pento- 
sephosphatzyklus m, Phosphogluco- 
natweg m 
jejunolileal shunt: Ileumausschaltung f 
left-to-right shunt: Links-Rechts- 
Shunt m 
right-to-left shunt: Rechts-Links- 
Shunt m 
Warburg-Lipmann-Dickens shunt: 
Pentosephosphatzyklus m, Phospho- 
gluconatweg m 
silalladlelnitlic [‚sarol,edo'naıtık] adj: 
sialadenitisch, sialoadenitisch 
silalladlelniltis [,satal,aeda'nartis] noun: 
Sialadenitis f 
silalladlelnolsis [,sarol,zedo'noosrs] noun: 
1. Speicheldrüsenentzündung f, Sial(o)- 
adenitis f 2. Speicheldrüsenerkran- 
kung f, Sialadenose f 
silallalgogue [sat'zelagog, -gag] adj: sia- 
lagog 
silallemlelsis [ saıs'emasıs] noun: Spei- 
chelerbrechen nt, Sialemesis f 
silallic [sar'lık] adj: Speichel-, Sial(o)-, 
Ptyal(o)- 
silalline ['satolam, -lizn] adj: Speichel-, 
Sial(o)- 
silallism ['sarelrzem] noun: Sialorrhoe f, 
Ptyalismus m, Hypersalivation f 
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silalloladlelnecitolmy [,satalou, edo- 
nektomi] noun: Speicheldrüsenexzi- 
sion f, Sial(o)adenektomie f 
silalloladlelnitlic [,sarolouzedo'naitik] 
adj: sialadenitisch, sialoadenitisch 
ilalloladlelniltis [,satoloueeda'nartis] 
oun: Sialadenitis f, Speicheldriisen- 


s 


= 


silalloladlelnotlolmy [,sareloozedo'nato- 
mı] noun: Sial(o)adenotomie f 
ilallolaerlolphalgia [ sarələu,eərə'fer- 
d3(1)a] noun: Sialoaerophagie f 
allolanigilecitalsis [,saralou,azend31'ek- 
tasıs] noun: Sial(o)an, iektasie f 
ilallolanlgililtis we vendzr'artıs] 
noun: Sialangitis f, Sialductitis f, Sialo- 
ductitis f 
silallolanlgiloglralphy [,sareloozendsi- 
‘agrofi] noun: Sial(o)angiographie f, 
Sial(o)angiografie f 
silallolanigiltis [, saroelouzen'dzartrs] noun: 
Sialangitis f, Sialductitis f, Sialoductitis f 
silallolcele ['sarelousi:l] noun: Sialozele f 
silalloldolchiltis [,saroloodou'kartrs] 
noun: Sialangitis f, Sialductitis f, Sialo- 
ductitis f 
silallolducitiltis [, saralaudak'tartis] noun: 
Sialangitis f, Sialductitis f, Sialoductitis f 
silalloglelnous [saro'ladsonos] adj: spei- 
chelbildend, sialogen 
silallolgogue [sar'aelogog, -gag] adj: sia- 
lagog 
silallogiralphy [saıs'lagrafı] noun: Sialo- 
graphie f, Sialografie f 
silallollith ['sarelouli0] noun: Speichel- 
stein m, Sialolith m 
silallollilthilalsis [,sataloult'8arasts] noun: 
Sialolithiasis f 
silallollilthotlolmy [,sarelooli'Oatomi] 
noun: Sialolithotomie f 
silallolma [sare'loomo] noun: Speichel- 
drüsengeschwulst f, Sialom(a) nt 
silallolphalgia [,sarelou'ferdz(1)9] noun: 


1 
(ü 


a 

übermäßiges) Speichelverschlucken 

nt, Sialophagie f 

silallolsis [saıs'lousıs] noun: 1. Speichel- 

fluss m 2. (iibermafiger) Speichelfluss 

m, Sialorrhoe f, Ptyalismus m, Hyper- 

salivation f 

silallolstelnolsis [, satalousti'nausis] noun: 
Sialostenose f. 

sick [sik]: I noun 1. the sick plural die 
Kranken 2. Übelkeit f II adj 3. krank 
(of an); fall sick krank werden, erkran- 
ken 4. schlecht, übel; feel sick einen 
Brechreiz verspüren 5. Kranken-, 
Krankheits- 

sicklenling ['sıkonıy] adj: Übelkeit erre- 
gend 
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sickllelmia [srk'lixmr9] noun: Sichelzel- 
lenanämie f, Herrick-Syndrom nt 
sickle-shaped adj: sichelfórmig, falci- 
form 
sicklness ['sıknıs] noun: 1. Krankheit f, 
Erkrankung f; Leiden nt 2. Übelkeit f, 
Erbrechen nt 
motion sickness: Bewegungs-, Reise- 
krankheit f, Kinetose f 
radiation sickness: Strahlenkrankheit f 
serum sickness: Serumkrankheit f 
sidlerlolcyte ['stdarausait] noun: Side- 
rozyt m 
sidlerlolfilbrolsis [,stdoraufar'brausts] 
noun: Siderofibrose f 
sidlerlolpelnia [srdoroo'pi:nro] noun: 
(systemischer) Eisenmangel m, Sidero- 
enie 
sidlerlolpelnic [sidoroo'pi:nik] adj: si- 
deropenisch 
sidlerlolphil ['sidoroofr] adj: eisenlie- 
bend, siderophil 
sildelrophlillin [,stda'rafalin] noun: 
Transferrin nt, Siderophilin nt 
sidlelrophlillous [sido'rafrlos] adj: eisen- 
liebend, siderophil 
sidlerlolsillilcolsis [,stdarausilt'kousts] 
noun: Siderosilikose f, Silikosiderose f 
sidlerlolsis [sido'rousrs] noun: Siderose f 
hepatic siderosis: Lebersiderose f 
myocardial siderosis: Herzmuskel-, 
Myokardsiderose f 
pulmonary siderosis: Eisen(staub)lun- 
ge f, Lungensiderose f, Siderosis pul- 
monum 
sidlerlotlic [sıdo'ratık] adj: siderotisch 
sidlerlous ['sidoros] adj: eisenhaltig, Ei- 
sen- 
sielvert ['sitvort] noun: Sievert nt 
sight [sart] noun: 1. Sehvermógen nt; 
Sehkraft f, Sehen nt, Augenlicht nt 2. 
(An-)Blick m, Sicht f 
day sight: Nachtblindheit f, Hemeralo- 
ie 
ki sight: Weitsichtigkeit f, Hyperopie f, 
Hypermetropie f 
long sight: Weitsichtigkeit f, Hyperopie 
f, Hypermetropie f 
near sight: Kurzsichtigkeit f, Myopie f 
night sight: Tagblindheit f, Nykteralo- 
pie f, Nyktalopie f 
old sight: Alterssichtigkeit f, Presbyo- 
ie 
short sight: Kurzsichtigkeit f, Myopie f 
siglmaltism ['sigmətizəm] noun: Lis- 
peln nt, Sigmatismus m 
sigimoid ['srgmord]: I noun Sigma nt, 
Sigmoid nt, Colon sigmoideum II adj 
1. >-fórmig, s-fórmig, sigmafórmig 2. 


sinus 


sigmoid, Sigma-, Sigmoid- 
sigimoidlecitolmy [,srgmor' dektomi] 
noun: Sigmaresektion f, Sigmoidekto- 
mie f 
siglmoildiltis [,srgmor' datis] noun: Sig- 
moiditis f, Sigmaentzündung f 
siglmoildolpexly [srg*mordoupeksir] noun: 
Sigmaanheftung f, Sigmoidopexie f 
sigimoildolprocitositolmy [,srgmordou- 
prak'tastomi] noun: Sigmoid(e)o- 
proktostomie f, -rektostomie f 
siglmoildoslcolpy [srgmor'daskopr] noun: 
Sigmoidoskopie 
siglmoildolsiglmoildositolmy Tag, mo1do- 
,Ssigmor'dastomi] noun: Sigmoidosig- 
moid(e)ostomie f 
sigimoildositolmy [sigmor' dastomi] 
noun: 1. Sigmoid(e)ostomie f 2. Sig- 
maafter m, Sigmoid(e)ostomie f 
siglmoildotlolmy [stgmor'datam1] noun: 
Sigmaeróffnung f, Sigmoid(e)otomie f 
siglmoildolveslilcal [srg,mordo'vesikI] 
adj: sigmoidovesikal, sigmoideovesi- 
kal, vesikosigmoid 
sign [sain] noun: 1. Zeichen nt, Symp- 
tom nt 2. Zeichen nt, Symbol nt, Kenn- 
zeichen nt 
Biermer's sign: Biermer-Schallwechsel 
m, Gerhardt-Schallwechsel m 
Blumberg’s sign: Loslassschmerz m, 
Blumberg-Zeichen nt, -Symptom nt 
Chvostek's sign: Chvostek-Zeichen nt, 
Fazialiszeichen nt 
death signs: Leichenerscheinungen pl, 
Todeszeichen pl, Signa mortis 
Laségue’s sign: Laségue-Zeichen nt 
Ortolani’s sign: Ortolani-Zeichen nt 
Romberg’s sign: Romberg-Zeichen nt 
sillilca ['stlrka] noun: Siliziumdioxid nt 
sillilcaltolsis [,stlika'tausis] noun: Sili- 
katose 
sillilcolanithralcolsis [,stlikou,zn@ro- 
'kausıs] noun: Anthrakosilikose f 
ilcon ['sılıkan, -kan] noun: Silicium nt 
ilcone ['sılıksun] noun: Silikon nt 
sillilcolsidlerlolsis [,stltkou,stdo'rausts] 
oun: Silikosiderose f, Siderosilikose f 
sillilcolsis [srlo'kousrs] noun: Quarz-, 
Steinstaublunge f, Silikose f 
sillilcotlic [sılo'katık] adj: silikotisch 
sillilcoltulberlcullolsis [, siIrkooto,barkjo- 
‘lausis] noun: Silikotuberkulose f 
sillver ['stlvor]: I noun Silber nt, (chem.) 
Argentum nt II adj silbern, Silber- 
simlullate ['srmjolert] v: 1. vortáuschen, 
vorspiegeln, simulieren 2. nachahmen, 
imitieren, simulieren; nachbilden 
Silmulliliidae [,srmjo'laro,di:] plural: 
Kriebelmücken pl, Simuliidae pl 


silnal ['sarnl] adj: Sinus-, Sin(o)- 
sinlcilput ['sinsrpet] noun, plural -puts, 
sin|ciplilta [sin'srprto]: Vorderkopf m, 
Sinciput nt 
sinlew ['srnju:] noun: (Muskel-)Sehne f 
single ['sıygal] adj: einzige(r, s), ein- 
zel(n), einfach, Einzel-, Einfach-; ledig 
siniisitral ['sınastral]: I noun Linkshän- 
der(in f) m II adj 1. linkshandig 2. 
linksseitig, Links- 
silnolaltrilal [,sarnou'ertrrol] adj: sinua- 
trial, sinuaurikulär 
silnolaulriclullar [, sarnouo:'rikjolor] adj: 
sinuatrial, sinuaurikulär 
silnolbronichilal [,sarnou'brarkrel] adj: 
sinupulmonal, sinubronchial 
siinolbronichiltis [,sarnoobrag 'kartrs] 
noun: Sino-, Sinubronchitis f, sinu- 
bronchiales/sinupulmonales Syndrom nt 
silnoglralphy [sar'nagrofi] noun: Sino- 
graphie f, Sinografie f 
siinolpullmolnarly [,sarna'palmoa'neri:] 
adj: sinupulmonal, sinubronchial 
silnoslcolpy [sar'naskapı] noun: Sinu- 
skopie f 
silnolvenltriclullar [,sarnoven'trrkjolor] 
adj: sinuventrikulär 
silnulaltrilal [,sarn(j)ur'ertrrel] adj: si- 
nuatrial, sinuaurikulär 
sinlulaulriclullar [,sarn(j)uo:'rrkjolor] 
adj: sinuatrial, sinuaurikulär 
silnus ['saınas] noun, plural silnus, -nusles: 
1. Höhle f, Bucht f, Sinus m 2. Kno- 
chenhóhle f, Markhöhle f, Sinus m; 
(Nase) Nebenhóhle f; (Gehirn) venóser 
Sinus m 
anal sinuses: Morgagni-Krypten pl, 
Analkrypten pl, Sinus anales 
bony maxillary sinus: Sinus maxillaris 
osseus 
Breschet’s sinus: Sinus sphenoparieta- 
lis 
carotid sinus: Carotissinus m, Sinus 
caroticus 
cavernous sinus: Sinus cavernosus 
cervical sinus: Sinus cervicalis 
coronary sinus: Sinus coronarius 
costodiaphragmatic sinus: Kostodia- 
phragmalsinus m, Sinus phrenicocos- 
talis, Recessus costodiaphragmaticus 
cranial sinuses: Durasinus pl, Hirnsi- 
nus pl, Sinus venosi durales, Sinus du- 
rae matris 
sinuses of dura mater: > cranial sinus- 


es 
Englisch’s sinus: Sinus petrosus infe- 
rior 

ethmoidal sinuses: Sinus ethmoidales 
frontal sinus: Stirnhóhle f, Sinus fron- 
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sinusal 


talis 
inferior longitudinal sinus: Sinus sa- 
gittalis inferior 
intercavernous sinuses: Sinus interca- 
vernosi 
intermediate sinuses: Intermediärsi- 
nus pl 
intervavernous sinus: Sinus interca- 
vernosus 
lactiferous sinuses: Milchsackchen pl, 
Sinus lactiferi 
lymphatic sinus: Lymph(knoten)sinus m 
maxillary sinus: (Ober-)Kieferhöhle f, 
Sinus maxillaris 
medullary sinus: Marksinus m 
nail sinus: Nageltasche f, Sinus unguis 
nasal sinuses: (Nasen-)Nebenhóhlen 
pl, Sinus paranasales 
oblique sinus of pericardium: Sinus 
obliquus pericardii 
occipital sinus: Sinus occipitalis 
paranasal sinuses: (Nasen-)Neben- 
hóhlen pl, Sinus paranasales 
petrosquamous sinus: Sinus petro- 
squamosus 
pilonidal sinus: Pilonidalsinus m, Si- 
nus pilonidalis 
pleural sinuses: Pleurasinus pl, Reces- 
sus pleurales 
posterior sinus of tympanic cavity: Si- 
nus posterior cavi tympani 
sinuses of pulmonary trunk: Sinus 
trunci pulmonalis 
sigmoid sinus: Sinus sigmoideus 
sphenoidal sinus: Keilbeinhóhle f, Si- 
nus sphenoidalis 
straight sinus: Sinus rectus 
superior longitudinal sinus: Sinus sa- 
gittalis superior 
superior petrosal sinus: Sinus petrosus 
superior 
tarsal sinus: Tarsalkanal m, Sinus tarsi 
transverse sinus: Sinus transversus 
transverse sinus of pericardium: Sinus 
transversus pericardii 
tympanic sinus: Sinus tympani 
urachal sinus: Urachussinus m 
venous sinus: venóser Sinus m, Sinus 
venosus 
venous sinus of sclera: Schlemm-Ka- 
nal m, Sinus venosus sclerae 
silnuslal ['sarnosol] adj: Sinus-, Sino- 
silnuslitlic [sarno'sartrk] adj: sinusi- 
tisch, sinuitisch 
siinusliltis [sarno'sartrs] noun: Neben- 
hóhlenentzündung f, Sinusitis f, Sinui- 
tis f 
ethmoidal sinusitis: Ethmoiditis f, Si- 
nusitis ethmoidalis 
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frontal sinusitis: Stirnhóhlenentzün- 
dung f, Sinusitis frontalis 
maxillary sinusitis: Kieferhóhlenent- 
zündung f, Sinusitis maxillaris 
paranasal sinusitis: (Nasen-)Neben- 
hóhlenentzündung f, Sinusitis f 
sphenoidal sinusitis: Sphenoiditis f, 
Keilbeinhóhlenentzündung f, Sinusitis 
sphenoidalis 
silnusloid ['sarnoso1d]: I noun sinusarti- 
ge Struktur f, Sinusoid m II adj sinus- 
artig, sinusoid, sinusoidal, Sinus- 
silnuslotlolmy [sarno'satomi] noun: Si- 
nusotomie f 
silnulvenitriclullar [,sarnoven'trrkjolor] 
adj: sinuventrikular 
silrelnolmellia [,sarronoo'mi:lro] noun: 
Sirenenbildung f, Sirene f, Sirenomelie 
f; Sympodie f 
siitus ['sartos] noun, plural -tus: Lage f, 
Situs m 
skelleltal ['skelrtl] adj: skelettal 
skelleltoglelnous [skeli'tadsonos] adj: 
skeletogen 
skelleltolmoltor [,skelitau'moutor] adj: 
skeletomotorisch 
skellelton ['skelitn] noun: Skelett nt, 
Knochengeriist nt 
skelneliltis [skinr'artis] noun: Skenitis f, 
Skeneitis f 
skelolcyltolsis [,sktausar'tausis] noun: 
Linksverschiebung f 
skilasicolpy [skat'askop1] noun: 1. (oph- 
thal.) Retinoskopie f, Skiaskopie f 2. 
(radiolog.) Róntgendurchleuchtung f, 
Fluoroskopie f 
skin [skin] noun: 1. Haut f; (anatom.) 
Integumentum commune 2. äußere 
Haut f; (anatom.) Kutis f, Cutis f 
bone skin: Knochenhaut f, Periost nt 
farmer's skin: Farmer-, Seemannshaut f 
glossy skin: Glanzhaut f, Atrophoder- 
ma neuriticum 
lax skin: Schlaff-, Fallhaut f, Dermato- 
chalasis f, Cutis laxa-Syndrom nt, Zu- 
viel-Haut-Syndrom nt 
leopard skin: Leopardenhaut f 
loose skin: >lax skin 
marble skin: Cutis marmorata, Livedo 
reticularis 
orange skin: Orangen(schalen)haut f, 
Apfelsinen(schalen)haut f; Peau d'orange 
piebald skin: Weififleckenkrankheit f, 
Scheckhaut f, Vitiligo f 
sailor's skin: Farmer-, Seemannshaut f 
skull [skal] noun: Schädel m; Schädel- 
dach nt, -decke f, Hirnschale f 
caoutchouc skull: Kautschukschadel 
m, Caput membranaceum 


somatogenetic 


fractured skull: Schádel(dach)fraktur f 
steeple skull: Spitz-, Turmschádel m, 
Akrozephalie f 
tower skull: > steeple skull 

skullicap [skAl'kaep] noun: Calvaria f, 
Kalotte f 

sleep [slip]: I noun Schlaf m II v schla- 
fen 


active sleep: REM sleep 
desynchronized sleep: — REM sleep 
dreaming sleep: ^ REM sleep 

fast wave sleep: — REM sleep 
paradoxical sleep: > REM sleep 

REM sleep: paradoxer/desynchroni- 
sierter Schlaf m, Traumschlaf m, REM- 
Schlaf m 

sleeplilness ['slizprnrs] noun: (krankhaf- 
te) Schläfrigkeit f, Verschlafenheit f, 
Müdigkeit f, Somnolenz f 

sleepllessiness ['slizplisnis] noun: Schlaf- 
losigkeit f, Wachheit f, Insomnie f 

sleepltalkling ['slizpto:kiy] noun: Som- 
niloquie 

sleeplwalkling ['slizpwo:kr] noun: Schlaf-, 
Nachtwandeln nt, Somnambulismus m 

slide [slard] noun: Objekttráger m 

slit [slit] noun: Schlitz m, Ritz(e f) m 
pudendal/vulvar slit: Schamspalte f, 
Rima pudendi 

slough [slaf]: I noun Schorf m, abge- 
schilferte Haut f, tote Haut f II v (Haut) 
abstreifen, abwerfen 

sludgling [slad31n] noun: Sludge-Phà- 
nomen nt, Sludging nt; Geldrollenbil- 
dung 

smalllpox ['smo:Ipaks] noun: Pocken pl, 
Blattern pl, Variola pl 

smear [smror] noun: (Zell-)Ausstrich m; 
Abstrich m 

Papanicolaou's smear: Papanicolaou- 
Abstrich m 

vaginal smear: Vaginalabstrich m, 
Scheidenabstrich m, Vaginalsmear m 

smegima ['smegmo] noun: Vorhauttalg 
m, Smegma nt (preputii) 

smeglmatiic [smeg'mzetik] adj: Smeg- 
ma- 

smell [smel]: I noun 1. Geruchsinn m 2. 
Geruch m; Duft m; Gestank m 3. Rie- 
chen nt II vt riechen an III vi riechen 
(at an); duften; riechen (of nach) 

soap [soup] noun: Seife f 

socklet ['sakit] noun: 1. Hóhle f, Aus- 
hóhlung f; (Gelenk-)Pfanne f; Zahn- 
hóhle f 2. Steckdose f; Sockel m, Fas- 
sung f 

eye socket: Augenhóhle f, Orbita f, Ca- 
vitas orbitalis 

soldilum ['seudrom] noun: Natrium nt 


sodium chloride: Kochsalz nt, Natri- 
umclorid nt 
sodlolmy ['sadamı] noun: 1. Sodomie f, 
Zoophilie f 2. Analverkehr m, Sodomie f 
soft [sorft, saft] adj: weich; (Geräusch) 
leise; (Haut) zart; (Wasser) enthärtet; 
(Metall) ungehärtet; (Farben, Licht) 
gedämpft 
softlenler ['so:fanar] noun: Weichma- 
cher; (Wasser-)Enthärter m; Enthär- 
tungsmittel nt, Enthärter m 
fecal softener: Stuhlerweichungsmittel 
nt, Laxans nt 
softlenling ['so:fanıy] noun: Erweichen 
nt, Erweichung f; (patholog.) Malazie f 
sollalnine ['sooloni:n, -nin] noun: Sola- 
nin nt 
sollar ['səolər] adj: solar 
sollarlilzaltion [,soulorr'zerfn] noun: 
Lichtbehandlung f 
sole [soul]: I noun 1. (Fufi-)Sohle f; 
(anatom.) Planta pedis, Regio plantaris 
2. (Schuh-)Sohle f II adj einzig, allein, 
ein- 
sollid ['salıd]: I noun 1. solids plural 
feste Bestandteile pl (in Flüssigkeiten) 
2. solids plural feste Nahrung f 3. Fest- 
kórper m II adj 4. fest, hart, kompakt; 
dicht 5. stabil (gebaut), massiv; (Kór- 
perbau) kráftig; (Essen) kráftig 
solliltarly ['salo,teriz, -tort] adj: allein, 
abgesondert, vereinzelt, einzeln, solitar 
sollulble ['saljobl] adj: löslich, (auf-)lös- 
bar, solubel 
sollultion [so'lu:fn] noun: 1. Lösung f 2. 
Auflósen nt 3. (Auf-)Lósung f (to, of) 
ammonia solution: Salmiakgeist m, 
wässrige Ammoniaklósung f 
formaldehyde solution: Formalin nt 
glucose-insulin-kalium solution: Glu- 
cose-Insulin-Kalium-Lósung f 
solma ['souma] noun, plural -mas, -malta 
[-moto]: 1. Kórper m, Soma nt 2. Zell- 
kórper m, Soma nt 
solmal ['soumol] adj: somatisch, kör- 
perlich 
solmatlallgia [,soumo'taeldz(1)o] noun: 
1. Kórperschmerz m, Somatalgie f 2. 
somatischer Schmerz m 
solmatlesithetlic [,soomotes'Oetrk] adj: 
somat(o)asthetisch 
solmatlic [sou'maetik, so-] adj: soma- 
tisch, kórperlich 
solmatlilcolsplanchlnic [sou, mazetrikou- 
splenknik] adj: somatoviszeral 
solmatlilcolvisicerlal [,sou,mztikou- 
'visoral] adj: somatoviszeral 
solmatlolgelnetlic [so, maetodsr'netrk] 
adj: 1. somatogenetisch 2. >somato- 
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somatogenic 


genic 

solmaltolgenlic [,saumoto'dzentk] adj: 
somatogen 

solmaltolmeldin [,ssomotoo'mi:dn] noun: 
Somatomedin nt 

solmaltolmeglally [,saumotou'megoalt] 
noun: Riesenwuchs m, Somatomegalie f 

solmaltolmoltor [,soumotou'moutor] 
adj: somatomotorisch 

solmaltolpsylchic [,saumatau' sarkık] 
adj: psychosomatisch, seelisch-leib- 
lich, seelisch-kórperlich, psychophy- 
sisch 

solmaltolstatlin [,soomotoo'staetimn] noun: 

Somatostatinnt 

solmalto|statlilnolma [soumotou,statr- 
'noumo] noun: Somatostatinom nt 

solmaltoltoplic [,soumotou'tapik] adj: 

somatotopisch 

solmaltoltrophlic [,saoumeatau'travfik 

adj: somatotrop 

solmaltoltrolphin [,soomotou'troofin 

noun: > somatotropin 

solmaltoltroplic [,saumotou'trapik] adj: 

somatotrop 

solmaltoltrolpin §[,soumotou'traupin 

noun: Somatotropin nt, Wachstums- 
hormon nt 

solmaltolvislcerlal [,saumotou'visoral 

adj: somatoviszeral 

solmatirolpin [sou'mztrapin] noun: 
—somatotropin 

somlesithetlic [,soumes'Oetrk] adj: so- 
mat(o)ásthetisch 

sominamibullism [sam'nembjolizom] 
noun: Nacht-, Schlafwandeln nt, Som- 
nambulismus m 

somlnilfalcient [,samnr'fetfant]: I noun 
Schlafmittel nt, Hypnotikum nt II adj 
einschláfernd, hypnotisch 

sominiflerlous [sam'nifores] adj: hyp- 
notisch 

somlnillolquism [sam'nılakwızam] noun: 
Somniloquie f 

sominollence ['samnolons] noun: 1. 
Schlaftrunkenheit f 2. (krankhafte) 
Schláfrigkeit f, Benommenheit f, Som- 
nolenz 

somlnollent ['samnelont] adj: schláfrig; 
bewusstseinseingetrübt, bewusstseins- 
beeintráchtigt, somnolent 

soniic ['santk] adj: Schall- 

sonlolgraph ['sanougraf] noun: Ultra- 
schallgerát nt, Sonograph m, Sonograf m 

solnolgraphlic [,sanou'grafrk] adj: so- 
nographisch, sonografisch 

solnoglralphy [sa'nagrof1] noun: Ultra- 
schalldiagnostik f, Sonographie f, So- 
nografie f 
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solnolrous [so'noures, 'sano-] adj: tö- 
nend, resonant, klangvoll, sonor 
solpor ['seoper, -po:r] noun: Sopor m 
solpolriflic [,saupa'riftk]: I noun Schlaf- 
mittel nt, Hypnotikum nt II adj ein- 
schläfernd, hypnotisch 
sorlbelfalcient [soxrbo'ferfnt] adj: ab- 
sorptionsfórdernd, absorbierend 
soribent ['so:rbont] noun: Sorptions- 
mittel nt, Sorbens nt 
sore [sour; soir]: I noun Wunde f, wun- 
de Stelle f II adj weh, wund, schmerz- 
haft; entzündet 
cold sores: Herpes simplex (febrilis), 
Fieberblaschen pl 
pressure sore: Wundliegen nt, Dekubi- 
tus m, Decubitus m, Dekubitalulkus nt 
sound [saund] noun: Ton m, Klang m, 
Laut m, Schall m; Geräusch nt 
abnormal heart sounds: Herzgeráu- 
sche pl 
additional heart sounds: Extratóne pl 
anvil sound: Münzenklirren nt 
bowel sounds: Darmgeräusche pl 
cardiac sounds: Herztóne pl 
ejection sounds: Austreibungsgeráu- 
sche, -tóne pl 
friction sound: Reibegeráusch nt, Rei- 
ben nt 
heart sounds: Herztóne pl 
respiratory sound: respiratorisches 
Geráusch nt, Atemgeráusch nt 
source ['souors, 'sotrs] noun: Quelle f; 
Ursprung m, Ursache f 
space [spers] noun: Raum m, Platz m; 
Spalt m; Zeitraum m 
anatomical dead space: anatomischer 
Totraum m 
dead space: Totraum m 
epidural space: Epiduralraum m, Spa- 
tium epidurale 
extracellular space: extrazellulärer Raum 
m, Extrazellularraum m 
extradural space: epidural space 
Holzknecht's space: Holzknecht-Raum 
m, Retrokardialraum m 
intercostal space: Interkostalraum m, 
Spatium intercostale 
intracellular space: intrazellulárer 
Raum 7n, Intrazellularraum m 
peridural space: Periduralraum m 
perinuclear space: perinukleáre Zis- 
terne f, Cisterna caryothecae/nucleo- 
lemmae 
perivascular space: Perivaskulärraum m 
physiological dead space: physiologi- 
scher/funktioneller Totraum m 
Proust's space: Proust-Raum m, Exca- 
vatio rectovesicalis 


spermatocidal 


retroinguinal space: Bogros-Raum m, 
Retroinguinalraum m 
retroperitoneal space: Retroperitone- 
alraum m, Spatium retroperitoneale 
retropharyngeal space: Retropharyn- 
gealraum m, Spatium retropharyngeum 
retrosternal space: Retrosternalraum m 
Retzius' space: Retzius-Raum m, Spa- 
tium retropubicum 
subdural space: Subduralraum m, Spa- 
tium subdurale 
Tenon's space: Tenon-Raum 7n, Spa- 
tium intervaginale/episclerale 
zonular spaces: Petit-Kanal m, Spatia 
zonularia 

spasm ['spaezem] noun: 1. Krampf m, 
Verkrampfung f, Spasmus m; Konvul- 
sion f 2. Muskelkrampf m 
accommodation spasm: Akkommoda- 
tionskrampf m 
Bell’s spasm: Bell-Spasmus m, Fazialis- 
krampf m, Fazialis-Tic m, Gesichtszu- 
cken nt, mimischer Gesichtskrampf m, 
Tic convulsif/facial 
bronchial spasm: Bronchospasmus m 
carpopedal spasms: Karpopedalspas- 
men pl 
coronary spasm: Koronarspasmus m 
esophageal spasm: Speiseróhren- 
krampf m, Osophagospasmus m 
facial spasm: Bell-Spasmus m, Fazialis- 
krampf m, Tic convulsif/facial 
glottic spasm: Stimmritzenkrampf m, 
Laryngospasmus m 
laryngeal spasm: Glottiskrampf m, La- 
ryngospasmus m, Stimmritzenkrampf 
m, Spasmus glottidis 
saltatory spasm: Bamberger-Krank- 
heit f, saltatorischer Reflexkrampf m 
vaginal spasm: Scheiden-, Vaginal- 
krampf m 

spaslmodlic [spez'madık] adj: krampf- 
artig, spasmisch, spasmodisch 

spasimolgenlic [,spaezmo'dzentik] adj: 
krampfauslösend, krampferzeugend, 
spasmogen 

spasimollygimus [,spaezma'ligmas] noun: 
krampfartiger Schluckauf m, Spasmo- 
lygmus m 

spasimollylsant [speez'maltsont]: I noun 
Antispasmodikum nt; Spasmolytikum 
nt II v krampflósend, -mildernd 

spas|mollylsis [spaez'malisis] 
Spasmolyse f 

spasimollytiic[ spaezmo'litik] adj: krampf- 
lósend, krampfmildernd, spasmoly- 
tisch 

spasimolphillia [,spazzmo'filro] noun: 
Spasmophilie f 
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spasimolphillic [,spaezmo'filrk] adj: spas- 
mophil 

spasitic ['spaestik] adj: krampfartig, 
spastisch 

spasiticlilty [spees'tisot1] noun: Spastik f 

spaltial ['sperf1] adj: räumlich, Raum- 

spelcies ['spitfitz, -sitz] noun, plural 
-cies: 1. Art f, Spezies f, Species f; Gat- 
tung f 2. the species die Menschheit/ 
menschliche Rasse 

species-specific adj: spezies-, artspezi- 
fisch 

spelciflic [spi'sifik] adj: 1. artspezifisch, 
Arten- 2. spezifisch (wirkend), gezielt 

speclilmen ['spesrmon] noun: 1. Probe f, 
Untersuchungsmaterial nt 2. Exemplar 
nt, Muster nt, Probe(stück nt) f 

specitral ['spektrol] adj: spektral 

specitrogiralphy [spek'tagrafı] noun: 
Spektrographie f, Spektrografie f 

specitrolpholtomleltry [,spektrofou- 
'tametri] noun: Spektrophotometrie f, 
Spektrofotometrie f 

specitrolscoplic [‚spektro'skapık] adj: 
spektroskopisch 

specitrosicolpy [spek'traskopi] noun: 
Spektroskopie f 

spectrum ['spektrom] noun, plural 
-trums, -tra [-tro]: 1. (physik.) Spektrum 
nt 2. Spektrum nt, Bandbreite f 

specullum ['spekjolon] noun, plural 
-lums, -la [-1o]: Spiegel m, Speculum nt 
ear speculum: Ohrtrichter m 

eye speculum: Lidhalter m, Blepharo- 
stat m 

nasal speculum: Nasenspekulum nt, 
Rhinoskop nt 

vaginal speculum: Scheidenspekulum 
nt, Vaginoskop nt 

speech [spi:t Í] noun: 1. Sprache f; 
Sprachvermógen nt lose one's speech 
die Sprache verlieren 2. Sprechen nt; 
Sprechweise f; Rede f 

sperm [sparm] noun, plural sperm, 
sperms: 1. Samen(fliissigkeit f) m, Sper- 
ma nt, Semen m 2. ^ spermatozoon 

sperlmaltellilolsis [,sparme,ti:li'ousrs] 
noun: Spermiogenese f 

sperlmatlic [spar'maetik] adj: seminal, 
spermatisch 

sperlmaltiltis [,sparmo'tart1s] noun: Fu- 
nikulitis f 

sperlmaltolcele ['sparmotoositl] noun: 
Spermatozele f 

sperlmaltolcellecitolmy [,sp3rmotousi- 
‘lektom1] noun: Spermatozelenexzi- 
sion f, Spermatozelektomie f 

sperlmaltolcildal [,sparmetoo'saidl] adj: 
spermienabtótend, spermizid 
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sperlmaltolcyst ['sparmotoosist] noun: 
Samenblase f, Spermatozystis f, Vesicu- 
la seminalis 

sperlmaltolcysitecitolmy [,sp3rmotoosis- 
'tektamı] noun: Spermatozystektomie f 

sperlmaltolcysitiltis [,sparmotousirs'tar- 
tis] noun: Spermatozystitis f, Samen- 
blasenentzündung f, Vesiculitis f 

sperlmaltolcysitotlolmy [,spsrmotousis- 
'tektamı] noun: Spermatozystotomie f 

sperlmaltolcyte ['sparmotosart] noun: 
Samenmutterzelle f, Spermatozyt m 

sperlmaitolcytlic [,sparmotou'srtik] adj: 
spermatozytisch 

sperlmaltolgenlelsis [,sparmoto'dzeno- 
sis] noun: Samen(zell)bildung f, Sper- 
matogenese f 

sperlmaltoid ['sparmotoid] adj: samen- 
ahnlich, spermatoid 

sperlmaltollylsis [spsrma'talısıs] noun: 
Spermatolyse f 

sperlmaltollytlic [,sparmoto'litik] adj: 
spermatolytisch 

sperlmaltololvum [,sp3rmoto'gounrom] 
noun, plural -olva [-,90vo]: Zygote f, 
Spermov(i)um nt 

sperlmaltoplalthy [,sparmo'tapo0r] noun: 
Spermatopathie f 

sperlmaltolpoiletlic [,spsrmotapor'etik] 
adj: spermatopoetisch, spermatopoie- 
tisch 

sperlmaltorirhea [,sparmotou'rro] noun: 
Samenfluss m, Spermatorrhoe f 

sperlmatlolsome [sp3r'maetosoum] noun: 
-—Sspermatozoon 

sperlmaltolzolal [,sparmoto'zouol] adj: 
Spermatozoen- 

sperlmaltolzolon [,sparmoto'zouon, -an] 
noun, plural -zoa [-'zəoə]: Spermium 
nt, Samenfaden m, Spermatozoon nt 

sperlmaltulria [,spsrmo't(j)uorta] noun: 
Spermaturie f 

sperimilcildal [‚sparmi'sardl] adj: sper- 
mienabtótend, spermizid 

sperlmilcilde ['spsrmisatd] noun: Sper- 
mizid nt 

sperlmine ['sparmi:n] noun: Spermin nt 

sperlmilolgenlelsis [,sparmrou'dzeno- 
sis] noun: Spermio(histo)genese f 

sperlmilolgram ['sparmroeugram] noun: 
Spermiogramm nt 

sperlmiloltellelolsis [,sparmroou,ti:lr'oo- 
sis] noun: Spermio(histo)genese f 

sperlmilum ['spsrmiom] noun: -sper- 
matozoon 

sperlmolcyltolma [,sp3rmousar'toumo] 
noun: Seminom nt 

sperlmollytlic [,spsrmo'litik] adj: sper- 
matolytisch 
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sphadellatled ['sfzsolertid] adj: gan- 
gránós; nekrotisch, brandig 

sphaclellaltion [sfaeso'lerfn] noun: 1. 
Gangrán-, Sphakelusbildung f 2. Spha- 
kelus m, feuchter Brand m, Gangrän f3. 
Nekrose 

sphaclellous ['sfzesolos] adj: gangränös 

sphaclellus ['sfeesolas] noun: Sphakelus 
m, feuchter Brand m, Gangrän f 

sphelnolcephlally [,sfiznau'sefalas] noun: 
Sphenozephalie f 

sphelnolethlmoildal [,sfiznove0'mordl] 
adj: sphenoethmoidal 

sphelnolfronital [,sfiznou'frantl] adj: 
sphenofrontal 

sphelnoid ['sfizno1d]: I noun Keilbein nt, 
Flügelbein nt, Os sphenoidale II adj 
keilfórmig; sphenoid 

sphelnoidliltis [,sfiznor'dartrs] noun: 
Sphenoiditis f, Sinusitis f sphenoidalis 

sphelnoidiositolmy  [,sfitnor'dastomr] 
noun: Sphenoidostomie f 

sphelnoidiotiolmy [, sfi:nor' datomr] noun: 
Sphenoidotomie 

sphelnolmanldiblullar [,sfiznoumzn- 
'dibjolor] adj: sphenomandibular 

sphelnolmaxlilllarly [, sfiznoo' maekso- 
‚leri:, -maek'silori] adj: sphenomaxil- 
làr 

sphelnolocicipliltal [,sfirnsuak'sıpıtl] 
adj: sphenookzipital 

sphelnolpallaltine [,sfiznoo'paelotarn, 
-tin] adj: sphenopalatinal 

sphelnolpalrileltal [,sfiznoopo'rantl] 
adj: sphenoparietal, parietosphenoidal 

sphelnolpeltrolsal [,sfiznoupr'trousal] 
adj: sphenopetrosal 

sphelnorlbiltal [sfr'no:rbrtl] adj: sphe- 
noorbital, sphenorbital 

sphelnolsqualmolsal [,sfiznauskwoa- 
'mouzl] adj: sphenosquamés, squa- 
mosphenoidal 

sphelnoltemipolral [, sfitnoo'temp(o)rel] 
adj: sphenotemporal 

sphelnolzylgolmatlic [,sfi:nouzargo- 
'mattık] adj: sphenozygomatisch 

sphelrolcyte ['sfrorasait] noun: Kugel- 
zelle f, Sphározyt m 

sphelrolcytlic [sfrərə'sitik] adj: Spháro- 
zyten- 

sphelrolcyltolsis [, sfrorosar'tousis] noun: 
Sphározytose f 

hereditary spherocytosis: Minkowski- 
Chauffard-Syndrom nt, hereditáre 
Sphározytose f, konstitutionelle hamo- 
lytische Kugelzellanämie f 

sphelrolphalkia [,sfroro'ferkro] noun: 
Sphárophakie f 

sphinclter ['sfrgktor] noun: Schließ- 
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muskel m, Sphinkter m, Musculus 
sphincter 
sphincter ampullae hepatopancreati- 
cae: Oddi-Sphinkter m, Musculus 
sphincter ampullae hepatopancreati- 
cae 
sphincter of hepatopancreatic ampul- 
la: > sphincter ampullae hepatopancre- 
aticae 
hypertonic sphincter: Sphinkterhyper- 
tonie f 
Oddi's sphincter: > sphincter ampullae 
hepatopancreaticae 

sphinciterlal ['sfrktorol] adj: Sphinkter- 

sphinclterlallgia [sfinkta'reeld3(1)a] noun: 
Sphinkteralgie f 

sphinclterlecitolmy [sfipgkto'rektomri] 
noun: Sphinkterektomie f 

sphinciterliltis [,sfrpk'rartrs] noun: 
Sphinkteritis f, Sphinkterentzündung f 

sphinclterlollylsis [,sfrgk'ralisrs] noun: 
Sphinkterolyse f 

sphinclterlolplasity ['sfrpktoroplesti] 
noun: Sphinkterplastik f 

sphinclterloslcolpy [,sfınkta'raskapı] 
noun: Sphinkteroskopie f 

sphinclterlotlolmy [,sfipkto'ratomi] 
noun: Sphinkterotomie f 

sphinigolliplildolsis [,sfrpgoo,lrpr' doo- 
sis] noun: 1. Sphingolipidose f 2. Nie- 
mann-Pick-Krankheit f, Sphingomyeli- 
nose f, Sphingomyelinlipidose f 

sphinlgolliploldysitrolphy [,sfrpgoo,lrpr- 
'distrofr] noun: Niemann-Pick-Krank- 
heit f, Sphingolipidose f, Sphingomyeli- 
nose f 

sphinlgolmylellin [, sfrpgoo'marelin] 
noun: Sphingomyelin nt 

sphinigolmylellilnolsis [,sfrygoumarolr- 
'nousis] noun: Niemann-Pick-Krank- 
heit f, Sphingomyelinose f 

sphygimic['sfrgmrk] adj: Puls-, Sphygm(o)- 

sphyglmogiralphy [sfıg'magrafi] noun: 
Pulsschreibung f, Sphygmographie f, 
Sphygmografie f. 

sphyglmosicolpy [sftg'maskopr] noun: 
Pulsuntersuchung f, Sphygmoskopie f 

spilca ['spaıko] noun, plural -cas, -cae 
[-sit]: Kornährenverband m, Spica f 

spilder ['spardor] noun: 1. (biolog.) 
Spinne f 2. vascular spider Sternnávus 
m, Spider naevus, Naevus araneus 

spider-burst noun: Besenreiservarizen pl 

spin [spin] noun: Drehimpuls m, Spin m 

spilnal ['sparnl] adj: spinal 

spinidle ['spındl] noun: 1. Spindel f 2. 
Spindel(form f) f 3. Muskelspindel f 4. 
Kern-, Mitosespindel f 

spine [span] noun: 1. Dorn m, Fortsatz 


m, Stachel m, Spina f 2. Wirbelsäule f, 
Rückgrat nt, Columna vertebralis 
cleft spine: Spondyloschisis f, R(h)a- 
chischisis posterior 
ischial spine: Spina ischiadica 
spine of scapula: Schulterblattgrate f, 
Spina scapulae 
spilnolbullbar [,spamou'balbor] adj: 
spinobulbär, bulbospinal 
spilnolcerlelbelllar [,osparnou,sero'belor] 
adj: spinozerebellar, spinozerebellar 
spilnolcerlelbelllum [,spainou,sero- 
'belom] noun, plura -lums, -la [-la]: Spi- 
nocerebellum nt 
spilnolcorltilcal [,spamnou'ko:rtikl] adj: 
kortikospinal 
spilnolsalcral [,sparnoo'saekrol] adj: spi- 
nosakral, sakrospinal 
spilnose ['sparnoos] adj: dornig, sta- 
chelfórmig 
spilnous ['sparnos] adj: dornig, stachel- 
fórmig 
spinitherlism ['sprnOorrzom] noun: Fun- 
kensehen nt, Spintherismus m, Spin- 
theropie f, Glaskórperglitzern nt, Syn- 
chisis scintillans 
spilradlelniltis [spar,raedr'nartrs] noun: 
Schweißdrüsenabszess m 
spilradielnolma [spar,raedr'noumo] noun: 
Schweißdrüsenadenom nt, Spirade- 
nom nt, Adenoma sudoriparum 
spilral ['sparrəl]: I noun Spirale f; Win- 
dung f II adj gewunden, schneckenfór- 
mig, spiral(fórmig), spiralig, in Spira- 
len, Spiral- 
Curschmann's spirals: Curschmann- 
Spiralen pl 
spilrilllilcildal [spaı,rılo'saıdl] adj: spiril- 
lenabtótend, spirillizid 
spilrillliicide [spar'rilesard] adj: spiril- 
lenabtótend, spirillizid 
spilrilllolsis [,spatra'lousis] noun: Spiril- 
lenkrankheit f, Spirillose f 
Spilrilllum [spar'rilom] noun, plural -la 
[-lo]: Spirillum nt 
spirlit ['spirit] noun: 1. Spiritus m, Des- 
tillat nt; Geist m, Spiritus m 2. Athylal- 
kohol m, Athanol nt, Ethanol nt, Spiri- 
tus (aethylicus) m 
spirlitiulous ['spiritf(o9)wos] adj: alko- 
holhaltig, alkoholisch 
Spilrolchaelta [,sparro'kirto] noun: Spi- 
rochaeta 
spilrolchetíal [spatro'ki:tl] adj: Spiro- 
cháten- 
spilrolchete ['sparroki:t] noun: 1. Spiro- 
cháte f 2. schraubenfórmiges Bakte- 
rium nt 
spilrolcheltilcildal [,sparro,ki:to'saidl] 
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adj: spirochátenabtótend, spirocháti- 


zi 
spilrolcheltolsis [,spatrak1'tausis] noun: 
Spirocháteninfektion f, Spirochátose f 
spilrolchetlulria [,sparrokr't(j)uorro] 
noun: Spirocháturie f 
spilroglralphy [spar'ragrofr] noun: Spi- 
rographie f, Spirografie f 
spilrolma [spar'roomo] noun: Schweiß- 
driisenadenom nt 
spilrolmetlric [,sparro'metrik] adj: spi- 
rometrisch 
spilromleltry [spar'ramotri] noun: Spi- 
rometrie f 
spittle [spıtl] noun: Speichel m 
splanchlnic [spleenknık] adj: Splanchno-, 
Eingeweide- 
splanchinilcecitolmy [,splaepgkni'sekto- 
mi] noun: Splanchnikusresektion f, 
Splanchnikektomie f 
splanchlnilcotlolmy [,splaenknr'katomi] 
noun: Splanchnikusdurchtrennung f, 
Splanchnikotomie f 
splanchinolcele ['splanknosi:l] noun: 
Eingeweidebruch m, Splanchnozele f 
splanchinolcralnilum [,splaenkno'krer- 
niom] noun: Eingeweideschädel m, 
Viszerokranium nt, Splanchnokra- 
nium nt 
splanchinollith ['splanknal10] noun: 
Darmstein m 
splanchinolmeglally [, splaegkno'megolr] 
noun: Eingeweidevergrófierung f, 
Splanchno-, Viszeromegalie f 
splanchinoplalthy [splaegk'napoOr] noun: 
Eingeweideerkrankung f, Splanchno- 
pathie 
splanchinolpleulral [,splaegkno'ploorol] 
adj: splanchnopleural 
splanchinopitolsis [,splenknap'tousis] 
noun: Eingeweidesenkung f, Splanch- 
no-, Viszeroptose f 
splanchinolsclelrolsis [,splenknausklı- 
'rousıs] noun: Eingeweide-, Splanch- 
nosklerose f 
splanchinolsolmatlic [,splenknasau- 
'maetik] adj: splanchnosomatisch, vis- 
zerosomatisch 
spleen [spliin] noun: Milz f; (anatom.) 
Splen m, Lien m 
accessory spleen: Nebenmilz f, Lien ac- 
cessorius 
congested spleen: Stauungsmilz f 
wandering spleen: Wandermilz f, Lien 
migrans/mobilis 
splen [splitn] noun: spleen 
splenladielnolma [,spliznzd1'nouma] 
noun: Pulpahyperplasie f, Splenade- 
nom nt 
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spleniatirolphy [splen'zetrofi] 
Milzatrophie f, Splenatrophie f 
splelnecitolmize [splr'nektomarz] v: 
splenektomieren 

splelnecitolmy [spli'nektomri] noun: 
Milzentfernung f, Splenektomie f 
spleinelollus [splr'nrolos] noun: Neben- 
milz f, Splen/Lien accessorius 

splelnilal ['splimnrel] adj: 1. Musculus 
splenius betreffend 2. Splenium betref- 
fend 

splenlic ['spliznik, 'splen-] adj: lienal, 
splenisch 

splelniltis [spli'naıtıs] noun: Splenitis f 

splelnilum ['splitnrom] noun, plural -nia 
[-nio]: Wulst m, Splenium nt 

splelnilus ['spliznres] noun, plural -nii 
[-nıaı]: Splenius m, Musculus splenius 

splelnolcele ['spliznosiil] noun: Splenom 


noun: 


splelnolcollic [,spliznou'kalik] adj: sple- 
nokolisch 

splelnoldyniia [,spliznou'di:inro] noun: 
Milzschmerzen pl, Splenodynie f, 
Splenalgie f 

spleinogleinous [spli'nadsənəs] adj: 
splenogen 

splelnoglralphy [splı'nagrafı] noun: 
Splenographie f, Splenografie f 

splelnolhelpaltolmeglally [,splitnou,he- 
potou'megali] noun: Splenohepato- 
megalie f, Hepatosplenomegalie f 

spleinollaplalrotlolmy [,spliznovlapa- 
'ratomi] noun: Laparosplenotomie f 

spleinolma [spli'noomo] noun: Milztu- 
mor m, Splenom nt 

spleinolmedlulllarly [,spliznau'medleri:] 
adj: splenomedullar 

splelnolmelgallic [,splixnoumi'galik] 
adj: splenomegal 

splelnolmeglally [splizno'megoli] noun: 
Milzvergrößerung f, Milztumor m, 
Splenomegalie f 

splelnolmylelloglelnous [,spli:no,maro- 
'ladzones] adj: splenomedullär 

splelnolnephiric [,splizne'nefrik] adj: 
splenorenal, lienorenal 

splelnolnephlropltolsis [, spliznou,nefrap- 
'teusis] noun: Splenonephroptose f 

splelnolpanicrelatlic [,spli:znoupaepkri- 
'ztık] adj: lienopankreatisch, sple- 
nopankreatisch 

spleinoplalthy [spli'napoOr] noun: Milz- 
erkrankung f, Splenopathie f 

splelnolpexiy ['spli:noupeksi] noun: 
Splenopexie f 

splelnolporital [,splitnou'po:rtl] adj: 
splenoportal 

splelnolporitogiralphy [,spli:noupo:r- 
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‘tagrof1] noun: Splenoportographie f, 
Splenoportografie f 

splelnopitolsis [,splmap'tousis] noun: 
Milzsenkung f, Splenoptose f 

splelnolrelnal [, spliinou'ri:nl] adj: lieno- 
renal, splenorenal 

splelnorirhalgia [,spliznou're1d3(1)a] 
noun: Milzblutung f, Splenorrhagie f 

splelnorirhalphy [spli'norofri] noun: 
Milznaht f, Splenorrhaphie f 

splelnolsis [spli'nousis] noun: peritone- 
ale Splenose 

splelnotiolmy [spli'natomi] noun: Sple- 
notomie Í 

splint [splint]: I noun Schiene f II vt 
schienen put on a splint (Bruch) schie- 
nen 

dynamic splint: Bewegungsschiene f, 
Motorschiene f 

spoldilolmylelliltis [,spəudrov'marəlar- 
tis] noun: Kinderlähmung f, Heine- 
Medin-Krankheit f, Poliomyelitis (epi- 
demica) anterior acuta 

sponldyllallgia [,spand1'leld3(1)a] noun: 
Wirbelschmerz(en pl) m, Spondylalgie 
f, Spondylodynie f 

sponidyllarithritlic [,spandia:r'Orartik] 
adj: spondylarthritisch 

sponidyllarithriltis [,spandila:r'Orartis] 
noun: Spondylarthritis f 

sponidyllarithroplaithy [,spandrila:r'Ora- 
po6r] noun: Spondylarthropathie f 

sponidyllitiic [‚spandı'litik] adj: spon- 
dylitisch 

sponidylliitis [| spandr'lartis] noun: Wir- 
belentzündung f, Spondylitis f 
ankylosing spondylitis: Morbus Bech- 
terew m, Spondylarthritis/Spondylitis 
ankylopoetica/ankylosans 
Marie-Strümpell spondylitis: >anky- 
losing spondylitis 

rheumatoid spondylitis: > ankylosing 
spondylitis 

tuberculous spondylitis: Wirbeltuber- 
kulose f, Spondylitis tuberculosa 

sponidyllollisithelsis [,spandriloulis'Oi:- 
sis] noun: Wirbelgleiten nt, Spondylo- 
listhese 

sponldyllollisithetlic [,spandiloulis'0et- 
1k] adj: spondylolisthetisch 

sponidyllollylsis [spandr'lalısıs] noun: 
Spondylolyse f 

sponldyllolmallalcia [,spandrloomo'ler- 
Tal noun: Spondylomalazie 

sponidylloplalthy [,spandr'lapo61] noun: 
Wirbelerkrankung f, Spondylopathie f 

sponidyllopitolsis [,spandilap'tousis] 
noun: Spondyloptose f 

sponidyllosichilsis [,spandr'laskosrs] 


noun: Spondyloschisis f, R(h)achischi- 
sis posterior 
sponldyllolsis [,spandr'loosrs] noun: 1. 
Wirbelsäulenversteifung f, Spondylose 
f, Spondylosis f 2. degenerative Spon- 
dylopathie f 
intervertebral spondylosis: > uncover- 
tebral spondylosis 
lateral spondylosis of the vertebral body: 
> uncovertebral spondylosis 
uncovertebral spondylosis: Unkover- 
tebralarthrose f, Spondylosis interver- 
tebralis/uncovertebralis 
sponidyllolsynidelsis [,spandiloosin'di:- 
sıs] noun: Spondylodese f 
sponldyllotlic |, spandi'latik] adj: spon- 
dylotisch 
sponldyllotlolmy [,spandr'latomi] noun: 
1. Kolumnotomie f, Rhachi(o)tomie f 2. 
Laminektomie 
sponidyllous ['spandilas] adj: vertebral 
sponigelililtis [,spandsr'artrs] noun: 
Spongiitis f, Spongitis f 
sponigilform ['spandsifo:rm] adj: spon- 
giform, schwammartig, schwammfór- 
mig 
sponigililtis [,spandzr'artrs] noun: Spon- 
giitis f, Spongitis f 
sponigilolblasitolma [,spand3raubles- 
'teumo] noun: Spongioblastom nt 
sponigilolcyte ['spAndzroosart] noun: 1. 
(ZNS) Gliazelle f, Spongiozyt m 2. 
(NNR) Spongiozyt m 
sponlgilolcyltolma [,spAndzrousar'too- 
mo] noun: Sponpioblastom nt 
sponigiloid ['spandz191d] adj: schwamm- 
artig, schwammfórmig, spongiform 
sponigilolsa [,spəndsr'əosə, ‚span-] 
noun: 1. Spongiosa f, Lamina/Pars 
spongiosa, Stratum spongiosum endo- 
metrii 2. Spongiosa f, Substantia spon- 
giosa/trabecularis 
sponigilolsiltis [,spandzro'sartrs] noun: 
Spongiitis f, Spongitis f 
sponigy ['spand31] adj: schwammartig, 
schwammförmig, spongiós 
sponitalnelous [span'teintas] adj: spon- 
tan, unwillkürlich; selbsttátig, automa- 
tisch; selbsttátig, unwillkürlich, spon- 
tan 
spolranigilum [spo'randsrom] noun, 
plural -gia [-d319]: Sporen-, Fruchtbe- 
halter m, Sporangium nt 
spolraltion [spo'rerfn] noun: Sporula- 
tion f 
spore [spəoər, spoir] noun: Spore f, 
Spora f 
spolrilcildal [,spourr'sardl] adj: sporen- 
zerstórend, sporenabtótend, sporizid 
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sporiparous 


spolriplalrous [spo'riporas] adj: sporen- 
bildend, sporogen 
spolroglelnous [spe'radsones] adj: spo- 
renbildend, sporogen 
spolroltrilcholsis [,spoooroutrar'kousrs, 
,Spo:ro-] noun: Sporothrix-Mykose f 
Spolrolzoa [,spouore'zoouo, ,spoire-] 
plural: Sporentierchen pl, Sporozoen pl 
sporlullaltion [,spouro ler fn] noun: Spo- 
rulation f 
spot [spat] noun: 1. Fleck(en m) m 2. 
(Leber-)Fleck m, Hautmal nt; Pickel m, 
Pustel f 
blind spot: blinder Fleck m, Discus 
nervi optici 
blue spots: Maculae coeruleae, Táches 
bleues 
café au lait spots: Milchkaffeeflecken 
pl, Café au lait-Flecken pl 
cotton wool spots: Cotton-wool-Herde pl 
heat spots: Schweißfrieseln pl, Hitzepi- 
ckel pl, Schwitzbláschen pl, Miliaria pl 
Koplik spots: Koplik-Flecke pl 
liver spot: Leberfleck m 
psoriatic oil spots: Ölfleckphänomen nt 
yellow spot: gelber Fleck m, Makula f, 
Macula lutea 
spotiting ['spatig] noun: Schmierblu- 
tung f. 
spouslal ['spauzl] adj: Hochzeits-, Ehe-, 
Gatten- 
spouse [spauz] noun: (Ehe-)Gatte m, 
(Ehe-)Gattin f 
sprain [sprein] noun: Verstauchung f, 
Zerrung f 
spread [spred] noun: Aussaat f, Streu- 
ung f 
bronchogenic spread: bronchogene 
Aussaat f 
hematogenous spread: hámatogene 
Aussaat f 
lymphatic spread: lymphogene Aus- 
saat f 
spree-drinking noun: Dipsomanie f 
spultum ['spjurtom] noun, plural -ta 
[-to]: Auswurf m, Sputum nt 
squalma ['skwermo] noun, plural -mae 
[-mi:]: Schuppe f, Squama f 
squalmate ['skermeit] adj: schuppig 
squalmaltilzaltion [,skwermotr'zerfn 
noun: Squamatisation 
squalmolcelllullar [,skwermou' seljalor 
adj: Plattenepithel- 
squalmolfronital [,skwermou 'frantl 
adj: squamofrontal 
squalmolmasitoid [,skwermou'mzs- 
tord] adj: squamomastoid 
squamo-occipital adj: squamookzipital 
squalmolpalrileltal [,skwermooupo'rantl 
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adj: squamoparietal 
squalmolsal [skwo'mousl] adj: schup- 
pig, schuppenfórmig, squamós 
squalmose ['skermous, sko'moos] adj: 
schuppig, schuppenfórmig, squamós 
squalmolsolpalrileltal [,skwermoupo- 
'raııtl] adj: squamoparietal 
squalmolsphelnoid [,skermoo'sfrnoid] 
adj: squamosphenoidal, sphenosqua- 
mós 
squalmoltemlpolral [,skwermoo'tem- 
p(o)rel] adj: squamotemporal 
squalmous ['skweımss] adj: 1. schup- 


pig, schuppenférmig, squamós 2. 
schuppig 

squatiting ['skatıy] noun: Hockerstel- 
lung f, Squatting nt 


squint [skwint]: I noun Schielen nt, 
Strabismus m II v schielen 

stalbile ['sterbil] adj: beständig, kon- 
stant, gleichbleibend; widerstandsfa- 
hig, stabil 

stalble ['sterbl] adj: > stabile 

stage [sterd3] noun: 1. Stadium nt, Pha- 
se f, Stufe f, Grad m; Abschnitt m by/in 
stages schritt-, stufenweise 2. (Mikro- 
skop) Objekttisch m 

stage of dilatation: Eróffnungsphase, 
Eróffnungsperiode f 

expulsive stage: Austreibungsperiode 
f; Austreibungsphase f 

latency stage: Latenzperiode f 

stagling ['sterd31n] noun: Staging nt 

staglnant ['staegnont] adj: stockend, 
stillstehend, stagnierend 

staglnaltion [staeg'nerfn] noun: Sto- 
ckung f, Stillstand m, Stagnation f; 
Stauung f 

stain [stern]: I noun 1. Mal nt, Fleck m 2. 
Farbe f, Farbstoff m, Fárbemittel nt 3. 
Fárbung f II vt (an-)fárben III vi sich 
(an-, ver-)fárben; Flecken bekommen 
Giemsa stain: Giemsa-Fárbung f 
Pappenheim's stain: Pappenheim-Fár- 
bung f 

staining ['steınm] noun: Färben nt, 
Färbung f 

supravital staining: Supravitalfärbung f 
vital staining: Intravital-, Vitalfärbung f 

stalk [stork] noun: Stengel m, Stiel m, 
Stamm m 

hypophysial stalk: Hypophysenstiel m, 
Infundibulum hypophysis 

stalitic ['sto:ltik] adj: blutstillend, styp- 
tisch, hämostyptisch, adstringierend 

stamimer ['steemor]: I noun Stammeln 
nt, Dyslalie f II v stammeln; stottern 

stalpeldecitolmy [,staepo'dektomr] noun: 
Stapedektomie f 


steatolysis 


stalpeldilal [sto'pi:drol] adj: Steigbügel- 

stalpeldilollylsis [sta,pizdr'alists] noun: 
Stapediolyse f 

stalpeldiolplasity [sto,pi:drou'plestr] 
noun: Stapesplastik f 

stalpeldioltelnotlolmy [sto,pi:drooti- 
'natemi] noun: Stapediotenotomie f 

stalpes ['sterpizz] noun, plural pes, 
-peldes [stæ'pi:di:z, 'sterpo-]: Steig- 
bügel m, Stapes m 

staphlyllecitolmy [,staefr'lektomi] noun: 
Zapfchenentfernung f, Uvulektomie f 

staphlylline ['stafılaın, -litn] adj: 1. 
uvular, Zápfchen-, Uvulo-, Staphyl(o)- 
2. traubenfórmig 

staphlylliltis [,staefr'lartrs] noun: Sta- 
phylitis f, Zäpfchenentzündung f, Uvu- 
litis f 

staphlyllolcocical [,staefrloo'kakol] adj: 
Staphylokokken- 

staphlyllolcocicelmia [,staefiloukak'si:- 
mio] noun: Staphylokokkensepsis f, 
Staphylokokkámie f 

staphlyllolcoclcolsis [, staefrlooko'kousis] 
noun: Staphylokokkeninfektion f, Sta- 
phylokokkose f 

staphlyllolcocicus [, staefrlou'kakos] noun, 
plural -coclci [steefilou'kaksat]: Trau- 
benkokkus m, Staphylococcus m 

Staphlyllolcoclcus [,stzefrlou'kakos] noun: 
Staphylococcus m 

Staphylococcus aureus: Staphylococ- 
cus aureus 

Staphylococcus epidermidis: Staphy- 
lococcus epidermidis 

staphlyllolderima [,staefrilou' darmo] 
noun: Staphylodermie f 

staphlyllolhelmia [,stzfrloo'hi:zmro] 
noun: Staphylokokkensepsis f, Staphy- 
lokokkámie f 

staphlyllolkilnase [,staefrloo'karners] 
noun: Staphylokinase f 

staphlyllollylsin [,staefr'lalosin] noun: 
Staphylolysin nt, Staphylokokkenhä- 
molysin nt 

staphlyllolma [,stzefr'loumo] noun: Sta- 
phyloma nt 

staphlyllomlaltous [,staefrloo'lamotos] 
adj: staphylomatós 

staphlyllolpharlynigorirhalphy [,staefrlo- 
‚faerın'garafi] noun: Staphylopharyn- 
gorrhaphie f, Palatopharyngorrhaphie f 

staphlyllolplasity ['steefilaupleest1] noun: 
Staphyloplastik 

staphlyllorirhalphy [,steefr'loraf1] noun: 
Gaumennaht f, Staphylorrhaphie f 

staphlyllosichilsis [,steeft'laskasts] noun: 
Staphyloschisis f 

staphlyllotiolmy [staefr'latami] noun: 1. 


(HNO) Uvulotomie f, Staphylotomie f 
2. (ophthal.) Mp deoa 

staphlylloltoxlins [,staefrlo'taksinz] plu- 
ral: Staphylotoxine pl 

starch [sta:rt f] noun: Starke f, Amylum nt 

stalsis ['stersis] noun, plural -ses ['sten 
sitz]: Stauung f, Stillstand f, Stase f 

state [stert] noun: 1. Zustand m; Status 
m in a good/bad state in gutem/ 
schlechtem Zustand 2. Lage f, Stand m, 
Situation f 

epileptic state: Status epilepticus 
steady state: Fließgleichgewicht nt, dy- 
namisches Gleichgewicht nt 

static ['steetik] adj: (still-, fest-)ste- 
hend; gleichbleibend, statisch 

staltionlarly ['sterfo,neri:] adj: 1. orts- 
fest, (fest-, still-)stehend, stationár 2. 
gleichbleibend, stagnierend, stationár 

statiolalcousitic [,staetoua'kurstik] adj: 
statoakustisch, vestibulokochleár 

statlolcolnia ['statookounro] plural, 
sing -nilum [-nrem]: Ohrkristalle pl, 
Otokonien pl, Statokonien pl 

statlollithlic [,staetou'lrOrk] adj: Statoli- 
then- 

statlolliths ['staetouli0s] plural: Ohrkri- 
stalle pl, Otokonien pl, Statokonien pl 

staltus ['stertos, 'staetos] noun: Zu- 
stand m, Lage f, Situation f, Stand m 
(der Dinge), Status m 

clinical status: klinischer Status m 
physical status: Allgemeinzustand m, 
Status m 

present status: Status praesens 

staxlis ['staeksıs] noun: Sickerblutung f, 
Blutung f, Staxis f 

steadly ['stedı] adj: 1. unveränderlich, 
gleichmäßig, stet(ig), beständig 2. 
(stand-)fest, stabil 

steal [stil] noun: Anzapf-, Entzugsef- 
fekt m, Steal-Phänomen nt 

subclavian steal: Subclavian-Steal- 
Syndrom nt 

steam [stizm]: I noun (Wasser-)Dampf 
m II v dampfen; verdampfen 

stelaltiltis [stro'tartis] noun: Fettge- 
websentziindung f, Steatitis f 

stelatlolcele [sti'aetosi:l] noun: Steatoze- 
le 

stelaltolcysitolma [,strotosis'toumo] 
noun: 1. Steatocystoma nt 2. falsches 

Atherom nt, Follikelzyste f, Ólzyste f, 
Talgretentionszyste f, Sebozystom nt, 
Steatom nt 

stelaltoglelnous [stro'tadsonos] 
fettbildend, lipogen 

stelaltollylsis [stıs'talısıs] noun: Steato- 


lyse f 


adj: 
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steatolytic 


stelaltollytlic [,stroto'litik] adj: fettspal- 
tend, steatolytisch 

stelaltolma [stro'toomo] noun, plural 
-mas, -malta [stro'toomoto]: 1. Fettge- 
schwulst f, Fetttumor m, Lipom nt 2. 
falsches Atherom nt, Follikelzyste f, Öl- 
zyste f, Talgretentionszyste f, Sebozys- 
tom nt, Steatom nt 

stelaltolmaltolsis [,stratauma'tausis] 
noun: Sebozystomatose f 

stelaltolnelcrolsis [,strotount'krousts] 
noun: Steatonekrose f 

stelaltorirhea [,stratau'r1a] noun: Fett- 
durchfall m, Steatorrhoe f 

stelaltolsis [stro'tousis] noun, plural -ses 
[-sizz]: 1. Verfettung f, Fettsucht f, Adi- 
positas f, Steatosis f 2. degenerative 
Verfettung f, fettige Degeneration f 

stem [stem] noun: Stamm m, Stengel m, 
Stiel m 

brain stem: Hirnstamm m, Truncus 
encephali 

stenlolcarldia [,stena'ka:rdia] noun: 
Stenokardie f, Angina pectoris 

stenlolcephlallous [,steno'sefolos] adj: 
stenozephal, stenokephal 

stenlolcephlally [,steno'sefoli] noun: 
Stenocephalie f, Kraniostenose f 

stenlolpelic [,steno'pitxik] adj: (Brille) 
engsichtig, stenopáisch 

stelnolsal [sti'nousl] adj: stenotisch 

stelnosling [sti'nousin] adj: verengend, 
einengend, stenosierend 

stelnolsis [stı'nausıs] noun: Einengung 
f; Verengung f, Stenose f 

ampullary stenosis: Ampullenstenose f 
stenosis of the anterior interventricu- 
lar branch: RIVA-Stenose f 

aortic stenosis: 1. Aortenstenose f 2. 
Aortenklappenstenose f, valvuláre Aor- 
tenstenose f 

aortic isthmus stenosis: Aortenisth- 
musstenose f, Aortenkoarktation f 
aqueductal stenosis: Aquáduktstenose f 
bronchial stenosis: Bronchusstenose f 
carotid stenosis: Karotisstenose f 
coronary stenosis: Koronarstenose f 
duodenal stenosis: Duodenalstenose f 
esophageal stenosis: Speiseróhrenver- 
engerung f, Ósophagusstenose f 
infundibular pulmonary stenosis: In- 
fundibulumstenose f, subvalvuláre/in- 
fundibuläre Pulmonalstenose f 
intestinal stenosis: Darmstenose f 
isthmus stenosis: aortic isthmus ste- 
nosis 

laryngeal stenosis: Kehlkopfstenose f 
meatal stenosis: Meatusstenose f 
mitral stenosis: Mitral(klappen)steno- 
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se 

und subaortic stenosis: idiopa- 
thische hypertrophische subaortale 
Stenose f, Subaortenstenose f 

stenosis of the papilla of Vater: Papil- 
lenstenose f, Sphinktersklerose f, Papil- 
litis stenosans, Odditis f 

pulmonary stenosis: Pulmonalis-, Pul- 
monal(klappen)stenose f 

renal artery stenosis: Nierenarterien- 
stenose f 

respiratory tracheobronchial stenosis: 
respiratorische Ventilstenose f 
supravalvular pulmonary stenosis: su- 
pravalvuláre Pulmonalisstenose f 
tricuspid stenosis: Trikuspidal(klap- 
pen)stenose f 

ureteral stenosis: Ureterstenose f 
valvular stenosis: (Herz-)Klappenste- 
nose f 

valvular pulmonary stenosis: valvulä- 
re Pulmonalisstenose f 

stelnotlic [stı'natık] adj: stenotisch 

stent [stent] noun: Stent m 

sterlcolbillin [,starkoo'barlin] noun: 
Sterko-, Stercobilin nt 

stericolbillinlolgen [,starkobar'Irnodson] 
noun: Sterko-, Stercobilinogen nt 

sterlcollith ['starkoul10] noun: Kotstein 
m, Koprolith m 

sterlcolral ['starkorol] adj: kotig, fakal, 
fákulent, sterkoral 

sterlcolrolma [,st3rko'roumo] noun: 
Kotgeschwulst f, Fákalom nt, Koprom 
nt, Sterkorom nt 

stericolrous ['starkoros] adj: kotig, fákal, 
fákulent, sterkoral 

sterlelolaginolsis  [,sterrouzeg'nousirs] 
noun: Stereoagnosie f 

sterlelolcilliium [,sterroo'silrem] noun, 
plural -cillia [-'sizlro]: Stereozilie f, Ste- 
reocilium nt 

sterleloginolsis [,sterrag'noosrs] noun: 
Stereognosie f 

stereo-ophthalmoscope noun: binokulä- 
res Ophthalmoskop nt, Stereophthal- 
moskop nt 

sterlelolraldiloglralphy [ sterrəorerdr- 
'agrofi] noun: Stereoradiographie f, 
Róntgenstereographie f, Stereoradio- 
grafie f, Róntgenstereografie f 

sterlelolscoplic [, sterro'skaprk] adj: ste- 
reoskopisch 

sterlelosicolpy [,sterr'askopr] noun: Ste- 
reoskopie f 

sterlic ['sterik, 'stror-] adj: räumlich, 
sterisch 

Stelrigimaltolcysitis [sto,rigmoto'sistis] 
noun: Kolben-, GieSkannenschimmel 


stomatal 


m, Aspergillus m 

sterlile ['sterıl] adj: 1. keimfrei, steril; 
aseptisch 2. unfruchtbar, steril, infertil 
stelrillilty [sto'riloti] noun: 1. Keimfrei- 
heit f, Sterilitát f; Asepsis f 2. Unfrucht- 
barkeit f, Sterilitat f 

sterlilliizaltion [,stertla'zerfn] noun: 1. 
Entkeimung f, Sterilisierung f, Sterili- 
sation f 2. (gynäkol., urolog.) Sterilisa- 
tion f, Sterilisierung f 
steam sterilization: Dampfsterilisation f 
tubal sterilization: Tubensterilisation f 

sterlillize ['stertlaiz] v: 1. entkeimen, 
keimfrei machen, sterilisieren 2. (gy- 
ndkol., urolog.) unfruchtbar machen, 
sterilisieren 

sterlillizer ['sterilarzor] noun: Sterilisa- 
tor m, Sterilisierapparat m 

sterinal ['st3rnl] adj: sternal 

sterinallgia [star'nzeld3(1)a] noun: 1. 
Brustbeinschmerz m, Sternalgie f 2. 
(kardiol.) Stenokardie f, Angina pecto- 
ris 

sterlnolclalviclullar [,starnooklo'vikjo- 
ler] adj: sternoklavikular 

sterinolcleildal [,starnoo'klardol] adj: 
sternoklavikular 

sterlnolcosital [,stsrnau'kastl, -'kostl] 
adj: kostosternal 

sterinoldynlia [,starno'di:nro] noun: 1. 
Brustbeinschmerz m, Sternodynie f, 
Sternalgie f 2. (kardiol.) Stenokardie f, 
Angina pectoris 

sterinolhyloid [,stsrnau'hatord] 
sternohyoid 

sterinolperlilcaridilal [,starnooperr'ka:r- 
dial] adj: sternoperikardial 

sterinolscaplullar [,starnou'skepjoalor] 
adj: sternoskapular, skapulosternal 

sterinosichilsis [star'naskosis] noun: 
Brustbein-, Sternumspalte f, Sterno- 
schisis 

sterinolthylroid [,starnoo'Oarroid] adj: 
sternothyroid, sternothyreoid 

sterinotlomy [stsr'natamı] noun: Ster- 
notomie f. 

sterlnoltraichelal [,starno'trerkrol] adj: 
sternotracheal 

sterinolveritelbral [,starnoo'v3rtobrol] 
adj: sternovertebral, vertebrosternal 

sterinum ['stsrnom] noun, plural -nums, 
-na [-no]: Brustbein nt, Sternum nt 

sterlnultaltion [,starnjo'terfn] noun: 
Sternutatio f 

stelroid ['stroroid, 'ster-] noun: Steroid nt 

steroid-induced adj: steroidinduziert, 
Steroid- 

stelroildolgenlic [,sterordou'dsenrk] 
adj: steroidogen 


adj: 


steritor ['startor] noun: róchelnde/ster- 
toróse Atmung f, Stertor m 

steritolrous ['st3rtoros] adj: röchelnd, 
stertorós 

stethloglralphy [steO'agrofr] noun: 1. 
Stethographie f, Stethografie f 2. Pho- 
nokardiographie f; Phonokardiografie f 
stethlolmyliltis [,steQaumar'artis] noun: 
Stethomyositis f 

stethlolmylolsiltis [,steOoomareo'saitrs] 
noun: Stethomyositis f 

stethlolscope ['steOoskoup] noun: Ste- 
thoskop nt 

stethlolscoplic [‚stedo'skapık] adj: ste- 
thoskopisch 

stelthosicolpy [ste'Oaskopi] noun: Ste- 
thoskopie f, stethoskopische Untersu- 
chun, 

stimlullant ['strmjolont] noun: 1. Anre- 
gungs-, Aufputschmittel nt, Stimulans 
nt 2. Anreiz m, Antrieb m, Anregung f, 
Stimulanz f 

stimlullatling ['strmjolertm] adj: bele- 
bend, anregend, stárkend; analeptisch 

stimlullaltion [,strmja'lerfn] noun: 1. 
Anregung f, Belebung f, Anreiz m, An- 
trieb m, Stimulation f 2. Reiz m, Rei- 
zung f, Stimulation f 

electrical nerve stimulation: Elektro- 
stimulationsanalgesie f 

stimlullus ['strmjolos] noun, plural -li 
[-laı, -li:]: 1. Reiz m, Stimulus m 2. An- 
reiz m, Ansporn m 

sting [stip]: I noun 1. Stachel m 2. Stich 
m, Biss m II v stechen; brennen, bei- 
ßen; schmerzen, wehtun 

stirirup ['starop, 'stir-] noun: Steigbü- 
gel m, Stapes m 

stolchasltic [sto'keestik] adj: dem Zufall 
unterworfen, stochastisch 

stolma [stoumo] noun, plural -mas, -malta 
['steumoeto, stoo'mato]: Öffnung f, 
Mund m, Stoma nt 

stomlach ['stamok] noun: 1. Magen m; 
(anatom.) Gaster f, Ventriculus m on 
an empty stomach auf leeren/nüchter- 
nen Magen on a full stomach mit vol- 
lem Magen 2. Bauch m 

hourglass stomach: Sanduhrmagen m 
leather bottle stomach: entzündlicher 
Schrumpfmagen m, Brinton-Krankheit 
f; Magenszirrhus m, Linitis plastica 
sclerotic stomach: leather bottle stom- 
ach 

stolmachlic [stou'mackık] adj: gastrisch, 
Magen-, Gastro- 

stolmal ['stoumal] adj: Mund-, Stoma- 

stomlaltal ['stamotol, 'stoum-] adj: 
Mund-, Stoma- 
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stolmaltallgia [,stouma'tzld3(1)a] noun: 
Stomatalgie f, Stomatodynie f 
stolmatlic [sto'maetrk] adj: oral, Mund-, 
Stomat(o)- 
stolmaltitlic [,stoumo'tartrk] adj: sto- 
matitisch 
stolmaltiltis [,stoomo'tartrs] noun: Sto- 
matitis f, Mundschleimhautentzün- 
dung f 
angular stomatitis: Perléche f, Mund- 
winkelcheilitis f, Angulus infectiosus 
oris/candidamycetica, Cheilitis/Stoma- 
titis angularis 
aphthobulbous stomatitis: > epidemic 
stomatitis 
aphthous stomatitis: 1. aphthóse Sto- 
matitis f, Mundfaule f, Gingivostomati- 
tis/Stomatitis herpetica 2. rezidivie- 
rende aphthóse Stomatitis f 
epidemic stomatitis: (echte) Maul- 
und Klauenseuche f, Febris aphthosa, 
Stomatitis epidemica, Aphthosis epi- 
zootica 
epizootic stomatitis: — epidemic sto- 
matitis 
herpetic stomatitis: Gingivostomatitis 
herpetica 
stolmaltolcytes ['staumotosaitz] plural: 
Stomatozyten pl 
stolmaltolcyltolsis [,stoomotosar'tousrs] 
noun: Stomatozytose f 
stolmaltolglosisiltis [,stoomotogla'sar- 
tis] noun: Stomatoglossitis f 
stolmatlolmy [stou'mzetom1] noun: Sto- 
matotomie f, Stomatomie f 
stolmaltolmylcolsis [,stoumotomar'koo- 
sis] noun: Stomatomykose f 
stolmaltolnolma [,stoomoto'noomo 
noun: Noma f, Wangenbrand m, Sto- 
matitis gangraenosa 
stolmaltoplalthy [,stoomo'tapoOr] noun: 
Munderkrankung f, Stomatopathie f 
stolmaltolplasity ['stoomotoplastr 
noun: Stomatoplastik f 
stolmaltorirhalgia [,stoumoto'rerds(1)o 
noun: Stomatorrhagie f 
stolmaltosichilsis [,stoumo'taskosrs 
noun: Stomatoschisis f 
stolmaltotlolmy [,stoumo'tatomi] noun: 
Stomatotomie f, Stomatomie f 
stone [stoun] noun: Stein m, Calculus m 
biliary stone: Gallenstein m, Cholelith 
m, Calculus biliaris/felleus 
bladder stone: Blasenstein m, Harnbla- 
senstein m, Calculus vesicae 
cystic duct stone: Zystikusstein m, 
Stein m im Ductus cysticus 
kidney stone: Nierenstein m, Nephro- 
lith m, Calculus renalis 
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oxalate stones: Oxalatsteine pl 
renal stone: Nierenstein m, Nephrolith 
m, Calculus renalis 
skin stones: Hautkalzinose f, Calcino- 
sis cutis 
urinary stone: Harnstein m, Urolith m 
vein stone: Venenstein m, Phlebolith m 
stool [stu:l] noun: Kot m, Fákalien pl, 
Faeces pl 
bloody stool: Blutstuhl m, blutiger 
Stuhl m; Hämatochezie f 
fatty stool: Fettstuhl m 
putty stool: Kalkseifenstuhl m, Seifen- 
stuhl m 
ribbon stool: Bleistiftkot m 
rice-water stools: Reiswasserstühle pl 
tarry stool: Teerstuhl m, Melaena f 
stralbisimus [stro'brzmos] noun: Schie- 
len nt, Strabismus m 
concomitant strabismus: Begleitschie- 
len nt, Strabismus concomitans 
convergent strabismus: Einwártsschie- 
len nt, Isotropie f, Strabismus conver- 
gens/internus 
divergent strabismus: Auswärtsschie- 
len nt, Exotropie f, Strabismus diver- 
gens 
manifest strabismus: manifestes Schie- 
len nt, manifester Strabismus m, He- 
terotropie f 
paralytic strabismus: Láhmungsschie- 
len nt, Strabismus paralyticus 
stralbotiolmy [stro'batomir] noun: Schiel- 
operation f, Strabotomie f, Strabismo- 
tomie f 
strain [strein] noun: 1. Rasse f, Art f; 
Stamm m 2. (Erb-)Anlage f, Veranla- 
gung f; Charakterzug m, Merkmal nt 
stran|gullaltion [,straepgjo'lerfn] noun: 
Strangulation f 
adhesive strangulation of intestines: 
Adhäsions-, Bridenileus m 
stranlgulry ['straengjorr] noun: (schmerz- 
hafter) Harnzwang m, Strangurie f 
straltigiralphy [stra'tigrafi] noun: To- 
mographie f, Tomografie f 
stratum ['strertom, 'str&-, 'stra-] 
noun, plural -tums, -ta [-to]: Lage f, 
Schicht f, Stratum nt 
stream [strirm]: I noun Strom m, Strö- 
mung f II v strömen, fließen 
blood stream: Blutstrom 7n, Blutkreis- 
lauf m 
strengthlen ['stregOn, -nkOn]: I vt stark 
machen, (ver-)stárken; verbessern; 
Kraft geben, kráftigen; festigen II vi 
sich verstarken, stark oder stárker wer- 
den, erstarken 
strepitolbalcilllus [,streptoubo'silos] 


stupor 


noun, plural -cillli [ streptsubs'silar]: 
Streptobacillus m 

strepitolcocical [streptou'kakl] adj: 
Streptokokken- 

strepitolcociceimia [,streptoukak'si:m1a] 
noun: Streptokokkensepsis f, Strepto- 
kokkamie f 

strepltolcoclcic [streptau'kak(s)1k] adj: 
Streptokokken- 

strepitolcocicolsis [,streptouka'kausts] 
noun: Streptokokkeninfektion f, Strep- 
tokokkose f 

strepltolcocicus [streptoo'kakos] noun, 
plural -oclci [streptau'kakaı, streptou- 
'kasar]: Streptokokke f, Streptokokkus 
m, Streptococcus m 

group A streptococci: Streptococcus 
pyogenes, Streptococcus haemolyti- 
cus, A-Streptokokken pl 

Strepltolcocicus [streptoo'kakos] noun: 
Streptococcus m 

Streptococcus agalactiae: B-Strepto- 
kokken pl, Streptococcus agalactiae 
Streptococcus equisimilis: Streptococ- 
cus equisimilis 

Streptococcus pneumoniae: Frankel- 
Pneumokokkus m, Pneumococcus m, 
Streptococcus pneumoniae 
Streptococcus pyogenes: Streptococ- 
cus pyogenes, Streptococcus haemoly- 
ticus, A-Streptokokken pl 
Streptococcus viridans: Streptococcus 
viridans, vergriinende Streptokokken 
pl, viridans Streptokokken pl 

strepitolderima [,streptau'dsrma] noun: 
Streptodermie f 

strepltoldorinase [streptau'do:rneis] 
noun: Streptodornase f, Streptokok- 
ken-Desoxyribonuclease f 

streptodornase-streptokinase noun: Strep- 
tokinase-Streptodornase f 

strepitolkilnase [streptoo'karnerz] noun: 
Streptokinase f 

streptokinase-streptodornase noun: Strep- 
tokinase-Streptodornase f 

strepltollylsin [strep'talasin] noun: 
Streptolysin nt 

Strepitolmylces [strepto'marsi:z] noun: 
Streptomyces m 

strepltolmylcin [streptou'matsn] noun: 
Streptomycin nt 

strepitolmylcolsis [,streptoumar'koosrs] 
noun: Streptomyces-Infektion f, Strep- 
tomykose f 

strepitolsepitilcelmia [streptoo,septr- 
'sixmro] noun: Streptokokkensepsis f 

strepltoltrilcholsis [,streptoutrar'kau- 
sis] noun: 1. Streptotrichose f 2. Strah- 
lenpilzkrankheit f, Aktinomykose f, Ac- 


tinomycosis f 
strila ['straro] noun, plural -ae ['stra1- 
t]: 1. Streifen m, Stria f 2. Streifen m, 
Linie f, Furche f 
strilate ['strarit, -eıt]: I adj > striated II 
vt streifen, furchen 
strilatied ['strarertrd] adj: gestreift, 
streifig, streifenformig, striár 
strilaltion [strar'erfn] noun: 1. Streifen 
m, Furche f; Streifenbildung f, Fur- 
chung f 2. (Muskel) (Quer-)Streifung f 
striciture ['strikt for] noun: (hochgradi- 
ge) Verengung f, Striktur f 
anastomotic stricture: Anastomosen- 
striktur f 
urethral stricture: Harnróhren-, Ure- 
thrastriktur f 
striciturlotlolmy [striktfa'ratam1] noun: 
Strikturotomie f 
strildor ['strardor] noun: Stridor m 
stridlullous ['stridzalos] adj: stridorós, 
stridulós 
strilolmuslcullar [, straro'mAskjolor] adj: 
quergestreifte Muskulatur betreffend 
strip [strip]: I noun Strip m II v (Vene) 
strippen 
stripe [strarp] noun: Streifen m, Strich 
m, Strieme(n m) f 
striplper ['strıpar] noun: (Venen-)Strip- 
per m 
vein stripper: Venenstripper m 
striplping ['strrprp] noun: (Venen-) 
Stripping nt 
strolboslcolpy [stra'baskapı] noun: Stro- 
boskopie f 
stroke [strauk] noun: 1. Schlag m, Stoß 
m, Hieb m 2. (Herz-)Schlag m 
apoplectic stroke: Schlaganfall m, Ge- 
hirnschlag m, apoplektischer Insult m, 
Apoplexie f 
heart stroke: 1. Herzschlag m 2. Steno- 
kardie f, Angina pectoris 
heat stroke: Hitzschlag m, Sonnenstich m 
strolma ['streumo] noun, plural -malta 
[-moto]: Stroma nt 
strolmal ['stroumal] adj: stromal 
stronitilum ['stranf(r)om] noun: Stron- 
tium nt 
strolphanithin [stroo'fzenOrn] noun: 
Strophanthin nt 
strulma ['struzmo] noun: Kropf m, Stru- 
maf 
strulmecitolmy [stru:'mektomi] noun: 
Strumektomie f 
strulmilform ['stru:moforrm] adj: kropf- 
artig, strumés 
strulmiltis [stru:'maitis] noun: Strumi- 
tis f, Kropfentziindung f 
stulpor ['st(j)urpor] noun: Stupor m 
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stulporlous ['st(j)urporos] adj: stuporós 
stutiter ['stator]: I noun Stottern nt, 
Dysphemie f, Ichnophonie f II v stot- 
tern 

stutiterling ['statorin] adj: stotternd; 
stammelnd 

stye [star] noun: 1. Gerstenkorn nt, Zi- 
lienabszess m, Hordeolum nt 2. Horde- 
olum externum 

styllolhyloid [,starloo'harord] adj: stylo- 
hyoid 

stylloid ['starlord] adj: griffelfórmig, 
styloid 

stylloildiltis [,starlor'dartrs] noun: Sty- 
loiditis f 

stype [staıp] noun: Tampon m 

styplsis ['stıpsis] noun: Blutstillung f, 
Stypsis 

stypltic ['strptik]: I noun 1. Hämostyp- 
tikum nt, Styptikum nt 2. Adstringens 
nt II adj 3. blutstillend, hamostyptisch, 
styptisch 4. zusammenziehend, ad- 
stringierend 

sublabldomlilnal [,sabzeb'daminl] adj: 
subabdominal 

sublabldomlilnolperliltolnelal [,sabzb- 
,damrnoo,peritoo'nrol] adj: subperi- 
toneal 

sublacleltablullar [sab ,æsr'tæbjələr] adj: 
subazetabulàr, subazetabular 

sublaclid [sab'aesid] adj: schwach sauer, 
subazid 

sublalcidlilty [‚saba'sıdatı] noun: Sub- 
aziditat f 

sublalcrolmilal [sabo'kraumıal] adj: sub- 
akromial 

sublalcute [,sAbo'kju:t] adj: subakut 

sublalnal [sAb'ernl] adj: subanal 

sublaplilcal [sAb'aepikl] adj: subapikal 

sublaplolneulrotlic [sab,zeponjuo'ratik] 
adj: subaponeurotisch 

sublarlachinoildal [sAb,zeraek'noi1dl] adj: 
subarachnoidal 

sublalrelollar [,sabo'rrelor] adj: subare- 
olár, subareolar 

sublasitraglallar [,sabae'straegelor] adj: 
subtalar 

sublaulriclullar [,sabo:'rikjolor] adj: sub- 
aurikulár 

sublaxlilal [sab'aeksrol] adj: subaxial 

sublaxlilllarly [sab'eksa,leri:, -ak- 

sılorı] adj: subaxillär, infraaxillär, 
subaxillar 

sublbalsal [sab'betsl] adj: subbasal 

sublcallcalnelal [‚sabk&l'kemial] adj: 
subkalkaneal 

sublcapliltal [sab'keeprtl] adj: subkapital 

sublcaplsullar [sab'keepsalor] adj: sub- 
kapsulär 
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sublcarltillaglilnous [sAb,ka:rto'lzed51- 
nos] adj: subchondral, subkartilaginär 
sublchonidral [sab'kandrl] adj: sub- 
chondral, subkartilaginar 

sublchronlic [sab'kranık] adj: (Krank- 
heit) subchronisch 

sublclalvilan [sab'klervron] adj: subkla- 
vikulär, infraklavikulär 

subicliniilcal [sab'klınıkl] adj: subkli- 
nisch 

sublconljuncltilval [saAb,kandzank'taıvl] 
adj: subkonjunktival 

sublconiscious [sab'kanfos]: I noun 
Unterbewusstsein nt, das Unterbewuss- 
te II adj unterbewusst; halbbewusst 

sublconisciousiness [sab'kanfasnıs] 
noun: Unterbewusstsein nt 

sublcorlalcoid [sab'ko:rako1d] adj: sub- 
korakoid 

subicorinelal [sab'ko:rnrol] adj: subkor- 
neal 

sublcorltilcal [sab'koirtrkl] adj: subkor- 
tikal, infrakortikal 

sublcosital [sab'kastol] adj: infrakostal, 
subkostal 

sublcultalnelous [‚sabkju:'teinıos] adj: 
hypodermal, subkutan, subdermal 

sublculticlullar [,sabkju:'tikjolor] adj: 
subepidermal 

sublcultis [sab'kju:trs] noun: Unterhaut 
f; Subkutis f, Tela subcutanea 

subldelltoid [sab'delto1d] adj: subdeltoid 

subldenital [sab'dentl] adj: subdental 

subidilalphraglmatlic [sab,darofrazg- 
'maetık] adj: subdiaphragmal, subdia- 
phragmatisch, infradiaphragmal, in- 
fradiaphragmatisch 

subldulral [sab'djuorol] adj: subdural 

sublenidolcaridilal [sab,endou'ka:rdrel] 
adj: subendokardial 

sublenidolthellilal [sab,endou'Oi:lrol] 
adj: subendothelial 

subleplenidylmal [,sabo'pedimoel] adj: 
subependymal, subependymär 

subleplilcarldilal [sab,epr'ka:rdrel] adj: 
subepikardial 

subleplilderlmic [sab,epr'darmik] adj: 
subepidermal 

subleplilglotitic [sab,epr'glatik] adj: 
subepiglottisch 

subleplilthellilal [sab,epr'Oi:lrel, -jol] 
adj: subepithelial 

sulberlolsis [surbo'rausis] noun: Kork- 
staublunge f, Suberosis 

sublfasicial [sab'fae Tall adj: subfaszial 

sublfeblrile [sab'febril] adj: leicht fie- 
berhaft; (Temperatur) subfebril 

sublferitile [sab'fartl, -taıl] adj: subfer- 
til 


subscapular 


sublgallelal [sab'geilrol] adj: unter der 
Galea aponeurotica 

sublgelnus [sab'dsi:nos] noun, plural 
-genlerla, -gelnusles [-'dzenoro]: Unter- 
gattung f 

sublginigilval [sab'dz1nd3ovol] adj: sub- 
gingival 

sublglelnoid [sab'glensıd] adj: subgle- 
noidal, infraglenoidal 

subiglosisal [sab'glasal] adj: sublingual 

subiglosisiltis [sabglo'saıtıs] noun: 
Subglossitis f 

subiglotitic [sab'glatık] adj: infraglot- 
tisch, subglottisch 

sublgranlullar [sab'grænjələr] adj: fein- 
granuliert, subgranulär 

sublhelpatlic [,sabhr'paetik] adj: subhe- 
patisch 

sublhyloid [sab'haısıd] adj: infrahyoi- 
dal, subhyoid, subhyoidal 

subliciterlic [‚sabık'terik] adj: leicht ik- 
terisch, subikterisch 

sublillilac [sab'ılı@k] adj: subiliakal, 
subilisch 

sublinitilmal [sab'ıntımal] adj: subinti- 
mal 

sublinlvollultion [sab,inva'lu:fn] noun: 
1. unvollstandige Involution f, Subin- 
volution f 2. (gyndkol.) Subinvolutio 
uteri 

subljecitive [sob'dzektıv] adj: nicht 
sachlich, persónlich, subjektiv 

subllelthal [sAb'li:0ol] adj: nicht tödlich, 
sublethal 

sublleulkelmic [,sablur'kirmik] adj: 
(Leukämie) subleukämisch 

subllilmate ['sablomit, mett I noun 
Sublimat nt II adj sublimiert III v sub- 
limieren 

subllimlilnal [sab'lımınl] adj: unter- 
schwellig, subliminal 

subllinigual [sab'lingwoal] adj: sublin- 


gu 
sublliniguiltis [,sAblrg'gwaitrs] noun: 
Sublinguitis f 
sublluxlaltion [,sablak'setfn] noun: 
Subluxation f 


subllymiphelmia [,sablim'fizmro] noun: 
Lymphopenie f, Lymphozytopenie f 
sublmamimalry [sab'maemori] adj: 1. 
submammär 2. inframammär 
sublmanldiblullar [‚sabmaen'dıbjolor] 
adj: inframandibulär, submandibulär 
subimarlginial [sAb'ma:rdsinl] adj: sub- 
marginal, inframarginal 
sublmaxlilllarliltis [sAb,macksılo'raıtıs] 
noun: Submaxillaritis f, Submaxillitis f 
sublmaxlilllarly [sAb'maks>,leri:, -maek- 
'silori] adj: 1. submaxillär, inframaxil- 


lar, inframaxillär, submaxillar 2. man- 
dibular 

sublmaxlillliltis [sAb, mzeksoa'lartis] noun: 
Submaxillaritis f, Submaxillitis f 

sublmenital [sab'mentl] adj: submental 

sublmilcrolscoplic [sab,markro'skaprk] 
adj: submikroskopisch, ultravisibel, 
ultramikroskopisch 

sublmulcolsa [,sAbmju:'kouza] noun: 
Submukosa f, Tela f submucosa 

sublmulcolsal [,sabmju:'kouzl] adj: 
submukós 

sublmusicullar [sab'mAskjolor] adj: 
submuskulär 

sublnarlcotlic [‚sabna:r'katık] adj: sub- 
narkotisch 

sublnalsal [sab'nerzl] adj: subnasal 

sublneulral [sab'nurel] adj: subneural 

subinorimal [sab'no:rml] adj: subnor- 
mal 

subloclcipliltal [,sabak'srprtl] adj: sub- 
okzipital 

sublopitilmal [sab'aptrmol] adj: subop- 
timal 

sublorlbitlal [sab'o:rbrtl] adj: infraorbi- 
tal, suborbital 

sublpaplilllarly [sAb'papo,lerit] adj: 
subpapillar 

sublpaltelllar [,sabpo'telor] adj: infra- 
patellar, infrapatellár, subpatellar 
sublpecitorlal [sab'pektoral] adj: sub- 
pektoral 

subiperlilcarldilal | [sAb,perr'ka:rdrol] 
adj: subperikardial 

subiperlilositelal [sab,perr'astıol] adj: 
subperiostal 

sublperliltolnelal [sab,perıto'nirol] adj: 
subperitoneal 
subiperliltolnelolabldomlilnal [,sabperito- 
‚nirouaeb'damınl] adj: subperitoneal 
sublphalrynigelal [,sabfo'rmd3ral] adj: 
subpharyngeal 

sublphrenlic [sab'frenık] adj: subdia- 
phragmal, subphrenisch 

sublplalcenital [,sabplo'sentl] adj: sub- 
plazentar 

sublpleulral [sab'ploorol] adj: subpleu- 
ral 
sublprelpultial [,sabpri'pju:fl] adj: un- 
terhalb der Vorhaut 

sublpulbic [sab'pju:bik] adj: subpu- 
bisch 

sublpullmolnarly [sab'pAlImo,neri:, -norr] 
adj: subpulmonal, infrapulmonal 
sublpullpal [sab'palpol] adj: subpulpal 
sublrecital [sab'rektl] adj: infrarektal, 
subrektal 

sublretlilnal [sab'retınl] adj: subretinal 
sublscaplullar [sab'skaepjolor] adj: in- 
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fraskapulär, subskapular, subskapulär, 
infraskapular 

sublsclelral [sab'sklrorol] adj: subskle- 
ral, hyposkleral 

sublselrolsa [,sAbsro'rouzo] noun: Sub- 
serosa f, Tela subserosa 

sublselrous [sab'sıaras] adj: subserös 
sublspelcies ['sabspirfi:z] noun, plural 
-cies: Unterart f, Subspezies f 
sublspilnous [sab'sparnos] adj: subspi- 
nal, infraspinal 

sublstance ['sabstons] noun: Substanz f, 
Stoff m, Materie f, Masse f; (anatom.) 
Substantia f 

adamantine substance of tooth: (Zahn-) 
spongiform Schmelz m, Adamantin nt, 
Substantia adamantina, Enamelum nt 
compact substance of bone: Kompakta 
f; Substantia compacta 

cortical substance of bone: Kortikalis 
f; Substantia corticalis 

intercellular substance: Zwischenzell-, 
Interzellular-, Grund-, Kittsubstanz f 
interstitial substance: Zwischenzell-, 
Interzellular-, Grund-, Kittsubstanz f 
substance of lens: Linsensubstanz f, 
Substantia lentis 

medullary substance: Marksubstanz f 
spongy bone substance: Spongiosa f, 
Substantia spongiosa/trabecularis 

subisterinal [sab'starnl] adj: 1. sub-, in- 
frasternal 2. retrosternal 

subistiltute ['sAbstrt(j)u:t] noun: Ersatz 
m, Ersatzstoff m, Surrogat nt 

blood substitute: Blutersatz m; Plas- 
maersatz m, Plasmaexpander m 

sublstiltultion [, sAbstr't(j)u:fn] noun: 1. 
Ersatz m, Austausch m, Substitution f, 
Substituierung f, Substituieren nt 2. 
(chem.) Substitution f 

sublstrate ['sAbstrert] noun: Substrat nt 

subisynlapitic [,sabsı'naptık] adj: sub- 
synaptisch 

sublsynlolvilal [,sAbs1'nouvrol] adj: sub- 
synovial 

subitallar [sab'teılor] adj: subtalar 

subitarisal [sab'tarrsl] adj: subtarsal 

subltemlpolral [sab'temp(o)rol] adj: 
subtemporal 

subltenldilnous [sab'tendrnos] adj: sub- 
tendinós 

subitenitolrilal [,saAbten'to:rrel] adj: 
subtentorial, infratentorial 

subithallamlic [,sab@a'leem1k] adj: sub- 
thalamisch 

sublthreslhold [sAb'Oref(h)ould] adj: 
unterschwellig 

subitrolchaniterlic [sab,traukan'terık] 
adj: subtrochantár 
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sublumibillilcal [‚sabam'bılıkl] adj: in- 
fraumbilikal, subumbilikal 
sublunigual [sab'angwol] adj: subun- 
gual, hyponychial 
sublulrelthral [, sAbjoo'ri:O0rol] adj: sub- 
urethral 
sublvagiilnal [sab'vaedsinl] adj: subva- 
inal 
sublvallvullar [sab'vaelvjolor] adj: sub- 
valvulár 
sucicilnate ['sAksrnert] noun: Succinat nt 
sucicorirhea [sako'rro] noun: Sukorrhoe f 
sulcrose ['surkraus] noun: Rüben-, Rohr- 
zucker m, Saccharose f 
sulcrolselmia [,su:kroo'sitmro] noun: 
Saccharosámie f 
sulcrolsulria [,osutkrou's(j)uorro] noun: 
Saccharosurie f, Sucrosuria f 
suldamlilna [su:'deemina] plural: Suda- 
mina pl 
suldanlolphillic [suz' daeno'frlik] adj: su- 
danophil 
suldaltion [sur'derfn] noun: Schwitzen 
nt, Schweißsekretion f, Perspiration f 
suldolmoltor [,s(j)u:do'mootor] adj: su- 
domotorisch 
suldolriflerlous [,s(j)u:do'riforos] adj: 1. 
schweißbildend 2. schweif(ab)leitend, 
Schweifi- 
suldolriflic [, s(j)u:do'rif1k] adj: schweiß- 
treibend, diaphoretisch, sudorifer 
suldolriplalrous [,s(j)u:do'rrperes] adj: 
schweißbildend 
suflfolcaltion [,safa'ketfn] noun: Ersti- 
ckung f, Ersticken nt, Suffokation f 
sufifulsion [sə'fju:3n] noun: Suffusion f 
suglar ['fogor] noun: Zucker m 
blood sugar: Blutzucker m, Glukose f, 
Glucose f 
cane sugar: Rüben-, Rohrzucker m, 
Saccharose f 
deoxy sugar: Desoxyzucker m 
milk sugar: Milchzucker m, Laktose f, 
Lactose f, Laktobiose f 
sugigilllaition [sA(g)jo'lerfn, sAd39- 
'lerfn] noun: 1. Suggillation f 2. Livedo 
f 3. postmortem suggillation Totenfle- 
cke pl, Livor mortis, Livores pl 
sulilcidlal [sura'sardl] adj: selbstmord- 
gefahrdet, suizidal 
sulilcide ['surasard] noun: Selbstmord 
m, Freitod m, Suizid m/nt 
sullcilform ['sAlsofo:rm] adj: furchenar- 
tig, faltenartig 
sullcus ['sAlkos] noun, plural -ci [-sa1]: 
Furche f, Rinne f; Sulcus m 
anterior occipital sulcus: Sulcus occi- 
pitalis anterior 
arterial sulci: Sulci arteriosi 


sulcus 


bulbopontine sulcus: Sulcus bulbo- 
pontinus 

calcaneal sulcus: Sulcus calcanei 
carpal sulcus: Sulcus carpi 

central sulcus of cerebrum: Rolando- 
Fissur f, Sulcus centralis cerebri 
central sulcus of insula: Sulcus centra- 
lis insulae 

sulci of cerebrum: Großhirnfurchen pl, 
Sulci cerebri 

coronary sulcus of heart: (Herz-) 
Kranzfurche f, Sulcus coronarius 
costal sulcus: Rippenfurche f, Sulcus 
costae 

fimbriodentate sulcus: Sulcus fimbrio- 
dentatus 

gingival sulcus: Zahnfleischtasche f, 
Sulcus gingivalis 

gluteal sulcus: Gesäßfurche f, Sulcus 
glutealis 

greater palatine sulcus of maxilla: Sul- 
cus palatinus major maxillae 

greater palatine sulcus of palatine 
bone: Sulcus palatinus major ossis pa- 
latini 

sulcus of habenula: Sulcus habenularis 
hippocampal sulcus: Sulcus hippo- 
campalis 

sulcus of inferior petrosal sinus of oc- 
cipital bone: Sulcus sinus petrosi infe- 
rioris ossis occipitalis 

sulcus of inferior petrosal sinus of 
temporal bone: Sulcus sinus petrosi in- 
ferioris ossis temporalis 

interarticular sulcus of talus: Sulcus 
tali 

Jacobson's sulcus: 1. Sulcus promonto- 
rii tympani 2. Sulcus tympanicus 
lateral cerebral sulcus: Sylvius-Furche 
f, Sulcus lateralis cerebri 

sulcus of lesser petrosal nerve: Sulcus 
nervi petrosi minoris 

limiting sulcus of Reil: Sulcus circula- 
ris insulae 

malleolar sulcus of fibula: Sulcus mal- 
leolaris fibulae 

malleolar sulcus of tibia: Sulcus malle- 
olaris tibiae 

median sulcus of fourth ventricle: Sul- 
cus medianus ventriculi quarti 
median sulcus of tongue: mediane 
Zungenlangsfurche f, Sulcus medianus 
linguae 

mentolabial sulcus: Lippenkinnfurche 
f; Sulcus mentolabialis 

sulcus of middle temporal artery: Sul- 
cus arteriae temporalis mediae 
muscular sulcus of tympanic cavity: 
Semicanalis musculi tensoris tympani 


mylohyoid sulcus of mandible: Sulcus 
mylohyoideus 

sulcus of nail matrix: Nagelfalz m, Sul- 
cus matricis unguis 

nasolabial sulcus: Nasolabialfurche f, 
Sulcus nasolabialis 

occipitotemporal sulcus: Sulcus occi- 
pitotemporalis 

olfactory sulcus of nose: Sulcus olfac- 
torius nasi 

orbital sulci of frontal lobe: Sulci orbi- 
tales 

palatine sulcus: Sulcus palatinus 
palatine sulcusi of maxilla: Sulci pala- 
tini maxillae 

palatovaginal sulcus: Sulcus palatova- 
ginalis 

paracentral sulcus: Sulcus paracentra- 
lis 

paraolfactory sulci: Sulci paraolfacto- 
rii 

parieto-occipital sulcus: 1. Sulcus pa- 
rietooccipitalis 2. Sulcus intraparieta- 
lis 

postcentral sulcus: Sulcus postcentra- 
lis 

posterior intermediate sulcus of spi- 
nal cord: Sulcus intermedius posterior 
posterior median sulcus of medulla 
oblongata: Sulcus medianus posterior 
medullae oblongatae 

precentral sulcus: Sulcus precentralis 
pre-olivary sulcus: Sulcus preolivaris 
promontory sulcus of tympanic cavity: 
Sulcus promontorii tympani 
pterygopalatine sulcus of palatine bone: 
1. Sulcus palatinus major ossis palatini 
2. Sulcus pterygopalatinus ossis palatini 
pterygopalatine sulcus of pterygoid 
process: Sulcus pterygopalatinus pro- 
cessus pterygoidei 

pulmonary sulcus: Sulcus pulmonalis 
retro-olivary sulcus: Sulcus retrooliva- 
ris 

rhinal sulcus: Sulcus rhinalis 
secondary sulci: Sekundärfurchen pl 
sulcus of sigmoid sinus of occipital 
bone: Sulcus sinus sigmoidei ossis oc- 
cipitalis 

sulcus of sigmoid sinus of parietal 
bone: Sulcus sinus sigmoidei ossis pa- 
rietalis 

spinal nerve sulcus: Sulcus nervi spi- 
nalis 

sulcus of subclavian vein: Sulcus venae 
subclaviae 

subparietal sulcus: Sulcus subparieta- 
lis 

supra-acetabular sulcus: Sulcus supra- 
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sulfate 


acetabularis 
telodiencephalic sulcus: Sulcus telodi- 
encephalicus 
sulcus of tendon of flexor hallucis lon- 
gus of calcaneus: Sulcus tendinis mus- 
culi flexoris hallucis longi calcanei 
sulcus of tendon of flexor hallucis lon- 
gus of talus: Sulcus tendinis musculi 
flexoris hallucis longi tali 
transverse sulcus of anthelix: Sulcus 
anthelicis transversus 
transverse occipital sulcus: Sulcus oc- 
cipitalis transversus 
transverse temporal sulcus: Sulcus 
temporalis transversus 
tympanic sulcus: Sulcus tympanicus 
sulcus of umbilical vein: Sulcus venae 
umbilicalis 
sulcus of vena cava: Sulcus venae cavae 
sulcus of vertebral artery: Sulcus arte- 
riae vertebralis 
sullfate ['sAlfert] noun: Sulfat nt 
sullfatlelmia [,sAlfer'tixmro] noun: Sul- 
fatámie f 
sullfaltides ['sAlfotardz] plural: Sulfati- 
de pl 
sullfatlildolsis [sal,feetr'dousts] noun: 
metachromatische Leukodystrophie/ 
Leukoenzephalopathie f, Sulfatidlipi- 
dose 
sulflhelmolglolbin [salf'hizmaglaubin] 
noun: Sulfhamoglobin nt 
sulflhelmolglolbinlelmia [salf hirmaglau- 
bı'nirmıo] noun: Sulfhämoglobinämie f 
sullfide ['sAlfard] noun: Sulfid nt 
hydrogen sulfide: Schwefelwasserstoff m 
sulfimetihelmolglolbin [sAlf, met'hizmo- 
gloobin] noun: > sulfhemoglobin 
sullfonlalmide [sAl'fanomaid] noun: 
Sulfonamid nt 
sulfloxlide [sAlf'aksard] noun: Sulfoxid nt 
dimethyl sulfoxide: Dimethylsulfoxid nt 
sullfur ['salfor] noun: Schwefel m, Sul- 
fur nt 
sulfur dioxide: Schwefeldioxid nt 
sunlburn ['sanbarn] noun: Sonnen- 
brand m, Dermatitis solaris 
sunistroke ['sanstrook] noun: Sonnen- 
stich m, Heliosis f 
sulperlaclid [,surpor'essid] adj: hyper- 
azid, superazid 
sulperlalcidlilty [,suzporo'sidoti] noun: 
Hyperaziditat f, Hyperchlorhydrie f 
sulperlalcute [,surporo'kju:t] adj: (Ver- 
lauf, Reaktion) hyperakut, perakut 
sulperiallilmenttaltion [,su:por,aelrmen- 
'terfn] noun: Hyperalimentation f 
sulperlanitilgen [suzpor'zentid5on] noun: 
Superantigen nt 
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perlcillilarly [,suzpor'silr,eri:] adj: su- 
erziliär 
perlcilliium [,surpar'stliam] noun, 
lural -cillia [-'silro]: 1. Augenbraue f, 
upercilium nt 2. supercilia plural Au- 
enbrauenhaare pl, Superzilien g 
perlfelcunidaltion [,su:por,fitkon- 
'derfn] noun: Superfecundatio f 
sulperlfelmale [,surpor'fizmerl] noun: 
Uberweibchen nt, Superfemale f 
sulperlfeltaltion [,su:porfr'terfn] noun: 
Überbefruchtung f, Superfetation f 
sulperifilcial [,surpor'frfl] adj: ober- 
flächlich, äußerlich, superfiziell 
sulperlimlpreglnaltion [,su:por,mmpreg- 
'nerifn] noun: Überbefruchtung f, 
Superfetatio f 
sulperlinifectled [,surporin'fektid] adj: 
superinfiziert 
sulperlinifecition [,suzporrn'fek fn] noun: 
Superinfektion f 
sulperlinlvollultion [,su:por, Invo'lu: fn] 
noun: 1. übermäßige Involution f, 
Superinvolution f 2. (gyndkol.) Super- 
involutio uteri 
sulpelrilor [su:'prorror] adj: 1. hóhere(r, 
s), obere(r, s), superior, Ober- 2. (Qua- 
litát) überragend; hervoragend 
sulperinuimerlarly [,su:por'n(j)u:mo- 
erit -rori] adj: zusätzlich, überzäh- 
lig, extra 
sulperinultriltion [,surporn(j)u:'trrfn] 
noun: Uberernahrung f, Hyperalimen- 
tation 
sulperloxlide [,suzpor'aksaid, -sıd] noun: 
Super-, Hyper-, Peroxid nt 
sulperlpigimenttaltion [,su:por,prgmon- 
'terfn] noun: Hyperpigmentierung f 
sulperiselcreition [, suzporsr'kri: fn] noun: 
Super-, Hypersekretion f 
sulperlsenisiltive [Su:por'sensitiv] adj: 
überempfindlich; allergisch 
sulperlsenisiltiviilty [su:por,senso'trvo- 
ti] noun: Hypersensitivitat f, Supersen- 
sitivitat f 
sulpilnate ['s(j)u:prnert] v: supinieren, 
auswärtsdrehen (um die Längsachse) 
sulpilnaltion [,s(j)u:pr'nerfn] noun: 
Auswärtsdrehung f (um die Längsach- 
se), Supination f 
sulpilnaltor ['s(jJu:pineitar] noun: Su- 
pinator m, Musculus supinator 
sulpine [su:'paın, s9-] adj: nach außen 
gedreht; supiniert 
suplposliltolry [se'pazrtorri:] noun: Sup- 
positorium nt 
suplpresisant [so'presont]: I noun Hem- 
mer m, Suppressor m II adj hemmend 
appetite suppressant: Appetitztigler m 


eco nye fue 


s 


supravital 


suplpresision [so'prefn] noun: Unter- 
drückung f, Hemmung f, Suppression f 

suplpresisive [sa'presiv] adj: unterdrü- 
ckend, repressiv, hemmend 

suplpresisor [so'presor] noun: Hemmer 
m, Suppressor m 

suplpulraltion [sapjo'rerfn] noun: Eiter- 
bildung f, Vereiterung f, Eiterung f, 
Suppuration f 

suplpulraltive ['sapjoreitiv] adj: eiter- 
bildend, eitrig, eiternd, purulent, sup- 
purativ 

supra-acetabular adj: supraazetabulär 

supra-acromial adj: supraakromial 

supra-anal adj: supraanal 

sulpralanlcolnelal [,su:prozn'kounral] 

adj: suprakubital 

supra-auricular adj: supraaurikulär 

supra-axillary adj: supraaxillär 

sulpralcaridilac [,surpro'karrdrzk] adj: 

suprakardial 

sulpralclalviclullar [,surproklo'vrkjolor] 

adj: supraklavikulär 

sulpralconidyllar [,su:pro'kandilo(r)] 

adj: suprakondylar 

sulpralcosital [, suzpro'kastl] adj: supra- 
kostal 

sulpralcotlylloid [,surpra'katlord] adj: 

supraazetabulär 

sulpraleplilconldyllar [,su:proepr'kan- 

dlor] adj: supraepikondylar 

sulpralginigilval [,su:prad3m'dzarvl] 

adj: supragingival 

sulpralglelnoid [,surpra'gliznord] adj: 

supraglenoidal 

sulpralglotitic [,surpro'glatrk] adj: su- 

praglottisch 

sulpralhelpatlic [,suzprohr'paetik] adj: 

suprahepatisch 

sulpralhyloid [‚suxpro'harsıd] adj: su- 

prahyoidal 

sulpraliniguilnal [,surpro'ingwinl] adj: 

suprainguinal 

sulpralinitesitilnal [,su:zprorn'testrnl] 

adj: supraintestinal 

sulprallimlilnal [,surpro'lmminl] adj: 

überschwellig 

sulprallumibar [,suzpro'lamber] adj: su- 

pralumbal 

sulpralmalllelollar [,suzpromo'lrolor] 

adj: supramalleolar 

sulpralmamlmalry [,su:pro'mameorr] 

adj: supramammár 

sulpralmanldiblullar [,suzpromaen'drbjo- 

lor] adj: supramandibular 

sulpralmenital [,surpro'mentl] adj: su- 

pramental 

sulpralnalsal [,su:pro'nerzl] adj: supra- 
nasal 


sulpralnulclelar [,su:pro'n(j)u:klror] 
adj: supranukleär 

sulpralocicipliltal [,suzproak'srpitl] adj: 
supraokzipital 

sulpraloclullar [,surpro'akjolor] adj: su- 
praokular 

sulpralopitilmal [ su:prə'aptiməl] adj: 
supraoptimal 

sulpralorlbitlal [,suzpro'o:rbitl] adj: su- 
praorbital 

sulpralpaltelllar [,su:zpropo'telor] adj: 
suprapatellar 

sulpralpellvic [,surpro'pelvik] adj: su- 
prapelvin 

sulpralpulbic [,surpro'pjurbik] adj: su- 
prapubisch 

sulpralrelnal [,surpro'rimnl]: I noun Ne- 
benniere f, Glandula suprarenalis II 
adj suprarenal 

sulpralrelnallecitolmy [,su:pro,ri:no'lek- 
temi] noun: Adrenalektomie f 
sulpralscaplullar [,surpro'skeepjolor] 
adj: supraskapular 

sulpralsclelral [,surpro'sklroral] adj: su- 
praskleral 

sulpralselllar [,surpro'selor] adj: supra- 
sellar 
sulpralsepltal [,surpre'septol] adj: su- 
praseptal 

sulpralspilnal [,surpro'spainl] adj: su- 
praspinal 

sulpralspilnous [,surpro'sparnes] adj: 
supraspinal 

sulpralsterinal [,su:pro'starnl] adj: su- 
prasternal, episternal 

sulpraltenitolrilal [,su:proten'to:rrol] 
adj: supratentorial 
sulpraltholraclic [,surzproOo'rasik] adj: 
suprathorakal 
sulpralthreshlold [,su:pro'Oref(h)ould] 
adj: überschwellig 
sulpraltonisilllar [,surpre'tansilor] adj: 
supratonsillar 
sulpraltymipanlic [,surprotrm'pzentk] 
adj: supratympanal, supratympanisch 
sulpralumlbillilcal [,susproAm'bilrkl] 
adj: supraumbilikal 

sulpralvaglilnal [,surpro'veed3inl] adj: 
supravaginal 

sulpralvallvar [,surpro'vaelvor] adj: su- 
pravalvular 

sulpralvallvullar [,surpro'veelvjolor] adj: 
supravalvulär 

sulpralvasicullar [,surpro'veskjolor] 
adj: supravaskulär 

sulpralvenitriclullar [,su:proven'trikjo- 
lor] adj: supraventrikulär 

sulpralviltal [,suzpro'vartl] adj: überle- 
bend, supravital 
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supreme 


sulpreme [so'prizm, su-] adj: 1. höchs- 
te(r, s), oberste(r, s), äußerste(r, s), 
Ober- 2. kritisch, entscheidend 
sulral ['surol, 'sjuo-] adj: sural 
surlalliimenltaltion [sar,zelrmen'terfn] 
noun: Hyperalimentation f 
surldilmultism [,s3rdi'mju:tizam] noun: 
Taubstummheit f, Surdomutitas f 
surldilty ['sardotr] noun: Taubheit f, Sur- 
ditas f 
surlface ['sarfrs]: I noun Oberfläche f, 
Außenfläche f II adj Oberflächen- 
anterior articular surface of dens: Fa- 
cies articularis anterior dentis 
anterior calcaneal articular surface of 
talus: Facies articularis calcanea ante- 
rior tali 
anterior surface of kidney: Facies an- 
terior renis 
anterior surface of maxilla: Facies an- 
terior corporis maxillae 
anterior surface of patella: Facies ante- 
rior patellae 
anterior surface of radius: Facies ante- 
rior radii 
anterior surface of sacral bone: Facies 
pelvica ossis sacri 
anterior surface of scapula: Facies cos- 
talis/anterior scapulae 
anterior surface of suprarenal gland: 
Facies anterior glandulae suprarenalis 
anterior talar articular surface of cal- 
caneus: Facies articularis talaris ante- 
rior calcanei 
anterior surface of ulna: Facies ante- 
rior ulnae 
anterolateral surface of arytenoid car- 
tilage: Facies anterolateralis cartilagi- 
nis arytenoideae 
anterolateral surface of humerus: Fa- 
cies anterolateralis humeri 
anteromedial surface of humerus: Fa- 
cies anteromedialis humeri 
articular surface: Facies articularis 
articular surface of acetabulum: Fa- 
cies lunata acetabuli 
articular surface of arytenoid carti- 
lage: Facies articularis cartilaginis ary- 
tenoidea 
articular surface of head of fibula: Fa- 
cies articularis capitis fibulae 
articular surface of head of rib: Facies 
articularis capitis costae 
articular surface of mandibular fossa: 
Facies articularis fossa mandibularis 
articular surface of of patella: Facies 
articularis patellae 
arytenoid articular surface of crocoid 
cartilage: Facies articularis arytenoi- 
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dea 

auricular surface of ilium: Facies auri- 
cularis ossis ilii 

brachial surface: Regio brachialis 
buccal surface: Facies buccalis dentis 
carpal articular surface: Facies articu- 
laris carpi 

colic surface of spleen: Facies colica 
splenica 

costal surface of lung: Facies costalis 
pulmonis 

cuboidal articular surface of calca- 
neus: Facies articularis cuboidea calca- 
nei 

diaphragmatic surface of liver: Facies 
diaphragmatica hepatis 
diaphragmatic surface of lung: Facies 
diaphragmatica pulmonis 
diaphragmatic surface of spleen: Fa- 
cies diaphragmatica splenica 

distal surface of tooth: Facies distalis 
dentis 

external surface of frontal bone: Facies 
externa ossis frontalis 

fibular articular surface of tibia: Fa- 
cies articularis fibularis tibiae 

gastric surface of spleen: Facies gastrica 
gluteal surface of ilium: Facies glutea 
ossis iliii 

inferior articular surface of tibia: Fa- 
cies articularis inferior tibiae 
infratemporal surface of maxilla: Fa- 
cies infratemporalis corporis maxillae 
interlobar surface of lung: Facies in- 
terlobaris pulmonis 

internal surface of frontal bone: Facies 
interna ossis frontalis 

intervertebral surface of vertebra: Fa- 
cies intervertebralis 

labial surface of tooth: Facies labialis 
dentis 

lateral surface: Facies lateralis 

lateral surface of ovary: Facies lateralis 
ovarii 

lateral surface of radius: Facies latera- 
lis radii 

lateral surface of testis: Facies lateralis 
testis 

lateral surface of tibia: Facies lateralis 
tibiae 

malleolar articular surface of fibula: 
Facies articularis malleoli fibulae 
malleolar articular surface of tibia: 
Facies articularis malleoli tibiae 
medial surface of arytenoid cartilage: 
Facies medialis cartilaginis arytenoi- 
deae 

medial surface of ovary: Facies media- 
lis ovarii 


sustentaculum 


medial surface of testis: Facies media- 
lis testis 

medial surface of tibia: Facies medialis 
tibiae 

medial surface of ulna: Facies medialis 
ulnae 

mediastinal surface of lung: Facies 
mediastinalis pulmonis 

mesial surface of tooth: Facies mesialis 
dentis 

middle calcaneal articular surface of 
talus: Facies articularis calcanea media 
tali 

middle talar articular surface of calca- 
neus: Facies articularis talaris media 
calcanei 

nasal surface of maxilla: Facies nasalis 
corporis maxillae 

navicular articular surface of talus: 
Facies articularis navicularis tali 
orbital surface of maxilla: Facies orbi- 
talis corporis maxillae 

palatal surface of tooth: Facies palati- 
nalis dentis 

palmar surface: Facies palmaris digi- 
torum 

pancreatic surface of spleen: Fa- 
cies pancreatica splenica 

plantar surface: Facies plantaris digi- 
torum 

popliteal surface of femur: Facies pop- 
litea femoris 

posterior surface: Facies posterior 
posterior articular surface of dens: Fa- 
cies articularis posterior dentis 
posterior surface of arytenoid carti- 
lage: Facies posterior cartilaginis ary- 
tenoideae 

posterior surface of fibula: Facies pos- 
terior fibulae 

posterior surface of humerus: Facies 
posterior humeri 

posterior surface of kidney: Facies 
posterior renis 

posterior surface of radius: Facies pos- 
terior radii 

posterior surface of sacral bone: Fa- 
cies dorsalis ossis sacri 

posterior surface of suprarenal gland: 
Facies posterior glandulae suprarena- 
lis 

posterior talar articular surface: Fa- 
cies articularis calcanea posterior 
posterior talar articular surface of cal- 
caneus: Facies articularis talaris poste- 
rior calcanei 

posterior surface of tibia: Facies poste- 
rior tibiae 

posterior surface of ulna: Facies poste- 


rior ulnae 
renal surface of spleen: Facies renalis 
splenica 
renal surface of suprarenal gland: Fa- 
cies renalis glandulae suprarenalis 
sacropelvic surface of ilium: Facies sa- 
cropelvica ossis ilii 
superior articular surface of atlas: Fa- 
cies articularis superior atlantis 
superior articular surface of tibia: Fa- 
cies articularis superior tibiae 
superior surface of talus: Facies supe- 
rior tali 
temporal surface of frontal bone: Fa- 
cies temporalis ossis frontalis 
thyroid articular surface of crocoid 
cartilage: Facies articularis thyroidea 
vestibular surface of tooth: Facies ves- 
tibularis dentis 
visceral surface of liver: Facies viscera- 
lis hepatis 
visceral surface of spleen: Facies vis- 
ceralis splenica 
surlfacitant [sor'faektont] noun: 1. De- 
tergens nt 2. (Lunge) Surfactant nt, 
Antiatelektasefaktor m 
surlgeon ['sardson] noun: Chirurg m 
surlgerly ['sardsorr] noun, plural -ies: 1. 
Chirurgie f 2. chirurgischer Eingriff m, 
Operation f 3. Operationssaal m 4. 
Sprechzimmer nt, Praxis f 
coronary surgery: Koronarchirurgie f 
cosmetic surgery: kosmetische Chirur- 
gie f, Schónheitschirurgie f 
esthetic surgery: kosmetische Chirur- 
gie f, Schónheitschirurgie f 
minimal invasive surgery: minimal- 
invasive Chirurgie f 
plastic surgery: plastische Chirurgie f 
reflux surgery: Refluxplastik f 
surigilcal ['ssrdzıkl] adj: 1. chirurgisch 


keit f, Empfánglichkeit f, Reizbarkeit f, 
Suszeptibilitat f (to für) 

susicepitilble [so'septibl] adj: empfind- 
lich; anfallig, empfánglich, suszeptibel; 
verwundbar, verletzbar, verletzlich, an- 
fállig, vulnerabel 

susipenlsolry [se'spenseri]: I noun, plu- 
ral -ries Stütze f; Suspensorium nt II 
adj (ab-)stützend, hángend, Hánge-, 
Stütz-, Halte- 

susitenitaclullar [,saston'taekjolor] adj: 
stützend, Stütz- 

susitenltaclullum [,saston'tekjolom] 
noun, plural -la [-la]: Stütze f, Sustenta- 
culum nt 
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sulturlal ['su:t fərəl] adj: Naht- 

sulture ['su:tfor] noun: 1. Naht f, Kno- 
chennaht f, Sutura f 2. Naht f 

coronal suture: Kranznaht f, Sutura co- 
ronalis 

cranial sutures: Schádelnáhte pl, Sutu- 
rae cranii 

frontal suture: Sutura frontalis/meto- 
pica 

lambdoid suture: Lambdanaht f, Sutu- 
ra lambdoidea 

sagittal suture: Pfeilnaht f, Sutura sa- 
gittalis 

swab [swab]: I noun 1. Tupfer m, Watte- 
bausch m 2. Abstrichtupfer m 3. Ab- 
strich m take a swab einen Abstrich 
machen II v abtupfen, betupfen 

swalllow ['swaloo]: I noun Schluck m; 
Schlucken nt II vt (ver-, hinunter-) 
schlucken III vi schlucken 

sweat [swet]: I noun 1. Schweiß m, Su- 
dor m 2. Schwitzen nt, Schweifaus- 
bruch m, Perspiration f II vt (aus-) 
schwitzen III vi schwitzen 

sweatling ['swetrig]: I noun Schwitzen 
nt; Schweißsekretion f, -absonderung f, 
Perspiration f II adj schwitzend, 
Schwitz- 

swell [swel]: I noun (An-)Schwellen nt; 
Schwellung f, Geschwulst f; Vorwól- 
bung f, Ausbuchtung fll v (an-)schwel- 
len (into, to zu); sich (auf-)blahen 

swellling ['swelrp] noun: 1. Anschwellen 
nt, Anwachsen nt; Aufquellen nt, Quel- 
len nt 2. Schwellung f; Geschwulst f, 
Beule 

swolllen ['swoulon] adj: (Haut) teigig, 
gedunsen, pastós 

sychinulria [sik'n(j)uorro] noun: häufige 
Blasenentleerung f, Pollakisurie f 

sylcolsis [sar'kausis] noun: Sycosis f 

symlbilonlic [,srmbr'anik] adj: symbio- 
tisch, symbiontisch 

symlbilolsis [simbi'ousis] noun, plural 
-ses [-sitz]: Symbiose f 

symlbilotlic [,srmbr'atrk] adj: symbio- 
tisch, symbiontisch 

symiblephlalron [srm'bleforan] noun: 
Symblepharon nt 

symibrachlyldacitylly [sim,braeko'daek- 
toli] noun: Symbrachydaktylie f 
symlmellia [si'mi:lro] noun: Symmelie f 
symlpalthecltolmy [,simpze'Oektomi] 
noun: Grenzstrangresektion f, Sympa- 
thektomie f 

symipalthetlic [,srmpo'Oetrik] adj: 1. 
sympathisch 2. sympathetisch, sympa- 
thisch, miterkrankend 
symlpalthetlilcolmilmetlic [,stmpz Det. 
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koomi'metik] adj: adrenomimetisch, 
sympathomimetisch 
symlpalthetlolblasitolma [,srmpze,Oeto- 
bles'taums] noun: Sympathoblastom 
nt 
symlpathlic [srm'paeOrk] adj: 1. sympa- 
thisch 2. sympathetisch, sympathisch, 
miterkrankend 
symlpathlilcolblasitolma [srm,paeOrkoo- 
blaes'toumo] noun: >sympathoblastoma 
symipathiilcollytlic [,stm,pzOrkou 'litrk] 
adj: sympatholytisch, antiadrenerg, 
adrenolytisch 
symlpathlilcolmilmetlic [srm,paeürkoumi- 
'metik] adj: sympathomimetisch, adre- 
nomimetisch 
symlpathlilcoplalthy [srm,paeOr'kapoOr] 
noun: Sympathiko-, Sympathopathie f 
symlpathlilcoltoInia [sim,paeOrkoo'too- 
nı9] noun: Sympathikotonie f 
symlpathlilcoltroplic [srm,paeOrkoo'trap- 
Ik] adj: sympathotrop, sympathiko- 
tro 
symipaltholadirelnal [,srmpo02uo'dri:nl] 
adj: sympatho-, sympathikoadrenal 
symlpaltholblasitolma [,stmpoQaubles- 
'teumo] noun: Sympathoblastom nt, 
Sympathogoniom nt 
symlpaltholgolnilolma ` [srm,paeOrkoo- 
,geunr'eumo] noun: Sympathoblas- 
tom nt, Sympathogoniom nt 
symlpalthollytlic [sım, peO1kau' litrk] 
adj: sympatholytisch, antiadrenerg, 
adrenolytisch 
symlpaltholmilmetlic [sim pæðrkəumı- 
'metik] adj: sympathomimetisch, adre- 
nomimetisch 
symlpaltholparlallytlic [sim pæðrkəv- 
‚pzro'lıtık] adj: sympatholytisch, an- 
tiadrenerg, adrenolytisch 
symlpalthy ['simpoOr] noun: 1. Sympa- 
thie f, Zuneigung f (for für) 2. sympa- 
thies plural (An-)Teilnahme f, Beileid 
nt 3. Mitleidenschaft f 
symlphyslelal [sim'fi:zrel] adj: Symphy- 
sen- 
symlphyslilal [srm'fizzrol] adj: Symphy- 
sen- 
symiphyslilollylsis [sım ‚firzı'alısıs] noun: 
Symphysenlösung f, Symphisiolyse f 
symlphyslilorlrhalphy [stm,fi:zr'oraft] 
noun: Symphysennaht f, Symphysior- 
rhaphie f 
symlphyslilotiolmy [sım, fi:zı'atamı] 
noun: Symphysensprengung f 
symlphylsis ['sımfasıs] noun, plural -ses 
[-si:z]: Knorpelfuge f, Symphyse f 
intervertebral symphysis: Interverte- 
bralverbindung f, Symphysis interver- 
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tebralis 

manubriosternal symphysis: Manu- 
briosternalgelenk nt, Synchondrosis/ 
Symphysis manubriosternalis 

pubic symphysis: Scham(bein)fuge f, 
Symphysis pubica 

symiport [srm'po:rt] noun: Cotransport 
m, Symport m 

sympltom ['sımptam] noun: Zeichen nt, 
Krankheitszeichen nt, Symptom nt (of 
fiir, von) 

Bárány's symptom: 1. Bárány-Dreh- 
starkreizprüfung f 2. Bárány-Kalorisa- 
tion f 

Wartenberg's symptom: 1. Warten- 
berg-Reflex m, Daumenzeichen 2. idio- 
pathische Akroparásthesie f, Warten- 
berg-Syndrom nt, Brachialgia statica 
paraesthetica 

sympltolmatlic [,srmpto'mzetik] adj: 
symptomatisch 

synlaldellphus [,stno'delfas] noun: Syn- 
adelphus m 

synlallgia [si'naeld(1)o] noun: Synalgie f 

synlaphlylmenliltis [sr,nzefrme'nartis] 
noun: Bindehautentzündung f, Kon- 
junktivitis f 

synlapse ['simnaps, st'neps]: I noun, 
plural -apsles [-si:z] Synapse f II v eine 
Synapse bilden 

syn apisis [sı'nepsıs] noun, plural -ses 
[-si:z]: Chromosomenpaarung f, Syn- 
apsis f 

synlapitic [st'naeptik] adj: synaptisch 

synlarithrolsis [,srna:r'Óroosrs] noun, 
plural -ses [-sitz]: Knochenfuge f, Syn- 
arthrose f, Articulatio/Junctura fibrosa 

synicheillia [srn'karlro] noun: Synchilia f 

synichonidrecitolmy [,sinkan'drektomr] 
noun: Synchondrektomie f 

synichonidroisis [,sinkan'drausts] noun, 
plural -ses [-si:z]: Knorpelfuge f, Syn- 
chondrose f 

synichonidrotiolmy [,sınkan'dratamı] 
noun: Synchondrotomie f 

synichrolnous ['srpkronoes] adj: gleich- 
zeitig, gleichlaufend, synchron 

synichylsis ['sınkasıs] noun: 1. (patho- 
log.) Verflüssigung f, Synchisis f 2. 
(ophthal) Glaskórperverflüssigung f, 

Synchisis copan vitrei 

syniclitlic [sin'klrtik] adj: synklitisch 

syniclitlism ['sınklitizam] noun: Synkli- 
tismus m 

synicolpal ['srpkopol] adj: synkopisch 

synicolpe ['sıykapı] noun: Synkope f 
tussive syncope: Hustenschlag m 

synicoplic [srp'kaprk] adj: synkopisch 

synicreltio [sin'krrfrou] noun: Zusam- 


menwachsen nt, Syncretio f 

synicyltial [srn'srtrol, -'srf(1)el] adj: 
synzytial 

synicyltium [srn'srtrom, -'srf(1)om] noun, 
plural -tia [-t19,-[(1)>]: Synzytium nt 
synidacityllous [sin'daektrilos] adj: syn- 
daktyl 

synidacitylly [sin'daektoli] noun: Syn- 
daktylie f 

synidesimecitolmy [,sindez'mektomi] 
noun: Banddurchtrennung f, Liga- 
mentdurchtrennung f, Syndesmekto- 
mie 
synldesimiltis [,srndez'maitis] noun: 
Bindehautentzündung f, Konjunktivi- 
tis f 
synidesimolpexly [sın'dezmapeksi] noun: 
Syndesmopexie 

synideslmolphytes [srn' dezmofartz] plu- 
ral: Syndesmophyten pl 
synidesimolplasity [srn'dezmoplesti] 
noun: Bander-, Syndesmoplastik f 
synidesImorirhalphy [,sindez'morofi] 
noun: Bándernaht f, Syndesmorrha- 
phie 
synides\molsis [,smdez'mousis] noun, 
plural -ses [-sitz]: Bandhaft f, Syndes- 
mose f 

radioulnar syndesmosis: Syndesmosis 
radioulnaris 

tibiofibular syndesmosis: unteres Ti- 
biofibulargelenk nt, Syndesmosis ti- 
biofibularis 
synldesimotlolmy [,sindez'matomri] noun: 
Bander-, Ligamentdurchtrennung f, 
Syndesmotomie f 
synidrome ['sındraum] noun: Syndrom 
nt, Symptomenkomplex m 

acquired immune deficiency syndrome: 
acquired immunodeficiency syndrome 
acquired immunodeficiency syndrome: 
erworbenes Immundefektsyndrom nt 
adaptation syndrome: Anpassungs-, 
Adaptationssyndrom nt 

adult respiratory distress syndrome: 
Schocklunge f 

afferent loop syndrome: Afferent- 
loop-Syndrom nt 

Albright's syndrome: 1. Albright(-Mc- 
Cune)-Syndrom nt, McCune-Albright- 
Syndrom nt, polyostotische fibróse 
Dysplasie f 2. Martin-Albright-Syn- 
drom nt 

Alport's syndrome: Alport-Syndrom nt 
amnestic syndrome: amnestisches 
Syndrom nt, Korsakow-Syndrom nt, 
-Psychose f 

amniotic infection syndrome: Am- 
nioninfektionssyndrom nt, Fruchtwas- 
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serinfektion f 

antibody deficiency syndrome: Anti- 
kórpermangelsyndrom nt 

Anton’s syndrome: 1. Anton-Zeichen 
nt 2. Anton-Babinski-Syndrom nt, He- 
miasomatognosie f 

Bafverstedt’s syndrome: Bäfverstedt- 
Syndrom nt, multiples Sarkoid nt, 
Lymphozytoma cutis, Lymphadenosis 
benigna cutis 

Ballantyne-Runge syndrome: Ballan- 
tyne-Runge-Syndrom nt, Clifford-Syn- 
drom nt 

Barlow syndrome: Barlow-Syndrom 
nt, Mitralklappenprolaps-Syndrom nt 
battered child syndrome: Battered- 
child-Syndrom nt 

battered parents syndrome: Battered- 
parents-Syndrom nt 

Bazex’s syndrome: Bazex-Syndrom nt, 
paraneoplastische Akrokeratose f 
Bearn-Kunkel syndrome: > Bearn- 
Kunkel-Slater syndrome 
Bearn-Kunkel-Slater syndrome: Bearn- 
Kunkel-Syndrom nt, lupoide Hepatitis f 
Bernard-Soulier syndrome: Bernard- 
Soulier-Syndrom nt 

blind-loop syndrome: Blind-loop-Syn- 
drom nt, Syndrom nt der blinden 
Schlinge 

Boerhaave’s syndrome: Boerhaave- 
Syndrom nt, spontane Osophagusrup- 
tur m 

borderline syndrome: Borderline-Syn- 
drom nt 

Bouillaud's syndrome: Bouillaud-Syn- 
drom nt 

Brachmann-de Lange syndrome: Cor- 
nelia de Lange-Syndrom nt, Amsterda- 
mer Degenerationstyp m 
Brenneman's syndrome: Brenneman- 
Syndrom nt 

Bürger-Grütz syndrome: Bürger-Grütz- 
Syndrom nt, Hyperlipoproteinämie 
Typ I f, familiárer C-II-Apoprotein- 
mangel m 

Burnett’s syndrome: Milchalkalisyn- 
drom nt, Burnett-Syndrom nt 
burning feet syndrome: Gopalan-Syn- 
drom nt, Syndrom nt der brennenden 
Füße 

Caplan’s syndrome: Caplan-Syndrom 
nt, Silikoarthritis f 

carcinoid syndrome: Flushsyndrom 
nt, Karzinoidsyndrom nt, Biörck-Thor- 
son-Syndrom nt 

cardiophobia syndrome: Herzangst- 
syndrom nt 

carotid sinus syndrome: Karotissinus- 
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syndrom nt, Charcot-Weiss-Baker- 
Syndrom nt 

carpal tunnel syndrome: Karpaltun- 
nelsyndrom nt 

cat’s cry syndrome: Katzenschrei-Syn- 
drom nt, Lejeune-Syndrom nt 

cauda equina syndrome: Kauda-Syn- 
drom nt, Cauda-equina-Syndrom nt 
cervical rib syndrome: Skalenus-Syn- 
drom nt, Naffziger-Syndrom nt 
cervicobrachial syndrome: Halsrip- 
pensyndrom nt, kostozervikales Syn- 
drom nt, zervikales Vertebralsyndrom 
nt, Zervikobrachialsyndrom nt 
Charcot’s syndrome: 1. (neurol.) Char- 
cot-Krankheit f, myatrophische La- 
teralsklerose f 2. (chirurg.) intermittie- 
rendes Fieber nt bei Cholelithiasis 3. 
(kardiol.) Charcot-Syndrom nt, Angina 
cruris, Claudicatio intermittens 
Charcot-Weiss-Baker syndrome: Char- 
cot-Weiss-Baker-Syndrom nt, Karotis- 
sinussyndrom nt, hyperaktiver Karo- 
tissinusreflex m 

Chilaiditi's syndrome: Chilaiditi-Syn- 
drom nt, Interpositio coli/hepatodi- 
aphragmatica 

chronic fatigue syndrome: chronisches 
Erschópfungssyndrom nt 

click syndrome: Klick-Syndrom nt 
Clifford's syndrome: Clifford-Syn- 
drom nt 

Cockayne-Touraine syndrome: Epi- 
dermolysis bullosa (hereditaria) dys- 
trophica dominans, Cockayne-Touraine- 
Syndrom nt 

colloid syndrome: Kolloidsyndrom nt 
compartment syndrome: Kompart- 
mentsyndrom nt 

Cornelia de Lange syndrome: Cornelia 
de Lange-Syndrom nt, Amsterdamer 
Degenerationstyp m 

corpus luteum deficiency syndrome: 
Corpus-luteum-Insuffizienz f 

Costen's syndrome: Costen-Syndrom 
nt, temporomandibuläres Syndrom nt 
Couvelaire syndrome: Couvelaire-Ute- 
rus m, Apoplexia uteroplacentaris 
cri-du-chat syndrome: Katzenschrei- 
syndrom nt 

Crigler-Najjar syndrome: Crigler-Naj- 
jar-Syndrom nt, familiárer Ikterus 
Crigler-Najjar mm 

crush syndrome: Crush-Syndrom nt 
Cushing's syndrome: Cushing-Syn- 
drom nt 

Danlos' syndrome: Ehlers-Danlos-Syn- 
drom nt 

dead fetus syndrome: Dead-fetus-Syn- 
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drom nt 

defibrination syndrome: Defibrina- 
tionssyndrom nt, Defibrinisierungs- 
syndrom nt 

Del Castillo syndrome: del Castillo-Syn- 
drom nt, Sertoli-cell-only-Syndrom nt 
depersonalization syndrome: (neuro- 
tisches) Depersonalisationssyndrom nt 
deprivation syndrome: Deprivations- 
syndrom nt 

dialysis disequilibrium syndrome: 
Dysáquilibriumsyndrom nt, zerebrales 
Dialysesyndrom nt 
Diamond-Blackfan syndrome: Black- 
fan-Diamond-Anamie f 

DiGeorge syndrome: DiGeorge-Syn- 
drom nt, Thymusaplasie f 

disk syndrome: Bandscheibensyn- 
drom nt 

Down’s syndrome: Down-Syndrom nt, 
Trisomie 21(-Syndrom nt) f 
Dresbach’s syndrome: Dresbach-Syn- 
drom nt, hereditare Elliptozytose f 
Dressler’s syndrome: Dressler-Myo- 
karditis f, Postmyokardinfarktsyn- 
drom nt 

dysraphia syndromes: Dysrhaphiesyn- 
drome nt 

Edwards’ syndrome: Edwards-Syn- 
drom nt, Trisomie 18-Syndrom nt 
efferent loop syndrome: Syndrom nt 
der abfiihrenden Schlinge 

effort syndrome: Effort-Syndrom nt, 
neurozirkulatorische Asthenie f, Phre- 
nikokardie f 

Ehlers-Danlos syndrome: Ehlers-Dan- 
los-Syndrom nt 

FAMMM syndrome: FAMMM-Syn- 
drom nt, Navusdysplasie-Syndrom nt 
Farber’s syndrome: Farber-Krankheit 
f; disseminierte Lipogranulomatose f 
fetal alcohol syndrome: Alkoholem- 
bryopathie(syndrom nt) f 

floppy mitral valve syndrome: Barlow- 
Syndrom nt, Mitralklappenprolaps- 
Syndrom nt 

fragile X syndrome: Marker-X-Syn- 
drom nt, Martin-Bell-Syndrom nt 
Friderichsen-Waterhouse syndrome: 
Waterhouse-Friderichsen-Syndrom nt 
galactorrhea-amenorrhea syndrome: 
Galaktorrhó-Amenorrhó-Syndrom nt 
Ganser’s syndrome: Ganser-Syndrom 
nt, Pseudodemenz f 

Gasser's syndrome: Gasser-Syndrom nt, 
hámolytisch-urámisches Syndrom nt 
gastrocardiac syndrome: gastrokardi- 
aler Symptomenkomplex m, Roem- 
held-Symptomenkomplex m 


Goodpasture's syndrome: Goodpasture- 
Syndrom nt 

Gopalan's syndrome: Gopalan-Syn- 
drom nt, Burning-feet-Syndrom nt 
gray syndrome: Gray-Syndrom nt 
Guillain-Barré syndrome: Guillain- 
Barré-Syndrom nt, (Poly-)Radikulo- 
neuritis f 

hand-and-foot syndrome: Hand-Fufi- 
Syndrom nt, Sichelzellendaktylitis f 
hemangioma-thrombocytopenia syn- 
drome: Kasabach-Merritt-Syndrom nt, 
Thrombozytopenie-Hamangiom-Syn- 
drom nt 

hemolytic-uremic syndrome: Gasser- 
Syndrom nt, hámolytisch-urámisches 
Syndrom nt 

Holt-Oram syndrome: Holt-Oram- 
Syndrom nt 

Horton's syndrome: 1. Bing-Horton- 
Syndrom nt, Erythroprosopalgie f, His- 
taminkopfschmerz m 2. Horton-Ma- 
gath-Brown-Syndrom nt, Riesenzellar- 
teriitis f, Arteriitis temporalis 
Hutchinson-Gilford syndrome: Hut- 
chinson-Gilford-Syndrom nt, Gilford- 
Syndrom nt, Progerie f 
hyperventilation syndrome: Hyper- 
ventilationssyndrom nt 
hyperviscosity syndrome: Hypervis- 
kositátssyndrom nt 

hypoplastic left-heart syndrome: Links- 
hypoplasie-Syndrom nt 

iliopsoas syndrome: Iliopsoassyn- 
drom nt 

Imerslund-Graesbeck syndrome: Imers- 
lund-Gräsbeck-Syndrom nt 

irritable bowel syndrome: irritables 
Kolon nt, Reizkolon nt 
Jadassohn-Lewandowsky syndrome: 
Jadassohn-Lewandowsky-Syndrom nt, 
Pachyonychia congenita 

Kanner’s syndrome: Kanner-Syndrom 
nt, frühkindlicher Autismus m 
Kawasaki syndrome: Kawasaki-Syn- 
drom nt, mukokutanes Lymphknoten- 
syndrom nt 

Klinefelter’s syndrome: Klinefelter- 
Syndrom nt 

Klippel-Feil syndrome: Klippel-Feil- 
Syndrom nt 

late postprandial dumping syndrome: 
postalimentäres Spätsyndrom nt, Spät- 
Dumping nt, reaktive Hypoglykämie f 
Lawrence-Seip syndrome: Lawrence- 
Syndrom nt, lipatrophischer Diabetes m 
Legg-Calve-Perthes syndrome: Osteo- 
chondrosis deformans juvenilis, Per- 
thes-Calvé-Legg-Krankheit f 
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Leriche’s syndrome: Leriche-Syndrom 
nt, Aortenbifurkationssyndrom nt 
Léri-Weill syndrome: Léri-Layani- 
Weill-Syndrom nt 

Lesch-Nyhan syndrome: Lesch-Ny- 
han-Syndrom nt, Automutilationssyn- 
drom nt 

Libman-Sacks syndrome: Libman- 
Sacks-Syndrom nt, Sacks-Krankheit f 
Lignac’s syndrome: Lignac-Fanconi- 
Erkrankung f, Aberhalden-Fanconi 
(-Lignac)-Syndrom f, Zystinose f 
Lignac-Fanconi syndrome: >Lignac’s 
syndrome 

Looser-Milkman syndrome: Looser- 
Milkman-Syndrom nt 
Lown-Ganong-Levine syndrome: Lown- 
Ganong-Levine-Syndrom nt 
Lucey-Driscoll syndrome: Lucey-Dris- 
coll-Syndrom nt, Muttermilchikterus m 
malformation syndrome: Missbil- 
dungssyndrom nt, Fehlbildungssyn- 
drom nt 

Mallory-Weiss syndrome: Mallory- 
Weiss-Syndrom nt 
Marchiafava-Micheli syndrome: Mar- 
chiafava-Micheli-Anámie f, paroxys- 
male nächtliche Hámoglobinurie f 
Maroteaux-Lamy syndrome: Maro- 
teaux-Lamy-Syndrom nt, Mukopoly- 
saccharidose VI f 

Martorell's syndrome: Martorell- 
Krankheit f, Takayasu-Syndrom nt, Ar- 
teriitis brachiocephalica 

mastocytosis syndrome: Mastozytose- 
Syndrom nt 

medullary conus syndrome: Konus- 
syndrom nt, Conus-medullaris-Syn- 
drom nt 

Ménétrier's syndrome: Morbus Méné- 
trier m, Riesenfaltengastritis f 
menopausal syndrome: Menopausen- 
syndrom nt 

methionine malabsorption syndrome: 
Methioninmalabsorptionssyndrom nt 
milk-alkali syndrome: Burnett-Syn- 
drom nt, Milch-Alkali-Syndrom nt 
Minkowski-Chauffard syndrome: Min- 
kowski-Chauffard-Syndrom nt, heredi- 
táre Sphározytose f 

mitral valve prolapse syndrome: Bar- 
low-Syndrom nt, Mitralklappenpro- 
lapssyndrom nt 

Mounier-Kuhn syndrome: Tracheo- 
bronchomegalie f, Mounier-Kuhn-Syn- 
drom nt 

mucocutaneous lymph node syndrome: 
Kawasaki-Syndrom nt, mukokutanes 
Lymphknotensyndrom nt 
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Munchausen syndrome: Münchhau- 
sen-Syndrom nt 

nail-patella syndrome: Nagel-Patella- 
Syndrom nt, Onycho-osteodysplasie f 
nephrotic syndrome: nephrotisches 
Syndrom nt 

orbital apex syndrome: Orbitaspitzen- 
syndrom nt, Apex-orbitae-Syndrom nt 
organic brain syndrome: (hirn-)orga- 
nisches Psychosyndrom nt 

Ormond’s syndrome: retroperitoneale 
Fibrose f, Ormond-Syndrom nt 
overwhelming post-splenectomy sep- 
sis syndrome: Post-Splenektomiesep- 
sis f, Overwhelming-post-splenectomy- 
Sepsis f 

painful bruising syndrome: Erythro- 
zytenautosensibilisierung f, schmerz- 
hafte Ekchymosen-Syndrom nt 
paraneoplastic syndrome: paraneo- 
plastisches Syndrom nt 

paraplegic syndrome: Querschnitts- 
syndrom nt 

parkinsonian syndrome: Parkinson- 
Syndrom nt 

Paterson’s syndrome: Plummer-Vin- 
son-Syndrom nt, Paterson-Brown-Syn- 
drom nt 

Paterson-Brown-Kelly syndrome: >Pa- 
terson's syndrome 

Paterson-Kelly syndrome: — Paterson's 
syndrome 

Peutz-Jeghers syndrome: Peutz-Jeg- 
hers-Syndrom nt, Polyposis intestini 
Peutz-Jeghers 

Pfaundler-Hurler syndrome: von 
Pfaundler-Hurler-Syndrom nt, Hurler- 
Syndrom nt, Dysostosis multiplex, Li- 
pochondrodystrophie f, Mukopolysac- 
charidose I-H f 

pickwickian syndrome: Pickwick-Syn- 
drom nt, kardiopulmonales Syndrom 
nt der Adipósen 

placental transfusion syndrome: feto- 
fetale Transfusion f 

Plummer-Vinson syndrome: Plum- 
mer-Vinson-Syndrom nt, Paterson- 
Brown-Syndrom nt 

polycystic ovary syndrome: Stein-Le- 
venthal-Syndrom nt, Syndrom nt der 
polyzystischen Ovarien 
postgastrectomy syndrome: 1. Post- 
gastrektomiesyndrom nt 2. Dumping- 
syndrom nt 

postmyocardial infarction syndrome: 
Dressler-Myokarditis f, Postmyokard- 
infarktsyndrom nt 
postpericardiotomy syndrome: Post- 
perikardiotomie-Syndrom nt 


syndrome 


post-thrombotic syndrome: post- 
thrombotisches Syndrom nt 
preinfarction syndrome: Prainfarkt 
(-Syndrom nt) m 

protein-losing syndrome: Eiweißver- 
lustsyndrom nt 

pterygium colli syndrome: Bonnevie- 
Ullrich-Syndrom nt, Pterygium-Syn- 
drom nt 

Ramsey Hunt syndrome: 1. Genikula- 
tumneuralgie f, Ramsey Hunt-Syn- 
drom nt, Herpes zoster oticus 2. Hunt- 
Syndrom nt, Dyssynergia cerebellaris 
myoclonica 3. Hunt-Syndrom nt, Dys- 
synergia cerebellaris progressiva 
Raynaud’s syndrome: Raynaud-Syn- 
drom nt, sekundáre Raynaud-Krank- 
heit f 

Reiter's syndrome: Reiter-Krankheit f, 
urethro-okulo-synoviales Syndrom nt 
reperfusion syndrome: Reperfusions- 
syndrom nt, Tourniquet-Syndrom nt 
root compression syndrome: Wurzel- 
kompressionssyndrom nt 

Rosenthal syndrome: Rosenthal-Krank- 
heit f 

Rotor's syndrome: Rotor-Syndrom nt 
salt-depletion syndrome: Salzmangel- 
syndrom nt 

Sertoli-cell-only syndrome: del Castil- 
lo-Syndrom nt, Sertoli-Zell-Syndrom 
nt, Sertoli-cell-only-Syndrom nt, Ger- 
minalzellaplasie f 

Sheehan syndrome: Sheehan-Syn- 
drom nt, postpartale Hypophysenvor- 
derlappeninsuffizienz f 

shoulder hand syndrome: Schulter- 
Arm-Syndrom nt 

sick sinus syndrome: Sick-Sinus-Syn- 
drom nt, Sinusknotensyndrom nt 
Simmonds’ syndrome: Simmonds- 
Syndrom nt, Hypophysenvorderlappen- 
insuffizienz f 

staphylococcal scalded skin syndrome: 
Ritter-Krankheit f, Morbus Ritter von 
Rittershain m, Syndrom nt der ver- 
brühten Haut, staphylogenes Lyell- 
Syndrom nt 

Stein-Leventhal syndrome: Stein-Le- 
venthal-Syndrom nt, Syndrom nt der 
polyzystischen Ovarien 

stroke syndrome: Hirnschlag m, Schlag- 
anfall m, apoplektischer Insult m, Apo- 
plexia cerebri 

subclavian steal syndrome: Subclavi- 
an-Steal-Syndrom nt 

sudden infant death syndrome: plótz- 
licher Kindstod m, Mors subita infan- 
tum 


Sudeck's syndrome: Sudeck-Syndrom nt 
Takayasu's syndrome: Martorell- 
Krankheit f, Takayasu-Syndrom nt, Ar- 
teriitis brachiocephalica 

tarsal tunnel syndrome: Tarsaltunnel- 
Syndrom nt 

Taussig-Bing syndrome: Taussig-Bing- 
Syndrom nt 

Terry's syndrome: retrolentale Fibro- 
plasie f, Terry-Syndrom nt 

toxic shock syndrome: toxisches Schock- 
syndrom nt 

transfusion syndrome: fetofetale Trans- 
fusion f 

transitory syndrome: Durchgangssyn- 
drom nt 

Treacher-Collins syndrome: Treacher- 
Collins-Syndrom nt, Dysostosis man- 
dibulo-facialis 

trisomy 13 syndrome: > trisomy D syn- 
drome 

trisomy 18 syndrome: > trisomy E syn- 
drome 

trisomy 21 syndrome: Down-Syndrom 
nt, Trisomie 21(-Syndrom nt) f 
trisomy D syndrome: Trisomie 13 
(-Syndrom nt) f, Patau-Syndrom nt, 
D,-Trisomie-Syndrom nt 

trisomy E syndrome: Edwards-Syn- 
drom nt, Trisomie 18(-Syndrom nt) f 
Turner’s syndrome: Ullrich-Turner- 
Syndrom nt 

Verner-Morrison syndrome: Verner- 
Morrison-Syndrom nt, pankreatische 
Cholera f 

von Willebrand's syndrome: von Wil- 
lebrand-Jürgens-Syndrom nt, konsti- 
tutionelle Thrombopathie f 
Waterhouse-Friderichsen syndrome: 
Waterhouse-Friderichsen-Syndrom nt 
WDHA syndrome: pankreatische Cho- 
lera f, Verner-Morrison-Syndrom nt 
Weber-Christian syndrome: Weber- 
Christian-Syndrom nt, rezidivierende 
fieberhafte nicht-eitrige Pannikulitis f 
Werner syndrome: Werner-Syndrom 
nt, Progeria adultorum, Pangerie f 
Wernicke's syndrome: Wernicke-Enze- 
phalopathie f, Wernicke-Syndrom nt, 
Polioencephalitis haemorrhagica su- 
perior (Wernicke) 

Wilson's syndrome: Morbus Wilson m, 
hepatolentikuláre/hepatozerebrale De- 
generation f 

Wilson-Mikity syndrome: Wilson-Mi- 
kity-Syndrom nt, bronchopulmonale 
Dysplasie f 

Wiskott-Aldrich syndrome: Wiskott- 
Aldrich-Syndrom nt 
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syndromic 


withdrawal syndrome: Abstinenzer- 
scheinungen pl, Entzugssyndrom nt 
Wolff-Parkinson-White syndrome: 
Wolff-Parkinson-White-Syndrom nt 
XO syndrome: Ullrich-Turner-Syn- 
drom nt 
XYY syndrome: XYY-Syndrom nt, YY- 
Syndrom nt 
Zollinger-Ellison syndrome: Ellison- 
Syndrom nt, Zollinger-Ellison-Syn- 
drom nt 

synidromic [sın'dramık, sin'droomik] 
adj: Syndrom betreffend, als Syndrom 
auftretend 

synlechlia [st'nek1a] noun, plural -echliae 
[-kriz, kant Synechie f 

synlechlilotlolmy [sı,nekr'atamı] noun: 
Synech(i)otomie f 

synlechlotlolmy [‚sıns'katamı] noun: 
Synech(i)otomie f 

synlerlgetlic [,srnor'dsetik] adj: syner- 
getisch 

synlerlgism ['sınordzızam] noun: Syn- 
ergismus m 

synlerigisitic [‚sınor'dzıstik] adj: zu- 
sammenwirkend, synergistisch 

synlerlgy ['sınardzı] noun: Zusammen- 
wirken nt, Synergie f 

synlesithelsia [,sinos'Oi:z(1)o] 
Synästhesie f 

synigalmy ['sıygami] noun: Gameten- 
verschmelzung f, Syngamie f 

synigelnelic [‚sındzo'nıık] adj: syngen, 
isogen, isogenetisch, syngenetisch; ge- 
netisch-identisch, artgleich, isolog, ho- 
molog 

synigelnetlic [,stnd3o'netrk] adj: 1. syn- 

genetisch 2. ue 

synigraft ['stngreft] noun: syngenes 
Transplantat nt, Isotransplantat nt 

synlophithallmia [,srnaf'OzeIlmro] noun: 
Synophthalmie f 

synlophithallmus [,srnaf'0ze]mos] noun: 
Zyklop m, Zyklozephalus m, Synoph- 
thalmus m 

synlorichism ['stno:rrkizam] noun: Ho- 
denverschmelzung f, Synorchidie f 

synlosichelos [sın'askıos] noun: Syn- 
oscheos m 

synlosltolsis [,sinas'tousis] noun, plural 
-ses [-sitz]: Synostose f, Synostosis f 
sagittal synostosis: Kahnschädel m, 
Skaphozephalus m 

synlositotlic [,stnas'tatik] adj: synosto- 
tisch 

synlolvecitolmy [,sino'vektomi] noun: 
Synovektomie f 

synlolvia [si'noovio] noun: Gelenk- 
schmiere f, Synovia f 


noun: 
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synlolvilal [st'nouvial] adj: synovial 
syInolvilallolma [s1,nauvia'lauma] noun: 
> synovioma 

synlolvilolcyte [st'nouviasait] noun: 
Synoviozyt m 

synlolvilolma [s1,nouvi1'oumo] noun: 
Synoviom nt, Synovialom nt 
synlolvilor|thelsis [sr,noovio:r'Oi:srs] 
noun: Synoviorthese f 
synlolvilolsaricolma [sr,noovioosa:r- 
'kəomə] noun: Synovialsarkom nt 
synlolvitlic [sino'vartik] adj: synovi- 
tisch, synovialitisch, synoviitisch 
synlolviltis [sino'vartrs] noun: Synovitis 
f; Synoviitis f, Synovialitis f 
rheumatoid synovitis: rheumatoide 
Synovitis f 
suppurative synovitis: Gelenkempyem 
nt, Pyarthrose f 

synlolvilum [sı'nauvıom] noun: Synovi- 
alis f, Membrana synovialis, Stratum 
synoviale 

synitelretlic [,smto'retik] adj: vorbeu- 
gend, prophylaktisch 

synithase ['sındeız] noun: Synthase f 
synitheltase ['sinOoterz] noun: Ligase f, 
Synthetase f 

synithetlic [sın'Betik]: I noun Kunststoff 
m II adj 1. synthetisch 2. künstlich, ar- 
tifiziell, synthetisch, Kunst- 

synitholrax [sin'Oo:raeks] noun: Syntho- 
rax m, Thorakopagus m 

synitonlic [sın'tanık] adj: synton 

synitroplic [sın'trapık] adj: syntrop, 
syntropisch 

synitrolpy ['sintropr] noun: Syntropie f 

synlullolsis [,smjo'lousts] noun: Nar- 
benbildung f, Synulosis f 

syphlillid ['szfolid] noun: Syphilid nt 

syphlillis ['srf(o)lrs] noun: harter Schan- 
ker m, Schaudinn-Krankheit f, Syphilis 
f, Lues f 

early syphilis: Frühsyphilis f 

late syphilis: Spatsyphilis f, Tertiársta- 
dium nt, Lues III f 

primary syphilis: Primárstadium nt 
secondary syphilis: Sekundärstadium 
nt, Lues f II 

tertiary syphilis: Spatsyphilis f, Terti- 
arstadium nt, Lues III f 

syphiillitlic [,sıfr'lıtık] adj: luetisch, sy- 
philitisch 

syphlillolderm ['srfrleod3rm] noun: 
—syphilid 

syphiilloid ['sıfıloıd] adj: syphilisähn- 
lich, syphilisartig, syphiloid 

syphlillolma [,srfr'loomo] noun, plural 
-mas, -malta [ srfo'loomoto]: Gummi- 
knoten m, Syphilom nt, Gumme f 


system 


syrlingladlelnolma [,sırın(g)edı'naum>2] 
noun: > syringoadenoma 
sylringe [sa'rind3, 'sırındz]: I noun 
Spritze f II v spritzen, einspritzen 
syrlinigecitolmy [ sırıy'dzektamı] noun: 
Syringektomie f 
syrlinigiltis [, srrrp'dzarttrs] noun: Syrin- 
gitis f, Salpingitis f 
sylrinigoladlelnolma [so,rrpgouaedri'noo- 
mo] noun: Syringadenom nt, Syringo- 
adenom nt 
sylrinigolbullbia [so,rrpgoo'bAlbro] noun: 
Syringobulbie f 
sylrinigolcarlcilnolma [so,ripgou,ka:rso- 
noun: Schweißdrüsenkarzi- 
nom nt 
sylrinigolcystladlelnolma [so,r1ngou, srst- 
zedi'noumo] noun: > syringoadenoma 
sylrin\golcysitolma [so,ringousis'touma] 
noun: Syringozystom nt, Hidrozystom nt 
sylrinigolenlcelphallia [so,rrpgooenstr- 
'feiljo] noun: Syringoenzephalie f 
sylrinigolenicephiallolmylellia [so,rrngoo- 
en,sefoloumar'i:lia] noun: Syringo- 
enzephalomyelie f 
syrlinigolma [,stri'goomo] noun: Schweiß- 
drüsenadenom nt, Syringom nt 
sylrinigolmylellia [so,rıygaumar'i:lıo] 
noun: Syringomyelie f 
sylrinigotlomy [‚sırıy'gatamı] noun: Sy- 
ringotomie f 
syrlinx ['sırıyks] noun, plural sylriniges 
[se'rindsi:z]: 1. Tube f, Syrinx f 2. Ohr- 
trompete f, Tuba auditoria 
sysitalltic [sıs'taltık] adj: systaltisch 
sysitem ['sistəm] noun: 1. System nt; 
Aufbau m, Gefüge nt 2. (Organ-)Sys- 
tem nt, Systema f 3. System nt, Ord- 
nung f 
ABO system: ABO-System nt 
alimentary system: Verdauungsappa- 
rat m, Apparatus digestorius, Systema 
alimentarium 
autonomic nervous system: autono- 
mes/vegetatives Nervensystem nt, Pars 
autonomica systematis nervosi, Syste- 
ma nervosum autonomicum 
buffer system: Puffersystem nt 
cardiac conducting system: kardiales 
Erregungsleitungssystem nt, Systema 
conducente cordis 
cardiovascular system: Herz-Kreis- 
lauf-System nt, kardiovaskuläres Sys- 
tem nt, Systema cardiovasculare 
central nervous system: Zentralner- 
vensystem nt, Systema nervosum cen- 
trale, Pars centralis systemae nervosi 
cerebrospinal nervous system: —cen- 
tral nervous system 


defense system: Immunabwehr f 
digestive system: Verdauungsapparat 
m, Apparatus digestorius, Systema ali- 
mentarium 

enteric nervous system: Darmnerven- 
system nt 

extrapyramidal motor system: extra- 
pyramidal-motorisches System nt 
genitourinary system: Urogenitaltrakt 
m, Apparatus urogenitalis, Systema 
urogenitalis 

HLA system: HLA-System nt 
hypothalamic-pituitary system: Hypo- 
thalamus-Hypophysen-System nt, Hy- 
pophysenzwischenhirnsystem nt 
hypothalamic-posterior pituitary sys- 
tem: Hypothalamus-Neurohypophy- 
sen-System nt, hypothalamisch-neuro- 
hypophysáres System nt 

immune system: Immunsystem nt 
kallikrein system: —kallikrein-kinin 
system 

kallikrein-kinin system: Kallikrein-Ki- 
nin-System nt 

kinin system: > kallikrein-kinin system 
low-pressure system: Niederdrucksys- 
tem nt 

lymphatic system: lymphatisches Sys- 
tem nt, Systema lymphoideum 
macrophage system: Makrophagen- 
system nt 

nervous system: Nervensystem nt, Sys- 
tema nervosum 

parasympathetic nervous system: Pa- 
rasympathikus m, Pars parasympathica 
divisionis autonomici systematis ner- 
vosi 

periodic system: Periodensystem nt (der 
Elemente) 

peripheral nervous system: peripheres 
Nervensystem nt, Systema nervosum 
peripherium, Pars peripherica 
properdin system: Properdin-System 
nt, alternativer Weg m der Komple- 
mentaktivierung 

redox system: Redoxsystem nt 
renin-angiotensin-aldosterone system: 
Renin-Angiotensin-Aldosteron-Sys- 
tem nt 

respiratory system: Atemwege pl, Ap- 
paratus respiratorius, Systema respira- 
torium 

reticuloendothelial system: retikulo- 
endotheliales System nt, retikulohis- 
tiozytáres System nt 
reticulohistiocytic system: -reticulo- 
endothelial system 

Rh system: Rhesussystem nt, Rh-Sys- 
tem nt 
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systematic 


rhesus system: Rhesussystem nt, Rh- 
System nt 

sympathetic nervous system: 1. >au- 
tonomic nervous system 2. Sympathi- 
kus m, sympathisches System, Pars 
sympathica divisionis autonomici sys- 
tematis nervosi 

TNM system: TNM-System nt 

TNM staging system: > TNM system 
vegetative nervous system: autono- 
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mes/vegetatives Nervensystem nt, Pars 
autonomica systematis nervosi, Syste- 
ma nervosum autonomicum 

sysitemlatlic [ststo'maetik] adj: syste- 
matisch, methodisch; plan-, zweckmá- 
Rig, -voll 

sysitemlic [sıs'temık] adj: generalisiert, 
systemisch 

sysitolle ['srstolr] noun: Systole f 

sysitollic [srs'talrk] adj: systolisch 


talus 


T 


talbes ['teıbi:z] noun: 1. Auszehrung f, 
Schwindsucht f, Tabes f 2. tabes dorsa- 
lis Duchenne-Syndrom nt, Tabes dor- 
salis 

talbetlic [to'betrk] adj: tabisch 

tablic ['taebrk] adj: tabisch 

tache [tæf] noun: Fleck(en m) m, Mal 
nt, Tache 

tachlylarirhythimia [,taekro'rrómro] noun: 
Tachyarrhythmie f 

tachlylcaridia [ taekr'ka:rdro] noun: Herz- 
jagen nt, Tachykardie f 
atrial tachycardia: Vorhoftachykardie 
f; atriale Tachykardie f 
A-V nodal tachycardia: AV-Knoten-Ta- 
chykardie f 
nodal tachycardia: AV-Knoten-Tachy- 
kardie f 
paroxysmal tachycardia: Bouveret- 
Syndrom nt, paroxysmale Tachykardie f 
sinus tachycardia: Sinustachykardie f 
ventricular tachycardia: ventrikuläre 
Tachykardie f 

tachlylcaridilac [,tzekr'karrdraek] adj: ta- 
chykard 

tachlylmeltablollism [,tzekrmo'tzebo- 
lizom] noun: Tachymetabolismus m 


tachlylphalgia [,taekr'ferd319] noun: Ta- 
chyphagie f 

tachlylphyllaxiis [,teekrfr'leksts] noun: 
Tachyphylaxie f 

tachlypinela [,taekr(p)'nit] noun: Ta- 
chypnoe 


tachlyltrolphism [,taekr'troufrzom] noun: 
Tachymetabolismus m 

tacitile ['taektrl, -taıl] adj: 1. taktil, Tast- 
2. fühl-, tast-, greifbar 

taelnia ['tiznro] noun, plural -nilas, -nilae 
[-nı,iz, -nrar]: Tánie f, Taenia f 
colic taeniae: Kolontänien pl, Taeniae 
coli 
free taenia of colon: freie Kolontanie f, 
Taenia libera coli 

Taelnia ['titnro] noun: Taenia f 
Taenia echinococcus: Blasenband- 
wurm 71, Hundebandwurm m, Echino- 
coccus granulosus, Taenia echinococ- 
cus 


Taenia saginata: Rinderbandwurm m, 
Rinderfinnenbandwurm m, Taenia sa- 
ginata, Taeniarhynchus saginatus 
Taenia solium: Schweinebandwurm 7n, 
Schweinefinnenbandwurm m, Taenia 
solium 

taelnilalcide ['tiznrosard]: I noun Band- 
wurmmittel nt, Taenizid nt II adj taeni- 
zid, taeniatótend, taeniaabtótend 

taelnilalfuge [,tiznro'fju:ds] noun: Tae- 
niafugum nt 

taelnilalsis [tı'naıosıs] noun: Taeniasis f 

tag [taeg] noun: Zipfel m, Fetzen m, Lap- 
penm 
anal tags: hypertrophe Analfalten pl, 
Marisken pl 
skin tag: Stielwarze f, Akrochordon nt, 
Acrochordom nt 

tail [teil] noun: 1. Schwanz m, (anatom.) 
Cauda f 2. Hinterteil nt 
tail of pancreas: Pankreasschwanz m, 
Cauda pancreatis 

taillbone ['terlboon] noun: Steißbein nt, 
Coccyx f, Os coccygis 

tallallgia [to'leeldz(1)o] noun: Fersen- 
schmerz m, Talalgie f 

tallar ['terlor] adj: talar 

talc [taelk] noun: Talkum nt 

tallcolsis [tael'kausıs] noun: Talkumlun- 
ge f, Talkose f 

tallilpes ['tzelpitz] noun: 1. angeborene 
Fufideformitát f 2. Klumpfuf$ m, Pes 
equinovarus (excavatus et adductus) 
talipes calcaneocavus: Hackenhohlfuß 
m, Pes calcaneocavus 
talipes calcaneovalgus: Knick-Ha- 
ckenfuß m, Pes calcaneovalgus 
talipes calcaneus: Hackenfuß m, Pes 
calcaneus 
talipes cavus: Hohlfuß m, Pes cavus 
talipes planovalgus: Knickplattfuß m, 
Pes planovalgus 
talipes transversoplanus: Platt-Spreiz- 
fuß m, Pes transversoplanus 
talipes valgus: Knickfuß m, Pes valgus 

tallolcallcalnelal [,terlookzel'kernrol] 

adj: talokalkaneal 

tallolcrulral [,tetlou'kruoral] adj: talo- 


ral 
tallolfiblullar [,terlou'frbjolor] adj: talo- 
fibular 
tallolmetlaltarlsal [ terləu,metə'ta:rsl] 
adj: talometatarsal 
tallolnalviclullar —[,terloono'vrkjolor] 
adj: talonavikular 
tallolscaphloid [,tetlou'skeeford] adj: ta- 
lonavikular 
talloitiblilal [,terloo'trbrol] adj: talotibial 
tallus ['terləs] noun, plural -li [-laı]: 
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tamoxifen 


Sprungbein nt, Talus m 
talmoxlilfen [to'maksifen] noun: Tamo- 
xifen nt 
tamipon ['teempan] noun: Tampon m 
tamlponlade [,taempo'nerd] noun: Tam- 
ponade f 
bladder tamponade: Blasentamponade f 
pericardial tamponade: Herzbeutel-, 
Perikardtamponade f 
tamlponlage ['taemponidsz] noun: Tam- 
ponade 
tanlylcyte ['taenrsart] noun: Tanyzyt m 
tapelworm ['terpwarm] noun: 1. Band- 
wurm m 2. tapeworms plural Band- 
würmer pl, Zestoden pl, Cestoda pl, 
Cestodes pl 
beef tapeworm: Rinderbandwurm m, 
Rinderfinnenbandwurm m, Taenia sa- 
ginata, Taeniarhynchus saginatus 
broad tapeworm: - broad fish tape- 
worm 
broad fish tapeworm: (breiter) Fisch- 
bandwurm m, Grubenkopfbandwurm 
m, Diphyllobothrium latum, Bothrio- 
cephalus latus 
dog tapeworm: Blasenbandwurm m, 
Hundebandwurm m, Echinococcus 
granulosus, Taenia echinococcus 
hydatid tapeworm: Blasenbandwurm 
m, Hundebandwurm m, Echinococcus 
granulosus, Taenia echinococcus 
pork tapeworm: Schweine(finnen)- 
bandwurm m, Taenia solium 
rat tapeworm: Ratten-, Mäuseband- 
wurm m, Hymenolepis diminuta 
tarsladlelniltis [ta:r,sadı'nartıs] noun: 
Tarsadenitis f 
tarlsal ['tazrsl] adj: 1. tarsal, Fußwurzel-, 
Tarsus- 2. tarsal, Lidknorpel- 
tarisallgia [tarr'szeld3(1)a] noun: Tarsal- 
gie f; Fersenschmerz m 
tarlsallia [ta:zr'serlro] plural: Fußwurzel-, 
Tarsalknochen pl, Tarsalia pl, Ossa tarsi 
tarlsecltolmy [ta:r'sektamı] noun: 1. 
Tarsektomie f 2. (ophthal.) Tarsusexzi- 
sion f, Tarsektomie f 
tarisiltis [tazr'sartrs| noun: Tarsitis f, 
Lidknorpelentzündung f 
tarlsolmeglally [,tazrsoo'megoli] noun: 
Tarsomegalie f 
tarlsolmetlaltarlsal [,tazrsou,meto'ta:r- 
sl] adj: tarsometatarsal 
tarso-orbital adj: tarsoorbital 
tarlsolphallanigelal [,ta:zrsoufo'laend3rol] 
adj: tarsophalangeal 
tarlsolplasity ['ta:rsoplastı] noun: Ble- 
pharoplastik f 
tarlsorlrhalphy [ta:r'sorəfr] noun: Tarso-, 
Blepharorrhaphie f 
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tarlsoltarlsal [,ta:rso'tarrsl] adj: tarso- 
tarsal 

tarlsoltiblilal [,tarrsou'trbral] adj: Fuß- 
wurzel und Schienbein betreffend oder 
verbindend, tarsotibial 

tarlsotlolmy [ta:r'satomi] noun: Lid- 

knorpeldurchtrennung f, Tarsotomie f 

tarlsus ['ta:rses] noun, plural -si [-sat]: 

Fufšwurzel f, Tarsus m 2. Lidknorpel 

, Lidplatte f, Tarsalplatte f, Tarsus m 

tarltar ['ta:rtor] noun: Zahnstein m 

taste [terst]: I noun Geschmack m; Ge- 
schmackssinn m, Schmecken nt II v 
schmecken (of nach); kosten, probie- 
ren (of von) 

taxlis ['taeksrs] noun, plural taxles 
['taeksitz]: 1. (biolog.) Taxis f 2. (chi- 
rurg.) Reposition f, Taxis 

T-dependent adj: T-abhängig, T-Zell-ab- 
hángig 

tear [tror] noun: Träne f; Tropfen m 

tear [tear] noun: Riss m 
bucket-handle tear: Korbhenkelriss m 
cervical tear: Zervixriss m 
meniscal tear: Meniskusriss m 

techinique [tek'nitk] noun: Technik f, 
Verfahren nt, Arbeitsverfahren nt; Me- 
thode f; Operation f, Operationsme- 
thode f 
air-block technique: Air-bloc-Technik f 
augmentation technique: Augmenta- 
tionsplastik f 
Bellocq's technique: Bellocq-Tampo- 
nade f, Choanaltamponade f 
double-contrast barium technique: 
Bariumdoppelkontrastmethode f, Bi- 
kontrastmethode f 

tecital ['tektol] adj: tektal 

tecitum ['tektom] noun, plural -tums, -ta 
[-to]: 1. Dach nt, Tectum nt 2. tectum 
of mesencephalon Mittelhirndach nt, 
Tectum mesencephali 

teeth [ti:0] plural: > tooth 

teethe [ti:ó] v: zahnen 

teethling ['tizórp] noun: Zahnen nt 

teglmen ['tegmon] noun, plural -milna 
[-mino]: 1. Decke f, Dach nt, Tegmen nt 
2. Hülle f, Decke f 

teglmenital [teg'mentl] adj: tegmental 

teglmenitum [teg'mentom] noun, plural 
-ta [-to]: Decke f, Tegmentum nt 

teilchoplsia [tar'Kapsro] noun: Teichop- 
sie 

tella ['ti:lo] noun, plural -lae [-li:]: (Bin- 
de-)Gewebe nt, Gewebsschicht f, Tela f 

tellanigilecitalsia [tel,and31ek'te13(1)a] 
noun: Telangiektasie f, Teleangiektasie f 

tellanigilecitalsis [tel,endzı'ektasıs] 
noun: > telangiectasia 


S = 


tendomyogenic 


tellanigilecitatlic [tel,endzıek'tatık] 
adj: teleangiektatisch 
tellariche [te'la:rkı] noun: > thelarche 
carldiloglralphy [,telo,ka:rdr'agro- 
noun: Tele(elektro)kardiographie f, 
Tele(elektro)kardiografie f 
tellelculrieltherlalpy [telo,kJuorr'Oeropr] 
noun: Telecurietherapie f, Telegamma- 
therapie f 
telleldilaglnolsis [tela,datog'nausis] noun: 
Ferndiagnose f 
telleldilasitollic [,telodar'staltk] adj: 
enddiastolisch 
tellellecitrolcaridilogiralphy [,telr,lektro- 
ka:rdr'agrofi] noun: Telekardiogra- 
phie f, Teleelektrokardiographie f, Tele- 
kardiografie f; Teleelektrokardiografie f 
tellemleltry [ta'lematr1] noun: Teleme- 
trie 
tellenicelphallic [,telonsr'feeltk] adj: tel- 
enzephal 
tellenicephlallilzaltion [,telon,sofzeli- 
zerfn] noun: Telenzephalisation f 
tellenicephlallon [,telon'sefolan, -lon] 
noun: Endhirn nt, Telencephalon nt 
tellelolmiltolsis [,telromar'tousrs] noun: 
Teleomitose f 
tellelopisia [, telr'apsro] noun: Teleopsie f 
tellelolroentigenlogiralphy [,telro, rent- 
nagroft] noun: Teleróntgengraphie 
f; Teleróntgengrafie f 
tellelraldilogiralphy [telo,rerdr'agrofr] 
noun: ^teleroentgenography 
tellelroentigenloglraiphy [telo,rentgo- 
'nagrofi] noun: Teleróntgengraphie f, 
Teleróntgengrafie f 
tellelroentigenitherlalpy [telo,rentgon- 
'Oeropri] noun: Teleróntgentherapie f 
tellesithetlolscope [,teles'Oetoskoup] 
noun: Telesthetoskop nt 
telleisysitollic [,telosts'taltk] adj: end- 
systolisch 
telleltherlalpy [telo'Oeropi] noun: Tele- 
therapie f, Telestrahlentherapie f 
telloldenidrilon [,telo'dendrron] noun: 
> telodendron 
telloldenldron [,tela'dendran] noun: 
Endbäumchen nt, Telodendrion nt 
tellolgen ['teladzon]: I noun (Haar) Ru- 
he-, Telogenphase f II adj telogen 
temiperlanltia [,tempo'renfia] plural: 
Beruhigungsmittel pl, Sedativa pl, 
Temperantia pl 
temlperlate ['temp(o)rit] adj: gemäßigt, 
maßvoll, temperent 
temlperlalture ['temprot for, 'tempor- 
,tfoer] noun: 1. Temperatur f 2. Kör- 
pertemperatur f, -warme f 
basal body temperature: basale Kór- 


= 
e. 
EE 


D 


pertemperatur f, Basaltemperatur f 
rectal temperature: Rektaltemperatur f 

temperature-insensitive adj: temperatur- 
unempfindlich 

temperature-sensitive adj: temperatur- 
empfindlich, temperatursensitiv 

temiple [templ] noun: Schläfe f, Schla- 
fenregion f 

temlpolral ['temp(o)rol]: I noun Schlä- 
fenbein nt, Os temporale II adj 1. zeit- 
lich, vorübergehend, temporär, Zeit- 2. 
temporal, Schláfenbein-, Schláfen- 

temlpolrarly ['temporeri] adj: 1. vor- 
übergehend, vorläufig, zeitweilig, tem- 
porár 2. provisorisch, Hilfs-, Aushilfs- 

temlpolrolfalcial [,temporou'ferfl] adj: 
temporofazial 

temlpolrolfronital [,temporou'frantl] 
adj: temporofrontal 

temlpolrolmanldiblullar [,temporoumeen- 
'dibjolor] adj: temporomandibular, 
mandibulotemporal 

temlpolrolmaxiilllarly [,temparau'meekso- 
Jeriz -maek'silori] adj: temporoma- 
xillär 

temporo-occipital adj: temporookzipital 

temlpolrolpalrileltal [,temporoopo'rar- 
tl] adj: temporoparietal, parietotem- 
poral 

temlpolrolponitine [,temporau'pantain, 
-tiin] adj: temporopontin 

temlpolrolsphelnoid [,temporou'sfr- 
nord] adj: temporosphenoidal 

temlpolrolzylgolmatlic [,temporoo,zar- 
gou'meetik] adj: zygomatikotemporal 

telnaclilty [te'naesotr] noun: 1. Zähigkeit 
f; Tenazität f 2. Klebrigkeit f, Zähigkeit 
f; Tenazitat f 3. (psychol.) Hartnáckig- 
keit f, Tenazitat f 4. (physik.) Zahigkeit 
f; Tenazitat f 

telnallgia [ta'nzeld3(1)a] noun: Sehnen- 
schmerz m, Tenalgie f, Tenodynie f 

tenidenicy ['tendnsi] noun, plural -cies: 
Neigung f (to für); Hang m (to zu); An- 
lage f 

suicidal tendency: Suizidalitat f 
thrombotic tendency: Thrombosenei- 
gung f, Thrombophilie f 

tenider ['tendar] adj: schmerzhaft, 
schmerzend, dolorós 

tenldilniltis [ tendi'nartis] noun: Tendi- 
nitis f 

tenldilnolsulture [, tendrnoo'su:t for] 
noun: Sehnennaht f, Tenorrhaphie f 

tenidilnous ['tendinas] adj: sehnenar- 
tig, sehnig, Sehnen- 

tenido ['tendsu] noun, plural -dilnes 
['tendini:z]: Sehne f, Tendo m 

tenidoimylolgeniic [,tendou,maro'dsen- 
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tendon 


Ik] adj: tendomyogen 

tenidon ['tendon] noun: Sehne f, Tendo m 
Achilles tendon: Achillessehne f, Tendo 
calcaneus 

patellar tendon: Kniescheibenband nt, 
Ligamentum patellae 

tenidolniltis [tendou'naitis] noun: Ten- 
dinitis f 

tenldolplasity ['tendouplzsti] noun: 
Sehnen-, Tendoplastik f 

tenidotiolmy [ten'datomi] noun: Teno- 
tomie 

tenldolvaglilnal [,tendou'veed3inl] adj: 
Sehnenscheiden- 

tenldolvaglilnitlic [,tendoo, vaedar'nait- 
Ik] adj: tendovaginitisch, tendosynovi- 
tisch, tenosynovitisch, tenovaginitisch 

tenidolvaglilniltis [,tendou, vaedsr'nar- 
tis] noun: Sehnenscheidenentzündung 
f; Tendovaginitis f, Tenosynovitis f 

telnecitolmy [tə'nektom] noun: Seh- 
nenexzision f, Tenonektomie f 

telnesimus [tə'nezməs] noun: Tenesmus m 

telnia ['tin1a] noun: > Taenia 

telnilalcide ['tiznrosard] adj: taeniaabtó- 
tend, taenizid 

telnilalfuge [,tiznro'fju:ds] noun: Tae- 
niafugum nt 

telnilcide ['tenısard] adj: taeniaabtó- 
tend, taenizid 

tenlilfuge ['tenrfju:ds] noun: Taeniafu- 
gum nt 

tenloldelsis [,teno'di:srs, te'nadosis] 
noun: Tenodese f 

tenlollylsis [te'nalısıs] noun: Tendolyse f 

tenlolmylolplasity [,teno'maroplest1] 
noun: Tenomyoplastik f 

tenlolmylotlolmy [,tenomar'atomi] noun: 
Tenomyotomie f 

tenlolniltis [,tena'nartis] noun: Tenoni- 
tis f 

tenlonitiltis [,tenontartis] noun: Ten- 
dinitis f 

telnonitolmylotiolmy [te,nantomar'ato- 
mi] noun: Tenomyotomie f 

telnonitolthelciltis [te,nantoOr'sartrs] 
noun: Sehnenscheidenentzündung f, 
Tendovaginitis f, Tenosynovitis f 

tenlonitotiolmy [,tenon'tatomi] noun: 
Tenotomie f 

tenlolplasitic [,tena'plestik] adj: teno- 
plastisch 

tenlolplasity ['tenoplesti] noun: Seh- 
nen-, Tendoplastik f 

telnorirhalphy [te'norofr] noun: Sehnen- 
naht f, Tenorrhaphie f 

tenlolsiltis [,teno'sartis] noun: Tendini- 
tis 

tenlolsynlolvecitolmy [,teno,sino'vekto- 
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mi] noun: Sehnenscheidenexzision f, 
Tenosynov(ial)ektomie f 

tenlolsyniolviltis [,teno,stno'vartis] noun: 
Sehnenscheidenentzündung f, Tendo- 
synovitis f, Tendovaginitis f. 
stenosing tenosynovitis: De Quervain- 
Krankheit f, Tendovaginitis stenosans 

telnotlolmy [te'natomr] noun: Tenoto- 
mie 

tenlolvaglilniltis [,teno, vzedzo'nartis] 
noun: Sehnenscheidenentzündung f, 
Tendovaginitis f, Tenosynovitis f 

tenisile ['tensıl] adj: dehn-, streckbar, 
Dehnungs-, Spannungs-, Zug- 

tenlsor ['tensor] noun: Tensor m, Mus- 
culus tensor 

tenltolrilal [ten'to:rrol] adj: tentorial, 
tentoriell 

tenitolrilum [ten'tozrrem] noun, plural 
-ria [-rro]: Zelt nt, Tentorium nt 
tentorium of cerebellum: Kleinhirn- 
zelt nt, Tentorium cerebelli 

telras ['teras] noun, plural terlalta [to- 
'raeto]: Missbildung f, Teras nt 

terlaltolblasitolma |,terstsubla&s'tau- 
mo] noun: Teratoblastom nt 

terlaltolcaricilnolma [terotou,ka:rsi- 
'noomo] noun: Teratokarzinom nt 

terlaltolgenlelsis [,teratou'dzenasis] 
noun: Teratogenese f 

terlaltolgelnetlic [, teretoodzo'netik] 
adj: teratogenetisch 

terlaltolgenlic [,teratou'dzentk] adj: te- 
ratogen 

terlaltoid ['terstsıd] adj: teratoid 

terlaltolma [tera'touma] noun, plural 
-mas, -malta [tero'toomoto]: teratoide 
Geschwulst f, Teratom nt 

terlaltolmaltous [,terotou'toomotos] 
adj: teratomartig, teratomatós 

terlaltolsperlmia [,terotoo'sparmro] 
noun: Teratozoospermie f 

terlmilnal ['tsrmml]: I noun Ende nt, 

Endstück nt, Spitze f II adj 1. endstán- 

dig, End-, terminal, Grenz- 2. unheil- 
bar, terminal 

terlmilnaltion [,tarmr'nerfn] noun: 1. 

Ende nt; Einstellung f; Abschluss m, 

Termination f 2. Endung f, Endigung f 

terlmilnollatlerlal [,tarmrnoo'laetorol] 

adj: terminolateral, End-zu-Seit- 

terlmilnolterlmilnal [,t3rmrnoo't3rmrnl] 

adj: terminoterminal, End-zu-End- 

teritian ['tsr fn] adj: tertian 

terltilary ['tsrfort, - fr,eri:] adj: drittgra- 
dig, tertiar 

test [test]: I noun 1. Test m, Versuch m 
2. Prüfung f, Kontrolle f; Analyse f, Test 
m, Reaktion f 3. Prüfung f, Test m II vt 


tetaniform 


4. priifen, untersuchen; analysieren, 
testen (for auf) III vi untersuchen (for 
auf) 

agar diffusion test: Agardiffusionsme- 
thode f, Agardiffusionstest m 
antibody screening test: Antikórper- 
suchtest m 

conjunctival test: Konjunktivalprobe f, 
Ophthalmoreaktion f 

Coombs test: Antiglobulintest m, 
Coombs-Test m 
Donath-Landsteiner test: Donath- 
Landsteiner-Reaktion f 

flocculation test: Flockungstest m 
fluorescent treponemal antibody ab- 
sorption test: Fluoreszenz-Trepone- 
men-Antikórper-Absorptionstest m, 
FTA-Abs-Test m 

FTA-Abs test: + fluorescent treponemal 
antibody absorption test 

galactose tolerance test: Galaktosetole- 
ranztest m, Bauer-Probe f 

glucose tolerance test: Glukosetole- 
ranztest m 

Gruber-Widal test: Gruber-Widal-Re- 
aktion f 

guaiac test: Guajaktest m, Guajakprobe f 
Guthrie test: Guthrie-Hemmtest m 
Huhner test: Huhner-Sims-Test m, 
postkoitaler Spermakompatibilitats- 
test m 

Kurzrok-Miller test: Kurzrok-Miller- 
Test m, Invasionstest m 

Kveim test: Kveim-Hauttest m, Kveim- 
Nickerson-Test m 

latex agglutination test: Latextest m, 
Latexagglutinationstest m 

latex fixation test: —latex agglutina- 
tion test 

lepromin test: Lepromintest m 
Mantoux test: Mendel-Mantoux-Probe 
f, Mendel-Mantoux-Test m 
Miller-Kurzrok test: Kurzrok-Miller- 
'Test m, Invasionstest m 

Pap test: >Papanicolaou’s test 
Papanicolaou’s test: Papanicolaou-Test 
m, Pap-Test m 

Pirquet’s test: Pirquet-Reaktion f, Pir- 
quet-Tuberkulinprobe f 
prothrombin-consumption test: Pro- 
thrombin-Konsumptionstest m 
provocative test: Provokation f, Provo- 
kationstest m, Provokationsprobe f 
radioallergosorbent test: Radio-Aller- 
gen-Sorbent-Test m 
radioimmunosorbent test: Radioim- 
munosorbenttest m 

Rinne’s test: Rinne-Test m, -Versuch m 
Rorschach test: Rorschach-Test m 


Rose-Waaler test: Rose-Waaler-Test m 
Rumpel-Leede test: Rumpel-Leede- 
Test m 
scarification test: Kratztest m, Skarifi- 
kationstest m 
Schellong test: Schellong-Test m 
Schirmer’s test: Schirmer-Test m 
scratch test: Kratztest m, Skarifikations- 
test m 
screening test: Vortest m, Suchtest m, 
Siebtest m, Screeningtest m 
Sims’ test: Sims-Huhner-Test m, post- 
koitaler Spermakompatibilitatstest m 
skin test: Hauttest m 
Snellen’s test: 1. Snellen-Sehscharfen- 
test m 2. Snellen-Farbentest m 
Staub-Traugott test: Staub-Traugott- 
Versuch m, Glucose-Doppelbelastung f 
three-glass test: Dreigláserprobe f 
Tiffeneau's test: (Ein-)Sekundenkapa- 
zitat f, Atemstoßtest m, Tiffeneau-Test m 
tine test: Tine-Test m, Nadeltest m, 
Stempeltest m, Multipunkturtest m 
tine tuberculin test: > tine test 
TPI test: > Treponema pallidum immo- 
bilization test 
Trendelenburg's test: Trendelenburg- 
Test m 
Treponema pallidum immobilization 
test: TPI-Test m, Nelson-Test m 
tuberculin test: Tuberkulintest m 
Waaler-Rose test: Rose-Waaler-Test m 
tesitallgia [tes'teeld3(1)0] noun: Hoden- 
schmerz(en pl) m, Orchialgie f 
tesltecitolmy [tes'tektom1] noun: Or- 
chiektomie f 
tesltilcle ['testıkl] noun: > testis 
retained/undescended testicle: Ho- 
denretention f, Kryptorchismus m, Re- 
tentio/Maldescensus testis 
tesiticlullar [te'stıkjolor] adj: testikulàr 
tesitis ['testrs] noun, plural -tes [-titz]: 
Hode(n) m, Testikel m, Orchis m 
abdominal testis: Bauch-, Abdominal- 
hoden m 
inguinal testis: Leisten-, Inguinalho- 
den m 
retractile testis: Gleithoden m, Pendel- 
hoden m, Wanderhoden m, Testis mo- 
bilis 
tesitiltis [tes'tartis] noun: Orchitis f, 
Hodenentzündung f, Didymitis f 
tesltoplalthy [tes'tapoOr] noun: Hoden- 
erkrankung f, Orchio-, Orchidopathie f 
tesitositerlone [tes'tastoroun] noun: 
Testosteron nt 
teltanlic [to'teenik] adj: tetanisch, Teta- 
nus- 
teltanlilform [te'teentforrm] adj: teta- 
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tetanigenous 


nieartig, tetanusartig, tetaniform, teta- 
noid 
tetlalniglelnous [teto'nrdzonos] adj: te- 
tanigen 
tetlalnoid ['tetonoid] adj: tetanieartig, 
tetanusartig, tetaniform, tetanoid 
tetlalnus ['tetonos] noun: Tetanus m, 
Tetanie f 
delayed tetanus: Spattetanus m 
neonatal tetanus: Neugeborenenteta- 
nus m, Tetanus neonatorum 
uterine tetanus: Tetanus uteri 
tetlalny ['tetonr] noun: 1. (physiolog.) 
Tetanus m, Tetanie f 2. neuromuskulä- 
re Übererregbarkeit f, Tetanie f 
hyperventilation tetany: Hyperventila- 
tionstetanie f 
teltaritalnolpia [to,ta:rto'noupro] noun: 
Quadrantenanopsie f 
tetlralcylcline [tetro'sarkli:zn] noun: Te- 
trazyklin nt 
tetirad ['tetraed] noun: 1. (genet.) Tetra- 
de f 2. (chem.) vierwertiges Element nt 
Fallot's tetrad: Fallot-Tetralogie f 
tetiraldacitylous [,tetra'dektilos] adj: 
tetradaktyl 
tetlraldacitylly [,tetro'daektoli] noun: 
Tetradaktylie f 
tetiraliloldolthylrolnine [,tetroar,oudo- 
'Oarronim, -nin] noun: Thyroxin nt, 
Tetrajodthyronin nt 
teltrallolgy [te'traelad31] noun: Tetralo- 
gie f 
Eisenmenger’s tetralogy: Eisenmen- 
ger-Komplex m 
tetlralmasitia [,tetro'maestro] noun: Te- 
tramastie f 
tetlralnoplsia [,tetro'napsro] 
Quadrantenanopsie 
tetlralplelgia [,tetra'pli:d3(1)9] noun: 
Tetra- , Quadrip legie gief 
tetlra plelgic [,tetro'plitda1k] adj: tetra- 
plegisch, quadriplegisch 
tetlralploid ['tetraplord] adj: tetraploid 
tetiralploildy ['tetraplordi] noun: Tetra- 
ploidie f 
tetlralsolmic [,tetro'soumik] adj: tetra- 


= 


noun: 


tetlralsolmy ['tetrosoomi] noun: Tetra- 
somie f 

tetlralvallent [,tetro'verlont] adj: vier- 
wertig, tetravalent 

tetlrose ['tetreuz] noun: Tetrose f, C4- 
Zucker m 

tetiter ['tetor] noun: Flechte f; Ekzem 
nt; Tinea f 

crusted tetter: Eiterflechte f, Impetigo 
contagiosa/vulgaris 

milk tetter: Milchschorf m, konstitu- 


1196 


tionelles Sáuglingsekzem nt, Eccema 
infantum 
texiturlal ['tekstfarol] adj: strukturell, 
Gewebe-, Struktur- 
texiture ['tekstfor] noun: 1. Gewebe nt 
2. Struktur f, Aufbau m, Textur f 
thallalmecitolmy [02:19'mektomi] noun: 
Thalamotomie 
thallamlic [O9'Iaemrk] adj: thalamisch 
thallalmolcorltilcal [,O2elomoo'ko:rtrkl] 
adj: thalamokortikal 
thallalmoltegimenital [,@zlamauteg- 
'mentl] adj: thalamotegmental 
thallalmotlolmy [0ze1o'matomi] noun: 
Thalamotomie f 
thallalmus ['Ozelomos] noun, plural -mi 
[-maı]: Sehhügel m, Thalamus m 
thallasisalnelmia [05,lzeso'nirmro] noun: 
>thalassemia 
thallaslselmia [Ozelo'sitmro] noun: Mit- 
telmeeranämie f, Thalassámie f 
B-thalassemia: D-Thalassámie f 
heterozygous ß-thalassemia: > thalas- 
semia minor 
heterozygous form of ß-thalassemia: 
=> thalassemia minor 
homozygous ß-thalassemia: > thalas- 
semia major 
homozygous form of ß-thalassemia: 
> thalassemia major 
hemoglobin C-thalassemia: Hämoglo- 
bin-C-Thalassámie f, HbC-Thalassä- 
mie 
hemoglobin E-thalassemia: Hämoglo- 
bin-E-Thalassámie f, HbE-Thalassä- 
mie f 
sickle-cell thalassemia: Hámoglobin- 
S-Betathalassámie f, Sichelzellen-Beta- 
thalassámie f 
thallaslsoltherlalpy [0ə læsəu'ðerəpı] 
noun: Thalassotherapie f 
thanlaltolbilolloglic [,O2enotoobaro'lad5- 
1k] adj: thanatobiologisch 
thanlaltolgnolmonlic [,02enotounou- 
'manik] adj: thanatognomonisch, tha- 


natognostisch 
thanlaltollolgy [0zno'talodai] noun: 
Thanatologie f 
thanlaltolphoblic [,Ozenotoonou'fabrk] 


a 

adj: thanatophob 

thanlaltolphorlic [Benstav'faurık] adj: 
tödlich, letal, thanatophor 

thanlaltolsis [Ozgena'toostrs] noun: Gan- 
grän f, Nekrose f 

thelca ['Oitko] noun, plural -cae [-sit]: 
Hülle f, Kapsel f, Theka f 

thelcal ['Oi:kl] adj: thekal 

thelciltis [Or'sartrs] noun: Sehnenschei- 
denentzündung f 


thermohypesthesia 


thelcolma [Or'koumo] noun: > theca cell 
tumor 

thelcolmaltolsis [,Orkoomo'toosis] noun: 
Thekomatose f 

theillelrilalsis [, Oarlr'rarosts] noun: Thei- 
leriainfektion f, Theileriose f 

thellallgia [Or'Iaeld3(1)o] noun: Thelalgie f 

thellariche [O1 lazrkr] noun: Thelarche f 

thellalzilalsis [,Oelo'zarosis] noun: The- 
laziasis 

thellelplasity ['Oizlıplastı] noun: Brust- 
warzenplastik f, Mamillenplastik f 

thelliltis [Or'lartrs] noun: Brustwarzen- 
entzündung f, Thelitis f 

thellilum ['Oitlrom] noun, plural -lia 
[-I19]: 1. Papille f 2. Brustwarze f, Ma- 
mille f, Papilla mammae 

thellorirhalgia [,Gi:loo'rerdz(1)o] noun: 
Thelorrhagie f 

thelnar ['Oirnarr, -nor]: I noun Daumen- 
ballen m, Thenar nt II adj Daumenbal- 
len-, Thenar- 

thelolry ['Oror1] noun: 1. Theorie f, Lehre 
f 2. Hypothese fin theory in der Theo- 
rie, theoretisch 

therlalpeultic [ders'pjuitik] adj: 1. the- 
rapeutisch, Behandlungs-, Therapie- 2. 
heilend, kurativ, therapeutisch 

therlalpeultist [Oero'pju:trst] noun: 
Therapeut m, Therapeutin f 

therlalpist ['Oeroprst] noun: Therapeut 
m, Therapeutin f 

therlalpy ['Oeropr] noun: Behandlung f, 
Therapie f; Heilverfahren nt 

aerosol therapy: Aerosoltherapie f 
autoserum therapy: Eigenserumbe- 
handlung f, Autoserotherapie f 
behavior therapy: Verhaltenstherapie f 
combination therapy: Kombinations- 
behandlung f, Kombinationstherapie f 
conditioning therapy: Verhaltensthe- 
rapie f 

digitalis therapy: Digitalistherapie f, 
Digitalisierung f. 

embolic therapy: (therapeutische) Em- 
bolisation f; Katheterembolisation f 
eradication therapy: Eradikationsthe- 
rapie f. 

exercise therapy: Bewegungstherapie f 
gene therapy: Gentherapie f 
hyperbaric oxygen therapy: hyperbare 
(Sauerstoff-)Therapie/Oxygenation f 
immunosuppressive therapy: Immun- 
suppression f 

insulin therapy: Insulintherapie f 
light therapy: Licht-, Phototherapie f 
megavoltage therapy: Megavoltstrah- 
lentherapie f, Hochenergiestrahlenthe- 


rapie f. 


motion therapy: Bewegungstherapie f 
occupational therapy: Bescháftigungs- 
therapie f 
oxygen therapy: Sauerstofftherapie f 
particle beam radiation therapy: Kor- 
puskulartherapie f 
physical therapy: 1. Bewegungsthera- 
pie f, Kranken-, Heilgymnastik f 2. 
physikalische Therapie f, Physiothera- 
ie 
esi therapy: Bestrahlung f, Strah- 
lentherapie f, Strahlenbehandlung f, 
Radiotherapie f 
radioiodine therapy: Radiojod-, Ra- 
dioiodtherapie f 
roentgen therapy: Róntgentherapie f; 
Strahlentherapie f 
sclerosing therapy: Sklerosierung f, 
Sklerotherapie f, Veródung f 
serum therapy: Serotherapie f, Serum- 
therapie f 
speech therapy: Logopádie f 
x-ray therapy: Róntgentherapie f, 
Róntgenbehandlung f 
therlmal ['O3rml] adj: warm, heiß, ther- 
mal, thermisch 
therlmallgia [6sr'mzeld3(1)9] noun: Ther- 
malgie f 
thermlanlesithelsia [,O3rmzaenos'0i:52] 
noun: Thermanásthesie f 
thermleslthelsia [,O3rmes'0i:3(1)o] noun: 
Temperatursinn m, Therm(o)ásthesie f 
thermlhyplesithelsia [,Osrmhairpes- 
'0i:3(1)0] noun: Therm(o)hypásthesie f 
therlmic ['93rmik] adj: warm, heiß, 
thermal, thermisch 
therlmolaesithelsia [,Oarmoues'0i:5(1)2] 
noun: ^ thermesthesia 
therlmolanlesithelsia [, O3rmooznos- 
'0i139] noun: Thermanästhesie f 
therlmolcolaglullaltion [,O3rmoukoo- 
,&gjo'lerfn] noun: Thermokoagula- 
tion f 
therlmolesithelsia [,O3rmooes'0i:5(1)2] 
noun: => thermesthesia 
therlmolgenlelsis [,@3rmau'd3enoasts] 
noun: Warmebildung f, Thermogenese f 
therlmolgelnetlic [,03rmaud3a'netik] 
adj: warmebildend, thermogenetisch 
therlmolgenlic [,O3rmou'dsentk] adj: 1. 
wärmebildend, thermogenetisch 2. 
thermogen 
therlmoglelnous [03r'madzones] adj: 
warmebildend, thermogenetisch 
therimolgraphlic [,O3rmo'graefik] adj: 
thermographisch, thermografisch 
therlmoglraiphy [Osr'magrofi] noun: 
Thermographie f, Thermografie f 
therlmolhylpesithelsia [,O3rmou,harpes- 
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thermohypoesthesia 


'0i:3(1)ə] noun: Thermohypásthesie f, 
Thermhypásthesie f 
therlmolhylpolesithelsia [,O3rmou,har- 
pəoes'0i:3(1)ə] noun: Thermohypäs- 
thesie f, Thermhypásthesie f 
therlmolinlacitilvaltion [,O3rmourn,zek- 
to'verfn] noun: Wármeinaktivierung 
f; Hitzeinaktivierung f 
therlmolinisenisiltive [,O3rmoorn'sen- 
sitiv] adj: thermoinsensitiv 
therlmollalbile [,@3rmau'lerbil, ball 
adj: hitzeunbestándig, warmeunbe- 
ständig, warmeempfindlich, thermola- 
bil 
therlmollytlic [,O3rmo'litik] adj: ther- 
molytisch 
therlmolmasitogiralphy [,03rməomes- 
'tagrofi] noun: Thermomammogra- 
phie f, Thermomammografie f 
therlmomlelter [Oor'mamitor] noun: 
Thermometer nt 
therlmolmetlric [,O2rmo'metrik] adj: 
thermometrisch 
therlmolpenleltraltion [,O3rmou,peno- 
'trerfn] noun: Thermopenetration f 
therlmolplelgia [,93rmou' pli:d3(1)a] 
noun: Hitzschlag m 
therlmolprelcipliltaltion [,@3rmaupri- 
‚sıpr'teıfn] noun: Thermopräzipita- 
tion 
therlmolraldiloltherlalpy [dsrmau rerdrəo- 
'Berapı] noun: Thermoradiotherapie f 
therlmolrelcepition [,O3rmourri'sepfn] 
noun: Temperatursinn m, Thermore- 
zeption 
therlmolrelcepitor [,O3rmoourr'septor] 
noun: Thermorezeptor m 
therlmolreglullaltion | [,O3rmou,regjo- 
'leıfn] noun: Wárme-, Temperaturre- 
gelung f, Thermoregulation f 
therlmolreglullaltor [,O3rmoo'regjoler- 
tor]: I noun Thermostat nt II adj 
> thermoregulatory 
therlmolreglullaltolry [,O2rmoo'regjolo- 
torrit] adj: thermoregulatorisch 
therlmolrelsistlance [,O3rmourr'zistons] 
noun: Warme-, Hitzebestándigkeit f, 
Thermoresistenz f 
therlmolrelsistlant [,O3rmourr'zistont] 
adj: thermoresistent 
therlmolrelsponisive [,O3rmourr'span- 
stv] adj: thermoresponsiv 
therlmolsenisiltilve [,@3rmau'sensitiv] 
adj: temperaturempfindlich, thermo- 
sensitiv 
therlmolsenlsiltivlilty [, 63rmausensa- 
'tivoti] noun: Temperaturempfind- 
lichkeit f, Thermosensibilitat f 
therlmolstalble [,@3rmou'sterbl] adj: 
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wärmebeständig, hitzebeständig, ther- 
mostabil 

therlmolstalsis [,@3rmoau'stetsts] noun: 
Thermostase f 

therlmolstatlic [,Osrmoo'statik] adj: 
thermostatisch 

therlmoltacltic [Oarmoo'taktik] adj: 
thermotaktisch 

therlmoltherlalpy [O3rmoo'Oeropi] noun: 
Wármetherapie f, Warmeanwendung f, 
Thermotherapie f 

therlmoltollerlant [Ógrmoo'taloront] 
adj: thermotolerant 

thelsaulrisimolsis [09,so:riz' moosis] 
noun: Speicherkrankheit f, Thesauris- 
mose f 

thelsaulrolsis [Oosor'roosis] noun: The- 
saurose f; Va ee mta 

thilaldilalzides [,@aro'datozaidz] plural: 
Thiaziddiuretika pl, Thiazide pl 

thilalmin ['Oaromrin] noun: > thiamine 

thilalmine ['Oaromi:n, -mın] noun: Thi- 
amin nt, Vitamin B, nt 

thilalzides ['0arəzaidz] plural: Thiazid- 
diuretika pl, Thiazide pl 

thigh [dar] noun: (Ober-)Schenkel m, 
Oberschenkelregion f; (anatom.) Regio 
femoris 

thirst [O2rst]: I noun Durst m, Durst- 
empfindung f II v durstig sein 

thirstly ['Osrstı] adj: durstig 

tholralcal ['Oo:rokl] adj: thorakal 

tholraclic [5:'raestk, 0ə-] adj: thorakal 

tholraclilcolabldomlilnal [09,rzestkouzeb- 
'daminl, 0əo-] adj: thorakoabdomi- 
nal, abdominothorakal 

tholraclilcollumlbar [05,rzesrkoo'lAm- 
bor] adj: thorakolumbal, lumbothora- 
kal 

tholralcolabldomlilnal [,O5:rokouzb- 
'daminl] adj: thorakoabdominal, ab- 
dominothorakal 

tholralcolalcrolmilal [,O»:rokooo'kroo- 
miel] adj: thorakoakromial 

tholralcolcenitelsis [,Oo:rokousen'ti:srs] 
noun: Pleurapunktion f; Thorakozente- 
se 

nm [,05:rokoo'delfos] 
noun: Thora(ko)delphus m 

tholralcoldidlylmus [,O»:rokoo'drdomeos] 
noun: Thorakodidymus m 

tholralcoldynlia [,@o:rakau'di:nta] noun: 
Thorakodynie f, Thorakalgie f 

tholralcollaplalrotlolmy [,O»:roKoo,laepo- 
'ratomi] noun: Thorakolaparotomie f 

tholralcollumibar [,O0»:rokoo'lAmbor, 
-ba:r] adj: thorakolumbal, lumbotho- 
rakal 

tholralcollylsis [,O»:ro'kalrsis] noun: Tho- 


thrombocytopoiesis 


rakolyse f 

tholralcomlellus [,O»:rokou'kamolos] 
noun: Thorakomelus m 

tholralcolmyloldynlia [,89:rakau,maro- 
'di:niə] noun: Brustmuskelschmerzen 
pl, Thorakomyodynie f 

tholralcoplalgus [,O»:ro'kapogos] noun: 
Thorakopagus m, Synthorax m 

tholralcolparlalcephlallus [,02:rokoo- 
,pero'sefolos] noun: Thorakoparaze- 
phalus m 

tholralcoplalthy [,Oo:re'kapoOr] noun: 
Brustkorberkrankung f, Thorakopa- 
thie f 

tholralcolplasity ['Oo:rakauplestr] noun: 
Thorakoplastik f 

tholralcolpneulmolgraph [,05:rokoo- 
'n(j)urmograf] noun: Thorako(pneu- 
mo)graph m, Thorako(pneumo)graf m 

tholralcosichilsis [ 9o:rə'kaskəsıs] noun: 
Thorakoschisis f 

tholralcosicolpy [,O»:ro'kaskopi] noun: 
Thorakoskopie f 

tholralcositolmy | [,Oo:rokoo'kastomi] 
noun: Thorakostomie f 

tholralcotlolmy [,O»:rokou'katomir] noun: 
Thorakotomie f 

exploratory thoracotomy: explorative 
Thorakotomie f, Probethorakotomie f 

tholraldellphus [,O»:rokoo'delfos] noun: 
> thoracodelphus 

tholrax ['Oo:reks, 'Oouor-] noun, plural 
-raxles, -ralces [-resi:z]: Brust(korb m) f, 
Thorax m 

thread [Ored] noun: Faden m, fadenför- 
mige Struktur f, Faser f, Fiber f 

threadiworm ['Oredwarm] noun: 1. Fa- 
denwurm m, Strongyloides m 2. Ma- 
denwurm 7n, Enterobius vermicularis, 
Oxyuris vermicularis 

threadly ['Oredi] adj: fadenfórmig, fase- 
rig, faserartig, filiform 

threlolnine ['Orizonizn] noun: Threonin 
nt, a-Amino-ß-hydroxybuttersäure f 

threshlold ['Orefould, 'Orefh-]: I noun 
Grenze f, Schwelle f II adj Schwellen- 
glucose threshold: (Niere) Glukose- 
schwelle f 

renal threshold: Nierenschwelle f, re- 
nale Schwelle f 

throat [Orout]: I noun 1. Rachen m, Pha- 
rynx m 2. Rachenenge f, Schlund m, 
Fauces f, Isthmus faucium 3. Kehle f; 
Gurgel f II adj Hals-, Rachen- 

sore throat: Halsentzündung f; Angina f 
spotted sore throat: Kryptentonsillitis 
f, Angina follicularis 

throblbing ['Orabrg] adj: pochend, pul- 
sierend, pulsatil 


= 


thromibalphelrelsis [,Orambofo'ri:sis] 
noun: ^ thrombocytapheresis 

thromlbasithelnia [,Órambzs'O0i:nio] 
noun: Thrombasthenie f, Glanzmann- 
Naegeli-Syndrom nt 

thromibecitolmy [óram'bektomi] noun: 
Thrombusentfernung f, Thrombekto- 
mie f 

thromblellasitogiralphy [Oramb, tles- 
'tagrofi] noun: > thromboelastogra- 

hy 

thromblemibollia [,drambem'boolra] 
noun: > thromboembolism 

thromlbin ['Orambrin] noun: Thrombin 
nt, Faktor Ila m 

thromibolagigluitilnaltion [,Orambouo- 
,glu:to'nerfn] noun: Thrombaggluti- 
nation f, Thrombozytenagglutination f 

thromibolanigitlic [Oramboo,zen'dsait- 
Ik] adj: thrombangiitisch, thromboan- 
giitisch 

thromibolanigiltis [Üramboo,zen'dsar- 
trs] noun: Thrombangiitis f, Thromb- 
angitis f, Thromboangiitis f. 

thromibolariterliitis  [,Orambou,a:rto- 
'raıtıs] noun: Thrombarteriitis f, 
Thromboarteriitis f 

thromibolasithelnila [,Orambouzes 'Oi:- 
nia] noun: > thrombasthenia 

thromibolclasitic [Oramboo'klastrik] 
adj: thrombolytisch 

thromlbolcytlalphelrelsis [Oramboo,sar- 
tofa'ritsis] noun: Thrombopherese f, 
Thrombozytopherese 

thromibolcyte ['Oramboosairt] noun: 
(Blut-)Pláttchen nt, Thrombozyt m 

thromlbolcylthelmia [,Oramboosar'Oi:- 
mio] noun: Thrombozythámie Í 

thromlbolcytlic [,Oramboo'sitik] adj: 
thrombozytar 

thromlbolcyltollylsis [,Oramboosar'talr- 
sis] noun: Thrombozytenauflósung f, 
Thrombozytolyse f 

thromibolcyltolpathlia [Oramboo,saito- 
'pe0rə] noun: Thrombopathie f, 
Thrombozytopathie f 

thromlbolcyltolpathlic [óramboo,sarto- 
'pæðrk] adj: thrombopathisch, throm- 
bozytopathisch 

thromibolcyltoplalthy [,OÓramboosar- 
'tapə0r] noun: > thrombocytopathia 

thromibolcyltolpelnia [Órambou,saito- 
'pimio] noun: Pláttchenmangel m, 
Thrombopenie f, Thrombozytopenie f 

thromlbolcyltolpelnic [,Oramboo,sairto- 
'pirnık] adj: thrombozytopenisch, 
thrombopenisch 

thromlbolcyltolpoilelsis [,Orambou, sarto- 
por'irsis] noun: Thrombozytenbil- 
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thrombocytopoietic 


dung f, Thrombo(zyto)poese f 
thromlbolcyltolpoiletlic [ Orambau, sarto- 
por'etik] adj: thrombopoetisch, throm- 
bozytopoetisch 
thromlbolcyltolsis [,6rambausar'tausis] 
noun: Thrombozytose f 
thromibolellasitoglralphy [6rambau  tles- 
'tagrofr] noun: Thrombelastographie 
f; Thrombelastografie f 
thromibolemibollecitolmy [Ürambou,em- 
bo'lektomi] noun: Thrombembolek- 
tomie f, Thromboembolektomie f 
thromibolemibollism [Óramboo'embo- 
lizom] noun: Thrombembolie f, 
Thromboembolie 
thromibolenidariterlecitolmy [,Orambouen- 
,da:rto'rektomi] noun: Thrombend- 
arteriektomie f, Thromboendarteriek- 
tomie f 
thromlbolenidolcariditlic [6rambau en- 
dauka:r'dartik] adj: thrombendokar- 
ditisch, thromboendokarditisch 
thromibolenidolcaridiltis [drambav,en- 
dooka:r'dartis]. noun: Thrombendo- 
karditis f, Thromboendokarditis f 
thromlbolgenlelsis [Óramboo'dsenosis] 
noun: Thrombusbildung f, Thrombo- 
genese f 
thromlbolgenlic [Brambau'dzenik] adj: 
thrombogen 
thromlboid ['Oramboid] adj: thrombus- 
artig, thromboid 
thromibolkinlase  [,Oramboo'karnerz] 
noun: Thrombokinase f, Prothrombin- 
aktivator m 
thromibollymlphanigiltis [6rambau, lım- 
feen'dzaitis] noun: Thrombolymph- 
angitis f 
thromlbollylsis [@ram'balists] noun: 
Thrombusauflésung f, Thrombolyse f 
thromibollytlic [(brambou'litrk]: I noun 
Thrombolytikum nt II adj thromboly- 
tisch 
thromiboplalthy [Oram'bapo0r] noun: 
— thrombocytopathia 
constitutional thrombopathy: 1. von 
Willebrand-Jürgens-Syndrom nt, here- 
ditáre Pseudohámophilie f 2. Glanz- 
mann-Naegeli-Syndrom nt, Thromb- 
asthenie f 
thromlbolpelnic [,@rambou'pi:nik] adj: 
thrombozytopenisch, thrombopenisch 
thromlbolpelny ['Oramboopi:ni] noun: 
— thrombocytopenia 
thromlbolphillia [drambau'filis] noun: 
Thromboseneigung f, Thrombophilie f 
thromlbolphillic [drambov'fılık] adj: 
thrombophil 
thromlbolphlelbitlic [,Orambooflo'brtik] 
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adj: thrombophlebitisch 

thromibolphlelbiltis [,Orambouflo'bar- 
trs] noun: 1. Thrombophlebitis f 2. 
blande nicht-eitrige Venenthrombose 
f; nicht-eitrige Thrombose f 

thromibolplasitic [ÜƏrambəo'plestik] adj: 
thromboplastisch 

thromibolplasitid [,Oramboo'plastid] 
noun: > thrombocyte 

thromibolplasitin [,Oramboo'plzstin 
noun: > thrombokinase 

tissue thromboplastin: Gewebsfaktor 
m, Faktor III m 

thromibolpoilelsis [,Oramboupor'i:sis 
noun: 1. — thrombogenesis 2. > throm- 
bocytopoiesis 

thromibolpoiletiin [,Oramboupor'etin 
noun: Thrombopo(i)etin nt 

thromlbosed ['Oramboost] adj: 1. geron- 
nen, koaguliert 2. thrombosiert 

thromlbolsin ['Orambosin] noun: 
> thrombin 

thromibolsilnulsiltis [,Oramboo,sarno- 
'saıtıs] noun: Hirnsinusthrombose f, 
Thrombosinusitis f 

thromlbolsis [Oram'bousrs] noun, plural 
-ses [óram'bousi:z]: Thrombusbildung 
f; Thrombose f 

coronary thrombosis: Koronar(arte- 
rien)thrombose f 

deep vein thrombosis: tiefe Venen- 
thrombose f 

pelvic venous thrombosis: Beckenve- 
nenthrombose f 

renal vein thrombosis: Nierenvenen- 
thrombose f 

sinus thrombosis: Sinusthrombose f 
stagnant thrombosis: Stagnations- 
thrombose f 

venous thrombosis: Venenthrombose 
f; Phlebothrombose f 

thromlbotlic [dram'batık] adj: throm- 
botisch 

thromlboxlane [Bram'bakseın] noun: 
Thromboxan nt 

thromlbolzyme ['Oramboezaim] noun: 
— thrombokinase 

thromlbus ['Orambos] noun, plural -bi 
['Orambar]: Blutpfropf m, Thrombus m 
atrial thrombus: Vorhofthrombus m 
bile thrombi: Gallenzylinder pl, -throm- 
ben pl 

blood platelet thrombus: Plättchen- 
thrombus m, Thrombozytenthrombus m 
coagulation thrombus: Gerinnungs- 
thrombus m, Schwanzthrombus 7n, ro- 
ter Thrombus m 
conglutination-agglutination throm- 
bus: > white thrombus 


thyroiditis 


plate thrombus: Plattchenthrombus m, 
Thrombozytenthrombus m 

platelet thrombus: > plate thrombus 
red thrombus: > coagulation thrombus 
white thrombus: Abscheidungsthrom- 
bus m, Konglutinationsthrombus m, 
weißer Thrombus m 

thrush [Oraf] noun: 1. Mundsoor m 2. 
vaginaler Soor m 

thumb [dam] noun: Daumen m; (ana- 
tom.) Pollex m 

skier’s thumb: Skidaumen m 

thylmecitolmy [dar'mektomı] noun: Thy- 
musentfernung f, Thymektomie f 

thylmic [daımık] adj: Thym(o)-, Thy- 
mus- 

thylmilcollymiphatlic [,Oarmrkoolim- 

'faetık] adj: thymikolymphatisch 

thylmildine ['Oarmodi:n, -din] noun: 1. 
Thymidin nt 2. Desoxythymidin nt 

thylmin ['Oarmmn] noun: > thymopoietin 

thylmine ['Oarmi:n, -min] noun: Thy- 
min nt 

thylmilolsis [armr'ousrs] noun: Fram- 
bósie f, Pian f 

thylmiltis [0ar'martıs] noun: Thymus- 
entzündung f, Thymitis f 

thylmolcyte ['Óarmesait] noun: Thymo- 
zytm 

thylmolgenlic [,Barmo'dsenik] adj: psy- 
chogen 

thylmolkilnetlic [,:Qarmokr'netik] adj: 
thymokinetisch 

thylmollepitic [,Oarmo'leptik] adj: (Mit- 
tel) stimmungsaufhellend, thymolep- 
tisch 

thylmolma [Oa1'moumo] noun: Thymus- 
tumor m, Thymom nt 

thylmoplalthy [Oar'mapoOr] noun: Thy- 
muserkrankung f, Thymopathie f 

thylmolpoiletlin [,Oarmo'poroetin] noun: 
Thymopo(i)etin nt, Thymin nt 

thylmolprivlic [Barmo'privik] adj: thy- 
mopriv 

thylmolsin ['Oarmesin] noun: Thymosin 
nt 

thylmoltrophlic [Qarmo'trafik] adj: thy- 
motroph 

thylmus ['Oarmos] noun, plural -mulses, 
-mi [-mar]: Thymus m 

thylmuslecitoimy [,Qarmos'ektomir] noun: 
— thymectomy 

thylroladlelniltis [,Oarroo, zedr' naitizs] 
noun: Thyreoiditis f 

thylrolalplalsia [,Oarroeuo'plers(1)9] noun: 
Schilddriisenaplasie f, Thyreoaplasia f 

thylrolarlyltelnoid [,Oarrou, zeri'ti:noid] 
adj: thyreoarytánoid 

thylrolcallciltolnin [,Oarroo,kzelsi'too- 


nin] noun: (Thyreo-)Calcitonin nt, 
Kalzitonin nt 

thylrolcarldilac [,@atrou'karrdiek] adj: 
thyreokardial 

thylrolcele ['Oarrousitl] noun: 1. Schild- 
drüsenvergrößerung f, Thyrozele f 2. 
Kropf m, Struma f 

thylrolchonidrotlolmy [‚Baırsukan'drat- 
emi] noun: Thyreochondrotomie f, 
Thyreotomie f 

thylrolcrilcotlolmy [,Oarreokrar'katomr] 
noun: Thyreokrikotomie f 

thylroleplilglotitic [,@arravepr' glatik] 
adj: thyreoepiglottisch, thyroepiglot- 
tisch 

thylrolgenlic [Oarrau'd3enik] adj: thyre- 
ogen 

thylroglelnous [Oar'radgonos] adj: thy- 
reogen 

thylrolgloblullin [,Oarrou'glabjalin] noun: 
Thyreoglobulin nt 

thylrolhyloid [,Garrou'haro1d] adj: thyre- 
ohyoid, thyrohyoid 

thylroid ['Oarrord]: I noun Schilddrüse f, 
Thyr(e)oidea f, Glandula thyroidea II 
adj 1. schildfórmig, Schild- 2. Schild- 
drüsen-, Thyro- 

thylroidlecitolmy [,Oarror' dektomi] noun: 
Thyreoidektomie f 

thylroidliltis [Qarror'dartıs] noun: Schild- 
drüsenentzündung f, Thyroiditis f 
autoimmune thyroiditis: 1. Autoim- 
munthyroiditis f, Immunthyreoiditis f 
2. Hashimoto-Thyreoiditis f, Struma 
lymphomatosa 
chronic lymphadenoid thyroiditis: 
> Hashimoto thyroiditis 
chronic lymphocytic thyroiditis: >Ha- 
shimoto thyroiditis 
de Quervain’s thyroiditis: de Quer- 
vain-Thyreoiditis f, subakute nicht-ei- 
trige Thyreoiditis f; Riesenzellthyreoi- 
ditis f 
giant cell thyroiditis: >de Quervain's 
thyroiditis 
granulomatous thyroiditis: > de Quer- 
vain's thyroiditis 
Hashimoto thyroiditis: Hashimoto- 
Thyreoiditis f, Struma lymphomatosa 
immune thyroiditis: + Hashimoto thy- 
roiditis 
lymphocytic thyroiditis: > Hashimoto 
thyroiditis 
lymphoid thyroiditis: ^ Hashimoto 
thyroiditis 
pseudotuberculous thyroiditis: > de 
Quervain’s thyroiditis 
subacute granulomatous thyroiditis: 
>de Quervain's thyroiditis 
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thylroidlotlolmy [,Oarror'datomr] noun: 
Thyreochondrotomie f, Thyreotomie f 

thylrolinitoxlilcaltion [,Oarroorn, takso- 
'kerfn] noun: Hyperthyreose f, Thyre- 
otoxikose 

thylrolliblelrin [‚Barrau'lıbarın] noun: 
Thyroliberin nt, Thyreotropin-releas- 
ing-Hormon nt 

thylrollytlic [,O@atrou'litik] adj: thyreoly- 
tisch 

thylrolparlalthylroidlecitolmy [ @arrəo- 

Əjperə,0airror'dektəmi] noun: Thy- 
r(e)oparathyr(e)oidektomie f 

thylrolparlalthylrolprivlic [,@arrou ,pzra- 
,Garro'privik] adj: thyreoparathyreo- 
priv 

thylroplalthy [Oar'rapoOr] noun: Schild- 
drüsenerkrankung f, Thyreopathie f 

thylrolprivlic [,@arrou'privik] adj: thyre- 
opriv 

thylrolproltein [,Oarre'prooti:zn, Om) 
noun: > thyroglobulin 

thylropitolsis [Qarrap'toosrs] noun: Schild- 
driisensenkung f, Thyr(e)optose f 

thylrotlolmy [Oar'ratomi] noun: 1. 
Schildknorpelspaltung f, Thyreochon- 
drotomie f, Thyreotomie f 2. Laryngo- 
fissur f 3. Schilddriisenbiopsie f 

thylroltoxlic [daırau'taksık] adj: thyreo- 
toxisch 

thylroltoxlilcolsis [@arrau,taks1'kausts] 
noun: Schilddriiseniiberfunktion f, 
Thyreotoxikose f; Hyperthyreose f 

thylroltrophlic [,@arrou'traftk] adj: thy- 
reotrop, thyrotrop 

thylroltrolphin [,Oarroo'troofrn, 

ratrofin] noun: ^ thyrotropin 

thylroltroplic [,Oarroo'traprk] adj: thy- 
reotrop, thyrotrop 

thylroltrolpin [,Oarrau'traupin, ðar- 
'ratrəpin] noun: Thyr(e)otropin nt, 
thyreotropes Hormon nt 

thylroxlin [dar'raksın] noun: >thyroxine 

thylroxline [Oar'raksi:n, -sın] noun: 
Thyroxin nt, Tetrajodthyronin nt 

tiblia ['tibro] noun, plural -as, -ae [-br- 

i]: Schienbein nt, Tibia f 

tiblilal ['tibrol] adj: tibial 

tiblilolcallcalnelal [,tibrookzel'kernrol] 

adj: tibiokalkanear, kalkaneotibial 

tiblilolfemlorlal [, tibrou'femorel] adj: ti- 
biofemoral, femorotibial 

tiblilolfiblullar [,tibrəo'fibjələr] adj: ti- 

biofibular, fibulotibial, peroneotibial 

tiblilolnalviclullar [,trbrauna'vikjalar] 

adj: tibionavikular 

tiblilolperlolnelal [, tibreopere'nitel] adj: 

tibiofibular, fibulotibial, peroneotibial 

tiblilolscaphloid [,tibreo'skaefoid] adj: 
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tibionavikular 

tibliloltarlsal [,trbrəv'ta:rsl] adj: tibio- 
tarsal 

tic [tık] noun: Tic m 
convulsive tic: — facial tic 
facial tic: Bell-Spasmus m, Fazialis- 
krampf m, Fazialis-Tic m 
mimic tic: > facial tic 

tick-borne adj: Zecken- 

ticks [tikz] plural: Zecken pl 
hard ticks: Schild-, Haftzecken pl, 
Holzbócke pl, Ixodidae pl 
hard-bodied ticks: > hard ticks 
soft ticks: Lederzecken pl, Argasidae pl 
soft-bodied ticks: - soft ticks 

tidlal ['tardl] adj: Tiden-, Tidal- 

tilgrollylsis [tar'gralısıs] noun: Chroma- 
tinauflósung f, Chromatolyse f, Tigro- 
lyse 

ilie MEM Inoun 1. Zeit f all the time 
die ganze Zeit from time to time dann 
und wann, von Zeit zu Zeit 2. Uhrzeit f 
3. Zeit(dauer f) f; Zeitabschnitt m 4. 
Zeit(punkt m) m 5. Mal nt time and 
again; time after time immer wieder 
many times viele Male the first time 
das erste Mal this time diesmal (the) 
last time letztes Mal II v 6. (Zeit) mes- 
sen, (ab-)stoppen 7. timen, den (richti- 
gen) Zeitpunkt bestimmen oder ab- 
warten; die Zeit festsetzen für 
bleeding time: Blutungszeit f 
clotting time: (Blut-)Gerinnungszeit f 
prothrombin time: Thromboplastin- 
zeit f, Quickwert m, Quick m, Pro- 
thrombinzeit f 
recalcification time: Rekalzifizierungs- 
zeit f 
reptilase clotting time: Reptilase-Zeit f 
thrombin time: >thrombin clotting time 
thrombin clotting time: Plasmathrom- 
binzeit f, Thrombinzeit f, Antithrom- 
binzeit f 
thromboplastin time: —prothrombin 
time 

tin [tin]: I noun Zinn nt, (chem.) Stan- 
num nt II adj Zinn- 

tincitalble ['trnkterbl] adj: tingibel 

T-independent adj: T-unabhángig, T- 
Zell-unabhangig 

tinlea ['tınıo] noun: Tinea f; Trichophy- 
tie f 
tinea amiantacea: Asbestgrind m, Ti- 
nea amiantacea (Alibert) 
asbestos-like tinea: —tinea amianta- 
cea 
tinea favosa: Erbgrind m, Favus m, Ti- 
nea favosa 
tinea furfuracea: > tinea versicolor 


tongue 


tinea nodosa: 1. Tinea inguinalis, Ek- 
zema marginatum Hebra 2. Haarknót- 
chenkrankheit f, Piedra f, Trichosporie f 
tinea pedis: Fufipilz m, Tinea pedis, 
Epidermophytia pedis/pedum 
tinea unguium: Nagel-, Onychomyko- 
se f, Tinea unguium 
tinea versicolor: Kleienpilzflechte f, Ti- 
nea/Pityriasis versicolor 
tinlgilble ['tzndzobl] adj: tingibel 
tinlniltus [tI'nartos] noun: Ohrenklin- 
gen nt, Tinnitus (aurium) m 
tinnitus aurium: Ohrenklingen nt, 
Tinnitus (aurium) m 
tip [tip] noun: Spitze f, (äußerstes) Ende 
nt, Zipfel m 
root tip: Apex radicis dentis 
tipltoe ['trptou]: I noun Zehenspitze f II 
adj on tiptoe(s) auf Zehenspitzen III v 
auf Zehenspitzen gehen 
tislsue ['trfu:] noun: Gewebe nt 
bone tissue: Knochengewebe nt 
connective tissue: Bindegewebe nt, 
Binde- und Stützgewebe nt 
fat tissue: Fettgewebe nt 
fatty tissue: — fat tissue 
germ tissue: Keimgewebe nt 
granulation tissue: Granulationsgewe- 
be nt 
soft tissue: Weichteile pl 
supporting tissue: Stützgewebe nt 
tilter ['tartor] noun: Titer m 
T-lymphocytes plural: T-Lymphozyten 
pl, T-Zellen pl 
toadiskin ['taudskın] noun: Krótenhaut 
f; Phrynoderm nt 
tolcollylsis [tou'kalists] noun: Tokolyse 
f Wehenhemmung f 
tolcollytlic [teuko'lrttk] noun: Tokolyti- 
kum nt 
tolcophlerlols [tou'kaforolz] plural: To- 
copherole pl 
toe [tau] noun: Zeh m, Zehe f 
big toe: Grofizehe f, Hallux m 
claw toe: Krallenzeh(e f) m 
hammer toe: Hammerzehe f, Digitus 
malleus 
little toe: Kleinzehe f, Digitus minimus 
pedis, Digitus quintus pedis 
stiff toe: Hallux rigidus 
toelnail ['tou,nerl] noun: Zehennagel m, 
Unguis pedis 
Tolgalvirlildae [,touga'virodi:, -'varr-] 
plural: Togaviridae pl 
tolkoglralphy [tau'kagraf1] noun: Toko- 
graphie f, Tokografie f 
tollerlance ['talorons] noun: Wider- 
standsfáhigkeit f, Toleranz f (of gegen); 
Vertráglichkeit f, Toleranz f 


glucose tolerance: Glukosetoleranz f 
impaired glucose tolerance: pathologi- 
sche Glukosetoleranz f 

ischemic tolerance: Ischámietoleranz f 
tissue tolerance: Gewebevertraglich- 
keit 

tollerlolgenlelsis [,talorou' dzenosis] 
noun: Tolerogenese f 

tollerlolgenlic [talorou'dsenrk] adj: tole- 
rogen 

tolmolgram ['toumograem] noun: Schicht- 
aufnahme f, Tomogramm nt 

tolmoglralphy [ta'magraf1] noun: Schicht- 
róntgen nt, Tomographie f, Tomografie f 
computed tomography: >compute- 
rized axial tomography 
computer-assisted tomography: >com- 
puterized axial tomography 
computerized tomography: >compu- 
terized axial tomography 
computerized axial tomography: Com- 
putertomographie f, Computertomo- 
grafie f 

emission computed tomography: Emis- 
sionscomputertomographie f, Emis- 
sionscomputertomografie f 
positron-emission tomography: Posi- 
tronemissionstomographie f, Positron- 
emissionstomografie f 

whole body tomography: Ganzkórper- 
tomographie f, Ganzkórpertomografie f 

tone [toun]: I noun 1. Ton m, Laut m, 
Klang m; Stimme f 2. (Farb-)Ton m, 
Tónung f 3. Spannung(szustand m) f, 
Spannkraft f, Tonus m II v 4. einfárben, 
(ab-)tónen, abstufen; kolorieren 5. 
Spannkraft verleihen, stárken 

basal tone: Basistonus m, basaler To- 
nus m 

heart tones: Herztóne pl 

sphincter tone: Sphinktertonus m 
Traube’s double tone: Traube-Doppel- 
ton m 

tongue [tan] noun: 1. Zunge f; (ana- 
tom.) Lingua f, Glossa f bite one's ton- 
gue sich auf die Zunge beißen stick 
one's tongue out die Zunge herausstre- 
cken 2. zungenfórmige Struktur f, Lin- 
gula f 

bifid tongue: gespaltene Zunge f, Lin- 
gua bifida 

black tongue: black hairy tongue 
black hairy tongue: schwarze Haar- 
zunge f, Glossophytie f, Melanoglossie f 
burning tongue: Zungenbrennen nt, 
Glossopyrosis f 

cerebriform tongue: > plicated tongue 
crocodile tongue: > plicated tongue 
fissured tongue: > plicated tongue 
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furrowed tongue: > plicated tongue 
geographic tongue: Landkartenzunge 
f, Wanderplaques pl, Lingua geogra- 
phica 

grooved tongue: > plicated tongue 
hairy tongue: Haarzunge f, Glossotri- 
chie f, Trichoglossie f 

mappy tongue: > geographic tongue 
plicated tongue: Faltenzunge f, Lingua 
plicata/scrotalis 

raspberry tongue: Himbeerzunge f, ro- 
te Zunge f 

scrotal tongue: > plicated tongue 
strawberry tongue: Erdbeerzunge f, 
hypertrophische Zunge f 

sulcated tongue: > plicated tongue 
wrinkled tongue: > plicated tongue 

tonlic ['tantk] adj: tonisch 

tolnoglralphy [tau'nagrafı] noun: Tono- 
graphie f, Tonografie f 

tolnomlelter [tou'namitor] noun: Tono- 
meter nt 

applanation tonometer: Applanations- 
tonometer nt 

Schiótz tonometer: Schiótz-Tonometer 
nt 

tolnomleltry [too'namotri] noun: Tono- 
metrie f 

tonisil ['tansol] noun: 1. mandelförmi- 
ges Organ nt, Mandel f, Tonsille f 2. 
Gaumenmandel f, Tonsilla palatina 
adenoid tonsil: Rachenmandel f, Ton- 
silla pharyngea/pharyngealis 

faucial tonsil: Gaumenmandel f, Ton- 
silla palatina 

lingual tonsil: Zungen(grund)mandel 
f; Tonsilla lingualis 

palatine tonsil: Gaumenmandel f, Ton- 
silla palatina 

pharyngeal tonsil: Rachenmandel f, 
Tonsilla pharyngealis/pharyngea 
tubal tonsil: Tubenmandel f, Tonsilla 
tubaria 

tonisilllar ['tansrlor] adj: tonsillär, ton- 
sillar 

tonisilllarly [‘tanstleriz] adj: tonsillär, 
tonsillar 

tonisilllectolmy [,tansa'lektam1] noun: 
Tonsillektomie 

tonisililitiic [,‚tansı'lıtık] adj: tonsilli- 
tisch 

tonisillliitis [‚tansı'lartıs] noun: Man- 
delentzündung f, Tonsillitis f; Angina f 
catarrhal tonsillitis: katarrhalische 
Tonsillitis f, Tonsillitis/Angina catar- 
rhalis 

follicular tonsillitis: Kryptentonsillitis 
f; Angina follicularis 

lacunar tonsillitis: Angina/Tonsillitis 
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lacunaris 
tonisillloladlelnoidlecitolmy [,tansiloo- 
‚zdansı'dektamı] noun: Tonsilloade- 
noidektomie f 
tonisilllolmylcolsis [tan,siloomar'koo- 
sis] noun: Mandel-, Tonsillenmykose f 
tonisillloplalthy [,tansr'lapoOr] noun: 
Tonsillenerkrankung f, Tonsillopathie f 
tonisilllotiolmy [,tansr'latomi] noun: 
Tonsillotomie f 
tolnus ['təunəs] noun: (An-)Spannung 
f; Tonus m 
tooth [tu:0] noun, plural teeth [ti:0]: 
Zahn m; (anatom.) Dens m 
anterior teeth: Frontzáhne f 
baby teeth: Milchzáhne pl, Dentes de- 
cidui 
buccal teeth: Backenzáhne pl 
canine tooth: >cuspidate tooth 
cuspid tooth:  cuspidate tooth 
cuspidate tooth: Eckzahn m, Reifizahn 
m, Dens caninus 
deciduous tooth: Milchzahn m, Dens 
deciduus 
eye tooth: >cuspidate tooth 
green teeth: Chlorodontie f 
incisor tooth: Schneidezahn m, Dens 
incisivus 
milk teeth: Milchzähne pl, Dentes deci- 
dui 
molar tooth: Mahlzahn m, Dens molaris 
permanent tooth: bleibender Zahn m, 
Dens permanens 
premolar tooth: Prámolar(zahn m) m, 
Dens premolaris 
wisdom tooth: Weisheitszahn m, Dens 
serotinus 
toothlache ['turO,erk] noun: Dentalgie f 
tolphus ['toufos] noun, plural -phi 
['təofarl: 1. Knoten m, Tophus m 2. 
Gichtknoten m, Tophus m arthriticus 
toplic ['taprk] adj: örtlich, lokal; äußer- 
lich (wirkend), topisch 
toplolnarlcolsis [,tapanair'kausis] noun: 
Lokalanásthesie f 
tolpolpholbia [,topou'foubro] noun: To- 
pophobie f; Situationsangst f 
torlpid ['to:rpid] adj: träge, schlaff, apa- 
thisch, stumpf, torpid 
torlpidlilty [to:r'prdot1] noun: Trägheit f, 
Schlaffheit f, Torpiditát f, Torpor m 
torlsion ['to:rfn] noun: 1. (Ver-)Dre- 
hung f; Drehen nt 2. Drehung f, Torsion f 
testicular torsion: Hodentorsion f 
torltilcolllis [,to:rtr'kalrs] noun: Schief- 
hals m, Torticollis m 
torituloslilty [,to:zrtfo'wasoti] noun: 
Krümmung f, Windung f; Schlángelung 
f; Tortuositas f 


trabeculectomy 


toritulous ['to:rt fowes] adj: gewunden, 
gekriimmt, gedreht, geschlangelt 

torlulloplsolsis [,toxr(j)a'lapsasis] noun: 
Torulopsosis f 

torlullolsis [,torr(j)a'lousts] noun: euro- 
päische Blastomykose f, Kryptokokko- 
se f, Torulose f 

tolrus ['to:ros, 'tour-] noun, plural -ri 
[rar]: Wulst m, Torus m 

torus levatorius: Levatorwulst m, To- 
rus levatorius 

torus tubarius: Tubenwulst m, Torus 
tubarius 

toltiploltent [tsu'tıpstant] adj: (Zelle, 
Gewebe) totipotent, omnipotent 

touch [tatf]: I noun 1. Berührung f; Be- 
rühren nt at a touch beim Berühren 2. 
Tastsinn m, Gefühl nt II v anfassen, be- 
rühren, angreifen, betasten 

tourlnilquet ['tarnrkit, 'tuar-] noun: 
(Abschnür-)Binde f, Tourniquet nt; 
Manschette f 

toxlalnelmia [takso'ni:m1o] noun: hämo- 
toxische Anämie f, toxische Anämie f 

toxlelmia [tak'sizmro] noun: 1. Blutver- 
giftung f, Toxikámie f, Toxámie f 2. To- 
xinamie f, Toxemia 

eclamptic toxemia: Schwangerschafts- 
toxikose f, Gestose f 

preeclamptic toxemia: EPH-Gestose f, 
Práeklampsie f, Spátgestose f 

toxlelmic [tak'sizm1k] adj: toxikämisch 

toxlic ['taksık]: I noun Gift nt, Toxikon 
nt II adj giftig, toxisch, Gift- 

toxlilcant ['taksrkont] adj: giftig, to- 
xisch 

toxlilcaltion [taksı'keifn] noun: Vergif- 
tung f; Intoxikation f; Vergiften nt 

toxlilcelmia [takso'sizmr9] noun: > toxe- 
mia 

toxliclilty [tak'srsotr] noun: Giftigkeit f, 
Toxizitat f 

toxlilcolgenlic [taksrkoo'dsenik] adj: to- 
xinbildend, toxigen, toxogen 

toxlilcolhelmia [taksrkoo'hi:zmro] noun: 
> toxemia 

toxlilcoid ['taksiko1d] adj: giftartig, to- 
xoid 

toxlilcollolgy [,takst'kalad31] noun: To- 
xikologie f 

toxlilcolpathlic [,taksrkou'paeOrk] adj: 
toxikopathisch 

toxlilcoplalthy [taksr'kapoOr] noun: Ver- 

giftung f, Toxikopathie f 

toxlilcolsis [taks1' opati f noun: Toxiko- 
se f, Toxicosis f 

gestational toxicosis: Gestose f, Schwan- 
gerschaftstoxikose f 

retention toxicosis: Retentionstoxikose f 


toxlilgenlic [taksı'dzenık] adj: toxinbil- 
dend, toxigen, toxogen 

toxlin ['taksın] noun: Gift nt, Toxin nt 
botulinus toxin: Botulinustoxin nt 

toxlilnelmia [taksr'nizmro] noun: Blut- 
vergiftung f, Toxinámie f 

toxlilnolgenlic [,taksmou'd3enik] adj: 
toxinbildend, toxigen, toxogen 

toxlilnolsis [taks1'nausis] noun: Toxino- 


‘elite [taksi'poOrk] adj: toxikopa- 
thisch 

toxliplalthy [tak'srpo0r] noun: > toxico- 
pathy 

Toxlolcalra [,takso'kaero] noun: Toxoca- 
raf 
Toxocara canis: Hundespulwurm m, 
Toxocara canis 

toxlolcalrilalsis [ taksəokə'rarəsis] noun: 
Toxocariasis f 

toxloid ['takso1d] noun: Toxoid nt, Ana- 
toxin nt 

diphtheria toxoid: Diphtherie-Anato- 
xin nt, Diphtherieformoltoxoid nt 
formol toxoid: Formoltoxoid nt 

toxlolnolsis [takso'nousis] noun: > toxi- 
cosis 

toxlophlolrous [tak'saforos] adj: gifttra- 
gend, toxophor 

Toxlolplasima [takso'plaezmo] noun: To- 
xoplasma nt 

Toxoplasma gondii: Toxoplasma gon- 
dii f 

toxlolplasimic [takso'plaezmrk] adj: to- 
xoplasmotisch 

toxlolplasimin [takso'plazmin] noun: 
Toxoplasmin nt 

toxlolplasimolsis [,taksoplaez'mousis] 
noun: Toxoplasmose f 

toxlulria [tak's(j)uorro] noun: Harnver- 
giftung f, Urámie 

tralbeculla [tre'bekjolo] noun, plural 
-lae [-H:]: Bálkchen nt, Trabekel f 
trabeculae of cavernous bodies: Trabe- 
culae corporum cavernosum 

fleshy trabeculae of heart: Herztrabe- 
kel pl, Trabeculae carneae cordis 
muscular trabeculae of heart: Herztra- 
bekel pl, Trabeculae carneae cordis 
septomarginal trabecula: Trabecula 
septomarginalis 

splenic trabeculae: Milzbalken pl, Tra- 
beculae lienis/splenicae 

trabeculae of spongy body: Trabeculae 
corporis spongiosi 

tralbeclullar [tro'bekjolor] adj: trabeku- 
làr 

tralbeciullecitolmy [tro,bekjo'lektomr] 
noun: Trabekulektomie f, Trabekuloto- 
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trabeculoplasty 


mie f 

tralbeclullolplasity [tro'bekjolouplastr] 
noun: Gonio-, Trabekuloplastik f 
tralchea ['trerki:ə trə'ki:ə] noun, plural 
-chelas, -chelae [-krit]: Luftróhre f, Tra- 
chea 

scabbard trachea: Sábelscheidentra- 


tralchelal ['trerkrol] adj: tracheal 
tralchelallgia [,trerk1'eld3(1)a] noun: 
Luftróhrenschmerz m, Trachealgie f, 
Tracheodynie f 
tralchelitlic [,trerkr'artik] adj: trachei- 
tisch 
tralcheliltis [,trerkr'artrs] noun: Trachei- 
tis f, Luftróhrenentzündung f 
tralchellilan [tro'ki:lron] adj: 1. zervikal, 
Hals-, Zervikal-, Nacken- 2. zervikal, 
Gebármutterhals-, Zervix-, Cervix- 
tralchelliltis [ trəki:'lartıs] noun: Zervi- 
zitis f, Zervixentziindung f 
trachlellolcyritolsis eee 
sis] noun: 1. Halswirbelsäulenkyphose 
f; Trachelokyphose f 2. Wirbeltuberku- 
lose f, Spondylitis tuberculosa 
trachlellolcysitiltis [,traekoloosrs'tartrs] 
noun: Blasenhalsentzündung f, Trache- 
lozystitis f 
trachlelloldynlia [, traekoloo'di:nro] noun: 
Nackenschmerzen pl, Zervikodynie f 
trachlellolmyliltis [,trekoloomar'artis] 
noun: Halsmuskelentzündung f, Tra- 
chelomyitis f 
trachlellolpexly ['traekoloopeksi] noun: 
Trachelo-, Zervikopexie f 
trachlellolplasity ['treekalauplest1] noun: 
Zervixplastik 
tralchellorirhalphy [,trerkr'lorofr] noun: 
Zervixnaht f, Zervikorrhaphie f 
tralchellosichilsis [,traekoloo'laskosis] 
noun: Tracheloschisis f 
tralchelolbronichilal [,trerkrau'branktal] 
adj: tracheobronchial, bronchotracheal 
tralchelolbronichitlic [,tretkrau'bran- 
'kaıtık] adj: tracheobronchitisch 
tralchelolbronichiltis [,trerkrau'bran- 
'kaıtıs] noun: Tracheobronchitis f 
tralchelolbronichosicolpy [,trerkreobran- 
'kaskapı] noun: Tracheobronchosko- 
pie f 
tralchelolcele ['treıkısvsi:l] noun: Tra- 
cheozele 
tralchelolelsophlalgelal [,trerkrour,safo- 
'd5i:ol, - ısa'fadzıal] adj: ösophagot- 
racheal, tracheoösophageal 
tralchelolfisitullilzaltion [ trerkrəofist fə- 
Ir'zerfn] noun: Luftróhrenfistelung f 
tralchelolgenlic [,trerkrou'dzentk] adj: 
tracheogen 
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tralchelollalrynigelal [,treıkısuls'rın- 
d3(1)al] adj: tracheolaryngeal 
tralchelolmallalcia [ trerkroumo'lerf(1)ə] 
noun: Tracheomalazie f 
tralcheloplalthy [,trerkr'apoOr] noun: 
Luftröhrenerkrankung f, Tracheopa- 
thie f 
tralchelolphalrynigelal [,tretkraufa'rin- 
d3(1)əl] adj: tracheopharyngeal, pha- 
ryngotracheal 
tralchelolplasity ['trerkrouplæstı] noun: 
Luftröhren-, Tracheoplastik f 
tralchelorlrhalgia [,trerkrau'rerd3(1)a] 
noun: Luftröhrenblutung f, Tracheor- 
rhagie 
tralchelorlrhalphy [,trerkr'orəfr] noun: 
Luftróhrennaht f, Tracheorrhaphie f 
tralchelolscoplic [,treıkısu'skapık] adj: 
tracheoskopisch 
tralchelosicolpy [,trerkr'askopi] noun: 
Tracheoskopie f 
tralchelolstelnolsis [,trerkrosti'nousis] 
noun: Trachealstenose f 
tralchelositolma [,trerkras'toumo] noun: 
Tracheostoma nt 
tralchelos|tolmy [,trerkrau'astam1] noun: 
. Tracheostomie f 2. Tracheostoma nt 
tralchelotlolmy [,trerkrau'atom1] noun: 
Luftróhrenschnitt m, Tracheotomie f 
tralchiltis [tro'kartrs] noun: Tracheitis f, 
Luftróhrenentzündung f 
tralcholma [tro'Koomo] noun, plural 
-malta [-moto]: Trachom(a) nt, ägypti- 
sche Kórnerkrankheit f 
tralchomlaltous [tro'kamotos] adj: tra- 
chomatós 
tract [traekt] noun: 1. Trakt m, System m 
2. Strang m, Bahn f, Tractus m 
tracts of anterior funiculus: Vorder- 
strangbahnen pl 
anterior reticulospinal tract: Tractus 
reticulospinalis anterior 
anterior spinothalamic tract: Tractus 
spinothalamicus anterior 
tracts of anterolateral funiculus: Vor- 
derseitenstrangbahnen pl 
ascending tract: (ZNS) aufsteigende 
Bahn f 
bulboreticulospinal tract: Tractus bul- 
boreticulospinalis 
bulbothalamic tract: Tractus bulbo- 
thalamicus 
cerebellar tracts: Kleinhirnbahnen pl 
cerebellar tracts of lateral funiculus: 
Kleinhirnseitenstrangbahnen pl 
cerebral tracts: (Groß-)Hirnbahnen pl 
cerulospinal tract: Tractus caerulospi- 
nalis 
corticohypothalamic tract: Tractus 


= 


transaminase 


corticohypothalamicus 
corticopontine tract: Tractus cortico- 
pontinus 

corticospinal tract: Pyramidenbahn f, 
Tractus corticospinalis 

corticotectal tract: Tractus corticotec- 
talis 

cuneocerebellar tract: Tractus cuneo- 
cerebellaris 

dentorubral tract: Tractus dentorubra- 
lis 

descending tract: absteigende Bahn f 
tracts of dorsal funiculus: Hinter- 
strangbahnen pl 

dorsolateral tract: Lissauer-Randbün- 
del nt, Fasciculus dorsolateralis 

fiber tract: Faserbahn f 
gastrointestinal tract: Magen-Darm- 
Trakt m, Gastrointestinaltrakt m 
hypothalamohypophysial tract: Trac- 
tus hypothalamohypophysialis 
iliopubic tract: Tractus iliopubicus 
tracts of lateral funiculus: Seiten- 
strangbahnen pl 

lateral spinothalamic tract: Tractus 
spinothalamicus lateralis 

lateral vestibulospinal tract: Tractus 
vestibulospinalis lateralis 

Lissauer's tract: Lissauer-Randbündel 
nt, Fasciculus dorsolateralis 

lower urinary tract: ableitende Harn- 
wege pl 

medial vestibulospinal tract: Tractus 
vestibulospinalis medialis 

tract of Münzer and Wiener: Tractus 
tectopontinus 

nucleocerebellar tract: Tractus nucleo- 
cerebellaris 

olivocochlear tract: Tractus olivococh- 
learis 

optic tract: Tractus opticus 
pallidorubral tract: Tractus pallidoru- 
bralis 

paraventriculohypophysial tract: Trac- 
tus paraventriculohypophysialis 
parependymal tract: Tractus parepen- 
dymalis 

parietopontine tract: Tractus parieto- 
pontinus 

perforating tract: Tractus perforans 
pontoreticulospinal tract: Tractus 
pontoreticulospinalis 

projection tracts: Projektionsbahnen pl 
pyramidal tract: Großhirnbrücken- 
bahn f, Pyramidenbahn f 

reflex tract: Reflexbahn f 

respiratory tract: Atemwege pl, Appa- 
ratus respiratorius, Systema respirato- 
rium 


reticulocerebellar tract: Tractus reti- 
culocerebellaris 

reticulospinal tract: Tractus reticulo- 
spinalis 

rubroreticulospinal tract: Tractus ru- 
broreticulospinalis 

sensory tract: sensible/sensorische 
Bahn f 

solitary tract of medulla oblongata: 
Tractus solitarius 
spinocervicothalamic tract: Tractus 
spinocervicothalamicus 

spinoolivary tract: Tractus spinooliva- 
ris 

spinoreticular tract: Tractus spinoreti- 
cularis 

spinotectal tract: Tractus spinotectalis 
spinothalamic tract: Tractus spinotha- 
lamicus 

spinovestibular tract: Tractus spino- 
vestibularis 

tract of spiral foramen: Tractus spira- 
lis foraminosus 

strionigral tract: Tractus strionigrales 
supraopticohypophysial tract: Tractus 
supraopticohypophysialis 
tectocerebellar tract: Tractus tectoce- 
rebellaris 

tectorubral tract: Tractus tectorubralis 
thalamoolivary tract: Tractus thala- 
moolivaris 

trigeminospinal tract: Tractus trige- 
minospinalis 

vestibular tracts: vestibuláre Bahnen pl 
vestibulocerebellar tract: Tractus ves- 
tibulocerebellaris 

tracition ['traek fn] noun: 1. Ziehen nt 2. 
(physik.) Zug m 3. (physiolog.) Zug m, 
Traktion f 4. Zug m, Extension f, Trak- 
tion f 

tracitotlolmy [traek'tatomr] noun: Trak- 
totomie f 

tralgi ['treıdzaı] plural: Büschelhaare 
pl, Tragi pl 

tralgus ['trerges] noun, plural -gi 
[-d3ar]: Tragus m 

trait [tret] noun: Merkmal nt, Eigen- 
schaft f 

traniquillizier ['traagkwolarzor] noun: 
Tranquilizer m 

translabldomlilnal [ trænsæb'damınl, 
,treenz-] adj: transabdominal, transab- 
dominell 

translamlilnase [,trazens'zemineiz] noun: 
Aminotransferase f, Transaminase f 
alanine transaminase: Alaninamino- 
transferase f, Glutamatpyruvattrans- 
aminase f 

aspartate transaminase: Aspartatami- 
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transamination 


notransferase f, Glutamatoxalacetat- 
transaminase f 

glutamic-oxaloacetic transaminase: 
Glutamatoxalacetattransaminase f, As- 
partataminotransferase f 
glutamic-pyruvic transaminase: Glu- 
tamatpyruvattransaminase f, Alanin- 
aminotransferase f 

translamlilnaltion [ trænsæmıi'nerfn] 
noun: Transaminierung f 
translanlilmaltion [ trænsænr'merfn] 
noun: 1. Mund-zu-Mund-Beatmung f 
2. (pädiat.) Reanimation f eines totge- 
borenen Säuglings 

translaorltic [ trænser'o:rtık] adj: trans- 
aortal 

translaltrilal [,traens'ertrrol] adj: trans- 
atrial 

translbalsal [,treens'bersl] adj: transba- 
sal 

trans|capiilllarly [, tre ns'kaepo,leri:, -ko- 
'pılorı] adj: transkapillár 

transicelllullar [,trens'seljolor] adj: 
transzellular 

transicerlvilcal [,traens'sarvikl] adj: 
transzervikal 

transicolballalmin [,traenskoo'baelomin] 
noun: Transcobalamin nt, Vitamin-B;;- 
bindendes Globulin nt 

transiconidyllar [,treens'kandilor] adj: 
transkondylar 

translcorltilcal [,treens'korrtrkl] adj: 
transkortikal 

translcorltin [,trans'ko:rtin] noun: 
Transkortin nt, Cortisol-bindendes 
Globulin nt 

traniscripltase [traeen'skripterz] noun: 
Transkriptase f 

reverse transcriptase: reverse Trans- 
kriptase f 

translcultalnelous [,treenskju:'terntos] 
adj: perkutan, transdermal, transkutan 

transiderlmic [,treens'dsrmik] adj: trans- 
kutan, transdermal, perkutan 

translduclilble [,traens'd(j)u:sibl] adj: 
transduzierbar 

transiduloldelnal [,traensd(j)u:oo'di:nl] 
adj: transduodenal 

transldulral [, traens'd(j)uorel] adj: trans- 
dural 

transleplilderlmal [,treensepr'dsrml, 
‚treenz-] adj: transepidermal 

translethimoildal [,traenseO'moidl] adj: 
transethmoidal 

transfer [n 'traensfor; v traens'fsr]: I 
noun Übertragung f, Transfer m (to 
auf) II v übertragen, verlagern, trans- 
ferieren (to auf) 

embryo transfer: Embryo(nen)trans- 
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fer m, Embryonenübertragung f 
transiferlase ['treensfore1z] noun: Trans- 
ferase 
peptidyl transferase: Peptidyltrans- 
ferase f 
translferlence [traens'farans, 'traensfor-] 
noun: 1. Übertragung f, Transfer m (to 
auf) 2. (Patient) Verlegung f (to nach, 
zu; in, into in) 3. (psychol.) Übertra- 
gung f 
translferlrin [traens'fermn] noun: Trans- 
ferrin nt, Siderophilin nt 

transfer-RNA noun: Transfer-RNA f 
translfuse [traenz'fju:z] v: (Blut) über- 
tragen, transfundieren 

transifulsion [traenz'fju:rsn] noun: Blut- 
transfusion f, Transfusion f 

exchange transfusion: Austausch- 
transfusion f, Blutaustausch m 
exsanguination transfusion: exchange 
transfusion 

fetomaternale transfusion: fetomater- 
nale Transfusion f 

replacement transfusion: —exchange 
transfusion 

substitution transfusion: -> exchange 
transfusion 

total transfusion: > exchange transfu- 
sion 

translgenlic [traens'dsenik] adj: trans- 

en 

ag? [,trenshi'paetik] adj: 
transhepatisch 

translhilaltal [, treenshar'ertl] adj: trans- 
hiatal 

tranisient ['treenfont, -zıont] adj: ver- 
ganglich, flüchtig, kurz(dauernd), un- 
bestándig, vorübergehend, transient, 
transitorisch 

translillilac [,traens'ilraek, ,treenz-] adj: 
transiliakal 

translilllulmilnaltion [,traensr,luzmo'ner- 
fn] noun: Durchleuchten nt, Transillu- 
mination f 

translinisullar [,traens'imns(j)olor] adj: 
transinsulár 

tranisiltionlal [traen'sıznl] adj: vorüber- 
gehend, Übergangs-, Überleitungs-, 
Zwischen- 

tranisiltionlalry [traen'zr o, neriz, -fnori] 
adj: vorübergehend, Übergangs-, Zwi- 
schen- 

tranlsiltolry ['treensitorrit] adj: vergäng- 
lich, flüchtig, transient, transitorisch 

transllablylrinithine [,traens laebo'rrnOr, 
-Birn, ‚trenz-] adj: translabyrinthar 

transllulcent [,traens'lursnt] adj: (licht-) 
durchlássig, durchscheinend, translu- 
zent, transluzent 


transtracheal 


trans|maxiililarly [‚treens'macksa leri:, 
-maek'sılorı] adj: transmaxillar 
transimemibrane [,trens'membrein] 
adj: transmembranös 
translmilgraltion [,traensmar'grerfn] 
noun: Transmigration f 

translmisision [,traens'mrfn] noun: 1. 
(genet.) Übertragung f, Transmission f 
2. (physiolog.) Über-, Weiterleitung f, 
Fortpflanzung f; (physik.) Übertragung 
f; Transmisssion f 

hereditary transmission: 1. Vererbung 
f; Erbgang m 2. Erblichkeit f, Hereditat f 
translmitlter [,traens'mitor] noun: Über- 
trügersubstanz f; Transmitter m 
trans|mulral [,traens'mjuoral] adj: trans- 
mural 

transinalsal [,traens'nerzl] adj: transna- 
sal 
transineulronlal [,traens'njuoronl] adj: 
transneuronal 

translocullar [,traens'akjolor] adj: trans- 
okular 

translorlbitlal [,traens'o:rbrtl, 
adj: transorbital 
translolvarlilan [,treensou'veorion] adj: 
transovarial 

translparlent [,treens'peoront] adj: 
(licht-)durchlassig, transparent 
translpalrileltal [, traenspo'rantl] adj: 
transparietal 
translperlilnelal [,treensperr'nizol] adj: 
transperineal 
translperliltolnelal [,traens,perrtoo'ni:ol] 
adj: transperitoneal 
translphoslpholryllaltion [,treensfas- 
,fore'lerfn] noun: Transphosphory- 
lierung f 
tranispilraltion [,traenspr'rerfn] noun: 
Diaphorese f, Transpiration f 
tranispire [traen'sparor] v: schwitzen, 
transpirieren 
transiplalcenital[,treenspla'sentl, ,treenz-] 
adj: transplazentar, diaplazentar 
translplant [n 'traensplant; v traens- 
‘plent]: I noun 1. Transplantat nt 2. 
transplantation II v verpflanzen, 
übertragen, transplantieren 

cadaveric transplant: Leichentrans- 
plantat nt, Kadavertransplantat nt 
transiplantialble [traenz'pleentobl] adj: 
transplantierbar, transplantabel 
translplanitaltion [,treenzplen'terfn] 
noun: Verpflanzung f; Transplantation 
f, Übertragung f 

autochthonous transplantation: > au- 
tologous transplantation 

autologous transplantation: Auto- 
transplantation f, autogene Transplan- 


‚tr&nz-] 


tation f 
bone marrow transplantation: Kno- 
chenmarktransplantation f 
cadaveric transplantation: Kadaver- 
transplantation f, Transplantation f 
von Leichenorganen 
heart transplantation: Herztransplan- 
tation f, Herzverpflanzung f 
heterologous transplantation: hetero- 
gene Transplantation f, Heterotrans- 
plantation f. 
heteroplastic transplantation: > hete- 
rologous transplantation 
homologous transplantation: homolo- 
ge Transplantation f, Homotransplan- 
tation f 
islet-cell transplantation: Inselzell- 
transplantation f 
organ transplantation: Organtrans- 
plantation f; Organverpflanzung f 
xenogeneic transplantation: > hetero- 
logous transplantation 
translpleulral [,traens'ploorol, ,trznz-] 
adj: transpleural 
translport ['traensporrt, trzens,pourt]: I 
noun Transport m, Befórderung f II v 
transportieren, befórdern 
exchange transport: Austauschtrans- 
port m, Countertransport m 
translpolsiltion [,traenspo'zrfn] noun: 1. 
(genet.) Umstellung f; Transposition f 
2. (chem.) Umlagerung f, Transposition 
f 3. (Gewebe-, Organ-)Verlagerung f, 
Transposition f, Translokation f 
translpulbic [,traens'pjurbrk] adj: trans- 
pubisch 
translpullmolnarly [,treens'pAlmo,neri:] 
adj: transpulmonal 
transisalcral [, traens'serkrol] adj: trans- 
sakral 
transiscroltal [,traens'skrooutol] adj: 
transskrotal 
transisepltal [,treens'septl] adj: trans- 
septal 
transisexlulal [‚trens'sekfowal] adj: 
transsexuell 
transisexlulallism [,trans'seksfawe- 
lizom] noun: Transsexualitat f 
transisphelnoildal [ traenssfi:'no1dl] adj: 
transsphenoidal 
transisterinal [,treens'stsrnl] adj: trans- 
sternal 
transisynlapitic [,traenss1'neptik] adj: 
transsynaptisch 
transitemlpolral  [,traens'temp(o)rol] 
adj: transtemporal 
transitholraclic [,treensOo'resik] adj: 
transthorakal 
transitralchelal [,trens'trerkrel] adj: 
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transtympanic 


transtracheal 

trans|tymipaniic [,treenstim'peenik] adj: 
transtympanal 

tranisuldate ['traensodert] noun: Trans- 
sudat nt 

tranisuldaltion [,transu'detfn] noun: 1. 
Transsudat nt 2. Transsudation f 
translulreithral [,traensjuo'ri:Orel] adj: 
transurethral 

transivaglilnal [,traens' vaedsinl] adj: 
transvaginal 

translvenitriclullar [,trensven'trikjolor] 
adj: transventrikular 
translverlsecitolmy [,traensvor'sektomi] 
noun: Transversektomie f 

translverlsolcosital [traens, varsou'kastl] 
adj: kostotransversal 

translverisotiolmy [,traensva3r'satomi] 
noun: Transversotomie f 

translveslilcal [, traens'vesikl] adj: trans- 
vesikal 

traplelzoid ['traeprzo1d]: I noun Os tra- 
pezoideum, Os multangulum minus II 
adj trapezfórmig, trapezoid 

traulma ['traume, 'tro:-] noun, plural 
-mas, -malta [-moto]: 1. (körperliche) 
Verletzung f, Wunde f, Trauma nt 2. 
(seelisches) Trauma nt, seelische Er- 
schütterung f, Schock m 

birth trauma: Geburtsscháden pl, Ge- 
burtstrauma nt 

traulmatlic [tro:'maetik, trao-] adj: 
traumatisch; posttraumatisch 

traulmaltolgenlic [,tro:zmotoo'dsenik] 
adj: traumatogen 

traulmaltolpylra | tro:mətə'patrrə, ,trao-] 
noun: Wundfieber nt, Febris traumatica 

tralvail [tra'verl, 'traeverl] noun: (Ge- 
burts-)Wehen pl, Kreißen nt 

treatiment ['trizmont] noun: 1. Behand- 
lung f, Behandlungstechnik f; Therapie 
f 2. Heilmittel nt, Arzneimittel nt 
causal treatment: Kausalbehandlung f 
high-frequency treatment: Diathermie f 
light treatment: Lichtbehandlung f, 
Lichttherapie f 

physical treatment: physikalische The- 
rapie f 

preventive treatment: Práventivbe- 
handlung f, vorbeugende Behandlung f 
radiation treatment: Bestrahlung f, 
Strahlentherapie f, Strahlenbehand- 
lung f, Radiotherapie f 

ray treatment: radiation treatment 
solar treatment: Heliotherapie f 

tree [trit] noun: baumartige Struktur f, 
Baum m 

bronchial tree: Bronchialbaum m, Ar- 
bor bronchialis 
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tree-shaped adj: Dendriten betreffend, 
verástelt, verzweigt, dendritisch 

trelma ['trixmo] noun: 1. Öffnung f, 
Loch nt, Foramen nt 2. (weibliche) 
Scham oder Schamgegend f, äußere 
(weibliche) Geschlechtsorgane pl, Vul- 


vaf 

Tremlaltolda [,tremo'toudo, ,trizmo-] 
plural: Saugwürmer pl, Trematoden pl 
tremlor ['tremor, 'tremour] noun: (un- 
willkürliches) Zittern nt, Tremor m 
action tremor: Intentionstremor m 
flapping tremor: Flattertremor m, 
Flapping-tremor m, Asterixis f 
intention tremor: Intentionstremor m 
passive tremor: Ruhetremor m 
rest tremor: Ruhetremor m 

volitional tremor: Intentionstremor m 
trelpan [tri'peen] noun: Trepan m 
treplalnaltion [trepo'nerfn] noun: Tre- 
panation f 

dental trepanation: Wurzeltrepanation 
f, Wurzelspitzentrepanation f 
trephlilnaltion [trefr'nerfn] noun: Tre- 
panation f 

Treplolnelma [trepo'nitmo] noun: Tre- 
ponema nt 

Treponema pallidum: Syphilisspiro- 
cháte f, Treponema pallidum 
Treponema pallidum subspecies per- 
tenue: > Treponema pertenue 
Treponema pertenue: Frambósie-Spi- 
rocháte f, Treponema pertenue 

treplolnelmal [trepo'nitml] adj: Trepo- 
nema-, Treponemen- 

treplolnelmaltolsis [trepa,nizma'tausis] 
noun: Treponemainfektion f, Trepone- 
matose f 

treplolnelmilalsis [ ,trepant'marasis] noun: 
1. > treponematosis 2. harter Schanker 
m, Syphilis f, Lues f 

treplolnelmilcildal [trepo,nrmo'saidl] 
adj: treponemazid, treponemizid 

treltinlolin [tri'tinjowrn] noun: Retin- 
säure f, Vitamin A,-Säure f, Tretinoin nt 

trilaclyliglyclerlol  [,trar,zesil'glrsoral, 
-rol] noun: Triacylglycerin nt, Triglyce- 
rid nt 

trilad ['trarod, -@d] noun: 1. Dreier- 
gruppe f, Trias f 2. dreiwertiges Ele- 
ment nt, Triade f 

trilal ['trarol, trail]: I noun Versuch m 
(of mit); Probe f, Prüfung f, Test m, Er- 
probung f on trial auf/zur Probe, pro- 
beweise by way of trial versuchsweise 
II adj Versuchs-, Probe- 

double-blind trial: Doppelblindstudie f 

trilanlgle ['trarengl] noun: Dreieck nt 
(anatom.) Trigonum nt 


trichosporosis 


anterior triangle: vorderes Halsdrei- 
eck nt, Regio cervicalis anterior, Trigo- 
num cervicale anterius 
anterior cervical triangle: anterior 
triangle 
carotid triangle: Karotisdreieck nt, Tri- 
gonum caroticum 
Lieutaud's triangle: Lieutaud-Dreieck 
nt, Blasendreieck nt, Trigonum vesicae 
omoclavicular triangle: Fossa supra- 
clavicularis major, Trigonum omocla- 
viculare 
posterior cervical triangle: seitliches 
Halsdreieck nt, Regio cervicalis latera- 
lis, Trigonum cervicale posterius 
submandibular triangle: Unterkiefer- 
dreieck nt, Trigonum submandibulare 
vesical triangle: Blasendreieck nt, 
Lieutaud-Dreieck nt, Trigonum vesicae 
trilanigullar [trar'aepgjolor] adj: drei- 
eckig, triangular 
triblaldism ['tribadrzam] noun: Tribadie 
f, Tribadismus m 
trilbalsic [trar'bersik] adj: drei-, triba- 
sisch 
tribe [traıb] noun: Tribus m 
trilceps ['trarseps] noun, plural -ceps, 


-cepsles: dreiképfiger Muskel m; Mus- 
culus triceps brachii 

trichlallgia [trik'aelds(1)9] noun: Tri- 
chalgie f 

trilchilalsis [tri'karəsis] noun: Trichiasis f 

Trichiilnellla spilrallis noun: Trichine f, Tri- 
chinella spiralis 

trichiilnelllilalsis [,trrkarne'larasis] noun: 
Trichinose f 

trichlilnelllolsis [,trrkarne'lausts] noun: 
Trichinose f 

trichlilnilalsis [,trrkar'narosrs] noun: Tri- 
chinose f 

trichlilnolsis [,trikr'noosrs] noun: Tri- 
chinose f 

trilchiltis [trr'Kartrs] noun: Haarbalgent- 
zündung f, Trichitis f 


trilchlolrolmethlane [trar,klo:roo'me0- 
ein] noun: Chloroform nt, Trichlorme- 
than nt 

trichlolbelzoar [,trikoo'bi:zo:r, -zour] 
noun: Trichobezoar m 

trichloldynlia [,trrkoo'di:nro] noun: 
Trichalgie f 

trichloleplilthellilolma [,trrkooepr,Orlr- 
'eumo] noun: Trichoepitheliom nt, 
Brooke-Krankheit f 

trichlolglosisia [,trrkou'glasro] noun: 
Haarzunge f, Glossotrichie f, Tricho- 
glossie 

trichloid ['trıkaıd] adj: haarähnlich, tri- 
choid 


trichlolleulkolcyte [trrkou'lu:kosait] noun: 
Haarzelle f 

trilcholma [tri'kəomə] noun: 1. Trichia- 
sis f 2. Trichom nt, Trichoadenom nt 

trilchomlaltous [tri'kamotas] adj: tri- 
chomartig, trichomatés 

trichlolmeglally [,trrkou'megoli] noun: 
Trichomegalie f 

trichlolmolnalcildal [,trtkoo,maneo'saidl, 
-,mo90-] adj: trichomonadenabtótend, 
trichomonazid 

trichlolmonlad [trrkou'maned] noun: 
Trichomonade f, Trichomonas f 

Trichlolmonlas [,trrkoo'manes, '-moo-] 
noun: Trichomonas f 
Trichomonas vaginalis: Trichomonas 
vaginalis 

trichlolmolnilalsis [,trrkoomo'narosis 
noun: Trichomoniasis f. 

trichlolmylceltolsis [,trikoumairso'too- 
sis] noun: > trichomycosis 

trichlolmylcolsis [,trrkaumar'kausis] 
noun: Trichomykose f 

trichlolnolcarldilolsis [,trrkoonou,ka:rdr- 
‘gusis] noun: Trichonokardiose f 

trichlolnoldolsis [,trrkounoo'doosrs 
noun: 1. Trichonodose f 2. Haarknót- 
chenkrankheit f, Trichorrhexis nodo- 
sa, Nodositas crinium 

trichlolnolsis [,trtkoo'noosrs] noun: Tri- 
chose f 

trilchophlyltid [tr1'kafatid] noun: Tri- 
chophytid nt 

Trilchophlylton [tri'kafotan] noun: Tri- 
chophyton nt 

trichlolphytlolsis [,trikəfar'təosis] noun: 
Trichophytie f 

trichlolptillolsis [,trrkootr'lousts, trr- 
‚kaptı'lousıs] noun: Haarspaltung f, 
Trichoptilose f, Trichoschisis f 

trichlorlrhexlis [,trikau'reksts] noun: 
Trichorrhexis f 
trichorrhexis invaginata: Trichorrhe- 
xis invaginata 
trichorrhexis nodosa: Haarknótchen- 
krankheit f, Trichorrhexis nodosa, No- 
dositas crinium 

trichlosichilsis [trık'askasıs] noun: 1. 
Haarspaltung f, Trichoptilose f, Tricho- 
schisis f 2. Trichorrhexis f. 

trilchoslcolpy [trr'kaskopr] noun: Haar- 
untersuchung f, Trichoskopie f 

trilcholsis [tri'kousis] noun: Trichose f 

Trilcholspolron [,trikoo'spouran, tri- 
'kasporan] noun: Trichosporon nt 

trichlolspolrolsis [,trrkauspa'rousis] 
noun: 1. Trichosporoninfektion f, Tri- 
chosporose f 2. Haarknétchenkrank- 
heit f, Piedra f, Trichosporose f 
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Trichosporum 


Trilcholspolrum [,trikoo'spourom] noun: 
Trichosporon nt 

trichlolstronigyllilalsis [ ,trikou,strand3o- 
'larəsis] noun: Trichostrongyliasis f 

trichlolstronigyllolsis [,trrkoo,strandzi- 
'ləosis] noun: Trichostrongyliasis f 

Trichlolstronlgyllus [,trikou'strand3ilas] 
noun: Trichostrongylus m 

trichloltilllolmalnia [,trikoutrlo'mernro, 
-jo] noun: Trichotillomanie f 

trilchrolmalsy [trar'kroomosi] noun: 

normales Farbensehen nt, Trichroma- 

sie f, Euchromasie f 

trilchrolmat ['trarkromet] noun: Tri- 

chromater m, Euchromater m 

trilchrolmatlic [,trarkrou'metik] adj: 

normalsichtig, euchrom, trichrom 

trilchrolmaltism [trar'kroumotizom] 

noun: > trichromasy 

trilchrolmic [trar'kreomik] adj: (Farben- 
sehen) normalsichtig, euchrom, tri- 
chrom 

trichlulrilalsis [ trikjə'rarəsis] noun: 
Peitschenwurmbefall m, Trichuriasis f 

Trichlulris trichlilulra noun: Peitschen- 
wurm m, Trichuris trichiura 

trilcipliltal [trar'srpitl] adj: 1. dreikópfig 

2. Trizeps-, Triceps- 

trilcuslpid [trar'KAsprd] adj: 1. dreizip- 

felig, trikuspidal 2. Trikuspidalis-, Tri- 

kuspidalklappen- 

trildacityllism [trar'dektalizam] noun: 

Tridaktylie f 

trildacityllous [trar'daektrlos] adj: tri- 

daktyl 

trilfalcial [trar'feıfl] adj: dreifach; trige- 

minal 

trilfurlcaltion [,trarfor'kerfn] noun: Drei- 

teilung f, Trifurkation f 

trilgemiilnal [trar'dzeminl]: I noun Tri- 

eminus m, V. Hirnnerv m, Nervus tri- 

eminus II adj dreifach; trigeminal, 

rigeminus- 

trilgemlilnus [trar'd3emmos] noun: Tri- 

geminus m 

trilgemlilny [trar'd3emanı] noun: Trige- 

minie f 

triglger ['trıgar] noun: Auslöser m, Trig- 

er m 

ilglyclerlide [trar'gltsorard, -1d] noun: 

> triacylglycerol 

triglolnal ['trigonl] adj: 1. dreieckig 2. 

Trigonum- 

trilgone ['trargaun] noun: Dreieck nt, 

Trigonum nt 

vesical trigone: Lieutaud-Dreieck nt, 

Blasendreieck nt, Trigonum vesicae 

trilgonlecitolmy [,trargau'nektam1] noun: 
Trigonektomie f 


oa oa 
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trilgolniltis [,trargo'naitis] noun: Trigo- 
nitis 

triglolnolcelphallic [,trarganoust'feeltk] 
adj: trigonozephal 

triglolnolcephlally [,trargonoo'sefolr] 
noun: Trigonozephalie f 

trililoldolthylrolnine [trar,arodo'Oarro- 

nim, -nın] noun: Trijodthyronin nt, 

Triiodthyronin nt 

trillamlilnate [trar'leeminert, -nit] adj: 

dreischichtig, trilaminär 

trilmelnon [trar'miznan] noun: Trime- 
non nt 

trilmenisulal [trar'menfowol] adj: tri- 

mensual, trimensuell 

trilmerlic [traı'merık] adj: trimer 

trilmesiter [trar'mestor] noun: Trime- 
non nt 

trilnuldelate [trar'n(j)u:klrert] adj: drei- 

kernig 

trilophithallmos [,traraf'OzeImos] noun: 

Triophthalmus m 

trilorlchildism [trar'sırksdızam] noun: 

Triorchidie f, Triorchismus m 

trilose ['traısus] noun: Triose f, C3-Zu- 

cker m 

trilpalrelsis [,trarpo'rizsrs] noun: Tripa- 

rese f 

trilparitite [trar'pa:rtaıt] adj: dreiteilig, 

dreigeteilt 

trilpepltide [trar'peptaıd] noun: Tripep- 

tid nt 

trilphallanigelal [,trarfo'laendsrel] adj: 

dreigliedrig, triphalangeal 

trilphallanlgism [trar'felend31zom] 

noun: Triphalangie f 

triple ['trrpl]: I noun das Dreifache II 

adj dreifach, drei-, tripel, Drei-, Tripel- 

trilplelgia [trar' plizd3(1)9] noun: Triple- 


ie 
E plet ['trıplıt] noun: 1. Dreiergruppe 
f; Triplett nt 2. Drilling m 
triple-X noun: 1. Metafemale f 2. Triplo- 
X-Syndrom nt, XXX-Syndrom nt 
triplloid ['trrplord] adj: triploid 
triplloildy ['trrplord1] noun: Triploidie f 
tripllolpia [trrp'loopro] noun: Dreifach- 
sehen nt, Triplopie f 
trilqueltrum [trar'kwirtrom] noun: Drei- 
ecksbein nt, Os triquetrum 
trisimus ['trrzmos] noun: Kieferklemme 
f, Trismus m 
trilsolmia [trar'seumro] noun: > trisomy 
trilsolmic [trar'seumik] adj: trisom 
trilsolmy ['trarseumr] noun: Trisomie f 
trilstichlia [trar'strkro] noun: Tristichia- 
sis 
triitalnomlallous [,trarto'namolos] adj: 
tritanomal 


trypsinogen 


triltalnomially [,trarto'namoli] noun: 

Tritanomalie f 

triltalnolpia [,trarto'noupro] noun: Trit- 

anopie f, Blaublindheit f 

triltalnoplic [,trarto'naprk] adj: tritan- 

op, blaublind 

triltilcelum [tro'titf(r)om] noun, plural 

-cei [-frar]: Weizenknorpel m, Cartila- 

go triticea 

tritlilum ['tritrom, 'trrf-] noun: Tritium nt 

trilvallent [trar'verlont] adj: trivalent 

trolcar ['trouka:r] noun: Trokar m 

trolchaniter [trou'kaentor] noun: Tro- 
chanter m 

trolchaniterlic [traukan'terik] adj: tro- 
chantär 

trochilea ['traklro] noun, plural -lelas, 
-lelae [-Iri:]: Walze f, Trochlea f 
trochlea of humerus: Trochlea humeri 
trochlea of talus: Talusrolle f, Trochlea 
tali 

trochllelar ['traklror] adj: 1. walzen-, 
rollenfórmig 2. Trochlea- 

trochlolcelphallia [,trakosr'ferljo] noun: 
=> trochocephal 

trochlolcephlally [,traka'sefal1] noun: 
Trochozephalie f 


trolchoid ['trouksıd] adj: rad-, zapfen- 
formig 

Tromlbiclulla [tram'brkjolo] noun: Trom- 
bicula f 


tromlbicullilalsis [tram,brkjo'larosis] 
noun: Erntekrátze f, Herbstkrátze f, 
Trombidiose 

trophleldelma [trafr'dizmo] noun: Troph- 
ödem nt 

trophlic ['trafik, 'troo-] adj: trophisch 
trophlolblast ['trafablest, 'trou-] noun: 
Trophoblast m 

trophlolblasitic [,trafo'blastrik] adj: 
Trophoblasten- 

trophlolblasitolma [,trafablas'tauma] 
noun: Chorioblastom nt, Chorionkar- 
zinom nt, fetaler Zottenkrebs m 

trophlolcyte ['trafosart] noun: Nährzel- 
le f, Trophozyt m 

trophlolderm ['trafod3rm] noun: »troph- 
oblast 

trophlolderlmaltolneulrolsis [,trafo,d3r- 
motonjoo'rousis, -no-] noun: Feer- 
Krankheit f, Rosakrankheit f, vegetati- 
ve Neurose f der Kleinkinder, Akrody- 
nie f 

trolphollolgy [trau'falad31] noun: Er- 
náhrungslehre f, Trophologie f 
trophlolneulrolsis | [,trafonjoo'rousis, 
-nu-, ,troufo-] noun: Trophoneurose f 

trophlolneulrotlic [,trafonjua'ratik] adj: 
trophoneurotisch 


trolphoplalthy [trau'fapa@1] noun: Er- 
nahrungsfehler m, Trophopathie f 

trolpholtroplic [,trafo'traprk] adj: tro- 
photrop 

trolpism ['treoprzem] noun: Tropismus m 

trolpolnin ['traponrn, 'troo-] noun: Tro- 
ponin nt 

trunical ['trApkl] adj: trunkulär 

trunlcolthallalmus [,trApkoo'O0zelomos] 
noun, plural -mi [-mar]: Trunkothala- 
mus m 

trunlcus ['trankos] noun, plural -ci 
[-sar]: 1. Stamm m, Rumpf, Leib m, 
Torso m; (anatom.) Truncus m 2. Ge- 
fäßstamm m, Nervenstamm m 
truncus arteriosus: Truncus arteriosus 

trunk [trapk] noun: 1. Stamm m, Rumpf 
m, Leib m; (anatom.) Truncus m 2. Ge- 
fáfistamm m, Nervenstamm m 
trunk of atrioventricular bundle: Trun- 
cus fasciculi atrioventricularis 
brachiocephalic trunk: Truncus bra- 
chiocephalicus 
bronchomediastinal trunk: Truncus 
bronchomediastinalis 
celiac trunk: Truncus coeliacus 
costocervical trunk: Truncus costocer- 
vicalis 
intestinal trunks: intestinale Lymph- 
stämme pl, Trunci intestinales 
lymphatic trunks: Lymphstämme pl, 
Trunci lymphatici 
pulmonary trunk: Tuncus pulmonalis 
sympathetic trunk: Grenzstrang m, 
Truncus sympathicus 
thyrocervical trunk: Truncus thyro- 
cervicalis 

trylpanlolcildal [trr,paeno'sardl] adj: try- 

panosomizid, trypanozid 

trylpanlollytlic [ trıpansv'litik, trr,paeno-] 

adj: trypanolytisch 

Trylpaniolsolma [trr,paeno'soumo] noun: 

Trypanosoma nt 

trylpanlolsolmal [tr1,peeno'soumol] adj: 

Trypanosomen- 

tryIpanlolsome [tri'paenosoum, 'trıpan- 

əsəum] noun: Trypanosoma nt 

trylpanlolsolmilalsis [trt,paenosoo'maro- 

sıs] noun: Trypanosomainfektion f, 

Trypanosomiasis f 

tryIpanlolsolmilcildal [trr,paeno,soumo- 
'saidl] adj: trypanosomizid, trypano- 
zid 

trylpanlolsolmilcide [trr, paeno'soumo- 
said]: I noun Trypanosomizid nt II adj 
trypanosomizid 

tryplsin ['trıpsın] noun: Trypsin nt 

tryplsinlolgen [trrp'sirnodzon] noun: 
Trypsinogen nt 
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tryptamine 


tryptlalmine ['trrptomi:n, trrp'taemin] 
noun: Tryptamin nt 

trypltic ['trıptik] adj: tryptisch 

trypltolphan ['triptofeen] noun: Trypto- 
phan nt 

tsetise ['tsetsi:, 'tsi:tsi:] noun: Tsetse- 
fliege f, Glossina f 

tulbal ['t(j)urbol] adj: tubal, tubar, tubar 

tube [t(j)urb] noun: 1. Röhre f, Röhr- 
chen nt, Kanal m 2. Sonde f, Tubus m 3. 
Eileiter m, Tube f 
auditory tube: Ohrtrompete f, Eu- 
stach-Róhre f, Tuba auditiva/auditoria 
cathode-ray tube: Kathodenstrahlróh- 
re f 
collecting tubes: (Niere) Sammelróhr- 
chen pl 
culture tube: Kulturróhrchen nt 
double balloon-tipped tube: Doppel- 
ballonsonde f 
double-lumen tube: Doppellumentu- 
bus m 
drainage tube: Drainagerohr nt 
endobronchial tube: Endobronchialtu- 
bus m 
endotracheal tube: Endotrachealtubus m 
eustachian tube: Ohrtrompete f, Eu- 
stach-Róhre f, Tuba auditiva/auditoria 
nasopharyngeal tube: Nasopharynge- 
altubus m 
nasotracheal tube: Nasotrachealtubus m 
neural tube: Neuralrohr nt 
oral tube: Orotubus m 
oropharyngeal tube: Oropharyngeal- 
tubus m 
orotracheal tube: Orotrachealtubus m 
pus tube: Pyosalpinx f 
rectal tube: Rektumsonde f 
Schachowa's spiral tube: (Niere) proxi- 
males Konvolut nt 
Sengstaken-Blakemore tube: Sengsta- 
ken-Blakemore-Sonde f 
test tube: Reagenzglas nt, -róhrchen nt 
tracheal tube: Trachealtubus m 
uterine tube: Eileiter m, Tube f, Tuba 
uterina 
Westergren tube: Westergren-Róhr- 
chen nt 
x-ray tube: Róntgenróhre f 

tulbecitoimy [t(j)u:'bektam1] noun: Sal- 

ingektomie 

tulber ['t(j)urba(r)] noun, plural -bers, 
-belra [-bero]: Hócker m, Wulst m, Tu- 
ber nt 
calcaneal tuber: Fersenbeinhócker m, 
Tuber calcanei 
frontal tuber: Stirnhócker m, Tuber 
frontale, Eminentia frontalis 

tulberlcle ['t(j)urborkl] noun: Höcker 
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m, Schwellung f, Taberculum nt 
acoustic tubercle: Tuberculum acusti- 
cum 

adductor tubercle of femur: Tubercu- 
lum adductorium femoris 

anomal tubercle: Tuberculum anomale 
dentis 

anterior tubercle of atlas: Tuberculum 
anterius atlantis 

anterior tubercle of cervical vertebrae: 
Tuberculum anterius vertebrae cervi- 
calis 

anterior tubercle of humerus: Tuber- 
culum minus 

anterior obturator tubercle: Tubercu- 
lum obturatorium anterius 

tubercle of anterior scalene muscle: 
Tuberculum musculi scaleni anterioris 
anterior tubercle of thalamus: Tuber- 
culum anterius thalami 

calcaneal tubercle: Tuberculum calca- 
nei 

carotid tubercle: Tuberculum caroti- 
cum 

Chassaignac’s tubercle: Tuberculum 
caroticum/anterius vertebra cervicalis 
VI 

conoid tubercle: Tuberculum conoi- 
deum 

corniculate tubercle: Tuberculum cor- 
niculatum 

cuneate tubercle: Tuberculum cunea- 
tum 

dental tubercle: Tuberculum dentis 
dorsal tubercle of radius: Tuberculum 
dorsale 

epiglottic tubercle: Epiglottishécker- 
chen nt, Tuberculum epiglotticum 
external tubercle of humerus: Tuber- 
culum majus humeri 

gracile tubercle: Tuberculum gracile 
gray tubercle: 1. Tuber cinerum 2. Tu- 
berculum trigeminale 

greater tubercle of humerus: Tubercu- 
lum majus 

infraglenoid tubercle: Tuberculum in- 
fraglenoidale 

internal tubercle of humerus: Tuber- 
culum minus humeri 

intervenous tubercle: Tuberculum in- 
tervenosum 

lateral intercondylar tubercle: Tuber- 
culum intercondylare laterale 

lateral tubercle of posterior process of 
talus: Tuberculum laterale tali 
Luschka’s tubercle: Carina urethralis 
vaginae 

mamillary tubercle of hypothalamus: 
Corpus mammillare 


tuberculous 


marginal tubercle of zygomatic bone: 
Tuberculum marginale 
medial intercondylar tubercle: Tuber- 
culum intercondylare mediale 
medial tubercle of posterior process of 
talus: Tuberculum mediale tali 
miliary tubercle: Miliartuberkel nt 
nuchal tubercle: Vertebra prominens 
orbital tubercle: Tuberculum orbitale 
paramesonephric tubercle: Miiller- 
Hiigel m 
posterior tubercle of atlas: Tubercu- 
lum posterius atlantis 
posterior tubercle of cervical verte- 
brae: Tuberculum posterius vertebrae 
cervicalis 
posterior tubercle of humerus: Tuber- 
culum major humeri 
posterior obturator tubercle: Tubercu- 
lum obturatorium posterius 
pubic tubercle: Tuberculum pubicum 
quadrate tubercle of femur: Tubercu- 
lum quadratum 
tubercle of Rolando: Tuberculum tri- 
geminale 
scaphoid tubercle: Tuberculum ossis 
scaphoidei 
supraglenoid tubercle: Tuberculum 
supraglenoidale 
supratragic tubercle: Tuberculum su- 
pratragicum 
tubercle of trapezium: Tuberculum os- 
sis trapezii 
zygomatic tubercle: Tuberculum arti- 
culare 
tulberlcullar [t(j)u:'bsrkjalor] adj: tu- 
berkular 
tulberlcullate [t(j)u:'barkjolert] adj: tu- 
berkular 
tulberlcullaltion | [,t(j)u:bsrkjo'lerfn] 
noun: Tuberkelbildung 
tulberlcullid [t(j)u:'barkjalid] noun: Tu- 
berkulid nt 
tulberlcullin [t(j)u:'b3rkjolin] noun: Tu- 
berkulin nt 
tulberlculliltis [,t(jJu:b3rkjo'lartrs] noun: 
Tuberkulitis 
tulberlcullolcildal [t(j)u:,barkjala'sardl] 
adj: tuberkulozid 
tulberlcullolderlma [,t(j)u:,barkjolo- 
'darmo] noun: 1. Tuberkuloderm nt 2. 
Hauttuberbukose f, Tuberculosis cutis 
tulberlculloid [t(j)u:'bsrkjalord] adj: 1. 
tuberkelahnlich, tuberkuloid 2. tuber- 
kuloseartig, tuberkuloid 
tulberlcullolma  [t(j)u:,barkjo'loomo] 
noun: Tuberkulom nt 
tulberlcullolsillilcolsis [t(j)u:,b3rkjolo- 
sili'kousts] noun: Tuberkulosilikose f 


tulbericullolsis [t(j)ur,bsrkja'lausis] 
noun: Tuberkulose f 
apical tuberculosis: (Lungen-)Spitzen- 
tuberkulose f 
bone tuberculosis: Knochentuberku- 
lose f, Knochen-Tb f 
bovine tuberculosis: Rindertuberkulo- 
se 
bronchial tuberculosis: Bronchustu- 
berkulose f 
cutaneous tuberculosis: Hauttuberku- 
lose f, Tuberculosis cutis 
disseminated tuberculosis: 1. dissemi- 
nierte Tuberkulose f 2. Miliartuberku- 
lose f, miliare Tuberkulose f, Tubercu- 
losis miliaris 
genital tuberculosis: Genitaltuberku- 
lose f 
genitourinary tuberculosis: Urogeni- 
taltuberkulose f 
hilar tuberculosis: Bronchiallymph- 
knotentuberkulose f 
iliocecal tuberculosis: Ileozókaltuber- 
kulose f 
inactive tuberculosis: inaktive/ver- 
narbte/verheilte Tuberkulose f 
inhalation tuberculosis: Inhalations- 
tuberkulose f 
intestinal tuberculosis: Darm-, Intesti- 
naltuberkulose f 

laryngeal tuberculosis: Larynx-, Kehl- 
kopftuberkulose f; Laryngophthise f 
miliary tuberculosis: Miliartuberkulo- 
se f, Tuberculosis miliaris 
open tuberculosis: offene (Lungen-) 
Tuberkulose f 

orificial tuberculosis: Tuberculosis cu- 
tis orificialis, Tuberculosis miliaris ul- 
cerosa cutis 

postprimary tuberculosis: postprimá- 
re Tuberkulose f 

pulmonary tuberculosis: Lungentu- 
berkulose f, Lungen-Tb f 

renal tuberculosis: Nierentuberkulose f 
septic tuberculosis: Landouzy-Sepsis f, 
Sepsis tuberculosa acutissima 
spinal tuberculosis: Wirbelsáulentu- 
berkulose f, Spondylitis tuberculosa 
warty tuberculosis: Wilk-Krankheit f, 
Leichentuberkel m, Tuberculosis cutis 
verrucosa 

tulberlcullositat [t(j)u:'bsrkjolostet] 
noun: Tuberkulostatikum nt 

tulberlcullolstatlic [t(j)u:, barkjoloo- 
'staetrk]: I noun Tuberkulostatikum nt 
II adj tuberkulostatisch 

tulberlcullotlic [t(jJu:,barkjo'latık] adj: 
tuberkulös 

tulberlcullous [t(j)ur'b3rkjolos] adj: tu- 
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tuberose 


berkulós 

tulberlose ['t(j)u:borous] adj: knotig, 
tuberós 

tulberloslilty [,t(j)urba'rasati] noun, 
plural -ties: Vorsprung m, Tuberositas f 
bicipital tuberosity: Tuberositas radii 
tuberosity of calcaneus: Fersenbein- 
hécker m, Tuber calcanei 
tuberosity of cuboid bone: Tuberositas 
ossis cuboidei 
tuberosity of distal phalanx: Tuberosi- 
tas phalangis distalis 
external tuberosity of femur: Epicon- 
dylus lateralis femoris 
tuberosity of fifth metatarsal: Tubero- 
sitas ossis metatarsalis quinti 
tuberosity of first metatarsal: Tubero- 
sitas ossis metatarsalis primi 
tuberosity for anterior serratus mus- 
cle: Tuberositas musculi serrati ante- 
rioris 
iliac tuberosity: Tuberositas iliaca 
internal tuberosity of femur: Epicon- 
dylus medialis femoris 
ischial tuberosity: Sitzbeinhócker m, 
Tuber ischiadicum 
masseteric tuberosity: Tuberositas mas- 
seterica 
tuberosity of navicular bone: Tubero- 
sitas ossis navicularis 
pronator tuberosity: Tuberositas pro- 
natoria 
pterygoid tuberosity: Tuberositas pte- 
rygoidea 
pterygoid tuberosity of mandible: Tu- 
berositas pterygoidea mandibulae 
sacral tuberosity: Tuberositas ossis sa- 
cralis 
scaphoid tuberosity: 1. Tuberculum 
ossis scaphoidei 2. Tuberositas ossis 
navicularis 
scapular tuberosity of Henle: Proces- 
sus coracoideus 

tuberosity of tibia: Tuberositas tibiae 
tuberosity of ulna: Tuberositas ulnae 

tulberlous ['t(j)urboras] adj: knotig, tu- 
berós 

tulbolabldomlilnal — [,t(j)u:beozb'da- 
mini] adj: tuboabdominal, tuboabdo- 
minell 

tubo-ovarian adj: Tuboovarial- 

tubo-ovariotomy noun: Salpingoopho- 
rektomie f 

tubo-ovaritis noun: Salpingo-Oophoritis 
f; Ovariosalpingitis f, Oophorosalpingi- 
tis 

tulbolperliltolnelal [,t(j)u:bouperrtoo- 
'nizəl] adj: tuboperitoneal 

tulbolplasity ['t(j)u:bapleest1] noun: Ei- 
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leiter-, Tubenplastik f 
tulborlrhea [,t(J)u:bo'rro] noun: Tubor- 
rhoe 
tulboltymipalnal [,t(j)u:boo'trmponl] 
adj: tubotympanal 
tulbolulterline [,t(j)urbau' ju:torrn, -ram] 
adj: tubouterin 
tulbolvaglilnal [,t(j)uzbou'veed3iml] adj: 
tubovaginal 
tulbullar ['t(j)u:bjolor] adj: röhrenför- 
mig, tubulós, tubular 
tulbule ['t(j)urbju:l] noun: Röhrchen 
nt, Tubulus m 
renal tubules: Nierentubuli pl, Tubuli 
renales 
seminiferous tubules: Hodenkanál- 
chen pl, Tubuli seminiferi 
tulbullilform ['t(j)ur:bjolifo:rm] adj: tu- 
bulár, tubulós 
tulbullolacliinar [ t(j)u:bjələo'aesinər] 
adj: tubuloazinar, tubuloazinós 
tulbulloplalthy [t(j)u:bjo'lapoO0r] noun: 
Tubulopathie f 
ullalrelmia [,tuzIo'rizmro] noun: Tularä- 
mie f, Nagerpest f, Franciskrankheit f 
tulmelfacition [,t(J)urmo'fzaekfn] noun: 
. (An-)Schwellung f 2. (diffuse) An- 
schwellung/Schwellung f, Tumeszenz f 
tulmesicence [tjur'mesons] noun: (dif- 
fuse) Anschwellung/Schwellung f, Tu- 
meszenz f 
tulmid ['t(j)u:mid] adj: ödematös 
tulmor ['t(j)urmer] noun: 1. Schwellung 
f; Tumor m 2. Geschwulst f, Neubildung 
f; Tumor m 
B cell tumor: (Pankreas) B-Zelltumor 
m, Insulinom nt 
beta cell tumor: >B cell tumor 
Brenner's tumor: Brenner-Tumor m 
Codman's tumor: Chondroblastom nt, 
Codman-Tumor m 
collision tumor: Kollisionstumor m 
giant cell tumor: Riesenzelltumor m 
Grawitzs tumor: Grawitz-Tumor m, 
Hypernephrom nt, hypernephroides 
Karzinom nt, klarzelliges Nierenkarzi- 
nom nt 
Hürthle cell tumor: Hürthle-Tumor m, 
oxyphiles Schilddrüsenadenom nt 
Krukenberg's tumor: Krukenberg-Tu- 
mor m 
Leydig cell tumor: Leydig-Zelltumor m 
Lindau's tumor: Lindau-Tumor m, 
Hämangioblastom nt, Angioblastom nt 
malignant tumor: Krebs m, maligner 
Tumor m, Malignom nt 
mixed tumor: Mischtumor m 
mucoepidermoid tumor: Mukoepider- 
moidtumor m 
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Pancoast’s tumor: Pancoast-Tumor m, 
apikaler Sulkustumor m 

phantom tumor: Scheingeschwulst f, 
Phantomtumor m 

Pinkus tumor: Pinkus-Tumor m, prä- 
malignes Fibroepitheliom nt 

primary tumor: Primártumor 7n, -ge- 
schwulst f 

Schmincke tumor: Schmincke-Tumor 
m, Lymphoepitheliom nt 

superior sulcus tumor: Pancoast-Tu- 
mor m, apikaler Sulkustumor m 

theca tumor: > theca cell tumor 

theca cell tumor: Thekazelltumor m, 
Thekom nt, Priesel- Tumor m 
Warthin’s tumor: Warthin-Tumor m, 
Adenolymphom nt 

Wilms’ tumor: Wilms-Tumor m, em- 
bryonales Adenosarkom nt, Adeno- 
myorhabdosarkom nt der Niere 
tulmorlaflfin [,t(j)urmor'afin] adj: tu- 
moraffin, onkotro 

tulmorlilcildal [,t(j)u:morr'sardl] adj: 
tumorizid 

tulmorlilgenlelsis [,t(j)urmorr'dsenosis] 
noun: Tumorentstehung f, Tamorgene- 


se 
tu ou ['t(j)urmeros] adj: tumorar- 
tig, tumorós 
Tuniga ['tango] noun: Tunga f 
tunigilalsis [tan'gatasis] noun: Sand- 
flohbefall m, Tungiasis f 
tulnic ['t(j)urntk] noun: Hülle f, Haut f, 
Tunica f 
internal nervous tunic of eye: innere 
Augenhaut f, Tunica interna bulbi 
tuninel ['tAnl] noun: Gang m, Kanal m, 
Tunnel m 
carpal tunnel: Handwurzelkanal m, 
Karpalkanal m, Canalis carpi 
tarsal tunnel: Tarsaltunnel m 
turlbid ['tarbıd] adj: (Flüssigkeit) wol- 
kig; undurchsichtig, milchig, unklar, 
trüb(e) 
turlbildimleltry [tarbr'drmotri] noun: 
Trübungsmessung f, Turbidimetrie f 
turlbilnate ['tsrbonit, -nert]: I noun Na- 
enmuschel f, Concha nasalis II adj ge- 
wunden, schnecken-, muschelfórmig 
turlbilnecttolmy [‚tsrbı'nektamı] noun: 
Nasenmuschelresektion f, Turbinekto- 
mie f 
turlbilnotlolmy [,tarbr'natomi] noun: 
Turbinotomie f 
turlgesicence [tar'dsesns] noun: (An-) 
Schwellung f, Geschwulst f, Turgeszenz f 
turlgor ['t3rger] noun: Spannungs-, 
Quellungszustand m, Turgor m 
skin turgor: Hautturgor m 


o 


tulrisita [too'risto] noun: Reisediarrhoe f 

turnlolver ['tarnoovor] noun: Umsatz m, 
Umsatzrate f 
energy turnover: Energieumsatz m 

turlrilcephlally [taro'sefoli] noun: Spitz-, 
Turmschádel m, Turrizephalie f 

tusisilgenlic [,tasa'dzentk] adj: husten- 
erregend, tussigen, tussipar 

twin [twin]: I noun Zwilling m, Gemi- 
nus m II adj Zwillings-; doppelt, Dop- 
pel- 
dichorial twins:  dizygotic twins 
dissimilar twins: > dizygotic twins 
dizygotic twins: binovuláre/dizygote/ 
erbungleiche Zwillinge pl 
enzygotic twins: eineiige/erbgleiche/ 
identische/monozygote Zwillinge pl 
false twins: > dizygotic twins 
fraternal twins: > dizygotic twins 
heterologous twins: > dizygotic twins 
hetero-ovular twins: > dizygotic twins 
monochorial twins: > enzygotic twins 
monochorionic twins: »enzygotic twins 
mono-ovular twins: > enzygotic twins 
monovular twins: > enzygotic twins 
monozygotic twins: > enzygotic twins 
nonidentical twins: > dizygotic twins 
uniovular twins: > enzygotic twins 

tyllecitolmy [tar'lektamı] noun: Lum- 
pektomie f, Quadrantenresektion f, Ty- 
lektomie f 

tyllolma [tar'loomo] noun: Schwiele f, 
Tyloma nt; Kallus m, Callus m, Callosi- 
tas 

tymlpalnal ['timponel] adj: tympanal 

tymlpalnecitolmy [ttrmpo'nektomi] noun: 
Trommelfellentfernung f, Tympanek- 
tomie f 

tymlpanlic [trm'pzenik] adj: 1. tympa- 
nal, Trommelfell-, Paukenhóhlen-, 
Tympano- 2. (Schall) tympanitisch, 
tympanisch 

tymlpalniltes [,timpo'naiti:z] noun: 
Tympanie f, Tympania f 
uterine tympanites: Physometra f, Ute- 
rustympanie f, Tympania uteri 

tymlpalnitlic [ttmpo'nitik] adj: 1. tym- 
panitisch 2. (Schall) tympanisch, tym- 
panitisch 

tymlpalniltis [,trmpo'naitis] noun: Mit- 
telohrentziindung f, Otitis media 

tymlpalnolcenitelsis [,ttimponoosen'ti:- 
sis] noun: Myringotomie f, Parazente- 
se 

Lo" noleulstalchilan [,trmponooju:- 
'sterf1on, -kron] adj: Paukenhóhle 
und Eustach-Róhre betreffend 

tymlpalnolgenlic [,tımpanau'dzenik] 
adj: tympanogen 
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tymlpalnolmalllelal [,trmponou'meltol] 
adj: tympanomalleal 
tymipalnolmanldiblullar [,trmponoumeen- 
'dibjolor] adj: Paukenhóhle und Un- 
terkiefer/Mandibula betreffend 
tymipalnolmasltoildiltis [,trmponoumzas- 
tor'daitis] noun: Tympanomastoiditis f 
tymipalnolmelaltolmasltoidlecitolmy [,trm- 
ponoumr,ertou,mastor'dektomr] noun: 
radikale Mastoidektomie f 
tymlpalnolplasitic [,timponoo'plastik] 
adj: tympanoplastisch 
tymipalnolplasity ['timponooplestr] 
noun: Tympanoplastik f 
tymlpalnolsclelrolsis [,timponouskli- 
'rəusıs] noun: Pauken(hóhlen)sklero- 
se f, Tympanosklerose f 
tymlpalnolstalpeldilal [,trmponousto- 
'pi:drol] adj: tympanostapedial 
tymipalnoltemlpolral [,trmponou'tem- 
p(ə)rəl] adj: tympanotemporal 
tymipalnotlolmy [trmpo'natomi] noun: 
Parazentese f. 
tymlpalnous ['trmpones] adj: tympa- 
nisch, tympanitisch; geblaht 
tymlpainy ['trmponi] noun: Tympanie f 
type [tarp]: I noun Typ m m II v (Gen- 
typ) bestimmen 
tylphic ['taıfık] adj: Typhus- 
typhilecitolmy [trf'lektomr] noun: 
Blinddarm-, Zákumresektion f, Typh- 
lektomie f 
typhlleniterliltis [trf,.lento'rartzs] noun: 
Typhlitis f, Zäkumentzündung f 
typhllitlic [trf'lartik] adj: typhlitisch 
typhlliltis [trf'lartis] noun: 1. Typhlitis f, 
Zäkumentzündung f 2. Wurmfortsatz- 
entziindung f, Blinddarmentziindung f 


typhllolcollitlic [,trfloko'lartik] adj: 
typhlokolitisch 
typhllolcolliltis [,trflaka'lartis] noun: 
Typhlokolitis f 


typhlloleniterliltis [,trflaenta'rartis] noun: 
Typhlitis f, Zäkumentzündung f 
typhllolmeglally [,trfla'megoli] noun: 
Zäkumvergrößerung f, Typhlomegalie f 
typhilon ['trflan] noun: Blinddarm m, 
Zäkum nt, Caecum nt 
typhllopitolsis [,trflap'tousis] 
Zäkumsenkung f, Typhloptose f 
typhllolsis [tif'ləusis] noun: Erblindung 
f, Blindheit f 
typhllositolmy [tıf'lastamı] noun: Zä- 
kumfistel f, Typhlostomie f 
typhllolterliltis [,trflote'rartrs] noun: 
Typhlitis f, Zükumentzündung f 


noun: 
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typhllotlolmy [tif'latamr] noun: Zäkum- 
eróffnung f, Typhlotomie f 

tylphoid ['tarford]: I noun Bauchtyphus 
m, Typhus m abdominalis II adj 1 
Fleckfieber- 2. typhusartig, typhós 
abdominal typhoid: Bauchtyphus m, 
Typhus (abdominalis) m 
lower abdominal typhoid: Kolotyphus 


nt 
tylphoildal [tar'fo1dl] adj: typhusartig, 
typhós 
tylphous ['tarfos] adj: typhusartig, ty- 
phés 
tylphus ['tarfos] noun: Fleckfieber nt, 
Typhus m 
classic typhus: epidemisches/klassi- 
sches Fleckfieber nt, Lausefleckfieber nt 
endemic typhus: endemisches/muri- 
nes Fleckfieber nt, Flohfleckfieber nt 
epidemic typhus: > classic typhus 
European typhus: > classic typhus 
exanthematous typhus: —classic ty- 
phus 
flea-borne typhus: > endemic typhus 
louse-borne typhus: > classic typhus 
Mexican typhus: > endemic typhus 
murine typhus: > endemic typhus 
tick typhus: Zeckenbissfieber nt 
typling ['tarprp] noun: Typing nt, Typi- 
sierung f 
DNA typing: DNA-Fingerprint-Metho- 
de 
"um typing: Lysotypie f 
tylralmine ['tarromi:n] noun: Tyramin 
nt, Tyrosamin nt 
tylroglelnous [tar'radzonos] adj: tyro- 
en 
E rolma [tar'reumo] noun: käsiger Tu- 
mor m, Tyrom nt 
tylroslalmine [tar'rasomirn] noun: > ty- 
ramine 
tylrolsinlase ['taırosıneız, 
Tyrosinase f 
tylrolsine ['taırosiin, -sın] noun: Tyro- 
sin nt 
tylrolsinlelmia [,taırosı'nizmıa] noun: 
Tyrosinàmie f 
tylrolsilnolsis [,tarrəsi'nəosis] noun: Ty- 
rosinose f 
tylrolsilnulria [,tarresr'n(j)uorro] noun: 
Tyrosinurie f 
tylrolsis [tar'rausis] noun: Verkásung f, 
Tyrosis 
tylroltoxlilcolsis [,tarro,taks1'kousis] 
noun: Kasevergiftung f, Tyrotoxikose f 
tzetize ['tsetsi:, 'tsiztsiz] noun: > tsetse 


'tir-] noun: 


umbo 
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ulbilquilnone [ju:'brkwrnoon, ,ju:bikwr- 
'noun] noun: Ubichinon nt 
ulbiqluiltous [ju:'brkwitos] adj: überall 
vorkommend, ubiquitar 
ullcer ['Alsor] noun: Geschwür nt, Ulkus 
nt, Ulcus nt 

anastomotic ulcer: Anastomosenulkus nt 
chronic leg ulcer: Ulcus cruris 

corneal ulcer: Hornhautgeschwiir nt, 
Ulcus corneae 

dentition ulcer: Dentitionsgeschwiir nt 
duodenal ulcer: Zwólffingerdarmge- 
schwür nt, Duodenalulkus nt, Ulcus 
duodeni 

esophageal ulcer: Speiseróhren-, Óso- 
phagusulkus nt 

gastric ulcer: Magengeschwür nt, Ul- 
cus ventriculi 

hard ulcer: Ulcus durum 

peptic ulcer: peptisches Ulkus nt, Ul- 
cus pepticum 

pyloric ulcer: Ulcus pyloricum, Ulcus 
ad pylorum 

senile gastric ulcer: Altersulkus des 
Magens m 
ullcerlate ['Alsareıt] v: ulzerieren; exul- 
zerieren 
ullcerlatled ['alsoreitid] adj: ulzeriert; 
exulzeriert 
ullcerlaltion [Also'rerfn] noun: 1. Ge- 
schwür nt, Geschwürsbildung f, Ulzera- 
tion f; Exulzeration f 2. > ulcer 
bladder ulceration: Blasengeschwür 
nt, Ulcus vesicae 
ullcerlaltive ['Alsorertiv] adj: 1. ge- 
schwürig, ulzerativ, ulzerós, Ge- 
schwiir(s)- 2. ulzerogen 
ullcerlolcarlcilnolma [, Alsorou, ka:rsi- 
'noomo] noun: Ulkuskarzinom nt, 
Carcinoma ex ulcere 
ullcerlolganigrelnous [,Alsorou'gaengro- 
nos] adj: ulzerós-gangrenós 
ullcerlolgelnelsis [, Alsoroo'dzenosrs] 
noun: Ulkusentstehung f, Ulzerogenese f 
ullcerlolgenlic [,Alsorau'd3enik] adj: ul- 
zerogen 
ullcerlolmemibrainous [,Alsoroo'mem- 
bronos] adj: ulzerös-membranös, ul- 


zeromembranós 
ulicerlolphlegimonious  [,Alsorou'fleg- 
mones] adj: ulzerophlegmonós 
ullcerlous ['Alsoros] adj: ulzerogen; ul- 
zerativ, ulzerós, ulzerativ 
ullecitolmy [ju:'lektəmi] noun: Gingi- 
vektomie f 
ulina ['Alno] noun, plural -nas, -nae 
[-ni:]: Ulna f, Elle f 
ullnar ['AInor] adj: ulnar 
ullnolcarlpal [,Alno'karrpal] adj: ulno- 
karpal, karpoulnar 
ullnolraldilal [, Alno'rerdral] adj: radioul- 
nar, ulnoradial 
ulltralbrachlylcelphallic [, Altro, braekrso- 
‘feeltk] adj: ultrabrachyzephal 
ulltralcenitriflulgaltion [,altrasen,trifjo- 
'gerfn] noun: Ultrazentrifugation f 
ulltralfilltraltion [,Altrofil'trerfn] noun: 
Itrafiltration f 
ulltralmilcrolscope [, Altro'markroskoup] 
noun: Ultramikroskop nt 
ulltralmilcrolscoplic [, Altro, markro- 
'skapık] adj: 1. ultramikroskopisch 2. 
(Größe) ultramikroskopisch, submi- 
kroskopisch, ultravisibel 
ulitralmilcrosicolpy [, AItromar'kraskopr] 
noun: Ultramikroskopie f 
ulltralred [,Altro'red]: I noun Ultrarot 
nt, Infrarot nt II adj infrarot, ultrarot 
ulltralsonlic [,Altre'santk] adj: Ultra- 
schall-, Ultrasono- 
ulltralsonlolgraphlic [AItro,sano'graefrk] 
adj: sonographisch, sonografisch 
ulltralsolnoglralphy [,Altroso'nagrofr] 
noun: Ultraschalldiagnostik f, Sono- 
graphie f, Sonografie f 
Doppler ultrasonography: Doppler- 
Sonographie f, Doppler-Sonografie f 
ulltralsound ['altrasaund] noun: Ultra- 
schall m, Ultraschallstrahlen pl 
ulitralstruciturial [, Altro'strAkt [oral] 
adj: ultra-, feinstrukturell 
ulltralvilollet [,altra'varalit]: I noun 
Ultraviolett nt, UV-Licht nt II adj ultra- 
violett, Ultraviolett-, UV- 
ulitralvislilble [,altra'vizabl] adj: ultra- 
visibel, submikroskopisch, ultrami- 
kroskopisch 
umibilliical [Aam'brlrkl]: I noun Nabel- 
schnur f, Funiculus umbilicalis II adj 
umbilikal, Nabel-, Umbilikal- 
umibilliicus [am'brlrkos, ,Ambr'larkos] 
noun, plural -cuses, -ci [-ka1, -saı]: Na- 
bel m, Umbilikus m 
umlbo ['ambau] noun: Nabel m, Umbili- 
kus m, Umbo m 
umbo of tympanic membrane: Trom- 
melfellnabel m, Umbo membranae 
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tympani 
umibrasicolpy [am'braeskopi] noun: Re- 
tinoskopie f, Skiaskopie 
unlaldullterlatled [Ano'daltorertid] adj: 
rein, pur, echt, unverfalscht, unver- 
diinnt 
unical ['Ankal] adj: Unkus- 
unclarithrolsis [anka:r'Orousis] noun: 
Unkarthrose f 
unicilnal ['Ansonl] adj: 1. hakenfórmig, 
gekrümmt 2. Uncus- 
Unicilnarlia [,hnnso'neorro] noun: Unci- 
naria f 
unlcilnalrilalsis [,Ansmoa'rarasis] noun: 
Uncinariasis f 
uniciinate ['Ansınıt, -neit] adj: 1. ha- 
kenfórmig, gekrümmt 2. Uncus- 
unicom|mulnilcalble [anko'mju:nikobl] 
dj: (Krankheit) nicht ansteckend oder 
übertragbar 
uniconidiltioned [,Ankon'drfend] adj: 
angeboren, unbedingt 
uniconiscious [An'kanfas]: I noun the 
unconscious das Unbewusste II adj 1. 
unbewusst, unwillkürlich 2. bewusst- 
los, besinnungslos, ohnmáchtig 
unlconisciousiness [An'kanfasnis] noun: 
. Unbewusstheit f 2. Bewusstlosigkeit 
Besinnungslosigkeit f, Ohnmacht f 
unlconitamlilnatled [Ankon'taemmeitid] 
adj: nicht verunreinigt oder verseucht 
oder infiziert oder vergiftet 
unicolverltelbral [, Ankoo'vartobrel] adj: 
nkovertebral 
unicrossed [An'krost, -'krast] adj: un- 
gekreuzt 
uncition ['Ankfn] noun: 1. Einreibung f, 
(Ein-)Salbung f, Unktion f 2. (pharma- 
kol.) Salbe f 3. Trost m, Balsam m (to 
für) 
unicus ['Apkes] noun, plural unici ['An- 
sai]: 1. Haken m, Hákchen nt, Uncus m 
2. (ZNS) Uncus m 
unlderlarm ['Andora:rm]: I noun Achsel- 
hóhle f II adj Unterarm- 
unideridelvelloped [, Andordr'velopt] 
adj: 1. (radiolog.) unterentwickelt 2. 
zurückgeblieben, unterentwickelt 
uniderldelvelloplment [,Andordi' velop- 
mont] noun: Unterentwicklung f, Un- 
reife 
unlderldose ['Andordoos]: I noun Unter- 
dosierung f II v unterdosieren; jdm. ei- 
ne zu geringe Dosis verabreichen 
uniderlexlpose [, Andorrk'spouz] v: un- 
terbelichten 
unlderlhorn ['Andorho:rn] noun: Unter- 
horn nt, Cornu temporale ventriculi la- 
teralis 


a 
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unlderllip ['andorlip] noun: Unterlippe f 
uniderinourlished [Andor'narrft] adj: 
unterernáhrt, mangelernáhrt, fehler- 
nährt 
unlderlnourlishiment [Andor'nsr1fmont] 
noun: Unterernährung f, Mangeler- 
nährung f, Fehlernährung f 
unlderlnultriltion [,andoarn(j)u:'trifn] 
noun: Unterernährung f, Mangeler- 
nährung f, Fehlernährung f 
unlderlperlfused [,andorpor'fju:zd] adj: 
minderdurchblutet, hypoperfundiert 
unlderlvenltillaltion [,andorventa'lerfn] 
noun: Hypoventilation f 
unlderlweight ['andorweit]: I noun 
Untergewicht nt II adj untergewichtig 
unldelvelloped [,Andi'velopd] adj: un- 
terentwickelt, schlecht entwickelt 
unldiflferlenitilatled [An,drfo'ren freztid] 
adj: gleichartig, homogen, undifferen- 
ziert 
unidillutled [,andar'lu:tid] adj: unver- 
dünnt; rein, pur 
unldullant ['Andsolont, 'And(j)o-] adj: 
wellig, wellenfórmig, undulierend 
unldullatiing ['Andərlertin] adj: wellig, 
wellenfórmig, undulierend 
unlesiterlilfied [ane'sterofaid] adj: un- 
verestert 
unigual ['angwol] adj: Nagel- 
uniguent ['angwont] noun: Salbe f, Un- 
guentum nt 
uniguis ['Angwis] noun, plural -gues 
[-gwi:z]: Nagel m, Unguis m 
ulnilarlticlullar [, juznratr'tikjolor] adj: 
monartikulär, monoartikulär 
ulnilaulral [,jurnt'orral] adj: monaural, 
monoaural 
ulnilcamlerlal [jurn1'kzem(o)rel] adj: 
(Zyste) einkammerig, unikameral 
ulnilcelllullar [, juznr'seljolor] adj: uni- 
zellular, einzellig 
ulnilcenitral [, ju:nı'sentrol] adj: unizen- 
tral, unizentrisch 
ulnilcenitric [, jurn1'sentrik] adj: unizen- 
tral, unizentrisch 
ulnilconldyllar [, juznr'kandilor] adj: 
monokondylar 
ulnilfolcal [, jurnt'foukl] adj: unifokal 
ulnilform ['jurntforrm] adj: einheitlich; 
gleichfórmig; konstant, uniform 
ulnilglanidullar [, juzn1'glaendzolor] adj: 
monoglandular 
ulnilgravlilda [, juznr' graevido] noun: 
Primigravida f. 
ulnillolbar [, jurnt'loubor] adj: unilobar 
ulnilloclullar [, juzn1'lakjolor] adj: (Zys- 
te) unilokulär, unilokular 
unlimlpaired [anrm'peord] adj: 1. un- 


ureteralgia 


vermindert 2. ed intakt 


unlinlhiblitled [Anın'hıbatı 


] adj: unge- 


hemmt 


u 


u 


u 


u 


u 


u 


u 


nilnulclelar [, juznr'n(j)urklrer] adj: 


mononuklear 


niloclullar [,ju:nt'akjalor] adj: uni- 


okulär, einäugig 


nilovlullar [, juznr'avjoler] adj: (Zwil- 


linge) aus einer Eizelle/einem Ovum 
entstanden, monovulär, eineiig 


niplalra [jur'nrporo] noun, plural -ras, 


-rae [-ri1]: Erstgebárende f, Primipara f 


niplalrous [ju:'nrporos] adj: erstgebä- 


rend, primipar 


nilpollar [, juzni'poulor] adj: einpolig, 


unipolar 


nilport ['ju:nipə:rt] noun: Uniport m, 


Uniportsystem nt 


nit ['ju:znit] noun: (Grund-, Maß-) 


Einheit f 

bread exchange unit: Broteinheit f 
enzyme unit: Enzymeinheit f. 
insulin unit: Insulineinheit f 

SI units: SI-Einheiten pl 


ulnilvaclulollar 


[juni vekju:'sulor] 


adj: univakuolar 
ulnilvallence [,jurnt'vetlons] noun: Ein- 
wertigkeit f, Univalenz f 
ulnilvallent [,ju:nt'verlont, ju:'nrvo-] 
adj: einwertig, univalent 
unimediulllatled [Aan'medzaleitid] adj: 


B 


u 


3 


arkscheidenfrei, myelinfrei 


nimylelliinatled Lan! maat. ned adj: 


arkscheidenfrei, myelinfrei 


unlphyslilolloglic [an fızıo'ladzık] adj: 


nicht physiologisch; unphysiologisch 


unlrelsponisive [,Anrı'spansıv] adj: un- 


[t] 


mpfánglich (to für) 


unlrelsponisivelness [Anrı'spansıvnıs] 


noun: Nichtreaktivitat f 


unlrest [An'rest] noun: (innere) Unruhe 


f; Nervositat f; Ruhelosigkeit f 


unisatlulratied [An'szet Tarte dl adj: un- 


gesáttigt 


unispelciflic [,Anspi'sifik] adj: nicht 


spezifisch, unspezifisch 


unistalble [an'sterbl] adj: 1. (chem.) in- 


stabil 2. schwankend, wechselnd; unbe- 
stándig 3. nicht stabil, nicht fest 


unisteadly [An'stedı] adj: schwankend, 
unsicher, unbestándig; (chem.) zersetz- 
lich, labil 

ulralchal ['juorokol] adj: Urachus- 
ulralchus ['juorakos] noun: Harngang 
m, Urachus m 

ulralcil [' juorosrl] noun: Uracil nt 
ulralnisicolchasm [juoro'ntskokezom] 
noun: > uranoschisis 

ulralnisicolniltis [juaro,niska'nartis] 


ulrate 
ulraltelmia [,juoro'tizmro] noun: Urat- 


noun: Gaumenentzündung f, Uranitis f 
ralnislcolplasity [jooro,nrskoplesti] 
noun: Staphyloplastik f, Uranoplastik f 


ulralnolplasity ['Joerenooplaesti] noun: 


Gaumenplastik f, Uranoplastik f 


ulralnorirhalphy [,juoro'norofr] noun: 


Gaumennaht f, Uranorrhaphie f 


ulralnosichilsis [, juore'nakosis] noun: 


Gaumenspalte f, Uranoschisis f 


ulranlolschism [juo'raenoskrzom] noun: 


> uranoschisis 


ulralnolstaphlyllolplasity [, juoranau- 


,steefilouplesti] noun: Uranostaphy- 
loplastik f 


ulralnolstaphlyllosichilsis [, jooronoo- 


staefr'laskosis] noun: Uranostaphylo- 
schisis f 
alnolvellosichilsis [, juoronouvi'lasko- 
sis] noun: > uranostaphyloschisis 


= 


ulrarlthriltis [, Joəra:r'Orartis] noun: Ar- 


thritis urica, Arthropathia urica 
'joərert] noun: Urat nt 


amie f 


ulratlic [jə'rætık] adj: uratisch 
ulraltollylsis [,juars'talısıs] noun: Urat- 


auflósung f, Uratolyse f 


ulraltollytlic [, juorotou'litrk] adj: urat- 


auflósend, uratolytisch 


ulraltolma [, jooro'toomo] noun: (Urat-, 


Gicht-)Tophus m 


ulraltulria [, juero't(j)oorro] noun: Urat- 


urie 


ulrea [jo'ri:o, 'juorro] noun: Harnstoff 


m, Urea 


ulrelal [ju'rizal, ' juorrol] adj: Harnstoff- 
ulrelalpoilelsis [jo,rropor'itsrs] noun: 


Harnstoffbildung f 


ulrelase [' juorre1z] noun: Urease f 
ulrellcolsis [, joorel'kousts] noun: Harn- 


wegsgeschwür nt, Urelkosis f 


ulrelmia [jo'rizmro] noun: Harnvergif- 


tung f, Urámie f 


ulrelmic [jo'rirmık] adj: urámisch 
ulrelmilgenlic [jo,ritmr'dsenik] adj: 1. 


urámisch 2. urámigen 


ulrelollylsis [joorr'alisis] noun: Harn- 


stoffspaltung f, Ureolyse f 


ulrelollytlic [,juorrau'litrk] adj: harn- 


stoffspaltend, ureolytisch 


ulrelsis [jo'rizsıs] noun: 1. Harnen nt, 


Urese f 2. > urination 


ulreltal [jo'ri:tl] adj: ureterisch 
ulrelter ['jurotor, juo'rittor] noun: 


Harnleiter m, Ureter m 


ulrelterlal [jua'rittoral, jo-] adj: urete- 


risch 


ulrelterlallgia [jo,ritto'raeldz(1)o] noun: 


Harnleiterschmerz m, Ureteralgie f 
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ureterectasia 


ulrelterlecitalsia [jo,ri:ttorek'ters(1)9] 
noun: Ureterektasie f 

ulrelterlecitolmy [, ju, rittor'ektomi] noun: 
Ureterektomie f 

ulrelterlic [ juərə'terık] adj: ureterisch 
ulrelterliltis [ju ,ri:to'rartrs] noun: Harn- 
leiterentzündung f, Ureteritis f 
ulrelterlolcele [jo'rittorousi:l] 
Ureterozele f 

ulrelterlolcerlvilcal [juo,ri:torau's3rvikl] 
adj: ureterozervikal 

ulrelterlolcollic [juo,rittorou'kalik] adj: 
ureterokolisch 

ulrelterlolcollositolmy [juo,ri:tarauko- 
lastamı] noun: Ureterokolostomie f 
ulrelterlolcultalnelositolmy [jua,ri:torau- 
kju:,teınr'astamı] noun: Ureteroku- 


noun: 


ulrelterlolcultalnelous [jua,ri:toraukju:- 
ternios] adj: ureterokutan 
ulrelterlolcysitalnasitolmolsis [juo,ri:tor- 
9U,sisto,nzsto'moousis] noun: Urete- 
rozystostomie f 

ulrelterlolcysitolscope [jua,rittorau'sis- 
toskoup] noun: Ureterozystoskop nt 
ulrelterlolcysitositolmy [juo,ri:torausis- 
tastom1] noun: Ureterozystostomie f 
ulrelterlolduloldelnal [jua,ri:torau- 
d(j)u:ou'dirnl] adj: ureteroduodenal 
ulrelterloleniterlic [ju9,ri:toroven'ter1k] 
adj: ureterointestinal 
ulrelterloleniterlolalnasitolmolsis [juo,ri:- 
taraventoraua n&sta'mausıs] noun: 
Ureteroenteroanastomose f 
ulrelterloleniterlositolmy [jua,ri:torau- 
,ento'rastomi] noun: Ureteroentero- 
anastomose f 
ulrelterloglralphy [jo,riito'ragrofr] noun: 
Ureterographie f, Ureterografie f 
ulrelterlolhyldrolnelphrolsis [ja,riztorau- 
,haidronr'frousis] noun: Ureterohy- 
dronephrose f 
ulrelterlolillelolnelolcysitositolmy [juo,ri:- 
torouilroo,niroUsis'tastomi] noun: 
Ureteroileoneozystostomie f 
ulrelterlolillelositolmy [juo,ri:torourli- 
'astomi] noun: Ureteroileostomie f 
ulrelterlolinitesitilnal [jua,ri:torauin- 
'testonl] adj: ureterointestinal 
ulrelterlollith [juo'rittorou 110] noun: 
Harnleiterstein m 

ulrelterlollilthilalsis [juo,rittoroulr'Oaro- 
sis] noun: Ureterolithiasis f. 
ulreiterlolliithotlolmy [juo,ri:torouli- 
'Oatomr] noun: Ureterolithotomie f 
ulrelterlollylsis [ja,ri:to'ralists] noun: 
Ureterolyse 

ulrelterlolmelaltotlolmy [jo,ri:toro,mire1- 
‘tatom1] noun: Ureteromeatotomie f 
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ulrelterlolnelolcysitositolmy [jua,ri:torau- 
nirousis'tastom1] noun: Ureterozys- 
tostomie 

ulrelterlolnelolpylellositolmy [jua,ri:to- 
rouni:ou,paro'lastomi] noun: Urete- 
ropyeloneostomie f, Ureteropyelosto- 
mie 
ulrelterlolnelphrecitolmy [juo,ri:torouni- 
'frektomi] noun: Ureteronephrekto- 
mie f, Nephroureterektomie f 
ulrelterloplalthy [jo,ri:to'rapoOr] noun: 
Harnleitererkrankung f, Ureteropathie f 
ulrelterlolpellvic [juo,ri:torau'pelvik] 
adj: ureteropelvin 
ulrelterlolpellviloinelositolmy [juo,ri:to- 
rau pelvisunr'astamı] noun: Uretero- 
pyeloneostomie f, Ureteropyelostomie f 
ulrelterlolplasity [juo'ri:torooplesti] 
noun: Harnleiter-, Ureterplastik f 
ulrelterlolprocitositolmy [juo,ri:torau- 
prak'tastomi] noun: Ureteroprokto- 
stomie f, Ureterorekto(neo)stomie f 
ulrelterlolpylellitlic Dua ri:tərəoparə- 
'lartik] adj: ureteropyelitisch, uretero- 
pyelonephritisch 

ulrelterlolpylelliltis [juo,rirttorouparo'lar- 
tis] noun: Ureteropyelitis f, Uretero- 
pyelonephritis f 
ulreiterlolpylellogiralphy [juo,ri:torou- 
pare'lagrofi] noun: Pyelographie f, 
Pyelografie f 
ulrelterlolpylellolnelositolmy [jua,ri:to- 
rouparolouni'astomi] noun: Uretero- 
pyeloneostomie f, Uretero(neo)pyelo- 
stomie 

ulrelterlolpylelloinelphritlic [jua,ri:torau- 
paıslounı'fraıtık] adj: ureteropyeli- 
tisch, ureteropyelonephritisch 
ulrelterlolpylellolnelphriltis [jua,ri:torau- 
patolaunt'fraitis] noun: Ureteropyeli- 
tis f, Ureteropyelonephritis f 
ulreiterlolpylellolnelphrositolmy [juo,ri:- 
toroouparolounr'frastomi] noun: Ure- 
teropyelonephrostomie f 
ulrelterlolrecital [juə rittorou'rektl] adj: 
ureterorektal 

ulrelterlolrecitolnelositolmy [jua,ri:tarau- 
rektoouni'astomi] noun: Ureteroprok- 
tostomie f, Ureterorektostomie f, Ure- 
terorektoneostomie f 
ulrelterlolrecitositolmy [jua,ri:toraurek- 
'tastamı] noun: Ureteroproktostomie 
f; Ureterorektostomie f, Ureterorekto- 
neostomie f 

ulreiterlorirhalgia [jua,ri:torau'rerd3(1)a] 
noun: Harnleiterblutung f, Ureteror- 
rhagie 

ulrelterlorirhalphy [ja,ri:ta'roraft] noun: 
Harnleiternaht f, Ureterorrhaphie f 


m 


uricacidemia 


ulrelterlolsigimoidlositolmy [jo,ri:toro- 
,sigmor'dastomi] noun: Ureterosig- 
moid(e)ostomie f 
ulrelterlolsteginolsis [jo,rittorousteg- 
'noosis] noun: Harnleiterstenose f 
ulrelterlolstelnolsis [jo,ri:torousti'nou- 
sis] noun: Harnleiterstenose f 
ulrelterlositolma [jo,rittor'astomo] noun: 
Ureterfistel f 
ulrelterlositolmy [jo,rittor'astomr] noun: 
Ureterostomie f 
ulrelterlotiolmy [jo,rittor'atomi] noun: 
Ureterotomie f 
ulreiterloltrilgolnoleniterlositolmy [jo,ri:- 
toroutrar,gounou,ento'rastomi] noun: 
Ureterotrigonoenterostomie f 
ulrelterloltrilgolnolsiglmoidlositolmy [jo- 
,riitorootrar,goonousigmor'dasto- 
mi] noun: Ureterotrigonosigmoid(e)o- 
stomie f 
ulrelterlolulreiterlal [juo,ri:toroujo'ri:- 
torol] adj: ureteroureteral 
ulrelterlolulreiterlositolmy [ja,ri:toraujo- 
rito'rastomi] noun: Ureteroureter- 
ostomie f 
ulrelterlolulterline [jo,ri:ttarau' ju:tarın, 
-rain] adj: ureterouterin 
ulrelterlolvaglilnal [ja,ri:torou'veed3inl] 
adj: ureterovaginal 
ulrelterlolvesiilcal [jua,ri:torau'vesrkl] 
adj: ureterovesikal 
ulrelterlolveslilcolplasity [ja,ri:tarau'ves- 
tkouplesti] noun: Ureterovesikoplas- 
tik f 
ulrelterlolveslilcositolmy [jo,rittoroovesi- 
'kastəmı] noun: Ureterovesikostomie f 
ulrelthra [joo'rit0ro] noun, plural -thras, 
-thrae [-Ori:]: Harnróhre f, Urethra f 
female urethra: Urethra feminina 
male urethra: Urethra masculina 
ulrelthral [juo'rirOrol] adj: urethral 
ulreithrallgia [jooro'Orzelds(1)9] noun: 
Harnróhrenschmerz m, Urethralgie f, 
Urethrodynie f 
ulrelthraltrelsia [juo,ri:Oro'tri:3(1)9] 
noun: Harnróhren-, Urethraatresie f 
ulrelthritlic [, jooro'Orart1k] adj: urethri- 
tisch 
ulrelthriltis [,juaro'Orartrs] noun: Ure- 
thritis f, Harnróhrenentzündung f 
gonorrheal urethritis: gonorrhoische 
Urethritis f, Urethritis gonorrhoica 
nongonococcal urethritis: unspezifi- 
sche/nicht-gonorrhoische Urethritis f 
postgonococcal urethritis: postgonor- 
rhoische Urethritis f 
ulrelthrolbleninorIrhea [jo,ri:0roo,bleno- 
'rrə] noun: Urethroblennorrhoe f 
ulrelthrolbullbar [jə ri:09rəo'bAlbər] adj: 


o 


m 


m 


urethrobulbär, bulbourethral 
ulrelthrolcele [ja'rizOrausi:l] noun: 1. 
Harnróhrendivertikel nt, Urethrozele f 
2. (gynäkol.) Harnróhrenprolaps m, 
Urethrozele f 

ulrelthrolcysltitlic [jo ri:Oroosis'tartrk] 
adj: urethrozystitisch 

ulrelthrolcysltiltis [jo,ri:Orausts'tartis] 
noun: Urethrozystitis f 
ulrelthrolcysitoglralphy [,jo,ri:Orousis- 
'tagrafı] noun: Urethrozystographie f, 
Urethrozystografie f 

ulreithroldyniia [, jo, rix0roo'di:nro] noun: 
Harnróhrenschmerz f, Urethralgie f, 
Urethrodynie f 

ulrelthroglralphy [,juara'Oragraf1] noun: 
Urethrographie f, Urethrografie f 
ulrelthrolpelnile [ja,rizOra'pi:nl, -narl] 
adj: Harnróhre und Penis betreffend 
ulrelthrolperlilnelal [jo,ri:üroperr'ni:ol] 
adj: urethroperineal 
ulrelthrolperlilnelolscroltal [,jo,ri:0roo- 
peri ni:o'skrootl] adj: urethroperine- 
oskrotal 

ulrelthrolplasity ['jo,ri:Orsuplastı] noun: 
Urethroplastik f 

ulrelthrolprositatlic [jə ri:ðrəpras'tætık] 
adj: urethroprostatisch 

ulrelthrolrecital [jə ri:ðrəv'rektl] adj: 
urethrorektal 

ulrelthrorlrhalgia [jo,rizOra'rerd3(1)9] 
noun: Harnröhrenblutung f, Urethror- 
rhagie 

ulrelthrorirhalphy [, juorr'Ororofr] noun: 
Harnröhrennaht f, Urethrorrhaphie f 
ulrelthrorirhea [jo,ri:Ora'ria] noun: 
Harnróhrenausfluss m, Urethrorrhoe f 
ulrelthrolscoplic [jo,ri:0ro'skapik] adj: 
urethroskopisch 

ulrelthrosicolpy [,juarı'Oraskapı] noun: 
Harnróhrenspiegelung f, Urethrosko- 
pie f 
ulrelthrolscroltal [jo,riOro'skroutl] adj: 
urethroskrotal 

ulrelthrolstelnolsis [ja,risOroustr'nausts] 
noun: Harnróhrenverengung f 
ulrelthrositolmy [juarı'Orastamı] noun: 
Urethrostomie f 

ulrelthrotlolmy [juorr'Oratomi] noun: 
Harnröhreneröffnung f, Urethrotomie f 
ulrelthrolvaglilnal [jo,ri:0ro' vaedsinl] 
adj: urethrovaginal 

ulrelthrolveslilcal [jo,rit0ro'vesrkl] adj: 
urethrovesikal 

urlhildrolsis [, joorhr'drousrzs] noun: Ur- 
hidrosis f 

ric ['juortk] adj: Urin-, Harn- 
riclaclildelmia [,(j)uorrk,zesr' dirmro] 
noun: Hyperurikämie f 


m 
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uricaciduria 


ulricaclildulria [,(j)vortkeest'd(j)uorra] 
noun: Hyperurikurie f 

ulrilcase ['juartke1z] noun: Uratoxidase 
f; Urikase f 

ulrilcelmia [, juorr'simro] noun: Hyper- 
urikámie 

ulrilcolchollia [,joartkau'kaulia] noun: 
Urikocholie 

ulrilcollylsis [,Joorr'kalists] noun: Harn- 
sáurespaltung f, Urikolyse 

ulrilcollytlic [, jortkou'litrk] adj: urikoly- 
tisch 
ulrilcolpoilelsis [, jorrkooupor'i:srs] noun: 
Harnsäurebildung f, Urikopo(i)ese f 
ulrilcolsulria [, jortkoo's(j)oorro] noun: 
1. Harnsáureausscheidung f, Urikosu- 
rie f 2. Hyperurikosurie f, Hyperuriku- 
rie 
ulrilcolsulric [, jurtkeo's(j)uorik] adj: 
urikosurisch 

ulrildine ['joorrdi:n, dml noun: Uridin 
nt 
uridine monophosphate: Uridinmo- 
nophosphat nt, Uridylsáure f. 
ulrildrolsis [,juort'drausts] noun: Ur(h)i- 
drosis f 

ulrilnal ['‘juorml] noun: Urinal nt 
ulrilnarly ['juorı,neri:, par) adj: Harn-, 
Urin- 

ulrilnate ['juarmert] v: harnen, urinie- 
ren 
ulrilnaltion [,juarr'nerfn] noun: Harn-, 
Wasserlassen nt, Urinieren nt, Blasen- 
entleerung f, Miktion f 

precipitant urination: imperative Mik- 
tion f 

stuttering urination: Blasenstottern 
nt, Harnstottern nt 

ulrilnaltive ['juormnert1v] adj: harntrei- 
bend, diuresefórdernd, diuretisch 
ulrine ['joorrn] noun: Harn m, Urin m, 
Urina f 

catheter urine: Katheterurin m, K-Urin m 
residual urine: Restharn m 

ulriinelmia [,joorr'nitmro] noun: Harn- 
vergiftung f, Urámie f 

ulrinlildrolsis [,juarını'drausıs] noun: 
Ur(h)idrosis f 

ulrilniflerlous [, jUoro'nrforos] adj: harn- 
führend, urinifer 

ulrilniflic [, juoranı'nıfık] adj: harnpro- 
duzierend, -bildend 

ulrilniplalrous [,juoronr'nrporos] adj: 
harnproduzierend, -bildend 
ulrilnolgenliltal [,juorınsu'dzenitl] adj: 
urogenital 

ulriinoglelnous [, juarı'nadzan9s] adj: 1. 
harnbildend, urinbildend, urogen 2. 
urinogen 
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rilnosicolpy [,juarı'naskapı] noun: 
Harnuntersuchung f, Uroskopie f 
ulrilnolsexlulal [,juormou'sekfawoal] adj: 
urogenital 
ulrilnous [' joərməs] adj: harnartig, uri- 
nós 
ulrolbillin [, joərəo'barlin, -'bilin] noun: 
Urobilin nt 

ulrolbillinlelmia [, juoroobrlo'ni:mro] 
noun: Urobilinämie f 

ulrolbilliniolgen [,joərəobar'linədsən] 
noun: Urobilinogen nt 
ulrolbillinlolgenlelmia [, juoərəobar,lrnə- 
dsə'ni:miə] noun: Urobilinogenämie f 
ulrolbillinlolgenlulria [,joərəobar,lmə- 
dsə'n(j)oərrə] noun: Urobilinogenu- 


ulrolbillilnoid [,juarau'bilanord, -'baili- 
] adj: urobilinartig, urobilinoid 
ulrolbilliniulria [, juoroobrlo'n(j)uorro, 
-'baili-] noun: Urobilinurie f 
ulrolcele ['juorausi:l] noun: Urozele f, 
Uroscheozele f 
ulrolcysitic [,juorou'sistik] adj: Harn- 
blasen-, Blasen- 
ulrolcysltis [, joorou'szstis] noun: Harn- 
blase f, Blase f, Vesica urinaria 
ulrolcysitiltis [, jorousis'tartrs] noun: 
Blasenentzündung f, Zystitis f 
ulroldynlia [ juarau'dinı9] noun: schmerz- 
haftes Wasserlassen nt, Urodynie f 
ulrolgenliltal [, juoroo'dsenitl] adj: uro- 
genital 
roglelnous [jua'radzanas] adj: 1. urin- 
bildend 2. urogen 
ulroglralphy [juo'ragrofr] noun: Urogra- 
phie f, Urografie f 
antegrade urography: antegrade Uro- 
graphie f, antegrade Urografie f 
descending urography: > excretion 
urography 
excretion urography: Ausscheidungs- 
urographie f, Ausscheidungsurografie f 
excretory urography: — excretion urog- 
raphy 
infusion urography: Infusionsurogra- 
phie f, Infusionsurografie f 
intravenous urography: —excretion 
urography 
retrograde urography: retrograde Uro- 
graphie f, retrograde Urografie f 
ulrolhelmaltolnelphrolsis [, jyorebhemo- 
tount'frausis] noun: Urohämatoneph- 
rose 
ulrolkilnase [, juoroo'karnerz, -'k1-] noun: 
Urokinase f 
ulrolkilnetlic [, juorouki'netik] adj: uro- 
kinetisch 
ulrollith ['jooroul10] noun: Harnstein m, 


= 


uterus 


Urolith m 
ulrollilthilalsis [,joərəolr'9arəsis] noun: 
Urolithiasis f 
ulrolloglic [,juorau'lad3ik] adj: urolo- 
gisch 
ulrollolgy [ja'ralod31] noun: Urologie f 
ulrolnelphrolsis [, juaranı'frausıs] noun: 
Harnstauungs-, Wassersackniere f, 
Hydro-, Uronephrose f 
ulrolnoslcolpy [,jvars'naskapı] noun: 
Harnuntersuchung f, Uroskopie f 
ulroplalthy [jo'rapa@1] noun: Harnwegs- 
erkrankung f, Uropathie f 
ulrolpelnia [ juars'piinıo] noun: Urope- 
nie f 
ulrolpoilelsis [, jooroupor'itsrs] noun: 
Harnbereitung f, Uropoese f 
ulrolpoiletlic [ juoraupor'etik] adj: harn- 
bildend, uropoetisch 
ulrolpyloinelphroisis [, juarauparant'frau- 
sis] noun: Uropyonephrose f 
ulrolpylolnelphrotlic [,joorouparonr- 
'fratik] adj: uropyonephrotisch, hy- 
dropyonephrotisch 
ulrolrecital [, juoroo'rektl] adj: urorektal 
ulrolscoplic [, jooro'skaprk] adj: urosko- 
pisch 
ulroslcolpy [jo'raskopi] noun: Harn- 
untersuchung f, Uroskopie f 
ulrolsepisis [,juara'sepsis] noun: Uro- 
sepsis f, Harnsepsis f 
ulrolsepltic [,juora'septik] adj: urosep- 
tisch 
ulrolthellilum [,jooro'Oi:lrom] noun: 
Urothel nt 
urltilca ['artrko] noun: Quaddel f, Urtika f 
urltilcarlia [srtı'kesris] noun: Nessel- 
ausschlag m, Nesselsucht f, Urtikaria f 
cholinergic urticaria: Anstrengungs-, 
Schwitzurtikaria f, cholinergische Ur- 
tikaria f 
cold urticaria: Kalteurtikaria f; Urtica- 
ria e frigore 
contact urticaria: Kontakturtikaria f 
heat urticaria: Wármeurtikaria f, Urti- 
caria e calore 
solar urticaria: Sonnen-, Sommer-, 
Lichturtikaria f, Urticaria solaris/pho- 
togenica 
urltilcarlilal [art1'keorrel] adj: urtikariell 
urltilcarlilous [,3rt1'keorros] adj: urtika- 
riell 
urltilcaltion [,3rtr'kerfn] noun: 1. Nes- 
selbildung f, Quaddelbildung f 2. Bren- 
nen nt 
ulterlallgia [ ju:to'rzeldz(1)o] noun: Ge- 
bármutterschmerz(en pl) m, Hysteral- 
gie f, Metralgie f 
ulterlecitolmy [,Ju:to'rektomri] noun: 


E 


= 


Gebärmutterentfernung f, Hysterekto- 
mie f 

terline ['juxtorın, -raın] adj: uterin 
terlolabldomlilnal [, juztoroozeb'damr- 
nl] adj: uteroabdominal, uteroabdomi- 
nell 

ulterlolcerlvilcal [,jurtorou'sarvikol 
adj: uterozervikal 

terloldynlia [,juztorau'di:nta] noun: 
Gebarmutterschmerz m, Hysteralgie f, 
Metralgie f 

ulterlolfixlaltion [, ju:tarsufık'seifn 
noun: Gebärmutterfixierung f, Hys- 
teropexie f 
ulterlolgenlic [,jurtorau'd3enik] adj: 
uterogen 
ulterlolgesitaltion [, juztoroudses tern] 
noun: intrauterine/eutopische Schwan- 
gerschaft/Graviditat f 

ulterloglralphy [, ju:to'ragrefi] noun: 1. 
(radiolog.) Hysterographie f, Uterogra- 
phie f, Hysterografie f, Uterografie f 2. 
(gynákol.) Hysterographie f, Hystero- 
grafie f 

ulterlololvarlilan | [, juztorooo' veorron] 
adj: Gebármutter und Eierstock betref- 


ulterlolperliltolnelal [ ju:tarau, perrtoo- 
ni:ol] adj: metroperitoneal, uteroperi- 
toneal 
ulterlolpexly ['ju:taraupeks1] noun: Ge- 
bármutterfixierung f, Uteropexie f 
ulterlolplalcenital [,ju:tereoplo'sent]] 
uteroplazentar, uteroplazentár 
ulterlolrecital [, jurtorou'rektl] adj: ute- 
rorektal, rektouterin 
ulterlolsaciral [,jurtorou'serkrol] adj: 
osakral, sakrouterin 
ulterlolsallpinigoglralphy [,ju:torouszel- 
gagrofi] noun: Hysterosalpingo- 
graphie f, Hysterosalpingografie f 
ulterlolsclelrolsis [ ju:tərəoskli'rəosis] 
noun: Gebármuttersklerose f 
ultelrosicolpy [, justo'raskopr] noun: Hys- 
teroskopie f 
ultelrotiolmy [, jurte'ratomi] noun: Hys- 
terotomie f 
ulterloltroplic [,jurtorou'trapik] adj: 
uterotrop 
ulterloltulbal [,jurtorou'tjurbl] adj: ute- 
rotubal 
ulterloltulboglralphy [, jurtarautjur'bag- 
rofi] noun: Hysterosalpingographie f, 
Hysterosalpingografie f 
ulterlolvaglilnal [, ju:torou'veed3inl] adj: 
uterovaginal 
ulterlolveslilcal [, juztorou'vesikl] adj: 
uterovesikal, vesikouterin 
ulterius [' juztoros] noun, plural ulterlus- 
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es, ulteri ['ju:torar]: Gebärmutter f, 
Uterus m 

trilcle ['juxtrıkl] noun: (Ohr) Vorhof- 
blaschen nt, Utriculus vestibularis 
prostatic utricle: Prostatablindsack m, 
Utrikulus m, Utriculus prostaticus 
tricullar [jux'trıkjolor] adj: 1. schlauch-, 
beutelfórmig 2. Utrikulus- 

triclullitlic [jur,trikjo'lartrk] adj: utri- 
kulitisch 

ultriclulliltis [jur,trrkja'lartis] noun: 
Utriculitis f 

triclullus [ju:'trikjolos] noun, plural -li 
[-lar]: Utriculus m 

vea ['jurvio] noun: mittlere Augen- 
haut f, Uvea f, Tunica vasculosa bulbis 
velal ['ju:vıol] adj: uveal 

velitlic [, jurv1'rt1k] adj: uveitisch 
veliltis [, juzvr'artrs] noun: Uveitis f, 
Uveaentzündung f 

ulvelolparloltiltis [, jurvreupare'tartrs] 
noun: Uveoparotitis f 

ulvelolsclelriltis [,jurviauskli'rartis] 
noun: Uveoskleritis f 

velous ['jurvios] adj: uveal 

vilolfast ['jurvioufeest] adj: UV-resis- 
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tent 
ulvilolrelsistlant [,jurviourr'zistont] adj: 
UV-resistent 
ulvilolsenisiltive [jurvrou'sensitiv] adj: 
UV-empfindlich 
ulvulla [' jurvjolo] noun, plural -las, -lae 
[-li:]: 1. Zäpfchen nt, Uvula f 2. (Gau- 
men-)Zäpfchen nt, Uvula palatina 
uvula of bladder: Blasenzapfchen nt, 
Uvula vesicae 
palatine uvula: (Gaumen-)Zápfchen 
nt, Uvula f palatina 
ulvullar [' juzvjolor] adj: uvulär 
ulvullecitolmy [,ju:vja'lektam1] noun: 
Zapfchenentfernung f, Uvulektomie f 
ulvullitlic [, jurvjo'lartrk] adj: uvulitisch, 
staphylitisch 
ulvulliltis [,jurvjo'lartrs] noun: Zapf- 
chenentzündung f, Uvulitis f, Staphyli- 
tis 
ulvullopitolsis [,jurvalap'tausis] noun: 
Zapfchensenkung f, Uvuloptose f 
ulvulloltome ['jurvalotoum] noun: Uvu- 
lotom nt, Staphylotom nt 
ulvullotiolmy [, jJurvo'latomr] noun: Uvu- 
lotomie f, Staphylotomie f 


vaginopexy 


V 


vaciciina [vaek'sino] noun: Impfpocken 
pl, Vaccinia f 

vacicilnal ['vaeksrnl] adj: vakzinal 
vacicilnate ['veeksinert] v: impfen, vak- 
zinieren (against gegen) 

vaclcilnaltion [,vaeksr'nerfn] noun: 1. 
Schutzimpfung f, Impfung f, Vakzina- 
tion f 2. Pockenschutzimpfung f, Vakzi- 
nation f 
BCG vaccination: BCG-Impfung f 
MMR vaccination: MMR-Impfung f 
oral vaccination: Schluckimpfung f 
Salks vaccination: Salk-Impfung f 
triple vaccination: Tripelimpfung f 

vaccine [vaek'sizn, 'vaeksi:in]: I noun 
Impfstoff m, Vakzine f II adj > vaccinal 
combination vaccine: Kombinations- 
impfstoff m 
live vaccine: Lebendvakzine f 
Sabin’s vaccine: Sabin-Vakzine f, oraler 
Lebendpolioimpfstoff m 
split-protein vaccine: >subvirion vac- 
cine 
split-virus vaccine: +subvirion vaccine 
subunit vaccine: > subvirion vaccine 
subvirion vaccine: Spaltimpfstoff m, 
Spaltvakzine 

vaccilnee [vaekso'ni:] noun: Geimpfter 
m, Impfling m 

vaclcinlia [vaek'sınıo] noun: Impfpo- 
cken pl, Vaccinia f 

vaciciniilal [vack'sınıol] adj: Vaccinia-, 
Vakzine- 

vacicinlilform [vaek'sinofo:rm] adj: vac- 
ciniaähnlich, vaccinoid 

vacicilnoglelnous [vaeksi'nadzonos] adj: 
vakzine-bildend 

vacicilnoid ['vaeksrnoid] adj: vaccinia- 
ahnlich, vaccinoid 

vacicilnum ['vaeksrnom] noun: Impfstoff 
m, Vakzine f 

vaclulollar ['vaekjo,oulor, 'vaekjolor] 
adj: vakuolenartig; vakuolenhaltig, va- 
kuolár 

vaculollate ['vaekjo(wo)lit, -leıt] adj: 
vakuolenartig; vakuolenhaltig, vakuo- 
lar 

vaclulollatiion [, vaekjuo'lerfn, ,vaekjo-] 


noun: Vakuolenbildung f, Vakuolisie- 
rung 

vaclulole ['vaekjuoul] noun: Vakuole f 

vaclulum ['veekj(aw)om]: I noun Vaku- 
um nt II adj Vakuum- 

valgal ['vergl] adj: vagal 

valgecitolmy [ver'dzektamı] noun: Va- 
gusresektion f, Vagektomie f 

valgilna [vo'dzaına] noun, plural -nas, 
-nae [-niz]: 1. Scheide f; Hülle f, Vagina f 
2. Scheide f, Vagina f 

vaglilnal ['vaedzonl; vo'dzaınl] adj: va- 
ginal 

vagiilnallecitolmy [,vad3mo'lektom1] 
noun: Kolpektomie f 

vaglilnalliitis [, vaeds1no'lartrs] noun: 
Vaginalitis f, Hodenscheidenentzün- 
dung 

vaglilnecitolmy [,vaed3in'nektom1] noun: 
Kolpektomie f 

vaglilnism ['vedzınızam] noun: Schei- 
denkrampf m, Vaginismus m 

vaglilnisimus [‚vedzı'nızmas] noun: 
Scheidenkrampf m, Vaginismus m 

vaglilnitlic [vaedzı'nartık] adj: vagini- 
tisch, kolpitisch 

vaglilniltis [‚vaedzı'nartıs] noun: Schei- 
denentzündung f, Kolpitis f, Vaginitis f 

vaglilnolabldomlilnal |, vedzınaus&b- 
'damınl] adj: vaginoabdominal 

vaglilnolcele ['vaedzınausi:l] noun: Schei- 
denbruch m, Kolpozele f 

vaglilnolcultalnelous [,vadzınaukju:- 
'teınıos] adj: vaginokutan 

vaglilnoldynlia [, vaedarnou'di:nro] noun: 
Scheidenschmerz m, Kolpalgie f, Vagi- 
nodynie 

vaglilnolfixlaltion [,vaed3mouftk'serfn] 
noun: Scheidenanheftung f, Vaginofi- 
xation 

vaglilnoglralphy [,vadzı'nagrafi] noun: 
Kolpographie f, Kolpografie f 

vaglilnollalbilal [,veed3mou'lerbral] adj: 
vaginolabial 

vaglilnolmylcolsis [, vaadzınaumar'kou- 
sis] noun: Kolpo-, Vaginomykose f 

vaglilnoplalthy [,veed31'napa01] noun: 
Scheidenerkrankung f, Kolpopathie f 

vaglilnolperlilnelal [,vaedzınaupert'ni:ol] 
adj: vaginoperineal, perineovaginal 

vaglilnolperlilnelolplasity [,vaedz1noo- 
perr'ni:zoplesti] noun: Kolpoperineo- 
plastik f 

vaglilnolperlilnelorirhalphy [,vaed3inav- 
perinr'orofi] noun: Kolpo-, Vaginope- 
rineorrhaphie f 

vaglilnolperliltolnelal [,vedzınsuperı- 
tau'nirol] adj: vaginoperitoneal 

vaglilnolpexly ['vaedzınsupekst] noun: 
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Scheidenanheftung f, Vaginopexie f 
vaglilnolplasity ['vaedsrnooplesti] noun: 
Scheiden-, Kolpo-, Vaginoplastik f 
vaglilnoslcolpy [,veed31'naskap1] noun: 
Kolposkopie f 
vagliinolsis [,veed31'nousis] noun: Schei- 
denerkrankung f, Vaginose f 
bacterial vaginosis: bakterielle Vagi- 
nose 
vaglilnotlolmy [,ved31'natomi] noun: 
Scheidenschnitt m, Kolpo-, Vaginoto- 
mie 
vaglilnolveslilcal [, vea dz1nou' vestkl] adj: 
vaginovesikal, vesikovaginal 
vaglilnolvullvar [, vaed31nou'vAlvol] adj: 
vulvovaginal 
valgolgram ['vergaugreem] noun: (Elek- 
tro-)Vagogramm nt 
valgollylsis [ver'galists] noun: Vagolyse f 
valgollytlic [,vergou'litik] adj: vagoly- 
tisch, parasympatholytisch, anticholi- 
nerg 
valgolmilmetlic [ vergoumar'metik] adj: 
vagomimetisch, parasympathomime- 
tisch 
valgolsplanchlnic [,vad3mou'splenk- 
nik] adj: vagosympathisch 
valgolsymlpaithetlic [, vedzınausımpa- 
'Oetik] adj: vagosympathisch 
valgotlolmy [ver'gatamı] noun: Vagoto- 
mie f 
parietal cell vagotomy: selektive proxi- 
male Vagotomie f 
selective vagotomy: selektiv gastrale 
Vagotomie f 
truncal vagotomy: trunkuläre Vagoto- 
mie 
valgoltonlic [,vergou'tanik] adj: vago- 
ton 
valgotlolny [ver'gatom1] noun: Vagoto- 
nie 
valgoltroplic [, vergau'trapik] adj: vago- 
trop 
valgolvalgal [,vergou'veigl] adj: vago- 
vagal 
valgus ['verges] noun, plural -gi [-d3a1, 
-gat]: Vagus m, X. Hirnnerv m, Nervus 
vagus 
vallence ['vetlons] noun: Wertigkeit f, 
Valenz f 
vallenicy ['vetlons1] noun: > valence 
hallux valgus: Ballengrofizehe f, X- 
Grofizehe f, Hallux valgus 
valigus ['vaelgos] adj: krumm, valgus 
vallidlilty [vo'lrdotr] noun: Gültigkeit f, 
Validitat f 
valline ['vzeli:n, 'verl-, -ın] noun: Valin 
nt, a-Aminoisovaleriansäure f 
valliinelmia [vaeli'nixmr9] noun: Valin- 
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amie f 
vallleclulla [vo'lekjolo] noun, plural -lae 
[-li1]: 1. kleine Bitze f, Spalt(e f) m, Fur- 
che f, Vallecula f 2. —epiglottic vallecula 
epiglottic vallecula: Vallecula epiglot- 
tica 
vallue ['vaelju:] noun: Gehalt m, Grad 
m; (Zahlen-)Wert m 
blood glucose value: Blutzuckerspiegel 
m, Glukosespiegel m 
caloric value: Kalorienwert m 
fasting value: Nüchternwert m 
Quick value: Thromboplastinzeit f, 
Quickwert m, Quick m, Prothrombin- 
zeit 
vallval ['vaelvl] adj: valvular 
vallvar ['vaelvor] adj: valvular 
valve [vaelv] noun: Klappe f, Valva f, Val- 
vula f 
aortic valve: Aortenklappe f, Valva aor- 
tae 
atrioventricular valve: Atrioventriku- 
larklappe f, Valva atrioventricularis 
auriculoventricular valve: >atrioven- 
tricular valve 
Bauhin's valve: Bauhin-Klappe f, Ileo- 
zókalklappe f, Valva ileocaecalis/ilealis 
cardiac valves: Herzklappen pl 
coronary valve: Thebesius-Klappe f, Si- 
nusklappe f, Valvula sinus coronarii 
eustachian valve: Eustachio-Klappe f, 
Valvula venae cavae inferioris 
Hasner's valve: Hasner-Klappe f, Plica 
lacrimalis 
heart valves: Herzklappen pl 
ileocecal valve: Bauhin-Klappe f, Ileo- 
zókalklappe f, Valva ileocaecalis/ilealis 
valve of inferior vena cava: Eustachio- 
Klappe f, Valvula venae cavae inferioris 
left atrioventricular valve: Mitralklap- 
pe f, Valvula bicuspidalis, Valva atrio- 
ventricularis sinistra 
lymphatic valve: Lymph(gefäß)klappe 
f; Valvula lymphatica 
mitral valve: Mitralklappe f, Valvula bi- 
cuspidalis, Valva atrioventricularis si- 
nistra 
prosthetic valve: Herzklappenprothese 
f; -ersatz m, künstliche Herzklappe f 
prosthetic heart valve: künstliche 
Herzklappe, Herzklappenersatz m 
pulmonary valve: Pulmonal(is)klappe 
f; Valva trunci pulmonalis 
valve of Sylvius: Eustachio-Klappe f, 
Valvula venae cavae inferioris 
thebesian valve: Sinusklappe f, Thebe- 
sius-Klappe f, Valvula sinus coronarii 
tricuspid valve: Trikuspidalklappe f, 
Valva tricuspidalis, Valva atrioventri- 


vasculotoxic 


cularis dextra 

vallvilform ['vaelvifo:rm] adj: klappen- 
fórmi 

vallvolplasity ['valvooplasti] noun: 

Valvuloplastik f 

vallvotlolmy [vael'vatomri] noun: Valvu- 

lotomie f 

vallvulla ['vaelvjelo] noun, plural -lae 

[-lir]: Valvula 

vallvullar ['vaelvjolor] adj: klappenfór- 

mig, valvular 

vallvule ['vaelvju:l] noun: Valvula f 

vallvulliltis [, veIvjo'lartrs] noun: 1. 

Klappenentzündung f, Valvulitis f 2. 

Herzklappenentzündung f 

vallvullolplasity ['‘veelvjaloupleest1] noun: 

Valvuloplastie f, Valvuloplastik f 

balloon valvuloplasty: Ballonvalvulo- 

plastie f 

vallvullotlolmy [, vaelvjo'latami] noun: 
Valvulotomie f 

vanlcolmylcin [vaenkoo'mairsin] noun: 
Vancomycin nt 

valpor ['verper] noun: 1. Dampf m; Va- 
por m 2. Gas(gemisch nt) nt 

valporlizier ['verporarzor] noun: Zer- 
stáuber m; Verdampfer m, Vaporizer m 

valporlous ['verporas] adj: dunstig, neb- 
li 

va harly ['verpor1] adj: dunstig, damp- 
fig, neblig 

varlilaltion [, veorr'erfn] noun: 1. Abwei- 
chung f, Variation f 2. Variation f, Vari- 
ante 

varlilcaltion [vaerr'kerfn] noun: 1. Varix- 
bildung f 2. Varikositat f 3. > varix 

varlilcelal [vaerı'sitol, vo'rısıol] adj: Va- 

rizen-, Varik(o)- 

varlilcellla [veert'sela] noun: Windpo- 
cken pl, Wasserpocken pl, Varizellen pl 

variilcellliiform [vzert'selrfo:rm] adj: va- 
ricelliform 

varlilcellloid [vaerı'seloıd] adj: varicelli- 
form 

varlilces ['veorasi:z] plural: > varix 

esophageal varices: Osophagusvarizen 

l 

irielifori [vo'risofotrm] adj: varizen- 
ähnlich, varikös 

varlilcolcele [vze'rrkousi:l] noun: Krampf- 
aderbruch m, Varikozele f, Hernia vari- 
cosa 

varlilcoglralphy [,vaerr'kagroft] noun: 
Varikographie f, Varikografie f 

varlilcoid ['vaertkord] adj: varizenáhn- 
lich, varikós 

varlilcolphlelbitlic [,vaerrkoufl1'bartik] 
adj: varikophlebitisch 

varlilcolphlelbiltis [,vaerrkooflr'bartrs] 


noun: Varikophlebitis f, Krampfader- 
entzündung f, Varizenentzündung f 
varlilcose ['vaertkoos] adj: varizenähn- 
lich, varikós 
varlilcolsis [vaer1'kousis] noun: Varikose 
f; Varicosis f 
varlilcoslilty [vaerr'Kasott] noun: 1. Vari- 
kositat f 2. > varix 
varlilcotlolmy [,veert'katam1] noun: Va- 
rikotomie f 
valrilelty [vo'rareti] noun, plural -ties: 
Varietät f, Stamm m, Variante f 
valrilolla [və'rarələ] plural: Pocken pl, 
Variola f 
varlilollilform [vaerr'alifo:zrm] adj: po- 
ckenáhnlich, varioliform 
varlilolloid ['veortolord]: I noun Variola 
benigna II adj pockenähnlich, varioli- 
form 
varlix ['veorrks] noun, plural varlilces 
['veorosi:z]: Varix f, Varixknoten m, 
Varize f, Krampfader f 
varlus ['veoras] adj: varus, Varus-, O- 
vas ['vas] noun, plural valsa ['verso, 
-zo]: Gefäß nt, Vas nt 
valsal ['verzl] adj: Gefäß-, Vas(o)- 
valsallgia [vo'saelds(1)o9] noun: Gefäß- 
schmerz m, Vasalgie f, Vasodynie f 
vasicullar ['vaeskjolor] adj: vaskulär, 
vaskular 
vaslcullarlilty [,vaeskjo'larotti] noun: 
Gefäßreichtum m, Vaskularität f 
vaslcullarlilzaltion [,vaeskjolorr'zerfn] 
noun: Gefäßbildung f, Vaskularisation 
f; Vaskularisierung f 
vasicullarlize ['vaeskjolorarz]: I vt vasku- 
larisieren II vi Blutgefäße (aus-)bilden 
vaslcullitlic [ væskjə'lıtık] adj: vaskuli- 
tisch, angiitisch 
vasiculliltis [væskjə'lartıs] noun: Angii- 
tis f, Gefäßwandentzündung f, Vasculi- 
tis 
- vasculitis: > hypersensitivity 
vasculitis 
hypersensitivity vasculitis: Immun- 
komplexvaskulitis f, leukozytoklasti- 
sche Vaskulitis f, Vasculitis allergica 
leukocytoclastic vasculitis: >hyper- 
sensitivity vasculitis 
vaslcullolcarldilac [, vaeskjolou'ka:rdr- 
zk] adj: kardiovaskulär 
vaslcullolgenlic [, vaeskjoloo'dzentk] adj: 
Blutgefäße ausbildend 
vaslcullolmoltor [,vaeskjoloou'mootor] 
adj: vasomotorisch 
vasiculloplalthy [ vaeskjo'lapo01] noun: 
(Blut-)Gefäßerkrankung f, Vaskulopa- 
thie f 
vaslculloltoxlic [, veeskjolou'takstk] adj: 
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vaskulotoxisch 
vaslecitolmy [vae'sektomi] noun: Vasek- 
tomie f, Vasoresektion f 
vaslilfacitive ['vezıfaktıv] adj: angio- 
poetisch 
vaslilform ['vaesrfo:rm] adj: vasiform 
valsiltis [vo'saıtıs] noun: Deferentitis f, 
Samenleiterentzündung f 
valsolacitive [,veesou'eektrv, ,verzoo-] 
adj: vasoaktiv 
valsolconigesition [, verzoukon'dsest fn] 
noun: Vasokongestion f 
valsolconistricition [, verzookon'strik fn] 
noun: Vasokonstriktion f 
valsolconistricitive [,vaesoukon'strrktrv] 
adj: vasokonstriktorisch 
valsolconistricitor [,veesoukon'striktor]: 
I noun Vasokonstriktor m II adj vaso- 
konstriktorisch 
valsoldelpresision [, vaesoudr'pre n] noun: 
Vasodepression f 
valsoldelpresisor [, vaeseudr'presor] adj: 
vasodepressiv, vasodepressorisch 
valsoldillaltaltion [, vaesoudilo'terfn] 
noun: > vasodilation 
valsoldillaltion [,vaesoudar'lerfn] noun: 
Gefäßerweiterung f, Vasodilatation f 
valsoldillaltive [,veesoudar'lertrv] adj: 
gefäßerweiternd, vasodilatatorisch 
valsoldillaltor [, vaesoudar'lertor]: I noun 
Vasodilatator m, Vasodilatans nt II adj 
gefäßerweiternd, vasodilatatorisch 
valsoleplildidlylmositolmy  [, vaeseuepr- 
,dido'mastomi] noun: Vasoepididy- 
mostomie f 
valsolfacitive [, vaesou'faektiv] adj: an- 
giopoetisch 
valsolforimaltion | [, vaesoufo:r'merfn] 
noun: Angiopoese f 
valsolforlmaltive [ vaeseu'fo:rmotiv] 
adj: angiopoetisch 
valsolgenlic [ vesou'dzenık] adj: vaso- 
en 
ve soglralphy [vae'sagroft, ver-] noun: 1. 
(radiolog.) Vasographie f,Vasografie f 
2. (urolog.) Vasographie p Vasogratie / 
valsolhylperitonlic | veezəo,harpər'tanik, 
, VeIz-] adj: vasokonstriktorisch 
valsolhylpoltonlic [, vaeseoharpoo'tanik] 
adj: vasodilatatorisch 
valsollilgaltion [, vaesoular'gerfn] noun: 
Vasoligatur f 
valsolmoltion [vaesou' moo fn] noun: Va- 
somotion f 
valsolmoltor [, vaesou'mootor]: I noun 
Vasomotor m II adj vasomotorisch 
valsolmoltorly [, vaeseou' moutori] adj: va- 
somotorisch 
valsolneulroplalthy [, vaesounjua'rapa01] 
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noun: Vasoneuropathie f 
valsolneulrolsis [, vasaunjua'rausis] 


valso 


noun: Gefäßneurose f, Vasoneurose f 


neulrotlic [,veesounjuo'ratik] adj: 


vasoneurotisch 


vaso- 


orchidostomy noun: Vasoorchido- 


stomie f 


valsolpalrallylsis [, vaesoupa'reelists] noun: 


valso 
valso 
valso! 
valso! 

pun 
valiso 


nou: 
valso 


Gefäßlähmung f, Angioparalyse f 


presisin [ vaesoo'presm] noun: Va- 


sopressin nt, Antidiuretin nt 


presisilnerlgic [,veesou, presi'nsr- 


d31k] adj: vasopressinerg 


presisor [, vaesou'presor] adj: vaso- 


pressorisch 


punciture [, veesou'panktfor] noun: 


1. Gefäßpunktion f 2. (urolog.) Vaso- 


ktur f 

rellaxlaltion [, vaesoorilaek'serfn] 
n: Vasorelaxation f 

relsecition [, vaesourt'sek fn] noun: 


Vasektomie f, Vasoresektion f 


valsorirhalphy [vee'soraf1] noun: Vasor- 


valso 
nou. 
valso! 


rhaphie f 


section [,vaezou'sekfn, ,veiz-] 
n: Vasotomie f 
senisolry [, vaesou'senseri] adj: va- 


sosensorisch 


valso 


valso 


valso! 


valso! 
nisc. 
valso! 


valso! 
gal 
valso 

nou 
valso 


valso 
tis] 
vault 


spasm ['væsəuspæzəm] noun: Ge- 


fäß-, Angiospasmus m 


spasitic [,vaesou'spestik] adj: va- 


sospastisch, angiospastisch 
valsotlolmy [vae'satomi] noun: Vasoto- 
mie f 


tolnia [,veezou'tounta] noun: Ge- 


fäßtonus m, Vasotonus m 


tonlic [,vaesou'tanik] adj: vasoto- 
h 
trophlic [,veesou'traftk] adj: vaso- 


trophisch, angiotrophisch 


valgal [,veesou'veigl] adj: vasova- 


valsositolmy [,veesouve'sastom1] 
n: Vasovasostomie f 
velsiclullecitolmy [,vaesouvo,srkjo- 


'lektomi] noun: Vasovesikulektomie f 


velsiclulliltis [, vaesouvo, srkjo'lar- 
noun: Vasovesikulitis f 
[vorlt] noun: Gewölbe nt, Wölbung 


f; Dach nt, Kuppel f 

vection ['vekfn] noun: Krankheits- 
übertragung f, Übertragung f, Vektion f 

vector ['vektor] noun: 1. (mikrobiol.) 
Ubertrager m, Trager m, Vektor m; Car- 


rier 


m 2. (genet.) Vektor m, Carrier m 


vecitoricaridiloglralphy [,vektorka:rdi- 
'agraefr] noun: Vektorkardiographie f, 
Vektorkardiografie f 

vecitolrilal [vek'to:rrel] adj: vektoriell, 


vein 


Vektor- 

velgalnism ['ved3on1zom] noun: streng 
vegetarische Lebensweise f 

vegleltalble ['ved3(1)tabl] adj: pflanz- 
lich, vegetabil, vegetabilisch 

vegleltal ['ved3itl] adj: pflanzlich, vege- 
tabil, vegetabilisch 

vegleltarlilan [, ved31'teorron] adj: vege- 
tarisch 

vegleltarlilanlism [,ved31'teorranizom] 
noun: Vegetarianismus m, Vegetaris- 
mus m 

vegleltate ['vedzitert] v: wuchern 

vegleltaltion [,ved31'terfn] noun: Wu- 
cherung f, Gewáchs nt 
adenoid vegetation: Adenoide pl, ade- 
noide Vegetationen pl 

vegleltaltive ['vedzıteıtıv] adj: unab- 
hängig, selbständig (funktionierend); 
selbstgesteuert; vegetativ, autonom 

vein [vern] noun: (Blut-)Ader f, Blutge- 
fáf$ nt, Vene f 
anteromedian pontine vein: Vena pon- 
tis anteromediana 
accessory cephalic vein: Vena cephali- 
ca accessoria 
accessory hemiazygos vein: Vena he- 
miazygos accessoria 
accessory saphenous vein: Vena saphe- 
na accessoria 
accessory vertebral vein: Vena verte- 
bralis accessoria 
accompanying vein: Begleitvene f, Ve- 
na comitans 
accompanying vein of hypoglossal 
nerve: Vena comitans nervi hypoglossi 
allantoic vein: Allantoisvene f 
angular vein: Augenwinkelvene f, Vena 
angularis 
anonymous veins: Venae brachioce- 
phalicae 
anterior basal vein: Vena basalis ante- 
rior 
anterior cerebral veins: Venae anterio- 
res cerebri 
anterior circumflex vein of humerus: 
Vena circumflexa humeri anterior 
anterior interosseous veins: Venae 
interosseae anteriores 
anterior interventricular vein: Vena 
interventricularis anterior 
anterior jugular vein: Vena jugularis 
anterior 
anterior vein of right ventricle: Vena 
ventriculi dextri anterior 
anterior vein of septum pellucidum: 
Vena anterior septi pellucidi 
anterior vein of superior lobe: Vena 
anterior lobi superioris 


anterior temporal diploic vein: Vena 
diploica temporalis anterior 

anterior vertebral vein: Vena vertebra- 
lis anterior 

anterior vestibular vein: Vena vestibu- 
laris anterior 

anterolateral medullary vein: Vena 
medullaris anterolateralis 
anterolateral pontine vein: Vena pontis 
anterolateralis 

anteromedian medullary vein: Vena 
medullaris anteromediana 

apical vein: Vena apicalis 
apicoposterior vein: Vena apicoposte- 
rior 

vein of aqueduct of cochlea: Vena 
aqueductus cochleae 

axillary vein: Achselvene f, Vena axilla- 
ris 

azygos vein: Vena azygos 

basilic vein: Vena basilica 

basilic vein of forearm: Vena basilica 
antebrachii 

Boyd's veins: Boyd-Venen pl 

brachial veins: Oberarmvenen pl, Ve- 
nae brachiales 

brachiocephalic vein: Vena brachioce- 
phalica 

bronchial veins: Bronchialvenen pl, Ve- 
nae bronchiales 

vein of canalicus of cochlea: Vena 
aqueductus vestibuli 

capsular veins: Venae capsulares 
cardiac veins: pl Herzvenen pl, Venae 
cordis 

central vein: Zentralvene f 

central veins of liver: Zentralvenen pl, 
Venae centrales hepatis 

central vein of retina: Zentralvene f, 
Vena centralis retinae 

cephalic vein: Vena cephalica 

cephalic vein of forearm: Vena cephali- 
ca antebrachii 

cerebellar veins: Kleinhirnvenen pl, 
Venae cerebelli 

cerebral veins: Großhirnvenen pl, Ve- 
nae cerebri 

circumflex vein of scapula: Vena cir- 
cumflexa scapulae 

Cockett's veins: Cockett-Venen pl 
common basal vein: Vena basalis com- 
munis 

common digital veins of foot: Venae 
digitales communes pedis 

contractile vein: Drosselvene f 
cutaneous vein: Hautvene f, Vena cuta- 
nea 

cystic vein: Gallenblasenvene f, Vena 
cystica 


1231 


vein 


deep vein: Vena profunda 

deep circumflex iliac vein: Vena cir- 

cumflexa ilium profunda 

deep dorsal vein of clitoris: Vena dor- 

salis profunda clitoridis 

deep femoral vein: tiefe Oberschenkel- 

vene f, Vena profunda femoris 

deep veins of head: tiefe Kopfvenen pl 

deep veins of inferior limbs: Venae 

profundae membri inferioris 

deep middle cerebral vein: Vena media 

profunda cerebri 

deep veins of superior limbs: Venae 

profundae membri superioris 

digital vein: Finger- oder Zehenvene f 

diploic vein: Diploévene f, Breschet- 

Vene f, Vena diploica 

Dodd's perforating veins: Dodd-Venen 
1 

dorsal medullary veins: Venae medul- 

lares dorsales 

dorsal scapular vein: Vena scapularis 

dorsalis 

emissary vein: Emissarium nt, Vena 

emissaria 

episcleral veins: Episkleralvenen pl, Ve- 

nae episclerales 

esophageal veins: Speiseróhrenvenen 

pl, Venae oesophageales 

external jugular vein: Jugularis exter- 

na f, Vena jugularis externa 

facial vein: Gesichtsvene f, Vena facialis 

femoral vein: Oberschenkelvene f, Ve- 

na femoralis 

fibular veins: Wadenbeinvenen pl, Ve- 

nae fibulares 

frontal diploic vein: Vena diploica fron- 

talis 

Galen's vein: Galen-Vene f, Vena magna 

cerebri 

great cerebral vein: Galen-Vene f, Vena 

magna cerebri 

great saphenous vein: Saphena f mag- 

na, Magna f, Vena saphena magna 

hepatic veins: Leber(binnen)venen pl, 

Venae hepaticae 

veins of hypophyseoportal circulation: 

Venae portales hypophysiales 

iliolumbar vein: Vena iliolumbalis 

inferior gluteal veins: Venae gluteae in- 

feriores 

veins of inferior limbs: Venae membri 

inferioris 

inferior mesenteric vein: untere Mes- 

enterialvene f, Vena mesenterica infe- 

rior 

inferior thalamostriate veins: Venae 

thalamostriatae inferiores 

inferior ventricular vein: Vena ventri- 
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cularis inferior 

infraorbital vein: Vena infraorbitalis 
intercapitular veins of foot: Venae in- 
tercapitulares pedis 

intercapitular veins of hand: Venae in- 
tercapitulares manus 

intermedian antebrachial vein: Vena 
mediana antebrachii 

intermedian basilic vein: Vena media- 
na basilica 

intermedian cephalic vein: Vena medi- 
ana cephalica 

intermedian cubital vein: Vena media- 
na cubiti 

intermediate hepatic veins: Venae he- 
paticae intermediae 

internal jugular vein: Jugularis interna 
f; Vena jugularis interna 

interosseous metacarpal veins: Venae 
metacarpales dorsales 

jugular vein: Drosselvene f, Jugularis f, 
Vena jugularis 

Kohlrausch veins: Kohlrausch-Venen pl 
lateral atrial vein: Vena ateralis ventri- 
culi lateralis 

lateral circumflex femoral veins: Venae 
circumflexae femoris laterales 

lateral marginal vein: Vena marginalis 
lateralis 

lateral pontine vein: Vena pontis late- 
ralis 

vein of lateral recess of fourth ventri- 
cle: Vena recessus lateralis ventriculi 
quarti 

lateral thoracic vein: Vena thoracica la- 
teralis 

left atrial veins: Venae atriales sinistrae 
left brachiocephalic vein: Vena bra- 
chiocephalica sinistra 

left coronary vein: Vena coronaria si- 
nistra 

left epiploic vein: Vena gastroomenta- 
lis sinistra 

left hepatic veins: Venae hepaticae si- 
nistrae 

left marginal vein: Vena marginalis si- 
nistra 

left superior intercostal vein: Vena in- 
tercostalis superior sinistra 

left umbilical vein: Vena umbilicalis si- 
nistra 

left ventricular veins: Venae ventricu- 
lares sinistrae 

lienal vein: Milzvene f, Lienalis f, Vena 
lienalis/splenica 

lingual vein: Zungenvene f, Vena lin- 
gualis 

lingular vein: Vena lingularis 
masseteric veins: Venae massetericae 


vein 


medial atrial vein: Vena medialis ven- 
triculi lateralis 

medial circumflex femoral veins: Ve- 
nae circumflexae femoris mediales 
medial marginal vein: Vena marginalis 
medialis 

median antebrachial vein: Vena medi- 
ana antebrachii 

median cubital vein: Vena mediana cu- 
biti 

meningeal veins: Duravenen pl, Venae 
meningeae 

mother vein: Muttervarize f 
musculophrenic veins: Venae muscu- 
lophrenicae 

nasofrontal vein: Vena nasofrontalis 
nutrient vein: Náhrvene f 

occipital diploic vein: Vena diploica 
occipitalis 

vein of olfactory gyrus: Vena gyri ol- 
factorii 

ophthalmomeningeal vein: Vena oph- 
thalmomeningea 

orbital veins: Venae orbitae 
pancreaticoduodenal veins: Venae 
pancreaticoduodenales 

pelvic veins: Beckenvenen pl 
perforating veins: Verbindungs-, Per- 
foransvenen pl, Venae perforantes 
pericardicophrenic veins: Venae peri- 
cardicophrenicae 
pontomesencephalic vein: Vena ponto- 
mesencephalica 

portal veins of hypophysis: Portalsys- 
tem nt der Hypophyse 

portal vein (of liver): Pfortader f, Porta 
f; Vena portae hepatis 

posterior circumflex vein of humerus: 
Vena circumflexa humeri posterior 
posterior facial vein: Vena retromandi- 
bularis 

posterior interosseous veins: Venae 
interosseae posteriores 

posterior interventricular vein: Vena 
interventricularis posterior 

posterior vein of left ventricle: Vena 
ventriculi sinistri posterior 

posterior vein of septum pellucidum: 
Vena posterior septi pellucidi 
posterior vein of superior lobe: Vena 
posterior lobi superioris 

posterior temporal diploic vein: Vena 
diploica temporalis posterior 
posterior vestibular vein: Vena vesti- 
bularis posterior 

posteromedian medullary vein: Vena 
medullaris posteromediana 

vein of pterygoid canal: Vena pterygo- 
idea 


pulmonary vein: Lungenvene f, Vena 

pulmonalis 

pulmonary veins: Venae pulmonales 

pulp veins: Pulpavenen pl 

radial veins: Venae radiales 

renal veins: (intrarenale) Nierenvenen 

pl, Venae renales 

Retzius’ veins: Retzius- Venen pl 

right atrial veins: Venae atriales dex- 

trae 

right brachiocephalic vein: Vena bra- 

chiocephalica dextra 

right coronary vein: Vena coronaria 

dextra 

right epiploic vein: Vena gastroomen- 

talis dextra 

right hepatic veins: Venae hepaticae 

dextrae 

right marginal vein: Vena marginalis 

dextra 

right superior intercostal vein: Vena 

intercostalis superior dextra 

right ventricular veins: Venae ventri- 

culares dextrae 

Rosenthal's vein: Rosenthal-Vene f, Ba- 

salis f, Vena basalis 

saphenous vein: Vena saphena 

veins of Sappey: Sappey-Venen pl, Ve- 

nae paraumbilicales 

scleral veins: Skleravenen pl, Venae 

sclerales 

small saphenous vein: Parva f, Vena sa- 

phena parva 

splenic vein: Milzvene f, Lienalis f, Vena 

lienalis/splenica 

sternocleidomastoid vein: Vena ster- 

nocleidomastoidea 

stylomastoid vein: Vena stylomastoi- 

dea 

subcardinal veins: Subkardinalvenen 
l 

c — vein: Subklavia f, Vena sub- 

clavia 

subcostal vein: Vena subcostalis 

sublobular veins of liver: Sammelve- 

nen pl der Leber 

subscapular vein: Vena subscapularis 

superficial vein: oberfláchliche Vene f, 

Vena superficialis 

superficial circumflex iliac vein: Vena 

circumflexa ilium superficialis 

superficial veins of head: oberflachli- 

che Kopfvenen pl 

superficial veins of inferior limbs: Ve- 

nae superficiales membri inferioris 

superficial middle cerebral veins: Ve- 

nae mediae superficiales cerebri 

superficial veins of superior limbs: Ve- 

nae superficiales membri superioris 
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veinous 


superior gluteal veins: Venae gluteae 
superiores 
superior vein of inferior lobe: Vena 
superior lobi inferioris 
veins of superior limbs: Venae membri 
superioris 
superior posterior pancreaticoduode- 
nal vein: Vena pancreaticoduodenalis 
superior posterior 
supracardinal veins: Suprakardinalve- 
nen pl 
suprarenal vein: Nebennierenvene f, 
Vena suprarenalis 
suprascapular vein: Vena suprascapu- 
laris 
sural veins: Venae surales 
temporomandibular articular veins: 
Venae articulares 
veins of Thebesius: kleinste Herzvenen 
pl, Thebesi-Venen pl, Venae cordis mi- 
nimae 
thoracoacromial vein: Vena thoracoa- 
cromialis 
thoracodorsal vein: Vena thoracodor- 
salis 
trabecular vein: (Milz) Balkenvene f 
transverse cervical veins: Venae trans- 
versae cervicis/colli 
transverse medullary veins: Venae me- 
dullares transversae 
transverse pontine veins: Venae pontis 
transversae 
ulnar veins: Venae ulnares 
vein of uncus: Vena uncalis 
ventricular veins: Ventrikelvenen pl, 
Venae ventriculares 
vertebral vein: Vena vertebralis 
veins of vertebral column: Venae co- 
lumnae vertebralis 
veinlous ['vernos] adj: 1. ad(e)rig, ge- 
ädert 2. > venous 
vellalmen [va'lermon] noun, plural 
-lamlilna [-'lemino]: Membran f, Vela- 
men nt 
vellalmenitum [,vole'mentom] noun, 
plural -ta [-to]: Hülle f, Velamentum nt 
vellar [' virlor] adj: Velum- 
velllus ['velos] noun: Vellushaar nt 
vellocilty [va'lasat1] noun, plural -ties: 
Geschwindigkeit f 
vellolphalrynigelal [,velaufa'rind3ral] 
adj: velopharyngeal 
vellum ['vidom] noun, plural -la Lat 
Segel nt, Velum nt 
velnalcalvoglralphy [, viznoker'vagrof1] 
noun: Kavographie f, Kavografie f 
velnecitalsia [, vinek'ters(1)o] noun: Ve- 
nenerweiterung f, Venektasie f 
velnecitolmy [vr'nektomi] noun: Phleb- 


m 
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ektomie f 

venlelnous ['venonas] adj: giftig, vene- 
nös 

velnelnum [vs'nirnam] noun: Gift nt, Ve- 
nenum nt 

velnelrelal [vo'nrorrol] adj: 1. ge- 
schlechtlich, sexuell, Geschlechts-, Se- 
xual 2. venerisch, Geschlechts-; ge- 
schlechtskrank 

velnelrelollolgy [vo,nrorr'alodz1] noun: 
Venerologie f 

venlerly ['venor1] noun: Geschlechtsver- 
kehr m, Koitus m 

venlelsecition [, veno'sek fn] noun: 1. Ve- 
nenschnitt m, Phlebotomie f, Venaesec- 
tio f 2. Venenpunktion f 3. Veneneróff- 
nung f, Venaesectio f 

velnolaltrilal [, vizno'ertrrol] adj: veno- 

atrial 

velnolaulriclullar [, viznoo:'rikjolor] adj: 

venoatrial 

velnoglralphy [vi'nagrofi] noun: Veno- 

graphie f, Venografie f 

veniom ['venom] noun: (tierisches) Gift nt 

velnolperliltolnelositolmy  [, vizno,peri- 

,teunr'astemi] noun: Venoperitoneo- 

stomie 

velnolsclelrolsis [, vitnosklr'roosis] noun: 

Phlebosklerose f 

velnolsilnal [, vitne'sarnl] adj: venoatrial 

velnositalsis [vr'nastasıs] noun: Veno- 

stase f 

velnotlolmy [vr'natom1] noun: Phlebo- 

tomie f, Venae sectio 

velnous ['viinos] adj: venós 
velnolvelnositolmy [,vi:novi'nastomr] 

oun: Venovenostomie f, Phlebophle- 

ostomie f 

velnolvelnous [viino'virnos] adj: veno- 
venós 

venitillaltion [, vento'lerJn] noun: Venti- 


m = 


lation f, Beatmung f 

dead space ventilation: Totraumventi- 
lation f 

long-term ventilation: Dauerbeat- 
mung f 


minute ventilation: Atemzeitvolumen 
nt, Atemminutenvolumen nt 

positive pressure ventilation: Über- 
druckbeatmung f 

venitral ['ventrəl] adj: ventral, anterior; 
bauchwirts, ventral 

venitrilcle ['ventrikl] noun: 1. Kammer 
f; Ventrikel m 2. Magen m, Ventriculus 
m, Gaster m 3. (Hirn-)Kammer f, Ven- 
trikel m 4. (Herz-)Kammer f, Ventrikel m 
ventricle of brain: Hirnventrikel m, 
Ventriculus cerebri 

fourth ventricle: vierter Ventrikel m, 


vertebra 


Ventriculus quartus 

laryngeal ventricle: Morgagni-Ventri- 
kel m, Kehlkopf-Tasche f, Ventriculus 
laryngis 

lateral ventricle: Seitenventrikel m, 
Ventriculus lateralis 

Morgagni's ventricle: > laryngeal ven- 
tricle 

third ventricle: dritter Ventrikel m, 
Ventriculus tertius 

venttrilcorinulal [, ventri'ko:rn(j)owol] 
adj: Vorderhorn- 

venitriclullar [ven'trikjolor] adj: ventri- 
kulár, ventrikular 

venitriclulliltis [ven,trrkjo'lartrs] noun: 
Ventrikulitis f, Ventrikelentzündung f 

venitriclullolaltrilal [ven trikjələo'ertrr- 
al] adj: atrioventrikular, ventrikuloau- 
rikular 

venttriclullolaltrilositolmy [ven,trikjalou- 
eitr1'astom1] noun: Ventrikuloauriku- 
lostomie f 

venitriclullolcisiterinositolmy [ven ,trikja- 
lousistor'nastomi] noun: Ventrikulo- 
zisternostomie f 

venttriclulloglralphy [ven,trikja'lagraf1] 
noun: Ventrikulographie f, Ventrikulo- 
grafie f 

venitriclullolmylotiolmy [ven,trikjalau- 
mar'atomi] noun: Ventrikulomyoto- 
mie f 

venitriclullolpunciture [ven'trrkjoloo- 
'pAnkt for] noun: Ventrikelpunktion f 

venitriclullosicolpy [ven,trikjo'laskopr] 

noun: Ventrikuloskopie f 

venitriclullositolmy [ven trikjələo'lastə- 
mi] noun: Ventrikulostomie f 

venitriclullotlolmy [ven,trrkjoloo'lato- 
mi] noun: Ventrikulotomie f 

venitriclullolvelnositolmy [ven trikjələo- 

nastomi] noun: Ventrikulovenosto- 
mie f, ventrikulovenóser Shunt m 

venitropitolsis [,ventrap'tausis] noun: 
Magensenkung f, Gastroptose f 

venitrotiolmy [ven'tratomi] noun: 1. 
Zólio-, Laparotomie f 2. Bauch(de- 
cken)schnitt m 

venlullar ['venjolor] adj: Venulen- 

veniule ['venju:l] noun: Venole f, Venule f 

venlullous ['venjolos] adj: Venulen- 

verbal ['varbl] adj: wörtlich; mündlich, 
verbal 

verlbiglerlaltion [vor,brdso'rerfn] noun: 
Verbigeration 

verldilhelmolglolbin [,vardr'hi:zmaglav- 
bin] noun: Verdiglobin nt 

verldolglolbin [,v3rdou'gloobin] noun: 
Verdoglobin nt 

verldolhelmolglolbin [, v3rdau' hi:mo- 


glaubin] noun: Choleglobin nt, Verdo- 
hámoglobin nt 
verlilfilcaltion [, verofr'kerfn] noun: Ve- 
rifikation f 
verlmilcildal [, varmr'sardl] adj: wurm- 
abtótend, vermizid 
verlmilcide ['vsrmısaıd] noun: Vermizid nt 
verlmiclullar [var'mrkjolor] adj: wurm- 
artig, wurmfórmig, vermiform 
verlmilform ['vərmifə:rm] adj: wurmar- 
tig, wurmfórmig, vermiform 
verlmiflulgal [var'mifjogol] adj: wurm- 
abtreibend, vermifug 
verlmilfuge ['varmifju:da] noun: Ver- 
mifugum nt 
verlmilnal ['varmrnl] adj: Wurm- 
verlmilnolsis [, varmr'nousis] noun: 1. 
Wurmbefall m 2. Ektoparasitenbefall m 
verlmilnous ['vsrminos] adj: Wurm- 
verimis ['varmis] noun: 1. (biolog.) 
Wurm m, Vermis m 2. vermis cerebelli 
(Kleinhirn-)Wurm m, Vermis cerebelli 
verlmix ['varmıks] noun: Appendix ver- 
miformis 
verlrulca [va'rurko] noun, plural -cae 
[-si:]: 1. Warze f, Verruca f 2. warzen- 
ahnliche Hautveránderung f 
plantar verruca: Sohlen-, Dornwarze f, 
Verruca plantaris 
verlrulcose [' verokous, vo'ru:kous] adj: 
warzenartig, warzig, verrukós 
verlrulcolsis [, vero'kousrs] noun: Verru- 
cosis f 
verlrulcous [və'ru:kəs] adj: warzenartig, 
verrukós 
verlrulga [vo'ru:go] noun: Warze f, Ver- 
ruca 
verlsion ['v3ran] noun: 1. (gyndkol.) Ge- 
bármutterneigung f, Versio uteri 2. (gy- 
nükol.) Wendung f, Drehung f 3. (oph- 
thal.) Version f 
spontaneous version: Selbstwendung f, 
Versio spontaneus 
verltelbra ['vartobro] noun, plural -bras, 
-brae [-bri:]: Wirbel m, Vertebra f 
block vertebrae: Blockwirbel pl 
caudal vertebrae: > coccygeal vertebrae 
caudate vertebrae: >coccygeal verte- 
brae 
cervical vertebrae: Halswirbel pl, Ver- 
tebrae cervicales 
cleft vertebra: Spaltwirbel m, Wirbel- 
spalt m, Spina bifida 
coccygeal vertebrae: Steiß(bein)wirbel 
pl, Vertebrae coccygeae 
cod fish vertebra: Fischwirbel m 
eburnated vertebra: Elfenbeinwirbel m 
flat vertebra: Plattwirbel m 
ivory vertebra: Elfenbeinwirbel m 
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vertebral 


lumbar vertebrae: Lenden-, Lumbal- 
wirbel pl, Vertebrae lumbales 
prominent vertebra: VII. Halswirbel m, 
Vertebra prominens 
sacral vertebrae: Sakralwirbel pl, Ver- 
tebrae sacrales 
thoracic vertebrae: Brustwirbel pl, Ver- 
tebrae thoracicae 
transitional vertebra: Übergangswir- 
bel m, Assimilationswirbel m 
wedge shaped vertebra: Keilwirbel m 
verltelbral ['vartobrol] adj: vertebral 
verltelbraritelrilal [,v3rtobra:r'trorrol] 
adj: Vertebralis- 
verltelbrolarltelrilal [, vartobrooa:r'tro- 
rial] adj: Vertebralis- 
verltelbrolchonidral  [,v3rtobrou'kan- 
adj: Wirbelvertebrochondral 
verltelbrolcosital [, vartobrou'kastl] adj: 
vertebrokostal, kostovertebral, kosto- 
zentral 
verltelbrolillilac [, vartebroo'rlrek] adj: 
vertebroiliakal 
verltelbrolsalcral [,vartobroo'seikrol] 
adj: vertebrosakral, sakrovertebral 
verltelbroisterinal [,v3rtobrou'starnl] 
adj: vertebrosternal, sternovertebral 
veritex ['varteks] noun, plural -texles, 
-tilces [-trsi:z]: Scheitel m, Vertex m 
verltilcal ['vartıkl]: I noun Senkrechte f 
II adj 1. senkrecht, vertikal 2. Scheitel- 
veritigliinous [vor'tidsonos] adj: 
schwind(e)lig, vertiginós 
veritilgo ['v3rtigou] noun: Schwindel m, 
Vertigo f 
ocular vertigo: Gesichtsschwindel m, 
Vertigo ocularis 
verlulmonitalniltis [, verju:, manto'nar- 
tis] noun: Kollikulitis f, Samenhügel- 
entzündung f 
verlulmonitalnum [,verju:man'ternom] 
noun: Samenhügel m, Colliculus semi- 
nalis 
veslilcal ['vestkl] adj: 1. vesikal, Vesiko-, 
Blasen- 2. vesikulár, bláschenartig, Ve- 
sikular-, Vesikulo- 
veslilcant ['vesrkont]: I noun Vesikans 
nt, Vesikatorium nt II adj blasenzie- 
hend, blsentreibend 
veslilcaltion [, vesr'kerfn] noun: 1. Bla- 
senbildung f, Vesikation f 2. Blase f 
veslilcle ['vesıkl] noun: Bläschen nt, Ve- 
sikel nt 
Naboth's vesicles: Naboth-Eier pl, Ovu- 
la Nabothi 
pulmonary vesicles: Lungenalveolen 
pl, Alveoli pulmonis 
seminal vesicle: Bláschendrüse f, Sa- 
menblase f, Spermatozystis f, Vesicula 
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seminalis 

veslilcolabldomlilnal [, vesrkoozeb'damr- 
nl] adj: vesikoabdominal, abdomino- 
vesikal 

veslilcolcele ['vesıksvsi:l] noun: Blasen- 
vorfall m, Zystozele f 

veslilcolcerlvilcal [,vestkou'sarvikl] adj: 
vesikozervikal 

veslilcolcollic [‚vesikou'kalık] adj: vesi- 
kokolisch 

veslilcolcollonlic [, vesrkoukoo'lanrk] 

adj: vesikokolisch 

veslilcolcultalnelous [, vesrkookju:'ternr- 
əs] adj: vesikokutan 

veslilcoleniterlic [vestkouen'terik] adj: 
vesikointestinal 

veslilcolfixlaltion [, vestkouftk'serfn 
noun: Blasenanheftung f, Zystopexie f 

veslilcolinitesitilnal [, vesrkoorn'testonl] 

adj: vesikointestinal 

veslilcollilthilalsis [ vesrkoulr'Oarosis 
noun: Blasensteinleiden nt, Zystolithia- 
sis f 

veslilcolperlilneal [,vesrkooperr'ni:ol 
adj: vesikoperineal 

veslilcolprositatlic [,vestkoupras'tetrk 
adj: vesikoprostatisch 

veslilcolpulbic [,vestkou'pjurbrk] adj: 
vesikopubisch 

veslilcolrecital [,vestkou'rektl] adj: vesi- 
korektal, rektovesikal 

veslilcolrecitositolmy [, vesrkoorek'tas- 
temi] noun: Vesikorektostomie f 

veslilcolrelnal [, vesrkoo'ri:nl] adj: vesi- 
korenal 

veslilcolsigimoid [, vesrkou'srgmord] adj: 
vesikosigmoid, sigmoidovesikal, sig- 
moideovesikal 

veslilcolsiglmoidlositolmy [,vestkousig- 
mar'dastomı] noun: Vesikosigmoid(e)o- 
stomie f 

veslilcolspilnal [, vesrkoo'spainl] adj: ve- 

sikospinal 

veslilcositolmy [vesr'kastomi] noun: äu- 
fiere Blasenfistel f, Vesikostomie f 

veslilcotlolmy [vesr'katomi] noun: Bla- 
senschnitt m, Zystotomie 

veslilcolumlbillilcal [, vesrkouAm"'brlikl] 

adj: vesikoumbilikal 

veslilcolulrelterlal [,vesrkoojuo'ri:torol] 

adj: vesikoureterisch 

veslilcolulreiterlic [, vesrkou, juarr'tertk] 

adj: vesikoureterisch 

veslilcolulrelthral [, vesrkoojuo'ri:Orol] 
adj: vesikourethral 

veslilcolulterline [, vesrkoo'ju:torin, 
-rain] adj: vesikouterin 

veslilcolulterlolvaglilnal [, vesrkoo, ju:to- 
rou'vzdsinl] adj: vesikouterovaginal 


vigorous 


veslilcolvagliinal — [, vesrkoo' vaedsonl] 
adj: vesikovaginal 
veslilcolvaglilnolrecital [,vesrkou, vaed31- 
nou'rektl] adj: vesikovaginorektal 
velsiclullar [vo'srkjolor] adj: blasig, vesi- 
kulár 
velsiclullate [vo'srkjolert, -lıt] adj: bla- 
sig, vesikular 
velsiclullaltion [vo,srkjo'lerfn] noun: 
Blaschenbildung f, Vesikulation f 
velsiclullecitolmy [vo,srkjo'lektomi] 
noun: Samenblasenresektion f, Vesiku- 
lektomie 
velsicullitlic [vo,sıkjo'laıtık] adj: vesi- 
kulitisch 
velsiclulliltis [və srkjo lartrs] noun: Vesi- 
kulitis f, Samenblasenentzündung f 
velsiclullolbronichilal [va,stkj slui bran- 
kıal] adj: bronchoalveolar, bronchiolo- 
alveolar, bronchovesikulär 
velsiclulloglralphy [va,stkja'lagraf1] noun: 
Vesikulographie f, Vesikulografie f 
velsiclullotlolmy [va,stkja'latam1] noun: 
Vesikulotomie f 
vesisel ['vesl] noun: Gefäß nt; Ader f 
afferent vessel: afferentes/zufiihrendes 
Gefäß nt 
afferent vessels of lymph node: Vasa 
afferentia nodi lymphatici 
anastomotic vessel: Vas anastomoticum 
blood vessels: Blutgefäße pl, Vasa san- 
guinea 
capacitance vessel: Kapazitätsgefäß nt 
capillary vessel: Kapillargefäß nt, Vas 
capillare 
chyliferous vessel: (Darm) Lymphka- 
pillare f 
collateral vessel: Kollateralgefa nt, 
Vas collaterale 
culture vessel: Kulturgefäß nt 
deep lymph vessel: tiefes Lymphgefäß 
nt, Vas lymphaticum profundum 
efferent vessel: ableitendes/efferentes 
Gefäß nt 
efferent vessel of lymph node: Vas effe- 
rens nodi lymphatici 
intrapulmonary blood vessels: Vasa 
sanguinea intrapulmonalia 
lymph vessel: Lymphgefäß nt, Vas lym- 
phaticum 
mesenteric vessels: Mesenterialgefäße pl 
pancreatic vessels: Pankreasgefäße pl 
pulmonary vessels: Lungengefäße pl 
renal vessels: Nierengefäße pl 
resistance vessel: Widerstandsgefäß nt 
silver-wire vessels: Silberdrahtarterien pl 
sinusoidal vessel: Sinusoid nt, Sinuso- 
idgefäß nt, Vas sinusoideum 
sphincter vessel: Sphinktergefa nt 


splenic vessel: Milzgefäße pl 
superficial lymph vessel: oberflachli- 
ches Lymphgefäß nt, Vas lymphaticum 
superficiale 
umbilical vessels: Nabel(schnur)gefa- 
Be pl 
villous blood vessel: Zottengefäß nt 
Volkmann's perforating vessels: (per- 
forierende) Volkmann-Gefafe pl 
vesitiblullar [vo'stıbjolor] adj: vestibu- 
lar, Vestibular-, Vestibulo- 
vesitilbule ['vestrbju:l] noun: Vorhof m, 
Vestibulum nt 
vestibule of ear: Innenohrvorhof m, 
Vestibulum auris 
laryngeal vestibule: Kehlkopfvorhof 
m, Vestibulum laryngis 
nasal vestibule: Nasenvorhof m, Vesti- 
bulum nasi 
oral vestibule: Mundvorhof m, Vesti- 
bulum oris 
vestibule of vagina: Scheidenvorhof m, 
Vestibulum vaginae 
vesitiblullolcochllelar [va,stibjalau'kak- 
Hər] adj: statoakustisch, vestibulo- 
kochlear 
vesltiblullolcoritilcal [vo,strbjolou'ko:r- 
tıkl] adj: vestibulokortikal 
vesitiblullotiolmy [vo,stibjo'latomr] 
noun: Vestibulotomie 
vesltiblullolulrelthral [vo,stibjalaujua- 
'ri:ðrəl] adj: vestibulourethral 
vesitiblullum [va'strbjalom] noun: Vor- 
hof m, Vestibulum nt 
vesitiglilal [ve'strd3(1)al] adj: zurückge- 
bildet, verkümmert 
vilbex ['vatbeks] noun, plural vilbilces 
['varbasi:z]: Strieme f, Vibex f 
viblrio ['vıbrısu] noun, plural vibirilos: 
Vibrio m 
Viblrio ['vıbrısu] noun: Vibrio m 
Vibrio cholerae: Komma-Bazillus m, 
Vibrio cholerae, Vibrio comma 
Vibrio comma: > Vibrio cholerae 
viblrilolcildal [, vibrroo'saidl] adj: vi- 
brionenabtótend, vibriozid 
vilbrisisae [var'brisi:] plural: Nasenhaa- 
re pl, Vibrissae pl 
vilcarlilous [var'keorros] adj: ersatzwei- 
se, vikariierend 
vildarlalbine [var' daerobi:n] noun: Vida- 
rabin nt, Adenin-Arabinosid nt 
viglillance ['vidzalons] noun: 1. Auf- 
merksamkeit f, Vigilanz f, Vigilitát f 2. 
Schlaflosigkeit f, Wachheit f, Insomnie f 
viglillant ['vıdzalont] adj: aufmerksam, 
vigilant 
viglor ['vıgor] noun: Vitalität f 
viglorlous ['vigoras] adj: tätig; rege, leb- 
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villi 


haft; wirksam, wirkend, aktiv 

villli ['vral] plural: > villus 

intestinal villi: Darmzotten pl, Villi in- 
testinales 

villlolma [v1'loumo] noun: Papillom nt 

villlose ['vilous] adj: zottig, villös 

villlolsiltis [vilou'sartis] noun: Villositis 
f; Zottenentzündung f 

villlous ['vılos] adj: zottig, villös 

villlus ['vılos] noun, plural -li [-la1]: Zot- 
te f, Villus m 

arachnoidal villi: Arachnoidalzotten pl 
synovial villi: Synovialzotten pl, Villi 
synoviales 

villluslecitolmy [vilo'sektomi] noun: 
Synovektomie f 

vinlblasitine [vin'blasstizn] noun: Vin- 
blastin nt, Vincaleukoblastin nt 

vinicalleulkolblasitine [,vinko,lu:ko- 
'blesti:n] noun: > vinblastine 

vinicrisitine [vin'kristi:n] noun: Vincris- 
tin nt 

vinidelsine ['vindəsi:n] noun: Vindesin nt 

vilpolma [vi'paume] noun: Vipom nt, 
VIP-produzierendes Inselzelladenom nt 

vilral ['vaıral] adj: viral 

vilrelmia [var'rixmro] noun: Virámie f 

virlgin ['vardzın]: I noun Jungfrau f II 

adj >virginal 

virlginlal ['vard3ml] adj: jungfräulich, 

Jungfern- 

virlginlilty [vor'dzınatı] noun: Unschuld 

f; Jungfräulichkeit f, Virginitat f 

vilrilcildal [vaırı'sardl] adj: virenabtö- 
tend, viruzid 

vilrilcide [' vairisaid] noun: > virucide 

virlile ['vıraıl] adj: männlich, maskulin, 
viril 

virlillesicence [vira'lesons] noun: Mas- 

kulinisierung f, Vermánnlichung f, Vi- 

rilisierung f 

vilrillilty [və'rilətr] noun: Potenz f 

virlillilzaltion [, virolo'zerfn] noun: Ver- 

männlichung f; Virilisierung f, Masku- 

linisierung f 

vilrilon ['varrran, 'virran] noun: Virus- 

partikel m, Virion nt 

vilrolgelnetlic [ varreds1'netik] adj: vi- 

rogen 

vilroid ['vaırsıd] noun: nacktes Minivi- 

rus nt, Viroid nt 

vilrolpexlis [varro'peksrs] noun: Virope- 

xis f 

vilrolsis [var'rausıs] noun: Viruserkran- 

kung f, Virose f 

vilrolstatlic [varro'steetik]: I noun Viro- 
statikum nt, Virustatikum nt II adj vi- 
rostatisch 

virltulal ['vart [owol] adj: scheinbar, vir- 


= 


. = 
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tuell, virtual 
vilrulcildal [,vatra'sardl] adj: virenabtó- 
tend, viruzid 
vilrulcide ['vatrasaid] noun: Viruzid nt 
vilrulcolpria [, varro'kooprro] noun: Vi- 
rukoprie 
virlullence ['vir(j)olons] noun: Virulenz f 
virlullent ['vir(j)olont] adj: infektions- 
fáhig, virulent; ansteckungsfáhig, an- 
steckend; übertragbar, infektiós 
virlulria [var'r(j)uorro] noun: Virurie f 
vilrus ['vaıros] noun, plural -rusles: Vi- 
rus nt 
Brunhilde virus: Brunhilde-Stamm m, 
Brunhilde-Virus nt, Poliovirus Typ I nt 
cold viruses: — common cold viruses 
common cold viruses: Schnupfenviren pl 
Coxsackie virus: Coxsackievirus nt 
delta virus: Deltaagens nt, Hepatitis- 
Delta-Virus nt 
DNA viruses: DNA-Viren pl 
EB virus: > Epstein-Barr virus 
ECHO viruses: ECHO-Viren nt 
Epstein-Barr virus: Epstein-Barr-Vi- 
rus nt, EB-Virus nt 
hepatitis A virus: Hepatitis-A-Virus nt 
hepatitis B virus: Hepatitis-B-Virus nt 
hepatitis C virus: Hepatitis-C-Virus nt 
hepatitis delta virus: Deltaagens nt, 
Hepatitis-Delta-Virus nt 
herpes simplex virus: Herpes-simplex- 
Virus nt, Herpesvirus hominis 
influenza virus: Grippevirus nt, Influ- 
enzavirus nt 
influenzal virus: — influenza virus 
parainfluenza viruses: Parainfluenza- 
viren pl 
poliomyelitis virus: Poliomyelitis-Vi- 
rus nt, Polio-Virus nt 
RNA viruses: RNA-Viren pl 
RS virus: RS-Virus nt, Respiratory- 
syncitial-Virus nt 
rubella virus: Rótelnvirus nt 
satellite virus: Satellitenvirus nt 
slow virus: Slow-Virus nt 
tumor viruses: Tumorviren pl, onkoge- 
ne Viren pl 
varicella-zoster virus: Varicella-Zos- 
ter-Virus nt 
vilruslelmia [, varro'sizmro] noun: > vire- 
mia 
virus-induced adj: virusinduziert 
virus-infected adj: virusinfiziert, virus- 
befallen 
virlulstatlic [vira'steetik] adj: virosta- 
tisch, virustatisch 
visicerla ['visora] plural, sing vis\cus 
['viskas]: Eingeweide pl, Viszera pl 
visicerlal ['vrsorol] adj: viszeral 


vitamin 


vislcerlallgia [viso'reeld3(1)a] noun: Ein- 

geweideschmerz m, Viszeralgie f 

visicerlilmoltor [,visor1'moutor] adj: vis- 
zeromotorisch 

vislcerlolcarldilac [,vısorau'ka:rdızk] 

adj: viszerokardial 

vislcerlolcepltion [,vısarau'sept[n] noun: 

Viszero-, Interozeption f 

vislcerlolcralnilum |, vrsorou'krernrom] 
noun: Eingeweideschádel m, Viszero- 

kranium nt 

visicerlolgenlic [‚vısorau'dzenık] adj: 

viszerogen 

visicerlolmeglally [ vısarau'megalı] noun: 

Eingeweidevergrößerung f, Viszerome- 

galie f 

visicerlolmoltor [,visarau'moutor] adj: 
viszeromotorisch 

vislcerlolpalrileltal [,visoraupa'raritl] 

adj: viszeroparietal 

visicerlolperliltolnelal [, visarauperitau- 
'ni:ol] adj: viszeroperitoneal 

vislcerlolpleurlal [,visorau'pluaral] adj: 

pleuroviszeral, viszeropleural 

vislcerlopitolsis [,visorap'tousis] noun: 

Eingeweidesenkung f, Viszeroptose f 

visicerlolsen|solry [,visarau'sensor1] adj: 
viszerosensorisch 

vislcerlolskelleltal [,visorau'skelitl] adj: 
viszeroskelettal 

visicerlolsolmatlic [,visorausou'metik] 

j: splanchnosomatisch, viszeroso- 
matisch 

visicerloltroplic [,visorau'trapik] adj: 

viszerotrop, splanchnotrop 

visicid ['vısıd] adj: zäh, záhflüssig, vis- 
kós, viskos 

visicidlilty [vi'stdot1] noun: Zähflüssig- 

keit f, Klebrigkeit f 

vislcildolsis [viso'dousis] noun: zysti- 

sche (Pankreas-)Fibrose f, Mukoviszi- 

dose f 

viscose ['viskous] adj: zäh, zähflüssig, 
viskös, viskos 

vislcolsilmetlric [,viskousi1'metrik] adj: 
viskosimetrisch 

vislcolsimleltry [,viskou'stmotr1] noun: 

Viskositátsmessung f, Viskosimetrie f 

vislcoslilty [vrs'kasotr] noun: Zähigkeit 
f; Viskosität 

visicous ['viskas] adj: 1. zäh, záhflüssig, 

viskós, viskos 2. klebrig, leimartig 

vislilble ['vızobl] adj: sichtbar; Sicht- 

vislile ['vızaıl] adj: optisch, visuell 

vilsion ['vızn] noun: 1. Sehen nt, Vision 
f; Sehvermögen nt, Sehkraft f 2. Seh- 
schárfe f, Visus m 

blue vision: Blausehen nt, Zyanop(s)ie f 
chromatic vision: Chromatopsie f, 


Chromopsie f, Farbensehen nt 
cloudy vision: Nebelsehen nt, Nephel- 
opsie f 
color vision: Farbensehen nt, Chroma- 
topsie f, Chromopsie f 
night vision: Dámmerungssehen nt, 
skotopes Sehen nt, Skotop(s)ie f 
photopic vision: Tages(licht)sehen nt, 
photopisches Sehen nt 
red vision: Rotsehen nt, Erythrop(s)ie f 
scotopic vision: Dimmerungssehen nt, 
skotopes Sehen nt, Skotop(s)ie f 
stereoscopic vision: stereoskopisches 
Sehen nt 
twilight vision: Dammerungssehen nt, 
skotopes Sehen nt, Skotop(s)ie f 
vislulal ['vr5owol, -3al] adj: optisch, vi- 
suell 
vislulolauldiltolry [, vr3owoo'o:drt(o)ri] 
adj: audiovisuell 
viltaglolnist [var'tzegonist] noun: Vita- 
minantagonist m 
viltal ['vaıtl]: I vitals plural lebenswich- 
tige Organe pl II adj vital, (lebens-) 
wichtig (to für); wesentlich, grundle- 
gend, Lebens-, Vital- 
viltallilty [var'taelotr] noun: Vitalität f 
viltals ['vartls] plural: lebenswichtige 
Organe pl 
viltalmin ['vartomrn, 'vito-] noun: Vita- 
min nt 
vitamin A: 1. Vitamin A nt 2. vitamin A, 
vitamin A,: Retinol nt, Vitamin A, nt, 
Vitamin A-Alkohol m 
vitamin A,: (3-)Dehydroretinol nt, Vi- 
tamin A, nt 
vitamin B,: Thiamin nt, Vitamin B, nt 
vitamin Bi: Cyanocobalamin nt, Vita- 
min Bj, nt 
vitamin B,,,: Hydroxocobalamin nt, 
Aquocobalamin nt, Vitamin Bi, nt 
vitamin B;: Ribo-, Lactoflavin nt, Vita- 
min B, nt 
vitamin Bg: Vitamin B, nt 
vitamin C: Askorbin-, Ascorbinsäure f, 
Vitamin C nt 
vitamin D: Calciferol nt, Vitamin D nt 
vitamin D,: Ergocalciferol nt, Vitamin 
D; nt 
vitamin Ds: Cholecalciferol nt, Vitamin 
D; nt 
vitamin D,: Dihydrocalciferol nt, Vita- 
min D, nt 
vitamin E: x-Tocopherol nt, Vitamin E nt 
vitamin H: Biotin nt, Vitamin H nt 
vitamin K: Phyllochinone pl, Vitamin 
K nt 
vitamin K,: Phytomenadion nt, Vita- 
min K, nt 
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vitaminize 


vitamin K,: Menachinon nt, Vitamin 
K, nt 

vitamin K,: Menadion nt, Vitamin K, nt 

viltalminlize ['vartamrnaiz] v: vitamini- 
sieren, vitaminieren 

viltamlilnolgenlic [var,taamrnoo'dsenik] 
adj: vitaminogen 

viltelllary ['vartolerit, var'telori] adj: 
vitellin 

viltellline [var'telın, vr-, -li:n] adj: vitel- 
lin 

viltelllus [var'telos, vr-] noun, plural 
-lusles: (Ei-)Dotter m, Vitellus m 

vitlilliglilnous [vrto'lrd5onos] adj: vitili- 

inós 

vitiilliigo [vito'largoo] noun: Weißfle- 
ckenkrankheit f, Vitiligo f 

viltilum ['vrfrem] noun, plural -tia [- fro]: 
1. Fehler m, Vitium nt 2. Herzfehler m, 
(Herz-)Vitium nt, Vitium cordis 

viltrecitolmy [v1'trektomr] noun: Vitrek- 
tomie 

vitlrelolcaplsulliltis [, vrtrroo, kzepso'lar- 
tis] noun: Vitreokapsulitis f 

vitlrelolretlilnal [, vitrrou'retinl] adj: vi- 
treoretinal 

vitlrelous ['vrtrros]: I noun > vitreum II 
adj glásern, hyalin, Glas- 

vitirelum ['vitiram] noun: Glaskórper 
m, Corpus vitreum 

vivlilsecition [,vtvt'sekJn] noun: Vivi- 
sektion f 

vivlilsecitionlal [,vivi'sekfnl] adj: vivi- 
sektorisch 

volcal ['voukl] adj: vokal 

voice [vors] noun: Stimme f 

vollar ['vouler] adj: volar, palmar 

vollaridorisal [, voulor'do:rsl] adj: volar- 
dorsal 

vollaltile['valstaıl] adj: (leicht) flüchtig, 
ätherisch, volatil 

volt [voult] noun: Volt nt 

voltiage ['vaultrd3] noun: elektrische 
Spannung f (in Volt) 

vollume ['valju:m, -jom] noun: 1. 
(Raum-)Inhalt m, Volumen nt 2. Laut- 
stárke f 

blood volume: Blutvolumen nt 
expiratory reserve volume: exspirato- 
risches Reservevolumen nt 

forced expiratory volume: (Ein-)Se- 
kundenkapazitát f, Atemstoßtest m, 
Tiffeneau-Test m 

inspiratory reserve volume: inspirato- 
risches Reservevolumen nt 

minute volume: 1. (Lunge) Atemzeit- 
volumen nt, Atemminutenvolumen nt 
2. Minutenvolumen nt, Herzminuten- 
volumen nt 
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red cell volume: totales Erythrozyten- 
volumen nf 

reserve volume: 1. (Herz) Reserve-, 
Restvolumen nt 2. (Lunge) Reserve-, 
Residualvolumen nt, Residualluft f 
residual volume: (Lunge) Reserve-, Re- 
sidualvolumen nt, Residualluft f 
stroke volume: Herzschlagvolumen nt, 
Schlagvolumen nt 

tidal volume: (Lunge) Atem(zug)volu- 
men nt, Atemhubvolumen nt 

vollulmilnal [və'lu:minl] adj: Volumen-, 
Umfangs- 

vollunitarly ['valon,terit, -trı] adj: 1. 
freiwillig, spontan 2. willkürlich, wil- 
lentlich 

vollultin ['valjotrn] noun: Volutin nt 

vollvullolsis [, valvja'lousts] noun: Kno- 
tenfiliarose f, Onchozerkose f 

vollvullus ['valvjolos] noun: 1. Achsen- 
drehung f, Verschlingung f, Volvulus m 
2. Darmverschlingung f, Volvulus in- 
testini 

gastric volvulus: Magenvolvulus m, 
Volvulus ventriculi 

ileocecal volvulus: Ileozókalvolvulus m 
intestinal volvulus: Darmverschlin- 
gung f, Volvulus intestini 

volmer ['vsumar] noun: Flugscharbein 
nt, Vomer m 

volmerlal ['voomorel] adj: Vomer-, Vo- 
mero- 

vomlit ['vamıt]: I noun 1. Erbrechen nt, 
Vomitus m 2. Erbrochene(s) nt II v 
sich erbrechen, sich übergeben 
coffee-ground vomit: kaffeesatzartiges 
Erbrechen nt, Kaffeesatzerbrechen nt 

vomiitling ['vamotrg] noun: (Er-)Bre- 
chen zit, Vomitus m 

bilious vomiting: galliges Erbrechen 
nt, Galleerbrechen nt, Vomitus biliosus 
blood vomiting: Bluterbrechen nt, Hä- 
matemesis f, Vomitus cruentus 
vomiting of pregnancy: Schwanger- 
schaftserbrechen nt 

vomliltive ['vamotiv] adj: emetisch 

vomliltolry ['vamoto:ir1] adj: emetisch 
vomliltous ['vamirtos] adj: emetisch 
vortex ['vorrteks] noun, plural -texles, 
-tilces [-tisi:z]: Wirbel m, Vortex m 
vortex of heart: Herzwirbel m, Vortex 
cordis 

voritilcose ['voirtrkous] adj: wirbelig, 
wirbelbildend, Wirbel- 

volyeurlism [vwaz'jarrzem] noun: Vo- 
yeurismus m, Voyeurtum nt 
vullnerialble ['vAInorobl] adj: verwund- 
bar, verletzbar, vulnerabel 

vullva ['valvo] noun, plural -vas, -vae 


vulvovaginitis 


[-vit]: (weibliche) Scham f, äußere 
(weibliche) Genitalien pl, Vulva f 
vullvar ['valvor] adj: Scham(lippen)-, 
Vulvo-, Vulva- 

vullvecitolmy [vAl'vektomi] noun: Vul- 
vektomie 

vullvitlic [vAI' vartik] adj: vulvitisch 
vullviltis [val'vartis] noun: Vulvitis f, 
Vulvaentziindung f 

diabetic vulvitis: diabetische Vulvo- 
vaginitis f, Vulvovaginitis diabetica 
vullvolcrulral [,vAlvo'kruoral] adj: vul- 
vokrural 

vullvoplalthy [val'vapa01] noun: Vul- 
vaerkrankung f, Vulvopathie f 
vullvolrecital [, valvo'rektl] adj: vulvo- 


rektal, rektovulvar 
vullvolulterline [, valvo'ju:tormn, -raın] 
adj: vulvouterin 
vullvolvagliinal [,valva'veed3ml] adj: 
vulvovaginal 
vullvolvaglilnitlic [ vAIvo, vaedzo'nart1k] 
adj: vulvovaginitisch 
vullvolvaglilniltis [, valvo, vaedzo'naitis] 
noun: Vulvovaginitis f 
candidal vulvovaginitis: Candida-Vul- 
vovaginitis f 
gonococcal vulvovaginitis: Vulvovagi- 
nitis gonorrhoica 
herpetic vulvovaginitis: Vulvovaginitis 
herpetica 
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wet 


W 


wakelfullness ['weıkfalnıs] noun: 1. Wa- 
chen nt 2. Schlaf-, Ruhelosigkeit f 3. 
Wachsamkeit 
wall [wo:l] noun: Wand f, Wall m; (ana- 
tom.) Paries m 
nail wall: Nagelwall m, Vallum unguis 
wallleye ['wo:lar] noun: Exotropie f 
warlfalrin ['wo:rfarın] noun: Warfarin nt 
wart [wo:rt] noun: 1. (virusbedingte) 
Warze f, Verruca f 2. warzenahnliche 
Hautveránderung f 
acuminate wart: Feigwarze f, Feucht- 
warze f, spitzes Kondylom nt, Condylo- 
ma acuminatum 
anatomical wart: > necrogenic wart 
common warts: Verrucae vulgares 
fig wart: Feigwarze f, Feuchtwarze f, 
spitzes Kondylom nt, Condyloma acu- 
minatum 
filiform warts: Verrucae filiformes 
flat warts: Verrucae planae juveniles 
genital wart: fig wart 
moist wart: fig wart 
mosaic warts: Mosaikwarzen pl 
necrogenic wart: Wilk-Krankheit f, 
Leichentuberkel m, Tuberculosis cutis 
verrucosa, Verruca necrogenica 
pointed wart: fig wart 
postmortem wart: > necrogenic wart 
prosector’s wart: > necrogenic wart 
senile wart: seberrhoische Alterswar- 
ze/Keratose f, Verruca seborrhoica/se- 
nilis 
tuberculous wart:  necrogenic wart 
venereal wart: — fig wart 
wastling ['weıstin] noun: 1. Verfall m, 
Verschleiß m, Schwund m 2. Auszeh- 
rung f, Kräftezerfall m; Schwund m 
watchifullness ['wat ffalnıs] noun: Wach- 
samkeit f 
watler ['wo:tor]: I noun 1. Wasser nt 2. 
Wasserlósung f 3. Wasser nt, Sekret nt 
II v (Mund) wässrig werden (for nach); 
(Auge) tránen 
chlorine water: Chlorwasser nt, Aqua 
chlorata 
distilled water: destilliertes Wasser nt, 
Aqua destillata 


water of oxidation: Oxidations-, Ver- 
brennungswasser nt 

total body water: Gesamtkórperwasser 
nt 

watlerlpox ['wo:torpaks] noun: Varizel- 
len pl, Windpocken pl 

watt [wat] noun: Watt nt 

wattlage ['watrds] noun: Wattleistung f 

wave [werv] noun: Welle f 

alpha waves: a-Wellen pl, alpha- Wellen pl 
beta waves: B-Wellen pl, beta-Wellen pl 
brain waves: Hirnstróme pl 

delta waves: delta-Wellen pl, 6- Wellen pl 
f waves: F-Wellen pl 

P wave: P-Welle f, P-Zacke f 

Q wave: Q-Zacke f, Q-Welle f 

R wave: R-Zacke f 

T wave: T-Welle f, -Zacke f 

ultrashort waves: Ultrakurzwellen pl 

wavellength ['weıv,len(k)0] noun: Wel- 
lenlánge f 

wax [waeks]: I noun 1. (Bienen-, Pflan- 
zen-)Wachs nt, Cera f 2. Ohr(en)schmalz 
nt, Zerumen nt 3. (chem.) Wachs nt II 
adj wächsern, Wachs- III v (ein-)wach- 
sen 

weak [witk] adj: schwach, geschwächt, 
hyposthenisch 

weaklen ['witkon] v: (Gesundheit) an- 
greifen; (Wirkung) abschwáchen; atte- 
nuieren; schwach/schwächer werden, 
nachlassen; (Kraft) erlahmen 

weaklness ['wirknıs] noun: 1. Schwäche 
f2. Kränklichkeit f, Schwáchlichkeit f3. 
(Charakter-)Schwáche f 

weak-sighted adj: amblyop, schwach- 
sichtig 

weak-sightedness noun: Schwachsichtig- 
keit f 

weanling ['wirn1n] noun: Entwóhnung f; 
Abstillen nt 

wear [wear]: I noun 1. Tragen nt 2. Ab- 
nutzung f, Verschleiß m II vt abtragen, 
abnutzen III vi sich abnutzen oder ver- 
brauchen 

web [web] noun: Gewebe nt, Netz nt, 
Gespinst nt 

weight [wert] noun: 1. Gewicht nt, Last f 
2. (Kórper-)Gewicht nt 3. Schwere f, 
(Massen-)Anziehungskraft f 

well-being noun: Wohlbefinden nt, Ge- 
sundheit f, Wohl nt 

wen [wen] noun: 1. piläre Hautzyste f 2. 
Epidermoid nt, Epidermalzyste f, (ech- 
tes) Atherom nt, Talgretentionszyste f 

wet [wet]: I noun Nässe f, Feuchtigkeit f 
II adj nass, feucht, durchnäßt (with 
von); Nass- III v anfeuchten, nassma- 
chen, benetzen 
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wheal 


wheal [(h) wil] noun: Quaddel f 

whipllash ['(h)wiplef] noun: Schleu- 
dertrauma nt, whiplash injury nt 

whiplworm ['(h)wıpwsrm] noun: Peit- 
schenwurm 7n, Trichuris trichiura 

white [(h)waıt]: I noun (Farbe) Weiß nt; 
(Rasse) Weiße(r m) fII adj weiß, Weiß-; 
hell(farbig), licht; blass, bleich 

whitelhead ['(h)warthed] noun: Haut- 
griefš m, Milie f 

whitelleg['(h)wartleg] noun: Milchbein 
nt, Leukophlegmasie f 

whitelness ['(h)wartnis] noun: 1. Weiße 
f 2. Blasse f 

whitelpox ['(h)wartpaks] noun: weiße 
Pocken pl, Alastrim nt, Variola minor 

winldow ['windau] noun: Fenster(öff- 
nung f) nt; (anatom.) Fenestra f 
cochlear window: rundes Fenster nt, 
Fenestra cochleae/rotunda 

oval window: > vestibular window 
round window: — cochlear window 
vestibular window: ovales Fenster nt, 
Fenestra ovalis/vestibuli 

windlpipe ['wındpaıp] noun: Luftróhre 
f; (anatom.) Trachea f 

wing [win] noun: Flügel m; (anatom.) 
Ala f 

nasal wing: Nasenflügel m, Ala nasi 

withldrawlal [w10'droral, w10-] noun: 1. 
(Blut-)Entnahme f 2. Coitus interrup- 
tus 3. (Drogen) Entzug m, Entziehung f 
(from) 


womlan [women] noun, plural womlen 
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['wimin]: Frau f 

nulliparous woman: Nullipara f 
primiparous woman: Erstgebärende f, 
Primipara f 

womb [wu:m] noun: Gebärmutter f, 
Uterus m, Metra f 

work [wark]: I noun Arbeit f, Beschäfti- 
gung f, Tátigkeit f; Aufgabe f; Leistung 
f; (physik.) Arbeit f II v arbeiten (at, on 
an) 

worm [warm] noun: Wurm m, Vermis m 
bilharzia worm: Párchenegel m, Schis- 
tosoma nt, Bilharzia f 

eye worm: Augenwurm m, Taglarvenfi- 
larie f, Loa loa f 

maw worm: Spulwurm m, Askaris f 
tongue worms: Zungenwürmer pl, 
Pentastomida 

wound [wu:nd]: I noun 1. the wounded 
die Verwundeten 2. (patholog.) Wunde 
f; Vulnus nt; Verletzung f 3. (chirurg.) 
(Operations-)Wunde f II v verwunden, 
verletzen 

wrist [rıst] noun: 1. Handwurzel f, Car- 
pus m 2. Handgelenk nt, Articulatio ra- 
diocarpalis 

wristidrop ['rıstdrap] noun: Fallhand nt 

wrylneck ['raınek] noun: Schiefhals m, 
Torticollis m 

Wuchlerlelria [voko'rirro] noun: Wuche- 
reria f 

wuchlerlelrilalsis [, vokorr'rarosis] noun: 
Wuchereriose f, Wuchereriasis f 


x-radiation 


X 


xanlchrolmatlic [,zeenkrou'meetrk] adj: 
gelb, xanthochrom 

xanithellasima [,zaenOe'lzezmo] noun: 
Xanthelasma nt, Xanthom nt 

xanithellasimaitolsis [,zzenOe,lzezmo- 
'tausıs] noun: Xanthomatose f 

xanithelmia [zaen'Oizmro] noun: Karo- 
tinámie f, Carotinämie f 

xanithic ['zaenOrk] adj: 1. gelb 2. Xan- 
thin- 

xanithine ['zaenOi:zn, -Orn] noun: 2,6-Di- 
hydroxypurin nt, Xanthin nt 

xanithinlulria [,zzenOr'n(j)oorro] noun: 
Xanthinurie f 

xanithinlulric [,zaenOr'n(j)uerik] adj: 
xanthinurisch 

xanithilulria [,zaeenOr'(j)uorro] noun: 
Xanthinurie f 

xanltholchrolmatlic [, zaenOookrou'mzet- 
Ik] adj: xanthochrom 

xanltholchrolmia [,zaenOou'kroumio] 
noun: Xanthochromie f 

xanltholchrolmic [, zaenOoo' kroomrk] 
adj: xanthochrom 

xanitholderima [,zeenOoo'd3rmo] noun: 
Xanthodermie f, Xanthosis f 

xanitholfilbrolma [,zaenOoofar'broomo] 
noun: Xanthofibrom nt 

xanitholgraniullolma [zaenOou,grzenjo- 
'loomo] noun: Xanthogranulom nt 

xanitholma [zaen'Ooumo] noun: Xan- 
thom nt 

xanltholmaltolsis [, zaenOomo'toosrs] 
noun: Xanthomatose f 

xanithomlaltous [zaen'Oamotos] adj: 
xanthomatós 

xanithoplalthy [zeen'Oapo0r] noun: Xan- 
thochromie f 

xanithopisia [zaen'Oapsro] noun: Gelb- 
sehen nt, Xanthop(s)ie f 

xanithopisin [zaen'Oapsin] noun: Seh- 
gelb nt, Xanthopsin nt 

xanitholsaricolma [,zaenOoosa:r'koomo] 
noun: pigmentierte villonodulare Syn- 
ovitis f, Tendosynovitis nodosa 

xanitholsis [zaen'Ooosrs] noun: Xantho- 
se 

hi ee [zzen'O(j)oorro] noun: Xan- 


thinurie f 

xenloldilaginolsis [zeno,datog'nousts] 
noun: Xenodiagnose f, Xenodiagnostik f 

xenloldilaginositic [zeno,darog'nastik] 
adj: xenodiagnostisch 

xenlolgelnelic [,zenadza'nittk] adj: he- 
terogen, xenogen 

xenlolgenlic [,zeno'dzentk] adj: 1. > xe- 
nogeneic 2. ^ xenogenous 

xelnoglelnous [zo'nadzonos] adj: hete- 
rogen, xenogen 

xenlolgraft ['zenogreeft] noun: xenoge- 
nes Transplantat nt, Xenotransplantat nt 

xenlolphoblic [,zenou'fabrk] adj: xeno- 
phob 

xenloltransiplanitaltion [zeno,trans- 
plen'terfn] f: xenogene Transplanta- 
tion f, Xenotransplantation f 

xelrolchillia [,zroro'karlro] noun: Xero- 

ch(e)ilie f 

xelrolderima [, zroro' darmo] noun: Xero- 

dermie f 

xelroglralphy [zı'ragrafı] noun: Xero- 

graphie f, Xerografie f 

xelrolma [z1'raumo] noun: Xerophthal- 

mie 

xelrolmamimogiralphy [,zlaromo'mag- 

rofi] noun: Xeromammographie f, Xe- 

romammografie f 

xelrophithallmia [,zroraf'OzeImro] noun: 

Xerophthalmie f 

xelrophithalimus [,zroraf'OzeImos] noun: 

Xerophthalmie f 

xelrolraldiloglralphy [,zroro,rerdr'agrofi] 

noun: Xero(radio)graphie f, Róntgen- 

photographie f, Xero(radio)grafie f, 

Róntgenphotografie f 

xelrolsis [z1'rausis] noun, plural -ses 

[-si:z]: Xerosis f 

xelrolstolmia [, zroro'stoumro] noun: Xe- 

rostomie f 

xelrotlic [zr'ratik] adj: xerotisch 

xiphiilsterinal [,zifr'starnl] adj: xipho- 
sternal 

xiphlilsterinum [,zifr'starnom] noun: 
Schwertfortsatz m, Processus xiphoi- 
deus 

xiphlolcosital [,z1fau'kastl] adj: xipho- 
kostal 

xiphloid ['z1ford, 'za1-]: I noun Schwert- 
fortsatz m, Processus xiphoideus II adj 
schwertfórmig, Schwertfortsatz- 

xiphloidliltis [,zrfor'dartrs] noun: Xi- 
phoiditis f 

xiphlolsterinal [,zrfo'starnl, ,zai-] adj: 
xiphosternal 

X-linked adj: X-chromosomal, X-gebun- 
den 

x-radiation noun: Róntgenstrahlen pl, 
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x-ray 


Róntgenstrahlung f 

x-ray ['eksrarl: I noun 1. Röntgenstrahl 
m 2. Róntgenaufnahme f, -bild nt II adj 
Róntgen- III v 3. róntgen; durchleuch- 
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ten 4. bestrahlen 
xyllolsulria [,zarlo's(j)uorro] noun: Xy- 
losurie f 


young 


Y 


yaws [jo:z] noun: Frambósie f, Pian f, 
Yaws f 

yeast [jizst] noun: Hefe f, Sprosspilz m 
imperfect yeasts: unechte Hefen pl, im- 
perfekte Hefen pl 


medicinal yeast: Faex medicinalis 
perfect yeasts: echte Hefen pl, perfekte 
Hefen pl 

Yerlsinlia [jer'smnro] noun: Yersinia f 
Yersinia enterocolitica: Yersinia ente- 
rocolitica 
Yersinia pestis: Pestbakterium nt, Yer- 
sinia pestis 

yerlsinlilolsis [jersint'ousıs] noun: Yersi- 
nia-Infektion f, Yersiniose f 

yoke [jauk] noun: Jugum nt 

yolk [jouk] noun: (Ei-)Dotter m, Eigelb 
nt, Vitellus m 

young [jan] adj: jugendlich, jung; un- 
reif, juvenil 
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zygapophysis 


Z 


zildolvuldine [zar'doovju:di:n] noun: 
Azidothymidin nt 

zinc [zik] noun: Zink nt, (chem.) Zin- 
cum nt 

zolna ['zouno] noun: 1. (anatom.) (Kór- 
per-)Gegend f, Bereich m, Zona f 2. 
Gürtelrose f, Zoster m, Zona f, Herpes 
zoster 

zonlal ['zeonl] adj: zonen-, gürtelför- 
mig, Zonen-, Zonular- 

zolnalry ['zeouneri] adj: zonen-, gürtel- 
fórmig, Zonen-, Zonular- 

zone [zoun] noun: 1. (Körper-)Gegend f, 
Bereich m, Zona f 2. Zone f, Bereich m, 
Gürtel m 
anelectrotonic zone: Polarzone f 
cartilage breakdown zone: Eróff- 
nungszone f 
cutaneous zone: Zona cutanea 
disturbance zones: Stórzonen pl 
dolorogenic zone: Triggerzone f 
equivalence zone: Aquivalenzzone f 
glomerular zone: Zona glomerulosa 
Head's zones: Head-Zonen pl 
hemorrhoidal zone: Hamorrhoidalzo- 
ne f, Zona hemorrhoidalis 
inner zone of renal medulla: Zona 
interna medullae renalis 
internodal zone: internodale Zone f 
isoelectric zone: isoelektrische Zone f 
lateral parvocellular zone: laterale 
parvozelluáre Zone f 
Liley's zones: Liley-Zonen pl 
Looser's transformation zone: Looser- 
Umbauzone f 
medial magnocellular zone: mediale 
magnozellulare Zone f 
median zone: mediane Zone f 
nuclear zone: 1. (ZNS) Kerngebiet nt 2. 
Vortex lentis 
orbicular zone of hip joint: Zona orbi- 
cularis 
ossification zone: Verknócherungszo- 
nef 
outer zone of renal medulla: Zona ex- 
terna medullae renalis 
paracortical zone: parakortikale Zone f 
paranodal zone: paranodale Zone f 


pellucid zone: Eihülle f, Oolemma nt, 
Zona/Membrana pellucida 
proliferation zone: Proliferationszone f 
resorption zone: Resorptionszone f 
respiratory zone: Respirationszone f 
reticular zone: (NNR) Zona reticularis 
root entry zone: (ZNS) Wurzelein- 
trittszone f 
sudanophobic zone: (NNR) sudano- 
phobe Zone f E 
transitional zone: Übergangszone f 
trigger zone: Triggerzone f 
vesicular cartilage zone: Zone f des 
Blasenknorpels 
zolnesithelsia [,zaunes'Oi:3(1)9] noun: 
Gürtelgefühl nt, Zonásthesie f 
zonlulla ['zeonjolo] noun, plural -las, 
-lae [-lit, -la1]: Zonula f 
zonula adherens: Haftzone f, Zonula 
adherens 
zonula occludens: Verschlusskontakt 
m, Zonula occludens 
zolnullar ['zounjulor] adj: zonen-, gür- 
telfórmig, Zonen-, Zonular- 
zonlule ['zoonjutl, 'zan-] noun: Zonula f 
ciliary zonule: Zinn-Zone f, Zonula ci- 
liaris 
lens zonule: —ciliary zonule 
zonule of Zinn: > ciliary zonule 
zolnulliltis [, zoonjo'lartrs, ,zan-] noun: 
Zonulitis f 
zoniullotlolmy [,zounja'latam1] noun: 
Zonulotomie f 
zololanithrolpolnolsis [zəoə,=n0rəpə- 
‘nousis] noun: Anthropozoonose f, 
Zooanthroponose f 
zololnolsis [Zava'nousis] noun, plural 
-ses [-nousi:z]: Zoonose f 
zololnotlic [zouo'natrk] adj: Zoonose 
betreffend 
zololparlalsite [zoua'pzrasait] noun: 
tierischer Parasit m, Zooparasit m 
zololparlalsitlic [zove,peera'sittk] adj: 
Zooparasiten- 
zololphillia [,zouo'frlro] noun: 1. Zoo- 
philie f 2. Zoophilia erotica; Zoophilie 
f; Sodomie f 
zositer ['zastor] noun: Gürtelrose f, Zos- 
ter m, Zona f, Herpes zoster 
ophthalmic zoster: Zoster ophthalmi- 
cus, Herpes zoster ophthalmicus 
zositerlilform [zas'tertforrm] adj: zos- 
teráhnlich, zosterartig 
zositerloid ['zastorord] adj: zosteráhn- 
lich, zosterartig 
zyglalpolphyslilal [ zargəpəv'fızıəl, ,z1g-] 
adj: Zygapophysis betreffend 
zyglalpophlylsis [,zarga'pafasis] noun, 
plural -ses [-sitz]: Zygapophysis f, Pro- 
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zygion 


cessus articularis vertebrarum 
zyglilon ['zıgıan, 'zids-] noun, plural 
-gia [-gro, -d319]: Zygion nt 
zylgolmatlic [ zargəv'mætık] adj: zygo- 
matisch 
zylgolmatlilcolfalcial [zargo,maetikoo- 
'feıfl] adj: zygomatikofazial 
zylgolmatlilcolfronital [zargo, m&tıkau- 
'frantl] adj: zygomatikofrontal 
zylgolmatlilcolmaxiilllary [zargo,maetr- 
kou'meeksileri:] adj: zygomatikoma- 
xillär 
zygomatico-orbital adj: zygomatikoorbi- 
tal 


zylgolmatlilcolsphelnoid [zaıgs, mett. 
kəo'sfinəid] adj: zygomatikosphenoi- 
E 
zylgolmatlilcoltemlporlal [zargo,maetr- 
kou'temp(a)ral] adj: zygomatikotem- 
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poral 
zylgolmaxiilllarly [,zargoo'maekso,leri:] 
adj: zygomatikomaxillár 
Zylgolmylceltes [ zargeumar'si:ti:z] plu- 
ral: Zygomycetes pl 
zylgolmylcolsis [,zargeomar'koosrs] 
noun: Zygomyzeteninfektion f, Zygo- 
mykose f 
zylgolsis [za1'gousis] noun: Zygose f, Zy- 
gosis f 
zylgote ['zaıgout] noun: befruchtete Fi- 
zelle f, Zygote f 
zylgotlic [zar'gatik] adj: zygotisch 
zyme [zarm] noun: Enzym nt 
zylmolgram ['zarmogramm] noun: Zymo- 
gramm nt 
zylmoid ['zarmoid]: I noun Zymoid nt II 
adj enzymartig, zymoid 


Anhang 
Appendix 


Umrechnungstabellen 


MaBe und Gewichte Weights and Measures 
I. LangenmaBe l. Linear Measures 
1. Amerikanische Längenmaße 1. American Linear Measure 


1 yard = 3 feet = 0,9144 m = 91,44 cm 
1 foot = 12 inches = 0,3048 m = 30,48 cm 
1 inch = 2,54 cm = 25,4 mm 


2. Deutsche Längenmaße 2. German Linear Measure 


1 m = 100 cm = 1.0936 yards = 3.2808 feet 
1 cm = 10 mm = 0.3937 inch 


3. Umrechnungstabelle 3. Conversion Table 

Zentimeter/centimeters in/to inches 0.394 
feet 0.0328 
Millimeter/millimeters 10 
Meter/meter 0.01 

Meter/meters in/to Millimeter/millimeters 1000 
Zentimeter/centimeters 100 
inches 39.37 
feet 3.281 
yards 1.093 

inches in/to Zentimeter/centimeters 2.54 
Meter/meters 0.0254 
feet 0.0833 
yards 0.0278 

yards in/to inches 36 
feet 3 
Zentimeter/centimeters 91.44 
Meter/meters 0.914 

Il. Hohimafie Il. Measures of Capacity 
1. Amerikanische Fliissigkeitsmafe 1. American Liquid Measures 


1 gallon = 4 quarts = 8 pints = 3,7853 1 
1 quart = 2 pints = 0,9464 1 = 946,4 ml 
1 pint = 4 gills = 0,4732 1 = 473,2 ml 
1 cup = 8 fluid ounces = 236,8 ml 
1 fluid ounce = 29,6 ml 
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Umrechnungstabellen 


2. Britische Flüssigkeitsmaße 2. British Liquid Measures 
1 (imperial) gallon = 4 quarts = 8 pints = 4,54591 
1 quart = 2 pints = 1,136 1 1136 ml 
1 pint = 4 gills = 20 fluid ounces = 0,568 1 = 568 ml 
1 fluid ounce = 28,4 ml 
3. Deutsche Flüssigkeitsmaße 3.German Liquid Measures 
11= 10 dl = 1.056 quarts (US) = 1.76 pints (British) 


1 dl = 10 cl = 100 ml = 3.38 fluid ounces (US) = 3.52 fluid ounces (British) 
1 cl = 10 ml = 0.338 fluid ounce (US) = 0.352 fluid ounce (British) 


III. Gewichte Ill. Weights 
1. Amerikanische Handelsgewichte 1. American Avoirdupois Weight 
1 pound = 16 ounces = 453,59 g 
1 ounce = 16 drams = 28,35 g 
1 dram = 1,772 g 
2. German Weight 2. Deutsche Handelsgewichte 
1 kg = 1000 g = 2.205 pounds 


100 g = 3.5273 ounces 
1 g = 0.564 dram 
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pounds 


100 


110 
120 
130 
140 
150 


160 
170 
180 
190 
200 


210 
220 
230 
240 
250 


260 
270 
280 
290 
300 


3. Umrechnungstabelle 
amerikanische Pfund in Kilogramm 


0 


4,54 
9,07 
13,61 
18,14 
22,68 


27,22 
31,75 
36,29 
40,82 
45,36 


49,90 
54,43 
58,97 
63,50 
68,04 


72,57 
77,11 
81,65 
86,18 
90,72 


95,25 
99,79 
104,33 
108,86 
113,40 


117,93 
122,47 
127,01 
131,54 
136,08 


1 


0,45 
4,99 
9,53 
14,06 
18,60 
23,13 


27,67 
32,21 
36,74 
41,28 
45,81 


50,35 
54,88 
59,42 
63,96 
68,49 


73,03 
77,56 
82,10 
86,64 
91,17 


95,71 
100,24 
104,78 
109,32 
113,85 


2 


0,91 
5,44 
9,98 
14,51 
19,05 
23,59 


28,12 
32,66 
37,19 
41,73 
46,27 


50,80 
55,34 
59,87 
64,41 
68,95 


73,48 
78,02 
82,55 
87,09 
91,63 


96,16 
100,70 
105,23 
109,77 
114,31 


3 


1,36 
5,90 
10,43 
14,97 
19,50 
24,04 


28,58 
33,11 
37,65 
42,18 
46,72 


51,26 
55,79 
60,33 
64,86 
69,40 


73,94 
78,47 
83,01 
87,54 
92,08 


96,62 
101,15 
105,69 
110,22 
114,76 


118,39 118,84 119,29 


122,92 
127,46 
132,00 
136,53 


123,38 
127,91 
132,45 
136,98 


123,83 
128,37 
132,90 
137,44 


4 


1,81 
6,35 
10,89 
15,42 
19,96 
24,49 


29,03 
33,57 
38,10 
42,64 
47,17 


51,71 
56,25 
60,78 
65,32 
69,85 


74,39 
78,93 
83,46 
88,00 
92,53 


97,07 
101,60 
106,14 
110,68 
115,21 


119,75 
124,28 
128,82 
133,36 
137,89 


Pounds into Kilograms 


5 


2,27 
6,80 
11,34 
15,88 
20,41 
24,95 


29,48 
34,02 
38,56 
43,09 
47,63 


52,16 
56,70 
61,23 
65,77 
70,31 


74,84 
79,38 
83,91 
88,45 
92,99 


97,52 
102,06 
106,59 
111,13 
115,67 


3. Conversion Table 


6 


2,72 
7,26 
11,79 
16,33 
20,87 
25,40 


29,94 
34,47 
39,01 
43,54 
48,08 


52,62 
57,15 
61,69 
66,22 
70,76 


75,30 
79,83 
84,37 
88,90 
93,44 


97,98 
102,51 
107,05 
111,58 
116,12 


7 


3,18 
7,71 
12,25 
16,78 
21,32 
25,85 


30,39 
34,93 
39,46 
44,00 
48,53 


53,07 
57,61 
62,14 
66,68 
71,21 


75,75 
80,29 
84,82 
89,36 
93,89 


98,43 
102,97 
107,50 
112,04 
116,57 


120,20 120,66 121,66 


124,74 
129,27 


125,19 
129,73 


125,65 
130,18 


133,81 134,26 134,72 


138,35 


138,80 


139,25 


8 


3,63 
8,16 
12,70 
17,24 
21,77 
26,31 


30,84 
35,38 
39,92 
44,45 
48,99 


53,52 
58,06 
62,60 
67,13 
71,67 


76,20 
80,74 
85,28 
89,81 
94,35 


98,88 
103,42 
107,96 
112,49 
117,03 


121,56 
126,10 
130,65 
135,17 
139,71 


9 


4,08 
8,62 
13,15 
17,69 
22,23 
26,76 


31,30 
35,83 
40,37 
44,91 
49,44 


53,98 
58,51 
63,05 
67,59 
72,12 


76,66 
81,19 
85,37 
90,26 
94,80 


99,34 
103,87 
108,41 
112,94 
117,48 


122,02 
126,55 
131,09 
135,62 
140,16 
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Umrechnungstabellen Conversion Tables 
fiir Temperaturen for Temperatures 
Grad Fahrenheit Grad Celsius 
in Grad Celsius in Grad Fahrenheit 
Degrees Fahrenheit Degrees Celsius 
into Degrees Celsius into Degrees Fahrenheit 
Fahrenheit Celsius Celsius Fahrenheit 
110 43,3 50 122.0 
109 42,8 45 113.0 
108 42,2 44 111.2 
107 41,7 43 109.4 
106 41,1 42 107.6 
105 40,6 41 105.8 
104 40,0 40 104.0 
103 39,4 39 102.2 
102 38,9 38 100.4 
101 38,3 37 98.6 
100 37,8 36 96.8 
99 37,2 35 95.0 
98 36,7 34 93.2 
97 36,1 33 91.4 
96 35,6 32 89.6 
95 35,0 31 87.8 
94 34,4 30 86.0 
93 33,9 29 84.2 
92 33,3 28 82.4 
91 32,8 27 80.6 
90 33,2 26 78.8 
85 29,4 25 74 
80 26,7 20 68 
70 21,1 15 59 
60 15,6 10 50 
50 10,0 5 Al 
40 4,4 0 32 
32 0 -5 23 
20 - 6,7 - 10 14 
10 - 12,2 -15 5 
0 - 17,8 - 20 -4 
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Normalwerte 


Normalwerte klinisch wichtiger 


Laborparameter 


Laboratory Reference 
Range Values 


Normalwerte sind methoden- und laborabhängig, d.h., die Referenzbereiche für 
Parameter kónnen je nach verwendeter Labormethode verschieden sein. Die hier 
aufgeführten Werte beziehen sich auf Standardmethoden, die in den meisten 


Labors verwendet werden. 


Blut/Plasma/Serum 


ALAT [Alaninaminotransferase] 
Albumin 
alkalische Phosphatase [AP] 


Ammoniak 
Antithrombin III 
a,-Antitrypsin 


ASAT [Aspartataminotransferase] 


Basenexzess [BE] 
Basenüberschuss 
Bicarbonat 
Bilirubin 


Blutungszeit 
Blutzucker 


Calcium 


Chlorid 
Cholesterin 


Cholinesterase [CHE] 
CK [Creatinkinase] 


Coeruloplasmin 
CRP [C-reaktives Protein] 


Eisen 


Eisenbindungskapazität [EKB] 
Eiweiß, gesamt 


Erythrozyten 


Serum 
Serum 


Plasma 
Plasma 
Serum 


Blut 


Serum 


Blut 
Plasma 
kapillar 
Serum 


Serum 
Serum 


Serum 
Serum 


Serum 
Serum 


Serum 


Serum 
Serum 


Blut 


>GPT 
35-55 g/l 
Jugendliche 110-700 U/l 
Erwachsene 65-220 U/l 
45-65 pmol/l 
85-125% 
1,9-3,5 g/l 
>GOT 
-3-+3 mmol/l 
— Basenexzess 
— Standardbicarbonat 
gesamt 3,4-17 pmol/l 
direkt 0,9-5,1 pmol/l 
2-9 min 
nüchtern 3,1-6,4 mmol/l 
nüchtern 3,3-5,6 mmol/l 
gesamt 2,1-2,8 mmol/l 
ionisiert 1,2-1,3 mmol/l 
98-112 mmol/l 
« 20 Jahre « 4,7 mmol/l 
20-30 Jahre « 5,4 mmol/l 
30-40 Jahre « 6,0 mmol/l 
> 40 Jahre « 6,5 mmol/l 
2.300-8.500 U/l 
Frauen 10-70 U/l 
Männer 10-80 U/l 
0,20-0,45 g/l 
< 10 mg/l 
Frauen 11-25 pmol/l 
Manner 12-30 pmol/l 
45-73 pmol/l 
6-8,5 g/dl 
60-85 g/l 
Frauen 4,2-5,4 x 10/1 
Manner 4,5-6,2 x 10/1 
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Ferritin 
Fibrinogen 
Gesamtcholesterin 
Gesamteiweiß 


GLDH [Glutamatdehydrogenase] 
a,-Globuline 

&,-Globuline 

B-Globuline 

y-Globuline 

GOT [Glutamatoxalacetat- 
transaminase] 

GPT [Glutamatpyruvat- 
transaminase] 

Hämatokrit [Hkt] 


Hamoglobin [Hb] 


Haptoglobin 

Harnsäure 

Harnstoff 

HBDH [a-Hydroxybutyrat- 
dehydrogenase] 

HbE 

HDL-Cholesterin 

HGH [human growth hormone] 
Immunglobulin A 
Immunglobulin G 
Immunglobulin M 

Insulin 

Kalium 

Kreatinin 

Kupfer 

LAP [Leucinaminopeptidase] 
LDH [Lactatdehydrogenase] 
LDL-Cholesterin 

Leukozyten 

Lipase 

Lymphozyten 

Magnesium 

MCH [mittleres korpuskuläres 
Hämoglobin] 

MCHC [mittlere Hämoglobin- 
konzentration der Erythrozyten] 
MCV [mittleres Erythrozyten- 
volumen] 

Natrium 

O,-Sättigung 
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Serum 
Plasma 


Serum 


Serum 
Serum 
Serum 
Serum 
Serum 
Serum 


Serum 


Blut 


Blut 


Serum 
Serum 
Serum 
Serum 


Serum 


Serum 
Serum 
Serum 
Serum 
Serum 
Serum 
Serum 
Serum 
Serum 
Serum 
Blut 

Serum 
Blut 

Serum 
Blut 


Blut 


Blut 


Serum 
Blut 


> Cholesterin 


Frauen 
Manner 
Frauen 
Manner 
Frauen 
Manner 
Frauen 
Manner 


>MCH 


>STH 


nüchtern 


20-300 nmol/l 
1,8-4,5 g/l 


6-8,5 g/dl 
60-85 g/l 
<5U/ 

1-4 g/l 

5-9 g/l 

6-11 g/l 

8-15 g/l 

3-15 U/l 

3-18 U/l 

3-17 U/l 

3-22 U/l 
0,37-0,47 
0,45-0,52 
7,5-10,2 mmol/l 
8,7-11,2 mmol/l 
0,5-2,2 g/l 
155-400 pmol/l 
2-8 mmol/l 
55-140 U/l 


< 1 mmol/l 


0,7-4 gil 

7-16 g/l 
0,4-2,4 g/l 
60-175 pmol/l 
3,5-5,0 mmol/l 
40-100 pmol/l 
12-24 pmol/l 
11-35 U/l 
40-240 U/l 

< 3,5 mmol/l 
4-11 x 109/1 

< 190 UI 
1.000—4.800/nl 
0,7-1,1 mmol/l 
1,7-2 mmol/l 


20-22 mmol/l 
80-98 pm? 


135-145 mmol/l 
95-98% 


Normalwerte 


Osmolalitat Serum 
pco, Blut 
pH Blut 
Phosphat Serum 
pO, Blut 
PTT [partielle Thromboplastinzeit] Plasma 
Quick > TPZ 
Standardbicarbonat Blut 
STH [somatotropes Hormon] Serum 
Thrombozyten Blut 
Thyroxin [Ty] Serum gesamt [TT,] 
freies [FT 4] 
TPZ [Tromboplastinzeit] Plasma 
Transferrin Serum 
Triglyceride Serum 
Triiodthyronin [T3] Serum 
TSH Serum 
TZ [Thrombinzeit] Plasma 
Wachstumshormon >STH 
Urin 
Albumin 
Calcium 
Chlorid 
Erythrozyten 
Harnsäure 
Harnstoff 
Kreatinin Frauen 
Männer 
Natrium 
Osmolalitat 
pH 
spezifisches Gewicht 
Liquor 


Eiweiß 
Glucose 
Lactat 
pH 
Zellen 


275-300 mOsm/l 
4,7-5,9 kPa 
7,35-7,45 
0,8-1,5 mmol/l 
9,3-13,3 kPa 
«40s 


22-26 mmol/l 
< 5 pg/l 
150.000—450.000/nl 
65-155 nmol/l 
10-30 pmol/l 
> 7096 

2-3,6 g/l 

« 2 mmol/l 
1,1-2,9 nmol/l 
0,4-4 mU/l 
17-21 s 


< 40 mg/24 h 

< 6 mmol/24 h 
110-260 mmol/24 h 
< 5/pl 

0,6-6,0 mmol/24 h 
330-580 mmol/24 h 
7-13 mmol/24 h 
13-22 mmol/24 h 
120-220 mmol/24 h 
750-1.400 mOsm/l 
4,8-7,4 

1.002-1.040 g/l 


0,2-0,5 g/l 
2,2-3, 9 mmol/l 
1-2 mmol/l 
7,31-7,34 

3/pl 
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A 


Abkiirzungen und Akronyme/ 
Abbreviations and Acronyms 


A 


A1. Acetum 2. Acidum 3. Adenin 4. Ade- 
nosin 5. Adrenalin 6. Akkommodation 
7. Akzeleration 8. Akzeptor 9. Alanin 
10. Albumin 11. Ampere 12. Amphe- 
tamin 13. Ampicillin 14. Androsteron 
15. Anode 

a anterior 

A. Arteria 

A’ Anion 

A.1. Aqua 2. Arterie 

AA 1. Aortenaneurysma 2. aplastische 
Anämie 

AA Atemäquivalent 

AA Äthylalkohol 

A.a. Alopecia areata 

AAC Antibiotika-assoziierte Colitis 

AAF Antiatelektasefaktor 

AAK 1. Anti-Antikörper 2. Antigen-Anti- 
körper-Komplex 3. Autoantikörper 

AAS Anpassungssyndrom, allgemeines 

AAT Aspartataminotransferase 

AB 1. Akkommodationsbreite 2. Antibi- 
otikum 3. Atembeutel 

Ab. Abortus 

Abd. 1. Abdomen 2. Abduktion 3. Ab- 
duktor 

A.br. Asthma bronchiale 

AC 1. Acetylcholin 2. Amniozentese 

Ac. Acidum 

A.c.c. Arteria carotis communis 

AcCh Acetylcholin 

A.c.d. Arteria coronaria dextra 

ACE 1. Acetylcholinesterase 2. Angioten- 
sin-Converting-Enzym 

A.c.e. Arteria carotis externa 

ACh Acetylcholin 

AChE Acetylcholinesterase 

A.c.i. Arteria carotis interna 

ACTH adrenocorticotropes Hormon 

ACTN Adrenokortikotropin 

AD Alkoholdehydrogenase 

Add. 1. Adduktion 2. Adduktor 

Ade Adenin 

ADH 1. Alkoholdehydrogenase 2. antidi- 
uretisches Hormon 

ADM Adriamycin 

ADP Adenosindiphosphat 

ADT Adenosintriphosphat 

AE Arzneimittelexanthem 

AF 1. Amaurosis fugax 2. Atemfrequenz 
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3. Auswurffraktion 

A.f. Arteria femoralis 

AFL Antifibrinolysin 

AFP «,-Fetoprotein 

AG 1. Angiografie 2. Antiglobulin 3. Ar- 
teriografie 4. Atemgeráusch 

Ag 1. Allergen 2. Antigen 

AGG Agammaglobulinamie 

AGW Atemgrenzwert 

AH 1. akute Hepatitis 2. Antihistamin 3. 
arterielle Hypertonie 

AHF Antihámophiliefaktor 

AHT arterielle Hypertonie 

Al Aorteninsuffizienz 

AIL angioimmunoblastische Lymphade- 
nopathie 

AIS Aortenisthmusstenose 

AK Aortenklappe 

Ak Antikórper 

AKB aortokoronarer Bypass 

AKG 1. Angiokardiografie 2. Apexkardio- 
grafie 

Al Aluminium 

A.l. Arteria lienalis 

Ala Alanin 

ALAT Alaninaminotransferase 

ALD Aldolase 

ALDH Aldehyddehydrogenase 

ALG Antilymphozytenglobulin 

Alk. 1. Alkalose 2. Alkohol 

ALL Allorhythmie 

ALS 1. Antilymphozytenserum 2. Late- 
ralsklerose, amyotrophe 

ALSK Abt-Letterer-Siwe-Krankheit 

ALT Alaninaminotransferase 

Alu Aluminium 

AM 1. Aktinomykose 2. Aktomyosin 

Am Ametropie 

AMA antimitochondriale Antikórper 

AMAK antimitochondriale Antikórper 

AMC Amoxicillin 

A.m.i. Arteria mesenterica inferior 

AMP 1. Adenosinmonophosphat 2. Am- 
phetamin 3. Ampicillin 

Amp. 1. Ampere 2. Amputation 

AMS Antikórpermangelsyndrom 

A.m.s. Arteria mesenterica superior 

AMV Atemminutenvolumen 

AN Akustikusneurinom 

A.n. Anorexia nervosa 

ANA antinukleäre Antikörper 

ANF 1. antinukleäre Faktoren 2. atrialer 
natriuretischer Faktor 

ANS 1. Atemnotsyndrom des Neugebo- 


BV 


„renen 2. autonomes Nervensystem 

AO Athylenoxid 

AOC Amoxicillin 

AOG Aortografie 

AP 1. Aktionspotential 2. alkalische 
Phosphatase 3. Appendektomie 4. Ar- 
thritis psoriatica 

A.p. Angina pectoris 

APC Ampicillin 

APh alkalische Phosphatase 

App. 1. Apparatus 2. Appendektomie 3. 
Appendix 4. Appendix vermiformis 5. 
Appendizitis 

Aq. Aqua 

Aq. dest. Aqua destillata 

AR 1. Alarmreaktion 2. Alkalireserve 3. 
Antirheumatikum 4. Atemreserve 

Arg Arginin 

ARP Antirefluxplastik 

Arrh. Arrhythmie 

AS 1. Aktionsstrom 2. Aminoessigsäure 
3. Aminosáuren 4. Antiserum 5. Aor- 
tenstenose 6. Arteriosklerose 7. Ascor- 
binsáure 8. Asystolie 9. Atherosklerose 

As 1. Arsen 2. Astigmatismus 

ASAT Aspartataminotransferase 

ASD Atriumseptumdefekt 

Asn Asparagin 

ASP Asparaginase 

Asp 1. Asparaginsäure 2. Aspergillus 

ASPAT Aspartataminotransferase 

ASR Achillessehnenreflex 

ASS Acetylsalicylsáure 

AST 1. Aspartataminotransferase 2. 
Atemstoßtest 

Ast. Astigmatismus 

Asth. Asthenopie 

AT 1. Adenotomie 2. Anaphylatoxin 3. 
Austauschtransfusion 

AT III Antithrombin III 

ATE Adenotonsillektomie 

ATP Adenosintriphosphat 

Atr. 1. Atrium 2. Atrophie 

ATZ Antithrombinzeit 

Au 1. Aurum 2.Gold 

AUG Ausscheidungsurografie 

AV 1. Atemvolumen 2. atrioventrikulär 

av arteriovenös 

AV-Block atrioventrikulärer Block 

AVA arteriovenöse Anastomose 

AVD atrioventrikuläre Dissoziation 

AVK Atrioventrikularknoten 

AVR AV-Knotenrhythmus 

AVS arteriovenöser Shunt 

AZ Atemzentrum 

AZK Alveolarzellkarzinom 

AZV 1. Atemzeitvolumen 2. Atemzugvo- 
lumen 


B Basis 

B* Positron 

B. Bacillus 

BA 1. Beckenausgang 2. Bronchialasth- 
ma 

BAC Bacitracin 

Bac. Bacillus 

Bact. Bacterium 

bakt. bakteriell 

BB 1. Beckenboden 2. Blutbild 

BBR Berliner-Blau-Reaktion 

BC Bronchialkarzinom 

BD 1. Basendefizit 2. Blutdruck 

BE 1. Basenexzess 2. Beckeneingang 3. 
Beckenendlage 4. Bohr-Effekt 5. Brot- 
einheit 

Be Beryllium 

BEKG Belastungselektrokardiografie 

BEL Beckenendlage 

BG 1. Bindegewebe 2. Blutgruppe 

BGA Blutgasanalyse 

BGF Blutgerinnungsfaktor 

BGZ Blutgerinnungszeit 

BHA Blasenhalsadenom 

BHC Benzolhexachlorid 

BHWZ biologische Halbwertzeit 

BIL Bilirubin 

BJR Bezold-Jarisch-Reflex 

BK Bradykinin 

BKE Brechkrafteinheit 

BKS Blutkórperchensenkung 

Bkt. Bakterien 

BL Burkitt-Lymphom 

Blk. Blutkórperchen 

BLS Blut-Liquor-Schranke 

BM Basalmembran 

BMD Becker-Muskeldystrophie 

BP 1. Benzpyren 2. Blutplasma 3. Bulbar- 
paralyse 4. Bypass 

BPG Benzathin-Penicillin G 

Bq Becquerel 

BS 1. Bandscheibe 2. Blutserum 

BSG Blutkórperchensenkung 

BSP 1. Bandscheibenprolaps 2. Blepha- 
rospasmus 

Bsp Bronchospasmus 

BSR 1. Bizepssehnenreflex 2. Blutkórper- 
chensenkun; 

BSV Bandscheibenvorfall 

BT 1. Basaltemperatur 2. Bescháfti- 
gungstherapie 

BTA Blalock-Taussig-Anastomose 

BTS 1. Bradykardie-Tachykardie-Syn- 
drom 2. Brenztraubensáure 

BV 1. Bleivergiftung 2. Blutvolumen 
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BW 


BW Brustwirbel 

BWA Brustwandableitungen 
BWT Bewegungstherapie 

BZ 1. Belegzellen 2. Blutungszeit 
BZL Benzol 


C 


C 1. Chloramphenicol 2. Clearance 3. 
Compliance 4. Cortex 5. Costa 6. 
Coulomb 7. Cystein 8. Cystin 9. Cytidin 
10. Cytosin 11. Kohlenstoff 12. Kom- 
plement 13. Konzentration 

CA 1. Carboanhydrase 2. Carcinoma 3. 
Cytarabin 

Ca Calcium 

Ca. Carcinoma 

C.a. Conus arteriosus 

CAH 1. Carboanhydrase 2. chronisch-ag- 
gressive Hepatitis 

cal Kalorie 

CAM 1. Chlorambucil 2. Chlorampheni- 
col 

cAMP Cyclo-AMP 

CAP 1. Carbamylphosphat 2. Chloram- 
phenicol 

CAT Computertomografie 

Cb Cerebellum 

CBI Citratblut 

CC 1. Cholecalciferol 2. Cloxacillin 3. 
Commotio cerebri 4. Cortex cerebri 

CCK Cholezystokinin 

cd Candela 

CE 1. California-Enzephalitis 2. Choles- 
terinester 

CES Erschópfungssyndrom, chronisches 

CF 1. Christmas-Faktor 2. zystische Fi- 
brose 

CG Choriongonadotropin 

CGT Choriongonadotropin 

CH Chorea Huntington 

Ch 1. Charriére 2. Cholin 

CHA Chlorambucil 

ChE Cholinesterase 

ChEH Cholinesterasehemmer 

CHK Herzkrankheit, koronare 

Chl. Chloramphenicol 

Chol. Cholesterin 

CHT Chemotherapie 

ChTr Chymotrypsin 

CI Claudicatio intermittens 

CIS Carcinoma in situ 

CE Creutzfeldt-Jakob-Erkrankung 

CK 1. Creatinkinase 2. Kreatinkinase 3. 
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Zervikalkanal 

CKG Kardiokymografie 

CL 1. Corpus luteum 2. Zitratlyase 

CI 1. Chlor 2. Clearance 

CLH Corpus-luteum-Hormon 

CLI Corpus-luteum-Insuffizienz 

CM 1. Capreomycin 2. Kardiomegalie 3. 
Kardiomyopathie 

CMP Kardiomyopathie 

CMS Müdigkeitssyndrom, chronisches 

CO Kohlenmonoxid 

Co 1. Cobalt 2. Kobalt 

CO, Kohlendioxid 

CoA Coenzym A 

CoA-SH Coenzym A 

CO-Hb Carboxyhámoglobin 

CoQ Coenzym Q 

CP 1. Caeruloplasmin 2. Cor pulmonale 
3. Creatinphosphat 4. Koproporphyrin 
5. Kreatinphosphat 

CPH chronisch-persistierende Hepatitis 

CPK Creatinphosphokinase 

CPM 1. Capreomycin 2. Cyclophospha- 
mid 

CPS Carbamylphosphatsynthetase 

CRT. komplette Remission 2. Koronarre- 
serve 

Cr 1. Chrom 2. Creatinin 

CrP Kreatinphosphat 

CS 1. Corticosteroid 2. Cushing-Syn- 
drom 3. Koronarsklerose 4.zerebrospinal 

CT 1. Calcitonin 2. Chemotherapie 3. 
Computertomografie 4. Coombs-Test 
5. Calcitonin 

CTG Cardiotokogramm 

CTL Clotrimazol 

CTM Computertomografie 

CTS Karpaltunnelsyndrom 

CTX Cyclophosphamid 

CU Colitis ulcerosa 

Cu Kupfer 

CV Kardioversion 

CX Cortex 

CYC Cyclophosphamid 

Cyd Cytidin 

Cys Cystein 

Cys-S Cystin 

Cys-SH Cystein 

CZB Chorionzottenbiopsie 


D 


D 1. Brechkraft 2. Dalton 3. Diameter 4. 
Diastole 5. Dioptrie 6. Dopamin 7. 


DZ 


Dosis 

d 1. Deci- 2. Dezi- 

D. Dosis curativa 

DA Dopamin 

dA Desoxyadenosin 

DAA Ductus arteriosus apertus 

DAB Deutsches Arzneibuch 

DAL Deltaaminolävulinsäure 

DALA Deltaaminolävulinsäure 

DAM Diacetylmorphin 

dAMP Desoxyadenosinmonophosphat 

DAO Diaminoxidase 

DAS Diáthylstilbóstrol 

DAT Demenz vom Alzheimer-Typ 

DAUN Daunorubicin 

dB Dezibel 

DBB Differentialblutbild 

DBV Doppelblindversuch 

DC Decarboxylase 

dC Desoxycytidin 

D.C. Dosis curativa 

DCC Dicloxacillin 

DCG Dakryozystografie 

dCMP Desoxycytidinmonophosphat 

DCX Dicloxacillin 

DD 1. Differentialdiagnose 2. Differen- 
tialdiagnostik 3. Duodenaldivertikel 

ddC Dideoxycytidin 

ddl Dideoxyinosin 

DE Dosis effectiva 

DE,, Dosis effectiva media 

DEA Dehydroepiandrosteron 

deA Desoxyadenosin 

deGMP Desoxyguanosinmonophosphat 

DETM Dihydroergotamin 

Dex Dexamethason 

DF Dorsalflexion 

DFA Deferoxamin 

DFO Deferoxamin 

dG Desoxyguanosin 

dGMP Desoxyguanosinmonophosphat 

DGS DiGeorge-Syndrom 

dGUO Desoxyguanosin 

DHA Dehydroepiandrosteron 

DHC Dihydrocodein 

DHCC 1,25-Dihydroxycholecalciferol 

DHD Dermatitis herpetiformis Duhring 

DHE 1. Dehydroepiandrosteron 2. Dihy- 
droergotamin 

DHEA Dehydroepiandrosteron 

DHFR Dihydrofolatreduktase 

DHT Dihydrotachysterol 

DI 1. Diabetes insipidus 2. Dosis infecti- 
osa 3. Initialdosis 

Di Diphtherie 

DIC disseminierte intravasale Koagula- 
tion 

DIG disseminierte intravasale Gerin- 
nung 


DIM Dosis infectiosa media 

DIP distales Interphalangealgelenk 

1,3-DIPG 1,3-Diphosphoglycerat 

2,3-DIPG 2,3-Diphosphoglycerat 

DIT Diiodtyrosin 

DJT Dijodtyrosin 

DK 1. Dauerkatheter 2. Dupuytren-Kon- 
traktur 

DL Dosis letalis 

DL, Dosis letalis media 

DL-Ak Donath-Landsteiner-Antikórper 

DLE Discoid-Lupus erythematosus 

DLM Dosis letalis minima 

DLR Donath-Landsteiner-Reaktion 

DM 1. Dermatomyositis 2. Dexametha- 
son 3. Diabetes mellitus 4. Dopamin 

D.m. Diabetes mellitus 

DMD Duchenne-Muskeldystrophie 

DMP Dystrophia musculorum progres- 
siva 

DMPE 3,4-Dimethyloxyphenylessigsáure 

DMPS Dimercaptopropansulfonsáure 

DMS 1. Dermatomyositis 2. Dexametha- 
son 

DMSO Dimethylsulfoxid 

DNR Daunorubicin 

DNS Desoxyribonucleinsáure 

DO 1. Desobliteration 2. Diaminoxidase 

DOC 1. Desoxycorticosteron 2. Desoxy- 
corton 

Dos. Dosis 

Dos.tol. Dosis tolerata 

Dos.tox. Dosis toxica 

DOX 1. Digoxin 2. Doxorubicin 

DPH Diphenylhydantoin 

DPN Diphosphopyridinnucleotid 

dpt Dioptrie 

dptr Dioptrie 

Dq Áquivalentdosis 

DR Dammriss 

dR Desoxyribose 

DRB Daunorubicin 

dRib Desoxyribose 

DS 1. Desmosom 2. Doppler-Sonografie 
3. Down-Syndrom 4. Duodenalsonde 5. 
Durchblutungsstórung 6. Durchgangs- 
syndrom 

DSA Subtraktionsangiografie, digitale 

DSTE Diethylstilbestrol 

DSTO Diäthylstilböstrol 

DT 1. Delirium tremens 2. Digitoxin 

dTMP Desoxythymidinmonophosphat 

Dtox Dosis toxica 

DTX Digitoxin 

DU Duodenalulkus 

DXM Dexamethason 

DZ 1. Dammerzustand 2. dizygot 
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E 


E 1. Ektropion 2. Elastance 3. Elektron 4. 
Emmetropie 5. Epinephrin 6. Erythem 
7. Escherichia 8. Ester 

e* Positron 

e Elektron 

E. 1. Echinococcus 2. Entamoeba 

EA Enteroanastomose 

EAG Elektroatriogramm 

EAP Elektroakupunktur 

EB Erythroblast 

EBK Eisenbindungskapazitat 

EBV Epstein-Barr-Virus 

EC Escherichia coli 

ECT Emissionscomputertomografie 

ED 1. Effektivdosis 2. Einfalldosis 3. Ein- 
zeldosis 4. Elektrodiagnostik 5. epidu- 
ral 6. Erhaltungsdosis 

E.d. Encephalomyelitis disseminata 

ED nax Einzelmaximaldosis 

EDH epidurales Hämatom 

EDS Ehlers-Danlos-Syndrom 

EDTA Ethylendiamintetraessigsäure 

EE 1. endogenes Ekzem 2. Enzymeinheit 

EEG 1. Elektroenzephalogramm 2. Elek- 
troenzephalografie 

EF Ejektionsfraktion 

eF elastische Faser 

EfD Einfalldosis 

EFE Endokardfibroelastose 

EG Echinococcus granulosus 

EH Entamoeba histolytica 

E, Redoxpotential 

EK 1. Einschwemmkatheter 2. Elektroko- 
agulation 3. Elementarkórperchen 4. 
Endokarditis 

EKG Elektrokardiogramm 

EKY Elektrokymografie 

EL Erythroleukámie 

EIK Elementarkórperchen 

ELP Elektrophorese 

ELS Erregungsleitungssystem 

EM 1. Elektronenmikroskop 2. Erythro- 
mycin 

Em. Emmetropie 

EMB Ethambutol 

EMC 1. Encephalomyocarditis 2. Ery- 
thromycin 

EMD Einzelmaximaldosis 

EMF Endomyokardfibrose 

EMG Elektromyografie 

Empl. Emplastrum 

EMW Embden-Meyerhof-Weg 

EN Endotrachealnarkose 

ENG Elektroneurografie 

ENoG Elektroneurografie 
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EO Ethylenoxid 

EP 1. Elektrophorese 2. Erythropoetin 3. 
exsudative Perikarditis 

EPO Erythropoetin 

Eq Aquivalent 

EQ 1. Eiweif quotient 2. Energiequotient 

ER 1. Eigenreflex 2. Elektroresektion 

ERC Enteritis regionalis Crohn 

ERG Ergastoplasma 

ERV exspiratorisches Reservevolumen 

ES 1. Elektroschock 2. Extrasystole 

ESA Elektrostimulationsanalgesie 

ESWL Stoßwellenlithotripsie, extrakor- 
porale 

ET 1. Elektrotherapie 2. Embryonen- 
transfer 3. Endotrachealnarkose 4. En- 
dotrachealtubus 5. Ergotherapie 

ETN Endotrachealnarkose 

ETT Endotrachealtubus 

EU 1. Energieumsatz 2. Extrauteringravi- 
ditát 

EUG Extrauteringraviditat 

EV 1. Erythrozytenvolumen 2. extravasal 

EVG Elektroventrikulogramm 

Ext. Extraktion 

Extr. Extrakt 

EZ 1. eineiige Zwillinge 2. extrazellulär 

EZF Extrazellulárflüssigkeit 

EZR Extrazellularraum 


F 


F 1. Farad 2. Fertilitat 3. Fett 4. Fluor 5. 
Fokus 6. Foramen 7. French 8. Phenyl- 
alanin 

f feminin 

F, F,-Generation 

F, F,-Generation 

FA Formaldehyd 

Fab Fab-Fragment 

FAD Flavinadenindinucleotid 

FADN Flavinadenindinucleotid 

Fb Fibroblast 

FBA Fetalblutanalyse 

Fe Fc-Fragment 

FCC Flucloxacillin 

FDP 1. Fibrindegradationsprodukte 2. 
Fibrinogendegradationsprodukte 3. 
Fructose-1,6-diphosphat 

FDP-ALD Fructosediphosphataldolase 

FDPase Fructose-1,6-diphosphatase 

FE 1. fetale Erythroblastose 2. Fettembo- 
lie 

Fe 1. Eisen 2. Ferrum 


HA 


FF 1. Femurfraktur 2. Fleckfieber 

FFV Finger-Finger-Versuch 

FG 1. Friihgeborenes 2. Friihgeburt 

FGG Fließgleichgewicht 

FH, Dihydrofolsäure 

FH, Tetrahydrofolsäure 

FI 1. Färbeindex 2. Foramen interverte- 
brale 

FK 1. Fremdkörper 2. Fructokinase 

FKE Fremdkörperembolie 

FL Fettleber 

FN Fibronektin 

FNV Finger-Nase-Versuch 

FP 1. Fazialisparese 2. Fernpunkt 

F-1-P Fructose-1-phosphat 

F-1,6-P Fructose-1,6-diphosphat 

F-6-P Fructose-6-phosphat 

FPE First-pass-Effekt 

FRK Residualkapazität, funktionelle 

FRS Furosemid 

Fru Fructose 

FS 1. Fettsäuren 2. Fettsucht 

FSE Frühsommer-Enzephalitis 

FSH follikelstimulierendes Hormon 

FSP 1. Fibrinogenspaltprodukte 2. Fi- 
brinspaltprodukte 

FT 1. Fallot-Tetralogie 2. Formoltoxoid 

FW Fruchtwasser 

FWA Fruchtwasseraspiration 

FWE Fruchtwasserembolie 


G 


G 1. Ganglioside 2. Gastrin 3. Giga- 4. 
Glucose 5. Guanin 6. Guanosin 

G. 1. Ganglion 2. Glandula 

GA Golgi-Apparat 

GAG Glykosaminoglykane 

Gal Galaktose 

Gal-1-P Galaktose-1-phosphat 

GalTT Galaktosetoleranztest 

GB 1. Gallenblase 2. Gasbrand 3. Gluko- 
sebelastung 

GBS Guillain-Barré-Syndrom 

GCDA Glykochenodesoxycholsáure 

GCDS Glykochenodesoxycholsáure 

GD 1. Gastroduodenostomie 2. Gesamt- 
dosis 

GDP Guanosindiphosphat 

GE 1. Gastroenteritis 2. Gastroenterosto- 
mie 3. Gesamteiweiß 

GER granuláres endoplasmatisches Reti- 
kulum 

GF 1. Gesichtsfeld 2. Griseofulvin 


GG Gammaglobuline 

Ggl. Ganglion 

GGT 1. Gammaglutamyltransferase 2. 
Gammaglutamyltranspeptidase 

GGTP Gammaglutamyltranspeptidase 

GH Gingivahyperplasie 

GHD Gesamtherddosis 

Gl gastrointestinal 

GIK Glucose-Insulin-Kalium-Lósung 

GIT Gastrointestinaltrakt 

GK 1. Geschlechtskrankheit 2. Gewebe- 
kultur 3. Glucokinase 

Gk Glaskórper 

GKW Gesamtkórperwasser 

GL Gesichtslage 

GI. Glandula 

Glc Glucose 

Glc-N Glucosamin 

Gin Glutamin 

Glu Glutaminsäure 

Gly 1. Glykogen 2. Glykokoll 

GM Grand mal 

GN Glomerulonephritis 

Gn-RH Gonadotropin-releasing-Hormon 

Go Gonorrhoe 

GOD Glucoseoxidase 

GOR gastroösophagealer Reflux 

GP Glykoproteine 

G-1-P Glucose-1-phosphat 

G-1,6-P Glucose-1,6-diphosphat 

G-6-P Glucose-6-phosphat 

G-6-Pase Glucose-6-phosphatase 

GPI Glucosephosphatisomerase 

GPS Goodpasture-Syndrom 

Gr. Gravida 

GRH Gonadotropin-releasing-Hormon 

GS 1. Gallensäuren 2. Goodpasture-Syn- 
drom 

GT 1. Geburtstermin 2. Glukosetoleranz 

y-GT Gammaglutamyltransferase 

GTH Glutathion 

GTP Guanosintriphosphat 

GU Grundumsatz 

GvHR GvH-Reaktion 

GW Generationswechsel 

GWH Grenzwerthypertonie 

Gy Gray 


H 


H 1. Heparin 2. Heroin 3. Histamin 4. 
Histidin 5. human 6. Hypermetropie 7. 
Hyperopie 8. Wasserstoff 

HA 1. Hämadsorption 2. Hämagglutina- 
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HACC 


tion 3. hámolytische Anámie 4. Ha- 
mophilie A 5. Hepatitis A 6. Hydroxy- 
apatit 

HACC Hexachlorcyclohexan 

HAd Hamadsorption 

HAP Hydroxyapatit 

HAS hypertensive Arteriosklerose 

HAV Hepatitis-A-Virus 

HB 1. Hepatitis B 2. Herzblock 3. His- 
Biindel 

Hb Hámoglobin 

Hb. Herba 

HB Ill Hämiglobin 

HbA Hamoglobin A 

HbA, glykosyliertes Hàmoglobin 

Hb, Fárbekoeffizient 

Hb, 1. fetales Hämoglobin 2. Hämoglo- 
binF 

Hbl Hemiblock 

HbM Methámoglobin 

HbO, Oxyhámoglobin 

Hb, Sichelzellenhámoglobin 

HB,Ag Hepatitis B surface-Antigen 

HBV Hepatitis-B-Virus 

HC 1. Hepatitis C 2. Histokompatibilitat 
3. Hydrocortison 

25-HCC 25-Hydroxycholecalciferol 

HCCH Hexachlorcyclohexan 

HCH 1. Hexachlorcyclohexan 2. Hyper- 
cholesterinämie 

HCI Salzsäure 

HCN 1. Blausäure 2. Cyanwasserstoff- 
säure 

HCT Hämatokrit 

HCV Hepatitis-C-Virus 

HD 1. Hämodialyse 2. hämorrhagische 
Diathese 3. Hautdosis 4. Herddosis 

HDC Hydrocortison 

HDF Hämodiafiltration 

HDK Hochdruckkrankheit 

HDL high-density lipoprotein 

HDV Hepatitis-Delta-Virus 

HE Hypophysektomie 

He Heparin 

HF 1.Hageman-Faktor 2.Hämofiltration 
3. hämorrhagisches Fieber 4. Herz- 
fehler 5. Herzfrequenz 6. Heufieber 7. 
Hydrops fetalis 

HG 1. Herzgeräusche 2. Hüftgelenk 3. 
Hypoglykämie 

Hg 1. Hydrargyrum 2. Quecksilber 

Hgb Hámoglobin 

HH 1. Hiatushernie 2. Hornhaut 

HHL Hypophysenhinterlappen 

HI 1. Harninkontinenz 2. Herzindex 3. 
Herzinfarkt 4. Herzinsuffizienz 

5-HIE 5-Hydroxyindolessigsäure 

5-HIES 5-Hydroxyindolessigsáure 

His Histidin 
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HK 1. Hämatokrit 2. Hexokinase 

HKN Hüftkopfnekrose 

HKR Holzknecht-Raum 

HKS Herz-Kreislauf-Stillstand 

Hkt Hámatokrit 

HL 1. Harnleiter 2. Hodgkin-Lymphom 

HLW Herz-Lungen-Wiederbelebung 

HM Herzmassage 

HML Hypophysenmittellappen 

HMP Hexosemonophosphat 

HMV Herzminutenvolumen 

Hom. Homöopathie 

HOP Hydroxyprolin 

5-HOT 5-Hydroxytryptamin 

HP 1. Hämatoporphyrin 2. Hämoperfu- 
sion 3. Heparin 4. Hydroxyprolin 5. 
Hyperphorie 

Hp 1. Haptoglobin 2. Helicobacter pylori 

HPL Plazentalaktogen, humanes 

HPN Hypertension 

HPT Hyperparathyreoidismus 

HS 1. Harnsáure 2. Herpes simplex 3. 
Hyposensibilisierung 

HSE Herpes-simplex-Enzephalitis 

HSG Hysterosalpingografie 

HSM Herzschrittmacher 

HSS Herzspitzenstoß 

HSV Herpes-simplex-Virus 

HT 1. Herztóne 2. Hydrotherapie 3. Hy- 
perthermie 4. Hyperthyreose 5. Hypo- 
thalamus 

5-HT 5-Hydroxytryptamin 

HTG Hypertriglyzeridämie 

HUS hámolytisch-urámisches Syndrom 

HV 1. Herpesviridae 2. Hyperventilation 

HVG Host-versus-Graft- Reaktion 

HVGR Host-versus-Graft-Reaktion 

HVL Hypophysenvorderlappen 

HVS 1. Homovanillinsáure 2. Hyperven- 
tilationssyndrom 

HW Halswirbel 

HWI Hinterwandinfarkt 

HWZ Halbwertzeit 

HX Hypoxanthin 

Hy 1. Hyperopie 2. Hysterie 

Hyl Hydroxylysin 

Hylys Hydroxylysin 

HYP 1. Hypertonie 2. Hypertrophie 

Hyp Hydroxyprolin 

Hy-Sa Hysterosalpingografie 

HZ Hauptzellen 

Hz Hertz 

HZV 1. Herpes-zoster-Virus 2. Herzzeit- 
volumen 


KS 


11. Index 2. Infiltrationsanästhesie 3. In- 
hibition 4. Inhibitor 5. intestinal 6. Iod 
7.Isoleucin 

IA Infiltrationsanästhesie 

i.a. 1. intraarteriell 2. intraartikulär 3. 
intraatrial 

IAB intraatrialer Block 

IAT Ionenaustauscher 

IC 1. Immunkomplex 2. interkostal 3. in- 
trazellulär 

i.c. 1. intrakardial 2. intrakranial 3. intra- 
zerebral 

ICF Intrazellularflüssigkeit 

ID 1. Infektionsdosis 2. Initialdosis 

Id Idiotyp 

i.d. intradermal 

ID,, mittlere Infektionsdosis 

IE Insulineinheit 

IEC intraepitheliales Karzinom 

IF Intrinsic-Faktor 

lg Immunglobuline 

IgA Immunglobulin A 

IgD Immunglobulin D 

IgE Immunglobulin E 

IgG Immunglobulin G 

IgM Immunglobulin M 

IH Inguinalhernie 

IK Immunkomplex 

IKR Interkostalraum 

IKZ Inkubationszeit 

Il Interleukine 

lle Isoleucin 

lleu Isoleucin 

i.m. intramuskulär 

IN 1. Icterus neonatorum 2. interstitielle 
Nephritis 

i.n. intranasal 

Inf. 1. Infektion 2. Infusion 

INH Isonikotinsáurehydrazid 

10S Innenohrschwerhórigkeit 

i.p. intraperitoneal 

IPA Isopropylalkohol 

IR 1. Infrarot 2. Insulinresistenz 

IS 1. Immunserum 2. Immunsuppres- 
sion 3. intraspinal 

ISC Interstitialzellen 

ISG Iliosakralgelenk 

IT 1. Immuntherapie 2. Immuntoleranz 
3.intrathorakal 4. Intubation 

i.th. intrathekal 

ITP idiopathische thrombozytopenische 
Purpura 

ITr intratracheal 

i.u. intrauterin 

IUP Intrauterinpessar 


IV 1. interventrikulàr 2. intervertebral 3. 
intraventrikulär 

i.v. intravenös 

IVF In-vitro-Fertilisation 

IZ Interzellularsubstanz 

IZSH Interstitialzellen-stimulierendes 
Hormon 


J1.Jod 2. Joule 
JBE B-Enzephalitis, japanische 


K 


K 1. Kalium 2. Kathode 3. Kelvin 

k Kilo- 

Km Michaelis-Konstante 

KA 1. Ketoazidose 2. Knochenalter 3. 
Kontaktallergie 

KAG 1. Karotisangiografie 2. Koronar- 
angiografie 

kat Katal 

KAVB kompletter AV-Block 

KBR Komplementbindungsreaktion 

KCI Kaliumchlorid 

KE 1. Kontaktekzem 2. Kontrasteinlauf 

Kfo Kieferorthopädie 

KG 1. Kiefergelenk 2. Kryoglobulin 

KH Kohlenhydrate 

KHE Herzerkrankung, koronare 

KHK Herzkrankheit, koronare 

KI 1. Karnofsky-Index 2. Koronarinsuffi- 
zienz 

KJ Kaliumjodid 

KKK Katzenkratzkrankheit 

KKS Kallikrein-Kinin-System 

KKT Körperkerntemperatur 

KM 1. Kernmembran 2. Knochenmark 3. 
Kontrastmittel 

KMnO, Kaliumpermanganat 

KMP Kardiomyopathie 

KOD kolloidosmotischer Druck 

KOH Kalilauge 

KP 1. Karotispuls 2. Kreatinphosphat 

KPK Kreatinphosphokinase 

KPR kardiopulmonale Reanimation 

KR 1. Kolonresektion 2. Koronarreserve 

KRK kolorektales Karzinom 

KS 1. Kaposi-Sarkom 2. Kawasaki-Syn- 
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KT 


drom 3. Keratansulfat 4. Kreislaufstill- 
stand 

KT 1. Kammertachykardie 2. Kerntempe- 
ratur 3. konnatale Toxoplasmose 

KTG 1. Kardiotokogramm 2. Kardiotoko- 
grafie 

KTS Karpaltunnelsyndrom 

KW Kammerwinkel 

KWS Kimmelstiel-Wilson-Syndrom 


L 


L 1. Leitungsanásthesie 2. Leucin 3. Li- 
quor 4. Lues 

L. 1. Lactobacillus 2. Ligamentum 

LA 1. Laktatazidose 2. Leeraufnahme 3. 
Leitungsanásthesie 4. Leucinamino- 
peptidase 5. Lokalanásthesie 

LAK Leukozytenantikórper 

LAP Leucinaminopeptidase 

Lap. 1. Laparoskopie 2. Laparotomie 

lat.lateral 

LBL Lymphoblastenleukámie 

LC Leberzirrhose 

LCAT Lecithin-Cholesterin-Acyltransfe- 
rase 

LCS Liquor cerebrospinalis 

LD 1. Dosis letalis 2. Laktatdehydroge- 
nase 3. larvierte Depression 4. Letal- 
dosis 5. Lipodystrophie 

LDH Laktatdehydrogenase 

LE 1. Lungenembolie 2. Lupus erythema- 
todes 

Le Lewis-Blutgruppen 

L.e. Lupus erythematodes 

L-EKG Langzeitelektrokardiografie 

Leu Leucin 

LEV Lupus erythematodes visceralis 

LF 1. Laktoferrin 2. Ligamenta flava 3. 
Lungenfibrose 

LG 1. Lymphogranulomatose 2. Lympho- 
grafie 

LGH laktogenes Hormon 

LH 1. Lungenhámosiderose 2. luteinisie- 
rendes Hormon 

LHH Linksherzhypertrophie 

LHI Linksherzinsuffizienz 

LHK Linksherzkatheter 

LI Lateralinfarkt 

Li Lithium 

Lig. Ligamentum 

Lin. Linimentum 

Liq. Liquor 

LK Lymphknoten 
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LL 1. lepromatóse Lepra 2. lymphatische 
Leukämie 

LLF Laki-Lorand-Faktor 

LM 1. Lichtmikroskop 2. Lincomycin 3. 
Lunarmonat 

Im Lumen 

LMM Lentigo-maligna-Melanom 

LNS Lesch-Nyhan-Syndrom 

long. longitudinal 

LP 1. Lumbalpunktion 2. Lymphopoese 
3. Lymphozytopoese 

LPL Lipoproteinlipase 

LPS Lipopolysaccharid 

LR Lichtreaktion 

LRS Links-Rechts-Shunt 

LRSh Links-Rechts-Shunt 

LS 1. Laparoskopie 2. lumbosakral 3. 
Lymphosarkom 4. Lymphoszintigrafie 

LSB Linksschenkelblock 

LSD Lysergsáurediáthylamid 

LT Lichttherapie 

LTB Laryngotracheobronchitis 

Lu Lutheran-Blutgruppen 

LV 1. linker Ventrikel 2. linksventrikulár 

LW Lendenwirbel 

Ix Lux 

Ly 1. Lymphozyten 2. Lysin 

Lys Lysin 

LZ Leberzirrhose 

LZM Lysozym 


M 


M 1. Fernmetastasen 2. maligne 3. Mega- 
4. Metabolit 5. Metaphase 6. Methionin 
7. Mitose 8. Mol 9. Molar 10. Molaritat 
11. Morphin 12. Myopie 13. Myosin 

m 1. maskulin 2. Mikro- 3. Milli- 4. molar 

M. 1. Morbus 2. Morphium 3. Musculus 

MAC Membranangriffskomplex 

Man Mannose 

MAO Monoaminoxidase 

MAOH MAO-Hemmer 

MB Methylenblau 

Mb Myoglobin 

mb Millibar 

MBL Myeloblastenleukämie 

MC Myocarditis 

McB McBurney-Punkt 

MCG 1. Magnetokardiografie 2. Mecha- 
nokardiografie 

MD 1. Maximaldosis 2. Meckel-Diverti- 
kel 3. Muskeldystrophie 

MDP manisch-depressive Psychose 


NS 


MDT Magen-Darm-Trakt 

ME Meningoenzephalitis 

MEA multiple endokrine Adenopathie 

MEB Methylenblau 

MEG Magnetoenzephalografie 

MEN multiple endokrine Neoplasie 

MEP Endplatte, motorische 

MER Muskeleigenreflex 

Met Methionin 

Met-Hb Methämoglobin 

MF 1. Mycosis fungoides 2. Myelofibrose 
3. Myokardfibrose 

Mg Magnesium 

MGN membranóse Glomerulonephritis 

MH maligne Hypertonie 

MHF Morbus haemolyticus fetalis 

MHN Morbus haemolyticus neonatorum 

MI 1. Mitralinsuffizienz 2. Myokardin- 
farkt 

M.i. Mononucleosis infectiosa 

MID Multiinfarktdemenz 

min. minor 

MK 1. Mammakarzinom 2. Myokinase 

MKG Mechanokardiografie 

MKL Medioklavikularlinie 

MKP Myokardiopathie 

MKS Maul- und Klauenseuche 

ML myeloische Leukámie 

MM 1. malignes Melanom 2. Mutter- 
mund 

MMC Metamyelozyt 

MN 1. Maskennarkose 2. mononukleár 3. 
Mononukleose 4. myoneural 

Mn Mangan 

MNA Metronidazol 

MNZ Miconazol 

mol Mol 

mol. molar 

MOSH Mittelohrschwerhórigkeit 

MP 1. Mukopeptid 2. Multipara 3. Myelo- 
pathie 

MPGN membranoproliferative Glomeru- 
lonephritis 

MPS 1. Mukopolysaccharide 2. Mukopo- 
lysaccharidose 

MR Magnetresonanz 

mRNA 1. Matrizen-RNA 2. Messenger- 
RNA 

MRT Magnetresonanztomografie 

MS 1. Milchsáure 2. Mitralstenose 3. 
multiple Sklerose 4. Muskelspindel 5. 
Myokardszintigrafie 

MSG Myeloszintigrafie 

MSH melanozytenstimulierendes Hor- 
mon 

MSK Mediastinoskopie 

MST Mitralstenose 

MSU Mittelstrahlurin 

MSZ Myokardszintigrafie 


MT 1. metatarsal 2. Mycobacterium 
tuberculosis 

MTX Methotrexat 

Muc. Mucilago 

MUS Münchhausen-Syndrom 

MV 1. Minutenvolumen 2. Mukoviszi- 
dose 

MW Makroglobulinämie Waldenstróm 

MWS Mallory-Weiss-Syndrom 

My 1. Mydriasis 2. Myopie 

MZ monozygot 

MZL Mastzellenleukámie 


N 1. Nausea 2. Newton 3. Nitrogenium 4. 
Noradrenalin 5. Stickstoff 

n 1. Nano- 2. nasal 

N. Nervus 

n. neutral 

N,0 1. Distickstoffoxid 2. Lachgas 

NA Noradrenalin 

Na Natrium 

NaCl Natriumchlorid 

NANB Non-A-Non-B-Hepatitis 

NANBH Non-A-Non-B-Hepatitis 

NaOH Natriumhydroxid 

NAS Nierenarterienstenose 

NAST Nierenarterienstenose 

Nc. Nucleus 

NE Norepinephrin 

NF Neutralfette 

N.g. Neisseria gonorrhoeae 

NGU nicht-gonorrhoische Urethritis 

NH; Ammoniak 

NH, Ammonium 

NH,CI Salmiak 

NHK Naturheilkunde 

NI Niereninsuffizienz 

NK natürliche Killerzellen 

NL Neuroleptanalgesie 

NI. Nodus lymphaticus 

NLA 1. Neuroleptanalgesie 2. Neurolept- 
anásthesie 

NM 1. neuromuskulär 2. noduláres Mela- 
nom 3. Nuklearmedizin 

NN Nebenniere 

NNH Nasennebenhóhlen 

NNR Nebennierenrinde 

NO Stickoxid 

NOR Noradrenalin 

NP Nasopharynx 

NRN Nierenrindennekrose 

NS 1. nephrotisches Syndrom 2. Nerven- 
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NSD 


system 3. Nierenszintigrafie 
NSD Nebenschilddriise 
NT 1. nasotracheal 2. Nelson-Test 3. nor- 
motensiv 4. Normotonie 5. Nystatin 
Nucl. Nucleus 
NVT Nierenvenenthrombose 
NW 1. Nebenwirkung 2. Niichternwert 
NZN Nävuszellnävus 


0 


0 1. Oberflächenanästhesie 2. Oberflä- 
chendosis 3. okklusal 4. Opium 5. oral 
6. Ordnungszahl 7. Osmose 8. Oxyge- 
nium 9. Sauerstoff 

0 oral 

0, Ozon 

Q Ohm 

OA Osteoarthritis 

0-Ag O-Antigen 

Obd. Obduktion 

OC Oxacillin 

OCG orales Cholezystogramm 

OD 1. Oberfláchendosis 2. Osteochon- 
drosis dissecans 

Oe óstrogen 

OF okzipitofrontal 

0,-Hb Oxyhámoglobin 

Ol Osteogenesis imperfecta 

OK Oberkiefer 

OKN optokinetischer Nystagmus 

Ol. Oleum 

OM 1. Osteomyelitis 2. Otitis media 

OMF Osteomyelofibrose 

OMS Osteomyelosklerose 

OOR Orbicularis-oculi-Reflex 

OP Operation 

OPTG Orthopantomografie 

ORN Osteoradionekrose 

Orn Ornithin 

OS 1. Oberschenkel 2. Osteosarkom 3. 
Otosklerose 

OSH Oberschenkelhals 

Osm osmotischer Druck 

OT 1. Organtoleranzdosis 2. orotracheal 

OTD Organtoleranzdosis 

OV Ovulationshemmer 

OXC Oxacillin 

Oxy-Hb Oxyhámoglobin 

0Z Ordnungszahl 
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P 


P 1. Paralyse 2. Parese 3. Partialdruck 4. 
Perkussion 5. Permeabilitát 6. Phos- 
phor 7. Plasma 8. Presbyopie 9. Prolak- 
tin 10. Protein 11. Puls 12. Pupille 

p 1. Druck 2. Pico- 

P. 1. Pars 2. Pasteurella 3. Processus 

PA 1. Paralysis agitans 2. Periduralanás- 
thesie 3. pernizióse Anämie 4. poste- 
roanterior 5. Primäraffekt 6. Pseu- 
domonas aeruginosa 7. Psychoanalyse 

Pa Pascal 

p.a. 1. posterior-anterior 2. posteroante- 
rior 

PAA Poliomyelitis anterior acuta 

PAG Phonoangiografie 

PB 1. Platzbauch 2. Pufferbasen 

Pb 1. Blei 2. Presbyopie 

PBG Porphobilinogen 

PBR Paul-Bunnell-Reaktion 

PC 1. Pedunculus cerebri 2. Penicillin 3. 
Phosphatidylcholin 4. Phosphokreatin 
5. Plasmozyt 6. portokaval 7. Pyru- 
vatcarboxylase 

PCA portokavale Anastomose 

PCB Parazervikalblockade 

PCC Pháochromozytom 

PCE Pseudocholinesterase 

PCF Pharyngokonjunktivalfieber 

PCH Pháochromozytom 

PCh Phosphatidylcholin 

PCHE Pseudocholinesterase 

PCN Penicillin 

pCO, CO,-Partialdruck 

PD 1. Partialdruck 2. peridural 3. Perito- 
nealdialyse 4. Prádiabetes 

PDA Periduralanásthesie 

PDH Pyruvatdehydrogenase 

PDM progressive Muskeldystrophie 

PDS Prednison 

PE 1. Palmarerythem 2. Perikarderguss 
3. Probeexzision 4. psychomotorische 
Epilepsie 

PEG Pneumenzephalografie 

Per Perchloráthylen 

PF 1. Plantarflexion 2. Pulsfrequenz 3. 
Purkinje-Fasern 

PF, Pláttchenfaktor 4 

PG 1. Peptidoglykan 2. Phlebografie 3. 
Pneumografie 4. Progesteron 5. Proteo- 
glykan 

Pg Phlebografie 

PGA patientengesteuerte Analgesie 

PGI Phosphoglucoseisomerase 

PGK Phosphoglyzeratkinase 

PGLUM Phosphoglucomutase 


Ra 


PGM Phosphoglucomutase 

PGU postgonorrhoische Urethritis 

PGX Prostazyklin 

Ph, Philadelphia-Chromosom 

PHA Phenylalanin 

Phe Phenylalanin 

PHI Phosphohexoseisomerase 

PHP Pseudohypoparathyreoidismus 

PHS Periarthropathia humeroscapularis 

PHT Phenytoin 

PI 1. Pankreasinsuffizienz 2. Pearl-Index 
3. Prostazyklin 4. Proteaseinhibitoren 
5. Pulmonalinsuffizienz 

PJS Peutz-Jeghers-Syndrom 

PK Pyruvatkinase 

PKA portokavale Anastomose 

PKG Phonokardiografie 

PKR Phosphokreatin 

PKU Phenylketonurie 

PL 1. Phospholipide 2. Probelaparotomie 

PLAP Pyridoxalphosphat 

PLI Posterolateralinfarkt 

PLP Pyridoxalphosphat 

PM 1. Panmyelopathie 2. perinatale Mor- 
talitát 3. Poliomyelitis 4. Polymyositis 
5. Prámolar 

p.m. 1. post mortem 2. Punctum maxi- 
mum 

PMC Promyelozyt 

PMD progressive Muskeldystrophie 

PMI Postmyokardinfarktsyndrom 

PMR Polymyalgia rheumatica 

PMS Postmyokardinfarktsyndrom 

PN 1. Panarteriitis nodosa 2. Periarterii- 
tis nodosa 3. postnatal 4. Psycho- 
neurose 5. Pyelonephritis 

Pn Pneumonie 

p.n. postnatal 

PNC Penicillin 

Pneu Pneumothorax 

PNP Polyneuropathie 

PnP Pneumoperitoneum 

PNS paraneoplastisches Syndrom 

Pnx Pneumothorax 

Bo per os 

pO, Sauerstoffpartialdruck 

POM Polymyxine 

post. posterior 

PP 1. Pluripara 2. Polypeptid 3. Primipa- 
ra 4. Pyrophosphat 

pp postprandial 

p.p. post partum 

PPase Pyrophosphatase 

PPC Pentosephosphatzyklus 

PPS Proteinpolysaccharid 

PR 1. partielle Remission 2. Pressorezep- 
tor 

Pr 1. Presbyopie 2. Prolaktin 

PRL Prolaktin 


Pro Prolin 

Proc. Processus 

PRP Rötelnpanenzephalitis, progressive 

PRS Proktorektosigmoidoskopie 

PS 1. Parkinson-Syndrom 2. Polysaccha- 
rid 3. Pulmonalstenose 

Ps. Pseudomonas 

PSAn Psychoanalyse 

PSR Patellarsehnenreflex 

PST Pulmonalstenose 

PT 1. Parathyreoidea 2. paroxysmale 
Tachykardie 3. physikalische Therapie 
4. Primartumor 5. Psychotherapie 

PTA 1. Peritonsillarabszess 2. Plasma- 
thromboplastinantecedent 

Ptase Phosphatase 

PTB Prothrombin 

PTH 1. Parathormon 2. Parathyreoidea 3. 
Posttransfusionshepatitis 

PTS postthrombotisches Syndrom 

PTx Parathyreoidektomie 

PTZ 1. Plasmathrombinzeit 2. Prothrom- 
binzeit 

PV 1. paraventrikulär 2. Pemphigus vul- 
garis 3. Polyomavirus 

PWS Pickwick-Syndrom 

PX Pyridoxin 

Px Pneumothorax 

Py Polyomavirus 

PYA Psychoanalyse 

PyK Pyruvatkinase 

PYP Pyrophosphat 

Pyr Pyridin 

PZ Pankreozymin 

PZA Parazervikalanästhesie 


Q Quarantine 

QL 1. Querlage 2. Querschnittslahmung 
QSR Quadrizepssehnenreflex 

QuL Querlage 


R 


R 1. Radikal 2. Ribose 

r Radius 

R. 1. Radix 2. Ramus 3. Rickettsia 
RA rheumatoide Arthritis 

Ra Radium 
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RAAS 


RAAS Renin-Angiotensin-Aldosteron- 
System 

Rad. Radix 

RAST Radio-Allergen-Sorbent-Test 

Rcor Koronarreserve 

RCR Retrokardialraum 

RCS Retikulumzellensarkom 

RD Retinopathia diabetica 

RDS Respiratory-distress-Syndrom des 
Neugeborenen 

RECG Radioelektrokardiografie 

REM Rasterelektronenmikroskop 

Rem. Remedium 

RES retikuloendotheliales System 

RF 1. Releasingfaktor 2. Residualfraktion 
3. Rheumafaktor 4. rheumatisches 
Fieber 5. Riboflavin 

RG Rasselgeráusche 

RH 1. reaktive Hyperámie 2. Rechtshy- 
pertrophie 3. Releasinghormon 

rH Redoxpotential 

Rh Rhesus-Blutgruppen 

RhA rheumatoide Arthritis 

RHH Rechtsherzhypertrophie 

RHS retikulohistiozytáres System 

RI respiratorische Insuffizienz 

Rib Ribose 

RIN Radioisotopennephrografie 

RKG Radiokardiografie 

RKM Róntgenkontrastmittel 

RKR Retrokardialraum 

RKZ Rekalzifizierungszeit 

RL Residualluft 

RLS 1. Reizleitungsstórungen 2. Reizlei- 
tungssystem 

RLSh Rechts-Links-Shunt 

RM 1. Rachenmandel 2. radikale Mastek- 
tomie 

RMP Ruhemembranpotential 

RN Reststickstoff 

RNA 1. Radionuklidangiografie 2. Ribo- 
nucleinsáure 

RNase Ribonuclease 

RNP Ribonucleoprotein 

RNS Ribonucleinsäure 

RP 1. Radialispuls 2. Refraktárphase 3. 
Rektumprolaps 4. Rhinopharyngitis 

R-5-P Ribose-5-phosphat 

RPh Refraktarphase 

RPM Retropulsiv-Petit-mal 

RPP 1. Retropneumoperitoneum 2. Radi- 
usperiostreflex 

RS Reststickstoff 

RSB Rechtsschenkelblock 

RSR Retrosternalraum 

RT 1. Radiotherapie 2. Reduktionstei- 
lung 3. Rektaltemperatur 4. Retransfu- 
sion 5. reverse Transkriptase 

RV 1. rechter Ventrikel 2. Reservevolu- 
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men 3. Residualvolumen 4. Restvolu- 
men 

RVG Renovasografie 

RZ 1. Rekalzifizierungszeit 2. Reptilase- 
zeit 

RZT Riesenzelltumor 


S 


S 1. Schwefel 2. Sehschärfe 3. Septum 4. 
Serum 5.Siemens 6. Sinus 7. Substrat 8. 
Sulfur 9. Syndrom 10. Synthese 11. 
Systole 

S. Sutura 

SA 1. Salicylamid 2. sinuatrial 3. Sinusar- 
rhythmie 

Sa. Sarkom 

SAB Subarachnoidalblutung 

SAR Subarachnoidalraum 

SARS 1. schweres akutes respiratorisches 
Syndrom 2. severe acute respiratory 
syndrome 

SAS 1. Schlafapnoesyndrom 2. Subaor- 
tenstenose 

SAST Subaortenstenose 

SB Sinusbradykardie 

SBH Säure-Basen-Haushalt 

SC 1. Sectio caesarea 2. Sexchromatin 3. 
Subclavia 

S.c. Sinus coronarius 

s.c. subkutan 

SCG Sternoklavikulargelenk 

SD 1. Schilddrüse 2. senile Demenz 3. 
Septumdefekt 4. Sklerodermie 5. Strep- 
todornase 

SDH subdurales Hämatom 

Se Selen 

sek. sekundär 

S-ER glattes endoplasmatisches Retiku- 
lum 

Ser Serin 

SH 1. Serumhepatitis 2. somatotropes 
Hormon 

Sh. Shigella 

SH-IF Somatotropin-inhibiting-Faktor 

Shig. Shigella 

SHT 1. Schädelhirntrauma 2. Sims-Huh- 
ner-Test 

SI 1. sakroiliakal 2. Septum interventri- 
culare 

Si Silizium 

SIG Sakroiliakalgelenk 

SIV Septum interventriculare 

SK 1. Sinusknoten 2. Streptokinase 


TK 


Sk Skotom 

SKS Sinusknotensyndrom 

SL Sympathikolytikum 

s.l. sublingual 

SLE systemischer Lupus erythematodes 

SLS Stein-Leventhal-Syndrom 

SM 1. Schrittmacher 2. Stereomikroskop 
3. Streptomycin 4. Sympathikomimeti- 
kum 

s.m. submukós 

Sn Zinn 

SO Salpingo-Oophorektomie 

SO, Schwefeldioxid 

SOD Superoxiddismutase 

SOH Schmelzoberhäutchen 

Sol. Solutio 

SOP Subokzipitalpunktion 

SP 1. saure Phosphatase 2. suprapubisch 

Sp. 1. Species 2. Spina 3. Spirillum 

sp. spinal 

Spec. Species 

SPG Splenoportografie 

Spp. Species 

SpPn Spontanpneumothorax 

SPV selektive proximale Vagotomie 

SR 1. sarkoplasmatisches Retikulum 2. 
Sinusrhythmus 

SRF Somatotropin-releasing-Faktor 

SR-IF Somatotropin-release-inhibiting- 
Faktor 

SS 1. Salicylsáure 2. Schwangerschaft 

SSM superfiziell spreitendes Melanom 

SSPE subakute sklerosierende Panenze- 
phalitis 

SSS Sick-Sinus-Syndrom 

SST Somatostatin 

SSt Sáuglingssterblichkeit 

Staph. Staphylococcus 

STBG Sterkobilinogen 

STH somatotropes Hormon 

STP 1. Stauungspapille 2. Sternalpunk- 
tion 

Str. Streptokokken 

Strept. Streptokokken 

Supp. Suppositorium 

SV 1. Satellitenvirus 2. Schlagvolumen 3. 
Sinus venosus 

Sv Sievert 

SVI Slow-Virus-Infektion 

SW Sakralwirbel 

Sympt. 1. Symptom 2. Symptomatik 

SZI Szintigrafie 


T 


T 1. Primártumor 2. Testosteron 3. 
thorakal 4. Threonin 5. Thymidin 6. 
Thymin 7. Toxizitát 8. Translokation 9. 
Transplantation 10. Tritium 11. Tubu- 
lus 12. Tumor 

ttemporal 

T. 1. Taenia 2. Tuberculum 

T, Triiodthyronin 

T, 1. Tetraiodthyronin 2. Thyroxin 

T% Halbwertzeit 

t? Halbwertzeit 

TY2yjoı biologische Halbwertzeit 

Tyree effektive Halbwertzeit 

TB 1. tracheobronchial 2. Tracheobron- 
chitis 3. Tuberkelbazillus 

Tb Tuberkulose 

TBa Tuberkelbazillus 

TbB Tuberkelbazillus 

Tbc Tuberculosis 

Tbk Tuberkulose 

TBS Tuberkulostatikum 

TC 1. Thyreocalcitonin 2. Transcobala- 
min 

Tc Technetium 

TCC Truncus costocervicalis 

TCM Trichlormethan 

TCT Thyreocalcitonin 

TD 1. Tagesdosis 2. Tiefendosis 

TE 1. Tetanus 2. Tonsillektomie 3. Total- 
exstirpation 

Te Tetanus 

TEA Thrombendarteriektomie 

TEF Tracheoósophagealfistel 

TEG Thrombelastografie 

TEP Totalendoprothese 

Tf Transferrin 

TG 1. Thyreoglobulin 2. Tokografie 

Th. Therapie 

Thd Thymidin 

ThE Thromboembolie 

Ther. Therapie 

THF Tetrahydrofolsáure 

THFS Tetrahydrofolsáure 

Thi Thiamin 

thor. thorakal 

Thr Threonin 

THTH thyreotropes Hormon 

Thx Thyroxin 

Thy Thymin 

Thz Thrombozyten 

TI Trikuspidalinsuffizienz 

TIM Triosephosphatisomerase 

TIT Triiodthyronin 

TITH Triiodthyronin 

TK Totalkapazitat 
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TL 


TL tuberkuloide Lepra 

TLE Temporallappenepilepsie 

TLK totale Lungenkapazitat 

Tm Tumor 

TN Trigeminusneuralgie 

TNF Tumor-Nekrose-Faktor 

TO tracheoósophageal 

TOE tracheoósophageal 

ToE Tonsillektomie 

TOT Trikuspidalóffnungston 

TP 1. Thrombopoetin 2. Treponema pal- 
lidum 3. Triosephosphat 

TPHA Treponema-Pallidum-Hámagglu- 
tinationstest 

TPI Triosephosphatisomerase 

TPZ Thromboplastinzeit 

TR 1. Teilremission 2. Totraum 3. Trü- 
bungsreaktion 

Tr. 1. Tractus 2. Tremor 

TRIT Triiodthyronin 

tRNA Transfer-RNA 

Trp Tryptophan 

Try Tryptophan 

TS 1. Takayasu-Syndrom 2. Trikuspidal- 
stenose 

TSF Trommelschlegelfinger 

TSR Trizepssehnenreflex 

TSS Schocksyndrom, toxisches 

TT Thrombinzeit 

TTC Truncus thyrocervicalis 

TTH thyreotropes Hormon 

TTS Tarsaltunnelsyndrom 

Tu Tumor 

TV trunkuläre Vagotomie 

TVT tiefe Venenthrombose 

TW Tránenwege 

Tyr Tyrosin 

TZ Thrombinzeit 


U 


U 1. Uracil 2. Urea 3. Uridin 4. Urtikaria 

UAW unerwünschte Arzneimittelwir- 
kung 

Ub Urobilin 

Ubg Urobilinogen 

UD 1. Ulcus duodeni 2. Uridindiphos- 
phat 

UDP Uridindiphosphat 

UG urogenital 

UGT Urogenitaltuberkulose 

UK Urokinase 

UKG Ultraschallkardiografie 

UKW Ultrakurzwellen 
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UMP Uridinmonophosphat 

Ungt. Unguentum 

UR 1. Ultrarot 2. unbedingter Reflex 
Ur Urin 

Urd Uridin 

US Ultraschall 

USCG Ultraschallkardiografie 

UTP Uridintriphosphat 

UV 1. Ulcus ventriculi 2. Ultraviolett 


V 


V 1. Atemvolumen 2. Sehschárfe 3. Ven- 
tilation 4. Vertex 5. Virulenz 6. Virus 7. 
Volt 8. Vomitus 

v ventrikulär 

V. Vena 

V. Vibrio 

VA 1. ventrikuloatrial 2. Vesikuláratmen 

VAG Vertebralisangiografie 

Val Valin 

Var. Varietas 

VB Vinblastin 

VBL Vinblastin 

VC 1. Vernix caseosa 2. Vinylchlorid 3. 
Vitalkapazitat 

VCI Vena cava inferior 

VCM Vancomycin 

VCR Vincristin 

VCS Vena cava superior 

VE Vakuumextraktion 

vet. veterinar 

VF Vorhofflattern 

VG Ventrikulografie 

VH Virushepatitis 

VK 1. Verbrauchskoagulopathie 2. Vital- 
kapazitat 

VKG Vektorkardiografie 

VKP Verbrauchskoagulopathie 

VLB Vincaleukoblastin 

VMA Vanillinmandelsáure 

VMS Vanillinmandelsáure 

VP Ventrikelpunktion 

VR Vollremission 

VS 1. Venae sectio 2. Ventrikelseptum 

VSD 1. Ventrikelseptumdefekt 2. Vorhof- 
septumdefekt 

VSM Vena saphena magna 

VSP Vena saphena parva 

VT 1. Vagotomie 2. ventrikuláre Tachy- 
kardie 3. Verhaltenstherapie 

VUR vesikoureteraler Reflux 

VV vulvovaginal 

VVG Vasovesikulografie 


ZVK 


vWF von Willebrand-Faktor 

VWI Vorderwandinfarkt 

vWJS von Willebrand-Jürgens-Syndrom 
Vx Vertex 

VZIG Varicella-Zoster-Immunglobulin 
VZV Varicella-Zoster-Virus 


W 


W Watt 

WaR Wassermann-Reaktion 

WAS Wiskott-Aldrich-Syndrom 

WBS Wirbelsáule 

WChS Weber-Christian-Syndrom 

WD 1. Waller-Degeneration 2. Wirkdosis 

WDB Wechseldruckbeatmung 

WFR Weil-Felix-Reaktion 

WFS Waterhouse-Friderichsen-Syndrom 

WG Wegener-Granulomatose 

WH Wachstumshormon 

WPW Wolff-Parkinson-White-Syndrom 

WR 1. Wassermann-Reaktion 2. Widal- 
Reaktion 

WRT Waaler-Rose-Test 

WS Wirbelsáule 

WSR Wurzelspitzenresektion 


X Xanthin 
Xa Chiasma 


Xan Xanthin 

XO Xanthinoxidase 
XOD Xanthinoxidase 
XOX Xanthinoxidase 
XR Xeroradiografie 
XT Exotropie 


Y. Yersinia 


Z 


Z1.Kernladungszahl 2. Ordnungszahl 3. 
Zahn 

Z.Zona 

ZAE Zentralarterienembolie 

ZE Zeckenenzephalitis 

Z; Erythrozytenzahl 

ZES Zollinger-Ellison-Syndrom 

ZH Zwischenhirn 

ZIG Zosterimmunglobulin 

ZK Zellkern 

ZN Zentralnervensystem 

Zn Zink 

ZNS Zentralnervensystem 

ZSZ Zitronensäurezyklus 

ZVD 1. zentraler Venendruck 2. zentral- 
venóser Druck 

ZVI zerebrovaskuläre Insuffizienz 

ZVK zentraler Venenkatheter 
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Knochenskelett 


Knochenskelett, 

von vorne Cranium, Schádel 
Mandibula, 

Unterkieferknochen Clavicula, Schlüsselbein 
Vertebrae cervicales, 


Humerus, Oberarmknochen 


Sternum, 


Brustbein Vertebrae thoracicae, Brustwirbel 


Costae, | 
Rippen Vertebrae lumbales, Lendenwirbel 
7 Radius, Speich 
` adius, Speiche 
Os ilium, Ulna, Elle 
Ilium, 
Darmbein Os coccygis, Coccyx, Steißbein 


Carpus, Handwurzel 


nun WN Metacarpus, Mittelhand 
' Os pubis, Pubis, Schambein 
0s ischii, | W 
Ischium, Ñ 
Sitzbein | Cranium, 
Os femoris, Femur, Digiti manus, Finger N Schädel 
Oberschenkelknochen 
E I Vertebrae 
Patella, Kniescheibe | cervicales, 
Scapula, Halswirbel 


Schulterblatt 


Humerus, 
Oberarmknochen 


Tibia, Schienbein 


Fibula, Wadenbein 


Vertebrae thoracicae, + 
Brustwirbel 


Costae, Rippen — 


Tarsus, Fußwurzel 
Metatarsus, 
Mittelfuß 


Lendenwirbel 
Ulna, Elle 
Radius, Speiche 
Carpus, 
Handwurzel 


Digiti pedis, Zehen 


Metacarpus, 
Mittelhand 


Digiti manus, Finger Os ilium, 


lium, 
Os sacrum, Kreuzbein Darmbein 
Os ischii, Ischium, Sitzbein Os femoris, 


Femur, 
Oberschenkel- 
knochen 
Tibia, 
Schienbein 
Fibula, 
Wadenbein 


Os coccygis, Coccyx, Steißbein 


Knochenskelett, von hinten 
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Schädel 


Os frontale, 
Stirnbein Incisura supraobitalis, 


Foramen supraorbitale 


Os ethmoidale, 


Siebbein Canalis opticus 

Os sphenoidale, Optikuskanal 

Keilbein 

Os palatinum, : 

Gaumenbein Septum nasi osseum, 
knöchernes Nasenseptum 

Os zygomaticum, a Foramen infraorbitale 

Jochbein 

Maxilla, Spina nasalis anterior 

Oberkieferknochen 


Concha nasalis inferior 


und media, 
untere und mittlere 
Nasenmuschel 
Protuberantia mentalis, 
Foramen mentale Kinnvorsprung 
Schádel, von vorne 
Os frontale, Sutura coronalis Kranznaht 


Stirnbein 


Ala major, 


Ber Keilbeinflügel Os parietale,Scheitelbein 
großer Keilbeinflügel 


Os temporale, 


Os ethmoidale, Schläfenbein 
Siebbein 

Sutura squamosa, 
Os nasale, Nasenbein Schuppennaht 
Os larcimale, Sutura lambdoidea, 


Tránenbein Lambdanaht 


Os zygomaticum, - 0s occipitale, 
Jochbein Hinterhauptsbein 


Meatus acusticus externus, 


Maxilla, äußerer Gehörgan 
Oberkieferknochen gang 
Processus mastoideus, 
Mandibula, : 
Unterkieferknochen M 
Arcus zygomaticus, Jochbein 
Foramen mentale Incisura mandibulae 


Schádel, von der Seite 
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Muskeln von Kopf, Hals und Rumpf 


Venter frontalis m. occipitofrontalis, 


M.frontalis M. auricularis superior 


M. orbicularis oculi 


M. zygomaticus major 


M. levator labii superioris EA d 
ü M.orbicularis oris 


M.masseter 


M.depressor labii inferioris 


M.depressor anguli oris : 
M. mentalis 


M.sternohyoideus 
M.sternocleidomastoideus 


Á M.omohyoideus 
M.trapezius 


M.levator scapulae 


M.deltoideus M.pectoralis 
minor 
M.pectoralis 
major 
— M.serratus 
M.biceps anterior 
brachii 
M. latissimus 
dorsi 
Mm. intercostales 
externi 
M. rectus abdominis 
M. obliquus M. transversus abdominis 


externus abdominis 


M. obliquus 
internus abdominis 


Muskeln von Kopf, Hals und Rumpf, von vorne 
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Muskeln von Kopf, Hals und Rumpf 


Galea aponeurotica 


M.auricularis superior 


Venter occipitalis m. occipitofrontalis, 

M.occipitalis IK M. A d f 4 
\= A Jic 

M.auricularis posterior 2 d ' 


M.transversus nuchae 


T 


M. semispinalis capitis 


M.splenius capitis 


M. sternocleidomastoideus BN 
und cervicis 


M.levator scapulae 


M.trapezius 


M.rhomboideus minor 
M. supraspinatus 


M.deltoideus M.rhomboideus 
major 
2 V M.teres 
š 4 N ij minor 
M.teres NN N YL Ñ 
major \ ` | NN í li 
Y Kéi SN TIN M.latissimus 
WZ V dorsi 
M.triceps i = JS E \ L \W 77 
brachii > \ 
a I i— M.serratus 
M.latissimus dorsi posterior 
inferior 


M.obliquus 
externus abdominis 


M.gluteus medius 


Muskeln von Kopf, Hals und Rumpf, von hinten 
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oberflachliche Muskeln von Schulter und Arm 


M.deltoideus, 
Deltamuskel 


M. pectoralis 
major 


M.coracobrachialis 


M. biceps brachii, 
Bizeps M. triceps brachii, 


Trizeps 


M. brachialis 
M. pronator teres 

Aponeurosis bicipitalis, 
M. extensor carpi Bizepsaponeurose 
radialis longus 
M. brachioradialis 


M. flexor carpi 
radialis 


M.palmaris longus 


M. extensor carpi 
radialis brevis 


M. abductor 
pollicis longus 


M. extensor 
pollicis brevis 


M. flexor pollicis longus, 
langer Daumenbeuger 


|— M.flexor digitorum superficialis, 
oberflächlicher Fingerbeuger 
Retinaculum flexorum 

M. palmaris brevis 


Aponeurosis palmaris, 
Palmaraponeurose 


M. adductor 
pollicis brevis 


M. deltoideus, 
Deltamuskel 


M. triceps brachii, 
Trizeps 


M. brachioradialis 


M.anconeus 


M.extensor carpi 
radialis longus 


M.extensor 
carpi ulnaris 
M.extensor 

digitorum 


| 
| 


M.abductor 
pollicis longus 


M.extensor 
pollicis brevis 


nh 
k Retinaculum 
IK 


MR 


N 
Mm. interossei 
dorsales 


VN 


oberflachliche Muskeln von Schulter und Arm, von vorne und hinten 
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oberflächliche Muskeln des Beines 


Spina iliaca 
anterior superior Crista iliaca, 
` 2 Beckenkamm 
Ligentum inguinale, 


M.tensor Arcus inguinalis, M.gluteus 


fasciae latae Leistenband edis 
M.iliopsoas 
M. pectineus 
M. adductor longus 
M.gluteus 
maximus 
Tractus iliotibialis, 
Maissiat-Band m 
M. gracilis Tractus 
M. rectus femoris M. sartorius, iliotibialis, 
Schneidermuskel Maissiat-Band 
M. vastus lateralis ; M.adductor 
M.semitendinosus magnus 


M.semimembranosus M.biceps femoris, 


Bizeps femoris 


Ligamentum 
patellae, 


Kniescheibenband M. plantaris 


M. sartorius, 
Schneidermuskel 


M. fibularis/ 
peroneus longus 


M. gastrocnemius 


M. tibialis anterior M. gastrocnemius 


M. extensor 
digitorum longus 


M. fibularis/ 
peroneus brevis 


M. soleus 


M. extensor 
hallucis longus 


Retinaculum musculorum 
extensorum superius 


Tendo calcaneus, 
Achillessehne 


Retinaculum musculorum 
extensorum inferius 
M.extensor 
digitorum brevis 


Mm. interossei 
dorsales 


oberflächliche Muskeln des Beines, von vorne und von hinten 
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Oberbauchorgane 


Lobus hepatis sinister, 
linker Leberlappen 


Lobus caudatus hepatis, 
Spieghel-Leberlappen 


Lobus quadatrus hepatis, 
viereckiger Leberlappen 


Vesica bilaris/fellea, 
Gallenblase 


Lobus hepatis dexter, 
rechter Leberlappen 


Pancreas, 
Bauchspeicheldrüse 


Colon transversum, 
Querkolon 


Ampulla duodeni 


Vena cava inferior, 


untere Hohlvene Splien, Lien, Milz 


Arteria lienalis/ 
spenica, 
Milzschlagader 


Vena portae, 


Pfortader Vena lienalis/ 


spenica, 
Duodenum, Milzvene 


Zwülffingerdarm 
Colon descendens, 


absteigendes Kolon 


Colon transversum, Pancreas, 
Querkolon Bauchspeicheldrüse 
Vena mesenterica Jejunum, 
superior Leerdarm 
Duodenum, 

Zwülffingerdarm 


Oberbauchorgane 
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weibliches und männliches Becken 


Colon sigmoideum, 
Sigma 


Tuba uterina, Eileiter 


Ovarium, Eierstock 


Uterus, 
Excavatio Gebármutter 
rectouterina, 
HEES? Vesica urinaria, 
Harnblase, Blase 
Rectum, Urethra, Harnröhre 
Mastdarm, Vagina, Scheide 
Enddarm 
Colon sigmoideum, 
Sigma 
Vesica urinaria, 
Harnblase, Blase 
Prostata, 
Vorsteherdrüse Corpus cavernosum 
penis, 
Bulbus penis Penisschwellkörper 
Rectum, Mastdarm, : 
Enddarm Septum scroti 
Glans penis, 
i " Eichel 
Corpus spongiosum penis, 
Harnröhrenschwellkörper e P 
Preputium penis, 
Vorhaut 


weibliches und männliches Becken im Medianschnitt 
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